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Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Concursmaſſe des Bauern Georg 
Rupprecht zu Schwarzenbach gehörigen 
Immobilien, namentlich: 

a) das Gut Nr. 5 zu Schwarzenbach, beſtehend 
aus Haus, Stadel, Badofen, Schweinitall, 

3 Mg. Garten, 5,5 Mg. Ader, 3 Mg. 

Wieſen, dem Gemeinderecht, 

b) Z Mg. Oberholz in der rothen Leiten, 

ce) 24 Mg. junger Schlag dafelbit, 

d) 2 Mg. 88 Ruth. Anflug am Foresbühl, 

e) 1 Mg. 21 Ruth. im Weidach, 

I) Mg 23 Rıh. am Reisberg, Anflug, 

g) 5 Mg. 23 Ruth. dafelbit desgl., 
werden hiermit öffentlich zum Verkaufe ausgebos 
ten. Termin hiezu iſt auf ” 

den 14. Januar 1829 V. M. 9 Uhr 

dahier anberaumt, wozu beſiz⸗ und zahlungs- 
fähige Käufer geladen werben, 

Altdorf, den 16. Dezember 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 

werben, bat, 

23. Januar Nachmitt. 2 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Altmannshaufen nachbe⸗ 
nannte, dem Bartel Reuter bortjelbft zugehös 
rige Grundjtüfe, ala 


1) eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus N, 4, 
Scyeuer, Stallung, Hofraith und Schorr⸗ 
gärtlein, 33 Mg. 13 Rth. Ader, 72 Mg. 
27 Rtih. Wiefen, 2 Ruthen jährl, Brenn⸗ 
hol; aus dem Gemeindewalde und das Ges 

meinderecht gehören, E. N. 605, tarirt auf 
2750 fl., 

2) die Hälfte eines unbezimmerten Feldlehens, 
zu weldyem 18 Mg. 29 Ruthen Aecker und 
Weiher, 33 Mg. 19% Ruthen Wiefen und 
1 Ruthen jährl, Brennholz aus dem Gemeins 
bewalde gehören, tarirt auf 900 fl., 

3) z Mg. Ader am Bergerholz C. N. 606, 

4) 3 Mg. 10 Rth. Acer bei den neuen Aeckern, 
E. N. 607, tarirt auf 25 fl., 

5) 25 Ruthen Krautfeld beim Heinen Flürlein, 

u ER. 608, tarirt auf 30 fl. und 

6) 4 Mg. 37 Rth. Ader bei der Mühle, C. N. 
609, tarirt auf 36 fl., 

wiederholt dem öffentlichen Berfaufe ausgefezt, 
ba im erjten Ficitationdtermin die Tare nicht ers 
reicht worden if. Die Bedingniffe des Kaufg 
und bie Laften werben vor der Ficitation befannt 
gemacht und der uubedingte Zufcylag wird nach 
$ 64 des Hppothefengefeges ertheilt, wenn die 
Tare zum mindeſten erreicht wird. 

Mt. Bibart,. den 17. Dec. 1828. 

8. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 

3. Nachdem ſich and) in dem zweiten zum. öfe ' 
fentlihen Verkaufe ber in No. 68, 69 und 71, 
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dann 84, 85 u. 86 des Rezatkreis⸗Intelligenzblat⸗ 
tes beſchriebenen, dem Georg Bauer med. zu 
Sphofen zugehörigen Grundftüde fein Kaufs— 
liebhaber dazu gefunden hat; fo it auf weitern 
Antrag des Snöhaftationds Ertrahenten dritter 
Klcitationstermin auf den 
27. Januar früh 10 —12 Uhr 

‚am Gerichtöfige dahier anberaumt worden, wozu 
qualifieirte Kanfeliebhaber unter dem Anhange 
hiermit eingeladen werden, daß nadı $ 64 bes 
Hypothekengeſetzes der Zufchlag ohne Rücficht anf 
den Schägungspreid erfolgt. 

Dt. Bibart, den 19. Dec. 1828. 

K. 3, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Auf Anrrag der Hnpothefenglänbiger wers 
den nachbenannte Grundſtücke des Johann Kel⸗ 
ber med. zu Jphofen, als 

ein Morgen Weinberg im Pfaffenfteig €. No. 
412, freieigen, zehntbar und tarirt auf 
150 fl., und 
ein und ein halber Morgen Acker im Hünblein, 
E No. 2600, freieigen, zehntbar und tarirt 
auf 80 fl., 
welche im eriten Ficitationstermine die Tare nicht 
erreicht haben, wiederholt zum Verkaufe audges 
ſezt. Termin zur Licitation it auf den 
23. Januar 1829 früh 9 Uhr 
im fol. Landgerichte dahier anberaumt, wo fid 
die Kaufsliebhaber dahier einzufinden, und bei 
erreichter Taxe den unbedingten Zufchlag zu ers 
warten haben. 

Mt. Bibart, den 20. Dec. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Randricter. 

4. Auf Antrag der Gläubiger des Weißgers 
bermeifters Shrijtian Wilhelm Lüſtenöder von 
bier foll das zu deſſen Konfursmaffe gehörige 
Wohnhaus No. 702 in der Wörnitz-Vorſtadt ges 
legen, dem öffentlichen Verkaufe ausgefezt wers 
den. Hiezu hat man Termin auf 

den 26. Januar 1529 Vormittags 
an gewöhnlicher Gerichtäitelle bezielt und ed wer⸗ 
den Kaufliebhaber hievon mit dem Beifügen ans 


burch in Kenntniß gefezt: 

1) daß das Haus auf Anmelden eingefehen wer⸗ 

den fann, 

. daß Tare und Belaftung des Haufe, fo 
wie die. Bedingungen ded Verkaufs im Ter⸗ 
min werden eröffnet werden und 

3) daß mehrere Gerbereis Gefchirre ıc. für eis 

nen dieſes Gewerbe treibenden Käufer als 
Dreingaben beitimmt find. 
Dinkelsbühl, den 15. Dezember 1828. 
Köntgliches Landgericht, 
Forfter, Landrichter. 

5. Auf Antrag eined Realgläubigerd werden 
nachbenannte dem Andreas Walz zu Baier 
dorf gehörige Immobilien, nämlich: 

1) 2 Tagmw. Wieſen, die Rednizwieſe genannt, 
gerichtlich gefchägt für 600 fl., 

2) 1% Tagw. Wiefe, resp. 14 Tagw. Wicfe, 
die Schoͤllenwehrwieſe, tarirt für 400 fl., 
bem öffentlichen Berfaufe unterſtellt. Hiezu wird 

Termin auf ; 

den 9. Februar k. J. 

am Gerichtsſitze dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ 

und zahlunge fahige Kaufsliebhaber hierdurch eine 

geladen werden. 

Erlangen, den 22. December 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landriditer. j 

6. Nachdem für die Realitäten der Johan 
Georg Braunifchen Reliften zu Dondörfs 
Lein, wie foldye in der bieffeitigen Bekanntmach⸗ 
ung vom Li. Auguft 1. Is. Kr. Int. Bl. 1981 
näher bezeichnet find, in dem erjten Strichtermire 
fein annchmbares Angebot erzielt worden, fo wers 
den ſolche auf den Antrag der Intereffenten wies 
derholt zum öffentlichen Verkaufe gebradyt, und 
wird hiezu eine Tagsfahrt im hiefigen Landgo⸗ 
richt auf 

6. Februar V. M. 9— 12 Uhr 
anberaumt, in welder Kaufsliebhaber dahier zu 
erfcheinen haben. 

Mt, Erlbah, am 7. Nov. 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 
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T. Das von dem Hanbeldmann Jacob Hel- 
ler und dem Lebküchner Paulus Jäckel dahier 
gemeinſchaftlich beſeſſene Wohnhaus Ro. 93 das 
bier, nebt 2; Mg. Gemüßgärtlein, zuſammen 
taxirt auf 800 fl., wird hiermit auf Antrag eis 
ned Hypothefargläubigerd dem geridjtlichen Vers 
kaufe unterftellt, und Bietungstermin auf 

ben 9. Februar 1829 Vormitt, I — 12 Uhr 


anberaumt, in welchem befig« und zahlungsfähige 


Kaufsliebhaber ſich dahier einzufinden haben. 

Mt. Erlbach, am 6. Dez. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wehner, Landrichter. 

8. Die zum Nadjlaß bed Johann Schmidt 
zu Röttenbacd, gehörigen Immobilien, wie 
folche im heurigen Kreisblatte, Stück 88, ©. 
2246 näher bejchrieben find, werden, ba am ers 
ften Berfaufstermin fein Gebot- gelegt wurde, 
zum zweitenmale am 

Montag den 18. Januar 1829 Bormittags 

9 — 12 Uhr 

in der hiefigen Gerichtskauzlei an ben Meiitbies 

teuden verfauft, und hiezu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 

fühige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Herzogenaurady, den 9. Dec. 1828. 

Königliche Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

9. In Kraft der Hülfsvollitrefung werben 
die der Bauerswittwe Margaretha Schlenk zu 
Rollhof zugehörigen Grundbefigungen, welche 
am 19. Juli d. 56. um 4040 fl, tarirt worden 
fi nd, und zwar; 

1) ein Viertels + Bauernhof, woraus Im Sahre 
1820, 44 Mg. Feld veräußert worden find 
und wozu zur Zeit noch gehören: 

> an Gebäuden ein Wohnhaus No. 10 nebit 

Hofraith, ‚eine Scheune, eine an ber hintern 

Giebelfeite der Scheune angebaute Schweinftals 

fung, ein Backofen; 

b) au Gärten: 1% Tagwerf; 

e) an Wiefen, zufammen 14 Tgw.; 

d) au Aeckern im Ganzen 10% Tagw., 

e) an Rechten: dag Gemeinderecht ; 

2) folgende walzende Gruudſtücke: 
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Mg. Acker, die Sandleithe, 

⸗ das Krautäckerlein, 
das Rubenäckerlein, 
der Dornſtaudenacker, 
der Lettenacker, 

der kleine Krautacker, 
Wieſe, die Auwieſe, 
Tagw. Wieſe im Kuglersgraben, 

5 Tagw. Holz, dad Dünnholz, 

43 Tagw. Feld, der Zwirra⸗Acker, 

1 Tagw. Feld, der Hutwaid» Ader, 

1 Tagwerk Wiefe, die Zwirra⸗-Wieſe, 
hiemit dem öffentlichen Verfaufe ausgefezt, und 
Käufer zur Abgabe ihrer Gebote auf 

Dienſtag den 3. Februar 1829 Vormitt. 

10 Uhr 
hieher in das Geſchäftslokale des unterfertigten 
Gerichts eingeladen. Die Tarationd + Berhands 
lung und das abgegebene Verzeichniß können das 
hier eingefehen werden. 

Lauf, am 23. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Fandrichter. 

10. Da fid) in dem zum Berfaufe ber zum 
Nachlaſſe des verftorbenen Kaufmanns und Tabak⸗ 
fabrifanten Carl Friedrih Käſtner zu Sta 
bein gehörigen beiden Tabakfabrifen in dem am 
22. April 1. 38. angejtandenen Termine annehm⸗ 
bare Kauflichhaber nicht eingefunden haben; fo 
follen dieſelben auf gemeinfchaftlichen Antrag ber 
Erböinterejjenten anderweit dem öffentlichen Striche 
audgejegt werben. Hiezu iſt Tagsfahrt auf 

Montag den 9. Februar 1829 Vormittag 
von 9 — 12 lihr 
am Sitze ded unterfertigten Gerichts vor dem Com⸗ 
miſſarius 1. Affeffor Häckl anberaumt, wohin bes 
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ſitz⸗ und zahlungefähige Kaufliebhaber anmit vors 


gelaben werben. 
Beſchreibnug der Objecte. 

Die Fabriken liegen an den beiden Endpunkten 
bed Dorfes Stadeln, hart an der ſehr belebten 
Bizinalftraffe zwifchen Fürth und Erlangen, in 
einer angenehmen Gegend, und haben bieher im 
Ganzen gegen hundert Arbeiter beſchäfligt. 
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Die Eingehörungen : 
A) der fogenannten untern eigentlich Käſtner'ſchen 
Fabrik, beitehend in 

1) einem Wohnhaufe No. 1, auf welcdem bie 
Tabern⸗Wirthſchaft betrieben wird, die jährs 
lid einen bedeutenden Padıt abwirft, mit eis 
ner Stube, - zwei Kammern, 2 Küchen, eis 
nem Tanzfaal, einem Keller, einem Tennen 

und zwei auf einander ftehenden Böden; 


2) einem an das Wirthshaus angebauten Neben, 


Gebäude mit 2 Kuhſtallungen, einer Wagens 
Reiniſe und einer hinter derſelben befindlichen 
Kammer, dann zwei auf einander ftehenden 
Böden; 

3) einem zwifchen dem fo eben befchriebenen Ne⸗ 


bengebäude, dann dem Haufe No. 2 fichens - 
den, an beiden angebauten, etwas rüdwärts 


befindlichen Kühftall mit einem einen Boden; 

4) einem Wohnhaufe Ro. 2 mit zwei Stuben, 
zwei Küchen, einem Rämmerchen, eier Res 
mife, einer doppelten Pferbitallung und zwei 
auf einander ftehenden, die ganze Länge bed 
Gebäudes hinlaufenden Böden ; 

5) einem an dem Haufe Ro. 2 angebauten Bad, 
ofen; 

6) einem Schweinitall in 2 Abtheilungen ; 

7) einem - Wohnhanfe No. 3, dem eigentlichen 
Fabrifhanfe mit fünf Stuben, eilf Kammern, 
fünf Küchen, drei Keller‘, vier Tennen, eis 
ner Spirnftube; einem Drefigewölbe, einer 
Brühfammer nebit Brühfüche, drei auf eins 
ander. jtehenden großen Böden ; 

8) einer an das Wohnhaus N. 3- angebauten 
großen Scheuer mit einem darunter befinds 
lichen Keller und brei auf“ einander ftehenden 
Böden; 

9) einem ohngefähr einen bayerifchen Morgen 
großen, zum Gemüs⸗Obſt⸗ und Blumenbau 
eingerichteten Garten mit einem Gartenhaufe, 
das eine reizende Ausficht gewährt ; 

10) einer fehr geräumigen Hofraith nebſt einem 
Pompbronnen; 

11) vier Morgen Feld an einem Stück; 

12) einem Tagwerk Wieſen; 


13) einem Morgen Holz ımb: 
14) dem Gemeindercchte. 

Der ganze Kompler ift auf 6500 fl. gewür⸗ 
bigt und die Laſten, die im Termin bekannt ges 
kannt gemacht werden, find unbedeutend, 

Die Eingehörungen ; 

B) det fogenannten obern vormald Förfterfchtn 

Fabrik, bejichen in 

1) dem eigentlichen Fabrikhaus No. 13 mit fünf 
Stuben, einfchl. der Spinnftube, ſechs Kams 
mern, einer Küche, zwei Kellern, zwei Tens 
nen, drei auf einander ftehenden Böden nebit 
einer Kamnter ; . 

2) einem Anbau an biefem Haufe mit der Brühe 
füche; 

3) einem Nebenhaus N. 12 mit drei Stuben, 
drei Kammern, drei Küchen, zwei Tennen 
umd zwei Böden; 

4) einer halben Scheune nebſt einem Stall und 
drei anf einander ſtehenden Böden; 

5) einem mit dem Bauernhaus N. 11 gemein 

fhaftlihen Backofen; 

6) einem mit dem Bauernhaus N. 14 gemeine 
fchaftlihen Pompbronnen ; 

7) einer mit ebendemfelben gemeinfchaftlichen 
Hofraith; 

8) einem ohngefähr ein Achtel Morgen großen 
Obſt⸗ und Gemüfegarten. 

Das Ganze iſt auf 3500 fl. gewürdigt und die 
Bekanntmachung der daranf haftenben unbedeu— 
tenden Lasten und Abgaben wird ebenfalls im Bits 
tungstermin erfolgen. 

Nürnberg, den 15. December 1828. 

Königl. Landgericht, 
von Kohlhagen, Yandrichter. 

11. Dad Mobiliar. der veritorbenen Fran Pros 
bedyantin Burkhardt in Gnodtſtadt fol 
ben 20. und 21. Jenner 1829 Vormittags 9 Uhr 
in loco Gnodtſtadt gegen gleid; baare Bezahlung 
theilungshalber verauctionirt werben. Es beitchet 
in Kupfer, Zinn, Weißzeuch, Betten, Silber, 
Hausgeräthichaften aller Art, großen Weinfäffern 
und etwas Weinvorrath. Kaufluſtige werben 
beshalb eingeladen. Nicht minder foll das Im⸗ 
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wmohttar, beſtehend aus Ankh Wohnhaus und 
13 walzenden Grundſtücken, 
am 27. Januar 1829 Vormittags 8 ur 

im : Königlichen Landgericht zu demfelben Ende 
füßhajtite werden. Aue beſtz⸗ und zahlungsfähige 
Käufuftige haben ſich demnach dazu einzufinden 
und den Zuſchlag nach den von den Intereſſenten 
gemacht werdenden Bedingungen zit gewärtigen. 

Uffenheim, 18. December 1828. 

Königliches Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

12. Das zum jweitenmal in dem Dettinger 
MWochenblatte, in dem Ansbacher Kreis, Intellis 
genzblatte, in dem Gorreipondenteit und in dem 
Nördlinger Intelligenzblatte zum öffentlichen Bers 
Fanfe ausgeborene Anweſen des Andreas Herrfe 
zu Aubanfen wird zum drittens und letztenmalt 
andgefchrieben, und hiezu Termin auf- 

Donnerftag den 15. Januar 1829 
Vormittags 9 Uhr 
am Gerichtsſitze anberaumt. Kaufs⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Liebhaber werden hiezu vorgeladen. 
Dettingen, den 24. Dez. 1828. 
Fürftliches Stadt» und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Stadt» und Herrfchaftsrichter. 

13. Des verftorbenen Taglöhners Kaſpar 
Ganzenmüllers zu Spekbroden zurüd 
gelajfene Sölden fammt der dazu gehörigen Ges 
meindegerechtigfeit pag. 449 wird hiemit wegen 
der ſich ergebenen Ueberfchuldung zum öffentlichen 
Verkauf ausgeſteckt, und hiezu Termin auf 

Mittwech den 21: Januar 1829 
anberaumt, am welcher Tagsfahrt die allenfall⸗ 
fige Kaufslichhaber anhero in der Gerichtäfanzlei 
zu Legung ihrer Angebote eingeladen werden. 

Mallerftein, am 18. Dec, 1828. 

Herrfchaftsgericht. 

von Langen, Herrichaftsrichter, 

14. In Sachen der Freiherr; von Poͤllnitzi⸗ 
ſchen Rentenverwaltung in F ranfenberg wider Jos 
hann Friederih Spöhringer in Gollhofen, 
Holzgeldöforderung betr., werben auf flägeris 
ſchen Antrag, nachftehende Spöhringerifche 
Grundbefigungen : 
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1) das grundbare Wohnhaus ſammt Eingehör 
sub Ro. 73 zu Gollhofen, Tare 300 fl., 
2) 23 Rth. Ader an der Mühlegerten, Eat. R 
367, zindeigen, Taxe 7 fl., 
37 3 Mg. 114 Rth. grundbaren Ader am Ufs 
fenheimer Bud, Eat. No. 368, Zare 18 fl, 
4) 2 Mg. 4 Reh. Ader bei der Herrnmühle, 
zindeigen, Gat. Ro. 205, Tare 20 fl, 
Mittwod) den 28. Jenner 1829 Morgens 
9 — 12 Uhr 
im Gerichtöfofale dahier dem öffentlichen Verfauf 
unterftellt. Der gerichtliche Hinfchlag der Güter 
erfolgt nad) Antaut $. 64 des Hypoth, Geſetzes. 
Met. Ippesheim, 23. Dez. 1825, 
Fürftlih Wertheimifches Patrimonialgericht i. 
Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf den eigenen Antrag der Wallburga 
Schrötle, anderweit verehelichte Hüttlinger 
zu Gosheim wird über deren Vermögen ‚der 
Univerfal= Goncurs hiemit eröffnet, und werden 
demnach die gefeglichen Ediftstage, und zwar _. 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For 

derungen auf 

ben 27. Januar 1829, 

2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die an⸗ 

gemeldeten Forderungen auf 

ben 5. Merz 1829, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar 

9) zur Replif auf den 24. Merz 1829, 

b) zur Dupfif auf den 9. April 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu fünmts 
liche unbekannte Gläubiger unter dem Rechtsnach⸗ 
theife hiemit öffentlich vorgeladen werden, daß 
das Nichterfcheinen am erſten Ediftstage den Auss 
ſchluß der Forderungen von ber gegenwärtigen 
Maffe, das Ausbleiben an den übrigen Edikts— 
tagen aber-bie Präffufion der betreffenden Hands 
lungen zur Folge haben werde: Zugleich wers 
den diejenigen, welche von dem Vermögen des 
Gemeinſchuldners etwas in Händen haben folten, 


aufgeforbert, folches unter Vorbehalt. ihrer Rechte 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages bei Ges 
richt zu übergeben. Uebrigens wird bemerft, daß 
bie bis jezt befannten Schulden in 1718 fl. bes 
ftehen, und ſolche fämmtlich hypothekariſcher Eis 
genfchaft find, der erhobene Schätzungs⸗Preiß 
der Activ-Maſſe aber nur 1501 fl. beträgt. 

Monheim, den 25. October 1828. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

2. Ueber das Vermögen des Zimmergeſellen 
Sebaſtian Steiner dahier, iſt auf deſſen eiges 
nen Antrag der Univerſal⸗Concurs eröfnet wor⸗ 
den, und werden die geſetzlichen Ediktstage hier⸗ 
mit anggefchrieben : 

1) zur Anmeldung und Nadywelfung der For 

derangen auf ben 
12. Januar 1829 Vormittags, 
9) zur Vorbringung ber Einreden auf ben 
16. Februar 1829 Bormittagd, und 
3) zur Schiufverhandlung auf den 
23. März 1829 Vormittags. 

Sämmtlidye Gläubiger ded Gemeinfchuldnerd wer 
den hiezu öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen , daß die DVerfäumung bed erſten 
Edictstags den Ausſchluß ihrer Forderungen von 
der Gantmaffe, dad Nichterfcheinen an ben ans 
dern Ediktstagen aber die Präclufion mit ben an 
denfelben vorzunehmenden Rechtshandlungen zur 
Folge haben fol. Hierbei werben diejenigen, wels 
che einen Bermögends» Gegenftand ded Gemein, 
ſchuldners in Händen haben, audurch aufgefors- 
dert, denfelben unter Vorbehalt ihrer Rechte an 
das Coneursgericht zu übergeben, und um etwais 
gen erfolglofen Liquidationen vorzubeugen, wird 
bemerkt, daß der Werth der Gantmaffe gericht 
lich auf 186 fl. 51 fr. erhoben worden ift, wäh, 
send die zur Zeit befannten Schulden ſchon 262 
fl. betragen, wovon 175 fl. Kapital durch Hypes 
thefen bevorzugt find. Zugleich wird zum gerichts 
lichen Verkauf der zur Goncurdmaffe gehörigen 
Smmobilien, nämlich: 

a) der Spitalwohnung He. N. 109h dahier 

ven 100 fl. Tarwerth ‚und 
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b) der 3.Viertel 8 Ruthen Wieſe und Acker 
an ber Ulſenbach von 75 fl. Taxwerth, ein 
Termin auf den ” 

7. Januar 1829 Nachmittags 2 Uhr 
angefeßt, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufe 
luſtige in ‚dad gutöherrliche Bräuhaus dahier eiu⸗ 
geladen find. 

‚Wilhermsdorf, den 24. November 1828. 
8. B. Freiherrl. v. Wurfterfches Patrimonlals 
. Gericht erfter Klaffe. | 
Wunder, Herrihaftsrichter. 


3 Nach der Anzeige bes hiefigen Kaufmanns 
Chriſtoph Röfcel it ein über die Summe von 
1000 fl. verb. Cintaufend Gulden ausgeftelltes 
Scyildbs Document, das ald Gläubiger den vorma⸗ 
ligen Pfarrer Herrn Rednagel von Solm 
hofen, als Schuldner aber die Michael und Eva 
Margareta Höraufijchen Eheleute von Gräs 
fenfteinberg beuenut und unter dem 31. 
März 1818 vor dem Königlichen Landgericht 
Gunzenhauſen ausgefertigt worden ift, verloren 
gegangen. Auf den Antrag des dermaligen Eis 
genthümers biefer Forderung von 1000 fl., Chris 
ftoph Röfchel wird nun ber unbefannte Inha—⸗ 
ber bed erwähnten Dofuments aufgefordert, dafs 
felbe innerhalb eines Termind von ſechs Monates 
vor dem hiefigen Landgerichte vorzuzeigen, widri⸗ 
genfalls es für kraftlos erflärt werben würde. 

Gunzenhaufen, am 11. Dec. 1828. 

Königl. Laudgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


4. Am Mittwoch den 8. Oktober L. J. wur⸗ 
den auf der Straße zwiſchen Ochſenfurth und 
Oberickelsheim 8 Säcke, größtentheils mit ver⸗ 
ſchiedenen Buchſtaben bezeichnet, gefunden. Da 
der Verlierer bisher nicht ausgeforſcht werden 
konute, fo wird derſelbe hiemit öffentlich vorge⸗ 
laden, ſich binnen 4 Wochen und ſpäteſtens in 
dem auf 

Mittwoch den 28. Januar 1829 
V. M. 9 Uhr 
beſtimmten Termine, bei Verluſt ſeines Rechtes, 


bier anzumelden und feine Eigenthums⸗Anſprüche 
nachzumeifen. . 
Uffenheim, 24. Dezember 1828. 
Köͤnigl. Landgericht. ' 
Boveri, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Am 7. Januar N. M. 2 Uhr werden zu 
Neidhardswinden in der Wohnung des Wolfgang 
Latteyer 

1 einjährige Kalben, 
1 heuriges Ochſenkalb, 1 
1 Pflug mit Geſtell, EEE 77; 
-2 Pferde, ein Fuchs und ein Rappe‘, 
1 Pugmühle, 2 Schober Stroh, 
46 Stück behauene Baunftamme, 
1 Schwein und 10 Säde Kartoffel - 
gegen gleich baare Bezahlung ‚öffentlich ar- den 
Meiftbietenden verkauft.‘ Zr? 
Met. Erlbah, am 11. Dez. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Eberdt, v.n, 

2. Es wird hiemit bekannt gemacht, daß das 
in der Maria Barbara Lettenbaueriſchen 
Gantſache von Hechlingen heute gefüllte Prä⸗ 
cluſions⸗ und Prioritãts⸗ Urthel an das Gerichts⸗ 
brett dahier an Statt der Eröffnung öffentlich ans 
geichlagen worden ift, 

Heidenheim, den 7. Dez. 1828. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

3. Iohann Meyer, Bauer zu MWüllersdorf 
und feine Verlobte Kunigunda Mörtelin von 
Wurmraufc haben bei Eingehung ihrer Ehe die 
zu Wüllersdorf herfömmliche allgemeine eheliche 
Gutergemeinſchaft ausgefchloffen, welches hiemit 
befannt gemacht wird. 

Hersbruck, ben 6. Dez. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

4. Es wird hiermit öffentlich befannt ges 
macht, daß in dem Konfursprozeß über ben Nadys 
laß des Nikolaus Bas von Röttenbad un 
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term Heutigen bad Präffufionds und Prioritite- . 
Urtheil ſtatt der Publikation an bie Gerichtötafel 
angeheftet worden ift. * 
Herzogenaurach, ben 23. December 1823. 
Königlicd; Bayeriſches Landgericht. ‘ 
Müller, Landrichter. — 
5. In der Concursſache des Peter Renner 
von Solnhofen wird ſämmtlichen Intereſſen-⸗ 
ten eröffnet, daß das gefällte Prioritäts⸗Erkennt⸗ 
niß am 31. December 1828 am Gerichtsbrett 


angeheftet werden wird. 


ben 9. Dec. 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Lippert, Affeffor, v. n. 
6. Am Dienftag 
13. Januar 1829 Vormittag 9 Uhr 
werben bahier ein Pferd, ein Pflug, eine Egge, 
ein Wagen gegen fofort baare Zahlung verkauft. 

Pleinfeld, den 13. December 1828. { 

j K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Kaſpar Seuffert, Bauer von Alt 
mannshanfen hat unterm. Heutigen mit feinen 
Gläubigern einen Stündungsvertrag auf 5 Jahre 
abgefchloffen, und dabei auf weitere Kapital » Auf 
nahmen und Eingehung läftiger Verträge für die 
Zukunft verzichtet, was hiermit zur Wahrung zu 
jedermanns Kenntniß gebraht, und ausdruͤck 
lich beftimmt wird, daß alle vom Kaſpar Seuf- 
fert fünftig abgefchloffene Verträge und Berbind- 
lichkeiten nichtig und fraftlos find. 

Rüdenhaufen, den 23. December 1828. 
Graͤflich Caſtelliſches Herrfhafts » Gericht, 
Bei leg. V. d. 8. 

Für, 9. © A. 
8. Im Wege der Hülfsvollitrefung werden am 
Montage den 12. Januar 1829 
Morgens 9 Uhr 
in “ —— Hirtiſchen Behauſung 
zu Gollhofen, gegen baare 
Verkaufe rei: i I 

a) zwei Pferde, 

b) zwei Stierjährlinge, 

ce) ein Kuhjährling, 


Monheim, 
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qh zwei Kühe, 

e) drei Kälber, 

H fieben Schaafe mit Lämmer, 

g) ein gerüfteter'enger Wagen, 

h) ein Aerubtemagen , z 

i) zwei Stöde Bienen, 

%) zwei Schweine, 

H ein gerüfteter Pflug ‚' 

m) ein zweifchläferiged Bett, 

n) ein einfchläferiged Bett, 

0) eine bedeutendelQuantität bürred Futter, 

p) eine bebeutende Quantität Stroh, 

g) eine bedeutende Ququtitãt Korn, Waizen, 

Dinkel und Haber. 

Met. Ippesheim, 27. Des. 1828. 
Fürftlich Wertheimifches Patrimonialgeriht 1. 
Gollhofen. 

Schneider, Patrimonialrichter, 

9. In Sachen der Eva Barbara Raben 
ftein zu Burgbernheim gegen ben Brau⸗ 
knecht Johann Kreißel meyer zu Ergers 
heim wird die Geftellung des Beklagten binnen 
3 Monaten und fpäteltend am 

25. Merz 1829 Vormittags 8 Uhr 
im Königlichen Landgericht gewärtigt, im Aus⸗ 
bleibungs falle aber die vom Vater des Bellagien 
mit der Klägerin gepflogenen Rechtsverhandlun⸗ 
gen und geführte Beweis in contumaciam als 
für ausdrücklich genehmigt angenommen werben, 

Uffenheim, 20. December 1828. 

Kgl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Mit Vorbehalt der höchſten Genehmigung 
werden 
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64 Shi Gerlie nebſt dem hievan abgefalfenen 
Eid und After, dann Stroh öffentlich an den 
Meiftbietenden im Orte Mainheim verkauf. 
Heidenheim, am 26. December 1828. 
Königl. Rentamt. 
Mozart, Rentbeamter, 
2. Mittwoch; und Donnerſtag den 14. und 


‚„ 15. Januar 1829 werden die im den Staatswals 
. bungen ber Revier Hoheneck vorräthigen Brenn⸗ 


hölzer öffentlich an den Meiftbietenden verfauft. 
Zahlungsfähige Kanfsliebhaber werden mit dem 
Bemerken eingeladen, daß die Zufammenkunft jes 
desmal Morgens 9 Uhr im Wirchehanfe zu Um 
terwalddachs bach ftatt findet. 

Neuſtadt a. d. A., den 28. December 1828. 

2. 3. Forſtamt. 
Graf von Soden, Forſtmeiſter. 

3. Auf Befehl der königl. General» Zollads 
miniftration vom 15. d. Mts. Exp. No. 17474 
wird das commercierende Publikum hiemit im 
Kenntniß gefezt: daß bei allen kgl. bayer. Ober- 
zoll» und Hallämtern Vereins s Zollordnungen vom 
12. Nov. 1828 auf Drudpapier das Eremplar 
& 48 Er. abgegeben werben. 

Nürnberg, den 29. December 1828, 

Königl. Bayer. Bezirks » Dberzoll» Zufpeckiom. 

| Drau. 

4. Die Unterzeicnete verkauft anberweit, 
vorbehaltlich gutäherrfchaftliher Genehmigung, 
und unter Aufhebung der Nachgebote, ihre. 1828r 
Gültfrüchte, in ohngefähr 9 Sa. Haber und 9 
Sa. Dinfel vom Auerbacher, und 5 Korn, 2 Sa. 


‚Haber. vom hiefigen obern Boden, beitehend, an 


die Meitbietenden auf 
ben 7 Januar 1829, B. M. 9 Uhr 
im goldenen Engel zu Anshach. 
Srohnhof, den 30. December 1828. 
Sreiherrlih von Eybs Eyerlohefche 


Dienftag ben 13. Jar. 1829 Morgens 10 Uhr Rentenverwaltung. 
von den eingelegten Zeheuten zu Mainheim bei von Eyb. 
r ® ——— 
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Beilage 


Intellig, 


1n3 814tt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 2. Ansbach, Mittwoch den 7. Januar 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Königlich Bayeriſchen Kreid- und 
Stadtgericht Ansbach hat man in ber Concurs⸗ 
face des Bierbrauerd Georg Michael Boß das 
hier Termin anberaumt auf 

den 9. Februar 1829 Vormittag 9 Uhr 

zum Berfauf des zur Maffe gehörigen Anweſens. 
Diefed beftcht aus einem Wonnhaufe ſammt 
Scyeuer und Stallung, einem Bräuhaus ſammt 
Inventar und realer Braugerechtigfeit und einem 
Felfenkeller, und wurde im Jahr 1827 gerichts 
fich geſchäzt auf 21,282 fl. 57 fr. Kaufslich- 
habern ſteht es frei, bis zum Termine das Schätz⸗ 
ungsprotofoff einzufehen. - Die Gläubiger haben 
angetragen für ben Fall, daß dad Anweſen nicht 
verfauft werden follte, den Termin auch zur Aufs 
nahme eines allenfallfigen Pachtangebotes zu bes 
fimmen, weshalb auch Pachtliebhaber ſich dabei 
einfinden und ihre Anträge ftellen können. 

Yusbakhı, am 20. Der. 1823, 

Königl. Kreis» und Stadtgericht. 
Buſch, Direftor. 

2. Die zur Concursmaffe des Koͤblers Cons 
rad Krazer zu Offenhauſen gehörigen Ju 
mobilien, namentlich 

1) das Gut Nr. 18 zu Offenhaufen, beftehenb 
aus Haus, Stabel, 4 Morg Feld, 3 Morg 

Hopfengarten, danu an Gemeindetheilen * 


* 

Morg Feld im Espann, 139 Morg Holz im 

Lindenbuhl, 14 Morg Holz am Hang, 4 Mg. 

Huthung im Breitenloh; 

2) & Morg Wiefe auf dem Eehn, 

3) * Morg Ader am Stöockach, 
werden hiermit öffentlich zum Verkaufe ausgebes 
ten und hiezu Termin auf 

ben 21. Janıar 1829 V. M. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, zu welchem beſiz⸗ und zahlungsfählge 
Kaufsliebhaber geladen werden, 

Altvorf, den 18. Dezember 1828. 

K. Landgericht. 
Zernoft, Landrichter. 

3. Nachdem ſich aud) in dem zweiten zum Bf 
fentlichen Verkaufe der in No. 68, 69 und 71, 
dann 84, 85u. 86 des Rezatfreis-Intelligenzblat 
tes bejchriebenen, dem Georg Bauer med. zu 
Sphofen zugehörigen Grundjtüde fein Kaufe 
liebhaber dazu gefunden hat; fo ift auf weiter 
Antrag ded Subhaftationds Ertrahenten dritter 
Licitationstermin auf den 

27. Zanuar früh 10 — 12 Uhr 
am Gerichtäfige bahier anberaumt worden, wozu 
qualificirte Kaufsliebhaber unter - dem Anhange 
hiermit eingeladen werden, baß nach $ 64 des 
Hypothekengefeged der Zufchlag ohne Rückſicht auf 
den Schäßungspreis erfolgt. 

Mt. Bibart, ben 19. Dec. 1828, 

8. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Auf Antrag der Gläubiger des Weißger⸗ 
bermeiſters Chriftian Wilhelm Lüſtenöder von 

2 
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bier foll das zu beffen Konkursmaſſe gehörige 
Wohnhaus No. 702 in der Wörnig + Borftadt ges 
legen, dem öffentlichen Verkaufe ausgefezt wers 
den. Hiezu hat man Termin auf 
ben 26. Januar 1829 Vormittags 

an gewöhnlicher Gerichtöftelle bezielt und ed wer⸗ 
den Kaufliebhaber hievon mit dem Beifügen ans 
durch in Kenntniß gefezt: 

1) daß das Haus auf Anmelden eingeſehen wers 
den fann, 

2) daß Tare und Belaftung des Haufes, fo 
wie die Bedingungen des Verkaufs im Ter⸗ 
min werden eröffnet werben und 

3) daß mehrere Gerberei»Gefcirre ıc. für eis 
nen dieſes Gewerbe treibenden Käufer ald 
Dreingaben beftimmt find. 

Dinkelsbühl, den 15. Dezember 1828. 

Königliches Landgericht, 

Forſter, Pandrichter. ar 

5. Auf Antrag der Hppothefgläubiger wird 
das Gut des Köblerd Johann Georg Heider zu 
Großgefhaid, Haus No. 26, beitehend aus 
einem Wohnhaufe, $ Stadel, F Badofen, — 
Hofraum, 44 Tagwerf Garten, 35 Morgen 
Feld, 13 Morgen Wigfe, + Gemeinde » und 
Waldrecht, welches auf 1600 fl, gerichtlich ges 
ſchatzt wurde, ‚auf Donnerjtag 

den 5. Februar k. Is. Vormittags 
9 — 12 Uhr 
dem öffentlichen Berfaufe ausgeftellt, weshalb 
befigs nnd zahlungsfähige Käufer am hiefigen 
Amtsſitze zu erjcheinen und ihre Aufgebote zu les 
gen haben. 

Erlangen, ben 20. Rovember 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Auf den Antrag des erſten Realgläubigers 
foll die dem Freiherrlich v. Hallerfchen Grundhols 
den Peter Meier von Neuhof zugehörige 2 
Tagwerf große Wiefe an der Dormiger Straße 
im Neuhöfer Flur gelegen, gerichtlic; tarirt für 
600 fl., im Wege der Hülfsvollitredung öffent 
ih an den Meijibietenden verkauft werben. Der 
Bierungstermin ift auf 
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ben 26. Jan. k. 3. Vorm. 9 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöitelle dahier anberaumt, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurd; eingeladen werben. 

Erlangen, den 26. November 1828. 

K. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf Antrag eines Hypothekgläubigers 
werden die dem Bauern Andreas Walz zu 
Baiersdorf gehörigen Immobilien, beſtehend 
in einem zweigädigen Wohnhaufe No. 165 das 
felbjt, einem au das Wohnhaus angebauten Stall, 
Stadel, Hofraity, Wald» und Gemeinderecht , 
gerichtlich geſchätzt auf 1200 fl., öffentlich ver: 
kauft, da ſich im erſten Strichtermine Fein Aufr 
gebor ergeben hat. Hiezu wird auf Mondtag 

ben 2. Februar 1829 Nachmittags von 
2 — 6 Uhr 
im Gerichtefige dahier Termin angefeßt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hier 
durch eingeladen werden. 

Erlangen,. am 1. December 1828. 

Könige. Landgericht. 
Puchta, Landricter. 

8. Nachdem für die Realitäten der Johann 
Georg Braunifchen Reliften zu Dondörf— 
lein, wie foldye in der Ddieffeitigen Befanntmady 
ung vom 11. Auguft I, 58. Kr. Int. Bl. 1981 
näher bezeichnet find, in dem erften Stridytermine 
fein annehmbares Angebot erzielt worden, fo wers 
ben foldye auf den Antrag der Intereffenten wies 
derholt zum öffentlichen Verkaufe gebradyt, und 
wird hiezu eine Tagsfahrt im hiefigen Landges 
richt auf 

6. Februar V. M. 9— 12 Uhr 
anberaumt, in welcher Kaufsliebhaber dahier zu 
erjcheinen haben. 

Mt, Erlbach, am 7. Nov. 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

9. Das von dem Handelsmann Jacob Hel 
fer und dem Lebfüchner Paulus Jäckel dahier 
gemeinfchaftlich befeffene Wohnhaus No. 93 das 
hier, nebit Mg. Gemüßgärtlein, zufammen 
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tarirt auf 800 fl., wirb hiermit auf Antrag eis 
nes Hppothefargläubigerd dem gerichtlichen Vers 
kaufe unterftellt, und Bietungstermin auf 

den 9. Februar 1829 Vormitt. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, in welchem befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber ſich dahier einzufinden habeu. 

Mt. Erlbadı, am 6. Dez. 1828, - 

" Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

10. Im hiefigen Landgerichtslokale foll 

am 3. Februar 1829 Borm. 9 — 12 Uhr 
Behufs der Erbregulirung und Befriedigung ber 
Gläubiger das Anmefen des veritorbenen Johann 
Wehr von Dberreihenbadh, beftehend aus 

1) einem Bauerngut Hs. No. 11, B. No. 26 mit 
Haus, Scyeune, Backofen, Bronnen, Scweins 

ftällen, Hofraith, Schorrgarten, $ Tagmw. 
Gras» und Baumgarten, 104 Mg. Feld, 
2 Tagw. Wiefen, 1 Tagw. Weiher, dann 
Wald ⸗ und dem vertheilten und unvertheilten 
Gemeindereht, Tare 1169 fl. 30 fr., 

2) dem Feldlehen, B. No. 252, wozu gehört 
34 Mg. Feld und Z Tagw. Wiefen, Tare 
160f., 

3) 1 Mo. Ader in den Erlesädern, B. No. 
253, Tarxe 40 fl., 

4)  Tagw. Wiefe, B. No. 254, Tare 60fl., 
öffentlich verkauft werden. Die Tarverhandlung 
fo wie die Fuiten und Abgaben fönnen in hiefiger 
Regiftratur eingefehen werden. Zum Strich wers 
den befig > und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hier⸗ 
mit vorgelabem, 

Mt. Erlbach, am 27. Oft. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

11. Auf den Antrag eines Hypothekgläubigers 
wird das Gut des Bäckermeiſters Georg Schmidt 
zu Hartmannshof 

am 28. Januar 1829 B.M. 10 Uhr 
im Königlichen Landgerichte dahier öffentlich an 
den Meifibietenden verkauft. Daſſelbe bejteht 
in 

a) einem Wohnhauſe, worauf die Bäckergerech⸗ 
tigfeit und Brandweinbrennerei in realer Eis 
genjchaft ruhet, 
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h) einer Stallung, 

c) einem Stadel, 

d) einem Haudgarten, 

e) Tagw. Wiefe, 

f) 12 Tagw. Felder, 

g) 1 Tagw. Wald, 

h) 2 Gemeindewaldtheile, * 
Die Taxen und die Laſten der zu verkaufenden 
Grundbeſitzungen können am Gerichtsſtelle einge 
ſehen werben, 

Heröbrud, den 24. Dezember 1828, 

Königliches Landgericht, 
Greiner, Landrichter. 

12. Zum öffentlichen Verkauf des zur Johann 
Meiſterſchen Concursmaſſe in Thalbein 
gehörigen Bauernguts mit -radizirter Gaftwirthe 
fhafts» Gerechtigkeit, wird ein dritter und lezter 
Bietungstermin auf 

ben 21. Januar 1829 
von früh 9 bis Mittags 12 Uhr hiemit anberaumt, 
und werden die beſiz⸗ und zahlungsfähigen Kaufe 
liebhaber dazu wiederholt eingeladen, ſich in dem 
Königl. Landgericht dahier einzufinden. 
Hersbruck, den 16. Dez. 1828. 
K. B. Landgeridıt. 
Greiner, Landrichter. 

13. Am Donnersſtage den 4. Februar 1829 
werben im Commiſſionszimmer No. 5 dahier nach⸗ 
fiehende, zur Konfursmafe des Knopfmachers 
Anton Andreas Mayer zu Neuhaus gehöris 
gen Realitäten, ald 1 Wohnhaus mit dazu ges 
höriger Hofraith, ohngefähr 4 Mg. Garten, Ges 
meinderccht, 3 Mg. Land vom vertheilten Ziegen« 
anger, öffentlid) meiftbietend verfauft, wozu bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit denr 
Bemerken eingeladen werben, daß die gedachten 
Realitäten auf 360 fl. gewürdiget wurden und 
ber Zufchlag radı Maßgabe des $. 64 u. 69 dee 
Hypothekengeſetzes erfolgen wird. 

Herzogenaurcdh, dem 19. December 1828. 

Kgl. Landgericht, 
ald Interimsverwaltung des Patrimenialgerichts t. 
zu Neuhaus. 
. Müller, Luandrichter. 
u - 
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12. In Kraft der Hülfevollftredung werben 
die der Bauerswittwe Margaretha Schlenk zu 
Rolihof zugehörigen Grundbefigungen, welde 
am 19. Juli d. Js. um 4040 fl. tarirt worden 
find, und zwar: 

1) ein Bierteld » Bauernhof, woraus im Jahre 
1820, 44 Mg. Feld veräußert worden find 
und wozu zur Zeit noch gehören: 

a) an Gebäuden ein Wohnhaus No. 10 nebft 
Hofraith, eine Scheune, eine an der hintern 
®iebelfeite der Scheune angebaute Schweinftals 
lung, ein Badofen ; 

b) an Gärten: 1% Zagwerf; 

an Wiefen, zufammen 14 Tgw.; 

d) an Nedern im Ganzen 10% Tagw., 

e) an Rechten: das Gemeinderedt ; 

8) folgende walzende Grundftüde: 

Mg. Adler, die Sanbleithe, 

. das Krautäckerlein, 

das NRubenäderlein, 

der Dornjtandenader, 

ber Lettenacker, 

der kleine Krautader, 

Wieſe, die Aumiefe, 

Tagw. Wiefe im Kuglerögraben, 

5 Zagw. Holz, dad Dünnholz, 

43 Tagw. Feld, der Zwirra» Ader, 

1 Tagmw. Feld, der Hutwaid » Ader, 

1 Tagwerk Wiefe, die Zwirra s Wiefe, 
hlemit dem öffentlichen Verkaufe ausgefezt, und 
Käufer zur Abgabe ihrer Gebote auf 

Dienftag den 3. Februar 1829 Vormitt. 

10 Uhr 

hieher in das Gefchäftslofale des uuterfertigten 

Gerichts eingeladen. Die Tarations + Berhands 

dung und das abgegebene Verzeichniß können das 

hier eingefehen werben. 

Lauf, am 23. December 1828. 

j Königl. Landgericht. 

Lang, Landrichter. 

13. Das dem Maurergefellen Philipp Bruck⸗ 
zerin Hüttenbacd zugehörige halbe Wohn 
haus No. 89 nebft baran liegenden Gärtfein wird 
hiemit zum brittenmale feilgeboten und Termin 
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zur Verſteigerung auf 
Donnerſtag den 22. Januar 1829 
V. M. 9 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufer hiemit eingeladen wer⸗ 
ben. 
Lauf, am 18. Dec. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter, 


14. Da in bem am 15. d. M. angeſtandenen 
Termin zum Berfauf der zur Wirth Johann Ca— 
fpar und Barbara Schielleinifchen Concurds 
maſſe gehörigen 

1) Ochfenwirtbfchaft No. 136 zu Roth und 

2) 3 Morgen Ader am Ritterebacher Weg, 
die Tare nicht erreicht murde, fo wird Antrags 
gemäß ein dritter Berkaufstermin auf 

Dienftag den 10. Februar 1829 
Vormittags 9 Uhr 

dahier anberaumt, und hiezu befig- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Pleinfeld, den 16. Dezember 1828. 

Königl. Landgericht. 
MWunderer, Landridıter. 


15. Dad Mobiliar der verftorbenen Frau Pros 
dechantin Burkhardt in Gnodtſtadt fol 
ben 20. und 21. Jenner 1829 Vormittags 9 Uhr 
in loco Gnodtitadt gegen gleich baare Bezahlung 
theilungshalber verauctionirt werben. Es beitchet 
in Kupfer, Zinn, Weißzeuch, Betten, Silber, 
Hausgeräthfchaften aller Art, großen Weinfäffern 
und etwas Weinvorrath. Kaufluftige werben 
deshalb eingeladen. Nicht minder fol das Im 
mobiliar, beftehend and einem Wohnhaus und 
13 walzenden Grundftüden, 

am 27. Januar 1829 Vormittags. 8 Uhr 
im Königlichen Landgericht zu demfelben Ende 
fubhaftirt werben. Alle befiz- und zahlungsfähige 
Kaufluftige haben ſich demnach dazu einzufinden 
und den Zuſchlag nach ben von den Intereffenten 
gemacht werdenden Bedingungen zu gewärtigen. 

Uffenheim, 18. December 1828. 

Königliches Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
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16. Das zum zweitenmal in dem Dettinger 
Mochenblatte, in dem Ansbacher Kreis Zutellis 
genzblatte, in dem Gorrejpondenten und in bem 
Noördlinger Intelligenzblatte zum öffentlichen Ver⸗ 
Taufe ausgebotene Anmejen des Andreas Herrie 
ju Auhauſen wird zum dritten, und letenmale 
andgejcdhrieben, und hiezu Termin-auf 

Donnerftag den 15. Janiıar 1829 
Vormittags 9 Uhr 
am Gerichtöfige anberaumt. Kaufs⸗ und zahr 
Iungsfähige Liebhaber werden hiezu vorgeladen, 

Dettingen, den 24. Dez. 1828. 

Fürftlihes Stadt⸗ und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadt» und Herrfchaftsrichter. 

17. Anf Antrag eines Gläubigerd wird bas 
der ledigen Margaretha Wellner dahier gehös 
rige Wohnhaus an der Stadtmauer bei der Judens 
fchule Def. No. 539, nebit Gemeindetheilen und 
einem, jährlich zufaflenden fogenannten Bürs 
gerviertel anderweitig der öffentlichen Verfteigers 
ung ausgefest, und ift hiezu Termin im hiefigen 
Gerichts zimmer auf Donneritag den 

29. Jänner 1829 Morgens 9 Uhr 
anberaumt, wozu man gehörig befähigte Bewer⸗ 
ber mit dem Beifage vorladet, daß die Steiger 
ungsbedingniſſe am Termine werden befannt ges 
macht werben. 

Sceinfeld, am 24. Dee. 1828. 

Fürftliches Herricaftss Gericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfchaftsrichter. 

18. In Sachen der Freiherrl. von Pöllnigie 
ſchen Rentenverwaltung in Frankenberg wider Jos 
hann Friederih Spöhringer in Öolihofen, 
Holjgeldsforderung betr., werden auf Flägeris 
ſchen Antrag, nachſtehende Spöhringerifche 
Grundbefigungen : 

1) das grundbare Wohnhaus fammt Eingehör 
sub Ro, 73 zu Gollhofen, Taxe 300 fl., 
2) 23 Rth. Ader an der Mühlegerten, Eat, R. 

367, zindeigen, Tare 7 fl., ö 

3) 3 Mg. 11% Rth. grundbaren Ader am Uf 
fenheimer Bud, Cat. No. 368, Taxe 18 fl, 

4) & Mg. A Rth. Uder bei ber Herrnmühle, 
zinseigen, Gat. No. 205, Rare 20 fl., 
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Mittwoch ben 28. Jenner 1829 Morgens 
9 — 12 Uhr 

im Gerichtsfofale dahier dem öffentlihen Berfauf 
unterftellt. Der gerichtliche Hinſchlag der Guter 
erfolgt nach Anlaur $. 64 des Hypoth. Gefeges, 

Met. Ippesheim, 23. Dez. 1328. 

Fürſtlich Wertheimifches Parrimonialgericht 1. _ 
Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem der Bauer Georg Rupprecht 
von Schwarzenbach ſich freiwillig dem Kons 
fursverfahren über fein Bermögen unterworfen 
hat, werden hiermit die gefezlichen Ebdiktstäge, 
nemlicd : 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 

den 3. Februar 1829, 

2) zur Anbringung von Erinnerungen gegew 
bie angebrachten Forderungen auf 
den 24. März 1829, 
3) zur Schlußverhandiung auf 

ben 28. April 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fänmtlidhe unbefannte Gläubiger des Gemelhs 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nidyterfcheinen am ers 
ſten Ediftötage die Ausfchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichte 
erfcheinen an ben übrigen Ediftstagen aber bie 
Ausſchliehung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich wers 
ben diejenigen, welche etwas von dem Vermögen 
bes Gemeinſchuldners in Händen haben , bei Bers 
meidung bed nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht 
zu übergeben, und wird fchlüßlich bemerkt, daß 
ber inventirte Aftioftand die Summe von 2141 fl 
36 fr. nachweißt, während die Schulden 3165 R., 
worunter 2560 fl. proifegirte Poften, betragem. - 

Altdorf, am 16. December 1828, 

Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichten 
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2. Nachdem der Köbler Konrad Krazer 
von Dffenhaufen felbft auf Einleitung bes 
Univerfal s Goncurfes über fein Bermögen den Ans 
trag geftellt, werden hiermit bie gefezlichen Edilts⸗ 
tage, nämlid) 

1) zur Anbringung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung 
auf den 6. Februar 1829, 
2) jur Borbringung von Einwendungen gegen 
die angemeldeten Forderungen 
auf den 27. Merz 1829, 
3) zur Schlußverhandlung 
auf den 1. Mai 1829, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fümmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiers 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterfcheinen am erſten Ediftötage 
die Ausſchließung der Forderung von der gegens 
wärtigen Goncurdmaffe, das Nichterfheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber bie Ausſchließung 
mit den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werben diejenigen, weldye 
irgenb etwas von dem Vermögen des Gemein⸗ 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nocmaligen Erfages anfgeforbert, folches unter 
Borbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu überges 
beh, und bemerft, daß die Aktivmaſſe 1658 fl. 
50 fr., die Schulden dagegen 2355 fl. betragen, 
unter welchen 1916 fl. privifegirt find. 

Altdorf, ben, 18. Dezember 1828, 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Nachdem fi der Glofferbauer Georg 
Bernreuther von Eyfölden dem Univerfals 
fonfuröverfahren unterworfen hat, fo werben die 
gefeglichen Ediftötage auggefchrieben, wie folgt: 

zur Anmeldung der Forderungen und deren ges 

hörigen Nachweifung auf 
Mittwoch den 28. Jänner 1829, 
zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 27. Februar 1829, 
gir Schlußverhandlung auf 
Montag den 30. März 1829, 
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fo: zwar, baß ber Termin zur Replif bis 13., 
zur Duplif aber bie 27. April 1829 einfchlüßig 
läuft. Hiezu werben ſämmtliche Gläubiger des 
Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter Androh⸗ 
ung ded Rechtönacdhtheild vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am 1. Ediftstag den Ausſchluß der 
Forderung von gegenwärtiger Maffe, das Nichts 
erfcheinen au den übrigen Terminen aber den Auds 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zu Folge 
habe. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Gemeinfchuldner in Hate 
ben haben, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte und bei Vermeidung nochmaligen Ers 
faged dem Gantgerichte zu übergeben. Die Als 
tiomaffe beträgt 3507 fl., die Paſſivmaſſe 545 1fl., 
unter welcher 3363 fl. zum Hypothekenbuche eins 
getragene Forderungen enthalten find, — mwors 
nach der Vorſchrift $. 33 der Prioritätsordnung 
gemäß im erſten Ediktstage die Siſtirung bed 
Gantverfahrend bezweckt werden ſoll. 

Öreding, deu 19. December 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Herrlein, Yandrichter 

4. Vom Königl, Bayer. Landgericht Guns 
zenhauſen werden auf Antrag der Erben, Guras 
toren und Juterefjenten folgende verſchollene Perſo⸗ 
nen und ihre etwa zurücgelaffene Erben hiermit 
vorgeladen, binnen neun Monaten von der 
erſten Einrückung diefer Ladung angeredinet und 


. Llängftens in dem auf den 


11. July 1629 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termin in der Regiliratur ded unters 
zeichneten Gerichts fchriftlich oder mündlich ſich 
zu melden und dafelbft weitere Auweiſung zu ges 
wärtigen. Wird diefer Ladung nicht Folge ges 
leiftet, fo wird der Bermifte für tedt erflürt und 
fein Vermögen denjenigen ausgehändigt, welche 
ſich als feine nächte, Erben legitimirt haben oder 
legitimiren werben. Diefe hiermit vorgeladenen 
Perfonen find folgende. 

1) Johann Caspar Graf, geboren ben 27. 
May 1791, Sohn des am 29. Juny 1814 
zu Ottmanndberg verſtorbenen Gemeindhirthens 
Johaun Georg. Beit Graf, Soldat beim Kgl. 
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Bayer. 5. leichten Infanterie; Bataillon , vers 
mißt feit dem Monat Merz 1812, 

9) Mathiad Kolb, geboren am 13. September 
1792, Sohn bed am 6. März 1808 verſtor⸗ 

benen Bauern Franz Kolb aus Absberg, Sols 

dat beim Kgl. Bayer. 14. Linien + Fufanteries 

Regiment, vermißt feit dem 7. September 
1813. 

3) Ghriftoph Adam Krug, geboren ben 14. 
Sanıar 1784, Sohn des gewefenen Roßmüls 
lerd Johann Georg Krug zu Ounzenhaufen, 
welcher vor 25 Jahren ald Mebgergefelle in 
die Fremde gegangen und feitdem vermißt ift, 

4) Johann Leonhardt Limbacher, geboren den 
4. May 1790, Sohn bed am 11. Januar 
1813 verftorbenen Bauern Johann Adam 
Limbacher von Streuderf, Soldat des Königl. 
Bayer. 3. leichten Infanterie = Bataillong, 
feit dem 26. December 1812 vermißt. 


5) Margaretha Barbara Meier, geboren ben 


13. Oktober 1773, Tochter des verftorbenen 
Schullehrers Johann Georg Meier zu Neuens 
muhr. Sie ftund vor 23. Jahren ald Köchin 
zu Aſchaffenburg in Dienften. 

6) Johann Fabian Sebaftian Miehling, ge 

boren ben 13. December 1788, Sohn bes 
verftorbenen Schneiders Johann Matthias 
Miehling zu Igelsbach, Soldat beim Königl. 
Bayer. 5. leichten Infanteries Bataillon , im 
Sahre 1812 angeblich im rußifchen Feldzug 
um das Leben gelommen. 

7) Simon Oftermurh, geboren am 30tem 
März 1792, Sohn bed verftorbenen Schneis 
dermeifterd Adam Oftermuth von Gunzenhaus 
fen, ging im Jahre 1809 ald Scneidergefell 
In bie Frembe. 

8) Johann Georg Ortner, ben 7. Dftober 

- 1789 geboren, Sohn bes verftorbenen Kuh— 
hirten Johann Simon Ortner von Aha, Sols 
dat beim vormaligen Buttler. Bataillon, feit 
dem 4. März 1813 in dem rußifchen Felde 
zug vermißt. 

9) Gottfried Piel, geboren den 2. Auguft 
1789, Sohn des verftorbenen Kuhhirten N. 
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Pickel von Thannhauſen, Soldat beim Kgl: 
Bayer. 5. Linien» Infanterie» Regiment, feit 
bem 1. Januar 1814 vermißt. 

10) Johann Michael Scherer, beffen Geburts 
ort nicht. auszumitteln ift, Sohn des verftors 
benen Bauern Thomas Scherer von Pfofeld, 
fhon vor 50 Jahren mit den Markgräflich 
Ansbach’fchen Truppen nach Amerika marfchirt 
und feitbem vermißt. 

11) Johann Georg Stephan, geboren am 
23. May 1790, Sohn des verftorbenen Guts⸗ 
befigerd Simon Stephan von Kalbenfteinberg, 
Soldat beim Kgl. Bayer. 3. FiniensInfanteries 
Regiment und feit dem Jahre 1812 vermißt. 

12) Johann Michael Staphel, geboren am 
iten May 1790, Sohn bed verftorbenen 
Schreinermeifterd Johann Michael Staphelvon 
Nevenmuhr, Soldat bei dem Königl. Bayer. 
Sinfanteries Bataillon Buttler, feit 1812 im 
rußifchen Feldzug vermißt. 

Bunzenhaufen, am 11. Auguſt 1828. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

5. In Sachen der Eva Barbara Raben⸗ 
fein zu Burgbernheim gegen den Bräus 
fnecht Johann Kreißelmeyer zu Erger% 
heim wird bie Geftellung bes Beklagten binnen 
3 Monaten und fpäteftend am 

25. Merz 1829 Vormittags 8 Uhr 

im Koͤniglichen Landgericht gewärtigt, im Aus⸗ 

bleibungsfalle aber die vom Bater des Beflagten 

mit der Klägerin gepflogenen Rechtsverhandlun⸗ 
gen und geführte Beweis in contumaciam als 
für ausdrüdlic genehmigt angenommen werden. 

Uffenheim, 20. December 1828. 

Kgl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

6. Johann Leonhard Gempel, Sohn des 
Büttnermeilterd Johann Georg Gempel zu Ober: 
fhmwaningen, und deffen Eheweibs Maria Mars 
garetha, geborne Waltherin, geboren am 9. Merz 
1787, it ald Soldat im Königlichen Bayer. 10. 
Linien » Infanterie» Regimente den 18. Aug. 1812 
als bleffirt in das Lazareth Polozf gefommen, den 
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1. Januar 1813 als auswärtiger Lazarether in 
den Regimentsliſten abgeſchrieben worden, und 
find über deſſen Aufenthalt ſeither feine Rachrich-— 
ten eingetroffen. Auf Antrag ſeines Vaters wer⸗ 
den genannter Johann Leonhard Gempel von Ober⸗ 
fchwaningen und feine etwa zurüdgelaffenen wis 
befannten Erben und GErbuchmer aufgefordert, 
ſich bis 
1. September 1829 Morgens 9 Uhr 

im Geſchaäfts zimmer No. 2 unterzeichneten Ges 
richts fchriftlich oder perfönlicy zu melden und 
weitere Anmeifung zu gewärtigen. Sollten ſich 
weder Johann Leonhard Gempel, noch feine Ers 
ben und Erbuchmer, noch font Jemand in deren 
Kamen vor oder in diefem Termine melden, fo 


wird genannter Gempel für todt erflärt werben. - 


Waffertrübingen, ven 18. October 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. (Steckbrief.) Vom Königlichen Kreis⸗ und 
Stadtgericht Nürnberg. Der Nagelſchmidtgeſelle 
Johann Jakob Katzenſtein aus Oſternohe, 
Landgerichts Uffenhein, welcher ſich mit einem 
von dieſem Landgericht ausgeſtellten Wanderbuche 
auf der Wanderſchaft befindet, iſt eines dahier 
verübten Diebſtahls » Bergehens verdächtig. 

Es werden ſämmtliche Gerichte und Poltzeibes 
hoͤrden erfucht, den Nageljchmidtögefellen Kapens 
ftein im Betretungsfalle arretiren, und dem dies⸗ 
feitigen Gerichte zuliefern zu laſſen. 

Der Berbädhtige it von der Alteröflaffe 1808, 
ehngefähr 5 Schuh 5 Zoll groß, jchlanfer Stas 
tur, hat flachsartige geringelte Kopfhaare, eine 
bohe Stirme, graue Augen, eine Heine und ſpitzi— 
ge Nafe, ein ovales mageres Geſicht, blaffe Ges 
fihtöfarbe, propotionirten Mund, gute Zähne, 
ein fpigiged Kinn, als befondered Kennzeichen 
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an ber Stirne gegen bad linke Auge eine Schram⸗ 
me ald Folge eines Falls. 

Am 30. Auguſt d. 3. trug Nagelſchmidtgeſelle 
Kapenjtein einen ſchwarzen Frak, eine ausges 
wajchene Hefe von Zirfas, die früher roth war, 
ein ſchwarzes Chemiſette, ein Gilet von breitges 
freiften ausgewaſchenen Zeug, einen runden 
fhwarzen Hut, unten enger als oben, an ben 
Epigen beſezte Stiefeln, an der rechten Hand 
rinen Ring von weißem Metall mit blauen Steine 
dien, in welden wie mit Gold eine Figur einge 
legt ift, welche,der Zahl 7 gleicht. Bon den ente 
wendeten Sadıen, deren ſich allenfalld Nagels 
ſchmidtgeſelle Kagenftein zu feinem Gebrauche bw 
dienen möchte, kommen anzuführen: 

a) eine innen mir Yeinwand befeste brauntuchene 
Hofe mit kleinem Lage, neben welchem auf 
beiden Seiten Heine Falten angebracht find, 

b) ein dunfelblaues gewurfeltes Uhrbaud mit Ge 
hänge vom gejchliffenen Stahle, 

ec) eine blautudyene Pantalon » Hofe, 

d) ein blaufeidened Halstuch roch und gelb ge 
blümt, e) ein feidener Hofenträger, 
Rürnberg, den 22. Dec. 1828, 

Hörl, Direktor. 

2. Die Wittwe Margaretha Dilling dahier 
hat unterm Heutigen zu Protofoll erklärt, daß 
ihr Sohn der Dienfttnecht Johann Dilling ohne 
ihre Zuftimmung feine Schulden mehr contraliren 
könne, widrigenfalls fie feine Zahlung dafür leiſte. 

gauf, am 16. Desember 1828. 

Königliches Landgericht. 
Lang, Landrichter. 
8. Um Donnerflag den 3. Februar 1829 
Vormittag 9 Uhr 
werben bahier zwei Ochſen und zwei,Stiere gegen 
fofort baare Zahlung veriteigert. 

Pleinfeld, den 22. December 1828. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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Beilage 


zum 


Int 


elligenz Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro.3. Ansbach, Samftig den 10. Januar 1829, 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf den Antrag der Konkursgläubiger des 
Johann Ekersberger zu Oberferrieben 
werden, nachdem dad Angebot am erften Termin 
unter ber Tare geblieben, die zur Eferöbergeris 
ſchen Konkursmaſſe gehörigen Immobilien, nems 
li: 
das Haus Nro. 32 mit 
4 Tagwert Hausgarten, 
hiemit abermals öffentlich feil geboten und hiezu 
Kermin auf 

den 21. Januar V. M. 9 bis 12 Uhr 
dahier anberaumt. 

Altdorf, am 24. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. \ 

2. Das unterfertigte Landgericht ift von dem 
Königl. Kreids und Stadtgericht Ausbach in Fol⸗ 
ge Antrags eined Nealgläubigerd bed Königlich 
Bayerihen Dberftlieutenants Herrn Ritter von 


Albert um die Einleitung der Subhaftation bed . 


demfelben zugehörigen allodialen Ritterguths 
Zwernberg erſucht. Dieſes Ritterguth, auf wel⸗ 
dem ein Patrimonialgericht Ir Klaſſe ausgeübt 
wird, iſt 18 Stunden von der Stadt Dinkels⸗ 
Bühl im Thale des-Wörnigfluffes gelegen und hat 
folgende Rechte und Beſtandtheile: 

l.an Gebäuden exiſtirt, nachdem ſchon vor 


längerer Zeit das beſtandene adeliche Wohn⸗ 
haus nebſt Garten und Zwinger verkauft wor⸗ 
den iſt, lediglich das zum Guthe gehörige 
Braͤuhaus, enthaltend 
1) eine Wohnung mit Wohnſtube, Stuben⸗ 
kammer, Küche, Tennen und 3 Nebenfams 
mern, 
2) einen Bierfeller für circa 100 Eimer Bier, 
3) an Schiff und Gefchirr: 1 fupfernen Keffel, 
1 Kühle, 1 irbene Dörre, 1 Maifchkufe 
und 12 Fäfler; 

H. an Rechten und Einfünften, beftehendb 
auffer ber ſchon erwähnten Gerichtsbarkeit 
und ber Huth» und MWaidgerechtigkeit in fol⸗ 
genden : 


- 1) die jährliche Geldgült-Abgabe von 8 Guths⸗ 


Unterthauen 63 fl. 34 fr, . 

2) die von A biefer Guths - Unterthanen jährs 
lih an die Guthöherrfchaft zu verabreichens 
de ©etraidgült von 4 Schaf 3 Meper 3 
Bılg. Korn, 5 Schaff 4 Megen 3 Brig. 
Haber, nad} einem 10jährigen Durchſchnitts⸗ 
preis zu 40 fl. 30 fr. jährlich) angefchlagen, 

3) die von diefer 8 Guthdunterthanen jährlich 
zu verabreichenden 37 Hühner und 400 Eier, 
im Durdyfdnitte jährlich auf 7 fl. 36 fr. 
angefchlagen, 

4) die von ben weitern lehenbaren Guthö » Uns 
terthanen von walzenden Grundftücen-jährs 
lich zu verabreichende Gelbgült mit 102 fl. 
15 kr., 

5) die von 5 biefer Untertanen jährlich zu 

5 
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verabreichende Getraidgült mit 2 Metzen 
1 Brig. 1 Schz. Korn, 3 Megen 2 Schz. 
Haber, nad) einem 10jährigen Durchſchnits⸗ 
preis von 3 fl. 283 fr., 


6) einer nicht beitimmt firirten Abgabe von der 


Aufnahme neuer Schugvermandten, 

7) das von den Hofguthern der erwähnten 8 
Guths⸗ Unterthanen in Beränderungsfällen 
zu entrichtende Hauptreht und Handlohn 
zum 10ten Gulden, ſowie daſſelbe Hands 
Iohnegefäll von andern lehenbaren Grund» 
ftüden. 

Die gerichtlich erhobene Schägung dieſes Ritters 
guths beträgt 6083 fl. 15 fr. Zum öffentlichen 
Berfauf deſſelben ift auf 
den 29. Januar 1829 Vormittags 

Termin vor dem unterfertigten Gerichte Im Ges 
ſchäfts zimmer des Königl. Landgerichts »Affeffors 
‚Roth anberaumt. Dieß wird für Kaufsliebhas 
ber mit dem Bemerfen zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß die Bedingungen des Verkaufs im 
Termin werden eröffnet werden. 

Dinfelsvühl, den 19. Dezember 1828. 
Königlich Bayerifches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

3. Auf Antrag eines Realgläubigerd werden 
nachbenannte dem Andreas Walz zu Baier 
Dorf gehörige Immobilien, nämlich: 

1) 2 Tagw. Wiefen, die Rednizwieſe genannt, 
gerichtlich gefhägt für 600 fl., 

2) 18 Tagw. Wiefe, resp. 14 Tagw. Wiefe, 
bie Schöllenwehrmwiefe, tarirt für 400 fl., 
ben: öffentlichen Verkaufe unterftellt. Hiezu wird 

Termin auf 

ben 9. Februar f. 5. 
am Gerichtöfige dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eins 
gelaben werben. 

Erlangen, den 22. December 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Auf den eignen Antrag des Erhard Stein 
ninger zu Pirkach werden bejfen nachbes 
nannte Grundbefigungen zum Behuf ber Befriedi⸗ 
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gung der Gläubiger dem gerichtlichen Verkauf 
unterteilt, nämlid; : 

a) das Gut Hs. Nro. 5 zu Pirfach, beftchend 
aus 1 Wohnhaus, 3 Scheune, Schorrgärke 
lein, dem. Antheil an einem Pompbronnen, 
15 Mg. Feld, 4 Tagwerf Wiefe, 4 Tagm. 
Gemeindetheil, Et. B. Nro. 93. 

b) 14 Mg. Feld am Holzader, B. Nro. 101, 

c) 14 Mg. Feld an der hohen Straße, das 
Reitlein, St. B. Nro. 101. 

d> 3 Mg. Feld, das Baumgärtlein mit 100 
Stück Obitbäumen bejlanzt, Sr. 8. Nr. LOL, 

e) 3 Mg. Feld, in den 7 Mg. St. B. Nr. 97i. 


3 — — im Gründlein, St. B. Nr. 97k. 
Di — — im Sand, St. B. Nr. Y7l. 

h) & — — anden Reihern, St. B. Nr. 97m, 
i) — — an den Weihern, St. B. Nr. 97n. 
k) Tagw. Wieſe im Grund, St. B. Nr, 970. 
)) 3 Mg. Holzam langen Holz, St. B. Ar. 97p: 


Der Strichtermin wird _ 
am 11. Februar 1829 Vormittags 
9 — 12 Uhr 
In Pirkach abgehalten. 

Den Kaufliebhabern ſteht die Einſſcht des 

Karationsprotocolld an hiefigen Gerichtstage frei. 
Mt. Erlbah, am 12. December 1828. 
Konigl. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

5. Nachdem für die Realitäten der Johann 
Georg Brauniſchen Relikten zu Dondörf— 
lein, wie ſolche in der dieſſeitigen Bekanntmach⸗ 
ung vom 11. Auguft J. Is. Kr. Int. BL 1981 
rräher bezeichnet find, in dem erſten Strichtermine 
kein annehmbares Angebot erzielt worden, ſo wer⸗ 
ben ſolche auf den Antrag der Intereſſenten wies 
berhoft zum öffentlichen Verkaufe gebracht, unb 
wird hiezu eine Tagsfahrt im hiefigen kandge⸗ 
richt auf 

6. Februar V. M. 9— 12 Uhr 
anberaumt, in welcher Kaufgliebhaber dahier zu 
erfcheinen haben. 

Mt. Erlbach, am 7. Nov. 1828. 

Königlicd Bayer. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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6. Das von dem Handelsmann Jacob Hels 


Ler und dem Lebküchner Paulus Jäckel dahier“ 


gemeinfchaftlich bejeffene Wohnhaus No. 93 das 
bier, nebit zz Mg. Gemüfgärtlein, zufammen 
tarirt auf 800 fl., wird hiermit auf Antrag eis 
ned Hypothefargläubigerd dem gerichtlichen Vers 
taufe unteritellt, und Bietungstermin auf 

den 9. Februar 1829 Vormitt, 9 — 12 Uhr 
anberaumt, in weldem befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebbaber ſich dahier einzufinden habeu. 

Mt. Erlbach, am 6. Dez. 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. Behufs der Auseinanderfegung bed Nach— 
laſſes des verftorbenen Gutsbefigerd Johann Georg 
Scyuell zu Unterhambach werben bie zu 
diefem Nachlaß gehörigen Realitäten , 

a) der Bauernhof No, 2, beſtehend aus einem 
Haus, einer Scheuer, einem Scweinftall, 
1 Tagwerf Garten, 274 Morgen Aeder, 
63 Tagwerk Wiefen und 2 Morgen Holz, 
für 1650 fl, 

b) ein Morgen eigenes Holz für 70 fl., 

c) 1% Tagwerf Wieſe die Langwieſe für 200 fl., 

d) 1 Tagw. ehemalige Ornbaner Lehenwiefe für 


140 fl. und 
e) 3 Tagwert Wiefe in ber Stödi für 200 fl. 
tarirt, : 
öffentlich verfteigert. Bietungstermin it hiezu 
auf den 


19. Februar Vormittags 9 Uhr 
dahier bezielt, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurch eingeladen werben. 
Gunzenhaufen, am 6. Dezember 1828. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

8. Auf den Antrag eines Hypothefgläubigers 
wird das Gut des Bäckermeifterd Georg Schmidt 
zu gartmanndhof 

am 28. Januar 1829 B.M. 10 Uhr 
im Königlichen Landgerichte dahier öffentlich an 
ben Deiftbietenden verkauft. Daſſelbe beitcht 


in 
a) einem Wohnhauſe, woranf die Bãckergerech⸗ 
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tigfeit und. Brandweinbrennerei in realer El⸗ 
genfchaft ruhet, 

b) einer Stallung,, 

c) einem Stadel, 

d) einem Hausgarten, 

e) # Tagmw. Wiefe, 

f) 12 Tagw. Felder, 

g) 1 Tagm. Wald, 

h) 2 Gemeindewalbdtheile. 

Die Zaren und die kaſten ber zu verfaufenben 

Grundbefigungen können an Gerichtöftelfe einge, 

fehen werden. 

Heröbruf, ben 24, Dezember 1828, 
Koͤnigliches Landgericht. 
Greiner, Landrichter, 

‚9 In Kraft der Hülfsvollſtreckung werden 
bie der Banerswittwe Margaretha Schlent zu 
Rollhof zugehörigen Grundbeſitzungen, welche 
am 19. Juli d. Is. um 4040 fl. taxirt worden 
ſind, und zwar: 

1) ein Bierteld + Bauernhof, woraus im Jahre 
1820, 45 Mg. Feld veräußert worden find 
und wozu zur Zeit noch gehören: 

a) an Gebäuden ein Wohnhaus No. 10 nebit 
Hofraith, eine Scheune, eine an der hintern 
Giebelſeite der Scheune angebaute Schweinftals 
lung, ein Badofen; 

b) an Gärten: 1% Tagwerf; 

dan Wiefen, zufammen 14 Tgw.; 

d) an Aeckern im Ganzen 10% Tagm, , 

e) an Rechten: dad Gemeinderecht; . 
2) folgende walzende Grundftüde: 

1 Mg. Ader, die Sandleithe, 

i » bad Krautäderlein, 
das Rubenäderlein ,- 
der Dornjtaubenader, 
der Lettenacker, 
ber Feine Krautader, 

Miefe, die Auwieſe, 

Tagw. Wieſe im Kuglersgraben, 

5 Tagw. Holz, bad Dünnholz, 

4% Tagw. Feld, ber Zwirras Ader, 

1 Tagw. Feld, dir Hutwaid-Acker, 

1 Tagwert Wieſe, die Zwirra-Wieſe, 

*3 
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biemit dem öffentlichen Verkaufe audgefezt, und 
Käufer zur Abgabe ihrer Gebote auf 
Dienftag den 3. Februar 1829 Vormitt. 

10 Uhr . 
bieher in das Geſchäftslokale des unterfertigten 
Gerichts eingeladen. Die Tarationd» Berhands 
lung und das abgegebene Verzeichniß können das 
bier eingefehen werben. 

Lauf, am 23. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
Fang, Landrichter. 

10. Im Subhaftationdtermin vom 14. d. M. 
ift das Geboth von 750 fl., welches auf das zur 
Georg Krellifchen Concursmaſſe von Huids 
beim gehörige Hofguth No. 43 gelegt wurde, 
nicht. genehmiget worden, weshalb daffelbe 

am 14. Febr. 1829 früh 9— 12 Uhr 
im hieſigen Gefchäftslofale zum zmweitenmal feil 
"geboten wird, wovon man Kaufsliebhaber mit 
dem wiederholten Bemerken in Kenntmiß fezt, daß 
ber Zufchlag unverzüglich erfolgen werde, fobald 
das Meiftgeborh den auf 1000 fl. gewürdigten 
Scägungspreiß des Hofguthes erreicht haben wird. 
Monheim, den 17. November 1828. 
Königlicdyes Landgericht. 
Dembarter , Landrichter. 

11. Auf Antrag ber Ereditorfchaft werden bie 
zur Goncurömaffe des verftorbenen Bürgerd und 
Zimmermeifterd Jofeph Anton Feldle von Mon⸗ 
heim gehörigen Realitäten, beftehend in 

a) einem bürgerl, Wohnhaus dahier zu Mons 

heim mit angebauten Stadel, wozu 4 Tagm. 

Garten und Wiefen, vier Gemeindtheile, das 

Gemeindereiht und ald Waldrecht alljährlich 

eine Klafter Holz und 50 Wellen gehören, 

b1 12 ON. Ader bei Hagenbuch, 

c) # Mg. Krautgarten am Spitzespau, 

d) 3 Tag. zweimädige Schwarzbrun, Wiefe, 

ec) 4 Mg. Ader bei Hagenbudı , 

f) 1 Tagm. einmädige Wiefe die Roßköpfin, 
dffentlich feilgeboten, und befis» und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen, in der 

am 16. Januar Borm. 9 — 12 Uhr 
in dem landgerichtlichen Locale anberaumten Tas 
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gesfahrt ſich einzufinden, ihre Angebote abzuges 
ben, und des Zuſchlags nach $ 64 des Hypothe⸗ 
ken⸗Geſetzes zu gewärtigen. 

Monheim, am 11. Rov. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Lanbdrichter. 

12. Die Beutelmühle bei Fünfftetten ( Kreid- 
Intelligenzbfatt N. 45, Jahrgang 1826) wird 
am 14. Februar 1829 Borm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslofale zum drittenmale zum 
Öffentlichen Verkauf gebracht, wovon befigs und 
zahlungsfähige KRaufsliebhaber mit dem Bemerfen 
in Senntniß gefegt werden, daß der Zuſchlag auf 

das Meiftgebot unbedingt erfolgen werde. 

Monheim, den 22. Dezember 1828. 

Kol. Bayer. Landgericht. 
Dembharter, Landrichter. 

13. Da ſich in dem zum Berfaufe der zum 
Rachlaffe des verftorbenen Kaufmanns und Tabafs 
fabrifanten Garl Friedrih Käſtner zu Sta 
bein gehörigen beiden Tabakfabrifen in dem am 
22. April I. Is angeftandenen Termine annehm⸗ 
bare Kaufliebhaber nicht eingefunden haben; fo 
follen diefelben auf gemeinichaftlichen Antrag der 
Erbsintereffenten anderweit dem öffentlichen Striche 
ausgefeßt werben. Hiezu ift Tagsfahrt auf 

Montag den 9. Februar 1829 Vormittag 

von 9 — 12 Uhr 
am Site bes unterfertigten Gerichts vor bem Goms 
mifjarius 1. Aſſeſſor Häckl anberaumt, wohin bes 
fig » und zahlungsfähige Kaufliebhaber anmit vor 
geladen werben. 
Beſchreibung der Objecte. 

Die Fabriken liegen an den beiden Endpunkten 
des Dorfes Stadeln, hart an der ſehr belebten 
Vizinalſtraſſe zwiſchen Fürth und Erlangen, in 
einer angenehmen Gegend, und haben bisher im 
Ganzen gegen hundert Arbeiter beſchäftigt. 

Die Eingehörungen: 

A) der fogenannten untern eigentlich Käſtner'ſchen 
Fabrif, beftehend in 

1) einem Wohnhaufe No. 1, auf welchem die 

Tabern⸗Wirthſchaft betrieben wird, die jähr⸗ 

lid; einen bedeutenden Pacht abwirft, mit eis 
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ner Stube, pwei Kammern, 2WKüchen, eis 
nem Tanzjant ‚ einem Keller, einem Tennen 
und zwei anf einander ſtehenden Böden; 

2) einem an bad Wirthshaus angebauten Mebens 
Gebäude mit 2 Kuhftallungen, einer Wagens 
Remiſe und einer hinter derfelbe befindlichen 
Kammer, dann zwei auf einander ſtehenden 
Boden; 

3) einem wiſchen dem ſo eben beſchriebenen Ne⸗ 
bengebäude, dann dem Haufe No. 2 ſtehen⸗ 
den, an beiden angebauten, etwas rückwärts 
befindlichen Kühſtall mit einem Fleinen Boden; 

4) einem MWohnhanfe No. 2 mit zwei Stuben, 
zwei Küchen, einem Kämmerchen, einer Res 
mife, einer doppelten Pferbftallung und zwei 
auf einander ftehenden, die ganze Länge bed 
Gebäudes hinlaufenden Böden ; 

5) einem an dem Haufe Ro. 2 angebauten Back⸗ 
ofen; 

6) einem Schweinſtall in 2 Abtheilungen; 

7) einem Wohnhauſe No. 3, dem eigent 
Fabrikhauſe mit fünf Stuben, eilf Kammern, 
fünf Küchen, drei Keler, vier Tennen, eis 
ner Spinnſtube, einem Preßgewölbe, einer 
—_ nebſt Brühfüche, drei auf eins 

ftehenden großen Böden; 

5 — an das Wohnhaus N: 3 angebauten 
großen Scheuer mit einem darunter befind⸗ 
lihen Keller und drei auf einander ftehenden 
Böben ; 

9) einem ohngefähr einen bayerifchen Morgen 
großer, zum Gemüs⸗ Obſt⸗ und Blumenbau 
eingerichteten Garten mit einem Gartenhaufe, 
das eine reizende Augficht gewährt; 

10) einer fehr geräumigen Hofraith nebft einem 
Pompbronnen ; 

11) vier Morgen Feld an einem Stild; 

12) einem Tagwerf Wieſen; 

13) einem Morgen Holz und 

14) dem Gemeindercchte. 

Der ganze Kompler ift auf 6500 fl. gewür⸗ 
digt und die Laften, die im Termin befannt ger 
kannt gemacht werden, find unbebentend. 

Die Eingehörungen ; 
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By ber ſogenannten obern vormals Worſter ſchen 
Fabrik, beſtehen in 

1) dem eigentlichen Fabrikhaus No, 13 mit fünf 

Stuben, einſchl. der Spinnftube, ſechs Kan 

mern, einer Küche, zwei Kellern, zwei Tens 

nen, drei auf einander ed Böden nebit 
einer Kammer ;' 

2) einem Anbau -an . ve mit ber Brühe 


, Ride; 

3) einem Nebenhaus N. 12 mit Fee Stuben, 
brei Kammern, drei Küchen, zwei Tennen 
und zwei Böden; 

4) einer halben Scheune nebft einem Stall und 
brei auf einander ftchenden Böden; 

5) einem mit dem Bauernhaus N. 14 gemeine 
ſchaftlichen Backofen; 

6) einem mit dem Bauernhaus N. 11 gemein⸗ 
ſchaftlichen Pompbronnen; 

7) einer ‚mit ebenbeinfeiben gemeinfihaftlichen 
Hofraith; 

8) einem ohngefähr ein Achtel Morgen großen 

SObſt⸗ und Gemüfegarten. 

Dad Ganze iſt auf 3500 fl. gewürdigt und die 
Belanntmachung der darauf haftenden unbedeus 
tenden Laſten und Abgaben wird ebenfalld im Bie- 
tungstermin erfolgen. 

Nürnberg, den 15. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

14. Das ber Sophie Barbara Schiller zu 
Roth zugehörige Wohnhaus No. 133 fammt 
Haudgarten fol unter Hinweifung auf die Aus— 
fehreibung No. 81, 82, 83 bed Rezat⸗Kreis⸗ 
Blattes auf 

Freitag 30. Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 


anderweit licitirt werden, wozu fich befige und zahe ⸗ 


Iungsfähige Kaufsliebhaber einfinden können. 

Pleinfeld, den 19. December 1828, 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

15. Die zu der Konkursmaſſe des veritorbes 
nen Gütlerd Leonhard Schlee von Edfergmühs 
len gehörigen Grundbefitsungen, das Gut NR. 30 
dort, und 2 Morgen 61 Dezimalen Acer und 


r 
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Dedung iut Hahnengogel werben hiemit zum zwei⸗ 
tenmale zum Verkaufe aufgeboten, und am 

Mondtag 2. Merz 1829 Bormittags 9 Uhr 
dahier verfteigert, wozu Kaufliebhaber andurd) 
vorgeladen werben. 

Peinfeld, den 22. Dezember 1828. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


16. Da in dem am 15. d. M. angeftandenen 
Termin zum Verkauf der zur Wirth Johann Gas 
fpar und Barbara Scielleinifchen Concurs⸗ 
maffe gehörigen 

1) Ochfenwirthfchaft No. 136 zu Roth und 

2) 3 Morgen Ader am Rittersbacher Weg, 
"die Tare nicht erreicht wurde, fo wird Antrags 
gemäß ein dritter Berfaufstermin auf 

Dienftag den 10. Februar 1829 
Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, und hiezu befigs und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Pleinfeld, den 16. Dezember 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


17. Die in der Johannes Fleiſchmännm'⸗ 
fhen Gant zu Appezhofen noch vorhandene 
Realitäten, ald: die Söldenbehaufung mit Stas 
del, Garten und Gemeindsgerechtigkeit pag. 439 
und der achte Theil des Maierhofd pag. 490, 
- werden auf Antrag der betheiligten Gläubiger 
nunmehr dein zweiten öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
fegt und die Kaufsliebhaber auf 

den 29. Januar 1829 Vormittags 
dahier zu erfcheinen und ihre Angebote zu Pros 
tofoll zu geben, hiemit eingeladen. j 

Harburg, den 31. Dec. 1528. 

Fürftliches Herrfchafts + Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

18. In Sachen der Freiherrl. von Pöllnigis 
fchen Rentenverwaltung in Franfenberg wider Jos 
hann Friederih Spöhringer in Gollhofen, 
Holzgeldsforderung betr., werben auf klägeri— 
ſchen Antrag, nachſteheude Spöjriugerifije 
Grunbbefigungen : 
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1) dad grundbare Wohnhaus ſammt Eiugehör 
sub No. 73 zu Gollhofen, Tare 300 fl., 
2) 23 Rth. Ader an der Mühlegerten, Cat. N. 
367, zindeigen, Taxe 7 fl., 
3) 3 Mg. 115 Rıh. grumdbaren Ader am Ufe 
fenheimer Bud, Cat. Ro. 368, Tare 18 fl, 
4) 4 Mg. 4 Rth. Ader bei der Herrumühle, 
zindeigen, Gat. No. 205, Tare 20 fl., 
Mittwoch) den 23. Jenner 1829 Morgens 
9 — 12 Uhr j 
im Gerichtelofale dahier dem öffentlichen Verkauf 
unterftellt. Der gerichtliche Hinfchlag der Güter 
erfolgt nad) Anlaur $. 64 des Hypoth. Geſetzes. 
Met. Ippesheim, 23. Dez. 1828. 
Fürſtlich Wertheimifches Parrimonialgericht 1. 
Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


1; 


Gerichtliche Borladungen. 


3 1. Bon bem 8. B. Landgericht Erlangen wird 
hiermit befannt gemacht, daß über das Vermögen 
ber Unterthan Johann und Anna Huberſchen 
Eheleute von Höfles auf eigne Joſolvenz ⸗Er⸗ 
Härung berfelben unter dem Heutigen ber Cons 
curs eröffnet worden. Es werden daher alle diejes 
nigen, welche an ben Gemeinfchuldnern Forderun⸗ 
gen haben, hierdurch aufgefordert, <in.den geſetz⸗ 
lichen 3 Ediktstagen, wovon 

der erſte zur Liquidation der Forderungen auf 
den 9. Februar, 
ber zweite zur Anbringung der Einreden auf 
— den er März, 
und ber dritte zum Schlußverfaßren 
zur Replif auf TRAUN. 
den 13. April, 
und zur Duplik auf 
ben 27. April 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden ‚ 
entweder perfünlich oder Durch gehörig Bevollmäche 
tigte vor bem hiefigen Randgericht zu erſcheinen, 
umd alles was zur Liquidmachung der Forderung 
erforderich Sf, im erſten Termin bei Vermeidung 
der Pracluſion vorzutegen und anzuzeigen; in dem 
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zweiten und britten’ Termin iſt der Nachtheil des 
Ausjchluffes mir der geeigneten Handlung im Fall 
des Ausbleibens zu gewärtigem. " Zugleich'werden 
alle diejenigen, welche von den Gemeinfchuldnern 
Vermoͤgenoſtücke, - ed fey pfandweiſe oder aus eis 
nem jonjtigen Rechtstitel in Handen oder an dies 
felben etwas zu bezahlen haben, bei Berluft ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, 
aufgefordert, dem Landgericht binnen 4 Wochen 
hievon Anzeige zu machen. Uebrigens wird bem 
- Betheiligten nody eröfftet, daß das Aftiv, Bers 
mögen der Gemeinfchuldner nach der Schäßüng 
auf 2449 fl. 58 kr. bie jest erhoben iſt, die ans 
gezeigten Scuiden aber 4522 fl. 30 fr. betras 
gen, wovon 4037 fl. Hypotheffchuiben " find. 
Wornach fi zu achten. 
Erlangen, den 12. Dezember 1828. 
N Landgericht. 
Puchta ;'Randrichter. 

2. Auf den eigenen Antrag der Wallbur 
Schrötfe, anderweit verehelichte Hüttlinger 
zu Gosheim wird über deren Vermögen ber 
Univerfal= Goncurd hiemit eröffnet, und werden 
demnach‘ die gefeglichen Ediftötage, und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Fore 

derungen auf 

den 27. Januar 1829, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen bie a 

gemeldeten Forderungen auf 

ben 5. Merz 1829, 

3) zur Echlußverhandlung und zwar 

a) zur Repfif auf den 24. Merz 1829, 

b) zur Duplik auf den 9. April 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger unter dem Rechtsnach⸗ 
teile hiemit öffentlich vorgelaben werden, daß 
das Nichterfcheinen am erſten Ebiftätage-den Aus⸗ 
fhluß der Forderungen von der gegenwärtigen 
Maffe, das Ausbleiben an den übrigen Edikts— 
tagen aber bie Präkluſion ber betreffenden Hands 
lungen zur Folge haben werde. Zugleich wers 
den diejenigen, welche von bem Vermögen des 
Gemeinfcyuldnerd etwas in Händen haben follten, 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
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bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes bei Ges 
richt zu übergeben. Uebrigens wird bemerkt, daß 
bie bis jezt bekannten Schulden in 1718 fl. be⸗ 
ſtehen, und folche fammtlich hypothekariſcher Eis 
genfhaft find, der. erhobene Schägungs » Preiß 
der Activ» Maffe aber nur 1501 fl. beträgt. 
‘ Monheim, den 25. Dctober 1828. 
Königl. Landgericht. 

Dembarter, Yandrichter, 

3. Alle diejenigea, welche an den Juden Löw 
Schwab von Dettingen aus was immer für 
einem Grunde etwas zu fordern haben, - werben 
hiemit vorgeladen, 

Montag den 26, Jänner d. Is. Vormittags 

9 Uhr 
hierortd um fo gewiſſer zu erfcheinen, und ihre 
Anfprüce geltend zu mahen, als bie Nichters 
ſcheinenden ſich die nacıtheiligen Folgen davon 
ſelbſt zuzuſchreiben haben. 

Dettingen, den 5. Jänner 1829, 

Fürftliches Stadt» und Herrichaftegericht. 
Baur, Stadt» und Herrſchaftsrichter. 

4. Auf Anrufen der); Hypothefar, Gläubiger 
foll dad Anmwefen des ledigen Johann Wilhelm 
zu Heinsfarth im Wege der Execution öffentlich 
verfauft werden. Da nun die Schweiter des 
Schuldners, die ledige Ehriftina Wilhelm von 
Heinsfarth das Miteigenthum auf dem zu verfaus 
fenden Anwefen ihres Bruders hat, fo wird dies 
ſelbe, da ihr Aufenthalt dermalen inbekänm ift, 
hiemit.öffentlich und zwar edictaliter vorgeladen, 
ſich binnen.3 Monaten vom Tage ber Juſertion 
biefer Bekanntmachung an hierorts zu ftellen und 
ihre Anfprüche entweder geltend zu machen ‚ oder 
auf dad Miteigenthum Berzicht zu Teiften. Im 
Richterfcheinungsfalle wird angenommen, daß fie 
ſtillſchweigend auf das Miteigenthumsrecht vers 
zichtet Habe, wornach ſodann weiter verfügt wers 
ben wird, was Rechtens if. il 

Dettingen, am 2. Jan. 1829, 

Fürftliched Stadt» und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Stadt und Herrfchaftsrichter. 

5. Nachbenannte Kinder des im Jahre 1805 

dahier verftorbenen Furtrierifchen Hofkammerraths 
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usb graͤllich Limpurg / Storum’fchen Geheimen 
raths, Auguſt Friedrich Anton Yndrä, 

a. Karl Jakob Andrä, vormals Dberkleutes 
nant unter bem Gubfibienregiment Duxeout 
und dem Prinz Condeſchen Korps, im Jahre 
1803 bereit 30 Jahre alt, 


b. Luiſe Sriebderife au. 
Antonie Aubrä, im Jahre 1803 Sereitö 
24 Jahre alt, 


haben in Langer Zeit won ihrem Reben, ober 
Aufenthalt keine Nachricht gegeben. Auf deu Ans 
trag bed Curators und ber nächlien Verwandten 
derfelben, werden dieſe Abwejenden, „ber bie 
von ihnen etwa zurücgelaffenen Erben und Erbs 
nehmer und zwar längitens 
anf ben 25. May 1829 

vorgeladen, um ſich ſchriftlich oder perfönlich bei 
witerzeichuetem Gericht, oder in deſſen Regiſtratur 
zu melden, und bafelbit weitere Yuweifung zu 
erhalten, widrigenfalls biefelben werben für tobt 
. erflärt werben, 

Fürth, am 15. July 1828. 

8, Kreids und Stadtgericht. 
Lehmanu, Direktor. 

6. Auf den Antrag ihrer Berwandten werben 
hiermit Johann Adam von Mauf (geboren 
den 7. Juni 1747) Mathias Abam von 
Wallisau, (geboren den 25. Auguft 1753) 
oder die von ihnen zurücgelaffenen unbefarnten 
Erben und Erlbnehmer vorgeladen, inuerhalb der 
ausfczließenden Friit von neun Menaten, und 
längftens bis zu der auf 

Montag den achten März 1829 
dahier, anitchenden Tagsfarth vor dem unter⸗ 
zeichneten Königlichen Landgericht um fo mehr 
ſchriftlich, oder mündlich, ſich zu melden, und 
weitere Anweiſung gu gewärtigen, als ſonſt 
dieſelben für tobt erflärt, und das ihnen ange 
fallene Vermögen den fich meldenden Erben derſel⸗ 


— , 
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hen ohne Gicherheitöleifung ausgehändigt werben 


wird. 
pleiuſeld, den 8. May 1828. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, — 


Serichtliche Betamtmachuugen 


1. Durch die am 23. 24. u. 25. curr, ges 
fallten Erlenutniſſe find nachſtehende Verſchollene: 
1) Georg-Wilhelm Hörmann aus Treuchtline 

gen, geboren 2. May 1774, Schuhmadjerges 

ar und feit feinem 14. Lebensjahre abwes 
end, 

3) Soldat Johann Paulus Lug aus Berolzheim, 
geb. 19. Aug. 1777, vermißt im Feldzug nad 
Rußland, 

3) Soldat Johann Thomas Eppelein aus Be 
rolzheim, geb. 16. Oct. 1793, vermißt im 
Feldzug gegen Frankreich 1813, 

4) Soldat Johann Georg Friebrih Weftphal 
aus Kurzenaltheim, geb. 8. Oct. 1793, vers 
mißt im Feldzuge gegen frankreich 1813, 

5) Soldat Georg Michael Meyer aus Heis 

denheim, geb, 15. Jung 1789, vermißt 

im Feldzug nadı Rußland 1812, 

6) Johann Georg Kaufmann aus Hehlins 

- gen, beffen Geburtstag nicht ausgemittelt wer⸗ 
den fan, fchon ſeit 1808 abweſend, und 
beffen Erbeu und fonftigen Berhältniffe unbe 
kannt blieben, 

für tobt erflärt, und ihr Vermögen resp. ihren 

näditen Verwandten und dem Kol. Fiskus zuer⸗ 

faunt worden, was hiermit öffentlic, befannt ges 
madıt wird, 

Heidenheim, am 25. December 1828. 

8, B. Laudgericht. 
Seiz, Landrichter. 


— — — — 
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Beilage 


zum 


Sutelligenz:- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 4. Ansbach, Mittwoch den 14. Januar 1829, 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das unterfertigte Landgericht iſt von dem 
Koͤnigl. Kreis⸗ und Stadtgericht Ansbach in Fol 
ge Antrags eines Realgläubigers um die Einleis 
tung der Subhaftation des allodialen Ritterguths 
Zwernberg erſucht. Dieſes Ritterguth, auf weL 
em ein Patrimonialgeriht Ilr Klaffe ausgeübt 

“wird, it 1% Stunden von der Stadt Dinkels— 
bühl im Thale des Wörnigfluffes gelegen und hat 
folgende Rechte und Beſtandtheile: 

J. an Gebäuden eriftirt, nachdem fchon vor 
längerer Zeit das beftandene adeliche Wohns 
haus nebjt Garten und Zwinger verfauft wor⸗ 
den ift, lediglich das zum Guthe gehörige 
Bräuhaus, enthaltend 

1) eine Wohnung mit Wohnftube, Stuben 

fammer, Küche, Tennen und 3 Nebenfams 
mern, 

2) einen Bierfeller für circa 100 Eimer Bier, 

3) an Schiff und Gefchirr: 1 Fupfernen Keffel, 

1 Kühle, 1 irdene Dörte, 1 Maifchkufe 
und 12 Fäffer; 

1. an Rechten und Einfünften, beftehend 


1) die jährliche Geldgült-Abgabe von 8 Guths⸗ 
Unterthanen 63 fl. 34 fr., 

2) die von 4 diefer Guths-Unterthanen jähre 
lih an die Guthöherrfchaft zu verabreichene 
de Getraidgült von 4 Schaff 3 Megen 3 
Drlg. Korn, 5 Schaf 4 Metzen 3 Brig. 
Haber, nach einem 10jährigen Durchſchnitts⸗ 
preis zu 40 fl. 30 fr. jährlich angefchlagen, 

3) die von diefen 8 Guthsunterthanen jährlich 
zu verabreichenden 37 Hühner und 400 Eier, 
im Durchſchnitte jährlich auf 7 fl. 36 fr. 
angefchlagen, 

4) die von den weitern Iehenbaren Guths⸗Un⸗ 
terthanen von walzenden Grundjtüden jährs 
lich zu verabreichende Geldgült mit 102 fl. 
18 kr., 

5) die von 5 biefer Unterthanen jährlich zu 
verabreicdyende Getraidgült mit 2 Metzen 
1 Brig. 1 Schz. Korn, 3 Meben 2 Schz. 
Haber, nad) einem tOjährigen Durchſchnitts⸗ 
preis von 3 fl. 283 fr., 

6) einer nicht beftimmt firirten Abgabe von der 
Aufnahme neuer Schußverwandten,, 

7) dad von den Hofgüthern der erwähnten 8 
Guths⸗ Unterthanen in Beränderungsfäller 
zu entrichtende Hauptrecht und Handlohn 
zum 10ten Gulden, fowie daffelbe Hands 
lohnsgefäll von andern Ichenbaren Grunde 
ftüden. 


auffer der fchon erwähnten Gerichtöbarkeit Die gerichtlich erhobene Schägung dieſes Ritters 
und der Huth und Waidgerechtigkeit in fole guths beträgt 6083 fl. 15 fr. Zum öffentlichen 
genben : Verkauf defielben iſt auf 

— 4 
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den 29. Januar 1829 Vormittags 
Termin vor bem- unterfertigten Gerichte im Ges 
fhäftszimmer des Könige. Landgerichts» Affeffors 
Roth anberaumt. Dieß wird für Kaufsliebhas 
ber mit dem Bemerfen zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß die Bedingungen des Berfaufs im 
Kermin werden eröffnet werben. 

Dinkelsbühl, den 19. Dezember 1828. 
Königlich Bayerifches Landgericht. 
Forfter, Lanbdrichter. 

2. Auf den Antrag eined Realgläubigers, 
fol das den Scuhmmachermeifter Ehriftian 
Schmidt’fhen Eheleuten zu Hirfchneufes 
gehörige Anweſen, nämlidy deren Tropfhaus No. 
37 allda, Taxe 250 fl., 2 Morgen Ader am 
Reufatterbacher Weg, B. No. 43, Tare 115fl, 
1 Mg. Holz am Kohlbuck, B. N.62, Tare 
100 fl. und I Tagwerk Wiefen, bie lange Wies 
fen, B. N. 62, tarirt auf 100 fl., im Wege der 
Hiülfsvollitrefung öffentlich verkauft werben. Zu 
beim Ende ift Bietungstermin auf den 

30. Januar V. M. 8 Uhr 

dahier anberanmt worden, worinnen befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber ſich einfinden köns 
nen. Auswärtige, hinfichtlich ihres Leumunds 
und Vermögens unbefannte Kauföliebhaber wer⸗ 
den zum Striche nicht zugelaffen. Die auf diefen 
Befigungen haftenden Falten, fo wie das Taras 
tionsprotofoll felbft, Fönnen in hiefiger Regiftras 
tur eingefehen werben, 

Met. Erlbach, den 24. Nov. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Randrichter. 

3. Auf den eignen Antrag ded Erhard Steim 
ninger zu Pirkach werden beffen nadıbes 
nannte Grunbbefigungen zum Behuf der Befriedis 
gung der Gläubiger dem gerichtlichen Verkauf 
unterſtellt, nämlich : 

a) bad Gut H3. Nro. 5 zu Pirkach, beftchenb 
aus 1 Wohnhaus, 2 Scheune, Scorrgärts 
fein, dem Antheil an einem Pompbronnen, 
14 Mg. Feld, FTagwerk Wiefe,  Tagw. 
Gemeindetheil, St. B. Nro. 93. 

b) 13 Mg. Feld am Holzacker, B. Nro. 101, 
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e) 1% Mg. Feld an der hohen Straße, das 
eeitein, St. B. Nro. 101. 

d) 5 Mg. Feld, das. Baumgärtlein mit 100 
Stüd Obiibäumen beflanzt, St. B. Nr. 101, 

©) 5 MI. Feld, in den 7 Mg. St. B. Ar. 97i. 

— im Gründlein, St. B. Nr. QTk. 


4 — 

Di — — im Sand, St. B. Nr. 97l. 

b) & — — anden Weihern, St. B. Nr. 97m. 
i» 43 — — an den Weihern, St. B. Nr. 971n. 
* Tagw. Wieſe im Grund, St. B. Nr. 970. 


3 Mg. Holz am langen Holz, St. B. Nr. 97p. 

— Strichtermin wird 

am 11. Februar 1829 Vormittags 
9 — 12 Uhr 
in Pirkach abgehalten. 

Den Kaufliebhabern ſteht die Einſicht des 
Taxationsprotocolls an hieſigen Gerichtstage frei. 
Mt. Erlbach, am 12. December 1828. 
Königl. Landgericht. 

Wellmer, Landridıter. 
4. Die Grundbefigungen ded Bürgers Jo— 
hann Georg Lindner dahier, beitehend in 
a) einem ganz neuerbauten, an der Landſtraſſe 
gelegenen Wohnhaufe No. 250a, fammt 1 
Tagw. daran gelegenen Garten, 
b) Z Tagw. Gemeindetheil im Steinberg No. 6, 
nun Hopfen, 
ei Ja Tagmw. dergl. dafelbft, nun Hopfen No. 7, 
ı Tagw. dergl. nun Kragenhölzlein No. 13, 
z Tagw. Wiefe in der Hopfau, der Kar- 
“ yene genannt, 
Sf) „5 Tagw. Gemeinbetheil, 
Kragenhähein No. 90, 
g) 3 Tagw. Wiefe in der Hopfau, 
werben 
am 11. Febr. 1829 V. M. 10 Uhr 
öffentlich an den Meijibietenden verkauft. 

Hersbruck, ben 30. Dez. 1828, 

K. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

5. Auf Andringen eines Realgläubigers wer⸗ 
ben die dem Johann Heinrich Holler zu Hem—⸗ 
hof en gehörigen Realitäten, nehmlich: 1. Wohn 
haus, 3 Mrg. Baumgarten und 3 Mrg. Feld 
und Wiefe, 


nın Hopfen tm 


am Montag, den 9. Februar, V. M- 
10 Uhr 

im Gefchäftszimmer No. 5. im Landgerichtöges 
bäude meijtbietend verfauft, wozu Kaufs- und 
Bahlungsfähige mit dem Bemerken eingeladen wers 
ben, daß der Schäßungswerth 360 fl. beträgt, 
und daß fie die Laſten und Abgaben im Verkaufs⸗ 
termin erfahren werben. 

Herzogenaurach, ben 2. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

6. Auf Requifition des Freiherrlich von Gus 
geliſchen Patrimoniafgerichtd 1. Diepoltsdorf wird 
am 

Dienftag den 3. Februar 1829 Vormittags 

10 Uhr 
tas dem Biehhändler Georg Roßner zu Die 
poltsdorf zugehörige 1 Tgw. Aderland, das 
Mühläckerlein genannt, tarirt um 225 fl., dfs 
fentfih an den Meiftbietenden verfauft und in 
das Gefcäftslofale hieher Käufer hiezu eingeladen. 

Lauf, am 23. Dezember 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

7. Im Subhaftationstermin vom 14. d. M. 
ift das Geboth von 750 fl., welches auf das zur 
Georg Krellifchen Goncurdmaffe von Huis— 
heim gehörige Hofguth No. 43 gelegt wurde, 
nicht genehmiget worden, weshalb daffelbe 

am 14. Febr. 1829 früh 9— 12 Uhr 

im hiefigen Geſchäftslokale zum zweitenmal feils 

geboten wird, wovon man Kaufsliebhaber mit 

dem wiederholten Bemerfen in Kenntniß fezt, daß 

der Zufchlag unverzüglich erfolgen werde, fobald 

das Meiſtgeboth den auf 1000 fl. gemürbdigten 

Schägungspreiß des Hofguthes erreicht haben wird. 

Monheim, den 17. November 1528. 

Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

8. Auf Requiſition des Königl. Kreis und 
Etadtgerichtd Nürnberg und unter Vorbehalt der 
Genehmigung diefer Behörde, werden bie zur 
Frühmeß s Benefiziat Lunzneriſchen Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗Maſſe voan Wemding gehörigen Immo—⸗ 
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bilien, nämlih 2 Morg Ader und 1 Tagwerk 

Wieſe am Kad oder Kareuth in Marrheimer Flur 
am 27. Januar k. 3. früh 9 Uhr 

dahier zum zweitenmal zum öffentlichen Verkauf 

gebracht, wovon befig- und zahlungsfähige Kaufes 

liebhaber in Kenntniß gefezt werben. 

Monheim, den 1. Dezember 1828. 

Könige. Landgericht. 

Demharter, Landrichter. 

9. Auf Antrag der Ereditorfchaft werben die 
zur Concurdmaffe des verftorbenen Bürgers und 
Zimmermeifterd Zofeph Anton FeldIe von Mom 
heim gehörigen Realitäten, beſtehend in 

a) einem bürgerl. Wohnhaus dahier zu Mom 
heim mit angebauten Stadel, wozu F Tagm. 

Garten und Wiefen, vier Gemeindtheile, das 

Gemeindereht und als Waldrecht alljährlic, 

eine Klafter Holz und 50 Wellen gehören, 

b) 12 OR. Ader bei Hagenbuch, 

c) 4 Mg. Krautgarten am Spiteöpan, 

d) 2 Tagw. zweimädige Schwarzbruns Wiefe, 

e) + Mg. Ader bei Hagenbuch, 

f) 1 Tagm. einmäbdige Wieſe die Roßköpfin, 
öffentlich feilgeboten, und befigs und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen, in ber 

am 16. Januar Borm. 9 — 12 Uhr 

in dem landgerichtlichen Locale anberaumten Tas 
gesfahrt ſich einzufinden, ihre Angebote abzuges 
ben, und des Zuſchlags nach $ 64 des Hypothe⸗ 
fen » Öefeßes zu gewärtigen. 

Monheim, am 11. Nov. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

10. Auf Andringen eines Hypothekengläͤubi—⸗ 
gers werben nachgenannte Grundſtücke des hiefls 
gen Rothgerbermeiſters Johann Valentin Kröns 
fein, 

a) 3 Morgen Grasgarten bei der Kohlenmühle, 
B. Nr. 1482, gefchäzt auf 550 fl., 

b) 2 Morgen Gartenfeld gegen das Hurengäßs 
lein, B. Nr. 1483, gefchäzt auf 530 fl., 
c) 14 Mg. Feld am Bottenbaher Weg, B. Nr. 

1484, geſchäzt auf 150 fl., 
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d) 1 Mg. Feld auf dem Eichelberg, B. Nr. 
1485, geſchäzt auf 140 fl., 
e) £ Mg. Feld unter der Linden, B. No. 1486, 
geichägt auf 45 fl., 
H 1 Mg. Feld auf dem Stübacher Berg, B. N. 
1488, geſchäzt auf 55 fl., 
am 19. Januar 1829 DB. M. 9 Uhr 
bei Gericht öffentlich verftrichen. _ 
Neuftadt a. d. A., am 16. Dez. 1828. 
5 K. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

11, Da in dem am 15. d. M. angeftanbenen 
Termin zum Verfauf ber zur Wirth Johann Ca— 
fpar und Barbara Schielleinifchen Concurd- 
maſſe gehörigen 

1) Ochfenwirtbfchaft No. 136 zu Roth und 

2) 3 Morgen Adler am Rittersbacher Weg, 
die Tare nicht erreicht wurde, fo wird Antrags 
- gemäß ein dritter Verfaufstermin auf 

Dienftag den 10. Februar 1829 
Vormittags 9 Uhr 

Dahier anberaumt, und hiezu befigs und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Pleinfeld, den 16. Dezember 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

12. Die zu der Konkursmaſſe des verſtorbe— 
nen Gutlers Leonhard Schlee von Eckers müh— 
len gehörigen Grundbefigungen, dad Gut N. 30 
dort, und 2 Morgen 61 Dezimalen Ader und 
Dedung im Hahnengogel werden hiemit zum zweis 
tenmale zum Verkaufe audgeboten, und am 

Mondtag 2. Merz 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier verfteigert, wozu Kaufliebhaber andurd) 
vorgeladen werden. 

Pleinfeld, den 22. Dezember 1828. 

8. B. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

13. Das der Sophie Barbara Schiller zu 
Roth zugehörige Wohnhaus No. 133 fanımt 
Hausdgarten foll unter Hinweifung auf die Auds 
fhreibung No. 81, 82, 83 bed Rezats Kreids 
Blattes auf 

Sreitag 30. Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 
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anbermeit licitirt werben, wozu fich befig- und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber einfinden können. 
Pleinfeld, den 19. December 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. — 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem der Bauer Georg Rupprecht 
vor Schwarzenbach ſich freiwillig dem Kons 
furöverfahren über fein Vermögen unterworfen 
hat, werben hiermit die gefezlichen Ediktstäge, 
nemlid : 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 3. Februar 1820, 
2) zur Anbringung von Erinnerungen gegen 
die angebrachten Forderungen auf 
den 24. März 1829, 
3) zur Scylußverhandlung auf 
ben 28. April 1829, 
jedesmal Morgend 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemeins 
fchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ften Ediftötage die Ausjchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nichts 
erfcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denjelben vorzunehmen, 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich wers 
ben diejenigen, weldjye etwas von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben , bei Bers 
meidung ded nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte, bei Gericht 
zu übergeben, und wird fchlüßlich bemerft, daß 
ber inventirte Aftivftand die Summe von 2141 fl. 
36 fr. nachweißt, während die Schulden 3165 fl., 
worunter 2560 fl. proilegirte Bolten, betragen. 

Altdorf, am 16. December 1828. 

Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

2. Nachdem der Köbler Konrad Krazer 
von Dffenhaufen felbit auf Einleitung des 
Univerfal » Eoncurfes über fein Vermögen den Ans 
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- trag geftellt, werben hiermit die gefezlichen Edikts⸗ 
tage, nämlich 

1) zur Anbringung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung 

auf den 6. Februar 1829, 

2) zur Vorbringung von Einwendungen gegen 
bie angemeldeten Forderungen 
anf den 27. Merz 1829, 
3) zur Scylußverhandlung £ 
auf den 1. Mai 1829, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fänmtliche Gläubiger ded Gemeinſchuldners hiers 
mit öffentlich unter dem Nechtsnachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erſten Ediktstage 
die Ausſchließung der Forderung von der gegen— 
wärtigen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit ben an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen bed Gemein 
fhuldners in Handen haben, bei Vermeidung bed 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu überges 
ben, und bemerkt, daß die Aktivmaſſe 1658 fl. 
50 kr., die Schulden dagegen 2355 fl. betragen, 

unter welchen 1916 fl. privilegirt find. 

Altdorf, den 18. Dezember 1823. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Ueber das Vermögen des Johann Wid 
zu Diebach üft auf deſſen eigenen Antrag ber 
Univerfals Goncurd eröffnet worden, und wurden 
die gefeglichen Ediktstage, nemlid) 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachweiſung auf den 
28. Januar 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 
27. Februar 1829. 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) zur Replif auf den 30. März 1829, 
b) zur Duplif auf den 14. April 1829. 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefegt, wozu ſämmtliche 
Gläubiger des Gemeinfdjuldnerd unter bem Rechts⸗ 
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nachtheil vorgelaben werben, daß das Ausbleiben 
iu erften Ediftötage die Ausſchließung der Forbes 
rung, das Ausbleiben in den übrigen Ediktstägen 
aber den Ausſchluß mit den hierin vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche etwas von 
dem Bermögen bed Gemeinfchuldnerd in Händen 
haben, aufgefordert, folches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Zur Darnachachtung 
wird noch bemerft, daß der Stand der Aftiva 
auf 264 fl. — erhoben, dagegen der ber Paffiva 
auf 565 fl. — augegeben_ift, worunter 450 fl. 
Hypotheken » Gapitalien. 
Neuftadt a. A., den 9. December 1828. 
Königl, Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
4, Alle diejenigen, welche an den Juden Lö 


‚Schwab von Dettingen aus wad immer für 


einem Grunde etwas zu fordern haben, werden 


- hiemit vorgelaben, 


Montag den 26. Jänner d. Is. Vormittags 
9 Uhr 
hierortd um fo gemiffer zu erfcheinen, und ihre 
Anfprüche geltend zu machen, ald bie Nichtere 
ſcheinenden fich die nachtheiligen Folgen davon 
felbft zugufchreiben haben. 

Dettingen, ben 5. Jänner 1829, 
Fürftliches Stadt» und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Stadt» und Herrfchaftsrichter. 

5. Auf Anrufen der Hypothefar» Gläubiger 
fol das Anweſen des ledigen Johann Wilhelm 
zu Heinsfarth im Wege der Erecution öffentlich 
verfauft werden. Da nun bie Schweiter des 
Schuldners, die ledige Chriitina Wilhelm von 
‚Heinsfarth das Miteigenthum auf dem zu verkans 
fenden Anwefen ihres Bruderd hat, fo wird dies 
felbe, da ihr Aufenthalt dermalen unbefannt ift, 
hiemit öffentlich und zwar edictaliter vorgeladen, 
fidy binnen 3 Monaten vom Tage der Infertion 
diefer Bekanntmachung an hierorts zu ftellen und 
ihre Anfprüche entweder geltend zu machen, oder 
auf das Miteigenthum Verzicht zu feiften. Im 
Richterfcheinungsfalfe wird angenommen, daß fie 
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ſtillſchweigend auf das Miteigenthumsrecht vers 

zichtet habe, wornach fodann weiter verfügt wer⸗ 

den wird , was Nechteng iſt. 

Dettingen, am 2. Jan. 1829. 

Fürftliches Stadt» und Herrfchaftsgericht. 

Baur, Stadt» und Herrichaftsrichter. 

6. Nachbenannte Perjonen find feit mehreren 
Jahren abwefend, ohne von ihrem Leben oder 
dermaligen Aufenthaltdorte Nachricht gegeben zu 
haben, und follen deshalb nach dem Antrage der 
nächſten Verwandten berfelben öffentlich vorgelas 
ben und zur Geltendmachung ihrer Rechte an das 
ihnen während der Abwefenheit erblich zugefallene 
Vermögen aufgefordert werden, Dieſe oder des 
ren allenfalld zurücgelaffene Leibeserben werden 
deshalb hiemir angewiefen, binnen 9 Monaten, 
und fpätejtend am 

26. Auguft 1829 

bei unterzeichnetem Gerichte fchriftlich oder pers, 
ſönlich fich zu melden, widrigenfalld diefelben für 
todt erklärt, und die einzelnen Bermögenstheile 
ben bei Gericht als foldye bereits fich legitimirt 
habenden Anverwandten zugewiefen werden würs 
den. Diefe Abwefenden find: 

a) Wilhelm Friedrih Morig, Sohn des quicd- 
cirten Polizei» Infpectord Georg Friedrich Mos 
rig, geb. den 15. April 1797 und 1817 nad 
Oſtindien gereift; 

b) Lorenz Michael Scheurer, Sohn des Mis 
chael Scheurer zu Schormweifach, geb. am 
15. November 1788, im Jahr 1812 dem 
Feldzuge nach Rußland beigewohnt ; 

e) Georg Adam Rupprecht, Sohn ded Johann 
Michael Rupprecht zu Mittelfteinach, geb. am 
25. November 1787 und gleichfalls dieſem 
Feldzuge als Bayer. Soldat beigewohnt ; 

d) Iohann Paul Zwanzger, geb. am 15. May 
1788, Sohn des Konrad Zwanzger zu Tras 
gelhöchſtadt, feit eben biefer Zeit vermißt; 

e) Georg Martin Schmidtleiun, Sohn des 
Geerg Schmidtlein zu Mosbach, geb. den 
3. Juny 1771, feit derfelben Zeit abwefend. 

Neuſtadt a. d. A., am 5. November 1828, 
Könige. Laudgericht. 
Heffels, Landrichter. 


bo 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Der unverehelichte Bauersmann Johann 
Wilhelm Zeilinger zu Ebersdorf und 
bejien Berlobte Anna Margaretha Enferin 
allda, Tochter des Friedrich Enfer dafelbit har 
ben in dem am heutigen Tage errichteten Ehe—⸗ 
und Erbvertrag die chelihe Gütergemeinfchaft 
ausgeſchloſſen, was zur Jedermanns Kenntniß 
und Nachacht hierdurch bekannt gemacht wird. 

Mt. Erlbach, am 28. October 1828, 

Koͤnigliches Landgericht. 
Eberdt, Affeffer. v. n. 


2. Am 20. Januar 1829 Nachmittags 1 Uhr 
follen im Sronenwirthöhaufe zu Neuhof eine 
Dvantität Korn, Rüben, Erdäpfel, eine rot 
fhedigte Kuh, ein Kuhjährling, mehrere Hausger 
räthichaften, Krüge und Gläſer gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden, welches Kaufslichs 
habern hiermit befannt gemacht wird. 

Mit. Erlbach, am 3. Januar 1829, 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 


3. Die Wittwe Margaretha Dilling dahier 
hat unterm, Heutigen zu Protokoll erklärt, daß 
Ihr Sohn der Dienftfnecht Johann Dillin g ohne 
ihre Zuftimmung feine Schulden mehr contrahiren 
könne, widrigenfalls fie feine Zahlung dafür leiſte. 

Lauf, am 16. December 1828, * 

Königliches Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


4. In ber Coucursſache ded Peter Nenner 
von Solnhofen wird fämmtlichen Intereſſen⸗ 
ten eröffnet, dag das gefällte Prioritäts-Erkennt⸗ 
uiß am 31. December 1823 am Gerichtöbrert 
angeheftet werden wird. 

Monheim, den 9. Dec. 1828, 

K. B. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. n. 

5. In der Johann Langiſchen Gantſache 
von Fünfſtetten wird ſämmtlichen Intereſſen⸗ 
ten eröffnet, daß das gefüllte Prioritätd: Em 
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kenntniß am 15. Januar 1829 am hiefigen Ges 
richtöbrett angeheftet werben wird. 
Monheim ben 9. December 1828. 
Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


6. Kaſpar Senffert, Baier von Alte 
mannshaufen hat unterm Heutigen mit feinen 
G.Aubigern einen Stündungsvertrag auf 5 Jahre 
abgeichleffen, und dabei auf weitere Kapital + Aufs 
nahmen und Eingehung läftiger Verträge für die 
Zufunft verzichtet, was hiermit zur Wahrung zu 
jebermannd Kenntniß gebracht, und ausdrück⸗ 
lich beſtimmt wird, daß alle vom Kafpar Geufs 
fert fünftig abgeſchloſſene Verträge und Berbind« 
lichkeiten nichtig und fraftlog find, 

Nüpdenhaufen, den 23. December 1828. 

Gräflic; Caſtelliſches Herrfchafts - Gericht. 

? Bei leg. V. d. 8. 
Fürſt, H. G. A. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1. Kommenden Dienfttag den 20. d. M. Bors 
mittags 9 Uhr wird vorbehältlic, höchiter Gench» 
migung föniglicher Nezatfreis-Negierung, Kam 
mer der Finanzen, der diedamtliche Vorrath an 
Stroh und Aefrerig von den eingelegten Zehuten 
zu Buch, Geslau und Leutershauſen öffentlich an 
den Meiftbietenden im dahiefigen Amtslokale, im 
Ganzen oder theilweife, gegen baare Bezahfung 
verkauft. Diefer Borrath beftehet: 

a) in der Zehntfcheume zu Geslau in 14 Sc 
ber 57 Bund fangen u. 18 Schober 14 Bund 
kurzen Stroh, dann 1 Schfl. 3 Mezen Aefte⸗ 


rig; 

b) in der Zehntſcheune zu Leutershauſen in 55 
Schober und 15 Bund langen u. 48 Schober 
und 19 Bund kurzen Stroh. 

Kaufsliebhaber werben hiezu eingeladen. 
Eolmberg, am 9. Januar 1829. 

Königl, Rentamt. 
Kißkalt, Rentbeamter. 


— 
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2. (Staats-⸗Realitaäten⸗Verkauf.) Durch die 
vollzogene Firirung der Herarials Zehnten zu Balge 
heim und Enfingen find die dortigen ganz maſſiv 
gebauten Zehntfcheuern bem Finanzärar eutbehr⸗ 
lid; geworden, In Folge hohen Refcripts der 
Königlichen Regierung des Rezatfreifes, Kammer 
der Finanzen vom 24. Dec. vor. 38. wird fofort 
der öffentliche Verkauf derfelben, als freies Eis 
genthum, unter den — in ber allerhöditen Vers 
ordnung vom 30. September 1811 (Reg. BI, 
©. 1581) und 15. Jung 1827 (Kreisintelligenze 
blatt S. 20675 enthaltenen Bedingungen, hiemit 
ausgefchrieben und Termin auf 

Freitag den 30. Januar d. Is. 
Nachmittag 2 Uhr i 
in dem Schickſchen Wirthshaufe zu Balgheim ans 
beraumt, wohin zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
geladen werben, 

Nördlingen, am 8. Januar 1829. 

Kgl. Rentamt. 
Wiedmann, Rentbeamter. 

3. Mit Lichtmeß 1829 endigt fich bie fechd 
jährige Pachtzeit des Ararialifchen Defonomieguts 
Reichartsroth, und bafjelbe fol in Gemäßheit 
vorliegender Allerhöchiter und höchſter Beftimmuns 
gen entweder im Ganzen ober theilweife bem oͤf⸗ 
fentlichen Berfaufe salva ratilicatione unterjtellt, 
und wenn zu niebrige Gebote hierauf gemacht wers 
den follten, eine anderweite Verpachtung deſſel⸗ 
ben, auf mehrere Jahre, vorgenommen werden. 
Hiezu it Termin auf Montag den 26. Jar. 1829 
Vormittags 9 Uhr im Drte Reichardsroth anbes 
raumt, wozu Kaufs⸗ und Padhtliebhaber hiemit 
eingeladen werden, Das in Frage ftehende Gut 
begreift in ſich: 

2 Wohngebäude, 2 Scheunen, 2 Schaafichens 
nen, die geräumigen Rindvieh» und Schwein—⸗ 
ftälfe, fammt der Hofraith, Grasplatz und 
Bronnen, 2% Mrg. 144 Rth. groß, ferner 

232 Morgen 84 Rth. Aeder, 
1217 Morgen Wiefen, 

74 Morgen 12 Rth. Gärten, 

815 Morgen Huthwaaſen, 

115 Morgen 16 Rth. Weiher und 
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12 Morgen Borhölger, 
dann die Schäferey » Gerechtigfeit zu 400 Stüd 
alten Schaafen, womit die Koppelwaid⸗Gerech⸗ 
tigfeit auf mehrere Gemeinde» Markungen verbuns 
den ift. Wenn die Kaufsliebhaber wünfchen foll 
ten, fo können auch noch circa 1037 Morgen 
das Galgenholz dem Guts⸗Komplexe zugefchlagen 
und mit diefem verfauft werden. Die nähern 
Bedingniffe ded Verkaufs ſowie die erhobene Tare 
find bei dem unterzeichneten Rentamt zu erfehen. 
Wegen Beaugenfheinigung des zu verfaufenden 
Guts fammt Eingehörungen, ift ſich an den Lehs 
ensſchultheiß und Guts⸗Aufſeher Gundlach zu 
Reichardsroth zu wenden, ber beauftragt ift, die 
erforderlichen Aufſchlüſſe zu ertheilen und die zu 
verfaufenden Objekte vorzuzeigen. 
Rothenburg, den 27. Dec. 1828. 
Kgl. Rentamt. 
4. Bon dem unterfertigten fönigl. Rentamte 
werben 
Donnerftagd ben 15. Januar curr. 
Vormittags 10 Uhr 
eirca 35 Gentner alte Acten, theild zerriffen zum 
Einftampfen, theild ganz zum allgemeinen Ges 
brauch, unter Vorbehalt höchſter Genehmigung, 
im öffentlichen Aufſtrich verkauft. Kaufsliebhas 
ber wollen fic, im benannten Termin in dent rent- 
amtlichen Gefhäftszimmer bahier einfinden. 
Schwabach, den 6. Januar 1829, 
Königl, Rentamt. 
Döhlemann, Rentbeamter. 
5. Nächten Montag über 8. Tage 
am 19, Januar h. 38. Früh 10 Uhr 
verkauft die unterzeichnete Behörde in deſſen Ges 
fäftszimmer ohngefähr 66. bis 67. Scheffel 
Gerſte wovon gegen 59. Scheffel zu Ohrnbau 
aufgefpeichert find, mit Vorbehalt hödyfter Ges 
zehmigung, und ladet Kanfsluſtige ein. 
Herrieden, am 9. Januar 1829. 
Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbenmte, 
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6. Zur Wiederverpachtung bes bahiefigen 

ftäbtifchen Wildbads wird auf 

Montag den 2. Februar 1829, 

Termin anberaumt, an welchem ſich pachtfähige 
Liebhaber in dem Büreau des Stadtkaſſieramts 
einfinden,, ſich über ein zum Betrieb der Wirth⸗ 
ſchaft erforderliches Vermögen ausweiſen und ihre 
Angebote zu Protokoll geben können. Gedachtes 
Bad liegt zunächſt an der Stadt in dem reizenden 
Zanberthale und bejteht nebit den in einem befons 
bern Gebäude vollfommen eingerichteten verfchies 
denen Badanftalten, in zwei großen Wirtsſchafts⸗ 
Gebäuden, in welchen in 23 Zimmern für alle 
mögliche Bequemlichkeit der Badgäfte geforgt ift, 
Dem Wirthſchaftspächter wird die unbefchränftefte 
Befugniß zum ausgedehnteiten Betrieb der Wirth 
ſchaft gejtattet, und es wird bemfelben zu dem 
Ende ein bedeutendes Inventarium an Möbeln, 
Betten, weifed Zeug ıc. auf die Dauer des Pach— 
ted zur Benügung überlafien. Ein tüchtiger ges 
ſchaͤftsgewandter Wirth und eine kluge verftändige 
Wirthin, welche vorzüglich ihrer Küche vorzus 
fichen weiß, werben ohnbezweifelt ihre vollkom— 
mene Rechnung bei diefem Wirthſchaftspacht fin 
ben, es wird daher auch bei der Verpachtung 
weniger auf ein hohes Pachtquantum als anf eine 
zum orbentlicdyen Betrieb der Wirthſchaft vollkom⸗ 
men qualifizirte Familie gejehen werden, 

Rothenburg, den 8. Januar 1829, 

Stadtmagiitrat. 
Mayer, Bürgermeifter, 

7. Auf Befehl der Eönigl. General + Zollad- 
miniftration von 15. d. Mts. Exp. No, 17474 
wird das commercierende Publifum hiemir iu 
Kenntniß gefezt: daß bei allen fgl. bayer. Ober: 
zoll» und Hallämtern Bereind » Zollorbnungen vom 
12. Nov. 1828 auf Drudpapier dad Eremplar 
& 48 fr. abgegeben werden. 

Nürnberg, den 29. December 1828. 

Königl, Bayer, Bezirks » Oberzoll» Infpection. 
Braun. 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Concursmaſſe des Bauern Johann 
Müller zu Oberrieden gehörigen Immobi— 
lien, namentlich 


a) der Halbhof No. 5 zu Oberricben, beftchend 
aus Haus, Stadel, £ Mg. Garten, 4 Mg. 
Hopfengarten, 184 Mg. Aecker, 1 Mg. Wiefe, 
dem Wald» und Gemeinderecht, 

b) 1% Mg. Wiefe, die Scewiefe, 

ce) & Mg. Wiefe, die Holzwiefe, 

d) 1 Mg. Ader auf der Kohlengrube, 

e) 3 Mg. Holz im Pinzing, 

f) 24 Mg. Holz u. Wieſe in der Kohlengrube, 

g) 15 Mg. Holz im langen Holz, 

b) 1 Mg. Holz im Eandrangen, 

i) £ Mg. Reubrudyfeld im Mittelricht, 

k) 14 Mg. Buchenwald im Schuiterberg, 

)) & Mg. Dedung in der Schwärz, 

ın) 25 Mg. Dedung in der Pechleiten, 

m) 1 Mg Oedung im vorbern Bucht, Brutholt, 

0) 1 Mg. Fohrenholz im Kreut, 

p) 1 Mg. Dedung, die Langleite, 

geihäzt auf 3120 fl., werden hiermit öffentlic) 

zum Berfauf ausgeboten, Termin hiezu wird auf 
den 30. Januar . V. M. 9— 12 Uhr 

in der Müllerfchen Behaufung zu Oberrieden ans 

gefezt, wo ſich beſiz⸗ und zahlungsfähige Käufer 
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einzufinden und bie Kaufsbedingungen zu verneh⸗ 
men haben. j 
Altdorf, ben 6. Januar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
bie der verehelichten Margaretha Rammetiteis 
ner bahier zugehörigen Immobilien, beftehend 
aus: 
1) einem Wohnhauſe No. 15 zu Kadolzburg, 
einftöcig, halb von Steinen und halb von Fady 
werk gebaut, 375 Schuh in der Ränge und 
273 Schuh in der Breite, 2 Stuben, 2 Kam 
mern, 2 Küchen und 2 ungebretterte Böden 
enthaltend und mit Ziegeln gededt; 
2) den Garten am Haufe, 4 Morgen enthaltend 
und zur 2ten Klaſſe gehörig, 
3) dem zwei fogenaunten Espantheilen, beſtehend 

aus Z Morgen feld, zur 2ten Klaſſe gehörig, 
hiermit öffentlic) feilgeboten, und wird Bietungs⸗ 
termin auf den 

13. Februar 1829 Vormittags 10 — 12 Uhr 

im hieſigen Gerichtslokale angeſetzt, in welchem 
ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber ein 
zufinden und ben Zuſchlag nach $ 64 des Hypo 
thefengejeged zu gewärtigen haben. 

Eadolzburg, am 8. Januar 1829, 

Könige. Landgericht. 
Sichart, Berwefer. 

3. Das unterfertigte Landgericht ift von dem 
Königl. Kreiss und Stadtgericht Ansbach in Fol 
ge Antrags eines Nealgläubigers um die Einleis 
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tung ber Subhaftation des allodialen Ritterguths 
Bwernberg erfucht. Dieſes Ritterguth, auf wel 
em ein Patrimonialgericht Ilr Klaffe ausgeübt 
wird, iſt 18 Stunden von der Stadt Dinfelds 
Bühl im Thale des Wörnigfluffes gelegen und hat 
folgende Rechte und Beitandtheile: 

l.an Gebäuden eriftirt, nachdem fchon vor 
längerer Zeit das beſtandene abelicye Wohns 
haus nebjt Garten und Zwinger verfauft wors 
ben it, lediglich das zum Guthe gehörige 
Bräuhaus, enthaltend 

1) eine Wohnung mit Wohnftube, Stuben 
kammer, Küche, Tennen und 3 Nebenfams 
mern, - 

2) einen Bierkeller für circa 100 Eimer Bier, 

3) an Schiff und Gefchirr: 1 Fupfernen Keffel, 
1 Kühle, 1 irdene Dörre, 1 Maifchfufe 
und 12 Fäffer; 

II. an Rechten und Einkünften, beftehend 
auffer der fchon erwähnten Gerichtöbarfeit 
und ber Huths und Waidgerechtigkeit in fol 
genden: 

1) die jährliche Geldgült-Abgabe von 8 Guths⸗ 
Unterthanen 63 fl. 34 fr., 

2) bie von 4 diefer Guths -Unterthanen jähr 
Lich an die Guthöherrfchaft zu verabreichens 
de Getraidgült von 4 Schaff 3 Meten 3 
Bılg. Korn, 5 Schaff 4 Metzen 3 Brig. 
Haber, nach einem 10jährigen Durchſchnitts⸗ 
preis zu 40 fl. 30 fr. jährlich angefchlagen, 

3) die von diefen 8 Guthsunterthanen jährlich 
zu verabreichenden 37 Hühner und 400 Eier, 
im Durchfchnitte — auf 7 fl. 36 fr. 
angejchlagen, 

4) die von den weitern Ichenbaren Guths⸗Un⸗ 
terthanen von walzenden Grundſtücken jihr⸗ 
id) zu verabreichende Geldgült mit 102 fl. 
14 kr., 

5) bie von 5 diefer Unterthanen jährlich zu 
verabreichende Getraidgült.mit 2 Meben 

"1 Brig. 1 Schz. Korn, 3 Metzen 2Schz. 
Haber, nach einem 10jährigen Durchſchnitts⸗ 
preis von 3 fl. 283 r., 

6) einer- nicht — firirten Abgabe von ber 
Yufnakme neuer Schugverwandten, 


* 
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7) das von den Hofgüthern der ermähnten 8 
Guths⸗ Unterthanen in Beränderungsfällen 
zu entrichtende Hauptrecht und Hanblohn 
zum 10ten Gulden, fowie daſſelbe Hands 
Ichnögefäll von andern Ichenbaren Grunds 
ſtücken. 

Die gerichtlich erhobene Schätzung dieſes Ritter⸗ 
guths beträgt 6083 fl. 15 fr Zum öffentlichen 
Verkauf beffelben ift auf 
den 29. Januar 1829 Vormittags 

Termin vor dem ımterfertigten Gerichte im Gm 
fhäftszimmer des Königl. Landgerichts» Affeffors 
Roth anberaumt, Dieß wird für Kaufslichhas 
ber mit dem Bemerfen zur öffentlichen Kenntnig 
gebracht, daß die Bedingungen des Verfaufs im 
Termin werben eröffnet werben. 

Dinkelsbühl, den 19. Dezember 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

4. Auf Antrag eined NRealgläubigerd werden 
nachbenannte dem Andreas Walz zu Baierk 
dorf gehörige Immobilien, nämlich: 

1) 2 Tagw. Wiefen, die Rebnizwiefe genannt, 
gerichtlich gefhätt für 600 fl., 

2) 14 Tagw. Wiefe, resp. 15 Tagw. Wiefe, 
die Schölfenwehrwiefe, tarirt für 400 fl., 
dem öffentlichen Verkaufe unterſtellt. Hiezu wird 

Termin auf 

ben 9. Februar k. J. 
am Gerichtsſitze dahier anberaumt, wozu beftgs 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch ein 
geladen werden, 

Erlangen, den 22. December 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen 
nachgenannte Befigungen des Bauerd Michael 
Würflein zu ODberfhlauersbad, ale: 
1) in Oberfchlaueröbacher Markung: 

4 Morgen Feld aus dem Böhringerifchen Guthe 

auf 160 fl. tarirt, B. Nr. 472, 
2) in Herpersborfer Markung: 

3 Morgen Uder ber Herzen, tırirt anf 50fl. 

Bef. Nr. 432, — 
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2 Mg. allda, tarirt auf 30 fl, B. R. 432, 
1 Tagwerf Wiefen, die Weiherwiefen, B. N. 
432, tarirt auf 300 fl., 

3 Tagwerf Wiefen, der Nangen, B.N.432, 

tarirt auf 40 fl., er 

2 Morgen Holz und Debfchaft, der Rangen 

im Bibergrund, Beſ. Nr. 432, tarirt auf 

90 fl, 
zum ne leztenmal öffentlich verfauft wers 
den. Kaufsluftige, von denen aber Unbekannte 
fi mit Leumunds > und Vermögenszengniffen zw 
verjehen haben, haben fid in dem anberaumten 
Termine auf 

ben 6. Merz 1829 Bormittags 
9— 12 Uhr 

dahier im Gerichtöfige einzufinden und ben Zus 
fhlag zu gewärtigen, wenn aud dad Meiftgebot 
die Tare nicht erreichen follte. 

Met. Erlbach, den 29. Nov, 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 

6. Nachdem ſich zu den Gantrealitäten ber 
Joſeph und Franzisfa Schmidtijchen Eheleute 
zu Absberg, nemlich 

1) ein Göldengut, 
ſtöckigen Wohnhaus,  Tagwerf Garten und 

Hofraum, 1 Morgen Ader und 15 Morgen 

Gemeinde Waldung, für 415 fl. ‚ dann 

2) Tagwert walzende Wiefe, die Meierwiefe 
- genannt, für 100 fl. taxirt, 
fein annehmbarer Kaufsliebhaber am erften und 
zweiten Berfaufäsermin eingefunden hat, fo wird 
nun dritter und legter Verfaufstermin auf den 
18. Februar früh 8 Uhr 
dahier bezielt, und werben beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Gunzenhaufen, am 2. Dec, 1828. 

K. B. Landgericht. 
Der Königliche Landrichter betheiligt. 
Haßold. 

7. Im Wege der Hilfsvollſtreckung wird die 
dem Johann Zöbelein zu Röttenbad ge 
börige, 4 Morgen haltende obere Hofwieſe, wels 
che auf 55 fl. tarirt wurde, am Montag 


befichend aus einem zweis 
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ben 26. Januar Bormitt. 10 — 12 Uhr 
in ber hiefigen Gerichtsfanzlei an den Meiſtbieten⸗ 
ben verfauft, und werben hiezu befig» und zah⸗ 
Iungsfähige Käufer eingeladen. 
Herzogenaurach, den 3. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

8. Auf Requiſition des Freiherrlich von Gm 
gelifhen Patrimonialgerichtd 1. Diepoltsdorf wire 
am 

Dienftag den 3. Februar 1829 Vormittags 
10 Uhr 


bad dem Viehhändler Georg Roßner zu Die 
poltsdorf zugehörige 1 Tgw. Aderland, bas 
Mühläcderlein genannt, tarirt um 225 fl., öfs 
fentlidr an ben Meiftbietenden verkauft und in 
das Gefhäftslofale hieher Käufer hiezu eingeladen. 
Lauf, am 23. Dezember 1828, 
‚Königl, Landgericht. 

Lang, Landrichter. . 

9. Die Grundbefigungen des Bürgers I 
hann Georg Lindner dahier, beftehend in 

a) einem ganz neuerbauten, an ber Landitraffe 
gelegenen Wohnhaufe No. 250a, fammt 1 
Tagw. daran gelegenen Garten, _ 

b) 7 Tagw. Gemeindetheil im Steinberg No. 6, 
nun Hopfen, 

c) Zr Tagmw. bergl. dafelbit, nun Hopfen No. 7, 

d) 4 Tagw. bergl. nun Kragenhölzlein No. 13, 

e) 3 Tag. Wiefe in der Hopfau, ber Kaps 
penzipfel genannt, A 

N) Tagw. Gemeindetheil, nun Hopfen im 
Krabenhöfzlein No. 90, 

ED 3 Tagw. Wiefe in der Hopfau, 

werben 

am 11. Febr. 1829 2. M. 10 Uhr 

öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. 

Heröbruf, den 30. Dez. 1828, 

K. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

10. Das Gut des Joh. Georg Schleelein in 
Rudolzhofen von 15 Morgen Aeckern und 
15 Morgen Wiefen, dann $ Morgen 10 Ruthen 
Wieſe ‚, 3 Morgen 15 Ruthen Acker im Wolfs⸗ 

[3 
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roth, F Morgen 5 Ruthen Acker bei ber Leimen⸗ 
gruben, S Morgen freieigener Ader im Schmidts 
weg follen auf Andringen eined Realgläubigers 
den 12.’ Februar 1829 von Bormittage 
. 9 bis 12 Uhr 
im Königlichen Landgerichte art den Meiitbietens 
den auf dem gewöhnlichen Subhaftationdwege vers 
‚ftrichen werden. Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber werden hiezu eingeladen. 
Uffenheim, 5. Januar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landridhter. 


11. Rachftehende, dem Taglähner Georg He h⸗ 
berger in Klofterborf zugehörige Grunds 
befigungen, als: ein halbes Haus zu Klofterdorf, 
BR. 958, wovon Martin Albert die andere 
Hälfte befigt, nebit der Hälfte von va, 3 Mg. 
kl. Ms. Krantfeld am Haus und ca 3 Rth. Soms 
mergarten ald Eingehörungen bdeffelben, tarirt 
auf 200 fl., £ Mg. Ader in der untern Kalbadh, 
Schwarzenberger Marfung, tarirt zu 30 fl, 
merben auf Anbringen eines Hypothefengläubis 
gers Mondtags den 

9. Februar 1829 Morgens 9 Uhr 
in dem dieffeitigen Gefchäftgzimmer öffentlich an 
ben Meifibietenden nach Borfchrift des Hypothe⸗ 
kengeſetzes $. 64 verfteigert, weshalb man gehö— 
rig befähigte Liebhaber hiezu mit dem Bemerfen 
vorladet, daß die Stridysbedinguiffe am Termine 
befannt gemacht werben. 

Sceinfeld, am 30. Dez. 1828. 

Zürftliches Herrfchafts »Geriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfcaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayerifhe Kreid s und 
Stadt» Gericht Ansbach hat über den Nachlaß der 
am 8. Aprif 1819 zulintererlbach, Königl. Lands 
gerichts Pleinfeld, verftorbenen ledigen Johanna 
Dorothea Margarerha Bufch von Ansbach, nadıs 
dem bie gefezlichen Erben benfelben ausgefchlagen 
haben, die Eröffnung des Univerfal» Goncurfes 
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befchloffen. Es werden baher Hiermit bie vor⸗ 
ſchriftsmaßigen Ediktstage und zwar 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 
der Forderungen auf 
Donnerjtag den 12, Februar 1829, 
2) zur Abgabe der Einreden gegen die ange 
meldeten Forderungen auf 
Montag den 16. Merz 1829, 
3) zur Abgabe der Schlußerinnerung und zwar 
a) für die Gegeneinrede auf 
Montag den 13. April 1829, 
b) für die Schlußeinrede auf 
Montag den 27. April 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr vor bem Commiffate 
Kreis / und Stadtgerichtd » Affeffor v. Dobenek fefis 
geſezt. Sämmtliche unbefannte Gläubiger wers 
den hierzu öffentlich unter dem Rechtsnachthell 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen bei dem em 
ften Ediftörage die Ausfchliefung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Gantmaffe, das Nichter⸗ 
fheinen ‚an den übrigen aber die Ausfchließung 
mit den an denfelben vorzunchmenden Handlungen 
zur Folge habe. Der Activnachlaß, fo weit er 
bis jegt hat ausgemittelt werben fönnen, beſteht 
lediglich in einem Drittheile des Eigenthums an 
den in hiefiger Stabt gelegenen Wohnhaus lit, A. 
No. 261. Dies Immobile, deffen Kaufpreig 
im Jahr 1798, 4000 fl. betrug, und welches 
bei der Brandverſicherungs⸗Anſtalt um 2000 fl. 
affecnrirt ift, wurde am 25. Februar 1825 auf 
1100 fl. gerichtlich gefchäzt. - Auf dem ganzen 
Hanfe haftet zur erften Stelle eine Forderung für 
Berbefferungstoiten, welche auf 950 fl. berechnet 
wird. Die übrigen Hypothekſchulden im Betrage 
von 2057 fl. 42 fr. find auf dad dem verftorbes 
nen Hauptmann und königl. Landgerichtsaffeifor 
Friedrich Ferdinand Buſch gehörig geweſene Drit 
tel dieſes Haufes eingetragen. Zugleich werden 
diejenigen, weldje irgend etwad vom Bermögen 
ber Gemeinfchuldnerin in Händen haben, aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Ansbach, am 17. December 1828. 
Bufh, Direkter. 
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2%. Nachdem der Bauer Johann Müller zu 
Dberrieden felbit um Einleitung des Univer⸗ 
falfonfurfes über "fein Vermögen nachgefucht, 
werben hiemit bie gefeglichen Ediktstage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachmeifung auf 
den 24. Februar 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 14. April 1829, 
3) zur Schlußverhandblung auf 
den 15. Mai 1829, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu ' 


fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein« 
ſchuldners hiemit öffentlic unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er» 
ften Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung 
von der gegemmärtigen Concursmaſſe, das Nichte 
erfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber die 
Ausſchließung mit den an benfelben vorzunehmen» 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich wer» 
ben biejenigen , die etwas von dem Vermögen des 
Gemeinfchuldnerd in Händen haben, bei Vermei⸗ 
dung des nodymaligen Erfaged aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu 
übergeben und wirb dabei bemerkt, daß die Aftivs 
maſſe 3337 fl. 19 fr., die Schulden aber 5600 fl., 
mworunter 4500 fl. privilegirte find, betragen. 

Altdorf, am 6. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Bon dem R. B. Landgericht Erlangen wird 
hiermit befannt gemacht, daß über dad Vermögen 
der Unterthan Sohann und Anna Huberfchen 
Eheleute von Höfles auf eigne Infolvenz - Ers 
Härung derjelben unter dem KHeutigen der Gons 
eurd eröffnet worden. Es werden daher alfe dieje⸗ 
nigen, welche an den Gemeinfchuldnern Forderun⸗ 
gen haben, hierdurch; aufgefordert, in den gejege 
lichen 3 Ediftstagen, wovon 

der erite zur Liquidation der Anfprüce auf 


den 9. Februar. _, 
ber zweite zur Anbringung der Einreden auf 


den 11. März, 


Ta 


und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replif auf 
ben 13. April, 
und zur Duplif auf 
den 27. April 1829, 

jebeömal Bormittage 9 Uhr anberaumt worden, - 
entweber perfönlic; oder durch gehörig Bevollmäch⸗ 
tigte vor dem hiefigen Landgericht zu erfcheinen, 
und alles was zur Liquidmachung ber Forderung 
erforderlich üft, im erften Termin bei Vermeidung 
der Präclufion vorzulegen und anzuzeigen; in bem 
zweiten und britten Termin ift der Nachtheil bes 
Ausfchluffes mit der geeigneten Handlung im Fall 
bed Ausbleibend zu gewärtigen. Zugleich werben 
alle diejenigen, welche von den Gemeinſchuldnern 
Bermögensftüde, es fey pfandweife oder aus eis 
nem fonftigen Nechtstitel in Handen ober an dies 
felben etwas zu bezahlen haben, bei Verluſt ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, 
aufgefordert, dem Landgericht binnen 4 Wochen 
hievon Anzeige zu machen. Uebrigens wird ben 
Betheiligten noch eröffnet, baß das Aktiv» Ber 
mögen der Gemeinſchuldner nad; der Schätung 
auf 2449 fl. 58 fr, bis jezt erhoben iſt, bie ans 
gezeigten Schulden aber 4522 fl. 30 Er. betras 
gen, wovon 4037 fl. Hypothekſchulden find. 
Wornach ſich zu achten. 

Erlangen, den 12. Dezember 1828. 

K. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Ueber das Vermögen des Johann Wick 
zn Diebach iſt auf deſſen eigenen Antrag ber 
Univerfals Eoncurs eröffnet worden, und wurden 
die gefeglichen Ediktstage, nemlic) 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachweiſung auf den 
28. Januar 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 
27. Februar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar _,,, 
B In RR 2: Bprit 1629. 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefett, wozu fänmeliche 
Gläubiger des Gemeinſchuldners unter dem Rechts⸗ 
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nachtheil vorgelaben werben, daß bad Ausbleiben 
im erften Ediftstage die Ausfchließung der Forbes 
rung, das Ausbleiben in den übrigen Ebiftstägen 
aber den Ausjchluß mit ben hierin vorgunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche etwas von 
dem Vermögen des Gemeinfchuldnerd in Händen 
haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben, Zur Darnachachtung 
wird noch bemerft, daß ber Stand ber Aftiva 
auf 264 fl. — erhoben, dagegen ber ber Pajfiva 
auf 565 fl. — angegeben it, worunter 450 fl. 
Hypothefen» Sapitalien. 

Neuftavt a. A., den 9. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

5. Alle diejenigen, welche an den Juden Löw 
Schwab von Dettingen aus was Immer für 
einem Grunde etwas zu fordern haben, werben 
biemit vorgelaben, 

Montag den 26. Jänner d. 38. Vormittags 

9 Uhr 
hierortd um fo gewiſſer zu erfcheinen, und ihre 
Anfprüche geltend zu machen, ald bie Nichter⸗ 
fcheinenden fich die nacıtheiligen Folgen davon 
felbit zuzufchreiben haben. 

Dettingen, den 5. Yänner 1829. 

Fürfiliches Stadt» und Herrichaftsgericht. 
Baur, Stadt» und Herrfchaftsrichter. 

6. Auf Anrufen der Hypothefar, Gläubiger 
foll das Anwefen des ledigen Johann Wilhelm 
zu Heinsfarth im Wege der Erecution öffentlich 
verfauft werden. Da nun bie Schweiter bes 
Schuldners, die ledige Ehriftina Wilhelm von 
Heinsfarth das Miteigenthum auf dem zu verfaus 
fenden Anwefen ihres Bruberd hat, fo wird bie 
ſelbe, da ihr Aufenthalt dermalen unbefannt ift, 
hiemit öffentlich und zwar edictaliter vorgeladen, 
fih) binnen 3 Monaten vom Tage ber Infertion 
biefer Bekanntmachung an hierortd zu ftellen und 
auf Vabuhghe gntweber, geltend zu madıen, ober 
Nicterfceinungsfalle wird angenommen, daß jie 
ſtillſchweigend auf das Miteigenthumsrecht vers 
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sichtet habe, wornady ſodann weiter verfügt wem 
ben wird , was Rechtens iſt. 

Dettingen, am 2. Jan. 1829. 

Fürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadt» und Herrfchaftsrichter. 

7. Der Fürftlih Dettingen Wallerfteinifche 
Hoffaplan Abbe Claude LeClere, welcher zu 
Chalons sur Marne ben 19. Nov. 1744 geb 
ren wurde, iſt ben 29. Sept. v. J. dahier mit 
Zurüdlaffung eines am 20. April 1824 gericht⸗ 
lich hinterlegten Teftaments geftorben; zur Pubs 
lifation dieſes Teſtaments wird eine Tagsfahrt auf 

Donnerftag den 30. April 1829 
angefezt, und werben bie Snteftat» Erben des 
veritorbenen Abbe Le Clere vorgeladen, an die 
fer Tagsfahrt Vormittags 9 Uhr entweder in ei 
gener Perfon, ober durch einen Bevollmächtigten 
in ber bieffeitigen Gerichtöfanzlei um fo gewiſſer 
ju erfcheinen, und ber Teitaments- Publikation 
beizuwohnen, als im Falle ihres Ausbleibens die 
Teftaments + Publikation dennoch vorgenommen, 
und für die nichterfchienenen gefeglichen Erben ein 
Anwalt von Amtswegen aufgeftellt werden wird, 

MWallerftein, am 8. Jänner 1829. 

Fürftlic Dettingen Wallerſteiniſches 
Herrjdjaftsgericht. 

von fangen, Herrichaftsrichter. 

8. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Dinkelsbühl it gegen nachbenannte Abwefende und 
Bermißte auf Antrag ihrer nächften Anverwands 
ten und refp. ber für fie vom Gerichte beftellten 
Euratoren ber Tobeserflärungs- Prozeß eingeleie 
tet worden. Diefelben werben daher mit ihrem 
etwaigen unbefannten Erben und Erbnehmern ans 
durch öffentlich vorgeladen, fich 

binnen neun Monaten 
und längitend in dem auf 
Freitag den 17. Mai 1829 Vormittags 
8 bis 12 Uhr 

anberaumten Termin fchriftlic; oder münblich bei 
bem unterzeichneten Gerichte zu melden und das 
felbft weitere Anweifung zu erwarten, wibrigem 
mu Je gerichtlich Fur sovı erflärt und ihr zurück⸗ 
gelaffened Vermögen den ſich als gefegliche Erben 
gemeldet und Iegitimirt habenden Perfonen zur 
freien Verfügung überlaffen werben wird, 


.. Herzfelder, Jo⸗Soldat des 7. 


Verzeichniß der Abwefenden 


und Bermißten. 


Stand. Geburtdort. 


g 
& 
— — — 
alBdhle, Zohann) Soldat des leichten Ans | Dirrwang, 
Georg, fanterie » Batalllons 
Burtler, 
a|Budel, Johann Soldat des 13. Liniens| Schopfloch, 
Michael, Sufanterie: Regim. 


siEngelhard, AnsiWurbe bei der Natios|Untermeiss 


breas, nalgarde 11. Klaffel ling, 
unterm 14. Juni 1809 
nach Nürnberg abge: 
liefert, 
4| Erhard, Franz Soldat des 11. Linien-| Därrwang, 
Zaver, Sinfanterie s Regim. 


sIErhard, Alois, Soldat des 5. leichten Dilrrwang, 
Bataillon Buttler, 
6| Falk, Grg. Adam, | Soldat des leichtenBas|Sindbronn, 
taillond Buttler refp. 
15. Linien: nfanteries 
B Regiments, 
2'Hafel, Friedrich, Soldat des 16. Linien⸗ Dinkelsbuͤhl 
" Infanterie-Regim. 
Infan⸗ Hellenbach, 
hann Mathias, terie-Regiments. 


— 


9 — Bu des leichten Baz|Untermeids 


ichael, taillons Buttler, ling, 


ao] Hüttner,Undread Soldat des 7. Linien⸗ Untermeis⸗ 
Infanterie-Regim. | lina, 
a1l Kalſerswerth, Jo⸗ Eoldar des 11. Linien⸗ Dintelöbähl 


hann Bernhard| Sufanteries Regim, 
| 








a2|frebs, 


Sohann 
Georg, 


Soldat des 16. Linien 


Neuftädtlein 
Snfanterie » Regim. 


Bataillond Buttler, 





Schoͤnmannsgru⸗ War bei der preuſſi- Wittelsho⸗ 


14 
| der, Audreas,! fen Megierung in] fen, 


Mann und wo vermißt. 


Geburts⸗ 
jahr. 


Ver⸗ 
moͤ⸗ 
gen. 


fl.” 


1795 Im ruffiichen Feldzuge vom 
Fahre 1812 vermißt, 


2121 


1781) Seit dem Jahre 1815 vermißt,| ohne 


wo er in das * in 
Bunzlau in Schleſien kam, 

1788 Wird feit dem 12. Nov. 1812, 
wo er in ruffifhe Gefangen: 
ſchaft gerierh, vermißt, 


1789| Vermißt im ruſſiſchen Feldzuge 
ſeit dem 12. Sept. 1812, wo 
er in Gefangenfchaft gerathen. 

1792| Vermißt im ruffifchen Feldzuge 
feit dem 1. Juni 1815, 

1784 Wird im ruffifhen Feldzuge 
feit dem 5. Dezember 1812 
vermißt, 


1789 Seit bem ruffifchen Feldzuge 
1812 vermißt, 
1790 Wird im ruflifchen Feltzuge 
feit den 3. Auguſt 1812 ver: 
16 


mißt, 
1785 Kam im ruſſiſchen Feldzuge in 
das Epital in Danzig, feit 
welcher Zeit derfelbe vermißt 


wird. 
1790| Seit dem franzdfifchen Feldzug! 
vom Fahre 1814 vermift, | 
1790| Wird im ruffifchen Feldzuge feit 
dem 27. Dezember! 1812 ver: 
mißt, wo er bei Wilna in ruf: 
ſiſche Gefangenfchaft gerieth. 


400 


595 


545 


1784| Kam im ruſſiſchen Feldzug in 642 


das Lazareth in Thorn umd 
wird feit dem 1. Nov. 1814 
vermift. 


15 Ruttmann, Paul, Soldat des 5. leichten| Dinkelsbuͤhl, 1788| Blieb im Jahre 1812 bei Ca: 


pitulation der Feſtung Thorn 
krank und wird feit diefer Zeit 
vermißt, 


ae Wird feit 37 Jahren vermißt, 


wo er mach dem preuffifch: 


621 


154 


Name, Stand, 


ro, 


| den 1790er Jahren] 
Soldat, daun Bäder: 


efelle, 


45|3ipf, Andreas 
ainf " Inf. Regiments, 


Dinkelsbuͤhl, den 7. Juli 1028. 


Geburtsort, 


9 
Soldat des 16. Linien: Halsbach. 


Bers 
mbs 
gen. 


fl. 
franzbfifhen Feldzug in den] 
1790er. Jahren als Baͤckerge⸗ 
felle nach Rußland gieng. 
1707 Wird feit dem 1. Oft. 1814, 
wo er in das Hofpital nach 
| Xroyes fan, vermißt. 


Wann und wo vermift. 


Geburts: 
jahr. 


— 
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a Landgericht. 


oh, A 


ſſeſſor. 


Dir. leg. abs. 


9. Zufolge des Antrages ber Kuratoren und 
nächften Verwandten werden nachbenannte abwes 
fende Perſonen hiemit öffentlicy vorgeladen. 

1) Georg Sebaflian Dürr von Lehrberg, geb. 
am 7. October 1792, war Goldat im 16. 
Linien =» Infanterie « Regiment , wurde im 
rußifchen Feldzug im Jahr 1812 vermißt, 
und befigt ein Vermögen von 1210 fl. 424 fr. 

2) Joh. Leonhard Egersdörfer von Hurzens 
dorf, geb. am 28. Auguſt 1793, war Sols 
dat im. 16. Linien + Infanterie » Regiment, 
machte im Jahr 1513 den Feldzug nad) 
Fraukreich mit, wurde feit biefer Zeit vers 
mißt, und befigt ein Vermögen von 295 fl. 
5% fr.; 

3) Georg Leonhard Fifcher von Kurzendorf, 
geb. am 21. Dechr. 1753, war Soldat im 
16. Linien» Zufanterie - Negiment, wird feit 
dem rußifchen Feldzug im Jahr 1812 vers 
mißt, und beiigt fein Vermögen; 

4) Johann Paul Gehret von Göffeldorf, geb. 
am 1. Februar 1790, war Soldat im 13. 
Linien » Infanterie Regiment, wird feit dem 
Feldzug nach Rußland im Jahr 1812 vers 
mißt, u, befist ein Vermögen von 16 fl. 15 fr.; 

5) Johann Stephan Hiltner von Meinharbes 
winden, geb. am 14. Dezember 1793, 
war Soidat im leichten Infanterie: Bataillon 
Buttler, nun dem 16. Linien-Infanterie— 
Regiment, wird ſeit dem Feldzug nad) Sranfs 


reich in Jahr 1813 vermißt, und befigt ein 
Vermögen von 25 fl.; 

6) Johann Michael Kuch von Nedersdorf, 
geb. am 6. April 1762, ging vor 46 Jahren 
ald Schmidtgeſelle in die Fremde, und ſtund 
vor 28 Jahren ald Schmidt bei einem Kavals 
lerie-Regiment in Breslau, feit welcher Zeit 
aber feine Nachricht mehr von ihm eingelaufen 
ift, befist ein Vermögen von 50 fl; 

7) Georg Michael Kud) von Redersdorf, geb. 
am 9. Februar 1764, ging vor 43 Jahren " 
als Schmidtgeſelle in die Fremde, feit welcher 
Zeit feine Nachricht über fein Leben oder 
feinen Tod einlief, u. befigt 50 fl. Vermögen ; 

8) Johann Paul Vogel zu Moratneuftetten, 
geb. am 17. März 17858, diente im Fuhrs 
wejends Bataillon, machte den Feldzug nad) 
Rußland, im Jahr 1812 mit, wird feits 
dem vermißt, und befigt ein Vermögen von 
210 fl. 54 fr. 

Borfichende Perfonen, oder ihre etwa zurüdges 
laſſenen unbekannten Erben, werden hiemit öffent 
lic; aufgefordert, fic binnen 9 Monaten, und 
längitens in dem auf 
Dienjtag d. 14. April 1829 Vormitt. 9 Uhr 

anberaumten Termin bei dem Königl. Landgericht 
dahier entweder perfönlicy oder fchriftlich zu 
melden, und bdafelbit weitere Anmweifung zu ges 
wärtigen, widrigenfalls die Abwefenden für todt 
erklärt, und ihr ſaͤmmtlich zurückgelaſſenes Vers 


Bermögen ihren ſich Tegitimirenben Erben ohne 
Kaution audgeantwortet werben wird. 
Ansbach, den 16. May 1828, 
Königl. Bayer. Landgericht. 

‚ Lens, Landrichter, 

10. Der von hier gebürtige Schneidermeifter 
Johann Leonhard Schag it am 26. März d. J. 
in einem Alter von 36 Jahren hier verftorben, 
ohne eine leztwillige Berorbnung zu hinterlaffen, 
und es find auch Feine gefeglicyen Erben feines 
Nachlaſſes befaunt. Es werden daher die von 
ihm etwa zurüdgelaffenen unbefannten Erben und 
Erbnehmer aufgefordert , fich binnen 9, Monaten 
und ſpäteſtens in dem auf ben 

15. Juli 1829 V. M. 9 Uhr 
angefegten Termine hier bei Gericht fchriftlich 
oder perjönlich zu melden, und ihre Rechte auf 
die Erbichaft anzumelden und nachzumeifen, ins 
dem nach bem fruchtlofen Ablaufe dieſes Termins 
der Nachlaß als herrenlofes Gut dem Kgl. Fiskus 
zuerkannt und zur freien Dispofition verabfolgt 
werben wirb, und ber ſich etwa erft nachher 
meldende Erbe defien Handlungen und Dispoſi⸗ 
tionen anzuerfennen und zu übernehmen fchuldig , 
von ihm weber Rechnungslegung noch Erſatz der 
gehobenen Rugungen zu fordern berechtigt, fons 
dern fich lediglich mit dem, was alsdann noch 
von der Erbichaft vorhanden wäre zu begnügen 
verbunden fein würde. 

Uffenheim, 29. September 1828. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landridıter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Bom Königlichen Kreis s und Stabtgericht 
Ansbach wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht: daß ber zum Berfauf des bem Fabris 
fanten Merflein dahier gehörigen Wohnhaufes 
lit D. Nro, 288 nebſt Zubehör durch Verfügung 
vom 26. Rovbr. 1828, 

auf ben 23. biefes Monats 
bezielt gewefene Termin eingetretener Hinberniffe 
wegen aufgehoben worben ift. 

Ansbach, am 7. Januar 1829. 

Buſch, Director. 
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2. Am 26. Januar curr. Vormittags 9 — 
12 Uhr follen in Oberreichenbach einige Vorräthe 
von Erbäpfeln, Hopfen, Korn und Haber in 
Garben, Erbrüben, mehrere Bettwaaren, Hauss 
geräthfchaften, Kleidungsſtücke und Bauernzeug, 
Tuch und mehrere Stücke Rindvieh an die Meift- 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich 
verkauft werden, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werden, 

Mt. Erlbah, am 7. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

3. Es wird hiermit öffentlich befannt gemacht, 
baß bie durch rechtskräftiges Erkenntniß für 
blöbfinnig erklärte Schloſſerswittwe Catharina 
Knops von Herzogenaurach unter die Gi 
vatel ded Schumachermeifters Georg Staubdiegel 
geſezt worden und von nun an alfo über ihr Bers 
mögen zu biöponiren nicht befugt iſt. 

Herzogenaurach, ben 8. Januar 1829. 

Könige. Landgericht, 
Müller, Landrichter. 

4. In ber Coucursſache der Maria Barbara 
Eberleinvon Oberbreitenau iſt da Boris 
tionsurtheil heute au bie Gerichtätafel augeſchla⸗ 
gen worden. 

Leutershauſen, am 24. December 1828. 

K. B. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnig, Landrichter 

5. Audurch wird zur öffentlichen Kenntnig 
gebracht, daß die abwefende Maria Anna Graf 
aus Gos heim durch Erfenntniß vom 20, 6. M. 
für verſchollen erklärt worden ift, und deren Vers 
mögen ihren nädten Verwandten, bie ſich ala 
foldye Iegitimiren, gegen Gaution ausgehändigt 
werben wirb. 

Monheim, den 1. December 1828, 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Fanbrichter, 

6. Andurch wird zur öffentlichen Kenntnig 
gebracht, daß der abweiende Johann Leonhard 
Bieringer aus Brünnfee, durch Erkenutniß 
vom 29. v. M. für verſchollen erklärt worden ift, 
— Vermoͤgen ſeinen nächſten Verwandten, 


- 
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die ſich als ſolche Tegitimiren, gegen Gantion 
andgehändiget werben wird. 
Monheim, den 1. December 1828. 
Kol. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


7. Das gefüllte Prioritätd » Erfenntniß in 
der Goncurdfache über den Nadjlaß des Zimmers 
meifterd Jofeph Anton Feldle von Monheim 
wirb flatt der Publikation 

am 3. Januar 1829 i 
an die Gerichtstafel angefchlagen werben, was 
hiermit zur Kenntniß der Berheiligten gebracht 
wird. 

Monheim, am 15. Dec. 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


8. In ber Berfchollenheitds Erflärung wider 

a) Johann Böheim v. Grofenaich, 

by Sofeph Unterſcher v. Marrheim, 

ec) Matthias Scherrle v. Ward ing 
it das gefüllte Erfenntniß am 7. Januar 1829 
an die Gerichtötafel ſtatt der Publifation anges 
ſchlagen worden, was hiermit Öffentlich befaunt 
gemacht wird. 

Monheim, am 20. December 1828. 

K. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


9. Am 28. Januar 1829 Vormittags 10 
Uhr werden bahier mehrere Ochfen, und Kühe, 
ſammt Kalben und Betten, gegen gleich baare 
Zahlung an die Meiitbietenden verfauft, wozu 
Kaufsluſtige vorgeladen werben. 

Meinfeld, den 3. Januar 1829. 

K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

10. Auf Requiſition des Königl. Landgerichts 
Dinkelsbühl wird eine bei dem Billardeur Neuß 
dahier eingeftellte und daſelbſt einzufehende Schleifs 
maſchine, beftehend aus einem Rade von ohnge⸗ 
fahr 9 Schuh Höhe fammt Geftell und allem zum 
Schleifen nöthigen Nequifiten, welche auf 30 fl. 
tarirt ift, in vim execulionis verfauft, und 
werben Liebhaber auf 
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ben 20. curr. V. M. 9 Uhr 
an Gerichtöitelle eingelaben. 
Rothenburg, am 7. Januar 1829, 
Königl. Landgericht. 
Piündter, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Der durch die Fixirung des Zehents auf 
der Flurmarkung zu Jochöberg entbehrlich gewors 
dene Zehentitadel daſelbſt foll vermöge hödhiter 
Entfchließung königl. Rezatkreis⸗ Regierung, Kam⸗ 
mer der Finanzen, dd. 24. vor. Mon. u. Jahre, 
unter Vorbehalt höchſter Genchmigung, dem Bers 
faufe audgefezt werden. Diefer Stabdel it von 
Fachwerk gebaut, mit Ziegeln gedeckt, 38 Schuh 
lang und eben jo breit, und befindet fid in dem 
beiten baulichen Zufiande. Termin zur öffents 
lichen Berfteigerung dieſes Stadels, welcher ins 
zwifchen von dem Gemeinde» Vorſteher Michl 
Maier in Jochsberg auf Verlangen täglich gezeigt 
wird, iſt auf Freitag den 30. d. bei unterzeich⸗ 
netem Amte feſtgeſezt, wozu Kaufsliebhaber hie⸗ 
mit eingeladen werden. 

Colmberg, den 12. Januar 1829, 

Königl, Rentamt, 
Kißkalt, Rentbeamter. 
2. Nächten Montag über 8 Tage 
am 19. Januar h. 38. früh 10 Uhr 

verfauft die unterzeichnete Behörde in defien Ger 
fchäftszimmer ohngefähr 66 bis 67 Scäffel 
Gerfte, wovon gegen 59 Schäffel zu Ohrnbau 
aufgefpeichert find, mit Vorbehalt höchſter Ges 
nehmigung, und ladet Kaufsluftige ein. 

Herrieden, am 9. Jannar 1829, 

Königl, Nentamt. 
Heim, Nentbeamter, 

3. (Staats Realitäten, Berfauf.) Durch die 
vollzogene Firirung der Aerarial⸗Zehnten zu Balge 
heim und Enkingen find die dortigen ganz maſſiv 
gebauten Zehutjchenern dem Finanzärar entbehrs 
lid; geworden. Ju Folge hohen Referipts ber 
Königlichen Regierung des Rezatkreiſes, Kammer 


der Finanzen vom 24. Dec. vor. Is. wird fofort 
der öffentliche Verkauf derfelben, als freied Eis 
genithum, unter den — in der allerhöchſten Ver⸗ 
ordnung vom 30. September 1811 (Reg. BI, 
©. 1581) und 15. Juny 1827 (Kreisintelligenz⸗ 
blatt S. 2067) enthaltenen Bedingungen, hiemit 
ausgejchrieben und Termin auf 
Freitag den 30. Januar d, Is. 
Nachmittag 2 Uhr 

in dem Schickſchen Wirthehaufe zu Baigheim an⸗ 
beraumt, wohin zahlangeſahige Kaufsliebhaber 
geladen werden. 

Nördlingen, am 8. Jannar 1829, 

Kol. Nentamt. 
Wiedmann, Rentbeamter. 

4. Mit Lichtmeß 1829 endigt fich. die ſechs⸗ 
jährige Pachtzeit bes ärarialiſchen Oekonomieguts 
Reichartsroth, und daſſelbe ſoll in Gemäßheit 
vorliegender Allerhöchiter und. höchfter Beſtimmun⸗ 
gen entweder. im Ganzen ober theilweife dent öf— 
fentlichen Berfaufe salva rasilicatione unterftellt, 
und wenn zu niedrige Gebote hieralıf gemacht wers 
den ſollten, eine anberweite Verpachtung beffels 
ben, auf mehrere Jahre, vorgenommen werden. 
Hiezu ift Termin anf Montag den 26. Jan. 1829 
Bormittagd 9 Uhr im Orte Meichardsroth aubes 
raumt, wozu Kaufe» und Pachtliebhaber. biemit 
eingeladen werben. Das in frage fichenbe Gut 
begreift.in fih: - ef 

2 Wolmgebände, 2 Scheunen, 2 Schaaffchens 
nen, die geräumigeit Rindvieh⸗ und Schweins 
ftälle, fammt der Hofraith,Graäsplatz und 

Bronuen, 9 Mrigi 14% Rth. vroß, — 
232 Morgen 8% Rt. cher, i 

1217 Morgen Wieſen 
74 Morgen-12 Rth. Gärten, 

817 Morgen Huthwaafen, 

- 114 Morgen 16 Reh. Weiher und 

12 "Morgen Vorhölzer, 

dann die Schäferey » Gerechtigkeit zu 400 Stück 
alten Schaafen, womit die! Koppelwaid » Gered)s 
tigfeit auf mehrere Gemeinde» Marfungen verbuns 
den it. Wenn bie Kaufsliebhaber wünfchen folls 
ten, fo können auch noch circa 1055 Morgen 
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das Galgenholz dem Guts⸗Komplexe zugefchlagen 
und mit biefem verkauft werben. Die nähern 
Bedingniffe des Verkaufs fowie die erhobene Tare 
find bei dem unterzeichneten Rentamt zu erfehen. 
Wegen Beaugenfcheinigung des zu verfaufenden 
Guts fammt Eingehörungen, iſt ſich an den Leh— 
ensfchultheiß und Guts-Aufſeher Gundlach zu 


Reichardsroth zu wenden, der beauftragt ift, die 


erforderlichen Aufſchlüſſe zu ertheilen umd die zu 
verfaufenden Objekte vorzuzeigen. 

Rothenburg, ben 27. Dec. 1828. 

Kol. Rentamt. 

5. Nach einem höchſten Refeript Königl. Res 
gierung bed Rezatkreiſes Kammer des Junern vom 
10. v. Mes. u. Jahrs fol die Umzärnung eines 
für die Strafanftalt anzulegenden Holzgartens im 
Wege der öffentlichen Herabfteigerung an den 
Mindeftnehmenden verafforbirt werden. Hiezu 
werben fachverftändige Werkleute auf Mittwoch 
ben 18. Februar Vormittags 9 Uhr mit dem Bes 
merken hieher eingeladen, daß die nähern „Ber 
dingungen am Termin befannt gemacht werben. 

Lichtenau , den 6. Januar 1829. 

Königl.. Polizei» Sommiffariat. 
Eugerer, Polizei: Sommiffär. 

6. Nach einem höchſten Nefeript Königl. Res 
gierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern 
vom 30. Dec. v. 58. follen 48 Stück mollene 
Deden yon den Mindeſtnehmenden angefauft wers 
den.  Lieferungsluftige Fabrifanten und Kaufe 
leute werden daher unter Hinweifung auf die als 
lerhöchſte Verordnung vom 10, Rov. 1822 auf 
den hiezu anberaumten Termin, 

‚Montag den 10, Februar d. 38. 
eingeladen." " 

Lichtenau, den 9. Januar 1829. 

. Königliches Polizei» Sommiffariat, 
. Engerer. 

7. Zur Wiederverpachtung des dahiefigen 

ftäbtifchen Wildbads wird auf 

Montag den 2. Februar 1829, 
Termin anberaumt, an welchem ſich pachtfähige 
Kiebhaber in dem Bürcau ded Stadtfaffieramts 
einfinden, ſich über ein zum Betrieb der Wirth» 
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fchaft erforberliches Vermögen ausweiſen und ihre 
Angebote zu Protofoll geben können. Gedachtes 
Bad liegt zunächft an der Stadt in bem reizenden 
Tauberthale und befteht nebft den in einem beſon⸗ 
bern Gebäude vollfommen eingerichteten verfchies 
denen Badanftalten, in zwei großen Wirtsfchaftes 
Gebäuden, in welchen in 23 Zimmern für alle 
mögliche Bequemlichkeit der Badgäfte geforgt if. 
Dem Wirthichaftspächter wird die unbeſchränkteſte 
"Befugniß zum ausgedehnteſten Betrieb. der Wirth, 
ſchaft geſtattet, und es wird demſelben zu dem 
Ende ein bedeutendes Inventarium an Möbeln, 
Betten, weiſes Zeng ꝛc. anf bie Dauer des Pach⸗ 
tes zur VBenüsumg überlaffen. Ein tüchtiger ges 
fhäftsgewandter Wirth und eine Fuge verlländige 
MWirthin, welche vorzüglich ihrer Küche vorzus 
fichen weiß, werben ofmbezweifelt ihre vollfoms 
mene Rechnung bei diefem Wirthſchaftspacht fürs 
den, ed wird daher auch bei der Verpachtung 
weniger auf ein hohes Pachtquantum ald auf eine 
zum ordentlichen Betrieb der Wirthſchaft volllom⸗ 
mien qualifizirte Familie gefehen werden. 

Rothenburg, ben 8. Januar 1829, 

Stadtinagiftrat. 
Mayer, Bürgermeiiter, 

8. Am Mittwoch den 21. dieſes Monats 
wird in hiefiger Getraid + Schramme eine Partie 
Getraid » Abfall mezenweife, gegen gleich banre 
Zahlung, an ben Meifibietenden verkauft. 

. Ansbach, den 13. Januar 1829. 
Der — ———— 
Endres 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im hieſigen Landgerichtslokale ſoll 
am 3. Februar 1829 Vorm. 9 — 12 Uhr 
Behufs der Erbregulirung und Befriedigung der 
Gläubiger dad Anweſen des verftorbenen Johan 
Behr von Oberreihenbad, beſtehend aus 
1) einem Bauerngut H8. No. 11, B. No. 26 mit 
Haus, Schenne, Badofen, Bronnen, Schwein 
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ſtaͤllen, Hofraith, Scherrgarten, J Tags 
Grass und Baumgarten, 104 Mg. Feld, 
2 Tagw. Wiefen, 1 Tagw. Weiher, dann 
Wald + und dem vertheilten und unvertheilten 
Gemeinderecht, Tare 1169 fl. 30 kr., 

2) dem Feldiehen, B. No. 252, wozu gehört 
33 Mg. Feld und 4 Tagw. Wieſen, Tare 
160 fl., 

3) 1 Mg. Ader in ben Erlesädern, B. No 
253, Tare 40 fl., 

4) 3 Zagw. Wiefe, B. No. 254, Tare 60 fl, 
öffentlich verfauft werden. Die Tarverhandlung 
fo wie. die Laften und Abgaben können in hiefiger 
Negiftratur eingefehen werben. Zum Strich wers 
ben beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiers 
mit vorgelaben. 

Mt. Erlbach, am 27. Oft. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Behufs der Auseinanderfegung des Nach⸗ 
laſſes bes verjtorbenen Gutsbefigerd Johann Georg 
Schnell zu Unterhambach werben bie zu 
dieſem Nachlaß gehörigen Realitäten, 

a) der Bauernhof No. 2, beitchend aus einem 
Hand, einer Scheuer, einem Schweinftall, 
1 Tagwerk Garten, 27% Morgen Aeder, 
6% Zagwert Wiefen und 2 Morgen Holz, 
für 1650 fl, 

b) ein Morgen eigenes Holz für 70 fl., 

c) 14 Tagwerf Wiefe bie Rangwiefe für 200 f., 

d) 1 Tagw. ehemalige Ornbauer Lehenwiefe für 
140 fl. und 

9} Tagwerf Wieſe in der Stödi für 200 fl. 
tarirt, 

öffentlich verfteigert. 
auf ben 
19. Februar Vormittags 9 Uhr 
dahier bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurd eingeladen werben. 
Gunzenhaufen, am 6. Dezember 1828. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


Bietungstermin iſt hiezs 
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Gerichtlihe Verſteigerungen. 


1. Bom Königlich Bayerifcher Kreid- und 
Stadtgericht Ansbach hat man in der Concurs⸗ 
ſache des Bierbrauerd Georg Michael Bof das 
bier Termin anberaumt auf 

den 9. Februar 1829 Vormittag 9 Uhr 
zum Berfauf des zur Maffe gehörigen Anweſens. 
Diefed beiteht aus einem Wohnhauſe fammt 
Scheuer und Stallung, einem Bräuhaus fammt 


Inventar und realer Braugerechtigfeit und einem- 


Felfenkeller, und wurde im Jahr 1827 gericht 
lich geſchäzt auf 21,282 fl. 57 fr. Kaufslieb⸗ 
babern fteht es frei, bis zum Termine dad Schägs 
ungsprotofoll einzufehen. Die Gläubiger haben 
angetragen für den Fall, daß das Anweſen nicht 
verfauft werben follte, den Termin auch zur Aufs 
nahme eines allenfallſigen Pachtangebotes zu. bes 
Rimmen, weshalb auch Pachtliebhaber ſich dabei 
einfinden und ihre Auträge ftellen können. 

Ansbach, am 20. Dec. 1828. 

Königl. Kreis und Stabtgericht. 
Buſch, Direftor. PS 

2. "Auf dem Antrag eines Nealgläubigers fol 
das dem Gaftwirch Wilhelm Rötter dahier zus 
gehörige Wohus und Gaſtwirthohaus zur goldes 
uen Krone Rr. 246, iu der Hauptſtraße nächſt 
dem Nürnberger Thor liegend, gerichtlich, tarirt 
anf 3917 fl. 30 fr., am 


Mittwoch) den 11. Februar laufenden Jahre 

früh von 9 bis 12 Uhr 
in dem Lofale des unterzeichneten Gerichts öffents 
lid, an den Meiftbietenden verkauft werben, wos 
von man befißs und zahlımgsfähige Kaufslichhas 
ber mit dem Bemerken in Kenntniß fegt, daß die 
nähere Beſchreibung dieſes Haufes in bieffeitiger 
Regiftratur aus den Akten erfehen werden könne 
und ber Zufchlag unverzüglic) erfolgen werde, fü , 
bald das Angebot den Scyägungspreig erreicht 
haben wird. 

Erlangen, den 9. Januar 1829. 

Königl Kreids und Stadtgericht. 
Gareid, Direktor, 

3. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
die der verehelichten Margaretha Nammetiteis 
ne : dahier zugehörigen Immobilien, bejichend 
aus; 

1) einem Wohnhaufe No. 15 zu Kadolzburg, 
einſtöckig, halb von Steinen und halb von Fach⸗ 
werk gebaut, 373 Schuh in der Länge und 
273 Schuh in der Breite, 2 Stuben, 2 Kams 
mern, 2 Küchen und 2 ungebretterte Böden 
enthaltend und mit Ziegeln gedeckt; 

2) den Garten am Haufe, 4 Morgen enthaltend 
und zur 2ten Kaffe gehörig, 

3) ben zwei fogenannten Espantheifen, bejtchend 
aus 3 Morgen Feld, zur 2tem Klafje gehörig, 

hiermit öffentlich feilgeboten, und wird Bietungs⸗ 
termin auf den 

13. Februar 1829 Vormittags 10 — 12 Uhr 
im hieſigen Gerichtslokale angeſetzt, in welchem 
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fich beſitz und zahlungafähige Kaufsliebhaber eins 
qufinden und den Zufchlag nach $ 64 bed Hypo⸗ 
thekengeſetzes zu gewärtigen haben, 

Cadolzburg, am 8. Januar 1829, 

Königl. Landgericht. 
Sichart, Berwefer. 

4. Der dem Gtadtfihreiber Kleiner zu 
Eihenbacd gehörige & Morgen Hopfenader, 
welcher mit Einfchluß der Hopfenftangen auf 90 fl. 
geſchaͤt wurde, wirb im Erefutionswege 

am 4. Februar Vormittags 
bei Gericht dahier an den Meiftbietenden öffents 
lich verkauft, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Heildbronn, den 2. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

5. Auf dem Wege richterlicher Hülfe werben 
nachbenannte, auf der Flur von Dürrenmuns 
genau gelegene, dem Staate grund» und ges 
richtöbare Befisungen des Altfigerd Adam Lehr 
und deſſen Ehefrau Maria Sibilla Lehr dafelbit, 
als: 

1) 7 Morgen Aeder an ber Landſtraße, 

2) 6 Morgen vergl. die Mühlleiten geuannt, 

3) 2 Tagwerk Wieje im Gründlein, 

4) 2 Tagwerk Wiefe eben bafelbit, 

5) & Tagwerf Wiefe allda, 

Freitag den 13. Februar 1829 Vormittags 
9 bis 12 Uhr 

vor dem Commiffarius, erften Landgerichts: Afr 
feffor Heuber dahier, an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtätte an den Meiſtbietenden verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden hierzu 
unter der Eröffnung eingeladen, daß auf Verlan⸗ 
gen ein Theil der Kaufgelder auf den einzeln 
verfauft werdenden Grundſtücken ferner fichen 
bleiben könne. 

Heildbronn, am 16. Dec. 1328. 

Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

6. Auf Requifition des Freikerrlich von Gus 
gelifchen Patrimonialgerichts 1. Diepoltsdorf wird 
am 


Dienftag den 3. Februar 1829 Vormittadd 
10 Uhr 
bad dem Vichhändler Georg Roßner zu Die 
poltsdorf zugehörige 1 Tgw. Aderland, das 
Mühläcerlein genannt, tarirt um 225 fl., öf« 
fentlihh an den Meiftbietenden verkauft und in 
das Geſchaäftslokale hieher Käufer hiezu eingeladen. 

Lauf, am 23. Dezember 1828. 

‚Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

7. Auf Antrag der Realgläubiger werben 
nunmehr bie Befigungen der ſich in Concurs beges 
benen Webermeifter Johann Michael Theuer 
ner’fchen Eheleute dahier, beftehend in 

a) dem bürgerl. Wohnhaus in der Nürnberger 

Straffe bahier Hs. No. 244, nebft angebaus 

ten Stall und ganzen Wald» und Gemeinde 

Recht, Taxe 1400 fl., 

b) 3 Mg. Garten am Stübacher Bäßlein B. N. 

1813, Taxe 150 fl., 

co) I Mg. Feld dafelbft B. N. 1815, Tare 

130 fl, 

d) 3 Mg. Garten am Mühlgründlein B. N. 

2455, Tarxe 360 fl., 
fämmtliche Grundftücde auf hiefiger Markung Ties 
gend, meitbietend verkauft. Hiezu hat man 
Tagsfahrt auf den 

30. Januar curr. V. M. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Landgerichtd » Tofale anberaumt, wos 
zu man zahlungsfähige Kaufsluftige mit dem Bes 
merfen einladet, daß die Einſicht der auf diefen 
Nealitäten haftenden Laſten und Abgaben in der 
landgerichtlichen Negiftratur geftattet ift. 

Neuftadt a. d. A., am 3. Januar 1829. 

K. B. Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 
8. Da in dem 2ten Termin zum Verkauf der 


‚Befigungen des Bädermeilterd 3 edel zu Roth 
“abermals feine annehmbare Gebote gelegt worden, 


fo werben diefe, beftehend i in Wohnhaus R. 100 
fammt Garten, wie ſolches N, 33, 37 u. 39 des 
Kreids Intelligenz » Blattes befchrieben, dem ame 
derweiten Verkauf ausgeftelt, und Termin hiezu 
am Gerichtäfig 


98 
Dienfttag 24. Februar 1829 Vormittags 
9 Uhr 


h 
enberaumt, wozu befig« und zahlungsfähige 
Kanfsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, ben 28. December 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

9. Die noch übrigen Grundftüce bed dismem⸗ 
brirten Sch. Leonh. Himmerifchen Gutes zu 
Hemmendorf, nämlich 

1) die Scheuer , tarirt zu 33 fl., 

2) 2 Morgen Högertsader, bie obere Hälfte, 
tarirt um 135 fl., 

3) 2 Mg. desgl. die untere Hälfte bes Högertd« 
adfer, tarirt zu 135 fl., 

A) der Gutöreit, beſtehend aus Wohnhaus, 
Stallung, Gemeinbreht, KHofraith, $ Mg. 
Baumgarten, die untere Hälfte der Peunt, 
ohngefähe 14 Tagw. groß, 4 Mg. Krautbeet 
und 1 Mg. Bergader incl. der bei bemfelben 
befindlichen zwei Wieſenſtücke, tarirt zu 400 fl., 

werden auf Antrag der Intereſſenten am 

27. curr. Borm. 9 Uhr 

nochmals dem Berfaufe audgefegt, und Liebhas 
ber mit dem Bemerfen an Gerichtöftelle vorgelas 
den, baß der Zuſchlag Mittags 12 Uhr erfolgt. 
Zu derfelben Zeit wird auch eine Quantität Heu, 
Ohmet, Stroh und Haber gegen baare Bezah— 
lung an Gerichtsftelle meiftbietend verkauft. 

Rothenburg, am 7. Januar 1829. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

10. Im Wege der Hülfsvollitrefung ſoll der 
Halbhof des Andreas Eberlein zu Bühen- 
bach, beftehend aus einem Wohnhaufe Ar. 10, 
halben Scheuer, Stallung, Badofen, Hofraith, 
Tr Morgen Scorgarten, 1 Tagwerk Peunth, 
163 Morgen Feld, 13 Tagw. Wiefen, 123 
Morgen Holz, Gemeinderecht, tarirt um 1500 fL, 
zum öffentlichen Berkaufausgeftellt werben. Bes 
figs und zahlungsfähige Kaufsluftige haben fich 
demnach im Termine 

den 11. Febr. bid Mittags 12 Uhr 
an Gerichtöftelle treffen zu laffen und wirb anbei 
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bemerft, daß der Meiftbietende den Zufchlag, 
wenn dad Angeboth den Schägungswerth wenige 
ftend erreicht, zu erwarten habe. 

Schwabach, den 10. Januar 1829, 

8. B. Landgericht. 
v. Tröftich, Landrichter. 

11. Das Gut des Joh. Georg Schleelein in 
Rudolzhofen von 15 Morgen Aeckern und 
13 Morgen Wiefen, dann 3 Morgen 10 Ruthen 
Wieſe, 4 Morgen 15 Ruthen Ader im Wolfes 
roth, Morgen 5 Ruthen Ader bei der Leimen 
gruben, 4 Morgen freieigener Ader im Schmidt 
weg follen auf Andringen eines Realgläubigers 

ben 12. Februar 1829 von Vormittags 
9 bis 12 Uhr 
im Königlichen Landgerichte an den Meiftbietens 
ben auf dem gewöhnlidjen Subhaftationswege vers» 
frichen werben. Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kauf⸗ 
liethaber werben hiezu eingeladen. 

Uffenheim, 5. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

12. Dom Fürfl. Herrfchaftsgericht Biffingen, 
Das zur Gantmaffe des Taglöhners Georg 
Schretzmeyer von Hohenaltheim gehös 
rige Befisthum, als 

ein Gnadenhaug und 

EM. A. am Lerchenberg, 

M. 9. auf der Steinigen, 

EM. 9. in den Staihen, 

FM. 9. im Steinbogen, 
wirb 
Mittwoch den 21. Januar 1829 Vormittags 
öffentlich feilgeboten. Kaufsliebhaber werden ein 
geladen, an diefem Tage im dieffeitigen Amtslos 
kale zu erfcheinen, und ihre Angebote zu Protos 
koll zu geben. 

Biffingen, ben 22. Dec. 1828. 

Fürftliches Herrfchaftögericht. 
von Ellenrieder, Herrichaftsrichter. 

13. Nachdem auf das halbe Wohnhaus obern 
Antheild No. 62, mit halber Hofraith, halben 
Keller, halben Hausboden, 4 Morgen Gnaden⸗ 
Heer und halben Gemeindrecht des verftorbenen 
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hiefigen Schneidermeifters Bernhard Schniger, 
welches Anweſen auf 400 fl. bewerthet it, im 
dem auf den 31. December v. 38. anberaumt ger 
wefenen Termin fein Angeboth gelegt worben iſt, 
fo wird andermweiter Bietungstermin auf 
den 3. Februar d. J. 

anberaumt, wobei beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber Vormittags 9 Uhr beim hiefigen 
Herrſchaftsgericht zu erfcheinen und ihre Anges 
bote zu Protofoll zu geben haben. 

Ellingen, den 8. Jenner 1829. 

Fürftlih von Wrevefches SHerrichaftegericht. 

Weiß, Herrfchaftsrichter. 

14. Auf Requifition des fol. Landgerichts Ufs 
fenheim werden nachftehende, zur Georg Leonhard 
Mayſchen Gantmaffe in Herrenbergtheim 
gehörige, hieher gerichtöbare Gründe: 

a) 3 Mg. grundbarer, Weinberg unter der Bir 
fen, Bergtheimer Markung, Cat, No. 31, 
Tare 30 fl., 

b) 5 Morgen zindeigene Wieſe am GStödig, 
Neufcher Markfung, Cat. Ro. 3056, Rare 
75 fl, 

Freitag den 13. Februar I, J. Nachmittags 

2 Uhr 
im Gerichts⸗- Lokale dahier dem gerichtlichen Ver⸗ 
kauf unterfielt. Der Hinfchlag erfolgt nad) 
Maasgabe $ 64 des Hypothekengeſetzes. 

Mkt. Ippesheim, 13. Jenner 1829. 
Freiherrl. v. Wöllwarthſches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 

Schneider, Patrimonialrichter. 

15. Unter Hinweiſung auf die Bekanntmach— 
ung im Kreis - Intelligenzblatt Jahrgang 1828, 
Stüf 69, 70 u. 71) wird, auf Anrufen eines 
Hypothekengläubigers, das Röſchiſche häus— 
liche Anweſen sub No. 5 zu Gollhoſen, wieder⸗ 
holt dem gerichtlichen Verkauf 

Freitag den 13. Februar I. J. 
A Morgens 9 Uhr 
im Gerichtslokale dahier unterſtellt. 

Mkt. Ippesheim, 13. Jenner 1829. 
Fürſtlich Wertheimiſches Patrimonial-Gericht 
1. Kl. Gollhofen. 

Schneider, Patrimonialrichter. 
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Gerichtliche Borladungen, 


1. Das Königlich Bayerifche Kreis⸗ und 
Stadt» Gericht Ansbach hat über den Nachlaß der 
am 8. Aprif 1819 zu Untererlbach, Königl. Lande 
gerichtd Pleinfeld, verorbenen ledigen Johanna 
Dorothea Margaretha Bufch von Ansbach, nach—⸗ 
dem bie gefezlichen Erben denſelben ausgefchlagen 
haben, bie Eröffnung des Univerfal» Eoncurfes 
beſchloſſen. Es werden baher hiermit die vor 
ſchriftsmaͤßigen Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen auf 
Donnerſtag den 12. Februar 1820, «+ 
2) zur Abgabe der Einreden gegen die anges 
meldeten Forderungen auf i 
Montag den 16. Merz 1829, 
3) zur Abgabe der Schlußerinnerung und zwar 
a) für die Gegeneinrede auf 
Montag den 13. April 1829, 
b) für die Schlußeinrede auf 
Montag den 27. April 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr vor dem Commiſſair 
Kreis und Stadtgerichte » Affeffor v. Dobenek feſt⸗ 
geſezt. Sämmtliche unbefannte Gläubiger wer⸗ 
den hierzu öffentlich unter ‘dem Rechtsnachtheil 
vorgelaben, daß das Nichterfcheinen bei dem ers 
ften Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Gantmaffe, das Richters 
fcheinen an den übrigen aber die Augfchließung 
mit den an benjelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. Der Activnachlaß, fo weit er 
bis jezt hat ausgemittelt werben fünnen, beiteht 
lediglich in einem Drittheile des Eigenthums an 
ben in hiefiger Stadt gelegenen Wohnhaus lit, A. 
No. 26l. Died Immobile, deflen Kaufpreif 
im Jahr 1798, 4000 fl. betrug, und welches 
bei der Brandverficherungs s Anftalt um 2000 fl. 
affecurirt ift, wurde au 25. Februar 1825 auf 
1100 fl. gerichtlich gefchäzt. Auf dem ganzen 


Hauſe haftet zur erfien Stelle eine Forderung für 


Verbefferungefoften, welche auf 950 fl. berechnet 
wird, Die übrigen Hypothekſchulden im Betrage 
von 2057 jl, 42 fr. find auf das dem verftorbes 
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nen Hauptmann und konigl. Landgerichtsaſſeſſor 
Friedrich Ferdinand Bufc gehörig geweſene Drits 
tel diefed Haufes eingetragen. : Zugleich werben 
diejenigen ,: welche. irgend. etwas vom Vermögen 
der Gemeinfdwlonerin in Händen haben, aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rode * 
Gericht zu übergeben. 
Ansbach, am 17: December 1828. 
Buſch, Direktor. 

2. Das Koͤniglich Bayer. Kreiss und Stadt⸗ 
Bericht Ansbach hat in dem Schuldenweſen bes 
Handeldmannd Johann Michael Frickinger das 
bier auf eigenen Antrag deſſelben durch Entſchlie⸗ 
fung vom 13. Dezember 1828 den Univerfals 
Concurs eröffnet. Es werden daher die geſetzli⸗ 
chen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

‚gehörigen Nachweiſung auf 
den 13. Februar'l. I8., 
2) zur Vorbringung der Einrede gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
den 16. März, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
den 17. April 
und für die Duplik aufı 
den 12. Mai 
vor dem Kreid= und Stabtgericdits » Acceffiiten 
Hohenadel jebesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, 
und hiezu fämmmtliche unbefannte Gläubiger bes 
Gemeinfchuldnerd hiermit öffentlich unter bem 
Rechts nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am eriten Ediktstage bie Ausſchließung der 
Forderung von ber !gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung · mit ben an benfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von bem 
Vermögen des Gemeinfchuldners in Handen haben, 
bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes aufge 
fordert, ſolches, unter Borbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zm übergeben. Nach der Vrioritätds 
ordnung vom 1. Juni 18225. 32 wird hiernächſt 
befammt gemacht, daß nad) Ausweis des Hypothe⸗ 
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kenbuches des Königl. Kreis⸗ und Stabtgerichts 
Ansbach bereits 3083 fl. Schulden auf dem Frik⸗ 
Hingerjchen Anweſen ftehen, und außer biefen Hy⸗ 
pothefenfchulden noch weiterd 518 fl. won dem Ge⸗ 
meinfchuldner vorgegeben worden find. - Das Als: 
tivvermögen des Johann Michael Frickiuger beftcht, 

a. aus einem Wohnhaufe, werth nad, bem lez⸗ 

ten Anfaufe 2150 fl. und - 

b. aus Mobilien, welde anf die Summe von 

110.fl. gefchäzt worden find. 

Ansbach, am 1:3. Dechr. 1828. - 
Königl. Bayer. Kreide und Stabtgericht 
Buſch, Direktor; 

3. Ueber bad Vermögen bed. Johann Wick 
zu Diebach ift auf deſſen eigenen Antrag ber 
Univerfals Goncurs eröffnet worden, und wurben 
die gefeßlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderumgen und deren 

Nachweiſung auf den 
28. Januar 1829, _ j 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 
27. Februar 1829. 
3) zur- Schlußverhandblung und zwar 
a) zur Neplif auf den 30. März 1820, 
by zur Dupfif auf den 14. April 1820. 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefegt, wozu ſämmtliche 
Gläubiger des Gemeinfchuldnerd unter dem Rechtes 
nachtheil vorgeladen werben, daß das Ausbleiben 
im erften Ediktstage die Ausfchliefung der Forbes 
rung, das Ausbleiben in den übrigen Ediktstägen 
aber den Ausſchluß mit den hierin vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche etwas von 
dem Bermögen bed Gemeinfchuldners in Händen 
haben, aufgefordert, folches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfatses unter Vorbehalt ihrer Nechte 
bei Gericht zu übergeben. Zur Darnachachtung 
wird noch beimerft, Daß der Stand ber Aktiva 
auf 264 fl. — erhoben, dagegen der ber Paffiva 
auf 565 fl. — angegeben it, worunter 450 fl. 
Hypotheken⸗Eapitalien. 

Neuſtadt a. A., den 9. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heels, Landrichter. 
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4. Vom Fürftl. Herrfhaftsgericht Biſſtugen. 
Der Taglöhuer Georg Schregmeyer zu Hohe 
enaltheim hat. fid zablungsunfabig erflärt, und 
um Einleitung ded Gantverfahrens gebeten. . Es 
werden deßhalb folgende Ediktstäge ausgefchrieben 
1) Zur Anmeldung und gehörigen Nadyweifung 
der Forderungen auf 
Mittwoch den 21. Jänner 1829, 
2) Zur Borbringung der Cinreden auf 
Montag den 23. Februar defjelben Jahr, 
3) Zum Schlußverfahren, und zwar 
a) für die Replif Montag den 9. Merz 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, 
b) für die Duplik Montag den 23. März 
1829. 

Sämmtliche ſowohl bekannte ald unbefannte 
Gläubiger ded Georg Schregmeyer werden hiemit 
vorgeladen, an ben bezeichneten Ediftötagen um 
fo mehr dahter zu erfcheinen und ihre Rechte gels 
tend zu madyen, als das Nichterjdyeinen am erſten 
Eviftstage die Präclufion der Forderung von der 
Gantmaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen ben Ausjchluß der an benjelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge haben wird. 
Zugleich werden alle diejenigen Perfonen, welche 
irgend Etwas von bem Vermögen bed Gemeindes 
ſchuldners in Handen haben, hierdurch aufgefors 
dert, es bei Vermeidung doppelten Erfaged, je- 
doch vorbehaltlidy ihrer Nechte darauf, dem Con⸗ 
curs⸗Gerichte zu überliefern. Anbei wirb auch ers 
öffnet, daß die bisher angezeigten Schulden 589 fl. 
42 fr. betragen, wovon 507 fl. hypothekariſch ges 
fidyert find, daß dagegen das vorhandene Gefamts 
Vermögen nur auf 324 fl. 52 fr. gerichtlich eins 
gewerthet worden fey. 

Biffingen, den 22. December 1828. 
Fürftliches Herrichaftegericht. 
von Ellenrieder, Herrfhaftsrichter. 


5. Das Herrfchafts-Gericht Ellingen hat in 
dem Schuldenwejen bed Altfigerd Georg Bühler 
zu Bubenheim auf eignen Antrag deſſelben den 
Univerfal» Konkurs erkannt. Es werden daher 
die gefeglichen Ediktätage, naͤmlich 
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1) zur Anmeldung. ber Forderungen und derem 

sehörige Nadyweifung auf dem 

6. Februar. 

2) jur Worbriegun der Einreden gegen die 

angemeldete Forderungen auf ben 
10. März, - 
3) zur Sclußverhandlung und zwar für die 
Re⸗ und Duplik auf den 
10, April d. 9. 

jebeömal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
fännmtliche unbefanute Gläubiger des Gemeinden 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edifistage die Ausfchliefung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Maffe, das Nichterjcheis 
nen an den übrigen Ediftätagen aber bie Ausſchlie⸗ 
ung mit ben an denfelben vorzunchmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Das AftivsBernögen des 
Schuldners beſteht in 800 fl., die Schulden bes 
tragen 3163 fl., worunter 3000 fl. eingebrad;« 
tes Heirathgut der Bühleriſchen Ehefrau, der Reſt 
Eurrentihulden find. Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend Etwas von dem Vermögen des Ges 
meindefcyuldners in Händen haben, bei Bermeis 
bung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fols 
des unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. 

Ellingen, den 7. Januar 1829. 

Weiß, Herrfhaftsrichter. 

6. Der Fürftlic Dettingen Delerſteiniſch⸗ 
Hofkaplan Abbe Claude LeClere, welcher zu 
Chalons sur Marne ben 19. Nov. 1744 gebos 
ren wurde, iſt den 29. Sept. v. I. dahier mit 
Zurüdlafung eines am 20. April 1824 gerichts 
Lid, hinterlegten Teftamentd geftorben; zur Pubs 
lifation dieſes Teftaments wird eine Tagsfahrt auf 

Donnerjtag den 30. April 1829 : 
angefezt, unb werben die Jnteftats Erben bes 
veritorbenen Abbe LeClere vorgelgden, an dies 
fer TZagsfahrt Vormittags 9 Uhr emtweder in eis 
gener Perfon, oder durch einen Bevollmächtigten 
in der diefjeitigen Gerichtöfangiei um fo gewiffer 
zu erfcheinen, und der Zeftaments + Publikation 
beizuwohnen, als im alle ihres Ausbleibens die 
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Teſtaments⸗ Publikatlon dennoch "vorgenommen, 
und für die nichterfchienenen gefeglichen Erben ein 
Anwalt von-Amtswegen aufgeftellt werben wird. 

Wallerſtein, am 8. Jänner 1829. 

Fürſtlich Dettingen Wallerfteinifches 
i - Herrichaftögericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter; 

7.) Auf Antrag der Kgl. Aominiftration- der 
Hemeinfchaftlichen Stiftungen dahier wird der uns 
befannte Inhaber der zu Verkauft‘ gegangenen Ob⸗ 
ligation der vormaligen Reichoͤſtadt Rothenburg 
über 100 fl. vom 5. Sept. 1800, Kat, No. 105, 
auf den Marftmeifter Brügel von hier audges 
ſtellt, und von biefem resp, dem Weinhändler 
Kübler dahier an die hiefige Alumnenſtiftung 
eedirt, unter der Aufforderung hiemit edictaliter 
vorgelaben, daß er diefelbe binnen 6 Monaten 
und ſpäteſtens bis zum 
3, April 1829 
vor dem unterzeichneten Gerichte vorwelſe, widri⸗ 
genfalls fie für-Fraftlus erflärt werden würde. 

Rothenburg, den 30. Oftober 1828. 

Konigliches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


Gerichtliche Befanntmachungen- 


1. Nachdem der Bauersmann Leonhard Abes 
lein. von Mos bach eine durch mehrere Jahre 
erprobte Beiferung in feiner Lebensart gezeigt 
bat; fo wird auf den Antrag feines Curators 
Jehann Georg Adermann und mit Zuftimmung 
der betheiligten Intereffenten die bieher wegen 
Berfchwendung über ihn: beftandene Curatel hier, 
mit aufgehoben und er ſonach wieder in den freien 
und uneingefchränften Gebraud und Verwaltung 
‚feines Vermögens ringefegt, dieſes aber andurch 
zu Jedermanns Wiſſenſchaft öffentlich befannt 
gemacht. En 

Feuchtwang, den 29. Dejember 1828. 
- Kol. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

2. Es wird hiermit öffentlich befannt gemacht, 

daß bie durch rechtskräftiges Erkenntniß für 
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bloͤdſinnig erffärte Schloſſerswittwe Catharina 
Knops von Herzogenaurach unter die Ems 
ratel des Schumachermeifterd Georg Staudiegel 
gefezt worden und von nun an alfo über ihr Ber 
mögen zu disponiren nicht befugt tft. 

Herzogenauradı, ben 8. Januar 1829. 

Königl. ‘Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

3. Inder Witwe Margaretha Rangifchen 
Concursſache von-Rögling wird ſämmtlichen 
Betheiligten eröffnet, daß das erlaffene Prioris 
taͤts /Erkenntniß am 15. Januar 1829 am hiefis 
gen Gerichtöbrett angeheftet werden wird. 

Monheim den 30. November 1828.. 
König. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

4. Im der Johann Langifchen Gantſache 
von Fünfftetten wird ſämmtlichen Intereffen- 
ten eröffnet, daß das gefällte Prioritätd, Er 
kenntniß am 15. Januar 1829 am hiefigen Ges 
richtöbrett angeheftet werben wird. 

Monheim den 9. December 1828, 
Königl, Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

d. Sn der Goncuröfache des Peter Renner 
von Solnhofen wird fümmtlichen Intereffens 
ten eröffnet, daß das gefällte Prioritätds Erfennts 
niß am 31. December 1828 am Gerichtsbrett 
angeheftet werben wird. 

Monheim, den 9. Dec. 1828. 

K. 3. Landgericht, 
Lippert, Affeffor, v. n. 

6. Erkenntniß.) Das Königliche Landgericht 
Nenftadt a. d. Wifch erkennt in der Provokation, 
fache wider den abweſenden Chriftian Carl Piel 
aus Arnshöchſtädt hiemit zu Recht: 

1) daß Provofat für todt zu erklären, 
2) deffen Vermögen den bei Gericht fid bereits 
legirimirt habenden Erben zuzuweiſen, und 
3) die erwachſenen Koften aus der. Gefanmts 
= Maffe zu beftreiten feyen. V. R. W. 
Neuſtadt a. d. A., am 2. December. 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
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7. Am Freitag den 30. diefed Monats Bow 
mittags 9 Uhr wird dahier eine Quantität Dies 
jähriger Spalter Hopfen gegen fofert baare Zahr 
dung verfteigert. 

Pleinfeld, den 14. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


— 8. (lrtelösEröffnung) Es wird zur 
öffentlichen Kenntniß gebradit, daß in ber Stadt 
gerichtd » Affefford- Wittwe Stielerifhen Com 
eurdfache das PrioritätäsUrtel am 10. Januar 
1829 an bie Gerichtötafel geheftet wird, 
Windsheim, ben 30. December. 1828. 
‚Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


9. Das Prioritätd »Erfenntuiß in der Schuß 
denjache des Johannes Wacht er zu Stopfen⸗ 
heim iſt heute an das ſchwarze Brett angejchlas 
gen worben, welches hiemit zur öffentlichen 
niß gebradıt wird. : 

Ellingen, den 12. Januar 1829. 
Fürftlih von Wredeſches Herrihaftögericht. 
Weiß, Herrichaftsrichter. 
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Ä anntmachungen Öffentlicher Behörden 
* —— Inhaltes. 


1. Das Rentamt Feuchtwang verkauft 
Donnerstags den 5. Februar d. Je. 
Vormittags 10 Uhr im Gefchäftszimmer das vor⸗ 
malige Landgerichtö- Totale ſammt Zugehörungen 
und Garten an den Meiftbietenden salva ratifi- 
eatione, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Feuchtwang, am 15. Januar 1829. 

Königl, Rent Amt. 
Fifcher, Rentbeamter. 


2. Auf den 27: 5 M. wird das im Forfiort 
Heßberg der Revier Flachslanden befindliche Brenn» 
holz verfteigert. Bahlungsfähige: Liebhaber Haben 


5 * 


104 
ſich an gedachtem Tage früh 9 Uhr zu Birkenfels 
einzufinden. ale cn 

Ansbach, den 17. Januar 1829. 

8. 3. Forſtamt. 
Pauſch, Forftmeifter, 

3. Es findet am 22. d. Mts. Januar ein 
Holzverkauf im Revier Lellenfeld ftatt, Zufams 
menfunft im Wirchehaufe zu Kronheim 9 Uhr V. 
M. Desgleichen ein folder am 28. beffelben 
Monats im Günterhöfzlein auf gedachten Revier, 
|. im Weinhartifchen Wirthshauſe zu 

hingen V. M. 11 Uhr. 

Gunzenhauſen, den 15. Januar 1829. 

Königl. Bayer. Forfiant. 
Sehr. von der Bord), Forftmeiiter. 

4, Dienitags den 27. Januar [. 3. Bormit- 
tags 10 Uhr anfangend follen in den Staatswal⸗ 
dungen bed Revierd Neuhof und zwar 
a) im Forftorte Hirfchberg, Abtheilung Kolmberg 
7 7. Klafter weiches Abhol;, 

5 Klafter weiches Büttnerholz; 
b) im Forftorte Hirfhberg, Abtheilung Sturz 
11 Rlafter buchen Scheitholz und 

41 Eichen» Bloch ; 
c) im Forftorte Hirfchberg, Abtheilung Buchwald 
43 Klafter buchen Achfenholz, 

263 Klafter Fätchenholz, 

45 Klafter.buchen Scheitholz 1. Claſſe, 

263 Klafter deögleichen 2, Elaffe, 

29% Klafter buchen Abhol; , 

900 buchene Wellen, endlich 
2) im Foritorteg Schenfenwald und Loöſſelholz 

40 Klafter eichen Scheit⸗ und Abholz und 

1 Klafter eichen Büttnerholz, 
unter den dort weiters belanut gemacht werden⸗ 
den Bedingungen an die Meiſtbietenden verſtrichen 
werben; wozu man bie Kaufsliebhaber hiemit ein⸗ 
ladet. Die Zufammenfunft it im Gaſthof zur 
Krone in Neuhof. burg 
Neuſtadt a, d. Aifch, den 14 Januar 1829. 
Koͤnigl. Forftamt. 
Graf von Soden, Forfimeiiter. 
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Ansbach, Samſtag den 24. Januar 1829. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Bon dem Königl. Kreiss und Stadtge⸗ 
richte Ansbach wird zur Yuseinanderfegung ber 
Verlaffenfchaft des Bäckermeiſters Johaun Chris 
ſtian Schmetzeer das zur Nachlaßmaſſe gehörige 
Wohnhaus in der Schloßvorſtadt an der Nürn⸗ 
berger Straße Lit. C, No. 138 nebit der darauf 
haftenden realen Bäcereigeredhtigfeit und einigen 
als Beilaß zu betrachtenden Badgeräthichaften 

Donnerftags den 26. Februar 1829 
Bormittagg 9 — 12 Uhr 
vor dem Commiſſair Kreiss und Stadtgerichts⸗ 
Affeffor von Dobenef öffentlich verfteiger. Das 
Wohnhaus Lit. C. No. 138 wurde auf 2600 fl., 
die reale Badgerechtigkeit aber auf 1200 fl. laut 
gerichtlicher Schägung vom 22. December 1828 
gewürdigt. Der Schägungswerth der vorhandes 
nen Badgeräthfhaften, welche den Kaufliebhas 


bern im Berfaufstermine namentlich werben bes ' 


nennt werben, beträgt aber 41 fl. 10 fr. Sn 
eben diefer Tagsfahrt werden auch bie weitern 
Laufsbedingungen befannt gemacht werden. Hies 
gu werben zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem 
Bemerken geladen, daß der Hinſchlag an ben 
Meiitbietenden nur mit Einwilligung der Erbeins 
terefienten und bes obervormundichaftlichen Ges 
richts erfolgen könne. 
Unsbad am 14. Januar 1829. 
Buſch, Direktor. 


2. Die zur Concurdmaffe bed Bauern Johaun 
Müller zu Oberriedben gehörigen Immobis 
lien, namentlic) 

a) der Halbhof No. 5 zu Oberrieben, beftehend 
aus Haus, Stadel, 3 Mg. Garten, £ Mg. 
Hopfengarten, 184 Mg. Aeder, 1 Mg. Wiefe, 
dem Wald» und Gemeinderecht, 

b) 14 Mg. Wiefe, die Seewiefe, 

c) 4 Mg. Wiefe, die Holzwiefe, 

d) 1 Mg. Acker auf der Kohlengrube, 

e) 3 Mg. Holz im Pinzing, 

#) 24 Mg. Holz u. Wiefe in der Kohlengrube, 

g) 14 Mg. Holz im langen Holz, 

h) 1 Mg. Holz im Sandrangen, 

i) 2 Mg. Neubruchfeld im Mittelricht, 

k) 14 Mg. Buchenwald im Schufterberg, 

1) 2 Mg. Debung in der Schwärz,, 

ın) 23 Mg. Debung in ber Pechleiten, 

n) 1 Mg’ Dedung im vordern Bucht, Brutholz, 

0) 1 Mg. Fohrenholz im Krent, 

p) 1 Mg. Dedung, die Langleite, 

gefhäzt auf 3120 fl., werden hiermit öffentlich 

zum Berfauf ausgeboten. Termin hiezu wird auf 
den 30. Januar c. V. M. 9— 12 Uhr 

in der Müllerfchen Behaufung zu Oberrieden an⸗ 

gefezt, wo ſich beſiz⸗ und zahlungefähige Käufer 

einzufmden und die Kanfebebingungen zu verueh⸗ 

men haben. dr 

Altborf, ben 6. Janıar 1829, 

Königl. Landgericht. 
Zernott,. Landrichter. 
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3. Auf Antrag ber NRealgläubiger werben 
Freitags den 
20. Februar NR. M. 2 Uhr 
im Wirthshaufe zu Altmannshaufen nachbenannte, 
bem Franz Wagner von bort biöher zugehörige 
Grundbefigungen in vim executionis öffentlich) 
an ben Meiftbietenben verkauft, nemlich 
1) eine halbe Hube, beftehend in einem Wohn⸗ 
haus No. 2, Scheuer, Hofraith, 35% Mors 
gen 19 Rth. Acer, 53 Morgen 1 Rth. Wies 
fen, 2 Ruthen jährl. Laubholzrecht aus dem 
Gemeindewalde und dem Gemeinderechte C. N. 
594b, tarirt auf 2500 fl., 
2) die Hälfte eines unbezimmerten Feldgütleing, 
beftehend in 31 Morgen 44 Rth. Acer, 6% 
"Morgen 39% Reh. Wiefen, 2 Morgen Weiher 
und 2 Rth. jährlich Brennholz aus dem Ge 
meindewalbe, C. N. 832, tarirt auf 900 fl, 
3) 14 Morgen Ader am Bödelein, C. N. 597, 
tarirt auf 50 fl., 
4) 2 Morgen 14 Rth. Acer beim Landgraben, 
EN. 595, tarirt auf 80 fl., 
5) 2 Morgen 14 Rth. Aecker im Dornheimer 
Bühl, EN, 598, tarirt auf 50 fl., 
6) 14 Mg. 11 Rth. Wiefe beim Dorfe, E. R. 
599, tarirt auf 125 fl., 
7) IE Mg. Wieſe, die Herbfiwiefe, C. N. 600, 
tarirt auf 150 fl., 

8) 3 Morgen 29 Rth. Ader am Weingartds 
berg, ©. N. 396, tarirt auf 40 fl. 
Kaufstiebhaber werden mit dem Bemerfen hiezu 
eingeladen, daß die Laften und Abgaben vors 
ſtehender Realitäten, dann die Kaufsbedingniffe 
vor der Picitation befannt gemacht, und der uns 
bedingte Zufchlag nach $ 64 bed Kppothefenges 

feed bei erreichter Tare werde ertheilt werden, 
Mt. Bibart, den 10. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4. Auf Antrag der Realgläubiger werben 
die der verchelichten Margaretha Rammetjtels 
ner bahier zugehörigen Immobilien, beſtehend 


aus: 
1) einem Wohnhaufe No, 15 zu Kadolzburg, 
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einſtöclig, halb von Steinen und halb von Fach⸗ 

wer? gebaut, 373 Schuh in ber Länge und 

273 Schuh in der Breite, 2 Stuben, 2 Kam 

mern, 2 Küchen und 2 ungebretterte Böden 

enthaltend und mit Ziegeln gedeckt; 
2) ben Öarten am Haufe, 4 Morgen enthaltend 
und zur 2ten Klaffe gehörig, 
3) ben zwei fogenannten Espantheilen, beftehend 
aus J Morgen Feld, zur 2ten Klaffe gehörig, 
hiermit öffentlich feilgeboten, und wird Dietunges 
termin auf den 

13. Februar 1829 Vormittag 10 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslofale angefegt, in welchem 
ſich befig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber ein, 
zufinden und den Zufchlag nach $ 64 des Hypo⸗ 
thefengefeßes zu gemwärtigen haben. 

Eadolzburg, am 8. Januar 1829. 

Könige. Landgericht, 
Sichart, Verweſer. 

5. Von dem Kgl. Landgericht Erlangen wird 
hiemit bekannt gemacht, daß behufs der Erbes 
auseinanderfegung der Friedrih Hor meß ſchen 
Nelicten zu Baiersdorf, nachſtehende um den 
beigefegten Werth gerichtlic; abgefchäzte Grunds 
befigungen derſelben, dem öffentlichen Berfauf 
untergeftellt werben follen : 

1) Das eingädige Wohnhaus No. 95h. zu 
Baiersdorf ſammt Zugehörungen, Taxw. 
550 fl; 

2) ein Stadel am Wellerftäbter Weg zu Bais 
eröborf, Schägungswerth 250 fl.; 

3) 2 Mrg. Feld, die Spik in Baiersdorfer . 
Flur, zur 2 Klaſſe gehörig, tarirt für 
125 fl. 

4) 3 Tagmwerf Wiefen im Baierdorfer Flur, 
2. Klaffe, geihägt auf 125 fl.;5 . 

5) 1 Mrg. Gartenfeld, die Eſelshaid, Ortes 
fluhr Kleinſeebach, Str. Bel. No. 537 
gleichfalls zur 2. Klaffe, Taxw. 175 fl; 

6) 23 Mrg. Feld, die hintere oder Gumpe 
rechtsbrunnenreuth, Ortsflur Kleiuſeebach, 
St. B. No. 536, 3 zur 3. und & zur 2. 
Klaffe gehörig, Schägwerth 165 fl. 

Zum Verkauf diefer Immobilien wird Termin 
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! den 19. Februar Nachmitt. 2 Uhr 
im hiefigen Landgerichtölocale anberaumt, und 
befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber dazu 
vorgelaben. 
Erlangen, am 27. Dechr. 1828. 
8. B. Landgericht. 
Puchta, Landridter. 


6. Nachdem fi) zu den Gantrealitäten ber 
Sofeph und Franzista Schmidtifchen Eheleute 
zu Absberg, nemlich 

1) ein Söldengut, beftehend aus einem zwei⸗ 
ftödigen Wohnhaus, % Tagmwerf Garten und 

Hofraum, 1 Morgen Ader und 14 Morgen 

Gemeinde» Waldung, für 415 fl., dann 

9) * Tagwert walzende Wiefe, die Meierwieje 

genannt, für 100 fl. tarirt, 
fein annehmbarer Kaufsliebhaber am erften und 
zweiten Berkaufstermin eingefunden hat, fo wird 
nun dritter und legter Verkaufstermin auf den 
18. Februar früh 8 Uhr 

dahier bezielt, und werben befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Gunzenhaufen, am 2. Dec, 1828. 

K. B. Landgericht. 
Der Königliche Landrichter betheiligt. 
Haßold. 


7. Da in dem zum Verkauf des Simon 
Fiſcheriſchen Anweſens in Frickenfelden 
den 17. November d. 38. angeſtandenen Termine 
fein Käufer ſich eingefunden hat, fo wird auf 
protofollarifchhen Antrag der Realgläubiger anders 
weiter Berfaufstermin auf 

ben 2. Februar 1829 V. M. 10 Uhr 
in bem Föttingerifchen Wirthshauſe allda vor dem 
Rechtspraktikanten Riegel von Sänger anberaumt. 
Das Anmwefen befteht aus Haus, Scheuer, Hofs 
raith, einem Garten am Haus, F Morgen ent 
haltend, dann 213 Morgen und Tagwerk Aeder, 
Wiefen und Holz, und ift auf 2395 fl. geichägt 
worben. Die Laften beffelben können in der Res 
giftratur eingefehen werden. Kaufsliebhaber, 


— — 


110 


die ſich durch legale Zeugniſſe über ihre Zahlungs 
fähigkeit ausweiſen können, werden zu dieſem 
Termine eingeladen. 
Gunzenhauſen, den 30. Dec. 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Klingsohr,, Landrichter. 


8. Auf den Antrag eined Realgläubigers fol 
bas dem’ Nicolaus Biegler in Seibersdorf 
gehörige Gut, beftehend aus einem halben Haus 
und 3 Morgen Ader, für 250 fl. gerichtlich ges 
würdigt, öffentlih an den Meiftbietenden vers 
kauft werben. Der Bietungstermin ift auf ben 

23. Februar Vormittags 8 Uhr 
dahier anberaumt worden, wozu befig» und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber andurch eingeladen 
werben. 

Gunzenhaufen, am 15. Dec. 1828. 

K. Landgericht. 
Klingsohr, Lanbrichter. 


9. Der dem Stabtfchreiber Kleiner zu 
Eſchenbach gehörige 4 Morgen Hopfenader, 
‚welcher mit Einfchluß der Hopfenftangen auf 90 fl. 
gejchäzt wurde, wirb im Exefutionswege 
am 4, Februar Bormittags 
bei Gericht dahier an den Meiftbietenben öffent 
lich verkauft, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 
Heilöbronn, ben 2. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


10. Die zur Concursmaſſe über das Vermögen 
bed Müllermeifters Matthias Dürfch von der 
Dudenmühle gehörigen Immobilien werben 
zum brittenmale zum öffentlichen Verkaufe ausges 
boten, Diefe find: 

1) Das Mühlgut, beftehend aus Haus No. 30 
r mit einem Mahl » und einem Gerbgange, 

Scheune, Stallung, Hofhaus, Badofen, 
33 Tagwerf Wiefen, 15 Mrg. Aecker, 6X 
Mrg. Aders Holz dann 2 Mrg. Holz in 

z Bünterörenter Markuug, flatt des ehema⸗ 

‚8 


ligen Waldrechtes mit Einſchluß berfelben 
auf 2190 fl. gerichtlich tarirt; 

2) an neuvertheilten Gemeindegründen $ Tom. 
Wieſe im Keffel auf 25 fl., 14 Tgw. 
Moosweiherwiefe auf 75 fl. gerichtlich tarirt. 

In Folge einer früher bemilligten aber nicht 

vollzogenen Didmembration findet der Berfauf auch 

theilweife in folgender Art ftatt: 

1) Das Mühlgur, mit Haus No. 30, Scheme, 
Stallung, Badofen, 14 Tagw. Wiefen, 
104 Mrg. Aecker, 4 Mrg. Holz, bann bie 

zu 60 fl. angefchlagenen 2 Mrg. Holz in 
Günterdreuther Markung ftatt Waldrechthol⸗ 
zes und mit Einſchluß derfelben zu 1600 fl. 
gerichtlich tarirt; 

2) das Hofhaus No. 31 mit 14 Mirg. Aeckern, 
3 Tag. Wieſen, Befig No. 232 anf 
145 fl. gerichtlich tarirt; 

3) 14 Mrg. Ader am Martindbuf, Beſitz 
No. 233 auf 35 fl. gerichtlich tarirt; 

4) 14 Mrg. Ader bafelbit, Befig No. 234 
auf 35 fl. gerichtlich tarirt; 

5) J Mrg. Ader am Martinsbuck, Beſitz 
No. 235 auf 25 fl. gerichtlich taxirt; 

6) 1& Tgw. Wiefe unter der Mühle, Beſitz 
No. 236 auf 175 fl. tarirt; 

7) 1% Mrg. Holz im Keffel, Befig No. 237 
auf 150 fl. tarirt; 

8) 1 Mrg. Holz im Allmersbach, Beſitz No. 
238 auf 25 fl. tarirt; dann bie oben sub 
No. 2 aufgeführten neuvertheilten Gemeindes 
gründe. 

Termin zum Verkaufe, fowohl im Einzelnen 

als im Ganzen ift auf 

Freitag, den 6. Februar V. M. 

im Egererfhen Wirthehaufe zu Veitsaurach anges 

fezt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 

eingeladen werden, daß nach $. 37 ber Novelle 
vom 22. Inli 1819 der Zufchlag ohne Rückſicht 
auf den Schäßungepreiß auf denjenigen, welcher 

im dritten Verkaufstermine Meiftbietender ges 

blieben ift, unter ber Borausfegung erfolgt, wenn 

feiner der Gläubiger nachher noch von der Ausü⸗— 
bung. des Ablöſungsrechtes Gebrauch machen 
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wůurde. Bedingungen und Laſten werben im 
Termine bekannt gemacht werden. 
Heilsbronn, den 3. Januar 1829. 
K. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. ä 

11. Die nachgenannten Befigungen bed Bauern 
Georg Roth von Seiboldsſtetten werben, 
ba fich in Termin vom 21.Nov. 1828 ein Kaufe 
liebhaber nicht gezeigt hat, zum zweitenmale hies 
mit dem Antrage der Betheiligten gemäs zum dfs 
fentlichen Verkauf ausgeboten, als 

1) ein Guth zu Seiboldsftetten, befichend in ein 
Wohnhaus No. 4, beiläufig 10 Morgen Land, 
2) ein Guth dafelbft, beftchend in ein Wohns 
haus Ro. 5, Scheuer, Kaften, Badofen, 
beifäufig 14 Morgen Garten, 573 Morgen 
Felder, 2 Tagw. Wiefen und 1 Tagw. 
Wal, 
am 14. Zuly 1826 zufammen gerichtlich gefchägt 
auf 3600 fl. Der Bietungdtermin wirb auf 
den 19. Februar V. M. 8 — 12 Uhr 
im Königl. Landgerichte dahier feitgefezt, wovon 
Kaufliebhaber hiedurch in Kenntniß gefezt werben. 
Hersbruck, den 12. Januar 1829, 
K. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

12. Die Beutelmühle bei Fünfſtetten (Kreis⸗ 
Intelligenzblatt N. 45, Jahrgang 1826) wird 

am 14. Februar 1829 Borm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale zum brittenmale zum 
öffentlichen Verkauf gebracht, wovon beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
in Kenntniß gefegt werben, baß der Zufchlag auf 
das Meiftgebot unbedingt erfolgen werde. 

Monheim, ben 22. Dezember 1828. 

Kol. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

13. Da in dem 2ten Termin zum Verkauf der 
Befigungen des Bädermeilterd Zechel zu Roth 
abermals feine annehmbare Gebote gelegt worden, 
fo werben diefe, beftehend in Wohnhaus N. 100 
fammt Garten, wie folches N. 33, 37 u. 39 bes 
Kreis Intelligenz» Blattes beſchrieben, dem ans 
derweiten Verkauf ausgeſtellt, und Termin hiezu 


am Gerichtsſitz 
Dienfttag 24. Februar 1829 Vormittags 
9 


Uhr 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufslichhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 28. December 1828. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Die noch übrigen Grundſtücke des dismem⸗ 
brirten Joh. Leonh. Himmer iſchen Gutes zu 
Hemmendorf, nämlich 

1) die Scheuer, tarirt zu 33 fl., 

2) 2 Morgen Högertöader, die obere Hälfte, 
tarirt um 135 fl. N 

3) 2 Mg. desgl. die untere Hälfte bed Högertd- 
ader, tarirt zu 135 fl, 

4) der Gutöreit, beftchend aus Wohnhaus, 
Stallung, Gemeindreht, Hofraith, Mg. 
Baumgarten, die untere Hälfte der Peunt, 
ohngefähr 1 Tagw. groß, Z Mg. Krautbeet 
und 1 Mg. Bergader incl. ber bei demfelben 
befindlichen zwei Wiefenftüde, tarirt zu 400 fl., 

werben auf Antrag der Interefjenten am 

27. curr. Vorm. 9. Uhr 

nochmals dem Verkaufe ausgefegt, und Liehhas 
ber mit dem Bemerfen an Geridjtäftelle vorgelas 
den, daß ber Zufchlag Mittags 12 Uhr erfolgt. 
Zu derfelben Zeit wird auch eine Quantität Heu, 
Ohmet, Stroh und Haber gegen baare Bezah⸗ 
fung an Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft. 

Rothenburg, am 7. Januar 1829. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Pundter, Landrichter. 

15. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſoll der 
Halbhof des Andrend Eberlein zu Büchen⸗ 
bach, beſtehend aus einem Wohnhauſe Ar. 10, 
halben Scyeuer, Stallung, Backofen, Hofraith, 
Morgen Scorgarten, 1 Tagwerk Peunth, 
163 Morgen Feld, 13 Tagw. Wiefen, 12% 
Morgen Holz, Gemeinderecht, tarirt um 1500 fl., 
zum öffentlichen Berfauf andgejtellt werben. Bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsluſtige haben ſich 
demnach im Termine 

den 11. Febr. bis Mittags 12 Uhr 
“ an Gerichtöftele treffen zu laſſen and wird anbei 
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bemerkt, daß ber Meiftbietenbe ben Zufchlag, 
wenn das Ungeboth den Schägungswerth wenig 
ftend erreicht, zu erwarten habe, 

Schwabach, den 10. Januar 1829. 

8. 8. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

16. Das Gut des Joh. Georg Schleelein in 
Rudolzhofen von 15 Morgen Aedern und 
15 Morgen Wiefen, dann 5 Morgen 10 Ruthen 
Wieſe, Z Morgen 15 Ruthen Ader im Wolfs⸗ 
roh, 3 Morgen 5 Ruthen Acer bei der Leimen 
gruben, * Morgen freieigener Ader im Schmidts 
weg follen auf Anbringen eines Realgläubigers 

den 12. Februar 1829 von Vormittags 
9 bis 12 Uhr 
im Königlichen Landgerichte an den Meiftbieten« 
den auf dem gewöhnlichen Subhaftationswege vers 
ftrichen werden. Befizs und zahlungsfähige Kaufs 
liebhaber werben hiezu eingeladen. 

Uffenheim, 5. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

17. Auf Requifition des kgl. Landgerichts Uf—⸗ 
fenheim werben nachftehenbe, zur Georg Leonharb 
Mauyſchen Gantmaffe in Herrenbergtheim 
gehörige, hieher gerichtöbare Gründe: 

a) 3 Mg. grundbarer Weinberg unter ber Bir 
fen, Bergtheimer Marfung, Cat, No. 31, 
Tare 30 fl., 

b) 5 Morgen zindeigene Wieſe am Stödig, 
Neufcher Markung, Cat. No. 3056, Tare 
75 fl, 

Freitag den 13. Februar I. I. Nachmittags 

2 Uhr 
im Gerichts» Lokale dahier dem gerichtlichen Ber: 
fauf unterftellt. Der Hinfchlag erfolgt nach 
Maasgabe $ 64 des Hypothekengeſetzes. 

Mkt. Ippesheim, 13. Jenner 1829. 
Freiherrl. v. Wöllwarthiches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 

Schneider, Patrimonialrichter. 

18. Unter Hinweiſung auf die Bekanntmach⸗ 
ung im Kreis Intelligenzblatt Jahrgang 1828, 
Stüf 69, 70 m 71) wird, auf Anrufen eines 
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Hypothefengläubiger, das Röfhifche häus⸗ 
liche Anwefen sub No. 5 zu Gollhofen, wieder 
holt dem gerichtlichen Verkauf 
Freitag den 13. Februar I, J. 
Morgens 9 Uhr 
im Gerichtöfofale dahier unterftellt. 

Met. Ippesheim, 13. Ienner 1829. 
Fürftlich Wertheimifches Patrimonial » Gericht 
1. Kl. Gollhofen. 

Scneider, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayeriſche Kreis⸗ und 
Stadt⸗ Gericht Ansbach hat über den Nachlaß der 
am 8. April 1819 zu Untererlbach, Königl. Lands 
gerichtd Pleinfeld, verktorbenen ledigen Johanna 
Dorothea Margaretha Buſch von Ansbach, nadys 
bem die gefezlichen Erben denfelben ausgefchlagen 
haben, die Eröffnung des Univerfals Goncurfes 
befchloffen. Es werben baher hiermit die vors 
ſchriftsmaͤßigen Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

der Forderungen auf 
Donnerftag den 12. Februar 1829, 
2) zur Abgabe der Einreden gegen bie anges 
melbeten Forberungen auf 
Montag den 16. Merz 1829, 
3) zur Abgabe der Schlußerinnerung und zwar 
a) für die Gegeneinrede auf 
Montag den 13. April 1829, 
b) für die ScyIußeinrede auf 
Montag den 27. April 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr vor dem Commiſſair 
Kreis s und Stabtgerichtd » Affeffor v. Dobenek feſt⸗ 
geſezt. Sämmtliche unbefannte Gläubiger wers 
ben hierzu öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen bei dem ers 
ſten Eviftstage die Ausfchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Gantmaffe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. Der Activnachlaß, fo weit er 
bis jezt hat audgemittelt werden fönnen, bejteht 
lediglich in einem Drittheile des Eigenthums an 
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ben in hiefiger Stabt gelegenen Wohnhaus lit, A. 
No. 261. Dies Immobile, defjen Kaufpreiß 
im Jahr 1798, 4000 fl. betrug, und welches 
bei der Brandverficerungs» Auftakt um 2000 fl. 
affecurirt ift, wurde am 25. Februar 1825 auf 
1100 fl. gerichtlich geſchäzt. Auf dem ganzen 
Haufe haftet zur erften Stelle eine Forderung für 
Berbefferungsfoften, welche auf 950 fl. beredynet 
wird. Die übrigen Hypothekſchulden im Betrage 
von 2057 fl. 42 kr. find auf das dem verſtorbe⸗ 
sen Hauptmann und fönigyl. Landgerichtsaffeffor 
Friedrich Ferdinand Buſch gehörig geweſene Drit⸗ 
tel dieſes Hauſes eingetragen. Zugleich werben 
diejenigen, weldye irgend etwas vom Vermögen 
der Gemeinfchuldnerin in Händen haben,, aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Ansbach, am 17. December 1828. 
Buͤſch, Direltor, 

2. Das Königlih Bayer, Kreids und Stadt⸗ 
Gericht Ansbach hat in dem Schuldenwefen des 
Handeldmanns Johann Michael Frickinger das 
hier auf eigenen Antrag deffeiben durch Entjchlies 
fung vom 13. Dezember 1828 ben Lniverfals 
Eoncurs eröffnet. Es werden baher bie gefeglis 
chen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
ben 13. Februar I. Js., 
2) zur Borbringung der Einrede gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 16. März, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
ben 17. April 
und für die Duplik auf 
ben 12. Mai 
vor bem Kreis» und Stabtgerichts » Acceffiften 
Hohenadel jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, 
und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinjchuldners hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am erſten Ediktstage die Ausfchließung der 
Forderung von ber [gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
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dad Nichterfcheinen an den Übrigen Ebiftstagen 
aber die Ausfchließung mit den an denfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von bem 
Bermögen des Gemeinfchuldnere in Handen haben, 
bei Vermeidung des nocmaligen Erfages ‚aufges 
fordert, folches, unter Borbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zn übergeben. Nach der Prioritätds 
ordnung vom 1. Juni 1822 $. 32 wird hiernächft 
befannt gemacht, daß nach Ausweis des Hypothe⸗ 
fenbuches des König. Kreis: und Stadtgerichtd 
Ansbach bereitd 3083 A. Schulden auf dem Frifs 
fingerfchen Anweſen ftehen, und außer biefen Hy⸗ 
yothefenfchulden noch weiterd 518 fl. von dem Ges 
meinfchuldner vorgegeben worden find. Das As 
tiovermögen bed Johann Michael Fridinger befteht, 

a. aus einem Wohnhaufe, werth nach dem lez⸗ 

ten Anfanfe 2150 fl. und 

b. aus Mobilien, welche auf die Summe von 

110 fl. gefchäzt worden find. 
Ansbach, am 13. Decbr. 1828. 
Königl. Bayer. Kreid- und Stabtgerict 
Bufh, Direktor. 

3, Nachdem der Bauer Johann Müller zu 
Dberrieden felbit um Einleitung des Univers 
falfonfurfes über fein Bermögen nachgeſucht, 
werben hiemit die gefeglidyen Ediktstage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
den 24. Februar 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 14. April 1829, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
den 15. Mai 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fümmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein« 
ſchuldners hiemit öffentlich unter beim Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am er⸗ 
ſten Ediftstage die Ausfchließung der Forderung 
. von der gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nichte 
erſcheinen an den übrigen Ediftötagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen» 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich wers 
den diejenigen , die etwas von bem Bermögen bed 
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Gemeinfhulbners in Händen haben, bei Vermeis 
bung des nochmaligen Erfages aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben und wirb dabei bemerft, daß die Aktiv—⸗ 
mafje 3337 fl. 19 fr., die Schulden aber 5600 fl., 
worunter 4500 fl. privilegirte find, betragen. 

Altdorf, am 6. Januar 1829. _ 

Königliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

4. Von dem K. B. Landgericht Erlangen wird 
hiermit befannt gemacht, daß über dad Vermögen 
ber Unterthan Johann und Anna Huberfhen , 
Eheleute von Höfles auf eigne Inſolvenz⸗Er⸗ 
klärung derfelben unter dem Heutigen der Con—⸗ 
curd eröffnet worden. Es werden daher alle diejes 
nigen, welche an den Gemeinfchuldnern Forderuns 
gen haben, hierdurch aufgefordert, in den geſetz⸗ 
lichen 3 Ediftstagen, wovon 

derserfte zur Liquidation der Anfprüche auf 

den 9. Februar, 

der zweite zur Anbringung der Einreden auf 

ben 11. März, 

und ber dritte zum Schlußverfahren und zwar 

zur Replif auf 

den 13. April, 
und zur Duplik auf 
den 27. April 1829, 

jedesmal Bormittage 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfönlid; oder durch gehörig Bevollmädys 
tigte vor dem hiefigen Landgericht zu erſcheinen, 
und alles was zur Liquidmachung der Forderung 
erforberlich ift, im erften Termin bei Vermeidung 
der Präcluffon vorzulegen und anzuzeigen; in dem 


. zweiten und britten Termin ijt der Nadıtheil-des 


Ausſchluſſes mit der geeigneten Handlung im Fall 
bed Ausbleibend zu gewärtigen. Zugleich werben 
alfe diejenigen, weldje von ben Gemeinfchuldnern 
Bermögensftüde, es ſey pfandweife oder aus eis 
nem fonftigen Rechtötitel in Handen oder an dies 
felben etwas zu bezahlen haben, bei Berluft ihrer 
Rechte daran, oder bei nocmaliger Zahlung, 
aufgefordert, dem Landgericht binnen 4 Wochen 
hievon Anzeige zu machen. Uebrigens wird ben 
Betheiligten noch eröffnet} daß das Aktiv» Ver 
mögen ber Gemeinſchuldner nad) der Schägung 
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auf 2449 fl. 58 fr. bis jezt erhoben it, bie ans 
gezeigten Schulden aber 4522 fl. 30 fr, betra⸗ 
gen, wovon 4037 fl. Hypotheffchulden find, 
Wornach ſich zu achten. 
Erlangen, den 12. Dezember 1828. 
K. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 

5. Bon dem Königl. Kreis » und Stadtges 
sichte Ansbach wird auf den Antrag bed Brands 
weinbrauerd Johann Jakob Zellhöfer dahier 
der unbefannte Innhaber der jenem zu Verluſt ges 
gangenen Banknote auf 100 fl. verlautend de 
dato 7. Dct. 1828, Ordre, Johann Jakob Zeit 
höfer mit Nr. 33374 bezeichnet, hiermit aufges 
fordert, folche binnen Sechs Monaten, fängiteng 
an dem zu biefem Behufe vor dem Commiffair, 
Königl. Kreis» und Stadtgerichts⸗Acceſſiſten 
Brügel auf den 

13. Juny 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termine dahier vorzuzeigen, wis 
drigenfalls dieſelbe für Eraftlos erklärt werden 
wlrbe. 

Ansbach, am 13. Der. 1828. 

Bufh, Direktor. 

6. Wer an die Berlaffenichaft ded zu Ey 
fälden verftorbenen Stiftungspflegers Johann 
Georg Hanger aus was immer für einem 
Grunde Anfprüche zu machen hat, wird hiemit 
aufgefordert, biefelben innerhalb eines peremtos 
rifchen Termines von 30 Tagen und zwar längs 
fiens bis 

20. Februar 1829 
bei ber unterferrigten Verlaſſenſchaftsbehoͤrde um 
ſo gewiſſer anzubringen, als man ſonſt dieſelben 
bei Vertheilung der Maſſe nicht berückſichtigen 
lkönnte. 

Greding, den 13. Januar 1829. 

Königl. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

1. Der Fürftlich Dettingen Wallerſteiniſche 
Hoffaplan Abbe Claude LeClere, welcher zu 
Chalons sur Marne ben 19. Rov. 1744 gebos 
ven wurde, iſt den 29. Sept. v. I dahier mit 
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Zurüdlaffung eined am 20, April 1824 gericht⸗ 
lid) hinterlegten Teftaments geftorben; zur Pubs 
lifation dieſes Teftaments wird eine Tagsfahrt auf 
Dommerftag den 30. April 1829 
angejest, und werben die Inteftat- Erben des 
veritorbenen Abbe LeClere vorgeladen, an dies 
fer Tagsfahrt Vormittags 9 Uhr entweder in eis 
gener Perfon, oder durch einen Bevollmächtigten 
in der bieffeitigen Gerichtöfanzlei um fo gewiffer 
zu erfcheinen, und ber Teitaments + Publikation 
beizumohnen, als im Falle ihres Ausbleibeng bie 
Zeftamentd s Publifation dennoch vorgenommen, 
und für bie nichterfchienenen gefeglichen Erben ein 
Anwalt von Amtöwegen aufgeftelli werden wird. 

Wallerftein, am 8. Jänner 1829. 

Fürſtlich Dettingen Wallerfteinifches 
Herrichaftögericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

8. Der Sohn bed Kammerraths Hubel, Nas 
mens Immanuel Hubel, Apothefergehüffe aus 
Dettingen, hat feit dem 9. Aug. 1798 von fels 
nem Leben und Aufenthalt Feine Nachricht mehr 
gegeben, und er ift fomit fchon über 30 Jahre 
unmiffenb wo abweiend. Da er bereits in das 
6äte Lebensjahr vorgerüct ift, und wohl nicht 
mehr am Leben feyn wird, fo haben die nächite 
Verwandte bed Immanuel Hubel gebeten, daß er 
für tobt erflärt, und ihnen fein unter Vormund⸗ 
ſchaft ſtehendes Vermögen mit Eigenthumsrecht 
zuerfannt werben möchte. Im Folge dieſes Ans 
traged wirb Immanuel Hubel, oder deffen rechts 
mäßige eheliche Descendenten, unter Anberans 
mung einer peremtorifchen Frift von ſechs Mops 
naten, aufgefordert, ſich bahier einzufiuben , 
und bad Dermögen in Empfang zu mehmen; im 
Nichterfheinungsfalle aber wird Immanuel Hus 
bel in Folge des vorliegenden Edicts vom Jahre 
1756 für tobt erklärt, und fein Vermögen den 
ſich hierum gemeldeten Verwandten mit Eigen 
thumdrecht zuerkannt werben. 

Walerftein, am 14. Fänner 1829. 

Fürftliches Herrfchaftögericht. 
». Langen, Herrſchaftsrichter. 


N — — ——— 
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non 


Sufelligen;- 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro, 8, 


Ansbach, Mittwoh den 28. Januar 1829, 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen. 


1. Bon dem König. Kreid- und Stadtge⸗ 
richte Ansbach wird zur Auseinanderfegung der 
Berlaffenfchaft des Bäckermeiſters Johann Chris 
fian Schmeger bad zur Nadılaßmaffe gehörige 
Wohnhaus in der Schloßvorfiadt an der Nürns 
berger Straße Lit. C. No. 138 nebft der darauf 
haftenden realen Bäcereigeredhtigfeit und einigen 
als Beilaß zu betrachtenden Badgeräthichaften 

Donneritags den 26. Februar 1829 

Bormittage 9— 12 Uhr 
vor dem Sommiffair Kreis» und Stabtgerichtes 
Aſſeſſor von Dobenek öffentlic) verfieigert. Das 
Wohnhaus Lit C. Ro. 138 wurde auf 2600 fl., 
bie reale Bacgerechtigfeit aber auf 1200 fl. laut 
gerichtlicher Schägung vom 22. December 1828 
gewürdigt. Der Schägungswerth der vorhandes 
nen Badgeräthfchaften, welche den Kaufliebhas 
bern im Berfaufstermine namentlich werben bes 
nennt werben, beträgt aber Al fl. 10 fr. In 
eben diefer Tagsfahrt werden auch die weitern 
Kaufsbedingungen befannt gemacht werben. Hie⸗ 
zu werben zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem 
Bemerfen geladen, daß der Hinfchlag an den 
Meiftbietenden nur mit Einwilligung der Erbeins 
terefienten und des obervormunbfchaftlichen Ges 
richts erfolgen Tönne. 

Ansbach am 14. Januar 1829. 

Buſch, Direktor. 


2%. Auf Antrag ber Realgläubiger werben 
Freitags den 
20. Februar N. M. 2 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Altmannshauſen nachbenannte, 
ben Franz Wagner von dort biäher zugehörige 
Örundbefigungen in vim executionis öffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft, nemlich 

1) eine halbe Hube, beftehend; in einem ‚Bohn, 
haus No. 2, Scheuer, Hofraith, 354 Mor: 
gen 19 Nik. Acker, 53 Morgen 1 Rh. Wie: 
fen, 2 Ruthen jährl. Saubhofzredit aus dem 
Gemeindewalde und dem Gemeinderechte C. N. 
594b, tarirt auf 2500 fl., 

2) bie Hälfte eines unbezimmerten Feldgütleing, 
beftehend in 31 Morgen 43 = Meder, 63 
Morgen 394 Rth. Miefen, 2 Morgen Weiher 
und 2 Rth. * jährlich Brennholz aus dem Ge 
meindewalde, ©. N. 832, tarirt auf 900 fl, 

3) 1% Morgen Ader am Bödelein, C. N. 597, 
tarirt auf 50 fl., 

4) 2 Morgen 14 Rth. Aecker beim Landgraben, 
EN. 595, tarirt auf 80 fL, 

5) 2 Morgen 14 Rth. Acker im Dornheimer 
Bühl, EN. 598, tarirt auf 50 fl., 

6) 1% Mg. 14 Reh. Wiefe beim Dorfe, EN. 
599, tarirt auf 125 fl., 

7) 14 Mg. Wiefe, die Herbftwiefe, ER. 600, 
tarirt auf 150 fL, 

8) 3 Morgen 29 Rth. Adler am Weingarts, 
berg, C. N. 396, tarirt auf 40 fl. 

Kaufsliebhaber werben mit dem Bemerfen hiezw 
eingeladen, daß die Laften und Abgaben vor 
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ftehender Realitäten, dann die Kaufsbedingniſſe 
vor ber Licitation befannt gemacht, und der uns 
bedingte Zufchlag nach $ 64 bed Hypothekenge⸗ 
ſetzes bei erreichter Tare werde ertheilt werden. 
Mt. Bibart, den 10. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


3. Es wird hierburd; befannt gemacht, daß 
folgende, dem in Gant gerathenen Rothgerbers 
meifter Johann Georg Gaßner zu Langem 
zenn gehörigen Realitäten, als 

a) ein Wohnhaus N. 137, Steuerfataftet N. 

822 mit Einrichtung zur Rothgerberei, 

b) ein Leimfiedereigebäude an der Stadtmauer 
auf „7 Tagw. Klojterpeunt, in foferne dies 
fes bereits eingetragen wäre, St. K.N.862, 

ce) # Tagmw. Garten am Bleichwaaſen, St K. 

N. 824, ba 
d) & Morgen am Linderthurm, St. K. N. 520, 
e) 1 Morgen auf dem Aletzberg, aus Dederd 

Hofe zu Harbah, St. K. N. 825, 

Sf) 4 Morgen am Nutz, St. K. NR. 521, 

8) 3 Morgen am Alegberg, St. K. N. 840, 

h) 3 Morgen Gemeindetheil No. 104 und 105, 

St. K. N. 828, 

i) 1 Tagw. Wiefe am Raindörferwege, St. K. 

N. 522, 

k) 43 Morgen 16 OR. Bufchholz am Burg⸗ 

grafenhof, TH. N. 14, 

1) 15 Morgen Waldtheil in der Haardb, Loos⸗ 

N. 88, die Steuer No. im Ganzen, 

m) 23 Morgen Waldtheil im Kettenbach, K. 

N. 244, die Steuer-No. im Ganzen, 
der öffentlichen Verſteigerung ausgeitellt werben 
follen. Termin hiezu ift 

den 26. Kebruar 1829 von Morgens 
9 bis Nachmittags 3 Uhr 
im Poſthauſe zu Langenzenn anberaumt worden 
und ladet man befig» und zahlungsfähige Käufer 
mit dem Bemerfen ein, daß die Tare und die Las 
ften der Realitäten an dem Verfaufstermine bes 
fanıt gemacht werden follen, das Tarationspror 
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tofoll aber aud an ben Gerichtstagen in hiefiger 
Regiftratur eingefehen werden fönne, 
Cadoljburg, am 13. Januar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Sichart, Bermwefer. 

4. Bon dem Kgl. Landgericht Erlangen wird 
hiemit befannt gemacht, daß behufs der Erbes 
auseinanderfegung der Friedrih Hormeßfchen 
Relicten zu Baiers dorf, nachſtehende um den 
beigefegten Werth gerichtlich abgefchäzte Grunds 
befigungen berfelben , dem öffentlichen Verkauf 
untergeftellt werden follen : 

1) Das eingädige Wohnhaus No. 95h. zu 
Baiersdorf fanımt Zugehörungen, Taxw. 
550 fl; 

2) ein Stadel am Wellerftädter Weg zn Bais 
ersdorf, Schägungswerth 250 fl.; 

3) 3 Mrg. Feld, die Spis in Baiersdorfer 
Flur , zur 2 Klaſſe gehörig, tarirt fir 
125 fl. 

4) 3 Tagwerf Wiefen im Baiersdorfer Flur, 
2. Klaffe, geſchaͤtzt auf 125 fl.; 

5) 1 Dirg. Gartenfeld, die Efelshaid, Orts— 
fluhr Kleinfecbah , Str. Bel. No. 537 
gleichfalls zur 2. Klaffe, Taxw. 175 fl; 

6) 24 Mrg. Feld, die hintere oder Gumps- 
techtöbrunnenreuth, Ortsflur Kleinfeebach, 
Et. B. No. 536, 3% zur 3. und J zur 2. 
Klaſſe gehörig, Schätzwerth 165 fl. 

Zum Verkauf diefer Immobilien wird Termin 

auf 

den 19. Februar Nachmitt. 2 Uhr 
im hiefigen Landgerichtslocale anberanmt, und 
befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber dazu 
vorgelaben. 

Erlangen, am 27. Dechr. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. . 

5. Die der Margaretha Müller zu Tie 
fenftodheim zugehörige Vierteld » Grabenhube, 
beftehend in 

144 Morg 14 Rth. Aecker, 
zMorg Bufchholz und 
1 Rth. jährl. Laubholz E.N. 2166, tazirt 

auf 950 fl., 
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wird aufAutrag eines Hypothefengläubigerd Mons 
tags ben 
; 9. Febr. früh 9 Uhr 


wieberhelt dem öffentlichen Verkaufe audgefezt, . 
da im erſten Ficitationstermine fi fein Kaufs⸗ 


liebhaber eingefunden hat. Kaufsliebhaber wers 
den eingeladen, fich an diefem Tage im kgl. Lands 
gerichte dahier einzuftnden. Die Faften und Ab- 
gaben werben vor der Fichtation befannt gemacht, 
und der unbedingte Zufchlag wird bei erreichter 
Tare ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 9. Januar 1829. » 
Kgl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Da in dem zum Berfauf des Simon 
Fifcherifchen Anweſens in Fridenfelden 
den 17. November d. 38. angeftandenen Termine 
kein Käufer ſich eingefunden hat, fo wird auf 
protokollariſchen Antrag der Realgläubiger anders 
weiter Verfaufstermin auf 

den 2. Februar 1829 V. M. 10 Uhr 
in dem Föttingerifchen Wirthshauſe allda vor dem 
Rechtspraftifanten Riegel von Sänger anberaumt. 
Das Anweſen befteht aus Haus, Scheuer, Hof 
raith, einem Garten am Haus, Z Morgen ent 
haltend, dann 213 Morgen und Tagwerk Aecker, 
Wieſen und Holz, und ift auf 2395 fl. geichägt 
worden. Die Falten deffelben können in ber Res 
giftratur eingefehen werben. Kaufsliebhaber, 
die fich durch legale Zeugniffe über ihre Zahlunges 
fähigkeit ausweifen können, werden zu diefem 
Termine eingeladen. 
Gunzenhaufen, den 30. Dec. 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

7. Die zur Goncurdmaffe über dad Vermögen 
ded Müllermeifters Matthiad Dürfch von der 
Buckenmühle gehörigen Immobilien werden 
zum brittenmale zum öffentlichen Verkaufe audges 
boten. Diefe find: z 

1) Das Mühlgut, beftehend aus Haus No. 30 

mit einem Mahl » und einem Gerbgange, 
Scheune, Stallung, Hofbaus, Badofen, 
33 Tagwert Wiefen, 15 Mrg. Aeder, 65 
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Mrg. Acker⸗Holz dann 2 Mrg. Holz iu 
Güntersreuter Marfung, ftatt des ehema⸗ 
ligen Waldrechted mit Einſchluß derfeiben 
auf 2190 fl. gerichtlich taxirt; 
2) an neuvertheilten Gemeinbegründen Z Tgw. 
Wieſe im Keffel auf 25 fl., 18 Tom. 
Moosweiherwiefe auf 75 fl. gerichtlich tarirt. 
In Folge einer früher bewilligten aber nicht 
vollzogenen Didmembration findet der Verfauf auch 
theilweife in folgender Art ftatt: 
1) Das Mühlgur, mit Haus No.30, Scheune, 
Stallung, Badofen, 14 Tagw. Wieſen, 
103 Mrg. Aeder, 4 Mrg. Holz, dann die 
zu 60 fl. angefchlagenen 2 Mrg. Holz in 
Güntersreuther Markung ſtatt Waldrechthol⸗ 
zes und mit Einfluß derjelben zu 1600 fl. 
gerichtlich tarirt; 
2) das Hofhaus No. 31 mit 18 Mrg. Aedern, 
3 Tagw. Wiefen, Befig No. 232 auf 
145 fl. gerichtlich tarirt; 
3) 13 Mrg. Adler am Martinsbud, Befig 
No. 233 auf 35 fl. gerichtlich tarirt; 
4) 1% Mrg. Acker dafelbit, Befig No. 234 
auf 35 fl. gerichtlich tarirt; 
5) 4 Mrg. Ader am Martinsbuck, Befig 
No. 235 auf 25 fl. gerichtlich tarirt ; 
6) 12 Tom. Wiefe unter der Mühle, Beſitz 
No. 236 auf 175 fl. tarirt; 
7) 1% Mrg. Holz im Keffel, Befiz No. 237 
auf 150 fl. tarirt; 
8) 1 Mrg. Holz im Allmersbach, Befig No, 
238 auf 25 fl. tarirt; dann die oben sub 
No. 2 aufgeführten neuvertheilten Gemeindes 
gründe. 
Termin zum Verkaufe, fowohl im Einzelnen 
als im Ganzen ift auf 
Freitag, den 6. Februar V. M. 
im Egererfchen Wirthshauſe zu Veitsaurach ange 
fezt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen 
eingeladen werben, daß nad) $. 37 der Novelle 
vom 22. Juli 1819 der Zufchlag ohne Rückſicht 
auf den Schäßungepreiß auf denjenigen, weicher 
im dritten Verkaufstermine Meiftbietender ges 
blieben ift, unter der Borausfegung erfolgt, wenn 
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feiner der Gläubiger nachher noch von ber Ausü- 
bung des Ablöfungsrechteds Gebrauch machen 
würde,  Bebingungen und Laften werben im 
Termine befannt gemacht werben. 
Heilbronn, den 3. Januar 1829. 
K. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

8. - Der dem Stadtſchreiber Kleiner zu 
Eſchenbach gehörige & Morgen Hopfenader, 
welder mit Einſchluß der Hopfenftangen auf 90 fl. 
gefhäzt wurde, wird im Erefutionswege 

am 4. Februar Vormittags 
bei Gericht dahier an den Meiitbietenden öffent: 
lic, verkauft, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Heilsbronn, den 2. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


9. Gm Wege der Hülfsvollftrefung follen 
nnachbefchriebene Realitäten des Peter Mändel 
zu Mörlach nochmal dem öffentlichen Verkauf 
unterworfen werben: 

T) ein zum Abbruche geeigneter Stabel, 

2) 3 Tagw. Wiefen auf dem großen Eſpann, 
3) 3 Morgen Ader auf dem Kleinefpann, 

4) 1 Morgen alte Gemeindstheile auf 4 Pläsen, 

Hiezu iſt Termin auf 
Dienftag den 9. k. M. Februar von Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
angefegt, an welchem ſich befigs und zahlungs— 
fühige Kaufsliebhaber in hiefeitiger Gerichtskanz— 
lei einfinden, ihre Anbote zu Protofoll geben, 
und das Weitere gewärtigen können. 

Hilpoltſtein, den 14. Jänner 1829. 

Königl. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

10. In der Concursſache des Bauern Johann 
Matthäus Gafrar von Peppenhöchſtädt 
werden am 
30. Januar 1829 Vormittags 10 bis 12 Uhr 
am Geridytöfige folgende Realitäten öffentlich 
feilgeboten: 

a) ein Bauerngut Hs. N. 15, tarirtanf 2240 fl., 


— 
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b) 1 Mg. Feld, ber Roͤthleinsacker, taxirt auf 
50 fl., 
c) Z Mg. desgl., das Kürbisäderlein, tarirt 
auf 40 fl. 
Kaufsliebhaber ladet man unter Hinweifung 
auf die im Termine feftzufegende Bebinguiffe hies 
mit ein. 
Neuftadt a. d. A., am 20. Dez. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
11. Da in dem 2ten Termin zum Verkauf der 
Defigungen des Bäckermeiſters Zechel zu Roth 
abermals feine annehmbare Gebote gelegt worden, 


« fo werben dieſe, befichend in Wohnhaus N. 100 


fammt Garten, wie ſolches N. 33, 37 u. 39 des 
Kreis s Intelligenz + Blattes befchrieben, dem an: 
derweiten Verkauf ausgeftellt, und Termin hiezu 
am Gerichtsſitz 
Dienſttag 24. Februar 1829 Vormittags 
9 Uhr ä 
anberanmt, wozu befig- und sahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 28. December 1828. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

12. Das dem Schuhmachermeifter Zofeph 
Spiegel von Abenberg gehörige Anwefen 
wird, wie ſolches NRezatfreiss Bl. 47 und 49, 
Schwabacher Intel. BL. No. 51, 53 beſchrieben, 
zum brittenmal bem öffentlichen Verlauf ausgefezt, 
und zwar auf 

27. Februar 1829 Vormittag 9 Uhr, 
wozu befiz + und zahlungsfähige Kaufstichhaber 
eingeladen werden. Zugleich wird auf Antrag 
des Realgläubigerd bemerkt, daß der Käufer nur 
den 3. Theil des Kaufjcillings baar zu erlegen 
braucht, und die übrigen zwei Drittel ihm 
zu 4 Procent verzinnslich gegen hypothekariſcher 
Sicherheit ſtehen bleiben. 

Pleinfeld, am 13. Jan. 1829, 

Könige, Landgericht. 
Wunderer, Landricter. 

13. Im Wege der Hülfevollitrefung foll der 

Halbhof des Andreas Eberlein zu Büchen— 
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bach, beftchend aus einem Wohnhaufe Nr. 10, 
halben Scheuer, Stallung, Backofen, Hofraith, 
5 Morgen Scorgarten, 1 Tagwerk Peunth, 
168% Morgen Feld, 13 Tagw. Wiefen, 12% 
Morgen Holz, Gemeinderecht, tarirt um 1500 fl., 
zum öffentlichen Verfaufausgeftellt werben. Bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsluftige haben fich 
demnach im Termine 
den 11. Febr. bis Mittags 12 Uhr 
an Gerichtöftelle treffen zu laffen und wirb anbet 
bemerft, daß der Meiftbietende den Zufchlag, 
wenn dad Angeboth den Schätzungswerth wenig: 
ftend erreicht, zu erwarten habe. 
Schwabach, den 10. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


14. Die Immobilien ber überfchuldeten Wittwe 
Anna Maria Grönmüller von Ehingen am 
Heffelberg, namentlich 

ein halbes Haus Nr. 53 zu Ehingen, 

3 Morgen Adfer auf ber Haarb, 

4 Morgen Ader im Helmfteg, 

5 Morgen 9% OR. Gemeindtheilader im 

Meffinger, 

5, Morgen Ader im Haarbbud, 

i Morgen 82 OR. Acker in der Baumfchule, 
werben 

Freitag den 20. Februar 1829 Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer Nr. 2 hiefigen Gerichts öf— 
fentlih an den Meiftbietenden verfauft werben, 
wozu man beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Bemerken einlabet, daß die des— 
fallfige Tarationsverhandlung zu jeder Gerichte, 
zeit dahier eingefehen werden fünne. 

Waffertrüdingen, den 24. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


15. Bei nicht erreichter Tare wird das Golds 
fhmidt Zeizerifche Wohnhaus Nr. 460 dahier 
mit 2 Gemeindetheilen auf den 

17. Februar Vormittags 10 Uhr 
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anderweit dem oͤffentlichen Verkauf ausgeſetzt, 
wozu Kaufsliebhaber geladen werden. 
Windsheim, den 14. Januar 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


16. Das zur Verlaſſenſchaft des Schuhmachers 
Karl Leopold Kopp von Möttingen gehörige 
Söldenhaus mit der dazu gehörigen Gemeindsge⸗ 
rechtigfeit pag. 614 und 3 Morgen Feld wird 

Montag den 2, Merz d. 38. früh 8 Uhr 
in ber hiefigen Kanzlei verkauft, wozu Kaufslieb⸗ 
liebhaber mit Vermögens» und Leumundszeuguiß 
verfehen, eingeladen werben. 

Harburg, den 15. Janıar 1829. 

Fürftliches Herrichaftsgericht. 
Schmid, Herridaftsrichter. 


17. Auf Reguifition des kgl. Landgerichts Ufs 
fenheim werben nachftehende, zur Georg Leonhard 
Mayſchen Gantmaffe in Herrenbergtheim 
gehörige, hieher gerichtsbare Gründe: 

a) 3 Mg. grundbarer Weinberg unter der Birs 
fen, Bergtheimer Markung, Eat. Ro. 31, 
Tare 30 fl., 

b) Z Morgen zindeigene Wiefe am Stödig, 
Reuſcher Markung, Cat. No. 3056, Taxe 
75 fl, 

Freitag den 13. Februar l. J. Nachmittags 

2 Uhr : 
im Gerichtös Lokale dahier dem gerichtlichen Ver: 
fauf unterjtellt. Der Hinfchlag erfolgt nach 
Maasgabe $ 64 des Hypothefengefeges. 

Met. Ippesheim, 13. Jenner 1829. 
Freiherrl. v. Wöllwarthſches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 

Schneider, Patrimonialrichter. 


18. Unter Hinweiſung auf die Bekanntmach— 
ung im Kreis: Intelligenzblatt Jahrgang 1828, 
Stüd 69, 70 u. 71) wird, auf Anrufen eines 
Hypothefengläubigerd, das Röſchiſche häuss 
liche Anwefen sub No. 5 zu Gollhofen, wieder: 
holt dem gerichtlichen Verkauf 


Freitag ben 13. Februar l. J. 
Morgens 9 Uhr 
im Gerichtöfofale dahier unterſtellt. 
Mer. Ippesheim, 13. Jenner 1829. 
Fürftlih Wertheimifhes Patrimonial s Gericht 
1. Kl. Gollhofen. 
Scheider, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayer. Kreis: und Stadt⸗ 
Gericht Ansbach hat in dem Schuldenwefen des 
Handeldmanns Johann Michael Frickinger bas 
bier auf eigenen Antrag deffelben durch Entfchlies 
Bung vom 13. Dezember 1828 den Univerfals 
Eoncurs eröffnet. Es werben daher bie gefeßlis 
den Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forberungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 13. Februar I. Js., 
2) zur Vorbringung der Einrede gegen bie aus 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 16. März, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
ben 17. April 
und für die Duplik auf 
ben 12. Mai 
vor dem Kreids und Stadtgerichts-Acceſſiſten 
Hohenadel jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, 
und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinfdruldnerd hiermit öffentlich untere dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am erjten Ediktstage die Ausfchliefung der 
Forderung von ber !gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
bad Nidhterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Augfchliefung mit den an benfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben biejenigen, weldje irgend etwas von bem 
Bermögen des Gemeinjchuldners in Handen haben, 
bei Bermeidung bed nochmaligen Erfages aufges 
fordert, foldhes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zn übergeben. Nach der Prioritätds 
erduuing vom 1. Juni 18225. 32 wird hiernächft 
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befannt gemacht, daß nadı Ausweis ded Hypothese 
feubudyed des Königl. Kreis» und Stadtgerichte 
Ansbach bereitd 3083 fl. Schulden auf dem Frife 
fingerjchen Aumwefen ftehen , und außer diefen Hy⸗ 
pothefenjchulden noch weiters 518 fl. von dem Ges 
meinſchuldner vorgegeben worden find. Das Afs 
tiovermögen des Johann Michael Frickinger beiteht, 

a. aus einem Wohnhaufe, werth nad) dem lez⸗ 

ten Ankaufe 2150 fl. und 

b. aus Mobilien, welche auf die Summe von 

110 fl gefchäzt worden find. 
Ansbah, am 13. Dechr. 1828. 
Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stabtgericht 
Buſch, Direktor. 

2. Da bie Schulden des dahier verftorbenen 
Kaufmanns Chriftian Brürmer deffen Activen 
überfteigen, und von einem ber Intereffenten auf 
Eröffnung bed Univerfal » Konfurfes der Antrag 
geitellt wurde; fo werden hiermit die gefezlichen 
Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
ben 25. Februar 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angebradıten Forderungen auf 
ben 25. März 1829, 
3) zur Schiußverhandlung und zwar zur Res 
plik auf 
den 8. April 1829, 
zur Duplif auf 
den 23. April 1829, 
jedesmal Morgens um 9 Uhr fetgefest, und hie⸗ 
zu ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Erblafs 
ferd hiermit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am erften 
Ediktstag die Ausfchliefung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Konfursmaffe, das Richters 
ſcheinen an den übrigen Ediftstagen aber die Aus— 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden dies 
jenigen, welche etwas von dem Vermögen des 
Erblafferd in Händen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
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und wirb ſchlüßlich bemerkt, daß nach einem wor, 
liegenden Privat» Inventarlum ber Aftivftand 
vorläufig die Summe von 15163 fl. 38 fr. nach⸗ 
weißt, mährend die Schulden nach demfelben In⸗ 
ventarium 25620 fl. 14 fr. betragen. 

Erlangen, den 16. Jenner 1829. 

Königl Kreis» und Stadtgericht. 
Gareid, Direktor, 

3. Bom Königlichen Landgericht Nördlingen 
iſt gegen den quieszirten Wegmeiſter Waffer 
mann, gegenwärtig zu Erlangen, ber Univers 
fals Concurs erfannt worben, weshalb die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, und zwar 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

der Forderungen anf den 

2, Merz Vormittags, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forberungen auf ben 

6. April V. M. und 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar 

a) für die Replif auf den 22. April, 

b) für die Duplif auf den 6. Mai 
feſtgeſetzt, und hiezu fämmtliche unbekannte Gläus 
biger ded Gemeinſchuldners öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgelaben werden, daß bad Nichts 
erjcheinen am erſten Ediktstag die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurds 
mafie, das Ausbleiben an den übrigen Ediftstäs 
gen aber, die Ausſchließung mit den an dieſen 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werben diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Gemeinſchuldner in Handen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfaged aufgefors 
dert, folches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei 
Gericht zu übergeben. 

Kördlingen, ben 16. Januar 1829. 

Der Königl. Landrichter Pölzl, 


Berichtliche Bekanntmachungen. 


1. Im der Konkursfache über bad Vermögen 
ded Webers Johann Adam Graf von Mosbach 
wird. am 21. died Monats das Prioritätd +» Ers 
kenutnig ſtatt der Publikation an die Gerichtätas 
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fel affigirt werben, welches zur allgemeinen Kennt⸗ 

niß gebracht wird. | 

Feuchtwang, den 6. Januar 1829. 

Königl.- Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

2. Nachdem der Wirthsſohn Johann Michael 
Schweigert von Ritters bach dermalen uns 
bekannt abweſend, ſo wird nachſtehendes Urtheil 
hiermit durch öffentliche Befanntmachung eröffnet: 

Urtheil. In der Rechtsſache der ledigen 
Bauerntochter Maria Eliſabetha Glauber zu 
Rittersbach und der Kuratel ihres unehelichen 
Kindes Roſina Barbara Glauber, gegen den 
ledigen Wirthsſohn Johann Michael Schweis 
gert von da, Entfchädigung und Kindes» Ers 
nährung betreffend, erfennt das Königlich Bayeris 
ſche Landgericht Pleinfeld andurch für Necht: 

I. daß Beflagter Johann Michael Schweigert 
als Vater des von ber Klägerin Maria Elis 
fabetha Glauber am A. Merz 1827 zu Rits 
tersbach geboruen Kindes Rofina Barbara zu 
erklären, und als ſolcher ſchuldig, 

1) dem genannten Kinde, welchem das gefete 
liche Erbrecht in des Johann Michael 
Schweigert Nachlaß vorbehalten wird, bie 
zu deſſen vollendeten LAten Lebensjahre jährs 
liche achtzehen Gulden Alimente zu reichen. 

2) ber Klägerin Maria Elifabetha Glauber 
zwanzig und. fünf Gulden Abfindung, und 
zwanzig Gulden Niederkunftskoſten zu bes 

zahlen; 

11. daß Bellagter die gerichtlichen und außer 
gerichtlichen Koften diefes Prozeßes allein zu 
tragen und zu erflatten habe. 

Bon Rechtöwegen. 

Pleinfeld, den 30. September 1828. 

Königlich Bayerifches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. * 


Bekanntmachungen öffentlicher Behör 
verfchiedenen Inhaltes. — 


1. Das Schulhaus zu Weidenbach ſoll Be— 
hufs noch eines Lehr⸗Zimmers und Wohnung des 
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weiten Lehrerd durch einen Anbau vergrößert, 
der Bau fchon im nächſten Frühjahre angefangen, 
und bad Baumefen felbit an den wenigitinehmens 
den Meifter überlaffen werben. Zur Beraffor: 
birung diefed Bauweſens wird daher Termin auf 
den 19. Febr. von 8 Uhr bid Nachmittags 
3 Uhr 
in dem Sammetifchen Gafthaufe zu Weidenbach 
beftimmt , und werden dazu befähigte Meifter mit 
dem Anhange eingeladen, baf 
1) ſich diefelben über ihre Befähigung und Ver 
mögen legal auszumweifen haben, 
2) der Accord im Ganzen geſchieht, und 
3) die Koften»Anfchläge, ingleichen der Baus 
Riß ſelbſt tagtäglich mit Ausnahme der Sonns 
und Feiertäge in der Negiftratur des unters 
zeichneten Königlichen Landgerichts, und bei 
dem Gemeinde» Borftcher Haßold zu Weiden⸗ 
bach eingefehen werden können. 

Herrieden, ben 22. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landricter. 

2. Das königliche Rentamt Nördlingen vers 

lauft an den nächſten Schramnentagen » 

den 31. Januar und 7. Februar d. J. 
Nachmittags 2 Uhr 

von feinen recht gut eingebrachten Gült- und 
Zehend + Gerften 100 bis 200 Schäffel, je nach 
der mehrern oder mindern Anzahl der Goncurrens 
ten unter Vorbehalt Königlicher Regierungs « Ges 
nehmigung und Kaufsliebhaber ladet hiezu ein, 

Nördlingen, den 7. Januar 1829. 

der Königliche Nentbeamte Wiedmann. 

3. Am Dienftag den 3. Februar Vormittags 
10 Uhr wird in dem Pofthaufe zu Heilsbronn eine 
Quantität Gerfte vom Jahre 1828 und am Mitt 
woch den 4. Februar Vormittags 10 Uhr in dem 
rentamtlichen Gefchäftszimmer ebenfalls eine 
Quantität Gerfte von den Speichern in Eſchenbach 
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und Merfendorf auch vom Jahre 1828 vorbes - 
hältlih der höchiten Genehmigung meiftbietenb 
verkauft, wozu hiermit Kaufsliebhaber eingelas 
ben werben. 

Windsbach, den 22. Januar 1829, 

Königl. Rentamt. 
Huf, Rentbeamter. 

4. Am 3,8. M. Februar findet der Berfauf 
von einigem Nußs und Brennholz auf dem Res 
vier Lellenfeld fat. Zufammenkunft V. M, um 
10 Uhr im Wirthshauſe zu Dennenlohe. 

Gunzenhaufen, am 23. Januar 1829. 

Königl. Bayer. Forſtamt. 
Frhr. von der Borch, Forjtmeiiter. 

5. Unter Bezug auf die in diefe Blätter zwei⸗ 

mal eingerüdte Bekanntmachung vom 3. v. Mts., 


die Entrihtung der Armenbeiträge betreffend, 


werben diejenigen biefigen Einwohner, welche mit 
der Entrichtung diefer Beiträge noch im Rückſtande 
find, hiemit nochmals aufgefobert, ſolche vor Abs 
lauf diefes Monats zu entrichten. Sollten fie 
auch diefe allgemeine Aufforderung nicht berückſich⸗ 
tigen, fo werden fie nach befichender Orbnung 
befondersd gemahut, und werben hiefür die gefezs 
lihen Mahngebühren von ihnen erhoben werben. 

Ansbach, am 24. Januar 1829. 

Stabtmagifirat. 
Endres. Stirl. 

6. Freitags, den 6. Februar laufenden Jah⸗ 
red Vormittag 9 Uhr verkauft der unterzeichnete 
Magiftrat von den Getraidtvsrräthen der hiefigen 
Kämmerei und ben Stiftungen eine Quantität Korn 
Dinkel und Haber, wozu Strichluſtige eingeladen 
werben, und haben fich leztere zu dieſem Ends 
zweck in der Magiftratd> Ganzlei einzufinden. 

Windsheim, den 12. Januar 1829. 

Der Stadt-Magiitrat. 
Ungerland, Bürgermeifter. 


——————— 
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Beilage 


Sutelligenyz- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 9. Ansbach, Samftag den 31. Januar 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Bon dem Königl. Kreiss und Stadtge⸗ 
richte Ansbach wird zur Auseinanderfeßung ber 
Berlaffenfchaft des Bäckermeiſters Johann Ehris 
ſtian Schmetz er das zur Nachlaßmaſſe gehörige 
Wohnhaus in der Schloßvorſtadt an der Nürn⸗ 
berger Straße Lit. C. No, 138 nebſt der darauf 
baftenden realen Bädereigerechtigfeit und einigen 
als Beilaß zu betrachtenden Badgeräthfchaften 

Domnerjtagd den 26. Februar 1829 - 

Vormittags 9 — 12 Uhr 
vor dem Gommiffair Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Affeffor von Dobenef öffentlich verfteigert. Das 
Wohnhaus Lit C. No. 138 wurde auf 2600 fl., 
die reale Backgerechtigkeit aber auf 1200 fl. laut 
gerichtlicher Schägung vom 22. December 1828 
gewürdigt. Der Schägungswerth der vorhandes 
nen Badgeräthichaften, melde den Kaufliebhas 
bern im Verfaufötermine namentlich werden bes 
nennt werben, beträgt aber AL fl. 10 fr. In 
eben diefer Tagsfahrt werden aud bie weitern 
KRaufsbedingungen befannt gemacht werben. Hie⸗ 
zu werden zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem 
Bemerfen geladen, daß der Hinfchlag an ben 
Meiftbietenden nur mit Einwilligung der Erbeins 
tereffenten und bed obervormundjchaftlichen Ges 
richts erfolgen könne. 

Ansbach am 14. Januar 1829, 

Buſch, Direktor, 


2. Die ber Margaretha Müller zu Tie— 
fenftodheim zugehörige Vierteld» Grabenhube, 
beftchend in 

144 Morg 14 Rth. Aeder, 

3 Morg Bufchholz und 
1 Rth. jährl. Laubholz C. N. 2166, tarirt 
auf 950 fl., 
wird auf Antrag eines Hypothefengläubigers Mom 
tags ben 
9. Febr. früh 9 Uhr 
wiederholt dem öffentlichen Verkaufe audgefezt, 
da im erjten Licitationdtermine fich Fein Kaufs— 
liebhaber eingefunden hat. Kaufsliebhaber wers 
den eingeladen, fich an dieſem Tage im fgl. Land⸗ 
gerichte dahier einzufinden. Die Laften und Ab» 
gaben werden. vor ber Licitation befannt gemacht, 
und der unbebingte Zufchlag wird bei erreichter 
Taxe ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 9. Januar 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


3. Auf Antrag der Nealgläubiger werben 

Freitags den 
20. Februar N. M. 2 Uhr 
im Wirthehaufe zu Altmannshaufen nachbenannte, 
dem Franz Wagner von dort biäher zugehörige 
Grundbefigungen in vim executionis öffentlich 
an den Meiftbietenben verfauft, nemlich 
1) eine halbe Hube, beftchend in einem Wohn⸗ 

haus No. 2, Scheuer, Hofraith, 35% Mor: 

gen 19 Rth. Acker, 55 Morgen 1 Rh, Wie 

10 
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fen, 2 Ruthen jährl. Laubholzrecht aus benr kaunt gemacht, und ber unbebingte Zufchlag nach 
Gemeindewalde und dem Gemeinderechte EN. 5 64 des Hypothefengefeges ertheilt werben. 


594b, tarirt auf 2500 fl., 

2) die Hälfte eines unbezimmerten Feldgütleing, 
beftehend in 31 Morgen 44 Rth. Aeder, 63 
Morgen 39% Rth. Wiefen, 2 Morgen Weiher 
und 2 Rth. jährlich Brennholz aus dem Ge 
meindewalde, C. N. 832, tarirt auf 900 fl., 

3) 14 Morgen Ader am Böbelein, ER. 597, 
tarirt auf 50 fl., 

4) 2 Morgen 14 Rth. Aecker beim Landgraben, 
CN. 595, tarirt auf 80 fl., 

5) 2 Morgen 14 Rth. Aecker im Dornheimer 
Bühl, EN. 598, tarirt auf 50 fl., 

6) 14 Mg. 11 Reh. Wiefe beim Dorfe, C. N. 
599, tarirt auf 125 fl., 

7) 12 Mg. Wiefe, die Herbftwiefe, EN. 600, 
tarirt auf 150 |l., 

8) 3 Morgen 29 Rth. Ader am Weingarts⸗ 
berg, © NR. 396, tarirt auf 40 fl. 

Kanfsliebhaber werden mit dem Bemerken hiezu 
eingeladen, daß bie Laften und Abgaben vors 
ftehender Realitäten, dann die Kaufsbedingniffe 
vor der Kicitation befannt gemacht, unb der uns 
bebingte Zufchlag nad) $ 64, des Hypothekenge⸗ 
fees bei erreichter Taxe werde ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 10. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


4. Das dem Kafpar Heinlein zu Alt 
mannshaufen zugehörige Hubgut, beitehend 
in einem Wohnhaus No. 12, Scheuer, Stall 
ung, Hofraith, Scorrgärtlein, 303 Morg 
12 Rth. Acer, 74 Morg 10 Rth. Wiefen und 
2 Rth. jährl. Lanbholz aus dem Gemeindewalbe, 
E. No. 650, tarirt auf 2850 fl., wird auf dem 
Antrag eined Realgläubigerd Donnerftag den 

26. Febr. Nachmittags 2 Uhr 
im MWirthähanfe zu Altmannshaufen wiederholt 
zum öffentlichen Berfaufe ausgefezt, da fich im 
eriten Licitationstermine fein Kaufsliebhaber eins 
gefunden hat. Die Laften und Abgaben, fo wie 
die Kaufsbebingniffe werben vor ber Licitation bes 


Mt. Bibart, den 15. Januar 1829. 
Königl. Landgericht. 
V Fellner, Landrichter. 

5. Auf den Antrag eines Realgläubigers ſoll 
das ben Conrad und Kunigunda Röſch ſchen Ehe 
leuten von Baiers dorf zugehörige 44 Morgen 
große Feld in der Bärenreuth, Baiersdorfer Flur, 
gerichtlich taxirt für 475 fl., im vim executio- 
nis öffentlich an den Meiftbietenden verfauft wer: 
den. Der Bietungdtermin ift am Gerichtsfige auf 

ben 23.. Febr. d. I. Vormitt. 9 Uhr 
anberaumt worden, wozu befig- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werben. 

Erlangen, den 5. Januar 1829, 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer: 
ben die Grundbefigungen der Maurergefellen Jos 
hann Gottfried und Anna Frank iſchen Eheleute 
zu Frauenaurach, und zwar ein halbes Wohn: 
haus No.23 fammt Hofraith, Stallung, Scheune, 
halben Badofen und Gärtlein, tarirt auf 488 fl. 
20 kr., dann 4 Morg Feld im Kriegenbronner 
Meg, tarirt auf 53 fl. 20 fr. und  Tagwert 
Wieſe am Schafrangen, tarirt-auf 186 fl. 40 kr., 
auf 

den 4. Merz Vormittags 10 Uhr 
im Lokale des unterzeichneten Gerichts dem öffent: 
lichen Kauf ausgeſtellt, und zahlungsfähige Kaufe: 
liebhaber hiezu vorgeladen, weldye nody bis zum 
Termine in der Gerichtskanzlei die auf diefen Ber 
figungen haftenden Lajten und Abgaben einfehen 
fönnen. 

Erlangen, den 7. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf Antrag eined Realgläubigers ſollen 
die dem Bauern Johann Badı zu Käswaffer 
gehörenden Immobilien , namentlich 

1) das Gut Haus No. 4 zu Käswaſſer, nebft 
dazu gehörigem Stabel mit angebauten 
Schweinitällen, Badofen, Hofraith), dann 
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1 Morgen 15 Deeimalen Grasgarten, 20 
Morgen 34 Decimalen Belber, worunter 
nach dem Hypothekenbuch des Freiherrlich von 
Holzſchuherfchen Patrimonialgerichts ein wal⸗ 
zendes Stück von 13 Morgen, bie Magers⸗ 
eiten, mit inbegriffen it, und 6 Tagwerf 
37 Decimalen Wiefe, gerichtlich tarirt für 
1400 fl. 
9) 2 Morgen 27 Decimalen, bie Bergwiefe, 
tarirt für 100 fl., 
öffentlich am dem Meiftbietenden verkauft werben. 
Es wirb daher Bietungstermin auf 
Donnerjtag den 26. Februar Nachmittags 
"2 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtäftätte dahier anberaumt, 
wozu befig ⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingelaben werben. oo. 
Erlangen, am 12. Sanuar 1829. 
Köwigliches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Da in dem zum ®erfauf bes Simon 
Fiſcheriſchen Anweſens in Frickenfelden 
dert 17. November d. Is. angeſtandenen Termine 
fein Käufer fih eingefunden hat, fo wird auf 
protofollarifchen Antrag der Realglänbiger anders 
weiter Berfaufötermin auf 

den 2. Februar 1829 V. M. 10 Uhr 
in dem Föttingerijchen Wirthshauſe allda vor dem 
Rechtspraktikauten Riegel von Sänger anberaumt. 
Das Anwefen befteht aus Haus, Scheuer, Hof⸗ 
raith, einem Garten am Haus, 3 Morgen ent⸗ 
haltend, dann 215 Morgen und Tagwert Aeder, 
Wieſen und Holz, und it auf 2395 fl. geichägt 
worden... Die Laſten befjelben können in der Res 
giftratur eingejehen werben. Kaufsliebhaber , 
die ſich durch Legale Zeugniffe über ihre Zahlungds 
"fähigfeit ausweiſen fönnen, werben zu biefem: 
Termine eingeladen: 
Gunzenhanfen , den 30. Dec. 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Nachdem ſich zur den Gantrealitäten der 
Zoferh und Franziska Schm id t ifchen Eheleute 
zu Ubsberg, uemlich 
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4) ein Soͤldengut, beftchenb aus einem zwei⸗ 
ſtöckigen Wohnhaus, Z Tagwerf Garten und 
Hofraum, 1 Morgen Adler und 14 Morgen 
Gemeindes Waldung, für 415 fl., baum. 
2) * Tagwerk walzende Wiefe, die Meierwiefe 
genannt, für 100 fl. tarirt, 
fein annehmbarer Kaufsliebhaber am erften und 
zweiten Berfaufstermin eingefunden hat, fo wird 
nun dritter und letzter Berfaufstermin auf den 
18. Februar früh 8 Uhr 

dahier bezielt, und werben befigs und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Gumzenhaufen, am 2. Dec, 1828. 

K. B. Landgericht. 
Der Königliche Landrichter betheiligt. 
Haßold. 


10. Zum Verkauf des Guͤtler Georg Halter 
ſchen Nachlaffes , beitehend aus 

a) dem Gütchen Hausziffer 14 in Seiteräborf, 
tarirt auf 600 fl., 

b) bes Viehes und ber Fahrniß, nämlich einer 
Kuh, Heu, Stroh, eines Wagens und jons 
fliger Bauereigeräthe, dann etwas Schrein 
euch, 

wird auf dem j 

16. Februar 1829 Vormittags 9 Uhr 

im Sterbhaufe Tagsfahrt bezielt, worinn fich bes 

fig» und zahlungsfähige Kaufsluftige einfinden 

können. 

Gunzenhauſen, am 7. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


ff. Auf’Antrag ded Vormunds der Rennes 
rifhen Kinder, follen die Güter des verftors 
benen Wirthd Johann Gottlieb Nenner von Wins 
bifhhaufen, nämlich, 
1) Eir Haus, Scheuer, Stallung, Brauhaus, 

Badofen und Hofraith, nebft 

3 Tagmwert und 

3 Tagwerk Garten am Haus, 
J Tagwert Krautgarten, 

44 Tagwerk Wieſen, 

29% Morgen Acker, 

"10 


11 Morgen Holz und bad gewöhnliche Gemein 
derecht. 
An Gemeindetheilen. 

JI Morgen im Kreuth, 

1 Beet im vordern Krautgarten, 

1 Beet im hintern Krautgarten, 

1 Beet im mittlern Krautgarten, 

2 Beet im neuen Krautgarten, 

3 Mrg. im Gemeindfchweden, 

4 Mrg. anf der Freyhard, 

1 U Wing. allba. 
23 3 Tagwerf Iubeigene Wiefen in den Riedern, 
3) 3 Tagwerf Iudeigene Wiefe dafelbit, 
4) 14 Morgen Ader in der hintern Rohrach, 
an den Meiftbiethenden öffentlich verfauft werben, 
amd ift Bietungstermin auf 

den 25. Februar Vorm. 9 bis 12 Uhr, 

vor hiefigem Kgl. Landgericht in der Amtſtube des 
Unterzeichneten anberaumt worben, wo fi) Kaufs⸗ 
Iuftige, die ſich über ihre Befig- und Zahlungsfähs 
igfeit ausweifen können, einzufinden haben. Die 
Beſchreibung ver Güter — die Schägung, Laſten 
und Abgaben berfelben fönnen jederzeit dahier eins 
geſehen werben. 

Heidenheim, am 21. Januar 1829. 

K. Landgericht. " 
Geiz, Landrichter. 


12. Die zur Concursmaſſe über das Vermögen 
des Müllermeifterd Matthiad Dürfch von ber 
Budenmühle gehörigen Immobilien werben 
zum brittenmale zum öffentlichen Berfaufe ausge 
boten. Diefe find: 

1) Das Mühlgut, beftehend aus Haus No. 30 
mit einem Mahl» und einem Gerbgange, 
Scheune, Stallug, Hofhaus, Badofen, 
33 Tagwerk Wiefert, 15 Mrg. Aeder, 6% 
Mrg. Aders Holz dann 2 Mrg. Holz in 
Güntersreuter Marfung, ftatt ded chemas 
ligen Waldrechtes mit Einfchluß derfelben 
auf 2190 fl. gerichtlich tarirt ; 

2) an neuvertheilten Gemeindegründen 3 Tom. 
Miefe im Keffel auf 25 fl, 13 Tom. 
Moosweiherwiefe auf 75 fl. gerichtlich tarirt, 


In Folge einer früher. berilfigten aber nicht 


vollzogenen Dismembration findet der Verkauf auch 


theilweife in folgender Art ftatt: 
1) Das Mühlgut, mit Haus No. 30, Scheune, 
Stallung, Badofen, 14 Tagw. Wiefen, 
104 Mrg. Aeder, 4 Mrg. Holz, dann die 
zu 60 fl. angefchlagenen 2 Mrg. Holz in 
Güntersreuther Markung ftatt Waldrechthol⸗ 
zes und mit Einfchluß derfelben zu 1600 fl. 
gerichtlich taxirt; 
2) das Hofhaus No. 31 mit 12 Mrg. Aedern, 
3 Tagm. Wiefen, Befig No. 232 auf 
145 fl. gerichtlich taxirt; 
3) 14 Mrg. Ader am Martinsbuf, Befig 
No. 233 auf 35 fl. gerichtlich tarirt; 
4) 14 Mrg. Ader daſelbſt, Befig No. 234 
auf 35 fl. gerichtlich tarirt; 
5) 4 Mrg. Ader am Martinsbuck, Befig 
No. 235 auf.25 fl. gerichtlich taxirt; 
6) 18 Tgw. Wiefe unter der Mühle, Beſitz 
No. 236 auf 175 fl. tarirt; 
7) 14 Mrog. Holz im Keffel, Befig No. 237 
auf 150 fl. tarirt; 
8) 1 Mrg. Holz im Allmersbach, Beſitz No. 
238 auf 25 fl. tarirt; dann die oben sub 
No. 2 aufgeführten neuvertheilten Gemeindes 
gründe. 
Termin zum Verkaufe, fowohl im Einzelnen 
ald im Ganzen it auf 
Freitag, den 6. Februar V. M. 
im Egererfhen Wirthöhanfe zu Veitsaurach anges 
fegt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen werben, daß nadı $. 37 der Novelle 
vom 22. Zuli 1819 der Zufchlag ohne Rückſicht 
auf den Schäßungspreiß auf denjenigen, welcher 
im dritten BVerfaufstermine Meiftbietender ges 
blieben ift, unter der Vorausſetzung erfolgt, mem 
feiner der Gläubiger nachher noch von der Ausüs 
bung des Mblöfungsrechted Gebrauch machen 
würde. Bedingungen und Laften werden im 
Termine befannt gemacht werben. 
Heildbrenn, den 3. Januar 1829. 
K. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
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13. Auf Antrag eines Nealgläubigerd werben 
die nachfolgenden Immobilien ded Bauern Georg 
Anton Häfele von Veitsaurach zum öffent 
lichen Berfaufe feilgeboten: 

1) ein Halbhof, beftchend aus Haus No. 29 ganz 
neuer Scheune mit angebautem Scmweinftalle, 
Badofen, Bronnen, Hofraith, Tagw. 
Scorgarten und nach einer, neuerdings erft 
vorgenommenen NRevifion in 4 Tagwerk Wie 
fen und Peunt, 275 Morgen Aedern, 84 
Morgen Holz und Debung, mit Einfchluß von 
3 Morgen Wald am Rohrer Wege, welche 
ftatt des ehemaligen Waldrechts dem Gute 
zugetheilt wurden, 

9) an neuwertheilten Gemeindetheilen, 

3 Tagwerf am Steg im Dorf, jezt Wiefe, 
zZ Morgen Dedung im Lanzenbach, 

13 Morgen Dedung im Graben, 

24 Morgen Wald am Heubud, 

3) 1 Tagwerf walzende Wiefe am Lanzenbach. 

Der Verkauf findet fogleich mit Vorbehalt der eins 

zuholenden Diemembrationsgenehmigung in der 

Art ftatt, daß außer den Gebäuden, der Hofe 

raithe, und dem Schorgärtchen, Z Tagw. Peunt 

bei der Hofraith, 14 Tagwerk Peunt am Lanzen⸗ 
bach, zunächft beim Haufe, 24 Morgen der Dreis 
morgenader, 2 Morgen Ader im Lanzenbach, 
incl. 2- Morgen Hopfengarten, 6 Morgen Ader 

im Theergarten, 1 Morgen Holz im Martinsbuck 

und 3 Morgen Holz im Nohrer Weg, oder nad) 

Umftänden ftatt defjelben 3 Morgen Bufchholz am 

Schwabacher Weg, ſonach in allem 13 Tagwerf 

Peunt, 10 Morgen Aeder, und entweder 4 

Morgen oder 13 Morgen Holz beim neuzubilden⸗ 

den Guts-Complexe blieben, und alle übrigen, 

big jezt ind Gut gehörige Grundſtücke, indbefons 
dere 1 Tagw. Peunt im Lanzenbady, J Tagwerk 

Weiherwiefe im Grund, 3 Tagwerk Triebwiefe 

daſelbſt, 2 Morgen Zaunader, 1 Morgen Kreuz 

ader, 3 Morgen Hallerader, 24 Morgen im 

Albansbach am Schloßbuck, 4 Mg. das Peteräß 

ferhen, 3 Mg. Storrenader, 3 Mg. Ader das 

Hänglein, 14 Mg. der Scmiedader, 4 Mg. 

an Dechendorfer Weg, 14 Mg. Ader bafelbft, 

4 Mg. Acker am Schwabacher Weg, 13 Mg. As 
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fer an ber Stelze, am Lanzendorf Schwabacher 
Weg, 5 Mg. Ader am Dorfe, 15 Mg. Oedung 
am Dedyendorfer Weg, 2 Mg. im Albansbadı, 
Ketteröbacher Flur, theils Buſchholz, theils De- 
dung, endlich 3 Morgen Bufchholz am Schwas 
badıer Weg, oder ftatt derfelben 3 Morgen Wald 
am Nohrer Wege, in walzender Eigenfchaft, 
gleich den übrigen walzenden Grundftüden, abge 
geben werden. Hiezu ift Termin auf 
den 12. Februar Vormittag 9 Uhr 

im Egererfchen Wirthshaufe zu Veitsaurach ans 
gefezt, Yin weldyem Bedingungen, Taxe und Las 
fen angegeben, und wozu Kaufliebhaber eingslas 
ben werben. 

Heilöbronn, den 6. Januar 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

14. Auf Antrag eines Realgläubigers fol das 
Wirthſchaftsguth des Michael Barth zu Rus 
delsdorf, beftehend aus Haus No. 10 mit ras 
bicirter Taferngerechtigfeit, Scheume, Stallung, 
Badofen, Schweinſtall, F Morgen Garten am 
Haufe, einem Schorgärtdhen an ber Scheune, 
16 Morgen zehendbaren Aeckern, 1 Tagwerk 
Wiefen, 1 Morgen Holz und Gemeindredit, 
grundbar zur Elifaberhenfpitalftiftung zu Schwas 
bach, mit dem 15. fl. Beitchhandlohn dahin, jährs 
lich 1 fl. 275 fr. Erbzins und 3 fl. Geldgült und 
der Naturalfrohn belaftet, auf 900 fl. gerichtlich 
tarirt, an den Meiftbietenden öffentlich verfauft 
werben. Hiezu iſt Termin auf 

den 18. Februar V. M, 
dahier angefezt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Heilsbronn, den 13. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Fandrichter. 

15. Auf Antrag eines Hypothengläubigerg 
wird das Anweſen des Heinrih Engelhardt 
von Demantsfurth, beftehend in dem Güth- 
lein Ro. 18 zu Demantsfurth, mit Wohnhaus, 
angebauten Scheuer, $ Mg. Grasgarten und Ges 
meinderecht, dann 2 Mg. Ader am Tefchenberg, 
dem gerichtlichen Verkauf ausgefezt, und hiezu 


147 


Termin auf 
den 12. Febr. früh 9 — 12 Uhr 

im Gerichtslofale anberaumt, wozu Kaufsliebhas 
ber hiemit vorgeladen werben. Der Berfauf ges 
fchieht nach Anleitung des Hypotheken» Gefeged 
$. 64, wornach der Zufchlag um und über bie 
gelegte Tare, welche 760 fl. beträgt, erfolgen 
wird. Die übrigen Bedingungen werben im Ters 
anin befannt gemadyt werben. 

Neuftadt a. d. Aiſch, den 10. Dec. 1828. 

König. Landgericht. 
Rabe. 

16. Das zur Eoncuremaffe des Johaun Wid 
zu Die bach gehörige einftödige Wohnhaus No, 
21 dafelbft, tarirt auf 254 fl, wird 

am 5, Februar c. fräh 10 — 12 Uhr 
im dem hiefigen Landgerichtös Focal öffentlich meiſt⸗ 
bietend veritrichen, wozu Kauflufige mit dem Be⸗ 
merken vorgeladen werben, baß ber Hinfchlag bei 
erreichten Schägungspreiß unbedingt erfolgt. 

Neuftadt a. d. A., den 10. Januar 1829. 

Könige. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

17. Die Immobilien ber überfchuldeten Wittwe 
Anna Maria Grönmäller von Ehingen am 
Heffelberg, namentlich 

ein halbes Haus Nr. 53 zu Ehingen, 

4 Morgen Ader auf der Haard, 

4 Morgen Acer im Helmfteg, 

Sr Morgen 95 OR. Gemeinbtheilader im 

Meſſinger, 

Fr Morgen Acker im Haardbuck, 

‚ 4 Morgen 84 OR. Adler in der Baumſchule, 
werben 

Freitag den 20. Februar 1829 Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
im Geſchäftszimmer Nr. 2 hiefigen Gerichts öf- 
fentlid an den Meiftbietenden verfauft werben, 
wozu man befigs und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Bemerken einladet, daß die bed» 
fallfige Taxationsverhandlung zu jeder Gerichte, 
zeit dahier eingefehen werden könne. 

Waffertrüdingen, den 24. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 





18. Bei nicht erreichter Taxe wirb dad Gold⸗ 
ſchmidt Zeizerifche Wohnhaus Nr. 460 bahier 
mit 2 Gemeindetheifen auf den 

17. Februar Vormittags 10 Uhr 
anderweit dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, 
wozu Kaufsliebhaber geläoen werden. 

Windsheim, dem 14. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Randrichter. 

19. Das zur Berkaffenfchaft des Schuhmachers 
Karl Leopold Kopp von Möttimgen gehörige 
Söldenhaus mit der dazu gehörigen Gemeindöges 
sechtigkeit pag. 614 und 3 Morgen Feld wird 

Montag den 2. Merz d. Is. früh 8 Uhr 
in der hiefigen Kanzlei verfauft, wozu Kaufslieb⸗ 
liebhaber mit Vermögens und Leumunds zeugniß 
verfehen, eingeladen werben, 

Harburg, ben 15. Januar 1829. . 

Zürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrichaftsrichter. 


Gerichtliche Borladungen, 


1. Nachdem der Bauer Johann Müller zu 
Dberrieden felbft um Einleitung des Universe 
falfonkurfes über fein Vermögen nachgefucht , 
werben hiemit bie gefeglichen Ediktstage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung anf 
ben 24, Februar 1829, 
2) zur Vorbringung der Eiunreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 14. April 1829, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
ben 15. Mai 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feilgefegt, und hiezu 
fänuntliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgelaben, daß das Nichterfcheinen am er⸗ 
Ken Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erjcheinen an den übrigen Ediftstagen aber die 
Ausfchliefung mit den an denſelben vorzunehmen« 
den Handlungen zur Felge hat. Zugleich wer 
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den diejenigen, bie etwas von bem Vermoͤgen des 
Gemeinjchuldnerd in Händen haben, bei Bermeis 
dung des nochmaligen Erfaged. aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben und wird dabei bemerkt, daß die Aktiv⸗ 
maſſe 3337 fl. 19 fr., die Schulden aber 5600 fl., 
worunter 4500 fl. privilegirte find, betragen. 
Altdorf, am 6. Januar 1829. 
Königlicyed Landgericht. 
Zernott, Lanbrichter. 


2. Dad Königliche Bayerifche. Landgericht 
Pleinfeld Hat gegen ben Bauern Joh. Danner zu 
DOberbreitenlohe auf deffen Antrag den Unis 
verfals Goncurs eröffnet. Es werben daher bie 
gefeglichen Ediftötage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Rachweiſung auf 
Dienftag 24, Februar 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf . 
Dienftag 31. Merz 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replif auf 
Dienftag 28. April 1829, 
b) für die Duplif auf _ 
Donnerstag 14: May 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feſtgeſezt, und 
bierzw fänmtliche unbefannte Gläubiger bed Baus 
ern Johann Danner zu Oberbreitenlohe hiermit 
öffentlich unter dem Rechtönachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstag die 
Ausſchließung der Forderung von ber gegenwärtis 
gen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an ben 
übrigen Ediftstagen aber die Ausfchliefung mit 
den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Hiebei wird bemerkt, daß das 
Activ⸗ Vermögen in 2112 fl., die zur Zeit bes 
kannten Paffiven aber in 2142 fl. 53% fr. bes 
fiehen, und darunter 1477 fl. 28 fr. Hypotheken 
forderungen find. Zugleich werben alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Bermögen ded Ges 
meinfchulduers in Handen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches 
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unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über; 
geben. 
Dleinfelb, den 23. December 1828. 
K. 8. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Nachdem der Wirthsſohn Johann Michael 
Schweigert von Ritters bach dermalen uns 
bekannt abweſend, fo wird nachſtehendes Urtheil 
hiermit durch öffentliche Bekanntmachung eröffnet: 

Urtheil. Im der Rechtöfache der ledigen 
Bauerntochter Maria Eliſabetha Glauber zu 
Rittersbach und ber Kuratel ihres unehelichen 
Kindes Rofina Barbara Glauber, gegen den 
Iedigen Wirthefohn Johann Michael Schweis 
gert von ba, Entfchäbigung und Kindes + Ers 
nährung betreffend, erfennt das Königlich Bayeri- 
ſche Landgericht Pleinfeld andurch für Recht: 

I. daß Beflagter Johann Michael Schweigert 
als Bater ded von der Klägerin Maria Eli 
fabetha Glauber am 4, Merz 1827 zu Rits 
tersbach gebornen Kindes Rofina Barbara zu 
erklären, und als folcher fchuldig , 

1) dem genannten Rinde, welchem das geſetz⸗ 
lihe Erbredt in des Johann Michael 
Scweigert Nachlaß vorbehalten wird, bis 
zu deſſen vollendeten 1Aten Lebensjahre jährs 
liche achtzehen Gulden Alimente zu reichen, 

2) der Klägerin Maria Eliſabetha Glauber 
zwanzig und- fünf Gulden Abfindung, und 
zwanzig Gulden Niederkunftskoſten zu bes 
zahlen ; 

U. daß Bellagter die gerichtlichen und außers 
gerichtlichen Koften diefes Prozeßes allein zu 
tragen und zu erftatten habe, 

Don Rechtswegen. 

Heinfeld, den 30. September 1828. 
Königlich Bayerifches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

2. In ber Konkursſache der Gebrüder Vol- 
land von Rothenberg wurde heute das ge 
fällte Klaſſen-Urthel geſetzlicher Vorſchrift ge— 
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mäß au das Gerichtöbrett ftatt ber Publifation 
affigirt, welches hierdurch befannt gemacht wird. 
Kadolzburg, am 25. Jamıar 1829, 
Königl. Landgericht, 
Sichart, Verweſer. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Das Schulhaus zu Weidenbach ſoll Ber 
hufs noch eines Lehr» Zimmers und Wohnung des 
zweiten Lehrers durch einen Anbau vergrößert, 
der Bau ſchon im nachſten Frühjahre angefangen, 
und das Bauweſen felbit an den wenigfinehmens 
den Meifter überlaffen werben. Zur Verakkor⸗ 
dirung diefed Bauweſens wirb daher Termin auf 

den 19. Febr. von 8 Uhr bis Nadymittags 

3 Uhr 
in dem Sammetifchen Gafthaufe zu Weidenbach 
beftimmt , und werben bazu befähigte Meifter mit 
dem Unhange eingeladen, daß 
1) fich diefelben über ihre Befähigung und Ber 
mögen legal auszuweiſen haben, 
2) der Accord im Ganzen gefchieht, und 
3) die Koften-Anfchläge, ingleichen der Baus 
Rip felbft tagtäglich mit Ausnahme der Sonn 
und Feiertäge in ber Negiftratur des unter 
zeichneten Königlichen Landgerichts, und bei 
dem Gemeinde Borfteher Haßold zu Weiden 
bad} eingefehen werden können. 

Herrieden, den 22. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2. Nach der vorliegend höchſten Beſtimmung 
foll das königl. ‚Forftgebäube dahier unter den 
normalmäßigen Bedingungen wiederholt der öffent 
lichen Berfteigerung ausgefegt werden Diefes in 
einem Border» und Hinterhaug beftehenbe, in ber 
Herrngaffe fituirte Gebäude it, und zwar das 
Vorderhaus ganz maffiv, das Hinterhaus aber 
halb von Steinen und halb von Fachwerk erbaut. 
Es enthält: 
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a) im Erdgeſchoß 2 Kammern, einen Tennen, 
3 Gewölbe und 3 Keller; 

b) im erſten Stod 6 heitbare Zimmer, 4 Kam⸗ 
mern, 2 Küchen und einen geräumigen Ten⸗ 
nen; 

ec) im zweiten Stock 4 heigbare Zimmer, ein 
Borzimmer, 2 Kammer, eine Küche und 
einen Tennen; 

d) unterm Dad; einen geräumigen Boden. 
Die Adpertinenzien find: ein Hofraum mit Bron⸗ 
nen, ein Pferd» und Rindvich» Stall, eine Futs 
ter» und eine Holz-Remiße, zwei Schweinftälle, 
ein Waſchhaus mit einer Obftbörre, ein 15 bis 
18DR. haltender Gemüsgarten und eine Scheune. 
Zum Berfauf diefer Realität wird hiermit Termin 
auf Montag den 16. künftigen Monats Februar 
Vormittags 10 Uhr anberaumt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Bemerfen eingeladen werben, daß 
ber Berfauf in dem rentamtlichen Gefchäftslocale 
befchäftiget uud den Kaufsliebhabern das Nähere 
in Beziehung auf die Verkaufs + Bedingungen noch 
befonderd eröffnet werben wird. 

Rothenburg, ben 20. Januar 1829, 

Königl. Rentamt. 
Keil, Rentbeamter. 


3: Die Beifuhr von 
40 Stüd weid;er und 
6 Stüd eichener Säg⸗ Schröthe, dann 
10 Stüd weicher Dreiling und 
20 Stüd weicher Halbdreilings » Stämme aus 
Schallhäußer und Ansbacher Revier und 
150 Stück Bronnenröhre aus Lindenbühler 
Forſtei, 
aus dem Wald in den Föniglichen Bauhof zu Ans⸗ 
ba, wird Mondtags den 2. Febr. Vormittag 
10 Uhr in dem benannten Bauhof an den Wer 
nigfinehmenben verafforbirt, wozu Pachtliebha⸗ 
ber eingeladen werben. 
Ansbach, den 26. Januar 1829. 
Der Königliche Bezirks» Ingenieur 
Nußbammer, 
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Beilage 
\ zum 
Sıufelligenyz- Blatt 
für den Rezat-Kreis. 
Nro. 10, Ansbach, Mittwoch den 4, Februar 1829, 
Amtliche Artifel. 12 Rth. Aecker, 74 Morg 10 Rth. Wiefen und 
N u 2 Rth. jährl. Lanbholz aus dem Gemeindewalde, 
C. No. 650, tarirt auf 2850 fl., wird auf den 
Gerichtliche Verſteigerungen. Antrag eines Realgläubigers Donnerſtag den 
26. Febr. Nachmittags 2 Uhr 
1. Von dem Königlich Bayeriſchen Kreis- im Wirthshauſe zu Altmannshauſen wiederholt 


und Stadt-Gericht Ansbach hat man in Betreff 
der Nachlaßſache des hieſelbſt verſtorbenen Schnei⸗ 
dermeiſters Johann Matthias Struller auf An— 
trag der Erbsintereſſenten auf 

den 16. Februar I. Is. Nachmittags 3 Uhr 
Termin zur Verfteigerung anberaumt 

a) des Wohnhaufes Lit. A. No. 271, 

b) des Mobiliard, 
wobei fich die Kaufsliebhaber in dem benannten 
Haufe vor dem Commifjär Kreis- und Stabtger 
richte » Protofofliften Bſcherer einzuftinden haben. 
Das Wohnhaus betreffend wird bemerkt, daß 
daffelbe in.der Neuftadt dahier gelegen, und am 
2. Januar curr. auf 1650 fl. gerichtlich geſchäzt 
worden if. Der Zufchlag erfolgt nur nad) vors 
heriger Genehmigung der Intereſſenten. Das 
Mebiliar beficht aus einigen Mobilten, Kleis 
dungettüde und Wäſche. Der Zuſchlag erfolgt 
bei denfelben an den Meiſtbietenden, jedoch nur 
gegen gleid) haare Bezahlung. 

Ansbach, den 21. Januar 1829. 

Buſch, Direltor. 

2%. Das dem Kafpar Heinlein zu Alt 
mannshaufen zugehörige Hubgut, beftehend 
in einem Wohnhaus No. 12, Scheuer, Stall 
ung, Hofraith, Schorrgärtlein, 30% Morg 


zum öffentlichen Verkaufe ausgefezt, da ſich im 
erſten Ficitationdtermine fein Kaufsliebhaber eins 
gefunden hat, Die Laften und Abgaben, ſo wie 
die Kaufsbedingniffe werden vor der Ficitation bes 
kannt gemacht, und der unbedingte Zufchlag nach 
8.64 des Hypothekengeſetzes ertheilt werden. 
Mt. Bibart, den 15. Januar 1829, 

Königl. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 

3. Auf Antrag eined Nealgläubigerd wird 
hiermit zur Nechtshülfvollitrefung dad dem Müller 
Michael Erb zu Willanzheim, zugehörige 
Mühlguth, die fogenannte Zapfenmühle bei Wils 
Tanzheim, bejtehend in Wohns und Oeconomies 
gebänden, den Mühlwerk mit 2 Mahl» 1 Gerbs 
und 1 Giesgang, durchgängig im beten bautichen 
Stande, dann eingehörigen Grundftüden F'Ng. 
Grasgarten; 27 Mrg. 7 Ruth. Ader; 24 Mrg. 
14 Ruth, Wiefen bei der Mühle C, No, 814 
tarirt auf 9,500 fl. und Mrg. eigener Acer 
am Wehr Cat. Ro. 697 tarirt um 60 fl., dem öf- 
fentlichen Verkaufe an den Meifibietenden unters 
ftellt, und ift Licitationstermin auf den 

19 Februar Früh 10 — 12 Uhr 
am Eike des Gerichts dahier anberaumt worben, 
wozu Beſitz⸗ und zahlungsfühige Kaufsliebhaber 

11 
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unter bem Bemerfen hiermit eingeladen werben, 
daß der Zufchlag nach $. 64 des Hypothelenges 
ſetzes geſchieht. 

m Bibart, den 8. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4 Da in dem auf den 12. d. M. zum Ders 
Kaufe des zur Müller Johann Metz ſchen Gants 
maffe zu Willanzheim gehörigen Mühlgutes 
angeflandenen zweiten Ficitationstermine fich abers 
mal fein Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo wird 
befagted Mühlgut fammt Eingehörungen, welches 
in dem Rezads Kreis s Intelligenzblatte No. 86, 
87, 88 v. I. und in dem Mt. Breiter Wochen» 
blatte No. 44, 45 und 46 vom v. J. hinlänglich 
bejchrieben ift, wiederholt zum öffentlichen Ders 
faufe audgeboten, und. ift dritter und lezter Lich 
tationstermin auf den 

27. Febr. V. M. 9 Uhr 
am Gerichtefige dahier anberaumt, wozu Kaufds 
Jiebhaber mit dem Bemerfen eingeladen werben, 
Daß der Zufchlag, auch wenn die Tare nicht ers 
reicht werben follte, ſogleich unbedingt erfolge. 

Mt. Bibarf, den 26. Januar 1529. 

Königl. Landgericht. 
"Fellner, Landrichter. 

5. Es wird hierdurd; befannt gemacht, daß 
folgende, dem in Gant gerathenen Rothgerbers 
zweiter Johann Georg Gaßner zu Langen 
zenn gehörigen Realitäten, ald 

a) ein Wohnhaus N, 137, Steuerfatafter N. 
- 822 mit Einrichtung zur Rothgerberei, 


b) ein Leimfi edereigebäude an der Stadtmauer 


auf -z Tagw, Kloſterpeunt, in foferne dies 
rest bereitd eingetragen wäre, St. K. N. 862, 
<) * Tagw. Garten am Bleihwaafen, St K. 
N. 824, 
d) Z Morgen am Linderthurm, St. K. N. 520, 
e) 1 Morgen auf dem Aletzberg, aus Deders 
Hofe zu Harbach, St. K. N. 825, 
f) # Morgen am Nug, St. K. N. 521, 
g) 3 Morgen am Ulegberg, St. K. N. 840, 
b) 3 Morgen Gemeindetheil No. 104 und 105, 
St. K. N. 828, 
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D Tagw. Wieſe am Raindoͤrferwege, St. H 
622, 

k) 4 Morgen 16 = — am Burgs 
grafenhof » Th. R. 

)) 15 Morgen — in der Haard, Loos 
* 88, bie Steuer-No. im Ganzen, 

m) 25 Morgen Waldtheil im Kettenbah, 8. 
N. 244, die Steuer» No. im Ganzen, 

ber öffentlihen Verſteigerung ausgejtellt werben 
follen. Termin hiezu iſt 

den 26. Februar 1829 von Morgens 

9 bis Nachmittags 3 Uhr 
im Pofthanfe zu Langenzenn anberaumt ‚worden 
und ladet man befigs und zahlungsfähige Käufer 
mit dem Bemerfen ein, daß die Taxe und die Las 
ften der Realitäten an dem Verkaufstermine bes 
faunt gemacht werben follen, das Zarationdpros 
tofoll aber auch an den Gerichtötagen in hiefiger 
Regiftratur eingejehen werden könne. 
Cadolzburg, am 13. Januar 1829. 
Königl. Landgericht, 
Sichart, Verwefer. 

6. Zum Verkauf des &ütler Georg Halter: 
ſchen Nachlaſſes, befichend aus 

a) dem Gütchen Haugziffer 14 in Seitersdorf, 
tarirt auf 600 fl., 

b) des Viches und der Fahrniß, nämlich einer 
Kuh, Heu, Stroh, eined Wagens und fons 
figer Bauereigeräthe, dann etwas Schrein 
zeuch, 

wird auf den 

16. Februar 1829 Vormittags 9 Uhr 
im Sterbhaufe Tagsfahrt bezielt, worinn fich bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsluftige einfinden 
können. 

Gunzenhaufen, am 7. Januar 1329. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

7. Zum Berfauf von 1 Tagmwerf Wieſe im 
Höllfurtflur von Neuenmuhr, tarirt um 225 fl., 
it auf den 

3. März 1829 Vormittags 10 Uhr 
Termin angejegt worden, zahlungsfähige Kaufs— 
Liebhaber können die Lafien des Grundſtücks jeden 


157 


Dienftag und Freitag in ber Gerichtäfanzlei ein, 
fehen, und werden zum Termine ins hiefigen Ges 
richtslocale vor dem Rechtspraftifanten Riegel von 
Senger eingeladen. 
Gunzenhaufen, am 20. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

8. Auf Antrag des Vormunds der Rennes 
rifhen Kinder, follen die Güter des verflors 
benen Wirths Johann Gottlieb Renner von Wins 
difhhaufen, nämlich, 

1) Ein Haus,, Scheuer, Stallung, Brauhaus, 
Badofen und Hofraith, nebft 

2 Tagwerf und 

$ Tagwerf Garten am Haus, 

3 Tagwerf Krautgarten, 

4! Tagwerf Wieſen, 

29° Morgen Ader, 

11 Morgen Holz und das gewöhnliche Gemein, 

derecht. 
An Gemeindetheilen. 

J Morgen im Kreuth, 

1 Beet im vordern Krautgarten, 

1 Beet im hintern Krautgarten, 

1 Beet im mittlern Krautgarten, 

2 Beet im neuen Krautgarten, 

2 Mrg. im Gemeindfchweben, 

4 Mrg. auf der Freyhard, 

4 Mrg. allda. 

2) 3 Tagwerf Iudeigene Wiefen in den Riedern, 
3) 3 Tagwerf Iudeigene Wiefe bafelbit, 
4) 14 Morgen Ader in der hintern Rohrach, 
an den Meiftbiethenden öffentlich, verkauft werden, 
und iſt Bietungstermin auf 

den 25. Februar Vorm. 9 bis 12 Uhr, 
vor hiefigem Kgl. Landgericht in der Amtſtube bed 
Unterzeichneten anberaumt worden, wo fi) Kaufs⸗ 
luſtige, die ſich über ihre Befig- und Zahlungsfähs 
igfeit ausweifen können, einzufinden haben. Die 
Befchreibung der Güter — die Schägung, Taten 
und Abgaben derfelben fünften jederzeit dahier eins 
gefehen werben. 

Heidenheim, am 21. Januar 1829. 

K. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
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9, Auf Antrag eined NRealgläubigerd ſoll das 
Wirthfchaftsguth des Michael Barth u Ru 
delsdorf, beitehend aus Haus No. 10 mit ras 


dieirter Taferngerechtigfeit, Scheune, Stallung, 


Badofen, Schweinftall, 2 Morgen Garten am 

Haufe, einem Scorgärtdien an ber Scheune, 

16 Morgen zehendbaren Aeckern, 1 Tagwerf 

MWiefen, 1 Morgen Holz und Gemeindredit, 

grundbar zur Elifabethenfpitalftiftung zu Schwa⸗ 

bach, mit dem 15. fl. Beftchhandlohn dahin, jährs 
lich 1 fl. 278 fr, Erbzing und 3 fl. Geldgült und 
der Naturalfrohn belaftet, auf 900 fl. gerichtlich 
tarirt, an den Meiftbietenden öffentlich verkauft 
werben. Hiezu ift Termin auf 

ben 18. Februar V. M, 

dahier angefezt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 

werben. 

s Heildbronn, ben 13. Januar 1829, 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. . 

10. Auf Antrag eined Realgläubigerd werden 
die nachfolgenden Immobilien ded Bauern Georg 
Anton Häfelevon Veitsaurach zum öffent 
lichen Verkaufe feilgeboten: 

1) ein Halbhof, beftehend aus Haus No.29 ganz 
neuer Scheune mit angebautem Schweinftalle, 
Badofen, Bronnen, Hofraith, zy Tagw. 
Scjorgarten und nad) einer, neuerdings erft 
vorgenommenen Revifion In 4 Tagwerk Wies 
fen und Peunt, 275 Morgen Aeckern, 8E 
Morgen Holz und Debung, mit Einfchluß von 
3 Morgen Wald am Rohrer Wege, welche 
fintt des ehemaligen Waldrehts dem Gute 
zugetheilt wurben, _ 

9) an neuvertheilten Gemeindetheilen, 
= Tagwerf am Steg im Dorf, jezt Wiefe, 
zZ Morgen Oedung im Lanzenbad), 

13 Morgen Dedung im Graben, 
25 Morgen Wald am Heubud, 

3) 1 Tagwerk walzende Wieſe am Lanzenbach. 

Der Berkauf findet fogleich mit Vorbehalt der ein⸗ 

zuhofenden Diemembrationsgenehmigung in ber 

Art ftatt, daß außer ben Gebäuden, der Hofs 

raithe, und dem Schorgärtchen, 3 Tagw. Prunt 

*11 
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bei der Hofraith, 1% Tagwerk Peunt am Lanzens 
bad), zunächſt beim Haufe, 2} Morgen der Dreis 
morgenader, 2 Morgen Ader im Lanzenbach, 
incl. 4 Morgen Hopfengarten, 6 Morgen Ader 
{m Theergarten, 1 Morgen Holz im Martinsbud 
und 3 Morgen Holz im Nohrer Weg, oder nad 
Umftänden jtatt deſſelben 3 Morgen Buſchholz am 
Schwabacher Weg, fonach in allem 13 Tagwerf 
Peunt, 104 Morgen Ueder, und entweder 4 
Morgen oder 13 Morgen Holz beim nenzubildens 
den GutdsGomplere blieben, und alle übrigen, 
bis jezt ind Gut gehörige Grundſtücke, insbejons 
bere 1 Tagw. Peunt im Lanzenbadı, 3 Tagmwerf 
Weiherwieſe im Grund, 3 Tagwerf Triebwiefe 
daſelbſt, 2 Morgen Zaunader, 1 Morgen Kreuz 
ader, 2 Morgen Hallerader, 24 Morgen im 
Albansbach am Schloßbuck, 4 Mg. das Peteräfs 
ferchen, 3 Mg. Storrenader, 3 Mg. Ader das 
Hänglein, 153 Mg. der Scmicdader, 4 Mo. 
an Dechendorfer Weg, 14 Mg. Ader dafelbit, 
4 Mg. Adler am Schwabacher Weg, 15 Mg. Als 
fer an der Stelje, am Lanzendorf Schwabacher 
Weg, + Mg. Acker am Dorfe, 14 Mg. Oedung 
am Dedendorfer Weg, 2 Mg. im Albansbach, 
Ketteröbacher Flur, theils Bufchholz, theils Des 
dung, endlicd 3 Morgen Buchholz am Schwa⸗ 
bacher Weg, oder ftatt derjelben 3 Morgen Wald 


ni MNohrer Wege, in walzender Eigenfchaft, 


gleich, den übrigen walzenden Grundſtücken, abges 
geben werben. Hiezu it Termin auf 

j ben 12. Februar Vormittag 9 Uhr 
im Egererfchen Wirthähaufe zu Veitsaurach arte 
gefezt, 'in welchem Bedingungen, Tare und Las 
fien angegeben, und wozu Kaufliebhaber eingelas 
ben werden. 

Heilöbronn, den 6. Januar 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

11. Auf dem Wege richterlicher Hilfe wird 
das Gut der verehelichten Eva Barbara Mohr 
von Elpersdorf, beftchend in einem Haufe, 
3 Scheuer, einem Badofen, 2 Scweinitällen, 
17 Morgen Aeckern, 23 Tagwerfen Wieſen, 
5 Morgen Holz fammt Gemeinderecht, im Gam 
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gen auf 1432 fl. gerichtlich gewürdigt, mit einis 
gen Inventarien » Stücden an Vieh, Banerns und 
Stadelzeuh, in dem — vor dem Kommiffariug, 
erften Kandgerichtös Affeffor Heuber, auf 
Freitag den 13. März Vormittags 
9 bis 12 Uhr 
anberaumten| Termine dahier an ordentlicher Ges 
richtöftätte zum öffentlichen Verfaufe gebracht, 
und werden befig » und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hierzu eingeladen. 
Heildbronn, am 23. Jenner 1829, 
Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 


12. Die zur Konkursmaſſe des zu Letten vers 
ftorbenen Bauerd Georg Rögner gehörigen Im— 
mobilien, und zwar: 

1) ein Bauernhof, welcher zehent» und Ichenfrei 
ift und folgende Beitandtheile enthält, mems _ 
lich: 

a) an Gebäuden ein Wohnhaus, Tare 600 fl., 
eine Stallung auf 50 Stück Rindvieh 300 fl., 
ein Stadel, Tare 300 fl., 
ein Bienenftand, Tare 11 fl, 
ein Schweinjtall u. ein Backofen 100 fl., 
eine Streufchunfe, Tare 50 fl., 
ein Fiichhäudlein, Tare 15 fl.; 

b) an Wiefen: 6 Morgen die Gartentwiefe mit 

einem daran befindf. der, Tare 600 fl., 

Z Mg. die Schmidtgartenwiefe 50 fl., 

2 Morgen die Bauernwiefe 200 fl., 

1 Mg. die neue Wieſe, Tare 75 fl., 

oO an Aeckern: 14 Mg. der Wolfsbergader, 
150 fl., 
4 Morgen der Schmidtgartenader 600 fl., 
4 Morgen der Altengartenader 600 fl., 
3 Mg. ber Hopfengarten mit einem Weihers 
fein 100 fl.; 
J) an Weihern 2 Theile gleidy am Hofe 25 fl’; 
e) an Waldung 1 Morgen, gegenwärtig öder 
Maß, 150 fl, 

DH an Rechten: das Waldrecht, welches jährs 
lih 5 Mäs Holz, die Stöde hievon, ben 
Gipfel und das Uiberholz abwirft, 100 fl.; 
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2) nachſtehende walzende Grundftüde: 
10% Morg. Feld in der Laufer Flurmarkung, 
Zare 500 fl., 

12 Mg. Feld am Lettenanger, Taxe 100 fl., 
werden hiemir feilgeboten und Käufer, welche fich 
über ihre Zahlungsfähigfeit auszumeifen haben, 

anf Freitag den 20. Februar d. Js. 
Vormittags 9 Uhr 
zur Abgabe ihrer Gebote hieher eingeladen. 
Lauf, am 14. Januar 1829. 
Kol. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

13. Das zur Jakob Zechfchen Concursmaſſe 
gehörige Wohnhaus zu Wemding, wozu blos das 
Gemeinde: und Waldrecht gehört, ferner 

3 Mg. Gemeindetheil im Schorpeter , 

3 Mg. Gemeindtheil in der Schwalberhaib, 

1 Krantgarten und 

Z Tagw. Wiefe in den Metzenau, 
wird zum zweitenmal öffentlich feilgeboten, ba in 
dem erften Ficitationdtermin ein annehmbares Ans 
gebeth nicht abgegeben worden ift, Bietungsters 
min iſt auf 

den 12. Februar 1829 Vorm. 9 Uhr 
in dem landgeridhtlichen Bureau anberaumt wors 
den, wozu befißs und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber eingeladen werden, und ded Zuſchlags nach 
Vorſchrift des $ 64 des Hppothefengejeges vers 
ſichert ſeyn dürfen. 

Monheim, am 21. Dec. 1828. 

E. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

14. Im Wege gerichtlicher Hilfsvollſtreckung 

wird das Guth des Michael Meyer zu Nenn 


hofen, bejtehend aus einem Wohnhaus No. 11, 


einer Scheune, einem Badofen, 3 Fach Schwein 
fälle, einem Pompbronnen, 174 Mg. Feld, 
7 Tagw. Weiher, theild zu Feld, theils zu Wie⸗ 
fen aptirt, 2 Tagw. Wiefen, 2 Mg. Holz und 
dem Wald» und Gemeinderecht und gerichtlich) 
tarirt anf 2076 fl., öffentlich an den Meijtbies 
tenden verfauft, und ift Termin hiezu auf dem 
19. Februar c. V. M. 9— 12 Uhr 
im Gerichtölofale anberanmt, zu welchem befits 


162 


und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merfen vorgeladen werben, daß der Zufchlag bei 
erreichter Tare unbedingt erfolgt. 

Neuſtadt a, d. A., den 12. Januar 1829, 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

15. AufAndringen eines Hypothefengläubigers 
werden nachgenannte Grundftüde des Bauern 
— Heubeck zu Traishöchſtädt, nem— 
ich: 

a) 4 Pi das Knöcleingäderlein, tarirt auf 
35 fl., 

b) 1 Mg. Feld am Defchenberg aus dem Vier 
telifhen Gute, tarirt auf 30 fl., 

c) + Mg. Feld hinterm Dorf, tarirt auf 40 fl., 

d) 3 Mg. Garten am Haus und an der Scheuer, 
aus dem Kauliſchen Gute, indgemein der 

Wolfengarten, gefhägt auf 60 fl, 

am 24. Februar I. Is. Bormitt. 9 Uhr 
bahier bei Gericht zum brittenmal verftrid;en, und 
nadı Maadgabe $. 64 des Hypothefengefeges an 
ben Meiftbierenden ohne Rückſicht auf den Schätz⸗ 
ungspreis fofort hingefchlagen. 

Neuftadt a. d. A., am 22. Januar 1829, 

Königl. Landgericht, 
Heffeld, Landricter. 

16. Die unten befcdriebenen - Realitäten des 
Bauern Joh. Mid, Strauss von Gumpels— 
hofem, nämlich 

1) das grundbare Hofgut Haus Nr. 6, Cat. Nr. 
444, U. 3. Nr. 177e zu Gumpeldhofen, 
beftchend aus Wohnhaus, Stallung und 
Scheuer, 34 Mg. Gärten, 725 Mg. Ueder, 
12 Tagw. Peunt und Wiefen und ganzem 

Gemeindrecht, tarirt auf 3550 fl., 

2) 6 Mg. Melberds oder Seelacker, U. B. Nr. 
177, tarirt um 250 fl., 

werben auf Antrag ber Hypothefgläubiger sub 

hasta verkauft, der Verkaufötermin wird nach 

dem motivirten Gefuche der Betheiligten auf den 
16. Februar Nachmittags 2 Uhr 

im Gundelifhen Wirthehaufe zu Neichelöhofen 

feſtgeſetzt, und befig» und zahlungsfähige Kaufs— 

liebhaber werden mit dem Bemerfen eingeladen, 


163 


daß die auf den Grundftücen haftenden Raten im 
Termin befannt gemacht werden, und inzwiſchen 
auf Erfundigung beim Königl. Landgerichte zu 
erfahren find, daß endlich bei erreichter oder übers 
botener Tare der Zuſchlag um 5 Uhr unbedingt 
erfolgt. 

Rothenburg, am 12. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

17. Die zu dem Nachlaß des Johann Leonhard 
Mühlöder in Penzendorf gehörigen Im— 
mobilien, beftchend aus dem Hofreit No. 3 in 
Penzendorf, wozu gehört das Wohnhaus, eine 
Scheune, ein Badofen, ein Keller, mehrere 
Gärthen, 5’Morgen Feld, 13 Tagwerk Imüs 
dige Wäfferwiefe, 34 Morgen Holz, Alles alten 
Maafes, das Waldrecht aus dem Laurentii⸗Wald, 
das Gemeinderecht, zufammen tarirt für 1600 fl., 
werben, nach dem Antrag der Erbeintereffenten, 
resp. deren Vertretern dem öffentlichen Verkauf 
ausgeſtellt und es fteht hiezu 

Montags den 23. Februar von früh 9 Uhr 

bis Abends 6 Uhr 
an hiefiger Gerichtöftelle Termin an, in weldem 
fich daher beſitz⸗ und zahlungefähige Kaufsluftige 
dahier einzufinden haben. 

Schwabach, den 17. Januar 1829. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Randrichter. 

18. Die Immobilien der überſchuldeten Wittwe 
Anna Maria Grönmüller von Ehingen am 
Heſſelberg, namentlich 

ein halbes Haus Nr. 53 zu Ehingen, 

4 Morgen Acer auf der Haard, 

4 Morgen Ader im Helmfteg, 
gs Morgen 9% OR. Gemeindtheilader im 

Meffinger,, 

, Morgen Ader im Haardbuck, 

Morgen 8 OR. Ader in der Banmfchule, 
werden 

Freitag den 20. Februar 1829 Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
im GSefchäftäzimmer Nr. 2 hiefigen Gerichts df- 
fentlic; an den Meiftbietenden verfauft werben, 
wozu man befigs und zahlungsfühige Kaufslieb⸗ 
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haber mit dem Bemerken einladet, daß die des⸗ 
fallfige Zarationdverhandlung zu jeder Gerichte, 
zeit dahier eingefehen werben könne. 

MWaffertrüdingen, ben 24. December 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

19. Bei nicht erreichter Tare wird dad Gold» 
fhmidt Zeizerifche Wohnhaus Nr. 460 dahier 
mit 2 Gemeindetheilen auf den 

17. Februar Vormittags 10 Uhr 
anderweit bem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, 
wozu Kaufsliebhaber geladen werden. 

Windsheim, den 14. Januar 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

20. Die zur Kaver Berchtenbreiterſchen 
Santmaffe von Ballftadt gehörigen Realitäs 
ten, bejtchend in einer Söldenbehaufung mit ans 
gebautem Stabel, 4 Tagwerf Garten und Ger 
meinds⸗ Gerechtigkeit, dann 83 Ichrt. eigene wals 
gende Aecker und Wiefen, werden 

Freitag ben 13. Februar I. 38, - 
Bormittage 9 Uhr ‘ 
in öffentlicher Feilbietung verfauft. Kaufslieb⸗ 
haber werben eingeladen, an befagter Stridyes 
tagsfahrt in dieffeitiger Amtskanzlei zu erfcheinen, 
und ihre Kaufsofferte zu Protofoll zu geben. 

Schloß Biffingen, den 16. Ienner 1829. 
Fürſtl. Dett. Wallerfteinifches Herrfchaftsgericht, 

von Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 

21. Nachdem in dem auf den 2. d. Mts. zum 
Berfauf der zur Maria Anna Rüder ifchen Gant 
gehörigen Immobilien anberaumt geweſenen Ters 
min ſich zu den 3 Morgen Ader im Letten und 
2 Morgen Acer bei ber Ruhwieſen, welche auf 
120 fl. bewerthet find, fich fein Kaufliebhaber ges 
meldet hat, fo werden biefe beiden Gruudſtücke 


zum zweitenmale zum öffentlichen Verkauf 


ben 19. Febr. d. J. 
ausgeboten, an welchem Tage fich befit « und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber Vormittags 9 Uhr 
beim hiefigen Herrfchaftsgericht einzufinden haben; 
Ellingen, ben 20. Senner 1829. 
Fürſtlich von Wredeſches Herrſchafts⸗Gericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 
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22. Das zur Berlaffenfchaft des Schuhmachers 
Karl Leopold Kopp von Möttingen gehörige 
Söldenhaus mit der dazu gehörigen Gemeindsge— 
rechtigfeit pag. 614 und 3 Morgen Feld wird 

Montag dei 2. Merz d. Is. früh 8 Uhr 
in der hiefigen Kanzlei verfauft, wozu Kaufslieb⸗ 
liebhaber mit Vermögens» und Leumundszeugniß 
verfehen, eingeladen werben. 

Harburg, den 15. Januar 1829. 

Fürftliched Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf den eigenen Antrag der Relikten wird 
über den Nachlaß des verſtorbenen Köblers Lorenz 
Stäudner in Cadolzburg wegen vorhandes 
ner Lieberfchuldung der Univerfals Goncurs eröff⸗ 
net. Es werben baher die gefeglicdyen Edictstage 
nämlich ; 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nadyweifung auf 
ben 9. März, 

2) zur Anbringung der Einveben gegen bie ans 

gemeldeten Forderungen auf 
ben 9. April, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
ben 9. May, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
färnmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeinfculds 
nerd unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictstage die Aus: 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Toncuremaffa, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Edictötagen die Ausfchließung mit den an dens 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Felge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermögen ded Gemeinſchuldners in Hans 
den haben, bei Vermeidung des nodmaligen Ers 
fages aufgeforbet, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, und bemerkt, 
daß die Activmaffa 396 fl. die Schulden dagegen 
930 fl. betragen. 

Eadolzburg, am 23. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Sichart, Berwefer. 
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2. Das K. Landgericht hat in dem Schul⸗ 
benwefen der Wittwe Marianna Fellinger von 
MWemdingen auf eigenen Antrieb derfelben den 
Univerfalconcnrs erkannt. Es werben daher die 
geſetzlichen Ediftstäge nemlich: 

a) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
den 6ten März, 
b) zur Borbringung der Einreden auf die anges 
meldeten Forderungen auf 
ben 10ten April, 
c) zur Schlußhandlung und zwar zugleich für bie 
Replik und Duplik auf 
ben I5ten May. J. 
jedesmal morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſammtliche unbefannte Gläubiger der Gemein, 
fchuldnerin hiermit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediftstag die Ausſchließung der Forderung 


"von der gegenwärtigen Koncurdmaffe, das Nichts 


erfcheinen an den übrigen Ediftstägen aber die 
Ausfchließung mit den an benfelben vorzunehmen 
ben Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird den 
Glaäubigern eröffnet, daß auf die zur Koncurds 
maffe gehörigen Nealitäten, welche auf 184 fl, 
gewirdiget find, in dem Hypothekenbuch 158 fl. 
eingetragen ftchen. Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Bermögen der Ges 
meinfchuldnerin in Händen haben, aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 
Monheim am 29. Dechr. 1828. 
Königl. Yandgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


3. Das Königl. Landgericht Monheim hat tır 
dem Schuldenwefen ded Chyrurgen Benedict Held 
von Wemding auf eigenen Antrag defjelben, 
den Univerfalconcurd erkannt. Es werben baher 
die gefeglichen Edictstäge, nemlich : 

9) zur Anmeldung der Forderungen und deren ges 
hörige Nachweifung auf 
den 6. März, 


% 


? 
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bJ zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
den 10. April, 
ec) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich für 
die Replik und Duplif auf 
den 15. May l. J. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſammtliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen am er 
ften Edictstage die Ausfchliefung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nichts 
erfcheiten an ben übrigen Edictötägen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen— 
den Handlungen zur Folge hat, Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Bermös 
gen des Gemeinfchuldners in Handen haben, aufs 
gefordert, ſolches bei Vermeidung des nochmali— 
gen Erfases unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben. 

Monheim am 6. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Yandrichter. 

4. Das Königliche Bayerische Landgericht 
Pleinfeld hat gegen den Bauern Joh. Danner zu 
Dberbreitenlohe auf deſſen Antrag den Unis 
verjals Eoncurs eröffnet. Es werben daher die 
gefeglichen Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

‚gehörigen Nachweifung auf 
Dienftag 24. Februar 1829, 
2) zur VBorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Dienftag 31. Mer; 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Neplif auf 


Dienjtag 28. April 1829, s 


b) für die Duplif auf 
Donnerstag 14. May 1829, 
jebesmal Morgens 9 Uhr dahier feſtgeſezt, und 
hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger ded Baus 
ern Johann Danner zu Oberbreitenlohe hiermit 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediftätag bie 
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Ausfchließung der Forderung von der gegenmwärtis 
gen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediftstagen aber die Ausſchließung mit 
ben an benjelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Hiebei wird bemerft, daß das 
Activs Vermögen in 2112 fl., die zur Zeit bes 
kannten Paffiven aber in 2142 fl. 534 fr. bes 
ftchen, und darunter 1477 fl. 25 fr, Hypotheken⸗ 
forderungen find. Zugleich werden alle Diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen des Ges 
meinfchuldners in Handen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Pleinfeld, den 23. December 1828, 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

5. Der Söldner und Wepger Kaver Berch—⸗ 
tenbreiter von Ballſtadt hat fich infolvent 
erklärt und um Cinleitung des Goncursverfahreng 
über fein Vermögen gebethen. Es werden des 
halb folgende Ediktstage ausgeſchrieben: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen 
Montag den 23. Februar, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die lis 
quidirten Forderungen 
Donnerdtag den 26. Merz, 
3) zum Echlußverfahren, und zwar — 
a) zur Replik Montag den 27. April, 

b) zur Duplif Montag den 11. Day d. 38. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
Sämmtliche befannte und unbekannte KaverBerdis 
tenbreiterfche Greditoren werben hiemit vorgelas 
ben, an bejagten Tagen entweder in Perfon oder 
durch gehörig Bevollmächtigte um fo gewiffer in 
diejjeitigem Gerichtslofale zu erſcheinen, ald das 
Außenbleiben am’erjten Ediftetage die Präcluſion 
ber Forderung von gegemwärtiger Maſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftätagen aber 
den Ausſchluß der an denenfelben vorzunehmen— 
den Handlungen zur Folge haben wird. Zugleich 
werden alle diejenigen Perfonen, die irgend et« 
was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in 
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Handen haben, aufgefordert, daſſelbe vorbehalts 
lic, ihrer etwaigen befondern Rechte darauf, dem 
unterfertigten Goncurdgerichte zu übergeben. Hie⸗ 
bei wird aud; eröffnet, daß die biöher befannten 
Schulden bed Kaver Berdhtenbreiter 2125 fl. 
55 fr. betragen, worunter mir gegen 100 fl. 
Kurrentfculden begriffen find, während das vors 
handene Sefammt + Vermögen nad) dem hergeſtell⸗ 
ten Gantinventar einen Werth von 1924 fl. 
23& fr. hat. 
Schloß Biffingen, ben -16. Jenner 1829. 
Zürftl. Detr. Wallerſteiniſches Herrfchaftsgericht. 
von Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 


6. Das K. Landgericht Monheim hat in dem 
Schuldenwefen der Wittwe Margaretha Fifcher 
von Wemding auf eigenen Antrag berfelben den 
Univerfalconcurs erfannt. Es werden baher bie 
geſetzlichen Edictstäge, nemlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren ges 
hörigen Nachweiſung auf * 
den 6. März, 
b) zur Borbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
den 10. April 
9 zur Schlußverhandlung und zwar zugleid, für 
die Neplif und Duplik auf 
den 15. May I. J. 
jebesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hierzu 
fimmtliche unbekannte Gläubiger der Gemeins 
fhuldnerin hiermit öffentlich umter dem Rechte: 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erſten Edictötage die Ausſchließung der Forbes 
zung von ber gegenwärtigen Goncurdmaffe, das 
Richterfcheinen an den übrigen Edictstägen aber 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird 
den Gläubigern eröffnet, daß auf den zur Cons 
cursmaſſe gehörigen Realitäten, welche auf 388 fl. 
gewürdiget find, in dem Hypothekenbuch 985 fl. 
eingetragen ftehen. Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen ded Ges 
meinfchuldnerd in Handen haben, aufgeiordert, 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
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unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über⸗ 
geben. J 
Monheim am 27. Dec. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

7. Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Heinrich Riegel von 
Hellmizheim auf eigenen Antrag deſſelben den 
Univerſal⸗Concurs erkeunt. Es werden daher die 
geſetzlichen Ediktstage nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderung und deren ge⸗ 

hörigen Nachweiſung auf 
Donnerſtag den 5. März d. J. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die anges 
meldeten Forderung auf 
2 Montag den 6; April, 
3) zur Schlußverhanblung auf. 
Dienftag den 5. May- 
jedesmal Morgend- 9.Uhr feitgefegt, und hierzu 
fümmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dein Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Micdhterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausfchliefung der Forderun⸗ 
gen von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchliefung mit den am denfelben vorzuneh- 
menden Handlungen zur Folge har. Zugleich wers 
ben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen ded Gemeinſchuldners in Handen has 
ben, bei Vermeidung bed nochmaligen Erfates 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Hierbei wird bemerft, 
daß die Schulden des Heinrich Riegel nach funs 
marifcher Unterfuchung auf 1995 fl., worunter 
1478 fl. Hypotheken⸗Kapitalien, fi) belaufen, bie 
ganze Activmaſſe aber nur auf 1332 fl tarirk 
wurde, 

Mft. Einersheim den 30. Jänner 1829. 
Gräfl. Nechterenſches Herrichaftegericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

8. Von dem Königlich Bayeriſchen Kreis— 
und Stadt-Gericht Ansbach iſt über den Nachlaß 
ber am 30. Jam 1828 dalaer verſterbenen Frau 
Generals Dirjorin Freifrau von Reitzenſtein, ges 

12 
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bohrne Freyin von Schenk, auf Antrag ber Bene⸗ 
ficial⸗Erben der Erblaſſerin der erbſchaftliche Lis 
quidationd » Prozeß eroͤffnet worden. Es werben 
daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß der 
gedachten Freyfrau Garoline von Neigenitein Fors 
derungen oder Anfprüche zu machen haben, auf 
„ gefordert, fich in dem, vor dem Gommiffario, 


Kreis» und Stadtgerichts-Aſſeſſor Eder auf den. 


4. May 1829 Vormittags 9 Uhr 

» angefegten Fiquidationd> Termine entweder pers 
fönlih, oder durch zuläffige Bevollmächtigte eins 
zufinden, und ihre Forderungen oder Anfprüche 
gehörig anzumelden, widrigenfalls fie aller ihrer 
etwaigen Vorrechte verluftig erflärt, und mit 
ihren Forderungen nur am dasjenige, was nad) 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maffe nody übrig bleiben möchte, verwiefen 
werben follen, 

Ansbach, den 24. Januar 1829. 

Buſch, Direktor. 

9. Nach der Anzeige des hiefigen Kaufmann 
Chriſtoph Röſchel it ein über die Summe von 
1000.fl. verh. Eintaufend Gulden ausgeftelltes 
Schuld» Document, das ald Gläubiger den vormas 
Ligen Pfarrer Herrn Recknagel von Solm 
bofen, als Scyuldner aber die Michael und Eva 
Margaretha Höranfiichen Eheleute von Öräs 
fenfteinberg benennt und unter dem 31. 
März 1818 vor dem Königlichen Landgericht 
Gunzenhaufen andgefertigt worden ift, verloren 
gegangen. Auf den Antrag des dermaligen Eis 
genthümers diefer Forderung von 1000 fl., Chris 
ſtoph Röfchel wird num der unbekannte Inha— 
ber bed erwähnten Dofuments aufgefordert, dafs 
felbe innerhalb eines Termind von ſechs Monaten 
vor dem hiefigen Landgerichte vorzuzeigen, widri 
‚genfalls es für fraftlog erklärt werden würde. 

Sunzenhaufen, am 11. Der. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

10. Bom Könige. Bayer. Landgericht Lauf 
wird hiemit Johann Fürfattel, Sohn bed 
Bauerd Friedrich Fürfattel auf dem Seybolds— 
Hof, dießeitigen Landgerichts s Bezirfö, geboren 
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-am 25. Januar 1789, welcher ald Gemeiner 
bed vormaligen 5. leichten Infanterie» Bataillons 
dem ruffifchen Feldzuge beimohnte, feit dem 1. 
Jan. 1813 als vermißt, im den Liften feines 
Bataillond abgefchrieben wurde, und ein Bers 
mögen von 1302 fl. befigt, auf den Antrag feiner 
Brüder nnd des ihm beitellten Kuxrators mit 
feinen allenfallfigen Erben und Erbnehmern vorge 
laden, fih am 

20° März kommenden Jahre V. M. 9 Uhr 
bahier entweder perſönlich oder durch hinreichende 
Bevollmächtigte um fo gewiffer zu melden, mub 
weitere Anweifung zu gewärtigen, als fodann 
Johann Fürfattel für verfchollen erklärt, feine 
Erben und Erbnehmer mit ihren Anfprüchen aus 
gefchloffen und das Vermögen des erftern den ge 
ſetzlich Tegitimirten Erben ausgehändigt werden 
würde. 
Lauf, im Rezatfreis des Königreichd Bayern 
am 16. September 1828. 
Könige. Landgericht. 
Lang, Landrichter, 


Berichtliche Bekanntmachungen. 


I. Bom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht! daß das 
in der Lorenz Pfißerifchen Konfursfache von 
Esbad bei Steinbach beſchloſſene Prioritäts— 
Erkenntniß zur Wiſſenſchaft der Betheiligten an 
das Gerichtsbrett angeheftet worden ſey. 

Herrieden, den 17. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2. In dem Concursprozeſſe über das Vermö⸗ 
gen des Georg Michael Lippert zu Unterhö— 
genam wurde dad gefällte Priorität s Urtheif 
unterm Heutigen an bie Gerichtstafel geheftet und 
wird foldyed andurd; den Betheiligten eröffne., 

Leuterdhaufen, den 21. San. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnitz, Landrichter. 

3. In der Wittwe Margaretha Langiſchen 
Concursſache von Rögling wird ſämmtlichen 
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Betheiligten eröffnet, daß bad erlaffene Prioris 
tätd » Erfenmtniß am 15. Januar 1829 am hieſi⸗ 
gen Gerichtsbrett angeheftet werben wird. 
Monheim den 30. November 1828. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter, 


4. Sn der Gantfache bed Bauers Johann 
Konrad Sommer in Oberhöchſtett it bag 
SPrioritätd s Erfenntniß vom 16. December 1828 
in vim publicationis heute an dad Gerichtds 
brett affigirt worden. Diefed wird hiemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebradht, 

Neuſtadt a.d.9., am 27. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


5. Nachdem der Wirthsſohn Johann Michael 
Schweigert von Rittersbach dermalen un— 
bekannt abweſend, ſo wird nachſtehendes Urtheil 
hiermit durch öffentliche Bekanntmachung eröffnet: 

Urtheil. In der Rechtsſache der ledigen 
Bauerntochter Maria Eliſabetha Glauber zu 
Rittersbach und der Kuratel ihres unehelichen 
Kindes Roſina Barbara Glauber, gegen den 
ledigen Wirthsſohn Johann Michael Sſch we i⸗ 
gert von da, Entſchädigung und Kindes-Er—⸗ 
nährung betreffend, erkennt das Königlich Bayeri⸗ 
ſche Landgericht Pleinfeld andurch für Recht: 

I. daß Beklagter Johann Michael Schweigert 
als Vater des von der Klägerin Maria Elis 
fabethba Glauber am 4. Merz 1827 zu Rits 
teröbach gebornen Kindes Nofina Barbara zu 
erklären, und als folcher ſchuldig, 

1) dem genannten Kinde, welchem das gefets 
liche Erbredit in des Johann Michael 
Scweigert Nachlaß vorbehalten wird, bie 

zu deſſen vollendeten 14ten Rebensjahre jährs 
liche achtzehen Gulden Alimente zu reichen. 

2) ber Klägerin Maria Elifabetha Glauber 
zwanzig und fünf Gulden Abfindung, und 
zwanzig Gulden Niederkunftskoften zu bes 
zahlen ; 

U. daß Bellagter die gerichtlichen und außer 


—— 
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gerichtlichen Koften dieſes Prozeßes allein zu 
tragen und zu erſtatten habe. 

Bon Rechtswegen. 

Pleinfeld, den 30. September 1828. 

Königlich Bayerifches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Der in der Schuldenſache des Bauern 
Georg Roth von Seyboldſtetten auf den 
19. Februar l. Is. dahier anſtehende Verkaufs— 
Termin wird hiermit aufgehoben. 

Hersbruck, den 27. Januar 1829, 

Königliches Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


1. Das Schulhaus zu Weidenbah fol Bo 
hufs noch eines Lehr» Zimmers und Wohnung des 
‚zweiten Lehrers durch einen Anbau vergrößert, 
der Bau ſchon im nächften Frühjahre angefangen, 
und dad Bauweſen felbft an den wenigfinehmens 
den Meifter überlaffen werden. Zur Beraffors 


dirung diefes Baumefens wird daher Termin auf 


den 19. Febr. von 8 Uhr bis Nachmittags 
3 Uhr 
in dem Sammetiſchen Gaſthauſe zu Weidenbach 
beſtimmt, und werden dazu befähigte Meiſter mit 
dem Anhange eingeladen, daß 
1) ſich dieſelben über ihre Befähigung und Vers 
mögen legal auszuweiſen haben, 
2) der Accord im Ganzen geſchieht, und 
3) die Koftens Anfchläge, ingleihen der Bau—⸗ 
Riß felbit tagtäglich mit Ausnahme der Sonns 
und Feiertäge in der Negiftratur des unters 
zeichneten Königlichen Landgerichts, und bei 
bem Gemeinde s Boriteher Haßold zu Weidens 
bach eingefehen werden können. 

Herrieden, den 22. Januar 1829. 

Königl, Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2. Es wird andurd in Beziehung auf die im 
vorjährigen Kreis: Intelligenzblatt Seite 1397, 
1402 und 1410 injerfrten Verbote, den Kauf 
und Verkauf der Schaafe zu Groß» und Kleinrich 
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betreffend, zur allgemeinen Kenntnig gebracht, 
daß die bisher in den Quarantainenitallungen bes 
findlich gewefenen Schaafe denen Eigenthümern, 
jedoch unter dem nachdrücklichen Verbote, Feines 
davon verkaufen zu dürfen, zurücgegeben worden 
find. Um dieſe Schaafe bemerkbar zu machen, 
fo wurden felbige gezeichnet, und zwar 

auf dem rechten Ohr mit dem Buchitaben G. u. 

auf dem linken Ohr mit folgendem Zeichen : 


Herrieden, den 29. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da die zur Papierfabrikaut Joh. Lothar 
und Anna Sybilla Knödel'ſchen Concursmaſſe 
zu Stein gehörigen Immobilien in dem auf heut 
anberaumt gewefenen Termine blos theilweife 
verfauft worden find, fo wird zur Gubhajtation 
der noch übrigen, und zwar: 

41) der Papiermühle Nr. 26 zu Etein mit bem 
fogenannten Häng » und Werkhaufe, gefhägt 
auf 5000 f., und 

2) der Wohnhäufer Nr. 30 und 31 bortfelbft, 
geſchätzt auf 900 fl. resp. 1150 fl., 

anf Freitag den 27. Februar d. 38. 
V. M. 9 bis 12 Uhr 
im Lämmermännifchen Wirthshaufe zu Stein ans 
derweiter Termin bezielt, wozu beſitz⸗ und zahs 
(ungsfähige Kaufsliebhaber hierdurd; eingeladen 
” werben. 
Nürnberg, den 16. San. 1829. 
Königlicyes Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichter. 
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2. Auf den Antrag eines Realgläubigers font 
das dem Nicolaus Biegler in Seidersdorf 
gehörige Gut, beſtehend aus einem halben Haug 
und 3 Morgen Ader, für 250 fl. gerichtlich ges 
würdigt, öffentlich an den Meiftbietenden vers 
kauft werben. Der Bietungstermin ift auf den 

23. Februar Vormittags 8 Uhr 
dahier anberaumt worden, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber andurch eingeladen 
werden. 

Gunzenhauſen, am 15. Dec. 1828, 

K. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter, 


3. Auf Antrag eines Realgläubigers und im 
Uebereinftimmung des Schulduere , Häders Leon⸗ 
hard Körner von Deutenheim, jegigen Ges 
meindehirten zu Hürfeld, wird das demfelben zu⸗ 
gehörige Wohnhaus H. No. 40 öffentlich an dem 
Meifibietenden 

am 4. März d. J. V. M. 9— 12 Uhr 

bahier am Gerichtefige verfauft. Das Haus liegt 
außerhalb des Dorfes Deutenheim gegen Mt. Su 
genheim zu auf einer Anhöhe, iſt eingädig und 
von Steinen erbaut. Es gehört lediglich dazu: 
ein kleines mit Bäumen bepflanztes Schoorgaͤrt⸗ 
lein, ein Fach Schweinſtallung und ein Backofen. 
Die Tare beträgt 125 ſſl., St. K. 100 fl., Brands 
verfiherungss Werth 100 fl. Kaufsluftige wers 
den zum Termin eingeladen und haben den Zu⸗ 
ſchlag alsbald zu gewärtigen, wenn das Gebot 
die Tare erreicht. 

Mt. Sugenheim, den 21. Januar 1829, 
Freiherrl. von Seckendorffſches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 

Nittinger, Patrimonialrichter. 
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für den Rezat-Kreis. 





Nro. 11. Ansbach, Samſtag den 7. Februar 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. | 


5. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreid- 
und Stadt» Gericht Ansbach hat man im Betreff 
der Nachlaßſache des hiefelbft verftorbenen Schneis 
bermeifterd Johann Matthias Struller auf Ans 
trag ber Erbeintereffenten auf 

den 16. Februar l. Is. Nachmittags 3 Uhr: 
Termin zur Berfteigerung anberaumt 

a) des Wohnhaufes Lit. A. No. 271, 

b) des Mobiliars, 
wobei fi die Kaufsliebhaber in dem: benannten: 
Haufe vor dem Commifjär Kreis- und Stadtge— 
richtd » Protofolliftem Bſcherer einzufinden haben. 
Das Wohnhaus: betreffend wird: bemerft,. daß 
daſſelbe in ber Neuftadt dahier gelegen, und am 
2. Januar curr..aufı 1650' fl.. gerichtlich gefchäzt 
worben ift.. Der Zujchlag erfolgt nur nad) vor 
beriger Genehmigung: der Interefienten. Das 
Mobiliar beſteht aus einigen Mobilien,. Kleis 
dungsftüde und Wäfche.. Der Zufchlag erfolgt 
bei denfelben an den Meiftbietenden;,. jedoch nur: 
gegen gleich baare Bezahlung. 

Ansbach, den 21. Januar 1829. 

Buſch, Direktor, 


2. Auf Antrag eines Nealgläubigerd foll das’ 
dem Hafnermeifter. Simon Reis dahier zugehöri- 
ge Wohnhaus: Nr. 300, gerichtlich: tarirt auf 


887 fl. 15 rc, im Wege ber Hüulfsvollſtreckung 
öffentlich an den Meiftbietenden. verfauft werden. 


Es wird daher Bietungstermin auf; 


Mittwoch der 4. März 1829 Vormittags 
10 Uhr 

in dem Locale bed: unterzeichneten Gerichts anbes: 
raumt, wozu befig- und: zahlungsfähige Kaufs- 
liebhaber mit dem. Bemerfen eingeladen: werden, ' 
daß. die nähere Befchreibung, des fraglichen Hans 
fed, fo wie die darauf: haftenden Lafter und Ab-: 
gaben in dieffeitiger Negiftratur erfahren werden: 
fönnen ,. und die Raufsbebingungen im Termine 
befannt gemacht werden ſollen. 

Erlangen, den 30. Januar 1829. 

Königl.. Bayer.. Kreis⸗ und Stadtgericht: 

Gareis, Direftor.- 


3. Da in dem auf den 12. d. M. zum Ver⸗ 
faufe des zur Müller Johann Meg chen Gante: 
maffe zu Willanzheim gehörigen Mühlgutes: 
angeftandenen- zweiten: Ricitationdtermine ſich aber- 
mal: fein Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo wird 
bejagtes Mühlgut fammt Eingehörungen, welches: 
in dem: Nezad + Kreis» Intelligenzblatte No. 86, 
87,.88 0. 3. und im dem: Mt. Breiter Wochen⸗ 
blatte No. 44,45 und 46: vom v.. 5. hinlänglich 
befchrieben ift, wiederholt zum öffentlichen Vers 
faufe ausgeboten, und. ift dritter und lezter. Liei⸗ 
tationdtermin: auf ben 

27. Febr. V. M. 9 Uhr‘ 
am’ Gerichtöfige dahier anberaumt, wozu. Kaufe-⸗ 
liebhaber mit dem’ Bemerfen eingeladen werben, 

1.5: 
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daß der Zufchlag, auch wenn die Tare nicht ers 
reicht werden foltte, fogleich unbedingt erfolge, 

Mt. Bibart, den 26. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4 Das dem Kafpar Heinlein zu Alt 
mannshaufen zugehörige Hubgut, beftehend 
in einem Wohnhaus No. 12, Scheuer, Stalß 
ung, Hofraith, Schorrgärtlein, 303 Morg 
12 Rth. Acer, 7% Morg 10 Rth. Wiefen und 
2 Rh. jährl, Lanbholz aus dem Gemeindewalde, 
6. No. 650, tarirt auf 2850 fl., wird auf den 
Antrag eined Realgläubigerd Donnerftag den + 

26. Febr. Nachmittags 2 Uhr | 
im Wirthshauſe zu Altmannshauſen wieberholt 
zum öffentlichen Verkaufe ausgefezt, da fic im 
eriten Licitationstermine fein Kaufsliebhaber eins 
gefunden hat. Die Laften und Abgaben, ſo wie 
die Kaufsbedingniffe werben vor ber Ficitation bes 
kannt gemacht, und der unbedingte Zufchlag nad) 
$ 64 des Hppothefengefeges ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 15. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Auf Antrag eines Realgläubigerd follen 
bie dem Bauern Johann Bach zu Käswaffer 
gehörenden Immobilien , namentlich 

1) das Gut Haus No. 4 zu Käswaſſer, nebit 
dazu gehörigem Stadel mit angebauten 
Scmweinftällen, Badofen, Hofraith, dann 
1 Morgen 15 Decimalen Grasgarten, 20 
Morgen 34 Decimalen Felder, worunter 
nach dem Hypothekenbuch des Freiherrlich von 
Holzichuherfchen Patrimoniafgerichts ein wals 
zendes Stüd von 13 Morgen, die Magerds 
leiter, mit inbegriffen ift, und 6 Tagwerf 
37 Decimalen Wiefe, gerichtlich tarirt für 
1400 fl., 

2) 2 Morgen 27 Decimalen, die Bergwiefe, 
tarirt für 100 fl., 

öffentlich an den Meiftbietenden verfauft werben. 
Es wird daher Bietungstermin auf 
Donnerftag den-26. Februar Nachmittags 
2 Uhr 
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an gewoͤhnlicher Gerichtsſtaͤtte dahier anberaumt, 
wozu beſitz » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. 

Erlangen, am 12. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Auf den Antrag eines Realgläubigers wers 
ben die Grundbefigungen der Maurergefellen Jos 
hann Gottfried und Anna Frankijchen Eheleute 
zu Frauenaurach, und zwar ein halbes Wohn⸗ 
hans No. 23 fammt Hofraith, Stallung, Scheune, 
halben Badofen und Gärtlein, tarirt auf 488 fl. 
20 fr., dann 4 Morg Feld im Kriegenbronner 

eg, tarirt auf 53 fl. 20 fr. und # Tagwerf 
Wieſe am Scyafrangen, tarirt auf 186fl. 40 fr., 
auf 
den 4. Merz Vormittags 10 Uhr 
im Lokale ded unterzeichneten Gerichts dem öffent: 
lichen Kauf ausgeftellt, und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber hiezu vorgeladen, welche noch bi zum 
Termine in der Gerichtöfanzlei die auf dieſen Bes 
figungen haftenden Laſten und Abgaben. einfehen 
können. 

Erlangen, den 7. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf den Antrag eines Reafgläubigers foll 
das den Konrad und Kunigunda Röſch fchen Ehe— 
leuten von Baiers dorf zugehörige 44 Morgen 
große Feld in der Bärenreuth, Baiersdorfer Flur, 
gerichtlich tarirt für 475 fl., in vim exccutio- 
nis Öffentlich an den Meiftbietenden verfauft wers 
ben. Der Bietungstermin ift am Gerichtsſitze auf 

ben 23. Febr. d. I. Vormitt. 9 Uhr 
anberaumt worden, wozu befig- und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber hierdurd; eingeladen werben. 

Erlangen, ben 5. Januar 1829. 

K. 8. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Nahbenannte Smmobilien bed Bauers Jo— 
hann Regenfuß von Marloffitein, na 
mentlich 

1) 3 Morgen Feld, in 3 Stüden im Adliger 
Flur, gerichtlich tarirt für 350 fl., 
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2) 1 Morgen Feld in 2 Stüden, tarirt für 
318 fl. und 

3) 1 Morgen Feld, tarirt für 150 fl., 

ſollen auf den Antrag eined Nealgläubigers öffent 
li an den Meiftbietenden verkauft werben. Bies 
tungstermin hiezu ift auf 

den 23. Februar d. 3. Nachmitt. 2 Uhr 
am Gerichtöfig anberaumt, und werben befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eingelas 
den, fich im folhem dahier einzufinden. 

Erlangen, den 7. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Zum Verkauf des Gütler Georg Halter 
fhen Nachlaſſes, beſtehend aus 
a) dem Gutchen Hausziffer 14 in Seiterddorf, 

tarirt auf 600 fl., 

b) des Viehes und der Fahrniß, nämlid; einer 
Kuh, Heu, Stroh, eined Wagens und fons 
figer Bauereigeräthe, dann etwas Schrein 
zeuch, 

wird auf den 

16. Februar 1829 Vormittags 9 Uhr 
im Sterbhaufe Tagsfahrt hezielt, worinn ſich bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufdluftige einfinden 
fönnen. 

Gunzenhaufen, am 7. Januar 1829. 

Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

10. Auf Antrag ded Vormunds der Rennes 
rifhen Kinder, follen die Güter des verflors 
benen Wirths Johann Gottlieb Renner von Wins 
difhhaufen, nämlich, 

1) Ein Haus, Scheuer, Stallung, Brauhaus, 
Badofen und Hofraith, nebit 

Tagwerk und 

3 Tagwerf Garten am Haus, 

2 Tagwerf Krautgarten, 

44 Tagwerk Wiejen, 

29% Morgeu Ader, - 

11 Morgen Holz und das gewöhnliche Gemeins 

derecht. 

An Gemeindetheilen. 

4 Morgen im Kreuth, 
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1 Beet im vorbern Krautgarten, 

1 Beet im hintern Krautgarten, 

1 Beet im mittlern Krautgarten, 

2 Beet im neuen Krautgarten, 

3 Mrg. im Gemeindfchweden, 
"4 Mro. auf der Freyhard, 

2 Mrg. allda. 
2) 2 Tagwerf ludeigene Wiefen in den Niedern, 
3) 2 Tagwerf fudeigene Wiefe daſelbſt, 
4) 14 Morgen Ader in der hintern Rohrach, 
an den Meiftbiethenden öffentlich verkauft werben, 
und ift Bietungdtermin auf 

ben 25. Februar Vorm. 9 bis 12 Uhr, 

vor hiefigem Kgl. Fandgericht in der Amtſtube bes 
Unterzeichneten anberaumt worden, wo ſich Kaufds 
Iuftige, die ſich über ihre Beſitz- und Zahlungsfähs 
igfeit ausweiſen können, einzufinden haben. Die 
Befchreibung der Güter — die Schägung, Laften 
und Abgaben derfelben können jederzeit dahier ein⸗ 
gefehen werben. ; 

Heidenheim, am 21. Januar 1829. 

K. Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 
11. Auf Antrag eines Realgläubigers ſoll das 


Wirthſchaftsguth des Michael Barth zu Ru 


delsdorf, befichend aus Haus No. 10 mit ras 
dicirter Taferngerechtigfeit, Scheune, Stallung, 
Backofen, Schweinſtall, 3 Morgen Garten am 
Haufe, einem Schorgärtdien an der Scheune, 
16 Morgen zehendbaren Aedern, 1 Tagwerf 
Wiefen, 1 Morgen Holz und Gemeindredht, 
grundbar zur Elifabethenfpitafftiftung zu Schwa⸗ 
bach, mit dem 15. fl. Beftehhandlohn dahin, jährs 
lich 1 fl. 278 fr. Erbzind und 3 fl. Geldgült und 
der Naturalfrohn belaftet, auf 900 fl. gerichtlich 
tarirt, an den Meiftbietenden öffentlich verkauft 
werden. Hiezu it Termin auf 
den 18. Februar V. M, 
bahier angefezt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 
Heilbronn, ben 13. Januar 1829. 
Königl, Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
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12. Auf Antrag eined Realgläubigerd werben 
die nachfolgenden Immobilien bed Bauern Georg 
Anton Häfele von Veitsaur ach zum öffent 
lichen Berfaufe feilgeboten : 

1) ein Halbhof, beitehend aus Haus No.29 ganz 
neuer Scheune mit angebautem Scweinitalle, 
Badofen, Bronnen, Hofraith, zz Tagm. 
Scorgarten und nad ‚einer, neuerdings erit 
vorgenommenen Revifion in 4 Tagwerk Wies 
fen und, Peunt, 275 Morgen Aeckern, 84 
Morgen Holz und Dedung, mit Einſchluß von 
3 Morgen Wald am Rohrer Wege, weldye 
ftatt ded ehemaligen Waldrechts dem Gute 
zugetheilt wurden, 

2)’ an neuvertheilten Gemeindetheilen, 

# Tagwerf am Steg im Dorf, jezt Wiefe, 
Z Morgen Dedung im Lanzenbach, 

13 Morgen Dedung im Graben, 

2% Morgen Wald am Heubud, 

3) 1 Tagwerk walzende Wieje am Lanzenbach. 

Der Berfauf findet fogleich mit Vorbehalt der eins 

zubofenden Diemembrationggenehmigung in ber 

Art ftatt, Daß außer den Gebäuden, der Hof 

zaithe, und dem Schergärtchen, 3 Tagw. Peunt 

bei der Hofraith, 14 Tagwerk Peunt am Lanzens 
bad), zunächft beim Haufe, 24 Morgen ber Dreis 
morgenader, 2 Morgen Acer im Lanzenbach, 
incl. 3 Morgen Hopfengarten, 6 Morgen Ader 

im Theergarten, 1 Morgen Holz im Martinsbud 

und 3 Morgen Holz im Rohrer Weg, oder nad) 

Umftänden ſtatt defjelben 3 Morgen Bufchholz am 

Schwabacher Weg, fonad) in allem 1} Tagwerf 

Peunt, 105 Morgen Neder, und entweder 4 

Morgen oder 12 Morgen Holz beim nenzubildens 

Den Gutd»Gompflere blieben, und alle übrigen, 

bis jezt ind Gut gehörige Grundftüde, insbefons 

dere 1 Tagw. Peunt im Lanzenbadı, 4 Tagmwerf 

Weiherwieſe im Grund, 3 Tagwerf Triebwiefe 

Dafelbit, 2 Morgen Zaunader, 1 Morgen Kreuzs 

ade, 3 Morgen Hallerader, 25 Morgen im 

Albansbach am Schloßbuck, 4 Mg. das Peteräfs 

ferhen, 3 Mg. Storrenader, 3 Mg. Ader bad 

Hänglein, 15 Mg. ber Scmiedader, 4 Mg. 

an Dedjendorfer Weg, 14 Mg. Acker daſelbſt, 
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4 Mg. Acker am Schwabacher Weg, 14 Mg. Ak 
fer an der Stelze, am Lanzendorf Schwabacher 
Weg, z Mg. Ader am Dorfe, 14 Mg. Debung 
am- Dechendorfer Weg, 2 Mg. im Albansbach, 
Kettersbacher Flur, theild Bufchholz, theild Des 
bung, endlid 3 Morgen Buſchholz am Schwas 
bacher Weg, vder ftatt derfelben 3 Morgen Wald 
am Nohrer Wege, in malzender Eigenfchaft, 
gleich den übrigen walzenden Grundftücen, — 
geben werden. Hiezu iſt Termin auf 
den 12. Februar Vormittag 9 Uhr 

im Egererſchen Wirthshauſe zu Veitsaurach ans 
geſezt, in welchem Bedingungen, Taxe und La— 
ſten angegeben, und wozu Kaufliebhaber eingelas 
den werden. 

Heilebronn, den 6. Januar 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Kindig, Landrichter. 


13. Dom Königlich; Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß zum 
Verkauf der zur Webermeilter Chriftifchen Kons 
furömaffe von Aurach gehjörigen, im vorjähris 
gen Kreisblatt pag. 896, 1631 und 1653 bes 
fchriebenen Immobilien dritter Verkaufstermin auf 

den 9. März Vormittags 
dahier an gewöhnlicher Gerichtsſtelle anberaumt 
worden ſey, wozu Kaufsliebhaber, die fich über 
ihre Befig» und Zahlungsfähigfeit ausweiſen köns 
nen, eingeladen werden. 

Herriedben, den 28. Januar 1829. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


14. Die Beutelmühle bei Fünfſtetten (Kreis— 
Intelligenzblatt N. 45, Jahrgang 1826) wird 
am 14. Februar 1829 Vorm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslofale zum brittenmale zum 
öffentlichen Berfauf gebracht, wovon befig» und 
zahlungsfühige Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen 
in Kenntniß gefegt werden, daß der Zufchlag auf 
das Meijtgebot unbedingt erfolgen werde, 
Monheim, den 22. Dezember 1828. 

Kol. Bayer. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 
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15. Das zur Jakob Zechfchen Concursmaſſe 
gehörige Wohnhaus zu Wemding, wozu blos das 
Gemeindes und Waldrecht gehört, ferner 

3 Mg. Gemeindetheil im Schorpeter , 

3 Mg. Gemeindtheil in der Schwalberhaib, 

1 Krautgarten und 

2 Tagw. Wieſe in den Metenau, 
wird zum zweitenmal öffentlich feilgeboten, ba in 
dem erjten Licitationstermin ein annehmbared Ans 
geboth nicht abgegeben werden iſt.  Bietungsters 
min ift auf 

den 12. Februar 1829 Vorm. 9 Uhr 
in dem landgerichtlichen Burean anberaumt wors 
den, wozu befigs und-zahlungsjähige Kaufsliebs 
baber eingeladen werden, und bed Zufchlags nad 
Borfchrift des $ 64 des Hypothefengefeged vers 
ſichert ſeyn dürfen. 

Monheim, am 21. Dec. 1828. 

K. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

16. Im Wege gerichtlicher Hilfsvollſtreckung 
wird das Guth des Michael Meyer zu Renns 
bofen, bejtehend aus einem Wohnhaus No. 11, 
einer Scheune, einem Badofen, 3 Fach Schwein 
fälle, einem Pompbronnen, 17% Mg. Feld, 
7 Zagm. Weiher, theils zu Feld, theils zu Wies 
fen aptirt, 2 Tagw. Wiefen, 2 Mg. Holz und 
dem Wald» und Gemeindereht und gerichtlich 
tarirt auf 2076 fl., öffentlich an den Meiftbies 
tenden verfauft, und iſt Termin hiezu auf den 

19. Februar e. V. M. 9— 12 Uhr 
im Gerichtöfofafe anberaumt, zu welchem bejig- 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merfen vorgelaben werben, daß der Zuſchlag bei 
erreichter Tare unbedingt erfolgt. 

Keuftadt a. d. A., den 12. Januar 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

17. Die unten beſchriebenen Realitäten des 
Bauern Joh. Mich. Straus von Gumpels— 
hofen, nämlich 

1) das grundbare Hofgut Haus Nr. 6, Cat. Nr. 

444, U. B. Nr. 17Te zu Gumpelshofen, 
beftehend and Wohnhaus, Stallung und 
Scheuer, 34 Mg. Gärten, 725 Mg. Neder, 
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12 Tagw. Peunt und Wiefen und ganzem 
Gemeindrecht, tarirt auf 3550 fl., 
2) 6 Mg. Melberös oder Seelader, U. B. Nr. 
177, tarirt um 250 fl., . 
werben auf Antrag der Hypothefgläubiger sub 
hasta verfauft, der Berfaufstermin wird nach 
bem motivirten Gefuche der Betheiligten auf den 
16. Februar Nachmittags 2 Uhr 
im Gundelifhen Wirthöhaufe zu Neichelöhofen 
feftgefegt, und befig- und zahlungsfähige Kaufes 
liebhaber werden mit dem Bemerken eingeladen, 
daß die auf den Grundſtücken haftenden Laſten im 
Termin befannt gemacht werden, und inzwifcher 
auf Erfundigung beim Königl. Landgerichte zu 
erfahren find, daß endlich bei erreichter oder üher⸗ 
botener Tare der Zufchlag um 5 Uhr unbedingt 
erfolgt. 
Rothenburg, am 12. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 
18. Auf Anſuchen einiger Realgläubiger wers 
ben 
1) dad Hofgut der Melchior und Katharina 
Kraftifchen Eheleute zu Gebfattel, wels 
ches jezt noch aus dem einſtöckigen von Fach— 
werf erbauten Wohnhaufe No, 5 fammt Stal⸗ 
lung, Hofraith), Scheuer, einem Schoor⸗ 
Grass und Krautgärtlein, 84 Morgen Aeckern, 
14 Tagwerk Wiefen und einem ganzen Ge 
meinderecht befteht, dem hiefigen Spital grunds 
und zehntbar ift und auf 1625 fl. gerichtlich 
tarirt wurde, 
2) 3 Morgen Acer beim Krämershöfzlein, tarirt 
auf 100 fl, 
3) 1 Mg. Ader beim Hegni, gefchäzt auf 50 fl., 
4) 2 Mg. Acker im Fuchsloch, tarirt auf 100 fl. 
und 
5) * Morgen Hegnis Holz, tarirt auf 25 fl., 
welche Grundſtücke mit Ausnahme des Holzes 
außer der gewöhnlichen Steuer, Geldgült und 
Handlohn an das Spital entrichten, am 
‘Freitag den 20. März h. 38. Vormittags 
10 Uhr 
an orbentlicher Gerichtöftelle zum öffentlichen Auf⸗ 
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ftrich gebracht, und ben Meiftbietenden nad) Bors 
fchrift des Hypothekengeſetzes S. 64 zugeſchlagen, 
daher ſich Kaufsliebhaber einfinden wollen. 

Rothenburg, den 28. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Piündter, Landrichter. 

19. Auf geftellten eigenen Antrag der Bütts 
ner Tobias Engelhard’fhen Wittwe dahier 
wird deren befikended Söldenhaus nebit ganzer 
Gemeindgerechtigfeit und Fleinen Garten, dann 
& Morgen Ader im obern Gahren zum öffentlichen 
Verkauf an den Meiftbierthenden gebracht werden, 
wozu Termin auf i 
Mittwoch; den 18. Februar d. 38. 
feftgefegt ift und Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Zugleich werden alle jene, welche aus was immer 
für einen rechtlichen Grund an der Engelhardfchen 
MWittwe Forderungen zu machen haben, hierdurd) 
vorgeladen, ſolche im obigen Termin gehörig zu 
liquidiren und nachzuweifen. 

Moͤnchsroth, am 31. Januar 1829. 

Fürſtlich Dettingen Spielb. Herrfchaftsgericht 
Groß, Herridaftsrichter, 

20. Auf Antrag eines Nealgläubigerd und in 
Uebereinftimmung des Schuldners, Häders Leon⸗ 
hard Körner von Deutenheim, jegigen Ges 
meindehirten zu Hürfeld, wird das demfelben zus 
gehörige Wohnhaus H. No. 40 öffentlich an den 
Meiftbietenden 

am 4. März d. J. V. M. 9 — 12 Uhr 

dahier am Gerichtöfige verfauft. Das Haus liegt 
außerhalb ded Dorfes Deutenheim gegen Mt. Su⸗ 
genheim zu auf einer Anhöhe, iſt eingädig und 
von Steinen erbaut. Es gehört lediglich dazu: 
ein Meines mit Bäumen bepflanztes Schoorgärts 
lein, ein Fach Schweinftallung und ein Bacofen. 
Die Tare beträgt 125 fl., St. K. 100 fl., Brand» 
verfiherungs- Werth 100 fl. Kaufsluftige wers 
ben zum Termin eingeladen und haben ben Zus 
flag alsbald zu gewärtigen, wenn das Gebot 
die Taxe erreicht. 

Mt. Sugenheim, ben 21. Januar 1829. 
Freiherrl. von Seckendorffſches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 

Rittinger, Patrimonialrichter, 
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1. Das Königl. Landgericht Monheim hat in 
dem Schuldenweſen des Chyrurgen Benedict Held 
von Wemding auf eigenen Antrag beffelben, 
den Univerfalconcursd erkannt. Es werden daher 
bie gejeplichen Edictstaäge, nemlich: 

a) zur Anmeldung der Korderungen und deren ges 

hörige Nachweifung auf 

den 6. März, 

b) zur VBorbringung der Einreden gegen bie ans 

gemeldeten Forderungen auf 

ben 10. April, 

ec) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich für 

bie Neplif und Duplif auf 

ben 15. May 1. 5. . 

— Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein— 
fchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinten am ers 
ften Edictötage die Ausſchließung dir Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den “übrigen Edictötägen aber Die 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehmen, 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermö⸗— 
gen bed Gemeinfchuldners in Handen haben, aufs 
gefordert, folched bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Nechte bei Ges 


- richt zu übergeben. 


Monheim am 6. Januar 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

2. Das K. Landgericht hat in dem Schul⸗ 
denweſen der Wittwe Marianna Fellinger von 
Wemdingen auf eigenen Antrieb derfelben den 
Univerfalconcurd erfannt, Es werden daher die 
gefeglichen Ediftstäge nemlich : 

a) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
den 6ten März, 
b) zur Vorbringung der Einreben auf die anges 
meldeten Forderungen auf 
den LOten April, 
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©) zur Schlußhandlung und zwar zugleich für bie 
Replik und Duplif auf 
den I5ten May l. J. 

jebesmal morgens 9 Uhr fefigefegt, und hie zu 
ſammtliche unbekaunte Gläubiger der Gemein 
fhulonerin hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstag die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Koncurdmaffe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediftstägen aber bie 
Ausſchließung mit den am denfelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird dem 
Gläubigern eröffuet, daß auf Die zur Koncurds 
mafje gehörigen Realitäten, weldye auf 184 fl. 
gewürdiget find, in dem Hypsthefenbuch 158 fl. 
eingetragen ſtehen. Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen der Ges 
meinfchuldnerin in Händen haben, aufgefordert, 
foldyes bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Monheim am 29. Dechr. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

3. Das K. Landgericht Monheim hat in dem 
Schuldenweſen der Wittwe Margaretha Fifcher 
von Wemding anf eigenen Antrag derfelben beit 
Univerfaleoncurs erkannt. Es werden daher bie 
geſetzlichen Edictötäge, nemlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren ge⸗ 
hörigen Nachweiſung auf 
den 6. März, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf : 
, den 10.. April 
e) zur Schlußverhandfung und zwar zugleich für 
die Replik und Duplik auf 
den 15. May l. J. 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaämmtliche unbefannte Gläubiger ber Gemeins 
fhuldnerin hiermit öffentlich nnter dem Rechtes 
nachtheil vorgelaben, daß das Kichterfcheinen am 
erſten Edictötage die Ausſchließung ber Forbes 
rung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, dad 
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Nichterfheinen an ben übrigen Ebdictötägen aber 
bie Ausſchließung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird 
den Gläubigern eröffnet, daß auf den zur Gons 
cursmaſſe gehörigen Realitäten, welche auf 388 fl. . 
gewürdiget find, in dem Hypothekenbuch 985 fl. 
eingetragen ftehen, Zugleich werden diejenigen, 
welche irgenb etwas von dem Vermögen bed Ger 
meinfchuldnerd in Handen haben, aufgefordert, 
folches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
unter, Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Monheim am 27. Dec. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

4. Das Königliche Bayeriſche Landgericht 
Pleinfeld hat gegen den Bauern Joh. Danner zu 
Dberbreitenlohe auf deſſen Antrag den Unis 
verfals Goncurs eröffnet. Es werben daher bie 
gefeglichen Ediftötage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Dienftag 24. Februar 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie atts 
gemeldeten Forderungen auf 
Dienftag 31. Merz 1829, 
3) zur Schiußverhandflung und zwar 
a) für die Replik auf 
Dienftag 28. April 1829, 
b) für die Duplif auf 
Donnerstag 14. May 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feitgefezt, und 
hierzu fänmtliche unbefannte Gläubiger des Baus 


ern Johanu Danner zu Oberbreitenlohe hiermit 


öffentlich unter dem Nechtönachtheil vorgeladen, 
baf das Nichterfcheinen am eriten Ediktstag die 
Ausfchliefung der Forderung von der gegenwärtis 
gen Goncurdmaffe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediftstagen aber die Ausfchließung mit 
den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Hiebei wirb bemerkt, daß das 
Activ» Vermögen in 2112 fl., die zur Zeit bes 
kannten Paffiven aber in 2142 fl. 538 fr. bes 
ftehen, und darunter 1477 fl. 28 fr. Hypothefens 
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forderungen find. Zugleid; werben alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen bed Ges 
meinfchuldners in Handen haben, bei Bermeibung 
des nochmaligen Erfaged aufgefordert, ſolches 
unter Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über» 
geben. 

Pleinfeld, den 23. December 1828. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

5. Der Söldner und Metzger Taver Berch⸗ 
tenbreiter von Ballſtadt hat ſich inſolvent 
erflärt und um Einleitung des Concursverfahrens 
über fein Vermögen gebethen. Es werben deß⸗ 
halb folgende Ediktstage ausgeſchrieben: 

1).zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen 
Montag den 23. Februar, 
2). zur VBorbringung der Einreden. gegen bie li 
quidirten Forderungen 
Donnerstag den 26. Merz, 
3) zum Schlußverfahren „ und zwar 
a) zur Replit Montag den 27. April, 

b) zur Duplit Montag den 11. May d. Js. 
jebeamal Vormittags. 9 Uhr. 
Saͤmmtliche befannte und: unbefannte Taver Berch⸗ 
tenbreiterfdje Greditoren werden hiemit vorgelas 
den, an befagten Tagen entweder in Perfon oder: 
durch gehörig. Bevollmächtigte um fo gemwiffer in 
dieffeitigem: Gerichtslokale zu erfcheinen , als das 
Außenbleiben: am erften Ediktstage die Präcluflon. 
der Forderung von gegenwärtiger Maffe, bas 
Nichterfcheinen: an den übrigen Ediktstagen aber 
den: Ausſchluß der am denenfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge haben wird. Zugleid, 
werden alle diejenigen Perfonen, bie irgend ets 
was von dem Vermögen: bed Gemeinfchuldners in 
Handen haben, aufgefordert, daſſelbe vorbehalts 
lich ihrer etwaigen befondern Rechte barauf, dem 
unterfertigten: Concursgerichte zu übergeben.. Hies 
bei wird auch eröffnet, daß bie bisher befannten 
Schulden des Zaver Berdhtenbreiter 2125 fl.. 
55, fr. betragen, worunter nur gegen 100 fl.. 
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Kurrentfchulden begriffen find, während das vor⸗ 
handene Gefammt s Vermögen nad) dem hergeftells 
ten Gantinventar' einen Werth von 1924 fl. 
23% fr. hat. 

Sciof Biffingen, den 16. Jenner 1829, 
Für. Detr. Wallerfteinifches Herrihaftsgericht. 
von Ellenrieder „ Herrfchaftsrichter. 

6. Das unterzeichnete Herrfchaftsgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Heinrich Riegel von 
Hellmizhein auf eigenen Antrag deffelben den 
UniverfalsGoncurs erfennt. Es werben daher bie, 
gefeglidyen Ediktstage nemlich 
1) zur Anmeldung: der Forderung und deren ger 

hörigen Nachweiſung auf 
Donnerjtag den 5. März d. 9. 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die ange⸗ 
meldeten Forderung auf 
Montag. den 6. April, 
3) zur Scylußverhandlung auf 
Dienftag den 5.. May 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hier zu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger -ded Gemein— 
ſchuldners hiemit öffentlich; unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das. Nichterfcheinen am: 
eriten Ediftötage die Ausfchließung, der Forberuns 
gem von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
die Ausfchliefung mit den an denfelben vorzunehe 
menden Handlungen zur Folge hat.. Zugleidy wer«- 
den diejenigen, welche irgend. etwas: von dem: 
Vermögen des Gemeinfchuldners in Handen has 
ben, bei Vermeidung: bes nodimaligen Erſatzes 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Hierbei wird bemerkt, 
daß bie Schulden des Heinrich Riegel nach fume . 
mariſcher Unterfuchung auf 1995 fl., worunter 
1478 fl. Sypothefen-Rapitalien, ſich belaufen, bie 
ganze Activmaffe aber nur anf 1382 fl. tarirt- 
wurde. 

Mkt. Einersheim den 30. Jänner 1829. 

Gräfl. Rechterenſches Herrſchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 


— — —— 
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Beilage 


Intelligenz Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Neo. 12. Ansbach, Mittwoh den 11. Februar 1829. 





Amtliche ‚Artikel, 





Berichtliche Verſteigerungen. 

1. Da in dem auf den 12. d. M. zum Ber 
faufe des zur Müller Johann Metz ſchen Gants 
maffe zu Willanzheim gehörigen Mühlgutes 
angejtandenen zweiten Rieitationdtermine ſich abers 
mal fein Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo wird 
befagted Mühlgut fammt Eingehörungen, welches 
in dem Rezad+ Kreis s Intelligenzblatte No. 86, 
87, 88 v. J. und in dem Mir. Breiter Wochens 
blatte Ro. 44, 45 und 46 vom v. J. hinlänglich 
befchrieben it, wiederholt zum öffentlichen Bers 
kaufe auggeboten, und iſt dritter und lezter Lici⸗ 
kationdtermin auf den 

27. Febr. V. M. 9 Uhr 
am Gerichtöfise bahier anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
fiebhaber mit dem Bemerfen eingeladen werben, 
daß der Zufchlag, auch wenn die Tare nicht er 
reicht werden jollte, fogleich unbedingt erfolge, 

Mt. Bibart, den 26. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Es wird hierdurd, befannt gemacht, daß 
folgende, dem in Gant gerathenen Rothgerbers 
meilter Johann Georg Gaßner zu fangem 
zeun gehörigen Realitäten, als 

2) ein Wohnhaus NR. 137, Steuerkataſter N. 

822 mit Einrichtung zur Nothgerberei, 

b) ein Leimfiebereigebäude an der Stabtimauer 
- auf zz Tagw. Klofterpeunt,. im foferne dies 
ſes bereits eingetragen wäre, Gt. K. N. 862, 


c) & Tagw. Garten am Bleichwaafen, St K. 
N. 824, 
d) 3 Morgen am Einderthurm, St. K.N. 520, 
©) 1 Morgen auf dem Alegberg, aus Deders 
Hofe zu Harbah, St. K. N. 825, 
f) 3 Morgen am Ruß, St. K. N. 521, 
8) 3 Morgen am Alegberg, St. K. N. 840, 
h) Z Morgen Gemeindetheil No. 104 und 105, 
St. K. N. 828, 
i) 1 Tagw. Wiefe am Raindörferwege, St. K, 
N. 522, e 
k) 45 Morgen 16 OR. Bufchholz am Burg 
grafenhof, Th. N. 14, 
1) 13 Morgen Waldtheil in der Haard, Loods 
N. 85, die Steuer- Ro. im Ganzen, 
m) 25 Morgen Waldtheil im Kettenbach, 8. 
N. 244, die Steuer: No. im Ganzen, 
der öffentlichen Berfteigerung ausgeftellt werden 
follen, Termin hiezu ift 
ben 26. Februar 1829 von Morgens 
9 bis Nachmittags 3 Uhr 
im Pofthaufe zu Langenzenn anberaumt worden 
und ladet man befigs und zahlungsfähige Käufer 
mit dem Bemerfen ein, daß die Tare und die La— 
fien ber Realitäten an dem Berfaufstermine bes 
fannt gemacht werben follen, das Tarationspros 
tofoll aber auch an den Gerichtstagen in hiefiger 
Regiſtratur eingefehen werden könne. 
Cadolzburg, am 13. Januar- 1829. 
Könige. Landgericht. 
Sichart, Verweſer. 


“ 
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3. Da in bem am 29. December vorigen 
Jahrs wiederholt angeftandenen Termin zum Vers 
fauf ded dem Mufifanten Matthias Haunreus 
ther zu Obereribad zugehörigen 1 Morgen 
Hopfengartens fich fein Kauféluſtiger eingefuns 
den hat, fo hat man nodymaligen Berfaufsters 
min auf 

ben 9. Merz früh 8 Uhr 
bezielt und werben hierzu Kaufsluſtige eingeladen, 
Gunzenhaufen, den 3. Januar 1829. 
Königliches Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter, 

4. Die zum Anna Margaretha Fifheris 
(hen Nachlaß in Fridenfelden gehörigen 
Grundbefigungen, nämlicy der Halbhof Ziffer 5a, 
beftehend aus einem Wohnhaufe mit Stallung, 
einer halben Scheune, Hofraith, F Tagwerf 
Garten, 12% Morgen Aecker, 7 Tagwerk Wies 
fen und 6 Morgen Holz fammt Gemeindereht und 
befaftet mit 2 fl. 228 fr. Steuer» Simplum laut 
U. B. No. 149 des Steuer: Diftr. Unterasbach, 
dann mit dem Hanblohn zum 15ten Gulden in 
allen Beränderungsfällen und dem Erbzinnfe von 
6 fl. 2 pf. zum Stadtmagiftrate in Nürnberg, 
wirb’ 

am 19. Februar 1829 

son Vormittags 9 bis Mittags 12 Uhr im Ft 
tingerfhen Wirthehaufe zu Frickenfelden öffent 
lich an den Meiftbietenden verfauft werden. Bes 
fig» und zahlungsfähige KRaufsliebhaber werben 
unter bem Bemerken hiezu eingeladen, baß bie 
nähern Berkaufsbedingungen im Termine werden 
befannt gemacht werben. 

Gunzenhauſen, den 24. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichter. 

5. Im Folge des in Sachen des Müllers Si 
men Sorg zu Obererlbach wider feine Gläu— 
biger am 6. Juny vor. Jahres vom kgl. Appellas 
tionggerichte f. d. Nezatkreis erlaffenen Erfennts 
niffes werben folgende, früher von gebachtem ıc, 
Sorg, nun aber von ber Müllerdwittwe Cathas 
rine Margarethe Raſchenberger befeffene Im— 
mobilien, namentlich: 
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1) das Mühlguth, bie Heſſenmühle genannt, 
bei Obererlbach, beftehend aus einem Mohn, 
haufe fammt dem Mühlwerf, einer Scheuer a 
einer Tohmühle, Z Tagw. Wiefe am Haus, 
3 Morgen Garten mit 1850 Hopfenjtöden 
und Stangen, 14 Tgw. Wiefe und 34 Tgw. 
Weiber, tarirt um 1507 fl., 

2) an walzenden Grundſtücken: 

a) 2 Mg. Eehenader hinter dem Heffengarten, 

tarirt auf 140 fl., 

b) 2 Mg. Lehenader daſelbſt, gefhägt auf 

120 fl., 
überhaupt alfo auf 1767 fl., zum öffentlichen 
Verkaufe ausgeboten, und ed wird hiezu Termin 
auf ben 
25. März Vormittags 9 Uhr 

im hiefigen Gerichtslokale angefegt. Es werden 
deßhalb befigs und zahlungsfähige Liebhaber hiezu 
eingeladen, und ihnen wird geflatter, fich mit 
ben auf den Grundftücen haftenden Laften und 
Abgaben in der Landgerichtö- Regiftratur bekanni 
zu machen. 

Sunzenhaufen, den 27. Jan. 1829, 

Könige. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 

6. Auf Antrag eined Nealgläubigerd werden 
die Immobilien des Andreas Schäfeneder von 
Veitsaurach, ein Wohnhaus und F Morgen 
Obſtgarten, unterm 8. Nov. v. 38. auf 300 fl. 
gerichtlich tarirt, öffentlich an den Meiftbietenden 
verfauft. Hiezu ift Termin auf 

ben 25. Februar Vormittags 
bei Gericht dahier angefezt, wozu Kaufliebhaber 
eingeladen werden. 

Heildbronn, den 21. Januar 1829, 

Königl. Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

7. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß zum 
Verkauf der zur Webermeiſter Chriftifchen Kom 
fursmafje von Aurach gehoͤrigen, im vorjähris 
gen Kreisblatt pag. 896, 1631 und 1653 bee 
ſchriebenen Immobilien dritter Verfaufstermin auf 

den 9. März Vormittags 
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dahier an gewöhnlicher Gerichtöftelle anberaumt 
worden fey, wozu Kaufsliebhaber, bie fich über 
ihre Befigs und Zahlungsfähigkeit answeifen köns 
nen, eingeladen werden. 

Herrieden, den 28. Januar 1829. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
v. Merz, Lanbrichter. 

8. Das zur Thomas Maag iſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſa von Kemathen gehörige Bauerns 
guth N. 14, welches aus einem noch nicht voll 
Händig ausgebauten Wohnhaus, einer Scheune, 
% Tagw, Hofraith und Garten, 43 Morgen Aek⸗ 
fern und 3% Tagw. Wieſen befteht, wird andurch 
wiederholt dem öffentlichen Verkauf ausgeſezt, 
und babei bemerkt, daß ſich Kaufsluftige zur Ab⸗ 
gabe ihrer Angebothe 

am 16. März Vormittags 9 Uhr 
bei Gericht dahier einzufinden haben. 

Herrieden, am 3. Februar 1829. 

K. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

9. Vom königl. Landgericht Hersbruck werben 
hiemit die zur Konkursmaſſe des Johann Lederer 
vulgo Spitzer zu Pommelsbrunn gehoͤri— 
gen Grundbeſitzungen, als 


a) das Köblersgütchen No. 34 mit 5 alten Ges 
meinbetheilen,, 

b) 3 Tagwerf Hopfenftüd unter dem Zeilach, 
bad Lehenſtück genannt, 


c) 14 Tagw. dergl. im Arzloherthal, 
d) $ Tagm. bergl. im Zeilady oder im Hög 
nerberg, 
e) Z Tagmw. Weiherwiefe unter dem Haag, 
£) 4 Tagw. Hopfenfeld im Zeilach, aus ber 
Weidenmühl gezogen, 
g) 3 Morgen bergl. im obern Zeilach, ein neuer 
Gemeindetheil, 
yım Verkauf wieber audgeboten, und bie Kauf 
liebhaber eingeladen, 
am 5. Merz Nadımittags 
im Kochiſchen Wirthöhanfe zu Pommeldbrunn fich 
einzufinden. 
Herebrud, den 2. Febr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 


— — 
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10. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird bie 
bem Müllermeifter Friedrih Grießmapyer auf 
ber Gugesmühle bei Windelsbach gehörige 
1 Tagw. Lauterwiefe gerichtlich verkauft und Bies 
tungstermin auf 

ben 25. Februar I. 38. 
in ber hierortigen Randgerichtöfanzlei von 11 bis 
12 Uhr bezielet, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige. 
Kaufsliebhaber andurch eingeladen werben. 
Leutershauſen, 15. Sannar 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Frhr. von Pölnig, Landrichter. 


11. Die zur Konfursmaffe bed zu Letten ver 
ftorbenen Bauerd Georg Rögner gehörigen Ims 
mobilien, und zwar: 

1) ein Bauernhof, welcher zehent⸗ und lehenfrei 
iſt und folgende Beſtandtheile enthält, nem⸗ 
lich: 

a) an Gebäuden ein Wohnhaus, Taxe 600 fl.,- 
eine Stallung auf 50 Stüd Rindvich 300 f Y 
ein Stadel, Tare 300 fl., 
ein Bienenftand, Tare 11 fl., 
ein Schweinftall u. ein Badofen 100 fl., 
eine Streufchupfe, Tare 50 fl., 
ein Fiſchhäuslein, Tare 15 fl.; 

b) au Wiefen: 6 Morgen. die Gartenwieſe mit 
einem daran befindf. Acker, Taxe 600 fl., 

& Mg. die Schmidtgartenwiefe 50 fl., 

2 Morgen die Bauernwiefe 200 fl., 

1 Mg. die neue Wieſe, Zare 75 fl., 

ce) an Aeckern: 14 Mg. der Wolfsbergacker, 

150 fl., 

4 Morgen der Schmibtgartenader 600 fl., 

4 Morgen der Altengartenader 600 fl., 

& Mg. der Hopfengarten mit einem Weiher 
fein 100 fl.; 

d) an Weihern 2 Theile gleich am Hofe 25 fl.; 

e) an Waldung 4 Morgen, gegenwärtig öber 
Pag, 150 fl., 

HD an Rechten: das Waldrecht, welches jähr⸗ 
lih 5 Mäs Holz, die Stöde hievon, ben 
Gipfel und das Uiberholz abwirft, 100f.; 

2) nachftehende walzende Grundftüde: 

* 13 
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108 Morg. Feld in der Laufer Flurmarkung, 
Tare 500 fl., 

14 Mg. Feld am Lettenanger, Tare 100 fl, 
werden hiemir feilgeboten und Käufer, welche fid) 
über ihre Zahlungsfähigfeit auszuweiſen haben, 

auf Freitag den 20. Februar d, 38. 
Bormittags 9 Uhr 
zur Abgabe ihrer Gebote hieher eingeladen. 
Lauf, am 14, Januar 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

12. Im Wege der Hilfevollftredung wird der 
dem Maurermeifter Wendelin KRrager von 
Wemding zugehörige & Morgen Ader beim 
Tannenwaldweiher zum zweitenmal öffentlich feils 

geboten, und KRaufsliebhaber eingeladen, ſich auf 

i den 19. Februar Borm. 9 Uhr 
zur Licitation am Sig des Gerichts anberaumten 
Termin einzufinden, ihre Angebote abzugeben, 
und des Zufchlags nad $. 64 des Hypotheken⸗ 
Geſetzes zu gewärtigen. 

Monheim, am, 18. Januar 1829. 

K. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

13. Im Wege geridhtlicher Hilfsvollſtreckung 
wird das Guth ded Michael Meyer zu Nenn 
hofen, bejtehend aus einem Wohnhaus No. 11, 
einer Scheune, einem Badofen, 3 Fach Schwein⸗ 
ftälle, einem Pompbronnen, 17% Mg. Feld, 
7 Tagw. Weiher, theils zu Feld, theils zu Wie, 
fen aptirt, 2 Tagw. Wiefen, 2 Dig. Holz und 
dem Wald» und Gemeinderecht und gerichtlich 
tarirt auf 2076 fl., öffentlih an den Meiftbies 
tenden verfauft, und ijt Termin hiezu auf den 

19. Februar c. V. M. 9 — 12 Uhr 
im Serichtsiofale anberaumt, zu weldyen befig 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Ber 
merfen vorgeladen werben, daß der Zuſchlag bei 
erreichter Taxe unbedingt erfolgt. 

Neuſtadt a. d. A., den 12. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Heffeld, Lanvrichter. 

14. Das zur Gantaftivmaffe des Bauern Ans 

son Leitner in Herfheim gehörige Hofgut 
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zu Dorf und Feld, befichend aud Haut, Stadel, 
Hofraith, doppelten Schweinftall, Krautbeet im 
Gemeindefrautgarten, Gemeindegeredhtigkeit, 47} 
Morgen Aecker, 5% Tagwerk Wiefen, 2 Viertel 
Gemeinder Acker, 2 Biertel Wiefen, fo wie .1# 
Morgen Iudeigener Ader am Hirnheimer Steig, 
A100 fl. Schägungswerth, wird mir folgenden 
Dareingaben, ald 2 Pferden, 1. gerichteten Was 
gen, 1. Pflug, Eggen, 1. Knechtsbett, Scheuer 
und Stallgeräthfchaften zum Verkauf ausgejegt, 
und Bietungstermin auf 
Mittwoch den-18. Februar Vormittags 
J 8 — 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Herkheim anberaumt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige eingeladen 
werben. Zugleich werben bei dieſem Verkaufs— 
Termin 40 Zentner Gromet, ein Stof Heu, 40 
Tagwerk Noggens Dinkel» Gerjtens und Habers 
Stroh, 1 Wagen, 1 Fohlen, 4 Kühe, 3 Käls 
ber an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung vers 
fauft, wozu die Kaufsluftigen in das Leitnerfche 
Wohnhaus eingeladen werben. 
Nördlingen, den 30. Jänner 1829. 
K. B. Landgericht. 
Pölzl, Landrichter. 
15. Auf Anſuchen einiger Realgläubiger wers 
ben 
1) dad Hofgut der Melchior und Katharina 
Kraftifchen Eheleute zu Gebſattel, wel 
ches jezt noch aus dem einſtöckigen von Fach— 
werf erbauten Wohnhanfe No. 5 fammt Stals 
lung, SHofraith, Scheuer, einem Schoor⸗ 
Grass und Krantgärtlein, 84 Morgen Aeckern, 
14 Tagwerf Wiefen und einem ganzen Ges 
meinderecht beiteht, dem hieſigen Spital grunds 
und zehntbar iſt und auf 1625 fl. gerichtlich 
tarirt wurde, 
2) 3 Morgen Acker beim Krämershöfzlein, tarirt 
auf 100, 
3) 1 Mg. Ader beim Hegni, gefchäzt auf 50 fl, 
4) 2 Mg. Acer im Fuchsloch, tarirt auf 100 fl. 
und 
5) & Morgen Hegni- Holz, tarirt anf 25 fl., 
weldye Grundiiüde mit Ausnahme des Holzes 
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außer der gewöhnlichen Steuer, Geldgüͤlt und 


Handlohn an das Spital entrichten, am 

Freitag den 20. März h. Is. Vormittags 

10 Uhr 

an ordentlicher Gerichtöftelle zum Öffentlichen Auf⸗ 
frich gebracht," und den Meiftbietenden nach Bors 
fhrift des Hypothekengeſetzes $. 64 zugefchlagen, 
daher ſich Raufstiebhaber einfinden wollen. 

Rothenburg, ben 28. Januar 1829. 

j K. B. Landgericht. 

Pündter, Landrichter. 


16. Da fi für das halbe Wohnhaus ber 
Schneideröwittwe Juliane Gütiger von hier 
Nr. 522, tarirt zu 300 fl., in dem heutigen ans 
derweitigen Subhaftationstermin wieber fein Kaͤu⸗ 
fer gemeldet hat, fo wird ed nun am 

25. Februar Vormittag 9 Uhr 
zum drittenmale dem öffentlichen Verkauf ausge 
jet, und Liebhaber werden hiezu mit bem Des 
merfen an Gerichtäftelle eingeladen, daß ber Zus 
fhlag um 12 Uhr ohme Rücficht auf die Tare 
mit Vorbehalt des den Hypothefgläubigern nadı 
$. 64 des Hypothekengeſetzes zuftehenden Stägigen 
Einlöfungsrechtes erfolgt. 
Rothenburg, am 28. Januar 1829. 
Königt. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


17. Die zu dem Nachlaß ded Johann Leonhard 
Mühlöder in Penzendorf gehörigen Ims 
mobilien, -beftehend aus dem Hofreft Ro. 3 ‚in 
Venzendorf, wozu gehört dad Wohnhaus, eine 
Scheune, ein Badofen, ein Keller, mehrere 
Gärtchen, 5 Morgen Feld, 14 Tagwerk Imäs 
dige MWäfferwiefe, 34 Morgen Holz, Alles alten 
Maaſes, das Waldrecht aus dem Laurenti- Wald, 
dad Gemeinderecht, zufammen tarirt für 1600 fl., 
werden, nach dem Antrag der Erbsintereſſenten, 
resp. beren ®Bertreter dem öffentlichen Verkauf 
andgeftellt und es ſteht hiezu 

Montags den 23. Februar von fräh 9 Uhr 

bis Abends 6 Uhr 
an hiefiger Gericjtöftelle Termin an, in welchem 
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fich daher befig- und zahlungsfähige Kaufsluftige 
dahier einzufinden haben. 

Schwabach, dert 17. Januar 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Randrichter. 

18. Bom Königl. Landgerichte Weißenburg 
werden auf Antrag der Inteitat Erben des dahier 
verftorbenen Bürgers und Aderbefigerd Johann 
Georg Roth nachſtehende Realitäten öffentlich 
veräuffert, und zwar: 

1) An Gebäuden: 

die zweiſtöckige durchaus aufgemanerte Bes 

hauſung No. 407 in der Türfengaffe, ferner 

die angebante Scheuer mit Stallung und Sta 
deltenne, Schweinſtall, Nemid nnd dem am 

Haufe befindlichen Baum» und Wurzgärtchen, 

ſammt Wald und Gemeinderedht, ferner 
2) An Realitäten: . 

14 Tagwerf Wiefen auf dem Knollweiher; 

41 Morgen Ader auf dem Keſſel; 

Mrg. Acker am Dettenheimer Weg; 

Mrg. Ader bei der Lohmühle; 

Mrg. Acer auf den Gries; 

Mrg. Ader auf dem fetten; 

Tgaw. Wiedgrund auf der obern Siechwiefen ; 
Mrg. Krautgarten hinter der Schießmaner; 
Tgw. Gemeindötheil am Jordaniſchen Soms 
merfeller; 

& Mrog. Gemeindötheil beim Schaafweiher. 
Hiezu iſt Strichtermin auf ’ 

Freitag den 27. dies Frühe 9 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber mir dem Beir 


vun cl Due me u Di 


fügen eingeladen werben, daß bie auf biefen 


Grundftücden haftende Laſten und fonjtige Kaufs— 
bebingniffe mit jedem Tage hierorts erholt werden 
fönnen. 

Weißenburg, ben 5. Februar 1829, 

Müller, Landrichter. 

19. Der zur Concursmaſſe der Lorenz; Schne i⸗ 
ders Wittib zu Lenkersheim gehörige große, 
Fleine und Blutzehnd von der Dorfss und Fluhrs 
markung nebft Zehndfcheuer allda, welcher nach 
gerichtlicher Schägung auf 33,260 fl. gewürdiget 
worden ift, fteht zum öffentlichen Berftriche qus. 
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Termin zur Berfteigerung ift auf 
den 8. April d. Is. Vormittag 9 bis 

Mittags 12 Uhr 

im Orte Lenferdheim angefegt, wozu zahlungss 

fähige Kanfliebhaber mit dem Bemerfen eingeladen 

werben, daß das Tarationsprotocoll fo wie bie 

auf diefem Zehnden haftenden Laſten bahier in 

der Regiftratur eingefehen werben fönnen. 

Windsheim, den 16. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

20. Bom königlichen Landgericht Windsheim 
wird auf den Antrag eined Nealgläubigerd der, 
den Johann Leonhard Röthlingshöferifhen 
Relicten gehörige halbe Rehhof bei Rüdisbronn 
2 Stunden von Windsheim öffentlich verfteigert. 
Diefer halbe Rehhof, der obere Theil, beftcht aus 
dem halben Wohnhaus, halben Schaafhaus, hals 
ben Schaaffcheuer, die Hälfte der Schäferey, hals 
ben Schorgärtlein, halben Ziegelhütten, 1 Zagw. 
Garten, 97 Tagw. Wiefen, 80 Mrg. Aders 
land, 63 Tagw. Waldung, die Hälfte von 3 
Weyhern, die Hälfte von 3 Mrg. Hutwaafen, 
und 31 bayerifche Tagw. Debungen, von denen 
fchon mehrere Tagwerd urbar gemacht wurben. 
Außerdem gehören noch dazu ein neu gebauter 
Rindviehltall, eine Scheuer mit Schaafſtallung 
und 5 Schweinſtälle. 
halben Hofe ift gut, und die näheren Beftands 
theile fo wie Laſten können täglich in der Regiftras 
tur erfahren werben. Berfteigerungstermin iſt auf 

23. Februar Vormittags 10 Uhr 
in Rehhof anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, bie 
ſich über ihre Zahlungsfähigfeit ausweifen fönnen, 
mit bem Bemerfen eingeladen werben , daß obiger 
Complex auf 14,207 fl. gewürdigt ift. 
Windsheim, den 20. Januar 1829, 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. e 

21. Im Weg der Hülfsvollſtreckung wird ber 
dem Johann Georg Hofmann in Külsheim 
gehörige 1 Morgen Ader unter dem Külsheimer 
Berg, tarirt auf 35 fl. auf den 

10. März DB. M. 10 Uhr 


Die Beichaffenheit diefed 
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Im Gefchäftslocale No. 3 öffentlich verſteigert, 
wozu Liebhaber eingeladen werden, 

Windsheim, den 30. Januar 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

22. Nachdem bad Meiftgebor, welches am 
30, Sanuar d. J. auf das im Andbacher Intellis 
genzblatt Stüd 2, Seite 30 befchriebene Gütleim- 
bes Johannes Nieberlein zu Maßenbach 
geſchlagene Meiftgebot die Tare nicht erreicht hat, 
fo wird diefes Gütlein den 

19. Februar diefes Jahre 
Vormittags 9 Uhr dahier wiederholt an ben Meiſt⸗ 
bietenden öffentlich verfauft, wozu Kaufsliebha⸗ 
ber hiemit eingeladen werden. 

Ellingen, ben 31. Januar 1829, 

Fürſtlich von Wredefhes Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrfchaftörichter. 

28. Auf Antrag der Heinrich Kleinifchen 
Kuratel von Allerheim werden die ihr an Zah⸗ 
lungsſtatt heimgefallene Immobilien und zwar 

a) aus der Balthafar Deffnerfchen Gant zu Al 

lerheim die Söldenbehauſung mit Zugehör 

pag. 694 ’ 

1 M. Ader auf dem Wenneberg pag. 1207, 

3 M. Ader zu hintern Wegen pag. 1426, 

FM. Ader zu Burgweg pag. 3714, 

b) aus der Barbara Wiedemännifchen Gant von 

da 3 Zagmw. Wiefen in der Schürlegel pag. 
20 und 22, 

ZM. Ader hinter dem Pfarrgarten pag. 18,- 
bem öffentlichen Verkauf ausgefegt, und hiezu 
eine Tagsfahrt auf 

Donnerjtag den 26. Febr. I. J. Vormittags 
angefegt, wozu Kaufeliebhaber bahier zu erſchei⸗ 
nen und ihre Angebote zu Protofol zu geben 
hiemit eingeladen werben. 

Harburg, den 27. Jänner 1829. 

Fürftliches Herrfchafte » Gericht. 
Edymid, Herrſchaftsrichter. 

24. Auf Antrag eined Realgläubigers und in 
Uebereinftimmung bed Schuldners, Häders Leon 
hard Körner von Deutenheim, jegigen Ges 
meindehirten zu Hürfelb, wird das demſelben zw 
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gehoͤrige Wohnhaus H. No. 40 Öffentlich an ben 
" Meiftbietenden 
am 4. März d. J. V. M.9 — 12 Uhr 
dahier am Gerichtöfige verfauft. Das Haus liegt 
außerhalb des Dorfes Deutenheim gegen Mt. Sus 
genheim zu auf einer Anhöhe, ift eingäbig und 
‘von Steinen erbaut. 
‘ein kleines mit Bäumen bepflanztes Schoorgärts 
len, ein Fach Schweinftallung und ein Backofen. 
Die Tare beträgt 125 ſſ., St. 8. 100 fl., Brands 
"verfiherungss Werth 100 fl. Kaufsluſtige wer 
‘den zum Xermin- eingeladen und haben den Zus 
ſchlag alsbald zu gewärtigen, wenn das Gebot 
bie Tare erreicht. 

Mt. Sugenheim, ben 21. Januar 1829. 
Freiherrl. von Seckendorffſches Patrimonialgericht 
z 1. Klaffe. 

Nittinger, Patrimonialrichter. 


Serichtliche Vorladungen. 
1. Auf den eigenen Antrag ber Reliften wird 


Über den Nachlaß bed verftorbenen Köblers Lorenz 


Stäudner in Eabolzburg wegen vorhandes 
ner Ueberſchuldung der Univerfals Goncurs eröff- 
net. Es werden daher die gefeglichen Edictstage 
nämlich; ; — 
15) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörige Nachweifung auf 
den 9. März, 
2) zur Anbringung der Einreben gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 9. April, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
den 9. May, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefest, und hiezu 
Fimmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nerd unter dem Nechtönachtheile vorgelaben, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concursmaſſa, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Edictötagen die Ausfchließung mit den an dens 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend etwas 


E8 gehört febiglich dazu: ° 
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von dem Vermögen des Gemeinfchuldners in Hans 


ben haben, bei Vermeidung bes nochmaligen Ers 
ſatzes aufgeforbet, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, und bemerkt, 
daß die Activmaffa 396 fl. die Schulden dagegen 
930 fl. betragen. 
Cabolzburg, am 23. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Sichart, Bermefer. 
2. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
ift gegen den quiegzirten Wegmeifter Waffer 
mann, gegenwärtig zu Erlangen, der Univers 


ſal⸗Concurs erfannt worden, weshalb die geſetz⸗ 


lichen Eviftötage, und zwar 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf den 
2. Merz Vormittags, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 
6. April V. M. und 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf den 22. April, 
hy) für Die Duplif auf den 6. Mai 


feftgefegt, und hiezu fämmtliche unbefannte Gläu—⸗ 


biger des Gemeinſchuldners öffentlidy unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen werben, daß das Nichts 
erfcheinen am erſten Ediftstag die Ausfchliefung 
ber Forderung von ber gegenwärtigen Goncurds 
maffe, das Ausbleiben an den übrigen Ediftötäs 
gen aber, die Ausſchließung mit den an diefen 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zu⸗ 
gleich; werben diejenigen, weldye irgend etwas 
von dem Gemeinfchuldner in Handen haben, bei 
Bermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefors 
dert, folches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Nördlingen, den 16. Januar 1829. 
Der Königl. Landrichter Pölzl. 

3. Das königl. Landgericht Nörbfingen hat 
über dad Vermögen des Bauern Anto itner 
von Herfheim mit deffen Zuftimmung die Ers 
Öffnung des Univerfalfonkurfes befchloffen. Es 
werben baher hiermit die vorfchriftsmäßigen 
Ediktstage, und zwar 
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1) zur Anmeldimg und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf 
Mittwoch den 4. März, 
2) zur Abgabe der Einreden gegen die ange 
meldeten Forderungen auf 
Donuerfiag den 2. April, 
3) zur Abgabe der Schluferinnerung, und zwar 
a) für die Gegeneinrede auf 
Montag den 4. May, 
b) für die Schlußeinrede auf 
Montag den 18. May, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem Kommiſſa⸗ 
rius, Landgerichts Affeffor Drütler feitgefegt. 
Sämmtliche unbefannte Gläubiger werben hiemit 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheil geladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediftötage die Aus 
ſchließung der Forberung von ber gegenwärtigen 
Gantmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
aber die Ausfchließfung mit den an benfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat, Die 
Aktivmaſſe beträgt nadı der Schägung 4100 Jl., 
‚ ber Paffivftand aber 5573 fl. ‚ darunter 5100 fl. 
Hypothefenfchulden. Wer übrigens von dem Vers 
mögen bed Gemeinſchuldners etwas im Händen 
hat, wird aufgefordert, folches vorbehaltlich feis 
ner Nechte bei Gericht zn übergeben. 

Nördlingen, den 30. Jänner 1829. 

K. DB. Landgericht. 
Pölzl, Landrichter. 

4 Das umterzeichnete Landgericht hat in 
Schuldeufachen der Lorenz Schneiders Wittib 
zu Lenfersheim durch Entichliefung d. d. 
29. Octbr. v. 38. den Univerfalconcurd erfannt. 
Es werden daher bie gefeglichen Ediltstage, 
nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 30. Merz d. Is., 

2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
ben 4. May, 
3) zur Schlußhandlung und zwar 
für die Replif auf den 9. Juni, 
und für die Duplif auf den 29, Juni b. IP 
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jedesmal Bormittags 9 Uhr feftgefeht, und hie zu 
ſaͤmmtliche unbefannte Glaͤubiger der Gemein⸗ 
ſchuldnerin hiemit öffentlich ‚unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftötage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concurdmaffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen ber Gemeinſchuldnerin in Handen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Hiebei wird den be- 
theiligten Gläubigern eröffnet, daß fid) die Aktiv⸗ 
mafje nach erhobener gerichtlicher Tare auf 
33260 fl. belaufe, dagegen außer einem Wittum 
von jährlihen 450 fl. und einer Gautionsfumme 
von 4000 fl. und des zur leztern Stelle einge- 
tragenen Betragd von. 3132 fl. 48 fr. an Zinfen 
und Koften im Hypothefenbuche 47982 fl. 30 fr. 
Kapitalien eingetragen feyen. 
Windsheim, den 16. Jauuar 1829. 
Königl, Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5. Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht hat 
in dem Sculdenwefen des Heinrich Riegel von 
Hellmizheim auf eigenen Antrag bdeffelben den 
Univerſal⸗Concurs erkennt. Es werden daher die 
gefeglidyen Ediktstage nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderung und deren ge⸗ 

hörigen Nachweiſung auf 
Donnerſtag den 5. März d. J. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ange 
meldeten Forderung auf 
Montag den 6. April, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Dieuflag den 5. May 
jedesual Morgens 9 Uhr feitgefegt, und Hierzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderun⸗ 
gen von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
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erfcheinen :an- pen Abrigen Ediftötagen aber 
die Ausfchliefung mit ben an benfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich wer⸗ 
ben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen ded Gemeinſchuldners in Handen has 


ben, bei Vermeidung des nocmaligen Erſatzes 


aufgefordert, foldhes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Hierbei wird benterft, 
baß die Scyielden des Heinrich Riegel nady fun 
marifcher Unterfuchiing auf 1995 fl., worunter 
14788. Hypotheken⸗Kapitalien, ſich belaufen, die 
ganze Activmnffe aber nur anf 1382 fl. taxirt 
wurde. 
Met. Einersheim den 30. Jänner 1829. 
Gräfl. Rechterenfches Herrſchaftsgericht. 
Fritfcher, Herrſchaftsrichter. 


6. Durch biesgerichtliches Erkenntniß de 
publ. 15. Auguft 1828, im zweiter Inftanz le⸗ 
diglich beftätigt, ift die Eröffnung des Univerfals 
Concurſes über dad Vermögen bed geweſenen 
Bauern Johann Peter Wießner in Mt. Ip 
pesheim, audgefprochen. Solchemnach wer 
ben die gejeglichen Ediftstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
ben 6. März biefed Jahre, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 6. April dieſes Jahre, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
ben 6. May biefes Jahre, 
b) für die Duplif auf 
ben 20, May diefed Jahrg, 
jedesmal Morgens‘ 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſammtliche unbekannte Gläubiger. ded Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlidy unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, baß das. Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausfcliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen. an. beten übrigen Ebiktötagen aber bie 
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Ausſchließung mit denen an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Diejenigen, 


welche irgend etwas von dem Vermögen des Ger 
meinſchuldners in Händen haben, werden andurch 
aufgefordert, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes, ſolches, unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu ͤbergeben. Gemäß F. 32 der Prios 
ritätd Ordnung wirb bemerkt, daß nad) vorlie⸗ 
gender Inventarifationd» Verhandlung das Activ⸗ 
vermögen auf 745 fl. rhn. gewürdigt fey, bages 
gen bie Paffiva fih auf 1847 fl. rhn. darftellen,, 
worunter 1683 fl.30 fr. Hypothekarſchulden find. 
Zugleich werben ſämmtliche Gläubiger davon ber 
nachrichtiget, daß am erſten Ediftstage ernſtlich 
berfuc;t werben folle, ein. Arrangement zu Stande 
zu bringen, weshalb in auszuftellenden Vollmach⸗ 
ten bie Befugniß, Vergleiche abzufchließen, aufs 
zunehmen ift. 

Met. Ippesheim, am: 29. Jannar 1829, 
Freiherrl. von Wollwarthſches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 

Schneider, Patrimonialrichter, 


7. Da ber nad Erkenntniß des koͤniglichen 
Appellationggerichts für den Rezatkreis als Kris 
minalgericht vom 3. Detober v. Is. unterm 9, 
beffelben Monats Sffentlich vorgeladene, feit dem 
8. April v. Is. abwefende, unverheirathete Dienit- 
fnecht Franz Zaver Lug von Velden, königl. 
Landgerichtd Herrieden, fich auf diefe erfte Ladung 
nicht geſtellt hat, fo wird derſelbe von dem untere 


‚zeichneten Uuterſuchungsgerichte hiemit zum zwei⸗ 


tenmal vorgeladen; nunmehr aber zur Gerichter 
ftellung binnen 3 Monaten mit der Warnung 
aufgefordert, daß nach dem fruchtloſen Ablaufe 
dieſes Termind wider ihn ald gegen einen Unge 
horfamen den Gefegen gemäß werde verfahren 
werben, 
Uffenheim, 4. Februar 1829, 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
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Ueberficht: 


der in ber chirurgifchs augemärztlichen Klinik des 


Königlichen Univerfitätd » Krankenhauſes zu. 
» Erlangen vom 1. Det. 1827 bis zum 1. Det. 

1828 behandelten Krantheitsfälle und verrich⸗ 

teten Operatieneit. 

Die Summe aller Kranten war 491; ; davon 
giengen 59 vom vorigen Etats » Jahre fiber. 
Männliche Kranke wurden 81, weibliche 150, 
Kinder 102 und Dienftboten 158 behanbelt. 
Davon waren 102 and dem Rezat» und Ober 
mainfreife und 73 lagen 4629 Berpflegungstage 
im Krankenhauſe. 44 GSpitalpatienten wurden 

„auf eigene Rechnung, die übrigen unentgeldlich 
verpflegt und behandelt. Geheilt wurden 4105 
gebeffert 10, der Erfenntniß und. Belehrung mes 
gen aufgenommen 8, auggeblieben find 20, als 
ungeheilt wurden entlaffen 2, geftorben find 4, 
and in Behandlung blieben 57. 

Die Krankheitsformen waren folgende: 

I, Kaffe. A. Entzündungen: 1) bed 
Zellgewebes a) begrenzte (Entzündungsgefchmwulit) 
8, b) verbreitete, Cfalfches Rothlauf) 5; 
2) ber Drüfen: a) der Obrfpeicheldrüfe 1, b) 
der Schilddrüfe 1, c) der Bruſtdrüſe 1, d) des 
Hodens 1, e) ber Lymphdrüſen 65 3) ber 
Haut: a) Blutſchwär 13, b) Verbrennung 7, 
c) Froftbeulen 6; 4) der Schleimhäute: a) Hals⸗ 
entzündung 2, b) Schwämmchen 2, c, fcrophus 
löſe Nafenentzündung 25 5) Der Faferhäute: 
a) chronischer Rheumatismus 3, b) Hüftnervens 
weh5, ©) Gefichtd » und Stirnſchmerz 3, d) Zahn, 
ſchmerz 6, e) Nervenſchmerz an den Gliedmaffen 
5, f) Obhrenentzäudung 1, g) Entzündung der 
Finger und Zehen (Wurm) 11, h) rhenmatifche 
Entzündung der Gelenfe 6, i) gichtifche Ents 
zündung der Gelenfe 1, k) rheumatiiche Euts 
zündung der Knochenhaut 6, 1) rheumatifche 
Mundflemme 1. 

B. Berwahfungen: ber Wange mit dem 
Zahnfleiſch 3. 

C. Eitergefhwälftes a) entzändliche 23, 
b) ferophulöfe 3. 

D. VBerhärtungen: a) bed Zellengewebes 
2, b) ber Drüfen 4 
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:E. Brand: a) vom Aufllegen 1,:b) Cars 
bunfel 1. 

F. Lähmungen: : a) SHarthörigfeit und 
Taubheit 2, b) Lähmungen der Gefichtämud« 
keln 1, 0 der unteren Gliedmaſſen 2, d) Halbe 
a 1, e) Urinverhaltung 1. 

. Berlegungen: 1) Quetichungen: e). 
des — und Geſichtes 3, b) des Rumpfes it, 
e) der Gliedmaſſen und Getente 13; 29 Wun⸗ 
den: a) ded Kopfes und Geſichtes 4, b) Spalte 
ber Schäbelfnochen 1, c) Wunden des Hodens 
fades 1, d) der Gliebmaffen 135 3) fremde : 
Körper 2, 

I Ausfhläge: a) fcorbutifcher Blafeıt- 
ansichlag 1, b) Kopfgrind 3, ©) Flechten 8, 
d) Kräge 3. J. Gefhmwüre: a) einfache 11, 
b) alte Fußgefchwüre 12, c) bösartige Nagels 
geſchwüre 2, d) fcorbutifche Gefchwüre des Muns 
des 2, e) ferophulöfe Nafengefhwüre mit Kos 
chenfraß 3, ) rheumatiſche 2, g) Hehlgeihwüre 
2. K. Neue Bildungen: 1) gutartige: 
a) Warzen 1, b) Fleiſchgeſchwulſt der weib⸗ 
lichen Gefchlechtötheile 2, ©) Fleiſchgeſchwulſt 
der Haut 1, d) Fleifhbruch 1, ©) Elephanten⸗ 
fuß 15. 0 Balggeſchwülſte des Augenlicdes 1, 
ge) Kropf 2, h) Ueberbein 3, i) Sackwaſſer⸗ 
ſucht der Kniefcheibe 1, k) Eyerſtockwaſſerſucht 
15 2) bösartige: a) allgemeine Drüfenfranks 
heit 1, b) jerophulöfe Geſchwulſt 1, ©) NRachens 
polyp 1, d) Krebd der Augenlieder und ber 
Nafe 5, ©) Lippenfrebs 4, 5 Bruftfrebd 2, 
g) Sevärmutterfrebs 1. 

L. Gefäßausdehnungen: a) blinde Hä— 
morrhoiden 2, b) Muttermabl 3. M. Unter» 
leibsbrüche: a) bewegliche Leiſtenbrüche 10, 
b) eingeflemmter Leiftenbruch 1,’ c) Nabelbrudy 
1, d) Bauchbruch 1. N. Vorfälle: a) der 
Scyeide und ber Gebärmutter 3, b) des Mafb 
darms 1. O, Wafferfuhten: a) Baude 
waſſerſucht 1, b) Wafferbruh 5. P. Ange 
borene Fehler: a) Zwitterbilbung 2, b) 
hiberzähliger Finger 1. 

11. Klaffe. SyphilitiſcheKrankheiten: 
a) Tripper bei Männern 2, b) Tripper bei 
Weibern 1, ©) örtliche fpphilitiiche Geſchwuͤre 
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* 8, dy allgemeiner Syphilis 10, ©) Feigwarzen 
1, D fombilitifche Flechten 2. E 
III. Klaſſe. Knochenkrankheiten: a) 

Knochenbrüche 4) des Zahnfortſatzes 2, 6) des 

Oberarmes 1,.Y) ded Vorderarmes 2, b) Ver⸗ 

fauchungen 6, c) Berrenfung des Speichenko⸗ 

pfes 1, 9) doppeltſtehen der Zühne 3, .e) ‚Ders 

frümmung der Gliedmaffen 2, NM Budel 1, 

g) Pferdefuß 1, h) meiße Kniegelenkgeſchwulſt 

2, i) Entzündung der Knochen des Fuß» und 

Handgelenfes 2, 4) falſche Gelenkiteifigfeit 1;: 

H rheumatiſche Knochenanfchwellung 1, m): Kuo» 

dyenfraß der Zähne 44, n) Knochenfraß bed 

Stirnbeind 1, 0) Knochenfraß der Gefichtöfnos 

Gen 1, p) Knochenfraß der Rippen 1, q) Kno⸗ 

chenfraß der Gliedmaffen 6, r) Knochenbrand 

ded Kopfes 1, s) Knochenbrand ded Oberarmes 

1, Knochenbrand des Oberfchenfeld 1, u) Kno⸗ 

chenbrand des Unterfchenfeld 4. 

IV. Klaffe. Augentrantheiten: 1) Quet⸗ 
ſchung des oberen Angenlieded I, 2) Wunde bed 
oberen Augenlieded 2, 3) Augenentzündung von 
Verlegung 4, 4) Augenliedentzündung 2, 5) 
Geritenforn 1, 6) fatarrhalifche Augenentzüns 
dung 5, 7) ferophulöfe Augenentzündung 13, 
5 fatarrhalifch » rheumatiſche Augenentzündung 
6, 9 Entzündung der Hornhaut 3, 109 vheus 
matifche Augenentzündung 11, 11) Entzündung 
der Negenbogenhaut 1, 12) gichtiſche Augen⸗ 
entzündung 2, 13) Entzündung der Gefäßhaut 
1, 14) Flecken der Hornhaut 5, 15) Eiteraug 
1, 16) Staphylom der Hornhaut, der Negens 
bogenhaut und der weißen Haut 5, 17) Mugens 
liedfchwiele 1, 18) Flügelfell 4, 19) grauer 
Staar 6, 20) Thränenfütel 3, 21) Einwärtds 
fchren der Augenliever und Augenliedhaare 2, 
22) Berwachfung der Negenbogenhaut mit ber 
Hornhaut 1, 23) Doppeltfehen 1, 24) Augens 
fhmwäce 4, 25) Anfangende Slindheit 1, 26) 
ſchwarzer Staar 45127) gruner Staar 6. 

Die Operntionen' wären folgende: 

A. Allgemeine: 1) einfache Einfchnitte29, 
2) blutige Erweiterung 8, 3) Einziehen des Eiters 
bandes 7, 4) Setzen ber Fontanelle 2, 5) Am 
wendung des Aetzmittels 6, 6) bed Brenneylinders 
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15, 7) des Gtüheifens ‚7, 8) blutige Naht 3, 
9) Erftirpation verfchiedener Geſchwülſte ꝛc. 10. 
D. Befondere;' 1) Operation der Thrä⸗ 
nenfiftel 2, 2) Hornhantfchmitt 1, 3) Außgiehen 
der Augenliedhaare 2, 4) Operation des grauen 
Staared 3, 5) Ausſchneiden eined Theilg des 
oberen Augenliedes 1, 6) Operation bes Flügels 
felles A, 7) fünftliche Pupillenbildung 2,' 8) 
Ausziehung der Zähne 49, 9) Trennung der 
verwachfenen Wange 3, 10) Ausfchneidung eines 
Nachenpolppen 1, 11) Gaumennatl; 1, 12) 
Operation des Lippenkrebſes 4, 13) Amputas 
tion der Bruft 2, 14) Ausfchneidung eined Rips 
penſtückes 1, 15) Gutleerung des Wafferd aus 
dem Unterleib 1, 16) Zurücdbringung eines eins 
geffemmten Leiſtenbruches 1, 17) Operation des 
MWafferbruches 1, 18) Zurüdbringung des Bors 
falls der Scheide 2, 19 Eritirpation einer 
Fleiſchgeſchwulſt der Gebärmutter 1, 20) Appli 
fation des Katheders 6, 21) Befchneidung 1, 
22) Operation ded Knochenbrandes 5, 23) Ause 
fchneidung des Oberarmfopfed 1, 24) Amputas 
tion des DOberfchenfeld 1, 25) Ausreißen ber 
Nägel 3, 26) Einrichtung von Beinbrüchen und 
Verrenkungen 4. 

Bon den Berftorbenen unterlag die Erfte 
5 Monat alt, der Atrophie; die Zweite, 48 
Jahr alt, der Bauchfellentzündung nadı der Er» 
ftirpation einer Gebärmuttergefchwulft; der Dritte 
60 Jahre alt, der Alterdfchwäche, und die Vierte 
58 Jahr alt an Krebs der Achſeldrüſen. 

Bedingung der Aufnahme, 

1) Wichtige, befonders eine Operation fors 
dernde Kranke, werden nach vorher eingeſchickten 
Armuths/- und Krankheitszeugnifen unentgelts 
lich aufgenommen; 2) Außerdem werben Kranfe 
mit chirurgifchen Uebeln gegen die tägliche Vergü— 
tung von 18 — 36 fr., je nachdem bie zu vers 
urfachenden Koften find, ‚aufgenommen, worüber 
man ſich vorher verftänbigt. 

Erlangen, den 1. Januar 1829. 

Die Direction der chirurgifch saugens 
ärztlichen Klinik. 
Profeffor Dr. Zäger. 
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Gerichtliche Verfteigerungen. 


1. Die zur Catharina Bigthumfchen Con⸗ 
ceurömaffe zu Unterrieden gehörigen Immobi⸗ 
lien nämlich: 

a) der Biertelöhof No. 7 zu Unterrieden, beſteh⸗ 

end aus Haus, Stadel, Ställ, Backofen, 
4 Mg. Schorgarten, J Mg. Hopfengarten, 
53 Mg. Aecker, 25 Tagw. Wiefen, dann 
Wald» und Gemeindercht ; 

b) 1 Mo. Holz im Sommerrangen; 

ce) 1 Mg. Holz im Langholz; 

d) 1 Mg. Holz in der Laden; 

e) 1 Mg. Holz im Sandrangen; 

M 3 Mg. Ader auf der Mittelricht, 

werden hiermit öffentlic, zum Verkaufe ausgeboten 
und hiezu Termin auf 
den 25. Februar d. J. Bm. 9 bie 12 Uhr 

dahier anberaumt, wo beſiz ⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber zu erfcheinen haben. 

Altdorf, den 31. Januar 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Auf Anfuchen eines Hynothefengläubigers 
des Melbermeifterd Johann Leonhard Wittig zu 
Heilsbronn, werben folgende Befigungen def 
ſelben, ala: 

1) Ein zweigädiges Haus Nro. 11 bahier, 
mit dabei befindlicher Rindvieh / und Schwein» 
ftallung, Pompbronnen, Brandweinſtube, Holze 
lege, Halmboden, Gärtchen und Hofraith; 

. 2) Ein Morgen Ader am Rebenzaun, auf Heilds 
bronner Flur,’ 

Freitag, den 13. März di J. Mrg. 
9 — 12 Uhr 

vor dem Kommiſſarius, erſten Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 

for Heuber, an ordentlicher Gerichtsſtätte das 
hier, zum öffentlichen Verkauf gebracht, und 

Kaufsliebhaber hierzu eingeladen. 

Heilbronn, am 31. Jenner 1829. 
Königl, Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


— — — 


216 


3. Das zur Concursmaſſe des Johann Michael 
Romming zu Linden gehörige Gütlein Haus 
No. 2, welches außer den Gebäuden, Gemeindes 


und Hutrecht nod; 1 Morgen Hausgarten und 1: 


Morgen Feld der Schlüſſelacker enthält, und auf 
640 fl. gefchäzt it, wird 
Donnerfiag, den 26. Februar c. Borm. 
9 — 12 Uhr 
in ber hiefigen Gerichtöfanzlei unter ben geſezlichen 
Bedingungen an ben Meijtbieteuden verfteigert, 
wozu Kaufsluftige eingeladen werden. 

Nenftabt a. d. A., den 17. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

4. Auf Antrag der Erben, wird das zur Nach⸗ 
laßmaſſe bed dahier verftorbenen Zimmergefelleg 
Johann Matthias Ernft gehörige halbe obere 
Wohnhaus an der Stadtkirche Haus No. 158 mit 
Walde und Gemeindereht, Tare 500 fl., dann 
3 Morgen Ader auf dem Hörrlein Tare 35 fl. 

am 18. Februar e. V. 9 bis 12 Uhr, 
Im hieflgen Landgerichts Lokale anderweit öffent⸗ 
lich verfauft, wozu man zahlungsfähige Kaufs— 
Iuftige hiemit einladet. 
Nenftadt a. d. A., den 22. ganuar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Heffeld, Landridıter. 


Gerichtliche Bekanntmaung. 


1. In Folge gerichtlichen Ehes und Erbver⸗ 
trages vom 2. dieſes, haben die beiden Verlobten 
Johann Schwarz, beabfchieveter Soldat von 
Waffermungenau, und bie Mepgermeifterstochter, 
Eunigunda Reichert von Windsbach, die an 
ihren fünftigen Wohnort Leiperslohe, nach Eiche 
ſtadtiſcher Objervanz unter Eheleuten geltende Ges 
meinfchaft aller Güter, ausgeſchloſſen, was sur 
öffentlichen Kenntälßgebracht wird. 

Heilsbronn, and Februar 1829. 

FB Landgericht; 
Lindig, Landrichter. 


— 
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elligenz— 


für den Rezat-Kreis. 


Blatt 





Nro. 13, Ansbach, Samftag den 14, Februar 1829. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag eines Realgläubigers ſoll das 
dem Hafnermeiſter Simon Reis dahier zugehöri⸗ 
ge Wohnhaus Nr. 300, gerichtlich taxirt auf 
887 fl. 15 kr., im Wege ber Hülfsvollſtreckung 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft werden. 
Es wird daher Bietungstermin auf 

Mittwoch den 4. März 1829 Vormittags 

10 Uhr 

in dem_ Locale des unterzeichneten Gerichts anbes 
raumt, wozu befig- und zahlungsfähige Kaufe: 
liebhaber mit dem Bemerfen eingelaben werben, 
daß die nähere Beichreibung bes fraglichen Haus 
ſes, fo wie die darauf haftenden Laſten und Abs 
gaben in bieffeitiger Regiftratur erfahren werben 
fünnen, und die Kaufsbedingungen im Termine 
befannt gemacht werben follen. 

Erlangen, den 30. Januar 1829. 

Königl. Bayer. Kreis und Stadtgericht 

Gareis, Direktor. 

2. Auf den Antrag eines Realgläubigerg fol 
das den Conrad und Kunigunda Ro fch jchen Eher 
leuten von Baiersdorf zugehörige 44 Morgen 
große Feld in der Bärenreuth, Baiersdorfer Flur, 
gerichtlich tarirt für 475 fl., im vim execulio- 
nis öffentlich an den Meiftbietenden verkauft wers 
den. Der Bietungstermin ift am Gerichtsfige auf 

den 23. Febr. d. I. Vormitt. 9 Uhr 


anberaumt worben,. wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
füßige Kaufsliebhaber hierdurd) eingeladen werden. 

Erlangen, den 5. Januar 1829, 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3. Nacbenannte Immobilien des Bauers Jos 
hann Regenfuß von Marloffflein, na 
mentlic) 

1) 3 Morgen Feld, in 3 Stüden im Adliger 
Flur, gerichtlich tarirt für 350 fl., - 
2) 13 Morgen Feld in 2 Stüden, tarirt für 
318 fl. und 
3) 1 Morgen Feld, tarirt für 150 fl., 
follen auf ben Antrag eines Realgläubigers öffent 
lic an den Meiftbietenden verkauft werden. Bies 
tungstermin hiezu iſt auf 
ben 23. Februar d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
am Gerichtäfig anberaumt, und werben beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch; eingelas 
den, fich in ſolchem dahier einzufinden. 

Erlangen, ben 7. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
ben die Grundbefigungen der Maurergefellen Zor 
hann Gottfried und Anna Frank iſchen Ehelente 
zu Frauenaurach, und zwar ein halbes Wohn⸗ 
haus No.23 fammt Hofraith, Stallung, Scheune, 
halben Badofen und Gärtlein, tarirt auf 488 fl. 
20 fr., dann F Morg Feld im Kriegenbronner 
Weg, tarirt auf 53 fl. 20 fr. und J Tagwert 
— am Schafrangen, taxirt auf 186fl. 40 r., 

1 
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auf 
den 4. Merz Vormittags 10 Uhr 
im Lofale des unterzeichneten Gerichts dem öffent» 
lichen Kauf ausgeftellt, und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
Liebhaber hiezu vorgeladen, welche noch bis zum 
Termine in ber Gerichtskanzlei die auf diefen Bes 
figungen haftenden Laften und Abgaben einjehen 
Tönnen. 
Erlangen, den 7. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 

Puchta, Lanbrichter. 

5. Auf Antrag eines Realglänbigerd follen 
die dem Bauern Johann Bach zu Kädwaffer 
gehörenden Immobilien, namentlic) 

1) das Gut Haus No. 4 zu Käswaſſer, nebit 
dazu gehörigem Stadel mit angebauten 
Schweinftällen, Backofen, Hofraith, dann 
1 Morgen 15 Decimalen Gradgarten, 20 


Morgen 34 Decimalen Felder, worunter 


nach dem Hypothekenbuch des Freiherrlic, von 
Holzſchuherſchen Patrimonialgeridits ein wals 
zendes Stüd von 15 Morgen, die Magerds 
leiten, ‚mit inbegriffen it, und 6 Tagwerf 
37 Decimalen Wiefe, gerichtlich tarirt für 
1400 fl., 
2) 2 Morgen 27 Decimmlen, die Bergwiefe, 
tarirt für 100 fl., 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben. 
Es wird daher Bietungstermin auf 
Donnerftag den 26. Februar Nachmittags 
2 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsſtätte dahier anberaumt, 
wozu beſitz » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. 

Erlangen, am 12. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Die zum Anna Margaretha Fiſcher i— 
fhen Nachlaß in Fridenfelden gehörigen 
Grundbefigungen, nämlich der Halbhof Ziffer 5a, 
beftehend aus einem Wohnhaufe mit Stallung, 
einer halben Scheune, Hofraith, zZ, Tagwerf 
Garten, 125 Morgen Aeder, 7 Tagwerk Wie 
fen und 6 Morgen Holz fammt Gemeinderecht und 
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belaſtet mit 2 fl. 222 fr, Steuer » Simplum laut 


U. B. No. 149 des Steuer» Diftr. Unterasbach, 
dann mit dem Handlohn zum idten Gulden in 
allen Beränderungsfällen und dem Erbzinufe von 


6 fl. 2; pf. zum Stabtmagiftrate in Nürnberg, 


wirb 
am 19. Februar 1829 

son Vormittags 9 bie Mittags 12 Uhr im Foͤt⸗ 
tingerfhen Wirthehaufe' zu Frickenfelden öffent 
lich an den Meiftbietenden verfauft werben. Bes 
fig» und zahlungsfähige Kanfsliebhaber werben 
unter dem Bemerken hiezu ‚eingeladen, daß die 
nähern Berfaufsbedingungen im Termine werben 
befannt gemacht werben. 

Gunzenhauſen, den 24. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

7. In Folge des in Sachen des Müllers Si 
mon Sorg zu Obererlbach wider feine Glaͤu⸗ 
biger am 6. Juny vor. Jahres vom kgl. Appellas 
tionsgerichte f. d. Rezatkreis erlaffenen Erkennt⸗ 
niffes werben folgende, früher von gebachtem ıc. 
Sorg, nun aber von der Müllerswittwe Catha⸗ 
rine Margarethe Rafchenberger befeffene Im 
mobilien, namentlich: 

1) das Mühlguth, die Heffenmühle genannt, 
bei Obererlbach, beitehend aus einem Wohn 
haufe fammt dem Mühlwerf, einer Scheuer, 
einer Cohmühle, % Tagw. Wiefe am Haus, 
3 Morgen Garten mit 1850 Hopfenftöden 
und Stangen, 13 Tgw. Wiefe und 34 Tgm. 
Weiher, tarirt um 1507 fl., 

2) an walzenden Grunbftüden: 

a) 2 Mg. Fehenader hinter dem Heffengarten, 

tarirt auf 140 fl., 

b) 2 Mg. Lehenacker daſelbſt, gefhäst auf 

120 fl., 
überhaupt alfo auf 1767 fl., zum öffentlichen 
Berfaufe ausgeboten, und es wird hiezu Termin 
auf deu 

25. März Vormittags 9 Uhr 

im hiefigen Gerichtötofale angefegt. Es werden 
deßhalb befig- und zahlungsfähige Liebhaber hiezu 
eingeladen, und ihnen wird geftattet, ſich mit 
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den auf den Grundſtücken haftenden Laſten amd 
Abgaben in der Landgerichts- Regiitratur befannt 
gu machen. 

Gunzenhaufen, den 27. Ian. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Klingeohr ‚: Landrichter. i 

8. Auf Antrag eined Realgläubigerd werben 
bie Immobilien des Andreas Schäfene fer von 
Veitsaurach, ein Wohnhaus-und £ Morgen 
Obſtgarten, unterm 8. Nov. v. Is. auf 300 fl. 
gerichtlich tarirt, öffentlich an ben re 
— Hiezu iſt Termin auf 

den 25. Februar Vormittags 
Bei Gericht dahier angefezt, wozu Kanfliebhaber 
eingeladen werden. 

Heilöbronn, den 21. Jannar 1829. 

König. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

9. Bom Königlich Bayerifhen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß zum 
Berfaufder zur Webermeifter Chr iſt iſchen Kom 
turdmaffe von Aurach gejörigen, im vorjähris 
gen Kreisblatt pag. 896, 1631 und 1653 ber 


ſchriebenen Immobilien dritter Berfaufstermin auf 


den 9. März Vormittags 
dahier an gewöhnlicher Gerichtöftelle anberaumt 
worden fey, wozu Kaufsliebhaber, die ſich über 
ihre Beſitz und Zahlungsfähigkeit ausweifen kön⸗ 
nen, eingeladen werben. ’ 

Herrieden, ben 28. Janar 1829. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. . 
v. Merz, Landrichter. 

10. Die bem Banern Georg Dotzauer in 
Röttenbach zugehörigen Immobilien, nämlich: 
1) ein Bauerngut Hs. Nro. 8 St. B. Rro. 14 

mit Haus, Scheune, Nebengebäude, Schweins 

fallung, Badofen, Brunnen, Hofraith, Haus⸗ 


gärtlein, AL Mrg. Feld, 15 Tagw. Wieſe, 


Waldrecht von jährlich 1% Klafter weichen 
Scheitholze, 1 Klftr. dergl. Stöde mit Abr 
fällen , unentgelblicher Rechftren dann dem 
nöthigen Bau » und Reparaturhelz aus der 
königl. Marfwaldung, infofern der Waldftand 
bie Abgabe des Leztern gejtattet, ferner einem 
Gemeinderccht beſtehend: 


— — 
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a) im Mitgenuß ber unvertheilten Gemeinde⸗ 
gründe; b) in der Theilnahme an der Vieh—⸗ 
hut in ber koͤnigl. Markwaldung; 
2) 1 Mrg. Feld im Aſchberg, St B. No. 153 
3) 14 Mrg.. Feld der Kieslingsacker, St. B. 

Nro. 16; 

4) 35 Mrg. Feld, am Rinnig St. B. Nro. 17; 
5) 3 Mrg. Feld der Poppenwinder Wegader, 

St. 3. Nro. 18; 

6) 24 Mrg. Feld der hintere Poppenwinder Weg 

ader, St. B. Nro. 19; 

7) 1 Mrg. Feld am Haunberger Weg, &t. B 

Neo. 205 
8) Mr. Feld am Hemhöfer Weg St. B. Nro. 21 

von Nro. 2 — 8 fämmtlich walzend, follen 

auf Antrag eined Hypothefgläubigerd um das 

Meiftgeboth verkauft werden. Die Licitatiom 

erfolgt am 

26- Februar Vormittags 9— 12 Uhr 

im hieſigen Gerichtölofale, Zaufslufige und 

befigfähige Perfonen werden bazu eingeladen, 

Die Abgaben und Lafter, die Tare und die 

Befchaffenheit der einzelnen Kaufsobjecte werben 

dor und im Verkaufs» Termin den Kaufslieb⸗ 

habern bekannt gemacht, Der Zuſchlag wird 
der Borfchrift des Hppothefengefeges gemäß 
ertheilt. 

Herzogenaurach, der 23. Januar 1829, 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

11. Bom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wird ber zum kgl. Nentamt Dettingen handlohn⸗ 
bare halbe Löhleshof der Iſidor Emmerling 
fchen Ehelente zu Rauftetten, beftchend aus 
Wohnhaus mit Stallung, Stadel, 104 Mg. 
Aecker, 4% Tagwerk Wiefen, 4 Tagw. Garten, 
2 Mg. Holz und dem Gemeinderecht, auf den 

2. Mär; Vormittags 

am Sig bed Gerichts mit Rückſicht auf $. 64 
bed Hypothekengeſetzes öffentlich verkauft, wozu 
Kaufslickhaber eingeladen werben. 

Nördlingen, ‚den 3. Febr. 1829. 

Im Verhinderungsfall des k. Landrichters, 

Brebifius. 
16 
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12. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
ben Schuhmachermeifter Georg und Barb. Helms 
reihifchen Eheleuten zu Oberas bach gehös 
rige Gütlein No. 1 dortfelbit, beftehend aus : 
einem Wohnhaufe, einem Stadel, einem Bad» 
ofen, J Bronnen, J Mg. Garten, 9 Mg. 
Geld und 14 Tagw. Wieſen geſchätzt auf 910 fl. 
bem öffentlichen Berfaufe unterftellt, und wird 
Bietungstermin auf 

Mittwoch ven 25. Februar d. J. Nachm. 
2 bis 4 Uhr 
im Burkiſchen Wirthöhaufe zu Oberasbach anbes 
raumt, wozu befigs und zahlungsfähige Kanfelieb⸗ 
haber eingeladen werden. 

Nürnberg, den 31. Januar 1829, 

Königl. Randgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

13. Da fid für das halbe Wohnhaus ber 
Scyneiderswittwe Juliane Gütiger von hier 
Nr. 522, tarirt zu 300 fl., in dem heutigen ans 
berweitigen Subhaftationstermin wieder fein Käu⸗ 
fer gemeldet hat, fo wird ed nun am 

25. Februar Vormittag 9 Uhr 
zum drittenmale dem öffentlichen Berfauf ausges 
fegt, und Liebhaber werben hiezu mit bem Bes 
merfen an Gerichtöjtelle eingeladen, daß der Zus 
ſchlag um 12 Uhr ohne Rücficht auf die Tare 
nit ‚Vorbehalt des den Hypothekgläubigern nad 
$. 64 des Hypothefengefeges zuftehenden Stägigen 
Einlöfungsrechtes erfolgt. 
Rothenburg, am 28. Januar 1829. 

König. Landgericht. 

Pündter, Landrichter. 

14. Auf Antrag der Erben bed veritorbenen 
Wirths zum goldenen Engel Johann Lang zu 
Wendelſtein follen die zur Nachlaßmaſſe gehörigen 
Befizungen als; 

1) ein zweigädiged Wohnhaus in der Schmalz« 
gaße No. 115 zu Wendelftein mit angebaus 
ten Nebengebäude, Z Mg. Feld im Kohlſchlag, 

" Gemeindetheil vom Sahr 1797, ©emeindes 
be und Laurenzer Waldrecht, tarirt um 900 fl., 

2) 3 Morgen Feld im Loh, Gemeindetheil vom 
Jahre 1808 No, 476 tarirt um 40 fl., 
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3) 18 Mg. Holz im Unterreichen, Gemeindetheil 
vom Jahre 1808 No. 270 tarirtum 150 fl., 

4) 14 Mg. Holz im Unterreichen, Gemeindes 
* vom Jahre 1808 No. 172 taxirt um 

d fl. 

5) 2 Gemeindetheile von ber Vertheilung im 
Sahre 1809 ’ 

a) J Mo. Feld am Viehtrieb No. 75 tärirt 
um 40 fl., 

b) + Mg. Feld im Rohrbach No. 30 tarirt 
um 5 fl., 

6) 4 Mg. Feld im Kohlſchlag an bie Viehtränte 
ftoßend von ber 1797 Gemeindetheilung, ta⸗ 
xirt um 20 fl., 

Öffentlich verfaurt werben, befizs und zahlunge- 
fähige Kaufsluftige haben ſich demnach im Termin 
Donnerfiag-den 19. Februar V. 9 Uhr 
in dem Langifchen Haufe zu Wendelftein treffen zu 
laffen und den Zufchlag mit Genehmigung der 
Erb3s Intereffenten und Gläubiger zu gewärtigen. 
In diefem Terminefoll nun auch das zur Nachlaß-⸗ 
maffe gehörige Mobiliare mitverfauft werden Kaufes 

Inftige alfo geladen werben. 

Schwabach, den 26. Januar 1829. 

K. B. Landgericht. 
von Trölſcht, Landrichter. 

15. Im Wege der Hülfevollſtreckung ſoll das 
der Wittwe Maria Sig dahier gehörige halbe 
Wohnhaus auf der Wöhrmiefe No. 335 am 
Schwabachfluß nebit dem Gemeinde» und Laurene 
zer Waldrecht, tarirt um 700 fl., öffentlich vers 
fauft werben. Beſitz / und zahlungsfähige Kaufe, 
Inftige haben ſich demnach im Termine 

den 18. Febr. bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden, und wird anbei bemerkt, 
daß der Meiftbietende ben Zufchlag, wenn dag 
Angebot den Schäkungswerth erreicht, zu erwars 
ten habe. 

Schwabach, den 28. San, 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

16. Vom Königl. Landgerichte Weißenburg 
werden auf Antrag der Inteſtat Erben des dahier 
verſtorbenen Buͤrgers und Ackerbeſitzers Johann 
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Georg Roth nachſtehende Realitäten öffentlich 
veräuffert, und zwar: 
1) An Gebäuden: 

die zweiltöcige durchaus aufgemauerte Bes 

hauſung No. 407 in der Türfengaffe, ferner 

die angebaute Scheuer mit Stallung und Stas 
deltenne, Scmweinftall, Remis nnd dem am 

Haufe befindlicden Baum⸗ und Wurzgärtchen, 

fammt Wald und Gemeinderecht, ferner 
2) An Realitäten: 

13 Tagwert Wiefen auf dem Knollweiher; 

1 Morgen Ader auf dem Keſſel; 

1 Mrg. Ader am Dettenheimer Weg; 

1 Mrg. Ader bei der Lohmühle; 

1 Mrg. Ader auf dem Gries; 

ii Mrog. Ader auf dem Letten; 

3 Tgw. Wiesgrund auf der obern Siechwiefen; 

= Mrg . Krautgarten hinter ber Schießmauer; 

1 Tgw. Gemeindstheil am Jordaniſchen Som⸗ 

merkeller; 

2 Meg. Gemeindstheil beim Schaafweiher. 
Hiezu iſt Strichtermin auf 

Freitag den 27. dies Frühe 9 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bei⸗ 
fügen eingeladen werden, daß die auf dieſen 
Grundſtücken haftende Laſten und ſonſtige Kaufs— 
bedingniſſe mit jedem Tage hierorts erholt werden 
können. 

Weißenburg, den 3. Februar 1829, 

Müller, Landrichter. 

17. Vom föniglichen Landgericht Windsheim 
wird auf den Antrag eined Realgläubigers der, 
den Johann Leonhard Röthlingshöferifhen 
Relicten gehörige halbe Rehhof bei Rüd isbronn 
2 Stunden von Windsheim öffentlich verfteigert. 
Diefer halbe Rehhof, der obere Theil, befteht aus 
dem halben Wohnhaus, halben Schaafhaus, hals 
ben Schaaffchener, die Hälfte der Schäferey, hal 
ben Schorgärtlein, halben Ziegelhütten, 1 Tagw. 
Garten, 97 Tagw. BWiefen, 80 Mrg. Aders 
land, 63 Tagw. Waldung, bie Hälfte von 3 
Weyhern, die Hälfte von 3 Mrg. Hutwaafen, 
und 31 bayerifche Tagw. Debungen, von denen 
ſchon mehrere Tagwerck urbar gemacht wurden. 
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Außerdem gehoͤren noch dazu ein neu gebauter 
Rindviehſtall, eine Scheuer mit Schaafſtallung 
und 5 Schweinſtälle. Die Befchaffenheit dieſes 
halben Hofs ift gut, und bie näheren Beitands 
theife fo wie Laften fönnen täglich in der Regiftras 
tur erfahren werden. Berfteigerungstermin ift auf 
23. Februar Vormittags 10 Uhr | 
in Rehhof anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, bie 
ſich über ihre Zahlungsfahigkeit ausweifen fönnen, 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß obiger 
Complex auf 14,207 fl. gewürdigt ift. 
Windsheim, den 20. Januar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

18. Im Weg der Hülfsvollitrefung wird der 
dem Johann Georg Hofmann in Külsheim 
gehörige 1 Morgen Ader unter dem Külsheimer 
Berg, tarirt auf 35 fl. auf den 

10. März V. M. 10 Uhr 
im Gefchäftslocale No. 3 öffentlich verfteigert, 
wozu Liebhaber eingeladen werben, 

Windsheim, den 30. Januar 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

19. Das Wohnhaus des verftorbenen Mitts 
werd Johann Martin Gebert in Gnodtſtadt, 
dann eilf eigene Stüde und Z Tannengut deffelben 
von ungefähr 43 Morgen follen Schuldenhalber 

den 5. März 1829 Vormittags 9— 12 Uhr 
an die Meiftbietenden verftrichen werben. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Käufer haben ſich demnach zur 
beftimmten Zeit im Königlichen Landgericht eins 
zufinden. 

Uffenheim, 31. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter.- 

20. Auf Antrag der Heinrich Kleinifhen 
Kuratel von Allerheim werben die ihr an Zahe 
Iungsftatt heimgefallene Immobilien und zwar 

a) aus der Balthafar Deffnerfchen Gant zu Als 
Ierheim die Söldenbehaufung mit Zugehör 
pag- 694, 

1 M. Ader auf dem Wenneberg pag. 1207, 

Z M, Ader zu hintern Degen pag. 1426, 
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IM. Ader zu Burgweg pag. 3714, 

b) aus ber Barbara Wiedemänniſchen Gant von 
da 3 Tagw. Wiefen in der Schürlegel pag. 
30 und 22, 

AM. Ader hinter bem Pfarrgarten pag. 18, 
dem öffentlichen Verkauf ausgefegt, und hiezw 
eine Tagsfahrt auf 

Donnerftag den 26. Febr. I. 3. Vormittags 


angefegt, wozu Kaufsliebhaber dahier zu erſchei⸗ 


zen und ihre Angebote zu Protofol zu geben 
diemit eingeladen werben. 

Harburg, den 27. Jänner 1829. 

Fürftliches Herrfchafts ⸗ Gericht. 
Schmid, Herrichaftsrichter. 

21. Auf Antrag der Gläubiger wirb das Kas⸗ 
par Korhammerfche Gantanmwefen von Kratz⸗ 
dof, beitehend in einem einftödigen Wohnhaus 
befonders ftehendem Stabel, 3 Tagm. Garten, 
3644 Mrg. Ader und 10 Tagw. Wiefen, dann 
+ Mrg. eigenem Ader und $ Mrg. Krautbeet an 
den Meiftbiethienden zum Biertenmal dahier öffent 
lich verſteigert, und hiezu eine Tagsfarth auf 

Donnerflag, den 5. März. 3. 
angefezt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Anhange 
eingeladen werben, daß der Hinſchlag ſogleich zu 
gefchehen hat. 

Sarburg, ben 3. Februar 1829. 

Fürftliches Herrfchafte » Gericht 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

92. Die imder Johannes Fleiſchmann ſchen 
Sant zu Appezhofen noch vorhandene Realis 
säten alex 

die Söldenbehaufirng mit Stadel, Garten und 

Gemeindsgerechtigfeit pag. 489 und 

der achte Theil ded Meierhofes pag. 490 

"werben auf Antrag ber betheiligten Gläubiger, 
da feim anmehmbared Ungeboth erzielt werben 
tonnte, nunmehr dem dritten öffentlichen Verkauf 
ausgefezt, uud die Kaufsliebhaber auf den 26. 
Februar f. I. Vormittags dahier zu erfcheinen, 
and ihre Angebothe zu Prototoll zu geben, hiemit 
eingeladen. 

Harburg, ben 29. Januar 1829. 

Fürjtliches Herrfchafte »- Gericht, 

Schmid, Herrihaftsrichter. 


23. Auf das Anrufen eined Realgläubigers 
werden nachfolgende dem Schuhmacherme iſter 
Johann Georg Pöbel zu Schambach bisher 
gehörig gewefene Realitäten der öffentlichen Vers 
fteigerung. unterworfen, nämlic) 

1) ein Söldengut Nr. 33 zu Schambad; mit 
$ Tagwerk Garten,. 

2) Z Morgen handlofm » zins » und gültbarer 
Ader am Fuchsranfen, 

3) 2 Morgen Ader in der Lindhalten, 

4) 1 Morgen Ader neben dem Kipfenberg, 

5) $ Morgen Ader im Kagenfteig, und 

6) 1 Morgen Acer an ber Roßleiten. 

Es wird hier;u Termin auf 

Mondtag den 2. März d. I. V. M. 9 Uhr 
anfangend, im Gerichtöfofale anberaumt, und 
dies zur Kenntniß befizs und zahlungsfähiger 
Kaufliebhaber mit dem Bemerken gebracht, daß 
ſich der Zufchlag nady den betreffenden Bejtimmune 
gen bed Hypothefengefeges richte. 

Pappenheim, am 20. Januar 1829. 

Gräflid) Pappenheimifches Herrfchaftsgericht. 
Bunte, Herrfchaftsrichter. 

24. Auf das Andringen eines Realgläubigers, 
wird dad dem Bädfermeifter Friedrich Hertler 
biöher gehörige Grundftüd 

2 Morgen Ader und Wiefen auf dem Anerbäht 

unweit ded Scharfrichterg 
der öffentlichen Verfteigerung unterworfen. 

Es wird hierzu Termin auf 

Mittwoch, den 4. März d, I. V. M. 
u 


9 Uhr 
im Gerichtölofale anberaumt, und es werden 
hierzu beſitz und zahlungsfähige Kaufluftige mit 
dem Bemerken vorgeladen, daß die nähern Be⸗ 
dingungen am Strichtermine werben befannt ge⸗ 
macht werben, der Zuſchlag aber nach den betr; 
Beilimmungen des Hypothekengeſetzes ſich richte. 
Pappenheim, am 21. Januar 1829. 
Graͤfl. P. Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 


29 
Gerichtliche Borladungen. 


1. Nachdem bie Wittwe Catharina Bigthum 
zu Unterrieden felbft um Einleitung des Eon 
eurd Verfahrens über ihr Vermögen nachgefucht, 
werben hiermit die gefezlichen Epiktstage: 

1) zur Anmeldung der Forderungen, und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 13. März 1829, 
9) zur Borbringung von Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen anf 
den 24. April 1829, 
3) zur Schlußverharblung auf 
‘den 26. Mai 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
werden alle unbefannte Gläubiger bed Gemein, 
ſchuldners unter dem Rechtönachtheife vorgelaben, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediltstage die 
Ausfchließung der Forderung an gegenwärtiger 
Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber, die Ausfchliefung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich; werden alle biejenigen, welche ir⸗ 
gend etwas von dem Vermögen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners in Händen haben, bei Bermeibnng des noch⸗ 
maligen Erfazes, aufgefordert, foldyes unter Bors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben und 
bemerft, daß die Activmaffe 1518 fl. 39 fr. der 
Schuldenſtand aber 1997 fl. 37 kr., worunter 
1637 fl. privilegirte find, betragen. 
Altdorf, den 31. Januar 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Das Königl. Landgericht Monheim hat im 
dem Schuldenwefen des Schuhmachers Mar Wil d⸗ 
Hnger von Wem ding auf eigenen Antrag des⸗ 
felben den Univerfalconcurd erkannt. Es werben 
daher die gefeglichen Ediktstage nämlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
den 13. März, 

b) zur Vorbringuug der Einreben gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
den 16. April, 
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e) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich für 
bie Replif und Duplik auf 
den 22. May, 

jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezn 
fämmtlich unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiermit Öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Ediktstag die Ausſchließung der Forderungen von 
der gegenwärtigen Eoncurdmaffe, bad Nichters 
feinen an ben übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird ben 
Gläubigern eröffnet, daß auf ben zur Concurs⸗ 
maffe gehörigen Realitäten, welche auf 408 fl. 
gewürdigt find, in bem Hypothekenbuch 725 fl. 
eingetragen find. Zugleich werben diejenigen wel⸗ 
je irgend etwas von bem Vermögen bed Gemein» 
fhuldners in Händen haben, aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfaßes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Monheim, am 28. November 1828. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

3. Das Königliche Landgericht Monheim Hat 
in dem Schuldenwefen des Gailermeifterd Iofeph 
Bieber von Wemding auf eigenen Antrag 
desfelben den Univerfalconcurs erfannt. Es wer: 
den daher die gefeglichen Ediktstage nämlih: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 13. März, 
b) zur Borbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 16. April, 
c) zur Schlußverhandlung, unb zwar zugleich 
für die Replik und Duplik auf 
ben 22. May, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, nnd hiezu 
ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeinfchuld- 
ners hiermit öffentlich unter dem Rechtönachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Eviftötag die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Goncurdmaffe, dad Nichter⸗ 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber, die 
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Ausſchließung mit ben an denfelben vorzunehmen, 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
‚diejenigen, welche irgend etwas von dem Bermös 
gen des Gemeinfchuldnerd in Handen haben, aufs 
‚gefordert, ſolches bei Bermeidung des nochmaligen 
Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
gu übergeben. 

Monheim, am 6. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

4. Das Königliche Landgericht Monheim hat 
in dem Schuldenwefen der Wirtwe Juliana We⸗ 
gele von Wemding auf eigenen Antrag ders 
felben den Univerfalconcurs erfannt. Es werden 
daher die gefeglichen Ediftstage nämlich: 

a) zur Aumeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
den 13. März, 

b) zur Borbringung der Einreben gegen bie 

angemeldeten Forberungen auf 
den 16. April, 

c) zur Schlußverhandlung, und zwar zugleich 

für die Replik und Duplif auf 

den 22. May, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefest, und hiezu 
fänmmtlich unbekannte Gläubiger der Gemeinfchulds 
nerin hiermit öffentlidy unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am eriten 
Ediktetage die Ausfchliefung der Forderungen von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
der Gemeinjchuldnerin in Handen haben, aufge 
fordert, ſolches bei Vermeidung bed nochmaligen 
Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 

Monheim, am 6. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

3. Das fönigl. Landgericht Nördlingen hat 
über dad Bermögen des Bauern Anton Leitner 
von Herfheim mit deſſen Zuftimmung bie Ers 
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Öffnung bed Univerfalfonkurfes beſchloſſen. Es 
werben baher hiermit die vorfchriftsmäßigen 
Ediktstage, und zwar 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

der Forderungen auf 
- Mittwoch den 4. März, 
2) zur Abgabe der Einreden gegen bie ange 
meldeten Forderungen auf 
Donnerjtag den 2. April, 
3) zur Abgabe der Schlußerinnerung, und zwar 
a) für die Gegeneinrede auf 
Montag den 4. May, 
b) für die Scylußeinrede auf 
Montag den 18. May, 
jedesmal Vormittags, 9 [Uhr vor. dem Kommiſſa⸗ 
ring, Landgerichts» Affeffor Drittler feſtgeſetzt. 
Sämmtliche unbekannte Gläubiger werden hiemit 
öffentlicd, unter dem Rechtsnachtheil geladen, daß 
bad Nichterfcheinen am erjten Ediktstage die Aus—⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmafje, das Nichterfheinen an den übrigen 
aber die Ausfchließung mit den an benjelben vors 
junchmenden Handlungen zur Folge hat. Die 
Aktiomafje beträgt nach der Schägung 4100 fl., 
ber Pafjivitand aber 5573 fl., darunter 5100 ff. 
Hupothefenfchulden. Wer übrigens von dem Bers 
mögen bed Gemeinfchuldnerd etwas in Händen 
hat, wird aufgefordert, foldyes vorbehaltlich feis 
ner Nechte bei Gericht zu übergeben. 

Nördlingen, den 30. Jänner 1829, 

K. B. Landgericht. 
Pölzl, Landrichter. 

4. Das unterzeichnete Landgericht hat in 
Schuldenſachen der Lorenz; Schneiders Wittib 
zu Lenkersheim durch Entſchließung d. d. 
29. Octbr. v. Is. den Univerſalconcurs erkannt. 
Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 30. Merz d. Js., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
den 4. May, 


i, nur Schlußhandblung md zwar 

für die, Replik auf den 9. Juni, . 

und für die Duplif auf den 29. Juni d. Js. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein 
ſchuldnerin hiemit öffentlich unter dem Rechtes 
nacdhtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Ediktstage die Ausfchliefung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Goncurdmaffe, das 
Richterfcheinen an den übrigen Ediftdtagen aber 
die Ausſchließung mit den an denjelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. . Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermögen der Gemeinfchuldnerin in Handen has 
ben, bei Vermeidung des nocdhmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Hiebei wirb den bes 
theiligten Gläubigern eröffnet, daß ſich die Aftivs 
maffe nad) erhobener gerichtlicher Taxe auf 
33260 fl. belaufe, dagegen außer einem Wittum 
von jährlichen 450 fl. und einer Cautionsfumme 
von 4000 fl. und des zur leztern Stelle einge 
trageren Betrags von 3132 fl. 48 fr. an Zinfen 
and Koften im Hypothetenbuche A7982 fl. 30 fr. 
Kapitalien eingetragen ſeyen. 

Windsheim, den 16. Januar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5. Durch diesgerichtliches Erkenntniß de 
publ. 15. Auguſt 1828, in zweiter Inſtanz les 
diglich befkätigt, iſt die Eröffnung ded Univerfal- 
Goncurfed über dad Vermögen des gewejenen 
Bauern Johann Peter Wiener in Mt. Ip— 
pesheim, audgefprohen. Solchemnach wer 
den die gefeglichen Ediktstage, nämlich : 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf- 
den 6. März dieſes Jahre, 
2) zur Vorbringung, der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 6. April diefes Jahre, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
den 6. May dieſes Jahre, 
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b) für die Dupfif anf 
den 20. May diefed Jahrg, 

jebedmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemein, 
ſchuldners hiemit öffentlid, unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß dad Nichterjcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Goncurdmaffe, das Nicht⸗ 
erfcheinen an benen übrigen Ediftstagen aber die 
Ausfchließung mit denen am denjelben vorzunehe 
menden Handlungen jur Folge hat. Diejenigen, 
welche irgend etwas von ben Vermögen des Gm 
meinfchuidners in Händen haben, werden andurch 
aufgefordert, bei Vermeidung des nodmaligen 
Erfages, ſolches, unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. Gemäß $. 32 der. Privs 
ritätd> Ordnung wird bemerft, daß nad) vorlie 
gender Inventarifationd > Verhandlung das Active 
vermögen auf 745 fl. rhn. gewürdigt ſey, dage⸗ 
gen die Paffiva fi auf 1847 fl. rhn. baritellen, 
worumnter 1683 fl.30 fr. Hypothekarſchulden find. 
Zugleich werden jämmtlidye Gläubiger davon bes 
nachrichtiget, daß am erjten Ediktstage ernſtlich 
verfucht werben folle, ein Arrangement zu Stande 
zu bringen, weshalb in auszuftellenden Vollmach⸗ 
ten die Befugniß, Vergleiche abzufchließen, aufs 
zunehmen iſt. 

Met. Ippesheim, am 29. Januar 1829, 
Freiherr. von Wöllwarthices Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 

Schneider, Patrimonialrichter. 


BSerichtliche Bekanntmachungen. 


1. In Concursſachen des Schmibtmeifters 
Eirtus Ruf zu Roſendorf ift heute das Prä—⸗ 
fiufionds Erfenntniß gefällt und zur allgemeinen 
Notiz an die Gerichtötafel bahier angefchlagen 
worben. 

Gabolzburg, den 31. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Sichart, Verweſer. 
2. Das Prioritätserkenntniß in der Barbara 
koberſchen Concursſache von Frauenaurach 
15 
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iſt unterm Hentigen fkatt "ber Publifation an das 
Serichtöbrett angeheftet worden. 
Erlangen, am 17. Januar 1829 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3. In der Georg Krehliſchen Gantſache 
von Huisheim wird ſämmtlichen Intereſſenten 
eröffnet, daß das gefältte Priorishts Erfenntniß 
r am 19, Kebruar db. J, 
om Gerichtebrett angeheftet werden wird. 

Monhein, den 4. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

4. Da ber Herr Pfarrer Albrecht Ludwig 
Goeß von Baudenbad; und deifen Ehefrau Chris 
ſtiana Elifaberha Karolina geborne Fritfch in 
dem am 15. Auguft 1 Is. bei dem hiefig königl. 
Fandgerichte zwifchen denfelben abgefchloffenen Ehes 
vertrag die in dem ehemaligen Fürjtenthum Bay» 
‚zeuth eingeführte cheliche Gütergemeinfchaft unter 
ſich ausgefchloffen haben , fo wird dieſes auf det 
Grund des $. 422 Tit. I Thl. II des alla. 8, 
Rechts hiemit öffentlich befannt gemacht. , 

Neuftadt a. d. A., den 18. Auguſt 1828. 

Königliches Landgericht. 
J Heffels, Landrichter. 

5. In der Nachlaßſache der verſtorbenen 
Wittwe Katharina Kiener, gebohrne Trauner 
zu Groslellenfeld, und damit verbundener 
Provocationsſache des Drechslermeiſters Andreas 
Dambacher und deſſen ledigen Schweſter Mas 
ria Magdalena Dambacher von Pleinfeld 
gegen Joſeph Trauner von Großlellenfeld 
wegen Erbsanſprüche und Todeserklärung iſt das 
Erkenntniß des hieſigen Landgerichts vom 26. d. 
M., wornach 
1) Joſeph Traumer, geboren den 23. May 

‚ 1766 zu Großlellenfeld für todt- erflärt, 

9) das Vermögen feiner verftorbenen Schwelter, 
der Wittwe Katharina Kiener, gebohrne 
Trauner von Großlelleufeld, deren geſetz⸗ 
mäßig legitimirten, einzigen nächften Erben 
und Seitenverwandten, näulich dem Drechds 
lermeilter Andreas Dambacher und. deſſen 
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Schwefter Maria Magbalena Dambacher in 
Pleinfeld zuerkannt worden, und 
3) von diefem Vermögen ſämmtliche erwachſenen 
Prozeßkoſten zu beitreiten find, 
Behufs der Verkündung am- heutigen Tage an bie 
Gerichtötafel angefchlagen worden, was hiemit 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Waffertrüdingen, den 7. Febr. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Aus Veranlaſſung eines verbreiteten Ges 
rüchts, daß in Tralmäffing und ter Umgegend 
die Viehſeuche herrfihe, hat das unterfertigte Amt 
eine genaue Unterſuchung hierüber gepflogen, des 
ren Nefultat dahin auftel;- und öffentlich befannt 
gemacht wird, daß ſich auch nicht die geringfte 
Spur einer unter dem Vieh herrfchenden Krank⸗ 
heit gezeigt hat. 

Greding, den 5. Februar 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

2. Das Schulhaus zu Weidenbach foll Du 
hufs noch eines Lehr⸗Zimmers und Wohnung des 
zweiten Lehrers durch einen Anbau vergrößert, 
ber Bau fchon im nächſten Frühjahre angefangen, 
und das Baumefen felbit an den wenigftnehmens 
den Meiſter überlaffen werben. Zur Verakkor— 
birumg diefed Baumwefens wird daher Termin auf 

den 19. Febr. von 8 Uhr bis Nachmittags 

3 Uhr 
in dem Sammetifchen Gaſthauſe zu Weidenbach 
beitimmt , und werden dazu befähigte Meifter mit 
dem Anhange eingeladen, daß 
1) fid) diefelben über ihre Befähigung und Ver⸗ 
mögen legal auszumeifen haben, 
2) der Accord im Ganzen gefchieht, und 
3) die Koſten-Anſchläge, ingleicden der Bau— 
Riß felbft tagtäglich mit Ausnahme der Son 
und Feiertäge im ber Negiitratur des untew 
zeichneten. Königlichen Landgerichts, und bei 


dem GemeinbesBorficher Haßold zu Weiben⸗ 
bach eingefehen werben können. ' 
Derrieden, den 22. Januar (829, 
König. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. " 

Gerichtliche Verſteigerungen. 

1. Das im erſten Termin auf die zur Gant⸗ 
maſſe bed Banern Georg Ruppredt von 
Schwarzenbach gehörigen Jmmobilien gelegte 
Gebot‘ hat die Genehmigung der Gläubiger richt 
erhalten. Demuach wird anbermweiter Termin 
zum Verkauf diefer Immobilien, namentlich: 

a) das Gut Ro. 5 zu Schwarzenbach, befichend 
aus Haus, Stadel, —— Schweiu⸗ 
ſtall, 3 Morgen Garten, 576 Mrg. Acker, 

Mrg. Wiefe, und dem Gemeinderedt; 
b % Mrg. Oberhelz in der rothen Leiten; 
©) 24 Mrg. jungen Säylag dortfelbit,; 

d) ru Mrg: 88 Ruthen Anflug am Föresbühl; 

ce) 1 Mrg. 21 Ruthen Holz am Weidach; 

HF Mrg. 23 Ruthen Holz im Reisberg; 
g) 3 Mrg. 23 Nuthen Anflug allda 
* auf den 11. Merz Um. 9 — 12 Uhr 
am Gerichtsfitte anberaumt, wozu befiz» und zahr 
Iungsfähige Kaufsliebhaber geladen werben. 
Altdorf, den 4. Februar 1829, 
Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

2. Im Wege der Hülfsvollitredung werben 
dem Köbler Johann Konrad M ei er aus Ober 
haidelbach auf dem 

9. März Vormittags. 9 Uhr 
folgende Realitäten: 


* 


1) das Wohnhaus No. 21 zu Oberhaidelbach, 


— um 350 f|l. 
4 Tagwerf Wiefe aus dem Konrad Büchner, 
ge Gute, eingefhägt um 50 fl. 
3 & Tag. Wiefe die linke Peunt, eingewer⸗ 
thet um 50 fl. 
4) ber Antheil an bem mit Michael Teufel zu 
Oberhaidelbady inhabenden Acker, gewürdigt 
um 50 fl. 


— — 
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bahier an den Meiftbletenben verkauft. Beſtz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufoliebhaber haben ſich 
einzufinden. 
Altdorf, 5. Februar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Zernott, Landrtichter. 


3. Nachbenannte, zur Ganturhffe dee ei 
we Katharina Heß zu Ingolſtadt gehörige 
Güter , ald 

1 Bauerugut, wozu ein Wohnhaus, Scheuer, 
Schorrgärtfein, 1 Morg Gradgarten, 4 Mg. 
Meder, 36 Rüthen Krantland, das Walde 
“und Gemeinderecht gehören, tarirt zu 950fL, 
1 Morg 8 Rth. Ader am Mittelberg, 
1 Morg 3 Rth. daſelbſt, taxirt zu 40 fl., 
13 Mg. 32 Rth. Ader im Wolfegalgen, tarirt 
zu 45 fl., 
4 Mg. Ader daſelbſt, tarirt zu 25 fi, 
14 13 Mg. Adler im tiefen Waſſerfall, tarirt zu 
’4 fl; 
3 My. Wiefe im obern Wiesboden, tarirt zu 
115 fl., 
z Morg und FMorg Acker im Wolfsgalgen, 
tarirt zu 30 fl., 
Z Mg, Ader ini Wieſelein, tarirt zu 25 fl., 
Z Mg, Wiefe im Banernfee, tarirt zu 15 fl., 
1 Mg. Weinberg im Scyloßberg, tarirt zu 151, 
Z Mg. Weinberg im rothen Berg; tatirt zu 
_A15fl, 
4 Mg. Ader am Herrnfee, tarirt zu 15 fl, 


24 Mg. 30 Reh. Aecker in den Rüdersädern, 


tarirt zu 35 fl, 
3.Mg. Acker im Wiefelein, tarirt zu 25 fl., 
4 Mg. Aderin dem Giesgarten, tarirt zu 5 fl., 
& Tagw. 44 Rh. 77 Schuh Ader im äußern 
Hutwaaſen, tarirt zu 30-fl., 
13 Rth. 4 Schuh Krautland im obern Ried am 
Lachenbrunnen, tarirt zu 10 fl., 
94 Mg. a Rth. Aecker über dem Sternberg anf 
" Nordheimer Markung, tarirt za 15 fl., 
werden hiermit bem öffentlichen Verkaufe unters 
ftellt, und it Ficitationstermin auf den 
14. März V. M. 9 Uhr 


259 


dahier anberaumt, wozu zahlungsfähige Kaufs⸗ 
Liebhaber hiemit eingeladen werben. 
Mt. Bibart, den 6. Febr. 1829. 
K. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Die zur Fallmeifter Ichann Ammeris 
ſchen Gantmaſſe dahier gehörigen Grundbefigungen 
werben, da bie in den vorausgegangenen Ter⸗ 
minen gelegten Gebothe nicht genehmigt worden, 
nunmehr am 

47. Merz d. J. B. M 9— 12 Uhr 
im hieſigen Gerichts⸗Locale zum Drittenmal zum 
öffentlichen Verkauf gebracht, wovon Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Bemerfen in Kenntniß geſezt wers 
den, daß der Zufchlag nach Vorſchrift des Hypo⸗ 
theken⸗Geſetzes vom 1. Juni 1822 5. 64 erfolgen 
werde. 

Monheim, den 19. Januar 1829. 

- Könige. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
nunmehr die Befigungen ber ſich in Konkurs bes 
gebenen Webermeifter Johann Michael Theuers 
nerfhen Eheleute bahier, befichend 

3) in dem Wohnhaufe Nr. 244 nebit angebaus 
tem Stalle und ganzen Wald » und Gemeinde 
Mecht, tarirt auf 1400 fl., 

13 Mg. Garten am Stübacher Gäslein, B. 
N 1813, Tar 150 fl., 





- 240 
FM: Feld daſelbſt B. Mr. 1815, 
—82 a ..1815,. Tax 


— 
d) 3 Mg. Garten am Mühlgründ, B. Nr. 2445, 
Zar 360 fl., 
fämmtlic auf hiefiger Markung liegend, da im 
eriten Berjtrichötermin fein Kaufsliebhaber er⸗ 
ſchien, anderweit meiftbietend verkauft, Hiejn 
hat man Tagsfahrt auf - ‚ 
den 19. d. Mts B.M. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Landgerichts» Rofale anberaumt, unb 
ladet man zahlungsfähige Kaufluftige biemit ein. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 2. Febr. 1829, 
Königl. Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 


6. Die der Sattlers-Wittwe Margaret 
Eva Thomafeth zu Abenberg — 
Realitäten, das Wohnhaus N. 108 und 1 Mom 
gen Ader, wie folde N, 59 der Beilage zum Res 
gats Kreid- Blatt von 1823 und N. 30 Schwa⸗ 
bacher Jutelligenzblatt beſchrieben ſind, werden 
auf Andringen eines Realgläubigers wieberhoft 
dem Berfauf audgefezt, und. Termin auf 

10. Merz 1829 Vormittags 9 Uhr _ 
dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und sahlungefäße 
ige Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Pleinfeld, den 2, Februar 1829. 

Königl, Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


_— — — — 


Bekanntmachung. 
Zum Zwecke der Unterſtützung der Armen mit Holz find ferner eingegangen: 


3 fl. 24 fr. und dann wieber 


5 fl. 24 fr. an 4 Kronenthalern von demfelben Wohlthäter der Armen, 
zwei Kronen zu biefem Zwecke gegeben hat, 


4. fl. — Mr. vom einem Ungenannten. 


welcher fchon fräher 
und nicht genannt fepn will, 


Dank ben Gebern für diefe wohlthätigen Spenden! 


Ansobach, am 12. Februar 1829, 


Der Armenpflegfchaftsrath. 


Endres. 


Stirl. 


— — — 
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Beilage 


. 


Sutellig 


n3:Blatt 


für den Rezat-Kreis. 








Nro. 19. Andbah, Mittwoh den 18, Februar 1829, 





Amtliche Artifel.- 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


- 4, Nachbenannte, zur Gantmafje der Witt 
we Katharina Heß zu Ingolftadt gehörige 
Güter, als 
1 Bauerngut, wozu ein Wohnhaus, Scheuer, 
Scyorrgärtlein, 1 Morg Gradgarten, 4 Mg. 
Aecker, 36 Ruthen Krautland, das Wald; 
und Gemeinderecht gehören, tarirt zu 950 fl., 

1 Morg 8 Reh. Ader am Mittelberg, 

1 Morg 3 Rh. daſelbſt, tarirt zu 40 fl., 

12 Mg. 32 Rth. Ader im Wolfsgalgen, tarirt 

zu 45 fl., 

% Mg. Acker daſelbſt, taxirt zu 25 fl, 

14 Mg. Ader im tiefen Waſſerfall, tarirt zu 

45 fl, 

3 Mg. Wiefe im obern Wiesboden, tarirt zu 

115, 

2 Morg und 4 Morg Ader im Wolfsgalgen, 

tarirt zu 30 fl., 

2 Mg, Ader im Wieſelein, tarirt zu 25 fl., 

I Mg. Wiefe im Bauernfee, tarirt zu 15 fl, 
1 Mg. Weinberg im Schyloßberg, tarirt zu 15 fl, 
3 Mg. Weinberg inf rothen Berg, tarxirt zu 

15 fl. 
4 en: am Herrnſee, tarirt zu 15 fl., 
24 Mg. 30 Rth. Aecker in ben Rüdersädern, 
tarirt zu 35 fl, 
2 Mg. Ader im Wieſelein, tarirt zu 25 fl., 
I 1Mg. Ader in dem Giesgarten, tarirt zu 5fl., 
* 





Tagw. 44 Rth. 77 Schuh Acker im äußern 
Hutwaaſen, tarirt zu 30 fl., 

13 Rth. 4 Schuh Krautland im obern Ried am 
Lachenbrunnen, ‘tarirt zu 10 fl., 

93 Mg. 4 Rth. Aecker über dem Sternberg auf 
Nordheimer Markung, tarirt zu 15 fl., 
werden hiermit dem öffentlichen Verkaufe unter 

ftellt, und ift Kicitationdtermin auf den 
14. Mär; V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu zahlungsfähige Kanfe- 
Liebhaber hiemit eingeladen werden. 
Mt. Bibart, den 6. Febr. 1829. 
K. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2, Nachbenannte Immobilien ded Bauers Jos 
hann Regenfuß von Marloffftein, na 
mentlich 

1) 3 Morgen Feld, in 3 Stüden im Adliker 

Flur, gerichtlid) tarirt für 350 fl., 
2) 18 Morgen Feld in 2 Stüden, tarirt für 
318 fl. und 

3) 1 Morgen Feld, tarirt für 150 fl., 
follen auf den Antrag eines Realgläubigers öffent 
lich an den Meifibietenden verfauft werben. Bies 
tungstermin hiezu iſt auf 

den 23. Februar d. 3. Nachmitt. 2 Uhr 
am Gerichtsfig anberaumt, und werben befig- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eingelns 
den, ſich in ſolchem dahier einzufinden, 
Erlangen, den 7. Jannar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 
18 
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3. Die Gantrealitäten bed Halbbauers Georg 
Bernreuther von Eyſölden, ale: 

1) der Gloßerbauernhof, beſtehend Lu Haus, 
Stadel, # Tagw. Garten, 173 Morgen 
Aecker, A Morgen Wieſen, 13 Morgen 
Holz, dann alten Gemeinbetheifen und Ges 
meinderecht, tarirt zu 3000 fL, und 

2) 1 Mg. Wiefe auf der Ochſenwieſe, tarirt zu 
225 fl, 

werden hiemit dem Antrage ber Gläubiger gemäs 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten. Strichs⸗ 
termin iſt auf 
Freitag ben 27. Februar 1829 V. M. 
10 Uhr 
dahier anberaumt, wozu Kaufsliebhaber eingelas 
ben werben. 
Greding, ben 28. Jänner 1829. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landridıter, 


4. Da in dem am 29. December vorigen 
Jahrs wiederholt angeftandenen Termin zum Vers 
fauf des dem Mufifanten Matthias Haunreus 
ther zu Obererlbad zugehörigen 1 Morgen 
Hopfengartens fich Fein Kaufsluftiger eingefuns 
den hat, fo hat man nochmaligen Verkaufster⸗ 
min auf 

ben 9. Merz früh 8 Uhr 
bezielt und werden hierzu Kaufsluſtige eingelaben- 
Öunzenhaufen, wen 3. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


5. Zum Berfauf von 1 Tagmwerf Wiefe im 
Hölffurtflur von Neuenmuhr, tarirt um 225 fl., 
it auf den 

3. März 1829 Vormittags 10 Uhr 
Termin angefegt werden, zahlungsfühige Kaufds 
liebhaber können die Laſten des Grundſtücks jeden 
Dienftag und Freitag in der Gerichtöfanzlei eins 
fehen, und werden zum Termine im hiefigen Ges 
richtslocale vor dem Rechtöpraftifanten Riegel von 
Senger eingeladen. 

Gungenhaufen, am 20. Januar 1829. 

Klingeohr, Randrichter. 
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6. Die zum Anna Margaretha Fiſcher i⸗ 
ſchen Nachlaß in Fridenfelden gehörigen 
Grundbefigungen, nämlich der Halbhof Ziffer 5a, 
bejtehend aus einem Wohnhaufe mit „Stalung, 
einer halben Sceme, Hofraith, Yz Tagwerf 
Garten, 124 Morgen Acker, 7 Tagwerk Wie 
fen und 6 Morgen Holz fammt Gemeinderecht und 
belajtet mit 2 fl. 225 fr. Steuer» Simplum laut 
U. 8. Wo. 149 des Steuer» Diſte. Unterasbach, 
dann mit dem Handlohn zum 15ten Gulden in 
allen Beräuderungsfällen und dem Erbzinnſe von 
6 fl. 2 yf. zum Stadtmagiftrate in Nürnberg, 
wird 

am 19. Februar 1829 

von Vormittags 9 bis Mittags 12 Uhr im Foͤt⸗ 

tingerfchen. Wirthshauſe zu Fridenfelden öffent 

li an den Meiftbietenden verkauft werden. Bes 

fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 

unter dem Bemerfen hiezu eingeladen, daß die 
nähern Berfaufsbedingungen im Termine werben 
bekannt gemacht werben. 

Gunzenhaufen, den 24. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

7. Die zur Konkursmaſſe des zu Letten vers 
ftorbenen Bauerd Georg Rögner gehörigen Jms 
mobilien, und zwar: 

1) ein Bauernhof, welcher zehent s und Ichenfrei 

it und folgende Beftandtheile enthält, nems 

lich : 

a) an Gebäuden ein Wohnhaus, Tare 600 fl., 
eine Stallung auf 50 Stüd Rindvich 300 fl., 
ein Stadel, Tare 300 fl., 
ein Bienenitand, Taxe 11 fl, 
ein Schweinftall u. ein Badofen 100 fl., 
eine Streuſchupfe, Tare 50 fl., 
ein Fiichhäuslein,. Tare 15 fl.; 

b) an Wiefen: 6 Morgen die Gartenwieſe mit 

einem daran befindl. Ader, Tare 600 fl., 

2 Mg. bie Schmidtgartenwiefe 50 fl., 
2 Morgen die Bauernwiefe 200 fl., 
1 Mg. die nee Wieſe, Tare 75 fl, 

c) an Aeckern: 13 Mg. der Wolfssergader, 

150 fl., 


y 
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4 Morgen ber Schmidtgartenader 600 fl., 

A Morgen der Altengartenader 600 fl., 

& Mg. ber Hopfengarten mit einem Weihers 
fein 100 fl; 

d) an Weihern 2 Theile gleich am Hofe 25 fl.; 

e) an Waldung 1 Morgen, gegenwärtig öber 
Pas, 150 fl., 

S) an Rechten: das Waldrecht, welches jährs 
ih 5 Mäs Holz, die Stöde hievon, ben 
Gipfel und das Uiberholz abwirft, 100fl.; 

2) nachftehende walzende Grundjtüde: 

10% Morg. Feld in der Laufer Flurmarfung, 
Tare 500 fl., 

12 Mg. Feld am Lettenanger, Tare 100 fl., 
werden hiemit feilgeboten und Käufer, welche fid) 
über ihre Zahlungsfähigkeit außjumweifen haben, 

auf Freitag den 20. Februar d. 38, 
Bormittags 9 Uhr 
zur Abgabe ihrer Gebote hieher eingeladen. 
Lauf, am 14. Januar 1829. 
Kgl. Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

8. Zum Berfauf der zur Gantactiomaffe des 
Bierbräuers Peter Lachner zu Allersberg 
gehörigen Realitäten, beftehend in dem Wohn⸗ 
haus mit 3 heizbaren Zimmern, 3 Kammern, 
Boden, Keller, Bräuhaus, Stabel, Stallung 
und Hofraum, fernerd in Tagw. Garten, 
worin fid; ein Sommerfeller befindet, dann * 
Morg Adler am Unglüdshof und 2 Tagw. Wie 
fen am Heerwald, it Termin auf 

Freitag den 6. Merz I. 58, 
onberaumt, an welchem ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber in hiefeitiger Gerichtskanz⸗ 
lei einfinden und ihre Anbothe zu Protokoll geben 
können. 

Hilpoltſtein, den 3. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht, 
Förg, Landrichter. 

9 Im Wege der Hülfsvolfftrefung werben 
die dem Anton Fackler von Wemdingen zuges 
hörigen Grundſtücke, nemlich 

4 Morg Gemeindetheil am Metzenweiher, 

$ Mg. Gemeindetheil am Ried, 


U 
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1 Tag. Metzenau⸗-Wieſe im Paradies, 
zum brittenmal öffentlich feilgeboten, und Kaufs⸗ 
Inftige eingeladen, ſich auf 

ben 26. Februar 1829 

Vormittag 9 Uhr in dem Iandgerichtlichen Büreau 
einzufinden, und bes Zuſchlags nach $. 64 des 
Hypoth. Gefeges zu gewärtigen. Die auf den 
Grundſtücken haftenden Laften und Abgaben, fo 
wie die gefcöpfte Tare kann in der landgericht⸗ 
lichen Regiftratur eingefehen werben. 

Monheim, am 27. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


10. Wegen nicht erreichter Tare und auf An⸗ 
trag eines Gläubigers wird das Gut ded Paulus 
Hebel von Sintmannsbud Nr. 5 dafelbft 
mit Eins und Zugehörungen, tarirt auf 1000 fl. 
30 fr., in vim executionis zum zweitenmale 

am 26. Febr. c. B.M, 10 — 12 Uhr 
im Landgerichtölofale dahier ausgeboten. Strich⸗ 
liebhaber werben wiederholt hiezu eingeladen. 

Neuftadt a. d. A., am 2. Febr. 1829, 

K. B. Landgericht: 
Sei, Landrichter. 


11. Die der Sattlers-Wittwe Margaretha 
Eva Thomaſeth zu Abenberg gehörigen 
Realitäten, das Wohnhaus N. 108 un 1 Mor⸗ 
gen Ader, wie ſolche N. 59 der Beilage zum Re⸗ 
jats Kreids Blatt von 1823 und N. 30 Schwa— 
bacher Jutelligenzblatt befchrieben find, werden 
auf Andringen eined Nealgläubigerd wiederholt 
dem Verkauf ausgefezt, und Termin auf 

10. Merz 1829 Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungefähs 
ige Raufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 2. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


12. Das Gut No, 21 zu Eckersmühlen, 
bem Bauern Joh. Bräunlein dafelbft gehörig, 
wird hiemit dem öffentlichen Verkauf unterſtellt 
und erfter Termin auf 

* 16 
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Dienfing 24. März 1829 Vormittag 9 Uhr 
dahier anberaumt. 

Pieinfeld, am 4. Februar 1829. 

K. B. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

13. Die zu dem Nachlaß des Johann Leonhard 
Mühlöder in Penzendorf gehörigen Ims 
mobilien, befichend aus dem Hofreſt No. 5 in 
Penzendorf, wozu gehört das Wohnhaus, eine 
Scheune, ein Badofen, ein Keller, mehrere 
Gärtchen, 5 Morgen Feld, 13 Tagwerk Imäs 
dige Wäfferwiefe, 3 Morgen Holz, Alles alten 
Maaſes, das Waldrecht aus dem Laurentii-Wald, 
das Gemeinderecht, zufammen tarirt für 1600 fl, 
werben, nac dem Antrag der Erbeintereffenten, 
resp, deren Vertreter dem öffentlichen Verkauf 
ausgefiellt und es ſteht hiezu 

Montags den 23. Februar ven früh 9 Uhr 

bis Abende 6 Uhr 
an hieffger Gerichtäftelle Termin an, in welchem 
ſich daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufsluſtige 
dahier einzufinden haben. 

Schwabah, den 17. Januar 1829. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

14. Auf Antrag der n ‚bed veritorbenen 
Wirths zum goldenen Engel Johann Lang zu 
Wendelſtein follen die zur Nachlaßmaſſe gehörigen 
Beſizungen als; 

1) ein zweigädiges Wohnhaus in der Schmalzs 
gaße No. 115 zu Wendelftein mit angeban— 
ten Kebengebände, 3 Mg. Feld im Kohlſchlag, 

-Gemeindetheil vom Jahr 1797, Gemeinde, 

de und Laurenzer Waldrecht, tarirt um 900 fl., 
2) 3 Morgen Feld im Loh, Gemeindetheil vom 
Jahre 1808 No. 476 tarirt um 40 fl., 
3) 13 Mg. Holz im Unterreichen, Gemeindetheil 
vom Jahre 1808 Ro. 270 tarirtum 150 fl, 
4) 14 Mg. Holz im Unterreichen, Gemeindes 
— vom Jahre 1808 No. 172 tarirt um 
Of. 
5) 2 Gemeindetheile von der Vertheilung im 
Jahre 1809, 
a) 3 Mg. Feld am Viehtrieb No. 75 tarirt 
um A0 fl, 
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b) 4 Mg. Feld im Rohrbach No. 30 tarirt 

um 5 fl, 
6) 3 Mg. Feld im Kohlſchlag an die Viehtränke 
ftoßend von ber 1797 Gemeindetheilung, tas 
zirt um 20 fl., 
öffentlich verfaurt werden, befiz» und zahlungs- 
fähige Kaufsluftige haben ſich demnach im Termin 

Donnerftag den 19. Februar V. 9 Uhr 
in dem Langifchen Haufe zu Wendelftein treffen zu 
laffen und den Zufchlag mit Genehmigung der 
Erbös Intereffenten und Gläubiger zu gewärtigen. 
In diefem Terminefoll num auch das zur Nachlaßs 
mafje gehörige Mobiliare mitverfauft werden Kaufs⸗ 
Inftige alfo geladen werben. 

Schwabach, den 26. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
von Tröolſch, Landrichter. 

15. Das Wohnhaus des verſtorbenen Witt⸗ 
wers Johann Martin Gebert in Gnodtſtadt, 
dann eilf eigene Stücke und 4 Tannengut deſſelben 
von ungefähr 44 Morgen follen Schuldenhalber 

ben 5. März 1829 Vormittag 9 — 12 Uhr 
an bie Meiftbietenden verftrichen werben. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Käufer haben fich demnach zur 
beftimmten Zeit im Königlichen Landgericht eins 
zufinden. 

Uffenheim, 31. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landricter. 

16. Bom königlichen Landgericht Windsheim 
wird auf den Antrag eines Realgläubigers ber, 
ben Johann Leonhard Röthlingshöferifchen 
Relicten gehörige halbe Rehhof bei Rüdisbronn 
2 Stunden von Windsheim öffentlich verfteigert. 
Diefer halbe Rehhof, der obere Theil, befteht aus 
dem halben Wohnhaus, halben Schaafhaus, hal 
ben Schaaficheuer, die Hälfte der Schäferey, hal 
ben Schorgärtlein, halben Ziegelhütten, 1 TZagmw. 
Garten, 97 Tagw. Wieſen, 80 Mrg. Ader: 
land, 63 Tagw. Waldung, die Hälfte von 3 
Weyhern, bie Hälfte von 3 Mrg. Hutwaaſen, 
und 31 bayerifche Tagw. Debungen, von denen 
fhon mehrere Tagwerck urbar gemacht wurden. 
Außerdem gehören nod dazu ein neu gebauter 
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Nindviehftall, eine Scheuer mit Schaafitallung 
und 5 Sthweinjtälle. Die Beſchaffeuheit diefes 
halben Hofe iſt gut, und die näheren Beitauds 
theile fowie Lajten können täglich in der Regiſtra⸗ 
tur erfahren werden. Berjteigerimgstermin iſt auf 
23. Februar Vormittags 10 Uhr 
in Rehhof anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, bie 
fich über ihre Zahlungsfähigfeit ausweifen können, 


mit dem Bemerfen eingeladen werden, daß obiger 


Compler auf 14,207 fl. gewürdigt ift. 

Windsheim, den 20. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

17. Der zur Concursmaſſe der Lorenz; Schneis 
ders Wittid zu Lenkersheim gehörige große, 
fleine und Blutzehnd von der Dorfs⸗ ımd Fluhr⸗ 
markung nebſt Zehndſcheuer allda, welcher nach 
gerichtlicher Schätzung auf 33,260 fl. gewürdiget 
worden iſt, ſteht zum öffentlichen Verſtriche ausr 
Termin zur Verſteigerung iſt auf 

den 8. April d. Is. Vormittag 9 bie 
Mittags 12 Uhr 
im Orte Lenkersheim angefeßt, wozu zahlungds 
fahige Kaufliebhaber mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daf das Tarationsprotocoll jo wie bie 
auf diefem Zehnden haftenden Laſten dahier in 
der Regiftratur eingefehen werden fönnen. 

Windsheim, den 16. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

18. Im Weg der Hülfsvollſtreckung wird der 
den Johann Georg Hofmann in Külsheim 
gehörige 1 Morgen Ader unter dem Külsheimer 
Berg, tarirt auf 35 fl. auf den 

10. März V. M. 10 Uhr 
im Gefchäftslocale No. 3 öffentlich verjteigert, 
wozu Liebhaber eingeladen werben, 

Windsheim, den 30. Januar 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

19. Auf das Anrufen eines Nealgläubigers 
werben nachfolgende Dem Schuhmachermeiſter 
Johann Georg Pöbel zu Schambach bisher 
gehörig geweſene Realitäten der öffentlichen Ders 
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fteigerung unterworfen, nämlich - 
1) ein Söldengut Nr. 33 zu Schambach mit 
4 Tagwerf Garten, 
2) # Morgen handiohn » zind » und gültbarer 
Ader am Fuchsranken, 
3) 2 Morgen Acker in der Lindhalten, 
4) 1 Morgen Acer neben dem Kipfenberg, 
5) # Morgen Ader im Kagenfteig, und 
6) 1 Morgen Ader an der Roßleiten. 
Es wird hierzu Termin auf 

Mondtag den 2. März d. J. V. M. 9 Uhr 
anfangend, im Gerichtslokale anberaumt, und 
dies zur Kenntmiß beſiz- und zahlungsfähiger 
Kaufliebhaber mit dem Bemerfen gebracht, daß 
fi) der Zufchlag nach den betreffenden Beftimmuns 
gen dg5 Hypothekengeſetzes richte. 

Pappenheim, am 20. Januar 1829. 

Gräflih Pappenheimifches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrihaftsrichter. 

20. Auf das Andringen eines Nealgläubigers, 
wird das dem Bäckermeiſter Friedrich Hertler 
bisher gehörige Grundſtück 

2 Morgen Acer und Wiefen auf dem Auerbühl 
, unweit ded Scharfrichtere 
der öffentlichen Verſteigerung unserworfen. 

Es wird hierzu Termin auf 

Mittwoch, den 4. März d. 3. V. M. 
® 9 Uhr 
im Gerichtöfofale anberaumt, und ed werben 
hierzu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluftige mit 
dem Bemerken vorgeladen, daß bie nähern Bes 
dingungen am Stridytermine werden befannt ges 
macht werden, der Zufchlag aber nady ben betr. 
Beftimmungen des Hypothekengeſetzes fich richte. 
Pappenheim, am 21. Januar 1820. 
Gräfl. P. Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 


21. Da ſich bei dem Licitationsſtermin vom 
29, v. Mts. fein Kaufer gemeldet hat, wird das 
im Kreisintelllgenzblatt Beilage No. 2, ©. 25 
und im Schwarzenbergifchen Wocenblatte No. 1 
näher befchriebene Margaretha Wellneriſche 
Wohnhaus dahier nochmals 
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Donnerdtags ben 5. März I. Js. 
Morgens 9 Uhr 
an den Meiitbietenden öffentlich im Gerichtäzims 
mer verfteigert, und ladet man gehörig befähigte 
Liebhaber hiezu vor. 
Scheinfeld, am 7. Febr. 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf den eigenen Antrag der Relikten wird 
über den Nachlaß des verſtorbenen Köblers Lorenz 
Stäudner in Cadolzburg wegen vorhandes 
ner Ueberſchuldung der Univerſal-Concurs eröff⸗ 
net. Es werden daher die geſetzlichen Edictstage 
nämlich; 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung auf 
ben 9. März, 
9) zur Anbringung der Einreben gegen die ans 
‚gemeldeten Forderungen auf 
den 9. April, 
3) zur Schlufverbandlung auf 
den 9. May, * j 
jedesmal Morgens 9 Uhr feltgefekt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger bed Gemeinſchuld⸗ 
nerd unter dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictdtage die Auss 
ſchließung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Concursmaſſa, das Nichterfcheinen an ben übris 
gen Edictötagen die Ausſchließung mit den an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermögen ded Gemeinfchuldners in Hans 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes aufgeforbet, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, und bemerkt, 
daß die Actiomaffa 396 fl. die Schulden dagegen 
930 fl. betragen. 
Eadolzburg, am 23. Januar 1829, 
K. B. Landgericht. 
Sichart, Berweier. 
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Die Bauerd »Wittwe Katharina Heß zu 
Ingolſtadt hat felbit auf Eröffnung des Unis 
verfalfonfurjes über ihr Vermögen angetragen. 
In Folge diefed Antrages werben demnach die ges 
feglichen Ediftötage und zwar | 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der Fors 
derung auf 
Montag den 16. März, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 21. April, 
3) zum SchInfverfahren und zwar 
a) zur Replik auf 
Montag den 25. Mai und 
b) zur — auf 
Dienſtag den 26. Mai 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, wozu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheile hiermit vorgeladen werden, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage den Ausſchluß 
der Forderungen von der gegenwärtigen Maſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 


die Präcluſion der betreffenden Handlungen zur 


Folge haben werde. Zugleich werben diejenigen 
melde von dem Vermögen der Gemeinfchuldnerin 
etwas in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes bei Gericht zu überges 
ben. Anbei wird bemerft, daß die bis jezt bes 
fannten Schulden 1732 fl., worunter 1430fl., 
Hypothekenſchulden begriffen find, ber erhobene 
Schägungswerth der Activmaffe aber 1495 fl. 
betragen, 
Mt. Bibart, den 6. Fehr, 1829, 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 


3. Gegen ben Bierbräuer und Wirth Peter 
Lachner zu Allersberg it der Univerfalfons 
kurs rechtöfräftig erkannt, weshalb die gefezlichen 
Ediftötage, und zwar 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

ber Forderungen auf 
Dienftag den 17. Merz 1829, 
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2) zur Borbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 
Freitag den 1. Mai 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Re⸗ 
und Duplik auf 
Freitag den 29. Mai 1829 
feſtgeſezt, und hiezu ſämmtliche Gläubiger des 
Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheil vor⸗ 
geladen werden, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von gegenwärtiger Konkursmaſſe, das Ausblei— 
ben an den übrigen Ediktstagen aber die Auds 
ſchließung mit den am benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Hiernächſt wird ber 
merft, daß die Bermögendtare 1720 fl., der 
privilegirte Schuldenftand aber 2004 fl, beträgt, 

Hilpoltftein, den 3. Febr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

4. Das Königl. Landgericht Monheim hat in 
dem Schuldenweſen des Schuhmachers Mar Wilds 
linger von Wem ding auf eigenen Antrag des⸗ 
ſelben den Univerſalconcurs erfannt. Es werben 
daher die geſetzlichen Ediktstage nämlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
ben 13. März, 

b) zur Vorbringuug der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
den 16. April, 

©) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich für 

die Replik und Duplik auf 

ben 22. May, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
ſammtlich unbefannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiermit öffentlich unter dem NRechtönachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erjten 
Eviftötag die Ausfchließung der Forderungen von 


ber gegenwärtigen Concursmaſſe, Das Nicdhters _ 


fheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird den 
Gläubigern eröffnet, daß auf den zur Goncurds 
maffe gehörigen Realitäten, welche auf 408 fl. 
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gewürbigt find, in bem Hypothefenbuc 725 fl. 
eingetragen find. Zugleich werben Diejenigen wels 
che irgend. etwas von dem Bermögen ded Gemeins 
fchuldners in Händen haben, aufgefordert, foldyes 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Monheim, am 28. November 1828. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


5. Das Königliche Landgericht Monheim hat 
in dem Scyuldenwejen ver Wittwe Juliana Wer 
gele von Wemding auf eigenen Antrag ders 
felben den Univerfalconcurs erkannt, Es werden 
daher die gefeslichen Ediftstage nämlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nadyweifung auf 
ben 13. März, 

b) zur Borbringung der Einreben gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
den 16. Moril, 

c) zur Schlufverhandfung, und zwar zugleich 

für die Replik und Duplik auf 
-den 22. May, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hiezi , 
fümmtlid, unbekannte Gläubiger der Gemeinfchulds 


nerin hiermit öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 


vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausfchliefung der Forderungen von 
ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausfchließung mit den an denfelben vorgunchmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden bie 
jenigen, weldye irgend etwas von dem Vermögen 
der Gemeinfchuldnerin in Handen haben, aufge 
fordert, foldyes bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 
Monheim, am 6. Januar 1829, 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


‚6. Das Königliche Landgericht Monheim hat 
in dem Schuldenweien des Sailermeifterd Joſeph 
Bieber von Wemding auf eigenen Antrag 
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desſelben den Univerfalconcurs erkannt. Es wer⸗ 
den daher die geſetzlichen Ediktstage nämlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 

den 13. März, 
b) zur BVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 16. April, 
©) zur Schlußverhandlung, und zwar zugleich) 
für die Replik und Duplif auf 
den 22. May, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſammtliche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiermit öffentlich unter dem Rechtẽ nachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstag die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichter⸗ 
fcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, die 
Ausfchliefung mit den an denjelben vorzunehmenz 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermö⸗ 
gen des Gemeinfchuldners in Handen haben, aufs 
gefordert, foldyes bei Vermeidung des nodjmaligen 
Erjages unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 

Monheim, am 6. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

7. Das unterzeidynete Landgericht hat in 
Scyuldenfachen der Loͤrenz Schneiders Wittib 
zu Lentersheim durch Gntfchliefung d. d. 
99. Octbr. v. 38. den Univerfalconcurd erfanut. 
Es werden daher bie gefeglichen Ediktstage, 
nämlich | 

1) zur Anmeldung der Forberungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 30. Merz d. Is., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 
den 4. May, 
3) zur Schlufhandlung und zwar 
für die Replik auf den 9. Juni, 
und für die Duplif auf den 29. Juni d. Se. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feiigefegt, und hiezu 
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ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein⸗ 
fhuldnerin hiemit öffentlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an dem übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen der Gemeinfchuldnerin in Handen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. , Hiebei wird den ber 
theiligten Gläubigern eröffnet, daß ſich die Aktiv—⸗ 


maſſe nach erhobener gerichtlicher Tare auf 


33260 fl. belaufe, dagegen aufer einem Wittum 
vbn jährlichen 450 fl. und einer Cautionsſumme 
von 4000 fl. und bes zur leztern Stelle einges 
tragenen Betrags von 3132 fl. 48 fr. an Zinfen 
und Koften im Hppothefenbuche 47982 fl. 30 fr. 
Kapitalien eingetragen feyen. 
Windsheim, den 16. Januar 1829, 

Königl. Landgericht. 

Engerer, Landrichter. ” 

8. Durch diesgerichtliches Erkenntniß de 
publ. 15. Auguſt 1828, in zweiter Inſtanz le— 
diglich beſtätigt, ift die Eröffnung des Univerfal- 
Eoncurfes über das Vermögen des geiwefenen 
Bauern Johann Peter Wießner in Mt. Ip 
pesheim, ausgeſprochen. Solchemnach wer 
den die gejeglichen Ediftötage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
ben 6. März dieſes Jahre, 
2) zur Dorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 6. April diefes Jahre, 
« 3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf, 
den 6. May dieſes Jahre, 
b) für die Duplik auf 
ben 20. May dieſes Jahrs, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgeiegt, und hiezu 
jammatliche unbekannte Gläubiger des Gemeiu— 
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ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß dad Nichterjcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nicht— 
erfcheinen an denen übrigen Ediktétagen aber die 
Ausſchließung mit denen an denſelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge bat. Diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen des Ges 
meinſchuldners in Händen haben, werden andurch 
aufgefordert, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes, folches, unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. Gemäß $. 32 der Prior 
ritätd» Ordnung wird bemerft, daß nach vorlie— 
gender Inventarifations Verhandlung das Activ⸗ 
vermögen auf 745 fl. rhu. gewürdigt ſey, dage⸗ 
gen die Paſſiva ſich auf 1847 fl. rhn. darſtellen, 
worunter 1683 fl. 30 Er. Hypothekarſchulden find. 
Zugleich werden fümmtliche Gfänbiger davon bes 
nachrichtiget, daß am erjten Ediltstage ernſtlich 
verſucht werden ſolle, ein Arraugement zu Stande 
zu bringen, weshalb in auszuſtellenden Bollmadı, 
ten die Befugniß, Vergleiche abzuſchließen, aufs 
zunehmen iſt. 

Met. Ippesheim, am 29. Jannar 1829. 
Freiherrl. von Woͤllwarthſches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 

Schneider, Patrimonialrichter. 


9 Auf Antrag der betheiligten Derwandten 
werden die beiden verfchollenen‘ Brüder Erhard 
und Barthel Dötfch, lezterer feiner Profeffion 
eim Scjneider, beide Söhne bed verlebten Schloß⸗ 
ſchneiders Andreas Dötſch von Schwarzenberg, 
oder deren rechtmäßige Leibeserben hiemit edicta⸗ 
liter vorgeladen, ſich binnen einer präcluſiven 
Friſt von drei Monaten und längſtens am 
Montag den 18. Mai I. I. Morgens 9 Uhr 

dahier zu Empfangnahme ihres Bermögend zu mel» 
den, wibrigens die beftellte Kaution aufgehoben, 


und das Vermögen ohne ſolche dem gerichtsbekann⸗ 


ten nächften Inteftaterben überlaffen wird. 
Scheinfeld, am 4. Febr. 1829. 
Furſiliches Herrfchaftegeriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfchaftärihter, 
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Gerichtliche Verfteigernungen. 


1. Nady dem ſich in dem erften zum öffentlis 
dien Verkaufe der dem Mesger Johann Münd 
von hier zugehörigen fogenaunten 4 Hube dahier, 
wie folche mit ihren Eingehörnngen in Wo, 101, 
102 und 103 der vorjahrigen Ansbacher Kreide 
Sntelligenzblätter befchrieben, und auf 1920 fl. 
tarirt ift, ein Kaufdliebhaber nicht eingefunden 


hat, fo iſt anf eveditorifhen Antrag zum Verfauf 


diefer Realitäten anderweiter Termin auf ben 
9. März V. M. 10 — 12 Uhr 
im Tandgerichte dahier anberaumt werden, wozu 
befigs und zahlungefähige Kaufsliebhaber unter dem 
Beifügen hiermit eingeladen werden, daß der Zus 
fchlag nadı $. 64 des Hypothekengeſtzes erfolgt. 
Mt. Bibart, den 6. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
2. Auf Antrag eined Hypethefengläubigerg 
wird 
Freitags den 13. März früh 9 Uhr 
im kgl. Landgerichte dahier das dem Burkhard 
Schlang zu Ziefenftodheim zugehörige 
Tropfhaus Ne. 34 wit Edjeuer, Hofraith, 
Schweinfall, Schoorgärtlein und Gemeinderecht, 
dann 6 Rtih. Eommerrain an der Steig ER. 
2274 tarirt auf 600 fl. wiederholt zum öffent« 
lihen Berfaufe ausgeſezt, da im eriten Kicitationgs 
termin ſich fein Kaufsliebhaber eingefunden hat. 
Kaufsliebhaber werben mit dem Beifage hiezu eine 
geladen, daß der unbedingie Zuſchlag bei erreich— 
ter Taxe ſofort werde ertheilt werden. 
Mt. Bibart, ben 7. Febr. 1829. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
. 3. Im Folge des in Sachen des Müllers Sis 
mon Sorg zu Obererlbach wider feine Glaͤu— 
biger am 6. Juny vor. Jahres vom fol. Aypellas 
tionegerichte f. d. Nezarkreis erlaffenen Erfennts 
niffes werben folgende, früher von gedachten ıc. 
Sorg, nun aber von der Müllerewittwe Gathar 
rine Margarethe Raſchenberger befeflene Im— 
mobillen, namentlich: 
ib 
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1) das Mühlguth, die Heffenmühle genannt, 


bei Obererlbach, beſteſend aus einem Wohns 
hauſe ſaumt dem Muhlwerk, einer Scheuer, 
einer Lohmühle, 4 Tagw. Wieſe am Hand, 
3 Morgen Garten mit 1850 Hopfenitöden 
\ und Stangen, 15 Tom. Wiefe und 34 Tom. 
Weiher, tarirt um 1507 fl., 
2) an walzenden Grundſtücken: 
a) 2 Mg. Lehenacker hinter dem Heffengarten, 
tarirt anf 140 fl., 
b) 2 Mg. Lehemader baſelbſt, geihägt anf 
120 fl, 
überhaupt alſo auf 1767 fl., zum öffentlichen 
Verkaufe angeboten, nnd es wird hiezu Terann 
auf den 
25. März Vormittags 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale angeſetzt. Es werben 
deßhalb befits und zahlungsfähige Liebhaber hiezu 
eingeladen, und ihnen wird geſtattet, ſich mit 
den auf den Grundftüken haftenden Laſtun und 


‚Abgaben in der Landgerichts » Neglitratur befannt 


zu machen. 
. Bunzenhanfen, den 27. Jan. 1829. 
K. B. Landarricht. 
Klingsohr, Landrichter. 
4. Auf Antrag eined Nealglänbigers werben 
die Immobilien des Andreas Schäfenedfer von 
Beitsaurah, ein Wohnhaus und J Morgen 


Dbitgarten, unterm 8 Nov. v. Is. auf 300 fl. 


gerichtlich taxirt, Öffentlich an den Meiftbietenden 
verkauft. Hiezu it Termin auf 
ben 25. Februar Vormittags 

bei Gericht dahier angejezt, wozu Ranfliebbaber 
eingeladen werben. 

Heilsbronn, den 21. Jannar 1829. 

Königliched Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 


erichtliche Bekanntmachungen. 


1. Da ber Here Pfarrer Albrecht Ludwig 
Goch von Bandenbach und deſſen Ehefrau Ghris 
ftiana Eliſabetha Karolina geborne Fritſch in 
dem am 15. Auguſt I. 58. bei dem hiefig Fänigf. 
Landgerichte zwifchen denfelben abgeſchloſſenen Ehe⸗ 
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‚vertray die in dem ehemaligen Fürſtenthum Bay— 


reuth eingeführte eheliche Gätergemeinfchaft unter 
ſich ausgeſchloſſen haben, fo wird dieſes auf den 
Grund des $. 422 Ti IT hi, II des allg. ®. 
Rechts hiemit öffentlich befannt gemacht. 
Neuſtadt a. d. A., den 18. Auguft 1828. 
Königliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

2. In der Univerſalconcursſach des Schnei— 
dermeiſter Joſehh Maier von Konſtein wurde 
das erlaſſene Prioritäts⸗Erkenntniß ſtatt der Pub⸗ 
likation heute an das Gerichtsbrett angeheftet, 
was den Berheiligten hiemit zur Kenntniß gebracht 
wird. 

Monheim, den 10. Febr. 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

3. In der Nachlaßſache der verſtorbenen 
Wittwe Katharina Kiener, gebohrne Trauner 
zu Oroslelfenfeld, und damit verbundener 
Provocationsſache des Drechslermeiſters Andreas 
Dambacher und deſſen ledigen Schweſter Ma— 
ria Magdalena Dambacher von Pleinfeld 
gegen Joſerh Trauner von Großlellenfeld 
wegen Erbsanſprüche und Todeserklärung iſt das 
Erkenntniß des hieſigen Landgerichts vom 26. v. 
M., wornach 

1) Joſeph Traumer, geboren den 23. May 
1766 zu Großfelfenfeld für todt erklärt, _ 
2) das Vermögen feiner verftorbenen Schweſter, 
ber Wittwe Katharina Kiener, gebohrne 
Tranner von Großlellenfeld ‚ deren geſetz⸗ 
mäßig Iegitimirten, einzigen nächiten Erben 
und Seitenverwandten, nämlich dem Dreche⸗ 
lermeiſter Andreas Dambacher und deffen 
Schwerter Maria Magdalena Dambacher in 
Meinferd zuerkannt worden, und 
3) von diefem Vermögen ſämmtliche erwachfenen 
Prozeßkoſten zu beftreiten find, j 
Behufs der Verfündung am heutigen Tage an bie 
Verichtötafel angefchlagen worden, was hiemit 
zur öffeutlichen Kenntniß gebracht wird, 

Wafertrüdingen, ben 7. Febr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


1 “ 


Bekanntmachnugen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchied enen Juhaltes. 


1. Am Freitag, den 27. d. Mts. werden 
dahier ohngefähr 3 Centner Hopfen von lezter 
Erndte salva ratif. an den Meiſtbietenden vers 
kauft, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Gunzenhaufen, am 10. Februar 1829. 

Königl. Rentamt. 
Braun, Nentbeamter. 

9. Die Jagdbogen der Kaubenheimer und Lens 
feräheimer Jagd ſollen vermöge Negierungd » Vers 
fügung vom 29. v. Mts. N. 3343 
öffentlicher Verpachtung unterftellt werden, wozu 
Tags fahrt auf Montag den 2. März 1829 im 


Rentamtss Lokale zu Ipsheim Vormittags 9 Uhr 
Jagd⸗Pachtfähige 


andurch anberaumt wird. 
Streicher werden hiezu eingeladen: 
Neuſtadt a. d. A., den 7. Februar 1829. 
Kgl. Forftamt daher und Kyl, Nentamıt Ipsheim. 
Graf von Soden, Gebhard, 
Forjimeifter, Nentbeamter. 


3. Bei dem Kgl. Rentamte Spalt werben 
Mittwochs den 25. dies Monats 
Vormittags 10 Uhr 
chngefähr 28 Gentner Land = Zchend « Hovfen, 
vorbehältlich höchiter Genehmigung, an den Meifts 
bietenden verfauft, wozu Kaufsliebhaber hiemit 

eingeladen werden. 
u, am 11. Februar 1829. 
Königl, Nentamt. 
Föttinger, Nentbeamter. 


4. Künftigen Freitag den 20. d. M. Bors 
mittags 10 Uhr wird in dem Bureau des unters 
zeichneten Forſtamts einiges Pelzwerk, beitehend 
aus 3 Füchd- und 2 Marderbälgen und 1 Jltids 
balg, öffentlich verfteigert. 

Ansbach, den 14. Februar 1829. 

Königl. Forftamt. 
In leg. Abwefenheit des Kgl. Forftmeifters, 
Meißner, Forſtamtsaktuar. 


nodmaliger * 
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5. Dienſtags den 24. dieſes Monats werden 
in den Forſtorten Schmidtleinsholz und. Buttens 
dorfer Wald, Mevierd Buttendorf, 113 Baus 
ſtämme und 162 Klftr. Scheit- und Prügelholz 
verjteigert. Der Anfang it V. M. 9 Ahr im 
Schmidtleinsholz. Zahlungsfähige Kanfslichhas 
ber find hiezu eingeladen. 

Schwabach, den 14. Febr. 1829, 

Das Königl. Forftamt. 
v. Oelhafen, Forſtmeiſter. 


6. Mittwoch den 11. künftigen Monats, 
Vormittags 10 Uhr wird die unterfertigte Oe— 
conomie⸗ Commiſſion die beiden an der Caſſerne 
Pro. 1 liegenden Gärten, fo wie die zwei Aecker, 
an den Meiftbiethenden auf drei Fahre verpachten, 
und macht folches hiemit befannt. 

Ansbach, den 15. Febr. 1829. 

Die Deconomie s Commifflon des K. B. 2ten * 
ChevanzIegerd Regiments 
Fürſt von Thurn Taris. 
. vonder Marf, Oberfilientenant. 
Muffinan, Reg. Quartiermeifter.- 


7. Nach höchſter Anordnung Königl, Negies 
rung des Nezatfreifes, K. d. J., d. d. 19. Nos 
vember vorigen Jahrs wird unter ſpecieller Leis 
tung des unterfertigten Gerichts, aus der Ges 
meindes Waldung Oberfchwaningen, eine bedeis 
tende Quantität Brenns und Nutzholz auf dem 
Stofe, — worunter fi 58 Ste. Eidyen bes 
finden, welche zur Abfchälung gehamen werden 


fönnen, — im Wege öffentlicher Verſteigerung 
an den Meijtbietenden veräußert. Strichstermin 
wird auf 


Mittwoch den 11. Mrz I. Irs. 
anberaumt und die Zufammenkunft findet im Lins 
fenmeierfhen Wirthshauſe zu Oberſchwaningen 
Früh 8 Uhr ſtatt, wo auch die Strichsbedingniſſe 
eröffnet werden. Indem man Kaufsluſtige zu 
dem benannten Gtridystermin einlader, wird bes 
merft, daß der Herrichaftliche Foͤrſter Noth zu 
Dennenlohe und der Ortövorficher Roſenbauer zu 
Oberfchwaningen angewiefen find, jeden Dienſtag 
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und Freitag die zum Verfaufe beftimmten Hölzer 
den ſich meldenden Kaufsliebhabern vorzuzeigen. 
Diejenige Käufer, welche nicht aus dem diesſei— 
tigen Gerichtebezirfe find, Haben fich durch ges 
richtliche Zeugniffe über Zahlungsfahigfeit auszus 
weifen; diesfeitige Gerichtsholden dagegen, weldye 
nicht ohnehin als folvent befannt find, dem unters 
fertigten Gerichte befannte, annehmbare Bürgen 
gu ftellen. 
Dennenlohe, den 1. Febr. 1829. 
Freiherrl. v. Suͤßlind'ſches Patrimoniab Gericht I. 
Geiger, Patrimonialrichter. 


Berichtlihe Bekannmachungen. 


1. Der zwölfjährige elternlofe Knabe, Jos 
hann Matthiad Günthert von Krettenbad 
hat ſich fchon geraume Zeit aus feinem Orte ents 
fernt, ohne daß deffen Aufenthalt bisher ausge 
Eundfchaftet werden fonnte. Man erfucht daher 
fänımtliche Polizeybehörden, auf denjelben Spähe 
zu verfügen, und ihn im Betrettungsfall hieher 
liefern zu laffen. 

Rüdenhaufen, den 14. Februar 1829. 
Gräflic, Eaftellifches Herrichaftss Gericht. 
Neefer, Herrichaftsrichter. 

Signalement: Matthias Günthert if Heiner 
aber unterfezter Statur, hat braune Haare, 
ſtumpfe Nafe, ein breites Geſicht. Bei feiner 
Entweihung trug er eine blauzeuchene Hofe, ein 
weis leinenes Wammes, ein geitreiftes Weftchen, 
Hatbfiiefel, und eine weis baumwollene Kappe. 


2. Georg Rieter, Iediger Cchullehrerds 
ſohn von Ueberadern, k. k. öſterreichiſchen Pflege 
gerichts Wildshut, fand um 19. oder 20. Dftos 
ber 1818 auf dem Abtritte in dem Dufihlbräus 
hauſe dahier eine Geldrange mit 120 — 125 fl. 


264 


Baarfchaft, verheimlichte diefen Fund und eignete 
fid, dad Geld zu, wurde aber nad) der Hand defs 
falls doch von dem genannten k. k. Pfleggerichte 
aufgehoben, und von dem k. k. Pfleggerichte 
Mauerkicchen dem ftrafrechtlichen Prozeſſe unters 
worfen. Bei dießfeirigem Gerichte wurde über 
biefen Geldverluſt Leine Anzeige gemacht, und 
man brachte durch den Duſchlbräuer Jch. Baptift 
Eßbaum nur fo viel in Erfahrung, daß der Eis 
genthümer der fraglidyen Gelder ein in feinem 
Haufe zugefehrter Hopfenhändler von Spalt fey. 
Weil nun durdy die. von dem f. £. öfterreichifchen 
Unterfuchungsgerichte Mauerfirchen mit mehrern 
k. b. Behörden in dem Rezatfreife gepflogenen 
Korrefpondenzen ber Eigenthümer diejer Gelder 
nicht ausgemittelt werben fonnte, und das k. f, 
öfterreichifche Pfleggeriht Wildehut anher übers 
fchrieb, daß ein Theil derfelben dortfelbit deponirt 
fey, und dad Anfuchen ftellte, dem wahren Eis 
genthümer fo viel möglich nachzuforſchen, und 
ihn dorthin befannt zu geben, oder zur Erhebung 
der Gelder anzuweifen, jo bringt man dieſe Sache 
zur Keuntniß der’ fämmtlichen 8. Juſtiz- und Pos 
lizeibehörben des Reiches, und verbindet damit 
dad Anfuchen, dieſe Bekanntmachung in ihren 
Amtöbezirken zur Publizität zu bringen, und zu 
verfügen, daß der allenfalls ausgemittelt wers 
bende Cigenthümer der fraglichen Gelder laugſtens 
binnen drei Monaten a dato hodierno bei dem 
k. £. Pfleggerichte Wildshur ſich meide, und hie zu 
ſich legitimire, widrigenfalls dieſelben «mac die⸗ 
ſem Termine der vorſchriftsmäßigen Behandlung 
unterworfen werden. Geneigter Amtswillfährde 
ſchmeichelt fi, 
Durghaufen, am 10. Februar 1829. 
8. B. Lands und Krim. Unterfuchungs + Gericht 
Burghanfen. 
Dübsis, Landrichter. 
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Beilage 


Intellig 
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= 


13:-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 15. Ansbach, Samftag den 21, Februar 1829. 





Amtliche Artifel, 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


1. Auf Antrag eines Realgläubigers foll bag 
dem Hafnermeifter Simon Reis dahier zugehöris 
ge Wohnhaus Nr. 300, gerichtlich tarirt auf 
887 fl. 15 fr., im Wege ber Hülfsvollftredung 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft werden. 
Es wird daher Bietungstermin auf 

Mittwod; den 4. März 1829 Vormittags 

10 Uhr 

in dem Locale bes unterzeichneten Gerichts ander 
raumt, wozu befig- und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werben, 
daß die nähere Befchreibung bes fraglichen Haus 
fes, fo wie die darauf haftenden Laſten und Abs 
gaben in bieffeitiger Regiſtratur erfahren werden 
können, und die Kaufsbedingungen im Termine 
befannt gemacht werben follen. 

Erlangen, den 30. Januar 1829. 

Königl. Bayer. Kreise und Stadtgericht 

Gareis, Direktor. 

2. Auf Antrag eines Realgläubigerd wird 
das dem Gärtner Samuel Biſchof gehörige, vor 
dem Nürnberger Thor bahier liegende, mit Nro. 
266 bezeichnete, und auf 562 fl. 30 fr. gerichts 
lid tarirte Wohnhaus hiemit zum öffentlichen 
Berfaufe gebracht, und hiezu auf 

Donnerftag den 26. Febr. 1829 
Vormittags 9 Uhr Termin mit dem Beiſatze anbe⸗ 


raumt, baf, wenn ein bie Tare erreichendes 
Angeboth erfolgt, der Hinfchlag an den Meiite 
biethenben nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes vom 
1. Juny 1822 fofort gefchehen wird. 

Erlangen, ben 13. Febr. 1829. 

Königl. Kreiss und Stadtgerict. 
Gareis, Director. 

3. Da in dem erften Termin zum Verkauf des 
bem Gaſtwirth Wilhelm Rötter dahier zuger 
hörigen in der Hauptfiraße nächjt dem Nürnberger 
Thor liegenden Wohn» und Gajtwirthshaufes 
zur goldenen Krone Nro. 246, welches auf 
3917 fl. 30 fr. gerichtlich tarirt ift, fein am 
nehmbares Gebot gelegt worden iſt; fo foll daffelbe 
anberweit zum Verkauf ausgeitellt werben. Es 
wirb baher der zweite Verſteigerungs⸗Termin auf 

Mittwod; den 14. März. Irs. B.M. 
von 9 bie 12 Uhr 
anberaumt und folcher befig« und zahlungsfähigere 
Kaufsliebhabern hiermit befannt gemacht. 
Erlangen, den 13. Februar 1829. 
Königliches Kreiss und Stadtgericht. 
Gareid, Director. 

4. Die zur Catharina Bigthumfchen Gone 
eurömaffe zu Unterrieben gehörigen Immobi⸗ 
lien nämlich : 

a) ber Vierteldhof No. 7 zu Unterrieden, beitch» 
end aus Haus, Stadel, Stall, Badofen, 
4 Mg- Schorgarten, 3 Mg. Hopfengarten, 
5I.Mg. Aecker, 25 Tagw. Wiefen, dann 
Wald: und Gemeinderedht ; 
b) 1 Mg. Holz im Sommerrangen; 
20 
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e) 1 Mg. Holz im Langholz; 

d) 1 Mg. Holz in der Lachen; 

e) 1 Mg. Holz im Sandrangen; 

f) 1 Mg. Acer auf der Mittelricht, 
werben hiermit öffentlich zum Berfaufe ausgeboten 
und hiezu Termin auf 

den 25. Februar d. 3. Vm. 9 bis 12 Uhr 
dahier anberaumt, wo befiz» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber zu erfcheinen haben. 

Altdorf, den 31. Januar 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

5. Das im erften Termin auf die zur Gants 
male des Bauern Georg Nuppreht von 
Schmwarzenbad gehörigen Immobilien gelogte 
Gebot hat die Genehmigung der Gläubiger nicht 
erhalten. Demnach wird anderweiter Termin 
zum Verkauf diefer Immobilien , namentlich: 

a) das Gut No. 5 zu Schwarzenbach, beitehenb 
aus Haus, Stadel, Backofen, Schwein 
fall, 3 Morgen Garten, 5,75 Mrg. Ader, 
3 Mrg. Wiefe, und dem Gemeinderecht; 

b) Z Mrg. Oberholz in der rothen Leiten; 

c) 24 Mrg. jungen Schlag dortſelbſt; 

d) 2 Mrg. 88 NRuthen Anflug am Föresbühl; 

e) 1 Mrg. 21 Ruthen Holz am Weidach; 

f) $ Mrg. 23 Ruthen Holz im Reisberg; 

g) $ Mrg. 23 Ruthen Anflug allda 

auf ben 11. Merz Um. 9 — 12 Uhr 
am Gerichtöfige anberaumt, wozu beſiz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber geladen werden. 

Altdorf, den 4. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

6. Nachbenannte, zur Gantmaſſe ber Witt 
we Katharina Heß zu Ingolſtadt gehörige 
Güter, als 

1 Bauerngut, wozu ein Wohnhaus, Scheuer, 

Schorrgärtlein, 1 Morg Grasgarten, 4 Mg. 

Aecker, 36 Ruthen Krautland, das Wald» 
und Gemeinderecht gehören, tarirt zu 950 fl, 

1 Morg 8 Reh, Ader am Mittelbera, 

1 Morg 3 Reh. daſelbſt, tarivt zu 40 fl., 

18 Mg. 32 Rth. Ader im Wolfsgalgen, tarirt 
zu 45 fl., 
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Z Mg. Ader daſelbſt, tarirt zu 25 fl., 

14 Mg. Ader im tiefen Waſſerfall, tarirt zu 
45 fl., 

3 Mg. * im obern Wiesboden? taxirt zu 
115, — 

3 Morg und # Morg Ader im Wolfsgalgen, 
tarirt zu 30 fl., 

zZ Mg, Ader im Wiefelein,, tarirt zu 25 fl., 

+ Mg. Wiefe im Bauernfee, tarirt zu 15 fl, 

1 Mg. Weinberg im Schloßberg, tarirt zu 15fl., 

4 . Meinberg im rothen Berg, tarirt zu 
15 fl., 

& Mg. Ader am Herrnſee, tarirt zu 15 fl., 

24 Mg. 30 Rth. Aecker in den Rückersäckern, 
tarirt zu 35 fl, 

Mg. Ader im Wiefelein, tarirt zu 25 fl., 

4 Mg. Ader in dem Giesgarten, tarirt zu 5fl., 

4 Tagw. 44 Rth. 77 Schuh Ader im äußern 
Hutwaafen, tarirt zu 30 fl., 

13 Rth. 4 Schuh Krautland im obern Ried am 
Lachenbrimnen, tarirt zu 10 fl., 

94 Mg. 4 Rth. Aecker über dem Sternberg auf 
Norbheimer Marfung, tarirt zu 15 fl., 
werben hiermit bem öffentlichen Berfaufe unter: 

ftellt, und ift Licitationstermin auf ben 
14. März V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber hiemit eingeladen werben. 
Mt. Bibart, den 6. Febr. 1829, 
K. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


7. Nachdem ſich in dem erften zum öffentlis 
chen Berfaufe der dem Mesger Johann Mündı 
von hier zugehörigen fogenannten 4 Hube dahier, 
wie folche mit ihren Eingehörungen in No. 101, 
102 und-103 der vorjährigen Ansbacher Kreis— 
Intelligenzblätter befchrieben, und auf 1920 fl. 
tarirt ift, ein Kaufsliebhaber nicht eingefunden 
hat, fo ift auf ereditorifchen Antrag zum Verkauf 
diefer Nealitäten anderweiter Termin auf den 

9. März V. M. 10 — 12 Uhr 
im Tandgerichte dahier anberaumt worden, wozu 
befiss und zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem 
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Beifügen hiermit eingeladen werben, daß der Zus Wohnhaus mit Stalung, Stadel, 104 Mg. 


fchlag nach $, 64 des Hypothefengefeßes erfolgt. 
Mt. Bibart, den 6. Februar 1829, 
Königf. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

8. Auf Antrag eined Hypothekengläubigers 

wird 

Freitags den 13. März früh 9 Uhr 

im kgl. Landgerichte bahier- das dem Burkhard 
Shlang zu Tiefenttocdheim zugehörige 
Tropfhaus No. 34 mit Scheuer, Hofraith, 
Schweinſtall, Schorrgärtlein und Gemeinderedht, 
dann 6 Rth. Sommerrain an der Steig E. N. 
2274 tarirt anf 600. fl. wiederholt zum öffents 
lichen Berfaufe audgefezt, da im erften Licitations⸗ 
termin fich fein Raufsliebhaber eingefunden hat. 
Kaufsliechaber werden mit bem Beifage hiezu ein- 
geladen, daß der unbedingte Zufchlag bei erreichs 
ter Tare jofort werbe ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 7. Febr. 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

9. Im Wege der Hülfsvollitrefung werben 
die dem Anton Fackler von Wemdingen zuges 
hörigen Grundſtücke, nemlich 

Morg Gemeindetheil am Metzenweiher, 

3 Mg. Gemeindetheil am Ried, 

1 Tagw. Metenaus Wiefe im Paradies, 
zum brittenmal öffentlic; feilgeboten, und Kaufds 
kuftige eingeladen, ſich auf 

den 26. Februar 1829 
Bormittag 9 Uhr in dem Fandgerichtlichen Büreau 
einzufinden, und des Zufchlags nach $. 64 des 
Hypoth. Geſetzes zu gewärtigen. Die auf ben 
Grundftücen haftenden Laſten und Abgaben, fo 
wie die gefchöpfte Tare kann in der landgetichts 
lichen Regiftratur eingefehen werben. 

Monheim, am 27. Januar 1829. 

- Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

10. Bom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wirb ber zum Fol. Rentamt Dettingen handlohns 
bare halbe Löhleshof der Iſidor Emmerling- 
ſchen Eheleute zu Ranftetten, beftchend aus 


Aecker, 44 Tagwerk Wiefen, 4 Tagw. G 
3 Mg. Holz und dem ge weg 
i 2. März Vormittags 
am Sit des Gerichts mit Rückficht auf $. 64 
des Hppothefengefeges öffentlich verkauft, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

„Nördlingen, den 3. Febr. 1829. 

Im Berhinderungsfall des k. Landrichters ‚ 
Brebiſius. 


11. Die der Sattlers-Wittwe Margaret 
Eva Thomafetk zu Abenberg Bern 
Realitäten, das Wohnhaus N. 108 und 1 Mor 
gen Ader, wie folhe N, 59 ber Beilage zum Res 
zats Kreid- Blatt von 1828 und N. 30 Schwa⸗ 
bacher Intelligenzblatt beſchrieben ſind, werden 
auf Andringen eines Realgläubigers wiederholt 
dem Verkauf ausgeſezt, und Termin auf 

10. Merz 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu beſitz— und zahlungsf 
ige Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Pleinfeld, den 2. Februar 1829, 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


12. Das Wohnhaus des verjiorbenen Mitt, 
werd Johann Martin Gebert in Gno dtſtadt, 
dann eilf eigene Stücke und + Zannengut deffelben 
von ungefähr 43 Morgen follen Schuldenhalber 

ben 5. März 1829 Bormittage 9 — 12 Uhr 
an die Meijtbietenden verftrichen werden. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Käufer haben ſich demnach zur 
beftimmten Zeit im Königlichen Landgericht eine 
zufinden, 

Uffenheim, 31. Januar 1829; 

Könige. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


13. Der zur Concursmaſſe ber Loren i 
ders Wittib zu Lenkersheim A 
Feine und Blutzchnd von der Dorfes und Fluhes 
marfung nebſt Zehndfchener allda, weldier nach 
gerichtlicher Schätzung auf 33,260 fl. gewirdiget 
worden iſt, ſteht zum öffentlichen Berftriche aus. 
Termin zur Verfieigerung it anf 

20 
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ben 8. April d. 38. Vormittag 9 bis 
Mittags 12 Uhr 
im Orte Lenkersheim angejegt, wozu zahlungds 
fähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken eingeladen 
werben, daß dad Tarationsprotocoll fo wie die 
auf diefem Zehnden haftenden Laften bahier in 
der Regiftratur eingefchen werben fönnen, 
Windsheim, ben 16. Januar 1829, 
Königlicyed Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


14. Auf dad Anrufen eines Nealgläubigerd 
werden nachfolgende dem Schuhmachermeifter 
Sohann Georg Pöbel zu Shambad bisher 
gehörig gewefene Realitäten der öffentlichen Bers 
fteigerung unterworfen, nämlich 

1) ein Söldengut Nr. 33 zu Schambach mit 
z Tagwerf Garten, 
2) * Morgen handlohn⸗ zind s und gültbarer 
Acker am Fuchsranken, 
3) 3 Morgen Acker in der Lindhalten, 
4) 1 Morgen Ader neben dem Kipfenberg, 
5) & Morgen Ader im Kagenfteig, und 
6) 1 Morgen Acer an der Roßleiten. 
Es wird hierzu Termin auf 

Mondtag den 2. März d. J. V. M. 9 Uhr 
anfangend, im Gerichtölofale anberaumt, und 
dies zur Kenntniß beſiz⸗ und zahlungsfähiger 
Kaufliebhaber mit dem Bemerken gebracht, daß 
ſich der Zufchlag nach den betreffenden Beftimmuns 
gen des Hypothefengefetsed richte. 

Pappenheim, am 20. Januar 1829. 

Gräflih Pappenheimiſches Herrfchaftsgericht. 
Bunte, Herrichaftsrichter. 


15. Auf das Andringen eined Realgläubigers, 
wird dad dem Bädermeifter Friebrih Hertler 
bisher gehörige Grundſtück 

2 Morgen Ader und Wiefen auf dem Auerbühl 

unweit ded Scharfrichterd 
der öffentlichen Verfteigerung unterworfen. 

Es wird hierzu Termin anf 

Mittwoch, den 4. März d. I. V. M. 
9 Uhr 
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im Gerichtölofale anberaumt, unb es werben 
hierzu befig» und zahlungsfähige Kaufluftige mit 
dem Bemerfen vorgeladen, daß die nähern Bes 
dingungen am Strichtermine werden befannt ges 
macht werden, ber Zufchlag aber nad) den betr. 
Beitimmungen des Hypothekengeſetzes fich richte. 
Pappenheim, am 21. Januar 1829. 
Gräfl, P. Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem die Wittwe Catharina Bigthum 
zu Unterrieden ſelbſt um Einleitung des Con⸗ 
eurs Verfahrens über ihr Vermögen nachgeſucht, 
werden hiermit die gefezlichen Ediktstage: 

1) zur Anmeldung der Forderungen, und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
den. 13. Mär; 1829, - 
2) zur Vorbringung von Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 24. April 1829, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
ben 26. Mai 1829, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefezt, und hiezu 
werben alle unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß bad Nichterfcheinen am erften Ediftötage bie 
Ausfchließung der Forderung an gegenwärtiger 
Eoncursmaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber, die Ausfchliefung mit den an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden alle diejenigen, welche ir 
gend etwas von dem Vermögen ded Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Händen haben, bei Vermeidung des noch 
maligen Erfazes, aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben und 
bemerft, daß die Actiomaffe 1518 fl. 39 Fr. der 
Schuldenſtand aber 1997 fl. 37 kr., worunter 
1637 fl. privilegirte find, betragen, 
Altdorf, den 31. Janıtar 1829. 
Königl, Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
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2. Nachftehende Pfandverfchreißungen und Gefftons» Urkunden, als: 





ô 
F Name und Ort | Datum | Auögeftellt| Kapitals: Unterpfand, Name 
ẽ des der vom Betrag. des 
SSchuldners. Urkunde, Glaͤubigers. 


a] Ammerbader,, |50. Januar Oberamt 
Koh. Balthafar,| 1782. Harburg, 
von Möttingen. 

21 Prügel, Mathäus 7. Septbr.| Herr: 


20 fl. Cap. Wohnhaus mit Stadel,| SchullehrerMeier 
Garten und Gemeinds- von Möttingen, 
gerechtigkeit pag. 619. 
54 fl. Friſt. IM. Acker in den Laht:| Mofes Samuel 


on Ebermergen. 1813. ———— aͤckern pag. 771 Kuhn in Harburg 
Harburg. 
3/Straß, Konrad, a2. Febrnar Sberamt a400fl. Cap.|ı M. Acker in den Bad⸗ Joh. Georg Klein 
von Allerheim. 1810, Allerheim. 160 fl. Frijt. „adern pag. 480, in Katenftein. 


3 M. Uder beim grafis 
gen Meg pag. ead., 
2 Tgw. Wieſen die Zurtz 
oder Brentlenswiefe 
pag. gi h, 
3 M. Ader Spielberg: 
fcher Acker. 
Matthias Doͤbich⸗ 2. Decemb.| Oberamt | sofl. Cap. JM. Acer im Boden⸗ Joh. Georg Wins 


— — — — ———— — 


ſche Curatel. 1789. | Harburg. .. | fach pag. 2310. ter in Mauren. 
s/Gumprecht,Marx] ı7. Mai | Oberamt [100fl. Friſt. EM. Acer vor der Vog⸗ Magdalena Win: 
Lbwv.Harburg.| 1788. Harburg. ten pag. 2280 fl. ter, Wittib in 
6 Jacob Samfon in Mauren, 
Dedingen, 2, Nov. | Oberamt | 50 fl. Cap. Halbe Söldenbehaufung]| Conrad Vayl, 
1752. Harburg. pag. 153, Schullehrer in 
Appezhofen. 
Johann Ehriftian| 28. Deebr. | Sberamt | 1200 fl FM. Acker im obern Al⸗ Vormundſchaft 
Stadelmeier v.| 1798. Allerheim. Cap. lerheimer Weg p. 440, des Juden Meier 
Allerheim. AM. Acer am Wennen- David von Dt: 
berg pag. 422, tingen, 


IM. Acker aufder Burg: 
> wieß pag. 603. 

81 Johann Chriftian| 11. April | Oberamt | 800 fl. |F M. Ader imobern Al- Nathau Koppel 
Stadelmeier v.| 1799 Allerheim. lerheimer Weg p. 440,| von Dettingen, 
Allerheim, AM. Adler am Wennen: 

berg pag. 422, 
FM. Acer aufder Burg: 
wies pag. 003, 
o/Hubel,Fohannes,| 8. Merz | Unterger. |50 fl. Cap-]I M. Ader im Gchra: | Mofes Nathan in 











Shldnerin Mör:| 1814. | Parburg. fteig pag. 45. Heinsfarth. 
tingen. 

10 Difdinger, Ka⸗ 10. Februar! Oberamt fa) 75 fl. €.!3 M. Acker bei der Lei⸗ a) Glafer Brech— 
fpar, Zimmer) 1781. Allerheim. b) vo fl. Sr. mengrub. ter v. Dettingen, 
mann in Woͤr⸗ b) Schuͤle David 
nizoftheint. von da. 

11 Derfelbe. 22. Januarſ Oberamt a) 100 fl.C. 3 M. Acker am Aller: a) v. Endefche Ads 

1794. Allerheim. b) 200 fl. F. heimer Weg. mintftration, 
| | | by Uri Saat umd 
| yöow Laͤmle von 
| | | Harburg. 


“ 





15/Öruber, Kaipar, 
Wirth in Woͤr⸗ 
nizoſtheim. 

14Huber, Johann 
Peter, von Wor⸗4799. 
nizoſtheim. 


22. Auguſt Oberant 
1804. | Ailterheim. 


— 


15) Polfinger, Gott⸗ 
fried, in Bühl. 
“Te Johan⸗ 


1794. 
9. Merz 
1791. 


nes, von Enfin: Ullerheim. 


nes, von Woͤr⸗ 

nizoftheim. 
find verloren gegangen. Es werben baher bie 
Innhaber derfelben hiemit aufgefordert, innerhalb 
6 Monate und längftend Mondtag den 27. Ju— 
lius d. 3. ſolche dem unterfertigten Herrichaftd- 
Gericht vorzulegen und ihre Anjprüche um fo ges 
wiffer nachzuweiſen, als diefelbe fonften für kraft—⸗ 
108 erklärt und fümmtlich bezeichnete Hppothefen 
gelöfd;t werden würden. 

Harburg, den 30. Janıtar 1829. 
Fürftliches Herrichafts s Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


gem. | 
“an, | 1. Dftober 
| 


3. Die Bauers-Wittwe Katharina Heß zu 
Ingolſtadt hat felbft anf Eröffnung des Unis 
verfalfonfurfes über ihr Vermögen angetragen. 
In Folge diefes Antrages werden demnach bie ges 
feglichen Ediktstage und zwar 

4) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derung auf 
Montag den 16. März, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen die 

angemelbeten Forderungen auf 


1791. | QAllerheim, * fl. Friſ 
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& Name und Ort | Datum | Ausgeftellt | Kapitals; Unterpfand, Name 
E des der vom Betrag. des 
SSchuldners. | Urkunde, Gläubigers, 
; ‚Difchinger, Kas|ı. Septbr. | DOberamr |50 fl. Cap. JM. Ader im Schels] Jofe h_ Salomon 
z re ende 1784. Allerheim. gg. Fri .| men. u. Soieph Mo: 
mann in Wörs ſes von Heinds 
nizoftheim. 


farth. 
400 fl. |2 Tagw. amädige Wie⸗ Mathaͤus Schneis 


fen auf dem Fuͤrmad der, ‚ Bauer in 
pag- 234. Ziswingen. 


4. Februar) Oberamt [100 fl. Cap.|} Morgen Ader in den Gg. Schweihers 
er Allerheim, |55 Friſt. Schwarzädern oder im| Ehefrau in Appez⸗ 


Beiſer pag. 104. bofen, Loͤw Laͤm⸗ 
le und Uri Iſaak 


von Harburg. 


15. Zuny | Oberamt j100 fl. Cap.|z M. Acker auf der Oh- Joſeph Samuel 

Allerheim. \240 fl. Fr. mets-Egert pag. 647.| in Harburg. 

Dberamt 100 fi. Cap. J Tag. Wieſen in der! Ifrael 
1200 fl. Sr.) untern Wieje p. 1032, 


ael Guggens 
heimer in Har⸗ 


Mofes Nathan 
von Hainsfarth. 


Dienjtag ben 21. April, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
3) zur Neplif auf 
Montag den 25. Mai und 
b) zur Duplif auf 
Dienftag den 26. Mai 1829, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, wozu 
ſaäͤmmtliche unbekannte Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheile hiermit vorgeladen werden, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage den Ausſchluß 
der Forderungen von der gegenwärtigen Maſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
die Präcluſion der betreffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Zugleich werden diejenigen 
welche von dein Vermögen der Gemeinſchuldnerin 
etwas in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
uuter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Bermeidung 
bed nochmaligen Erſatzes bei Gericht zu überge⸗ 
ben. Anbei wird bemerft, daß die bie jezt ber 
kannten Schulden 1732 fl., worunter 1430f., 
Hypothefenfchulden begriffen find, der erhobene 


burg. 
Dberamt |100 fl. ei, M. Ader in der Bar:| David Mofes m. 


then pag. 220. | 
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Schaͤtzungswerth ber 
betragen. 

Mt. Bibart, ben 6. Febr. 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Nachbenannte Kinder des im Jahre 1805 
dahier verftorbenen kurtrieriſchen Hofkammerraths 
und gräflic Limpurg⸗ Styrum’'fchen Geheimens 
raths, Auguft Friedrich Anton Andrä, 

a. Karl Jakob Andrä, vormald Oberlieutes 
nant unter dem ‘Subfibienregiment Dureout 
und dem Prinz Condeſchen Korps, im Jahre 
1803 bereits 30 Jahre alt, 

b. Luiſe Friederike Wilhelmine Eliſabetha, 
Antonie Andrä, im Jahre 1803 bereits 
24 Jahre alt, 


Activmaſſe aber 1495 fl. 


haben in langer Zeit von ihrem Leben, oder 


Aufenthalt keine Nachricht gegeben. Auf der Aus 
trag des Guratord-und der nächſten Verwandten 
derfelben, werden biefe Abwefenden, oder bie 
von ihnen etwa zurücgelaffenen Erben und Erbs 
nehmer und zwar längitend 
auf den 25. May 1829 

vorgelaben, um fich fchriftlich oder perfünfich bei 
unterzeichnetem Gericht, ober in beffen Regiſtratur 
zu melden, und dafelbft weitere Anweifung zu 
erhalten, widrigenfalls diefelben werden für todt 
erflärt werben, 

Fürth, am 15. July 1828. 

K. Kreids und Stabtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

5. Bom Königl. Bayer. Landgericht Guns 
zenhaufen werden auf Antrag der Erben, Euras 
teren und Intereffenten folgende verfchoflene Perfos 
nen und ihre etwa zurücgelaffene Erben hiermit 
vorgeladen, binnen nenn Monaten von der 
erften Einrüdung diefer Ladung angerechnet und 
längitens in dem auf ben 

11. Zuly 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termin in der Regiftratur des unters 
zeichneten Gerichts fehriftlich oder mündlich ſich 
zu melden und bafeldft weitere Anweifung zu ges 
wärtigen. Wird diefer Ladung nicht Folge ges 
Ieiftet, fo wird der Vermifte für todt erklärt und 


. 278 


fein Vermögen benjenigen ausgehändigt, welche 

ſich als feine näͤchſte Erben legitimirt haben oder 

Iegitimiren werben, Diefe hiermit vorgeladenen 

Perſonen find folgende. 

1) Johann Caspar. Graf, geboren den 27. 
May 1791, Sohn des am 29. Juny 1814 
zu Ottmannsberg verftorbenen Gemeindhirtheng 
Johann Georg Voit Graf, Soldat beim Kgl. 
Bayer. 5. leichten Infanterie» Bataillon, ver 
mißt feit dem Monat Merz 1812, 


.2) Mathias Kolb, geboren am 13. September 


1792, Sohn des am 6. März 1808 veritor- 
benen Bauern Franz Kolb aus Absberg, Sols 
dat beim Kgl. Bayer. 14. Linien» Infanterie 
Regiment, vermißt feit dem 7. September 
1813. 

3) Chriftoph Adam Krug, geboren ben 14. 
Januar 1784, Sohn des gewefenen Roßmüls 
lers Johann Georg Krug zu Ounzenhaufen, 
welcher vor 25 Jahren ald Mepgergefelle in 
die Fremde gegangen und feitdem vermißt iſt, 

4) Johann Leonhardt Limbacher, geboren den 
4. May 1790, Sohn des am 11. Januar 
1813 verflorbenen Bauer Johann Adam 
Limbacher van Streuborf, Soldat des Könige. ' 
Bayer. 3. leichten Infanterie = Bataillons, 
feit dem 26. December 1812 vermißt, 

5) Margaretha Barbara Meier, geboren den 
13. Oktober 1773, Tochter des verjtorbenen 
Scullchrers Johann Georg Meier zu Neuenz 
muhr. Sie fund vor 23. Jahren ald Köchin 
zu Afchaffenburg in Dienften. 

6) Johann Fabian Sebaftian Miehling, ge 
boren ben 13. December 1788, Sohn des 
verjtorbenen Schneiders Johann Matthias 
Miehling zu Igelsbach, Soldat beim Königl. 
Bayer. 5. leichten Infanterie» Bataillon , im 
Jahre 1812 angeblich im rußifchen Feldzug 
um das Leben gekommen. 

7) Simon Dftermuth, geboren am 30ten 
März 1792, Sohn des verftorbenen Schneis 
dermeiterd Adam Oftermuth von Gunzenhaus 
fen, ging im Jahre 1809 ald Schneidergeſell 
in die Fremde, 
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8) Johann Georg Ortner, ben 7. Dftober 
1789 geboren, Sohn des verftorbenen Kuh— 
hirten Sohann Simon Ortner von Aha, Sol 
dat beim vormaligen Buttler. Bataillon, feit 
dem 4. März 1813 in dem rußifchen Felde 
zug vermift. 

9) Gottfried Piel, geboren den 2. Auguft 
1789, Sohn des vertorbenen Kubhirten N. 
Piel von Thannhanfen, Soldat beim Kgl. 
Bayer. 5. Linien s Infanterie» Regiment, feit 
dem 1. Januar 1814 vermißt. 

10) Zohann Michael Scherer, deffen Geburtds 
ort nicht auszumitteln it, Sohn des veritors 
benen Bauern Thomas Scherer von Pfofeld, 
ſchon vor 50 Jahren mit den Marfgräflid) 
Ansbach’ihen Truppen nadı Amerika marſchirt 
und feitdem vermißt. 

11) Johann Georg Stephan, geboren am 
28. May 1790, Sohn bes veritorbenen Guts« 
befigerd Simon Stephan von Kalbenfteinberg, 
Soldat beim Kgl. Bayer. 3. LiniensInfanteries 
Regiment und feit den Jahre 1812 vermißt. 

12) Johaun Michael Staphel, geboren am 
Iten May 1790, Sohn des verftorbenen 
Schreinermeifters Johann Michael Staphelvon 
Neuenmuhr, Soldat bei dem Königl. Bayer. 
Sufanteries Bataillon Buttler, feit 1812 im 
zußifchen Feldzug vermißt. 

Gunzenhaufen, am 11. Auguft 1828. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

6. Johann Leonhard Gempel, Sohn des 
Büttnermeifterd Johann Georg Gempel zu Obers 
ſchwaningen, und deffen Eheweibd Maria Mars 
garetha, geborne Waltherin, geboren am 9. Merz 
1737, ift ald Soldat im Königlichen Bayer. 10. 
Linien» Infanteries Regimente dem 18. Aug. 1812 
als bleffirt in das Lazareth Polozk gefommen, der 
t. Januar 1813 ald ausmwärtiger Lazarether in 
den Regimentsliiten abgefchrieben worden, und 
find über deffen Aufenthalt feither Feine Nachridys 
ten eingetroffen. Auf Antrag feines Vaters wers 
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ben genannter Johann Leonhard Gempel von Obers 
fhwaningen und feine etwa zurücgelaffenen uns 
befannten Erben und Erbuehmer aufgefordert, 
ſich big 
1. September 1829 Morgens 9 Uhr 
im Gefcäftszimmer No. 2 unterzeichneten Ges 
richts ſchriftlich oder perfönlich zu melden und 
weitere Anweifung zu gewärtigen. Sollten ſich 
weder Johann Leonhard Gempel, noch feine Er⸗ 
ben und Erbnnehmer, noch fonft Jemand in deren 
Namen vor oder in diefem Termine melden, fo 
wird genannter Gempel für todt erflärt werben. 
MWaffertrüdingen, den 18. October 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. i 
7. Auf Antrag der betheiligten Verwandten 
werben die beiden verfhollenen Brüder Erharb 
und Barthel Dötſch, Iezterer feiner Profeffion 
ein Schneider, beide Söhne des verlebten Schloßs 
fehneiderd Andreas Dötfch von Schwarzenberg, 
oder beren rechtmäßige Leibeserben hiemit edictas 
liter vorgelaben, fich binnen einer präclufiven 
Frift von drei Monaten und längftens am 
Montag den 18. Mai. J. Morgens 9 Uhr 
bahier zu Empfangnahme ihres Vermögens zu mels 
ben, wibrigend bie beftellte Kaution aufgehoben, 
und das Bermögen ohne foldye den gerichtöbefanne 
ten nächſten Inteftaterben überlaffen wird, 
Sceinfeld, am 4. Febr. 1829. 
Fürſtliches Herrichaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender , Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Inder Georg Krellifhen Gantſache 
von Huisheim wird fämmtlichen Intereffenten 
eröffnet, daß das gefällte Prioritäte Erkenntniß 

am 19. Februar d. J, 
am Gerichtsbrett angeheftet werden wird. 
Monheim, den 4. Januar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


— —— 
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Deilage 


zum 


Intelligenz— 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 16. Ansbach, Mittwoch den 25, Februar 1829, 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Nachdem auf die zur Gantmaſſe des Con⸗ 
rad Krazer zu Offenhauſen gehörigen Ims 
mobilien, namentlich: 

1) das Gut No. 18. zn Offenhaufen, beftehend 
aus Haus, Stadel, AMrg. Feld, £ Mrg. 
Hopfengarten, dann an Gemeindetheilen F 
Mrg. Feld im Espan, 13 Mrg. Holz im 
Lindenbühl, 18 Mrg. Holz im Haag, # 
Mrg. Hutung im Breitenlohe, 

2) 4 Mrg. Wiefen auf der Lehen, 

3)  Mrg. Ader am Stöckach, 

am eriten Termin fein Gebot gelegt worben tft, 
fo werben diefe Immobilien hiermit nochmals 
öffentlich zum Verkauf ausgeboten, und hiezu 
Termin 

auf den 11. Merz B.M. 9 — 12 Uhr 
dahier angefezt, zu welchem beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber geladen werben. 

Altvorf, den 10. Februar 1829. 

Königl, Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 

2. Nachdem fich in dem erften zum Sffentlis 
chen Verkaufe der dem Metzger Johann Münch 
von hier zugehörigen fogenannten J Hube dahier, 
wie ſolche mit ihren Eingehörungen in No. 101, 
102 und 103 der vorjährigen Andbacher Kreis⸗ 
Sntelligenzblätter befchrieben, und auf 1920 fl. 


tarirt ift, ein Kaufsliebhaber nicht eingefunden 
hat, fo ift auf creditorifchen Antrag zum Berfauf 
diefer Realitäten anderweiter Termin auf ben 
9. März V. M. 10 — 12 Uhr 

im Landgerichte bahier anberaumt worden, wozu 
befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem 
Beifügen hiermit eingeladen werden, daß ber Zus 
ſchlag nach $. 64 des Hypothefengefeges erfolgt. 

Mt. Bibart, den 6. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Auf Antrag eines Hypothefengläubigers 

wirb 

Freitags den 13. März früh 9 Uhr 

im fol. Landgerichte dahier das dem Burfharb 
Schlang zu Tiefenftodheim zugehörige 
Tropfhaus No. 34 mit Scheuer, Hofraith, 
Schweinftall, Scorrgärtlein und Gemeinderecht, 
dann 6 Rth. Sommerrain an der Steig ER. 
2274 tarirt auf 600 fl. wiederholt zum öffents 
lichen Berfaufe ausgefezt, dba im erſten Ficitationds 
termin fich fein Kaufsliebhaber eingefunden hat. 
Kaufsliedhaber werden mit dem Beiſatze hiezu eins 
geladen, daß ber unbedingte Zufchlag bei erreich 
ter Tare fofort werde ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 7. Febr. 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

4. Die ber Wittwe Margareta Müller 
zu Tiefenftodheim zugehörige unbezimmerte Viers 
tel Grabenhube beftehend in 

144 Mrg. 13 Nth. Ader, 

21 
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Z Mrg. Buchholz, und 

1 Ruthen jährlich Laubholz C. No. 2166. tas 

rirt auf 950 fl. 
wird, ba ſich in den beiden, am Site bed Ges 
richts abgehaltenen-Licitationsterminent fein Kaufs⸗ 
liebhaber eingefunden hat, nunmehr zum brittens 
male zum öffentlichen Verkaufe ausgeſezt. Termin 
hiezu ift auf Donnerdtag-den 

12. Mär; Früh 10 Uhr. 
und zwar auf ausdrücliches Verlangen im Hirth’ 
fhen Wirthshauſe zu Tiefenſtockheim anberaumt, 
wo fih die Kaufsliebhaber einzufinden haben. 
Der unbedingte Zuſchlag wird ohne Rückſicht auf 
die Tare nach $. 64 des Hypothekengeſetzes er; 
theift werben. 

Mt. Bibart, den 9. Febr. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Nachbenannte, dem Andreas Kreitmeyer 
zu Willanzheim bisher zugehörige Grunds 
ſtücke 

Mrg. 9 Rthn. Wieſen C. No. 4174, tarirt 

zu 70 fl. und 

13 Mrg. 14 Rthn. Ader am Michelfelder Weg 

6. Ro. 4172, tarirt zu 60 fl. 


werben zur Nechtöhülfvollitrefung im Termin ben 


13. März V. M. 10 — 12 Uhr 
im fönigl. Landgerichte dahier öffentlih an ben 
Meiftbietenden verfauft, und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber dazu unter dem Bemerken hiermit 
eingeladen, daß der umbebingte Zufchlag nad) 
$. 64 des Hypothekengeſetzes gefchicht. 

Mt. Bibart, den 10. Febr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Auf Requifition ded Fürftl. Schwarzens 
berg’ihen Herrſchaftsgerichts zu Mt. Scheinfeld 
wird ber zur Gantmaſſe ded Sebaftian Lang zu 
Appenfelden gehörige Antheil an dem 1135 
Tagwerf 12 OR. 52 Schuh und 865 D. 30H 
bayeriſches Maas großen Biſchoffswalde auf Obers 
rimbacher Sagdrevier, beftehend in 

No, A an ber hohen Straße zu 23 Morgen 

12 Rthn. 
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No. 6 in der Wiefen zu 9E Mg. 21 Rthn. und 

No. 8 im Erlengrunde zu 103 Mg. 12 Rthn. 
unbelaftet, und tarirt auf 300 fl. neuerdings au 
den Meiftbietenden öffentlich verkauft, ba ber 
Käufer Georg Hühnerkopf zu Appenfelden mit der 
Zahlung nicht auffam. Termin zur Licitation iſt 
auf den 
— 17. März. Früh 9 Uhr 
im königl. Landgerichte dahier anberaumt, wo 
ſich befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eins 
zufinden, und den unbedingten Zuſchlag nad) 
$. 64 ded Hypothefengefeges zu erwarten haben. 

Mt. Bibart, den 10. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

7. Auf den Antrag eined Realgläubigers fol- 
len nacbenannte, dem Bauern Johann Wuns 
der von Neuhof zugehörigen Immobilien, 
namentlich: 

1) das Güthlein Haus Nr. 62 zu Neuhof, nebit 
eingehörigen Stadel, Schweinſtall, Schöpfr 
bronnen, Hofraith, Hausgärtlein, 2 Mors 

> gen 40 Dezimalen Feld, 3 Tagwerk Wiefen, 
Gemeinde» und Waldrecht, gerichtlich tarirt 
für 1150 fl. und 

2) 2 Morgen 23 Dezimalen Feld, der Moos 
wegacker im Neuhöfer Flur, tarirt für 220 fl., 

im Wege der Hülfsvollftrefung öffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft werden. Der Bietungs⸗ 
termin ift auf 
ben 16. März d. I. Bormitt. 9 Uhr 
im Gerichtölofale anberaumt worden, und haben 
ſich beſitz- und zahlungsfähige Kaufslicbhaber in 
foldyem dahier einzufinden. 

Erlangen, den 26. Januar 1829. 

Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Da in dem am 29. December vorigen 
Jahrs wiederholt angeftandenen Termin zum Vers 
kauf ded dem Muſikanten Matthiad Haunrems 
ther zu Obererlbach zugehörigen 1 Morgen 
Hopfengartens ſich Fein Kaufsluftiger eingefuns 
den hat, fo hat man nochmaligen Berfaufster 
min auf 


” 
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ben 9. Merz früh 8 Uhr, 
bezielt und werben hierzu Kaufsluftige eingeladen 
Gunzenhaufen, den 3. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Die zum Nachlaß des Johann Schmidt 
von Röttenbad; gehörigen Immobilien, . wie 
folche im heurigen Kreisblatt Stüd 1, ©. 5 
näher befchrieben find, werden, ba am zweiten 
Berkaufstermin fein Angebot gelegt wurde, nach 
dem Antrag eined Nealgläubigerd am 

Montag den 2. Merz B.M: 9 — 12 Uhr 
zum dritten » unb leztenmal in der hiefigen Ges 
richtö- Kanzlei am den Meiftbietenden verfauft, 
und hiezu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
ber eingeladen. 

Herzogenaurach, ben 13. Febr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. —— 

10. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wird hiermit befant gemacht, daß das Andreas 
Horfifhe Wirthichaftsguth mit Bräuerei, 
Schenfgerechtigkeit und Inventarienftüden, dann 
Gemeinde s Gerechtigkeit, ,; Mg. arten, 2 Mg- 
freieigene Aecker an der Straß und 1 Mg. Ader 
am Sorheimer Weg, auf 

den 10. März Bormittags 
am Sit des Landgerichts öffentlich verfauft wer⸗ 
- den foll, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben, 
und den Zufchlag zu gewärtigen haben. 

Nörblingen, den 17. Febr. 1829. 

Der Königl. Laudrichter Pölzt. 

14. Das Gut. No. 21 zu Edersmühlen, 
dem Bauern Joh. Bräunlein dafelbft gehörig, 
wirb hiemit dem öffentlichen Verkauf unterftellt 
und erfter Termin auf 

Dienftag 24. März 1829 Vormittag 9 Uhr 
dahier anberaumt. 

Pleinfeld, am 4. Februar 1829. : 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

1%. Da das im erſten Licitationstermin gelegte 
Angeboth auf das zur Rentbeamten Heuber iſchen 
Concursmaſſe gehörige 


— — 
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a) Wohnhaus N, 213 zu Roth und 

b) den dazu gehörigen Garten, 
bie crebitorfchaftliche Genehmigung nicht erhalten, 
fo wird, unter Bezugnahme auf die in N. 221, 
236 und 251 des Korrefpondenten und Beilagen 
N. 64, 66 und 68 bed Nezats Kreis Blattes 
vom vorigen Jahr befindliche Befanntmachung 
vom 28. July 1828, 

am 30. Merz 1. J. früh 10 Uhr 
zweiter Licitationdtermin abgehalten, wozu fich 
Kaufsliebhaber vor Gericht einfinden können, 
Pleinfeld, den 2. Februar 1829. 
Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

13. Auf Antrag der Gläubiger werben nach—⸗ 
folgende Immobilien bed Andreas Korn zu 
Bergel: | 
Ein Wohnhaus, worauf biöher die Bädereiges 

vechtigfeit ausgeübt wurde, mit Scheune, 
Garten, Holz und Gemeinderecht, 
4 Morg Ader im Rüftrig, 
4 Morg Ader im Kapfeld, 
3 Morg Ader am Peteröberg, 
öffentlich veriteigert. Termin hiezu ift auf den 

19. März d. 38. Vormittags 9 bis 12 Uhr 
am Sitze ded Landgerichts anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Windsheim, den 2. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis— 
und Stadt⸗Gericht Ansbach iſt über den Nachlaß 
der am 30. Jan. 1828 dahier verftorbenen Frau 
General» Majorin Freifran von Neigenftein, ges 
bohrne Freyin von Schenf, auf Antrag der Bene⸗ 
fieials Erben ber Erblafferin der erbfchaftliche Li⸗ 
quidationd » Prozeß eröffnet worden. Es werden 
daher alle diejenigen, welche an ben Nadılaß der 
gedachten Freyfrau Caroline von Reigenftein Fors 
derungen oder Anſprüche zu machen haben, aufs 
gefordert, ſich in dem, vor dem Commiffario, 

21 
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Kreis» und Stadtgerichts-Aſſeſſor Eder auf den 

4. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
‚ angefegten Lignidationd» Termine entweber pers 
ſonlich, oder durch zuläffige Bevollmächtigte ein, 
zufinden, und ihre Forderungen oder Anfprüche 
gehörig anzumelden, widrigenfall fie aller ihrer 
etwaigen Vorrechte verlaftig erflärt, und mit 
ihren Forderungen nur am dasjenige, mas nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
ber Maffe noch übrig bleiben möchte, verwiefen 
werben follen. 

Ansbach, ben 24. Januar 1829. 

Buſch, Direktor. 

2. Die Bauerd- Wittwe Katharina Heß zu 
Ingolſtadt hat felbit auf Eröffnung des Unis 
verſalkonkurſes über ihr Bermögen angetrageıt. 
. Im Folge diefed Antrages werden demnach die ges 

feglichen Ediftötage und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der Fors 

derung auf 
Montag den 16. März, 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 21. April, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) zur Replif auf 
Montag den 25. Mai und 
b) zur Duptif auf 
Dienftag den 26. Mai 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, wozu 
fünmtliche unbefannte Släubiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheile hiermit vorgeladen werden, daß das 
Nichterfcheinen am erjten Ediktstage den Ausſchluß 
der Forderungen von der gegenwärtigen Maſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
die Prächufion der betreffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Zugleich werden diejenigen 
welche von dem Bermögen der Gemeinfchuldnerin 
etwas in Handen haben, anfgeforbert, foldyes 
unter Norbehalt ihrer Rechte, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages bei Gericht zu überger 
ben. Anbei wird bemerkt, daß die bis jezt bes 
fannten Schulden 1732 fl., worunter 1430ff., 
Hypothefenfchulden begriffen find, der erhobeite 
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Schägungswerth der Activmaſſe aber 1495 fl. 
betragen. 
Mt. Bibart, den 6. Febr. 1829, 
K. B. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


3. Das Königl. Landgericht Monheim hat in 
dem Schuldenweſen der ledigen Walburga Joas 
von Wemding auf eigenen Antrag derſelben 
den Univerſal⸗ Concurs erkannt. Es werden da⸗ 
her bie geſetzlichen Ediktstage, nemlich 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
. den 20. März, 
b) zur Borbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 23. April, 

e) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich 

für die Replif und Duplik auf 

den 29. May I. 3. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
fchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktetag die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erſcheinen an den übrigen. Ediftstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. NHiebei wird dem 
Glänbigern eröffnet, daß auf den zur Concurs⸗ 
maffe gehörigen Realitäten, melde auf 363 fl. 
gewürdiget worben find, in dem Hypothekenbuch 
600 fl. eingetragen ſtehen. Zugleich werden dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Bermögen 
der Gemeinfchuldnerin in Handen haben, aufges 
fordert, folches bei Vermeidung des nochmaligen 
Erfaged, unter Vorbehalt ihrer. Rechte, bei Ge- 
richt zu übergeben. 

Monheim, am 3. Febrnar 1829. 

Königliches Landgeridıt. 
Demharter, Landrichter. 
4 Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
ift gegen den quieszirten Wegmeifter Waffen 
mann, gegenwärtig zu Erlangen; der Univers 
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Sal» Concurs erfatmt worden, weshalb die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, und zwar 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forberungen auf den 

2. Merz Bormittagd, 

9) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf ben 

5. April V. M. und 

3) zur Schlußverhandlumg, und zwar 

a) für die Replit auf den 22. April, 

b) für die Duplif auf den 6. Mai _ 
feftgefegt, und hiezu fämmtliche unbekaunte Glãn⸗ 
biger des Gemeinſchuldners öffenilich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen werden, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Ediktstag die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwartigen Concurs⸗ 
maſſe, das Ausbleiben an den übrigen Ediktstã⸗ 
gen aber, die Ausſchließimg mit den an diefen 
vorzunehmenden Handlungen zitt Folge hat. Zu⸗ 
gleidy werben diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Gemeinfchuldner in Handen haben, bei 
Vermeidung des nocmaligen Erfages aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 

Nördlingen, den 16. Januar 1829. 

Der Königl. Landrichter Poͤlzl. 

5. Ueber das Nachlaßvermögen des dahier 
ohnlängft verftorbenen Buchbindermeifterd Johann 
Chriftoph Saalmüller ift wegen Ueberſchul⸗ 
dung der Univerſalkonkurs erfannt worben. Es 
werden daher die gefezlichen Ediktstage, nemlich 

auf Dienſtag den 24. März 

zur Anmeldung und Nachweiſung der Forderums 

gen umd eventuell zum Verſuch «ined Nach⸗ 

laßvertraged, 
auf Dienflag den 28. April 
jur Borbringung ber Einteden gegen die ange 
meldeten Forderungen, 

© auf Mittwoch den 13. Mai 

zur Borbringung der Gegeneinreben, und 

auf Freitag den 29. Mai 

zur Borbringung der Scylußeinreden, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr vor dem unterzeich⸗ 
netert Gerichte anberanmt, und hiezu fämmtliche 
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Gläubiger des Erblaſſers unter dem Rechtsnach⸗ 
theile geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage den Ausſchluß von der Maſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
den Ausſchluß der jedesmaligen Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden alle jene, welche 
Sachen von dem Erblaſſer in Handen haben, aufs 
gefordert, ſolche bei Vermeidung nochmaligen Er⸗ 
fatzes und unter Vorbehalt ihrer Rechte, dahier 
zu übergeben. 

Rothenburg, am 6. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

6. Auf Antrag der betheiligten Berwanbten 
werben die beiden verfchollenen Brüber Erharb 
und Barthel Dötfch, lezterer feiner Profeffion 
ein Schneider, beide Söfme des verlebten Schloß» 
ſchneiders Andread Dötfch von Schwarzenberg, 
oder deren redytmäßige Leibeserben hiemit edictas 
fiter vorgeladen, fich binnen einer präcluſiven 
Frift von drei Monaten und längſtens am 

Montag den 18. Mai f. 3. Morgens 9 Uhr 
dahier zu Empfangnahme ihred Vermögens zu mels 
den, widrigens die beitellte Kaution aufgehoben, 
und das Vermögen ohne ſolche den gerichtöbefanns 
ten nächſten Inteftaterben überlafjen wird. 

Scheinfeld, am 4. Febr. 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

7. Nachdem der Univerſal⸗Concurs der Gläu⸗ 
biger des Caſpar Rucker von Marxheim 
rechtöfräftig erfannt worden, fo werben die ges 
feglichen Edifrstage, und zwar 

1) zur Anmeldung and Nacdweifung ber Fors 

derungen auf 
den 31. März d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
! den 5. May. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Res 
plit und Duplik auf 
ben 9. Juny d. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger unter dem 
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Rechtsnachtheil hiemit öffentlich vorgelaben wer⸗ 
ben, daß dad Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tag den Ausſchluß der Forderung von der Maſſe, 
das Ausbleiben an dem übrigen Ediktstagen aber 
die Präcluſion der betreffenden Handlungen zur 
Zolge haben werde. Zugleich werben diejenigen, 
welche von bem Vermögen bed Gemeinſchuldners 
eiwas in Handen haben follten, aufgefordert, 
ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte bei Bermeis 
dung bed nochmaligen Erſatzes, bei Gericht zu 
übergeben. Sclüßlich wird bemerft, baß ber 
Schaͤtzungspreiß des Actiovermögend 865 fl. bes 
trägt, die Schulden aber in 2380 fl. beitehen, 
wovon 1589 fl. hypothefarifcher Eigenfchaft find. 

Monheim, den 2. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

8. Das 8. Landgericht Neuftadt a. d. A. hat 
in dem Schuldenwefen ded Schneidermeilterd Jos 
hann Leonhard Kirhhöfer in Diespeck auf 
eigenen Antrag befjelben den Univerfal> Goncurs 
erkannt. Es werden deshslb die gefezlichen Edikts⸗ 
tage, und zwar 

a) zur Anmeldung und gehötigen Nachweiſung 

der Forderungen auf den 
3. März d. Jsö., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
einzelnen liquidirten Forderungen auf den 
3. April d. Js., 
e) zur Scylußverhandlung, und zwar 
1) zur Replik auf den 
4. May d. Js., 
2) zur Duplif auf den 
11. May d. 58. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fünmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemein 
ſchuldners ‚hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen im ers 
fen Ediktstage die Ausfchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nicht 
erfcheinen am den übrigen Ebdiftötagen aber bie 
Ausſchließung mit ben an benfelben vorzunehmen, 
den Handlungen zur Folge habe. Zugleich wer⸗ 
den diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner 
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etwas in Hanben haben, hiemit angewiefen, ſol⸗ 
ches bei Vermeidung bed nochmaligen Erſatzes uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte dahier bei Gericht iu 
übergeben. 
Neuftadt a. d. A., am 10. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. , 
\ Heffels, Landrichter. 


Gerichtliche Berfteigerungen, 


1. Das Bauerugut ded Freiherrlich von Eybi⸗ 
fhen Grundholden Georg Gebert zu Neuhof, 
Haus No. 52 nebſt eingehörigen halben Stadel, 
halben Hofhäuslein, Badofen, Schöpfbrunnen, 
Hofraith, 16 Tagwerk 74 Decimalen Feld, 5 
Tagwerk 37 Decimalen Wieſen, Gemeinde⸗ und 
Waldrecht, gerichtlich tarirt für 2800 fl., ſoll 
dem Antrag des erften Realgläubigere zu Folge 
neuerdings dem öffentlichen Verkauf auögefegt 
werben Der Bietungstermin iſt auf 

ben 18. März d. J. Vorm. 9 Uhr 
am Gerichtöfige anberaumt, wozu befig- und zah⸗ 
lungefähige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen 
werden. 

Erlangen, ben 31. Januar 1829. 

Königl, Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 
ber dem Johann Bretting von Brud zuge⸗ 
hörige 1 Morgen Feld in der ſogenannten Schel⸗ 
lersreuth im Brucker Flur gelegen, gerichtlich 
taxirt für 50 fl., öffentlich am den Meiftbieten- 
den verfauft werben. Der Bietungsterntin ift auf 
deu 16. März d. 5. Nachmitt. 2 Uhr 
im Landgerichtslokale anberaumt, wozu befiß« und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eingelas 
ben werben. 

Erlangen, den 2. Februar 1829, 

Königl. Landgericht. . 
Puchta, Landrichter. 

3. Auf den Antrag eines Gläubigers ſoll das 
Gütlein der Schuhmacher Leonhard uud Eatharina 
Koch iſchen Eheleute zu Heroldäberg Haus 
No, 41 nebſt eingehörigen Stadel, Badofen, 
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Ziehbronnen, Hofraith, 4 Tagwert Feld, i$ 


Tagw. Wiefen, Gemeinde» und Waldrecht öffent,‘ 


lich an den Meiftbietenden verfauft werben. Der 
Bietungstermin ift auf . 

den 25. März d. 9. Vormitt. 9 Uhr 
im Iandgerichtlichen Geſchäftslokale anberaumt, 
und werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufslieb⸗ 
haber hiezu vorgeladen. 

Erlangen, den 4. Februar 1829. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. \ 
Puchta, Landrichter. 

4. Auf den Antrag eines Gläubigers ſollen 
die Beſitzungen des Schreiner⸗-Meiſters Georg 
Boſch von hier, namlich 

das bürgerliche Wohnhaus H. N. 77 dahier 

nebſt Waldrecht, 

£ Mrg. Acer hinter der Roth, 

4 Mrg. Ader im Ofterholg, 

12 Ruthen Ader allda, 

4 TZagw. Wurz⸗Garten, 

Ichrt. Ader im Oſterholz, 

am 9. April Borm. 9 — 12 Uhr 

im hiefigen Gerichts⸗ Locale an ben Meiftbiethens 
den öffentlich verfteigert werben, wovon beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber mit dem Ber 
merfen in Kenntniß geſezt werben, daß der Zus 
fchlag erfolgen werde, fobald bad Meiitgeboth 
den Gefammt » Schätungepreis der Grundjtüce 
von 652 fl. erreicht haben wird. 

Monheim, den 28. Jänner 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

5. Im der Debitfache des Melbermeiiterd Jos 
hann Leonhard Hummelmanın zu Diesped 
werben folgende Realitäten 
1) ein halbes Güthlein Hs. No. 56 zu Diedped 

nebit Stallung, Scheune, halbe Hofraith Z 

Feld im Willenbach, 4 Mrg. Feld im Laub⸗ 

feld und das Gemeinderccht gehört, tarirt auf 

1035 fl, 

2) 3 Tagw. Wieſen in ber Hanna, 

125 fl., 3 
3) 14 Mrg. Garten im Eulengefchrei, tarirt auf 

400 fl, 


tarirt auf 


mean 
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4) bie Häffte von 6 Jauchert Aeckern im rei 

ſchlag, tarirt auf 25 fl, 
5> 2 Mrg. Feld in der Birken, tar. auf. 125 fl, 
6) 1 Mrg. Feld in ber Willenbach, tarirt anf 

225 fl, 
7) die Hälfte von 3 Jauchert 10 Ruth. Wiefen 

in ber Ehewiefen, tarirt. auf 225 fl., 
dent öffentlichen Berfaufe ausgeftellt und ift hiezu 
Termin 

auf den 16. März N. M. 12 — 3 Uhr 

im Scuhifchen Wirthöhaus zu Diespeck anbe⸗ 
raumt, wozu Kanfsliebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen werden, baß ber Zuſchlag bei erreich— 
ter Tare fofort erfolgt, die Strichbedingungen, 
und die auf den Realitäten haftenden Laften aber 
im Termine befannt gemad)t werden. 

Nenftadt a,d.A, am 13. Febr. 1829. 

K. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. * 


6. Dem Mezgermeiſter Heinrich Bachme yer 
aus Leinburg werden auf Antrag einer Hypos 
thefar » Gläubigerin, da im dem am 5. Januar 
d. 3. angeftandenen Licitationstermin feine Kaufs⸗ 
liebhaber ſich eingefunden 
1) das Gütchen H. N. 33 dafelbft mit 2 Morg 

Feld, dann dem Wald» und Gemeinde» Recht, 

tarirt um 709 fl., 

2) folgende walzende Grundftüde: 

a. 3 Mrg. 37 OR. 43 Schuh Hol; am Ser⸗ 

gerpläglein, tarirt um 25 fl., 

b. $ Mig. 33 ON. 25 Schuh Anger, jest 

Wieſe, im Espan, tarirt um 50 fl. 

c. 3 Morger halb Feld, halb Wiefe auf der 

Zwiehut, tarirt um 45 fl., 

auf Mittwoch 
den 18. März V. M. 9 Uhr 

an ben Meiftbietenden verfauft. Beſitz⸗ und zah- 
Iungsfähige Licitanten haben ben Zufchlag mit 
Beobachtung der Vorfchrift des Hypotheken» Ges 
feges zu gewärtigen. 

Altdorf, am 18. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
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Gerichtlihe Bekanumachungen. 

1. Vom Königlichen Bayerfchen Kreis s und 
Stadtgericht Ansbach werden mehrere zur Berr 
Iaffenfchaft des Zeuchmachermeiiters Johann Bals 
thafar Bad) dahier gehörige Mobilien, befonders 
Betten, Kleidungsitüde und Hausgeräthe am 

2 März 1. I. Nachmittag 3 Uhr 
vor dem Sommiffarius Kreis» und Stabtgerichtes 
Protocolliften Bicherer im Haufe lit. B. Nro. 85 
an den Meiftbiethenden gegen gleich baare Zahlung 
verfteigert. Hiezu werben Kaufsluftige eingeladen, 

Ausbach, am 18. Februar 1829. 

Buſch, Director. 

2. Es wird zur öffentlichen Keuntniß ges 
bradıt, daß in Folge eined am 31. Dechr. v. J. 
gerichtlich verlautbarten Ehe» und Erbvertrages, 
der Hirth Andreas Börner von Hörrleins— 
dorf, und deffen Berlobte, die ledige Hirthens 
tochter Anna Gatharina Weber von Kehlmünz, 
die an ihrem Wohnorte Hörrleinsdorf geltende 
Gemeinſchaft der Güter ausgefchloffen haben. 

Heildbronn, am 8. Jenner 1829. 

Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

3. Für den zu Berfchwendungen geneigten Jos 

hann Michael Döller von Gnögheim wurde 
mit Zuftimmung feiner und auf Antrag der Bers 
wandten bejjelben der Bauerdmann Johann Georg 
Döller jun. zu Gnötzheim ald Curator aufgeitellt. 
Dieſes wird mit dem Beifügen andurch zur allge 
meinen Kenntniß gebracht, daß alle ohne Eins 
willigung des Curators abgejchloffenen onerofen 
Gefchäfte des ıc. Döller nur einſeitige Verbind⸗ 
lichkeiten erzeugen können und ihnen eine Rechts⸗ 
kraft nicht beigelegt werde. 

Schloß⸗Seehaus, am 13. Februar 1829. 
Fürſtlich Schwargenbergifches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 
1. Das Königliche Rentamt Oettingen vers 
fauft am 5. Merz curr. vom Boden zu Pföflingen 
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einen Theil ver bortigen ferntigen Zehntgetraibter 
am Roggen, Dinfel und Haber, dann am 6. Merz 
zu Belzheim die Vorräthe an Roggen, Dinkel und 
Haber aus dem Aerndes Jahr 1827. Es wollen 
ſich Kaufsluſtige in Pföfflingen Nadymittags 2 Uhr, 
uud in Belzheim Vormittags 10 Uhr einfinden. 
Dettingen, am 21. Februar 1829, 
Königliched Reutamt. 
Erb, Rentbeamter, 


Anzeige, 


Einen verehrungswürdigen Publikum zeige ich 
ergebenft an, daß ich mit einem großen römifchen 
WahöfigurensKabinett hier angekommen bin. Es 
bejicht aus biblifchen Darftellungen aus dem alten 
und neuen Teftament, 6 Hauptgruppen, 55 Fis 
guren in Lebensgröße enthaltend und von den ers 
fen Künflern Italiens nad) den vorzügfichiten 
Driginalgemälden ber größten Maler verfertigt.- 
Jede dieſer Gruppen trägt den Stempel der Voll 
fommenheit, und der Unterzeichnete darf ſich 
fhmeicheln, dem Kunftfenner und Berehrer der 
Religion gleich zu genügen, indem er überzeugt 
iſt, daß derfelbe ähnliche Darftellungen hier noch 
nie geſehen hat; ſelbſt die zartfühlendſten Damen 
koͤnnen dieſe Kunſtgegenſtände ohne den geringſten 
Auſtand beſehen; denn dieſes Kabinett iſt nicht mit 
ben gewöhnlichen zu vergleichen, die bisher hier 
gezeigt worben find, fo wie ed auch bisher in den 
größten Städten Deutſchlands den borzüglichiten 
Beifall gefunden hat; und jeder wird es mit der 
größten Zufriedenheit verlaſſen. In diefer frohen 
Zuverficht empfiehlt Unterzeichneter ſich zu geneigs 
tem Zufpruch. 

Das Kabinett it täglich von Morgens 9 Uhr 
bis Abends 7 Uhr im ſchwarzen Adler zu fehen. 

Die Preife der Pläge: Erſter Play 12 fr. — 
zweiter Platz 6 kr., Kinder unter 10 Jahren zah⸗ 
len die Hälfte. 

I Metzler. 
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Beilage, 


Sntellig 


eny3: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Rro. 17. Ansbach, Samſtag den 28. Februar 1829, 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen. 


1. Im der Konkursſache des Viehhändlers Sas 
muel Joel Hirfhhorn dahier fol bad zur 
Maffe gehörige 4 Wohnhans sub No. 325 öfs 
fentlich verfauft werben. Hiezu ift Termin auf 

den 25. Merz Vormitt. 11 Uhr 
vor dem Commiſſair Kr. Ger. Rath v. Killinger 
angefezt, wozu befiz» und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit der Bemerkung eingeladen werben, 
daß die nähere Beichreibung fo wie die Tare in 
der Regiftratur eingefehen werben fönne, 

Fürth, am 23. Januar 1829. 

Königl Kreis⸗ und Stabtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

2. Nachdem auf die zur Gantmaffe des Con⸗ 
rad Krazer zu Dffenhaufen gehörigen Im— 
mobilien, namentlidy: 

1) das Gut Ro. 18. zn Offenhaufen, beftchend 
aus Haus, Stadel, AMrg. Feld, 3 Mrg. 
Hopfengarten, dann an Gemeindetheilen # 
Mrog. Feld im Espan, 13 Mrg. Holz im 
Lindenbühl, 14 Mrg. Holz im Haag, Z 
Mrg. Hutumg im Breitenlohe, 

2) & Mrg. Wiefen auf der Lehen, 

3) # Mrg. Ader am Stödad, 

am erften Termin fein Gebot gelegt worben iſt, 
_fo werben bdiefe Immobilien hiermit nochmals 
Afentlich zum Verkauf auögeboten, und hiezu 


Termin 
er auf * 11. Mer; B.M. 9— 12 Uhr 

er angejezt, zu welchem beſiz⸗ und zahlungs— 
fähige Kaufsliebhaber geladen — — 

Altdorf, den 10. Februar 1829, 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 

3. Die ber Wittwe Margaretfa Müller 
zu Tiefenftocheim zugehörige unbezimmerte Vier⸗ 
tel Grabenhube beftehend in 

143 Mrog. 14 Rth. Ader, 

3 Mrg. Buſchholz, und 

1 Ruthen jährlich, Laubholz C. No. 2166. tas 

zirt auf 950 fl. 
wird, ba ſich in ben beiden, am Site des Ges 
richte abgehaltenen Ficitationsterminen fein Kaufs⸗ 
liebhaber eingefunden hat, nunmehr zum dritten, 
male zum Öffentlichen Verkaufe ausgefezt. Termin 
hiezu ift auf Donnerstag den 

12. März Früh 10 Uhr 
und zwar auf ausbrückliches Verlangen im Hirth’s 
ſchen Wirthshauſe zu Tiefenſtockheim anberaumt, 
wo ſich die Kaufsliebhaber einzufinden haben. 
Der unbebingte Zufchlag wird ohne Rückſicht auf 
bie Tare nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes ers 
theilt werden. 

Mt. Bibart, den 9. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Nacbenannte, dem Andreas Kreitmeyer 

a Willanzheim bisher zugehörige Grunde 
e 


22 


299 


5 Mrg. 9 Rthn. Wiefen C. No. 4174, tarirt 


zu 70 fl. und Ä 
15 Mrg. 14 Rthnu. Acker am Michelfelder Weg 
E. No. 4172, tarirt zu 60 fl. 


werden zur Rechtshülfvollſtreckung im Termin den 


13. März V. M. 10 — 12 Uhr 


im fönigl, Candgerichte dahier öffentlich an den: 
und zahlungsfähige 


Meiftbietenden verkauft , 
Kaufsliebhaber dazu unter dem Bemerken hiermit 
eingeladen, daß der unbedingte Zufchfag nad) 
$. 64 des Hypothekengeſetzes gefchieht: -- 
Mt. Bibart, den 10. Febr. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


5. Auf Requiſition des Fürſtl. Schwarzens 
berg'ſchen Herricaftsgerichts zu Mt. Scheinfeld 
wird der zur Gantmaſſe des Sebaſtian Lang zu 
Appenfelden gehörige Antheil an dem 1135 
Zagwerf 12 OR. 52 Schuh und 863 D. Zoll 
bayeriſches Maas großen Bifchoffswalde auf Obers 
simbacher Jagdrevier, beftchend in 

No. 4 an der heben Straße zu 23 Morgen 

12 Rthn. 

No. 6 in der Wiefen zu 9 Mg. 21 Rthn. und 

No. 8 im Erlengrunde zu 103 Mg. 12 Rthır. 
unbelaitet, und tarirt auf 300 fi. neuerdings an 
den Meiftbietenden öffentlich verfauft, da der 
Käufer Georg Hühnerkopf zu Appenfelden mit ber 
Zahlung nicht auffam.. Termin zur Licitation it 
auf ben 

17. März Früh 9 Uhr 
im königl. Landgerichte dahier anberaumt, wo 
ſich befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eins 
zufinden, und den unbedingten Zufchlag nad, 
$. 64 des Hypothefengefeges zu erwarten haben. 

Mt. Bibart, den 10. Febr. 1829. 

Königl, Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


6. Auf den Antrag eines Hopothefargläubis 
gers wird dad Banerngut ded Simon Bräum 
lein auf bem Griesbuck No, 1 allda, beftchend 
aus 

einem Wohnhaus, 
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einer Scheuer, 
zwei Schweinftällen, 
1 Tagwerk Garten, 
33 Tagwerk Wiefen im Grund, 
# Tagıy. dergl. dag ren genannt, 
1 Tagw. Wiefe hinterm Hau . 
13 Morgen Hopfengarten, 
3 Mg. Ader der große Ader genannt, 
14 Mg. Ader der Sandader genannt, 
1 Mg. Ader beim Griesweiher, 
3 Mg. Acker ober der Wiefe, 
2 Mg. Ader neben dem Griesweiher, 
1 Mg. Acker neben dem Langen, 
3 Mg. Lettenacker im Gehfteig, 
3 Mg. Ader am Fuchsholz, 
4 Mg. Ader alba, dann 
2 Mg. walzendes Holz im Fuchsholz, 
welche Grundbefigimgen der jegige Befiger erft 
im Monat September v. 38, für 1150 fl. erfauft 
bat, öffentlich verkauft, Hiezu it Termin auf 
den 13. April Vormittags 9 Uhr 2 
bahier anberaumt, wozu Befigs und Zahlungss 
fähige anmit eingeladen werben. 
Öunzenhaufen, am 14. Februar 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. “ 
Klingsohr, Landrichter. 


[4 


7. Auf Anrufen eines Nealgläubigers werben 
nachſtehende Grundbefigungen des Bauern Joſeph 


Schlenk zu Siegersdorf dem öffentlichen 


Verkaufe ausgeſtellt: 

1) ein Gut zu Siegersdorf mit einem Wohns 
haufe H8. Nr. 12,Stallung, Stadel, Schupfe, 
Badofen, z„, Morgen Garten, 1 Morgen 
Wiefe, 3 Morgen Aecker, + Morgen Holz 
und bem Gemeinderecht, 

2) 14 Morgen, der Weingartader, 

3) ein unbezimmertes Gut mit 3 Morgen Hauss 
garten und 23 Morgen Feld, 

ſaͤmmtliche Realitäten find auf 2330 fl. gefchäzt 
worden. Kaufsliebhaber haben fich 

Montag den 23. März c. V. M. 
in der Gerichtsſtube des unterzeichneten Landge⸗ 
richts einzufinden, ihre Angebote zu Protokoll zu 
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geben und bei erreichfer Tare fofort den Hinfchläg 
zu erwarten. er j 
Lauf, am 18. Febr. 1829. a 7 
8. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter, 

8. Die zur Kallmeifter . Johann Ammeris 
ſchen Gantmaffe dahier gehörigen Örundbefigungen 
werben, da die im. bem voraudgegangenen Ters 
minen gelegten Gebothe nicht genehmigt worben; 
nunmehr am : 

» 17. Merz d. J. V. M. 9—12 Uhr 

im hieſigen Gerichts⸗Locale zum Drittenmal zum 
öffentlichen Verkauf gebracht, wovon Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Bemerfen in Kenntniß geſezt wer⸗ 
den, daß ber Zuſchlag nach Vorſchrift des Hypo⸗ 
theken⸗Geſetzes vom 1. Juni 1822 $.64 erfolgen. 
werde. ⸗ 

Monheim, den 19. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
i Dembarter, Landrichter. 

9. Auf den Antrag eines: Real» Gläubigers; 
werben bie Befigungen bed Baners Jac. Strehle 
von Otting, nämlidy 

ber fogenannte Peterbauerhof zu Otting nebft 

Zugehör und Gemeinbetheilen 
ine Wege der öffentlichen Hülfsvollſtreckung am 

9. April Vormittag 11 Uhr 
im hiefigen Gerichtälocale an den Meiftbiethenden 
verfauft, wovon Kaufsliebhaber mit dem Bemer⸗ 
fen in Kenntniß gefegt werben, daß ber Zufchlag. 
nad; Maasgabe des Hppothefengefeged von 1, 
Zuni 1822 $. 64 erfolgen werbe. 
Monheim, den 17. Januar 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

10, Vom Königlichen Landgericht Nörblingen 
wird der zum fol. Nentamt Dettingen hanblohns 
bare halbe Röhleshof der Iſidor Emmerling- 
fchen Eheleute zu Rauſtetten, befichend aus 
Wohnhaus mit. Stallung, Stadel, 104 Mg. 
Acker, 44 Tagwerk Wiefen, 4 Tag. Garten, 
& Mg. Holz und dem Gemeinderecht, auf ben 

2. März Vormittags 
am Sig des Gerichts mit Rückſicht auf. 8. 64 
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bed Hypothekengeſetzes öffentlich verkauft, wozu 
Kanfsliebhaber eingeladen werden. 
Nördlingen, den 3. Febr. 1829. 
Im Berhinderungsfall des f, Landrichters, 
Brebifius. 


11. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wird hiermit befannt gemacht, daß das Andreas 
Hopfiſche Wirthſchaftsguth mit Bräuerei, 
Schenkgerechtigkeit und Inventarienſtücken, dann 
Gemeinde» Gerechtigkeit, „7, Mg. Garten, 2 Mg. 
freieigene Aecker an der Straß und 1 Mg. Ader 
am Sorheimer Meg, auf 
der 10. März Vormittags j 
am Sit des Landgerichts: öffentlich verfauft wer⸗ 
den foll, wozu, Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
und den Zufchlag zu gemärtigen haben, 

Nördlingen, den 17. Febr. 1829. 
Der König. Landrichter Poͤlzl. 

12. Aus der Concursmaffe des Schuhmacher⸗ 
meifterd Philipp Afam zu Spalt werden am 
Montag, 13. April 1829: Vormittag 
9 Up 


| — 
1) der vierte Theil von 83 Morgen 3I OR. 


Holz bei dem Engelhof, 
2) 3 Morgen Hopfengarten im Allersbach, 
3) 134 Morgen. Hopfengarten und Wiefe dafelbft 
anberweit bahier verfteigert, wozu Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen werben. 
Pleinfeld, 13. Februar 1829, 
Königlicyes Landgericht. 
Wunberer, Landrichter. 


13. Da das im erſten Ricitationstermin gefegte 
Angeboth auf das zur Renfbeamten Heuberifchen 
Eoncursmaffe gehörige 

a) Wohnhaus N. 213 zu Roth und 

b) den dazır gehörigen Garten, 
bie creditorſchaftliche Genehmigung nicht erhalten, 
fo wird, unter Bezugnahme auf die im N. 221 — 
236 und 251 des Korreſpondenten und Beilagen 
N. 64, 66 und 68 des Rezat⸗Kreis⸗Blattes 
vom vorigen Jahr befindliche Bekanntmachung 
vom 28. July 1828, 

am 30, Merz 1; 3. früh 10 Uhr 
VER 
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zweiter Licitationdtermin abgehalten, wozu ſich 
Kaufsliebhaber vor Gericht einfinden können. 
Pleinfeld,, den 2. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Im Wege der Hülfsvollitrefung fol ber 
Halbhof des Andreas Eberlein zu Bühem 
badı, befichend aus einem Wohnhaufe No. 10 
halben Scheuer, Stallung, Badofen, Hofraith, 
25 Morgen Scorgarten, 1 Tagwerk Peunt, 

167 Mrg. Feld, 13 Tagw. Wiefen, 1 122 Mrg. 

Holz, Gemeinderedht , tarirt um 1500 k, zum 
Öffentlichen Verkaufe ausgeftelt werden, beſiz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich demnach 
im Termine 
ben 9. Merz bis Mittags 12 Uhr 

an Gerichtöjtelle treffen zu laflen; und wird ans 
bei bemerft, daß ber Meiftbiethende den Zuſchlag 
wenn das Angeboth den Schägungswerth wenig, 
ſtens erreicht, zu erwarten habe. 

Schwabach, den 11. Febr. 1829. 

8. B. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

15. Dad Hädergut bed Unterhanen Peter 
Schmidt in Ergersheim, aus Haus, 
Scheune, 2 Gärten, 1 Waldredit, A5 große 
Tagwerk Aeder, +5 Tagw. Wiefe und 1 Gert 
Holz beitehend, foll wegen eröffneten Konkurs⸗ 
Berfahrens 

ben 19. Merz; 1829 Bormittags 8 Uhr 
im Königlichen Landgericht an den Meiftbietenben 
Öffentlich veräußert werden. Befiz » und zahl 
ungsfähige Kaufluftige werben dazu eingeladen. 

Uffenheun, 10. Februar 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

16. Auf Antrag der Gläubiger werden nad. 
folgende Immobilien des Anbread Korn zu 
Bergel: 

Ein Fo Boknhaus, worauf bisher die Bädereiges 
rechtigkeit ausgeübt wurde, mit Scheune, 
Garten, Holz und Gemeinderecht, 

% Morg Ader im Rüftrig, 

3 Morg Ader im Kapfeld, 

3 Morg Ader am Peteröberg, 
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öffentlich verſteigert. Termin hiezu ift auf den 

19. März d. Is. Vormittags 9 bis 12 Uhr 
am Sitze des Landgerichts anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Windsheim, den 2. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

17: In Kolge des rechtöfräftigen Erfenntnifs 
ſes vom 21..Rov. 1828 und anf Antrag eines 
Hppothefargläubigerd wird das Hofgut des Baus 
ren Philipp Gröninger von Hürnheim, 
beftehend in Haus, Stabel, Garten und Ges 
meindögerechtigfeit, danı 19 M. A., 7 Tag. 
Wieſen und 1 Mg. Hol, Hhb. Str. B. par. 
1045, im Wege gerichtlicher Hülfsvollſtreckung 
zum öffentlichen Verkaufe andgefezt, und Bie⸗ 
tungstermin auf 

Dienftag den 24. März d. 3. 
hiezu anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber werben eingeladen, an diefer Tages 
fahrt dahier zu erfcheinen, und ihre allenfallfige 
Angebote zu Protofoll zu geben. 

Wallerftein, am 14. Febr. 1829. 
Fürftliches Herrfchaftögericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

18. Zur Subhaftation der zur Goncurdmaffe 
bes Johann Vitus Kaag von Rennhofen ge 
börigen Immobilien ift hierorts Termin auf 

ben 30. März d. 3. Nachmittags 2 Uhr 
angefezt, zu welchem Kaufslujtige in das hiefige 
gutöherrliche Brauhaus hiermit eingeladen wer⸗ 
den. Die zu fubhaftirenden Immobilien find in 
folgender Weife gerichtlich; gefchägt : 

1) das Wohnhaus Hs. No: 17 zu Rennhofen 

nebſt Zubehör um 300 fl., 

2) zwei Tagw. 24 Ruthen fogenannter Frauen« 

weiher bortfelbft um 180 fl., 

3) ein Mg. Acer am BViehtrieb dortſelbſt um 80 fl. 
Die nähere Beichreibung und die Belaftung diefer 
BerfaufdsObjecte kann täglich in der Amtsregi⸗ 
ftratur eingejehen werden. 

Wilhermsdorf, am 2. Februar 1829. 

Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurfterfches 

Patrimenialgericht eriter Klaffe, 
Wunder, Herrfcaftsrichter. 
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Serichtliche Vorladungen. 


1.. Nachdem die Wittwe Catharina Bigthum 
zu Unterrieden felbft um Einleitung ded Con⸗ 
curd Verfahrens über ihr Vermögen nachgeſucht, 
werben hiermit die gefezlichen Ediftötage: 

1) zur Anmeldung der Forderungen, und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
den 13. März 1829, 
2) zur Vorbringung von Einreden gegen bie 
angemeldeten Korberungen auf 
den 24. April 1829, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
den 26. Mai 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
werden alle unbefannte Gläubiger ded Gemein, 
ſchuldners unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erjten Ediktstage die 
Ausfchliefung der Forderung an gegenwärtiger 
Soncurdmaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edittstagen aber, die Ausſchlieſung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden alle diejenigen, welche ir⸗ 
genb etwas von dem Bermögen bed Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfazes, aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben und 
bemerkt, daß die Activmaſſe 1518 fl. 39 fr. ber 
Schuldenſtand aber 1997 fl. 37 fr., worunter 
1637 fl. privilegirte find, betragen. 
Altdorf, den 31. Januar 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 

2. Das Königl. Landgericht Monheim hat in 
dem Schuldenwefen der ledigen Walburga Joas 
von Wemding auf eigenen Antrag berfelben 
den Univerfal» Eoncurs erfannt. Es werben das 
her die gefeglichen Ediktstage, nemlich 

a) zur Anmeldung der Forderungen unb beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 20. März, 

b) zur Vorbringung ber Einreden gegem die an⸗ 

gemeldeten Forderungen auf 
den 23. April, 
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e) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich 
für die Replik und Duplik auf 
den 29. May I. J. 
jebesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ften Ediftstag die Ausfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Goncurdmaffe, bad Nicht⸗ 
erfcheinen am ben übrigen Ediftstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Hiebei wirb ben 
Gläubigern eröffnet, daß auf ben zur Goncurds 
maffe gehörigen Realitäten, welche auf 363 fl. 
gewürbdiget worben find, in dem Hypothekenbuch 
600 fl. eingetragen ftehen. Zugleich werben dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
der Gemeinfchuldnerin in Handen haben, aufges 
fordert, foldyed bei Vermeidung des nochmaligen 
Erfages, unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Ges 
richt zu übergeben. 
Monheim, am 3. Februar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


3. Bom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Dinkelsbühl ift gegen nachbenannte Abwefende und 
Vermißte auf Antrag ihrer nächſten Anverwands 
ten und refp. ber für fie vom Gerichte beftellten 
Guratoren der Tobeserflärungss+ Prozeß eingeleis 
tet worden. Diefelben werden baher mit ihren 
etwaigen unbekannten Erben und Erbnehmern ans 


durch öffentlic) vorgeladen, ſich 


binnen neun Monaten 
und langſtens in dem auf 
Freitag den 17. Mai 1829 Vormittags 
8 bis 12 Uhr 

anberaumten Termin fchriftlich oder mündlich bei 
dem unterzeichneten Gerichte zu melden und das 
felbft weitere Anweifung zu erwarten, widrigeu⸗ 
falls fie gerichtlich für tobt erflärt und ihr zurück⸗ 
gelafienes Vermögen ben fich als gefegliche Erben 
gemeldet und legitimirt habenden Perſonen zur 
freien Verfügung überlaffen werben wird. 


* 
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Berzeihniß der Abweſenden und Vermißten. 













S Vers 
we. 
& Name, Stand, Geburtsort, F e Wann und wo vermift, —* 
5 Ä 8” 
1]Bbhle, Johann /Soldat des leichten In⸗ Diürrwang, |1793|$m ruſſiſchen Feldzuge vom 
Georg, er » Bataillons Jahre 1812 vermißr, 2121 
uttler, 
2/®udel, Johann! Soldar des 15. Linien⸗ Schopfloch, |1781Seit dem Fahre 1815 vermißt,| ohne 
Michael, Infanterie: Regim. wo er in das Hofpital im 
Bunzlau in Schlefien fam, 
s/Engelbard, An⸗ Wurde bei der Natio: Untermeiss (1788, Wird feir dein 12. Nov. 1812,| 400 
dreas, nalgarde II. Klaſſe ling, wo er in ruſſiſche Gefangen: 
unterm 14. Juni 1800 [haft gerieth, vermißr, 
ie Nürnberg abge: 
iefert, 
| Erhard, Franz Soldat des 11. Linien; Duͤrrwang, |1789 Vermißt im ruffifchen Feldzugel 87 
Xaver, ' Infanterie Regim. feir dem 12. Sept. 1812, wo 
er in Gefangenſchaft gerathen, 
s Erhard, Alois, |Soldat des 5. leichten) Dirrwang, [1792 Vermißt im ruffiichen Seldzuge] 84 
Bataillons Burtler, |. feit dem 1. Juni 1815, 
6 Falk, Grg.Udam, Soldat des leichtenBa⸗ Sinbronn, 1784 Wird im ruffishen Feldzuge) 150 
taillons Buttler refp, feit dem 5. Dezember 1312 
| 15. Linien Infanterie; vermißt, 
Regiments, . & 
z Hafel, Friedrich, Soldat des 16. Linien: | Dinkelsbuͤhl |1789/Eeit dem ruſſiſchen Feldzugel 75 
Infanterie: Regim. 1512 vermißt, 
s Herzfelder, %Yos Soldat des 7. Infan⸗ Hellenbach, 1290 Wird im ruſſiſchen Feld zuge ohne 
| hann Mathias,| terie: Regiments. (ee den 3. Auguſt 1812 ver: 
mißt, 
9 Hlttner, Johann Soldat des leichten Ba: Untermeiss |1785 Kam im ruffifchen Feldzuge in 505 
Michael, taillons Buttler, ling, das Spital in Danzig, feit 
| welcher Zeit derfelbe vermiße 
wird, 





zo/Hlttner, Andreas Soldat des 7. Linien: Untermeie: [1790| Seit dem franzöfifchen Feldzugf 595. 
Infanterie: Regim. ing: vom Fahre 1814 vermifit, 
21 | Kaiferöwerth,J6: Soldat des 11. Linien: Dinkelsbühl |1790 Wird im ruffifchen Feldzuge feit| 545 
hann Bernhard! Infanterie: Regim, dem 27. Dezember 1812 ver- 
mißt, wo er bei Wilna in rufe 
fifche Gefangenfchaft gerierh, 
1784 Kam im ruffifchen Feldzug in! 648 





a2, Krebs, Johann Eoldat des 16. Kinien: Neuſtaͤdtlein 








Georg, | Infanterie: Negim. das Lazareth in Thorn und 
wird feir dem 1. Nov, 1914 
} . vermißt: 
ad Ruttmann, Paul, Soldat des 5. leichtem) Dinkelsbuͤhl, a788 Blieb im Fahre 1812: bei Ca⸗ 624 
Bataillons Buttler, pitulation der Feftung Thorn 
| frank und wird jeit dieſer Zeit 


| j SE vermißt. 
74 Schönmannsgru: War bei der preuſſi⸗ MWittelöhos 1770: Mird feit 57 Jahren vermißt ‚| 134 
ber, Andreas, fchen Regierung in fen, | wo er nach dem preuffifch- 





/ 


- 
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Stand, 


— — — — 
| den 1790er Jahren] 


Soldat, dann Bäder: 


Geburtsort, 


— — 310 


531 


2 Ver⸗ 
5]Wann und wo vermißt. md⸗ 
2* gen. 
Tu 7, i. 


| frauzdſiſchen Feldzug in dem] 
1790er Fahren als Bäderge: 
elle nah Rußland gieug. 


gefelle, 
15|3ipf, Andreas, Soldat des 16. Linien⸗ Halsbach. 1737 hi feit dem 1. Oft. 1814,| 100 


nf. Regiments, 
Dinkelsbuͤhl, den 7. Juli 1028. 


& Name, 
& 
| 


wo er in das Hofpital nad) 
Troyes kam, vermißt, 


Koͤnigliches Landgericht., 
Roth, Aſſeſſor. 
Dir, leg. abs, 


4. Auf den Antrag bed Taglöhners Johann maligen Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
Vitus Kaag von Rennhofen iſt in deſſen an das hiefige Gericht zu übergeben. 


Schuldenweſen der Univerfal s Concurd erkannt 
worben, und find die gefeglichen Ediktstage 
1) zur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 


2) zur Vorbringung der Einreben gegen biefe 
Forderungen auf 
ben 22. April d. 3. und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
den 25. Wayd. F 


jedesmal Vormittags 9 Uhr angefezt, wozu ſich 


die Gläubiger des Gemeinſchuldners bei Vermei⸗ 
dung des Rechtsnachtheils einzufinden haben, daß 
die Verſaäumung des erſten Ediktstags die Aus⸗ 
ſchließung der Forderungen von ber Gantmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchließung mit ben an denfelben vor: 
zunehmenden Handlungen zur Folge habe. Jezt 
ſchon wird den Betheiligten eröffnet, daß nad) 
gerichtlicher Schägung bie Soncurdmaffe einen 
Werth von 563 fl. 9 fr. hat, und daß anf den 
zu diefer Maſſe gehörigen ImmoLilien Hypothes 
ten eingetragen find, welche zuſammen die Summe 
von 868 fl. 123 fr. betragen. Endlich werben 
diejenigen, welche von dem Vermögen bed Ge⸗ 
meinſchuldners etwas in Händen haben, hiermit 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des noch⸗ 


Wilhermsdorf, am 2. Februar 1329. 
Koͤnigl. Bayer. Freiherrlich von Wurſteriſches 
Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 

5. Bon dem Königl. Bayer. Landgerichte Heis 
benheim im Rezatkreife werben auf Anfuchen ihrer 
Berwandten, Guratoren und bed Königl. Fiskus 
nachgenannte Berfchollene: . 

1) Johann Michael Kirfh aus Meinheim, 
geb. 29. April 1787, vermißt im Kriege 
1812; 

2) Georg Michael Käferlein aus Dödin 
gen, geboren 11. April 1784, vermißt feit 
1812; 

3) Georg Chriftoph Birnmeyer aus Dftheim, 
geb. 30. Det, 1792, vermißt feit 1813; 
4) Georg Chriſtoph Meyer aus Dftheim, geb. 

15. März 1791, vermißt feit 1813; 

5) Sohann, Georg Knoll aus Dödingen, 
geb. 11. Dec, 1791, vermißt feit 1812; 

6) Shriftoph Ludwig Kernt aus Berolzheim, 
geboren zu Bernwalde, vermißt feit länger 
als 40 Jahre, deffen Erben, unter welchen 
der Schuhmacher Earl Gottlieb Kernt in Kop⸗ 
yenhagen war, aller Mühe ungeachtet, nicht 
mehr ausgemittelt werden fünnen, und deſſen 
Vermögen in 210 fl. beſteht; 
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7) Iohann Kafpar Eihner aus Aurnheim, 
geb. 1767, verfchollen ald Dienſtknecht jeit 
34 Jahren, 

nebit ihren etwa zurücgelaffenen Erben und Erb» 

nehmern hiermit öffentlich vorgeladen, bergeftalt, 

daß fie fi binnen 9 Monaten und zwar längitend 
indem auf Pr 
den 22. December d. 38. V. M. 9 Uhr 

bei dem hiefigen Kgl. Landgericht anberaumten 

Termin perfönlid; oder ſchriftlich zu melden, ‚und 

Dafelbft weitere Anweifung — im Falle ihres 

Ausbleibens aber zu gewärtigen haben, daß fie 

werden für todt erflärt, und ihr ſaämmtlich zurück⸗ 

gelaffened Vermögen ihren befannten nädjten Er 
ben, die fich als ſolche geſetzmäßig legitimiren koͤn⸗ 
nen, und hinſichtlich des Georg kudwig Kernt und 
deſſen unbefannten Erben — dem Fönigl. Fiskus 
ohne weiters werde zugeeignet werden. 
Heidenheim, den 10. Februar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. GSteckbrief.) Die Koblerswittwe Anna 
Margareta tanbfelder vonlrphertshofen 
hat fid) vor ohngefähr 5 Monaten in einem Ans 
fat von Geiftesverwirrung heimlich entfernt, und 
wurde zulezt im Orte Urfersheim bei Windsheim 
gefehen. Es werden baher ſämmtliche Poligeis 
Behörden erjucht, auf diefe Weibsperfon vigiliren, 
und folche in Betretungsfall hieher liefern zu laſſen. 

Signalement: Die Landfelder it 46 Jahre 
alt, mittlerer Größe, hat einen hageren Körpers 
bau, blaffed Angeſicht, ſchwarze mit etwas grau 
vermifchte Haare, fpigige Nafe, offenen, ihren 
Geiſtes zuſtand nicht verrathenden Blick, Mans 
gel beinahe aller Zähne und eine Narbe an ber 
linten Wange von dem Stich einer Dunggabel. 
Sie trug bei ihrer Entfernung eine Bauernhaube 
mit Glasperlen geftidt, ein baummollenes Halds 
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tuch, einen braunen Rod, eine weife Schürze 
und Pantoffel. 
Leuteröhaufen, den 17. Februar 1829, 
K. B. Landgericht, 
Dirig. abs, 
Fürft, Aſſeſſor. 


2. Am Mittwoch, den 11. Merz d. Irs. 
Morgens 8 Uhr und darauf folgenden Tagen wers 
ben fämmtliche Nachlaßgegenftände des veritorber 
nen Königlichen Rentbeamten Steinhäußer 
bahier, namentlich Meubles und Haudgeräthe 
aller Art, Löffel, Meffer und Gabeln und einige 
andere Gegenftände von Silber, dann Porzelain, 
Glaäßer, Betten, Kleidungsftüde und bergleichen 
mehr in der Privatwohnung des Verſtorbenen ge⸗ 
gen gleich baare Bezahlung in guter Münzforte 
verfauft, und Kaufsliebhaber hiezu Öffentlich ans 
mit eingeladen. 

Waſſertrüdingen, den 16. Februar 1829, 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


3. Der dieſſeitige Grund⸗ und Gerichtsholde 
Georg Schmidt zu Behringersdorf, hat 
ſich freiwillig unter Kuratel begeben, und der 
Waguermeiſter Sebaftian DOttendörfer dorts 
ſelbſt, iſt zum Kurator deſſelben gerichtlich bes 
Kellt worden. Es wird dieſes demnach hiermit 
zur Öffentlichen Kenntniß mit dem VBemerfen ges 
bracht, daß alle Gefchäfte, welche Schmidt ohne 
Zuziehung gedacht feines Kurators vornehmen, 
Schulden fontrahiren, oder ſich fonft dritten Pers 
fonen verbindlich machen würde, unverbindlich 
find, und für null und nichtig erflärt werden follen. 
Hiernach mag fi nun jedermann achten, und 
vor Nachtheil hüten. 

Nürnberg, am 28. November 1828. 
Königl. B. Freiherrl. v. Tucherfches Patrimonial⸗ 
Gericht I. Lohe und Behringersdorf. 
Schukert, Patrimonialrichter, 
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Ansbach Mittwoch den 4. März 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. In der Konkursſache des Viehhändlers Sas 
muel Joel Hirſchhoru dahier fol das zur 
Maſſe gehörige + Wohnhaus sub No. 325 öf— 
fentlich werfauft werden. Hiezu iſt Terinin auf 

den 25. Merz Bormitt. 11 Uhr 
vor dem Commiſſair Kr. Ger. Rath v. Killinger 
angeſezt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufes 
kiebhaber mit der Bemerfung eingeladen werden, 
daß die nähere Befchreibung jo wie Die Tare in 
der Regiftratur eingefehen werden fönne. 

Fürth, am 23. Januar 1829. 

Könige Kreis: und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

2. Die zur Concursmaſſe ded Jacob Weber 
zu Rüdern gehörigen Immobilien, weldye wer 
gen Mangel eines annehmlidyen Angebots bisher 
nicht verkauft werden konnten, werben auf Ant 
trag bed Smpothefargläubigerd nochmals zum 
öffentlichen Striche ausgefezt, und werden Kauf 
luſtige 

auf den 23. März I. J. V. M. 9 Uhr 
geladen, ſich an Ort und Stelle zu Rudern einzıte 
finden, ſich über Zahlungs» und Befizfähigfeit 
auszumeifen und ihre Angebote zu Protocol zw 
geben. Der Zufchlag erfolgt mit Vorbehalt der 
Genehmigung des Gläubigerd. Für den Fall ſich 
kein annchmlicher Käufer finder, bagegen die 


Berpachtung vorgezogen werben follte, fo fol 
ſolche auf 6 oder 9 Jahre erfolgen, und fünnen 
die Pachtbedingungen bei dem fönigl. Advofaten 
Greiner eingejehen werben. 
ae am 20. Februar 1529, 
K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
Befchreibung der Güter und deren Laſten. 

1) Der Bauernhof zu Rüdern, welcher beftcht 
im Wohnhaus, 6 Schweinitälle, Schupfen, 
Schaafſcheuer, Getraidtichener, Backofen und 
Pumpbrunnen auf gefchloffener Hofraith, 3 
Tagw, Garten, 6% Tagw. Wieſe, 87 Mirg. 
Feld, 10 Mrg. Holz, das Gemeinderecht, das 
Schaafrecht auf eigener Flur, belaſtet mit dem 
25 f. Handlohn, 9 fl. 185 fr. jährlich Erb» 
zung, 11 Schäffel 3 Me; 1 Drlg. 1 Schil, 
Korn; Bilt, 11 Sc, 3 Me; 1 Brig. 14 Sc. 
Haber-Gilt, 4 fl. 345 fr. Erbzinus und fircs 
Handlohn für die Schaafhuth, 12 fl. 10% Er. 
Etenerfimplum, dem Zehnden zum 10. Band, 

2) Dret fogenannte Feldweiher mit 2 Winters 
nugen ald 11 Tgmw. A Rthn. befchrieben, belns 
ſtet mit dem 35 fl. Haudlohn, jährlich 10 A. 
Erbzinns, 74 fr. Steuerfimplun, 20% fr. 
Dienjigeld der Pfarrei Dierenhofen ; 

3) Eine Fifcdywinterung beim Gemeindebrunnen, 
belajier mir dem 32 fl. Handlohn, 5 Er. jahrs 
lich Erbziund , 14 fr. Steuerſimplum, auf 
7425 fl. gerichtlich gefchägt; 

4) 44 Tgw. Weiher, Huth oder Klingenweiher im 
Flur Leonred, Landgerichts Mfı, Erlbach ge: 
25 


315 = U 


richtlich gefchäzt auf 400f.; 5) 1Tgw. Wiefe 

im Grund oberhalb Ebersdorf Landgerichts Met, 

Erlbach gerichtlich gefchäzt auf 400 fl; 

6) 3 Tagw. Wechfelmiefe ober dem SHefpeleins 
Weiher in @berddorfer Markung, Landgerichts 
Met. Erlbach, gerichtlich gefchäzt auf 400 fl. 
3. Nachbenannte, dem Andreas Kreitmeyer 

zu Willanzheim bisher zugehörige Grund» 

ftüde 

$ Mrg. 9 Rthn. Wiefen C. No. 4174, tarirt 

zu 70 fl. und 

14 Mrg. 14 Rthn. Ader am Michelfelder Weg 

E. No. 4172, tarirt zu 60 fl. 
werben zur Nechtöhülfvollitrefung im Termin ben 
13. März V. M. 10 — 12 Uhr 

im fönigl. Landgerichte bahier öffentlich an ben 

Meiftbietenden verkauft, und zahlungsfähige 

Kaufsliebhaber dazu unter dem Bemerken hiermit 

eingeladen, daß der unbedingte Zuſchlag nad) 

$. 64 des Hypothekengeſetzes gefchieht. 

Mt. Bibart, den 10. Febr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Auf Antrag des Realgläubigers Peter 
Weckert zu Altmannshaufen wird das vormals 
—Mohnleinſche nun der Franz Zaver Beer 
weins Wittwe zu Kigingen adjudizirte Wohns 
haus No. 15 zu Altmannshaufen mit dazu gehös 
rigen Schorrgärtlein E No. 686, welches im 
vorigen Jahre auf 375 fl. gerichtlich tarirt 
worden ift, in vim executionis wiederholt zum 
öffentlichen Verkaufe ausgeboten, und ift Licitas 
tionstermin auf ben 

20. März V. M. 10 — 12 Uhr 

im koͤnigl. Landgerichte dahier anberaumt worben, 

wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 

unter dem, Anhange hiermit eingeladen werben, 
daß der unbebingte Zufchlag nad) $. 64 des Hy 
pothekengeſetzes erfolgt. 

Mt. Bibart,-ben 14. Febr. 1829, - - 

Kgl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Auf den Antrag eines Realglänbigers fols 

len nacbenannte, dem Bauern Johann Wuns 
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der von Neuhof zugehörigen Immobilien , 
namentlich: 

1) das Güthlein Haus Nr. 62 zu Neuhof, nebſt 
eingehörigen Stadel, Schweinftall, Schöpfs 
bronnen, Hofraith, Hausgärtlein, 2 Mors 
gen 40 Dezimalen Feld, 3 Tagwerk Wiefen, 
Gemeinde und Waldrecht, gerichtlic) tarirt 
für 1150 fl. und 

2) 2 Morgen 23 Dezimalen Feld, der Moos⸗ 
wegader im Neuhöfer Flur, tarirt für 220 fl, 

im Wege der Hülfsvollitrefung öffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft werden. Der Bietungs⸗ 
termin ift auf 

den 16. März d. I. Vormitt. 9 Uhr 
{m Gerichtslofale anberaumt worden, und haben 
ſich befigs und zahlungsfähige Kaufsllebhaber in 
foldyem dahier einzufinden. 

Erlangen, ben 26. Sanıtar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Das Bauerngut des Freiherrlich von Eybi⸗ 
ſchen Grundholden Georg Gebert zu Neuhof, 
Haus No. 52 nebſt eingehörigen halben Stadel, 
halben Hofhäuslein, Backofen, Schöpfbrunnen, 
Hofraith, 16 Tagwerk 74 Decimalen Feld, 5 
Tagwerk 37 Decimalen Wieſen, Gemeinde⸗ und 
Waldrecht, gerichtlich tarirt für 2800 fl., ſoll 
dem Antrag des erſten Realgläubigers zu Folge 
neuerdings dem öffentlidyen Verkauf ausgejegt 
werben. Der Bietungstermin iſt auf 

den 18. März d. 3. Borm. 9 Uhr 
am Gerichtöfige anberaumt, wozu befig« und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen 
werden. 

Erlangen, ben 31. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf ben Antrag eines Realgläubigers fol 
ber dem Johann Bretting von Brud zuge 
hörige 1 Morgen Feld in der fogenannten Schel⸗ 

> feröreuth im Bruder Flur gelegen, gerichtlich 

tarirt für 50 fl, öffentlich an den Meiftbietens 

ben verfauft werden. Der Vietungstermin ift auf 
ben 16. März d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
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im Landgerichtöfofale anberaumt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eingelas 
den werben. 
Erlangen, ben 2. Februar 1829, 
Königl. Landgericht: 


8. Auf den Antrag eined Gläubigers ſoll das 
Gütlein der Schuhmadjer Leonhard und Satharina 
Koch iſchen Eheleute zu Heroldsberg Haus 
No. 41 nebſt eingehörigen Stabel, Badofen, 
Ziehbronnen, Hofraith, 4 Tagwerk Feld, 1$ 
Tagw. Wiefen, Gemeinde» und Waldrecht öffents 
lich an den Meiftbietenden verkauft werben. Der 
Bietungstermin ift auf 

ben 25. März d. $. Bormitt. 9 Uhr 
im Iandgerichtlichen Gefchäftslofale anberaumt, 
und werden befig« und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber hiezu vorgeladen. 

Erlangen, ben 4. Februar 1829. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


9. In dem am 11. d. M. angeſtandenen Ter⸗ 
mine zum Verkaufe der Johann Georg Lind ner⸗ 
fhen Grundbefigungen dahier hat fidy ein Kaufs⸗ 
liebhaber nicht eingefunden und werben baher dies 
felben wiederholt dem öffentlichen Verkaufe ausge 
ſezt. Bietungstermin ift 
am 27. März 1. J. V. M. 
und haben fi Kaufsliebhaber im Landgerichts⸗ 
Gebäude dahier einzufinden, wofelbft aud) Taxeu. 
Laften der Berkaufsgegenftände eingefehen-werben 
kann. Die zum Berfaufe ausgefezten Grundbes 
figungen find: 

a) ein ganz neuerbautes, an ber Landftraffe geles 
genes Wohnhaus No. 2502 fammt ein Tags 
werf daran gelegenen Garten, 

b) Z Tagwerk Gemeinbetheil im Steinberg No. 6, 
nun Hopfen, 

©) 74 Tagw. bergl. dafelbft, nun Hopfen No. 7, 

d) 2 Tagw. bergl. im Kragenhölzlein No. 13, 

©) 3 Tagw. Wiefe in der Hopfau, ber Kappens 
zipfel genannt, 
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#) 75 Tag. Gemeindetheit, nun Hobfen 
Kragenhölzlein No, * ar * 
8) 3 Tagw. Wieſe in der Hopfau. 
Hersbruck, den 17. Febr. 1829. 
”. Koͤnigliches Landgericht, 
Greiner, Landrichter. 

‚10. Auf ben Antrag eines Realgläubige 
wird hiemit dad dem hiefigen te 
Peter Birkmann gehörige, um 600 fl. tarirte 
Wohnhaus No. 184 nebft einem daran. liegenden 
37 Zagwerf großen Gärtchen., dem. Öffentlichen 
Verkauf ausgeftellt, und Termin hiezu auf 

Dienftag ‚ den 10. März I. Irs. 
anberaumt, in weldem ber Zufchlag erfolgt 
wenn bie Tare erreicht wird. Käufer werben 
auf diefen Tag hieher vorgelaben. 

auf, ben 14. Februar 1829, 
8. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter, 


11. Die zur Konkursmaſſe des Gaftwirt 
hann Leonhard Belzner zu — 
gehörigen, im Ansbacher Kreis⸗Intelligenzblatt 
vom Jahre 1828, No. 97 — 99 und im Korres 
fpondenten von und für Deutfchland No. 337 
345 und 353 befchriebenen Junmobilien, nam 
lid, ein Wirthſchaftsgut zu Rükkersdorf und die 
dort benannten walzenden Grundſtücke, Mann 3X 
Tagwerk Wiefe, die Spitzwieſe genannt, weiche 
legtere am 12. d. Ms. um 525 fl. tarirt wurbe 
werden hiermit öffentlic) feil geboten und am ; 

Montag den 23. Mär; Vormittags 10 Uhr 
an den Meijtbietenden nach $. 64 und 69 des 
Hypotheken⸗Geſetzes am Gerichtsſitze verſteigert 

Lauf, am 13. Febr. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


12. Auf Antrag der Creditorſchaft werden bie 
zur Eoncurdmaffe des Bürgers und Schuhmacher⸗ 
meiſters Johann Pfadiſcher von Wemding 
gehörigen Realitäten, beſtehend in 

a) einem bürgerlichen Wohnhaus zu Wemding, 

wozu ein Stall, Tagw. Hofraith, * 

* Schorrgärtchen, das Gemeinderecht und 
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jährlich 2 Klafter Holz; und 100 Wellen Wald⸗ 
recht gehören, 
b) 3 Mg. Gemeintheil auf der Schwalberhaib, 
c) 3 Mg. Gemeintheil am Fuchsberg, 
d) Mg. Gemeintheil auf der Ochſenwaid, 
e) # Mg. Gemeintheil auf ber alten Nachtwaid, 
f) & Tagw. Wiefe auf dem Kreuth, 
5) Tagw. Baumgarten beim Spital⸗Riedlein, 
h) 3 Tagw. Metzenau⸗-Wieſe, 
hiermit öffentlich feilgeboten, und Kaufsluftige, 
welche diefe Nealitäten zu befigen fähig und zu 
bezahlen vermögen find, eingeladen, ſich auf 
den 12. März Borm. 9—12 Uhr 
zur Picitation in dem Geſchäftslokale des unters 
fertigten Landgerichtd anberaumten Tagesfahrt 
einzufinden, ihre Angebote abzugeben, und bed 
Zufchlags nad) $. 64 des Hypoth. Geſetzes zu ges 
wärtigen. Die auf den Realitäten haftenden Las 
ften und Abgaben, fo mie die gefhöpfte Tare 
kann in ber Regiftratur eingefehen werben. 
Monheim, am 11. Nov. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Randrichter. 


13. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 


folgende Befigungen des Zeuchmachermeifters Ja⸗ 
cob Friedrih Andelein hiefelbft, ale: 
das halde Wohnhaus No. 20 tarirt auf 550 fl. 
und Z Mrg. Hopfengarten im Lehnhof, 


zum öffentlichen Verkauf audgefezt, und ift Ter⸗ 


min auf den 
12. Merz Früh 9 — 12 Uhr 
im Geridytsfig anberaumt, wozu Kaufsliebhaber 
unter dem Bemerken vorgelaben werden, daß der 
Zuſchlag bei erreichter Tare fofort erfolge. 
Neuftadt a.d. A., den 12. Febr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


14. Zum Verkaufe des Schuhmachermeiſter 


Helmreich' ſchen Gütleind No; 1. zu Ober 
as bach, beitehend aus 1 MWohnhaufe, 1 Stabel, 
1 Badofen, 4 Bronnen, 2 Morgen Garten, 9 
Morgen Feld und 14 Tagwerf Wiefe, und bem 
Gemeinderecht, geſchäzt auf 910 fl., wird auf 


Mittwoch, den 11. März I. rd, N. M. 
2 bis 4 Uhr 
in dem Burfifhen Wirthehaufe zu Oberasbach 
anderweiter Termin bezielt, wohin befig+ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Nürnberg, den 25. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Kolbagen, Landrichter. 

15. Da bas im erjten Licitationstermin gelegte 
Augeboth.auf das zur Rentbeamten Heuberifchen 
Concursmaſſe gehörige - 

a) Wohnhaus N. 213 zu Roth und 

b) ben dazu gehörigen Garten, 
bie creditorfchaftliche Genehmigung nicht erhalten, 
fo wirb, unter Bezugnahme auf die in N. 221, 
236 und 251 des Korrefpondenten und Beilagen 
N. 64, 66 und 68 des Rezat⸗Kreis-Blattes 
vom vorigen Jahr befindliche Bekanntmachung 
vom 28. July 1828, 

am 30. Merz I. 5. früh 10 Uhr 
zweiter Licitationstermin abgehalten, wozu fid 
Kaufslichhaber por Gericht einfinden Fönnen. 
— den 2. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Kandrichter. | 

16. Dad Gut No. 21 zu Edersmühlen, 
bem Bauern Joh. Bräunlein dafeldft gehörig, 
wird hiemit dem öffentlichen Verkauf unterftellt 
und erfter Termin auf 

Dienftag 24. März 1829 Vormittag 9 Uhr 
dahier anberaumt. 

Pleinfeld, am 4. Februar 1829. 

K. 3. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

17. Der zu ber Goncurdmaffe des Bürgers 
Willibald Staudinger von Spalt gehörige, , 
1 Morgen Hopfengarten im Irlaweg wirb auf 
Antrag der Gläubiger am 

Mondtag, 13. April 1829. V. M.9 Uhr 
bahier verjteigert, wozu Kaufsliebhaber hiermit 
geladen werben. 

Pleinfeld, 12. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. r 
Wunderer, Randrichter. 
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18. Aus ber Concursmaſſe des Schuhmacher⸗ 
meiſters Philipp Afam zu Spalt werben am 
Montag, 13. April 1829 Vormittag _ı 
f 9 Uhr 


. yıvı 23 1 
1) der vierte Theil von. 82. Morgen 34 ON; 

Holz bei dem Engelhof, | 

2) Morgen Hopfengarten im Alleröbach, 
3) 13 Morgen Hopfengarten und Wiefe dafeldft 
anberweit dahier verfieigert, wozu Raufsliebhaber 
hiemit eingeladen werden. - 5 

Peinfeld, 13. Februar 1829. , .; 

Königliches Landgericht. ; - > 
MWunderer, Landrichter. 

19. Zu bem öffentlichen Verkaufe 

a) des Wohnhaufes No. 2 zu Georgensgmünd, 

b) F Morgen Ader, und 1 Tagw. Wieſe im 

Zaumwöhr, 

c) 44 Morgen Ader im Berg, _ 
des Büttnermeifterd Johann Konrad Mörtels 
meier zu Georgensguünd wird hiemit britter 
Termin auf 

Mondtag, 6. April 1829 V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hie⸗ 
wit eingeladen werben. 

Pleinfeld, 6. Februar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

20. Das Häckergut des Unterhanen Peter 
Schmidt in Ergersheim, aus Haus, 
Scheune, 2 Gärten, 1 Waldrecht, 45 große 
Tagwerk Acker, 45 Tagw. Wieſe und 1 Gert 
Holz beftehend, fol wegen. eröffneten Konkurs⸗ 
Verfahrens 

den 19. Merz 1829 Vormittags 8 Uhr 
im Königlichen Landgericht an den Meiſtbietenden 
öffentlich veräußert werben. Befiz ⸗ und zahl 
ungsfähige Kaufluftige werben dazu eingeladen. 

Uffenheim, 10. Februar 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter: 

21. Die nachgelaffenen Mobilien und Immo⸗ 
bilien des zu Carolath verfiorbenen Gräflich 
von Pappenheimifchen Kammerdieners und nadıs 
herigen Zapfenwirths Iohann Chriftian Krauß 
von Unterfchwaningen werben 


| 312 
Mittwoch, ben 1. April d. I. Nachm. 
2 Uhr 


In ber Wohnung bed Verftorbenen zu Unterſchwa⸗ 
ningen öffentlich meiftbiethend verfauft und Kaufs⸗ 
liebhaber anmit eingeladen. Die Mobilien. be, 
fiehen in. fieinernen Maaskrügen, Bier s und 
Branntweingläfern, Zechtafeln, überhaupt vors 
züglich in folhen Gegenftänden, bie zum Betrieb 
einer Zapfenwirthichaft gehören, und müſſen die 
Kauföpreife hiefür fofort in faffenmäßiger Mänz- 
forte bezahlt. werden. Die Immobilien beftchen in 

1 Pavillon vom ehemaligen Schloß zu Unters 

fdwaningen fammt vierten Theil des chemali: 

gen Scyloßhofs, die Hälfte eined Gärtcheng 
hinter dem Zwergbuu, obngefähr 4 Morg 
groß, 1 Scheune und Stallung, au elıtander 
gebaut und 14 Morg 80 OR. Grundader 

auf Oberfhwaninger Marfung. . 

Die hierüber aufgenommenen Tarationsverhands 
lungen können jeberzeit dahier eingefehen werben. 
Zugleid werben diejenigen, bie vom verftorbenen 
Krauß Etwas in Händen haben follten, mit aufs 
gefordert, ſolches unter allenfallfigen Vorbehalt 
ihrer Rechte darauf dem hiefigen Gerichte bei Vers 
meibung nochmaligen Erfages zu übergeben. 

MWaflertrübingen, den 16. Februar 1829, 

Königl, Landgericht. * 
Seggel, Landrichter. 

22. Auf Antrag der Gläubiger werben nadıs 
folgende Immobilien des Andreas Korn zu 
Bergel: 

Ein Wohnhaus, worauf bisher die Bädereiges 
rechtigkeit ausgeübt wurbe, mit Scheune, 
Garten, Holz und Gemeinderecht, 

2 Morg Ader im Rüftrig, 

3 Morg Ader im Kaßfeld, 

g Morg Ader am Peteröberg, 

öffentlich verfteigert. Termin hiezu iſt auf den 

19. März d. 38. Vormittags 9 bie 12 Uhr 
am Sitze des Landgerichts anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Windsheim, den 2. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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93. In Folge des rechtöfräftigen Erkenntniſ⸗ 
fed vom 21. Nov. 1823 und auf Antrag eines 
Hypothekarglãubigers wirb das Hofgut des Baus 
ern Philipp Gröninger von Hürnheim, 
beftehend in Haus, Stabel, Garten und Ges 
meindögerechtigfeit, dann 19 M. Ader, 7 Tgw. 
Miefen und 1 Mg. Holz, Hhb. Str. B. paog. 
1045, im Wege gerichtliher Hülfsvollftredfung 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, und Bies 
tungstermin auf 
Dienftag den 24. März d. J. 
hiegu anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber werden eingeladen, an biefer Tags⸗ 
fahrt dahier zu erfcheinen, und ihre allenfallfige 
Angebote zu Protokoll zu geben. 
Walleritein, am 14. Febr. 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchafterichter. 

94. Im Wege ber Huͤlfsvollſtreckung werden 
folgende, den Johann Kleemänn iſchen Relik⸗ 
ten zu Tanzenhaid zugehörige Realitäten, als 
1) dad vormals Chriftoph Kämmelifche Gut zu 

Zanzenhaid, beitchend in einem Haufe, einer 

Scyeuer, 2 Schweinftällen ſammt Schaafftall, 

der Hofraith, Z Morgen Garten, 9,5 Mors 

gen Felder, 25 Tagwerk Wiefen, circa 25 

Morgen Gemeindetheilen, 

2) das vormald Georg Sperrleinifche Gut das 
ſelbſt, beftchend in einem Haufe, Hofraith, 

2 Mg. Garten, 43 Mg. Feld, 15 Tagwerf 

Wieſen, 5 Mg. Holz, cirea 24 Mg. Ger 

meinbetheilen, auf 
Donnerftag den 2. April LI. Vorm 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtelofale dem Verkaufe ausgefegt 
werben, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen 
eingeladen werben, daß die auf ben gedachten 
Beſitzungen haftenden Laften und Abgaben, fo wie 
deren Schägungswerth täglich dahier erfahren 
werben fünnen, und unbefannte Perfonen ſich 
über ihre Zahfungsfähigfeit durch glaubwürdige 
Bermögengzeugniffe auszuweifen haben. 

Brunn, den 25. Februar 1829. 

Gräflic von Pücler Limpurgifches Patrimonials 
Gericht eriter Klaffe. 
MWeftermann, Patrimonialrichter. 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. Gegen ben Bäckermeiſter Georg Blem 
binger zu Allersberg ift der Univerfalfons 
furs erkannt. Es werben daher die gefezlichen 
Ediktstage, und zwar 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 27. Merz 1829, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 12. Mai 1829, 
8) zum Schlußverfahren, und zwar zugleich 
für Replik und Duplif auf 
Freitag den 12. Juni 1829, 
jebedmal Vormittags 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
ſämmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners unter 
Bemerfung des Rechtsnachtheils vorgeladen, daß’ 
das Nichterfcheinen am erften Ediktstag die Aus⸗ 
ſchließung ber Forderung von gegenwärtiger Kon⸗ 
kursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber ben Augfchluß der an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge haben 
wird. SHiernächft wird die Bemerkung beigefügt, 
daß die Vermögendtare 1531 fl., der dermal bes 
kannte Schuldenftand aber 3176 fl. beträgt, wos 
von 893 fl. hypothefarifch gefichert find. 

Hilpoltftein, den 10. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


2. Das Königlich Bayeriſche Landgericht 
Lauf hat nad) dem Antrage des Gaſtwirths Jo—⸗ 
hann Leonharb Belzner zu Rükkersdorf, 
bei Unzulänglichfeit feines Vermögens zur Befries 
digung der Glänbiger deſſelben, der Umiverfals 
Konkurs s Prozeß eröffnet. Es werden demnad) 
die gefezlichen Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nadiweifung auf 
Mittwoch ben 25. März, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 29. April, 
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3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Mittwoch den 27. May, 
und für die Duplif auf 
. Mittwoch den 3. Juny I. Js., 

jedesmal Vormittags. 9 Uhr anberaumt, und hies 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
VNachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftötage Die Ausſchließung ber For⸗ 
berung von der gegenwärtigen Maffe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen hingegen 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Hiebei dient 
den Gläubigern zur Nachricht, daß bie gerichtlich 
verficherten Schulden der Nadylaßmaffe 2600 fl., 
Die übrigen von dem Gemeinſchuldner angezeigten 
und größtentheild aus den Boraften befannten 
Forderungen aber 3419 fl. 11& fr. betragen, und 
bie ſammtlichen zur Maſſe gehörigen Grundbefige 
ungen und Mobilien 5840 fl. 48 fr. betragen, 
Zugleich werben diejenigen, _welde etwas vom 
Bermögen bed Gemeinfhuldners in Händen has 
ben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung bed 
ucchhmaligen Erfages, unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Lauf, am 13. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

3. Nachdem der Univerfals Eoncurs ber. Glaͤu⸗ 
biger des Gafpar Ruder von Marrheim 
rechtöfräftig erfannt worden, fo werden die ges 
feglichen Ediftstage, und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

berungen auf 
den 31. März d. Y., 
2) zur BVorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 5. May d. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Res 
plik und Duplif auf 
den 9. Juny d. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheil hiemit öffentlich, vorgelaben wers 
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ben, daß bad Nichterfcheinen am erflen Edikts⸗ 
tag ben Ausſchluß ber Forderung ‚von der Maffe, 
bad Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
bie Präclufion ber betreffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Zugleich werden diejenigen, 
welche von bem Vermögen bed Gemeinfchuldnerg 
etwas in Handen haben follten, aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Bermeis 
dung bed nochmaligen Erfaged, bei Gericht zu 
übergeben. Schlüßlich wird bemerft, daß ber 
Scägungspreiß bed Activvermögens 865 fl. ber 
trägt, die Schulden aber in 2380 fl. beſtehen, 
wovon 1589 fl. hypothefarifcher Eigenfchaft find. 
Monheim, den 2. Febr. 1829. 
® Königl. Kandgericht, 
Demharter, Landrichter. 

4. Vom Königl. Bayer. Landgericht Lauf 
wird hiemit Johann Fürfattel, Sohn des 
Bauers Friedric, Fürfattel auf dem Seybolde 
hof, dießeitigen Landgerichts-Bezirks, geboren 
am 25. Januar 1789, welcher ald Gemeiner 
bed vormaligen 5. leichten Infanterie» Bataillong 
dem ruffifchen Feldzuge beimohnte, feit dem 1. 
San. 1813 als vermißt, in den Liſten feines 
Bataillond abgejchrieben wurde, und ein Vers 
mögen von 1302 fl. befist, auf den Antrag feiner 
Brüder nnd des ihm bejtellten SKuratord mit 
feinen allenfallfigen Erben und Erbnehmern vorges 
laden, fich am 

20° März fommenben Jahrs V. M. 9 Uhr 
dahier entweder perfönlich oder durch hinreichende 
Bevollmädhtigte um fo gewiffer zu melden, und 
weitere Anmeifung zu gewärtigen, als fodann 
Johann Fürfattel für verfchollen erklärt, feine 


- Erben und Erbnehmer mit ihren Anfprüchen aus— 


geichloffen und das Vermögen des erftern den ge 
ſetzlich legitimirten Erben ausgehändigt werden 
würde. 

Lauf, im Rezatkreis des Königreichd Bayern 
am 16. September 1828, 

Königl. Landgericht. 

; Lang, Landricter. 

5. Nachbenannte Perfonen find feit mehreren 
Jahren abwefend, ohne von ihrem Reben oder 


% 
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dermaligen Aufenthaltdorte Nachricht gegeben zu 

haben, und follen deshalb nach dem Antrage der 

nächiten Berwandten derfelben' öffentlich vorgelas 
den und zur Geltendmachung ihrer Rechte an das 
ihnen während der Abwejenheit erblich zugefallene 

Vermögen aufgefordert werben. Diefe ober bes 

ren allenfalls zurücgelaffene Leibederben werben 

deshalb hiemit angeriefen, binnen 9 Monaten, 
und fpäteftens am 
26. Auguft 1829 

bei unterzeichnetem Gerichte fchriftlich ober pers 
ſoͤnlich ſich zu melden, widrigenfalld diefelben für 
tobt erklärt, und bie einzelnen Bermögenstheile 
ben bei Geridyt als folche bereits fich Tegitimirt 
habenden Anverwandten zugewieſen werben würs 
den. Dieſe Abweſenden find: 

a) Wilhelm Friedrich Moritz, Sohn des quies⸗ 
cirten Polizei⸗Inſpeetors Georg Friedrich Mo⸗ 
ritz, geb. den 15. April 1797 und 1817 nach 
Oſtindien gereift; 

b) Lorenz Michael Scheurer, Sohn des Mis 
chael Sceurer zu Schornweiſach, geb. an 
15. November 1788, im Sahr 1812 dem 
Feldzuge nach Rußland beigewohnt ; 

e) Georg Adam Rupprecht, Sohn des Johann 
Michael Rupprecht zu Mittelſteinach, geb. am 
25. November 1787 umb gleichfalls dieſem 
Feldzuge ald Bayer. Soldat beigewohnt; 

d) Johann Paul Zwanzger, geb. am 15. May 
1788, Sohn des Konrad Zmanzger zu Tras 
gelhöchſtädt, feit eben diefer Zeit vermißt; 

e) Georg Martin Shmidtlein, Sohn bes 
Georg Schmidtlein zu Mosbach, geb. bei 
3. Juny 1771, feit derfelben Zeit abwefend. 

Reuſtadt a. d. A., am 5. November 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

6. Der von bier gebürtige Schneidermeiiter 
Johann Leonhard Scha iſt am 26. März d. J. 
in einem Alter von 36 Jahren hier verftorben, 
vhne eine leztwillige Verordnung zu hinterlaffer, 
und es find auch Feine gefeklichen Erben feines 
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Nachlaffes bekaunt. Es werben daher die von 
ihm etwa zurücgelaffenen unbefannten Erben und 
Erbnehmer aufgefordert ‚ ſich binnen 9. Monaten 
und fpäteftend in dem auf den 
15. Juli 1829 ®. M. 9 Uhr 

angefegten Termine hier bei Gericht ſchriftlich 
oder perfönlich zu melden, und ihre Rechte auf 
die Erbfchaft anzumelden und nachzuweiſen, ins 
dem nach dem fruchtlofen Ablaufe diefed Termins 
ber Rachlaß ald herrenlofes Gut dem Kgl. Fiskus 
zuerfannt und zur freien Dispofition verabfolgt 
werden wird, und ber fi etma erft nachher 
meldende Erbe deffen Handlımgen und Dispefi- 
tionen anzuerkennen und zu übernehmen fchuldig , 
von ihm weber Rechnungslegung noch Erfat der 
gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, fon 
bern ſich Fediglich mit dem, was alsdann noch 
von ber Erbſchaft vorhanden wäre zu begnügen 
verbunden fein würbe. 

Uffenheim, 29. September 1828. 

i Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

7. Nach der Anzeige des hiefiger Kaufmanns 
Ehriftoph Röſchel ift ein über die Summe von 
1000 fl. verb. Eintaufend Gulden ausgeſtelltes 
Schuld » Document, das ald Gläubiger den vorma⸗ 
ligen Pfarrer Herrn Rednagel von Solm 
hofen, ald Schuldner aber die Michael und Eva 
Margareta Höranfifchen Eheleute von Grä 
fenfteinberg benennt und unter dem 31. 
März 1818 vor dem Königlichen Landgericht 
Gunzenhaufen angefertigt worden ift, verloren 
gegangen. Auf den Antrag des bermaligen Eis 
genthümerd dieſer Forderung von 1000 fl., Ehris 
ſtoph Röſchel wird nun der unbekannte Inha— 
ber des erwähnten Dokuments aufgefordert, dafs 
felbe innerhalb eines Termind von ſechs Monaten 
vor dem hiefigen Landgerichte vorguzeigen, widri⸗ 
genfalls es für Fraftlos erflärt werden wäre, 

Bunzenhaufen, am 11. Der. 1828, 

Königl. Landgericht: ' 
Klingsohr, Landrichter, 


— —— — 
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Amtliche Artikel, 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


4. Inder Konkursſache des Viehhändlers Sas 
muel Joel Hirſchhorn dahier ſoll das zur 
Maſſe gehörige 4 Wohnhaus sub No. 325 öfs 
fentlich verkauft werden. Hiezu ift Termin auf 
den 25. Merz Vormitt, 11 Uhr 
vor dem Gommifjair Kr. Ger. Rath v. Killinger 
angefezt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufes 
liebhaber mit der Bemerkung eingeladen werden, 
daß die nähere Befchreibung fo wie die Tare in 
der Regiftratur eingefehen werben könne, 

Fürth, am 23. Januar 1829. 

Königl Kreise und Stadtgericht. 
Lehmann, Direftor. 

2. Auf Antrag des Realgläubigerd Peter 
Wecert zu Altmannshauſen wird das vormals 
Mohnleinfce nun der Franz Kaver Beer 
weins Wittwe zu Kigingen adjudizirte Wohns 
haus No. 15 zu Altmannshauſen mit dazu gehö— 
rigen Schorrgärtlein C No. 686, welches im 
vorigen Jahre auf 375 fl. gerichtlich tarirt 
worden ift, in vim execulionis wiederholt zum 
öffentlichen Verkaufe auggeboten, und iſt Licita⸗ 
tionstermin auf den 

20. März V. M. 10 — 12 Uhr 
im Eönigl. Landgerichte dahier anberaumt worden, 
wozu beſitz ⸗ und sahlungsfähige Kaufsliebhaber 
unter dem Anhange hiermit eingeladen werben, 


daß der unbedingte Zufchlag nad) $. 64 ded Hy 
pothekengeſetzes erfolgt. 

Mt. Bibart, den 14. Febr. 1829. 

Kol. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
Sm Wege der Erefurion werben Freitag 
ben 20. März früh 9 Uhr 
auf dem Rathhaufe dahier nadhbenannte, dem 
Mesger Johann Münch zugehörige Grundftüde, 
als: 

24 Morg 14 Rth. Ader im Buſchbaum ©. N. 
43, zehntbar, tarirt anf 80 fl., 

24 Morg See, das Kuhfeelein, C. N. 48,. 
zehntbar, tarirt auf 200 fl., 

3 Morg 27 Rth. Icker am Weilerszagel, ER. 
472, jehntbar, tarirt auf 80 fl., 

14 Morg 29 Rth. Ader bei der Frühmephede, 
EN. 474, tarirt auf 60 fl, giebt zum 
fgl. Nentamte IL? fr. Grundzind, 1 Mege 
3 Vierling. I Seidlein Dinfels 1 Met 3 Bier» 
ling 4 Seidlein Habergült, 5 pro Ct. Hands 
Iohn und den Zehnten, 

4 Morg 36 Rth. Wiefen mın Hopfengarten im 
Bernhardfee, C. N. 612, zehntfrei, tarırt 
auf 35 fl., 

1 Morg Wiefen am Heragfee, nun Ader N. 1 
gegen Altmannshauſen, C. N. 1022, zehnte 
frei, tarirt auf 70 fl., 

1 Morg desgl. No. 2, C. N. 1022, jehntfrei, 
tarirt auf 50 fl., 

1 Morg Wiejen dortfelbjt No. 3, E. N. 1022, 
zehntfrei, tarirt auf 225 fl., 

24 


3. 
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1 Morg Wiefen dortfeläft No. 4, €. N. 1022, 
zehntfrei, tarirt auf 125 fl, 

4 Ruthen jährl. Laubholzredyt aus dem Gemein 
dewalde, EN. 508, tarirt auf 200 fl., 


giebt 135 Fr. Grundzind und 5 proQt. Hands“ 


fohn zum fgl. Rentamte Iphofen, 
ein Kleines Krautbeet in der obern Mühl, ER. 
473, zehntfrei, tarirt auf 15 fl., 
öffentlich an den Meijtbietenden verfauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken hiezu eingela⸗ 
den, daß hei erreichter-Zare nad) 5. 64 des Hy⸗ 
pothefengefetes ber unbebingte Zuſchlag wer⸗ er⸗ 
theilt werden. 

Mt. Bibart, ben 19. Febr. 1829. 

8.8. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4, Nachdem fich auch im zweiten Termine 
zum öffentlichen Verkaufe des den Georg Michael 
Sch ürer' ſchen Eheleuten zu Herbolzheim 
zugehörigen Wohnhaufes famt Eingehörungen 
dortfelbft, wie ſolches in Nro. 62 — 64 und 
103 — 105 der Beilagen zu dem vorjährigen 
Ansbacher Kreis» Intelligenzblatte befchrieben iſt, 
ein Kaufsliebhaber nicht eingefunden hatz jo wird 

· dieſe Realität auf weitern Antrag deffelben Real 
glänbigerd zum drittenmale öffentlich feilgeboten, 
und ift dritter und lezter Licitationstermin auf den 

24. März V. M. 10 — 12 Uhr 
am Gerichtsfige bahier anberaumt worden, wozu 
befiz » und zahlungsfühige Kaufsliebhaber unter 
den Anhange hiermit eingeladen werben, daß ber 
Zuſchlag nad $. 64 des Hypothefengefeges auch 
nnter dem Schätzungswerth geſchieht. 

Mt. Bibart, den 19. Febr. 1829. 

Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter 

5. Das dem Caſpar Heinlein zn Alte 
mannshanfen zugehörige Hubgut, beſtehend 
in einem Wohnhaufe No. 12, Scheuer, Stallung, 
SHofraith, Schorgärtlein, 30} Mrg. 12 Rthn. 
Aecker, 74 Mrg. 10 Rthn. Wiefen uud 2 Reh. 
jährlich Laubholzrecht aus dem Gemeindewalde 
C. N. 650, tarirt auf 2350 fl., wird dem ges 
ſtellten Antrage gemäß Dienftags den 
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17. März Nachmittags 2 Uhr 

im Wirthehaufe zu Altmannshaufen--gum briftens 
male zum öffentlichen Verkaufe ‚ausgefezt, da 
auch im zweiten Licitationstermine die Tare nicht 
erreicht worden iſt, Kaufsliebhaber werden mit 
bem Bemerfen hie zu eingeladen, daß in dieſem 
Termine“ der unbedingte Zuſchlag ohne Růuckſicht 
auf die Tare nach 8. 64 des Hypothekengeſetzes 
werde ertheilt werden. 

Mt. Bibart, den 27. Februar 1829, 

' „Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Auf Antrag eines’ Hypothekglaãubigers wer, 
ben die dem Bauer Andreas Walz zu Beier 
dorf gehörigen Grundbefigungen, beftehend in 
einem zweigädigen Wohnhauſe No, 165 daſelbſt, 
einem an das Wohnhaus angebauten Stall, Stas 
del, Hofraith, Walds und Gemeindereht, auf 
1200 fl. gerichtlich gefchäzt , im Ermangluug eines 
Gebotes am zweiten Termin, nunmehr 

am 6. April” d. J. 
Vormittags 9 bis 12 Uhr, zum drittenmal dahier 
zum öffentl. Aufſtrich gebracht, wozu beſi iz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Anhang 
vorgeladen werden, daß nach $. 64 des Hypothe— 
kengeſetzes der Zuſchlag ohne Rückſicht auf den 
Schaͤtzungspreis erfolgt. 
Erlangen, am 11. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
7. Zum öffentlichen Verkauf ber dem Freis 


herrlich v. Hallerſchen Grundholden Peter Meier 


von Neuhof zugehörigen 2 Tgw. großen Wieſe 
an der Dormitzer Straße, im Neuhöfer Flur tft 
wegen Mangels eines Kaufliebhabers im erften 
Licitationstermin, dem creditorifchen Antrag ges 
mäß 2ter Bietungötermin auf 
den 30. März d. J. Nachmitt. 2 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtejtelle anberaumt worden, 
wozu befiz + und zahlungsfähige Kaufsliehhaber 
hierdurd; eingeladen werben. 

Erlangen, den 12. Februar 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
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8 Zum öffentlichen Verkauf der zur Johann 
Jacob Schnigleimifchen Goncurd- Maffe von 
Theilenhofen gehörigen 13 Tagwerk Wiefen 
für 180 fl. tarirt, hat man Termin auf 

den 30. März Früh 8 Uhr 

dahier begielt! Zahlungsfähige Kaufluſtige wer⸗ 

den nun hiezu eingeladen. 

Gunzenhauſen, den 2. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Da im zweiten zum Berfauf des Simon 
Fiſcher ſchen Anweſens in Frifenfelden, 
deffen Beſtandtheile im Kreis-Intelligenzblatt 
1828 St. 86 S. 2197 der Beilagen und 1829 
St. 9 ©. 141 beſchrieben find, am 2. db. Mts. 
amgeftandenen Termin ein Angebot nicht erfolgte, 
das die Taxe erreichte; jo wirb auf Antrag der 
Realgläubiger zum anderweiten Berfauf dieſes 
‘auf 2395 fl: gefchäzten Gut, Termin auf den 
; 23. März d. 3. Bormittage 10 Uhr 
im Föttingerfchen Wirthehaus in Friefenfelden ans 
beraumt, und es werben zahlungsfühige Kaufs—⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

ee ‚am 16. Febr. 1829. 

’ K. Landgericht. 

*  Rlingdchr, Landrichter. 

10. Sn dem am 11.d. M. angeandenen Lex 
mine zum Berfaufe der Johann Georg Lindner, 
ſchen Grundbeſitzungen dahier hat ſich ein Kaufs⸗ 
liebhaber nicht eingefunden und werden daher die⸗ 
ſelben wiederholt dem öffentlichen Verkaufe andges 
ſezt. Bietungstermin ift 

:. am 27. März 5. V. M. 

und haben ſich Kaufẽeliebhaber im Landgerichtes 

Gebäude dahier einzufünden, woſelbſt auch Taxe u. 

Zajten der Verkaufsgegenſtände eingefehen werden 

ann. 

figungen (indd'; 

a) ein ganz-nenirbauted, an der Eandftraffe geile 
gened Wohnhaus’ No. 2502 fammt ein Tags 
werk daran gelegenen Garteır, 

. 6) Z Tagwert Gemeindetheit im Steinberg No. 6, 
wun Hopfen, 

e z77 Tagw. detgl. vaſelbſt, nun Hopfen Ro. 7, 


Die zum Verlaufe — Grundbe⸗ 
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d) 3 Tagw. bergl. im Kratzenhoͤlzlein Ro. 13, 

2 Tag. Wiefe in der Hopfau, der Kappen⸗ 
sipfel genannt ,: 

f) 75 Tagw. Gemeinbetheil, nun Hopfen im 

Kragenhölzlein No. 90, 

8) 3 Tagw. Wiefe in der Hopfau— 

Hersbrud, ben 17. Febr. 1829, 
ve Königliche Landgericht. 

reiner, Landrichter, 

14. Auf den Antrag eined Nealgläubigers 
wird hiemit das dem hiefigen Zimmergefellen 
Peter Birkmann gehörige, um 600fl. tarirte 
Wohnhaus No. 184 nebit einem daran liegenden 
77 Tagwerf großen Gärtchen, dem öffentlichen 
Verkauf ausgeitellt, und Termin hiezn auf 

Dienſtag, den 10. März I. Irs. 
anberaumt, in welchem der Zufchlag erfolgt, 
wenn bie Taxe erreicht wird. Käufer werden 
anf diefen Tag hieher vorgeladen. 

karl, ben 14. Februar 1829, 

8. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

12. Die zur Konfursmaffe des Gaſtwirths Jo—⸗ 
hann Leonhard Belzner zu Rüffersdorf 
gehörigen, im Ansbacher Kreis» Jutelligenzblatt 


'vom Jahre 1828, No. 97— 99 und im Korres 
‚fpondenten von und für Deutfchland No. 337, 
845 und 353 befdhriebenen Immobilien, näms 


ih ein Wirthichaftsgut zu Rükkersdorf und die 
bort benannten walzenden Grundftüde, dann 3: 
Tagwerk Wiefe, die Spigwiefe genannt, welde 
lejtere am 12. d. Me. um 525 fl. tarirt wurde, 
werben hiermit öffentlid) feil geboten and am 

Montag den 23. März Vormittags 10 Uhr 
an den Meiftbietenden nah $. 64 und 69 des 
Hypotheken-Geſetzes am Gerichtefige verfteigert, 

Lauf, am 13. Febr. 1829, 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

13. Auf Antrag der Grediterfchaft werden die 
zur Goncurdmaffe des Bürgers und Schuhmacher⸗ 
meiſters Johann Pfadifher von Wemding 
gehörigen Realitäten, beftehend in 

a) leinem bürgerlichen Wohnhaus zu Wemding, 

* 24 


* 


wozu ein Stall, „I, Tagm. Hofraith, 

Tagw. Schorrgärtdien, bad Gemeinderecht und 

jährlich 2 Klafter Holz und 100 Wellen Wald» 

recht gehören, 

b) H Mg. Gemeintheil auf der Schwalberhaid, 
DE: $ Mg. Gemeintheil am Fuchsberg, 

d) 3 Mg. Gemeintheil auf der Ochfenwaib, 
e) 4 Mg. Gemeintheil auf der alten Nachtwaid, 
f) i Tagm. Wiefe anf dem Kreuth, 

g: i Tagw. Baumgarten beim SpitabRieblein, 
h) 3 Tagw. Mepenau s Wire, 
Siermit öffentlich feilgeboten, und Kaufsluſtige, 
welche dieſe Realitäten zu beſitzen fähig und zu 
bezahlen vermögend find, eingeladen, ſich auf 

ben 12. März Borm. 9— 12 Uhr 

zur Picitation in dem Geſchäftslokale des unters 
fertigten Landgerichts anberaumten Tagesfahrt 
einzufinden, ihre Angebote abzugeben, und bed 
Zufhlags nach $. 64 des Hypoth. Geſetzes zu ges 
wärtigen. Die auf den Realitäten haftenden Las 
ften uud Abgaben, fo wie die geſchöpfte Tare 
kann in der Regiftratur eingefehen werben. 

Monheim, am 11. Nov. 1828. 

Königl. Laudgericht, 
Demharter, Landrichter. 

14. Der. zu der Goncurdmaffe des Bürgers 
Willibald. Staudinger von Spalt gehörige, 
1 Morgen Hopfengarten im Irlaweg wird: auf 
Antrag der Glänkiger am 

Mondbtag, 13. April 1829. V. M. 9 Uhr 
bahier verfteigert, wozu Kaufsliebhaber hiermit 
gelaben werben. 

Pleinfeld, 12. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

15. Zu dem öffentlichen Berfaufe 

a) de Wohnhauſes No, 2 zu Georgensgmünd, 

b) $ Morgen Ader, und 1 Tagw. Wiefe im 

Zaunmöhr, 

c) 43 Morgen Ader im Berg, 
bed Büttnermeifierd Johann Konrad Mörtel 
meier zu Georgensgmünd wird hiemit Dritter 
Termin auf 

Mondtag, 6. April 1829 V. M. 9 Uhr 
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bahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber * 


mit eingeladen werden. 
Pleinfeld, 6. Februar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

16. Da auf das unterm 12. Januar d. Irs. 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſchriebene Hofgut 
des Joh. Mih. Strauß v. Gumpelshofen, 
beſtehend aus Wohnhaus, Stallung, Scheuer, 
34 Morg Garten, 725 Morg Aeccker und 12 
Tagw. Peunt und Wiefen nebit ganzem Gemeinde 
recht, tarirt auf 3550 fl., und 6 Morg auf 
250 fl. tarirten Melberd » oder Seelenader in 
dem geftrigen Berfanfstermine die volle gericht 
liche Tare nicht geboten worven ift, ſo wird nad 
bem einjtimmigen Antrage der Jntereffenten ein 
nod;maliger Subhaftationstermin auf den 

18. März Nadım. 2 Uhr 
tn dem Gundel'ſchen Wirthshauſe zu Reicheldhofen 
anberaumt uud der fofortige Zuſchlag nach Per 
ter Zare Jugeſichert. 

Rothenburg, am 17. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 
17. Dad Hädergut des Unterhanen Peter 


Schmidt in Ergersheim, aus Haus, 
‚Scheune, 2 Gärten, 1 Waldrecht, :45 große 


Tagwerk Aecker, 43 Tagw. Wiefe und 1 Gert 
Holz beftehend, foll wegen eröffneten Konkurs⸗ 
Verfahrens 
ben 19. Merz 1829 Bormittags 8 Uhr 
im Königlichen Landgericht an den Meijtbietenden 
öffentlich veräußert werben. Beſiz » und zahl 
ungsfähige Kaufluftige werden dazu eingeladen. - 
Ufenheim, 10. Februar 1829, 
Kgl. Landgericht. 
‚  Boveri, Landrichter. 
18. Folgende zur Johann Michael Gleis” 


ſchen Goncursmaffe in Winds heim gehörige 


Güter, ald 3 Tagwert Acer im Peipoldsberg, 


1 Zagwerf Ader int Leipoldsberg und £ 7 Tagw, 


Adler im Rothfeld, Wiebelöheimer Flur, auf 
97 fl. tarirt, follen den 
361. Merz 1829 Bome. 9— 12 Uhr 
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im Rönigfichen. Bandgericht: Uffenheim an den 
Meiftbierenden weräufßert werden. Beflz:» und 
sahlungsfähige Kaufluſtige werden dazu eingeladen. 

Uffenheim, 18. Februar 1829. | 

Königl. Landgericht. 
.. Boveri, . Landrichter. 

19. Die nachgelaſſenen Mobitien und Immo⸗ 
bilien bes za. Garoiath verftorbenen Gräflich 
von Pappenheimifchen Rammerdienerd und nadjs 
herigen Zapfenwirths Johann Ehriftian Krauß 
von Unterfhwaningen werden 

Mittwoch, den 1. April.d. 3. Nachm. 
2 Uhr 
in der Wohnung des Verſtorbenen zu Unterfchwas 
singen öffentlich) meiftbierhend verkauft und Kaufs⸗ 
Liebhaber anmit eingeladen. Die Mobilien bes 
ſtehen in jteinenen Maadfrügen, Bier» und 
Branntweingläfern, Zectafeln, überhaupt vors 
züglich in folchen Gegenſtänden, die zum Betrieb 
"einer Zapfenwirthfchaft gehören, und müſſen die 
Kauföpreife hiefür fofort in Faffenmäßiger Münzs 
forte bezahft werden. Die Immobilien beftchen in 
1 Pavillon vom ehemaligen Schloß zu Unter» 

fhwaningen fammt vierten Theil des chemalis 

gen Schloßhofs, die Hälfte ‚eines Gärtchens 
hinter dem Zwergbau, ohngefähr 4 Morg 
groß, t Scheune und Stalluug, an einander 
gebaut. und 1 4. Morg 80 OR. Grundader 
auf Oberfchwaninger Markung. 
Die hierüber aufgenommenen Tarationdverhands 
lungen können jederzeit dahier eingefehen werben, 
„Zugleidy werben diejenigen, Die vom verftorbenen 
Krauß Etwas in Händen haben follten, mit aufs 
gefordert, ſolches unter allenfallfigen Vorbehalt 
ihrer Rechtesbarauf dem hiefigen Gerichte bei Vers 
meidung nodymaligen Erfaged zu übergeben. 

Waffertrüdingen, den 16. Februar 1829. 

Königl, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

20, Auf Antrag ber Büttner Riedel ſchen 
Gantgläubiger ſoll der zur Maffe gehörige Kapis 
talsantheil von 104 fl. 50. fr. nebſt 5 proc. Zins 
fen daraus von 25. April v. Irs., welch erfierer 
ſich unter einer Gefammtforderung der Wirth 
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Probitfhen Kinder von Burghaufen im Betrage 
zu 1550 fl. auf dem Wirthſchaftsgute und mehre⸗ 
ren walzenden Grundſtücken des Friedrich Haafe 
zu Trautsfirchen vorgemerkt findet, öffentlich vers 
faufet werden. Bietungstermin wird daher auf 
Mondtag, den 6. April d. Is. V. M. 
9 Uhr 
an hiefiger Gerichtöitelle bezielet, und ladet man 
Kaufsiuftige unter dem Bemerfen hiezu vor, daß 
die näheren, oben befagte Forderung betreffenden 
Rechtsverhältniſſe im Termine, oder auch früher 
auf befonderes Anfuchen mitgerheilt werden follen. 
Windsheim, den 28. Februar 1829: 
K. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. B 
21. Zur Subhaitarion der zur Concurdmaffe 
bed Johann Bırus Kaag vonRennhofen ge 
hörigen Immobilien it hierorts Termin auf 
den 30. März d. 3. Nachmittags 2 Uhr 
angefezt, zu welchem Kaufelujtige in das hiefige 
gueskerrliche Bräuhaus hiermit eingeladen wer⸗ 
ben., Die zu fubhaitirenden Immobilien find ig 
folgender Weife gerichtlich gefchägt : 

1) das Wohnhaus Hs. No. 17 zu Rennhofen 

nebit Zubehör um 300 fl., 

2) zwei Tagw. 24 Nuthen fogenannter Frauen 

weiher bortfelbft um 150 fl., 

3) ein Mg. Acer am Biehtrieb dortfelbft um 80 fl. 
Die nähere Beſchreibung und bie Belaftung diefer 
Verkaufs s Objecte kann täglich in der Amteregis 
ftratur eingefehen werden. 

Wilhermsdorf, am 2. Februar 1829. 
Königl. Bayer. Freiberrlih von Wurfterfches- 
Patrimonialgericht eriter Klaffe. 
Wunder, Herrfchaftsrichter. 


Gerichtliche Borladungen. 


1. Das Königlich Bayerifche Landgericht 
Lauf hat nach dem Antrage ded Gaftwirthe Jos 
hann Leonhard Belzner zu Rüffersdorf, 
bei Unzulänglichfeit feined Vermögens zur Befries 
digung der Gläubiger deffelben, den Univerfals 
Konfurds Prozeß eröffnet. Es werben bemnad 


5 39 — — 530 


die gefelichen Eviftötage und zwar 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 
Nachweiſung auf 
Mittwoch den 25. März, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Korberungen auf 
Mittwoch den 29. April, 
3) jur Sclußverhanblung und zwar für bie 
Replik auf 
Mittwoch den 27. May, 
und für die Duplif auf 
Mittwoch den 3. Juny I. Ie., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und hies 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
fdyuldnerd hiermit öffentlich unter dem Rechtes 
Nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erjten Ediftötage die Ausſchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Maffe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen hingegen 
bie Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. Hiebei dient 
den Gläubigern zur Nachricht, daß die gerichtlich 
verficherten Schulden der Nachlaßmaſſe 2600 fl., 
die übrigen ven dem Gemeinfchuldner angezeigten 
und größtentheild aus den Boraften befannten 
Forderungen aber 3419 fl. 11% fr. betragen, und 
die fümmtlichen zur Maffe gehörigen Grundbefigs 
ungen und Mobilien 5840 fl. 48 Er. betragen. 
Zugleich werden biejenigen, welche etwad vom 
Vermögen des Gemeinfchuldnerd in Händen has 
ben, aufgefordert, folches bei Vermeidung bes 
rochmaligen Erfages, unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 
Kauf, am 13. Februar 1829. 
Könige. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


2. Ueber dad Vermögen des Unterthanen 
Peter Schmidt in Ergersheim ift der Kon 
kurs eröffnet worden. Die gefezlichen Ediktstage 
werben 

a) zur Anmeldung ber Korderumgen und deren 

schörigen Nachweiſung auf 
Dienfag den 24. Merz 1829, 


by) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen’auf 
Freitag den 8. May 1829, ° 
c) zur Schlußhandlung, nemlid, Replik 4 
Duplik auf 
Mittwoch den 10. Juny 1829, 
jebesmaf Vormittags um 8 Uhr angefezt, und 
hierzu fämmtliche . befannte und unbefannte Glau—⸗ 
biger unter dem Rechisnachtheile vorgeladen, daß 
bad Nichterfcheinen am erften Ediktstage bie 
Ausſchließung der Forderung von ber gegenwärtis 
gen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen in den 
übrigen Ediftstagen die Ausfchließung mit den an 
folchen vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgendetwas 
vom Bermögen des Gemeinfchnldners. in Handen 
haben, bei Vermeidung des Erſatzes aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte 
zu übergeben, if 

Ufenheim, 9. Februar 1829, am 

K. 3. Landgericht. " 
Boveri, Landrichter. 

3. Johann Winkler von Roßſtall, ge 
bohren im Jahre 1776, gieng als Soldat mit 
dem königl. bayeriſchen 13ten Linien» Infanterie» 
Regimente im Jahre 1812 mit in den Feldzug 
nach Rußland und wurde bei dem Rückzuge ver⸗ 
mißt. Das Vermögen deſſellen beſtehet in einem 
Einſtandskapital von Fünfhundert Gulden. Auf 
Antrag des Vormundes und ber nächſten Anver⸗ 
wandten deſſelben wird Johann Winkler ſowohl 
als deſſen etwa. bier unbekannte Erben aufgefot⸗ 
bert, ſich binnen 

Neun Monate 
und längftens in dem auf den 
dritten, November 1829 
anberaumten Termine dahier perfönlich oder ſchrift⸗ 
lich zu melden, widrigenfalls derfelbe zu gewärs 
tigen hat, daß er für todt erklärt, und fein Vermö⸗— 
gen feinem nächften bekannten Anverwandten ohne 
Kantionsleiftung hinausgegeben werben wird. 
Cadolzburg, am 13: Februar 1829. 
K. B. Landgericht, 
Sichart, Verweſer. 
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Gerichtliche Bekanntmachungen, 


— 1. (Sterfbrief.) Die Köblerswittwe Anna 
Margareta Landfelber vonirphertshofen 
‚Hat ſich vor ohngefähr 5 Monaten -in einem Ans 
fall von Geiftesverwirrung heimlich entfernt, und 
wurbe zulezt im Drte Urfersheim bei Windsheim 
gefehen. Es werben daher ſämmtliche Polizeis 
Behörden erfucht, auf diefe Weibsperſon vigiliren, 
und ſolche in Betretungefall hieher Tiefern zu laſſen. 

Signalement: ‘Die Landfelder it 46 Jahre 

alt, mittlerer Größe, hat einen hageren Körper 
bau, blaffes Angeficht, ſchwarze mit etwas grau 
vermifchte Haare, fpißige Nafe, offenen, ihren 
Geifteszuftand nicht verrathenden Blick, Maus 
gel beinahe aller Zähne und eine Narbe an der 
-finten Wange von dem Stich einer Dunggabel. 
Sie trug. bei ihrer Entfernung eine Bauernhaube 
mit Glasperlen geftict, ein baumwollenes Halds 
tuch, einen braunen Rock, eine weife Schürze 
und Pantoffel. 

Leutershauſen, den 17. Februar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Dirig. abs. 
Fürft, Aſſeſſor. 

2. Es wird hiermit befannt gemacht, daß in 
der Goncuröfache über das Vermögen des Köblerd 
und Mezgers Johann Edersberger zu Ober 
ferrieden das Präffufiond » und Prioritäte- 
Erfenntniß gefällt, und and ſchwarze Brett aus⸗ 
gehängt worben ift. 

Altdorf, den 14. Februar 1820. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Auf den Grund des 5. 422 Tit. I. Th. IT. 
d. L. R. wird hierdurch befannt gemacht, daß ber 
ledige Georg Friedrich Reiche nbacher zu Alt 
ziegenrück und feine Verlobte Urſula Magdas 
lena Binöder zu Linden bie in dem ehemas 
figen Fürftenthum Bayreuth gültige eheliche Güs 
tergemeinfchaft — nad). dem heute errichteten 
Ehevertrag ausgefchloffen haben. 

Met, Erlbach), am 6. Febr. 1829, 

K. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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4. Das gefällte Prioritätd, Erfenntniß in ber 
Simon Leinfelderfhen Goncursfahe von 
Wembing wird ftatt der Publifation am 
7. März d. 38. 
an bie Gerichtötafel angefchlagen werben, was 
hiermit zur Kenntniß der Betheiligten gebracht 
wird. 

Monheim, am 18. Februar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. u. 


5. Das Locations-Erkenntniß in der Kon— 
fursfache des Sebaftian Hönle von Amerbad 
wurde unterm Heutigen an die Gerichtötafel ans 
gefchlagen, was hiemit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 

Monheim, ben 28. Februar 1829, 

Königlich Bayerifches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


6. Das in der Konkursfache gegen ben Baus 
ersmann Michael Schulz zu Wäfferndorf 
erläfjene Prioritätd + Erfenntniß wird am 

Do:nerftag den 12, Merz früh 9 Uhr 
in Kraft der Verkündung an die Gerichtstafel ans 
geheftet, was hiemit zur öffentlichen Kenntnig 
gebrad)t wird. 

Seehaus, am 20. Februar 1829. 

Fürſtlich Schmwarzenbergifches . Herrfchaftsgericht 
Hohenlandöberg. 
Rottmann, v, u. 


7. Der bieffeitige Grunds und Gerichtsholde 
Georg Schmidt zu Behringersborf, hat 
ſich freiwillig unter Kuratel begeben, und der 
MWagnermeifter Sebaftian Dttendörfer borts 
felbft, it zum Kurator beffelben gerichtlich bes 
ftellt worden. Es wird diefes demnach hiermit 
zur öffentlichen Kenntniß mit dem Bemerken ga 
bracht, daß alle Geſchäfte, welche Schmidt ohne 
Zuziehung gedacht feines Kurators vornehmen, 
Scyulden fontrahiren, ober ſich fonft dritten Pers 
fonen verbindlih machen würde, unverbindlich 
find, und für null und nichtig erklärt werden follen. 
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Hiernach mag ſich nun jebermann achten, und 
vor Nachtheil hüten. 

Nürnberg, am 28. November 1828, 
Königl. B. Freiherr. v. Tucherſches Patrimonial⸗ 
Gericht I. Lohe und Behringersporf. 
Scueert, Patrimonialrichter. 

8. Durch das in Kraft der Publifarion heute 
öffentlich dahier angefchlagene Erfenntniß des uns 
terzeichneten Gerichts vom 28. v. Mts. find 
Johann Leonhard Shrift aus Weidendorf, 

Sohann Leonhard Dommel aus Krettenbach, 

Melchior Eder aus Than, 

Johann Leonhard Hechtel aus Sommersdorf, 

Johann Leonhard Höger aus Niederoberbach, 

Johann Caſpar Huber eben daher, 

Georg Friedrich Klauß von Steinbach, 

Johann Andreas Krauß von Sachsbach, 

Johann Rupertus Antonius Lug von Velden, 

Johann Michael Schumann genannt Mack 

aus Niederoberbach, 

Leonhard Michael Tröſter aus Niederober⸗ 

bad), 

Georg Leonhard Walther aus Than, 

Maria Margaretha Waltherin aus Than, 

verheirathete Luff und deren angebliche 2 
Söhne Chriftian und Heinrich Tuff, daun 

Georg Andreas Welfer aus Faubenzedbel 
dem — ber Edictal- Citation vom 1. October 
1827 beigefügten Präjudiz gemäs, für tobt ers 
Hlärt worden. 

Sommerödorf, bei Ansbah, am 3. März 
1829. - 

Freiherrl. v. Crailsheimiſches Patrimonialgericht 
1. Claſſe. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Die der hieſigen evangeliſchen Kirchenpflege 
an Zahlungsſtatt zugekommenen Gantrealitäten 
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bed Martin Hofmann v, Rangenfteinbad, - 
nämlich: 

1) ein Hofgut No. 22, beitehend aus Haus 
und Scheuer an einander gebaut, 3 Tagw. 
Garten am Hand, 1 Tagw. Ohmetwiefe, 
6 Morgen Aeckern und Gemeinderecht, 

2) einneben dem Gute aufgebautes Korbhaus, u. 

3) 5 Tagm. Wiefe, die Haffelbacher Weiher 
wiefe genannt, 

follen oͤfſentlich an den Meiftbietenden verkauft, 
in deſſen Entitehen aber auf ein oder mehrere 
Jahre verpachtet werden. Tagsfahrt it auf 
Freitag, den 20. März 1829 Nachm. 
2 bis 5 Uhr 

im Hofmännifchen Haufe zu Langenſteinbach anbe⸗ 
raumt, und Kaufs- oder Pachtliebhaber werben 
mit dem Bemerken hiezu eingeladen, daß die auf 
den Immobilien haftenden Laſten fo wie die Ber 
dingniffe im Termin befannt gemacht werden. 

Dinkelsbühl, den 25. Februar 1829, 

Stadtmagiftrat. 
Raab, Bürgermeifter. 


2. Die den Stiftungen dahier an Zahlungs» 
fatt zugefallene in der Flur von Knittelsbach ges 
legene Wiefe von 10 Tagw., der Altweiher ges 
nannt, fol nad) einem vorliegenden Beſchluſſe in 
einzelnen Abtheilungen verkauft, in deſſen Ents 
Rehen aber auf ein oder mehrere Jahre verpach⸗ 
tet werben. Termin hiezu ijt auf 

Dienftag, den 17. Merz 1829 Nadyr 
mittags 2 bis 5 Uhr 
anberaumt, und Kaufss oder Pachtluftige werden 
eingeladen, ſich um die gebachte Zeit im Lehrifchen 
Wirthshauſe in Knittelsbach einzufinden. Die 
einzelnen Abtbeilungen des Altweihers werben im 
Termine vorgezeigt, auch werden in demfelben die 
Bedingniſſe und Laften befannt gemacht werden. 
Dinfelsbühl, den 27, Februar 1829. 
Stabtmagiftrat. 
Raab, Bürgermeifter. 
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Deilage 


sum 


Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 20. Ansbach, Mittwoch ben 11. März 1829. | 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das Ksoniglich Bayeriſche Kreisr und 
Stadt⸗Gericht Ansbach hat auf Andringen eines 
Hypothekgläubigers zum Verkauf des Anweſens 
des Bierbrauers Johann Riqaei — 
dahier Termin auf den 

27. Aprik [. 3. Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, und fest davon zahlungsfähige Kaufes 
liebhaber mit dem Bedeuten in Kenntniß, daß der 


Zufhlag nach den Beſtimmungen des $. 64 bei, 


Hypothefengefeßes erfolgen wird. Das Anweſen 
beſteht aus einem in der heiligen Kreugitraffe am 
fogenamntere Rohrweiher babier gelegenen, mit 
Lit, D. Re. 128 bezeichneten zweiſtöckigen Wohn⸗ 
haufe, eines eben fo hohen Bräuhaufe, einem 
Stalt und Kegelgehaude, ſodann einem Keinen 
Gãrtchen, ans 26. Zauuar I. J. auf 2211 fl. ge 
richtlich geſchaͤzt; das Brauhausinventar und Die 
reale Braugerechtigleit wurde beſonders auf 652 fl. 
tarirt. Das Taxrprotokoll kann bei nr ein⸗ 
gefehen werben. 

Ansbach, am 25. Febr. 1829. 

Konigliches Kreis» und Stadtgericht. 
Buſch, Direktor. 

2. Die zur Concursmaſſe des Jacob Weber 
pe Rüdern gehörigen Immobilien, welde wes 
gen Mangel eined annehmlicen Angebots bisher 
sicht verkauft werden kounten, werben auf Ans 


: trag bed Hypothelargläubigers nochmals zune 


öffentlichen Striche ausgefezt, und werben Kaufe 
luſtige 

auf den 23. März. J. V. M. 9 Uhr 
geladen, fid an Ort und Stelle zu Rüderm einzu 
finden, ſich über Zahlungs » und. Vefizfähigkeit 
auszumeifenr und ihre Angebote zu Protocoll zu 
geben. Der Zuſchlag erfolgt mit Vorbehalt ver 

Genehmigung des Glänbigers. Für den Fall fidy 

fein annchmlichee Käufer findet, dagegen bie. 

Verpachtung vorgezogen werben follte, fo foll 

folhe auf 6 ober 9 Jahre erfolgen, und fönnen 

bie Pachtbedingungen bei dem königl. Advokaten 

Greiner eingefehen werden. 

Ansbach, am 20. Februar 1829. . 

8. B. Landgericht. 

Lens, Randrichter. 
Befchreibung der Güter und deren Laſten. 

1) Der Bauernhof zu Rüdern, welcher beſteht 
in Wohnhaus; 6 Schweinftälle, Schupfen, 
Scaaffcheuer, Getraibtfcheuer, Backofen und 
Pumpbrunner auf gefchloffener Hofraith, 3 
Tagw. Garten, 64 Tagw. Wiefe, 87 Mrg. 
Feld, 10 Mrg- Holz, das Gemeinderedht, das 
Schaafrecht auf eigener Flur, belaftet mit dem. 
33 fl. Handlohn, 9 fl. 185 fr. jährlicd; Erbe 
zinns, 11 Schäffel. > Mez 1 Brig. 1 Schitl. 
Korn>Gilt, 11 Sch. 3 Mez 1:Brig. 14 Sch. 
Haber⸗Gilt, 4 fl. 344 Er. Erbzinns und fire& 
Handlohr für die Schaafhuth, 12 fl. 108 fr. 
Steuerfimpluu, dem Zchuden zum 10. Band. 

2) Drei ſogenannte Feldwciher mit 2 inter 
25 
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ungen ald 11 Tgw. 4 Rthm. befchrieben, belas ı 
ſtet mir dem 45 fl. Handlohn, jährlich 10 fl. 
Erbziuns, 74 kr. Steuerfimplum, 264 fr. 


Dienftgeld der Pfarrei Dietenhofen ; 

3) Eine Fifchwinterung beim Gemeindebrunnen, 
belajter mir dem 33 fl. Handlohn, 5 fr. jährs 
lich Erbzinns, 14 fr. Steuerfimplum, _ 
Auf 7425 fl. gerichtlich gefchäzt; 

4) 44 Tgw. Weiher, Huth oder Klingenmweiher im 
Flur Xeonrod, Landgerichts Mit. Erlbach ges 
richtlich geſchäzt auf 400 I.; 5). 1 Tgw. Wieſe 
im Grund oberhalb Ebersdorf Landgerichts Met. 
Erlbach gerichtlich gefchägt auf 400 fl.; 

6) 3. Tagw. Wechſelwieſe ober dem Heſpeleins 
Weiher in Ebersdorfer Markung, Landgerichts 
‚Mer, Erlbach, gerichtlich; geſchäzt anf 400 fl. 


3. Im Wege der Erefution werben Freitag 
ben 20. März früh 9 ‚Uhr 
auf: dem Rathyaufe dahier nadibenannte, beim 
Metzger Johann Munſch zugehörige Grundftüde, 
als: Der 


24 Morg 14 Rth. Adler im Buſchbaum €. N. 
43, zehntbar, tarirt auf 80 fl., 

24 Morg See, das Kuhfeelein, © RN. 48, 
zehntbar, tarirt auf 200 fl., , 

3 Morg 27 Reh. Ader am Weilergzagel, ER. 
472, zehntbar, tarirt auf 80 fl., 

14 Morg 29 Rth. Ader bei der Frühmeßhede, 
ER. 474, tarirt auf 60 fl, giebt zum 
fgl. Rentamte 113 fr. Grumdzind, 1 Metze 
3 Bierling 1 Seidlein Dinkel» 1 Meb 3 Viers 

+ ling 1 Seidlein Habergült, 5 pro Üt: Hands 
lohn und ben Zehnten, 

4 Morg 36 Rh. Wiefen nun Hopfengarten im 
Bernhardfee, C. N. 612, zehutfrei, tarirt 
auf 35 fl., 

1 Morg Wiefen am Heragfee, nun Ader N. 1 
gegen Altmannshaufen, © NR. 1022, zchnts 
frei, tarirt-auf 70 fl., 

1 Morg dedgl. No. 2, € R. 1022, zehntfrei, 
tarirt auf:50 fl., 

1 Morg Wiefen dortfelbk Ro, 3 LE. R. 1022, 
jehutfvei, taxirt uuf 225 fi, 


— — 
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1 Morg Wiefen bortfelbft No. 4, € N. 1022, 
gehntfrei, tarirt auf 125 fl., 

1 Ruthen jährl. Laubholzrecht aus dem Gemein 
bewalde, ©. R. 508, tarirt auf 200 fl, 
giebt 13% fr. Grundzins und 5 pro Cı. Hands 
lohn zum fgl. Rentamte Iphofen , 

ein Feines Krautbeet in der obern Mühl, C. N. 
473, zehntfrei, tarirt auf 15 fl., 

öffentlich an den Meiibietenden verkauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken hiezu eingela⸗ 
ben, daß bei erreichter Taxe nad) $. 64 des Hy⸗ 
pothefengefeßed der unbedingte Zuſchlag werde ers 
theilt werben. — a 
Mt. Bibart, den 19. Febr. 1829. 

K. B. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 

4. Nachdem ſich auch im zweiten Termine 
zum Öffentlichen Verkaufe des den Georg Michael 
Schürer' ſchen Cheleuten zu Herbolzheim 
zugehörigen Wohnhaufes: famt Eingehörungen 
dortfelbft, wie folcdhes in Nro, 62 — 64. und: 
103 — 105 ber Beilagen zu’ dem vorjährigen 
Andbacher Kreis s Intelligenzblatte befchrieben iſt, 
ein Raufsliebhaber nicht eingefunden hat; fo wird 
biefe Realität auf weitern Antrag deffelben Real⸗ 
glänbigerd zum bdrittenmale öffentlich feilgeboten, 
und iſt dritter und lezter Licitationstermin auf den 

24. März V. M. 10 — 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier anberaumt worden, wozu 
befiz » und zahlungsfähige Kaufslichhaber unter 
dem Anhange hiermit eingeladen werden, daß der 
Zufchlag nach $. 64 des Hwpothekengeſetzes Auch 
unter dem Schäßungswerth geſchieht. ı mir... 

Mt. Bibart, den 19.’ Febr. 182. « . 

Königliches Landgericht, ' : 
Fellner, Landrichter 

5. Das dem Gafpar Heinlein zu Alt 
mannshanfen zugehörige Hubgut, beftehend 
in einem Wohnhaufe No. 12, Scheuer, Stallung, 
Hofraith, Schorgärtlein, 303 Mrg. 12 Rthn. 
Aecker, 74 Mrg. 10 Rthn. Wiefen und 2Rihn. 
jährlich Kaubholzrecht aus dem Gemeindewalde 
C. N. 650, tarirt auf 2850 fl., wird dem ge 
ſtellten Antrage gemäß Dienſtags den 
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17. März Nachmittag 2 Uhr 
im Wirthehaufe zu Altmannshauſen zum drittens 
male zum öffentlichen Verkaufe ausgefezt, da 
auch im zweiten Kicitationsrermine bie Tare nicht 


erreicht worden iſt. Kaufsliebhaber werden mit. ' 


dem Bewerten hiezu eingeladen, daß in diefem 
Termine der unbedingte Zujchlag ohne Ruckſicht 
auf die Tare nach $. 64 des Hypothekengeſetzes 
werde ertheilt werben. 

Mi. Bibart, den 27. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 

i Fellner ,, Landrichter. 

6. Aufden Antrag eines Realgläubigers fols 
len nachbenannte, dem Bauern Johann Wuns 
der von Neuhof zugehörigen Immobilien, 
namentlich: 

1) das Güthlein Haus Nr. 62 zu Neuhof, nebſt 
eingehörigen Stabel, Schweinſtall, Schöpfs 
bronnen, Hofraith, Hansgärtlein, 2 Mors 
gen 40 Dezimalen Feld, 3 Tagwerf Wiefen, 
Gemeinde s und Waldrecht, gerichtlich tarirt 
für 1150 fl. und 

2) 2 Morgen 23 Dezimalen Feld, der Mood 
wegader imReuhöfer Flur, tarirt für 220 fl, 

im Wege der Hulfsbollſtreckung öffentlich an ben 
Meiftbietenden verkauft werden. Der Bietungss 
termin iſt auf 

den 16. März d. I. Bormitt. 9 Uhr 
im Gerichtslofale anberaumt worden, und haben 
ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber in 
foldyem dahier einzufinden. 

Erlangen, den 26. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. . 

7. Das Bauerngut bed Freiherrlic von Eybis 
ſchen Grundholden Georg Gebert zu Neuhof, 
Haus No. 52 nebſt eingehörigen halben Stabel, 
halben Hofhäuslein, Badofen, Scöpfbrunnen, 
Hofraith, 16 Tagwert 74 Decimalen Feld, 5 
Tagwerk 37 Decimalen Wieſen, Gemeindes und 
Waldreht, gerichtlich tarirt für 2800 fl., foll 
dem Antrag des eriten Realgläubigerd zu Folge 
neuerdings dem öffentlichen Verlauf ausgeſetzt 
werben. Der Bietungstermin iſt auf 
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ben 18. März d. 9. Vorm. 9 Uhr 
am Gerichtsfige anberaumt, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen 
werden. 

Erlangen, ben 31. Januar 1829, 

Könige. Landgericht, ” 
u Puchta, Landrichter. 

8. Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 
der dem Johann Bretting von Bruck zuge 
hörige 1 Morgen Feld in der fogenannten Schel⸗ 
lersreuth im Brucker Flur gelegen, gerichtlich 
taxirt für 50 fl., öffentlich an den Meiſtbieten— 
ben verfauft werben. Der Bietungstermin iſt auf 

den 16. März d. J. Rachmitt. 2 Uhr 
im Randgerichtöfofale anberaumt, wozu befits und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eingelm 
ben werben. E . 
Erlangen, ben 2. Februar 1829. 

Königl. „Landgericht. 
— * — „ Landrichter. 

Auf den Antrag eines Glaubigers ſoll 
Gütlein der Schuhmacher Leonhard J —— 
Koch iſchen Eheleute zu Heroldsberg Haus 
No. Al nebſt eingehörigen Stadel, Badofen 
Ziehbronnen, Hofrairh, 4 Tagwerf Feld, 18 
Tagw. Wiefen, Gemeinde» und Waldrecht öffente 
lich an ben Meiftbietenden verfauft werden. Der 
Bietungstermin ift anf 

ben 25. März d. J. Vormitt. 9 Uhr 
Im Tandgerichtlichen Geſchäftslokale anberaumt 
und werden befig« und zahlungsfähige Kaufsliche 
haber hiezu vorgelaben. 

Erlangen, den 4. Februar 1829. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
— Puchta, Landrichter. 

. Da im zweiten zum Verkauf des Si— 
Fifcherfchen Anweſens in Eridenfelden, 
befien Beftandtheile im Kreis + Intelligemzblatt 
1828 St. 86 ©. 2197 der Beilagen und 1829 
St. 9 ©. 141 befchrieben find, am 2. d. Mts. 
angeftanbenen Termin ein Angebot nicht erfolgte, 
das bie Taxe erreichte; fo wird auf Antrag der 
Realgläubiger zum andberweiten Berfauf dieſes 
auf un fl. geſchäzten Guts, Termin auf den 


* 
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23. März d. I. Vormittags 10. Uhr 
im Föttingerfhen Wirthehaus in Fridenfelden ans 
beraumt, und ed werben zahlungsfähige Kaufe 
Jiebhaber hiezu eingeladen. 
Gunzenhaufen, am 16. Febr. 1829. 
8. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

11. Die zur Konkursmaſſe des Gaſtwirths Jos 
hann Leonhard Belzner zu Rüftersborf 
gehörigen, im Ansbacher Kreis Intelligenzblatt 
vom Jahre 1828, No. 97— 99 und im Korres 
foondenten von und für Deutfchland No. 337, 
345 und 353 befchriebenen Immobilien, names 
lich ein Wirthſchaftsgut zu Rüffersdorf und bie 

dort benannten walzenden Grundftüde, ‚dann 34 
Tagwerk Wieje, ‚die Spigwiefe genannt, welche 
leztere am 12. .d. Me. um 525 fl. tarirt wurbe,, 
werden hiermit öffentlich feil geboten und am 

Montag den 23. März Vormittags 10 Uhr 
an den Meiftbietenden nach $. 64 und 69 bed 
Hypotheken⸗Geſetzes am Gerichtöfige verſteigert. 

Lauf, am 13. Febr. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
‘Rang, Landrichter. 

12. Die zur Fallmeiſter Johann Ammeri- 
fchen Gantmaffe dahier gehörigen Grundbeſitzungen 
‚werben, da die in ben vorausgegangenen Ter⸗ 
minen gelegten Gebothe nicht genehmigt worben, 
nunmehr am 

17. Merz d. J. V. M. 9— 12 Uhr 

im biefigen Gerichts⸗Locale zum Drittenmal zum 
-öffentlihen Berfauf gebracht, wovon Kaufdliebs 
haber mit dem Bemerfen in Kenntniß gefezt wer: 
den, daß ber Zufchlag nad, Vorſchrift des Hypo⸗ 
thefen » Gefeged vom 1. Juni 1822 $. 64 erfolgen 
werde. 

Monheim, den 19. Januar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

13. Auf den Antrag eined Gläubigerd follen 
‚die Befigungen des Schreiner » Meifterd Georg 
Boſch von hier, nämlich 

das bürgerliche Wohnhaus H. N. 77 dahier 

nebſt Waldrecht, 
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4 Mrg. Ader hinter der Roth, 
4 Mrog. Ader im Oſterholz, 
12 Ruthen Ader allda, 
4 Zagw. Burzs Garten, 
4 Ichrt, Acer im DOfterholz , 
am 9. April Borm. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichts⸗Locale an den Meiſtbiethen⸗ 
ben öffentlic) verfteigert werben, wovon beſitz⸗ 
und zahlungsfähige „Kaufsliebhaber mit dem Ber 
merken in Kenntniß gefezt werben, daß ber Zus 
ſchlag erfolgen werde, ſobald das Meiftgeboth 
den Gefammt » Schätzungspreis der Grundſtücke 
son 652 fl. erreicht ‚haben wird. 
Monheim, den 28. Jänner 1829. 
König. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 
14. Die zur Concursmaſſe der Walburga 
Schrötle, ‚anderweit werehelichten Hüttlinger 


‚gehörigen Grundbefisungen, nämlich 


Das Sölden. Guth No. 6 u Gosheim, nebft 
Wohnhaus, Stadel, Garten, 14 Morgen 
Gemeindetheile, und Gemeinderecht, 

& Mrg. Ader am Kreugberg, 

1 Krautberh am obern Weiher, . 

2 Mrg. Wiefe am obern Ullich, 

7* Mrg. Ader allda, 
1 fliegendes Lehen 23 Mrg. enthaltend, 
& Mrg. Adler am Schnitzberg, 

4 Mrg. Ader ‚auf dem Sand, 

rg. Ader allda, 

rg. Würfel» Ader, 

rg. Kreug » Ader, 

tg. Hotheggert» Ader, 

rg. der Vögeles⸗Acker, 

rg. Espann⸗Eggetten, 

rg. Hinterleiten » Ader, 

rg. Ader im Lehenberg, 

rg. Ader im Auloch, 

rg. detto am Auweg, 

rg. Ader am Schnigberg, 

rg. der Schmalz» Ader, 

rg. Ader im großen Kochfeld, 

rg. Ader im zweiten Hochfeld, 

rg. Ader im dritten Hochfeld, 
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Tagwerk Wiefe auf der Kieß, 
3 Dirg. am Scyießbüchel, 
3 Mrg. Ader am Roßkopf, 
werden am 
9. April d J. Früh 9 — 12 Uhr 
im biefigeri Gerichts » Locale zum öffentlichen Vers 


Fauf gebracht, wovon Befiz- und zahlungefähige - 


Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen in Kenntniß 
gefezt werden, daß der Zufchlag nad; Maasgabe 
des $. 64 des Hypotheken-Geſetzes vom 1. Juni 
1822 erfolgen wird. 

Monheim, den 9. Febr. 1829, 

KRönigl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

15. Zu bem öffentlichen Verkaufe 

a) des Wohnhaufes No. 2 zu Georgendgmünd, 

b) 3 Morgen Ader, und 1 Tagw. Wiefe im 

Zaunmwöhr, 

c) 42 Morgen Ader im Berg, 
des Büttnermeifterd Johann Konrad Mörtel 
meier zu Georgensguünd wird hiemit britter 
Termin auf 

Mondtag, 6. April 1829 V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welhem Kaufliebhaber hies 
mit eingeladen werben. 

Peinfeld, 6. Februar 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

16. Der zu der Eoncurdmaffe ded Bürgers 
Willibald Staudinger von Spalt gehörige, 
1 Morgen Hopfengarten im Irlaweg wird auf 
Antrag der Gläubiger am 

Mondtag, 13. April 1829. V. M. 9 Uhr 
dahier verfteigert, wozu Kaufsliebhaber hiermit 
geladen werben. 

Peinfeld, 12. Februar 1829. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

17. Da auf das unterm 12. Januar d. Irs. 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſchriebene Hofgut 
des Joh. Mich. Stranß v. Gumpelshofen, 
beſtehend aus Wohnhaus, Stallung, Scheuer, 
34 Morg Garten, 725 Morg Aecker und 12 
Zagw: Peunt und Wiefen nebft ganzem Gemeindes 
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recht, taxirt auf 3550 fl., und 6. Morg auf 
250 fl. tarirten Melberd » oder Seelenader im 
bem geftrigen Berfaufstermine bie volle gericht 
liche Taxe nicht geboten worden it, ſo wird nady 
dem einftimmigen Antrage ber Intereffenten ein 
nochmaliger Subhaftationstermin auf. den 
18. März Nachm. 2 Uhr 

in bem Gundel’fhen Wirchshaufe zu Reichelähofen 
anberaumt uud ber fofortige Zufchlag nad) erreidy 
ter Tare zugefichert. : 

Rothenburg, am 17. Februar 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

18. Folgende zur Johann Michael Gleig% 
fchen Concursmaſſe in Windsheim gehörige 
Güter, ald 4 Tagwerk Ader im Leipoldsberg, 
1 Tagwerk Ader im Leipoldäberg und 2 Tagw. 
Acker im Nothfeld, Wiebelöheimer Flur, auf 
97 fl. tarirt, follen den Ran 

31. Merz 1829 .Vorm, 9 — 12 Uhr 
im Königlichen Landgericht Uffenheim an ben 
Meiftbietenben veräußert werben. Befiz » und 
zahlungsfähige Kaufluftige werben dazu eingeladen. 

Uffenheim, 18. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

19. Die nadıgelaffenen Mobilien und Immos 
bilien deö zu Carolath verftorbenen Gräflich 
von Pappenheimifhen Kammerdieners und nadıs 
herigen Zapfenwirth® Johann Ehrifian Krauß 
von Unterfhwaningen werben 

Mittwoch, den 1. April d. 3. Nadım. 
2 Uhr 
in der Wohnung des Verſtorbenen zu Unterfchwas 
ningen öffentlic, meiftbiethend verfauft und Kaufs⸗ 
liebhaber anmit eingeladen. Die Mobilien bes 
ftehen in fteinenen Maadfrügen, Bier s und 
Branntweingläfern, Zechtafeln, überhaupt vor 
züglich in folchen Gegenftänden, bie zum Betrieb 
einer Zapfenmwirthfchaft gehören, und müſſen die 
Kauföpreife hiefür fofort in Faffenmäßiger Münzs 
forte bezahlt werben. Die Immobilien beftehen in 

1 Pavillon vom ehemaligen Schloß zu Unters 

fhwaningen fammt vierten Theil des chemalis 


gen Schloßhofs, die Hälfte eines Gärtchens 

hinter dem Zwergbau, ohngefähr 8 Morg 

groß, 1 Scheune und Stallung, au einander 

gebaut und 14 Morg 80 OR. Grundader 

auf Oberfchwaninger Marfung. 
Die hierüber aufgenommenen Tarationsverhands 
kungen können jederzeit dahier eingefehen werben. 
Zugleich werben diejenigen, die vom verftorbenen 
Krauß Etwas in Händen haben follten, mit aufs 
gefordert, ſolches unter allenfallfigen Vorbehalt 
ihrer Rechte darauf dem hiefigen Gerichte bei Ders 
meidung nochmaligen Erfages zu übergeben. 

Waffertrüdingen, den 16. Februar 1829. 

Königl. Landgeridıt. 
Seggel, Randrichter. 

20. Die zur Anna Catharina Schirme r’fchen 
Goncurömaffe in Ickelheim gehörigen Objecte, 
beſtehend 

aus dem Wohnhaus No. 23, mit Scheuer, 

zwei Schweinſtällen, 

JTagwertk Grasgarten, Z Morgen Acker bei 

dem Brüdlein, 

2 Morgen Ader im Hegersweg, banı 

2 Morgen Ader in den Kräutern, 

Z Morgen Ader im langen Waafen, 

i Morgen Ader im Büllein, 

1 Morgen Weinberg ig weißen Steig, 
werben auf ben 

31. Merz Mittag 1 Uhr 
mit mehrern Hauds und Scheuergeräthfchaften im 
Bader'fchen Wirthshaus öffentlich verfteigert, wos 
zu beſiz⸗ und zahlungsfähige Käufer geladen wers 
den. Ueber Befchaffenheit der Güter und Laſten 
kann in der Regiftratur jeder Zeit Auskunft erholt 
werben. 

Mindsheim, den 16. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Yandrichter. 

21. Im Wege der Hülfsvollitrefung werben 
folgende, den Johann Kleemännifchen Relik, 
ten zu Tanzenhaid zugehörige Realitäten, als 
1) das vormals Chriſtoph Kämmeliſche Gut zu 

Tanzenhaid, beitehend in einem Haufe, einer 


Scheuer, 2 Schweinftällen ſammt Schaafitall, 
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ber Hofraith, $ Morgen Garten, 9,7, Mon 

gen Felder, 2% Tagwert Wiejen, circa 2 

Morgen Gemeinderheiten , ' 
2) das vormals Georg Sperrleinifche Gut das 

felbft, beitebend in einem Haufe, SHofraith, 

4 Mg. Garten, 4? Mg. Feld, 15 Tagwert 

Wieſen, 5 Mg. Holz, eirea 24 Mg. Ge⸗ 

meindetheilen, auf 
Donnerftag den 2. April 1. I. Borm. 9 — 12 Uhr 
im biefigen Gerichtetofale dem Verkaufe ausgefegt 
werben, wozu Raufsliebbaber mir dem Bemerfen 
eingeladen werden, daß die auf den gedachten 
Befigungen haftenden Yaiten und Abgaben, fo wie 
deren Schägungsmwerth täglich dahier erfahren 
werden fönnen, und unbekannte Perſonen fidy 
über ihre Zahlungsfahigkeit durch glaubwürdige 
Bermögendzeugniffe aus zuweiſen haben. 

Brunn, den 25. Februar 1829. 
Gräflich von Pückler Limpurgiſches Patrimonial⸗ 

Gericht erſter Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayeriſche Landgericht 
Lauf hat nach dem Antrage des Gaſtwirths Jo— 
haun Leonhard Belzner zu Rükkersdorf, 
bei Unzulänglichkeit feines Vermögens zur Befrie 
bigung ber Gläubiger deffelben, ben Univerſal⸗ 
Konkurds Prozeß eröffne. Es werden demnach 
die gefezlichen Ebiftstage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 
Mittwoch den 25. März, 
2) zur VBorbringung der Einreden gegen die am 
gemeldeten Forberungen auf 
Mittwoch den 29, April, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Mittwoch den 27. May, 
und für die Duplif auf 
Mittwoch den 3. Zuny I. Jö., 
jebedmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und bie 
zu fümmtliche unbekannt? Gläubiger des Gemein 
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ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Nechtds 
Racıtheile vorgeladen, daß. bad Nichterfdjeinen 
am erften Ediktstage bie Ausfchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Maffe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediftetagen hingegen 
die Ausfchließung mit den an denſelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat: Hiebei dient 
den Gläubigen zur Nachricht, daß bie gerichtlich 
verficherten Schulden der Nachlaßmaſſe 2600 fl., 
die übrigen von dem Gemeinfculdner angezeigten 
und größtentheild aus den. Boraften befannten 
Forderungen aber 3419 fl. 113 fr. betragen, und 
die fämmtlichen zur Maffe gehörigen Grundbefigs 


ungen und Mobilien 5840 fl. 48 fr. betragen 


Zugleich werben diejenigen, welche etwas vom 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen has 
ben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages, unter Vorbehalt ihrer Rechte 
Bei Gericht zu übergeben. 
Lauf, am 13. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

2. Nachdem der Univerfals Concurs ber Gläns 
biger des Caſpar Rucker von Marrheim 
sechtöfräftig erfannt worden, fo werben bie ges 
ſetzlichen Ediktstage, und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 

derungen auf 
den 31. Mär db. I., . 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 5. May d. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Ru 
plik und Duplif auf 
den 9. Zuny d. 9. 
jedesmal Morgend 9 Uhr anberaumt, wozu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheil hiemit öffentlich vorgeladen wer⸗ 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tag den Ausſchluß der Forderung von der Maſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
die Präckufion der betreffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Zugleich werben diejenigen, 


—— — 
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etwas in Handen haben ſollten, aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Bermeis 
dung bed nochmaligen Erfäged, bei Gericht zu 
übergeben: Schlüßlich wird bemerft, daß ber 
Schägungepreiß des Activvermögens 865 fl. ber 
trägt, die Schulden aber im 2380 fl. beftehen, 
wovon. 1589 fl. hypothekariſcher Eigenfchaft find. 

Monheim, den 2. Febr. 1829, 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

3. Ueber. das Bermögen des Unterthanen 
Peter Schmidt in Ergersheim ift ber Kom 
kurs eröffnet worden. Die gefezlichen Ediftötage 
werben 

a) zur Anmeldung der Forberungen und beren 

gehörigen Nachmweifung auf 
Dienftag den 24. Mer; 1829, 
b) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
. angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 8. May 1829, .. 
©) zur Schlußhandlung, nemlich Replik und 
Duplik auf 
, Mittwoch ben 10. Juny 1829, 
jedesmal Vormittags um 8 Uhr angefezt, und 
hierzu fämmtliche befannte und unbefannte Gläu⸗ 
biger unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erſten Ediltstage bie 
Ausfchließung der. Forderung von der gegenwärtis 
gen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen in den 
übrigen Ediftötagen die Ausſchließung mit den an 
foldyen vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend etwas 
vom Vermögen ded Gemeinfchuldners in Handen 
haben, bei Vermeidung des Erfages aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte 
zu übergeben. 
Uffenheim, 9. Februar 1829. 
I K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

4. Nachdem über Dad Vermögen der Tagloͤh⸗ 
nerdwittwe Anna Katharina Schirmer zu Ik 
felheim ber Univerfalconcurs eröffnet worben 
ift, fo werden ‚die gefeglichen Edictstage hiermit 


welche von dem Vermögen des Gemeinſchuldnera ausgeſchrieben, und zwar 
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1) Zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen auf — 
Mondtag den 30. Merz. 
2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf 
Freytag den 1. Mai, und 
3) Zur Sclußverhandlung resp, Abgabe 
Res und Duplif auf - 1. 
Dienftag den 2. Juni, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr. 
Sammtliche befannte und nnbefannte Gläubiger 
der Gemeinfchuldnerin werden hiezu öffentlich 
unter dem Rechtsnachtheile geladen, daß das 
Ausbleiben am erften Edictstag Ausſchließung der 
FKorberung von der gegenwärtigen Maffe, bas 
Ausbleiben am ben übrigen Edictötägen aber Aus⸗ 
Schließung - mit den treffenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werben alle biejenigen, 
welche von dem Vermögen ber Gemeinfchuldnerin 
etwas in Händen haben, aufgefordert, folches 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Zur Umgehung unnüger Liquibationen wird bes 
merkt, daß die SZmmobilienmaffe auf 670 fl. tarirt 
worden ift, werauf ſich 700 fl. Hypothelenſchul⸗ 
den eingetragen befinden. 
Windsheim, ben 16. Februar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Es wird zur öffentlichen Keuntniß ges 
bracht, daß in Folge eines am 31. Decbr. v. J. 
gerichtlich verlautbarten Ehe⸗ und Erbvertrages, 
der Hirth Andreas Görner von Hörrlein“ 
dorf, und beffen Berlobte, die ledige Hirthens 
tochter Anna Catharina Weber vor Kehlmünz, 
die an ihrem Wohnorte Hörrleinsborf geltende 
Gemeinfchaft der Güter ausgefchloffen haben. 

Heilsbronn, am 8. Jenner 1829, 

Königlicyes Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 
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2. In Folge gerichtlichen Ehes und Erbvers 
trages vom 2. dieſes, haben die beiden Verlobten 
Sohann Schwarz, beabſchiedeter Soldat von 
Daffermungenau, und die Meggermeifterstochter, 
Eunigunda Reichert von Windsbach, die an 
ihrem künftigen Wohnort Leiperslohe, nach Eidy 
fäbtifcher Obfervanz unter Eheleuten geltende Ges 
meinſchaft «aller Güter, ausgeſchloſſen, was zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht wird, , 

Heilsbronn, am 4. Februar 1829. 

' K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


Belauntmachungen öffentlicher Behörden 
' verfchiedenen Inhaltes. 


1. Der am 2. dieſes Monats abgehaltene 
Viehmarkt hatte über 600 Stücke Viehes von vor 
zügliher Größe und Schönheit verfammelt und 
ed war weiter nicht& zu wünfchen, als daß eine 
größere Anzahl von Käufern ſich eingefunden has 
ben möchte, Indem man diefes zur öffentlichen 
Kenntniß bringt, bemerft man, daß der nädfte 
Biehmark:, der Ansbacher Roßmeſſe wegen, auf 

Montag, den 30. dieſes, 
verlegt wird, und ladet zugleich Verkäufer, bee 
fonders aber Käufer zum zahlreichen Befuche deſ⸗ 
felben, ein. 2 
Gunzenhaufen, den 5. März 1829. 
Der Stabtmagiftrat. 
Hezner, Bürgermeifter. 


2. Die noch ungelöfter Pfänder von dem 
Monaten Dezember 1827, dann Januar und 
Februar 1828, No. 4353 bis 6040, find bis 
lejten dieſes Monats auszulöfen, oder durch Ver⸗ 
sinfung zw erneuern, außerdem diefelben verkauft 
werben. 

Ausbach, am 7. März 1829. 

Leihhaus⸗ Berwaltung. 
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Beilage 


zum 


Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 21. Ansbach, Samſtag den 14. März 1829, 





Amtliche Artikel. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da auf die zur Johann Müller'ſchen 
Eoncursmaffe zu Dberrieden gehörigen Im 
mobilien im erften Bietungstermine ein Gebot nicht 
gelegt worden, fo werben dieſe Immobillen, na⸗ 
mentlich: 

a) der Halbhof, N. 5 zu Oberrieden, be 
ſtehend aus Haus, Stadel, 4 Mrg. Gars 
ten, 4 Mrg. Hopfengarten, 18% Mrg. 
Adler, 1 Mrg. Wiefe, dem Wald » und 
Gemeinderecht, 

b) 14 Mrg. Wieſe die Seewieſe, 

c) 4 Mrg. Wieſe die Holzwieſe, 

d) 1 Mrg. Ader auf der Kohlengrube,, 

e) 3 Mrg. Holz im Pinzing, 

f) 22 Mrg. Holzund Wiefe in d. Kohlengrube, 

g) 15 Mrog. Holz im langen Holz, 

h) 1 Mrg. Holz im Sandrangen, 

i) Z Mrg. Neubruchfeld im Mittelricht, 

k) 14 Mrg. Buchenwald im Schufterberg,, 

1) & Mrg. Debung in der Schwärz, 

m) 2% Mrg. Debung in ber Pechleiten, 

n) 1 Mrg. Dedbung an vordern Brutholz, 

0) 1 Mrg. Fohrenholz im Kreut, 
wiederholt öffentlich zum Verkauf ausgeboten, und 
hiezu Termin auf den 





x 
am Gerichtöfige anberaumt, wo befizs und zah⸗ 
Iungsfähige Käufer zu erſcheinen haben, 
Altdorf, den 26. Februar 1829. 
Koöͤnigl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter, 
2. Im Wege der Erefution werben Freitag 
den 20. März früh 9 Uhr 
auf dem Rathhaufe bahier nadıbenannte, dem 
Metzger Johann Münch zugehörige Grunditüde, 
als: 

24 Morg 14 Rth. Ader im Bufchbaum C. N. 
43, zehntbar, tarirt auf 80 f., 

23 Morg See, das Kuhfeelein, € N. 48, 
zehntbar, tarirt auf 200 fl., 

2 Morg 27 Reh. Ader am Weilergzagel, C. N. 
472, zehntbar, tarirt auf 80 fl., 

14 Morg 29 Rth. Acer bei der Frühmeßhecke, 
E.R. 474, tarirt auf 60 fl., giebt zum 
fol. Rentamte 11} fr. Grundzins, 1 Metze 
3 Vierling 1 Seiblein Dinfel» 1 Met 3 Viers 
fing 1 Seiblein Habergült, 5 pro Ct. Hands 
Iohn und den Zehnten, 

4 Morg 36 Rth. Wiefen nun Hopfengarten im 
Bernhardſee, E.R. 612, zehntfrei, tarirt 
auf 35 fl., 

1 Morg Wiefen am Heragfee, num Adler R. 1 
gegen Altmannshaufen, C. N. 1022, zehnte 
frei, tarirt-auf 70 fl., 

1 Morg desgl. No. 2, & N. 1022, zehntfrei, 
tarirt auf 50 fl., 

4 Morg Wiefen dortſelbſt No. 3, €. N, 1022, 
WEN, tarist auf 225 fL, 

2 
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1 Morg Wiefen-dortfelöft No. 4, C. N. 10922, 
zehntfrei, tarirt auf 125-fl., 

1 Ruthen jährl. Laubholzrecht aus dem Gemein 
dewalde, C. R. 508, tarirt auf 200 fl., 
giebt 13% Er. Orundzind und 5 pro Ot. Hands 
lohn zum fgl. Nentamte Iphofen, 

ein kleines Krautbeet in der obern Mühl, ER. 
473, zehntfrei, tarirt auf 15 fl., 

öffentlid; an den Meiftbietenden verkauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken hiezu eingelas 
den, daß bei erreichter Tare nach 5. 64 des Hy 
pothefengefeßed der unbedingte Zuſchlag werde ers 
theilt werben. 

Mt. Bibart, den 19. Febr. 1829. 

K. B. Landgeridt. 
Fellner, Landrichter. 

3. Nachdem ſich auch im zweiten Termine 
zum öffentlichen Verkaufe des den Georg Michael 
Schürer'ſchen Eheleiten zu Herbolzheim 
zugehörigen Wohnhanfes ſamt Eingehörungen 
dortſelbſt, wie ſolches in Nro. 62 — 64 und 
103 — 105 der Beilagen zu dem vorjährigen 
Ansbacher Kreis » Intelligenzblatte beſchrieben ift, 
ein Kaufsliebhaber nicht eimgefunden hat; fd wird 
diefe Realität auf weitern Antrag deffelben Reab 
gläubigerd zum drittenmale öffentlich feilgeboten, 
und iſt dritter und lezter Licitationstermin auf den 

24. März V. M. 10 — 12 Uhr 
am Gerichtsſitze dahier anberaumt worden, wozu 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter 
dem Anhange hiermit eingeladen werden, daß der 
Zuſchlag nad $. 64 des Hypothekengeſetzes auch 
unter dem Schätsungswerth gefchicht. 

Mt. Bibart, den 19. Febr. 1829. 

Königliched Landgericht. 
Fellner, Landrichter 

4. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
folgende in Langenzenner Flur» Märfüng gelegene 
Grundſtücke, als: 

1) zwei und einhafb Tagwerf 14 Ruthen Ges 
meinde> Waldtheil im Tiefthal, Str. Cata⸗ 
ſter Nr. 1283, 

2) ein Tagwerk Wieſen unter dem Kettenbach, 
Str. C. In 199, welche Beide Stüde der 
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Färbermeifterd » Ehefrau Margaretha Aufs 
hammer gehören, 

3) drei Achtel Morgen Hopfengarten an ber 
breiten Brücde, Gemeindetheil Nr. 218, wel 
ches Immobile der Maurermeifter Friedrich 
Hähn alda aus der Aufhammerifchen Con— 
cursmaffe acquirirt hat, 

an den. 26. d. M. Bormittagd 9 — 12 Uhr 
öffentlich feilgeboten. Kaufsliebhaber haben ſich 
in ber Bierbrauer Hellebachiſchen Wohnung zu 
Langenzenn einzuftnden und konnen inzwifchen im 
kgl. Landgerichte Aver Tare, Belaftung und Kaufss 
bedingungen fich unterrichten laſſen. 
Gadoljburg, am 4. März 1829. 
R. B. Landgericht. 
Sichart, Verweſer. 


5. Auf Antrag eines Hypothekgläubigers wer⸗ 
den die dem Bauer Andreas Wal z zu Beier 
dorf gehörigen Grundbefigungen, beſtehend in 
einem zweigadigen Wohnhanfe No. 165 daſelbſt, 
einem an dad Wohnhaus angebauten Stall,’ Sri 
del, Hofraith, Wald» und Gemeinderecht,, auf 
1200. f. gerichtlich geſchäzt, in Ermanglumg eines 
Gebotes am zweiten Termin, nunmehr 

am 6.- April d. J. . 
Vormittags 9 bis 12 Uhr, zum drittenmal’bahter 
zum öffentl. Aufftrich gebracht, wozun befiz+ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Anhang 
vorgeladen werben, daß nädı $. 64 des Hypothe⸗ 
fengefeßed der Zufchlag ohne Rückſi a “uf den 
Schaͤtzungspreis erfolgt. 

Erlangen, am 11. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


6. Zum öffentlichen. Verkauf der dem Frei 
herrlich v. Hallerfchen Grundholden Peter Meier 
von Neuhof zugehörigen 2 Tgw. großen Wiefe 
an ber Dormiger Straße, im Neuhöfer (ur {ft 
wegen Mangels eines Kanfliebhabers im erſten 
Licitationstermin, dem creditoriſcheſ ‚Antrag ar⸗ 
maß 2ter Bietungstermin auf 

den 30. März d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöjtelle anberaumt worden, 
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wozu beſiz » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werben. 

Erlangen, ben 12. Februar. 1829. 
Königlich. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf den Antrag des königl. Rentamts Er⸗ 
langen ſollen die zur Nachlaßmaſſe des verſtor⸗ 
benen Taglöhners Michael Weiß von Hütten⸗ 
dorf gehörigen 14 Morgen Feld, die Erleslei⸗ 
then, im Hüttendorfer Flur gelegen, gerichtlich 
tarirt für 85 fl., öffentlich an den Meiftbietenben. 
verkauft werben. Der Bietungstermin iſt auf 

den 13. April d. J. Borm, 9 Uhr 
im. Landgerichts» Locale anberaumt, wozu. beflzs 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Erlangen, den 4. Februar 1829. 

Königl.. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Da im zweiten zum Berkauf bed Simon; 

Fifcherfchen Anmwefend in Fridenfelden, 


deffen Beſtaudtheile im Kreis « Sntelligenzblatt, 


1828 ©t. 86 ©. 2197 ber Beilagen und 1829 
&t.9 ©. 141 befchrieben find, am 2. d. Mts. 
angeitandenen Termin ein Angebot nicht erfolgte, 


dad die Tare erreichte; fo wird ‚auf Antrag, ber 


Kealgläubiger zum anderweiten Verkauf dieſes 
anf 2395 fl. geſchäzten Guts, Termin. auf dem 
23. März d. I. Vormittags 10 Uhr 
im Foningerſchen Wirthohaus in Frickenfelden au⸗ 
beraumt, und es werben zahlungsfähige Kaufs⸗ 

liebhaber hiezu eingeladen. 

Gunzenhauſen, am 16. Febr. 1829. 

K. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 

9. Auf den Antrag. eines Hypothekarglaͤubi⸗ 
gerd wird das Bauerngut ded Simon Bräum 
fein auf dem Griesbuck Ro, 1 allda, beiteheub 
aus = | 
einem Wohnhaus, 
einer Scheuer, 
zwei Schweinftällen,, 

1 Tagwerk Garten, 
32 Tagwert Wieſen im, Grund, 
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%.Zagw. dergl. das Weiherwieslein genannt, 
1 Tagw. Wieſe hinterm Haus, 

14 Morgen Hopfengarten, 

3 Mg. Ader der große Ader genannt, 

14 Mg. Ader der Sandader genannt, 

1 Mg. Ader beim Griedweiher, 

Mg. Ader ober der Wiefe, 

Mg. Ader. neben dem Grieöweiher, 

Mg. Acker neben dem Langen, 

Dig. Lettenacker im Gehſteig, 

Mg: Ader am Fuchsholz, 

zZ Mg, Ader allde, dann, 

2 Mg walzendes Holz im Fuchsholz, 
welche Grundbefigungen, der jegige: Befiger erft 
im Monat September v. Is. für 1150-fl. erfauft 
hat, öffentlich verkauft. Hiezu iſt Termin auf 

den 13, April Vormittags 9. Uhr. 
dahier anberanmt, wozu Beſitz⸗ und Zahlungs · 
faͤhige anmit eingeladen werden. 

Gunzenhauſen, am 14. Februar 1829, 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

10. Zum öffentlichen Berfauf der zur Johann 
Jacob Schnipleinifchen Coucurs-Maſſe von 
Theilenhofen gebörigen 1% Tagwerk Wiejen, 
für. 180 fl. taxirt, hat..wan Termin auf 

den 30. März Früh 8 Uhr 
dahier bezieht. Zahlungsfähige Kaufluſtige wers 
den nun hiezu eingeladen. 

Gunzenhaufen, den 2. Febr. 1829. 

Königl. Landgeridt. 
Klingsohr, Laudrichter. 

11. Nachbenaunte, zur Nachlaßmaſſe bed vera 
ftorbenen Schullehrerd® Georg Caſpar Schil⸗ 
farth in Aha gehörige Grundſtücke, nemlich 

a) 1 Morgen eigener Ader im Spitalfeld für 
150 fl., und 

b) 4 Tagwerf handlöhniger Garten im Gaͤns⸗ 
waajen,, für. 40 fl. gerichtlid) taxirt, ingleis 
hen die zu dieſer Nachlaßmaſſe gehörigen 
Mobilien, ald 2 Kühe, 1 Schwein, Betten, 
Schreinzeuch u. ſ. wm. 

werben an 

26. März Bormittage 9 Uhr 

26 


"aan Alwaln 


367 


im Schufhaufe zu Aha öffentlich verkauft, wozu 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber andurd; eingeladen 
werden. 

Gunzenhauſen, am 18. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

12. Das Johann Georg Reingruberſche 
Gütlein Nro. 25., beftehend aus Haus und 
Scheune, tarirt auf 275 fl., dann 1% Morgen 
Ader im Bühl, im Kalbenfteinberger Flur, ges 
ſchäzt auf 75 fl., wird auf Antrag des Realgläus 
bigerd dem öffentlichen Berfauf andgefet ‚, und 
es iſt hiezu 

ber 24. Merz d. 3. 
beitimmt worden, wo zahlungefähige Kaufslieb⸗ 
haber im Geridytelocale Vormittags 10 Uhr bei 
dem Rechtepraftifanten Rigel von Genger ihre 
Angebote zu Protocol zu geben haben. Die Las 
fien können jeden Gerichtstag im Gerichtölofale 
eingefehen werben. 

Gunzenuhaufen, am 19. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

13. Die zur Georg Rögnerifchen Goncurds 
maffe von Fetten gehörigen, in Nro. 10, 12 
und 14 bed Kreis » Intelligenzblatted® und Nro. 
14, 17 und 20 bed Nürnberger allgemeinen 
Intelligenzblattes bejchriebenen Grundbefigungen, 
worauf am 20. Febr. e. nur 3000 fl. geboten 
wurben, werden hiermit wiederholt öffentlich feils 
geboten und Käufer auf 

Mittwoch den 6. May db. 38. V. M. 9 Uhr 
als dem anderweit anberaumten Berkanfstermin 
hieher vorgeladen. 

Lauf, am 27. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Yang, Laudrichter. 

14. Die zur Concursmaſſe des Gütlerd Elias 
Kammermeyerveon Egenhaufen gehörigen 
Immobilien, beftehend in 

1) dem Gütlein H. N. 45 in Egenhaufen mit 

Wohnhaus, Scheuer, 8 Mrg. 4 Rth. Ader, 

3 Tagw. 3 Rth. Wiefen, 4 Mrg. 2 Rth. 

Holzplaß, 

2) 3 Mrz. Sechnefteinader, nnd 
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5 Meg. Eibenader, 
— 

Freitags den 20. Merz 1. J. ®. M. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofale an den Meiftbietenden 
Öffentlich verkauft, wozu befizs und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen werden. 

Leutershaufen, am 20. Febr. 1829. 

König. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnig, Landrichter. 

15. Das Gut No. 5 in Dietenbronn, auf 
weldyed Samuel Deser v. Ans bach und Conß 
als Befiger ind Hypothekenbuch eingetragen find, 
beitehenb. in einem Wohnhaufe, einer Scheuer und 
Hofraith, 3 Tagw. Garten, 2 Tagw. Wiefer, 
12 Mrg. Aeckern und 10 Mrg Holz, dann dem 
Gemeinderecht, fol auf den Antrag des k. Rent⸗ 
amts Kolmberg an den Meiftbietenden öffentlich 
verfauft werden. Hiezu wird Termin auf 

Freiteg den 20. Merz V. M, 9 Uhr 
in hiefiger Gerichts-Canzlei anberaumt; wozu 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit 
eingeladen werden. 

Leutershauſen, am 20. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnitz, Landrichter. 

16. Freitag den 20. Merz Bormittags 9 Uhr 
werden im hiefigen Gerichtslofale die zur Soncurde 
maſſe des Köblerd Georg Michael Schienagel 
zu Dberramjtabt gehörigen Immobilien, als 

1) das Gütlein H. N. 14 in Oberramftadt, bev 

ftehend in Wohnhaus, Scheuer, Hofraith, 
Scorgarten, 3 Taw. Grasgarten, 4 Tagw. 
Peunt, 1% Tagw. Wiefen, und 4 Mrg. 
Aecker, mit dem Gemeinderecht, 
2) # Tagm. Schneiderswiefe, 
3) 14 Mrg. Bleiftörferader, 
4) 2 Mrg. Weinader, 
5) Z Mrg. in ber Schellengruben, 
6) 1 Mrg. eben ba, - 
7) 4 Mıg. Streitholzader, 
8) 4 Tagw. Niedwiefe, 
9) 3 Tagmw. eben da, 
10) # Mrg. Kappenader, 
11) 4 Mrg. Mörsader, 
12) 4 Mrg. Weinader, 
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an ben Meiftbietenden öffentlich verkauft; wozu 
befiz» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit 
eingeladen werben. 

— — am 25. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnitz, Landrichter. 

17. Auf dem Antrag eines Real: Glänbigerd 
werben die Befigungen ded Bauerd Jac. © trehle 
von Otting, nämlic) 

der fogenannte Vererbauerhof zu Otting nebſt 

Zugehör und Gemeindetheilen 
dm Wege der öffentlichen Hülfsvollſtreckung am 

9. Aprit Vormittag FI Uht 
im hieſigen Gerichtefocale an den Meiftbiethenden 
verfauft, wovon Kaufsliebhaber mit dem Bemers 
fen in Kenntmiß gefezt werden, daß der Zufchlag 
nach Maadgabe des Hppothefengefeges vom 1. 
Suni 1822 $. 64 erfolgen werde. 
Monheim, den 17. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

18. Das zur Concursmaſſe des Joh. Michnel 
Romming zu Linden gehörige Güthlein HB. 
Neo. 2 nebſt Eins und Zugehörungen, gericht» 
lich tarirt zauf 640 fl, wird da im erften Vers 
kaufötermin kein Gebot erzielt worden, zum zwei⸗ 
tenmal 

am 20. März c. V. 9 — 12 Uhr 
fm Landgerichts⸗Lokale dahier ausgeboten. 
Liebhaber werden hiezu eingeladen. 
Neuftadt a, d. A., den 27, Februar 1829. 
". 3. Fandgericdit. = 
Heffels, Landrichter. 

19. Zum öffentlichen Verkauf der zur Papiers 
fabrifant Johann Loth: und Anna Sybila Knös 
de liſchen Gantmaffe zu Stein gehörigen Jmmos 
bilien, und zwar 

2 der Papiermühle Nro. 26 zu Stein mit bem 
ſogenannten Härg» und — geſchazt 
auf 5000 fl., 
9) der Wohnhäufer Nro. 30 und 31 doriſelbſt, 
*— duf 900 resp. 1150 f , 
wird auf 
Greitag den 27. Mir, dv 3. 2. m. 
30 bis 12 Uhr 


<* 


ee 
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im- Lämmermänn’fchen Wirthehaufe zu Stein’ 
britter Termin bezielt, wozu befizs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken einge⸗ 
laden werden, daß der Zuſchlag ohne Rückſicht 
auf den Schatzungspreis erfolgt, vorbehaltlich des 
ben Hyvothefgläubigern gefeglich zuftehenden Eins 
lößungsrechtes. ö 
Nürnberg, den 27. Februar 1829, 
Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

20. Das zu der Concursmaſſe des Schuhmach⸗ 
ermeifterd Leonhard Jahn zu Spalt gehörige 
Wohnhaus No. 111 daſelbſt und beffen 22 Mg. 
Hopfengarten am Trautenfurther Weg werden 
hiermit wiederholt zum Berfaufe ausgeboten, und 
es iſt dritter Verjteigerungstermin auf 

Mondtag, #3. April 1829 V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hies - 
mit eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 3. März 1829. 

Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

21. Folgende zur Johann Michael Gleis’ 
ſchen Concursmaffe in Windsheim gehörige 
Güter, ald 3 Tagwerf Acer im Leipoldsberg ,: 
1 Tagwert Acker im Leipoldeberg und + Tagw. 
Ader im Rothfeld, Wiebelöheimer Flur, auf 
97 fl. tarirt, follen den 

31. Merz 1829 Borm. 9 — 12 Uhr 
im: Königlichen Landgericht Uffenheim an den 
Meiftbietenden veräußert werben. Befiz s und 
zahlungsfähige Kaufluſtige werden dazu eingeladen. 

Ufenheim, 18. Februar 1829. 

Rönigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

22. Im Wege der Hülfsvollftredung wirb das 
halbe Wohnhaus No. 212 lit. B. der Gybilla 
Gattermeyer von hier dem öffentlichen Ber 


kaufe unterworfen, wozu auf 


Donnerstag den 26. März; d. re. 
Bormittagg 9 — 12 Uhr 
Bietungstermin anberanmt ift. Beſiz⸗ und zah—⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber werben hiezu mit dem 
Bemerken eingeladen, daß bie Tare und die Las 
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ſten dieſes Immobile täglich in der Landgerichts⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden koͤnnen. 
Baffertrübingen, ben. 26. Febr. 1829. 
8: Bi Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


23. Die zun Anna Catharina Schtemerfchen . 


Concursmaſſe in Ickel heim gehörigen, Objerte, 
beftehend 
aus dem Wohnhaus Ro, 23, mit Scheuer, 
zwei Schweinftällen, 
4-Zagwert Gradgarten, 3 Morgen: Ufer bei 
dem Brüdlein, 
4. Morgen Ader im, Hegersweg, dann 
& Morgen. Ader in den Kräutern, 
Morgen Ader im langen Waafen, 
Morgen Ader im Büklein, 
Morgen Weinberg in weißen Steig, 
werden auf ben: 
31. Merz Mittag 1 Uhr 


mt na mh 


mit mehrern Haus» und Scheuergeräthfchaften im 


Bader'ſchen Wirthehaus öffentlich verfteigert, wo⸗ 
zu befiz + und zahlungsfähige Käufer geladen wers 
den, Ueber Bejchaffenheit der Güter und Laſten 
Bann in der Regiſtratur jeber Zeit Auskunft erholt 
werden. 
Windsheim, den 16. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
24. Auf Andringen eines Realglaͤubigers wird 


ein, dem Hafner Johannes Herr bahier gehöris. 
ges. Grundſtück, nämlid 13 Morgen Ader. im. 


Greuth, zum öffentlichen Berfauf an den Meiſt⸗ 
bietenden audgefezt und hiezu auf 
Dienftag. den Zi1ten diefed Monats 
Nachmittags 2 Uhr 
Termin anberaumt, in welchem ber Zuſchlag nach 
$ 64 des Hypothekengeſetzes erfolgt. 

Shillingsfürft, am 4. Mär; 1829. s 

Fürſtlich von Hohenlohefches Herrſchaftsgericht. 
Rummel; Herrſchaftsrichter. 

25. Auf Antrag eines Hypothekargläubigers 
wird die Sölde ſammt Zugehör p. 52. bes Söld⸗ 
nerd Michael Kießling zu Baldingen im 
MWege gerichtlicher Hilfsvollſtreckung verkauft, und 
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dazu Termin auf 

: Er. — April I. J. 
angefezt, am welchem befiz» und zahlungsfaͤhi 
Kaufsliebhaber ‚eingeladen werben, una 


8 Uhr in ber Gerichtöfanglei dahier zu erfcheinen, 


und ihre Angebote zu Protofoll zu geben, 
Wallerkein, am 2. März; 1829, 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

26. In dem Johann Peter Wießnerſchen Kon⸗ 
kurs dahier wird anmit, nach einſtimmigen Ans 
trag der Betheiligten, Tages farth zum Verkauf 
der Liegenſchaften: 

1) 1 Mreg. Weinberg im Weißenſtein, 

2) 3 Mig. Ber in der Huthſtadt, 

3) 13 Mrg. Uder auf der Hüttenheimer Straße, 

ober unterm Gericht, 

4) 4 Mro. 34 Rth. Wiefe beim, Stegg , 

5) 18 Mrg. Ader im Narreugang, 

6) 4 Mrg. 2 Rth. Acker in.der Mohrbadı, 

7) 3 Mrg. Ader über dem Gnögheimer Bud, 

8) 3 Mrg. Wirfe bei der Merkleinsmühle, - 

9) 4 Mrg. Ader in den Siebenbronnen, 
10) 1 Wirg, Ader in ber Povenzen , 
11) 3 Mrg.. Ader ober der Mohrbach, 
12) 3 Mrg. Acker bei der Wäferndorfer Straße,. 
13) 3 Mrg. Ader im Rothenbügel, ’ 
14) 14 Mrg. Ader über den, Hüttenheimer@raben, 
15) & Mrg, Ader im Sainsheimer Weg, 
16) 4 Mrg. wenig, 6 Rth, Acker ſtößt über den 

Seinsheimer Weg, 

17) HMrg.Rrautaster beim gefchaufelten Waaſen, 
18) 5 Mrg. Adler am Kicker, 

19) 3 Mrg. Acker am Kiefer, 

20) 4 Mrg. Ader im Hohenroth, 

21) 3 Mrg. Ader im Altenberg, 

22) £ Wrg. Ader und Weinberg im; Hertweg, 

auf Montag den 16. d. M. Morg. ko Uhr, , 
im Gerichtslokale anberaumt. Belaftung - und 
Tare ber Güter wird im Strichtermine eröffnet 
werben, ß 

Met. Ippesheim, 6. Merz 1829. 

Freiherr. v. Wöllwarthiches PatrimoniafGerichk 
nt fe .; 
Schneider Patrimonialrichter. 
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27. Die Beſitzungen des Mallermeiſters Peter 
halben Wohnhauſes Hs. Nr. 35 und Zubehör des 
‚Nagelfhmidtmeifterd Philipp Friedrih Fuchs 
dahier iſt im hiefigen gutsherrlichen Bräuhans 
‚Termin auf 


Pitzinger in Frankfurth, nemlich 
a) die ſogenannte Kleesmühle, beſtehend in ei⸗ 
ner Mahlmühle mit 2 Gängen, einem Gerb⸗ 
gang und Sägmühl, fantmt Scheuer; Back⸗ 
ofen, Schor» ind Grasgarten, dann Krauts 
feld und Hofraith, 
b) 2 Mg. Müllerifches Feld in der Sanbleiten, 
cy 2Mg. Feld-am Fuhrweg bei der- Mühl und 
d) 2 Brei. 13 Rth. Wiefen zwiſchen 2 Bächen, 
werden am Gerichtäfig bahier 
am 6. April d. 36. Vormittags 
tin Wege des Zwangsverkaufs verfteigert, und 
Kaufsliebhaber hiezu mit den Bemerken eingelas 
den, daß zahlungs⸗ umd zum Gewerbe fähige Li- 
eitanten den Zufchlag nach $. 64 ded Hypotheken⸗ 
gefeßes ohne weiters gewärtigen köͤnnen. Das 
Tarationsprotofoll liegt zur Einficht bei Amt vor, 
und der Giemeindevorficher in Frankfurth hat den 
Auftrag, den Kinfern vor dem Strich die Reas 
litäten auf Berlangen einzuweiſen. 

Dberfteinbach , am 6. März 1829: 

Freiherr. von Künsbergiſches Pätrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 

28. Zur Subhaftation der zur Concursmaſſe 
des Johann Vitus Kaag von Rennhofen ge 
hörigen Immobilien iſt hierorts Termin auf 

den 30. März d. J. Nachmittags 2 Uhr 
angefezt, zu welchem Kanfsluftige in das hieſige 
gutsherrliche Bräuhaus hiermit eingeladen wers 
den. Die zu fubhaftirenden Immobilien find in 
folgender Weife gerichtlich gefchäzt: — 
1) das Wohnhaus Hs. No. 17 zu Rennhofen 
nebit Zubehör um 300 fl., 
8) zwei Tagın. 24 Nuthen ſogenannter Frauen 
weiher bortjelbit um 180 fl., 
-3) ein Mg. Ader am Viehtrieb dortfelbft um 80 fl. 


Die nähere Befchreibung und die Belaftung dieſer 


Berfaufs-Dbjecte kann täglich in der Amteregis 
firatur eingefehen werben. 
Wilhermsdorf, am 2. Februar 1829. 
" Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurfterfches 
Patrimenialgericht eriter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 
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29. Zur Subhaſtation des verganteten unteren 


den 22. April d. J. Nachmittags 2 Uhr 


angeſezt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
luſtige hiermit unter dem Bemettken eingeladen 
werden, daß bad Verkaufs⸗/Object 275 fl. ge⸗ 


richtlich geſchäzt it, und daß deſſen nähere Bes 
ſchreibung und Belaſtung täglich in den Gerichts⸗ 
Ncten eingefehen werben fann, 
Wilhermsdorf, am 2. März 1829. 
Königl. Bayer. Freiherrlic von Wurſteriſches 
Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Vom Königlichen Landgeriht Dinkels⸗ 
bühl iſt über den Nachlaß des Johann Georg 
Schwarz von Dorfkemathen der Univerſal⸗ 
concurs wegen Ueberſchuldung des Nachlaffes bes 
fchloffen worben, und baher werben die gefez« 
lichen Ediktstage 

auf Dienſtag den 31. Maͤrz l. Js. 
früh 8 Uhr 
zur Anmeldung und Nachweifung ber Forberuns 
gen, 
auf Donnerftag den 30. April I. 38, 
früh 8 Uhr 
zur Anbringung ber Einreden gegen bie angemels 
deten Forderungen, und 
auf Freitag den 29. Mail. I. 
früh 8 Uhr 
zur Borbringung der Gegen» und Schlußeinreben 
anberaumt, wozu fünmtliche befannte und unbes 
kannte Gläubiger unter dem Rechtönachtheile vor⸗ 
geladen werden, daß das Nichterfceinen am 
erſten Ediftötage den Ausfhluß von der gegen⸗ 
märtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediftötagen dagegen den Verluſt der 
an bdiefen vorzunehmenden Handlungen nach ſich 
zieht. Zugleich werben alfe jene, welche Sachen 
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des Gemeinfchuldnerd in Hanben haben, aufges 
fordert, dieſe unter Vorbehalt ihrer Rechte und 
bei Vermeidung nochmaligen Erfages bei Gericht 
zu übergeben. Nach $. 32 der Prioritäts-Ord⸗ 
nung werden die Gläubiger hierbei benachrichtiget, 
daß nach der vorgenommenen Gantinventur das 
Aktiovermögen in 622 fl. 57 fr., dagegen die bes 
fannten Schulden in 1068 fl. 20 fr beftehen, 
und daß daher am erften Ediktstage angemefjene 
Bergleichsvorfcläge gemacht werben follen. Die 
zur Goncurömaffe gehörigen Güter, nämlich 
1) dad Göldengut N. 16 in Dorffemathen Str. 
Nr. 744, beftchend in Haus, Scheune, $ 
Tgw. Garten, 7 Morgen Feldern, dem Ges 
meinderechte, belaftet mit 10 fl. Handlohn in 
allen Fällen, 3 Mz. 1 Vierl. Korns und 3 
M;. 1 Vierl. Habergült, 3 fl. 50 fr. Herbits 
gefällen und 513 fr. Steuerfimplum, tarirt 
auf 600 fl., E 
2) 2 Morgen Ader im Bach, Str. Cat. No. 
1043, belaftet mit 10 fl. Hanblohn in allen 
Fällen, 1 Me 1 2. 1% Sdl. Kom» 3 V. 
13 Seidl. Habergült und 45 fr. Steuerſim⸗ 
plum, tarirt auf 15 fl., 
“ werden am erften Ediktstage 
Dienftags den 31. März I. 38. früh 
10 — 12 Uhr 
bahier zum Kaufe ausgeboten werben, worauf 
der- Zuſchlag nad) $. 64 und 69 des Hyp. Gef. 
erfolgen wird, 
Dinfelsbühl, am 21. Februar 1829. 
8. 3. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 


2. Der Bauer Georg Michael Gleich von 
Gräfenfteinberg hat unter der Anzeige feiner 
Ueberſchuldung den Antrag geitellt, das Concurds 
verfahren über fein Bermögen einzuleiten; nach— 
dem nun biefer Bitte durch Befchluß vom 8. Des 
zember 1828 entfprochen worden ift, beflimmt 
man zu ben Edictöterminen folgende Tage: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 

gehörigen Nachweifung 
ber 30. März, 
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2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen : 
der 30. April, 
3) zur Schlufverhandlung 
a) zur Replif 
ber 1. Juny, 
b) zur Duplif 
der 11. Juny 


heurigen Jahre jedesmal Vormittags 9 Uhr und 


ladet hiezu ſammtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinfchuldners unter Androhung des Rechts 
nachtheils vor, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Edictstage deu Ausfchluß der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Ausbleiben an 
den andern Ediktstagen aber den Ausfchluß mit 
ben an benfelben vorzunehmenden Verhandlungen 
zur Folge hat. Derjenige, welcher von dem 
Gemeinfchuldner etwas in Handen hat, oder dem⸗ 
jelben Geld ſchuldet, hat joiches bei Vermeidung 
bes Erſatzes bezüglich der Doppelzahlung vorbes 
haltlich feiner Rechte blos an das Landgericht das 
hier zu übergeben, oder zu erlegen. Indem man 
ben jämmtlichen Oläubigern befannt macht, daß 
die Gleichiſchen Activa 2148 fl., die Passiva 
aber 3856 fl. betragen, werden diejenigen, weh 
che außerhalb des Gerichtsbezirkls wohnen, aufge 
fordert, einen Infinuationsmandatar dahier auf 
zuftellen und dem Gerichte zu benennen, außer 
bem die ergehenden Verfügungen nad) der Ge 
richts-Ordnung Cap. VII. $. 1. für inſinuirt 
werben angefehen werben. . 
Ounzenhaufen, am 25. Februar 1829. 
Königl. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 

3. Ueber das Bermögen des. Unterthaften 
Peter Schmidt in Ergersheim it der Kom 
furd eröffnet worden. Die gefezlichen Ediktstage 
werden 

a) zur Aumeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Dienſtag den 24. Merz 1829, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forberungen auf 
Freitag den 8. May 1829, 
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‘.c) zur Schlußhandlung, nemlich Replik und 
Duplik auf 
Mittwoch den 10. Juny 1829, 

jedesmal Vormittags um 8 Uhr angefezt, und 
hierzu fänmtliche befannte und unbefannte Oläus 
biger unter dem Nechtenachtheile vorgelaben, daß 
das Nichterfcheinen am erfien Ediktstage bie 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwärtis 
gen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen in den 
übrigen Ediftötagen die Ausfchließung mit den an 
folchen vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, weldye irgend etwas 
vom DBermögen ded Gemeinfchuldners in Handen 
haben, bei Vermeidung des Erfages aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte 
zu übergeben, 

Uffenheim, 9. Februar 1829. 

K. 8. Landgericht. 
‚Boveri, Landrichter. 

4. Nachdem über dad Bermögen ber Taglöhs 
geröwittwe Anna Katharina Schirmer zu fs 
felheim ber Univerjalconcurs eröffnet worden 
fft, fo werden die geſetzlichen Edictstage hiermit 
ansgefchrieben, und zwar 

+) Zur Anmeldung und Nachweifung ber For 

derungen auf 
Mondtag den 30. Merz. 
2) Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf , 
Freytag den 1. Mai, und 
3) Zur Schylußverhandlung resp, Abgabe ber 
Pers und Duplif auf 
Dienftag den 2, Juni, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
Sämmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
der Gemeinfchuldnerin werden hiezu öffentlich 
unter dem Nechtenachtheile geladen, baß das 
Ausbleiben am erften Edictstag Ausſchließung der 
Forderung von der gegenwärtigen Maſſe, bas 
Ausbleiben an ben übrigen Edictdtägen_aber Auss 
Schließung mit den treffenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, 
welche von dem Vermögen der Gemeinfchuldnerin 
etwas in Häuden haben, aufgeforbert, ſolches 
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bei Vermeidung bes nochmaligen Erſatzes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Zur. Umgehung unnüger Liquidationen wird be— 
merkt, daß die Immobilienmaſſe auf 670 fl. tarirt 
worben ift, worauf fih 700 fl. Hypothekenſchul⸗ 
den eingetragen befinden. 
Windsheim, den 16. Februar 1829, 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
5. Auf die eigene Inſolvenz⸗Erklärung bes 
Nagelihmidtmeifters Philipp Friedrih Fuchs 
dahier it über deffen Bermögen der UniverfalsCons 
eurs eröffnet worden, und werben jezt die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage ausgefchrieben : 
1) zur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 
derungen auf 
ben 27. April d. J., 
2) zur BVorbringung ber Einreben gegen diefe 
Forderungen auf 
den 1. Juni db. 3. und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
ben 1. Juli d. J. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. Die Gläubiger des 
Gantirerd Fuchs haben fich am diefen Terminen 
bei Bermeidung des Rechtsnachtheils einzufinder, 
daß bie Verſäumung bed erften Ediktstags die 
Ausfchließung der Forderungen von ber Gants 
mafje, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber bie Ausfchliefung mit den an denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 
und wirb einfiweilen bemerft, daß der Werth ber 
Actiomaffe auf 283 1. 32 fr. erhoben und vom 
Gemeinjchuldner die Paffiomaffe auf 732 fl. 45 fr. 
angegeben it, wovon 150 fl. Kapital durch Hys 
pothef gefichert find. Zugleich werben biejenis 
gen, weldye von dem Bermögen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd etwas in Händen haben, hiermit aufgefors 
dert, folches bei Vermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, an das hiee 
fige Gericht zu übergeben, 
Wilhermsdorf, am 2. März 1829. 

Königl. Bayer. Freiherrlicd von Wurſterſches 
Patrimonialgericht eriter Klaffe, 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 

27 
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6. Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden. An das Vermögen bed zu Landsberg 
an der Warte verftorbenen Landrichters Schulz, 
vormals zu Ansbach, macht das föniglich bayeris 
ſche Aerar bedeutende. Anſprüche aus verjchiedes 
nen Nechtötiteln und es liegt jenem daher daran, 
zu wiffen, von wen die im Bezirke des unterzeiche 
neten Landgerichts befindlichen Schulzifcdyen Vermoͤ⸗ 
genstheile in Anfpruch genommen werden wollen. 
Defwegen hat der Fisfus auf Zufammenberufung 
der Gläubiger des ıc. Schulz, fo weit fie deffen 
vorhin bezeichnetes Vermögen anzufprechen gedens 
fen, angetragen. Nachdem das unterzeichnete 
Landgericht durch allerhöchſtes Reſcript vom 8. 
October vorigen Jahres zur Verfügung auf dies 
fen fisfalifchen Antrag ermächtigt worden ift, fo 
macht man zuvwörderit befannt, daß Zeuge bed 
amtlichen Hovothefenbuches das im Umfange des 
hiefigen kgl. Kandgerichts vorhandene Vermögen 
des verjtorbenen ꝛc. Schulz lediglich nur in Rral⸗ 
forderungen beftche, welche 

a) auf das Oekonomiegut Wahrberg bei Aurach 
amd 

b) auf folgende in Neunftetter Flur Tiegende Ims 
mobilien des Georg Michael Guggenberger, 
namentlich auf 

8 Morgen Ader auf der Haarb, 

5 Morgen Acker im Tannenbuſch, 

8 Tagwerf Wieſe die Grabwieſe, 

2 Tagwerf dergleichen, 

3 Tagwerf Wiefe im Efpelein, 

4 Tagwerk dergleichen daſelbſt, | 
eingetragen find. Alle diejenigen num, welche 
auf diefe Realforderungen des verftorbenen ıc. 
Schulz and irgend einem Grunde Anfprüche machen 
wollen, werden hiemit auf 

den 4. May Vormittag 9 Uhr 
vorgeladen, um diefe ihre Anfprüche in biefem 
Termin gebührend anzubringen und zugleich von 
dem ohngefähren Beſtand des Activ » Vermögens 
ſich Kenntniß zu verfchaffen. Aus der Nichtfennts 
niß des Aktiv» Vermögens fowohl ald der darauf 
gemacht werdenden Anfprüche dürften ohne Zweie 
fel für die Gläubiger nachtheilige Folgen entjtchen 
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und diefe hat fich jeber, der im obigen Termin 
nicht erfcheint , felbft zugufchreibem. 

Herrieden, ben 8. März 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter; 

7. Chriftian Loi, am 23. November 1789 
zu Wallisau geboren, welcher feit längerer 
Zeit unbefannt abwefend ift, wird auf Antrag 
feiner Verwandten hiermit aufgefordert, binnen 
neun Monaten und zwar längftens an dem auf Dom 


nerftag 

den Siebenten Mai 1829 
anberaumten Termin bahier perföntich oder fchrifte 
Tich fid) zu melden, und weitere Anweifung, im 
Falle des Ausbleibend aber zu gewärtigen, daß 
er werde für tobt erflärt, amd fein Vermögen feis 
nen nächiten fid) Tegitimirenden Erben werde zuer⸗ 
fannt werden. 

Peinfeld, den 9. Auguft 1828. 
K. B. Landgericht 
Wunderer, Laudrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß in 
ber Concursſache über dad Vermögen bed Köblers 
und Mezgerd Johann Edersberger zu Ober 
ferrieden das Präflufiond » und Prioritäte« 
Erfenntnif gefällt, und and ſchwarze Brett auds 
gehängt worden ift. 

Altdorf, den 14. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
„ Zernott, Landrichter. 

2. Auf dem Grund des 5.422 Tit.I. Th. II, 
d. ER. wird hierdurch befannt gemacht, daß der 
ledige Georg Friedrich NReihenbacher zu Alt 
ziegenrücd und feine Berlobte Urſula Magdas 
Ina Binöder zu Linden die in dem ehemm 
ligen Fürftenthum Bayreuth gültige eheliche Gh 
tergemeinfhaft — nad dem hente errichteten 
Ehevertrag ausgefchloffen haben, 

Met, Erlbach, am 6. Febr. 1829. 

K. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


* 


3. Nachdem zu Folge ber Aufforderung vom 
14. Juli 1828, fich inner bem gegebenen 6 mo— 
natlichen Termin weder bie beiden Landabweſen⸗ 
den Brüder, Georg Cafpar und Alexander 
Vogelgſang aus Kl. Zimmern felbit, noch 
ihre rechtmaͤßige eheliche Descendenten bahier ges 
ftelft, oder ihren Aufenthalt befannt gemacht, und 
ihre Anfprühe auf das unter Vormundihaft 
ftehende Bermögen berfelben geltend gemacht has 
ben ; fo werden anmit Georg Cafpar, und Alerans 
der Vogelgfang, beide aus Kl. Zimmern, für tod 
erflärt, und bemerkt, daß nun ihr unter Bors 
mundfchaft ſtehendes Vermögen denen ſich hierum 
gemeldeten nächſten Berwandten derfelben werde 
ausgehändiget werden, 

Wallerftein, am 2. März 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1. Nachdem bie Patrimonialrichterds Stelle 
in Neuhaus bei Höchftadt a. d. Aifch wieberum 
befezt iſt; fo wird befannt gemacht, daß vom 
20. März curr. an, die Interimds Bermwaltung 
dieſes Gerichts, durch das hiefig Königl. Lands 
gericht wiederum aufhört. 

Herzogenaurach, den 9. März 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Müller, Landrichter. 


2. [Der biöherige Gemeindsbevollmächtigte, 
Gaftwirth Joh. Bökler zu Dettingen wird in Folge 
einer hohen Regierungs + Entfchliefung vom Iten 
d. Mts. und Is. nach $. 86 des Gemeinde-Ebifts 
wegen feiner Gleichgültigkeit gegen die öffentlichen 
Angelegenheiten der hiefigen Gemeinde und bas 
ihm bewiefene Vertrauen feiner Mitbürger, als 
ſolcher förmlich entlaffen, welches zur allgemei⸗ 
nen Kenntniß hiermit gebracht wird. 

Dettingen, 9. Merz 1829. 

Fürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadt- und Herrfchaftsrichter. 


\ 
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3. Auf dem Revier Lindenbühl in ber Staats⸗ 
waldung Renfurth wird ein Quantum weiches 
Brennholz oöffentlich veräußert und zwar am 23. 
d. Ms. Merz. Zufammenkunft im Wirthehanfe 
zu Haundorf V. M. 9 Uhr. 

Gunzenhaufen, den 6. Merz 1829, 

K. B. Forftamt 
Frhr. von der Bord, Forftmeifter. 

4. Am 26.d. M. Merz findet in den Staats 
waldungen Großmittelberg und Höhbergerrangen 
auf dem Revier Obererlbach die Abgabe des ges 
fehriebenen Baus Nug- u. Brennholzes pro 1838 
fatt. Zufammenfunft am gedachten Tage V. M. 
um 9 Uhr im Wirthshaufe zu Haundorf, 

Ounzenhaufen, den 9. Merz 1829. 

Königl. Forftamt. 
Frhr. von der Borch, Forftmeifter. 

5. In Gemäßheit allerhöchiter Entſchließung 
bed Koͤniglichen Staatsminifteriums der Finanzen 
vom 31. Januar d. Is. und der unterm 13. vers 
gangenen und 2. diefed Monats eingelangten höch⸗ 
ften Regierungs⸗-Reſcripte vom 8. und 25. voris 
gen Monats, werden nachfolgende Staats» Reg- 
litäten und öden Plätze unter den in den allerhöch— 
ften Verordnungen vom 30. September 1811 und 
15. Jung 1827 enthaltenen Normal:Bedingungen, 
dem öffenstidhen Berfaufe ausgefegt, ale: 

1) 3 Morgen cultivirtes Land an der Norbdfeite 
der Kaufmann Schifflingſchen Gartenmauer, 
vor dem Spittler Thor liegend ; 

2) 14 Morgen Play und Anger an ber Peters 
Straße und dem Zollhaufe, welcher bis an die 
Freiherrl. von Holzſchuherſchen Felder gränzt; 

3) der freie Plag beim Vogeldgarten 3 Morgen; 

4) der Sandplat bei der Tulnau in einem Trians 
gel liegend am Kreßen» Garten, Steuer: Dis 
firift Peter, 3 Morgen groß; 

5) der Pak vor dem Zimmermeijter Schlenffcen 
Garten auf den Freiherrlih von Hallerfchen 
Garten zu, vor dem Wöhrder Thor, 9 bie 
10 Ruthen groß; 

6) ein Wasplatz auf der Miftgrube, fo bei dem 
Dr. Beillodterfchen Garten anfängt, und bei 
dem Adamſchen Garten ſich endigt, 3 Mg. groß; 
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7) 14 Morgen ödes Land vor bem Schmaufens 
Garten vor bem Lauferthor; 

8) Morgen Abhang zwifchen dem Stüzerfchen 
und Sebaftian-SpitalGarten beim Schießhaus; 
9) der Abhang zwifchen der Grosweidenmühl 
und dem Johannis» Garten, und zwar 1 Mg. 
Abhang hinter dem Doctor Kollmarſchen Gars 
ten, 4 Mg. cultivirted Land hinter dem Schuh⸗ 
macher Hilpertſchen Hauſe, 4 Q. Rth. ödes Land 
zwiſchen der Müllermeiſter Strobelſchen Stals 
lung, 4 Q. Ruthen desgl. hinter dem Hammer⸗ 
ſchmied Leikaufſchen Wirthöhaufe, 4Q. Rus 
then an ber Vorſpitze gegen die Allerwiefe ; 

10) 4 Morgen ödes Land zwifchen dem Hammer, 
ſchmidt Engelfardtfchen und dem Schuhmacher 
Hörnleinfhen Garten und an dem Pegnitzfluſſe 
an der Weidenmühle; 

41) der öde Plag hinter der Johannis⸗Kaſerne 
und zwar 7 bid 8 O. Ruthen, ein Theil, ber 
größtentheild cultivirt iſt, 2 Morgen Abhang 
an dem hintern Schießhausplatz; 

12) der Plag vor dem Sciefhaufe abwärts an 
die Straße nad) der Johannis» Kaferne, 5 Mors 
gen enthaltend. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, fich in 

dem auf 

Freitag, den 27. dieſes Monate 

Vormittags 10 Uhr anberaumten Termine fm 

GefchäftssRocale des unterzeichneten Rentamts 

einzufinden. 

Nürnberg, am 9. Merz; 1829. 

Könige. Nentamt. 
Krämer, Rentbeamter. 

6. Den 27. diefed Vormittags 9 Uhr iſt ge 
wöhnlihe Dung ⸗ Verſteigerung in ber Garniſon 
Ansbach, und am folgenden Tage in der Garni⸗ 
fon Triesdorf. 

Ansbach, am 12. Merz 1829. 

Die Deconomie» Sommifjion ded K. 2tem 

Shevaurleger ⸗Regiements. 
(Fürft von Thurn Tarie.) 
von der Marf, Oberftlieutenaut. 
Muffinan, Reg.» Quartiermeiiter. 
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Gerichtliche Vorladung. 


1. Das Königliche Landgericht Schwabach 
hat in Schuldenſachen des Gütlerd Johann Mich. 
Hoffmann von Katzwangen auf feinen und 
feiner Gläubiger Antrag, da dad Vermögen auf 
450 fl., die Schulden fih auf 714 fl. 12 fr. 
gezeigt, den Liniverfalconceurd erfannt. Es wers 
den demnach die gefeglichen Edictstäge, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf ben 6. April, 

2) — der Einreden auf den 6. 

ai, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf den 5. Juni, für die Duplik 
auf, den 6 Juli, 

jebedmal Vormittags 9 Uhr feftgefezt und hiezu 
ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts—⸗ 
nacıtheil geladen, daß das Nichterfcheinen im 
erften Edictstage bie Ausfchließung der Forder⸗ 
ungen von der gegenwärtigen Goncursmaffe und 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an benfelben vom 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zum 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Gemeinjchulbner in Händen haben, aufs 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht anzugeben. 

Schwabach, den 27. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Tröltfh, Landrichter. 


1. Montag den 16. Abends 7 Uhr, ift die 
zweite Harmoniemuſik im Bad, wozu ergebenft 
einlabet , Kleinfchrorh. 

2. ‚500 fl. find im hiefiger Stadt, ober in 
dem hiefigen Landgerichts » Bezirk auszuleihen. 
Wo? fagt die Rebaction, 


En — 


385 


386 


Beitape 


Inteltigeng- Blatt 


für den: Rezat-Kreid. 





Nro. 22. Ansbach, Mittwoch den 19. März 1329, 





Amtliche Artikel, 


Cerichic⸗ Verſteigerungen. 


1. Nachbenanute, zur Nachlaßmaſſe des vers 
ſtorbenen Schullehrers Georg Caſpar Schil⸗ 
farth in Aha gehörige Grundſtücke, nemlich 

a) 4 Morgen eigener Ader im Spitalfeld für 
150 fl., und 

b) 4 Tagwerf handlöhniger Garten im Gaͤns⸗ 
waajen, für 40 fl. gerichtlich taxirt, inglei⸗ 
dien bie zu dieſer Nachlaßmaſſe gehörigen 
Mobilien, ald 2 Kühe, 1 Schwein, Betten, 
Schreinzeuch u. f. m. 

werben am 

26. März Vormittags 9 Uhr 

im Schulhaufe zu Aha öffentlich, verkauft, wozu 

zahlungsfähige Kaufsliebhaber andurch eingeladen 

werben. 

Gunzenhaufen, am 18. Februar 1829 

Königl. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichter. 

2. Das Johann Georg Reingruberfde 
Sütlein Rro. 25, beitehend aus Haus und 
Scheune, tarirt auf 275 fl., dann 1% Morgen 
Uder im Bühl, im Kalbenſteinberger Flur, ge 
ſchãzt auf 75 fl., wird auf Antrag des Realgläus 
bigerd dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, und 
ed iſt hiezu 





der 24. Merz d. J. 
beſtimmt werben, wo zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 


haber im Gerichtslokale Vormittags 10 Uhr bei 
dem Rechtspraktikanten Rigel von Senger ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben haben. Die Las 
ften können jeden. Gerichtstag im Gerichtelofale 
eingefehen werben. 
Gunzenhauſen, am 19. Februar 1829. . ı 
" Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


3. Bom Kol. Landgericht Lauf werden auf 
Antrag der GHänbiger die in Nr. 1 bie 3 des 
diesjährigen KreidsIntelligengblatts und Nr. 1, 
11 und 24 bed Korrefpondenten von und für 
Deutſchland befchriebenen, den Reliften ber ins 
zwifchen verftorbenen Bauerswittwe Margaretha 
Schlenk zu Rollhofen zugehörigen und um 
4040 fl. tarirten Grumdbefigungen, worauf am 
3. Februar mır 3600 fl. geboten wurden, wieber« 
holt öffentlich; feilgeboten und Käufer hievon ums 
ter dem Bemerken benachrichtigt, daß der Ber 
kanfstermin am 

Mittwoch den 6. May Vormittags 9 Uhr 
dahier abgehalten wird. 

Lauf, am 27. Februar 1829. 

8. 3. Landgeridt. 
Lang, Landrichter. 


4. Zum Berfauf des Schuhmacher Helme 
reich'ſchen Gütleing Nro, 1 zu Oberasbach, 
gefhäzt auf 910 fl., wird auf 

Mittwoch ben 1. April d, Irs. N. M. 
2 bis 4 Uhr 
im dem Burffchen Wirthshanſe zu Oberasbach 
28 
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dritter und lezter Termin bezielt, wozu beflz + und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Nürnberg, den 11. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

5. Das zu der Goncurdmaffe des Schuhmadys 
ermeifterd Leonhard Jahn zu Spalt gehörige 
Wohnhaus No. 111 dafelbft und deffen 44 Mg. 
Hopfengarten am Trautenfurther Weg werden 
hiermit wiederholt zum Verkaufe ausgeboten, und 
es ift dritter Verfteigerungstermin auf 

Mondtag, 13. April 1829 V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hies 
mit eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 3. März 1829. 

Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Da ſich in dem 1. Termin zu der Subhas 
flation der zu dem Nachlaß des Johann Leonhard 
Mühlöder zu Penzendorf gehörigen Ims 
mobilien, fein Kaufsluſtiger eingefunden hat; 
fo werben foldhe, beftehend aus dem Wohnhaus 
No. 3 in Penzendorf, einer Sceuer, einem 
Badofen, 1 Keller, mehrern Gärten, 5 Mrg. 
Feld, 13 Tagw. dreimädige Wäflerwiefe, 34 
Mrg. Holz, alles alten Maaßes, dem Waldredt 
aus dem Laurenzimald, dem Gemeinderecht, zus 
fammen für 1600 fl. tarirt 

Montags den 6. April von Früh 9 Uhr 
bis Abends 6 Uhr 
an hiefiger Gerichtöftelle zum 2tenmal dem öffent 
lihen Berfauf ausgeftellt, daher ſich befig> und 
zahlungsfähige Kaufsluftige dahier einzufinden 
haben. 

Schwabach, den 7. Merz 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

7. Im Wege der Hülfsvollitretung wirb das 
halbe Wohnhaus No. 212 lit. B. der Sybilla 
Gattermeyer von hier dem öffentlichen Bers 
faufe unterworfen , wozu auf 

Donnerstag den 26. März d. Irs. 
Bormittagg 9 — 12 Uhr 
Bietungstermin anberaumt iſt. Beſiz⸗ und zahs 
Iungsfähige Kaufsliebhaber werben hiezu mit dem 
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Bemerken eingeladen, baß bie Taxe und bie Las 
ften diefed Immobile täglich in der Landgerichts⸗ 
Regiftratur eingefehen werden können. 

Wafferträdingen, den 28. Febr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

8. Die zur Anna Catharina Schirmer’fhen 
Eoncurdmaffe in Ickel heim gehörigen Objecte, 
beitehend 

aus dem Wohnhaus No. 23, mit Scheuer, 
jwei Schweinftällen, 
4 Tagwerf Grasgarten, 3 Morgen Ader bei 
dem Brüdlein, 
. 3 Morgen Ader im Hegersweg, dann 
2 Morgen Ader in den Kräutern, 
Z Morgen Ader im langen Waafen, 
i Morgen Ader im Büllein, 
1 Morgen Weinberg in weißen Steig, 
werben auf den 
31. Merz Mittag 1 Uhr 
mit mehrern Hauss und Scheuergeräthfchaften im 
Bader’ichen Wirthehaus öffentlich verfteigert, wor 
zu befiz + und zahlungsfähige Käufer geladen wers 
den. Ueber Befchaffenheit der Güter und Laften 
kann in der Regiftratur jeder Zeit Auskunft erholt 
werben. 

Windsheim, den 16. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landridıter. 

9. Das zu der Gantmaffe des Mathes Neus 
rührer in Buch gehörige Anwefen, beftchend 

a) in dem Hofgut mit 23 Tagw. Garten, 283 

3.9. und Wiefen 16% Jauch., Holz famt 
Gemeindögerechtigfeit, 

b) 1 Theil am Rannenberg, 

c) 2 Tagw. Wiefen die Aumwiefe, 

d) 4 Mrog. Ader vom hintern Bauernhof, wird 
Donnerftag, den 26. März 1.3. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr 
in bieffeitiger Gerichtöfanzlei öffentlich verkauft, 

wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Biffingen , den 9. März 1829. 

Fürſtlich Dettingen Wallerfteinfches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 


v. Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 
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10. Da ſich bei dem Licitationdtermine vom 
heutigen fein Käufer gemeldet hat, wird das im 
Kreis » Intelligenzblatt Beil. No. 2 ©. 25 und im 
Schmwarzenbergiihen Wochenblatt No. 1 näher 
befchriebene Margareıha Wellmerifche Wohn 
haus dahier zum brittenmale Donnerstags ben 

9, April I. Irs. Morgens 9 Uhr 
an dem Meiftbietenden öffentlich im Gerichtszims 
mer verfleigert, und ladet man gehörig befähigte 
Liebhaber hiezu vor. 

Scheinfeld, am 5. Mär; 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrichaftsrichter. 

11. Auf Andringen eines Realgläubigerd wird 
ein, dem Hafner Johannes Herr dahier gehöris 
ged Grundſtück, nämlich 15 Morgen Acer im 
Greuth, zum öffentlichen Verkauf an den Meift- 
bietenden ausgefezt und hiezu auf 

Dienftag den Ziten diefed Monats 
Nachmittags 2 Uhr 
Termin anberaumt, in welchem der Zuſchlag nadı 
$ 64 des Hypothefengefeges erfolgt. 

Schillingsfürſt, am 4. Mär; 1829. 

Fürfttich von Hohenlohefches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrichaftsrichter. 

12. Im Wege der Hülfövollftrefung werben 
folgende, den Johann Kleemännifchen Relit 
ten zu Tanzenhaid zugehörige Realitäten, als 
1) das vormals Chriſtoph Kämmeliſche Gut zu 

Tanzenhaid, beftehend in einem Haufe, einer 

Scheuer, 2 Schweinftällen fammt Schaafitall, 

der Hofraith, 4 Morgen Garten, 9,5 Mors 

gen Felder, 24 Tagwert Wiefen, circa 2% 

Morgen Gemeinbetheilen , 

2) das vormald Georg Sperrleinifhe Gut das 
ſelbſt, beftehend in einem Haufe, Hofraith, 

4 Mo. Garten, 43 Mg. Feld, 15 Tagwerf 

Wiefen, 5 Mg. Holz, cirea 23 Mg. Ge⸗ 

meinbetheilen, auf 
Donnerftag den 2. April l. J. Vorm.d — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofale dem Verkaufe ausgeſetzt 
werben, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen 
eingeladen werden, daß die auf den gedachten 
Befigungen haftenden Laften und Abgaben, fo wie 
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deren Schägungswerth täglich bahier erfahren 

werden können, und unbekannte Perfonen ſich 

über ihre Zahlungsfähigfeit durch glaubwürbige 

Bermögenszeugniffe auszumeifen haben. 

Brunn, den 25. Februar 1829. 

Gräflih von Pücler Limpurgifches Patrimonial⸗ 

Gericht erfter Klaſſe. 
Weitermann, Patrimonialrichter, 


13. Die Befigungen des Müllermeifters Peter 
Pisinger in Franffurth, nemlich 
a) bie fogenannte Kleedmühle, beftehend in eis 
ner Mahlmühle mit 2 Gängen, einem Gerb⸗ 
gang und Sägmühl, ſammt Scheuer, Bad: 
ofen, Schor⸗ und Grasgarten, dann Kraut: 
feld und Hofraith, 
b) 2 Mg. Müllerifches Feld in der Sandleiten, 
c) 2 Mg. Held am Fuhrweg bei der Mühl und 
d) 2 Vrtl. 13 Rth. Wiefen zwifchen 2 Bächen 
werben am Gerichtöfig dahier ; 
am 6. April d. Is. Vormittags 
im Wege bed Zmangsverfaufg verjteigert, und 
Kaufsliebhaber hiezu mit dem Bemerken eingelas 
den, daß zahlungs- und zum Gewerbe fähige Li⸗ 
eitanten den Zufchlag nach $. 64 des Hypotheken⸗ 
geſetzes ohne weiters gewaͤrtigen können. Das 
Tarxationsprotokoll Liegt zur Einſicht bei Amt vor 
unb ber Gemeinbevorfieher in Franffurth hat den 
Auftrag, ben Käufern vor dem Strich die Rea— 
litäten auf Verlangen einzumeifen. 
Oberſteinbach, am 6. März 1829. 
Freiherrl. von Fünsbergiiches Patrimonialgericht, 
Schmidt, Patrimonialrichter, 


14. Zur Subhaftation bes verganteten umtere 
halben Wohnhaufes H8. Nr. 35 * Zubehör * 
erg Philipp Friedrih Fuchs 

ahier m hiefigen gutöherrliche 

— gen gutsherrlichen Braͤuhaus 
den 22. April d. J. Nachmittags 2 Uhr 

angefejt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 

luſtige hiermit unter dem Bemerken eingeladen 

werden, daß das Verkaufs⸗Object auf 275 fl. ger 

— iſt, und daß deſſen nähere Be 
2 
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fchreibung und Belaftung täglich in den Gerichts⸗ 
Acten eingefehen werben kann. 
MWilhermedorf, am 2. März 1829. 
Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurfterifches 
Patrimonidlgericht eriter Klaffe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Bauer Georg Michael Gleich von 
Gräfenfteinberg hat unter der Anzeige feiner 
Ueberfhuldung den Antrag geftellt, dad Concurs⸗ 
verfahren über fein Vermögen einzuleiten; nach 
dem nun biefer Bitte durch Beſchluß vom 8. Des 
zember 1828 entfprochen worben ift, beſtimmt 
man zu den Ebdictöterminen folgende Tage: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung 
der 30. März, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen 
ber 30. April, 
3) zur Schlußverljandlung 
a) zur Replif 
der 1. Juny, 
b) zur Duplif 
: ber 11. Jung 
heurigen Jahrs jedesmal Vormittags 9 Uhr und 
ladet hiezu ſämmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinfculdners ımter Androhung des Nechtes 
nachtheils vor, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ebictötage den Ausfchluß ber Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Ausbleiben an 
den andern Ediftötagen aber den Ausfchluß mit 
den an benfelben vorzunehmenden Verhandlungen 
zur Folge hat. Derjenige, welcher von dem 
Gemeinfchuldner etwas in Handen hat, ober dems 
felben Geld fchuldet, hat foldyed bei Vermeidung 
des Erfaged bezüglich der Doppelzahlung vorbe⸗ 
haltlich feiner Rechte blos an das Landgericht das 
bier zu übergeben, oder zu erlegen. indem malt 
den fammtlichen Gläubigern befannt macht, daß 
die Gleichifchen Activa 2148 fl., die Passiva 
aber 3856 fl. betragen, werben diejenigen, wels 
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che außerhalb des Gerichtöbezirfd wohnen, aufges 
fordert, einen Inſinuationsmandatar dahier aufs 
zuftellen und dem Gerichte zu benennen, außers 
dem die ergehenden Verfügungen nad der Ge 
richts⸗Ordnung Cap. VII. Ss 1. für inſinuirt 
werben angefehen werben. 
Bungenhaufen, am 25. gebruar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


2. Nachdem über das Vermögen der Taglöh— 
nerswittwe Anna Katharina Schirmer zu I% 
felheim der Univerfalconcurd eröffnet worden 
tt, fo werben die gefeglichen Edictötage hiermit 
ausgefchrieben, und zwar 

1) Zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 

derungen auf 
Mondtag den 30. Merz. 
2) Zur Borbringung ber Einreden gegen die 
Forderungen auf 
Freytag den 1. Mat, und 
3) Zur Schlußverhandlung resp, Abgabe der 
Res und Duplif auf 
Dienftag den 2. Juni, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr. 
Sämmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
der Gemeinfchuldnerin werben hiezu öffentlich 
unter dem Rechtänachtheile geladen, daß das 
Ausbleiben am eriten Edictdtag Ausſchließung der 
Forderung von ber gegenwärtigen Maffe, bas 
Ausbleiben an den übrigen Edictdtägen aber Aus—⸗ 
fchliefung mit den treffenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werben alle biejenigen, 
welche von dem Vermögen der Gemeinfchuldnertn 
etwas in Händen haben, aufgefordert, ſolches 
bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 
Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben 
Zur Umgehung unnüger Liquidationen wird bes 
merft, daß die Immobilienmaſſe auf 670 fl. tarirt 
worden ift, woranf fih 700 fl. Hypothelenſchut· 
ben eingetragen befinden. 

Windsheim, den 16. Februar 1829, 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


‘ 
\ 
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3. Nachfiehende Pfandverſchreibungen und Ceſſions⸗Urkunden, als: 


Name und Ort | Datum Ausgeſtellt Kapitalds Unterpfand. Name 
des der vom Betrag. des 
Schuldners. | Urkunde, Gläubiger, 


Nummer 


— — — — — — — — — — — 


T ;50, Januar| Oberamt |20 fl. Cap. Wohnhaus mit Stadel,| SchullehrerMeier 


Koh. Balthafar,, 1782. Harburg. Garten und Gemeinde: von Möttingen, 
von Mdttingen. gerechtigkeit pag. 619. 
2 Prigel, Mathäus 7. Septbr.| Herr: 84 fl. Friſt. IM. Acker in den Laht- Mofes Samuel 
von Ebermergen. 1815. — aͤckern pag. 771. Kuhn in Harburg 
Harburg. 
SStraß, Konrad, N Sberamt 400fl. Eap.|ı M. Ader in den Bad:|Yoh. Georg Klein 
von Allerheim. 1810. Allerheim. 180 fl. Friſt. Adern pag. 489, in Katzenſtein. 
3 M. Ader beim grafl: 


gen Weg pag. ead., 
4 Tgw. Wiefen die Furt: 
oder Brentlenswiefe 
pag. 04 b, 
4 M. Ader Spielberg: 
ſcher Acker. 
Matthias Dobich⸗ 2. Decemb.| Oberamt | sofl. Cap. ſA, M. Ader im Boden Joh. Georg Win⸗ 


ſche Curatel. 1780. Harburg. lad) pag. 2510. ter in Mauren. 
sIGumprect,Marr| ı7. Mai | Oberamt |1oofl. Friſt. HM. Acer vor der Vog⸗ Magdalena Wins 
Low v.Harburg.| 1788. Harburg. ten pag. 2280 fl. ter, Wittib in 
6Jacob Samfon in i Mauren. 
Dedingen, 2. Nov. | Dberamt | 50 fl. Cap. Halbe Söldenbehaufung) Conrad Vayl, 
1782. Harburg. pag. 155, Ecyullehrer in 


Appezhofen. 

2] Johann Ehriftian] 28. Decbr. | Oberamt | 1200 fl. FM. Ader im obern Al⸗ DBormundfchaft 
Stadelmeier v.| 1708. Allerheim. Cap. lerheimer Weg p. 440, des Juden Meier 
Allerheim. 1IM. Acker am Wennen- David von Di: 

berg pag. 422, fingen, 
AM. Aderaufder Burg: 
wieß pag. 605. 
slYohann Ehriftian] 11. April Oberamt 800 fl. ſI. M. Acker im obern Al⸗Nathan Koppel 


1794. Allerheim. ſb) a0o fl. J heimer Weg. miniſtration, 
| | | by) Uri Iſaak und 
—J | 


Stadelmeier v.| 1799 Allerheim. lerheimer Weg p. 440,| vonDettingen, 
Allerheim. 1M. Acker am Wennens 
berg pag. 422, 
AM. Acer aufder Burg: 
wies pag. 605, 

o)Hubel,FJohannes,) 8. Merz Unterger. |50 fl. Eap.|3 M. der im Gehra⸗ Moſes Nathan in 
Shlöner in Möt:| 1814. Harburg. fteig pag. 45. Heinsfarth. 
tingen. 

10 Difeinger, Kazlıs. Februar] Oberamt a) 75 fl. E13 M.Uder bei der Lei⸗ a) Glafer Brechz 
fpar, Zimmer| 1781. Allerheim. |b) 60 fl. Gr | mengrub. | ter v. Dettingen, 
mantıı in Woͤr⸗ b) Echille David 
nizoftheim, von da. 

21] Derfelbe. 22. Januar] Oberamt !a) 100 fl. C.|4 M. Ader am Aller: |a) v Endefche Ads 


Low Lämle von 
Harburg. 
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Name und Ort Datum 
des der 
Schuldners, Urkunde, 


vom 


Nummer. 





Dberamr 


12] Difhinger, Ka⸗ 4. Septbr. 
Allerheim. 


fpar, Zimmer] 1764, 
mann in Wör: 
nizoftheim. 


Ausgeftelt | Kapitals: 
etrag. 


50 fl. Cap.|$ M. Ader im Scel: 
60 fl. Frift,| men. * 


Name | 


Unterpfand. 
des 
Gläubigers, 
Joſeph Salomon 
u. Joſeph Mo: 
fes von Heius⸗ 

farth. 


18 Gruͤber, Kafpar,|22. Auguft| Oberamt 400 fl. |2 Tagw. zmidige Wie: Mathaͤus Schnei⸗ 
Mirch in Wör:]| 1804. Allerheim. fen auf dem Sirmas der, Bauer in 
nizoftheim, pag- 254. Ziewingen. 

a14/Huber, Johann 14. Februar] Oberamt 100 fl. Cap.|} Morgen Ader in den Gg. Schweihers 
Perer,von Wör:| 1799. | AUllerheim. [55 fl. Sit Schwarzädern oder im Ehefrau in Appez⸗ 
nizoftheim. Beifer pag. 104. hofen, Low Laͤm⸗ 

le und Uri Iſaak 
von Harburg. 
15| Polfinger, Gotts| 15. Zuny | Oberamt 100 fl. Cap. M. Acker auf der Oh Joſeph Samuel 
fried, in Buͤhl. 1794. Allerheim. 240 fl. Fr. mers: Egert pag. 647 | in Harburg. 
16, Sauer, Sohans| 9. Merz | Oberamt ;ıoofl. Sap. 4 Zagm Wiejen in der Iſrael Guggens 
| nes, von Enlin:| 1791. Allerheim. 200 fl. Fr.| unsern Wiere p. 1032. ns in Hars 
en. i urg. 

12' Weber, Johan⸗ 1. Oktober | DOberamt [100 fl 3 4 M. Ader in ber Bar:| David Mofes u. 
nes, von Wörs| 1791. | Allerheim. |60 fl. Frijt.| then pag. 220. Mofes Narben 

| nizoftheim, | von Hainsfarth. 


find verloren gegangen. Ed werben baher bie 
Sunhaber derfelben hiemit aufgefordert, innerhalb 
6 Monate und längſtens Mondtag ben 27. Zus 
lius d. 3. foldhe dem unterfertigten Herrſchafts⸗ 
Gericht vorzulegen und ihre Anfprüche um fo ges 
wiffer nachzumweifen, als diefelbe fonften für kraft⸗ 
los erklärt und fämmtlidy bezeichnete Hypotheken 
gelöfcht werben würben. 

Harburg, den 30. Januar 1829. 

Fürftliches Herrſchafts⸗Gericht. 
Schmid, Herrfhaftsrichter. 

4. Auf den Antrag des Taglöhnerd Johann 
Vitus Kaag von Rennhofen üft im deſſen 
Schuldenweſen der Univerfal » Eoncurd erfannt 
worden, und find die gefeglichen Ediktstage 

1) zur Anmeldung und Nacmeifung der For⸗ 

derungen auf 
den 16. k. M., 
9) zur Borbringung der Einreben gegen biefe 
Forderungen auf 
den 22. April db. 3. und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
den 25. May d. 3. 








jedesmal Vormittags 9 Uhr angefezt, wozu ſich 
die Gläubiger des Gemeinfchuldnere bei Bermeis 
bung des Rechtsnachtheils einzufinden haben, daß 
die Berfäumung des eriten Edifistags die Aus— 
fhließung der Forderungen von der Gantmaffe, 
bad Nichterfcheinen am den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge habe. Jezt 
ſchon wird den Betheiligten eröffnet, daß nad) 
gerichtlicher Schägung die Concursmaſſe einen 
Werth von 563 fl. 9 fr, hat, umd daß auf dem 
zu biefer Maffe gehörigen Immobilien Hypothes 
ten eingetragen find, welche zufammen die Summe 
von 868 fl. 123 Er. betragen. Endlich werben 
diejenigen, welche von bem Vermögen des Ges 
meinſchuldners etwas in Händen haben, hiermit 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung ded nody 
maligen Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte ,‚ 
au das hiefige Gericht zu übergeben. 
Wilhermsdorf, am 2. Februar 1829. 
Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurfterifches 
Patrimonialgericht erfter Klaffe. 
Wunder, Herrichaftsrichter, 
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5. Auf die eigene Infolvenz- Erflärung bes 
Nagelſchmidtmeiſters Philipp Friedrich Fuchs 
dahier ift über deſſen Bermögen ber Univerfal-Eons 
curs eröffnet worden, und werben jezt bie geſetz⸗ 
lichen Ediktstage ausgefchrieben : 

1) zur Anmeldung und Nacweifung der For⸗ 

berungen auf 
den 27. April d. G., 
2)- zur Borbringung der Einreden gegen dieſe 
Forderungen auf 
den 1. Juni b. 5. und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
den 1. Zulid. J. 

jedesmal Bormittags 9 Uhr. Die Gläubiger des 
Oantirerd Fuchs haben ſich an dieſen Terminen 
bei Vermeidung des Nechtsnachtheild einzufinden, 
daß die Verſaäumung des erften Ediktstags bie 
Ausfchliefung der Forderungen von der Gants 
maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 
und wirb einftweilen bemerft, daß der Werth ber 
Activmaffe auf 283 fl. 32 Fr. erhoben und vom 
Gemeinfchuldner die Paffiomaffe auf 732 fl. 45 fr. 
angegeben ift, wovon 150 fl. Kapital durch Hys 
pothef gefihert find. Zugleich werben biejenis 
gen, welche von bem Bermögen bed Gemeinfchulds 
nerd etwas in Händen haben, hiermit aufgefors 
dert, ſolches bei Bermeidimg des nochmaligen Ers 
fages, unter Vorbehalt ihrer Rechte, an das hies 
fige Gericht zu übergeben. 

Wilhermsdorf, am 2. März 1829. 

Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurfterfches 
Patrimonialgericht erſter Klaffe. 
Wunder, Herrihaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen, 


1. Die Yorenz Gottlieb und Sufanna Fam 
brechtſchen Eheleute zu Rüdishronn haben 
fich heute der Rechte über ihr Vermögen zu biöpo- 
niren und läftige Verträge zu fchließen begeben, 
und ſich freiwillig unter die Curatel des Gemeindes 
bevollmäctigten Johann Kirfchner zu Rübiöbrons 
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geſtellt, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird, 

Windsheim, ben 28, Februar 1829, 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

2. Indem Andreas Keglerfchen Univers 
fals Konkurs zu Reufch, in welchem unterm 
3. Dezbr. 1828 die Epiftalien erlaffen wurden, 
erfolgte heute Anheftung des Priorität s Erfennts 
niffes vom Heutigen am Gerichtöbrett, als Aft 
——— was anmit befannt gemacht 
wird. 

Mit. Ippesheim, 1. Merz 1829. 

Freiherrl. v. Wöllwarthfches Patrimonialgericht 1. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1. In Gemäßheit allerhöchfter Entfchließung 
bes Königlichen Staatsminiſteriums der Finanzen 
vom 31. Januar d. 56. und der unterm 13. vers 
gangenen und 2. dieſes Monats eingelangten höch⸗ 
ften Regierungd» Referipte vom 8. und 25. voris 
gen Monats, werben nachfolgende Staats » Reas 
litäten und öden Pläge unter den in ben allerhöch⸗ 
ften Berorbnungen vom 30. September 1811 und 
15. Juny 1827 enthaltenen NormalBebingungen, 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefegt, als: 

1) 3 Morgen cultivirtes Land an der Norbfeite 
der Kaufmann Scifflingfchen Gartenmauer, 
vor dem Spittler Thor liegend ; 

2) 14 Morgen Platz und Anger an ber Peters 
Straße und dem Zollhaufe, welcher bis an die 
Freiherrl. von Holzſchuherſchen Felder gränzt; 

3) der freie Play beim Bogeldgarten 4 Morgen; 

4) der Sandplat bei ber Tulnau in einem Trians 
gel liegend am Kreßens Garten, Steuer: Dis 
firift Peter, F Morgen groß; 

5) der Plag vor dem Zimmermeifter Schlenkſchen 
Garten auf den Freiherrlid von Hallerfchen 
Garten zu, vor dem Wöhrder Thor, 9 bis 
10 Ruthen groß; 
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6) ein Wasplatz auf der Miftgrube, fo bei dem 
Dr, Beillodterfchen Garten anfängt, und bei 
dem Adamfchen Garten fich endigt, 3 Mg. greß; 

7) 14 Morgen ödes Land vor dem Schmaufens 
Garten vor dem Lauferthor;” 

8) 4 Morgen Abhang zwifchen bem Stüzerfchen 
und Sebaftian-SpitalsGarten beim Schiefhaus ; 

- 9) der Abhang zwifchen der Grosweidenmühl 
und dem Jchannid» Garten, und zwar I Mo. 


Abhang hinter dem Doctor Kollmarfchen Gars“ 


ten, 4 Mg. cultivirtes Land hinter dem Schuh⸗ 
macher Hilpertfchen Haufe, 4 DO. Rth. ödes Land 
zwifchen ber Müllermeifter Strobelfchen Stals 
fung, 4 Q. Ruthen desgl. hinter dem Hammer⸗ 
fchmied Leifauffchen Wirthöhaufe, AD. Rus 
then an ber Vorfpige gegen die Allerwiefe ; 

10) 4 Morgen ödes Land zwifchen dem Hammers 
ſchmidt Engelhardtfchen und dem Schuhmacher 
Hörnleinfhen Garten und an dem Pegnigfluffe 
an der Weidenmühle; 

11) der öte Pat hinter ber Johannis » Kaferne 
und zwar 7 bis 8 DO. Ruthen, ein Theil, der 
größtentheils eultivirt iſt, 2 Morgen Abhang 
an dem hintern Schießhausplatz; 

12) der Pak vor dem Schiefhaufe abwärts an 
die Straße nad) der Johannis» Raferne, Z Mors 
gen enthaltend. 

Kaufsliebhaber werben daher eingeladen, ſich in 

bem auf 

Freitag, den 27. diefed Monats 

Vormittags 10 Uhr anberaumten Termine im 

Geſchaͤfts-Locale ded unterzeichneten Rentamts 

einzufinden. 

Nürnberg, am 9. Merz 1829, 
Königl, Rentamt. 
Krämer, Rentbeamter. 


2. Der am 2. dieſes Monats abgehaltene 
Viehmarkt hatte über 600 Stücke Viehes von vor 
züglicher Größe und Schönheit verfammelt und 
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ed war weiter nichts zu wünfchen, als bag eine 
größere Anzahl von Käufern ſich eingefunden has 
ben möchte, Indem man diefes zur öffentlichen 
Kenntnig bringt, bemerkt man, daß der nächſte 
Viehmarkt, der Ansbacher Roßmeſſe wegen, auf 
Montag, den 30. diefes, 
verlegt wird, und ladet zugleich Berfäufer, be 
fonders aber Käufer zum zahlreichen Beſuche deſ⸗ 
felben, ein. 
Bunzenhaufen, den 5. März 1829. 
Der Stadbtmagiftrat. 
Hezner, Bürgermeiter, 


3. CRieferungssAccorb betr.) Die Defonos 
mie» Commiffion der Kgl. 7. Gendarmeries Goms 
pagnie hat für das Etats» Jahr 1833 an Mom 
turs⸗ Materialien beiläufig 

1200 Ellen ftahlgrünes Tuch, 

800 Ellen bunfelgraues Tuch, 

70 Ellen ſcharlachrothes Tuch, 

1800 Ellen Futterfeinwand 
nöthig, und befchäftiget den Abftrich am Mitte 
wod den 13. Mai d. 3. Vormittags von 9 big “ 
12 Uhr. Lieferungsberechtigte ladet fie hiezu ein, 
und bemerkt, daß die Bedingungen vor dem Abs 
ftriche den Goncurrenten eröffnet werben. 

Würzburg, den 8. Merz 1829. 

Pfrätfchner, Compagnie» Chef. 
Schueider, Rechnungsführer. 


4. Unterzeichnete Behörde verkauft von ben 
1828er Getraidt » Borräthen 
am Freitag den 20. März Vormittag 
vorläufig 50 Scäffel Dinkel und 
45 ss“ Haber. 

Obernzenn, den 13. März 1829. 
Freiherrlich von Eedendorff Gutend'ſche 
Rittergutd» Verwaltung. 

Erdert. 


EEE En 
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Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro.23. Ansbach, Samſtag den 21, März 1829. 





Amtlihe Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Dos Königlich Bayeriſche Kreid » und 
Stadtgericht Ansbach hat auf Antrag der Erbs⸗ 
Intereſſenten zur Berfteigerung bed zum Nachlaß 
des Schneidermeifterd Johann Matthiad Strub 
Ler gehörigen in der Neuftabt bahier gelegenen 
mit lit. A. Nro. 271 bezeichneten auf 1650 fl. 
gerichtlich tarirten Hauſes, Termin auf 

den 2. April 1829 Vormittags 11 Uhr 
anberaumt, an welchem ſich Kaufsliebhaber in 
dem Sommiffionszimmer Nro. 2 des Gerichts eins 
zufinden haben. Der Zufchlag erfolgt nur nad) 
“ yorheriger Genehmigung ber Intereffenten. 

Ansbach, den 7. März 1829. 

Bufh, Director. 

2. Da im erften Licitationstermine bie Tare 
von den, dem Franz Wagner zu Altmann 
haufen zugehörigen Realitäten, als f 

1) eine halbe Hube beftchend in einem Wohn⸗ 
haus Nro. 2, Scheuer, Hofraith, 35% 
Mrg. 19 Rthn. Aecker, 55 Meg. 1 Rthn. 
Miefen, 2 Rthn. jährl. Laubholz aus dem 
Gemeinbewalde, und dem Gemeinderechte 
E.R. 594, tarirt auf 2500b. fl., 

2) die Hälfte eined unbezimmerten Feldgütleins, 
beſtehend in 31 Morgen 4% Ruthen Aecker, 
63 Morgen 395 Ruthen Wiefen, 2 Mrg. 
Weiher und 2 Rthn. jährl. Brennholz aus 


dem Gemeindewalde, € R. 832, tarirt 
auf 900 fl., n 
3) 1% Morgen Ader am Bäbelein, ER. 597, 
tarirt auf 50 fl., 
4) 2 Morgen 14 Ruthen Aeder beim Lands 
graben, ©. N. 595, tarirt auf 80 fl., 
5) 2 Morgen 14 Ruthen Aecker im Dornheimer 
Bühl, & R. 598, tarirt auf 50 fl., 
6) 1% Morgen 11 Ruthen Wiefe beim Dorfe, 
C. N. 599, tarirt auf 125 fl., 
7) 14 Morgen Wiefe, die Herbitwiefe, C. N. 
600, tarirt auf 150 fl., und 
8) 3 Morgen 29 Ruthen Ader am Weingarts⸗ 
berg, C. N. 396, taxirt auf 40 fl, 
nicht erreicht wurde, fo werben dem geftellten 
Antrage gemäß, dieſe Güter wiederholt dem öfs 
fentlichen Verkaufe ansgefezt. Tagsfahrt hiezu iſt 
auf ben 
14 April N. M. 2 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Altmannshauſen anberaumt, 
wo ſich Kaufsliebhaber einzufinden und bei erreich⸗ 
ter Tare nach $. 64 des Hypothefengefeges dem 
unbebingten Zufchlag zu erwarten haben. 

Met. Bibart, den 13. März 1829. 

Königliches Landgericht. 
Fellner , Landrichter. 

3. Aufden Antrag des königl. Nentamts Ers 
langen follen die zur Nachlaßmaſſe des veritors 
benen Taglöhners Michael Weiß von Hüttens 
dorf gehörigen 14 Morgen Feld, die Erlesleis 
then im Hüttendorfer Flur gelegen, gerichtlich 
tarirt für 85 fl, öffentlich an den Meiftbietenden 
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verfauft werben. Der Bietungdtermin {ft auf 
den 13. April d. 3. Vorm. 9 Uhr 
im Landgerichtös Locale anberanmt, wozu beflzs 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. ns 
Erlangen, ben 4. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


4. Auf Antrag eines Hypothekglaͤubigers were 


den die dem Bauer Andreas Walz zu Beier 


dorf gehörigen Grundbefigungen, beitehend Im . 


einem zweigädigen Wohnhauſe No. 165 dafelbit, 
einem an das Wohnhaus angebanten Stall, Stas 
del, Hofraith, Wald» und Gemeinderecht, auf 
1200 fl. gerichtlich gefchäzt, in Ermanglung eines 
Gebotes am zweiten Termin, nunmehr 
am 6. April d. J. 

Vormittags 9 bis 12 Uhr, zum drittenmal bahier 
zum öffentl. Aufftrich gebracht, wozu befiz- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Anhang 
vorgelaben werben, daß nad) $.'64 des Hypothes 
fengefeged der Zufchlag ohne Rückſicht auf den 

Schätungspreis erfolgt. 

Erlangen, am 11° Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Zum öffentlichen Verkauf der dem Freb⸗ 
herrlich v. Hallerſchen Grundholden Peter Meier 
von Neuhof zugehörigen 2 Tgw. großen Wieſe 
an der Dormiger Straße, im Neuhöfer Flur ift 
megen Mangels eines Kanfliebhabers im erften 
Licitationstermin, bem creditorifchen Antrag ges 
mäß 2ter Bietungstermin auf 

ven 30. März d. I. Rachmitt. 2 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftelle anberanmt worben, 
wozu befiz +» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch; eingeladen werden. 

Erlangen, den 12. Februar 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Auf den Antrag eined Realgläubigers 
follen die dem Bäckermeiſter Johann Leonhard 
Heilmann zu Trautskirchen zugehörigen 
Grundbefigungen, nemlich deſſen Gut Nro, 51 
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nebit Zubehör, tarirt auf 1210 fl., zum dritten⸗ 
mal öffentlich verkauft werben. Behufs ded Ber 
kaufes it Bietungstermin auf 
den 1. Mai curr. V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wovon befigs und zahlunges 
fähige Perfonen mit dem Bemerken in Kenntniß 
geſezt werden, baß die nähere Beſchreibung der 
Grundſtücke und bie Belaftung derfelben in hiefiger 
Regiftratur aus den Acten erfehen werden können. 
Mit. Erlbach, am 24. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


7. Die zur Verlaffenfhaftsmaffe ber Johann 
und Barbara Figingerfcen Eheleute von der 
Kapelmühle bei Göllersreuth gehörigen Liegen 
fhaften, als 
- die Kagelmühle mit Hans, Stabel,, 4 Morg 

Garten, 1 Morg Ader, Z Morg Wieſe, 
4 Morg Holz, der realen Mahlgerechtigteit 
und dem Gemeinderecht, 
"2) 1 Morg Gemeindetheile, 
3) 54 Morg Ader in 7 Parzellen und 
4) 31 Morg Wiefe in 5 Abtheilungen, 
werden" hiemit dem Antrage der Betheiligten ges 
mäß zum öffentlichen Verkaufe ausgeſchrieben. 
Diefe Immobilien liegen ſehr vortheilhaft in det, 
Nähe von Thalmäffing, und-es kann nach Um⸗ 
Ränden ein Theil des Kaufjchillings ftehen bleiben. 
Auf ausdrüdliches Verlangen der Intereffenten 
wird Termin auf 
Freitag den 10. April Vorm. 9 Uhr 
im Leberfchen Gafthanfe zu Chalmäffing anberaumt, 
wozu befigfähige Kaufsliebhaber eingeladen werben, 
welchen man die Befchreibung der Rechte und Las 
ften, fo wie die Verfanfsbedingniffe vorlegen wird, 

Greding, d; 11. Merz 1829. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

8. Zum öffentlichen Verkauf der zur Johann 
Sacod Schnigleinifchen Concurs⸗-Maſſe von 
Theilenhofen gehörigen 14 Tagwerk Wiefen 
für 180 fl. tarirt, hat mar Termin auf 

den 30. März Früh 8 Uhr 
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dahier bezielt. Zahlungsfähige Kaufluſtige wers 
den nun hiezu eingeladen. 

Gunzenhaufen, ven 2. Febr. 1829. 

König. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. - 

9. Nachbenannte, zur Nachlaßmaſſe des vers 
ſtorbenen Schullehrers Georg Caſpar Schils 
farth in Aha gehörige Grundſtücke, nemlich 
a) 1 Morgen eigener Acker im Spitalfeld für 

150 fl., und 
b) # Zagwerk: handlöhniger Garten im Gänss 
waaſen, für:40 fl. gerichtlich taxirt, ingleis 
hen bie zu biefer Nachlaßmaſſe gehörigen 
Mobilien, ald 2 Kühe, 1 Schwein, Betten, 
Schreinzeuch u. ſ. w. 
werben am. . 
26. März Vormittagg 9 Uhr 
im Schulhauſe zu Aha öffentlich verkauft, wozu 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber andurch eingeladen 
werben.: ; 

Öunzenhaufen, am 18. Februar 1829. 

Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

10. Das Johann Georg Reingruberſche 
Sütlein Nro. 25, beſtehend aus Haus und 
Scheune, tarirt auf 275 fl., danm 14 Morgen 
Acker im Bühl, in Kalbenfteinberger Flur, ges 
fchäzt auf 75 fl., wirb auf Antrag des Realgläus 
bigers bem öffentlichen Verkaufe ausgefezt, und 
es iſt hiezu 

ber 24. Merz b. J. 
beitimmt worben, wo zahlungsfähige Kaufslicbs 
haber im Gerichtölofale Vormittags 10 Uhr bei 
dem Rechtspraktikanten Nigel von Senger ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben haben. Die Las 
ften fönnen jeden Gerichtötag im Gerichtöfofale 
eingefehen werben. 

Gunzenhaufen,, am 19. Februar 1829. 

Königl.. Landgericht: 
Klingsohr, Landrichter. . 

11. Die zur Goncurömaffe der Walburg 
Scrötle, anberweit verehelichten Hüttlinger 
gehörigen Grundbeſitzungen, nämlich 

Das Sölden, Huth No, 6 zu Goeheim, nebſt 
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Wohnhaus, Stadel, Garten, 12 Morgen 


Gemeindetheile, und Gemeinderecht, 

*Mrg. Acker am Kreugberg, 
1 Krautbeth am obern Weiher, 
Z Meg. Wiefe am obern Ullich, 
Mrg. Acker allda, 
1 fliegendes Lehen 23 Mrg. enthaltend P 
2 Mro. Ader am Schnigberg, 

rg. Ader auf dem Sand, 
rg. Ader allda, . 
rg. Würfel» Acer, 
g. Kreutz⸗Acker, 
rg. Hocheggert⸗Acker, 
rg. ber Vögeles⸗Acker, 
rg. Espann⸗Egetten, 
Mrg. Hinterleiten » Acer, 
Mrg. Ader im Lehenberg, 
Mrg. Acker im Auloch, 
Mrg. detto am Auweg, 
Mrg. Ader am Schnigberg, 
Mrg. der Schmalz» Ader, 
Mrg. Ader im großen Hochfelb, 
Mrg. Ader im zweiten Hochfeld, 
Mrg. Ader im dritten Hochfeld, 
Tagwerf Wiefe auf der Kieß, 
Mrg. am Schießbüchel , 
zZ Mrg. Ader am Roßkopf, 
werden am 

9. April d. J. Früh 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichts» Locale zum öffentlichen Ber; 
Fauf gebradht, wovon Beſiz⸗ und zahlungsfähige 
FKaufsliebhaber mit dem Bemerfen in Kenntnif 
gefezt werben, daß ber Zufchlag nach Mansgabe 
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to. bene fan m Fabel men. Im 1 Pe De — 


bes 8. 64 des Hypothefens Gefeges vom 1. Juni 


1822 erfolgen wird. E 

Monheim, ben 9. Febr. 1829. " 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter, 

12. Im Wege ber Hülfsvollſtreckung wird das 
halbe Wohnhaus No. 212 lit. B. der Spbilla 
Gattermeyer von hier dem öffentlichen Bers 
faufe unterworfen , wozu auf 

Donnerdtag den 26. März d. Irs. 
- Bormittagg 9 — 12 Uhr 
⸗ 28 


J 
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Bietungstermin anberaumt if. Beſiz⸗ und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem 
Bemerken eingeladen, daß die Taxe und die Las 
ften dieſes Immobile täglich in der Landgerichtds 
Regiftratur eingefehen werben können, 

Waffertrüdingen, den 28. Febr. 1829, 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

13. In Ermanglung eined Angebotes beim er, 
ften Termine werden die dem Taglöhner Georg 
Hehber ger in Klofterdorf zugehörigen bes 
reitö in der Beilage zum Rezatkreisintelligengblatt 
Nro. 5 ©. 71 befchriebenen Realitäten, ald ein 
halbes Haus zu Klofterdorf B. Nro. 958 wovon 
Martin Albert die andere Hälfte befizt, die Hälfte 
von circa H Perg. kleine Maas Krautfeld am 
Haus und circa 3 Ruthen Sommergarten, tarirt 
auf 200 fl; dann 14 Mrg. Acer in der unteren 
Rahlbach, Schwatzerberger lite tarirt auf 
30 fl., Montags 

den 6. April I. Je. Morgens 9 Uhr 
dahier unter den befannt zu macenden Bedings 
ungen zum zweitenmal öffentlic an den Meijtbies 
tenden nach Borfchrift bes Hppothefengefeges $. 64 
verfteigert. 

Sceinfeld, am 2. Mer; 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrichaftsrichter. 

14. Auf Andringen eines Realgläubigers wirb 
ein, bem Hafner Johannes Herr dahier gehöris 
ges Grundſtück, nämlid 14 Morgen Acer im 
Greuth, zum öffentlichen Verkauf an den Meift- 
bietenden ausgefezt und hiezu auf 

Dienjtag ben 31ten dieſes Monats 
Nachmittags 2 Uhr 
Termin anberaumt, in welchem der Zufchlag nach 
$ 64 des Hypothekengeſetzes erfolgt. 

Schillingsfürſt, am 4. März 1829. 

Fürftlih von Hohenlohefches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrichaftsrichter. 

15. Zur Subhaftation des verganteten unteren 
halben Wohnhaufes H8. Nr. 35 und Zubehör des 
Nagelſchmidtmeiſters Philipp Friedrih Fuchs 
dahier iſt im Hiefigen gutöherrlichen Bräuhans 
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Termin auf 
ben 22. April d. J. Nachmittags 2 Uhr 

angefezt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufö⸗ 
luſtige hiermit unter bem Bemerfen eingelaben 
werben, daß bas Verkaufs s Object auf 275 fl. ge 
richtlich gefchäzt ift, und daß deſſen nähere Be⸗ 
fchreibung und Belaftung täglich in den Gerichts⸗ 
Acten eingefehen werben fann. 

Wilhermsdorf, am 2. Mär; 1829. 

Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurfterifches 
Patrimonialgericht eriter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Borladungen. 


1. Bom Königlichen Landgericht Dintelds 
bühl ift über den Nachlaß des Johann Georg 
Schwarz von Dorffemathen ber Univerfale 
concurd wegen Ueberfchuldung ded Nachlaſſes bes 
fchloffen worden, und daher werben bie gefeg 
lichen Ediftötage 

auf Dienftag den 31. März I. 38. 

früh 8 Uhr 
zue Anmeldung und Nachweiſung der Forderun⸗ 
gen, 

auf Donneritag den 30. April I. Js. 

früh 8 Uhr 
zur Anbringung der Einreden gegen die ungen 
beten Forderungen, und 

anf Freitag den 29. Mail. 58 - 

früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Gegen» und SchIußeinreben 
anberaumt, wozu fümmtliche befaunte und unbe⸗ 
kannte Gläubiger unter bem Rechtsnachtheile vors 
geladen werden, daß das Nichterſcheinen am 
eriten Ediktstage dem Ausfchluß von ber gegen» 
wärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen am 
den übrigen Ediktstagen dagegen den Verluſt ber 
an dieſen vorzunchmenden Handlimgen nach fic) 
sieht. Zugleich werben alle jene, welche Sachen 
bed Gemeinſchuldners in Handen haben, anfges 
fordert, diefe unter Vorbehalt ihrer Rechte und 
bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes bei Gericht 
zu übergeben, NRNach 5. 82 der Prioritäts Ord⸗ 


209 
nung werden bie Glaubiger hierbei benachrichtiget, 
daß nach der vorgenommenen Gantinventur ‘Dad 
Aftivvermögen in 622 fl. 57 kr., dagegen die bes 
tannten Schulden in 1068 fl. 20 Er beſtehen, 
und daß daher am erjten Ediftstage angemefjene 
Vergleichsvorſchlage gemacht werden follen. <:Die 
zur Concurdmaffe gehörigen Güter, nämlich 
1) das Söldengut R. 16: in Dorflemathen Str, 
Nr. 744, beitehend in Haus, Scheune, $ 
Tgw. Garten, 7 Morgen Feldern, dem Ger 
meinderechte, belaftet mit 10 fl: Handlohn in 
allen Fällen, 3 M;. 1 Bierl. Korns und 3 
M;. 1 Vierl. Habergült, 3 $. 50 fr. Herbſt⸗ 
gefällen und 51% fr. Steuerfimplum, tarirt 
auf 600 fl., . } und 79 
2) 3 Morgen Ader im Bad ; ‚Str. Cat, No, 
1043, belaftet mit 10 AL, Handlohn in allen 
Fällen, 4: Mez .1:B..1} Sol. Kom 3,8, 
12 Seidl. Habergült und 45tr. Stenerfins 
»plum; taxirt auf 15 fl.; 
werden am eriten Ediftstage 
Dienftags den 31. März I. Je. früh 
10 — 12 Uhr 
bahier zum Kaufe audgeboten werben, worauf 
der Zufchlag nad) $. 64 und 69 des Hyp. Gef. 
erfolgen wirb. mralysti,- ; 

Dinfelebühl, am 21. Februar 1829. _ 

K. B. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. ' 

2. Der Schuhmachermeiſter Michael Reuter 
zu Langenzenn hat ſich ſelbſt für infolvent erklärt 
umd fein Bermögen an feine Gläubiger abgetreten, 
Da hiernach das Eoncurdwerfahren gegen den⸗ 
felben eingeleitet wurde, fo werden bie geſetz⸗ 
lichen Edictstage hiermit ausgefchrieben, und zwar 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
Nachweis, den i ur, 
28. April biefed Jahres. 
2) Zur Borbringung : der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen, ben | 
23. Mai dieſes Jahres. 
3) Zum Schiußverfahren, den 
27. Juni dieſes Jahres, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr am hieſſgen Gerichts⸗ 
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ſitze. Alle diejenigen GHäubiger bed gebachten 
Schuhmachermeiſters Michael Reuter, welche fich 
im eriten. Edietstage ‚micht melden und ihre Fors 
derungen gehörig, begründen, werden von der ges 
genwärtigen, Maffe gänzlich, und; diejenigen, 
welche in den übrigen Edictötagem nicht erfcheinen, 
mit..den treffenden Handlungen ausgeſchloſſen. 
Zugleich ergehet an alle diejenigen, welche von 
dem: Vermögen bed Gemeinſchuldners etwas in 
Händen haben „.hiemit die Weifung, folches nun⸗ 
mehr bei. Vermeidung nochmaligen Erſatzes nicht 
an denſelben, fonbern unter Vorbehalt ihrer 
Rechte an das unterzeichnete Gericht abzuliefern, 
Schlüßlich wird hiermit: noch ‚zur allgemeinen 
Kenutnif gebracht, daß dad Activvermögen des 
Gemeinſchuldners nach der vorliegenden Gantin⸗ 
ventur nur 765 .fl. 27 fr. ausmacht, dagegen 
die befannten Schulden 1800 8.45 Er. betragen. 

Kadolzburg, am 5. März 1829, | 

Königl.- Landgericht, 
Sichart, Verweſer. 

3. Der Bauer Georg Michael Gleich von 
Gräfeniteinberg hat ımter der Anzeige feiner 
Ueberfchuldung den Antrag geitellt, das Koncurds 
verfahren über fein Vermögen einzuleiten; nachs 
dem nun Diefer Bitte durch Befchluß vom 8. Des 
zember 1828 entjprochen worben iſt, beſtimmt 
man zu ben Edictsterminen folgende Tage: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung 

OR ber 30. März, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen 
ber 30, April, 
3) zur Schlußverbandlung 
a) zur. Kerl . 
ber 1. Jung, 
by zur Duplik en 

hi, DEE 2 Ar | 
heurigen Jahrs jedesmal Vormittags 9 Uhr und 
ladet hiezw fämmtliche unbekannte Gläubiger des 
Geweinſchuldners miter Androhung des Rechts⸗ 
nachtheils vor, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Eodistätage: den Ausſchluß ben Forderung von der 

anal ce Be a Breite 
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degenwärtigen Concuroͤmaſſe, das Ausbleiben an 
den andern. Ediktstagen aͤber den Ausſchluß mit 
den an denfelben vorzunehmenden Verhandlungen 
zur Folge hat. Derjeätige, welcher von: dem 
Gemeinſchuldner etwas in Handen haty oder dem⸗ 
ſelben Gerd ſchuldet, "har ſolches bei Vermeidung 
des Erſatzes bezüglich der. Doͤppelzahlung vorbe⸗ 
haltlich ſeiner Rechte blos an das Landgericht da⸗ 
Bier zu übergeben, oder ziftrlegen.' Indem mar 
den fünmtlichen Gläubigern bekannt macht, daß 
die Gleichiſchen Activa 2148 °fl., die Passiva 
äber 3856- fhobeträgen,, werben diejenigen ‚wel 
che außerhalb des’ Gerichtöbezirts woher, aufge⸗ 
fordert „ einen Inſinuations mandatat dahier aufs 
zuſtellen und dein Gerichte: zu- benennen, außer 
dem die ergehenden Berfügungen nach der Ge 
richts Ordnung Cap: VII. $. 1, fin infimtirt 
werben angefehen- werben. "in © nm 
Gunzenhatifen, am 25. Februar 182940 
Koͤnigl. Landgericht: 
Klingsohr, Landrichter. 
4. Das Konigl. Bayeriſche Landgericht Heis 
denheim hat’ in den’ Schuldenweſen der Wittwe 
Dorothea Eremmel, geborne Schürerim von 
Hechlingen, auf eigenen Antrag‘ derjelben, 
den Univerſalconcurs erkunnt. Es werden daher 
die geſetzlichen Edictstage, nemlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung 
auf den 214 April d. Se. 
2) Zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
° gemeldeten’ Forderungen 
auf dei’21. Mai d. 38. 
3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Neplif 
auf ben 22. Juni d. Js. 
und für die Dupfi: 
auf. den 6. Juli d. Se. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefezt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekanute Gläubiger der Germeins 
ſchuldnerin hiemit öffentlich unter dem’ Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edietstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Eoncursmaſſe, das 
Richterfcheinen an ben übrigen Ebictdtagen aber, 
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die Auöfchliefung mit dem, an benfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
wirb ‘bemerkt, daß der Vermögendftand auf 
425 fl.tarirt iſt, dagegen 774 fl: Hypothekſchul⸗ 
ben ; worhanden "find, und: diejenigen , welche 
irgend etwas von dem Vermögen ber. Gemein⸗ 
ſchuldnerin ‚in Händen haben, aufgefordert wer⸗ 
den, foldjes bei Bermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte; bei Gericht 
zu übergeben. 
Heidenheim, 5: Febr. 1829 
ar Königl. Landgericht, 
\ Eeiz, Landrichter. 
5 Dad: Königliche Landgericht Heidenheim 
hat in dem Scuidenwefen des Söldners Johan⸗ 
ned Schneider von Megesheim auf eiges 
sion Antrag deffelden ben Univerfals Goncurd ers 
Fannt. Es werben daher die gefezlichen Edikts⸗ 
tage nemlich + iu 1 ui 
1) zur Anmeldung der Forderungen umb deren 
gehörigen Nachweiſung 
auf den 28. April, 
2) zur Borbringung der Einreden 
amgemeldeten Forderungen 
J auf den 29. May, 
3) zur Schlußverhanblung, und zwar: 
für die Repit 
auf den 30. Junius, 
und für die Duplik 
—J auf den 14. Julius, 
jedesmal Morgens 9 Uhr fejtgefegt, und hiezu 
fänmtliche umbefannte Glänbiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediftötage die Ausfchließung der Forderung 
von’ der gegenwärtigen. Eoncuremaffe, das Nichte 
erfcheinen an ben übrigen Ediftötagen aber, die 
Aus ſchließung mit den am denfelben vorzunehmen, 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
biejenigen, welche irgend etwas von dem Bermö- 
gen des Gemeinfchuldners in Händen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefors 
bert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zw übergeben, und es wird: fchlüßlich de⸗ 


gegen bie 
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merkt, daß bad in — — Bon with lüher. offen: Vermogen der Univerſalconeurs 
»eurövermögen auf 1660 fl. taxirt AR worauf hiemit eröffnet ; und werben demnach die oeſeb⸗ 


2400 fl. Hypothekenſchulden haften, 2 lichen Ebdictötage ‚und zwar :.- 
"Heidenheim, 17. Febr. 1829, 02 Zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
K. B. Landgericht * derungen auf —* 
Seiz, Sandridter. — Freitag (ben: 10. Aprit. 

6. Auf eigenen Antrag des Weißgerbenmeifere 2) Burn Borbringung: der: Einredew gegen big ans 
Philipp Maidt dahier, wird über beffen: Bow gemeldeten Forderungen, auf 
mögen ber Univerſalconcurs eröffnet, Es werden Montäg. den 11: Mat. 
daher die Edictötage, und zwar: 5) Zur Schlußverhandlung , und zwar zugleich 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und berem für die Replik und Duplif, au 
gehörigen Nachweiſung auf | 1) 7,3 1, Ddanerstag dem: 141: Juni 1820 


Mittwoch den 15: Aptif. jedesmal Morgens, 9. Uhr feſtgeſezt, und biegn 
"Hy Zur Vorbtingung der Einreden gegen bie ſammtlich · unbekannte . Gläubiger. des ı Gemein 


‚angemeldeten Forderungen auf ſchuldners hiemit ‚öffentlich unter : dem ı Rechtes 

- Freitag den 15. Mais... wachtheile: vorgeladen, daß. das Nichterfcheinen 

3) Zur Schlußverhandlung, und apa anm erſten Edictstage, den Ausfchluß der For 

a. für die Replik auf 1 Er ——— von der ‚gegenwärtigen: Concursmaſſe, 

Dienftag den 16. mi; zu⸗ 30 das Nichterſcheinen an. den übrigen Edietstagen 

b, für die Duplik auf 14 aber die Ausſchließung mit den an wage 
Dienftag den 30. Juni, vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Da⸗ 


jebesmal Früh 9 Uhr im Sommiffiondzimmer bei wirb: ben Gläubigern bemerkt, daß die bis 
Ro. 5 Termin anberaumt, und hiezu ſaͤmmtliche jezt bekannten Schulden 1667 fl. 46 fr., wor⸗ 
befannte und unbekannte Gläubiger bed Gemein unter 686 fl. 9 Fr. Hypothekſchulden ‚begriffen 
ſchuldners unter beim Rechtsnachtheile vorgelaben, ſind, der erhobene Werth :der Activmaſſe aber 
Daß das Nichterfcheinen am-erfteii Edictdtage die 956 fLstLfr. betragen, | und baf ber erfte Edicts⸗ 
Ausfchließung der Forderungen von der gegen tag außer dem oben angegebenen Zwecke, auch 
wärtigen Goncursmaffe, das Richterfcheinen an zum. Berfuche gütlicher Beilegung dieſes Concurs⸗ 
den übrigen Edietstagen aber die Ausſchließung proceſſes beftimmt fey, daher diejenigen Gläubiger, 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen welche nicht perſönlich erſcheinen, hiedurch aufges 
zur Folge hat, Zugleich werden diejenigen, welche fördert: werben , rückſichtlich des Abſchluſſes "eines 
von dem Vermögen des Gemeinſchuldners etwas, gütlichen -Webereinfommens;, ihren Bevollmächtige 
es fei Geld, Sachen oder Urkunden in Händen ten zugleich "gehörige: Inftenction zu ertheilen, 
haben aufgefordert, Alles unter’ Borbehaft-ihrer Endlich werben, diejenigen, welche.irgend etwas 
Mechte bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes bei von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners in den 
Gericht zu übergeben, und den Gläubigern eröff- * Händen haben, angewieſen, ſolches bei Vermei— 
net, daß das Activvermögen nad; der Schätzung ‘dung doppelten Erſatzes, und ‚unter Vorbehalt 
1887 fl. beträgt, ' die bekannten Schulden aber ‚ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

1822 fl. ausmachen, worunter ſich 1683. fe Tagmersheim, am. 12. Mär} 1820. 


Hypothefenfchulden befinden. . “IRB. Freiherrlich v. Wohnlichſches Patrimonial⸗ 
Herzogenaurach, den 12. März 1829. Gericht erfter Klaſſer 
Königl. Landgericht. ! Anethan, Batrimonialrichter. 
Müller, Landrichrer. 8. Auf die eigene "Infolvenz- Erflärung des 


7. Auf ven eignen Antrag des Joſeph Meter, Nagelſchmidtmeiſters Philipp Friedrich Fuchs 
Söldnerd und Biertellehenbauers zu Bloſenau, 


ar 
dahier iſt über deffen Vermögeit ber Ualverſal ·en 
curs eröffnet worden, und werden jezt bie sei 
lichen Ediftstage ausgeſchrieben: 1 .;% 

1) zur Anmeldung und — * For⸗ 

derungen auf 
den 27. April d. I, 
97 gur' Borbringung der Einreden gegen dieſe 
Forberungen auf 
den 1. Juni d. 3. und 
3) zur Schlußverhandlung auf 

den 1. Juli d. I. u. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. Die Gläubiger des 
Gantirerd Fuchs haben fih an biefen Terminen 
bei Vermeidung des Rechtsnachtheils einzufinden, 
daß die Verſaͤumung bed eriten Ediktstags die 
Ausichließung der Forderungen von. der Gant⸗ 
maffe, das Nichterfcheinen an ben übrigen Edilts⸗ 
tagen aber bie: Ausfchließung mit den an denſel⸗ 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 
und wird einftweilen bemerft, daß ber Werth der 
Actiomaffe auf 283 fl, 32 kr. erhoben und vom 
Gemeinfchuldner die Paſſivmaſſe auf 732 fl. 45 fr. 
angegeben ift, wovon 150 fl. Kapital durch Hy⸗ 
pothet gefichert find. Zugleich werben diejeni⸗ 
‚geh, weiche von bem Vermögen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners etwas in Händen haben, hiermit aufgefor⸗ 
dert, ſolches bei Bermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes, unter Borbehalt ihrer Rechte, an das hie⸗ 

fige Gericht zu übergeben. 

Wilhermedorf, am 2. März 1829. 

Koͤnigl. Bayer. Freiherrlich von Wurfterfches 
>. Patrimenialgericht erfter Klaffe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 

9. Johann Georg Gruber geboren ben 19. 
Septbr. 1784, Sohn des zu Herbolzheim ven 
ftorbenen Bäderd Johann Martin Gruber, ift im 
Sabre 1804 als Bäckergeſelle in die Fremde ges 
gangen, und hat feit diefer Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalte Feine Nachricht mehr gegeben. 
Derfelbe, und feine etwa zurücgelaffenen Erben 
werben baher auf den Autrag des Eurators hier; 
mit vorgeladen, binnen 9 Monaten von ber eriten 
Einrädung diefer Ladung an geredet, und Kings 
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ſteus in dem anf den 
15. Januar 1830 ®. m. 9 uhr 
anberaumten Termine im fönigl. Landgerichte das 
hier mündlid; oder ſchriftlich fich zu melden, und 
bafelbit weitere, Aumeifung zu gewärtigen. Im 
Unterlaßungsfalte wird Johann Georg Gruber für 
tobt erklärt,, und fein Bermögen ben fid) Segitimis 
senden Erben. ausgehändigt werden. 
: Mit. Bibart, den 9. Mär; 1829, 
Königl, Landgericht. 
ir. ‚Bellner,. Kandrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

‚8 .E&mwird hiermit befannt gemacht, daß in 
de Concursſache über das Vermögen des Köblers 
und Mezgers Johann Edersberger zu Ober 
ferrieden: bad Präflufions » und Priorität 
Erfenntniß gefällt, und and ſchwarze Brett aus⸗ 
gehängt worben iſt. 

Altdorf, den 14. Februar 1829. 

Konigl. Landgericht. 
ot Zernott, Landrichter. 

2. Auf dem Grund des 5.422 Tit.} Th. II. 
d. ER. wird hierdurch befaunt gemacht, daß ber 
ledige Georg Friedrich Reiche nbacher zu Alt 
ziegenrück und feine Verlobte Urſula Magda 
lena Binöder zu Linden die in dem chemas 
ligen Fürftenthum Bayreuth gültige eheliche Gi 
tergemeinfchaft — nach dem heute errichteten 
Ehevertrag ausgefchloffen haben. 

Mit. Erlbach, am 6. Febr. 1829. 

K. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Mittwochs den 25. d. Mid. Nachmittag 
1 Uhr foll zu Walddachsbach im Wege der Era 
kution ein Schmidt» Hanbwerfözeug, beftchend in 
Ambod, Horn, Blasbalg, Hämmern, Zangen, 
Schraubſtock und ſo weiter meijtbietend. verfauft 
werben, was Kaufsliebhabern andurch befanst 
gemacht wird. 

Windsheim, ben 7. Merz 1829. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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Beilage 


zum 


Intelligenz Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 24. Andbah, Mittwoch den 25. März 1829, 





Amtliche Artikel, nicht erreicht wurde, fo werben dem geſtellten 
Antrage gemäß, diefe Güter wiederholt dem öfs 


fentlichen Verkaufe ausgefezt. Tagsfahrt hiezu ift 
— auf den 
Gerichtliche Verſteigerungen. 14. April N. M. 2 Uhr 


1. Da im erften Licitationdtermine die Tare im Wirthähaufe zu Altmannshaufen anberaumt, 
von ben, dem Franz Wagner zu Altmannds wo fi Kaufsliebhaber einzufinden und bei erreichs 
haufen zugehörigen Realitäten, als ter Taxe nad) $. 64 bed SHppothefengefeges den 

1) eine halbe Hube beftehend in einem Wohn, unbedingten Zufchlag zu erwarten haben. 
haus Nro. 2, Scheuer, Hofraith, 35% Mit. Bibart, den 13. März 1829, 





Mrg. 19 Rthn. Aecker, 53 Mrg. 1 Rthn. Königliches Landgericht. 

Wieſen, 2 Rthn. jährl. Laubholz aus dem Fellner, Landrichter. 
Gemeindewalde, und dem Gemeinderechte 

E.R.594b, tarirt auf 2500 fl., 2. Auf den Antrag ber Gläubiger follen die 


2 die Hälfte eines unbezimmerten Feldgütleins, dem Lorenz Eberlein zu Wilhelmsdorf gehörigen 
beftehend in 31 Morgen 44 Ruthen Aecker, 3 Morgen Ledererd-Ader in dortiger Flur 
63 Morgen 394 Nuthen Wiefen, 2 Mrg. fubhaftirt werben, zu welchem Behufe 
Weiher und 2 Rthn. jährl. Brennholz aus am 5. May Born. 9 bis 12 Uhr 
dem Gemeindewalde, E. R. 832, tarirt bahier beim Kgl. Landgerichte Strichtermin anfteht. 
auf 900 fl., ME. Erlbah, 7. Mart. 1829, 
3) 14 Morgen Ader am Bäbeleln, EN. 597, K. B. Landgeridıt. 
taxirt auf 50 fl., Wellmer, Landrichter. 
4) 2 Morgen 14 Ruthen Aecker beim Lands 
graben, © N. 595, tarirt auf 80 fl., 3. Auf den Antrag ber Gemeinde Wattenbach 
5) 2 Morgen 14Ruthen Aecker im Dornheimer wird ber berfelben bei der Bertheilung des foges 
Bühl, C. R. 598, tarirt auf 50 fl., nannten breiten Waaſens zugefallene Antheil von 
6) 14 Morgen 11 Ruthen Wiefe beim Dorfe, 54 Morgen in 5 Abtheilungen zu 1 und resp, Z 
ER. 599, tarirt auf 125 fl., Morgen öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. 
7) 14 Morgen Wiefe, die Herbftwiefe, C. N. Dazu ift Termin auf ben 
600, tarirt auf 150 fl., und 7. künft. Mts. April 
8) J Morgen 29 Ruthen Ader am Weingarts- Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, in welchem 
berg, C. R. 396, taxirt auf 40 fl, ſich Kaufsliebhaber dahier einzufinden, und nad) 
29 
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Vernehmung ber Kaufbebingungen ihre Angebote 
zu Protocol zu geben haben. 
Heilbronn, am 14. Merz 1829. 
K. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


4. Bom Kgl. Landgericht Lauf werden auf 
Antrag der Gläubiger die in Wr. 1 bis 3 des 
diesjährigen Kreis» Intelligenzblattd und Ar. 1, 
11 und 24 des Korrefpondenten von und für 
Deutſchland befchriebenen, den Relikten ber lin— 
zroifchen werfiorbenen Bauerswittwe Margaretha 
Schlenk zu Rolihofen zugehörigen und um 
4040 fl. tarirten Grundbefigungen, worauf am 
3. Februar nur 3600 fl. geboten wurden, wieders 
holt öffentlich feilgeboten und Käufer hievon uns 
ter dem Bemerken benachrichtigt, daß der Vers 
faufstermin am 

Mittwoch den 6. May Bormittags 9 Uhr 
dahier abgehalten wird. 

Lauf, am 27. Februar 1829, 

K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


3. Auf den Antrag eines Gläubigerd ſollen 
die Befigungen ded Schreiner » Meijterd Georg 
Bofd von hier, nämlid, 

das bürgerliche Wohnhaus H. N, 77 bahier 

nebſt Waldrecht, 

JMrg. Ader hinter der Roth, 

$ Mrg. Ader im Dfterholz, 

12 Ruthen Ader allda, 

2 Tagw. Wurz» Garten, 

Ichrt. Ader im Diterhofz, 

‚am 9. April Borm 9 — 12 Uhr 

Im hieſigen Gerichts⸗Locale an den Meiftbiethens 
den öffentlich verjteigert werden, wovon beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merken in Kenntniß gefezt werden, daß der Zus 
ſchlag erfolgen werde, fobald das Meiftgeboth 
den Gefammt » Sıhägungspreis ber Grundjtüde 
von 652 fl. erreicht haben wird. 

Monheim, den 23. Jänner 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter, 
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6. Da zu dem am 30. Januar I. Is. anges 
ftandenen Termine zum Berfauf der zur Konkurs⸗ 
maffe ded Bauern Johann Matthäus Kaspar 
zu Peppenhöhftädt gehörenden Realitäten 
kein Kaufsliebhaber ſich eingefunden hat, fo wird 
andurd anderweite Tagsfahrt auf 

den 9. k. Mts. April V. M. 9— 12 Uhr 
zum Verkauf diefer Grundbefigungen, beſtehend In 

1) dem Bauerngurh Hs. Nr. 15, tarirt auf 

2240 fl., 

2) 1 Mg. Feld der Nöthleindader, tarirt auf 

50fl., 

3) 3 Mg. dergl. das Kürbisäderlein, tarirt 

auf au fl, 
im Landgerichtöfige dahier anberaumt und Kauft 
Jiebhaber hiemit vorgeladen. 
Neufladt a. d. Aiſch, am 24, Febr. 1829. 
SR. B. Landgeridit. 
Heffels, Landrichter. 

7. Auf Antrag der Realgläubiger werben 
nunmehr die Befigungen der ſich in Concurs beges 
benen Webermeiiter Johann Michael Thener 
nerfden Eheleute dahier, befteheud: 

a) in dem bürgerlihen Wohnhaus in der Nürns 
berger Straffe dahier No. 244, mit ange, 
bautem Stall, dem ganzen Wald» und Ge 
meinderecht, tarirt auf 1400 fl., 

b) 4 Morgen Garten am Stübacher Gäßlein, 
B. No. 1813, Tare 150 fl, 

ce) 3 Mg. Feld allda, B. No. 1815, Taxe 
130 f., 

J) 3 Mg. Garten im Mühlgründlein, B. Ne. 
2455, Zare 360 fl, 

fämmtlic auf hiefiger Markung liegend, da im 
2ten Berftrichötermin fein Ranfstiebhaber erfchien, 
zum drittenmal dem öffentlichen Berftriche 
ansgefezt, und treten baher die Bedingungen des 
$. 64 des Hypothefengefeged cin, _ Zur Beichäfr 
tigung diefed Verfaufes nat mau Termin auf 
ben 1. April c. B. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Randgerichte sLecale anberaumt, wog 
man zahlungsfähige Kaufstiebhaber einlabet. 

Neuftadt a. d. U., den 12. März 1829. 

Königl, Landgericht, 
Heffeld, Landrichter. 
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s. Auf Antrag werben nachſtehende zu ber 
Konkursmaſſe des Gutlers Johann Conrad 
Staudaher von Kitiansdorf gehörige 
Grundbefigungen und zwar 

1) 2 Morgen Buſchholz dad Ruchtſtück, 

2) Morgen Buſchholz im Hard, 

3) 2 Morgen Ader ber kurze Beetader „ 
anberweit zum Verkauf ausgeſtellt, und es wirb 
Berfaufstermin auf 

Dienftag 5. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber an⸗ 
mit eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 3. Merz 1829. 

K. Landgericht. 
Wunderer, Yandrichter.. 

9. Das dem Schneidermeifter Nicolaus Bug 
pi Spalt gehörige Wohnhaus No. 80 dafelbit: 
wirb am. 

Dienftag 28. April 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier öffentlich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber: 
vorgeladen werben. 

ᷣleinfeld, den 14. Merz 1829. 

Königl.. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

10. Da ſich in dem 1. Termin zu der Subha⸗ 
ttation der zu dem Nachlaß bes Johann Leonhard 
Mühlöd er zu Penzendorf gehörigen Im⸗ 
mobilierr, kein Kaufsluſtiger eingefunden hat; 
fo werben ſolche, beftehend aus dem. Wohnhaus 
No. 3 im Venzendorf, einer Scheuer, einem: 
Badofen, 1 Keller, mehrern Gärtchen, 5 Mig. 
Feld, 13 Tagw. dreimädige Wäſſerwieſe, 34 
Mrg. Holz, alles alten: Maaßes, dem Waldredit: 
aus dem Laurenziwalde, dem Gemeinderecht, zu⸗ 
ſammen für 1600 fl. taxirt 

Montags den 6. April von Früh 9 Uhr: 
bis Abends 6 Uhr 
an hiefiger Gerichtsftelle zum 2tenmal bem öffente 
fichen Verkauf audgeftellt, daher ſich beſitz⸗ und 
jahlungsfaͤhige Kaufsluſtige dahier einzufinden 
haben. 

Schwabach, dem 7. Merz 1829. 

Kgl. Bayer.. Landgericht 
m. Troͤltſch, Landrichter. 
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11. Im Wege der Hülfsvollſtreckun 
Halbhof des Andreas Eberlein * Bü r e * F 
beſtehend aus einem Wohnhauſe No. 10, halber 
Scheuer, Stallung, Badofen, Hofraith, — 
Morgen Schorrgarten, 1 Tagwerk Peunth, 163 
Morgen Feld, 14 Tagwerk Wiefer, 12% Mars 
gen Holz, Gemeinderecht, tarirt um 1500 fl. 
zum 3ten« und leztenmale zum. öffentlichen Bere 
kaufe audgeftelld werben. Befig- und zahlungss 
fähige Kaufsluftige haben ſich demnach im Termine 

den 30. Merz bis Mittags 12 Uhr 

an Gerichtöftelle treffen zu laſſen; beigefügt wird, 
daß der Hinfchlag an den Meiftbietenden dann 
ohne Rückſicht, ob der Schägungswerth dann er⸗ 
reicht werde oder nicht, jedoch für dem lezterm 
Fall dem Hppothefengläubiger das Einlöfungse 
recht binnen 8 Tagen: vorbehältlich. erfolge, und 
fein. Nachgeboth angenommen: werbe:. 

Schwabach „ den. 9.. Merz 1829.. 

K. B.. Landgericht. _ 
v. Tröltfch „ Landrichter. 

12.. Auf Antrag, der Kreditoren werben die zur 
Konkursmaſſe der Heinrich Rieg e hſchen Eheleute: 
gu Hellmigheim: gehörigen Immobilien, als? 

1) das Wohnhaus, Haus Nr. 9% fammt Hofe 
raith, Scheune, Stallung, dem dazu gehö— 
rigen Gras⸗ und Sommergarten, einem game 
zen. Gemeinderedhte und 13: Morg * Brel. eine 
vererbten Acdern und $ Morg Krautfeld „ 
Str, Cat. N. 566, tarirt auf 930 fl., 

273 Mg. Ader hinterm. Adelsberg,. Str. Cat. 
N. 562g ,. tarirt auf 28 fl. ,. 

3) & Mg. Ader ober der mittlern Klinge, Str... 
Sat. N. 562 f, tarirt auf 20 fl.,. 

4) 5 Mg. Ader in der Mühlhöh, Str. Cat. N. 
912, tarirt uf 32 fl, 

5) 4 Mg. Ader im der Höl, Str: Cat..N. 946, 

tarirt-auf: 30 fl, 

6) 3 Mg. Ader im fteinigtem Weg, Str. Eat.. 
N. 254, tarirt auf 15 fl... 

7) ein. Drittheil von 2 Mg.. Acker in der Udel⸗ 
bergsleiten, St. C. N. 13, tarirt auf A0fl.. 

8) 1Mg. Ader im Langenlohe, St. &0.90%, 
tarirt auf 18 fl. 

“ 24, 
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9) 1 Mg. Ader wieber allda, St: Eat. R. 902, 
tarirt auf 18 fl., 
10) 3 Mg. 30 Rth. 20 Schuh ober der Mühl, 
Str. Cat. N. 902, tarirt auf 36 fl., 
am Mittwoch den 13. April d. J. 
Vormittags 9 Uhr 
auf dem Nathhaufe zu Hellmigheim bem öffent 
lichen Aufſtrich ausgejegt werden. Zugleich wers 
den nad) diefem Güterftrich in dem Haufe bed Ges 
meinfchuldners mehrere Bauereigeräthichaften und 
eine Ruh öffentlich an die Meijtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden. Dieſes 
wird mit dem Anhange befannt gemacht, baß der 
Zuſchlag der Güter nach Vorſchrift des $. 64 des 
Hypothekengeſetzes erfolgt, die nähern Strichbes 
dingniffe aber im Stridytermin befannt gemadıt 
werden jollen. 

Mt. Einereheim, ben 14. März 1829. 
Gräflich Nechteren Limpurg Spekfeldfces 
Herrfchaftsgericht. 

Fritfher, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Schuhmachermeijter Michael Reuter 
zu Langenzenn hat fich felbit für infolvent erflärt 
und fein Vermögen an feine Gläubiger abgetreten. 
Da hiernady das Goncurdverfahren gegen bens 
felben eingeleitet wurde, fo werben die gefeßs 


lichen Edictdtage hiermit ausgefchrieben, und zwar. 


4) Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweis, den 
23. April dieſes Jahres. 
2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, den 
23. Mai diefes Jahres. 
3) Zum Sclußverfahren, den 
; 27. Juni dieſes Jahres, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr am hiefigen Gerichts» 
fige. Alle diejenigen Gläubiger des gedachten 
Schuhmachermeiſters Michael Reuter, welche fich 
im erften Edictdtage nicht melden und ihre Fors 
derungen gehörig begründen, werden von ber ges 
genwärtigen Maffe gänzlich, und biejenigen, 
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welche in ben übrigen Edictötagen nicht erfcheinen, 
mit den treffenden Handlungen audgefchloffen. 
Zugleich ergehet an alle diejenigen, welde von 
dem Vermögen bed Gemeinfchuldners etwas in 
Händen haben, hiemit die Weifung, ſolches nuns 
mehr bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes nicht 
an denſelben, fondern unter Borbehalt ihrer 
Nechte an das unterzeichnete Gericht abzuliefern. 
Schlüßlich wird hiermit noch zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, daß das Activvermögen bed 
Gemeinſchuldners nach der vorliegenden Gantine 
ventur nur 765 fl. 27 fr. ausmacht, dagegen 
die befannten Schulden 1800 fl. 45 fr. betragen. 

Kabdolzburg, am 5. Mär; 1829, 

Königl. Landgericht. 
Sichart, Verweſer. 

2. Das Königl. Bayeriſche Landgericht Heis 
benheim hat in den Schuldenwefen ber Witwe 
Dorothea Tremmel, geborne Schürerin von 
Hedlingen, auf eigenen Antrag berfelben, 
den Univerfalconcurd erfannt. Es werden baher 
die gefeglichen Edictstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung 
auf den 21. Avril d. Se. 
2) Zur Borbringung der Einreben gegen bie am 
gemeldeten Forderungen 
auf den 21. Mai d. Se. 
3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik 
auf den 22. Juni d. Is. 
und für die Duplif 
auf den 6. Juli d. Js. 
jebesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und — 
fammtlihe unbekannte Gläubiger der Gemeins 
fchuldnerin hiemit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erjien Edictstage bie Ausſchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Concurgmaffe, dag 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictötagen aber, 
die Augfchliefung mit den, an benfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
wird bemerft, daß ber Vermögendftand auf 
425 fl. tarirt ift, dagegen 774 fl. Hypothekſchul⸗ 
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den vorhanden find, und diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen der Gemein 
ſchuldnerin in Händen haben, aufgefordert wers 
den, folches bei Vermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht 
zu übergeben. 

Heidenheim, 5. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht, 
Geiz, Landricter. 

3. Das 8.2. Landgericht Peinfeld, hat in 
dem Schuldenwefen des Bauern Martin Durber 
zu Grosweingarten ben Univerfalconcurs 
befchloffen. Es werben daher die gefeglidhen 
Edictstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf 
Montag den 27. April 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 12. Junius 1829, 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replif auf. 
Freitag ben 10. Julius 1829, 

für die Duplik auf 

Montag den 27. Julius 1829, 

jebesmal Morgens 9 Uhr dahier feſtgeſezt, und hies 
za fänmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein, 
ſchuldners öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edictstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an den übrigen Edictstagen aber bie Aus— 
ſchließung mit dein an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Das Activvermögen 
iſt auf 3000 fl, der Schuldenftand auf 4113 fl. 
9 fr. angegeben, unter weldjen ſich 2968 fl. 
30 fr. Hypothekſchulden befinden. Zugleich wer⸗ 
den diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. 

Peinfeld, am 25. Febr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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4. Das Königliche Landgericht Heidenheim 
hat in dem Schuldenwefen des Söldnerd Johans 
ned Schneider von Megesheim auf eiges . 
nen Antrag beffelben den Univerfal» Goncurs ers 
kannt, Es werden daher die gefezlichen Edikts⸗ 
tage, nemlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung 
auf den 28. April, ar 
2) zur Borbflngung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 29. May, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Reptif 
auf den 30. Junius, 
und für die Duplik 
auf den 14. Zulind, 
jedesmal Morgend 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Augfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nicht 
erfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber, die 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermoö⸗ 
gen des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei 
Bermeibung des nochmaligen Erfages aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben, und es wird fchlüßlich bes 
merkt, daß das in Immobilien beftehende. Gons 
enrövermögen auf 1660 fl. tarirt ift, worauf 
2400 fl. Hypothekenſchulden haften. 
Heidenheim, 17. Febr. 1829. 
K. B. Landgericht 
Seiz, Landrichter. 

5. Auf eigenen Antrag des Weißgerbermeiſters 
Philipp Maidt dahier, wird über deſſen Ders 
mögen ber Univerſalconcurs eröffnet. Es werden 
daher die Edictdtage, und zwar: 

1) Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
Mittwoch den 15. April. 
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2) Zur Borbeingung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 15. Mai, 
3) Zur Schlußverhandlung,, und zwar: . 
a. für die Neplit auf 
Dienftag den 16. Juni, 
b, für die Duplit auf 
Dienftag den 30. Juni, 
jedesmal Früh 9 Uhr im Commiſſionszimmer 
Ro. 5 Termin anberaumt, und hiezu fümmeliche 
befannte und unbefannte Gläubiger des Gemein 
fhuldners unter dem Redytönachtheile vorgelaben, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictätage die 
Ausfchließung der Forderungen von der gegen, 
wärtigen Goncurdmaffe, das Nidhterfcheinen an 
den übrigen Edictötagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, welche 
von dem Bermögen bed Gemeinfhuldnere etwas, 
es fei Geld, Sachen oder Urkunden im Händen 
haben aufgefordert, Alles unter Vorbehalt ihrer 


Rechte bei Vermeidung nochmaligen. Erſatzes bei. 


Gericht zu übergeben, und den. Gläubigern eröffs 


net, daß das Activvermögen nach ber Schägung, 
4887 fl, beträgt, die befannten Schulden aber: 


1822 fl. ausmachen, worunter fih 1683 fl. 
HOypothekenſchulden befinden. 
Herjogenaurady,, den 12: März 1829. 
Königl.. Landgericht. 
Müller, Landrichrer. 

6. Nachdem der liniverfals Goneurs ber Glaͤu⸗ 
Kger des Müllermeifters Joſeph Wenninger 
vor Bansheim redtäfräftig erkannt worden „ 
fo. werben die gefeglichen: Ediftdtage,. und zwar 

4) zur Anmeldung und Nachweiſung der For 

derungen auf 
24. Aprit 1829, 
2) zur Borbringung der Einreben- gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf, 
26. May 1829, 
9 zur Schlußnerhandlung und zwar 
8) zur Neplif auf 3. July 1829, 
b) zur Duptif auf 21. July 1829, 
jadesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu 
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ſammtliche unbekannte Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
Rachtheil hiemit oͤffentlich vorgeladen werden, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage dem 
Ausſchluß der Forderung von der gegenwärtigen 
Maffe, das Ausbleiben an den übrigen Ediftätas 


„gen aber die Präcluſion der betreffenden Handlun⸗ 


gen zur Folge haben werde. Zugleich werden 
diejenigen, welche von dem Vermögen bed Ge 
meinfhuldnerd etwas in Händen haben follten, 
aufgefordert „ ſolches unter Vorbehalt ihrer Rech⸗ 
te, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes, bei 
Gericht zu übergeben. Schlüßlich bemerkt man, 
daß das Activs Vermögen nad) dem erhobenen 
Scägungswerth 5540 fl., die Paſſivmaſſe aber 
9718 fl. beträgt, wovon 6635: fl. bevorzugter 
Eigenfhaft find. 
Monheim, den 27. Febr. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

7. Ueber das Naclaßvermögen bed bahier 
ohnlängit verftorbenen: Buchbindermeifters Johann 
Ehritoph Saalmüller it wegen: Ueberſchul⸗ 
bung ber Univerfalfonfurd erfannt worden. Es 
werben. baher die gefezlichen Eviftätage, nemlich 

auf Dienftag ben. 24. März, 

zur Anmeldung, und Nachweifung der Forderun⸗ 

gen und eventuell zum. Verfuch eines Nach⸗ 
laßvertrages „ 
auf Dienftag ben 28. Aprik 
zur Vorbringung der Einreden gegen bie ange 
meldeten Forderungen, 
auf Mittwoc den: 13. Mat 

zur Borbringung der. Gegeneinreden, und 

auf Freitag ben 29: Mai, 

zur Borbringung der Schlußeinreden, 
jedesmal Vormittags: 8 Uhr vor dem unterzelch⸗ 
neten: Gerichte anberaumt,, und hiezu ſämmtliche 
Gläubiger des Erblaſſers unter dem Rechts nach⸗ 
theile geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage den Ausſchluß von. der Maffe, das. 
Nichterfcheinen am den übrigen Ediktstagen aber: 
den Ausſchluß der jevesmaligen Handlungen: zur 
Folge hat... Zugleich. werden: alle jene, weldhe 
Sachen von dem Erblaffer in Handen heben, aufe 
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gefordert, ſolche bei Vermeidung nochmaligen Er⸗ 
fages und unter Vorbehalt ihrer Rechte, dahier 
zu übergeben. 

Rothenburg, am 6. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


3. Das Koönigliche Landgericht Schwabach 
hat in Schuldenſachen des Gütlers Johann Mid. 
Hoffmann von Kapwangen auf feinen und 
feiner Gläubiger Antrag, da das Vermögen auf 
450 fl., die Schulden ſich auf 714 fl. 12 fr. 
gezeigt, den Univerfalconcurd erfannt. Es wers 
den demnach die gefeßlichen Edictstäge, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf den 6. April, 

2) zur Vorbringung der Einreben auf den 6. 

Mai, 

8) zur Schlufverhandlung und zwar für bie 

Replit auf den 5. Juni, für die Duplif 

auf den 6 Juli, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil geladen, daß das Nichterſcheinen im 
erſten Edictstage die Ausſchließung der Forder⸗ 
ungen von der gegenwärtigen Concursmaſſe und 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausjchließung mit den an denfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Gemeinfchulduer in Händen haben, aufs 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dei Gericht anzugeben. 

Schwabach, den 27. Februar 1829, 

Königl. Landgericht. 
v. Tröttfeh, Landrichter. 


9. Mathes Neurierer, Bauer in Bud 
am Ramnenberg hat ſich zahlungsunfähig erklärt, 
und ſich dem Konkursverfahren unterworfen. Es 
werden daher die geſezlichen Ediktstage, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nadyweifung auf 
Donnerftag den 26. März l. J., 
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2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 27. April l. J., 
3) zur Scylußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf 
Freitag ben 29. Mail. I. und 
für die Duplik auf 
Montag den 15. Juny l. J., 
jebedmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiega 
ſammtlich unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung vor 
ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichte 
feinen aber an den übrigen Ediktstagen die Aus— 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
Diejenigen, welche irgend. etwad von dem Bey 
mögen bed Gemeinſchuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfaged aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Bemerkt wird, daß die 
im Hypothefenbuche eingetragene Schulden 2110 f. 
ohne Zinfen betragen, während das Befigthum 
auf 3682 fl. gerichtlich eingewerthet iſt. 

Biffingen, den 9. März 1329. 

Fürftlih Dettingen Wallerſteiniſches 
Herrfchaftsgericht. 
von Ellenrieder, Herrfchaftörichter. 

10. Gegen den Häder Johann Lehrieder 
zu Wäfferndorf ift der Univerfal » Soncurd 
rechtöfräftig erfannt, Es werden daher die ge⸗ 
feglichen Edictdtage, und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen famt Daw 
legung der Beweife über die Richtigkeit der⸗ 
felben und deren Vorzugsrecht auf 

Donnerftag den 30. April, 
2) zur Borbringung der Einwendung dagegen auf 
Samjtag den 30. Mai, 
Schlußverhandlung auf 

Dienftag den 30. Juni I. J. 

jebesmal Morgens 9 Uhr beginnend, dahier am 
beraumt, und die unbefannten Gläubiger hiezu 
unter dem Rechtsnachtheil andurch vorgeladen, 


3) zur 
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daß die unterläffene Liquidation am erſten Edicts⸗ 
tage den Ausfchluß der Foderungen von der Maffe, 
und dad Berfäumen der übrigen Edictstage ben 
Ausschluß der treffenden Handlungen nach fich 
ziehn. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
von dene Bermögen ded Gemeinfchuldners etwas 
in Händen haben, aufgefordert, foldyes bei Vers 
meidung nochwialigen Erfages jedoch vorbehaltlich 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich 
dient zur Notiz, daß die Activmaſſe 450 fl. be 
trägt, während ſich die befannten Schulden auf 
1125 fl. belaufen. 

Schloß» Seehaus, den 16. März 1829. 
Fürflih Schwarzenberg'ſches Herricaftsgericht 
: Hohenlandöberg. 

Schwingenftein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Von dem Königlich Bayeriſchen Kreis— 
und Stadt Gericdyte Ansbach wird hiermit bekannt 
gemacht, daß in der Goncursfache über den Nadıs 
laß der ledigen Sußanna Dorothea Buſch von 
Ansbach diejenigen unbefannten Gläubiger, weldye 
in dem Liquibationdtermine den 12. Febr. 1829 
dahier nicht erfchienen find, mit ihren allenfallfis 
gen Forderungen von ber gegenwärtigen Gants 
majje laut des an der Gerichtstafel angefchlages 
nen Erfenntniffed vom 4. März 1829 audges 
ſchloſſen worden find. 

Ausbach, den 4. März 1829. 

Buſch, Director, 

2. Es wird zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß im Folge eined am 31. Dechr. v. J. 
gerichtlich verlautbarten Ehes und Erbvertrages, 
der Hirth Andread Görner von Hörrleine 
dorf, und beffen Berlobte, die ledige Hirthens 
tochter Anna Catharina Weber von Kehlmünz, 
die an ihrem MWohnorte Hörrleinsdorf geltende 
Gemeinfchaft der Güter ausgeſchloſſen haben. 

Heildbronn, am 8, Jenmer 1829, _ 

Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
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3. Berfchollenheitd» Erklärung.) Schon am 
21. Auguft 1820 wurde Sebaſtian Kobrag 
von Mörlach, welcher ald Soldat des k. b. 
7. Linien s Infanterie s Regiments und Maria 
Anna Kobras von Mörlach, welche mit ihm‘ 
als Marketenderin den Feldzug im Jahre 1812 
nad) Rußland mitmachte, und feit diefer Zeit vers 
mißt it, aufgefordert, fic binnen 6 Monaten 
zu melden, widrigen Falles ihr Vermögen an ihre 
Verwandte ‚gegen Gaution hinausgegeben werben 
würde. Da fich nun weder Sebaftian uoch Anna 
Maria Kobras, noch ihre allenfallfige Descen- 
benten binnen ber gegebenen Frift gemeldet haben, 
fo werden fie hiemit für verſchollen erflärt, und 
ihr Vermögen an ihre Berwandte gegen Kaution 
ausgeantwortet. 

Hilpoltftein, den 12. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zörg, Landrichter. 


4. Daß das in der Echneidermeifter Georg 
Völkiſchen Gantfache zu Vach am 31. Januar 
d. Je. gefüllte Prioritäts » Erfenntnig heute ftatt 
ber Publifation an das Gerichtöbrett geheftet wors 
ben ift, wird dem fümmtlichen Betheiligten hier 
durch befannt gemacht. 

Rürnderg, den 5. März 1829. 

8. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


5. In der Papierfabrikaut Jo 
und Anna Spbilla Knödelſchen on 
Stein ift das unterm 10. Januar d. 38, gefällte 
Prioritätd » Erfenntniß heute ftatt der Publikation 
an das Gerichtöbrett geheftet worden, was ſämmt⸗ 
lichen Betheiligten hierdurch befannt gemacht wird. 

Nürnberg, den 14. März 1829, 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 
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| Beilage 
sum 
SntelligendBTatt 
für den Rezat-Kreis. 
Nro. 25. Ansbach, Samſtag den 28, März 1829. F 





Amtliche Artikel, 
Gerichtliche Verſteigerungen. 


— 1. Die zur Konkursmaſſe der Wittwe Catha · 
rina Vizthum zu Unterrieden- gehörigen 
Smmobilien, nämlich 





” 8) ber Viertelshof No. 7 zu Uuterrieden, be⸗ 


ſtehend aus Haus, Stadel, Stall, Bachofen, 
WMorg Schorgarten, 3 Morg Hopfengar⸗ 
ten, 53 Mg. Aecker, „25 Tagw. Wieſe, 
dem Wald» und Gemeinderecht, 

b) 1 Morg Holz am Sommerrangen, 

ec) 1 Morg Holz im Langholz, 

d) 1 Morg Helz in ber Lachen, 

e) 1 Morg Holz im Sandraugen, 

D 4 Morg Acker auf der Mittelricht, 
werden hiermit, da das am erften Termin gefegte 
Angebot die Genehmigung ber Majjegläubiger 
nicht erhielt, wiederholt feilgeboten, und hiezu 
Termin auf 

den 15. . April V. M. 9—12 Uhr 
am Gerichtsſi anberaumt, wo beſiz⸗ und: zahls 
ungs faͤhige Käufer zu erſcheinen haben. 
Altbosf,;den 20. Merz 1829. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


% Da im ‚erften Lieitationdtermine die Tare 
von den, dem rang Wagner zu Yltmannd 
haufen zugehörigen Realitäten, als 


1) eine halbe: Hube beftehend im einem Wohn⸗ 


haus Nro. 2, Scheuer, Hofraith, 35% 
Mrg. 19 Rthn. Acker, 53 Mrg. 1 Rthn. 
Miefen, 2 Rthn. jährl. Laubholz aus dem 
Gemeindewalde , „und: dem Gemeinderedhte 
C. N. 594 h, tarirt auf, 2500 fl, 

2) die Hälfte eines unbezimmerten Feldgütleins, 
befichend in 31 Morgen 44 Ruthen Weder, 
6} Morgen 39% Ruthen Wiefen, 2 Mig. 
Weiher und 2 Rthn. jährl. Brennholz aus 
dem Gemeindewalbde, C. N. 832, tarirt 
auf 900 fl., a 


3) 14 Morgen Acer am Bädelein, C. N. 597, 


tarirt auf 50 fl, 
4) 2 Morgen 14 Ruthen Meder beim Lands 
graben, ©. R. 595, tarirt auf 80 fl., 


5) 2 Morgen 14 Ruthen Yeder im Doruheiner 


Bühl, EN. 598, tarirt auf 50 fl., 


6) 14 Morgen 11 Ruthen Wiefe beim Dorfe, 


C. N. 599, tarirt auf 125 fl, 
D 14 Morgen Wiefe, die Herbſtwieſe, €. R. 
600, tarirt auf 150 fl., und 


‚ 8) 3 Morgen; 29. Ruthen Acer am Weingartie - | 


“ berg, ER, 396, tarirr auf 40 fl., 
nicht erreicht wurde, fo werben dem geitellten 
Antrage gemäß, diefe Güter wiederholt dem üfe 
fentlichen Verkaufe ausgeſezt. Tagsfahrt: bien iſt 
auf den 
14. April NR. M. 2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Altmannshaufen anberaumt, 


wo ſich Kaufsliebhaber einzuſinden und bei erreich⸗ 
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ter Tare nadı $. 64 bed Hypothekengeſetzes ben 
unbebingten Zuſchlag zu erwarten haben. 

Met. Bibart, den 13. März 1829. 

Königliched Landgericht. 
Fellner , Landrichter. 

3. Aufden Antrag des königl. Rentamts Ers 
langen follen die zur Nachlaßmaffe des veritors 
benen Taglöhners Michael Weiß von Hütten 
dorf. gehörigen 14 Morgen Feld, die Erlesleis 
then im Hüttendorfer Flur gelegen, gerichtlich 
tarirt für 85 fl., öffentlich an den Meiftbietenden 
verkauft werben. Der Bietungstermin ift auf 

den 13. April d. 3. Borm. 9 Uhr 
im Landgerichtds Locale anberaumt, wozu beſiz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
werden. 

Erlangen, den 4. Februar 1829. 

Königl. "Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4, Auf den Antrag der Gläubiger follen die 
dem Lorenz Eberlein zu Wilhelmsdorf gehörigen 
% Morgen LedererdsAder in dortiger Flur 

fubhaftirt werden, zu welchem Behufe 
am 5. May Vorm. 9 bis 12- Uhr 
dahier beim Kgl. Landgerichte Strichtermin anfteht. 

Mit. Erlbach, 7. Mart. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Schuhiſchen Kinder 
Guratel zu Schauerberg fol das zur Maffe 
gehörige Gut Hs. Nr. 23 allda in folgenden Pars 
cellen an die Meiftbietenden mit Vorbehalt der 
Genehmigung ber Intereffenten gerichtlich vers 
kauft werden, nämlich 

a) der Gutsreſt, beitehend aus 1 Wohnhaus, 
1 Hofraith, 1 Grass unp Baumgarten, 1 
Scorgärtlein, 4 Morgen Hagädern, 1 Or 
meinberecht, 

2 14 Tagwerf Wiefe, die Schnabelwiefe, 

3 T9w. Miefe, die Finfenwiefe, 

3 15 Mg. Ader die Leithen am Dorf, 

€) 13 Mg. Ader die Leithen am Weiher, 

H1 Mg. der lange Wafenader am Dürnbucher 


eg, 
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8) 14 Mg. Mder, der Lanterader am Neids 
harbswinder Weg, 

h) & Mg. Dedfchaft am Hörlein, 

i) ru Gemeindes und Waldredht. 
Stridtermin ift auf 

den 13. May V. M. 9 — 12 Uhr 
im Wirthshaufe zu Neufchauerberg anberaumt, 
bis wohin den Snterefjenten die Einficht des Tara 
tiond » Protofolls im hiefigen Gericht freifteht. 
Mi Erlbah, am 17. Mär; 1829. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 


6. Auf den Antrag eines Hppothefargläubis 
gerd wird dad Bauerngut des Simon Bräums 
Tein auf dem Griedbuf No. 1 alba, beſtehend 
aus 

einem Wohnhaus, 

einer Scheuer,  " 

zwei Schweinftälfen, 

1 Tagwerk Garten, 

34 Tagwert Wiefen im Grund, 

i Tagw. dergl. das Weihermwiedlein genannt, 
= Tagw. Wiefe hinterm Haus, 

14 Morgen Hopfengarten, 

3 Mg. Ader der große Ader genannt, 

14 Mg. Ader der Sandader genannt, 

1 Mg. Ader beim Griesweiher, 

4 3 Mg. Acker ober der Wiefe, ’ 
FE Mg. Ader neben dem Griesweiher, 
Mg. Ader neben dem Langen, 
& Mg. Rettenader im Gehfteig, 
Mg. Ader am Fuchsholz, 

4 Mg. Acker allda, dann 

2 Mg. walzendes Holz im Fuchsholz, 
welche Grundbefigungen der jeßige Befiger erft 
im Monat September v. 38. für 1150 fl. erfauft 
hat, Öffentlich verkauft. Hiezu ift Termin auf 

’ den 13. April Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu Befigs und Zahlungs 
fähige anmit eingeladen werben. 

Gunzerihaufen, am 14. Februar 1829. 

-  Königl. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichter. 
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7. Sm Wege ber Hülfsnollftrefung werben 
am 28, April d. 38. Morgens. 9 Uhr 

im biefigen Landgerichtögebäude nachbenannte, 

dem Johann Georg Niederlöhner von Oft 
heim bisher zugehörigen Immobilien, als: 

1) ein Söldenguth. R. 63, beftehend in Haus, 
Scheune, Hofraity,  Tgw. Garten, bas 
Gemeinde» und Waldrecht, ald: 3 Krauts 
beet in Dörrling, 25 Mg. im intern Schwes 
den, 4 Mg. im vorbern Schweben und „z 
Mg. im Krautwaafen, 1 Mg: Greutader, 
nebſt Antheil an den noch unvertheilten Ges 
meindbgründen, Taxe 1000.fl.; 

2) die erfteHälfte vom LAten Rechenberger Schloß» 
ſthen, beſtehend in 5 Mg. Aeder, 23 Tgw. 
Wieſe und $ Dig. Laubholz, Tare 350 fl.; 

3) & Mg. Ader im Rauhader, tarirt auf 15 fl; 

4) 4 Mg. Ader hinter den Gärten, tarirt auf 
100; 
. 5) bad 63te Weiherkrautbeet, taxirt auf 5 fl.; 

6) 4 Mg. Gemeindtheil im Proͤſtlingsberg ober 
4 Mg. u. 50 OR, 3 Mg. dergl. im ſchö⸗ 
nen Berg, oder + Mg. ON, 3 Mg 

dergl. im Rangwanfe, Tare 50 i, 
Öffentlich am deli Meiſtbietenden verkauft, und 
- wein die Taxe erreicht wird, auch ſogleich adju⸗ 
dizirt. Die Laften. und Abgaben, fo wie die 
Verkaufsbedingniſſe follen vor der Ricitation bes 
kannt gemacht werben. 

Heidenheim, 13. Januar 1829. 

Königl,, Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

8. Bon dem Königlidien Landgerichte zu 
Heilbronn werben auf Antrag der Erben bes 
Grundeigenthümerd Georg Staubader von 
Mosbach folgende daſelbſt gelegene Befigungen: 

1) ein halber Hof mit Wohn» und Wirthſchafts⸗ 
gebäuden, einem mit dem Hausnachbarn ges 
meinfchaftlichen Schöpfbronnen, einem Schorts 
gärtchen, 223 Morgen Aeder, 45 Tagm. 
Wiefen, 1 MorgenıHolz, bem Gemeind⸗ 
rechte und einigen Inventarienftüden, 


2) 1 Morgen Ader am Beitdauracher Wege, - 


an bie 14 Morgen floßend, 


- 
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3).3 von 1 Morgen Ader an ber Hafelftaude 
und am Wörnsbacher Wege, 
4) die Hälfte von * . Peunt an dem 
Hanfe, 
in dem auf 
Dienftag ben 14. April d. 3. Vormittags 
9,bis 12 Uhr 
anberaumten Termine vor dem Kommiffarius, ers 
ften Landgerichts» Affeffor Heuber an ordentlicher 
Gerichtöftätte dahier zum öffentlichen Verkaufe ges 
bradıt, und KRaufsliebhaber hierzu eingeladen. 

Heilöbronn,, am 14. März 1829, 

8. B. Landgericht. 
Lindig, Lanbrichter. 

9. Auf den Antrag eined Real» Gläubigerg 
werben bie Befigungen des Bauers Jac, Strehle 
von Otting, nämlid) 

ber fogenannte Peterbauerhof zu Otting nebft 

Zugehör und Gemeindetheilen 
im Wege der öffentlichen Hülfsvollſtreckung am 

9. April Vormittag 11 Uhr 
im hiefigen Gerichtölocale an den Meiftbiethenden 
verfauft, wovon Kaufsliebhaber mit dem Bemer⸗ 
fen in Kenntniß gefezt werben, baß ber Zufchlag 
nad Maasgabe des Hppothefengefeges vom 1. 
Juni 1822 $. 64 erfolgen werbe. 
Monheim, ben 17. Januar 1829. 
8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter.” 

10. Auf Antrag werben nachftehende zu ber 
Konkursmaſſe bes Gütlerd Gohann Conrad 
Staudaher von Kiliansborf gehörige 
Grunbbefigungen und zwar 

1) 2 Morgen Buchholz das Ruchtſtück, 

2) 4 Morgen Bufchholz im Hard, 

3) 2 Morgen Ader- der furze Beetader , 
anbermweit zum Berfauf audgeftellt, und ed wird 
Bertaufstermin auf 

' Dienftag 5. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber ame 
mit eingeladen werben. - 

Pleinfeld, den 3. Merz 1829. 

8. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
” 50 
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11. Das dem Schreibermeifter Nicolaus Butz 
zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 80 dafelbjt 
wird am 

Dienftag 28. April 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier öffentlich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber 
vorgeladen werben. 

Pleinfeld, den 14. Merz 1829. 

Königl. Landgericht. 
Munderer,, Landrichter; 

12, Auf geitellten Antrag des Webermeiſters 
Brunner zu Rednizhembach ſollen beifen 
Befigungen, als: 

1) das Wohnhaus mit ) 
ten, tarirt um 890 KL, , 
2) 3 Morgen Garten, ber Herrengarten, tarirt 
um 150 fl, 
3) 14 Morgen Feld am Pruppacher Weg, tarirt 
um 175 f., 
4) & Morgen Feld das Dimpfeläderlein, ‚tarirt 
um 50 fl., 
5) 4 Tagwerk Wiefen am Hembacher Weg, als 
ter Gemeindtheil, tarirt um 80 fl., 
6) # Morgen Holz im Hafneröfrenz, Gemeins 
detheil vom Jahr 1814, tarirt um 60 fl., 
7) 2 Morgen Feld in der Mittelgemeinde, Ges 
meindetheil vom Jahre 1814, * um 
50 fl. uud 
8) # Morgen "Feld im ihrer, Ges 
meindetheif von 1804, tarirt um 45 fl., 
öffentlich verkauft werben. 
fähige Kaufsluſtige haben ſich daher im Termine 
ven 1. April bis Mittags 12 Uhr: 
an hiefiger Gerichtöftelle treffen zw laſſen und ben 
Zuſchlag mit Genehmigung der ar zu 
gewärtigen. 
Schwabach, ven 24. Febr. 1829. 
K. B. Landgeridıt. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

13. Folgende zur Andreas. Doflerifhen 
Eoncursmaſſe zu Weſt he im gehörigen — 
bilien J als 

1) EM. A. am Ickelheimer Steig oder Anfamds 
waafen, Taxevd fl., 
2) F M. A. im Holzweg, Taxe 40 fl, - 


Morgen Schorrgar⸗ 


Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
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3) 4. M. A. am Windöheimer Weg, Tate 60fl., 
follen meiftbietend verkauft werden , und es iſt 
hiezu Termin auf den 

9. April V. M. 9 Uh 
afberaumt worden, in welchem ſich Laufsliebha⸗ 
ber im landgerichtlichen Geſchäftslokale eingufbie 
den haben. 

gr ben 16. Merz 1829. 

K. B. Landgericht. _ 
Epgerer, Landrichter. 
14. Auf Antrag der Kreditoren werben die zur 
Konfursmafje der Heinrich Rieg el ſchen Eheleute 
zu Hellmigheim gehörigen Immobilien , als: 
1) das Wohnhaus, HauusNr,:92 ſammt Hof 
raith, Scheune, Stalleug, dem dazu dchös 
rigen Grad» und Sommergarten, einen gan⸗ 
zen Gemeinderechte und 13 Morg & Brtl. ein 
vererbten Aeckern und: Morg Krautfeld, 
or Cat. N. 566, tarirt auf 930. fl, 
2) 3 Mg. Acer hinterm Adelsberg, Str. Cat, 
m 56%, tarirt anf 28 A, » 

3) 3 Mg. Ader ober der mitilern Klinge, ‚St. 
Cat. N. 562,.tarirt anf 20.f.,. . - 

4) 5 MI. Uder in der Mahlhoh, Str. Cat. N. 
912, tarirt.auf 32 fl., 

5) 4 Mg. Ader in der Höll, Str. Sat. * 046; 

"tarit auf 30 FL, 

6) 3Mg. Ader im jteinigten Weg, Str. Cat; 
N. 254, tarirt auf 15 fl., 

7) ein Dritcheil von 2 Mg. Ader in der. Udel⸗ 

bergäleiten,. St. E. N. 13, tarirt auf 40 fl., 

8) 1 Mg. Acker im Langenlohe, St. €. * 902, 

taxirt auf 18 fl., 

9) 4 Mg. Ader wieder allda, St, Eat, Hi 902, 

tarirt auf 18 fl, 
10) 4 Mg. 30 Rth. 20 Schuh ober der. Muͤhl, 
Str. Eat. R. 902, tarirt auf 36 fl, . | 
am Montag den 13. April d. 5. 
Vormittags 9 Uhr 
anf dent Rathhauſe zu Hellmitzheim dem oͤffent⸗ 
lichen Aufſtrich ausgeſetzt werden. Zugleich wer⸗ 
den nach diefem Güterftrich in dem Hauſe des Ges 
meinſchuldners mehrere Bauereigerächichaften und 
eine Kuh. öffentlich, an die Meiftbietenden ‚gegen 


’ 
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gleich baare Bezahlung verkauft werben. Dieſes 
wird mit dem Anhange-befannt gemacht, daß der 
Zufchlag der Güter nach Vorfchrift des $. 64 des 


Hypothekengeſetzes erfolgt, die nähern Strichbes 


dingniffe aber im- Strichtermin bekannt gemacht 
werben follen. . 

Mi. Einersh im, den 14. März 1829: 
Gräflic Rechteren Limpurg Spelfeldſches 
Herrſchaftsgericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 
15. Der Söldner und Schneider Mathäus 
Müller zu Bühl hat fich dem Goncuröverfahs 


ren unterworfen, weshalb deifen Grundvermögen, 


beftehenb.im einem Söldenhaus nebit angebautem 
Stadel, % Tagw. Garten: und. Gemeindsgerech⸗ 
tigfeit pag. 1093, dann? M. Aecker, dem öf⸗ 
- fentlidyen Verkauf unterftellt wird. - Zur biefem 
Zwede ift Termin auf 
Mittwoch den 1:5. Art. 

anberaumt und ed "werden hiezu beſitz⸗ und zah⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber Bahler zu — 
hiemit eingeladen. 

Harburg, den 2. Merz 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

16. Das in die Gant gekommene Anweſen des 
Sölduers Kaſpar Kopp von Bühl, beitehend 
in einem einſtöckigen Soͤldenhaus mit angebautem 
Stadel, Stallung und Gemeindsgerechtigfeit, 
dann 23 M. Acer und Z Tgw. Wicjen, werden 

Dienftag den 14. April 1. J. 
Bormittag® dabier ‚öffentlich verfanft. Kaufs⸗ 
liebhaber, welche beſitz⸗ und zahlungsfähig Fa; , 
werden hiebei zu erſcheinen eingeladen. 

Harburg, den 3. Merz 1529. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 

Schmid, Herrihaftöricdter. 

17: Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird 
1E Mg. 9 Rth. Gras- und Baumgarten beim 
obern Thor in Gollhofen, 2? :fr.- Zinuß zum fgl. 
Nentamte Uffenheim abgeben, Hypoth. Buch No. 
173, Saalbuchfol. 90i, Kat. No. 713 -und 
1257, Taxe 80 fl., am 

Mittwod) 15. April 1829 Masgens 9 Uhr 
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im Gerichtslokale dahier dem Verkauf, nach $. 
64 des Hypothekengeſetzes, unterſtellt. 
Mkt. Ippesheim, 17. Merz 1829. 
Fürſtlich Löwenſtein Wertheim Freudenberg 
Limpurgſches Patrimonialgericht 1. Klaſſe 
Gollhofen. 
Schneider, Patelmoniafrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 

1. Dev Schuhmachermeiſter Michael Reuter 
zu Langenzenn hat ſich ſelbſt für inſolvent erklärt 
und fein Vermögen an feine Gläubiger abgetreten. 
Da hiernady das Goncuröverfahren: gegen den⸗ 
felben eingeleitet wurde, fo werden die geſetz⸗ 
lichen Edictstage hiermit ausgefchrieben, und zwar 

1) Zur Anmeldung der —— und deren 

Nachweis, den 
23. April dieſes Jaheen 
2) Zur Vorbringung der Einreden gegen "die 
angenieldeten Fotrderungen, den ;+' 
23. Mai diefed Jahres. — 
3) Zum ‚Schlußverfahren, ven 
27. Juni diefes Jahres, 

jedesmal Vormittags 8 Uhr am hieſigen Geriditer 
ſitze. Alle diejenigen Gläubiger des gedachten 
Schuhmachermeiſters Michael Reuter, welche ſich 
im erften Edietstage nicht melden und ihre Kors 
derungen gehörig begründen, ‚werben von der ges 
genwärtigen Maſſe gänzlich, ımb "Diejenigen, 
welche in dem übrigen Edictstagen nicht erfcheinen, 
mit den treffenden "Handlungen. ausgeſchloſſen. 
Zugleich ergehet an alle diejenigen, welche: von 
dem Bermögen des Gemeinfchulbnerd etwas in 
Händen haben, hiemit die Weifung, folches nun⸗ 
mehr bei Vermeidung nodymaligen Erjages nicht 
an benfelben , fondern unter Vorbehalt ihrer . 
Rechte an das unterzeichnete Gericht abzuliefern. 
Schlüßlic wird hiermit noch zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, daf das Actiovermögen des 
Gemeinſchuldners nach der vorliegenden Gantin⸗ 
ventur nur 765 fl. 27 fr. ausmacht, dagegen 
die befannten Schulden 1800 fl. 45 fr. betragen. 

Kadolzburg, am 5. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
Sichart, Berweier, 
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2. Das König. Bayeriſche Landgericht Heis 
denheim hat in dem Schuldenwefen der Witwe 
Dorothea Tremmel, geborne Scürerin von 
Hedhlingen, auf eigenen Antrag berfelben, 
den Univerfalconcurd erfannt. Es werden baher 
die gefeglichen Edictstage, nemlich: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 


gehörigen Nachweiſung 
auf den 21. April b. Is. 
2) Zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf den 21. Mai d. Is. 
3) Zur Sclußverhandlung, und zwar für bie 
Replik 
anf den 22. Juni d. Js. 
und für die Duplif 
auf den 6. Juli d. Se. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefezt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldnerin hiemit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Edictötage die Ausſchließung der For- 
derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen aber, 
die Ausfchließung mit den, an benfelben vorzus 
nehmenben Handlungen zur Folge hat. Zugleid) 
wird benterft, daß der Bermögendftand auf 
425 fl. tarirt ift, dagegen 774 fl. Hypotheffchuls 
den vorhanden find, und biejenigen,, welche 
irgend etwas von bem Vermögen ber Gemeins 
fchuldnerin in Händen haben, aufgefordert wers 
ben, ſolches bei Vermeidung bed nocdhmaligen Er⸗ 
faged unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht 
zu übergeben. 
Heidenheim, 5. Febr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Lanbrichter. 


3. Das Königliche Landgericht Heidenheim 
bat in dem Schuldenwefen des Gölbnerd Johan⸗ 
ned Schneider von Megesheim auf eiges 
nen Antrag defjelben den Univerſal /Concurs ers 
kannt. Es werben baher bie gefezlichen Edilts⸗ 
tage, nemlich: 


1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung 
auf den 28. April, 
2) zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 29. May, 
3) zur Schlußverhandfung, und zwar: 
für die Replik 
auf den 30. Junius, 
und für die Duplit 
auf den 14. Julius, 
jedesmal Morgend 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeim 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, baß das Nichterfcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaffe, dad Nichte 
erfcheinen an ben übrigen Ediftstagen aber, bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunchmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
biejenigen, welche irgend etwagd von dem Vermös 
gen des Gemeinfchuldners in Händen haben, bei 
Vermeidung des nocmaligen Erſatzes aufgefors 
bert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben, und es wirb ſchlüßlich bes 
merkt, daß das in Immobilien. beitehende Con⸗ 
curövermögen auf 1660 fl. tarirt it, worauf 
2408 fl. Hypothefenfchulden haften. 
Heidenheim, 17. Febr. 1829. 
8. B. Landgericht - 
Seiz, Landrichter. 
- 4. Auf eigenen Antrag des Weißgerbermeiiters 
Philipp Maidt bahier, wird über beffen Bers 
mögen der Univerfalconcurs eröffnet. Es werben 
daher die Edictstage, und zwar: 
1) Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 15. April. 
2) Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 15. Mai. 
3) Zur Schlußverhanblung, und zwar: . 
a. für die Replif auf 
Dienftag den 16. Juni, 


aaa . 
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b, für die Duplik auf 
Dienftag den 30. Juni, 
jedesmal Früh 9 Uhr im Commiffiondzimmer 
No. 5 Termin anberaumt, und hiezu ſaͤmmtliche 
befannte und unbefannte Gläubiger ded Gemeins 
ſchuldners unter dem Rechtönachtheile vorgelaben, 
daß das Nichterfcheinen am erften Edictstage die 
Ausſchließung der Forderungen von der gegens 
wärtigen Goncurdmaffe, das Nichterfcheinen an 
ben übrigen Edictstagen aber die Ausſchließung 
mit den an denjelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werben diejenigen, welche 
von dem Bermögen bed Gemeinſchuldners etwas, 
es fei Geld, Sachen oder Urkunden in Händen 
haben aufgefordert, Alles unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Bermeidung nochmaligen Erſatzes bei 
Gericht zu übergeben, und den Gläubigern eröffs 
net, daß das Activvermögen nach der Schäßung 
1887 fl. beträgt, die befarinten Schulden aber 
1822 fl. ausmachen, worunter fih 1683 f 
Hypothefenfchulden befinden. 
Herzogenaurach, den 12. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichrer. 

5. Bei der im vorigen Monate vorgenommes 
nen Gantinventur über das Vermögen ded Köb— 
lers Leonhard Michael Schienagel von Dbers 
ramjtadt it beffen Bermögen auf 886 fl. 50 fr. 
tarirt worden, feine Schulden aber betragen, 
der vorläufigen Angabe gemäg, 1824 fl., worun⸗ 
ter fih 1149 fl. bevorzugte Poften befinden. Es 
wird daher über dad Vermögen ded gedachten Feons 
hard Michael Schienagel der Concurs der Gläus 
biger eröffnet, und werden bie gefrglichen Edikts⸗ 
tage und zwar 

a) zur Anmeldung und Rachweiſuns der For⸗ 

derungen auf Montag 
den 27. April I. Js., 
2) zur Abgabe der Einreden auf Montag 
den 1. Zuny f. 38, , 
3) zur Schlußverhandlung auf Montag 
den 1. Zuly l. Jö., 
anberaumt. Alle diejenigen, melde am Leon⸗ 
hard Michael Schienagel etwas zu fordern haben, 
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werben hiermit aufgeforbert, ſich an ben erwähtts 
ten Ediktstagen jedesmal Vormittags 9 Uhr vor 
dem unterzeichneten. Concursgerichte einzufinben 
und ihre Rechte zu wahren; außerdem iſt zu ges 
märtigen,, baß das Ausbleiben am erften Edikts⸗ 
tage den Ausſchluß von ber gegenwärtigen Eons 
eursmaffe, das Ausbleiben an den weitern Edikts⸗ 
tagen aber den Berluft der einfchlägigen Verhand⸗ 
lungen zur Folge hat. , 
Leuteröhaufen, am 20. Merz 1829. 
Königlicd Bayer. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 


6. Das 8. B. Landgericht Peinfeld, hat im 
dem Schuldenwefen des Bauern Martin Durber 
su Örosweingarten den Univerfalconcurs 
beſchloſſen. Es werden daher die gefeglichen 
Edictdtage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forberungen und deren 
gehörige Nachmweifung auf _ 
Montag den 27. April 1829, 
2) zur BVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forberungen auf 
Freitag den 12. Junius 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
Freitag ben 10. Julius 1829, 
für die Duplif auf 
Montag den 27. Julius. 1829, 
jebesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefezt, und hie⸗ 
zu fänmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein 
fchuldners öffentlich unter dem. Rechtönachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erfteit 
Edictötage die Ausfchliefung ber Forberung von 
der gegenmärtigen Concursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Edictötagen aber die Aus 
fhließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Das Activvermögen 
ift auf 3000 fl., der Schuldenftand auf 4113 fl. 
9 fr. angegeben, unter weldjen ſich 2968 fl. 
30 kr. Hppotheffchulden befinden. Zugleich wers 
den diejenigen, welde irgend etwas von bemr 
Bermögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 


„bei Vermeidung des nochmaligen Erfaged aufge 
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fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. 

Pleinfeld, am 25. Febr. 1829. 

Konigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Das Fürſtlich v. Wredeſche Herrſchafts—⸗ 
gericht Ellingen hat in dem Schuldenweſen des 
verſtorbenen Unterthans Johannes Heckel zu 
Walkerszell auf gemachten Antrag deſſen 
Wittwe, da das vorhandene. Bermögen nur 
1027 fl. beträgt, dagegen bie verhanbenen 
Schulden m 1231 fl. beftehen, folglich leztere 
das erftere-um 204 fl. überfteigen, durch Ents 
ſchließung vom 6. diefes Monats den Univerfais 
Goncurs erfannt. Es werben daher die geſetz⸗ 
lichen Edictdtage, nemlich: 

1) zur Aumeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
; den 23. April 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 21. Mai 1529, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik und Duplif auf 
den 30. Juni 1829, 
jebeamal Morgend 9 Uhr ſeſtgeſezt, nnd hiezu 
fämtlich unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld— 
ners hiemit Öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß dad Nichterſcheinen am erſten 
Eovictötage die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegemwärtigen Concursmaſſe, dad Richters 
fcheinen an den übrigen Edictätagen aber die Yuds 
ſchliehung mit den an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Felge bat. Zugleich werden dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
de3 Gemeindjchuldnerd in Hinden haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Ellingen, den 11. März 1829. 
Fürftlich v. Wredeſches Herrichaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 

8. Der verwittwete Söldner und Schneider 

Mattheus Müller zu Bühl hat ſich freiwillig 
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dem Goncurdverfahren unterworfen. Es werben 
demnach die gejeglicen Edictstage hiemit ausge 
fchrieben, und wird: 
1) zur Anmeldung und gehörigen Rachweifung— 
der Forberuffgen auf 
Mittwody den 15. April curr. 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
Freitag den 15. Mai curr. 
3) zur Eclußverhandlung, und zwar: 
a, zur Abgabe der Replik auf 
Montag den 15. Juni curr, 
b, zur Abgabe der Duplif auf 
Dienjtag den 30. Juni curr, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr Tagsfahrt angefejt. 
Simmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
werden hiezu unter dem Rechtönachtheile hiemit 
vorgelaben, daß ihr Nichterſcheinen bei dem erſten 
Eodictötage den Ausſchluß mit, ihren Forderungen 
von ber Gantmaffe, bei den übrigen Edictstagen 
aber den der treffenden Handlungen zur Folge hat. 
s'gleid werden alle Diejenigen, welche von dem 
Gemeinſchuldner etwas in Händen haben, aufge 
fordert, foldıed bei Vermeidung doppelten Gr: 
ſatzes vor dem eriten Edictörage zur Concursmaſſe 
einzufiefern. Schlüßlich wird bemerkt, daß die 
auf den Mealitäten ded Gantirerd im Hyper 
thefenbuch eingetragene Paſſiva fih auf 970 fl. 
30 fr. belaufen, während das vorhandene Activs 
Bermögen dejjeiben zu 952 fl. 25 fr. gefchägt - 
wurde, 
Harburg, den 2. Mürz 1829. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter 
9. Gegen den Söldner Kaſpar Kopp von 
Bühl wurde der Univerjalconcurs erkannt, uud 
da er auf die Appellation. freiwillig Verzicht geleis 
ftet hat, fo werben folgende Edictstage feſtgeſezt: 
‚ I) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 
der Forderungen 
Dienjtag den 14. April l. 38. 
2) zur, Beibringung der Einreden 
Freitag den 15. Mai l. Is., und 
:3) zum Schiußverfahren, uud. zwar:. 
zur Abgabe Der. Replik 
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- Montag ben 15. Juni, und 
zur Duplif 
Dienftag ben 30. Juni I. 38. 
jebeömal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche fowohl 


bekannte als unbekannte Gläubiger werden hiemit, 


vorgeladen, an den bezeichneten Edictötagen das 
bier zu erfcheinen, wibrigenfalld die Ausbleibende 
an dem erften Edictötage den Ausſchluß ihrer Fors 
derungen von der Gantmaffe, und die Ausbleis 
bende an den übrigen Edictstagen die Präcluflon 
mit der ‚betreffenden Handlung zu gewärtigen 
hätten. ferner wird, bemerkt, ‚daß bie im Hypo⸗ 
thetenbuch eingetragenen Forderungen, excl, ber 
Zinnfen 1025 fl. betragen, während das abges 
fhäzte Vermögen deſſelben ſich auf nicht mehr als 
859 fl. 9 fr. beläuft. - Endlich werben alle dies 
jenigen, welche Fauftpfänder in Händen haben, 
hiemit aufgefordert, bie zum erſten Edictstag 
folhe dem unterfertigten Univerfalconcurdgerichte 
bei Vermeidung bed Verluſtes der Pfandrechte 
auszuliefern. 

Harburg, den 3. März 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

10. Gegen den Häcker Johann Lehrieder 
m Wäfferndorf it der Univerfal » Eoncurd 
rechtöfräftig erkannt. Es werden daher bie ges 
feglichen Edictdtage, und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen famt Dar, 
“  fegung der Beweife über bie Richtigkeit der⸗ 
ſelben und deren Borzugsred)t auf 
Donnerftag ben 30. April, 
2) zur Borbringung ber Einwenbung dagegen auf 
Samfag deu 30. Mai, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
„® Dienftag den 30. Juni I, J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr beginnend, bahier ans 
beraumt, und die unbefannten Gläubiger hiezu 
unter dem Nechtönachtheil andurch vorgeladen, 
daß bie unterlaffene Liquidation am eriten Edicts⸗ 
tage ben Ausichluß der Forderuugen von der Maſſe, 
und das Verſäumen der Übrigen Edictstage ben 
Ausichluß der treffenden Handlungen nach fich 
ziehen. Zugleich werben alle Diejenigen, welche 
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von bem Vermögen bed Gemeinſchuldners etwas 
in Händen haben, aufgefordert, ſolches bei Vers 
meibung nochmaligen Erfages jedoch vorbehaltlich 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich 
bient zur Notiz, daß die Activmaffe 450 fl, ber 
trägt, während ſich die befannten Schulden auf 
1125 fl. belaufen. 

ScyloßsSeehaus, den 16. März 1829. 
Fürſtlich Schwarzenberg’fhes Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

11. Von dem königlich bayeriſchen Landgericht 
Erlangen wird hiermit befannt gemacht, daß über 
dad Bermögen bes ifraelitifchen Webermeifters 
Haium Lauer zu Baiersdorf unter dem 30. 
d, M. der Concurs eröffnet worben. Es werden 
daher alle diejenigen, welde au ben Gemeim 
ſchuldner Forderungen haben, hierdurch aufge 
fordert, in den gefeglichen 3 Ediftstagen, wovon 

der erfte zur Liquidation der Anfprüche auf 

den 30. April, 

der zweite zur Anbringung der Einreden auf 

den 1. Juni, 

und ber dritte zum Schlußverfahren und zwar 

zur Replik auf den 1. Juli, 

und zur Duplif auf den 3. Auguft, 
jedesmal Bormittags 8 Uhr anberaumt worden, 
entweber perfönlid oder durch gehörig Bevoll— 
mächtigte vor dem hiefigen Landgericht zu erſchei⸗ 
nen, unb alles was zur Liquidmachung der For⸗ 
derung erforderlich ift, im eriten Termin bei Ver⸗ 
meibung der Präclufion vorzulegen und anzuzei⸗ 
gen; in dem zweiten und dritten Termin ift der 
Nachtheil des Ausſchluſſes mit der geeigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibend zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von. dent 
Gemeinfchuldner Vermoͤgensſtücke, es fey pfand« 
weiſe ober aus einem fonftigen Rechtstitel in Han 
ben oder an benfelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Berluft ihrer Rechte daran, oder bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, bem Landgericht 
binnen 4 Wochen bievon Anzeige zu machen, 
Uebrigens wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß das Aktiv» Vermögen des Gemeinſchuldners 
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nach der Schätzung auf JOB fl. 90 fr. Bia‘ jene 
erhoben ift, die angezeigten Schulden aber 894 fl. 
24 fr, betragen, wovon 500 fl. Hypothekſchulden 
find. Wornach fich zu achten. 
Erlangen, den 30. Januar 1829; 
K. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Das zu der Konkursmaſſe bed Maurerges 
feiert Stephan Kröl z von Abenberg gehörige 
Wohnhaus N. 193 zu Abenberg und die an folchem 
befindliche Gollenhofer Peunt wird am 

Dienftag 7. April 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier verpachtet, wozu Pachtliebhaber eingelas 
den werden. 

Pleinfeld, den 17. Merz 1829. 

e K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

2. Am Mittwoch den 8. April 1829 Vor⸗ 
mittags 9 Uhr wird dahier 1 Kuh, 1 Kalbe, 1 
Ochs gegen fo fort baare Zalung verfteigert. 

Pleinfeld, am 19. März 1829. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Lanbrichter. 


Bekanntmachungen öffentliher Behörden 
verſchiedenen Inhalte. 


1: Zum endlichen Verkauf ber nod; weiters 
dieponiblen harten und weichen Brennhölzer in 
dene Königl, Forftrevier Flachs landen, na 
mentlich im Forftorte Zimmerlady wird Donners⸗ 
tag den 2. April und die Zufammenkunft Vormit⸗ 
tags 9 Uhr zu Birkenfeld, dann Sonnabends den 
4. April in den Forſtorten Monchswald und 
Hochholz, Zufammenfunft Vormittags 9 Uhr auf 
dem Hau im Mönchswald an den Roſenbacher 
Miefen beftimmt, wozu zahlungsfähige Concur⸗ 
renten eingeladen werben. 

Ansbach, den 23. März 1829. 

Königliche Forftamt. 
Pauſch, Forftmeifter, 


un 
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2. Höoͤchſten Befehls zemaß ſou eine Ararias 
liſche Wald» Parzelle bei Unterwurmbach, welche 
14 Tagwerk groß, und mit wenigen Stangens 
Holz und Geftrüpp bewachſen iſt, unter den Nors 


malbedingniſſen vom Jahre 1811 vorbehäftlich 


höchſter Genehmigung meiftbietend verfauft werden. 
Termin hiezu wirb auf " 
Freitags den 24. April d. Irs. 
anberaumt, an welchem Tage früh: 9 Uhr Raufas - 
liebhaber fich im Rentamtslocale einfinden Können. 

Gunzenhauſen, am 20, März 1829. 

Königliches Rent» und Forftauft. 
Braum, "Sehr. v. der Bord, 

Rentbeamter. Forftmeiiter; 

3. Am Montag den 6. April Nachmittag 
punkt 2 Uhr verfaufet das König. Nentamt 
Uffenheim 

zu Erger&heim im Fluhreriſchen Gafthaus 

eine Quantität Walz, Korn, Dinkel und Haber 
ald Zehentfrüchte aus der lezten Erndte in eins 
zelnen ſchicklichen Parthien vorbehaltlich höchſter 
Regierungs - Natification öffentlich an die Meifks 
bietenden, und ladet hiezu alle Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken ein, daß ſämtliche Früchte von 
auserleſener Beſchaffenheit ſind. Auch kann noch 
etwas Korn von den hieſigen Vorräthen dazu 
abgegeben werden. Die Früchte liegen theils auf’ 
ber Zehentfchenne zw Ergersheim, theils anf ber 
zu Buchheim. Diejenigen zu Buchheim können 
allda am 6. April von Mittag 12 bis 1 Uhr und 
die zu Ergerdheim von halb 2 bis 2 Uhr beaugen⸗ 
ſcheinigt werden. 

Uffenheim, den 24. Merz 1829. 

Koͤnigliches Rentamt. 
Pöhlmann, Rentbeamter. - . — 

4. Unter Vorbehalt höchiter Genehmigung vers 
fauft die unterzeichnete Pfarramts⸗Verweſung am 

Donneretag ben 2. April Vormittags 10 Uhr 
in dem Pfarrhauſe zu Weihenzell 12 Schtl. Korn, 
4 Schfl. Gere, 3 Sch. Waien md 16 Sch. 
Haber von der 1828er Erndte, was biemit öf⸗ 
fentlich befannt gemacht wird. 

Weihenzell, am 23. März 1829, 

Königl, Pfarramts⸗ Verwefung. 
Vorbrugg, Pfr. Verweſer. 


ir ’ 
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—5. Das unterzeichnete Amt verkauft mittelit 
öffentlichen Aufftrihs und salva ratificatione in 
feinem Gefchäftslofale dahier 

Dienftag den 28. April d. Is. von 

früh 9 Uhr an 

eirca "650 — 70 Fuder 1828er. Moft, danı die 

davon abfallende Hefe, ferner 


» 10 Fuber 1818er Wein, 

. 8.» 1819 ⸗ 

⸗ 4» 1822er⸗ 
⸗ 4» 1826er ⸗ 

⸗ 8 » 1897er » 


wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Sommerhaußen, am 19. März 1829. 
Gräflich Rechteren Limpurg Speckfeldiſches 
Kammeralamt. 
Lampert. 
—6. Von dem auf dem hieſigen gutsherrlichen 
Kaſten befindlichen Getraide⸗Vorrath wird am 
23. Februar, 
9. Merz und -. 
6. April des laufenden Jahre 
jedesmal Nachmittag 2 Uhr eine Quantität von 
50 Schfl. Korn und 
30 Schfl. Haber- 
im hieſigen guthsherrlichen Bräuhaus öffentlich 
meiftbietend verkauft werben, was hiermit unter 
Einladung zahlungsfähiger Kaufsluſtiger befannt 
gemacht wird. 
Wilhermsdorf, den’ 30. Januar 1829. 
Freiherrl. von Wurſterſches Oekonomie⸗Amt. 
we Wunder, . 
„7: Die unterzeichnete Rentenverwaltung ders 
faiıft,” vorbehaltlich gutöherrfchaftlicher Geneh⸗ 
migung, und unter Aufhebung ber Nachgebote, 
ohngefähr 21-Scheffel Haber und 16 Sceffel 
Rorn, 1828er Giftfrucht, vom hiefigen unterft 
Boden, at die Meiftbietenden auf | 
den 4. April d. Is. V. M. 9 Uhr 
im goldenen Engel zu Ansbach, wozu Kaufslieb⸗ 
haber eingeladen: werben. 
Srohnhof, den 23. März 1829. 
Freiherrl. von Epb + Veitenberg’fhe Renten 
Berwaltung. 
von Eyb, 


A640. 


8. In Folge Genehmigung bes hiefigen Fol. 
Landgerichts ald Guratel» Behörde vom 28. v. 
Mts., werben folgende der-Gemeinde entbehrlich 
gervorbene Realitäten, als . Br 

1) das“ untere Thorhaus, worauf bie reale 

Nagelſchmieds ⸗ Gererhtigkeit haftet, 

2) ein Schorrgärtlein, jnd 

3) der britte Theil. von 4 Morgen Huththeil, 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſezt, und Bietungs⸗ 
Termin auf 

Freitag den 10. April L 38. Vormittags 

10 Ur 
hiezu arberammt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß die nähere Befchreibung  diefer Immo—⸗ 
bifien, fo wie bie darauf haftenden Laſten unb 
Abgaben auf hiefigen Rathhaufe erfahren: werben 
können, und bie. Kaufsbedingungen Im ‚Termine 
bekannt gemacht werben ſollen. Pos 

Feuchtwangen, am. 13. März 1829. 

Gemeinde» Berwaltung.- . 
Schäfer. 


’ 
‘ 
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9. Montag den 30. dieſes Monats Nachmit⸗ 
tags 1 Uhr wird der disponible Getraidt⸗Voxrath 
ver hiefigen Gommune, beitehend in FEN 

17 Scyeffel 4 Metzen 17. Maas Korn und 

49 Sceffel 5 Megen 294 Maas Haber, 

auf. dem Rathhauſe dahier öffentlich verkauft, 

welches hierdurch zur Kenntniß der Kaufsluſtigen 
bringt Re u acer 

Am 20. Mer; 1829. 1: 1 

die Gemeinde s Bermwaltung Leuterbhauſen. 
Gabler, Gemeindevorficher. + ; 


10, Künftigen Mittwoch. früh 10 Uhr, als 
am 1. April l. Is., wird bie 6te Ziehung in der 
Armenbefhäftigungsanftalt dahier ſtatt finden, 
wozu die’ Theilnehmer eingeladen werden. 

Ansbach, den 26. März 1829. 
‚Die Adminiftration der hiefigen Armenbeſchaͤſti⸗ 

gungsanſtalt. iM 


465 
Bekanntmachung. 


Das Königl, Bayer. Zollperſonale, und 
feine Angehörigen werben hiemit in Kenntniß ges 
fegt: daß von der Königl. Generals Zolladmini⸗ 
ſtration zur Herſtellung moͤglichſt gleichheitlicher, 
und gleichfoͤrmiger Behandlung ber Geſuche um 
Unterſtützung aus dem Zollperſonal⸗Unterſtützungs⸗ 
Fonde unterm 7. d. Mts. Exped. No. 3269 fol 
gende Anorbnungen getroffen worden feyen: 

1) Alle Unterftügungs»Gefuche, fowohl activer, 
als quieszirter Zollbebienfteter, oder deren Hins 
terlaffenen find bei demjenigen Königl, Ober, 
zoll » oder Hallamte einzureichen, im beffen 
Bezirke die Bittfteller fih aufhalten. 

2) In den Unterftägungs » Gefuchen find bie 
Dienſt /Familien⸗ Bermögends Berhältniffe der 
Bittfteller, alfo auch Lebensalter, Kinderzahl, 
Gefundheitäzuftand , befondere Unglüdsfälle 
ausdrüclic; in Kürze aufzuführen, und mit 
Zeugniffen der betreffenden Oberzoll⸗ und Halls 
ämter, in befondern Fällen auch der einfchlägis 
gen Polizeir Behörden zu belegen, wobei aud) 

’ ein Zeugniß über fittlichen Lebenswandel jedes⸗ 
mal anzufügen ift. 

3) Sind diefe Belege [hen einmal zur Begründs 
ung eines Unterſtützungs⸗ Gefuches übergeben 
worden, fo genügt.die Bezugnahme auf folche, 

. "jedoch muß das Datum ber Uebergabe deutlich 

bezeichnet feyn. 

4) In der Negel werben Unterftügungen nur von 
Quartal zu Quartal bewilligt, und wer-in 
einem Quartal eine Unterfiügung empfangen 
hat, kaun auch im Laufe deſſelben Jahres 
feine weitere Unterſtützung erwarten. 

Befonderd dringende Fälle find hievon aus⸗ 

genommen, müfjen aber auch befonderd bes 

‚ ' grümbet ‚werben. 

6) Diefe mit dem Beginn des dritten Quartals 
1838 in Vollzug tretenden Anordnungen: wers 

- dent. mit dem ausdrücklichen Beifage öffentlich 


befannt gemacht: 
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„daß jedes vom 1. April an nicht in vorge 
zeichneter Weife eingereichte Geſuch unbes 
rüdfichtigt zu den Acten genommen werben 
würbe. ‘ 
Nürnberg, den 23. März 1829. 
Königliche Bezirks» Ober» Zoll» Infpectiom. 
Braun. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Da der ſchon ſeit Weihnachten v. Is. abs 
weſende, und im Kreis» Intelligengblatt zu Ans⸗ 
bach unterm 14: Febr, d. 58. ausgefchriebene 12. 
jährige elternlofe Knabe Johann Mathias Gün— 
thert von Kretteubach bisher noch nicht 
ausgefundfchaftet werden fonnte, fo erfucht man 
daher wiederholt fämmtliche Polizeibehörden auf 
diefen Knaben, welcher dem Vagantenleben fehr 
ergeben ift, genaue Spähe zu haben, und im Bes 
u... ſolchen hieher einliefern, im Falle 
er aber verunglüdt ſeyn follte, gefälli 
richt ertheilen zu faffen, — — 

Rüdenhaufen, den 24. Merz 1829. 

Gräflich Eaſtelliſches Herrſchafts ⸗ Gericht. 

Neeſer, Herrſchaftsrichter. 

Beſchreibung des Knaben. Mathias Ganthert 
it Heiner aber unterſezter Statur, hat braune 
Haare, ſtumpfe Nafe, ein breites Geſicht. Bei 
feiner Entweichung trug er eine blauzeuchene Hofe, 
ein weis leinenes Wammes, ein geftreiftes Wells 
hen, Halbftiefel, und eine weis baumwolleue 
Kappe. | 

2. Bon bem Königlich Bayeri Kreis⸗ 
Stadt⸗Gericht Ansbach wird — Be 
ung vom 25. Februar I. Is. anberaumte, im 
dem Kreis» Zutelligenzblatte No. 20 befanut ge⸗ 
machte Termin zum Verkauf des Bierbrauer 
Koͤpplingeriſchen Anweſens, einer heute eingekom⸗ 
menen Berufung wegen, hiermit wieder aufgehoben. 

Ansbach, den 14. Mär; 1829, 

Buſch, Direktor. | 


J 
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Beilage 


zum 


Sutelligen;z: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Neo, 26. Ansbach, Mittwoh den 1. April 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag der Gläubiger ſoll das zur 
Goncurdmaffe der Johann und Anna Huberjchen 
Eheleute von Höfles gehörige Gut daſelbſt Haus 
Ro. 18 nebft Stabel, Badofen, Schöpfbronnen, 
Hofraith, Hausgärthen, 23 Morgen 44 Der. 
Feld, 5 Tagw. 86 Dec. Wiefen, Gemeinde: und 
Waldrecht, gerichtlich tarirt für 2300 fl., öf— 
fentlih an den Meiftbietenden verkauft werben. 
Der Bietungstermin iſt auf 

den 16. April d. 3. Bormitt, 9 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Höfles anberaumt, wozu bes 
fig» und zahfungsfähige Kaufsliebhaber hierdurd) 
eingeladen werben. Sin Fall ſich ein annehmbas 
rer Käufer nicht einfinden follte, wird ein Ber 
füch zur Verpachtung ded Guts entweder im Gans 
zen ober theilweife gemacht werben, wornad ſich 
allfenfallfige Pachtliebhaber zu achten haben. 

Erlangen, am 14. März 1829. 

Köoͤnigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Auf den Antrag eined Realgläubigers 
wird eine dem Bauern Conrad Fleifhmann 
zu Braunsbach gehörige Wiefe im Sader 
Flur, 2 Tagwerk 76 Decimalen enthaltend, zum 
öffentlichen Kaufe auf 

ben 6. Mai Bormittags 11 Uhr 
im Lokale des unterzeichneten Gerichts ausgeftellt 


r 


und Kaufliebhaber hiezu eingeladen; im übrigen 
aber bemerkt, daß biefes Grundſtück auf 425 fl. 
gewürdigt und mit 63 Prozent Handlohn und 
15 fr. jährlichen Hennengeld belaſtet ift, außer— 
bem aber noch aus einem Sapitale von 680 fl. 
bie jährliche Steuer reicht. 
Erlangen, den 12. Merz 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


3. Auf den Antrag der Gläubiger ſollen bie 
bem Lorenz Eberlein zu Wilhelmsdorf gehörigen 
3 Morgen Lebererd- Acer in dortiger Flur 

fubhaftirt werben, zu welchem Behufe 
am 5. May Vorm. 9 bis 12 Uhr 
bahier beim Kgl. Landgerichte Strichtermin anfteht. 
Mkt. Erlbach, 7. Mart. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


4. Die, zur Roſenwirth Walburga Mögel 
ſchen Concursmaſſe von Spalt gehörigen Immo⸗ 
bilien werden zum öffentlichen Verkaufe feilgeboten. 
Dieſe ſind: 

1) die Roſenwirthſchaft, Haus No. 210 zu 
Spalt, beſtehend aus Wohnhaus mit angebaus 
ter Brauftätte, Stallung, Hofraithe, Bra 
gerechtigfeit und ganzem Gemeinderechte, laut 
Hppothefenbuchertrafts mit 3 fr. Erbzing zum 
k. Rentamte Spalt jährlich belajtet, auf 3200 fl. 
gerichtlich tarirt, 

2) ein Sommerfeller, ohnmeit bed Armenhaufes 
zu Spalt, mit 1 fl, 15 fr. Grundzins zur 
32 
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Commune Spalt, laut Hypothefenbuchertrafted . 


belaftet, auf 175 fl. gerichtlich taxirt, 

3) 14 Tagwerk Wiefen und Hopfengarten im 
Ulmbach, Befiz No. 924 freieigen, ber Hos 
pfengarten zehenpbar zum f, Nentamte Spalt, 
auf 300 fl. gerichtlidy tarirt, 

4) 2 Morgen Ader jezt Hopfengarten im Wöhrs 
bach, in der Leite oder im Kiingenfeld, Beſiz 
No. 925, mit 20 fr. 3 Pf. Erbzind und 
dem Zehenten zum Nentamte Spalt belaftet, 
auf 1000 fl. gerichtlich tarirt, 

5) 1 Morgen Wieſe und Hopfengarten im Geißs 
rud, mit 4 Mezen 24 Sechzehentel Kornbobens 
zins, im Geldanfchlage nad) dem Normalpreife, 
jebod; nie unter 12 fl. vom Scheffel ablösbar, 
zur Kämmerei Spalt und dem Zchenten zum 
f. Rentamte Spalt belaftet, auf 400 fl. ges 
richtlich tarirt, 

6) 18 Morgen Hopfengarten im Geißrud, Beflz 
No. 926, freieigen, zehentbar zum k. Rent 
amte Spalt, auf 600 fl. gerichtlich tarirt, 

7) 3 Morgen Holz in der Bärenburg, Beſiz No, 
203, handlohnbar nach Eichftädtifcher Obfers 
vanz zum f. Rentamte Spalt, auf 145 fl. ges 
richtlich tarirt. Hiezu ift Termin auf 

ben 24. April N. M. 1 bis 5 Uhr 

im Rofenwirth Mögelfchen Wirthihaufe zu Spalt 
angefezt, woſelbſt fich Kaufliebhaber einzufinden 
haben. Die Kaufbedingungen werden im Ters 
mine befannt gemacht, auch werben in demfelben 
die zum Wirthſchaftsgute und der Bräuerei ges 
hoͤrigen Pertinenzftüde ausgefchieden und befons 
ders befannt gemacht werben. 

Heildbronn, den 24. März 1829. 

Königl. Landgericht, 
ald fpeciell committirtes Concursgericht. 
Lindig, Landrichter. 

5. Die Sant» Immobilien des Koͤblers Leons 
hard Michael Schienagel von Dbertam 
ſtadt, beftchendb in dem Güthlein Haus Nr. 14 
dafelbft und im 11 eigenen Grundftüden werden 
unter Bezugnahme auf dad Ausfchreiben vom 25. 
v. Mts. (Nezatfreiss Intelligenzblatt Beil. Nr. 
21 vom 14. db. Mts.) wiederholt zum öffentlichen 
Verkauf ausgeboten und werben befigs und zahle 
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ungsfähige Kaufsliebhaber zur Verfteigerung auf 

Montag den 6. April I. 38. Vormitt. 9 Uhr 
im Iandgerichtlichen Locale hiemit eingeladen. 

Leutershanfen, den 20. Merz 1829. 

K. B. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 

6. Auf Antrag werden nachitehende zu der 
Konkursmaſſe ded Gutlerd Johann Conrad 
Staudaher von Kiliansdorf gehörige 
Grundbefigungen und zwar 

1) 2 Morgen Buſchholz das Ruchtſtück, 

2) Z Morgen Bufchholz im Hard, 

3) 2 Morgen Ader der furze Beetader, 
anberweit zum Verkauf ausgeftellt, und es wird 
Berfaufstermin auf | 

Dienftag 5. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber ans 
mit eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 3. Merz 1829, 

K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Das dem Schneidermeiſter Nicolaus Bug 
zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 80 dafelbft 
wirb am 

Dienftag 28. April 1829 Vormittags 9 Uhr 


dahier öffentlich, verfteigert, wozu Kaufsliebhaber 


vorgeladen werben. 
Pleinfeld, den 14. Merz 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

8. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
die dem Köbler Johann Michael Schwarz vom 
Kaiferftuhl zugehörigen Grundbefigungen, nämlich 

1) das zweiftöcdige, halb maffiv, halb von Fach⸗ 
werf erbaute Wohnhaus No. 830 mit Scheuer, 
Stallung, Obſtdörre, Schmweinftällen und 
Scorgärtdhen, welches ber Fran Verwal—⸗ 
tungsrathd, Wittwe Walther dahier grund⸗ 
und gültbar it, und außer ber Steuer und 
Geldgült zu 7 fl. 7 kr., 5 Prozent Hands 
lohn und 15 Prozent Sterbfall in Verändern 
ungsfällen entrichtet, und auf 350 fl. ges 
richtlich tarirt iſt, 

2) 3 Morgen Ader auf der Höhe bei dem Spi⸗ 
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talwaaſen, nach Vorbach zehntbar, und auf 
201 fl. tarirt, 
3) 2 Morgen Ader in der Klingen an 6 Stüfe 
fen, zehntfrei und öd, tarirt auf 120 fl, 
4) 2 Morgen Grasrain in der Klingen, zehnts 
frei, und auf 150 fl. tarirt, 
5) 4 Morgen Kieeberg fammt einem Stückchen 
Krautfeld, zehntfrei, auf 25 fl. tarirt, 
6) 3 Morgen Kleeberg oberhalb der Klingen, 
zehntfrei, tarirt auf 25 fl., 
7) $ Morgen Garten neben ber Schener, zehnt⸗ 
frei, und auf 25 fl. tarirt, 
am Donneritag den 23. April dies Jahre 
Vormittags 10 Uhr 
an orbentlicher Gerichtöftelle öffentlich verftrichen, 
und den Meiftbietenden nach Vorſchrift bed Hypo⸗ 
thefengefees 8. 64 augefchlagen, wozu ſich Kaufs⸗ 
liebhaber einfinden fönnen. 

Rothenburg, den 23. März 1829. 

Königliches Landgericht, 
- Pündter, Landrichter. 

9. Da fid in dem 1. Termin zu der Subhas 
ftation der zu dem Nachlaß des Johann Leonhard 
Mühlöder zu Penzendorf gehörigen Im— 
mobilien, fein Kaufsluftiger eingefunden hat; 
fo werben folche, beftchend aus dem Wohnhaus 
No. 3 in Penzendorf, einer Scheuer, einem 
Badofen, 1 Keller, mehrern Gärtchen, 5 Mrg. 
Feld, 13 Tagw. dreimädige Wäfferwiefe, 35 
Mrog. Holz, alled alten Maaßes, dem Waldrecht 
aus dem Laurenzimald, dem Gemeinderecht, zus 
fammen für 1600 fl. tarirt 

Montags den 6. April von Früh 9 Uhr 
j bis Abends 6 Uhr 
an hiefiger Gerichtäftelle zum 2tenmal dem öffents 
lichen Verkauf ausgeftellt, daher fich befigs und 
zahlungsfähige Kaufsluftige dahier einzufinden 
baben. 

Schwabach, den 7. Merz 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
. v. Troͤltſch, Randrichter. 

10. Die zur Concursmaſſe des Güthlerd Jos 
bann Michael Hofmann zu Katzwang ge 
hörigen Befigungen, als: i 
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1) Ein Wohnhaus No. 53 auf 4 Tagw. Peunt 
jezt Garten am Orte Katzwang am Brunnens 
-gäßlein, freieigen, Gemeindetheil vom Jahre 
1809 im Jahre 1818 neuerbaut, tarirt 
um 375 fl., und 
2) 4 Morgen Feld am Kappelberg aus dem 
Georg Wolfgang Meyerfchen Gurh No. 21, 
Katzwanger Marfung, tarirt um 25 fl., 
follen öffentlich verfauft werben, befigs und zahs 
lungsfähige Kaufsluftige haben fid; demnach im 
Termine 
den 6. April bis Mitfagd 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden, und wird anbei bemerft, 
daß der Meiftbietende den Zufchlag, wenn das 
Angebot den Schätungswerth erreicht zu erwars 
ten habe. 
Schwabach, ben 16. Mär; 1829, 
Königl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter, 


11. Der Söldner und Schneider Mathäus 
Müller zu Bühl hat fi dem Concursverfah— 
ren unterworfen, weshalb deffen Grundvermögen, 
beftehend in einem Söldenhaus nebft angebautem 
Stabel, 4 Tagw. Garten und Gemeindsgerechs 
tigfeit pag. 1093, dann 2 M. Neder, dem öf— 
fentlicdyen Berfauf unterftellt wird. Zu biefem 
Zwecke iſt Termin auf . 

Mittwoch den 15. April 
anberaumt und ed werden hiezu befits und zahs 
Iungsfähige Kaufsliebhaber dahier zu erfcheinen 
hiemit eingeladen. 

Harburg, den 2. Merz 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 


12. Auf Requifition des Gräflih Rechteren— 
fchen Herrſchaftsgerichts zu Mft. Einersheim wird 
bie zur Heinrich Riegel'ſchen Concursmaſſe von 
Hellmitzheim gehörige Wieſe ad 1 Morg. 13 
Rthn. auf Ziegenbacher Markung, die Zehends 
und dürre Wieſe genannt, gefchäzt auf 140 fl. 

am Dienftag den 28. April d. Irs. 
Früh 9 Uhr 
im Amtslocale dahier nad) 8. 64 des Hypotheken 
* 32 
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gefeged oͤfſentlich verſtrichen, und werben bie 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

KRüdenhaufen, den 24. Merz; 1829. 
Gräflich Gaftellifches Herrfchafts » Gericht. 
Neefer, Herrfchaftsrichter 

13. Das in die Gant gefommene Anwefen bed 
Söldner Kaſpar Kopp von Bühl, beftehend 
in einem einftödigen Söldenhaus mit angebautem 
Stadel, Stallung und Gemeindögerechtigfeit, 
dann 23 M. Ader und Tom. Wiefen, werben 

Dienftag den 14. April 1. 3. 
Bormittags dahier öffentlich verkauft.  Kaufes 
liebhaber, welche beſitz⸗ und zahlungsfähig find, 
werden hiemit hiebei zu erfcheinen eingeladen, 

Harburg, ben 3. Merz 1829. 

Fürftliches Herrichaftsgericht. 

Schmid, Herrichaftsrichter. 

14. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
14 Mg. 94 Rth. Grad» und Baumgarten beim 
obern Thor in Gollhofen, 23 Er. Ziunß zum kgl. 
Rentamte Ufenheim abgebend, Hypoth. Buch No, 
173, Saalbuchfol. 901, Gat. No. 713- und 
1257, Tare 80 fl., am 

Mittwoch 15. April 1829 Morgens 9 Uhr 
im Gerichtslokale dahier dem Verlauf, nah $. 
64 des Hypothekengeſetzes, unterftellt. 

Mit. Jppesheim, 17. Merz 1829. 

Fürſtlich Löwenftein Wertheim Frendenberg 

Limpurgſches Patrimonialgericht 1. Kaffe 

i Gollhofen. 

Schneider, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Durch Erkenntniß des unterfertigten Ge— 
richts d. do. 23. Auguſt 1828 beſtätigt durch Er- 
kenntniß des königlichen Appellatiosgerichts für 
den Rezatfreis d. do, 27. Januar d. Se. ift über 
dad Vermögen ded Bauern Johann Georg Sies 
mantel von Neuftetten der Univerfalconcure 
verfügt worden. Es werden zur Verhandlung in 
diefer Debitfache folgende Edictstage anberaumt: 

1) zur Anmeldung ber Korberungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
Montag d. 18. Mail. Is. V. M. 8 Uhr, 


464 
2) zur Borbringung ber Einreben auf 
Montag d. 22. Zuni 1.38. B.M. 8 Uhr, 
3) zur Schlußverhandlung auf 

Montag d. 27. Zuli I. Is. V. M. 8 hr, 
wozu ſaͤmmtlich befannte und unbefannte Glänbiger 
des Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen werden, daß ihr Ausbleiben am erjten 
Edictötag den Ausschluß mit ihren Forderungen 
von gegenmwärtiger Goncurdmaffe, an ben andern 
Ebdietötagen aber den Ausfchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge hat. Zugleich werden alle 
diejenigen, welche etwas von dem Vermögen des 
Gemeiuſchuldners in Händen haben, bei Vermeis 
dung nochmaligen Erfates aufgefordert, ſolches 
vorbehaltlicy ihrer Nechte an das unterzeichnete: 
Gericht abzuliefern. Schlüßlich wird noch be 
merft, daß das Aftivvermögen des Gemeinfchuld« 
nerd auf 2627 fl. 54 fr. tarirt wurde, Dagegen: 
bie befannten Paffiva 4278 fl, worunter 3035 fl. 
Hypothekſchulden, betragen. 

Ansbach, am 24. März 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lenz, Landrichter. 

2. Ueber ben verſchuldeten Nachlaß ber am 
9. Auguft 1828 zu Nofendorf verftorbenen 
Schneiders Wittwe Barbara Kurz, geb. Hubs 
mann, hat das unterzeichnete Gericht die Eröffs 
nung bes Univerfalconcurfes befchloffen. Demges 
mäß werben die geſetzlichen Edictdtage ausges 
fchrieben und zwar Termin: 

1) zur Anmeldung und Nacweifung der For- 
derungen auf . 
ben 27. April d. Se. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 29. May d. Is., 
3) zum Schlußverfahren auf 
den 30. Juni d. Js., 
jegesmal Bormittags im königl. Landgericht dahier 
bezielt. Alle unbekannte Gläubiger des Nachlaſſes 
werden hiezu vorgelaben bei Vermeidung des Nach: 
theild, daß das Nichterfcheinen im eriten Termin 
den Ausschluß der Forderung von der Gantmaffe, 
das Ausbleiben an den Übrigen Edictstagen aber 
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den Ausfchluß mit der vorzunehmenden Verhand⸗ 
Jung zur Folge hat. Dabei wird bemerft, daß 
ber ganze Nachlaß nur in den auf 642 fl. tarirten 
Simmobilten befteht, wogegen fich bie befannten 
Schulden auf 1546 fl. ergeben haben. - Hlerunter 
find 1161 fl. Hypothekſchulden. 
Gabolzburg, den 8. Mär; 1829. 

Königl; Landgericht. " 

Sichart, Vermefer. . 

-3. Bei der im vorigen Monate vorgenommes 
nen Gantinventur über das Vermögen des Köbs 
lers Leonhard Michael Schienagel von Obers 
ramſtadt ift deffen Bermögen auf 886 fl. 50'fr. 
tarirt worden, feine Schulden aber betragen, 
der vorläufigen Angabe gemäs, 1824 fl., woruns 
ter ſich 1149 fl. bevorzugte Poften befinden. Es 
wird daher über das Vermögen des gedachten Leon⸗ 
hard Michael Scyienagel der Concurs der Gläus 
biger eröffnet, und werben bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For: 

derungen auf Montag 
den 27. April I. Is., 
2) zur Abgabe der Einreden auf Montag 
den 1. Juny I. Js., 
3) zur Schlußverhandlung auf Montag 
den 1. Zuly I. Js., 
— Alle diejenigen, welche am Leon: 
hard Michael Schienagel etwas zu fordern haben, 
werben hiermit aufgefordert, fich an den erwähn⸗ 
ten Ediftötagen jedesmal Vormittags 9 Uhr vor 
dem unterzeichneten Goncurögerichte einzufinden 
und ihre Rechte zu wahren; außerdem ift zu ges 
wärtigen, baß bad Ausbleiben am eriten Edikts⸗ 
tage den Ausſchluß von der gegenwärtigen Gons 
cursmaſſe, das Ausbleiben an den weitern Edikts⸗ 
tagen aber den Berluft der einfchlägigen Verhand⸗ 
lungen zur Folge bat. 

Lentershaufen, am 20. Merz; 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 

Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 
4. Nachdem der Univerſal⸗Concurs der Glaͤu⸗ 
biger des Müllermeifterd Joſehh Wenninger 
von Gans heim xechtskräftig erfannt worden, 
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fo werben die geſetzlichen Ediktstage, und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf 

24. April 1829, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 

26. May 1829, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar 

a) zur Replif auf 3. July 1829, 

b) zur Dupfif auf 21. July 1829, 
jedesmal Morgend 9 Uhr anberaumt, wozu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
Nachtheil hiemit öffentlich vorgeladen werben, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage den 
Ausschluß der Forderung von der gegenwärtigen 
Maffe, das Ausbleiben an den übrigen Ediktsta— 
gen aber die Präclufion der betreffenden Handlun⸗ 
gen zur Folge haben werde. Zugleid; werben 
diejenigen, weldye von dem Bermögen des Ges 
meinfchulonerd etwas in Händen haben follten, 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rech⸗ 
te, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages, bei ' 

Gericht zu übergeben. Schlüßlich bemerft man, 
baf das Activs Bermögen nad; dem erhobenen 
Schägungswerth 5540 fl., die Paffiomaffe aber 
9718 fl. beträgt, wovon 6635 fl. bevorzugter 
Eigenſchaft find. 

Monheim, den 27. Febr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

5. Das K. B. Landgericht Pleinfeld, hat in 
dem Schuldenweſen des Bauern Martin Durber 
zu Grosweingarten den Univerſalconcurs 
beſchloſſen. Es werden daher die geſetzlichen 
Edictstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf 
Montag den 27. April 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen anf 
Freitag den 12. Junius 1829, 
3) zur Schlufverhandlung, und, zwar für die 
Replik auf 
Freitag den LO, Julius 1829, 
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für die Duplik auf 
Montag den 27. Zulius 1829, 

jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefezt, und hies 
zu fänmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemeins 
ſchuldners öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
sorgeladen, daß bad Nichterfcheinen am erften 
Edictstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Goncurdmaffe, dad Richters 
fcheinen an den übrigen Edictstagen aber bie Auds 
fchliefung mit den an denfelben vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge hat. Das Activvermögen 
ift auf 3000 fl., der Schuldenſtand auf 4113 fl. 
9 fr. angegeben, unter welden fih 2968 fl. 
30 fr. Hypothelſchulden befinden. Zugleich wers 
den diejenigen, welche irgend etwas von bem 
Bermögen des Gemeinfhuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nocmaligen Erſatzes aufge 
fordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben, 

Peinfeld, am 25. Febr. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Das Königliche Landgericht Schwabach 
hat in Schuldenfachen des Gütlers Johann Mich. 
Hoffmann von Katzwangen auf feinen und 
feiner Gläubiger Antrag, da das Vermögen auf 
450 fl., die Schulden fi auf 714 fl. 12 fr. 
gezeigt, den Univerfalconcurd erfannt. Es wer⸗ 
den demnach die gefetlichen Edictdtäge, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf den 6. April, 

2) zur Vorbringung der Einreden auf ben 6. 

Mai, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf den 5. Juni, für die Duplif 
auf den 6 Juli, s 
jedesmal Bormittags 9 Uhr feitgefezt und hiezu 
fümmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
fchuldners hiemit öffentlid; unter dem Rechts⸗ 
nachtheif geladen, daß das Nichterfcheinen im 
erften Edictötage die Ausfchließung der Forders 
ungen von dar gegenwärtigen Concursmaſſe und 
das Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen 
aber die Ausſchließung mit den am denfelben vors 
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zunehmenden Handlungen zur Folge hat, Zw 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Gemeinſchuldner in Händen haben, aufs 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht anzugeben, 

Schwabach, den 27. Februar 1829, 

Königl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

7. Mathes Neurierer, Bauer in Buch 
am Rannenberg hat ſich zahlungsunfählg erklärt, 
und ſich dem Konfursverfahren unterworfen. Es 
werben daher bie gefezlidyen Ediktstage, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerflag den 26. März. J., 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 27. April l. J., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Keplif auf 
Zreitag ben 29. Mail. 3. und 
für die Duplit auf 
Montag den 15. Juny l. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fämmtlich unbefannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit öffentlich unter dem Redytönachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am eriten 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichteys 
fcheinen aber an den übrigen Ediftstagen bie Aus— 
fhliefung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat, Zugleich werben 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Vers 
mögen des Gemeinfchuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung bes nochmaligen Erfages aufges 
fordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte bet 
Gericht zu übergeben. Bemerkt wird, daß die 
im Hupothefenbuche eingetragene Schulden 2110 fl. 
ohne Zinfen betragen, während das Befigthum 
auf 3682 fl. gerichtlich eingewerthet iſt. 

Biffingen, den 9. März 1829. 

Fürſtlich Dettingen Wallerfteinifches 
Herrſchaftsgericht. 
von Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 
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8. Das Füͤrſtlich v. Wredeſche Herrſchafts⸗ 
gericht Ellingen hat in dem Schuldenweſen des 
verſtorbenen Unterthans Johannes Heckel zu 
Walkers zell auf gemachten Antrag deſſen 
Wittwe, da das vorhandene Vermögen nur 
1027 fl. beträgt, dagegen die vorhandenen 
Sculben in 1231 fl. beitehen, folglich leztere 
das erftere um 204 fl. überfteigen, durd; Ente 
fhliefung vom 6. dieſes Monats ben Univerfals 
Goncurd erfannt.. Es werben daher die geſetz⸗ 
lichen Edictstage, nemlich: 

1) zur Aumeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 23. April 1829, . 
2) zur Borbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 21. Mai 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik und Duplik auf 
den 30. Juni 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefezt, und hiezu 
fämtlih unbefannte Gläubiger des Gemeinfhulds 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edietstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Richter⸗ 
ſcheinen an den.übrigen Edictstagen aber die Aus⸗ 
fhliegung mit. den an denſelben vorzunehmenben 
Handlungen zur Folge hat. Zugleid) werben Dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeindfculdnerd in Händen haben, bei 
Bermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 

Ellingen, den 11. März 1829. j 
Furſtlich v. Wredeſches Herrſchaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 

9. Der verwittwete Söldner und Schneider 
Mattheus Müller'zu Bühl hat ſich freiwillig 
dem Goncursverfahren unterworfen. Es werben 
demnach die geſetzlichen Edictötage hiemit ausge⸗ 
ſchrieben, unb wird: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen auf 
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2) zur Vorbringung ber Einreben auf 
Freitag den 15. Mai curr. 
3) zur Schiußverhandlung, und zwar: 
a, zur Abgabe der Replik auf 
Montag den 15. Juni curr. 
b. zur Abgabe der Duplif auf 
Dienjtag den 30. Juni curr. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr Tagsfahrt angefezt. 
Sämmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
werden hiezu unter dem Rechtönachtheile hiemit 
vorgelaben, daß ihr Nichterfcheinen bei dem erjten 
Edictstage den Ausſchluß mit ihren Forderungen 
von der Gantmaffe, bei den übrigen Edictstagen 
aber den der treffenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben alle diejenigen, welche von bem 
Gemeinfchulbner etwas in Händen haben, aufge 
fordert, folches bei Bermeidung doppelten Ers 
fages vor dem erjten Edictstage zur Concursmaſſe 
einguliefern. Schlüßlich wird bemerkt, daß bie 
auf den Mealitäten des Gantirerd im Hypo⸗ 
thekenbuch eingetragene Paſſiva fih auf 970 fl. 
30 fr. belaufen, während das vorhandene Active 
Vermögen defjelben zu 952 fl. 25 fr. geſchäzt 
wurde. 
Harburg, den 2. März 1829. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter 
10. Gegen den Söldner Kaſpar Kopp von 
Bühl wurde der Univerſalconcurs erkannt, und 
da er auf bie Appellation freiwillig Verzicht gelei⸗ 
ftet hat, fo werben folgende Edictstage feftgefezt : 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nächweiſung 
der Forderungen 
Dienftag den 14. April I. 58, 
2) zur Beibringung der Einreben 
Freitag den 15. Mai I. Is., und 
3) zum Schlußverfahren, unb zwar: 
zur Abgabe ber Replif 
Montag den 15. Juni, und 
zur Duplik 
Dienftag den 30. Juni I. 98. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche ſowohl 
befannte als unbekannte Gläubiger werben hiemit 
vorgelaben, an ben bezeichneten Edictstagen das 


471 


hier zu erfcheinen, wibrigenfalls die Ausbleibende 
an dem erjten Edictstage den Ausschluß ihrer Fors 
derungen von ber Gautmafje, und die Ausbleis 
bende an den übrigen Edictdtagen die Präcluſion 
mit ber betreffenden Handlung zu gewärtigen 
hätten. Ferner wird bemerft, daß die im Hypo⸗ 
thekenbuch eingetragenen Forderungen excl. der 
Zinnfen 1025 fl. betragen, während das abges 
ſchäzte Vermögen defjelben fich auf nicht mehr als 
859 fl. 9 fr. beläuft. Endlich werben alle dies 
jenigen,, weldye Fauflpfänder in Händen haben, 
hiemit aufgefordert, bis zum erſten Edictstag 
folche dem nuterfertigten Univerfalconcurdgerichte 
bei Vermeidung ded Berlufted der Pfandredjte 
auszuliefern. 

Harburg, den 3. März 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrihaftsrichter. 

11. Gegen den Häder Johann Lehrieder 
zu Wäfferndorf ift der Lniverfal » Concurs 
rechtöfräftig erfannt. Es werden daher die ge 
feglichen Edictstage, und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen ſamt Dars 
legung der Beweiſe über die Richtigkeit der⸗ 
felben und deren Vorzugsrecht auf 

Donnerftag den 30. April, 
2) zur Borbringung der Einwendung dagegen auf 
Samſtag den 30. Mai, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Dienftag den 30. Juni I. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr beginnend, bahier ans 
beraumt, und die unbefannten Gläubiger hiezu 
unter dem Nechtsnachtheil andurch vorgelaben, 
daß die unterlaffene Liquidation am erften Edicts⸗ 
, tage den Ausfchluß der Forderungen von ber Maffe, 
und dad Verſäumen ber übrigen Edictstage ben 
Ausſchluß der treffenden Handlungen nad fid) 
ziehen. Zugleich werben alle Diejenigen, welche 
von dem Bermägen des Gemeinfchulbnerd etwas 
in Händen haben, aufgefordert, folches bei Ders 
meidung nochmaligen Erſatzes jeboch vorbehaltlich 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich 
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dient zur Notiz, daß die Activmaſſe 450 fl. bes 
trägt, während fid) die befannten Schulden auf 
1125 fl. belaufen. Mr 
Schloß Seehaus, den 16. März 1529. 
Fürklih Schwarzenberg'ſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingeuſtein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Da ber ſchon ſeit Weihnachten v. Js. abs 
weſende, und im Kreis⸗Intelligenzblatt zu Ans⸗ 
bach unterm 14. Febr. d. 58. ausgeſchriebene 12. 
jäfkige elternlofe Knabe Johann Mathias Gm 
thert von Kretteubach bisher noch nicht 
ausgefundjchaftet werben konnte, fo erfucht man 
daher wiederholt fümmtliche Polizeibehörden auf 
biefen Knaben, welcher dem Bagantenieben ſehr 
ergeben iſt, genaue Spähe zu haben, und im Bor 
trettungsfalle folchen hieher einliefern, im Falle 
er aber verunglüdt ſeyn follte, gefällige. Nach⸗ 
richt ertheilen zu laſſen. 

Rübenhaufen, ben 24, Merz 1829. 

Gräflid Caſtelliſches Herrichafts : Gerichk, 

Neeſer, Herrſchaftsrichter. 

Beſchreibung des Knaben. Mathias Günthert 
ift Meiner aber unterfezter Statur, hat braune 
Haare, ſtumpfe Rafe, ein breites. Geficht. Bei 
feiner Entweichung trug er eine blauzeuchene Hofe, 
ein weis leinened Wammes, ein geftreiftes Weſt⸗ 
dien, Halbftiefel, und eine weis baumwolleue 
Kappe. 


2. Im ber Konfurdfache des Johann Leon— 
hard Oehm, Rothgerbermeiiters zu Be wird 
das Prioritätss Erfenntniß 

Freitag den 10. April d. J. V. M. 
an bad Gerichtöbrett angefchlagen werben. 
wird hiemit befannt gemacht. 

Lauf, am 23. März 1829. —*7 

Koͤnigliches Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


Dies 
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Beilage 


Syutelligenz 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 27. 


Ansbach, Samftag den a. April 1829. 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Konkursmaſſe der Wittwe Cathar 
rina Vizthum zu Unterrieden. gehörigen 
Smmobilien, nämlich 

a) der Biertelöhof No. 7 zu Unterrieden, bes 


ftehend aus Haus, Stabel, Stall, Badofen, _ 


& Morg Schorgarten, 4 Morg Hopfengars 
tem, 53 Mg. Acer, 25 Tagw. Wieſe, 
dem Wald» und Gemeinderecht, 
b) 1 Morg Holz am Sommerrangen, 
‚, O1 Morg Holz im Langholz, 
d) 1 Morg Holz in der Lachen, 
e) 1 Morg Holz im Sandrangen, 
5) 4 Morg Uder auf der Mittelricht, 
werben hiermit, ba das am erften Termin gelegte 
Angebot die Genehmigung der Maffegläubiger 
nicht erhielt, wiederholt feilgeboten, und hiezu 
Termin auf 
den 15. April V. M. 9— 12 Uhr 
am Gerichtsſiz anberaumt, wo befizs und zahle 
ungsfähige Käufer zu erfcheinen haben. 

Altdorf, den 20. Merz 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott Landrichter. 

2. Da ſich im erſten, zum oͤffentlichen Ver⸗ 
kaufe des Michael Er b'ſchen Mühlgutes, die 
Zapfenmühle bei Willanzheim angeſtandenen Ter⸗ 
mine ein Käufer nicht gemeldet hat; fo wird dieſe 


auf 9500 fl. gefchäzte Realität, deren Beftands 
theile und Eingehörungen in No. 6, 7 und 10, 
dann 3, 4 u. 5 ber diesjährigen Ansbacher Kreis⸗ 
Intelligenz- und Mt. Breiter Wochenblätter bes 
fchrieben find, anf weitern crebitorifhen Antrag 
feilgeboten, und ift zweiter Licitationstermin auf 
ben 23. April R. M. 2—4 Uhr 
im Reuterſchen Wirthshauſe zu Wilanzheim ans 
beraumt worden, wozu befig » und zahlungafähige 
Kanfsliebhaber unter dem Anhange eingeladen 
werben, baß ber Zufchlag nach $ 64 des Hypo⸗ 
thefengefeges bei erlangter Tare unbedingt erfolgt. 
Mt. Bibart, den 21. März 1829. 
R.: B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


3. Da fi in dem erſten Ficitationdtermine 
fein Käufer für nachbenannte, zur Katharina Heß 
fhen Gantmaffe-zu Ingolftadt gehörige Güs 
ter, ald = 

1 Tauerngut, wozu ein Wohnhaus, Scheuer, 
Scorrgärtlein, 1 Mg. Graggarten, 4 Mg. 
Acker, 36 Rth. Krautfand, das Walb- und - 
Gemeinberecht gehöre, tarirt zu 950 fl., 4 

1.Mg. 8 Reh. Acker im ——— taxirt iu 

a Mo. wieſe im Bauernſer taxirt zu 15 fl., 

Mg. Feld im Mittelberg, taxirt zu 40 fl., 

t Mg. Weinberg im Schloßberg,tarirt zu 15 fl. , 

4 Mg. Feld beim Herrnſee, tarirt zu 15 fl., 

24 Mg. 30 Rth. Feld, der Rüdertdader ges 
nannt, taxirt zu 35 fl., 
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.EMg. Feld im Weislein und 4 Mg. in ber, 


Giedegerten, tarirt zu 30 fl., 
13 Rth. 4 Schuh Krautland im obern Ried auf 
Krautofiheimer Markung, tarirt zu 10 fl, 
13 Mg. 4 Rth. Ader unterm Sternberg auf 
Norbheimer Markung, tarirt zu 15 fl., 
eingefunben hat; fo werben diefelben hiermit wie» 
- berholt sub hasta geftellt, und ift Licitationster⸗ 
min anf ben 
23. April früh 9 Uhr 
bezielt, in weldyem die Kaufsliebhaber dahier im 
fol. Landgerichte zu erfcheinen und ihre Angebote 
zu Protokoll zu geben haben. 

Mt. Bibart, den 25. März 1829. 

Königl, Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

4. Nachdem ſich auch in dem zweiten Termine 
ein Raufsliebhaber zu ber dem Metzger Johaun 
Münich dahier zugehörige $ Hube fammt Eins 
gehörungen dahfer, wie folche in No. 101, 102m, 
103, dann 14, 15 u. 16 ber Beilagen zu ben vor 
und diesjährigen Ansbacher Kreis» Intelligenzbläts 
tern befchrieben, nicht gemeldet hat; ſo iſt auf weis 
tern creditorifchen Antrag zum öffentlichen Verkauf 
diefer Realität dritter und lezter Termin auf den 

21. April N. M. 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe bahier anberaumt worden, 
und werben beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber dazu unter dem Bemerken hiemit eingeladen, 
daß diesmal der Zuſchlag nach $. 64 bed Hypothe⸗ 
kengeſetzes auch unter ber Tara gefchieht. 

Mt. Bibart, den 27. März 1829. 

Königl.: Landgericht. 
’ Fellner, Landrichter. 

5. Auf den Antrag eines Realglänbigers 
follen die dem Bäcermeifter Johann Leonhard 
Heilmann zu Trautskirchen zugehörigen 
Grundbefigungen, nemlich deffen Gut Nro. 51 
nebft Zubehör, tarirt auf 1210 fl., zum drittens 
mal öffentlich verkauft werben. Behufs bes Vers 
kaufes it Bietungstermin auf 

den 1. Mai curr,. V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wovon befigs und zahlungss 
fühige Perſonen mit dem Bemerfen in Kenntniß 
gefezt werden, daß bie nähere Beſchreibung ber 


I menu 


476 


Grundftüde und bie Belaftung berfelben in hiefiger 

Regiftratur aus den Acten erfehen werden können. 
Mit. Erlbach, am 24. Februar 1829, 

Königl. Landgericht, 
. Wellmer, Landrichter. 
6. Auf Antrag der Schuhiſchen Kinder 
Curatel zu Schauerberg fol das zur Maffe 
gehörige Gut H8. Nr. 23 allda in folgenden Par 
cellen an bie Meiftbietenden mit Borbehalt ber 
Genehmigung ber Intereffenten gerichtlich vers 
kauft werden, nämlich 
a) ber Gutsreſt, beftehend .aus 1 Wohnhaus, 
1 Hofraith, 1 Grad» und Baumgarten, 1 
Scyorgärtlein, 4 Morgen Hagädern, 1 Ge⸗ 
meinberecht, 

h) 1% Tagwerf Wieſe, die Schnabelwiefe, 

©) 2 Tgw. Wiefe, die Finfenwiefe, 

d) 15 Mg. Ader die Leithen am Dorf, 

e) 15 Mg. Ader die Leithen am Weiher, 

H 1 Mg. der lange Wafenader am Dürnbucher 
eg, 

g) 14 Mg. Ader, ber Lanterader am Neid⸗ 

hardswinder Weg, 
h) # Mg. Oedſchaft am Hörlein, 
i) 1 Gemeindes und Waldrecht. 

Strichtermin ift auf 

ben 13. May V. M. 9 — 12 Uhr 

im MWirtböhaufe zu Nenfchauerberg anberaumt, 

bis wohin den Intereffenten die Einficht des Taxa⸗ 

tiond » Protokolls im hiefigen Gericht freifteht. 

Mt. Erlbah, am 17. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Lanbdrichter, 

7. Die, zur Rofenwirth Walburga Mögels 
fchen Concursmaſſe von Spalt gehörigen Immo⸗ 
bilien werben zum öffentlichen Berfaufe feilgeboten. 
Diefe find: 

1) die Rofenwirthfchaft, Haus No. 210 zu 
Spalt, beftehend aus Wohnhaus mit angebaus 
ter Brauftätte, Stallung, Hofraithe, Braus 
gerechtigkeit und ganzem Gemeinderechte, Taut 
Hopothefenbuchertrafts mit 3 fr. Erbzing zum 
f. Rentamte Spalt jährlich) belaftet, auf 3200 fl. 
gerichtlich tarirt, 
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‘2) ein Somunerfeller,, ohnweit des Armenhaufes 
zu Spalt, mit 1 fl. 15 fr. Grundzins zur 
Commune Spalt, laut Hypothelenbuchertraftes 
belaftet, auf 175 fl. gerichtlich tarirt, 

3) 14 Tagwerk Wiefen und Hopfengarten im 
Ulmbach, Befiz No. 924 freieigen, der Kos 
pfengarten zehendbar zum k. Rentamte Spalt, 
auf 300 fl. gerichtlich tarirt, 

4) 2 Morgen Ader jest Hopfengarten im Wöhr⸗ 
bach, in ber Leite oder im Slingenfelb, Beſiz 
No. 925, mit 20 fr. 3 Pf. Erbzins und 
dem Zchenten zum Rentamte Spalt belaftet, 
auf 1000 fl. gerichtlich tarirt, 

5) 1 Morgen Wieſe und Hopfengarten im Geiß⸗ 
rud, mit 4 Mezen 24 Sechzehentel Kornbodens 
zins, im Geldanfchlage nad} dem Normalpreife, 
jedoch nie unter 12 fl. vom Scheffel ablösbar, 
zur Kämmerei Spalt und dem Zehenten zum 
f. Rentamte Spalt belaftet, auf 400 fl. ges 
sichtlich tarirt, 

6) 1% Morgen Hopfengarten im Geißruck, Beſiz 
No. 926, freieigen, zehentbar zum k. Rents 
amte Spalt, auf 600 fl. gerichtlich tarirt, 

7) 3 Morgen Holz in ber Bärenburg, Bell; No. 
203, handlohnbar nach Eichjtädtifcher Obſer⸗ 
vanz zum f. Rentamte Spalt, auf 145 fl. ge 
richtlich tarirt. Hiezu ift Termin auf 

den 24. April N. M. 1 bis 5 Uhr 

im Rofenwirth Mögelfchen Wirthöhaufe zu Spalt 
angefest, woſelbſt ſich Kaufliebhaber einzuſinden 
haben. Die Kaufbedingungen werben im Ter⸗ 
mine befannt gemacht‘, auch werben in bemfelben 
die zum Wirthſchaftsgute und ber Bräuerei ge- 
hörigen Pertinenzitüde ausgefchieden und beſon⸗ 
ders befannt gemad)t werben. 

Heilsbronn, den 24. März 1829. 

Königl. Landgericht, 
als fpeciell committirtes Concursgericht. 
{ Lindig, Landrichter. 

8. Das Wohnhaus des Andreas Shäfem 
eder zu Beitsaurad, mit F Morgen Obſt⸗ 
garten wird wiederholt zum öffentlichen Verkaufe 
auögefezt, wozu Termin auf ben 

6. Mai 1829 V. M. 
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bei Gericht dahier anſteht, und Kaufliebhaber eins 
geladen werben. 
Heilöbronn, den 21. März 1829. 
Könige. Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 


9. Auf Antrag der Betheiligten werben auf 
dem Wege des freiwilligen Aufgebothes folgende 
Befigungen: 

1) von der Berlaffenfchaft ber Wittwe Anna Bars 
bara Greylein dahier: 

a. ein halbes Haus, am ſogenannten Badweiher, 
wozu gehören, eine Hofraith ſammt Backofen, 
ein mit dem Beſitzer der andern Haufeshälfte 
gemeinfchaftlicher Bronnen, ein Stadel mit 
baran befindlicher Rindviehſtallung und Schü⸗ 
pfe, ein in der Hofraith befinbliches Waſch⸗ 
haus, ein an bie Hofraich anftoßendes, mit 
einem Zaune eingemachtes, ungefähr FTgw. 
enthaltended Schorrgärtdhen, dann $ Tgw. 
Waasboden mit mehrern Obitbäumen,, ferner 
ein Waldrecht zu jährl. drei Klafter Scheitholz 
und eine Klafter Stöcke, wurde gerichtlich 
tarirt auf 850 fl., nebſt einigen Bauereige⸗ 
räthen; 

b. drei Morgen Acker am Schießhausfelde, an 
einem Stück, gefchäzt für 160 fl.; 

c. ein Morgen Ader dafelbft, gefhäzt für 60 fl.; 

d. ber fogenannte Wolfsweiher, 2X Viertel 39 
— enthaltend und breimähtig gefchäzt auf 
175 fl; 

2) von ber Berlafjenfchaft bes Georg Michael Se; 
gets bahier: 

a, ein Drittheil ded unter No. 166 gelegenen 
— Schãferhäuschens, taxirt auf 

5 fl; 
b. zwei Morgen Ader am Herrfchaftsfelde und 
Weiſſenbronner Wege, gefchäzt auf 200 fl.; 
ſaͤmmtlich auf Heildbronner Flur, in dem auf 
Donnerflag den 16. April d. 38. von 
Morgens 8 bis 12 Uhr 
anberaumten Termine, bahier an ordentlicher Ges 
richtöftätte vor bem Commiſſarius, erſten Lands 
gerichtöaffeffor Henber, an deu Meiftbietenden 
35 
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verfauft, und hiezu beſitz und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen, 
Heilöbronn, am 27. März 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

10. Vom königlichen Landgericht KHerrieben 
wird hiemit befannt gemacht, daß folgendes Im⸗ 
mobile des Miüllerd Georg Nam Herbing 
nemlich: die Lettenmühle bei Reichenau beftehend 
in einem Wohnhaus und der Mühle mit einem 
Mahlgang, einem andas Haus angebauten Stall, 
einer Scheune, einer Hofraith mit Schöpfbronnen, 
und 24 Morgen Ader, 3 Tagwerk Peunt und 1 
Tagwerf Ohmat-Wiefe, dann dem Gemeinderecht, 
im Wege der Hülfevollitrefung meiftbietend vers 
kauft werden fol. Bietungstermin ift auf 

den 11. Mai Vormittag 9 bie 12 Uhr 

an ordentlicher Gerichteitelle dahier anberaumit, 
wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über ihre Beſitz⸗ 
und Zahlungsfähigkeit auszuweiſen haben, hiemit 
eingeladen werden. Zur Nachachtung für bie 
Kaufsliebhaber wird noch bemerkt, daß oben bes 
fchriebene Mühle auf 1185 fl. gerichtlich gefchägt 
worben ift. 

Herrieden, ven 30. März 1829. 

K. 3. Landgericht. 
v Merz, Landrichter. 

11, Das zur Johann Leonhard Belgnerifchen 
Konkursmaſſe von Rüdersdorf gehörige 
Wirthſchaftsgut nebft den in No. 97 — 99 bes 
Kreis s Intelligenzblatted, dann No. 337, 345 
353 bed Korrefpondenten von und für Deutſch⸗ 
land befchriebenen walzenden Grundftüden, wers 
den hiemit zum Itenmal öffentlich feilgeboten und 
Käufer auf 

Mittwoch; den 29. April V. M. 10 Uhr 
hieher eingeladen. 

Lauf, den 26. März 1829. 

Königliches Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

12. Das Anwefen des Söldnerd Johann Bie 
ber zu Kienberg, beitehend in einer Sölde 
nebit Zugehör, z', Morgen Ader am Mantelthaf, 
2 Tagwert Wiefe, wird wiederholt dem öffent 
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lichen Berfauf andgefezt, und hiezu Bietungster⸗ 
min auf den 
23. April d. 3. Vormittags 10 Uhr 
im Landgerichtölocale dahier anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Monheim, am 17. Mer; 1829. 
Könige. Landgericht. 
Demharter, Randrichter. 

13. Die zur Concursmaſſe ded Wagnermeiſters 
Ignaz Dorfner zu Spaltgehörigen Realitäten. 

1) Das Wohnhaus No. 239 in der untern Bors 

ftadt, tarirt zu 700 fl., 

2) 4 Morgen Hopfengarten im Hammersbühl, 

tarirt zu 350 fl., 

3) 1 Mrg. Hopfengarten, Iudeigen und zehent⸗ 

frei bei Armenhaus, 
werben dem öffentlichen Verkauf ausgeftellt. Hie⸗ 
zu ift Termin auf 

Freitag den 8. Mai 1829 Vormitt. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befig« und zahlungsfähige 
Kaufslnftige eingeladen werben, 

Pleinfeld, den 4. Februar 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Im Wege der Hülfsvollftrefung werden 
die dem Köbler Johann Michael Schwarz vom 
Kaiferftuhl zugehörigen Grundbefigungen, nämlich; 

1) das zweiſtoͤckige, halb maffiv, halb von Fach⸗ 
werf erbaute Wohnhaus No. 830 mit Scheuer, 
Stallung, Obſtdörre, Schweinftällen und 
Scorgärtchen, welches der Frau Verwal—⸗ 
tungsraths» Wittwe Walther dahier grunds 
und gültbar ift, und außer der Steuer und 
Geldgült zu 7 fl. 74 fr., 5 Prozent Hands 
Iohn und 1% Prozent Sterbfall in Veränders . 
ungsfällen entrichtet, und auf 350 fl. ge . 
richtlich tarirt iſt, 

2) 3 Morgen Acker auf der Höhe bei dem Spi⸗ 
talwaaſen, nad) Borbad, zehntbar, und auf 
201 fl. tarirt, 

3) 2 Morgen Ader in ber Klingen an 6 Stüfs 
fen, zehntfrei und öd, tarirt auf 120 fl., 

4) 2 Morgen Grasrain in der Klingen, zehnte 
frei, und auf 150 fl. tarirt, 
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5) 4 Morgen Kleeberg fanımt einem Stückchen 
Krontfelb ‚ zehntfrei, auf 25 fl. tarirt, 

6) $ Morgen Kleeberg oberhalb ber Klingen, 

gehntfrei ‚ tarirt auf 25 fl., 

7) 4 Morgen Garten neben der Scheuer, zehnts 

frei, und auf 25 fl. tarirt, 
am Donnerftag den 23. April dies Jahre 
Bormittags 10 Uhr 
am ordentlicher Gerichtöftelle öffentlich verftrichen, 
und den Meiftbietenden nadı Vorfchrift des Hypos 
thekengeſetzes $. 64 zugefchlagen, wozu ſich ug 
liebhaber einfinden können. 

Rothenburg, den 23. März 1829. 

Königliches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

15. Die zur Concursmaſſe des Güthlers Jo— 
hann Michael Hofmann zu Katzwang ge 
hörigen Beſitzungen, als: 

1) Ein Wohnhaus No. 53 auf 4 Tagw. Peunt 
jest Garten am Orte Katzwang am Brunnens 
gäßlein, freieigen, Gemeindetheil vom Jahre 
1809 im Sahre 1818 neuerbaut, tarirt 
um 375 fl., und 

2) # Morgen Feld am Kappelberg aus bem 
Georg Wolfgang Meyerfchen Guth No. 21, 
Katzwanger Markung, tarirt um 25 fl., 

follen öffentlich verkauft werben, beſitz⸗ und zahs 
Iungsfähige Kaufsluftige haben ſich demnach im 
Termine 

= ben 6. April bis Mittags 12 Uhr 

bei Gericht einzufinden, und wirb anbei bemerkt, 
daß der Meiftbietende den Zuſchlag, wenn das 
Angebot den Schägungswerth erreicht zu erwar⸗ 
ten habe. 

Schwabach, den 16. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

16. Nachfolgende dem Johann Georg E dert 
zu Ipsheim gehörigen Immobilien, als 

ein halbes Wohnhaus, mit Stallung, halber 

Hofraith und halben Wald» und Gemeinde 
rechte, 

Z M. N. im Leidgraben, 

LM. Baum⸗ und Hopfengarten in ber Hoͤll, 


482 


FM. Baumgarten in der Weizleithen, 

40 OR. Ader im Lindgraben, 
werben am 

28. April d. 38. V. M. 9 Uhr 
bahier im Sige des Landgerichts Gefchäftszimmer 
No. 4 öffentlich verfteigert, wozu Kaufliebhaber 
eingeladen werden. 

Windsheim, den 17. März 1829. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

17. Der Söldner und Schneider Mathäus 
Müller zu Bühl hat ſich dem Goncursverfahs 
ren unterworfen, weshalb deffen Grundvermögen, 
beftehend in einem Söldenhaus nebit angebantem 
Stadel, $ Tagw. Garten und Gemeindsgerech⸗ 
tigfeit pag. 1093, dann 2 M. Aecker, dem öfs 
fentlichen Berfauf unterftellt wird. Zu diefem 
Zwede ift Termin auf 

Mittwoch den 15. April 
anberaumt und ed werden hiezu befigs und zahe 
lungsfähige Kaufsliebhaber daher zu erſcheinen 
hiemit eingeladen. 

Harburg, den 2. Merz 1829. 

Fürftliches Herrichaftegericht, 
Schmid, Herrfchafterichter. 

18. Das in die Gant gefommene Anweſen bes 
Söldnerd Kafpar Kopp von Bühl, beftehend 
in einem einftödigen Söldenhaus mit angebautem 
Stabel, Stallung und Gemeindägerechtigfeit, 
dann 23 M. Ader und Z Tgw. Wiefen, werden 

Dienftag den 14. April I. I. 
Vormittags dahier öffentlich verkauft. Kaufs— 
liebhaber, welche befißs und zahlungsfähig find, 
werden hiemit hiebei zu erfcheinen eingeladen. 

Harburg, ben 3. Merz 1829. 

Fürftliched Herrfchaftsgericht. 

Schmid, Herrjchaftsrichter. 

19. Das zur Gantmaffe des Georg Wilhelm 
Freimann zu Obertafhenborf gehörige 
Hofguth Beſiz⸗No. 192 mit Wohnhaus und Eins 
gehörungen, gerichtlich gefchäzt auf 1450 fl., 
wird, nachdem der meiftbietend verbliebene Georg 
Konrod Freimann von da die Strichbedingungen 
nicht erfüllt hat, mad) Maasgabe derfelben hies 
mit von Amtöwegen 
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Montag den 27. April 1.3. Morgens 9 Uhr 
dahier anderweitig an den Meijtbietenden unter 
den vorher befannt zu machenden Bedingungen 
öffentlich verfteigert, wozu man gehörig befähigte 
Liebhaber hiemit vorlabet. 

Scheinfeld, am 16. Mer; 1829. 
Fürftliches Herrfchaftögeriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

20. Auf Anrufen eines Hypothefargläubigerd 
wird das Haus des Wegmachers Kafpar Meier 
zu Wallerftein pag. 1020 im Wege gerichtl, 
Hilfsvollſtreckung zum öffentlichen Verkaufe ges 
bracht, Bietungstermin auf 

Donnerftag den 9. April I. Ge. 
anberaumt, und Raufsliebhaber zur Legung ihrer 
Augebothe auf den befagten Termin Vormittags 
8 Uhr in diffeitige Gerichtöfanzlei eingeladen. 

Wallerftein, ben 9. März 1829. 

Herrſchaftsgericht. 

v. Langen, Herrſchaftsrichter. 

21. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
15 Mg. IE Rth. Grass und Baumgarten beim 
obern Thor in Gollhofen, 23 fr. Zinn zum kgl. 
Rentamte Uffenheim abgebend, Hypoth. Bud) No, 
173, Saalbuchfol. 901, Eat. No. 713 und 
1257, Tare 80 fl., am 

Mittwoch 15. April 1829 Morgens 9 ihr 
im Gerichtölofale dahier dem Berfauf, nad $. 
64 des Hypothekengeſetzes, unterftellt. 

Pet. Ippesheim, 17. Mer; 1829, 

Zürftlich Löwenftein Wertheim Freudenberg 
Limpurgfches Patrimonialgeriht 1. Klaffe 
Gollhofen. 

Schneider, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber den verſchuldeten Nachlaß der am 
9. Auguft 1828 zu Roſen dor f verſtorbenen 
Schneiders Wittwe Barbara Kurz, geb. Hubs 
mann, hat das unterzeichnete Gericht die Eröffs 
nung des Univerfalconcurfes beſchloſſen. Demges 
mäß werben die gefeslichen Edictstage ausge⸗ 
ſchrieben und zwar Termin: 
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1) zur Anmelvung und NRachweifung der Fors 
berungen auf ü 

ben 27. April d. 38. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 

ben 29. May d. Js., 

3) zum Schlußverfahren auf 

ben 30. Juni d. IJs., 
jegedmal Bormittags im Fönigl. Landgericht bahler 
bezielt. Alle unbekannte Gläubiger des Nachlaffes 
werben hiezu vorgelaben bei Vermeidung des Nach⸗ 
theild, daß das Nichterfcheinen im erften Termin 
den Ausſchluß der Forderung von der Gantmaffe, 
das Ausbleiben an dem übrigen Edictötagen aber 
ben Ausfhluß mit ber vorzunehmenden Verhand⸗ 
lung zur Folge hat. Dabei wird bemerkt, daß 
der ganze Nachlaß nur in den auf 642 fl. tarirten 
Immobilien befteht, wogegen ſich die befannten 
Schulden auf 1546 fl. ergeben haben. Hierunter 

find 1161 fl. Hypothekſchulden. 

Eadolzburg, den 8. März 1829. 

Königl, Landgericht. 
Sichart, Verwefer. 

2. Bon bem föniglich bayerifchen Landgericht 
Erlangen wird hiermit befannt gemacht, daß über 
dad Vermögen des iſraelitiſchen Webermeifters 
Haium Lauer zu Baiersdorf unter dem 30. 
d. M. ber Concurs eröffnet worden. Es werben 
daher alle diejenigen, welche an den Gemeins 
ſchuldner Forderungen haben, hierdurch aufge 
fordert, in den gefeglichen 3 Ebiftötagen, wovon 

der erfte zur Liquidation der Anfprüche auf 

den 30. April, 

der zweite zur Anbringung der Einreden auf 

den 1. Juni, i 

und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 

zur Replik auf den 1. Juli, 

und zur Duplif auf den 3. Auguft, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr anberaumt worben, 
entweder perfönlich ober durch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor dem hiefigen Landgericht zu erfchei- 
nen, und alled was zur Liquidmachung der Fors 
berung erforberlich it, im erften Termin bei Ber 
meibung der Präckufion vorzulegen und anzuzeis 
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gen; im den zweiten und dritten Termin ift ber 
Nacıtheil des Ausfchluffes mit der geeigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle biejenigen, welche von dem 
Gemeinfhuldner Vermögensſtücke, es fey pfands 
weife oder aus einem fonftigen Rechtötitel in Ham 
den oder an benfelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Berluft ihrer Rechte daran, oder bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. 
Uebrigend wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß das Aktiv» Vermögen des Gemeinfchuldnere 
nach der Schägung auf 298 fl. 29 fr. bis jegt 
erhoben ift, die angezeigten Schulden aber 894 fl. 
24 fr. betragen, wovon 500 fl. Hypothekſchulden 
find. Wornach ſich zu achten. 
Erlangen, den 30. Januar 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. : 
3. Bel ber im vorigen Monate vorgenommes 
nen Gantinventur über bad Vermögen ded Köbs 
lers Leonhard Michael Schienagel von O ber⸗ 
ramſtadt iſt deffen Vermögen auf 886 fl. 50 fr. 
tarirt worden, feine Schulden aber betragen, 
der vorläufigen Angabe gemäs, 1824 fl., woruns 
ter ſich 1149 fl. bevorzugte Poften befinden. Es 
wird daher über dad Vermögen des gedachten Leon⸗ 
hard Michael Schienagel der Concurs ber Släus 
biger eröffnet, und werben die gefeglichen Edikts⸗ 
tage und zwar 
a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
berungen auf Montag 
den 27. April I. Js., 
2) zur Abgabe ber Einreben auf Montag 
den 1. Juny I. Js., 
3) zur Schlußverhandlung auf Montag 
den 1. July I. Is., 
anberaumt. Alle diejenigen, welche am Leons 
hard Michael Schlenagel etwas zu fordern haben, 
werben hiermit aufgefordert, fi an ben erwähns 
ten Ediktstagen jedesmal Vormittags 9 Uhr vor 
dem unterzeichneten Goncurägerichte einzufinden 
und ihre Rechte zu wahren; außerdem iſt zu ges 
wärtigen, daß das Ausbleiben am erjten Edikts⸗ 
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tage ben Ausſchluß von ber gegenwärtigen Gone 
eurömaffe, das Ausbleiben an ben weitern Edikts⸗ 
tagen aber den Berluft der einfchlägigen Verhand⸗ 
lungen zur Folge hat. 
Leuteröhaufen, am 20. Merz; 1829. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 
4. Bon dem Königl, Landgericht Pleinfeld 
ift über das Bermögen des Wagnermeifterd Ignaz 
Dorfner zu Spalt der Univerfal-Goncurs ers 
kannt. Es werben daher bie gefeglichen Edicts⸗ 
tage, und zwar: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
Montag 8. Mai 1829, 
2) zur Borbringung der Einreben gegen bie ans 
gemelbeten Forberungen auf 
Freitag 12. Juni 1829, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) für die Replif auf 
Freitag 17. Juli 1829, 
b) für die Duplif auf 
Freitag 14. Auguft 1829, 
jebesmald Vormittags 9 Uhr dahier andurch bes 
ftimmt, und zu folhen ſämmtl. Gläubiger des 
Gemeinſchuldners mit dem Rechtsnachtheil vorges 
laden, daß das Nidyterfcheinen am erften Edicts— 
tag die Ausfchließung der Forderung von der 
Eoncursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber bie Ausfchließung mit den an 
ſolchen vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von dem Gemeinfchuldner in Händen haben hies 
mit aufgefordert, folched bei Vermeidung noch⸗ 
maliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Rechte 
dahier bei Gericzt. zu übergeben. Dabei dient 
den Bethelligten zur Berückſichtigung, daß das 
Activvermögen auf 1400 fl. gerichtlich gefchägt, 
wogegen bereitd 3559 fl. 57 fr. Schulden, und 
* dieſen 2628 fl. Hypothekſchulden angezeigt 
ind. 
Pleinfeld, den 6. Februar 1829. 
K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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5. Das Fürſtlich v. Wredeſche Herrſchafts⸗ 
gericht Ellingen hat in dem Schuldenweſen des 
verſtorbenen Unterthans Johannes Heckel zu 
Walkerszell auf gemachten Antrag deſſen 
Wittwe, da das vorhandene Vermoͤgen nur 
1027 fl. beträgt, dagegen bie vorhandenen 
Schulden in 1231 fl. beftehen, folglich leztere 
das erftere um 204 fl. überfteigen, durch Ents 
fchließung vom 6. dieſes Monats den Univerfals 
Concurs erfannt. Es werben baher die geſetz⸗ 
lichen Edictdtage, nemlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 23. April 1829, 
2) zur BVorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 21. Mat 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik und Duplif auf 
den 30. Juni 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fimtlid unbekannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit öffentlich unter dem Nechtönachtheil 
vorgelaben, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Edictstage die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Edictdtagen aber die Aus— 
ſchließung mit den an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleidy werden bie 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeindfchuldnerd in Händen haben, bet 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Ellingen, der 11. März 1829. 
Fürſtlich v. Wredeſches Herrichaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 

6. Der verwittwete Söldner und Schneider 
Mattheus Müller zu Vühl hat ſich freiwillig 
dem Concursverfahren unterworfen. Es werben 
demnach die gefeglichen Edictstoge hiemit ausge 
fhrieben, und wird: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
ber Forderungen auf 

Miütwod, den 15. April curr. 
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2) zur Vorbringung ber Einreben auf 
Freitag den 15. Mai curr. 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a, zur Abgabe der Replik auf 
Montag den 15. Juni curr, 
b, zur Abgabe der Duplif auf 
Dienftag den 30. Juni curr, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr Tagsfahrt angefejt. 
Sämmtlice befannte und unbefannte Gläubiger 
werben hiezu unter bem Nechtönachtheile hiemit 
vorgeladen, daß ihr Nichterfcheinen bei dem erften 
Edictstage den Ausfchluß mit ihren Forderungen 
von der Gantmaffe, bei den übrigen Edictstagen 
aber ben ber treffenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfchulbner etwas in Händen haben, aufges 
fordert, ſolches bei Vermeidung doppelten Er 
faged vor dem erjten Edicttage zur Concursmaſſe 
einzuliefern. Schlüßlid; wird bemerkt, daß die 
auf den Realitäten ded Gantirers im Hypo— 
thefenbudy eingetragene Paſſiva ſich auf 970 ff: 
30 fr. belaufen, während das vorhandene Activ« 
Vermögen beffelben zu 952 fl. 25 fr. gefchäge 
wurde. 
Harburg, den 2. März 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter 
7. Gegen den Söldner Kafpar Kopp von 
Bühl wurde ber Univerfalconcurd erfannt, und 
da er auf die Appellation freiwillig Verzicht gelei« 
ftet hat, fo werben folgende Edictstage feftgefezt = 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
ber Forderungen 
Dienftag den 14. April [. 98. 
2) zur Beibringung der Einreden 
Freitag den 15. Mai I. Is., und 
3) zum Scyhlußverfahren, und zwar: 
jur Abgabe der Replik 
Montag den 15. Juni, und 
jur Duplit 
Dienftag ben 30. Juni I. 38. 
jebesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtlidye ſowohl 
befannte ald unbekannte Gläubiger werben hiemit 
vorgeladen, am dem bezeichneten Edictstagen da⸗ 


489 


hier zu erſcheinen, wibrigenfalls bie Ausbleibende 
an dem erften Edictstage den Ausſchluß ihrer For⸗ 
‚derungen vonder Gantmaffe, umd bie Ausblei⸗ 
bende an ben Abrigen Edietstagen: bie Präckuflon 
mit der betreffenden Handlung zu ‚gewärsigen 
Hätten. - Ferner wird bemerfr, daß die im Hypo⸗ 
thefenbuch eingetragenen Forberungen exel. der 
Binnfen 1025 fl. betragen, während bad abges 
ſchaͤzte Bermögen deſſelben ſich auf nicht mehr als 
859 fl. 9 fr. beläuft. Endlich werben alle dies 
jenigen ‚ welche Fauſtpfänder in Händen: haben, 
hiemit aufgefordert, bie zum erſten Edictstag 


ſolche dem unterfertigten Univerfalconcurögerühte * 


bei Bermeibung des Verluſtes der Pfanbrechte 
anszuliefern. Es 

Harburg, den 3; März 1829. 

‚Fürftliches Herrſchafts gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

8. Auf den Antrag bed. Taglöhners Johann 
Bird Kaag von Nennhofen iſt im deſſen 
Schuldenwefen ‚der Univerſal⸗Concurs erkannt 
worden, und find die gefeglichen Ediktstage 

4) zur Anmeldung und Nadweifung ber: For⸗ 

derungen auf red ' s 

! "den 16-.M., J 
M zur Vorbringung. der Einteden gegen dieſe 

Forderungen auf '. ar! 

ben 22. April d. 3. und 
3) zur Schlußverhanblung: auf 
den 25. May 3. 1.0. 

jebesmal Vormittags D-Lihr: angeſezt, wozu ſich 
die Gläubiger des: Gemeinſchuldners bei Vermei⸗ 
dung des Rechtsnachtheils einzufinden haben, daß 
die Berfäumung des erſten Ediktstags bie Auss 
fthließung ber Forderungen von der Gantmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den: übrigen Ediktstagen 
aber die Ansfchkießung mit, den am denſelben vor⸗ 
zunehmenden: Handlungen zur Folge habe. Jezt 
ſchon wird ben Betheiligten eröffned, daß nach 
gerichtlicher Schäßung die Concursmaſſe einen 
Werth von 563 fl. 9 fr. hat, und daß auf den 
zu diefer Maffe gehörigen Immobilien Hypothes 
fen eingetragen find, welche zufammen die Summe 
von 868 fl. 123 fr, betragen. Endlich werben 
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diejenigen, ' welche von dem Vermögen bed Ges 
meinfchulbners etwas in Händen haben, hiermit 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen.Erfages, umter Vorbehalt ihrer Rechte, 
an das:hiefige Gericht zu übergeben. . 
Wilhermsdorf, am 2. Februar 1829, 
Königl: Bayer. Freiherrlich von Wurfterifches 
Patrimonialgericht erfter Kaffe. 

| Wunder, Herrfchaftsrichter, 

9. Bon dem Königlich Baperifchen Kreis 
und Stabt » Gericht Ansbach ift über den Nachlaß 
ber am 30. Jan. 1828 dahier verſtorbenen Frau 
General» Majerin Freifrau von Reigenftein, ges 
bohrne Freyin von Schenk, auf Antrag der Bene 
fieial» Erben der Erblafferin der erbſchaftliche Li 
quidationd.s Prozeß eröffnet worden, Es werben 
daher ‚alle diejenigen, welche an den Nachlaß der 
gedachten Freyfrau Caroline von Reigenftein Fors 
berungen oder Anſprüche zu machen haben, aufs 


- gefordert, fich in dem, vor dem Commiſſario — 


Kreis» und Stadtgerichts/Aſſeſſor Eder auf den 
4. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
angefegten Liquidationd, Termine entweber pers 
ſönlich, ober durch zuläffige Bevollmächtigte ein⸗ 
zufinden, und ihre Forderungen ober Anfprüche 
gehörig anzumelden, widrigenfalls fie aller ihrer 


etwaigen Vorrechte -verluftig erflärt, und mit 


ihren Forderungen nur am dasjenige, was nadı 

ee hr Au meldenden Gläubiger von 
affe noch übrig biei Ö 1 

werben follen. , — —— 

Ausbach, ben 24. Januar 1829. 

Buſch, Direktor. 

10. Tom Königl. Bayer, Landgericht Guns 
senhanfen werden auf Antrag der Erben, Guras 
toven und Intereffenten folgende verſchollene Perfos 
nen und ihre etwa zurücgelaffene Erben hiermit 
— — neun Monaten von der 
erſten Einrückung dieſer Ladung an 
längitend in dem auf ben — — 

11. July 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termin in der Regiſtratur des unter⸗ 
zeichneten Gerichts ſchriftlich oder mündlich ſich 
zu — und daſelbſt weitere Anweiſung zu ge⸗ 

4 } 


agk. 


wöärtigen. Wird biefer Ladung nicht ‚Folge ges 

leiitet, fo wird der; Vermiſte für tobt erflärt und 

fein Bermögen denjenigen ausgehändigt, welche 
fi) als feine nächſte Erben legitimirt haben ober 
fegitimiren werben: Dieſe hiermit vorgeladenen 

Derfonen find folgende, . 

1) Sohann Gaspar Graf, geboren den 27. 
May 1791, Sohn ded am 29. Juny 1814 
Dtimmeineg verjtorbenen Gemeindhirtheng 

Sohann Georg: Voit Graf, Soldat: beim Kgl. 
Bayer. 5. leichten Infanterie» Bataillon, vers 
mißt feit dem Monat Merz 1812, x 

2) Mathias Kolb, geboren am 13. September 
1792, Sohn des am 6. März 1808 veritors 
benen Bauern Franz Kolb aus Absberg, Sols 
bat beim Kgl. Bayer. 14, Linien» Infanterie» 

. Regiment, vermißt deit. dem 7. September 
1813. 

3) Chriftoph Adam Krug, geboren ben 14; 
Sanuar 1784, Sohn des geweſenen Roßmül⸗ 
Ierd Johann Georg Krug zu Gunzenhaufen, 
welcher vor 25 Jahren ald Mesgergefelle in 
die Fremde gegangen und feitben vermißt iſt, 

4) Johann Leonhardt Limbacher, geboren den 
4. May 1790, Sohn des am. 11. Januar 
1813 verftorbenen Bauern Sohann Adam 
Limbacher von Streudorf, Soldat des Königl, 
Bayer. 3. leichten Infanterie » Bataillond 
feit dem 26. December 1812 vermißt. 

5) Margaretha Barbara Meier, geboren den 
13. Oktober 1773, Tochter des. verftorbenen 

Schullehrers Johann Georg Meier zu Neuens 
muhr. Sie fund vor 23. Jahren ald Köchin 
zu Aſchaffenburg in Dienjten. 

6) Johann Fabian Sebafkan Miehling, ges 
boren den 13. December 1788, Schu bes 
verftorbenen Schneiders Johann Matthias 
Miehling zu Igelsbach, Soldat beim Koͤnigl. 
Bayer. 5. leichten Infanterie» Bataillon ‚ im 
Sahre 1812 angeblich im rußifchen Feldzug 
um bad Leben gekommen. 

7) Simon Oftermuth, geboren am 30ten 
März 1792, Sohn des verftorbenen Schneis 
dermeifterd Adam Oftermuth von Gunzenhau⸗ 
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ſen, 'ging im Jahre 1809.ale: Schneidergefel 
in bie Fremde, 

n Johann Georg Ortner, : „den ER ‚Oftober 
1780 geboren, Sohn des verſtorbenen Kuh⸗ 

hirten Johann Simon Ortuer von Ahr, Sola⸗ 

dat beim vormaligen Buttler. Bataillony ſeit 
dem 4. Maͤrz 1813 in dem rußiſchen Feld⸗ 

0) Gottfried Pickel, geboren den 2. Auguſt 

.1789, Sohu bed veritorbenem Kuhhirten N. 
Pickel von Thannhaufen, Soldat beim Kgl. 
Bayer. 5. Linien » Infanterie» Regiment ,.: feit 
dem 1. Januar 1814, vermißt. 

10) Iohann Michael Scherer, deſſen Geburts 
ort nicht auszumitteln iſt, Sohn des verſtor⸗ 
benen Bauern Thomas Scherer von. Pfofeld, 
ſchon vor:.50.:Bahren mit, ben Marfgräflid) 
Ansbach ſchen Truppen nach Uimeride marfchirt 

and ſeitdem vermißt. 

11) Johann Georg Step han, — am 
28. May 1790, Sohn des verſtorbenen Guts⸗ 
beſitzers Simon Stephan von Kalbenſteinberg, 

Soldat heim Kgl. Bayer. 3; Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiment und ſeit dem Jahre 1812 vermißt. 

* Johann Michael Staphel, geboren am 
iten Mayııt 790 4. Sohn des verſtorbenen 

Schreinermeifterd Johann Michael Staphel von 
Neuenmuhr,. Soldat bei dem Königl. Bayer, 
Snfanteries Bataillon Buttler, ſeit 812; im 
rußiſchen Feldzug vermißt. 

Gunjenhauſen am 11. Auguſt 1828. 

K. B. Landgericht, su 
Rlingiehe, Landrichter. 


11. Gegen den Soͤldner und Zimmermann 
Kaſpar Friſch in Mefingen wurde ber. Unis 
verfalconcurs; erfannt,, und da er auf das Necht 
der Appellation verzichtet hat, fo werben folgende 
Edictötage feſtgeſezt, ale: 

1) zur Anbringung und gbicigee Nachweiſung 
der Forderungen auf 
den 22. April l. Is., 
2) zur Beibringung der Einreben auf 
den 22. Mai I. Js., 


w 
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+3) zum Schlußverfahren,, und. zwar: 
- für Die Replif auf 
den 22. Iumi l. Is., und . 
“ fr, bie Duplik auf 
den 7. Juli I. Js., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche fowohl 
befannte als. umbefannte Gläubiger werben hiemit 
vorgeladen, an.den bezeichneten Tagen bahier zu 
erſcheinen, widrigen Falls die Ausbleibende an 
dem eriten Edicddtage den Ausſchluß mit ihren 
Forderungen von der Gantmafle, und die Aus⸗ 
bleibende an ben übrigen Edictstagen die Pra⸗ 
cluſſion mit der. betreffenden Handlung zu gewär⸗ 
tigen“ hätten. ferner werden alle biejenigen, 
welche Fauftpfänder in Händen haben hiemit aufs 
gefordert bis zum erften Edictätage folche bei Ders 
Luft: ihres; Pfandrechtes dem unterfertigten. Cons 
cursgerichte aus zuliefern. Endlich wird den Gläu⸗ 
bigern bekannt gemacht, daß bie auf den Friſch'⸗ 
ſchen Realitäten bereits haftende Hypothefen 750 
fl. , die von ihm benannte Schulden 758 fl. 8 kr., 
und das eidlich abgefchäzte Vermögen. defjelben 
nur 453 fl. 19 fr. betrage, 
Harburg, ben 9. Mer; 1829. 
Fürftliches Herricafts« Gericht. 
Schmid, Herrihaftsrichter. 


Amtliche Bekanntmachungen, . 


4. (StaatörenfitätenBerfauf,) Da, gemäß 
allerhoͤchſter Entfchliefung, vom 12. d. Mts., 
der Verkauf des alten Rentamtsgebäudes 
an der Schloßgaſſe dahier, mit daran ſtoßenden 
wei Gärten, wegen nicht Genehmigung bed 
frühern, anderweit bewirkt werden foll, jo wer, 
den diefe benannte Staatsrealitäten, deren auds 
führlichere Beichreibung in No. 70, 72 und 74 
des Rezatkreis⸗Blatts, ingleihen No. 241, 243 
und 245 des Nürnberger Friedens⸗ und Kriegs 
Kuriers, v. 3. 1828 enthalten iſt, nochmals 
hierdurch. ausgeboten, und die befig» und zah⸗ 
Iungsfähigen Kaufsliebhaber zu dem am 

Mittwoch, den 22. f. Mts. April 
Vormittags 10 Uhr 
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bei bahlefigem koͤnigl. Rentamt anſtehenden Bie⸗ 
tungstermin eingeladen. Der Verkauf geſchieht 
unter den noxmalmäßigen Bedingungen; au 
flieht die Einficht der Verfaufsgegenftände frei, 
Altdorf, am 30. Merz 1829. 
Königl. Rentamt Altdorf. 
von Ammon, -, 
2. Die Unterzeichnete verfauft, vorbehafttich 
Herrfchaftliher Genehmigung, nächſten Dienſtag 
ben 7, k. Mis. Vormittags um id uhr 
30 Scheffel Dinkel und 
fs 100 Scheffel Haber 
öffentlich an bem Meiftbietenden, und ladet Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu ein. 
Scillingefürft, den 31. März 1829. 
Fürjtliche Rentenverwaltung. 
Rattelmüller, 


{ 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bom Königlichen Kreiss und Stadtgericht 
Ansbach wird hiemit befannt gemacht, daß im 
Haufe lit. A, No. 207 im britten Stod mehrere 
Gegenftände, ald Betten, Meubeln, Hauss und 
Küchengeräthe 

am 9. April l. 38. N. M. 2 Uhr 
vor dem Commiſſarius Kreis und Stadtgerichtds 
Protofolliiten Bfcherer gegen gleich banre Bezahls 
ung an den Meijtbletenden verfteigert werben. 

Ansbach, am 7. März 1829, 

Buſch, Direftor, 

2. Es wird. hiermit befannt gemacht, daß 
bas in der Goncuröfache bed zu Meinheim ver 
forbenen Johann Andreas Welfch heute erlafs 
fene Prioritätsurtheil — flatt ber Eröffnung — 
an das Gerichtsbrett angefchlagen worden ift. 

Heidenheim, 25. Februar 1829. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
> Graf, Aſſeſſor, sp. c. 

3. Es wird zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß, der Bäckermeiſter Johann Michael 
Budelmüller von Waffermungenau, 
und deſſen Berlobte, die Wegmacherswittwe 
Anna Catharina Roßbacher von Ebersbach, 
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mittelſt gerichtlich verlautbarten Ehe» und Erbe 
vertrages vom 7. Jenner d. 3. die an dem Wohn, 
plage des Bräutigams, nach Eichſtädtiſcher Ob» 
fervanz geltende allgemeine Gütergemeinfhaft aus⸗ 
gefchloffen haben. 

Heilsbronn, am 24. Jenner 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

4. Die zur Georg Regner'ſchen Concurs⸗ 
Maffe von Fetten gehörigen Grundbefigungen 
werben nicht erft am 6. Mai, fondern vielmehr 
ſchon am Freitag den 10. April V. M. 9 Uhr 
dahier verfauft, welches hiemit öffentlich, befannt 
gemacht wird. 

Lauf, am 27. März 1829, 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

5. Am Mittwoch 8. April 1829 Vormittags 

9 Uhr werben bahier gegen fofort baare Zahlung, 
dtücher, Bettüberzüge, Betten, ZTijchtücher, 
berne Beſtecke, verfteigert. 

Pleinfeld, den 12. März 1829, 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Mondtags den 13. April diefes Jahres, 
Vormittags von 8 Uhr anfangend, werben in der 
Wohnung der verlebten Frau geheimen Räthin 
Gabriele Knörzer bahier mehrere Effeften, als 
Betten, Weißzeuch, Kleidungsſtücke und verſchie⸗ 
dene andere Geräthſchaften an die Meiſtbietenden 
öffentlich umd gegen baare Zahlung verſteigert, 
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben, 
Schillingsfürſt, am 30. März 1829. 

Fürfklich Hohenloh ſches Herrſchaftegericht. 

Rummel, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag eines Hypothekglaͤubigers 
wird das Gut bed Köblers Johann Georg Heis 
der zu Großgeſchaid, Hs. Nr. 26, beftehend aus 
einem Wohnhaus, 2 Stabel, 4 Badofen, £ 
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Hofraum, FE Tagwerk Garten, 5% Morgen 
Feld, 13 Morgen Wieje, £ Gemeinde » und 
Waldrecht, auf 1600 fl: gerichtlich gefchägt, Im 
Ermanglung eines Angebotes im erfien Bietungs⸗ 
termin 

am 7. Mai Vormittags von 9 — 12! Uhr 
zum 2tenmal, im Gerichtsſitze dahier, dem öf 
fentlichen Aufftrich ausgeſezt, wozu beſtz ⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber hiermit eingeladen 
werben. 

Erlangen, den 23. Merz 1829. 

8. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Das Gantanweſen des Seifenfiebers Ignatz 
Frank dahier, wie ſolches bereits in dem Intelli⸗ 
genzblatt für den Rezatkreis in den Nen. 42 und 
43 vorfömmt, wird hiermit das Drittemal zum'öß 
fentlichen Verkauf ausgeboten und Bietungstermin 

auf den 23. April d. I. V. M. 9 Uhr 
andurch im Landgerichts, Locale dahier: angefezt, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
andurd; mit dem Bemerfen eingeladen werden, 
daß nicht blos auf das Ganze, fondern auch auf 
bie einzelnen walzenden Grundjtüde Angebote ans 
genommen werben. 

Monheim, ben 22. März 1829, 

Königliches Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

3. Das in die Gant gefommene Anwefen des 
Söldners und Zimmermanns Kaſpar Frifch von 
Mekingen, beftchend in einem halben Sölden⸗ 
haufe, halber Gemeindsgerechtigkeit und übrige 
Zugehör, dann 1,5 Mrg. Ader und , Tag. 
Wieſen werden am 

‚22. Aprif [. 38. Vormittags 
bahier öffentlich verkauft. Beſitz⸗ und zahlunge 
fühige Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, 
dahier zu erfcheinen und ihre Angebothe zu Proto⸗ 
coll zu geben. 

Harburg, den 9. März 1829. 

Fürſtliches Herrſchafts⸗ Gericht 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


— — — — 
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Beilage 
Sntelligeny- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 28. Ansbah, Mittwoh den 8. April 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Der Käufer ded Anweſens ded Köblers Joh. 
Konrad Mayer zu Oberhaidelbach (Siehe 
Kreisbl. vom v. 3. ©. 237) Eonnte fich über 
feine Zahlungsfähigfeit nicht ausmweifen. Ed wird 
daher daſſelbe nochmals auf 

ben 23. April Borm. 9 Uhr 
zum Berfauf auögeboten, mozu befigs und zahls 
ungsfähige Kaufdliebhaber eingeladen werben. 

Altdorf, am 26. Mer; 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Da ſich zu den unterm 16. Dez. v. Is. 
öffentlich feilgebotenen Realitäten des Aderbürs 
gers Jakob Vizt hum dahier Cfiehe Kreisblatt 
vom vorigen Jahre S. 2509) auch im zweiten 
Edittstage kein Kaufsliebhaber eingefunden hat, 
fo werben fie zum dritten» und leztenmale auf 

den 28. April Bora. 9 Uhr 
mit der Bemerkung zum Kaufe geboten, daß fle 
in demfelben um das höchſte Gebot unfehlbar wer⸗ 
den hingefchlagen werben. 

Altvorf, am 26. Merz 1829. 

2 K. 3. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Da fid) im erften, zum öffentlichen Vers 

kaufe des Michael Er b'ſchen Mühlguted, bie 


Zapfenmühle bei Willanzheim angefandenen Tem 


mine ein Käufer nicht gemeldet hat; fo wirb dieſe 


auf 9500 fl. gefchäzte Realität, deren Beftands 
theile und Eingehörungen in No. 6, 7 und 10, 
dann 3, 4 u. 5 ber diesjährigen Ausbacher Kreis 
Intelligenz- und Mt. Breiter Mochenblätter bes 
fchrieben find, auf weiters creditorifchen Antrag 
feilgeboten, und ift zweiter Licitationstermin auf 
den 23. Apri NR. M. 2 — 4 Uhr 
im Neuterfchen Wirthshauſe zu Willanzheim am 
beraumt worben, wozu befig» und zahlungsfähige 
Keufsliebhaber unter dem Anhange eingeladen 
werden, baß der Zufchlag nad) $ 64 bes Hypo⸗ 
thefengefeges bei erlangter Taxe unbedingt erfolgt. 

Mt. Bibart, den 21. März 1829. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 

4. Da ſich in dem erſten Licitationstermine 
fein Käufer für nachbenannte, zur Katharina Heßs 
fhen Gantmafe zu Imgolfladt gehörige Gi 
ter, ald 

1 Bauerngut, wozu ein Wohnhaus, Sceuern, 
Scorrgärtlein, 1 Mg. Orasgarten, 4 Mg. 
Aeder, 36 Rth. Krautland, das Malds und 
Gemeinderedht gehören, tarirt zu 950 fl., 

1 er Reh. Acker im Mittelberg, tasirt zu 

0 * 

JMyg . Wieſe im Bauernſee, taxirt zw 15 fl, 

1 Mg. Feld im Mittelberg, taxirt zu 40 fl., 

2 Mg. Weinberg im Schloßberg,taxirt zu 15 fl., 

& Mg. Feld beim Herrnfee, tarirt zu 15 fl., 

24 Mg. 30 Rth. Feld, der Rüdertöader ge- 
nannt, taritt zu 35 fl-, 

35 
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Z Mg. Feld im Meielein und $ Mg. in der 

Giedegerten, tarirt zu 30 fl., 

13 Rth. 4 Schuh Krautland im obern Ried auf 
Krautoftheimer Marfung, tarirt zu 10 fl., 
13 Mg. 4 Rth. Ader unterm Sternberg auf 
Nordheimer Marfung, tarirt zu 15 fl., 

« eingefunden hat; fo werden diefelben hiermit wies 
derholt sub hasta geftellt, und ift Ricitationdters 

min anf den 

23, April früh 9 Uhr 
bezielt, in weldyem die Kaufsliebhaber dahier im 
fgl. Landgerichte zu erfcheinen und ihre Angebote 
zu Protokoll zu geben haben, 

Mt. Bibart, den 25. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Nachdem fich auch in dem zweiten Termine 
ein KRaufsliebhaber zu der dem Mepger Johann 
Münich dahier zugehörige Z Hube fammt Eins 
gehörungen dahier, wie foldhe in No. 101, 102u. 
103, dann 14, 15 u. 16 ber Beilagen zu ben vors 
und diesjährigen Ansbacher Kreis» Intelligenzbläts 
tern befchrieben, nicht gemeldet hat; fo ift auf weis 
tern creditorifchen Antrag zum öffentlichen Berfauf 
diefer Realität dritter und fezter Termin auf den 

21. April N. M. 2 Uhr 
auf dem Nathhaufe dahier anberaumt worben, 
und werden befig- und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber dazu unter dem Benterfen hiemit eingeladen, 
daß diedmal der Zufchlag nach $. 64 des Hypothes 
Fengefeges auch unter der Tare gefchieht. 
Mt. Bibart, den 27. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Auf den Antrag eines NRealgläubigers 
wird eine dem Bauern Gonrad Fleifhmann 
zu Brannsbac gehörige Wieſe im Sader 
Flur, 2 Tagwerf 76 Decimalen enthaltend, zum 
Öffentlichen Kaufe auf 

den 6. Mai Bormittags 11 Uhr 
im Lokale des unterzeichneten Gerichts ausgeſtellt 
und Kaufliebhaber hiezu eingeladen, im übrigen 
aber bemerft, daß dieſes Grundſtück auf 425 fl. 
gewürdigt und mit 63 Prozent Handlohn und 


——— —— 
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15 fr. jährlichen Hennengelb befaftet ift, außer 
dem aber nody aus einem Kapitale von 680 fl. 


die jährliche Steuer reicht. > x 


Erlangen, den 12. Mer; 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf Antrag der Gläubiger ſoll das zur 
Concursmaſſe der Johann und Anna Huberjchen 
Eheleute von Höfles gehörige Gut dafelbft Haus 
No. 18 nebit Stadel, Badofen, Schöpfbrennen, 
Hofraith, Hansgärthen, 23 Morgen 44 Der. 
Feld, 5 Tagw. 86 Dec. Wiefen, Gemeinde: und 
Maldrecht, gerichtlich tarirt für 2300 fl., öfs 
fentlich an den Meiftbietenden verkauft werben. 
Der Bietungstermin fit auf 

ben 16. April d. 3. Bormitt, 9 Uhr 
im Wirthshauſe zu Höfles anberaumt, wozu bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch 
eingeladen werden. Im Fall ſich ein annehmbas 
rer Käufer nicht einfinden follte, wirb ein Bers 
fuch zur Verpachtung bed Guts entweder im Gans 
zen oder theilweife gemacht werben, wornach ſich 
allenfallfige Pachtliebhaber zu achten haben, 

Erlangen, am 14. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Auf Antrag eined Nealgläubigerd wirb 
das Hofgut des Bauern Wolfgang Seizinger 
zu Behhofen bei Windsbach, beftehend aus 
Haus No. 8, Scheune, Stallung, + Morgen 
Garten und Hofraum mit Bronnen, 333 Mrg. 
Aeckern, 64 Tagwerk Wiefen, 64 Mg. Holy 
Gemeinderecht, dem Zehenten von 9 Mrgn. Ael⸗ 
fern des Matthias Mefferer zu Schlauersbach, 
ferner dem Zehentrechte auf beiläuftg 25 Mrgn. 
in eiſſtm ausgemarften Diftritte der Bechhöfck 
Flur, mit 63 Procent Handlohn in Kauf» und 
Befizveränderungsfällen zum Landallmofenamte in 
Nürnberg, 4 fl. 33 fr. ftändigen, grundherrlichen 
Gefällen, 5 Sceffel 4 Mezen 44 Maas Korns 
gült belaftet, zum öffentlichen Verkaufe feilgeboten. 
Dad Gut wurde ünterm 11. Dechr. v. 38. auf 
3636 fl. gerichtlich tarirt. Verkaufstermin ift auf 

den 5. Mai I. 38. V. M. 
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bei Gericht bahier angefezt, wozu Kaufsliebhaber 2 ein. Sommerfeller, ohnweit des Armenhaufes 


eingeladen werben. 
Heilbronn, den 20. März 1829.. 
K. B. Landgericht, - 
Lindig, Landrichter. 

9. Die zum Nachlaffe des Schäferd Johann 
Dunfel von Syedheim gehörigen Grund⸗ 
ftüde, als 

1) ein halbes Haus No. 5 mit dazu gehöriger 
Rindvieh⸗ und Scweinftallyung, Badofen, 
2 Morgen Baum» und Hopfengarten, 
2) & Morgen Ader am Mitteleſchenbacher Wege, 
beibe zu Spedheim und bafiger Flur, 
werben 
Sonnabend ber 18. April d. 3. Morgens 
9 bi 2 Uhr 
vor bem Kommiffarius, erften Landgerichtsaſſeſ⸗ 
for Heuber dahier, an ordentlicher Gerichtsftätte 
an den Meiftbietenden verfauft, und befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Heilöbronn, am 15. März 1829. 

K. Landgericht. 
Lindig, Landridfer. 

10. Das Wohnhaus des Andreas Schäfen- 

eder zu Veitsaurach, mit & Morgen Obits 


garten wird wiederholt zum öffentlichen | Berfaufe 


andgefezt, wozu Termin auf ben 
6. Mai 1829 V. M. 
bei Gericht dahier anfteht, und Kaufliebhaber eins 
gelaben werben. 
Heilsbronn, den 21. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
11. Die, zur Roſenwirth Walburga Mögel- 
ſchen Concursmaſſe von Spalt gehörigen Jmmos 
bilien werben zum öffentlichen Verkaufe feilgeboten. 

Diefe find: 

1) die Rofenwirthfchaft ; Haus No. 210 zu 
Spalt, beftehend aus Wohnhaus mit angebaus 
ter Brauftätte, Stallung, Hofraithe, 
gerechtigkeit und ganzem Gemeinderechte, Taut 
Hppothefenbuchertrafts mit 3 fr. Erbzins zum 
£.Rentamte Spalt jährlich belaftet, auf 3200 fl. 
gerichtlich taxirt, 


Braus, 


zu; Spalt, mit: 1.fl. 15 fr. Grundzins jur 

Eonmune Spalt, laut Hppothefenbuchertraftes 

belaftet, auf 175 fl. gerichtlich tarirt, 

3) 14 Tagwerk Wiefen und Hopfengarten im 
Ulmbach, Befiz No. 924 freieigen, ber Hos 
pfengarten zehendbar zum k. Rentamte Spalt, 
auf 300 fl. gerichtlich taxirt, 

4) 2 Morgen Adler jezt Hopfengarten im Woͤhr⸗ 
bad, in ber Leite oder im Klingenfeld, Befiz 
No. 925, mit 20 fr. 3 Pf. Erbzins und 
dem Zehenten zum Rentamte Spalt belaftet, 
auf 1000 fl. gerichtlich tarirt, 

5) 1 Morgen Wiefe und Hopfengarten im Geißs 
ru, mit 4 Mezen 24 Sechzehentel Kornbodens 
zins, im Geldanfchlage nad) dem Normalpreife, _ 

jedoch nie unter 12 fl. vom Scheffel ablösbar, 
zur Kämmerei Spalt und dem Zehenten zum 

f. Rentamte Spalt belaftet, auf 400 fl. ges 

richtlich tarirt, 

6) 13 Morgen Hopfengarten im Geißruck, Beſiz 
No. 926, freieigen, zehentbar zum k. Rents 
anıte Spalt, auf 600 fl. gerichtlich tarirt, 

7) 3 Morgen Holz in der Bärenburg, Beſiz No. 
203, Handlohnbar nach Eichftäbtifcher Obſer⸗ 
vanz zum f, Nentamte Spalt, auf 145 fl. ges 
richtlich tarirt. Hiezu ift Termin auf 

ben 24. Aprit N. M. 1 bis 5 Uhr 

im Rofenwirth Mögelfchen Wirthöhaufe zu Spalt 
angefezt, woſelbſt fich Kaufliebhaber - einzufinden 
haben. Die Kaufbedingungen werden im. Ter⸗ 
mine befantt gemacht, auch werben in demfelben 
bie ‚zum Wirthſchaftsgute und der Bräuerei ges 
hörigen Pertinenzftüde ausgefchieden und befons 
ders befannt gemacht werben. 

Heildbronn, den 24. März 1829. 

Königl. Landgericht, 
als fpeciell committirtes Concursgericht. 
Lindig, Landrichter. 

12. Tom königlichen Landgericht Herrieden 
wirb hiemit befannt gemacht, daß folgendes Ims 
mobile des Müllers Georg Adam Herding 
nemlich: bie Lettenmühle bei Reichenau bejtehend 
in am Wohnhaus und der Mühle mit einem 

35 
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Mohlgang, einem an das Haus angebanten Stall, 
einer Scheune, einer Hofraith mit Schöpfbronnen, 
und 24 Morgen Ader, 3 Tagwerk Peunt und 1 
Tagwerf Ohmat-Wiefe, dann dem Gemeinderecht, 
im Wege ber Hülfsvollſtreckung meiftbietend vers 
kauft werben fol. Bietungstermin ift auf 

den 11. Mai Vormittag 9 bis 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöitelle dahier anberaumt, 


wozu Kaufsliebhaber, welche fid; über ihre Beſitz⸗ 


und Zahlungsfähigfeit auszuweiſen haben, hiemit 
eingeladen werden. Zur Nachachtung für bie 
Kaufsliebhaber wird noch bemerkt, daß oben bes 
fchriebene Mühle auf 1185 fl. gerichtlich gefchägt 
worden ilt. 

Herrieden,, ben 30. März 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

13. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird bekannt gemacht, daß dad Decos 
nomiegut Wahrberg bei Aurach, beftehendb in 
16 Gebäuden, 24 Tagwerk Gärten, 85 More 
gen Aeckern, 21 Tagwerk Wieſen, 65 Morgen 
Hutungen auch ſchon zum Theil zu Wiefen aptirt, 
97 Tagwerk Waldungen und verfchiedenen Hus 
tungsrechten, nebſt mehreren Dareingaben im 
Wege der Hülfsvollftrefung meiftbietend verkauft 
werden. Bietungstermin ift auf 

den 1. Juni Vormittag 9 bid 12 Uhr 

dahier an ordentlicher Gerichtöftelle anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber die ſich über ihre Beſitz⸗- nnd 
Zahlungsfähigkeit auszuweiſen haben hiemit einges 
laden werben. Zu ihrer Nachachtung wirb übri- 
gens hieher bemerft, daß obiger Gutscompler 
nebft Dareingaben,anf 19,484 fl. 56 fr. gericht⸗ 
lich abgefchäzt worden ſey. Urkundlich gerichts 
lichen Siegeld und Unterfchrift, 

Herrieden, ben 31. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

14. Das zur Johann Leonhard Belgnerifchen 
Konfurdmaffe von 
MWirthichaftsgut nebit den in No. 97 —99 des 
Kreis s Intelligenzblatted, dann No. 337, 345 
353 bed Korrefpondenten von und für Deutjd)s 


Rüdersdorf gehörige: 
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land befchriebenen walzenden Grunditäden, wer⸗ 
den hiemit zum Ztenmal öffentlich Wegen und 
Käufer auf 

Mittwoch den 29. April V. M. 10 uhr 
hieher eingeladen. 

Lauf, den 26. März; 1829. 

Königliches Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

15. Auf Antrag eined Hypothefargläubigers 
werben folgende, dem hiefigen Taglöhner Johann 
Georg Hollederer gehörige Immobilien: 

1) ein halbes Wohnhaus No. 123 mit jährlichen 
55 fr. Michaeliszinns und 15 fr. Wachtgeld 
zur Stabtfammer Lauf behaftet, tarirt um‘ 
250 fl.,. 

2) die Hälfte eines einftädigen, 27 Schuh lan⸗ 
gen und 12 Schuh breiten Stallgebäudes, 
Tare 30 fl., 

3) # Morgen Gemeindetheil im Schönberger 
Weg, 2r Klaffe, werth 50 fl., 

4) # Morgen dergleichen im Heimendorfer Weg, 
Zare 50 fl., 

5) Z Morgen Waldtheil Stangenholz im Nüfchel, 
gewürbigt um 50 fl., 

6) $ Morgen dergl., Tare 50 fl., 

auf 

Donnerdtag den 30. April d. J. 
bahier an die Meiftbietenden verkauft, 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Lauf, den 26. März 1829. 

Königl, Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

16. Dad Anweſen des Söldners Johann Bie 
ber zu Kienberg, beftehend in einer Sölde 
nebit Zugehör, „%; Morgen Ader am Mantelthal, 
3 Tagwert Wiefe, wird wiederholt dem öffent: 
lichen Verkauf ausgefezt, und hiezu Bietungster- 
min auf den 

23. April d. J. Vormittags. 10 Uhr 
im Landgerichtslocale dahier anberanmt, wozu 
Kanfsliebhaber eingeladen werben: 
Monheim, am 17. Merz 1829. 
Könige. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


wozu 
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17. Die zur Concursmaſſe bes Wagnermeliters 

Ignaz Dorfner zu Spaltgehörigen Realitäten. 

1) Das Wohnhaus No. 239 in der untern Bors 
ftadt, tarirt 3700 fl., 

2) Morgen Hopfengarten im Hammersbühl, 

tarirt zu 350 fl., 

3) 1 Mrg. Hopfengarten, Indeigen und zehents 

frei beim Armenhaus, 
werden dem öffentlichen Verkauf ausgeftellt, Hie⸗ 
zu iſt Termin auf 

Freitag den 8. Mai 1829 Vormitt. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befig« und zahlungsfähige 
Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 4. Februar 1829. 

Kol. Bayer. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 

18. Dad der Wittwe Barbara Schiller zu 
Rorh gehörige Wohnhaus No. 133 famt Hauss 
garten, wird Antrags gemäß zum brittenmal licis 
tirt, und zwar 

am 22. April 1829. Bormitt. 9 Uhr 
bahier, wozu fich befits und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber einfinden können. 

Dleinfeld, am 15. Mer; 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Die zu der Concursmaſſe des verſtorbenen 
Gütlers Leonhard Schlee von Edersmühlen 
gehörigen Grundbefigungen, dad Guth Ro. 30 
dort, und 2 Morgen 61 Dezimalen Ader und 
Dedung im Hahnengegl, werben hiemit zum 
Drittenmale zum Verkauf audgeboten, und am 

Dienflag 12. Mai 1829. V. M. 9 Uhr 
dahier verfteigert, wozu Kaufliebhaber andurd) 
vorgeladen werden, 

Peinfeld, am 16. März 1829. 

K. B. Landgericht. 
MWunderer, Landridter. 

20. Die Immobilien des Seilermeifterd Jo—⸗ 
hann Michael Hendrich dahier, als: 

1) das zweiftöcige Wohnhaus No. 610 in ber 
Galgengaffe, unten maſſiv, oben von Fadıs 
werk erbaut, mit 2 Kellern, GStallung und 
Hofraith, neuerlich auf 800 fl. rhn. tarirt, 
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2) 1 Morgen Ader im. Stäffeleind « Brunnen, 
bem hiefigen Spital und ber ftädtifchen Com⸗ 
mune zehntbar, tarirt auf 200 fi., 

werben auf wieberholten Antrag der Realgläubis 
ger am 

Freitag ben 24. April Vormittags 10 Uhr 
vor Gericht öffentlich verftridyen und ben Meifts 
bietenden nach Anleitung des Hypothekengeſetzes 
$ 64 zugefchlagen, daher Kaufsliebhaber hiezu 
eingeladen. 

Rothenburg, am 23. Merz 1829. 

K. B. Landgericht. 
Pindter, Landrichter. 

21. Nachſtehende dem Johann Michael Gleis 
dahier gehörigen Immobilien, als 

1 Wohnhaus mit halben Gemeinderechte, einer 

Sceuer, Stallung und einen Garten, 3 
Wallſtücke Nro. 190, 19: und 192, & 
Morgen Ader im Hang, und Morgen 
Acker am Lenferöheimer Weg, 

werben am 

21. April d. 38. V. M. 9 Uhr 
dahier im Gejchäftszimmer Nro. 4 öffentlich vers 
fteigert, wozu Liebhaber eingeladen werben, 

Windsheim, den 16. Merz 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

22. Das in die Gant gefommene Anweſen bes 
Söldnerd und Zimmermannd Kafpar Friſch von 
Mekingen, beftehend in einem halben Söldens 
haufe, - halber Gemeindsgerechtigkeit und übrige 


Zugehör, dann 155 Mrg. Ader und Z, Tagw. 
Wiefen werden am 

22. April I. 38. Vormittags 
dahier öffentlid; verkauft. Beflg» und zahlungs⸗ 


fähige Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, 
dahier zu erfcheinen und ihre Angebothe zu Protos 
coll zu geben. 

Harburg, den 9. März 1829. 

Fürſtliches Herrichafts » Gericht 
Schmid, Herrichaftsrichter. 

23. Das zur Gantmaſſe des Georg Wilhelm 
Freimann zu Dbertafhendorf gehörige 
Hofguth Beſiz⸗No. 192 mit Wohnhaus und Ein 
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gehörungen, gerichtlich gefchäzt auf 1450 fl., 
wird, nachdem der meiſtbietend verbliebene Georg 
Konrad Freimann von da die Strihbedingungen 
nicht erfüllt hat, nad) Maasgabe derfelben hies 
mit von Amtswegen 

Montag den 27. April 1.3. Morgens 9 Uhr 
dahier anderweitig an den Meiftbietenden unter 
den vorher befannt zu machenden Bedingungen 
öffentlich verfteigert, wozu man gehörig befähigte 
Liebhaber hiemit vorladet. 

Sceinfeld, am 16. Merz 1829. 
Fürſtliches Herrfchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

24. In der Concursſache des Schneidermeis 
fterd Johann Leckert dahier, werben bie zur 
Mafia gehörigen Realitäten, ald: 

3) das Wohnhaus No. 34 B. No. 98 mit Zus 
gehörungen,, tarirt auf 225 fl., 
b) 4 Morgen Feld beim Rohr B. No. 99, 
tarirt auf 30 fl., und 
c) 4 Morgen Feld bei der Reiteweiß B. No, 
100, tarirt auf 60 fl., 
zum brittenmal am 
15. April d. 38. Vormittags 10 
bis 12 Uhr 
im Gerichtäfscale feil geboten. Kaufsliebhaber 
fest man hievon in Kenutniß, mit dem Bemerfen, 
daß in diefem Termine der Zufchlag gegen jedes 
Meiftgebot nad Maasgabe des $. 64 des Hypo⸗ 
thefengefeßes erfolge. 

Neuhaus, den 30. März 1829. 
Freiherrlich v. Crailsheim'ſches Patrimonials 
Gericht erſter Klaſſe. 

Heim, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Durch Erkenntniß des unterfertigten Ges 
richts d. do. 23. Auguſt 1828 beſtätigt durch Er⸗ 
kenntniß des königlichen Appellatiosgerichts für 
den Rezatkreis d. do. 27. Januar d. Is. iſt über 
das Vermögen des Bauern Johann Georg Sie— 
mantel von Neuftetten ber Univerfalconcurs 
verfügt worden. Es werden zur Verhandlung in 
diefer Debitfache folgende Edictötage anberaumt: 


— Q C— — 
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1) zur Anmelbung der Forberungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf j 
ben b. 18. Mail. 38. B.M.8 Uhr, 
orbringung der Einreden auf 

Montag d. 22. Juni 1.38. V. M. 8 Uhr, 
3) zur Schlußverhandlung auf 

Montag d. 27. Juli l. 36. B.M. 8 Uhr, 

wozu fänmtlid, befannte und unbekannte Gläubiger 

bed Gemeinfchuldnerd unter dem Rechtönachtheif 


2) zur 


‚ vorgeladen werden, baß ihr Ausbleiben am eriten 


Edictstag dem Ausfchluß mit ihren Forderungen 
von gegenwärtiger Goncurdmaffe, an ben andern 
Edictstagen aber den Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge hat. Zugleich werben alle 
diejenigen, welche etwas von dem Vermögen des 
Gemeinſchuldners in Händen haben, bei Vermei⸗ 
bung nochmaligen Erfages aufgefordert, folches 
vorbehaltlich ihrer Rechte an das unterzeichnete 
Gericht abzuliefern. Schlüßlich wird noch bes 
merkt, daß das Aftivvermögen des Gemeinfchulds 
nerd auf 2627 fl. 54 fr. tarirt wurde, dagegen 
die befannten Pajfiva 4278 fl. worunter 3035 fl. 
Hypothekſchulden, betragen. 

Ausbach, am 24. März 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lenz, Landrichter. 

2. Ueber den verſchuldeten Nachlaß der am 
9. Auguſt 1828 zu Roſendorf verſtorbenen 
Schneiders Wittwe Barbara Kurz, geb. Hub⸗ 
mann, hat dad unterzeichnete Gericht die Eröffe 
nung bed Univerfalconcurfes befcloffen. Demges 
mäß werben die gejeglichen Edietstage ausges 
fchrieben und zwar Termin: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Fors 
berungen auf 
ben 27. April db. Ge. 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 29. May d. Js., 
3) zum Schlußverfahren auf 
ben 30. Juni d. Js., 
jegedmal Bormittags.im königl. Landgericht dahier 
bezielt. Alle unbekannte Gläubiger des Nachlaffes 
werben hiezu vorgeladen bei Vermeidung des Nach⸗ 
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theild, daß das Nichterfcheinen im erften Termin 
den Ausfchluß der Forderung von der Gantmaffe, 
das Ausbleiben an den übrigen Edictötagen aber 
den Ausſchluß mit der vorzunehmenden Verhand⸗ 
fung zur Folge hat. Dabei wird bemerft, daß 
der ganze Nachlaß nur in den auf 642 fl. tarirten 
Smmobilien befteht, wogegen ſich die befannten 
Schulden auf 1545 fl. ergeben haben. Hierunter 
find 1161 fl. Hypothekſchulden. 

Gadolzburg, den 8. März; 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Sidyart, Bermwefer. 

3. Nachdem der Echneidermeifter Anton 
Borftoffel in Absberg unter Anzeige feiner 
Uiberfhuldung, um Eröffnung des Concurs⸗Ver⸗ 
fahrens über fein Vermögen gebeten, und bad 
Landgericht diefem Antrage Statt. gegeben hat, 
werden bie gefeglichen Ediltstage in nachftehender 
Art auögefchrieben, und zwar e 

1) zur Annteldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung ber 

16. April, 

2) zur BVorbringung ber Einreben gegenmbie 
angemeldeten Forderungen ber 
18. May, 
3) zur Schlußverhandlung, 
a) zur Replif der 
17. Juny, 
b) zur Duplif der 

. 30. Juny, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, und hiezu ſäͤnmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger ded Gemeinſchuldners 
unter Androhung des Rechtsnachtheils vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediftstage den 
Ausihluß der Forderung von ber gegenwärtigen 
Concursmaſſe, die Berabfäumung ber übrigen 
Termine aber ben Berluft der an denfelben vorzus 
nehmenden Handlung zur Folge habe. Wer et 
was von dem Vermögen des Gemeinfchuldners in 
Händen hat, muß diefes bei Vermeidung ded Ers 
ſatzes oder der Doppelzahlung an das Depofitos 
rium bes unterzeichneten Landgerichts erlegen, 
und Gläubiger aufer dem Gerichtöbezirf haben 
einen Inſinuations⸗Mandatar dahier aufzuftellen 
umb dem Landgerichte zu benennen, außerdem bie 
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ergehenden Verfügungen in Gemäsheit der G. D. 
Gap. VII. $. 1, für zugeftellt werden erachtet wers 
ben. Die Vorſtoffeliſche Aktivmaſſe beträgt beis 
läufig 530 fl., während ſich die Paffiva auf mehr 
als 1197 fl. belaufen. 

Gunzenhaufen, am 6. März 1829, 

Königliches Landgericht. 
RKlingsohr, Landrichter. 

4. Bon dem Königl, Landgericht Pleinfeld 
it über dad Vermögen des Wagnermeifterd Ignaz 
Dorfner gu Spalt der Univerfal-Goncurs ers 
fannt. Es werben daher die gefeglichen Ediets— 
tage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
Montag 8. Mai 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forberungen anf 
. Freitag 12. Juni 1829, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) für die Replik auf 
Freitag 17. Zuli 1829, 
b) für die Duplif auf 
Freitag 14. Auguft 1829, 
jedesmals Vormittags 9 Uhr dahier andurch bes 
ſtimmt, und zu folchen fümmtl. Gläubiger des 
Gemeinſchuldners mit dem Rechtsnachtheil vorges 
laden, daß das Nichterfcheinen am erfter Edicts⸗ 
tag bie Ansfchließung der Forderung von ber 
Eoncurdmaffe, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Edictdtagen aber bie Ausſchließung mit den an 
folchen vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von dem Gemeinfchuldner in Händen haben hies 
mit aufgefordert, folches bei Vermeidung noch—⸗ 
maliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer ‚Rechte 
dahier bei Gericht zu übergeben. Dabei dient 
den Betheiligten zur Berüdfichtigung, daß das 
Activvermögen auf 1400 fl. gerichtlich gefchägt, 
wogegen bereits 3559 fl. 57 fr. Schulden, und 
unter diefen 2628 fl. Hypotheffchulden angezeigt 
find. 

Pleinfeld, den 6. Februar 1829, 

K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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5. Gegen den Soͤldner und Zimmermann 
Kaſpar Friſch in Mekingen wurde der Unis 
verſalconcurs erkannt, und da er auf das Recht 
der Appellation verzichtet hat, ſo werden folgende 
Edictstage feſtgeſezt, als: 

1) zur Anbringimg und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf 
ben 22, April I. Is., 
2) zur Beibringung der Einreden auf 
den 22. Mai I. Is., 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
für die Replik auf 
ben 22. Juni I. Is., und 
für die Duplik auf 
den 7. Juli I. 38, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche ſowohl 
befannte ald unbekannte Gläubiger werben hiemit 
vorgeladen, am den bezeichneten Tagen bahier zu 
erfcheinen, widrigen Falls die Ausbleibende an 
dem erften Ebdicddtage den Ausſchluß mit ihren 
Forderungen von der Gantmafje, und die Aus— 
bleibende an ben übrigen Edictötagen bie Präs 
elufflon mit der betreffenden Handlung zu gewärs 
tigen hätten. Werner werben alle diejenigen, 
welche Fauftpfänder in Händen haben hiemit auf 
gefordert bis zum erften Edictötage ſolche bei Ders 
luſt ihres Pfandrechted dem unterfertigten Con⸗ 
curögerichte auszuliefern. Endlich wird den Glaͤu⸗ 
bigern befannt gemacht, daß die auf den Friſch'⸗ 
ſchen Realitäten bereits haftende Hypothefen 750 
fl., die von ihm benannte Schulden 758 fl. 8 Er., 
und das eidlich abgefchäzte Vermögen beffelben 
nur 453 fl. 19 fr. betrage, 

Harburg, den 9. Mer; 1829. 

Fürftliches Herrſchafts⸗ Gericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

6. Johann Leonhard Gempel, Sohn bes 
Büttnermeifterd Johann Georg Gempel zu Ober 
fhwaningen, und deifen Eheweibd Marie Mars 
‘ garetha, geborne Waltherin, geboren am 9. Merz 
1787, ift ald Soldat im Königlichen Bayer. 10. 
Linien» Infanteries Regimente ben 18. Yug. 1812 
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als bleffirt in das Lazareth Polozk gekommen, den 
1. Januar 1813 ald auswärtiger Lazarether im 
den. Regimentöliften abgefchrieben worden, und 
find über beffen Aufenthalt feither keine Nachrich⸗ 
ten eingetroffen. Auf Antrag feines Vaters wers 
ben genannter Johann Leonhard Gempel von Obers 
ſchwaningen und feine etwa zurücgelaffenen ums 
befannten Erben und Erbuehmer aufgeforbert, 
ſich bis 
1. September 1829 Morgens 9 Uhr 
im Geſchäftszimmer Ro. 2 unterzeichneten Gew - 
richts fchriftlich oder perfönlic; zu melden und 
weitere Anweifung zu gewärtigen. Sollten ſich 
weder Johann Leonharb Gempel, noch feine Ers 
ben und Erbnehmer, noch fonft Jemand in deren 
Namen vor oder in biefem Termine melden, fo 
wirb genannter Gempel für tobt erklärt werben. 
Waffertrüdingen, den 18. October 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Auf Mondtag deu 27. April Borm. 9 Uhr 
werben die zur Clara 9. Reuſchen Nachlaßmajfe 
gehörigen Effecten, in Meubles, Porcellain, 
Silberzeng, Zinn, Kupfer, Betten, Reinzeug 
und andern Hausgeräthichaften beftchend, im 
Weg der Auction zu Wem ding verkauft. Hier 
zu werben Kaufsliebhaber eingeladen, mit der 
Bemerfung, daß ohne baare Bezahlung nichts 
verabfolgt wird. Zugleich werben alle diejenigen, 
welche an der gedachten Nachlaßmaſſe irgend eine 
Forderung zu machen haben aufgefordert, dieſe 
binnen 30 Tagen zu liquibiren und gehörig nadys 
zuweiſen, außerbem zu gemwärtigen, baß auf die 
Ausbleibenden bei Auseinanderfegung des Nach⸗ 
laſſes irgend eine Rüdficht nicht genommen werben 
wird. Monheim, am 23. März 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter, 
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Beilage 


Intelligenz Blatt 


für den Rezat⸗Kreis. 





Nro. 29. Ansbach, Samſtag den 11. April 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. ‚Auf den Antrag eines Realgläubigers ſoll 
dad dem -Mezgermeifter Michael Siebenfäs 
bahier gehörige Wohnhaus No. 117 famt Zugehör 
an Feld und Wiefen dem öffentlichen Verkauf uns 
terftellt werden. Hiezu ift Termin auf 

den 6. Mai d. 38. Vorm. 9 Uhr 

vor dem Gommiffär K. Kreis und Stadtgerichtes 
Rath von Killinger angefezt worben, zu weldyem 
beflzs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit der 
Bemerkung eingeladen werden, daß die nähere 
Beichreibung der Kaufsobjekte, fo wie die Tare 
in der Regiftratur kann eingefchen werben, und 
der Zuſchlag gemäß $. 64 bed — 
erfolgen wird. 

Fürth, den 31. Merz 1829. 

Königl. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Lehmaun, Direktor. 

2. Da ſich im erſten, zum öffentlichen Ver⸗ 
faufe des Michael Erb’fhen Mühlgutes, die 
Zapfenmühle bei Willanzheim angeſtandenen Ter⸗ 
mine ein Käufer nicht gemeldet hat; fo wird dieſe 
auf 9500 fl. gefchäzte Realität, deren Beſtand⸗ 
theile und Eingehörungen in No, 6, 7 und 10, 
dann 3, 4 u. 5 ber diesjährigen Ansbacher Kreids 
Jutelligenz und Mt. Breiter Wochenblätter bes 
fchrieben find, auf weitern creditorifchen Antrag 
feilgeboten, und iſt zweiter Licitationdtermin auf 


ben 23. April N. M. 2 — 4 Uhr 
im Renterfchen Wirthehaufe zu Willanzheim ans 


beraumt worden, wozu belt » und zahlungsfähige 


Kaufsliebhaber unter dem Anhange eingeladen 
werben, baß ber Zuſchlag nadı $ 64 des Hypo⸗ 
theengefeges bei erlangterZare unbedingt erfolgt. 

Mt. Bibart, den 21. März 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Da fidy im dem erften Licitationdtermine 
fein Käufer für nachbenannte, zur Katharina Heßs 
fhen Gantmaffe zu Ingolftadt gehörige Gü— 
ter, ale 

1 Bauerngut, wozu ein Wohnhaus, Scheuer, 
Scorrgärtlein, 1 Mg. Grasgarten, 4 Mg. 
Neder, 36 Rth. Krautland, das Wald» und 
Gemeinderecht gehören, tarirt zu 950 fl., 

1 Mg. 8 Rth. Ader im Mittelberg, tarirt zw 
40 fl., ai 


- 4 Mg. Wiefe im Bauernfee, tarirt zu 15 fl, 
1 Mg. Feld im Mittelberg, tarirt zu 40 fl., 


1 Mg.Weinberg im Schloßberg,tarirt zu 15 fl;, 

4 Mg. Feld beim Herrnfee, tarirt zu 15-fl., 

24 Mg. 30 Rth. Feld, der Rüdertöader ges 
nannt, tarirt zu 35 fl., 

Z Mg. Feld im Weislein und 4 Mg. in der 
Giesegerten, tarirt zu 30 fl., 

13 Rth. 4 Schuh Krautland im obern Ried auf 
Krautoftheimer Markung, tarirt zu 10 fl, 
13 Mg. 4 Rth. Ader unterm Sternberg auf 
Nordheimer Markung , tarirt zu 15 fl., 
eingefunden hat; fo werden diefelben hiermit wies 

36 
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berholt sub hasta geftellt, und ift Licitationdters 
min anf den ‘ 


23. April früh 9 Uhr . 
bezielt, in welchem die Kaufsliebhaber bahier im 
fol. Landgerichte zu erfcheinen und ihre Angebote 
zu Protofoll zu geben haben. . 
Mt. Bibart, den 25. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 

4. „Nachdem ſich auch in dem zweiten Termine 
ein Kaufdliebhaber zu der dem Metzger Johann 
Müniich dahier zugehörige 4 Hube fammt Eins 
gebörungen dahier, wie folche in No. 101, 102u. 
103, dann 14,15 u. 16 der Beilagen zu den vors 
und diesjährigen Ansbacher Kreis «Gntelligenzbläts 
tern befchrieben, nicht gemeldet hat; fo iſt auf weis 
tern creditorifchen Antrag zum öffentlichen Berfauf 
biefer Realität dritter und lezter Termin auf dem 

21. April NR. M. 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe dahier anberaumt worben, 
und werben befigs und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber dazu unter dem Bemerken hiemit eingeladen, 
daß diesmal der Zufchlag nach $. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes auch unter der Tare gefchieht. 

Mt. Bibart, den 27. Mär; 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zellner, Landrichter. 

5. Im Wege der Erefution werben Donnerds 

tag ben 

7. Mai früh 9 Uhr 

im fgl. Landgerichte dahier, das der Wittwe Kas 
tharina Bogel zu Iphofen zugehörige Wohns 
haus mit Scheuer, Stallung und Hofraith,, -E. 
N. 1547, dann I Morg ungemeffene Holzwiefe, 
C. N. 1550, und 66 Ruthen jährlices Laubs 
holzrecht aus dem Gemeindewalde, C. N. 1551, 
tarirt auf 800 fl., öffentlich an den Meiftbietens 
den verkauft und Kaufsliebhaber werben mit dem 
Bemerken hiezu eingelaven, daß bei erreichter 
Tare der unbedingte Zufchlag nach $ 64 des Hy 
pothefengefeges werde ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 3, April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
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6. Der zur Concursmaſſe des Bauers Johann 
Leonhard Gruber v. Flachs landen gehörige 
Eompler eines zerjchlagenen Halbhofs sub. No. 52 
zu Flachslanden, wozu ein Haus, eine Scheune 
im banfälligen Zuftande, 1% Tagwerk Garten 
und Hofraith, 7 Morgen Aecker, 2 Tagmwerf 
MWiefen, dann ein boppelte® Gemeinde» und 


Schaafrecht gehören, und welcher auf 1505 fl. 


tarirt worden iſt, fol dem Antrage der Ereditoren 
gemäß nochmals der Subhaftation unterftellt wers 
den. Bietungsdtermin it daher auf 
den 18. Mai 1.36. V. M. 10 Uhr 

und zwar im Strengifchen Wirthöhaufe zu Flache» 
landen auf ausdrückliches Verlangen der Betheilige 
ten anberaumt, wozu beflzs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen wers 
ben, daß die Laften dieſes Gutes und das Bers 
geichniß der Gutsdreingaben aus ben Acten erfehen 
werben können. Der Zufclag erfolgt übrigens 
ohne Rückſicht auf den Schägungspreis, jedoch 
vorbehaltlich des den Gläubigern zuftehenden Eins 
loͤſungsrechtes. 

Ansbach, am 1. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
\ Lens, Landrichter. 

7. Auf Antrag eined Hppothefgläubigers 
wird dad Gut ded Köblerd Johann Georg Heis 
der zu Großgefchaid, Hs. Nr. 26, beitehend aus 
einem Wohnhaus, * Stadel, 4 Badofen, £ 
Hofraum, Z% Tagwerk Garten, 53 Morgen 
Feld, 14 Morgen Wiefe, £ Gemeinde s und 
Waldrecht, auf 1600 fl. gerichtlich gefchägt, in 


.Ermanglung eined Angebotes im erften Bietungss 


termin 
am 7. Mai Vormittags von 9— 12 Uhr 
zum 2tenmal, im Gerichtöfige dahier, bem öfe 
fentlichen Aufſtrich ausgeſezt, wozu beſiz ⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiermit eingeladen 
werden. 
Erlangen, ben 23. Mer; 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
8. Auf Antrag des erſten Realgläubigers 
ſollen die Immobilien des Bauern Johann Res 
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genfuß von Marloffitein, beflcheub aus: cellem an die Meiftbietenden mit Vorbehalt ber 


1) 3 Morgen Feld in 3. Stüden, im Adliger 
Flur, gerichtlich tarirt für 350 fl. 
2) 14 Morgen Feld in 2 Stüden, tarirt für 
318 fl, und 
3) 1 Morgen Feld, tarirt für 150 fl., 
wozu ſich im Bietungstermin vom 23. Februar 
d. 38. Liebhaber nicht eingefunden haben, anders 
weit dem öffentlichen Verkauf ausgeſezt werben, 
und ift nunmehr zweiter Kicitationds Termin auf 
den 4. Mai d. 3. Bormittagd 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftelle anberaumt worben, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werben. 

Erlangen, den 21. Mär; 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung des 
Bauers Conrad Roming zu Buch, zur Hulfs⸗ 
vollitrefung, nämlich ded Gutes Haus No. 6 zu 
Buch, beitehend aus einem Wohnhaufe, einem 
Nebenhäuschen, einer Scheune, einem Badofen, 
Schöpfbrunnen, einer Hofraith, 17 Tagwerk 
77 Decimalen Feld, 4 Tagw. 6 Decimalen Wie 
fen, dem Gemeinde» und Waldrecht, tarirt für 
2800 fl. (Zwei Taufend adıt Hundert Gulden) 
beſchloſſen und erfter Bietungstermin auf 

Mittwoch den 13. Mai Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
biebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird zus 
gleid, eröffnet, daß die nähere Befchreibung der 
Realitäten und Laſten, ſowie die Tarationd-Bers 
handlung bei Gericht eingefehen werden fann, 
im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf bie 
Beftimmungen des Hppothefengefeged $. 64 bins 
gewieſen. 

Erlangen, den 31. März 1829. 

Königl. Landgericht, 
Puchta, Randrichter. 

10. Auf Antrag der Schuhifchen Kinder 
Euratel zu Schauerberg fol das zur Mafle 
gehörige Gut Hs. Nr. 23 allda in folgenden Par 


* 


Genehmigung der Intereſſenten gerichtlich vers 
fauft werben, nämlich 
a) der Gutöreft, beitehend aus 1 Wohnhaus, 
1 Hofraith, 1 Gras» und Baumgarten, 1 
Scorgärtlein, 4 Morgen Hagädern, 1 Ges 
meinderccht, 
b) 15 Tagwerf Wiefe, die Schnabelwiefe, 
c) 2 Tgw. Wiefe, die Finfenwiefe, _ 
d) 15 Mg. Ader die Leithen am Dorf, 
e) 15 Mg. Ader die Leithen am Weiher, 
f) z Mg. der lange Wafenader am Dürnbucher 
eg, 
g) 14 Mg. Ader, der Lanterader am Neid 
hardswinder Weg, 
h) 3 Mg. Dedfchaft am Hörlein, 
3) 1 Gerheindes und Waldrecht. 
Stridytermin iſt auf 
ben 13. May V. M. 9— 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Neufchauerberg anberaumt, 
bis wohin den Jutereſſenten die Einficht des Taxa⸗ 
tions » Protokolls im hiefigen Gericht freifteht. 
Mr. Erlbach, am 17. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
MWellmer, Landridter. 
11. Zum Berfauf der Bauer Johannes Dim 
ler’ichen Activmaſſe in Ramsberg, nämlich: 

1) des Guts No. 13, beitchend aus Wohnhaus, 
Scheuer, Badofen, 2 Schweinftällen, Keller, 
Gofraith, 4 Morgen Garten am Haufe, tarirt 
auf 600 fl., 2 Morgen Ader, der Pfennigs 
ader genannt, wovon 3 Tagwert Wiefe ift, 
tarmt auf 75 fl., I Morgen Ader bei ber 
Badwiefe, tarirt auf 15 fl., 2 Morgen Ader 
ber Rothbühl, tarirt auf 100 fl., 1 Morgen 

Gänsacker, tarirtauf 25 fl., 1 Morgen Aders 
holz beim Gemeindeweiher, tarirt auf 25 fl., 
4 Morgen Ader und Wiefe beim Todtenweiher, 
tarirt auf 20 fl, 1 Morgen Fichtenader, 
tarirt auf 20 fl., 2 Morgen Ader beim Des 
feleinsweg, tarirt auf25 fl., £ Morgen Ader, 
der Sturz, tarirt auf 20 fl., 1 Morgen 
Ader im Weinberg, tarirt auf" 30 fl., £ 
Morgen Schneckwieſe, tarirt auf 25 fl., 1 
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Morgen Holz im Otterfhlag, tarirt auf 10 fl., 
3 Morgen Holz beim Schneidersbuck, tarirt 
auf 10 fl., belaftet mit 1 fl. 48} fr., Steuer 
fimplum, 1 fl. 3 fr. Erbzins, 40 fr. Dienſt⸗ 
geld dem Zehenten und 63 Proc. Handlohn; 
2) der walzenden Stüde: 2 Morgen Ader im 
Rothenbühl, tarirt auf 100 fl., und belaftet 
mit 28 fr. 1 Heller Steuerfimplum, 45 fr. 
Erbzind, dem Zehenten und 63 Proc. Hands 
lohn, 4 Zagwerf Hirtemwiefe, tarirt auf 75 fl, 
und belaſtet mit 8 fr. 5 Heller Steuerfimplum, 
13 fr. Erbzind, dem Zchenten und 63 Proc. 
Handlohn, 4 Tagwert Schnedwiefe, - tarirt 
anf 30 fl., und belaftet mit 2 fr. 5 Heiler 
Steuerfimplum, dem Zehenten und 6% Proc. 
Handlohn, Morgen Ader in der Trengaf, 
tarirt auf 30 fl., und befaftet mit 4 fr. 1 
Heller Steuer ad 1 Simplum, 64 fr. Erb 
ind, dem Zehenten und 63 Proc. Handtohn, 
4 Morgen Holz bei der Binzenwiefe ‚, Schlag, 
arie auf 15 fl., und belaſtet mit 24 Er. 
Steuerfimpkum, 2% fr. Erbzins, dem Zehens 
ten und das Handlohn wie vor, Morgen 
Holz im Letten, tarirt auf 45 fl., und be 
laſtet mit 2 kr. 5 Heller Steuerfimplum, dem 
Zehenten und das Handblohn wie vor, 3 Mors 
gen Hopfengarten beim Sommerfeller, tarirt 
auf 100 fl., # Morgen Ader im Neubruch, 
tarirt auf 15 fl., und belaftet mit 2 fr. 1 
Heller Steuerfimplum , dem Zchenten und das 
Handlohn zu 63 Proc., Morgen Adler das 
ſelbſt, tarirt auf 20 fl., nnd belaftet mit 2 
fr. 1 Heller Steuerfimplum, dem Zehenten 
und das Handlohn wie oben, 4 Morg. Ader 
n Hopfengarten im Rothenbühl, tarirt auf 
0 fl; 
3) der Mobilien: ein Pferd, eine Kuh, ein 
Kalb, Betten, Hausgeräthe u Bauernzeuch, 
wird auf den 
23. April 1. 38. Berneitoge 9 Uhr 
im Orte Ramsberg Tagsfahrt bezielt und hiezu 
zahlungsfähige Kanfdliebhaber eingeladen. Die 
beweglichen Sachen werben blos gegen baare Bes 
zahlung abgegeben, die Bebingungen aber, unter 


520 


welchen bie Grunbbefigungen abgegeben erden, 
wirb man im Termine befannt machen. 

Gunzenhaufen, am 27. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr , Landrichter. 

12. Das Johann Georg Reingruber ſche 
Bütlein®. 25 in Ralbenfteinberg, beftchend 
aus Haus und Schenne, tarirt auf. 275 fl., dann 
18 Morgen Ader im Bühl in Kalbenſteinberger 
Flur, geſchäzt auf 75 fl., wird auf den Antrag 
bed Realgläubigerd dem öffentlichen Berfauf auss 
gefest, und es iſt hiezu 

. der 28. April d. 38. 
beftimmt worden, wo zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber im Gerichtöfofale Vormittags 10 Uhr bei 
dem Rechts Praftifanten Rigel v. Senger ihre 
Angebote zu Protocoll zu geben haben. Die Las 
ften fönnen jeden. Gerichtstag im Gerichtölofale 
eingefehen werden. 

Gunzenhaufen, am 25. Merz 1829. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Klingsohr , Landrichter. 

13. Mit Bezug auf die öffentliche Bekannte 
machung- vom 24. Januar 1829 (Kreis s Intellie 
genz» Blatt 1829 ©. 244) werden bie Grundbes 
figtngen der Anna Margaretha Fiſche r'ſchen 
Nachlaß⸗ jezt Eoncurdmaffe zu Frifenfelben, 
nochmald und unter dem Bemerken öffentlich feil- 
geboten, daß man den Verſuch machen wird, bie 
einzelnen Theile des Gutd an den Mann zu brins 
gen. Um diefe nad) ihrer örtlichen Befchaffenheit 
näher bezeichnen und die Kaufsliebhaber fogleich 
darauf hinführen zu können, wird ber Bietungs⸗ 
Termin im Föttinger'ſchen Wirthshauſe zu Fricken⸗ 
felden abgehalten werden, wozu man befig» und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber auf den 

30. April 1829 Bormittags. 9 Dad 
einlabet. 

Gunzenhaufen,, am 31. März’ 1829.- 

Kgl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
14. Im Wege der Hülfsvollitrefung werben 
am 28, April d. Is. Morgend 9 Uhr 
im hieſigen Landgerichtögebäude nachbenannte „ 


dem Johann Georg Niederlöhner vom D ft 
he im Bisher zugehörigen Immobilien, ale: 
1) ein Söldenguth N. 63, beftehend in Haus, 
Scheune, Hofraith, 3 Tgw. Garten, das 
:: Gemeinde» und Waldrecht, ald: $ Kraut 
beet in Dörrling, 7 Mg. im hintern Schwe⸗ 
den, I Mg. im vordern Schweden und „5 
Mg. im Krautwaafen, 1 Mg. Greutader, 
nebſt Antheil am: den noch unvertheilten Ges 
meindgründen, Tare 1000 fl.; * 
2) die erſte Hälfte vom 14ten Rechenberger Schloß⸗ 
lehen, beſtehend in 5-Mg. Aecker, 23 Thw. 
Wieſe und Mg. Laubholz, Taxe 350 fly 
3) & Mg. Ader im Rauhader, tarirt auf 15 fl; 
»4) 3 Mg. Ader Hinter den Gärten, tarirt nf 
100f.5; Hr 
5) das 63te Weiherfrautbeöt, tarirt auf 5 fl; 
6) 4 Mg. Gemeindtheil im Pröftlingäberg-oder 
ZMg. 5OOR., 4 Mg. dgl. im schönen Berg, 
oder 4 Mg. AOR., 3 Mg. dgl. im Range 
waafen, oder Mg. 16 OR, Tare 50, 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, und 
wenn bie Zare erreicht wird, and) ſogleich abjus 
dizirt. Die Laften und Abgaben, fo wie bie 
Verkaufsbedingniſſe follen vor der Licitation bes 
Fannt gemacht werben. ° i 
Heidenheim, 13. Januar 1829. 
- Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

15. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
dad Hofgut des Bauern Wolfgang Seizinger 
zu Behhofen bei Windsbach, beitchend‘ aus 
Haus No. 8, Scheune, Stallung, * Morgen 
Garten und Hofraum mit Bronnen, 335 Mig. 
Aeckern, 64 Tagwerk Wiefen, 63 Mrg. Holz; 
Gemeinderecht , dem Zehenten von 9 Mrgn. Aek—⸗ 
fern des Matthias Mefferer zu Schlauersbach, 
ferner dem Zehentrechte auf beifäuftg 95 Mron. 
in einem ausgemarften“ Diftrifte ber Bechhöfer 
Flur, mit 63 Procent Handlohn in Kauf- und 
Befizveränderungäfällen zum Landallmoſenamie in 
Nürnberg, 4 fl: 32 fr. ändigen, grundherrlichen 
Gefällen, 5 Sceffel 4 Mezen 44 Maas Korn: 
gült belaftet, zum öffentlichen Verkaufe feilgeboten, 
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Das Gut wurde unterm 11. Dechr. v. 38. auf 
3636 fl. gerichtlich tarirt.. Berkaufstermin ift auf 
den 5. Mai I. 38. V. M. 

bei Gericht dahier angefezt, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. . 

Heilsbronn, den 20. März 1829. 

u 22 K. B. Landgericht. J 
Lindig, Landrichter. 

16. Das Wohnhaus des Andreas Schafen⸗ 
ecker zu Veitsaurach, mit F Morgen Obſt⸗ 
garten wird wiederholt zum öffentlichen Verkaufe 
ausgeſezt, wozu Termin auf den . 

6. Mai 1829 DB: M, F 
bei Gericht dahier anſteht, und Kaufliebhaber ein⸗ 
geladen werben, 

Heilsbronn, den 21. März 1829. 

Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 
17. Vom königlichen Landgericht Herrieben 
wird hiemit bekannt gemacht, daß folgendes Im⸗ 
mobile des Müllers Georg -Adam Herding 
nemlich: bie Lettenmühle-bei Reichenau beftehend 
in einem Wohnhaus und der Mühle mit einem 
Mahlgang, einem an das Haus angebauten Stall, 
einer Scheune, einer Hofraith mit Schöpfbronnen, 
und 24 Morgen Ader,'Z- Tagwerf Peunt und 1 
Tagwerf Ohmat⸗Wieſe, dann dem Gemeinderecht, 
im Wege der Hülfsvollftredung meiftbietend vers 
Fauft werden fol. Bietungstermin ift auf 
den 11. Mai Vormittag 9 bie 12 Uhr 

an ordentlicher Gerichtäftelle bahler anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber , welche ſich über ihre Beſitz⸗ 
und Zahlungsfähigkeit auszumweifen haben, hiemit 
eingeladen werben. - Zur Nachachtung für die 
Kaufsliebhaber- wird noch bemerkt, daß oben bes 
fchriebene Mühle auf 1185 fl. gerichtlich geſchäzt 
worben ift. - 

Herrieden, den 30. Mär; 1829. 
RB. Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 

18. Die Grundbefigungen des Biürgerd os 
hann Georg Lindner bahier, beftehend in 

a) einem ganz neu erbauten Wohnhaus No. 250 

fammt 1 Tagwerk daran gelegeten Garten, 
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b) Z Tagwerk Gemeinbetheil im Steinberg 
No. 6, nun Hopfen, 

€) 77 Tagwerf deögleichen daſelbſt No. 7, nun 

Hopfen, 

d) Z Zagwerf beögleichen im Kratzenhoͤlzlein 

Ro. 13, 

e) 3 Tagwerf Wiefe in ber,Hopfau, ber Kaps 

penzipfel genannt, 

SD) Tagwerk Gemeinbetheil, nun Hopfen 

im Kragenhölzlein Rr. 90, 

g) 4 Tagwerf Wieſe in der Hopfau, 
werden hiemit zum 3tenmal öffentlich feilgeboten, 
und Kaufsliebhaber aufgefordert, ſich 

am 22. April Borm. 10 Uhr 
dahier einzufinden, und ihre Ggbote abzugeben. 
Heröbrud, den 30. März 1829. 
K. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

19. Auf Antrag eines Renlgläubigerd werben 
Die dem Bauern Georg Dorner zu Hemhofen 
gehörigen Realitäten, betehend in einem Haufe 
mit angebauten Stadel, Hofhäuslein, Badofen, 
ohngefähr 124 Morgen Feld, und 3 Tagwert 
Wieſe, am | 

Montag den 27. April ec. von Bormits 

tage 9 bis Mittags 12 Uhr 
im Gericytslocale, und zwar im Eommiffionszims 
mer No. 5 dahier öffentlich meiftbietend verkauft, 
wozu SKaufsliebhaber eingeladen werben. Die 
Tare für fümmtliche Realitäten beträgt 1835 fl. 
45 fr., und bie auf den Realitäten haftenden 
Abgaben und Laften werben am Berkaufstermine 
befannt gemacht werben. 

Herzogenaurach, beu 23. Merz; 1829. 

Konigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

20. Die.dem Bauern Georg Dotzauer in 
Röttenbach gehörigen Immobilien, nämlich: 

1) ein Bauerngut Hs. Ro. 8, St. B. Ro. 14, 

mit Haus, Scheune, Robengebäude, Schweins 
fallung, Badofen, Brunnen, Hofraith, 
Hausgärtlein, 44 Mon. Feld, 15 Tagw. 
Wieſen, Waldredyt von jährlich 14 Kiftr. 
weichem Scheitholz, 1 Kifte. dergl. Stöde 
mir Abfällen, unentgeldlicher Rechſtreu, dan 
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dem nöthigen Bau » und Neparaturholz aus 
ber fünigt. Markwaldung, in foferne ber 
Waldftand die Abgabe des Letztern geftattet, 
ferner einem Gemeinderecht, beſtehend: 

a) im Mitgenuß der unveriheilten Gemeindes 

gründe, 

b) in der Theilnahme an der Viehhuth in der 

Fönigl. Markwaldung; 
2) 1 Mg. Feld im Afchberg St. B. No. 15; 
3) 14 Mg. Feld der Kieslings-Ader, St. 8, 
No. 16; 
4) 35 Mg. Feld am Rinnig, St. B. No. 175 
5) 3 Mg. Feld, der Poppenwinder Wegader, 
St. B. Ro, 18; 
6) 24 Mon. Feld der hintere Poppenwinder 
Wegader, Str. B. No. 19, 
7) Mg. Feld am Haunberger Weg, St. B. 
0. 20; 
8) 3 Mg. Feld am Hemhöfer Weg, St. 8. 
Ro. 21, 
von No. 2 bi 8 fämmtlich walzend, follen auf 
Antrag eines Hppothefgläubigers, da fid) im zweis 
ten Berfaufstermin ein Kaufsliebhaber nicht eins 
gefunden, am 
Freitag ben 24. April Bormittags 
9 — 12 hr 
im hiefigen Landgerichts s Lokale zum Drittenmal 
der öffentlichen Verfleigerung audgefegt werben. 
Hiezu werden nun zahlungsfähige Strichluftige 
mit bem Bemerken eingeladen, daß ihnen bie Tare, 
dann Abgaben und Laften, fo wie die Beichaffens 
heit der einzelnen Kaufsobjecte im Termin befannt 
gemacht werben und daß der Zuſchlag nadı Bors 
ſchrift des Hypotheken» Befeges an den Meijtbies 
tenden ohne Rückſicht auf den Schatzungspreis, 
jedoch mit Vorbehalt des am 2. May noch aus zu⸗ 
übenden Einlöfungsrechte erfolgen wird, 

Herzogenaurach, ben 31. Mär; 1829, 

Königliches Landgericht. 
Müller, Laudrichter. 

21. Auf Antrag eines Hppothefargläubigers 
werben folgende, dem hiefigen Taglöhner Johann 
Georg Hollederer gehörige Immobilien: 

51) ein halbes Wohnhaus No. 123 mit jährlichen 
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55 fr. Michaelis zinns und 15 fr. Wachtgelb 
zur Stabtfammer Lauf behaftet, tarirt um 
250 fl., ü 

. 9) die Hälfte eines einftödigen, 27 Schuh lan⸗ 
gen und 12 Schuh breiten Stallgebäubes, 
Tare 30 fl., 

3) 4 Morgen Gemeindetheil im Schönberger 

„Weg, 2r Klaſſe, werth 50 fl., 

4) # Morgen dergleichen im Heimendorfer Weg, 

Tare 50 fl., 

* 5) + Morgen Waldtheif Stangenholz im Nüfchel, 

, gewürdigt um 50 fl., 

6) $ Morgen dergl., Tare 50 fl, 
auf 

Donnerstag den 30. April d. J. 

dahier an die Meiftbierenden verkauft, 

Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Lauf, den 26. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

22. Das zur Johann Leonhard Belznerifchen 
Konkursmaſſe von Rüdersdorf gehörige 
Wirthſchaftsgut nebft den in No. 97 — 99 bes 
Kreis » Intelligenzblatted, daun Ro. 337, 345 
353 des Korrefpondenten von und für Deutſch⸗ 
Iand befchriebenen walzenden Grunbdftüden, wers 
den hiemit zum Ztenmal öffentlich feilgeboten und 
Käufer auf 

Mittwoch) den 29. April V. M. 10 Uhr 

bieher eingeladen. 2) 

Lauf, den 26. März 1829. 

Königliches Landgericht, \ 
Lang, Landrichter. 

23. Das Anwefen ded Söldners Johann Bies 
ber zu Kienberg, beſtehend in einer Sölde 
nebſt Zugehör, 7%; Morgen Ader am Mantelthal, 

Tagwerk Wieje, wird wiederholt dem öffent 
lichen Verkauf ausgefezt, und hiegu Bietungster⸗ 
min auf den 

23. April d. J. Vormittags 10 Uhr 
fm Landgerichtöfocale dahier anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Monheim, am 17. Merz 1829. 
Könige. Landgericht. 
Demharter,, Landrichter. 
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24, Im Wege gerichtlicher Hülfsvollſtreckung 
wird dad Gut des Michael Meyer zu Renn⸗ 
hofen, beftchend aus 1 Wohnhaus No. 11, 
1 Scheune, 1 Badofen, 3 Fach Schweinſtälle, 
1 Pompbronnen, 174 Morgen Feld, 7 Tagw. 
Weiher, theild zu Feld theils zu. Wiefen aptirt, 
2 Tagw. Wiefe, 2 Morgen Holz, und dem 
Wald» und Gemeindereht, und gerichtlich tarirt 
auf 2076 fl., anderweit öffentlich zum Verkaufe 
ausgeboten, ba im erften Strichtermine fein bie 
Tare erreichended Gebot gelegt worden. Diefer 
anderweitere Berfaufstermin ift auf 
ben 25. April e v. 12 — 3 Uhr 
im Orte Rennhofen anberaumt , zu welchem beſiz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merken vorgeladen werden, daß ber Zufchlag bei 
erreichter Tare unbedingt erfolgt. 
Neuftadt a. d A., den 14. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


25. Die zur Concursmaſſe bed Wagnermeifters 
Ignaz Dorfner zu Spaltgehörigen Realitäten. 
1) Das Wohnhaus No. 239 in der untern Bors 
ftadt, tarirt zu 700 fl., 
2) 2 Morgen Hopfengarten im Hammersbühl, 
tarirt zu 350 fl, 
3) 1 Mrg. Hopfengarten, Iubeigen und zehents 
frei beim Armenhaus , 
werben bem öffentlichen Verkauf ausgeſtellt. Hies 
zu ift Termin auf 
Freitag den 8. Mai 1829 Bormitt. 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu befit« und zahlungsfähige 
Kaufsluftige eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 4. Februar 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


26. Die zu der Concursmaſſe bes verftorbenen 
Gütlers Leonhard Schlee von Edersmühlen 
gehörigen Grundbefigungen, das Guth No. 30 
bort, und 2 Morgen 61 Dezimalen Ader und 
Dedung im Hahnengegl, werben hiemit zum 
Drittenmale zum Berfauf ausgeboten, und am 

Dienflag 12. Mai 1829. V. M. 9 Uhr 


% 
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bahier verfteigert, wozu Kaufliebhaber andurch 
vorgelaben werben. 

Pleinfeld, am 16. März 1829. 

K. B. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 
27. Die Immobilien des Seilermeifterd Jos 
hann Michael Hendrich bahier, als: 
1) das zweiftödige Wohnhaus Ro. 610 in ber 
Galgengaffe, unten maſſiv, oben von Fach⸗ 
werf erbaut, mit 2 Kellern, GStallung und 
Hofraith, neuerlich auf 800 fl. rhn. tarirt, 
2) 1 Morgen Ader im Stäffeleind + Brunnen, 
dem hiefigeu Spital und der ftädtifchen Coms 
mune zehntbar, tarirt auf 200 fl., 
werden auf wiederholten Antrag ber Realgläubis 
ger am 

Freitag den 24. April Vormittags 10 Uhr 
vor Gericht öffentlich verftridyen und den Meijt 
bietenden nach Anleitung des Hypothefengefeges 
$ 64 zugefchlagen, daher Kaufsliebhaber hiezu 
eingeladen. 

Rothenburg, am 23. Merz 1829. 

K. B. Landgericht. 
Pündter, Landrichter, 

28. Im Wege der Hülfe-Vollſtreckung follen 
die Befigungen ded Bauern Michael Hartmann 
von Dietersborf, ale 

1) der Hof, beftehend aus einem Wohnhaufe 
No. 1 und einer halben Scheuer, F Morgen 
Garten, 22 Morgen Feld, 34 Tagmwerf 
Wieſe, 24 Morgen Holz und Gemeinderecht, 
tarirt um 1800 fl., und 

2) 3 Morgen haltender, mit einer Hede ums 
gebener Obftgarten nahe am Haufe, tarirt 
um 150 fl., 

öffentlich verfauft werben. Beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluftige haben ſich demnach im Ter⸗ 
mine 
den 23. April Nachmittags 1 Uhr 

im Hartmännifchen Haufe zu Dietersdorf treffen 
zu laffen. Der Meiftbietende hat, wenn dad Ans 
gebot den Schägungswerth erreicht, den Hinſchlag 
zu erwarten. Auf den Fall, wenn ſich fein ans 
nchmlicher Käufer finden ſollte, foll der Hof im 
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Ganzen ober im Einzelnen, je nachdem ſich Pacht⸗ 

liebhaber finden, verpachtet und follen auch bie 

vorhandenen Bauereigeräthe, 2 Pferde mit Ges 

fehirr und 2 Kühe mit verfauft werben, weshalb 

— und Kaufsliebhaber ſich treffen zu laſſen 
en , * 


Schwabach, den 20. Merz 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

29. Die vormaligen Höllfritfch'fchen Im— 
mobilien von Sperberslohe, werden da der 
Käufer, der Taglöhner Friedrih&ffert in Sper⸗ 
berslohe mit dem Kaufſchilling nicht aufkömmt, 

Montags ben 4. Mai von Früh 8 Uhr 
bis Abends 6 Uhr 


‚ am ber hiefigen Gerichtöftelle dem öffentlichen Vers 


kauf ausgeitellt. Sie beitehen in 

a) dem Köblerguth No. 12 in Sperberslohe, 
wozu ein’ Wohnhaus mit angebauten Bads 
ofen, bie Hofraith, S Tagwerk 2 mäbige 
Wieſe, das Recht zur Viehtrift, der Ans 
theil an den uuvertheilten Gemeindegründen 
gehört, für 300 fl. tarirt; 

b) in 24 Morgen Holzplag im Moos, für 
36 fl. taxirt; 

c) in Tagwerk 2 mädige Wieſe und Feld 
No. 7 an ber Allersbergerftraße für 40 fl. 
tarirt; 

d) in dem Gemeinbetheil No. 5, 13 Morgen 
Büfd» und Saambäume am Pyrbaumerweg 
enthaltend für 12 fl. taxirt, 

e) in 4 Morgen Bufchholz No. 2, am Dürren- 
bembacherweg, für 66 fl. tarirt; 

f) in 13 und $ Tagwerf 2 mädige Wiefe am 
Mühlgraben No. 8 in 2 Stüden, für 16 fl. 
tarirt; 

5) in 1% Tagwerk 2 mädige Wiefe an ber 
Birfleiten No. 11, für 40 fl. tarirt. 
Beſiz- und zahlungsfähige Käufer, haben, wenn 
der Schaͤzungspreis wenigſtens erreicht wird, den 

Zufchlag zu erwarten. 

Schwabad), den 26. Merz 1829, 
Königl. "Landgericht, 
von Troͤltſch, Yandrichter, 
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30. Das in die Gant gefommene Anweſen des 
Sölbners und Zimmermannd Kafpar Frifch von 
Mekingen, befichenb im einen halben Sölden- 
haufe, halber Gemeindögerechtigfeit und übrige 
Zugehör, dann 1,7; Mrg. Ader und zz Tagw. 
Wiefen werden am 

22. April I. Is. Vormittags 
dahier öffentlich verkauft. Beſitz⸗ und zahlungds 
fähige Kaufsliebhaber werben hiemit eingeladen, 
dahier zu erfcheinen und ihre Angeborhe zu Protor 
coll zu geben. 

Harburg, ben 9. März 1829. 

Fürftliches Herrfchafts «Gericht 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

31. Das in die Sant gefommene Anweſen 
des Söldnerd Johann Georg Klein von Klein 
forheim, beftchend in einem einftödigen Wohn 
haus, # Zagm. Garten und Gemeindsgerechtigs 
feit, dann 23 Mrg. Aecker und Z Tagw. Wiefen 
wirb amt 

Dienftag den 5. Mai I. 38. V. M. 
in hiefiger Amtskanzlei öffentlich an den Meifts 
bietenden verkauft, wozu befige und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben. 

Harburg, den 24. März 1829. 

Fürftliches Herricafts » Gericht. 
Schnid, Herrſchaftsrichter. 


32. Das zur Gantmaſſe des Georg Wilhelnt 
Freimann zu Obertafdhenborf gehörige 
Hofguth Bez No. 192 mit Wohnhaus und Eins 
gehörungen, gerichtlich gefchägt auf 1450 fl., 
wird, nachdem der meiftbietenb verbliebene Georg 
Konrad Freimann von da die Strihbedingungen 
nicht erfüllt hat, mad; Maasgabe derfelben hier 
mit vom Amtswegen 

Montag den 27. April 1.3. Morgens 9 Uhr 
dahier anderweitig am ben Meiftbietenden unter 
den vorher befanut zu machenden Bedingungen 


öffentlich verfteigert, wozu man gehörig befähigte 


Liebhaber hiemit vorladet. 
Sceinfeld, am 16. Merz 1829. 
Furſiliches Herrfchaftögeriht Schwarzenberg. 
Kebender, Herrfchaftdrichter. 
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33. Nach dem Antrage ber Grebitorfchaft des 
Schneiders Jakob Ludwig in der Wolfsau 
wird das bemfelben gehörige Gütlein, beftehend 
0) in einem Wohnhaufe und angebauter Scheune, 
b) einem Tagwerf Wiefen, md 
c) 34 Morgen Aeder, 
gewürdigt auf 325 fl., zum öffentlichen Verkaufe 
an ben Meiftbietenden ausgeſezt, und hiezu auf 
Donnerstag den 7. k. Mts.' Nachm. 
1.— 5 Uhr 
Termin anberanmt. An demfelben Tage werden 
auch einige Moventien und Mobilien im dem Haufe 
bed Schuldners gegen gleich baare Bezahlung 
verſteigert, wo ſich Kaufsliebhaber einfinder 
können. 
Schilingsfürft, am 2. April 1829. 
Fürftl. Hohenloh’fches Herrfchafts» Gericht. 
Rummel, Herrfdmfterichter. 

34. Auf den Antrag eines Realgläubigerd wer⸗ 
den dad den Unterthan und Nabdlermeifter Conrad 
Mösnerfchen Eheleuten zu Fangenaltheim 
bisher gehörige Halbföldengut No. 33 mit der 
dazugehörigen Gemeinde» und Holzgründen, dann 
& Tagmwerf Wiefe die Natterwieſe md F Morgen 
Ader im Schmidtfelb der öffentlichen Berfteigers 
ung unterworfen. Es wird hierzu Termin auf 

Mittwoch; den 13. Mai 1829 V. M. 9 Uhr 
anfangend im Gerichtelofale anberaumt, und 
dieß zur Kenntniß befigs und zahlungsfähiger 
Kaufluftiger mit dem Bemerfen gebracht, daß der 
Zufchlag nad) Maasgabe der ehrfchlägigen Bes 
flimmungen des Hypothekengeſetzes erfolge, die 
nähern Bedingungen aber am Stridytermine wer⸗ 
den befannt gemacht werben. 

Pappenheim, am 23. März 1829. 

Gräflih Pappenheimifches Herrfhaftsgericht. 
Bunte, Herrichaftsrichter. 

35. Die Immobilien der Bäder Johann Georg 
und Rofina Catharina Dornauerfcen Eheleute 
dahier, nemlich 

1) das Wohnhaus Hs. Nr. 14 nebft Zubchör 
bahier, 

2) 3 Viertel 10 Ruthen Wiefe in ber Voller 
then und: 

37 ei 
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3) 15 Morg 27 Ruthen Wiefe und Garten 
bortjelbjt, ‘ 
wie. biefelben in dem Seite 1897, 1965 unb 
2022 des Rezat» Kreis» Intelligenz » Blattd, dann 
Seite 1382, 1508 und 1634 ded.Correfpondens 
ten von und für Deutjchland v. 38. eingerüdten 
Subhajtationds Patent vom 22. Auguft v. Is, 
näher bejdjrieben find, werden am 
18 May d. J. Nachmittags 2 Uhr 
im Herrgottfchen Wirthshaus dahier zum brittens 
und leztenmal jubhaftirt werben, was den hiermit 
eingeladenen Kaufsluftigen mit dem Bemerken 
eröffnet wird, daß fie die Rachweife über ihre Bes 
fig » und Zahlungsfähigkeit ſogleich am Termine 
vorzulegen haben. 
Wilhermsdorf, den 3. April 1829. 
Königl. Bayer. Freiherrlihd von Wurfterfches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Wunder, Herrichaftsrichter. 


Berichtliche Vorladungen. 


1. Da aus ben fämmtlichen Grundbefigungen 
des Johann Kelber med, zu Iphofen mur 
746 fl. erlöfet worden find, während die bekann⸗ 
ten Schulden 1338 fl. 21 fr. betragen; fo ift 
bei der Ungulänglichkeit der Maffe zur Befriedis 
gung der Gläubiger vermöge Beſchluſſes vom 2. 
db, M. der Univerfalconcurs über dad Vermögen 
bed Johann Kelber eröffnet worden. In Folge 
deſſen werben die gefeßlichen Edictötage und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 

derungen auf 
Montag den 11. Mai, 
2) zur BVorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 12. Juni, 
3) zum Scyjlußverfahren, und zwar 
a) für die Replik auf 
Donnerftag den 16. Juli und 
b) für die Duplik auf 
Freitag den 17. Juli, 
jedesmal früh 9 Uhr anberaumt. Sämmtliche 
unbekannte Gläubiger werben hiezu unter bem 
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Rechtsnachtheile Bffentlich vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage den Auds 
ſchluß der Forderungen von ber gegenwärtigen 
Maffe, das Ausbleiben an dem übrigen Ediktsta⸗ 
gen aber den Ausſchluß mit den treffenden Hands 
lungen zur Folge haben werbe. Hiebei werden 
diejenigen, melde von dem Vermögen des Gris 
dard irgend etwas in Händen haben, . aufgefors 
bert, ſolches vorbehaltlich ihrer Nechte hierauf, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages bei Ges 
richt zu übergeben. 

Mt. Bibart, den 3. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Bon dem Föniglich bayeriſchen Landgericht 
Erlangen wird hietmit befannt gemacht, daß über 
bad Vermögen bed ifraelitijchen Webermeiftere 
Haium Lauer zu Baiersdorf unter dem 30. 
d. M. der Concurs eröffnet worden. Es werben 
daher alle diejenigen, welde an den Gemeins 
fhuldner Forderungen haben, hierdurch aufges 
fordert, in den gefeglichen 3 Eviftetagen, wovon 

der erite zur Liquidation der Anfprüche auf 

ben 30. April, 

ber zweite zur Anbringung der Einreden auf 

ben 1. Juni, 

und der britte zum Schlußverfahren und zwar 

zur Replif auf den 1. Juli, 

und zur Duplif auf ben 3. Augnft, 
jebesmal Vormittags 8 Uhr anberaumt worden, 
entweder perjönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor dem hiefigen Randgericht zu erfcheis 
nen, und alles was zur Liquidmachung der Fors 
derung erforderlich it, im erften Termin bei Bers 
meidung ber Prächufion vorzulegen und anzuzei⸗ 
gen; in dem zweiten und dritten Termin ift der 
Nadıtheil des Ausfchluffes mit der geeigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibeng zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle biejenigen, welche vom dem 
Gemeinjchuldner Vermögensſtücke, es fey pfand⸗ 
weife oder aus einem fonftigen Rechtstitel in Hans 
ben oder an benfelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Berluft ihrer Rechte daran, oder bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
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binnen A Wochen hiebon Anzeige zu. machen. 
Uebrigend wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß das Aftiv« Bermögen des Gemeinſchuldners 
nach der Schägung auf 298 fl. 29 fr. bis jest 
erhoben ift, die angezeigten Schulden aber 894 fl. 
28 fr. betragen, wovon 500 fl. Hypothekſchulden 
find. Wornach ſich zu achten. 

Erlangen, den 30. Januar 1829: 

8. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3. Nachdem der Schneidermeilter Anton 
Borftoffel in Absberg unter Anzeige feiner 
Uiberſchuldung, um Eröffnung des Concurs⸗Ver⸗ 
fahrens über fein Vermögen gebeten, und das 
Landgericht diefem Antrage Statt gegeben hat, 
werben bie gefeglichen Ediltstage in nachſtehender 
Art ausgefchrieben, und zwar 

1) zur ‚Anmeldung der Forberungen und deren 

gehörigen Nachweiſung der 
16. April, 
2) zur Borbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen ber 
18. May, 
3) zur Schlußverhandlung , 
a) zur Replik der 
17. Juny, 
b) zur Duplik der 
30. Suny, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr, und hieza ſämmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
unter Androhung des Rechtsnachtheils vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage den 
Ausſchluß der Forderung von der gegenwärtigen 
Goncursmaffe, die Berabfäumung der übrigen 
Termine aber ben Berluft der an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlung zur Folge habe. Wer ets 
was von dem Vermögen des Gemeinfchuldners in 
Händen hat, muß diefes bei Vermeidung bed Ers 
fages oder der Doppeljahlung an das Depofitos 
rium des unterzeichneten Landgerichts erlegen, 
und Gläubiger außer dem Gerichtöbezirf haben 
einen Inſinuations⸗ Mandatar bahier aufzuftellen 
md dem Landgerichte zu benennen, außerdem bie 
ergehenden Verfügungen in Gemädheit der G. O. 


* 
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Eap. VIT, $. 1. für zugeftellt werben erachtet wer⸗ 
den. Die Vorftoffeliiche Altivmaſſe beträgt beis 
fäufig 530 fl., während ſich die Paffiva auf mehr 
ald 1197 fl. belaufen. 
Gunzenhaufen, am 6. März 1829. 
Königliches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter, 


4. Bel Aufzeichnung und Abſchätzung des 
Bauer Johannes Dimlerſchen Nadylaffes in 
Ramsberg hat ſich eine Schuldenmaffe von 3055 fl. 
59 fr, ergeben, während das Activvermögen nur 
1515 fl. A3 fr. berägt. Deshalb wurde heute 
die Eröffnung des Konfurdverfahrens über diefen 
Nachlaß beichloffen, und die Ediktstage werben 
dahin feftgefegt: 

1) zur Anmelbung ber Forderungen und beren 

gehörigen Nach weifung 
j der 7. May, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
ber 8. Jung, 
3) zur Schlußverhandlung, nämlich 
a) zur Replif W 
der 8. July, 
b) zur Duplik 
der 21. July 1829, 
jedesmal Vormittagg 9 Uhr Hiezu werben 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners unter Androhung des Rechtsnachtheils 
vorgeladen, daß das Audbleiben am erften Edikts⸗ 
tage die Ausichließung der Forderung von der ges 
genwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber den Ausſchluß 
ber an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Dabei ergeht an diejenigen, welche 
"von dem Gemeinfchuldner etwas in Handen has 
ben, ber Befehl, ſolches nicht an diefen, fondern 
an das Iandgerichtliche Depofitorium bei Vermei⸗ 
dung des Erſatzes ober der Doppelzahlung abzus 
liefern. Gläubiger, welche außerhalb des Ges 
sichtöbezirks wohnen, haben dahier einen Zus 


ſinuations⸗Mandatar aufzuftellen und diefen dem 


Gerichte zu benennen, außerdem die Verfügungen 
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nach der Gerichtds Orbnung Gap. VIT. $. 1. für 
änfinuirt werden angefehen werben. 

Gunzenhaufen, am 26. Februar 1829. 

Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

5. Das Landgericht Hersbrud hat in dem 
Schuldenwefen des Johann Engelhard Fiſcher, 
Schneidermeifter in Thalheim, auf eigenen 
Antrag deffelben den Univerfals» Konkurs erkannt. 
Es werben baher die gefezlichen Ediktstage, nem» 
lich 

zur Anmeldung der Forderungen und deren ge⸗ 

hörigen Nachweiſung auf 
den 11. May, 

zur Vorbringung der Einreden gegen die ange⸗ 

meldeten Forderungen auf 
den 10. Juny, 

zur Schlußverhandlung und zwar für die Res 

plik auf 

den 10. July, 

und für die Duplif auf 

den 11. Auguft, 
jedesmal Morgens 8 Uhr feitgefeßt und hiezu 
ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
fehuldners hiemit öffentlic; unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediftstage die Ausfchliegung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nichts 
erjcheinen an den übrigen Edictstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an benfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleid; werden 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Ber 
mögen des Gemeinſchuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfated aufge 
fordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Heröbruf, den 25. März 1829. 
Könige. Landgericht. 
Greiner , Randrichter. 

6. Dos Königl. Landgericht Neuftabt a. d. A. 
hat über dad Vermögen des Bäckermeiſters Georg 
Komad Schmidt dahier auf deffen eigenen Ans 
trag ben UniverfalsGoncurs erfannt. Es wers 
den daher die gefezlichen Ediktstage, nemlich: 
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: 1) zur Anmelbung ber’&orberungen und deren 
gehörige Nadyweifung auf 
ben 18. April e., 
2) zur Borbringung der Ginreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 18. May c., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
ben 17. Juny c. und 
b) für die Dupfif auf 
den 2. July c., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fümmtliche unbelannte Gläubiger ded Gemein, 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erſten Ediftstage die Ausfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Goncurdmaffe, das Nichts 
erjcheinen an den übrigen Ebdiftstägen aber die 
Ausichliefung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, weldje irgend etwas von dem Bermös 
gen bed Gemeinfchuldnerd in Händen haben, bey 
Bermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben. _-Uebrigens wird den Gläubt 
gern eröffnet, daß pie Actiomaffe in 1335 fl. bes 
ftehe, dagegen die Paffiumaffe im 2148 fl., wor 
unter 1350 fl. Hypothefenfchulden find, 

Neuftadt a. d. A., dem 24. Februar 1829. 

Königl. Landgericht, 
Heffeld, Landrichter. 

7. Bon dem Königl, Landgericht Pleinfeld 
ift über das Vermögen bed Wagnermeijterd Ignaz 
Dorfner zu Spalt ber UniverfalsGoncurs ers 
kannt. Es werben baher die gefeglichen Edicts⸗ 
tage, uud zwar: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
Montag 8. Mai 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Freitag 12. Juni 1829, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) für die Replik auf 
Freitag 17. Juli 1829, 
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b) für bie Duplik auf 

Freitag 14. Auguft 1829, 
jedesmals Bormittags 9 Uhr dahier andurch bes 
fimmt, und zu folchen fämmtl, Gläubiger bes 
Gemeinfhuldners mit dem Nechtönachtheil vorge 
laden, daß das Nichterfcheinen am erften Ebdictd- 
tag die Ausfchliefung der Forderung von der 
Eoncurdmaffe, dad Nichterfcheinen an den übrigen 
Edictötagen aber die Ausſchließung mit den an 
ſolchen vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von bem Gemeinfchuldner in Händen haben hie 
mit aufgefordert, ſolches bei Vermeidung noch⸗ 
maliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dahier bei Gericht zu übergeben. Dabei dient 
ben Bethelligten zur Berücdfichtigung, daß das 
‚ Actiovermögen auf 1400 fl. gerichtlich gefchägt, 
wogegen bereits 3559 fl. 57 fr. Schulden, und 
unter biefen 2628 fl. Hypotheffchulden angezeigt 
find. 

Pleinfelb, den 6. Februar 1829. 

RR. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

8. Gegen den Söldner und Zimmermann 
Kaſpar Friſch in Mefingen wurde der Unis 
verfalconcurs erfannt, und da er auf das Recht 
ber Apvellation verzichtet hat, fo werben folgende 
Edictötage feſtgeſezt, als: 

1) zur Anbringung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf 
den 22. April I. Is., 
2) zur Beibringung der Einreden auf 
ben 22. Mai I. Js., 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
für die Neplif auf 
den 22. Juni I. Js., und 
für die Duplik auf 
den 7. Juli I. Js., 
jebesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche jowohl 
befannte als unbefannte Gläubiger werden hiemit 
vorgeladen, am beit bezeichneten Tagen dahier zu 
erfcheinen, wibrigen Falld die Ausbleibende an 
dem erften Edicädtage den Ausſchluß mit ihren 
Forderungen von der Gantmaffe, und die Ans 


-tigen hätten. 
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bleibende an ben Übrigen Edictstagen bie Präs 
eluffion mit der betreffenden Handlung zu gewärs 
Ferner werden alle diejenigen, 
welche Fauftpfänder in Händen haben hiemit auf 
gefordert bis zum erften Edictötage ſolche bei Vers 
luft ihres Pfandredhtes dem unterfertigten Tons - 
curögerichte audguliefern. Endlich wird den Gläus 
bigern befannt gemacht, daß die auf den Frifch” 
ſchen Realitäten bereits haftende Hypothefen 750 
fl., bie von ihm benannte Schulden 758 fl. 8 fr., 
und das eiblich abgefchäzte Vermögen deſſelben 
nur 453 fl. 19 fr. betrage. 

Harburg, den 9. Merz 1829. 

Fürftliches Herrfchafts» Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

9. Gegen den Söldner Johann Georg Klein 
von Kleinforheim wurde durch Erfenntnig 
vom 3. d. Mts. der Univerfalconcurs erkannt, 
es werben baher folgenbe Edictötage feftgefezt, als: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachmweifung 
ber Forberungen 
Dienftag ber 5. Mail. J. 
2) zur Beibringung der Einreden 
Freitag ber 5. Juni l. J. 
3) zum Schlußverfahren und zwar: 
für die Replick 
Montag der 6. Juli, und 
für die Duplik 
Dienftag der 21 Juli l. J., 
jebesmal Bormittagd 8 Uhr: Es werben baher 
fünmtliche ſowohl befannte als unbefannte Gläus 
biger hiemit vorgeladen, an den bezeichneten Tas 
gen bahier zu erfcheinen, widrigen Falld das Aus» 
bleiben an dem eriten Edictötag den Ausfchluß der 
Forderungen von der Gantmaffe, ımb an den 
übrigen Edictstagen die Präcluffion mit der be- 
treffenden Handlung zur gefeglichen Folge haben 
würde. Zugleich werben alle diejenigen, welche 
Fauftpfänder in Händen haben follten hiemit auf: 
gefordert, ſolche bis zum erſten Edictstage an 
das unterfertigte Univerſalcoucursgericht bei Ber- 
meidung bed Berlufts ihres Unterpfandrechts aus⸗ 
zuliefern. Eudlich wird bemerft, daß bei der 
vorgenommenen Abihägung des Goncurds» Dermös 
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gend ſich eine Actiomaffe von 920 fl. 15 fr. er⸗ 
geben hat, während die in das Hypothekenbuch 
eingetragene Hypotheken ſchon 985 fl. ausmachen. 

Harburg, den 24. März 1829. 

Fürftliiches Herrfchafte » Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

10. Der jüdiſche Handelsmann Hirſch Jonas 
Gutmann zu Dettingen hat ſich ſelbſt für 
zahlungsunfähig erklärt, und fein Vermögen an 
feine Gläubiger abgetreten. Da hiernad bad 
Concurs verfahren gegen benfelben eingeleitet wur⸗ 
de, fo werden die gejeglichen Ediktstage hiermit 
ausgefchrieben, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forberungen und deren 

Nachweis 

der 7. Mai d. Js., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemelveten Forderungen 

der 9. Juni d. Js., 

3) zum Schlußverfahren 

a) zur Replif der 10. Juli, 

b) zur Duplif der 21. Juli d. Js. 
Sämmtliche befannte und ımbefannte Gläubiger 
des Handelsmanns Hirfch Jonas Gutmann bahier 
werden unter dem Nechtönachtheil vorgelaben, 
daß das Nichterfcheinen am erjten Ebiftstage den 
Ausfhluß der Forderungen von ber Gantmaffe, 
an den übrigen Ediftstagen bagegen ben Ders 
luſt der an biefen vorzunehmenden Hand» 
Tungen nad) ſich zieht. Zugleich werben alle 
jene, weldye Sachen bed Gemeinſchuldners in 
Handen haben, aufgefordert, biefe unter Borbes 
behalt ihrer Rechte und bei Vermeidung nochmas 
ligen Erſatzes bei Gericht zu übergeben. Nach 
$. 82 der Prioritätdorbnung werben die Gläubis 
ger hierbei benachrichtiget, daß bad Activvermö- 
gen bed Gemeinſchuldners in 11970 fl, 12 Er. 
größtentheild aus unfihern und illiquiden Poften 
beitehe, dagegen die befannten Schulden 12676 fl. 
46 fr. betragen, und daß baher am erften Ediftes 
tage angemeſſene Bergleichsvorfchläge gemacht 
werben follen. 

Dettingen, den 3. April 1829. 

Fürftl. Stadts und Herrfchaftsgericht. 

Baur, Stadrs und Herrſchaftsrichter. 
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11. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis 
und Stadt» Gericht Anebach ift über den Nadylaß 
der am 30. Jan. 1828 dahier veritorbenen Frau 
Generals Majerin Freifrau von Reigenitein, ges 
bohrne Freyin von Schenk, auf Antrag der Benes 
fieial » Erben der Erblafferin der erbfchaftliche Lis 
quidationd «Prozeß eröffnet worden. Es werben 
daher alle Diejenigen, welche an ben Nachlaß der 
gedachten Freyfrau Garoline von Neigenitein Fors 
derungen oder Anfprüche zu machen haben, aufs 
gefordert, fich in dem, vor dem Gommriffario, 
Kreids und Stadtgerichts » Affeffor Eder auf den 

4. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
angefegten Liquidationd >» Termine entweder pers 
ſönlich, oder durd) zuläffige Bevollmächtigte eins 
zufinden, und ihre Forderungen oder Anfprüche 
gehörig anzumelden, widrigenfalld fie aller ihrer 
etwaigen Borrechte verluftig erklärt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nad) 
Befriedigung ber ſich meldenden Gläubiger von 
ber Maffe nod) übrig bleiben möchte, verwiefen 
werden follen. 

Ansbach, ben 24. Januar 1829, 

Buſch, Direktor. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Nachbenannte zum Nachlaß bed Tagloͤh— 
nerd Johann Stephan Hertlein zu Lehrberg 
gehörigen Immobilien, nämlich, ein halbes Häus⸗— 
lein No.98 a, St. B. No. 126 bei Lehrberg, wos 
zu 3 Tgw. Garten am Haufe und ein Scheuerlein 
gehört, dann 4 Morgen eigenen Ader, das Kaps 
pelbucfäcerlein, werden auf Antrag der Bormünder 
ber Hertleinifchen Kinder und mit obervormund⸗ 
fhaftliher Genehmigung auf 6 Jahre an bie 
Meritbietenden verpachtet. Hiezu wird Termin auf 

Montag den 4. May I. 3. V. M. 10 Uhr 
anberaumt, an welchem fich Pachtliebhaber in dem 
Landgerichte einzufinden, die Pachtbedingungen 
zu vernehmen, und bei annehmlichen Angebothen 
den Zufchlag Mittags 12 Uhr vorbehaltlich obers 
vormunbdfchaftlicher Genehmigung zu gewärtigen 
haben. Ansbadı, den 27. März 1829. 

Königl. Landgericht, 
Lens, Landrichter. 
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2. Es wird hiermit befannt gemacht, daß 
die mitteld Vorladung vom 26. Merz 1828 öfs 
fentlich vorgeladenen Berfchollenen Conrad Thaes 
ter von Gersdorf et Cons, mitteld am geftris 
gen publicirten Erfenntniffes für todt erflärt 
worden find. 

Altdorf, ben 28. Merz; 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Es hat ber ledige Müllergefelle Johann 
Georg Gehter zu Brud, 26 Jahre alt, 
Eohn des verftorbenen Tabakfabrifanten Johann 
Georg Gechter, in der Ueberzeugung , feinen Ans 
gelegenheiten nicht ſelbſt vorjtchen zu können, 
in Bereinigung mit feiner Mutter, ber verwitt—⸗ 
weten Sufanna Maria Gechter zu Brud und 


feiner nächften Verwandten fich freiwillig unter - 


Guratel begeben, und es find ihm ber Bäder 
meiiter Georg Friedrid” Hofmann zu Brud und 
der Bierbrauer Bernhard, Gechter zu Baiersdorf 
zu curatorifchen Beijtänden bejtellt worden. Es 
wird daher befannt gemacht, daß alle mit dem 
gedachten Müllergefellen Gechter von nun am ohne 
Beiſtimmung der benannten Euratoren abgejchlofs 
fenen Berträge, fo werben angejehen werden, 
als wenn fie mit einem Minderjährigen ohne vor» 
mundfchaftlichen Beitritt wären eingegangen wors 
ben. 
— Erlangen, am 23. Mär; 1829, 

Könige. Landgericht. 

Puchta, Landridıter. ' 

4. Es wird hiermit befannt gemacht, baß 
dad in der Goncenröfache ded zu Meinheim vers 
ftorbenen Johann Andreas Welſch heute erlafs 
fene Prioritätsurtheil — ftatt der Eröffnung — 
an das Gerichtöbrett angefchlagen worben iſt. 

Heidenheim, 25. Februar 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Graf, Affeffor, sp. c. 

5. Inder Berfchollenheitd » Erflärungsfache 
des Bermißten Johann Fürfattel, Sohn des 
Bauers Friedrid; Fürfattel von Seyboldshof, 
erkennt das Königl. Bayer. Landgericht Kauf den 
Acten gemäß für Recht: daß ber genmunte Jos 
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hann Fürfattel, wie hiemit gefchiehet, für vers 
ſchollen zu erklären, feine etwaigen Erben und 
Erbnehmer mit ihren Anfprüchen auszufchließen 
und fein Vermögen ben gejeglich legitimirten Ers 
ben berfelben, Namens Paulus und Paulus Fürs 
fattel gegen Caution auszuhändigen fey. 

kauf, am 31. März 1329. 

Königl. Landgericht. " 
Lang, Landrichter. 

6. Es wird hiermit zur öffentlichen Kennt 
niß gebreht, daß in der Konkursfache des Anton 
Andreas Maier von hier das Klaſſenurtheil 
heute an das Gerichtsbrett geheftet worden fey. 

Neuhaus, den 2. April 1829. 
Sreiherel, v. Crailsheimſches Patrimonialgericht 

"Iter Klaſſe. 
Heim, Patrimonialrichter, 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchiedenen Inhaltes. 


1. (StaatörealitätensBerfauf.) Da, gemäß 
allerhöchſter Eutfchliefung, vom 12. d. Mte., 
ber Berkauf des alten Rentamtsgebäudes 
an der Schloßgaffe dahier, mit daran ftoßenden 
zwei Gärten, wegen nicht Genehmigung des 
frühern, anderweit bewirkt werden foll, jo wers 
ben diefe benannte Staatsrealitäten, deren aus—⸗ 
führlichere Befchreibung in No. 70, 72 und 74 
des Rezatkreis⸗Blatts, ingleihen No. 241, 243 
und 245 des Nürnberger Friedens, und Kriegds 
Kurierd, v. J. 1828 enthalten it, nochmals 
hierdurch audgeboten, und die befig- und zahs 
Iungsfähigen Kaufsliebhaber zu dem am 

Mittwoch, den 22. k. Mts. April 
Vormittags 10 Uhr 
bei dahiefigem königl. Rentamt anftehenden Bies 
tungstermin eingeladen. Der Verkauf gefchicht 
unter den normalmäßigen Bedingungen; auch 
feeht die Einficht der Verkaufsgegenſtände frei. 

Altdorf, am 30. Merz 1829. 

Könige. Rentamt Altdorf. 
von Ammon, 

2. Im Folge höchſt verehrlichen Negierungss 
Finanz» Kammer» Refcripre vom 25. Merz 1829 
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E. No. 10834 verfauft bie unterzeichnete Behörde 
unter Borbehalt hoher Genehmigung 
Montag den 13. April 1829 Vormit⸗ 
tags 10 Uhr 

eine Quantität Waizen, Korn und Haber ſämtl. 
von der 1828er Erndte, von ben beiden Speis 
chern dahier und zu Ornbau, und labet Kaufs⸗ 
luſtige ein, ſich zur beftimmten Zeit in dem Rents 
amtd » Gefchäftslocale einzufinden. 

Herrieden, am 7. April 1829. 

Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter. 
3. Ein Quantum Getraid an Waizen, Din 
fel, Korn und Haber wird am 
» Donnerftag den 23, April d. 38. 
dahier salva ratif. an den Meiftbietenden verkauft. 
Gunzenhaufen, am 6. April 1829. 
i König. Rentamt. 
Braun, Rentbeamter. 

4. Im Folge höchften Regierungs » Befehle 
werden von dem unterzeichneten Nentamte folgende 
nach Vollendung der neuen Straffen- Anlage zwi⸗ 

fchen Nürnberg nach Erlenftegen, von der alten 
Straße übrig gebliebene Grunbparcellen, als: 

1) 3 Morgen rechts an der Straße, ehe man 
an den Brezengarten kommt, vor dem Gars 
ten bed Kaufmanns Georg Chritoph Merkel; 

2) 2,75; Morgen an berfelben Seite über den 
Rechenberg vor ben Befigungen- bes Herrit 
Oberlieutenants von Jaquet bis an ben Sei⸗ 
tenmeg nach Mögeldorf; 

3) 32 Morgen an biefer Seite bei St. Jobft 
zwifchen beit beiden Wegen ; 

4) 143 Morgen am berjelben Seite 100 
Schuhe vom Wirthshauſe ab nad) dem Brück⸗ 
chen beim Ochfentrieb zu; 

5) 125 Morgen an diefer Seite, von dieſem 
Brückchen an gegen Erlenftegen zu; 

unter den allgemeinen Normalbebingungen bem 
äffentlichen Verkaufe ausgefezt, und wird Termin. 
hiezu auf 

Mittwoch, ben 15. April d. 38. 
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Bormittags 11 Uhr anberaumt, wozu Kauflieb⸗ 
haber hiemit eingeladen werden. 

Nürnberg, den 26. Merz 1829, 

Königliched Nentamt. 
Krämer, Rentbeamter 

5. Mit Vorbehalt der höchften Genehmigung 
wird 

Dienftag ben 14. April 1829 Vorm. 10 Uhr 
eine Quantität Korn aus dem lezt verfloffenen 
Erndte» Jahr bei dem unterzeichneten Rentamte 
öffentlich verfauft und Kaufsliebhaber hiezu einges 
laden. Schwabach, den 3. April 1829, 

Königl. Rentamt. 
Döhlemann, Rentbeamter. 

6. Bermöge Allerhöchſten Refcripts hat das 
unterzeichnete Regiment eine Anzahl an Pferden 
für die leichte Gavallerie anzukaufen. Diejenigen 
Pferde⸗Beſitzer, welche Pferde zu verkaufen würs 
fhen, werben daher in Kenntniß gefezt, daß die 
zum Anfaufe der Pferde beftimmte Commiſſion, 
täglich von 11 bie 1 Uhr auf der hiefigen Haupte 
wache verfammelt fein wird. 

Ansbah, am 2. April 1829. 

Das Königlic; Bayerifche 2te Chevaurleger⸗ 

Regiment 
(Fürſt von Thurn Taxis.) 
Taxis, Oberſt. 

7. Montag den 27. dies Monats wird die 
unterfertigte Commiſſion das vormalige Militair- 
Krankenhaus Bormirtags 9 Uhr an den Meift- 
bietenden salva-ratificatione verfaufen; felbes 
iſt 2 ſtöckig, maſſiv gebaut, hat 9 große heitzbare 
Zimmer mit eifernen Oefen, fünf Kammern, 
zwei fehr geräumige Böden, eine Waſchküche mit 
laufenden Waffer, einen Keller, einen Hofraum 
mit Holzlege und einen feinen Carter. Kaufs⸗ 
liebhaber werden hiemit eingeladen. 

Ansbach, am 7. April 1829. 

Die Local⸗Bau⸗Commiſſion. 
von der Mark, Oberſtlientenant. 
Muſſinan, Reg.⸗Quartiermeiſter. 
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Sntelligenz:- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro,50. Ansbach, Mittwoch den 15. April 1829, 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


1. Der zur Concursmaſſe bed Bauerd Johann 


Leonhard Gruber v. Flachs landen gehörige 
Gompler eines zerjchlagenen Halbhofd sub. No. 52 
zu Flachslanden, wozu ein Haus, eine Scheune 
im baufälligen Zuftande, 1% Tagwerk Garten 
und Hofraith, 7 Morgen Aeder, 2 Tagwerk 
Wieſen, dann ein boppelte® Gemeinde» und 
Schaafrecht gehören, und welcher auf 1505 fl. 
tarirt worden iſt, foll bem Antrage ber Erebitoren 
gemäß nochmals der Subhaftation unterſtellt wers 
den. Bietungstermin ift daher auf 
ben 18. Mai 1.38. V. M. 10 Uhr 

und zwar im Strengifchen Wirthshauſe zu Flachs⸗ 
landen auf ausbrüdliches Verlangen der Betheiligs 
ten anberaumt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufstiebhaber mit dem Bemerken eingeladen wers 
den, daß die Laften dieſes Gutes und das Bers 
zeichniß der Gutsdreingaben aus den Acten erfehen 
werden können. Der Zufchlag erfolgt übrigens 
ohne Rückſicht auf den Schägungspreis, jedoch 
vorbehaltlich des den Öläubigern zuftehenden Eins 
löſungsrechtes. 

Ansbach, am 1. April 1829. 

Königliches Landgericht. 

Lens, Landrichter. 

2. Im Wege der Erekution werben Donners⸗ 
tag ben 


7. Mai früh 9 Uhr 

Im kgl. Landgerichte dahier, das der Wittwe Has 

tharina Bogel zu Iphofen zugehörige Wohn⸗ 

haus mit Scheuer, Stallung und Hofraith, €. 

N. 1547, dann J Morg ungemeffene Holzwieſe, 

€. N. 1550, und 66 Ruthen jaͤhrliches Laubs 

holzrecht aus dem Gemeindewalde, ER. 1551 ‚ 
tarirt auf 800 fl., öffentlich an den Meiftbieten, 
ben verfauft und Kaufsliebhaber werden mit bem 

Bemerken hiezu eingeladen, daß bei erreichter 

Tare ber unbedingte Zufchlag nach $ 64 des Hy 

pothefengefeßes werde ertheilt werden. 

Mt. Bibart, den 3. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
3. Zum Berfauf ber Bauer Johannes Dims 
le r'ſchen Activmaffe in Ramsberg, nämlich: 

1) des Guts No. 13, beftehend aus Wohnhaus, 
Scyeuer, Badofen, 2 Schweinftällen, Keller, 
Hofraith, Z Morgen Garten am Haufe, tarirt 

- auf 600 fl., 2 Morgen Ader, der Pfennige 
ader genannt, wovon # Tagwerf Wiefe ift, 
tarirt auf 75 fl., $ Morgen Ader .bei der 

. Babwiefe, tarirt auf 15 fl, 2 Morgen Acker 
ber Rothbühl, taxirt auf 100 fl., 1 Morgen 
Gänsader, tarirtauf 25 fl, 1 Morgen Acker⸗ 
holz beim Gemeindeweiher, tarirt auf 25 fl, 

R; Morgen Acker und Wieſe beim Todtenweiher, 
taxirt auf 20 fl., 1 Morgen Fichtenader, 
tarirt auf 20 fl., 3 Morgen Ader beim Des 
feleinsweg, tarirt auf 25 fl., 2 Morgen Ader, 
= Sturz, tarirt auf 20 fl, 1 Morgen 

8 


547 


Ader im Weinberg, tarirt auf BO, & 
Morgen Schneckwieſe, tcxirt auf 25 fl., 1 
Morgen Holz im Orterfchlag, tarirt auf 10 FE, 
3 Morgen Holz beim Schneidersbuck, tarirt 
auf 10 fl, 
fimplum, 1 fl. 4 fr. Erbzins, 40 fr, Dienit 
gelb dem Zehenten und 63 Proe. Handlohn; 
2) der walzenden Stücke: * Morgen Acker im 
Rothenbühl, taxirt auf 100 fl., und belaſtet 
mit 28 fr, 1 Heller Steuerſimplum, 45 fr. 
Erbins, dem Zehenten und 63 Proc. Hands 
Ichn, & Tagwerf Hirtenwiefe, tarirt auf 75fl . 
und beiajtet init 8 fr.’ 5° Heller Stenerfimplum, 
13'fr, Erbzins, dem Behenten md 63 Proc, 
Handlohn, 4 Tagwerk Schneckwieſe, tarirt 
anf 30:fl., und befaftet mir 2 fr. 5 Heller 
Steuer ſimplimn, dem Zchenten und 53 Proc. 
Handlohn, $ Morgen Acer in der Treitgaf, 
taxirt auf 30 fl, und befaftet mit 4 fr. 1 
Heller Steuer «ad 1 Simplum, 63 fr. Erb 
zind, dem Zchenten und 63 Proc. Handlohn, 
4 Mergen Holz bei der Binzenwieſe, Schlag, 
tarirt auf 15 fl., und belaftet mit 2% fr. 
Steuerſimplum, 24 fr. Erbzind, dem Zehen 
ten und das Handlohn wie vor, % Morgen 
Holz im Leiten, tarirt auf 45 fl., und bes 
laftet mit 2 fr. 5 Heller Stenerfinplum, dem 
Zehenten und das Handlohn wie vor, 3 Mors 
gen Hopfengarten beim Sommerfeller, tarirt 
auf 100 fl., % Morgen Ader im Neubruch, 
tarirt anf. 15 fl., und belaftet mit 2 fr. 1 
Heller Stenerfimplum , dem Zehenten und dag 
Handlohn zu 63 Proc, Morgen Ader das 
ſelbſt, tarirt auf 20 fl., und belaftet mit 2 
fr. 1 Heller Steuerfimplum, dem Zchenten 
und das Handichn wie oben, # Morg. Ader 
und RE | im enbBik:, tarirt auf 
40 Al; 
3) ber Mobitien: ein Pferd, eine Ruh, ein 
Kalb, Betten, Hansgeräthe und Bauernzeuch, 
wird auf den 
23. April 1. Is. Vormittags 9 Uhr 
im Orte Ramsberg Tagsfahrt bezielt und hiezu 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. Die 


belaſtet mit 1 fL.483 kr., Stauers J 
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beweglichen Sachen werben blos gegen baare Bes 
zahlung abgegeben, die Bedingungen aber, unter 


"welchen die Grundbefigungen abgegeben werbeit, 


wird man im Termine befannt machen. 
Oungenhaufen, am 27; Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr , Landrichter. 


4 . Dad Johann. Georg Reingruber ſche 


Guͤtlein N. 25 in Kalbenfeinberg, befichend 


aus Haus und Scheune, tarirt auf 275 fl., dann 
18 Morgen Ader im Bühl in Kalbenfteinberger 
Flur, gefchäzt auf 75 fl.,, wird auf den Antrag 
bes Realglaubigers dem fentlichen Verkauf aus 
geſezt, und es iſt hiezu 
der 28. April d. 38. 

beitimmt worden, wo zahlungsfähige Kaufslieb— 
haber im Gerichtslokale Vormittags 10 Uhr bei 
dem Rechts-Praktikanten Nigel v. Senger ihre 
Angebote zu Protocol zu geben haben, Die Las 
ften fünnen jeden Gerichtstag im Gerichtslokale 
eingefehen werben. 

Gunzenhaufen, am 25. Merz 1829. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Klingsohr , Landrichter. 

5. Am 29. April 1829 Vormittag 9 Uhr 
werben in dem Schneidermeifter Anton Borftoh 
felfchen Haufe zu Ababerg Haudgeräthe und fols 
gende Grundbefigungen zu Verkauf gebracht wers 
den: 

1) das Gut Haus Ziffer 26 in Absberg, bes 
ftehend aus Haus,  Tagwerf Garten, 
1 Morgen theild Hopfengarten, theild Acker⸗ 
Tand, 1% Morgen Buſchholz, 1 Morgen 
Hopfengarten, gefchägt auf 450 fl., 
2) 3 Morgen Ader beim Saamhölzlein, tarirt 
auf 10 fl. 
Die auf dieſen Grundbefigungen ruhenden Laſten 
fönnen täglich in ber Tandgerichtlichen Rrgiftratur 
eingefehen werben. Befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber werden unter dem Bemerfen vom 
geladen, daß die beweglichen Gegenftände nur 
gegen baare Zahlung abgegeben werden. 

Gunzenhanfen, am 31. Mürz 1829, 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter, 
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6. Auf Antrag: eines Nealgläubigers: wird 
das Hofgut des Bauern Wolfgang Seizinger 
zu Bechhofen bei Windsbach, beftchend aus 
Hand. No. 8, Scheune, ‚Stallung, F Morgen 
Garten und Hofraum mit Bronnen, 333 Mrg. 
Achern, 64. Tagwerk Wiejen, 64. Mrg. Holz; 
Gemeinderecht, dem Zehenten von 9 Mrgn. Aek⸗ 
fern ‚ded Matthias Mefferer zu Schlauersbach, 
ferner dem Zchentrechte auf, beiläufig 25 Mrgn. 
in einem audgemarften Diſtrikte der Bechhöfer 
Flur, mit 63 Procent Handlohn in Kaufs und 
Befizveränderungsfällen zum; Lanbdallmofenamte in 
Nürnberg, 4 fl. 3} fr. fländigen,; grundherrlichen 
Gefällen, 5 Scheffel 4 Mezen 44* Maas Kor 
gült belaftet, zum öffentlichen Verkaufe feilgeboten. 
Das Gut wurde unterm 11. Dechr. v. 8. auf 
3636 fl. gerichtlich tarirt, Verkaufstermin ift auf 

ben 5. Mai I. 38. V. M. 
bei Gericht dahier angefezt, wozu Kaufsliedhaber 
eingeladen werben. 
Heilsbronn, den 20. März 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
7. Die Grundbefiguigen des Bürgers Jo—⸗ 
hann Georg Lindner dahier, befteheud in 
a) einem ganz neu erbauten Wohnhaus No. 250 
fammt 1 Tagwerf daran gelegenen Garten, 
b) Z Tagwert Gemeindetheil im Steinberg 
No. 6, nun Hopfen, 
©) Z7 Tagwerf deögleichen daſelbſt No. 7, nun 
Hopfen, 


d) Z Tagwerk beögleichen im Kragenhöfglein 


No. 13, 
penzipfel genannt, 

5) 7, Tagmwerf Gemeindetkeif,‘ nun Hopfen 

im Kragenhöfzlein Rr. 90, 

6) 3 Tagwerk Wieſe in der Hopfau, 
werben hiemit zum Itenmal öffentlich feilgebote 
und Kaufsliebhaber aufgefordert, ſich 
am 22. April Vorm. 10 Uhr 
dahier einzufinden, und ihre Angebote abzugeben. 

Heröbrud, den 30. März 1829, 

K. Landgericht. 
Greiner, Randrichter. 


e) 3 Tagwerf Wiefe in der Hopfau, ber Kaps 
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‚8... Die Grundbeſitzungen des Bürgers und 
Mezgermeifters Jacob Ehehalt dahier werden 
dem Antrage feiner, Gläubiger gemäß am 
Donnerftag den 23. April V. M. 
öffentlich an den Meiftdietenden verfauft. 
felben beftehen ’ ; ; 
a) in dem Wohnhaufe No. 40 dahier, auf. wel, 
chem bie geale Brau⸗ -und Mezgergereihtigs 
keit haftet, mit daran gebautem Stadel, eis 
‚nem Antheil an dem fogenannten Banderis 
ſchen Selfenfeller und 3 Tgw. Feld im Säts 
graben, — 
v/y⸗ ‚Tgw. Ader auf ber, Haide [2 \ 
©) F Tagw. Gemeindewaldiheil im ſchwarze 
DREI, : 
d) 3 Tagw. Gemeindewaldtheil im Asbach No. 
10 — 
€) 25 Tgw. Gemeindetheil im Rangenberg No. 
323, , 7 a 
I 25 Tgw. dergleichen dafelbit No. 173, 
& 75 Tgw. dergleichen dafelbft No. 188, : ;; 
h) 3 Tgw. Wiefe unterm Buch Cat. No. 278 pP 
3) 1 Tgw. Ader unterm Bud) Cat. No. 229, 
k) 1 Tgw. Wiefe dafelbit Cat. No. 280, 
D 1 Tgw. Wiefe dafelbit Eat. No. 281, 
m) * Tgw. Ader auf der Röhren Gat- Ro, 284, 
n) 3 Tgw. Ader dafelbft No, 285, | 
0) 5 Xgw. Garten am Buch Cat. No, 286, 
Tare und Laften fünnen täglid, dahier eingefehen 
werden. 
Hersbruck, ben 8. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 
9. Die dem Bauern Georg Dokaner in 
Röttenbach gehörigen Immobilien, nämlich: 
1) ein Bauerngut H8. No. 8, St. B. No, 14, 
mit Haus, Scheune, Nebengebäude, Schwein 
ſtallung, Badofen, Brunnen, Hofraith, 
Hausgärtlein, 45 Mgn. Feld, 14 Tagw. 
Wieſen, Waldrecht von jährlich 13 Kiftr. 
weichem Scheitholz, 1 Klftr. dergl. Stocke 
mit Abfällen, unentgeldlicher Rechſtreu, dann 
dem nöthigen Bau » und Reparaturholz aus 
„dee fönigl, Markwaldung, in foferne der. 
50 


Dies 
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Waldſtand die Abgabe bes Leutern geftattet, 

ferner einem Gemeinderecht, beitehend: 

a) im Mitgenuß der unvertheilten Gemeinbes 

gründe, 

b) in der Theilnahme an der Viehhuth in ber 

fönigl. Marfwaldung ; 

2) 1 Mg. Feld im Ajchberg St. B. No. 15; 

3) 14 Mg. Feld ber Kieslinge-Ader, St. B. 
No. 165 

4) 33 Mg. Feld am Rinnig, St. 8. No. 17; 

5)-3 Mg. Feld, der Poppenwinder Wegader, 
St. B. No. 18; 

6) 24 Mon. Feld ber hintere Poppenwinder 
MWegader, Str. B. No. 19, 

7) 1 Mg. Feld am Hannberger Weg, St. 2. 
No. 20; 

8) 3 Mg. Feld am Hemhöfer Weg, St. 2. 
Ro, 21, 

von No. 2 bis 8 ſämmtlich walzend, follen auf 
Antrag eines Hypothefgläubigers, da fich im zweis 
ten Berfaufstermin ein Kaufsliebhaber nicht eins 
gefunden, am 
Freitag den 24. April Vormittags 
9 — 12 Uhr 

im hiefigen Landgerichtds Lokale zum Drittenmal 
ber öffentlichen Berjteigerung audgefegt werben. 
Hiezu werden nun zahlungsfähige Strichluſtige 
mit dem Bemerfen eingeladen, daß ihnen bie Tare, 
dann Abgaben und Laſten, fo wie die Beſchaffen⸗ 
heit der einzelnen Kaufsobjecte im Termin befannt 
gemacht werben und daß ber Zufchlag nach Vor⸗ 
fhrift des Hypotheken⸗Geſetzes an den Meiftbies 
tenden ohne Rückſicht auf den Schägungspreis, 
jedoch mit Vorbehalt ded am 2. May noch auszus 
übenden Einlöfungsrechte erfolgen wird. 

Herzogenaurach, den 31. März 1829. 

Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

10. Auf Antrag eines Hppothefargläubigerd 
werden folgende, dem hiefigen Taglöhner Johann 
Georg Hollederer gehörige Immobilien: 

1) ein halbes Wohnhaus No. 123 mit jährlichen 
55 fr. Michaeligzinnd und 15 fr. Wachtgeld 
zur Stabtfammer Lauf behaftet, tarirt um 
250 fl, . 
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2) die Häffte eines einftöcigen; 27 Schuh lan⸗ 
gen und 12 Schuh breiten Stallgebändes , 
Taxe 30 fl, 
3) 3 Morgen Gemeindetheil im Schönberger 
Weg, 2r Klaffe, werth 50 fl., 
4) 3 Morgen dergleichen im Heimendorfer Weg, 
Tare 50 fl., 
5) 3 Morgen Waldtheil Stangenholz im Nüfchel, 
gewürbigt-um 50 fl., 
6) $ Morgen dergl., Taxe 50 fl., 
auf 
Donnerdtag den 30. April d. 3. 
bahier an bie Meiftbietenden verkauft, 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Lauf, den 26. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
gang, Landrichter. 


11. Auf Anrufen eines Realgläubigerd wers 
ben nachitehende Grundbefigungen des Bauern Jos 
ſeph Schlenk zu Siegersborf zum zweitens 
male dem öffentlichen Berfaufe ausgeftellt : 

1) ein Guth zu Siegersdorf mit einem Wohns 
baufe Haus No. 12, Stallung, Stabel, 
Schupfe, Badofen, „5 Morgen Garten, 
1 Morgen Wieje, 3 Morgen Acer, 3 Mors 
gen Holz und dem Gemeinderechte, 

2) 1% Morgen, der Weingartenader, 

3) ein unbezimmertes Guth mit J Morgen Haus+ 
garten und 23 Morgen Feld. 

Sämmtliche Realitäten find auf 2330 fl. gefchägt 
worden. Kaufsliebhaber haben ſich 

Mittwoch den 20. May d. 38. Vormittags 
in der Gerichtöfube des unterzeichneten Randges 
richts einzufinden, ihre Angebote zu Protokoll zu 
geben, und bei erreichter Tare fofort den Hinfchlag 
zu gewärtigen. 

Lauf, den 6. April 1829, 

König. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


12. Die zur Concursmaſſe der Wittwe Mars 
garetba Fifher von Wemding gehörigen 
Realitäten, beftehend in einem bürgerlichen Wohns 
haus mit angebautem Stadel, wozu blos dag 


wozu 
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halbe Gemeinde; und Waldrecht gehört, ferner 
fölgendeh walzenden Grundftüden : 
Morg Gemeindtheil bei der Wallfahrt, 
Morg Gemeindtheil bei der Spital» Egeten, 
Morg Gemeindetheil auf dem Rohrbud, 
Morg Gemiendtheil auf der aggen Nachtweid, 

A FTagmw. Wiefe im Steinweg, 

& Tagw. Wiefe auf den Hörtern, 

& Tagmw. Wiefe in der nemlichen Lage, 

2 Morg Ader zu Bernhaupten, 

& Morg Ader auf dem Schweigertöbud, 

& Morg Ader auf der Finftrau, 

1 Morg Ader zu Finſtrau, 

1 Krautbeet am Fünfitetter Weg, 

; Morg Baumgarten im Stabtzwinger, 
Morg Gemeinderheil im Hufarenlager, 
Morg Gemeindtheil im Riedbuck, 

Morg Gemeindtheil bei der Lohmühl, 

Morg Gemeindtheil in der Scaafegeten, 
Morg Gemeinbtheil auf der Schwalberhaid, 

Morg Gemeindtheil auf der alten Nachtwaid, 
werden hiermit öffentlich feilgeboten. Als Bir 
tungstermin wird 

der 21. April 1. 3. Vorm. 9 Uhr 
im Sandgerichtlichen Büreau feitgefegt, und hierzu 
befig» und. zahlungefähige Kaufsliebhaber einges 
laden. Die Tare und bie auf den Realitäten 
haftenden Laſten können in ber Regiftratur einges 
fehen werden, und der Zuſchlag erfolgt bei ers 
reichter Taxe fogleich. 

Monheim, am 25. März 1829. 

K. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

13. Die zu der Concursmaſſe des verftorbenen 
Guͤtlers Leonhard Schlee von Eckersmühlen 
gehörigen Grundbefigungen, das Guth No. 30 
dort, und 2 Morgen 61 Dezimalen Ader und 
Dedung im Hahnengegl, werden hiemit zum 
Drittenmale zum Verkauf ausgeboten, und am 

Dienftag 12. Mai 1829. V. M. 9 Uhr 
dahier verfteigert, wozu Kaufliebhaber andurch 
vorgelaben werben. r 

Peinfeld, am 16. März 1829. 

| K. 8. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 
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14. Auf Antrag eines Realgläubigerd wird 
das auf 325 fl. gerichtlich tarirte bdreiftödige 
Wohnhaus der Anna Maria Holzingerin im 
Brudergäßchen bahier No. 443 am 

27. laufenden Monats Vormittags 9 Uhr 
an Gerichtöftelle öffentlich verfauft und dies ben 
Liebhabern mit dem Bemerken befannt gemacht, 
daß bei erreichter Tare der Zufchlag Mittags 
12 Uhr unbedingt erfolgt. : 

Rothenburg, am 3. April 1829. 

Könige. Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 


15. Die vormaligen Höllfritfchihen Im⸗ 
mobilien von Sperberslohe, werben ba der 
Käufer, der Taglöhner Friedrih Effert in Sper⸗ 
berölohe mit dem Kaufichilling nicht auffümmt, 

Montags den 4. Mai von Früh 8s Uhr 
“ bis Abende 6 Uhr 
an ber hiefigen Gerichtöftelle dem öffentlichen Vers 
kauf ausgeſtellt. Sie beftehen in 

a) dem Köblerguth No. 12 in Sperberslche, 
wozu ein Wohnhaus mit angebauten Bad» 
ofen, die Hofraith, + Tagmwerf 2 mäbdige 
Miefe, das Recht zur Viehtrift, der Ans 
theil an den unvertheilten Gemeindegründen 
gehört, für 300 fl. tarirt; 

b) in 24 Morgen Holzplag im Moos, für 
36 fl. tarirt; 

c) in & Tagwert 2 mädige Wiefe und Feld 
No. 7 an der Alleröbergerftraße für 40 fl. 
tarirtz 

d) in dem Gemeindetheil No. 5, 13 Morgen 
Büſch⸗ und Saambäume am Pyrbaumermeg 
enthaltend für 12 fl. tarirt, 

e) in 1 Morgen Bufchholz No. 2, am Dürren- 
hembacherweg, für 66 fl. tarirt; 

£) in 1% und 3 Tagwerf 2 mädige Miefe am 
Mühlgraben No. 8 in 2 Stüden, für 16 fl. 
taxirt; 

g) in 14 Tagwerk 2 mädige Wieſe an ber 
Birkleiten No. 11, für 40 fl. tarirt. 

Beflzs und zahlungsfähige Käufer, haben, wenn 
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der -Schäzungspreis wenigfiend erreicht wird, den 
Zuſchlag zu erwarten. 
Schwabach, den 26. Merz 1829. 
Königl. Landgericht. 

von Tröltfch , Landrichter. 
16. Das in die Gant gefommene Anwefen 
des Söldnerd Johann Georg Klein-von Klein 
forheim, beftchend in einem einftödigen Wohns 
haus, # Tagw. Garten und Gemeindsgerechtig ⸗ 
keit, dann 23 Mrg. Aecker und Z Tagw. Wiefen 
wirb am 

Dienftag den 5. Mai I. 38. V. M. 
in biefiger Amtskanzlei öffentlich an den Meifts 
bietenden verkauft, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben, 
. Harburg, den 24. Mär; 1829. 
Fürſtliches Herrfchaftd » Gericht. 

Schmid, Herrfcafterichter. 

17. Auf den Antrag eined Realgläubigerd wer⸗ 
ben dad den Unterthan und Nablermeifter Conrad 
Mösnerfchen Ehelenten zu Langenaltheim 
bisher gehörige Halbföldengut No, 33 mit den 
dazu gehörigen Gemeinde» und Holzgründen, dann 
2 Tagwerk Wiefe die Natterwiefe und $ Morgen 
Ader im Schmidtfeld der öffentlichen Berfteigers 
ung unterworfen. Es wird hierzu Termin auf 

Mittwoch den 13. Mai 1829 V. M. 9 Uhr 
anfangend im Geridytöfofale anberaumt, und 
dieß zur Kenntniß befig- und zahlungsfähiger 
Kaufliftiger mit dem Bemerken gebracht, baf der 
Zuſchlag nach Maaegabe der einfchlägigen Bes 
ftimmungen des Hppothefengefeges erfolge, bie 
nähern Bebingungen aber am Gtrichtermine wer⸗ 
den befannt gemacht werben. 

Pappenheim, am 23. März 1829. ; 
Gräflih Pappenheimifches Herrfchaftsgericht. 
Bunte, Herrichaftsrichter. 

18. Im Wege der Hülfsvollftrefung werden 
nachſteheude dem Rechenmacher Andreas Freis 
mann und beffen Ehefrau Margaretha Freimann 
zu Prühl gehörige Realitäten nach Vorſchrift 
des Hypothekengeſetzes vom 1. Juni 18229. 64 

N Donnerſtags den 7. Mai I. Js. 
Morgens 9 Uhr im Gerichtézimmer Öffentlich an 
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den Meiftbietenben verfteigert, ald: 
a) ein Wohnhaus zu Prühl einftödig Hs. Ne, 
22 ohne alle Eingehörungen Bei. No. 124, 
‚.. tarirt zu 100 fl., 
b) 13 Mrg. 10 Rth. Adler am röthen Hörlein, 
j Def. No. 37, tarirt auf 40 fl, 
c) 14 Mro. 85 Rth. Wiefe in der rothen Klinge, 
Bei. No. 38, tarirt zu 90 fl, 
d) 1 Mrg. Feld am Buchwald, Bef. No, 40, 
tarirt auf 25 fl., PR 
e) 3 Mrg. Feld in der Mifchen, Bef. No. 41, 
tarirt auf 20 fl., 
Befähigte Liebhaber werben hiezu vorgeladen. 

Sceinfeld, am 2. April 1829. 

Fürſtliches Herſchafts-Gericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

19. Nach dem Antrage der Creditorſchaft des 
Schneiders Jakob Ludwig in der Wolfsau 
wird das demſelben gehörige Gütlein, beſtehend 

) in einem Wohnhauſe und angebauter Scheune, 

b) einem Tagwerf Wiefen, und 

c) 35 Morgen Aeder, 
gewürdigt auf 325 fl., zum Öffentlichen Verfaufe 
an den Meiftbietenden ausgeſezt, und hiezu auf 

Donnerdtag den 7. k. Mts. Nadım. 
1 — 5 Uhr 

Termin anberaumt. An demfelben Tage werden 
auch einige Moventien und Mobilien in dem Haufe 
bes Schuldners gegen gleich baare Bezahlung 
verfteigert, wo fih Kaufsliebhaber einfinden 
können. 

Scilingsfürft, am 2. April 1829, 

Fürſtl. Hohenloh'ſches Herrichafts» Gericht. 

Rummel, Herrfcaftsrichter. 

20. Die Jmmobilien der Bäder Johann Georg 
und Roſina Catharina Dormauerfchen Eheleute 
dahier, nemlid) 

1) das Wohnhaus He. Nr. 14 nebit Zubehör 
dahier, 
2) 3 Viertel 10 Ruthen Wieſe in der Vollei— 
then und 
3) 15 Morg 27 Ruthen Wieſe und Garten 
dortſelbſt, 
wie dieſelben in dem Seite 1897, 1965 und 
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2022 bes Rezat⸗Kreis⸗Intelligenz⸗Blatts, dann 
Seite 1382, 1508 und 1634 des Gorrefpondens 
ten von-und für Deutfchland v. 33. eingerüdten 
Subhaftationss Patent vom 22. Auguft v. Is. 
näher befcrieben find, werden am 
18. May d. 3. Nachmittags 2 Uhr 

im Herrgottfchen Wirthshaus dahier zum brifters 
und leztenmal fubhaftirt werben, was den hiermit 
eingeladenen Kaufsluftigen mit dem Bemerken 
eröffnet wird, daß fie die Nachweife über ihre Be— 
fig » und Zahlungsfähigfeit fogleich am Termine 
vorzulegen haben. 

Wilhermsdorf, den 3. April 1829. 
Königl. Bayer. Freiherrlih von Wurfterfches 

Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Wunder, Herrichaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Durch Erkenntniß bes unterfertigten Ges 
richts d. do. 23. Auguſt 1828 beſtätigt durch Ers 
fenntniß des königlichen Appellatiosgerichts für 
den Rezatkreis d. do. 27. Januar d. 38. ijt über 
dad Vermögen des Bauern Johann Georg Sies 
mantel von Neuftetten der Univerſalconcurs 
verfügt worden. Es werben zur Verhandlung in 
diefer Debitfache folgende Edictstage anberaumt: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und berem. 


gehörigen Nachweiſung auf 
Montag d. 18. Mai 1. 38. B.M. 8 Uhr, 
2) zur Borbringung der Einreden auf 
Montag d. 22. Juni 1.38. B.M. 8 Uhr, 
3) zur Schlußverhandlung auf 


Montag d. 27. Juli l. 38. B.M. 8 Uhr, 


wozu ſaͤmmtlich befannte und unbekanute Gläubiger 
des Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen werden, daß ihr Ausbleiben am erften 
Edictdtag den Ausſchluß mit ihren Forderungen 
von gegenwärtiger Concursmaſſe, an den andern 
Edictötagen aber den Ausfchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge hat. Zugleich werben all 
diejenigen, welche etwas von dem Bermögen bed 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Bermeis 
dung nochmaligen Erfates aufgefordert, folches 
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vorbehaltlich ihrer Rechte an das unterzeichnete 
Gericht abzuliefern. Schlüßlich wird noch be 
merkt, daß bad Aftivvermögen des Gemeinfchald- 
nerd auf 2627 fl: 54 fr. tarirt wurde, dagegen 
bie befannten Paffiva 4278 fl. worunfer 3035 fh 
Hypothekſchulden, betragen, 
Ansbach, am 24. März 1829; 
K. B. Landgericht. 
Lenz, Landrichter. 

2. Da aus den ſämmtlichen Grundbeſitzungen 
bes Johann Kelber med, zu Iphofen nur 
746 fl. erlöfet worden find, während die befänus 
ten Schulden 1338 fl. 21 fr. betragen; fo ift 
bei der Unzulänglichfeit der Maffe zur Befriedi⸗ 
gung ber Gläubiger vermöge Beichluffes vom 2. 
d, M. der Univerfalconcursd über dad Vermögen 
des Johann Kelber eröffnet worden. Im Folge 
beffen werben die gefeglichen Edictdtage und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Fors 

derungen auf 
Montag den 11. Mat,’ 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 12. Juni, 
3) zum Schlußverfahren‘, und zwar 
a) für die Replik auf 
Donnerjtag den 16. Juli und 
b) für die Dupfif auf 
Freitag den 17. Zuli, 
jebedmal früh 9 Uhr anberaumt. Sämmtliche 
unbefannte Gläubiger werden hiezu unter dem 
Rechtsnachtheile öffentlich vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediftstage den Nuss 
ſchluß der Forderungen von der gegenwärtigen 
Mafe, das Ausbleiben an den übrigen Ediktsta— 
gen aber den Ausſchluß mit den treffenden Hands 
lungen zur Folge haben werde. Hiebei werden 
diejenigen, welche von ben Vermögen des Gris 
dard irgend etwas in Händen haben, aufgefors 
dert, ſolches vorbehaltlich ihrer Nechte hierauf, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes bei Om 
richt zu üsergeben. 

Mt. Bibart, den 3. April-1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
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3. Der hieſige Stabtmüller Rilolaus Bö⸗ 
feneder hat dem Gerichte feine Ueberſchuldung 
felbft angezeigt und es ift daher nach dem Antrage 
feiner befannten Gläubiger die Eröffnung des Unis 
verfalfonfurjes bejchloffen worden. JIndem bieß 
nad; Vorſchrift öffentlich befannt gemacht wird, 
werden zugleich die gefeglichen Ediftstage und 
war N 
: 1) zur Anmeldung der Forberungen und berem 

Nachweiſung auf 
Dienftag den 5. Mai, 
2) zur Borbringung der Einreben hiegegen auf 
Dienftag den 2. Juni, und 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf 
Dienftag den 23. Juni, und 
für die Duplit auf 
Dienftag den 14. Juli 1829, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr beftimmt und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Stabtmüllerd 
Nikolaus Böfeneker unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am eriten 
Ediktötage die gänzliche Ausfchließung der Forder⸗ 
ung von der Gantmaffe, das Ausbleiben an bem 
übrigen Ediftötagen aber den Ausfchluß ber an 
denjelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. Auch werden alle diejenigen, welche von 
dem gedachten Nikolaus Böfeneder etwas in Häns 
den haben, aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages und mit Vorbehalt ihrer 
Rechte zum unterfertigten Gerichte einzuliefern, 
fo wie noch fchließlic, zur Kenntniß gebracht wird, 
daß dad Activs Vermögen nad) der Schägung 
7993 fl. 9 fr. betrage, und ber Schuldenftand auf 
15034 fl. angegeben ift. 
Dinkelsbühl, den 22. Merz; 1829. 
Königl. Landgericht. 
Foriter, Landrichter. 


4. Bel Yufzeihnung und Abſchätzung bes 
Bauer Iohanned Dimlerſchen Nachlaffes in 
Ramsberg hat ſich eine Scyuldenmaffe von 3055 fl. 
59 kr. ergeben, während bad Actiovermögen nur 
1515 fl. 43 fr. berägt. Deshalb wurde heute 


” 
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bie Eröffnung bed Konkursverfahrens über biefen 
Nachlaß beſchloſſen, und die Ediktstage werben 
bahin feftgejegt: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und. beren 
gehörigen Nachweiſung 
ber 7. May, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen | 
der 8. Juny, 
3) zur Schlußverhandlung, nämlich 
a) zur Replik 
ber 8. July, 
b) zur Duplif 
ber 21. July 1829, 
jebeömal Vormittag 9 Uhr. Hiezu werben 
ſammtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners unter Androhung des Rechtsnachtheils 
vorgeladen, daß das Ausbleiben am eriten Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von der ges 
genmwärtigen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediftsragen aber den Ausſchluß der 
an benjelben vorzunehmenden Verhandlungen zur 
Folge hat. ° Dabei ergeht an diejenigen, welche 
von dem Geweinſchuldner etwas in Handen has 
ben, ber Befehl, ſolches nicht an diejen, fondern 
an das landgerichtliche Depofitorium bei Bermeis 
dung bed Erſatzes oder der Doppelzahlung abzu⸗ 
liefern. Gläubiger, welche außerhalb des Ges 
richtöbezirfs wohnen, haben dahier einen Ins 
finuationd » Mandatar aufzuftellen und diefen dem 
Gerichte zu benennen, außerdem die Verfügungen ' 
nad) der Gerichts» Ordnung Cap. VII. $. 1. für 
infinuirt werden angefehen werden, 
Ounzenhaufen, am 26. Februar 1829. 
Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


5. Nachdem der Schneidermeilter Anton 
Vorftoffel in Absberg unter Anzeige feiner 
Uiberſchuldung, um Eröffnung des Goncurd s Bers 
fahrens über fein Vermögen gebeten, und das 
Landgericht diefem Antrage Statt gegeben hat, 
werden bie gefeglichen Ediftstage in nachſtehender 
Art ausgeſchrieben, und zwar 
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1) zur Anmeldung der Ferberungen und deren 
gehörigen Nachweiſung der 
16. April, 
2) zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen der 
; 1838. May, 
3) zur Schlußverhandlung , 
a) zur Replik der . 
17. Jung, 
b) zur Duplif der 
30. Jung, 


= jedesmal Vormittags 9 Uhr, und hiezu ſaͤmmt⸗ 


liche unbefannte Gläubiger ded Gemeinſchuldners 
unter Androhung ded Rechtsnachtheils vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediftstage den 
Ausſchluß der Forderung von ber gegenwärtigen 
Eoncurdmaffe, die Verabfänmung ber übrigen 
Termine aber den Berluft der an denfelben vorzus 
nehmenden Handlung zur Folge habe. Wer et 
was von bem Vermögen ded Gemeinfchuldners in 
Händen hat, muß biefes bei Vermeidung bed Er⸗ 
fages oder der Doppelzahlung an das Depofitos 
rium des unterzeichneten Landgerichtd erlegen, 
und Gläubiger außer dem Gerichtsbezirk haben 
einen Infinuationds Mandatar dahier aufzuſtellen 
und dem Fandgerichte zu benennen, außerdem bie 
ergehenben Verfügungen in Gemäsheit der G. D. 
Gap. VII. $. 1. für zugeftellt werben erachtet wer⸗ 
den. Die Vorftoffelifche Aktiomaffe beträgt beis 
Fäufig 530-fl., während fich die Paffiva auf mehr. 
als 1197 fl belaufen. 
Gunzenhaufen, am 6. März 1829 
Königliches Landgericht. 
Klingschr, Landrichter. 


6. Auf eigenen Antrag der Wirth Georg 
Konrad und Anna Barbara Dorfcifchen Eher 
leute zu Großdehfendorf wird vom königl.. 
Landgerichte Herzogenaurach; über deren Bermös 
gen der Univerfal» Konkurs erkannt. Es wer« 
den daher die Ediktötage audgefchrieben und 

a) zur Anmeldung ber Borberungen und berem: 

Nachweiſung quf 
Montag den A. May, 


562 


b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 3. Juny, 
e) zur Schlußverhandfung und zwar für die 
Replik und Duplik auf 
Freitag den 3. July, 


jedesmal Bormittags 9 Uhr im Commiffionszims 


mer No. 5 Termin feitgefezt und hiezu ſaͤnmtliche 
unbefannte Gläubiger der Gemeinſchuldner hier⸗ 
mit oͤffentlich und unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage bie. Ausfchliefung der Forberung von der ges 
genwärtigen Konfursmaffe, das Nichterſcheinen 
an ben übrigen Ebiftötagen aber die Augfchließe 
ung mit den an benfelben vorzuncehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich; werden biejenis 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen der 
Gemeinfchuldner in Händen haben, bei Vermei— 
dung des nochmaligen Erfages aufgefordert, fols 
ches unter Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben und bemerft, daß der Stand de Ver⸗ 
mögend nad) der Schägung 1631 fl." 10 fr., der 
Stand der zur Zeit befannten Paifiven aber 
3406 fl. 15 fr, beträgt. 
Herzogenaurach, den 16. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

7. Das Königl, Landgericht Leutershauſen 
hat in dem Sculdenwefen des Johann Andrea 
Pachtner Seifenfieders zu Oberngenn auf 
eigenen Antrag deffelben durch Entfchließung vont 
Heutigen den Univerfalconcurs erkannt. Es 
werben baher die gefeglichen Edictötage, nemlich: 

3) zur Anmeldung der Forberungen, und derer 
gehörige Nachweiſung auf 
ben 11. Mai I. Is., 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie ans 
gemelbeten Forderungen auf 
den 15. Juni l. Je., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
ben 1. Zuli I. Js., 
by für die Duplik auf 
den 17. Juli I. Js., 
39 - 
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jedesmal Morgens 8 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
fäinmtliche unbefannte Gläubiger bed Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Nechtönadhs 
theile vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am 
eriten Edictstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Goncurdmaffe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Edictstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denſelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge habe. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von bem Bers 
mögen bed Gemeinſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erjaged aufge, 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Noch wird bemerft, daß 
das Vermögen des Pachtner fich auf 765 fl. ent 
äifferte, die vom Pachtner angegebenen Schulden 
hingegen 1434 fl. betragen, und hierunter 839 fl. 
Hypothekenſchulden begriffen feien. Zum gericht 
lien Berfaufe bed zur Majje gehörigen Wohns 
haufes ſammt Zugehör wurde auf 
ben 14. Mai I. 38. Vormittags von 
9 — 12 Uhr 

in dem hierortigen Landgerichtöstocale Termin 
bezielt. 

Leutershauſen, den 31. Merz 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnitz, Landrichter. 

8. Ueber dad Vermögen bes Gütlerd Elias 
Kammermeyervon Egenhanfen it am 19. 
Januar ein Gautinventar hergeftellt worden, ges 
mäß welchem deſſen Activ » Bermögen auf 1425 fl. 
tarirt worden if, Seine Schulden aber hat 
- Kammermeser aufı 2400 fl. 26 fr. und darunter 
2110 fl. 54 Fr. bevorzugte Poften angegeben. 
Es wird daher über dad Vermögen des Elias 
Kammermeyer ber Concurs der Gläubiger eröffs 
net, und wurden die gefeglichen Edictstage, und 
zwar: 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For 
derungen auf 
Dienftag den 12. Mai I. 38, 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
Freitag den 12. Juni L Is., und 
c) zum Schlußverfahren auf 
Montag den 13. Juli I. 3%, 
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anberaumt. Alle diejenigen, welche am gedach⸗ 
ten Kammermeyer etwas zu fordern haben, werben 
hiemit aufgefordert, an ben erwähnten Edicts⸗ 
tagen, jebedmal Bormittagd 9 Uhr vor dem uns 
terzeichneten Concursgerichte zu erfcheinen und 
ihre Rechte zu wahren, widrigen Falls ift zu ges 
wärtigen, daß dad Ausbleiben am erften Edicts— 
tage den Ausjchluß von der gegenwärtigen Gons 
eurdmaffe, dad Ausbleiben an den weitern Edicts⸗ 
tagen aber ben Berluft ber einfchlägigen Prozeß 
handlung zur Folge hat. : 

Leutershaufen, am 6. April 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Frhr. von Pöllnig, Landridıter. 

9. Das Königliche Landgeriht Monheim 
hat in dem Schuldenwefen des Taglöhners Ses 
bajtian Reit ſchuſter von Wemding auf eiges 
nen Antrag dejjelben den Univerfalconcurs erfannt. 
Es werden daher die gefeglichen Edictstage, nemlich 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf 
den 15. Mai 1829, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
beit 19. Juni 1829, 
e) zur Schlußverhandlung, und zwar zugleich 
für die Replik und Duplik auf 
ben 23. Juli 1829, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefezt, und hierzu 
fümmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemein; 
ſchuldners hiermit öffentlic unter dem Rechtes 
nachtheil vorgeladen, daß das Wichterfcheinen am 
eriten Edictstag die Ausfchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmuſſe, daß Nichte 
erſcheinen an den übrigen Ebdictötagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen; 
den Handlunden zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Bers 
mögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
aufgefordert, folches bei Vermeidung des nody 
maligen Erjages unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Monheim, am 25. März 1829, 
K. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
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5 Name und Ort | Datum | Auögeftellt | Kapitalds Unterpfand, Name 

El des der vom Betrag. des 

* Schuldners. | Urkunde, Gläubigers. 


— — — — — — — — —— 
50. Januar] Oberamt 20 fl. Cap. Wohnhaus mit Stadel,| SchulleyrerMeier 


1782. Harburg. Garten und Gemeinds: von Möttingen, 
gerechtigfeit pag. 619. 
ügel,Mathäus 7. Septbr.| Herr: 154 fl, Friſt. HM. Acer in den Laht--Moſes Samuel 


1| Ammerbacer,, 










von &bermergen. | 1815. ſſchaftsger. ädern pag. 771. Kuhn in Harburg 
| Harburg. . 
3/Straß, Konrad ‚12. Februar Oberamt |s00fl. Cap.|ı M. Acer in den Bad⸗ Joh. Georg Klein 
von Allerheim. 1810. | Allerheim. 180fl. Frijt.| Adern pag. 489, in Katzenſtein. 
| - IM. Ader beim grafiz 
gen Meg pag. ead., 
4 Igw. Wieſen die Furt⸗ 
oder Brentlenswiefe 
pag. 94 b, 
IM. Ader Spielberg: 
{cher Acker. 
Matthias Doͤbich⸗ 2. Decemb.| Oberamt | 5ofl. Cap} M. Ader im Boden: | Joh. Georg Win⸗ 
ſche Euratel. 1789. | Harburg. lach pag. 2510. ter in Mauren. 
5 Gumprecht,Marr] 17. Mai | Oberamt |100fl. Friſt. IM. Acker vor der Bog: Magdalena Winz 
Löw v. Harburg.| 1788. Harburg. | ten pag. 2280 fl. ter, Wittib in 
6 Jacob Samfon in Mauren. 
Dedingen, 2. Nov. | Oberamt | 5o fl. Cap. Halbe Söldenbehaufung) Conrad Vayl, 
1782, Harburg. pag. 155. Scyullehrer im 
Appezhofen. 
Johann Ehriftiam 28. Dechr. Oberamt | 1200 fl. FM. Acer in obern Al- Vormundſchaft 
Stadelmeier v.| 1798. Allerheim. Cap. lerhetmer Weg p. 440, des Juden Meier 
Allerheim. 4m. Acker am Wennen- David von Ot— 
berg pag. 422, tingen. 
IM. Acer aufder Burg: 
wieß pag. 603. 


800 fl», | M. Acer im obern Al-Nathan Koppel 


3 Johann Ehriftian] 11. April | Oberamt 
lerheimer Weg p. 440,| vonDettingen, 


Stadelmeier v. 1799 Allerheim. 


Allerheim. IM. Acker am Wennen: 
berg pag 422, 
AM. Acer aufder Burg: 
wies pag. 603, 
g'Hubel,Zohannes,| 8. Merz | Unterger. |50 fl. ECap.|3 M. Acker im Gehras| Mofes Nathan in 
Soͤldner in Moͤt⸗ 1814. Harburg. fteig pag. 45. Heinsfarth. 


tingen. 

10 Difchinger, Ka⸗ 13. Februar! Oberamt 
fpar, Zimmer] 1761. Allerheim. 
mann im Woͤr⸗ 


a) 75 fl. E. 


3 M. Acker bei der Lei-a) Glaſer Brechs 
b) 60 fl. Br. | 


mengrub. ter v. Dettingen, 
b) Schuͤle David 








— — — — — — 


nizoſtheim. von da. 
11 Derfelbe, 22. Sanuar] Oberamt a) 100 fl. C. 5 M. Acer am Aller- a) Endefche Ads. 
" 179% Allerheim. b) 200 fl. Ö| heimer Weg. | miniftration, 
| b) Urt Iſaak und 
Low Lämle von 
| — Harburg. 
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Name und Ort Datum 
bed 


der vom 
= Schuldners. Urkunde. 











ſchinger Ka⸗1. Septbr. | Oberamt 
fpar, 3immer| 1764. 
mann in Woͤr⸗ 
nizoftheim. 


45)Gruber, Kafpar,|22. Auguſt/ Oberamt 


Yusgeftellt | Kapitals⸗ 
Betrag. 


50 fl. Cap. 
Allerheim. fl. Friſt. 


400 fl. 






Unterpfand, Name 


bed 
Glaͤubigers. 






M. Acker im Schel⸗Joſeph Salomon 
men, u. Joſeph Mo: 
fes von Heinds 


farth. 
2 Tagw. amädige Wie⸗ Mathaͤus Schnei⸗ 





Wirth in Wör:| 1804. Allerheim. fen auf dem Zürmad| der, Bauer in 
nizoftheim, pag. 254. ö Ziswingen, 

14] Huber, Johanu 14. Februar] Oberamt |100fl. Cap.|} Morgen Ader in den Gg. Schweihers 
Peter, von Wor-- 1799. | Allerheim, 55 fl. Friſt. Schwarzädern oder im Ehefrau in Appez⸗ 
nizoſtheim. Beiſer pag. 104. Vofen Low Linz 

le und Uri Iſaak 
von Harburg. - 
15| Yolfinger, Gott] 15. Juny | Oberamt Jaoofl. Eap.|z M. Ader auf ber Dh: |Fofepp Samuel 
fried, in Bühl. 1704. Allerheim. |240 fl. Fr. metös Egert pag. 647.| in Harburg. 
16.Sauer, Zohanz| 9. Merz | Oberamt Fıoofl. Cap. J Tagw. Wieſen in der Iſrael Guggen: 
| nes, von@nfin| 1791, Allerheim, !200 fl. $r.| untern Wieje p. 1032. | beimer in * 
en. urg. 

17]Weber, Johan⸗ ı. Dftober | Oberamt 100 fl. Cap.|} M. Acker in der Bar: David Mofes u. 
nes, von Wör:| 1791. | Allerheim. [60 fl. Hrift.| then pag. 220. Mofes Nathan 
nizoftheim, | von Hainsfarth. 


find verloren gegangen. Es werben baher bie 
Innhaber derfelben hiemit aufgefordert, innerhalb 
6 Monate und längſtens Mondtag den 27. Zus 
lius d. 3. foldye dem unterfertigten Herrfchaftes 
Gericht vorzulegen und ihre AUnfprüche um fo ges 
wiſſer nachzuweiſen, als diejelbe fonften für kraft⸗ 
108 erklärt und fümmtlich bezeichnete Hypothelen 
gelöfdyt werden würden. 

Harburg, den 30. Januar 1829. 

Fürftliched Herrfchafts s Gericht. 
Schmid, Herrichaftsrichter. 

11. Gegen den Söldner Johann Georg Klein 
von Kleinforheim wurde durch Erfenntnig 
vom 3. d. Mts. der Univerfalconcurs erkannt, 
es werben baher folgende Edictötage feftgefezt, als: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nacweifung 
der Forderungen 
Dienitag der 5. Mat l. 5. 
9) zur Beibringung der Eiureben 
Freitag der 5. Juni l. J. 
3) zum Sclußverfahren und zwar: 
für die Replick 
Montag der 6. Juli, und 


für die Duplik 
Dienftag ber 21 Juli l. J., 
jebesmal Vormittags 8 Uhr. Es werden daher 
fänmtlihe fowohl befannte als unbekannte Gläus 
biger hiemit vorgeladen, an den bezeichneten Tas 
gen dahier zu erfcheinen, widrigen Falls das Aus— 
bleiben an dem eriten Edictstag ben Ausfchluß der 
Forderungen von der Gantmaffe, und an ben 
übrigen Edictötagen die Prächuffion mit der bes 
treffenden Handlung zur gefeglichen Folge haben 
würde. Zugleid; werden alle diejenigen, welche 
Bauftpfänder in Händen haben follten hiemit aufs 
gefordert, ſolche bis zum erften Edictötage an 
das unterfertigte Univerfalconcursgericht bei Vers 
meidung bed Verlufts ihres Unterpfandrechts auss 
zuliefern. Eudlich wird bemerfr, baß bei der 
vorgenommenen Abfhägung des Concurs⸗Vermoͤ⸗ 
gend ſich eine Activmaſſe von 920 fl. 15 fr. ers 
geben hat, während die in das Hypothekenbuch 
eingetragene Hypotheken ſchon 985 fl. ausmachen. 
Harburg, den 24. März 1829. 
Fürſtliches Herrfchafts » Gericht, 
Schmid, Herrfchafterichter. 
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12. Der jädifche Hanbelamann Hirſch Jonas 
Gutmann zu Dettingen hat ſich ſelbſt für 
zahfungsunfähig erfiäPt, und fein Vermögen am 
feine Gläubiger abgetreten. Da hiernady das 
Goncursverfahren gegen denfelben eingeleitet wurs 
de, fo werden die gefeglichen Ediktstage hiermit 
audgefchrieben,, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachweis , 

ber 7. Maid. Js., 

2) zur BVorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen 

der 9. Juni d. Is., 

3) zum Schlußverfahren t 

a) zur Replik der 10. Juli, 

b) zur Duplif der 21. Juli d. Is. 
Sämmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
des Handeldmanns Hirſch Jonas Gutmann bahier 
werben unter dem Nechtsnachtheil vorgelaben, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediftstage den 
Ausfchluß der Forderungen von ber Gantmaffe, 
an ben übrigen Ediktstagen bagegen ben Bers 
fuft der an biefen vorzunehmenden Hands 
lungen nad, ſich zieht. Zugleich werben alle 
jene, welche Sachen bed Genteinfchulbners in 
Handen haben, aufgefordert, dieſe unter Borbes 
"behalt ihrer Rechte und bei Vermeidung nochma⸗ 
ligen Erfages bei Gericht zu übergeben. Nach 
$. 82. der Prioritätdorbnung werben die Gläubis 
ger hierbei benachrichtiget, daß das Activvermoͤ⸗ 
gen des Gemeinfchulbners in 11970 fl, 12 fr. 
größtentheild aus unfihern und illiquiden Poften 
beftehe, dagegen die befannten Schulden 12676 fl. 
46 fr. betragen, und baß baher am erften Ediftd« 
tage angemeffene Bergleichsvorfchläge gemacht 
werben follen. 

Dettingen, den 3. April 1829. 

" Fürftl. Stadt» und Herrfchaftsgericht. 

Baur, Stadt» und Herrfchaftsricdhter. 


13. Wider den Bauersmann Georg Michael 
Trunf zu Ulfenheim wurde ber Univerfals 
Concurs rechtöfräftig erfannt. Es werben baher 
die gefeglichen Edictstage, nemlich: 
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1) zur Ammeldung der Forberungen fammt Dars 
legung / der Beweife über die Richtigkeit 
derfelben und beren Borzugsrecht auf 

Donnerftag den 7. Mai, 
2) zur Vorbringung der Einreden dagegen auf 
Donnerftag den 11. Juni, 
3) zur Schluß» Verhandlung auf 
Montag ben 13. Zuli l. J., 
jedagmal Morgens 9 Uhr beginnenb, feftgefest, 
und alle unbekannten Gläubiger hiezu unter dem 
Rechtsnachtheile anmit vorgeladen, daß bad Bers 
fäaumen bes erften Ediftstages den Ausfchluß von 
ber Maffe, und das Verſäumen der übrigen 
Ediktstage den Ausſchluß der treffenden Handlung 
zur Folge babe. Zugleich werden diejenigen, 
weldje von dem Vermögen des Gemeinfchuldners » 
etwas in Händen haben aufgefordert, ſolches bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfages, jedoch vors 
behaltlich ihrer Nechte dahier zu übergeben. 

Sechaus, am 26. März 1829. 

Färftlih Schwarzenberg’fches Herrfcaftägericht 
, Hohenlanböberg. 
Schwingenftein, Herrfchaftsrichter. 

14. Ueber dad der Verwaltung des unterfers 
tigten Gerichts unterftellte Vermögen des ausge⸗ 
bienten Einſtehers Georg Michael Raub aus 
Weifenbrunn königl. Landgerichts Heilsbronn 
ift der Concurs rechtäfräftig erfannt. Es werden 
daher die gefeglichen Edictstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen fammt Dars 
legung ber Beweife über die Nichtigkeit und 
dad Vorzugsrecht derfelben auf 

Montag den 11. Mai, 
2) zur Borbringung der Einreden dagegen auf 
Freitag den 12. Juni, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Montag den 13. Juli I. Is., 
jebesmal Morgens 9 Uhr beginnend, feitgefezt, 
und alle unbekannten Gläubiger unter Dem Rechts⸗ 
nachtheife hiezu andurch vorgeladen, daß die vers 
fäumte Liquidation am erflen Edictötage den Aus— 
ſchluß von ‚der Mafje, und das Verſäumen der 
übrigen Edictstage den Augjchluß der treffenden 
Handlungen zur Folge hate, Das Gantvermögen 
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befteht in 262 fl. ca. während bem Gerichte 
308 fl. Schulden befannt find. 

Scyloßs Seehaus, den 6. April 1829. 
Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herrfchaftögericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

15. Vom Koͤniglichen Kreis⸗ und Stadtgericht 
Nürnberg werden auf den Autrag der zur Zeit 
ſich gemeldeten Inteftat» Erben, der am 21. v. 
Mts. dahier verftorbenen Fräulein Julie Marlane 
Helene von Zeltner alle diejenigen, welche ir 
gend einen Anſpruch auf die Verlaſſenſchaftsmaſſe 
zu machen haben, andurd; aufgefordert, folchen 
innerhalb 60 Tagen, und zwar längſtens bis 
zum 5. Junius 1. 38. bei dem unterzeichneten K. 
Kreisgerichte anzumelden, widrigen Falls feine 
Rücficht mehr darauf genommen und hinfichtlich 
der Anshändigung des Nachlaſſes das weitere vers 
fügt werden wird. Zugleich erhalten aber auch 
diejenigen Perfonen, welche irgend etwas zu ber 
fraglihen Maffe gehörig, befigen, oder Zahls 
ungen zu leiten haben, die Weifung, diefes an 
den Königl. Kreisgerichts-Rath Herrn v. Hards 
dorf als Mitberheiligten binnen nemlicher perems 
torifcher Friſt abzugeben, oder zu gewärtigen, 
daß fie ald unrebliche Befiser angefehen, und die 
geſetzliche Einfchreitung erfolgen wird. 

Nürnberg, den 14. März; 1829, 

von Müller, abs, D. 

16, Alle diejenigen, welche an bem geringen 
Nachlaſſe des Diurniften Joh. Leonh. Horn von 
hier eine Forderung zu machen haben, werben 
aufgefordert, fie am 

27. eurr. Vormittags 9 Uhr 
bei dem unterzeichten Königl. Landgerichte zu liqui⸗ 
diren und nachzuweiſen, widrigen Falls bei Vers 
theifung der Verlaſſenſchaft feine Rückficht auf fie 
genommen würde. 

Rothenburg, am 3. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Pündter, Landrichter, 

17. Die ledige Barbara Götz, Tochter des 
verlebten Georg Göß, Korporal bei dem vormaligen 
Fürſtlich Schwarzenberg'ſchen Kreiscontigent, iſt 
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am 15. d. Mis. dahier mit Hinterlaſſung einer 
leztwilligen Verfügung verſtorben. Da bie. Ins 
teſtaterben der Verlebten unbekannt ſind, ſo wer⸗ 
den ſolche hiemit edictaliter vorgeladen, ihre 
allenfallſigen Anſprüche an deren Nachlaß binnen 
einer Friſt von 3 Monaten und fpätefteng 
Donnerftags den 11. Juni I. 3e. 
Morgens 9 Uhr dahier anzumelden, wibrigen 
Falls fie bei der Nachlaßbehandlung nicht weiter 
berücfichtiget werben, uub die unbedingte Aus 
antwortung des Nachlaſſes an den eingefezten Er⸗ 
‚ben vorgenommen wird. 
Sceinfeld, am 28. Februar 18279. 
Fürftliches Herrfchaftegeriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herricaftsrichter. 


18. Nachbenannte Perfonen find feit mehreren 
Jahren abmwefend, ohne von ihrem Leben oder 
bermaligen Aufenthaltsorte Nachricht gegeben zu 
haben, und follen deshalb nad) dem Antrage der 
nächiten Berwandten derfelben öffentlich vorgelas 
ben und zur Geltendmachung ihrer Rechte an das 
ihnen während der Abwefenheit erblich zugefallene 
Vermögen aufgeforbert werben. Diefe oder des 
ren allenfalls zurücgelaffene Leibeserben werben 
deehalb hiemit angewiefen, binnen 9 Monaten, 
und fpäteftens am 

26. Auguſt 1829 

bei unterzeichnetem Gerichte fchriftlich oder pers 
fönlich fich zu melden, widrigenfalls dieſelben für 
todt erklärt, und bie einzelnen Vermüögenstheile 
den bei Gericht als folche bereits ſich Tegitimirt 
habenden Anverwandten zugewiefen werben wür⸗ 
ben. Dieje Abweſenden find: 

a) Wilhelm Friedrih Morig, Sohn des quies⸗ 
eirten Polizei» Infpectors Georg Friedrich Mos 
ri, geb. den 15. April 1797 und 1817 nach 
Dftindien gereift; 

b) Lorenz Michael Scheurer, Sohn bed Mis 
chael Scheurer zu Schornweifah, geb. am 
15. November 1788, im Jahr 1812 dem 
Feldzuge nach Rußland beigewohnt ; 

ec) Georg Adam Rupprecht, Sohn ded Johan 
Michael Rupprecht zu Mittelfteinach, geb. am 
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95. November 1787 und gleichfalld dieſem 
Feldzuge ald Bayer. Soldat beigewohnt ; 

d) Johann Paul Zwanzger, geb. am 15. May 
1788, Sohn des Konrad Zwanzger zu Tras 
gelhöchftäbt, feit eben diefer Zeit vermißt; 

e) Georg Martin Schmidtlein, Sohn bed 
Georg Scmidtlein zu Mosbach, geb. den 
3. Jung 1771, feit derfelben Zeit abweſend. 

Neuftadt a. d. A., am 5. November 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Nachbenannte zum Nachlaß des Taglöh— 
ners Johann Stephan Hertlein zu Lehrberg 
gehoͤrigen Immobilien, nämlic, ein halbes Häus— 
fein No. 98 a, St. B. No. 126 beikehrberg, wos 
zu 2 Tom. Garten am Haufe und ein Scheuerlein 
gehört, dann £ Morgen eigenen Ader, das Kaps 
pelbuckäckerlein, werben auf Antrag der Bormünder 
der Hertleinifchen Kinder und mit ebervormunds 
fhaftlicher Genehmigung auf 6 Jahre an bie 
Meiftbietenden verpachtet, Hiezu wird Termin auf 

Montag den 4. May I. I. V. M. 10 Uhr 
anberaumt, an welchem ſich Pachtliebhaber in dem 
Sandgerichte einzufinden, die Pachtbedingungen 
zu vernehmen, und bei annehmlichen Angebothen 
ven Zufchlag Mittags 12 Uhr vorbehaltlich ober⸗ 
vormundfchaftlicher Genehmigung zu gewärtigen 

“haben. Ansbach, den 27. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 


2. Das Königliche Landgericht Ansbach macht 
hiermit befannt, daß der Wittwer Leonhard Tür 
del, Bädermeiiter zu Ceonrod und deffen Ders 
Iobte, die Wittwe Catharina Hundel, geb. 
Zint von Brucberg laut Ehevertrag d. d. 1. April 
1829 die in Keonrod geſetzlich geltende allgemeine 
Gütergemeinfchaft unter ſich ausgejchloffen haben, 
Ansbach, am 3. April 1829. 
Königliches Landgericht, 
Lens, Landrichter. 
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3. Es hat ber ledige Müllergeſelle Johaun 
Georg Gechter zu Bruck, 26 Jahre alt, 
Sohn des verſtorbenen Tabakfabrikanten Johann 
Georg Gechter, in der Ueberzeugung, ſeinen An— 
gelegenheiten nicht ſelbſt vorſtehen zu können, 
in Vereinigung mit feiner Mutter, der verwitts 
weten Sufanna Maria Gechter zu Bruck und 
feiner nächſten Verwandten fidy freiwillig unter 
Guratel begeben, und es find ihm der Bäders 
meijter Georg Friedrid Hofmann zu Bruck und 
ber Bierbrauer Bernhard Gechter zu Baiersdorf 
zu euratoriſchen Beiſtänden beitellt worden. Es 
wird daher bekannt gemacht, daß alle mit dem 
gedachten Müllergeſellen Gechter von nun an ohne 
Beiſtimmung der benannten Curatoren abgefchlofs 
fenen Verträge, fo werben angefehen werben, 
als wenn fie mit einem Minderjährigen ohne vor 
mundfchaftlichen Beitritt wären eingegangen wors 
ben. 

Erlangen, am 23. Mär; 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Am 21. April Nachmittags 1 Uhr follen 
im Kronenwirthshaufe zu Neuhof mehrere Pferde, 
und mehrere Stücke Rindvich, Bauereizeuch, 
Hausgeräthichaften, Kleidungsſtücke, Bettwaaren, 
Heu, Grommet und Stroh gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden, welches Kaufslieb⸗ 
habern hiermit bekannt gemacht wird. 

Mkt. Erlbach, den 2. April 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

5. In der Univerfals Konkursfache des Sold⸗ 
ners und Austräglers Jakob Schneider von 
Kölburg wird ſämmtlichen Intereſſenten eröff— 
net, daß das gefällte Prioritäts-Erkenntniß am 
9. April d. 3. am Gerichtsbrett angeheftet wer⸗ 
den wird. 

Monheim, am 16. Merz 1829. 

Kol. Bayer. Landgericht. 
Lippert, Alfeffor, v. n. 

6. Bon umterzeichneter Behörde wird ans 
durch öffentlich befannt gemacht, daß das rios 
ritäts⸗Erkenntniß in der Joh, Michael Tleucrs 
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nerifchen Konfuröfache dahier Behufs der Pus 
blifation an das Gerichtäbrett angefchlagen wor 
ben ſey. j 
Neuftabt a. d. Aifh, am 28. März 1829, 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

7. Die Lorenz Gottlieb und Sufanna Lam 
brechtſchen Eheleute zu Rüdisbronn haben 
ſich heute der Rechte über ihr Vermögen zu dispo⸗ 
niren und läftige Verträge zu fchließen begeben, 
und ſich freiwillig unter die Guratel des Gemeinde 
bevollmäghtigten Johann Kirſchner zu Rüdisbronn 
geitellt, was hiermit zur öffentlichen Kenntniß ges 
bradıt wird. 

Windsheim, den 28. Februar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

8 Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird im 
Gerichtslocale dahier, 

Dienftag den 28. April l. J. Mittags 11 Uhr . 
1) ein Bretterwagen im guten Stand, 2) ein 
Pflug verkauft, wozu fid Käufer einfinden wollen, 

Met. Ippesheim, 7. Aprif 1829. 

Fürſtlich Löwenftein Wertheim Freudenberg 

Limpurg'fches Patrimonial s Gericht 
erſter Klaſſe, Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Bekanutmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 

1. In dem königlichen Forftorte Thiergarten, 
Forſtey Hennenbach werben für das Etats⸗ Jahr 
1828 amoch Fichten⸗ und Birken⸗Scheit⸗ Abs 
und Stockholz meiſtbietend verkauft, und hiezu 
Termin Dienſtags den 21. laufenden Monats 
April Vormittags 8 Uhr anberaumt. Die Zus 
fammenkunft findet im Schadifchen Wirthshauſe 
zu Hennenbach ftatt, wobei zahlungsfähige Zus 
dividuen ſich einzufinden haben, 

Ansbach, den 11. April 1829. 

Königl, Forftamt, 
Panic, Eorftmeilter, 
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2. Bon dem Königlichen Rentamt Cabolzsurg 
werben am 

Donnerjtag den 23. April Vormitt. 10 Uhr 
in dem Pofthaufe zu Langenzenn von den auf dem 
dortigen Speicher liegenden Früchten eine Ouans 
tität Walz, Korn und Haber, dann am 

Montag den 27. April Vormitt. 10 Uhr 

in dem Rentamts ⸗ Locale zu Gadolzburg eine Quan⸗ 
tität Korm, alles aus dem Erndte- Jahr 1828, 
meiftbietend und mit Vorbehalt höchfter Senehmis 
gung verfauft, wozu man Kaufsliebhaber einladet. 

Cadolzburg, den 10. April 1829. 

Königl. Rentamt, 
Fleſſa, Rentbeamter. 


3. Am 22. d. Mts. April findet der oͤffent⸗ 
liche Verkauf eines Vorrathes von 80 bis 100 
Klafter weichen Brennholz in den Staatswald⸗ 
ungen Jungholz uud Holler auf dem Revier 
Lellenfeld fatt. Zufammenkunft Vormittags 
9 Uhr im Wirthshauſe zu Kronheim. 

Gunzenhaufen, den 6. April 1829. 

Königl. Forftamt. 
Erhr. von der Borch, Forfimeifter. 


4. Freitags ben 24. April 1829 werden 
and den Staatswaldungen der königl. Forſtrevler 
Mündfteinad, und zwar: 

1) aus dem Forftort Schwabenlod 15 Stk. 
buchene Blöcher, und 20 weiche Bas 
flämme von verſchiedener Stärke und Länge, 
fo wie circa 36 Klafter hartes und weiches 
Sceit» und Abholz, und circa 1450 Std. 
weiche Wellen; B 

2) aus dem Forftort Tränfweiher 82 Klft. 
berlei Brennholz, und 200 Stüd dergl. 
Wellen, 

oͤffentlich verſteigert. Zuſammenkunft iſt Morgens 
9 Uhr im Lauerhaſiſchen Wirthshauſe zu Stübad). 
Neuſtadt a. d. A., den 9. Aprif 1829, 
Könige. Forftamt. 
Graf v. Soden, Forſtweiſter. 
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Beilage 


Sntelligenz;: 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 51. Ansbah, Samftag den 18. April 1829. 





Amtliche Artifel, 





Gerichtliche Berfteigerungen, 
1. Auf den Antrag eined Realgläubigers fol 


das bem Mezgermeifter Michael Siebentäs 


bahier gehörige Wohnhaus No. 117 famt Zugehör 
an Feld und Wiefen dem öffentlichen Verkauf uns 
terftellt werden. Hiezu ift Termin auf 
ben 6. Mai d. 38. Borm. 9 Uhr 
vor dem Commiſſär K. Kreis» und Stabtgerichtes 
Rath von Killinger angefezt worben, zu weldem 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit der 
Bemerfung eingeladen werden, daß die nähere 
Befchreibung der Kaufsobjefte, fo wie bie Tare 
in der Regiftratur fann eingefehen werben, und 
der Zufchlag gemäß $. 64 des Hypothelengefeges 
erfolgen wird. 
Fürth, den 31. Mer; 1829. 
Königl. Kreis, und Stabtgericht. 
Lehmann, Direftor. 
2. Auf Antrag eined Realglänbigerd werben 
hiermit die der Wittwe Barbara Hupfer zu 
Dbertieden gehörigen Immobilien, nament- 
lich: 

a) der Halbhof No. 8, zu Oberrieben, beftehend 
aus Haus, Stadel, mit Kaſten, 3 Mrg. 
Garten, 4 Mrg. Wiefe, 195 Mrg. Aels 
fer, dann Wald» und Gemeinderecht, tas 
xirt auf 1600 fl., 

b) 2 Mrg. Acker der Fauftriegel, tarirt auf 75 fl., 


c) 1 Mrg, Holz im Langenlofe, tarirt auf 
37 fl. 30 fr., 
d) 1 Mrg. Holz allda, tarirt auf 37 fl. 30 kr., 
e) 1 Mrg. Holz im Hintern Buch, tarirt auf 
75h, 
5 1 Mrg. Holz im Sommerrangen, tarirt 
auf 50 fl., 
gi * Holz am Schuſterberg, taxirt auf 
25 fl., 
öffentlich zum Verkauf ausgeboten, und hiezu 
Termin auf 
den 29. April V. M. 9 — 12 Uhr 
bahier anberaumt, in welchem beſiz⸗ und zalungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber zu erfcheinen, und die nähe 
ern Bedingungen zu vernehmen haben. 
Altdorf, den 4. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Zernott , Landrichter. 
3. Der zur Soncurdmaffe des Bauers Johann 
Leonhard Gruber v. Flachslanden gehörige 


Complex eines zerfchlagenen Halbhofs sub. No. 52 


zu Flachslanden, wozu ein Haus, eine Scheune 
im baufälligen Zuftande, 1% Tagwerf Garten 
und Hofraith, 7 Morgen Aeder, 2 Tagwerf 
MWiefen, dann ein boppelted Gemeindes und 
Scaafrecht gehören, und welcher auf 1505 fl. 
tarirt worden iſt, fol dem Antrage der Ereditoren 
gemäß nochmals der Subhaftation unterftellt wers 
den. Bietungstermin it daher auf 
den 18. Mai L. 38. V. M. 10 Uhr 
und zwar im Strengifchen Wirthshauſe zu Flachs⸗ 
landen auf ausbrüdliches Verlangen der Betheiligs 
40 
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gen arberaumt, wozu beſtz- und zahlungzfihige 
Kaufslichhaber mit dem Bemerken eingeladen wers 
den, daß die Laſten dieſes Guted und das Vers 
zeichniß der Gutsdreingaben aus den Acten erjehen 
werden Fönnen. Der Zufchlag erfolgt übrigens 
ohne Rückſicht auf den Schätzungepreis, jedoch 
vorbehaltlich des den Cläubigern zuftehenden Eins 
loſungsrechtes. 

Ansbach, am 1. April 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

4. Im Wege der Exekution werben Donnerds 

tag den | 

7. Mat früh 9 Uhr 
im tgl. Landgerichte dahier, das der Wittwe Has 
tharina Bogel zu Sphofen zugehörige Wohn— 
haus mit Scheuer, Stallung und Hofraith, ©. 

N, 1547, dann Z Morg ungemeffene Holzwiefe, 
E. N. 1550, und 66 Ruthen jahrliches Laubs 
hofzrecht aus dem Gemeindewalde, C. N. 1551, 
tarirt auf 800 fl., öffentlih an den Meiftbietens 
den verfauft und Kaufsliebhaber werden mit dem 
Bemerken hiezu eingeladen, daß bei erreichter 
Taxe der unbedingte Zujchlag nach $ 64 des Hy 
pothefengefeges werde exrtheilt werden. 

Mt. Bibart, den 3. April 1829. 

8. B. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 

5. Auf Antrag eined Realgläubigers, werden 
Die dem Aderbürger Andreas Walz zu Baier 
Dorf gehörigen Grundftücde, nemlich: 

1) 2 Tagwerk MWiefen, die Nednigwiefe ges 
nannt, gerichtlic) gefchäzt für 600 fl, 

2) 18 Tagw. Wieſe, resp. 14 Tagw. Wicfe, 

die Scyöllenwehrwiefe, Scyiswerth 400 fl., 
in Ermanglung eines im eriten Bietungstermin 
gefallenen Gebots 
am 25. Maid. J. 

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Gerichtsſitze 
dahier, zum gmeitenmal zum öffentlichen Auf— 
ftrich gebracht, und hiezu befigs und zahlungsds 
fähige Käufer eingeladen, 

Erlangen, am 18. März; 1829. 

K. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
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6. Auf Antrag des eriten Realgläubigers 
folfen die Immobilien bed Bauern Johann Res 
genfuß von Marloffitein, beftchend aus: 

1) 3 MoPgen Feld in 3 Süden „ im Adliger 
Flur, gerichtlich tarirt für 350 fl. 
2) 13 Morgen Feld in 2 Stüden, tarirt für 
318 fl., und 
3) 1 Morgen Kelb,-.tarirt für 150 fl., 
wozu ſich im Bietungstermin vom 23. Februar 
d. 38. Liebhaber nicht eingefunden haben, anders 
weit dem öffentlichen Verkauf audgefezt werden, 
und ift nunmehr zweiter Licitationd sZermin auf 
den 4. Mai d. I. Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtäftelle anberanmt worden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werben. 

Erlangen, den 21. März 1829, 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 

7. Auf Antrag eines Hypothekgläubigers 
wird das Gut des Köblers Johann Georg Heis 
der zu Großgefchaid, H3. Nr. 26, beftehend aus 
einem Wohnhaus, 4 Stadel, 4 Badofen, 


‚Hofraum, +4 Zagwerf Garten, 53% Morgen 


Feld, 15 Morgen Wieſe, % Gemeinde» und - 
Waldrecht, auf 1600 fl. gerichtlich gefchägt, in 
Ermanglung eined Angebotes im erjten Bietungs— 
termin 

am 7. Mai Vormittags von 9— 12 Uhr 
zum 2tenmal, im Gerictsfige dahier, dem öf- 
fentlihen Aufſtrich ausgefezt, wozu befizs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiermit eingeladen - 
werden, 

Erlangen, ben 23. Merz 1829. 

K. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

8. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung des 
Bauers Conrad Roming zu Buch, zur Hülfs— 
vollitrefung, nämlich des Gutes Haus No. 6 zu 
Buch, beitchend aus einem Wohnhaufe, einem 
Nebenhäuschen, einer Scheune, einem Badofen, 
Schoͤpfbrunnen, einer Hofraith, 17 Tagwerk 
77 Decimalen Feld, 4 Tagw. 6 Decimalen Wie 
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fer, dem Gemeinbes und Waldrecht, tarirt.für 
2800 fl, (Zwei Taufend adıt Hundert Gulden) 
beichloffen und erfter Bietungstermin auf 

Mittwod; den 13. Mai Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtgjtätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonjt ein Intereſſe 
hiebei hat, hievon benadjrichtigt werden, wird zus 
gleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung der 
Realitäten und Laften, fowie die Tarationd-Vers 
handlung bei Gericht eingefehen werden fanır, 
im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die 
Beitimmungen des Hypothekengeſetzes F. 64 hin⸗ 
gewieſen. 

Erlangen, ben 31. März 1829. 

Königl. Landgericht, 
Puchta, Fandricter. 

9. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
. follen die dem Bäckermeiſter Johann Leonhard 
Heilmann zu Trautsfirhen zugehörigen 
‚Örundbefigungen, nemlid; deffen Gut Nro. 51 
nebit Zubehör, tarirt auf 1210 fl., zum brittens 
mal öffentlich verkauft werden. Behufs ded Ders 
faufes ift Bietungsternrin auf = 

den t. Mai curr. V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wovon beſitz⸗ und zahlungds 
fähige Perfonen mit dem Bemerfen in Kenntniß 
gefezt werden, daß die nähere Bejchreibung ber 
Grundftüfe nnd die Belaftung derfelben in hiefiger 
Regiftratur aus den Acten erfehen werden können. 
Mer. Erlbach, am 24. Februar 1829. 

Königl. Landgericht. 

MWellmer, Landrichter. 

10. Auf Andringen eines Gläudigers follen die 
nahbenannten Realitäten bed Georg Enjer zu 
Pirkach, nämlich: 

a) dad Tropfgütlein, Hs. No, 16 allda, wozu 
1 eingädiges Wohnhaus,  Badofır, * 
Schöopfbrunnen, # Hofraith, 2 Schmeims 
fälle, 4 Scorgärtlein, und $ Gemeinds 
recht Antheil gehören, tarirt auf 375 fl., 
b> Z Morgen Land vom großen Thon, Münch⸗ 
auracher Flur Str, Bef. No. 637% 22 ches 
maliger Domainenwald, tarirt auf 30 fl., 
gerichtlich verfauft werden, Strichtermin iſt auf 
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den 29. Mai V. M. 9 — 12 Uhr 
bahier bei Gericht anberaumt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber hiermit eingeladen werden. 
Mer. Erlbach, am 20 März 1829. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
11. Zum Verkauf der Bauer Johannes Dims 
le r'ſchen Activmaſſe in Ramsberg, nämlich: 

1) des Guts No. 13, beſtehend aus Wohnhaus, 
Scheuer, Backofen, 2 Schweinſtällen, Keller, 
Hofraith, 4 Morgen Garten am Haufe, tarirt 
auf 600 fl, 2 Morgen Ader, der Pfennig⸗ 
acker genannt, wovon Tagwert Wieſe iſt, 
taxirt auf 75 fl, FMorgen Acker bei der 
Badmwiefe, tarirt auf 15 fl, 2 Morgen Ader 
der Rothbühl, tarirt auf 100 fl., 1 Morgen 
Gänsacker, tarirtauf 25 fl., 1 Morgen Acker⸗ 
holz beim Gemeindeweiher, tarirt auf 25 fl., 
z Morgen Ader und Wiefe bein Todtemmweiher, 
tarirt auf 20 fl, 1 Morgen Fühtenader, 
tarirt auf 20 fl., 3 Morgen Acker beim Des 
feleinsweg, tarirt auf 25 fl., F Morgen Ader, 
der Sturz, tarirt auf 20 fl., 2 Morgen 
Ader im Weinberg, tarirt auf 30 fl, £ 
Morgen Scnedwiefe, tarirt auf 25 fl., 1 
Morgen Holz im Otterſchlag, tarirt auf 10fl., 
& Morgen Holz beim Schneidersbuck, tarirt 
auf 10 fl., befaftet mit t fl. 483 fr., Steuer 
finpfum, 1 fl. 3 fr. Erbzins, 40 fr. Dienfts 
geld dem Zehenten und 63 Proc. Handlohn; 

2) der walzenden Stüfe: 2 Morgen Ader im 
Rothenbüh!, tarirt auf 100 fl., und befaftet 
nit 28 fr. 1 Heller Steuerfimplun, 45 fr. 
Erbzind, dem Zehenten und 63 Proc. Hands 
fohn, $ Zagwerf Sirtenwiefe, tarirt auf 75fl., 
und belaftet mit 8 fr. 5 Heller Steuerſimplum, 
13 fr. Erbzind, dem Zehenten und 63 Proc. 
Handlohn, 4 Tagwerk Schneckwieſe, tarirt 
anf 30 fl., und belaftet mit 2 fr. 5 Heller 
Steuerfimplum, dem Zehenten und 63 Proc. 
Handlohn, Z Morgen Ader in der Trengaß, 
tarirt auf 30 fl., und belaftet mt 4 Fr. 1 
Heller Steuer «ad 1 Simplum, 64 fr. Erbs 
zins, dem Zehenten und 63 Proc, Handlohn, 
” 40 
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Z Morgen Holz bei der Binzenmiefe, Schlag, 
tarirt auf 15 fl., und befaftet mit 2% fr. 
Steuerfimplum, 24 fr, Erbzind, dem Zehens 
ten und das Handlohn wie vor, S Morgen 
Holz im Ketten, tarirt auf 45 fl., und bes 
laftet mit 2 fr. 5 Heller Stenerfimplum, dem 
Zehenten und das Handlohn wie vor, J Mors 
gen Hopfengarten beim Sommerfeller, tarirt 
auf 100 fl., # Morgen Ader im Neubruch, 
tarirt auf 15 fl., und belajtet mit 2 fr, 1 
Heller Steuerfimplum , dem Zchenten und das 
Handlohn zu 63 Proc., & Morgen Ader das 
felbft, tarirt auf 20 fl., und belaftet mit 2 
fr. 1 Heller Steuerfimplum,, dem Zehenten 
und das Handlohn wie oben, 4 Morg. Ader 
und Hopfengarten im Rothenbühl, tarirt auf 
40 fl; 
3) der Mobilien: ein Pferb, eine Kuh, ein 
Kalb, Betten, Hausgeräthe und Bauernzeuch, 
wird auf den 
23. April L Is. Vormittags 9 Ihe 
im Orte Ramdberg Tagsfahrt bezielt und hiezu 
- zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. Die 
beweglichen Sachen werden blos gegen baare Bes 
zahlung abgegeben, die Bedingungen aber, unter 
welchen die Grundbefigungen abgegeben werben, 
wird man im Termine befaunt machen. 
Bunzenhaufen, am 27. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


12. Am 1. Mai biefed Jahre Vormittags 11 
- Uhr wird das in der Flur von Wald gelegene, 

dem Jacob Hahn in Schweina gehörige, und 
auf 275 fl. gefchäzte 1 Tagwerf Wiefe im Stödi 
im Wege der Subhaftation an den Meiftbietenden 
abgegeben. Die Laften können jeden Gerichtstag 
eingeichen werdet Zahlungsfähige Kaufslieb- 
haber werden zu biefem Termine eingeladen, und 
haben bei dem Rechtspracticanten Nigel v. Senger 
ihre Angebote zu legen. 

Gunzenhauſen, den 31. März 1829. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter 
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13. Das Johann Georg Reingruberfche 
BütleinR. 25 in Kalbenfteinberg, beftchend 
aus Haus und Scheune, tarirt auf 275 fl., dann 
14 Morgen Ader im Bühl in Kalbenfteinberger 
Flur, geſchäzt auf 75 fl., wird auf den Antrag 
des Nealgläubigerd dem öffentlichen Berfauf auds 
geſezt, und es iſt hiezu 

der 28. April d. 38. 
‚beftimmt worden, mo zahlungsfähige Kaufsliebs 
haber im Gerichtslofale Bormittage 10 Uhr bei 
dem Redtds Praftifanten Rigel v. Senger ihre 
Angebote zu Protocol zu geben haben. Die Las 
ften fönnen jeden Gerichtstag im Gerichtslofale 
eingefehen werben. 

Gunzenhaufen, am 25. Merz 1829, 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Klingsohr , Randrichter. 

14. Am 29, April 1829 Vormittags 9 Uhr 
werben in dem Schneidermeiiter Anton Boritofs 
felfchen Haufe zu Absberg Haudgeräthe und fob 
gende Grundbefigungen zu Verkauf gebracht wew 
ben? 

1) das Gut Haus Ziffer 26 in Absberg, der 
ftehend aus Haus, zz Tagmwerf Garten, 
1 Morgen theild Hopfengarten, theild Aders 
land, 1% Morgen Bufchholz, 1 Morgen 
Hopfengarten, gefhägt auf 450 fl., 

2) 3 Morgen Ader beim Saamhölzlein, tartt 

auf 10 fL ii 
Die auf diefen Grundbefigungen ruhenben Laſten 
Eönnen täglich In ber Tandgerichtlichen Regiſtratur 
eingefehen werben. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber werben unter dem Bemerken vom 
geladen, daß bie beweglichen Gegenftände nur 
gegen baare Zahlung abgegeben werben. 

Gunzenhaufen, am 31. März 1829, 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

15. Auf Antrag eined Nealgläubigerd werden 
Bie dem Bauern Georg Dorner zu Hemhofen 
gehörigen Realitäten, beitehend in einem Haufe 
mit angebauten Stadel, Hofhäuslein, Badofen, 
ohngefähr 124 Morgen Feld, und 3 Tagwerf 
Wieſe, am 
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Montag den 27. April c, von Bormits 

tags 9 bis Mittags Uhr 
im Gerichtötocale, und zwar im Commiffionszims 
mer No. 5 dahier öffentlic, meiftbietend verkauft, 
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. Die 
Kare für ſämmtliche Realitäten beträgt 1835 fl. 
45 fr., und bie auf den Realitäten haftenden 
Abgaben und Laften werben am Verfaufötermine 
befannt gemacht werden. 

Herzogenaurach, den-23. Merz 1829, 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

16. Die Immobilien ded Johann Georg Horms 
tafch von Jsmannsdorf: 

1) ein Gütchen, beitchend aus Haus No, 11, 
Gemeinderecht, 4 Tagwerf Garten und Hofr 
raum, 43 Morgen zehentbaren Aedern, 
und dem Waldrechte zu 1 Klafter jährlich 
aus Lindenbühler Revier, grundbar zum 
föniglichen Aerar mit dem z8. fl. Hand⸗ 
Ichn, 1 fl. 203 Er. ftändigen Herbitgefällen 
und der herkömmlichen Abgaben vom Wald» 
rechte belaftet, auf 790 fl. gerichtlich tarirt, 

2 £ Tagwerk Wieje im Bambach, Jsmanns-⸗ 
dorfer Flur, grundbar zum k. Aerar mit 
jährlich 6 fr. Erbzind, den 35. fl. Hand» 
Lohn belaftet, auf 30 fl. gerichtl, tarirt, 

werben am 5. Mai Vormittags bei Gericht dahier 
an den Meiftbietenden öffentlich verkauft, wozu 
Kaufliebhaber eingeladen werben. 
Heildbronn, den 2. April 1829, 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. . 

17. Donnerftags den 23. April I, Is. Bors 
mittags 9 Uhr werden die Sant» Immobilien des 
Bauerd Johann Georg Binder von Morliz 
mwinden, beftehend in: 

1) dem Gut No. 1 daſelbſt, tarlrt um 4995 fl., 

2) ein gefchloffenes Feldlehen von 15 Morgen 
Aeckern und 1 Tagwerk BWiefe, tarirt um 

an ben Meiftbietenden öffentlich verkauft. Zus 
gleich ſoll dieſer Termin zur Öffentlichen Ver⸗ 
feigerung einer Quantität auf dem Gute vorhans 
denen Holzes bemäzt werben. Beſitz⸗ und zahe 
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Iungsfähige Kaufsliebhaber werben eingeladen ſich 
am erwähnten Termine im Binder’fhen Haufe 
in Morlizwinden einzufinden, wo ihnen bie auf 
dem Gute haftenden Laſten und Kaufsbedingungen 
eröffnet werben follen, 

Leutershauſen, am 9. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Dir. abs. 
Fürſt, Affeffor. 

18. Es werben hiermit die zur Concursmaſſe 
ber ledigen Walburga Joas von Wempding 
gehörigen Realitäten, beftehend in einem bürgerl. 
Wohnhaus, wozu blos das Gemeinde, und Wald⸗ 
recht gehört, „', Tagwerf Branbftätte, ferner 
folgende walzende Grundftüde: 

; Mrg. Gemeindtheil- auf der Schwalberhaide, 

Mrg. auf der Fohmühl , 
Mrg. auf dem Fuchsberg, 
Mrog. zu Rohr, 
i H Mrg. auf der alten Nachtwaid, 

14 Tagw. Wiefen auf den Hörtern, 2 

% Tagw. Garten an der Nördlinger Straße, 

4 Mrg. Gemeindtheil auf der alten Nachtwaid, 
öffentlich feilgeboten, und ed wird Bietungstermin 

auf 23.. April Vormittags 9 Uhr 
in dem landgerichtl, Büreau feftgefezt. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben hiers 
mit eingeladen, mit ber Bemerkung, baß die 
geſchöpfte Tare fo wie die auf den Realitäten hafs 
tenden Laſten und Abgaben in der Iandgerichtl. Res 
giftratur eingefehen werben können, und daß der 
Zufchlag bei erreichter Tare fofort erfolgen wird. 
Monheim, am 25. März 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

19. Die zur Concursmaſſe des Schuhmachers 
Mar Wildlinger von Wemding gehörigen 
Realitäten, beftehend in einem bürgerl. Wohn⸗ 
haus mit angebauter Scheune, zu welchem nur 
ein Schweinftal, Dungftätte, fo wie bad Ges 
meindes und Waldrecht gehört, ferner folgenden 
walzenden Grundſtücken: 

3 Mrg. Gemeindtheil auf der Schwalberhaid, 

J Mreg. » ⸗Aauf dem Lohwaſen, 


or 
> 
3 


Mrg. Gemeinderheil im Spitalegaten, 
Mrg. ⸗ s allda, 
Tagw. Wiefen in der Muttlach, 
Zagw. Wiefen zu Bernhaupten, 
Tagw. Wiefen die Egaten am obern Tannen⸗ 
wald, ‚ 
Mrg. Ader am Oberammerbacher Wege, 
werden hiermit öffentlich feilgeboten, und es 
wird Bietungds Termin auf 

den 24. April d. I. V. M. 9 Uhr 
im landgerichtl. Büreau anberaumt. Befig- und 
zahlungsfühige Kaufsliebhaber werden hierzu ein⸗ 
geladen, mit der Bemerkung, daß die Taxe und 
die auf den Realitäten haftenden Laſten und Abs 
gaben in der landgerichtl. Negütratur eingefehen 
werden fönnen, und daß der Zufchlag bei erreiche 
ter Tare fofort erfolgt. 

Monheim, am 25. März 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

20. Die zur Goncurdmaffe der Wittwe Mars 
garetha Fifher von Wembing gehörigen 
Realitäten, beftehend in einem bürgerlichen Wohns 
haus mit angebautem Stadel, wozu blod das 
halbe Gemeinde» und Waldrecht gehört, ferner 
folgenden walzenden Grundſtücken⸗ 

3 Morg Gemeindtheil bei der Wallfahrt, 
Morg Gemeindtheil bei ber Spital» Egeten, 
Morg Gemeindetheil auf dem Rohrbud, 
Morg Gemeindtheil auf der alten Nachtweid, 
Tagw. Wiefe im Steinweg, 

Tagw. Wieſe auf den Hörtern, 

Tagw. Wiefe in der nemlichen Tage, 
Morg Ader zu Bernhaupten, 

Morg Ader auf dem Schmweigertöbud, 
Morg Acker auf der Finftrau, 

Morg Ader zu Finftrau, 

Krautbeet am Fünfitetter Weg, 

x. Morg Baumgarten im Stabtzwinger , 
Morg Gemeinderheil im Hufarenlager, 

3 Morg Gemeinbtheil im Riedbud, 

Morg Gemeindtheil bei der Lohmühl, 

Morg Gemeindrheil in der Schaafegeten, 

Morg Gemeindtheil auf der Schwalberhaib, 


nem dunlariweardan 
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4 Morg Gemeindtheil auf der alten Nachtwaid, 
werden hiermit öffentlich, feilgeboten. Als Bies 
tungstermin wird 

ber 21. Aprif 1. 3. Vorm. 9 Uhr 
im landgerichtlichen Büreau feftgefegt, und hierzu 
befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einge 
laden. Die Tare und die auf den Realitäten 
haftenden Laſten koͤnnen in der Regiftratur einges 
fehen werben, und der Zufchlag erfolgt bei ers 
reichter Tare fogleidy. 

Monheim, am 25. März 1829. 

K. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

21. Die den Schreiner Simon Hausmann 

zu Spalt zugehörigen Realitäten: 
1) ein Wohnhaus No. 157 zu Spalt, tarirt 
per 1100 fl., 
2) 13 Morgen Hopfengarten im Hammersbuhl, 
taxirt per 550 fl., 
3) 3. Morgen Hopfengarten im Efeureuth, 
tarirt per 300 fl., 
werden in Vim executionis, dem öffentlichen 
Verkauf ausgeſezt. Termin hiezu ift auf 
24. April 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, am 17. März 1829. 
Königliches Landgericht. 
Ex commissione. 
Schumann, Affeffor. 

22. Dad der Wittme Katharina Barbara 
Scharrer zu Roth gehörige Wohnhaus No. 
99 zu Roth mit Zugehör wird anderweit dem 
Verkaufe unterftellt und zweiter Verfauftermin auf 

Dienſtag 26. Mai 1829 V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, 

Peinfeld, am 2. April 1829. 

K. B. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 

23. Nachgenannte zur Concursmaſſe ber Thos 
mas Holzſchuh'ſchen Relicten zugehörigen Im 
mobilen, und zwar: 

1) das Wohnhaus No. 109°) im 2. Viertel der 
2) das Wohnhaus No, 108b f Stadt Spalt, 
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ie Mrg. Hopfengarten in ber alten. Bürg, 
7 Mrg. Hopfengarten im Hammersbühl, 


nn hiemit zum öffentlichen Vertauf ansgefteilt, 


amd Termin hiezu auf 

Dienftag den 12. Mai Früh 10 Uhr 
dahier anberaumt, wozu ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber einfinden können. 

Pleinfeld, an 30. März 1829. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

24. Auf Antrag eined Nealgläubigerd wird 
das auf 325 fl. gerichtlich tarirte dreiftöcige 
Wohnhaus der Anna Maria Holzingerin im 
Brudergäßchen dahier No. 443 am 

27. laufenden Monats Vormittags 9 Uhr 
an Gerichtöftelle öffentlich verfauft und dies den 
Liebhabern mit dem Bemerfen befannt gemacht, 
daß bei erreichter Tare der Zufchlag Mittags 
12 Uhr unbedingt erfolgt. 

Rothenburg, am 3. April 1829, 

Könige. Landgericht. 
Pündter, Landricter. 

25. Die vormaligen Hölffritfch’fhen Ims 
mobilien von Sperberslohe, werden da der 
Käufer, der Taglöhner Friedrich Effert in Spyers 
beröiohe mit dem Kaufihilling nicht auffönmt, 

Montags den 4. Mai von Früh 8 Uhr 
bis Abends 6 Uhr 
an der hiefigen Gerichtöftelle bem öffentlichen Vers 
kauf ausgeftellt. Sie beftehen in 

a) dem Köblerguth Ne. 12 in Sperberslohe, 
wozu ein Wohnhaus mit angebauten Bad 
ofen, die Hofraith, F Tagwerk 2 mäbige 
Miefe, das Recht zur Viehtrift, der Ans 
theil an den unvertheilten Gemeindegründen 
gehört, für 300 fl. tarirt; 

b) in 23 Morgen Holzplag im Moos, für 
36 fl. taxirt; 

c) in Tagwerk 2 mädige Wiefe und Feld 
No. 7 an der Alleröbergerftraße für 40 fl. 
tarirt; 

d) in dem Gemeindetheil No. 5, 1% Morgen 
Büſch⸗ nnd Saambiume am Pyrbaumerweg 
enthaltend für 12 fl. tarirt, 
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e) in i Morgen Buſchholz No. 2, am Därrere 
hembacherweg, für 66 fl. tarirt; 

f) in 14 md + 5 Tagwerf 2 mädige Wieſe am 
Mühlgraben No.8 in 2 Stücen, für 16 | 
tarirt; 

g) in 1% Tagwerf 2 mädige Wiefe an der 
Birkfleiten No. 11, für 40 fl. tarirt. 
Beſiz- und zahlungsfähige Käufer, haben, wenn 
der Schäzungspreis wenigitend erreicht wird, dem 

Zufchlag zu erwarten. 
Schwabach, den 26. Merz 1829, 
Könige, Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 

26. Das Häckergut des Unterthanen Peter 
Schmidt in Ergersheim, aus Haus, Scheu— 
ne, 2 Gärten, 1 Waldrecht, 45 große Tagm, 
Ader, 35 Tagw. Wieſe und 1 Gert Holz, bes 
fiehend, foll wegen eröffneten Concureverfahreng 

ben 8. Mai 1829 Vormittags 8 Uhr 
im Königl. Landgericht an den Meiftbietenden 
öffentlich veräußert werden, beſitz- und zahlungs— 
fühige Kaufluftige werden dazu eingeladen. 
Ufenheim, 24. Merz 1829. 
K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

27. Das in die Gant gefommene Anweſen 
des Söldners Johann Georg Klein vou Klein 
forhei m, beftchend in einem einftö Aigen Wohns 
haus, FTagw. Garten und Geweinbögereitige 
keit, dann 25 Mrg. Aecker und Z Tagw. Wieſen 
wird am 

Dienftag den 5. Mai I. 8. V. M. 
in hiefiger Amtsfanzlei öffentlicd an den Meifte 
bietenden verkauft, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden. 

Harburg, den 24. Marz 1829. 

Fürftliched Herrfchafts Gericht, 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

28. Auf den Antrag eines Nealgläubigers wers 
den das den Unterthan und Nadlermeiiter Gonrad 
Mösnerfchen Eheleuten zu Langenaltheim 
bisher gehörige Halbföldengut No. 33 mit den 
dazu gehörigen Gemeinde» und Holzgründen, dann 
3 Tagwerk Wiefe die Natterwiefe und + Morgen 


591 


Ader im Schmidtfeld der öffentlichen Beriteigers 
ung unterworfen. Es wird hierzu Termin auf 

. Mittwocd den 13. Mai 1529 V. M. 9 Uhr 
anfangend im Gerichtslokale anberaumt, und 
dieß zur Kenntniß befig» und zahlungsfähiger 
Kaufluftiger mit dem Bemerken gebracht, daß ber 
Zufchlag nach Maasgabe der einfchlägigen Bes 
flimmungen des Hypothekengeſetzes erfolge, bie 
nähern Bedingungen aber am Strichtermine wers 
den befannt gemacht werben. 

Pappenheim, am 23. März 1829. 

Gräfih Pappenheimifches Herrichaftögericht. 

Bunte, Herrichaftsrichter. 

29. Nach dem Antrage der Erebitorfchaft bed 
Schneider Jakob Ludwig in der Wolfsau 
wirb das demfelben gehörige Gütlein, beitehend 

a) in einem Wohnhaufe und angebauter Scheune, 
b) einem Tagwerk Wiefen, uud 

c) 34 Morgen Aeder, 
gewürdigt auf 325 fl., zum öffentlichen Verkaufe 
an den Meiftbietenden ausgefezt, und hiezu auf 

Donnerstag den 7. k. Mts. Nachm. 
1 — 5 Uhr 

Termin anberaumt. An demfelben Tage werben 
auch einige Moventien und Mobilien in dem Haufe 
ded Schuldners gegen gleich baare Bezahlung 
verfieigert, wo fih Kaufsliebhaber einfinden 
tönnen. 

Scillingsfürft, am 2. April 1829. 

Zürftl. Hohenloh'ſches Herrfcafts s Gericht. 

Rummel, Herrfcaftsrichter. 

30. Auf den Antrag eined Realgläubigers 
wird dad, dem Hammermeifter Johann Matthäus 
Pöhler in G'ſteinach gehörige, Anweſen, als: 
1) der nur 4 Stunde von der Nürnberg» Res 

gensburger⸗Landſtraße und $ Stunde von Feucht, 

in einer höchft romantifchen Lage, am Schwars 
zachfluß, gelegenen Eifen: und Schmelzhammer 
in G'ſteinach, beftehend in 
a) der Hammerjchmiede mit 2 Feuerefien, 2 
Bladbälgen, 4 großen Hämmern, 6 Ams 
608, 2 Wafferrädern und fonftigen Bors 
richtungen, 
b) einer Kohfhütte, 
e) dem Wohngebäude No. 28 mit 3 heigbaren 
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Zimmern, 7 Kammern, 3 Küchen, 2 Bis 
den, 3 Kellern, 2 Stallungen, 

d) einer Streufchupfe und Schweinſtall, 

e) dem Geſellenhauſe No. 29 mit 3 Stuben, 
4 Kammern, 2 Böden, 2 Stallungen, 

f) einem Waſchhauſe, 

g) einem Badofen, 

h) einem Stabel, 

i) einer Schupfe, 

2) das dazu gehörige Wald» und Gemeinberecht, 
nebſt Fifcherei vom tiefen Feld big Nerret, 
3) die dabei befindlichen Grundjtüde, als: 

a) Z Morgen Garten am Haufe, mit bedeckter 
Kegelbahn , 

b) 55 Mrg. Feld, oberhalb G'ſteinach, 

c) Z Mrg. Wiefe am Schwarzachfluß, 

d) $ Mrg. der Kapellenplag, nebit dabei bes 
findlihen Rangen . 

e) 2 Mrg. Rangen unterhalb G'ſteinach, mit 
Holz; bewachſen, 

5) 3 Mrg. Holz auf dem linken Ufer der Schwars 
zach, 

8) Mrg. Rangen auf dem rechten Ufer der 
Schwarzach, am Cingange nach G'ſteinach, 
mit Holz bewachſen, 

bh) 2 Mrg. theils Waldung, theils Feld, alles 
zuſammen auf 5280 fl. gerichtlich geſchäzt, 

4) 2 Tagwerf Wiefen, die Murrwieſe genannt, 

Tar 200 fl., 
bem öffentlichen Verkaufe auggeftelit, und Termin 
biezu in der Poͤhler'ſchen Wohnung zu G'ſteinach 
auf 

Donnerſtag den 7. Mai 1329 Bor 
mittags 10 Uhr 

angeſezt. Befigr und zahlungsfähige Käufer 
werden hiezu unter der. Benrerfung eingeladen, 
daß bie auf den Immobilien haftenden Laften und 
fonftigen Bedingungen im Berfaufs- Termine bes 
fannt gemacht werden. 

Altdorf, am 4. April 2829. 

Königl. Bayer, von Scheurlifches Patrimonial⸗ 
Gericht erſter Klaffe Schwarzenbrud, 
Henkel, Patrimonialrichter, 

31. Die Immobilien ber Bäder Johann Georg 
und Roſina Catharina Dornanerfien Ehelente 


dahier, nemlich bh) für die Duplik auf 
1) ein Wohnhaus Hs, Nr. 14 nebit Zubehör Freitag den 17. Zuli, 
: jedesmal früh 9 Uhr anberaumt. Sämtliche 


dahier, 
2) 3 Viertel 10 Ruthen Wieſe in der Vollei⸗ 
then und . 
3) 15 Morg 27 Ruthen Wiefe und Garten 
-bortfelbit , 
wie biefelben in dem Seite 1897,: 1965 und 
2022 des Rezatsfreid-Intelligenz- Blatts, dann 
Seite 1382, 1508 und 1634 des Correſponden⸗ 
ten von und für Deutſchland v. 38. eingerückten 
Subhaftationd » Patent vom 22. Auguft v. IJs. 
aäter befchrieben find, ‚werden am 
18. May d. 3. Namittags 2 Uhr 
im Herrgottfchen Wirthshaus dahier zum brittens 
und leztenmal fubhaflirt werden, was ben hiermit 
eingelabenen Kaufsluftigen mit dem Bemerken 
eröffnet wird, daß fie die Nachweife über ihre Bes 
fig» und Zahlungsfähigfeit ſogleich am Termine 
vorzulegen haben. 
Wilhermsdorf, den 3. April 1829. 
König. Bayer. Freiherrlih von Wurfterfches 
Patrimonialgericht erfter Klaffe. 
Wunder, Herricdaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Da aus den ſämmtlichen Grundbeſitzungen 
des Johann Kelber med, zu Iphofen nur 
746 fl. erlöfet worden find, während bie befanns 
ten Schulden 1338 fl. 21 fr. betragen; fo it 
bei der Unzulänglichkeit der Maffe zur Befriedis 
gung der Gläubiger vermöge Beſchluſſes vom 2. 
d. M. der Univerfalconcurd über dad Bermögen 
des Johann Kelber eröffnet worden. In Folge 
beffen werden die gefeglichen Edictdtage und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf 
Montag ben 11. Mat, 
2) zur BVorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 12. Juni, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar 
a) für die Replik auf 
Donnerftag den 16. Juli und 


unbefannte Gläubiger werben hiezw unter dem 
Rechtsnachtheile öffentlich vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage den Aus— 
ſchluß der Forderungen von der gegenwärtigen 
Mafle, das Ausbleiben an den übrigen Ediktstas 
gen aber den Ausfchluß mit den treffenden Hands 
kungen zur Folge haben werde. Hiebei werden 
diejenigen, welche von dem Vermögen des Gris 
bard irgend etwas in Händen haben, aufgefors 
dert, ſolches vorbehaltlich ihrer Rechte hierauf, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes bei Ges 
richt zu übergeben. 
Mt. Bibart, den 3. April 1829, 
Königl. Landgericht. 
— * — Landrichter. 
zeichnung und Abſchä bes 
Bauer Johannes Dimlerfhen er im 
Ramsberg hat ſich eine Schuldenmaffe von 3055 fl. 
59 fr. ergeben, während das Actiovermögen nur 
1515 fl. 43 Fr. berägt, Deshalb wurde heute 
bie Eröffnung des Konfursverfahrens über biefen 
Nachlaß beſchloſſen, und bie Ediktstage werden 
dahin feitgefegt: 
1) zur Anmelbung der Forderungen und beren 
gehörigen Nadyweifung - 
ber 7. May, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen 
der 8. Juny, 
3) zur Schlußverhandlung, nämlich 
a) zur Replik 
ber 8. July, 
b) zur Duplif 
ber 21. July 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. Hiezu werben 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners unter Androhung des Rechtsnachtheils 
vorgeladen, daß dad Ausbleiben am erften Ediftd« 
tage bie Ausfchließung ber Forderung von der ges 
genwärtigen Konkursmaſſe, dad Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediftätagen aber den Ausſchluß der 
41 
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an venfelben vorzunehmenden Verhandlungen zur 
Folge hat. Dabei ergeht an diejenigen, welche 
von dem Gemeinfchuldner etwas. in Handen has 
ben, der Befehl, folches nicht an diefen, fonbern 
an das landgerichtliche Depofitorium bei Bermeis 
dung bed Erjaged oder der Doppelzahlung abzus 
liefern. Gläubiger, welche außerhalb bed Ges 
richtöbezirkö wohnen, haben dahier einen Ju— 
finuationd » Mandatar aufzuftellen und diefen dem 
Berichte zu benennen, außerdem die Verfügungen 
nach der Gerichtös Ordnung Cap, VII. $. 1. für 
infinuirt werden angejehen werden. 
Bunzenhaufen, am 26. Februar 1829. 
Königl, Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
3. Auf eigenen Antrag der Wirth Georg 


Konrad und Anna Barbara Dorſch iſchen Ehes 


leute zu Großdechfendorf wird vom königl. 
Landgerichte Herzogenaurach über deren DBermör 
gen der Univerfal- Konkurs erfannt. Es wers 
den daher die Ediftötage ausgefchrieben und 
a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiſung auf 
Montag den 4. May, 
b) zur Borbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 3. Juny, 
c) zur Schlufverhandlung und zwar für bie 
Replif und Duplif zugleich auf 
Freitag den 3. July, 
jedesmal Bormittage 9 Uhr im Commiffionszim- 
mer No. 5 Termin feftgefezt und hiezu fünmtliche 
unbefannte Gläubiger der Gemeinfchuldner hier: 
mit öffentlich und-unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forberang von der ges 
genwärtigen Konfursmaffe, das-Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediftötagen aber bie Ausſchließ— 
ung mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
Iungen zur Folge hat. Zugleich werben diejenis 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen der 
Gemeinfhuldner in Händen haben, bei Vermeis 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
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übergeben und bemerkt, daß ber Stand des Ver⸗ 
mögend nach der Schaͤtzung 1631 fl. 10 kr., der 
Stand der zur Zeit bekannten Paifiven aber 
83406 fl..15 fr. beträgt. 
Herzogenaurach, den 16. März 1829. 
RKeäönigl. Landgericht, 
Müller, Lanbrichter. 

4. Ueber. dad Vermögen des Gütlerd Elias 
KRammermeyer von Egenhaufen it am 19. 
Samar ein Gautinventar hergefiellt worden, ges 
mäß welchem deſſen Activ » Vermögen auf 1425 fl, 
tarirt worden if. Geine Schulden aber hat 
Kammermever anf 2400 fl. 26 fr. und darunter 
2110 fl. 54 Er. bevorzugte Poften angegeben. 
Es wird baher über das Vermögen ded Elias 
Kammermeyer ber Concurs ber Gläubiger eröffs 
net, und wurben bie gefeglichen Edictdtage, und 
jwar: - 

a) zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 
berungen auf 
Dienftag den 12. Mai l. 38., 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
Breitag den 12. Juni I. Is., und 
co) zum Sclußverfahren auf 
Montag den 13. Juli I. 38, 
anberaumt. Alle diejenigen, welde an gedach⸗ 
ten Kammermeyer etwas zu fordern haben, werben 
biemit aufgefordert, an den erwähnten Edictds 
tagen, jebedmal Vormittags 9 Uhr vor dem uns 
terzeichneten Goncursgerichte zu erfcheinen und 
ihre Rechte zu wahren, widrigen Falls ift zu ge- 
wärtigen, daß das Ausbleiben am erften Edicts⸗ 
tage den Ausſchluß von der gegenwärtigen Gons 
cursmaſſe, das Ausbleiben an den weitern Edicte- 
tagen aber den Berluft der einfchlägigen Prozeßs 
handlung zur Folge hat. i 
Leutershauſen, am 6, April 1829. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Frhr. von Poͤllnitz, Landrichter. 

5. Auf den eigenen Antrag des Franz Hum— 
mel von Flotzheim ift die Eröffunug des Unis 
verfals Konkurjes feiner Gläubiger beſchloſſen 
worden, und es werben demnach die gefeglichen 
Ediktstage und zwar 
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- D’gur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 


derungen auf 
den 19. Mai db. J., 
2) zur Borbringung ber Einreben gegen 
angemeldeten Forberungen auf 
den 23. Juni d. J., 
3) zur Schlußverhaudlung, — 
a) zur Replik auf 
den 28. Juli d. J., 
b) jur Duplik auf 
ben 1. September d. J., 
jebesmal Morgend 9 Uhr anberaumt, wozu ſamt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger unter Androhung des 
Rechtsnachtheiles hiemit öffentlich vorgeladen wer⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage den Ausſchluß der Forderung von ber ges 
genwärtigen Maffe, das Ausbleiben an den: übris 
gen Ediftötagen aber die Prächufion der betreffen» 
den Handlungen zur Folge haben werbe. Bus 
gleich werben diejenigen, welde son dem Bermös 
gen des Gemeinfchulonerd etwas in Händen has 
ben follten, aufgefordert, ſolches unter Borbes 
halt ihrer Redjte, bei Vermeidung bed nochma⸗ 
ligen Erſatzes bei Gericht zu übergeben. Schlüßs 
lic, wird bemerkt, daß bad Aftios Vermögen nad) 
dem erhobenen Schägungswerth 1431 fl., dann 
300 fl. Mobiliars Erlös, die Paffiomaffe aber 
über 3000 fl. beträgt, wovon 2875 fl. hypothes 
farifcher Eigenſchaft find. 

Monheim, am 28. Merz 1829. 

R. B. Landgericht. 
Lippert, Affeffor, v. ». 

6. Das Königl. Bayer. Landgericht Pleinfelb 
hat im Debirwefen der Thomas Holzfchuhifchen 
Relicten von Spalt, auf Antrag der Gläubiger 
und des großjährigen Willibald Holzſchuh, bann 
der Bormünder ber Minorennen, den Univerfals 
Konkurs erfannt. Es werben baher bie geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Dienftag 12. May, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienſtag 9. Juny, 
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3) zur Schlußverhandfung auf 
Donnerftag 9. Juli 
bied Jahre, jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtge⸗ 
ſezt, und hiezu fümmtliche Gläubiger unter dem 


Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheis: 


nen am erſten Ediftötage die Ausfchliefung der 
Forderung von gegenmwärtiger Maffe, das Nichts 
ericheinen an den übrigen Ediftstagen aber bie 
Präckufion der an- benenfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird bemerkt, 
daß bie biöher bekannten Schulden auf 2760 fl. 
30 fr., wovon 1100 fl. im Hppothefenbuch eins 
getragen, ſich belaufen, die Activmaſſe aber nur 
auf 2500 fl, gerichtlich gewürdigt wurde. Zus 
gleid; werden biejenigen, welche irgend etwas 
von bem Vermögen ber Thomas Holzſchuhiſchen 
Relicten in Handen haben, bei Vermeidung noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefowdert, ſolches, unter 
Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Pleinfeld, am 29. März 1829. 
Konigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Gegen ben Söldner Johann Georg Klein 
von Kleinforheim wurde durch Erkenntniß 
vom 3. d. Mts. der Univerſalconcurs erkannt, 
es werden daher folgende Edictstage feſtgeſezt, als: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
ber Forderungen 
Dienftag ber 5. Mail 9. 
2) zur Beibringung der Einreben 
Freitag der 5. Juni 1%. 
3) zum Sclußverfahren und zwar: 
für die Replick 
Montag der 6. Zuli, und 
für die Duplik 
Dienftag der 21 Juli 1. J., 
jebedmal Vormittags 8 Uhr. Es werden daher 
fämmtliche fowohl befannte ald unbekannte Glaͤu⸗ 
biger hiemit vorgelaben, an ben bezeichneten Tas 
gen bahier zu erfcheinen, wibrigen Falld dad Aus⸗ 
bleiben an bem eriten Edictdtag den Ausfchluß der 
Forberungen von ber Gantmaffe, und an den 
übrigen" Edietötngen die Prächufflon mit der ber 
treffenden Handlung ‚zur gefeglichen Folge haben 
* 41 
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würbe. Zugleich werben alle diejenigen, welche 
Fauftpfänder in Händen haben follten hiemit aufs 
gefordert, folde bis zum eriten Edictstage am 
das unterfertigte Univerfalcoucursgericht bei Bers 
meidung bed Berlufts ihres Unterpfandrechts aus⸗ 
zuliefern. Eudlich wirb bemerkt, daß bei ber 
vorgenommenen Abfhägung ded Goncurd + Dermö» 
gend fich eine Actiomafje von 920 fl. 15 fr. erw 
geben hat, während die in dad Hypothekenbuch 
eingetragene Hppothefen ſchon 985 fl. ausmachen. 

Harburg, den 24. März 1829. 

Fürftliches Herricafts » Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

8. Der jüdifche Handeldmann Hirſch Jonas 
Gutmann zu Dettingen hat ſich felbit für 
zahlungsunfähig erklärt, und fein Bermögen an 
feine Gläubiger abgetreten. Da hiernach das 
Concurdverfahren gegen denfelben eingeleitet wurs 
de, fo werden die gefeglichen Ediftstage hiermit 
audgefchrieben, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachweis 

der 7. Mai d. Js., 

2) zur BVorbringung der Einreben gegen bie 

angemeldeten Forderungen 

der 9. Juni d. Js., 

3) zum Schlußverfahren 

a) zur Replif der 10. Juli, 

b) zur Duplif der 21. Juli d. Ge. 
Sämmtlicdye befannte und unbekannte Gläubiger 
des Handeldmanns Hirfch Jonas Gutmann bahier 
werden unter dem Nechtönachtheil vorgeladen, 
das das Nichterfcheinen am erften Ediftstage den 
Ausſchluß der Forderungen von der Gantmajfe, 
an den übrigen Ediktstagen dagegen ben Bers 
luft der an biefen vorzunebhmenden 
Lungen nach ſich zieht. Zugleich werden alle 
jeue, weldye Sachen bed Gemeinfchulonerd in 
Handen haben, aufgefordert, dieſe unter Vorbe⸗ 
behalt ihrer Rechte und bei Vermeidung nochma⸗ 
ligen Erfaßes bei Gericht zu übergeben. Nach 
$. 82 der Prioritätdorbnung werben die Glänbis 
ger hierbei benachrichtiget, daß das Activvermös 
gen des Gemeinſchuldners in 11970 fl. 12 fr. 


Hands 
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größtentheild aus unfihern und illiquiden Poſten 
beitehe, dagegen bie befannten Schuiden 12676 fl. 
46 fr. betragen, und daß daher am eriten Edikts⸗ 
tage angemefjene Bergleichdvorfchläge gemacht 
werben jollen. 

Dettingen, den 3. April 1829. 

Fürſtl. Stadt» und Herrichaftsgericht. 
Baur, Stadts und Herricaftärichter. 

9. Wider den Bauerdmann Georg Michael 
Trunk zu Ulfenheim wurde der LUniverfals 
Concurs rechtöfräftig erlannt. Es werben daher 
bie geſetzlichen Edictstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen ſammt Dar⸗ 
legung der Beweiſe über die Richtigkeit 
derſelben und deren Vorzugsrecht auf 

Donnerftag den 7. Mai, 
2) zur Borbringung der Einreden dagegen auf 
Donnerftag den 11. Juni, 
3) zur Schluß» Verhandlung auf 
Montag den 13. Juli I. J., 
jebedmal Morgens 9 Uhr beginnend, feltgefest, 
und alle unbefannten Gläubiger biezu unter bem 
Rechtsnachtheile anmit vorgeladen, daß das Vers 
fäumen des erften Ediktstages den Ausfchluß von 
ber Maffe, und das Berfäumen ber übrigen 
Ediktstage den Ausfchluß der treffenden Handlung 
zur Folge habe. Zugleich werben diejenigen, 
welche von dem Vermögen des Gemeinjchuldners 
etwas in Händen haben aufgefordert, ſolches bei 
Bermeibung des nochmaligen Erfages, jedoch vors 
behaltlich ihrer Rechte dahier zu übergeben. 

Seehaus, am 26. März 1829. 

Fürftlih Schwarzenberg'ſches Herrfhaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenftein, Herrichaftsrichter. 

10. Ueber das ber Verwaltung des unterfers 
tigten Gerichts unterftellte’Bermögen des ausge⸗ 
bienten Cinjteherd Georg Michael Raub aus 
Weifenbrunn königl. Landgerichts Heilsbronn 
ift ber Concurs recjtöfräftig erfannt. Es werden 
daher die gefeglichen Edictstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen ſammt Dar- 
legung der Beweife über die Richtigkeit und 
bed Vorzugsrechts derſelben auf 

Montag den 11. Mai, 
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2) zur Worbringung der Einreden bagegen auf 
Freitag den 12. Juni, 
37 zur Scylußverhandlung auf 
Montag den 13. Juli l. 38, 

jebesmal Morgens 9 Uhr beginnend, feftgefejt, 
und alle unbefannten Gläubiger umter dem Rechts⸗ 
nadhtheile hiezu andurd; vorgeladen, baß die vers 
fäumte Liquidation am erften Edictötage den Aus⸗ 
ſchluß von der Maffe, und das Verſäumen der 
Abrigen Edictdtage den Ausfchluß der treffenden 
Handlungen zur Folge habe. Das Gantvermögen 
beiteht in 262 fl. ca. während dem Gerichte 
308 fl. Schulden befannt find. 

Schloß⸗ Scehaus, den 6. April 1829. 
Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandeberg. 

Schwingenftein , Herrichaftsrichter. 


. 10. Das Königliche Landgeriht Monheim 
hat in dem Schuldenmwefen. ded Taglöhners Se— 
baftian Reitfchufter von Wemding auf eiges 
nen Antrag deffelben den Univerfalconcurs erfannt. 
Es werben daher die gefelichen Edictötage, nemlich 
a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachweiſung auf 

den 15. Mai 1829, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 

gemeldeten Forderungen auf 

den 19. Suni 1829, 
c) zur Schlußverhandlung ‚; und zwar zugleich 
für die Replik and Duplik auf i 

den 23. Juli 1829, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefezt, und. hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger bed Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Edictdtag die Ausfchließung der Forderung 
von der gegenmwärtigen Goncurdmaffe, daß Nichts 
erfcheinen am den übrigen Edietstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Bers 
mögen ded Gemeinfchuldnerd in Händen haben, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des noch⸗ 
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maligen Erfates unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
- Monheim, am 25. März 1829. 
K. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

11. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis— 
und Stadt» Gericht Ansbach, iſt über den Nachlaß 
ber am 30. San. 1828 dahier verftorbenen Frau 
Generals Majorin Freifran von Reigenftein, ges 
bohrne Freyin von Schenk, auf Antrag ber Bene 
ficial» Erben der Erblafferin der erbfchaftliche Li⸗ 
quibdationd » Prozeß eröffnet. worden. Es werben: 
baher: alle diejenigen, welche an den Nachlaß der 


. gedachten Freyfran Caroline von Reigenftein For⸗ 


derungen oder Anfprüche zu machen haben, aufs 
gefordert, fich in dem, vor dem Gommiffario, 
Kreids und Stadtgerichtds Affeffor Eder auf den 
4. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
angefegten Liquidations > Termine entweder pers 
ſönlich, oder durch zuläffige Bevollmächtigte eins 
ufinden, und ihre Forderungen oder Anfprüche 
gehörig anzumelden, widrigenfalls fie aller ihrer 
etwaigen Borrechte verluftig erflärt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nad) 
Befriedigung der fich meldenden Gläubiger von 
der Maffe mod) übrig bleiben möchte, verwieſen 
werden follen. 

Ansbach, den 24. Januar 1829, 

Buſch, Direktor. 

12, Alle diejenigen, welche an dem geringen 
Nachlaſſe des Diurniſten Joh. Leonh. Horn von 
hier eine Forderung zu machen haben, werden 
aufgefordert, ſie am 

27. eurr. Vormittags 9 Uhr 
bei dem unterzeichten Königl. Landgerichte zu liqui⸗ 
diren und nachzuweiſen, widrigen Falls bei Ver— 
theilung der Verlaſſenſchaft keine Rückſicht auf ſie 
genommen würde. 

Rothenburg, am 3. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
. Pündter, Landrichter. 

13. Alle diejenigen, welde an dem Radhlaffe 
des verftorbenen Herrn Rammerbireftord Meyer 
dahier aus irgend einem Rechtsgrunde Forderungen 
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ober fonftige Anfprüche zu haben glauben, wer⸗ 

den Niermit edictaliter aufgefordert, folche ins 

nerhalb einer peremtorifchen Friit von 6 Wochen 

a dato und zwar bei Vermeidung bed Ausjchluffes 

damit dieffeitd anzumelden und zu liquidiren. 

Pappenheim, am 7. April 1829. ! 

Gräflic, Pappenheimifches Herrfhaftögericht 
Bunte, Herrfchaftsrichter. ’ 

14. Bon dem Königl. Bayer. Landgerichte Heis 
denheim im Rezatkreiſe werben auf Anſuchen ihrer 
Verwandten, Curatoren und des Königl. Fiskus 
machgenannte Verſchollene: 

1) Johann Michael Kirfch and Meinheim, 
- geb, 29. April 1787, vermißt Im Kriege 
1812; 

2) Georg Michael Käferlein aus Döckin—⸗ 
gen, geboren 11. April 1784, vermißt feit 
1812; 

3) Georg Shriftoph Birnmepyer aus Dithrim, 
geb. 30. Oct, 1792, vermißt feit 1813; 

4) Georg Chriſtoph Meyer aus Oſtheim, geb, 
15. März 1791, vermißt feit 1813; 

5) Johann Georg Knoll aus Didingen, 
geb. 11. Dec. 1791, vermißt feit 1812; 

6) Ehriftoph Ludwig Kernt aus Berol zheim, 
geboren ‚zu Bernwalde, vermißt ſeit länger 
als 40 Jahre, deſſen Erben, unter welchen 
der Schuhmacher Earl Gottlieb Kernt in Kops 


penhagen war, aller Mühe ungeachtet, nicht - 


mehr ausgemittelt werben fönnen , und beffen 
Vermögen in 210 fl. beſteht; 

7) Johann Kafpar Eichner aus Aurnheim, 
geb. 1767, verfchollen ald Dienftknecht feit 
34 Jahren, 

nebit ihren etwa zurückgelaffenen Erben und Erb 

nehmern hiermit öffentlich; vorgeladen, bergeftalt, 

daß fie fid) binnen 9 Monaten und zwar längftens 
in dem auf 
den 22. December d. Is. V. M. 9 Uhr 

bei dem hiefigen Kgl. Landgericht anberaumten 

Termin perfönlich oder fchriftlich zu melden, und 

daſelbſt weitere Anweiſung — im Falle ihres 

Ausbleibens aber zu gewärtigen haben, daß ſie 

werben für tobt erflärt, und ihr ſaͤmmtlich zurück⸗ 


604 


gelaſſenes Vermoͤgen ihren befannten nächften Er⸗ 
ben, bie ſich als folche gefegmäßig Iegitimiren Föns 
nen, und hinfichtlich des Georg Ludwig Kernt und 
bejfen unbefannten Erben — dem königl. Fiskus 
ohne weiters werde zugeeignet werben. 

Heidenheim, den 10. Februar 1829, 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

15. Auf Antrag der Iuteftats Erben werden 
ber im Jahre 1755 bahier gebohrne Mezgersſohn 
Johann Egybius Kübler, welcher ſchon feit 50 
Jahren abweſend und auch bereits für verfchoflen 
erklärt it, oder die von ihm etwa zurücgelaffes 
nen unbefannten Erben hiemit dergeſtalt öffentlic, 
vorgelaben, daß fie fi vor dem unterzeichneten 
Gerichte binnen 9 Monaten oder längitens bie 
zu bem auf 

Freitag den 16. Januar fünftigen Jahres 
anberaumten Termine durch gehörig Bevollmäch⸗ 
tigte oder -in Perfon geftellen und über die Ems 
pfanguahme des unter Verwaltung ftehenden Vers 
mögend erklären, im Nichterfcheinungsfalle aber 
zu gewärtigen haben, daß er Kübler für todt ers 
Härt und fein Vermögen den ſich gemeldet haben- 
ben nädjiten Anverwandten ohne Kaution ausge⸗ 
antwortet werde. Zugleich werden alle jene, 
welche aus irgend einem beſondern Titel Anfprüce 
an das unter Euratel ftehende Küblerifche Bermis 
gen zu machen haben, aufgefordert, ſolche bins 
nen gleicher Frift gehörig anzumelden, wibdrigens 
fall$ bei Bertheilung der Maſſe keine Rückſicht auf 
diefelben genommen werden würde, 

Rothenburg, den 31. März 1829. 

Königl, Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

16. Der von hier gebürtige Schneibermeifter 
Johann Leonhard Schatz iſt am 26. März d. J. 
in einem Alter von 36 Jahren hier verſtorben 
ohne eine leztwillige Verordnung zu hinterlaſſen, 
und es ſind auch keine geſetzlichen Erben ſeines 
Nachlaſſes bekaunt. Es werden daher die von 
ihm etwa zuräcgelaffenen unbefannten Erben und 
Erbnehmer aufgefordert , fich binnen 9. Monaten 
und fpäteitend in bem auf den 
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Juli 1829 V. M. 9 Uhr 
angeſetzten Termine: bier bei Gericht ſchriftlich 
ober perſönlich zu melden, und. ihre Rechte auf 
die Erbichaft anzumelden und nachzuweiſen, ins 
dem nach dem fruchtlofen Ablaufe diefes Termins 
der Nachlaß als herrenlofed: Gut dem Kgl. Fiskus 
zuerkannt und zur freien Diepofition verabfolgt 
werben wird, ımd der ſich etwa erft nachher 
meldende Erbe defien Handlungen und Dispoſi⸗ 
tionen anzuerkennen und zu übernehmen fchuldig , 
von ihm weder Rechnungslegung noch; Erfaß der 
gehobenen Nugungen zu fordern berechtigt, fons 
dern fich Tediglicdy mit dem, was alsdann noch 
von der Erbichaft vorhanden wäre zu begnügen 
verbunden fein würde. 

Uffenheim, 29, September 1828. 

Könige. Landgericht. 

Boveri, Landrichter. 


Berichtlihe Bekanntmachungen, 


1. Es wird hiermit befannt gemacht, baß 
die mitteld Vorladung vom 26. Merz 1828 öfr 
fentlich vorgeladenen Berfchollenen Conrad Tha e—⸗ 
ter von Gersdorf et Cons, mitteld am geitri- 
gen publicirten Erfenntniffes für tobt. erklärt 
worben find. 

Altdorf, den 28. Mer; 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


pr 


2. Es wird hiermit befannt gemacht, daß 
das Präclufiond» und Prioritätd + Erfenntniß in der 
Georg Rupprecht ſchen Gantfachevon Schwars 
zenbach am Heutigen an die Gerichtstafel ans 
geichlagen, worben ift. 

Altdorf, den 31. Merz 1829. 

Königl.. Landgericht, 
Zernott, Laudrichter. 


3. Es wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, 
daß das in ber Gantſache des Koblers Conrad 
Krazer von Offenhauſen am 13. Merz c. 
gefählte Prioritätds und Präcluſions-Erkenntniß 
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am Heusigen am ſchwarzen Brett der unterfertig- 
ten Gerichtsbehoörde affi girt worden iſ. 

Altdorf, den 2. April 18209. 

Konigl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

4. Es hat der ledige Müllergeſelle Johann 
Georg Gechter zu Bruck, 26 Jahre alt, 
Sohn des verſtorbenen Tabatfahrifanten Sohann 
Georg Gechter „in ber Ueberzeugung, feinen Ans 
gelegenheiten nicht, felbft vorſtehen zu können, 
in Vereinigung mit feiner Mutter, ber verwitt⸗ 
weten Sufanna Maria Gedjter zu Bruck und 
feiner naͤchſten Verwandten fish ‚freiwillig unter 
Guratel begeben, und es find ihm: der Bäder 
meiiter Georg Friedrich: Hofmann zu Bruck und 
der Bierbrauer Bernhard Gechter zu. Bniersborf 
zu curatoriſchen Beiftänden beftellt worden, Es 
wird baher befannt gemacht, daß alle mit dem 
gedachten Müllergefellen Gechter von nun an ohne 
Beiftimmung der benannten Euratoren abgeſchloſ⸗ 
ſenen Verträge, fo werben angeſehen werben, 
als wenn fie mit einem Minderjährigen.ohne vor⸗ 
— ⸗ Beitritt wären. eingegangen wors 

en. 

Erlangen, am 23. März 1829. 

Königl; Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

5. Das gefällte Prioritätd» Erfenutniß in 
der Jakob Zechifchen Soncursfache von Wems 
dingen wirb ftatt der Publifation 

‚am 1, April L. 9. 
an bie Gerichtötafel angefchlagen werben, was 
hiermit zur Kenntniß ber Beteiligten — 
wird. 
Monheim, am 3. März, 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchiedeuen Inhaltes. 

1. Die ſämmtlichen hiefigen Steuerpflichtigen 
werben hierdurch aufgefordert, das am 15. dies 
Mts. verfallene lezte Ziel der Gründes und Häus 
ferftener, fo mie die hieraus ſich beredynende Fa— 
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milienftener pro 182$ an das unterzeichnete Rente 
amt unverzüglich zu ‚entrichten. Zugleich wird 
auch bemerkt, daß zur Vermeidung läftiger Ges 
fchäfts» Störungen, die Steuern nur an den ſchon 
früher für die hiefige Stadt beftimmten Steuertäs 
gen, nemlid; Montag und Donnerflag angenoms 
men werben können. 

Ansbach, am 14. April 1829. 

Königl. Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 

2. Ein bedeutendes Brennholz: Quantum in 
der Staats» Waldung Haid auf dem Revier Guns 
geuhaufen befindlich, foll am 27. d. Mes. April 
velauft werden, Zufammenfunft am Jubenbrons 
nen V. M. 9 Uhr. Am 28. defielben wird mit 
dem Geſchäft fortgefahren, Zufammenfunft im 
Hühnerweiher ebenfalls um 9 Uhr V. M. 

Gunzenhaufen, den 11. April 1829. 

K. B. Forftamt. 
Fehr. von der Bor, Forftmeifter. 
3. Bon den biefamtlichen Getraid » Borräs 
then werden unter Vorbehalt höchſter Genehmi⸗ 
gung mehrere Quantitäten 
a) an Kern, Waizen, Korn und Gerfte auf ben 
Gtraidfpeichern dahier zu Heidenheim am 
Samftag ben 25. April curr. Borm. 11 Uhr, 
b) an Haber auf dem Getraibfpeicher zu Gnoz⸗ 
heim am 
Montag den 27. April curr Vorm. 10 Uhr, 
dann c) eine Quantität Korn und Haber auf 
dem Getraidfpeicher zu Dftheim, Nachmittags 

12 Uhr 
oͤffentlich verſteigert. Die Verkaufstermine wer⸗ 
den jedesmal an Ort und Stelle abgehalten, und 
Kaufsluſtige dazu eingeladen. 

Heidenheim, den 10. April 1829. 

Königliches Rentamt. 
Klemann, Rentbeamter. 

4. Durch die erfolgte Reinigung der hieamt⸗ 
lichen Regiſtratur von unbrauchbaren Papieren 
wurde ein dergleichen Vorrath von 
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38 Zentuer 53 Pfunb 
disponible, welche höchſter Beſtimmung gemäß 
zum Verkauf gebracht werben, und wozu Termin 

auf Montag den 27. dieſes Monate 
Vormittags 
hiemit anberaumt, und dabei bemerkt wird, daß 
der Zuſchlag parthienweiſe an den Meiſtbietenden 
salva ratificatione erfolgt, 
Speheim, den 12. April 1829. 
KR. DB. Reutamt. 
, Gebhard, Rentbeamter. 
5. Das unterzeichnete Amt verkauft von feis 
nen bisponiblen 1823er Natural» Borräthen 
eine Parthie Waiz und Dinkel vom Birfenfels 
ber Boden, 
eine Parthie Korn und Haber vom Dachsbacher 
Boden, 
eine Parthie Korn und Haber vom Emskirch⸗ 
ner und Münchauradıher Boden, und 
eine Parthie Korn vom Münchfteinacher und 
Neuftädter Boden. 
Die Früchte find fämmtlich von guter Qualität 
und wird Gtridtermin hiermit auf künftigen 
Dienflag, den 21. dieſes Monats Bormittage 
10 Uhr dahier im Amtslofale anberaumt, 
Reuſtadt a.d. A., ben 6. April 1829. 
Königl. Rentamt. 
Butterd, Nentbeamter. 
6. Bon dem Getraid» Speicher in Leutershau⸗ 
fen wird 
Freitag ben 24. April 1829 Vorm. 10 Uhr 
bei dem Hirfchenmwirth Körber daſelbſt, vorbehalts 
lich hHödyfter Genehmigung eine Quantität Waizen, 
Korn, Dinfel, Haber, Erbjen und Widen aus 
ben festen Erndtes Jahr 1828 und fehr guter 
Qualität öffentlid; an den Meiftbietenden verfauft 
und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Kolmberg, ben 10. April 1829, 
Königl. Rentamt, 
Kißkalt, Rentbeamter. 
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Beilage 
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Sutelligenyz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 32. Ansbah, Mittwoh den 22. April 1829. 





Amtliche Artifel, 





Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Im Wege ber Hülfsvolitrefung werden 
auf den 
4. May Vormittags 9 Uhr 
die Realitäten der Eheleute Leonhard und Marg. 
Fuchs dahier, nämlich 
1) das Wohnhaus No, 181 dahier, tarirt um 

400 fl, 

2) 1 Morgen Hopfengarten am Raſcher Weg, 
tarirt um 450 fl., und 

3) Z Morgen Hopfengarten auf der hintern 

Sorg, eingefchäzt um 150 fl., a 

beim hieſigen Landgericht an den Meiftbietenden 

verfauft. Kaufsliebhaber haben ſich einzufinden. 

Altvorf, den 6. April 1829. e 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. (Verkaufs⸗ oder Berpachtungs » Airzeige.) 
Auf den Antrag der Bormünber ber Wolfds 
wird Strengifhen Relicten zu Lehrberg 
ſoll das diefen Relicten gehörige Bräuhaus und 
Defonomie » Guth zu Lehrberg entweder auf 6 
Jahre verpacdhtet, oder an den Meijibietenden 
verfauft werden. Zur Verpachtung oder zum 
Berfauf wird daher Termin auf 

Montag, den 18. May l. J. V. M. 10 Uhr 
anberaumt , an welchem. fidy beflz+ und zahlungss 
fähige Pachts oder Kaufsliebhaber im Königlichen 


Landgerichte dahier einzufinden und Mittags 12, 
Uhr bei annehmlichen Angeboten den Zuſchlag vor 
behaltlich obervormundſchaftlicher Genehmigung 
zu gewärtigen haben. Das Guth beſtehet 
1) in einem Halbhof sub Ro. 72, St. C. No. 
229, wozu ein Wohnhaus mit Taferngerech⸗ 
tigfeit, ein abgefondert ſtehendes Bräuhaus, 
nebit daran gebauter Stallung, eine Scheuer, 
Hofraith, F Tagw. Schorr⸗ und Grasgar⸗ 
ten, 14 Morgen Aecker, 5% Tagw. Wieſen 
unb Gemeinderecht an ben umvertheilten Ges 
meinbebefigungen gehört, 
2) 2 Morgen der f. g. Schloßacker, Lehrberger 
Markung, St. B. No. 230, 
3) 1 Morgen Ader dafelbit St. B. No, 231, 
4) 14 Morgen Ader am Schmalnbach in Lehr⸗ 
berger Flur St, B. Ro. 233, 
5) 1 Morgen der Sandader genannt, aus dem 
Baureisifhen Guth, St. B. No. 42, 
6) Morgen Ader in der Hammerfiadt beim 
frummen Weg. St. B. No. 404, 
7) 13 Tagw. Wiefe beim Heßbach, U. B. No. 
405, 
8) F Morgen Einrißlein, ein ludeigener Ger 
meindetheil, U. B. No. 1119, 
9) 34 Morgen Holz im Buhlsberg, U. B. Ro. 
1123, 
10) 54 Morgen Holz in der Schönau, U. B. 
No. 1123, 
11) & Morgen Ader in der Außern Hard gelegerr, 
12) # Morgen Walotheil in ber Branbleithen 
oder Schönau. 
4? 
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Die ‚auf diefen Immobilien haftendeif Abgaben 
fönnen täglich in der dieſſeitigen Negiftratur in 
Erfahrung gebracht werden, fie werben aber noch 
befonderd, fo wie die Berpaditungs » und Ders 
faufsbedingungen am Termin befannt gemacht 
werden. 

Ansbach, den 13. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

3. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung des 
verftorbenen Johann Gonrad Kiefhaber zur 
Hülfsvollftrefung, nämlich, des Gutes Hs. No. 
2 zu Eltersbdorf, beftehend aus einem Wohns 
hauſe, Hofhaufe, Stadel, Badofen, einer 
Schüpfe, zwei Schweinftällen, einem Ziehbrunen, 
einer Hofraith, zwei Hausgärtchen, 31 Tagwerf 
46 Decimalen Aekern, 29 Tagw. 53% Decimas 
len Wiefen, dem Gemeinde» und Waldrecht, ges 
richtli tarirt für 7000 fl., (Sieben Taufend 
Gulden) befchloffen und erjter Bietungstermin auf 

Mittwoch den 20. Mai Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer font ein Interefe 
biebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung 
der Realitäten und Raften, fowie die Tarationd- 
verhandlung bei Gericht eingefehen werden fann, 
im übrigen aber wegen des Zufchlags ꝛc. auf die 
Beltimmungen des Hypothekengeſetzes $. 64 hins 
gewiefen. 

Erlangen, ben 10, April 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta,, Landrichter. 

4. Auf Antrag der Gläubiger ſoll das dem 
Konrad Schönleben zu Dürnbuch gehörige 
halbe Bauerngut Hs. Nr. 2, beſtehend aus einem 
eingaͤdigen Wohnhaus, einer Scheuer, 2 Schwein⸗ 
ſtallen, Hofraith mit Backofen und halben Pumps 
Gronnen, I Mg. Baum und Hopfengarten, 3% 
Tagw. Wien, 205 Mg Ader, 6 Mg. Holz 
ud dem Gemeinderccht, welches zufammen auf 
2228 jl. gerichrlich tarirt wurde, ſubhaſtirt wer: 
den, und ſteht zu diefem Ende Strichtermin anf 
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dahier bei Gericht an. 


Met. Erlbach, am 2. April 1829. 
Könige. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

5. Am 29. April 1829 Vormittags 9 Uhr 
werden in dem Schneidermeiſter Anton Borftofs 
felfchen Haufe zu Absberg Hausgeräthe und fol⸗ 
gende Grundbefigungen zu Verkauf gebracht wers 
ben: 

1) das Gut Haus Ziffer 26 in Aböberg, bes 
ftehend aus Haus, „, Tagwerf Garten, 
1 Morgen theils Hopfengarten, theild Aders 
land, 1% Morgen Bujchholz, 1 Morgen 
Hepfengarten ‚ geihäßt auf 450 fl., 
2) 3 Morgen Ader beim Saamhoͤlzlein, tarirt 
anf 10 fl. 
Die auf diefen Grundbefigungen ruhenden Laften 
fönnen täglich in der Iandgerichtlichen Regiftratur 
eingefehen werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber werben unter dem Bemerken vors 
geladen, daß die beweglichen Gegenftände nur 
gegen baare Zahlung abgegeben werden. 

Gunzenhaufen, am 31. März; 1829, 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr,, Landrichter. 

6. Am 6. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
verfauft eine Gommifflon des unterfertigten Rand» 
gerichts im Orte Gräfenfteinberg 
A) an Grundbefigungen: 

1) das But, Haus Ziffer 49 in Gräfenfteins 
berg, beftchend aus dem MWohnhaufe mit 
Stall, Scheune, Schweinftall und Hofraith, 
dann 9 Morgen Land, tarirt auf 555 fl., 

2) das unbezimmerte Lehen in Gräfenfteinbers 
ger Flur, beitchend aus 64 Morgen Aders 
land, 4 Tagwerf Wiefen, dann 10 Mors 
gen Holz und Oedung, tarirt auf 623 fl.; 

B) an beweglichen Gegenftänden: 
ein Bett, Schreinzeuch, Küchengeräte, Was 
gen, Plug und Egge, fonftige Feldgeräthe, 
eine Kuh n. f. w. 
Beige und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben 
unter dem Bemerken eingeladen, daß bie beweg— 
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lichen Gegenftände nur gegen baare Bezahl 
ung abgegeben werben, 

Gunzenhaufen, am 10. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landricter. 

7. Vom Königlich) Bayerifchen Landgericht 

errieben wird befannt gemacht, daß das Deco- 
nomiegut Wahrberg bei Aurach, beftehend in 
16 Gebäuden, 24 Tagwerf Gärten, 85 Mors 
gen Aedern, 21 Tagwerk Wiefen, 65 Morgen 
Hutungen auch fhon zum Theil zu Wieſen aptirt, 
97 Tagwerk Waldungen und verfchiedenen Hus 
tungsrechten, nebft mehreren Dareingaben im 
Wege der Hülfsvollitrefung meiftbietend verfauft 
werden. Bietungstermin ift auf 

ben 1. Juni Vormittag 9 bis 12 Uhr 

bahier am ordentlicher Gerichteftelle anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber die ſich über ihre Befig» und 
Zahlungsfähigkeit auszumweifen haben hiemit einges 
laden werben. Zu ihrer Nachachtung wirb übri⸗ 
gend. hieher bemerft, daß ‚obiger Gutscompler 
nebit Dareingaben auf 19,484 fl. 56 fr. geridıts 
lich abgefchäzt worden ſey. Urkundlich gerichts 
lichen Siegeld und Unterfchrift. 

Herrieden, den 31. März 1829. 

Könige. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


8. Die Immobilien des Johann Georg Horms 
tafch von Jsmannsdorf: 
1) ein Gütcher, bejtehend aus Haus No, 11, 
„ Gemeinderecht, 4 Tagwerf Garten und Hofs 
raum, 43 Morgen zehentbaren Aeckern, 
und dem Waldrechte zu 1 Klafter jährlid 
aus Lindenbühler Revier, grundbar zum 
Föniglichen Aerar mit dem 33. fl. Hands 
Ichn, 1 fl. 20% fr. ftündigen Herbitgefällen 
und der herkömmlichen Abgaben vom Wald» 
rechte belaſtet, auf 790 fl. gerichtlic) tarirt, 
2 Z Tagwerk Wiefe im Bambach, Jsmanns⸗ 
dorfer Flur, grundbar zum f, Aerar mit 
jährlich 6 fr. Erbzins, den 33. fl. Hands 
lohn belaftet, auf 30 fl. gerichtl. tarirt, 
werben am 5. Mai Vormittags bei Gericht bahier 
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an den Meiftbietenden oͤffentlich verkauft, wogıt 
Kaufliebhaber eingeladen werden. 
Heildbronn, den 2. April 1829, 
Königl, ‚Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

9. Nachdem auf das unterm 10. v. M. feils 
gebotene Gantanwefen bed Bäckermeiſters Georg 
Blendinger zu Allersberg ein die Schäg» 
ung erreichenbes Anboth nicht erzielt worden if, 
fo wird zu beffen Verkauf anderweiter Termin auf 

Montag den 11. May I. J. Bormitt. 9 Uhr 
angefezt, am welchem ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber bei unterfertigtem Gerichte 
einfinden, und ihre Anbote zu Protofoll geben 
fönnen. Das Anmwefen beftehet in Wohnhaus, 
Stabel, Stallung, Garten, 5 Morgen Aeder, 
33 Tagw. Wiefen und 3 Morgen Holz. 

Hilpoltftein, den 31. Merz 1829. 

Könige. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

10. Die zur Coneursmaſſe des Schuhmachers 
Mar Wildlinger von Wemding gehörigen 
Realitäten, beftehend im einem bürgerl. Wohn⸗ 
haus mit angebauter Scheune, zu welchem nur 
ein Schweinftall, Dumngftätte, fo wie bad Ge 
meindes und Waldrecht gehört, ferner folgenden 
walzenden Grundſtücken: 

7 Mrg. Gemeindtheil auf ber Schwalberhaib, 
Mi. + s auf dem Lohmafen, 
Mrg. Genteindetheil im Spitalegaten, 
Mg + . alla, 
Tagw. Wiefen in der Muttlach, 
Tagw. Wiefen zu Bernhaupten, 
Tagw. Wiefen die Egaten am obern Tannen⸗ 
wald, 
Mrg. Adler am Oberammerbacher Wege, 
werben hiermit öffentlich feilgeboten, uud es 
wird Bietungss Termin anf 

ben 24. April d. J. V. M. 9 Uhr 
im Tandgerichtl. Büreau anberaumt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden hierzu ein— 
geladen, mit der Bemerkung, daß die Tare und 
die auf den Realitäten haftenden Laſten und Abs 
gaben in der Inndgerichtl. Regiftratur eingeſehen 
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werben können, und daß der Zufchlag bei erreich⸗ 
ter Tare fofort erfolgt. 

Monheim, am 25. März 1829, 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

11. Es werden hiermit die zur Concursmaſſe 
der ledigen Walburga Joas von Wemding 
gehörigen Realitäten, beſtehend in einem bürger!, 
Wohnhaus, wozu blos das Gemeinde und Wald» 
recht gehört, „% Tagwerk Brandftätte, ferner 
folgende walzende Grundftüde: 

3 Mrg. Gemeindtheil auf der Schwalberhaide, 

3 Mrg. auf der Lohmühl , 

H Mig. auf dem Fuchsberg, 

3 Mrog. zu Rohr, 

x Mrg. auf der alten Nachtwaid, 

13 Tagw. Wiefen auf den Hörtern, 

$ Tagmw. Garten an ber Nörblinger Strafe, 
3 Mg. Gemeindtheil auf der alten Nachtwaid, 

Öffentlich feilgeboten, und es wird Bietungstermin 

auf 23. April Vormittags 9 Uhr 
in dem landgerichtl. Büreau feſtgeſezt. Beſitz⸗ 
und zahlungdfühige Kaufsliebhaber werben hier, 
mit eingeladen, mit ber Demerkung, daß bie 
seihöpfte Tare fo wie die auf den Realitäten hafs 
tenden Laften und Abgaben in der Tandgerichtl, Res 
giftratur eingefehen werben können, und daß der 

Zuſchlag bei erreichter Tare fofort erfolgen wirb. 
i Monheim, am 25. März 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

12. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
ſollen die Beſitzungen des Iſidor Rebele von 
Kreuth, nemlich: 

Haus, Stadel und Stall nebſt einen Wurzs 
gärtlein mit 1 Tagw. Garten, 5 Krauts 
beeten, 163 Morgen Ader, 64 Tagwerk 
Wieſe, und 4 Morgen Holz, 

Morgen Aker im Leinfeld, 
Morgen Ader allda, 
Morgen Acker allda, 
Morgen Ader allda, 
Morgen Ader allda, 
Morgen Ader am Sandle, 
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13 Tagwerf Wiefe in der Medern, 
3 Tagwerf Wiefe am Gemeindle, 
am 9. Juni d. J. Bormitt. 9 Uhr 

im hiefigen Gerichtslofale an den Meiftbietenden 
öffentlich verkauft, wovon beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kanfsliebhaber mit dem Bemerken in Kennt⸗ 
niß geſezt werben, daß der Zuſchlag nach Maas⸗ 
gabe des Hypothekengeſetzes vom 1. Juni 1822 
$. 64 erfolgen werde. 

Monheim, am 6. April 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Lippert, Affeffor. v. n. 

13. Nachgenannte zur Concursmaſſe der Tho⸗ 
mas Holzſchuh'ſchen Nelicten zugehörigen Ime 
mobilien, und zwar: 

1) das Wohnhaus No. 108°) im 2. Viertel der 

2) das Wohnhaus No. 108b f Stadt Spalt, 

3) 2 Mrg. Hopfengarten in ber alten Bürg, 

4) Mrg. Hopfengarten im Hammersbühl, 
werben hiemit zum öffentlichen Verkauf ausgeftellt, 
und Termin hiezu auf 

Dienftag den 12. Mai Früh 10 Uhr 

daher anberaumt, wozu ſich befig + und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber einfinden können. 

Pleinfeld, am 30. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Auf Anfuchen einiger Realgläubiger wers 
den die Grundbefigungen ded Bauern Johann 
Michael Finkenberger zu Gattenhofen, 
als 

1) ein bem Heren Dr. Bezold dahier grundba⸗ 
red Gut, beſtehend aus dem einftöcigen Wohn 
haus No. 1 mit Schweinftällen und + Mor 
gen Garten, 2 Morgen Aecker in 7 Stüden 
und Tagwerk Wiefe, 2 Gerten oder 4 Mor⸗ 
gen Güterholz, tarirt auf 745 fl., 

2) Z Morgen Häuferwegader, tarirt auf 40 fl., 

3) 4 Mg. die Merzenwiefe, tarirt anf 60 fl., 

4) das Hörberifche Feldiehen, enthaltend 12 
Morgen Rothader und 36 Ruthen Wiefe, 
tarirt auf 125 fl., 

5) 4 Mg. Pfädleinacer, tarirt auf 40 fl., 

6) 4 Mg. der Heine Sandader, tarirt auf 40 fl., 
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7) 2 Mg. der. Nöbleindader, tarirt auf 70.fl., 

8) $ Mg. der Mittelhöhnder,, tarirt auf 30 fl., 

9) # Mg. 27, Ruthen: die Wüftenbronnwiefe, 
tarirt auf 40 fl., 

am Mittwoch den 20. May dieſes Jahrs 

Vormittags 10,Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle öffentlich verſtrichen, 
und den Meiſtbietenden nach Vorſchrift des Hypo⸗ 
thekengeſetzes $. 64 zugeſchlagen, daher fi ch Kaufs⸗ 
liebhaber einfinden wollen. Die Verhältniſſe und 
Laſten der Güter können in dieſſeitiger Regiſtratur 
eingeſehen werden. 

Rothenburg, den 8. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Pundter, Landrichter. 

15. Da zu dem Hofgut und den frefefgenen 
Grundftücden der Meldyior und Katharina Kraft 
ſchen Eheleute zu Gebfattel, mie folde in 
No, 11 und 12 des Intelligenzblatted für den 
Rezatkreis, dann in No. 6 und 8 des Nothens 
burger Wochenblatted mit ihren Laſten und Abgas 
ben näher befchrieben worben find, ſich im. erjten 
Berfteigerungstermin Fein annchmbarer Käufer ges 
meldet hat, fo werden diefe Immobilien am 

Montag den 18. Mai Vormittags 10 Uhr 
zum andberweiten Verkauf bei Gericht gebradjt, 
und Kaufsluſtige hievon in Kenntniß gefezt. 

Rothenburg, am 15. April 1829. 

K. B. Landgeridit. 
Pündter, Landrichter. 
168. Dad Häckergut des Unterthanuen Peter 
mn in Ergersheim, aus Haus, Scheus 
ne, 2 Gärten, 1 Waldrecht, 45 große Tagw. 
Ader, 23 Tagw. Wiefe und 1 Gert Holz, bes 
Rebend, du wegen eröffneten Concursverfahrens 
den 8. Mai 1829 Vormittags 8 Uhr 
im Königl. Landgericht an ben Meiftbietenden 
öffentlich veräußert werden. Beſitz- und zahlungds 
. fähige Kaufluftige werden dazu eingeladen, 
Uffenheim, 24. Merz 1829. 
K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
17. Die Erben des veritorbenen Altfigerd Leon⸗ 
hard Pfahler von Thannhaufen werben 
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hiemitsin Kenntniß geſezt, daß zum Verkauf der 
1 Tagw. Wieſe, bie Stopfenheimerin genannt, 
Termin auf 

den 14. May db. Is. Vormittags 10 Uhr 
beim hiefigen Herrfchaftsgericht anberaumt ift. 

Ellingen, den 9. April 1829. 

Fürſtlich von Wredeſches Derſchaftsgericht. 
Weis, Herrſchaftsrichter. 

18. Auf geſtellten eigenen Antrag des verwitt⸗ 
weten Unterthans und Söldners Chriſtoph Koch 
zu Wittenbach wird deſſen beſitzendes hand⸗ 
lohnbares Grund» und Hauslehen, beſtehend in 
einem Wohnhauſe Ro. 11 nebſt Scheune, anein⸗ 
ander gebaut, einer Hofraith, FTagwerk Gars 
ten, 6. Mg. Aecker, 23 Tow. Wiefen und dem 
ganzen Gemeinderechte, dann 3 Morgen eigenen 
Ader, der Debader genannt, am 

Freitag den 1. Maid. 3. Vormitt. 9 Uhr 
an den Meiftbietenden öffentlich verkauft, im wel⸗ 


chem befig > und zahlungsfähige Kaufslichhaber 


bei dem unterfertigten Herrfchaftsgerichte zu ers 
feinen andurch vorgeladen werden. Die Vers 
kaufsbedingniſſe, fowie der erhobene Schägungs- 


‚Werth werden im Termine gehörig befannt ges 


macht werben. Zugleich werben alle jene, welche 
aus was immer für einem rechtlichen Grunde Fors 
derungen an ben Chriftonh Koch zu machen haben, 
aufgefordert, folche im Termine gehörig zu liqui⸗ 
diren und nachzuweifen. 
Möndjsroth, den 10. April 1829. 
Fürftlicyes Herrjchaftsgericht, 
Groß, Herrfchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Johann Leidner, Unterthan von Ban⸗ 
derbach, hat ſich als zahlungsunfähig erklärt, 
und es ergab ſich bei der angeſtellten Prüfung des 
Vermögensſtandes, daß die Aktivmaſſe einen 
Werth von 1148 fl. hat, dagegen ein Schulden, 
ftand von 1575 jl., worunter 1239 fl. Hypo—⸗ 
thefenfapitalüchulden vorbanden find. Da jomit 
bie Aktivmaſſe bereits durch die Hypothekenkapi— 
talſchuld überſtiegen wird, fo iſt die Eröffnung 
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bed Concursverfahrens befchloffen mworben, und 
werden bie gefeglichen Edictstage dahin ausge⸗ 
ſchrieben; daß 
der 22. Mai curr. 
zur Anmeldung und Nachweiſung der Forder⸗ 


’ 
ber 23. Juni curr. 

zur Borbringung der Einreden’wiber biefelben, 
der 24, Juli curr. und 
der 11. Auguft cur, 

zur Schlußverhandlung beftimmt iſt, 
wozu fänmtliche Gläubiger hierdurch vorgelaben 
werden. Jedoch wird nad; Borfchrift des Prioris 
tätögefeges zugleich befannt gemacht, daß, infos 


Li 


ferne die am erjten Edictdtage angemeldeten pris 


vilegirten Forberungen den Betrag der Aftivmaffe 
überjteigen, die Fortfegung des Gantverfahrens 
nur dann ftatt findet, wenn dieſes bie unbevors 
zugten Gläubiger begehren und einen angemeffenen 
Koftenverfchuß deponiren, 
Kadolzburg, am 9, April 1829, 
Königliches Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

2. Der hiefige Stabtmüller Nikolaus B ds 
feneder hat dem Gerichte feine Ueberfchuldung 
felbft angezeigt und es ift daher nach dem Antrage 
feiner befannten Gläubiger die Eröffnung des Unis 
verfalfonfurfes bejchloffen worden. Indem dieß 
nach Vorſchrift öffentlich befannt gemacht wird, 
werben zugleich die gefeglichen Eviftötage und 
war 
A 1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 
Dienftag den 5. Mai, 
2) zur Borbringung der Einreden hiegegen auf 
Dienitag den 2. Juni, und 
3) zur Schlußverhandlung, und jwar: 
für die Replik auf 
Dienftag den 23. Jumi, und 
für die Duplik auf 
Dienftag den 14. Juli 1829, , 
jedesmal Vormittags 8 Uhr beftimmt und hiezu 
fänmtliche unbefannte Gläubiger des Stadtmüllers 
Rikolaus Böoͤſenecker unter dem Rechtsnachtheile 
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worgeladen, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Edittstage die gänzliche Ausfchliefung der Forder⸗ 
ung von der Gantmaffe, das Ausbleiben an den 
übrigen Ebiftötagen aber den Ausfchluß der an 
denjelben vorgunehmenden Handlungen zur Folge 
habe, Auch werden alle diejenigen, welche von 
dem gedachten Nikolaus Boſenecker etwas in Hän⸗ 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Bermeibung 
des nochmaligen Erſatzes und mit Vorbehalt ihrer 
Rechte zum unterfertigken Gerichte einzuliefern, 
fo wie noch fchließlich zur Kenntniß gebracht wird, 
daß das Mctivs Vermögen nach der Schägung 
7993 fl. 9 fr. betrage, und der Schuldenftand auf 
15034 fl. angegeben iſt. 
Dinkelsbühl, den 22. Merz 1829. 

Koͤnigl. Landgericht, 

Korfter, Pandrichter. 

3. Der Bütler Georg Ermervon Rams— 
berg hat feine Zalungsunfähigfeit bei Gericht 
angezeigt, welches hierauf die Einleitung des 
Konfuröprozeffes über des Schuldners Vermögen 
unter dem heutigen befchloffen hat. — Dem ges 
mäß werden die gefeglichen Edictstage folgender⸗ 
maßen audgefchrieben : 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Fors 
derungen 
der 4. Mai I. 38. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
ber 3. Juni I. Jö., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Neptit 
ber 1. Juli I. 38, 
und zur Duplik 
ber 15. Juli I. 38, 
bezielt, und fümmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinfchuldnerd unter dem Rechtsnachtheile hie 
zu vorgeladen, daß die Verfäumung des eriten 
Termins die Ausſchließung der Forderungen von 
diefer Konkursmaſſe, das Ausbleiben an ben 
übrigen Terminen aber die Ausfchliefung mit der 
treffenden Handlung zur Folge hat. Die Active 
majje beträgt 800 fl., die Paffiomaffe hingegen 
ift zu 1122 fl. angegeben worben, worunter ſich 
990 fl. Hypothenfchulden befinden. Diejenigen, 
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welche irgend etwas an ben Gemeinſchuldner 
ſchulden, oder von ihm in Händen haben, werden 
aufgefordert, bei Vermeidung der doppelten Zahl⸗ 
ung nichts an den Gemeinſchuldner zu bezahlen 
oder auszuliefern, ſondern lediglich an das Kon⸗ 
tursgericht. 

Gunzenhauſen, am 10. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

4. Auf eigenen Antrag ber Wirth Georg 
Konrad und Anna Barbara Dorfchifchen Ehes 
leute zu Großdech ſendorf wird vom Fönigl. 
gandgerichte Herzogenaurach über beren Bermös 
gen der Univerfals Konfurd erfannt. Es wer 
den baher die Ediktstage ausgefchrieben und 

a) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

Nachweiſung auf 
Montag den 4. May, 
b) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch ben 3. Juny, 
ec) zur Schlußverhanblung und zwar für bie 
Replik und Duplik zugleich auf 
Freitag den 3. July, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr im Gommiffiondzims 
mer No. 5 Termin feitgefezt und hiezu ſaͤmmtliche 
unbefanste Gläubiger der Gemeinfchuldner hier- 
mit Öffentlich und unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von der ges 
genwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an ben übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
Iungen zur Folge hat. Zugleich werben diejenir 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen ber 
Gemeinfchuldner in Händen haben, bei Vermei— 
dung bed nochmaligen Erfakes aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu 
übergeben und bemerft, daß der Stand des Der: 
mögens nad) der Schägung 1631 fl. 10 fr., der 
Stand der zur Zeit, bekannten Pajfiven aber 
3406 fl. 15 fr. beträgt. 
Herzogenaurach, den 16. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
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5. Ueber das Vermögen des Gütlers Elias 
Kammermepyer von Egenhaufen ift am 19, 
Januar ein Gantinventar hergeftellt worden‘, ges 
mäß welchem deſſen Activ » Bermögen auf 1425 fl. 
taxirt worden if. Seine Schulden aber hat 
Kammermeyer auf 2400 fl. 26 fr. und darunter 
2110 fl. 54 fr. bevorzugte Poiten angegeben. 
Es wird daher über dad Vermögen des Elias 
Kammermeyer der Concurs der Gläubiger eröffs 
net, und wurden die gefeglichen Edictötage, und 
jwar: 

a) zur Anmeldung und Nachweifung der Fore 
derungen auf ” 
Dienftag den 12. Mai I. Is., 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
Freitag den 12. Juni l. Is., und 
c). zum Schlußverfahren auf 
Montag den 13. Juli I. Js., 
anberaumt. Alle diejenigen, melde an gedach⸗ 
ten Kammermeyer etwas zu fordern haben, werben 
hiemit aufgefordert, an den erwähnten Edicts⸗ 
tagen, jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem uns 
terzeichneten Goncurdgerichte zu erfcheinen und 
ihre Rechte zu wahren, widrigen Falls ift zu ges 
wärtigen, baß das Ausbleiben am erſten Edictd« 
tage den Ausschluß von der gegenwärtigen Gons 
eurdmaffe, das Ausbleiben an den weitern Edictds 
tagen aber den Berluft der einfchlägigen Prozeßs 
handlung zur Folge hat. 

Leutershauſen, am 6. April 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 

6. Das Königl. Bayer, Landgericht Pleinfeld 
hat im Debirwefen der Thomas Hol zſchuh iſchen 
Relicten von Spalt auf Antrag der Gläubiger 
und des großjährigen Willibald Holzſchuh, dann 
der Bormünder der Minorennen, den Univerfals 
Konkurs erfannt. Es werden daher die gefeßs 
lichen Ediktstage, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nadıweifung auf 
Dienftag 12. May, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag 9. Jung, 
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3) zur Schlußverhandlung auf 
Donnerftag 9. Juli 
dies Jahres, jedesmal Vormittags 9 Uhr feitges 
fegt, und hiezu fämmtlicye Gläubiger unter bem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am erſten Ediktstage die Ausſchließung der 
Forderung von gegenwärtiger Maſſe, das Nicht: 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Präclufion der am bdenenfelben vorzunehmenden 
* Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird bemerft, 
daß die bisher befannten Schulden auf 2760 fl. 
30 fr., wovon 1100 fl. im Hypothefenbuch eins 
getragen, fi) belaufen, die Activmaffe aber nur 
auf 2500 fl. gerichtlich gewürdigt wurde. Zus 
gleich werden Diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermögen der Thomas Holzſchuhiſchen 
Relicten in Handen haben, bei Bermeidung noch⸗ 
maligen Erfated aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Pleinfeld, am 29. März 1329. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Wider den Bauerdmanı Georg Michael 
Trunf zu Ulfenheim wurde ber Univerfals 
Concurs rechtöfräftig erfannt. Es werden daher 
die gefeglichen Edictdtage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen fammt Dars 
legung ber Beweife über die Nichtigkeit 
berfelben und deren Vorzugsrecht auf 

Donnerftag den 7. Mai, 
2) zur Borbringung der Einreben dagegen auf 
Donnerftag den 11. Juni, 
3) zur Schluß⸗ Verhandlung auf 
Montag den 13. Juli 1. 5, 
jedesmal Morgens 9 Uhr beginnend, feltgefezt, 
und alle unbefannten Gläubiger hiezu unter dem 
Rechtönachtheile anmit vorgeladen, daß das Vers 
ſaumen des erften Ediftötages den Ausihluß von 
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ber! Maffe, und bad Verfäumen ber übrigen 
Ediktstage den Ausfchluß der treffenden Handlung 
zur Folge habe. . Zugleich werden diejenigen, 
welche von dem Vermögen bed Gemeinfchuldners 
etwas in Händen haben aufgefordert, folches bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfages, jedoch vor⸗ 
behaltlich ihrer Rechte dahier zu übergeben. 

Seehaus ‚am 26. Mär; 1829. 

Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Hersfchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

8. Ueber das ber Verwaltung des unterfer⸗ 
tigten Gerichts unterftellte Vermögen bes ausge⸗ 
dienten Einſtehers Georg Michael Rauh aus 
Weiſenbrunn koöͤnigl. Landgerichts Heilsbronu 
iſt der Concurs rechtöfräftig erfannt. Es werden 
daher die gefeglichen Edictstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen fammt Dars 
legung der Beweife über die Richtigkeit und 
bes Vorzugsrechts derſelben auf 

Montag den 11. Mat, 
2) zur Borbringung der Einreden dagegen auf 
Freitag den 12. Juni, 
Schlußverhandlung auf 
Montag deu 13. Juli l. Js., 
jebesmal Morgens 9 Uhr beginnend, feftgefezt, 
und alle unbefannten Gläubiger unter dem Rechtes" 
nachtheile hiezu andurd) vorgeladen, daß die vers 
fäumte Liquidation am erſten Edictötage den Aus 
ſchluß von der Maffe, ımd das Verfäumen der 
übrigen Edictstage den Ausfchluß der treffenden 
Handlungen zur Folge habe. Das Gantvermögen 
beſteht in 262 fl. ca. während dem Gerichte 
308 fl. Schulden befannt find. 
Schloß⸗ Scehaus, ben 6. April 1829. 
Fürſtlich Schwarzenberg’fches Herrfcjaftegericht 
" Hohenl andsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


3) zur 
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Beilage 
zum 
Sutelligenz- Blatt 
für den Rezat-Kreis. 
Nro. 535. Andbah, Samftag den 25. April 1829. 
Amtliche Artikel 2. Auf Antrag eined Gläubigerd wirb bie 
bem Hanhofmüller Conrad Philipp eigenthüms 
lic, gehörige Mühle, beftehend aus Wohnhaus, 
WET, : Nebenhaus, Stadel, Badofen, Schüpfe, Sägs 
Gerichtliche Verſteigerungen. mühle, Morg Garten, 63 Morg Ader, 10 
1. „Auf Antrag eines Realgläubigerd werben Morg Wiefen, dem Wald» Gemeinde und Mühl 


hiermit die der Wittwe Barbara Hupfer zu 

Dberrieden gehörigen Immobilien, naments 

lich: 

a) der Halbhof No. 8, zu Oberrieden, beſtehend 
aus Haus, Stadel, mit Kaſten, 3 Mrg. 
Garten, 44 Mrg. Wiefe, 195 Mrg. Aek⸗ 
fer , dann Wald» und Gemeinderecht, tas 
zirt auf 1600 fl., 

b) 2 Mrg. Ader der Fauftriegel, tarirt auf 75 fl., 

co) 1 Mrg. Holz im Langenloke, tarirt auf 
37 fl. 30 fr., 

d) 1 Mrg. Holz allda, tarirt auf 37 fl. 30 kr., 

e) 1 Mrg. Holz im Hintern Bud, tarirt auf 


75 fl, 
H 1 Mrg. Holz im Sommerrangen, tarirt 
auf 50 fl., 
g) 1 Mrg. Holz am Schufterberg, tarirt auf 
5 


25 fl, 
öffentlich zum Berfauf auögeboten, und hiezu 
Termin auf j 
den 29. April V. M. 9 — 12 Uhr 
bahier anberaumt, in welchem beſiz⸗ und zalungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber zu erfcheinen, und die nähe 
ern Bedingungen zu vernehmen haben. 
Altdorf, den 4. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Zernott , Landrichter. 


recht, hiermit öffentlich zum Verkauf ausgeboten, 
und Termin biezu auf 
ben 6. May V. M. 9 — 12 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befiz und zahlungsfähige 
Käufer geladen werden. 
Altdorf, ben 10. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


3. Auf Antrag eines Realgläubigers, werben 
die dem Aderbürger Andreas Walz zu Baiers⸗ 
dorf gehörigen Grundftüde, nemlich: 

1) 2 Tagwerk Wiefen, bie Rebnigmwiefe ges 
nannt, gerichtlich gefchäzt für 600 fl., 
2) 18 Tagmw. Wiefe, resp. 1% Tagw. Wiefe, 
die Schöllenwehrmwiefe, Schägwerth 400 fl., 
in Ermanglung eines im erſten Bietungstermin 
gefallenen Gebots 
am 25. Mai d. J. 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Gerichtäfite 
bahier, zum zweitenmal zum öffentlichen Auf- 
ſtrich gebracht, und hiezu beſitz⸗ und zahlungss 
fähige Käufer eingeladen. 

Erlangen, am 18. März; 1829. 

K. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
43 
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4 Auf Antrag des eriten Nealglänbigers, 


follen die Immobilien ded Bauern Johann Res 
genfuß von Marloffitein, befichend aus: 
1) 3 Morgen Feld in 3 Stüden, im Abliger 
Flur, gerichtlich tarirt für 350 fl. 
2) 12 Morgen Feld in 2 Stüden, tarirt für 
318 fl., und 
3) 1 Morgen Feld, tarirt für 150 fl,, - 
wozu ſich im Bietungdtermin vom 23. Februar 
d. 38. Liebhaber nicht eingefunden haben, anders 
weit bem öffentlichen Berfauf audgefezt werden, 
und ift nunmehr zweiter Licitationd» Termin auf 
en 4. Mai d. 5. Vormittags 9 Uhr 
an "gewöhnlicher Gerichtöftelle anberaumt worden, 
wozu befiß- und zahlungsfähige Kaufslicbhaber 
hierdurch eingeladen werden. 

‚Erlangen, den 21. März 1829. 

Könige, Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung des 
Maurergeſellen Johann Gottfried Frauck von 
Frauenaurach zur Hülfsvollſtreckung, nämlich 

1) des halben Wohnhauſes No. 23 zu Frauen⸗ 
aurach, fammt Hofraith, Stallung, Scheune, 
halben Badofen und Gärtlein, tarirt für 

488 fl. 20 kr., 

2) 2 Morgen Feld am Kriegenbronner Meg, 

taxirt für 53 fl. 20 fr, 
3) Z Tagwerf Wieſen am Schafrangen, tarirt 
für 186 fl., 

befchloffen, und zweiter Bietungstermin auf 
ben 11. Juni Vormittags 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Ins 
tereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werbem, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung 
der Realitäten und Laften, fo wie die Tarationds 
verhandlung bei Gericht eingefehen werben kann, 
im übrigen aber wegen des Zufchlags auf die Bes 
flimmungen bes Hypotheken s Gefeted hingewiefen. 

Erlangen, am 6. April 1829. 

K. B. Landgericht 
Puchta, Landrichter. 


en 
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6. Aus dem Nachlaß des Säcklermeiſters 
Ehriftian Auguſt Burwig von hier, wird hies 


mit das Wohnhaus Nr, 81 nebft einem Gärtlein im 


Kühmeiher dahier — im gerichtlichen Tarwerth 
von resp. 200, fl. und 7 fl. Schulden halber fubs 
haftirt, Befiz und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
wollen ſich demnach zur Fizitation hierüber 
am 5. May dieß Jahre 
bei Gericht hiefelbit einfinden. 
Feuchtwang, ben 5. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

7. Im Wege der Hilfevollitrefung werben 
bie Realitäten ded Halbbauerd Sebaftian Wolf: 
rum von Mettendborf, nämlich: 

1) das fogenannte Maierkanfelgütlein, beſteh— 
‚end aus Haus, Stabl, Gärthen, 2 Morg 
‚Geld, £ "Tagw. Miefen und Gemeinderecht; 

2) ein fliegendes Feldlehen, beſtehend aus 182 
Morgen Feld, 33° Tagw. Wieſen und AM. 
Holz 
am Dienftag den 12. f. Mt. ©. 9 Ühr 

dahier öffentlich an den ‚Meiftbietenden verfauft‘ 
werben. 

Greding, ben 9. April 1829. 

Königl. ‚Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. _ 

8. Auf den Antrag mehrerer Sealifäisiger 
werben bie Realitäten des Anton Taufer von 
Haufen, nämlid; 

1) das fogenannte Schuftermaurergütlein beftehs 
end aus Hans, Stabl, 4 Tagw. Garten, Ges 
meindetheil und Gemeindenugen, 

‚D 35 Morg. Feld in 6 Parzellen, 

3) 3 Tagw. Wiefe auf dem Pöllgraben 

am Dienftag den 12. May Vormittag 9 Uhr 
dahier öffentlid, an den Meiftbiethenden verkauft 
werben. 

Grebing, den 11. April 1829. 

Könige. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

9. Am 6. May 1829 Vormittags 9° Uhr 
verfauft eine Commiſſion des unterfertigten Lands 
gerichts im Orte Gräfenjteinberg 
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A) an Grundbefigungen: 

1) das Gut, Haus Ziffer 49 in. Gräfenjteins 
berg, beſtehend aus dem Wohnhauſe mit 
Stall, Scheune, Scweinjtall und Hofraith, 
dann 9 Morgen Land, tarirt auf 555 fl., 

9) das unbezimmerte Lehen in. Gräfenfteinbers 
ger Flur, beftehend aus 65 Morgen. Adters 
land, A Tagwerf Wiefen, dann 10 Mors 


gen Holz und Debung, tarirt auf 625 fl.; - 


B) an beweglidyen Gegenſtänden: 
ein Bett, Schreinzeuch, Küchengeräthe, Was 
gen, Pilug und Egge, fonftige Feldgeräthe, 
eine Kuh u. f. w. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
unter bem Bemerfen eingeladen, daß bie beweg« 
lichen Gegenjtände nur gegen baare Bezahl 
ung abgegeben werben. 
Gunzenhaufen, am 10. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Lanbdrichter. 
10. Die IJmmobilien'bes Johann Georg Horm 
tafch von Jsmanusdorf: 
1) ein Gütchen, beftehend aus Haus No. tl, 
Gemeinderecht, 4 Tagwerk Garten und Hof 
j raum, 43 Morgen zehentbaren Aedern, 
und dem Waldrechte zu 1 Klafter jährlich 
aus Lindenbühler Nerier, grundbar zum 
föniglichen Aerar mit dem 33. fl. Hands 
Iohn, 1 fl. 205 fr. fländigen Herbftgefällen 
und der herfönmlichen Abgaben vom Wald⸗ 
rechte belaftet, auf 790 fl. gerichtlic) tarirt, 
2 EZ Tagwert Wiefe im Bambach, Jemand 
dorfet Flur, grundbar zum k. Aerar mit 
jährlich 6 fr, Erbzins, ben 33. fl. Hand⸗ 
lohn belaftet, auf 30 fl. gericht. € tarirt, 
werben am 5, Mai Vormittags bei Gericht dahier 
an den Meiftbietenden öffentlich perlauft, wozu 
Kaufliebhaber eingeladen werden. 
Heilsbronn, den 2. April 1829. 
König, Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
— Nachgenannte zur Concursmaſſe der Zho⸗ 
mas Hol zſch u h'ſchen Relicten zugehörigen Jm—⸗ 
mobilien, und zwar: 


- 
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1) dad Wohnhaus No. 108°) im 2. Viertel ber 
2 * Wohnhaus No, 1086 4Stadt Spalt, 
4 Mrg. Hopfengarten in ber alten Bürg, 
» 3 Mrg. Hopfengarten im Hammersbühl, : 
werden hiemit zum öffentlichen Berfauf ausgeftellt, 
und Termin hiezu auf ; 
Dienftag den 12, Mai Früh 10 Uhr 
dahier anberaumt, wozu fich befig + und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber einfinden können, 
Pleinfeld, am 30. März 1829. 
. Königl, Landgericht. 
Munderer, Landrichter. 
12. Auf Anfuchen einiger Nealgläubiger wers 


‚ben die Grundbefisungen ded Bauern Johann 


Michael Fintenberger zu Satterhoſer 
als 
1) ein dem Herrn Dr. Bezold dahier geunbbgs 
red Gut, beftehend aus dem einftöcigen Wohn⸗ 
haus No. 1 mit Schweinftällen und F Mor⸗ 
gen Garten, 2 Morgen Aeder in 7 Stüden 
und 4 Tagwerf Wiefe, 2 Gerten oder 4 Mors 
gen Güterholz, tarirt auf 745 fl., 
2) * Morgen Häuferwegader, tarirt auf 40 fl., 
3) 4 Mg. die Merzenwiefe, tarirt auf 60 fl., 
4) das Hörberifche Feldlehen, enthaltend 13 
Morgen Rothader und 36 Ruthen Wiefe, 
tarirt auf 125 fl, 
5) 4 Mg. Pfädleinader, tarirt auf 40 fl., 
6) ZMg. der Feine Sandader, tarirt auf 40 fl, 
7) 3 Mg. der Rödleinsacker, tarirt auf 70 fl., 
8) 3 Mg. der Mittelhöhader, tarirt auf 30 fl:, 
9) # Mg. 27 Ruthen die Wüftenbronnwiefe, 
tarirt auf 40 fl., 
am Mittwoch den 20. May biefes Jahres 
Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle öffentlich verftrichen, 
und den Meiftbietenden nach Vorfchrift des Hypes 
thefengejeßes $. 64 zugefchlagen, daher ſich Kaufs⸗ 
Liebhaber einfinden wollen. Die Berhältniffe und 
Laſten der Güter fönnen in bieffeitiger Regiftratur 
eingefehen werben. 
Rothenburg, den 8. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 
* 43 
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13. Auf ſelbſt geftellten Antrag bed Defonomen 
Michael Kaugmann und des Wagnermeifters 
‚Georg Friedrih Meier dahier, follen die beiden 
zugehörigen 2 Tagwerk Wiejen im Weiher auf 
Leuzdorfer Markung, tarirt um 250 fl., öffent 
lic; verfauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluftige haben ſich demnach im Termine den 
29. April bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden und mit Genehmigung ber 
Sntereffenten den Zufchlag zu gewärtigen, 

Schwabach, den 7. April 1829. 

Könige. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

14. Das Häckergut des Unterthanen Peter 
Schmidt in Ergersheim, aus Haus, Scheus 
ne, 2 Gärten, 1 Waldrecht, 45 große Tagw. 
Ader, 15 Tagw. Wieſe und 1 Gert Holz, bes 
ſtehend, foll wegen eröffneten Concursverfahrens 

den 8. Mai 1829 Vormittags 8 Uhr 
im Königl. Landgericht an den Meiftbietenden 
öffentlich veräußert werden. Beſitz⸗- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluftige werden dazu eingeladen. 

Uffenheim, 24. Merz 1829. 

8. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

15. Auf geftellten eigenen Antrag des verwitt⸗ 
weten Unterthans und Sölbners Ghriftoph Rod 
zu Wittenbac wird deſſen befigendes hands 
Iohnbares Grund» und Hauslehen, beftehend in 
einem Wohnhaufe No. 11 nebſt Scheune, aneins 
ander gebaut, einer Hofraith, $ Tagwerf Gars 
ten, 6 Mg. Aecker, 24 Tgw. Wiefen und dem 
ganzen Gemeinderechte, dann 3 Morgen eigenen 
Ader, der Dedader genannt, am 

Freitag den 1. Mai d. 3. Vormitt. 9 Uhr 
an den Meiftbietenden öffentlich verkauft, in wel 
chem beſitz ⸗ umb zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
bei dem umnterfertigten Herrfchaftsgerichte zu ers 
fcheinen andurch vorgeladen werben. Die Ber: 
faufsbebingniffe,, fowie der erhobene Schägungds 
Werth werden im Termine gehörig befannt ges 
macht werden. Zugleich werben alle jene, welche 
aus was immer für einem rechtlichen Grunde Fors 
derungen an den Ehriftoph Koch zu machen haben, 
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aufgefordert, ſolche im obigen Termine gehörig 
zu liquidiren und nachzuweiſen. 

Mincherotip den 10. April 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Groß, Herrfchaftärichter. 

16. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
wird das, dem Hammermeifter Johann Matthäus 
Pöhlerin G'ſteinach gehörige, Anwefen, ald: 
1) der nur % Stunde von der Nürnbergs Res 

gendburgersFandftraße und + Stunde von Feucht, 

in einer höchit romantifchen Lage, am Schwars 
zachfluß, gelegene Eifen- und Schmelshammer 
in G'ſteinach, beftehend in 
a) der Hammerfchmiede mit 2 Fenereffen, 2 
DBlasbälgen, 4 großen Hämmern, 6 Ams 
bos, 2 Wafferrädern und fonftigen Vor⸗ 
richtungen, 
b) einer Kohlhütte, 
ce) bem Wohngebäude No. 28 mit 3 heigbaren 
Zimmern, 7 Kammern, 3 Küchen, 2 Bös 
ben, 3 Kellern, 2 Stallungen, 
d) einer Streufchupfe und Schweinſtall, 
e) dem Gefellenhaufe No. 29 mit 3 Stuben, 
4 Kammern, 2 Böden, 2 Stallungen, 
f) einem Wafchhaufe, ° 
g) einem Badofen, 
h) einem Stabel, 

i) einer Schupfe, 
2) das dazu gehörige Wald» und Gemeinderedht, 
nebſt Fifcherei vom tiefen Fels bis Rerret, 

3) bie dabei befindlichen Grundftüde, als: 
a) # Morgen Garten am Haufe, mit bededfter 
Kegelbahn , 
b) 54 Mrg. Feld, oberhalb G'ſteinach, 
c) Fi Mrg. Wiefe am Schwarzachfluß, 
d) # Mrg. der Kapellenplag, nebft dabei bes 
Andlichen Rangen, 
e) 2 Mrg. Rangen unterhalb G'ſteinach, mit 
Holz bewachfen, 
n% * Holz auf dem linken Ufer der Schwar⸗ 
a ’ 
8) 3 Mrg. Rangen auf dem rechten Ufer der 
Schwarzach, am Eingange nad) Gſteinach, 
mit Holz bewachſen, 
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h) 2 Mro. theild Waldung, theild Feld, alles 


zufammen auf 5280 fl. gerichtlich geſchäzt, 
4) 2 Tagwerf Wiejen, die Murrwiefe genannt, 
Tar 200 fl., . 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeftellt, und Termin 
hiezu in der Pöhler'ſchen Wohnung zu G'ſteinach 
auf 
Donnerftag ben 7. Mai 1829 Bors 
mittags 10 Uhr 
angefezt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer 
werden hiezu unter ber Bemerkung eingeladen, 
daß die auf den Immobilien haftenden Laften und 
fonftigen Bedingungen im Berfaufss Termine bes 
fannt gemacht werden. 
Altdorf, am 4. April 1829. 
Königl. Bayer. von Scheurlifches Patrimonials 
Gericht erfter Klaffe Schwarzenbrud, 
Henkel, Patrimonialrichter, 


17. Da bie fogenannte Kleesmühle und übrige 
Befigungen des Peter Pispinger in Frank 
furth in dem erften Berfaufstermin nicht losge⸗ 
fhlagen werben fonnten, fo werden folche unter 
der in dem Publifandum vom 6. v. Mts., Kreids 
Intell. Blatt Ar. 20, 21.22 5. 3. enthaltenen 
Beichreibung 

am 15. May heurigen Jahres 
am hiefigen Gerichtfig dem nochmaligen Berfauf 
im Erefutionsweg ausgefegt, und Käufer hiezu 
eingeladen. 

Oberſteinbach, am 15. April 1829. 
Freiherrl. v. Künsbergifches Patrimonialgericht. 

Schmidt, Patrimonialrichter. 


Berichtliche Vorladungen, 


1. Nach vorliegendemrechtöfräftigem Erfennts 
niße wird über das Bermögen des Schuhmachers 
meifterd Sohann Hausfeldervon Haufen ber 
Univerſalkonkurs ausgefchrieben, und werben dem 
gemäß die nachſtehenden Ediktstage angefegt, ald: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf, 
Mittwoch den 3. Juny 1829 


-betrffenden Handlung zur Folge habe. 
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2) zur Vorbringung ber Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 6. July 1829, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
‚Donnerftag den 6. Auguft 1829, 

und zur Replik bis 19. Auguft und zue Duplik 
bie 2, September incl, der Termin läuft, jedes⸗ 
mal Vormittag 9 Uhr dahier anberaumt.. Hiezu 
werben fämmtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit öffentlich unter Androhung des Rechts⸗ 
nachtheils vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage den Ausfchluß der Forderung von 
gegenmwärtiger Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediftstagen den Ausfchluß mit der 
Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen 
haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Schlüßlich wird bes 
merft, daß die Actiomaffe nach der Tare 1200 
fl. beträgt, die befannten Schulden aber ohnge⸗ 
fähr 1300 fl. betragen. 

Greding, den 15. April 1829, 

K. B. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

2. Ueber das Bermögen bed Bauern Johann 
Georg Binder von Morlizwinden iſt am 
7. d. Mts. ein Gantinventar hergeftellt worden, 
gemäd welchem deffen Activvermögen auf 5364 fl. 
32 fr. gefchäzt worben iſt; feine Schulden aber 
find vorläufig auf 6287 fl., und darunter 5009 
fl., bevorzugte Polten angegeben. Es wird da- 
her über dad Vermögen des ıc. Binder ber Kons 
furd der Gläubiger eröffnet, und werden bie 
Ediftötage und zwar 

a) zur Ammeldung und Nachweifung der For⸗ 

derungen auf 
Donnerftag den 21. May 1.58. 
by zur Abgabe der Einreden auf 
Dienftag den 23. Juny d. 58. 
c) zur Schlußverhandlung auf 
Donnerſtag den 23. July l. 38. 
‘anberaumt.. Sämmtliche Gläubiger des Johann 
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‚Georg Binder haben ſich an den erwähnten Edikts⸗ 
tagen — jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem 


unterzeichneten Konkursgerichte einzufinden und 


ihre Rechte zu wahren außerdem aber zu ges 


wärtigen, daß das Ausbleiben am erſten Edikts-— 


tage den Verluſt der Forderung, das Ausbleiben 
an den weitern Ebiftstagen aber den Ausſchluß 
mit der einfchlägigen Prozeßhandlung, zur Folge 
t. 
Leutershauſen, ben 11. April 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Frhr. von Poͤllnitz, Landrichter, 
3. Auf den eigenen Antrag bed Franz Hums 
-mel von Flotzheim ift die Eröffnung des Unis 
werfals Konfurfes feiner Gläubiger bejchloffen 
worben, und es werben demnach bie gefeglichen 
Ediktstage und zwar 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
berungen auf 
ben 19. Mai d. J., 
t 2 zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
Ä angemeldeten Forderungen auf 
ben 23. Juni d. J., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) zur Replitunf . . 
den 28. Juli d. J., 
b) zur Duplik auf 
ben 1. September d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu ſämt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger unter Androhung bed 
Rechtsnachtheiles hiemit öffentlich vorgelaben wers 
‚den, daß das Nichterfcheinen am erſten Edilts⸗ 
tage den Ausſchluß der Forderung von ber ges 
genwärtigen Maffe, das Ausbleiben an den übris 
‚gen Ediftötagen aber bie Präcluſion ber betreffen» 
den Handlungen zur Folge haben werde, Zus 
gleich werden diejenigen, welche von dem Vermö⸗ 
gen bed Gemeinfchuldnerd etwas in Händen has 
ben follten, aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Nechte, bei Vermeidung bed nochmas 
ligen Erſatzes bei Gericht zu übergeben. Schlüßs 
lich wirb bemerkt, daß das Aftivs Dermögen nach 
beim erhobenen Schätungswerth 1431 fl., dann 
300 fl. MobiliarsErlös, die Paffiomaffe aber 
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über 3000 fl. beträgt, wovon 2875 fl. hypothe⸗ 
lariſcher Eigenfchaft find. 

Monheim, am 28. Merz 1829, 

8. 3. Landgericht. 
Lippert, Alfeffor, v. n. 

4. Das Königl. Bayer. Landgericht Peinfeld 
hat im Debitwefen der Thomas Hol zſchuh iſchen 
Relicten von Spalt auf Antrag der Gläubiger 
und des großjährigen Willibald Holzſchuh, dann 
ber Bormünder ber Minorennen, den Univerfals 
Konkurs erfannt, Es werben daher bie geſetz⸗ 


‚lichen Ediktstage, nämlich 


1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Dienftag 12. May, | 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag 9. Juny, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Dommerftag 9. Zuli 
bied Jahre, jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtge⸗ 
fezt, und hiezu fämmtliche Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheis 


‚nen am erjten Ediftötage die Ausfchliefung der 


Forderung von gegenwärtiger Maffe, das Nichts 
erfcheinen an ben übrigen Ediftötagen aber bie 
Präclufion der am benenfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird bemerft, 
daß die bisher befannten Schulden auf 2760 fl. 
30 fr., wovon 1100 fl. im Hypothekenbuch eins 
getragen ,. ſich belaufen, die Activmaffe aber nur 
auf 2500 fl. gerichtlich gewürdigt wurde. Zus 
gleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von bem Vermögen der Thomas Holzſchuhiſchen 
Relicten in Handen haben, bei Bermeidung noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, foldyes, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht gu übergeben. 

Pleinfeld, am 29. März 1329. 

Koͤnigl. Landgericht. .. 

Wunderer, Landrichter. 

5. Don dem Königlich Bayeriſchen Kreis— 
und Stadt» Gericht Ansbach ift über den Nachlaß 
der am 30. Jan. 1828 dahier verſtorbenen Frau 
General / Majorin Freifrau von Reitzenſtein ges 
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bohrne Freyin von Schenf, auf Antrag ber Bene 
fietal+ Erben der Erblafferin der erbfchaftliche kLi⸗ 
anidationd » Prozeß eröffitet worden. Es werben 
daher alle diejenigen, welche an ben Nachlaß der 
gedachten Freyfrau Caroline von Reitzenſtein For⸗ 
derungen oder Anfprüche zu machen haben, anf 
gefordert, fi in dem, vor dem Commiſſario, 
Kreids und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Eder auf dent 
4. May 1829 Vormittags 9 Uhr 
angeſetzten Liquibationd, Termine‘ entweder Yers 
ſönlich, oder durch zufäffige Bevollmächtigte eins 
zufinden, und ihre Forderungen oder Anfprüche 
gehörig anzumelden, widrigenfalls fie aller ihrer 
etwaigen Vorrechte verluſtig erflärt, und mit 
ihren Forderungen nur am dasjenige, was nach 
Befriedigung der fich meldenden Glänbiger von 
der Maffe noch übrig bleiben möchte, verwiefen 
werben follen. 

Ansbach, den 24. Januar 1820. 

Buſch, Direktor. 

6. Alle diejenigen, welche an dem Nachlaſſe 
bes verftorbenen Herrn Rammerdireftord Meyer 
dahier aus irgend einem Redytögrunde Forderungen 
oder fonftige Anfprüche zu haben glauben, wer 
ben hiermit edictaliter aufgefordert, ſolche is 
nerhalb einer peremtorifchen Frift von’ 6 Wochen 
a dato und zwar bei Vermeidung des Ausſchluſſes 
damit bieffeits anzumelden und zu liquidiren. 

Pappenheim, sam 7. April 1829. 

Gräflich Pappenheimifd)ed Herrfchaftögericht, 
Bunte, Herricaftsrichter. 
. 4 


Gerichtliche Bekanutmachungen. 


1: Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 
das Praͤcluſions und Prioritãts⸗ Erfenntniß in der 
Georg Rupprecht ſchen Gantſache von Sch war⸗ 
zenbach am Heutigen am die Gerichtstafel ans 
geichlagen worden ift. 

Altdorf, den 31. Merz 1829. 

Königl. Landgericht: 
Zernott, Landrichter. 

2. Es wird hiermit öffentlich befannt gemacht, 

daß das in der Gantfache des Köblers Conrad 
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Krazer von Dffenhaufen am 31. Merz c. 
gefällte Prioritäts und Präcluſſons⸗-Erkenntniß 
am Heutigen am ſchwarzen Brett ber NE 
ten Gerichtöbehörde affigirt worden ift, 

Altdorf, den 2. April 1829. . 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. - 

5 Das’ Königliche Landgericht Ansbach macht 
hlermit befannt ‚; daß der Wittwer Leonhard Lö⸗ 
bel, Bädermeifter zu Leonrod und beffen Ders 
Iobte, bie Wittwe Catharina Hummel, geb. 
Zink von Bruckberg laut Ehevertrag d. d. 1: April 
1829 die in Leonrod gefeßlich geltende allgemeine 
Gütergemeinfchaft unter: ſich ausgefchloffen haben. 
= Ansbach, am 3. April 1820. 

Konigliches Landgericht, 
Lentz, kandrichter. 


etauntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchiedenen Suhalted, 


1. Da der Bau der Bicinalftraße von Nies 
beroberbach über Sommersdorf bis Großenried 
im heurigen Jahre herzuftellen ift, fo wirb zu 
Aecordirung an den. Wenigftnehmenden 

dad Setzen ber Leiftenfteine, des Grundbaues, 

- Anfertigung der Schotterbede mit gehört, 
ger Wölbung, ' 
jedoch unter Vorbehalt der Genehmigung der Kgl. 
Regierung, Kammer des Innern hiemit Termin 
auf 
ben 5. May Vormittag 8 bis 12 Uhr 
auf dem Landgerichts⸗Büreau angefegt und Ac⸗ 
cordsluſtige dazu vorgelaben. Die nähern Pacht: 
bedingungen werben im Termin ſelbſt bekannt ge⸗ 
macht. 

Herrieden, den 12. April 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2. Vorbehaltlich höchſter Regierungs⸗Geneh⸗ 
migung wird von den disponiblen Getraid⸗Vor⸗ 
räthen ferndigen Erndtejahrs, eine Quantität 
Waizen, Korn, Dinkel und Haber, an die Meiſt— 
bietenden öffentlich verkauft, und Termin hiezu 
in dem dieſſeitigen Geſchaͤftszimmer auf 
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Freitags den 1. nächften Monats May, 
Bormittags 10 Uhr 
feftgefegt, welches Liebhabern anmit befannt ges 
macht wird. 

Dinkelsbühl, am 18. April:1829. 

Königl. Rentamt, 
Köppel, Rentbeamter. 

3. Freitags den 8. Mai 1829 werben aus 
den Staatewaldungen ber Revier Mannhof nach⸗ 
ftehende Holzfortimente öffentlich verfteigert, ale: 

1. im Diftrift Streinbruchsrangen, 1 Eiche, 
Bloch 1. Klaffe, 3 Eichen, Bauftämme, 
60 Klafter hartes und weiches Scheit» und 
Abholz, 2400 Stüd dergleihen Wellen ; 

2. im Diftrift Mordrangen, 15 Std Eichen, Hols 
länder» Stämme, 32 Klafter hartes u. weiches 
Scheit⸗ und Abholz, 1725 St. derlei Wellen, 

3. im Difteift Schießberg, 11 Stüd Eichen, 
Holländer» Stämme, 10 Klafter Eichen⸗ 
Scheitholz, 4 Klafter desgleichen Abholz, 

4. im Diſtrikt Wüftung, 35 Slafter hartes 
und weiches Scheit» Abholz und 1000 Stüd 
dergleichen Wellen, 

5. im Kernerſchlag, 15 Klafter hartes und 
weiches Scheit- und Abholz, 900 Stüd ders 
lei Wellen, endlich 

6. in ‚verfchiedenen Diftriften, 9 Klafter hars 
tes und weiches Abholz und 1100 Stüd birs 
fene Wellen. 

- Zufammentunft ift am benannten Tag Morgens 
9 Uhr im Wirthähaufe zu Oberfcheinfeld, 
Nenftadt a. d. A., den 18. April 1829. 
Königliches Forſtamt. 
Graf von Soden, Forftmeilter. 

4. Das Königl. Rentamt Ansbach verpach⸗ 
tet Mittwoch den 29. diefed Monats Vormittags 
10 Uhr in feinem Gefchäftszimmer die fogenannte 
Lerchenbucks Wiefe unterhalb des Bedfenweihers 
in der untern Fenchtlachen, und ladet Padhtluftige 
hiezu ein. 

Ansbach, am 22. April 1829. 

Königl. Rentamt, 
Rednagel, Rentbeamter. 
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5. Am Montag ben 4. Mai Pormittag 9 Uhr 
verfaufet das K. Rentamt Uffenheim in deffen Ge« 
fhäfts, Zimmer einer Quantität, Waiz, Korn, 
Dinkel und Haber von den dahier zu Uffenheim 
aufgefpeicherten herrfchaftlichen Getreid s Borräs 

aus dem lezten Erndtes Jahr in einzelnen 
ſchicklichen Quantitäten vorbehaltlich höchfter Res 
gierungs» Genehmigung, und ladet hiezu alfe Lieb⸗ 
haber ein. 

Uffenheim, ben 22. April 1829. 

Königl. Rentamt. 
Pöhlmann, Rentbeamter, 

6. Dain dem, zum Anfauf inländifcher Res 
monte auf geitern anberaumten Termin diejenige 
Anzahl foldyer Pferde nicht erfauft werden fonnte, 
weldye dem Regimente nothmwendig ift, fo wirb 
biemit befannt gemacht, daß von nun an in dem 
Bormittagsitunden von 10 bis 12 Uhr eines jeden 
Tages Pferdebefiger mit guten, fehlerfreien Pfers 
ben, bie jedoch, wie unter Hinblid auf die Bes 
kanntmachung des geftrigen Terming bemerkt wird, 
weder unter 45 nod) über 6 Jahre alt, vollfoms 
men gejund und zum Gavaleriedienft tauglich fein 
müffen, nur in einer Höhe von 14 Fäuften 3 
Zoll bis 15 Fäuften angenommen werben können, 
und über deren inländifche Abkunft fich durch ge 
richtliche Zeugnifje Iegitimirt werben kanu, "vor 
ber hiezu angeordneten Gommiffion in der Teutſch⸗ 
haus s Kaferne dahier erſcheinen, und ihre Pferde 
vorführen können. 

Nürnberg, ben 15. April 1829. 

8. 3.6. EChevaurlegerds Regiment. 
Herzog von Leuchtenberg.) 
Dichtel, Oberft. 

7. Auf ben 8. des nächſtkommenden Monats, 
Vormittags 8 Uhr, wird in dem Gafthaus zum 
Storch dahier, eine Partie Korn und Haber vors 
behaltlich hoher Genehmigung meiftbietend verkauft 
und Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen. 

Windsheim, den 20. April 1829. 

Könige. Würzburg. Zuliusfpital » Rentelamt. 

Drittler. 


u " — 


| Heiler 
Sntelligeny- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 
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Nro. 50. Ansbah, Mittwoch den 29. April 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 

1. Das zur Concursmaſſe des Handelsmanns 
Johann Michael Frickinger gehörige Wohns 
haus in der Neuſtadt lit. A No. 272, welches auf 
900 fl. gerichtlich geſchäzt wurde, wird hiermit 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, und Termin 
auf den 

8. Mai I. J. Vormittags 9 Uhr 
im Sommiffiongzimmer No. 22 anberaumt, wozu 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werben 

Ansbach, am 16. April 1829. 

Königl. Kreiss und Stadtgericht. 
Buſch, Director. 


2. Auf den Antrag eines Nealgläubigerd fol, 


das dem Mezgermeiiter Michael Siebenkäs 
bahier gehörige Wohnhaus No. 117 famt Zugehör 
an Feld und Wiefen dem öffentlichen Verkauf uns 
terftellt werden. Hiezu iſt Termin auf 
den 6. Maid. 36. Vorm. 9 Uhr 
vor dem Gommiffär K. Kreis und Stabtgerichtds 
Rath von Killinger angefezt worden, zu weldem 
befiz« und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit ber 
Bemerkung eingeladen werden, baß bie nühere 
Beſchreibung der Kaufsobjekte, fo wie die Tare 
in der Regiftratur fann eingefchen werben, und 
der Zufchlag gemäß 8. 64 des Hypothefengefeges 
erfolgen wird. 
Fürth, den 31. Merz 1829. 
Königl. Kreis, und Stabtgericht. 
Lehmann, Direktor. 


3. Das auf die zur Concursmaſſe des Bauern 
Johann Müller zu DOberrieden gehörigen 
Immobilien am 2ten Bietungstermin gelegte Ges 
bot hat die Genehmigung der Gläubiger nicht ers 
halten. Demnach werden diefelben, nämlich, 

a) der Halbhof Nr. 5 zu Oberrieden, beſtehend 
aus Haus, Stadel, 4 Mg. Garten, 3 Mg. 
Hopfengarten, 184 Mg. Aeder, 1 Mg. 
Wiefe, dem Wald» und Gemeinderecht, 

b) 14 Mg. Wiefe, die Saalwieſe, 

c) 4 Mg. desgl. die Holzwiefe, 

d) 1.Mg. Ader auf der Kohlengrube,, 

e) 3 Mg. Holz im Pinzing, : 

f) 25 Mg. Holz und Wiefe in ber Kohlengrube, 

g) 14 Mg. Holz im langen Holz, 

h) 1 Mg. Holz im Sonderrangen, 

i) 3 Mg. Neubruchfeld im Mittelricht, 

k) 14 Mg. Buchenwald anr Schlofberg, 

1) # Mg. Oedung in der Schwärz, 

m) 2% Mg. Didung in der Bachleiten, 

n) 1 Mg. desgl., 

0) 1 Mg. Fohrenholz im Kreuth, 

wiederholt öffentlicy zum Verfauf ausgeboten und 
hiezu Termin auf 

ben 13. Mai c. B.M. 9 — 12 Uhr 
bahier anberaumt, zu welchen befiz- und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber hiermit geladen werben. 

Altdorf, den 18. April 1829, 

K. B. Landgericht. 

Zernott, Landrichter. 

4. In der Nachlaßſache des Metzgermeiſters 
Johann Georg Heidner dahier werden zur Bes 

a 
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zalung der Schulden auf den 7. Mai Bors und 
Nachmittags folgende Realitäten: 
1) 3 Mrg. Hopfengarten tm Eulenholz, zwei 
fufammen gebaute Stüde, Tare 188 fl, 
9) ein Tagw Wieſe im langen Espann 293 fl., 
3) 3 Mrg. Hopfengarten auf G'ſteinach 183 fl, 
4) ein Mrg. Hopfengarten im Pfaffens 


thal, jezt Ader und Wiefe 211 fl, 
5) & Tagw. Wiefe aufn Berylein 149 fl, 

6) 4-Mrg. — Im Verylein 
jest Fed . 53 fl. 

7) 2 Tagw. Wire im "Mühtberg auch 

die Papper oder ftinfende Wicfe 
genannt 575 fl, 

8) 2Tagw. Wiefe, weftfich vom Pret. 
talmuhlweg 603 fl., 
9) 1 Tagw. Wieſe im Weidenthal 261 fl, 
10) # Mrog. Ader hinter dem Amtehof 118 fl., 
11) { Mrg. Ader am Wettizleither Weg 73 fl, 

12) 1% Mg. Holztheil im Röthenbadyer 
Holz . 100 fl., 
13) * Tagw. Wieſe die Hirtenwiefe 45 fl., 
14) i Mrg. Feld im Sand 20 fl, 

15) $ i Mrg. Bruttheil im Röttenbacher 
Hol; : 65 fl, 

16) 4 Meg. Hopfengarten auf der hins 
tern Sorg » 37 fl, 

17) 3 Mrg. Hopfengarten auf der hins 
tern Sorg . . 135 fl., 


beim Bräuer und Bäder Johann Georg Müller 


dahier an den Meiſtbiethenden verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber haben ſich dort 
einzufinden. 

Altdorf, am 14. April 1829. 

Könige. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

5. (Verkaufs- oder Verpachtungs s Anzeige.) 
Auf den Antrag der Vormünder der Wolfs— 
wird Strengifchen Relicten zu Lehrberg 
foll das diefen Relicten gehörige Bräuhaus und 
Delonomie » Guth zu Lehrberg entweder auf 6 
Jahre verpactet, oder an den Meijtbietenden 
gerichtlich verkauft werden. Zur Verpachtung 
oder zum Berfauf wird daher Termin auf 
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Montag, den 18. May l. J. V. M. 10 Uhr 
anberaumt, an weldem ſich befiz« und zahlungs⸗ 
fähige Padıts oder Kaufsliebhaber im Königlichen 
Landgerichte dahier einzufinden und Mittags 12 
Uhr bei annehmlichen Angeboten den Zufhlag vors 
behaltlich obervormundfchaftliher Genehmigung 
zu gewärtigen haben. Das Guth beftchet 

1) in einem Halbhof sub No. 72, St. C. Ro. 

229, mwozu ein Wohnhaus mit Taferngeredys 
tigfeit, ein abgefondert ftchendes Bräuhaus, 
nebit daran gebauter Stallung, eine Scheuer, 
Hofraich, $ Tagw. Schorr- und Grasgars 
ten, 14 Morgen Acer, 54 Tagw. Wiefen 
und Gemeinderecht an ben unvertheilten Ges 
meindebefigungen gehört, 
2) 2 Morgen der ſ. g. Schlofader, Tehrberger 
Markung, St. B. No. 230, 
3) 1 Morgen Ader dafelbit St. B. No. 231, 
4) 14 Morgen Ader am Schmalnbach in Lehr 
berger Flur St. B. No. 233, 
5) 1 Morgen der Sandadfer genannt, aus dem 
Baureisifchen Guth, St. B. No. 42, 
6) 4 Morgen Ader in der Hammerftadt beim 
frunmen Weg St. B. No. 404, 
7) 18 Tagw. Wiefe beim Heßbach, U. B. No. 
405, 
8) + Morgen Einriflein, eim Iudeigener Ges 
meindetheil, U. B. No. 1119, 
9) 34 Morgen Holz im Buhlöberg, U. B. No. 
1123, 
10) 5% Morgen Holz in der Schönau, U. B. 
No. 1123, j 
11) & Morgen Ader in der äußern Harb gelegen, 
12) Morgen Waldtheil im der Brandleithen 
oder Schönau. 
Die auf diefen Immobilien haftenden Abgaben 
fönnen täglich in der dieffeitigen Regiftratur im 
Erfahrung gebracht werden, fie werden aber noch 
befonders, fo wie die Verpachtungs⸗ oder Vers 
faufsbedingungen am Termin bekannt gemacht 
werben. 

Ansbach, den 13. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
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6. Auf Requifition ded kgl. Landgerichts Hers 
zogenaurach wird das ben Reliften des vormaligen 
Gerichtödienerd dafelbit Johann Sebaftian Körs 
ner gehörige Grundſtück: 5 Morgen Ader bei 
der Zolltafel, aus dem Hofe No. 6 zu Laubendorf 
heraudgezogen, und in dem Flur Dijtrift Zautens 
borf gelegen, Str. C. No. 46, tarirt um 75 fl., 
öffentlichem Verkaufe unterftellt. Beſitz / und zahls 
ungsfähige Kaufsliebhaber haben ſich an den 

19. Mai c. Vormittags 9 Uhr 
im Büreau des unterzeichneten Gerichts zu melden. 
Gadolzburg, am 9. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Eugerer , Landrichter, 

7. Bon dem unterzeichneten Gericht ift die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung bed 
Maurergefellen Johann Gottfried Frand von 
Frauenauradı zur Hülfsvollitrefung, nämlich 

1) des halben Wohnhaufed No. 23 zu Frauens 
aurach, fammt Hofraith, Stallung, Scheune, 
halben Badofen und Gärtlein, tarirt für 
458 fl. 20 fr., 

27 Z Morgem Feld am Kriegenbronner Weg, 
tarirt für 53 fl. 20 fr., 

3% 3 Tagwerk Wiefen am Schafrangen, tarirt 
für 186 fl. 

Befchloffen, und zweiter Bietungstermin auf 

den 11. Juni Vormittags 10 Uhr 

am gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Ins 
tereſſe hiebei hat, hievom benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung. 
der Realitäten und Laften, fo wie die Tarationds 
verhandlung bei Gericht eingefehen werben fann, 
im übrigen aber wegen des Zuſchlags auf die Bes 
ſtimmungen des Hypotheken» Gefees hingewieſen. 

Erlangen, am: 6. April 1829, 

K. B. Landgericht 
Puchta, Landrichter. 

8. Von beme unterzeichneten: Gericht ift die 
öffentliche Feilbierung nachbenannter Befigung bed 
verftorbenen Gohann Conrad Kiefhaber zur 
Hülfsvollſtreckung, nämlich ded Gutes Hs. No. 
2 u Eltersdorf, beſtehend ans einem Wohns 


646 


haufe, Hofhaufe, Stabel, Badofen, einer 
Scüpfe, zwei Schweinftällen, einem Ziehbrunnen, 
einer Hofraith, zwei Hausgärtchen, 31 Tagwerk 
46 Decimalen Aedern, 29 Tagw. 584 Decimas 
fen Wiefen, dem Gemeinde» und Waldrecht, ges 
richtlich tarirt für 7000 fl, (Sieben Taufend 
Gulden) befchloffen und erfter Bietungstermin auf 

Mittwoch den 20. Mai Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worben. 
Indem die Kaufluftigen und wer jonft ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung 
der Realitäten und Paften, fowie die Tarationds 
verhandlung bei Gericht eingefehen werden kann, 
im übrigen aber wegen bed Zufchlags ıc. auf die 
Beftimmungen bed Hypothekengeſetzes $. 64 hin⸗ 
gemwiefen. 

Erlangen, ben 10. April 1829. 

Königlich Bayer... Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Auf Antrag der Gläubiger ſoll das dem 
Konrad Schönleben zu Dürnbuch zugehörige 
halbe Bauerngut Hs. Nr. 2, beftehend aus einem 
eingädigen Wohnhaus, einer Schener, 2 Schwein« 
ftäffen, Hofraich mit Badofen und halben Pumps 
bronnen, 3 Mg. Baunr- und Hopfengarten, 3% 
Tagw. Wiefen, 205 Mg. Adler, 6 Mg. Holz 
und dem Gemeinderecht, welches zufammen auf 
2228 fl. gerichtlich tarirt wurde, fubhaftirt wer⸗ 
ben, und fleht zu dieſem Ende Strichtermin auf 

be 26. May c. B.M. 9 Uhr 
bahier bei Gericht an. 

Met. Erlbach, am 2. April 1829. 

Königl.. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter.. 

10. Amt, 6. May: 1829: Vormittags 9 Uhr 
verfauft eine Commiſſion des unterfertigten Lande 
gerichts im Orte Gräfenfteinberg. 

A) an Grundbefigungen : 

1) das Gut, Haus Ziffer 49 in Gräfenitein- 
berg, beſtehend aus dem Wohnhaufe mit 
Stall, Scheune, Schweinftall und Hofraith, 
dann 9 Morgen Land, tarirt auf 555 fl, 

2) das unbezimmerte Lehen in Graͤfenſteiuber⸗ 

” 44 
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ger Kl, beitehenb aus 6% Morgen Aders 
land, 4 Tagwerf Wiefen, dann 10 Mors 
gen Holz und Dedung, tarirt auf 625 fl.; 

B) an beweglichen Gegenftänden: 

ein Bett, Schreinzeuch, Küchengeräthe, Was 
gen, Plug und Egge, fonftige Feldgeräthe, 
eine Kuh u. f. w. 
Beſitz- und zablungsfähige Kaufsliebhaber werben 
unter bem Bemerfen eingeladen, daß die beweg» 
lichen Gegenitände nur gegen baare Bezahl⸗ 
ung abgegeben werden. 
Gunzenhaufen, am 10. April 1829, 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


11. Am Donnerstag den 7. Mai Bormittagd 
8 bis Mittag 12 Uhr, werden nachſtehende zur 
Gantmaffe des Weißgerbermeijterd Philipp Maidt 
bahier gehörigen Realitäten, als: 

1 Wohnhaus mit dazu gehörigen Wald» und 
Gemeindereht, Scheune, Stallung, Werks 
ftätte und Hofraith, auf 1277 fl., 

Mrg. Reuthfeld im Birfenbühl, auf 100 fl.» 
Mrg. Feld am Thon, auf 90 fl., 

Mrg Feld am Brand, auf 115 fl., 

Mrg. Feld an der Eichelmühlgaffe, auf 30 fl., 
Tagw. Wiefe dafelbit, auf 150 fl. gefchägt, 
im Landgericdyts » Locale im Gommifflongzimmer 
No. 5 dahier Öffentlicy und meijtbietend verkauft, 
wozu Kaufs- und Zahlungsfähige mit dem Bes 
merfen geladen werden, daß fie am Termine die 
Laften und Abgaben der Realitäten erfahren 
können. 

Herzogenaurach, den 13. März 1829. 

K. B. Landgericht, 
Müller, Landrichter. 


12. Am Mittwoch den 13. Mai Vormittags 
8 bis 12 Uhr werden im Maidt'ſchen Wirths⸗ 
baufe zu Großdechſendorf die zur Konrad 
Dorſdſſchen Gantmaſſe dafelbjt gehörigen Realis 
täten, ale: 
a) ein Wohnhaus mit Scheune, Stallung, — 
Brunnen, Z Mrg. Hausgarten, $ Meg. 
Hofraith, Wald» und Gemeinderedht, 
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b) 2 Mrg. Feld der große Brunnenader, St. 
B. No. 289, 
ec) 1 Mrg. Feld der Feine Brunnenader, St. 
B. No. 259, 
d) Z Mrg. Feld der Möhrendorfer Wegader, 
St. B. No. 202, 
e) 14 Tagwerk Wiefe die Brunnenwiefe, St. 
B. No. 290, 
f) von 25 Mrg. Wald, genannt das Bankerts⸗ 
holz, die Hälfte, 
g) von 87 Mrg. Wald, genannt das Heiligen 
holz, St. B. No. 328, der dritte Theil, 
h) ber 22te Theil vom großen Bifchoffsweiher, 
i) der 18te Theil vom Kiesbetts-⸗Kuhſteeg und 
Dornweiher, 
öffentlich _meiftbietend verfauft, wozu Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Bemerfen eingeladen werden, dag 
fie das Nähere im Verfaufstermin erfahren fönnen. 

Herzogenaurach, den 14. April 1829, 

Koöͤnigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter, 

13. Da zu dem Hofgut und den freieigenen 
Grundftüden der Melchior und Katharina Krafts 
fehen Eheleute zu Gebfattel, wie folde in 
No. 11 und 12 des Intelligenzblatted für dem 
Nezatfreis, dann in No. 6 und 8 des Rothe 
burger Wochenblatted mit ihren Yajten und Abga— 
ben näher befchrießen worden find, fich im eriten 
Beriteigerungstermin kein annehmdarer Käufer ges 
meldet hat, fo werben diefe Immobilien am 

Montag den 18. Mai Vormittags 10 Uhr 
zum andermeiten Verfauf bei Gericht gebracht, 
und Kaufsluftige hievon in Kenntniß gefezt. 

Rothenburg, am 15. April 1829, 

K. B. Landgericht, 
Pundter, Landrichter. 

14. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
halbe Wohnhaus No. 130b. des Tuchmachers Jos 
hann Adam Wiedemann bahier, dem öffent 
lichen Verkauf unterworfen, und auf 

Montag den 11. Mai d. I. Vormits 
tagg 9 — 12 Uhr 
Bietungstermin anberaumt. Befig » und zahle 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem 
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Bemerfen eingeladen, daß fie die Laſten und Tare 
dieſes Verkaufsobjects täglich in der Landgerichts⸗ 
regiſtratur einſehen können. 

Waſſertrüdingen, ben 18. April 1829. 

Königl. Landgerid)t. 
. Seggel, Randridıter. 

15. Auf felbft geftellten Antrag der vermwitts 
weten Nentamtmännin Ghriftine Stoll dahier, 
wird deren beſitzendes Anwefen ,' beftehend in 
einem zweigädigen Wohnhaus, zwei Nebengebäus 
den, einem großen Hofe und Garten nebit Ges 
meindegerechtigkeit, dann 3 Tagm. eigene Wiefe 
im Brand, zum öffentlichen Verkauf an den Meifts 
bietenden in dem auf 

Donnerstag den 14. Mai d. I. 
anberaumten Termin gebracht werben, in welchem 
Saufsliebhaber hierorts erfcheinen, und ihre Ans 
gebote zu Protokoll geben können. 

Möndygroth, am 21. April 1829, 

Fürftliches Herrſchafts-Gericht. 

Groß, Herrfhaftsrichter. 

16. Zum Verfauf der GantsRealitäten bed 
Taglöhners Jacob Knoll von Löpfingen ale: 

Eine Sölde fammt Zugehör pag. 732, 

Mrg Acker auf der Mauh hinab pag. 605, 

4 Mrg. Ader im See — pag. 507, 

4 Mrg. Ader auf der Sigmännin pag. 625, 

I Mrg. Acer im Zeisland pag. 1076, 

& Mrg. Ader in der Sulz pag. 1501, 

3 Mrg. Ader aufm mitten Weg pag. 1669, 


& Tagw. Wiefe auf Heil, Wied pag, 1888, ' 


wird Termin auf 

Freitag den 26. Juni d. I. 
Vormittags 8 Uhr angefezt, und Kaufsliebhaber 
eingeladen, an biefer Tagsfarth zu erfcheinen, 
und ihre Angebote zu Protocol zu geben. 

MWallerftein, am 21. April 1829. 

Fürſtl. Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

17. Da die fogenannte Kleesmühle und übrige 
Befigungen des Peter Piginger in Frank 
furth in dem erften Berfaufstermin nicht losge— 
fhlagen werben fonnten, fo werben folche unter 
der in bem Publifandum vom 6. v. Mts., Kreids 
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Intell. Blatt Nr. 20, 210.22 5. J. enthaltenen 
Beichreibung 
am 15. May heurigen Jahres 

am hiefigen Gerichtfig dem nochmaligen Berfauf 
im Erefutionsweg ausgefegt, und Käufer hiezu 
eingeladen. 

Dherfteinbach, am 15. April 1829. 
Freiherrl, v. Künsbergiſches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Johann Leidner, Unterthan von Ban 
derbach, hat fich als zahlungsunfähig erklärt, 
und ed ergab ſich bei der angeftellten Prüfung des 
Vermögensſtandes, daß die Aftivmaffe einen 
Werth von 1148 fl. hat, dagegen ein Schuldens 
ftand von 1575 fl., mworunter 1239 fl. Hypo⸗ 
thefenfapitalfchulden vorhanden find. Da fomit 
die Aktivmaſſe bereits. durch die Hppothefenfapis 
talfhuld überftiegen wird, fo iſt die Eröffnung 
des Concursverfahrend befchloffen worden, und 
werden bie gefeglicen Edictötage dahin ausges 
fchrieben; daß 

ber 22. Mai curr. 
zur Anmeldung und Nacweifung der Forbers 
ungen, 
ber 23. uni curr, 
zur Borbringung der Einreden wider biefelben, 
der 24. Juli curr, und 
der 11. Auguſt curr. 

zur Schlußverhandlung beſtimmt ift, 
wozu fümmtliche Gläubiger hierdurch vorgelaben 
werden. Jedoch wird nad) Borfchrift des. Prioris 
tätögefeges zugleic; befannt gemacht, daß, infos 
ferne die am erften Edictstage angemeldeten pris 
vilegirten Forderungen ben Betrag der Aftiomaffe 
überfteigen, die Fortfegung des Gantverfahreng 
nur dann ftatt findet, wenn dieſes die unbevors 
zugten Gläubiger begehren und einen angemeſſenen 
a Koftenvorfchuß deponiren, 

Kadolzburg, am 9. April 1829, 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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2. Der hiefige Stabtmülfer Nikolaus Bös 
feneder hat dem Gerichte feine Ueberfchuldung 
felbft angezeigt und es ift daher nach dem Antrage 
feiner befannten Gläubiger die Eröffnung des Unis 
verfalfonfurfesd befchloffen worden. Indem dieß 
nach Borfjchrift öffentlich befannt gemacht wird, 
werben zugleic die gefeglichen Ediktstage und 
jwar : 
1) zur Anmeldung ber Forberungen und deren 

Nachweiſung auf 

Dienftag den 5. Mai, 
2) zur Borbringung der Einreden hiegegen auf 
Dienftag den 2. Juni, und 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf 
Dienftag den 23. Juni, und 
für die Duplik auf 
Dienftag den. 14. Juli 1829, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr beftimmt und hiezw 
fämmtlicdhe unbefannte Gläubiger des Stabtmüllere 
Nikolaus Böfeneker unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die gänzliche Ausfchließung der Forder⸗ 
ung von der Ganrmaffe, das Ausbleiben an dem 
übrigen Ediktstagen aber den Ausſchluß der am 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
Babe. Auch werden alle diejenigen, welche von 
dem gedachten Nifolaus Böfeneder etwas in Hän« 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfage& und mit Vorbehalt ihrer 
Rechte zum unterfertigten Gerichte einzuliefern, 
fo wienod; fchließlich zur Kenntniß gebracht wirb, 
daß dad Activs Bermögen nach der Schägung 
7993 fl. 9 fr. betrage, und ber Schuldenftand auf 
15034 fl. angegeben ift. 
Dinkelsbühl, den 22. Merz 1329. 
Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


3. Der Gütler Georg Ermer von Ram 
berg hat feine Zalungsunfähigfeit bei Gericht 
angezeigt, welched hierauf die Einleitung des 
Zonkursprozeſſes über des Schuldners Vermögen 
unter dem heutigen befchtoffen hat. — Dem ges 
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mäß werben bie gefeglichen Edictstage folgender- 
maßen audgefchrieben:: 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
derungen 
ber 4. Mai I. 98. 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
der 3. Juni l. Js., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Replik 
der 1. Juli I. Js., 
und zur Duplif 
ber 15. Juli l. Js., 
bezielt, und fämmtliche unbefannte Gläubiger de& 
Gemeinfchuldnerd unter dem Rechtsnachtheile hier 
gu vorgeladen, daß die Berfäumung des erſten 
Termins die Ausfchliefung der Forderungen von 
diefer Konkursmaſſe, das Ausbleiben an den 
übrigen Terminen aber die Ausſchließung mit der- 
treffenden Handlung zur Folge hat. Die Activs 
maſſe beträgt 800 fl., die Paſſivmaſſe hingegen 
ift zu 1122 fl. angegebem worden, worunter ſich 
990 fl. Hypothenſchulden befinden. Diejenigen. 
weldhe irgend etwas am den Gemeinfchuldner 
fhulden, oder von ihm in Händen haben, werben 
aufgefordert, bei Vermeidung der doppelten Zahl⸗ 
ung nichts an den Gemeinfchuldner zu bezahlen 
oder auszuliefern „ fondern lediglich an das Kone 
kursgericht. 

Gunzenhauſen, am 10. April 1829. 

Königliched Landgericht. 
Klingsohr , Landrichter.. 

4. Ueber das Bermögen des Bauern Johann 
Georg Binder von Morlizwinden iftam 
7. d. Mts. ein Gantinventar hergeftellt worden. 
gemäs welchem defjen Activvermögen auf 5364 fl. 
32 fr. geſchäzt worden iſt; feine Schulden aber 
find vorläufig auf 6287 fl., und darunter 500% 
fl., bevorzugte Poften angegeben. Es wird das 
her über das Vermögen des ıc, Binder der Kon⸗ 
furd der Gläubiger eröffnet, und werden die 
Ediktstage und zwar 

a) zur Aumeldung und Nadjweifung ber For« 

berungen auf 
Donnerſtag den 21. May I. 38. 
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b) ur Abgabe ber Einreben auf 
Dienftag den 23. Juny d. 36, 
© zur Schlußverhandlung auf 
Donnerftag den 23. July l. 38. 
anberaumt. Süämmtliche Gläubiger ded Johann 
Georg Binder haben ſich an den erwähnten Edikts— 
tagen — jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem 
unterzeichneten Konkursgerichte einzufinden und 


ihre Rechte zu wahren außerdem aber zu ges 


wärtigen, daß das Ausbleiben am erften Edikts⸗ 
tage ven Verluft der Forderung, das Ausbleiben 
an den weitern Ediktstagen aber den Ausſchluß 
mit der einfchlägigen Prozeßhandlung, zur Folge 
hat, 
Leutershaufen, den 11. April 1829. 
Kol. Landgericht. 

Frhr. von Pöllnitz, Landrichter. 

5. Auf eigenen Antrag des Taglöhners Tas 
cob Knoll von Löpfingen wird gegen ihn 
der Univerfals Goncurs eröffnet, und dem zu Folge 
nachftehende Edictstäge feitgefezt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen 

Dienftag der 26. May d. J., 
2) zur Anbringung der Einreden 
Freitag der 26. Jung, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar 
a) für die Replik 
Dienftag der 28. July, 
b) für die Duplif 
Mittwoch der 12. Auguft, 

jebesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche ſowohl 
befannte ald unbekannte Gläubiger werden hies 
mit vorgeladen, an den bezeichneten Tagen das 
bier zu erfcheinen, und ihre Rechte geltend zu 
machen, wibrigenfalld die Ausbleibenden an dem 
erften Edictdtage den Ausfchluß ihrer Forderuns 
gen von der Gantmaſſe, die Ausbleibende an 
den übrigen Ediktstagen aber die Präkluſion mit 
der betreffenden Handlung zu gewärtigen hätten; 
übrigens wird bemerft, daß die vorhandenen vers 
hypothe zirten Schulden 1357 fl. 37% fr. betras 
gen, das Artio- Vermögen aber nur auf 848 fl. 
6 Er. abgefchäzt worden iſt. Endlich werben alle 
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diejenigen, welche Kauftpfänder in Handen has 
ben, hiemit aufgefordert, bis zum erften Edicts— 
tag diefe bei Vermeidung des Verluſts ihres Faufts 
pfand s Rechtes an das unterfertigte Univerfal- 
Goncurd» Gericht auszuliefern. 
MWallerftein, am 21. April 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Fangen, Herrſchaftsrichter. 

6. Die ledige Barbara Götz, Tochter des 
verlebten Georg Gög, Korporal bei dem vormaligen 
Fürftlich Schwarzenberg’fchen Kreiscontigent, ift 
am 15. d. Mis. dahier mit Hinterlaffung einer 
leztwilligen Verfügung verftorben. Da die Ins 
teftaterben der Berlebten unbekannt find, fo wers 
den folche hiemit edictaliter vorgeladen, ihre 
allenfallfigen Anfprüche an deren Nachlaß binnen 
einer Frift von 3 Monaten und ſpäteſtens 

Donnerftagd den 11. Juni I, 38. 
Morgens 9 Uhr dahier anzumelden, wibrigen 
Falls fie bei der Nachlaßbehandlung nicht weiter 
berücffichtiget werden‘, und die unbedingte Aus—⸗ 
autwortung bed Nachlaſſes an ben eingefezten Er⸗ 
ben vorgenommen wirb. 

Sceinfeld , am 28. Februar 1829. 

‚ Fürftliches Herrfchaftsgeriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfchaftsrichter. 

7. Auf Antrag der Margaretha Ragadis 
ſchen Erbsintereffenten wird das Wohnhaus 
No. 51 dahier mit zwei Gemeindebeeten 

Samftags den 9. May d. Is. Bormittags 

j von 9— 12 Uhr 
an den Meiftbietenden verfauft. 
Schillingsfürft den 20. April 1829. 
Fürſtlich Hohenlohefches Herrfchaftsgericht, 
Rummel, Herrfchaftsrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bom Königlich Bayerifchen Kreids und 
Stadtgericht Ansbach wird hiedurch befannt ges 
macht, daß zum Verkauf der zum Nachlaß des 
verftorbenen Kaufmanns Johann Chriſtian Geret 
gehörigen Mobiliarfrhaft an Gold, Silber, Zinn, 
Kupfer, leinen Zeuch, Betten, Schreinzeug und 
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fonftigen Hausgeräthe, dann etlich und zwanzig 
' Eimer Franfenwein nebit Fäffern Termin auf den 
11. May Vormittags 9 Uhr 

vor dem Commiſſär, Kreis» Gerichte s Protofols 
lift Bicherer anberaumt worden it, in welchem 
Kaufsliebhaber in dem Haufe Ar. 331 Lit. A. 
in der Uzenſtraße dahier mit dem Bemerken zu 
erfcheinen eingeladen werden, daß nur gegen ſo⸗ 
fortige baare Bezadlung etwas verabfolgt wird, 

Ansbach, am 8. April 1829. 

Königliches Kreis + und Stabtgericht, 
Buſch, Direktor. 

2. Das Königliche Landgericht Ansbach macht 
hiermit befannt, daß der Wittwer Leonhard Lö— 
del, Bäcdermeifter zu eonrod und deſſen Vers 
Iobte, die Wittwe Catharina Hummel, geb. 
Zint von Brudberg laut Ehevertrag d. d. 1. April 
1829. die in Keonrod gefeglich geftende allgemeine 
Gütergemeinfhaft unter ſich ausgeſchloſſen haben. 

Ausbach, am 3. April 1829. 
Königliched Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

3. In ber Univerfals Konfursfache des Sold⸗ 
nerd und Austräglers Jakob Schneider won 
Kölburg wird fümmtlichen Intereffenten eröffs 
net, daß das gefällte Prioritätd s Erfenntniß am 
9. April d. J. am Geridhtöbrett angeheftet wer» 
den wirb. 

Monheim, am 16. Merz; 1829. 

Kol. Bayer. Landgericht. 
Lippert, Affeffor, v. n. 


kanntmachungen Öffentlicher Behörden 
= vo res Inhaltes. 


1. Am Montag den 4. Mai Vormittag 9 Uhr 
verkaufet das K. Rentamt Uffenheim in deſſen Ge« 
ſchaäfts Zimmer eine Quantität, Waiz, Korn, 
Dinfel und Haber von den dahier zu Uffenheim 
aufgefpeicherten herrfchaftlichen Getreid⸗ Borräs 
then aus dem lezten Erudte-Jahr in einzelnen 
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ſchicklichen Quantitäten vorbehaltlich höchiter Re⸗ 
gierungs» Genehmigung, und ladet hiezu alle Lieb⸗ 
haber ein. 

Ufenheim, ben 22. April 1829. . 

Königl. Rentamt. 
Pöhlmann, Rentbeamter. 

2. (Schaafvich- Berfauf aus der kgl. Stamms 
fhäferey Waldbrunn betr.) In Gemaßheit höch— 
fer Genehmigung von der Königl. Regierung 
bed Kreifes werden pro laufendes Jahr au übers 
zähligen Schaafvieh aus der königl. Stammfcäfer 
rei verfauft: 

1) an feinen Widdern von einem bis vier 
Jahre alt 55 Stüd, 
2) an feinen Mutterfchaafen ebenfalld von eis 
nem bis vier Jahre alt 50 Stüdfe, und 
3) an einjährigen Hammeln und übrigen Schlacht 
vieh 44 Stüde. j 
Nachdem nun die hiefige königl. Stammfchäferei 
durch die Güte und Dichtheit ihrer Wolle, fo wie 
burd) die Größe und ſchöne Körpergeftaltung ber 
Thiere ald reine Rambouilleter Rage befannt 
ift, bedarf es wohl hier feiner weitern Erwähns 
ung. Der Verkauf diefes Schaafviches wird in 
loco Waldbrunn auf dem königl. Scäfereihofe 
vorgenommen, und wie feither vom königl. Rent 
amte links des Mains in Würzburg beſchäftiget, 
wozu Verfaufds Tagfahrt auf den 13. Zuly I. $. 
früh 8 Uhr beftimmt it. Imdeffen Fan das zu 
verfaufende Schaafvieh täglich in Einficht genoms 
men und jedem Infitragenden Herrn Käufer auf 
Verlangen Wolleproben überfendet werden, was 
jedod; nur vor der Schurzeit geſchehen kann; nad) 
berjelben aber legt man jedem das Wollefordirs 
ungs⸗Regiſter zur gefälligen Einficht vor. 

Indem man obiges zur öffentlichen Kenntniß 
bringt, ladet Kaufsliebhaber ergebenit ein, 

Waldbrunn bei Würzburg den 20. April 1829. 

die Königl. Staatsgutss und Stammſchäferey—⸗ 
Sinfpection. 
Enslin. 
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Sutelligenz:- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 35, Ansbach, Samſtag den 2. May 1829. 





Amtliche Artifel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das zur Concursmaſſe des Handelsmanns 
Johann Michael Frickinger gehörige Wohns 
haus in der Neuſtadt lit. A No. 272, welches auf 
900 fl. gerichtlich geſchäzt wurde, wird hiermit 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeftellt, und Termin 
auf ben | 

8. Mai I. 3. Vormittags 9 Uhr 
im Cominiſſions zimmer No. 22 anberaumt, wozu 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden 

Ansbach, am 16. April 1829. 

Königl. Kreiss und Stadtgeridt. 
Buſch, Director. 


2. Auf Antrag eines Gläubigerd wird bie 
dem Hanhofmüller Conrad Philipp eigenthüms 
lich gehörige Mühle, beftehend aus Wohnhaus, 
Nebenhans, Stadel, Badofer, Schüpfe, Säg— 
mühle, z Morg Garten, 63 Morg Ader, 10 
Morg Wiefen, dem Wald» Gemeinde und Mühls 
recht, hiermit öffentlich zum Verkauf ausgeboten, 
und Termin hiezu auf 

den 6. May V. M. 9 — 12 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befiz und zahlungsfähige 
Käufer geladen werben. 
Altdarf, den 10. April 1829. 
Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 


3. Die zur Gantmaffe bed hiefigen Stabtmül- 
lers Nikolaus Böfeneder gehörigen Grundbes 
fisungen, als: j 
1) die GStabtmühle, beftchend aus dem 

Wohnhaufe mit 3 Mahlgängen und einem 
Gerbgange, Hofraith mit 5 Schweinftällen, 
angebauten Stallung, einer Dunglege an der 
innern Stadtmauer, einer hinten angebauten 
Schneidmühle mit freiem: Plage zur Aufbes 
wahrung.der Schneidftämme und daran ftoßens 
den, ohngefähe $ Morgen großen Grass und 
Baumgarteır,. dann , Tagmwerk. haltenden 
Wurzgarten am Haufe, gefchäzt auf 7500 fl., 
2) 4 Tagwerk Garten bei der Stadtmühle, ges 
ſchäzt auf 200 fl., und 
3) zwei Huththeile auf dem Sandbuck, zufams 
men 4 Morgen 36 Ruthen haltend, gefchägt 
auf 15 fl., 
follen nach dem Antrage der Gläubiger zum öf— 
fentlichen Verkaufe gebracht werben. Es wird 
daher hiezu Tagsfahrt auf 
Montag den 1. Zuny früh 8 — 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftelle beftimmt und dabei 
bemerft, daß die nähere Befchreibung der Mühle 
und der darauf haftenden Lajten in der Zwifchens 
zeit in der landgerichtlichen Regiſtratur an jedem 
Gerichtstage eingefehen werben könne. 
Dinkelsbühl, den 20.-April 1829. 
K. Landgericht. 
Foriter, Landricter. 

4. Auf Antrag eines Realgläubigers, werden 
die dem Aderbürger Andreas Walz zu Baierg 
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dorf gehörigen Grundſtücke, nemlich: 
1) 2 Tagwerk Wiefen, die NRebnigmwiefe ges 
mannt, gerichtlich gefchäzt für 600 fl., . 
2) 18 Tagw. Wiefe, resp. 14 Tagw. Wieſe, 
die Schöllenwehrmwiefe, Schägwerth 400 |, 
in Ermanglung eines im eriten Bietungstermin 
gefallenen Gebots 
am 25. Maid. 9. 
Bormittagd von 9 bis 12 Uhr, im Gerichtöflge 
bahier, zum zweitenmal zum öffentlichen Auf⸗ 
ſtrich gebracht, und hiezw befig» und zahlungds 
fähige Käufer eingeladen. 
Erlangen, am 18. Mär; 1829. 
K. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


5. Auf Andringen eines Gläubigerd ſollen bie 
nachbenannten Realitäten ded Georg Enfer zu 
Pirkach, nämlich: 
a) dad Tropfgütlein, Hs. No. 16 alba, wozu 
1 eingädigeds Wohnhaus, # Badofen, & 
Scöpfbrunnen, 4 Hofraith, 2 Schweins 
ftälle, 1 Schorgärtlein, und 3 Gemeind⸗ 
recht Antheil gehören, tarirt auf 375 fl, 
b) Z Morgen Land vom großen Thon, Mündys 
auracher Flur Str. Bef. No. 637 2: ches 
maliger Domainenwald , tarirt auf 30 fl, 
gerichtlich verkauft werben. Strichtermin ift auf 

den 29. Mai V. M. 9 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht anberaumt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber hiermit eingeladen werben. 

Mt. Erlbah, am 20 März 1829. 

8. B. Landgericht. 
MWellmer, Randrichter. 


6. Die nachfolgenden Immobilien bed Schuh⸗ 
macherd Chriſtoph Zwid von Barthelmeßs 
anrach werben auf Antrag eines Realgläubigers 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefezt ; 

1) ein Gütchen, beftehend aus Haus No. 28, 
Scyeune, Schweinftall, Keller, Badofen, 
Hofraum mit Bronnen, Meinem Gärtchen, 
grundbar zum fol. Aerar mit jährlich 483 fr. 
Erbzind, 5 fr. Weinfuhrgeld und dem 15ten 
Gulden Handlohn in Beränderungsfällen uns 
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ter —n belaftet, auf 400 fl. gerichtlich 
tarirt, 

2) zwei Morgen Grilienberg’fcher Ader auf der 
Haid, welche aber 3 Morgen betragen fols 
len, grundbar zur Kirchenftiftung Barthels 
meßaurach, zehentbar, mit dem 15ten Gulden 
bandlohnbar in Beränderungsfällen unter Les 
benden, jährlich 6 fr. Erbzins, dann 1 Mezen 
Korngält belaftet, auf 150 fl. gerichtlich 
tarirt, 

9) 1 Morgen Fifchader, bie Mühlleite, mit 
Dbftbäumen bepflanzt, grundbar zur Kirchen 
Riftung Barthelmeßaurach, zehentbar, mit dem 
15ten Gulden handlohnbar in Beränberungss 
fällen unter Lebenden und 30 fr. Wadhtgeld 
belaftet, auf 110 fl. gerichtlich tarirt, 

4) 2 Morgen Feld auf der Haid zwifchen Bars 
thelmeßaurach und Haubenhof, zehentbar, 
auf 100 fl. gerichtlich tarirt. 

Hiezu it Termin auf 
ben 26. Mai B. M. 
bei Gericht dahier angefezt, wozu Kaufsliebhaber 
eingelaben werben. 
Heilöbronn, den 14.April 1829, _ 
Königl. Landgericht. 2 
Lindig, Landrichter. 


7. Auf den Antrag eines Realgläubigers der 
Taglöhner Johann Seitz und Balthaſar Nachts 
mann zu Röttenbadh, follen nachfolgende 
Immobilien derfelden, nämlich: 

1) das Wohnhaus No. 67 zu Roͤttenbach, nebſt 
Stall, Holzſchüpfe, halber Hofraith, und 
gemeinfchaftlichen Bronnen , belaftet mit 
264 fr. Hausſteuer⸗ Simplum, 7 Er. Erb 
sind, dem Zehenten und dem Handlohn zum 
10 fl., auf 143 fl. gefchägt, 

2) 1 Morgen bis 14 Morgen Feld und Wiefe, 
dad Baumgartenfeld genannt, gefchäzt auf 
72 fl. 30 £r., belaftet mit 6 fr. Grund» 
fteuer-Simplum, 3 fr, Erbzins, 1 Biertel 
Korngült, dem Zchenten und der Handlohn⸗ 
barfeit zum 10 fl., beide dem Johann Seitz 
gehörig, 
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3) 2 Mrg. Feld der Mittelbachsacker genannt, 
gefhäzt auf 32 fl. 30 fr., und 
4) 4 Morgen Feld, dad lange Aeckerlein, ges 
ſchäzt auf 21 fl., beide dem Balthafar Nacht⸗ 
mann gehörig und mit 6 fr. Grumbiteuers 
Simplum, 2 Br. und 2 Sechz. Korngült, 
dem Zehenten und der Handlohnbarfeit zum 
10 Gulden belaſtet, 
öffentlich an den Meiftbietenden verkanft werben. 
Hiezu iſt Termin auf 
den 12. Mai L. 38. B. M. 9 Uhr 
an ordentlicher Gerichtäftelle bezielt, und werben 
beſitz und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit bem 
Bemerfen vorgeladen, daß die Verkaufsbedingun⸗ 
gen im Termin befannt gemacht werden und ber 
Zufchlag der Immobilien fofort, jedoch nicht 
unter der gerichtlich erhobenen Taxe, erfolgen 
wird. . 
Herzogenaurach, den 11. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. — 
8. Am Mittwoch den 13. Mai Vormittags 
8 bis 12 Uhr werden im Maidt'ſchen Wirthes 
haufe zu Großdedfendorf bie zur Konrad 
Dorfch’ichen Gantmaſſe daſelbſt gehörigen Realis 
täten, als: ri 
a) ein Wohnhaus mit Scheme, Stallung, 3 
Brummen, 4 Mrg. Hausgarten, 4 Mg. 
Hofraith, Wald» und Gemeinderecht, 
b) 2 Meg. feld der große Brunnenader, Gt. 
B. No. 289, 
e) 1 Mrg. Feld der Heine Brunnenacker, St. 
B. Ro. 289, 
d) Meg. Feld ber Moͤhrendorfer Wegader, 
St. B. No. 202, ; > 
e) 18 Tagwerk Wiefe die Brunnenwieſe, St. 
DB. Ro. 290, 
5) von 23 2 — genannt dad Baulertoͤ⸗⸗ 
lz, die te, 
PR} —* Perg. Wald, genannt das Heiligen 
holz, St. B. Re. 328, der dritte Theil, 
hy der 22te Theil vom großen Bifchoffsweiher, 
i) der 18te Theil vom Kiesbetis⸗Kuhſteeg und 
Dornweiher, 
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öffentlich meiftbietend verkauft, wozu Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Bemerken eingeladen werben, daß 
fie das Nähere im Verkaufstermin erfahren können, 

Herzogenaurach); den 14. April 1829. 

Königl. Landgericht. _ 
Müller, Fandrichter. 

9. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
foll das Gut der Elifabetha Tebender Hs. Ne, 
4 zu Bühenbad, beftchend aus einem Mohr 
haus, Scyeune, Badofen, Schweinſtall, Pumps 
bronnen, Hofraith, Schorrgärtlein, 23 Jam 


chert 14 Dez. Feld, 5 Jauchert Wiefen, 5 Jam 


chert 26 Dez. Debung, 51 Dez. Garten, dann 
bem Wald- und Gemeinderechte, belaftet mit 2 fL. 
30 fr. Grundfteuerfimplum, 1 fl. 36 Er. Erbzins, 
9 fr. Holzgeld, 113 Forſtgebühr, 3 Mg. 1 Brig, - 
Korn, und 2 Sch. 3 Me. 1 Vrig. 2 Sechszhtl. 
Habergült, dann dem Beitrage zu dem firirten 
Getraid » Schmalfaat und Heuzchenten und dem 
berfömmlichen Blutzehenten, gerichtlich; gefchäzt 
auf 3957 fl. 30 fr. öffentlih an den Meijtbies 
tenden verfauft werden. Hiezu ift Termin auf 
den 29. Mai l. 38. Bormittage 9 Uhr 
in bem Dörrfußfchen Wirthshaus zu Büchenbach 
bezielt, und werben beſitz⸗ und zahlungs fähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß 
die Verkaufsbedingungen im Termin bekannt ge⸗ 
macht werden, und der Zuſchlag des Gutes ſo⸗ 
fort, jedoch nicht unter der gerichtlich erhobenen 
Tare erfolgen wird. 
Herzogenaurach, den 21. April 1829, 
Königl, Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
10. Dom Königlich) Bayeriſchen Landgericht 
Lauf werben hiemit 
Tagwerk Feld, der Koppenbaums Ader , 
3 Tagwerf Feld, der Galgenleithens Ader, 
*Tagwerk Wiefe, das Velhornwieslein, 
welche Grundſtücke früherhin zu dem Anweſen des 
Ulrich Wölfel in Rollhof gehörten, auf Ges 
fahr und Koften des Conrad Mausner und 
Georg Meindel dortfelbit, welche den bafür 
fhuldigen Kaufſchilling zu 225 fl. bie jezt noch 
nicht erlegt haben, vermöge Gerichtsbeſchluſſes 
45 


— 
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vom heutigen Tage feilgeboten und Käufer auf 
Mittwoch den 27. May V. M. 9 Uhr 
hieher eingeladen. 

Lauf, am 20. April 1829. 

Könige. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

11. Vom unterzeichneten k. Randgerichte wers 
den hiermit- die zur Georg Rögnerfchen Kons 
kursmaſſe von Letten gehörigen Immobilien, 
welde in Nr. 10, 12 und 14 bed Andbacher 
Kreis» Intelligenzblatts, und Nr. 14, 17 u. 20 
des Nürnberger MWochenblattd befchrieben find, 
zum brittenmal feilgeboten, und Käufer auf 

Mondtag, den 18. Mai V. M. 9 Uhr 
hicher unter dem Bemerfen eingeladen, daß an 
dieſem Tage ber Zuſchlag an den Meiftbietenden 
ohne Rücdficht auf die Tare erfolgt. 

Lauf, den 17. April 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

12. In dem Concursprozeſſe über das Vermoͤ⸗ 
gen ded Saifenfiederd Johann Andreas Pacht—⸗ 
ner zu Obernzenn wird bad zur Maffe gehöris 
ge Wohnhaus No. 86 des ıc. Pachtner, welches 
einſtöckig maffiv gebaut dt, ‚aus zwei untern Stus 
ben, einer Stubenfammer, „Küche, einer obern 


„ Stube, Bodenfammer, dann einen Boden befteht, 


und wozu ein Gärtchen und Höflein gehört, meiſt⸗ 

bietend gerichtlich verkauft und Termin hiezu auf 
den 14. May l. 38. 

im hierortigen Landgerichtslokale Vormittags von 

9— 12 Uhr bezielet, wozu befig » und zahlungss 

fähige Kaufslicbhaber eingeladen werden. 

Leutershauſen, den 31. März 1829. 

Königl. Randgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. a 

13. Huf den Antrag eined Realgläubigers 

follen die Befigungen des Iſidor Rebele von 
Kreuth, nemlich: 

Hand, Stadel und Stall nebft einen Wurz⸗ 
gärtlein mit 1 Tagm. Garten, 5 Krauts 
besten, 16% Morgen Ader, 6% Tagwerf 
Wieſe, und 4 Morgen Holz, 

3 Morgen Ader im Leinfeld, 
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x Morgen Ader allda, 
Morgen After allda, , 
; —— Acker allda, 
is orgen Ader allda, 
Morgen Ader am Sanble, 
1: Tagwerk Wiefe in der Medern, 
5 Tagwert Wiefe am Gemeindle, 
am 9. Juni d. 9. Bormitt. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofale an den Meiftbietenben 
öffentlich verfauft „ wovon befigs und zahlungds 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen in Kennts 
niß gefezt werben, Daß der Zuſchlag nadı Maads 
gabe des Hypothekengeſetzes vom 1. Juni 1822 
$. 6% erfolgen werde. 
Monheim, am 6. April 1829. 
Kgl. Landgericht. 
"Lippert, Aſſeſſor. v. n. . 
14. Die zur Ruker'ſchen Concursmaſſe von 
Marrheim gehörigen Immobilien, nämlich 
ein Söldengut nebit zehen walzenden Grundſtücken, 
werden, da ſich bis jezt ein Kaufliebhaber nicht 
‚gefunden hat, 
am 9. Zuni db. J. Bormitt. 9 Uhr 
‚im hiefigen Gerichtölofale zum dritten Mal 
zum öffentlichen Verkauf gebracht, und befig- und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber mit bem Bemerken 
hievon in Kenntniß gefezt, daß der Zufchlag nadı 
Maasgabe des Hppothefengefeged vom 1. Juni 
1822 $. 64 erfolgen werde. 
Monheim, am 7.. April 1829, 
K. B. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor. v. n. 


15. Nach dem Antrage bed Curators der mins 
derjährigen Relicten des Johann Kreitmeier 
bahier, werben bie, zur Nachlaßmaſſe des gedach⸗ 
ten Kreitmeier gehörigen Realitäten, ald ein 
Pfarrlehengut,. wozu ein, Wohnhaus, Scheuer, 
Stallung, Hofraith und Gärtlein, dann 6 Mrg. 
12 Rthn. Aecker, 3 Mrg. 6 Rthn. Wieſen, 22 


Rthn. Krautfeld, und 1 Rthn. jährlid; Brennholz 


nebit dem Gemeinderechte gehören, C. No. 525, 
tarirt auf 1150 fl., dann 37 Rthn. Krautland 
unter den Amteädern, C. No. 525, tarirt auf 
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35 fU. öffentlich"an ben: Meiſtbletenden verkauft. 
Termin hiezu ift auf’ 
Dienftag den 19. Mai Früh 9: Uhr 
auf. dem Rathhaufe dahier anberaumt, wo ſich 
Kaufsliebhaber einzufinden haben. : Die Beding⸗ 
ungen: bed Kaufes, fd wie Faften und Abgaben 
werben vor der Licitation befannt gemacht werden. 

Mt. Bibart, den 6. April 1829, 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. id 
16. Bon nachbenannten Gütern bed Fran 
MWagnerzu Altmannshaufen, aldı- - 
1) bie Hälfte eines unbezimmerten Feldgutes, 
beftehend im Ganzen in 31: Mrg. 4% Rthn. 
Aecker, 63 Mrg. 39% Rehm, Wiefen, 2 
Mrg. Weiher und 2 Rthn, jährlich Brenn⸗ 
holz aus dem Gemeindewalde, C. Ro. 832, 
tarirt auf 900 fl., J 
2) eine halbe Hube, beſtehend in einem Wohn⸗ 
haufe Ro. 2, Scheuer Hofraith, 354 Mrg. 
19 Rthn. Acer, 53 Mrg. 1 Rthn. Wiefe, 
2 Rthn. jährlich Brennholz aus dem Ges 
meindewalde und dem Gemeinderechte GC. 
No. 5945 tarirt auf 2500 fl, 
14 Mrg. Aecker am Büdelein , €. 
tarirt auf 50 fl.,' 
13 Mrg. 16 Rthn Aecker im Dornheimer 
Bühl, C. No. 598, tarirt auf 50 fl., 
3 Mrg. 2I Rthn. Aecker am Weingartöberg, 
C. No. 396, tarirt auf 40 fl., 
wurde auch im 2. Licitationstermine die Tare 
nicht erreicht. - Dem geftellten Antrage gemäß ift 
run dritter Ficitationstermin auf ben 
19. Main. M. 7 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Altmannshaufen anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingeladen 
werden, daß die Laften und Abgaben, fo- wie bie 
Kaufsbedingniffe vor der Ficitation bekannt ges 
macht, und deriunbedingte Zufchlag, auch weit 
die Angebote weit unter der Tare bfeiben follten, 
nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes werde ertheilt 
werben. 
Mt. Bibart, den 17. April 1829, 
K. B. Landgericht. ur 
Fellner, Landrichter. 


4) 


5) 
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17. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 


das dem Johann Ehriftian Schuler von Dorfs 


femathen gehörige, im Jahre 1823 nen ers 

baute Wohnhaus: No. 74 in Dorflemathen, wos 

zu ein Fleines Gärtchen vor dem Hauſe gehört, 

und worauf: ein jährlicher Canon von :12 fr. zur 

Gemeindefaffe haftet, tarirt auf 190 fl., am 
Mittwoch den 13. Mai I. 38. frühe 

an ordentlicher Gerichtöftelle öflentlich verkauft 


werben, und ber Zufchlag nach $. 64 des Hypo⸗ 


Kanfsliebhaber werden 


Dinkelsbühl, am 9. April. 1829. ? 
Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

18. Das Wohnhaus N. 198 zu Abenberg 
mit Zugehör, dann 5 Morgen Gollenhofer Peunt 
bort, zu der Konkursmaſſe des Maurergefellen 
Stephan Krelz dafeldit gehörig, werben am 

Mondtag den 25. May 1829 Vormittags 

j 9Ubhr 
bahier verfteigert. 

Pleinfeld, den 24. Februar 1829, 

Königl.! Laridgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Die zur Concursmaſſe des Mathias 
Ramsbeck von Oberbreitenloh gehörigen 
und im Intelligenzblatt für den Rezatkreis vom 
vorigen Jahr No. 100, dann dem Korreſpondenten 
von und für Dentfchland No. 345 befchriebenen 
Realitäten werben: dem 2ten öffentlichen Verfauf 
ausgeſezt, wozu Termin auf 

22. Mai 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumt ift, und hiezu beſitz⸗ nnd zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben, 

Pleinfeld, am 24. März 1829. 

Könige. Landgericht. 
MWunderer, Randrichter. 

20. Im Wege der Hülfsvollftretung wird dag 
halbe Wohnhaus Ro. 1305 des Tuchmachers os 
han Adam Wiedemann dahier, dem öffente 
lichen Verkauf unterworfen, und auf 

Montag den 11. Mai d. 3. Vormits 
tage 9 — 12 Uhr 


thefengefepes erfolgen, 


hiezu eingeladen. 
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BDietungstermin anberaumt. Beſitz⸗ und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu mit bem 
Bemerfen eingeladen, daß fie die kalten und Tare 
dieſes Bertaufsobjects täglich in der Landgerichts⸗ 
regiſtratur einichen können. 

Wafertrübingen, den 18. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

21. Auf ſelbſt geſtellten Autrag ber verwitt⸗ 
weten Rentamtmännin Chriſtine Stoll dahier 
wird deren beſitzendes Auweſen, beſtehend in 
einem zweigädigen Wohnhaus, zwei Rebengebäus 
Den, einem großen Hofe und Garten nebit Ges 
meinbegerechtigfeit, dann 3 Tagw. eigene Wiefe 
im Brand, zum öffentlichen Berlauf an ben 
Meiitbietenden in dem auf 

Donnerstag den 14. Mai d. J. 
anberaumten Termin gebracht werden, in welchem 
Kaufsliebhaber hierorts erfcheinen, und ihre Ans 
gehote zu Protokoll geben fünnen, 

Mönderoth, am 21. April 1829. 

> Fürftliched Herrfchaftögericht. 

Groß, Herrfchaftsrichter. 

22. Auf Antrag der Margaretha Ragadi 
fhen Erbsinterefienten wird das Wohnhaus 
No. 5 dahier mit zwei Gemeindebeeten 

Samfiagd ben 9. May d. Is. Vormittags 

von 9— 12 Uhr 
an ben Meiſtbietenden verkauft. 
Schillingsfürft den 20. April 1829 
Fürftlich Hohenloheſches Herrfchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 

23. Auf Anrufen eines Hypothekarglaäubigers 
wird ded Michael Röttingers ı Marftof 
fingen befigenbed Haus. nebft Z Morgen Ader 
beim Kapenftein, und 1 Tagw. Wiefe in der 
Bruckwieſe 

Donuerſtag den 21. Mai f. Js. 
in der Gerichtskanzlei dahier verlauft, Kaufs⸗ 
liebhaber werden eingeladen au dieſer Tagsfarch 
dahier zu erjcheinen und ihre Angebote anzugeben. 

Wallefſtein, am 22. April 1829: 

Fürftliches Herrfchaftsgericht, 

won Langen, Herrſchaftsrichter. 
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24. Da bie fogenannte Kierdmühle und übrige 
Beflgungen des Peter Piginger in Frank 
furzh in dem erſten Berkanfstermin nicht loẽege⸗ 
ſchlagen werden founten, fo werden ſolche unter 
— dem Publikandum vom 6. v. Mts. Kreis⸗ 
ell. Blatt Kr. 20, 210.22 h. J. en 
Beichreibung — 
am 15. May heurigen Jahres 
am biefigen Gerichtfig dem nochmaligen Verkauf 
im Erefutionsweg ausgefegt, und Käufer hiegu 
eingeladen. 

Oberſteinbach, am 15. April 1829. 

Treihertl. v. Kunsbergiſches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Parrimeniairichter. 

25. In dem am 2. laufenden Monats ange 
Randenen Zermine zum Verkaufe nachſtehender 
Grundbeſitzungen der Johann Kleema nu'ſchen 
Relilten zu Tanzenhaid: 

1) des vormals Chriſtoph Kämmel'ſchen Guts 
zu Tanzenhaid, beſtehend in einem Hauſe, 
einer Scheuer, zwei Schweinftällen ſammt 
Scaafitall, der Hofraish, 4 Mrg. Garten, 
Yy5 Mrg. Felder, 24 Tagwerf Wiefen, 
eirea 23 Mrg Gemeinderheilen, 

2) bed vormald Georg Spörrlein’fchen Guts 
daſelbſt, beftchend in einem Haufe, der 
Hofraith, 4 Mrg. Garten, 43 Mrg. Feid, 
15 Tagwerf Wiefen, 5 Mrg. Holz, circa 
23 Mrg. Gemeindetheilen, 

iſt ein annehmbares Gebot nicht gelegt worben, 
uud werben biefelben auf Antyag des Realgläubi 
gerd wiederholt dem Verkaufe ausgefezt, wozu 
Bietungstermin auf 
Mittwoch, den 13. Mai. I. V. M 
9 — 12 Uhr 
im hiefigen Geridytälocale anberaumt iſt. 

Brunn, ben 14. April 1829. 

Graͤflich v. Bückler Limpurg'ſches Patrimoniak 
Gericht erſter Claſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Nachdem in dem Schuldenweſen der hie⸗ 
figen Drechslers⸗ Eheleute Heinrich Martin und 
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Gertraud Steinmetz bad Erkenntniß auf Eröff 
nung bed Univerſalkonkurſes nunmehr die Rechts⸗ 
kraft befchritten hat, fo werben fänmtliche unbe⸗ 
kaunte Gläubiger derfelben hiemit öffentlich vor⸗ 
gelaben, um in dem ſowohl zur Anmeldung ber 
Forderungen. ald zur vollſtandigen Berhandlung 
hierüber, dann zum Berfuche einer gütlichen Ue⸗ 
bereinkunft auf 
Montag den 1. Juni 1829 Früh 9 Uhr 
Gefchäftszimmer Rro. 14, vor Af. Meier) 
anberaumten- Termine bei Bermeidung bed Aus⸗ 
ſchluſſes zu erfcheinen. Auch fordert man alle 
diejenigen, welce irgend etwas von dem Ber 
mögen der gemeinfchuldnerifchen Edeleute in Ham 
den haben, bei Strafe bed doppelten Erfages auf, 
folched unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Uebrigend wird zur Bermeibung 
unnörhiger Koften bemerft, daß bie Actiomaffe 
äußerft unbedeutend ift, und nur in einigen Mor 
bilien von geringer Werthe befteht, während ber 
gerichtöbefannte Schuldenftand ſich auf beinahe 
500 fl. erhebt. 
Nürnberg, den 11. April 1829. 
Königl. Kreis » und Stadtgericht. 
v. Müller, abs. Dir, 


2. Nach vorliegendbem rechtöfräftigem Erfennte 
nuiße wird über dad Vermögen des Schuhmachers 
meiiterd Sohann Hausfelber von Haufen ber 
Univerfaltonfurs ausgefchrieben, und werben bem 
gemäß die nachftehenden Ediftötage angefegt, als: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf, 
Mittwoch den 3. Juny 1829 
2) zur Borbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 6. July 1829, 
8) zur Schlußverhandlung auf 
Domnerftag den 6. Auguft 1829, 
und zur Replik bis 19. Auguft und zur Duplif 
big 2. September inel. der Termin läuft, jedes⸗ 
mal Vormittag 9 Uhr bahier anberaumt. Hiezu 
werden fänmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hienit öffentlich unter Androhung des Rechtes 
nachtheils vorgeladen, daß dad Richterfcheinen am 
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erſten Ediktstage ben Ausſchluß der Forderung von 
gegenwärtiger Konkursmaſſe, das Nichterfayeinen 
an den übrigen Ediktstagen den Ausſchluß mit dee 
betreffenden Handlung zur Folge habe. Zugleich 
werben alle Diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Bermögen des Gemeinſchuldners in Händen 
haben, aufgefordert, foldyes bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Schlüßlich wird des 
merkt, daß die Acriomaffe nach ber Tare 1200 
fl. beträgt, die befannten Schulden aber ohnges 
fähr 1300 fl. betragen. 

Greding, ben 15. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

3. Ueber das Vermögen des Bauern Johan 
Georg Binder von Morlizwinden iftam 
7. d. Mis. ein Gantinventar hergeftellt worden, 
gemäs weldem deſſen Actiovermögen auf 5364 fl. 
32 fr. gefchägt worden iſt; ‚feine Schulden aber 
find vorläufig auf 6287 fl., und darunter 5009 
fl., bevorzugte Poften angegeben. Es wird das 
her über das Vermögen bed ıc. Binder der Kon⸗ 
kurs ber Gläubiger eröffnet, und werben bie 
Eviftötage und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweifung ber For 

derungen auf 
Donnerftag den 21. May I, 38. 
b) zur Abgabe ber Einreben auf 
Dienftag ben 23. Juny d, Is. 
c) zur Schlußserhandblung auf 
Donnerftag den 23. July l. 38. 
anberaumt.. Saämmtliche Gläubiger des Johann 
Georg Binder haben fich an ben erwähnten Edikts⸗ 
tagen. — jedesmal Vormittags 9 Uhr vor bem 
unterzeichneten Konkurögerichte einzufinden und 
ihre Rechte zu wahren außerdem aber zu ges 
wärtigen, daß das Ausbleiben am erften Edikts⸗ 
tage den Berluft der Forderung, das Ausbleiben 
an den weitern Ebiftstagen aber den Ausſchluß 
mit der einfchlägigen Prozeßhandlung, zur Folge 
hat. 
Lenterähanfen, den 11. April 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Frhr. von Poͤllnitz, Landrichter. 
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4. Auf dei eigenen Antrag bes Frauz Hum⸗ 
mel von Floötzheim ift die Eröffmmg des Unis 
verfals Konkurfes feiner Gläubiger beſchloſſen 
worden, und ed werben demnach bie gefeglichen 
Ediftstage und zwar: 4 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen-auf ; Re 
den 19. Mai d. J., ur 

9) zur Vorbringung der Einreden ‘gegen bie‘ 

angemeldeten Forderungen auf 
den 23. Juni d. J., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) zur Replik anf 
den 28. Juli d. J., 
by zur Duplik auf : 
den 1. September d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu ſämt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger unter Androhung des 
Rechtsnachtheifes hiemit öffentlich vorgeladen wers 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts— 
tage den Ausschluß der Forderung von ber des 
genwärtigen Maffe, das Ausbleiben an den übris 
gen Ediftstagen aber die Präclufien der betreffens 
den Handlungen zur Folge haben werde. Zus 
gleich werden diejenigen, welche von beim Vermö⸗ 
gen bed Gemeinſchuldners etwas in Händen has 
ben follten, aufgefordert, ſolches unter Borbes 
halt ihrer Nechte, bei Vermeidung ded nochmas 
ligen Erfatzed bei Gericht zu übergeben. Sclüßs 
lich wirb bemerkt, daß das Aftiv» Vermögen nad) 
dem erhobenen Schätungswerth 1431 fl., dann 
300 fl. Mobiliar» Erlös, die Paſſivmaſſe aber 
über 3600 fl. beträgt, wovon 2875 fl. hypothes 
farifcher Eigenfchaft find. 

Monheim, am 28. Merz 1829, 

K. B. Landgericht. . 
Lippert, Aſſeſſor, v. n. 

5. Alle diejenigen, welche an dem Nadhlaffe 
bes verftorbenen Herrn Kammerdireftord Meyer 
dahier aus irgend einem Redytsgrunde Forderungen 
oder fonkige Anfprüche zu haben glauben, wers 
den hiermit edictaliter aufgefordert, ſolche ins 
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nerhälb einer peremkorifchen Frift von 6 Wochen 

a dato und zwar bei Vermeidang des Ausſchlufſes 

damit dieffeits anzumelden und zu liquidiren. 
Pappenheim, am: 7. April 1829. 

Graftich Pappenheimifches Herrſchaftsgericht. 

Bunte, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Es wird hiedurch öffentlich bekannt ge⸗ 
macht, daß das Claſſenurtheil in der Gantſache 
des Rothgerbermeiſters Johann Georg Gaßner 
von Langenzenn heute geſezlicher Vorſchrift 
gemäß, an das Gerichtsbrett angeheftet worden 
iſt. Gadolzburg, am WeApril 1829, — 

Konigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

2. Die abgeſchiedene Dorothea Sauber, 
geborne Baumgaͤrtuer“ von Altenmuhr, hat fich 
freiwillig unter Vormundſchaft begeben, welches 
man unter bem Bemerfen öffentlich befannt macht, 
daß diefe Dorothea Sauber ohne Genehmigung 
ihres Vormunds, Gemeindevörftehers Herrmann 
ve Altenmuhr, feine läftigen Verträge eingehen 
anıt. 

Gunzenhaufen, den 8. April 1829, 

8. B. Landgericht. 
2 Klingsohr, Landrichter. 

3. Nachdem der Bauer Georg Michael 
Amesöder von Oberasbach ſich freiwillig 
ber Verwaltung feines Vermögens begeben und 
unter Vormundſchaft geſtellt hat; fo wird dies 
hiermit unter dem Anhange öffentlich befannt ges 
madıt, daß ber Gemeindevorficher Stengel von 
Oberasbach ald Bormund diefes Amesöder aufges 
ſtellt und beftätiget worden ift, ohne deffen Zus 
ſtimmung alle läftigen Verträge und Erklärungen 
des Amesöder über fein Vermögen wirfungslos 
find. 
Gunzenhaufen, am 7. April 1829. 

Koönigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landricıter. 
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Beilage 


Intelligenz— 


Blatt 


- für den Rezat-Kreis. 





Nro. 56, Ansbah, Mittwoch den 6, May 1829. 





Umtlihe Artifel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. (Verkaufs- oder Verpachtungs⸗Anzeige.) 
Auf den Antrag der Vormunder der Wolfs— 
wirth Strengifchen RNelicten zu Lehrberg 
fol das diefen Nelicten gehörige Bräuhaus und 
Dekonomie » Guth zu Lehrberg entweder auf 6 
Sahre verwachtet, oder an den Meijibietenden 
gerichtlid; verfauft werden. Zur Verpachtung 
oder zum Berfauf wird baher Termin auf 

Montag, den 18. May 1.3. V. M. 10 Uhr 
anberaumt,. an welchem fich beſiz⸗ und zahlungds 
fähige Pachts oder Kaufsliebhaber im Königlichen 
Landgerichte dahier einzufinden und Mittags 12 
Uhr bei annehmlichen Angeboten ben Zufchlag vors 
behaltlich obervormundfchaftlicher Genehmigung 
zu gewärtigen haben. Das Guth bejtehet 

1) in einem Halbhof sub No. 72, St. €. No. 

229, wozu ein Wohnhaus mit Taferngeredys 

tigfeit, ein abgefondert ſtehendes Bräuhaus, 

nebft daran gebauter Stallung, eine Scheuer, 

Hofraith, 4 Tagw. Schorr> und Grasgar⸗ 

ten, 14 Morgen Aeder, 54 Tagw. Wiejen 

und Gemeindereht an den unvertheilten Ges 
meindebefigungen gehört, 
2) 2 Morgen der ſ. g, Schloßader, eehrberger 

Markung, St. B. No. 230, 

3) 1 Morgen Acker daſelbſt St. B. No. 231, 
4) 1% Morgen Ader am Schmalnbach in Lehre 
besger Flur St. B. Ro. 233, 


5) 1 Morgen der Sandader genannt, aud dem 
Baureisifchen Guth, St. B. No. 42, 
6) 3 Morgen Ader in der Hammerfiadt beinr 
frummen Weg St. B. No. 404, 
7) 18 Tagw. Wiefe beim Heßbach, U. B. No. 
405, 
8) F Morgen Einrißlein, ein Inbeigener Ges. 
meinbetheil, U. 8. No, 1119, 
9) 34 Morgen Holz im Buhlsberg, U. B. No. 
1123, 
10) 54 Morgen Holz in der Schönau, 4.8. 
No. 1125, 
11) & Morgen Ader in der äußern Hard gelegen, 
12) & Morgen Waldtheil in der Vrandleithen 
oder Schönau. 
Die auf diefen Immobilien haftenden Abgaben 
fönnen täglich in der diejjeitigen Regiſtratur in 
Erfahrung gebracht werden, fie werden aber noch 
bejonders, fo wie die Berpadhtungs » oder Vers 
Faufsbebingungen am Termin befannt gemacht. 
werden. 
Ansbach, den 13. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 


2. Das auf die zur Concursmaſſe des Bauern 
Johann Müller zu Oberrieden gehörigen 
Immobilien am 2ten Bietungstermin gelegte Ge: 
bot hat die Genehmigung der Gläubiger nicht ers 
halten. Demnach werben biefelben, nämlich 

a) der Halbhof Nr. 5 zu Oberrieden, beſtehend 
aus Haus, Stadel, 4 Mg. Garten, 3 Mg. 
a6 
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Hopfengarten, 184 Mg. Aecker, 1 My.’ 
Wiefe, dem Wald» und Gemeinderecht, 

b) 13 Mg. Wiefe, die Saalwiefe, 

c) 4 Mg. desgl. die Holzwiefe, 

d) 1 Mg. Ader auf der Kohlengrube, 

e) 2 Mg. Holz im Pinzing, 

f) 24 Mg. Holz und Wiefe in der Kohlengrube, 

5) 14 Mg. Holz im langen Holz, 

h) 1 Mg. Holz im Sonderrangen, 

i) Mg. Neubruchfeld im Mittelricht, 

k) 13 Mg. Buchenwald am Schlofberg, 

1) £ Mg. Oedung in der Schwärz, 

m) 2% Mg. Ocbung in der Bachleiten, 

n) 1 Mg. desgl., 

0) 1 Mg. Fohrenholz im Kreuth, 
wiederholt öffentlich zum Verkauf andgeboren und 
hiezu Termin auf 

den 13. Mai c, UM. 9 — 12 Uhr 

dahier anberaumt, zu welchem befiz: und zahlungs⸗ 
fahige Kaufstiebhaber hiermit geladen werden, 

Altdorf, den 18. April 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Nach dem Antrage des Curators ber mins 
berjährigen Relicter des Johann Kreitmeier 
dabier, werden die zur Nachlaßmaſſe des gedach⸗ 
ten SKreitmeier gehörigen Realitäten, ald ein 
Hfarrichengut, wozu ein Wohnhaus, Scheuer, 
Stallung, Hofraith und Gärtlein, dann 6 Mrg. 
12 Rthn. Acker, Z Mrg. 6 Rthn. Wiefen, 22 
Rthn. Krautfeld, und 1 Rthn. jährlich Brennholz 
nebſt dem Gemeinderechte gehören, C. No. 525, 
tarirt auf 1150 fl., dann 37 Rthn. Krautland 
unter den Amtsäckern, C. No. 525, tärirt auf 
35 fl., öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. 
Terinin biezu ift auf 

Dienftag den 19. Mai Früh 9 Uhr 
anf dem Rathhauſe dahier anberaumt, wo fi 
Kaufsliebhaber einzufinden haben. Die Bedings 
ungen ded Kaufes, fo wie Laften und Abgaben 
werten vor der Ricitation befannt gemacht werden, 

Mt. Bibart, den 6. April 1829, 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
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4. Auf Antrag eines Hypothekargläubigers 
werben Samſtag ben 
.23. Mai Früh 9 Uhr 
im fönigl. Landgerichte dahier nachbenannte, dem 
Georg Köhler zu Iphofen zugehörige Grund» 
befigungen, als: 
4 Morgen 37 Rthn. Weinberg im Hündlein, 
C. No. 4052, tarirt auf 100 fl., 
2 Mıg. 20 Rthn. Weinberg in der Heinleiten, 
6. Ro. 4054, tarirt auf 150 fl., 
14 Mrg. Wiefen nun Krantader im Hünblein 
C. No. 4060, tarirt auf 150 fl., 
1 Mrg. 16 Rthn. Baumader in den Buchen, C. 
No. 4072, tarirt auf 60 fl., 
1 Mrg. 4 Rthn. Aecker in den Zwifchenwegen, 
C. No, 4080, tarirt auf 80 fl., 
öffentlich an den Meiftbietenden in vim execu- 
tionis verfauft, und Kaufsliebhaber werden mit 
bem Bemerfen eingeladen, baß die Bedingniffe 
des Kaufs, fo wie die Laften und Abgaben vor 
der Ficitation werden befannt gemacht werben. 
Mt. Bibart, den 17. April 1829, 
Königliches Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
5. Auf Antrag eines Nealgläubigerd werden 
Samftag den 
23. Mai Früh 10 Uhr 
im königl. Landgerichte dahier, nachbenannte, 
dem Lorenz; Semmes zu Iphofen bisher zus 
gehörigen Realitäten, al: 

1) ein Wohnhaus No. 295, im Aten Stabt- 
viertel, mit Scener und Schorrgärtlein, 
C. No. 3492, und 66 Rthn. jährlich Laub⸗ 
holz aus dem Gemeindewald, C. No. 3408, 
tarirt auf 280 fl., 

13 Mrog. 1 Rthn. Weinberg in der Sands 
gruben, C. No. 3403, tarirt auf 200 fl., 
3 Mrg. 39 Rthn. Acer im Feld ober dem 
Steinmülleröweg , ©. No. 3406, tarirt 
auf 70 fl, 

1 Mrg. 23 Rthn. Ader im- Spies, 
No. 1763, tarirt auf 60 fl., 

1 Mrg. 9 Rthn. Weinberg im Steinfurth, 
6, Ro. 3404, tarirt 150 fl,, und 


2) 


3) 


C. 


5) 


® 
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6) 1 Mrg. Ader in den Zwifchenwegen, €. 

No. 3407, tarirt anf 60 fl., 
in vim executionis an ben Meiftbietenden öffents 
lich verfauft, und Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merfen eingeladen, daß bie Laften und Abgaben 
vor der Licitation befannt gemacht, und der Zus 
ſchlag nad; $. 64 des Hypothekengeſetzes werde 
ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 17. April 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Die zur Concursmaſſe des Schuhmacher⸗ 
meiſters Michael Reuter zu Langenzenn ger 
hörigen Immobilien, beftehend aus: 

1) einem halben Wohnhaus No. 34 zu — 
zenn, an der Nürnberger Straße gelegen, 
2 ſtöckig, maſſiv erbaut, mit Ziegeln ges 
deckt, nebſt angebauter Stallung für’ 3 
Stüf Vieh und Kleiner Hofraith, 

2) & Morgen Ader in der Kettengaffe gelegen, 
gegenwärtig zu Hopfengarten hergerichtet, 
nebit dazu gehörigen 800 Ste. Hopfenftangen 

werden biemit nach dem Antrag der Gläubiger 
öffentlich feilgeboten und wird Bietungstermin auf 
den 4. Juni 1829 Borm. 9 — 12 Uhr 
im Porthaufe zu Langenzenn angefezt, in welchem 
fih Kaufsliebhaber einzufinden, und den Zufchlag 
nad; Maadgabe $. 64 des Hypothekengeſetzes zu 
gewärtigen haben. Uebrigens ſtehet ed den Kaufs— 
Luftigen frei, ſich über die nähern Verhältniffe der 
feilgebotenen Objefte in der Negiftratur des unters 
zeichneten Gerichts durch Cinficht der Aften bie 
nöthige Kenntniß zu verfchaffen, auch ſich dieſelben 
von dem Administrator, Nothgerbermeifter und 
Magiitratsrath, Daniel Gaßner zu Langenzenn, 
vorzeigen zu laffen. 

Kadolzburg, am 23. April 1829. 

Könige. Landgericht. 
Engerer, Lanbrichter. 

7. Bon macbenannten Gütern des Franz 
MWagnerzu Altmannshaufen, als: 

1) die Hälfte eined unbezimmerten Feldgutes, 
beftehend im Ganzen in 31 Mrg. 43 Rthn. 
Aecker, 53 Mrg. 398 Rthn. Wiefen, 2 
Mrg. Weiher und 2 Rthn. jährlich Brenu— 
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>: ‚holz aus dem Gemeindewalde, C. No. 832, 
taxirt auf 900 fl. 
eine halbe Hube, beſtehend in einem Wohn⸗ 
hauſe No. 2, Scheuer, Hofraith, 354 Mrg. 
19 Rthn. Aecker, 53 Mrg. 1 Rthn. Wieſe, 
2. Rthn. jährlich Brennholz aus dem Ges 
meindewalde und. dem Gemeinderechte 6, 
No. 594» tarirt auf 2500 fl., 
14 Mrg. Aecker am Bädelein, €. No. 597, 
tarirt auf 50 fl., 
14 — 16 Rthn Aecker im Dornheimer 
Bühl, CE. No. 598, tarirt auf 50 fl. 
.5) 3 Mrg, 29 Rthn, Aecker am Weingartöberg, 
EN, 396, tarirt auf 40 fl., 
wurde auch im 2. Ficitationdtermine die Taxe 
nicht erreicht. Dem geftellten Antrage gemäß ift 
nun dritter Ricitationstermin auf den 
19. Mai N. M. 2 Uhr 

im Wirthöhaufe zu Altmannshaufen anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingeladen 
werben, baß die Laiten und Abgaben, fo wie die 
Kaufebedingniffe vor ber Ricitation befannt ges 
madıt, und der unbedingte Zufchlag, auch wenn 
die Angebote weit unter der Tare bleiben follten, 
nach $. 64 des Hppothefengefeges werde ertheilt 
werden. 

Mt. Bibart, den 17. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

8. Auf Antrag eines Realgläubigerd wird 
das dem Johann Ehriftian Schuler von Dorf 
femathen gehörige, im Jahre 1823 neu ers 
baute Wohnhaus No. 74 in Dorffemathen, wos 
zu ein Feines Gärtdien vor dem Haufe gehört, 
und worauf ein jährlicher Canon von 12 Er. zur 
Gemeindefaffe haftet, tarirt auf 190 fl., am 

Mittwod den 13. Mai I. 38. frühe 
an ordentlicher Gerichtöftelle öffentlich verkauft 
werden, und ber Zufchlag nadı $. 64 des Hypo⸗ 
thefengefeged erfolgen. Kaufsliebhaber werden 
hiezu eingeladen. 

Dinkelsbühl, am 9. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


3) 
‚9 
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9.- Bon dem smterzeichtteten - Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenaunter Befigung des 
verftorbenen - Johann Konrad. Kiefhbaber zur 
Hälfsvolftrefung „nämlich Des Gutes Hs. No. 
Im Elsersdorf, beſtehend aus einem Wohns 
baufe Hofhanfey Stadel, Badofen, © einer 
Schupfe, zwei Schweinsiällen, einem Ziehbeumnen, 
einer Hofraith, zwei Sinnsgärtchen, 31 Tagwerf 
46, Decimalen Aeckern, 29 Tagız 585 Decima⸗ 
len Wiefen, dem Gemeinde: und Waldrecht, ger 
zichtlich-tarirt für 7000. A., Sieben Taufend 
Gulden) beſchloſſen und. erfler Bietungstermin auf 

Mittwoch den 20. Mai Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtäftätte anberaumt worden. 
Indem die Ranfluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hiebei hat, ;hievon benachrichtigt. werden, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung 
der Realitäten und Taften, forwie Die Tarationds 
verhandlung bei Gericht eingefehen werben kann, 
un übrigen. aber wegen des Zufchlags ꝛtc. auf bie 
Beſtimmungen bed: Hypothelengefeges $. 64 hin 
gewiefen. 

» Erlangen, ben 10. April 1829. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

10. Auf Antrag der Gläubiger fol bad dem 
Konrad Schönleben zu Dürnbuch zugehörige 
halbe Bauerngut Hs. Nr. 2, beſtehend aus einem 

eingädigen Wohnhaus, einer Scheuer, 2 Schweim 
ſtallen, Hofraith mit Backofen und halben Pumps 
brommen, 3 Mg. Baum- und Hopfengarten, 3% 
Tagıy. Wiefen, 204 Mg. Adır, 6 Mg. Holz 
und deut G cmeinberccht, welches zufammen auf 
22328 fl. gerüchtlicdy tarirt wurde, fubhaftirt wer 
den, und ſteht zu dieſem Ende Strichtermin auf 

‚. „ben 26. May co. V. M. 9 Uhr 
dahier bei Gericht an. 
Mkt. Erlbach, am 2. April 1829. 
77 Königl. Landgericht. 
— Welluer, Landrichter. 

11. Auf Antrag eines Realgläubigers ſollen 
nachſtehende dem Wirth Johann Georg Walt 
von Gnozheimgehörigen Immobilien, nemlich: 

I) ein Seldengut, beſtehend in Haus No. 4 


V \ 
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mit Stallung, Scheune, Schweinftali, 
Badofen, 3 Tagw. Garten neben dem 
‚ Kirchhofe, dem Geme iaderechte, und ben 

Gemeindetheilen , als: 

2 Morgen im Hahnenberg, 

J Morgen im krummen Weg, 1 

Morgen an 2 Krautbeeten, 

1 Morgen im Winterwaaſeu, 

Z Morgen im Gerlespan, und 
3 Tagwerf Wieſe in der Wurmi, taxirt 
auf 900 I, ; 

2) an walzenden, freieigenen, in ber Flur 

BGobnuozheim liegenden Grundftüden : 

a. 3 Mrg. Ader auf den Betzenwieslein, ta 

xitt auf 60 fl., 

b. 3 Mrog. Ader auf der hohen Strafe, tarirt 

anf 60 fl, 

©. 3 Mrg. Ader im Fetten, tarirt auf 50 fl, 

d. 4 Mrg. Ader im Hopfengarten, oder im 

—“ „ taxirt auf 40 fl., 
e. FMrg. Acker bei der Hierwieſen, ober im 
Peunlein, tarirt auf 50 fl., 
f) * Mrg. von Stel Mrg. Ader, im Racer, 
weg, tarirt auf 45 fl., 
am 27. Mai Borm, von 9— 12 Uhr 
im Pförringerifhen Wirthshauſe zu Gnozheim 
öffentlich verfauft werden, wozu Befizs und zahls 
ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Heidenheim, 11. März 1829, 

K. 3. Landgericht 
Seiz, Landriditer. 

12. Die nachfolgenden Immobilien des Stadt- 
fchreiberd Kleiner zu Eſchenbach werden im 
Ereeutionswege an den Meifibierenden öffentlich 
verfauft: 

1) 3 Tagwerf Wieſe im Lehen, Befiz No, 274, 
freieigen, auf 175 fl. gerichtlich taxirt, 

2) 3 Tagmw. Garten in der Deichjelgaffe, Beſiz 
No 266, mit 28% fr. jährlich Grundſtift 
zum f. Aerar belaftet, auf 165 fl. gerichts 
lich tarirt, 

3). 4 Morgen Ader im Neiterfieig, Beſiz No. 
419, grundbar zum f. Aerar, mit dem 
20 fl. Handlohn in allen Fällen, 3 Mezen 


Bien 
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* Rorngält,. 3 Mezen Habergüft,; Nürn⸗ 
berger Machee und: dem Zehenten belaſtet, 
ayf 40 fl., und mit Einfchluß der Hopfen, 
ftangen als — auf 90 gericht⸗ 
lich taxirt. 
Sie iſt Termin auf 

den 12. Mai V. Mm 
bei Gericht: dahier angeſezt, wozu Kaufliebhaber 
eingeladen werben. 

Heilöbronn, den 10. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter..,, 
13. Auf den Antrag eines Nealgläubigers der 
Taglöhner Johann Seit und-Balthafar Na cpts 
mann zu Röttenbach, follen nachfolgende 
Smmobilien derjelben, nämlidy: 
1) das Wohnhaus No. 67 zu Röttenbach, nebft 
Stall, Holzfchüpfe, halber Hofraith, und 
gemeinfchaftlichen Brennen , belaſtet mit 
264 fr. Hausſteuer⸗Simplum, 7 fr. Erbs 
zins, dem Zehenten und dem Handlohn zum 
10 fl., auf 143 fl. gefchäzt, 
2) 1 Morgen bis 14 Morgen Feld und Wiefe, 
das Baumgartenfeld genannt, gefchäzt auf 
72 fl. 30 fr., befaftet mit 6 fr. Grund⸗ 
ſteuer⸗Simplum, 3 fr. Erbzins, 1 Viertel 
Korngült, dem Zchenten und der Handlohns 
barfeit zum 10 fl., beide dem Johann Seit 
gehörig, 
3) 2 Mrg. Feld der Mittelbachsacker genannt, 
gefhäzt auf 32 fl. 30 fr., und 
4) 4 Morgen Feld, das lange Aeckerlein, ges 
ſchäzt auf 21 fl., beide dem Balthafar Nachts 
mann gehörig und mit 6 fr. Grundſteuer⸗ 
Simplum, 2 Vrl. und 2 Scchz. Korngült, 
dem Zehenten und der Handlohnbarfeit zum 
10 Gulden belaftet, 
öffentlich an den Meifibietenden verkauft werben. 
Hiezu iſt Termin anf 

den 12. Mail. Is. V. M. 9 Ur 
an orbentlidyer Gerichtöftelle bezielt, und werben 
befig s und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerfen vorgeladen, das die Verkaufgbedinguns 
gen im Termin bekannt gemacht werben und ber 
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Zuſchlag der Immobilien fofort, jedoch nicht 
unter der gerichtlich erhobenen Taxe, erfolgen 
wird. 

Herzogenaurach, ben 11. April 1829. 

Könige: Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

14. Auf den Antrag des k. Rentamtes dahier 
werben die Befigungen des Kaſpar Haberle von 
bier, nemlic das Wohnhaus H. Nr. 3 daher 
mit dem Gemeinderecht, Waldrecht, 12 Ruthen 
Krantbeet, 3 Morgen Gemeindetheil im Oſter⸗ 
holz, $ Morgen Gemeindetheil allda, Z Mors 
gen Gemeindetheil im Grafenhag, und ben Nutz⸗ 
antheil an ben unvertheilten Gemeindegründen, 

am 9. Juni d. 38. BD. M. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslofale an den Meiſtbietenden 
öffentlich verfteigert, wovon beſitz » und zahlungss 
fähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken in Kennt» 
niß gefetst werben, daß der Zufchlag nach Maads 
gabe des $. 64 des Hypothelengeſetzes vom 1. 
Juni 1822 erfolgen werde, 
Monheim, am 6. April 1829. 
Königl. Landgericht, 
Demharter, Landrichter. 

15. Da auf die zur Concursmaſſe der Wals 
burga Schröttle, anderweit verehelichten Hütte 
linger zu Gosheim gehörigen Immobilien im 
geitrigen Subhaftationds Termine ein annehmbas 
red Geboth nicht gelegt worden, fo werden dieſel⸗ 
ben am 

9, uni d. J. Vorm. 9— 12% Uhr 
im hiefigen Gerichtölofale anderweit zum öffents 
lichen Verkauf gebracht, und beſitz⸗ und zahlungds 
fähigen Kaufsliebhabern folches mit der Gröffs 
nung befannt gemacht, daß der Zuſchlag nad) 
Maasgabe des Huyothefengefeged vom 1. Juni 
1822, $. 64 erfoigen werbe, 

Monheim, am 10. Avril 1829, 

Königliches Landgericht. 
Demharter, Laͤudrichter. 4 

16. Das Wohnhaus N. 193 zu Abenberg 
mit Zugehör, dann 5 Morgen Gollenhofer Peunt 
dort, zu der Konktrömafe des Maurergeſellen 
Sterhan Krelz daſelbſt gehörig, werden am 
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Mondtag den 25. May 1829 Vormittags 


9 Uhr 
dahier verfteigert. 
Pleinfeld, den 24. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

17. Im Wege der Hülfsvollftredung wird das 
halbe Wohnhaus No. 130b- des Tuchmachers Tor 
hann Adam Wiedemann bahier, dem öffent 
lichen Verkauf unterworfen, und auf 

Montag den 11. Mai d. 3. Bormits 
tags 9 — 12 Uhr 
Bietungstermin anberaumt. Befig +» und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem 
Remerken eingeladen, daß fie die Laften und Tare 
dieſes Verfaufsobjectd täglich in der Landgerichts⸗ 
regüftratur einfehen können. 

Waffertrüdingen, den 18. April 1829. 

Königl, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

18. Zum Verfauf der Gant»Realitäten bed 
Taglöhners Jacob Knoll von Löpfingen als: 

Eine Sölde fammt Zugehör pag. 732, 

E Mrg Ader auf der Mauch hinab pag. 605, 

4 Mrg. Ader im See — pag. 507, 

4 Mrg. Ader auf der Sigmännin pag. 625, 

Mrg. Acer im Heisland pag. 1076, 

4 Mrg. Ader in der Sul; pag. 1501, 

Mrg. Ader aufm mittlern Weg pag. 1669, 
Tagw. Wiefe auf Heil. Wied pag. 1898, 
wird Termin auf 

Freitag den 26. Juni d. J. 
Vormittags 8 Uhr angefezt, und Kaufsliebhaber 
eingeladen, an dieſer Tagsfarth zu erfcheinen, 
und ihre Angebote zu Protocol zu geben. 

MWallerftein, am 21. April 1829. 

Fürſtl. Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

19. Auf Anrufen eines Hypothekargläubigers 
wird des Michael Röttingers zu Marktof— 
fingen beſttzendes Haus nebſt F Morgen Acker 
belm Katzenſtein, und 1 Tagw. Wieſe in der 
Bruckwieſe 

Donnerſtag den 21. Mai I, Is. 


Dim 





* 


boa 


in ber Gerichtskanzlei dahier verkauft, Kaufs⸗ 
liebhaber werden eingeladen an dieſer Tagsfarth 
dahier zu erſcheinen und ihre Angebote anzugeben. 

Wallerſtein, am 22. April 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

20. Auf Antrag eines Hypothet⸗Gläubigers 
werden nachbenannte Immobilien des Zieglers 
Nicolaus Schell zu Gleifenberg, als 

1) ein Gütlein mit einer Ziegefhütte, tarirt um 
475 fl., 
2) 1 Mrg. Feld an der Heufuhr, Tar 40 fl., 
3) 1 Mrg. Feld am Breitenloher Weg, 40 ſi., 
4 1 Mg. Feld am Dietersdorfer Weg, Zar 
45 fl, 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefest. 
Termin auf 
ben 2. Juny I. 3. Vormittags 
am Gerichtsfige dahier anberaumt und werben das 
zu beſiz- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiers 
durch eingeladen. 

Burghaflach, den 23. April 1829, 

Gräflich Caſtellſches Herrfchaftsgericht. 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

21. Auf Requiſition des K. Landgerichts Leu— 
tershauſen wird der von dem auf Sant ftchenden 
Saifenfiedermeifter Johann Andreas Pachtner 
allhier in Uerfertshofener Markung befigende Ader 
von 1 Morg 13 Viertel 3 Ruth. in der Geißfeis 
ten, gegenwärtig mit Hopfen angepflanzt, dem 
Verfauf an den Meiftbietenden öffentlich ausge⸗ 
ſetzt und hierzu Bietungstermin auf den 

5. Juni d. Is. Vormittags 9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsitelle anberaumt, wozu 
ſich alfo Kaufsliebhaber einzufinden haben. In— 
zwifchen fann aber über die Belaftung und die 
Tare diefes Grundſtücks in der Gerichte — Regiſtra⸗ 
tur die erforderliche Nachricht eingezogen werden. 

Obernzenn, den 30. April 1829. 

Freiherrlich von Seckendorff Gutendſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 

22. In dem am 2. laufenden Monats anges 

fiandenen Termine zum Verkaufe nachſtehender 


Hierzu wird 
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Grundbefigungen der Johann Kleemann’ichen 
Kelitten zu Tanzenhaid: 

1) des vormals Ehriftoph Kämmel'ſchen Gute 
zu Tanzenhaid, beftehend in einem Haufe, 
einer Scheuer, zwei Schweinftällen ſammt 
Scaafftall, der Hofraith, 4 Mrg. Garten, 
9,7, Mrg. Felder, 23 Tagwertk Wieſen, 
eirca 24 Mrg. Gemeindetheilen, 

9) des vormald Georg Spörrlein'ſchen Gute 
daſelbſt, beftehend in einem Haufe, ber 
Hofraith, 4 Mrg. Garten, 43 Mrg. Feld, 
15 Tagwerf Wiefen, 5 Mrg. Holz, cirea 
24 Mrg. Gemeindetheilen, 

ift ein annehmbared Gebot nicht gelegt worden, 
und werden diefelben anf Antrag ded Realgläubis 
gerd wiederholt dem Verkaufe audgefezt, wozu 
Bietungstermin auf 
Mittwoch, den 13. Mail. I. V. M. 
9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtöfocale anberaumt iſt. 

Brunn, den 14. April 1829. 

Gräflic v. Bückler Limpurg’fches Patrimonials 
Gericht erfter Claſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Johann Leidner, Unterthan von Ban— 
derbach, hat ſich als zahlungsunfähig erklärt, 
und ed ergab ſich bei der angeſtellten Prüfung des 
Vermögensftandes, daß die Aftivmaffe einen 
Werth von 1148 fl. hat, dagegen ein Schulden— 
ftand von 1575 fl., worunter 1239 fl. Hyper 
thefenfapitalfchulden vorhanden find. Da fomit 
die Aftiomaffe bereitd durch die Hypothefenfapis 
talfchuld überftiegen wird, fo iſt die Eröffnung 
des Soncursverfahrensd befchloffen worden, und 
werden die gefeglichen Edictstage dahin audges 
fhrieben; daß 

der 22. Mai curr, 
zur Anmeldung und Nachweiſung der Forders 
ungen, 
der 23. Juni curr. 
zur Vorbringung der Einreden wider dieſelben, 
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der 24. Juli curr. und 
der 11. Auguft curr, 

zur Schlußverhandlung beftimmt iſt, 
wozu ſammtliche Gläubiger hierdurch vorgeladen 
werden. Jedoch wird nach Vorfchrift des Prioris 
tätögefeged zugleich befannt gemacht, daß, infos 
ferne die am erften Edictdtage angemeldeten pris 
vilegirten Forderungen den Betrag der Aktivmaſſe 
überfteigen, die Fortfegung des Gantverfahrend 
nur dann ſtatt findet, wenn diefed die unbevors 
zugten Gläubiger begehren und einen angemeijenen 
Koftenvorfchuß deponiren. 

Kadolzburg, am 9. April 4829, 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

2. Der Gütler Georg Ermervon Rams— 
berg hat feine Zalungsunfähigfeit bei Gericht 
angezeigt, welches hierauf bie Einleitung des 
Konkursprozeſſes über des Schuldners Vermögen 
unter dem heutigen befchloffen hat. — Dem ges 
mäß werden die gefeglichen Edictstage folgenders 
maßen ausgefchrieben: 

1) zur Anmeldung und Nachweifung ber Fors 
derungen 
der 4. Mai I. 98. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen 
der 3. Juni l. 36, 
3) zur Schlufverhandlung und zwar zur Reptif 
der 1. Juli l. 38, 
und zur Duplif 
der 15. Juli I. Js., 
bezielt, und ſämmtliche unbefannte Gläubiger bed 
Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile hies 
zu vorgeladen, daß die Verfüumung des erften 


Termins die Ausfchließung der Forderungen von 


ditſer Konkursmaſſe, das Ausbleiben an den 
übrigen Terminen aber die Ausſchließung mit ber 
treffenden Handlung zur Folge hat. Die Activs 
maſſe beträgt 800 fl., die Paſſivmaſſe hingegen 
ift zu 1122 fl. angegeben worden, worunter fidy 
990 fl. Hypothenſchulden befinden. Diejenigen, 
melde irgend etwas an den Gemeinſchuldner 
ſchulden, oder von ihm in Händen haben, werden 
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aufgefordert, bei Vermeidung der doppelten Zahl, 
ung nichts an den Gemeinjchuldner zu bezahlen 
oder audzuliefern, fondern lediglich an bad Kom 
kursgericht. 
Gunzenhauſen, am 10. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


3. Auf eigenen Antrag bed Taglöhners Tas 
cob Knoll von Löpfingen wird gegen ihn 
der Univerfals Goncurs eröffnet, und dem zu Folge 
nachftchende Edictstäge feſtgeſezt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen 
Dienſtag der 26. May d. J., 
2) zur Anbringung der Einreden 
Freitag der 26. Jung, 
3) zum Schluöverfahren, und zwar 
a) für die Replik 
Dienfiag der 28. July, 
b) für die Duplif 
Mittwoch der 12. Auguft, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sümmtliche ſowohl 
bekannte ald unbekannte Gläubiger werden hies 
mit vorgeladen, an den bezeichneten Tagen das 
hier zu erjcheinen, und ihre Nechte geltend zu 
machen, widrigeufalld die Ausbleibenden an dem 
eriten Edictstage den Ausſchluß ihrer Forderuns 
gen von der Gantmajje, Die Aucbleibende an 
den übrigen Ediktstagen aber die Präkluſion mit 
der betreffenden Handlung zu gewärtigen hätten; 
übrigens wird bemerkt, daß die vorhandenen vers 
Hopothezirten Schulden‘ 1357 fl. 374 fr. betras 
gen, bad Yctiv» Vermögen aber nur auf 848 fl. 
6 fr. abgefchäzt worden iſt. Endlich werden alle 
diejenigen, welche Fauſtpfänder in Handen has 
ben, hiemit aufgefordert, bis zum erjten Ediets⸗ 
sag dieje bei Vermeidung des Verlufts ihres Fauits 
pfand » Rechtes an das unterfertigte Univerfals 
Concurs⸗Gericht augzuliefern. 
Wallerftein, am 21. April 1829, 
Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrichaftsrichter. 
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4 Johann Georg Gruber geboren ben 19, 
Septbr. 1754, Sohn des zu Herbolzheim vers 
ftorbenen Bäders Johann Martin Gruber, ift im 
Jahre 1804 ald Bäckergeſelle in die Fremde ges 
gangen, und hat feit diefer Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalte Feine Nachricht mehr gegeben. 
Derjelbe, und feine etwa zurücgelaffenen Erben 
werden daher auf den Antrag des Curators hiers 
mit vorgeladen, binnen 9 Monaten von der eriter 
Einrüdung bdiefer Ladung an gerechnet, und längs 
ſtens in dem auf den 

15. Januar 1830 ©. M. 9 Uhr 

anberannten Termine im fönigl. Landgerichte das 
hier mündlich ‚oder fchriftlich fich zu melden, und 
daſelbſt weitere Anweifung zu gewärrigen. Im 
Unterlaßungsfalle wird Johann Georg Gruber für 
tobt erklärt, und fein Vermögen ben fid) legitimis 
renden Erben ausgehändigt werben. 

Mit. Bibart, den 9, März 1829, 

Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 

5. Der bei dem Kgl. Bayer. 16. Linien-Ins 
fanterie s Regimente geitandene feit dem rußifchen 
Feldzug vermißte Soldat Georg Wilhelm Hofs 
mann von hier, oder bie von ihm etwa zurück 
gelaffenen Erben, werden auf Antrag des ihm 
von feiner am 3. Januar 1823 verftorbenen Muts 
ter, Apotheferswittwe Hofmann vulgariter ſub⸗ 
ftituirten Erben und mit Genehmigung des Guras 
tord, hiedurch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 
nenn Monaten oder längftens big zu dem auf 

Dienitag den 17. November d. 38, 
anberaumten Termine bei dem unterfertigten Ges 
richt ſchriftlich oder perſönlich zu melden, und 
dajelbjt weitere Anmweifung zu erwarten, widris 
genfalld der vermißte Georg Wilhelm Hofmann 
für verjchollen erklärt, und das ihm aus dem 
mütterlichen Nachlaß angefallene Vermögen, an 
ben Subjtituten gegen Caution hinausgegeben 
würde, 

Rothenburg, den 21. Januar 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 

Pündter, Landrichter. 


— A tl 
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u, 


Intelligeng- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Neo. 57. Andbah, Samftag den 9. May 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Nach dem Antrage bed Curators ber mins 
derjährigen Relicten des Johann Kreitmeier 
dahier, werden die zur Nachlaßmaſſe des gedach⸗ 
ten Kreitmeier gehoͤrigen Realitäten, als ein 
Pfarrlehengut, wozu ein Wohnhaus, Scheuer, 
Stallung, Hofraith und Gärtlein, dann 6 Mrg. 
12 Rthn. Aecker, Z Mrg. 6 Rehm. Wiefen, 22 
Rthn. Krautfeld, 3* 1 Rthn. jährlich Brennholz 
nebſt dem Gemeinderechte gehören, C. Ro. 525, 
tarirt auf 1150 fl., dann 37 Rthn. Krautland 
unter den Amtsäckern, €. No. 525, tarirt auf 
35 fl., öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. 
Termin hiezu ift auf 

Dienftag den 19. Mai Früh 9 Uhr 


auf dem Rathhaufe dahier anberaumt, wo ſich 


Kaufsliebhaber einzufinden haben. Die Bedings 
ungen des Kaufes, fo wie Lajten und Abgaben 
werben vor ber Licitation befannt gemacht werben. 
Mt. Bibart, den 6. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
2. Auf Antrag eines Brpothelarglanbigere 
werden Samſtag den *. 
23. Mai Früh. 9 Uhr 
im wuigl. kandgerichte dahier nachbenaunte, dem 
Georg Köhler zu J phofen er Grund 
befigungen, als: 


Z Morgen 37 Rthn. Weinberg im Hündlein, 
€. No. 4052, tarirt auf 100 fl., 
3 Mrg. 20,Rthn. Weinberg in der Heinfeiten, 
E. No. 4054, tarirt auf 150 fl., 
13 Mrg. Wiefen nun Krautacker im Hünbdlein 
€. No. 4060, tarirt auf 150 fl., 
1 Mrg. 16 Rthn. Baumader in den Buchen, €, 
No. 4072, tarirt auf Sof, 
1 Dirg. 4 Rthn. Heer in den Zulſchenwegen, 
C. No, 4080, tarirt auf 80 fl., 
öffentlich an den Meiftbietenden in vim execu- 
tiouis verkauft, und Kaufsliebhaber werben mit 
dem Bemerken eingeladen, daß die Bedingniffe 
bes. Kauf, fo wie die Laften und Abgaben vor 
der Ficitation werben, befannt gemacht werden. 
Mt. Bibart, den 17. April 1829. 
Königliches Landgericht, . 
Fellner, Landrichter. 
3. Huf Antrag eined Nealgläubigerd werden 
Samftag ben 
23. Mai Früh 10 Uhr 
im fönigl. -Landgerichte dahier, nachbenannte, 
dem Lorenz Semmes zu Iphofen biäher zus 
gehörigen Realitäten ,. als: 
1) ein Wohnhaus -No. 295, im Aten Stadt 
viertel, mit Scheuer und Schorrgärtlein, 
C. No. 3402, uud 66 Rthn. jährlid; Laubs 
holz aus dem Öemeindewald, €. No. 3408, 
tarirt auf 280 fl, 
2) 13 Dirg. 1. Rthn. Weinberg in der Sands 
aruben, 6. Re. 3403, tarirt auf 200 fl., 
3) 2 Mig. 39 Rihn. Acker im Feld ober dem 
47 
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Steinmüllersweg, €. No. 3406,. taxirt 


auf 70 fl., 
4) 1 Mrg. 23 Rthn. Ader im Spies, €. 
No. 1763, tarirt auf 60 fl., 
5) 1 Mrg. 9 Rthn. Weinberg im Steinfurth, 
6. No. 3404, tarirt 150 fl., und 
6) 1 Mrg. Ader in den Zwifchenwegen, C. 
No. 3407, tarirt auf 60 fl, 
in vim exeeutionis an den Meijtbietenden öffent: 
lich verfauft, und Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merfen eingeladen, daß die Laften und Abgaben 
vor der Licitation befannt gemacht, und der Zus 
ſchlag nad 5. 64 bed Hypothekengeſetzes werbe 
ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 17. April 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4. Bon nadbenannten Gütern bed Franz 
Wagner zu Altmannshanfen, ale: 
1) die Hälfte eined unbezimmerten Feldgutes, 
beſtehend im Ganzen in 3t Mrg. 43 Rthn. 
Acker, 63 Mrg. 395 Rthn. Wiefen, 2 
Mrg. Weiher und 2 Rthn. jährlich Brenn⸗ 
hol; aus dem Gemeindewalde, C. No. 832, 
tarirt auf 900 fl., 
2) eine halbe Hube, beitehend in einem Wohn⸗ 
haufeNo.2, Scheuer, Hofraith, 354 Mrg. 
19 Rthn. Aecker, 53 Mrg. 1 Rthn. Wiefe, 
2 Rehm. jährlich Brennholz ans dem Ges 
meindewalde und dem Gemeinderechte €. 
No. 594» tarirt auf 2500 fl., 
3) 1% Mrg. Aecker am Bädelein, €, No. 597, 
tarirt auf 50 fl., 
4) 14 Meg. 16 Rthn Wecker im Dornheimer 
Bühl, 6 No. 598, tarirt auf 50 fl., 
5) 3 Mirg. 29 Rthn. Aecker am Weingartöberg, 
C. No. 396, tarirt auf 40 fl., 
wurde auch im 2. Licitationstermine die Taxe 
nidyt erreicht. - Dem geitellten Antrage gemäß ift 
nun dritter ge auf den 
. Main. M. 2 Uhr 
im Birthöhane zu Altmannshaufen anberdumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingelaben 
werben, daß die Laften und Abgaben, fo wie bie 
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Kaufsbebingnife vor ber Licitation befannt ges 
macht, und ber unbedingte Zufchlag, auch wenn 
bie Angebote weit unter der Tare bleiben follten, 
nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes werde ertheilt 
werben. 
Mt. Bibart, den 17. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
5. Auf Antrag eines Hypothekgläubigers wird 
Freitag den 29. Mai früh 9 Uhr 
im fgl. Landgerichte bahier das dem Georg Witts 
mann zu Herbolzheim bisher zugehörige 
Banerngut, wozu ein Wohnhaus No. 82, Scheuer, 
Stall, Hofhäuslein, Badofen, Schweinſtall, 
Hofraith, Schorrgärtlein, 4 Morg 35 Rthn. 
Krautlond, 47 Morg 30 Rthn. Meder, 7 Morg 
6 Rth. Wieſen, 2 Rth. jährlich Holzrecht aus dem 
Gemeindewalbe und das Gemeinderecht gehören, E, 
No. 689, tarirt auf 2700 fl., in vim execu- 
tionis an den Meiftbietenden verkauft und Kaufss 
liebhaber werden mit dem Bemerken hiezu einges 
laden, baß die Laften und Abgaben vor ber Licis 
tation befannt gemacht, und der Zufchlag nach 
$. 64 bes’ Hypothekengeſetzes werde ertheilt wers 
bei. 
Mt. Bibart, den 23. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
6. Im Wege der Erecution werben Dienftag 
ben 26. Mai früh 9 Uhr 
im fol. Landgerichte dahier nachbenannte, bem 
Büttner Johann Kelber jun, zu Sphofen zus 
gehörige Realitäten, als 
1) ein Wohnhaus No. 177 im III, Stabtviers 
tel mit Scheuer, Stall, Hofraith, C. No. 
1900, 1 Morg Holzwiefe, €. No. 1923, 
66 Rthn. jährl, Laubholzrecht aus dem Ges 
meindewalde, Gat. No. 1924, tarirt auf 
1000 |l., 
2) 1 Morg 29 Rthn. Weinberg im Krondberg, 
E. Ro. 1904, tarirt auf 270 fl., 
3) 2Morg 2 Reh. Aecker am Willangheimer 
Weg, E No. 1901 f, tarirt auf 120 fl., 
4) 1 Morg 4 Rthn. Weinberg im Krondberg, 
E. Ro. 1906, tarirt auf 260 fl., 
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an den Meiftbietenden verkauft und Kaufsliebha- 
ber werben mit dem Beifate hiezu eingeladen, 
daß die Kaufsbedingniffe, Laſten und Abgaben 
vor der Ficitation werben befannt gemacht und 
der unbedingte Zufchlag nach $. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes werde ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 23, April 1829. 
Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


7. Auf Antrag eined Realgläubigerd wirb 
hiermit zur gerichtl. Hülfsvollſtreckung das ber 
Stephan Reuters Wittwe zu Alrmannshaus 
fen zugehörige Bauerngut dortſelbſt, genannt eis 
ne ganze Hube, beftcehend in: 1 Wohnhaus No. 
5, Hofraith, Scheuer, Stallungen, Z Morg 
31 Ruthen Krautfeld, 823 Morg 15 Nuthen 
Acker, 204 Morg 27 Ruthen Wiefen, 4 Rth. 
jährl. Brennholzredht aus dem Gemeindewalde, 
und dem ganzen Gemeinderechte, welder Guts⸗ 
compfer zufammen unterm 23.d.M. auf 4336 fl. 
gerichtlich tarirt worden iſt, öffentlich zum Ders 
kaufe an den Meiftbietenden feilgeboten, und ift 
Verfaufstermin auf - 

den 11. Juni früh 10 Uhr, 
am Gerichtöfige dahier anberaumt worden, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslichaber unter der 
Bekanntmachung hiermit eingeladen werden, daß 
in diefem Termine der unbebingte Zufchlag nach S. 
64 des Hypothekengeſetzes bei erlangtem Schät⸗ 
zungspreife erfolgt. 

Mt. Bibart, den 30. April 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Fellner, Landrichter 


8. Auf Antrag eined Realgläubigerd wird 
das dem Johann Chriftian Schuler von Dorf 
femathen.gehörige, im Jahre 1823 neu: er 
baute Wohnhans No. 74 in Dorffemathen, wo⸗ 
zu ein kleines Gärtchen vor dem Haufe gehört, 
und worauf ein jährlicher Canon von 12 fr. zur 
Gemeindefaffe haftet, tarirt auf 190 fl., am 

Mittwod) den 13. Mai I. 38. frühe 
an ordentlicher Gerichtsftelle öffentlich verkauft 
werben, und ber Zufchlag nad) $. 64 des Hypo» 
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thekengeſetzes erfolgen. Kaufsliebhaber werben 
hiezu eingeladen. 

Dinkelsbühl, am 9. April 1829. 

Königl, Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

9. ‚Die zur Gantmaffe des hiefigen Stabtmüls 
lers Nikolaus Böſenecker gehörigen Grundbe— 
ſitzungen, als: 

1) die Stadtmühle, beſtehend aus dem 
Wohnhauſe mit 3 Mahlgängen und einem 
Gerbgange, Hofraith mit 5 Schweinftälfen, 
angebauten Stallung, einer Dunglege an der 
innern Stabtmauer, einer hinten angebautent 
Schneidmühle mit freiem Plage zur Aufbes 
wahrung der Schneidftämme und daran ftoßens 
den, ohngefähr $ Morgen großen Grass und 
Baumgarten, dann „, Tagwerf haltenden 
Wurzgarten am Haufe, gefchäzt auf 7500 fl, 

2) # Tagwerf Garten bei der Stadtmühle, ger 
ſchääzt auf 200 fl., und 

3) zwei Huththeile auf dem Sandbuck, zufams 
men $ Morgen 36 Ruthen haltend, gejchägt 
auf 15 fl., 

sollen nad) dem Antrage der Gläubiger zum öfs 
fentlihen Berfaufe gebracht werden. Es wird 
daher hiezu Tagsfahrt auf 
Montag den 1, Zuny früh 8 — 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftelle beftimmt und dabei 
"bemerft, daß bie nähere Befchreibung der Mühle 
und der. darauf haftenden Laſten in der Zwifchens‘ 
zeit in ber Iandgerichtlichen Regiſtratur am jedem 
Gerichtötage eingefehen werben könne. 
Dinkelsbühl, den 20. April 1829. 
K. Landgericht. 
Forfter, Landrichter, 

10. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung 
der Wittwe Barbara Förfter zu Baiersborf 
zur Hülfsvollſtreckung, nämlich 1 Tagmwert Wiefe, 
die Kaftnetin, am Kreutzbach, im Baiersborfer 
Flur, tarirt für 300 fl., beſchloſſen und der Bies 
tungstermin auf 

den 15. Juni d. 3. Vormittags von 
i 8 — 12 Uhr 
"43 
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an gewöhnlicher Gerichtäftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonit ein Ins 
tereſſe hiebei hat, hiervon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laiten, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werben 
fan, im übrigen aber wegen bed Zufchlags ıc. 
auf die Beitimmungen des Hypothefengefeges $. 
64 hingewiefen. 
Erlangen, am 25. April 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


11. Auf den Autrag eines Nealgläubigers wer⸗ 
den die den Johann Viehbeck'ſchen Eheleuten zu 
Neukatter bach zugehörigen Grundbefigungen, 
nämlidy: 

a) dad Bauerngut allda, B. No. 203 wozu 
gehören, ein Wohnhaus, HEN 14, 
Scheuer, Backofen, 2 Fach Schweinftälle,, 
Zi Morg,Hofraith, zZ, Morg Schorrgars 
ten, Xare, 445 fl; 

b) 2 Morg 21 Ruthen Garten und Ader am 
Haus, Reuthſtück am Hirfchberg, in Neus 
fatterbacher Flur, St. B. No. 207 Tare, 
175 fl.; 

c) 14 Morg Ader ander Holzipig, im Hirſch⸗ 
berg, Bel. R. 205, Tare 45 fl; 

d) 14 Morg Feld an dem Bedenader, Reuthe 
fü, im Hirfchberg, B. N. 213, Tare, 

. 50.5 

e) 14 Morg Ader und Wiefen, die fogenannte 
Rathheim. Wiefe, B.N. 211, Tare, 52f.; 

f 4 Morg Baumgarten dem Viehbeck'ſchen 
Haus gegenüber, B.N. 209, Tare, 40 fl.; 

g) der 18. Antheil an 3 Morg Waafen, vom 
Domainens Forft Hirfiberg „B. R.628, 
Tare, 2 L; 

auf den 23. Juni curr, V. M. 9 Uhr, 
im Serichtsfige öffentlich in vinn executionis vers 
kauft, au welchem Tage fih befig und zahlungs— 
fihige Kaufslichhaber dahier einfinden könuen. 
Auswärtige dem Gerichte unbekannte Perfonen 
haben fid) mit Leumundds und Vermögend » Zeugs 
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f 
niffen zu verfehen, wibrigenfall® fie zum Bieten 
nicht zugelaffen werben können. 

Mt, Erlbach, am 31. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

12. Auf Antrag eined Realgläubigers follen 
nachitchende dem Wirth Johann Georg Walt 
von Gnozheim gehörigen Immobilien, nemlich: 

1) ein Söldengut, bejtchend in Haus, No. 4 
mit Stallung, Scheune, Schweinftall, 
Badofen, 3 Tagw. Garten neben dem 
Kirchhofe, dem Gemeinderechte, und den 
Gemeindetheilen, als: 

Morgen im Hahnenberg, 

Morgen im frummen Weg, 

Morgen an 2 Krautbeeten, 

Morgen im Winterwaafen, 

Morgen im Gerlespan, und 

Tagwerk Wieſe in der Wurmi, tarirt 
auf 900 fl., 

2) an walzenden, freieigenen, in ber Flur 
Gnozheim liegenden Grundſtücken: 

a. + Mrg. Ader auf dem Betzenwieslein, tas 

zirt auf 60 fl., 

b. 3 Mrg. Ader auf ber hohen Straße, taxiet 

auf 60 fl., 

c. 3 Mrg. Ader im Fetten, tarirt auf 50 fl., 

d. 4 Mrg. Ader im Hopfengarten, oder im 

Thiergärtlein, tarirt auf 40 fl., 

e, # Mrg. Ader bei der Hierwiejen, ober im 
Peunlein, tarirt auf 50.fl., 

f) # DMrg. von Stel Mrg. Acker, im Lacher 

weg, tarirt auf 45 fl., 

am 27. Mai Borm. von 9— 12 Uhr 
im Pförringerifchen Wirthshauſe zu Gnozheim 
öffentlich verkauft werden, wozu Beſiz⸗ und zahle 
ungsfühige Kaufsliebhaber eingeladen werben. : 

Heidenheim, 11. März 1829. 

K. B. Landgericht 
Seiz Landrichter. 

13. Die nachfolgenden Immobilien bed Stadt⸗ 
fchreibers Kleiner zu Eſchenbach werben im 
Erecutionswege an den Meijtbierenden öffentlich 
verkauft: 


Bee nee 
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1) 2 Zagwerf Wieſe im Lehen, Beſiz 00.274, 
freieigen, auf 175 fl. gerichtlich tarirt, 
2) * Tagw. Garten in ber Deichfelgaffe, Beſiz 
No 266, mit 283 kr. jährlich Grundftift 
zum k. Aerar belaftet, auf 165 fl, gerichts 
lich tarirt, - — 
3) * Morgen Acker im Reiterſteig, Beſiz No. 
419, grundbar zum k. Aerar, mit dem 
20 fl. Handlohn in allen Fällen, 3 Mezen 
Korngült, Z Mezen Habergült, Nürns 
berger Maaßes und dem Zehenten belaftet, 
auf A0.fl., und mit Einfchluß der Hopfen- 
ftangen ald Pertinenzftüde auf 90 fl, gericht 
lich tarirt. $ 
Hiezu ift Termin auf 
den 12. Mai V. M. 
bei Gericht dahier angefezt, wozu Kaufliebhaber 
‚eingeladen werben. 
Heilsbronn, den 10. April 1829, 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


14. Auf den Antrag eined Nealgläubigers 
foll dad Gut der Elifabetha Lebender Hs. No. 
4 zu Büch en bach, beftehend aus einem Wohns 
haus, Scheune, Backofen, Scweinftall, Pumps 
bronnen, Hofraity, Schorrgärtlein, 23 Jaus 
chert 14 Dez. Feld, 5 Jauchert Wiefen, 5 Jau⸗ 
chert 26 Dez. Oedung, 51 Dez. Garten, dann 
dem Wald» und Gemeinderechte, belajtet mit 2 fl. 
go kr. Grimdfteuerfimplum, 1 fl..36 fr. Erszing, 
gr. Holzgeld, 11& fr. Forſtgebühr, 3 MG. 1 Brig. 
Korn, und 2 Schi. 3 Me. 1 Brig. 2 Sechszhtl. 
Habergält, dann dem Beitrage zu dem ftrirten 
Geträaid + Schmalfaat und Heuzehenten und. dem 
herfömmlichen Blutzehenten, gevichtlich geſchäzt 
auf 3957 fl. 30 fr. öffentlich an den Meijtbies 
tenben verkauft werden. Hiezu ift Termin auf 

den 29. Mai 1, 98. Bormittags 9 Uhr 


in dem Dörrfußfchen Wirthehand zu Buchenbach 


bezielt, und werben beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß 
die Berfanföbebingungen im; Termin befannt ges 
macht werben, und ber. Zufchlag ded Gutes for 
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fort, jedoch nicht unter der gerichtlich; erhobenen 
Tare erfolgen wird. 
Herzogenaurach, ben 21. April 1829. 
Könige. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

15. Da in dem am 27. April abgehaltenen 
Bietungstermin auf bie fubhaftirten Realitäten 
bed Bauern Georg Dorner zu Hemhofen fein 
Angebot gelegt wurde, fo werben diefelben unter 
Beziehung auf die Bekanntmachung vom 23. v. 
Ms. im Kreis» Intelligenzblatt 1829 ©. 523 
und 584 auf Antrag eines Betheiligten zum 2. 
Male öffentlich zum Verkauf ausgeboten. Hiezu 
wird dem Verlangen gemäß Bietungstermin auf 

Mittwoch; den 27. Mai von Vormittags 

9 bis Mittags „12 Uhr 
im Merkel'ſchen Wirthshaufe zu Hemhofen anbes 
raumt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Herzogenauradh, den 30. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

16. Montag den 18. Maill. J. V. M.9 U., 
wird das dem Mezgermeiſter Johann Michael 
Schlücker in Obernzenn zugehörige Wohns 
haus daſelbſt und die demſelben zugehörige Mobis 
liarfchaft an den Meiftbietenden öffentlich verfauft. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben 
eingeladen, ſich zur Steigerung im Schlüderfihen 
Wohnhaufe einzufinden. 

Leuteröhaufen, am 27. April 1829. 

Königl, Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 

17. Bom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wird hiermit befannt gemacht, daß der halbe Hof 
bes Sfidor Emmerling zu Rauftetten, be 
ftehend 

a) aus einem Wohnhaus mit Stallung, 
hy) einem Stabel, 

: ©) Gemeindegerechtigfeit, 

d) Tagwert Garten, 

e) 10% Morg Acder, 

f) 4% Tagwerk Wiefen, 

g) #3 Mg. Buſchwerk, 

‚auf Mittwoch den 20. Mai Vormittags 
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meiftbietenb verkauft werben follen, weshalb zah⸗ 
Iungsfähige Gläubiger hiezu vorgeladen werben. 
Nördlingen, den 24. April 1829. 
Kgl. Landgericht. 
imped. Dir. 
Brebifius, Aſſeſſor. 

18. Am Montag den 22. Juni 1829 Bors 
mittag 9 Uhr werden bahier das den Anton und 
Katharina Schaffne r'ſchen Eheleuten zu Abe 
berg gehörige Wohnhaus No. 12 dafelbit, und 
deren 5 Morgen Hopfengarten, Wiefe und Ader 
im Mäudgärtchen oder hinter dem Schloffe, vers 
fteigert, zu welchem dritten Verfaufstermin Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werden. 

Pleinfeld, am 29. October 1828, 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Das Wohnhaus N, 193 zu Abenberg 
mit Zugehör, dann 5 Morgen Gollenhofer Peunt 
dort, zu der Konkursmaſſe ded Maurergejellen 
Stephan Krelz dafelbit gehörig, werden am 

Mondtag den 25. May 1829 Vormittags 

9 Uhr 
dahier verfteigert. 
Pleinfeld, den 24. Februar 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

20. Da in dem zum Verkauf der bem Simon 
Hausmann zu Spalt gehörigen Realitäten, 
wie folhe No. 31 Intelligenzblatt für den Rezat⸗ 
kreis, und No. 103 Korrejpondenten von und 
für Deutjchland befchrieben find, auf den 24. d. 
M. anberanmt gewefenen Termin fein Käufer ers 
fchien , fo werden biefe Realitäten dem 2tmaligen 
Berfaufe audgefezt, und hiezu Verkaufstermin, 
auf 

den 25, Mai 1829 V. M. 9 Uhr 
im Orte Spalt anberaumt, wozu befig» und 
zahlungfähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 28. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Im Berhinderungsfall des K. Landrichters. 
Schummann, Affeffor. 

22. Da fich heute zu dem auf 325 fl. gericht 

lich tarirten Wohnhauſe der Anna Maria Hols 
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‚gemeldet hat, fo wird daffelbe auf 


ben 26. Mai Bormittags 9 Uhr, 
anderweit zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten 
und bey erreichter ober überbotemer Taxe ber Zus 
ſchlag Mittags 12 Uhr an Gerichtöftelle unbedingt 
erfolgen. 

Rothenburg, am 27, April 1829. 

Könige. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

22. Am Mittwod) den 20. Mai diefes Jahres 
Morgens 9 Uhr werben im Beck'ſchen Gafthaufe 
zu Ehingen am Heſſelberg nachfolgende, zur Jos 
hann Adam Lutz'ſchen Gantactivmaffe dortſelbſt 
gehörige Gegenſtände, als: 

529 Reiten Flache von verfchlebener, mituns 

ter auch ganz feiner Qualität, 

27; Ellen flächſenes Garn im drei Stüden, 
theils gebleicht, theils ungebleicht, 

249% Ellen Tuch in verfchiedenen Stüden und 
von verfchiedener Qualität, wirdenes, fläch⸗ 
fened, ungebleichted, halb» und ganz ges 
bleichtes ; 

verſchiedene Stüdfe ganz neue Koͤlliſch: 

6 ganz. gute Tifchtücher, 

5 ganz feine, flächfene Leilache, 

10 ganz gute Handtücher, 

12 neue, noch ungebrauchte Hemben, 

16 Pfund Scaafwolle, 

35 Pfund Federn, ü 

18 Säde von verfchiedener Größe und Qualität, 

3 gebrauchte Hemden und dergleichen mehr, 
gegen gleich baare Bezahlung in Faffenmäßigen 
Münzforten öffentlich meiftbiethend verfauft. 

. Am Dennerftag den 4. Junius diefes Jahres 
Morgens 9 Uhr werben die Lu tz'ſchen Gant⸗ 
Immobilien, namentlid) : — 

1 Gütlein, Haus No. 6 zu Ehingen ſammt 

Ein» und Zugehörungen, —* 
Mrg. Acker im Ehwang, 
Mrg. Acker in der Spitz, 
Mrg. Ader in der Spig; 
Mrg. Ader in der Schelmäflinge, 
Mrg. Ader in der Spig, 
Tagw. Herbſtwieſe in der Spig, 


u „1 u RN — 
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2 Meg. Acker aufın Birdig, 

Mig. Ader-im Langesweg, 

Mrg. Ader in der Schelmöflinge, 

Mrg. Ader im Dehelein, 

Tagw. Wiefe in der Wafferflinge ‚ 
Tagw. 19 OR. Gemeindtheilwiefe im Mof 
tinger,, 

Mrg. Gemeindtheilaker aufm Haardbuck, 
Mrg. 16 OR. Ader auf der Mauer, 
ſämmtlich auf Ehinger Marfung, dann 

Z Tag. Wiefe im Buckrain bei Reichenbach 

auf Aufkirchner Markung, 
zum zweitenmal dem öffentlichen Verkaufe im Bed’ 
ſchen Gafthaufe zu Ehingen ausgeftellt. Kaufds 
liebhaber werden zu dieſen Berkaufsterminen mit 
dem Bemerfen eingeladen, daß fie die Berhands 
lungen über Taration der Mobilien und Immos 
bilien zu jeder Gerichtäzeit dahier einfehen können. 

Waffertrüdingen, den 27. April 1829. 

K. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

23, Da ſich in dem am 14. dieſes Monats 
abgehaltenen Verfaufstermin zu den zur Gant bed 
verftorbenen Grundholdens Johannes Heckel zu 
Walkerszell gehörigen Immobilien fein ans 
nehmlicher Käufer gefunden hat, fo werden dies 
felben zum zweitenmal auf 

den 20. May 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſezt, wobei fich 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber Vormits 
tags 9 Uhr beim hiefigen Herrfchaftsgericht eins 
zufinden haben. Dieje Immobilien beitehen:: 

a) in einem Lehenguth No. 6 allda mit Wohn« 
und Defonomiegebäuden, 3 Morg. Garten, 
11% Morg. Aecker, 25 Tagw. Wiefen, 3 
Tagm. Holz, Gemeindetheil und Gemeinden 
recht, tarirt auf 950 fl., 

b) in & Mg. unvertheilten Gemeindstheil am 
Berg, tarirt auf 35 fl., 

Hin 1 Mg. Holz am Beitderlbacher Weg, 
tarirt auf 25 fl. 

- Elingen ‚ den 23. April 1829. 

Fürſtlich von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrſchaftsrichter. 


vojmadfen htm mie Ba Je Dia [ei 
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24. Auf Antrag eines Hypothefgläubigers wer⸗ 
ben die zum Schuldenwefen ded Johann Michael 
Bofcher zu Suffersheim gehörigen Immo—⸗ 
bilien ’ als 

a) ein Söldenguth No, 30 zu Suffersheim, bes 
ftehend aus einem Wohnhaus, Scheuer, # 
Mg. Krautgarten, 1 Tagw. Wiefe, nebit 
Gemeindereht, tarirt auf 850 fl., 

b) 5 Mg. freieigener Acer im Markweg, tarirt 
auf 50 fl., 

c) 3 Mg. freieigener Acker auf dem Sonderberg, 
tarirt auf 50 fl., 

d) + Mg. freieigener Ader auf dem alten Heus 
berg, der Buckacker genannt, tarirt auf 25 fl., 

e) Z Mg- freieigener Acer bei der Warfferleiten, 
tarirt auf 30 fl., 

zum öffentlichen Berfauf gebracht, wozu Termin 
auf den 19. May 

anberaumt ift, und befiz» und zahlungsfähige 

Kaufliebhaber fid Vormittags 9 Uhr beim hiefie 

gen Herrjchaftsgericht einzufinden haben. 

Ellingen, ben 27. April 1829. 

Fürftlih von Wredeſches Herrfchaftsgericht. 

Weiß, Herrichaftsrichter, 

25. Im Wege der Hüfsvollitrefung wirb dag 
dem Bauerdmann Anton Kellerv. Mt. Sein 
heim gehörige Gut, beftehend in einem Wohns 
haufe von Holz, fammt ‚Stallung, Scheune, 
Sweinftal, Scaafftällhen und Hofraith 5 
Mrg. Simmerried nebit eingehörigen 314 Mrg. 
Aeckern in 3 Fluren, F Mrg. Wiefe, 2 Mrg. 
Meinberg, Wald» und Gemeinderecht, gericht 
lic) tarirt auf 2700 fl., am Dienftag den 

2. Zuni Morgens 10 bis 12 Uhr 

im Erhardichen Wirthshauſe zu Mt. Seins heim 
öffentlich meiftbietend verfauft, wozu man Kaufs⸗ 
Iuftige, die fich über Beſiz- und Zahlungsfähigfeit 
auszuweißen vermögen, mit bem Beifügen andurch 
einladet, daß der Zufchlag nadı Maasgabe der 
Beſtimmungen bed $. 64 des SHypothefengefeges 
erfolge. 

Seehaus, am 21. April 1829. 

Fürftlih Schwarzenberg'ſches Herrfchaftägericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenftein, Herrichaftsrichter. 
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26. Im Wege gerichtlicher Hülfövollſtreckung 
wird die halbe Behanfung ded Martin Moll, 
Dienftag den 9. Juni I. Js. 
gerichtlich verkauft. Kaufsliebhaber werben eins 
geladen an diefer Tagsfahrt bei Gericht dahier zu 
erfcheinen, und ihre Angebothe dahier zu Protos 
koll zu geben. 
Wallerftein, am 27. April 1829. 
Fürftliches Herrfchaftögericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 


27. In dem am 2. Iaufenden Monatd anges 
ftandenen Termine zum Verkaufe nachſtehender 
Grundbefigungen der Johann Kleemann’fchen 
Relikten zu Zanzenhaib: 

1) des vormals Chriſtoph Kämmel'ſchen Guts 
zu Zanzenhaid, beftehend in einem Haufe, 
einer Scheuer, zwei Schweinftällen fammt 
Schaafſtall, der Hofraith, Z Mrg. Garten, 
9,75 Mrg, Felder, 24 Tagwerf Wiefen, 
circa 24 Mrg. Gemeindetheilen, 

2) des vormald Georg Sporrlein'ſchen Gutd 
dafelbjt, beitehend ın einem Haufe, ber 
Hofraith, 4 Mrg. Garten, 4} Mig. Feld, 
15 Tagwerf Wicfen, 5 Mrg. Holz, circa 
25 Dirg. Gemeinderheilen, 

it ein annehmbared Gebot nicht gelegt worden, 
und werden diefelben auf Antrag des Realgläubis 
gers wiederholt dem Verkaufe audgefezt, wozu 
Bietungstermin auf 
Mittwoch, den 13. Mail. J. V. M. 
9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtsfocale anberaumt iſt. 

Brunn, den 14. April 1829. 

Gräflihh v. Bückler Limpurg'ſches Patrimontal- 
Gericht erſter Claſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 


28. Zur Executionsvollſtreckung ſollen 
am 1. Juni d. J. N. M. 2 Uhr 
im gutsherrlichen Bräuhaus dahier folgende Immo⸗ 
bilien der Balthaſar und Dorothea Billneris 
ſchen Eheleute von Kotze naur ach fubhaftirt wers 
den: 
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1) das Gut HE.NF LI nebft Zubehör zn Kotzenau⸗ 
rach, weldesum 670 fl. gerichtlich geſchazt iſt; 
2).2 Morgen Ader beim Moosbacher⸗Wald dorts 
felbft, um 22 fl. tarirt; 
3) 4 Tagwert Wiefedortfelbft, Die untere Schmalzs 
ferben genannt, um 40 fl; geſchäzt. 
Beſitz- und zahlungsfähige Kaufsluſtige, welche 
die, nähere Beſchreibung und Belaſtung der Ver⸗ 
faufsr Örgenftände- aus den. Gerichts » Alten er⸗ 
fehen können, werden hiemit eingeladen. 
Wilhermsdorf, den 27. April 1829. 
Kgl. Bayer. Freyherrlich von Wurfterfches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Wunder, Herrfchaftsrichter. 


29. Da auf das unterm 2, Maͤrzed. J. zum 
Verkauf ausgebotene vergantete halbe Wohnhaus 
Hs. No, 35 und Zubehör des Nagelfchmidtineis 
ers Dhilipo Friedrich Fuchs dahier von 275 fl. 
Schäßungewerth am erfien Terinine fein Gebot 
erfolgt it, jo wird diefe Nealität nochmals am 

15, Juni d. J. Nachmittags 2 Uhr 
im hieſig autsherrlichen Bräuhans ſubhaſtirt wers 
den. Kaufsluſtige werben hiermit eingeladen, 

Wilhermsdorf, den 30. April 1829, 

Königl. Bayer, Freiherrlich von. Wurſterſches 
Patrimonialgericht eriter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


30. Da ſich zu den Grunbbefigungen des Bar- 
tel Reuter zu Altmannshauſen aud im 
2ten Licitationstermine Fein Kaufsliebhaber ges 
funden hat, fo werben diefelben, und zwar: 

1) eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No. 4 
Scheuer, Stallung, Hofraith und Schorr⸗ 
gärtlein, 33 Morg 13 Ruthen Weder, 73 
Morg 27 Reh. Wiefen, 2Rth. jährl. Brenn, 
hol; aus dem Gemeindewalde und das Ges 
meinderecht gehören, C. N. 605 tarirt anf 
2750 fl; 

2) die Hälfte eines bezimmernten Feldlehens, zu 
welchen 18 Morg29 Rth. Aecker und Weiher, 
35 Morg 19} Rth. Wiefen und 1 Rth. jährl. 
Brennholz aus dem Gemeindewalde gehören 
E. N. 832 tarirt auf 900 fl.; 
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3) J Morg Ader am Bergerholz, E. N. 606 tm 

zirt auf 36 fl; 
4) J Morg 10 Reh. Aecker bei ben neuen Acks 

fern, ER. 607 tarirt auf 25 fl.; 
5) 25 Rth. Kraurfeld beim Kleinen Flürlein, €, 

N. 608 tarirt auf 30 fl; 
6) 2 Morg 37 Rth. Aecker bei ber Mühle, ©. 

N. 609 tarirt auf 36 fl; 
dem geftellten Autrage gemäß zum brittenmale 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefezt. Termin hies 
zu ift auf 

Dienftag den 2. Juni N. M. 2 Uhr, 

im Wirthshauſe zu Altmanndhaufen anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Beifage eingeladen 
werden, daß in diefem 3. Ficitationstermine ber 
Zuihlag ohne Ruückſicht auf die Tare nad) $. 64 
des Hypothefengefeges werde ertheilt werden, 

Mt. Bibart, den 30. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Unterm Heutigen wurde mit Zuſtimmung 
des Gemeinſchuldners über das Vermögen des 
Schmiedmeiſters Georg Reinert von Immel—⸗ 
dorf die Eröffnung des Univerſalkonkurſes bes 
fchloffen. Es werden daher die Ediftstage auds 
gefchrieben und iſt 

1) Termin zur Anmeldung und Nachweiß der 

Forderung auf 
den 2. Juny, 
2) zur Borbringung der Einreden auf 
den 7. July, 
3) zur Schlußverhandlung für die Replik und 
Duplik auf 
den 28. Zuly, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr bei Gericht bahier bes 
ſtimmt. Hiezu werden die fänmtlichen Gläubis 
ger bed Gemeinfchulpnerd unter der Androhung 
vorgelaben, daß das Ausbleiben im erften Ters 
mine den Ausfchluß von der Maffe, in den beis 
den andern aber den Ausfcluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge haben würde, Alle diejenis 
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gen, welche Zahlungen an den Gemeinfchuldner 
zu leiften haben, werden angewiefen, foldye bei 
Bermeidung nocdhmaliger Zahlung nur an bad 
Konfurögericht zu leiften. Hiebei wird ſämmt⸗ 
lichen Gläubigern eröffnet, daß der ganze Aktiv 
Rand auf 1243 fl. 57 Er. fich berechnet, die Paſ⸗ 
fiven dagegen, fo weit der Stand zezt hergeftellt 
it, auf 2956 fl. 64 fr. ſich berechnen, unter den 
Schulden 1155 fl. Hpporbefforderungen fammt 
bevorzugten Zinjen und 700 fl. eingetragenes 
Heirarhgut der Frau ſich befinden. 
Heilsbronn, den 15. April 1829. 
8. 3. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


2. Das Landgericht Hersbruck hat in dem 
Schuldenweſen des Johann Engelhard Fiſcher, 
Scyneidermeifter in Thalheim, auf eigenen 
Antrag deffelben den Univerfal » Konkurs erkannt. 
Es werben daher. die gefezlichen Ediktstage, nem⸗ 
lich 

zur Anmeldung der Forderungen und deren ges 

hörigen Nachmweifung auf 
den 11. May, 

zur Vorbringung der Einreden gegen bie ange 

meldeten Forderungen auf 
den 10. Jung, 

zur Schlußverhandlung und zwar für die Res 

plif auf 
den 10. July, 
und für die Duplik auf 
den 11. Auguſt, 
jedesmal Morgens 8 Uhr feitgefebt und hiezu 
fämmtlihe unbefannte Gläubiger ded Gemein- 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach— 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ften Ediktstage die Ausfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, bad Nichts 
erfcheinen an den übrigen Edictötagen aber die 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von bem Ber 
mögen des Gemeinſchuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufge 
48 
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fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben, 
Hersbrud, den 25. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

3. Der Mesgermeiiter Johann Michael 
Schlüfer von DObernzenn hat auf Eröffs 
nung des Univerfals Gontcurfed über jein Vermoͤ⸗ 
gen angetragen, weldyes auf 540 fl. 16 fr. tas 
zirt worden ift, wogegen feine Schulden auf 
983 fl. 48 fr. und darunter 805 fl. bevorzugte 
Polten angegeben find. Es wird daher hiemit 
das Concurs-Verfahren über dad Vermögen bed 
Schlüker eröffnet, und werden die gejeglichen 
Ediftstage und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Fors 

derungen auf 
Dienftag den 9. Juni I. Jö., 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
Donnerstag den 9. July l. Js., und 
ce) zur Schlufverhandlung auf 
Montag ven 10. Aug. l. 58. 

anberaumt. An den erwähnten Ediktstagen has 
ben fich fämmtliche Gläubiger des Johann Michael 
Schlicker — jedesmal B.M. Uhr — vor dem 
unterzeichneten Goncurögerichte einzufinden und 
ihre Rechte zu wahren, außerdem aber zu gewär« 
tigen, daß das Ausbleiben am erjten Ediftstage 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Eoncurds 
maffe, das Ausbleiben an den weitern Ediktsta— 
gen aber den Ausfhluß mit der einfchlägigen Pros 
zeßhandlung zur Folge hat. Die auswärtigen 
Gläubiger, welche fiquidiren wollen, haben einen 
Inſinuations » Mandatar dahier aufzuitellen. 

Leutrröhaufen, am 27. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 

4. Der Söldner Thoms Ehemann von 
Marrheim hat fich für zahlungsunfähig erklärt. 
Es wirb demnach über fein Vermögen der Kons 
furs feiner Gläubiger eröffnet, die gefeglichen 
Edictstäge werben 

a) zur Anmeldung und gehötigen Nahmweifung 
der Forderungen auf 
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Donnerstag ben 21. Mai 1829, 
b) zum Vorbringen der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Sonnabend 20. Juni 1829, 
ec) zur Schlußverhandlung, und zwar 
1) zum Bortrag der Replifen auf 
Montag den 6. Juli 1829, 
2) zum Bortrag der Dupliten auf 
Dienitag 21. Juli 1829, 
jebeömal Vormittagd 9 Uhr im der hiefigen Ges 
richtöfanglei angefezt, und fünmtliche Gläubiger 
bes Thomas Ehemanu hiezw vorgeladen, unter 
dem Rechtönachtheile, daß das Audbleiben im 
eriten Edictötage die Präciufion der Forderungen 
von der gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nichters 
fcheinen an einen der übrigen Tage aber den Aus 
ſchluß mit der an diefem Tage vorzunehmenden 
Handlung zur Folge hat. Zugleich werben alle 
jene, weldye von dem Gantirer etwas in Handen 
haben, oder an ihn Forderungen fchulden, aufs 
gefordert, die Zurüdgabe und die Einbezahlung 
bei Vermeidung ded Erfages und der nochmaligen 
Bezahlung nur an das unterfertigte k. Landgericht 
zu leiften. Endlich wird bemerft, daß die bes 
kannten Schulden ded Thomas Ehemann 1577 fl. 
betragen, die Taxe ber Gantrealitäten dagegen 
auf 979 fl. ſich beläuft. 
Monheim, den 14. April 1829, 
Könige. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


Gerichtlihe Bekanntmachungen. 


1. Es wird hiemit befannt gemacht, daß 
burch das, am die Gerichtstafel angefchlagene 
Urtheil vom heutigen Johann Adam von Maud, 
geb. am 7. Junius 1747, und Matthias Adam 
von Wallisau, geb. am 25. Auguſt 1753, 
für todt erflärt worden find, und daß deren Ber: 
mögen ben ſich legitimirten nächiten Verwandten 
berjelben zuerfannt worden iſt. 

Pleinfeld, am 14. Merz 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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2. Nachdem ber Bauer. Georg Michael 
Amesöder von Dberasbadı fid 'freimillig 
der Verwaltung ‚feines Bermögend begeben und 
unter Bormundjchaft geftellt hat; fo wird dies 
hiermit unter dem Anhange öffentlich befannt ges 
macht, daß der Gemeindevorfieher Stengel von 
Oberasbach als Vormund diefed Amesöder aufges 
ftellt und bejtätiget worden iſt, ohne deſſen Zus 
ſtimmung alle lajtigen Begträge und Erklärungen 
ded Amesöder über fein Vermögen wirkungslos 
find, 

Gunzenhaufen, am 7. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

3. Im der Goncurefache der Schneidermeiiter 
Georg Müllerifchen Eheleute zu Langenfeld ift 
unterm Heutigen das Lofationg » Erfenntniß ftatt 
der Berfündung vor dem Gerichtölofale angeheftet 
worben. 

Ullftadt, den 1. May 1829. 

Freiherrlich Franfenjteinifches Patrimonials 

Gericht 1. Klaffe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


1. Die unterzeichnete Behörde verfauft 

Dienftag den 12. dieß Morgens 10 Uhr, 
eine Qumtität Waizen, Korn, Haber von deren 
beeden Getraidfpeichern,, in ſchicklichen Parthieen 
mit Vorbehalt höchiter Genehmigung und ladet 
Kaufsluftige ein. 

Herrieden, am 6. May 1829. 

Königlihes Rentamt. 
Heim, Rentbeamter. 

2, Dienſtags den 12. May d. 3. werben fols 
gende Weine, ald: 24 Fuder 1826er, 85 Fur 
ber 1827er, 28 Fuder 1828er, 13% Fuder 
delto von der berühmten Lage Hohnhart, ſämmt⸗ 
liche Weine eigenes Erzeugniß und theild dahier, 
theild in Rüdenhaufen gelagert, dann 6 Fuder 
Obereiſensheimer Gültmoft mit Vorbehalt herrs 
fchaftlicher Genehmigung verftrihen. Die Kaufds 
liebhaber werden eingeladen, ſich Bormittage 
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10 Uhr bei der unterzeichneten Behörde einzufins 
ben und die Strichbedingungen zu vernehmen. 

Eajtell im Untermaintreife, am 22. April 1829. 

Gräflich Gaftellihed Domainens Amt, 
Weſternacher. 

3. Die unterzeichnete Rentenverwaltung ver⸗ 
kauft anderweit, vorbehaltlich gutsherrſchaftlicher 
Genehmigung, unter Aufhebung der Nachgebote, 
ohngefähr 21 Haber und 16 Scheffel Korn, 1828r 
Gültfrucht, vom hiefigen untern Boden, an bie 
Meiftbietenden auf 

den 13. Mai d. 38. V. M. 9 Uhr. 
im goldenen Engel zu Ansbach), wozu Kaufslieb⸗ 
baber eingeladen werden. 

Frohnhof, den 4. Mai 1829. 

Freiherrlidh von Eybs Beitenbergfche 
Rentenverwaltung. 
von Eyb. 

4. Die noch vorhandenen dießherrfchaftlichen 
18287 Naturals Vorräthe, beftehend in 5 Schäfr 
fel Korn, 40 Schäffel Dinkel, 50 Schäffel Has 
ber, werben am Dienftag den 12. May b. 38. 
salva ratificatione parthieweife verkauft, und 
Käufer eingeladen. 

Obernzenn, den 5. May 1829. 
Gräfl. und Freiherrl. von Sedendorff Aberbarfche 
Renten» Amt. 
Erdert, 


Berichtliche Verfteigerungen. 


1. Da in dem am 18. Merz angeftandenen 
zweiten Rizitationdtermine zum Aufitrich der Mezs 
germeifter Heinrih Bachmapyerfchen Immobis 
lien zu Zeinburg, nämlich: 
1) des Gütchend Hs. No. 33 bafelbft mit 2 
Morgen Feld, dann dem Wald» und Ge 
meinde»Recht, tarirt um 709 fl., 
2) folgender walzender Grundſtücke: 
a) 3 Morgen 37 OR. 43 Schuh Holz am 
Sergerpläzlein, tarirt um 25 fl., 

b) + Morgen 33 Quadrat-Ruthen 25 Schuh 
Anger, jezt Wiefe im Espann, tarirt um 
50 fl, 
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c) $ Morgen halb Feld halb Wieſe auf der 
Zwiehut, tarirt um 45 fl., 
fein Kaufsliebhaber ſich eingefunden, fo ift auf 
Antrag der Hypothefar» Ölaubigerinn Gertraud 
Magdalena Häberlein ein dritter Termin auf 
Donnerstag den 4. Juni Bormitt. 9 Uhr 
am Gerichtsjige bezielt worden, wozu zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber fich einzufinden und den Zus 
fhlag nad) Boridyrift des Hypotheken-Geſetzes 
$. 64 zu gemärtigen haben. 

Altdorf, am 20. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernett, Landrichter. 

2. Auf Andringen der Gläubiger werben fol 
gende zum Wagmeifter Michael Kandel’fcden 
Nachlaß zu Emskirchen gehörigen Immobilien 
a) 4 Tropfgut Hs. No. 21 beitehend aus 4 Wohns 

has, 4 Hofraich, Schorrgärtlein, 3 Walds 
recht, und 1 Gemeinderedt, Z Mrg. Feld 
im Babenberg, + dergl. im Kreuzlohe und 
2 dergl. im Stubengraben,tarirt auf 745 fl; 
b) & Mrg. Garten im Waidlein; St.B.Nr. 205, 
auf 150 fl. und 
c) F Mrg. dergl. allda, St. B. Nr. 206a, auf 
35 Äl tarirt 
dem gerichtlichen Berfauf unterftellt und Strichters 
min auf 
ben 19. Juni V. M. 9 Uhr 
dahier bei Gericht anberaumt. Den Kaufslieb— 
habern fteht bis dahin die Einficht des Tarationds 
Protofolld dahıer frey. 
Mt. Erlbach, am 24. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Im Wege der gerichtlichen Hilfsvollitret- 
fung werden nachbenannte Befigungen bed Ulrich 
Braunvon Maihingen, als: 

eine Söldenbehaufung famt Zugehör Str. Bch. 

pag. 399; 

gr von FM. A. auf der Oellach peg. 839; 

Ya M. U. allda pag. 889; 

3 M. A. im Heinen Feldle pag. 5155 

EM. 9. im Täſchle pag. 3036 
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öffentlic, verfauft. Hiezu wird eine Tagsfahrt auf 
Dienjtag den 2. Zunil.J. ” 
angefezt, an welcher Kaufsliebhaber in der hiefls 


‚gen Gerichtefanzlei zu erſcheinen, und ihre Auges 


bote anzugeben eingeladen werden. 
Wallerſtein, am 26. April 1329. 
Fürſtliches Herrfchaftegericht, 
von Fangen, Herrſchaftsrichter. 

4. Im Wege der Hilfsvollſtreckung wird das 
But des Bauern Paulus Hegel zu Sintmann 
buch No. 5 mit Eins und Zubehörungen tarirt 
auf 1000 fl. 30 fr. zum dritten und leztenmal 
am 14. Mai c. früh 10 — 12 Uhr 
im Landgerichts⸗ Lokale dahier audgeboten, und 
erfolgt der Hinfchlag an den Meiſtdietenden ohne 
Rückſicht auf den Schaͤtzungspreis. Kaufslieb⸗ 
haber werden eingeladen. 

Neuſtadt a. d. A., am 22. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Hefleld, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladung. 


1. Nachdem die zwiſchen dem jüdischen Hans 
delsmann Samuel Wolf Angel von Brud und 
ber Sara Angel von ba bisher beftandene Ehe 
durch Scheidung getrennt worden, fo werben nun⸗ 
mehr der zwijchen beiden getroffenen Uebereintunft 
zu Folge alle diejenigen, welche aus Gefchäften 
mit dem Ehemann etwa Anfprüche an die geſchie⸗ 
dene Frau zu machen gedenken, hiemit aufgefor⸗ 
dert, ſich binnen neun Wochen, ſpäteſtens aber in 
dem auf 

den 29. Julius Vormittags 9 Uhr 
anberaumten peremtor. Kiguidationstermin bei dem 
unterfertigten Randgericht zu melden und zwar ums 
ser dem Rechtsnachtheil, daß die ſich ſpäter mel⸗ 
denden Anſprecher ſich lediglich an den Samuel 
Wolf Angel zu halten für ſchuldig erachtet werden 
würden. Wornach ſich zu achten. 

Erlangen, am 6. Mai 1829, 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


— ——— — 
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Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 58. 


Ansbach, Mittwoch den 135. May 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
am 1. Juni d. Is V.M. 9— 12 Uhr 
vor dem Eommiffarius, k. 1ten Landgerichtsaffeffor 
Scherer an ordentlicher Gerichtöftelle die bem Bes 
ber Johann Blos zu Dffenhaufen gehörigen 
Immobilien, ald: 1 Wohnhaus, 1 Scheune, 
1 Schweinftall, 1 Badofen, $ Morg. Garten, 
35 Morg. Gemeindetheil, das Gemeinderecht, 
welche Realitäten zufammen auf 1000 fl. gewür⸗ 
diget worden, zum öffentlichen Verkaufe audges 
ftellt, und hiezu befig» und zalungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen. . 
Altdorf, den 27. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


2. Im Wege der Erecution werben Dienftag 
ben 26. Mai früh 9 Uhr 

{m fol, Sandgerichte dahier nachbenannte, dem 

Büttner Johann Kelber jun, zu Iphofen zw 
gehörige Realitäten, als S 

1) ein Wohnhaus No. 177 im III. Stadtvier⸗ 

tel mit Scheuer, Stall, Hofraith, €. No. 

1900, 1 Morg Holzwiefe, €. No. 1923, 

66 Rthn. jährl. Yaubholzrecht aus dem Ges 

meindewalde, Cat. No. 1924, tarirt auf 

1000 fl., 


2) 1 Morg 29 Rthn. Weinberg im Kronsberg, 
C. No. 1904, tarirt auf 270 fl., 
3) 2 Morg 2 Rthn. Aecker am Willanzheimer 
Weg, E. No. 1901 f, tarirt auf 120 fl., 
4) 1 Morg 4 Rthn. Weinberg im Kronsberg, 
E. No. 1906, tarirt auf 260 fl., 
an den Meiftbietenden verfauft und Kaufsliebha⸗ 
ber werden mit dem Beiſatze hiezu eingeladen f 
daß die Kaufsbedingniffe, Laſten und Abgaben 
vor der Licitation werden befannt gemacht und 
der unbedingte Zuſchlag nad) $. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes werde ertheilt werden. 

Mt. Bibart, den 23. April 1829, 

Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

3. Die zur Concursmaſſe des Schuhmacher 
meifterd Michael Reuter zu Langenzenn ges 
hörigen Immobilien, beftehend aus: 

1) einem halben Wohnhaus No. 34 zu Langens 
zenn, an ber Nürnberger Straße gelegen, 
2 ftödig, maſſiv erbaut, mit Ziegeln ges 
beit, nebſt angebauter Stallung für 3 
Stüd Vieh und Feiner Hofraith, 

2) 3 Morgen Ader in der Kettengaffe gelegen, 
gegenwärtig zu Hopfengarten hergerichtet, 
nebſt dazu gehörigen 800 Std. Hopfenftangen 

werben hiemit nach dem Antrag der Glänbiger 

öffentlich feilgeboten und wird Bietungstermin auf 
den 4. uni 1829 Borm. 9 — 12 Uhr 

im Pofthaufe zu Langenzenn angefezt, in welchem 

ſich Kaufsliebhaber einzufinden, und ben Zufchlag 

nad Maasgabe $. 64 des Hppothefengejeges zu 

49 
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gewärtigen haben. Uebrigens ſtehet e8 ben Kaufs⸗ 


Iuftigen frei, fidy über die nähern Berhältnifje der 
feilgebotenen Objekte in der Regiftratur des unters 
zeichneten Gerichts durch Einficht der Aften die 
nöthige Kenntnif zu verfchaffen, auch fich Diefelben 
von dem Adminiftrator, Rothgerbermeifter und 
Magiſtratsrath, Daniel Gafner zu Langenzenn, 
vorzeigen zu laffen. 
Kadolzburg, am 23. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


4. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung 
der Wittwe Barbara Föriter zu Baiersdorf 
zur Hülfsvollftrefung, nämlich 1 Tagwerk Wiefe, 
die Kaftnerin, am Kreutzbach, im Baieröborfer 
Flur, tarirt für 300 fl, befchloffen und ber Bies 
tungetermin auf 

den 15. Juni d. J. Vormittags von * 
8 — 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Zus 
tereffe hiebei hat, hiervon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Lajten, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
fan, im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. 
auf die Bejtimmungen des Hopothetengeſehes 5. 
64 hingewieſen. 

Erlangen, am 25. April 1829. 

K. B. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 


5. Auf den eignen Antrag der Wirth Fries 
drich Redererifchen Relicten zu Bufhenborf 
follen die nachbenannten Realitäten derſelben Bes 
hufs der Befriedigung der Gläubiger fubhaftirt 
werden, nämlich — 

a) der Gutöreft Nr. 2 allda, beftehend aus einem 
jweigädigen Wohnhaus, 1 Stallung, dem hal 
ben Antheil an 2 Brunnen, & Badofen, & Hof 
vaich, 1 Morg Garten, 4 Mg. Feld und £ 
Gemeinderecht, tarirt auf 1145 fl., 

b, c. u. d) 3 Tagw. Weiherwiefe in drei Stüden, 
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tarirt auf 900 fl., welche einzeln verkauft 
werben, 


e) 23 Mg. Stangenholz im Winterrangen von 
5 Mg. beim Gut, tarirt auf 250 fl., 


f) + Mg. Blöße Yon vorgenanuten 5 Dorgen 


Holz, tarirt auf 10 fl., 

g) 14 Mg. Sommerrangen, halb Buſchholz, 
halb Oedung von obigen 5 Mg. Holz, tarirt 
auf 100 fl., 

1) 1 Mg. Stangenholg am Hochgraben, tarirt 
auf 100 fl., 

i) 1 Mg. Feld, dad Rechenſtück, tarirt auf 50 fl., 

k) 4 Mg. Hofäderlein, farirt auf 15 fl., 

1) 15 Mg. Adler aud dem Strattnerifchen Gut, 
tarirt auf 75 fl, 

m) * Mg. von 8 Mg. Feld in Zweifelöheimer 

; Marfung, auf 25 fl. und 

7) # von 2 Morgen am Kirchberg, auf 20 r 
tarirt. 

Strichtermin ift auf 

den 17. Juni V. M. 9 — 12 Uhr 
im Wirthähanfe zu Bufchendorf anberanmt und 
fieht den Kaufsliebhabern frei, bis zum Termin 
dad Taxations⸗Protokoll dahier bei Bericht eits 
zuſehen. 
Mt. Erlbach, am 13. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
DORmE, Landrichter. 


6. Auf Antrag eined Nealgläubigers follen 


nachftehende dem Wirth Johann Georg Walt 


von Önozheim gehörigen Immobilien, nemlich: 
1) ein Söldengut, beftehend in Haus, No. 4 

mit Stallung, Scheune, Schweinſtall, 
Badofen, 3 Tagwerf Garten neben bem 
Kichhofe, dem Gemeinderechte, und bem 
Gemeindetheilen, ale: 

Morgen im Hahnenberg, 

Morgen im frummen Weg, 

Morgen an 2 Krautbeeten, 

Morgen im Winterwaafen , 

Morgen im Gerl®yan, und 

Tagwert Wiefe in der Wurmi, tarirt 

uf 900 fl, 


Holm mb m.e[m m 


a» 
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„2a walzendeit, freieigenen, in der Flur 
Gnozheim liegenden Grundſtücken: 


a, Mrg. Acker auf dem Betzenwieslein, ta⸗ 


xitt auf 60 fl., 
Di 4 Mrg. Acker auf der hohen. Straße, tarirt 
auf 60 fl., 24 

©, Mrg. Adfer im Letter, tarirt auf 50 fl., 

d. $ Mrg. Ader im Hopfengarten, oder im 
Thiergärtlein , tarirt auf 40 fl., 

e. # Mrg. Ader bei der Hierwiefen, oder im 
Deunlein, tarirt auf 50 fl, 

f) & Meg. von tel Mrg. Ader, im Lacher⸗ 
weg, tarirt auf 45 fl. 
-am 27. Mai Borm von 9 — 12 Uhr 

im Pförringerifchen Wirthshauſe zu Guo;heim 

öffentlich, verkauft werden, wozu Beſiz⸗ und zahl⸗ 

ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. werben. 

Heidenheim, 11. März 1829. 

8. B. Landgericht 
Geiz, Landricter.. 
7. Die zur Nofenwirth Walburga Magels 
ſchen Eoncursmafje von Spalt gehörigen Immo⸗ 
bilien, nemlich 

2) die Roſenwirthſchaft, Haus No. 210 zu Spalt, 
beſtehend aus Wohnhaus mit angebauter Brau⸗ 
ſtätte, Stallung, Hofraithe, Braugerechtig⸗ 
keit und ganzem Gemeinderechte, laut Hypo⸗ 
thekenbuchextralts mit 3 kr. Erbzins zum kgl. 
Rentamte Spalt jährlich belaſtet, auf 3200 fl. 
gerichtlich taxirt, 

D ein Sommerkeller, ohnweit des Armenhauſes 
zu Spalt, mit kr. Grundzins zur Commune 
Spalt: laut, Hypothekenbuchsertrakts belaſtet, 

auf 176 fl. gerichtlich taxirt, 

D 1% Tagwerk Wieſen und Hopfengarten im: 
Ulmbach, Beſiz⸗No. 924, freieigen, ber 
Hopfengarten zehentbar zum: kgl. Reutamte 
Spalt, auf. 300 fl. gerichtlich taxirt, 

42 Morgen Acer jezt Hopfengarten im Wöhrs- 
Tein,. in: der Leite oder im Klingenfeld, Bef. 
Nu 925, mit 20: fr. 3 pf, Erbzins und: dem: 
Zehenten: zum: Rentamte Spalt: belafter,, auf 
1000: fl.. gerichtlich; tarirt, l 

5) 1 Morgen Wiefe und Hopfengarten im: Geidr 
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ruck, mit 4 Mezen 2I Sechsz. Kornbodenzing, 
im Geldanfchlage nad) dem Normalpreife, jes 
bod; nie unter 12 fl. vom Schäffer ablösbar, 
zur Kämmerei Spalt und dem Zehnten zum k. 
Rentamte Spalt belaftet, auf 400 fl. gericht 
lic, tarirt, 


6) 15 Morgen Hopfengarten im Geisruck, te 


No. 926, freieigen, zehntbar zum kgl. Rent» 
amte Spalt, auf 600 fl. gerichtlich tarirt, 

7) 3. Morgen Holz in der Bärenburg, Bef. No. 
203, handlohnbar nach Eichftädtifcher Obſer⸗ 
vanz zum k. Nentamte Spalt, auf 145 fl. ger 
lichtlich taxirt, 

werden zum zweitenmale zum öffentlichen Verkaufe 

ausgeſezt. Hiezu ift Termin auf 
ben 29. Mai N. M. 1 bie 5 Uhr 

im Roſenwirthshauſe zu Spalt angeſezt, woſelbſt 

ſich Kaufsliebhaber einfinden können. Die zu 

Dareingaben beftimmten Zugehörungen an Hauss 

Wirthsſchafts + Kelfergeräthe und dergleichen wer 

den mit dem Bedingungen: im: Verfteigerungstage: 

befannt gemacht werden. 
Heilsbronn „ dem 1. May 1329. 
Königl.. Landgericht, 
als fpeciell committirtes Concursgerichtt 
Lindig, Landrichter. 


8. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird: befannt gemacht, daß das Deco» 
nomiegut Wahrberg, bei Aurach, beftehend im: 
16: Gebäuden. 24 Tagmwerk Gärten, 85 Mors 
gen: Aeckern, 21 Tagwerk Wieſen, 65 Morger 
Hutungen auch ſchon zum Theil zu Wieſen aptirt; 
97 Tagwerk Waldungen: und verfchiedenen Hus 
tungsrechten,. nebſt mehreren Dareingaben im: 
Wege der Hülfsvollſtreckung meiftbietend ſoll vers 
Fauft werben... Bietungstermin:ift auf 
den 1. Juni Bormittag 9 bis 1% Uhr. 
dahier an ordentlicher Gerichtäftelle anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber die: fich über ihre Beſitz⸗ und 
Zahlungsfähigfeit auszuweiſen haben hiemit einges 
laden werden. Zu ihrer Nachachtung wird übri— 
gend‘ hieher bemerkt, baß- obiger Gutscompfer- 
nebit Dareingaben auf 19,484 fl. 56 kr. geridite 
* 49 
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ich abgefchägt worden ſey. Urkundlich gericht . 


lichen Siegels und Unterfchrift. 
Herrieden, den 31. März 1829. Es 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


9. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wird hiermit befannt gemacht, daß der halbe Hof 
bed Iſidor Emmerling zu Rauftetten, bes 
ftehend 

a) aus einem Wohnhaus mit Stallung, 

b) einem Stabel, 

©) Gemeindegerechtigfeit,, 

d) $ Tagwerf Garten, 

e) 104 Morg Aeder, 

f) 44 Tagwert Wiefen, 

g) 4 Mg. Bufchwerf, 

auf Mittwoch den 20. Mai Vormittag 
meiftbietend verkauft werben follen, weshalb zah—⸗ 
„Iungsfähige Gläubiger hiezu vorgeladen werben. 
Nördlingen, den 24. April 1829. 
Kgl. Landgericht. 
imped. Dir. 
Brebifius, Aſſeſſor. 


10. Da fich heute zu dem auf 325 fl. gericht 
lich tarirten Wohnhaufe der Anna Maria Hols 
zinger im Brudergäßchen dahier fein Liebhaber 
gemeldet hat, fo wird dafjelbe auf 
j ben 26. Mai Bormittags 9 Uhr, 
anberweit zum öffentlichen Berfaufe ausgeboten 
und bey erreichter oder überbotener Taxe der Zus 
ſchlag Mittags 12 Uhr an Gerichtsſtelle unbedingt 
erfolgen. 

Rothenburg, am 27. April 1829. 

Königk, Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


11. Am Mittwoch; ben 20. Mai dieſes Jahres 
Morgend 9 Uhr werben im Beck'ſchen Gafthaufe 
zu Ehingen am Heffelberg nachfolgende, zur Jos 
hann Adam Lutz'ſchen Gantactiomaffe bortfeldft 
gehörige Gegenftände, als: 

529 Reiften Flachs von verfchiebener, mituns 

ter aud) ganz feiner Qualität, 
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273 Ellen flächfenes Garn in drei Stüden, 

theil® gebleicht, theils ungebleicht, 

24935 Ellen Tuch in verfchiedenen Stüden und 
von verſchiedener Qualität, werckenes, fläch⸗ 
ſenes, ungebleichtes, halb⸗ und ganz ge⸗ 
bleichtes; 

verſchiedene Stüde ganz neue Koͤlliſch: 

6 ganz gute Tifchtücher,, 

5 ganz feine, flächfene Leilache, 

10 ganz gute Handtücher, 

12 neue, noch ungebraurhte Hemden, 

16 Pfund Scaafwolle, 

35 Pfund Federn, ü 

18 Säde von verfchiedener Größe umb Qualität, 

3 gebrauchte Hemden und dergleichen mehr, 
gegen gleich baare Bezahlung in Faffenmäßigen 
Münzforten öffentlich meiftbierhend verfauft. 

Am Donnerftag den 4. Junius dieſes Jahres 
Morgens 9 Uhr werden die Lu tz'ſchen Gants 
Smmobilien, namentlich: 

1 Gütlein, Haus No. 6 zu Ehingen fammt 
Eins und Zugehörungen, 

Mrg. Ader im Ehmang, 

Mrg. Ader in der Spig, 

Mrg. Ader in der Spig, 

Mrg. Ader in der Schelmsklinge, 

Mrg. Ader in der Spitz, 

Tagw. Herbftwiefe in der Spitz, 

Mrg. Ader aufn Birdig, 

Mrg. Adler im Langesweg, 

Mrg. Ader in der Schelmöflinge, 

Mrg. Adler im Dehelein, 

Tagw. Wieſe in der Wafferflinge, 
Tagw. 19 OR, Gemeindtheilwiefe im Mofs 
finger, 

Mrg. Gemeindtheilader aufm Haardbuck, 
Mrg. 16 OR. Ader auf der Mauer, 
fümmtlih auf Ehinger Marfung, dann 
2 Tagmw. Wiefe im Bucrain bei Reichenbach 
auf Auffirchner Markung, SEE. 

zum zweitenmal dem öffentlichen Verkaufe im Bed’s 
ſchen Gaſthauſe zu Ehingen ausgeftelt. Kaufs— 
liebhaber werden zu diefen Verfaufsterminen mit 
dem DBemerten eingeladen, daß fie die Verhands 


bfmafen  aden a ba fee Im [medien ma anjmasajmerienen 
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lungen über Taxation der Mobilien und Immos 
bilien zu jeder Gerichtszeit dahier einfehen können. 

Waffertrüdingen, den 27. April 1829. 

K. Landgericht. 
Seggel, Landridıter. 

12. Vom fürſtlich Hohenlohe'ſchen Herrfchaftds 
gerichte Schillingefürft werden einige zur Nachlaßs 
mafja der im Sengelhof verftorbenen Bauerds 
wittwe Katharina Wurmthaler gehörige Mos 
und Immobilien, und zwar Erftere, welche in 
weiblichen Kleidungsitüden beftehen, am 

Dienftag ben 26. d. Mts. 
von Nachmittags 1 — 3 Uhr in der Wurmthales 
rifchen Behaufung, und Leztere, nämlich: 
1) Z Tgw. Mühlfeewiefe, 
2) 4 Tow* Breitfeewiefe, 
3) Z Tgw. Wiefen im Sichelfee und 
4) 3 Mrg. Ader im Lerchenbühl 
an ebendemjeben Tage von 3 — 7 Uhr Abends im 
Wirthshauſe zu Schönbronn öffentlich an ben 
Meiftbietenden verfauft, und Steigerungsluftige 
mit dem Bemerfen eingeladen, baß die Bebinguns 
gen im Termine befannt gemacht werben. 

Schillingsfürſt, den 3. May 1829. 

Fürftlich Hohenlohe'ſchen Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

13. Zum Verkauf der Gant⸗Realitäten bed 
Taglöhners Jacob Knoll von Löpfingen als: 

Eine Sölde fammt Zugehör pag. 732, 

& Mrg. Ader auf der Maud) hinab pag. 605, 

& Meg. Ader im See — pag. 507, 

$ Mig. Ader auf der Sigmännin pag. 625, 

= Meg. Acer im Heidland pag. 1076, 

& Mrg. Ader in der Sulz pag. 1501, 

3 Mrg. Ader aufm mittlern Weg pag. 1669, 

X Tag. Wiefe auf Heil, Wied pag. 1888, 
wirb Termin auf 

Freitag ben 26. Juni d. I. 
Vormittags 8 Uhr angefezt, und Kaufsliebhaber 
eingelaben, an dieſer Tagefarth zu erfcheinen, 
und ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 

Wallerſtein, am 21. April 1829. 

Für. Herrſchaftsgericht. 

von Langen, Herrihaftsrichter. 
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14. Im Wege gerichtlicher Hülfsvollſtreckung 

wird bie halbe Behaufung des Martin Moll, 
ienftag den 9. Juni I, 38, 

gerichtlich verkauft. Kaufsliebhaber werden ein⸗ 

geladen an diefer Tagsfahrt bei Gericht dahier zu 

erfcheinen, und ihre Angebothe dahier zu Protos 

koll zu geben. 

Wallerftein, am 27. April 1829. 

„Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

15. Des Bürgers Chriftian Kühn zu Wal 
lerftein befigendes Wohnvaus in der Herrens 
gafe pag. 270, 3 Ader auf der Hohe pag. 215 
u. 3 Ader beim Kreug oder in der Salla, it Gülts 
und Grundzinsbar pag. 237h, werden hiemit auf 
Anftehen der Hypothefargläubiger zum öffentlidyen 
Verkauf ausgeftellt, und hiezu Termin auf 

Dienftag den 9. Juni 1. J. 
angefezt, an welchem Befig- und Zahlungsfähige 
ihre Angebote in der hiefigen Gerichtöfanzley abs 
zugeben hiemit vorgeladen werben. 

Wallerftein, am 4. Mai 1829. 

Fürftliched Herrfchaftägericht. 
von Langen, Herrichaftsrichter. 

16. Zur Executionsvollſtreckung follen 

am 1.Junid J. N. M 2 Uhr 
im gutsherrlichen Bräuhaus dahier folgende Immo⸗ 
bilien der Balthaſar und Dorothea Billneris 
ſchen Eheleute von Kotze n aurach fubhaftirt wers 
ben: 
1) das But H8.Nr. 13 nebft Zubehör zu Kogenaus 
rach, welches um 670 fl. gerichtlich geſchäzt iſt; 
2) 2 Morgen Ader beim Moosbacher⸗Wald dorts 
ſelbſt, um 22 fl. tarirt; 
3) 4 Tagwerf Wiefedortfelbft, die untere Schmalze 
ferben genannt, um 40 fl. gefchägt. 
Befigs und zahlungsfähige Kaufsluftige, welche 
die nähere Befchreibung und Belaftung der Ber: 
faufös Gegenftände aus den GeridytssAften ers 
fehen können, werben hiemit eingeladen. 

Wilhermsdorf, den 27. April 1829. 

Kgl. Bayer. Freyherrlich von Wurjterfches 
Patrimoniafgericht 1. Klaſſe. 
Wunder, Herrfihaftsrichter. 
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7. Da auf das unterm 2, März d. J. zum 
Verfauf ausgebotene vergantete halbe Wohnhaus 
Hs. No. 35. und Zubehör des Nagelfchmidtmei- 
ſters Philipp Friebrih Fuchs dahier von 275 fl. 
Schaͤtzungswerth am erſten Termine fein Gebot 
erfolgt it, jo wird diefe Realität nochmals am 

15. Juni d. J. Nachmittags 2 Uhr 
im hiefig gutöherrlichen Bräuhaus fübhaftirt were 
den. Kaufsluſtige werben hiermit eingeladen. 
Wilhermsdorf, den 30. April 1829. 
Königl. Bayer, Freiherrlich von Wurfterfches 
Patrimontalgericht erfter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf die Inſolvenz⸗ Erflärung bed Koͤblers 
Eirl von Marquartsholz hat das unters 
fertigte Randgericht die Eröffnung des Concurfeg 
beichlofien, wobei fid der Gridar beruhigt hat. 
Es werben demnach die gefezlichen Ediktstage aus⸗ 
geſchriebn und zwar 

1) zur Anmeldung ımb Nachweiſung ber For⸗ 

berungen 
der 3. Jung Vormittags 9 Uhr, 
2) zur Abgabe der Einreden gegen die For- 
derungen 
der 8. July, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Auf 
nahme der Replif und Duplik 
der 12. Auguſt, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hier⸗ 
zu ſämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners 
biemit Öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts— 
tage die Ausſchließung der Forderung vor diefer 
Soncursmaſſe, das Nichterfcheinen an dem übri— 
gen Terminen aber die Ausſchließung mit der 
treffenden Erflärung ale Hefezliche Folge nach fidy 
sicht. Diejenigen, welche etwas von dem Ver: 
mögen des Gemeinfchuldners im Handen haben, 
werben bei Vermeidung des nochmaligen Erfatzes 
aufgefordert, ſelches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Öericht zu übergeben. Zugleich wird bemerkt, 


daß die Actiomaffe in 518 


910 fl. Hppothefen» Rapitalien, 
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fl., die befannten 
15 fr., worunter 
beſtehen. 

Hilpoltſtein, ben 29. Merz 1829, 

Königl. Landgericht, 
Förg, Landrichter. 

2. Johann Leonhard Scheller vor bier, 
hat ſich dem Concursverfahren unterworfen , und 
fein Vermögen den Gläubigern abgetreten. Ge 
wird baher: 

a) der erſte Edictötag zur Aumeldung und Nach⸗ 

weifung ber Forderung auf 
5. Juni c., 
bJ der zweite Edictstag zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderun⸗ 
gen auf 


Schulden aber in 1025 fl. 


7. Juli c., 
c} ber dritte Edictstag zum Schlußverfahrem 
auf - 
6. Auguft c. , 

jedesmal Vormittags 9 Uhr angefezt,. und: bie 
ſämtlichen Gläubiger des Scheller biezu mit dem 
Bedeuten vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am: 
erſten Edictötage ben Ausſchluß der Forderung vom 
ber Concursmaſſa, das Nichterfcheinen an den ans: 
dern Edictdtagen aber, ben Ausfchluß: mit dem 
an denfelben treffenden. Verhandlungen: nach ſich 
zieht. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
aus dem Vermögen bes Schuldners etwas beſitzen, 
aufgefordert, daſſelbe bei Vermeidung des. noch⸗ 
maligen Erfages , vorbehaltlich ihrer Rechte und 

Anfprüche hierauf, dem Gerichte zu übergeben, 

Neuſtadt g. d. A., am 25. März 1829. - 

Königliches Landgericht. 

Heffeld, Landrichter. 

3. Das Königliche Landgericht Schwabach, 
hat über den Nachlaß des verftorbenen Engelwirthe 
und Zimmergefellen Johann Lang zu Wendek 
Rein, da ſich das Vermögen auf 2053 fl. 24 kr., 
und die Schulden auf 22652 fl. 504 fr. ergeben, 
ben Univerfalfonfurs beſchloſſen. Es werben dem⸗ 
nach bie gefezlichen Edictstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehoͤrigen Nachweiſung auf 
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* 9 zur Worbeingang ber Eiheeben af 
Mittwoch deit 1. Juli, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf 
den 31. Juli, 
‘für die Duplik auf 
ben 31. Auguft,. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefezt, und tieſ 
fäunmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners nun 
beffen Nachlaßmaſſa hiemit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil geladen, daß das Nichterfcheinen 
fm erften Edictötage die Ausſchließung der Fordes 
rungen von der gegenwärtigen Konfurdmaffa, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictstägen aber 
die Ausfchliegung mit den in denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zu Folge hat. Zugleich wers 
den alle diejenigen welche etwas von dem verſtor⸗ 
benen Lang in Handen haben, bei Vermeidung 
nochmaligen Erfages aufgeforbert, foldyed unter 
dem Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
Heben. 
Schwabach, den 24. April 1829. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
von Tröltfch, Landrichter. 

4. Gegen den Häder Michael Raufch zu 
Mt. Seinsheim ift der Konkurs. rechtöfräftig 
beſchloſſen. Es werben daher die geſezlichen 
Edictstage, als: 

1) zur Anmeldung der Forderungen ſammt 
Darlegung der Beweiſe über die Richtigkeit 
derſelben und deren Vorzugorecht auf 

Freitag den 5. Juni, j 
2) zur Vorbringung ber Einwendungen das 
gegen auf 
Montag ben 6. Juli, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch den 5. Auguft 1. J., 
jedesmal morgens 9 Uhr anfangend feitgefezt, und 
die unbekannten Gläubiger hiezu unter bem Rechts 
nachtheife andurch vorgeladen, daß die verabs 
füumte Liquidation am erften Edictötage den Auds 
ſchluß der Forderung von ber Maffe und dad Ders 
ſaumen der übrigen Edictötäge den Anschluß der 
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treffenden Handlung zur Folge habe. Zugleich 
werben alle diejenigen, welche von bem Vermögen 
des Gemeinfchulbnerd etwas in Handen haben, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung ber boppels 
ten Zahfung, jedoch vorbehaltlich; ihrer Nechte,. 
bei Gerichte zu übergeben. Auch dient zur Notiz, 
daß das Vermögen des Gemeinſchuldners auf 900 
fl. gerichtlich geſchä j worden it, bie befannten 
Schulden aber 1638 fl. betragen. 

Schloßs Seehaus, am 29. April 1829. 
Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter.⸗ 


5. Auf eigenen Antrag des Taglöhners Jas 
0b Knoll von Föpfingen wird gegen ihn 
der Univerfals Goncurs eröffnet, und dem zu Folge 
nachſtehende Edictötäge feftgefezt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

der Forderungen 

Dienftag der 26. May d. J., 
2) zur Anbringung der Einreben 
Freitag der 26. Juny, 
3) zum Scylußverfahren, und zwar 
a) für die Replik 
Dienftag ber 28. July, 
b) für die Duplik 
Mittwoch der 12, Anguf, 

jedesmal Vormittags S Uhr. Sämmtliche ſowohl 
befannte als unbekannte Gläubiger werden hies 
mit vorgeladen, an den bezeichneten Tagen das 
bier zu erjcheinen, und ihre Nechte geltend zu 
machen, widrigenfalld die Ausbleibenden an dem 
erſten Edictötage den Ausſchluß ihrer Forderun— 
gen von der Gantmaſſe, die Augbleibende art 
den übrigen Ediktstagen aber die Präflufion mit 
der betreffenden Handlung zu gewärtigen hätten; 
übrigens wird bemerft, daß die vorhandenen vers 
hupothezirten Schulden 1357 fl. 374 fr. betras 
gen, das Activ- Vermögen aber nur auf 848 fl. 
6 fr. abgefchäzt worden iſt. Endlich werden alle 
diejenigen, welche Fauftpfänder in Handen has 
ben, hiemit aufgefordert, bis zum erſten Edicts⸗ 
tag diefe bei Vermeidung des Verlufts ihres Fauſt⸗ 
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pfand » Rechtes am das unterfertigte Univerfals 
Eoncurd» Gericht augzuliefern. 
Wallerſtein, am 21. April 1829. 
Fürftlihes Herrſchaftsgericht. 
von Fangen, Herricaftsrichter. 


Bekanntmachungen öffentliher Behörden 
verichiedenen Inhaltes. 

1. Da mehrere königliche Landgerichte mit 
- Bezahlung der appellationsgerichtlihen Taren pro 
1838 der öftern Erinnerungen ohngeachtet mod) 
immer im Rückſtande find; fo werden biefelben hies 
mit erfucht, gedachte Refte längftend binnen 

vierzehn Tagen 
zu erledigen, außerdem man ſich vermüßiget flieht, 
auf Koften der Säumigen Wartboten abzufenden, 

Ausbach, am 8. Mai 1829. 

Königlicyed Bayeriſches Appellationd » Gerichtds 
Erpeditiond » und Tax» Amt, 
rank. 

2. Kunftigen Freitag den 15. d. M. werben 
in der Revier Ansbach ſammtlich vorräthige Stöcke 
verſteigert, wozu zjahlungsfähige Liebhaber unter 
der Bemerkung, daß die Zufammenkunft früh 
8 Uhr beim Wirth Krug dahier Statt findet, eins 
geladen werben. 

Ansbach, den 8. Mai 1829. 

Königl. Forftamt. 
Pauſch, Forftmeifter. 

3. Ein Quantum Korn und Haber aus legs 

tem Erndte⸗Jahre wirb am 

Freitag den 29. Mai d. J. 
dahier salva ratificatione an ben Meiftbietenden 
verkauft. 

Gunzenhaufen, den 7. Mai 1829, 

Königl. Rentamt, 
Braun, Rentbeamter. 

4. Bon den difponiblen hieamtlichen Getraides 
vorräthen des legten Erndtejahres werben ferner 
salva ratificatione öffentlich verftrichen: 

Dienftagd am 19. d. M. Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rarhhaufe zu Mt, Bibart eine Parthie 
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Walzen, Korn, Dinkel und Haber, theils auf 
dem dafigen Amthaus⸗ theild auf dem Zehents 
fheunenfpeicher gelagert, dann 

Mittwochs am 20.1. M. Vormittags 9 Uhr 
Im Müncifchen Gaſtwirthshauſe zu Oberfcheinfeld 
bie auf dem daſigen Zehentſcheunenboden liegende 
— Korns Dinkel und Haberbeſtände, end⸗ 
* 

Donnerſtags am 21. d. Vormittags 10 Uhr 
im rentamtlichen Geſchaäftszimmer dahier, eine 
Quantitãt Waizen, Korn, Dinfel und Haber, fo 
theild dahier, theild zu Willanzheim und Mt. Eis 
nersheim aufgefveichert ift, 

Sphofen, am 6. Mai 1829. 

Königl. Rentamt. 

—F Zinn, Rentbeamter. 

. Das unterzeichnete Amt verkauft 
Vorhalt höchfter Genehmigung von — 
nidlen Getraid» Beftänden auf dem hieſigen Spei⸗ 
her, eine Quantität Korn, Dinkel und Haber 
im Wege der öffentlichen Berfteigerung parthiens 
weife, und ladet Kaufsliebhaber hiermit ein, ſich 
Dienftag den 19. dieſes Monate Vormittags 9 
Uhr in dem Rentamts » Rofale einzufinden. 

Rothenburg, den 4. Mai 1829. 

Königl. Rentamt. 
Keyl, Rentbeamter. 

6. Samſtags den 16. May werben in bem 
zur Ansbacher Stabtfämmerey gehörigen Forſt⸗ 
orte Stelzenbach bei Schmalah, 1184 Klafter 
Scheir und Abholz, dann eine Partie Wellpolz 
an ben Meiftbietenden verfteigert. - Die Zufams - 
menkunft ift im Korftorte ſelbſt um 9 Uhr. 

Ansbach, den 7. May 1829. 

Der Magiftrat. 

— — Stirl. 

.Der ehemalige Umgeldskontrolleur Ritter 
dahier wird als Winkelſchrift iermit ö 
lich bekannt gemacht. le ———— 

Ansbach, am 5. May 1829. 

Stadtmagiſtrat. 

Endres. Stirl. 


— ——— — 
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Deilage 


SIntelligenz— 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 59. Ansbach, 


Samſtag den 16. May 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag eines Hypothefgläubigers wird 
Freitag den 29. Mai früh 9 Uhr 
im fol. Landgerichte dahier dad dem Georg Witts 
mann zu Herbolzheim biäher zugehörige 
Banerngut, wozu ein Wohnhaus No, 82, Scheuer, 
Stall, Hofhäuslein, Badofen, Schweinitall, 
Hofraith, Schorrgärtlein, 4 Morg 35 Rthn. 
Krautland, 47 Morg 30 Rthn. Aecker, 7 Morg 
6 Rth. Wiefen, 2 Rth. jährlich Holzrecht aus dem 
Gemeindewalde und das Gemeinderecht gehören, G. 
No. 689, tarirt auf 2700 fl., in vim execu- 
tionis an den Meiftbietenden verkauft und Kauf» 
liebhaber werben mit dem Bemerken hiezu einges 
laden, daß die Laften und Abgaben vor ber Fici- 
tation bekannt gemacht, und der Zufchlag nadı 
ch 64 bes Hppothefengefeges werde ertheilt wers 


“in. Bibart, den 23. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
2. Im Wege der Erecution werben Dienftag 
den 26. Mai früh 9 Uhr 
im fol. Landgerichte dahier nachbenannte, bem 
Büttner Johann Kelber jun, zu Iphofen zus 
gehörige Realitäten, als 
1) ein Wohnhaus No. 177 im III, Stadtvier⸗ 
tet mit Scheuer, Stall, Hofraith, E. Ro. 


1900, 1 Morg Holzwiefe, €. No. 1923, 
66 Rthn. jährl. Kaubholzrecht aus dem Ges 
meindewalde, Cat. No. 1924, tarirt auf 
1000 fl, 

2) 1 Morg 29 Rthn. Weinberg im Krondberg, 
C. Ro. 1904, tarirt auf 270 fl., 

3) 2 Morg 2 Rthn. Aecker am Willanzheimer 
Weg, E. No. 1901 f, tarirt auf 120 fl., 

4) 1 Morg 4 Rthn. Weinberg im Kronsberg, 
6. Ro. 1906, tarirt auf 260 fl., 

an den Meijtbietenden verkauft und Kaufsliebha—⸗ 

ber werden mit bem Beifage hiezu eingeladen, 

daß die Kaufsbebingniffe, Laften und Abgaben 
vor der Licitation werben befannt gemacht und 
ber unbedingte Zufchlag nach $. 64 des Hypothe⸗ 

Fengefeßed werde ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 23. April 1829, 

Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

3. Da ſich zu den Grundbeſitzungen bed Bars 
tel Reuter zu Altmannshauſen auch im 
2ten Licitationstermine Fein Kaufsliebhaber ges 
funden hat, fo werben diefelben, und zwar: 

1) eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No, 4 
Scheuer, Stallung, Hofraith und Scorr- 
gärtlein, 33 Morg 13 Ruthen Aecker, 73 
Morg 27 Rth. Wiefen, 2Rth. jährl. Brenns 
holz aus dem Gemeindewalde und dad Ges 
meinderecht gehören, © N. 605 tarirt auf 
2750 fl; 

2) bie Hälfte eined unbezimmerten Feldlcheng, zu 
weldjem 18 Morg29 Rth. Acer und Weiber, 
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37 Morg 195 Rth. Wieſen und 1-Rth. jahrl. 
Brennholz aus dem Gemeindewalde gehören 
E. N. 832 tarirt auf 900 fl.; 
3) J Morg Ader am Bergerholz, E.N. 606 ta 
rirt auf 36 fl.; 
4) 4 Morg 10 Rth. Ader bei ben neuen Aef 
fern, E.N. 607 tarirt auf 25 fl; u 
5) 25 Rth. Krautfeld beim Kleinen Flürlein, €. 
N. 608 tarirt auf 30 fl.; 
6) 3 Morg 37 Reh, Ader bei der Mühle, C. 
NR. 609 tarirt auf 36 fl; e 
dem geftellten Antrage gemäß zum brittenmale 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefezt. Termin hies 
zu ift auf 
Dienftag den 2. Juni N. M. 2 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Altmannshaufen anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Beifage eingeladen 
werden, daß in biefem 3. Ricitationstermine der 
Zuſchlag ohne Rücficht auf die Tare nach $. 64 
des Hypothekengeſetzes werde ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 30. April 1829, 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Nach dem Antrag der Intreffenten ſollen 
bie zur Barbara Kurzifchen Goncurdmaffe in 
Roßendorf gehörigen Immobilien: 

1) das handlohnbare Gütlein No. 3 zu Roßendorf, 
tarirt auf 220 fl; 

2) 13 Morgen der Kutfcherader, tarirt für 75 fl; 

3) 2 Morgen Ader beim Kammerholz, tarirt 
für 67 fl. 30 fr.; 

4) 13 Morgen der Siebenmorgenacker, gefchägt 
auf 75 fl; 

5) 3 Morgen das Landeräderlein, gefhätt auf 
25 fl.; 

6) 1 Morgen der Birken oder Stockacker, 
tarirt um 30 fl.; 

7) 25 Morgen Gemeindewaldtheil im Nägeleind- 
graben, tarirt auf 100 fl.; 

8) 3 Tag, Wieſen beim Gödershof, geſchatzt 
auf 50 fl., 

nochmals dem öffentlichen Verkaufe unterſtellt 

werden. Hiezu wird Termin auf 

den 27. Mai e. Nachmittags 1 Uhr, 
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in der Kurzifchen Wohnung zu Roßendorf anbes 
raumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werben. 
Kabolzburg, am 2. Mai 1829. 
Kl. Bayer. Landgericht. 
Engerer, Randrichter, © 


5. Die zur Gantmaffe des hiefigen Stadtmül⸗ 
lers Nitolans Böſenecker gehörigen Grundbes 
figungen, als: 

1) die Gtabtmühle, beftchend aus dem 
Wohnhaufe mit 3 Mahlgängen und einem 
Gerbgange, Hofraith mit 6- Schweinftällen,, 
angebauten Stallung, einer Dunglege an der 
innern Stadtmauer, einer hinten angebauten 
Scneidmühle mit freiem Plage zur Aufbes 
wahrung der Schneidftämme und daran ftoßens 
den, ohngefähr 3 Morgen großen Grass uud 
Baumgarten, dann „%, Tagwerk haltenden 
Wurzgarten am Haufe, gefchäzt auf 7500 fl, 

2) 4 Tagwerk Garten bei der Stabtmühle, ges 
ſchaͤzt auf 200 fl., und 

3) zwei Huththeile auf dem Sandbuck zuſam⸗ 
men $ Morgen 36 Ruthen haltend, geſchãzt 
auf 15 fl., 

ſollen nach dem Antrage der Gläubiger zum öͤf⸗ 
fentlichen Verkaufe gebracht werden. Es wird 
daher hiezu Tagsfahrt auf 
Montag den 1. Juny früh 8— 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftelle beftimmt und dabei 
bemerkt, baß die nähere Beichreibung der Mühle 
und ber darquf haftenden Laſten in der Zwiſchen⸗ 
zeit in der landgerichtlihen Regiſtratur an jebem 
Gerichtötage eingefehen werben könne, 
Dinfelsbühl, den 20. April 1829. 
K. Landgericht. 
Foriter, Randrichter. 


6. Von bem unterzeichneten Gericht iſt die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung 
ber Wittwe Barbara Förfter zu Baiersdorf 
zur Hulfsvollſtreckung, nämlich 1 Tagwerk Wiefe, 
die Kaftnerin, am Kreutzbach, im Baiersdorfer 
Flur, tarirt für 300 fl., befchloffen und der Bies 
tungstermin auf 
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den 15. Juni d. 5. Vormittags von ‘ 
8 — 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Sndem die Kaufluftigen und wer font ein Ins 
terefje hiebei hat, hiervon benachrichtigt werben, 
wird. zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laſten, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
kann, im übrigen aber wegen bed Zufchlags ıc. 
auf die Beitimmungen des Hypothekengeſetzes $. 
64. hingewiefen. 
Erlangen, am 25. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf Andringen der Gläubiger werben fols 
gende zum Wagmeifter Michael Kandel'ſchen 
Nachlaß zu Emskirchen gehörigen Immobilien 
a) ZTropfgut Hs. No. 21 beftehend aus Z Wohn⸗ 

haus, & Hofraich, Schorrgärtlein, 3 Wald⸗ 
recht, und 1 Gemeinderecht, + Mrg. Feb im 
Babendberg, + Mg-bergl. im Kreuzlohe und 
& Mg. dergl. im Stubengraben, tarirt auf 
745 fl.; 
b) 3 Mrg. Garten im Waibdlein, St.B.Nr. 205, 
auf 150 fl. und 
c) # Mrg. dergl. allda, St. B. Nr. 2060, auf 
35 fl tarirt 
dem gerichtlichen Verkauf unterftellt und Strichter⸗ 
min auf 
den 19. Juni V. M. 9 Uhr 
dahier bei Gericht anberaumt. Den Kauföliebs 
habern fteht bis dahin die Einficht des Tarationds 
Protokolls dahier frey. 
Mt. Erlbach, am 24. April 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

8. Auf den eignen Antrag des Bäckermeiſters 
Friedrih Bertholdt von Emskir chen werben 
deſſen nachbenannte Grundbeſitzungen, aldi 
a) das Wohnhaus No. 255 daſelbſt, zweigädig 

und maffio neuerbaut, worauf biäher bie 
Bädereigerechtigfeit betrieben worden ift, am 
der Nürnberg Würzburger » Hauptftraffe ges 
legen, wozu 1 Scheuer, 3 Schweinſtälle, 
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1 Mrg. Gemeinbetheil in 3 Stücken, 1 Ges 
meindes und Waldrecht, tarirt auf 1625 fl.; 
b) 2 Mrg. Feld in der Donfparret, St. B. N. 
219c, tarirt auf 225 fl; 
c) Z Mrg. Ader am Steinwaafen, walzend, Ems⸗ 
kirchner Flur, St.B.R. 219d, auf 50 fl.; 
d) 3 Mrg.Ader im ftummen Graben, walzend, 
Emsfirchner Flur, St. B. N. 219e, auf 
35 fl. tarirt 
Schulden halber dem gerichtlichen Verkauf unters 
ftelt. Der Strichtermin ift auf 
ben 29. Juni V. M. 9— 12 Uhr 
bahier bei Gericht anberaumt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben, 

Mt. Erlbah, am 27. April 1829, 

Königl. Landgericht. ° 
Mellmer, Landridıter, 

9. Im Wege der Erefution werben an ges 
wöhnlicher Gerichts» Stelle nachbenannte dem 
Leonhard Ortner inlinterwurmbach zuges 
hörige Grundſtücke, 

2 Tom. Wiefe in der Kirchenpeunt für 225 fl., 

111 OR. 72 OF. Gemeindetheil auf dem Aus 

waafen für 50 fl., 

30 ON. 45 OF. Gemeindetheil auf dem Zoͤpfi⸗ 

waafen für 20 fl., 

5 Morgen Gemeindetheil can der Straße für 

35 fl. gerichtlid; gewürdigt, 
am 25. May Vormittags 8 Uhr 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft und 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Gunzenhaufen, am 3. April 1829. 
Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Randrichter. 

10. Da in dem dritten Termin zum Berfauf 
des zur Sofeph und Franziefa Schmidtifhen 
Concursmaſſe zu Absberg gehörigen Sölden— 
guths allda, befichend aus einem zweiltöcigen 
Wohnhaus,  Tagwerk Garten und Hofraum, 
1 Morgen Ader und 14 Morgen Grmeinbetheil , 
für 415 fl. tarirt, fein Angebot gelegt wurde: 
fo wird nach dem übereinjtimmenden Antrag 
fänmtlicher Intereffenten daſſelbe hiemir zum viers 
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tens und leztenmale feilgeboten. Beſitz⸗ und zahl⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber haben ſich demnach 

am 3. Juny d. J. Vormittags 8 Uhr 
im Gerichtslokale einzufinden und ihre Angebote 
zu Protokoll zu geben. 

Gunzenhauſen, am 10. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Der Königl. Landrichter betheiligt. 
Haßold, Aifeffor. 

11. Der dem Johann Leonhard Eder von 
Schlungenhof gehörige halbe Hof zu Marias 
bronn B. N. 220, beftchend and dem Haufe N. 
175a, der Scheune, halber Hofraith, 14 Tgw. 
Garten, 204 Mg. Aeckern, 5} Tgw. Wieſen 
und 74 Mg. Holz, alten Maafes, oder 135 Mg. 
Holz nach der neueften Vermeffung, tarirt auf 
1850 fl., "ft auf Antrag eines Realgläubigers 

am 9. Juny d. 36. Borm. 9 — 12 Uhr 
im biefigen Geridytsgebäude zu verfaufen, wozu 
beflge und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einges 
laden werden. Dad Tarationd » Protofoll kann 
täglich hierorts eingefehen werben, fo wie bie 
Berfaufsbedingungen im Termin befannt gemacht 
werden follen. 

Heidenheim, am 3. April 1829. 

8. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

12. Auf Antrag eines Realgläubigers werben 
fünmtliche dem Bauern Jacob Zenkel in Ais 
lers bach gehörige Realitäten, nemlich: 1 Wohns 
haus mit Stallung, dann & Gemeinderecht, wels 
ches in Waldungen und Huten bejteht, 12 Mrg. 
Garten, 15 Mrg. Wicfe, 15 Mirg. Weiher und 
9% Mrg. Feld, auf 1019 fl. gewürdigt, öffent 
lic; verkauft, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merfen geladen werden, daß Bietungstermin auf 

Dienſtag den 2. Juni Vormittags 9 Uhr 
im Gerichtölofale und zwar im Gommijfionszimmer 
Yo. 5 dahier anberaumt wurde, in welchem die 
Verfaufsbedingungen fowie die Neallaften befannt 
gemacht werben. 

Herzogenaurach, ben 2. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
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13. Auf den Antrag eined Nealgläubigers, 
follen nachfolgende Immobilien der Johann und 
Elifabetha Seeberger’fchen Eeheleute zu Oro ß⸗ 
ſeebach öffentlich an den Meijtbietenden verfauft 
werden, nämlich: 

1) der halbe Hof H8. No. 27 zu Großſeebach, 
beitehend aus einem Wohnhaus, Stallung, 
Sceuer, Badofen, Bronnen, Hofraith und 
Gärtchen, dann 15 Mg. Feld, z4Tgw. Wiefen, 
= Tagm. Hut, 24 Morg Holz, 13 Tagw. 
Weiher, dem Wald und Gemeirderecht mit 
2 fl. 175-fr. Grundfteuerfimpfum, 57% fr. 
Geldgefälle, 1% Fr. für ein Zehendhuhn, 3 
Mes Korngült, 2 Schfl. 3 My. Habergült, 
bem Zchenden und Gegenreichniß für das 
Waldrecht belaftet, gerichtlich geſchäzt auf 
2328 fl.; 

2) # Tagw. Wiefe an der Hofgaffe St.B.N. 92 
belaftet mit 63 fr. Geldgefälle, 84 fr. Steus 
erfimplum und der Handlohnbarkeit zum 10. 
Gulden, geſchäzt auf 50 fl.; 

3) 3 Morg Feld in der Reuth, belaftet mit 6 fr. 
Örunditenerfimpfum, 2 Sechz. Korngült, 
2 Vrlg. Habergült und dem Zehenden, auf 
30 fl. geichägt; 

4) 3 Morg Feld, der Winkel oder Holzader ges 
nannt, mit 23 Sechz. Korngült, 2 Brig. 
Habergült, 63 fr. Grundſteuerſimplum und 
dem Zehenden belaftet, und auf 50 fl. ges 
ſchãzt. 

Hiezu iſt Termin auf 

ben 15. Juni V. M.9 — 12 Uhr 

an ordentlicher Gerichtöitelle bezielt, und werben 
befig» und zahlungsfühige Kaufsliebhaber hiezu 
mit dem Bemerken vorgeladen, daß die Verkaufs: 
bedingungen in dem Termin befannt gemacht wers 
den, und der Zufchlag der Immebilien fofort, 
jedoch nicht unter der gerichtlich gejihöpften Tare 
erfolgen wird. 

Herzogenaurach, den 5. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

14, Das zur Coucursmaſſe des Johann Georg 

Binder von Morlizmwinden gehörige Bau— 


157 


erngut 58. No. 1 in Morligwinden, beftehend in 
1 Wohnhaus, einer Scheuer, 2 Stallungen, 
Hofraith, F Morg Schorrgarten, 3 Morg Krauts 
garten, 3 Tgw. Peunt, 343 Morgen Weder, 
154 Tagw. Wiefen, 45 Morgen Huth und 7 
Morgen Holz, tarirt um 4995 fl., wird anders 
weit zum öffentlichen Verkauf ausgeboten und wer⸗ 
den befig- und zahlungsfähige Kaufeliebhaber eins 
geladen, zur Steigerung 
Dienjtags den 19. d. M. Vormittags 9 Uhr 
im Binderifchen Wohnhanfe zu Mortizwinden ſich 
einzufinden. . 
Leutershaufen, den 1. Mai 1829. 
K. B. Landgericht 
Dir, imp. 
Fürſt, Aſſeſſor. 
15. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
ſollen die Beſitzungen des Iſidor Rebele von 
Kreuth, nemlich: 
Haus, Stadel und Stall nebſt einem Wurz 
gärtlein mit 1 Tagw. Garten, 5 Kraut 
beeten, 16% Morgen Ader, 6% Tagwerf 
MWiefe, und 4 Morgen Holz, 
Morgen Ader im Leinfeld, 
Morgen Acker allda, 
Morgen Ader allda, 
Morgen Ader allda, 
Morgen Ader allda, 
Morgen Ader am Sandle, 
2 Tagwert Wiefe in der Meder, 
2 Tagwerf Wiefe am Gemeindle, 
am 9, Juni d. 3. Bormitt. 9 Uhr 
im hiefigen Gericytslofale an den Meiftbietenden 
öffentlich verfauft , wovon befis« und zahlunge- 
fähige Kaufstiebhaber mut dem Bemetken in Kennts 
niß gefezt werden, daß ber Zufchlag nad; Maas 
gabe des Hypothekengeſetzes vom 1. Juni 1822 
$. 64 erfolgen werbe, - 
Monheim, am 6. April 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor. v. n. 
16. Am Montag den. 22. Juni 1829 VBors 
mittag 9 Uhr werden dahier das den Anton und 
Katharina Schaffnerifchen Eheleuten zu Aben⸗ 
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berg gehörige Wohnhaus No, 12 dafelbit, und 
deren 5 Morgen Hopfengarten, Wiefe und Acker 
im Mäusdgärtchen oder hinter dem Schloffe, vers 
fteigert, zu welchem dritten Verkaufstermin Kaufs— 
liebhaber hiemit eingeladen werben. 

Peinfeld, am 29. October 1828. 

i K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

17. Die zur Konkursmaſſe des Bäckermeiſters 
Leonhard Kellermann jun, von Bergtheim 
gehörigen Immobilien, beftehend in einem Bauern⸗ 
gute: Wohnhans mit Scheuer, Hofraith, Soms 
mergärtchen, mit 14 Morgen eingehörigen Aeckern, 
dann 3 Mrg. Acer am Bulluheimer Weg, 1 Mrg. 
Ader im Gundel, 3-Mrg. Ader am Gollhöfer 
Meg, 4 Mirg. 43 Rehm. im Grund, 14 Mrg. 
Ader im Sohl beim Schleifweg, 1 Mrg. 5Rth. 
Ader im obern Sohl, 3 Mrg. Ader im Kreuz 
weg 15 Mrg. Ader im Schleifweg, follen 

am Donnerftag den 11. Juni 1829 
* V. M. 9 Uhr 
dahier im Gerichtslokale öffentlich an die Meiſt— 
bietenden verkauft werben, wozu man zahlunges 
und befigfähige Liebhaber hiemit einlader. 

Uffenheim, den 8. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

18. Am Mittwod) den 20. Mai dieſes Jahres 
Morgens 9 Uhr werden im Beck'ſchen Gafthaufe 
zu Ehingen am Heffelberg nachfolgende, zur or 
hann Adam Lutz'ſchen Gantactivmaffe dortſelb 
gehörige Gegenftände, als: £ 

529 Reiften Flachs vor verfchiedener, mituns 
ter auch ganz feiner Qualität, 

273 Ellen flächfenes Garn in drei Stüden, 
theils gebleicht,, theils ungebleicht, 

249% Ellen Tuch in verfchiedenen Stücken und 
von verfchiedener Qualität, werdenes, fläch— 
fened, ungebleichtes, halb» und ganz ges 
bleichtes ; 

verſchiedene Stüde ganz neue Kölliſch: 

6 ganz gute Tiſchtücher, 

5 ganz feine, flächſene Leilache, 

10 ganz gute Handtücher, 
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12 neue, noch ungebrauchte Hemden, 

16 Pfund Schaafwolle, 

35 Dfund Federn, 

18 Säde von verfchiebener Größe und Qualität, 

3 gebrauchte Hemden und dergleichen mehr, 
gegen ee; baare Bezahlung in kaſſenmäßigen 
Münzſorten öffentlich meiftbierhend verkauft. 

An, Dormerftag den 4. Junius diefes Jahres 
Morgens 9 Uhr werben die Lug’fchen Gants 
Smmobilien, namentlich: 

1 Gütlein, Haus No. 6 zu Ehingen ſammt 
Eins und Zugehörungen, 

Mrg. Acer im Ehwang, 

Mrg. Ader in der Spig, 

Mrg. Ader in der Spig, 

Mrg. Acker in der Schelmöflinge, 

Mrg. Ader in der Spig, 

Tagw. Herbjtwiefe in der Spitz, 

Mrg. Ader aufm Birdig, 

Mrg. Ader im. Langesweg, 

Mrg. Elder in der Schelmäflinge, 

Mrg. Ader. im Ochelein, 

Tagw. Wiefe in der Wafferflinge, 
Tagw. 19 OR. Gemeindtheilmiefe im Mofr 
tinger, 

Mrg. Gemeindtheilader aufm Haardbuck, 
Mrg. 16 OR. Ader auf der Mauer, 
fimmtlih auf Ehinger Marfung, dann 
Tagw. Wiefe im Budrain bei Reichenbach 
anf Anffirchner Marfung, 

zum zweitenmal dem öffentlichen Verkaufe im Bed’, 
ſchen Gajthaufe zu Ehingen ausgeſtellt. Kaufs—⸗ 
liebhaber werden zu dieſen Verkaufsterminen mit 
dem DBemerfen eingeladen, daß fie die Verhand— 
lungen über Taration der Mobilien und Immo— 
bilien zu jeder Gerichtszeit dahier einfehen können. 

Wafferrrüdingen, den 27. April 1529. 

K. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

19. Dom fürftiich Hohenlohe'ſchen Herrfchafte: 
gerichte Schillingefürft werden einige zur Nachlaßs 
maffa der im Sengelhof verftorbenen Bauers— 


at u a fe [ms main ee leeren 


n jean 
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wittwe Katharina Wurmthaler gehörige Mos 


und Immobilien, und zwar Erftere, welche in 
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weiblichen Kleidungsftüden beftchen, am 
Dienftag den 26. d. Mies, 

von Nachmittags 1 — 3 Uhr in der Wurmthales 

rifchen Behaufung, und Leztere, nämlich: 

1) I Tgw. Mühlfeewiefe, 

2) 3 Tgw’ Breirfeewiefe, 

3) Z Tgw. Wiefen im Sichelfee und 

4) 3 Mrg. Ader im Lerchenbihl 

an ebendemjeben Tage von 3 — 7 Uhr Abends im 

Wirthehaufe zu Schönbronn öffentlih an den 

Meijibietenden verkauft, und Steigerungsluftige 

mit dem Bemerfen eingeladen, daß die Bedinguns 

gen im Termine befannt gemacht werden. 

Schillingsfürſt, den 3. May 1829, 

Furſtlich Hohenlohe'fchen Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

20. Da die in dem heutigen Berfaufstermine 
gefchehenen Angebote auf die Immobilien der vers 
lebten Wittwe Margaretha Ragadi, nemlich: 
das halbe Wohnhaus Ro, 51 dahier und zwei Ges 
meinbebeete, von den Erben verworfen worden 
find; fo wird zu deren öffentlichem Verkauf ats 
derweite Tagesfahrt auf 
Mittwoch) den 27. d. M. V. M. von 9 — 12 Uhr 
angefegt, in welcher ſich zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber an Gerichtsftelle einfinden können. 

Schillingsfürſt, am 9. Mai 1829. 

Fürſtlich Hohenlohejches Herrfchaftsgericht. 

Rummel, Herridaftsrichter. 

21. Im Wege der Hüfsvollftrefung wird bag 
bem Bauerdmann Anton Kellerv. Mt. Seins— 
heim gehörige Gut, beftehend in einem Wohn⸗ 
hauſe von Holz, jammt GStallung, Scheune, 
Sweinſtall, Schaafſtällchen uud Hofraity y 
Mrg. Simmerried nebſt eingehörigen 314 Mrg. 
Aeckern in 3 Fluren, F Mrg. Wiefe, 2 Mrg. 
Weinberg, Wald» und Gemeinderecht, gericht, 
lid) tarirt auf 2700 fl., am Dienftag den 

2. Juni Morgens 10 bis 12 Uhr 
im Erhardfchen Wirthshauſe zu Mt, Seins heim 
öffentlich meiſtbietend verlauft, wozu man Kaufs⸗ 
luſtige, bie ſich über Beſig⸗ und Zahlungsfähigkeit 
auszuweißen vermögen, mit dem Beifügen andurch 
einladet, daß der Zuſchlag nach Maasgabe der 
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Beſtiumungen bes $. 64 bed Hypothelengeſetzes 
erfolge. * — 
Seehaus, am 21. April 1829. 
Fuͤrſtlich Schwarzenberg'ſches Herrſchaflogericht 
nr Höhenlandebotg. 
Schwindenſtein Hetrſchaftsrichter. 
98. Die halbe Behanſung des In die Gant ges 


tathenen Handels manns Hitſch Samſon Helbing 


zu Wallerſte in wird am 
Dienftag den 16. Juni l. J. 
it hiefiger Gerichtskanzlry öffentlich an den Meifts 
Bietenden ‚’unter bem Vorbehalt der tredtrorichaft: 
fichen Genehmigung, verfauft,, woza Berti und 
zahfungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werden. 
Wallerſtein, am 2! Mai 1829. - 
Furſtliches Herrfchaftsgericht. 
von Fangen, Herrfhaftsrichter. 
193. Zur Erecutionsvollitredung follen 
am 1. Juni d. J. N. M. 2 Uhr 
Im gutöherrlichen Bräuhaus dahier folgende Immo⸗ 
bilien der Balthafar und Dorothea Billneris 
fchen Eheleute von Kotzen aurach fubhaftirt wers 
den: * BE 
1). das Gut H8.Nr. 13 nebft Zubehör zu Kogenaus 
rach, welches um 670 fl. gerichtlich gefchäzt iſt; 
2) 2 Morgen Ader beim Moosbacher⸗Wald dort 
ſelbſt, um 22 fl. tarirt; | 
3) JTagwerk Wieſe dortſelbſt, bie untere Schmalz» 
ferben genannt, um 40 fl. geſchäzt. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige, melde 
die nähere Befchreibung Ad Belaſtung der Vers 
Fanfs» Gegenftände aus den Gerichts: Aftcıt ers 
fehen fönnen, werben hiemit eingeladen. 
Wilhermsdorf, den 27. April 1829. 
Kgl. Bayer. Freyherrlic von Wurſterſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 
24. Da auf bas’unterm 2. März d. J. zum 
Verkauf ausgebotene vergantete halbe Wohnhaus 
Hs. No. 35 und Zubehör des Nagelſchmidtmei⸗ 
ſiers Philipp Friedrich Fuchs dahier von 275fl. 
Schaͤtzungswerth am erſten Termine fein Gebot 
erfolgt it, fo wird diefe Realitkt nochmals am 
15. Juni d. J. Nachmittags 2 Uhr 
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fm hieſig gutsherrlichen Bräuhans fubhaftirt wer» 
ben. Kaufsluſtige werden hiermit eingeladen. 
Wilhermsdorf, den 30. April 1829. 
Königl. Bayer. Freiherrlid, von Wurfterfces 
Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 
under, Herrihaftsrichteg 


Gerichtliche Vorladungen, 


1. Der Gütfer Abraham Kud von Wir 
fteidorf Hat ſelbſt anf Eröffnung’ des Univers 
ſalkonturſes über fein Vermögen angetragen. Da 
wegen bedeutender Ueberfchuldung diefem Antrage 
Statt ‘zit geben war, werben in biefer Sache fols 
gende Ediktstage anberaumt: 

1) zur Anmeldung ber Forberungen und berem 
gehörigen Nadyweifung ' 
Donnerstag, den Hi. Juni V. M. 9 Uhr, 
) zur Anbringung der Einreden 
Montag, den 13. Juli V. M. 9 Uhr, 

3) zur Schlußverhandlung 

Donnerstag, den 13. Auguſt V. M. 9 Uhr. 
Hierzu werben ſämmtliche befannte und unbefannte 
Gläubiger bed Abraham Kuch unter bem Rechts⸗ 
nachtheile vorgelaben, daß die am erften Edikts⸗ 
tage‘ Ausbleibenden 'mit ihren Forderungen von 
gegenwärtiger Maffe, die an beit beiden andern 
Terminen aber Ausbleibenden mit ber treffenden 
Handlung ausgefchloffen werden müffen. Zugleich 
werben alle, weldje von dem Gemeinfchuldner 
etwas in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
vorbehaltlich ihrer Rechte am das unterfertigte 
Konkursgericht abzuliefern. Nach SS. 32 u. 33 
der Prioritätsordnung wird noch bemerft, daß 
das Aftivvermögen bes Gridard nad der Schäßs 
ung 1645 fl. beträgt, dagegen bie bereits bes 
faunten Paffiva auf 2243 fl. 50 fr., worunter 
1900 fl. Hppotheffchulden, fich belaufen. 

Ansbach, den A. May 1829. 

Königlicyes Landgericht, 

tens, Landrichter. 

2. Unterm Heutigen wurbe mit Zuftimmung 
des Gemeinſchuldners über bad Bermögen des 
Schmiedmeiſters Georg Reinert von Immels 
dorf die Eröffnung des Univerſalkonkurſes bes 
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ſchloſſen. Es werben baher die Ediltstage aus⸗ 
geſchrieben und iſt 

1) Termin zur Anmeldung 

Forderung auf 
. ben 2. Jung, i 
2) zur Forbringung ber Einreben anf 
den 7. July, 
3) zur Schlußverhandlung für die Neplit und 
Duplik auf 
ben 28. July, Mr 
jebesmal Vormittags 9 Uhr bei Gericht bahier bes 
ftimmt. Hiezu werben bie ſämmtlichen Gläubis 
ger ded Gemeinfchuldnerd unter der Androhung 
vorgeladen, daß das Ausbieiben im eriten Ter⸗ 
mine den Ausſchluß von der Maſſe, in den beis 
den andern aber ben Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge haben pürbe.. , Ale diejenis 
gen, welche Zahlungen an ‚pen Gemeinſchuldner 
zu leiſten haben, werden angewieſen, ſolche bei 
Vermeidung nochmaliger Zahlung nur an das 
Konfurdgericht zu leiſten. Hiebei wird ſämmt⸗ 
lichen Gläubigern eröffuet, daß der ganze Aftivs 
ftaud auf 1243 fl. 57 fr. fich berechnet, die Par 
fiven dagegen, fo weit der Stand jezt hergeitellt 
ut, auf 2986 fl..6% fr. ſich berechnen, unter den 
Schulden 1155 fl. Hyporhefforderungen fammt 
bevorzugten Zinfen und 700 fl. eingetragenes 
Heirarhgut der Frau ſich befinden. 
Heilebronn, den 15. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Laudrichter. 

3. Auf die eigene Inſolvenzerklärung des 
Handelsmanns Hirſch Samſon Helbing in 
Wallerſtein wird gegen denſelben der Univers 
falfoufurd eröffnet. Es werden baher folgende 
Ediktstage fefigefezt, als: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen 
Dienftag den 16. Juni. J., 
2) zur Beibringung der Einreden 
Donnerftag den 16. Juli. J., 
3) zum Sclußverfahren, und zwar für bie 
Replik 


und Nachweiß der 
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‚Montag den 17. Auguſt 1, 9, 
für die Dupfif 

Dienftag den 1. September 1. J. 
Es werden daher ſaͤmmtliche ſowohl bekannte als 
unbekannte Gläubiger hiemit vorgeladen, an den, 
bezeichneten Ediltstagen dahier zu erfcheinen, wis 
drigenfalls das Ausbleiben an dem erjten Ediftötas 
ge den Ausſchluß der Forderungen von der Gants 
maſſe, und an den übrigen Ediktstagen die Präs 
cluſion mit der. betreffenden Handlung zur gefes 
lichen Folge haben würde. Zugleich werden alle 
diejenige, welche Sachen des Gemeinfchuldnere in 
Handen haben, aufgefordert, dieje, unter Bor, 
behalt ihrer Rechte, und bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes, bei Gericht zu übergeben. Nach 
$. 82 der Prioritätsordnung werden bie Gläu— 
biger hiebei benachrichtet, daß dag Activvermögen 
des Gemeinjchuldnere in 1832 fl. 37 kr. 6 Hl. 
beſtehe, Dagegen die befanuten Schulden 17620 fl. 
5l fr. betragen, und von diefen 5874 fl. als 
SHypothefenforderungen in dag Hypothekenbuch eins 

getragen find, 

Wallerftein, am 2. Mai 1829. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrfdaftsrichter, 

4. Auf den Antrag der Beneficials Erben des 
verſtorbenen Schmiedmeiſters Johannes Segrig 
zu Hemmersheim werden deffen befaunte und 
unbefannte Gläubiger hiemit aufgefordert, am 

Mittwoch den 27. dieſes Monate 

‚ Vormittags 9 Uhr 
bahier perfönlicdy oder durch zuläßige Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Forderungen an ber Nach⸗ 
laßmaſſe anzumelden und gehoͤrig nachzuweiſen, 
und zwar unter dem Rechtsnachtheile, daß die 
Nichterſcheinenden aller ihrer etwaigen Vorredite 
für verluftig erflärt und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nad) Befriedigung ber ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſfe ‚noch übrig 
bleiten möchte, verwiefen werben. 

Uffenheim, 1. Mai 1829, 

Königl. Landgericht, 
Boveri, Landridıter. 
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Nro. 40. Ansbach, Mittwoch den 20. May 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königl. Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richte Ansbach wird auf Antrag eines Hypothet⸗ 
gläubigers das der Wirthoͤwittwe Gatharina So⸗ 
phia Summa gehörige Wohnhaus in der Rofens 
baadgaffe L.it. A. No. 208, mebit ber darauf 
haftenden Weins und Bierfchent » nebſt Mepelges 
zechtigfeit am 

25. May. 3. Nachmittags‘ 2 Uhr 
vor dem Commiſſair Rathsacceffiten Hohenadel 
an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigert. Dies 
Fmobile wurde auf 1750 fl., bie realen Ges 
werbörechte aber auf 900 fl, im Ganzen alfo 
auf Zwentaufend ſechshundert umd fünfzig Gul⸗ 
den (2650 fl.) laut gerichtlichen Schaͤtzungspro⸗ 
tofollg vom 25. April 1829 (deſſen Einficht in der 
gerichtlichen Regiſtratur verftattet ift,) gewürbigt. 
Hiezu werben befig» und zahlungsfähige Kaufe 
Uebhaber eingeladen. 
Ansbach, am 6. May 1829 
Buſch, Director. 

2. Nachdem auch das am zweiten Termine 
gelegte Angebot auf die zur Concursmaſſe ber 
Wittwe Catharina Bigthunt zuunterrieden 
gehörigen in ben Nummern 12, 15 und 27 bed 
diesjährigen Kreis » Intelligenzblattes näher bes 
zeichneten Immobilien, die Genehmigung der Mafs 
feglänbiger nicht erhalten hat, fo werben biefels 


ben wiederholt feilgeboten, und hiezu anberweiter 
Termin auf 
den 27. d. M. V. M. 9 — 12 Uhr, 

vor dem Commiſſarius, Kgl. erſten Landgerichts⸗ 
aſſeſſor Scherer am Gerichtsſiz anberaumt mit dem 
Bemerken, daß der Meiſtbietende in Gemäßheit 
des Hypotheken⸗Geſezes $. 64 nunmehr den Zu⸗ 
fehlag zuverläßig zu gewärtigen habe, 

Altdorf, den 1. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Die zur Concurdmaffe des Schuhmachers 
meifterd Michael Reuter zu langenzenn ges 
hörigen Immobilien, beftehend aus: 

1) einem halben Wohnhaus No. 34 zu Langens 
zenn, an der Nürnberger Straße gelegen, 
2 ftödig, maffio erbaut, mit Ziegeln ges 
deckt, nebit angebauter Stallung für 3 
Stück Vieh und Heiner Hofraith, 

2) & Morgen Ader in der Kettengaffe gelegen, 
gegenwärtig zu Hopfengarten hergerichtet, 
nebft dazu gehörigen 800 Ste. Hopfenftangen 

werden hiemit mac) dem Antrag ber Gläubiger 
öffentlich feifgeboten und wird Bietungstermin auf 
den 4. Juni 1829 Borm. 9 — 12Uhr 
im Poſthauſe zu Langenzenn angefezt, in welchem 
ſich Kaufsliebhaber einzufinden, und den Zufchlag 
nah Maasgabe $. 64 des Hypothekengeſetzes zw 
gewärtigen haben. Uebrigens ftehet es den Kaufss 
fuftigen frei, ſich über bie nähern Verhältniffe der 
feilgebotenen Objekte in der Regiftratur des unters 
zeichneten Gerichts durch Einficht der Alten bie 
65 
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noͤthige Kenntniß zu verſchaffen, auch ſich dieſelben 
von dem Adminiſtrator, Rothgerbermeiſter und 
Magiſtratsrath, Daniel Gaßner zu — 
vorzeigen zu laſſen. 
Kadolzburg, am 23. April 1829. 
Könige. Landgericht. 
- Eugerer, Landrichter. 


A. Nach dem Antrag der Intereffenten ſollen 
die zur Barbara Kurziſchen Concursmaſſe in 
Roßendorf gehörigen Immobilien: 

1) das handlohnbare Gütlein No, 3 zuNoßendorf, 
tarirt anf 220 fl; 
12 Morgen der Kutfcherader, tarirt für 75 fl; 

Morgen Ader beim Kammerholz, tarirt 
für 67 fl. 30 fr.; 

1* Morgen der Siebenmorgenader, gefhäßt 
auf 7 751; 

Z Morgen das Landeräckerlein, geſchätzt auf 
25 fl.; 

1 Morgen der Birken» ober Stodäder, 
tarirt um 30 fl.5 


2) 
3) 2 


4) 
5) 3 
6) 


7)2 
graben, tarirt auf 100 fl.; 
3 Tagm. Wieſen beim Gödershof, geſchaͤtzt 
anf 50 fl.,. 
nochmals dem öffentlichen Berfaufe unterftellt 
werden. Hiezu wird Termin auf 
den 27. Mai c. Nachmittags 1 Uhr, 
in der Kurzifchen Wohnung zu Roßendorf anbes 
raumt, wozu befig- und zahlungsfähige Kaufes 
kiebhaber biemit eingeladen werden. 
Kadolzburg, am 2. Mai 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


5. Auf den freiwilligen Antrag ber Erben 
des verfiorbenen Hafnermeifterd Joſeph Richter 
dahier foll das zur Verlaſſenſchaft gehörige ganze 
Wohnhaus No. 189 dahier im Rothenburgerviers 
tel, Steuer⸗Cataſter No. 459 belaſtet mit 33 Er. 
Steuerſimplum, welches ein kleines Hoͤflein hat, 
zweiſtöckig und in gutem baulichen Zujtand it, in 
Sem Sterbehaufe am 
Donnerftag den A. Juni I. 3. früh 10 —12 U. 
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öffentlich verfauft werben, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
Iungsfähige Liebhaber geladen werden. 
Dinkelsbühl, den 9. Mai 1829. 
? + 8. Landgericht, 
Forſter, Fandrichter. 
6. Auf den eignen Antrag der Wirth Fries 


drich Lederer iſchen Relicten zu Buſchendorf 
ſollen die nachbenanuten Realitäten derſelben Ber 


hufs der Befriedigung der Gläubiger ſubhaſtirt 

werben, nämlich 

a) der Gutsreſt Nr. 2 allda, beftchend aus einem 
zweigädigen Wohnhaus, 1 Stallung, dem hals 
ben Antheil an 2 Brunnen, & Badofen, $ Hofs 
raith, 1 Morg Garten, 4 Mg. Feld und * 
Gemeinderecht, tarirt auf 1145 fl., 

b, e. u. d) 3 Tagw. Weiherwiefe in drei Stüden, 
tarirt auf 900 fl, welche einzeln verkauft 
werben, 

€) a Mg. Stangenholz im Winterrangen von 

5 25. beim Gut, tarirt auf 250 fl., 

f) 4 Mg. Blöße von vorgenannten 5 Morgen 

Hol ‚ tariet auf 10 fl., 

ED 14 Mg Summerrangen, halb Buſchholz, 
halb Oedung yon obigen 5 Mg. Holz, tarixt 
auf 100 fl., 

h) 1 Mg. Stangenholz am Hochgraben, tarirt 
auf 100 fl., 

i) ı Mg. Feld, das Rechenſtück, tarirt auf 50 fl, 

k) 4 Mg. Hofäcerlein, tarirt auf 15 fl., 

) 1% Mg. Acker aus dem Strattnerifchen Gut, 
tarirt auf 75 fl, 

m) & Mg. von 8 Mg. Feld in Zweifelsheimer 

Markung, auf 25 fl. und 
von 2 Morgen am Kirchberg, auf 20 fl 

tarirt. 

Strichtermin ift auf 

den 17. Juni V. M. 9 — 12 uhr 
im Wirthehaufe zu Bufchenderf anberaumt und 
fieht den Kaufsliebhabern frei, bis zum Termim“ 
das Tarationss Protofoll dahler bei Gericht ein⸗ 
zuſehen. 
Mt. Erlbach, am 13. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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7. Gm Wege der Erefution werben an ges 
woͤhnlicher Gerichtd« Stelle nachbenannte dem 
Leonhard Ortner in Unterwurmbach zuge 
hörige Grundftüce , 

& Tom. Wiefe in der Kirchenpeunt für 995 fl, 

ir OR. 7% OF. Gemeindetheil auf bem * 

waaſfen für 50 fl., 

30. OR. 45 QF. Gemeindetheil auf dem Zöpfi 

waafen für 20 fl., 
zz Morgen Gemeindetheil an der Straße De 
— fli gerichtlich gewuͤrdigt, 
am 25. May Vormittags 8 Uh  - 
affentlich an den Meifibietenden verlauft and 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Gunzenhauſen, am 3. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

8. Auf eigenen Antrag des Johann Traum⸗ 
bauer von Aich, werden deſſen daſelbſt gelege⸗ 
nen Beſitzungen, als: 

1) ein gebundenes Gut, beſtehend in einem Wohn⸗ 
hauſe No. 8 mit angebauter Stallung, worin 
15 Stück Rindvieh geſtellt werden fönnen, 
einer Scheuer mit zwei Vierteln und einem 
Tennen, dann einer Schüpfe, einer Hofraith 
mit 3 Schweinſtällen, einem Backofen, Schorr⸗ 
garten, 35 Tagw. Wieſen, 26 Morgen‘ Acks 
fer mit einigem Holzanwuchſe, dann einem 
Maldrechte von 6 Kift. Scheit» und 2 Kift. 
Stöce, gerichtlid, gefhägt auf 900 fl.; 
zwei Morgen fogenannter Ludhornweiher, 
jegt zweimähige Wieſe, 

Freitag den 12: Juni d. I. Nachmittags: 

2 bis 6 Uhr 

vor dem Kommiſſarius, erſten Landgerichtẽ⸗Aſſeſ⸗ 
for Heuber an ordentlicher Gerichtsſtätte dahier, 
an den Meiſtbietenden verkauft, und befigs und 
zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber hierzu eingeladen, 

Heilsbronn, am 2. Mai. 182% 

K. Landgericht. 
Lindig, Landridter. _ 

9% Auf Andringen eined Realgläubigerd wer⸗ 
ben die dem Bürger Friedrih Brand Be ger 
hörigen Realltaͤten, nemlich: 
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0) + Schweindlehen, beſtehend aus Myg. Feld 
in ber Plonergafie, $ Mg. Feld im Schügene 
graben, 4 Tagw. Wirsgarten; 

b} 4 Morg. Feld. bei der Galgenleithenz; 
‚c) 14 Morg. Reuthfeld am krummen Weiher. 
öffeuelich meiftbiethend verkauft. Hiezu wird Bie⸗ 

tungstermin auf 

Donnerstag den 11. Juni V. M. 9 sis 42 Uhr: ; 

im Gerichtslofale und zwar im Zimmer, No. 5 

anberaumt, zu. welchem zahlungsfähige Kaufda 

Liebhaber mit bem Bewnerfen-eingeladen ‚werben, 

daß ‚der Zufchlag ‚ber Realitäten nad) -$. 64 des, 

Hypothelengefetzes erfolgt und bie, Tare ſowie fa«- 

ften und Abgaben täglich in der Gerichtskanzlci 

erfahren werben können, 
— —* ‚ ben 9. May 1829. 
K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

10. Im Wege der Hülfsvollſtreckung — 

folgende, dem Taglöhner Johann Georg Ho a, 

Lederer dahier gehörigen Immobilien: 

1) ein halbes Wohnhaus No, 123 mit jährlichen 
55. fr. Michaeligzing und L5;Er. Wachtgele 
gar Stadtfammer Lauf behaftet, taxirt um 
250 FL; .- 

2% die Hälfte;eines einftöcigen 27 Schuh — 
und 12 Schuh breiten Stallgebäudes, Tare 
30 fl.; 

3) $ Morgen Gemeinbetheil imSchönberger Br, 
2. Klaſſe, werth 50 fl.; 

4), 3 Morgen dergf. im Heimenborfer Weg, Zare 
50 fl.; 

5) 3 Morgen Waldtheil Stangenholz i im — 
gewůrdigt um 50 fl. 

6) zZ Morgen dergl., Taxe 50 fl.;, 

auf 

Dienftag den 2. Juni biefed Fahre 
bem-weitern Verkaufe auägefezt, wozu Kaufdlicke 
haber eingeladen werden. 

« Lauf, den. 6 Mai 182% 
Kgl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 
tt. Auf dem Antrag. des k. Rentamtes bahienr 
werben die Befigungen des Kaſpar Haberle vum 
“GL 
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bier, nemlich das Wohnhaus H. Nr. 3 dahier 
mit dem Gemeindereht, Waldrecht, 12 Ruthen 
Krautbeet, + Morgen Gemeindetheil im Ofters 
holz, $ Morgen Gemeindetheit allda, J Mors 
gen Gemeinderheit im Grafenhag, und den Nutz⸗ 
antheil an den unvertheilten Gemeindegründen, 
am 9. Juni d. Is. BD. M. 9 — 12 Uhr 

im hiefigen Gerichtölofale an den Meiſtbietenden 
Öffentlich verfteigert, wovon befig » und zahlungds 
fähige Raufliebhaber mit dem Benterfen in Kennt 
niß gefett werden, daß der Zufchlag nach Maade 
gabe des $. 64 des Hypothekengeſetzes vom 1. 
uni 1822 erfolgen werde, 

Monheim, am 6. April 1829, 

Könige. Landgericht. 
Dembharter, Landrichter. 

12. Da auf die zur Goncuremaffe der Wals 
burga Schröttle, anderweit verehelichten Hütts 
finger zu Gosheim gehörigen Immobilien im 
geftrigen Subhaftationd» Termine ein annehmbas 
red Geborh nicht gelegt worden, fo werben biefels 
ben am 

- 9. Juni d. J. Borm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale andermeit zum öffent 
lichen Verkauf gebracht, und beſitz⸗ und zahlungss 
fähigen Kaufstiebhabern ſolches mit der Eröff- 
nung befannt gemacht, daß der Zufchlag nad 
Maasgabe ded Hypothefengefeged vom 1. Juni 
1822, $. 64 erfolgen werde. 

Monheim, am 10. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

13. Da ſich in dem am 25. Merz angeftans 
denen Termine zur öffentlichen Berfteigerung ver 
früher von dem Müller Simon Sorg und nun 
von ber Müllerwittwe Rafhenberger bes 
feffenen Immobilien, nemlich 

1) bed Mühlguts, die Heßenmühle genantt, 
bei Obererlbach, 
2) 2 Morgen Lehenader hinter bem Heßengar⸗ 
ten, und 
3) 2 Morgen bergl. bafelbit, welche fämmtlic, 
anf 1767 fl. gerichtlich gefchäzt find, 
fein annehmbarer Käufer eingefunden hat; fo wird 


— — 
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zur anderweiten Berfteigerung Termin auf 

Mittwoch den I. July Vormittags 9 Uhr 
Im hiefigen Gerichtslokale angefest. 

Bunzenhaufen, den 10. Day 1829, 

Koͤnigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

14. Nachdem die am Strichtermine vom 30. L 
Mis. gelegten Meiſtgebote auf die zur Verlaſſen⸗ 
fhaft der verwitribten Bierbräuerin Eva Barbara 
KraftinGerhardshofen, zulezt verehelichte 
Memmert in Erlangen gehörigen Realitäten 
von beu Erbsintereffenten nicht genehmigt worben 
find, fo werben dieſe Befigungen, und zwar 

1) das Wirthſchaftsgut Hs. No. 54 zu Gem 
barböhofen, mit Wohn» und Bräuhaus, 
Scheune, Holzlege, Felfenkeller, Badofen, 
Hofraith, Schergarten, Gemeindereht, F 
Tagw. Wiefen und 27 Morgen Feld, dann 
Brauereigeräthſchaften und der zum Betrich 
der Schenfwirthfchaft benöthigten Utenfilien, 
Tare 2,706 fl.; 

2) das Trüpfgut No. 21 mit Haus, Schorw 
gärtlein, dem vertheilten und unvertheilten 
Gemeinderecht, Tare 708 fl.5 

3) eine halbe Scheune, Tare 125 fl., und 
folgende walzende Grundftüde: 

4) 1 Morgen Feld hinter den Pflanzbeeten tm 
der Gtruth, Gerharbshöfer Flur, Taxe 
175 fl; 

5) 2 Morgen Feld am weißen Berg, Birm 
baumer Flur, Tare 200 fl; 

6) 18 Mrg. der Schloßader am Sintmannds 
bucher Weg, Birnbaumer Flur, Tare 115fl.; 

7) 3 Mrg. der Bienbaumer Weiher dergleichen 
Flur, Taxe 35 fl.; 

8) 4 Mrog. Feld am Gemeinbeweiher, Gerhards⸗ 

hofer Flur, Taxe 100 fl; 

9) 1 Mrg. Feld am Birnbaumer Weg, ber 
Judenader, dergl. Flur, Taxe 175 fl.; 

10) 1 Mrg. Feld der NRöthenader dergl. Flur 
nnebft 4 Tagw. Wiefe, Tare 250 fl.; 

11) 3 Mrg. Feld ober dem Edenhof dergl. Flur, 
Zare 120 fl.; 

12) & Mrg. Feld unter dem Eckenhof dgl. Flur, 
Rare 100 fl; 
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13) 1 Mrg. Feld und Dedſchaft in der Nusſtau⸗ 
den, Birnbaumer Flur, Tare 50 fl.; 

14) 14 Mrg. Feld in der Krommbach mit 3 
Weiherlein, . jezt Wieſen, Gerhardshofer 
Far, Zare 175 fl; 

25) 14 Mrg. Ader der Wiefenader, IRBER 
Flur, Tare 100 fl.; 

16) & Tagw. Wiefen bei der Säulach, Gerharde⸗ 
hofer Flur, Zare 300 fl.; 

17) * Tagm. Wiefen in den Kiecbeeten, Dadıds 
bacher Flur, Zare 175 fl.; 

18) # Tagw. Wiefen im Aſchebach dergl. Flur, 
Tare 250 fl; 

19) 3 Tagw. Wiefen beim fteinernen Brüdlein, 
Gerhardshofer Flur, Tare 200 fl; 

20) JTagw. Wiejen im Badweiher, Tare 75 fl, 
dergl. Flur. 

am 3. Jung c, Borm 9 — 12 Uhr und 
NRahmittagg 2 — 4 Uhr 

im Andreas Friedrih Hartmannſchen Gafthaufe 

zu Gerharböhofen andermeit dem Verkaufe gegen 
eifgebot ausgeſezt, und befiz- und zahlunges 
fähige Kaufeluftige eingeladen. 

Neuftadt a. d. A., am 8. May 1829. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Heffeld, Landrichter. 

15. Der zum Nachlaß des Gärtner Conrad 
Michel gehörige Garten No. 5 am Rennweg, 
der außer den Gebäuden eilf Morgen Gartenland 
und Feld, theild mit einer Mauer, theild mit 
einer Hefe umfangen, enthält und auf 6990 fl. 
gewürdigt ift, foll auf Antrag der Gläubiger 
mb resp, Erbeinterefienten fubhaftirt werben. 
Hiezu it Termin auf 

Donnerstag den 25. Juny I. 38. Bormitt. 

von 9— 12 Uhr 

am Gerichtöfige anberaumt, wohin befig + und 

sahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen werben. 

Nürnberg, den 2. May 1829, 

K. B. Landgericht 
von Kohlhagen, Landrichter. 

16. Das bisher dem Iſaac David Roſen⸗ 
fein dahier gehörig geweſene Wohnhaus Nr. 
260 dahier in der Kothgaffe, mit Schüpfe, Ge 
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meinbrecht und Walbredit, tarirt zu 1700 fl, 
fol nunmehr, nachdem der Vergleich, durch wels 
hen ed der Befiger aus feines Vaters David Las 
garud Nachlaſſe erwarb, auf Klage feines Brus 
ders Gabriel Rojenftein aufgehoben worden, bes 
leztern Antrag gemäß öffentlidy an den Meiftbies 
tenden verfauft werden. Kaufsliebhaber haben 
fid) daher am 
Donnerftag ben 11. Zuni d. 38, 
Nachmittags 2 Uhr 
bei unterfertigtem Gerichte einzufinden. Ferner 
follen zugleid) ; 
1) folgende Stände in hiefiger Synagoge: ein 
Mannsitand No. 57, ein halber Mannsſtand 
No, 11, drei Weiberflände No. 5. 21, 24 
und ein halber Weiberftand No, 33; 
2) 84 hebräifche Bücher, 
alles von des David Lazarus Nachlaß herfommend, 
an den Meiftbietenden verkauft werden, daher 
hiezu gleichfalls die Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Schwabach, den 9. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Troöltſch, Landrichter. 

17. Es wird hiermit öffentlich bekannt ges 
macht, daß zum Verſtrich des dem Peter Schmidt 
zu Ergersheim gehörigen Häckerguts, be— 
fiehend aus Haus, Scheune, 2 Gärten, 1 Wal 
recht, Az große Tagwerf Aeder und 15 Tags 
werf Wiefen und 1 Gert Holz, dritter nd lez⸗ 
ter Termin auf 

den 11. Junius d. J. Bormittags 9 Uhr 
anberaumt it, und zwar an der hiefigen Gerichts⸗ 
fielle, wo ſich die Strichluſtigen einzufinden 
haben. 

Ufenheim, 13. May 1829, 

Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

18. Das ben Scloffer Georg Conrad und 
Maria Margaretfa Gunflerfhen Eheleuten 
zu Mt. Bergel gehörige Wohnhaus Nr. 34 
mit Hofraith, Stallung, Schüpfe, Scheune, 
Keller, Bronnen, Holz⸗ und Gemeinderecht, 
belaftet mit 11% fr. Zins, 45 kr. Hausſtener 
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md A0t ir. Grundftenerfintpfum, und gefchägt 
auf 700 fl., foll in vim executionis andermeit 
verkauft werben, und ed ift hiezu Termin auf 

den 11. Juny V. M. 9 Uhr 
anberanmt worden , im weldyem ſich beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Räufetichhaber im Tandgericht» 
lichen Gefchäftslofale- einzufinden haben, 

Windsheim ‚ben 4. Mai 1829. 

Kol. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

19. Nachbenannte zur Heinrich Riegel ſchen 
Konkursmaffe von Hellmizheim gehörige'Gils 
ter, von welchen im erſten Verfteigerungsternin 
die Taxe nicht erreicht wurde, als 

1) das Wohnhaus famt Orckenomie » Gebäuden 
Str. Kat. No. 566, tarirt auf 930 fl., 
2) 3 Morgen Ader hinterm Adeldberg Str. Kat. 

No. 562%, tarirt auf 28 fl., 

) Morgen Ader ober der mittlern Klinge 

Str. Kat. No. 562, tarirt auf 20 fl., ' 

4) 5 Morgen Ader auf der Mühlhöhe Str. Kat, 
No. 912, tarirt auf 32 fl, 

5) * Morgen Ader in ber Mühlhöh Str. Kat. 
ii. 948, tarirt auf 30 fl, 

6) x von 2 Morgen Ader in der Adelsbergslei⸗ 
ten Str. Kat. No. 13, tarirtlauf 40 fl., 

) 2 Morgen 30 Ruthen 20 Schuh Ader ober 

der Mühl Str. Kat, Ne. 902, tarirt auf 
36 fl., 
werden anf Antrag der Gläubiger wiederholt dem 
öffentlichen Verkauf ausgeſetzt und ift hierzu Ters 
min anf 

Freitag den 5. Juni d. I. Vormitt. 10 Uhr 
im hiefigen Gerichtöfofale angefegt. Hiezu fabet 
man Kaufsliebhaber mit dem Bemerken ein, daß 
die Güter nach $ 64 bed Hypothekengeſetzes den 
Meiftbietenden fogleich zugefchlagen werben, wenn 
tod Meiftgeboth die Tare erreicht oder überfieigt. 

ME. Einersheim, den 13. May 1829, 

Sräflic Rechterenfches Herrichaftägericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

29. Bam fürſtlich Hohenlohe'ſchen Herrſchafts⸗ 
gtrichte Schillingsfürſt werben einige zur Nachlaß⸗ 
waffe der im Sengelhof verſtorbenen Bauers⸗ 
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wittwe Katharina Wurmthaler —— 
und Immobilien, und zwar Erſtere, wen 
weiblichen Kleidungsftüden. beftehen, 

’ Dienftag den 26. b. Di 

von Nachmittags 1 — 3 Uhr in der Wurmthales 
riſchen Behaufung, und Leztere, nämlich; 

1) 3 Tgw. Mühlfeewiefe, 

2) ä Tom‘ DBreitfeewiefe, 

3) Z Tgw. Wiefen im Sichelfee und 

4) 3 Mrg. Ader im Lerchenbühl 

an ebendemfeben Tage von 3 — 7 Uhr Abends kun 
Wirthshauſe zu Schönbrom: öffentlich ‘an dem 
Meijibietenden verkauft, und Steigerungstuftige 
mit den Bemerken eingeladen, daß die Bebingums _ 
gen im Termine befannt gemacht werben. 

Schillingsfürft, den 3. May 1829, 

Fürftlich Hohenlohe'fchen Herrfchaftsgericht. 

> Rummel, Herrihaftsrichter. 

21, Da bie in dem heutigen Verfaufstermire 
geſchehenen Angebote auf die Immobilien der vera 
Ichten Wittwe Margaretha Ragadi, nemlich: 
das halbe Wohnhaus No, 51 dahier und zwei Ges 
meindebeete, von den Erben verworfen worden 
find; fo wird zu deren öffentlichen Verkauf an« 
berweite Tagesfahrt auf 
Mittwod) den 27.0. M. V. M. von 9 — 12Uhr 
angefest, in welcher ſich zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber an Gerichtöftelle einfinden können. 

Schillingsfürft, am 9. Mai 1820, 

Fürſtlich Hohentohefches Herrfchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 


22. Im Wege ver gerichtlichen Hilfsvollſtrek⸗ 
fung werden nachbenannte Befisungen des Ulrich 
Braunvon Maihingen, als: 

eine Söldenbehaufüng famt Zugehör Str. Sch. 

P°8- se > * 
von +M. A. anf der Oellach pog. — 

Sr M. A. allda pag. 8895 

z M. A. im Heinen Feldle:pag. 515; 

ä M. A: im Täfchle pag. 3036 
öffentlich verfauft. Hiezu wird eine Tagsfahrt auf 

Dienjtag den 2. Semi. 
angefejt, an welcher Kaufslichhaber in der hiefis 
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gen Gerichtskanzlei zu erſcheinen, und mn Ange 
bote anzugeben eingefaden werden." = 1 °+’* 
Wallerftein, am 26. April-1829: 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Fangen, Herrſchaftsrichter. 
23. Des Bürgers ‚Chriftian Kühn zu Wals 
lerftein befyendes Wohnhaus in der Herren⸗ 


gaße pag. 270, 3 Ader auf derHohe pap. #15 - 
u. 3 Ader beim Kreng oder in der Sala, iſt Gult⸗ 


und Grundzindbar pag. 2375, werden hiemit auf 

Anſtehen der Hypothefargläubiger zum öffentlichen 

Berkanf auggeftellt, und hiezu Termin auf ' 
Dienftag den 9. Juni l. J. 

angefezt, an welchem Beſitz⸗ und Zahlungsfähige 

ihre Angebote in der hieſigen Gerichtskanzley ab 

ängebeti hiemit vorgeladen werben. 

Wallerſtein, am 4. Mai 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

24. Auf Remifltion ded K. Landgerichts Leis 
tershauſen wird der von dem auf Gant ftehenden 
" Saifenfiedermeifter Johann Andreas Pachtner 
allhier in Uerfertöhofener Markung befisende Ader 
von 1 Morg 1! Viertel 3 Ruth. in der Geifleis 
ten, gegenwärtig mit Hopfen angepflanzt, dem 
Verkauf an den Meiftbietenden öffentlidy ausge— 
fett und hierzu Bietungstermin auf den 

5. Juni d. Js. Vormittage 9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsftelle anberaumt, wozu 
ſich alfo Kaufsliebhaber einzufinden haben. ns 
zwiſchen fann aber über die Belaftung und bie 
Tare dieſes Grundſtücks in der Gerichtd » Negiitras 
tur die erforderliche Nachricht eingezogen werden. 

SObernzenn, ben 30. April 1829. 

‚ Sreiherrlich von Seckendorff Gutendfches 
Patrimoniafgericht 1. Klaffe. 
Befferer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Borladungen. 
1. Auf die Infolvenz» Erklärung des Köblers 


Sir! von Marquartsholz hat das unters - 


fertigte Landgericht bie Eröffnung des Concurſes 
beſchioſſen, wobei ſich der Cridar beruhigt hat. 
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Es werben demnach bie: gefezlichen Goiftätage aus⸗ 
geſchrieben und zwar 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Fox⸗ 
derungen 
ber 3. Juny Vormittags 9 Uhr, 
2) zur Abgabe ver Einreden gegen bie un 
derungen 
ber 8. Zuly, 
8) zur, Schlußverhandlung und zwar zur Aufs 
nahme der Replif und Duplif 
der 12. Augufl, ., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hiers 


zu ſämmtliche Gläubiger des Gemeinfduldners 


hiemit öffentlich unter dem Nechtönachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am eriten Ediftd« 
tage die Ausjchließung der Forderung von Diefer 
Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übris 
gen Terminen aber die Ausfchließung mit der 
treffenden Erflärung als gefezliche Folge nach ſich 
zieht. - Diejenigen, welche etwas von, dem Ders 
mögen des Gemeinſchuldners in Handen haben, 
werben bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, felches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Zugleich wird bemerkt, 
daß Die Activmaffe in 518 fl, die befannten 
Scyulden aber in 1025 fl. 15 fr., worunter 
910 fl. Hypotheken⸗Kapitalien, beftchen, 
Hilpoltftein, den 29. Merz 1829. 

Königl. Landgericht. ° 

Förg, Landrichter. 

2. Der Mezgermeifter Johann Michael 
Schlüker von Obernzenn hat auf Eröff⸗ 
nung des Univerſal⸗Concurſes über ſein Dermör 
gem angetragen, welches auf 540 fl. 16 fr. tas 
zirt worden ift, wogegen feine Schulden auf 
983 fl. 48 fr. und darunter 805 fl. bevorzugte 
Poſten angegeben find, Es wird daher diemit 
das Goncurds Verfahren über das Vermögen des 
Schlüker eröffnet, unb werden die geſetlichen 
Ediktstage und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf 
Dienſtag den 9. Juni I. Js., 
h) zur Abgabe der Einreden auf 
Donnerdtag den 9. July l. Js., und 
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©) zur Schlußverhandlung auf 
Montag den 10. Aug. b. Is. 

anberaumt. Anden erwähnten Ediktstagen has 
ben ſich ſammiliche Gläubiger ded Johann Dichael 
‚Shlider — jedesmal V. M. YUhr — vor dem 
unterzeichneten Concursgerichte einzufinden und 
ihre Rechte zu wahren, außerdem aber zu gewärs 
tigen, daß das Ausbleiben am erſten Edifistage 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Goncurds 
maffe, das Ausbleiben an den weitern Ediltsta— 
gen aber den Ausſchluß mit der einichlägigen Pros 
Jeßbandlung zur Folge hat. Die auswärtigen 
Gläubiger, welche iiquibiren wollen, haben einen 
Snfinuariond » Mandatar dahier aufzuftellen. 

Leutershauſen, am 27. April 1929. 

Königi. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 

3. Der Söldner Thomas Ehemann von 
Marrheim hat fi für zahlungsunfähig erklärt. 
Es wird demnach über fein Vermögen der Kons 
furd feiner Gläubiger eröffnet, die gejeglichen 
Edictstãge werden 

a) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf 
Domerstag den 21. Mai 1829, 
b) zum Vorbringen der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Sonnabend 20. Juni 1829, 
e) zur Schlußverhandlung, und zwar 
1). zum Vortrag der Replifen auf 
Montag den 6. Juli 1829, 
2) zum: Vortrag der Dupliten auf 
Dienfag 21. Juli 1829,' 
jebesmal Vormittags 9 Uhr in ber hiefigen Ge 
richtöfanglei angefezt, und ſämmtliche Gläubiger 
ded Thomas Ehemanır hiezu vorgeladen, unter 
dem Rechtönachtheile, daß das Audbleiben im 
erften Edictötage die Präclufion der Gorberungen 
von ber gegenwärtigen Gantmaffe, dad Richters 
fcheinen an einen der übrigen Tage aber ben Auss 
ſchluß mit der an diefem Tage vorzunehmenden 
Handlung zur Folge hat. Zugleich werben alle 
jeue, welche von dem Gantirer etwas in Handen 
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haben, ober an ihn Forderungen ſchulden, aufs 
gefordert, die Zurudyabe und Die Einbezahluug 
bei Vermeidung des Erfapes uud der nochmaligen 


Bezahlung nur an das unterferrigre f. Landgericht 
zu leiten. Endlich wırd bemerkt, daß die be 


Sannten Schulden des Thomas Ehemann 1577 R - 


betragen, die Zare der Gantrcalitaren dagegen 
auf 979 fl. ſich beläuft. 

Monheim, den 14. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

4. Vom Koniglich Bayer. Kreis- und Stadts 
Gericht Nurnberg wırd auf die von der hiefigen 
Notars-Wittwe Katharina Händler erklärte 
Zahlungsunfahigkeit über deren Bermögen ber 
Univerfalfonturs erkannt. Es wird demnach wes 
gen Unbedeutenteit der Maſſe zur Liquidation und 
Nachweiſung der Forderungen fowie zur Abgabe 
ber Gegen und Schlußerkiarungen Termin auf 

den 22. Junius l. Is. V. M.9 Uhr 
vor dem Rath Knoll anberaumt, wozu ſowohl be⸗ 
fanute als uubetaunte Glaubiger der ıc. Händler 
unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen werben, 
daß das Nichterfcheisen den Ausſchluß von der 
Maffe zur Folge habe. Zugleich werden alle die 
jenigen die Etwas von der Gemeinfchuldnerin im 
Handen haben, aufgefordert, folches bei Bermei- 
dung doppelten Erſatzes unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, dahier zu erlegen. 
Nürnberg, den 29. April 1829, 
Frhr. v. Müller, aD, 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß das Borzug-Urtheil und der damit 
verbundene Präclufionsbefcheid in der Johann 
Michael Probftifchen Concursſache zu Sch o bs 
dach ſtatt der Publikation an das hiefige Ge— 
wichtöbrett heute angefchlagen worden ift. 

Wafertrüdingen, den 14. May 1829. 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter, 


— — | 
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ee Beilage — 
— — 
„Intelligenz-Blatt— 


für den. Rezat-Kreis. 





Nro. 41. Ansbach, Samſtag den 25. May 1829. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtlihe Berfteigerungen, 


1. Bon dem Königl, Kreiss und Stadtge⸗ 
richte Ansbach wird auf Antrag eines Hypothek⸗ 
Hläubigers dad der Wirthämittwe Catharina Sos 
phia Summa gehörige Wohnhaus in der Nofens 
baadgaffe Lit, A. No. 208, nebft der darauf 
haftenden Wein» und Bierfchents nebſt Metzelge⸗ 
rechtigfeit am 

25. Mayl. J. Nachmittags 2 Uhr 

vor dem Gommiffair Rathsacceffiten Hohenadel 
an den Meijtbietenden öffentlich verfteigert. Dies 
Sumobile wurde auf 1750 fl., die realen Ges 
werbsrechte aber auf 900 fl., im Ganzen alfo 
auf Zwentaufend fechshundert und fünfzig Guls 
den (2650 fl.) laut gerichtlichen Schägungspros 
tokolls vom 25. Aprif 1829 (deſſen Einſicht in der 
gerichtlichen Regiftratur verftattet ift,) gewürdigt. 
Hiezu werben befigs und zahlungsfähige Kauf 
liebhaber eingeladen. 

Ansbach, am 6. May 1829. 

Buſch, Director. 
2. AufAntrag eined Hypothefgläubigers wird 
Freitag ben 29. Mai früh 9 Uhr 
im fgl. Randgerichte bahier das dem Georg Witts 
mann zu Herbolzheim bisher zugehörige 
Bauerngut, wozu ein Wohnhaus No. 82, Scheuer, 
Stall, Hofhäuslein, Badofen, Schweinftal, 
Hofraith, Schorrgärtlein, F Morg 35 Rthn. 


Krautland, 47 Morg 30 Rthn. Acer, 7 Morg 
6 Rh. Wieſen, 2 Rth. jährlich Holzrecht aus dem 
Gcmeindewalbe und das Gemeinderedht gehören, G. 
Ko. 689, tarirt auf 2700 fl., in vim execu- 
tionis an den Meifibietenden verfauft und Kaufs⸗ 
liebhaber werden mit dem Bemerken hiezu einges 


Taden, daß die Raten und Abgaben vor der Licis 
tation bekannt gemacht, und ber Zufdjlag. nad) 


$. 64 des Hypothefengefeges werde ertheilt wers 
ben. 
Mt. Bibart, den 23. April 1829. 

Königl, Landgericht, 

Fellner, Landrichter. 
> 3. Auf Antrag eined Realgläubigerd wird 
hiermit zur gerichtl. Hülfsvollitrefung das der 
Stephan Reuters Wittwe zu Altmannshau— 
fen zugehörige Bauerngut dortjelbft, genannt eis 
ne ganze Hube, beftchend in: 1 Wohnhaus No. 
5, Hofraich, Scyeuer, Stallungen, 4 Morg 
31 Ruthen Krautfeld, 823 Morg 15 Ruthen 
Aecker, 205 Morg 27 Nuthen Wieſen, 4 Rth. 
jährl. Brennbolzrecht aus dem Gemeindewalde, 
und dem ganzen Gcmeinderechte, welcher Gutds 


complex zufanmen unterm 23.d.M. auf 4336 fl. 


gerichtlich tarirt worden it, öffentlich zum Bers 
faufe an den Meijtbietenden feilgeboten, und ift 
Berfaufstermin auf 
den 11. Juni früh 10 Uhr, 
am Gerichtöfige dahier anberaumt worden, wozu 
befig- und zahlungsfähige Kaufslichaber unter der 
Bekanntmachung hiermit eingeladen werden, daß 
in biefem Termine der unbedingte Zufchlag nad} $. 
62 
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64 des Hypothekengeſetzes bei erlangtem Schaͤtz⸗ 
ungspreiſe erfolgt. 
Mt. Bibart, den 30. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter 
4. Da fich zu den Grundbefigungen bed Bars 

tel Reuter zu Altmannshaufen aud im 

2ten Ricitationstermine fein Kaufsliebhaber ges 

funden hat, fo werben bdiefelben, und zwar: 

1) eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No. A 
Scheuer, Stallung, Hofraith und Schorr⸗ 
gärtlein, 33 Morg 13 Ruthen Aecker, 73 
Morg 27 Rth. Wiefen, 2Rth. jährl. Brenn⸗ 
holz aus dem Gemeindewalde und das Ges 
meinderecht gehören, C. N. 605 tarirt auf 
2750 fl; 

9) die Hälfte eines unbezimmerten Feldlehens, zu 
welchem 18 Morg 29 Rth. Aeder und Weiher, 
34 Morg 195 Rth. Wiefen und 1 Rh. jährl. 
Brennholz aus dem Gemeindewalde gehören 
€. N. 832 tarirt auf 900 fl.; 

3) J Morg Ader am Bergerholz, EN. 606 tas 
zirt auf 36 fl.; 

4) J Morg 10 Reh. Ader bei den neuen Aek⸗ 
fern, C.N. 607 tarirt auf 25 fl.; 

5) 25 Reh. Krantfeld beim Heinen Flürlein, €. 
N. 608 tarirt auf 30 fl.; 

6) J Morg 37 Rth. Ader bei der Mühle, ©. 
N. 609 tarirt auf 36 fl; 

dem geftellten Autrage gemäß zum brittermale 

dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt. Termin hies 

zu ift auf 
Dienftag den 2. Juni N. M. 2 Uhr, 

im BWirthshaufe zu Altmannshaufen anberaumt, 

wozu Kaufsliebhaber mit dem Beifage eingelaben 

werben, daß in biefem 3. Ficitationdtermine der 

Zufchlag ohne Rückſicht auf die Tare nad) $. 64 

des Hypothekengeſetzes werde ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 30. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
5. Das der Wittwe Katharina Vogel zu Jp⸗ 
hofen bisher zugehörige Wohnhaus mit Scheuer, 
Stallung und Hofraith, EN. 1547 wozu ZMrg. 
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ungemeffene Holzwiefe, C.N. 1550 und 66 Rth. 
jährl. Kaubholzrecht aus dem Gemeindewalde, €, 
N. 1551, tarirt auf 800 fl. gehören, wird bem 
geftellten Antrage gemäß wiederholt zum Berfaufe 
ausgeſezt, da im eriten kicitationstermine ſich 
kein Kaufsliebhaber eingefunden hat. Termin 
zum öffentlichen Verkaufe ift auf 

den 12. Juni früh 9 Uhr 
im fol. Landgerichte anberaumt, wo ſich Kaufs⸗ 
liebhaber einzufinden uud bei erreichter Tare den 
Zufchlag zu erwarten haben. 

Mt. Bibart, den 11. Mai 1829. 
Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Auf den freiwilligen Antrag ber Erben 
bed verftorbenen Hafnermeifterd Joſeph Richter 
dahier foll das zur Verlaſſenſchaft gehörige ganze 
Wohnhaus No. 189 dahier im Nothenburgerviers 
tel, Steuer»Gatafter No. 459 belajtet mit 33 fr, 
Steuerfinplum, welches ein kleines Höflein hat, 
zweiſtöckig und im gutem baulichen Zuftand ift, in 
dem Sterbehaufe am 
Donnerftag den 4. Juni I. 3. früh 10 —12 U. 
öffentlid; verfauft werden, wozu befis und zahs 
lungsfähige Liebhaber geladen werben. 

Dinkelsbühl, den 9. Mai 1829. 

K. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


7. Bon bem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung der 
Wittwe Barbara Ebersberger zu Elter& 
dorf, zur Hülfsvollitredung nemlih: $ Tagm. 
MWäfferungsmiefe an der Rebnig am alten Waffer 
genannt, tarirt für 200 fl., befchloffen und Ir 
Bietungstermin auf 

den 16. Juli Vormittags 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 
reffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung diefer Realität und ber Laſten, ſowie die 
Tarationsverhandlung bei Gericht eingefehen wers 
den kann, im übrigen aber wegen bes Zuſchlags 
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ıc. auf bie Beftimmungen bed Hppothefengefet 
S. 64 hingewiejen. i 
Erlangen, am 4. May 1829, 
- Königliches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Auf den Antrag eines Realgläubigerd wer⸗ 
den die den Johann Viehbeck'ſchen Eheleuten zu 
Neukatterbad; zugehörigen Grunbbefigungen, 
nämlich: j 

a) das Bauerngut allda, B. No. 203 wozu 
gehören, ein Wohnhaus, HN 14, 
Scheuer, Badofen, 2 Fach Schweinftälle, 
3 Morg Hofraith, zz Morg Schorrgars 
ten, XZare, 445 fl; 

b) 2 Morg 21 Ruthen Garten und Ader am 
Haus, Reuthſtück am Hirfchberg, in News 
fatterbacher Flur, St. B. No. 207 Taxe, 
175 fl; 

e) 14 Morg Ader ander Holzfpig, im Hirſch⸗ 
berg, Bei. N. 205, Tare 45 fl; 

d) 12 Morg Feld an dem Beckenacker, Reuth⸗ 
ftüd, im Hirfchberg, B. N. 213, Tare, 
50 fl; 

e) 14 Morg Ader und Wiefen, bie fogenannte 
Rathheim. Wiefe, B.N. 211, Tare, 52fl.; 
J Morg Baumgarten dem Viehbeck'ſchen 
Haus gegenüber, B.N.2 09, Tare, AU fl; 

g) der 18. Antheil an 3 Morg Waafen, vom 
Domainens Fort Hirfchberg, B. N. 628, 
Kare, 2 fl; 
auf den 23. Juni curr, V. M. 9 Uhr, 

im Gerichtsſitze öffentlich in vim execntionis vers 
kauft, an welchem Tage ſich befig und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber dahier einfinden Fönnen. 
Ayswärtige dem Gerichte unbekannte Perfonen 
haben ſich mit Leumunds⸗ und Bermögend s Zeugs 
niffen zu verfehen, widrigenfalls fie zum Bieten 
nicht zugelaffen werben fönnen. 

Mt. Erlbach, am 31. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

9. Auf Andringen der Gläubiger werden fol⸗ 
gende zum Wagmeiſter Michael Kandelichen 
Rachlaß zu Emstirchen gehörigen Jumobilien 
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a) ZTropfgut Hs. No. 21 beftehend aus I Wohn⸗ 
haus, Hofraith, Schorrgärtlein, + Walds 
recht, und 1Gemeinderecht, 4 Mrg. Feld im 
Babenderg, + Mg.dergl. im Kreuzlohe und 
4 Mg. dergl. im Stuvengraben, tarirt auf 
745 fl; 

b) 2 Mrg Garten im Waiblein, St.B.Rr. 205, 
auf 150 fl. und 

c) # Mrg. vergl. allda, St. B. Nr. 206a, auf 
35 fl tarirt 

bem gerichtlichen Berfauf unterftellt und Strichters 

min auf 

ben 19. Zuni V. M. 9 Uhr 

bahier bei Gericht anberaumt. Den Kaufslieb⸗ 

habern fteht bis dahin die Einficht des Taxations⸗ 

Protokolls dahier frey. 

Mt. Erlbach, am 24. April 1829, 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

10. Im Wege der Erefution werben an ges 
wöhnlicher Gerichtss Stelle nachbenannte dem 
Leonhard Ortner in Unterwurmbach zuge 
hörige Grundſtücke, 

3 Tgmw. Wieſe in der Kirchenpeunt für 225 fl, 

111 OR. 72 OF. Gemeindetheil auf den Aus 

waafen für 50 fl., 

30 OR. 45 DE. Gemeinbetheil auf dem Zoͤpfi⸗ 

mwaafen für 20 fl., 

Tr Morgen Gemeindetheil an ber Straße für 

35 fl. gerichtlic; gewärbigt, 
am 25. May Vormittags 8 Uhr 
öffentlih an den Meiftbietenden verkauft und 

Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Gunzenhaufen, am 3. April 1829, 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

11. Da in dem dritten Termin zum Verkauf 
des zur Joſeph und Franzisla Schmidtiſchen 
Concursmaſſe zu Absberg gehörigen Sölden⸗ 
guths allda, beſtehend aus einem zweiſtöckigen 
Mohnhaus, Tagwerk Garten und Hofraum, 
1 Morgen Acker und 14 Morgen Gemeindetheil, 
für 416 fl. tarirt, Sein Angebot gelegt wurde: 
fo wird nad; dem übereinftimmenden Antrag 

52 
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fämmtlicher Intereffenten daffelbe hiemit zum vier⸗ 
ten⸗ und leztenmale feilgeboten. Beſitz⸗ und zahl⸗ 
ungsfaͤhige Kaufsliebhaber haben ſich demnach 

am 3. Juny d. J. Vormittags 8 Uhr 
im Gerichtslokale einzufinden und ihre Angebote 
zu Protofoll zu geben. 

Gunzenhaufen, am 10. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Der Königl. Landrichter betheiligt. 
Haßold, Aſſeſſor. 

12. Da ſich in dem am 25. Merz angeſtan⸗ 
denen Termine zur öffentlichen Verſteigerung der 
früher von dem Müller Simon Sorg und num 
von ber Müllerswittwe Rafhenberger ber 
feffenen Immobilien, nemlich 

1) des Mühlgurs, die Heßenmühle genannt, 
bei Obererlbach, 
2) 2 Morgen Lehenader Hinter dem Heßengars 
ten, und 
3) 2:Morgen dergl. dafelbit, welche ſaͤmmtlich 
auf 1767 fl. gerichtlich geſchäzt find, 
fein annehnbarer Käufer eingefunden hat; fo wird 
zur anderweiten Berfteigerung Termin auf 

Mittwoch den 1. July Vormittags 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale amgefest: et 

— den 10. May 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

13. Die zur Debitmafje ded Unterthand Ste: 
yhan Meyer von Reichenau gehörigen Im— 
mobilien, ala 

1) das Gut N. 4 dafelbft, beitehenb aus einem 

Wohnhauſe mit angebauter Scheuer, einer 

ungeſchloſſenen Hofraith mit einem Schoͤpf⸗ 

bronnen, & Tagw. Waas⸗- und F Tagw. 

Schorrgarten in 3 Stücken, dann 6 Morgen 

Aeckern nebft dem Gemeinderecht, tarirt auf 

350 fl, 

2) 1 Morgen hanblohnbarer Acker im Brand, 
tarirt auf AO fl., 

3) 1 Morgem dergleichen bei der Leimengruben, 
tarirt auf 30 fl., 

4) 1 Tagw. ſogenannte Veitslehenwieſe in ber 
Schulek in der Flur von Großenried, 


er 1. 


268 


werben hiemit bem öffehtlichen Verkaufe ausges 
ſezt, und Bietungstermin auf °' 
ben 25. Jung Vormittags 9 bis 12 Uhr 

im Baueriſchen Wirthehaufe dafelbft anberaumt, 
wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluftige hiemit 
eingeladen werben. In diefem Termine wird auch 
fogleich die Verfteigerung des Mobiliare, nament⸗ 
lich eines Wagens und einer Kuh, vor fich gehen. 

Herrieden, am 8. May 1829. 

Königl. Landgericht. 

. v. Merz, Landrichter. 

14. Der dem Johann Leonhard Eder von 
Schlungenhof gehörige halbe Hof zu Marias 
bronn B. N. 220, beitehend aus dem Haufe N. 
175 @; der Scheune, halber Hofraich, 14 Tgw. 
Garten, 263 Mg. Aedern, 53 Tgw. Wiefen 
und 74 Mg. Holz, alten Maafes, oder 135 Mg. 
Holz nad) der neuejten Vermeffung, tarirt auf 
1850 1, iſtauf Antrag eines Realgläubigers 

am 9. Juny d. 38. Vorm. 9 — 12 Uhr 

im hiefigen Gerichtögebäude zu verfaufen, wozu 
befigs ınrd' zahlungsfähige Kaufsliebhaber einge⸗ 
laden werden. Das Taratlons-Protokoll kann 
täglicd; hierorts eingefchen werden, fo wie bie 
Berfaufsbedingungen im Termin befannt gemacht 
werden folleıt. ; 

Heidenheim, am 3. April 1829, 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

15. Auf den Antrag eines Realgläubigers, 
ſollen nachfolgende immobilien der Johann und 
Elifnbetha Seeberger’fchen Echelentezu Oro ß⸗ 
ſeebach öffentlich an ben Meijtbietenden verfauft 
werden, nämlich: 

1) der halbe Hof Hs. Ne. 27 zu Großfeebach, 
befichend aus einem Wohnhaus, Stallung, 

Scheuer, Badofen, Bronnen, Hofraith und 

Gärtchen, dann15? Mg. Feld, 3ITgw. Wieſen, 
3 Tagm. Hut, 2% Morg Holz, 12 Tagw. 
Weiher, dem Wald und ©emeinderedht mit 
2 fl. 175 fr. Grundſtenerſimplum, 574 fr. 
Geldgefälte, 1% fr. für ein Zchendhuhn, 3 

Mes Korngült, 2 Schfl. 3 Mb. Habergält, 
dem Zchenden und Gegenreihniß für das 
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Waldrecht belaftet, gerichtlich gefchäzt anf 
2328 fl; 

2) *Tagw. Wiefe an der Hofgaffe St.B.N. 92 
belaftet mit 63 fr. Geldgefälle, 8$ fr. Steu⸗ 
erfimplum und ber Handlohnbarfeit zum 10, 
Gulden, gefhäzt auf 50 fl.; 

3) 3 Morg Feld in der Reuth, belaftet mit 6 fr. 
Grundftenerfimplum, 2 Sechz. Korngült, 
2 Brig. Habergült und dem Zehenden, auf 
30 fl. geſchäzt; 

4) 3 Morg Feld, der Winkel ober Holzader ges 
nannt, mit 2% Sechz. Korngült, 2 Brig. 
Habergült, 63 fr. Grunditeuerfimplum und 
dem Zehenden belaftet, und auf 50 fl. ges 
ſchãzt. 

Hiezu iſt Termin auf 

den 15. Juni V. M. 9 — 12 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle hezielt, und werden 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiezu 
mit dem Bemerken vorgeladen, daß die Berfaufds 
bedingungen in dem Termin befannt gemacht wer⸗ 
den, und der Zufclag ber Immobilien fofort, 
jedoch nicht unter der gerichtlich gefchöpften Tare 
erfolgen wird. 

Herzogenaurach, den 5. Mai 1829. 

Königl.. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

16. Auf Antrag eines Realgläubigerd werben 
fämmtliche dem Bauern Jacob Zenkel in Wis 
lersbach gehörige Realitäten, nemlich: 1 Wohns 
haus mit Stallung, dann Z Gemeinderedjt, wels 
ches in Waldungen und Huten befteht, 14 Mrg. 
Garten, 15 Mrg. Wieſe, 14 Mrg. Weiher und. 
93 Mrg. Feld, auf 1019 fl. gewürdigt, öffent 
lich verfauft, wozu Kuufsliebhaber mit dem Bes 
merken geladen werden, daß Bietungstermin auf 

Dienftag den 2. Juni Vormittags 9 Uhr 

im Gerichtölofale und zwar im Commiſſionszimmer 

No. 5 dahier anberaumt wurde, im welchem bie 

Berkfaufsbedingungen fowie die Reallaſten befannt 

gemacht werden, 

Herzogenaurach, ben 2. Mai 1829, 

Königl. Landgericht, 
Müller, Landrichter. 
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17. Im Wege der Hülfsvollftredung werben 

folgende, dem Taglöhner Johann Georg Hol 
lederer bahier gehörigen Immobilien: 

1) ein halbes Wohnhaus No. 123 mit jährlichen 
55 fr. Michaeliszins und 15 fr. Wachtgeld 
zur Stadtfammer Lauf behaftet, tarirt um 
250 fl; 

2) die Hälfte eines einftöcigen 27 Schuh Fangen 
— Schuh breiten Stallgebäudes, Taxe 
30 fl.; 

3) 5 Morgen Gemeindetheil imSchönberger Weg, 
2. Klaffe, werth 50 fl.; 

4) + ae dergl. im Heimendorfer Weg, Tare 
50 fl.; 

5) Z Morgen Waldtheil Stangenhofz im Nüfchel, 
gewürdigt um 50 fl.; 

nr Morgen dergl., Tare 50 fl.; » 

au 

Dienftag den 2. Juni diefes Jahre 

dem weitern Verkaufe ausgefezt, wozu Kaufslieb— 

haber eingeladen werben. 

Lauf, den 6. Mai 1829, 

Kgl. Landgericht. 
Lang, Landridıter. 

18. Die zur Nachlaßmaſſe des verfforbenen 
Gutsbefigerd Michael Sirtbauer zu Lauben— 
zedel gehörigen walzenden Grundjtüde, nemlich 

1) 1 Tagwerf Wiefe im Grund für 300 fl., 
2) 1 Tagwerf dergl. in der Altmühl für 200 fl., 
3) 3 Tagwerf vergl. im Seelein für 100 fl., 
4) # Tagwerf dergl, bei der Scheupeleinsmühle 
. für 100 fl., 
5) 3 Morgen Ader in ber Ahaer Gaffe für 
100 fl. und 
6) 1 Morgen dergleichen in der Breitung für 
150 fl. gerichtlich gewürdigt, 
werden auf den Antrag der Erben dem öffentlichen 
* Verkaufe ausgeſezt. Hiezu ift Tagesfahrt auf den 
4. Zuny Vormittags 8 Uhr 

in dem Sägmüllerfcen Wirthshauſe zu Laubenze— 

del anberaumt worden, wozu Kaufsliebhaber hie 

mit eingeladen werden. 

Gunzenhanfen, am 1. May 1829. 

Königl. Landgericht. 

Klingsohr, Landrichter. 
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19. Das zur Jakob Zech' ſchen Konfurdmaffe 
gehörige Wohnhaus zu Wemdingen wozu blos 
das Gemeinde» und Waldrecht gehört, ferner: & 
Mrg. Gemeinderheil im Schorpeter, 5 Mrg. deds 
gleichen in der Schwalberhaid, ein Beet Krautgars 
ten, F Tagm. Wiefe in der Megenau wird zum 
drittenmal öffentlich feilgeboten, da auch in dem 
zweiten Kicitationd » Termin ein annehmbares An⸗ 
gebot nicht gegeben worden iſt. Bietungstermün if 
auf | 
ben 29. May V. M. 9 Uhr 
in dem Landgerichts» Büreau anberaumt worden, 
wozu beflzs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werden, und des Zuſchlags nad) $. 
64 bes Hypothekengeſetzes verſichert fein dürfen. 

Monheim, am 9. May 1829. 

8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter 

20. In der Debitfache des Meibermeifters Jos 
hann Leonhard Hummelmann zu Diesped 
werben folgende Realitäten, auf welche im erften 
- Gtrichtermine fein Angebot gelegt worden, nemlich: 

1) ein halbes Gütlein Hs. No. 56 zu Diespeck, 
nebft Stallung, Scheune, halbe Hofraith, 
F Mro. Feld im Wildenloh, 4 Mrg. Feld 
im Laubfeld und das Gemeinderecht, tarirt 
auf 1035 fl., ſodann 
2) 3 Tagw. Wiefen in der Hanne, tarirt auf 
125 fl, 
anderweit zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten, 
und hiezu Termin auf 
den 15. Juni 1. Is. N. M. — 6 U 
im Schuhiſchen Wirthshaus zu Diespeck anbe⸗ 
raumt. Kaufsliebhaber werben mit dem Bemer⸗ 
len vorgeladen, daß der Zuſchlag bei erreichter 
Tare fofort erfolgt, die Strichbedingungen und 
die auf den Realitäten haftenden Laften und Abs 
gaben aber im Termin befannt gemacht werben. 

Neuſtadt a. d. A., am 2. April 1829. 

Königk. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

21. Am Montag den 22. Juni 1829 Vors 
mittag 9 Uhr werden dahier das ben Anton und 
Katharina Schaffner'fchen Eheleuten zu Abe 
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berg gehörige Wohnhaus Ro, 12 daſelbſt, und 
beren 5 Morgen Hopfengarten, Wiefe und Ader 
im Mäusgärtchen oder hinter dem Schloffe, vers 
fteigert, zu welchem dritten Berfaufstermin Kaufs— 
liebhaber hiemit eingeladen werden. 
Pleinfeld, am 29. October 1828. 
8. B. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


22. Das dem Mezgermeilter Johann Baaber 
zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 79 zu Spalt 
und 3 Tagw. Hopfengarten» Ader und Wiefe im 
Kalkofen, wie ſolche No. 348 des Gorrefpondenten 
von und für Deutihland, No. 99, 100 u. 101 
bes Rezatfreid« Intelligenzblatts befchrieben, wer⸗ 
ben, ba in bem erſten Berfaufstermine bie ers 
wünſchten Gebote nicht erzielt wurden, anderweit 

ben 19. Juny 1829 Vormittags 9 Uhr 
verkauft, wozu beflg- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, am 2. May 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

23. In ber wider den Nachlaß der Wittwe 
Maria Eva Pelikan eröffneten Gant werden 
1) ein halbes Wohnhaus No. 168 mit einem 

Gärten, daun dem halben Gemeinderechte 
bahier, 
2) mehrere Mobilien 
öffentlich; an den Meiftbietenden verfteigert. Es 
wird hierzu Termin auf 

Mittwoch den 17. Juni d. J. B. M. or 
anfangend, im Gerichtölofale anberaumt, und 
werben befig» und zahlungsfähige Kanfliebhaber 
unter dem Bemerken vorgeladen, daß ber Zufchlag 
ber Immobilien ſich nach den betreffenden Beftims 
mungen $. 64 des 9. G. richte, die Verfteigerung 
der Mobilien aber unter fofortigen Hinfchlag ges 
gen gleich baare Bezahlung erfolge. 

Pappenheim, am 6. Day 1829. 

Graflich Pappenheim’fches Herrfchaftögericht. 
Bunte, Herrichaftsrichter. 

24. Das zur Nachlaßmaſſe bes Taglöhners 

Andreas Hauf zu Frankenheim gehörige 
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Wohnhaus wird mebft den vorhandenen Hausge⸗ 
räthfchaften am 
Donnerstag ben 4. fünftigen Monats 
Nachmittags 2 — 6 Uhr 

öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, wozu 
Raufstiebhaber hiermit eingeladen werben. 

Scillingsfürft, am 15. Mai 1829. 

Fürſtlich Hohenloheſches Herrfchaftsgericht, 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

25. Im Wege der Hüfgvollftrefung wird bad 
dem Bauerdmann Anton Keller v. Mt. Sein 
heim gehörige Gut, beftehend in einem Wohn⸗ 
haufe von Holz, fammt Stallung, Scheune, 
Sweinſtall, Scaafitällhen und Hofraith „y 
Mrg. Simmerried nebit eingehörigen 314 Mrg. 
Aeckern in 3 Fluren, Z Mrg. Wiefe, 2 Mrg. 
Meinberg, Wald» und Gemeinderecht, gericht 
lich tarirt auf 2700 fl., am Dienftag den 

2. Zuni Morgens 10 bis 12 Uhr 

im Erhardfchen Wirthshaufe zu Mt. Seinsheim 
öffentlich meiftbietend verfauft, wozu man Kaufs⸗ 
Inftige, die ſich über Beſiz- und Zahlungsfähigfeit 
aus zuweißen vermögen, mit bem Beifügen andurch 
einfadet, daß ber Zufchlag nadı Maasgabe der 
Beitimmungen bed $. 64 bed Hypothekengeſetzes 
erfolge. 

Seehaus, am 21. April 1829. 

Fürftlih Schwarzenberg'ſches Herrfchaftegericht 
Hohenlandöberg. 
Schwingenſtein, Herrfchaftsrichter. 

26. Das zur Gantmaffe des Häders Johann 
Lehrieder zu Wäfferndorf gehörige Wohns 
haus von Holz; Befig No. 835 alldort tarirt auf 
325 fl. und 17 Mrg. Ader der Reutlinger ges 
nannt tarirt arf 125 fl. werben j 
am Montag den 15. Juni Morgend 9— 12 U. 
an ordentlicher Gerichtsftelle meiftbietend verkauft, 
wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber hies 
mit eingeladen werben. 

Seehaus, am 30. April 1829. 

Fürſtlich Schwargenbergifches Herrfchaftsgericht 
Hohenlanböberg. 
Schwingenftein, Herrichaftsrichter. 

97. Nachdem das auf bad Haus p. 1020 bed 
Wegmachers Kafpar Meier in Wallerftein 
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gelegte Angebot bie cereditorfchaftliche Genehmis 
gung nicht erhalten hat, fo wird zum zweiten 
Verkauf deffelben eine Tagsfahrt auf 
Freitag den 19. Juny I. J. 

angefezt, an welchem Tage die Kaufsliebhaber — 
unter dem Nachweiß ihrer Beflzr und Zahlungss 
fähigkeit — ihre Angebote zu Protokoll zu geben 
hiemit eingeladen werden, 

Wallerftein, am 12. May 1829, 

Fürftliches Herrfchaftögericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

28. Auf Antrag eines HHpothefargläubigerd 
werden nachbenannte Befigungen des hiefigen Bürs 
gerd und Scneidermeifterd Friedrih Schoch, 
nemlich 

das Wohnhaus fammt Zugehör p. 377, 

ZM. Ader beim Krautgarten p. 738, 

ZM. Ader beim Steinbrud; p. 2873, 
zum öffentlichen Verkauf ausgeftellt, zu biefem 
Ende Bietungstermin auf 

Mittwoch ben 17. Juni 1. J. 
Bormittags 8 Uhr angefezt, und beſiz⸗ und zahls 
ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen, an biefem 
Termin bahier zu erfcheinen und ihre Angebothe 
zu Protokoll zu geben. 

Wallerftein, am 14. May 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 

von Langen, Herrfcaftsrichter. 

29. Am 15. Juny d. 38, werden am hiefigen 
Gerichtsfige die Beflgungen des Müllermeifters 
Peter Pizinger in Frankfurth, beftehend 
in der fogenannten Kleesmühle mit Zugehör, dann 

2 Mg. Feld in der Sanbleithen, 

2 Mg. Feld bei der Mühle, und 

2 Bil. 13 Reh, Wiefen zwifchen 2 Bächen, 
zum bdrittenmal dem öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
feßt, und annehmbare Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerken hiezu eingeladen, daß der Zufchlag in 
diefem Termine auch bei Angeboten unter der Tare 
und blos vorbehältlich des Einlöfungsrechtd ber 
Hypothefengläubiger nad $. 64 bed Hypotheken⸗ 
geſetzes erfolget. 

Oberfteinbach, am 16. May 1829. 
Freiherrl. von Künsbergifches Patrimonialgericht, 

Schmidt, Patrimonialrichter. 
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1. Vom Königlich Bayer. Kreis- und Stadt⸗ 
Gericht Nürnberg wird auf die von der hieſigen 
Notar: Wittwe Catharina Händler erklärte 
Zahlungsunfähigfeit über deren Vermögen ber 
Univerfalfonfurs erfannt. Es wird demnach wes 
gen Unbebeutenheit der Maffe zur Liquidation und 
Nachweiſung der Forderungen fowie zur Abgabe 
der Gegen und Schlußerflärungen Termin auf 

den 22. Junius 1. Is. V. M. 9 Uhr 
vor dem Rath Knoll anberaumt, wozu fowohl bes 
kannte ald unbekannte Gläubiger ber ıc. Händler 
unter dem Rechtönachtheil vorgeladen werben, 
daß das Nichterfcheinen den Ausſchluß von der 
Maffe zur Folge habe. Zugleich werben alle Dies 
jenigen die Etwas von ber Gemeinfchuldnerin in 
Handen haben, aufgefordert, folches bei Bermeis 
dung doppelten Erfaged unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, dahier zu erlegen. 
Nürnberg, den 29. April 1829. 
Frhr. v. Müller. aD, 

2. Der Gütler Abraham Kuh von Wis 
ftendorf hat felbit auf Eröffnung bes. Univers 
falfonfurfes über fein Vermögen angetragen. Da 
wegen bedeutender Ueberfchuldung diefem Antrage 
Statt zu geben war, werben in diefer Sache fol 
gende Ediktstage anberaumt: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung 

Donnerstag, den 11. Juni V. M. 9 Uhr, 

2) zur Anbringung der Einreden 

Montag, den 13. Juli V. M. 9 Uhr, 

3) zur Scylußverhandlung 

Donnerdtag, den 13. Auguft V. M. 9 Uhr. 
Hierzu werden ſämmtliche befannte und unbefannte 
Gläubiger des Abraham Kuch unter dem Rechte: 
nachtheile vorgeladen, daß die am erjten Edikts⸗ 
tage Audbleibenden mit ihren Forderungen von 
gegenwärtiger Maffe, die an den beiden andern 
Terminen aber Ausbleibenden mit der treffenden 
Handlung audgefcloffen werben müffen. Zugleich 
werben alle, welde von dem Gemeinfchuldner 
etwas in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
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vorbehaltlich ihrer Rechte an das unterfertigte 
Konkursgericht abzuliefern. Nach 66. 32 u. 33 
ber Prioritätsordnung wird noch bemerkt, daß 
dad Aftivvermögen bed Cridars nad; der Schätz⸗ 
ung 1645 fl. beträgt, dagegen die bereits be— 
kannten Paffiva auf 2243 fl. 50 fr., worunter 
1900 fl. Hypothekſchulden, ſich belaufen. 
Ansbach, den 4. May 1829. 
Königliches Landgericht, 
Lens, Landrichter. 

3. Unterm Heutigen wurde mit Zuſtimmung 
des Gemeinfcyuldners über das Vermögen des 
Edjmiedmeifterd Georg Reinert von Immel— 
dorf die Eröffnung des Univerfalfonfurfes bes 
ſchloſſen. Es werden daher die Ediktstage auds 
gefchrieben und iſt 

1) Termin zur Anmeldung und Nachweiß der 

Forderung auf 
den 2. Juny, 
2) zur Borbringung der Einreden auf 
den 7. July, 
3) zur Schlußverhandlung für die Replik und 
Duplif auf 
ben 28. July, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr bei Gericht dahier bes 
fiimmt. Hiezu werden die ſämmtlichen Gläubis 
ger des Gemeinfhuldnerd unter der Androhung 
vorgelöden, daß das Ausbleiben im eriten Ters 
mine den Ausjchluß von der Maffe, in den beis 
den andern aber den Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge haben würde. Alle diejenis 
gen, weldye Zahlungen an den Gemeinfchuldner 
zu leiften haben, werden angewiefen, foldje bei 
Bermeidung nochmaliger Zahlung nur an das 
Konkurdgericht zu leiten. Hiebei wird fänmts 
lichen Gläubigern eröffnet, daß ber ganze Aktive 
ftand auf 1243 fl. 57 Er. ſich berechnet, die Pafs 
fioen dagegen, fo weit der Stand jezt hergeftellt 
it, auf 2986 fl. 6% fr. ſich berechnen, unter den 
Schulden 1155 fl. Hppothefforberungen ſammt 
bevorzugten Zinfen und 700 fl. eingetragenes 
Heirathgut ber Frau ſich befinden. 
Heildbronn, ben 15. April 1829. 
8. 3. Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 
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4. Das Königliche Landgericht Schwabach, 
hat über den Nachlaß des verftorbenen Engelmwirths 
und Zimmergefellen Johann Lang zu Wendel 
fein, ba fi das Bermögen auf 2053 fl. 24 fr., 
und die Schulden auf 2262 fl. 50% fr, ergeben, 
den Univerfalfonkurs bejchloffen. Es werben dems 
nach die gefezlichen Edietstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 

Montag den 1. Juni, 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
Mittwoch den 1. Zuli, 
3) zur Sclußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf 
den 31. Juli, 
für die Duplif auf 
den 31. Auguft, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr fejtgefezt, und hiezu 
fämmtliche Gläubiger ded Gemeinfchuldners nun 
deffen Nachlaßmaſſa hiemit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil geladen, daß das Nichterfcheinen 
im erften Edictötage die Ausfchließung der Forbers 
ungen von ber gegenwärtigen Konfurdmaffa, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Edictstägen aber 
die Ausfchliegung mit den in denſelben vorzuneh+ 
menden Handlungen zu Folge hat. Zugleich wer⸗ 
den alle diejenigen, welche etwas von dem verftors 
benen Lang in Handen haben, bei Vermeidung 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
dem Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Schwabach, den 24. April 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
von Tröltih, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Gläubiger bes Bädermeis 
ſters Leonhard Kellermann jun. von Bergts 
beim wird hiemit über dad Vermögen beffelben 
der: Univerſalkonkurs eröffnet, und werben bie ger 
feglichen Ediftötage, und zwar: 

1) zue Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf 
Montag den 22. Juny, 

2) zur . ber Einreben gegen Dies 

felben auf 
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Donnerftag ben 23. July, und 

3) zur Schlußverhandlung auf 
Montag den 24. Auguſt 1829. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt. Hiezu 
werden ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Ges 
meinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile ans 
durch vorgeladen, baß das Nichterfcjeinen am 
erften Ediftätäge die Ausſchließung der Forderung 
von ber Konkursmaffe, an den übrigen Ediktsta— 
gen - aber die Ausfchliefung mit den treffenden 
Handlungen zur Folge hat. Die befannten Schuls 
ben des Gantirers find auf 4125 fl. 245 fr. an⸗ 
gegeben, worunter 3000 fl. bevorzugte Forders 
ungen find; die Aftivmaffe ift auf 2618 fl. 22 fr, 
geſchätzt. Zugleich werben diejenigen, welche ir- 
gend etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, aufgefordert, folches bei 
Vermeidung nochmaligen Erſatzes, unter Borbes 
halt ihrer Rechte, bem Gerichte zu übergeben. 

Uffenheim, 8. May 1829. 

K. B. Landgericht. 
Der Kgl. Landrichter betheiligt. 
Schauer, Aſſeſſor. 

6. Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht hat 
gegen den Nachlaß ber dahier verſtorbenen Chirur⸗ 
genwittwe Maria Eva Pelikan, nachdem ſchon 
die bekannten Schulden die Aktivmaſſe überiteis 
gen, und die Erbsinterefienten deshalb die weis 
tere Behandlung der Sache dem Gerichte überlafs 
fen haben, den Univerfalfonfursprozeß eröffnet. 
Es werben daher bie gejeglichen Ediktstage, 
memlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Mondtag den 8. Juny, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Dounerdtag den 9. July, 
- 3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Monbtag den 10. Auguft und 
für die Duplik auf 
Mondtag den 24. Augujt d. J. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr hiermit fefigefegt nnd 
55 
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hierzu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger hiermit 
Öffentlich unter bem Rechtönachtheile vorgeladen, 
daß dad Nichterfcheinen am erften Ediktstage bie 


Aus ſchließung der Forderung von der gegenwärtis” 


gen Konfurdmaffe, das Nichterfcheinen an dem 
übrigen Ediftötagen aber die. Ausfchließung mit 
ben an denfelben vorzunehmenben Handlungen zur 
Folge haben würde. Zugleich werden alle dies 
jenigen, welche etwas von dem Bermögen der 
Gemeinfchuldnerin in Händen haben, bei Bermeis 
dung des nochmaligen Erfages aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Schlüßlich wird bemerkt, daß ber 
Tarationswerth des Immobiliar » Vermögens 
950 fl., bad bed Mobiliard aber 14 fl, 57 fr. 
betrage, und daß darauf, ausfchlüfftg der Zinfen 
620 fl. bypothekarifch verficherte Schulden haften. 
Pappenheim, am 6. May 1829. 
Gräflih Pappenheimifches Herrfchaftsgericht. 
Bunte, Herrfdaftsrichter. 


7. Bom Rönigl. Bayer. Landgericht Guns 
zenhaufen werden auf Antrag der Erben, Guras 
toren und Intereſſenten folgende verfchollene Perfos 
nen und ihre etwa zurücgelaffene Erben hiermit 
vorgeladen, binnen neun Monaten von der 
eriten Einrückung biefer Ladung angerechnet und 
längitend in dem auf den 

11. July 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termin in der Regiftratur des unters 
zeichneten Gerichts fchriftlich oder mündlich fich 

. zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu ges 

wärtigen. Wird biefer Ladung nicht Folge ges 

leiftet, fo wirb ber Vermiſte für todt erklärt und 
fein Vermögen denjenigen ausgehändigt, welche 
ſich als feine nächfte Erben Iegitimirt haben oder 
legitimiren werden. Dieſe hiermit vorgeladenen 

Derfonen find folgende. 

1) Johann Caspar Graf, geboren ben 927. 
May 1791, Sohn des am 29. Juny 1814 
zu Ottmannsberg verjtorbenen Gemeindhirtheng 
Schann Georg Beit Graf, Soldat beim Kgl. 
Bayer. 5. leichten Infanterie Bataillon, vers 
mipt ſeit dem Monat Merz 1812, 
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2) Mathiäb Kolb, geboren am 13. September 
1792, Sohn bed am 6. März 1808 verſtor⸗ 
benen Bauern Franz Kolb aus Absberg, Sol⸗ 
dat beim Kgl. Bayer. 14. Linien s Infanteries 
Regiment, vermißt feit dem 7, September 
1813. 

3) Chriftoph Adam Krug, geboren ben 14. 
Sannar 1784, Sohn des gewefenen Roßmül⸗ 
lers Johann Georg Krug zu Gunzenhaufen , 
welcher vor 25 Jahren als Mepgergefelle in 
bie Fremde gegangen und feitdem vermißt iſt. 

4) Iohann Leonhardt Limba her, geboren den 
4. May 1790, Sohn des am 11. Januar 
1813 verftorbenen Bauern Johann Adam 
Limbacher von Streudorf, Soldat des Koͤnigl. 
Bayer. 3. leichten Infanterie Bataillons 
ſeit dem 26. December 1812 vermißt. 

5) Margaretha Barbara Meier, geboren den 
13. Oftober 1773, Tochter des verftorbenen 
Scuilehrers Johann Georg Meier zu Neuen 
muhr. Sie fund vor 23. Jahren ale Köchin 
zu Aſchaffenburg in Dienſten. 

6) Johann Fabian Sebaſtian Mi ehling, ges 
boren den 13. December 1788, Sohn des 
verftorbenen Schneiders Johann Matthiag 
Miehling zu Igelsbach, Soldat beim Königl, 
— leichten Infanterie» Bataillon ‚im 

ahre 1812 angeblich im rußifchen 
um dad Leben gekommen. ER — 

7) Simon Oſtermuth, geboren am Z0ten 
März 1792, Sohn des verftorbenen Schnei⸗ 
dermeiſters Adam Oftermuth von Gunzenhau⸗ 
fen, gieng im Jahre 1809 als Schrei 
in die Fremde, —— 

8) Johann Georg Ortn er, den 7. Oktober 
1789 geboren, Sohn des verſtorbenen Kuh⸗ 
hirten Johann Simon Ortner von Aha, Sol⸗ 
Bat beim vormaligen Buttler. Bataillon, ſeit 
dem 4. März 1813 im dem rußiſchen Felde 
zug vermißt. 

9) Gottfried Piel, geboren den 2, Auguft 
1789, Sohn des verftorbenen Kuhhirten N. 
Pickel von Thannhauſen, Soldat beim Kgl. 
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Bayer. 5. Linien Infanterie» Regiment‘, feit 
dem 1. Januar 1814 vermißt, 
10) Zohann Michael Scherer, deſſen Geburts⸗ 
ort nicht auszumitteln ift, Sohn des verftors 
benen Bauern Thomas Scherer von Pfofeld, 
fhen vor 50 Jahren mit den Marfgräflich 
Ansbach ſchen Truppen nad Amerika marſchirt 

und ſeitdem vermißt. 

11) Johann Georg Stephan, geboren am 
28. May 1790, Sohn des verſtorbenen Guts⸗ 
beſitzers Simon Stephan von Kalbenſteinberg, 
Soldat beim Kgl. Bayer. 3. LiniensInfanteries 
Regiment und feit dem Jahre 1812 vermißt. 

12) Johann Michael Staphel, geboren am 
iten May 1790, Sohn des verftorbenen 
Schreinermeifterd Johann Michael Staphelvon 
Neuenmuhr, Soldat bei dem Königl. Bayer. 
Snfanteries Bataillon Buttler, feit 1812 im 
rußifchen Feldzug vermißt. 

Gungenhaufen, am 11. Auguft 1828. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


8.: Sohann Leonhard Gempel, Sohn bed 
Büttnermeifterd Johann Georg Gempel zu Ober 
ſchwaningen, und beffen Eheweibs Maria Mars 
garetha, geborne Waltherin, geboren am 9. Merz 
1787, ift-ald Soldat im Königlichen Bayer. 10. 
Linien» Infanteries Regimente den 18. Yug. 1812 
als bleffirt in das Lazareth Polozk gekommen, den 
1. Sanuar 1813 ald auswärtiger Lazarether in 
den Regimentöliften abgefchrieben worden, und 
find über deffen Aufenthalt feither feine Nachrich⸗ 
ten eingetroffen. Auf Antrag feines Baterd wers 
den genannter Johann Leonhard Gempel von Dbers 
fhwaningen und feine etwa zurüdgelaffenen uns 
befannten Erben und Erbuehmer - aufgefordert, 
ſich bie 

1. September 1829 Morgens 9 Uhr 
im Gefchäftäzimmer No. 2 unterzeichneten Ges 
richts fhriftlich oder perfönlich zu melden und 
weitere Anweifung zu gewärtigen. Sollten ſich 
weder Johann Leonhard Gempel, noch feine Ers 
ben und Erbnehmer ,- noch fonft Jemand In deren 
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Namen vor ober im biefem Termine melden, fo 
wird genannter Gempel für tobt erffärt werben. 
Waffertrüdingen, ben 18. October 1828. 
Kgl. Landgericht. 

Seggel, Lanbrichter. 


9. Das Königlich Bayerifche Kreis: und Stadt, 
Gericht Ansbach hat auf Antrag des Curators über 
ben Nachlaß der Riemermeifterswittwe Maria 


Margaretha Scheuermann hierfelbft die Ers 


Öffnung des erbfchaftlichen kiquidations⸗ Prozeffeg 
befchloffen. Es werben daher alle diejenigen, 
welche an den befagten Nachlaß Anfprüche machen 
zu können glauben, hiermit aufgefordert, folhe 
längiteng, und zwar in dem auf 
ben 10. Julius Vormittags 9 Uhr 

vor dem Kommiffair, Königl. Kreiss und Stadt 
gerichtörathd s Acceffiften Brügel bezielten Termine 
um fo gewiffer bahier geltend zu machen, als bie aufs 
fenbleibenden Gläubiger aller ihrer etwaigen Bors 
rechte verluftig erflärt, und mit ihren Forbers 
ungen nur an dasjenige, was nad) Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maffe noch 
übrig bleiben möchte, verwiefen werben follen. 

Ansbach, ben 22. April 1829, 

Buſch, Direktor, 


Berichtliche Bekanntmachungen, 


1. Am 26. Mai Nachmittags 2 Uhr werden 
im Orte Uuterulfenbach ein Wagen, 2 Kühe, 1 
Stier, 4 Schaafe, 2 Schweine, Hausgeräthe 
und eine Quantität Dung meiftbietend gegen gleich 
baare Bezahlung verkauft. 

Mt. Erlbach, am 12. May 1829, 

Königl. Landgericht, 
Sattler. v. n. 


2. Am Mittwoch den 17. Juny 1829 Bors 
mittag3 9 Uhr werben bahier 2 Pferde, 1. Kuh, 
und verfchiedene Hausgeräthe gegen fofort baare 
Zahlung verfteigert. 

Pleinfeld, den 23. Aprif 1829. 

Königk, Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


3... Georg Mitterer Webermeiſter von 


Kersbach kann nad, einer am 3. April dieſes 


Jahrs abgefchloßenen Uebereinkunft ohne Zuftins 
mung feines Bruders Johann Mitterer zu 
Kersbach weder neue Schulden aufnehmen, 
noch ſonſt läftige Verträge abichließen. Dieß wird 
hiemit öffentlich befannt gemacht. 
Lauf, den 6. Mai 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


4. Es wird zur öffentlichen Kenntniß ges 
bradıt, daß nach rechtöfräftigem Erfenntnif der 
Gemeindehirth Johann Matthäus Belican zu 
Gallmersgarten ald Berfchwender erklärt 
worden it, und allein ohne Zuftimmung ſeines 
Euraterd Johann Michael Stahl in Gallmersgars 
ten rechtsgültige Verträge nicht fchließen Fann. 

Windsheim, ben 10. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verichiedenen Inhaltes. 


t. Dad unterzeichnete Rentamt verkauft vor⸗ 
behaltlich höchiter Genehmigung 
Mittwoch den 27. dies Monats 

Vormittags LO Uhr 
sinige Quantitäten Haber aus den Erndtes Jahren 
1827 u. 1828 auf biefigen Käften aufgefpeichert 
und ladet hiezu Kaufluftige, ſich zur beftimmten 
Zeit im rentamtlichen Geſchäftszimmer einzufinden. 
 Anebadh, den 18. Mai 1829. 

Könige, Rentamt. 

Nefuagel, Rentbeamter. 


2. Borbehaftlih höchſter Genehmigung wird 
am Donnerjtag den. 14, Juny l. Is. Vormittags 
10. Uhr jm biefigen Amtezimmer, der in ber Zeh— 
entſcheune zu Geslau aufbewahrte disponible Ger 
rad» Borrath in circa 
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1 Sch. 32. Waisen, 

14 +» 5Mz. 2V. Kom, 
10 » —s 2%s Dinled, 
15 » 5» 2%» SHaber, 


1 ss — 2: Wilden 
beftehend,, aus dem Erndte-Jahr 1828 und fehr 
guter Qualität, öffentlich an den Meiftbietenden 
verkauft, wozu auch auf Verlangen von den Bors 
räthen auf den Getraidfäften bahier, oder in Lens 
teröhaufen, eine beliebige Quantität abgegeben 
werben kann. Kaufsliebhaber werben hiezu eins 
geladen. 
Kolmberg, ben 18. Mai 1829- 
König. Rentamt, 
Kißkalt, Rentbeamter. 
3. Auf dem Revier Lellenfeld finden folgende 
Holzverfäufe ftatt: 

1) am 27. d. Me. May V. M. um 9 Uhr ein 
Brennholz» Quantum in der Staatswaldung 
Haid, Zufammenkunft im Wirthshauſe zu 
Dennenlobe; 

2) am 29. deffelben Monats May in den Staates 
MWaldungen des Forftreviers Jungholz / und 
Hohler, Zufammenkunft um 9 Uhr V. M. 
im Wirthshaufe zu Kronheim wird ebenfalle- 
ein Quantum Brennholz zur Veräußerung 
fommen, 

Gunzenhauſen, den 17. May 1829. 
Königl. Forftamt, 
Frhr. von der Borch, Forftmeifter. 
4. Da bei hiefigen Stiftungen circa 5000 fl. 


zum Augleihen disponibel find, fo werben hiermit 


Anlehensſucher davon mit dem Beifügen benadye 
richtiget, daß 1) tm Ganzen oder parthienweife 
obige Summe, jedoch 2) nur gegen hinreichende 
gejegliche Hypothek und 58 Verzinfung ausgeliche 
en werde, und die Anlchensfucher Steuerfapis 
tal und Tare der unterftellenden Hypothek auf eine 
glaubwürdige Art nachzuweifen,haben. 
. Dinfelöbühl, am 15. Mai 1829. 
- Stabtmagiitrat. 
Raab, VBürgermeifter, 
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Beilage 
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Intelligenz-Blakt 


für: den Rezat⸗Kreis. 2 — 





Nro. 42. Ansbach, Mittwoch den 27. May 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf die zur Concursmaſſe des Konrad 
Krazer zu Dffenhanfen gehörigen Immo⸗ 
bilien, namentlich 
1) das Gut Nr. 18 zu DOffenhaufen, beftehenb aus 

Haus, Stadel, 4 Mg. Feld, £ Mg. Hopfen, 

garten, dann an Gemeindetheilen $ Mg. Feld 

im Espan, 13 Mg. Holz im Lindenbichl, 13 

Mg. Holz im Haag und 4 Mg. Huthung im 

Breitenlohe, zufammen getoärbiget anf 1500 fl, 

dann 
2) & Tagw. Wiefe auf bem Lehm, tarirt anf 

50 fl, 

3) Z Morgen Ader am Stödach, gefhäzt anf 
25 fl., 
ift auch im zweiten Verfaufstermin fein Gebot ges 
legt worben. Es werben baher dieſe Immobi⸗ 
lien wieberholt zum Verfaufe audgeftellt, und vor 
dem Commiſſarius, Kgl. erjten Landgerichtsaf 
feffor Scherer Termin auf ben 
12. Zuni d. 38. V. M. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, in welchem ſich beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber Seinzufinden, und den Zus 
fhlag nad) Maasgabe des Hypothekengeſetzes $. 
64 fofort zu gewärtigen haben. 
Altdorf, ben 14. Mai 1829. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 


2. Aufden Antrag eines Realgläudigerd fol 
len nacbenannte dem Wolfgang Hahn dem 
Züngern zu Dberrimbad) zugehörige Immo—⸗ 
bilien, als: ein Söldengütlein, beflchend in eis 
nem Wohnhaufe, Scheuer, Stallung, Hefraith 
und Baumgarten, 13 Mg. Aeckern und 1 Tgw. 
Wieſen, nebft. dem "Gemeinderehte, taxirt zu 
550 fl., 3 Mg. Aecker im Kaldyofen C. N. 371, 
tarirt auf 30.fl.,; in vim executionis an ben 
Meiftbietenden verkauft werben. Hiezu ift Bies 
tungstermin auf ben 

26. Zuni früh 9 Uhr 
bezielt, in welchem die Kaufsliebhaber bahier zu 
erfcheinen haben. Der Zufchlag erfolgt nady ber 
Beftimmung des $. 64 bed Hypothekengeſetzes. 
Mt. Bibart, den 7. Mai 1829, 
* 8. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Auf den freiwilligen Antrag ber Erben 
bes verftorbenen Hafnermeifterd Joſeph Richter 
dahier foll das zur Verlaſſenſchaft gehörige ganze 
Wohnhaus No. 189 dahier im Rothenburgerviers 
tel, SteuerGatäfter No. 459 belaftet mit 33 fr. 
Steuerfimplum, welches ein Kleines Höflein hat, 
zweiftöcdig und in gutem baulichen Zuftand ift, in 
dem Sterbehaufe am 
Donnerftag den 4. Juni I. S, früh 10 — 12 U. 
öffentlidy verfauft werden, wozu befigs und zahs 
Iungsfähige Liebhaber geladen- werben. 

Dinkelsbühl, den 9. Mai 1829. 

K. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 
64 
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4 Die zur Nachlaßmaſſe bed verftorbenen: 


Gutöbefigerd Michael Sirtbauer zu Lauben⸗ 
zedel gehörigen walzenden Grundftüde, nemlich 
1) 1 Tagwerf Wiefe im Grund für 300 fl., 
2) 1 Tagwerk dergl. in der Altmühl für 200 fl., 
3) 3 Tagwerf vergl. im Seelein für 100 fl., 
4) Tagwerk bergl, bei der Scheupeleinsmühle 

für 100 fL, 
5) 2 Morgen Ader in ber Ahaer Gaffe für 
100 fl. und 
6) 1 Morgen dergleichen in der Breitung für 
150 fl. gerichtlich gewürbigt, 
werben auf den Antrag ber Erben dem öffentlichen 
Verkaufe ausgeſezt. Hiezu iſt Tagesfahrt auf den 
4. Juny Vormittags 8 Uhr 
in dem Sägmüllerfhen Wirthöhaufe zu Lanbenzes 
bel anberaumt worden, wozu Kaufsliebhaber hie, 
mit eingeladen werben. 

Gunzenhaufen, am 1. May 1829. 

Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

5. Da fi in dem am 25. Merz amgeftans 
benen Termine zur öffentlichen Berfteigerung ber 
früher von dem Müller Simon Sorg und nun 
von ber Müllerömwittwe Rafhenberger bes 
feffenen Immobilien, nemlich 

1) des Muͤhlguts, die Heßenmühle genannt, 
bei Obererlbach, — 
2) 2 Morgen Lehenacker hinter dem Heßengar⸗ 
ten, und 
3) 2 Morgen dergl. daſelbſt, welche ſaͤmmtlich 
auf 1767 fl. gerichtlich geſchäzt find, 
kein annehmbarer Käufer eingefunden hat; fo wird 
sur anderweiten Berfteigerung Termin auf 

Mittwoch den 1. July Vormittags 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale angeſezt. 

Ounzenhaufen, den 10. May 1829. 

Königl, Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

6. Dom Königlich Bayer. Landgericht Her 
rieden wird hiemit befannt gemacht, daß folgende 
Immobilien ver Wittwe Ehriftina Preßel in 
Wieſenbruck, nämlich ein Gut dortſelbſt No. 
6, 3 Tagmw. Gemeinbetheilwiefe im Finſtereck 
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No 12 und Z Tagw. bergleichen No. 16 im Reis 

fenwaafen, im Wege der Hülfsvollſtreckung öfs 

ga verkauft werden follen. Bietungstermin 
ft au 

ben 22. Jung Vormittag 8 bis 12 Uhr 
dahier anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, die fi) 
über ihre Befigs und Zahlungsfähigkeit ausweis 
fen Fönnen, eingeladen werden. Die im Jahre 

1827 gefchöpfte Tare der obigen Immobilien bes 

trägt 1585 fl. 

Herrieben, ben 14, May 1829, 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 

7. Im Wege ber Hülfsvollftredung werden 
folgende, dem Taglöhner Johann Georg Hol 
lederer dahier gehörigen Immobilien: 

1) ein halbes Wohnhaus No. 123 mit jährlichen 
55 fr. Michaeliszins und 15 fr. Wachtgeld 
zur Stadtkammer Lauf behaftet, taxirt um 
250 fl; 

2) bie Hälfte eines einftödigen 27 Schuh langen 
und 12 Schuh breiten Stallgebäudes, Taxe 
30 fl; 

3) $ Morgen Gemeindetheil imSchönberger Weg, 
2. Klaſſe, werth 50 fl.; 

4) # — dergl. im Heimendorfer Weg, Tare 

50 fl; 

5) 3 Morgen Waldtheil Stangenholz im Nüfchel, 
gewürdigt um 50 fl.; 

6) 3 Morgen dergl., Taxe 50 fl.; 

auf 


Dienftag den 2. Juni biefed Jahre 
dem weitern Berfaufe ausgefezt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber eingeladen werben. 

Lauf, den 6. Mai 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

8. Die zum Rachlaffe der Bauernwittwe Mars 
garetha Schlenk in Rolihofen gehörigen 
Grundbefigungen, auf welche in dem heute ftatt 
gehabten Strichtermine nicht mehr ald 3600 fl. 
geboten wurden, werben hiemit wiederholt feil⸗ 
geboten und Käufer auf 

Breitag den 5. Juny I. I8. Vormittags 9 Uhr 
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hieher vorgeladen, an welchem Tage ber Hinfchlag 
ohne Rüdficht-auf die Taxe erfolgt. 

Lauf, ben 6. May 1829. . 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

9. Vom Königlichen Landgericht Lauf wer 
ben am 

Montag ben 15. Juni Vormittags 9 Uhr 
folgende Immobilien des Maurergefellen Michael 
Winter zu Schnaittad, und zwar: 

1) ein halbes Wohnhaus No. 62, Tare 175 fl, 

9) eine Streufchupfe, Tare 30 fl., 

3) drei Gemeindetheile, zufammen um 48 fl. 
gewürdigt, an den Meiftbietenden verfauft und 
Käufer hieher eingeladen. 

Lauf, am 15. May 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

10. Auf den Antrag eined Gläubigers follen 
die Befigungen bed Tobias Henfel von Grais⸗ 
bad, nemlich 

das Söldenhaus dafelbft mit Stabel und Stäl⸗ 

Ien, 8 Tagw. Garten und neun Gemeinbes 
theilen, 

1 Morg Ader auf der Ofterwiefe, 

1 Morg Ader auf den Schedel, 

4 Morg Ader auf der Hungerleiten, 

I Morg Dfterader, 

18 Tagw. Eſtelwieſe, 

1% Tagw. Wiefe am Rothenberg, 

1 Morg Ader auf dem Schell, 

1 Morg Ader auf der Hungerleiten, 

3 Morg Ader auf der obern Hungerleiten, 

1 Morg Ader am Kaag, 

1 Morg Ader am Erlſtein, 

am 3. Juli Bormittag 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslofale zum öffentlichen Ver⸗ 
auf gebracht werden, wovon befig» und zahls 
ungsfähige Kaufliebhaber mit bem Bemerfen in 
Kenntniß gefegt werben, baß ber Zuſchlag nad 
Borfchrift des Hypothefengefeged vom 1. uni 

1822 $. 64 erfolgen werbe, 

Monheim, am 16. Merz 1829., 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


700 ° 
ä 11. — m Eoncurömaffe des Baͤckermeiſters 
eorg Konrad Schmidt dahier gehörend 
mobilien, beſtehend in — * * 
a) der untern Hälfte des Wohnhauſes No. 161 
a nn Straffe dahier, wozu bag 
albe Wald » und Gemeinderecht gehört, tari 
re ht gehört, tarirt 
b) & Morgen Ader in der Löblerin i 
af — | ‚ tarirt 
c) zZ Morgen Feld beim rothen Bronnen, tari 
auf 75 fl., — 
werden zum öffentlichen Verkaufe a 
Hiezu iſt Termin auf den a 
190. Jimy I. 36. V. M. 10 — 12 Uhr 
im LandgerichtösRocale anberaumt, wozu beſitz⸗ 
* zahlungsfähige Kaufsluſtige eingeladen wer⸗ 
en. 
Neuſtadt a. d. A., am 25. April 1829, 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


12. Das der Wittwe Antonia Bader zu 
Abenber 9 gehörige Wohnhaus No. 54 zu Abens 
berg mit $ Tagwerf Garten am Haufe und dem 
Gemeinderecht, dann deren zwei Morgen Ader 
Wieſe und Holz im Heiligenerb werden am 

Freitag den 10. * 1829 Vormittag 
9 Uhr 
an den Meiſtbietenden dahier verſteiger 
Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen — * 
Pleinfeld, am 16. May 1829. 
Königl, Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


13. Die zur Konkursmaſſe des Bäͤckermeiſters 
Leonhard Kellermann jun, von Bergtheim 
gehörigen Immobilien, beftehend in einem Bauern, 
gute: Wohnhaus mit Scheuer, Hofraith, Some 
mergärtchen, mit 14 Morgen eingehörigen Aeckern, 
dann I Mrg. Ader am Bulluheimer Weg, 1 Mrg. 
Ader im Gundel, 3 Mrg. Ader am Gollhöfer 
Weg, + Mrg. 43 Rthn. im Grund, 1F Mrg. 
Ader im Sohl beim Schleifwweg, 1. Mrg. 5 Rth. 
Ader im !obern Sohl, Z Mrg. Ader im Kreuz⸗ 
mg 1 H Mrog. Ader im Schleifweg, follen 
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‚am — ben 11. Juni 1829 
V. M. 9 Uhr 
Baier i im Gerichtölofale öffentlich an bie Meifts 
Bietenden verkauft ‚werben, wozu man zahlungs⸗ 
und befigfähige Liebhaber hiemit einladet. - ' 
Uffenheim, det: 8. Mai 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. — 
14. Es wird hiermit öffentlich bekannt ges 
macht, daß zum Berjtrich des dem Peter Schmidt 
gu Ergersheim gehörigen Häderguts, bes 
ftehend aus Haus, Scheune, 2 Gärten, ——— 
recht, 45 große Tagwerk Aecker und 45 Tags 
werf Wiefen und 1: Gert Holz, dritter und lez⸗ 
ter Termin auf 
den 11. Junius d. J. Vormlttags 9 Uhr 
anberaumt iſt, und zwar an der hieſigen Gerichts⸗ 
ſtelle, wo ſich die Strichluſtigen einzufinden 
haben. 
Uffenheim ‚13. Mar 1829. 
Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 
‚ 45. Auf den Antrag eines Hypothefenglänbis 
gers wird das Wohnhaus Nr: 212a bed Tuch 
macherd Gottfried Lehenbauer in Waffer 
trüdingen dem ‚öffentlichen Verkaufe unters 
worfen, und hiezu auf ;; 
> Mittwoch, den 17. Zuni d. 3. Vormittags 
9—12 Uhr 
Dietungstermin, anberaumt. Befig + und zahl 
ungsfähige Kanfsliebhaber werden hiezu mit dem 
Bemerken eingeladen, daß fie die Laſten und Tare 
dieſes Wohnhaufes täglich in der kandgerichts /Re⸗ 
ziſttatur einſehen können. 
n  Wnffertehdingen, den 11. May 1829. 
2: Königl. Landgericht. 
Segel, Landrichter. 0% 
"15. Das den Schloſſer Georg Conrad nid 
Marin Margaretha Gunfletfdreh Eheleufen 
zu ME Bergel gehörige Wohnhaud N'34 
mit Hofraith, Stallung, Scüpfe‘, ba | 
Heller, Bronnen, Holzs und Gemeinderritt, 
belaſtet mit 113 fr. Zins 45 fr. Hhüs ſteuer 
und 40 kr. Sruirbfteuerfimpfim‘, md veſchant 


Wie 
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auf 700 fl., ſoll in vim execulionis underweit 
verkauft werben, und es ift hlezu Termin auf 

ben 11. Jung V. M. 9 Uhr 
anberaumt worben , in welchem ſich beſitz ⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber im landgericht⸗ 
lichen Gefchäftslofale einzuſinden haben. 

Windsheim, den 4. Mai 1829. . 

| Kol. Landgericht. 
. Engerer, Landrichter. 

17. Auf Antrag eines Hppothefengläubigers 
werben 

Mittwochs den 10. Juny di Is. V. M. 

9— 12 Uhr 
fun hieſtgen Randgerichtöfofale , Gefchäftsgimmer 
Nr. 3 nachbenannte zwei Grundftüde und zwar 

a) ein halb Morgen weniger 18 Q. Ruthen Ader 
in ber Halben, Bergler Markung, tarirt auf 
40 fl., 
b) ein Viertel Morgen Acer im Hegelein, eben⸗ 
daſelbſt gelegen, gefehäzt auf 18 fl., 
meiftbietendb verkauft werben, wozu Kaufslieb⸗ 
haber unter bem Bemerfen eingeladen werben, 
daß Laften und Strichbebinguiffe im Termine bes 
befannt gemacht werben follen. 

Windsheim, den 7. May 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

18. Von den Grundbeſitzungen des Bauern 
Lorenz Döhler zu Burgbernheim ſoll im 
Wege der —— am 

Juni V. M. 9 Uhr 

1) ein — —— in der Öten Hube, Wozu 
gehören 34 Morgen Aecker und 3 Tag, 
Miefe, befaftet mit 297 fr. Zins, 1 Meg 
Kern, 1 Mes Korngält zum Königlichen 
Rentamt, 33 Meg Kerngült dem Herrn von 

Greifenclau, geſchatzt auf 490 fl; 
2) ein Feldlehen von 2% Morg Aecern und & 

Tagw. Wieſen, belaitet mit 337 fr. frf. Erb 

“ ‚gürd und 139 Met Kernguta geſchãtzt auf 

410 3° 
3) ein Feldichen von 14 Morgen Helfern‘, bes 

laſtet mit 15,%, fi. Erbzing und Met Korn 

gült, sefehägt, auf 185 fl. und 
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4) 1 Morgen Meter in ber deuteroklingen, freis 
eigen, gefhägt auf 160. 3 
meiſtbietend verfauft werben. Kaufoliebhaber 
haben ſich in dieſem Termin im landgerichtlichen 
WGeſchaftslokale einzufinden. NER 
Windsheim, am 7. Mai 1829. — 
RB. Landgericht. 

Engerer, Landrichter. «= 

19. Nachbenannte zur Heinrich Rieg el ſchen 
Konkursmaſſe von Hellmizheim gehörige Gu⸗ 

ter, von welchen im .erjten Berfteigerungstermin 

die Tare nicht erreicht wurbe, ld © - 

1) das Wohnhaus fant Dekonomie » Gebäuden 
Str. Kat. No. 566, tarirt auf 930 1. 

2) 3 Morgen Ader hinterm Adelöberg Str. Kat. 
No. 562, tarirt auf 28 fl., 

3) £ Morgen Acer ober ber mittlern Klinge 

Str. Kat. No. 562, tarirt auf 20 fl; 

4) $ Morgen Ader auf der Mühlhöhe Str. Kat. 

"Ne. 912, tarirt auf 32 fl, vsghies 

5) £ Morgen Ader in der Muhlhöh Str. Kat. 
No. 946, tarirt auf 30 fl, j 

6) # von 2 Morgen Ader in ber Adelsbergsleis 
ten Str. Kat. No. 13, taxirt auf 40 fl, 

7) 2 Morgen 30 Ruthen 20 Schuh Acker ober 
der Mühl Str. Kat. No: 902, tarxirt auf 
36 fl., =. 

werben 1 Antrag der Gläubiger wiederholt dem 
öffentlichen Verkauf ausgeſetzt und iſt hierzu Ter⸗ 
min auf | 
Freitag ben 5. Sunt db. J. Vormitt. 1 0 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale angefeßt. Hiezu ladet 
man Kaufsliebhaber mit dem Bemerken ein, daß 
die Güter nach $ 64 des Hypothekengeſetzes den 
Meiftbietenden fogleich zugejchlagen werben, went 
das Meiftgeboth die Tare erreicht oder überjteigt. 
Met. Finersheim, ben’ 13. May. 1829. 
Gräflich Rechterenſches Herrfchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrichaftsrichter. 
90. In der wiber ben Nachlaß der Wittwe 
Maria Eva Pelikan eröffneten Gant werben 
1) ein halbes Wohnhaus No. 169 mit einem 
Gärten, dann dem halben Gemeinderechte 
dahier, N di 
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2): mehrere: Mobilien i * 
öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
wird hierzu Termin auf 

Mittwoch den 17. Juni d. J. V. M. OU, 
anfangend, im Gerxichtslokale anberaumt, und 
werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber 
unter dem Bemerken vorgeladen, daß ber Zuſchlag 
der Iuimobilien ſich nad; den betreffenden Beſtim⸗ 
mungen $. 64 des H. ©; richte, die Berfteigerung 
der Mobilien aber unter fofortigen Hinſchlag ges 
gen gleich baare Bezahlung erfolge. 

. Pappenheim, an 6. May 1829. ER 

Graͤflich Pappenheim'ſches Herrſchaftsgericht. 

Bunte, Herrſchaftsrichter. 

21. Das zur Nachlaßmaſſe des Taglöhners 
Andreas Hauf zu Franfenheim ‚gehörige 
Wohnhaus wird nebit den vorhandenen Hausge⸗ 
raͤthſchaften am. 

Donnerstag ben 4. fünftigen Monats 
Nachmittags 2 — 6 Uhr 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, wozu 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 
Schillingsfürt, am 15. Mai 1829. 
Fürſtlich Hohenlohefches Herrfhaftsgericht. 
Rummel, Herrfchaftsrichter. 

22, Am: Freitage den 19. Juni Mittags 1 Uhr 
werden in ber Chirurg Krehefchen Schenfe zu Ul⸗ 
fenheim die zur Konkursmaſſe ded Georg Michael 
Trunk dortfelbft gehörigen Realitäten, als: 

B. N. 574, ein Wohnhaus Nro. 40 nebſt 
- Scheuer, Hofraith.und Gemeinderecht, dann 
eingehörigen 3 Morgen Ader bei der Roß⸗ 
mühl, ein Garten im alten Ried und ein 
‚Garten im neuen Ried, onerirt zum Kams 
meralamte Wäfferndorf mit 13 fr. 33 pf. 

Grundzins, 1 fl. 15 fr. Frohngeld, 20 fr. 
Holzhauerlohn, iſt zehentbar, St. K. 340 fl., 
tarirt auf 650 fl., . 


y 
Es 


2)B. N. 2317, ein Viertel Morgen Acker am 


Reppelberg, zehentbar, tarirt auf 10 fl., 
3) B.R. 2314, dieHälftevon HZ Mg. 225 Rh. 
Acker im Sauloch, zehentbar, tarirt anf 
10 fe, 
dann ein Paar Zjährige Stier, 2 Näuplinge, 


x 
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eine Kuh, A Stüd Schaafe, 2 junge Schweine, 
etwas Bauereis Gefchirr und einige Hausgeräth⸗ 
fchaften meiftbietend öffentlich verfauft, wozu 
man Kaufsliebhaber, bie ſich über Beſitz⸗ und 
Zahlungsfähigkeit auszuweiſen vermögen, hiemit 
einlabet. 

Sechaus, am 8. Mai 1829. 

Füurſtlich Schwarzenbergiſches Hersfhaftögericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

23. Die halbe Behauſung des in die Gant ge⸗ 
rathenen Haudelsmanns Hirſch Samſon Helbing 
zu Wallerftein wird am 

Dienftag den 16. Juni I. J. 
in hiefiger Gerichtöfangley öffentlich an den Meift- 
bietenben , unter bem Vorbehalt der creditorfchafts 
Tichen Genehmigung verkauft, wozu befißs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 

Wallerftein, am 2. Mai 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

24. Nachdem das auf das Haus p. 1020 bes 
Wegmachers Kafpar Meier in Wallerfein 
Helegte Angebot bie creditorfchaftliche Genehmig⸗ 
ung nit erhalten hat, fo wirb zum zweiten 
Verkauf befelben eine Tagsfahrt auf 

Freitag ben 19. Juny l. J. 
angefezt, an welchem Tage die Kaufsliebhaber — 
unter dem Nachweiß ihrer Befiz» und Zahlungss 
fähigfeit — ihre Angebote zu Protokoll zu geben 
hiemit eingelaben werben. 

Wallerſtein, am 12. May 1829. 

Fürftliches GHerrfchaftsgericht. 
von Langen, Serrfchaftsrichter. 

25. Auf Antrag eines Hypothekargläubigers 
werben nachbenannte Befigungen des hiefigen Bürs 
gers und Scneidermeifierd Friedrich Schoch, 
nemlich 

das Wohnhaus ſammt Zugehör p. 377, 

4 M. Ader beim Krautgarten p. 738, 

AM. Ader beim Steinbruch p. 2873, 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt, zu dieſem 
Ende Bietungstermin auf 
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„. Mittwoch den 17. Juni I. 9. 
Vormittags 8 Uhr amgefezt, und beſiz⸗ und zahl⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen, an biefem 
Termin dahier zu erfcheinen und ihre Angebothe 
zu Protofoll zu geben. 

Wallerſtein, am 14. May 1829, 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 

von Bayern. 

1. Die Freiherrn Stromer von Reid 
enbadı zu Nürnberg haben aus ihren vorig⸗ 
en Fideicommiß⸗ und Stammgutsbeflgungen, bes 
Rehend aus Landeigenthum, Zehenten und Domis 
nicalien in den Bezirfen ber £, Landgericht, 
Pleinfeld, Ansbach, Cadolzburg, Er 
langen, Hilpoltfein, Hödhftadt, KL 
Heilöbronn, Nürnberg, Neuftadt a4, 
Schwabach, Vorchheim und des k. Kreide 
und Stadbtgerihts Nürnberg, fowie aus Acs 
tiv s Rapitalien von 29155 fl. in Gemäßheit des 
Tit, III. der Beilage VII. zum Titel V, der Ber» 
faffungd Urkunde, zum Vortheile ihrer ehelichen 
männlichen Nachkommen ein neues FamiliensFideis 
Commiß zu bilden befchloffen. 

Es werben daher nad) Anleitung des $. 26 des 
allegirten Edicts, alle diejenigen, weldye hinfichts 
lich des zum Fidei » Commiße beitimmten Vers 
moͤgens perfönliche oder hypothelariſche Forder⸗ 
ungen zu machen haben, hiemit aufgefordert, ihre 
biedfallfigen Auſprüche binnen ber präclufiven 


Friſt von 
ſechs Monaten 
zur Anzeige zu bringen. 

Nach Ablaufdiefer Friſt wird das gedachte Vers 
mögen als ein Familien » Fideicormiß immatris 
eulirt werben, jo, daß die Gläubiger der nicht 
angezeigten Forderungen ſich nicht mehr an die 
Subftanz des Gibelcommiß + Vermögens, fondern 
nur an das Allodials» Bermögen ihres Schuldners, 
oder in deſſen Ermanglung an die Früchte des 
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Fideicommißes zu halten berechtiget ſeyn folen, und 
felöfthier nur unter der Befchränfung, daß fie den⸗ 
jenigen Gläubigern nachgehen, welche fich inner 
halb des Termins gemeldet haben. 

Ansbach, den 16. Mai 1829. 

Königliches Appellationd » Gericht 
für den Rezat- Kreis. 
In Abwefenheit bed Präfibenten, 
Frhr. von Leonrod, Direktor. 

2. Vom Königlich; Bayer, Kreis, und Stabts 
Gericht Nürnberg wird auf die von ber hiefigen 
Notars⸗-Wittwe Catharina Händler erklärte 
Zahlungsunfähigfeit über deren Vermögen ber 
Univerfalfonturd erfannt. - Es wird demnach we⸗ 
gen Unbebentenheit der Maſſe zur Liquidation und 
Nacyweifung der Forderungen fowie zur Abgabe 
ber Gegen und Schlußerflärungen Termin auf 

den 22. Junius l. 38. V. M. 9 Uhr 
vor dem Rath, Knoll anberaumt, wozu fowohl bes 
kannte ald unbekannte Gläubiger der ıc. Händler 
unter dem Nechtsnachtheil worgeladen werben, 
dag das Nichterfcheinen den Ausfhluß von ber 
Maffe zur Folge habe. Zugleich werben alle bies 
jenigen die Etwas von der Gemeinfchuldnerin in 
Handen haben, aufgefordert, ſolches bei Bermeis 
bung doppelten Erfages unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, dahier zu erlegen. 
Nürnberg, den 29. April 1829. 
Fehr. v. Müller. a.D, 

3. Auf die Infolvenzs Erflärung bed Köblerd 
Sirl von Marauartsholz hat das unters 
fertigte Randgericht die Eröffnung des Concurfes 
befchloffen, wobei fich der Eridar beruhigt hat. 
Es werben demnach die gefezlichen Ediftötage aus⸗ 
gejchrieben und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For 

berungen 

der 3. Juny Vormittags 9 Uhr, 

2) zur Abgabe der Einreden gegen bie For 

derungen 

der 8. July, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Auf 

nahme der Replif und Duplif 

der 12. Auguſt, 
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jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefezt, und hiers 
zu fämmtliche Gläubiger des Gemeinfhuldners 
hiemit öffentlich unter dem Nechtönachtheile vors 


. geladen, daß das Nichterfcheinen am eriten Edikts⸗ 


tage die Ausfchließung der Forderung von diefer 
Eoncurdmaffe, das Nichterfcheinen an!den übris 
gen Terminen aber die Ausfchließung mit der 
treffenden Erflärung als gefezliche Folge nach fich 
sieht. Diejenigen, welche etwas von dem Vers 
mögen bed Gemeinfchuldners in Handen haben, 
werben bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, felches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Zugleich wird bemerft, 
daß die Activmaffe in 518 fl., die befannten 
Schulden aber in 1025 fl. 15 fr., worunter 
910 fl. Hypotheken» Kapitalien, beftehen. 
Hilpoltftein, den 29. Merz 1829. 

Königl. Landgericht. 

Förg, Landrichter. 

4. Gegen ben Köbler Georg Schmidt zu 
Hüttenbad hat das unterzeichnete Landgericht 
auf deu Antrag feiner Gläubiger durch rechtes 
kräftige Entſchließung vom 8. April diefes Jahre 
ben Konkurs erfannt. Es werben baher die ges 
fezlichen Ediktstage, . 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Montag ben 15. Juny diefes Jahre, 
2) zur Borbringung der Cinreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 17. July diefed Jahre, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replif auf 
Montag den 17. Auguft diefes Jahre, 
b) für die Duplif auf 
Montag den 31. Auguft dieſes Jahre, 
jebesmal Morgens 9 Uhr fefigefezt und hiezu 
fämmtlicdye Gläubiger des Gemeinfchuldners hies 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forberung von ber ges 
genwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfceinen 
an den übrigen Ebdiftötagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an denfelben vorzunehmenben Hands 
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lungen zur Folge hat. Zugleich werben alle dies 
jenigen, welche etwas von bem Bermögen bed 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Bermeis 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Endlich wird bemerft, daß das Activ⸗ 
Bermögen des Gemeinfchuldnerd auf 1561 fl. 
37 Er. gefchäzt worden ift, die Paſſiva aber auf 
1796 fl. 16 fr., worunter 263 fl, Hypothelen⸗ 
ſchulden, ſich belaufen. 

Lauf, den 7. May 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

5. Der Mezgermeiſter Johann Michael 
Schlüfer von DObernzenn hat auf Eröff— 
nung des Univerfals Soncurfed über fein Bermös 
gen angetragen, welches auf 540 fl. 16 fr, tas 
zirt worden ift, wogegen feine Schulden auf 
983 fl. 48 fr. und darunter 805 fl. bevorzugte 
Poſten angegeben find. Es wird daher Siemit 
das Goncurd » Verfahren über das Vermögen des 
Schlüfer eröffnet, und werben bie gefeglichen 
Ediktstage und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For 

derungen auf 
Dienjtag den 9. Juni I. Js., 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
Donnerstag den 9. July l. Is., und 
c) zur Schlufverhandlung auf 
Montag den 10. Aug. I. Js. 

anberaumt. An den erwähnten Evdiftätagen has 
ben fich fänmtlicdye Gläubiger des Johann Michael 
Schlicker — jedesmal V. M. 9 Uhr — vor dem 
unterzeichneten Concursgerichte einzufinden und 
ihre Rechte zu wahren, außerdem aber zu gewär⸗ 
tigen, daß das Ausbleiben am erften Ediktstage 
den Ausflug von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maffe, das Ausbleiben an den weitern Ebiftstas 
gen aber den Ausschluß mit der einfchlägigen Bros 
zefhandlung zur Folge hat. Die auswärtigen 
Gläubiger, welche fiquidiren wollen, haben einen 
Sinfinuationd » Mandatar bahier aufzuitellen, 

Lentershaufen, am 27. April 1829. 

Könige. Landgericht. 
Erhr. von Pöllnitz, Landrichter. 


- Handlung zur Folge hat. 
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6. Der Sölbrier Thomas Ehemann von 
Marsteim hat fi für zahlungsunfähig erklärt, 
Es wird demnach über fein Vermögen der Kons 
furs feiner Gläubiger eröffnet, die gefeglichen 
Edictdtäge werben 

a) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen anf 
Domnerstag ben 21. Mai 1829, 
b) zum Vorbringen ‘der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Sonnabend 20. Juni 1829, 

ec) zur Schlußverhanblung, und zwar 

1) zum Bortrag ber. Replifen auf 

‘ Montag den 6. Zuli 1829,. 

2) zum Vortrag ber Duplifen auf 

Dienftag 21. Juli 1829, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr in ber hiefigen Ges 
richtöfanzlei angefezt, und fümmtliche Gläubiger 
bed Thomas Ehemann hiezu vorgelaben, unter 
dem Rechtsnachtheile, daß das Ausbleiben im 
erften Edictötage die Präclufion ber Forderungen 
von der gegenwärtigen Gantmaffe, das Nichters 
fheinen an einen ber übrigen Tage aber den Auds 
ſchluß mit der an diefem Tage vorzunehmenben 
Zugleich werben alle 
jene, welche von dem Gantirer etwas in Hanben 
haben, ober an ihn Forderungen fchulden, aufs 
gefordert, bie Zurücgabe und die Einbezahlung 
bei Vermeidung des Erfages und der nochmaligen 
Bezahlung nur an das unterfertigte k. Landgericht 
zu leiften. Endlich wird bemerft, daß die bes 
fannten Schulden des Thomas Ehemann 1577 fl. 
betragen, die Tare der Gantrealitäten dagegen 
auf 979 A. ſich beläuft. 

Monheim, den 14. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

7. Rachdem die Relikten des verſtorbenen 
Joſeph Nothhofer von Flotzheim den Ans 
trag auf Eröffnung des Univerſalkonkurſes geſtellt 
haben, ſo werden die geſetzlichen Ediktstäge und 
zwar: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und gehös 

tige Nachweiſung derfelben auf 


| 3. Suli d. J., 3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
by zue Vorbringung der Einreden gegen bie Replik auf 
“angemeldeten Forderungen auf Mondtag den 10. Auguft und 
11. Auguſt d. G., für die Duplik auf 


ec) zur Scylußverhandlung und zwar 
a) zur Replik auf 
11. September, 
b) zur Duplif auf 
1. October, 

jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, und ſämt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger hiezu unter Androhung 
des NRechtönachtheiles vorgeladen, daß das Nichts 


erfcheinen am erſten Ediftstag die Ausſchließung 


der Forderung von der Mafje, das Ausbleiben 
an ben übrigen Ediktstagen aber die Präclufion 
der an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge haben werde, Zugleich werden alle dies 
jenigen, welche von dem Vermögen bed Gemein 
ſchuldners etwas in Händen haben follten, aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte und 
bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes bei dem Kon⸗ 
furdgericht zu übergeben. Schlüßlich wird bes 
merkt, daß das Activ» Vermögen in ben auf 
1544 fl. gefchägten Immobilien beiteht,, die Pafs 
fiomaffe aber über 2000 fl. beträgt, wovon bie 
Hälfte in privilegirten Korderungen befteht. 
Monheim ‚ am 2. Mai 1829. 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

8. Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht hat 
gegen den Nachlaß der dahier verſtorbenen Chirur⸗ 
genwittwe Maria Eva Pelikan, nachdem ſchon 
die bekannten Schulden die Aktivmaſſe überfteis 
gen, und die Erbsintereſſenten deshalb die wei⸗ 
tere Behandlung der Sache dem Gerichte überlajs 
fen haben, ben Univerfalfonfursprogeß eröffnet. 
Es werben daher die gefeglichen Ediktstage, 
uemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Mondtag den 8. Juny, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag den 9, July, 


Mondtag den 24. Auguft d. 9. 
jebesmal Vormittags 9 Uhr hiermit feftgefest und 
hierzu fämmtliche unbekannte Gläubiger hiermit 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erſten Ediftstage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwärtis 
gen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausfchliefung mit 
ben an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge haben würde, Zugleich werben alle dies 
jenigen, welche etwas von dem Vermögen der 
Gemeinfchuldnerin in Händen haben, bei Bermeis 
bung des nochmaligen Erfaßes aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Schlüßlich wird bemerkt, daß der 
Tarationswerth des Immobiliar s Vermögens 
950 fl., ber des Mobiliard aber 14 fl. 57 fr. 
betrage, und daß darauf, ausfchlüffig der Zinjen 
620 fl. hypothekariſch verſicherte Schulden haften. 

Pappenheim, am 6. May 1829. 

Gräflich Pappenheimifches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 

9. Gegen den Häcker Michael Rauſch zu 
Mt. Seinsheim ift der Konkurs rechtöfräftig 
befchloffen. Es werben daher die gefezlichen 
Edictstage, ale: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen fammt 
Darlegung der Beweife über die Richtigkeit 
derjelben und deren Vorzugsrecht auf 

Freitag den 5. Juni, 

2) zur Borbringung der Einwendungen das 

gegen auf 
Montag den 6. Juli, 

3) zur Scylußverhandlung auf 

Mittwoch den 5. Auguft l. J., 
jedesmal morgens I Uhr anfangend fejtgefezt, und 
die unbefannten Gläubiger hiezu unter dem Rechts⸗ 
nachtheile andurch vorgeladen, daß die verab- 
fäumte Liquidation am erften Edictdtage den Aus— 
ſchluß der Forderung ven der Maffe und dad Vers 

35 
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fäumen ber übrigen Ebdictötäge den Ausfchluß ber 
treffenden Handlung zur Folge habe. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche von bem Vermögen 
des Gemeinfchuldners etwas in Handen haben, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung der doppel⸗ 
ten Zahlung, jedoch vorbehaltlich ihrer Rechte, 
bei Gerichte zu übergeben. Auch dient zur Notiz, 
baß das Vermögen des Gemeinſchuldners auf 900 
fl. gerichtlich gefchäzt worden it, die befannten 
Schulden aber 1638 fl. betragen. 

Schloß» Sechaus, am 29. April 1829. 
Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

10. Gegen den Bauern Leonhard Thomas 
zu Ulfenheim it der Univerſalkonkurs befchlofs 
fen worden. Es werben daher die gefeglichen 
Ediktstage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen famt Dars 
legung der Beweismittel, über die Richtige 
feit und den Vorzug derfelben auf 

Freitag den 26. Juni, 
2) zur Borbringung von Einwendungen bages 
gen auf 
Montag den 25. Juli und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch den 26. Auguft b. I. 
jebesmal morgens 9 Uhr beginnend, feitgefest, 
und die unbefannten Gläubiger unter dem Rechtes 
nachtheile hiezu vorgeladen, daß die Unterlaffung 
der Liquidation am Iten Ediftstage den Ausſchluß 
von der Maffe und das Verabſäumen der übrigen 
Ediktstage den Ausjchluß der treffenden Handlung 
zur Folge habe Zugleich werben alle diejenigen, 
welche von dem Vermögen ded Gemeinſchuldners 
etwas in Hinden haben, aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung nochmaligen Erſazes jebod) vors 
behaltlich ihrer Rechte dahier zu übergeben. 

Srehaud, am 2. April 1829. 

Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

11. Auf die eigene Inſolvenzerklärung des 

Handelsmanns Hirſch Samſon Helbing in 
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Wallerſtein wird gegen denſelben der Univer⸗ 
ſalkonkurs eröffnet. Es werben daher folgende 
Ediktstage feitgefezt, als: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachwei ſung 

der Forderungen 
Dienftag den 16. Juni l. J., 
2) zur Beibringung der Einreden 
Donnerftag den 16. Juli. J., 
3) zum Schlußverfahren, und zwar für bie 
Replik 
Montag den 17. Auguft l. J., 
für die Duplik 
Dienftag den 1. September 1. 3. 
Es werden daher fämmtliche fomohl befannte als 
unbekannte Gläubiger hiemit vorgeladen, an den . 
bezeichneten Ediktstagen dahier zu erſcheinen, wie 
drigenfalld das Ausbleiben an dem erften Ediktsta⸗ 
ge den Ausſchluß der Forberungen von der Gant⸗ 
maffe, und an den übrigen Eviftätagen bie Präs 
elufion mit der betreffenden Handlung zur geſetz⸗ 
lichen Folge haben würde. Zugleich werden alle 
biejenige, weldye Sadıen ded Gemeinſchuldners in 
Handen haben, aufgefordert, dieſe, unter Bors 
behalt ihrer Rechte, und bei Vermeidung des noch 
maligen Erfages, bei Gericht zu übergeben. Nach 
$. 82 ber Prioritätsordnung werden die Gläu— 
biger hiebei benachrichtet, daß das Actiovermögen 
des Gemeinfchuldners in 1832 fl. 37 fr. 6 Hl. 
bejtehe, dagegen die befannten Schulden 17620 fl. 
51 fr. betragen, und von diefen 5374 fl. ale 
Hypothekenforderungen in das Hypothekenbuch ein 
getragen find. 

MWallerftein, am 2. Mai 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herricaftsrichter. 

12. In Sachen der ledigen Eva Efifabetha 
Schärtel von Dbereihenbad und ihres 
Kindesvormunds Friedr. Schärtel vonda, gegen 
den abweſenden Bädergefellen Konrad Wedel und 
feinen Vater Konrad Wedel zu Nanfenhof, 
Entſchadigung aus Schwängerung und Entbin— 
dungs-Koſten betreffend, iſt auf die angebrachten 
Klagen vom 25. Auguf 1827 und 11. April 
1828 zur Verhandlung ber Sache Termin auf 
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den 10. Juli d. 38. V. M. 8 Uhr 
anberaumt, wozu ber abwefende Konrad Wedel 
unter dem gefeglichen Rechtsnachtheil vorgeladen 
wird, baß im Falle feines Nichterfcheinens bie 

Klage für abgeläugnet gehalten, der Beklagte feis 

ner Einreden verluftiget und die Klägerin zum Bes 

weife der Klage zugelaffen werden wird, 

Mt. Erlbady, den 8. Mai 1829, 

K. B. Landgericht. 
PWellmer , Landrichter. 

13. Nachbenannte Verfonen find feit mehreren 
Sahren abmwefend, ohne von ihrem Leben oder 
dermaligen Aufenthaltdorte Nadjricht gegeben zu 
haben, und follen deshalb nach dem Antrage ber 
nächſten Verwandten berfelben öffentlich vorgelas 
den und zur Geltendmachung ihrer Rechte an das 
ihnen während der Abwejenheit erblich zugefallene 
Vermögen aufgefordert werden. Diefe oder bes 
ren allenfalld zurücgelaffene Leibederben werden 
deshalb hiemit angewiefen, binnen 9 Monaten, 
und fpäteftend am 

26. Auguft 1829 

bei unterzeichnetem Gerichte fchriftlich oder pers 
fönfich fich zu melden, widrigenfalls diefelben für 
tobt erklärt, und die einzelnen Bermögenstheile 
den bei Gericht als ſolche bereits ſich legitimirt 
habenden Anverwandten zugemwiefen werben würs 
den. Diefe Abwefenden find: 

a) Wilhelm Friedrich Moris, Sohn des quicd- 
cirten Polizei» Infpectors Georg Friedrich Mos 
rig, geb. den 15. April 1797 und 1817 nad) 
Dftindien gereift; 

b) Lorenz Michael Schenrer, Sohn des Mis 
chael Sceurer zu Schornweifah, geb. am 
15. November 1788, im Jahr 1812 dem 
Feldzuge nach Rußland beigewohnt ; 

©) Georg Adam Rupprecht, Sohn ded Johann 
Michael Rupprecht zu Mittelfteinach, geb. am 
25. November 1787 und gleichfalls dieſem 
Feldzuge ald Bayer. Soldat beigewohnt ; 

d) Johann Paul Zwanzger, geb. am 15. May 
1788, Sohn des Konrad Zwanzger zu Tras 
gelhöchſtaͤdt, feit eben diefor Zeit vermißtz 

e) Georg Martin Schmidtlein, Sohn des 
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Georg Schmibtlein zu Mosbach, geb. ben 
. 3. Jung 1771, feit derfelben Zeit abwefend. 
Neuftadt a. d. A., am 5. November 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

14. Der am 20ten Januar 1790 geborne 
Michael Hagner aus Diepoltsdorf, dies— 
feitigen Gerichtöbezirfd wohnte ald Soldat des k. 
10ten Linien » Infanterie» Regiments, dem Feld» 
zuge nadı Rußland bey, und wird feit dem item 
Januar 1813 vermißt, ohne daß bisher über fein 
Leben, und Aufenthalt Nachricht eingezogen wer> 
ben Fonnte, Auf den Antrag feiner Geſchwiſterte 
und bes ihm beftellten Curators wird nun biefer 
Hagner mit feinen allenfallfigen Erben, und Erbs 
nehmern hiemit vorgeladen, fich binnen 9 Monaten, 
und zwar längitens bis zu dent auf 

ben 18. Februar 1830 
anberauntten Termin, bei dem unterzeichneten 
Gerichte entweder perfönlich oder ſchriftlich um fo 
gewiffer zu melden, und weitere Anweifung zu ges 
wärtigen, als bey ihrem Auffenbleiben der Eritere 
für todt erflärt — die Erben und Erbnehmer deds 
felben mit ihren allenfallfigen Anfprücen gegen 
ben Nachlaß des Abwefenden nicht mehr gehört, 
und das in 400 fl. beitehende Vermögen des 
Michael Hagner denjenigen, weldye ſich ald die 
nächſten Erben gefeglic, legitimirt haben, aus—⸗ 
gehändiget werden foll. 

Simmelddorf, den 15. May 1829. 

König. Bayeriſches Freiherrlicd von Gugel’iches 
Patrimonialgericht 1. Klaffe. Diepoltsdorf. 
Preis, Patrimonialricdıter, 

15. Das Königliche Bayerijche Landgericht 
Pleinfeld hat in dem Schuldenwejen des Gaſtwirths 
Joſeph Plan und feiner Ehefrau Joſepha Plan 
zu Spalt den Univerfalfonfurs rechtskräftig ers 
kannt, Es werden daher die gefezlicyen Edilts— 
tage, und zwar 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 

Freitag 19. Juny 1829, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
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Dienftag 28. Juli 1829, 
3) zur Schlußverhandlung unb zwar für bie 
Replik auf 
Mittwoch 26. Auguft 1829, 
für die Duplif auf 
Freitag 11. September 1829 
jebedmal Morgens 9 Uhr dahier feitgefezt, und 
hiezu fämtlidye unbefannte Gläubiger der Joſeph 
und Joſepha Planifchen Eheleute öffentlich unter 
dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Ediftstage die Ausfchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konfurds 
maffe, dad Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit ben an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Das 


Activ, Bermögen beredynet fih auf 5140 fl., der. 


Schuldenftand auf 10063 fl. 58 fr. unter welchen 
fih 9479 fl. 22 fr. Hypothekſchulden befinden. 
Am erften Ediktstage wird eine Erledigung diefer 
Angelegenheit im Wege eined Vergleich wieders 
holt verfucht werben, und ed haben fich zugleich 
die Betheiligten über die Genehmigung eines auf 
ſämtliche Realitäten gelegten Gefamtangebots von 
5140 fl. zu erflären, Zugleidy werben dies 
jenigen welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinfchuldners in Handen haben, bei Vers 
meidung des nochmaligen Erfaßes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. . 
Peinfeld, den 20. April 1829. 
- Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Johann Paulus Holzer, Strumpfwir⸗ 
kermeiſter dahier, hat ſich freiwillig ber Verwal—⸗ 
tung ſeines eigenen Vermoͤgens begeben, und in 
dieſer Beziehung unter Vormundſchaft geſtellt, 
weshalben der Schuhmachermeiſter Johann Gott⸗ 
lob Melzer dahier als Eurator für ihn aufgeſtellt 
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worden if. Wegen ber hieburd; eingetretenen 
Unfähigkeit ded gedachten Holzer, daß er fich ohne 
Zuzichung und Eimmilligung feines Curators ges 
ſetzlich nicht verpflichten faun, wird biefe Bors 
mundſchafts « Beitellung zur Darnachachtung öfs 
fentlich befannt gemacht. 

Erlangen, am 19. May 1829. 

Königl. Kreis» und Stadtgeridt. 
Gareis, Direktor. 

2. Georg Mitterer MWebermeilter von 
Kers bach kann nad) einer am 3. April diefes 
Jahrs abgefchloßenen Uebereinfunft ohne Zuftims 
mung feined Bruberd Johann Mitterer zu 
Karsbach weder neue Schulden aufnehmen, 
noch font läftige Verträge abjchließen. Dieß wird 
hiemit öffentlich befannt gemacht. 

Lauf, ben 6. Mai 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Lang, Landridıter. 

3. Es wird zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß nad) rechtöfräftigem Erkenntniß der 
Gemeindehirth Johann Matthäus Belican zu 
Gallmersgarten als Verſchwender erklärt 
worden iſt, und allein ohne Zuſtimuung ſeines 
Curators Johann Michael Stahl in Gallmersgar⸗ 
ten rechtsgültige Verträge nicht ſchließen kann. 

Windsheim, den 10. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 


1. Das Freiherrl, von Crailsheimiſche Amt 

Sommersborf verfauft salva ratificatione 
am 11. Juny d. 38. Nachmittags 2 Uhr 

beiläufig 20 Schfl. Korn, 45 Schfl. Haber, 1 . 
Schi. Waizen von ber Erndte 1828 und ladet 
Kaufliebhaber hiezu ein, 

Sommersdorf, am 16. May 1829, 

Frauenholz. 


De — 
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Beilage 


Sntelligeny- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro.45, Ansbach, Samftag den 30. May 1829. 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da ſich im Termin zum Verkauf des Metz⸗ 
germeiſter Michael Siebenkäs iſchen Hauſes 
No. 117 dahier kein Kaufsliebhaber einfand, ſo 
wird ſolches auf Antrag. des Hypothekglaͤubigers 
anderweit dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, 
und dazu Termin auf 

den 1. July c. Vormittags 9 Uhr 

vor dem Commiſſair, Kreisrath v. Killinger ans 
beraumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufss 
Liebhaber unter dem Beifügen eingeladen werben, 
daß der Zufchlag erfolgen wird, fobald das Ans 
gebot den Schägungspreis erreicht, Die Tare 
und nähere Befchreibung der Realität kann in ber 
Regiftratur eingefehen werben. 

Fürth, am 12. May 1829. 

Königl. Kreis, und Stadtgericht. 
Lehmann, Director. 

2. Das der Wittwe Katharina Bogel zu Jp⸗ 
hofen bisher zugehörige Wohnhaus mit Scheuer, 
Stalung und Hofraith, EN. 1547 wozu 3 Mrg. 
ungemeffene Holzwiefe, ER. 1550 und 66 Rth. 
jährl. Laubholzrecht aus dem Gemeindewalde, €. 
N. 1551, tarirt auf 800 fl. gehören, wirb bem 
geſtellten Antrage gemäß wiederholt zum Verkaufe 
ausgeſezt, da im erſten Licitationstermine ſich 
kein Kaufsliebhaber eingefunden hat. Termin 
zum öffentlichen Verkaufe iſt auf 


ben 12. Juni früh 9 Uhr 
inm kgl. Randgerichte anberaumt, wo ſich Kaufss 
liebhaber einzufinden uub bei erreichter Taxe den 
Zufchlag zu erwarren haben. 
Mt. Bibart, den 11. Mai 1829. “ 
Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
bem Strumpfwürfer Jacob Franfzu langen 
zenn gehörige Grundftüd von + Morgen 9 OR, 
theild Wiefe, theild Feld im Tiefthalwaaſen ges 
legen, St. E.No. 742 zum öffentlichen Berfaufe 
hiemit feilgeboten, und wird Bietungstermin auf 

den 16. Juni c. V. M. 10 — 12 Uhr 
am hiefigen Gerichtöfige angefegt, in welchem 
ſich Kaufliebhaber einzufinden und den Zufchlag 
nah Maasgabe $. 64 des Hypothefengefeges zu 
gewärtigen haben. 

Kadolzburg, am 15. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

4. Bon dem unterzeichneten Gericht ift bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung der 
MWittwe Barbara Ebersberger zu Elter& 
dorf, zur Hülfsvollitrefung nemlih: 3 Tagm. 
Wäſſerungswieſe an der Rednitz am alten Waſſer 
genannt, tarirt für 200fl., befchloffen und Iter 
Bietungstermin auf 

den 16. Juli Vormittags 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Inte— 
reffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
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wird zugleich eröffnet, daß bie nähere Beſchrei⸗ 


bung diefer Realität und ber Laften, fowie bie 

Tarationsverhandlung bei Gericht eingefehen wers 

den kann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags 

x. auf die Beftimmungen bed Hypothefengefeges 

$. 64 hingewiefen. 

Erlangen, am 4. May 1829. 

Königliches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Don bem unterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
des Bauern Johann Regenfuß von Marlofs 
ftein zur Hülfsvollitrefung, nemlich: 

1) 3 Morgen Feld in 3 Stücken im Adliger 
Flur, gerichtlich tarirt für 350 fl., 
2) 14 Morgen Feld in 2 Stüden, tarirt für 
318 fl., und 
3) 1 Morgen Feld, tarirt für 150 fl, 
befchloffen, und dritter Bietungstermin auf 
den 15. Juny d. I. Vorm. 9 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtöftelle anberaumt worden. 

Indem die Kaufsluftigen und wer fonft ein Ins 

tereife hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 

wirb zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laften, fowie die Taras 
tionsverhanblung bei Gericht eingefehen werben 
fönnen, im übrigen aber wegen des Zuſchlags 

x. auf die Beftimmungen des Hypothekengeſetzes 

$. 64 hingewiefen. 

Erlangen, am 11. Mai 1829. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Auf den eignen Antrag des Bäckermeiſters 
Friedrich Bertholdt von Emskirchen werben 
deffen nachbenannte Grundbeſitzungen, ald: 

a) das Wohnhaus No. 255 dafelbft, zweigädig 
und maffio neuerbaut, worauf bisher die 
Bäckereigerechtigkeit betrieben worden it, an 
der Nürnberg» Würzburger - Hauptftraffe ges 
legen, wozu 1 Scheuer, 3 Schweinſtälle, 
1 Mrg. Gemeindetheil in 3 Stücken, 1 ©es 
meinde⸗ und Waldrecht, taxirt auf 1625 fl.; 

b) 2 Mrg. Feld in der Donfparren, St. B. N. 

219c, tarirt anf 225 fl.; 
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co) Z Mry. Ader am Steinwaaſen, walzend, Ems⸗ 
firdiner Flur, St.B.N. 219d, auf 50 fl.; 
d) 3 Mrg. Ader im ftummen Graben, malzend, 
Emöfirchner Flur, St. B. N. 219e, auf 

35 fl. tarirt 


Schulden halber dem gerichtlichen Berfauf unters 


Der Strichtermin ift auf 

ben 29. Juni V. M. 9— 12 Uhr 

bahier bei Gericht anberaumt, wozu befigs und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 

Mt. Erlbah, am 27. April 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. Da in dem dritten Termin zum Berfauf 
bes zur Joſeph und Franzisfa Schmidtifchen 
Concurdmaffe zu Absberg gehörigen Sölden 
guths allda, befichend aus einem zweiftöcigen 
Wohnhaus, Z Tagwerk Garten und Hofraum, 
1 Morgen Ader und 14 Morgen Gemeindetheil, 
für 415 fl. tarirt, Fein Angebot gelegt wurde: 
fo wird nach dem übereinftimmenden Antrag 
fämmtlicher Intereffenten baffelbe hiemir zum viers 
ten⸗ und leztenmale feilgeboten. Beſitz⸗ und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber haben ſich Demnach 

am 3. Juny d. 3. Vormittags 8 Uhr 
im Gerichtslokale einzufinden und ihre Angebote 
zu Protofoll zu geben. 

Gunzenhauſen, am 10. April 1829. 

Königl, Landgericht. 
Der Königl. Landrichter betheiligt. 
Haßold, Aſſeſſor. 

8. Die zur Nachlaßmaſſe des verſtorbenen 
Gutsbeſitzers Michael Sirtbauer zu Lauben— 
zebel gehörigen walzenden Grundſtücke, nemlich 

1) 1 Tagwerf Wiefe im Grund für 300 fl., 

2) 1 Tagwerf dergl. in der Altmühl für 200 fl., 

3) 3 Tagwerk dergl. im Seelein für 100 fl., 

4) 3 Tagwerf dergl. bei der Scheupeleinsmühle 
für 100 fl, 

5) 3 Morgen Ader in der Ahaer Gaffe für 
100 fl. und 

6) 1 Morgen dergleichen in der Breitung für 
150 fl. gerichtlich gewürdigt, 


ſtellt. 
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werben auf ben Antrag ber Erben bem öffentlichen 

Verkaufe ausgefezt. Hiezu ift Tagesfahrt auf den 
4. Juny Vormittags 8 Uhr 

in dem Sigmüllerfchyen Wirthshaufe zu Laubenzes 

del anberaumt worden, wozu Kaufsliebhaber hies 

mit eingeladen werben. 

Gunzenhaufen, am 1. May 1829, 

Königl. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Auf den Antrag eines Hypothefenglänbis 
gerd werden bie Grundbefigungen des Michael 
Ramler zu Absberg 1) das Lehengut No. 
19 beftehend aus 1 Haus mit daran gebauter 
Scheuer, 1 Werkitatt, 1 Korbhaus, 2 Tagw. 
Garten, F Morgen Hopfengarten im Berglein, 


1% Morgen Gemeindeholz für 700 fl., 21 Mg 


40 OR. Ader im Kagenkopf für 200 fl., D1% 
Morgen Ader im Greiner für 100 fl, 4) 1# 
Mg. Ader beim fteinenen Kreug für 225 fl., 5) 
3 Mg. Ader im Weinberglein für 50 fl, 91% 
Mo. Ader der Deifenweiher genannt für 20 fl., 
7) 3 Mg. Hopfengarten im Keſſel No. 15 für 
60 fl., 8) 3 Mg. dergleichen allda No. 10 für 
75 fl., 99 2 Mg. Ader und Wiefe im Keffel No. 
22 für 100 f., 10) 14 Mg. Ader und Wiefe 
allda No. 23 für 80 fl., 11) 14 Mg. Ader und 
Wieſe dafelbft No. 24 für 75 fl. gerichtlich ges 
mwürbdiget, 
am 6. Juli Vormittags 8 Uhr 

dahier öffentlich an die Meiftbietenden verkauft. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
hiezu eingeladen. 

Gunzenhaufen, am 12. Mai 1829. 

Könige. Landgericht, 
Klingsohr , Landrichter. 

10. Der dem Johann Leonhard Eber von 
Schlungenhof gehörige halbe Hof zu Marias 
bronn B. N. 220, beftehend aus dem Haufe N. 
175a, der Scheune, halber Hofraith, 15 Tgw. 
Garten, 264 Mg. Aedern, 53 Tgw. Wiefen 
und 7E Mg. Holz, alten Maafes, oder 135 Mg- 

Holz nady der neueften Vermeſſung, tarirt auf 
1850 fl., iſt auf Antrag eined Realgläubigers 
am 9. Juny d. 33. Borm. 9— 12 Uhr 
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im. hiefigen Gerichtögebäude zu verfaufen, wozu 
befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einges 
laden werben. Das Tarationd s Protofoll fan 
täglich hierortd eingefehen werden, . jo wie die 
Verfaufsbedingungen im Termin befannt gemacht 
werben ſollen. 

Heidenheim, am 3. April 1829, 

K. B. Landgericht. 
Geiz, Landrichter. 

11. Das dem Bauern Anton Hilpert zu 
Aurach gehörige Gut No. 86 dafelbft, beftehend 
aus einem einftöcigen Wohnhaus, einer Scheune, 
einem dreifachen gemauerten Schweinftall, % 
Tagw. Wurzgarten, 154 Mg. Ueder, 33 Tgw. 
Wieſen und 3 Tgw. einvererbten Gemeindetheil, 
tarirt auf 2300 fl., wird hiemit im Wege der 
Hilfsvollfirefung dem öffentlichen Verkaufe auds 
gefezt, und Bietungstermin auf 

ben 1. Juli V. M. 9 bis 12 Uhr 
in der Behanfung des Schuldners bezielt, wohin 
beſiz- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber andurch 
eingeladen werben. 

Herrieden, am 22. May 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Merz, Landrichter, 

12. Die zum Nadylaffe ber Bauernwittwe Mars 
garetha Schlenk in Rollhofen gehörigen 
Grunbbefigungen, auf welche in bem heute ftatt 
gehabten Strichtermine nicht mehr als 3600 fl. 
geboten wurden, werben hiemit wiederholt feils 
geboten und Käufer auf 

- Freitag den 5. Juny I, 38. Vormittags 9 Uhr 
hicher vorgeladen, an welchem Tage der Hinfchlag 
ohne Rücficht auf die Tare erfolgt. 

Lauf, den 6. May 1829. 

Könige, Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

13. Vom Königlichen Landgericht Lauf wer 
ben am 

Montag den 15. Juni Vormittags 9 Uhr 
folgende Immobilien des Maurergefellen Michael 
Winter zu Schnaittad, und zwar: 

1) ein halbes Wohnhaus No. 62, Tare 175 fl., 
2 eine Streufchupfe, Taxe 30 fl, 
55 
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3) brei Gemeindetheife, zufammen um 48 fl. 
gewürdigt, an ben Meiftbietenden verkauft und 
Käufer hieher eingelaben. 

Lauf, am 15. May 182 

Königl. Landgericht. 

Lang, Landrichter, 

14. Auf Antrag der Köbler Johann und Ras 
tharina Wagner ’fchen EheleutezuDttenfoog 
werben bie benfelben zugehörigen Grundbefigungen 
und zwar: 
1) ein Gütlein allda, Rentamtslehen, mit jähr⸗ 

lich 57 Er. Erbzins, der Steuer aus 
960 fl. Kapital, und aufferdem der Hands 
Iohnbarfeit zu 63 proc. belajtet; 

2) ein fünfteld Morgen Ader im grägigen Graben, 
gleichfalls Rentamtslehen, mit einem Kapital 
von 10 fl. zur Steuer eingewerthet ; 

3) folgende Gemeinbetheile, ald 3 Theile auf der 
Gehrharböreuth, 2 Theile auf dem Auanger, 
1 Theil auf dem Waffergraben, 2 Theile 
auf dem neuen Anger, 1 Theil von Neffen 
bach, 1 Theil an bem Kühtrieb, 1 Theil 
am Sand 

Öffentlich, feilgeboten und Käufer zu dem auf 
Montag den 15. Juni l. I. V. M.9 Uhr 

am Gerichtöfige dahier anberaumten Strichter⸗ 

mine eingeladen. 

Lauf, den 17. Mai 1829. 

8. B. Landgericht. 
Lang, Landricter. 

15. Auf Anrufen eines Realgläubigers werben 
nachſtehende Grundbefigungen des Bauern Joſeph 
Schlenk zu Siegersdorf dem öffentlichen 
Verkauf ausgeſtellt: 

1) ein Gut zu Siegersdorf mit einem Wohnhaus 
Hs. Nr. 12, Stallung, Stadel, Schupfe, 
Badofen, 75 Morgen Garten, 1 Morgen 
Wieſe, 3 Morgen Aecker, F Morgen Holz 
und bem Gemeinderecht, 

2) 14 Morgen, der Weingartenader, 

3) ein unbezimmerted Gut mit 3 Mg. Haus 
garten und 23 Morgen Feld, 

Sämmtlihe Realitäten find auf 2330 fl. gefchägt 

worden. SKaufsliebhaber haben fich 
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Mittwoch; den 1. Zuli d. 38, 
in ber Gerichtsſtube des unterzeichneten Landges 
richts einzufinden,, ihre Angebote zu Protofoll zu 
geben und ben Hinfchlag ohne Rücdficht auf den 
Schätzungspreis, jedoch vorbehaltlich des Einlös 
fungsrechtd ber Berheiligten zu erwarten. 
Lauf, am 20. May 1829, 
8. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


16. Das zur Concursmaſſe des Johann Gg. 
Binder von Morlizwinden gehörige Baus 
erngut Haus No. 1 daſelbſt, beftchend in 1 Wohns 
haus, 1 Scheuer, 2 Stallungen, Hofraith, £ 
Mg. Schorrgarten, & Mg. Krautgarten, 3 Tags 
werf Peunt, 343 Mg. Aecker, 154 Tgm. Wiefen, 
43 Mg. Huth und 7 Mg. Holz, tarirt um 4995 fl. 
wird hiemit zum dritten und leztenmal zum Vers 
faufe ausgeboten. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber werden zur Steigerung auf 

Donnerftag den 11. Zunil. J. B.M. 9 Uhr 
ind hiefige Gerichtöfofale unter der Bemerfung 
eingeladen, daß der Hinfchlag an den Meiftbietens 
ben ohne Rüdfiht auf den Schägungspreis und 
ur mit Vorbehalt des nach $. 64 bed Hypothefens 


geſetzes ben Gläubigern zuſtehenden Einftandes 


rechts erfolgen. foll. , 
Seutershaufen, den 22. Mai 1829. 
8. B. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnig, Landrichter. 


17. Auf ben Antrag der Betheiligten wirb das 
zu ber Nachlaßmaffe des Bürgers Michael Bräuns 
lein zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 20 zu 
Spalt mit Anbau 

am Freitag 26. Juni 1829 früh 8 Uhr 
vorbehaltlic der Genehmigung des zu erwartenden 
Angebot? von Seite der Iutereffenten an den 
Meiftbietenden dahier verfteigert. 
Pleinfeld, den 28. April 1829, 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
18. Am Montag 22. Juni 1829 V. M. ou. 


wirb dahier ber zu der Konfurdmaffe bed Bürgers 
Willibald Staudinger von Spalt gehörige 
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1 Morgen Hopfengarten im Irrlaweg anberweit 
verſteigert. 
Pleinfeld, den 15. April 1829. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


19. Auf geſtellten Antrag des Webermeiſters 
Brunner zu Rednizhembach ſollen deſſen 
Beſitzungen als; 

1) das Wohnhaus mit „z Morgen Schorrgarten, 
tarirt um 890 fl., 

2) 3 Morgen Garten ber Herrngarten, tarirt um 
150 fl., 

3) 14Mg.Feld am Pruppacherweg, taxirt um15 ofl. 

4) % Morgen Feld das Dimpfeläderlein, tarirt 
um 50 fl., 

5) 3 Tagw. Wiefen am Hembacherweg alter Ges 
meindetheil, tarirt um 80 fl., 

6) & Morgen Holz im Hafnerskreuz, Gemein de⸗ 
theil vom Jahre 1814, tarirt um 60 fl. 

7) 3 Morgen Feld in der Mittelgemeinde , Ges 
meindetheil v. Jahre 1814, tarirt um 50 fl. u. 

8) Z Morgen Feld im Gemeinbeweiher, von 
1814, tarirt um 45 fl. 

öffentlich verkauft werden, befig» und zahlunges 

fühige Kaufsluſtige haben fich daher im Termine 

den 1. Zuni bis Mittags 12 Uhr 

an hiefiger Gerichtöftelle treffen zu laſſen, und 

den Zufchlag mit Genehmigung der Intereffenten 

zu gewärtigen. 

Schwabach , den 2. April 1829. 

K. 3. Landgericht. 
von Tröltſch, Landrichter. 


20. Auf den Antrag eined Hypothefengläubi- 
gers wird das Wohnhaus Nr. 212 a dee Tuchs 
macherd Gottfried Lehenbauer in Waffer- 
trüdingen dem öffentlichen Berfaufe unters 
worfen, und hiezu auf 

Mittwoch den 17. Juni d. I. Vormittags 
9— 12 Uht 
Bietungstermin anberaumt. Beſitz⸗ und zahls 
ungsfähige Kaufsliebhaber werben hiezu mit dem 
Bemerten eingeladen, daß fie die Laſten und Tare 
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diefed Wohnhaufes täglich in ber Landgerichts⸗Re⸗ 
giftratur einfehen können. 
MWaffertrüdingen, den 11. May 1829. 
König. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


21. Das zur Nachlaßmaſſe des Taglöhnere 
Andreas Hauf zu Frankenheim gehörige 
Wohnhaus wird nebit den vorhandenen Hausge⸗ 
räthfchaften am 

Donnerstag ben 4. fünftigen Monats 
Nachmittags 2 — 6 Uhr 
öffentlich an ben Meiftbietenden verkauft, wozu 


- Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werben. 


Schillingsfürſt, am 15. Mai 1829. 
Furſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


22. Auf Antrag der Erben des dahier verleb⸗ 
ten Webermeiſters Peter Schauer werden die 
von demſelben hinterlaſſenen Grundbeſitzungen, als 
1) ein halbes Wohnhaus mit Scheuer und Gärt⸗ 
chen, 

2) A Gemeindebeete und 

3) zwei halbe Tagw. Wiefen nebft einigen Haus⸗ 
und Baumannsfahrniffen 

am Dienftag den 9. k. M. N. M. —5U. 
in dem Geſchäftszimmer des unterfertigten Herr⸗ 
ſchaftsgerichts öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Schillingsfürſt, am 25. May 1829. 

Fürſtlich Hohenlohefches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 


23. Am Freitage den 19. Juni Mittags 1 Uhr 
werben in der Chirurg Kreheſchen Scyenfe zu IH» 
fenheim die zur Konkursmaſſe ded Georg Michael 
Trunk dortfelbft gehörigen Realitäten, als: 

1) B. N. 574, ein Wohnhaus Nro. 40 mebft 
Scheuer, Hofraith und Gemeinderecht, dann 
eingehörigen 3 Morgen Ader bei der Noßs 
mühl, ein Garten im alten Ried und ein 
Garten im neuen Ried, onerirt zum Kam⸗ 
meralamte Wäfferndorf mit 13 fr. 33 pf. 
Grundzind, 1 fl, 15 fr. Frohngeld, 20 Fr, 
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Holzhauerlohn, ift zehentbar, St. 8. 340 fl., 
tarirt auf 650 fl., 
2) B. N. 2317, ein Viertel Morgen Ader am 
Keppelberg, zehentbar, tarirt auf 10 fl., 
3) B. N. 2314, die Hälftevon Mg. 22: Rth. 
Adler im Sauloch, zehentbar, tarirt auf 
10 fl, 
dann ein Paar Zjährige Stier, 2 Räuplinge, 
eine Kuh, 4 Stüf Schanfe, 2 junge Schweine, 
etwas Bauereis Gefchirr und einige Haudgeräth- 
fchaften meiftbietend öffentlich verkauft, wozu 
man Kaufsliebhaber, die fidy über Befig- und 
Zahlungsfähigkeit auszumweifen vermögen, hiemit 
eiulabet, 
Seehaus, am 8. Mai 1829. 
Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrfchaftegericht 
Hohenlandeberg. 
Schwingenſtein, Herridaftsrichter. 


24. Nachdem bas auf dad Haus p. 1020 bes 
MWegmachers Kafpar Meier in Wallerftein 
gelegte Angebot die creditorfchaftlicde Genchmigs 
ung nicht erhalten hat, fo wird zum zweiten 
Verkauf deffelben eine Tagsfahrt auf 

Freitag den 19. Juny I. J. 
angefezt, an welchem Tage die Kanfsliebhaber — 
unter dem Nachweiß ihrer Beftzs und Zahlungss 
fähigfeit — ihre Angebote zu Protokoll zu geben 
biemit eingeladen werben. 

Wallerſtein, am 12. May 1829. 

Fuͤrſtliches Herrfchaftsgericht. 
von Fangen, Herrfchaftsrichter, 

25. Auf Antrag eined Hopothefargläubigers 
werben nachbenannte Befigungen des hiefigen Bürs 
gerd und Schneidermeiſters Friedrich Schoch, 
nemlich 

das Wohnhaus fanımt Zugehör p. 377, 

4 M. Ader beim Krautgarten p. 738, 

EM. Ader beim Steinbruch p. 2873, 
zum öffentlichen Berfauf ausgeftellt, zu biefem 
Ende Bietungstermin auf 

Mittwoch den 17. Juni l. J. 
Bormittagd 8 Uhr angefezt, und befizs und zahls 
ungsfähige Kaufslisbhaber eingeladen, an biefem 
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Termin dahier zu erfcheinen und ihre Angebothe 
zu Protokoll zu geben. 

Wallerjtein, am 14. May 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, SHerrfchaftsrichter. 

26. Auf Requifition des Fünigl. Landgerichts 
Uffenheim vom 15. c. praes, heute, wird das im 
Sohann Leonhard Kellermann’shen Konkurs 
zu Herrenbergtheim hieher gerichtäbare 
Immobile: 3 Mg. grundbarer Ader an der Öndgs 
heimer Straffe, Ippesheimer Markung, Cat. No. 
522 und zwar auf befonderen Antrag: 

Freitag den 19. Juni c. M. 9. Uhr 
im Gerichtslokale zum öffentlichen Berfaufe gebracht. 
Der Hinfchlag erfolgt fofort, wenn bie Tare ges 
lößt oder überlößt wird. 

Me. Ippesheim, den 23. Mai 1829. 

Frhrl. von Wöllwarth'ſches Patrimenialgericht 
1. Klaſſe. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

27. Auf Requifition des K. Landgerichts Leis 
teröhaufen wird der von dem auf Gant fichenden 
Saifenfiedermeifter Johann Andreas Pachtner 
allhier in Uerfertshofener Markung befigende Ader 
von 1 Morg 1% Viertel 3 Ruth. in der Geißleis 
ten, gegenwärtig mit Hopfen angepflanzt, bem 
Verfauf an den Meiftbietenden öffentlich ausge— 
ſetzt und hierzu Bietungstermin auf den 

5. Juni d. 58. Vormittags 9—- 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsjtelle anberaumt, wozu 
fid) alfo Kaufsliebhaber einzufinden haben. In— 
zwiſchen kann aber über die Belaftung und bie 
Taxe dieſes Grundſtücks in der Gerichte s Negiftras 
tur die erforderliche Nachricht eingezogen werden. 

Obernzenn, ben 30. April 1829. 

Freiherrlicd von Sedendorff Gutendſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Beſſerer, Patrimenialrichter. 

238. Am 15. Juny d. Is. werben am hiefigen 

Gerichtöfige Die Beſitzungen des Müllermeiſters 
„Peter Pizinger in Frankfurth, beſtehend 
in der ſogenannten Kleesmühle mit Zugehör, dann 

2 Mg. Feld in der Sandleithen, 

2 Mg. Feld bei der Mühle, und 
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2 Bil. 13 Rth. Wiefen zwifchen 2 Bächen, 
zum drittenmal dem öffentlichen Verkauf ausges 
fest, und annehmbare Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerfen hiezu eingeladen, daß ber Zufchlag in 
diefem Termine auch bei Angeboten unter der Tare 
und blos vorbehältlich des Einlöſungsrechts ber 
Hyyothefengläubiger nad) $. 64 des Hppothefens 
geſetzes erfolget. 

Oberſteinbach, am 16. May 1829. 
Freiherrl, von Künsbergifches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 

29. Es werden die zur Berlaffenfchaft bes vers 
ftorbenen Bauern Andreas Ehemann in Bogs 
gendorf gehörigen Immobilien, nemlich: 

ein handlohnbares Wohngut mit Haus, Neben» 

haus und Stabel, dann $ Tagw. Garten, 33 

Mg. Aeckern und 1 Tgw. Wiefen fammt Ges 

meinderecht und Gemeinbetheil, ferner 

1 Mg. Ader am Stollgraben, 

3 Tagw. Steegwieſen, 

1% Mg. Acer am Boggendorferweg, 
nach Antrag der Erbs » Intereffenten verfauft, 
oder wenn fic; Feine annehmlichen Käufer finden 
würden, verpachtet. Hiezu fteht Termin auf 

den 6. Juli d. J. V. M. 9 Uhr 
im Amte dahier zu Sommersdorf an, wozu Kaufs 
und resp, Pachtliebhaber hieher eingeladen werden. 
Die Schätung diefer Güter, und die darauf hafs 
tenden Laften find jeden Amtstag dahier zu erfahr 
ren. Einiges Vieh und Bauernzeuch kann darein 
gegeben werden. 

Sommersdorf, am 23. Mai 1829. 
Freiherrlich Schenf von Geyernſchen Patrimonials 
Gericht Wiefenbrud, 

Frauenholz, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Gütler Abraham Kuch von Wu— 
ſtendorf hat ſelbſt auf Eröffnung bes Univers 
ſalkonkurſes über fein Vermögen angetragen. Da 
wegen bedeutender Ueberſchuldung diefem Antrage 
Statt zu geben war, werben in diefer Sache fols 
gende Ediktoͤtage anberanmt: 


D 


822 


1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung 

Donnerstag, den 11. Juni V. M. 9 Uhr, 

2) zur Anbringung der Einreden 
Montag, den 13. Juli V. M. 9 Uhr, 

3) zur Schlußverhandlung 

Donnerstag, den 13, Auguft V. M. 9 Uhr. 
Hierzu werben fämmtliche befannte und unbekannte 
Gläubiger des Abraham Kuch unter dem Rechtes 
nachtheile vorgelaben, daß die am erften Edikts⸗ 
tage Ausbleibenden mit ihren Forderungen von 
gegenwärtiger Maffe, die an den beiden andern 
Terminen aber Ausbleibenden mit der treffendeır 
Handlung ausgefchloffen werden müffen. Zugleich 
werben alle, welde von dem Gemeinfchuldner 
etwas in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
vorbehaltlich ihrer Rechte an das unterfertigte 
Konfursgericht abzuliefern. Nach SS. 32 u. 33 
ber Prioritätsordnung wird noch bemerkt, daß 
das Aftivvermögen des Eridard nad der Schäts 
ung 1645 fl. beträgt, dagegen die bereits bez 
kannten Paifiva auf 2243 fl. 50 fr., worunter 
1900 fl. Hypothekſchulden, fich belaufen, 

Ansbach, den 4. May 1829. 

Königlicyes Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 

2, Nachdem der Univerſalkonkurs über das Ders 
mögen des Wirths Georg Gall von Ting redites 
kräftig erkannt worden, jo werben bie gefeglichen 
Ediktstage hiemit ausgeſchrieben, und ſolche 

a) zur Anmeldung ber Forderungen und ges 

hörigen Nachmweifung berfelben auf 
23. Juni d. J., 
b) zu Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 28. Juli d. J., 
e) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) zur Replik auf 
1. September d. J., 
by zur Duplik auf 
22. September d. 3. 
jebesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu ſämt⸗ 
liche unbekannte Glänbiger unter Androhung des 
Rechtsnachtheiles andurch vorgeladen werden, daß 
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das Nichterfcheinen am 1. Ediktstag bie Ausfchliefs 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Maffe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
die Präcluflon der betreffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Zugleich werden alle bies 
jenigen, welcde von dem Bermögen bed Gemeins 
ſchuldners etwas in Handen haben, aufgefordert, 
foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte, und bei Ders 
meidung des nochmaligen Erfates bei dem Kons 
Furdgericht zu übergeben. Uebrigens wirb noch 
bemerft, daß die Aftivmaffe in ben auf 2995 fl. 
gewürbigten Schägungspreis der Immobilien bes 
fteht, die fchon befannten Pafjiva aber circa 
5000 fl. betragen, wovon über 2000 fl. hypo⸗ 
thefarifcher Eigenſchaft find. 

Monheim, am 7. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

3. Johann Leonhard Scheller von hier, 
hat fich dem Goncuröverfahren unterworfen , und 
fein Vermögen den Gläubigern abgerreten. Es 
wird daher: 

a) ber erſte Edictstag zur Anmeldung und Nach⸗ 

weifung der Forderungen auf 
5. Juni c,, 
b) ber zweite Edictstag zur Vorbringung ber 
Einreden gegen bie angemeldeten Forberuns 


gen auf 
7. Juli c., 
©) der dritte Edictstag zum Schlußverfahren 
auf 
6. Auguft c., 


jedesmal Vormittags 9 Uhr angefezt, und bie 
fämtlichen Gläubiger ded Scheller hiezu mit dem 
Bedeuten vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Edictötage den Ausfchluß der Forderung von 
der Concursmaſſa, das Nichterfcheinen an den ane 
dern Eodictötagen aber, den Ausſchluß mit den 
an benfelben treffenden Verhandlungen nad) fid) 
» zieht. Zugleich werben alle diejenigen, welche 
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aus dem Vermögen bed Schulbnerd etwas befigen, 
aufgefordert, baffelbe bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaged, vorbehaltlich ihrer Rechte und 
Anfprüche hierauf, dem Gerichte zu übergeben. 
Neuſtadt a. d. A., am 25. März 1829. 
Königliches Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

4. Auf Antrag der Gläubiger des Bäckermei⸗ 
fterd Leonhard Kellermann jun. von Bergts 
heim wird hiemit über das Bermögen beffelben 
der Univerfalfonfurd eröffnet, und werben bie ges 
feglichen Ediftstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nacweifung ber For⸗ 

berungen auf 
Montag ben 22. Juny, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie, 
felben auf 
Dounerftag den 23. July, und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Montag den 24. Auguft 1829, 

jebesmel Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt. Hiezu 
werden fänmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners unter dem Nechtönachtheile ans 
durd; vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediftstage die Ausfchließung der Forderung 
von ber Konfursmaffe, am den übrigen Ediktsta— 
gen aber die Ausfchliefung mit den treffenden 
Handlungen zur Folge hat. Die befannten Schuls 
ben bed Gantirerd find auf 4125 fl. 244 fr. ans 
gegeben, worunter 3000 fl. bevorzugte Forder⸗ 
ungen find; die Aftiomaffe it auf 2618 fl. 22 fr. 
geihägt. Zugleich werben diejenigen, welche irs 
gend erwas von dem Bermögen des Gemeinfchuld« 
ners in Händen haben, aufgefordert, ſolches bei 
Vermeidung nochmaligen Erſatzes, unter Borbes 
halt ihrer Rechte, dem Gerichte zu übergeben. 

Uffenheim, 8. May 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Der Kgl. Landrichter betheiligt. 
Schauer, Aſſeſſor. 
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Beilage 


Intelfigeng- Blatt 


für den Rezat- Kreis. 





Nro. 44. Ansbach, Mittwoch den 3. Juny 1829. 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen. 


1. Im Wege der Hülfsvollſtreckung fol das 
der Schneidermeiſters Wittwe Anna Margaretha 
Kern dahier zugehörige in der Garläftraffe lies 
gende Wohnhaus No. 410, gerichtlich tarirt auf 
1323 fl., dem öffentlichen Verkauf unterftellt wers 
ben. Der Bietungetermin ift auf 

Mittwoch den 17. Juni 1829 V. M. 9 Uhr 
feitgefezt, wozu befig» und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber mit dem Anhang eingeladen werden, daß 
fie die nähere Befchreibung diefes Wohnhaufes u. 
bie darauf haftenden Laſten, täglich in dieffeitiger 
Regiftratur erfahren können und der Zuſchlag nad) 
Maasgabe $. 64 des Dypothefengefeges erfolgen 
wird. 

Erlangen, den 26. Mai 1829. 

Königliches Kreis s und Stadtgericht. 
Gareid, Direktor. 

2. Auf die zur Goncurdmaffe ded Konrad 
Krazer zu Dffenhaufen gehörigen Immo—⸗ 
bilien, namentlich 
1) das Gut Nr. 18 zu Ofienganfen, beitehend aus 

Haus, Stadel, 4 Mg. Feld, 4 Mg. Hopfens 

garten, dann an Gemeindetheifen 4 4 Mg. Feld 

im Espan, 13 Mg. Holz im Eindenbichl, 14 

Mo. Holz im Haag und 4 Mg. Huthung im 

Breitenlohe, zufammen gewürbiget auf 4500 fl, 

daun 


2) 3 Tagw. Wieſe auf dem Lehm, tarirt auf 
50 


*2* 
3) Morgen Acker am Stoͤckach, geſchäzt auf 
25 fl, 


iſt auch im zweiten Verkaufstermin kein Gebot ge⸗ 


legt worden. Es werden daher dieſe Immobi— 
lien wiederholt zum Verkaufe ausgeſtellt, und vor 
dem Commiſſarius, Kgl. erſten Landgerichtsaſ⸗ 
ſeſſor Scherer Termin auf den 
12. Juni d. Is. V. M. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, in welchem ſich beflz» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber einzufinden, und den Zus 
ſchlag nach Maasgabe des Hypothefengefeges $. 
64 ſofort zu gewärtigen haben. 
Altdorf, den 14. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 

Zernott, Landrichter. 

3. Da fih auch am angeftandenen zweiten 
Termine ein Kaufsliebhaber zu dem No. 6,7, 
10, 27, 28 u. 29, dann 3, 4, 5, 14, 15 u. 
16 ber diesjährigen Andbacher Kreis s Intelligenz 
und Mt, Breiter Mochenblätter nady feinen Bes 
ftandtheilen befchriebenen Mühlgute ded Michael 
Erb zu Willanzheim, die Zapfenmühle ges 
nannt, nicht gefunden hat; fo tit auf weitern 
ereditorifchen Antrag zum öffentlichen Berfaufe 
diefer Realität. dritter und lezter Licitationstermin 
auf den ’ 
2. Zufi früh 10 — 12 Uhr 
im Reuterfdyen Wirthshauſe zu Willangheim ans 
beraumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber unter dem Anhange hiermit eins 
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geladen werben, daß ber unbedingte Zufchlag an 


diefem Tage ohne Rüdfidt auf die Tare nad) 
$ 64 des Hyporhefengejeges gefchicht. 

Mt. Bibarı, den 22. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Sm Wege der Hulfsvollſtreckung wird bas 
bem Strumpfwürfer Jacob Frank zu Langen⸗ 
zenn gehörige Grundjtud von + Morgen 9 OR, 
theild Wieje, theild Feld im Tiefthalwaafen ges 
legen, St. E. No. 742 zum öffentlichen Berfaufe 
hiemit feilgeboten, und wird Bietungstermin auf 

ben 16. Juni c. B.M. 10 — 12 Uhr 
am hiefigen Gerichtefige angefegt, in- welchem 
ſich Kaufliebhaber einzufinden und den Zufchlag 
nad) Maasgabe $. 64 des Hypothekengeſetzes zu 
gewärtigen haben. 

Kadolzburg, am 15. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


5. Bon bem unterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
des Bauern Johann Regenfuß von Marlof 
fein zur Hülfsvollitrefung, nemlich: 

1) 3 Morgen Feld in 3 Stüden im Adliger 

Flur, gerichtlich tarirt für 350 fl., 

2) 15 Morgen Feld in 2 Stücen, tarirt für 
318 fl., und 
3) 1 Morgen Feld, tarirt für 150 fl., 
beichloffen, und dritter Bierungstermin anf 
den 15. Jung d. J. Vorm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsjtelle anberaumt worden. 
Indem die Kaufsluftigen und wer fonit ein Ins 
tereffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleid; eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laſten, fowie die Taras 
tiondverhandlung bei Gericht eingefehen werben 
fönnen, im übrigen aber wegen des Zujchlags 
x. auf bie Beitimmungen des Hypothekengeſetzes 
$. 64 hingewiefen. 

Erlangen, am 11. Mai 1829, 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
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: 6. ; Von dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 


"bes Johann Bad zu Käsmw.affer zur Hülfes 


vollitrefung, nämlid; : a 
1) dad Gut No. 4 zu Kaswaſſer nebſt dazu ges 
hörigen Stadel, mit angebauten Schweins 
fällen, Badofen, Hofraith, dann 1 Mors 
gen 15 Dec. Grasgarten, 20 Morgen 34 
De. Felder, worunter nadı dem Hypothes 
kenbuch des Frh. von Holzfchuherfchen Patris 
montalgerichts ein watzendes Stüd von 13 
Morgen, die Magersleithen, mit inbegriffen 
üt, und 6 Tagmwerf 37. Dec. Wiefen, ges 
richtlich tarirt auf 1400 fl., 
2) 2 Morgen 27 Dec, die Bergwiefe, tarirt 
für 100 fl, 
beſchloſſen und ter Bietungstermin auf 
ben 9. Juli Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtejtätte anberaumt wors 
ben. Indem die Kaufluftigen und wer font ein 
Sjntereffe biebei hat, hievon benachrichtigt wers 
den, wird zugleich eröffnet, daß die nähere Bes 
fchreibung der Realitäten und Laſten bei Gericht 
eingefehen werden fann, im übrigen aber wegen 
bes Zufchlags auf die Beftimmungen des Hppothes 
fengejeged $ 64 hingewiefen. 

Erlangen, am 13. Mai 1820. 

Königl. Kandgericht. 
Puchta, Randrichter, 

7. Auf den Antrag eines Realglänbigers wers 
ben die ben Johann Georg Ebertifchen Eheleue 
ten zu Trautskirchen zugehörigen Beſitzungen, 
nemlich 

1) ihr Wohnhaus Hs. Nr. 17, Beſ. Nr. 3 mit 
dazu gehörigem Schweinftalle, und 
2) 8 ORuthen Hofraith, 
3) 2 ORuthen Scorgärtfein , 
tarirt auf 335 fl., im vim öxeeutionis öffent« 
lich an den Meiftbietenden verfauft. Es wird 
daher auf 
den 14. July d. I. V. M. 9 Uhr 
im Landgerichte dahier Bietungstermin feitgefest, 
wozu big» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hiemit vorgeladen werden, und ben Zufchlag zu 
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gewärtigen haben, wenn bie Tare erreicht oder 

überftiegen worden ift. 

Met. Erlbach, am 13. May 1829. 

Königl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 

8. Die zum Nachlaſſe der Bauernwittwe Mars 
garetha Schleuk in Rollhofen gehörigen 
Grundbeſitzungen, auf welche in dem heute ſtatt 
gehabten Strichtermine nicht mehr als 3600 fl. 
geboten wurden, werden hiemit wiederholt feils 
geboten und Käufer auf j 

Freitag den 5. Juny l. 38. Vormittags 9 Uhr 
hieher vorgeladen, an weldyem Tage der Hinfchlag 
ohne Rücjicht auf die Tare erfolgt. 

Lauf, den 6. Day 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

9, Dom Königlichen Landgericht Lauf wers 

den aut 
ESMontag den 15. Juni Vormittags 9 Uhr 
folgende Immobilien des Maurergefellen Michael 

Winter zu Schnaittad, und zwar: 

1) ein halbes Wohnhaus No. 62, Tare 175fl., 

2) eine Streufchupfe, Tare 30 fl., 

3) drei Gemeinyetheile, zufammen um 48 fl. 
Kmwürdigt, an den Meiftbietenden verkauft und 

Käufer hieher eingeladen. 

Lauf, am 15. May 1829. 

König, Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

10. Auf Antrag der Köbler Johann und Ras 
tharina Wagner’fchen EheleutezuDttenfoo$ 
werben die denfelben zugehörigen Grundbefigungen 
und zwar: 

1) ein Gütlein alda, Rentamtslehen, mit jährs 
ih 57 fr. Erbzins, der Gteuer aus 
960 fl. Kapital, und aufferdem der Hands 
Iohnbarkeit zu 63 proc. belaſtet; 

2) ein fünfteld Morgen Ader im grägigen Graben, 
gleichfalls Rentamtslehen, mit einem Kapital 
von 10 fl. zur Steuer eingewerthet ; 

3) folgende Gemeinderheile, als 3 Theile auf ber 
Gehrhardsreuth, 2 Theile auf dem Auanger, 
1 Theil anf dem Waſſergraben, 2 Theile 


“nung befannt gemacht, 
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auf beim neuen Anger, 1 Theil von Neffens 
badı, 1 Theil au dem Kühtrieb, 1 Theil 
am Sand 

Öffentlich feilgeboten und Käufer zu dem auf 
Montag den 15. Juni 1. J. V. M.9 Uhr 

am Gerichtefige dahier anberaumten Stridhters 

mine eingeladen. 

Lauf, den 17. Mai 1829. 

K. B. Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

11. Auf den Antrag des f. Nentamtes bahier 
werden die Befigungen des Kaſpar Haberle von 
hier, nemlich das Wohnhaus H. Nr. 3 dahier 
mit dem Gemeinderecht, Waldreht, 12 Ruthen 
Krautbeet, F Morgen Gemeinderheil im Diters 
holz, 3 Morgen Gemeindetheil alda, 3 Mors 
gen Gemeindetheil im Grafenhag, und den Nußs 
antheil an den unvertheilten Gemeindegründen, 

am 9. Juni d. Is. V. M. 9 — ı2 Uhr _ 
im hiefigen Gerichtslofale an den Meiſtbietenden 
öffentlich verfteigert, wovon befig » und zahlunges 
fähige Kaufliebhaber mit dem Bemerfen in Kennt 
niß gefett werden, daß der Zufchlag nach Maas» 
gabe des $. 64 des Hupothefengejeges vom 1. 
Suni 1822 erfolgen werde, 
Monheim, am 6, April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

12. Da auf die zur Goncurömaffe der Mal 
burga Schröttle, anderweit verehelichten Hütts 
linger zu Gosheim gehörigen immobilien im 
geſtrigen Subhajtationd » Termine ein annehmba⸗ 
red Geboth nicht gelegt worden, fo werden diejels 
ben am 

9, Juni d. J. Borm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale anderweit zum öffents 
iichen Verkauf gebracht, und befig- und zahlungs⸗ 
fühigen Kanfsliebhabern folches mit der Eröff- 
daß der Zuſchlag nadı 
Maasgabe des Hyvothefengejeged vom 1. Juni 
1822, 8. 64 erfolgen werde. 

Monheim, am 10. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
*67 
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13. Im Wege der Hilfövollftrefung werben 

nachftehende Realitäten des Andreas Koch zu 

Rögiing, ale: 

1) ein Söldengütchen B. N. 262 wozu gehören, 

1. das Wohnhaus No. 32 mit Stall; 

2.4 Tagw. Obft- und Pflanzgärtchen; 

3. an Gemeindetheilen: 1 Krautbeet im neuen 
Krautgarten, + Erdbirnbeet dafelbft, # drgl. 
eben da, & Erdbirnbeet imNenfang, 4 Tgw. 
Wieſe auf der Sonderwied, + Erbbirnbeet 
wieder im Neufang, ber Antheil an ben noch 
unvertheilten Gemeinde Hut und Waldungen, 
gerichtlich geſchätzt auf 200 fl.; 

9) ein Krautbeet im neuen Krantgarten, B. N. 
263 auf 10 fl.; 
3) 4 Mg. Ader auf der Sonderwied, tarirt auf 
10 fl; 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, und 
Bietungstermin auf 
den 16. Juni d. J V. M. 11 Uhr 
im Landgerichtds Bureau anberaumt , wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber unter dem Ber 
merfen eingeladen werben, baß man von den auf 
diefen Realitäten rırhenden Raften und Abgaben jes 
den Tag in der Randgerichtd» Ganzlei ſich unters 
richten könne, die näheren Kaufsbedingniffe aber 
im Termin felbft befannt gemacht werden. 
Monheim, am 9. Mai 1829. 
K. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

14. Die zur Concursmaſſe des Schuhmacherd 
Mar Wildlingervon Wemding gehörigen 
Nenkäten, nemlich: 3 Tagm. Wiefe in der Mutts 
lad), 3 Tagw. Wiefe zu Bernhaupten, $ Morg 
Egaarten am obern Tannenwald, 4 Mirg. Ader 
am Dberammerbacherweg, werben hiermit zum 
zweitenmal öffentlich feilgeboten, und es ift Lici— 
tationstermin anf 

den 11. Juni V. M. 9 Uhr 
im landgerichtlihen Bureau anberaumt worden. 
Hierzu werben beſitz- und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber mit der Bemerkung eingeladen, daß die 
Tare fowie die auf den Realitäten haftenden Laſten 
und Abgaben in der landgerichtlichen Regiftratur 
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eingefehen werben können, und der Zufchlag nach 
Vorſchrift des $. 64 des Hypothekengeſetzes er⸗ 
folgt. 

Monheim, am 10. Mai 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

15. Dad Anweſen des Schmieds Joſeph Um 
ger zu Bertoldsheim, über deſſen Vermögen 
der Univerſalkonkurs rechtskräftig erfannt worden, 
wird andurch oͤffentlich dem Verkaufe ausgeſetzt, 
und Bietungstermin auf 

den 17. Juni d. J. V. M. 11 Uhr 
inf Landgerichtslokale dahier anberaumt, wozu bes 
ſitz- und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen 
werden. Noch gehören zu dem erwähnten Anweſen 
1) das zweiſtöckige Wohnhaus nebſt Pferdſtall 
unter einem Dache, ein übrigens ſehr baufäls 
liger Stadel und Biehftall auch unter einem 

Dadje, eine Schmiedftätte, in welcher fc 

Wohnzimmer befindet, und die reale Schmieds 

gerechtigfeit nebit „, Tagw. Gras und Wurz⸗ 

garten, ſammt Hofraich, ſowie auch die voll 
ftändige Gemeindenugung und Forftrecht, zus 
fammen gerichtlich gewürdiget auf 500 fl.; 

2) an walzenden Stüden: a) 1 Jauchert Ader 
am Erlbacher Weg, tarirt auf 40 fl., b) von 

3 Jauchert Ader und * Tagw. Wiefe im Ofters 

wöhrd, das halbe Tagw. Wiefe, tarirt auf 

50 fl., c) 2 Jauchert Acer auf der Kreith, 

tarirt auf 50 fl. 

Die auf diefen Realitäten laftenden Abgaben kön 
nen immer in der landgerichtlichen Kanzlei aus 
den Konkursakten erfehen werben. 

Monheim, den 14. Mai 1829. 

Könige. Landgericht. 
Demlyarter, Landrichter. 

16. Die Gantrealitäten des Söldner Schas 
ftian Hönle zu Ammerbach (f. St. 11 u. 44 
des Intelligenzblatts für den Nezatfreis, Jahre 
gang 1827) werden andurch dem gemeinfchaftl. 
Antrage der Kreditorfchaft gemäs zum brittenmale 
zum öffentlichen Verkauf ausgefchrieben, Bir 
tungstermin auf 

ben 11. Juni d, 3. V. M. 11 Uhr 


853 
im Landgerichtslokale dahier angefegt, und beſitz⸗ 
ſo wie auch zahlungsfähige Kaufliebhaber hiezu 
eingeladen. 
Monheim, den 13. May 1829. 
Konigl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


17. Der zum Nachlaß des Gärtners Conrad 


Michel gehörige Garten No. 5 am Rennweg, 
der außer den Gebäuden eilf Morgen Gartenland 
und Feld, theils mit einer Mauer, theild mit 
einer Hecke umfangen, enthält und auf 6990 fl. 
gewürdigt iſt, fell auf Antrag ber Gläubiger 
und resp. Erböinterefienten fubhaftirt werben. 
Hiezu ift Termin auf 
Donnerstag den 25. Juny I. Is. Vormitt. 
von 9— 12 Uhr 

am Gerichtöfige anberaumt, wohin befig » und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen werben. 

Nürnberg, den 2. May 1829. 

K. B. Landgericht 
von Kohlhagen, Landrichter. 

18. Am Montag 22. Juni 1829 V. M. 9U. 
wird bahier der zu der Konfurdmaffe des Bürgers 
Willibald Staudinger von Spalt gehörige 
4 Morgen Hopfengarten im Irrlaweg anderweit 
verfteigert. 

Pleinfeld , den 15. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Auf den Antrag der Betheiligten wird das 
zu der Nachlaßmaſſe des Bürgers MihaelBräums 
lein zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 20 zu 
Spalt mit Anbau 

am Freitag 26. Juni 1829 früh 8 Uhr 
vorbehaltlich der Genehmigung des zu erwartenden 
Angebots von Seite der Intereffenten an ben 
Meiftbietenden dahier verfteigert. 
Pleinfeld, den 28. April 1829." 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landricter. 

20. Da in dem zum Verkauf des Johann ufd 
Malburga Wielandifchen Hofes N. 7 zu Um 
tererlbach beftimmten 2fen Termin ein Käufer 
nicht erſchienen ift, fo wird diefer Hof, wie fol 
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cher in der Befanntmachung vom 22. Juny v. 38. 
befdjrieben ift, dem brittmaligen Verkauf andger 
fezt, und hiezu Termin auf j 
26. Juny 1829 Vormittag 9 Uhr 
dahier beftimmt,, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Pleinfeld, ben 16. May 1829. 
Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

21. Es wird hiermit öffentlich bekannt ges 
macht, daß zum Berftrich des dem Peter Scymidt 
zu Ergersheim gehörigen Häderguts, bes 
ftehend aus Haus, Scheune, 2 Gärten, 1 Wald» 
recht, 4% große Tagwerf Aeder und 45 Tagr 
wert Wiefen und 1 Gert Holz, britter und lezs 
ter Termin auf 

ben 11. Junius d. 5. Vormittags 9 Uhr 
anberaumt it, und zwar an ber hiefigen Gerichts⸗ 
ftelle, wo ſich die Strichluftigen einzufinden 
haben. 

Ufenheim, 13. May 1829. 

Könige. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

22. Auf den Antrag eined Hppothefengläubis 
gers wird dad Wohnhaus Nr. 212a des Tude 
macherd Gottfried Lehenbauer in Waſſer— 
trüdingen bem öffentlichen Berfaufe unters 
worfen, und hiezu auf 

Mittwoch den 17. Juni d. 3. Vormittags 

9— 12 Uhr 
Bietungdtermin anberaumt. Beflg» und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden Hiezu mit dem 
Bemerfen eingeladen , daß fie die Laften und Tare 
dieſes Wohnhaufes täglich in der Landgerichts⸗-Re— 
giftratur einfehen fönnen. - 

MWaffertrüdingen, den 11. May 1829. 

Königl. Landgericht. ' 
Seggel, Landrichter. 

23. Das den Schloffer Georg Gonrab und 
Maria Margaretha Gunflerfchen Ehelenten 
zu Mt. Bergel gehörige Wohnhaus Nr. 34- 
mit Hofraith, Stallung, Schüpfe, Scheune, 
Keller, Bronnen, Holzse und Gemeinderedt, 
belaftet mit 113 Fr. Zing, 45 fr, Hausſteuer 
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und 405 fr. Grundfteuerfimplum, und gefchäzt 
auf 700 fl., fol in vim execulionis anderweit 
verkauft werden, und es ift hiezu Termin auf 
den 11. Juny V. M. 9 Uhr 

anberaumt worden, im welchem ſich beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kanfeliebhaber im landgericht— 
lichen Geſchaftslokale einzufinden haben, 

Windsheim, den 4. Mai 1529. 

Kgl. Landgericht. 

‘ Engerer, Yandrichter, 

24. Auf Antrag eines Hypothefengläubigers 

werben 
Mittwochs den 10. Juny d. 38. V. M. 
9 — 12 Uhr 
im hiefigen Landgerichtslolale,  Gefchäftezimmer 
Nr. 3 nachbenannte zwei Grunditüce und zwar 
a) ein halb Morgen weniger 18 Q. Ruthen Acker 
in der Halben, Bergler Markung, tarirt auf 
40 fl., 
b) ein Viertel Morgen Acer im Hegelein, eben⸗ 
daſelbſt gelegen, geſchäzt auf 18 fl., 
meiitbietend verfauft werden, wozu Kaufäslieb⸗ 
haber unter dem Bemerfen eingeladen werden, 
daß Laften und Strichbedingniffe im Termine bes 
befannt gemacht werden follen, 

Windsheim, den 7. May 1829, 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

25. Bon den Grundbefigungen ded Bauern 
Lorenz; Döhler zu Burgbernheim fol im 
Wege ber Hülfsvollitretung am 

1. Juni V. M. 9 Uhr 

1) ein halbes Feldiehen in der Öten Hube, wozu 
gehören 34 Morken Neder und 4 Tagw. 
Wieſe, belaſtet mit 297 fr. Zins, 1 Meg 
Kern, 1 Met Korngült zum Königlichen 
Nentamt, 33 Meg Kerngült dem Herrn von 
Greifenclau, gefhägt auf 490 fl.; 

2) ein Feldlehen von 24 Morg Aeckern und £ 
Tagw. Wiefen, belaftet mit 337 fr. frf. Exrbs 
zins und 139 Meg Kerngült, gefchägt auf 
410 fl.; 

3) ein Feldlehen von 15 Morgen Aedern, ber 
laftet mit 15,5, fr. Erbzins und 1 Metz Korn⸗ 
gült, gefchägt auf 185 fl. und 
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4) 4 Morgen Ader in der Leutersklingen, freir 
eigen, geichägt auf 160 fl. 
mieiftbietend verkauft werden, Kaufsliebhaber 
haben fih in dieſem Termin im lanidgerichtlichen 

Geſchäftslokale einzufinden, 

Windsheim, am 7. Mai 1829, 

K. 3. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

26. Bon Königlichen Yandgericht Windsheim 
wird hiemit zur allgemeinen Kenutniß gebracht, 
dad auf Andringen eines Supetbefargläubigerd 
folgende dem Bauern Michael Schäffner zu 
Wald dachs ba ch zugehörigen Immobilien, und 
jwar 

1) ein Guth, wozu gehören: 
) cin Wohnhaus, 
b) eine Scheuer, 
c) ein Schaaf» und Schweinſtall, 
d) ein Hofhaus, 
€) 5 Tagwerf Schorgarten, 
f) 4 Tagwerf Wieſen, 
g) 155 Morgen Acerland, 
h) das Wald» und Gemeinderecht, 
tarirt auf 2340 fl.; 
2) 15 Morgen Ader any der Bärbadher Flur, 
das kleine Baumgärtlein genannt, tarirt auf 
- 150 fL; 
3) 5 Morgen Acker zwifchen dem Fuhrwege nach 
Dieteröheim, tarirt auf 50 5: 
4) 5 Morgen Ader der Gartenader oder am 
Saumnug genannt, tarirt auf 50 fl., 
Mittwochs den 24. Juny d. J. Nachmittags 
1 — 3 Uhr 
im Treuheitiſchen Wirthshauſe zu Walddachsbach 
dem öffentlichen Verkaufe unterſtellt werben. 
Kaufsliebhaber werden unter dem Bemerken hiezu 
eingeladen, daß die Kaufsbedingungen, welche 
hinſichtlich des Zuſchlags nad) $ 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes normirt werden, ſo wie die auf den 
vorgenannten Immobilien haftenden Laſten im 
Termine ſelbſt bekannt gemacht werden. 
Windsheim, den 16. May 1829, 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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27. Daß zur Johann Michael Gle is iſchen 
Schuldenmaſſa dahier gehörige Wohnhaus mit hal⸗ 
bem Gemeinderedire, einer Scheuer, Stallung 
und einem Garten wird am 

4. Juni d. Is. Vormittags 9 Uhr 
dahier im Geſchafte zimmer Ar. 4 öffentlich vers 
ſtelgert, wozu⸗Liebhaber eingeladen werden. 
Windsheim, den 19. Mai 1829. 

' Königl. Landgericht. 

Engerer, Landrichter. 

98; Die zur Gantmaffe des hiefigen Bauern 
Heinrih Bodentanz gehörigen Grundbefiguns 
gen, ale 

1) die Hälfte an einem Haus, Scheuer und eis 

ner Wiefen im Grund, dann die Hälfte an 
1 Tagw. Wiefen und Feld beim neuen See, 
der Nangen genannt , tarirt um 600 fl., 

2) die Hälfte an 3 Mg. Feld am Buchbacher 

Meg, zur linfen Hand, tarirt um 30 fl., 

3) die Hälfte an + Mg. an der Kühtrieb, tarirt 

um 25 fl., 

4) die Hälfte an 5 Mg. Feld beim Kalchofen, 

tarirt um 100 f|l.,- 

5) 5 Mg. 16 Ruth, Ader auf dem Griefenberg, 

Zar 100 fl., 

6) 1 Mg. Feld auf der Pappenleiten, tarırt 

um 75 fl., 

7) 1 Rangen am Gänswaaſen, tarfrt um 40 fl., 
werben zum öffentlichen Verkauf gebracht. Hiezu 
wird Tagfahrt auf 

den 19. Juny Vormittags 
vor hiefiger Gerichtöftelle beſtimmt, und- babel 
bemerkt, daß die nähere Befchreibung der darauf 
haftenden Laſten im der Zwiſchenzeit eingefehen 
werben fünne. Es werben daher befizs und jahr 
Iungsfähige Käufer bazu eingeladen. 

Burghaßlach, den 18. May 1829. 

Gräflich Caſtellſches Herrſchaftsgericht. 

Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

29. In der wider den Nachlaß der Wittwe 
Maria Eva Pelikan eröffneten Gant werben 
1) ein halbes Wohnhaus No. 168 mit einem 

Gärten, dann dem halben Gemeinderechte 
dahier, 

9) mehrere Mobilien 


öffentlich am ben Melftbietenden verfteigert. 
wird hierzu Termin auf 

Mittwoch den 17. Juni d. J. V. M. OU. 
anfangend, im Gerichtslokale anberaumt, und 
werden beſitz und zahlungsfähige Kaufliebhaber 
unter dem Bemerken vorgeladen, daß der Zuſchlag 
der Immobilien ſich nach den betreffenden Beſtim— 
mungen $.64 des H. G. richte, die Verfteigerung 
der Mobitien aber unter fofortigem Hinſchlag ges 
gen gleich baare Bezanlung erfolge. 

Pappenheim, am 6. May 1829, 

Gräflid, Pappenheim’fches Herrſchaftsgericht. 

Bunte, Herrfchaftsrichter. 

350. Das zur Gantmaſſe des Häckers Johann 
Lehrieder zu Wäfferndorf gehörige Wohns 
haus von Holz, Befig No. 835 alldort tarirt auf 
325 fl. und 17 Mrg. Ader der Reutlinger ges 
nannt, tarirt auf 125 fl. werben 
am Wontag den 15. Juni Diorgend 9 — 121. 
an ordentlicher Gerichtöftelle miiftbietend verkauft, 
wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber hies 
mit eingeladen werden. 

Seehaus, am 30. April 1829. 

Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrfchaftsgericht 

j Hohenlandeberg. 

Schmingenftein, Herrſchaftsrichter. 

31. Am Freitage den 19. Juni Mittags 1 Uhr 
werben in der Chirurg Kreheſchen Schenfe zu Ul⸗ 
fenheim die zur Konkursmaffe des Georg Michael 
Trunk dortjelbft gehörigen Realitäten, als: 

1) B. R. 574, ein Wohnhaus Nro. 40 nebft 
Scheuer, Hofraith und Gemeinderecht, dann 
eingehörigen 3 Morgen Acer bei der Roß⸗ 
mühl, ein Garten im alten Ried und ein 
Garten im neuen Ried, onerirt zum Kants 
meralamte Wäfferndorf mit 13 fr, 37 pf. 
Grundzind, 1 fl. 15 fr. Frohngeld, 20 fr. 
Holzhauerlohn, ift zehentbar, St. 8.340 fl., 
tarirt auf 650 fl., j 

2) B. N. 2317, ein Viertel Morgen Ader am 
Keppelberg, zehentbar, tarirt auf 10 fl., 

3) B. N. 2314, dieHälftevon Mg. 22! NH. 
Ader im Sauloch, zehentbar, tarirt auf 
10 fl, 


Es 


839 


dann ein Paar Zjährige Stier, 2 Räuplinge, 
eine Kuh, 4 Stück Schaafe, 2 junge Schweine, 
etwas Bauerei⸗ Geſchirr und einige Hausgeräths 
fchaften meiftbietend öffentlich verfauft, wozu 
man Kaufsliebhaber, bie ſich über Befigs und 
Zahlungsfähigfeit auszuweiſen vermögen, hiemit 
einlabet. 

Seehaus, am 8. Mai 1829. 

Fürftlih Schwarzenbergiſches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandeberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

32. Auf Requiſition des königl. Landgerichts 
Uffenheim vom 15. c. praes. heute, wird das im 
Sohann Leonhard Kellermann’fchen Konkurs 
zu Herrenbergtheim hieher gerichtäbare 
Immobile: 3 Mg. grundbarer Ader an der Gnötz⸗ 
heimer Straffe, Ippesheimer Marfung, Cat. No. 
522 und zwar auf befonderem Antrag: - _ 

Freitag den 19. Juni e. M. 9. Uhr 
im Gerichtslokale zum öffentlichen Verkaufe gebracht. 
Der Hinfchlag erfolgt fofort, wenn die Tare ges 
lößt oder überlößt wird. 

Mt. Ippesheim, den 23. Mai 1829. 

Frhrl. von Wöllwarth'ſches Patrimonialgerid)t 
1. Klaffe. 
Schneider, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Borladungen. 


1. Nachdem bie Reliften bes verftorbenen 
Joſeph Nothhofer von Flotzheim ben Ans 
trag auf Eröffnung des Univerfalfonfurfes geſtellt 
haben, fo werden die geſetzlichen Ediktdtäge und 
war: 

: a) zur Anmeldung ber Forderungen und gehös 
rige Nachweiſung derfelben auf 
3. Juli d. J., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
11. Auguft d. J., 
c) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) zur Replik auf 
11. September, 
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-b) zur Duplik auf * 

1. October, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, und fämts 
liche unbefannte Gläubiger hiezu unter Androhung 
des Rechtsnachtheiles ‚vorgeladen, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Ediktstag die Ausſchließung 
der Forderung von der Maſſe, das Ausbleiben 
an den übrigen Ediktstagen aber die Präclufion 
ber an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Zugleich werden alle dies 
jenigen, weldye von dem Vermögen des Gemeine 
ſchuldners etwas in Händen haben follten, aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte und 
bei Vermeidung nochmaligen Erfate bei dem Kons 
furögericht zu übergeben. Schlüßlich wird bes 
merkt, daß dad ctiv» Vermögen in den auf 
1544 fl. gefhägten Immobilien befteht , die Pafs 
ſivmaſſe aber über 2000 fl. beträgt, wovon die 
Hälfte in privilegirten Forderungen beſteht. 

Monheim, am 2. Mai 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

2. Alle diejenigen, welche an den dahier vers 
ftorbenen Apothefer Shriftian Friedrih Ortlo ph 
und deffen Nachlaß Forderungen und Anfprüche 
zu haben glauben, werben hiermit vorgelaben, 
ſolche 

am 3. Juli l. J. Vormittags 9 Uhr 

zu Protofoll anzumelden, und gehörig nachzumels 
fen, auſſerdem fie zu gewärtigen haben, daß bei 
der Auseinanderfezung der Ortloph'ſchen Derlafs 
fenfhaft alle verfpäteten Anfprüche nicht weiter 
berüdfichtigt, und als nicht auf die Erben übers 
gehend erklärt werden. Zugleich werden diejenigen, 
welde etwas zur Ortloph'ſchen Maffe ſchulden, 
oder davon in Händen haben, bei Vermeidung 
der gefezlichen Strafe und des nochmaligen Erfazs 
zes, „ aufgefordert, ſolches genau anzuzeigen, 
und unter Borbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu 
übergeben. 

Burghaßlach, den 21. May 1829. 

Gräflich Caſtell'ſches Herrihaftegericht 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 
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für den Rezat-Kreis. 





Nro. 45. Ansbach, Samftag den 6. Juny 1829. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 
Ien nachbenannte dem Wolfgang Hahn dem 
Züngern zu Dberrimbacd zugehörige Jmmes 
bilien, als: ein Söldengütlein, beſtehend in eis 
nem Wohnhaufe, Scheuer, Stallung, Hofraith 
und Baumgarten, 14 Mg. Aeckern und 14 Tgw. 
Wiefen, nebft dem Gemeinderechte, tarirt zu 
550 fl., 3 Mg. Aecker im Kaldyofen C. R. 371, 
tarirt auf 30 fl., in vim executionis an ben 
Meiftbietenden verkauft werben. Hiezu iſt Bie⸗ 
tungstermin auf ben 

26. Zuni früh 9 Uhr 
bezielt,, im welchem bie Kaufsliebhaber bahier zu 
erfcheinen haben. Der Zufchlag erfolgt nach der 
Beitimmung des $. 64 des Hypothekengeſetzes. 
Mt. Bibart, den 7. Mai 1829. 
K. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Auf den Antrag eines Realgläubigerd wers 
den die den Johann Viehbeck'ſchen Eheleuten zu 
Neukatterbach zugehörigen Grundbefigungen, 
nämlich: 

a) das Bauerngut allda, B. No. 203 mozu 
gehören, ein Wohnhaus, Hs. Nr. 14, 
Scheuer, Badofen, 2 Fach Schweinftälle, 
7 Morg Hofraith, zg Morg Schorrgar⸗ 
ten, Taxe, 445 fl.; 


b) 2 Morg 21 Ruthen Garten und Ader am 

- Haus, Reuthſtück am Hirfchberg, in Neus 

Fatterbacher Flur, St. B. No. 207 Tare, 
175fl;- 

©) 14 Morg Ader ander Holsfpig, im Hirfchs 

berg, Beſ. NR. 205, Tare 45 fl; 

d) 14 Morg Feld an dem Bedenader, Reuth⸗ 

ſtück, im Hirfhberg, B. N. 213, Tare, 
50 fl; 
e) 14 Morg Acker und Wieſen, die fogenannte 
Rathheim. Wiefe, B.N. 211, Tare, 52fl; 
D 3 Morg Baumgarten dem Viehbeck'ſchen 
Haus gegenüber, B.N.209, Tare, 40 fl.; 
g) der 18. Antheil an $ Morg Waafen, vom 
Domainen»Forft Hirfchberg, B. N. 628, 
Tare, 2 fl; 
auf den 23. Juni curr, V. M. 9 Uhr, 
im ®erichtöffge öffentlich in vi executionis vers 
kauft, an welchem Tage ſich befig und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber dahier einfinden können. 
Auswärtige dem Gerichte unbekannte Perſonen 
haben ſich mit Leumunds⸗ und Bermögend + Zeugs 
niffen zu verfehen, wibrigenfalld fie zum Bieten 
nicht zugelaffen werben fönnen. 

Mt. Erlbach, am 31. März 1829. 

Königl. Landgericht. . 
Wellmer, Landrichter. 

3. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
ven folgende dem Müllermeifter Johann Michael ' 
Scierlein von der Walkmühle zugehörigen 
Immobilien, nemlih: 

1) das Mühlgut, betchend and einem Haufe mit 
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2 Mahl» und 1 Gerbgang, einer Scheune, 
Z Tagw. Peunt famt Kraut u. Schorgärtlein, 
2 Tagmw. Ohmatwiefe und 8 Morgen zehentbas 
von Aeckern, tarirt auf 5450 fl.5 
2) 2 Morgen Ader ander Strafe, Tare 100 fl; 
3) 2 Morgen der engel'ſche Acker, Tare 200 f.5 
4) 1 Morgen Ader bei der Ueberfchlagmühle,, 
Tare 220 fl.; 
5) Morgen Ader beim Kirchenweg, Tare 90 fl.; 
6) ein halbes Feldlehen, beftehend aus 3 Mg. 
Aeckern und. 14 Tagw. Wiefen, Tare 900f.; 
7) Mg. Ader beim Hirtenhaus, Tare 70 fl; 
8) 3 Tagw. Herbftwiefe, Tare 300 fl.5 
9) 2 Mg. Tehenader bei ber Ueberfchlagmühfe, 
Tare 200 fl.; 
10) 1 Tagw. Ohmatwiefe unter Hichenzell, Tare 
3751; 
11) 3 Mg. Ader im ftarfen Feld, Tare 65 fl.; 
12) A Morgen Ader am Holzweg, Tare 500 fl; 
13). 2 Tagwerf Wiefen im Schöndah, Taxe 
425 fl.; 
14) 33 mp. Ader ſammt Wiefe unter der Walk⸗ 
mühle, Taxe 350 fl.; 
15) 3 Tagmw. Mühlwiefe, Tare 150 fl.; 
16) 4 Mg. Hofader, Tare 65 fl.; 
dh 18 Tagw. Wieſe im Röfchenhof ‚ Kare 
450 fl.; 
am Dounerstag den 25. Juni d. Js. 
Vormittag von 9 — 12 Uhr 
anf der Walkmühle öffentlich an den Meiftbietens 
den. verfauft, und hiezu befig> und zahlungsfähls 
ge Käufer mit dem Bemerken eingeladen, daß fie 
bie auf den Immobilien haftenden Laften und Abs 
gaben, dann die Kauföbebingungen am Termin 
erfahren werben. 

Feuchtwangen, am 25. Mai 1829. 

Köntgliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter, 

4. Anf Antrag des Realgläubigers find im 
Wege der Hülfsvollitrefung die Grundſtücke der 
Wittwe Maria’ Anna Rürfeig von Gnoz— 
heim, nemlih 3. Mrg. Ader im Mühlweg, 
tarirt auf 85 fl. und IMg. Ader im Mühlfchug, 
tarirt auf 90 fl. zu verkaufen. Bietungstermin 
ift auf 
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ben 26. Juni 6. J. V. M. 9 — 12 Uhr 
hierorts feftgefegt, wozu zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber eingeladen werden, und bad Weitere zu 
gewärtigen haben, 

Heidenheim, den 1. Mai 1329, 

Königl, Landgericht. 
‚Geiz, Landrichter. 

5. Die zur Debitmaffe des Unterthang Stes 
yhan Meyer von Reichenau gehörigen Im— 
mobilien, als 

1) das Gut N. 4 dafelbft, beftehend aus einem 
MWohnhaufe mit angebauter Scheuer, eitter 
ungefchloffenen Hofraith mit einem Schöpfs 
bronnen, 3 Tagw. Wand» und # Tagw. 
Schorgarten in 3 Stüden, bann 6 Morgen 
Medern nebit dem Gemeinderecht, taxirt auf 
350 fl., 

2) 1 Morgen handlohnbarer Ader Im mu 

tarirt auf 40 fl, 

3) 1 Morgen dergleichen bei ber — 
taxirt auf 30 fl., 

4) 1 Tagw. ſogenannte Veitslehenwieſe in ber 
Schulek in der Flur von Großenried, 

werben hiemit bem öffentlichen Verkaufe ausge⸗ 
fegt, und Bietungdtermin auf 
ben 25. Juny Vormittags 9 bis 12 Uhr 

im Baueriſchen Wirthshauſe daſelbſt anberaumt, 
wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige hiemit 
eingeladen werden. In dieſem Termine wird auch 
ſogleich die Verſteigerung des Mobiliare, nament⸗ 
lich eines Wagens und einer Kuh, vor ſich — 

Herrieden, am 8. May 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

6. Dom Königlich Bayer. Landgericht Her, 
rieden wirb hiemit befanunt gemacht, daß folgende 
Immobilien der Wittwe Chrütina Preßel in 
Wieſenbruck, nämlich ein Gut bortjelbft No. 
6, 3 Tagw. Gemeindetheilwiefe im Finſtereck 
Ro. 12 und $ Tagw. dergleichen No. 16 im Reis 
fenwaafen, im Wege der Hülfsvollitredung oͤf⸗ 
fentlich verkauft werden follen. Bietungstermin 
ift auf 

den 22. Jung Vormittag 8 bis 12 Uhr 
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bahier anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, bie ſich 
über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit ausweis 
fen fönnen, eingeladen werben. Die im Jahre 
1827 geſchöpfte Tare der obigen Simmobilien bes 
trägt 1585 fl. 

Herrieben, den 14, May 1829. 

! K. 8. Landgeridit. 
v. Merz, Landrichter. 

7. Das dem Bauern Anton Hilpert zu 
Aurach gehörige Gut No, 86 dafelbit, beſtehend 
ans einem einftöcigen Wohnhaus, einer Scheune, 
einem dreifachen gemauerten Gcweinftall, Z% 
Tagw. Wurzgarten, 15% Mg. Aeder, 33 Tgm. 
Wieſen und Z Tgw. einvererbten Gemeindetheil P 
tarirt auf 2300 fl., wird hiemit im Wege ber 
Hilfsvollſtreckung dem öffentlichen Verkaufe auss 
gefezt, und Bietungstermin auf 

den 1, Juli V. M. 9 bis 12 Uhr 
in ber Behaufung des Schuldners bezielt, wohin 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber andurch 
eingeladen werben. 

Herrieden, am 22. May 1829. 

Könige. Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 

8. Mittwoch den 10. Zuny l. 38. Nachmit⸗ 

tage 2 Uhr 
wirb das zur Concursmaſſe bed Metzgermeiſters 
Sohann Michael Schlüder in Dbernzenn 
gehörige Wohnhaus dafelbit und die Mobiliarfchaft 
an den Meiftbietenden im Schlüderfdyen Haufe 
öffentlich verkauft, wozu befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber-hiemit eingeladen werben. 
Leuterehaufen, am 23. May 1829. 
Könige. Landgericht. 

Frhr. von. Pöllnig, Landrichter. 

9, Die zur Concursmaſſe bed Schuhmadhers 
Mar Wildlingervon Wempding gehörigen 
Realitäten, nemlih: 2 Tagw. Wiefe in der Mutts 
lady, 2 Tagw. Wiefe zu Bernhaupten, 5 Morg 
Eggarten am obern Tannenwald, 3 Mrg. Ader 
am Oberammerbadyerweg, werben hiermit zum 
zweitenmal öffentlich feilgeboten, und es iſt Lici⸗ 
tationstermin auf 

den 11. Juni V. M. 9 Uhr 


846 - 


im landgerichtlichen Bureau anberaumt worben. 
Hierzu werben beſitz- und zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber mit der Bemerfung eingeladen, daß die 
Tare fowie die auf den Realitäten haftenden Laſten 
und Abgaben in der landgerichtlichen Regijtratur 
eingefehen werben können, und der Zufchlag nach 
—— bed. $. 64 des Sppothefengefeßes ers 
olgt. 

Monheim, am 10. Mai 1829, 

Kol. Landgericht. 
Demharter ‚ Kandrichter. 

10. Auf Requifition des f. Kreis» und Stadt 
Gerichts Nürnberg foll der zur Gantmaffe des 
Kafffmanns Candido Mamolo dahier gehörige 
Halbhof No. 62 und 63 zu Schweinau, wozu 
zwei Wohnhäufer, ein Stadel, ein doppelter 
Scweinftall, eine Hofraith, ein Bronnen, ein 
Eärthen, 204 Morgen Feld, 2% Tagw. Wies 
fen, das doppelte Waldrecht im Laurenzer Wald 
und das Gemeinderecht gehören, gewürdigt auf 
6400 fl. fubhaftirt werden. Hiezu ift Bietunges 
Termin auf 

Dienftag den 23. Juny I. 3. Vormittag 
von 9 — 12 Uhr 
am Gerichtöfige bahier vor dem Gommiffarius Ir 
Affeffor Hädl anberaumt, und werben befig- und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 8. May 1829. 

K. B. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

11. Auf Antrag der Gläubiger werden nach— 
benannte Immobilien des Schuhmachermeiſters 
Michael Zend zu Atzenhof, 

1) ein Gütlein No. 38 zu Agenhof fammt Eins 
und Zugehörungen, tarirt auf 800 fl.; 

2) 14 Tagw. Wiefen Gemeintheil, No. 6 in 
Asenhofer Flur, tarirt auf 400 fl. 

Dienftags den 16. Juni l. J. V. M. 9 — 12 U. 

am Gerichtsfige dahier an ben Meiſtbietenden ver: 

fauft und beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 

ber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 2. May 1829. 

Könige. Landgericht. 
von Kohlhagen, KLandrichter. 
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12. Am Montag 22. Juni 1829 2. M. 9U. 
wirb dahier der zuder Konkursmaſſe bed Bürgers 
Willibald Staudinger von Spalt gehörige 
1 Morgen Hopfengarten im Irrlaweg anderweit 
verſteigert. 

Pleinfeld, den 15. April 1829. 

8. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. EL. 

13. Auf den Antrag ber Betheiligten wirb das 
zu der Nachlaßmaſſe bed Bürgers MichaclBräuns 
lein zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 20 zu 
Spalt mit Anbau 

am Freitag 26. Juni 1829 früh 8 Uhr 
vorbehaltlich der Genehmigung des zu erwarteäben 
Angebots von Seite der Intereſſenten am- ben 
Meiſtbietenden dahier verfteigert. 
Peinfeld, den 28. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Das der Wittwe Antonia Bader zu 
Abenberg gehörige Wohnhaus No. 54 zu Abens 
berg mit 3 Tagwerk Garten am Haufe und dem 
Gemeinderecht, dann deren zwei Morgen Ader, 
Wieſe und Holz im Heiligenerb werben am 

Freitag den 10. July 1829 Vormittag 
9 Uhr 
an den Meijtbietenden dahier verfteigert, wozu 
Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen werden. 
Peinfeld, am 16. May 1829. 
Könige. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

15. Da in dem zum Berfauf des Johann und 
Walburga Wielandifhen Hofes N. 7 zu Uns 
tererlbach beftimmten 2ten Termin ein Käufer 
nicht erfchienen ift, fo wird dieſer Hof, wie fol- 
cher in der Bekanntmachung vom 22. Juny v. 58. 
befchrieben it, dem brittmaligen Verkauf ausges 
fezt, und hiezu Termin auf 

26. Juny 1329 Bormittag 9 Uhr 
dahier beſtimmt, wozu befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Pleinfeld, den 16. May 1829. 
Könige. Landgericht. 
Wunderer , Landrichter. 
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16. Behufs der Hilfsvollftredung werben nach⸗ 
benannte dem Melber Schmidt dahier gehörige 
vormald Bäder Hautfchifche Realitäten, nemlich: 
1) das Wohn, und Backhaus No, 692 in der 

Zudengaffe, an einem frequenten Plag geles 
gen nebit realer Bäckergerechtigkeit, 6 heigs 
bare Zimmer, 6 Kammern, 3 Küchen, 2 
große Getraidböden zu 100 Schaff, 2 Kel⸗ 
ler enthaltend, mit Hofraith, Bronnen, Gars 
ten, A fleinenen Schweinftällen und Wafchs 
keſſel, freieigen, tarirt anf 2280 fl; dam 
2) 30 Ruthen Krautgarten im Kummereck K. N. 
2683, grumbbar dem Staatsärar mit 4] fr. 
Erbzind und 5 Procent Handlohn, tarirt auf 
a0 fl. 
dem öffentlichen Verkauf gemäs $. 64 des Hypo⸗ 
thekengeſetzes audgeftellt, und Bietungstermin auf 
Donnerstag den 18. k. Mts. V. M. 
! von 9— 12 Uhr 
bei unterfertigtem Gericht anberaumt, wozu bes 
fig und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Rothenburg, am 15. May 1829. 

Königliched Landgericht. 
Pündter, Lanbrichter. 

17. Die zur Konfurdmaffe des Bäckermeiſters 
Leonhard Kellermatın jun, von Bergtheim 
gehörigen Immobilien, beitehend in einem Bauern⸗ 
gute: Wohnhaus mit Scheuer, Hofraith, Som— 
mergärtchen, mit 14 Morgen eingehörigen Aeckern, 
dann 3 Mrg. Ader am Bullnheimer Weg, 1 Mrg 
Ader im. Gundel, 2 Mrg. Ader am Gollhöfer 
Weg, % Mrg. 43 Rthn. im Grund, 14 Mrg 
Ader im Sohl beim Scleifweg, 1 Mrg. 5 Rth. 
Ader im obern Sohl, 4 Mrg. Ader im Kreuz 
weg 13 Mrg. Ader im Schleifweg, follen 

am Donnerftag den 11. Juni 1829 
V. M. 9 Uhr 
bahier im Gerichtslofale öffentlich an die Meiſt⸗ 
bietenden verfauft werden, wozu man zahlungss 
und befigfähige Liebhaber hiemit einlader. 

Uffenheim, den 8. Mai 1829. 

Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 
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18. Bon ben: Grunbbefigungen bed. Bauern 
Lorenz Döhler zu Burgbernheim fol im 
Wege der Hülfsvollſtreckung am 

11. Juni V. M. 9 Uhr 

1) ein halbes Feldlehen in der 6ten Hube, wozu 
gehören 34 Morgen Aecker und 4 Tagw. 

Wieſe, :belaftet mit 29% fr. Zins, 1. Metz 

Kern, : 1 Mes Korngült zum Königlichen 

Nentamt, 35 Metz Kerngült dem Herrn von 

Greifenelau, gefhägt auf 490 fl.; 

9) ein Feldiehen von 24 Morg Aedern und £ 
Tagw. Wiefen, belaftet mit 337 fr. frk. Erbs 
zins und 133 Meg Kerngült, gefchägt auf 
410 fl; 

8) ein Feldlehen von 14 Morgen Aedern, bes 
laſtet mit 15; fr. Erbzins und 1 Meg Korns 
gült, geſchätzt auf 185 fl. und 

4):1 Morgen Ader in ber Leuteröflingen, freis 
eigen, gefhäst auf 160 fi. 

meiftbietend verfauft werden. Kaufsliebhaber 

Haben fi in diefem Termin im Iandgerichtlichen 

Geſchäftslokale einzufinden. 

Windsheim, am 7. Mai 1829. 

8. B. Landgericht. 
Engerer , Lanbrichter. 

19. Bom Königlichen Landgericht Windsheim 
wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß auf Anbringen eines Hypothefargläubigers 
folgende dem Bauern Michael Schäffner zu 
Walddachs bach zugehörigen Immobilien, und 
zwar 

1) ein Guth, wozu gehören: 
a) ein Wohnhaus, 
b) eine Scjeuer, 
cy ein Schaaf» und Schweinftall, 
d) ein Hofhaus, 
e) 3 Tagwerf Schorgarten, 
f) 4 Tagwerk Wiefen, 
.g) 15% Morgen Aderland, 
h) das Wald» und Gemeinderecht, 
tarirt auf 2340 fl.; 
2) 14 Morgen Ader an der Bärbacher Fhır, 
das Heine Baumgärtlein genannt, tarirt auf 
150 fl,; 
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3) 3 Morgen Ader zwifchen bem Fahrwege nach 
. - Dieterdheim, tarirt auf 50 fl.; 
4) 3 Morgen Ader der Gartenader ober am 
Saumnuß genannt, tarirt auf 50 fl., 
Mittwochs den 24. Juny d. I. Nachmittags 
1 — 3 Uhr 
im Treuheitifchen Wirthshauſe zu Walddachsbach 
dem öffentlichen Berfaufe unterftellt werben. 
Kaufsliebhaber. werben unter dem Bemerken hiezu 
eingeladen, baß die Kauföbebingungen, welche 
hinſichtlich des Zuſchlags nad) $ 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes normirt werden, fo wie die auf den 
vorgenannten Simmobilien haftenden Laften im 
Termine felbit befannt gemacht werben, 
Windsheim, den 16. May 1829. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


20. In der Santfache des Schuhmachers Gg. 
Mezger von Großforheim ‚werben folgende 
Liegenfchaften zum öffentlichen Verkaufe gebracht: 
1) ein einftöcdiges Wohnhaus mit angebautem 

Stadel, ſammt & Tagw. Garten mit Gemeins 

begerechtigfeit pag. 63; 
2).3 Mg. Ader an der Wolfskehle, pag. 286; 
3) 2 Mg. Ader ver Keitelader, pag. 238; 
4) 4 Mg. Ader aus dem Mollenhof, pag. 321; 
und hiezu Tagsfahrt auf 

Freitag den 26. Juni l. J. V. M. 9 Uhr 
angefegt. Kaufsliebhaber werben eingeladen, an 
diefem Tage in hiefiger Gerichtäfanzlei zu ers 
fcheinen und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg, den 7. Mai 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmidt, Herrfchaftsrichter. 


21. In der Gantfache des Söldners Kaspar 
Hertle von Allerheim wird die Liegenfchaft, 
beftehend in einem halben Söldenhaufe mit 4 Tage 
werf Garten und Gemeinbegerechtigfeit, pag- 
570 zum öffentlichen Verkaufe gebracht, und 
Steigerungstermin auf 

Dienftag den 30. Zuni l. 3. V. M. 8 Uhr 
angeſetzt. Kaufsluſtige werden vorgeladen, an’ 
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diefem Termine im bieffeitiger Gerichtskanzlei zu 
erfcheinen und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg, den 20. Mai 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmidt, Herrfcaftsrichter. 

22. Da in dem am 14. d. M. angeftandenen 
Verkaufs » Termin ded Rentamtmann  Stollis 
ſchen Anweſens dahier ein annehmbared Licitum 
nicht erfolgt ift, fo wird zu diefem Zwed unter 
Beziehung auf die gerichtliche Befanntmadung vom 
21. April d. 3., eine zweite Tagesfahrt auf 

Dienstag den 9. Juni d. I. von Vormittags 

8 — 12 Uhr 
andurch feſtgeſetzt, wozu befig- und zahlungsfähr 
ige Kaufsliebhaber hieher eingeladen werben. 

Möncheroth, den 26. Mai 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Groß, Herrſchaftsrichter. 

23. Die halbe Behaufung des in die Gant ges 
rathenen Handelsmanns Hirfch Samfon Helbing 
zu Wallerftein wird am 

Dienftag den 16. Juni I. 5. 
in hiefiger Gerichtskanzley öffentlich an ben Meift- 
bietenden,, unter dem Vorbehalt der crebitorfchafts 
lichen Genchmigung verkauft, wozu befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 

Wallerſtein, am 2. Mai 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

24. Auf Requifition des fönigl. Landgerichts 
Uffenheim vom 15. c. praes. heute, wirb das im 
Sohann Leonhard Kellermann’ichen Konfurs 
zu Herrenbergtheim hieher gerichtöbare 
Smmobile: 3 Mg. grumdbarer Ader an der Onögs 
heimer Straffe, Ippesheimer Marfung, Eat, No. 
522 und zwar auf befonderem Antrag: 

Freitag den 19. Juni c. M. 9. Uhr 
im®erichtsfofale zum öffentlichen Berfaufe gebracht. 
Der Hinfchlag erfolgt fofort, wenn die Tare ges 
lößt oder überlößt wird. 

Mt. Ippesheim, ben 23. Mai 1829. 

Frhrl. von Woͤllwarth'ſches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 
Schneider, Patrimonialrichter, 
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285. Am 15. Jung d. 38. werben am hieſigen 
Gerichtsfige die Befigungen des Müllermeifters 
Peter Pizinger in Franffurth, beftehend 
in der fogenannten Kleesmühle mit Zugehör, dann 

2 Mg. Feld in der Sanbleithen, 

2 Mg. Feld bei der Mühle, und 

2 Dil. 13 Reh. Wiefen zwifchen 2 Bächen, 
zum bdrittenmal dem öffentlichen Verkauf ausge— 
fegt, und annehmbare Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerken hiezu eingeladen, daß der Zuſchlag in 
diefem Termine auch bei Angeboten unter der Tare 
und blos vorbehältlidy des Einlöfungsrechts der 
Hypothekengläubiger nach $. 64 des Hypotheken⸗ 
geſetzes erfolget. 

Oberfteindah, am 16. May 1829. 
Freiherrl. von Künsbergiſches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 

26. E8 werden die zur Berlaffenfchaft des vers 
florbenen Bauern Andreas Ehemann in Bog 
genborf gehörigen Immobilien, nemlich: 

ein handlohnbares Wohngut mit Haus, Neben 

haus und Gtadel, dann 3 Tagw. Garten, 3 

Mg. Aeckern und 1 Tgw. Wiejen fammt Ges 

meinderecht und Gemeindetheil, ferner 

1 Mg. Acker am Stollgraben, 

3 Tagm. Steegwiefen,, 

14 Mg. Adler am Boggendorfermeg , 
nach Antrag der Erbs » Intereifenten verfauft, 
oder wenn ſich feine annchmlichen Käufer finden 
würden, verpachtet. Hiezu fteht Termin auf 

ben 6. Juli d. J. V. M. 9 Uhr 
im Amte dahier zu Sommersdorf an, wozu Kauf 
und resp, Pachtliebhaber hieher eingeladen werben. 
Die Schägung biefer Güter, und die darauf hafs 
tenden Laiten find jeden Amtstag dahier zu erfahr 
ren. Einiges Vieh und Bauernzeuch Faun darein 
gegeben werben. 

Sommersdorf, am 23. Mai 1829. 
Freiherrlich Schenk von Geyernfchen Patrimonials 
Gericht Wiefenbrud. 

Frauenholz, Patrimonialrichter. 

27. Auf Antrag eines Realgläubigers und mit 
Zuftimmung derSchuldner, berBüttnerdwittwe An⸗ 
na Barbara Reh von Ezelheim, deren großjähs 
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rigen Kinder und ber Kuratel, werden bie Grund⸗ 

beſizungen der Leztern: 

a) das Söldengut zu Ezelheim Hs. No. 17, wozu 

‚außer. den. Gebäuden 2 Gärtchen hinter bem 
Haus, die volle Gemeindegerechtigfeit, 3 Gers 
ten Holz Im Gemeindewald: und bie zur Ders 
fheilung gefommenen Gemeinde⸗Gründe, 14 an 
der Zahl, ohngefähr 24 Morg haltend, gehören, 
der Brandverficherung mit 400 fl. einverleibt, 
rittergutsherrſchaftliches Lehen, B. N. 930, 
Steuerſimpl. 33 kr., tarirt auf 650 fl; 

6) Morg 14 Rth. zehendbarer Ader hinter ber 
Kirche. Ein gleiches Lehen, s. No. 362, B. 
No. 931, Steuerfimpl. IH fr, Taxe 20 fl.; 
ce) Z Morg 16 Ruthen zehendfreier Ader in der 
Zeil. Ein gleiches Lehen, 5, No. 226, B. N. 

932, Steuerfimpt. 15 fr., Taxe 10 fl; 

d) Morg 25 Rth. zehendbarer Acker am Ges 
roͤldsbach. Ein gleiches Lehen, s. No. 697, 
B. N. 933, Steuerfimpl. 2% fr., Tare 20 fl.; 

e) 4 Morg 14 Rth. zehendfreier Ader im Hecken⸗ 
flurs Ein gleiches Lehen, s. No. 483, B. Ro. 
934, Steuerfimpl. 25 fr., Tare 20 fl.; 

5 4 Tagw. 15 Rth. zehendfreie Wieſe daſelbſt. 
Ein gleiches Lehen, s. No. 941, B. No. 935, 
Steuerfimpf. 24 fr., Tare 25. fl; 

g) Z Morg zehendfreier Acker im Eulengefchrei. 
Ein Ezelheimer Pfarreistchen, s. No. 638b, 
B. No. 1120, Steuerfimpl, 55 fr., Taxe 
45 fl. 

am 6. Zufi d. 3.2. M. 8— 12 Uhr 
bahier im Gericht öffentlich verkauft, wozu Kaufs⸗ 

Iuftige mit dem Bemerfen eingeladen werden, daß 1) 

die Grundſtücke gehörig beſtellt find, 2) der Zufchlag 

ſogleich erfolgt wenn die Tare erreicht wird und 

3) die näheren Bedingungen täglid) bahier erfahr 

ren werben fünnen. 

Mt. Sugenheim, ben 1. Juni 1829. 
Freiherrl. v. Sedendorff'ihes Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 

Nittinger, Patrimonialrichter. 
28. Auf Amrag eines Realgläubigers wird 
das vom Andreas Hübner in Tiefenthal 
hinterlaſſene Gut, beſtehend in 1 Haus Nr. 2 mit 
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Stube, 2 Kammern, 1 Küche, 1 Keller, 1 
Boden und Stallung, dann 1 Scheune, 2 Schweilts 
Kälen, 33 Tgw. Peunt und Wiefen, 97 Mrg. 
Aeckern benchjt ben darauf ftehenden Früchten, 
das Gemeinde» und Schaafhaltungss Recht, ges 
fchäzt auf 956 fl. öffentlich an den Meiftbietenden 
verftrichen. Tagsfahrt hiezu ftehet 
Montags den 6. Juli d. I. Vormittag 
von 8— 12 Uhr 
vor hiefiger Gerichtäftelle an, bis zu welcher die auf 
dem Gute haftenden Falten, dann bie Berkaufds 
bedingungen täglich dahier eingefehen werben föns 
sen.  Kaufsliebhaber haben fich zur Benugens 
fcheinigung des Anwefend an den Gemeinde» Bes 
vollmächtigten Leonhard Fifcher in Tiefenthal zw 
wenden, im Termine über Befig: und Zahlungss 
fähigkeit auszuweiſen und ben Zufchlag nad, Eve 
reichung der Tare zu gewärtigen. 
Rügland, am 31. Mai 1829. 
Freiherrl. von Crailsheimſches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 
Ringer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayeriſche Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gericht Ansbach hat auf Antrag des Curators über 
den Nachlaß der Niemermeijterswittwe Maria 
Margaretha Schenermann hierfelbft die Ers 
Öffnung des erbfchaftlichen Liquidationd + Prozeffes 
befchloffen. Es werden daher alle diejenigen, 
welche an ben befagten Nachlaß Anfprüche machen 
zu fönnen glauben, hiermit aufgefordert, ſolche 
längftend, und zwar in bem auf 

den 10. Julius Vormittag 9 Uhr 

vor dem Kommilfair, Königl. Kreids und Stadt 
gerichtsraths⸗Acceſſiſten Brügel begielten Termine 
um fo gewiffer dahier geltend zu machen, als bie aufs 
fenbleibenden Gläubiger aller ihrer etwaigen Bors 
rechte verluftig erflärt, und mit ihren Forder⸗ 
ungen nur an dasjenige, was nad) Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maffe noch 
übrig bleiben möchte, verwiefen werden ſollen. 

Ausbach, den 22. April 1829. 

Buſch, Direktor, 
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2. Nachdem ber Univerfalfonfurs über bad Vers 
mögen des Wirths Georg Gall von Itz ing rechtes 
kräftig erkannt worden, ſo werden die geſetzlichen 
Ediktstage hiemit ausgeſchrieben, und ſolche 


a) zur Aumeldung der Forderungen und ge⸗ 


hörigen Nachweiſung derſelben auf 
23. Juni d. J., 
b) zu Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 
den 28. Juli d. J., 
ec) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) zur Replit auf 
1. September d. J., 
b) zur Duplif auf 

22. September d. 9. 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu ſämt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger unter Androhung des 
Rechtsnachtheiles andurch vorgelaben werben, daß 
das Nicyterfcheinen am i. Ediktstag die Ausfchliefs 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Maffe, 
dad Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
die Präclufion der betreffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Zugleich werben alle dies 
jenigen, welche von bem Bermögen des Gemein, 
ſchuldners etwas in Handen haben, aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, und bei Vers 
meidung bed nochmaligen Erfaßes bei dem Kons 
furdgeridyt zu übergeben. Uebrigens wird noch 
bemerft, daß die Aftivmaffe in dem auf 2995 fl. 


gewürbigten Schägungspreis der Immobilien bes’ 


fieht, die fchon befannten Paffiva aber circa 
5000 fl. betragen, wovon über 2000 fl. hypo⸗ 
thefarifcher Eigenfchaft find. 

Monheim, am 7. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

4. Auf Antrag der Gläubiger des Bädermeis 

fterd Leonhard Kellermann jun. von Bergts 


heim wird hiemit über dad Vermögen beffelben 


der Univerſalkonkurs eröffnet, und werben bie ges 
feglichen Ediftstage, und zwar: 
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1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Kor 
derungen auf 
Montag den 22. Juny, ’ 
2) zur BVorbringung ber Einreben gegem bies . 
felben auf 
Donnerftag den 23. July, und 
3) zur Schlußverhandlung auf : 

Montag den 24. Auguft 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt. Hiezu 
werben fünmtlidye unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldnerd unter dem Nechtönachtheile ans 
durch vorgelaben, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausſchließung ber Forderung 
von der Konfurdmaffe, an den übrigen Ediktsta⸗ 
gen aber die Ausſchließung mit ben treffenden 
Handlungen zur Folge hat. Die befannten Schuls 
ben bed Gantirers find auf 4125 fl. 24% fr. ans 
gegeben, werunter 3000 fl. bevorzugte Forbers 
ungen find; die Aftivmaffe it auf 2618 fl. 22 Fr. 
geihägt. Zugleich werben diejenigen, welche irs 
gend erwas von bem Bermögen bed Gemeinfchulds 
ners in Händen haben, aufgefordert, folche® bei 
Vermeidung nochmaligen Erfages, unter Borbes 
halt ihrer Rechte, dem Gerichte zu übergeben. 

Uffenheim, 8. May 1829. 
K. B. Landgericht. 
Der Kgl. Landrichter betheiligt. 
Schauer, Aſſeſſor. 


Gerichtliche Bekauntmachung. 


1. (Todes⸗Erklärung.) Vom Königs 
lichen Landgericht Windsheim wird zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß durch Erfenntniß vom 
12. Mai d. J. Johann Ludwig Feghelm von 
bier für todt erflärt worden, und deſſen Bermös 
gen den nächiten ſich legitimirenden Erben ausge— 
antwortet wird. 

Windsheim, den 12. Mai 1829, 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


EN nt” 
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Beilage 


zum : 


Intelligenz— 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 46. Ansbach, Mittwoch den 10. Juny 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Nachfolgende Immobilien, welche zum 
Nachlaſſe der Jacob und Anna Margaretha Lin— 
denmeieriſchen Eheleute von Untermichel— 
bach gehören, nemlich 

1) das Söldenguth Nr. 21 in Untermichelbach, 

Str. N. 1253, beftehend in einem einftöcigen 

Haufe, daran gebauten Scheune, famt Vieh— 

und Schweinftall, Hofraith, Bronnen, & Tgw. 

Hausgarten und Peunt, 1 Erdbirnbeet, 2 


Krautbeeten, einem Höhnriebsgemeindetheil, 


2 Morgen Aecker und dem Gemeinderecht, bes 
Iaftet mit der Handlohnbarkeit, 1 fl. 35 fr. 
Holzgeld, rl. Kapitalzind, 1 fl. 223 fr. 
Michaeliszins, 12 fr. für eine Henne, 41 fr. 
Dienftgeld, dem Zehenden von den Aeckern, 
und 38% fr. Steuerfimplum, tarirt auf 500 fl., 

2) 3 Mg. Ader auf der Hochwieſe, Str. N. 
1254, belaftet mit 15 fr. Erbzins, Kleine 
handlohn, 113 fr. Steuerfimplum und ber 
Zehendpflichtigfeit, tarirt auf 150 fl., 

3) EMg. Ader im Höhnried, Str. N. 1255, 
belaftet mit 3 fr. Erbzind, der Zchendpflichs 
tigkeit und 6 fr. GSteuerfimplum, tarirt auf 
80fl., 

4) 2 Mg. Ader im Attig, Str. N. 1256, bes 
faftet mit dem Zehenden und 9 fr. Steuerfims 
plum, tarirt auf 110 fl., 


— 


5) IH Mg . Acker in ber Spitalwieſe, Str. N. 
1257, belaftet mit dem Zehenden und 105 fr. 
Steuerfimplum, tarirt auf 125 fl., 

6) 3 Mg. Ader beim großen Lochſtein, Str. N. 
1258, belajtet mit dem Zehenden und 5& fr. 
Steuerfimplum, tarirt auf 65 fr., 

7).3 Mg. Ader in den Wolfsädern, Str. N. 
1259,. belaftet mit dem Zehenden und 12 fr. 
Steuerfimplum, tarirt auf 140 fl., 

8) 1 Mg. Ader hinter dem Minderleindgarten, 
Str. N. 1471, belaftet mit 228 fr. Herrus 
geld, dem Zehenden und 213 fr. Steuerfims 
plum, tarirt auf 250 fl., 

9) 4 Mg. Ader im Attich, Str. N. 1472, bes 
faftet mit 11% fr. Herrngeld, dem Zchenden 
und 5% fr. Steuerfimplum, tarirt auf 65 fl., 

10) 1 Mg. Ader im Scleifweg, Str. N. 1473, 
belaftet mit dem Zehenden und 183 fr. Steuers 
fimplum, tarirt auf 220 fl., 

11) 1 Tagw. Ohmetwiefe im Greuth, Str. N. 
1260, belaftet mit 235 fr. Stenerfimplum, 
tarirt auf 275 fl., 

12) * Tagw. Wiefe beim großen Krautgarten, 
Str. N. 1261, belaftet mit 224 fr. Ohmet- 
geld und 85 fr. Steuerfinplum, tarirt auf 
110 fl., 

13) * Tagw. Peunt auf dem Röthlein, Str. N. 
1262, befaftet mit 24 3 fr. Erbzins, 137 fr. 
Steuerfimplum, tarirt auf 160 |l., 

14) & Tgw, die Weinwiefe, Str. N. 1263, bes 
laſtet mit Beſteh⸗ und Todfallhandlohn, 1 fl. 
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Michaeliezind ‚12 fr. Steuerfimplum, tarirt 

auf 150 fl., 
15) 3 Mg. Gemeindetheil im Kabühlwaafen, 

Loos N, 14, tarirt auf 35 fl., 
werden auf freiwilligen Antrag ber Erben nebft 
mehreren Dareingaben an Vieh, Bauereigeräth— 
ſchaften, Futter und Früchten am 

Donnerftag den 9. Juli Vormittag 
9— 12 Uhr 

im Probftifchen Wirthshauſe zu Untermichelbach 
öffentlich verkauft, oder auch nach Umftänden auf 
die Dauer von brei Jahren verpachtet werben. 
Kanfss oder Pachtliebhaber werden hiezu einges 
laden, mit dem Bemerken, daß unbekannte Käus 
fer ſich mit gerichtlichen Vermögengzeugniffen zu 
verfehen haben. 

Dinkelsbühl am 30. Mal 1829. 

2 Königl. Landgericht. 

Forſter, Landrichter. 


2. Bon bem unterzeichneten Gericht ift bie 
öffentliche Feilbietung nahbenannter Befigungen 
des Johanu Bad zu Käswajfer zur Hilfe 
volftrefung, nämlich: 

1) das Gut No. 4 zu Käswaſſer nebjt dazu ges 
hörigen Stabel, mit angebauten Schwein, 
fällen, Badofen, Hofraith, dann 1 Mors 
gen 15 Dec. Grasgarten, 20 Morgen 34 
Der. Felder, worunter nad) dem Hypothe⸗ 
kenbuch des Frh. von Holzſchuherſchen Patris 
monialgerichts eim walzendes Stüd von 1% 
Morgen, die Magersleithen, mit inbegriffen 
it, und 6 Tagwerf 37. Dec. Wiefen, ges 
richtlich tarirt auf 1400 fl., 

2) 2 Morgen 27 Dec. die Bergwiefe, tarirt 
für 100 fl, 

befchloffen und 3ter Bietungstermin auf 

den 9. Juli Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt wor⸗ 
den. Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein 
Sintereffe hiebei hat, hievon benachrichtigt wers 
den, wird zugleich eröffnet, daß bie nähere BF: 
fchreibung der Realitäten und Laften bei Gericht 
eingefehen werden kann, im übrigen aber wegen 
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bed Zufchlags auf die Beftimmungen bed Hypothes 

fengefeges $ 64 hingemwiefen. 

Erlangen, am 13. Mai 1829, 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 

3. Bon dem unterzeichneten Gericht {ft die öfs 
fentlihe Feilbietung nadybenannter Befigungen 
bed Georg Mörsberger von Eltersdor 
zur Hülfsvollitrefung,, nemlich: 

1) dad Gut No. 15 zu Eltersdorf, beſtehend aus 
einem Bierteldhof wozu gehört 1 Wohnhaus, 
1 Stabel, die Hofraity, a Mg. 49 Decim. 

. Gelder und 1 Tagw. 74 Decimalen Wiefen, 

tarirt für 1000 fl; 

2) dad Gut Ro. 17 dafelbft, beftchend aus einem 
Halbhofe wozu gehört 1 Wohnhaus, eine 
halbe Scheune, 1 Brunnen, 2 Schweinſtälle, 

der Mitgenuß eines Backofens, 30 Morgen 

50 Decimalen Felder und 6 Tagw. 89E Des 
cimalen Wiefe, tarirt für 2600 fl. 
beſchloſſen und erfter Bietungstermin auf 
ben 5. Auguft Vormittags 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt wors 
ben. Indem Kaufsluftige und wer fonft ein In— 
tereffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die mähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laſten, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
kann, im übrigen aber wegen bes Zuſchlags ıc. 
auf die Beitimmungen des Hypothekengeſehes $. 

64 hingewiefen. 

Erlangen, den 21. Mai 1829. 

Königliches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
den folgende dem Mülfermeifter Johann Michael 
Schierlein von der Walkmühle zugehörigen 
Immobilien, nemlich: 

1) das Mühlgut, beſtehend aus einem Haufe mit 
2 Mahls und 1 Gerbgang, einer Scheune, 
= Tagmw. Peunt famt Kraut u. Schorgärtlein, 
2 Tagw. Ohmatwieſe und 3 Morgen zehentbas 
ren Aeckern, tarirt auf 5450 fl.; 

2) 2 Morgen Aderander Straffe, Tare 100 fl; 
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3) 2 Morgen der engel’fche Ader, Tare 200 fl; 
4) 1 Morgen Ader bei ber Ueberſchlagmühle, 

Taxe 220 fl; 

5) + Morgen Ader beim Kirchenweg, Tare 90 fl; 

6) ein halbes Feldlehen, beftehend aus 3 Mg. 
Aeckern und 14 Tagw. Wiefen, Tare 900 fl.; 

7) E Mg. Acker beim Hirtenhaus, Tare 70 fl.; 

8) 3 Tagw. Herbſtwieſe, Taxe 300 fl; 

9) Mg. Kehenader bei ber Ueberjchlagmühle, 

Tare 200 fl; 

10) 1 Tagw. Ohmatwiefe unter Yichenzell, Tare 

375 fl.; 

11) 3 Mg. Ader im ftarfen Feld, Tare 65 fl.; 
12) 4 Morgen Ader am Holzweg, Tare 500 fl; 
13) 2 Tagwerk Wiefen im Schönbach, Taxe 
425 fl.; 
14) 24 Mg. Ader ſammt Wieſe unter der Walls 
mühle, Taxe 350 fl-; 
15) 8 Tagw. Mühlwiefe, Tare 150 fl.; 
16) I Mg. Hofader, Tare 65 fl; 
17) 12 Tagw. Wiefe im KRöfcenhof, Taxe 
450 fl; 
am Donnerstag den 25. Juni d. Je. 
Vormittag von 9— 12 Uhr 
auf der Walkmühle öffentlich an den Meiftbietens 
den verkauft, und hiezu befig» und zahlungsfähls 
ge Käufer mit dem Bemerken eingeladen, daß fle 
die auf den Immobilien haftenden Laſten und Abs 
gaben, dann bie Kaufsbedingungen am Termin 
erfahren werben. 

Feuchtwangen, am 25. Mai 1829. 

Königliched Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

5. Auf Andringen der Gläubiger fol das ben 
Aegidind Gruber ’fchen Relikten dahier gehörige 
untere Thorhaud, wozu „iz Morgen Schorgarten, 
dann 1 Gemeinde und Waldrecht gehören, tarirt 
auf 216 fl. 30 fr. 

am 23. Juli 1829 Borm. 9 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht an ben Meiftbietenden gerichtr 
lich verkauft werben, wozu Kaufsliebhaber hier 
mit eingeladen werben. 

Mt. Erlbach, am 1. uni 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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6. Mit Bezug auf die Sffentliche Bekanntma⸗ 
hung vom 31. Merz d. I. CKreid Intel, Blatt 
1829 Seite 548) werden die Anton Borftofs 
fel’fchen Grundbefigungen und Fahrniffe noch⸗ 
mald zum öffentlichen Berfaufe aufgeworfen, weil 
fi) in dem erften Bietungstermine fein Kaufsluftis 
ger dazu eingefunden hat. Befigs und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber werden unter dem Bemers 
fen auf 

ben 17. Juni-1829 Vorm. 9 Uhr 
in bie Vorftoffel’fche Behaufung zu Absberg 
eingeladen, daß bie auf den Grundbefigungen hafs 
tenben galten täglich in der landgerichtlichen Res 
güftratur eingefehen werben fönnen, und bie Fahr⸗ 
nis ohne baare Zahlung nicht abgegeben wird. 

Gunzenhaufen, am 28. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 

er ze. Landrichter. 

. Auf Antrag des Realgläubigers find i 
Wege der Hülfsvollſtreckung — ber 
Wittwe Maria Anna Rürfeig von Gnoz 
heim, nemlic 3 Mrg. Ader im Mühlweg 
tarirt auf 85 fl. und zMg. Ader im Mühlfcub, 
tarirt auf 90 fl. zu verkaufen, Bietungstermin 
ift auf 

den 26. Juni d. J. V. M. 9 — 12 Uhr 
hierorts feitgefegt, wozu zahlungsfühige Kaufss 
liebhaber eingeladen werben, und dad Weitere zu 
gewärtigen haben. 

Heidenheim, den 1. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

8. Auf Anrufen eines Hypothefargläubigers 
werden nadhftehende Immobilien des Waffens 
ſchmieds Johann Haffner von Poppenhof 

1) ein Wohnhaus mit dem Hammerwerfe zu 

Poppenhof und eine Schleifmühle, tarirt auf 

1700 fL, 

2) eine Furnirfüge, Tare 150 fl., 
3) eine Holzs und Kohlenfhüpfe, Tare 25 fl., 
4) ein Badofen, Tare 15 fl. 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeftelt, und haben 
ſich Kaufsluftige im dem auf 
Montag den 6. Juli d, I. V. M. 
E 59 
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anberaumten Berfteigerungstermin in ber Gerichtds 
ftube des unterzeichneten Landgerichts einzufinden, 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben und wenn 
das Meiftgebot die Tare erreicht fofort den Hins 
ſchlag zu gewärtigen. 

Lauf, am 28. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

9. Auf Andringen eines Hypothefargläubigerd 
werden nachſtehende Grundbefigungen des Müllers 
Erhard Schlicht von der Lohmühle bei Has 
derödorf dem öffentlichen Berfauf ausgeftellt: 

a) die Lohmühle bei Hedersdorf, tarirt auf 
4380 fl., 

b) ein Gut zu Hebersborf, tarirt auf 2586 fl., 

c) 1 Morgen die Schempferswiefe, tarirt auf 
150 fl. ! 


d) # Morgen das Rothwiedlein, tarirt auf 


25 fl., 
©) 2 Morgen der Reuthader, tarirtauf 250 fl., 
f) 1 Morgen der obere Reuthader, tarirt auf 

175 fl, 

g) 24 Morgen die Auwieſe, tarirt auf 400 fl., 
h) Morgen das Lohmwieslein, tarirt auf 25 fl. 
Kaufsliebhaber haben ſich in dem auf 

Mittwoch den 8. Juli d. 3. V. M. 9 Uhr 
anbergumten Berfteigerungstermine an ordentlicher 
Gerichtöftelle einzufinden und wenn ihre Angebote 
die Tare erreichen, ben Hinfchlag fofort zu ers 
warten. 

Lauf, am 30. Mai 1829. 

8. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

10. Auf den Antrag eines Gläubigers follen 
die Befigungen bed Tobias Ben el von Grais⸗ 
bad, nemlich 

das Söldenhaus daſelbſ mit Stadel und Stal⸗ 

len, 8 Tagw. Garten und neun Gemeinde 
theilen, 

1 Morg Acker auf der Oſterwieſe, 

1 Morg Ader auf den Schebel, 

3 Morg Ader auf der Hungerleiten, 

3 Morg Oſteracker, 

13 Tagw. Eftelwiefe, 


. 
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18 Tagw. Wicfe am Rothenberg, 

1 Morg Ader auf dem Schell, 

1 Morg Ader auf der Hungerleiten, 

3 Morg Ader auf der obern Hungerleiten, 

1 Morg Ader am Kadg, 

1 Morg Ader am Erlitein, 

am 3. Juli Vormittag 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslofale zum öffentlichen Ver⸗ 
fauf gebracht werden, wovon befigs und zahl 
ungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken in 
Kenntniß gefegt werben, daß der Zufchlag nach 
Borfchrift des Hypothekengeſetzes vom 1. Juni 
1822 $. 64 erfolgen werde. 
Monheim, am 16. Merz 1829, 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Randrichter. 

11. Auf Antrag der Gläubiger werden nadıs 
benannte Immobilien des Schuhmachermeiſters 
Michael Zeug zu Adenhof, 

1) ein Gütlein No. 42 zu Agenhof fammt Eins 
und Zugehörungen, " tarirt auf 800 fl.; 

2) 1% Tagw. Wiefen Gemeintheil, No, 6 in 
Atzenhofer Flur, tarirt auf 400 fl. 

Dienftags ben 16. Junil. I.B.M. 9— 12 U. 

am Gerichtsfige dahier an den Meiftbietenden vers 

kauft und befig« und sahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 

ber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 2. May 1829. 

Könige. Landgericht. 
von Kohlhagen, Eandrichter. 

12. Auf Requifition des k. Kreis» und Stadt 
Gerichts Nürnberg fol der zur Gantmaffe des 
Kaufmanns Candido Mamolo dahier gehörige 
Halbhof Ro. 62 und 63 zu Schmeinan, wozu 
zwei Wohnhäufer, ein Stadel, ein doppelter 
Scweinftall, eine Hofraith, ein Brennen, ein 
Gärten, 203 Morgen Feld, 24 Tagw. Wie 
fen, das doppelte Waldredyt im Laurenzer Wald 
und das Gemeinderecht gehören, gewürdigt auf 
6400 fl. jubhaftirt werden. Hiezn ift Bietunges 
Termin auf 

Dienitag den 23. Juny I. I. Vormittag 
von 9 — 12 Uhr 
am Gerichtöfise dahier wor bem Commiſſarius ir 
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zahlungsfähige Kaufliebhaber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 8, May 1829. 

K. B. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

13. Da in dem zum Verkauf des Johann und 
Walburga Wieland iſchen Hofes N. 7 zu Uns 
tereribach beſtimmten 2ten Termin ein Käufer 
nicht erfchienen ift, fo wird diefer Hof, wie fol 
cher in ber Bekanntmachung vom 22. Juny v. 38. 
beſchrieben ift, dem brittmaligen Verkauf ausges 
fezt, und hiezu Termin auf ' 

26. Zuny 1829 Vormittag 9 Uhr 
bahier beflimmt, wozu befiß- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 16. May 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


14. Behufs der Hilfsvollſtreckung werden nach⸗ 
benannte dem. Melber Schmidt dahier gehörige 
vormals Bäder Hautfchifche Realitäten, nemlich: 
1) dad Wohn, und Badhaus No. 692 in ber 
Judengaſſe, an einem frequenten Pla geles 
gen nebit realer Bäckergerechtigkeit, 6 heizs 
bare Zimmer, 6 Kammern, 3 Küchen, 2° 
große Getraidböden zu 100 Schaff, 2 Kels 
ler enthältend, mit Hofraith, Bronnen, Gars 
ten, 4 fteinenen Schweinftällen und Waſch— 
keſſel, freieigen, tarirt anf 2280 fl.; dann 
2) 30 Ruthen Krautgarten im Kummereck K. N. 

2683, grundbar dem Staatsärar mit A fr. 
Erbzind und 5 Procent Handlohn, tarirt auf 
a0fl. - 
dem öffentlichen Verkauf gemäs S. 64 bed Hypo⸗ 
thelengeſetzes ausgeftellt, und Bietungsterminauf 
Donnerstag den 18. k. Mts. V. M. 
von 9— 12 Uhr 
bei unterfertigtem Gericht anberaumt, wozu bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Rothenburg, am 15. May 1829. 

Königliches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 
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15. Auf Antrag ber großjährigen Relikten des 
verftorbenen Tuchmachermeiſters Johann Chriſtoph 
Hellmuth von hier, und des Vormundes der 
Minderjährigen werden nachfolgende Srundftüde: 

1) F Morg Ader im Defurth, 

2) 1 Morg Ader im Bodenfeld, 

3) 16 ON. Krautgarten im Feinleinfee, 

4) 13 ON, dergl. dafelbft, 

5) 2 Morg Ader ohnweit der Walfmühl 
am 22, Juni V. M. 10 Uhr 

Öffentlich verfauft, was hiemit zur öffentlichen 

Kenntniß gebracht wird, 

"Windsheim, am 27. Mai 1829. 

Könige, Landgericht, 
Heilmann, v.n. 

16. Zum Verkauf der zur Concursmaſſe der 
Johann und Agnes Eiteljchen Eheleute zußer 
gel gehörigen Immobilien, beftehend: 

1) in einem zweigädigen Wohnhaufe zu Bergel 
No. 106 mit Scheune, Stallung, Scweins 
Rällen, Hofraith, Garten, dem Holz» und 
Gemeinderecht, Tare 1620 fl.; 

2) 3 Morg Ader in der Rahn, Tare 60 fl.; 

2) 7 Mg. Neuriß in den Neuwiefen, Tare 65 fl; 

4) 3 Morg Ader unterm Petersberg, 50 fl.; 

5) 3 Morg Ader im Schlippach, 25 fl.; 

6) 3 Morg Ader im Bühlbachsweg, 45 fl.; 

7) 3 Tagw. Wiefen im Sinnfenbah, 100 fl.; 

8) 3 Tagw. Wiefen im Ried, 120 fl; 

9) Z Morg Ader beim Hirtemwaafen, 50 fl.; 

10). 3 Morg Ader am Dietweg, 80 fl.; 

11) F Morg Ader in der Rahn, 75 fl.; 

12) 2 Morg Ader im Haag, 40 fl.; 

13) J Morg Ader in der Sul, 55 fl.; 

14) Z Morg Ader im Nachtwaaſen, 45 fl.; 

15) 3 Morg Ader in den Erbjenädern, 35 fl.; 

16) 4 Morg Ader im Dörebach, 30 fl.; 

17) 2 Morg Ader im Heeglein, 45 fl; : 

18) 3 Morg Ader im Haag, 30 fl.; 

19) $ Morg Ader in der Rahn, 40 fl.; 

20) 3 Morg Ader im Lantershaufen, 50 fl.; 

21) 3 Tagw. Wiefen im vordern Ried, 90 fl.5 

22) 4 Morg Ader in der Thalen, 20 fl; 

23) 4 Morg Ader in der Maas, 50 fl.; 
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24) 2, Morg Ader im Nutz, 40 fl.; 
25) 2 Morg Ader Eggeten im Linkenftumpf, 75 fl.; 
26) 3 Morg Ader im Lautershauſen, 30 fl.; 
27) 4 Morg Ader im Bagenberg, 25 fl.; 
28) $ Morg Ader im Adetsbühl, 50 fl.; 
29) * Morg Ader im Dorebach, 25 fl.; 
30) # Morg Ader in der Rahn, 20 fl.; 
31) zz Morg Ader in der Sichelmännin, 100 fl; 
32) 3 Tagw. Wiefen im Längenfeld, 80 fl.; 
33) 5 Morg Ader beim Baadhaus, 115 fl. 
ift Termin auf 

den 1. Juli Vormittags 8 Uhr 
anberaumt, in welchem ſich Kaufsliebhaber im 
Boßiſchen Gafthaufe zu Mt. Bergel einzufinden und 
den Hinſchlag unter den gefeglichen Beftimmungen 
zu gewärtigen haben. 

Windsheim, am 3. Juni 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Heilmann, v. m. 

17. In der Gantſache des Schuhmachers Gg. 
Mezger von Großſorheim werden folgende 
Liegenſchaften zum öffentlichen Verkaufe gebracht: 
1) ein einftödiged Wohnhaus mit angebautem 

Stadel, fammt + Tagw, Garten mit Gemeins 
begerechtigfeit pag- 63; 
2) 3 Mg. Ader an der Wolföfchle, pag. 286; 
3) 3 Mg. Ader der Keitelader, pag. 238; 
4) Z Mg. Ader aus dem Mollenhof, pag. 321; 
und hiezu Tagsfahrt auf 

Freitag den 26. Juni. J. B. M. 9 Uhr 
angejegt. Kaufsliebhaber werden eingeladen, an 
diefem Tage in hiefiger Gerichtöfanzlei zu ers 
fcheinen und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg, den 7. Mai 1829: 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

18. Im der Gantfache des Sölonerd Kaspar 
Hertle von Alterheim wird die Liegenfchaft, 
dejtchend in einen halben Söfvenhaufe mit 4 Tag, 
werf Garten und Gemeindegerechtigfeit, pag. 
570 zum öffentlichen Verkaufe gebradht, und 
Steigerungstermig auf 

Dienſtag den 30. Jumil, 3. V. M. 8 Uhr 
angefest- Kaufsluftige werben vorgeladen, an 
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biefem Termine in bieffeitiger Gerichtöfanglei zu 
erjcheinen und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg, den 20. Mat 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichrer, 

19. In der Gantfache des Schneiders Adam 
Stoll von Allerheim werden nachftehende 
Liegenschaften ald: ein einſtöckiges Söldenhaus 
ſammt Zugehör, pag. 725, 4 Morg Ader in 
ber Schwärz, pag. 877, + Morg Ader beim 
Kreuz, pag. 1802, 3 Morg Ader in den Fuchs⸗ 
Aeckern, pag. 432 zum öffentlichen Verkaufe ges 
bracht, und Gteigerungstermin auf 

Mittwoch den 1. Juli 1829 V. M. 8 Uhr 
angejegt. Kaufsliebhaber haben an diefem Ters 
mine ın der bieffeitigen Gerichtsfanzlei zu erfcheis 
nen und ihre Angebote zu Protofol zu geben. 

Harburg, den 20. Mai 1829, 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrfcaftsrichter. 

20. In der Concursſache der Unterthan Joh. 
Georg Löffler'ſchen Eheleute von Büttels 
bronn foll das Activ» Vermögen der öffentlichen 
Berfteigerung unterworfen werben. Es beſteht 
daſſelbe 
1) in dem halben Söldengute No. 17 zu Buttel⸗ 

bronn, wobei ein halbes Haus, halber Stabel, 

Tagw. Garten und das halbe Gemeinderecht; 
2) 1 Morgen Ader in der kurzen Landen; 

3) 3 Morgen Acker im Heſſengrund und 
4) in 4 Morgen Acer auf der fir. 
Es wird hierzu Bietungstermin auf 

Donnerötag den 2. Juli d. 3. Vorm. 9 Uhr 
anfangend, im Gerichtslofale anberaumt, und 
dies zur. Kenntniß befig« und zahlungsfähiger 
Kaufliebhaber mit dem Bemerfen gebracht, daß 
ber Zufchlag ſich nach den Beſtimmungen des $. 
64 und 69 des Hyppythekengeſetzes richte. 

Pappenheim, am 27. Mai 1829, 

Gräflih Pappenheim’fches Herrſchaftsgericht. 

Bunte, Herrfcaftsrichter. 

21. Im Wege der Hiffevollftredung werden 
nnachbezeichnete, dem Hafner Johannes Herr da⸗ 
bier zugehörige Beſitzungen, nemlich: 
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1) Ein halbes Wohnhaus mit halber Scheune und 
Hofraith, dann einem halben Gemeinderecht; 
2) 14 Tagm. Peunt am Haus; 
3) 4 Morgen Gemeindetheil am Kottenbach; 
4) ein Gemeindebeet beim Käppelle und 
5) # Morgen Ader am Steiglein 
zum öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 
auggefegt und Kaufsliebhaber auf 
Dienftag den 23. k. M. Nachm. 2 — 6 Uhr 
in die Adlerwirthichaft zu Franfenheim mit dem 
Bemerfen eingeladen, daß die Laften und Abgas 
ben, fowie die Kaufsbedingungen vor dem Striche 
befannt gemacht werden follen. 
Schillingsfürſt, am 26. Mai 1829. 
Füuͤrſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem ber Bauersmann Heinrich Vo— 
kentanz dahier ſeine Ueberſchuldung angezeigt 
und zugleich feine Immobiliar-Beſitzungen ar 
feine Hypothefargläubiger abgetreten, fofort fich 
dem Goncurdverfahren unterworfen hat; fo wers 
den nunmehr die gefezlichen Ediftstage, und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Fors 

berungen 
auf den 23. Jung, 
b) zur Abgabe der Einreden 
auf den 28. July, 
c) zur Schlußverhanblung 
auf den 28. Auguft I. 3. 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger unter Androhung 
bed Rechtsnachtheils hiermit öffentlich vorgeladen 
werden, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage ben Ausſchluß der Forberung von ber gegen, 
wärtigen Maffe, das Ausbleiben an den übrigen 
Ediktstagen aber bie Präflufion ber betreffenden 
Handlungen zur Folge haben werde. Zugleich 
werden diejenigen, welche von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners etwas in Handen haben, 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes, bei 
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Gericht zit übergeben. Schlüßlich wird bemerkt, 
daß dad Activ-Bermögen nach dem erhobenen 
Schägungswerth 970 fl. beträgt, und die darauf 
eingetragenen Hypothefen ſich auf 937 fl. belaufen. 

Burghaßlach, den 18. May 1829. 

Gräflich Caſtellſches Herrichaftsgericht. 

Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

2. Gegen den Schuhmacher Georg Metzg er 
von Gros ſorheim wurde durch Urtheil vom 
28. April d. J. der Concursprozeß erkannt. Der 
Schuldner hat auf das Rechtsmittel der Appella— 
tion verzichtet, es werden ſonach die gefeglichen 
Ediktstage und zwar: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen 
. Kreitag den 26. Juny I. 3. Vormittags 8 Uhr, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Montag ben 27. Zuly l. J., 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) zur Abgabe der Replik 
Donnerftag den 27. Auguft, 
b) zur Abgabe der Duplif 
Freitag den 11. September 
angefegt und fämmtliche Betheiligte unter bem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Ediktstage den Ausfchluß der 
Forderungen, das Nichterfcheinen an den andern 
Ediktstagen aber den Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge haben wird. Diejenigen, 
welche aud dem Vermögen ded Gemeinfchuldnerg 
irgend etwas in Händen haben, werden aufges 
fordert, es unter Vorbehalt ihrer Rechte dem 
Santgericht zu. übergeben und zur Würdigung ber 
Verhältniffe wird bemerft, daß das Gantvermös 
gen auf 898 fl. 19 fr. eingewerthet wurde, bem 
Gerichte aber bis jetzt ſchon 1464 fl. 43 fr, 
mworunter 1406 fl. Hppothefenfchulden bekannt 
find. 

Harburg, den 7. May 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

3. Gegen den Söldner Kaſpar Hertle von 

Allerheim wurde ber Univerfalfonfurd erfannt 
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und nachdem derſelbe auf das Rechtsmittel der 
Appellation verzichtet hat, werden die geſetzlichen 
Ediktstäge, und zwaur 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
Dienftag den 30. Jung 1829 
Bormittage 8 Uhr, 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Donnerftag den 30. July 1829 
3) zum Schlußverfahren, 
a) zur Replik 
Montag den 31. Auguft 1829, 
b) zur Dupfif 
Donnerftag ben 15. September 
angefegt, und fünmtliche Intereffenten unter bem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fcheinen an dem erften Ediktstage ben Ausschluß 
der Forderungen von dieſer Maſſe, das Nichts 
erſcheinen an. den übrigen Ebdiftötagen aber ben 
Ausſchluß mit den treffenden Handlungen zur Fol» 
ge hat. Wer von dem Vermögen bed Gemeins 
ſchuldners irgend etwas in Handen hat, wird 
aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt der Rechte 
dem Gantgerichte zu übergeben. Schlüßlich wird 
bemerft, daß in dem Hypothekenbuche 377 fl. 
Schulden vorgetragen, Die Bermögensitüde aber 
nur auf 303 fl. eingewerthet find. 

Harburg, den 20: Mai 1829. j 
Fuͤrſtliches Herrichafts- Gericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

4. Gegen den Schneider Adam Stoll von 
Allerheim wurde der Univerfaltonfurd erkannt, 
und nachdem berfelbe auf das Rechtsmittel ber 
Appellation verzichtet hat, werben die gejeglichen 
Ediktstage beftimmt und zwar: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und ihrer 

Nachweiſung 
Mittwoch den 1. July 1829 
Vormittags 8 Uhr, 
2) zu Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forberungen 
Freitag den 31. July, 
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3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) zu Abgabe der Replif 
Montag den 31. Auguft, 
b) zur Abgabe der Duplif 
Dienftag den 15. Sept., 


und fämmtliche Intereſſenten unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 


an dem erſten Ediktstage den Ausſchluß der For⸗ 
derungen von dieſer Maſſe, das Nichterſcheinen 
an ben übrigen Ediktstagen aber den Ausſchluß 
mit ben betreffenden Handlungen zur Folge haben 
wird. Alle diejenigen, welche von dem Bermös 
gen bed Gemeinfchuldners irgend etwas in Hans 
den haben, werben anmit aufgefordert, foldhes 
unter Vorbehalt ihrer Nechte dahier zu übergeben. 
Zugleich wird bemerkt, daß die im Hppothenbuche 
vorgetragenen Paffiva 797 fl. fummiren, das 
vorhandene Aktiv» Vermögen aber nur auf 425 fl. 
eingewerthet wurde, 
Harburg, den 20. Mai 1829, 
Fürftliches Herrfcafts s Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


5. In Sachen ber ledigen Eva Eliſabetha 
Scärtel von Dbereihenbadh und ihres 
Kindesvormunds Friedr. Schärtel vonda, gegen 
ben abwefenden Bädergefellen Konrad Wedel und 
feinen Vater Konrad Wedel zu Nanfenhof, 
Entfchädigung aus Schwängerung und Entbins 
dungs⸗Koſten betreffend, ijt auf die angebradıten 
Klagen vom 25. Auguft 1827 und 11. April 
1828 zur Verhandlung der Sache Termin auf 

‚ben 10. Juli.d. 38. V. M. 8 Uhr 
anberaumt, wozu der abwefende Konrad Wedel 
unter dem gefeglichen Redytönachtheil vorgeladen 
wird, daß im Falle feines Nichterfcheinens die 
Kläge für abgeläugnet gehalten, der Beklagte feis 
ner Einreben verluftiget und Die Klägerin zum Bes 
weife der Klage zugelafjen werden wird. 

Mt. Erlbady, den 8. Mai 1829, 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


DE. )— 
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Beilage 


Intelligenz— 


Blatt 


für den Nezat-Kreid. 





Nro. 47, Ansbach, Samftag den 13, Juny 1829, 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Verkaufs + oder Verpachtungs+ Anzeige. ) 
Da an dem zum Verkauf oder zur Verpachtung 
der Immobilien der Wolfswirth Streng iſchen 
Relitten zu Lehrberg, welche in den Nummern 
32, 34 und 36 des dießjährigen Nezatkreis Ins 
telligenzblattes einzeln verzeichnet find, auf den 
18. d. M. anberaumt gewefenen Termin ein 
Kaufs- oder Pachtliebhaber nicht erſchienen it; 
fo wird auf Antrag der Vormünder neuerlicher 
Zermin zum Verkauf oder zur Verpachtung diefer 
Smmobilien auf 

Donnerstag den 2. Juli. 3. Vorm. 9 Uhr 
anberaumt, an weldem fih Kaufs- oder Pacht 
Liebhaber in dem Kgl. Landgerichte dahier einzu⸗ 
finden und bei annehmbaren Angebothen Mittags 
12 Uhr den Zufchlag vorbehaltlich der obervors 
mundfchaftlichen Genehmigung zu gewärtigen har 
ben. Die Verkaufs, oder Berpachtungs + Beding« 
ungen werben am Termine befannt gemacht wers 
den, und ed wird vorläufig nur noch bemerkt, 
daß die Grundftüde außer jenen, bie nothwendig 
beim Haufe belaffen werden müffen, auch einzeln 
in Pacht überlaffen werden fünnen, 

Ansbach, den 27. May 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 
2. Da ſich im erften Licitationdtermine zu bem 


“ 


dem Foren; Semmer zu Iphofen zugehöri 
gen Grundbefigungen, als 
1) ein Wohnhaus No, 295 im IV. Stadtviertel 
mit Scyeuer und Schorgärtlein, C. N. 3402, 
und 66 Rth. jährlich Laubholz aus dem Ges 
meindewalde, ©. N. 3408, tarirt auf 280 fl., 
2) 13 Morg 1 Rh. Weinberg in der Sandgrube, 
GN. 3403, tarirt auf 200 fl, 
3) 2 Mg. 39 Reh. Acker im Feld ober dem Steins 
mülleröweg, ER. 3406, tarirt auf 70 fl., 
4) 1 Mg. 23 Reh, Ader im Spieß, C. N. 1763, 
tarirt auf 60 fl., 
5) 1 Mg. 9 Rth. Weinberg im Steinfurth, €, 
N. 3404, tarirt auf 150 fl., 
6) 1 Mg. Ader in ben Zwijchenwegen, 
3407, tarirt auf 60 fl., 
feine Käufer gefunden haben; fo werben diejels 
ben dem gejtellten Antrage gemäß wiederholt dem 
öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, und iſt Termin 
zur Ricitation auf den 
2. Juli früh 9 Uhr 
im koönigl. Landgerichte anberaumt, wo fich Kaufs— 
Liebhaber einzufinden und bei erreichter Taxe nad) 
$ 64 ded Hypothekengeſetzes den Zuſchlag zu ers 
warten haben. 
Mt, Bibart, den 27. Mai 1829. 
K. B. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
3. Im Wege der Erekution werben Dons 
nerötag den 


C. N. 


2. Juli früh 9 Uhr 
im kgl. Landgerichte dahier die der Wittwe Eliſa⸗ 
60 
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betha Reus zu Iphofen biäher zugehörigen 


Realitäten, als 

1) ein Wohnhaus No. 151 im II. Stadtviertel 
zu Sphofen, mit Anbau, Stall und Gemeindes 
reht, C. N. 1413, frei, 1 Morg unvers 
meſſene Holzweife, © N. 1415, zehentfrei, 
66 Rth. Laubholzreht aus dem Gemeindewals 
de, C. N. 1416, frei, tarirt auf 1000 fl., 

2) 14 Mg. Weinberg im Frohnthal, EN. 1614, 
zehentbar, tarirt auf 150 fl., 

3ZI7EMg 4 Rth. Krautfeld am Sattelfee, €. 
2036, zins- gült: und zehentbar, tarirt auf 
60 fl., 

4) 1 Mg. 6 Rth. Ader im Flügel, C.N. 4930, 
jehentbar, tarirt auf 40 fl., 

5) Z Mg. Weinberg jezt Acker in der Buchen, 
C.N. 2390, zehentfrei, tarirt auf 20 fl., 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingeladen, 
daß der unbedingte Zufchlag bei erreichter Tare 
nach 8 64 des Hypothefengefeßed werbe ertheilt 

werben. 
Mt. Bibart, den 27. Mai 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


4. Nacfolgende Immobilien, welche zum 
Nachlaſſe der Jacob und Anna Margaretha Lin 
denmeierifchen Eheleute von Untermidyels 
bach gehören, nemlich 

1) das Söldenguth Nr. 21 in Untermichelbach, 

Str. N. 1253, beftehend in einem einftödigen 

Haufe, daran gebauten Scheune, famt Vieh— 

und Scweinftall, Hofraith, Bronnen, 4 Tgw. 

Hausgarten und Peunt, 1 Erbbirnbeet, 2 

Krautbeeten, einem Höhnriebsgemeindetheil, 

2 Morgen Aecker und dem Gemeinderecht, bes 

laftet mit der Handlohnbarkeit, 1 fl. 35 fr. 

Holzgeld, Ufl. Kapitalzins, 1 fl. 223 fr. 

Michaeliszins, 12 Er. für eine Henne, Al fr. 

Dienftgeld, dem Zehenden von den Aeckern, 

und 384 fr. Steuerfimplum, tarirt auf 500 fl., 

2) 3 Mo. Ader auf der Hochwiefe, Str. N. 
1254, belajtet mit 15 fr. Erbzins, Klein 
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handlohn, 113 fr. Steuerfimpfum und ber 
Zehendpflichtigfeit, tarirt auf 150 fl., 

3) 3 Mg. Ader im Höhnried, Str. N. 1255, 
belaftet mit 3 kr, Erbzins, der Zehendpflichs 
ar und 6 fr. Steuerfimplum, tarirt auf 
80 fl, 

4) 4 Mg. Acker im Attig, Str. N. 1256, ber 
laftet mit dem Zehenden und 9 fr. Steuerfins 
plum, tarirt auf 110 fl., 

5) * Mg. Ader in der Spitalwiefe, Str. R. 
1257, belaftet mit dem Zehenden und 107 Er. 
Steuerfimplum, tarirt auf 125 fl,, 

6) 3 Mg. Acer beim großen Lochftein, Str. N. 
1258, belaftet mit dem Zehenden und 5% fr. 
Steuerfimplum, tarirt auf 65 fr., 

TDEMg. Ader in den Wolfsädern, Str. N. 
1259, belaftet mit dem Zehenden und 12 fr. 
Steuerfimplum , tarirt auf 140 fl., 

8) 1 Mg. Ader Hinter dem Minderleinsgarten, 
Str. N. 1471, belaftet mit 22% fr. Herrns 
geld, dem Zehenden und 212 Er. Steuerfins 
plum, tarirt auf 250 fl., 

9) 4 Dig. Ader im Attih, Str. N. 1472, bes 
laſtet mit 11% fr. Herrngeld, dem Zehenden 
und 5% fr. Steuerfimplum, tarirt auf 65 fl., 

10) 1 Mg. Ader im Schleifweg, Str. N. 1473, 
belaftet mit dem Zehenden und 183 fr. Steners 
fimplum, tarirt auf 220 fl., 

11) 1 Tagw. Ohmetwiefe im Greuth, Str. N. 
1260, belaftet mit 234 fr. Steuerfimplum, 
tarirt auf 275 fl., 

12) 3 Tagw. Wieſe beim großen Krautgarten, 
- Str. N. 1261, belaftet mit 228 fr. Ohmet⸗ 
geld und 85 fr. Steuerfimplum, tarirt auf 
110 fl., 

13) # Tagw. Peunt auf dem Röthlein, Str. N. 
1262, belaftet mit 24 5 fr. Erbzins, 137 fr. 
Steuerfimplum, tarirt auf 160 fl., 

14) * Tgw. die Weinwiefe, Str. N. 1263, be 
laftet mit Beſteh- und Todfallhandlohn, 1 $- 
Michaeliszins, 12 fr. Steuerfimplum, tarirt 
auf 150 fl., 

15) 3 Mg. Gemeindetheil im Kabühlwaaſen, 
Loos N. 14, tarirt auf 35 fl., 
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werben ‘auf freiwilligen Antrag der Erben nebft 
mehreren Dareingaben an Vieh, Bauereigeräth— 
haften, Futter und Früchten am 
Donnerftag den 9. Iuli Vormittag 
9— 12 Uhr 

im Probſtiſchen Wirthshauſe zu Untermichelbach 
öffentlich verkauft, oder auch nach Umſtänden auf 
die Dauer von drei Jahren verpachtet werden. 
Kaufs⸗ oder Pachtliebhaber werden hiezu einge⸗ 
laden, mit dem Bemerken, daß unbekannte Käu— 
fer ſich mit gerichtlichen Vermögenszeugniſſen zur 
verfehen haben. 

Dinkelsbühl am 30. Mai 1829. 

Könige. Landgericht. 
Forfter, Landricter. 

5: Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
len die den Georg Jobſt Schuh’fchen Relikten 
zu Oberfeldbrecht zugehörigen Smmobilien, 
nemlich das Bauernguth Hs. No. 13, Bel. No. 
542, mit Wohnhaus, Scheune, Pumpbronnen, 
Badofen, Scweinftallung, Hofraith, Schor⸗ 
und Gradgarten, tarirt auf 395 fl., 35 Tag 
wert Miefen, tarirt auf 298 fl. 30 fr., 165 
Morgen Felder, tarirt auf 407 fl. 30 fr., 13 
Morgen 18 — 20 und 40 — 5Ojähriger Fohren⸗ 
beftand, tarirt auf 80 fl., das halbe Gemeinde 
recht, tarirt auf 25 fl., das Waldrecht, tarirt 
auf 240 fl. und bie halbe Schaafgerechtigfeit, 
tarirt auf 336 fl. 40 fr, in vim executionis 
öffentlich verfauft werden. Zu dem Ende iſt Bies 
tuugstermin auf 

den 4: Auguft d. 3. Vormittags 9 Uhr 
im Gerichtslokale anberaumt worden, an weldem 
Tage fich beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
ber dahier einzufinden haben. 

Mt. Erlbach, den 26. Mai 1829. _ 

Königl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 

6. Auf den Antrag eines Realgläubigers ſol⸗ 
Ien die den Urban Reichel'ſchen Eheleuten zu 
Ebersbach zugehörigen Immobilien, nemlid) 
das Bauernguth B. No. 216, beftehend in einem 
Wohnhaus No. 6, mit angebauter Scheune, 
Badofen, den dritten Antheil vom Bronnen, Zu 


878 


Hofraith und Schorgärtlein, Tare 322 fl., 4% 
Morgen Feld, Tare 280 fl., 1 Tagwerk Mies 
fen, Taxe 75 fl., das Waldredit, Tare 80 fi. 
und 3 Gemeinderecht, Tare 10 fl., fobann bie 
walzenden Lehen, nemlicd 3 Morgen Feld B. N. 
217, tarirt auf 15 fl. und 3 Morgen Ader B, 
No. 218, tarirt auf 30 fL, in vim executio- 
nis öffentlich verfauft werden. Zu dem Ende ift 
Bietungstermin auf 

ben 31. July d. 3. Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt worden, worinnen befißs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber fich einfinden kön— 
nen. Auswärtige hinfichtlich ihres Feumunds und 
Vermögens unbekannte Kaufsliebhaber werden - 
zum Striche nicht zugelaffen. Die auf diefen Ber 
figungen haftenden Lajten, fo wie das Tarationgs 
Protokoll ſelbſt, können in hiefiger Negiftratur 
eingefehen werden. 

Markt Erlbah, am 27. May 1829, 

Königl. Landgericht. 

Wellmer, , Landrichter, 

7. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer 
ben folgende dem Miüllermeifter Johann Michael 
Scierlein von der Walkmühle zugehörigen 
Immobilien, nemlich: 

1) das Mühlgut, beftehend aus einem Haufe mit 
2 Mahls und 1 Gerbgang, einer Scheune, 
3 Tagw. Peunt fant Krauts u. Schorgärtlein, 
2 Tagw. Ohmatwiefe und 3 Morgen zehentbas 
ren Aedern, tarirt auf 5450 fl.; 
2) 2 Morgen Ader ander Strafe, Taxe 100 fl; 
3) 2 Morgen der engel'ſche Ader, Tare 200 fl; 
4) 1 Morgen Ader bei der Ueberfchlagmühle, 
Tare 220 jl.; 
5) 2 Morgen Ader beim Kirchenweg, Tare 90 fl.; 
6) ein halbes Feldlehen, beftehend aus 3 Mg. 
Aeckern und 15 Tagw. Wiefen, Tare 900 f.; 
7) 3 Mg. Ader beim Hirtenhaus, Tare 70.5 
8) 3 Tagw. Herbitwiefe, Tare 300 fl.; 
9) 2 Mg. Kehenader bei der Ueberfchlagmühle, 
Tare 200 fl.; j 
10) 1 Tagw. Ohmatwieſe unter Aichenzell, Taxe 
37515 
11 i Mg. Ader im ſtarken Feld, Tare 65 fl.; 
19} . 
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12) 4 Morgen Ader am Holzweg, Taxe 500 fl.; 
13) 2 Tagwerk Wiefen im Schönbah, Taxe 

425 fl.; 
14) 24 Mg. Ader fammt Wiefe unter der Walt 

mühle, Taxe 350 fl.; 
15) 2 Tagw. Mühlwiefe, Tare 150 fl.; 
16) # Mg. Hofader, Tare 65 fl.; 
17) 13 Tagw. Wiefe im Röfchenhof, Taxe 

450 fl.; 

am Donnerstag ben 25. Juni d. Jö. 
Vormittag von 9 — 12 Uhr 
auf der Walkmühie öffentlich an den Meiftbietens 
den verfauft, und hiezu befig» und zahlungsfähls 
ge Käufer mit den Bemerken eingeladen, daß fie 
die auf den Immobilien haftenden Laften und Abs 
gaben, dann die Kaufsbedingungen am Termin 
erfahren werden. 
Feuchtwangen, am 25. Mai 1829. 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
8. Die Gantrealitäten des Schuhmachers 

Joh. Hausfelder von Haufen, nemlic 
1) ein Gut, beitehend aus Haus, Stadel, Gars 


ten, 1 Morg Adler, 4 Tagw, Wieſe und 3. 


Morg Gemeindetheil, 

2) vier walzende Weder, zufammen ohngefähr 

2 Morgen haltend, 
werben 

Montag den 6. July Vormittag 9 Uhr 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werbeit. 

Greding, den 4. Juny 1829.” 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

9. Von dem Königlich Bayeriſchen Landge— 
richt Gunzenhauſen werden die zur Lorenz Sal 
baumifchen Konkursmaſſe von Enderndorf 
gehörigen Realitäten: 1) ein Gut, beſtehend aus 
1. Haus, 1. Scheuer, 1. Hofraith, 1. Korbs 
hans, 1. Pilanggarten, 29 Morgen Aeder, 7% 
Tagwerk Wieſen, 144 Mg. Holz, für 20004L, 
2) 3 Morgen Semeindtheil im Sallach für 100 fl. 
und + Morgen dergleichen im Eöpan für 15 fl. 
gerichtlich gewürdigt, ingleichen die zu dieſer 
Konkursmaſſe gehörigen Mobilien meijtbietend vers 
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tauft. Hierzu iſt nun Termin im Ganthauſe zu 


Enderndorf auf den 

3. Auguſt Vormittags 8 Uhr 
anberaumt worden, wozu beflg, und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber andurch eingeladen werben. 

Ounzenhaufen, am 27. April 1829, 

8. B. Landgericht. 
Klingsohr, Kandrichter, 

10. Auf Antrag des Nealgläubigers find ige 
Wege der Hülfsvollftrefung die Grundftüce der 
Witwe Maria Anna Rürfeig von Gnop 
heim, nemlih % Mrg. Ader im Mühlweg, 
tarirt auf 85 fl. und IMg. Ader im Mühlfchut, 
tarirt auf 90 fl. zu verfaufen. Bietungstermin 
ift auf ' 

den 26. Juni d. J. V. M. 9 — 12 Uhr 
hierorts feitaefest, wozu zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber eingeladen werden, und dad Weitere zu 
gewärtigen haben. 

Heidenheim, den 1, Mai 1829. 

Königl. Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 

11. Dom Königlich Bayer. Landgericht Her⸗, 
rieden wird hiemit bekannt gemacht, daß folgende 
Immobilien der Wittwe Chriſtina Preßel in 
Wieſenbruck, nämlich ein Gut dortſelbſt No. 
6, # Tagw. Gemeindetheilwieſe im Finſtereck 
No. 12 und F Tagw. dergleichen No. 16 im Rei⸗ 
fenwaafen, im Wege der Hülfsvollitrefung öfe 
fentlich verkauft werden follen. Bietungstermin 
ift auf 

ben 22. Juny Vormittag 8 bis 12 Uhr 
dahier anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, die fich 
über ‚ihre Beſitz- umd Zahlungsfähigfeit ausweis 
fen fünnen, eingeladen werden. Die im Jahre 
1827 gefhöpfte Tare der obigen. Immobilien bes 
trägt 1585 fl. 

Herrieden, den 14, May 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

12. Das dem Bauern Anton Hilpert zu 
Aurach gehörige Gut No. 86 dafelbft, beitchend 
aus einem einſtöckigen Wohnhaus, einer Scheune, 
einem dreifachen gemauerten Schweinftal, „y 
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Tagw. Wurzgarten, 155 Mg. Aeder, 33 Tom. 
Miefen und Tgw. einvererbten Gemeindetheil, 
tarirt auf 2300 fl, wird hiermit im Wege der 
Hilfsvollſtreckung dem öffentlichen Berfaufe auds 
gefezt, und Bietungstermin auf 
den 1. Juli V. M. 9 bis 12 Uhr 
in der Behaufung des Schuldners bezielt, wohin 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber andurch 
eingeladen werden. 
Herrieden, am 22. May 1829. 
Königl. Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 


13. Der zur Gantmaffe des Bauern Johann 


Triller von Eismansdorf gehörige Bauern⸗ 


hof, beſtehend in dem halben Waſtelhof, wobei 
Wohnhaus, Stadel, 4 Tagw. Garten, 284# 
Morgen Aeder, 771; Tagw. Wiefen, wird zum 
gerichtlichen Verkauf auggefchrieben, und Ricitas 
tiongtermin auf 
den 10. July Morgens 8 Uhr 
an der Gerichtöftelle angefezt. Beſitz- und zahl: 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden hievon in Kennts 
niß gefezt, um fich hiebet einfinden, und ihre Ans 
gebote zu Protofolf geben zu können. "Die auf 
dem Anweſen ruhenden Laften und Abgaben Füns 
nen in der Landgerichts» Kanzlei in Erfahrung ges 
bracht werben. 
Hilpoltitein, den 30. Mat 1829. 
Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


14. Auf Antrag der Greditorfchaft werben bie 
zur Sebaftian Reitſchuſterſchen Gantmaſſe 
gehörigen Realitäten, nemlich ein halbes bürgers 
liches Wohnhaus No. 121 zu Wemding, wozu 
blos das halbe Gemeinde» und Waldrecht, leztes 
res mit dem jährlichen Bezug von einer halben 
Klafter Holz und 25 Wellen gehört, ferner zwei 
Gemeindtheile im Hufarenlager, jeder 3 Morg 
groß, öffentlich feilgeboten, und beſitz⸗ und zahl⸗ 
ungsfähige: Kaufsliebhaber eingeladen, in der auf 

den 19. Juny d. J. Vormitt. 9 Uhr 
in dem landgerichtlichen Bureau anberaumten Ta⸗ 
gesfahrt ſich einzufinden, ihre Angebote abzuge⸗ 
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ben, und des Zuſchlags nach Vorſchrift ded 8. 64 
des Hypothekengeſetzes zu gewärtigen. 

Monheim, am 21. May 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter, 

15. Am Freitag 10. Juli 1829 V. M. 9 U. 
werden bahier das Wohnhaus No. 158 zu Spalt, 
und 14 Morgen Hopfengarten im Eckenreuth, 
dem Seilermeifter Anton Stegmeyer und defjen 
Ehefrau Beronifa Stegmeyerzu Spalt ge 
hörig, verfteigert. 

Peinfeld, den 8. Mai 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

16. Da fih an dem, im Ansbacher » Intellis 
genzblatt und zwar in ben Beilagen No. 99, 100 
und 102 Seite 2439, 4479 und 4456 ausge— 
ſchriebenen Termin zum öffentlichen Verkauf des 
halben Wohnhaufes ſammt Eingehörungen bes 
Tuchmachers Michael Lehenbauer bahier Haus 
No. 90 fein Kawfsliebhaber eingefunden hat, fo 
wirb andermweit Verkaufstermin auf 
Montag den 13. July d. J. Vorm. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, und hiezu befig- und sahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen. > 

Waſſertrüdingen, den 1. Juni 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

17. Am 21. Auguſt d. J. Vormittags 9 — 12 
Uhr werden im Gefchäftszimmer No, 2 hiefigen 
Gerichts die vierten Antheile am Kreuts oder Ham⸗ 
merfchmiedsweiher auf Dambacher Marfung und 
am Brunnerweiher auf Brunner Markung, öffent 
lich verkanft. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs- 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß fie die einſchlägige Taxationsverhand⸗ 
lung zu jeder Gerichtszeit dahier einſehen können. 

Waſſertrüdingen, ven 1. Juni 1829. 

König, Landgericht, 
Seggel, Landrichter, 

18. In der Gantfache des Schuhmachers Gg. 
Mezger von Großſorheim werden folgende 
Liegenfchaften zum öffentlichen Verkaufe gebracht: 
1) ein einftöciges Wohnhaus mit angebautem 
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Stabel, fammt 3 Tagw. Garten mit Gemein⸗ 

degerechtigfeit pag. 63; 
2) 3 Mg. Ader au der Wolfskehle, pag. 286; 
3) 3 Mg. Ader der Keitelader, pag. 238; 
4) 3 Mg. Ader aus dem Mollenhof, pag. 321; 
und hiezu Tagsfahrt auf 

Freitag den 26. Juni l. J. V. M. 9 Uhr 
angefegt. Kaufsliebhaber werden eingeladen, an 
diefem Tage in hiefiger Gerichtöfanzlei zu er 
feinen und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg, den 7. Mai 1829. 

Fürfiliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

19. In der Gantfache des Söldnerd Kaspar 
Hertle von Allerheim wird die Liegenfchaft, 
beftehend in einem halben Söldenhaufe mit $ Tags 
werf Garten und Gemeindegerechtigkeit, pag. 

70 zum öffentlichen Berfaufe gebracht, und 
Steigerungstermin auf 

Dienftag den 30. Juni 1. I. V. M. 8 Uhr 
angefegt. Kaufsluftige werden vorgeladen, an 
diefem Termine in dieffeitiger Gerichtöfanzlei zu 
erfcheinen und ihre Angebote zu Protofoll zu geben. 

Harburg, den 20. Mai 1829, 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrjchaftsrichter. 

20. In ber Gantſache ded Schneiders Adam 
Stoll von Allerhbeim werben nachitehende 
Liegenschaften ald: ein einſtöckiges Söldenhaus 
fammt "Zugehör, pag. 725, + Morg Ader in 
ber Schwärz, pag. 877, # Morg Ader beim 
Kreuz, pag- 1802, 4 Morg Ader in ben Fuchs⸗ 
Aeckern, pag. 432 zum öffentlichen Verkaufe ges 
bracht, und Steigerungstermin auf 

Mittwoch den 1. Zuli 1829 V. M. 8 Uhr 
angefegt.  Kaufsliebhaber haben an biefem Te 
mine in ber dieffeitigen Gerichtskanzlei zu erfcheis 
ten und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg, den 20. Mai 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

21. Auf geftellten creditorfchaftlichen und 
eigenen Antrag der Soferh und M. Anna 
Linfe’fhen Eheleute zu Rühlingsftetten 
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ſoll deren fänmtliches Anweſen, Nämlich ; 
Hauslehen, beſtehend in einem Wohnhauſe, * 
del „Hofraithe, ohngefähr 3 Tagwert Garten, 
eine ganze Gemeindegerechtigkeit, circa 24 Mg. 
getheilte Gemeindegründe an drei Plägen, größs 
tentheild Waldung, 33 Mg. Äecker und ein 
Schweinfall; eigene walzende Grundjtüde: 

4 Mg. Ader ſammt Fuͤrſchwell, der Hafen, 

acker genaunt, 

3 Mg. Acker im Eitelsberg, 

3 Mg. Ader der Steigader, 

ı Mg. Ader auf der Gadenfreude, ſaͤmmtlich 

hieher gerichtsbar, 

3 Tom. Wieſen in der Birfertshard und 

2 Tgw. Wiefen in der Erbeslach, beide zum 
Er. Randgericht Nördlingen gehörig, 
ın vıim execulionis an den Meiftbietenden vers 
fauft werben, wozu Termin auf x 

‚ , Breitag den 26. d. M. Vorm. 8 Uhr 
hiemit anberaumt wird, in weldem befig » und 
kaufsfähige Liebhaber hierorts erfcheinen können. 
Zugleich werden ſämmtliche Linſe'ſche Greditoren 
auf erwähnte Tagesfahrt zur Figuidation und 
Nachweiſung ihrer Forderung und beren Bernehms 
ung hinſichtlich des etwa zu eröffnenden Concurs⸗ 
verfahrens andurch vorgeladen und es wird den— 
felben vorläufig eröffnet, daß ſich der Linſe'ſche 
Activſtand auf einen Schägungewerth von 778 fl. 
und der Paſſivſtand vorläufig auf 1303 fl. 56 fr. 
berechnet. 

Mönchsroth, am 3. Juny 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Groß, Herrſchaftsrichter. 

22. Im Wege der Hilfsvollſtreckung werden 
nachbezeichnete, dem Hafner Johannes Herr da⸗ 
hier zugehörige Beſitzungen, nemlich: 

1) Ein halbes Wohnhaus mit halber Scheune und 

Hofraith, dann einem halben Semeinderecht; 
2) 13 Tagw. Peunt am Haus; . Ä 
3) 4 Morgen Gemeindetheil am Kottenbadh ; 

4) ein Gemeindebeet beim Käppelle und 

5) $ Morgen Ader am Steiglein . 
zum Öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 
ausgeſetzt und Kaufsliebhaber auf 
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Dienftag den 23. k. M. Nachm. 2 — 6 Uhr 
in bie Adlerwirthfchaft zu Franfenheim mit dem 
Bemerfen eingeladen, daß bie Laſten und Abgas 
ben, fowie bie Kauföbedingungen vor dem Striche 
befannt gemacht werben follen. 

Schillingsfürft, am 26. Mai 1829. 

Fürftlich Hohenlohefches Herrfchaftsgericht. 

Rummel, Herrfchaftsrichter. 
23. Nachgenannte zur Gantmaffe ded Simon 


Ebert in Wäfferndorf gehörige Realitäs 


ten, ald: 

B. No. 802, ein Wohnhaus, gerichtlich tarirt 
auf 675 fl., 

B. No. 803, eine Biertelös Hube, tarirt auf 
240 fl., 

B. No. 804, I Mg. Ader an der Rothen ober 
der Leiermann, tarirt auf 50 fl., 

B. Ro. 805, 1 Mg. Ader gegen den fteinigten 
Weg, tarirt auf 40 fl., 

B. No. 806, 3 Mg. Ader am Gnözheimer Weg, 
tarirt auf 11 fl., 

B. No. 807, 3 Mg. Adler an der Nöthen, 

B. No. 808, Z Mg. Acker allda, 

B. No. 809, # Mg. Ader an der äußern Röthen, 

B. No. 810, 4 Mg. Ader allda, und 

B. No. 811, 3 Mg. Ader allda, zufammen auf 

. 125 fl. tarirt, 

B. No. 812, # Mg. Acker an ben Adam⸗Aeckern, 
tarirt auf 60 fl., 

B. No. 813, 3 Mg. Ader an ben langen Salz, 
tarirt auf 45 fl., 
B. No. 814, # Mg. Ader am Gehren 50 fl., 
B. No. 815, Z Mg. Adler, ſtoßen auf die Bul⸗ 
lenheimer —2 taxirt auf 80 fl., 
auf Wäfferndorfer Flur, 
B. No. 3175, 1 Mg. Ader am Muttergraben, 
tarirt auf 35 fl., 

B. No. 3176, Z Mg. Ader am Ejelöfteig, ta 
xirt auf 50 fl., 

B. No. 3177, 4 Mg. Adler an der Haide, tas 
xirt auf 45 fl ’ 

B. No. 3178, 14 Mg. Adler, ftoßend an bie 
MWärferndorfer Marlung, tarirt auf 60 fl., 

anf Seinsheimer Markung gelegen, werben am 
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Samftage ben 4. Juli Morgens 9 — 12 Uhr 
im Marſchallſchen Wirthshauſe zu Mäfferndorf 
oͤffentlich meiftbietend verkauft. Hiezu ladet man 
Kaufluftige, welche ſich über Beſiz⸗ und Zahls 
ungefähigfeit audzumeifen vermögen, mit dem 
Beifage ein, daß der Zufchlag nadı Maasgabe 
des 8. 64 des Hypothekengeſetzes erfolge, 

Schloß⸗Seehaus, am 22. Mai 1829, 
Fürſtlich Schwarzenbergſches Herrſchaftsgericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

24. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
das vom Andreas Hübner in Tiefenthal 
hinterlaffene Gut, beftchend in 1 Haus Nr. 2 mit 
Stube, 2 Kammern, 1 Küche, 1 Keller, 1 
Boden und Stallung, dann 1 Scheune, 2 Schweins 
fällen, 35 Tgw. Peunt und Wiefen, 95 Mrg. 
Aeckern benchit den darauf ftehenden Früchten, 
bad Gemeinde und Schaafhaltungs Recht, ges 
fchäzt auf 956 fl. öffentlich an den Meiftbietenden 
verfirihen. Tagsfahrt hiezu ftehet 

Montags den 6. Juli d. I. Vormittag 

von 8— 12 Uhr 
vor hiefiger Gerichtsſtelle an, bis zu welcher die auf 
dem Gute haftenden Kalten, dann die Verkaufs— 
bedingungen täglich dahier eingefehen werben föns 
nen.  Kaufslichhaber haben fich zur Beaugens 
fheinigung des Anweſens an den Gemeinde» Bes 
vollmächtigten Leonhard Fifcher in Tiefenthal zu 
wenden, im Termine über Beſitz- und Zahlungss 
fähigkeit audzumeifen und den Zufchlag nad) Ers 
reihung der Tare zu gewärtigen. 

Rügland, am 31. Mai 1829. 

Freiherrl. von Grailsheimfches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 
Ringer, Patrimonialrichter. 

23. Es werden die zur Berlaffenfchaft des vers 
ftorbenen Bauern Andreas Ehemann in Vog— 
gendorf gehörigen Immobilien, nemlich: 

ein handlohnbares Wohngut mit Haus, Nebens 

haus und Stadel, dann $ Tagw. Garten, 34 

Mg. Aeckern und 1 Tgw, Wieſen jammt Ge: 

meinderecht und Gemeindetheil, ferner 

1 Mg. Ader am Stollgraben, 
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3 Tagw. Steegwiefen, 
14 Mg. Ader am Voggendorferweg, 
nach Antrag der Erbd » Önterefienten verfauft, 
oder- wenn ſich feine annehmlichen Käufer finden 
würden, verpachtet, Hiezu fteht Termin auf 
den 6. Juli d. 3. B. M. 9 Uhr 
im Amte dahier zu Sommersdorf an, wozu Kaufs 
und resp. Pachtliebhaber hieher eingeladen werben. 
Die Schägung diefer Güter, und die darauf hafs 
tenden Laſten find jeden Amtstag bahier zu erfahs 
ren. Einiges Vieh und Bauernzeud, kann dbarein 
gegeben werben. 
Sommersdorf, am 23. Mai 1820. 
Freiherrlic Schenk von Geyernfchen Patrinonials 
Gerichte Wiefenbrud. 
Franenholz, Patrimokialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Gutöbefiger Lorenz Saalbaum zu 
Endernborf bat feine Ueberfchuldung gericht» 
lich angezeigt, weshalb hiermit der Univerfalfons 
furs über deffen Vermögen eröffnet wird. Die 
gefeglichen Eviftötage werden nun: 

a) zur Anmeldung und zum Nachweife ber Fors 

derungen auf 
den 13. Juli, 

b) zur Borbringung allenfallfiger Einreben auf 

den 17. Auguft, 

c) zur Schlußverhandlung nemlid; : 

j zur Replik auf 
den 21. September und 
zur Duplik auf r 
den 24. September 
‚anberaumt. Sämmtliche Gläubiger des Gaals 
baum haben fich im diefen Terminen um fo gewijs 
fer einzufinden, ald das Auebleiben im erften Ter⸗ 
min den Verluft der Forderung ‚das Nichterfcheis 
nen an ben übrigen Terminen aber ben Ausſchluß der 
an diefen Tagen, vorzunehmenden Verhandlungen 
nach fich zieht. Zugleich werben diejenigen, welche 
irgend etiwad von bem Vermögen ded Saalbaum 
in Handen haben, aufgefordert, bei Bermeidung 
des nochmaligen Erfages, ſolches unter Vorbehalt 
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ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich 
wirb hier noch bemerft, daß des Saalbaum Aetivs 
Rand 2143 fl. der Schuldenftand hingegen 4521 fl. 
worunter 3727 fl. bevorzugte Poften begriffen 
find beträgt. 

Gunzenhaufen,, am 27. Aprif 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Klingschr, Landrichter. 

2. Der Bauer Johann Triller zu Eis 
mannsdorf hat auf Eröffnung des Gantverfahs 
rend über fein Vermögen angetragen, dieſem Ans 
trag zu Folge hat das unterfertigte Konkursgericht 
bie Ausfchreibung der Ediktalien befchloffen,, und 
ſezt 

zur Anbringung und Nadyweifung der Forders 

ungen 
ben 8. Juli, 
zur Vorbringung der Einreden gegen bie ange⸗ 
meldete Forderung . 
ben 12. Auguft, 
zur Schlußverhandlung und zwar: 
a) zum Bortrag der Replik 
ben 16. Septbr., 
b) zum Vortrag der Duplik 
den 23. September 
jedesmal Bormittags 9 Uhr hiermit fe. Am 
biefen Ediftstagen haben die Gläubiger des Johann 
Triller fi bei Vermeidung des Rechtsnachtheils 
vor dem SKonfurdgericht einzufinden, daß den 
Ausbleibenden am erjien Ediftstag der Ausfchluß 
von biefer Konfuremaffe, am 2ten und ten 
Ediktstage aber der Ausſchluß mit der einfchlägis 
gen Prozeßhandlung trifft. Diejenigen, welche 
etwas von dem Vermögen ded Gemeinfchuldners in 
Handen haben, werden aufgefordert, ſolches bei Vers 
meidung des nochmaligen Erfaßes umter Vorbehalt 
ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. Zugleich 
wird bemerft, daß die Activmaffe 1885 fl., die 
bis jezt befannten Schulden aber in 3228 fl. wos 
runter 2400 fl, bevorzugte Forderung find, bes 
fichen. 

Hilpoftftein, den 25. Mai 1829, 

Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
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3. Rachdem der Univerfalfonfurd Über dad Vers 
mögen des Wirths Georg Gall von Itz ing rechts⸗ 
kräftig erkannt worden, ſo werden die geſetzlichen 
Ediktstage hiemit ausgeſchrieben, und ſolche 
a) zur Anmeldung der Forderungen und ges 
börigen Nachweiſuug berfelben auf 
23. Juni d. J., 
b) zu Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 28. Juli d. J., 
e) zur Schlußverhaudlung, und zwar 
a) zur Replif auf 
} 1. September d. J., 
b) zur Duplif auf 
22% September db. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu fänt« 
liche unbefannte Gläubiger unter Androhung des 
Rechtsnachtheiled andurd;vorgeladen werben, daß 
das Nichterſcheinen am 1. Ediftstag die Ausichliefs 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Maffe, 
dad Ausbleiben an ben. übrigen Ediktötagen aber 
die Präclufion ber betreffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Zugleich werben alle dies 
jenigen, welche von bem Bermögen des Gemein- 
ſchuldners etwas in Handen haben, aufgefordert, 
ſolches unter Berbehalt ihrer Rechte, und bei Vers 
meibung des nechmaligen Erfages bei dem Kons 
kursgericht zu. übergeben. Uebrigens wird noch 
bemerft, daß die Aftivmaffe in bem auf 2995 fl. 
gemürdigten Schäungspreis ber Immobilien bes 
fteht, die fchon befannten Paſſiva aber circa 


5000 fl. betragen, wovon über 2000 fl. hypo⸗ 


thekariſcher Eigenfchaft find. 
Monheim, am 7. Mai 1829. 
Könige. Landgericht 
Dembharter, Landrichtar. 

4: Gegen den Schuhmacher Georg Mepger 
von Groe ſo rheim wurde durch Urtheil vom: 
28. April d. 3, ber Coneursprozeß erkannt. 
Schuldner hat::anf das- Rechtsmittel der Appella⸗ 
tiom verzichtet, es werden ſonach bie gefeglichen; 
Ediktstage und zwar: 

1) zur Anmeldung und gehörigen: Nachweiſung 
der Forderungem 





Der 
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Freitag den 26. Jung l. J. Vormittags 8 Uhr, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
Montag ben 27. July l. J., 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) zur Abgabe der Replit 
Domerftag ben 27. Auguſt, 
by zur Abgabe der Duplik 
Freitag ben 11. September 


‘angefegt und fümmtliche Betheiligte unter dem 


Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Richters 
feheinen am erften Ediltstage den Ausſchluß der 
Forberungen, dad Richterfcheinen an ben andern 
Ediktstagen aber den Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zus Folge haben wird. Diejenigen, 
weldye aus dem Bermögen des Gemeinfchuldnerg 
irgend etwas in Händen haben, werden aufge- 
fordert, ed munter Vorbehalt ihrer Rechte dem 
Gantgericht zu übergeben und zur Würdigung der 
Berhältniffe wird bemerkt, daß das Gantvermö⸗ 
gen auf. 898 fl. 19 fr. eingewerthet wurbe, dem 
Gerichte aber bis jegt fhon 1464 f. 43 fr., 
— 1406 fl. Hypothekenſchulden bekann 
nd. 
Harburg, ben 7. May 1829. - 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid „ Herrfchaftsrichter. 
dr Gegen den Söldner Kafpar Hertle von 
Allerheim wurde ber Univerfalfonfursd erfannt 
und nachdem berfelbe auf das Rechtsmittel der 
Appellation verzichtet hat, werben die geſetzlichen 
Ediktstäge, und zwar: 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
Dienftag den 30. Juny 1829 
Vormittags 8 ihr, 
2) zur Borbringung, der Einreden gegen die 
angemelbeten Forberungen 
Donnerftag den 30. July 1829. 
8) pm Schlußverfahren, 
a) zur Replik 
Montag den 34. Auguft 1829, 
b) zur Duplif 
Donnesflag den 15. September 
angeſetzt, und fänmtliche Intereffenten unter dem 
[7 
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Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
ſcheinen an dem erſten Ediktstage den Ausſchluß 
der Forderungen von dieſer Maſſe, das Nichts 
erjcheinen an den übrigen Evdiftstagen aber den 
Ausſchluß mit den treffenden Handlungen zur Fols 
ge hat. Wer von dem Bermögen des Gemeins 
fchuldnerd@irgend etwas in Handen hat, wird 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt der Rechte 
dem Gantgerichte zu übergeben. Schlüßlich wird 
bemerft, daß in dem Sopothefenbuche 377 fl. 
Schulden vorgetragen, die Vermögensſtücke aber 
nur auf 303 fl. eingewerthet find. 

Harburg, den 20. Mai 1829. 

Fürftfiches Herrichafts» Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

6. Gegen den Schneider Adam Stoll von 
Allerheim wurde der Univerfalfonfurd erfannt, 
und nachdem berfelbe auf dad Rechtsmittel der 
Apyellation verzichtet hat, werden die gefeßlichen 
Ediktstage beitimmt und zwar: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und ihrer 


Nachweiſung 
Mittwoch den 1. July 1829 
Vormittass 8 Uhr, 
2) zu Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen * 
Freitag den 31. July, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) zu Abgabe der Replik 
Montag den 31. Auguſt, 
b) zur Abgabe der Duplik 
Dienftag den 15. Sept., 
und fümmtliche Intereffenten unter dem Rechts 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
an dem eriten Ediktstage den Ausſchluß ber Fors 
derungen von dieſer Maffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber ben Ausfchluß 
mit ben betreffenden Handlungen zur Folge haben 
wird. Alle diejenigen, welche von dem Bermös 
gen des Gemeinfchuldnerd irgend etwas in Hans 
den haben, werben anmit aufgefordert, foldyes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte dahier zu übergeben. 
Zugleich, wird bemerkt, daß bie im Hypothenbuche 
vorgetragenen Paffiva 797 fl. fummiren, das 
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vorhandene Aktivs Vermögen aber nur auf 425 fl. 
eingewerthet wurbe, * 

Harburg, den 20. Mai 1829; 

Fürftliches Herrichafts, Gericht, 
Schmid, Herricaftsrichter, 

7. Das unterfertigte Herrſchafts⸗ Gericht hat 
in dem Schuldenweien der Unterthan Joh. Georg 
Löfflerfhen Eheleute zu Büttelbromm, dem 
Antrage der Ölänbiger und der eigenen Sufolvenzs 
Erklärung bed. Schuldners gemäs, den Univers 
falfonfurss Prozeß eröffnet. Es werden daher 
die gefeglichen Ediftötage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf ! 
Mittwoch den 8. July d. I8., 
2) zur Borbringung ber Einreben gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag den 6. Auguft, 
3) zur Schlußverhandlung,, und zwar 
für die Replik auf 
Mondtag den 7. September, 
und für die Duplif auf ‘ 
Mondtag den 21. Sept. d. Ze. 
jebesmal Vormittags 9 Uhr hiermit fefigefegt, 
und hierzu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der 
Gemeinſchuldner hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Richters 
fheinen am erften Ediktstage den Ausſchluß der 


Forderung aus der Maffe, das Nichterfcheinen 


an ben folgenden Ediktstagen aber die Ausfchließs 
ung mit den am benfelben vorzunchmenden Hands 
Inngen zur Folge haben würde. Zugleic werden 
alle diejenigen, welche etwas von dem Vermögen 
der Gemeinfchuldner in Handen haben, bei Ver⸗ 
meidung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Schlüßlich wird befannt ges 
macht, daß das Activ» Vermögen nach der er⸗ 
hobenen Zare 1090 fl. 20 fr., der dermalen bes 
kannte Schuldenſtand aber 1656 fl., worunter 
1230: fl. hypothekariſche und fonft bevorzugte ſich 
befinden, beſtehe. 
Pappenhein, am 27. May 1829. 
Gräflih Pappenheimifches Herrfchaftsgericht. 
Bunte, Herrichaftsrichter. 
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8 Gegen Simon Ebert zu Wäffernborf 


ift der Univerfalfonfurd erfannt. Es werben das 
her. die Eviftötage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen fammt 
Darleguing der Beweismittel über die Rich— 
tigkeit und den Borzug derfelben auf 

Montag ben 6. Juli, 
9) zur Borbringung ber Einwendungen dages 
gen auf 
Mittwoch den 5, Auguft, 
3) zum Schlufverfahren auf 
Freitag den 4. September I. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr beginnend anberaumt 
und hiezu die unbefannten Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile andurch vorgeladen, daß das 
Verſäumen des erſten Ediktstages den Aus— 
ſchluß von der Maſſe und das Verabſäumen 


der übrigen Ediktstage den Ausſchluß mit den 5 


treffenden Handlungen zur Folge habe. Zus 
gleich fordert man alle diejenigen, welche von 
dem Vermögen ded Gemeinfchulbners etwas in 
Händen haben, hiemit auf, ſolches bei Bermeis 
dung doppelter Zahlung, jedoch vorbehaltlich ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben und bringt zur 
allgemeinen Kenntniß, daß dad Activvermögen 
des Ebert 1546 fl. beträgt, während der Schuß 
denftand fih auf 2294 fl. berechnet. 

Schloß: Sechaus, am 22. Mai 1829. 
Furſtlich Schwarzenberg’iched Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

9. Gegen den Schäfer Ludwig Mack und 
deſſen Ehefrau Johanna von Klofterzimmern 
wurde der Univerfalfonfurd erfannt, und da bies 
felbe innerhalb der gefeglichen Frift die Appel 
lation nicht angemeldet haben, fo werben hiemit 
folgende Ediktstage feſtgeſezt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen 
Dienſtag den 7. Juli, 
2) zur Anbringung der Einreden 
Donnerstag den 6. Auguft, 

3) zum Schlußverfahren und zwar: 

für die Replik 
Montag den 7. Septbr. und 
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für die Duplik Ki u N 
- + Dienftag den. 22. Septbr.1.G. = 
jedesmal Bormittags 8 Uhr. Sämmtliche fowohl 


befannte als unbefannte Gläubiger werden biemit 
vorgeladen, an ben bezeichneten Tagen dahier zu 
erfcheinen, widrigenfalls die Ausbleibende an dem 
erften Eviftötag den gänzlichen Ausſchluß ihrer 
Forderungen von ber Gantmafje, und die Aus⸗ 
bleibende an den übrigen Ediktstagen bie, Präclu⸗ 
fion mit der betreffenden Handlung zu gewärtigen 
hätten. Ferner wird ben Gläubigern eröffnet , 
daß bei der bereits vorgenommenen. Inventarifas- 
tion und Abichägung des Mad’ichen Vermögens: 
fid) 6108 ein reiner Activftand von 400 fl. 32 fr, 
gezeigt hat, während die in dem Hypothekenbuch 
eingetragenen Hypothefenforderungen excel, ver 
Zinfe jhon 550 fl. abwerfen, 


Wallerjtein, am 30. Mai 1829. — AR 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. - 24 
von Langen, Herrſchaftsrichter.. 1 


Gerichtliche Bekauntmachungen. 

1. In der Univerſalkonkursſache des Johann 
Beuſchle zu Nußbüchel wird ſämmtlichen Ins 
tereſſenten andurch bekannt gemacht, daß das am, 
30. v. M. gefällte Prioritäts- Erfenntni am 15. 
d. Mts. am Gerichtöbrett angeheftet werden wird, 

Monheim, am 1. Juni 1829,  ' 

Königl. Landgericht. 
Demharter , Landrichter 

2. Vermöge des zwifchen dem Büttnermeiiter 

Michael Rudolph von Langenzenn und ber 


ledigen Urſula Nenmeifter von Ams höch— 


ſtadt heute gerichtlich errichteten. Ehevertrags 
haben beide Verlobte die dieſſeits geſetzlich gültige 
eheliche Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen, was in 
Gemäsheit des Th. I1.Tit. 1. $. 422 des Preußi⸗ 
fchen Landrechts hiemit zur-öffentlichen Kunde ges 
bracht wird. 
Neuftadt a. d. Aifch, den 29. May 1829. . 
Könige. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 
3. Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß heute in der Gantſache des Johann 
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Friedrich Na hr zu Willmer s bach dad Prios 
ritats⸗ Erkenntuiß ſtatt der Publikation an die 
Gerichtstafel angeheftet wurde. 

Neuſtadt a. d. A., den 6. Juni 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

4. Bon dem Königlichen Bayeriſchen Lands 
gericht Pleinfeld ald Commiſſtons⸗ Gericht wirb 
hiermit befannt gemacht, daß bad, in bem Con⸗ 
cur&s Progeffe gegen die Gold» und Silberdreſſen⸗ 
fabrifauten Johann Georg Roth und Johann 
Zacharias Noch von Weiffenburg gefällte 
Klaffen Urtheil heute ſtatt der Publikation an bie 
Gerichtötafel angefchlagen worden iſt. 

Peinfeld, am 30. May 1829. 

Wunderer, Lanbrichter. 

5. Am Mittwoch den 1. Juli d. I. Vormit⸗ 
tag, 9 Uhr werben dahier gegen fofort baare Zah» 
Bing Handtücher, Bettüberzüge, Betten, Taſchen⸗ 
tücher, füberne Beftede verſteigert. 

Pleinfeld, am 18. April 1829. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

6. Der Bauer Georg Goͤtz von Bergel 
Hat ſich des Rechtes läftige Derträge zu ſchließen 
begeben, und ſich unter Vormundſchaft ſeines Bas 
ters. Philipp Albrecht Götz, dann des Braumei⸗ 
ſters Johann Georg Rüdert geftellt „ was hiers 
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wirb. 

Windsheim, den 2. Juni 1829, 

Königl. Landgericht. 
Engerer , Landrichter. 

7. Vom fürflichen Herrfhaftsgericht Waller⸗ 
ſtein werden alle diejenige Glaubiger, welche an 
dem geſtern abgehaltenen erſten Ediktstag in der 
Goncursfache des Söldnerd Jacob Knoll von 
Köpfingem, mit erſchienen find, und ihre: 
Forderungen nicht angemeldet haben, biemit. von 
der Gantmaffe präclubirt. 

Wallerſtein, am 27. Mai’ 1829. 

Fuͤrſtliches Herrfchaftögeriht- 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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Bekanntmachungen öffentlicher oͤrden 
———— Zr ‚ 


t. Eine Quantität unbrauchbarer Alten aus 
der ältern Amts» Regiftratur foll dem öffentlichen 
Verkauf ausgefezt werden. Hierzu ijt Termin auf 

Montag den 22. Jung V. M. 9 Uhr 
anberaumt, und werben Kaufsliebhaber eingela⸗ 
den, ſich auf hiefigem Gerichtslofale hierzu eins 
zufinden. 

Windsheim, am 31. May 1829. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

2. Donnerſtag den 25. Juni wird die unters 
fertigte Defonomie - Comifffon bie für das Etatd« 
jahr 1833 nöthigen Bebürfnige an den Wenigft 
nehmenden überlafjen, und zwar: 

von 8 — 10 Uhr die Montousmaterialien, bes 

ftehend in 1500 Ellen grünen Tuches, 

3000 Ellen Hembder » Leinwand, 2000 Elr 

Ien Futter + Feinwand, 1000 Ellen $ breiten 

Gradl, 6008t. Kalbfelle, 50 ſchwrz. Schaaf: 

felle; 300 Pr.Bundichuh, 200 St. Haarbüſch; 
von 10 — 12 Uhr ſämmtliche Sattlerei und 
fonjtige Seiler» Materialien, beſtehend in 

60 Pfund Spagat, 100 Untergurten, 

200 Paar Founragieritrid, 60 Laternfeiler, 

20 Satrelfiffen, 50 Stüf braune Kalbfelle, 

50 Paar Steigbügel, 150 Striegel, 1000 

Kartätfchen;, 

Nachmittags von 2? — 3 Uhr, 10 kleine 
Tifche, 25 eifene Häfen, 6 Reberhädel, 
12 Fleine Schmalzpfannen, 15 Leberbretter 
20 Dunggabeln ; 

von 3— 4 Uhr, 80 Paar leinene Soden, 
50 Paar Pantoffel. 

Ansbach , den 22. May 1829. 

Die Oekonomie-Commiſſion ded Kgl. Lten 

Chevaurlegers » Regiments 
(Fürft von Thurn Tarie.). 
Dertel, Major. 
Mußinan, Reg. Qnartiernmijter.. 
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Beilage 
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Sutelligenz:- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro.48. Ansbach, Mittwoch den 17. Juny 1829 





Amtliche Artifel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Koͤniglichen Kreis» und Stadt⸗ 
gerichte Ansbach wird in Kraft ber Hulfsvollſtrek⸗ 
ung zur Öffentlichen Berfteigerung des der Wirths⸗ 
wittwe Katharina Sophia Summa gehörigen 
Wohnhaufes in der Rofenbadgaffe Lit, A. Ro. 208: 
nebft der darauf haftenden Wein» und Bier 
fen? » dann Mebelgerechtigkeit auf 

ben 26. Juni f. 5. Vormittags 9 Uhr 

vor dem Commiſſär Rathsacceffitten Hohenabek 
anderweiter Subhaftationdtermin bezielt. Dies 
Zmmobile wurde auf 1750 fl., die realen Ge 
werbörechte aber anf 900 fl., im Ganzen alfo 
Zweytaufend ſechshundert und fünfzig. Gulden 
(2650 fl.) laut gerichtlihen Schägungs + Protos 
folld vom 25. Aprit 1829 gewürbiget. Bemerft 
wirb hiebei, daß im erften Berfteigerumgdtermine 
am 25. d. M. (Imtelligenzblatt Beilage No. 40 
uud 41) ein Meifigeböt von 3400 fl. gelegt 
wurde, baß aber fänmtliche Betheiligte die An, 
beraumung eined zweiten Berfteigerungdtermind 
beantragten. Zu biefer Strichtagesfahrt werben 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einge⸗ 
laden. 

Ansbach, am 30. May 1829. 

Koͤnigliches Kreis » und Stadtgericht. 
Buſch, Direktor. 
2. CBerkaufös oder Berpachtungss Anzeige.) 


Da au dem zum Berfauf oder zur Verpachtung: 
ber Immobilien der Wolfswirth Strengifchen 
Reliften zu Lehrberg, melde in ven Nummern 
32, 34 und 36 des bießjährigen Rezatkreis Ins 
telligengblatted eingelm verzeichnet find, auf den 
18. d. M. anberaumt gewefenen Termin ein 
Kaufd s oder Pachtliebhaber nicht erſchienen ift; 
fo wird auf Antrag der Bormünder neuerlicher 
Termin zum. Berfauf oder zur Verpachtung diefer 
Immobilien auf 

Donnerstag ben 2. Juli. 3. Vorm. 9 Uhr 
anberaumt,, an welchem ſich Kaufss oder Pacht⸗ 
liebhaber im dem Kgl. Landgerichte bahier einzus 
finden und bei annehmbaren Angebothen Mittags 
12 Uhr den Zufchlag vorbehaltlich der obervors 
mundfchaftlichen Genehmigung zu gewärtigen has 
ben. Die Verkaufs oder Berpachtungs » Bebings 
ungen werben am. Termine bekannt gemacht wers 
den, und ed wird vorläufig nur noch bemerkt, 
daß die Grundftüde außer jenen, bie nothwendig 
beim Haufe belaffen werben müffen,, auch einzelw 
im Pacht überlaffen werden fönnen. 

Ansbach, ben 27. May 1829. 

Königl, Landgericht. 
- Lentz, Landrühter. 

3. Auf Antrag der Sailermeifter Predtek 
fhen Neliften und ded Vormundes der minder 
jährigen Kinder, follen 
a) an Immobilien: ein Wohnhaus No, 60 zu 

Feucht, an ber Landfiraffe belegen, zweiſtoͤk⸗ 

fig, wozu gehört dad Wald» und Gemeinde 

recht, ein drittel Morgen Schorgärtchen, eine 
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Holzſchüpfe, eine Waſchſchüpfe, gibt 1 fl. 
Zind zur von Volkammerſchen Familie und ift 
tarirt auf 900 fL; 

b) an Mobilien: Zinn, Kupfer, Eifen, Haus 

rath, Betten, Leinenzeng, Kleidungsjtüde, 16. 
in der auf 

Freitag den 3. Juli 1829 Vorm. 9 Uhr 
in gedachtem Haufe zu Feucht bezielten Tagefahrt 
gegen fofortige baare Bezahlung, an den Meifts 
biethenden verfauft werden. Kaufsliebhaber wers 
den hiermit eingeladen, fic in Feucht im beſtimm⸗ 
ten Wohnhaufe einzufinden. 
. Altdorf, am 3. Juni 1829. 
K. B. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

4. Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 
len ‚nachbenannte dem Wolfgang Hahn dem 
Züngern zu Oberrimbac zugehörige Immo— 
bifien, als: ein Söldengütlein, beftehend in eis 
nem Wohnhaufe, Scheuer, Stallung, Hofraith 
und Baumgarten, 13 Mg. Aedern und 1% Tgw. 
Wieſen, nebit dem Gemeinderechte, tarirt zu 


550 fl., 3 Mg. Aecker im Kaldıofen C. N. 371,- 


in- vim execulionis an ben 


Hiezu ift Bier 


tarirt auf 30 fl., 
Meijtbietenben verkauft werben. 
tungstermin auf ben | 
26. Inni früh 9 Uhr 

bezielt,, in welchem die Kaufsliebhaber bahier zu 
erfcheinen haben. Der Zufchlag erfolgt nad) der 
Beftimmung des $. 64 des Hypothekengeſetzes. 

‚Mt. Bibart, den 7. Mai 1829. 

8 Landgericht. 
Kellner, Landrichter. 

5. Da fid auch am -angeftandenen zweiten 

Termine ein Kaufsliebhaber zu dem No. 6,7, 
10, 27, 28 u. 29, dann 3, 4, 5, 14, 15 u 
16 ber diesjährigen Ansbacher Kreis Intelligenzs 
und Mt, Breiter Wochenblätter nach feinen Bes 
ſtandtheilen bejchriebenen Mühlgute des Michael 
Erb zu Willanzheim, die Zapfenmühle ges 
nannte, nicht gefunden hatz fo it auf weitern 
ereditorifhen Antrag zum öffentlichen Berkaufe 
biefer Realität dritter und lezter —— 
auf den 
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2. Juli früh 10 — 12 Uhr 
im Reuterſchen Wirthshauſe zu Willanzheim ans 
beraumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber unter dem Anhange hiermit eins 
geladen werben, daß der unbediugte Zufchlag am 
biefem Tage ohne Nücficht auf die Tare nad 
$ 64 des Hypothekengeſetzes gefchicht. 
Mt. Bibart, den 22. Mai 1829. 
Könige. Landgericht. 
Fellner , Landrichter. 
6. Da ſich im erſten Licitationstermine zu ben 
dem Lorenz; Scmmer zu Iphofen zugehöri 


gen Grundbeſi itzungen, als 


1) ein Wohnhaus No. 295 im IV. Stadtviertel 
mit Scheuer und Schorgärtlein, C. N. 3402, 
und 66 Reh. jährlich Laubholz aus dem Go 
meindewalde, € N. 3408, tarirt auf 280 fl, 

2) 13 Morg 1 Rth. Weinberg in der Sandgruße, 
C. N. 3403, tarirt auf 200 fl., 

3) 2 Mg. 39 Rth. Acer im Feld ober dem Stelm 
mülleröweg, &N. 3406, tarirt auf 70 fl, 

4) 1 Mg. 23 Reh, Ader im Spieß, EN. 1763, 
tarirt auf 60 fl., 

5) 1 Mg. 9 Rth. Weinberg im Steinfurth, ©. 
N. 3404, tarirt auf 150 fl., 

6) 1 Mg. Adler in den Zwifchenwegen, C. N. 
3407, tarirt auf 60 fl, 

feine Käufer gefunden haben; fo werben biefel 

ben dem geffellten Antrage gemäß wiederholt dem 

Öffentlichen Berfaufe ausgefezt, und it Termin 

zur Licitation auf den 

2. Juli früh 9 Uhr 
im koͤnigl. Landgerichte anberaumt, wo ſich Kaufs⸗ 
liebhaber einzufinden und bei erreichter Taxe nach 
$ 64 des Hypothekengeſetzes den Zufchlag zu ers 
warten haben. 
Mt. Bibart, den 27. Mai 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
7. Im Wege der Exekution werben Doms 


nerstag ben 

2. Juli früh 9 Uhr 
im tgl. Landgerichte dahier die der Wittwe Elifas 
betha Reus zu Iphofen bisher zugehörigen 
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Realitäten, als \ 
1) ein Wohnhaus No. 151 im II. Stadtviertel 
zu Iphofen, mit Anbau, Stall und Gemeindes 
recht, © N. 1413, frei, 1 Morg unver 
meffene Holzweife, EN. 1415, zehentfrei, 
66 Rh. Laubholzrecdit aus dem Gemeindewal⸗ 
de, EN, 1416, frei, tarirt auf 1000 fl., 
2) 18 Mg. Weinberg im Frohnthal, E.N. 1614, 

zehentbar, tarirt auf 150 fl., R 
3) 2 Mg. A Rth. Krautfeld am Sattelfee, €. 

2036, zinds gült» und zehentbar, tarirt auf 

60 fl, 

4) 1 Mo. 6 Rth. Ader im Flügel, C.N. 4930, 
zehentbar, tarirt auf 40 fl., 

5) Z Mg. Weinberg jest Acker in der Buchen, 
GR. 2390, zehentfrei, tarirt auf 20 fl., 
Sffentlih an den Meiftbietenden verfauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen ‚eingeladen, 
daß der unbedingte Zufchlag bei erreichter Tare 
nach $ 64 bes Hypotfkfengefeged werde ertheilt 
werben. 

Mi. Bibart, den 27. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


8. Nachfolgende Immobilien, melde zum | 


Nachlaffe der Jacob und Anna Margaretha Lin 
denmeieriſchen Eheleute von Untermichels 
bach gehören, nemlich 

1) das Söldenguth Nr. 21 in Untermichelbach, 


Str. N. 1253, beftehend in einem einftöckigen | 


Haufe, daran gebauten Scheune, famt Vieh⸗ 
und Schweinftall, Hofraith, Bronnen, 4 Tgw. 
Hausgarten und Peunt, 1 Erbbirnbeet, 2 
Krautbeeten, einem Höhnriebsgemeindetheil, 
2 Morgen Aeder und dem Gemeinderecht, bes 
laftet mit, der Handlohnbarkeit, 1 fl. 35 Fr. 
Holzgeld, 1fl. Kapitalzins, 1 fl. 224 fr. 
Michaeliszind, 12 fr, für eine Henne, 41 fr. 
Dienfigeld, dem Zehenden von den Aeckern, 
und 38% fr. Stenerfimplum, taxixt auf 500 fl., 
2) 3 Mg. Ader auf der Hochwieſe, Str, N. 
1254, belaftet mit 15 fr. Erbzins, Klein 
handlohn, 113 Fr. Steuerſimplum und ber 
Zehendpflichtigfeit, tarirt auf 150 FL, 
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3) Mg. Acer im Höhnrieb, Str. N. 1255, 
belaſtet mit 3 fr. Erbzins, der Zehendpflich—⸗ 
— und 6 fr, Steuerſimplum, taxirt auf 

. 

4) * Mg. Ader im Attig, Str. N. 1256, bes 
Iaftet mit dem Zehenden und 9 fr. Steuerfins 
plum, tarirt auf 110 fl., 

5) & Mg. Ader in der Spitalwiefe, Str. N. 
1257, belaftet mit dem Zchenden und 107 fr. 
Steuörfimplum, tarirt auf 125 fl., 

6) 3 Mg. Ader beim großen Lochſtein, Str, N. 
‚1258, belaftet mit dem Zehenden und‘ 5% fr. 
Steuerfimplum, tarirt auf 65 fr., 

7) 3 Dig. Ader in den Wolfsädern, Str. N. 
1259, belajtet mit dem Zehenden und 12 fr. 
Steuerfimplum, tarirt auf 140 fl., 

8) 1 Mg. Ader hinter dem Minderleindgarten, 
Str. N. 1471, belaftet mit 224 fr. Herrn⸗ 
geld, dem Zehenden und 213 fr. Steuerfims 
plum, tarirt auf 250 fl., 

9) 4 Mg. Acer im Attih, Str. NR. 1472, bes 
laſtet mit 11% fr. Herrngeld, dem Zehenden 
and 54 fr. Steuerfimplum, tarirt auf 65 fl., 

10) 1 Mg. Ader im Schleifweg, Str.N.1473, 
belaftet mit dem Zehenden und 183 fr. Steuer 
fimplum, tarirt auf 220 fl., 

11) 1 Tagw. Ohmetwiefe im Greuth, Str. N. 
1260, belajter mit 23% fr. Stenerfimplum, 
tarirt auf 275 fl., 

12) 3 Tagw. Wiefe beim großen Krautgarten, 
Str. N. 1261, belaftet mit 224 fr. Ohmet⸗ 
geld und 85 fr. Steuerſimplum, tarirt auf 
110 fl, 

13) *Tagw. Peumt auf dem Röthlein, Str. N. 
1262, belaftet mit 243 fr. Erbzind, 137 fr. 
Steuerfinplum, tarirt auf 160 fl., 

14) 3 Tgw. die Weinwiefe, Str. N. 1263, bes 
laſtet mit Beiteh» und Todfallhandlohn, 1 fl. 
Midyaeligzins, 12 fr. Steuerfimplum, tarirt 
auf 150 fl., 


15) 3 Mg. Gemeindetheil im Kabühlmaafen, 


Loos N. 14, tarirt auf-35 fl., 
werben anf freiwilligen Antrag ber Erben nebft 
mehreren Dareingaben au Vieh, Bauereigeräth« 
62 
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ſchaften, Futter und Früchten am 
Donnerftag den 9. Juli Vormittag 
9— 12 Uhr 

im Probſtiſchen Wirthshauſe zu Untermichelbach 

oͤffentlich verkauft, oder auch nach Umſtänden auf 

die Dauer von drei Jahren verpachtet werden. 

Kaufs- oder Pachtliebhaber werden hiezu einges 

laden, mit dem Bemerken, daß unbekannte Käus 

fer ſich mit gerichtlichen Vermögenszeugniſſen zu 
werfehen haben. 

Dinfelsbühl am 30. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

9. Bon dem unterzeichneten Gericht ift die öfs 
fentliche ‚ Feilbietung nachbenannter Befigungen 
des Georg Mörsberger von Eltersdorf 
zur Hülfsvolltredung , nemlich: 

1) das Gut No. 15 zu Elteräborf, beitehend aus 
einem Viertelöhof wozu gehört 1 Wohnhaus, 
1 Stadel, die Hofraith, A Mg. 49 Decim. 
Felder und 1 Tagw. 74 Decimalen Wiefen, 
tarirt für 1000 fL; 

2) das Gut No. 17 bafelbit, beſtehend aus einem 
Halbhofe wozu gehört 1 Wohnhaus, eine 
halbe Scheune, 1 Brunnen, 2 Schweinftälle, 
der Mitgenuß eines Badofens, 30 Morgen 
50 Decimalen Felder und 6 Tagw. 894 Des 
eimalen Wiefe, tarirt für 2600 fl. 

beſchloſſen und erfter Bietungstermin auf 

den 5. Auguft Vormittags 10 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt wors 

ben. Indem Kaufsluftige und wer fonft ein Ins 

tereffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchrei⸗ 
burg der Realitäten und Laſten, fo wie die Taras 
tionsverhaudlung bei Gericht eingefehen werben 
kann, im übrigen aber wegen bed Zufchlags ıc. 
auf die Beſtimmungen des Hypothefengefeged $. 

64 hingewiefen. 

Erlangen, ben 21. Mai 1829. 

Königliched Landgericht, 
Puchta, Laudrichter. 

10. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 

ben die den Johann Georg Ebertifchen Eheleu— 
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ten zu Trantsfirchen zugehörigen Beflgungen, 
nemlich 
1) ihr Wohnhaus Hs. Nr, 17, Beſ. Nr. 3 mit 
dazu gehörigem air re are unb- 
2) 8 ORuthen Hofraith, 
3) 2 ARuthen Schorgärtfein, . 
tarirt auf 335 fl., im vim executionis öffent 
lid an den Meiſtbietenden verkauft. Es wirb 
daher auf 
den 14. July d. J. V. M. 9 Uhr 
im Landgerichte dahier Bietungstermin feftgefezt, 
wozu befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
‚hiemit vorgelaben werben, und ben Zufchlag zu 
gewärtigen haben, wenn bie Tare erreicht ober 
überftiegen worden ift. 
Met. Erlbach, am 13. May 1829. 
Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 


11. Auf Anbringen der Gläubiger foll bad den 
Aegidius Gruber'ſchen Reliften dahier gehörige 
untere Thorhaus, wozu „z Morgen Schorgarten, 
dann 1 Gemeindes und Walbredht gehören, tarirt 
auf 216 fl. 30 Fr. 

am 23. Juli 1829 Borm. 9— 12 Uhr 
dahier bei Gericht an den Meiftbietenden gerichte 
lich verfauft werden, wozu Kaufsliebhaber hier, 
mit eingeladen werden. 

Mt. Erlbach, am 1. Juni 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


12. Auf Andringen der Gläubiger ſollen nach⸗ 
fichende dem Andreas Blaher zu Schauer 
berg zugehörigen Realitäten, nemlich: 

a) ber Gutsreſt Hs. No. 24 allda, beftehend 
aus 1 neugebauten eingädigen Wohnhauſe, 
1 Scheune, 2 RER. 1 Badofen, 
 Tagmw. Hofraith, 2, Tagw. Obftgarten, 
73 Mrg. Feld in A Stüden, 4 Mro. hinterm 
Hag, 2 Tagw. Wieſen in 2 Stüden, bie 
Grundwieſe, S Wald» und Z Gemeinbereht, 
tarirt auf 850 fl; 

b) 2 Mrg. Hagwald, Reuthſtück, Debung u. 
Buſchholz, auf 36 fl. tarirt - 


905 


fubhaftirt werben, zu welchem Behufe Strichter⸗ 
min auf 
den 30. Juli Vormittags 9 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht anfteht. 
Mt. Erlbach, am 30. May 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
13. Das koönigl. Landgericht Ansbach verkauft 
auf Andringen eines Realgläubigers 
Donnerstag den 16. Juli I. J. Vorm. 9 Uhr 
im diesamtlichen Commiſſions zimmer folgende dem 
Mathias Oſterrieder zu Sondernohe ges 
hörigen Grundſtücke 

1) & Mrg. 28 Rthn. Ader im langen Strich, 
Flur Sondernche, K. No. 118, mit Haber 
befät,, tarirt auf 125 fl., 

2) 1 Mrg. Ader neben dem Brachbergsholz, 
Flur Soͤndernohe, St. B. No. 120 mit Din 
fel befät, tarirt auf 175 fl., 

3) 2 Mrg. die Eggeten, Flur Sondernohe, 
St. B. No. 119, mit Winterfruht Korn u. 
Dinkel befät, gefchäzt auf 200 fl., 

4) 3 Tagw. Heegpennt, Flur Sonbernohe, 
St. B. No. 123, tarirt auf 325 fl., 

5) 1 Mrg. Ader in der Pfeiffgrsfeithen, Blur 
Sondernohe, St. B. No. 121, für heuer 
in der Brache liegend, tarirt auf 140 fl. 

Hiezu werben zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken eingeladen, daß bie Berfauföbes 
dingungen fowie die auf ſäͤmmtlichen Grundftüden 
haftenden Laften vor der Ricitation werden befannt 
gemacht werben, und ber Zuſchlag nad) $. 64 
bed Hypothelengeſetzes erfolgen fo. 
Ansbach, am 3. Juni 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
14. Die Gantrealitäten des Schuhmacers 
Joh. Hansfelder von Haufen, nemlic 
1) ein Gut, befichend aus Haus, Stabel, Gars 
ten, 1 Morg Ader, % Tagw. Wiefe und 3 
Morg Gemeinbetheil, 
2) vier walzende Aecker, zuſammen ohngefähr 
2 Morgen haltend, 
werben 
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Montag den 6. July Vormittag 9 Uhr 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben. 

Greding, ben 4. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Randrichter, 

15. Auf den Antrag. der Gläubiger werben die 
Grundbefigungen des verftorbenen Johannes Di m⸗ 
ler in Ramsberg nochmals öffentlich verkauft 
werben, weshalb man auf 

den 19. Juni Vorm. 9 Uhr 
Tagsfahrt bezielt hat. Unter Hinwelfung auf 
die Bekanntmachung vom 27. Febr, 1829 (Kreis⸗ 
Sntelligenzblatt 1829 ©. 546 ff.) ladet man 
befig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber in die 
Gerichtöftube Ziffer 8 dahier vor, und bemerkt 
daß die Bedingungen des Verkaufs im Bietungs⸗ 
Termine befannt gemadjt werben, 
Gunzenhauſen, am 30. Mai 1829, 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

16. Bon.den Beflgungen der Gemeinde Windes 
feld werden auf erfolgte höchite Genehmigung hie 
mit zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten: 

1) die Gemeindefchmiedftätte B. N. 451, ber 
ftehend aus 1. Haus N. 19 mit ber Schmied» 
gerechtigkeit, 1. Badofen und 1. Krautgars 
tenſtück, tarirt auf 700 fl., 

2) 5Tgw. Wiefe auftm Bach, tarirt auf 100 fl., 

3) 7% Tom. Wiefe dad Schmiedwieslein, tarirt 
auf 4 fl., 

4) 5 Tgw. Wiefe dee Wöhrttheil, tarirt auf 
8 


Der Bietungstermin ift auf 

den 10. July Nachmittags 2 Uhr 
an ordentlicher Gerichteftelle anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, und dad Weis 
tere zu gewärtigen haben. 

Heidenheim, 29. May 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

17. Auf Anrufen eines Hypothefargläubigers 
werden nachſtehende Immobilien des Waffen 
fchmieds Johann Haffner von Poppenhof 

1) ein Wohnhaus mit dem Hammerwerke zu 
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Poppenhof und eine —* ai auf 
1700 fl., 
9) eine Furnirfäge, Tare 150fl., : 


3) eine Holzs.und Kohlenfhüpfe, Taxe 25 fl., 


4) ein Badofen, Tare 15 fl. 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeftelt, und haben 
ſich Kaufsluftige in dem auf 
Montag den 6. Zulid. 3. V. M. 

anberaumten Berfteigerungstermin in ber Gerichts⸗ 
finde des unterzeichneten Landgerichts einzufinden, 
ihre Angebote zu Protofoll zu;geben und wenn 
das Meiftgebot die Tare erreicht au den Hius 
ſchlag zu gewärtigen. 

Lauf, am 28. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

18. Auf Antrag der Greditorfchaft werben bie 
zur Sebaftian Reitfhuferihen Gantmaſſe 
gehörigen Realitäten, nemlich ein halbes bürgers 
liches Wohnhaus No. 121 zu Wemding, wozu 
blos das halbe Gemeinde» und Waldrecht, lezte⸗ 
red mit dem jährlichen Bezug von einer halben 


Klafter Holz und 25 Wellen gehört, ferner zwei . 


- Gemeindtheile im Huſarentager, jeder $ Morg 

groß, öffentlic, feilgeboten, und beſitz⸗ und zahl⸗ 

ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen, in der auf 
den 19. Juny d. J. Vormitt. 9 Uhr 

in dem Iandgerichtlichen Burean auberaumten Tas 

‚gesfahrt ſich einzufinden, . ihre Angebote abzuge⸗ 


ben, und des Zufchlags nach Vorſchrift des $. 64 


des Hypothekengeſetzes zu gewärtigen. 
Monheim, am 21. May 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
19. Auf Antrag der Greditorfchaft werben fol 
gende zur Marianna Fellingerfchen Gantmaſſe 


gehörigen Realitäten, nemlich ein bürger!. Wohns 


haus No. 85 zu Wemding, wozu eine Dungs 
flätte, dad Gemeinde: nnd Waldredjt, von letz⸗ 
tern eine Klafter Holz und 50 Wellen alljährlid) 
„gehört, ferner. ein Krautheet am Fünfflettenveg, 
Ei Morg Gemeindetheil anf ber alten Nadıtwaid, 
3 Tagw. Wieſen auf der Herdern im Steinweg 
öfenslich feilgeboten, und befige fowie zahlungs⸗ 
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fähige Raufstiebhaber eingeladen, in der zur ti 
citation beftimmten Tagsfahrt 
am 19. Juni Born. 9 Uhe - ; 

int landgerichtlichen Burean ſich eiuzufinden, ihre 
Angebote abzugeben, und des Zuſchlags nadı 5. 
64 des Hypothefengefeises zu gewärtigen. 

Monheim, am 21. May 1829* 

Königl, Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

20. Der zum Rachlaß des Gärtners Conrad 
Michel gehörige, Garten No, 5. am Rennweg, 
der anper den Gebäuden. eilf, Morgen Gartenfaud 
und Feld, theild mit einer Mauer, theils mit 
einer Hede umfangen,; enthält und auf 6990 fl. 
gewürdigt iſt, fol auf Antrag der Gläubiger 
und resp, Erbsintereſſenten ſubhaſtirt werben. 
Hiezu ift Termin. auf 

Donnerdtag den 25. Juny l. 38. Vormitt. 

. von 9— 12 Uhr . 
am Gerichtöfige anberaumt, wohin befit » und 
sahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen werden. 

Nürnberg, den 2, May 1829. 

K. B. Landgericht 
von Kohlhagen, Yandrichter. _ 
21. Das der Wittwe Antonia Bader zu 


‚Abenberg gehörige Wohnhaus No. 54 zu Abene 


berg mit + Tagwerf Garten am Haufe und dem 
Gemeinderecht, dann deren zwei Morgen Ader, 
Wieſe und Holz im Heiligenerb werben am 
Freitag den 10. July 1829 Vormittag 
9 Uhr 
an den Meifibietenden dahier verſteigert, wozu 
ſtaufsliebhaber hiemit vorgeladen werben. 

Pleinfeld, am 16. May 1829. 

Königl. Landgericht, 
Wunderer, Laudrichter. 

22. Die zur Konkursmaſſe des Georg Hayer 
Senior von Stierhöfftetten gehörigen Immos 
bilien, beſtehend; 

a) aus dem Gute No. 34 zu Stierhöfftetten mit 

Haus, Stall, Scheune, Hof und Gärtlein; 

.b) aug obngefähr 40 Morgen Aeckeru; 
©) aus 15 Morgen Wiefen und 
d) aus 4 Morgen Holz 


- 909. 
zum Theil gebunden, zum hell walzend, wer⸗ 
den am ” 
1. Juli Vormittags 8 Uhr J 
anf dem Gemeindehauſe zu Stierhöftetten öffent, 
„lich an den Meiftbietenden verjteigert, Hiezu wers 
den Kaufsluſtige eingeladen. 2 
Stefft, den 4. Juni 1829. 
h Könige. Landgericht. 
. Hanf, von, 
28. Die zur Concursmaſſe des Schuhmacher: 
meiſtes Georg Friedrich Kepler zu Wallmers 
bad gehörigen Immobilien, befichend im einem 
Haufe, nebſt Scheune, Hofraith, 4 Mrg. Grade 
und Baumgarten und Gemeinderedht, 65 Mrg. 
eigene Aecker, 3 Mrg. 15.Rthn. Krautgarten und 
1 Mrg. Wiefen, follen 
am Mittwoch den 15. f. M. Zuli 
Vormittags 9 Uhr 

hier am Gerichtsſitze öffentlidggn die Meiftbietens 
den verfauft werden, wozu man zahlungsfähige 
Kauflnftige hiemit einladet. 

uffenheim, den 8. Juni 1829. 

Konigl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter, 


94. Da ſich an dem, im Ansbacher Intellis 
genzblatt und zwar in den Beilagen No. 99, 100 
und 102 Seite 2439, 4479 und 4456 ausges 
fchriebenen Termin zum öffentlichen Verkauf des 
halben . Wohnhanjes ſammt Eingehörungen: des » 
Tuchmachers Michael Lehenbauer dahier Haus 
No. 90 kein Kaufsliebhaber eingefunden hat, ſo 
wird andermweit Berkaufätermin auf 57 
Montag den 13. July d. J. Vorm. 9— 12 Uhr 
anberaumt, und hiezu befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen. 

Waffertrüdingen, den 1. Juni 1829, 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


25, Zum Berfauf der zur Concursmaſſe der 
Sohann und Agnes Eit el ſchen Eheleute zu Ber⸗ 
gel gehörigen Immobilien, beſtehend: 

1) in einem zweigädigen Wohnhaufe zu. Bergel 

Ro. 106 mit Scheune, Stallung, Schwein 
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fällen, Hofraith, Garten, dem Holz» und 

Gemeindereht, Tare 1620 fl.; 
2) 4 MorgAder in der Rahn, Taxe 60 fl; 
29 3 Mg. Neuriß in den Neuwieſen, Taxe 65 fl; 
4) 4 Morg Acer unterm Pereröberg, 50 fl; 
53 3 Morg Ader im Schlippach, 25 fl.; 
6) 3 Morg Ader im Bühlbacheweg, 45 fl.; 
7) 3 Tagiv. Wiefen im Sinnfenbach, 100 fl.; 
87 3 Tagw, Wiefen im Nied, 120 fl.; 
97 4 Morg Ader beim Hirtenwaaſen, 50 fl.; 
10) FMorg Ader. am Dietweg, 80 Fl; 
11) 3 Morg Ader in der Rahn, 75 fl; 
12) 4 Morg Acker im Haag, 40 fl; 
13) Z Morg Ader in der Sulz, 55 fl.; 
14) 3 Morg Ader im Nachtwaafen, 45 fl.; 
15) Z Morg Ader in den Erbfenädtern, 35 fl; 
16) 4 Morg Acer im Doͤrebach, 30 fl; 
179 3 Morg Ader im Heeglein, 45 fl.; 
18) 3 Morg Ader im Haag, 30 fl; 
19) 3 Morg Acer in der Rahn, 40 fl.; . 
20)  Morg Ader im Lautershauſen, 50 fl.; 
21) 3 Tagw. Wiefen im vordern Ried, 90 fl.5 
22) 4 Morg Ader in der Thalen, 20 fl.; 
23)  Morg Ader in der Maas, 50 fl; 
24) zz; Morg Ader im Nug, 40 fl.; 
25) Morg Ader Eggeten im Linfenftumpf, 75 fl.; 
26) F Morg Ader im Yautershaufen, 30 fl.;. 
27) 4 Morg Ader im Bagenberg, 25 fl.; 
28) Z Morg Ader im Adelsbühl, 50 fl.; 
29) Z Morg Ader im Dörebach, 25 fl; 
30) + Morg Ader in der Rahn, 20 fl; 
31) 774 Morg Acker in der Sicjelmännin, 100 fl; 
32) 3 Tagw. Wiejen im Längenfeld, 80 fl.; 
33) Z Morg Ader beim Baadhaus, 115 fl. 
ift Termin auf 

ben 1. Juli Vormittags 8 Uhr 

anberaumt, in welchem fih Kanfsliebhaber im 
Boßiſchen Gafthaufe zu Mt. Bergel einzufindeh und 


ben Hinfchlag unter den gefeglichen Beftimmungen 


zu gewärtigen haben. 
Windsheim, am 3. Juni 1829, ' 
Kgl. Landgericht, 
Heilmann, vn, 


26. In der Gantfadhe des Schnelders Adam 


gi 
Stoll von Allerheime werben nachfichende 
Liegenfchaften als: ein einſtöckiges Söldenhaus 
fammt Zugehör, pag. 725, 4 Morg: Ader in 
der Schwärz, pag. 877, 3, Morg Ader beim 
Krenz, pag: 1802, $ Morg Acer in den Fuchs⸗ 
Aeckern, pag. 432 zum öffentlidyen Verkaufe ges 
bracht, und Steigerungstermin auf 

Mittwoch den 1. Juli 1829 UM. 8 Uhr 
angefegt.  Kaufsliebhaber haben an biefem Ter⸗ 
mine in der. bieffeitigen. Gerichtöfanzlei zu erfcheis 
nen und ihre Angebote zu Protofoll zu ‚geben. 

Harburg, den 20. Mai 1829, 

Fürftliches Herrfchaftsgericht: 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

27. Auf geſtellten crebitorfchaftlichen und 
eigenen. Antrag der Joſeph und M. Auna 
Linfe’fhen Eheleute zu Rühlingsſtetten 
foll deren fänmtliches, Anweſen, nämlid;: ein 
Hauslehen, beftehend in einem Wohnhaufe, Stas 
del, Hofraithe, ohngefähr 3 Tagwerk Garten, 
eine ganze Gemeindegerechtigkeit, circa 2% Mg. 
getheilte Gemeindegründe an.brei Plägen, größs 
tentheild? Waldung, 3% Mg: Aecker und ein 
Schmweinitall; eigene walzende Grundjtücde: 

3 Mg. Ader fanımt Fürſchwell, der Hafen 

acker genannt, 

Z Mg. Ader im, Eitelöberg, 

3 Mg. Ader der Steigader,, 

A Mg..Ader auf der. Gadenfreude, ſaͤmmtlich 

bieher gerichtöbar, 

2 Tom, Wiefen in der Birfertsharb und 

+ Tom. Wiefen in: der Erbeslad;, beide zum 

f. Landgericht Nördlingen gehörig, 
in vim executionis an den Meiftbietenden ver 
kauft werben, wozu Termin auf 

Freitag den 26, d. M. Vorm. 8 Uhr 
biemit anberaumt wird, in welchem befip- unb 
taufsfähige Liebhaber: hierorts erfcheinen können. 


Zugleich; werben fännmtliche- Linfe'iche: Ereditoren. 


auf erwähnte Tagesfahrt zur. Liquidation, und 
Nachweiſung ihrer. Forderung und deren Vernehm⸗ 
ung hinſichtlich des etwa zu eröffnenden Concurs⸗ 
Verfahrens andurch vprgelaben und ed wird den⸗ 
ſelben ‚vorläufig: eröffnet, daß.fid) ber Einfciche 
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Actioftand auf einen Schägungswerth von 778 fl. 
und der Paffivftand vorläufig auf 1303 fl. 56 fr, 
berechnet. 

Mönchsroth, am 3. Juny 1829. 

Fürftliches Herrfchaftögericht, 
Groß, Herrfchaftsrichter. 

28, Auf geftellten Antrag des 8. B. 1. Artil⸗ 
lerie» Regiments zu Mündyem foll das dem hiefis 
gen Unterthan und Schneidermeifter Georg Frieds 
rich Chrift gehörige neugebaute Wohnhaus nebjt 
Gartenplag, dann Morgen Acker in der Weis 
ben in vim exec, öffentlich an ben Meiftbieten, 
ben verfauft werden, wozu Termin auf 

Dienftag ben 30. d. Mes. von Vormittags 

8 — 12 Uhr 
anberaumt tft, und beſitz » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurch vorgelaben, werben. 
Moͤnchsroth, den 3. Juny 1829. 
Hürftliches Herrſchafts⸗ Gericht. 
Groß, Merrfhaftsrichter. 

29. Von dem Fürftl. von Wrede'ſchen Herr 
jhaftsgeriht Ellingen wird hiemit befannt ges 
macht, daß bie zur Gantmaffe des Gutsbefigers 
Johann Michael Trefher zu Kehl gehörige 
Immobilien, ald 
1) das vorhandene Lehengut, beftchend aus den 

Wohn ⸗ u. Dekonomiegebäuden, 3 Tagw. Garten, 

234 Mig. Aecker, 5 Tagw. Wieſen, nebſt Ges 

meinde⸗ und Waldrecht, bewerthet auf 2300 flz 
2) 13 Mrg. handlöhniger Ader ‚ber lange Ader 

"genannt, bewerthet auf 15 fl. 

3) * Mrg. detto auf dem Bernsäft, bewerthet 
auf 15 kr.; 
4) 120} ON. Ader und Wiefe am Weißenbur⸗ 
gerweg, bewerthet auf 25 fl. 
an den Meiftbietenden öffentlich verfauft werden, ° 
wozu Termin auf 
den 8. Juli d. 3. 
anberaumt ift, in welchem fidy beſitz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber Vormittags. 9 Uhr bei dem 
hiefigen Herrſchaftsgericht einzufugpen haben. 

Ellingen,.ben 4. Juni 1829, 

Garni ‚von Wredefcen Herrſchaftegericht. 
— Herrſchaftsrichter. ‚2 er 
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30. Im Wege ber Hilfsvollftrefung werben 
nächbezeichnete, dem Hafner Johannes Herr das 
hier zugehörige Beſitzungen, nemlich: 

1) Ein haldes Wohnhaus mit halber Scheune und 

Hofraich, dann einem halben Gemeinderecht; 
2) 18° Tagw. Peunt am Haus; 

3) 4 Morgen Gemeindetheil am Kottenbach; 

4) ein Gemeindebeer beim Käppelle und 

5) Z Morgen Ader am Steiglein 

zum öffentlichen VBerfauf an den: Meijtbietenden 
andgefest und Kaufsliebhaber auf 

Dienftag den 23. f. M. Nachm. 2 — 6 Uhr 
in die Aolerwirthfchaft zu Frankenheim mit dem 
Bemerfen eingeladen, daß die Laften und Abgas 
ben, ſowie die Kaufsbedingungen vor dem Striche 
befannt gemacht werben follen. 

Scyillingsfürft, am 26. Mai 1829. 

Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

31: Nachgenannte zur Gantmaſſe des Simon 
Ebert in Wäſſerndorf gehörige Realitä— 
ten, -ale: — 

B. No. 802, ein Wohnhand, gerichtlich taxirt 
auf 675 fl., 

B. No. 803, eine Bierteld- Hube, 
240 fl., 

B. No. 804, I Mg. Ader an der Rothen oder 
der Reiermann, tarirt auf 50 fl., ; 

B. No. 805, 1 Mg. Ader ‚gegen dem fteinigten 

Weg, tarirt auf 40 fl., 

DB. Ro. 806, 3 Mg. Ader am Gnözheimer Weg, 
tarirt auf 11 fl, 

B. Ne. 807, 2 Mg. Ader an ber Roöthen, 

- B. Ro. 808, Z Mg. Ader allda, 

B. No. 809, Mg. Ader an ber äußern Röthen, 

B. No. 810, Mg. Ader allda, und 

B. No. 811, FMg- Ader allda, zufammen auf 
125 fl: tarirt, 

B. No. 812, Z Mg. Ader an ben Adams Aedern, 
tarirt auf 60 fl., 

B. No. 813, FMg. Ader an ben langen Salz, 
tarirt, auf 45 fl., 

B. No. 814, 3 Mg. Acker am Gehren 50 fl., 

B. No. 815, 3 Mg. Ader, ſtoßen auf die Bub 
Ienheimer Marfung, tarirt auf 80 fl., 


taxirt auf 
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auf Wärffernborfer Flur , 

B. No. 3175, 1 Mg. Ader am Muttergraben, 
tarirt auf 35 fl., 

DB. No. 3176, Z Mg. Ader am Efelöfteig, tas 
xirt auf 50 fl;, 

B.No. 3177, E Mg. Ader an der Haide, ta 
xirt auf 45 fl., 

B. No. 3178, 13 Mg. Acker, ſtoßend an die 
MWäfferndorfer Markung, tarirt auf 60 fl., 

auf Seinsheimer Markung gelegen, werben am 

Samſtage den 4. Juli Morgens 9 — 12 Uhr 
im Marfchallicen Wirthshaufe zu Wäſſerndorf 
öffentlich meiftbietend verkauft. Hiezu ladet man 
Kaufluftige, welche fi über Befizs und Zahls 
ungsfähigkeit auszuweiſen vermögen, mit dem 
Beifage ein, daß der Zuſchlag nach Maasgabe 
des $. 64 des Hypothekengeſetzes erfolge: 

- Schloß: Seehaud, am 22. Mai 1820, 
Fürftlih Schwarzenbergſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

32. Das in die Gant gekommene Anweſen der 
Schäfer Ludwig Makiſchen Ehelente zu Klos 
ſterzimmern, beſtehend in einem Söldenhauſe 
mit Zugehör und Gemeindẽgerechtigkeit, dan 
1 Mg. eigenen Ader, wirb am 

Dienftag den 7. Juli l. J. 
Vormittags in hiefiger Gerichtöfanzlei öffentlich 
verfteigert, wozu befig« und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werden. 

Wallerſtein, am 30. May 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

33. Auf Requifition des Königl. Landgerichts 
Gunzenhanfen wird die zum Michael Sixtbauer⸗ 
ſchen Nachlaß in Raubenzeddel gehörige Lehen⸗ 
wiefe, 1 Tagwerk im untern Esbach, welche hies 
her grund» und handlohnbar iſt, 9 fr. 18 yf, 
Micaelisgeld, dann 10 pro Cent Handlohn in 
allen Fällen reicht, und bei der Verlaſſenſchafts⸗ 
Sinventarifation für 250 fl. tarirt worden it, 
hiermit öffentlich zum Verkauf feilgeboten. Sie 
Frag 

i am 16. July d. Is. Vormittags 9 Uhr 
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verfteigert werben, wozu Kaufliedhaber hieher 
eingeladen werben. 
Sonmersdorf am 12. Jung 1829... _ 
Freih. von Eraileheimifches Patrimonialgericht 1. 
—— Patrimonialtichter. 


* 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Ziegler Friedrich Ammon von Des 
berndorf hat fich für infolvent erflärt und auf 
Eröffnung des Konkurſes über fein Bermögen ans 
getragen. Es wird daher der Konfurs hiemit ers 
kannt und werden bie Ediktstage folgendermafien 
-ausgejchrieben : 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deu 

Nachweis 
der 13. Juli 1829 V. M. 8: utr, 
2) zur Vorbringung der Einreden — die 
angemeldeten Forderunge 
der 17. Auguſt 1829 Vorm. 8 uhr, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
zur Abgabe der Replik 
‚ber 21. September 1829 Vorm. 8 ur, 
zur Abgabe der Duplif.. . 
der 5. October 1829. Vorm. 8. uhr. 
Alle diejenigen Gläubiger , welche anf das gegen⸗ 
‚ wärtige Vermögen ded Ziegler Friedrich Ammon 
zu Deberndorf, Anſprüche zu machen haben, wers 
den aufgefordert, ſich au den benannten Terminen 
am hiefigen Gerichtsfige einzufinden, und den trefs 
fenden Handlungen beiznwohnen, ‚unter ber Vers 
warnung, daß diejenigen, welche ſich am erſten 
Ediktstage nicht melden, von der gegenwärtigen 
Maſſe gänzlih, — diejenigen aber, welde an 
den übrigen Ediktstagen nicht. erfcheinen ‚. mit ben 
treffenden Handlungen ausgeſchloſſen werden. Zur 
gleich ergeht an alle. diejenigen, welche qn ben 
Gemeinfchuldner Zahlungen zu machen, oder non deſ⸗ 
fen Vermögen etwas in Händen haben, hiemit bie 
Weiſung, eritere bei Vermeidung nochmaligen 
Erſatzes nicht an den Ziegler Ammon, ſondern an 
Das unterzeichnete Konkursgericht zu:leiften letz⸗ 
tered aber unter Vorbehalt ihrer Nechte gleichfallß 
hieher äd- depositum einzulieſern. Schlüßlich 
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wird fammtlichen Ereditoren zur Vermeidung ver, 
geblicher Anmeldungen und Koften hiermit eröffe 
net, daß der Altivſtand des Gemeinſchuldners 
nach dem Gantinventurds Protofoll 1823: fl.-ber 
trägt ‚Dagegen bie von dem -Gemeinfhuldner ans 
gezeigten Schulden und zwar: die Hypothekenſchul⸗ 
den 2850 fl. exel. der Zinsrüdjtände, die nicht 
privilegirten Schulden dagegen 4254 fl. betragen. 

Cadolzburg, am 17: Mai 1829, 

Königliches Landgericht. % 
Engerer, Landrichter, : 

2. Das Fönigl. Landgericht Stefft hat in en 
Schuldenweſen des Georg Bayer von Stier 
höfftetten und feiner Gattin auf eigenen Ans 
trag berfelben ven Univerfalfonfurs erfannt, Es 
werden daher die gefeßlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 

ben 13: July, r 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
“angemeldeten Forderungen anf 
ben 13. Auguſt, 
3) zur Schlußverhanblang und: zwar 
a) für die Gegenreben auf 
den. 14. September und 
b) für die Schlußreden auf 
den 28. Sept. d. 8. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
fammtlichen unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit öffentlich: unter dem Rechtsnach⸗ 
theife vorgeladen, Idaß dad Nichterſcheinen am 
erften Ediftstage den Ausſchluß der Forderungen 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Aue 
bleiben an den übrigen Ediftdtagen aber den Aus⸗ 
ſchluß der vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
haben wird. Zugleich werden alle; diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermogen des Ge⸗ 
meinſchuldners in Händen habem,ı aufgefordert, 
foldjes unter Vorbehalt * Rechte, bei Strafe 
des nodhmaligen Erſatzes, dem unterfertigten 
Konluregerichte zu — 

Markt Stefft, den 4. Juni 1829. 
‚ar ntoðnigla Bavere Laudgericht. 
J 2 1 I Hapfyhrrieiin. e 
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3. Das Fürfilic, von Wredeſche Herrſchafts⸗ 
gericht Ellingen hat in dem Schuldenweſen bed 
Sutöbefigerd Johann Michael Trefher von 
Kehl, da deffen Bermögen nur in 2402 fl. Al fr. 
befteht, dagegen die Schulden 3157 fl. betragen, 
worunter 2000 fl. Hypothekſchulden und 550 fl. 
Illaten der Trefcherifchen Ehefrau begriffen find, 
folglich die Schulden dad Vermögen um 754 fl. 
19 fr. übderjteigen, mittelft rechtöfräftigen Ers 
kenntniffes vom 7. April d. Is. dem Univerſal⸗ 
Concurs erfannt, Es werben daher die. gefetzs 
lichen -Ediftstage, nemlich 

4) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung auf 
den 14. July, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
ben- 18. Auguft, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik und Duplik auf 
den 22. September, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Gonenremaffe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediftstagen aber die Aus— 
ſchließung mit den an benfelben vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden dies 
jenigen, welche irgend. etwas von dem Bermögen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei Bers 
meidung des. nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
gu übergeben. 
‚. Ellingen, den A. Juni 1829. 
Fürſtlich von Wredeſches Herrfchaftögericht. 
Wis, Herricaftsrichter. 


4. Gegen den Schneiber Adam Stoll von 
Allerheim wurde berliniverfaltonfurd erfannt, 
und nachdem berfelbe auf das Nechtömittel der 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und ihrer 
Nahmweifung 
Mittwoch den 1. July 1829 
Tormittags 8 Uhr, ; 
2) zu Borbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen 
Freitag den 31. Zuly, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) zu Abgabe der Replif 
Montag den 31. Auguft, 
b) zur Abgabe der Duplif 
Dienftag den 15, Sept., 
und fünmtliche Sntereffenten unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
an dem erften Ediktstage den Ausſchluß der Fore 
derungen von dieſer Maffe, das Nichterfcheinen 
an ben übrigen Ediftötagen aber den Ausſchluß 
mit den betreffenden Handlungen zur Folge haben 
wird, Alle diejenigen, welche von dem Vermö⸗ 
gen ded Gemeinfchuldners irgend etwas in Hans 
den haben, werden anmit aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte dahier zu übergeben. 
Zugfeich wird bemerft, daß die im Hypothenbuche 
vorgetragenen Paffiva 797 fl. fummiren, das 
vorhandene Aktiv’ Vermögen aber nur auf 425 fl. 
eingewerthet wurde. 
Harburg, den 20. Mai 1829. 
Fürftliches Herrichafts s Gericht. 
Schmid, Herrfchafterichter. 

5. ‚Dad unterfertigte Herrſchafts-Gericht hat 
in dem Schuldenwefen ber Unterthan Joh. Georg 
Löfflerfdien Eheleute zv Büttelbronn, dem 
Antrage der Gläubiger und der eigenen Infolvenzs 
Erklärung ded Schuldners gemäs, den Univers 
falfonfurds Prozeß eröffnet. Es werden baher 
die gefeglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch den 8. July d. Je. , 
2) zur Borbringung der Einreben gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag den 6. Auguſt, 


Appellation verzichtet hat, werden die geſetzlichen / 8) zur Schlußverhandlung, und zwar 


Ediktstage beſtimmt und zwar: 


für die Replil auf 
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Mondtag den 7. September, 
und für die Duplif auf 
Mondtag den 21. Sept. d. 38. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr hiermit feſtgeſetzt, 
nnd hierzu fämmtliche unbefannte Glämbiger ber 
Gemeinfchuldner hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile worgeladen, daß das Nichters 
fcheinen am erften Eviftötage den Ausschluß der 
Forderung aus der Maffe, das Nichterfcheinen 
an den folgenden Ediftstagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge haben würde. Zugleid; werden 
alfe diejenigen, welche etwas von dem Bermögen 
der Gemeinſchuldner in Handen haben, bei Vers 
meidung bed nochmaligen Erfages aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Schlüßlich wirb befannt ges 
macht, daß das Aectivs Vermögen nach ber ers 
hobenen Tare 1090 fl. 20 fr., ber dermalen bes 
kannte Schuldenftand aber 1656 fl., worunter 
1230 fl. hypothekariſche und font bevorzugte ſich 
befinden, beftche. 

Dappenheim, am 27. May 1829. 

Gräflih Pappenheimifches Herrfhaftsgericht. 
Bunte, Herricaftsrichter. 

6. Johann Georg Gruber geboren ben 19. 
Septbr. 1754, Sohn ded zu Herbolzheim vers 
ftorbenen Bäckers Johann Martin Gruber, ift im 
Sahre 1804 ald Bäckergeſelle in die Fremde ges 
gangen, und hat feit diefer Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalte Feine Nachricht mehr gegeben. 
Derfelbe, und feine etwa zurücgelaffenen Erben 
werben daher auf den Antrag bed Gurators hier 
mit vorgeladen, binnen 9 Monaten von ber erften 
Einrückung biefer Ladung an gerechnet, und längs 
ſtens in dem auf ben ’ 

15. Januar 1830 V. M. 9 Uhr 
anberaumten Termine im Fönigl. Landgerichte bas 
hier mündlich oder fchriftlich fich zu melden, und 
dafelbft weitere Anmeifung zu gewärtigen Sm 
Unterlaßungsfalle wird Johann Georg Gruber für 
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tobt erffärt, und fein Vermögen ben fich Tegitimis 
renden Erben ausgehändigt werben. 
Mit. Bibart, den 9. März 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


Berichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bermöge des zwifchen dem Büttnermeijter 
Michael Rudolph von Langenzenn und der 
ledigen Urſula Neumeifter von Ams höch—⸗ 
ſtadt heute gerichtlich errichteten. Ehevertrags 
haben beide Berlobte bie dieſſeits gefeglich gültige 
eheliche Gütergemeinfchaft auggefchloffen, was in 
Gemäsheit des Th. II. Tit. 1. 8. 422 des Preußi 
ſchen Landrechts hiemit zur öffentlichen Kunde ges 
bracht wird, 

Neuftadt a. d. Aifch, den 29. May 1829, 

Königl: Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


2%. Bon dem Königlichen Bayerifchen Lands 
gericht Pleinfeld ald Commifftonds Gericht wird 
hiermit befannt gemacht, daß das, in dem Com 
curd» Prozeffe gegen die Gold» und Silberbreffens 
fabrifanten Johann Georg Roth und Johann 
Zacharias Roth von Weiffenburg gefällte 
Klaffen Urtheil heute fiatt der Publifation an die 
Serichtötafel angefchlagen worden ift, 

Meinfeld, am 30. May 1829. 

Wunderer, Landrichter. 


3. Der Bauer Georg Götz von Bergel 
hat ſich des Rechtes läftige Verträge zu fchließen 
begeben, und ſich unter Bormundfchaft feines Bas 
ters Philipp Albrecht Götz, dann ded Braumeis 
ſters Johann Georg Rüdert geftellt,, was hiers 
mit zur öffentlichen Kenntniß gebrfiht wird, 

Windsheim, den 2. Juni 1829, 

Königl, Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


N 


gar 


Intelligenz— 
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Beilage 


sum 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro, 49. Ansbach, Samftag un 20. Juny 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Bon dem Königlichen Kreid, und Stabts 
Herichte Ansbach wird in Kraft der Hülfsvollſtrek⸗ 
fung zur öffentlichen Berfteigerung des der Wirthes 
withwe' Katharina Sophia Summa gehörigen 
MWohnhaufes in der Rofenbadgaffe Lit. A. No. 208 
nebft der darauf haftenden Wein⸗ und Bier 
fchenf s dann Mebelgerechtigkeit auf 

den 26. Juni I. 3. Vormittags 9 Uhr 

vor dem Commiſſär Rathsacceffitten Hohenadel 
anderweiter Subhaftationdtermin bezielt. Died 
Smmobile wurde auf 1750 fl., die realen Gis 
werbörechte aber anf 900 fl., im Ganzen aljo 
Zweytauſend ſechshundert und fünfzig Gulden 
(2650 f.) Taut gerichtlichen Schaͤtzungs⸗Proto⸗ 
folld vom 25. April 1829 gewürdiget, Bemerft 
wird hiebei, daß im erften Verfteigerungstermine 
am 25.d. M. (Intelligenzblatt Beilage No. 40 
and 41) ein Meiftgebot von 3400 fl. gelegt 
wurbe, daß aber ſaämmtliche Betheiligte die Ans 
beraumung eines zweiten Verſteigerungstermins 
beantragten. Zu diefer Strichtagesfahrt werden 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einge 
Iaben. 

Ansbach, am 30. May 1829. 

Königliches Kreis » und Stadtgerict. 
Buſch, Direkter. 
2. Es werden die bem Georg Konrad Roth 


zu Oberwellizleithen "gehörigen Mealitäten 

nad) deffen eigenen Antrag, nämlich 

1) der halbe Hof, Hausnummer 3 zu Obermels 
fizleithen, beftehend außer den Gebäuden aus 

23 Tagw. Gärten, 104 Morgen Adern, 3 
N Tagw. Wiefen; 6 Tagw. Holz, Antheil am 
vertheilten and unvertheilten Gemeindegrund⸗ 

ſtücken und dent Wald⸗ und Gemeinderecht, 

onerirt in Veränderungsfällen mit 63 Prozent 

Handlohn, dam der jährlichen Steuer aus 

2300 fl. Steuerfapital, mit der Beitrages 

pflidytigfeit zum BZehentfirum, mit 3 Falk 

nachts⸗- und einer Rauchhenne, 1 fl: 44 fr. 
an Geld und 24 Metzen Koruzind, tarirt um 

3483 fl, . 

2) 24 Tom. Wieſe und Feld, 

3) 2 Morgen Feld, 

4) 4 Morgen Ader und 

5) 4 Morgen dergl., 

ad 2 bis 5 im Feuchter Bühl, an einem Stücke, 

nunmehr abgetheilt, tarirt zuſammen auf 1050 fl., 
auf den 14. Juli Vorm. 9 Uhr 

beim hiefigen Landgerichte an ben Meiftbietenden 

verkauft. Befizs und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 

haber haben ſich einzufinden, 

Altdorf, am 5. Juni 1820. 

Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

3. (Verkaufs⸗ oder Verpachtungs⸗Anzeige.) 
Da an dem zum Berfauf oder zur Verpachtung 
der Junmobilien der Wolfswirth Strengifchen 
a zu Lehrberg, welche in den Nummern 

4 40 N + 
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32, 34 und 36 bed dießjährigen Rezatkreis Ins 
telligenzblatted einzeln verzeichnet find, auf den 
18. d. M. anberaumt gewefenen Termin ein 
Kaufs » oder Pachtliebhaber nicht erfchienen iſt; 
fo wird auf Antrag der Vormünder nenerlicher 
Termin zum Berfauf oder zur Verpachtung biefer 
Smmobilien auf 

Donnerstag den 2. Juli l. I. Borm. 9 Uhr 
anberaumt, an weichem ſich Kaufds oder Pachts 
Liebhaber in dem Kgl. Randgerichte bahier einzus 

finden und bei annehmbaren Angebothen Mittags 
12 Uhr den Zufchlag vorbehaltlich der obervor⸗ 
mundfchaftlichen Genehmigung zu gewärtigen has 
ben. Die Verfaufs oder Berpadhtungs + Bedingr 
ungen werden am Termine befannt gemacht wers 
ben, und ed wird vorläufig. nur noch bemerft, 
daß die Grundftüde außer jenen, die nothwendig 
beim Haufe belaffen werben müjfen, auch einzeln 
in Pacht überlaffen werden Fönnen. 

Ansbach, den 27. May 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

4. Da fidy im erften Licitationdtermine zu ben 
dem Lorenz; Semmer zu Iphofen zugehöris 
gen Grundbefigungen, als 
1) ein Wohnhaus No. 295 im IV. Stadtviertel 

mit Scheuer und Scyorgärtlein, E. N. 3402, 

und 66 Reh. jährlich Laubholz aus dem Ges 

meindewalde, 6. NR. 3408, tarirt auf 280 fl., 

2) 13 Morg 1 Rth. Weinberg in der Sandgrube, 

C. N. 3403, tarirt auf 200 fl., 

3) 3 Mg. 39 Rth. Ader im Feld ober dem Steins 

müllerdweg, ER. 3406, tarirt auf.70 fl., 

4) 1 Dig. 23 Reh, Acer im Spieß, C.N. 1763, 

tarirt auf 60 fl., 

5) 1 Mg. 9 Rth. Weinberg im Steinfurt, €. 

N. 3404, tarirt auf 150 fl., 

6) 1 Mg. Ader in ben. Zwifchenwegen, E. N. 

3407, tarirt auf 60 fl., 
feine Käufer gefunden haben; fo werben biefel 
ben dem geitellten Antrage gemäß wiederholt bem 
öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, und — — 

zur Licitation auf den 

2. Juli früh 9 Uhr 
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im koͤnigl. Landgericht anberaumt, wo ſich Kaufs⸗ 
liebhaber einzufinden und bei erreichter Taxe nach 
$ 64 des Hypothekengeſetzes ben Zuſchlag zu er⸗ 
warten haben. 
Mt. Bibart, den 27. Mai 1829. 
* K. B. Landgericht. 
Feuner, Landrichter. 
5. Im Wege ber Exekution werben Don—⸗ 
merstag den 

2. Juli früh 9 Uhr 

im fol. Landgerichte dahier die der Wittwe Eliſa— 

betha Reus zu Iphofen bisher zugehörigen 

Realitäten, als 

1) ein Wohnhaus No. 151 im II. Stadtviertel 

zu Iphofen, mit Anbau, Stall und Gemeinde 
recht, EM. 1413, frei, 1 Morg unvers 
mefjene Holzweife, C. N. 1415, zebentiwei, 
66 Rth. Laubholzrecht aus dem Gemeindewals 
de, EN. 1416, frei, tarirt auf 1000 il., 

2) 18 Mg. Weinberg im Frohnthal, C. N. 1614, 

zehentbar, tarirt auf 150 fl., 

3)2.Mg. 4 Rth. Krautfeld am Sattelfee, € 

2036, zins- gült« und zehentbar, tarirt auf 
60 fl, 

4) 1 Mg. 6 Reh. Ader im n Flügel, E.N.4930, 

zehentbar, tarirt auf 40 fl., 

5) Mg. Weinberg jezt Acer in der Buchen, 
€ N. 2390, zehentfrei, tarirt auf 20 fl., 
öffentlih an den Meijtbietenden verkauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, 
daß der unbedingte Zufchlag bei erreichter Tare 
nady-$ 64 des Hypothefengefeged werde ertheilt. 

werden. 

Mt. Bibart, ben 27. Mat 1829. 
Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 

: 6. Auf den eignen Antrag des Bäckermeiſters 

Sriedrih Bertholdt von Emskirchen werben 

deſſen nachbenannte Grundbefigungen, ale: 

a) das Wohnhaus No. 255 dafelbit, zweigädig 
und mafjiv nenerbaut, worauf biöher bie 
Bädereigerechtigfeit betrieben worben ift, an 
ber Nürnberg » Würzburger » Hauptitraffe ges 
legen, wozu 1 Scener, 3 Scweinitälle, 
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1 Mrg. Gemeindetheil in 3 Stüden, 1 we 
meinde⸗ und Waldrecht, tarirt auf 1625 115 
b) 2 Mro. Feld in der Donfparren, St. 2. — 
2196, tarirt auf 220 3 
c) % Mig. Acker am Steinwaafen, walzend, Ems⸗ 
firchner Flur, St.B.N. 219d, auf 50 fl.; 
d) 3 Mrg.Ader im ſtummen Graben, walzend, 
Emskirchner Flur, St. B. N. 219e, auf 
.- 35 fl. tarirt 
Schulden halber dem gerichtlichen Berfauf unters 
fielt, Der Strichtermin iſt auf 
den 29. Juni V. M. 9— 12 Uhr 
dahier bei Gericht anberaumt, wozu befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 
Mt. Erlbadı, am 27. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landridter 
7. Bon den Befigungen der Gemeinde Windes 
feld werben auf erfolgte höchfte Genehmigung hies 
mit zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten: 

1) die Gemeindefchmiebftätte B. N. 451, ber 
ftehend aus 1. Haus N. 19 mit der Schmied» 
Herechtigfeit, 1. Backofen und 1. Krautgar⸗ 
tenftüf, tarirt auf 700 fl., 

2) 3 Tgw. Wiefe aufm Bach, tarirt auf 100 fl,, 

3) 7% Tom. Wiefe das Schmiebwieslein, tarirt 
auf A fl., 

4) 2 Tom. Wiefe der Woͤhrttheil, tarirt auf 


Der —— iſt auf 

den 10. July Nachmittags 2 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsftelle anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, und das Weis 
tere zu gewärtigen habeır. 

Heidenheim, 29. May 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

8. Die zur Johann Schneider ſchen Con—⸗ 
cursmaſſe von Meges heim gehörigen Grund⸗ 
befigungen ‚ nemlich: 

1) ein Wohnhaus mit Stadel, 45 Rth. Gars 

ten und 2%. Mg. 66 Rth. — 
taxirt auf 650 fi, 


Cr z As im 
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> Mg- Ader. im ‚Burfelb , welches Grund⸗ 
LE ji dem sub 9 9 ee zuſam⸗ 

4 N — 4. 80 tr. 


led, taxirt auf 
4) 4 45 Rahn Ye. oder Z Mg. in ber 
Haid, tarirt auf AO fl., 


63 ‚Mg. fu wu Feld, in. ber kindie 


tarict auf 35.f. 
"Krnbinger" Weg, taxirt anf 


Den ER bie Gnobfeitiertr, welcher gegenteärs 


tig zur Wiefe liegt, taxirt auf 40- fl, 
8) & Mg. Ader, ber Steinader, oder im mitts 
fern Feld, tarirt auf 65 fl., 
9) 4 Mg. Ader im Bur S. N. 2, tarirt auf 
47.30 . r 
10) & Mg. im Burfeld, fm Deitinger Weg, 
tarirt auf 60 fl., 
11) % von 3 Tgmw. Wiefen im mittlern Feld, im 
Lindig, tarirt auf 25 fl., 
12) 3.Mg. 45 Rth. Ader im Buxfeld, tarirt 
auf 55 fl. ‚ 
13) 3 Mg. Ader im Raiufpühl, tarirt auf 


» Wiefe im Bächlein, tarirt auf 


15) 17 Tow. Wiefe im der Spittelwiefe, nady 
neuerm Maaße, 1 Tgw. nach altem, tarirt 
auf 200 fl... 

16) 3 Mg. Ader im Fällerloh, tarirt auf 55 fl., 

17) 1 Mg. Acker im Ried, tarirt auf 140 fl., 

18) 3 Mg. Acer im Lichtfeld, tarirt auf 35 fl., 

19) 4 Mg. im Hainsfarther Feld oder Meges- 
heimer Rieblein, tarirt auf 20 fl., ; 

20) 4 Mg. Ader im mittlern Feld, tarirt auf 
15 f£, 

21) 3 Mg. Ader in der untern Lindig, tarirt 
auf 30 fl., 

ſollen öffentlich an den Meiftbietenden verfauft 

werben, und es wirb hiezu Termin auf 

ben 24. July B,M. 9-12 Uhr 


im hiefigen Landgericht angefegt, wozu Kaufe- 


liebhaber unter der Benierfung vorgeladen wers 
” 64 
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den, daß bie Taxe und das Verzeichniß ber auf. 
den Grundbeſttzungen ruhenden Laſten in der Ge⸗ 
richts diegiſtratut eingeſehen wetden taun. 
Heidenheim, 25. Mal’ 1829. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
9. Im Wege der Hulfsvollſtreckung follen 
Folgende Immobilien des Schreinermeifterd Ans 
dreas Krauß von Disten! eim verkauft wers 
den, uemlich: ‘- 
4 Söldenhaus mit Zugehörungen tarirt zu 
Bir fo, 
>, Mg. Acker auf der nntern Fern ,- tarirt 
Fan 12 fl., 
‚Fa Mg. Ader anf ber obern Schein ‚ tarirt 
„a 6, 
* Mg. Acker aufm Berg, tarirt zu 2fl., 
3 Mg. Acker in der Nutzung, taxirt zu 5 fl. 
und 
& Mg. Ader im Bettelweg, tarirt zu 125 fl. 
Bietungstermin iſt auf 
ven 21: July d. I. V. M. 8 Uhr 
hierorts feftgefegt, wozu Kaufsliebhaber eingelas 
den werben, und das Weitere zu gewärtigen 
haben. 
Heidenheim, 29. Mai 1829. 
Königliches Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
10. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
das dem Schmweintreiber Johann Erhard gu 
Hüttenbach zugehörige halbe Wohnhaus No. 
89 am 
Montag den 13. Juli Vorm. 9 Uhr 
am Gberichtäfige dahier an den Meiftbietenden vers 
kauft nnd folches hiemit ımter dem Beifate eröff 
net, daß bei erreichter Taxe ber Hinſchlag an 
dieſem Tage erfolgt. 
Lauf, amd. Juni 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 
11. Auf wiederholten Antrag eines Realgläu⸗ 
bigers werden die dem Bauern Georg Dorner 


zu Hemhofen gehörigen Realitäten, welche in » 


der En vom 23. März und- im Kreide 
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Intelligenzblatte vom 11. April h. 38. näher bes 
jeichnet find, zu Ztenmale öffentlich zum Verkaufe 
ausgeboten. Hiezu wird Bietungdtermin auf 
Donnerftag ben 9. Juli von Borm. 
8 bie Mittags 12 Uhr 
am Gerichtöfige und zwar im Commifffonszimmer 
No. 5 anberaumt, wozu Kaufslieshaber mit dem 
Bemerfen geladen werden, daß nach $. 64 des 
Hypothefengefeged der Hinſchlag au den Meiftbies 


tenden ohne Rückſicht auf den Schägungspreis ers 


folgen wird. 
Herzogenaurach, den 6. Juni 1829. 
8. B. Landgeridt. 
Müller, Landrichter, 


12. Da auf bad zur Concursmaſſe bes Sai⸗ 
fenfiederd Johann Andreas Pachtner zu Obern⸗ 
zenn gehörige Wohnhaus ſammt Zugehör am ers 
fien. Bietungstermine fein Kaufsanboth gefallen 
Mi, fo wird befragliches Immobile zum zweiten, 
male dem gerichtlichen Berkaufe audgefezt, Bics 
tungstermin auf . 

ben 13. July 1829 
Vormittags 9 — 12 Uhr in dem hieramtigen Land: 
gerichtslofale bezielet, und Kaufsliebhaber hiezu 
eingeladen. Im Beziehung der Beftandtheile des 
Verkaufsobjectes und deſſelben Zugehör wirb ſich 
auf die Ausfchreibung vom 31. Merz I. I. (vide 
Beilage zum Intelligenzblatt für den Rezatkreis 


No. 35, dd. 2.May I. Is. Seite 663 bezogen. 


Leutershauſen, den 27. May 1829. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Frhr, von Pöllnig, Landrichter. 


13. Auf Requiſition bed kgl. Landgerichts Cas 
bolzburg follen bie zur Debitmaſſe ded Johann 
Leidner zu Banderbach gehörigen 22 Mor 
gen Ader am Banderbacher Weg, der Koppem 
adfer genannt, in Zirnborfer Flur, Str. Gat. 
Def. Nr. 335, tarirt auf 225 fl., dem öffent 
lichen Verkaufe ausgeſezt werden. Hiezu it Ters 
min auf 

BR den 30. Juny I. 98. Vormittags 

von 9 — 12 Uhr 
um Gifte dahier anberanmt, wohin befigs 
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und zahlungsfähige Kaufliebtaber eingelaben wer⸗ 
bei. 
Nürnberg, ben 6. Inny 1829. 
K. B. Landgericht 
von Kohlhagen, Landrichter. 


44. Das Gantanwefen des Söldnerd Thomas ı 


Ehemann zu Monheim, beftehend in dem 
Soͤldenhaus No, 31 mit angebautem Stall und 
Stadel, 4 Tagw. theils Grasgarten, theild Acker 
heim Haus, 1 Krautbeet, dem Nugantheile an 
den noch unvertheilten Gemelndegründen und dem 
Rechte zum Laubredyen und Eichelfammeln in ben 
Korften des Diſtrikts Marrheim und Lechsend, 
Str. Beſ. N. 424, Schäzung 600 fl., # Ict. 
Neubruchacker B. N. 425, Schäzung 70 fl., 
5 Ihre. Acker beim Hausgarten B. N. 427, 
Scäzung 100 fly 7, Tagw. Gartentheil B. 
N. 423, Schäzung 20 f., % Ihre. 
Holz B. N. 429, Schäzuug 60 fl., und 4Mors 
gen Acer neben dem Krautgarten B. N. 937 q, 
Schägung 100 fl., wird 
am 15. Zuly 1829 Vormittags 
9 bis 12 Uhr 
> im hiefigen Gerichtöfofale öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verſteigert, und beſitz⸗ umd zahlungs⸗ 
faͤhigen Kaufsliebhabern mit dem Bemerken be— 
tannt gemacht, daß ber Zuſchlag nad) Maasgabe 
Des Hypothefengefeges vom 1. Zuny 1822 $ 64 
erfolgen werde. Die Laften des Guts und 
die Kaufabedingungen werben im Termine bes 
fannt gemacht werben. Auswärtige Käufer has 
ben ihre Befig- und Zahlungsfähigkeit durch ges 
richtliche Zeugniffe nachzumeifen. 
Monheim, den 11. Juny 1829. 
Könige. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


15. Diedem Joh. Gg. Meier in Roth gehö⸗— 


rigen Realitäten, beſtehend in einem Wohnhaus 
Ro. 1860, tarirt zu 325 fl., 5 Tagw. Gars 
ten am Haufe, tarirt zu 18 fl. und 1 Mrg. Holze 
ung am Schwäderweg, tarirt zu 25 fl. werden 
?n vim executionis dem öffentlichen Verkauf aus» 
geſezt, und hiezu Termin auf 

. den 3. Juli 1829 Vorm. 10 Uhr 


Ader am ' 
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dahier beſtimmt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufdliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 24. April 1829, 
Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichrer. 

16. Die zur Konkursmaſſe des Georg Bayer 
fenior von Stierhöfftetten gehörigen IJmmos 
bilien, beſtehend: 

a) aus dem Gute No, 34 zu Stierhöfitetten mit 

Haus, Stall, Scheune, Hof und Gärtlein; 

b) aus ohngefähr 40 Morgen Aeckern; 

©) aus 15 Morgen Wiefen und 

d) and 4 Morgen Holz 
zum Theil gebunden, zum Theil walzend, wer 
den am 

1. Zuli Vormittags 8 Uhr 

anf dem Gemeindehaufe zu Stierhöfftetten öffent: 
lic) an den Meiftbietenden verfleigert. Hiezu wer⸗ 
den Kaufsluſtige eingeladen. 

Stefft, den 4. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Hanf, v.n. 

17. Da fid an dent, im Ansbacher Intelli⸗ 

genzblatt und zwar in ben Beilagen No. 99, 100 


“ und 102 Seite 2439, 4479 und 4456 ausge 


fchriebenen Termin zum öffentlichen Verkauf des 
halben Wohnhaufes ſammt Eingehörungen des 
Tuchmachers Michael Lehen bauer dahier Haus⸗ 
No. 90 fein Kaufsliebhaber eingefunden hat, fo 
wirb anderweit Verkaufstermin auf 
Montag den 13. July d. I. Borm. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, und hiezu beflg- und zahlungsfähige 
Kaufstiebhaber eingeladen. 
Wafertrüdingen, ben 1. uni 1829. 
K. B. Par ericht. 

— Seggel, U richter. 

18. Auf geftellten An zug des K. B. 1, Artil⸗ 
feries Regiments zu Münden joll das dem hieſi⸗ 
gen Unterthan und Schneidermeiter Georg Fried» 
rich Christ gehörige neugebaute Wohnhaus nebjt 
Gartenplag, dann 3 Morgen Acker in der Weis 
den in vim exec, öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, wozu Termin auf 

Dienftag den 30. d. Mts. von Vormittags - 

8 — 12 Uhr 
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anberaumt ift, und befig » und zahlungsfähige 
Kaufeliebhaber andurd; vorgeladen werben. 
Möndıeroth, den 3. Juny 1829. 
Fürftliches Herrſchafts⸗Gericht. 
Groß, Herrſchaftsrichter. 

19. Nachgenannte zur Gantmaffe ded Simon 
Ebert in Wäfferndorf gehörige Realitäs 
ten, ale: 

B. No. 802, ein Wohnhaus, gerichtlich tarirt 
z auf 675 fl, 


B. No. 803, eine BierteldsHube, tarirt auf 


240 fl, 

B. No, 804, 3 Mg. Ader an ber Rothen ober 
der Relermann, tarirt auf 50 fl., 

B. No. 805, 1 Mg. Ader gegen den fleinigten 
Weg, tarirt auf 40 fl., 

B. No. 806, 4 Mg. Ader am Gnözheimer Weg, 
tarirt auf 11 fl, 

B. No. 807, 3 Mg. Ader an der Röthen, 

B:No. 808, Z Mg. Ader allda, 

B. No. 809, Mg. Ader an der äußern Röthen, 

B. No. 810, Mg. Ader allda, und 

B. No. Bit, Z Mg. Ader allda, zufammen auf 
125 fl. tarirt, 

D. No. 812, Z Mg. Adler an den Adam⸗Aeckern, 
tarirt auf 60 fl., 

B. No. 813, 3 Mg. Ader an den langen Salz, 
tarirt auf 45 fl., 

B. No. 814, 3 Mg. Ader am Gehren 50 fl., 
B. No. 815, Z Mg. Ader, ſtoßen auf die Buls 
Ienheimer Marfung, tarirt-auf 80 fl., 
auf Wäfferndorfer Flur, 

B. No 3175, 1 Mg. Ader am Muttergraben, 

tarirt auf 35 fl., 
B. No. 3176, Z Mg. Ader am Eſelsſteig, tar 
rirt auf 50 fl, 
B. Ro. 3177, Mg. Acker an ber Haide, tas 
rirt auf 45 fl., 
B. No. 3178, 14 Mg. Ader, ftoßend an bie 
Wäſſerndorfer Marfung, tarirt auf 60 fl., 
auf Seinsheimer Markung gelegen, werden am 
Samftage ben 4. Juli Morgens 9 — 12 Uhr 
im Marſchallſchen Wirthshauſe zu Wäfferndorf 
öffentlich meiftbietenb verkauft, Hiezu ladet man 
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Kaufluftige, welche ſich über Beſiz- und Zahls 
ungsfähigfeit audzumeifen vermögen, mit dem 
Beifage ein, daß der Zuſchlag nach Maasgabe 
des $. 64 des Hypothekengeſetzes erfolge. 

Schloß: Seehaus, am 22. Mai 1829, 
Fürftlih Schwarzenbergiches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandöberg. 
Schwingenftein, Herrfchafterichter. 

20. Im Wege ber Hülfsvollſtreckung wird 
das der Magdalena Schlotr zu Bullenheim 
gehörige Haus von Badwerf, ſammt Stallung, 
Scheune, Schweinitall, F Mrg. Garten beim 
Haus, Hofraith, 1 Simmerried, 1 Grad» und 
Erbbirnbeet, Wald» und Gemeinderecht, tarirt 
auf 325 fl., öffentlich meijtbietend verfauft. Strichs⸗ 
luſtige, welche ſich über Befig+ und Zahlungsfähs 
igfeit auszumeifen vermögen, haben fich in dem 


"auf 


Donnerftag ben 9. Zuli Morgens 9 — 121. 
anberaumten Ficitationdtermin dahier einzufinden. 
Seehaud, am 4. Juni 1829. 
Fürftlich Schwarzenbergfches Herrfhaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


21. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
das vom Andreas Hübner in Tiefenthal 
hinterlaſſene Gut, beftchend in 1 Haus Nr. 2 mit 
Stube, 2 Kammern, 1 Küche, 1 Keller, 1 
Boden und Stallung, dann 1 Scheune, 2 Schwein⸗ 
fällen, 35 Tgw. Peunt und Wieſen, 95 Mrg. 
Aeckern bencbft ben darauf ftehenden Früdıten, 
bas Gemeinde und Schaafhaltungs-Recht, ges 
fchäzt auf 956 fl. öffentlich an den Meiftbietenden 
verftrichen. Tagsfahrt hiezu ftchet 

Montags den 6. Juli d. I. Vormittag 
von 8— 12 Uhr 
vor hiefiger Gerichtsitelle an, bis zu welcher die auf 
dem Gute haftenden Laften, dann die VBerfaufss 
bedingungen täglidy bahier eingefehen werben kön⸗ 
nen,  Kaufslichhaber haben ſich zur Beaugens 
ſcheinigung des Anwefend an den Gemeinde, Bes 
vollmädhtigten Leonhard Fifcher in Tiefenthal zu 
wenden, im Termine über Befig- und Zahlungss 
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fähigfeit auszuweiſen und ben Zuſchlag nach Ers 
reihung der Tare zu gewärtigen. 
“ Nügland, am 31. Mai 1829. 
Freiherrl. von Graileheimfches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 
Ringer, Patrimonialrichter. 
22. Auf Antrag eines Realgläubigers und mit 


Zuftimmung der Schuldner, derBüttnerdwittwe An⸗ 


na Barbara Reh von Ezelheim, deren großjäh— 

rigen Kinder und ber Kuratel, werden die Grunds 

befizungen ber Leztern: 

a) dad Söldengut zu Ezelheim Hs. No. 17, wozu 
außer den Gebäuden 2 Gärtchen hinter dem 
Haus, die volle Gemeindegerechtigfeit, 3 Gers 
ten Holz im Gemeindewald und bie zur Bers 
theilung gefommenen Gemeinde⸗Gründe, 14 an 
der Zahl, ohngefähr 24 Morg haltend, gehören, 
ber Brandverfiherung mit 400 fl. einverleibt, 
rittergutsherrſchaftliches Lehen, B. N. 930, 
Steuerſimpl. 33 kr., tarirt auf 650 fl.; 

b) Z Morg 14 Rth, zehendbarer Ader hinter ber 
Kirche. Ein gleiches Lehen, 5, No. 362, B. 
Ro. 931, Steuerfimpl. 14 fr., Tare 20 fl; 

co)  Morg 16 Ruthen zehendfreier Ader in ber 

Zeil. Ein gleiches Lehen, s. No. 226, B. N. 

932, Steuerfimpl. 15 fr., Tare 10 fl; 

d) 2 Morg 25 Rth. zehendbarer Ader am Ges 
roldbach. Ein gleiches Lehen, s. No. 697, 

2. N. 933, Steuerfimpl. 2% fr., Tare 20fl,; 
e) Z Morg 14 Rth. zehendfreier Acer im Hedens 
flur. Ein gleiches Lehen, s. No. 483, B. No. 
934, Steuerſimpl. 25 fr., Tare 20 fl.; 

5) & Tagw. 15 Rth. zehendfreie Wieſe daſelbſt. 

Ein gleiches Lehen, 5. No. 941, B. Ro. 935, 

Steuerfimpt. 24 fr., Tare 25. fl.; 

Morg zehendfreier Acker im Eulengeſchrei. 
Ein Ezelheimer Pfarrei-Lehen, s. No. 635b, 
B. No. 1120, Steuerfimpf. 55 fr., Tare 
45 fl. 

am 6. Zulid. J. V. M. 8— 12 Uhr 
Hahier im Gericht öffentlich verfauft, wozu Kaufds 
Iuftige mit dem Bemerfen eingeladen werden, daß 1) 
die Grundſtücke gehörig beftellt find, 2) der Zufchlag 
fogleich erfolgt wenn die Tare erreicht wird und 


9) 3 


J 


rechte verluſtig erklärt, 
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3) die näheren Bedingungen täglich bahier erfahs 
ren werden können. 

Mt. Sugenheim, den 1. Juni 1829. 
Freiherrl. v. Seckendorff'ſches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 

Nittinger, Patrimouialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayeriſche Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gericht Ansbach hat auf Antrag des Curators über 
den Nachlaß der Riemermeiiteröwittwe Maria 
Margaretha Scheuermann hierfelbft die Ers 
öfuung des erbſchaftlichen Liquidations⸗Prozeſſes 
befchloffen. Es werben daher alle diejenigen, 
welche an ben befagten Nachlaß Anſprüche machen 
zu können glauben, hiermit aufgeforbert, ſolche 
längftend, und zwar in dem auf 

den 10. Julius Vormittags 9 Uhr 

vor dem Kommiffair, Königl, Kreids und Stabts 
gerichtsrathe » Acceffitten Brügel bezielten Termine 
um fo gewiffer dahier geltend zu machen, ald die aufs 
fenbleibenden Gläubiger aller ihrer etwaigen Bors 
und mit ihren Forbers 
ungen nur an dagjenige, was nad, Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maffe noch 
übrig bleiben möchte, verwiefen werden follen. 

Ansbach, den 22. April 1829. 

Buſch, Direktor. 

2. Das K. Landgericht Greding hat in dem 
Schuldenweſen des Paul Wolkeré dor fer von 
Bergen auf Antrag der Gläubiger durch Ents 
ſchließung vom 28. April Il. 3. den Univerfalfons 
kurs erfannt. Es werben daher die gefeglichen 
Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweifung auf 
Montag den 13. Juli 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf -— 
Freitag den 14. Yuguft 1829, 
3) zur Schlußverhandfung auf 
Dienftag den 15. Septbr. 1829, 
und zwar für bie Replik auf 
den 28. Septbr. l. J., 
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und für die Duplif auf 
den 12. October JL. J. 

inclusive jedesmal: Morgens 9 Uhr feftgefegt, 
und hiezu fämmtliche Gläubiger bed Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am eriten 
Ediftötage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konfuremaffe, bad Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediltstagen aber die Auss 
ſchließung mit den an denfelben vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge hat: Zugleid werden dies 
jenigen, weldye irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinjchuldners in Handen haben, bei Vers 
meidung des nochmaligen Erſatzes, aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. 

Greding, den 1. Juny 1829. 

Königliched Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

3. Der Gutsbeſitzer Lorenz Saalbaum zu 
Enderndorf hat feine Ueberſchuldung, gericht⸗ 
lich angezeigt, weshalb hiermit der Univerſalkon— 
kurs über deſſen Vermögen eröffnet wird, Die 
gefeglichen Eviftötage werden nun: 

a) zur Anmeldung und zum Nachweiſe ber Fors 

derungen auf 
den 13. Suli, 

b) zur Vorbringung allenfallfiger Einreden auf 

den 17. Auguſt, 

e) zur Schlußverhandlung nemlich: 

zur Replif auf 

den 21. September und 
zur Duplif auf 
ben 24, Ecptember 

anberaumt. Sämmtliche Gläubiger bed Eaals 
baum haben ſich in diefen Terminen um fo gewifs 
fer einzufinden, als das Ausbleiben im erften Ters 
min den Berluft der Forderung, Das Nichterfcheis 
nen an den übrigen Terminen aber den Ausſchluß der 
an diefen Tagen vorzunehmenden Verhandlungen 
nach fich zieht. Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Bermögen ded Saalbauın 
in Handen haben, aufgefordert, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages, ſolches unter Vorbehalt 
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ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich - 
wird hier noch bemerkt, daß des Saalbaum Aetivs 
fand 2143 fl.derSchuldenftand hingegen 4521 fl. 
worunter 3727 fl. bevorzugte Poften begriffen 
find beträgt. 

Gunzenhauſen, am 27. April 1829. 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

4. Der Bauer Johann Triller zu Ei 
mannsdorfhat auf Eröffnung des Gantverfahs 
rens über fein Vermögen angetragen, diefem Ans 
trag zu Folge hat das,unterfertigte Konfuregericht 
* Ausſchreibung der Ediktalien befchloffen, und 
ezt 

zur Anbringung und Nachweiſung der Korders ° 

ungen 
ben 8. Juli, 
zur Vorbringung der Einreden gegen die ange⸗ 
meldeten Forderungen 
den 12. Auguſt, 
zur Schlußverhandlung und zwar: 
a) zum Vortrag der Replik 
ben 16. Septbr., 
bh) zum Vortrag der Duptif 
den 23. Scptember 
jedesmal Vormittags 9 Uhr hiermit fef, An 
dieſen Ediftstagen haben die Gläubiger des Johann 
Triller ſich bei Vermeidung dee Rechts nachtheils 
vor dem Konkursgericht einzufinden, daß den 
Ausbleibenden am erften Ediktstag der Ausſchluß 
von dieſer Konkursmaſſe, am Lten und Item 
Ediktstage aber der Ausſchluß mit der einfchlägis 
gen Prozeßhandlung trifft. Diejenigen, welche 
etwas von dem Bermögen des Bemeinfchuldnerg in 
Handen haben, werdenaufgeferdert, ſolches bei Vers 
meidung bed nochmaligen Erfages unter Vorbehalt 
ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben, Zugleich 
wirb benierft, daß die Activmaſſe 1885 fl., Die 
bis jezt befannten Schulden aber in 3228 fl. wos 
runter 2400 fl. bevorzugte Forderung find, bes 
fichen. 

Hilpoltftein, den 25. Mai 1829, 

Könige, Landgericht, 
Förg, Landrichter. 


957 


5. Gegen die Mebgerdwittwe Franziska 
Sieb zu Monheim wurde die Eröffnung bes 
Univerfalfonfurfes erfannt, wobei ſich dieſelbe 
beruhigte. Es werben demnach bie gefezlichen 
Ediktstage ausgefchrieben und biefelben: " 

1) zur Anmeldung und gehörigen Rachweifung 

ber Forderungen auf 

ben 13. July 1829, 
b) zum Rorbringen der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
den 13. Auguſt d. J., 
c) zur Schlußverhandlung und zwar 
1) zur Replisauf 
den 23. Auguft d. 3. und, 
2) zur Duplik, auf 
den 14. September b. J. 

jedesmal früh 9 Uhr in der hiefigen Gerichtöfang, 
lei angefegt, wozu ſämmtliche Franziska Siebis 
fche Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile vorger 
laben werben, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließung von der gegenwärtis 
gen Gantmaffe, das Ausbleiben an einem ber 
übrigen Ediftötage aber die Präcluſion mit der 
treffenden Handlung zur Folge hat, Zugleich 
werben diejenigen, welche von ber Gantirerin ets 
was in Handen haben, aufgefordert, daffelbe bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfages und unter 
Borbehalt ihrer Rechte nur bei dem Gantgerichte 
zurückzugeben. Auch wird angefügt, daß die 
Tare der Actiomaffe in 508 fl. 20 kr. beſteht, die 
zur Zeit bekannten Schulden aber ungefähr 750 fl., 
worunter 660 fl. Hypothefenfchulden begriffen 
find, betragen. 

Monheim, den 2. Juny 1829. 

K. B. Landgeriht. 
Demharter, Landrichter. 

6. Das königl. Landgericht Stefft hat in bem 
Schuldenwefen des Georg Bay er sen. von Stiers 
höfſtetten und feiner Gattin auf eigenen Ans 
trag berfelben ben Univerfaltonfurd erfannt, Es 
werden daher die gefeglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
den 13. July, 


958 


2) zur Borbringung. ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 13. Auguft, 
3) zur Schlußverbandlung und zwar 
> a) für die Gegenreden auf . 
den 14. September und 
b) für die Schlußreden auf 
den 28. Sept. d. 58. 

jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediftötage den Ausfchluß der Forderungen 
von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Auss 
bleiben an den übrigen Ediktstagen aber den Auss 
ſchluß der vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
haben wird. &ugleid; werden alle diejenigen, 
weldye irgend etwas von dem Vermögen des Ges 
meinfchuldnerd in Händen haben, aufgefordert, 
foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Strafe 
bed nocmaligen Erſatzes, dem unterfertigten 
Konkursgerichte ju übergeben. 2 

Markt Stefit, den 4. Juni 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Hauf, vie. m, 

7. In bem Sculdenwefen des Roͤßleinwirths 
Sohann Georg Herrmann von Dettingen 
iſt rechtskräftig der Univerfalfonfurs erfannt, Es 
werben daher die gefeglichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung, dann zum Berfuche 
eined Borg» und Nachlaß⸗Vergleiches auf 
Montag den 13. Juli, i 
und im Zerfchlagungsfalle des Borgs und 
Nachlaß⸗Vergleiches, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerſtag den 13. Auguſt, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Montag den 14. Septbr., 
und für die Duplif auf 
Mittwoch den 30. Septbr. 1829 
— Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
5 
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fämmtlicdhe unbefannte Gläubiger ded Gemein, 
fchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nidyterfcheinen am ers 
ſten Ediktstage die Ausjchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konfursmaffe, und im 
Falle ein Borg» und Nachlaß-Bergleich zu Stande 
kommt, die Annahme des Beitrittd zum Vers 
gleich, das Nichtetſcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzumehmenden Handlungen zur Folge hat, Zus 
gleich werben diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Vermögen ded Gemeinfchuldners in Händen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordet , folches unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben; endlich wird bemerft, 
daß das Activvermögen 9318 fl.; der Paffioftand 
“ aber 11452 fl. worunter fih 8993 fl. 13 fr. 
Hypothekenſchulden befinden, gegenwärtig ſchon 
betrage. 

Dettingen, den 11. Zuni 1829. 

Fürftlich Dettingen Spielberg'ſches Stadt» und 
Herrſchaftsgericht. 
D. J. imp. 
Dr. Gehring, Aſſeſſor. 

8. Gegen Simon Ebert zu Wäſſerndorf 
iſt der Univerſalkonkurs erkannt. Es werden das 
her die Ediktstage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen ſammt 
Darlegung der Beweismittel über die Rich— 
tigfeit und den Vorzug derfelben auf 

‚ Montag ben 6. Juli, 
2) zur Borbringung der Einwendungen dage⸗ 
gen auf 
Mittwoch den 5. Auguft, 
3) zum Echlußverfahren auf 
Freitag den 4. September I. J. 
jebeämal Morgens 9 Uhr beginnend anberaumt 
und hiezu die unbekannten Gläubiger unter dem 
Rechts nachtheile andurch vorgeladen, daß das 
Verſäumen bed erften, Ediftötages den Aus— 
fhluß von .der Maffe und das Verabfäumen 
der übrigen Ebdiftetage den Ausſchluß mit den 
treffenden Handlungen zur Folge habe. Zus 
gleich fordere man alle diejenigen, welche von 
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dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners etwas in 
Händen haben, hiemit auf, ſolches bei Bermeis 
dung doppelter Zahlung, jedoch vorbehaltlich, ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben und bringt zur 
allgemeinen Kenntniß, daß das Activvermögen 
des Ebert 1546 fl. beträgt, während der Schuls 
denftand fi auf 2294 fl. berechnet. 
Schloß: Srehaus, am 22. Mai 1829. 

Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herrfchaftögericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

9. Gegen den Schäfer Ludwig Mad und 
beffen Ehefrau Johanna von Kloftergimmern 
wurde ber Univerſalkonkurs erfannt, und da dies 
felbe innerhalb der gHefeglichen Frift die Appel 
Iation nicht angemeldet haben, fo werben hiemit 
folgende Ediftötage feitgefezt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen 
Dienftag den 7. Juli, 
2) zur Anbringung der Einreden 
Donnerdtag den 6. Auguft, 
3) zum Schlußverfahren und zwar: 
für die Replik 
Montag den 7. Septbr. und 
für die Duplik 
Dienftag den 22. Septbr. 1. J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche fowohl 
befannte ald unbefannte Gläubiger werben hiemit 
vorgeladen, an den bezeichneten Tagen bahier zu 
erfcheinen, wibrigenfalls die Ausbleibende an dem 
erften Ediktstag den gänzlichen Ausſchluß ihrer 
Forderungen von ber Gantmaffe, und die Aus— 
bleibende an den übrigen Ediftstagen die Präclu— 
fion mit der betreffenden Handlung zu gewärtigen 
hätten. Ferner wirb den Glänbigern eröffnet, 
daß bei der bereitö vorgenommenen Inventarifas 
tion und Abſchätzung des Mack'ſchen Bermögens 
ſich blos ein reiner Activftand von 400 fl, 32 fr. 
gezeigt hat, während die in dem Hypothekenbuch 
eingetragenen Hypothekenforderungen exel, ber 
Zinfe ſchon 550 fl. abwerfen. 
Wallerftein, am 30. Mai 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herricaftsrichter. 


ga1 
Gerichtlidhe Bekanntmachungen, 


1. Martin Fuchs Taglöhner zu Lirizho⸗ 
fen, und defien Berlobte Anna Kirfchin von 
Wotferts feld haben vermöge Ehevertraged vom 
heutigen die zu Lirizhofen gefegl. ftatt findende alls 
gemeine cheliche Gütergemeinfchaft ausgefchloffen , 
wa3 hiemit zur Kenntniß gebracht wird. 

Hersbruck, ben 2. Juni 1829. 

Könige. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

2. Der Taglöhner Johann Rudel in Röt 
tenbach und beffen Ehefrau Eva Wohl haben 
die Gütergemeinichaft unter ſich ausgefchloffen. 

Herzogenaurach, den 2. Juny 1829. 

Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

3. Im ber Univerfalfonfursfache des Johann 

BeufchlezuNußbücel wird fänmtlichen Ins 


tereffenten andurch befannt gemadht, daß bad am _ 


30. v. M. gefällte Prioritätd » Erfenntniß am 15. 
d. Mts. am Gerichtöbrett angeheftet werden wird. 

Monheim, am 1. Juni 1829. 

Königl, Randgericht. 

j Demharter, Landrichter 

4. Bom Könige, Landgerihte Nördlingen 
wird hiermit befannt gemacht, daß das Prioris 
tätd « und Präckufiongerfenntniß in ber Anton 
- Reitnerfhen Gantſache von Herfheim gefüllt, 
nnd am heutigen am Gerichtäbrett angefchlagen 
worden. 

Nördlingen, ben 1. Zuni 1829. 

Der Königl. Landrichter 


z Pölzel. 
5. Am Dienftag 23. Juni 1829 Nadım. 
2 Uhr 
wird in dem Haufe No. 2 zu Friedrichsgemünd 
das diesjährige Hew und Grumat: 
1) von dem Garten an dem genannten Haufe, 
2) von 3 Tagw. Wiefen im Schwendel, 
3) von & Tagw. Wiefen dafelbit, 
ferner das Getraibt 
4) von dem Ader auf ber untern Lerch, 
welche Realitäten zu der Konkursmaſſe des Wirths 


942 


Riedel zu Friedbrihdgemünd gehören, 
1 fofort baare Zahlung an den Meiftbietens 

en verpachtet, wozu Pachtliebhaber hiermit vors 
gelaben werben. 

Pleinfeld, am 12. Juni 1829. 

Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

6. Born dem Kal. Randgerichte Pleinfeld wird 
hiermit befannt gemacht, daß das in dem Kon 
kursprozeß gegen die Wittwe Maria Anna Zeit 
ler zu Spalt gefällte Klaſſen-Urtheil heute 
ftatt der Publifation an die Gerichtötafel ange 
fchlagen worden ift. 

Pleinfeld, den 12, Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Der Bauer Georg Goͤtz von Bergel 
hat fich des Rechtes läftige Berträge zu fchließen 
begeben, und fi unter Bormundfchaft feined Bas 
terd Philipp Albrecht GIB, dann ded Braumeis 
fterd Johann Georg Rüdert geftellt, was hiers 
mit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Windsheim, den 2. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

8. In dem unterm 29. Januar I. J. eröffs 
neten Univerfalfonfurs über dad Vermögen bes 
Sohann Peter Wießner zu Mt. Ippesheim, 
wurde das Prigritätd » Erfenntniß vom Heutigen, 
als Aft der Publifation, heute an das Gerichts⸗ 
brett angefchlagen. 

Mt. Ippesheim, den 11. Juni 1829. 

Frhrl. v. Wöllwarthiches Patrimonials Gericht . 
1. Klaffe. 
Schneider, Patrinonialrichter. 


"Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 


verfchiedenen Inhaltes. 


1. Daß der. Pandgerichtefchreißer Fronmäller 
bei dem hiefigen Landgerichte ald Sportel» Ren 
bant von dem unterzeichneten Amtsvorflande ers 
nannt, und demfelben die Preception ber Sportels 
gefälle übertragen worden ijt, und die von bems 
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ſelben ausgeftellten Quittungen ald gültig aner, 
fannt werben, wird hiemit zur allgemeinen Kennts 
uiß gebracht. 
Hersbruck, den 15. Juni 182% 
K. 3. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 
2. Samſtag den 27. dieſes Vormittags 9I-U. 
ift die gewöhnliche Dung-Verſteigerung für bie 
Garnifon Ansbach, und den darauf folgenden 
Tag um biefelbe Stunde in der Garnifon Trieds 
dorf. , 5 
Ansbach, am 9. Juni 1829. 
Die Oekonomie-Commiſſion des K. 2ten 
Chevauxleger⸗ Regiments 
(Fürft von Thurn Taxis) 
von ber Marf, Obriftlientenant. 
Mufinan, Reg. Quartiermeifter. 
3. Bon ber Defonomies Commiffion der fgl. 
Sten Gendarmerie- Compagnie wird am Donners 
ag den 16. July, Vormittags 10 Uhr, bie Lies 
ferung bed Montur » Materialien» Bedarfed pro 
1833, beiläuftg 
600 Ellen ftahlgrünes, 
300 Ellen dunkelgraues und 
40 Ellen ponccaurothed Tuch, dann 
6009 Ellen ungebleichte Futterleinwandb 
an den Wenigfinehmenden, nach den allgemeinen, 


befammten Beftimmungen, in Accord überlaffen, . 


und hiezu Fieferungs » Berechtigte eingeladen. 
Ansbach, am 3. Juny 1829. 
Wilhelm von Imhof, Hauptmann. 
Wilhelm Pfeiffer, Rechnungsführer. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


t. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen 
die dem Gärtner Johann Leonhard Stamm in⸗ 
ger bahier zugehörigen Befigungen , ald 

1) ein Wohnhaus No. 524 und dabei befinds 
licher 3 Morgen Garten, ber Orabengarten 
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genanut, zwifchen bem Nürnberger und Hoͤrd⸗ 
fer Thor dahier, 

2) 1% Morgen 30 OR. Ader an ber Ziegels 
hütte hiefiger Stadtmarfung nebft einigen 
Mobiliargegenftänden an Betten und Schrei 
zeug, 

öffentlich verkauft werben. Befits und zahlungde 
fähige Kaufsliebhaber haben ſich demnach im Ter⸗ 
mine 
den 1. Juli bis Mittags 12 Uhr 
in dem Stammingerſchen Garten einzufinden, 
und wird anbei bemerft, daß der Meiftbietende 
den Zufchlag,, wenn dad Angebot den Schatzungs⸗ 
werth der Befigungen erreicht, zu erwarten habe. 
Schwabach, den 12. Juny 1829. 
KB. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


2. Auf Antrag der Realgläubiger werben im 
Wege der Hülfsvollftrefung die dem Gutsbeſitzer 
Georg Krach zu Stopfenheim gehörigen Ju 
mobilien, beſtehend: 

a) in einem Bauernguth No. 10 zu Stopfenheim 
mit den dazu gehörigen Wohn» und Defonos 
miegebäuben, F Tagw. Garten, 114 Mg. 
Aecker, 25 Tagw. Wiefen, Gemeindtheilen 
und Gemeinderecht, bewerthet auf 2200 fl., 

b) in 3 Morg Ader im Köblerweg, tariet 
auf 150 fl., 

©) in & Morgen Gemeinbdtheil in der Haßeldau, 
welcher nicht zum Guth gehört, bewerthet 
auf 75 fe, 

auf den 17. July Vormittags 9 Uhr 
beim hiefigen Herrfchaftegericht zum öffentlichen 
Berfanf gebracht, wozu befiz» und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber eingeladen werben, 

Ellingen, den 5. Juny 1829. 

Fürftlih von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrfdaftsrichter. 


——— ⸗——ñ——— 


— 
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Jutellig 


Beilage 
zum 


en; 


946 


:Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro.50. Ansbach, Mittwoch den 24. Juny 1829. 





Amtlihe Artikel 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Von dem Königlichen Kreids und Stabts 
gerichte Ansbach wird in Kraft der Hülfsvollſtrek⸗ 
fung zur öffentlichen Verſteigerung bes der Wirthös 


wittwe Katharina Sophia Summa gehörigen . 


Wohnhaufes in der Rofenbabgaffe Lit. A. No. 208 
nebft der darauf haftenden Wein» und Bier⸗ 
ſchenk⸗ dann Metzzelgerechtigkeit auf 
den 26. Juni l. J. Vormittags 9 Uhr 
vor dem Commiſſar Rathsacceſſiſten Hohenadel 
anderweiter Subhaftationdtermin bezielt. Dies 
Immobile wurde auf 1750 fl., bie realen Ges 
werbörechte aber anf 900 fl., im Ganzen alfo 
Zweytauſend fechehundert und fünfzig Gulden 
(2650 fl.) laut gerichtlichen Schägungs-Protos 
folld vom 25. April 1829 gewürdiget. Bemerkt 
wird hiebei, daß im eriten Berfteigerungstermine 
am 25. d. M. (Intelligenzblatt Beilage No. 40 
und 41) ein Meiftgebot von 3400 fl. gelegt 
wurde, daß aber fänmtliche Betheiligtedie Ans 
beraumung eined zweiten Berfteigerungstermind 
beantragten. Zu biefer Strichtagesfahrt- werben 
befig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einges 
laben. 
Ansbach, am 30. May 1829. 
Königliches Kreis » und Stabtgericht. 
Buſch, Direktor. 


2. Auf Antrag der Sailermeiſter Prech tel⸗ 


ſchen Relitten und bed Vormundes der minder⸗ 
jährigen Kinder, follen 
a) an Immobilien: ein Wohnhaus No. 60 zu 
Feucht, an ber Landftraffe belegen, zweiſtöl⸗ 
fig, wozu gehört das Wald» und Gemeinde, 
recht, ein drittel Morgen Schorgärtchen, eine 
Holzihüpfe, eine Wafchfhüpfe, gibt 1 fl. 
Zins zur von Volkammerſchen Bamilie und ift 
tarirt auf 900 fl.5 2” 
b) an Mobilien: Zinn, Kupfer, Eifen, Hauds 
with, Betten, Leinenzeug, Kleidungsitüde, ıc. 
in der auf ’ 
Freitag den 3. Zuli 1829 Vorm. 9 Uhr 
in gebachtem Hanfe zu Feucht bezielten Tagsfahrt 
gegen fofortige haare Bezahlung, an den Meifts 
biethenden verkauft werben. Kaufsliebhaber wers 
ben hiermit eingeladen, ſich in Feucht im beſtimm⸗ 
ten Wohnhaufe einzufinden. 
Altdorf; am 3. Juni 1829. 
. K. B. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 


3. Das kõnigl. Landgericht Ansbach verkauft 
auf Andringen eines Realgläubigers 
Donnerdtag den 16. Juli l. I. Vorm. 9 Uhr 
im diedamtlichen Commiſſions zimmer folgende dem 
Mathias Ofterrieder zu Sondernohe ge 
hörigen Grundftüde 
1) 4 Mrg. 28 Reh. Ader im langen Strich, 
Flur Sondernohe, K. No. 118, mit Haber 
befät, tarirt auf 125 fl, - . 
a Mrg. Ader neben dem Brachbergähol;, 
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Flur Sondernohe, St. B. No. 120 mit Dins 
fel befät, tarirt auf 175 fl., 

3) 2 Mrg. die Eggeten, Flut Sondernohe, 
St. B. No. 119, mit Winterfruht Korn u. 
Dinkel beſät, geſchäzt anf 200 fl., 

4) 3 Tagw. Heegpeunt, Flur Sondermohe, 
St. B. No. 123, tarirt auf 325 fl., 

5) 1 Mrg. Ader in der Pfeiffersleithen, Flur 
Sondernehe, St. B. No. 121, für heuer 
in der Brache liegend, tarirt auf 140 fl. 

Hiezu werden zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit 
den Bemerken eingeladen, daß die Verkaufsbe— 
dingungen ſowie die auf fämmtlichen Grundftüden 
baftenden Laſten vor der Licitation werden befannt 

gemacht werden, und ber Zuſchlag nah $. 64 

des Hypothekengeſetzes erfolgen fol, 

Ansbach, am 3. Juni 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

4. Auf Andringen der Gläubiger ſollen nadıs 
ſtehende dem Andreas Blacher zu Schauer 
berg zugehörigen Realitäten, nemlich: 

e> ber Gutsreſt Hs. No. 24 allda, beſtehend 
aus 1 neugebauten eingädigen Wohnhauſe, 
1 Scheune, 2 Schweinftällen, 1 Badofen, 
5 Tagw. Hofraith, >, Tagw. Obitgarten, 
73 Mrg. Feld in 4 Stücden, 4 Mrg. hinterm 
Hay, 2 Tagw. Wieſen in 2 Stüdfen, bie 
Grundiefe, 4 Walds und Z Gemeinderecht, 
tarirt auf 850 fl.; 

b) 2 Mrg. Hagwald, Reuthſtück, Dedung u. 
Buſchholz, auf 36 fl. tarirt J 

ſubhaſtirt werden, zu welchem Behnfe Strichter⸗ 
min auf 

den 30. Juli Vormittags 9 — 12 Uhr 
bahier bei Gericht anfteht. 

Mt. Erlbach, am 30. May 1829. . 

Könige. Landgericht. 
Mellmer, Landridıter, 

5. Auf Andringen der Gläubiger foll das den 
Hegidins Gruber ’scen Reliften dahier gehörige 
untere Thorhand, wozu , Morgen Schorgarten, 
dann 1 Gemeinde und Waldrecht gehören, tarirt 
auf 216 fl. 30 Fr. Ger 
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am 23. Juli 1829 Borm. 9 — 12 Uhr 
bahier bei Gericht an den Meiflbietenden gerichts 
lich verkauft werden, wozu Kanfsliebhaber hiers 
mit eingeladen werden. . 
Mt. Erlbach, am 1. Zum 1829, 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


6. Auf den Antrag eines Hypothekengläubi⸗ 
gerd werden bie Grundbefigungen des Michael 
Ramler zu Absberg 1) das Lehengut No. 
19 beftehend aus 1 Haus mit daran gebauter 
Scheuer, 1. Werfftatt, 1 Korbhaus, 2 Tagw. 
Garten, Z Morgen Hopfengarten im Berglein, 
14 Morgen Gemeindeholz für 700 fl., 9 1 Mg. 
40 OR. Ader im Kapenkopf für 200 fl., 3)1 
Morgen Ader im Greiner für 100 fl., 4) 18 
Mg. Ader beim fteinenen Kreug für 225 fl., 5) 
# Mg. Ader im Weinberglein für 50 fl, 6) 15 
Mg. Acker der Deiſenweiher genannt für 20 fl., 
7) I Mg. Hopfengarten im Keſſel No. 15 für 
60 fl., 8) 3 Mg. dergleichen allda No. 10 für 
75 fl, 9) 2 Mg. Ader und Wiefe im Keffel No. 
22 für 100 fl., 10) 13 Mg. Ader und Wiefe 
allda No. 23 für 80 f., 11) 14 Mg. Ader und 
Wieſe daſelbſt No. 24 für 75 fl. gerichtlich ges 
würbiget, 

am 6. Juli Vormittags 8 Uhr 
dahier öffentlih an die Meiftbietenden verfauft. 
Befigs und zahlungsfähige Kaufslichhaber werben 
hiezu eingeladen. " 

Gunzenhauſen, am 12. Mai 1829. 

Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter, 


7. Bon den Befigungen ber Gemeinde Windes 
felb werden auf erfolgte höchſte Genchmigung hier 
mit zum öffentlichen Verkaufe anggeboten: 

1) die Gemeindefchmieditätte B. N. 451, bes 
fiehend aus 1. Haus N. 19 mit der Schmied« 
gerechtigkeit, 1. Badofen und 1. Krautgar⸗ 
tenſtück, tarirt auf 700 fL, 

2) ZTgm. Wiefe aufm Bach, tartrt anf 100 FL, 

3) 25 Tgw. Wiefe das Schmiebwiedlein, tarirt 
anf 4 fl.; 5 
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4) Tgw. Wiefe der Wöhrtiheil, tarirt auf 


8 fl. 
Der Bietungstermin ift auf 

den 10. July Nachmittags 2 Uhr 
an orbentlicher Gerichtöftelle anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werben, und das Weis 
tere zu gewärtigen haben. 

Heidenheim, 29. May 1829. 

K. B. Landgericht, 
Seiz, Lanbdridıter. 

8. Auf wiederholten Antrag eines Intereſſen⸗ 
ten werben bie zur Konrad Dorfchfhen Kon 
kursmaſſe zu Grofdehfendorf gehörigen 
Realitäten, melde in ber Befanntmachung vom 
14. April und im Kreis» Intelligenzblatt ©. 647 
näher bezeichnet find, zum 2tenmale zum öffents 
lichen Verkauf ausgeboten. Hiezu wird Bies 
tungstermin auf 

Mittwoch den 1. July V. M. 9 Uhr 
im Maidtfchen Wirthshaufe zu Großdechfendorf 
anberaumt , wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werden. 

Herzogenaurach, den 9. Juni 1829. 

Königl, Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

9. In der Konkursfache bed Kirfchnerd Carl 
Gottlieb Koch und feiner Ehefrau zu Langem 
zenn find in ben Zmal angeftandenen kieitations⸗ 
Terminen feine Kaufsluftige rückſichtlich des zur 
Maſſe gehörigen Grundftüdes von 5 Tagwerf 
Hopfengarten am Ziegelberge erfchienen, auch 
hat feiner der Gläubiger das ihnen nach Cap. 
XIX, $ 17. Cod. jud. zuftehende Ablöfungsred;t 
ausgeübt. Vorgedachtes Grundſtück wird baher 
nad; Maasgabe $ 37. in fine der Novelle vom 
22. Zuli 1819 hiermit zum Atenmal zum Verkauf 
ausgeboten, und Bietungstermin auf ben 

14. Juli d, 3. Vormittags 10 — 12 Uhr 
dahier angefegt, mit dem Bemerfen, daß dem in 
biefem Termin verbleibenden Meiftbietenden das 
erwähnte Grundftüc fogleich und unbedingt zuger 
ſchlagen werden wird, 

Cadolzburg, am 13. Juni 1829, 

Königl. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 
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10. Die dem Tagloͤhner Johann Georg Hol 


lederer bahier gehörigen Immobilien : 
:1) ein halbes Wohnhaus No. 123 mit jährlichen 


55 fr. Michaeliszind und 15 fr. Wachtgeld zur 

Stadtkammer Lauf behaftet, tarirt um 250 fl.; 
2) bie Hälfte eines einftödigen 27 Schuh fangen 

Schub breiten Stallgebäudes, Tare 

30 
3) Z Mrg. Geimeindetheil im Schönbergerweg, 

2, Klaffe, Werth 50 fl.; 

4) $ Morgen bergl. im Haimendorferweg, Zare 

50 
5) 4% Mrg. Waldtheil, Stangenholz im Nüfchel, 

gewürdigt um 50 fl.; 

6) 3 Mrg. bergl., Zare 50 ft. 
werden auf den Antrag eines Hypothekarglaͤubi⸗ 
gers 

Freitag den 24. Juli d. J. Vorm. 
zum drittenmal dem Verkauf ausgeſetzt, wozu be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem 
Bemerken hieher vorgeladen werden, daß diesmal 
ohne Rückſicht auf de Tare ber Zuſchlag a 
wird. 

Lauf, den 5 gunt 1829. 

Königl. Landgericht. 
gang, Landrichter, 

11. Auf den Antrag eines Gläubigers follen 
die Befigungen bed Tobias Henfel von Grais⸗ 
bad, nemlich 

das Söldenhaus dafelbit mit Stabel und Stäk 

Ion, 8 Tagw. Garten und neun Gemeinde 
theifen, 

1 Morg Ader auf der Ofterwiefe, 

1 Morg Ader auf den Schedel, 

: Morg Ader auf der Hungerleiten, 

3 Merg Ofterader, 

18 Tagw. Eftelwiefe, 

12 Tagw. Wiefe am Rothenberg, 

1 Morg Ader auf dem Schell, 

4 Morg Ader auf der Hungerleiten, 

3 Morg Acker auf der obern Hungerleitsn, 

4 Morg Ader am Rang, 

1 Morg Ader am Erlftein, 

anı 3. Juli Vormittag 9 — 12 Uhr 
* 66 
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im hiefigen Gerichtöfofafe zum oͤffentlichen Ver, 
kauf gebracht werden, wovon befig» und zahl 
ungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken in 
Keuntniß gefett werden, daß der Zufchlag nad) 
Vorfchrift des Hypothelengefekes vom 1. Juni 
1822 $. 64 erfolgen werbe. 
Monheim, am 16. Merz 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
’ 42. Auf Requifition des kgl. Landgerichts Ca⸗ 
dolzburg follen die zur Debitmaffe des Johann 
Leidner zu Banderbach gehörigen 24 Mors 
gen Ader am Banderbacher Weg, der Koppens, 
ader genannt, in Zirndorfer Flur, Str. Cat. 
Bef. Nr. 335, tarirt auf 225 fl., dem öffent 
lichen Verkaufe audgefezt werden. Hiezu iſt Ters 
min auf 
Dienftag den 30. Juny 1. I6. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr j 
am Gerichtäfige dahier anberaumt, wohin befits 
nnd zahlungsfähige Kaufliebjaber eingeladen wers 
den. 


Nürnberg, den 6. Juny 1829. 
K. B. Landgericht 
von Kohlhagen, Landrichter. 

13. Die dem Joh. Gg. Meier in Roth gehoͤ⸗ 
rigen Realitäten, beftehend in einem Wohnhaus 
No. 1860, tarirt zu 325 fl, zZ, Tagw. Gars 
ten am Haufe, tarirt zu 18 fl. und 1 Merg. Holz 
ung am Schwäberweg, tarirt zu 25 fl. werden 
in.vim executionis dem öffentlichen Verkauf auds 
gefezt, und hiezu Termin auf 

den 3. Juli 1829 Vorm. 10 Uhr 
dahier beftimmt, wozu befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Pleinfeld, den 24. April 1829. 
Köͤnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. + 

14. Die zur Concursmaſſe des Schuhmacher 

meiftes Gedtg Friedrich Kefler zu Walime rs⸗ 


bach gehörigen Immobilien, beftehend in einem - 


Haufe, nebſt Scyeune, Hofraith, 4 Mrg. Grass 
und Baumgarten und Gemeindereht, 64 Mrg. 
eigene Yecter, 3 Mrg. 15 Rthu. Krautgarten und 
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1 Dirg. Wiefen, folfen 
am Mittwoch ven 15. k. M, Juli 
Vormittags 9 Uhr z 
hier am Gerichtsfige öffentlich an die Meiſtbieten⸗ 
den: verfanft werden, wozu man zahlungsfähige 

Kaufluftige hiemit einlader. ir 
Uffenheim, den 8. Juni 1829, 

Könige. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

15. Zum Verkauf der zur Concursmaſſe der 
Johann und Agnes Eitelfchen Eheleute zußen 
gel gehörigen Immobilien, beſtehend: 

1) in einem zweigädigen Wohnhauſe zu Bergel 
No. 106 mit Scheune, Stallung, Schwein 
fällen, Hefraith, Garten, dem Holz « und 
Gemeinderecht,) Tare 1620 fl; 

2) Z Morg Ader in der Rahn, Tare 60 fl; 

2) 3 Mg. Neuriß in den Neuwiefen, Tate 65 fl; 

4) 3 Morg Ader unterm Petersberg, 50 fl; 

5) Morg Ader im Schlippach, 25 fl.5 

6) 2 Morg Ader im Bühlbahsweg, 45 fl; 

7) 3 Tagw. Wiefen in Sinnſenbach, 100 fl. 

8) 3 Tagw. Wiefen im Ried, 120 fl; 

9) Z Morg Ader beim Hirtenwanfen, 50 fl; 

10) 3 Mor Ader am Dierweg, 80 fl.; 

21) 3 Morg Ader in der Rahn, 75 fl.; 

12) 3 Morg Ader im Haag, 40 fl.; 

13) FMorg Ader in der Sulz, 55 fl; 

14) F Morg Ader im Nachtwaaſen, 45 fl; 

15) 5 Morg Acer in den Erbfenädern, 35 |; 

16) 4 Morg Ader im Dörebach, 30 fl.; 

17) Z Morg Ader im Heeglein, 45 fl; 

18) $ Morg Ader im Haag, 30 fl.; 

19) 3 Morg Ader in der Rahn, 40 fl; 

20) 3 Morg Ader im Lautershaufer,'50 fl.; 

21) F Tag. Wiefen im vorderu Ried, 90%; 

22) Z Morg Ader in der Thaler, 20 fL; 

23) Z Morg Ader in der Mans, 50 1; 

24) z, Morg Ader im Nug, 40 fl; 

25) Morg Ader Eggeten im Linkenſtumpf, 75 fL; 

26) FH Morg Ader im Lantershaufen, 30 fl; 

27) * Morg Ader im Bagenberg, 25 fl; 

25) 5 Morg Ader im Adelsbühl, 50-f.5 

29) 3 Morg Ader im Dörebach, 25 fl; 
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30) & Morg Ader in ber Rahn, 20 fl; 
1) 25 Morg Ader in der Sichelmännin, 100 fl.; 
32) Toon Wieſen im Längenfeld, 80 fl.; 
33) Z Morg Ader beim Baadhaus, 115 fl. 
ift Termin auf 
ben 1. Zuli Vormittags 8 Uhr 

‚ anberaumt, in weldiem ſich Kaufsliebhaber Im 

Boßiſchen Gafthaufe zu Det. Bergel einzufinden und 
den Hinſchlag unter den gefeglichen — 
zu gewärtigen haben. 

Windsheim, am 3. Juni 1829, 

Kol. Landgericht. 
Heilmann, vn, 

16. Nachdem auf die zum Nachlaß des verſtor⸗ 
benen Altfizerd Leonhard Pfahler von Thann⸗ 
haufen gehörige 1 Tagw. Wiefen die Stopfens 
heimerin genannt, in dem auf den 14.0. Mts. 
anberaumt gewe’enen Bietungstermin fein ans 
nehmbares Kaufgebot gelegt worden, fo wird auf 
geftellten Antrag der Pfahlerifchen Erben diefe 
Wieſe, welche auf 90-fl. bewerthet ift, auf 

den 9. Juli 
rum anbermweiten öffentlichen Verkauf gebracht, in 
welchem fich befizs und .zahlungsfähige Kaufliebs 
haber Vormittags 10 Uhr beim hiefigen Herr 
fhaftsgericht einzufinden haben. 

Ellingen, den 5. Juny 1829. 
Fürſtlich v. Wrede’fchen Herrfchaftsgericht. 
Weiß, Herrfchaftsrichter. 

17. Nachbezeichnete zum Nachlaſſe bed Webers 
meifterd Peter Schauer vom hier gehörige Rear 
Iitäten, auf weldye in dem ftattgehabten Strich— 
termine fein annehmbares Angebot gelegt worden 
it, nemlich: 

1) ein halbes Wohnhaus mit angebauter Scheu⸗ 
ne und einem Heinen Gärtlein, 
2) ein Gemeindebeet beim Ehmeshöfzlein, (bad 
obere) 
3) 2. Tagw, Wiefen im Kottenbach und 
4) i Tagw. MWiefen in der Stöden 
werben hiermit wiederholt feilgeboten und Kaufs⸗ 
liebhaber auf 

Dienftag den 7. k. M. Nadım, 4 — 7 Uhr 

in dad Gög’fhe Wirthshaus dahier mit dem Bes 


* 
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merfen vorgeladen, daß Auswärtige ſich über Be⸗ 
* und Zahlungsfähigfeit ſogleich auszuweiſen 
aben. 
Schillingsfürſt, am 15. Juni 1829. 
Fürſtlich a Herrſchaftsgericht. 


Eike. 

18. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
das der Magdalena Schlotr zu Bullenheim 
gehörige Haus von Fachwerk, fammt Stallung, 
Scheune, Schmweinftall, 4 Mrg. Garten beim 
Haus, Hofraiih, 1 Simmerried, 1 Grass und 
Erpbirnbeet, Wald» und Gemeinderecht, tarirt 
auf325 fl., öffentlich meiftbietend verfauft. Strichd« 
Iuftige, welche fich über Befig » und Zahlungsfähs 


-igfeit auszuweiſen vermögen, haben ſich in dem 


auf 

Donnerftag den 9. Juli Morgens 9— 12 U. 
anberaumten Ficitationstermin bahier einzufinden, 

Sechaus, am 4. Juni 1829. 

Fürftlicd Schwarzenbergſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

19. Auf den Antrag eines Realgläubigers 

wird. der dem Hammermeijter Johann Matthäus 


Pühler in G'ſteinach gehörige, in den Nums 


mern 31 und 33 der Beilage des Kreis, Gntellie 
genzblattes näher befchriebene Eifen» und Schmelz 
hammer, nebft dazu gehörigen Gebäuden und 
Grundftüden wiederholt dem öffentlichen Verkaufe 
ausgeftellt und hiezu Termin auf - 

Mittwoch den 15. July Vormittags 
dahier in Altdorf angefegt. Kaufsliebhaber wer 
den hiezu unter ber Bemerkung eingeladen, daß 
in dieſem Termine der Zufchlag nach Vorſchrift 
$. 64. des Hypothekengeſetzes echelgt, 

Altdorf, am 13. Juni 1829. 
Bon Scheurlifches Patrimonial Gericht 1. Ai. 
Schwarzenbrud. 
Henkel, Patrimonialrichter. 
20. Auf Requiſition des Königl. Landgerichts 
Gunzenhaufen wird die zum Michael Sirtbauers 


ſchen Nachlaß in Lauben zeddel gehörige Lehen⸗ 


wieſe, 1 Tagwerk im untern Esbach, welche hie⸗ 
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her grund⸗ und handlohnbar if, 9 kr. 14 pf. 
Michaelisgeld, dann 10 pro Cent Hanblohn in 
allen Fällen reicht, und bei der Verlaſſenſchafts⸗ 
- Inventarifation für 250 fl. tarirt worden ift, 
hiermit öffentlich zum Verkauf feilgeboten. Sie 


am 16. July d. Is. Vormittags 9 Uhr 
verfeigert- werben, wozu SKaufliebhaber hieher 
eingelaben werben. 
Sommerdborf am 12. Juny 1829. 
Freih. von Crailsheimiſches Patrimonialgericht 1. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Borladungen. 


1. Der Ziegler Friebrid Ammon. von Des 
berndorf hat fich für infolvent erflärt und auf 
Eröffnung des Konkurſes über fein Vermögen ans 
getragen. Es wird baher der Konfurs hiemit ers 
fannt und werben die Ediftötage folgendermaffen 
ausgefchrieben : 

1) zur Anmeldung der Forberungen und ben 

Nachweis 
der 13. Juli 1829 V. M. 8 Utr, 

2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie 

- angemeldeten Forderungen 

der 17. Auguft 1829 Borm, 8 Uhr, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
zur Abgabe der Replit 
der 21. September 1829 Vorm. 8 Uhr, 
zur Abgabe der Duplif 
ber 5. October 1829. Vorm. 8 Uhr. 
Alle diejenigen- Gläubiger , weldye auf das gegen» 
wärtige Vermögen des Zieglerd Friedrich Ammon 
zu Deberndorf, Anfprüche zu machen haben, wers 
den aufgefordert, ſich an ben benannten Terminen 
am hiefigen Gerichtsſitze einzufinden, und ben trefe 
fenden Handlungen beizuwohnen, unter ber Ver⸗ 
warnung, baß diejenigen, welche ſich am erjten 
Ediktstage nicht melden, von der gegenwärtigen 
Maffe gänzlih, — diejenigen aber, welche an 
den übrigen Ediftötagen nicht erfcheinen, mit den 
treffenden Handlungen ausgefchloifen werden. Zu⸗ 
gleich ergeht an alle diejenigen, welche gm den 
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Gemeinſchuldner Zahlungen zu machen, ober von def- 


ſen Vermögen etwas in Händen haben, hiemit die 


Weifung, erſtere bei » Vermeidung nochmaligen 
Erfages nicht an den Ziegler Ammon, fondern au 
bad unterzeichnete Konkursgericht zu leiſten, letz⸗ 
tered aber unter Vorbehalt ihrer Rechte gleichfalls 
hieher ad depositum einzuliefern. , Schhüßficy 
wird fänmtlidyen Ereditoren zur Vermeidung vers 
geblicher Anmeldungen und Koften hiermit eröffs 
net, daß der Aktivſtand des Gemeinſchuldners 
nach dem Gantinventurs-Protokoll 1823 fl be 
trägt, dagegen die von dem Gemeinſchuldner ans 
gezeigten Schulden und zwar die Hypothekenſchul⸗ 
den 2850 fl. excl, der Zinsrückſtände die nicht 
privilegirten Schulden dagegen 4254 fl, betragen, 

Eadolzburg, am 17. Mai 1829, 

Königliched Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

2. In dem Scuidenwefen des Roͤßleinwirths 
Johann Georg Herrmann von Dettingen 
it rechtöfräftig ber Univerfalfonfurs erkannt. Es 
werden daher die gefeglichen Ediftetage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


gehörigen Nachweiſung, dann zum Verſuche - 


eines Borg⸗ und Nachlaß Vergleiches auf 
Montag den 13. Juli, 
und im Zerfchlagungsfalle des Borg⸗ und 
Rachlaß⸗ Vergleiches, 
2) zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerftag den 13. Auguſt, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für’ bie 
Replik auf 
Montag den 14. Septbr., 
und für die Duplik auf 
Mittwoch den 30. Septbr. 1829 

jedesmal Morgens 9 Uhr feiigefegt, und hieczu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgelaben, daß’ das Nichterſcheinen am er- 
fin Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konfurdmaffe, und im 
Falle‘ ein Borg» und Rachlaß⸗Vergleich zu Stande 
fommt, die Annahme des Beitritts zum Ber 
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gleich, das Nichterfcheinen an ben Übrigen Edilts⸗ 
tagen aber bie Ausfchließung mit den an benfelben 
vorzunehmenden, Handlungen zur Folge hat. - Zus 
gleich werden diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen des Gemeinfchuldners in Händen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordet, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben; endlich, wird bemerkt, 
daß das Activvermögen 9318 fl.; der Pafjivftand 
aber 11452 fl. worunter fi) 9993 fl. 13 fr, 
Hopothefenfchulden befinden, gegenwärtig chen 
betrage. 
Dettingen, ben 11. Juni 1829, 
Fürſtlich Dettingen Spielberg’fches Stadt» und 
Herrfchaftögericht. 
D. J. imp. 
Dr. Gehring, Aſſeſſor. 


3. In Sachen der lebigen Eva Elifabetha 
Scärtel von Obereichenbach und ihres 
Kindesvormunds Friedr. Schärtel vonda, gegen 
den abwefenden Bädergefellen Konrad Wedel und 
feinen Vater Konrad Wedel zu Nantenhof, 
Entfhädigung and Schmängerung und Entbins 
dungs⸗ Koften betreffend, iſt auf bie angebrachten 
Klagen vom 25. Auguſt 1827 und II. April 
1828 zur Verhandlung der Sache Termin anf 

den 10. Zuli d. Is. V. M. 8 Uhr 
anberaumt, wozu ber abweiende Konrad Wedel 
unter dem geſetzlichen Rechtsnachtheil vorgeladen 
wird,» daß im Falle feines Nichterſcheinens bie 
Zlage für abgeläugnet gehalten, der Beklagte feis 
ner Einreden verluftiget und die Klägerin zum Bes 
weife der Klage zugelaffen werden wird. 


Mt. Erlbach, den 8. Mai 1829. = 


K. B. Landgeridit. 
Wellmer, Landrichter. 

4. (Amortiſations⸗-Ediet.) Die Königliche 
Minifterials Liquidationd» Kommiffion für die Fors 
derungen an Franfreich hat durch Erkeuntuiß vom 
8. Nov. 1825 über eine Forderung ber Gemeins 
den des ehemaligen Waſſertrüdinger Krejſes zur 
65500 Frances 90$ Cent, für die Verpflegung 
frangöfifcher Truppen int Jahre 1806, bie Sums 
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me von 1668 Frances 60 Cent. als liquid in der 
III. Elaſſe anerfannt, und participiren hieran mit 
404 Francs 19 Cent. bie Gemeinde Auhaufen 
fürftlih Dettingen » Spielbergfchen Herrs 
ſchaftẽgerichts Dettingen, 
828 Francs 19 Cent, die Gemeinde Gailsheim 
und mit 
440 Francs 22 Cent. bie Stabtgemeinde Wafs 
fertrüdingen bieffeitigen Gerichtsbezirks. 
Das gedachte Originals Erfenntniß der Königl. 
MinifterialsLiquidationd« Kommiſſion für die Fors 
berungen an Franfreih vom 8. November 1825 
ift nun verloren gegangen, und ed wird daher der 
unbefannte Innhaber deſſelben hiemit aufgefors 
dert, binyen 6 Monaten und längftens in dem ’ 
auf den 
21. Dec. d. 38. Bormittags 9 Uhr 
hiezu anberaumten Termin die mehrerwähnte Ur⸗ 
funde bei dem unterzeichneten Königlicdyen Lands 
gericht vorzuzeigen, widrigenfalls aber zu gewärs 
tigen, daß diefelbe für fraftlos erflärt wird. 
Wailertrüdingen, den 4. Juny 1829. 
Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


5. Unterm 10. Februar d. Je. verſtarb die 
Wittwe Cordula Edert zu Bergel ohne Hins 
terlaffung einer leztwilligen Berordnung oder erbe 
fähiger Defcendenz. Inzwiſchen haben zwar Seis 
tenverwandte Erbrechte auf ben vorhandenen 
Nachlaß geltend gemacht, ohne jedoch die begrüns 
dete Vermuthung befeitigen zu können, daß nähere 
oder-wenigitend gleich nahe Verwandte erifliren, 
Die unterzeichnete Behörde fieher fich daher vers 
anlaßt, alle diejenigen, welche erbrechtliche oder 
fonftige Auſprüche, aus welchem Rechtsgrunde es 
auch ſey, an die Verlaſſenſchaft der Eckart zu 
machen gedenfen, wie hiermit geſchiehet, vorzus 
Inden, bdiefelben binnen 2 Monaten, und zwar 
längftend an dem auf j 

Mondtag den 10. Auguſt d. J. V. M. 9 Uhr 
im Gefchäftszimmer No. 3 des hiefigen Gericdjtes 
Lokals feftgefezten Termine anzumelden ımd zu 
begründen, wibrigend aber zu gewärtigen, daß 
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fie bei Auseinanberfegung und Bertheilung ber 
Maffe unberüdfichtiget bleiben. Uebrigens wirb 
hierbei füchgemäß bemerkt, daß der Edartifche 
Nachlaß, außer einem Activfapitale von 300 fl., 
nur noch ein höchſt unbebeutendes Mobiliars Vers 
mögen in ſich ſchließt, während bereits eine Maſſe⸗ 
ſchuld von 153 fl. 1 fr. angemeldet und beſcheini⸗ 
get iſt. 
Windsheim, am 10. Juny 1829. 
K. Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 


6. Seit dem 1. Jänner 1813 if Leonharb 
Dumfer, Soldat ded K. B. 6. Ein. Inf, Re⸗ 
giments, als in Rußland vermißt, in den Liſten 
abgefchrieben, ohne daß bisher über’ fein Leben 
oder ſeinen Aufenthalt irgend etwas befannt ges 
worden wäre. Dem Antrage feiner Geſchwiſterte 
gemäß, um ihnen beffen elterliches Vermögen mit 
1532 fl. 33% fr. ausantworten zu fönnen, er⸗ 
gehet hiemit an Leonhard Dumfer oder deffen Des⸗ 
zendenten die Ladung, innerhalb 6 Monaten vom 
Tage diefer Aufforderung an über Leben und Aufs 
enthalt Nachricht zu geben, fo wie ihre Anfprüc)e 
Tegal nachzuweifen. Nach fruchtloſem Ablauf bies 
ſes Termind wird Leonhard Dumfer für verſchol⸗ 
fen erflärt und deffen Vermögen feinen Geſchwi⸗ 


ſterten gegen Sicherheitsleiſtung ausgeantwortet 


werden. 
Greding, den 9. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Johann Paulus Holzer, Strumpfwirs 
fermeifter dahier, hat ſich freiwillig der Berwals 
tung feines eigenen Bermögend begeben, und in 
diefer Beziehung unter Vormundſchaft geftellt,, 
weshalben der Schuhmachermeifter Johann Gotts 
lob Melzer dahier als Eurator für ihn aufgeftellt 
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worben if. Wegen ber hieburch eingetretenen 
Unfähigfeit ded gedachten Holzer, daß er ſich ohne 
Zuziehung und Einwilligung feines Curatord ges 
ſeblich nicht verpflichten ann, wird diefe Bor 
mundfchafts » Beftellung zur Darnachachtung dfs 
fentlidy befannt gemadht. 
Erlangen, am 19. May 1829. 
Königl, Kreis» und Stadtgericht. 
Gareid, Direftor. 


2. Der Scullchrer Johann Michael Hoff 
mann von Pfäfflingen bei Nörblingen und 
deffen Braut, die ledige Margaretha Sabina 
Schnaufer von Hagenbühac haben in ihrem 
heute dahier gerichtlich verlautbarten Ehevertrage 
die cheliche allgemeine Gütergemeinſchaft ausge⸗ 
fchloffen; was hierdurch nach gefezlicher Vorschrift 
zu Jedermanns Nachacht oͤffentlich bekannt ger 
macht wird. 

Markt Erlbah, am 19. May 1829. 

Königl, Landgericht. 
Wellmer, Lanbrichter. 


3. Der Taglöhrer Johann Rudel in Röts 
tenbad und deſſen Ehefrau Eva Wohl haben 
die Gütergemeinfchaft unter fi ausgeſchloſſen. 

Herzogenaurach, den 2. Juny 1829. 

Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


4. Man bringt hiemit zur öffentlichen Kennt 
niß, daß der Bauer Chriſtoph Ruhl dahier und 
deffen Verlobte Eva Ottilia Ruhl bafelbft im 
dem vor Gericht am 26. May d. 3. unter ſich ab« 
gefchloffenen Ehevertrage die eheliche Güterge⸗ 
meinfchaft ausgefchloffen haben. 

Ullſtadt, den 4. Juny 1829. 

Freiherrlich Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


“ 
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Beilage 


Futelligenz— 


Blatt 


für den Rezat— Kreis. 





Nro. 51. Ansbach, Samſtag ben 27. Juny 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. Me 


1. Das Anwefen bes Koͤblers Johann Kon⸗ 
rad Meyer zu Oberhaidelbach (S. Kreis 
Intelligenzblatt v. h. J. ©. 237) wird hiemit 
zum britten und letztenmale zum Verkauf audges 
boten, und Bietungstermin auf 
\ ben 16. Zuli Dorm Uhr 
anberaumt, in welchem ſich befigs und zahlungss 
fähige Kaufliebhaber einzufinden haben. 

Altdorf, am 6. Juni 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Auf Antrag eines Realgläubigers follen 
folgende dem Gütler Kaſpar Röſch zu Som 
dernohe zugehörigen Grundbefigungen,  :. 
1) dad Gut Haus N. 5 zu Sondernohe, wozu 

das Wohnhaus mit angebauter Scheuer, 4 

Tgw. Peunt mit Obſibamnen befaßt, 34 Morg 

Acker, 1 Tgw. Wieſen, 3 Morg Weinberg, 
dam 12 Gemeindegrundftücde gehören; mit 
dem Gemeinderecht und, einer Schaafhaltung 
1 zu 5’Stüden, gruudbar der Pfarrei. Spender 
nohe mit dem 45. fl. in allen Veraͤndexungs⸗ 
s füllen, reicht dahin jährlich 2.fl.. 45 fr. Baus 

ding und iſt zehntbar, gefchäzt auf 800 fl... 
9) ein Morgen. ber untere Judenacker, St. B. No. 

114, zalt den 15» fh Handlohn in allen Ber 

Anderungsfälen, 23 fr, Grundgefälle, 1Vlg. 


13 Schztl. Dinfelgätt, 12:3 fr; als Steuerſtut⸗ 
plum zum Föniglichen Rentamt Ansbach, ir 
auch zehutbar, gefchäzt auf 100 fl, 
am 20. July I. Is. V. M. 10 Uhr 
im Commiffionszimmer des Landgerichts öffentlich 
‚an den Meijtbietenden verkauft werden, Beſitz⸗ 


und, zahlungsfähige Käufer haben ſich hiezu einzu⸗ 


finden und ihre Angebote zu Protololl zu erklü⸗ 
ren. Das Schätzungsprotokoll iſt in der Regi⸗ 
ſtratur des Landgerichts einzuſehen und die Kauf⸗ 
bedingungen werden im Termin eröffnet. 
Ansbach, am 20. Juny 1829. 
Königl. Landgericht, ı 
Lentz Landrichter. 13H 

3. Da ſich auch im 2ten Vicitationdtermine fein 
Kaufsliebhaber zu den Grundbefigungen der Wilf, 
we Katharina Bogel zu Iphofen gefunden 
hat, fo werden diefelben und zwar; ein. Wohte 
haus, mit Scheuer, Etallung und Hofraith E. 
No. 1547, daun 1: Morg unvermeſſene Hop 
‚wiefe, 6 E. Ne. 1656 und 66 Rthnu. Laubholzretht 
E. Ro. 1551, tarirt auf 800 fl. ‚sum drittenmate 
— Verkaufe ausgeſezt, und it Termin hiezu auf 

den 17. Juli früh, 9 Uhr 

im Kgl. Landgericht, Jahier anberaumt. » Kaufe 
liebhaber werden mit dem Beiſatze hiezu eingelas 
den, baß in, dieſem Termine der ‚unbedingte Zus 
ſchlag ohne Rücfi cht auf die Taxe nach $, * deß 
Hypothekengeſetzes werde ertheilt werden. 

Mt, Bibart, den 13, Juni 1829, X 
Königl. Landgericht. —V — 
Mi & 005 Bellner, Randritgere -, ng 

7 
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4. Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
fen die den Georg Jobſt Schu h'ſchen Reliften 
gu Oberfeldbrecht zugehörigen Immobilien, 
nemlich das Bauernguth Hs. No, 13, Bef. No. 
542, mit Wohnhaus, Scheune, Pumpbronnen, 
Badofen, Schweinſtallung, Hofaith, Schors 
und Grasgarten, tarirt auf 395 fl., 34 Tags 
wert Wieſen, tarirt auf 298 fl. 30 fr., 16% 
Morgen Felder, tarirt auf 407 fl. 30 fr., 1 
Morgen 18 — 20 und 40 — 50jähriger Fohrens 
beitand, tarirt auf 80 fl., das halbe Gemeindes 
recht, taxirt auf 25 fl., das Waldrecht, tarirt 
auf 240 fl. und die halbe. Schaafgerechtigkeit, 
tarirt auf 336 fl. 40 fr., in vim executionis 
Öffentlich verfauft werben. Zu dem Ende ift Bies 
tungstermin auf 

ben 4. Anguft d. 3. Vormittags 9 Uhr 
im Gerichtölofale anberaumt worden, an welchem 
Zage fich befiz« und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
ber bahier einzufinden haben. 

Mt. Erlbach, den 26. Mai 1829. 

Königl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 

5. Auf den Antrag eined Nealgläubigers fol 
len die den Urban Reichel’fchen Eheleuten zu 
Ebersbach zugehörigen Immobilien, nemlich 
das Bauernguth B. No. 216, beftehend in einem 
Wohnhaus No. 6, mit angebauter Scheune, 
Badofen, ben dritten Antheil vom Bronnen, Zu 
Hofraith und Schorgärtlein, Tare 322 fl., 4% 
Morgen Feld, Taxe 280 fl., 1 Tagwerk Wie 
fen, Taxe 75 fl., bad Waldrecht, Taxe 80 fl. 
and 3 Gemeindereht, Taxe 10 fl., ſodann bie 
walzenden Lehen, nemlich £ Morgen Feld B. N. 
217, tarirt auf 15 fl. und $ Morgen Ader B. 
Ro. 218, tarirt auf 30 fl., in vim executio- 
nis Öffentlich verfauft werden. Zu dem Ende ift 
Bietungstermin auf 

ben 31. July d. J. Vormittags 9 Uhr: 
dahier anberaumt worden, worinnen befig- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber fich einfinden Füns 
nen. Auswärtige hinfichtlich ihres Reumunds und 
Bermögend unbefannte Kaufsliebhaber werben 
yum Striche nicht zugelaffen. Die auf diefen Be 
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fisungen haftenden Laften, fo wie dad Tarationds 

Protofoll ſelbſt, können in hiefiger Regiftratur 

eingejehen werben. 

Markt Erlbach, am 27. May 1829, 

Könige. Landgericht. 
MWellmer Landrichter. 

6. Die zur Konkursmaſſe des Johann Leon⸗ 
hard Bölfer zu Schnelldorf gehörigen Im⸗ 
mobilien nemlich: 

1) das Köblergut No. 38 beftcehend aus einem 
Wohnhaus, . einer Darangebanten Scyeune, 
einem Schorrgärtchen, „5 Tagw. Krautgars 
ten, einer Hofraith, dann Gemeinderecht, 
Tare 385 fl.; 

2) 3 Tgw. Diefe im Asbadı, Taxe A3fl. 30 Er. 

3) 3 Mg. der Klingenader ‚ Tare 19 fl; 

4) 4 Mg. Ader im Rohrweiher, Taxe 19 fr 
30 fr. ; 

5) 5 Me: der Gauader, Tare 31 fl; 

6) 3 Mg. der Gemeindeader, Tare 29 fl.30 fr; 

D J Mg. Gemeindeader, Taxe 14 fl, 30 fr.; 

8) # Tgw. die Langwiefe, Tare 21 fl.; 

9) Z Mg. Acker bei den Weihern, Tare 11 fl. 
30 fr. ;° 

10) 3 Tgw. Wiefe im Begberg, Tare 9 fl.; 

11) 134 Rth. Wiesplag in der Matfchwinden, 
Tare 4 fl. 30 fr.; 

12) 125 Reh. Wiefen bei den Bronnentrögen, 
Tare A fl. 30 kr.; 

12) 53 Rth, Wieſen im Rangen, Tare 10 fl.; 

14) 4 Mg. er im Hutzelweiher, Tare 14 fl. 
30 fr. 

werben am 

Donwerftag den 23. Juli d. Is. 
Vorm. von 9— 12 Uhr 

am Sitze bes. Gerichts öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft, und-hiezu befigs und zahlunges 
fähige Käufer mit dem Bemerfen eingeladen, daß 
fie. die Laften und Abgaben „ſo wie die Kaufsbe⸗ 
dingungen täglich in der Gerkatelangiel erfahren 
können. 

Feuchtwangen, am 13. Juni 1829. 

Käönigl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


* 
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7. Bon bem Königlich Bayeriſchen Landges 
richt Gungenhaufen werden bie zur Lorenz Sal—⸗ 
baumifchen Konfurdmaffe von Enderndorf 
gehörigen Realitäten: 1) ein Gut, befichend aus 
1. Haus, 1. Scheuer, 1. Hofraith, 1. Korb⸗ 
haus, 1. Pflanzgarten, 29 Morgen Aeder, 74 
Tagwerk Wiefen, 143 Mg. Holz, für 2000 fl., 
2) & Morgen Gemeindtheil im Sallach für 100 fl. 
und 3 Morgen dergleichen im Espan für 15 fl. 
gerichtlich gemürbigt, ingleichen die zu dieſer 
Kontursmaffe gehörigen Mobilien meifibietend vers 
fauft. Hierzu iſt nun Termin im Ganthaufe zu 
Enderndorf auf den 

3. Auguft Vormittags 8 Uhr 
anberaumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber andurch eingeladen werben. 

Bunzenhaufen, am 27. April 1829, 

K. 3. Landgericht. 
Klingsohr , Landrichter. 

8. Die zur Johann Schneiderfchen Cons 
eurömaffe von Megesheim gehörigen Grunds 
befigungen, nemlic) : 

.4> ein Wohnhaus mit Stabel, 45 Rh. Gars 
ten und 24 Mg. 66 Rth. Gemeindetheite, 
tarirt auf 550 fl., 

2) 4 Mg. Adler im Burfeld, welches Grund 
fü mit dem sub N. 9 befchriebenen zuſam⸗ 

' mengeadert ift, tarirt auf 17 fl. 30 fr., 

3) 4 Mg. 45 Rtih. Ader im Urled, taxirt auf 

20 fl, 

4) HMg. 45 Ruthen Ader oder 4 Mg. in der 
Haid, tarirt auf 40 fl., 

5) 3 Mg. im mittlern Feld, im ber Lindig, 
tarirt auf 35 fl, 

6) Mg. im Wemdinger Weg, karirt auf 
45 fl, 

7) Mg. die Gnotzheimerin, welcher gegenwärs 

tig zur Wiefe liegt, tarirt auf 40 fl., 

8) Mg. Ader, der Steinader, ober im mitte 
lern Feld, tarirt auf 65 fl., 

9) 4 Mg. Ader im Bur S. N. 2, tarirt auf 
17.30 f., 

10) Mg. im Burfeld, im Dettinger Weg, 

* taxirt auf 60 fl, — 


966 


11) 4 von 3 Tom. Wieſen im mittlern Feld, im 
Lindig, tarirt auf 25 fl., 

12) Mg. 45 Rth. Ader im Burfeld, tarirt 
auf 55 fl, 

13) 3 Mg. Ader im Rainfpühl, tarirt auf 


60 fl.; 

14) 3 Tgw. Wiefe im Bächlein, tariet anf 
130 fl., 

15) 17 Tgw. Wiefe in der Spittelwiefe, nad) 
neuerm Manfe, 1 Tgw. nad altem, tarirt 
auf 200 fl, 

16) * Mg. Ader im Fällerloh, tarirt auf 55 fl, 

17) 1 Mg. Ader im Ried, tarirt auf 140 fl., 

18) 4 Mg. Ader im Lichtfeld, tarirt auf 35 fl., 

19) 4 Mg. im Hainsfarther Feld oder Megess 
heimer Riedlein, tarirt auf 20 fl., 

20) 4 Mg. Ader im mittlern Feld, tarirt auf 
16 fl., 

21) 3 Mg. Acker im der untern Lindig, taxirt 
auf 30 fl., 

follen öffentlich an den Meiftbietenden verkauft 

werben, unb es wird hiezu Termin auf 

ben 21. July V. M. 9— 12 Uhr 

im hiefigen Landgericht angefegt, wozu Kaufs⸗ 

liebhaber unter der Bemerkung vorgeladen wers 

ben, daß bie Tare und das Verzeichniß der auf 
den Grundbeflgungen ruhenden Laften in der Ges 
richts⸗Regiſtratur eingefehen werden kann. 

Heidenheim, 25. Mai 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

9. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen 
folgende Immobilien bed Schreinermeiſters Ans 
dreas Krauß vom Dittenheim verkauft wer 
den, nemlich: 

4. Söldenhaus mit Zugehörungen, tarirt zu 

500 fl, 

Fr Mg. Ader auf der untern Espan, tarirt 

zu 12 fl., 

Fu Mg. Adler auf der obern Schein, tarirt 
u 6fl, 

Sa Mg. Ader auf'm Berg, tarirt zu 2 fl., 

jr * Acker in der Nutzung, tarirt zu 5 fl. 

un 

67 
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4 Mg. Ader im Bettelmeg, tarirt zu #25 fl, 

Dietungstermin it auf 

den 21. July d. J. V. M. 8-Uhr 
hierorts fejtgefegt, wozu Kaufsliebhaber eingelas 
ben werben, und dad Weitere zu gemwärtigen 
haben. 
Heidenheim, 29. Mai 1820. * 

Königliches Landgericht. 

i Seiz, Landrichter. 

0. ‚Die zur Roſenwirth Walburga Rog els 

ſchen Concurömaffe von Spalt. gehörigen 3 Immo⸗ 
bilien, als: 

1) die Roſenwirthſchaft, HEN. 210 zu Spalt, 

beſtehend aus Wohnhaus mit angebauter Brau⸗ 
ſtätte, Stallung, Hofraithe, Braugerechtig— 
keit und ganzem Gemeinderechte, laut Hypo⸗ 
thekenbuchertrakts mit 3 Er. Erbzins zum Fol, 
Rentamte Spalt jährlich belaftet, auf 3200 fl. 

° gerichtlich taxirt; 

2) ein Somnterfeller, ohnmweit bed Armenhaufes 
zu Spalt, mit 1fl. 15 fr. Grundzins zur Com⸗ 
mune Spalt, laut Hypothekenbuchextrakts bes 
laſtet, auf 175 fl. gerichtlich tarirt ; 

3) 13 Tagw. Wiefen und Hopfengarten im Ulm⸗ 
bad, Befig« No. 924 freieigen, der Hopfen» 
garten zehentbar zum fol, Rentamte Spalt, 
auf 300 fl. gerichtlich tarirt; 

4) 2 Mg. Adler jegt Hopfengarten im Woͤhrbach 
in der Leite oder im Klingenfeld, Befig-No 
925 mit 20 fr. 3 pf. Erbzind und dem Zehen, 
ten zum Nentamte Spalt belaftet, auf 1000 fl. 
gerichtlich tarirt; 

5) 1 Mg. Wiefen und Hopfengarten im Geisruck, 
mit 4 Mezen 2% Sechszehntl Kornbodenzind, 
im Geldanfchlage nad) dem Normalpreife, jes 
doch nie unter 12 fl. vom Schäffel ablösbar, 
zur Kämmerei Spalt und dem Zehenten zum 
fgL Rentamte Spalt belaftet, auf 400 fl. ge 
richtlidy tarirt; 

6) 12 Ma. Hopfengarten im Geisruck, Beſitz⸗ 
. Ro. 926, freieigen, zehentbar zum fol. Rent 
amte Spalt, auf 600 fl. gerichtlich tarirt; 

7) 3 Mg. Holz in der Bärenburg, Befit-No, 
203 handlohnbar nad a Obfers 


068 


vanz zum fal. Rentamte Spalt, auf 145 fl. 

gerichtlich tarirt 
werden zum drittenmale dem öffentlichen Berfaufe - 
ausgeſezt. Hiezu ift Termin auf 

> ben 31. Juli Nachm. 2— 5 Uhr 
im Nofenwirthshanfe zu Spalt angefezt, wozu 
Kauflicbhaber mit dem Bemerfen eingeladen wers 
den, daß in dieſem Termine der Hinfchlag mit 
Vorbehalt des, binnen 8 Tagen nad demſelben 
den Gläubigern zuſtehenden Ginlöfungsrechtes, 
unbedingt und ohne Rückſicht auf den Schatzungs⸗ 
preis erfolgen wird, Die, zu Dareingaben bes 
ftimmten gefeßlichen Zugehörungen werben mit 
ben Bedingungen im Berfteigerungstage befannt 
gemadht. 
Heilsbroun, den 1. Juni 1829. 
K. 3. Landgericht, 
als fpeciell committirtes Konkursgericht. 
Lindig, Landrichter. 

11. Da ſich in demam 29, v. M. angeftandenen 
Termine zum Verkauf des der Wittwe Elifabetha 
lebender zu Büchenbach zugehörigen Gutes 
Haus» No. 4 zu Büchenbach Fein annehmbarer 
Kaufsliebhaber eingefunden hat, ſo wird zum wies 
derholten Berfaufe dieſes Gutes, wie foldyes in 
den Beilagen No. 35 und 37 bed diesjährigen 


Kreis⸗ Jutelligen blattes näher, beſchrieben iſt, 


anderweiter Termin auf 
Freitag den 17. Juli l. J. Vorm. 9 — 12U. 

in dem Dorrfuß ſchen Wirthshauſe zu Büchenbach 
bezielt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebha— 
ber werden hiezu mit dem Bemerken geladen, daß 
die Verkaufsbedingungen im Termine bekannt ges 
madıt werben und der Zuſchlag fofort , jedoch 
nicht unter der gerichtlich erfchöpffen Tare erfolgt. 

Herzogenaurach, den 16. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

12. Auf Antrag eines Nealglänbigerd wird 
das dem Schmeintreiber Johann Erhard zu 
Hüttenbad; zugehörige halbe ———— No. 
89 am 

Montag den 13. Juli Vorm. 9 Uhr 
am Gerichtöftge dahier an den Meiftbietenden vers 
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kauft und folches hiemit unter dem Beiſatze eröff- 
net, daß bei erreichter Taxe ber ‚Hinphlag an 
diefem Tage erfolgt: .:;  nincın Ama ara 
dauf, am 9. Juni 18209. rn „© 
Kgl. Landgerichts: 17" -; 
Lang, Landrichter. 1 

13. Die zum Nachlaß der Bäderswittwe Age 
ned Lang in Schnaittad; gehörigen Immobis 
lien werben hiemit anf Antrag; der Intereſſenten 
feitgeboten und Käufer auf 

Freitag den 17. Juli Vorm. 8 Uhr 

in die Langſche Behauſung nach Schnnittach einge⸗ 
laden. Nach dem Tarationsprotokoll welches da⸗ 
hier eingefehen werben fann, befiehen diefe Grunds 
befigungen in: 
1) einem halben Wohnhauſe No. 71 worauf die 

Bäckerei getrieben wird, 
2) einer Schweinftallung,, 
3) einem Stadel, 
4) 13 Tagw. Geld im Dummeröberg, 
5) 3 Tagı. Feld im Krug, 
6) & Ä Tagw. Feld der Armhandader, 
7) & Kagiw. Feld der Bogtsader, 
8) 1 Tagw. Wiefen auf der Au, 
971 Tagm. Feld auf der Au, 
10) 3 Tagw. Gemeindetheil am Henrigbühf, 
11) & i Tagw. Gemeinbetheil in der Megan, 
12) % i Tagw. Gemeindetheil im Mloberanger r 
13) 3 Zagm. Bruttheil 
md es wurden biejelben anf 2146 fl. taritt, 
Am erwähnten Tage werden in ber Langſchen Bes 
hauſung auch) verfchiedene Geräthichaften und Moͤ⸗ 
ventien an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Zahlung verkauft, welches hiermit gleichfalls ers» 
öffnet wird. 

Lauf, den 12. Juni 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

14. Die zur Concursmaſſe des Gg. Schmid 
von Hüttenbach gehörigen Realitäten und 
Mobilien, insbeſondere 
a) das Köblergut deſſelben, welches felgenbe Ber 

ſtandtheile enthält: 1. das Wohnhaus Ro 37, 

Taxe 700 fl., 2. 1 Stabel, Tare 100 fl., 
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3.1 Schweinftall, Tare 15 fl., 4. 1 Badofen, 
Tare 25 fl., 5. 1 Dörrbaus, Taxe 5 fl.,.- 6: 
+ Mg. Garten, Tare 5 fl., 7. dad Gemeins 
derecht, Tare-150. fl, 8. 5 Mg. die f. 9 
Reutäcker mit Obftbäumen befezt, Tare 400 fi., 
9, 2 Mg. ber Selachſpitzacker, Tare 100 fl.; 

b) wer 1 Mg. enthaltend, Taxe 

50. fl; 

g) ‚verichiedene Haus» und Wirthſchaftsgerãth⸗ 
‚fhaften werben 

Mittwoch den 15. Juli d. J. Vorm. 8 Uhr 
zum öffentlichen Verkaufe an den Meiſtbietenden 
ausgeſtellt. Kaufsliebhaber haben ſich am obigen 

Termine in dem Wohnhaufe des Georg Schmid 

zu Hüttenbad), einzufinden,, ihre Angebote zu 

Protokoll zu geben, und bei erreichter Tare den 

Hinfchlag fofort zu erwarten. 
nun ben 16. Juni 1829. 

Könige. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 
15. Das Gantanwefen des Söldnerd Thomas 

Ehemann zu Monheim, beitehend in dem 

Söldenhaus No. 31 mit angebautem Stall und 

Stadel, 3 Tagw. theils Grasgarten, theild Acer 

beim Haus, 1 Krautbeet, dem Nukantheile am 

den noch unvertheilten Gemeindegründen und dem 

Rechte zum Laubrechen und Eichelfammeln in den 

Forften des Diſtrikts Marrheim und Lechsend, 

Str. Bef. N. 424, Schäzung 600 fl., F Ict. 

Neubruchader B. N. 425, Schäzung 70 fl., 

5 Ichrt. Acer beim Hausgarten B. N. 427, 

Schäzung 100 fl., „y Tagw. Gartentheil B. 

N. 428, Schäzung 20 fl, + Ichrt. Ader am 

Holz B. N. 429, Schäzung 60 fl., und 4 Mors 

gen Ader neben dem Krautgarten B. N. 937 q, 

Schäzung 100 fl., wird 

am 15. July 1829 Vormittags 
9 bis 12 Uhr 

im hiefigen Gerichtslofale öffentlich an den Meifts 

bietenden verfteigert, und beſitz- und zahlungs⸗ 

fähigen Kaufsliebhabern mit dem Bemerken bes 
fannt gemacht, daß der Zuſchlag nach Maasgabe 

des Hypothefengefeged vom 1. Juny 1822 $ 64 

erfolgen werbe. Die Lajten bed Guts und 
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die Kaufsbedingungen werben im Xermine bes 
fannt gemacht werden. Auswärtige Käufer has 
ben ihre Befig- und Zahlungsfähigfeit durch ges 
richtliche Zeugniffe nachzuweiſen. 

Monheim, den 11. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembharter, Landrichter. 

16. Auf Requifition des kgl. Landgerichts Eas 
bdolzburg follen die zur Debitinaffe ded Johann 
Leidner zu Banderbach gehörigen 24 Mors 
gen Ader am Banderbaher Weg, der Koppen⸗ 
ader genannt, in Zirnborfer Flur, Str. Eat. 
Beſ. Nr. 335, tarirt auf 225 fl., dem öffent« 
lichen Verkaufe ausgefezt werben. Hiezu iſt Ters 
min auf A 

Dienftag ben 30. Juny l. 38. Vormittags 

von 9— 12 Uhr 

am Gerichtöfige bahier anberaumt, wohin befigs 
und zahlungsfähige Kaufliebjaber eingeladen wers 
den 


Nürnberg, den 6. Juny 1829. 
K. B. Landgericht 
von Kohlhagen, Landrichter. 

47. Die dem Joh. Gg. Meier in Roth gehös 
zigen Realitäten, beſtehend in einem Wohnhaus 
No. 1860, tarirt zu 325 fl, „5 Tagm. Gars 
ten am Haufe, tarirt zu 18 fl. und 1 Mrg. Holz 
ung am Schwäderweg, tarirt zu 25 fl. werben 
in vim executionis dem öffentlichen Berfauf auss 
gefezt, und hiezu Termin auf 

den 3. Juli 1829 Vorm. 10 Uhr 
bahier beftimmt, wozu befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 24. April 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

18. Der dem Scueidermeifter Nicolaus Bug 
zu Spalt gehörige 3 Morgen Hopfengarten bei 
der Leimgrube wird am 

Montag den 29. Juli 1829 Vorm. 10 Uhr 
an ben Meiftbietenden dahier verſteigert. 

Pleinfeld, den 6. Juni 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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19. Das dem Schueibermeifter Nicolaus Bug 
zu Spalt’gehörige Wohnhaus No. 80 dafelbft 
wird hiemit andermweit dem öffenslichen Berfaufe 
unterftellt, und zweiter Berfaufstermin auf 

Montag den 20. Inli 1529 Vorm. 9 Uhr 
bahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hier, 
mit vorgeladen werben. 

Pleinfeld, den 6. Juni 1829, 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


20. Auf ben Antrag eines Realgläubigers foL 
len die, dem Georg Müller zu Geißlingen 
gehörigen Immobilien, nemlich: 

a) ein Wohnhaus No. 16 mit Scheuer, Hofraith, 
Grass und Sommergärtlein nebft Gemeinde 
recht; 

b) Mg. 20 Rth. Acker im Neſſelbuſch, 

©) 3 Mg. Uder in der Tauſendhaiden; 

d) 2 Mg. 10 Rth. Ader in der Lach; . 

e) Mg. 3 Rth. Acker am Oberickelsheimerweg 

im Wege der Hilfsvollſtreckung öffentlich an den 

Meiftbietenden verkauft werben. Hiezu iſt Ters 

min auf 5 

Mittwoch den 8. Juli 1829 Borm, 9 Uhr 
im hiefigen Landgerichtslokale anberaumt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige mit dem 
Bemerken vorgeladen werden, daß die auf den 
Immobilien haftenden Laſten und Abgaben, ſowie 
bie Kaufsbedingungen im Termine bekannt ges 
macht werben. 

Uffenheim, den 25. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


21. Am 21. Auguft d. I. Boerm. 9— 12U. 
wird im Gefhäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts 
bas halbe Wohnhaus No. 97a zu Unterfhwar 
ningen, das dem dortigen Wagner Wilhelm 
Eriedrih Prommer gehört, im Wege der Hülfs⸗ 
vollftrefung öffentlich meiftbietend verfauft. - Bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
biezu mit dem Bemerken eingeladen, daß fie bie 
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einfchlägige Taxationsverhandlung zu ‚jeder Ger 
richtözeit dahier einfehen Eönnen. 
- Waffertrüdingen, ben 1. Juni 1829. 
Königl. Landgericht. 
’ Seggel, Paubrichter. 

22. Da auf das zur Nachlaßmaſſe des Tag⸗ 
Löhners' Andreas Hauf zu Frantenheim ges 
hörige Wohnhäuschen- im geftrigen Verkaufster⸗ 
min ein annehmbared Angebot nicht gelegt wor⸗ 
den iſt, fo wird daſſelbe am 

Mittwoch den 1. kommenden Monats 
Nachmittags 265 Uhr 
dm Gerichtslokale anderweit zum Verkauf gebracht 


und ſolches den Kaufsliebhabern mit der Eröffe : 


mung befannt gemacht, daß nur don denjenigen, 
welche ſich fogleich über Beſitz⸗ und Zahlungss 
fähigfeit auszumeifen vermögen » Angebote anges 
nommen - werden, ' 

Schillingsfürft, den 5. Juny 1829; 
Furſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 

23. Das in Eoncurs gerathene Anweſen bed 


Söldners KZaver Breitiweg ven Deiningen, 


‚ beitehend in einem halben Söldenhaufe mit Zuges 
hör, dann Ag Mg. Weder und 2 Tgw. Wieſen, 
wird 

Dienſtag den 7. Juli l. J. 
Vormittags 8 Uhr in hieſiger Amtskanzlei oͤffent⸗ 
lich verſteigert, wozu Kaufsliebhaber, die über 


ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit ſich aus zuwei⸗ 


ſen vermögen, hiemit eingeladen werden. 
Wallerſtein, am 2. Sury 1829. 
Füuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

24. Auf den Antrag der in der am 2. Juni 1829 
abgehaltenen Berfaufstagsfahrt zugegen geweſe⸗ 
uen Gläubiger wird zum Verkauf der Beſitzungen 
des Ulrich Braun von Maihingen,: bes 

d in 
einer Sölde famt Zugehör pag. 399, 
2, von 3 Mg: Acker auf der Dedlach pag. 839, 
Mag: Ader allda pag. 889, 
Mg . Acker im Heinen Feldle pag. 515 uud 
Ms · Ader im Zäfle.pag. 3036, 
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gefchritten, und nochmaliger Bietungstermin auf 
Dienftag den 14. Juli 1829 


fefigefegt. . Man ladet alle befig» und zahlungs⸗ 


faähige Kaufsliebhaber ein, an diefem Termine 


bei Amt dahier zu erfcheinen und ihre Angebote zu 
Protokoll zu geben. 
Wallerftein am 6. Juni 1829. 
Bürftliches Herrfchaftsgericht, 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


25. Jin Wege der Hilfsvollſtreckung werben 
die der Wittwe Oftermeier zu Maihingen 


gehörigen Realitäten, als 


das Söldenhaus mit Zugehör pag. 841 und 

2 Mg. Ader in der Zanerlach pag. 2093, 
Donnerftag ben 16. July d. 3. 

Vormittags in hiefiger Amtsfanzlei an den Meiſt⸗ 

bietenden öffentlich verfteigert, wozu beſiz⸗ und 

zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 

‚ Ballerftein am 20. Zuny 1820, 

Fürftliches Herrfchaftögericht." 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

26. Nachſtehende, ben Johann Kleemann⸗ 
ſchen Relitten zu Tanzenhaid gehörige Reas 
fitäten: 

1) das vormals Ehriſtoph Kammeliſche Gut zu 
Tanzenhaid, beſtehend in einem Hauſe, einer 
Scheuer, zwei Schweinſtällen ſammt Schaaf⸗ 
fall, der Hofraith, 4 Morgen Garten, 9% 
Morgen Felder, 2 Tagwerf Wiefen, circa 

2 Morgen ‚Gemeinbetheilen, 

2- das vormald Georg Spörrleinifche Gut das 
ſelbſt, beftehendb in einem Haufe, ber Hofe 
un 4 Morgen Garten, 43 Morgen Geld, 

3 Tagwerf Wiefen, 5 Morgen Holz, circa 

’ 4 Morgen Gemeindetheilen, 

werben auf Antrag eines Realglänbigers zum 

drittenmale dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt 

werben. . Bietungstermin hiezu ift auf 
Greitag den 17. July . J. V. M. 
9— 12 Uhr ° 

im hleſigen Gerichtslokale anberaumt, wozu bes 

figr und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber mit dem 
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Bemerfen eingeladen werben, daß der: Zufchlag 
ohne Rückſicht auf den Schätzungswerth erfolgt, 
jedoch vorbehältlih des —— des 
Realgläubigers. J 
Brunn, den 13.Juͤni 1829. meine! 
Gräflid) v. Pückler Limpurgifches Patrlmonial⸗ 
Gericht 1. Klaſſe. 24 
Weſtermann, —— 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königliche Landgericht EN 
hat in dem Schuldenmwefen "des Koͤblers und Mes 
bermeifterd Johann Leonhard Bölfer von 
Schnelldorf auf eigenen Antrag deſſelden den 
Univerſalconcurs erfannt. 
geſetzlichen Eoiftötäge,, iiemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und ‚de 

ren gehörigen Nachweiſung anf 
Montag den 27. Juli d. Je., 
9) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerjiag den 27. Auguſt d. Is., 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) für die Replik auf is ' 1. 
Montag den 28. September d. 56., 

2 by für die Duplif auf ei 
Mittwoch den 14. October d, FE. 
jedesmal Morgens 0 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fammtliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchnldners hiermit vᷣffentlich unter dem Rechtonach⸗ 
theil vorgeladen, Daß das Nichterſcheinen am ers 
ten Ediltstag die’ Auejchließung ‚der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
«rfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Anẽ ſchaioßnng mt den An denſelben vorzuneh⸗ 
menden Haudluugen zur Folge hat" Zugleich 
Werden diejenitgzeu we hclis irgend etwas von dem 
Vermögen‘ des Gemktinſchuldnerznin Händen ha⸗— 
ben, bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches inter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu erlegen.“ Urbrigens wird noch bes 
merft Adaß wie Activmaſſe 7401 A. 8 1 Fri 6% 
wg, xdie zur Zeit bolauuten Schulden flc anf 


Es werden daher die ” 
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1436 fl. 398 fr. berechnen, unb barunter 
420 fl. Hppotheffdhulden begriffen find, 
Feuchtwangen, am 13. Juni 1829, 
Kömigliches Landgericht. 
teliuer ’ Sanrier. 


. Das 8. —7 — Greding hat in Dem 
ESchuldenweſen des Paul Wolfersborfer vor 
Bergen ‚auf Antrag der Gläubiger dur Ent 
ſchließung vom 28. April 1. 3. den Univerſalkon— 
furd exfannt; Es werden daher die geſetzlichen 
Ediktstage, nemlich: 

0 zur Anmeldung der Forderungen und beren 

‚». gehörige Nachweiſung auf 

Montag den 13. Juli 1829, 
9 zur Borbringung.der Einreden gegen bie 

. angemeldeten Forderungen auf,  .. ' 

Freitag den 14. Auguft -1829,. 
3) zur Schlußverhandlung auf 
+". Dienftag den 15: Septbr. 1829, 
und zwar für die Replik auf 
ben 25. Septbr. 1. 5., 

und für die. Duplif auf 

. * den 12. October J. J. 
——— jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, 
und hiezu fämmtliche Gläubiger dee Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit- öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am eriten 
Edijktstage die Ausfchliefung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Konfurdmafle,. das Nichte 
ſcheinen an den-übrigen Ediktstagen aber die Aug 
ſchließung mit den an, benfelben vorzunehnenden 
Handlungen zur Folge bat: Zugleich werden dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinfchulöners in Hunden haben, bei Vers 
‚meldung. des nochmaligen Erſatzes, aufgefordert, 
ſolches unter — ihrer — bei Gericht ar 
übergeben, ; nl 

Greding, den 1. Jundy 1829. — Fre 

Königliches Landgericht,  : 
; Herrlein, Landrichter. 

3. De Gutsbeſitzer ——— zu 
Endern dorf hat feine Ueberſchuldung gericht⸗ 
lich angezeigt, weshalb hierinit der Univerſalkou⸗ 
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kurs über beffen Vermögen eröffnet wird. 
gefeglichen Ediktstage werben nun: 
a) zur Anmeldung und zum — der For 
derungen uf .. .: 
ben 13. Jull, 
b) zur Vorbringung allenfallſiger Einreben anf 
den 17. YAuguft, 
c) zur Schlußverhandlung — 
— Replit aufı er 
den 21; September, Pe ß 
zur Duplit auf un 
‚ben 24. September 
anberaumt. Sämmtliche Gläubiger bed Saal, 
baum haben ſich in: Diefen Terminen um ſo gewiſ⸗ 
fer eingufinden, nals das Ausbleiben im erſten Ters 
min den Berluft der. Forderung, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Terminen aber den Ausfchluß der 
an dieſen Tagen vor zunehmenden Berhandlungen 
nach fich zieht. , Zugleich werben diejenigen, welche 
irgend etwas von bem Vermögen des Saalbaum 
in Handen haben «: aufgefordert ,.. bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei: @ericht zu Äbergeben. Endlich 
wird hier. noch bemerkt, daß des Saalbaum Activ⸗ 
ftand 2143 fl. der Schuldenſtand hingegen 4521 fl. 
worunter 3727 fl. bevorzugte Poßen ee 
find beträgt. 
— A am 27. April 1829. 
K. B. Landgericht. u 
* — ——— J 


Von dem unterzeichneten Gerichte iſt auf 
eigenen Antrag der abgeſchiedenen Eliſabetha Ho fr 
model, vormaligen Wittwe ‚Riegel „von 
Fischbach, aber deren Vermögen ber Konkurs 
eröffnet , worden; : 4b werden die oefeblichen 
Editistage, — 
1) zur Anmeldung ber — der Gläns 
biger und ee »der Beweismittel hier, 
‚über auf lu 5 a unit] 
Dienftag den 14. Zufg, ar op; ni⸗ 
2) zur Vorbriugung: ber Einreden gegen Ddie 
angemelbeten' Bacbernugen auf 


Die 
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3) zur Schlußverhanblung auf 
Dienſtag den 15. Sept. d. J. 
jedesmal Vormittags "8- Uhr, vor bem Kommiſ⸗ 
ſarius, erſten Landgerichts⸗Aſſeſſor Heuber bes 
ſtiuimt. Sammtliche Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchuldnerin werben hierzu unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Ausbleiben am erſten 
Ediktstage die Ausfchliefung von ber Maſſe — 
dad an den folgenden Ediktstagen aber die Audr - 
ſchließung von ber. treffenden Handlung zur rechts 
lichen Folge habe· Hierbei wird ‚den Betheilig⸗ 
ten bekaunt gemacht, daß das Aktiv» Bermögen, 
einfchlüffig eined ‚ungewiffen Aftiv » Ausftandes 
von A00 fl., 860 P. abwerfe, die größten Theils 
nicht bevorzugten Schulden aber zwifchen 1000 fl. 
bis 1100 fl. fich belaufen, . Zugleid, werben alle 
diejenigen, welche von der Gemeinſchuldnerin ir⸗ 
gend einen Gegenftand vom Werthe, in Händen 
haben, aufgefordert, folchen mit Vorbehalt ihrer 
Rechte, bei Vermeidung des doppelten Erfaßed, an 
das Depoſitorium des Konkursgerichtes abzuliefern. 

Heildbronn,. am 4: Juny 1829. 1: 

K. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

5. Der Bauer Johann Triller zu Eid 
mannsborfhat auf Eröffnung bed Gantverfahs 
rend über fein Vermögen angetragen, diefem Ans 
trag zu Folge hat das nnterfertigte Konkursgericht 
die —— der Ediltalien beſchloſſen, und 
ſezt 

zur —— und Nachweiſung der Forder⸗ 

ungen 
den 8. Juli, 
zur Vorbringung der Einreden — anges 
auDeOR Forderungen 
42 den 12. Auguſt, 
un Schlußverhandiuug und zwar: 
1a) zum, Bortrag der Replik 
ben 16. Septbr., j 
9 zum Vortrag ber; Duplik 
13 ar Dh: 20. September; BIC 
jedesmal. Bormittags: 9 Uhr hiermit feſt. An 
dieſen Ediftätagen haben bie Gläubiger des dehann 
— ſich bei Vermeidung des Rechtsnachtheils 
8 
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“vor dem Konfurdgericht einzufinden, daß ben 
Ausbleibenden am eriten Ediktstag der Ausſchluß 
von dieſer Konfurdmaffe, am 2ten- und Zteu 
Ediktstage aber der Ausſchluß mit der einfehlägt 
gen Prozeßhandlung trifft. -- Diejenigen ‚ welche 
etwas von dem Vermögen ded Gemeinfchuldners in 
Handen haben, werbenaufgeforbert, ſolches bei Ver⸗ 
meidung des nochmaligen Erſatzes unter Borbehaft 
ihrer Rechte bei Gericht zu'üßergebeni '’ Zugleich 
wirb bemerkt, daß die Actiomaffe 1885 fl., bie 
bis jezt befammten Schulden aber in 3228: fi wos 
runter 2400 f bevorzugte Forderung Rn, * 


ſtehen. 
Hilpoltſtein, den 25. Mai 1829. 
j Könige. Landgericht. 
Förg, Landrichter. N 
6. Gegen die Metzgerswittwe — 
Sieb zu Monheim wurde die Eröffnung des 
Univerfaltonfurfes erfannt, wobei ſich biefelbe 
berubigte. Es werden demnach die gefezlichen 
Ediktstage audgefchrieben und diefelben: ; 
1) zur Anmeldung und. gehörigen Nachweifung 
ber Forderungen auf 
ben 13. July 1829; 
b) zum Vorbringen ber Einreden gegen bie bir 
gemeldeten Forderungen auf 
‚den 13. Auguft d. I, 
. zur Schlußverhanblung und * 
1) zur Replik af 
den 28. Auguſt d. J. und 
OD zur Duplik auf. ro 
den 14. September d. J. 
jedesmal früh 9 Uhr in der hieſigen Gerichtskanz⸗ 
lei angeſetzt, wozu ſämmtliche Franziska Siebi⸗ 
ſche Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden werden, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die: Ausſchließgung von der gegenwarti⸗ 
gen Gantmaſſe, das Ausbleiben an einem der 
übrigen Ediktstage aber die Präcluſion mit ber 
treffenden Handlung zur: Folge hati.. Zugleich 
werben diejenigen, weldje von der Gantirerin ets 
was in Handem haben, aufgefordert‘, -baffelbe bei! 
Bermeidung des nochmaligen Erfages und unter‘ 
Vorbehalt ihrer Rechte nur bei dem Gantgerichte 


— 
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zurückzugeben. Auch wirb angefügt, daß die 


Taxe der Activmaſſe in 508 fl. 20 fr. beiteht, die 


zur Zeit befannten Schulden aber ungefähr 750 fl., 
worunter 660 fl. Oypotheten gutden En 
find, betragen. 

Monheim, den 2, Suny 1829. 

8. 3. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

7. Ueber das Vermögen des Wirths Mathias 
Mittel zu Trugenhofen und deſſen Ehegats 
tin Maria Anna Mittel wurde die Eröffnung 
bed Univerſalkonkursverfahrens rechtöfräftig ers 
kannt, und ed werben daher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage wie folgt ausgefchrieben: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und‘ beven 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 9. Juli, 
2) zur Vorbringung ber @inreben wider die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 10. Auguſt, 
5 zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) / zur Abgabe der Repliken auf i 
den 10. September, 
h) zur Abgabe der Dupliken auf 
ben 25. September d. Jö. 

jebesmal Vormittags 9 Uhr. Zu diefen Terminen 
werben bie ımbefannten Gläubiger, und zwar mit 
dem Bedrohen vorgeladen, daß dad Ausbleiben 
am erſten Ediftätag den Ausſchluß mit der For⸗ 
derung, das Ausbleiben an den übrigen Terminen 
aber den Ausſchluß mit den betreffenden Handlung⸗ 
en zur Folge hat. Uebrigens dient den unbe⸗ 
kannten Intereſſenten zugleich zur Nachricht, daß 
ber Schaͤtzungswerth des Gantweſens 2760: fl. be⸗ 
trugt, während bie Hierauf ruhenden Hypothek⸗ 
Schulden allein ſchon ſich auf 4476 f% berechnen 
Noch wird jeder, welcher von den Mathias Mit⸗ 
telſchen Eheleuten etwas in Handen hat, oder an 
dieſelben ſchuldet anfgefordert, folches beym unter⸗ 
fertigten Landgerichte zu — respoclĩve 
einzuzahlen. 

Monheim, am 8. May 1829.. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
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8. Das Königlich Bayerifche Landgericht Uf⸗ 
fenheim hat in dem Schuldenweſen bed Schuhe 
machermeifterd.Gg. Friedrich Kepler zu Walls 
mers baſch auf eigenen Antrag deſſelben den Unis 
derſalkonkurs erkannt, Es werben baher bie ges 
feglichen Ediktstage, nemlich: 
4) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
derungen auf. 
Mittwoch den 22. Juli, 
2) zur Borbringung der Einreden dagegen 
auf . 
Sonnabend den 22. Yuguft, 
3) zur Abgabe det Gegen» und Schlußerfläs 
rungen auf 
Mittwoch den 23. September, d, J. 
jedesmal Morgens 9. Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtlicye Gläubiger: bed Gemeinſchuldners öfs 
fentlich unter dem Nechtönachtheile vorgeladen, 
daß dad Nichterfcheinen am erjten Eviftötage die 
Ausfchliefung der Forderung von ber Konkurds 
maffe, an den übrigen Ediktstagen aber bie Auss 
ſchließung mit der treffenden Handlung zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen ded Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, ſolches, bei 
Vermeidung nochmaligen Erfaged, unter Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben... Die 
Aetivmaffe it auf 1194 fl. 45 fr. gefhägt, die 
Schulden: ſind auf 3012 fl. 32 fr, angegeben, 
darunter 1950 fl. Hypotefenfapital und 600 fl. 
Eingebradhtes der. Ehefrau. 
Uffenheim, am 8. Juni 1829. 
KRönigl. Landgericht. 
* Boveri, Landrichter. 

9. Fr dem Schuldenweſen bes Roͤßleinwirths 
Johann Georg Herrmann von Dettingen 
iſt rechtefräftig der Univerſalkonkurs erkannt. Eo 
werden daher die gejeblichen Ediktoͤtage, nemilich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen uud deren 

gehörigen Nachweiſung, dann zum Verſuche 
eined Borg⸗ und Nachlaß⸗Vergleiches auf 
Montag den 13. Juli, 


und im Zerſchlagungsfalle des Borg⸗ und 


Nachlaß⸗ Vergleiche,, 
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2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerſtag den 13. Auguſt, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf TF 
Montag den 14. Septbr., 
und für die Duplif auf * 
Mittwoch den 30. Septbr. -1829  . 

jedesmal Morgens 9 Yhr- feitgefegt,, und hiezu 
fämmtlihe unbefannte Glänbiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit -öffentlich. unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfchelnen am ers 
ften Ediktstage die Ausfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, und im 
Falle ein Borg⸗ und Nachlaß Vergleich zu Stande 
fommt, die Annahme bes, Beitrittd zum Ders 
gleich, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausfchließung mit ben an denfeiben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen des Gemeinfchuldners in Händen 
haben, bei Vermeidung ded nochmaligen Erſatzes 
aufgefordet, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben; endlich wird bemerft, 
daß das Activvermögen 9318 fl.; der Paffivftand 
aber 11452 fl. worunter fi 9993 fl. 18 kr. 
Hypothekenſchulden befinden, gegenwärtig ſchon 
betrage. —W 

Oettingen, den 11. Juni 1829. 

Fürſtlich Dettingen Spielberg'ſches Stabts und 
Herrſchaftsgericht. 
D. 1. imp. 
Dr. Gehring, Aſſeſſor. 

10, Gegen Simon Ebert zu MWäffernborf 
ift der Univerfalfonfurs erfangt. Es werben bas 
her die Ediktstage und zwar: 5 

1) zur Anmeldung der Forderungen fammt 

Darlegung der Beweismittel über die Rich⸗ 
tigfeit und den Vorzug berfelben anf 
Montag den 6. Juli, . 
2) zur Borbringung der Einwendungen dage⸗ 
sen außf · ** 
Mittwoch den 5. Auguſt, 
- 3) zum Schlußverfahren auf 
Freitag den 4, September l. 3. 


’ 
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jedesmal Morgens 9 Uhr beginnend anberaumt 
und hiezu die unbekannten Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile andurch vorgeladen, daß bad 
Berfäumen des erſten Ediftötages den Aus— 
ſchluß von der Maſſe und das Verabfäumen 
der übrigen Ebdiftötage den Ausſchluß mit den 
treffenden Handlungen zur Folge habe, Zu 
gleich fordert man alle diejenigen, weldje von 
dein Vermögen bed Gemeinſchuldners etwas in 
Händen haben, hiemit auf, ſolches bei Vermeis 
dung doppelter Zahlung, jedoch vorbehaltlich ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben und bringt zur 
alfgemeinen Keuntniß, daß das Activvermögen 
des Ebert 1546 fl. beträgt, während der Schuß 
denftand ſich auf 2294 fl. berechnet. 

Schloß. Sechaus, am 22. Mai 1829. 

Fürftlich Schwarzenberg’fches Herrfchaftögericht 
Hohenlandsberg. j 
Schwingenftein, Herrichaftsrichter. 

11. Gegen den Schäfer Ludwig Mad und 
deffen Ehefrau Johanna von Klofterzimmern 
wurbe der Univerfalfonfurs erkannt, und da dies 
felbe innerhalb der gefeglichen Friſt die Appel 
Iation nicht angemeldet haben, fo werden hiemit 
forgende Ediktstage feftgefezt : 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forberungen 
Dienftag den 7. Juli, 
2) zur Anbringung der Einreden 
Donnerdtag ben 6. Auguft, 
3) zum Scylufverfahren und zwar: 
für die Replik 
Montag den 7. Septbr. und 
für die Duplit 
Dienftag den 22. Septbr. 1. J. 
jededmal Vormittags 3 Uhr; Sämmtliche fowohl 
befannte ald unbekannte Glänbiger werden hiemit 
vorgelaben, am ben bezeidyneten Tagen dahier zu 
erfcheinen, widrigenfalls die Ausbleibende an dem 
» eriten Ediktstag den gänzlichen Ausſchluß ihrer 
Forderungen von ber Gantmaffe, und die Aus, 
bleibende an den übrigen Ediftötagen bie Präclus 
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fioı mit der betreffenden Handlung zu gewärtigen 
hätten. Ferner wird den Gläubigern eröffnet, 
daß bei der bereitd vorgenommenen Inventarifas 
tion und Abfhägung des Mack'ſchen Vermögens 
ſich 6108 ein reiner Actioftand von 400 fl. 32 ff. 
gezeigt hat, während die in. dem Hypothefenbuch 
eingetragenen Hypothefenforberungen excl, der 
Zinfe fhon 550 fl. abwerfen, 
Wallerftein, am 30. Mai 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
» von Langen, Herrfchaftsrichter. 

12. Der Söldner Zaver Breitweg von 
Deiningen hat fidy freiwillig dem Uuiverſal⸗ 
fonfursverfahren unterworfen, weshalb folgende 
Edikttstage hiemit feftgefegt werden, al: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweis 

fung der Forderungen 
Dienftag-den 7. Juli l. J., 
2) zur Beibringung der Einreden 
Freitag ben 7. Auguft und 
3) zum Schlußverfahren und zwar für die 
Reptif un 
Mittwoch den 9. 
‚und für die Duplif ) 
Donnerftag den 24. September I. J. 
jebedmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche für 
wohl befannte ald unbekannte Gläubiger werden 
hiemit vorgeladen an den bezeichneten Tagen um 
fo gewiffer dahier zu erfcheinen ald die Ausblei⸗ 
bende an bem eriten Ediktstage den Ausſchluß 
ihrer Forderungen von ber Gantmaffe, . und 
bie Ausbleibende an den übrigen Ediktstagen bie 
Prächufion mit der betreffenden Handlung zu 
gewärtigen hätten. Endlich wirb den Gläus 
bigern fogleich eröffnet, daß bie in: dem Hypo⸗ 
thefenbuch eingetragene  SHypothefen exelusive 
ber Zinfen ſich auf 1056 fl. belaufen, während 
die eidlich gefchägte Activmaſſe blos die Summe 
von 960 fl. 41 fr. erreicht, wornach ſich die 
Gläubiger zu achten haben. 
Wallerftein, am 2. Zuni 1829...» 
Furſiliches Herefhaftögeriht. - 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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Nro. 52. Ansbach, Mittwoch den 1. July 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Berfteigerungen, ' 
11 er I ss. 

1. Auf Antrag.der Saitermeifter Procdtel 
ſchen Relikten amd. des Vormundes der minder 
jährigen Kinder, follen ae De 
a) an Immobilien: ein Wohnhaus No. 60 zu 

Feucht, an ber Landſtraſſe belegen, zweitöls 

fig, ‚wozu gehört das Wald» und Gemeindes 

recht, ein drittel Morgen Schorgärtchen, eine 

Holzfhüpfe, eine Waſchſchüpfe, gibt 1 fl. 

Zind zur von Volfammerfchen Familie und iſt 

tarirt auf 900 fl.; ' 
b) an Mobilien: Zinr> Kupfer, Eiſen, Hauss 

rath, Betten, Leineugeug, Kleidungsſtücke, ıc. 
in der auf 

Freitag den 3. Juli 1829 Vorm. 9 Uhr 
in gebachtem Haufe zu Feucht bezielten Tagsfahrt 
gegen fofortige baare Bezahlung, an den Meifts 
biethenden verfauft werben. Kaufsliebhaber wer« 
den hiermit eingeladen, ſich in Feucht im beſtimm⸗ 
sen Wohnhanfe einzufinden. 

Altdorf, am 3. Juni 1829, _ 

K. B. Landgericht. . 

j Zernott, Landrichter. 

2. Das königl. Landgericht Ausbach verkauft 
auf Andringen eined Realgläubigerd 

Donnerätagden 16. Juli L J. Vorm. 9 Uhr 
im diedamtlichen Commiſſions zimmer folgende dem 
Mathias Ofterrieder zu Sondernohe ge 
börigen Grundftüde 


4) 3 Mrg. 28 Rthn. Acker im langen Strich, 
Flur Sondernohe, K. No. 118, mit Haber 
befüt,, tarirt auf 125 fl., 

9) 1 Mrg. Ader neben dem Brachbergsholz, 
Flur Sondernohe, St. B. Ro. 120 mit Dins 
fel befät, tarirt auf 175 fl., 

3) 2 Mrg. die Eggeten, Flur Sondernohe, 

St. B. No. 119, mit Winterfrucht Korn u. 
Dinkel befät, geſchäzt auf 200 fl., 

4) & Tagw. Heegpennt, Flur Sondernohe, 
St. B. No. 123, tarirt auf 325 fl., 

5) 1 Mrg. Ader in ber Pfeiffersleithen, Flur 
Sondernohe,. St. B. No. 121, für heuer 
im der Brache liegend, tarirt auf 140 fl. 

Hiezu werden zahlungsfähige Kaufeliebhaber mit 
dem Bemerfen eingeladen, daß die Berfaufäbe 
dingungen ſowie die auf fänmtlichen Grundftüden 
haftenden Laften vor ber Lieitation werben befannt 
gemacht werben, und ber Zuſchlag nad) $. 64 
des Hppothefengefeges erfolgen ſoll. 
Ansbach, am 3. Juni 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 


3. Sn der Jacob und Anna Margaretha Lim 
denmeieyifchen Nahlaßfahe von Unter . 
michelbac wird auf Anſuchen der Erben ber 
auf Dommerftag den 9. Zuli E 38. anbergumte 
Berfaufstermin wegen bed an dieſem Tage auf 
dem Heßelberge ſtatt findenden Bichmarktes auf 

Freitag den 17. Juli 1. 58, früh 
10 — 12 Uhr 
69 
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verlegt, was nachträglich zum Ausfchreiben vom 
30. Mail, 38. befannt gemacht wird, 

Dinkelsbühl, am 17. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

4. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung ded 
verftorbenen Johann Konrad Kiefhaber zur 
Hülfsvollſtreckung, nemlic des Gutes Hs. No. 2 
zu Eltersdorf, beftehend aus einem Wohnhaufe, 
Hofhaufe, Stadel, Badofen, einer Schüpfe, 
zwei Schweinitällen, einem Ziehbronnen, einer 
Hofraith, zwei Hausgärthen, 31 Tagwerf 46 
Decimalen Aeckern, 29 Tagwerk 53} Dec. Wies 
fen, bem Gemeinde» und Waldrecht, gerichtlich 
tarirt für 7000 fl, beichloffen und zweiter 
Bietungstermin auf ! 

den 12. Auguft Vormittags 9 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtäftätte anberaumtt worbem, 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wirb 
zugleid) eröffnet, daß die nähere Befchreibung der 
Realitäten und Laften, fowie die Tarationdvers 
handlung bei Gericht eingefehen werden kaun, im 
übrigen aber wegen bed Zufchlags ıc. auf die Bes 
fimmungen des Hypothekengeſetzes $. 64 hinges 
wieſen. 

Erlangen, den 6. Juni 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie oͤf⸗ 
fentliche- Feilbietung nachbenannter Beflgung bed 
Taglöhners Michael Zapf zu Baiersdorf zur 
Hülfsvolltrefung, nemlich: ein Wohnhaus No, 
184 mit ein ſechszehntheil Morgen Hofraith und 
einem Schorgärtlein, tarirt für 300 fl. befchlofs 
fen und erfter Bietungstermin auf 

ben 29. Juli d. 5. von Borm. 9 — 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichteflätte anberammt worbent. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonjt ein Intereffe 
hiebei hat, hievon bemachrichtiget werben, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung der 
Realitäten und Faften, fowie die Tarationdverhands 
lung bei Gericht eingefehen werden kann, im übs 
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rigen aber wegen bed Zufchlags ꝛc. auf die Bes 
ſtimmungen des Hppothefengefeges $. 64 hinges 
wiefen. _ \ 

Erlangen, am 12 Juni 1829... 

K. 3. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

6. Von dem. unterzeichneten Gericht ift bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
bed Bauern Jacob Deinlein von Eltersdorf 
zur Hülfövollftrefung, nemlich: 

1) des Guts Haus No. 60 nebſt eingehörigem 
Stadel, Schweinftal, Schöpfbrunnen, Hofs 
raith, Hausgärtchen, 9 Morgen 74 Decis 
malen Feld, 1. Morgen 96 Dec, Wieſen, 
Gemeindes und Waldrecht, tarirt für 1600 fl., 

2) 3 Morgen 70 Decimalen Feld im Zeilig, 
Eltersdorfer Flur, tarirt für 115 fl., und 

3) 1 Morgen 95 Dec. Feld im Schwellweg, 
Eiterödorfer Flur, tarirt für 120 fl, 

befchlofien und erfter Bietungstermin auf 

ben 20. July d. 3. Bormitt, 9 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtöftelle anberaumt worden. 
Indem die Kaufluſtigen und wer ſonſt ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wirb 
zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung des 
Realitäten und Laften, fowie bie Tarationsvers 
handlung bei Gericht eingejehen werben kann, im 
übrigen aber wegen bed Zufchlags ıc. auf die Be 
ftimmungen bed Hypotheken⸗Geſetzes $, 64 bins 
gewiefen. 

Erlangen, ben 15. Juny 1829. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
’ V, n, 

7. Bon bem unterzeichneten Gericht iſt die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
der Wittwe Margaretha Loos von Dede 
berg zur Hülfsvollftrefung, nämlich 
1) das Gut No. 10’ bortjelbft, wozu gehört: ein 

Wohnhaus mit Stallung, eine Scheune, ein 

mit dem Nachbar gemeinfchaftlicher Backofen, 

die Z Morgen haltende Hofraith, 8 Morgen 

86 Decimalen Felder, 2 Tagw. 68 Decimas 

len Wiefen, dann das Wald» und noch unvers 

theilte Gemeinberecht, tarirt für 1183 fl., 
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27:2 Tagw. 58 Deeimalen Wiefe, die Diftels 
wieſe genannt, tarirt für 75 fl., 
befchloffen und erfter Bietungstermin: auf 

den 13. Auguft h. 38. Vormittags 10 Uhr 
an gewöhnlidyer Gerichtsſtätte anberaumt wors 
den. - Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein 
Intereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt wers 
ben, wird zugleich eröffnet, daß die nähere Ba 
ſchreibung der Realitäten und Laſten, fo wie bie 
Tarationd » Verhandlung bei Gericht eingefehen 
werben faun, im übrigen aber wegen bed Zus 
ſchlags ꝛc. auf die Beſtimmungen des Hypothes 
kengeſetzes $. 64 hingewiefen. 

Erlangen, den 29. Mai 1829, 

K. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

8. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
ben die den Johann Georg Ebertifchen Ehelew 
ten zu Trauts kirchen zugehörigen Befigungen, 
nemlich 

1) ihr Wohnhaus Hs. Nr. 17, Beſ. Nr. 3 mit 

dazu gehörigem Schweinſtalle, und 

2) 8 ORuthen Hofraith, " 

3) 2 DRuthen Schorgärtlein, 
tarirt auf 335 fl., im vim executionis öffent 
lih an ben Meiftbietenden verfaufl. Es wird 
daher auf 

den 14. July d. I. V. M. 9 Uhr 

im Landgerichte dahier Bietungstermin feftgefest, 
wozu befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
biemit vorgeladen werden, und ben Zufchlag zu 
gewärtigen haben, wenn die Tare erreicht oder 
überitiegen worden ift. 

Mt. Erlbah, am 13. May 1829, 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

9. Auf Andringen der Gläubiger follen nach⸗ 
ftehende dem Andreas Blaher zu Schauer 
berg zugehörigen Realitäten, nemlich: 

a) ber Gutöreft Hs. No. 24 allda, beftchend 
aus 1 neugebauten eingädigen Wohnhaufe, 
1 Scheune, 2 Schweinftällen, 1 Badofen, 
5 Tagw. Hofraith, „5 Tagw. Obftgarten, 
73 Mrg. Feld in 4 Stüden, 4 Mrg. hinterm 
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Hay, 2 Tagw. Wiefen in 2 Stüden, die 
Grundiwiefe, 4 Wald» und 4 Gemeinderecht, 
tarirt auf 850.5; 

b) 2 Mrg. Hagwald, Reuthitüd, Debung u. 

Buchholz, auf 36 fl. tarirt 
fubhaftirt werden, zu welchem Behufe Strichter⸗ 
min auf 
den 30. Juli Vormittags 9 — 12 Uhr 

bahier bei Gericht anfteht. 

Mt. Erlbah, am 30. May 1829, 

Königl, Landgericht. 
Mellmer, Landrichter, 

10. Da ſich in dem am 29. v. M. angeftanbenen 
Termine zum Verkauf des der Wittwe Elifabetha 
Lebender zu Büchenbad; zugehörigen Gutes 
Haus» No. 4 zu Büchenbach fein annehmbarer 
Kaufsliebhaber eingefunden hat, fo wird zum wies 
berholten Verkaufe dieſes Gutes, wie ſolches in 
ben Beilagen No. 35 und 37 des diesjährigen 


- Kreid + Intelligenzblattes näher beichrieben iſt, 


anderweiter Termin auf f 
Freitag den 17. Juli l. 3. Borm. 9 — 1211. 
in dem Doͤrrfuß ſchen Wirthshauſe zu Büchenbach 
bezielt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
ber werden hiezu mit dem Bemerken geladen, daß 
bie Berfaufsbedingungen im Termine befannt ges 
macht werden und der Zufchlag fofort, jedoch 
nicht unter der gerichtlich erfchöpften Tare erfolgt, 

Herzogenaurach, den 16. Juni 1829, 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

11. Da ſich in dem am 5. I. M. angeftandes 
nen Termine zum Berfauf ded den Johann und 
Elifabetha Seebergerfchen Eheleuten zu Großs 
ſeebach gehörigen halben Hofes Hs. N. 27 zu 
Großſeebach fein annehmbarer Kaufsliebhaber eins 
gefunden hat, fo wird diefer halbe Hof, wie fols 
her in den Beilagen N. 39 und 41 des diegjährts 
gen. Kreis Intelligenzblatts näher befchrieben ift, 
wieberholt zum öffentlichen Berfauf ausgefezt und 
hiezu Termin auf 

Freitag den 24. Juli V. M. 9— 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle bezielt. Beſitz⸗ und 
2 Sad Kaufsliebhaber werden hiezu mit 

« 

7 


“ 


* 
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dem Bemerken eingeladen, daß bie Verkaufsbe⸗ 
dingungen im Termine befannt gemacht werden, 
und der Zufchlag fofort, jedoch nicht unter der 
gerichtlich erhobenen Tare erfolgen wird. . — 

Herzogenaurach, den. 17. Juni 1829, 

Könige. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

12. Das zur Gantactivmaffe ded Färbermeis 
fterd Georg Schufter zu Allerdberg ger 
hörige Anmwefen, beitehend in einem gemauerten 
Wohnhauſe mit 3 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, 
1 Kammer, 1 Holjlege, Boden, Badofen, 
Stall und 4 Tagw. Garten, wirb biemit dem 
Öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, und Bietunges 
termin auf 

Mittwoch ben 15. Juli 1, Is. Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
dahier anberaumt, 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Hilpoltitein, den 30. May 1829. 

Königl Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

13. Am Freitag 10. Juli 1829 V. M.9 —8 
werden dahier das Wohnhaus No. 158 zu Spalt, 
und 14 Morgen Hopfengarten im Eckenreuth, 
dem Seilermeifter Anton Stegmeyer und deffen 
Ehefrau Veronifa Stegmeper zu an er 
hörig, verfteigert. 

Pleinfeld, den 8. Mai 1829, 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
14. Am Freitag 31. July 1829 Vorm. 
9 Uhr 
werden dahier: 
1) das Wohnhaus No. 232 zu Spalt, N 
2) 1 Morgen Hopfengarten im alten — 
berg oder Irlaweg, 
3) # Tagw. Wieſen auf dem Brühl, 
ben Ediuhmacher Blaſius Merdel und deffen 
Ehefrau Urſula Merdel zu Spalt gehörig, 
verfteigert, wozu Kaufliebhaber hiermit eingelas 
den werden. 

Pleinfeld, den 22. Map 1829. 

K. B. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
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15. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers fol 
Ien die, dem Georg Müller zu Geiflingen 
gehörigen Immobilien, nemlich: 

a) einWohnhand No. 16 mit Scheuer, Hofraith, 
Grass und Sommergärtlein nebft Gemeinde 
recht; 

b) # Mg. 20 Rth. Acker im Neſſelbuſch, 

c) 3 Mg: Ader in ber Taufendhaiden; 

d) 2 Mg. 10. Rıh. Acer in der Lach; 

e) 4 Mg. 3 Rth. Ader am Oberidelöheimerweg 


‚im Wege ber Hilfsvollſtreckung öffentlich an den 


Meiftbietenden verkauft werden. Hiezu iſt Ter⸗ 
min auf - 

Mittwoch den 8. Juli 1829 Vorm. 9 Uhr 
im hiefigen Landgerichtälofale anberaumt, wozu 
befigs und zahlungsfähige Kaufluftige mit dem 
Bemerken | vorgelaben werben, daß die auf den 
Immobilien haftenden Laften und Abgaben, fowie 
die Kaufsbedingungen im ; Termine. befannt ger 
madjt werben. 

ı Wifenheim, den 25. Mai 1829, 
Koͤnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


16. Die zur Concursmaſſe bed Schuhmacher⸗ 
meiftes Georg Friedrich Keß ler zu Wallmers 
bach gehörigen Immobilien, beſtehend in einen 
Haufe, uebit Scheune, Hofraith, 4 Mrg. Grass 


und Baumgarten und Gemeinderecht, 6$ Mrg. 


eigene Aecker, 3 Mrg. 15 Rthu. Krautgarten und 
1 Mrg. Wiefen, follen | 
am Mittwoch ven 15. & M. Juli 
Bormittagg 9 Uhr 
bier am Gerichtäfige öffeutlich an die Meifibieten« 
ben verkauft werden, wozu man zahlungsfähige 
Kaufluftige hiemit einladet. 
Hienheim , den 8. Juni 1929. 
 Königl. Landgericht. 
Boveri, Landridıter. 
17. Bom Könige. Yandgerichte Windsheim 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß auf Antrag eines Hppothefargläubigerd nady 


‚ benannte Grundftücde der Lorenz Döhlerfhen 


Eheleute zu Burgbernheim, und zwar: 
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a) Z Mg. Ader im Deferfen, tarirt auf 55 fl., 
b) * Tagwerk Wieſe in der breiten Wieſe, 
taxirt auf 40 fl., 
c) 1 Ependgütlein von 3 m Aecker, tarirt 
auf 275 fl., 
d) 1 Mg. Ader in 2. Theifen im fogenannten 
Entenfee, tarirt auf 100 fl., 
e) $ Mg. Ader im Rothfeld, tartrt auf 50 fl., 
S) 1 Mg. Ader im Löhlein, tarirt auf 125 fl., 
g) 3 Mg. Ader in der Storchsleiten, tarirt 
auf 30 fl., 
h) 4 Mg. Baumgarten am Gemeindweg, tarirt 
auf 40 fl., 
i) & Mg. Ader im Fuchsberg, tarirt auf 40 fl., 
k) 15 Mg. Ader in der Leuteröklingen, taxirt 
auf 50 fl., 
1) 1 Mg. Rodenwiefe, tarirt auf 125 fl., 
m) 4 Mg. Ader in der breiten Wiefe, tarirt 
auf 40 fl., 
Mittwochs den 15. July d. J. V. M. 9 Uhr 
in dem Geſchäftszimmer No. 3 bes hieſigen Ges 
richts⸗ Lokals dem öffentlichen Verkaufe unterftellt 
- werden. Saufsliebhaber werben unter dem Bes 
merken hierzu eingeladen, baß die Kaufsbeding- 
ungen, welche hinfichtlich des Zufchlagd nach ben 
Borfchriften des $. 64 des Hypotheken-Geſetzes 
feftgeftellt werden, nebft den auf befagten Im— 
mobilien haftenden Laſten im Termine ſelbſt bes 
fannt gemacht werden. 
Windsheim, am 10. Juny 1829. 
K. B. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 
18. Das in Concurs gerathene Anmefen des 


Söldners Zaver Breitweg von Deiningen, 


beftehend in einem halben Söldenhaufe mit Zuges 
hör, dann 43 Mg. Aecker und 2 Tgw. Wieſen, 
wird 

Dienftag den 7. Juli 1. I. 
Vormittags 8 Uhr in hiefiger Amtsfanzlei öffent 
lich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber, die über 
ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit ſich auszuwei⸗ 
fen vermögen, hiemit eingeladen werden. 

Wallerftein, am 2. Juny 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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19. Aufden Antrag ber in ber am 2. Junl 1829 
abgehaltenen Verkaufstagsfahrt zugegen gewefes 
nen Öläubiger wird zum Verkauf der Befigungen 
des Ulrich Braun von Maihingen, be— 
ſtehend in 

einer Säle famt Zugehör pag. 399, 

vs von 3 Mg. Ader auf der Oedlach pag. 839, 

5 Mg. Ader allda pag. 889, 

r Mg. Acker im Heinen Feldle pag. 515 und 

3 Mg. Acer im Täſchle pag. 3036, 
gefchritten ‚, und nochmaliger Bietungstermin auf 

Dienftag den 14. Juli 1829 

feſtgeſezt. Man ladet alle beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kanfsliebhaber ein, an diefem Termine 
bei Amt dahier zu erfcheinen und ihre Angebote in 
Protofoll zu geben. 

Wallerftein am 6. Juni 1829. 

Fürftliches Herrfchaftegericht, 

von Langen, Herrfchaftsrichter. 


e 

20. Nachdem bei dem am. 16. d. M. feſtge⸗ 
ſezten Berfaufstermin bed Hirſch Samſon Hels 
bingfchen Ganthaufes dahier ein Kaufsgebot 
nicht erzielt werden Fonnte, fo wird nunmehr zum 
jweitenmal Bietungstermin auf 

Donnerſtag den 16. Juli L. 3. ; 

angeſezt, wobei beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufes ß 
liebhaber in dem Gefchäftslofale bes unterfertigs ' 
ten Herrfchaftsgerichts zu erfcheinen — 
werden. 

Wallerſtein, am 19. Jimi 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

21. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
wird der dem Hammermeiſter Johann Matthäng 
Pühler in G’fteinach gehörige, in den Nums 
mern 31 und 33 der Beilage des Kreis s Intelfis 
genzblattes näher befchriebene Eifen = und Schmely- 
hammer, nebſt dazu gehörigen Gebäuden und 
Grundftücden wiederholt bem öffentlichen Verkaufe 
ausgejtellt und hiezu Termin auf 

Mittwoch den 15. July Vormittags 
dahier in Altdorf angeſetzt. Kaufsliebhaber wer⸗ 
den hiezu unter der Bemerkung eingeladen, dag 
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in biefem. Termine der Zuſchlag nach Borfchrift 
$. 64 des Hypothekengeſetzes erfolgt. 

Altdorf, am 13. Juni 1829. „ 
Bon Scheurliſches PatrimonialsGeriht 1. Kl. 

Schwarzenbruck. 
Henkel, Patrimonialrichter. — 

22. Auf Reguifltion des Königl. Landgerichts 
Gunzenhanfen wird die zum Michael Sirtbauer 
fhen Nachlaß in Lauben zeddel gehörige Lehens 
wiefe, 1 Tagwerf im untern Esbach, welche hie 
her grund » und handlohnbar it, 9 fr. 13 pf. 
Michaeliögeld, dann 10 pro Cent Hanblohn in 
allen Fällen reicht, und bei ber Verlaſſenſchafts⸗ 
Sinventarifation für 250 fl. tarirt worden ift, 
hiermit öffentlich zum Berfauf feilgeboten. Sie 
fol 

am 16. July d. 38. Vormittags 9 Uhr 

verfteigert werden, wozu Kaufliebhaber hicher 
eingeladen werben. 

Sommerddorf, am 12. Jung 1829. — 
Freih. von Crailsheimiſches Patrimonialgericht 1. 

Frauenholz, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber das Vermögen bed Wirths Mathias 
Mittel zu Trugenhofen und deffen Ehegats 
kin Maria Anna Mittel wurde die Eröffnung 
des Univerfaltonfursverfahrend rechtöfräftig ers 
Fannt, und ed werben daher bie gefeglichen Edikts⸗ 
tage wie folgt audgefchrieben : 

1) zur Anmeldung ber Forberungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 9. Juli, - 
2) zur Vorbringung der Einreden wider bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 10. Auguſt, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Abgabe der Replifen auf 
den 10. September, 
b) zur Abgabe der Duplifen auf 
ben 25. September d. Je. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. Zu diefen Terminen 
werben die unbefannten Gläubiger, und zwar mit 
bem Bedrohen vorgeladen, daß das Ausbleiben 
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am erſten Ebiftätag ben Ausſchluß mit ber For⸗ 
berung, das Auspleiben an den übrigen Terminen 
aber den Ausſchluß mit den betreffenden Handlungs 
en zur Folge hat, Uebrigens dient den unbes 
fannten Jntereffenten zugleich zur Nachricht, daß 
ber Schäßungswerth bed Gantwefend 2750 fl. bes 
trägt, während bie hierauf ruhenden Hypothek 
Schulden allein ſchon ſich auf 4476 fl. berechnen 
Noc wird jeder, welcher von den Mathias Mits 
telfchen Eheleuten etwas in Handen hat, ober an 
biefelben fchuldet, aufgefordert, foldyes beym unters 
fertigten Kandgerichte zu übergeben, respeclive 
einzuzahlen. 

Monheim, am 8. May 1829. 

Königl. Lardgericht. 
Demharter, Landrichter. 

2. Gegen den bürgerlichen Färbermeifter 
Georg Schuſter zu Allers berg ift der Unis 
verſalkonkurs rechtöfräftig befchloffen. Es wer 
den daher die Ediktstage ausgejchrieben, und ift 

1) Termin zur Anmeldung der Forderungen 

und beren gehörigen Nachweiſung auf 

Freitag den 17. Juli 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 19. Auguft 1829, 
3) zur Sclußverhandlung für Re» und Dis 
plit auf 
Montag den 21. Septbr. 1829 

jedesmal Vormittags 9 Uhr bei Gericht bahier 
angefezt. Hiezu werben ſämmtliche Gläubiger 
des Gemeinfchuldners unter Androhung des Rechtes 
nadhtheiles vorgeladen, daß bad ‚Ausbleiben am 
erften Termin den Ausſchluß von der Maffe, an 
ben beiden andern aber den Ausſchluß mit der 
treffenden Handlung zur Folge haben würde. Hie⸗ 
bei wird ben Öläubigern eröffnet, daß fich der 
ganze Activftand auf 708 fl. 20 Er, berechnet, 
bie bereitd befannten Schulden bagegen 1270 fl. 
betragen, unter welchen 957 fl.30 fr. Hypothek⸗ 
forderung und eingetragenes Heirathsgut ber Eher 
wirthin ſich befinden. 

Hilpoitftein, den 30. Mai 1829. 

Königl. Landgericht. 

Förg, kandrichter. 
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3, Die Webermeifter Georg Michael Schurys 
fchen Eheleute zu Beer bach haben wegen Ueber 
ſchuldung felbt auf Goncursd » Eröffnung angetras 
gen. Die unterzeichnete Behörde hat daher die 
gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf den 
30. July h. Js., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 
31. Auguſt h. Js., 
3) zur Schlußverhandlung auf den 
30. September I. Jö., 
jedesmal früh 9 Uhr feitgefezt, wozu fämmtliche 
Gläubiger des Gemeinfchuldners unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen werben, daß dad Ausblels 
ben im erften Ediktstage die Ausfchliefung der 
Forderung," das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von bem Vermögen bed Gemeinfchuldners in Häns 
ben haben, bei Bermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. - 
Neuftabt a. d. U. am 9. Juny 1829. 
f Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


4. Das Königliche Landgericht Schwabach, 
hat über das Vermögen des Tabakfabrikanten und 
Bierbrauers Martin Friedrich Wilhelmi dahier, 
da ſich das Vermögen auf3500 fl. und die Schuls 
den auf 5850 fl. 37& fr. belaufen, mithin eine 
Ueberfchuldung von 2350 fl. 37% fr. ergeben, 
nach dem Antrag des Gemeinfchuldnerd und ber 
Gläubiger den Univerfalfonfurd befchloffen. Es 
werden bemmad die geſezlichen Ediktstage, nems 
lich : 

1) zur Anmeldung der Forberungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 23. Juli, 

2) zur Vorbringung der Einreben auf 

ben 24. Auguſt, 


— 
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3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für bie Replik auf 
‚ben 22. September, 

für die Duplik auf 
den 22. Oftober 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt und ıhiezu 
fänmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit öffentlid; unter dem Rechtsnachtheil geladen, 
daß das Nichterfcheinen im erften Ediktstage die 
Ausſchließung der Forderungen von der gegen⸗ 
wärtigen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen Ediftstagen aber die Ausſchließung 
mit den in denſelben vorzunehmenden Handlungen 
zu Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Gemeinſchuldner in 
Handen haben, bei Vermeidung nochmaligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter dem Vorbehalt 
ihrer Rechte, hieher zu übergeben. 

Schwabach, den 19. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Tröltich, Landrichter. 

5. Der Söldner Zaver Breitweg von 
Deiningen hat ſich freiwillig dem Univerfals 
fonfursverfahren unterworfen, weshalb folgende 
Ediktstage hiemit feftgefegt werden, ale: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweis 

fung der Forderungen 
Dienftag den 7. Juli. J., 
2) zur Beibringung der Einreden 
Freitag den 7. Auguft und 
3) zum Sclußverfahren und zwar für die 
Replik 
Mittwoch den 9. 
und für die Duplik 
Donnerflag den 24, September I, 3. 
jedesmal Bormittage 8 Uhr. Sämmtliche fos 
wohl befannte ald unbefannte Gläubiger werden 
hiemit vorgelaben an den bezeichneten Tagen um 
fo gewiſſer bahier zu erfcheinen ald die Ausbleis 
bende an dem erften Ediftötage den Ausſchluß 
ihrer Forderungen von der Gantmaffe, . und 
bie Ausblelbende an den übrigen Ediftstagen die 
Präcluſion mit der betreffenden Handlung zu 
gewärtigen hätten. Endlich wird ben Glaͤu⸗ 
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bigern ſogleich erdffnet, daß bie in bem Hypo 
thekenbuch eingetragene Hypotheken exclusive 
der Zinfen fich auf 1056 fl. belaufen, während 
die eidlich gefhägte Activmaſſe blos bie Summe 
son 960 fl. 41 fr. erreicht, wornach fich bie 
Gtlänbiger zu achten haben. 
Wallerſtein, am 2. Juni 1829, 

Fürfiliches Herrfchaftsgericht. 

von Langen, Herrſchaftsrichter. 

6. Nachdem die zwijchen dem jüdischen Han⸗ 
delsmann Samuel Wolf Angel von Brud und 
der Sara Angel von ba bisher beftandene Ehe 
durch Scheidung getrennt worden, fo werden nun⸗ 
mehr der zwiſchen beiden getroffenen Uebereinfunft 
zu Folge alle diejenigen, weldye aus Geſchäften 
mit dem Ehemann etwa Anſprüche an die geſchie⸗ 
dene Frau zu machen gedenken, hiemit aufgefor⸗ 
dert, ſich binnen neun Wochen, ſpäteſtens aber in 

au 

* — 29. Julius Vormittags 9 Uhr , 
anberaumten peremtor. Liquidationstermin bei dem 
aunterfertigten Landgericht zu melden umd zwar uns 
ter dem Rechtönachtheil, daß die ſich ſpäter mels 
denden Anſprecher fich Iediglich an den Samuel 
Wolf Angel zu halten für ſchuldig erachtet werden 
würben. Wornach fic zu achten. 

Erlanger, am 6. Mai 1829, 

8 B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
7. Alle diejenigen, welche an ber Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe des fürſtlich Oettingenſchen quiescirten 
Herrn Rentbeamten Keerl von Auh auſen aus 
irgend einem Grunde etwas zu fordern haben, 
werden auf Antrag der Erben hiemit aufgefordert, 
ihre Anſprüche 
Montag den 20. Juli d. J. Vormittags 
9— 12 und Nachm. von 2 — 4 Uhr 
bei umterzeichnetem Gerichte zu Tiquidiren. Die 
im biefem Termine Nichterfcheinenden haben fich 
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die aus ihrem Nichterfcheinen hervorgehenden 
Rechtsnachtheile ſelbſt zuzuſchreiben. 
Dettingen, den 20. Juny 1829, 
Fürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadt» und Herrſchaftsrichter. 


8. Auf Antrag der Erben werden alle diejeni⸗ 
gen, welde an dem Nachlaß des verftorbenen 
Bauerdmannes und Stiftungspflegerd Johann Pe⸗ 
ter Thiem zu Unterlainbach Anſprüche zu 
machen haben, aufgefordert, ihre Forderungen 

Donnerſtags ben 16. Juli l. Js. 
Morgens 9 Uhr dahier gehörig anzumelden, wi⸗· 
drigens auf ſolche bei dem weiteren Verfahren keine 
Rückſicht genommen werben würde. 

Scheinfeld, am 11. Juni 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


9. Der Bädergefele Joh. Conrad S peng⸗ 
fer von hier, geboren den 10. Auguſt 1784 bes 
gab fi, im Jahre 1807 auf bie Wanderſchaft, 
und hat ſeitdem Feine Nachricht von feinem Leben 
und Aufenthalt gegeben. Auf den Antrag deffen 
Verwandten wird berfelbe nebſt deifen etwa zu⸗ 
rücgelaffenen Erben und Erbuchmern hiemit vor⸗ 
geladen, fid) binnen 9 Monaten und längftens in 
dem auf ® 

ben 1. April 1830, 
anberaumten Termine vor hiefigem Gerichte pers 
ſönlich, oder fchriftlich zu melden, und weitere 
Anweifung zu erwarten, widrigenfall ex für tode 
erflärt, und fein Vermögen feinen näͤchſten Er 
ben ausgehändigt werben wird. 

Brunn, ben 20. Guuy 1829. 

Gräflich von Pückler Limpurg’fches Patrimoniak 
Gericht 1. Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 


— )—ñ— 
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E Guſwm deſ⸗ a. 


81 ii zZ gem Biemge Blatt 


„für. den Rezat-Kreis 





Reo . sh, — ‚den 4, 






55 ein 





Serichtliche Berfieigerungen, 

1. Da fid auch im Ven Picitationdtermine fein 
Kaufsliebhaber zu den Grundbeſitzuugen der Witt⸗ 
we Katharina V ogel zu Sphof en gefunden 
hat, fo werben biefelben und zwar: ein er 
haus, mit, Scheuer, Stallung und Hofraith. E. 
No. 1547, Daum.-1 Morg umvermeifene Holze 
wieſe, ©. ‚Ro..1556 und 66 Rtihn. Laubholzrecht, 
C. Ro. 1551, taxirt auf 800 fl. Zum drittenmale 
zum Verkaufe ausgeſezt, und it Termin; hie zu auf 

ben. 17. Juli früh 9 Uhr 

Im Kol. Landgerichte dahier anberaumt. Kaufs— 

liebhaber werden mit dem Beifage hiezu eingelas 

ben, daß in dieſem Termine der unbedingte Zus 
ſchlag ohne Rüdficht,anf die Tare nad} $. 64 des 

Hypotheteugeſebes werde ertheilt werden. 

Mt, Bibart, den 13. Juni 1829. 

Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Auf Autrag eines Realgläubigerd ſollen 
folgenbe dem, Güter Kafpar., Röſch zu Sow 
dernohe zugehörigen Örundbefigungen, .. .. 

1) das Gut Haus N. 5 zu Sondernohe, wozu 
das Wohnhaus mit angebauter Scheuer, 
Tgw. Peunt wit Dbflbänmen beſetzt, 34 Morg 

"der, 1 Tgw. Wien, Z Morg Weinberg, 

‚ dann, 12, Gpmeindegrundjtügte ‚gehören, wit 
dem Gemeinderecht und einer: Echaafhaltung 


ade u ing: 


» il de 
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* mit dem 15. fl. in allen —— 
fällen, reicht dahin jährlich 2 ft. 45 fr. Bau 
ding. und ift, sehntbar, sefphäzt auf 800 fl., 

H ein. Morgeit der | uitere Judenacker, St B. N 
114, zalt den 15. fl. Handlohn in allen Ver⸗ 
änderungsfällen, 23 fr, Grundgefalle 1 Blg. 
13 Schztl. Dinfelgült, 12% fr, als Steuerfims 
plum zum königlidyen Rentamt Ansbach, ift 
auch zehntbar, geſchaʒt auf 100 fl., 
am 20. July LSB. M. 10 ühr 

im Commiſſi {one glitter‘ des Landgerichts oͤffentlich 

an den Meiſtbietenden verkauft werden, Beſitz⸗ 

und zahlungsfühige Känfer haben ſich hiezu einzu 
finden und ihre Angebote zu Protokoll zu erfläs 
ren. Das Schätsungsprotofell it in der Regis 
ſtratur des Landgerichts eünzufchen und die Kaufe 
bebingungen werbeitiht Termin eröffnet, 
Ansbach, am 26. Inny 1320. 
Köonigl Landgericht. 
eng, Landrichter. 


Be, OR Koͤnigl. Landgericht Ansbach verkauft 
auf Antrag eines, Hyporbefargläubigers Er 
Donnerſtag den 30, Sutil. 3. Vorm. 9 Uhr 
in hiefamtlichen Cemmiſſlons zimmet folgende dem 
Johann Thomas Wellhoͤfer in echrberg 

gehörigen Immoblien: 
1) ein Wehnhaus No. 341 in Lehrberg wozu ge⸗ 
hört ein halbes Gemeinderecht, „L-ZTagw,. Gars 


„te. panın. z 4 ‚ Eagw. und das Acker auf 


dem Berg — Au. 600 
70 
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2) Mg. Ader, das Einriplein, Str, B. No. 
806, tarirt auf Afl.; 

3) 4 Tagw. Wiefen, St. U. B. No. 897, tar 
xirt auf 30 fl.; . pi 

4) 25 Mg. Waldtheil:auf der Schönau, St. U. 
3. Ro. 900, tarirt auf 75 fl; 

5) 15 Mg. Waldtheil im Buhlsberg, St. U. B. 

No. 899, tarirt auf 60 fl; 

6) 4 Mg. Ader Kappelbucktheil, tarirt auf 20 fl.; 
7) & Mg. Uder auf dem Kappelbud aus dem 
Gute No. 1 zu Buhlsbach, tarirt auf 30 fi. 
Hiezu werden befig- und zahlungsfähige Kaufes 


Tiebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß die ° 


Berfaufsbebingungen fo mie Die auf fämmtlichen 
Grundſtücken haftenden Laften vor der Verfteigers 
ung befannt gemacht werben, und ber Zuſchlag 
nach $. 64 des Hypothekengeſetzes erfolgen fol. 
Ansbach, am 18. Juny 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 


4. In der Jacob und Anna Margaretha Lin 
denmeieriſchen Nachlaßſache von Unter, 
michelbach wird auf Anfuchen der Erben ber 
auf Donnerftag den 9. Juli L 38. anberaumte 
Verkaufstermin wegen bed an biefem Tage auf 
dem Heßelberge ftatt findenden Viehmarktes auf 

Freitag ben 17. Juli 1. 38. früh 
10 —12 Uhr 
verlegt, was nachträglich zum Ausfchreiben vom 
30. Mai I. 38. befannt gemacht wird, 
Dinkelöbähl, am 17. Juni 1829. 
Königl. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 


5. Die zur Konkursmaſſe des Johann Leon⸗ 
hard Bölfer zu Schnelldorf gehörigen Ims 
mobilien nemlich: 

1) das Köblergut No. 38 beftchend aus einem 
Wohnhaus, einer barangebauten Scheune, 
einem Scorrgärthen, Zy Tagw. Krautgars 
ten, einer Hofraith, dann Gemeinderecht, 
Taxe 385 fl.; 


2) & Tom. Wieſe im Asbach, Tare 48 ſt. 30 Fr. 


3) 4 My. der Klingenader,- Tare 19 fl; 
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4% F Acker im Rohrweiher, Tare 19 fl. 
30 fr.; 

5) 3 Mg. der Sauader, Tare 31 fl; 

6) 3 Mg. der Gemeindeader, Taxe 29 fl. 30 fr; 

7 H Mg. Gemeindeacker, Taxe 14 fl. 30 fr.; 

8) 5 Tgw. die Langwieſe, Tare 21 fl.; - 

9%; —* Acker bei den Weihern, Tare 11 fl. 
30 kr.; 

10) 3 Tgw. Wieſe im Begberg, Tarxe 9 fl.; 

11) 134 Reh. Wiesplag in der Matihwinden, 
Tare A fl. 30 fr.; 

12) 125 Rth. Wiefen bei den Bronnentrögen, 
Tare 4 fl. 30 fr; 

12) 53 Reh. Wiefen im Rangen, Tare 10 fl.; 

14) # — Acker im Hutzelweiher, Tare 14 fl. 
30 


werden am 
Donnerſtag den 23. Juli d. 38. 

Vorm. von 9— 12 Uhr 
am Site ded Gerichts öffentlich an den Meiftbies 
tenden verfauft, und hiezu befigs und zahlunges 
fühige Käufer mit dem Bemerken eingeladen, daß 
fle die Lajten und Abgaben, fo mie die Kaufsbe⸗ 
dingungen täglich in der Gerichtöfanzlei erfahren 
fönnen. j 

Feuchtwangen, am 13. Juni 1829. 
Königl. Landgericht. 

Leidner, Landrichter. 


6. Die zur Johann Schneiderfchen Con⸗ 
enrömaffe von Megesheim gehörigen Grunds 
befigungen, nemlidy: 

1) ein Wohnhaus mit Stabel, 45 Rth. Gars 
ten und 2% Mg. 66 Rth. Gemeindetheile, 
tarirt auf 550 fl, 

274 Mg. Ader im Burfeld, welches Grund⸗ 
ftüdf mit dem sub N. 9 befchriebenen zufams 
mengeadert iſt, tarirt auf 17 fl. 30 fr., 

3) Pi 45 Rth. Mfer im Urles, tarirt auf 
20 fl, 

4) 4 Mg. 45 Ruthen Ader oder & Mg. in der 
Haid, tarirt auf 40 fl., 

5) 3 Mg. im mittlern Feld, in ber Lindig, 
taxirt ufa3sfl, _ 
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6) 2 Mg. Im Wemdinger Meg, tarirt auf 
45 fl, 

7) 4 Mg. die Gnotzheimerin, welcher gegenwaͤr⸗ 
tig zur Wieſe liegt, tarirt auf 40 fl., 

8) 4 Mg Ader, der Steinader, ober im mitt 
fern Feld, tarirt auf 65 fl, ni 

9> 4 Mg. Ader im Bur S. N. 2, tarirt auf 
17 f.30 fr., s f 

20) £ DM. im Burfeld, im Dettinger Weg, 
tariet auf 60 fl., 

11) % von $ Tgw. Tiefen im mittlern Feld, im 
Lindig, taxirt auf 25 fl., 

12) 4 Mg. 45 Rih. Acker im Buxfeld, tarirt 
auf, . : N 

13) 3 Mg. Afer im Rainfpühl, tarirt auf 


60, ' ; 
14) & Tow. Wieſe im Bächlein, taxirt auf 
139 ſi., 
15) 1 Tgw. 
neuerm Maaße, 1 
auf 200 fl., 
16) EMg. Ader im Fällerloh, tarirt auf 55, 
17) 1 Mg. Ader im Ried, taxirt auf 140 fl., 
18) 4 Mg. Acer im kichtfeld, tarirt auf 35 fl., 
19) Mg. im Hainsfarther Feld ober Megeds 
heimer Riedlein, tarirt auf 20 fl., 
20) 4 Mg. Ader im mitılern Feld, tarirt auf 
15 fl, 
21) Mg. Adler in der untern eindig, tarirt 
auf 30-fl., 
ſollen öffentlich am den Meifibietenden verfauft 
werdet, und es wird hiezu Termin auf 
den 21. July, V. M. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Landgericht angefegt, wozu Kanfs⸗ 
liebhaber unter ber Bemerkung vorgeladen wers 
den, daß die Tare und das Verzeichniß ber auf 
den Grundbefigungen ruhenden Laſten in der Ges 
richts⸗ Regiſtratur eingeſehen werben kanu. 
“Heidenheim, 25. Mai 1829. 
K. B. Landgericht. 
Geiz, Landrichter. 
7: Im Mege der Hulfsvollſtredung find bie 
Smmobilien..ded Georg Kolbmann zu Önsz 
Heim, ale:: 


Wieſe in der Spittelwieſe, nach 
Tgw. nad) altem, taxirt 


MD 
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1) das Süldengütkein, Beſitz⸗ No. 343 mit Zuges 
hoörungen, tarirt auf 750 fL, 

DL Mg. Ader im Weilbach, Beſitz No. 343, 
tarirt auf 36 fl., 

3) & Kay Wieſen in-der Peunt, 
344, tarirt auf 140 fl., 

4) 4 Mg. Acer hinter dem Krautgarten oder im 
Sauſenhoferweg, Befig Po 345, tarirt auf 


Beſitz⸗ No, 


45 fl, 
5% Mg. Ader in der Klingen oder Kreuzbrünns 
fein, tarirt auf 30 fl. 
an ben Meijtbietenden zu verkaufen und der Dies 
‚sungstermin wird 
am 5. Auguſt d. Is. Borm. 9 — 12 Uhr 
{m hiefigen Landgericht abgehalten, wozu beſttz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemer⸗ 
fen eingeladen werben, daß fle die nähere Bes 
ſchreibung der Immobilien, fowie ber darauf haf⸗ 
tenden Laften täglich hierorts einfehen können. 
Heidenheim, den 24. Juny 1829, 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landriditer. 


8. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird der 
dem Zohanır Leonhard Eder von Schlungens 
hof gehörige halbe Hof zu Mariabronn B. N, 
220, beftehend aus dem Haufe No, 175 a, ter 
Scheune, halben Hofraith, 15 Tagw. Garten, 
26% Mg. Aeckern, 55 Tgw. Wiefen und 75 Mg 
Holz alten Maafes, ober 135 My. Holz nach der 
neueften Vermeſſung, tarirt auf 1850 fl., zum 
zmeitenmale hiemtit feilgeboten, und der Bietungss 
termin am 

31. Juli d. J. V. M. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtsgebaude abgehalten, wozu bes 
figs und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen. 
werden. 

Heidenheim, den 20. Juny 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 

Seiz, Landrichter. 


9. Gm Wege der Hülfsvollffirefung follen 
folgende Immobilien des Schreinermeifterd A 
breas Kran von Dittenheim verkauft wers 
ben, nemlich: 

a 


iu 
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4 — mit Zugehẽrangen/ Aspire | 
500 
Fr Mo. — auf —* untern vbean⸗ taitet 
zu 12 fl. 33112 
Mg. Acker oe, det ern Sei r taffet 
su 6 fl., 
Pr Mg. Ader aufm Berg, tarlet urfl; 
Fa Mg. Ader ia der Rugung , — ‚gu * A 
und 
2.2 My Aterim Beifelweg F be in f sr 
Bietungstermin ift auf - 
der PR. S'mi m) 8 uhe 
— fefigefegt, wozu Kaufsliebhaber eingela⸗ 
be werden, "und: da⸗ Weitere zu zeilatigen 


- Sn 


haben. 
Sms," 29. Mai 1829. „Jen 
Pen : "Wönlgtidie Lantbgeticht. “ml 
je iv ! Geiz, Landrichter.“ 0 


10. Die ie Roſenwirih Walburga Mogel⸗ 
ſchen Concursmaſſe von Spalt gehörigen Immo⸗ 
bilien, ale: — 

1) die Roſenwirthſchaft SER: 210 zu Spalt, 
‚ beftehend aus Woehnhaus wit, angebguter Brau⸗ 
ſtanie/ Stallung, Hefraithe⸗ —7 — tig⸗ 

re und gahgem Wenitefäe, ei Tau ypo⸗ 
thetenbuchertrakts mit 3 fr. 


ie ‚gerichtlich farirtz 


2 ein Spmmerkefler,, hr Moe deb des Ama ufes 


zi Spalt, mit 1fl.,15 fr. Grund jing kurt ohi⸗ 
mine Spalt, laut Hypotheteubucherſralis 2 
lafiet, auf #75. gerichilich tarirtz., ; 

3) 13 Tagw. Wieſen und Hopfengarten im ER 
bach, Veſitz⸗ No. 924 freieigen,, der Hopfen 
gatten zehentbat zum, igl. ‚ Reutamte — 

auf 300. gerichtlich. taxirt 

4) 2 Mg. Ufer —A fengazte ae 
in ber Leite ober, im Klinge 8 «No 
925 mit 20 fr. 3 yf. Eine und dem Zehen⸗ 
ten zum Nentamte Spalt belaſtet, auf 1000 f 
gerichtlich taxirt; 192 

—* ENG / Wiefen üb BEN ten in — 

mit Mezen A Srihözehntf‘ Korũbobentug 
im Geldanfcjlage nach dem NRormalpreie," % 


vbzing zum Bol, 
" Rentamte Spalt jährlich) belaftet, auf 32006 
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doch nie unter 12.fl. vom Schäffel ablösbar, 
zur Kämmerei Spalt und dem Zehenten zum 
igl. Rentamte Spalt belanet/ auf 200. 1 ge⸗ 
richtlith axirtz Tr? 

67 5 Zolengarten im? Geiörni, * tz⸗ 
No. 926, freleigen zeheutbar zum kgl. Nen⸗ 
ante Spalt, auf 60% fl. gerichtlid) taxirt; 

7) 3 Mg. Holz in der Bärenburg, Befih-Ro 

203 handlohnbar sttach -eichftädtifcher _ Obſer⸗ 

vanz zum kgl. Mentamie Spt, auf sr 
gerichtlich tarirt 

werben zum —— Bent AIR Setufe 

"ansgefegt. Hiezin iſt· ZTermin auf - 

den 31. Juli Nahm. 25 Uhr 

im Roſenwirthshauſe zu "Spalt -angefezt, wozu 

Kaufliebhaber mit dem Bemerfen eingeladen wers 

ln, Bah in dieſent Termine der Hinſchiag mit 

Vorbehalt des, binnen 8 Tagen nach demſelben 
den Gfänbigeri” zuſtehenden Einldſungsrechtes, 
unbedingt und ohne Rückſicht auf den Schätzungs⸗ 
preis erfolgen wird. Die, zu Dareingaben bes 
ffinnmfet gefeblichen'"Zugehörmgen werden mit 
der bh ch Berfiigerungetage belannt 

———— *F 

Selen, den Juni 1829. * 

EB Randy, 
als ordiei contmititetes Konkursgericht 
Eindig, Landrichter. 

11. Die nachfolgenden· zur Johann Georg 

Reiner tſchen ohtursmaſſe zu Immeldorf 

dehbrigen· Immobilien werden um offentlichen 

Verkaufe anegeboten; ET an. 

1) ein’ gebundenes Gut ine realer Schmiedges 
rechtigteit, Wohnhaus“ Nor4., Scheme; 3 

rag. Rodeitviefen,, a Ds: Hetern, er 
werch ABO, ; 

97 FTkofd. Srdenwiefet, —— ft; 

3) ZN. Mter am‘ Dixtwieslein —* 
fl.; 

4) # Mg. Acker im Reißig, Taxwerth 40 fl; 

8 1 Mg. Adler der Bu Shader ober bie Kron⸗ 
leithe Tarwerth 100 

‘61 MI. Acker und Gägeten, Lärner 100% 

Hiezu iſt Termin auf 
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den 24. Juli Vormittags 
"Sei Gericht dahier angefegt, wozu Kaufsliebha⸗ 
ber eingeladen werben. - Hiebei wird bemerkt, 
daß diefe Immobilien früher, und vor Einleitung 
ded Konkursverfahrens, fehon zweimal zum Vers 


‘Taufe ausgeſetzt waren, jedoch nie ein Kaufslieb⸗ 


haber ſich einfand, und daß in dieſem dritten 
Verſteigerungstermin der Hinſchlag ohne Rückſicht 
auf den Tarxwerth vorbehaltlich des den Häubis 
gerit acht Tage lang zufchenden Ablöſungsrechtes 
erfolgt. . 
Heilsbronn, ben 16. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

12. Nach dem Antrage eined Hypothefengläns 
bigers wird 18 Tagwerk Wiefe, die Galgenwieſe 
genannt, in Ornbauer Markung liegend und am 
16ten dieſes anf 225 fl, gefchägt, öffentlich am 

den Meiftbietenden im hiefigen Gerichtslokale vers 
kauft. Bietungstermin ift auf nt 
den 4. Auguft Vormittags 8— 12 Uhr 
anberaumt, wozu Kanfss und Zahlungsfähige 
andurch eingeladen werben.’ 

Herrieden, den 27. Juny 1829, 

K. B. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 
13. Die zur Kontursmaſſe des Konrad Mas 
nat Mezgermeifter und Viehhändler zu Hohbens 
ftein gehörigen Grundbefigungen, ald: das Wohn, 
haus mit Eingehörungen, 3 Morgen Gemeinde, 
stheil-it Steinfchlag, # Morgen dergl. auf der 
‚großen Breiten, F Morgen dergleichen im Brens 
"tenberg, 2 Morgen bergfeichen tm Bärnloh, Z 
Mrg. dergl. im Haag, 3 Morgen dergl. im Hir⸗ 
tenberg, werden öffentlich an den Meiftbietenden 
A am 21. Juli Nachmittag’ 2 Uhr 
dvahier verkauft, und Kaufliebhaber dazu einge⸗ 
Inden. } LE u Fade 5 F 
Hersbruck, ben 24. Zuny 1829, 

1 Königl, Landgericht. 

u Greiner, Landrichter. =, 

14. Bur Verfteigerung ber zur Gonenrömaffe 
des Zohan Michael Schlüter von Obern⸗ 
zenw gehörigen“ Wohnhanfes mit "Scheuer in 


⸗ 
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Obernzenn mit Zugehoͤrung wird hiemit der dritte 
und lezte Bietungstermin auf Donnerstag 
ben 16. July I. 38. V. M. 9 Uhr 
im hiefigen Landgerichte anberaumt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfühige Kaufsliebhaber hiemit worges 
laden werben. . 
Leutershauſen, am 13. Juny 1829, 
Konigl. Landgericht. 
Frhr. von Pölluitz, Landrichter. 
15. Das Gantanwefen des Söldners Thomas 
Ehemamn zu Monheim, beftchend im dem 
Söldenhaud No. 31 mit angebautem Stall, und 
Stabel, 3. Tagw. theild Grasgarten, theild Acker 
beim Haus, 1 Kraufbeet, dem Nubantheile an 
ben noch unvertheilten Gemeindegründen und dem 


Rechte zum Laubrechen und Eichelfanmeln in den 


Forken des Diſtrikts Marrheim und Lechsend, 


- Str. Beſ. N. 424, Schäzung 600. fL, & Icht. 


Neubruchader B. N, 425, GScäzung 70 fl., 


AIchrt. Ader beim Hansgarten B. N. 427, 


Schäzung 100 fl, „, Tagw. Gartentheil 8. 


'N.428, Schäzuig 20 fl, # Ichre. Ader am 


Holz B. N. 429, Schägung 60 fl, und 2 Mers 
gen Ader neben dem Krautgarten B. N. 937 q, 
Schäzung 100 fl., wird 
am 15, July 1829 Vormittags 
9 bis 12 Uhr 

im hiefigen Gerichtslokale öffentlich an den Melſt⸗ 
bietenden verſteigert, und befig» und zahlungss 
fähigen Kanfsliebhabern mit dem Benterfen bes 
kannt gemacht, daß der Zufchlag nad; Mansgabe 
bed Hypothefengefees vom 1. Juny 1822 5 61 
erfolgen werde. Die Laften des Guts und 
die Kaufsbebirtgungen werden im Termine bes 
kannt gemacht werden. Auswärtige Käufer has 
ben ihre Beſitz⸗ und Zahfungsfähigkeit durch ges 


vichtliche Zengniffe nachzuweifen. 


Monheim, den 11. Juny 1829, ' . 
Könige. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
16. Das dem Schneidermeijter Nicolaus Buß 
zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 80 dafelbit 
wird’ hiemit anderweit dem öffentlichen Verfaufe 


unterſtellt, und zweiter Verfaufstermin auf 
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Montag den 20. Juli 1829 Borm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hier 
mit vorgeladen werben. 

Pleinfeld, den 6. Juni 1829. 

König. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

17. Der dem Scneidermeifter Ricolans Butz 
zu Spalt gehörige J Morgen Hopfengarten bei 
der Leimgrube wird am 

Montag den 20. Zuli 1829 Borm. 10 Uhr 
an ben Meiftbietenden bahier verfteigert. 

Deinfeld, ben 6. Juni 1829; 

Kgl. Landgericht. 
MWunderer , Landrichter. 

18, Auf Antrag bed Schneidermeifterd Jo⸗ 
hann Georg Lang von Equarhofen und Eonforten 
wird dad dem Büttner Andreas Hörber von 
Ergersheim gehörige Wohnhaus Nr. 56 zw 
Equarhofen mit dazu gehörigen Sommer » und 
Grasgarten Eat. N. 406 mit 5 pro Cento hands 
köhnig in Tebendigen Beränderungsfällen und mit 
15 fr. Grundzind behaftet, im Wege öffentlicher 
Subhafation verfauft, und hiezw Termin auf 

den 16. July 1829 Vormittags 9 Uhr 
am Gerichtsfige anberaumt,. welches allen Streich⸗ 
luſtigen hiemit befammt gemacht wird. 

Uffenheim, 17. Juny 1829. 

Königliches Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

19. Am 21. Auguft d. I. Borm. 9 — 1215 
wird im. Gefhäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts 
das halbe Wohnhaus No. 97a zu Unter ſchwa⸗ 
ningen, dad bem dortigen Wagner Wilhelm 
Friedrich Prommer gehört, im Wege der Hülfes 
vollſtreckung öffentlich meiftbietend verkauft. Bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben 
hiezu mit dem Bemerfen eingeladen, daß fie bie 
einfchlägige Taxationsverhandlung, zu. jeder Ges 
richtszeit dahier einfehen können. 

Waſſertrüdingen, den 1. Juni 1829 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

20. Der Immobiliar⸗ und Mobiliar⸗Nach—⸗ 

laß des verſtorbenen Johann Georg Dietlein 


J 
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zu Langfurth, nemlich 

3 Haus No. 16 mit angebauter Schüpfe, Acker 

und Särtlein zu Langfurth, 

4 Morgen Acker im Nonnenkreuth, 

2 Morgen dergleichen allda, 

2 Tagwerf Wiefen im Langfurther Weiher 

dortiger Markung, 
dann verſchiedene Hausgeräthfchaften, Kleidungs⸗ 
füde, etwas Bauereizeuch, Vich und Vorräthe, 
wird am 
15. July Vormittags 9 bis 12 Uhr 

in gedachtem Haufe zu Cangfürth felbft einzeln am 
ben Meijtbietenden verkauft werden, wozu hiemit 
befig « und zahlungsfähige Liebhaber eingeladen 
werben. 

Waffertrübingen, ben 12. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

21. Bom Könige. Yandgerichte Winbaheln 
wird hiermit. zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß auf Autrag eines Hypothefargläubigers nache 
benannte Grundftüce der Lorenz; Döhlerfchen 
Ehekeute zu Burgbernheim, und zwar: 

a) 3 Mg. Ader im Oeſterlein, tarirt auf 55 fl, 

b) 75 Zagwerf Wiefe in der breiten Wieſe, 
tarirt auf 40 fl., 

e) 1 Spendgätlein von 3. Mg. Aeder, tarirt 
auf 275 fl., 

d) 1 Mg. Acker in 2 Theilen im ſogenannten 
Entenfee, tarirt auf 100 fl., 

e) 5 Mg. Ader im Rothfeld, taxirt auf, 50: fl., 

f) 1 Mg. Ader im Löhlein, tarirt auf 125 fl, 

8) 3 Mg. Adler in der Storchsleiten, tarirt 
auf 30 fl., 

h) $ Mg. Baumgarten am Gemeindweg, tarirt 
auf 40 fl., 

i).Z Mg. Adler im Fuchsberg, tarirt auf. 40 ft, 

k) 14 Mg. Ader in der Reuteröflingen, taxirt 
auf 50 fl.. 

1) 1 Mg. Rodenwiefe, tarirt auf 125 fL, 

m) 4 Mg, Ader in. der breiten. Wiefe, tarirt 

auf 40 fl., J 

Mittwochs ben 15. July d. H-B.M. 9 Uhr 
bt bem Gefchäftszimmer No..3 de hiefigen Ge⸗ 
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richts⸗ Lokals dem Öffentlichen Verkaufe unterſtellt 
werden. Kaufsliebhaber werden: unter dem Bes 
merken hierzu eingeladen, daß bie Kaufsbeding⸗ 
ungen, welche hinfichtlich des Zuſchlags nad) den 
Vorjchriften des $. 64 bed Hypotheken⸗Geſetzes 
feſtgeſtellt werden, nebft ben auf befagten Im⸗ 
mobilien haftenden Laften im Termine felbft bes 
fannt gemacht werben. 

Windsheim, am 10. Juny 1829. 

K. 8. Landgericht. 
Engerer, Lanbrichter. 

22. Auf Antrag der Gläubiger der verftorbes 
en Bauernwittwe Katharina Wurmthaler 
vom Sengelhof follen bie zu deren Verlaſſen⸗ 
fihaft gehörigen Befigungen,. ald 
1) ein Halbhof, beſtehend 

a) in einem Wohnhaufe, einer Scheune, bes 

fonders gebauten Schaaf» und Schweinftall, 
b) a Tagw. Schors und Baumgarten, 
3 Tagw. Peunt, 

3 18 Morgen Aedern, 

e) 5 Tagw. Wiefen, 

Y Mg. Wald; 

2) Z Tagw. Mühlfeewiefe; 

3) 2 Tagw. Breitfewiefez 

4) 3 Mg. Ader im Lerchenbühl; 

5) Z Tagw. Wiefen im Sichelſee, 

Sffentlic an den Meiftbietenden — werden. 

Syvichtermin iſt auf 
Donnerſtag den 23. July Nadmittage 

2 — 7 Uhr 

im Wirthshauſe zu Schönbronn anberanmt, wos 
zu befig + und zahlungsfähige Kauféliebhaber, 
welche die nähere Befchreibung der Realitäten 
und das Inventarium über die Dareingaben uns 
terdeſſen dahier einfehen können, mit bem Bemer⸗ 
ken eingeladen werden, daß der Zuſchlag bei ei⸗ 
nem annehmbaren Angeboth ſogleich erfolgt. 

Schillingsfürſt am 27. Juny 1829. 

Furſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

23. Auf den Antrag der in der am 2. Juni 1829 
abgehaltenen Verkaufstagsfahrt zugegen geweſe⸗ 
nen Gläubiger wird zum Verkauf der Beſitzungen 
bes Ulrich Braun von Maihingen, be 
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ftehend in 
einer Soͤlde ſamt Zugehör pag. 309, 


v5 von 5 Mg. Aderauf der Oedlach pag. 839, - 


Mg. Ader allda pag. 889, 
Mg. Ader im Heinen Feldle pag. 515 und 

2 Mg. Ader im Täſchle pag. 3036, 
gefhritten, und nochmaliger Bietungstermin auf ' 

Dienftag ben 14. Juli 1829 
feſtgeſezt. Man ladet alle beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber ein, an dieſem Termine 
bei Amt dahier zu erfcheinen und ihre — zu 
Protokoll zu geben. 

Wallerſtein am 6. Juni 1829. 
Fürftliches Herrfchaftögericht, 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

24. Im Wege der Hilfsvolltrefung werden 
bie der Wittwe Oſtermeier zu Maihingen 
gehörigen Realitäten, als 

das Söldenhaus mit Zugehör pag. 841 und 

8 Mg. Acker in der Zanerlach pag. 2093, 

Donnerfag ben 16. July d. J. 
Bormittags in hiefiger Amtskanzlei an den Meiſt⸗ 
bietenden öffentlich; verfteigert, wozu beſiz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 

" Wallerftein am 20. Suny 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 

von Langen, Herrſchaftsrichter. 

25. Nachdem bei dem am 17. d. M. ſtatt ge⸗ 
fundenen öffentlichen Verlauf der dem Schneiders 
meifter Friedrich Sch od; dahier gehörigen Realis 
täten, als 

ein Sötvenhaus mit Zugehör pag. 377, 

2 Mg. Ader beim Krautgarten pag. 738, 

H Mg. Ader beim Steinbruch pag. 2873, 
ein annehmbared Angebot nicht erzielt werben 
fonnte, fo wird nunmehr zum zweiten Verlauf 
Termin auf 

Mittwoch den 29. July d. J. 
Vormittags angeſezt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber dahier zu erſcheinen hiemit 
vorgeladen werden. 

Wallerſtein, 21. Juny 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 

von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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26. Nachftehende, ben Johann Kleemann⸗ 


ſchen Nelitten zu Tanzenhaid gehötige Rem 

litäten: 

1) das vormald chriſtoph Kaãmmeliſche Gut zu 
Tanzenhaid, beitchend in einem Haufe, “einer 
Scyeuer, zwei Scweinftällen ſammt Schaafs 
fall, der Hofraich, Z Morgen Garten, 9.7 
Morgen Felder, 2 Tagwerf Wiefen, circa 
24 Morgen Gemeindethellen, 

2) das vormals Georg Spoͤrrleiniſche Gut da⸗ 
ſelbſt, Re in einem Haufe, der Hofe 
raith, K Morgen Garten, 42 Morgen Geld , 
13 Tagwert Wiefen, 5 Morgen Holz, eirca 
J Morgen Gemeindetheilen, 

werden auf Antrag eines MNealgläubigers zum 

drittenmale dem öffentlichen, Verkaufe ausgefegt 

werden Bietungstermin hiezu it auf 
Freitag den 17. July 1... V. M. 
9 — 12 Uhr i 

im hiefigen Gerichtsfofale anberaumt, - wozu bes 

fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 

Benerfen eingeladen werden, daß der Zufchlag 

ohne Nücficht auf den Schätzungswerth erfolgt, 

jedoch. vorbehältlich des a all des 

Realgläubigers. 

Brunn, den 13. Juni 1829. 

Gräflich v. Pückler Limpurgiſches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 

27: Von dem Freiherrl. von Erailsheimiſchen 
Patrimonialgericht 1. Sommersdorf werben die 
zur Verlaffenihaftds resp. Debitmaffe der vers 
ftorbenen Büttners-Wittwe Anna Catharina 
Schmidt von Thann gehörigen @üter, nem⸗ 
lich 

das Wohnhaus mit einem Stallgebãnde, Gart⸗ 

lein nnd Gemeinderecht, fir 95-fl. tarirt, 

h Morg Haffelaster, für 25 fl. gefhäst, und 

4 Tagw: Heiligenwieje für 36 fl. tarirt, 


anf Antrag der Gläubiger zum Verkauf hiermit 


öffentlich feilgeboten, und am 

4, Auguft d. 33. Vormittags 
dahier veriteigert, wozu befiz;» nnd zahlungdr 
fübige Käufer eingelaben werden, welche die dar⸗ 


1016 
auf haftenden Laſten und die Taxation an jedem 


Amtstag dahier, die Güter ſelbſt aber in Chase 


einfehen können. 
Sommerddorf,. am 29, Juny 1829. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bom. Königlichen Kreis s und Stadtge⸗ 
richt Nürnberg wurde auf die von dem hiefigen 
Kammmacher Johann Panl Göbel erklärte Zahle 
ungsunfähigfeit über deſſen Vermögen der Unls 
verfalfonfurd erfannt. Es wirb demnach wegen 
Unbebeutenheit der Maſſe zur Liquidation und 
Nachweiſung der Forderungen, fowie zur Abgabe 
ber Gegen- und Schlußerflärungen, Termin auf 

den 13. Auguſt I. 3. Borm. 9 Uhr 

im Commifjionszimmer Ne. 17 anberaumt, wozu 
fowohl bekannte ald unbefanute Gläubiger bed ıc, 
Göbel unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen find, 
daß das Nichterfcheinen den Ausſchluß von. der 
Maffe zur Folge habe, Zugleich erhalten ‚alle 
diejenigen, bie etwas von ded Gemeinfchulönerd 
Vermögen in Handen haben, den Auftrag, fol 
ches bei Vermeidung doppelten Erjages unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, dahier zn erlegen. 

Nürnberg, deu 13. Juny 1829, 

Frhr. v. Müller, v. m. 

2. Die Gebrüder Valentin Wörrlein sen: 
und Balentin Wörrlein jun. zu Kattenbad 
bieffeitigen Landgerichts ſchulden der verwittwe⸗ 
ten Frau UypelstientgerichsSatwolatin Klingde 
obhr zu Gunzenhauſen: 

1) ein Kapital von 800 fl. zu 5.pro Cent vers 
zinslich, welches urſprunglich der Schultheis 
Simon Wörrlein zu Kattenbach, dem 

- Sportel s und Depefitalrendanter. Dietrich - 
zu Ansbach laut Privardofuments vom 9. Mat. 
1804 fchuldete, und vermöge Regiitratur vom 
6. Juni 1818 vor Gericht ald gültig anerkannt 
hat. Diefes Kapital hat.der Communalade 
minifirätet Dietrich: mirtelit Protokolle vom 
13. Yaguft 1811 mit allen Rechten, Hypo⸗ 

theken und —— der ga ————— 
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- richtdabvofatin Klingsohr in Gunzenhaufen ces 
dirt, und die Geffion wurde ex decreto vom 
. 9. Septbr. 1811 im dad Hypothelenbuch ein⸗ 
getrageun. 
2) ein Kapital von 600 fl. zu 5 pro Cent, wel⸗ 
ches der gedachte Simon Wörrlein dem Spors 
tel⸗ und Salariensendanten Dietrich laut Pria 
vatdofumentd vom 13. Auguft 1805 ſchuldig 
war, und welches derſelbe vermöge Regiftras 
tur vom 9. Dftober 1805 gerichtlich anerkannt, 
der Communaladminiſtrator Dietrid; aber uns 
term 13. Auguft 1811 ebenfalls ber Frau Ap⸗ 
pellationsgerichtsabvokatin Klingsohr in Guns 
zenhauſen cedirt hat. 
Die beiden Dokumente über diefe Kapitalien famt 
ben beigefügten ‚Geffionen und dem Hypotheken⸗ 
fchein vom 2. Oktober 1818 find 'verlohren ger 
gangen, und follen.auf den Antrag der Frau Ap⸗ 
pellationsgerichtdadvofatin Klingeohr in Gunzens 
haufen amortifirt werden. Dem zu Folge werben 
die unbefannten Innhaber diefer Urkunden hiermit 
aufgefordert, biefelben binnen 6 Monaten, und 
längftend bid zum .: 

31. Dejember 1829 Borm, 12 he 
dahier vor Gericht vorzuzeigen, und ihr Necht 
auf diefe Urkunden darzuthun, widrigenfalls biefe 
beiden Dokumente für Fraftlos erklärt - werben 
würben. 

Antec, ben 18: Juny 1829. 
K. B. Landgericht 
Lentz, Landrichter. 


3. Das Koͤnigliche Landgericht Feuchtwangen 
hat in dem Schuldenweſen des Köblers und We⸗ 
bermeiſters Johann Leonhard Bö-lfer von 
Schnelldorf auf eigenen Antrag deſſelben den 
Unlwerſalconeurs erfannt. Es werden daher bie 
gefeglichen Ediftötage, nemlich: 

1) zur Auͤmeldung der Forderungen und bes 

zen gehörigen Radyweifung auf 
. Montag ben 27. Juli d. Js., 
2) zur Borbringung der Ei nreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf. 
Donuerſtag den 27. Auguſt d. I8., 
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3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 
+ Montag den 28. September d. Jö., 

"by für die Duplif auf \ 
Mittwoch den 14. October d. 58. 
jebesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, And hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Eviftstag die Ausfchliefung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichte 
erfcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an benfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben biejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermögen bed Gemeinfchuldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu erlegen. Uebrigens wird nod) bes 
merkt, daß die Activmaffe 740 fl. 51 Er. ber 
trägt, die zur Zeit befannten Schulden ſich auf 
1436 fl. 398 Mr. beredinen, und darunter 
420 fl. Hypothekſchulden begriffen find, 

Feuchtwangen, am 13. Juni 1829, 

Königliches Landgericht. 
Leidner, Randrichter. 

4. Bon dem unterzeichneten Gerichte ift auf 
eigenen Antrag der abgefchiedenen Elifabetha Hofe 
model, vormaligen Wittwe Riegel von 
Fiſchbach, Über deren Vermögen der Konkurs 
eröffnet worben, und werden die gefetlichen 
Ediftötage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen ver Gläts 
biger und Vorlage der Beweismittel hiers 
über auf 

Dienftag den 14. July, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 
Freitag den 14. Auguft, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Dienftag den 15. Sept. d. J. 
jebesmal Vormittags 8 Uhr, vor dem Kommiſ⸗ 
ſarius, erſten Landgerichts sAffeffor Heuber bes 
ſtimmt. Saͤmmtliche Gläubiger der Gemein 
71 
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fchulbnerin werben hierzu umter bem Rechtsnach⸗ 
theife vorgelaben, daß das Ausbleiben am eriten 
Ediftötage die Ausjchliefung von der Maffe — 
das an den folgenden Eviftetagen aber die Aus—⸗ 
fchliefung von der treffenden Handlung zur rechts 
lichen Folge habe. Hierbei wird den Berheiligr 
ten befannt gemacht, daß das Aktiv» Bermögen, 
einfchlüffig eines ungewiſſen Aktiv » Ausitandes 
von 400 fl., 860 fl. abwerfe, die größten Theils 
nicht bevorzugten Schulden aber zwifchen 1000 fl, 
bis 1100 fl. fich belaufen. . Zugleich werden alle 
Diejenigen, welche von ber Gemeinfchuldnerin irs 
gend einen Gegenftand vom Werthe in Händen 
haben, aufgefordert, ſolchen mit Vorbehalt ihrer 
Rechte, bei Vermeidung des doppelten Erfaged, an 
das Devofitorium des Konfurdgerichtes abzuliefern. 

Heildbronn, am 4. Juny 1829. 

K. Landgericht. 
Lindig, Yandrichter. 

5. Gegen die Metzgerswittwe Franziefa 
Sieb zu Monheim wurde die Eröffnung des 
Univerfalfonfurfes erfannt, wobei ſich dieſelbe 
beruhigte. Es werden demnach die gefejlichen 
Ediktstage andgefchrieben und diefelben: 

a) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

der Forderungen auf 
dew 13. July 1829, 
b) zum Vorbringen der Einreden gegen bie ı an 
gemeldeten Forderungen auf 
den 13. Auguft d. J., 
ec) zur Schlufverhandlung und zwar: ° 
1) zur Replif auf 
den 28. Auguſt d. J. und 
2) zur Duplik auf 
den 14. September d. J. 
jedesmal früh 9 Uhr in der hieſigen Gerichtskanz⸗ 
lei angeſetzt, wozu ſämmtliche Franziska Siebi⸗ 
ſche Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden werben, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung von der gegenwärti⸗ 
gen Gantmaffe, das Ausbleiben an einem ber 
übrigen -Ediktötage aber. die Präcluſion mit ber 
treffenden, Haudlung zur Folge 'hatı .. Zugleich 
werden Diejenigen, welche won ber Gantirerin et⸗ 
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was in Handen haben, aufgeforbert, baffelbe bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes und unter 
Borbehalt ihrer Rechte nur bei dem Gantgerichte 
zurüczugeben. Auch wird angefügt, daß die 
Tare der Activmaſſe in 508 fl. 20 £r. beftcht, die 
zur Zeit befannten Schulden aberungefähr 750 fl., 
worunter 660 fl. Hypothefenfchulden begriffen 
find, betragen. 

Monheim, den 2. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

6. Das Königlich Bayeriſche Landgericht Ufs 
fenheim. hat in dem Sculdenwefen ded Schuh: 
machermeifterd Gg. Friedrich Keßler zu Walls 
mersba cd auf eigenen Antrag beffelben den Unis 
verfalfonfurd erkannt. Es werden daher die ges 
feglichen Ediftstage, nemlich: i 

1) zur Anmeldung und Nachweifung ber Fors 

derungen auf 
Mittwoch den 22. Juli, 
2) zur Borbringung ber Einreden bagegen 
auf 
Sonnabend den 22. Auguft, 
3) zum Abgabe der Gegen» und Schlußerftäs 
rungenauf _. 

Mittwoch den 23. September d. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſämmtliche Glänbiger des Gemeinſchuldners öf— 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die 
Ausſchließung der Forderung von ber Konkurs⸗ 
maſſe, an den übrigen Ediktstagen aber die Aus— 
fchließung mit der treffenden Handlung zur Folge 
hat. Zugleid; werden diejenigen, welche irgend 
etwas. von ‚dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in. Händen haben, aufgeforbert, : foldırd, bei 
Vermeidung nochmaligen Erfated , unten, Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht:zu übergeben. . Die 
Activmaffe it auf. 1194 fl. 45 fr. 'gefchägt, die 
Schulden ſind auf 3042 fl. 32 fr: angegeben, 
darunter 1950 fl. Hnpotefenfapital und 600 fl. 
Eingebrachtes der Ehefrau, lu." ap as 

Uffenheim, am 8. Juni 1629. 1.11 
EEöðnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
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7. Der Söldner Zaver Breitweg von 
Deiningen hat ſich freiwillig dem Univerfals 
fonfursverfahren unterworfen, weshalb folgende 

Ediktstage hiemit feftgefegt werben, ale: 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweis 
fung der Forderungen 
Dienftag den 7. Juli l. J., 
2) zur Beibringung ber Einreden 
Freitag den 7. Auguft und 
3) zum Schlußverfahren und zwar für bie 
Replik 
Mittwoch den 9. 
und für die Duplik 
Donnerftag den 24. September I. J. 
jedesmal Bormittags 8 Uhr. Sämmtliche fos 
wohl befannte als unbekannte Gläubiger werden 
hiemit vorgeladen an den bezeichneten Tagen um 
fo gewiffer dahier zu erfcheinen ald die Ausbleis 
bende an dem erften Ediftstage den Ausjchluß 
ihrer Forderungen von der Gantmaffe, und 
die Ausbleibende an den übrigen Ediftötagen die 
Präckuffon mit der betreffenden Handlung zu 
gewärtigen hätten. Endlich wird den Gläus 
bigern fogleich eröffnet, daß bie in dem Hypo—⸗ 
thekenbuch eingetragene Hypotheken exelusive 
ber Zinfen ſich auf 1056 fl. belaufen, während 
die eidlich geſchätzte Activmaſſe blos die Summe 
von 960 fl. Al fr. erreicht, wornach fich bie 
Gläubiger zu achten haben, 

Wallerftein, am 2. Juni 1829. 

Fürftlicyes Herrfchaftsgericht. 

von fangen, Herrſchaftsrichter. 

8. Wer an dem Nachlaß des, zu Garolath 
verftorbenen, vormaligen Kammerbienerd und 
nachherigen Schenkwirths Joh. Chriftian Krauß 
von Unterſchwaningen irgend etwas zu for— 
dern haben ſollte, der wird hiemit aufgefordert, 
ſeine Forderung, unter Angabe der — 
Beweißmittel, bie 

am 31. Juli d. J. 
im Geſchafts zimmer No. 2 hiefigen Gerichts ans 
jumelden, widrigenfalls er ſich feldft die Folgen 
unterlaffener Anmeldung nad) erfolgter Andeinans 
derfegung der Krauß'ſchen Nachlaßactivmaſſe beis 
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zumeffen bat. Dabei verftcht ſich von felbft, daß 
biefe Aufforderung nur die angehen könne, bie 
ihre Forderung bisher noch nicht angemeldet has 
ben, oder zum gerichtl. am 10. December 1828 
abgehaltenen Termin ſpeciell nicht vorgeladen wors 


den waren. 


Wafjertrüdingen, den 18. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

9. Alle diejenigen, melde an ber Berfaffens 
ſchaftsmaſſe des fürftlich Dettingenfchen quiescirten 
‚Herrn Rentbeamten Keerl von Auhaufen aus 
irgend einem Grunde etwas zu fordern haben, 
werben auf Antrag der Erben hiemit aufgefordert, 
ihre Anfprüche 

Montag den 20. Juli d. J. Vormittags 
9— 12 und Nadım. von 2 — 4 Uhr 
bei umterzeichnetem Gerichte zu Tiquidiren. Die 
in biefem Termine Nichterfcheinenden haben ſich 
die aus ihrem Nichterfcheinen hervorgehenden 
Rechtsnachtheile ſelbſt zuzufchreiben. 

Dettingen, den 20. Juny 1829. 

Fürftliches Stadt» und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Stadt» und Herrfchaftsrichter. 

10. Auf Antrag der Erben werden alle diejeni⸗ 

gen, weldye an dem Nadjlaß des verftorbenen 


Bauerdmannes und Stiftungepflegerd Johann Pes 


ter Thiem zu Unterlainbach Anfprüche zu 
machen haben, aufgefordert, ihre Forderungen 
Donnerftags den 16. Juli. Js 
Morgens 9 Uhr dahier gehörig anzumelden, is 
brigend auf ſolche bei dem weiteren Verfahren feine 
KRüdficht genommen werben würde. 
Scheinfeld, am 11. Juni 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. _ 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


Stedbrieg z 


1.) Johannes Wyß, von Brienz, Gantens 
Bern, ein Schreiner, 59 Jahr alt, 5 Fuß 1 
Zoll 3 Linien hoch, hat weiße dünne Haare, 
fchwarze ftarfe Augenbraumen, hohe gerungelte 
Stirne, hellbraune Augen, lange fpige Nafe, 
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gewoͤhnlichen Mund, vollftänbige Zähne, fpites 
Kinn, langes, blaffes und mageres Geficht, fehr 
ſtarken Bart, an der linfen Wange eine ſchräge 
Wundnarbe von einem Säbelhieb, den Goldfüns 
ger ber linfen Hand verlegt, Er fpricht feinen 
Landesdinleft und etwas franzöfiich. 

Sf im März 1826 wegen neuer Diebftähle 
zu lebenslänglicher Kettenftrafe verurtheilt wors 
ben. Er war ſchon früher gebrandmarft. 

2.) Sigmund Hager, von Ärutigen, 39 
Sabre alt, 5 Fuß hoch, hat heilbraune Haare 
und Augenbraunen, graue Augen, große Naſe, 
weiten Mund, vollfommene Zähne, rundes Kiun, 
röthlichten Backenbart, Tänglidytes Gefiht; auf 
dem erften umd zweiten Gelenfe bes linfen Dans 
mens und auf dem erjten und zweiten Gelenfe bed 
Tinten Zeigefingers leidyte Wundnarben, und im 
Iinfen Knie einen Schwamm. Es fpricht feinen 
Landesdialekt und etwas franzöfiich. 

Iſt unter verfchiedenen Dahlen wegen Diebs 
nähle und Falfchmünzerei zufammen zu 25jähris 
ger Kettenftrafe verurtheilt werben. 

3.) Niclaus Baumgartner, von Urtenen, 
Eantond Bern, 40 Jahre alt, ein Schmieb, 5 
Zuß 3 Zell 6 Linien hoch, hat ſchwarze Haare 
und Augenbraunen, niedere Stirne, graue Aus 
gen, große Nafe, fehlerhafte Zähne, rundes 
Kinn, länglichtes, fauberes Gefiht, bünuen, 
ſchwarzen Bart, am Zeigefinger der Iinfen Hand 
eine Wundnarbe, er ſpricht deutſch und etwas 
franzöfiich. 

SIE im Februar 1823 wegen neuer Dieb 
Hähle zu Iebenslänglicher Kettenftrafe verurtheilt 
worden. Er war jchon früher gebrandmarft. 

4.) Rudolf Ernft, von Köllifen, Cantons 
Argau, ein Freymann, 45 Jahre alt, 5 Fuß 
4 300 5 Linien hoch, kat ſchwarzbraune Haare, 
blonde ftarfe Augenbraunen, niedere gerungelte 
Stirne, Heine graue Augen, große, ſpitze Nafe, 
gewöhnlichen Mund, vollitändige Zähne, breites 
Kinn, langes, mageres, blaffes und etwas poc« 
kennarbigtes Geſicht; auf der linken Wange zwei 





10243 


Geburtöwarzen, und an ber Spitze des linken 
Zeigefüngers eine Wundnarbe. Er fpricht beutfch 
und etwas franzöfifch. 

Iſt im November 1828 wegen Diebſtähl 
Staubbefen, Brandmarkung en — 
Kettenſtrafe verurtheilt worden. 

5.) Jean Pierre Romieux, 
ein ehemaliger Soldat, 33 Jahr alt, 5 Fuß 3 
Zoll 1 Linie hoch, hat ſchwar brauue ar 
und ſolche dünne Augenbraunen, niedere Stine, 
große graue Augen ‚ breite Nafe, Fleinen Mund, 
etwas aufgeworfene Lippen, rundes Kin — * 
les blaſſes Geſicht, auf dem rechten Auge eine 
Wundnarbe, auf der rechten Achſel eine ſolche 
von einem Säbelhiebe, auf der rechten Hand bins 
ter dem Zeigefinger mehrere Säbelhiebe, neben dem 
rechten Ohre eine Narbe von einem Schlage mit 
einer Flaſche, und auf der rechten Mange eine 
Geburtöwarze. Er fpricht franzoͤſiſch und etwas 
deutſch. 

Iſt im Juli 1824 wegen Diebſtahles mit Ei 
brud) zum Staubbefen, er und _ 
Fe — verurtheilt worden. 

ieſe junf verwegenen und äußerſt gefährli— 
Kettenſträflinge ſind in dieſer eigenen 
figen Schellenhaufe entwichen; fie haben ſich ihrer 
Bande entledigt, tragen jedoch die Handfleidung 
Cbraun uud grau.) Auf bie Einbringung eines " 
jeden berjelben wird vorläufig eine Belohnung von 
fünfzig Franken geſetzt. 

Bern, den 4. Juny 1829. 

Gentral » Polizey » Direktion, 


Gerichtliche Bekauntmachung. 


1. Da dad Vorzugsurtheil in de 
ſache über das Bermögen — — 
Bauer zu Dambach heute ſtatt ber Verküũn⸗ 
dung an das Gerichtsbrett angeſchlagen worden, 
fo wird dieſes hiermit öffentlich bekaum gemad)t, 
DWaffertrüdingen, den 16. Suny 1829, 
Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


aus Lyon, 


N — — 
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sum 


 Iutelligeng- Blatt 


für ben. Rezat⸗Kreis. 





Nro. 54. 


Ansbach, Mittwoch den 8. July 1820. 





Amtliche Artikel 





Gerichliche Werfteigerungen. 


1. Dom Königlichen Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richt dahier. Auf Andringen eines Hypothek⸗ 
Gläubigers werden die beiden Häuſer der Spiel⸗ 
waarenmacherd Eheleute Johann. Jacob . Lubwig 
und Maria Magdalena Blanfnagel L. S.No. 
751 und 753, wovon das erſtere auf 1000 fl., 
das andere auf 700 fl. gerichtlich tarirt it, ‚und 
die nähere Beſchreibung in ber Regiſtratux einges 


fehen werben kann, in vim executionis dem öfs . 


fentlichen Verkaufe ausgefegt, und fteht hiezu auf 
Donnerjlag den 30. k. M. Juli Vorm. 
9 — 12 Uhr 

Cim Commifflonszimmer No, 14) Bietungstermin 
an, wozu beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufs lieb⸗ 
haber mit dem Beifügen geladen werden, daß der 
Hinfhlag in Gemaßheit des 8. 64 des Hypothe⸗ 
lengeſetzes erfolgt. 

Nürnberg, ben 17. Juny 1829. 

Frhr. von Müller, a. D. 

2. Su der Jacob und Anna Margaretha Lins 
denmeieriſchen Nachlaßſache von Unter 
michelbach wird auf Anſuchen der Erben der 
auf Donnerſtag den 9. Juli l. Is. anberaumte 
Verkaufstermin wegen bed an dieſem Tage auf 
dem Hehelberge ftatt findenden Vichmarfted anf 

Zreitas ben 17. Juli l. Is. früh 
* 10 — 142 Uhr. 


— was nachtraͤglich zum Aus ſchreiben vom. 
30. Mai I, 38. befannt gemacht wird. 
Dinkelsbühl, am 17. Juni 1829. ı 
Konigl. Landgericht, 
Forſter, Landrichter, 

3. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung. nachbenaunter Befigungen 
ber Wittwe Margaretha 8008. von Dede 
berg zur Hülfsvolftretung, nämlich ef 
1) dad Gut No. 10 dortfelbit, wozu gehört: ein 

Wohnhaus mit Stallung ;. eine Scheune, . ein 

mit dem: Nachbar gemeinfchaftlicher Backofen , 

bie F Morgen haftende Hofraith, 8 Morgen 

86 Decimalen Felder, 2 Tagw. 687 Declma⸗ 
‚sen Wiefen, dann das Wald» und noch unver 
‚ theilte Gemeinderecht, tarirt für-1183 fl., 
2 2 Tagw. 58 Decimalen Wieſe, die En 
wieſe genannt, tarist für. 75 fh, - 
beſchloſſen und erfter Bietungstermin anf 

den 13. Auguft h. Is. Vormittags 10-Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsſtatte anberaumt wors 
ben. Indem die Kaufluftigen und wer ſonſt rin 
Jutereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt were 
den, wird zugleich eröffnet, daß bie nähere Bu 
ſchreibung der Realitäten und Laſten, fo wie die 
Taxations⸗ Verhandlung bei Gericht eingeſehen 
‚werden kann, im, übrigen aber‘ wegen des Zu— 
ſchlags ıc. auf bie. Beftimmungen des Hypothe⸗ 
kengeſetzes 5. 64 hingewieſen. 

Erlaugen, den 29. Mai 1829. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
72 


- Hofhanfe, 
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4. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 


öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung des 


verftorbenen Johann Konrad Kiefhaber zir 
Hülfsvollfiretung , nemlich des Gutes Hs. No. 2 
zu Eltersdorf, beſtehend aus einem Wohnhanfe, 
Stadel, Badofen, einer Scüpfe, 
zwei Schweinftällen, einem Ziehbronnen, einer 


Hofraith, zwei Hausgärthen, 31 Tagwerk 46. 


Decimalen Aeckern, 29 Tagwert-585 Dec. Wies 
fen, dem Gemeindes und Waldrecht, gerichtlich 
tarirt für 7000 fl.; beichloffen und zweiter 
Bietungstermin auf 
den 12. Auguſt Vormittags 9 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleid, eröffnet, daß die nähere Beſchreibung der 
Realitäten und Laften, fowie die Tarationdvers 
handlung bei Gericht eingefehen werben kann, im 
übrigen aber wegen des Zufchlags ꝛc. auf die Bes 
fimmungen des Hppothefengefeges $. 64 hinges 
wiefen. 

Erlangen, ben 6. Juni 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die oͤf⸗ 
fentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung des 
Taglöhners Michael Zapf zu Baiersdorf zur 
Hülfsvollftredung, nemlich: ein Wohnhaus No. 
184 mit ein fechszehntheil Morgen Hofraith und 
einem Schorgärtlein, tarirt für 300 fl. befchlofs 
fen und erfter Bietungstermin auf 

ben 29. Juli d. 3. von Borm. 9— 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichteftätte anberaumt worden. 
Indem bie Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 


‚hiebei hat, hievon bemachrichtiget werben, wird 
‚gugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung ber 


Realitäten und Laften, fowie die Tarationdverhands 
lung bei Gericht eingefehen werden fann, im üb» 
rigen aber wegen des Zufchläg® ꝛc. auf die Bes 


ſtimmungen des Hppothefengefeges > he hinges 


wieſen. 
Erlangen, am 12 Juni 1829. 
". B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 


— — F 
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6. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzungen 
des Bauern Jacob Deinlein von Eltersdorf 
zur Hülfevollitredfung , nemlich > 
1) des Guts Hans No. 60 nebſt eingehörigem 
Stadel, Schweinftall, Schöpfbrunnen, Hof⸗ 
raith, Hausgärtchen, 9 Morgen 74 Decis 
malen Feld, 1-Morgen 96 Dec. Wiefen, 
Gemeindes und Waldrecht, tarirt für 1600 fl., 
2) 3 Morgen 70 Deeimalen Feld im eilig, 
Eltersdorfer Flur, tarirt für 115 fl, und 
3) 1 Morgen 95 Dec. Feld, im Schwellweg, 
Eiterödorfer Flur, tarirt für 120’ fl, 
befchloffen und erfter Bietungstermin auf 
den 20. July d. J. Bormitt. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer ſonſt ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung der 
Realitäten und Paften, fowie die Taxationsver⸗ 
handlung bei Gericht eingejehen werden kann, im 
übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die Be 
ftimmungen des Hypotheken» Gejeges $. 64 * 
gewieſen. 

Erlangen, den 15. Juny 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht. " 
Gaſt, v.n. 

7. Bon dem unterzeichneten Gericht {ft die oͤf⸗ 
fentliche Feilbietung nachbenannter Befigung ber 
Wittwe Chriftina Stahl von Allmoshof zur _ 
Hulfsvollſtreckung, nemlich: 

ein Gut Hs. No. 53 zu Allmoshof, febſt eins 

gehöriger Schiipfe, Schweinftall, Hofraith, 

Hausgärthen, 96 Decimalen Feld, Gemein⸗ 

bes und Walbrecht, tarirt für 600 fl, 
befchloffen und erfter Bietungstermin auf 

den 3: Auguft d. 3. Vorm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluſtigen und wer ſonſt ein Intes 
reffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung ber Realitäten und Laſten, ſowie die Taras 
tionsverhandlung bei - Gericht eingefehen werben 
fann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags x. 
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auf die Beitimmungen bed Hypothekengeſetzes S. 
64 hingewiefen. 

Erlangen, den 9. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Don dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nahbenannter Befigungen 
des Bauern Johann Wunder von Neuhof zur 
Hälfevollfiredung, nemlich: 

1) das Gütlein Hs. No. 62 zu Neuhof nebſt eins 
gehörigen Stabel, Schweinſtall, Schöpfbrouns 
nen, Hofraith, Hausgärtlein, 2 Morgen 40 

Decim. Feld, 3 Tagw. Wiefen, Gemeindes 

und Waldrecht, taxirt für 1150 fl. und 
2) 2 Morgen 23 Decim. Feld der Moosweg« 

Ader in Neuhöfer Flur, tarirt für 220 fl. 
befchloffen und zweiter Bietungstermin auf 

ben 3. Auguft d. 3. Nadım. 2 Uhr 
an gewöhnlidyer Gerichtsjtätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Inter 
veffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß bie nähere Befchreis 
bung ber Realitäten und Laften, fowie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
fann, im übrigen aber wegen bed Zuſchlags ıc. 
auf die Beftimmungen des Hppothefengefeges 8. 
64 hingewiefen. 
Erlangen, am 17. Jung 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9.” Von dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung · nachbenaunter Befigungen 
bed Maurergefellen Johann Gottfried Frank zu 
Frauenaur ach zur Hülfsvollſtreckung, nemlich 

1) des halben Wohnhauſes No. 23 zu Frauenau⸗ 
rach fammt Hofraith, Stallung, Scheune, 
halben Badofen und Gärtlein, tarixt- für 
488 fl. 20 fr.; 

3) 2 Morgen Feld am Kriegenbronner» Weg, 

‚tarirt für 53 fl. 20 fr; 

3) 2 Tagw. Wiefen am Schaafrangen, tarirt 
für 186 fl. 

befchloffen und britter und legter Bietungstermin 
auf ‚ . 


Bi 
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ben 27. Auguft Vormittags 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worben. 
Indem bie Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 
reife hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wirb zugleich. eröffnet, daß bie nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laften, ſowie die Taras 
tionsverhandlüng bei Gericht eingefehen werben 
kann, im übrigen aber wegen des Zufchlage ıc. 
auf die Beftimmungen bed Hypothekengeſetzes $, 
64 hingewiefen. 
Erlangen, ben 29. Juny 1829, 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


10. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſind die 
Immobilien des Georg Kolbmann zu Guoz⸗ 
heim, als: 

1) das Söldengütlein, Befig- No. 343 mit Zuge 
hörungen, tarirt auf 750 fl., 

2) 4 Mg. Ader im Weilbach, Beſitz /No. 343, 
tarirt auf 36 fl., 

3) & Tagw, Wiefen in der Peunt, Befig Re. 

344, tarirt auf 140 fl, 


4) Mg. Ader hinter dem Krautgarten oder im 


— —— Beſitz⸗No. 345, taxirt auf 
* 
5) 4 Mg. Acker in der Klingen ober Kreuzbrünn⸗ 
lein, tarirt auf 30 fl. 
an den Meiftbietenden zu verfaufen und der Bin 
tungstermin wirb 
am 5. Auguft d. 38. Vorm. 9— 12 Uhr‘ 
Im hiefigen Landgericht abgehalten, wozu beſltz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemers 
fen eingeladen werben, daß fie die nähere Bw 
ſchreibung ber Immobilien, fowie der darauf haf⸗ 
tenden Laften täglich hierorts einfehen können, 
Heidenheim, den 24. Juny 1829. 
Könige. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


11. Die mittelſt bieffeitiger Verfügung vom 
13. April d. 38. (ſiehe Kreis Intelligenz+ Blatt 
Nr. 38, Seite 715) zum gerichtlichen Berfaufe 
ausgeſchriebenen Realitäten der Friedrich Les 
bererfden Nelisten zu Bufchendorf werben, 

73 
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mit Ausnahme der unter Lit, fu. k bezeichneten, 
auf Antrag der Interefjenten 

am 17, Yuguft Vormittage O— 12 Uhr 
dahier bei Gericht nad) Maasgabe des $. 64 des 
Sopothefengefeges zum zweitenmal jubhaftirt, und 
die Kaufsliebhaber dazu eingeladen. 

Mt; Eribach am 19: Juny 1829. 

f Königl. Landgericht. 
Eberdt, vn. 

12. Da im heutigen Strichtermine auf das 
zum Waagmeifter Johann Michel Kandel ’fchen 
Nachlaß zu Emstirchen gehörige halbe Tropf- 

- gut No, 21 allda Fein Angebot gelegt worden iſt; 
fo wird zweiter Strichtermin auf 
ben 18. Auguſt Bormittag 9 — 12 Uhr 
anberauimt, welcher dahier bei Gericht abgehalten 
wird.  Hiebei wird ſich auf die Bekanntmachung 
CI. No. A1 der Beilagen zum Kreis» Intelligenz, 
Blatt Seite 765)’bezogen. 
Markt Erlbach, am 19. Juny 1829. 
K. B. Landgericht. 
Eberdt, v.n. 
13. Auf den eigenen Antrag bes Taglöhners 


Friedrih Müller in Brand werden beiien 


Grmbdbefigungen, 
a) das Hans No. 17, geſchäzt auf 325 fl., 
‘ by) 2 Morgen Ader am Gräfenfteinberger Wege, 
.gefhäzt auf 100 fl., 
"9 84 OR. 82 OF. Garten mit Zwetſchgen⸗ 
bäumen bepflanzt, tarirt auf 8 fl., . 
d) * Tagwerf Wicje in Weſach, Haundorfer 
Flur, gefchäzt auf 70 fl., 
Öffentlich; feilgeboten, und zu deren Veräußerung 
«uf den Bi 
22. July Vormittags 9 Uhr 
Zagesfahrt bezielt, weshalb man befig» und zahls 
ungsfähige Kaufsliebhaber in dad Gefchäftszims 
mer No. 8 dahier einladet, "Die Kaufsbedingungs 
en werden im Termine näher befannt gemadyt 
werben undidie Laſten können täglich in der lands 
‚gerichtlichen Negiftratur eingefehen werden. 
Gunzenhauſen, am:24. Jung 1829. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
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14. Da ſich im legten Verkaufstermine Fein 
Kaufliebhaber einfand, jo werden die Immobilien 
bes Georg Horntafıh von JSmannsdorf 
1) ein Gütchen, beftcheud aus Haus No, 11, 

Gemeinderedit,,  Tagw: Garten und Hofe 

raum, 43 Mg. zehentbaren Aeckern und den 

MWaldredite zu 1 Klafter jährlich aus Linden: 

bühler Revier, grundbar zum Fol. Aerar mit 

bem 43. fl. Handlohrt, 1 fl. 20% fr. fändigen 

Herbftgefällen und die herkömmlichen Abgaben 

vom Waldsechte belaftet, auf 790 fL gerichtr. 

tarirt; ’ 

2) # Tagw. Wiefen im Bambach, Jsmannsdör⸗ 
fer Flur, grundbar zum fgl. Aerar, mit jährs 
lich 6 Er. Erbzins, Demi}, fl. Handlohn bes 
faftet, auf 30 fl. gerichtlich tarirt, 

am 13. Auguft Bormittags 

bei Gericht dahier wiederholt zum öffentlichen Vers 

faufe ausgeboten. Bemerkt wird, baß dieß der 

dritte Termin ift, und in bemfelben der Zufchlag 
ohne Rückſicht auf den Schägungswerth vorbehalt- 
lich des, den Hppothefargläubigern 8Tage lang 
zuſtehenden Einlöſungsrechtes erfolgt. 

Heilsbronn, den 17. Juny 1829. 

Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 


15. Bom Königlich Bayeriſchen Landgerichte 
Herrieben wird hiemit befannt gemacht, baß mes 
gen einer von dem vormaligen Schutz⸗ und Hans 
belsjuden Sußel Jacob von Bechho fen her 
rührenden Schuld von 200 fl. nebſt Intereffen 
deſſen vormals beſeſſenes und jet dem David 
Seel Heinsfurthergehöriges halhe Haus zu 
Bechhofen No. 19, welches nebſt dem dazu gehös 
renden unvertheilten halben Gemeinderecht auf 
315 fl: gerichtlich gewürdigt worden iſt, meifibies 
tend verkauft werden fol. Zu dem auf 

den 3. Auguft Vorm. 9 — 12 Uhr 
anberaumten Strichtermin werben beſitz⸗ und zahls 
ungsfähige Kaufsliebhaber eingefaden. 


Herrieden, ben 22. Juny 1829, 


"Königl. Landgericht. 
von Merz, Landrichter, 
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16. Da fi in dem am 5: LM. angeftandes 
nen Termine. zum Verkauf des den Johann und 
Eliſabetha Se ebe rger ſchen Eheleuten zu Groß⸗ 
ſeebach gehörigen halben: Hofes HE Ns 27. zu 
Großſeebach fein annehmbarer Kaufsliebhaber eins 
gefunden hat, fo wird diefer halbe Hof, wie fols 
cher in den Beilagen N. 39 und 41 des diesjähris 
gen Kreis⸗ Intelligenzblattö näher befchrieben ift, 
wiederholt zum öffentlichen Verkauf ausgeſezt und 
hiezu Termin auf 

Freitag den’ 24: Juli V. Mm. 9— 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsftelle bezielt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu mit 
dem Bemerken eingeladen, daß die Verfaufsbes 
dingungen im Termimerbefannt gemad)t werben, 
und der Zuſchlag fofort,; jedoch nicht unter der 
gerichtlich erhobenen Taxe erfolgen wird. 

Herzogenaurach, den 17. Juni 1829, 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

17. Im Wege der Hülfsvollitrefung werben 
auf den Antrag eines Hppothefenglähbiger® ber 
Relitten bed veritorbenen Bauern Michael 
Schneer zu Diesped, nachgenannte Beſitz⸗ 
ungen der Leztern, und zwar: 

a) das Bauerngut N. 98, fammt Eins und Zuges 
hörungen zu Diespeck, tarirt auf 1270 fl. u. 

b) & Mg. walzendes Stüd Feld und Wiefen in 

der Hanna, tarirt auf 150 fl. 


von Gerichtöwegen verkauft, und Berkaufsters 


min auf 
Montag den 13. Juli Borm. 9 Uhr 

in dem unterzeichneten Gerichtslofale anberaumt, 
wozu beſitz⸗ und zahlungefahige — 
‚eingeladen werden. 

Neuſtadt a. d. A., am 19. Juni 182%" 

Kgl. ‚Bayer. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

18; Am Sreitag 31. Suly 1829 u 
o Uhr 


werten dahiert ut 
Ay das Wohnhaus No. 232* in — 
2) 1 Morgen Hopfengarten hr ‚ten St en⸗ 
berg oder. Irlaweg, 
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3) 5Tagw. Wiefen anf dem Brühl, - 
dem Schuhmacher Blafus Mercdel und beffen 
Ehefrau Urſula Merdel zu Spalt gehörig, 
verfteigert, wage Kaufliebhaber hiermit eingelas 
ben werden. 

Pleinfeld, den 22. May 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Die der Sattler. Wittwe Margaretia _ 
Eva:: Chomafeth zw. Abenberg gehörigen 
Renlitäten, das Wohnhaus: NR. 108 und 1 Mors 
gen Ader, werben in Beziehung auf bie frühern 
Ausfchreibungen R. 30 Schwabacher Intelligenzs 
Blatt, N. 13, 14, 15 Intelligenz » Blatt für den 
Rezatkreis dem drittenmaligen Vertauf — 
und hierzu Termin auf 

ben 34. July 1829 Vormittags 9 uhr 
anberaumt, wozu beſitz und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 24. Zuny 1829. 
„Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

20. Der dem Gottlieb Lehr in Ritters— 
bach gehörige Hof No. 25, beitehend in 

1) Haus, Stadel, Hofraith und Hofhaus, 

2) + Mg. Garten WA Zagı. Peunt am Haus, 

3) 2 Mg. Ader in ver Wurzel, 

4) 3:Mg. bafelbft, 

6) & Mg. desgl., 4 
6) 1 Mg. der Straffenader, 

7) 22 Mg. am Gemünderweg, 

8) 18 Mg. im Macs, 

9) 1 Mg. der Rothenader, 

10) 3 Mg. am Handlecherweg, 

11) 1% Mg. der Flurader, 

12) 3 Mg. am Todenmweg, 

13) 2 Tagw. der Wurzelader,. 1...’ 
14). 2 Mg. der Peuntader, i 

15) 2 Tagw. Wiefen im Bach, 

16) 1 Tagw. die Kirchenpeunt, 

17) 11 Mg . Holz auf mehreren Mäten, 
taxirt auf 1800 fl., wird dem öffentlicher Ver⸗ 
van aus geſtellt und hiezu Termin auf J 
3% July 1829 Vormittag 9 Ahr 
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daher anberaumt, wozu deſt⸗ und zehlungefahis⸗ 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Peinfeld, am 19. Jung 1829, i! um ” 

Königl; Landgericht ·... 

Wunderer, Landrichter. mim m“ 

21. Auf Anfuchen der —— werden 

die dem hieſigen Spital grund⸗ und zehentbare Be⸗ 

ſitzungen des Taglöhners Georg Michael Böhm 


. von Gebſattel, als 


1) das halbe Wohnhaus No; 58 fammt Stall, 
ung, 2 Scyorgärtdien, 1: Gemeindebeet und 
tleinem Gemeindetheil; 

2) & Morgen Acker im Röhrig, am 
Dometftag den 23. Juli Morgens 9 Uhr 
bei dem hiefigen Gerichte ‚öffentlich verftrichen, 
und den Meiftbietenden nach Borfchrift des Hy⸗ 
pothekengeſetzes 6.64 zugefchlagen, wozu fi * 
Kaufsliebhaber einfinden wollen . 

Rothenburg, den 27. Juny 1829. 

K. DB. Landgericht. 
Pündter, Laudrichter. 

22. Auf Antrag des Schneidermeiſters Jos 
hann Georg Lang von Equarhofen und Eonforten 
wirb dad dem Büttner Andreas Hörber von 
Ergersheim gehörige Wohnhaus Nr. 56 zu 
Equarhofen mit dazu gehörigen Sommer » und 
Grasgarten Eat. N. 406 mit 5 pro Cento hands 
Löhnig in lebendigen Veränderungsfällen und mit 
15 fr. Grundzins behaftet, im Wege öffentlicher 
Subhaftation verkauft, und hiezu Termin auf 

den 16. July 1829 Bormittags 9 Uhr, 
am Gerichtöfige anberaumt, welches allen Streich⸗ 
Iuftigen hiemit befannt gemacht wird. 
Uffenheim, 17. Juny 1829. 
Königliches Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

23. Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
len die dem Nagelſchmied Andreas P feuf er von 
hier gehörigen Immobilien, nemlich: 

ein halbes Wohnhaus No. 156, 

Hi Morgen Gemeindtheil im Riebwaafen, 

3 Morgen Gemeindtheil auf bem Schellenberg, 
im Wege ber Hülfsvoliftrefung öffentlich am bie 
Meifthietenden verkauft werben. Hiezu ift Termin 
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auf Mittwoch den 19. Auguſt 1829.) 
Vormittags 9 Uhr- J 
im hieſlgen Landgerichtsloeale anberaumt, wozu 
beſitz und zahlungs faͤhige Kaufsliebhaber mit dem 
Bewmerken eingeladen werden, daß die auf den 
Immobilien haftenden Kaften und Abgaben, fo» 
wie die Kaufsbedingungen, im Termine _ 
gemacht werben. 
Uffenheim, den 25. Juny 1829. 
8. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


. 24: Bom Königl. Landgerichte Windsheim 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht ; 
daß auf Antrag eines Hppwthefargläubigers nach⸗ 
benannte: Grundftüde der Lorenz Döhlerfdyen 
Eheleute zu Burgbernheim, and zwar: 
a) * Mg. Ader im Defterlein, tarirt auf 66 fl., 
b) 25 Tagwerf Wieſe in der breiten Wieſe, 
tarirt auf 40 fl, - 
©) k Spmdgütlein von 3 Mg. Weder, . tarirt 
auf 276 fl. ’ : 
d) 1. Mg, Ader in 2 Theilen im fogenannten 
Entenfee, tarirt auf. 100 fl., ' . 
e) 3 Mg. Ader im: Rothfeld, tarirt auf 50 fL; 


. DM1 Mg. Ader im Löhlein, tarirt auf 125.fl., 


g) 3 Mg. Ader in der Storchöleiten, tarirt 
auf 30fl., 
h) 4 Mg. Baumgarten am Gemeindweg, tarirt 
auf 40 fl., 
i) Mg. Acer i im Fuchsberg, tarirt auf 40 fl, 
k) 14 Mg. Acer in der Leuteröflingen, — 


. 1) 1Mg. Rockenwieſe, taxirt auf 125 fl., 


m) 4 Mg. Ader in der breitem Wiefe, taxist 
aufAyıfl.,  . 
Mittwochs den 15. July d. I, V. M. 9 Uhr 
in dem Gefchäftszimmer. No. 3 des hieſlgen Ger 


“ richte» Lokald dem öffentlichen Berfaufe unterſtellt 


werben. Kaufdliebhaber werben unter bem Be 
merken hierzu eingeladen, daß bie Kaufsbeding⸗ 
ungen, welche hinfichtlich bes Zuſchlags nach den 
Borfchriften des 5. 64 des Hppothelens Gefepes 
feftgeftellt werben, nebſt den auf befagten Im⸗ 
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mobilien haftenden Laften im Termine felbit bes 
fannt gemacht werben. 
Windsheim, am 10. Juny 1829. 
| K. B. Landgericht. : 
Engerer, Xandrichter. 
‚23. Bon den Immobilien des. Bauern Lorenz 
Döhler mBurgbernheim werben 
1) ein halbes Feldlehen jn der bten Hube, wos 
zu gehören 34 Morgen Aecker und & Tag. 
Wieſe, belaftet mit 29% Er. Zinns, 1 Mb. 
Kerns 1 Mg. Korngült zum K. Reutamt, 
13 Mg, Kerngült dem Herrn von Greifen» 
“ Haw,tgefhägt auf 490 fl. 
2) ein Feldlehen von 24 Mg. Aedern und * 
Tom. Wieſen, balaftet mit 335 fr. frf. Erb⸗ 
zing und 133 Mg. Kerngült, geſchätzt auf 
410, = * 
3) ein Feldlehen von 13 Morgen Aecker, bela⸗ 
ſtet mit 153%; fr, Erbzinns und 1 Meg Korn 
gült, gefhägt auf 185 fl., und 
4) 1 Morgen Ader in der Lauteröflingen, freie 
Am eigen, gefhägt auf 160 fl., 1 
hiermit andermweit ‚zum Verkauf andgeboten, und 
es ift hierzu Termin auf ben 
‚23. July Vormittags 9— 12 Uhr 
im landgerichtlichen Gefhäftslocale anberaumt 
worden, was befig» und zahlungsfähigen Kaufs⸗ 
liebhabern eröffnet wird. ' 
Windsheim, den 24. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 
— Engerer, Landrichter. 
24. Da ſich in dem auf den 9. d. Mtd. ande 
raumt geweſenen Termin zum Verkauf des Rent⸗ 
Amtmann Stoll' ſſchen Anweſens dahier abermals 
ein Kaufsliebhaber nicht eingefunden hat, ſo wird 
zur dritten und letzten Verſteigerung dieſes Ans 
weſens unter Beziehung auf die Bekanntmachung 
‚vom. 21. April d. J. Tagsfahrt auf 
{1 Mittwoch den 12. Auguſt d. J. 
. Bormittags 9 Uhr 


feſtgeſetzt, wozu befige und zahlungsfähige Kaufe 

‚liebhaber hieher ‚eingelaben werben, . ‚ 

Wonchsroth, am 30. Junp 1820. 
Furſtliches Hertſchaftagericht. 


Groß, Herrſchaftsrichter. 
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25. Auf Antrag ber Gläubiger der verftorbes 
nen. Bauernwittwe Katharina Wurmthaler 
vom Sengelhbof jollen die zu beren Verlaffens 
{haft gehörigen Beſitzungen,  ald 
4) ein Halbhof, beftehend :.- 

a) in. einem Wohnhauſe, einer Scheune, bes 
fonders gebauten Schaaf» und Schweinitall, 

b) & Tagw. Schor» und Baumgarten, 

c) # Tagw, Peunt, 

d) 18 Morgen Aeckern, 

e) 5 Tagw. Wieſen, 

HAM. Waldz 
2). Zagmw, Mühlfeewiefe ; 

3) # Tagw. Breitfeewiefe; 
4) 3 Mo. Ader im Lerchenbühl; 
5) Z Tagw. Wiefen im Sichelſee, 
öffentlich an den Meifibietenden verkauft werben. 
Stridtermin ift auf, 

Donnerftag den 23. July Nachmittags 

2 — 7. Uhr 

im Wirthshauſe zu Schönbronn anberaumt, wos 
zu befig » und zahlungefähige Kaufsliebhaber, 
weldye die nähere Bejchreibung der Realitäten 
und dad Inventarium über die Dareingaben uns 


terdeſſen dahier einfehen fünnen, mit bem Bemers 


ken eingeladen werden, daß der Zufchlag bei eis 
nem annehmbaren Angeboth fogleich erfolgt. 

Schyillingsfürft am 27. Juny 1829. 

Fürftlich Hohenlohefhes Herrfhaftsgericht. 

Rummel, Herrihaftsrichter, 

26. Da in dem zum ‚Berfauf der Hafer Jos 
hanned Herrchen Beſitzungen dahier angeftan- 
denen Termine ein annehmbares Angeboth nicht 
gelegt worden ift, fo werden biejelben, wie fie 
in der Bekanntmachung vom 26. v. Mts. befchries 
ben find, zum nochmaligen Berkauf ausgefegt 
und amm —F 
Montag ben: 27. July Nachmittags 

— 27 Uhr 
in der Adlerwirthſchaft zu Frankenheim verſtrichen 
werben, wo ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber einfinden köͤnnen. | 

Schillingsfürft am 29. Tuny,1829. 

.. Grflich. Hohentohefches ‚Herrfchaftägericht, 
Rummel, Herrfhaftsrichter. 
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27. Da fidy in dem zum Verfauf bed zur Ans 
dreas Haufen Nachlaßmaſſe zu Franfem 
heim gehörigen Haufes auf heute angefiandenen 
Termine fein Kaufsliebhaber gemeldet hat, fo 
wird ſolches nochmals zum öffentlichen Verkauf an 
Kr Meifbietenden ’ausgefegt, und Strichtermin 

un or ae Aarinar ! 
Mittwoch den 22. d. M. Nahmitiag 
2— 6 Uber une! 
anberaumt, in welchem Kaufsliebhaber ſich das 
hier einzufinden habe. 
Schillingsfürſt, am 1. Juli 1820. 
Furſtlich Hohenlohe ſches Herrſchaſtsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 

28. Nachdem bei dem am 16. d. M. feſtge⸗ 
ſezten Verkaufstermin des’ Hirſch Samſon Hel⸗ 
bingfihem Ganthauſes dahier ein Kaufsgebot 
nicht erzielt werden konnte, fo Wird nunmehr zum 
zweiteumat Bletungstermin auf · 

Donnerſtag den 16. Juli l. J. 
angeſezt, wobei beſitz ⸗ und zahlungsfahige Kaufs⸗ 
liebhaber in dem Geſchaͤftslokale des: unterfertig⸗ 
ten Herrſchaftsgerichts zw erſcheinen eingeladen 
werd ua ———2 — — 


em. su 4 
Berti, am 19. Juni 1820. 

424 9 Fuůrtſiliches Herrſchaftsgericht. 
Ho Langen, Herrſchaftsrichter 
29, Die nachbeſchriebene ¶Iumobiliar⸗Beſitz⸗ 
ung des Backermeiſters Michael Weber in Lohe 
ſoll auf den’ Andrang eines Glaubigers und des ſo⸗ 
fort heſtellten ſelbſt eigenen Autrags des Schulds 
erd’ dem öffentlichen‘ Verlaufe uünierſtellt werden. 
Bitte Realitat beſteht in dem zu Lohe Kegenden 
Guth, nemlich dem mit Ars 46 bejeichneten 
Woͤhnhauſe, 1. Stallung, 1. Stadel, Badofen, 
Bronnen, ber Hofraith, zwei und einem Viertel 
Morgen Feld im Baumling, dann dem Genfeins 
des und Walvrechte, fo wieder auf diefer Bes 
figung haftenden Bäckereigerechtigkeit. Dieſes 
"Shnmohtte HR 2450 fl gerichtlich gewurdiget 
wordei. Der Bietuftgstermin wird andurch auf 

Donnerstag den ‘23. July d. I. 
RG 8 

aber tn nah" ſindet in der ebenbemeldeten We⸗ 


eröffnet worden. 


beriſchen Behauſung in Lohe ſtatt, in 
u ea — 
aſten um n als auch e Kaufsbe⸗ 
— 
wer ſonſt ein’ Inte reſſe hiebei hat, andurch de⸗ 
a —— 
9 des H kengeſ 
von 1. Juny 1822, ⸗ — * 
Wende 1829... hats 
Freyherrlich vom Tucherſches Patrimonialgeri 
0 Robert Claſſe älterer Linie. er 
v. Praus, Patrimonialrichtet. 


| Gerichtliche Vorladungen. 

. yhrög RR X ie 

1. Vom Königlichen Kreis⸗ und 
richt Nürnberg: wurde "Auf die von dem 
Kammmachet Johann Panl Gö bel erklärte Zahl, 
ungsunfähigfeit über deſſen Vermögen der Uni 
verfalfonfurs erfannt.: Es wird demnach wegen 
Unbedeutenheit der Maffe zur Liquidation. und 
Nachweiſung der Forderungen, fowie zur Abgae 
der Gegen⸗ und Scylußerklärungen, Termin auf 

den 13. Auguſt K. 3 Vorm. 9 Uhr 

im Comnrijfionszünmer. No: 17 anberaumt, wozu 
jowohl befaunte ald unbefannte Gläubiger des ıe. 
Göbel unter dem Rechtenachtheil vorgeladen find, 
dag das Nichterſcheiuen den Ausſchiuß vou der 
Maſſe zur Folge habe; ’ Zugleich erhalten alle 
diejenigen, die etwas von des Gemeinfchuldners 
Vermögen in Handen haben, den Anftrag, ſol⸗ 
ches bei Verneibung doppelten Erſatzes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, dahier zu erlegen. 

Ruͤrnberg, den 13. Juny 1829, 

Frhr. Müller, vn, 
2 Bon dene fgl, Landgericht: Erlangen wird 

hiermit befannt gemacht, daß über dad Vermögen 
des Backermeiſters Joh. Raſ ſer zu Herold, 
berg unter dem 11. Mai d. 98. der Goncurg 
Es werben daher alle diejenis 
gen, welche an den Gemeinſchuldner Forderungen 
haben, hierdurd; alifgeforderty im dem gefeblichen 
3 Ediltstagen, (wovon 
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uber. erſte zur Liauidatlen der Aorn⸗aat 
M⸗ Donnerſtag nne⸗ 
Enid ED: 6x ERROR — 
hen aweise, auc, Anbringung der Cierchen an 
. : Montag den: 7., September dena Tunis 
” ‚aunb;der britte. zum Schlußverfahren uud, zwar, 
no, Replik auf Mittwoch , BR — — — 
den 2. Heſober dr J· 
‚und m Dupilt guf Manag .. 5 14 cum more 
NOT „den. 26. Dstober, di Says ‘2 c- ki Bart 
—2 Vormittags 9 Ahr anberaumt worxden 
entweder perſonlich oder durch. achörig Beuel 
mächrigte vor dem hieſt gen Landgericht zu er⸗ 
ſcheinen, und alles was zum. Liquidmachung der 
Forberung erforderlich iſt, im exſten Termin bei 
Bermeidyng ber Präclufion, vorzulegen, ud arzu⸗ 
seigen; in br zweiten und Beitten Termin ig 
der Rachtheil des Ausſchluſſes ‚mit, der gerigneten 
Handlung im Fall bes Ausbleibens zu gewartigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Semeinſchuidner Bermögensitüde, es ſey pfand⸗ 
weiſe oder aus, inem ſonſtigen Redhrötitel in Han⸗ 
den oder sap Penfelbenehwas. zu bezalen, haben y 
bei Verluſt ihrer. Rechte daran, > ober hei noch⸗ 
wmaliger Zahlung, aufgefordert, dem, Landgericht 
binnen. 4 Wochen. hievon Anzeige zu machen. 
Uebrigens wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß dad Activvermögen , bed Gemeinfhulbners 
nad) der-Schägung auf 1025 fl. bis jest erhoben 
iſt die angezeigten Schulden aber 2184 fl. bes 
tragen, movon 900 fi. Surathefigulben find, 
Wornad ſich zu achten. 
Erlangen am 13. Juni 1820. 
‚ Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


3. Die Webermeiſter Georg Michael Schury⸗ 
ſchen Eheleute zu Beer badı haben wegen Uebers 
ſchuldung ſelbſt auf Concurs+ Eröffnung angetras 
gen. Die unterzeichnete Behörbe hat baher die 
gefezlichen Eviftätage, nemlid) 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

Nachweiſung auf ben 
30. July h. 36, 
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un) aux, Voxbriugung ber. Einxeden gegen - bie 


* „amgemjelheten Forperungen auf den Be 

Ya Se ee et 0 

AR EN — Schtaigerhauslung ‚auf, dene , « 
Septeniber 1. Is., 


jebedwal, Früh, 9. übe, ‚seftgejeät,, wozu Anitfiche 
Gläubiger des Gemeinſchuldners unter dem Rechts⸗ 
uachtheile, vorgeladen werden, daß das Ausblei⸗ 
ben im erſten Ediktstage bie Ausſchließung der 
Forderung, Das Nächterfcheinen, am den übrigen 
Ediktstagen aber Die, ‚Aus ſchlieſung mit den am 
benjelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 
batayı Zugle ich werben biejenigen, welche etwas 
von dem Vermogen des Gemeinſchuldners in Hän⸗ 
den haben. bei, Bermeidung des, nochmaligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert... ſolches unter, Vorbehalt ihrer 
Arche, bei, Gericht zu, übergeben. 

urReplphk a. du A. am. 9. Juny.1829. 
* Konigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

4. Das; Königliche Landgericht Schwabach, 
hat über das Vermögen des Zabaffabrifanten und 
Bierbranerd Martin Friedrich. Wilhelmibahier, 
dba ſich das Vermögen auf8500 fl. und die Schule 
ben auf ,5850.f..,375 fr. belaufen, „mithin eine 
Ueberſchuldung von 2350 fl. 37& fr. ergeben, 
nach dem Antrag des Gemeinfchuldners und der 
Gläubiger den Univerfalfonfurs beſchloſſen. Es 
werden demuach die. gejezlichen Ebdiktätage , nem⸗ 
lich®, ; 

1) zur Anmelbung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 23. Juli, 
2) zur Borbringung der Einreden auf 
ben 24. Auguft, 
3). zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf 
den 22. September, 
für die Duplit auf 
ben 22. Dftober 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefezt und hiezu 
funmtliche Släubiger bed Gemeinſchuldners hie 
mit öffentlid, unter dem Rechtsnachtheil geladen , 
daß das — im erſten Ebiftätage die 
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Ausſchließung der Forderungen von ber gegem 
wärtigen Concursmaſſe, dad Nichterfcheinen an 
ben übrigen Edittstagen aber bie. Ausſchließung 
mit den im benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zu Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, 
welche irgenb etwas ‘von dem Gemeinſchuldner in 
Handen haben, bei Vermeidung nochmaligen Ers 
ſatzes aufgefordert, folches unter dem Vorbehalt 
ihrer Rechte, hicher zu übergeben. 

Schwabach, den 19. Jung 1829. 

Könige. Landgericht. - 
bon Troͤltſch, Landrichter. u 

5. Vom Königl. Landgericht Dinkelsbühl iſt 
anf Antrag der Inteftaterben, nachdem diefe den 
Nachlaß nur unter dem Vorbehalte der Rechts⸗ 
wohlthat des Inventars argetreten haben, über 
den Nachlaß des verlebten Tuchmachermeiſters Jo⸗ 
hann Georg Dietfch dahier nach der Allg. Preuß. 
Ger. Orb. Th. 1. Tit. 51.5. 58, 59 und 85 ber 
erbichaftliche Kiquidationsprogeß eröffnet worden. 
Hiezu werden alle jene, welche an dem Nachlaß 
einen Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, um 
ihre Forderungen am 

Dienftag den 28. Juli l. 38. früh 8 Uhr 
dahier im gefezlicher Art anzumelden, und zu fs 
quidiren, oder zu gewärtigen, daß die nicht ers 
fdyeinenden Gläubiger ihrer etwaigen Borrechte 
für verluftig erflärt, und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung ber ſich 
meldenden Gläubiger von der Maffe noch übrig 
bleiben möchte, verwiefen werben follen. Im 
diefem Termine wird zugleich; auch mit bem nicht 
privilegirten gemeinen Gläubigern ein Nachlaß⸗ 
vergleich werfucht werden, wo aldbann von ben 
fich nicht meldenden Ereditoren angenommen wers 
ben wird, daß fle ftillfehweigend ſich dem zu 
Stande gebradjten Nachlaßvergleiche anfcjließen- 

Dinkelsbühl, am 22. Jauni 1829, 

Kl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

6. Nachdem von den Erben die Eroͤffnung 
des Liquidations⸗Prozeſſes über die Verlaſſen⸗ 
ſchaft des dahier verſtorbenen Häfnermeiſters Jo⸗ 
hann Stephan Scher zer beantragt worden iſt, 


— — 
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fo wirb auf den 7. September des laufenden Jahrs 
Vormittags 9 Uhr hierortd ein Termin angefezt, 
an weldem fämmtliche Gläubiger ded Erblaffers 
ihre Anfprüche auf die fragliche Verlaſſenſchafts⸗ 
maffe bei Vermeidung des Rechtsnachtheils anzu⸗ 
melden und gehörig nachzuweifen haben, daß die 
sticht erfcheinenden Gläubiger aller ihrer etwaigen 
Borrechte verkuftig erflärt und mit ihren Forder⸗ 
ungen nur an dasjenige verwiefen werben follen, 
was nad Befriedigung der ſich meldenden Gläubis 
ger von der Maffe noch übrig bleiben möchte,’ "9 

MWilhermödorf, den 23. Juny 1829. 

Königl, Bayer. Freiherrlich von Wurfterfches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 

7. Der ledige Schuhmachersgeſelle Joſeph 
Biswanger von Warching, deſſen gegenwär⸗ 
tiger Aufenthaltsort dem unterfertigten Landge⸗ 
richte unbekannt ift, hat ſich laͤngſtens binnen drei 
Monaten bei diefer Behörde perſönlich oder durch 
einen legal bevollmächtigten Rechtsanwalt einzus 
finden, um ſich über die von ber ledigen Mufls 
Fantentochter Joſepha Mater zu Bloßenau 
und von dem Bormund des von ihr angeblic am 
13.'Oftober 1823 außerehelich gebornen Kindes 
dahier geftellte lage, Vaternität, Kindes» Alk 
mentation und perfönlice Entfchädigung betrefs 
fend ‚»von deren nähern Innhalt jeden Augenblick 
in der Kanzlei des Landgerichts Einficht genom⸗ 
men werben kann, um fo gewiffer vernehmen zu 
laſſen, als außerdem diefe Klage fir abgeläugnet 
gehalten, er, ber Bellagte feiner Einreden für 
verluftig erklärt, und die Kläger zum Beweis ih⸗ 
rer Klage zugelaffen werden würde, 

Monheim, am 28. Mai 1829. 

Könige. Landgericht. 
Demharter, Lanbrichter. 

8. Johann Leonhard Gempel, Sohn des 
Bürtnermeifterd Johann Georg Gempel zu Dbew 
fhwaningen, und. deffen Eheweibd Maria Maw 
garetha, geborne Waltherin, geboren am 9. Merz 
1787, it ald Soldat im Königlichen Bayer. 10. 
Linien Infanteries Regtmente den 18. Aug. 1812 _ 
als bleffirt in das Lazareth Polozk gekommen, ben 
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1. Januar 1813 ald audwärtiger Lazarether in 
den Regimentsliften abgefchrieben worden, und 
finb über defien Aufenthalt feither Keine Nachriche 
ten eingetroffen. Auf Antrag feines Vaters wers 
den genannter Sohans Leonhard Gempel von Ober 
fhwaningen und feine etwa zurüdgelaffenen uns 
befannten Erben und Erbuchmer aufgefordert, » 
fich bie 
1. September 1829 Morgens 9 Uhr 

im Geihäftsjimmer‘ No. 2 unterzeichneten Ges 
richts fchriftlich oder perſönlich zu melden und 
weitere Anweifung zu gewärtigen. Sollten ſich 
weder Johann Leonharb Gempel, noch feine Er⸗ 
ben und Erbnehmer, noch fonft Jemand in deren 
Namen vor oder in biefem Termine melden, fo 
wird genannter Gempel für tobt erflärt werben. 
MWaſſertrudingen, ben 18. October 1828. 

Seggel, Landrichter. 

9. Ber an dem Nachlaß des, zu Carolath 
verftorbenen, vormaligen Kammerdieners und 
nachherigen Scheufwirths Joh. Ehriftian Kran 
von Unterfhmwaningen irgend etwas zu for» 
bern haben follte, der wird hiemit aufgefordert, 
feine Forderung, unter Angabe der besfallfigen 
Beweißmittel, bis 

am 31. Juli d. 9. 

im Gefchäftözimmer Ro. 2 hiefigen Gerichts arts 
gumelden, widrigenfall® er fich felbft die Folgen 
unterlaffener Anmeldung nad) erfolgter Auseinams 
derfegung der Krauß'ſchen Nachlaßactivmaſſe beis 
zumeffen hat. Dabei verſteht fich von felbit, daß 
diefe Aufforderung nur bie angehen könne, bie 
ihre Forderung bieher noch nicht angemeldet has 
ben, oder zum gerichtl. am 10. December 1828 
abgehaltenen Termin fpeciell nicht vorgelaben wor⸗ 
den warten. 

Wafferträbingen, ben 18. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

10. Alle diejenigen; welche an ber Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe des fürftlich Dettingenfchen quiescirten 
Herrn Rentbeamten Keerl von Auhanfen aus 
irgend einem Grunde etwas zu fordern. haben, 
werden auf Antrag der Erben hiemit aufgefordert, 
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ihre Anfprüche " 
Montag ben 20. Juli d. J. Vormittags 
9— 12 und Nachm. von 2 — 4 Uhr 
bei unterzeichnetem Gerichte zu liquidiren. Die 
in biefem Termine Nichterfcheinenden haben ſich 
die aus ihrem Nichterfcheinen herworgehenden 
Rechtsnachtheile ſelbſt zuzufchreiben. 

Dettingen, den 20. Juny 1829. 

Fürſtüiches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadt» und Herrſchaftsrichter. 

11. Auf Antrag der Erben werben alle diejeni⸗ 
gen, weldie an bem Nachlaß bes verftorbenen 
Bauerdmannes und Stiftungspflegerd Johann Per 
ter Thiem zu Unterlainbach Anfprüche zu 
machen haben, aufgefordert, ihre Forberungen 

Donnerftagd den 16. Juli. I8. 
Morgens 9 Uhr dahier gehörig anzumelden, wis 
drigend auf folche bei dem weiteren Verfahren feine 
KRücdficht genommen werben würbe, 

Sceinfeld, am 11. Juni 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrichaftsrichter. 

12. Bom Königl. Landgericht Dinkelsbühl iſt 
auf den freiwilligen Antrag bed Maurerögefellen 
Andreas Mufchler von Schopflocd; über fein 
Vermögen wegen Ueberfchuldung der Univerſal⸗ 
fonfurs eröffnet worben, und es werben baher 
die gefeglichen Ediktstäge 

anf Montag den 27. Zuli I. 38, früh 8 Uhr 

zur Anmeldung und Nachweiſung ber Forders 

ungen, 
auf- Freitag den 28. Auguft früh 8 Uhr 

zur Borbringung der Einreden gegen die ange 

meldeten Forderungen, und 

auf Mittwoch den 30. Septbr. früh 8 Uhr 

zum Borbreingen ber Gegen» und Schlußein⸗ 

reden 
anberaumt, wozu fämmtliche befannte und unbes 
kannte Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen werben, daß das Nichterfheinen am erſten 
Ediktstage den Ausfchluß von der Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den hbrigen Terminen aber 
den Berluft der an dieſen vorzunehmenden Hands 
lungen nach ſich zieht. Zugleich werben alle jene, 
welche Sachen des Gemeinſchuldners beſizen, auf⸗ 
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geforbert, Biefe unter Borbehalt ihrer Nechte, und 
bei Vermeidung uochmaligen Erfages bei Gericht 
zu übergeben, Daaber'dad Gejanmtvermögen 
nach der vorgenorfienen&antinventur nur in 354 fl. 
50 Er.,: die. bekannten Schulden aber in 685 fl. 
beftchen,:for wird zugleich am erften Ediltstage 
nad) $ 32 und 33 ber Prioritätdorbnung  voin 
1. Juny 1822 verfahren werden. Die zur Kon⸗ 
lursmaſſe gehörigen Güter, nemlich 1 das Wohn 
haus No 62 in Schopfloch, St. Mo. 105 nebit 
2, Tagw. Garten, belaftet mit dem: 10ten fl. 
Handlohn ie allen Fällen, 46 fr. Herbſtgefällen, 
4 tr. Grundzins, 10% fr. Steuerfimplum; tarirt 
anf 230 15 Di Mg Ader bei der Rohrmühle, 
St, No. 107, belaftet mit dem 10tenfl. Haudlohn, 
48 kr. Herbitgefällen, der Zchenbpflichtigfeit und 
7# fr. 'Stenerfimplum, tarirt auf 80 fl. , werben 
an Montag den 27. Juli früh 11— 12 Uhr 
dahier zum Kaufe audgeboten werben, wobei ber 
Hinfchlag nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes erfols 
gen wirb, und wozı Liebhaber geladen werden, 
Dinkelsbühl, am 13. Juny 1829 
8: 3. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1. Das Königlich Bayeriſche Kreis ⸗ und 
Stadt » Gericht Ansbach hat als Euratelbehörbe 
über die minderjährige Mathilda Hattermann zur 
Berfteigerung einer-aud mehr ald 1300 Eremplas 
ren beitehenden Sammlung von Paften, größe 
tentheils Abdrücke von Gemmen aus ber Mytholo⸗ 
gie und Geſchichte der Griechen und Römer ent⸗ 
baltend, und durd; einen ausführlichen Catalog 
erläutert, Termin auf 

den 27. Juli Borm. 11 Uhr 
anberaumt, an welchem ſich Kaufgliebhaber in 
dem Gommiffiondzimmer No. 2 einzufinden haben. 
Der-Zufchlag erfolgt mit vormundſchaftlicher Ge⸗ 
nehmigung 

Ansbach, den 6. Juni 1829. 

Buſch, Direktor. 
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2. Der Schullehrer- Johann Michael Hoffe 
mann von Pfäfflingen bei Nörblinger und 
deſſen Braut, die ledige Margaretha - Sabina 
Schnauf ex von Hagenbüchach haben: in ihrem 
heute dahier gerichtlich verlautbarten Ehevertrage 
die eheliche allgemeine Gütergemeinfhaft ausge⸗ 
ſchloſſen was hierdurch nach gefeglicher Borfchrift _ 
zu Jedermann Radadit —. belannt: ge⸗ 
macht wird. > 
Markt Erlbach, am 1% Map 1829 7 
‚Königl, Landgericht . 
Wellmer, Landrichter. 1 * 


Sammtlich hleſige Einwohner — hier 
* eufgeforbet, die am 15. d. Mts. fällige 2te 
Halfte der Gewerb ⸗ fowie bie einfache Familien⸗ 
Steuer pro:1823 bis dahin zu entrichten, damit 
nicht fpäter die Erinnerung durch Forbergebühren 
eintreten-müßtes Hiebei wird auch bemerft, daß 
zur. Vermeidung läftigee Gefchäftsftörungen bie 
Steuern nur an den fchon früher für bie hiefige 


‚Stabt beitimmten Stenertägen, nemlic Montag 


ug Donnerflag angenommen werben können. 
Königl. Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 


4. Bon der DOekonomie⸗Commiſſion det kgl. 
bten Gendarmerie / Compagnie wird am Donner⸗ 
flag den 16. July, Vormittags 10 Uhr, bie Lies 
rer bed Dontur » Materialien « Bebarfes_ pro 

835, beiläufig 

600 Ellen ftahlgrünes, 
800 Ellen: dunfelgranes und 
40 Ellen ponceaurothed Tuch, dann : 
600 Ellen ungebleichte Futterleinwand : 
an den Wenigftnehmenden, nad} ben allgemeine, 
befannten Beftimmungen, in Accord überlaffen, 
und hiezu Lieferungs + Berechtigte eingeladen. 

Ansbach, am 3. Juny 1829. 

Wilhelm von Imhof, Hauptmann. 
Wilhelm Pfeiffer, Rehnungsführer. 


ne 
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BR Be, — 
Sutetigeuz tatte 


fuͤr den Rezat⸗Kreis. 





Neo, 56. Ansbah, Samſtag den 11. Zuly 1829. 





Amtliche Artikel 





Gerichtliche Berfeigerungen, 


1. Bom Königlichen Kreis ⸗ und Stadtger 
richt bahier. Auf Andringen eines Hypothek⸗ 
Gläubigerd werben bie beiden Häufer ber Spiel 
waarenmachers Ühelente Johann Jacob Ludwig 
und Maria Magdalena Blanfnagel L. 8. No. 
751 und 753, wovon, das .erjtere auf 1000 fl., 
das andere auf 700 fl. gerichtlich tarizt üt, und 
bie nähere Befchreibung-in der Regiftratur einges 
fehen werden fann, in vim execulionis dem öfs 
fentlichen Verkaufe ausgefegt, und ſteht hiezu auf 

. Donnerftag den 30. k. M. Juli Vorm. 

.. 98 — 412, Uhr 
Cim Commiffionszimmer No. 14) Bietungstermin 
am, wozu beſitz⸗ und zahlungefahige Kaufslieb⸗ 
haber mit dem Beifügen geladen werden, daß der 
Hinfhlag in Gemäßheit des $. 64 des Hypothe ⸗ 
kengeſetzes erfolgt. 

Nürnberg, den 17. Juny 1629. 

Frhr. von Müller, a. D. * 


2. Das Königl. Landgericht Ansbach verkauft 
auf Antrag eines Hypothekarglaäubigers 
- Donnerjtag den 30. Suli l. 3. Vorm. 9 Uhr 
im diesamtlichen Commiſſionszimmer folgende dem 
Johann Thomas Wellhöfer in gihes va 
gehörigen Immobllen; * 
1) ein Wohnhaus No 34. in, ‚Rehrberg, wu, 


. Wirt * halbes Gemeinkeredt, 13 Tag, Gars 
ten, dann X Tag, und Morgen Ader auf 
dem Berg, geſchätzt auf 600 fl.; 

2) 75 Mg: Acker, das Einrißlein, Str, 8, Re 

» 886, taxirt auf 4 fl; Ä 

3) 4 Tagw. Wiefen, St. U. B. Ro. 897, ie 
yirt auf 30 fl.ʒ 

4) 25 Mg- Taldiheit auf ber Schönau, St, U. 
B. No. 900, tarirt auf 75 fl.; 

5) 15 Mg. Waldtheil im Buhlsberg, St. U. B. 
No. 899, tarirt auf 60 fl.; 

6) 5 Mg. Ader Kappelbucktheil, tarirt auf 20 fl; 
7) 3 Mg. Ader auf dem Kappelbuck aus dem 
Gute No. 1 zw Buhlsbach, tarirr auf 30 fl, 
Hiezu werden befig» und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen „ daß die 
Verfaufsbebingungen ‚fo wie die auf ſämmtlichen 
Grundftücden haftenden Laften vor. der Berfigigerr 
ung befannt gemacht werben, und der, Zufchlag 
nach $. 64 des Hypothekengeſetzes exfolgen ſoll. 

Ansbach, am 18. Juny 1829. 
Königl. Landgericht, 
’ 2... Be Sammachtern. 


3 Auf Antrag, eineg "Kenlgläubigere foften 
folgende dem Ginler Kaſpar Röih zu Som 
dernohe zugehörigen Grundbeſi itzungen, 
1) das Gut, Haus N. 5 zu Sondernohe, wozu 
das Wohphays mir angebauter Schr... 4 

Tom De iO befegt, 34 Darp 
’ en 1 Tom Wigfen, 3 3 Morg Weinberg, 
daun ‚42. ‚Gemeinbegunnpitäste „gehören, mit 
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dem Gemeinberecht und einer Schaafhaltung 

zu 5 Stücken, grundbar der Pfarrei Sonder 

nohe mit dem 15. fl. in allen Veränderung 

fällen, reicht dahin jährlich 2 fl. 45 Er. Baw 

bing und ift zehmtbar , gefchäzt auf 800 fl, 
2) ein Morgen der untere Judenader, St. B. No. 

114, zalt den 15. fl. Handlohn in allen Ber 

Änderungsfällen, 23 fr. Grundgefälle, 1 Dig. 

14 Schztl. Dinfelgült, 123 fr. ald Steuerfims 

plum zum königlichen Rentamt Ansbach, iſt 

auch zehntbar, gefchäzt auf 100 fl, 

am 20. July I. 38. B. M. 10 Uhr 

im Gommiffionszimmer bes Landgerichts öffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft werben. Beſitz⸗ 
und zahlungefähige Käufer haben fich hiezu einzus 
finden und ihre Angebote zu Protofoll zu erfläs 
ren. Das Schäßungsprotofoll ift in, der Regi⸗ 
fratur des Landgerichts einzufehen und die Kaufe 
bedingungen werden im Termin eröffnet, 

Ansbach, am 20. Juny 1829, 

Königl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 


A. Das Köoͤnigl. Bayeriſche Landgericht Ans⸗ 
bach verkauft in dem über das Vermögen des Güt⸗ 
lers Abraham Kuch zu Wuſtendorf ausge— 
brochenen Conkurs 

Montag den 3. Auguft I. Is. Vorm. 9 Uhr 
im bießamtlichen Commiſſions zimmer folgende dens 
felben gehörigen Grundbefigungen; 

1) ein Gut Hs. No. 3 zu Wuftendorf, Str. 8. 
No. 98; wozu gehört, Haus, Stadel, Hof 
raith, & Tgw. Grasgarten, 7& Mg. Aecker, 1 
Tom. Miefen, 1 Mg. Holz und das Gemeinde 
recht, fämmtliche Grundftäde liegen in der Flur 
Wuſtendorf und find tarirt auf 740 fl.; 

9) & Tagmw. Wiefen, Flur Adelmannsfig, Str. 

BE No. 2Ob, geſchaht auf 75 fl.; 

3) 14 Mrg. Ader am Kindleinswald, Flur Bu 
ſteuͤberg Str. B. 12e, tarirt auf 80 fl. 

Hiezu werden befiy» und zahlungsfähige Kanfds 

Hiebhaber mit bem Bemerken eingeladen, daß 

fänmtliche Grundſtücke bebaut ſind, die nähere 

Veſchreibung derſelben in hieſiger Regiſtratur ein⸗ 
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geſehen werden kann, und ber Hinſchlag nach $. 
64 des Hypotekengeſetzes erfolgen wird, 
Ansbach, am 1. Juli 1829. 
Königliches Landgericht. 
Leutz, Landrichter, 

5. Dafich auch im 2tem Bicitationstermine Fein 
Kaufsliebhaber zu den Grundbefigungen ber Witt 
we Katharina Vogel zu Iphofen gefunden 
hat, jo. werben biefelben und zwar: ein Wohn 
haus, mit Scheuer, Stallung und Hofraith C. 
No. 1547, dann t-Morg unvermeifene Holy 
wiefe, C. No. 1556 und 66 Rthn. Lanbholzrecht, 
E. Ro. 1551, tarirt auf 800 fl. zum brittenmale 
zum Verkaufe audgefezt, und ift Termin, hiezu auf 

ben 17. Zuli früh 9 Uhr 
{m Kol. Randgerichte dahier anberaumt. Kaufe 
liebhaber werben mit dem Beijage hiezu eingelas 
ben, daß in diefem Termine der unbedingte Zus. 
fhlag ohne Rückſicht auf die Tare nach $. 64 des 
Hypothekengeſetzes werbe ertheilt werden, 
Mt. Bibart, den 13. Juni 1829. 
Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Auf Antrag eines Gläubigerd foll der dem 
Flafchnermeifteer Georg Philipp Ehemann zu 
Brunn gehörige Ader von 1 Morgen in Ober 
albacher Flur, der fogenannte Birfenader, Tare 
ii 

am 20: Auguft Borm. 9 Uhr 
bahier in vim executionis öffentlich verkauft 
werben, wozu beſiz / und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiermit eingeladen werden. 

Mt. Erlbach, ben 6. Juny 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Eberdt, von, 

7. Auf ben Antrag eines Realgläubigers fols 
len die den Georg Jobſt Schu h'ſchen Relikten 
zu Oberfeldbrecht zugehörigen Immobilien, 
nemlih dad Bauernguth Hs. No. 13, Bel. No, 
542, mit Wohnhaus, Scheune, Pumpbronnen, 
Badofen, Schweinſtallung, Hofraith, Schor⸗ 
und Grasgarten, taxirt auf 395 fl., 34 Tag 
wert Wieſen, taxirt auf 298 fl. 30 fr., 16 
Morgen Felder, taxirt auf 407 fl. 30 fr., 3 
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Morgen 18 — 20 und 40 — 50jähriger Fohren⸗ 
beitand, tarirt auf 80 fl., bas halbe Gemeindes 


zecht, tarirt auf 25 fl., das Waldredit, tarirk 


auf 240 fl. und die halbe Schaafgerechtigfeit, 
tarirt auf 336 fl. 40 fr., in vim executionis 


öffentlich verkauft werden. Zu dem Enbe iſt Bie⸗ 


tungstermin auf 
den 4. Auguft d. J. Vormittags 9 Uhr 
im Gerichtelofale anberaumt worden, an welchem 
Tage ſich beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
ber dahier einzufinden haben. , 
Mt. Erlbach, den 26. Mai 1829. 
Königl. Landgericht, 

Wellmer, Landridıter. 

8. Auf den Antrag eined Realgläubigers fols 
Ien die den Urban Reihel’fchen Ehelenten zu 
Ebersbach zugehörigen Immobilien, nemlich 
das Bauernguth B. No. 216, beitehend in einem 
Wohnhaus No, 6, 
Badofen, den dritten Antheil vom Bronnen, zy 
Hofraith und Schorgärtlein, Tare 322 fl., 44 
Morgen Feld, Taxe 280 fl., 1 Tagwerk Wies 
fen, Tare 75 fl., das Waldredit, Zare 80 fl. 
uud 3 Gemeindereht, Taxe 10 fl., fodann bie 
walzenden Lehen, nemlic; & Morgen Feld B. N. 
217, tarirt auf 15 fl. und $ Morgen Ader B. 
No. 218, tarirt auf 30 fl., in vim executio- 
nis öffentlich verkauft werden. Zu dem Ende it 
Bietungstermin auf 

den 31. July d. J. Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt worden, worinnen befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber fich einfinden Föns 
nem Auswärtige hinfichtlich ihres Leumunds und 
- Vermögens unbekannte ‚KHaufsliebhaber werben 
zum Striche nicht zugelaffen.- Die auf diefen Bes 
fisungen haftenden Lajten, fo wie das Taxations⸗ 
Protokoll ſelbſt, könuen in hiefiger . Regiftratur 
eingeſehen werden. 
Markt Erlbach, am 27. May 1829. 
Köͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
9. Von dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzungen 
der Andreas und Barbara Munker tſchen Ehe⸗ 


mit augebauter Scheune, 
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Iente von Allmoshof zur Hulfsvollſtreckung, 
nemlich: 
1) 1 Tagw. 10 Decim. Wieſen in der Holz 
geffe in Allmoshofer Flur, taxitt für 275 fl. 
un Ä 
2) 1 Morgen 19 Decim. Feld in Allmoshofer 
Flur, tarirt für 200 fl. 
beſchloſſen und erfter Bietungstermin auf 
ben 5. Auguft d. I. Vorm. 9 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 

Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 

hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird zus 

gleich eröffnet, daß Die nähere Befchreibung der Rea⸗ 
litaten und Laſten, fowiedie Tarationsverhandlung 
bei Gericht eingefehen werben kann, im übrigen 
aber wegen bed Zufchlags ꝛtc. auf die Beftimmungen 
bed Hppothefengefeges $. 64 hingewiefen. 
Erlangen, den 29. Juny 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. v 
10. Die zur Konkursmaſſe des Johann Leon⸗ 

hard Bölfer zu Schnelldorf gehörigen Im⸗ 

mobilien nemlich: 

1) das Köblergut No, 38 beftehend aus einem 
Wohnhaus, einer Darangebauten Scheune, 
einem Scorrgärtchen, Fr Tagw. Krautgar⸗ 
ten, einer Hofraith, dann Gemeinderecht, 
Zare 385 fl.; 

2) 3 Tgw. Wiefe im Asbach, Tare 43 fl. 30 fr. 

3) 4 Mg. der Klingenader, Tare 19 fl; 

4)% Acker im Rohrweiher, Tare 19 fl. 
30 fr; 

5) y ng. ber Sauader, Taxe 31 fl.; 

6) 5 Mg. ber Gemeindeader, Tare 29 fl. 30 fr.; 

7) 3 Mg. Gemeindender, Taxe 14 fl. 30 fe; 

8) 3 Tgw. die Langwieſe, Tare 21 fl.; 

9) Ü — Acker bei den Weihern, Taxe 11 fl. 

r.3 

10) Tgw. Wieſe im Begberg, Tare 9 fl.; 

11) 135 Rth. Wiesplag in der Matfchwinden, 
Tare 4 fl. 30 fr.; 

12) 125 Rth. Wiefen bei den Bronnentrögen, 
Zare A fl. 30 kr.; 

12) 53 Reh, Wiefen im Rangen, Tare 10 fl.; 

74 
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14) # F Acker im Hutzelweiher, Taxe 14 ſh 
30 fr. 
werden am 
Donuerſtag den 23, Ri d. Js. 
Vorm. von 9— 12 Uhr 
am. Site des Gerichts öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenben verfauft, und hiezu befig- und zahlungs⸗ 


fähige Käufer mit dem Bemerken eingeladen, daß. 


fie- die Laften und Abgaben, fo wie die Kaufsbe⸗ 


dingungen täglich in ber Gerichtöfanglei erfahren. 


föunen. 
Feuchtwangen, am 13. Juni 1829. 
Konigl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter, 
11. Don dem Königlid; Bayerifchen Landge⸗ 
richt Gunzenhauſen werden bie zur forenz Saal 


baumifchen Konkurdmafe von Endernborf: 


gehörigen Realitäten: 1) ein Gut, beftehend aus 
1. Haus, 1. Scheuer, 1. Hofraith, 1. Korb⸗ 
haus, 1. Pflanzgarten, 29 Morgen Aecker, 7% 
Tagwerf Wiefen, 144 Mg. Holz, für 2000 fl., 
2) Z Morgen Gemeindtheil im Sallach für 100f. 
und F Morgen bergleichen im Espan für 15 fl. 
gerichtlid; gewürdigt, ingleichen bie zu biefer 
Konkursmaſſe gehörigen Mobilien meiftbietend vers 
kauft. . Hierzu. ift num Termin im Ganthaufe zu 
Enderudorf auf den 
3. Auguft Vormittags 8 Uhr 

anberaumt worden, wozu befig« und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber andurd; eingeladen werden. 

Öunzenhaufen, am 27. April 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Klingdohr, Landrichter. 

12. Auf den eigenen Antrag ded Taglöhners 
Friedrich Müller in Brand werben beffen 
Grundbefigungen, 

a) das Haus No. 17, gefchäzt auf 325 fl., 

b) 2 Morgen Ader am Gräfenfteinberger Wege, 
gefchäzt auf 100 fl., 

c) 84 OR. 82 OF. Garten mit Zwetſchgen⸗ 
bäumen bepflanzt, tarirt auf 8 fl., 

d) *Tagwerk Wiefe im Wefach, Haundorfer 

Flur, geſchäzt auf 70 fl., 
oͤffentlich feilgeboten, und zu deren Veräußerung 
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2% July Vormittags 9 Uhr 
Tagesfahrt: bezielt, wes halb man beſitz⸗ and zahl⸗ 
ungsfähige. Kaufsliebhaber in das Geſchaäftszim⸗ 


mer No. 8 dahier einladet. Die Kaufsbedingung⸗ 


en werben: im Termine näher bekannt gemacht 
werden und die Laiten können täglich in der land⸗ 
gerichtlichen Regiſtratur eingefehen werben. 
Gunzenhauſen, am 24. Juny 1829, 
Königl, Landgericht: 
Klingsohr, - Landrichter, ! 
13. Die Grundbefigungen ded Müllers Simon 


Sorg zu Obererlbady, -nemlid:; 


1) das Mühlgut die Heffenmühte genannt , 
2) 2 Mg. Lehenacker hinten dem Heffengarten 
und N 


3) 2 Mg. dergleichen: daſelbſt, welche fünmmts 

lich auf 1767 fl gefcrägt ſind, 
werben auf Antrag feiner Gläubiger zum brittens 
mat feilgeboten, und es werben die Kaufsliebha⸗ 
ber zu dem am 

- 12. Auguſt Bormittags 9 Uhr 

im hieſigen Gerichtöfige — Termin hie⸗ 
mit eingeladen. 

— am 1. Zuii 1829. 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

14. Das zum Sixt bauer' ſchen Nachlaß in 
Laubenzedel gehörige 1 Tagw. Galli » Lehen 
Wieſe, auf 375 fl. gewürdigt, deſſen Laften in 
ber Regiftratur eingefehen werben fönnen, wird 
dem öffentlichen Berfanfe ausgefegt and zu diefem 
Zwecke Tagsfahrt auf 

den 28. July Vormittags 11 Uhr 
bezielt. Dispoſitions⸗ und zahlungsfähige Kaufds 
liebhaber haben dort ihre Angebote bei bem Rechts⸗ 
praftifanten Rigel v. Senger im Protokolle nieder 
zulegen, wo ihnen die Kaufsbedingniſſe bekannt 
gemacht werben, 

Gunzenhaufen, am 25. Sumi 1829. 

Königl. Landgericht 
ald Verwaltung des Frhrl. von Falkenhauſen'ſchen 
Patrimonialgerichts Wald, 
Klingsohr, Landrichter. 
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15. Im Wege der Erefitfion werden die Rea⸗ 
Htäten des Anton Reimbold von Haufen, 
nemlich: | 

1) der fogenannte Ziegelbauernhof, beftchend 
aus Haus, Stadl, # Tagw. Garten, 30 
Morg Feld, 78 Tagw. Wiefen, 8 Tagwerk 
Holz, Gemeindetheil und Gemeindenugen; 

2) 3 Morg eigene Aeder in 6 Parzellen 

am Dienftag den 4. Auguft 1829 
Borm 9Uhr 
dahier öffentlich an den Meiftbietenden verkauft 
werben, 
Grebing, den 30. Juny 1829. 
K. B. Landgericht. 
Herrlein , Landrichter. 

16.. Die Ftels Stunde von hier an der Eich— 
ſtaͤdter Bizinalftraffe gelegene Ziegelhütte bes or 
hann Meier von hier, wird auf Antrag eines 
Realgläubigers am ‚ 

Dienftag den 4. Auguft 1829 Borm. 9 Uhr 
Öffentlich in hiefiger Kanzlei feilgeboten. 

Greding, dem i. July 1829. 

Koͤnigl. Landgerichf. 
Herrlein, Landrichter. 

17. Im Wege der Hülfsvollfiredung wirb der 
dem Johann Leonhard Eder von Schlungens 
bof gehörige halbe Hof zu Mariabronn B. N. 


220, beitehend aus dem Haufe No. 175 a, ber’ 


Scheune, halben Hofraith, 1% Tagw. Garten, 
268 Mg. Aeckern, 53 Tgw. Wieſen und 7% Mg. 
Holz alten Maaſes, oder 135 Mg. Holz nach ber 
neueften VBermeifung, tarirt auf 1850 fl, zum 
zweitenmale hiemit feifgeboten, und ber Bietungs⸗ 
termin am 2 
31. Juli ð. J. V. M.9 — 12 Uhr 
im hieſigen Gerichtögebäube abgehalten, wozu bes 
fißs und zahlungsfähige Kaifliebhaber eingeladen 
werben. 
Heidenheim, den 20. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
18. Die zur Roſenwirth Walburga Mogels 
ſchen Concursmaſſe vom Spalt gehörigen Immo» 
bilien, als: 
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1) die Roſenwirthſchaft, HEN: 210 zu Spalt, 

+ beftehend aus Wohnhaus mit angebauter Brau—⸗ 
ſtätte, Stallung, Hofraithe, Braugerechtig⸗ 
keit und ganzem Gemeinderechte, laut Hypo⸗ 
thekenbuchertrakts mit 3 fr. Erbzins zum fol. 
Rentamte Spalt jährlich belaftet, auf 3200 fl. 
gerichtlich tarirt; 

2) ein Sommerfeller „ ohnweit des Armenhauſes 
zu Spalt, mit 1 fl. 15 fr. Grundzins zur @oms | 
mune Spalt, laut Hypothekenbuchertrakts bes 
faftet, auf 175 fl. gerichtlich tarirt ; 

3) 1% Tagw. Wiefen und Hopfengarten im Ulm⸗ 
bach, Befig-No. 924 freieigen, der Hopfen» 
garten zehentbat zum fgl, Rentamte Spalt, 
auf 300 fl. gerichtlich tarirt; 

4) 2Mg. Acker jet Hopfengarten im Woͤhrbach 
in der Leite oder im Klingenfeld, Befig- Nor 
925 mit 20 fr. 3 pfi Erbzins und dem Zehen⸗ 
ten zum Rentamte Spalt belaftet, auf 1000 fl. 
gerichtlich tarirtz 

5) 1 Mg. Wiefen und Hopfengarten im Geisruck, 
mit 4 Mezen 22 Sechszehntl Kornbodenzind, 
im Geldanfchlage nad dem Rormalpreife, jes 
doch nie unter 12 fl. vom Schäffel ablösbar, 
zur Rämmerei Spalt und dem Zehenten zum 
fol. Rentamte Spalt belaftet, auf 400 fl. ges 
richtlich tarirtz - 

6) 12 Mg. Hopfengarten im Geisruck, Beſitz⸗ 
No. 926, freieigen, zehentbar zum Fol. Rente 
amte Spalt, auf 600 fl. gerichtlich tarirt; 

7) 3 Mg. Holz in der Bärenburg, Befig-No 
203 handlohnbar mach eichftäbtifcher Dbfers 
vanz zum fol. Nentamte Spalt, auf 145 fl. 
gerichtlich tarirt 

werben zum brittenmale dem öffentlichen Berfaufe 

ausgeſezt. Hiezu ift Termin auf 

den 31. Juli Nachm. 2 — 5 Uhr 

im Rofenwirthöhanfe zu Spalt angefezt, wozu 

Kaufliebhaber mit dem Bemerfen eingeladen wers 

den, daß im diefem Termine ber Hinfchlag mit 

Borbehalt des, binnen 8 Tagen nadı demſelben 

den Gläubigern zuftehenden Einlöſungsrechtes, 

unbebingt und ohne Nüdficht auf den Schätzungs⸗ 
preis erfolgen wird. Die, zu Dareingaben bes 
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ſtimmten gefeglichen Zugehörungen werben mit 
den Bedingungen im Berfteigerungstage befannt 
gemadht. 

Heilsbronn, ben 1. Juni 1829, 

K. 8. Landgericht, 
als ſpeciell committirted Konfursgericht. 
Lindig, Landrichter. 

19. Da in dem heute zum Verkaufe bed zum 
Nachlaſſe des Gärtners Conrad Michel gehöris 
gen Gartens No. 5 am Rennweg, gewürbigt 
auf 6990 fl. anberaumten Termine ein Angebot 
nicht erfolgte, fo wird auf Antrag ber Betheiligs 
ten derfelbe 

Freitags den 31. Juli I. 3. Vorm. 
von 9— 12 Uhr 
anberweit am Gerichtäfige bahier zum Verkauf 
ausgeftellt und merben befigs und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber dahin eingeladen. 
Nürnberg, ben 25. Jung 1829. 
K. B. Landgericht. 
son Kohlhagen, Landrichter 

20. Die Immobilien des Schuhmacherd Michael 
Zeug zu Atzenhof, beftchend in: 

1) einen Gütlein No. 35 zu Atzenhof, tarirt 

auf 800 fl., 

2) 1% Tag. Wiefengemeintheil No, 6 in A 
hofer Flur, tarirt auf 400 fl. 

werden, da fid im eriten Bietungdtermine bem 
16, Juni I. 38. ein Kaufliebhaber nicht einfand, 

Donnerftags den 30. Juli l. 38. 
Borm. von 9— 12 Uhr 

am Gerichtöfige dahier andermweit zum Verkaufe 
audgeftellt und befig- und zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 25. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

21. Der dem Schneidermeifter Nicolaus Bug 
zu Spalt gehörige $ Morgen Hopfengarten bei 
der Feimgrube wirb am 

Montag den 20. Juli 1829 Vorm. 10 Uhr 
an den Meiftbietenden dahier verfteiger, 

Pleinfeld, den 6. Zuni 1829. 

Kol. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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22. Das dem Schneibermeifter Nicolaus Buß 
zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 80 dafelbft 
wird hiemit anderweit dem öffentlichen Berkaufe 
unterftellt, und zweiter Verfaufötermin auf 

Montag.ben 20. Juli 1829 Vorm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu weldem Kaufliebhaber hiers 
mit vorgelaben werben. 

Pleinfeld, den 6; Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 

23. Der dem Gottlieb Lehr in Ritters 
bach gehörige Hof No. 25, beftchend in 

1) Haus, Stadel, Hofraith und Hofhaus, 

2) 5 Mg. Garten u. 4 Tagw. Peunt am Haus 

3) 2 Mg. Ader in der Wurzel, 

4) 3 Mg. dafeloft, 

5) Z Mg. desgl., 

6) 1 Mg. der Straffenader, 

7) 23 Mg. am Gemünderweg, 

8) IE Mg. im Mae, . . 

9) 1 Mg. ber Rothenader, 

10) 3 Mg. am Haudlecherweg, 
11) 1 Mg. der Flurader, 
12) $ Mg. am Todenmweg, 
13) 3 Tagw. der Wurzelader, 
14) 2 Dig. der Peuntader, 
15) 2 Tagw. Wiefen im Bach, 
- 16) 1 Zagw, die Kirchenpeunt, 
17) 11 Mg. Holz auf mehreren Plägen, 
tarirt auf 1800 fl., wird dem öffentlichen Vers 
kauf gusgeftellt und hiezu Termin auf 
31. July 1829 Bormittag 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu beſiz⸗ und zahlungdfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, am 19. Juny 1829. 
Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

24. Auf Anfuchen der NRealgläubiger werden 
bie dem hiefigen Spital grund» und zehentbare Bes 
figungen des Taglöhnerd Georg Michael Böhm 
von Gebfattel, als 

1) das halbe Wohnhaus No. 58 fammt Stalls 
ung, 2 Schorgärtchen, 1 ©emeindebeet und 
kleinem Gemeinbetheil; 


—⸗ 


>» u 
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2) Z Morgen Ader im Röhrig, am 
Donnerftag den 23. Juli Morgens 9 Uhr 
bei dem hiefigen Gerichte öffentlich verftrichen, 
und den Meiftbietenden nach Vorfchrift des. Hys 
pothefengefeges $. 64 zugefchlagen, wozu ſich 
Kaufstiebhaber einfinden wollen. 
Rothenburg, den 27. Juny 1829. 
K. B. Landgericht, 
Pundter, Landrichter. 


25. Von ben Immobilien des Bauern Lorenz 
Döhler zu Burgbernheim werben 

1) ein halbes Feldichen in ber Gten Hube, wor 
gu gehören 3E Morgen Aeder und Z Tagw. 
Miefe, belaftet mit 29% fr. Zinns, 1 Mt. 
Kerns 1 Me. Korngült zum K. Nentamt, 
23 Mb. Kerngült dem Herrn von Greifen⸗ 
Flair, gefchägt auf 490 fl., i 

9) ein Feldlehen von 2E Mg. Aedern und & 
Tom. Wiefen, balaftet mit 335 ft. frk. Erbs 
zins und 133 Mg. Kerngült, geſchätzt auf 
410 fl, 

3) ein Feldlehen von 1F Morgen Aecker, belas 
ſtet mit 153% fr. Erbzinns und 1 Met Korn 
gält, gefchägt auf 185 fl., und 

A) 1 Morgen Ader in ber Lauteröflingen, frei 
eigen, gefhägt auf 160 fl., 

hiermit anderweit zum Berfauf andgeboten, und 


88 ift hierzu Termin auf ben 


23. July Vormittags 9— 12 Uhr 
im Tandgerichtlichen Gefchäftslocale anberaumt 
worden, was befigs und zahlungsfähigen Kaufs⸗ 
liebhabern eröffnet wird. R 
Windsheim, den 24. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


26. Am 21. Auguft d. 3. Borm. 9— 121. 
wird im Geſchaͤfts zimmer No. 2 hiefigen Gerichts 
das halbe Wohnhaus No. 97a zu Unterjhwas 
ningen, bas dem bortigen Wagner Wilhelm 
Friedrich Prommer gehört, im Wege der Hülfes 
vollſtreckung öffentlich meiftbietend verfauft. Bes 
ſitz und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
hie zu mit dem Bemerken eingeladen, daß fie bie 
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einfchlägige Tarationsverhandlung zu jeder Ges 
richts zeit dahier einfehen können. 

Waſſertrüdingen, den 1. Juni 1829. 

Konigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

27. Da das in dem auf Dienſtag den 30, 
Suny d. 3. anberaumt gewefenen Berfaufstermin 
des Georg Friedrich Chriſt' ſchen Wohnhaufes 
nebſt Z Morgen Acer in der Waiden dahier ges 
legte Angebot von’ 200 fl, die Genehmigung nicht 
erhalten hat, fo wird zum zweiten Verkauf diefes 
Anweſens unter Beziehung auf die Bekanntmach⸗ 
ung vom 3. v. Mts. Termin auf s 

den 22. d. Mts. Borm. 8 Uhr 
hiermit anberaumt, wozu befigr und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber andurch hieher eingeladen 
werben. 

Moͤnchsroth, am 3. July 1829. 

Furſtliches Herrſchaftsgericht. 
Groß, Herrſchaftsrichter. 

28. Auf Antrag der Gläubiger der verſtorbe⸗ 
nen Bauernwittwe Katharina Wurmthaler 
vom Sengelhof follen bie zu beren Verlaffens 
fchaft gehörigen Befigungen, als 
1) ein Halbhof, beftehend i 

a) in einem Wohnhaufe, einer Scheune, bes 

fonderd gebauten Schaaf» und Schweinftall, 

b)  Tagmw. Schors und Baumgarten, 

c) £ Tagw. Peunt, 

d) 18 Morgen Aedern, 

e) 5 Tagw. Wiefen, 

D Mg. Wald; 

2) *Tagw. Müuhlſeewieſe; 
3)  Tagw. Breitſeewieſe; 
4) 3 Mg. Acker im Lerchenbühl; 
5) Z Tagmw. Wiefen im Sichelfee, 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben. 
Strichtermin ·iſt auf 

Donuerſtag den 23. July Nachmittags 

2 — 7 Uhr 

im Wirthshauſe zu Schönbronn anberaumt, wo⸗ 
zu befig » und zahlungsfählge Kaufsliebhaber, 
weldye die nähere Befchreibung der Realitäten 
und dad Inventarium über die Dareingaben uns 
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terdeſſen dahier einfehen Fönnen, mit dem Bemer⸗ 

fen eingeladen werden, baß ber Zuſchlag bei eis 

nem annehmbaren Augeboth ſogleich erfolgt. 

Scillingsfürft am 27. Juny 1829. 

Fürftlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

29. Da in dem zum Verkauf der Hafuer Jos 
hannes Herr’fhen Befigungen dahier angeſtan⸗ 
denen Termine ein annehmbares Angeboth nicht 
gelegt worden ift, fo werben dieſelben, mie fie 
in der Bekanntmachung vom 26. v. Mts. befchrier 
ben find, zum nochmaligen Verkauf ausgefegt 
und am 

Montag den - 27. Zuly Nachmittags 
2 —7Uh - 

in der Adlerwirthichaft zu Franfenheim verftrichen 

werden, wo ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 

liebhaber einfinden Können. 

Schillingsfürft am 29. Zuny 1829. 

Fürftlic, Hohenloheſches Herrihaftsgericht. 

Rummel, Herrfchaftsrichter. 

30. Nachſehende, der Nikolaus Mann’ [chem 
Ehefrau zu Herensheim gehörigen Realitäten, 
ale: . 

B. No, 2052 ein Wohnhaus Hs. No. 59 einſtöl⸗ 
fig, von Riegelfällen und ziemlich 
ſchadhaft, mit Stall, guter Scheune, 
ganz baufälligen Schweinftällen, 
Hofraith, 1.Mg. Baumgarten, 5 
Mg. Simmerricd, Wald» und Ges 
Gemeinderecht; 

2050 3 Mg. Acker an der Röthen, uns 
ten im Steinbruch; 

B. No. 2056 F Mg. Ader am Quellberg; 

B. No. 2054 2Mg. desgl. am Sonbheimermweg; 

B. No. 2057 4 Mg. desgl. am Lochbruch ; 

B. No. 2074 5 Mg. dedgl. unten im Lochbruch; 

DB. No. 2058 3 Mg. desgl. ober dem Steinbruch; 

B. No. 2059 3 Mg. desgl. am Marterweg; 

DB. No. 2064 3 Mg. desgl. fhoßen über den Mars 

terweg; 

B. No. 2065 4 Mg. Wieſen in der Oſterwaiden; 

B. Mo. 2070 3 Ma. Acker am Holzweg; 

B. Ro. 2072 1 Mi. desgl. am Hullberg; 


B. No. 
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B. No. 2077 Mg: Ader an ben Steinach ; e 
B. No. 1890 4 Mg. Ader am-Seinsseimerweg; 
D No. 2409 1Mg . Ader ſtößt über den untere 
Willanzheimerweg; 
B. Ro. Q048 ein Feldgütfein, beſtehend in 8, 
Mg Ader, 4 Mg Wieſen und 
4 Mg: Wald 
werben im Wege ber Hulfsvollſtreckung am 
29, Zuli früh -10 uhr 
auf, Antrag, der, Erebitoren in loco Herrnsheim 
dem Striche ausgeſetzt, und nac.$. 64 dei Hy⸗ 
pothefengejeges zugefchlagen, Hiezu werden zahle 
ungsfähige Kaufliebhaber eingeladen. Ueber Tare 
und die nähere.-Befchreibung der Güter, kann die 
Erfahrung dahier ringezogen werben, 

Seehaus, ben. 18. Merz 1829, 

Fürftlih Schwarzenberg’iches, Herrfchaftsgericht 
Hohenlanbeberg. 
Schwingenjtein, Herrichaftsrichter. 

31. Nachdem bei dem am 17. d. M. flatt ges 
fundenen öffentlichen Verfauf der dem Schneiders 
meifter Friedrich Schoch dahier gehörigen Realte 
täten, al& 

ein Soͤldenhaus mit Zugehör pag. 377, 

4 Mg. Ader beim Krautgarten pag. 738, 

z Mg. Ader beim Steinbruch pag. 2873, 
ein annehmbares Angeboth nicht erzielt werben 
fonnte, fo wird nunmehr zum zweiten Verkauf 
Termin auf. Bi 

Mittwoch den. 29. July d. J. 
Vormittags angeſezt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber dahier zu erſcheinen hiemit 
vorgeladen werden. .— 

Wallerſtein, 21. Juny 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 

von Langen, Herrſchaftsrichter. 

32. Dad im dein ‚Nachlaß des‘ dahier verſtor⸗ 
benen Schutzjuden Schüle Hönle' vorhandene 

4 Haus urbit Zugehör, pag. 666, 
dann die x 
2 Stänbe in ber Synagoge 
werben am. ı 

Dienſtag den 28: Juli l. I3. 

Vormittags dahier öffentlich verkauft, wozu 
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- Raufsliebhaber dahier zu erfcheinen hiemit einge⸗ 

laden werben. 

Wallerſtein, am 26. Juni 1829. 

Fürftliches Herrichaftsgericht. 
von Langen, Herrfhaftsrichter. 

33. Nachdem bei dem heute abgehaltenen 2ten 
Verkaufstermin auf das Söldenhaus bes Wegs 
machers Kaspar Meier von hier ein Kaufsans 
gebot nicht erzielt werden Fonnte, fo wird nun⸗ 
mehr zum 3ten Verkauf Tagsfahrt auf 

Donnerftag den 30. Juli l. J. 

Bormittags amgefezt, wozu befig- und zahlungs⸗ 

fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben, 

Mallerftein, am 19. Jung 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. . 
von Fangen , Herrſchaftsrichter. 

34. Nachftehende, den Johann Kleemanıt 
ſchen Relikten zu Tanzenhaid gehörige Rea— 
Kitäten: j 
1) das vormals Chriſtoph Kämmelifche Gut zu 

Tanzenhaid, beftehend in einem Haufe, einer 

Scheuer, zwei Scweinftällen ſammt Schaafs 

ftall, der Hofraith, Z Morgen Garten, 9, 
- Morgen Felder, 2 Tagwerk Wiefen, circa 

24 Morgen Gemeindetheilen, 

9) das vormald Georg Spörrleinifhe Gut das 
ſelbſt, beftchend in einem Haufe, ber Hofs 
raith, 4 Morgen Garten, 43 Morgen Feld, 
15 Tagwert Wiefen, 5 Morgen Holz, circa 
2% Morgen Gemeindetheilen , 


werden auf Antrag eines Nealgläubigers zum 


drittenmale dem öffentlichen Verkaufe audgefegt 
werben. Bietungstermin hiezu ift auf * 
Freitag den 17. July 1. J. V. M. 
9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofale anberaumt, wozu bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerfen eingelaben werden, daß ber Zuſchlag 
ohne Rückſicht auf den Schägungswerrh erfolgt, 
jedoch vorbehältlih des Einlöſungsrechts des 
Realgläubigers. 
Brunn, den 13. Juni 1829. 
Graͤflich v. Puͤckler Limpurgiſches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 
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35. Die nachbeſchriebene Immobiliar-VBeſttz⸗ 
ung bed Bäckermeiſters Michael Weber in Lohe 
foll auf den Andrang eines Gläubigers und des for 
fort geftellten felbit eigenen Antrags des Schulds 
ners bem Öffentlichen Verkaufe unterftellt werden. 
Diefe Realität bejtcht In dem zu Lohe liegenden 
Guth, nemlich dem mit Nr. 46 bezeichneten 
Wohnhaufe, 1. Stallung, 1. Stadel, Badofen, 
Bronnen, der Hofraith, zwei und einem Viertel 
Morgen Feld im Bäumling, dann dem Gemeitts 
bes und Waldrechte, fo wie der auf dieſer Bes 
figung haftenden Bäckereigerechtigkeit. Dieſes 
Immobile ift auf 2450 fl. gerichtlic gewürdiget 
worben. Der Bietungstermin wird andurch auf 

Donnerstag den 23. July d. 38, 
Vormittags 8 Uhr 

anberaumt und findet in der .chenbemelbeten Wer 
berifchen Behauſung in Lohe ftatt, in welchem 
Termine auch die auf diefem Immobile rubenden 
Laften und Abgaben als auch fämtliche Kaufsbe— 
dingungen ben Kaufsliebhabern zur Kenntniß ges 
bracht werben. Hievon werben Kaufsluſtige und 
wer fonft ein Intereſſe hiebei hat, andurd be— 
nachrichtiget. Der Zufchlag erfolgt nadı Maas— 
gabe der SS. 64 und 69 des Hypothekengeſetzes 
vom 1. Juny 1822, 

Nürnberg am 27. Juny 1829. 

Freyherrlich von Tucherfches Patrimonialgericht 
Lohe 1. Claſſe älterer Linie, 
v. Praun, Patrimonialrichter. 

36. Bon dem Freiherrl. von Graildheimifchen 
Patrimonialgeriht 1. Sommersborf werden die 
zur Berlaffenfhaftds resp. Debitmaffe der vers 
ftorbenen Büttnerds Wittwe Anna Gatharina 
a von Thann gehörigen Güter, nem— 
n . 
bad Wohnhaus mit einem Stallgebäube, Gärts 

lein und Gemeinderecht, für 95 fl. tarirt, 

1 Morg Haffeladfer, für 25 fl. geſchätzt, und 

4 Tag. Heiligenwiefe für 36 fl. tarirt, 
auf Antrag der Gläubiger zum Berfauf hiermit 
öffentlich feilgeboten, und am  - 

4, Auguſt d. Is. Vormittags 
bahier verfteigert, wozu befiz = und zahlungss 
75 
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fähige Käufer eingeladen werben, welche bie dar⸗ 


. auf haftenden Laften und die Taration an jedem 


Amtstag dahier, die Güter felbft aber in Thann 
einfehen koͤnnen. « i 

Sommersdorf, am 29. Juny 1829. 

Frauenholz, Patrimonialrichter. 

37. Zubden, der Andreas Ehemann’fchen 
Nachlaßmaſſe in Boggendorf gehörigen Gt 
tert, nemlich: F 

1 Wohngütlein daſelbſt, 

1 Morgen Acker am Stollgrabei, 

3 Tagw. Steegwiefen und 

15 Morgen Ader am Boggendorferweg, 
haben fich im geftrigen Termin keine annehmlichen 
Käufer, auch feine Pächter eingefunden. Auf 
Antrag der Erben wirb baher neuer Termin auf 

den 24. d. Mts. Vorm. 9 Uhr 

bejielt, wozu Kaufs und Pachtliebhaber hicher 
eingeladen werden. Die Schägung und Belaft 
ung der Güter, dann die Dreingaben fönnen an 
jedem Amtötag dahier erfragt werben. 

Sommersdorf, am 7. Zuli 1829. 
Frhrl. Schenf v. Geyernfches Patrimonlalgericht 

Wieſenbruck. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 
38. Das am 15. d. Mts. wiederholt zum Vers 


kauf ausgebotene vergantete halbe Wohnhaus H8. 


No. 35 und Zubehör ded Nageljchmiebmeilters 
Philipp Friedrich Fuchs dahier von 275 fl, Tars 
werth wird, da abermals Fein annehmbares Ges 
bot erfolgt it, am 
24. Auguſt d. 38. Nach. 3 Uhr 
zum brittenmal fubhaftirt werden. Beſitz- und 
zahfungefähige Kaufsluftige werben -zu dem im 
Geckiſchen Wirthshauſe dahier abgehalten werden, 
den Termin eingeladen. 
Wilhermsdorf, am 3. Juli 1829. 
K. 3. Frhrl. v. Wurſterſches Primonialgericht 
‚1. Klaſſe. ’ 
Wunder, Herrfchaftsrichter.” 


Berichtliche Borladungen. 


1. Dom Königlichen Kreid » und Stadtge— 
richt. Nürnberg’ wurde auf die von dem hiefigen 


1068 


Kammmacher Johann Paul GEH el erffärte Zahl 
ungsunfähigfeit über deſſen Vermögen der Unis 
verfalfonfurs erfannt. Es wird demnach wegen 
Unbedeutenheit der Maffe zur Liquidation und 
Nachweiſung der Forderungen, fowie zur Abgabe 
ber Gegen⸗ und Schlußerflärungen, Termin auf 
den 3. Auguft I. I. Borm. 9 Uhr 

im Commifftonsgimmer No. 17 anberaumt, wozu 
ſowohl befannte als unbekannte Gläubiger des ıc. 
Göbel unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen find, 
daß das Nichterfcheinen den Ausſchiuß von der 
Mafje zur Folge habe. Zugleich erhalten alle 
diejenigen, die etwas von des Gemeinſchuldners 
Vermögen in Handen haben, den Auftrag, fols 
djed bei Vermeidung doppelten Erſatzes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, dahier zu erlegen. 

Nürnberg, ben 13. Juny 1829, 

— Fehr v. Müller, vn, - 

2. Durch Erfenntniß des fönigl. Landgerichts 
vom 11. Mai publ, 12. Juny d. 38, ift der Unis 
verfalfonfurs über das Vermögen des Wirthe Ja⸗ 
cob Schubert zu Sondernohe befchloffen, 
und ed werben bie Ediftötage hierdurch 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 
ben 6. Auguft l. 38. Vorm. 8 Uhr, 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
ben 7. September I. I. Borm. 8 Uhr, 

3) zum Schluffe der Verhandlungen auf 

ben 8, Dftober l. Is. Borm. 8 Uhr 
beftimmt, und die ſämmtlich befannten und unbe—⸗ 
fannten Gläubiger des ıc. Schubert hiezw unter 
dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß die am erften 
Eviftstag ausbleibenden Gläubiger mit ihren For 
berungen von gegenwärtiger Maffe, die au ben 
beiden andern Ediftötagen ausbleibenden Gläubts 
ger mit ben betreffenden Handlungen ausgefchlofe 
fen werden. Zugleich werben alle, welche von 
dem Schuldner ‚etwas in Händen haben, aufge, 
fordert, ſolches vorbehaltlich ihrer Nechte an das 
unterzeichnete Konkursgericht abzuliefern. Die’ 
Actiomaffe befteht nach dem von dem Gemeins 
ſchuldner überveichten Verzeichniffe in 340 fl., 
wogegen die eingetragenen Hppoihefforderungen 
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393 fl. befragen, die Eurrentfchulden ra aber 
anf 493 fl. belaufen. 
j u: am 3. July 1829, 
K. 3. Landgeridft. 
Lenk, Landrichter. i 
3. Im Depofitorio des imterzeichneten Fol, 
Landgerichts Liegen nachbenannte Depofiten, berem 
Beichaffenheit und Eigenthümer ganz unbefannt 
find, und von den ehemaligen Aemtern Mt. Bis 
bart, Oberfcheinfeld, Sphofen und Willanzheim 
an das Fönigl. Landgericht ohne Acten und ohne 
nähere Bezeichnung übergeben worden find, als: 
12 fl. 38 fr. von Grailsheimifche Maffe zu Nie 
delſee, 
37 fl. 53 fr. Hemkepplerſche Maſſe, 
8 fl. 45 fr. Caſparſche Maſſe zu Iphofen, 
5 fl. 534 fr. Maffe des Altern Amts Mt, 
Bibart, 
11 fl. 29% fr, Sebaftian Firnbachſche Maſſe 
zu Iphofen, 
3 fl. 32 fr, Peter Hofmannfche Maffe, 
34 fl. — fr. Maffe eines fremden, wahrfcheins 
lich ruffifchen Deferteurs, 
1 fl. 23% fe. Friedrich Heppfche Maffe, 
39 fl. 223 fr, Maffe des ältern Amts Obers 
ſcheinfeld, 
41 fl. 18 fr. Maſſe des Georg Schneider, 
— fl. 9 Mr. Maſſe des abweſenden Georg 
ein, 
8 fl. 432 * moeſſ e des Jakob Dorſch zu Her⸗ 
zogenaurach, 
16 fl. 498 fr, Maſſe des abweſenden Georg 
und Thomas Lampe, 
39 fl. 56% fr. Maffe des Michael Lampe In 
Ungatn, 
24 fl. 29% fr. Maffe der Anna Marin Behrins 
ger-zu Mt. Bibart, 
97 fl. A5 fr. Maffe der Margaretha Pfiſter 
zu Tiefenftocheim. 
Ale diejenigen, welche an · dieſen Depoſiten irgend 
einen Anſpruch machen zu können glauben, wer⸗ 
den baher- hiermit aufgeforbert , innerhafb 9 Mo⸗ 
naten und längſtens in dem zur Imftruftion auf 
den 7. April 1830 früh. 9 Uhr £ 
bezielten Termine ihre Anſprüche fchriftlich oder 


— — 


1070 


mündlich; zu Protokoll anzumelden, Im Unters 
laſſungsfalle follen alfe diejenigen, welche fich 
nicht gemeldet haben, mit ihren Anfprüchen an 
genannte Depofiten audgefchloffen, dieſelbe für 
herrulos erflärt, und dem Sietns juerfannt wers 
den. 

Mt. Bibart, den 27. Juni 1829. 

Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Vom Königl. Landgericht Dinkelsbühl iſt 
auf Antrag der Inteſtaterben, nachdem dieſe den 
Nachlaß nur umter dem Vorbehalte der Rechts⸗ 
wohlthat des Inventard angetreten haben, über 
ben Nachlaß des verlebten Tuchmachermeifterd Jo⸗ 
hann Georg Dietſch dahier nach der Allg. Preuß, 
Ger. Ord. Th. 1. Tit. 51. $. 58, 59 und 85 ber 
erbfchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worbert. 
Hiezu werben alle jene, welche an dem Nachlaß 
einen Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, um 
ihre Forderungen am 

Dienftag den 28. Juli I. 38. früh 8 Uhr 
bahier im gefezlicher Art anzumelden, und zu lis 
auidiren, oder zu gewärtigen, daß die nicht ers 
fcheinenden Glänbiger ihrer etwaigen Vorrechte 
für verluftig erklärt, und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nad) Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maffe noch übrig 
bleiben möchte, verwiefen werben follen. Sn 
diefem Termine wird zugleich auch mit den nicht 
privilegirten gemeinen Gläubigern ein Nachlaß— 
vergleich verfucht werden, wo aldbann von. ben 
ſich nicht meldenden Erebitoren angenommen wer— 
den wird, daß fie ftillfchweigend fich dem zu 
Stande gebrachten Nachlußvergleiche anſchließen. 

Dinkelsbühl, am 22. Juni 1829. 

Kol. Landgericht. 
Foriter, Landrichter.: 

5. Das Königlicye Landgericht Feuchtwangen 
hat in dem Schuldenwefen bed Köblers und es 
bermeifters Sohann Leonhard Völker von 
Schnelldorf auf eigenen Antrag beffelben den 
Univerfalconcurs erfannt: Es werben da⸗ die 
geſetzlichen Ediltstage, nemlich: 

H zur Anmeldung der Forderungen und de⸗ 

ren gehörigen Nachweiſung auf 
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Montag den 27. Juli d. Js., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen * 

augemeldeten Forderungen auf 
Donnerſtag den 27. Auguſt d. Is. 
8) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 
Montag den 28. September d. 58, 
b) für die Duplit uf 
Mittwoch den 14. October d. Is. 
jebesmal Morgens, 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fümmtliche ‚unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterjcheinen am ers 
ften Ediktstag die Ausfchliefung ber Forderung 
von der gegemwärtigen Goncursmaffe, das Nichte 
erjcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausjchliefung mit den an denfelben vorzunche 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich, 
werben. diejenigen , welche irgend etwas won dem 
Vermögen ded Gemeinſchuldners in Händen Is 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfaßes 
aufgefordert, foldyed unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu erlegen. Uebrigens wird noch bes 
merkt, daß die Activmaffe 740 fl. 51 Fr. bes 
trägt, die zur Zeit befannten Schulden ſich auf 
1436 fl. 39% fr. berechnen, und darunter 
420 fl. Hypothekſchulden begriffen find. 
Feuchtwangen, am 13. Juni 1829, 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

6. Das Kgl. Landgericht Grebing hat in dem 
Sculdenweien ded Matthias Hofmeier von 
Keſſelberg durch Entjchließung vom 26. Mai 
1829 den Univerſalkonkurs erkannt. Es werben 
daher die gefeislichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Donnerſtag den 6, Auguft 1829, 


Ay ei 


2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 9. September 1829, 
3) zur Schlußverhaudlung auf 
Samſtag den 10. October 1829 
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jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
fümmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Nechtönachs 
theile vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausfchließung ber Forder⸗ 
nung von: der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Evdiftstagen aber 
die Yusfchließung mit den am denfelben vorzunehs ' 
menden. Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, weldye irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchulduers in Handen haben, 
bei Bermeidung des .nochmaligen Erſatzes aufges 
fordert, foldhes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Schlüßlich wird befannt 
gemacht, daß die Realitäten des Hofmeier auf 
775 fl. geſchätzt ſind und daß deſſen bie jegt bes 
fannte Schulden 1376 fl, worunter 976 fl. bes 
vorzugt find, betragen. 

Greding, ben 22. Suns 1829, 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

7. Zur Auseinanderfegung der Schüle Höns 
Le’ schen Verlaſſenſchaft von hier im Wege gütlicher 
Ausgleichung, da der Schuldenftand das Activs 
vermögen, bei weiten überjteigt, hat man eine 
Tags fahrt auf 

Dienſtag den 28. Juli l. J. Vorm. 8 Uhr 
angeſetzt. Hiezu werden nun ſämmtliche ſowohl 
befannte als unbekannte Gläubiger, ſowie alle dies 
jenigen, welche aus was immer für einen Titel 
an dem Nachlaß des vorbefagten Hönle einen Ans 
fpruch machen wollen unter der ausdrücklichen 
Warnung hiemit vorgeladen, daß im Falle eines 
Vergleichs die Ausbleibenden befannten Gläubis 
ger die Befchlüffe der Mehrheit der erfchienenen 
Gläubiger fich gefallen zu laffen haben, von ben 
ausbleibenden unbekannten Gläubigern aber der 
Berzicht ihrer Forderungen auf die Berlaffenfchafte- 
maffe angenommen werben wirb. 

Wallerftein, am 26. Juni 1829, 

Fürfiliches Herrfchaftägericht. 
von Laugen, Herrſchaftsrichter. 


— — — ⸗ 
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Beilage 


Futelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 56. Ansbah, Mittwoh den 15. July 1829, 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Königlichen Kreis » und Gtabtges 
richt dahier. Auf Andringen eines Hypothek⸗ 
Gläubigers werben die beiden Häufer der Spiels 
waarenmacherd Eheleute Johann Jacob Ludwig 
und Maria Magdalena Blanfnagel L. S.No, 
751 und 753, wovon bad erftere auf 1000 fl., 
das andere auf 700 fl. gerichtlich tarirt ift, und 
die nähere Befchreibung in der Negiftratur einges 
fehen werben fann, in vim execulionis dem öfs 
fentlihen Berkaufe ausgefegt, und fteht hiezu auf 

Donnerftag den 30. k. M. Juli Vorm. 
9 — 12 Uhr 
Cim Sommiffionäzimmer No. 14) Bietungstermin 
an, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebs 
haber mit dem Beifügen geladen werden, daß ber 
Hinfchlag in Gemäßheit des S. 64 des Hypothes 
kengeſetzes erfolgt. 
Nürnberg, den 17. Juny 1829. 
Frhr. von Müller, a. D. 

2. Nachdem fich imangeitandenen erftenTernine 
zum öffentlichen Verkaufe des Stephan Reuter 
{hen Bauerngutes zu Altmannshaufen fein 
Kaufsliebhaber eingefunden hat, foift auf weitern 
Antrag zweiter Licitationstermin zum Verkaufe 
diefer 

in Wohn » und Delonomiegebäuben, 823 

Morgen 15 Ruthen Aecker, 204 Morgen 


27 Ruthen Wiefen, 4 Ruthen Holzrecht 
und dem Gemeindenugen 

beftehenden Realitäten auf den 

30. Juli Nachmittage 2 — 4 Uhr 

im Wirthöhaufe zu Altmannshauſen anberaumt 

worden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb: 

haber dazu, werben hiermit unter der Eröffnung 
eingeladen, daß der unbedingte Zufchlag * $. 

64 des Hypothefengefeges gefchieht. 

Mt. Bibart, den 26. Juny 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Bon bem unterzeichneten Gericht ift die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
bes Bauern Johann Wunder von Neuhof zur 
Hülfsvollfirefung, nemlich: 

1) das Gütlein H8. No. 62 zu Neuhof nebt eins 
gehörigen. Stadel, Schweinftall, Schöpfbrons 
nen, Hofraich, — „2 Morgen 40 
Decim. Feld, 3 Tagw. Wiefen, Gemeindes 
und Waldrecht, tarirt für 1150 fl. und 

2) 2 Morgen 23 Decim. Feld der Mooswegs 
Ader in Neuhöfer Flur, tarirt für 220 fl. 

beſchloſſen und zweiter Bietungstermin auf 

ben 3. Auguft d. J. Nadım. 2 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 

Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 

reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 

wird zugleid, eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung ber Realitäten und Laften, fowie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
fann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc, 
70 
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auf die Beitimmungen bed Hypothekengeſetzes $. 
64 hingemwiefen. 
Erlangen, am 17. Jung 1829. 
Königl. Landgericht, 
Puchta, Randrichter. 

-4. Bon dem unterzeichneten Gericht ift die oͤf⸗ 
fentliche. Feilbietung nachbenannter Befigung der 
Wittwe Ehriftina Stahl von Allmoshof zur 
Hülfs vollſtreckung, nemlich: 

ein Gut Hs. No. 53 zu Allmoshof, nebſt eins 

gehöriger Schüpfe, Scmeinftall, Hofraith, 

Hausgärtchen, 96 Decimalen Feld, Gemeins 

bes und Waldrecht, tarirt für 600 fl., 
beſchloſſen und erfter Bietungstermin auf 

ben 3. Auguft d. J. Borm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worben. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 
reife hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchrei⸗ 
bung der Realitäten und Laſten, fowie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
fann, im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. 
auf die Beflimmungen des Hypothekengeſetzes $. 
64 hingewiefen. 
Erlangen, ben 9. Juny 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Die mittelſt dieſſeitiger Verfügung vom 
13. April d. I. (ſiehe Kreis + Intelligenz» Blatt 
Nr. 38, Seite 715) zum gerichtlichen Berfaufe 
ausgeſchriebenen Realitäten der Friedrih Les 
bererfchen Relicten zu Bufihendorf werden, 
mit Ausnahme der unter Lit. fu. k bezeichneten, 
auf Antrag der Interejjenten 

. am 17. Auguft Vormittags 9— 12 Uhr 
bahier bei Gericht nadı Maasgabe des $. 64 des 
Oypothekengeſetzes zum zweitenmal fubhaftirt, und 
bie Kaufsliebhaber dazu eingeladen. _ 

Mt. Eribach am 19. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Eberdt, v.n. 

6. Da Im heutigen Strichtermine auf das 
zum Waagmeifter Sohann Michel Kandel ’fchen 
Nachlaß zu Emskirchen gehörige halbe Tropfs 
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gut No. 21 allda Fein Angebot gelegt worden iſt; 
fo wird zweiter Strichtermin auf 
den 15. Auguft Vormittag 9 — 12 Uhr 
anberaumt, welcher dahier bei Gericht abgehalten 
wird. Hiebei wird ſich auf die Bekanntmachung 
(ſ No. Al der Beilagen zum Kreis⸗Intelligenz⸗ 
Dlatt Seite 765) bezogen. 
Markt Erlbah, am 19. Jung 1829, 
K. 3. Landgericht. 
Eberdt, v.n. 


7. Auf den eigenen Antrag bed Taglöhners 
Friedrich Müller in Brand werden beffen 
Grundbefigungen, 

a) dad Haus No. 17, gefchäzt auf 325 fl., 
b) 2 Morgen Ader am Gräfenfteinberger Wege, 
geſchaͤzt auf 100 fl., 
2 84 OR 82 OF. Garten mit Zwetſchgen⸗ 
bäumen bepflanzt, tarirt auf 8 fl., 
d) Tagwerk Wieſe im Weſach, Haundorfer 
Flur, geſchäzt auf 70 fl., 
oͤffentlich feilgeboten, und zu deren Veräußerung 
auf den 
22. Zuly Vormittags 9 Uhr 
Tagesfahrt bezielt, weshalb man beſitz⸗ und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber in das Geſchäftszim 
mer No. 8 dahier einladet, Die Kaufsbedingungs 
en werden im Termine näher befannt gemacht 
werben und die Laften können täglich in der lands 
gerichtlichen Regiftratur eingefehen werben. 

Ounzenhaufen, am 24. Juuy 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


8. Die Grumdbefigungen des Müllers Shuon 
Sorg zu Obererlbach, nemlich: 
1) das Mühlgut die Heffenmühle genannt, 
2) 2 Mg. Lehenader hinter dem Heffengarten 
und 
3) 2 Mg. dergleichen dafelbft, welche ſaͤmmt 
lich auf 1767 fl. geſchaͤtzt find, 
werben auf Antrag feiner Gläubiger zum dritten⸗ 
mal feilgeboten, und ed werden bie Kaufsliebha⸗ 
ber zu bem am i 
12, Auguft Vormittags 9 Uhr 
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im hiefigen Gerichtöfige anftehenden Termin hie, 
mit eingelaben. 

Gungenhanfen, am 1. Juli 1829, 

K. 3. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Das zum Sirtbauer’fhen Nachlaß in 
Laubenzebel gehörige 1 Tagw. Galli » Lehen 
Miefe, auf 375 fl gewürdigt, deffen Laften in 
der Regiftratur eingefehen werben können, wird 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefegt und zu biefem 
Zwede Tagsfahrt auf 

den 28. July Vormittags 11 Uhr 
bezielt. Dispofitiond- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber haben dort ihre Angebote bei dem Rechts⸗ 
praftifanten Rigel v. Senger im Protofolle nieders 
zulegen, wo ihnen die Kaufsbedingniſſe bekaunt 
gemacht werben. 

Gunzenhaufen, am 25. Juni 1829. 

Königl. Landgericht 
ald Verwaltung des Frhrl, von Falkenhauſen'ſchen 
Patrimonialgerichts Wald, 
Klingsohr, Landrichter. 

10. Vom Königlich Bayeriſchen Landgerlchte 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß we⸗ 
gen einer von dem vormaligen Schutz⸗ und Han⸗ 
delsjuden Sußel Jacob von Bechho fen her 
rührenden Schuld von 200 fl. nebſt Intereſſen 
befien vormals befeflenes und jegt dem David 
Seckel Heinsfurther gehöriges halbe Haus zu 
Bechhofen No. 19,- welches nebit dem dazu gehör 
renden unvertheilten halben Gemeinderecht auf 
315 fl. gerichtlich gewürdigt worben iſt, meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden fol. Zu dem auf 

den 8. Auguft Borm, 9 — 12 Uhr 
anberanmten Stridtermin werben beſitz⸗ und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen, 

Herrieben, ben 22. Juny 1829. 

Könige. Landgericht. 
von Merz, Landrichter, 


11. Vom Königlich Bayerifhen Landgericht. 


Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß ber 
-ahngefähr 45 Tagw. große der hiefigen Gemeinde 
gehörige fogenannte Winner » Waafen im Wege 
der Hilfsvollftredung meifttietend verkauft werden 
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fol. Diefer Waaſen iſt noch unfultivirt und auf 
2400 fl. gefchätt worden. Zum Berfauf beffelben 
it Termin dahier an ordentlicher Gerichtäftelle auf 
den 17. Auguft Borm. 8— 12 Uhr 

anberaumt, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werden. 

Herrieden, ben 8. Juli 1829, 

K. Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 


12. Da ſich in dem am 5. 1. M. angeflandes 
nen Termine zum Berfauf des den Johann und 
Elifabetha Seebergerfden Eheleuten zu Großs 
feebad; gehörigen halden Hofes Hs. N. 27 zu 
Großſeebach fein annehmbarer Kaufstiebhaber eins 
gefunden hat, fo wird biefer halbe Hof, wie fols 
cher in den Beilagen N. 39 und 41 des diegjährts 
gen Kreis, Intelligenzblatts näher befchrieben iſt, 
wiederholt zum öffentlichen Verkauf ausgefezt und 
hiezu Termin anf 

Freitag den 24. Juli V. M.9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle bezielt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben hiezu mit 
dem Bemerfen eingelaben, daß die Verkaufsbe⸗ 
dingungen im Termine befannt gemacht werben, 
und der Zufchlag fofort, jedoch nicht unter der 
gerichtlich erhobenen Tare erfolgen wird. 

Herzogenaurah, ben 17. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 


13. Da in dem heute zum Verfaufe des zum 
Nachlaſſe des Gartners Conrad Michel gehöris 
gen Gartens Ro. 5 am Rennweg, gewürdigt 
auf 6999 fl, anberaumten Termine ein Angebot 
nicht erfolgte, fo wird anf Antrag der Berheiligs 
ten berjelbe 

Freitags ben 31. Juli I. 3. Vorm. 
von 9— 12 Uhr 


- anderweit am Gerichtsfige dahier zum Verfanf 


ausgeſtellt und werden befigs und zahlungsfähige 
Kaufliebheser dahin eingeladen. 
Nürnberg, den 25. Juny 1829. 
8. B. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter, 
276 
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14. Die Immobilien bed Schuhmacherd Michael 
Zeng zu Atzenhof, befichend in: 
1) einem Gütlem No. 33 zu Atzenhof, tarirt 
auf 800 fl., 
2) 1% Tag. Wiefengemeintheil No. 6 in Agents 
hofer Flur, tarirt auf 400 fl. 
werben, da fich im erften Bietungstermine den 
16. Zuni I. 38. ein Kaufliebhaber nicht einfand, 
Donnerftagd den 30. Juli l. 38. 
Borm. von 9— 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier anderweit zum Berfaufe 


audgejtellt und befig- und zahlungsfähige Kaufe 


liebhaber dahin eingeladen. 
Nürnberg, den 25. Juny 1829. 
8. 8. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

15. Zum öffentlichen VBerfauf ded ber Helena 
Herdegen zu Dombadı zugehörigen Halb 
hofs No. 14 dortfelbit, beitehend aus einem Wohns 
haufe, einem Stadel, einem Badofen, einem 
Bronnen und Hofraith, zwei Gärtlein, 17% 
Morgen Feld, wovon 1 Morgen zu Holz anges 
flogen iſt, 35 Tagwerk Wiefe und dem Gemeinde, 
recht, gefhägt auf 2875 fl., wird auf 

Breitag den 21. Auguft d. Is. N. M. 
2 bie 4 Uhr 
Termin bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werben. 
Der Zuſchlag erfolgt, wenn ein Gebot gelegt 
wird, weldyes die Schägung erreicht, oder übers 
fteigt. 

Nürnberg, ben 27. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

16. Im Wege der Hülfsvollitrefung wird das 
ben Conrad und Barbara Sch ellhorn’fchen Ehe, 
feuten zu Gaismannshof zugehörige Gut No. 
8 jetzt 38 dortfelbft, beftchend aus einem Wohn⸗ 


haufe, einem Stadel, einer Nübengrube, einem - 


Backofen, einem Bronnen, einer Hofraith, drey 
Gärtlein, 14 Morgen Feld, 4 Tyw. Wieſen, 
dann dem Gemeinde » und Waldredit, gefchätst 
auf 2420 fl., dem öffentlichen Verkaufe unters 
flellt, und wird hierzu auf 


1080 


Donnerftag ben 20. Auguft b, 3. 

Nadım. 2 — 4 Uhr 
Bietungstermin bezielt, wozu befig- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werben. 

Nürnberg, den 29. Juni 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
von Rohlhagen, Landrichter. 

17. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wird befannt gemacht, "daß nachſtehende Grund⸗ 
befigungen des Söldnerd Johann Rendler zu 
Reimlingen, 

1) ein Wohnhaus, 

2) eine Scheune, 

3) ein Grasgarten, 

3) 4 Morg Ader im Bühl, 

5) 4 Morg Ader im langen Ader, 

6) 3 Morg Ader der Gragfleden, 

auf den 20. Zuly Vormittags 
am Site des Gerichts meiftbietend verfauft wer: 
ben jollen, es werden baher Kaufsliebhaber hies 
zu vorgelaben. 

Nördlingen, ben 30. Juny 1829. 

Der Königlicdye Landrichter abw. 
Brebiſius, vn. 

18. Der dem Gottlieb Lehr in Ritters 
bad) gehörige Hof No. 25, beftehend in 

1) Haus, Stadel, Hofraith und Hofhaus, 

2) J Mg. Garten u. 2 Tagw. Peunt am Haus, 

3) 2 Mg. Ader in der Wurzel, 

4) 3 Mg. daſelbſt, 

5) & Mg. desgl., 

6) 1 Mg. der -Straffenader, 

7) 25 Mg. am Gemünderweg, 

8) 18 Mg. im Macs, 

9) 1 Mg. ber Rothenader, 

40) 3 Mg. am Hauslecherweg, 
11) 13 Mg. der Flurader, 
12) £ Mg. am Todenweg, 
13) 3 Tagw. der Wurzelafer, 
14) 2 Mg. der Peuntader, 
15) 2 Tagw. Wiefen im Bach, 
16) 1 Tagw. die Kirchenpeunt, 
17) 11. Mg. Holz auf mehreren Dlägen, 
tarirt auf 1800 fl., wird bem öffentlichen Ber 
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fauf ausgeſtellt und hiezu Termin auf 
31. July 1829 Vormittag 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, am 19. Juny 1829. 
Königl. "Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 
19. Am Freitag 31. July 1829 Vorm. 
9 Uhr 


werben bahier: 

1) das Wohnhaus No. 232 zu Spalt, 

2) 1 Morgen Hopfengarten im alten Galgens 

berg oder Irlaweg, 

3) * Tagw. Wiefen auf dem Brühl, 
dem Schuhmacher Blafius Merckel und beffen 
Ehefrau Urfula Merdel zu Spalt gehörig, 
verfteigert, wozu Kaufliebhaber hiermit eingelas 
den werben. 

Pleinfeld, den 22. May 1829. 

K. B. Landgericht. 
PWunderer , Landrichter. 

20. Die der Sattlers⸗-Wittwe Margaretha 
Eva Thomaferh zu Abenberg gehörigen 
Realitäten, das Wohnhaus N. 108 und 1 Mors 
gen Ader, werden in Beziehung auf die frühern 
Ausschreibungen N. 30 Schwabacher Intelligenz 
Blatt, N. 13, 14, 15 Intelligenz» Blatt für den 
Rezatkreid dem brittenmaligen Verkauf ausgeſezt, 
und hierzu Termin auf » 

den 31. July 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Pleinfeld, den 24. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

21. Auf den Antrag eined Nealgläubigers fol 
Ien die dem Nagelſchmied Andreas Pfenfer von 
bier gehörigen Immobilien, nemlich: 

ein halbes Wohnhaus No. 156, 

3 Morgen Gemeindtheil im Riedwaaſen, 

$ Morgen Gemeindtheil auf dem Scyellenberg, 
im Wege der Hülfsvollſtreckung öffentlich an die 
Meiftbietenden verkauft werben. Hiezu it Termin 

auf Mittwoch den 19. Auguft 1829 
Bormittags 9 Uhr 
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im biefigen Landgerichtölocale anberaumf, wozu 
befig» und zahlungsfähige Kauföliebhaber mit dem 
Bemerfen eingeladen werben, daß bie auf den 
Immobilien haftenden Laften und Abgaben, fos 
wie die Kaufdbedingungen, im Termine befannt 


gemacht werben. 


Uffenheim, den 25. Suny 1829, 
8. 3. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

22. Auf Anſuchen des Fürſtlich Schwarzen⸗ 
bergiſchen Herrſchaftsgerichts Seehaus werden die 
zur Gantmaſſe des Michael Trunk zu Ulfens 
heim gehörigen, hieher gerichtöbaren Grund» 
ſtücke, nemlich „, Morgen Krautland im Ried⸗ 
grund, 14 Morgen Ader beim Kepler, # Mors 
gen Acker am Kazenzogel, 3 Morgen Ader am 
mittlern Berg, + Morgen Weinberg am Hang, 
1 Morgen Ader in der Leifelder, 4 Morgen Acker 
beim Webigfee, 2 Morgen Ader ftößt auf den 
Flurerswaafen, 3 Morgen Ader am Rumpleres 
Weg, 1 Morgen Ader im Geisberg, 3 Morgen 
Acer am Geisberg, 4 Morgen Ader in ber Rubs 
ftatt, F Morgen Krautland in der Hegeten, 
& Morgen Wiefe im Weidig, 4 Morgen Kraut⸗ 
land im Röhrig, Z Morgen Ader in der Ruhes 
ftatt, Z Morgen Ader auf der Wah, + Mrg. 
Ader in der Leyfelder, 3 Morgen Ader am Rus 
dolzhöfer Weg, Z Morgen Ader am Rimpfer, 
1 Morgen Acer am Geisberg), Z Morgen Ader 
im Geisberg, 1 Gert Waldrecht, Z Morgen Ges 
meindetheil am Gänswanfen, £ Morgen desgl. 
am Erlach, & Morgen deögleihen am Kuderhaug, 
& Morgen beögleichen im mittlern Trieb, 4 Mors 
gen besgleichen am Holzwaafen, $ Morgen des⸗ 
gleichen im Hirfchfee, 

am 6. Auguft 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier am Gerichtsfige öffentlich nach Vorſchrift 
des Hypothekengeſetzes verftrichen, welches ſämt⸗ 
lichen Strichluſtigen befannt gemacht wird, 

Uffenheim, 27. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

23. Von den Immobilien des Bauern Lorenz 

Döhler zu Burgbernheim werden 
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1) ein halbes Feldlehen In ber Gten Hube, wo⸗ 
zu gehören 34 Morgen Aecker und $ Tagw. 
Wieſe, belaftet mit 2975 Er. Zinns, 1 Me, 
Kern» 1 Mg. Korngült zum K. Rentamt, 
33 My. Kerngült dem Herrn von Greifen 
Hau, geſchätzt auf 490 fl., 

2) ein Feldiehen von 24 Mg. Aeckern und 
Tom. Wiefen, balaftet mit 335 fr. frf. Erbs 
zins und 138 Mg. Kerngült, gefhägt auf 
410 fl., 

3) ein Feldlehen von 14 Morgen Aecker, belas 
ftet mit 15% fr. Erbzinns und 1 Mei Korn⸗ 
gült, gefchägt auf 185 fl., und 

4) 1 Morgen Ader in ber Lautersklingen, freis 
eigen, gefhägt auf 160 fl., 

biermit anberweit zum Berfauf ausgeboten, und 
es it hierzu Termin auf ben 

23. July Vormittags 9 — 12 Uhr 
im Tandgerichtlichen Gefhäftslocale anberaumt 
worden, was befigs und zahlungsfähigen Kaufs⸗ 
fiebhabern eröffnet wird. 

Windsheim, den 24. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

24. Im Wege der Hulfsvollſtreckung wirb ber 
dem Peter Müller zu Buch gehörige 1 1te Theil 
am fogenannten Herbachswald beiläuftg ing Tgw. 
beftehend am 

3. Auguft Vormittags 9 Uhr 
dahier öffentlich; verfteigert, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. 

Windsheim, den 12. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

25. Da in dem zum Berfauf der Hafner Jo⸗ 
hannes Herr’fhen Befigungen dahier angeftans 
denen Termine ein annehmbared Angeboth nicht 
gelegt worden ift, fo werden biefelben, wie fie 
in der Bekanntmachung vom 26. v. Mts. befchries 
ben find, zum nocmaligen Verkauf ausgefeht 
und am . 

Montag den 27. July Nachmittags 
“2— 7 Uhr 
in der Holerwirthichaft zu Frankenheim verjtrichen 
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werben, wo ſich beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufe 

liebhaber einfinden können. 

Schillingsfürft am 29. Jung 1829. 

Fürftlich Hohenlohefches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrfchaftsrichter. 
26. Das in dem Nachlaß bes bahier veritors 
benen Scugjuden Schüle Hönle vorhandene 
4 Haus nebit Zugehör, pag. 666, 
dann die 
2 Stände in ber Synagoge 
werben am 
Dienftag den 28. Zuli l. 38. 

Vormittags dahier äffentlic verkauft, wozu 

Kaufsliebhaber dahier zu erſcheinen hiemit einge⸗ 

laden werden. 

Wallerſtein, am 26. Juni 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

27. Nachſtehende, der Nikolaus Mann’ ſchen 
—— zu Herrns heim gehörigen Realitäten, 
ale: 

B. No, 2052 ein Wohnhaus Hs. No. 59 einftöte 
fig, von Riegelfällen und ziemlich 
ſchadhaft, mit Stall, guter Scheune, 
ganz baufälligen Scweinftällen, 
Hofraith, 1 Mg. Baumgarten, 3 
Mg. Simmerried, Wald» und Gm 
Gemeinderecht; 

B. No. 2050 3 Mg. Acker an ber Roͤthen, um 
ten im Steinbruch; 

B. No. 2056 5 Mg. Ader am Quellberg; 

BD. No. 2054 z Mg. deögl. am Sondheimerweg; 

B. No. 2057 3 Mg. desgl. am Lochbruch; 

B. No. 2074 7 Mg. desgl. unten im Lochbruch; 

B. No. 2058 3 Mg. deögl. ober dem Steinbrudy; 

B. No. 2059 3 Mg. deögl. am Marterweg; 

B. No. 2064 3 Mg. deögl. ſtoßen über den Mar⸗ 
terweg; 

B.No. 2065 4 Mg. Wieſen in der Oftermaideng 

B. No. 2070 4 Mg. Ader am Holzweg; 

B. No. 2072 1 Mg. desgl. am Hüllberg ; 

8. No. 2077 4 Mg. Ader an der Steinach; 

B. No. 1890 1 Mg. Ader am Seinsheimerweg ; 

B. No, 2409 1 Mg. Acker ftößt über den untern 
Willanzheimerweg; 
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B. No. 2053 ein Feldgütlein, beitehend in 8,5, 
Mg. Ader, 4 Mg. Wiefen und 
Mg. Wald 
werben im Wege ber Hülfsvollftrefung am 
29, Juli früh 10 Uhr 
auf Antrag der Ereditoren in loco Herrnsheim 
bem Striche audgefeßt, und nad) $. 64 des Hy⸗ 
pothefengefeßes zugefchlagen. Hiezu werden jahls 
ungsfähige Kaufliebhaber eingeladen, Ueber Taxe 
und die nähere Befchreibung der Güter, kann die 
Erfahrung bahier eingezogen werben. 

Seehaus, den 18. Merz; 1829. 

Fürſtlich Schwarzenberg’fches ——— 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

28. Nachdem bei dem heute abgehaltenen 2ten 
Verfaufstermin auf das Söldenhaus des Weg- 
macherd Kaspar Meier von hier ein Kaufsans 
gebot nicht erzielt werden fonnte, fo wird nun⸗ 
mehr zum 3ten Berfauf Tagsfahrt auf 

Donnerftag den 30. Juli. 3. 
Vormittags angefezt, wozu beſitz ⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Wallerſtein, am 19. Juny 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

29. Zu den, ber Andreas Ehemann fen 
Nachlaßmaſſe in Boggendorf gehörigen Gü— 
tern, nemlich: 

1 Wohngütlein dafelbit, 

1 Morgen Ader am Stollgraben, 

3 Tagw. Steegwiefen und 

13 Morgen Ader am Boggenborferweg, 
haben ſich im geftrigen Termin feine annehmlichen 
Käufer, auch feine Pächter eingefunden. Auf 
Antrag der Erben wird daher neuer Termin auf 

den 24. d. Mts. Vorm. 9 Uhr 
bezielt, wozu Kaufs und Pachtliebhaber hieher 
‚eingeladen werden. Die Schäsung und Belafts 
ung der Güter, dann die Dreingaben fünnen an 
jedem Amtdtag dahier erfragt werben. 

Sommerddorf, am 7. Juli 1829. 

Frhr. Schenk v. Geyernſches Patrimonialgericht 
Wieſenbruck. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 


1080 
Gerichtliche Vorladungen. 


1. Vom Königl, Landgericht Dinkelsbühl iſt 
auf den freiwilligen Antrag des Maurersgeſellen 
Andreas Muſchler von Schopfloch über ſein 
Vermögen wegen Ueberſchuldung der Univerſal⸗ 
fonfurd eröffnet worden, und ed werben daher 
bie gefeglichen Ediktstäge 

auf Montag den 27. Zuli I. 38. früh 8 Uhr 

zur Anmeldung und Nachweifung der Forders 

ungen, 
auf Freitag ben 28. Auguft früh 8 Uhr 

zur Borbringung der Einreden gegen die anges 

meldeten Forderungen, und 

auf Mittwod; den 30. Septbr. früh 8 Uhr 

zum Borbringen ber Gegen» und Schlußeins 

reden 
anberaumt, wozu fümmtliche befannte und unbes 
kannte Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen werden, daß bad Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage den Ausſchluß von der Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an ben übrigen Terminen aber 
den Verluft der am biefen vorzunehmenden Hands 
lungen nad} fich zieht. Zugleich werden alle jene, 
welche Sadjen bed Gemeinſchuldners beflzen, aufs 
gefordert, dieſe unter Vorbehalt ihrer Rechte, und 
bei Vermeidung nochmaligen Erfages bei Gericht 
zu übergeben. Da aber das Gejammtvermögen 
nach ber vorgenamenenOantinventur nur in 354 fl. 
50 fr., die befannten Schulden aber in 685 fl. 
beftchen, fo wird zugleich am erften Ediktstage 
nad) $. 32 und 33 der Prioritätdordnung vom 
1. Zuny 1822 verfahren werben. Die zur Kon 
kursmaſſe gehörigen Güter, nemlich 1) das ı Wohn⸗ 
haus No. 62 in Schopfloch, St. Ro. 105 nebſt 
+5 Tagw. Garten, belaftet mit dem 10ten fl. 
Handlohn in allen Fällen, 46 fr. Herbitgefälfen, 
4 fr. Grundzins, 10% fr. Steuerfimplum, tarirt 
auf 230 fl.; 2) 1 Mg. Ader bei der Rohrmühle, 
St. No. 107, belaftet mit dem 10ten fl. Handlohn, 
48 fr. Herbitgefällen, der Zchendpflichtigfeit und 
74 fr. Steuerfimplum, tarirt auf 80 fl., werden 
am Montag den 27. Zuli früh 11 — 12 Uhr 
dbahier zum Kaufe ausgeboten werden, wobei der 
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Hinfchlag nad} $. 64 bes Hypothekengeſetzes erfol⸗ 


gen wird, und wozu Liebhaber geladen werden. 
Dinkelsbühl, am 13. Juny 1829, 
K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

2. Vom Königl. Landgericht Dinkelsbühl iſt 
auf Antrag der Inteſtaterben, nachdem dieſe den 
Nachlaß nur unter dem Vorbehalte der Rechts—⸗ 
wohlthat ded Inventard angetreten haben, über 
den Nachlaß des verlebten Tuchmachermeiſters Jos 
hann Georg Dietſch dahier nad) der Allg. Preuß, 
Ger. Ord. Th. I. Tit. 51. $. 58, 59 und 85 ber 
erbichaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worben. 
Hiezu werden alle jene, welde an dem Nachlaß 
einen Anfpruch zu machen haben, vorgeladen, um 
ihre Forderungen am J 
Dienſtag den 28. Juli I, Is. früh 8 Uhr 
dahier im gefezlicher Art anzumelden, und zu fis 
quidiren, oder zu gewärtigen, daß die nicht ers 
fcheinenden Gläubiger ihrer etwaigen Vorrechte 
für verluftig erflärt, und mit ihren Forberungen 
nur an dasjenige, was nad) Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben mödjte, verwieſen werben follen. In 
diefem -Termine wird zugleich auch mit den nicht 
pribifegirten gemeinen Gläubigern ein Nachlaß— 
vergleich verfucht werben, mo alddann von den 
fich nicht meldenden Greditoren angenommen wers 
den wird, daß fie ftillfchweigend fih dem zu 
Stande gebrachten Nadılapvergleiche anſchließen. 

Dinkelsbühl, am 22. Juni 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

3. Bon dem Fol. Landgericht Erlangen wird 
hiermit befannt gemacht, daß über dad Vermögen 
bes Bädermeifters Sch. Naffer zu Herold 
‚berg unter dem 11. Mai d. Is. der Concurs 
eröffnet worden. Es werben daher alle diejenis 
gen, welche an dem Gemeinfchuldner Forderungen 
haben, hierdurd; aufgefordert, in den gejeglichen 
3 Ediktstagen, wovon 

der erſte zur Liquidation der Anforüche anf 

Donnerftag 
den 6. Auguſt d. J., 
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ber zweite zur Anbringung der Einreben auf 
Montag den 7. September d. J., 
und ber britte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf Mittwoch 
den 7. October d. J., 
und zur Duplif auf Montag 
ben 26. October d. J., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worben, 
entweder perfönlich, oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor dem hiefigen Landgericht zu ers 
ſcheinen, und alles was zur Liquidmachung ber 
Forderung erforberlic, ift, im eriten Termin bei 
Vermeidung ber Präclufion vorzulegen und anzu⸗ 
zeigen; in. dem zweiten und dritten Termin iſt 
der Nachtheil bes Ausfchluffes mit der geeigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen. 
Zugleich werben alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfchuldner Vermoögensſtücke, es fey pfands 
weife oder aus einem fonftigen Rechtstitel in Hans 
den oder an benfelben etwas zu bezalen haben, 
bei Verluft ihrer Nechte daran, oder bei noch— 
maliger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. 
Uebrigend wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß dad Nctivvermögen des Gemeinfchuldnerg 
nad) der Schägung auf 1025 fl. bie jest erhoben 
ift, die angezeigten Schulden aber 2134 fl. bes 
tragen, wovon 900 fl. ERAISTHAINER find. 
Wornach ſich zu achten. 

Erlangen am 13. Juni 1829. 

Königl, Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


4. Die Webermeifter Georg Michael Schurys 
fhen Eheleute zu Beerbach haben wegen Uebers 
ſchuldung felbit auf Goncurs » Eröffnung angetra= 
gen. Die unterzeichnete Behörde hat daher die 
gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachweiſung auf den 
30. July h. Is., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 
31. Yuguft h. Is., 
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8) zur Schlußverhaublung auf den 
j 30. September I. Is., 
jedesmal früh 9 Uhr feſtgeſezt, wozu fänmtliche 
Gläubiger des Gemeinſchuldners unter dem Rechtẽ⸗ 
nachtheile vorgeladen werden, daß das Ausblei⸗ 
ben im erſten Ediktstage die Ausſchließung der 
Forderung, das Nichterfcheinen am dem übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge‘ 
har. Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeinfchuldnerd in Häns 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Ers 
fages aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Neuftadt a. d. U. am 9. Juny 1829.- 
Königl.. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

5. Auf eigenen Antrag des Bierbrauers Burks 
hard Wiesmener dahier wurbe über beffen Ders 
mögen der Univerfalfonfurd eröffnet, in beffen 
Folge die gefezlichen Ediftstage dahin audgefchries 
ben werben? 

1) zur Anmeldung der Korberungen und berem 

Nachweiſung auf 
Bew 3. Auguſt curr. » 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korberungen auf: 
den 2. September curr. , 
8) zur Schlußverhandlung und zwar: 
a) für die Replik auf 
den 2. October curr. 
b) für die Duplif auf 
den 16. October curr, 
jedesmal früh; 9 Uhr im Gerichtölofale daher: 
Zu diefen Terminen werden ſaͤmmtliche unbefannte 
Gläubiger unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen , 
daß das Nichterſcheinen im erftew Ediftötag den 
‚Ausfhluß mit der Forderung von gegenwärtiger 
Sonfursmaffe, das Nichterſcheinen an den übrigen: 
Ediftätagem aber die Ausſchließung mit benen am 
denfelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 
habe. Diejenigem, welde irgend etwas von dem 
Vermögen bed Gemeinſchuldners in Händen haben, 
werben aufgefordert, ſolches bei Bermeidung 
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nochmaligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dem unterfertigten Gerichte zu übergeben. Bes 
merft wird, daß die Activmaſſe auf 4533 fl. er- 
hoben iſt, dagegen bie angezeigten Schulden 
6182 fl. 7 Er, betragen, wovon 5340 fl. Hypes 
thetfchulden find, —— 
Neuſtadt a, d. A., am 22. Juni 1820, 
K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


6. Dom Königlichen Landgericht Nördliugen 
wird hiermit bekannt gemacht, daß wegen Unzu⸗ 
länglichkeit des Vermögens die Eröffuung der 
Sant gegen dem Söldner Johanne? Randler 
zu Neimlingem befchloffen, und daher die 
vorgefchriebenen Ebiftötage und zwar 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

der Forderungen auf dem 

3. Auguft Vormittags‘, 2 
2): zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf dem 
3. September Vormittags, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf dem 
17. September, 
und für die Duplif-auf den 
1. Oftober 

feftgefegt worden find, wozu fämmtliche under 
fannte Gläubiger bes Gemeinſchuldners öffentlidy 
und unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen wers 
den, daß dad Nichterfcheinen am erſten Edikte— 
tag die Ausichließung der Forderung am der ge⸗ 
genwärtigen Concursmaſſe, das Ausbleiben am 
den übrigem Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit den am denfelben vorzunehmenden Verhand⸗ 
lungen zur Folge habe, Zugleich werden biejenis 
gem, welche irgend etwas von dem Vermögen dee 
Gemeinfchuldners im Händen haben, bei Berneis 
dung: des; mochmaliger Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Borbehalt ihres Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 

Nördlingen, den 30. Juny 1829, 

Der Koͤnigliche Landrichter abw. 
Brebiſins, v. u. 
77 
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7. Das Königliche Landgericht Schwabach, 
bat über das Vermögen des Tabaffabrifanten und 
Bierbrauers Martin Friedrih Wilhelmi dahier, 
da fid) dad Vermögen auf 3500 fl. und die Schuß 
den auf 5850 fl. 37% fr. belaufen, mithin eine 
Ueberfchuldung von 2350 fl- 374 fr. ergeben, 
nad; dem Antrag des Gemeinfchulöners und der 
Gläubiger den Univerfalfonfurs beſchloſſen. Es 
werden bemnach die gefezlichen Ediktstage, nem⸗ 
lich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 23. Juli, 
2) zur Vorbringung ber Einreden auf 
ben 24. Auguft, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf 
den 22. September, » 
für Die Duplif auf 
"ten 22. Oftober 
jedesmal "Vormittags 9 Uhr feftgefezt und hiezu 
ſämmtliche ‚Gläubiger des Gemeinſchuldners hies 
mit öffentlich unter dem Nechtönachtheil geladen, 
daß das Nichterfcheinen im erften Ediktstage die 
Ausſchließung der Forberungen von ber gegen, 
wärtigen Goncurämaffe, dad Richterfcheinen an 
ben ührigen Ediftstagen aber bie Ausfchliefung 
mit den in denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zu Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, 
welche irgend etwas von bem Gemeinfchuldner in 
Handen haben, bei Vermeidung nochmaligen Ers 
fages aufgefordert, foldyed unter dem Vorbehalt 
ihrer Rechte, hieher zu übergeben. 

Schwabach, den 19. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Tröltfch, Landrichter. 

8. Auf eigenen Antrag bed Unterthanen und 
Bauern Andreas Sandreuther von Rüͤdis— 
bronn iſt von unterzeichnetem Gerichte die Ers 
öffnimg' des Univerfalfonfurfes über das Bermös 
gen ded Erjtern befchloffen werben. Es werben 
dem gemäd bie gefeglichen Ediftätage, und zwar : 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der einzel 

nen Forderungen auf 
Mittwoch den 19. Auguſt d. J., 
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2) zur Vorbringung ber Einreden auf 
Montag ben 21. September d. J., 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) zur Abgabe der Gegenreden auf 

Mittwoch den 7. Oftober d. J., 

b) zur Vorbringung der Schlußreden auf 

Mittwoch den 28. deffelben Monats 
jebesmal Bormittagd 9. Uhr in dem Gefchäftszims 
mer No, 3 des hiefigen Gerichtélokals hiemit feſt 
gefegt, und die Gläubiger unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgelaben, daß bad Ausbleiben im eriten 
Termine den Ausſchluß von der- gegenwärtigen 
Gantmaffe, der Ungehorfame in den übrigen 
Ediktstagen aber die Prächufien mit der jededs 
malig treffenden Handlung zur Folge'haben wird. 
Hiebei werben diejenigen, welche einen, zum Ber» 
mögen bed Gemeinfchuldners gehörigen Gegenftand 
in Händen haben, aufgefordert, folchen unter 
Vorbehalt befonderer Rechtsanſprüche bei Vermei— 
bung doppelten Erſatzes dem unterzeichneten Kon— 
furögerichte zu übergeben. Bemerkt wird zugleich, 
daß die Ueberficht des Activ- und Paffivftandes 
nebſt aftenmäßiger Nachweifung den Öläunbigern 
im erften Termine wird vorgelegt werden, um 
erfolgloſen Liquidationen dadurch vorzubeugen. 

Windsheim, den 7. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

9. Zur Auseinanderſetzung der Schüle Hoͤn— 
le'ſchen Verlaſſenſchaft von hier im Wege gütlicher 
Ausgleichung, da der Schuldenſtand das Activ— 
vermögen bei weitem überfteigt, hat man eine 
Zagefahrt auf 

Dienftag den 28. Juli l. I, Borm. 8 Uhr 
angefegt. Hiezu werden nun fämmtliche fowohl 
befannte ald unbekannte Gläubiger, fowie alle dies 
jenigen, welche aus was immer für einen Titel 
an dem Nachlaß des vorbefagten Hönfe einen An 
ſpruch machen wollen unter der ausdrüdlichen 
Warnung hiemit vorgeladen, daß im Falle eines 
Vergleichs die Ausbleibenden befannten Glaͤubi— 
ger bie Befchlüfe der Mehrheit der erfchienenen 
Glaubiger fi gefallen zu laffen haben, von den 
audbleibenden unbekannten Gfänbigern aber ber 
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Berzicht ihrer Korberungen auf bie Verlaſſenſchafts⸗ 
maffe angenommen werben wird. 

MWallerftein, am 26. Juni 1829. 

Fürftliched Herrfchaftsgericht, 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

10. Auf Antrag der Inteftats Erben werben 
der im Jahre 1755 dahier gebohrne Mezgersſohn 
Johann Egydius Kübler, welcher ſchon ſeit 50 
Jahren abweſend und auch bereits für verſchollen 
erklärt iſt, oder die von ihm etwa zurückgelaſſe⸗ 
nen unbekannten Erben hiemit dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß fific vor dem unterzeichneten 

"Gerichte binnen 9 Monaten oder längitens bie 
zu bem auf 

Freitag ben 16. Januar fünftigen Jahres 

anberaumten Termine durd gehörig Bevollmäd), 
figte ober in Perſon geftellen und über bie En 
pfangnahme des unter Verwaltung ftehenden Ver⸗ 
mögend erklären, im Nichterfcheinungsfalle aber 
gu gewiärtigen haben, daß er Kübler für. tobt. ers 
Härt und fein Vermögen den ſich gemeldet haben 
den nächiten Anverwandten ohne Kaution andges 
antwortet werde. Zugleich werben alle jene, 
welche aus irgend einem befondern Titel Anfprüche 
an das unter Guratel ftehende Kübleriſche Vermö⸗ 
gen. zu machen haben, aufgefordert, folche bins 
nen gleicher Frift gehörig anzumelden, widrigen⸗ 
falls bei Vertheilung der Maſſe keine Rückſicht auf 
dieſelben genommen werden würde. 

Rothenburg, den 31. März 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

11. Der Taglöhner Georg Leonhard Reichert 
von Schnelldorf, welcher ſich im Jahr 1816 
aus feiner Heimath entfernt und bisher von feinem 
Leben und Aufenthalt feine Nachricht gegeben hat, 
oder die von ihm. etwa zurückgelaſſenen unbekann⸗ 
ten Erben und Erbnehmer werden auf, den Ans 
trag feiner Verwandten hiermit Öffentlich aufge 
fordert, ſich binnen der peremtorifchen Frift von 
9 Monaten, und längftend in dem auf 

Donnerftag den 10, Juni 1830 
Vormittags 9 Uhr 
angefezten Termin bei dem unterzeichneten Lands 
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gericht entweber perfönlic; ober auf legale Weiſe 
ſchriftlich zu melden, und ſodann weitere Anwei⸗ 
ſung zu gewärtigen, widrigenfalls er für todt er⸗ 
klärt, und ſein Vermögen den nächſten Erben, 
welche ſich als felche legitimiren werben, ohne 
Caution ausgehändigt werden würde. 
Feuchtwangen, am 9. Juli 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhalts. 


1. Mmelſt des an das Gerichtsbrett dahier 
angeſchlagenen Erkenntniſſes, wurde der Wittwer 
Johann Michael Treuheit zu Baudenbach, 
für wahnſinnig erklärt, und ſolcher unter Curatel 
geſtellt, was hlernach zur öffentlichen Kenutniß 
gebracht wird. 

Neuſtadt a. d. A., den 15. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


2. (Die Wiederbeſetzung ber erledigten Lehs 
rersſtelle an ber Mittelllaſſe ver Knabenſchule des 
Negidier » Spitaler» Sprengels betr,)_ Bom Mas 
giftrat der Königlich Bayerifchen Stadt Nürnberg 
wird hiemit befannt gemacht, daß durch den Tod 
des Lehrers Schmidt, die Mittelflaffenlehrersitelle 
der Knabenſchule des Aegidier⸗Spitaler⸗Spren⸗ 
gels dahier deren Ertrag in 500 fl. firer Beſol⸗ 
dung beficht, erledigt iſt.. 

Die Wiederbeſetzung erfolgt auf Präſentation 


des Magiſtrats nach eingeholter Erklärung der 


Gemeindebevollmächtigten. 

Diejenigen , welche um biefe Stelle fich. zu bes 
werben gebenfen, werben hiermit aufgefordert, 
ihre. Gefuche, binnen vier Wochen von heute am, 
einfach, mit Anführung ihrer Dienftess Familien, 
und perfönlichen Berhältniffe und Beilegung vers 
ee: und Leumundszeugniſſe hier 

en. 

Es können aber nur ſolche Bewerber berückſich⸗ 

tiget werben, welche bei der Anftelungs + Prüs 


1095 


1096 


fung wenigſtens die Note „fehr gut“ erhalten, e) Das gleichfalls den Stiftungen in solutum 


oder in der Folge erworben haben. 
Nürnberg, den 26. Juny 1829. 
Binder. 

3. "(Die erledigte Oberlehrerd » Stelle au der 
Wirthſchen Armenſchule betr.) Vom Magiftrat 
ber Königl. Bayer. Stadt Nürnberg wird hiemit 
befanut gemacht, daß durch den Tod bes Lehrers 
Dmeid die Oberlehreröftelle der Wirthfchen Ars 
menfchule, deren Ertrag in 450 fl. firer Beſol⸗ 
dung beſteht, erledigt it. Die Wiederbefegung 
erfolgt auf Präfentation des Magiſtrats, nad) 
eingeholten allenfalfigen — der Ge⸗ 
meinde⸗ Bevollmächtigten. Diejenigen, welche 
um diefe Stelle ſich zu bewerben gedenfen, wer, 
den hiemit aufgefordert, ihre Geſuche binnen 
vier Wochen, von heute au, einfach mit Ans 
führung ihrer Dienfteds Familien < und ‚perföns 
licher Verhäftniffe, unter Beilegung verflegelter 
Befähigungs» und Leumundszeugniſſe hier einzus 
reichen. Es können aber nur folche Bewerber bes 
rücfichtiget werben, welche bei der Anſtellungs⸗ 
prüfung wenigfteng die Note „ſehr gut“ erhalten, 
oder in der Folge erworben haben. : 

Nürnberg, den 3. July 1829. - 

Binder. Schawer. 
4. Im Wege der oͤffenlichen Verſteigerung 
vorbehaltlich der Kuratel » Genehmigung werden. 
nachftehende zur Stabt Wemding und zu ben Los 
tal » Stiftungen gehörigen Realitäten öffentlich, 
nadı der hoͤchſten Verorbnung vom Jahr 1808- 
VII, Stüdpag, 457 — 473 enthaltenen Grunds 
fügen zum Verfauf, ober Verpachtung gebracht, 
I. Gebäude 

a) Das Scleshaus, beſtehend aus einem zweh⸗ 
ſtoͤckigen Wohngebäude wit Stallung unter eis 

nem Dadıe. 
b) Das den Stiftungen in solütum zugefallene 

Matthias Ritter'ſche Wohnhaus No, 338 mit 

ganzem Gemeinderecht und 4 Gemeindötheilen, 


zugefallene Wohnhaus des Joſeph Laber N, 305 
mit dem halben Gemeinderecht und drei Ges 
meindötheilen und endlich 

I. Gründe. 

1) Die fogenamte 1 Tagw. haltende Zillers⸗ 
wiefe neben Anton Wohlwend und dem Mon⸗ 
heimerweg. . 

2) Ein zum Wohnhaus des Matthias Ritter ges 
höriger Gemeindötheil anf der Schwalberhaid, 
neben Joſeph Unger 38 Decimaleıt. 

3) Zwei dahin gehörige Gemeindstheile im Kefr 
fel, neben Xaver Stang und Paul Woger 49 
und 38 Decimalen. 

4) Der Gemeindstheil zu Rohr, neben Auguſtin 
Mielich 29 Decimalen. 

5) * Morg Adler am Sternwirthsbuck, neben 
Joſeph Schreitmüller.. 

6) Eine dem Joſeph Laber gehörige und den Stift⸗ 
ungen zugefallene t Tagw. Wiefen in der Me 
zen, neben Joſeph Samhofer. 

7) Ein dahin gehöriger Gemeindstheil auf dem: 
Gut, neben Joſeph Straus, Fräuleinswirth. 
17 Decimalen. 

8) Zwei dahin gehörige Gemeindetheile vom Jahr- 
1772 auf der alten. Nachtwaid,, neben Benes 
dict Held und Jacob Faller 14 dann 44 Deci⸗ 
malcı. 

Kaufluftige werben hiemit eingeladen ay der auf 

Montag den 27. Zuli 

angefegten Tagsfahrt ſich auf dem hierortigen 

Rathhaus früh 8 Uhr einzufinden, über die vor⸗ 

geſchriebenen Objecte, und die Kaufbedingniſſe 

nähere Auskunft einzuhohlen, ihr Angeboth ad 

Protocollum zu geben, und die Zuſchlagung sal. 

va ratificatione zu gewärtigei. 

Wending, ben 8. July 1829. 
Der Magiftrat der fgl. Stadt Wemding. 
Rebar, Bürgermeifter. 
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‚Deilage 


Intelligenz Blatt 


für den Rezat- Kreis. 





"Nro.57,, Kebahr Samftag: den 18. July 1829. . 





Umtlihe Artikel 





» Gerichtlidye Verſteigerungen. 

1. Das Koͤnigl. Bayeriſche dgericht Ans⸗ 
bach verkauft in dem über das Vermögen des Güt⸗ 
ters Abraham. Kud zu Wuſtendorf nudges 
Brochenen: Gonfurs- 

Montag. ben 3. Auguſt 1.98. Vorm. 9 Uhr 
im dießamtlichen Gommiffiongzinuner folgende dem» 
felben gehörigen Grundbeſizungen; 

1) ein Gut Hs. Non 3 zw Wuſtendorf, Str. B. 
No: 83, wozu gehört, Haus, Stabel, Hof⸗ 
raith, & Tem. Grasgarten, 74 Mg. Aeder, 1 

Tgw. Wiefen,.. 1 Mg: Holz. und: dad Gemeindes 


recht, ſaͤmmtliche Grundſtücke liegen in der Flur: _ 


Wuſtendorf und fin tarirt anf 740 fl.z 


27 # Tag: Wieſen, Flur Adelmannsſitz, Str. ° 


2. No. 20b, gefhätt auf 75 fl.; 
3) 1% Mrg. Ader am Kindleinswatd, Flur Bes 
ſtenberg, Str. B. i?e, tarirt auf: 80 fl. 
Hlezu: werben; beflgs und, sahfungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit: dem: Bemerfen: eingeladen, daß 
ſämmtliche Grundſtücke bebant ſind, die nähere 
Beſchreibung derſelben in hiefiger Regiftratur eine 
gejehen werden kann, und der Hinfchlag nad) $- 
64 des Hppotefengefeges erfolgen wird, 

—— am 1. Juli 1829. 

Königliches Landgericht. 

Lentz, Landrichter. 


2, Das Koͤnigl. Landgericht Ansbach verkauft 
Auf Antrag eines Hypoth efargläubigerg 
Donnerſtag den 30.. Juli l. 3. Vorm. 9 Uhr 
im diesamtlichen Commiſſi ſonszimmer folgende dem 
Johann Thomas Wellhöfer in Lehrberg, 
gehörigen Immoblien : 8 
1) ein. Wohnhaus No. 34 im Lehrberg, wozu ge⸗ 
hört ein halbes Gemeinderecht, J Tagw. Gars 
ten, dam 4 Tagm. und L Morgen Ader auf 
bew. Berg, gefchät auf 600 fl.; ' 

7, Mg. Ader, das Einriplein, Sir. B. No. 
st, taxirt auf 4 fl.;; 
3): * Tagw Wieſen, ‚St U, B.Ne. 897,: a⸗ 
xirt auf. 30 fl.;, 
4% 253. Mg. Waldtheil auf der Schön, St, u. 

2: No. 90.0, tarirt auf Zu. 

5) 15 Mg. Waldtheil im Ne n®. 

Re. 899°, tarirt auf 60 fua.-1ı 172 .@ 

6) 4 Mg Ader Kappelbucktheil, tazirhauf 2; 
7). $ H Mg- Ader auf dem Kappelbuck aus dem 
Gute No. 1 zu Buhlsbach, tarirz auf 30. fu. 
Hiezu werben beſitz⸗ und ‚sahlungsfähige, Kaufs⸗ 
liebiyaber- mit: dem: Bemerfen eingeladen, daß die 
Verfaufsbebingungem fo wie. Die.auf fümmtlichen 


2) y 


Grundſtücken hafteuden Laſten vor ‚der Berfeiger- 
uung befannt gemacht werden, und der Zuſchlag 


nach $. 64 des: Hypothekengeſehes erfolgen joll. 
Ansbach, am: 18. Juny 1829. 
Königl. Landgericht, 
kentz, Landrichter. 
3. Nachdem ſich im augeſtan denen erſten Ter 


um oͤffentlichen Verkaufe des, Stephan Reut = 
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ſchen Bauerngutes zu Altmannshaufen fein 


Kaufsliebhaber eingefunden hat, ſo iſt auf weitern 


Antrag zweiter Licitaͤtionstermin zum Verkaufe 


biejer 
in Wohn » und Defonomiegebäuben, 823 
Morgen 15 Ruthen Aeder, 20% Morgen 
27 Ruthen Wiefen, 4 Rüthen — 
und dem Gemeindenutzen 
beſtehenden Realitäten auf ‚den 
30. Zuli Nachmittags 2-4 Uhr 


im Wirthshauſe zu Altmannehanfen- anberammt 


worden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslicbs 
haber dazu, werben hiermit unter der Eröffnung 
eingeladen, daß der unbedingte Zufchlag AN $. 
64 des Hypothekengeſetzes geſchieht. 
Mt. Bibart, den 26. Juny 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


4. Nachbenannte, dem Kronenmwirth Sieg» 
Ting zu Langenfeld zugehörigen Grunditüde, 
als 3 Morg Ader in —— — Eggerten, 
€. n. 364, taxirt zu 65 fl.; 3 Morg Wiefen 
im Böbelein, im Weidengraben “und am Winds⸗ 
heimerweg, © N. 363, tarirt zu 80 fl; 1 
Morg Ader in der Buttergeuten, am hohen Marfts 
ftein im Gereuth, ftößt an den Unterneßelbadhers 
weg, © N. 361, tarirt zu 50 fl.; 1 Morg Al 


Fer am Neffelbacherweg, im vordern Steinbruche, ; 


C. N. 371, tarirt zu 100 fl. und 3 Morg Ader 
‘im Bürglein, am Gemeindewaafen, C. N. 373, 
taxirt zu 100 fl. ſammtlich auf Langenfelder Mark⸗ 
ung, werben hiermit in vim executlionis dem 
öffentlichen Berkaufe unterſtellt, und Licitations⸗ 
tiemin auf 
a ben 3. Auguſt früh d Ihe 
—— ‚ In welchem die Kaufsliebhaber im k. 
Landgerichte dahier zit erſcheinen haben. Die La⸗ 
ften und Abgaben werden im Picitationdtermin bes 
kannt gemacht, und ber Zujchlag erfolgt mach $. 
64 ded Hppothefengefened, 
Mt. Bibart, dem 27. duni 1829, R 
in © 2. Landgericht. U 
Fellner, Randrichten 
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5.5. Won / dem unterzeichteten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
der Andread und Barbara Munkertfchen Ehe 


leute von Allmoshof zur Hülfsvollſtreckung, 
nemlich 3 15 


ı)1 Tagw. 10 Decim. Wiefen in der Holy 
a in Allmoshofer Flur, tarirt für 275 fl. 


» 1 —— 19, Decim. Feld in Allmoshofer 
Fir, taxikt für 200 fl. 

beſchloſfen und erſter Birtungstermin auf 
den 5. Auguſt d. J. Vorm. 9 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsſtätte anberaumt worden. 

Indem die Kaufluſtigen und wer ſonſt ein Intereſſe 

hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird zus 

gleich eröffnet, daß bie nähere Befchreibung der Rea⸗ 

fitäten und Caften, ſowie die Tarationdverhandlung 


bei Gericht eiffgefehen werben fan, im übrigen 


aber wegen bed Zuſchlags ıc. auf bie Beſtimmungen 
des Hypothekengeſetzes $. 64 hingewieſen. 

Erlangen, ben 29. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Von dem unterzeichneten Gericht ii bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
des Maurergefellen Johann Gottfried Frank zu 
Frauenaurach zur Hülfsvollſtreckung, nemlid) 

1) des halben Wohnhaufes No. 23 zu Frauenaus 
rach jammt Hofraith, Stallung,; Scheune, 
halben Badofen: —— taritt für 

488 fl. 20 fe. r n 

2) 3 Morgen Feld am Rriegenbronser» Weg ‚ 
tarirt für 53 fl. 20 kr.; 

3) & Tagw. Wiefen am Schaafrangen, tartt 
für 186 fl. 


beſchloſſen und dritter und letzter Bietungstermin 
auf ' 


den 27, Auguft Vormittags 10 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worben, 
Indem die Kanfluftigen und wer fonft ein Intes 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wirb zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laſten, fowie die Tara⸗ 
tionsverhandlung bei’ Gericht eingefehen werden 
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tann, im übrigen aber. wegen des Zuſchlags ıc. 
auf die Beſtimmungen bed Hypothekengeſetzes 8. 

64 hingewiefen. ’ 

Erlangen, ben 29. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Von dem K. Landgericht Erlangen iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung' 
des Bauern Johann Polfter von Weiher zur 
Hulfsvollſtreckung, nemlih 2 Morgen und 30 
Der. Feld am Ninnig, im Roſenbacher Flur, 
tarirt für 576 fl., befchloffen und erfter Bietungs⸗ 
termin auf . 

den 19. Auguft Nachmittags 2 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worben. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereſſe 
biebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung 
der Realitäten und Laften, fowie die Tarationds 
verhandlung bei Gericht eingefehen werben faun, 
im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die 
Beſtimmungen des Hppothefengefeges $. 64 hins 
gewiefen. 

Erlangen, am 24. Juni 1829. 

* Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Auf den Antrag eines Hypotheken-Gläu—⸗ 
bigerd wird der, bem Michael Röſ hlein das 
hier zugehörige & Morgen Pfarrader, um 135 fl. 
tarirt, 

am 14. Auguft Vormittag 8 Uhr 
im Gerichts⸗ Locale öffentlich meiſtbiethend vers 
kauft, und können von Liebhabern die Lajten und 
Strichbedingniffe in der Kanzlei erfragt werben, 
Markt Erlbach, am 12. Juny 1829. 
‚ Königl. Landgeridıt, 

Eberdt, vn. 

9. Im Wege der Erefution werben die Rea⸗ 
fitäten ded Anton Reimbold von Haufen, 
nemlich : 

1) der fogenannte Ziegelbauernhof,, beftehend 
aus Haus, Stabl, zZ Tagw. Garten, 30 
Morg Feld, 74 Tagw. Wiefen, 8 Tagwerf 
Holz, Gemeindetheil und Gemeindenutzen; 
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2) 3 Morg eigene Aecker in 6 Parzellen 
am Dienftag den 4, Auguſt 1829 
Vorm. 9 Uhr 
bahier öffentlich am den Meiftbietenden verkauft 
werben. } 
Greding, ben 30, Juny 1829. 
K. 3. Landgericht, 

Herrlein, Landrichter. 

‚10. Die Itels Stunde von hier an ber Eich— 
ftädter Vizinaljtraffe gelegene Ziegelhütte des Jos 
hann Meier von hier, wird auf Antrag eines 
Nealglänbigerd am 

Dienftag den 4. Auguft 1829 Borm, 9 Uhr 
Öffentlich in hiefiger Kanzlei feilgeboten. 

Greding, ben 1. July 1829. 

Könige. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

11. Das zum Sirtbauerfchen Nachlaß in 
Laubenzedel gehörige 1 Tagw. Galli » Lehen 
Wieſe, auf 375 fl. gewürdigt, deffen Laften in 
ber Regiftratur eingefehen werben fönnen, wird 
bem öffentlichen Verkaufe ausgefegt und zu dieſem 
Zwecke Tagsfahrt auf 

ben 28. July Vormittags 11 Uhr 
bezielt. Dispoſitions⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber haben dort ihre Angebote bei dem Rechtes 
praftifanten Nigel v. Senger im Protokolle nieders 
zulegen, wo ihnen bie Kaufsbebingniffe befannt 
gemacht werden. 

Gunzenhanfen, am 25. Juni 1829. 

Königl. Landgericht 
ald Verwaltung des Frhrl. von Falkenhauſen'ſchen 
; Patrimonialgerihts Wald, 
Klingsohr,, Landrichter. 

12. Die Grundbefigungen des Müllerd Simon 
Sorg zu Obererlbadh, nemlid: 

1) das Mühlgut die Heffenmühle genannt , 

2) 2 Mg. Lebenader hinter dem Heffengarten 

und 

3) 2 Mg. dergleichen daſelbſt, welche ſaͤmmt⸗ 

lic; auf 1767 fl. gefchägt find, 
werben auf Antrag feiner Gläubiger zum dritten, 
mat feilgeboten, und ed werben die Kaufsliebha⸗ 
ber zu dem am 

* 18 
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12. Auguft Vormittags 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtefige —— Termin hie⸗ 
mit eingeladen. 
Gunzenhauſen, am 1. Juli 1829. 
K. B. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 
13. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird ber 
dem Johann Leonhard Eder von Schlungens 
hof gehörige halbe Hof zu Mariabronn B. N. 


220, beſtehend aus dem Haufe No, 175 a, der, 
Tagw. Garten, 


Scheune, halben Hofraith, 1% 
264 Mg. Aeckern, 53 Tgw. Wiefen und 74 Mg. 
Holz alten Maafed, oder 135 Mg. Holz nad) der 
neueften Bermeffung, tarirt auf 1850 fl., zum 
zweitenmale 'hiemit feilgeboten, ‚und der Bietungs⸗ 
termin am 

31. Juli d. J. V. M. 9 — 12 Uhr 

im hiefigen Gerichtägebäude abgehalten, wozu bes 


fig» und zahlungsfähige Kaufliebhaber. eingeladen 


‚werden. 
‚Debenhem ‚ ben 20. Juny 1829, 
Königl. Landgericht. 
Geiz, Landrühter. 


14. Im Mege der Hülfsvellftrefung find die 
Immobilien bes Georg Kolbmann zn Gnoz— 
heim, ale: 


1) dad Scldengütlein, Befig-No. 343 mit Zuges - 


hörungen, tarirt auf 750 fl., 
2) 4 Mg. Ader.im Weilbach, Befig- No. 343, 
tarirt auf 36 fl., 
3) * Tagw, Wiefen in der Peunt, Beſitz⸗No. 
344, tarirt auf 140 fl., 
4) 4 Mg. Ader hinter"dem Srautgarten oder im 
——— Beſitz⸗ a 345, tarirt auf 
a fl., 
5) Mg. Ader in der Ringen oder Krenzbrünne 
fein, tarirt auf 30], 
an den Meijtbietenden zu verfaufen und ber Bier 
tungstermin wird 
am 5. Auguft d. 38. Born, 9— 12 Uhr 
im hiefigen Landgericht abgehalten, wozu beflts 


und zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemer⸗ 


fen eingeladen werden, daß fle die nähere Be— 
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ſchreibung der Immobilien; ſowie der darauf haf⸗ 
senden Laſten täglich-hierortd einfehen fönnen. 
Heidenheim, den 24. Juny 1829, 
Königl. Randgericht. 
Geiz, Landrichter. 


15. Im Wege der Huff avollſtreckung wird die 


neuerdings eingerichtete Wohnung des Johann 


Michael Lindner, Baader zu Happurg öf— 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft. Kauflieb⸗ 


haber werden eingeladen ſich 


Dienftagd den 11. Auguft Nahım. 2 Uhr, 


dahier einzufinden. 


' 
la 


Herdbrud, den 10. Juli 1829. 
" Rönigl, Landgericht, 
‚Greiner, Landrichter. 


16. Die zur Margaretha Lan z'ſchen Concurs⸗ 


maſſe von Rögling gehörigen Immobilien, 
nemlich ein halbes Söldenhans ‚mit Zubehör ab; 


acht Gcmeinderheile, werden 


am 3. Sept. d. 5. V. M. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofafe zum öffentlichen Vers 
kauf gebradjt, welches beſitz⸗ und zahlungsfähis, 
gen Kaufliebhabern mit dem Bemerfen ‚eröffnet 
wird, daß ber. Zuſchlag nach Maasgabe des Hy— 
pothefengefeges vom 1. Juni 1822 $ 64 .erfüls 


‚gen werde, 


Monheim, am 1. Juni 1829. 
K. B. Landgericht, 
Demharter, Landrichter. 


17. Im Wege der ‚Hülfsvollitrefung werben 
folgende Grundbefigungen des Hutmachermeifters 
Joſeph Gerdum zu Rennertshofen: 

1) das gemauerte zweiſtöckige Wohnhaus N, 114 
mit Stabel und Hutmacherdwerfftatt unter eis 
nem Blattendahe, Str. Bef. N. 1356, 43 
Edyuh lang und 45 Schnip breit, von mittel 
mäßigem Baulichkeits zuſtande und freieigen, 
enthaltend 1-gewölbten Keller, dann zur ebnen 
Erde 2 heizbare Zimmer und 2 Kammern, 
1 Küche und die Werkftatt, über 1 Stiege 
2 heizbare Zimmer und 2 Kammern und über 
2 Stiegen einen Hausboden, Schätzung 525 fl; 

2) 25 Jauchert Wurz⸗ und Baumgärttein beim 
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Haus, Str. B.N. 1357, freieigen, Schätz⸗ 

ung 25 fl., 

3) bie Gemeinbetheile: 

a) „4; Iaucert Krautbeet im großen Kraut 
garten, nach der Fafflon freieigen-und zehent⸗ 
frei, St. B. N. 1358, Schätzung 20 fl., 

b) „, Jauchert Waltershofs Acer desgleichen, 
St. B. N. 1359, Schäßung 18 fl., 

c) Zi Jauchert Neubruchader am MWalterhof, 
grundzingbar zur Pfarrei Nennertshofen, 
zehentfrei, St. Beſ. N. 1360, Schätzung 
10 fl., 

4) 25 Jauchert Umrißäderlein daſelbſt, freis 
eigen, zehentfrei und grundzinsbar zur Koms 
mune NRennertöhofen, Str. Bel. N. 1361, 
Schätung 15 fl., 

am Donnerftag den 20. Auguft Vormitt, 

von 9 big 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtöfanzlei öffentlich an ben 
Meijtbietenden verkauft, und hiezu befig» und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen, daß ber Hinfchlag nach Maafgabe 
des Hynothefengefeged vom 1. Juny 1822 erfol 
‚gen werde. 
Monheim, den 23. Juny 1829. 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

18. Nachdem auf das Anwefen ded Zieglerd 
Johann Georg Die zu Unterftrahlbad) in 
dem auf den 14. d. Mts. angeftandenen Stridys 
termin fein Kaufsoffert ‚erzielt wurde, fo wird 
daffelbe nach dem Antrage der Ereditorſchaft wies 
derholt zum Verkauf ausgeitellt, und hiezu vor 
dieffeitiger Behörde Termin auf 

den 20. July c. V. M. 9 — 12 Uhr 
anberaumt ‚in welchem Kaufsliebhaber zu erfcheis 
nen, und den Zuſchlag mady der Beſtimmung bes 
$ 64 des Hppothefengefetes zu gewärtigen haben, 

Neuftadt, am 20. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

19. Behufs der Theilung werden die zum Nach— 
laſſe des Altfigerd Veit Schmidt in Zirndorf 
‚gehörigen Inmobilien, als: 
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1) 18 Mg. Garten am Dorf in Zirndorfer 
Flur, gewürdigt auf 600 fl., 

2) 18 Mg. Feld am Bogelheerd in Zirndorfer 
Flur, gewürdigt auf 400 fl., 

3) 3 Tagwerf Wiefen, ald die Hälfte von 6 
Tagwerk Wiefen und 2 Aederlein, gewürs 
digt auf 900 fl, 

auf Antrag der Erben 

Donnerftagd den 30. Juli l, 38. 
Born. vorn 9 — 12 Uhr 

am Gerichtäfige dahier an den Meiftbietenden vers 

fauft und befig + und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 

ber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 30. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

20. Im Wege ber Hülfsvollftrefung werben 
die Immobilien des Michael Lobenwein von 
Untermainbad, ale: 

1) der Hofsreſt No. 7 in Untermainbad;, ent 
haltend-ein Wohnhaus, eine Scheune, einen 
gemeinfchaftlichen Badofen und Bronnen, 2 
Schorgärtlein, 15 Tagw. Wiefen, 133 Mg. 
Feld, 4 Mg. Holz, wozu das Vichtrift» und 
Gemeinderecht gehört, tarirt für 1100 fl.; 

2) Z Mg. Holz auf Büchenbacher Markung, tas 
rirt für 40 fl. 

mit im Termin namhaft gemacht werdenden und 

bejonders tarirten Vorräthen und Bauereizeuch 

Montags den 27. Juli von früh 
8 bis Abende 6 Uhr 

an hiefiger Gerichtöftelle dem öffentlichen Verkauf 

ausgejtellt, und ed hat der Meiitbietende den Zus 

fhlag, wenn dad Angebot den Schätzungswerth 
wenigiteng erreicht, zu gewärtigen. 

Schwabach, den 1. Zuli 1529. — 

Kgl. Bayer. Landgericht. ° 
von Tröftfch, Landrichter. 

21. Auf felbftgellten Antrag der Erben ber 
verftorbenen Bauernfrau Catharina Reitens 
fpies von Katzwang follen die zur Nachlafe 
maffe gehörigen Befigungen, ale: : 
1) dad Köblerdgut zu Katzwang, beftchend aus 

einem Wohnhaufe No. 1, Schweinftall, Hofe 
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zaith, Heinen Schorgarten, 3 Tagw. Wiefen 
bei der Fifchmwiefe und # Tagw. Wiefen im 
Hopfengarten, mit Gemeindereht und Walds 
recht im Laurenzer » Staatewalde und 

2) 4 Tagw. Wieſen in der Rennftrafie, Katz⸗ 

wanger Marfung, Gemeinderheil No, 6 
öffentlich verkaufe werden, befig- und zahlunges 
fähige Kaufsluſtige haben fich daher im Termine 

den 23. July Nachm. 1 Uhr | 

im Sterbhaufe zu Katzwang treffen zu Taffen, und 
den Zuſchlag mit Genehmigung der Erbsinterſſen⸗ 
ten zu gewärtigen. In dieſem Termine foll nun 
auc das zur Maffe gehörige Mobilare, beſtehend 
in Betten, Kleidungsitüden, Schreinzeuch und 
dergleichen mehrere gegen. gleich baare Bezahlung 
an den Meiftbietenden mit verfauft werben. 

Schwabach, den 26. Juny 1829. 

Königl.. Landgericht. 
von Tröltfch, Landrichter. 

22. In dem im Andbacher ntelligenzblatt 
und zwar in den Beilagen beffelben Nr. 101, 
102 und 103, Seite 2471, 2480 und 2499 
audgefchriebenen öffentlichen VBerkaufstermine hat 
fi zu dem Wohnhaufe des Schuhmachers Balthas 
far Rutler dahier, Hs. Nr. 78 kein Kaufslieb⸗ 
haber eingefunden, und es wird baher andermeis 
ter Termin zum Berfauf diefes Immobile auf 

den 29. Juli V. M. 8— 12 Uhr 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Waffertrüdingen, am 19. Juny 1829, 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

23. Das bereits im Ansbacher Intelligenzblatt 
zum öffentlichen Berfauf ausgefchriebene halbe 
Wohnhaus der verehelihten Hofmann bahier 
No. 212b wird, da fich im eriten Berfaufdters 
min Fein Kaufsliebhaber gemeldet hat, anderweit 
zum Verkauf ausgeboten, und hiezu auf 

„ ben 27. July von Borm. 8— 12 Uhr 
Termin anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber anmit eingeladen werden, 

MWaffertrübingen, am 21. Juny 1829. 

König. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


* 
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24. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird ber 
bem Peter Müller zu Buch gehörige 11te Theil 
am fogenannten Herbachswald beiläufig in 9 Tgw. 
beſtehend am 

3. Auguſt Vormittags 9 Uhr 
dahier öffentlich verſteigert, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. 

Windsheim, den 12. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landridıter. 
25. Nachftchende, der Nifolaus Mann’ fchen 
Ehefrau zu Herrnsheim gehörigen Realitäten, 
ale: , 
B. No, 2052 ein Wohnhaus H8. No. 59 einſtok⸗ 
fig, von Riegelfällen und ziemlich 
ſchadhaft, mit Stall, guter Scheune, 
ganz baufälligen: Schweinftälfen, 
Hofraith, 1 Mg. Baumgarten, 
Mg. Simmerried, Wald» und Ges 
Gemeinderecht; 

DB, No. 2050 3 Mg. Ader an der Röthen, ums 
ten im Steinbruch; 

B. No. 2056 3 Mg. Ader am Quellberg ; 

B. No. 2054 Z Mg. desgl. am Sondheimerweg; 

B. No. 2057 4 Mg. desgl. am Lochbruch; 

DB. No. 2074 z Mg. deegl. unten im Lochbruch; 

B. No. 2058 Z Mg. desgl. ober dem Steinbruch; 

B. No. 2059 Z Mg. desgl. am Marterweg; 

B. No. 2064 3 Mg. desgl. ftoßen über ben Mars 
terweg; 

B. No. 2065 Z Mg. Wiefen in der Ofterwaiden; 

B. No. 2070 4 Mg. Ader am Holzweg; 

DB. No. 2072 1 Mg. bedgl. am Hiüllberg ; 

B. No. 2077 J Mg. Ader an der Steinach; 

DB. No. 1890 1 Mg. Ader am Seinsheimerweg ; 
DB. No. 2409 1 Mg. Ader ftößt über den untern 
Willanzheimerweg; 

B. No. 2053 ein Feldgütlein, beſtehend in 85 

Mg. Acker, 4 Mg. Wieſen und 
Z Mg. Wald 
werben im Wege der Hülfsvollitrefung am 
29, Zuli früh 10 Uhr 
auf Antrag der Creditoren in loco Herrnsheim 
dem Striche andgefegt, und nad) $. 64 des Hy⸗ 
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pothekengeſetzes zugeſchlagen. Hiezu werben zahle 


ungefähige Kaufliebhaber eingeladen. Ueber Tare 
und bie nähere Befthreibung der Güter, kann die 
Erfahrung dahier eingezogen werben. 

Seehaus, den 18. Merz 1829. 

— ———— Herrſchaftsgericht 
+» Hohenlandäberg. - 
Sawingenkein, Herrfchaftsrichter. 

26. Das dem Bäder Johann Georg Bauer 
von Hüttenheim gehörige Wohnhaus mit Scheus 
ern, Schweinftall, Hofraith, Schorgärtlein, * 
Mg. Peunt, Wald» und Gemeinderecht, tarirt 
auf 600 fl. ., wird im Wege der Hilfövollftrefung 

am 14. Auguft früh 10 Uhr 
um hiefigen Gerichtszimmer feilgeboten und nad) $, 
64 des Hypothefengefeges zugefchlagen. Zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Seehaus, den 4, Juli 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

27: Nachdem bei dem heute abgehaltenen 2ten 
Verfaufstermin auf das Söldenhaus des Weg» 
machers Kaspar Meier von hier ein Kaufsans 
gebot nicht erzielt werben fonnte, fo wirb nun 
mehr zum ten Verkauf Tagsfahrt auf 

Donnerftag den 30. Juli l. J. | 
Vormittags angeſezt, wozu befig» und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Wallerftein , am 19. Juny 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen , Herrfchaftsrichter, 

“28.' Das in dem Nachlaß des dahier verftor 
benen Schutzjuden Schüle Hönle vorhandene 

2 Haus nebſt Zugehör, pag. 666, 

dann bie - 

2 Stände in ber Synagoge 
werbenam 
Dienſtag ben 28. Juli I. 98. 
Vormittags dahier öffentlich verkauft, wozu 
Kaufsliebhaber dahier zu erfcheinen hiemit einges 
laben werben. 

Wallerftein, am 26. Juni’ 1829 

Fürftliches ———— 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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29. Die nachbefchriebene Immobiliar + Befiks 
ung bed Bädermeiterd Michael Weber in Lohe 
foll auf den Andrang eines Gläubigers und des fos 
fort geftellten felbit eigenen Antrags des Schulds 
nerd dem Öffentlichen Verkaufe unterjtellt werden. 
Diefe Realität befteht in dem zu Lohe liegenden 
Guth, nemlich dem mit Nr. 46 bezeidyneten 
Wohnhaufe, 1. Stallung, 1. Stadel, Badofen, 
Bronnen, der Hofraith, zwei und einem Viertel 
Morgen Feld im Bäumling, dam dem Geneitns 
bes und Waldrechte, ſo wie ber auf diefer Bes 
ſitzung haftenden Bäckereigerechtigkeit. Dieſes 
Immobile iſt auf 2450 fl. gerichtlich gewürdiget 
worden. Der Bietungstermin wird andurch auf 

Donnerstag den 23. July d. Is. 
Vormittags 8 Uhr 
anberaumt und findet in der ebenbemeldeten We⸗ 
berifchen Behanfung in Lohe fiatt, in welchem 
Termineiauch die auf diefem Immobile ruhenden 
Laiten und Abgaben als auch fämtliche Kauföbe—⸗ 
dingungen ben Kauföliebhabern zur Kenntniß ges 
bracht werben Hievon werben Kaufsluftige und 
wer fonft ein Intereffe hiebei hat, andurch ‚bes 
nachrichtiget. Der Zufchlag erfolgt nad Maas 
gabe der 88. 64 und 69 bed — 
vom 1. Juny 1822. 
Nürnberg am 27. Juny 1829. 
Freyherrlich von Tucherſches Patrimonialgericht 
Lohe 1. Elaſſe älterer Linie. 
v. Praun, Patrimonialrichter. 

30. Bon. dem Freiherrl. von Crailsheimiſchen 
Patrimonialgeriht 1. Sommersdorf werben bie 
zur Berlaffenihaftd« resp. Debitmaffe der vers 
ftorbenen Büttners-Wittwe Auna Gatharing 
Schmidt von Thann gehörigen Güter, nem 
lich 

das Wohnhaus mit einem Stallgebãude, Gaͤrt⸗ 

fein und Gemeinderecht, für 95 fl. tarirt, 

1 Morg Haſſelacker, für 25 fl. gefhägt, und 

2 Tagw. Heiligenwiefe für 36 fl. tarirt, 
auf Antrag der Gläubiger zum Verkauf hiermit 
öffentlich feilgeboten, und am 

4. Auguft d. 38. Vormittags 
bahier verfteigert, wozu befiz » und zahlunges 


1111 


fähige Käufer eingeladen werben, welche bie dar⸗ 
anf haftenden Laften und die Taration an jedem 
Amtstag dahier, bie Güter felbit aber im Thann 
einfehen können, 

Sommerdborf, am 29. Juny 1829. 

Frauenholz , Patrimonialrichter. 

3t. Zuden, der Andreas Ehemann ſchen 
Nachlaßmaſſe in Boggenborf gehörigen Gür 
tern, nemlich: 

1 Wohngütlein daſelbſt, 
1 Morgen Acker am Stollgraben, 

8 Tagw Steegwieſen ind 

14 Morgen Acker am Voggendorferweg, 
haben ſich im geftrigen Termin feine aunehmlichen 
Käufer, auch feine Pächter eingefunden. Auf 
Antrag ber Erben wird daher neuer Termin auf 

den 24. d. Mid. Vorm. 9 Uhr 
Bezielt, wozu Kauf» und Pachtliebhaber  hieher 
eingeladen werben. Die Schägung und Belajts 
ung der Mter, dann die Dreingaben können an 
jedem Amtstag dahier erfragt werden. 

Sommersdorf, am 7. Juli 1829. 
Frhrl. Schenk v. Geyernſches Patrimonialgericht 

Wieſenbruck. 

Frauenholz, Patrimonialrichter. 

32. Da an dem, nad) der Bekanntmachung 
vom 27. April d. Is. am 1. v. Mts angeitandes 
ner Termin auf das Balthaſar Bilinerjce 
Gut Hs. No 13 zu Kotzenaurach fein bie 
Zare von 670 fl. erreichendes Gebot gelegt wors 
den ift, fo wird dieſes Gut auf Antrag eines Hy⸗ 
kothefengläubigers am 
* 26. Auguſt d. 38. Nachm. 2 Uhr 
wochmaßs im hieſigen gutsherrlichen Bräuhaus, ſub⸗ 
zaſtirt werden. Es werben befig «und zahlungs⸗ 
ſahige Kaufsluſtige hiemit eingeladen. 

Wilhermsdorf, ben 6. July 1829. 

Königl. Bayer, Freiherrlich v. Wurfter’fches 

Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Bunder, Herrſchaftsrichter. 
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1. Auf Antrag der Erben des ohnlängft das 
Hier verlebten Bürgers Johann Michaef Förfter, 
vormaligen Poffenmüllers werden: alle. jene, wels 
che an deſſen Nachlaß. aus: irgend einem Grund 
rechtliche Auſprüche zu haben vermeinen, hiemit 
ediftaliter. geladen, dieſe Anfprüche innerhalb 30) 
Tagen und lähgftens: bis zum - 

19. 8, Mis. ’ 
bahier gehörig anzumelden, widrigenfalls auf 
foldye bei Vertheilung der Maffe feine Rückſicht 
genommen werbeft würbe; 

Rothenburg , ben 4. July 1829.. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Pundter, Landrichter.. 


2. Zur Audeinanderfegang ber Schüle Hön« 
e'ſchen Berlaffenfchaft von hier im Wege gütlicher- 
Audgleihung, da der Schuldenjtand das Active 
vermögen: bei weitem: überfteigt, hat man eine 
Tagsfahrt auf i 

Dienftag deu 28, Juli l. 3. Vorm. 8 Uhr 
angefegt.: Hiezu werben nme ſämmtliche ſowohl 
befannte als unbefannte Gläubiger, fowie alle dies 
jenigen, welche au& was immer für einen Titel 
an dem Nadjlaß des vorbefagten Hönle einen Ans 
ſpruch machen. wollen. unter der ausdrücklichen 
Warnung hiemit vorgeladen, daß im Falle eines 
Vergleichs die Ausbleibenden befannten Gläubis 
ger die Beſchlüſſe der Mehrheit der erſchienenen 
Gläubiger ſich gefallew zu laſſen haben, von den 
ausbleibenden unbefannten. Gläubigern aber der 
Verzicht ihrer Forderungen auf die Berlaffenfchaftes: 
maſſe angenommen werden wird... ı _ 

MWallerftein, am 26. Juni 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


— ——— — — 
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J— Beilage 
zum 


Suntelligeng:- Blatt 


für den Rezat-Kreis. * 





Nro. 56. Ansbach, Mittwoch den 22. July 1829. 





* 


Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie oͤf⸗ 
fentlihe Feilbietung nachbenannter Befigung ber 
Wittwe Chriftina Stahl von Allmoshof zur 
Hülfsvollftretung, nemlich: 

ein But H8. No. 53 zu Allmoshof, nebft ein⸗ 

gehöriger Schüpfe, Schmeinftall, Hofraith, 

Hausgärtchen, 96 Decimalen Feld, Gemeins 

bes und Waldrecht, tarirt für 600 fl., 
beichloffen und eriter Bietungstermin auf 

ben 3. Yuguft d. 3. Borm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtäftätte anberaumt worden. 
Sndem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die mähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laften, fowie die Taras 
tonsverhandlung bei Gericht eingefehen werben 
kann, im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. 
auf die Beitimmungen des Hypothefengefeges S. 
64 hingewiefen. 
Erlangen , den 9. Juny 1829. 
8. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

2. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzungen 
des Bauern Johann Wunder von Neuhof zur 
Hulfsvollſtreckung, nemlich: 

1) das Gütlein Hs. No. 62 zu Neuhof nebſt eins 
gehörigen Stabel, Schweinſtall, Schöpfbrons 


nen, Hofraith, Haudgärtlein, 2 Morgen 40 
Decim. Feld, 3 Tagw. Wieſen, Gemeinde 
und Waldreht, tarirt für 1150 fl. und 

2) 2 Morgen 23 Decim. Feld der Moosw 

Ader in Neuhöfer Flur, tarirt für 220 fl. 
beſchloſſen und zweiter Bietungstermin auf 

ben 3. Auguſt d. J. Nachm. 2 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Inte⸗ 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchrei⸗ 
bung der Realitäten und Laſten, ſowie die Taxa—⸗ 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
fanıt, im übrigen aber wegen bes Zuſchlags ꝛc. 
auf die Beſtimmungen des Hypothekengeſehes $, 
64 hingewieſen. 

Erlangen, am 17. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3. Da im heutigen Strichtermine auf dag 
zum Waagmeifter Johann Michel Kandel ’fcen 
Nachlaß zu Emskirch en gehörige halbe Tropfs 
gut No. 21 allda fein Angebot gelegt worden ift; 
fo wird zweiter Stridhtermin auf 

den 18. Auguft Vormittag 9— 12 Uhr 
anberaumt, welcher dahier bei Gericht abgehalten 
wird. Hiebei wird ſich auf die Bekanntmachung 
(f. No. Al der Beilagen zum Kreis⸗ Intelligenge 
Blatt Seite 765) bezogen. 
Markt Erlbach, am 19. Juny 1829. 
K. B. Landgericht, 
Eberdt, v. n. 
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4. Die mittelft dieffeitiger Verfügumg vom 
13. April d. 38. (ſiehe Kreis» Intelligenz» Blatt 
Mr. 38, Seite 715) zum gerichtlichen Berfaufe 
‚ausgefchriebenen Realitäten der Friedrih Les 


dererfchen Nelicten zu Buſchen dorf werben, 


mit Ausnahme der unter Lit. fu. k bezeichneten, 
auf Antrag der Intereſſenten 

am 17. Auguft Vormittagg 9 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht nadı Maasgabe des $. 64 des 
Hypothekengeſetzes zum zweitenmal ‚fubhaftirt, und 
die Kaufsliebhaber dazu eingeladen. 

Mt. Erlbady am 19. Juny 1829. 

-- Königl. Landgericht. 
Eberdbt, v.n. 

5. Vom Königlih Bayeriſchen —— 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß wer 
gen.einer von dem vormaligen Schutz⸗ und Hans 
delsjuden Sufel Jacob von Bechhofen her: 
rührenden Schuld von 200 fl. nebit Intereffen 
dejfen vormals befeffenes und jest dem David 
Sedel Heinsfurther gehöriges halbe Haus zu 
Bechhofen Ro. 19, welches nebſt dem dazu gehös 
renden unvertheilten halben Gemeinderecht anf 
315 fl. gerichtlic; gewürdigt worden ift, ‚meiftbies 
tend verkauft werden foll. Zu dem auf 

den 3. Auguft Vorm. 9 — 12 Uhr °' 
anberaumten Strichtermin werben befit » und zahl⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Herrieden, den 22. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 

6. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß der 
ohngefähr 45 Tagw. große der hieſigen Gemeinde 
gehörige ſogenannte Winner-Waaſen im Wege 
der Hülfsvollſtreckung meiſtbietend verkauft werden 
ſoll. Dieſer Waaſen iſt noch unkultivirt und auf 
2400 fl. geſchätzt worden. Zum Verkauf deſſelben 
iſt Termin dahier an ordentlicher Gerichtsſtelle auf 

ben 17. Auguſt Borm. 8 — 12 Uhr 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werben. 

Herrieden, den 8. Juli 1829, 

K. Landgericht. 
von Merz, Landrichter. { 
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7. Da fi zu ben Immobilien der Wittwe 
Chriſtina Margaretha Preßelin zu Wiefem 


bruck, welde Seite 787, 844, 880 bed heuris 
‚gen Kreisblatteg bejchrieben find, kein Kaufslieb⸗ 
haber gefunden hat, fo werden fie auf 


den 24. Auguft Vormittags 7 bis 12 Uhr 
wiederholt zum Verkauf ausgefezt, wozu Käufer, 
die ſich über ihre Beſitz- und Zahlungsfähigkeit 


‚ausweifen müffen, hiemit eingeladen werben. 


Herrieden, den 10. July 1829. 
Hg Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
8. Die zur Debitmaffe des Bürgers Thomas 
Röſel dahier gehörigen Grundbefigungen, als 
a) cin Wohnhaus dahier No. 207, mit + Tags 
wert Gemeindefleck am Sand, werth 1800 fl., 
b) 5 Tagwerk Wald im Fichtach, Gemeindes 
theit No. 113, mit Hopfenfiangen, werth 
400 fl., - 
werden auf! 
ben 10. Auguft M. 8 Uhr 
dahier öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, 
an welchem Termin Raufliebhaber ihre Angebote 
abzugeben haben. 
Hersbruck, den 19. Juni 1829. 
Königl. Randgericht. 
Greiner, Landrichter. 
9. Im Wege der Hülfevollitredung werben 
nachjtehende den Andreas Daſch iſchen Eheleus 


‚ten babier gehörigen Realitäten, als: 


1) deren Wohnhaus No. 7 nebft Stallungen, 
Tar 280 fl., 
2) 4 Mg. Feld im Pfahlsbach, Tar 45 fl., 
3) 3 Mg. Feld im Hummerbach, Tar 60 fl., 
4) 1 Mg. Feld allda, Tar 130 f., 
am 31. July. 3. V. M. 9 Uhr 
im biefigen Landgerichtds Lofale öffentlich meiſt⸗ 
bietend verfauft, wozu man zahlungsfähige Kaufds 


Liebhaber hiemit einladet. 


Neuftadt a. d. U. am 16. July 1829. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
10. Die Immobilien des Schuhmadjerd Michael 
Zeug zu —— — in: 
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£y einem Gütlein Ro. 39 zu Atzenhof, taxirt 
auf 800 fl... - 
2) 1% Tagw, Wiefengemeintheil No; 6 in Atzen⸗ 
hofer Flur, tarirt auf 400 fl. 
werden, ba fidy im: erftew Bietungstermine ben 
16.. Juni l. JIs. ein Kaufliebhaber nicht einfand, 
Donnerftagd: dem 30. Juli I. 38. 
Borm. von I— 12 Uhr 


am Gerichtöfige dahier‘ anderweit zum Verkaufe: 


ausgeſtellt und- befigs und zahlungsfähige ea 
liebhaber bahim eingeladen. 
Nürnberg, dem 25: Juny 1829. 
K. B. Landgericht. 
von. Kohlhagen, Landrichter.- 


tt. Da in dem: heute zum Verfaufe bed zum: 
Nachlaſſe des Gärtners Courad Michel: gehörts 
gen Gartend No; 5 ann Rennweg, gewürbigt 
auf 6990 fl. anberaumtenr Termine ein Angebot 
nicht erfolgte‘, fo: wird auf, Antrag, ber. Betheilige 
ten derſelbe 
Freitags den 31. Juli 1. 3. Vorm 
von 9— 12 Uhr 
anderweit am Gerichtöfige daher zum Verfauf 
audgeftellt und: werden beſitz⸗ und: zahlungsfähige: 
Kaufliebhaber dahin eingeladen. 
Nürnberg ,. den 25.. Juny 1829. 
K. B.. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 


17. Behufs der Theilumg, werben die zum Nach⸗ 
Eaffe bed Altfigers Veit Schmidt in Zirndorf 
gehörigen Immobilien, als: 

4) 18 Mg. Garten amı Dorf im Zirndorfer 
Stur, gewürdigt auf 600 fi, 
2) 1% Mg. Feld: am Bogelheerd in Zirndorfer 
Flur, gewürbiges auf 400 fl... 
> 3: Tagwerk Wieſen, al& die Hälfte von 6 
Tagwert Wiefen und 2 Yederlein,, gewürs 
digt auf 900 ft., 
wie Antrag der Erbe 
Domerftags den: 30. Juli I. 38. 
Bor. von — 12 Uhr 
am Gerichtäfige daher am den Meifbietenden vers 
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fauft und beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufsliebha⸗ 

ber dahin eingelaben: 

Nürnberg „, den 30. Juny 1829. 

Königl: Landgericht. 
vom Kohlbagen ,. Landrichter, 

13. Die der Eattlers- Witwe Margarethe 
Eva Thomaferh zu Abenberg gehörigen 
Realitäten, das: Wohnhaus’ RP, 108 und 1 Mors 
gen Ader, werden in Beziehung auf die frühern 
Ausfchreibungen: N 30: Schhwabacher‘ Intelligenze 
Blaͤtt, M. 13,14, 15-Amtelligenzs Blatt für den 
Rezatkreis dem drittenmaligen Verkauf ausgeſezt, 
und hierzu Termin auf 

ben 31.July 1829 Vormittags 9 Uhr‘ 
anberaumt, wozu befige und zahlungsfähige 

Kaufsliebhaber: eiigefaben werben. 

Pleinfeld, dem 24. Juny 1829 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Die den Anton. und Maria Barbara 
Berndanerifchen Eheleuten zu Oberſtein— 
bach ob Gmünd zugehörigen Realitäten, wie ſolche 
N. 53. Intelligenzblatt für den: Rezatkreis vom 
2. July 1828 „N. 27. Schwabacher Intelligenz 
blatt.befchriebem find, werden dem: dritten: öffente 
lichen Verkauf hiermit ausgefezt, und Termin auf 

Mittwoch den 29. July 1829 Vorm. 9 Uhr 
dahier anberaumt,.. wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Pleinſeld, den 22. Juny 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrich ter. 

15. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
die Immobilien des Michael Lobenwein vor 
Untermainbad, als: 

1) der Hofsreſt No 7 in Untermainbad}, ent⸗ 
haltend ein Wohnhaus, eine Scheune, einen 
gemeinfchaftlicher Backofen und Bronnen, 2 
Schorgärtlein, 15 Tagw. Wiefen, 133 Mg, 
Feld, 4 Mg. Holz, wozu das Biehtrift und 
Gemeinderechr gehört, tarirt für #100 fl; 

2) 3 Mg. Holz auf Büchenbacher Markung , ‚to 
rxirt für 40 fe. 

ws ie Termin namhafte gemacht werdenden «in 
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befonderd tarirten Vorräthen und Bauereizeuch 
Montags den 27. Juli von früh 
8 bis Abende 6 Uhr 
an hiefiger Gerichtsſtelle dem öffentlichen Verkauf 
ausgeſtellt, und es hat der Meiftbietende den Zus 
fhlag, wenn dad Angebot den Schägungswerth 
wenigitend erreicht, zu gewärtigen. 

Schwabach, den 1. Zuli 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
von Tröltfch, Landrichter. 

16. Die dem Bauer Sebaftian Stengel zu 
Unterhbedfenhofen gehörige 

1) Winfelmiefe, tarirt zu 250 fl. und 

2) 4 Tagwerf Holz, Pulvermüller » Holz, 

tarirt zu 100 fl., 
werben dem öffentlichen Verlauf audgefezt, und 
biezu Termin auf 
14. Auguft 1829 Vormittags 9 Uhr bahier anbes 
raumt, wozu befig» und zahlungsfähige Kaufss 
liebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 27. Juny 1829, 

Kgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

17. Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 
Ien die dem Nagelſchmied Andreas Pfeufer von 
bier gehörigen Immobilien, nemlich: 

ein halbes Wohnhaus No. 156, 

H Morgen Gemeindtheil im Riedwaaſen, 

F Morgen Gemeindtheil auf dem Schellenberg,, 
im Wege der Hülfsvollſtreckung öffentlich an die 
Meiftbietenden verfauft werden. Hiezu ift Termin 

anf Mittwoch den 19. Auguft 1829 

Bormittags 9 Uhr 
im Hiefigen Randgerichtslocale anberaumt, wozu 
befig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß bie auf ben 
Immobilien haftenden Laften und Abgaben, for 
wie bie Kaufsbedingungen, dm Termine befannt 
gemacht werben. 

Uffenheim, ven 25. Juny 1829. 

8. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

418; Auf Requifition des Fürſtlich Schwarzen 

bergifchen Herrichaftsgerichts Seehaus werben bie‘ 
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zur Gantmaſſe des Michael Trunk zu Ulſen— 
heim gehörigen, hieher gerichtsbaren Grund» 
ſtücke, nemlich „, Morgen Krautland im Ried⸗ 
grund, 14 Morgen Ader beim Kepler, £ Mor 
gen Ader am Kazenzogel, 4 Morgen Ader am 
mittlern Berg, + Morgen Weinberg am Haag, 
1 Morgen Ader in der Leifelder, F Morgen Ader 
beim Webigfee, 3 Morgen Ader ftößt auf den 
Flurerswaafen, 2 Morgen Ader am Rumplerds 
Weg, 1 Morgen Ader im Geisberg, J Morgen 
Ader am Geidberg, + Morgen Ader in ber Rule 
ftatt, F Morgen Krautland in der Hegeten, 
2 Morgen Wiefe im Weidig, 4 Morgen Krauts 
land im Röhrig, Z Morgen Ader in der Ruhe 
ftatt, Morgen Ader auf der Wach, F Mrg. 
Ader in der Leyfelder, 3 Morgen Ader am Ru⸗ 
bolzhöfer Weg, # Morgen Ader am Rimpler, 
1 Morgen Ader am Geidberg, Z Morgen Ader 
im Geisberg, 1 Gert Waldrecht, Z Morgen Gm 
meindetheil am Gaͤnswaaſen, 4 Morgen deögk 
am Erlach, Z Morgen deögleichen am Luderhaug, 
& Morgen beögleichen im mittlern Trieb, 4 More 
gen desgleichen am Holzwaaſen, 4 Morgen des ⸗ 
gleichen im Hirſchſee, 
am 6. Auguft 1829 Vormittags 9 Uhr 
bahier am Gerichtöfige öffentlich nach Borfchrift 
bes Hypothekengeſetzes verftrihen, welches ſaͤmt⸗ 
lichen Strichluftigen befannt gemacht wird. 
Uffenheim, 27. Juny 1829. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


19. Das bereits im Ansbacher Fntelligenzblatt 
zum öffentlichen Verkauf ausgefchriebene halbe 
Wohnhaus der verehelihten Hofmann dahier 
No. 212b wird, da ficd im eriten Verkaufster⸗ 
min fein Kaufsliebhaber gemeldet hat, anberweit 
zum Verkauf ausgeboten, und hiezu auf " 

den 27, Zuly von Borm. 8— 12 Uhr 
Termin anberaumt, wozu befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber anmit eingeladen werben. 

MWaffertrübingen, am 21. Juny-1829. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Seggel, Landrichten 
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20. In dem im Ansbacher Intelligenzblatt 
“und zwar in den Beilagen deſſelben Nr, 101, 
102 und 103, Seite 2471, 2480 und 2499 
andgefchriebenen öffentlichen Berfaufstermine hat 
fi zu dem Wohnhaufe des Schuhmachers Balthas 
far Rutler dahier, Hs. Nr. 78 fein Kaufslieb⸗ 
haber eingefunden, und ed wird daher andermeis 
ter Termin zum Berfauf diefes Immobile auf 
ben 29. Zuli V. M. 8— 12 Uhr 
anberaumt, wozu befigs und zahlungsfählige 
" Raufsliebhaber hierdurch eingeladen werben. 
Waſſertrüdingen, am 19. Juny 1829. 
Königl, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

91. Auf Antrag eines Nealgläubigerd wird 
das zweiſtöckige Häuschen des hiefigen Bürgers 
Sohann Georg Siy mitzer Hs. No. 111 dahier 
fammt dazu gehöriger Scheuer und Hälfte eines 
alten und neuen Gemeindetheild am 

21. Auguft d. J. Morgend 9— 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer No. 2 hiefigeri Gerichts, zum 
drittenmal dem öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt. 
Beſitz- und zahlungsfühlge Kaufsliebhaber werden 
hiezu mit dem Bemerfen eingeladen, baß fie bie 
einfchlägige Tarationsverhandlung zu jeder Ges 
richts zeit dahier einfehen können. 

Waſſertrüdingen, den 27. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
—— Puchta, Aſſeſſor v. n. 
22. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird der 
bem Peter Müller zu Bud) gehörige 11te Theil 
am fogehannten Herbachswald beiläufig ing Tgw. 
beftehend am 
3. Auguft Vormittags 9 Uhr 
bahier Öffentlich verfteigert, wozu Kaufsllebhaber 
eingeladen werben, 
- Windsheim, den 12. Juni 1829, 
König. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 
23. Das am 15. d. Mts. wiederholt zum Bere 
kauf auögebotene vergantete halbe Wohnhaus Hs. 
No. 35 und Zubehör des Nagelfchmiebmeifterd 
Philipp Friedrich Fuch s bahier von 275 fl. Tax⸗ 
werth wird, da abermals Fein annehmbares Ges 
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bot erfolgt ift, am 
- 24, Auguſt d. 8. Nachm. 3 Uhr 
zum -drittenmal fubhaftirt werden. Beſitz- und 


zahlungsfähige Kaufsluftige werden zu dem im 
Geckiſchen Wirthshauſe dahier abgehalten werdens 
den Termin eingeladen, 
Wilhermsdorf, am 3. Juli 1829. 
8. B. Frhrl. v. Wurfterfches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bon dem kgl. Landgericht Erlangen wird 
hiermit bekannt gemacht, daß über das Vermögen 
des Bädermeifters Joh. Raſſer zu Herolds— 
berg unter dem 11. Mai d. Is. der Concurs 
eröffnet worden. Es werden daher alle diejents 
gen, weldye an dem Gemeinfchuldner Forderungen 
haben, hierdurch aufgefordert, in den geſetzlichen 
3 Ediktstagen, wovon 

der erfte zur Liquidation ber Anfprüche auf 

Donnerftag 
ben 6. Auguft b. J., 
der zweite zur Anbringung der Einreden auf 
Montag den 7. September d. J., 
und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf Mittwoch 
den 7. October d. J., 
und zur Duplik auf Montag 
den 26. October d. J., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfönlich, oder durch gehörig Bevoll- 
mächtigte vor dem hiefigen Landgericht zu ers 
fcheinen, und alles was zur Liquidmachung ber 
Forderung erforderlich iſt, im erſten Termin bei 
Bermeidung der Präclufion vorzulegen und anzıts 
zeigen; in dem zweiten und dritten Termin iſt 
der Nachtheil des Ausfchluffes mit der geeigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibens zu gemwärtigen. 
Zugleich; werben alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfhuldner Vermögengjtüde, es fey pfands 
weiſe ober aus einem fonftigen Rechtstitel in Hatte 
den oder an denſelben etwas zu bezalen haben, 
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bei Verluſt ihrer Rechte daran, ober bei noch⸗ 
maliger Zahlung, aufgefordert, -. dem Landgericht 
binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. 
Uebrigend wird dem Betheiligten noch eröffnet, 
daß dad Xctivvermögen bed Gemeinſchuldners 
nad) der Schäßung auf 1025 fl. bis jezt erhoben 
it, die angezeigten Schulden aber 2134 fl. bes 
tragen, woven 900 fl. Hypothekſchulden — ind. 
Wornach fid) zu achten. 
Erlangen am 13. Juni 1829. 
Königl. Landgericht. 
i Puchta, Landrichter. 

2. Der Nachlaß des Zimmermeiſters Georg 
Michael Billhöfer und feiner Ehefrau Anna 
Elifaberha Billhöfer zu Artelshofen reicht zur 
Befriedigung feiner Gläubiger nicht hin, indem 
bei einem Activs Vermögen von 312 jl. 28 fr. 
bereitd an Schulden angemeldet find 931 fl. 28 kr., 
unter welchen fi ein Hopothefs Kapital von 
150 fl. befindet. Es it daher der Concurs der 
Gläubiger beantragt und befchlojfen worden. Dem 
gemäß werben nunmehr bie gefezlichen Eviftötage 
hiemit ausgefchrieben, und zwar 

a) zur Anmeldung und zum Nachweis ber For⸗ 

derungen 
am 14. Auguft V. M., 
b) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
am 16. Sept. V. M., 
c) zur Abgabe der Replik und Duplif 
am 21. October, 
und werben hiemit die ſammtlichen Gläubiger der 
Billhöferifchen Eheleute hiezu vorgeladen, unter 
dem Rechtsnachtheile, daß das Nidyterfcheinen 
am eriten Ediftötage die Ausfchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Coucursmaſſe, das 
Jichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
wenden Handlungen zur Folge haben würde, 

Hersbruck, den 3. July 1829, 

Königlicyes Landgericht, 
Greiner, Landrichter. 

3. Auf eigenen Antwag des Bierbrauers Burk⸗ 

hard Wiesmeyer dahier wurde. üben.deffen Vers 
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mögen ber Univerſalkonkurs eröffnet, in befiem 
Folge die gefezlichen Ediktstage dahin — 
ben werden: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiſung auf 
den 3. Auguſt curr,, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 2. September curr., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
a) für die Replik auf 
den 2. October curr. 
b) für die Duplif auf 
ben 16. October curr, 
jedesmal früh 9 Uhr im Gerichtslofale bahier.. 
Zu dieſen Terminen werben fämmtliche unbefannte 
Gläubiger: unter dem Rechtenachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen im erften Ediktstag den 
Ausfhluß mit der Forderung von gegenwärtiger 
Konkurdmaffe, das Nicyrerfcheinen an ben übrigen: 
Ediktstagen aber die Augjchließung mit denen am 
benjelben vorzunehmenden Handlungen: zur Folge 
babe. Diejenigen, welche irgend etwas von: dem 
Vermögen des Gemeinjchuldners in Hände Haben; 
werden aufgefordert, ſolches bei Vermeidung: 
nochmaligen Erfages unter Vorbehalt ihree Rechte 
dem unterfertigten Gerichte zu übergeben. Bes 
merft wird, daß die Activmaffe auf 4533 fl. er⸗ 
hoben iſt, dagegen bie angezeigten Schulden 
6182 fl. 7 fr. betragen, wovon 5340 fl. Sm 
theffchulden find.  - | 
Neuſtadt a. d. A., am 22. Juni. 1829, 
K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


4. Vom Königlichen Landgericht mRardlimge⸗ 
wird hiermit bekaunt gemacht, daß wegen Unzu⸗ 
länglichkeit des Vermögens. die Cröffnung der 
Sant gegen den Söldner Gohanmes Randler 
zu Reimlingen befchloffen, und daher die 
vorgefchriebenen Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung und gehörigen — 

der Forderungen auf den 
3. Auguſt Vormittags, 
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2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie 
angemelbeten Forderungen auf ben 
3. September Vormittags, 

3) zur Schlußverhandlung, nnd zwar für bie 

Veplik auf den 

17. September, 
und für die Duplif auf dem 
1. Dftober 

feitgefeßt worden find, wozu ſämmtliche unbe, 
kannte Gläubiger des Gemeinfchuldnerd öffentlich 
und unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen wer: 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts— 
tag die Ausichliefung der Forderung an der ges 
genwärtigen Goncurdmaffe, dad Ausbleiben an 
den übrigen Ediftstagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Verbands 
Jungen zur Folge habe. Zugleich werben diejenis 
gen, welche irgend etwas von bem Vermögen des 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Bermeis 
dung des nochmaligen Grfated aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
‚zu übergeben, 

Nördlingen, den 30. Juny 1829. 

Der Königliche Landrichter abw. 
Brebiſius, vn, 

5. Auf eigenen Antrag ded Unterthanen und 
Bauern Andreas Sandreuther von Rüdis— 
bronn {ft von untergeichnetem Gerichte die Er- 
Öffnung ded Univerfalfonkurfes über dag Vermö— 
gen des Erftern befchloffen worden. Cs werben 
dem gemäß die gefeglichen Ediktstage, und zwar : 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der einzels 
nen Forderungen auf 
Mittwoch den 19. Auguft d. G., 
2) zur Vorbringung der Einreben auf 
"Montag den 21. September d. J., 
3) zur Schlußverhandlung,, und zwar: 
a) zur Abgabe der Gegenreden auf 
Mittwoch den 7. Oktober d. J., 

b) zur Vorbringung der Schlußreden auf 
Mittwoch ben 28. deſſelben Monats 
jedesmal Vormittags 9 Uhr in dem Gefchäftezim- 
mer No. 3 des hiefigen Gerichtelofald hiemit feit- 
geſetzt, und die Gläubiger unter dem Rechtönachs 
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theife vorgelaben , baf das Ausbleiben im erfien 
Termine den Ausfhluß von der gegenwärtigen 


Gantmaſſe, ber Ungehorfame in den übrigen 


Eviftstagen aber die Präckufion mir der jedes— 
malig-treffenden Handlung zur Folge haben wird. 
Hiebei werben diejenigen, weldye einen, zum Ver—⸗ 
mögen des Gemeinſchuldners gehörigen Gegenftand 
in Händen haben, aufgefordert, folchen unter 
Vorbehalt befonderer Rechtsanſprüche bei Vermeis 
dung doppelten Erſatzes dem unterzeichneten Kon— 
furägerichte zu übergeben, Bemerkt wird zugleich, 
daß die Ueberficht des Activ- und Pafftvftandes 
nebſt aftenmäßiger Nachweifung den Öläubigern 
im erſten Termine wird vorgelegt werben, um 
erfolglofen Kiquidationen dadurch vorzubeugen. 

Windsheim, den 7. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

6. Nachdem ſich die bekannten Glaͤubiger 
über die Vertheilung des Säckler Chriſtian Auguſt 
Burgwigſchen Nachlaſſes dahier zum Protokoll 
vom 19. May d. Is. verglichen haben; fo wers 
den die allenfalligen unbefannten Gläubiger 
dieſes Nachlaffed vorgeladen, ſich zur Liqudirung 
ihrer Forderungen mit ben nöthigen Beweiemit— 
teln hierüber am 

10. Auguft d. 38. Vormittags 8 Uhr 
bei Strafe bes Ausſchluſſes vor Gericht bahier 
einfinden. 

Feuchtwang, ben 9. July 1829. 

Könige. Bayer. Landgericht, 
Leidner, Landrichter. 

7. Der ledige Schuhmachersgeſelle Joſeph 
Biswanger von Warching, deſſen gegenwär— 
tiger Aufenthaltsort dem unterfertigten Landge⸗ 
richte unbekannt iſt, hat ſich längſtens binnen drei 
Monaten bei dieſer Behörde perſönlich oder durch 
einen legal bevollmächtigten Rechtsanwalt einzu⸗ 
finden, um ſich über die von der ledigen Muſi— 
kantentochter Joſepha Maier zu Bloßenau 
und von dem Vormund des von ihr angeblich am 
13. Oktober 1823 außerehelich gebornen Kindes 
dahier geſtellte Klage, Paternität, Kindes-Ali— 
mentation und perfönliche Entſchädigung betrefs 
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fend, von deren nähern Innhalt jeben Augenblick 
in der Kanzlei des Landgerichts Einfiht genoms 
men werben fann, um fo gewiffer vernehmen zu 
laſſen, als außerdem diefe Klage für abgeläugnet 
gehalten, er, ber Beklagte feiner Einreben für 
verluftig erklärt, und die Kläger zum Beweis ihr 
rer Klage zugelaffen werben würde. e 
Monheim, am 28. Mai 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

8. Unterm 10. Februar d. 36. verftarb bie 
Mittwe Cordula Edert zu Bergel ohne Hin 
terlaffung einer leztwilligen Berorbnung oder erb⸗ 
fähiger Defcendenz. Inzwifchen haben zwar Seis 
tenverwandte Erbrechte auf ben vorhandenen 
Nachlaß geltend gemacht, ohne jedoch bie begrüns 
dete Bermuthung befeitigen zu fönnen, daß nähere 
oder mwenigftend gleich nahe Berwanbte eriftiren. 
Die unterzeichnete Behörbe fiehet ſich daher vers 
anlaßt, alle diejenigen, welche erbrechtliche ober 
fonjtige Anfprüche, and welchem Rechtsgrunde es 
auch ſey, an bie Berlaffenfhaft der Edart zu 
machen gebenfen, wie hiermit geſchiehet, vorzus 
laden, "diefelben binnen 2 Monaten, unb zwar 
längitend an dem auf 

Mondtag den 10. Auguft d. I. V. M. 9 Uhr 
im Gefchäftszimmer No, 3 des hiefigen Gerichte, 
Lokals feftgefezten Termine anzumelden und zu 
begründen, widrigens aber zu gewärtigen, baß 
fie bei Auseinanderfegung und Vertheilung ber 
Maffe unberücfichtiget bleiben. Uebrigens wirb 
hierbei fachgemäß bemerft, daß ber Edartifche 
Nachlaß, außer einem Activfapitale von 300 fl., 
nur noch ein höchſt unbedeutendes Mobiliar Ber 
mögen in ſich fchließt, während bereits eine Maffes 
fchuld von 153 fl. 1 fr. angemeldet und befcheinis 
get ill. 

Windsheim, am 19. Juny 1829. 

K. Landgericht. 
Engerer, Lanbrichter. 
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Bekanutmachungen öffentlicher Behoͤ 
—— Inhalts. — 


1. Bon dem Königl. Kreis⸗ und Stabtgeridite 
Ansbach wird hierdurch öffentlich befannt gemacht, 
daß zum Berkauf der zum Nachlaß der Kaplan 
wittwe Sophia Steinmann hiefeldft gehörigen 
Mobilien, beftehend aus Betten, Schreinzeuch, 
Küchengerathſchaften, Kleidungsſtücken ıc, Zers 
min auf den 

23. July 1829 Vormittags 9 Uhr 
vor dem Commiffär Kreis » und Stadtgerichtäs 
Protofollitten Dr. Bfcherer anberaumt worden iſt, 
in welchem Kaufsliebhaber zu erſcheinen eingela⸗ 
den werden, mit dem Bemerken, daß nur gegen 
gleich baare Bezahlung etwas verabfolgt werden 
ann. 

Ansbach, am 4. July 1829, 

Königl. Kreis, und Stadtgerlcht. 
Buſch, Direktor. 

‚2 Man bringt hiemit zur öffentlichen Kennt⸗ 
nid, daß der Bauer Chriſtoph Ruhl bahier und 
deſſen Berlobte Eva Ottilia Ruhl dafelbft im 
dem vor Gericht am 26. May d. J. unter ſich abs 
geſchloſſenen Ehevertrage bie eheliche Güterges 
meinfchaft ausgefchloffen haben. 

Ullſtadt, den 4. Jung 1829. 
Freiherrlich Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. - 

Bauer, Patrimonialrichter, 

3. Die unterzeichnete Behörde verfauft 
Mondtags den 27. Juli 1829 Borm. 10 Uhr 
unter Vorbehalt hoher Genehmigung verfchiedene 
Quantitäten Getraidter nebft etwas Erbfen 
von den Speichern dahier und zu Ohrnbau und 
ladet Kaufsluftige zur beftimmten Stunde in das 

rentamtliche Gejchäftszimmer ein. 

Herrieden, ben 17. July 1829, 

Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbeanter. 


— — —— — 
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Intelligenz: 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 








Nro.59. Ansbach, Samſtag den 25. July 1829. 





AUmtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


t. Das Koͤnigl. Bayeriſche Landgericht Ans⸗ 
bach verkauft in dem über das Vermögen des Güts 
lers Abraham Kuch zu Wuſtendorf ausge— 
brochenen Conkurs 

Montag ben 3. Auguft I. Is. Vorm. 9 Uhr 
im dießamtlichen Commiſſions zimmer folgende dem⸗ 
ſelben gehörigen Grundbeſitzungen; 


1) ein Gut Hs. No. 3 zu Wuſtendorf, Str. B. 
No. 83, wozu gehört, Haus, Stadel, Hof— 
raith, Tgw. Grasgarten, 74 Mg. Aecker, 1 
Tgw. Wieſen, 1 Mg. Holz und das Gemeinde⸗ 
recht, ſaͤmmtliche Grundftüde liegen in der Flur 
— und find taxirt auf 740 fl. 

27 2 Tage. Wieſen, Flur Adelmannsſitz Str. 
B. No. 206, gefhäst auf 75 fl.; 

3) 18 Mig. Ader am Kindleinswald, Flur Ber 
ſtenberg, Str. B. 12e, tarirt auf 80 fl, 


Hiezu werbeit befig» und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit. dem Bemerfen eingeladen. bafı 
fimmtlihe Grundſtücke bebaut find, die nähere 
Befchreibung derfelben in hiefiger Regiftratur eins 
gefehen werben kann, und der Hinfchlag nach 5. 
64 des Hypotefengefeged erfolgen wirb. 
Ansbach, am 1. Juli 1829. 
Königliches Randgericht. 
Lentz, Landrichter. 


2, Da-im erſten Licitationstermine fich kein 
Kaufsliebhaber eingefunden hatz fo werden die 
Grundbefigungen der Wittwe Eliſabetha Reus 
zu Sphofen, nemlich 

1) ein Wohnhaus No, 151 im 2ten Stadtviers 
tel zu Iphofen mit Anbau, Stall und Ges 
meinderecht, E.No. 1413, 1 Morg. unvers 
mefjene Holzwiefe C. No. 1415 und 66 Rth. 

Laubholzrecht E.No. 1416, tarirt auf 1000 fl., 

2) 13 Morgen Weinberg im Frohnthal C. No. 
161%, tarirt auf 150 fl., 

3): Morgen 4 Rthn. Krautfeld am: Sattelfee 
E. No. 20368, tarirt auf 60 fl., 

4) 1 Morgem 6 Rth. Acker im Flügel E. No. 
4930, tarirt auf 45: fl. und 

5) 3 Morgen Weinberg jezt Ader in der Buchen 
ẽ. No. 2390, tarirt auf 20 fl., 

wiederholt zum. öffentlichen Berfaufe ausgeſezt, 
und iſt Termin auf den 

4. Auguſt früh 9 Uhr 
im a tgl. Landgerichte dahier anberaumt, wo ſich 
Kaufsliebhaber einzufinden und bei erreichter Tare 
nad) $ 64 des Hypothekengeſetzes den Zuſchlag zu. 
erwarten habe, 

Mt. Bibart, den 9, Juli 1829. 

‚König. Landgericht. 
Fellner, Landrichter.. 

3. Nachbenannte, dem Büttner Johann Kels 
ber jun, zu Iphofen bisher zugehörige Rear 
litäten, als 

1) ein Wohnhaus Ro. 177 im Iten Stabtviers 
tel, mit Scheuer, Stall, Hofraith, 6, Ro. 

80 
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1900, 1 Morg unvermeffene Holzwiefe, C. 
No. 1923, und 66 Rthn. jährl. Laubholzs 
recht aus dem Gemeindewalde, 6. N. 1924, 
tarirt auf 1000 fl., dann 
2) 2 Morg 2 Rthn. Ader am Willanzheimer 
Weg, C. No. 1901 f, tarirt auf-120 fl., 
werben dem geftellten Antrage gemäß wiederholt 
zum öffentlichen Berfaufe ausgefezt, da im erjten 
Licitationstermine die Tare nicht erreicht wurde, 
Termin zur Ricitation ift auf ben 
17. Auguft früh 9 Uhr 
im fol. Landgerichte dahier anberaumt, wo fich 
Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Tare ben Zufchlag nadı $ 64 bes Hypothefenges 
ſetzes zu erwarten haben. ‚ 
Mt. Bibart, den 10. Juli 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


4. Da fid auch im 2ten Ricitationdtermine 
fein Kaufsliebhaber zu den Grundbefigungen des 
Lorenz; Semmer zu Iphofen, ad 

1) ein Wohnhaus No. 295 im Aten Stabtviers 
tel mit Scheuer und Schorgärtlein. E. No. 
3402, 66 Rth. jährl. Laubholz aus dem Ges 
meindewalde C. No. 3408, tarirt auf 280 fl, 

2) 13 Morg 1 Rth. Weinberg in der Sands 
grube E. No. 3403, tarirt auf 200 fl., 

3) 3 Morg 39 Reh. Ader im Feld ober bem 
Steinmüllersweg & No. 3406, tarirt auf 
70f., 

4) 1 Morg 23 Rth. Ader im Spies €. No. 
1763, tarirt auf 60 fl., 


5) 1 Morg 9 Rth. Meinberg im Gteinfurth - 


C. Ro. 3404, tarirt auf 150 fl. und 
6) 1 Morg Ader in den Zwifchenwegen €. Ro, 

3407, tarirt auf 60 fl., 
gefunden hat; fo iſt auf geftelltem Antrag Iter 
Licitationdtermin auf Montag. den 

17. Auguft früh 9 Uhr 

im fol. Landgerichte dahier anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber mit dem Beifage eingeladen wers 
ben, baß in diefem Termine der unbedingte Zus 
ſchlag nad $ 64 des Hypothekengeſetzes ohne 
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werben, 

Mt. Bibart, den 11. July 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


5. Von dem 8. Landgericht Erlangen ift bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung 
bed Bauern Johann Polfter von Weiher zur 
Hülfsvollitrefung, nemlih 2 Morgen und 30 
Dec. Feld am Rinnig, im Roſenbacher Flur, 
tarirt für 576 fl., befchloffen und erſter Bietungs⸗ 
termin auf 

ben 19. Auguft Nachmittags 2 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtejtätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonit ein Intereffe 
biebei hat, hievon benachrichtigt werden‘, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung 
der Realitäten und Falten, fowie die Tarationds 
verhandlung bei Gericht eingefehen werden fan, 
int übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. auf die 
Beftimmungen des Hypothekengeſetzes S. 64 hin— 
gewiefen. 

Erlangen, am 24. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


6. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
der Andreas und Barbara Munkfertfcen Ehes 
Iente von Allmoshof zur Hülfsvollitrefung, 
nemlich: j 

1) 1 Tagw. 10 Decim. Wieſen in der Holy 
gaffe in Allmoshofer Flur, tarirt für 275 fl. 
und 

2) 1 Morgen 19 Decim. Feld in Allmoshofer 

Flur, tarirt für 200 fl. 

befchloffen und erfter Bietungstermin anf 

den 5. Auguft d. 3. Borm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Zudem die Raufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird zus 
gleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung ber Reas 
fitäten und Laften, fowiedie Tarationsverhandlung 
bei Gericht eingefehen werben kaun, Im übrigen 
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aber wegen bed Zufchlags ıc. auf bie Beſtimmungen 


bes Hypothefengefeges $. 64 hingewiefen, 

Erlangen, den 29. Juny 1829. 
K. B. Landgeridt. 
Puchta, Landrichter. 

7. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt die öfs 
fentlihe Feilbietung nachbenannter Befigung bed 
Bürgerd Johann Zapf von Baiersborf zur 
Hülfsvollftrefung, nemlich: 

1) das Wohnhaus No, 174 fammt Hofraith zu 
Baiersdorf, das bei ber Brandverſicherungs⸗ 
Anitalt mit 600 fl, einverleibt und für 500 fl, 
tarirt iſt; 

2) 2 Morgen Feld in Baiersborfer Flur, bie 
Mesgersleiten genannt, tarirt für 100 fl. 

beſchloſſen und eriter Bietungstermin auf 

den 20. Auguft Morgens 10 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 

Indem bie Kaufluftigen und wer fonft ein Inte 

reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 

wird zugleich eröffnet, daß bie nähere Bejchreibs 
ung der Realitäten und Laften, fo wie die Tara» 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werben 

Kann, im übrigen aber wegen des Zufchlage ıc. auf 

die Beitimmungen bed Oppothetengeſetes $. 64 

hingewieſen. 

Erlangen, am 30. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 

8. Auf Antrag eines Gläubigerd foll der dem 
Flafchnermeifter Georg Philipp Ehemann zu 
Brunn gehörige Ader von 1 Morgen in Obers 
albacher Flur, der fogenannte Birfenader, Tare 
112 fl. 

am 20. Auguft Borm, 9 Uhr 
bahier in vim execulionis öffentlich verkauft 
werben, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiermit eingeladen werben, 

Mt. Erlbach, den 6. Juny 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht, 
Eberdt, v.n, 

9. Auf den Antrag eined Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
bigerd wird der, bem Michael Röfchlein das 
bier zugehörige 2 Morgen Pfarrader, um 135 fl. 


1154 


tarirt, 
am 14. Auguft Bormittag 8 Uhr 

im Gerichts⸗ Locale öffentlich melftbiethend vers 

fauft, und können von Liebhabern die Laften und 

Stridbedingniffe in der Kanzlei erfragt werden, 
Markt Erlbach, am 12. Zuny 1829, 

Königl. Landgericht, 
Eberdbt, v.n. 

10. Im Wege der Erefution werden die News 
Iitäten des Anton Reimbold von Haufen, 
nemlich: 

1) der ſogenannte Ziegelbauernhof „beſtehend 
aus Haus, Stadl, 3 Tagw. Garten, 30 
Morg Feld, 7& Tagıv. Wiefen, 8 Tagwerf 
Hol, Gemeindetheil und Gemeindenugen; 

2) 3 Morg eigene Aeder in 6 Parzellen 

am Dienftag den 4. Auguſt 1829 
Vorm. 9 Uhr 

dahier öffentlich an ben Meiſtbietenden verlauft 

werden. 

Greding, den 30. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

11. Die Itels Stunde von hier an ber Eidys 
ftäbter Bizinalftrafe gelegene Ziegelhütte des Jo⸗ 
hanı Meier von hier, wird auf Antrag eines 
Realgläubigers am 

Dienftag den 4. Auguft 1829 Vorm. 9 Uhr 
Öffentlich in hiefiger Kanzlei feilgeboten, 

Greding, ben 1. July 1829, 

Königl, Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

12. Auf den Antrag der Betheiligten, werben 
bie zur Verlaffenfchaft des Bäckermeiſters Johann 
Michael Budelmüller von Waffermunge 
nan gehörigen nachbenannten Bermögensftüde 

Donnerftag den 30. July d. J., 

und zwar: 
fr von Vormittags 8— 12 Uhr an Grunds 

befigungen, 

a) ein gebitnbened Gut, beftehend in einem Haus 
No. 9, einer Scheuer, einem Hofhaus, mit das 
runter befindlicher Rindviehſtallung, worin 6 
Stüdfe, und einem an das Haus angebauten 
"80 
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Scaafftalle, worinn 15 Stück geftellt werden 
Zönnen, einer Hofraith, zwei hinter dem Haufe 
befindliche eingezäunte Schorgärtcdyen, 9 Mg. 
Aeckern, dem Gemeinderechte zu Huth und 
Maide, dann Holz, mit vorhandener Einricht⸗ 
ung zur Bäderei und Brandbweinbrennerei, 
gefhägt auf 1100 fl.5 

b) 4 Tagw. freieigene Wiefe, ald Gemeindetheil 
in der Peunt, geſchätzt auf 75 fl.; 

c) 4 Mg. Ader am Gronlohe, gefhägt zu 35 fl.; 


d) 1 Tagw. Feldwiefe am Gronlohe, geſchätzt 


auf 165 fl; 

«) 14 Mg. Gartenfeld am Beerbacherweg, ges 
ſchätzt auf 325 fl 

f) *Tagw. freieigene, Wiefe im Garten am Beers 
bacherweg, geihäßt auf 150 fl. ; 

>) 3 Mg. Holz am Goldberge, Forrenanflug, 

geſchätzt auf 20 fl.; 

h) 3 Morgen Holz am, Diebsftelg, Forrenans 
flug, geihägt auf 80 fl., 

und zwar einzeln und zufammen. 

2) Nachmittags von 2 — 6 Uhr und am fols 
genden Tage von Vormittags 8 Uhr angehend, 
verſchiedene Effekten an Kleidern, Betten, Haus⸗ 
amd Küchengeräthen, Zinn, Kupfer, Eifen, Uh— 
zen, Tabackspfeifen, 1 Jagdflinte, 1 Piltol, 
verfchiedenen Waguerhandwerfss, dann Bauerns 
und Stadelzeuch, 1 Kuh, 1 Kalb, 3 Schaafe 
u. f. w. indem Sterbehaufe zu Wafjermungenau 
vor dem Commiffarius, .eriten Landgerichtsaffeffor 
Heuber zum öffentlichen Verkaufe gebracht, und 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierzu 
eingeladen. 

Heilsbronn, am 28. Juny 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Heuber, erſter Aſſeſſor, D. leg. ahs. 

13. Auf ſelbſtigen Antrag des Georg Loos, 
Bauers uud Wirths zu Simonshof, werben 
deſſen⸗ Grundbeſitzungen und zwar ein Gut’ dorts 
ſelbſt, wozu cin Wohnhaus No. 29, eine Scheune, 
ein Backofen, eine Hofraich nebit 4 Morgen Abs 
fer, das Gemeinderecht, 3 Morgen Garten, 17% 
Mergen Kelver, 1 Morgen Wiejen, 29 Morgen 
Waldgrund gehören, hiemit feilgeboten und Käus 
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fer auf 
Mittwoch ben 5. Auguft 

hierher eingeladen. Bemerkt wird hiebei, daß die 

Smmobilien ded Georg Loos am 13. d. Mts. um 

2080 fl. tarirt wurben und davon jährlich 44 fr, 

Erbzind, 10 fr. für 8 Käfe, 7% kr. für 3 Frohn⸗ 

täge, 15 fr. für 1 Henne, dann 1 Scäffel 123 

Maas Korngült, 2 Schäffel Habergült in Vers 

änderungsfällen aber das Handlohn zu 63 p. Ct. 

an das Hofpital zum heiligen Geift in Fürriberg 
abzureichen find, Damit übrigens die Vertheils 
ung des Kaufſchillings nit Zuverläffigkeit erfolgen 
kann, werben fämmtliche, ſowohl befannte als 
unbekannte Gläubiger des Georg Loos hiemit aufs 
gefordert, ihre Ansprüche im Berfaufstermine um 
fo gewiffer gehörig anzumelden und nachzumeifen, 
ald auf die Ausbleibenden "bei Distribution des 

Erlöfed Feine Rüdfiht genommen werden fönnte. 

Würde in dem vorftehenden Termin auf irgend 

eine Weife ein gütliches Abkommen erzielt werben, 

fo follen die in demfelben nicht erfcheinenden bes 
kannten Gläubiger als dem Vergleiche beiftimmend 

‚angefehen werben. 

Lauf, am 14. July 1829. 
8 8. Landgericht. 
Küppel, v. n. 
14. Im Wege der Hülfevollitrefung werden 
folgende Grumdbefigungen des Hutmachermeifters 

Joſeph Gerdum zu Rennertöhofen: 

4) dad gemauerte zweiftöcige Wohnhaus N, 114 
mit Stadel und Hutmacherswerkſtatt unter obs 
nem Blattendadhe, Str. Bel. N. 1356, 43 
Schuh lang und 45 Schuh breit, von mittels 
mäßigem Baulichfeirszuftande und freieigen, 
enthaltend 1 gewölbten Keller, dam zur ebnen 
Erde 2 heizbare Zimmer und 2 Kamntern, 

4 Küche und die Werfitatt, über 1” Stiege 
2 heisbare Zimmer und 2 Kammer. und über 
2 Stiegen einen Hausboden, Schägang 525 fl; 

2) 75 Janchere Wurz⸗ und Baumgärtlein beim 
Haus, Str. B. N. 1357, Teeelgen, Shäßs 
ung 25 fl., 

3) die Genieinbetäeite: 
a) Jauchert Kraulbeet iin en Kraut⸗ 
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garten, nad, der Faſſion freieigen und zehents 
frei, St. B. N. 1358, Schätung 20 fl, 

b) 35 Iauchert Waltershof-⸗Acker begleichen, 
St B. N. 1359, Schägung 18 fl, 

c) 35 Jaucert Neubruchadfer am Walterhof, 
grundzinsbar zur Pfarrei Nennertöhofen, 
zehentfrei, St. Bef. N. 1360, Schätzung 
10 fl., 

d) „z Jauchert Umrißäcerlein daſelbſt, freis 
eigen, zehentfrei und grundzindbar zur Koms 
mune Remertshofen, Str. Bef. R. 1361, 
Schaͤtzung 15 fl, 

am Donnerftag den 20. Auguſt Vormitt. 
von 9 bi8 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtöfanzlei öffentlich an den 
Meiftbietenden ——8 hiezu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhäber mit dem Bemerken 
- eingeladen, daß ber Hinfchlag nach Manfgabe 
des Hpnothefengefeged vom 1. Juny 1822 erfols 
gen werde. . 
Monheim, den 23. Juny 1829. 
K. B. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

15. Behufs der Theilung werden die zum Nach⸗ 
laſſe des Altfigers Veit Schmidt in Zirndorf 
gehörigen immobilien, als: 

1) 14 Mg. Garten am Dorf in Zirndorfer 
Flur, gewürdigt auf 600 fl., — 
2) 18 Mg. Feld am Vogelheerd in Zirndorfer 
Flur, gewürdigt auf 400 fl., Zr 
3) 3 Tagwerk Wiefen, als die Hälfte von 6 
Tagwerf Wiefen und 2 Aederlein, gewür— 
digt auf 900 fl., 
auf Antrag der Erben 
Donnerſtags den 30. Juli J. 38. 
—WVorm. don 9 — 12. Hhr 
am Gerichtsſitze dahier an den Meiftbietenden vers 
kauft und befig « und zahlungsfaͤhige Kaufdlichhas 
ber dahin eingeladen. 
Nürnberg, den 30. Juny 1829. 
- Königl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 
16. Das zur Concursmaſſe Des Bierbraiterd 
und“ Tabaffabrifanten Martin Friedrich Wit 


1158 


helmi bahier gehörige zweigädige Wohn, und 
BDierbrauerhaus auf dem Pinzenberg Nr. 443, 
mit Malzhaus, Hinterhaus, Sommerfeller, Stals 
lung, Hofraith, Bronnen, Dungftätte nebit Biers 
brauereigerechtigfeit, Gemeinde⸗ und laurenzer 
Waldrecht, tarirt um 5100-fl., foll auf Antrag 
der Gläubiger öffentlich verfauft werben; befißs 
und zahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich dems 
nad) im Termin 
den 5. Auguſt bis Mittags 12 Uhr 

bei: Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn dad Angebot den Schägungswerth erreicht, 
ben Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 6. Juli 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

17: Im Wege der Hülfsſtreckung ſoll die dem 
Gärtner Johann Leonhard Stamminger dahier 
zugehörige Beſitzung als ein Wohnhaus Ro. 524 
und dabei - befindlicher & Morgen Garten, ber 
Grabengarten genannt, zwifchen dem Nürnbergers 
und Hadler-Thor zum 2tenmale öffentlich, verfauft 
werben, beſitz⸗ und zahlungsfähige. Kaufsluſtige 
haben fich demnach im Termine 

den 28. Juli bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden und wird anbei bemerft, 
daß der Meiitbietende den Zufchlag, wenn bas 
Angebot den Schägungswerth erreicht, zu erwars 
ten habe. 

Schwabach, den 10. Juli 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Troltſch, Landrichter, 

18. Auf NRequifition des Koͤniglichen Landges 
richts Ansbach, als Goncurägericht des Gütlers 
Abraham Kuch zu Wuftendorf, foll der, dies 
ſem und dem Albrecht Gös zu Nohr gemeins 


ſchaftlich zugehörige Hof zu Rohr, beitehend aus 


einem Wohnhauſe No. 5, Scheuer, 3 Morgen 
Schorgarten, 394 Morgen Aeckern, 53 Tagw. 
2 mähdiger Wieſen, 12- Morgen Holz und 83 
Morgen Huthung und Eggerten und dem Gemeins 
derecht, tartet um 1700°f. öffentlich verfauft 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufsſuſtige 
haben ſich demnach im Tormin 


x . 
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den 12. Auguft bis Mittags 12 Uhr 

bei Gericht einzufinden und das Weitere zu gewärs 

tigen. 

Schwabach, den 14. July 1829, 

Königl. Landgericht. 
von Tröltfh, Landrichter. 

19. In dem im Andbacher ntelligenzblatt 
und zwar in den Beilagen beffelben Nr. 101, 
102 und 103, Seite 2471, 2480 und 2499 
ausgefchriebenen öffentlichen Verkaufstermine hat 
fi zu dem Wohnhaufe des Schuhmachers Balthas 
far Rutler dahier, Hs. Nr. 78 kein Kaufslieb⸗ 
haber eingefunden, und ed wirb daher anbermeis 
ter Termin zum Verkauf diefes Immobile auf 

ben 29. Juli V. M. 8— 12 Uhr 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 

Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werben. 
Waſſertrüdingen, am 19. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

20. Das bereits im Ansbacher Intelligenzblatt 
zum öffentlichen Berfauf ausgefchriebene halbe 
Wohnhaus der verehelihten Hofmann bahier 
No. 212h wird, da fich im eriten Berfaufdters 
min fein Kaufsliebhaber gemeldet hat, anberweit 
zum Berfauf ausgeboten, und hiezu auf 

den 27. Zuly von Borm. 8— 12 Uhr 

Termin anberaumt, wozu befig- und zahlungds 

fähige Kaufsliebhaber anmit eingeladen werden. 

Waffertrüdingen, am 21. Juny 1829, 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

21. Auf Antrag des erſten Hypothekgläubigers 
werben nachfolgende den Valentin Frohnhöfen 
fhen Eheleuten von Mt. Einersheim zuge 
hörigen Grundbefigungen, ald: 

1) ein halbes Wohnhaus H8. No. 80% mit halber 
Scheune, Hofraith, Sommergarten und einem 
Grass und Baumgarten, dann halben Gemein, 
derechts⸗/ Antheilen, St. Cat. No. 601, tarirt 
auf 450 fl.; 

2) ein Morgen Acker am Schleiferweg, St. Cat. 
No. 5855h., tarirt auf 90 fl; 

3) 3 Morgen Ader am Hellmigheimer » Steig, 
St, C. No. 1025, tarirt auf35 fl. 
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am Montag ben 17. Auguft d. 38, 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem hiefigen Rathhaufe öffentlich an die Meiſt⸗ 
bietenden verſtrichen werden. Der Hinſchlag erfolgt 
nach Vorſchrift des $. 64 des Hypothekengeſetzes. 
Die weiteren Bedingniſſe werben im Strichtermin 
eröffnet werden. 

Mt. Eineröheim, den 16. Zuly 1829. 
Gräflic, Rechternſches Herrfchaftägericht. 
Sritfcher, Herrſchaftsrichter. 

22. Bon dem fürftiih v. Wredeſchen Her 
fchaftögericht Ellingen wird hiemit befannt ge⸗ 
macht, daß das zur Gant des Korbmachers Mis 
diael Rachinger zw Suffersheim gehörige 
Söldengut No. 25 allda, beftehend: aus Wohns 
haus, % Tag. Garten, 2 Beet Gemeindetheile 
und Gemeindrecht, welches auf 600 fl. bewerthet 
it, dann eine rorhblaffigte Kuh und 1 Kalb auf 

den 13. Auguft Vormittags 9 Uhr 
beim hiefigen Herrfchaftsgericht zum öffentlichen 
Verkauf gebracht wird, wozu befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber eingeladen werden, 

Ellingen, ben 9. July 1829. 

Fürftlich von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrfchaftsrichter. 

23. Auf Requifition des Königlichen Landge⸗ 
richts Leutershauſen wird der zur Berlaffenfchaft 
bes Altfigerd Jofeph Geffinger in Sadfen 
gehörige Wald von 2 Morgen in der Winterkals 
ten, Scorndorfer Marfung, tarirt auf 160 fl. 
zum öffentlichen Verkauf ausgeboten und Bietungs⸗ 
termin auf 

Donnerftag den 6. Auguft Vormittags 
10 — 12 Uhr 
anberaumt, in welchem ſich zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber im Reuterſchen Wirthöhaufe zu Schorn⸗ 
borf einfinden, und ihre Angebote zu Protokoll 
erklären können. 
Schillingsfürft, am 19. Juli 1829. 
Fürſtlich Hohenlohe’fches Herrfchaftsgericht. 
Rummel, Herrichaftsrichter. 

24. Das dem Bäder Zohann Georg Bauer 
vonHüttenheim gehörige Wohnhaus mit Scheus 
ern, Schweinſtall, Hofraith, Schorgärtlein, & 


1141 


Mg. Peunt, Wald» und Gemeinderecht, tarirt 
auf 600 fl., wird im Wege ber Hilfsvollſtreckung 
am 14. Auguft‘ früh 10 Uhr 
im hiefigen Gerichtezimmer feilgeboten und nad} $. 
64 bed Hypothefengefeges zugeſchlagen. Zahlungs⸗ 

fühige Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Seehaus, den 4. Juli 1829. 

Kürftliches Herrfchaftsgeriht Hohenlanböberg. 
Scwingenftein, Herrfchaftsrichter. 

25. Das in dem Nachlaß der verftorbenen Bes 
“ bientenwittwe Fifcher dahier vorhandene neuer» 
baute zweiftödige Haus mit Gemeindstheilen pag. 
1008 wird auf Antrag der Erböintereffenten am 

Freitag den 21. Auguft I. Is. 
Vormittags im hiefigen Gerichtslofale öffentlich am 
den Meiftbietenden verkauft, wozu Kaufsliebhas 
ber hiemit eingeladen werden. Zugleich wirb an 
dieſem Tag Nachmittags 2 Uhr eine Mobiliaraucs, 
tion in ber obigen Behaufung unter amtlicher Leis 
uns eröffnet werben, wozu man gleichfalls eins 
fabet. 

MWallerftein, am 10. Zuly 1829, 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 

von Langen, Herrichafterichter. 

26. Da auf Andringen des erften Hppethefens 
Hläubigerd das halbe Wohnhaus des Georg Meier 
in Mt. Tafhendorf No. 30 mit 2 Gärtlein 
bem erefutiven Verkauf auszufegen und hiezu auf 

den 31. Auguft d. 3. 
Termin am Gerichtsſitz anberaumt worben ift, 
fo werden annehmbare Kaufsliebhaber durch diefe 
Öffentliche Bekanntmachung hiezu eingelaben. 

Oberſteinbach, am 16. July 1829. 

Freihrl. von Künsberg’sches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 

27. Da an dem, nad, der Bekanntmachung 
vom 27. April d. Is. am 1.9. Mts angeftandes 
nen Termin auf das Balthafar Billner’fche 
Gut HE. No. 13 zu Kotzenaurach fein bie 
Taxe von 670 fl. erreichendes Gebot gelegt wors 
ben ift, fo wird biefed Gut auf Antrag eines Hy 
pothefengläubigerd am 

26. Auguft d. 38. Nachm. 2 Uhr 
nochmals im hiefigen gutöherrlichen Bräuhaus ſub⸗ 
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haftirt werben. Es werben befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluftige hiemit eingeladen. 
Wilhermsdorf, den 6. July 1829. 
Königl. Bayer. Freiherrlich v. Wurfter’fches 
Patrimonialgeriht 1. Klaſſe. 
Wunder, Herrfhaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


Im Namen Seiner Majeſtät des Königs 

von Bayern. 

1. Die Freiherrn Stromer von Reid» 
enbad zu Nürnberg haben aus ihren vorigs 
en Fideicommiß und Stammgutsbefigungen, bes 
ſtehend aus Landeigenthum, Zehenten und Domis 
nicalien. in den Bezirken ber k. Kandgerichte, 
Pleinfelb, Ansbadh, Cadolzburg, Er 
langen, Hilpoltftein, Höchſtadt, KL. 
Heilsbronn, Nürnberg, Neuſtadt a. A., 
Schwabach, Vorchheim und des k. Kreis⸗ 
und Stadtgerichts Nürnberg, ſowie aus Ac⸗ 
tiv» Kapitalien von 29155 fl. in Gemäßheit des 
Tit. III. der Beilage VII. zum Titel V. der Vers 
faffungs »Urfunde, zum Bortheile ihrer ehelichen 
männlichen Nachkommen ein neues FamiliensFideis 
Commiß zu bilden befchloffen. 

Es werben daher nach Anleitung bes $. 26 des 
allegirten Edicts, alle diejenigen, welche hinfichts 
lid) des zum Fidei » Commiße beftimmten Bers 
moͤgens perfönliche ober hypothefarifche Forders 
ungen zu machen haben, hiemit aufgefordert, ihre 
biesfallfigen Anſprüche binnen der yräclufiven 
Frift von 

ſechs Monaten 
zur Anzeige zu bringen. 

Nach Ablauf diefer Frift wird das gebachte Vers 
mögen ald ein Familien » Fideicommiß immatris 
eulirt werden, fo, daß die Gläubiger der nicht 
angezeigten Forderungen ſich nicht mehr an bie 
Subftanz des FideicommißsBermögend, ſondern 
nur an das Allobial » Vermögen ihres. Schuldners, 
oder in deſſen Ermanglung am die Früchte des 
Fideicommißes zu halten berechtiget feyn follen, und 
ſelbſt Hier nur unter ber Befchränfung, daß fie dens 
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jenigen Gläubigern nachgehen, ‚welche ſich inner 
halb des Termins gemeldet haben. 

Ansbach, den 16. Mai 1829, 

Königliches Appellatioug » Gericht 
für den Rezat» Kreis. 
Sn Abwefenheit des Präffdenten. 
Frhr. von Leonrod, Direftor. 

2%, In dem Sculdenwefen der Tapezier und 
und Gaftwirthes Eheleute Johann Peter und Cu— 
nigunda Gertraud Haudſchuh zum goldenen 
Bären dahier ift rechteträftig auf Eröffnung des 
Univerfalfonfurfederfannt. ı: &8 werden. demnach 
die gefezlichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Montag. dem 24. Auguſt, 
2) zur Vorbringuig der Einreden 'gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf. I 
"Montag den 21. September, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replif auf 
Dienftag den 20. ftober und 
b) für die Duplif auf 
Dienftag den 3. Nov. h. J. 
jedesmal Morgens um 9 Uhr im Commiſſions⸗ 
Zimmer Nr. 14 vor Affeffor Meier anberaumt, 
und hiezu fämmtliche befannte und unbekannte 
Glaͤubiger der Handſchuhiſchen Eheleute hiemit uns 
ter dem Rechtönachtheit vorgeladen, daß bas 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage den Ausschluß 
ber Forderung von. der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maffe, bad Ausbleiben an den ‚übrigen Edikts— 
tagen aber bie Präclufion mit den an benfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. Zus 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Bermögen der Gemeinſchuldner noch 
in Handen haben, bei Vermeidung bed boppelten 
Erfates aufgefordert, ſolches unter Borbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Nürnberg, den 11. July 1829. 

Königliched Kreis s und Stabtgeridht. 
Frhr. v. Müller, ahs Dir. 

3. Durch Erkenntniß des. Fönigl. Eanbgerichts 

vom 11. Mai publ, 12. Juny b: 36 iſt der Unis 
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verfalfonfurd über bad Vermögen des Wirths Ja⸗ 
cob Schubert zu Sondernohe beſchloſſen, 
und ed werden die Ediktstage hierdurch 

20 zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 

den 6. Auguft 1. 38. Vorm. 8 Uhr, 

2) zur Borbringung der Einreden auf 

‚ben 7. September [. 38. Borm. 8 Uhr, 

3) zum Schluffe der Verhandlungen auf - 
den 8. Oktober l. Is. Vorm. 8 Uhr 
Gef, und die fänmtlich befannten und under 
fannten ‚Gläubiger des ꝛc. Schubert hiezu unter 
dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß die am eriten 
Ediktstag audbleibenden Gläubiger mit ihren Fors 
derungen von gegenmwärtiger Maffe, die an dem 
beiden andern Ediktstagen ausbleibenden Gläubis 
ger mit den betreffenden Handlungen ausgeſchloſ⸗ 
jen werden,. _ Zugleidy werden alle, welche von 
bem Sculdner, etwas in Händen haben, aufgen 
fordert, ſolches vorbehaltlich ihrer Rechte an das 
unterzeichnete Konfurdgericht abzuliefern. Die 
Activmaſſe befteht nad) dem von dem Gemein 
fhuldner überreichten Verzeichniffe, in 340 fl., 
mogegen die eingetragenen Hppgthefforderungen 
393 fl. berragen, die Eurrentfchulden fi aber 

auf. 493 fl. belaufen. 

Ansbach, am 3. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

4. Wegen Unzulänglichkeit des Georg Michael 
Schürer ſchen Haus⸗ resp. Güterkaufſchillings 
von Herbolzheim if ber Gläubiger-Concurs 
eröffnet worden. Es werben daher die gefeßlichen 
Ediktstage, 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf dep 
4, Auguft db: J., 

2) zur Borbringung der Einreden auf den 
’ 4. Septbr. d. J., 

8) zum Scylußverfahren auf ven 

5. October b. 5., 
jedesmal früh 9 Uhr im kgl. Landgerichte bahier 
ausgeſchrieben, und ſämmtliche unbefannte Gläus 
biggr des Gemeinſchuldners Georg Michael 
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Schürer zu Herbolzheim, welche auf diefe Kaufs 
ſchillingsgelder Anfprüche machen wollen, hiermit 
unter dem Bedrohen dazu vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am eriten Ediktstage den Ausfchluß 
von ber gegenwärtigen Maffe, das Ausbleiben in 
den beiden übrigen Tagen den Ausfchluß mit ber 
treffenden Handlung zur folge hat. Dabei wirb 
noch zur Notiz der Gläubiger bemerft, daß die 
Activmaſſe im Ganzen 900 fl. beträgt, wogegen 
fih ſchon die bevorzugten Kapitalfchulden excl, 
Zinfen und Koften auf 920 fl. berechnen. 
Mt. Bibart, den 4. Juli 1829. 
Kgl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


5. Das Kol. Landgericht Greding hat in dem 
Schuldenweſen des Matthias Hofmeier von 
Keffelberg burch Entichliefung vom 26. Mai 
1829 den Univerfalfonfurs erfannt. Es werben 
daher die gefelichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

‚gehörigen Nachweiſung auf 
Donnertag den 6. Auguft 1829, 
2) zur Borbringung der Einteben- gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 9. September 1829, 
3) zur Schlufverhandlung auf 
Samitag den 10. October 1829 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt und hiezır 
fämmtliche unbefannte Gläubiger bed Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach-⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausfchliefung der Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchliefung mit den an benfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben biejenigen, welde irgend etwas von bem 
Vermögen des Gemeinfchuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufger 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Schlüßlich wird befannt 
gemacht, daß die Realitäten des Hofmeier auf 
775 fl. gefchäst find und daß deſſen bis jegt ber 
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kannte Schulden 1376 fl., worunter 976 fl. be 
vorzugt find, betragen. 

Greding, ben 22. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

6. Die Johann Georg und Margaretha We⸗ 
ber’fchen Bauersehelente zu Unterwindsberg 
haben ſich bei vorliegender Zahlungsunfähigfeit 
berfelben freiwillig ‚dem Gantverfahren unterwors 
fen und ed wirb dem gemäs der Univerfalfonfures 
prozeß über ihr Vermögen hiermit eröffnet. Es 
werden fomit bie geſezlichen Ediftötage und zwar : 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nadyweifung auf 

Freitag den 7. Auguft, - 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 4, September, 
3) zur Schlufverhandlung und zwar für Die 
Replik auf 
Freitag ben 2. Dftober, 
und für die Duplif auf 
Freitag ben 9. Dftober 

jedeömal Vormittags 9 Uhr anberaumt, uud hies 
zu ſämmtlich unbefannte Gläubiger der Weberfchen 
Eheleute hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach—⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nidhterfcheinen am 
erſten Ediktstage bie Ausſchließung der Forder—⸗ 
ung von der gegenwärtigen Maſſe, dad Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediktötagen hingegen die 
Ausfchliefung mit den an benfelben vorzunehmen⸗ 
ben Handlungen zur Folge hat. Hiebei dient den 
Gläubigern zur Nachricht, daß die von den Ges 
meinſchuldnern angezeigten Schulden laut Protos 
fols vom 6 April d. J. 3004 fl. 38 fr betras 
gen, die am 11. April d. 38. conflgnirten Mobis 
lien berfelben, um 587 fl. 10 Er. tarirt wurben, 
bie Gemeinfchuloner fein Immobiliar beſitzen, üb⸗ 
rigeus aber von Seite ber gerichtlich bekannten 
Grebitoren derſelben zwei, jedoch fireitige Activa 
zu 5000 fl. und 2000 fl. in Anſpruch genommen 
werben, worüber bereitd Verfügung ergangen ift. 
Zugleidy werben diejenigen, welche irgenb etwas 
vom Vermögen der Gemeinfchulduer in Händen 

81 
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haben aufgefordert, folched bei Vermeidung bes 

nochmaligen Erfages unter Borbehalt ihrer Rechte 

bei Gericht zu übergeben. 

Lauf, ben 8. July 1829. . 

Königl. Landgericht 
Käppel, v.n, 

7. Auf bie Imfolvenzerflärung des Taglähs 
ners Ghriftoph Ziegler zu Herrnneufes 
wurbe über deſſen Bermögen, gerichtlich tarirt 
auf 233 fl., dagegen die angezeigten Schulden , 
darunter 355 fl. Hnpothefenfchulden, 400 fl. bes 
trügen, ber Univerfal» Goncurs eröffnet, in Folge 
befjen die gefeglichen Ediktstage dahin ausgejchries 
ben werden: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

Nachmeifung auf . 
den 19. Auguft d. J., 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 18. Septbr. d. J., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 
den 19. October d. J., 
b) für die Duplik auf. 
den 2. Novbr. b. J., 

jedesmal früh 9 Uhr im Gerichtölofale bahier, 
wozu fünmtliche unbefannte Gläubiger unter bem 
Rechtsnachtheil vorgeladen werben, daß der Aus 
bleibende im erjten Ediktstage mit feiner Forders 
ung von der gegenwärtigen Goncuremaffe, in den 
übrigen Edictötagen aber mit der an benfelben 
vorzunehmenden Handlung ausgefchloffen werden 
wird. 

Neuſtadt a. d. Aiſch, den 6. July 1829. 

Könige. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

8. Bon bem Königl. Bayer. Lanbgerichte Heis 
benheim im Rezatkreiſe werden auf Anfuchen ihrer 
Berwandten, Guratoren und bed Königl. Fiskus 
nadıgenannte Berfchollene: 

1) Johann Michael Kirfch aus Meinheim, 
geb. 29. April 1787, vermißt im Kriege 
1812; 

2) Georg Michael Käferlein aus Döckin— 
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gen, geboren 11. April 1784, vermißt feit 
1812; 

3) Georg Ehriftoph Birnmeyer aus Dftheim, 
geb. 30. Oct, 1792, vermißt feit 1813; 

4) Georg Ehriftoph Meyer aus Oftheim, geb. 
15. März 1791 ,. vermißt feit 1813; 

5) Johann Georg Knoll ans Dödingen, 
geb. 11. Dec. 1791, vermißt feit 1812; 

6) Ehriftoph Ludwig Kernt aus Berolzheim, 
geboren zu Bernwalde, vermißt ſeit länger 
als 40 Jahre, deffen Erben, unter welchen 
der Schuhmacher Carl Gottlieb Kernt in Kops 
penhagen war, aller Mühe ungeachtet, nicht 
mehr ausgemittelt werden können, und deſſen 
Vermögen in 210 fl. befteht; 

7) Johann Kafpar Eichner aus Aurnheim, 
geb. 1767, verſchollen ald Dienſtknecht feit 
54 Jahren, 

nebit ihren etwa zurücgelaffenen Erben und Erbs 

nehmern hiermit öffentlich vorgeladen, dergeftalt, 

daß fie fich binnen 9 Monaten und zwar längitens 
in dem auf | 
den 22. December d. Is. V.M. 9 Uhr 

bei dem hiefigen Kgl. Landgericht anberaumten 
Termin perfönlic; oder fchriftlich.zu melden, und 
dafelbft weitere Anmweifung — im Falle ihres 
Ausbleibens aber zu gewärtigen haben, daß fie 
werden für todt erklärt, und ihr ſämmtlich zurück 
gelaffened Vermögen. ihren befannten nächiten Ers 
ben, die ſich als folche geſetzmäßig legitimiren füns 
nen, und hinfichtlich des Georg Ludwig Kernt und 
beifen unbefannten Erben — dem königl. Fisfus 
ohne weiterd werde zugeeignet werden. 

Heidenheim, den 10. Februar 1829. 

K. B. Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 

9. Nachdem von ben Erben bie Eroͤffnung 
bes Liquidationds Prozeffes über die Berlaffen- 
fchaft des dahier verſtorbenen Häfnermeifters Jos 
hann Stephan Scherzer beantragt worden iſt, 
fo wird auf den 7. September des laufenden Jahre 
Bormittags 9 Uhr hierortd ein Termin’angefezt, 
an welchem fänmtliche Gläubiger be3 Erblaffers 
ihre Anjprüche auf die fragliche Berlaffenfchaftes 
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maſſe bei Vermeidung bed Nechtänachtheild anzu: 
melden und gehörig nachzuweifen haben, daß die 
nicht erfcheinenden Gläubiger aller ihrer etwaigen 
Vorrechte verluftig erklärt und mit ihren Forbers 
ungen nur an dasjenige verwiefen werben follen, 
was nach Befriedigung der ſich melbenden Gläubis 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
Wilhermsdorf, den 23. Juny 1829. 
Königl. Bayer. Freiherrlid von Wurſter'ſches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher. Behörden 
verfchiedenen Juhalts. 


1. Bom Königlichen Kreis» und Stabtgericht 
Ansbach wurde durch Erfenntniß vom 11. Juli 
18529 u 
1) Anton Adler, geboren am 13. Mai 1795, 
2) Georg Chriftoph Förfter, geboren am dten' 

Gept. 1785, 

3) Johann Conrad Häberlein, Kurſchmidtsſohn 

von hier, . 

3) Johann Heinzich Treiber, geboren am Aten 

Sert. 1796 ’ 

5) Wilhelm Saugenfinger, geboren im Sahr 

1795, 

6) Johann Wilhelm Lehr, geboren am 25. April 

1793, 2 
für todt erklärt, und das Eintreten ber geſetz⸗ 
lichen Erbfolge ausgefprochen. 

Ansbach, am 14. Juli 1829. 

Buſch, Direktor. 

2. Da ber Taglöhner Georg Ott in Röts 
tenbach, welcher fi mit der Katharina Gajt 
in Hannberg anderweit verheirathet, die in 
Röttenbach der Negel nad) geltende allgemeine 
Gütergemeinfchaft ausgefchloffen hatz fo wird 
diefes der Vorſchrift gemäß befannt gemacht. 

Herzogenaurach, den 16. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

3. Das föniglicye Landgericht Neuſtadt a. d. 
Aiſch erkennt in der Concursſache des Johann 
Wick zu Diebach hiemit zu Recht, daß alle 
diejenigen, welche in dem am 28. Januar 1829 
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augeſtandenen erſten Edictdtage nicht erfchienen 
find, in Folge des in der. Ebdiftalladung vom 
9. Drember 1828 ausgefprochenen Präjudizes mit 
ihren Anſprüchen an die gegenwärtige Concurs⸗ 
maffe präcludirtfeyen. 

Neuftadt a. d. Aiſch, am 11. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

4, Nach dem Antrage der Syndiker in Ueber 
einftimmung mit dem vorliegenden redjtöfräftigen 
Erfenntniffe werden zur Befchleunigung der Aufs 
löfung und Bertheilung der ältern vormundamtlichen 
Communmaſſe bahier, alle diejenigen Hypothek 
fapitalien und fonftige liquide Activausſtände und 
fireitige Schuldpoften, deren baare Einzahlung 
nicht fogleidy bewirft werden kann, an den Meifts 
bietenden gegen aldbaldige Bezahlung ober Eoms 
penfation eines nach der vergleichämäßigen Reduc— 
tion ganz gleichen Guthabens aus diefer Gommuns 
maſſe öffentlicdy verkauft, und zahlungsfähige 
Liebhaber auf 

Montag den 14. September Vorm. 9 Uhr 
mit dem Bemerfen in das Bureau ded unterzeidhe 
neten Landgerichts eingeladen, baß der Gefammts 
betrag dieſer Ausſtände gegen 8000 fl. beträgt, 
das Verzeichniß derjelben und die treffenden Urs’ 
Funden an jedem Dienſtag fowohl im Landgerichte 
ald bei der Vormundamts-Adminiſtration einge» 
fehen, und über die Verfaufsbedingniffe, fowie 
über die Berhältniffe jeder eigelner Forderung, fo 
viel möglich aus den Arten Aufklärung erlangt 
werden kann. 

Rothenburg, am 13. Juli 1829, 

Königl. Landgeridft. 
Pündter, Landrichter. 

5. Der ledige Georg Leonhard Feldner von 
Grüb, geboren am 23. Dezember 1787, ift 
nach Erfenntmiß unterzeichneten Gerichts vom 6. 
vorigen Monats für blödſinnig erflärt, und defs 
fen Schwager, ber Bauer Johann Georg Schrös 
der von Grüb ald Bormund über ihn aufgeftellt 
und verpflichtet worden, was öffentlich mit bem 
Beifügen anmit befannt gemacht wirb, daß Feld⸗ 
ner and) Feine läftigen Verträge ohne Zuſtimmung 
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feined Vormunds und Genehmigung des vormunds 
fchaftlichen Gerichts eingehen könne. 
Maffertrüdingen, den 15. Juli 1829. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


6. Vom fürftlichen Herrſchaftsgericht Waller: 
ftein werben alle diejenigen Gläubiger, welche in 
dem geftern abgehaltenen eriten Ediktstag in ber 

Concursſache ded Söldnerd und Schmiebs Kader 
Breitweeg von Deiningen nicht erichienen 
find, oder ihre Forderungen nicht liquidirt haben, 
hiemit von der Concursmaſſe ausgeſchloſſen. 

Wallerftein, am 8. July 1829. 

Fürftliches Herrihaftsgericht. 
von Langen, Herrihaftsrichter. 

7. Das unterzeichnete Rentamt verfauft von 
feinen disponiblen GetraidtsBorräthen aus ben 
Erndtes Jahren 1827 und 1828 eine Quantität 

Waiz, Korn, Dinkel, Gerfte und Haber, 
auf den Magazinen Ipsheim, Altheim, Rüdis— 
bronn, Külsheim, Ottenhofen, Windsheim uud 
Neuhof aufgefpeichert, am 

Montag den 3. Auguft Vormittags 10 Uhr 
dahier im Amthaufe, und ladet Kaufsliebhaber 
hiezu ein. 

Spsheim, den 19. Julius 1829. 

Koͤnigl. Nentamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 


8. Montag den 17. Auguft Vormittags 9 Uhr 
wird im Wege der Herabfteigerung ber Bedarf 
für die dieffeitige Strafanftalt pro 1833 von 

225 Paar Soden 
angefauft, und hiezu inländifche Fabrikanten und 
Gewerbsleute unter Hinweifung auf die allerhöchs 
te Verordnung vom 10. Nov. 1822 eingeladen. 

Lichtenau, den 14. July 1829. 

Königl. Polizei: Commifjariat der Criminal 

Straf; Anftalt. 
Frhr. v. Pechmann. 

9. Zum Ankauf des Bedarfs an Leinwand und 
Zwiller pro 1833 für die bieffeitige Strafanftalt, 
und zwar von 


. 
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50 Ellen ſlachſenen 
1400 Ellen wergenen H tinndızug, ’ 

400 Ellen Kleider» Zwiller und 

800 Ellen Strohfads Zwiller 
hat mar Termin auf J 

Montag den 17. Auguſt Vorm. 10 Uhr 

anberaumt. Inlandiſche Fabrikanten und Ges 
werbsleute werden unter Hinweiſung auf die aller⸗ 
höchite Berorbnung vom 10, Novbr. 1822 hiezu 
eingeladen. 

Lichtenau, ben 14. Suli 1829, 

Königliches Polizeis Commiffariat. 
Erhr. von Pechmann. 

10. Die nadyfignalifirte taubftumme Mannes 
perfon wurde bahier aufgegriffen, und von ihrer 
Heimath bis jezt nichts weiter ermittelt, als daß 
fie aus der Gegend von Ansbach feyn ſoll. Es 
ergeht daher an alle treffenden Polizeibehörben das 
Erſuchen, bie benfelben etwa befannten Notizen 
über ben Arretirten alsbald anher mitzutheilen. 

Würzburg, ben 17, Zuly 1829, 

Stadt » Magiftrat. 
Benfert, Bürgermeifter. 

Signalement. Beiläufiges Alter 40 Jahre, 
Statur mittel, Haare braun, Augen blau, Ges 
fit oval, Nafe groß mit weiten Löchern, Mund 
groß, etwas aufgeworfen, Zähne mangelhaft, 
Geſichtsfarbe gefund. Beſondere Kennzeichen: 
hat einen Satthals (Kropf) und athmet hart, 
auch har er dicke Knorren, und etwas audwärts 
ftehende Beine. Deſſen Kleidung beiteht in einem 
dunfelblau tuchenen Oberrocde mit fleinen weißen 
Metallinöpfen, an welchem an der rechten Seite 
eine Tafche hellblau und weiß geftreift eingenäht iſt. 
Unter bem Rode ift derſelbe befleibet mit einem Leib⸗ 
hen von weißem Flanell. Derfelbe trägt weiter 
gelblederne kurze Hofen, weiße garnene Strümpfe, 
rindslederne Schuhe mit ledernen Neſſeln, ein 
ſchwarzes baummollenes Halstuch, eine Wefte 
von hausgemachtem Zeuge, blau, roth und weiß 
geftreift, mit weißen Metallfnöpfen, ein grobes 
Hemd und einen runden Filzhut, - woran eine 
ſchwarze Quaſte ſich befindet. 


—— —ñ— ⸗—— —— 
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Beilage 


Sutelligenyz- Blatt 


für den Rezat-Kreid. 





Nro. 60, Ansbach, Mittwoch den 29. July 1829, 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Königlich Bayeriſchen Kreis⸗Vund 
Stadt » Gericht Ansbach hat. man in der Streits 
fache der Wirthöwittwe Lammerer gegen ben 
Brandweinbrenner Nafer auf Antrag der Klägers 
rin d. d. 7. prüs. 8.1. M. zur öffentlichen Vers 
fteigerung "folgender dem Beklagten gehörenden 
Realitäten: 

a) bes in der obern Vorſtadt bahier gelegenen 
Wohnhaufes Lit. B. No. 42 ſammt Stallung, 
Schweinſtall, Gärtlein, erbzinsbar dem Hof 
pital dahier zu jährlich 32 fr, und in Veräns 
derungsfälfen unter Lebenden zum 18ten Guls 
den, gerichtlich gefhägt auf 1550 fl.; 

b) der am Spital dahier gelegenen, "unter No, 
559 des Steuerbuches eingetragenen und auf 
750 fl. gefchäzten Scheuer. Es find von ihr 
jährlich an das Spital 16 fr. Erbzins zu ents 
richten; bei Veränderungsfällen unter Lebens 
den wirb der 15te, bei Tobesfällen aber ber 
30te Gulden Handlohn gereicht; 

©) 14 Morgen Ader hinter dem Boggenhof ba 
hier (St. Bef. No. 560); wovon ein Tage 
wer? zu einer Wiefe angelegt iſt; fie iſt ges 
fchäzt auf 570 fl.; 

d) 3 Morgen Acer am langen Nangen gegen 
Steinersdorf, Steuerbeſ. No. 561, geſchäzt 
auf 155 fl, 


Termin auf ben 
27. Auguft l. I. Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, an welchem ſich Kaufsliebhaber in 
dem Commiſſionszimmer No. 2 ded Gerichts ein 
zufinden haben. Der Zufchlag erfolgt nad; ben 
Beftimmungen bed $ 64 des Hppothefengefeges. 
Ansbach, am 15. July 1829. 
Bufh, Direktor. 


2. Nachbenannte, dem Büttner Johann Kel 
ber jun, zu Sphofen biöher zugehörige Neas 
litäten, als 

1) ein Wohnhaus No, 177 im Iten Stabtviers 
tel, mit Scheuer, Stall, Hofraith, E. No. 
1900, 1 Morg unvermejjene Holzwieſe, C. 
No. 1923, und 66 Rthn. jährl. Laubholz⸗ 
recht aus dem Gemeindewalde, C. N. 1924, 
tarirt auf 1000 fl., dann 

2) 2 Morg 2 Rthn. Ader am Willanzheimer 
Meg, E. No. 1901 f, tarirt auf 120 fl., 

werben dem gejtellten Antrage gemäß wieberhoft 
zum öffentlichen Verfaufe auögefezt, da im erften 
Licitationdtermine die Tare nicht erreicht wurde. 
Termin zur Licitation ift auf den 
17. Auguft früh 9 Uhr 

im Fgl. Landgerichte bahier anberaumt, wo ſich 
Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Tare ben Zufchlag nad) $ 64 des Hypothekenge⸗ 
feges zu erwarten haben. 

Mt. Bibart, deu 10. Juli 1829, 

Königl. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 

82 
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3. Da im erften Licitationdtermine fich kein 


Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo werden die 
Grundbefigungen der Wittwe Elijaberha Reue: ; 


zu Spnaten, nemlich 

1) ein Wohnhaus No, 151 im 2ten Stadtvier⸗ 
tel zu Iphofen mit Aubau, Stall und Ges 
meindercht, C. No. 1413, 1 Morg unvers 
meffene Holzwiefe C. No. 1415 und 66 Rth. 
Laubholzredyt G.No. 1416, tarirt auf 1000 fl., 

2) 14 Morgen Weinberg im Frohnthal C. Ro, 
1614, tarirt auf 150 fL, 

3) & Morgen 4 Rthn. Krautfeld am Sattelfee 
G. No. 20361, tarirt. auf 60 fl., 


4) 1 Morgen 6 Rth. Acer im Flügel C. No. 


4930, tarirt anf 45 fl. und 
5) 3 Morgen Weinberg jezt Acker in ber Buchen 
C. Ro. 2390, tarirt auf 20 fl., 
wiederholt zum öffentlichen Sertanfe audgefejt, 
and ift Termin auf den 
4. Auguft früh>9 Uhr 
im fgl. Landgerichte dahier anberaumt, wo fich 
Sanfsliebhaber einzufinden und bei erreichter Zare 
nad) $ 64 des Hppothefengejeges den Zuſchlag zu 
erwarten haben. 
Mt, Bibart, den 9. Juli 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


. 4. Da fi auch im 2ten Licitationstermine 
fein Kaufsliebhaber zu den Grundbefigungen des 
toren; Semmer zuSphofen, als 

1) ein Wohnhaus No. 295 im Aten Stabtviers 
tel mit Scheuer und Schorgärtlein C. No. 
3402, 66 Rth. jährl. Laubholz aus dem Ges 
meindewalde C. No. 3408, tarirt auf 280 fl., 

2) 13 Morg 1 Reh. Weinberg in der Sands 
grube E. Ne. 3403, tarirt auf 200 fl., 

3) 3 Morg 39 Rth. Ader im Feld ober dem 
Steinmüllersweg C. No. 3406, tarirt auf 
To, 

4) 1 Morg 23 Rth. Ader im Spice €. No. 
1763, tarirtauf 60 fl, 

5) 1 Morg 9 Rth. Weinberg im Steinfurth 
5. No. 3404, tarirt auf 150 fl. und 


1156 


6) 1 Morg Ader in ben Zwiſchenwegen C. No. 
3407, taxirt auf 60 fl., 
‚gefunden hat; fo ift auf geftelltem Antrag Zter 
Seine auf Montag den 
» 417, Auguft- früh, 9 Uhr 

im fol. Candgerichte dahier anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber mit dem Beifage eingeladen wer⸗ 
den, daß in dieſem Termine der unbedingte- Zu 
ſchlag nach $ 64 bes Hypothekengeſetzes ohne 
Rückſicht auf die Höhe der Tare werde ertheitt 
werden. — 

Mt. Bibart, den 11. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Gläubiger, bed Handels— 
mannd Melchior Seibel von hier foll das dem» 
felben gehörige Wohnhaus No. 360 im Segrins 
ger Viertel dahier gelegen, 

am 4. Auguſt Bormitiag 10 — 12 Uhr 
in dem Iandgerichtlichen Gefchäftslofale dem äfs 
fentlihen Verkaufe an den Meijtbietenden unter 
worfen werden. Dieß wirb für Kaufsliebhaber 
mit dem Beifügen zur Kenntniß gebracht: 

1) daß Tare und Belaftung im Termin wird 

eröffnet werben, 

2) daß der Hinfchlag nach 5. 64 bes Hppothes 

fengefeges vom 1. Juni 1822 erfolgen wirb. 

Dinkelsbühl am 11. Julius 1829, 

Königl. Landgericht. 
- Forjter, Landrichter. 

6. Vom Königlich) Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß der 
ohngefähr 45 Tagw. große der hiefigen Gemeinde 
gehörige fogenannte Winner » Waafen im Wege 
der Hülfsvollitredtung meiftbietend verkauft werden 
fol. Diefer Waafen it noc) unfultivirt und auf 
2400 fl. gefchätt worden. Zum Berfauf deffelben 
iſt Termin dahier an ordentlicher Gerichtsftelle auf 

den 17. Auguft Vorm. 8 — 12 Uhr 
anberaumt, wozu befigsund zahlungsfühige Kaufte 
diebhaber hiemit eingeladen werden. 

SEEN den 8. Juli 1829. 

8. Landgericht. 
von Merz, Landrichter, - 
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7. Da ſich zu ben Immobilien ber Wittwe 
Ehriftina Margaretha Preßelin zu Wiefen- 
brud, welde Seite 787, 844, 880 des heuris 
gen Kreisblattes befchrieben find, fein Kaufslieb⸗ 
haber gefunden hat, jo werben fie auf 

den 24. Auguft Vormittags 7 bis 12 Uhr 
wiederholt zum Berfauf ausgefezt, wozu Käufer, 
bie fich über ihre Beſitz- und Zahlungsfähigkeit 
ausweifen müffen,, hiemit eingeladen werden. 

Herrieden,, den 10. July 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. u 
v. Merz, Landrichter. 
8: Die zur Debitmaffe des Bürgerd Thomas 
Röſel dahier gehörigen Grundbefigungen, als 
a) ein Wohnhaus dahier No. 207, mit 4 Tags 
werf Gemeindeflef au Sand, werth 1800 fl, 
b) Z Tagwerk Wald im Fichtach, Gemeinde 
theil No, 113, mit Hopfenftangen, werth 
400 fl., 
werden auf 
ben 10. Auguft M. 8 Uhr 
dahier öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, 
an weldyem Termin Kaufliebhaber ihre Angebote 
abzugeben habeır. 

Hersbruck, der 19. Juni 1829. 

Königl. Landgericht. 
Greiner, Pandrichter. 

9. Auf felbitigen Antrag des Georg Loos, 
Bauers und Wirth zu Simonshof, werben 
deſſen Grundbefigungen und zwar ein Gut borts 
felbft, wozu ein Wohnhaus No. 29, eine Scheune, 
ein Backofen, eine Hofraith nebſt F Morgen Als 
ker, dad Gemeinderecht, 3 Morgen Garten, 174 
Morgen Felder, 1 Morgen Wiefen, 29 Morgen 
Waldgrund gehören, hiemit feilgeboten und Kau—⸗ 
fer auf ' 

Mittwoch ben 5. Auguft 
hieher eingeladen. Bemerkt wird hiebef, daß bie 
Immobilien des Georg Loos am 13. d. Mes. um 
2080 fl. tarirt wurden und davon jährlich 44 Fr. 
Erbzind, 10 fr. für 8 Käfe, 74 Er. für 3 Frohn⸗ 
tage, 15 fr, für 1 Henne, dann 1 Schäffel 122 
Maas Korngült, 2 Schäffel Habergült in Ber 
Auberungsfüllen aber dad Handlohm zu 63 p. Ct. 
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an bad Hofpital zum heiligen Geift in Nürnberg 
abzureichen find, Damit übrigens die Vertheils 
ung des Kauſſchillings mit Zuverläfjigfeit erfolgen 
fann, werden fümmtliche, ſowohl befaunte als 
unbefannte Gläubiger des Georg Loos hiemit aufs 
gefordert, ihre Anfprüche im Verkanfstermine um 
fo gemwiffer gehörig anzumelden und nachzuweiſen, 
ald auf die Ausbleibenden bei Distribution dei . 
Erlöſes feine Rückſicht genommen werden könnte. 

Würde in dem vorſtehenden Termin auf irgend 

eine Weife ein gütliches Abfommen erzielt werden, 

fo follen die in demfelben nicht erfcheinenden bee 

kannten Gläubiger als dem Vergleiche beiftimmend 

angefehen werden. 

Lauf, am 14. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Käppel, v. n. 

10. Vom Königlichen Landgerichte Lauf wer⸗ 
ben am Dienſtag dem 11. Auguſt Vormittags 
9 Uhr die zum Nachlaffe der Bäderdwittwe Agnes 
Lang in Schnaittadr zugehörigen Grundbes 
figungen, fo wie folche im Nr. 51 des Kreisin⸗ 
telligenzbfattes befchrieben find und worauf in dene 
am 17. d. Mts. flatt gehabten Verfteigerungsters 
mine nur 1700 fl gebeten wurden, nach dem Arte 
trage der Intereffenten an den Meijibietenden 
am Gerichtöfige dahier verfauft und Käufer hies 
zu eingeladen. 

Lauf, am 18. Juli 1829. 

Könige. Landgericht. 
Käppel, Aſſeſſor, v. u. 

11. Die der Wittwe Anna Maria Ruderer 
zu Spalt zugehörigen Realitäten, befichend in 

1) einem Wohnhaus N. 243, tarirt zu 1250 fl., 

2) 13 Mg Wiefe und Ader in der Hol, tarirt 

zu 150 fl., 

3) 1 Tagmwerf Hopfengarten und 2 Tagwerk 

Waldung im Allersbach, tarirt zu 1200fl., 

4) 3 Morgen Hopfengarten beim Kirchhof, 

tarirt zu 250 fl., 

5) 24 Tagmwerf Waldung, tarirt zu 112 fl, 
werben dem öffentlichen Verkauf audgeftellt, und 
hiezu Termin auf 

x 14. Yuguft 1829 Vormittags 9 Uhr 

82 ! 
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dahier anberaumt,, wozu befig« und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 19. Juny 1829, 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 


12. Die dem Bauer Sebaftian Stengel zu 
Unterhedenhofen gehörige 

1) Winfelwiefe, tarirt zu 250 fl. und 

2) A Tagwerk Holz, Pulvermüller » Holz, 

tarirt zu 100 fl., 

werben dem öffentlichen Verkauf ansgefezt, und 
hie zu Termin auf 
14. Auguft 1829 Vormittags 9 Uhr bahier anbes 
raumt, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 27. Juny 1829. 

Kgl. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 


13. Auf den Antrag eines Hypothek⸗Glaͤubl⸗ 
Herd des Nagelfchmidts Johann Georg Albrecht 
Bechtold zu Georgens-Gmünd wirb das 
von bdemfelben befigende Wohnhaus No. 65, bes 
ftehend in 2 heizbaren Stuben, 2 Küchen, einem 
Keller, einem Stall, Nagelfchmidtwerkftätte F 
3 Kammern und 2 Böden, im Wege der Hülfes 
volltrefung verkauft, und hiezu Termin auf 

Mondtag den 24. Auguft 1829 
Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu befig + und zahlungs faͤhige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 17. July 1829. 
Konigl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


14. Das Gut Nr, 21 zu Edersmühlen, 
bey Bauern Johann Bräunlein dort gehörig, 
wird hiemit dem öffentlichen Verkauf wiederholt 
Anteritellt, und zweiter Verfaufstermin auf 

Mittwoch 9. September 1829 Vormittags 

9 Uhr 
bahier anberaumt, 
Pleinfeld, den 24. July 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichten 
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15. Das zur Concursmaſſe bed Bierbrauers 
und Tabaffabrifanten Martin Friedrid Wil 
helmi dahier gehörige zweigädige Wohns und 
Dierbrauerhaus auf dem Pinzenderg Nr. 443, 
mit Malzhaus, Hinterhaus, Sommerfeller, Stals 
bung, Hofraith, Bronnen, Dungjtätte nebjt Bier 
brauereigerechtigfeit, Gemeindes und Laurenzer 
Waldrecht, tarirt um 5100 fl., foll auf Antrag 
ber Gläubiger öffentlich verfauft werden; beffgs 
und zahlungsfähige Kaufsluftige haben fich dems 
nad) im Termin 

ben 5. Auguft bie Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn dad Angebot den Schägungswerth erreicht, 
ben Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabad," den 6. Juli 1829, 

K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter, 

16. Auf Requifition des Königlichen Landges 
richts Ansbach, als Concursgericht des Gutlers 
Abraham Kuch zu Wuftendorf, foll der, die 
fem und dem Albreht Gös zu Rohr gemein 
fchaftlich zugehörige Hof zu Rohr, befichend aus 
einem Wohnhaufe No. 5, Scheuer, 3 Morgen 
Schorgarten, 395 Morgen Adern, 53 Tagw. 
2 mähdiger Wiefen, 12 Morgen Holz und 83 
Morgen Huthung und Eggerten und dem Gemeitts 
berecht, tarirt um 1700 fl. öffentlich verkauft 
werben. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluftige 
haben ſich demnach im Termin 

ben 12. Auguſt bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden und das Weitere zu gewärs 
tigen. 

Schwabach, ben 14. July 1829. 

„ Königl. Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 

17. Auf Requiſition des Fürſtlich Schwarzen 
bergiſchen Herrſchaftsgerichts Seehaus werden die 
zur Gantmaſſe des Michael Trunk zu Ulſen— 
heim gehörigen, hieher gerichtebaren Grund» 
ſtücke, nemlich F Morgen Krautland im Ried⸗ 
grund, 13 Morgen Acker beim Keßler, 2 Mor 
gen Acer am Kazenzogel, £ Morgen Ader am 
mittlern Berg, 4 Morgen Weinberg am Haag, 
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1 Morgen Acker in ber Leifelder 2 Morgen Uder 
beim Webigſee, I Morgen Acker ftößt auf den 
Flurerswaafen, 2 Morgen Acker am Numplerds 
Meg, 1 Morgen Adern ım Geisberg, Z Morgen 
Acer am Geisberg, Morgen Ader in der Ruh⸗ 
flatt, 5 Morgen Krautland in der Hegeten, 
2 Morgen Wieſe im MWeidig, 4 Morgen Kraut 
fand im Röhrig, $ Morgen Ader in der Ruhe⸗ 
ſtatt, Z Morgen Ader auf der Wach, Z Mg. 
Ader in der Leyfelber, 
bolzhöfer Weg, 4 Morgen Acer am Rimpler, 
1-Morgen Acer am Geisberg , 4 Morgen Ader 
im Geisberg, 1 Gert Waldrecht, Morgen Ge⸗ 
meindetheil am Ganswaaſen, £ Morgen desgl. 
am Erlach, Morgen deögleichen am Luderhaus, 
& Morgen desgleichen im „airtlern Trieb, Mors 
gen desgleichen am Holzwanfen, .z Morgen des⸗ 
gleichen im Hirſchſee, 
am 6. Auguſt 1829 Vormittags 9 Uhr 

dahier am Gerichtsſitze oͤffentlich nach Vorſchrift 
des Hypothekengeſetzes verſtrichen, welches jümts 
lichen Strichluſtigen befannt gemacht wird. 

Uffenheim, 27. Iuny 1829. 

Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

18. Auf Antrag eines Nealglänbigers wird 
das zweiftöcige Hänschen des hiefigen Bürgers 
Sohann Georg Schmitzer Hs. No. 111.dahier 
fammt dazır gehöriger Scheuer und Hälfte eines 
alten und neuen Gemeindetheils am 

94. Auguft d. I. Morgens 9 — 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer No. 2 hiefigen Gericht, zum 
drittenmal dem öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
bhiezu mit dem Bemerfen eingeladen, daß fie bie 
einfchlägfge Tarationsverhandlung zu jeder Ges 
richtẽ zeit dahier einfehen fönnen. 

MWafjertrüdingen, ben 27. Juny 1829. 

e K. B. Landgericht. 

Puchta, Aſſeſſor v. n. 
19. Auf Antvag der hieſigen Stabtgemeinbe 
wird ein Theil des ber Kämmerei dahier gehoͤri⸗ 
gen Zwingers oder Graben neben dem Schloßgar⸗ 
tem hieſelbſi in einige Stücke abgetheilt, am 


3 Morgen Ader am Ru⸗ 
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Mittwoch den 19. Auguſt d. I. Vorm. 11 Uhr 
bei dem unterzeichneten königl. Landgericht an bie 
Meiftbietenden öffentlich verfauft. Hiezu werben 
beſitz und zahlungsfähige Kaufsliebhaber andurch 
eingeladen. 

Waffertrübingen, am 17. Juli 1829, 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


20. Auf Antrag des erften Hypothefgläubigerd 
werben nachfolgende den Valentin Krohn höfer 
fchen Eheleuten von Mt. Einersheim, zuges 
hörigen Grundbefigungen, als: 
1) ein halbes Wohnhaus Hs. No. 80F mit halber 

Scheune, Hofraith, Sommergarten und einem 

Gras» und Baumgarten, dann halben Gemein⸗ 

derechts⸗ Antheilen, St. Eat. No. 601, tarirt 

auf 450 fl.; . 

2) ein Morgen Ader am Schleiferweg, St, Cat, 

No. 585sh,, tarirt auf 90 fl.; 

3) I Morgen Ader am Hellmigheimer + Steig, 

St. C. No. 1025, taxirt auf 35 fl. 

am Montag ben 17. Auguit d. Is. 
"Nachmittags 2 Uhr 
auf dem hiefigen Rathhauſe öffentlich an die Meifts 
bietenden verftrichen werden. Der Hinfchlag erfolgt 
nach Vorfcjrift des $. 64 des Hypothekengeſetzes. 
Die weiteren Bedinguiffe werden im Strichtermin 
eröffnet werben. 

Mt. Einersheim, den 16. July 1829. 

Gräflich Rechternſches Herrſchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 


21. Auf Requiſition des Königlichen Landge⸗ 
richts Leutershauſen wird der zur Verlaſſenſchaft 
des Altſitzers Joſeph Geſſinger in Sachſen 
gehörige Wald von 2 Morgen in der Winterhals 
ten, Schorndorfer Markung, tarirt auf 160 fl. 
zum öffentlichen Berfauf ausgeboten und Bietungs⸗ 
termin auf 
Donnerſtag den 6. Auguſt Vormittags 

10— 12 Uhr 
anberaumt, ‚in woelchem fh zahlungsfühige Kaufs⸗ 
Uet haber im Reuterfchen Withehanſe zu Sharm 
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dorf einfinden, und ihre Angebote zu Protokoll 
erflären können. 
Schillingsfürſt, am 19. Juli 1829. 
Fürftlich Hohenlohe'ſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


22. Die Caspar Windsheimer'fchen Beſitz⸗ 
ungen zu Mt. Taſchendorf, als 
- 4) ein Wohnhaus No. 2 mit Scheuer nnd Gars 
ten; 
2) 1 Morg weniger 5 Nuthen Feld am Kuh— 
trieb; 
3) 2 Morg 24 Bril. Feld am Seinsheimer 
und 
4) der Gemeindetheil 
werden auf Antrag des erften Hypothefengläubis 
gerd am 
4. September d. I. 
am Gerichtsſitz dahier im Exkutionsweg verkauft, 
und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Oberſteinbach, am 18. Juli 1829 
Freihrl. von Künsberg'ſches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. In dem Schuldenweſen der Tapezier 
und Gaftwirthds Eheleute Johann Peter und Eis 
nigunde Gertraud Handfchuh zum goldenen 
Bären bahier ift rechtöfräftig auf Eröffnung des 
Univerfalfonfurfes erfannt, Es werden demnach 
die gefezlichen Ediftstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nacweifung auf 
Montag den 24. Auguft, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 21. September, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replif auf 
Dienftag den 20. Oftober und 
b) für die Dupfit auf . 
3, Dienftag den 3.Noo. he 
jededimal Morgeng nit 9 Uhr im Conmiſſſons⸗ 
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Zimmer Ne. 14 vor Aſſeſſor Meier anberaumt, 
und hiezu ſämmtliche befannte und unbekannte 
Bläubiger der Handſchuhiſchen Ehefente biemit uns 
ter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage den Ausſchluß 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maſſe, das Ausbleiben an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber bie Präclufion mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, Zu⸗ 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend et 
was von dem Vermögen der Gemeinfchuldner noch 
in Handen haben, bei Vermeidung des doppelten 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Nürnberg, den 11. July 1829, 
Königliched Kreis » und Stadtgericht. 
Frhr. v. Müller, alis Dir. 


2. Der Nadılaß bed Zimmermeifterd Georg 
Michael Billhöfer und feiner Ehefrau Anna 
Elifaberha Billhöfer zu Artelshofen reicht zur 
Befriedigung feiner Gläubiger nicht hin, indem 
bei einem Activs Berziögen von 312 fl. 28 fr. 
bereitd an Schulden angemeldet find 931 fl. 28 fr., 
unter welchen fi ein Hypothek⸗Kapital von 
150 fl. befindet. Es ift daher der Concurs der 
Gläubiger beantragt und befchloffen worden. Dem 
gemäß werben nunmehr die gefezlichen Ediktstage 
hiemit ausgefchrieben, und zwar 

a) zur Anmeldung und zum Nachweis ber Fore 

berungen 
am 14. Auguſt V. M., : 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen Me 
angemeldeten Forderungen 
" am 16. Sept. V. M., 
c) zur Abgabe der Replik und Duplik 
am 21. October, 
und werben hiemit bie fänmtlichen Gläubiger der 
Billhöferifchen Eheleute hiezu vorgeladen, unter 
dem Rechtsnachtheile, daß dad Nichterfcheinem 
am erſten Ediktstage die Ausfchliefung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Concurömaffe, das 
Nichterfiheinen an den übrigen Ediftötagen aber 
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" die Ausſchließung mit den an benfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge, haben würbe. 
Hersbruck, den 3. July, 16829. 
Ü Königlicyes Landgericht, 
Ya Greiner, Kandrichter. 
3. Die Johann Georg und Margaretha We⸗ 
be r'ſchen Bauerseheleute zu Unter windsberg 


haben ſich bei. vorliegender Zahlungsunfähigkeit 
derſelben freiwillig dem Gantverfahren unterwor⸗ 


fen und ed wird dem gemäs ber Univerfaltonfurg- 
prozeß über ihr Vermögen hiermit eröffnet. 
werben fomit die geſezlichen Ediktstage und zwar: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweifung auf 
Freitag den 7. Auguſt, 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 4. September, 
3) zur Scylußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Freitag den 2. Dftober, 
und für die Duplif anf 
Freitag den 9, Dftober 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und-hies 
zu fämmtlicdy unbefannte Gläubiger der Weberfchen 
Eheleute hiermit öffentlich unter dem -Nechtönad)s 
theile worgelaben, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausſchließung der Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Maffe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an den übrigen Ediktstagen hingegen die 
Ausſchließung mit den an denſelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Hiebei dient den 
Glaubigern zur Nachricht, daß die von den Ge⸗ 
meinſchuldnern angezeigten Schulden laut Proto⸗ 
kolls vom 6 Aprit d, J. 3004 fl. 38 fr betras 
gen, die am 11. April d. 38. confignirten Mobis 
lien derfelben, um 587 fl. 10 fr. tarirt wurden, 
die Gemeinſchuldner fein Immobiliar befigen, übs 
rigend aber von Seite der gerichtlich bekannten 
Greditoren derfelben zwei, jedoch ftreitige Activa 
zu 5000 fl. und 2000 fl. im, Anſpruch genommen 
werben, worüber bereits Verfügung ergangen ift. 
Zugleid; werden diejenigen, welche irgend etwas 
vom Bermögen der Gemeinſchuldner in Händen 
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haben aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des, 
nochmaligen Erſatzes unter herbebeli ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Lauf, den 8. July 1829. 

Königl. Landgericht 

Käppel, v.n. 

4, Auf eigenen Antrag bed Bierbrauerd Burke 
hard Wie ſmeyer dahier wurde über deſſen Ver⸗ 
mögen ber Univerſalkonkurs eröffnet, in deſſen 
Folge bie, gefezlichen Ediftötage dahin andgefchries 
ben werben: 

1) zur Anmelbung ber Forderungen und beren 

Nachweiſung auf 
ben 3. Auguſt curr., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
. angemeldeten Forderungen auf 
den 2. September curr,, 
3) zur Sclußverhandlung und zwar: 
a) für die Replik auf 
den 2. October curr., 
b) für die Duplif auf 
den 16. Dctober curr, 
jedesmal früh 9 Uhr im Gerichtelofale bahier. 
Zu dieſen Terminen werden fämmtlicdye unbefannte 
Gläubiger unter dem Nechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen im erften Ediktstag den 
Ausſchluß mit der Forderung von gegenwärtiger 
Konkursmaffe, dad Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit denen an 
benjelben vorzunehmenden Handlungen zur, dolge 
habe. Diejenigen, welche irgend etwas von bem 
Vermögen des Gemeinfchuldnerg in Händen haben, 
werben aufgefordert, ſolches bei Nermeidung 
nochmaligen Erfaßes unter Borbehalt ihrer Rechte 
bem unterfertigten Gerichte zu übergeben. Bes 
merkt wird, daß die Acıiomaffe auf 4533 fl. ew 
hoben jit, dagegen die angezeigten Schulden 
6182 fl. 7 fr. betragen, wovon 5340 fl. Hypo⸗ 
theffchulden find. 
Neuſtadt a. d. A., am 22. Juni 1829, 
8. 2. — 
Heffels, Landrichter. 

8. Auf die Inſolvenzerllärung des Taglöh— 

ners Chriſtoph Ziegler zu Herrnneuſes 
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wurde fiber beffen Vermögen, gerichtlich tarirt 
auf 233 fl., dagegen bie angezeigten Schulden, 
darımter 355 fl. Hypothefenfchulden, 400 fl. bes 
tragen, ber Univerfal» Goncurs eröffnet, im Folge 
deffen bie gefeglichen Eviftstage dahin ausgejchries 
ben werben: 

1) zur Anmeldung der Forberungen und beren 

Nachweiſung auf 
den 19. Auguft d. J., 


2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


angemeldeten Forderungen auf 
den 18. Septbr. d. J., 
3) zur Scilußverhandlung, und zwar: 
a) für die Neplif auf 
den 19. Dctober d. J., 
b) für die Duplik anf _ 
den 2. Novbr. d. J., 
jedesmal früh 9 Uhr im Gerichtslokale daher, 
wozu fämmtliche unbefannte Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen werben, daß der Aus⸗ 
bleibende im erften Ediktstage mit feiner Forbers 
ung von ber gegenwärtigen Goncurdmaffe, in ben 
übrigen Edictstagen aber mit der an denfelben 
vorzuniehmenden Handlung ausgeſchloſſen werden 
wird. 
Neuftadt a. d. Aiſch, den 6. July 1829, 
Königl, Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
6. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
"wird hiermit befannt gemacht, daß wegen Unzus 


Känglichfeit des Vermögens die Eröffnung der 


Sant gegen den Söldner Johannes Randler 
zu Reimlingen beichloffen, und baher bie 
vorgefchriebenen Ediftstage und zwar 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 
der Forderungen auf den 
3. Augnft Vormittags, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 
3. September Vormittags, 
3) zur Schlußverhandfung, und zwar für bie 
Replik auf den 
17. September, 
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und für die Duplik auf den 
1. Dftober 
feftgefegt worden find, wozu fämmtliche unbes 
kannte Gläubiger des Gemeinſchuldners öffentlich 
und unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen wer⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tag die Auslchließung der Forderung an der ges 
genwärtigen Goncurdmaffe, das Ausbleiben an 
den übrigen Ediktstagen aber die Ausfchließung 
mit ben am denfelben vorzunchmenden Verhands 
ungen zur Folge habe, Zugleich werden diejenis 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen des 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Bermeis 
bung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 


zu übergeben, 


Nördlingen, ben 30. Juny 1829. 
Der Königliche Randrichter abw. 
Brebifius, vn, 


7. Johann Georg Gruber geboren ben 19. 
Septbr. 1784, Sohn des zu Herbolzheim vers 
fiorbenen Bäckers Johann Martin Gruber, ift im 
Schre 1804 ald Bäcergefelle in die Fremde ges 
gangen, und hat feit diefer Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalte Feine Nachricht mehr gegeben. 
Derfelbe, und feine etwa zurüdgelaffenen Erben 
werden daher auf ben Antrag des Curators hiers 
mit vorgeladen, binnen 9 Monaten von ber erfien 
Einrückung diefer Ladung an gerechnet, und längs 
ftend in dem auf ben 

15. Sanuar 1830 V. M. 9 Uhr 
anberaumten Termine im Fönigl. Landgerichte das 
hier mündlich oder fchriftlich ſich zu melden, und 
dafelbft weitere Anweifung zu gewärtigen. Im 
Unterlaßungsfalle wird Johann Georg Gruber für 
todt erflärt, und fein Vermögen den ſich legitintis 
renden Erben ausgehändigt werden. 

Met, Bibart, den 9. März 1829. 

Königl, Landgericht. 
Bellner, Landrichter. 


r — — — — 
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Deilage 


Sutellig 


enz⸗Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





‚Nro. 61, Ansbah, Samftag den 1. Yuguft 1829, 





Umtlihe Artikel 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


1.- Da fidy im zweiten Termin zum Berfauf 
des Mezger Michael Siebenkäfifcen Haufes 
No. 117 dahier fein Kaufsliebhaber einfand, fo 


wird folches auf Antrag des Hypothekar⸗Gläu⸗ 
bigers anberweit dem öffentlichen Verkauf ausges 


fegt, und dazu Termin auf 
ben 29. Auguſt V. M. 9 Uhr 
vor dem Kommiſſär Kreis - und Stabtgerictds 
Rath von Killinger anberaumt, wozu befiz« und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Beifüs 
gen eingeladen werben, baß ber Zufchlag nach 
$ 64 des Hypothefengefeges erfolgen wird. Die 
Tare und nähere Befhreibung der Realität kann 
in ber Regiftratur eingefehen werben. 
Fürth, den 14. July 1829. 
Königl. Kreis» und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor, 


2, Da im erften Licitationdtermine fich Fein 
Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo werben bie 
Grundbefigungen der Wittwe Elifabetha Reus 
zu Sphofen, nemlich 

1) ein Wohnhaus No. 151 im 2ten Stabtviers 


tel zu Sphofen mit, Anbau, Stall und Ges 


meinderecht, ©. No. 1413, 1 Morg unvers 
mefjene Holzwiefe €, No. 1415 und 66 Rth, 
Laubholzrecht C. No. 1416, tarirt auf 1000 fl., 


2) 15 Morgen Weinberg im Frohnthal €, No, 
1614, tarirt auf 150 fl., 
3) 4 Morgen 4 Rthn. Krautfeld am Sattelfee 
€. No. 2036a, tarirt auf 60 fl., 
4) 1 Morgen 6 Rth. Ader im Flügel C. No 
4930, tarirt auf 45 fl. und 
5) & Morgen Weinberg jezt Ader in der Buchen 
. & No. 2390, tarirt auf 20 fl., 
wiederholt zum öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, 
und iſt Termin auf den 
4. Auguſt früh 9 Uhr 
im kgl. Landgerichte dahier anberaumt, wo ſich 


. Kaufsliebhaber einzufinden und bei erreichter Taxe 


nad) $ 64 des Hypothefengefeges den Zufchlag zu 
erwarten haben. 

Mt. Bibart, ben 9. Juli 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 

3. Nachbenannte, dem Büttner Johann Kel— 
ber jun, zu Sphofen biöher zugehörige Neas 
litäten, ale 

1) ein Wohnhaus No. 177 im Zten Stadtviers 
tel, mit Scheuer, Stall, Hofraith, C. No. 
1900, 1 Morg unvermefjene Holzwiefe, €, 
No. 1923, und 66 Rthn. jährl. Laubholz⸗ 
recht aus dem Gemeindewalde, C. N. 1924, 
tarirt auf 1000 fl., dann 

2) 2 Morg 2 Rthn. Acker am Willanzheimer 
Weg, E.No. 1901 f, tarirt auf 120 fl., 

werben dem geftellten Antrage gemäß wiederholt 

zum öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, da im erften 

Kicitationdtermine die Tare nicht erreicht wurde. 
85 
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Termin zur Licitation ift auf den 

17. Auguft früh 9 Uhr 
im fgl. Landgerichte dahier anberaumt, wo ſich 
Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Tare den Zufchlag nadı $ 64 bed Hppothefenger 
feßed zu erwarten haben. 

Mt. Bibart, den 10. Juli 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 

4. Da fi aud im 2ten Licitatlöndtermine 
fein Kaufsliebhaber zu den Grundbefigungen bes 
Lorenz; Semmer zuSGphofen, als 

1) ein Wohnhaus No. 295 im Aten Stabtvier 
tel mit Schener und Schorgärtlein €. No. 
3402, 66 Rth. jährl. Laubholz aus dem Ges 
meindewalbe C. No. 3408, tarirt auf 280 fl., 

2) 13 Morg 1 Rth. Weinberg in der Sand» 
grube C. No. 3403, tarirt auf 200 fl., 

3) 3 Morg 39 Rth. Ader im Feld ober bem 
Steinmüllersweg C. No. 3406, tarirt auf 
70 fl., 

4) 1 Morg 23 Rth. Ader im Spies E. No, 
1763, tarirt auf 60 fl., 

5) 1 Morg 9 Rth. Weinberg im Steinfurth 
C. No. 3404, tarirt auf-150 fl, und 

6) 1 Morg Ader in den Zwifchenwegen C. No. 
3407, tarirt auf 60 fl., 

gefunden hat; fo iſt auf geftelltem Antrag Iter 
Licitationstermin auf Montag den 
17. Auguft früh 9 Uhr 

im fol. Landgerichte dahler anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber mit dem Beifage eingeladen wer⸗ 
den, daß in diefem Termine der unbedingte Zus 
fhlag nad $ 64 des Hypothekengeſetzes ohne 
Rückſicht auf die Höhe der Tare werde ertheilt 
werben. 

Mt. Bibart, den 11. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Randrichter. 

5. Auf Nequifition des Fürftl. Schwarzen, 
bergichen Herrfchaftögericht zu Mt. Scheinfeld 
wird Montag den 

24. Auguft früh 9 Uhr 
im fgl. Landgerichte vahier der dem Adam Hutzz⸗ 
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“ler von Appenfelden zugehörige Ste Autheil 


am Bifchoffswalde, beftehend in 
102 Morgen 12 Rth. von dem Erlengrunde 
Mo. 2, 
23 Motgen 12 Rth. von ber hohen Straße 
No. 7 und ; 
9% Morgen 21 Rth. von ber fogenannten 
Wieſe No. 8, freieigen, tarirt auf 276 fl., 
öffentlid, an den Meiftbietenden verkauft. Kaufes 
liebhaber werden mit dem Bewerten hiezu einges 
laden, daß bei erreichter Tare der unbedingte Zus 
fchlag werde ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 18. Juli 1829, 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
6. Auf Andringen eines Hypothekengläubl⸗ 
gerd wirb 
Donnerftag den 27. Auguft früh 9 Uhr - 
im Königlichen Landgerichte dahier das dem Paul 
Senft zu Freihaslach bisher zugehörige 
Bauerngut, beftehend in einem Wohnhaus No.2, 
Scheuer, Stallung, 14 Morg Aeder und dem 
Gemeinderechte, €. No. 824, tarirt auf 445 fl. 
Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, und 
Kaufsliebhaher werben mit dem Beifate hiezu eins 
geladen, daß bei erreichter Taxe ber unbedingte 
Bufchlag fofort werde ertheilt werben. 
Mt. Bibart , den 20. July 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
7. Im Wege der Execution werden 
Montags den 24. Auguſt früh 9 Uhr 
im Königlichen Landgerichte dahier, nachbenannte, 
dem Müller Michael Erb zu Willanzheim 
bisher zugehörige Realitäten, als 4 Morg 30 
Ruthen Acer bei der Bullemerömühle, €. No. 
1711, tarirt auf 50 fl. und 41 Ruthen Wiefen 
allda, E. No. 1780, tarirt auf 40 fl. öffentlich 
an den Meiftbietendeu verkauft. Kanfsliebhaber 
werben mit bem Bemerfen hiezu eingeladen, daß 
bei erreichter Tare der unbedingte Zufchlag fofort 
werbe ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 20. July 1829. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
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8. Auf Antrag ber Gläubiger des Handels⸗ 
mannd Melchior Seibelt von hier fol das dem⸗ 
felben gehörige Wohnhaus No, 360 im Segrim 
ger Viertel dahier gelegen, 

am 4. Auguft Bormittag 10—12 Uhr _ 
in dem Iandgerichtlichen Gefchäftslofale dem oͤf⸗ 
fentlichen Berfaufe an den Meiftbietenden unters 
worfen werden. Dieß wird für Kaufsliebhaber 
wit dem Beifügen zur Kenntniß gebradit: 

1) daß Taxe und Belaftung im Termin wird 

eröffnet werben, i 

2) daß der Hinſchlag nadı $. 64 bed Hypothes 

fengefeges vom 1. Juni 1822 erfolgen wird. 

Dinkelsbühl am 11. Julius 1829. 

Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


9. Von dem K. Landgericht Erlangen iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung 
des Bauern Johann Polſter von Weiher zur 
Hälfsvolitretung, nemlid 2 Morgen und 30 
Dec. Feld am Rinnig, im Roſenbacher Flur, 
tarirt für 576 fl., befchloffen und erſter Bietungs⸗ 
termin auf 

den 19. Auguft Nachmittags 2 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden, 
Indem die Kaufluftigen und wer fonit ein Intereſſe 
biebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleich eröffnet, daß bie nähere Befchreibung 
ber Realitäten und Laften, fowie die Tarationds 
derhandlung bei Gericht eingefehen werben kann, 
im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. auf bie 
Beftimmungen des Hypothefengefeged 5 64 him 
gewiejen. f 
Erlangen, am 24. Juni 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


10. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt die oͤſ⸗ 
fentfiche Feilbietung nachbenaunter Befigung des 
Bürgers Johann Zapf von Baiersdorf zur 
Hulfsvollſtreckung, nemlich: 

4) das Wohnhaus No, 174 ſammt Hofraith zu 

Baierddorf, das bei der Brandverſicherungs⸗ 
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Anftalt mit 600 fl. einverleibt und für 500 fl. 
tarirt iſt; 
2) 2 Morgen Feld in Baiersdorfer Flur, die 
Mesgersleiten genannt, tarirt für 100 fl. 
befchlofjen und erfter Bietungstermin auf 
ben 20. Auguft Morgens 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worben, 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Inte 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtige werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibe 
ung ber Realitäten und Laften, fo wie die Taxa⸗ 
tionsverhanblung dei Gericht .eingefehen werben 
faun, im übrigen aber wegen des Zufchlage ıc. auf 
bie Beitimmungen des Hppothefengefeges $, 64 
hingewiefen. 
Erlangen, am 30. Juny 1829, 
Königl., Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
11. Bon dem unterzeichneten Gericht {ft die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung des 
Johann Lindftädt zu Brand zur Hülfsvoll⸗ 


ſtreckung, nemlic 1 Morgen 73 Decimalen, der 


Grundelacker, im Brander Flurbezirf, tarirt für 
200 fl., beichloffen und erfter Bietungstermin auf 
den 24. Auguft Bormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worber. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein In⸗ 
tereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Veſchreib⸗ 
ung ber Realitäten und Laſten, fo wie die Taras 
tiond» Verhandlung bei Gericht eingefehen werden 
— * — aber wegen bes Zuſchlags ıc. 

auf die Beflimmungen bes othefen 
en 8 Hypothefengefeges $. 
Erlangen, ben 6. Juli 1829, 
- Königl, Bayer. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 


12. Auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
bigers wird ber, dem Michael Röſchlein das 
hier zugehörige 3 Morgen Pfarrader, um-135 fl, 
taxirt, 

am 14. Auguſt Vormittag 8 Uhr 
Im Gerichts⸗ Locale öffentlich meiſtbiethend ver⸗ 
83 
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kauft, und fönnen von Liebhabern bie Laſten und 
Strichbedingniffe in der Kanzlei erfragt werben. 
Markt Erlbach, am 12. Juny 1829. 
Königl. Landgericht, 
Eberbt, v.n. 

13. Die in dem diefjährigen Kreis» Intellis 
genzblatt N. 43. Seite 811, N. 45. Seite 740 
und N. 50. Seite 949 befchriebenen Grimbbes 
fisungen des Michael Ramler zn Absberg 
werben anmit wiederholt zum Verkauf audgefegt, 
da im erjten Licitaionds Termin nicht’ auf alle 
berjelben ein Angelegt worden if. Termin zum 
öffentlichen Verkauf ift auf den 

21. September früh 8 Uhr 
im Königlichen Landgerichte anberaumt, wo ſich 
Kaufsliebhaber einzufinden, und den Zufchlag nach 
Maadgabe des $ 64 des Hypothefengefeged zu ges 
wärtigen haben. 

Gunzenhaufen, am 11. July 1829. 

Koͤnigliches Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 

14. Da fid in dem am 17. I. Me. angeftanbes 
nen 2ten Termin zum Berfauf des Tebenders 
fhen Guts H8. No. 4 zu Büch en bach abermals 
fein annehmbarer Kaufsliebhaber gefunden hat, fo 
wirb dieſes Gut ‚wie ſolches in den Beilagen No, 
35 und 37 bed diesjährigen Kreis- Intelligenzs 
blattes näher befchrieben it, zum brittenmal dem 
öffentlichen Verkaufe unterftellt und hiezu Termin 

auf Freitag den 21. Anguft I. J. Vormittags 

2 12 Uhr 
in dem Dörrfuß'fhen Wirthshauſe zu Büchenbach 
bezielt. Befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
ber werben hiezu mit dem Bemerfen geladen, daß 
die Verfaufsbebingungen im Termine, befannt ges 
macht werben und der Zufchlag des Gutes fofort 
erfolgen wirb, 

Herzogenaurach, ben 20. July 1829. 

K. 3, Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

15. Auf felbftigen Antrag bed. Georg Loos, 
Bauerd und Wirthe zu Simonshof, werben 
beffen Grundbefigungen und zwar ein Gut dort, 
felbt, wozu ein Wohnhaus No.29, eine Scheune, 
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ein Backofen, eine Hofraith mebit £ Morgen Ak⸗ 
ter, das Gemeinderecht, 3 Morgen Garten, 17& 
Morgen Felder, 1 Morgen Wiefen, 29 Morgen 
MWaldgrund gehören, hiemit feilgeboten und Käu—⸗ 
fer auf 
Mittwoch ben 5. Auguft 
hieher eingeladen. Bemerkt wird hiebei, daß bie 
Immobilien bed Georg Loos am 13, d. Mts. um 
2080 fl. tarirt wurden und davon jährlich 44 fr. 
Erbjind, 10 fr. für 8 Käfe, 74 kr. für 3 Frohn⸗ 
tage, 15 fr. für 1 Henne, dann 1 Schäffel 123 
Maas Korngült, 2 Schäffel Habergült in Vers 
Anderungsfällen aber dad Handlohn zu 6% p. Ct. 
an dad Hofpital zum-heiligen Geit in Nürnberg 
abzureichen find. Damit übrigens die Vertheils 
ung des Kauffchillings mit Zuverläffigfeit erfolgen 
fann, werben fämmtliche, ſowohl befannte als 
unbekannte Gläubiger ded Georg Loos hiemit aufs 
gefordert, ihre Anfprüche im Verfaufstermine um 
fo gewiſſer gehörig anzumelden und nachzumeifen, 
ald auf die Ausbleibenden bei Distribution des 
Erlöfes feine Nücficht genommen werden könnte. 
Würde in dem -vorftehenden Termin auf irgend 
eine Weife ein gütliches Abfommen erzielt werben, 
fo follen dte in demfelben nicht erfcheinenden bes 
kannten Gläubiger ald dem Vergleiche beiftimmend 
angefehen werben. 
Lauf, am 14. July 1829. 
K. 3. Landgericht, 
Käppel, v. n. 
16. Vom Koͤniglichen Landgerichte Lauf wer 
den am’ Dienſtag ben 41. Auguſt Vormittags 
9 Uhr die zum Nachlaſſe der Bäckerswittwe Agnes 
Lang in Schnaittad zugehörigen Grundbe—⸗ 
figungen, fo wie foldhe in Nr. 51 des Kreisin⸗ 
telligenzblattes befchrieben find und worauf in dem 
am 17. d. Mts. ftatt gehabten Verſteigerungster⸗ 
mine nur 1700 fl geboten wurden, nach dem Ans 
trage ber Intereſſenten an ben Meiftbietenden 
am Gerichtöfige dahier verkauft und Käufer hies 
zu eingeladen. 
Lauf, am 18. Juli 1829, . 
 Königl, Landgericht. 
Kaͤppel, Aſſeſſor, v. u. 
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17. Die zur Margaretha Lanz’fchen Concurs⸗ 
maffe von Rögling gehörigen Smmobilien, 
nemlich ein halbes Söldenhaus mit Zubehör und 
adıt Gemeinderheile, werden 

am 3. Sept. d. I. V. M. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslofale zum öffentlichen Ver⸗ 
kauf gebracht, welches befig» und zahlungsfähis 
gen Kaufliebhabern mit dem Bemerlen eröffnet 
wird, daß ber Zufchlag nach Maasgabe des Hy⸗ 
pothefengefeßed vom 1, Juni 1822 6 6 erfols 
gen werbe, 

Monheim, am 1. Juni 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

18. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
folgende Grundbeſitzungen des Hutmachermeiſters 
Joſeph Gerdum zu Nennertshofen: 

1) dad gemauerte zweiſtöckige Wohnhaus N. 114 
. mit Stabel und Hutmacherswerkſtatt unter eis 

sem Blattendache, Str. Bef. N. 1356, 43 

Schuh lang und 45 Schuh breit, von mittels 

mäßigem Baulichkeits zuſtande und freieigen, 

enthaltend 1 gewölbten Keller, dann zur ebnen 

Erbe 2 heizbare Zimmer und 2 Kammern, 

1 Küche und die Werkitatt, über 1 Stiege 

2 heizbare Zimmer und 2 Kammern und über 

2 Stiegen einen Haudboden, Schägung 525 fl.; 
2) „5 Jauhert Wurzs und Baumgärtlein beim 

Haus, Str, B.N. 1357, freieigen, Scäß- 

ung 25 fl, 

3) die Gemeindetheile: 

0) „; Jauchert Krautbeet im großen Kraut⸗ 
garten, nach der Faſſion freieigen und zehents 
frei, St. B. N. 1358, Schägung 20 fl., 

b) „, Jauchert Walterhofs Ader deögleichen, 
et. B. N. 1359, Schätung 18 fl., 

©) 7 Jauchert Neubruchader am Walterhof, 
grunbjinsbar zur Pfarrei Rennertshofen, 
zehentfrei, St. Bef. N. 1360, Schägung 
10 fl, 
d) I * Zauchert Umrißäcerfein daſelbſt, . freis 
eigen, zehentfrei und grundzinsbar zur Koms 
mune Rennertehofen, Str. Bef. R. 1361, 
Schätung 15 fl, 
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am Donnerftag ben 20. Huguft Bormitt. 

von 9 bie 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtefanzlei öffentlich an den 
Meiftbietenden verfauft, und hiezu befig- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen, daß der Hinfhlag nad Maaßgabe 
bes Hppothefengejeged vom 1. Juny 1822 erfols 
gen werde. 

Monheim, den 23. Juny 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

19. Die der Wittwe Anna Maria Ruderer 
zu Spalt zugehörigen Realitäten, beſtehend in 

1) einem Wohnhaus N. 243, tarirt zu 1250 fl., 

2) 15 Mg. Wiefe und Acer in der Hoͤll, tarirt 

zu 150 fl., 

3) 1 Tagwerk Hopfengarten und 2 Tagwerf 

MWaldung im Allersbach, tarirt zu 1200 fl., 

4) 3 Morgen Hopfengarten beim Kirchhof, 

tarirt zu 250 fl., 

57 22 Tagwerf Waldung, tarirt zu 112 fl., 
werben dem öffentlichen Verkauf ausgeftellt, und 
hiezu Termin auf 

14. Auguf 1829 Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt,, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 19. Juny 1829. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

20. Da in dem am 25. May abgehaltenen 
zweiten Bietungstermin auf die fubhaftirten Rea⸗ 
litäten bed Schreinerd Simon Hausmann zw 
Spalt fein Angebot gelegt wurde, fo werben 
diefelben unter Beziehung auf die Bekanntmach⸗ 
ungen vom 17. Merz db. 3. im Kreids Intellis 
genzblatt No. 31, Korrefpondenten von und für 
Deutfchland No, 103, auf Antrag der Betheiligs 
ten zum brittenmale öffentlich dem Verkaufe aus 
geboten. Hierzu wird dem Verlangen gemäß Bies 
tungstermin auf 

Mondtag 24. Auguft 1829 Vormittags 
auf dem Nathhaufe zu Spalt anberaumt. An 
diefem Termin fol auch der heurige Aerndte »Ers 


. trag der zu fubhaftirenden Grundjtüce verpachtet 
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werben. 
haber und Pachtluftige werben hiezu vorgeladen, 

Pleinfeld, den 17. Julius 1829. 

Kgl. Landgericht. 
D. l. imp. 

Müller, Aſſeſſor. 

24. Das zur Concursmaſſe ded Bierbrauers 
und Zabaffabrifanten Martin Friedrih Wil 
heimi dahier gehörige zweigädige Wohn, und 
Bierbrauerhaus auf dem Pinzenberg Nr. 443, 
mit Malzhaud, Hinterhaus, Sommerfeller, Stals 
kung, Hofraith, Bronnen, Dungitätte nebit Bier 
brauereigerechtigfeit, Gemeinde» und Laurenzer 
Waldrecht, tarirt um 5100 fl., foll auf Antrag 
ber Gläubiger öffentlidy verfauft werden; befigs 
und zahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich dem⸗ 
nach im Termin 

den 5. Auguft bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn dad Angebot den Schägungswerth erreicht, 
den Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 6. Juli 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

22. Die zur Leonhard Thomas ſchen Gant⸗ 
maſſe zu Ulſenheim gehörigen nachbenannten 
Grundſtücke, 2 Morgen Aecker im Eichelſee, 4 
Morgen Acker bei der Badſtube, I Morgen Acker 
im Haag, Z Morgen Ader allda, 3 Morgen 
Meinberg im Hüttenberg, 3 Morgen Ader im 
Geisberg, 3 Morgen Wiefe im Weidig, 4 Mors 
gen Wiefe im Röhrig und 3 Morgen Ader in 
Jaudisgarten, werden 

am 13. Auguft 1829 
an ber hiefigen Gerichtsjtelle nad) Vorfchrift des 
Hppothefengefeges öffentlich verfteigert werben. 
Dies wird fümtlidhen Strichluftigen mit dem Bes 
merken befannt' gemacht, daß fie fih früh 9 Uhr 
dahier einzufinden haben. 

Uffenbeim, 18. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

23. In der Gantſache gegen ben Rüdlaf ber 

Margaretha Pfeifer in Allerheim gehören 





Bells: und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
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zu dem Altioftande 
ein halbes Wohnhaus mit Gemeinde » Geredhs 
tigfeir pag. 155, ’ 
& Mg. Ader im Feldle hinterm Dorf pag. 151, 
Mg. Ader auf der Steinbruf pag. 517, 

& Mg. Ader im Angertöwiesle pag. 346, 
Zum Verkaufe diefer Realitäten ftchet Tagsfahrt 
auf Dienftag den 25. Auguft l. J. 
Bormittage 9 Uhr 
fett, an welcher Kaufsluftige in dieffeitiger Ges 
richtöfanglei zu erfcheinen vorgeladen werben. 

Harburg, ben 9. July 1829. 
Fürftliches Herrfchaftss Gericht. 
D. L. i. 


Dürr, Actuar. 


24. Auf Requiſition des Königlichen Landge⸗ 
richts Leutershauſen wird der zur Verlaſſenſchaft 
bed Altſitzers Joſehh Geſſinger in Sachſen 
gehörige Wald von 2 Morgen in der Winterhal⸗ 
ten, Schorndorfer Markung, tarirt auf 160 fl. 
zum öffentlichen Verkauf ausgeboten und Bietungss 
termin auf 

Donnerflag den 6. Auguft Vormittags 
10 — 12 Uhr 
anberaumt, in welchem ſich zahlungsfähige Kaufs⸗ 
fiebhaber im Reuterſchen Wirthshauſe zu Schorn⸗ 
dorf einfinden, und ihre Angebote zu Protokoll 
erklären fönnen. * 
Schillingsfürſt, am 19. Juli 1829. 
Furſtlich Hohenlohe'ſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


26. Das dem Bäder Johann Georg Bauer 
vonHüttenheim gehörige Wohnhaus mit Scheus 
ern, Schweinftall, Hofraith, Schorgärtlein, I 
Mg. Prunt, Wald» und Gemeinderecht, tarirt 
auf 600 fl., wird im Wege ber Hilfsvollſtreckung 

am 14. Auguft früh 10 Uhe 
im hiefigen Gerichtözimmer feilgeboten und nach $, 
64 des Hppothefengefeged zugejchlagen. Zahlungss 
fühige Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Seehaus, ben 4. Juli 1829. 

Gürftliches Herrfchaftsgericht Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


26. Da auf Andringen bes erften Hypothefens 
Hläubigers das halbe Wohnhaus des Georg Meier 
in Mt. Tafhhendorf No. 30 mit 2 Gärtlein 
dem erefutiven Verkauf auszufegen und hiezu auf 

ben 31. Auguft d. J. i 
Termin am Gerichtöfig anberaumt worben ift, 
fo werden annehmbare Kaufsliebhaber durch dieſe 
Öffentliche Befanntmadung hiezu eingeladen. 

Dberfteinbach, am 16. July 1829. 

Freihrl, von Künsberg’fches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 

27. Das am 15. d. Mts. wiederholt zum Ber 
Fauf ausgebotene vergantete halbe Wohnhaus H8. 
No. 35 und Zubehör des Nagelfchmiedmeiiters 
Philipp Friedrich Fuchs dahier von 275 fl. Tax⸗ 
werth wird, ba abermals fein annehmbared Ges 
bot erfolge it, am 

24. Auguft d. 38. Nachm. 3 Uhr 
zum brittenmal fubhaftirt werden. Beflg- und 
sahlungsfähige Kaufsluftige werben zu dem im 
Gedifchen Wirthähanfe dahier abgehalten werden⸗ 
ben Termin eingeladen. 

Wilhermedorf, am 3. Juli 1829. 

K. B. Frhrl. v. Wurfterfches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 

28. Da an dem, nach der Bekanntmachung 
vom 27. April d. Is. am 1. v. Mts angeſtande⸗ 
nen Termin auf das Balthaſar BilIner'ſche 
Gut Hs. No. 13 zu Kotzenaurach kein die 
Taxe von 670 fl. erreichendes Gebot gelegt wor⸗ 
den ift, fo wird dieſes Gut auf Antrag eines Hy 
pothelengläubigerd am 

26. Auguft d. 58. Nachm. 2 Uhr 
nochmals im hiefigen gutöherrlichen Bräuhaus fubs 
haftirt werben. Es werben befig + und zahlungs⸗ 
fählge Kaufsluftige hiemit eingeladen. 

Wilhermsdorf, den 6. July 1829. 

Königl. Bayer. Freiherrlich v. Wurſter'ſches 

Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 

Wunder, Herrſchaftsrichter. 

29. Nach dem Antrage eines Hypothekenglaͤu⸗ 
bigers wird 14 Tagwerk Wieſe, die Galgenwieſe 
genannt, in Ornbauer Markung liegend und am 
16ten dieſes auf 225 fl, geſchäzt, oͤfſentlich an 


1182 


ben Meiſtbietenden im hiefigen Gerichtölofale vers 
fauft. Bietungstermin ift auf 
ben 4. Auguft Vormittags 8 — 12 Uhr 

anberaumt, wozu Kaufsr und Zahlungsfähige 
anburd eingeladen werben. 

Herrieden, ben 27. Zuny 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 

1. Wegen Unzulänglichkeit des Georg Michael 
Schüre rſchen Haus⸗ resp, Gütertaufſchillings 
von Herbolzheim iſt der Gläubiger-Concurs 
eröffnet worden. Es werden daher die geſetzlichen 
Ediktstage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf den 
4. Auguft d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden auf den 
4. Septbr. d. J., 
3) zum Schlußverfahren auf den 
5. October d. J., 
jedesmal früh 9 Uhr im kgl. Landgerichte dahler 
audgefchrieben, und fämmtliche unbefannte Gläus 
biger des Gemeinſchuldners Georg Michael 
Scürer zu Herbolzheim, weldye auf diefe Kauf 
fhillingsgelder Anfprüche machen wollen, hiermit 
unter dem Bebrohen dazu vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediftstage den Ausfchluß 
von der gegenwärtigen Maffe, das Ausbleiben in 
den beiden übrigen Tagen ben Ausfchluß mit ber 
treffenden Handlung zur Kolge hat. Dabei wird 


noch zur Notiz der Gläubiger bemerkt, daß die _ 


Actiomaffe im Ganzen 900 fl. beträgt, wogegen 
ſich ſchon die bevorzugten Kapitalfchulden excl, 
Zinfen und Koften auf 920 fl. berechnen. 

Mt. Bibart, den 4. Juli 1829. 

Kol. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Die Johann Georg und Margaretha Wer 
ber’fchen Bauerseheleute zu Unterwindeberg 
haben ſich bei vorliegender Zahlungsunfähigfeit 
derfelben freiwillig dem Gantverfahren unterwors 
fen und ed wird dem gemäs der Univerjalfonkurds 
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prozeß über ihr Vermögen hiermit eröffnet. Es 

werben jomit die gefezlidyen Ediktstage und zwar: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


Nachweiſung auf 
Freitag den 7. Auguft, 


2) zur Borbringung der Einreden gegen bie ans 


gemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 4. September, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Freitag den 2. Oftober, 
und für die Duplif auf 
Freitag den 9. Dftober 

jedesmal Bormittags 9 Uhr anberaumt, und hies 
zu fämmtlich unbekannte Gläubiger der Weberjchen 
Eheleute hiermit öffentlich unter dem Redytenadys 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erjien Ediktstage die Ausfchließung der Forders 
ung von der gegenwärtigen Maffe,. das Nichters 
feinen an den übrigen Ediftstagen hingegen die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat, _ Hiebei dient den 
Gläubizern zur Nachricht, daß die von den Ges 
meinjchuldnern angezeigten Schulden laut Protos 
kolls vom 6 April d. 3. 3004 fl. 38 fr betras 
gen, bie am 11. April d. Is. confignirten Mobis 


lien derſelben, um 587 fl. 10 fr. tarirt wurben,. 


die Gemeinfchuldner fein Immobiltar befigen, üb⸗ 
rigens aber von Geite ber gerichtlich befannten 
Ereditoren derjelben zwei, jedoch ftreitige Activa 
zu 5000 fl. und 2000 fl. in Anfprud) genommen 
werben, worüber bereits Verfügung ergangen ift. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend etwas 
vom Vermögen. ber Gemeinfchuldner in Händen 
haben aufgeforbert, folches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 
Lauf, den 8. Suly 1829. 
Königl. Landgericht 
Kaäppel, v. n. 


3. Gegen den Rücklaß der Wittwe Marga— 
retha Pfeifer aus Allerheim wurde der 
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Univerſalkonkurs erkannt. Es werden die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, und zwar: 
1) zu Anmeldung und dem gehörigen Nach— 
weife der Forderungen 
Dienftag den 25. Auguft d. J., 
2) zu Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemelderen Forderungen 
Donnerftag den 24. September, 
3) zum Schlußverfahren 
0) Abgabe der Replik 
Sauſtag den 24. Oftober, 
b) Abgabe der Duplif 
- ‚Montag ben 9. November I. J. 
anberaumt, und fämmtliche Gläubiger der Mars 
garetha Pfeifer unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß dad Nichterfcheinen an dem erften 
Ediktstage den Ausschluß der Forderung von diefer 
Maffe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edikts— 
tagen aber den Ausſchluß mit. den betreffenden . 
Handlungen zur Folge haben wird. Diejenigen, 
weldye von dem Vermögen ber Margaretha Pfeis 
fer etwas in Handen haben, werben aufgefordert, 
foldyes unter Vorbehalt der Rechte dem Gericht zu 
übergeben, und ſchlüßlich wird bemerkt, daß der 
Activftand auf 306 fl. 49 Fr. eingewerthet wurbe, 
bie vorläufig angefegten Schulden aber 649 fl. 
31 fr. betragen, unter weldyen 630 fl. im Hypo⸗ 
thefenbuche eingefchrieben find. 
Harburg, ben 9. July 1829. 
Fürjtliches a ae 
Li 


Dürr, Actuar. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 
1. Im Döhlerfchen Wirthshauſe zu Muͤnch⸗ 
aurach werden am 
5. Auguſt Vormittags 9 Uhr 
mehrere Stüde Vieh und eine Quantität Heu 
meiftbietend gegen gleich baare Zahlung verfauft, 
wozu Liebhaber eingeladen werben. 
ME. Erlbach, den 14. Zuli 1829, 
Königl. Landgericht. 
Eberdbt, v.u. 
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Nro. 62. Ansbah Mittwoh den 5. Auguſt 1829, 
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Amtliche Artikel. 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 

1. Vom Königlich. Bayerischen Geis und 
Stadt-Gericht Ansbach hat man in der Streits 
fache der Wirthswittwe Lamnterer.gegen den 
Braudweindrenner Nafer auf Antrag der Klaͤge— 
rind. d. 7. prüs. 8.1. M. zur öfjentlicheit Vers 
fteigerung folgender dem Beflagten gehörendert 
Realitäten: — 


a). des in der obern Vorſiadt dahier gelegenen 


Wohnhauſes Lit. B. No. 42 ſammt Stallüng, 
, Samipn. Biörtein, erbzinsbär dem Hofe 
pital dahier zu jährlich Sa 2° und in Veräns 
derungsfaͤllen unter Lebenden zum 1diem on. 
den, gerichtlich geichägt auf 1550 fe; er 
b) der am Spital dahier gelegenen, unter No. 
559 ded Steuerbuches eingetragenen und auf 
750 fl. geſchaͤzten Scheuer, Es find vor ihr 
jährlich an dad Spital, 16 fr. Erbzins zu enf⸗ 
richten; bei Veränderungsfällent unter Leben⸗ 
den wird der 1dte, bei Todesfällen aber der 
30te Gulden Handfohn gereihtz — 
c) 14 Morgen Ader hinter dem. Dog enhof das 
hier. (St. Beh. No, 560), wovon 'ein Tag 
“werk zul einer Wieſe angelegt üftz ſie iſt ger 
fchäzt au; 570 fl.; z — 
d) 3 Morgen Acker am Im 
Steinersbörf, Steyerbei. No. 561, geſchäzt 


anf 155 fl. ,, — 


langen Rangen ge 





VBLTT Vz 
Termin auf den — 
27. Auguftl. I. Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, an welchem ſich Kaufsliebhaber in 
dem Commiſſionszimmer No. 2 des Gerichts ein⸗ 
zufinden haben. Der Zuſchlag erfolgt nach den 
Beſtimmungen bed $ 64 des Hypothekengeſetzes. 
Ansbach, am 15. July 1829. 
—Buſch, Direktor...“ ,\ j 
2. Das Königliche Landgericht Anebach vers 
kauft in dem über das Vermögen des Bauern Jos 
hann Georg Stemandel zu Oberneuftetten 
ausgebrochenen Univerſalkonkurs Folgende, dem— 
felden gehörige‘ Grimdbefisutgen: rer 
1) das Gut 98. No. 21, Str. B. No. 108 zu 
Reuſtetten, wozu gehört Haus, Scheune, Hof— 
raith, 4 Tagwerf Garten, 23 Tagwert Wie⸗ 
Fe 105 Morgen Acer und das Gemeinde 
. gm ik 6 > * 
gut zu Virnsberg erfanfte en OAloßr 
Stüct mit phngefähr 4 Morgen Ader uud y 
Tagwerf Wieſen verkauft, Tare 2000 ae 
Auch wird nach dem Autrage der Gläubiger das 
vorhandene Inventar an Bauernzeuch, Viehſtand 
Vorräthen ꝛc. in den Kauf gegeben. — 
2) 1 Morgen Ager im Scheibenlohe, Flur Neu⸗ 
„teten, Str: B. No, 109, tarirt auf 25 f; 
3 1Morgen Alter in dem Schwär, Ädern, Str 
* Re 110, geht auf 23 Dee, Oi 
1 Morgen Ader daſelbſt Str. B. Wu 44, 
Sep gelbn / Str. B. Ho, 111, 
5, 5 Tagw. Wiefen im’ Henferthal, 2 N 
& ——— Henl rthal, Flur Birne, 


ET ae. ER TER one 1. 2 
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6) 2 Morgen die Schwarzäder, Flur Hain⸗ 
klingen, Str. B. No. 164g, auf 50 fl.tarirt; 
7) Morgen Ader der Schneiderdader, Str. 

B. No. 115, Tare 25 fl;  - r 
8) 3 Morgen. Ader im Lachfeld, Str. B. No. 
181, Flur Schmalenbühl, tarirt auf 50 f.; 
9) £ Tagwerk Wiefen, Str. B. No. 183 an 

dieſem Acker liegend, geſchätzt auf 50 fl. 
Zu dieſem Berkaufe it Termin auf 

Montag den 24. Auguft I. 38. Vorm. 9 Uhr 
im Gefchäftstofale des unterfertigten Kgl. Landge⸗ 
richtd anberaumt, und werden biezu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen, daß 0) die nähere Befchreibung der 
Grundſtücke nebit den darauf haftenden Laften in 
biefamtlicher Negiftratur eingefehen werden kann], 
die legtern auch, fo wie die Kaufsbedingungen 
vor der Licitation noch beſonders befannt gemacht 
werben, b) der Zujchlag nad) $. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes erfolgen foll, 

Ansbach, am 31. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

3. Die Gantrcalitäten de8 Johann Haus 
felder von Haufen, nemlich 

1) bas gebundene Gut, bejtchend aus Hand, 

Stadef, Garten, 1 Mg. Ader, 4 Tagm. 
Wieſe, Gemeindetheil und Gemeindenußen. 
2) vier walzende Aeder. rm zRörgen 
haltend. 
werden am er 
“Donnerstag den 6. Auguſt 1829 V. M. 9 Uhr 
in hieſiger Gerichtsfanzlei öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verfauft werden. 
Greding, den 10. Zuli 1829. 
K. Landgericht. 
‚ Herrlein, Landrichter. ; 

4. Da ſich zu. den Immobilien ber Wittwe 
Ehriftina Margaretha Prepelin zu Wieſen— 
brud, weldje Seite 787, 844, 880 bes heuris 
gen Krelsblattes bejchrieben find, kein Kaufslieb⸗ 
haber gefunden hat, fo werden fie auf 

den 24. Anguft Vormittags 7 bis, 12 Uhr 
wiederholt zum Verfauf audgefezt, wozu Käufer, 
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die ſich über ihre Befig + und Zahlungsfähigfeit 

ausweifen müffen, hiemit eingeladen werden. 

Hexrrieden, den 10. July 1829, 
nt Kgl. Bayer, Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 

5. Vom Königlichen Landgerichte Lauf wer⸗ 
den am Dienſtag den 11. Auguſt Vormittags 
9 Uhr die zum Nachlaſſe der Bäckerswittwe Agnes 
Lang in Schnaittach zugehörigen Grundbes 
fisungen, fo wie ſolche in Nr. 51 des Kreisins 
telligenzblattes befchrieben find und worauf in dem 
am 17. d. Mts. ftatt,gehabten Berfteigerungsters 
mine nur 1700 fl "geböten wurden, nach dem Ans 
trage ber Intereſſenten an den Meiftbietenden 
am Gerichtefige dahier verkauft und Käufer hies 
zu eingeladen. 

Lauf, am 48. Zuli 1829. 

62 nat Landgericht, 

Käppel, Aſſeſſor, v. n. e 

6. Auf den Antrag der Hypothefengläubiger 

werben nadyitehende bem Georg Michael Hufnas 

gel von Mölenau zugehörige Grundftüde, 
als: : 

a) 31 Morgen Wald, d. f. g. Oberbachitefter 
Kirchenwald, beffen Flächeumaas bei der Abs 
ſchätzung auf 703 Moraeu angeneben werte, 
und wovon ein Fheis von cırca 18 Morgen 

Kst Mit Ausnahme des bereits davon 
verkauften Holzbeſtands von 24 Morgen; 

b) 1. Morgen Schermader und | 

c) 2 Tagw. Wiefen, d. f. g. Herrnweiher 

im Wege der Hülfsvollſtreckung an den Meiſtbie— 

tenben öffentlich verfauft. Befigs und zahlunges 

fühige Kaufsliebhaber werben eingeladen fid zur 

Gteigerung * 

r Donnerflag ben 13. Auguft 1. 38. 

Vorm. 9 Uhr 

in hiefiger Gerichtöfanzlei einzufinden, wo ihnen 

bie auf den Grundflüden haftenden Laſten, die 

erhobene Tare und die Kaufsbedinguugen näher 
befannt gemacht werben follen. 

Leutershauſen, am 20. July 1829. 

K. B. Landgericht. . 
Frhr. v. Pöllnitz, Landrichter. 
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7. Das zur Concursmaſſe des Saifenfieders 
Sohann Andreas Pachtner zu Dbernzenn 
- gehörige Wohnhaus fammt Zugehör wird, da an 
den erften zwei Bietungsterminen fein Raufslicbs 
haber ſich meldete, nunmehr zum 3tenmale dem 
gerichtlichen Verkaufe ausgeſezt und Bietungster⸗ 
min auf 

den 3. September I. 38. 


Vormittags von 10— 12 Uhr zu Dbernzenn ber 


zielet, an welchem Tage zugleich auc die dem 
Gantleider gehörigen Mobilien und Effekten meiſt⸗ 
bietend -verfauft werden. Befigs und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber werden hiezu mis der Bes 
merfung eingeladen, daß die Beſtandtheile , des 
Verkaufs Objectes und deſſelben Zugehör aus ber 
in der Beilage zum Intelligenzblatte für den Nes 
zatfreis No. 55 dd. 2. May l. 38. Seite 663 
enthaltenen Ausfchreibung vom 31. Merz I, 38. 
entnommen werben fönnen. 

Leuteröhaufen, den 23. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnitz, Landrichter. 

8. dem Ant if 
bes Ran wi 5 Bacar ar ——— 
bach werben nachbenannte Beſitzungen deſſelden, 
als: 

a) bie Hälfte von 115 Morgen Holz in der 
Krähe, tarirt auf 300 fl. und 
b) # von 1 Tagw. Wiefen von der Schloßwies 
fen, tarirt auf 250 fl. 
an den Meiftbietenden öffentlih verkauft, und 
Kaufsliebhaber hiezu auf < 
Montag den 24. Auguft c. Vormittags 
vor unterfertigte Behörde" unter. dem Bemerfen ges 
laden, daß der Zufchlag nach Vorſchrift des 64 
des Hypothelengefeges erfolgen wird, 

Neuftadt a. d. A., am 20. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Laudrichter. 

9. Auf den Antrag eines Hypothek « Slänbls 
gerd bed Nagelichmidts Johann Georg Albrecht 
Bechtold zu Georgend-Gmünd wird bas 
von demſelben befigende Wohnhaus Nor 65;,. bes 
ſtehend in 2 heizbaren Stuben, 2 Küchen, einem 
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Keller,  eittem Stall, Nagelſchmidtwerkſtätte, 

3 Kammern und 2 Böden, im Wege der Hulfs— 

vollſtreckung verfauft, und hiezu Termin auf 
Mondtag den 24. Yuguft 1829 

FR Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu beſitz s und zahfım i 
Kaufsliebhaber eingeladen — ini 

Pleinfeld, den 17. Zuly 1829. © uf 

Königl. Landgericht. 
: Wunderer, Landrichter.“ 

10. Das Gut Nr. 21 zu Eckersmühlen, 
dem Bauern Johann Bräunlein dort gehörig, 
wird hiemit dem öffentlichen Verkauf wiederholt 
unterftellt, und zweiter Verfaufstermin auf 

Mittwoch 9. September 1829 Vormittags 

9lhe : ' 
dahier auberaumt. 

Pleinfeld, den 24. July 1829. 

Könige, Landgericht, - 
Wunderer, Landrichten, 

11. Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
len nachbeuannte der Magnersivittme Anna Mas 
ria Ziegler zu Ubenberg zugehörige, Immo— 
bilien, ald: — 


4 Faawert Wiefen und Weiher i 
tarirt auf 000 fl., iher im Kaltenbach, 


2 Tagwerk Acer im Bonnreuch,. ft 
—— h, taxirt auf 
52 Tagwerk Acker im Dorni t 
ur En ch, tarirt auf 
3 Tagmwerf Hopfengarten im Gall 
3 enber 
xirt auf 260 fl. ae 
in vim executionis an ben Meiftbietenben 
kauft werden. Hiezu ift Termin-anf * 
28. Auguſt 1829 Vormittag 9-Uhr 
anberaumt, wozu beſitz ⸗und zahlumasfählae 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. * ve. 
Pleinfeld, ben 14. July 1829. 
Königl, Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 

12, Auf Requlfition des Königlichen Landges 
richts Ansbach, ald Eoncurägericht: des Gütlers 
Abraham Luc zu Wuftendorf, foll der, dies 
fem mb dem Albrecht G58 zu Rohr gemelm 

84 
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fchaftfich zugehörige Hof zu Rohr, beitehend aus 
einem: Wohnhaufe No,'5, Scheuer, 3 Morgen 
Scorgarten, 394 Morgen Aeckern, 5% Tag: 
2 mähdiger Wiejen, 12 Morgen Holz und 83 
Morgen Huthung und Eggerten und dem Gemein⸗ 
deredit, tarirt um 1700 fl. öffentlich vwerfauft 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufeluſtige 
haben ſich demnach im Termin 
den 12. Auguſt bis Mittags 12 Uhr 

bei Gericht einzufinden und das Weitere zu gewärs 
tigen. 

Schwabach, den 14. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Tröltich, Landrichter. 

13. Die zur Leonhard Thomasfchen Sant: 
maſſe zu Ulfenheim gehörigen nachbenannten 
Grundſtücke, 2 Morgen-Aeder im Eichelfee, — 
Morgen Ader bei der Badſtube, 2 Morgen Acker 
im Haag, F Morgen Ader allda, 3 Morgen 
Weinberg in Hüttenberg, 4 Morgen Ader im 
Geisberg, 3 5 Morgen Wiefe im Weidig, Mor: 
gen Wieje im Röhrig und 3 —— von in 
Jaudisgarten, werden 

am 13. Augnſt 1829 
an der hiefigen Gerichtsftelle nad) Vorſcherfe ves 
Sypothefengefeged öffentlich veriteigert werden. 
Died wird ſaämtlichen Strichluftigen mit dem Bes 
merfen befannt' gemacht, daß fie * früh 9 * 
dahier ein zufinden habenu. 

Uffenheim, 18. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

14. Das zur Gantinaffe des Bauern Johaun 
Michael Babel von. Magmannsdorf ge 
hörige Anweſen, welches and einem Halıfe und 
baran gebauter — einer Scheuer, & Tage 
wert Grass und „yRagwert Schorgarten, * 
Tagwerk Peuut, * Tagwerk eins.und 4 Tag 
werf zweimädigen Wiefen, .13 Morg Aecker und 
& Tagwerf Weiher beiteht , ‚wird. auf 

‚Freitag: den DL. Auguſt Nachmitiags 2 Uhr 
alihier am Gerichtsfige. öffentlich an die Meiſtbie— 
tenden verfnift, wo dann Kaufsliebhaber die Tare 
und Belaſtung der Gegenftände und die Verkaufs⸗ 


ne mi 
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Vedingniſ⸗ zu vernehmen und das Weitere gu‘ ge 
mwärtigen Haben. · 
"Rnfferträriugen, ben 0. Yu 1829. : 
RKönigl.Landgericht. 129 
Seggel, — 4 

15. Am 21. Auguft d. J. Vormittags 9 bie 
12 Uhr werden im Gefchäftegimmer No. 2 hiefis 
gen Gerichts die vierten Antheile am Kreut⸗ oder 
Hammerfdmidtsweiher auf Dambacher Marfung 
imd am Brimner Weiher: auf Brunner Marfung, 
Öffentlich meiſtbietend verfauft: Beſitz⸗ und jahl⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber werben hiezu mit dem 
Bemerfen eingeladen, daß fle die einfchlägige 
Tarationsverhandlung zu jeder — da⸗ 
bier einſehen können. 

Waffertrübingen , ben 1. Junius 1829. 
= RB, Landgericht, 
Seggel, Randrichter. 

16. Auf Antrag eines Nealglänbigerd wird 
das zweiſtöckige Häuschen des Hiefigen Bürgers 
Sohann Georg Schmiger Hs. No. 111 dahier 
fammt dazı gehöriger Schener und‘ Hälfte eines 


alten und neue Bewe am 


on waguſt d. J. Morgens 9- 19 Ihr 


im Geſchaͤftszimmer No: 2 hiefigen Gerichts, zum 


brittenmal dem öffentlichen Berfaufe andgeftellt. 
Beſitz⸗ und zahfungsfähige Kaufsliebhaber werden 
hiezu mit dem Bemerfen eingeladen, daß fie die 
emfchlägige Karutiondverhanblung ju jeder Gr 
richtögeit dahier einjehen fünnen. ’ ' 

- Maffertrüdingen, ben 27. Suny 1829; 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Affeffor v. n. 

17. Auf Antrag vdes erſten Hypothekglãubigers 
werben nachfelgende den Valentin Frohnh oͤfer⸗ 
ſchen Eheleuten von Mi. Einersheim zuge— 
hoͤrigen Grundbeſitzungen, ale: 

1) ein halbes Wohnhans Hs. No. 805 mit halber 

Scheune, Hofraith, Sommergarten und einem 
‘ Grade und Baumgarten, dann halben Gemein— 

derechts⸗Antheilen, St. Cat. No. — arirt 

auf 4507 ’ 
2). eim Morgen Adler am 1 Schfeiferweg, ei. Cat. 

Rs. 58551, , tarirt * 90.5 
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3) 3 Morgen Acker am Helmigheimer Steig, 
St. C. No. 1025, tarirt auf35 fl. 
am Montag den 17. Auguft d. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 

auf dem hiefigen Rathhaufe öffentlich an bie Meifts 
bietenben verftrichen werben. Der Hinſchlag erfolgt 
nach Borfchrift des $. 64 des Hypothekengeſetzes. 
Die weiteren Bebingniffe werden im Strichtermin 
eröffnet werben. 

Mt. Einersheim, den 16, July 1829. 
Gräflich Nechternfcres Herrfchaftsgericht. 
Fritfcher, Herrfchaftsrichter. 

18. Da in dem auf den 22, d. Mts. zum Vers 
kauf des Georg Friedrih Chriftifchen Anweſens 


dahier angeftandenen Termine ein Kaufsliebhaber 


ſich nicht eingefunden hat; fo wird zum dritten 
Verkauf diefes Anweſens unter Beziehung auf das 
Publifandum vom 3. Juny d. 38. Termin auf 
Mittwoch den 19. Auguſt Vormittags 8 Uhr 
hiemit fejtgefeßt, in welchem ſich befigs und zahls 
ungsfaͤhige Kaunfsliebhaber hierorts einzufinben 


hat nchöroth, am 25. July 1829. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Groß, Herrſchaftsrichter. 

19. Das in den Nachlaß der verſtorbenen Bes 
dientenwittwe Fifcher dahier vorhandene neuerz 
bante zweiſtöckige Haus mit Gemeindstheilen pag. 
1008 wird auf Antrag der Erbeintereffenten am 

Freitag den 21. Auguſt I. Is. 
Bormittags im hiefigen Gerichtslokale öffentlich am 
den Meiftbietenden verkauft, wozu Kaufsliebha⸗ 
ber hiemit eingeladen werden. Zugleich wird an 
diefem Tag Nachmittags 2 Uhr eine Mobiliaraucs 
tion in der obigen Behauſung unter amtlicher Leis 
tung eröffnet werden, wozu man gleichfalls eins 
ladet. 

Wallerſtein, am 10. July 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 

von Langen, Herrfchaftsrichter. 

20: Die Caspar Windsheimer'fchen Beſitz⸗ 
ungen zu Mt. Tafhhenborf, ald 


1) ein Wohnhans No. 2 mit Scheuer und Gars 


i ten 5’ 
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2) 1 Morg weniger 5 Ruthen Feld am Kußs 
trieb; 
3) 2 Morg 25 Vrtl, Feld am Seinsheimer 
und 
4) der Gemeinbetheil 
werben auf Antrag des erften Hypothekenglaͤubi⸗ 
gerd am 
4. September d. J. 
am Gerichtsfig dahier im Exkutionsweg verkauft, 
und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen, 
Oberſteinbach, am 18, Juli 1829 
Freihrl, von Künsberg'ſches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Die Gebrüder Valentin Wörrlein sen! 
und Balentin Wörrlein jun. zu Kattenbach 
bieffeitigen Landgerichts fehulden der verwittwes 
ten Frau Appellationsgerichtsadvokatin Kling ds 
ohr zu Gunzenhauſen: 
“> in * rtot me ge u Pau VCH Ders 

zindlih, welches urfprünglich ber Schultheis 

Simon Wörrlein zu Kattenbach, dem 

Sportel » und Depoſitalrendanten Dietrich 

zu Ansba cd laut Privatdokuments vom 9, Mai 

1804 ſchuldete, und vermöge Regiftratur vom 

6. Juni 1818 vor Gericht als gültig anerkannt 

hat, Diefed Kapital hat der Communalads 

miniftrator Dietrich mittelft Protokolls vom 

13. Auguft 1811 mit allen Rechten, Hypo⸗ 

theken und Klagen der Frau Appellationsge⸗ 
richtsadvokatin Klingsohr in Gunzenhauſen ces 

dirt, und bie Ceſſion wurde ex deereto vom 

9. Septbr. 1811 in das Hypothekenbuch ein— 

getragen. 

2) ein Kapital von 600 fl. zu 5 pro Cent, wels 
ches der gedachte Simon Wörrlein dem Spors 
tels und Salarien-Rendanten Dietrich laut Pris 
vatbofuments vom 13. Asguſt 1805 ſchuldig 
war, und welches derſelbe vermöge Regiſtra— 
tur vom 9. Oktober 1805 gerichtlich anerkannt, 
der Communaladmiriftrator Dietric; aber uns 
term 13. Auguft 1811 ebenfalls der Fran Aps 
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pellationsgerichtsadvokatin Klingsohr in Guns 

zenhauſen cedırt hat. 
Die beiden Dokumente über dieſe Kapitalien famt 
den beigefügten Geffienen und dem Hypotheken— 
fchein vom 2. Oftober 1818 find verlohren ges 
gangen, und follen auf den Antrag der Frau Aps 
pellationggerichteadvofatin Klingeohr in Gunzens 
haufen amortifirt werden. Dem zu Folge werben 
die unbefannten Iunhaber diefer Urfunden hiermit 
aufgefordert, diefelben binnen 6 Monaten, und 
laͤngſtens bis zum 

31. Dezember 1829 Vorm, 12 Uhr 

bahier vor Gericht vorzuzeigen, und ihr Recht 
auf diefe Urfunden barzuthun, wibrigenfalle diefe 
beiden Dofumente für fraftlos erklärt werben 
würden. 

Ansbach, den 18. Juny 1829. 

K. B. Landgericht 
Lentz, Landrichter. 

2. Durch Erkenntniß des königl. Landgerichts 

vom 11. Mai publ. 12. Juny d. Js. iſt der Unis 


us. pypevuwev —— 


cob Schubert zu Sondernohe beſchloſſen, 
und ed werden die Ediktstage hierdurch 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiſung auf 
den 6. Auguft 1. 38. Vorm, 8 Uhr, 
9) zur VBorbringung der Einreden auf 
den 7. September I. 38. Vorm. 8 Uhr, 

3) zum Schluffe der Verhandlungen auf 

den 8. Oftober I. 38. Borm. 8 Uhr 
beſtimmt, und die ſämmtlich befannten und unbes 
fannten Gläubiger des ıc. Schubert hiezu unter 
dem Rechtsnachtheil vorgelaben, daß die am erften 
Ediktstag ausbleibenden Gläubiger mit ihren For⸗ 
derungen von gegenmwärtiger Maffe, bie an den 
beiden andern Eviftstagen ausbleibenden Gläubis 
ger mit den betreffenden Handlungen ausgefchlofs 
fen werden. Zugleich werden alle, weldje von 
dem Schuldner etwas in Händen haben, aufges 
fordert, folches vorbehaltlich ihrer Rechte an das 
unterzeichnete Konfarögericht abzuliefern. Die 
Actiomafje beiteht nady dem von bem Gemeins 
ſchuldner überreichten Verzeichniſſe in 340 fl., 
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wogegen bie eingetragenen Hppothefforberungen 
393 fl. betragen, die Currentſchulden fich aber 
auf 493. fl. belaufen. 

Ansbach, am 3. July 1829, 

8. B. Landgericht. 
Lentz, Landricter. 

3. Das unterfertigte Königl. Landgericht hat 
in dem Schuldemweſen des Bauern Johann Mich, 
Babel von Mapmannsdorf auf eigenen 
Antrag deſſelben, und weil die Schuldenmaffe ſich 
auf 1692 fl. 18 fr. beläuft, wogegen die Tare 
feined Bermögens nur 1627 fl. 59 fr. erreicht 
den Univerfalfonfurd über das leztere befchloffen. 
Es werben baher die Ediktstage 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nadweifung auf 
ben 24, Auguft d. Is., 

b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
ben 24. September d. J., 
ce) zur Schlußverhandlung, und zwar: 


an a — e Rexlit auf gg a 
vra? Ztlober d. — 


für die Duplik auf 
den 9. November d. 38. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend feftgefezt 
und hiezu fümmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinfchuldnere unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von der ges 
genwärtigen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen 
am den übrigen Ediftötagen aber die Ausſchließung 
mit den an benfelben vorzunchmenden Handjungen 
zur Folge hat. Außerdem wird noch bemerkt, 
daß unter ber angegebenen Schuldenmaffe 1342 fl. 
18 fr. Hypotheken⸗ und andere privilegirte Fors 
derungen ſich befinden. 
Waffertrüdingen, ben 23. Zuly 1829. 
Königl, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

4. Johann Wilhelm Steinbauer, geboren 
am 29. October 1788 in Bir kach, iſt im Jahr 
1812 zum Militair, und zwar bei dem damalis 
gen koͤnigl. Chevanrleger» Regiment von Bubens 
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hofen eingereiht werben, mit nad; Rußland ge 
zogen, und hat von feinem Leben und Aufenthalt bie» 
her feine Nachricht gegeben. Auf Antrag feiner 
Verwandten, und mit Zuftimmung feines Vor— 
munds werden genannter Johann Wilhelm Steins 
bauer von Birfach, nebſt den von ihm etwa zus 
rüdgelaffenen Erben und Erbnehmern hiemit öf— 
fentlic; nunmehro vorgeladen, ſich binnen 9 Mos 
naten, und längſtens am 
11. Juni 1830 Morgens 8 Uhr 

beim königl. Landgericht dahier fchriftlich oder pers 
fönlich zu melden, und bdafelbit weitere Anwei— 
fung zu gewärtigen. Collte Steinbauer weder 
fih ſelbſt, noch font Jemand in feinem Namen 
vor oder im Termin melden, fo hat er zu gewärs 
tigen, daß er für tobt erflärt, bie biäherige Vers 
waltung feines Vermögens aufgehoben, und dieſes 
den fich gefezmäßig lezitimirten Erben beffelben 
zuerkannt werden wirb, 

Waffertrüdingen im Rezatfreife, den 22. Zuly 
1829. s j 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Randrichter. 

5. Ueber ven Erlös aus dem verkauften Gons 
rab Benedicrfchen Wirthähaug zu Breiten, 
Iohe if unter geftrigen ein Ganterfenntniß ges 
fällt worden, weil folcher nur 6000 fl. beträgt 
und zur wolltändigen Befriedigung der vorläufig 
auf 9603 angegebenenSchulden, worunter 5963 fl. 
bevorzugte Poften ohne Zinfen begriffen find, nicht 
hinreiht. Es wird deshalb der Goncurd der 
Gläubiger eröffnet, und werden die Ediktstage, 
und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 

derungen auf 
ben 17. Auguft, 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
den 18. September, 
c) zur Schlußverhandlung auf 
den 20, October 
anberaumt. Sämmtliche Gläubiger bed Conrab 
Benedict haben fich an den erwähnten Ediktétagen 
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeichnes 
ten Goncurögericht einzufinden, und ihre Rechte 
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zu wahren, außerbem aber zu gewärtigen, daß 
das Ausbleiben am eriten Ediftstage den Verluſt 
der Forderung, dad Ausbleiben an ben weitern 
Ediktstagen aber den Ausfchluß mit der eine 
fchlägigen Prozefhandlung zur Folge hat. Bei 
dieſem Maffezujtande werben die nad) der zweiten 
Claſſe folgenden Gläubiger vorläufig auf den $. 
33 ber Prioritätsordnung vom 1. Juni 1822 
rücfichtlich des verhältnißmäßigenfkoftenvorfchußes 
aufmerkfam gemacht, wenn fie das Liquidationds 
und Prioritätsverfahren unter ſich fortzufezen ges 
denken. i 
Burghaßlach, den 10. July 1829. 
Gräflich Caſtell'ſches Herrſchaftsgericht. 
Eißelein, Herrſchaftsrichter 
6. Vom Königlichen Bayeriſchen Landgericht 
N einfeld it über den Nachlaß des verftorbenen 
Klojterwirths Franz Anton Hofmann zu Spalt 
der Univerfalfonfurd eröffnet worden. Es wers 
den daher die gefeglichen Ediftstage, und zwar: 
1) zu der Anmeldung ber Forderungen und bes 
ren gehörigen Nadyweijung auf 
Montag den 7. September 1829, 
2) zu der Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelbeten Forderungen auf * 
Dienftag den 27. October 1829, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zu der Replik auf 
Dienftag den 1. Dezember 1829, 
b) zu der Duplik auf 
Donmnerftag den 17. Dezember 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier feftgefegt, und 
hiezu fünmtliche unbefannte Gläubiger des ges 
nannten Franz Anton Hofmann von Spalt an⸗ 
durch öffentlich unter dem Nechtsnachtheile vorges 
laden, daß dad Ausbleiben an dem erften Edikts— 
tage die Ausfchließung der Forderung von gegens 
wärtiger Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
ben übrigen Ediftstagen aber den Ausſchluß mit 
ben an ſolchen vorzunchmenden Handlungen zur 
rechtlichen Folge hat. Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Franz Anton Hofs 
mann von Spalt in Handen haben, werben hiers 
mit aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
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Rechte und bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes 
bei dem unterfertigten Konkursgericht zu übergeben, 
Es wird hiebei noch befannt gemacht, daß das 
Activvermögen auf 1475 fl. erhoben umd daß 
3734 fl. 12 fr. Schulden angezeigt find. 
Pleinfeld, den 6. Juny 1829, 
König. - Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. - 


Befauntmachungen Öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhalts, 


1. Die zur Johann Georg Weber fchen Kon 
furömaffe zuinterwindsberg gehörigen Mo— 
bilien, ald Schreinzeug, Betten, Kleidungsftüce, 
Vieh und Fahrnif, Vorräthe an Getraide ıc., 
Eifen und verſchiedene andere Waaren follen am 
* ‚Montag den 17. Auguſt 
in der Wohnung des Gemeinſchuldners zu Unters 
windsberg an den Meiftbietenden gegen gleich 
baare Zahlung ‚verfauft werden. Diefes wirb 
hiemit zur Kenntniß des Publifums gebracht und 
bemerkt, daß die DVerfteigerung am erwähnten 
Tage früh 8 Uhr ihren Anfang nimmt, 

Lauf am 25. Juli 1829, 

Königl. Landgericht, 
Küppel, vn. 
2. Der ledige Georg Leonhard Feldner von 


Grüb, geboren am 23. Dezember 1787, iſt 


nach Erkenntniß unterzeichneten Gerichts vom 6. 
vorigen Monats fir blödfinnig erflärt, und deſ—⸗ 
fen Schwager, ber Bauer Johann Georg Schrös 
der von Grüb als Vormund über ihn aufgeftelft 
und verpflichtet worden, was öffentlich mit dem 
Beifügen anmit befannt gemacht wird, daß Feld» 
ner auch Feine läftigen Verträge ohne Zuftimmung 
feines Vormunds und Genehmigung des vormund» 
ſchaftlichen Gerichts eingehen könne. 
‚„Wafjertrüdingen, ben 15. Juli 1829, 
E. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
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3. Das in ber Konfursfache, welche gegen 
dag — dem hiefigen Gerichte zur Verwaltung 
unterftellte Bermögen des ausgedienten Einſtehers 
Georg Michael Rauh aus Weißenbrunn, 
königlichen Landgerichts Heilsbronn, anbängig 
war, gefälte Priorität» Erkenntnig wird im 
Kraft der Verfündung am 

Donnerftag den 13. Auguft Morgens 9 Uhr 
an die Gerichtötafel angeheftet, was hiemit zur 
allgemeinen Kenutniß gebracht wird. 

Seehaus am 24. Juli 1829, 

Sürftlih Schwarzenbergiſches Herrfchaftögericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

4. Die Lieferung des Bedarfs an Leinwand 
und Zwillich pro 1833 für die Strafanſtalt das 
hier von 5 

1300 Ellen gebfeicht werchener Leinwand, 
800 Ellen Kleider - Zwillic; und 
500 Ellen Strohſack⸗Zwillich 
wird 

Freitag den 21. Auguſt Vormittags 10 Uhr 
im Wege, der Herabfteigerung verliehen, wozu 
inländifche Tieferungsfähige Gewerbtreibende hie⸗ 
mit eingeladen werden. 

Schwabach, den 29. July 1829. 

Königliche Strafarbeitshaus⸗ Verwaltung. 
Wittmann, 

5. Unterfertigte Behörde verfleigert 

Breitag den 21. Auguft Vormittags 11 Uhr 
den Ankauf des Bedarfs für die Strafanftalt pro, 
1833 von 5 

115 Paar fchaafwollenen Soden und 
55 Paar Strümpfen _ i 
an den Mindeftnehmenden, und macht folches 
hiedurch mit dem Bemerfen befannt, daß nur ins 
ländifche Gewerbtreibende werben zugelaſſen wer⸗ 
den. — 
Schwabach, den 29. July 1829. 
Königliche Strafarbeitähaug Verwaltung. 
Wittmann. 
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Beilage 


Sutellig 


n3 Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro.63. Ansbach, Samſtag den 8. Auguft 1829. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da ſich im zweiten Termin zum Verkauf 
bed Mezger Michael Siebenkäſiſchen Hauſes 
No. 117 dahier fein Kaufsliebhaber einfand, fo 
wird folches auf Antrag des Hypothekar⸗Gläu—⸗ 
bigerd anderweit dem öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
fezt, und dazu Termin auf 

den 29. Auguſt V. M. 9 Uhr 

vor dem Kommiffir Kreis » und Stadtgerichtds 
Rath von Killinger anberaumt, wozu befiz« und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Beifüs 
gen eingeladen werden, daß der Zufchlag nad 
$ 64 des Hppothefengefeges erfolgen wird. Die 
Taxe und nähere Befhreibung der Realität kann 
in der Regiftratur eingefchen werben. 

Fürth, den 14. July 1829. 

Königl. Kreis» und Sladtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

2. Auf Requifition des Fürftl. Schwarzen 
bergſchen Herrfchaftsgericht zu Mt. Scheinfelb 
wird Montag den 

24. Auguft früh 9 Uhr 
im gl. Landgerichte dahier der dem Adam Hupe 
ler von Appenfelden zugehörige Ste Antheil 
am Bifchoffswalde, beſtehend in 

10} Morgen 12 Rth. von dem Erlengrunde 

No. 2, j 
23 Morgen 12 Rth. von der hohen Straße 
No. 7 und 


9E Morgen 21 Rth. von ber fogenannten 
Wieſe No. 8, freieigen, tarirt auf 276 fl., 
öffentlid, an den Meiftbierenden verkauft. Kaufs— 
liebhaber werden mit dem Bemerken hiezu einges 
laden, daß bei erreichter Taxe ber unbedingte Zus 
ſchlag werde ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 18. Juli 1829, 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
3. Auf Audringen eines Hypothefengläubis 
gers wird ” 
Donnerfiag den 27. Auguft früh 9 Uhr 
im Königlichen Kandgerichte dahier das dem Paul 
Senft zu Freihaslach bisher zugehörige 
Bauerngut, beftehend in einem Wohnhaus No.2, 
Scheuer, Stallung, 13 Morg Aeder und dem 
Gemeinderechte, E. No. 824, tarirt auf 445 fl. 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, und 
Kaufsliebhaher werben mit dem Beifage hiezu eine 
geladen, daß bei erreichter Tare der unbedingte 
Zufchlag fofort werde ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 20. July 1829, 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4. Im Wege der Execution werden 
Montags den 24. Auguſt früh 9 Uhr 
im Königlichen Landgerichte dahier, nachbenannte, 
dem Müller Michael Erb zu Willanzheim 
bisher zugehörige Realitäten, als % Morg 30 
Ruthen Ader bei der Bullemersmühle, 6, No. 
1711, tarirt auf 50 fl. und -41 Rüthen Wieſen 
allda, 6, No. 1780, tarirt. auf 40 fl. öffentlich 
85 
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an ben Meiftbietenden verlauft. Kaufsliebhaber 
werden mit dem Bemerfen hiezu eingeladen, daß 
bei erreichter Tare der unbedingte Zuſchlag ſofort 
werbe ertheilt werben. 
Mt. Bibart, den 20. July 1829, 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


5. Vom Königl. Landgericht dahier wird das 
zum Nachlaſſe des Tuchmachermeiſters Johann 


Georg Dietſch dahier gehörige Wohnhaus No, 


1953 dahier mir Höflein am Haufe, Str. No. 476, 
belaſtet mit 51 fr. Steuerſimplum, und taxirt 
auf 600 fl. am 
Montag den 24. Auguft I. Js. früh 
11— 12 Uhr 
im Gerichtöfofale öffentlic; verfauft werden, wos 
zu befig » und zahlungefahige Liebhaber geladen 
werden. 
Dinkelsbühl, am 30. July 1829. 
K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


6. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung des 
Sohann Lindſtädt zu Brand zur Hülfsvoll— 
firefung, nemlich 1 Morgen 73 Decimalen, der 
Grundelader, im Brander Flurbezirk, tarirt für 
200 fl., beichloffen und erfter Bietungstermin auf 

den 24. Auguſt Vormittags 9 Uhr 
an, gewöhnlicher Gerichtsftätte anderaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Ju— 
tereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreib⸗ 
ung ber Realitäten und Laſten, fo wie die Zaras 
tionds Verhandlumg bei Gericht eingefcehen werden 
fann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. 
auf die Beſtimmungen des Hypothekengeſetzes $. 
64 hingewieſen. 

Erlangen, den 6. Juli 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht, 
f Puchta, Landrichter. 
7. Auf Antrag eines Gläubiger foll der dem 
Flaſchnermeiſter Georg Philivp- Ehemann zu 
Brumm gehörige Ader von 1 Morgen in-Obers 
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albacher Flur, der fogenannte Birkenacker, Taxe 
112 fl. 

am 20. Auguft Borm. 9 Uhr 
dahier in vim exerutlionis öffentlich verkauft 
werben, wozu befizs und zahlungsfähige Kaufe- 
liebhaber hiermit eingeladen werden, 

Mt. Erlbach, den 6. Juny 1829, 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Eberdt, v.n, 

8. Nach dem Antrage eines Hypothekengläu— 
bigers werben die fämmtlichen Realitäten des hies 
figen bürgerlichen Hafnermeifters Franz Joſeph 
Klammer, beitehend aus einem Wohnhaus und 
zwei Gemeindetheilen von 150 OR. Ader und 
145 OR. Wieſe an den Meifibietenden öffentlich 
verkauft. Der Termin ift auf 

ben 11. Sept. früh von 8 bis 12 Uhr 
auf dem landgerichtlichen Büreau anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über Beſitz⸗ umd 
Zahlungsfähigkeit gleich auszuweiſen haben, vors 
Heladen werden. Die Tare ſämmtlicher Reali— 
taten fan, mit Ausnahme der Sonn » und Feiers 
tage, täglic) in der Regiftratur eingefehen werben. 

Herrieden, ben 4. Auguſt 1829, 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

9. Im Wege der Hülfévollſtreckung werben 
bie Befigungen des Bürgers und Fuhrmanns Gg. 
Kalb dahier am 
Der 19. Auguſt Bormittage 9 Uhr 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, dieſel⸗ 
ben beitehen in einem Wohnhaus No. 165, einem 
Stadel, einem Viehjtall und 3 Tagw. Gemeindes 
ftück bei der Fallhütte, dann 7; Tagw. Gemein: 
detheil am Fichtach » Anger, 3 Tagw. Gemeindes 
holztheil im Fichtach No. 112, 7 Tagw. Gemein 
deholztheil im Asbach No. 112, „9 Tgw. dergl. im 
Rangenberg am Dieterebach u. „, Tgw. drgi. im 
Arzberg No. 435. Kaufliebhaber werden hiemit 
dazu eingeladen, und die Bedingungen und Laſten 
derjelben im Verkaufstermine befannt gemadıt 
werben: s * 

Hersbruck, den 21. July 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 
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10. Da fi in dem am 17. I. Ms. angeftandes 
nen 2ten Termin zum Verkauf des lebender 
ſchen Guts Hs. No. 4 zu Büch en bach abermals 
kein annehmbarer Kaufsliebhaber gefunden hat, ſo 
wird dieſes Gut wie ſolches in den Beilagen No. 
35 und 37 bes biedjährigen Kreis + Intelligenze 
blattes näher befchrieben ift, zum drittenmal beim 
öffentlichen Verkaufe unterftellt und hiezu Termin 

auf Freitag den 2t. Auguft I. J. Vormittags 

12 Uhr 

in dem Dörrfußfhen Wirthshauſe zu Büchenbach 
bezielt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
ber werben hiezu mit dem Bemerken geladen, daß 
die Berfaufsbedingungen im Termine befannt ges 
macht werden und der Zufchlag ded Gutes fofort 
erfolgen wird. 

Herzogenaurach, den 20. July 1829, 

K. 3. Landgericht. 
Müller , Landrichter. 


11. Auf den Antrag der Gläubiger foll der | 


halbe Keller des verjiorbenen Jägers Andreas 
Krapp von Röttenbad am Mühlberg geles 
gen, von weldyem bie andere Hälfte der Müller 
Reif von Röttenbach befizt, geſchäzt auf 25 fl. 
und befaftet mit 7% fr, Erbzins zum Rittergute 
Neuenbürg, öffentlich an den Meijtbietenden vers 
fauft werben. Hiezu iſt Termin auf 
Donnerfing den 27. Auguſt Vormittags 
9 — 12 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsjtelle bezielt und werden 
beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerfen vorgeladen, daß bie Verfaufsbeding« 
ungen im Termin befannt gemacht werden, und 
der Zufchlag fofort, jedoch nicht unter der erhos 
benen Tare, erfolgen wird. 

Herzogenaurach, den 25. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

12. Auf Antrag eines Realgläubigers ſollen 
die dem Ferdinand Schultheiß zu Absberg 
zugehörigen Grundbeſitzungen, das Gütlein No. 
37, beftehend aus einem Haufe, Z'z Garten, 14 
Morgen Aecker und Hopfengarten, 3 Morgen 
Holz, auf 400 fl., daun Z Morgen theild Acer, 
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theils Hopfengarten und Wiefen, auf 100 fl. ges 
richtlidy gewürdigt, am 
2. September Bormittags 8 Uhr 

bahier öffentlich vwerfanft werden. Befit + und 

zahlungsfähige Käufer haben fich in diefem Ters 

min einzufinden und das Weitere zu gewärtigen, 

Gungenhaufen, am 13. July 1829. 

Königliches Landgericht. 
Der Königl. Landrichter b.theiligt. 
Haßold, Aſſeſſor. 

13. Auf den Antrag der Hypothekengläubiger 
werben nachſtehende dem Georg Michael Hufnas 
gel von Mökenau zugehörige Grundſtucke, 
als: 

a) 31 Morgen Wald, d. f. g. Oberdachſtetter 
Kirchenwald, deffen Flächenmaas bei der Abs 
ſchätzung auf 704 Morgen angegeben wurde, 
und wovon ein Theil von circa 18 Morgen 
kultivirt iſt, mit Ausnahme des bereitd davon 
verkauften Holzbeitands von 24 Morgen; 

b) 1 Morgen Schermader und 

c) 2 Tagw. Wiefen, d. f. g. Herrnweiher 

im Wege der Hülfsvolftrekung an den Meiftbie- 

tenden öffentlich verfauft. Befigs und zahlungs» 

fähige Kaufsliebhaber werden eingeladen ſich zur 

Steigerung 

Donnerftag ben 13. Auguft I. 38. 
Vorm. 9 Uhr 

in hiefiger Gerichtskanzlei einzufinden, wo ihnen 

bie auf den Grundftücen haftenden Laſten, bie 

erhobene Tare und die Kaufsbedingungen näher 
befannt gemacht werben follen. 

Leuteröhaufen, am 20. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnitz, Landrichter. 

14. Auf den von den Kindern des dahier ver⸗ 
ſtorbenen Müllermeiſters Beſenecker, dann 
dem Vormunde der erſtern geſtellten Antrag wers 
den die denſelben gehörigen, theils in hieſiger 
Flurmarkung, theils in Erlbacher Markungen ents 
legenen walzenden Grundſtücke, nemlich: 

0) F Morgen Wiefen im Stadigraben, 

b) 3 Tagmw. Wiefe im Brühl, 

c) 1 Tagw. Wiefe dafelbit, 

"55 
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d) 15 Tagw. Wiefe im Steinweg, 

e) l Morgen Ader im Steinweg, 

$) 1 Morgen Ader im obern Steinweg, 

g) 1 Morgen Ader allda, 

b) 1 Morgen Acer am Wiedersbacher Weg, 

1) 1 Morgen Acker am Stadtweiher, 

k) 1 Morgen Uder an der Straßenhede, 

1) 1 Morgen After im Mittelfeld, 

m) I Morgen Ader am Ziegelbud, 

n) 3 Morgen After dafelbit, 

o) 1 Morgen Acker am Jocheberger Weg, 
pP); Morgen Acer am obern Scyleifweg, 

y) 15 Morgen Acker am Schleifweg, j 

v) 4 Morgen Ader am Jochsberger Schleifweg, 

s) 5 Morgen Adfer in der Höll, 

1) 1 Morgen Ader in der Miſtleiten, 

u) 1 Morgen Ader in der Stöd, 

v) 1. Morgen Acker auf Erlbacher Flur, 

w) 2; Tgw. Grumetwiefe auf Erldacher Flur, 
2) 33 Tagwerf daſelbſt, 
meiſtbietend gerichtlich verkauft, und Kaufslieb⸗ 
haber mit der Bemerkung eingeladen, daß der Zus 
fhlag von der Genehmigung der Intereffenten abs 
hängt. Bietungstermin wird auf 

‚ den 2, September l. 58. 
Vormittags 9 bis 12 Uhr in dem hierortigen 
Landgerichts-Locale bezielet. Im Falle die bes 
fraglichen Immobilien nicht vorteilhaft follten 
verfauft werben fünnen, wird an demfelben obges 
dachten Termine zur Verpachtung geſchritten, 
weshalb ſich auch Pachtlicbhaber einzufinden haben. 

Leutershauſen, den 13. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Divig. abs, 
Fürſt, Aſſeſſor. 

15. Da das im Termin vom 9. curr, auf die 
zur Goncuremaffe der Walburga Schröttle, 
verehlichten Hattlinger zu Gosheim gehörigen 
Immobilien geiegte Meiftgebot die Taxe abermals 
nicht erreicht hat, und von den Intereffenten nicht 
- genehmiget worden it, fo werden diefe Immobi— 
lien 

am 1. September d. 5. Vormittags 9 Uhr 
zum drittenmal im hiefigen Gerichtöfofale zum öfr 
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fentlichen Verkauf gebracht, und beſitz und zahl⸗ 
ung sfähige Kaufsliebhaber mit der Eröffnung hie⸗ 
von in Kenptnig geießt, daß der Zufdylag nach 
Maasgabe des Hppothefengejeges vom 1. Juni 
1522 $ 64 erfolgen werde. i 
Monheim, am 18. Juni 1829, 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

16. Da auf die Thomas Ehemann'ſchen 
Gantrealitäten zu Marrbeim CIntelligenzblatt 
für den Rezatkreis 1829 Stück 49, 51, 53 und 
Moyfihe Zeitung von Augeburg d. 38. No, 146 
152 155) in dem eriten Berfaufstermine ein 
Angebot nicht gelegt wurde, fo werden biefelben 
zum zweitenmal zum öffentlichen Verkaufe andges 
Reilt, und Bietungstermin auf 

Freitag den 23. Auguſt d. 38, 
von Vormittags 9 bis 12 Uhr im der hiefigen Ges 
richtöfanzlei angefegt, wozu beſitz⸗ und zahlungss 
fühige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einges 
laden werden, daß der Zuſchlag an den Meijtbies 
tenden nad) $. 64 des Hppothefengefeges vom L. 
Juni 1522 erfolgen werde, 
Monheim, am 22. Zuly 1829, 
Kgl. ‚Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

17. Das, der Wittwe Katharina Barbara 
Scharrer zu Roth gehörige Wohnhaus No, 
99 zu Roth mit Zugehör wird hiemit wiederholt 
zum Berfauf ausgeftellt, und dritter Verkaufs⸗ 
termin auf 

Montag den 7. September Vorm. 9 Uhr 
bahier anberaumt, an welchem der Hinſchlag an 
den Meijtbietenden ohne Ruckſicht auf den Schãtz⸗ 
ungspreis, erfolgt. 

Pleinfeld, am 8. Julius 1829. 

Kgl. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 

18. Da in dem am 25. May abgehaltenen 
zweiten Bietungstermin auf die fubhaftirten Reas 
litäten des Schreiners Simon Hausmann zu 
Sralt fein Angebot gelegt wurde, fo werben 
biejelben unter Beziehung auf die Befanntmadye 
ungen vom 17. Merz d. 9, im Kreis⸗ Intelie 
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genzblatt No. 31, Korrefpondenten von und für 
Deutſchland No. 103, auf Antrag der Betheiligs 
ten zum drittenmale öffentlich dem Berfaufe aus— 
geboten. Hierzu wird dem Verlangen gemäß Bies 
tungstermin auf 

Mondtag 24. Auguft 1829 Bormittagd _ 
auf dem Rathhauſe zu Spalt anberaumt, An 
diefem Termin fol aud) der heurige Aerndte +» Er» 
trag der zu fubhaitirenden Grundjtüce verpachtet 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufeliebs 
haber und Pachtiuftige werden hiezu vorgeladen, 

Peinfeld, den 17. Julius 1829. 

Kgl. Landgericht, 
D. I. imp. 
Müller, Aſſeſſor. 

19. Das, dem Webermeifter Wolfgang Wied 
meyer zu Rittersbach gehörige Wohnhaus 
No. 29 daſelbſt mit Gemeinderecht, wirb auf Ans 
trag eines Gläubigers dem öffentlichen Berfaufe uns 
terjtellt,, und erſter Verfaufstermin auf 

Montag den 14. September 1829 Vorm. 
r 9 Uhr 
dahier anberaumt. 

Peinfeld, am 18. Julius 1829. 

König. Landgericht. 
Wunderer, Landridıter. 

20. Das Wohnhand No. 19 zu Abenberg 
mit Zugehör, dann 5 Morgen Gallenhofer Peunt 
dort, zu der Concursmaſſe des Manrergejellen 
Stephan Kroͤlz daſelbſt gehörig, werben hiermit 
wiederholt dem öffentlichen Verkaufe unterjtellt, 
und es wird zweiter Verfaufstermin auf 

Dienſtag den 6. October 1829 Vorm. 9 Uhr 
daher beitinmt, 

Pleinfeld, den 26. May 1829. 

Königl. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 

21. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird bie 
dem Gärtner Johann Leonhard Stamminger 
dahier zugehörige Beſitzung, ald ein Wohnhaus 
No. 524 und dabei befindficher Z.Morgen Garten 
der Grabengarten genannt, zwiſchen dem Nürns 
berger und Hördler Thor zum Zten und letztenmal 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt. Befig, und 
zahlungsfähige Kaufsluſtige haben ſich demnach im 
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Termine 

ben 14. Auguft bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden, beigefügt wird, daß ber " 
Hinſchlag an den Meiftbietenden dann ohne Rück 
fih., ob der Schägungswerth erreicht wurde oder 
nicht, jedoch für-legtern Fall den Hypotheken⸗ 
gläubigern das Einlöfungsreht binnen 8 Tagen 
vorbehaltlich, erfolge, und kein Nachgebot auges 
nommen werde, 

Schwabach, den 28. July 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
von Tröltfch, Landrichter. 

22, Die zur Concursmaſſe des Bauern Johann 
Michael Schneider zu Önftenfelden gehöris 
gen Befigungen, als - 

1) der Hof, beitcheud aus Wohnhans, Scheuer, 
1 Morgen Garten, 84 Morgen Aeder, 2 
Tagwerf Wicfen, 43 Morgen Holz und 1& 
Morgen Huthung, tarirt um 1300 fl., 

2) 1 Tagwerk Wiefe die untere Wiefe, Guſten⸗ 
felder Marfung, tarirt um 35 fl., und 

3) 1 Tagwerf die Bruckwieſe, in derfelben 
Marfung, tarirt um 75 fl., 

follen auf Antrag der Gläubiger öffentlich vers 
kauft werden.  Befigs und zahlungsfahige Kaufö⸗ 
luſtige haben ſich demnach im Termine 
den 1. September bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn dad Angebot den. Schägungswerth erreicht, 
den Hinjchlag zu erwarten. . 
Schwabach, den 29. July 1829, 
K. B. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

23. Die zur Leonhard Tyo mas ſchen Gants 
maffe zu Ulſenheim gehörigen nachbenannten 
Grundſtücke, 2 Morgen Aeder im Gicheifee, £ 
Morgen Acker bei der Badftube, 3 Morgen Ader 
im Haag, Z Morgen Acker alda, 3 Morgen 
Weinberg im Huttenberg, 3 Morgen Ader im 
Geisberg, J Morgen Wiefe im Werdig, 4 Mors 
gen Wieje im Röhrig und 3 Morgen Ader im 
Sandisgarten, werben 

am 13. Yuguft 1829 
an ber hiefigen Gerichtsitelle nad) Vorfchrift des 
Hypothekengeſetzes öffentlich verfteigert werden. 
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Dies wird fämtlichen Strichluſtigen mit dem Bes 
merken befannt gemacht, daß fie fih früh 9 Uhr 
dahier einzufinden haben. 

Uffenheim, 18. July 1829. 

König. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

24. Die nachgelaffenen Immobilien des vers 
ftorbenen Köblers Stephan Kaftner zu Klein 
lellenfeld, nemlich 

ein Haus Nr. 2 dajeldft famt Ein» und Zus 

gehörungen, 

1 Morgen Ader in der langen Läng, 

3 Mg. Ader der Bucdader (Büttader), 

1% Mg. der Stödader, 

2 Tagwerf die Hollandenwiefe, 

4 Morgen Ader ober ber Breitwiefen, 

Z Morgen Ader auf die Bergwiefe ftoßend, 

L Morgen Gemeindtheilader im Eiburger Waa⸗ 

fen, und 

= Morgen dergl. im Klingen, 
fümtlich auf Kleinfellenfelder Markung, mit Auss 


nahme des Ackers auf die Bergwiefe ftoßend, ber 


auf Eiburger Marfung liegt, werben am 

18. September d. J. Morgens 9— 12 Uhr 
im Gefchäftäzimmer Nr. 2 biefigen Gerichts öf— 
fentlich meiftbietend verkauft. Beſitz- und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden zu biefem Terz 
min mit dem Bemerfen eingeladen, daß fie bie 
einfchlägige Tarationsverhandlung zu jeder dGe⸗ 
richtäzeit dahier einſehen können. 

Waſſertrüdingen, den 23. Juli 1829. 

K. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

25. Bon dem Königlichen Landgericht Winds— 
heim werben die zur Andreas Sandreuthers 
fchen Goncurdmaffe vor Rüdisbronn gehörigen 
Immobilien und jwar: 

a) die 17te halbe Hube, wozu gehören 

1) ein Wohnhaus, 

2) eine Scheune, 

3) ein Schorgärtlein, 

4) ein Adıtel Tagwerf Grasgarten, 

5) das Gemeinde» und Ofingsrecht, 

6) ein. und drei Viertel Tagwerk Wiefe, 
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Ty adıt Morgen Aderland, 

8) ein halb Morgen Weinberg, 
by) 1 Morgen Ader im Kühlen, 
©) 5 Morgen Ader in der Sandwiefe, 

d) Z Morgen Ader in der langen Läng, 
e) Z Morgen Acer ebendajelbit, 
den 26. Auguft d. Ge. Vormittags 
y— 12 Uhr 

an ordentlicher Gerichtäftelle dem öffentlichen Bers 
faufe unterftellt werden. Kaufsliebhaber Lader 
man unter dem Bemerfen hiezu ein, daß ſowohl 
die Raufsbedingungen, welche fidı bezüglich des 
Hinſchlags nach $. 64 des Hyp. Gef. richten, als 
auch die Laſten und der erhobene Schägungswerth 
der einzelnen Grundſtücke im Termine befannt ges 
macht werden, während es übrigens unbenoms 
men bleibt, das verhandelte Tarationd » Protofol 
in dießgerichtlicher Negiftratur inzwifchen einzus 
fehen. Windsheim, den 29. Zuly 1829. 

Königl. Landgericht. 

Engerer, Landrichter. 

26. In der Gantfache gegen den Rücklaß der 
Margaretha Pfeifer in Allerheim gehören 
zu dem Aktivftande 

ein halbes Wohnhaus mit Gemeinde » Geredhs 

tigfeir pag. 155, 

4 Mg. Ader im Feldle hinterm Dorf pag. 151, 

3 Mg. Ader auf der Steinbrud pag. 517, 

4 Mg. Ader im Angertöwiedle pag. 346. 
Zum Verkaufe diefer Realitäten ftehet Tagsfahrt 
auf Dienftag den 25. Auguft I, J. 
Vormittags 9 Uhr 
feit, an welcher Kaufsluftige in dieffeiriger Ges 

richtöfanglei zu erfcheinen vorgeladen werben. 

Harburg, den 9. July 1829. 

Fürftliches Herrichaftss Gericht. 
D, L. i. 


Dürr, Actuar. 

27. Da auf Andringen des erſten Hypothekeu⸗ 
Hläubigers das halbe Wohnhaus des Georg Meier 
in Mt. Tafchendorf No. 30 mit 2 Gärtlein 
dem erefutiven Verkauf auszufegen und hiezu auf 

ben 31. Auguft d. J. 
Termin am Gerichtöfig anberaumt worden ift, 


— 
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fo werben annchmbare Kaufsfiebhaber durch dieſe 
öffentliche Befanntmachung hiezu eingeladen. 

Dberfteinbach, am 16. July 1829. 

Freihrl. von Küneberg’fches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 

28. Die Befigungen der Wittwe Philippina 
König in Erlabrunn, nemlidy: 

1) ein halbes Haus mit Scheuer, Gemüs⸗ und 

Grasgarten, 

2) 34 Wig. der Kreutzacker, 

3) 34 Mg. Feld am Zeifendrunner Weg, 

4) 2 Mg. am Kornhöfitädter Weg, und 

5) 14 Mg. Feld am Hopfenloch, 
werben am 11. Sept. d. 38. 
am Gerichtöfig dahier Schulden halber verfanft, 
und annehmbare Kaufer, welche den Zufchlag nach 
ber Grefurionds Ordnung gewärtigen fönnen, 
hiezu eingeladen. 

Oberſteinbach, am 29. July 1829. 
Patrimonialgeriht Erlabrunn. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 

29. Das in die Sant gefommene Wirthfchaftds 
anwefen bed Jakob Schmidt von Dürrens 
zimmern, beitehend in einer zweiſtöckigen Tas 
fernmwirtbichaft, mit Brauhaus, radizirter Braus 
gerechtigkeit, Brandbweinbrennerei, Scenf» und 
andere Gercchtigkeiten, Stadel, Garten und Ges 
meindenugen, dann dem mit 10 Prozent beitands 
baren Lehen von 134 Mg. Aecker und 13 Tagw. 
Wieſen, eine -ifolirt ſtehende Söldenbehanfung 
mit angebautem Stabel, Garten und Gemeindss 
gerechtigfeit, endlich 214 Mg. eigene Acker und 
135 Tagw. eigene Wiefen, werben im Ganzen 
oder auch einzeln 
‘ Dienftag den 2. Septbr. I. J. 
dahier öffentlich verfauft, wozu Kaufsliebhaber, 
welche ſich über Beflgs und Zahlungsfähigkeit auds 
zuweiſen vermögen, hiemit eingeladen werben. 
Die Gantrealitäten können täglich bei dem Mais 
fafurator Delweg in Dürrenzimmern, und bie 
darauf haftende Falten und allenfallfige Kaufber 
dingungen aber ftündlich dahier erfundigt werden. 

MWallerftein am 21. July 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
‚son Langen, Herricaftsrichter. 
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30. An dem zum Verkaufe der Wittwe Ofters 
meierifchen Güter von Maihingen, als 
ein Söldenhaus mit Zugehör pag. 844 und 
3 Mg. Ader in der Zimmerlach pag 2093, 
angefezten Termin hat fich fein Kaufsliebhaber 
eingefunden; «8 werden fomit fragliche Güter zum 
wiederholten Verkauf ausgeftellt, und zu dem 
Ende Bietungstermin auf 
Dienftag den 1. Sept. 1829 
anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber werben zu Legung ihrer Augebpte an 
biefem Tage in die dieffeirige Gerichtskanzlei eins 
geladen. 
Wallerflein, am 27. Suly 1829, 
Fürftliches Herrjchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 

1. Das Königlich Bayerifche Kreis + und 
Stadt » Gericht Ansbach hat in dem Schuldenwes 
fen der Wirthswittwe Garharina Sophia Summa 
dahier auf Die von derjelben angegebenen Infols 
venzerflärung durch Entjchliefung vom 27. Juni 
d. 38, den Univerfalfonfurs erfannt, Es werben 
daher die gefeglichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Dienſtag ben 8. September 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die atts 
gemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 13. October, 
3) zur Schlußverhandlung, und. zwar: 
für die Replik auf Dienſtag 
den 17. November und 
für die Duplif auf 
Freitag den 4, December 1829 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefest, und biezu 
ſämmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein— 
ſchuldnerin hiermit öffentlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, ‚daß das Nichterjcheinen 
am eriten Ediktstage die Ausfchließung der Fors 
berung. von der gegenwärtigen Konfurdmaffe, 
das Nichterfceinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchließung mit der an benfelben vorzus 
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nehmenben Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welc)e irgend etwas von dem 
Vermögen der Gemeinfchuldnerin in Handen haben, 
bei Vermeidung ded nochmaligen GErjages aufges 
fordert, ſolches unter Borbebalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Die fimmtlichen Gläubis 
ger der Wirkhömittwe Catarina Sophia Summa 
Dahier werden hiermit in Kenntniß gefegt, daß 
das Activvermögen der Zeit nach gerichtlicher 
Schätzung nur in3400 fl. beficht, der Paſſivſtand 
ſich jedoch auf 5633 fl. 47 fr. beläuft, 

Ansbach, den 27. Juny 1829. 

Buſch, Director. 

9%, Da der Nachlaß des Johann Kreitmeier 
dahier zur Befriedigung der befaunten Glaubiger 
nicht einmal hinreicht, ſo iſt vermöge Gerichts be⸗ 
ſchluſſes vom 15. d. M. der Univerſalkonkurs ers 
öffnet worden. Es werden nun dem zu Folge 
die gefeglichen Ediktstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For 

derungen anf 
Montag den 31. Auguſt, 
2) zur Verbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienitag den 28. Septbr., 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Replif auf 
Donnerfiag den 29, October und 
b) zur Duplif auf 
freitag den 30. October 
jedesmal früh 9 Uhr anberaumt.  Sämmtliche 
unbekannte Gläubiger werben hiezu unter dem 
Nedtenachtheile öffentlich vorgeladen, baß, das 
Nichterfcheinen am erften Ediltstage den Aus ſchluß 
der Forderungen von ber gegenwärtigen Maffe, 
dad Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
den Ausſchluß mit den treffenden Handlungen zur 
Folge kaben werde. Hiebei werden diejenigen, 
welche noch etwas in Handen haben, was zu dem 
Vermögen des Kreitmeier gehört, aufgefordert, 
folches vorbehaltlich ihrer Rechte und bei Vermei⸗ 
dung des Erſatzes bei Gericht zu übergeben. Die 


1216 


zur Zeit befannten bevorzugten Schulden belaufen 
fih exelus. der Zinfen auf 1204 fl. fl 508 fr., 
während die Activmaſſe nur 1103 fl. 30 kr. ber 
trägt. 

Mt. Bibart, den 25. Zuli 1829, 

K. 3. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Das Königliche Landgericht Schwabach 
hat über das Vermögen des Bauern Johann Mis 
chael Schneider zu Guftenfelden, da ſich 
dad Vermögen auf 1909 fl. 58 fr. und die Schul— 
den auf 2425 fl. mirhin eine Ueberfchuldung von. 
515 fl. 2 Er, ergeben, nach bem Antrage des Ges 
meinfchuldners und der Gläubiger den Univerſal⸗ 
konkurs deſchloſſen. Es werden demnach die ges 
feglichen Ediktstage, uemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 1. September, 
2) zur Borbringung der Einreden auf 
ben 2. October, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
zur Replik auf 
den 3. Noveniber, 
zur Duplif auf 
den 3. December 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſetzt, nnd hie zu 
ſammtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheile geladen, daß 
das Nichterſcheinen im erſten Ediktstage die Aus— 
ſchließung der Forderungen von der gegenwärtigen 
Konkursmaffe, das Nichterfcheinen an den übrle 
gen Ediktstagen aber bie Ausfchließung mit ben 
in denfelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleidy werden alle Diejenigen, welche irs 
gend etwas von dem Gemeinſchuldner in Handen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
hieher zu übergeben. 

Schwabach, den 29. July 1829, 

Königl. Landgericht. 
von Tröltfh, Landrichter. 


— ——————— — 
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Nro.64. Ansbach, Mittwoh den 12. Auguſt 1829, 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


{. Das Königliche Landgericht Ansbach vers 
fauft in dem über das Vermögen ded Bauern Jos 
hann Georg Siemandelzu Obernenujtetten 
ausgebrochenen Univerfalfonfurs folgende, dem— 
felben gehörige Grundbefigungen : 

1) das Gut Hs. No. 21, Str. B. No. 108 zu 
Neuſtetten, wozu gehört Hans, Schemme, Hofe 
raith, # Tagwerk Garten, 23 Tagwerf Wies 
fen, 10% Morgen Acer und das Gemeinde: 
recht. Hiezu wird noch das and dem Schloß— 

gut zu Virnsberg erfanfte Schaafrecht zu 18 

Stück mit ohngefähr 4 Morgen Weder und } 

Tagwerk Wiefen verfauft, Tare 2000 fl.; 
Auch wird nad dem Antrage der Gläubiger das 
vorhandene Inventar an Bauernzeuch, Biehitand, 
Vorräthen ıc. in den Kauf gegeben. 

2) 1 Morgen Ader im Scheibenlohe, Flur Neu— 
ftetten, Str. B. No. 109, tarirt auf 25 fl.; 


3) 1 Morgen Ader in den Schwarzädern, Str. 


B. No. 110, gefhätt auf 25 fl.; 

4) 1 Morgen Ader dafelbit, Str. B. No. 111, 
Taxe 25 fl.; 

5) $ Tag. Wiefen im Henferthal, Flur Virns⸗ 
berg, Tare 100 fl.; 

6) 2 Morgen die Schwarzäder, Flur Hain—⸗ 
flingen, Str. B. No. 164g, auf 50 fl.tarirt; 

7) & Morgen Ader der Schneidersacker, Str. 
B. No, 115, Tare 25 fl.; 


8) 3 Morgen Ader im Lachfeld, Str. B. No. 
181, Flur Schmalenbühl, tarirt auf 50 fl.; 
9) * Tagwerk Wiefen, Str. B. No. 183 an 
diefem Acer liegend, gefchägt auf 50 fl. 
Zu diefem Berfaufe ift Termin auf 
Montag den 24. Auguft l. 38. Vorm. 9 Uhr 
im Gefhäftslofale des unterfertigten Kgl. Landge— 
richte anberaumt, und werden hiezu befig» und 
zahlungsfähige Kaufslichhaber mit dem Bemerken 
eingeladen, daß a) die nähere Beſchreibung der 
Grundſtücke nebjt den darauf haftenden Laften in 
diefamtlicher Negijtratur eingefehen werben kann, 
die fegtern auch, fo wie die Kaufsbedingungen 
vor der Licitation noch befonderd befannt gemadht 
werben, b) der Zufchlag nach $. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes erfolgen ſoll. 
Ansbach, am 31. July 1829. 
Königl. Landgeridft. 
Lens, Landrichter. 


2%. Die zır ber Georg Ermerifchen Kon: 
furdmafje von Ramsberg gehörigen Immobi— 
lien, 

1) ein Häuschen Nr. 25, mebft einer Scjeuer 
und 4 Morgen Schergärthen, tarirt auf 
250 fl, 

2) 24 Morgen Ader im Hemmath, tarirt auf 
50 fl, 

3) & Morgen bergl. im Vogelheerd, tarirt auf 
20 fl. r * 

4) 2 Morgen dergl. die Roſenäcker, tarirt auf 
20 fl, 

8b 
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5) 12 Morgen dergl. im Neubruch, tarirt auf 

30 fl., 

6) & Morgen dergl. in der Reiten, tarirt auf 

12 fl, 

7) * Tgw. Wiefe beim Sauweiher, tarirt auf 
20 fl., 
3 Zagmw. bergl. im Neubruh, tarirt auf 
40 fl., dann die freieigenen, 
9) 14 Morgen Dedung, Die Leimgrube, tarirt 
auf 25 fl., 
10) 14 Morgen bergl. beim Schleifader, tarirt 
auf 15 fl., 
11) & Tom. Wiefe, der Rinfenespan, tarirt auf 
20 fl, 
werben dem öffentlichen Berfaufe ausgeftellt, und 
ed ijt hiezu Tagesfahrt auf ‘ 
den 11. September I. 3. Vorm. 10 Uhr 
im Gerichtezimmer bezielt. Luft» und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber werden eingeladen, fih an 
Diefem Tage vor dem Kommiſſarius, Rechtsprak— 
tifanten Rigel v. Senger, einzufinden. Die Yas 
ften können fie jeden Gerichtstag in der Kanzlei 
einjehen. 

Gunzenhaufen, am 22. Juli 1829, 

Königl. Kandgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

3. Mit Bezug auf die öffentliche Bekannt⸗ 
machung vom 27. Februar 1829 (Kreis s Intels 
ligenz » Blatt 1929, ©. 546 und 547) werden 
die Grundbefigungen des zu Ramsberg veritorbes 
nen Bauers Johannes Dimler wicderhoit öf— 
fentlich feilgeboten, umd zu deren Beraußerung 
auf ben 


8) 


18. Auguft früh 9 Uhr 
Tagesfahrt bezielt. Beſitz⸗ und zahlungefähige 
Kaufölicbhaber fönnen zur beftimmten Zeit ihre 
Angebote im Gefchäfiszimmer No. 8 dahier zu 
Protokoll geben. 
Gunzenhauſen, am 24. Juli 1829. 
Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
4. In der Nikolaus Bagfchen Konkursſache 
von Röttenbach wird zum wiederholten Ver— 
faufe der zur Maſſe gehörigen J Morgen Feld 
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am Klebheimer Weg, belaftet mit 3 Met Korns 
und 3 Meg Habergült, dann 19 Prozente Hands 
lohn, dem Zehenten zum 10ten Band und der 
Steuer zum K. Rentamt Erlangen, auf 25 fl. 
geſchäzt, da fidy bisher fein Kaufsliebhaber eins 
gefunden hat, und Die Gläubiger dad Auslöfungss 
recht nicht ausgeübt haben, Termin auf 
den 1. Sept. V. M. 9 — 10 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsftelle bezielt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufeliebhaber werden hiezu mit 
dem Bemerfen vorgeladen, daß die Berfauföbes 
dingungen in dem Termin befannt gemacht wers 
den, und der Zufchlag an den Meiftbietenden 
ohne weiters erfolgt. 

Herzogenaurach, ben 3. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

5. Dom Könige. Bayer. Landgericht Lauf 
werben hiemit Die Müller Kroderifchen Immo— 
bilien zu Hedersdorf und zwar: das Mühls 
gut, beitehend aus dem Wohns und Mahlgebäus 
de, Schweinitallung, Badofen,  Tgw. Hofe 
raiıh, 1 Tgw. Obftgarten, 11 Parzellen Wies 
fen und Holz, 7775 Mg. haltend, und dem Ge 
neindereht. Das Wohn» und Mahlgebäude ift 
zweigädig und fo wie auch der Stadel mit einem 
doppelten Ziegeldach verſehen. Es enthält: 

a) die eigentliche Mahtmühle, welche zwei eins 
gerichtete Mahlgänge, die Einrichtung zu 
dem dritten Mahlgang und einen Nandelgang 
in ſich begreift, 

b) eine Tudywalfe, welche aud) für die Weißs 
gerber brauchbar ift, 

€) eine Delfdylagmühle von 8 Stämpfen, welde 
aud zum Lohmachen gebraudt werben 
fant, - , 

d) in dem untern ganz von Eichenholz abgebun⸗ 
been Stod eine Wohnjtube, eine Küche, 
drei Kammern, eine Hornvichitallung auf 
ſechs Stücke, eine Pferditallung auf 6 Stück, 

€) in dem zweiten, von Fachwerk erbauten Stock 
zwei heizbare Zimmer, eine Küche und fech® 
Kammern, und 

F) unter dem Dad) brei Getraidböben, 
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Die Mühle liegt an einem Bach, die Schnaittach 
genannt, ift unterfchlächtig und hat zwei Waffers 
räder ohne Radſtube. Die walzenden, in Ges 
dersdorfer Markung liegenden Grundftüde find 
folgende: 

a) 1 Mg. Ader, der Röhrleitenader, 

b) £& Mg. Uder, das Zwergleiten-Aederlein, 

c) 1 Mg. Ader, der Breitenbergs» Ader, 

d) 1 Mg. Ader, der Haberring »Wder, 

e) 12 Mg. Ader, der Schnedenreuth» Ader, 
auf Gefahr und Koften des Georg Pfiſter, Moriz 
Sammerer und Geor; Schlenk in Hedersdorf wies 
derholf feilgeboten und Käufer auf : 

Mittwoch den 2. Sept. 1. 38. B.M. 9 Uhr 
hieher vorgeladen. Die Tare der Verkaufs» Dbs 
jecte, dann die hierauf haftenden Laſten und Abs 

gaben fönnen aus den Berfaufse Berhandlungen 
in der Regiftratur dahier eingefehen werben. 

Lauf, am 3. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
. Kappel, vn . 

6. Da auf die Thomas Ehemanm'ſchen 
Gantrealitäten zu Marrheim CIntelligenzblatt 
für den Rezatfreid 1829 Stück 49, 51, 53 und 
Moyſche Zeitung von Augsburg d. I8. No. 146 
152 155) "in dem eriten Berfaufstermine ein 
Angebot nicht gelegt wurde, fo werden dieſelben 
zum zweitenmal zum öffentlichen Verkaufe ausge⸗ 
ftellt, und Bietungstermin auf 

Freitag den 28. Auguft d. Fe. 
von Vormittags 9 bis 12 Uhr in der hiefigen Ge⸗ 
richtöfanzlei angefeßt, wozu befig+ und zahlungss 
fähige Kaufeliebhaber mit dem Bemerfen einges 
laden werden, daß der Zufchlag an den Meiftbies 
tenden nach $. 64 des Hupothefengefeged vom 1. 
uni 1822 erfolgen werde. 

Monheim, am 22. July 1829, 

Kgl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

7. Auf Requifition des Königl. Randgerichts 
Gadolzburg werden die zur Debitmaffe des Johann 
Leidner zu Banderbach gehörigen 24 Mors 
gen Ader am Bandenbacher Weg, der Koppens 
Ader genannt, in Zirndorfer Flur, Str. Kat, 
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Bef. Nr. 335, tarirt auf 225 fl., da im erfien 
Bierungstermine den 30. Juny I. 38. ein annehms 
bares Gebot nıcht erfolgte, anderweit 

Montags den 31. Auguft I. 38. Vormittags 

von 9— 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier fubhaftirt und beſitz⸗ und 
zahlungefühige Kaufliebhaber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 31. July 1829, 

König. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Yandrichter. 

8. Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
fen nachbenannte der Wagnerswitrwe Anna Mas 
ria Ziegler zu Abenberg zugehörige Immo— 
bilien, ale: 

4 Tagwerk Wiefen und Weiher im Kaltenbach, 

tarirt auf 300 fl., | 

2 Zagwerf Aeder im Bonnreuth, tarirt auf 

160 fl., 
53 Tagwerk Meder im Dornich, tarirt anf 
300 fl., 
# Tagwerf Hopfengarten im Galgenberg , tar 
rirt auf 260 fl. 
in vim execulionis an ben Meiftbietenden vers 
kauft werden. Hiezu ift Termin auf 
28. Anguft 1829 Vormittag 9 Uhr 
anberaumt, wozu befig =» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Peinfeld, den 14. July 1829, 
Königl. Landgericht, 
Munderer, Lanbrichter. 

9. Das Gut Nr. 21 ju Eckersmühlen, 
bem Bauern Johann Bräunlein dort gehörig, 
wird hiemit dem öffentlichen Berfauf wiederholt 
unterftellt, und zweiter Berfaufätermin auf 

Mittwoch 9. September 1829 Vormittags 

9 Uhr 
dahier anberaumt. 
Pleinfeld, den 24 July 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichten 

10. Auf den Antrag eines Hypothek⸗Gläaubi⸗ 
gerd des Nagelichmidts Johann Georg Albrecht 
Bechtold zu Georgend-Gmünd wird das 
von bemfelben befigende Wohnhaus No, 65, ber 

” 50 
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ftehend in 2 heizbaren Stuben, 2 Küchen, einem 
Keller, einem Stall, Nagelichmidtwerkitätte, 
3 Kammern und 2 Böden, im Wege der Hülfd- 
volltredung verkauft, und hiegu Termin auf 
Mondtag den 24. Auguſt 1829 

Vormittags 9 Uhr 
.anberaumt, wozu bejig » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 17. July 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

11. Die den Säckler Johann Eberhard und 
Maria Kaſtner iſchen Eheleuten zu Spalt ge 
hörigen Realitäten, 

das Wohnhaus No. 105, taxirt zu 375 fl-, 

12 Morgen Hopfengarten und Ader, tarirt 

zu 600 fl. ’ 
werben dem öffentlichen Berfauf unterſtellt, 
hiezu Termin auf 

den 11. Sept. 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier auberaumt, wozu befig » und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 31. Julius 1829, 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

12. Am 21. Auguft d. J. Vormittags 9 bie 
12 Uhr werden im Gejchäftszimmer No. 2 biefis 
gen Gerichts bie vierten Antheile am Kreut⸗ oder 
Hammerfchmidtsweiher auf Dambacher Marfung 
und am Brunner Weiher auf Brunner Marfung, 
öffentlich meifibietend verkauft. Beſitz- und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu mit dem 
Bemerken eingeladen, daß fie die einfchlägige 
Tarationsverhandlung zu jeder Gerichtäzeit das 
hier einfehen können. 

Waffertrüdingen, den 1. Junius 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landricter, 

13. Das zur Gantmaſſe des Bauern Johann 
Michael Babel von Matzmaunnsdorf ge 
hörige Anwefen, weldes aus einem Haufe und 
daran gebauter Stallung, einer Scheuer, Tags 
wert Grad- und -, Tagwerf Schergarten, & 
Zagwerf Peunt, 4 Tagwerf eins und 4 Tage 


und 
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werk zweimäbigen Wiefen, 13 Morg Weder und 
4 Tagwerk Weiher beitcht, wird auf 
Freitag den 21. Auguſt Nachmittags 2 Uhr 
allbier am Gerichtöfige öffentlich an die Meiftbies 
tenden verfauft, wo dann KRaufsliebhaber die Tare 
und Belaftung der Gegenftände und die Verfanfss 
Bedingniffe zu vernehmen und das Weitere zu ges 
wärtigen haben. 
Waſſertrüdingen, ben 23. July 1829. 
Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 
14. Da fid) im erjten zum öffentl. Verkauf der 
Immobilien des Gutsbefigerd Georg Kradı von 


Stopfenheim angeitandenen Termin ein Käus 


fer nicht gemeldet hat, fo werden dieſe Realitäten, 

beſtehend: 

a) in einem Bauerngut No. 10 zu Stopfenheim 
mit den dazu gehörigen Wohn⸗ und Oekonomie⸗ 
gebänden, 3 Tagw. Garten, 115 Mrg. Aek⸗ 
fer, 2% Tagw. Wiefen, Gemeindetheii und 
Gemeinderecht, bewerthet auf 2200 fl. 

b) in 14 Mrg. Ader im Köblerweg, tarirt auf 
in fl.; ’ 

c) in J Mrg. Gemeindetheil ir ber Haſelsau, 
welcher nicht zum Gute gehört, bewerthet auf 
75 fl. 

auf anderweiten crebitorifchen Antrag feilgeboten 

und iſt zweiter Licitationdtermin auf 

den 26. Auguft 

Vormittags 9 Uhr beim hiefigen Herrfchaftsgericht 

anberaumt, wozu. befig» und zablungsfähige 

Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Ellingen, den 1. Auguft 1829. 

Fürftlih von Wrede'ſches Herrfchaftsgericht. 

Weiß, Herrichaftsrichter. 

15. Da ſich für den zur Berlaffenfchaft bes 
Sofeph Geßinger in Sachſen gehörigen Wald 
von zwei Morgen in der Winterhalten, tarirt 
auf 160 fl., am heutigen Verkaufstermin fein 
Kaufsliebhaber gemeldet hat, fo wird folcher auf 
Antrag der Erbeinterefien wiederholt feilgeboten 
und Bictungstermin auf 

Montag den 7. September d. 38.8. M. 

von 9 — 12 Uhr 
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an orbentlicher Gerichtäftele dahier feſtgeſezt, 
wozu zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 
Schillingsfürſt am 6. Auguft 1329. 
Fürfilich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


16. Das in die Gant gekommene Wirthſchafts⸗ 
anwejen des Jakob Schmidt von Dürrem 
zimmern, bejtchend in einer zweiftödigen Tas 
fernwirthichaft, mit Brauhaus, radizirter Braus 
gerechtigfeit, Brandweinbrennerei, Schenk» und 
andere Gerechtigfeiten, Stabel, Garten und Ges 
meindsnutzen, dann dem mit 10 Prozent beftands 
baren Lehen von 134 Mg. Aecker und 13 Tagm. 
Wieſen, eine ifolirt ftehende Söldenbehaufung 
mit augebautem Stabel, Garten und Gemeiudes 
gerechtigfeit, endlich 214 Mg. eigene Aecker und 
135 Tagw. eigene Wiefen, werden im Ganzen 
oder auch einzeln 

Dienſtag den 2. Septbr. I. J 
dahier öffentlich verfauft, wozu Kaufsliebhaber, 
welche fid über Befigs und Zahlungsfähigkeit aus⸗ 
zuweiſen vermögen, hiemit eingeladen werben. 
Die Gantrealitäten können täglich bei dem Maſ— 
fafurator Delweg in Dürrenzimmern, und die 
daranf haftende Laſten und allenfalfige Kaufbe— 
dingungen aber ſtündlich dahier erfundigt werden. 

MWallerjtein am 21. July t829. 

Fürftlicheg Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


17. Die Caspar Windsheimerfchen Befigs 
ungen zu Mt. Taſchendorf, als 
1) ein Wohnhaus No. 2 mit Scheuer und Gars 
ten; 
2) 1 Morg weniger 5 Ruthen Feld am Kuh: 
trieb; 
3) 2 Morg 2% Beil. Feld am Seindheimer 
und 
A) der Gemeinbetheil 
werden auf Antrag des erften Hypothefengläubis 
gerd am 
4. September d. J. 


— 
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am Gerichtäfig dahier im Erfutiondweg verkauft, 
und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Oberſteinbach, am 18. Juli 1829 
Freihrl. von Künsberg’sches Patrimoniafgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter, 


„ Gerichtlihe VBorladungen, 


1. Auf eigenen Antrag des Schuldners ift 
über dad Bermögen des Michael Buchner von 
Borbronn der Univerfalfonkurs eröffuet. Es 
werben die Ediktstage hiemit ausgefchrieben, und 
fämmtlicdye Gläubiger des Buchner 

1) zur Anmeldung und zum Nacweife ber 

Forderungen auf 
den 15. September, 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
den 20. Oftober, 
3) zur Replik und Duplif auf 
A den 10. November 
jedesmal Vormittags 9 Uhr unter der Androhung 
vorgeladen, dag das Ausbleiben im erſten Edikts— 
tage den Ausfchluß von der Maffe, in den beiden 
folgenden aber den Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge haben würde. Das Activ— 
Bermögen berechnet ſich, foweit joldies erhoben 
iſt, auf 2570 fl., nemlich den gerichtlich erhobenen 
Schägungswerth eines Gutes zu Buſchelbach im 
Betrage zu 1160 fl., den, vom Schuldner ſelbſt 
zu 900 fl. angegebenen Schägungswerthe von 13 
Tagw. Wieſen in Steinbacher Flur, im übrigen 
in ausſtehenden Forderungen, welche jedoch Falls 
ihre Richtigkeit hergeitellt wird, nicht wohl als 
eindringlich zu betrachten fein dürfen. Die Pafe 
fiven find zu 2518 fl. vom Schuldner angegeben, 
hierunter befinden ſich aber 1100 fl. und 600 fl. 
Hypotheffapitalien, mehr ald 2jährige Zinsrück 
fände, 106 fl. rückſtändige Steuern, 21 1.37 fr. 
Sporrelrüdjtände und 5 fl. 30 fr. rüstitändige 
Gult. 
Heilsbronn, den 17. Juli 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
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2. Der Handelömann Jacob Hirfh Kohn 
zu Hüttenbach hat feine Zahlungsunfähigkeit ans 
gezeigt, und ed wird dem gemäs der Univerfals 
fonfurg über fein Vermögen hiemit eröffnet. Es 
werden deshalb die gefeglichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung und bem gehörigen Nach— 

weife der Forderungen auf 
Montag den 7. September, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf, 
Freitag den 9. October, 
3) zur Schlußverhandlung , und zwar: 
für die Replik auf 
Montag den 9. November, 
und für die Duplif auf 
Montag den 23. November 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt, und ſämmt⸗ 
liche Gläubiger des ꝛc. Kohn unter dem Rechtes 
nachtheile hiezu vorgeladen, daß dad Nichterfcheis 
nen am erften Ediktstage die Ausfchliefung der 
Forderung von der gegenwärtigen Maffe, das 
Ausbleiben an den übrigen Ediftstagen hingegen 
die Ausſchließung mit den an benfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. - Diejenigen, 
welche von dem Bermögen des ıc. Kohn etwas in 
Handen haben, werben aufgefordert, folches un—⸗ 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu’ überges 
ben. Endlicd wird bemerft, daß das Activvers 
mögen des Gemeinfchuldners auf 354 fl. 4 fr. ges 
fhägt worden ift, feine Paifiva hingegen auf 
2657 fl. 59 fr. fich belaufen, worunter 250 fl. 
Hypothekſchulden fich befinden. 
Lauf, am 2. Auguft 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Käppel, v.n. 


3. Vom Königlichen Baverifchen Landgericht 
Pleinfeld ift über den Nadılaß des verjtorbenen 
Klofterwirthe Franz Anton Hofmann zu Spalt 
ber Univerfalfonfurg eröffnet worden. Es wer, 
den daher die geſetzlichen Ediktstage, und zwar: 

1) zu ber Anmeldung der Forderungen und bes 

ren gehörigen Radyweifung auf 
Montag den 7. September 1829, 
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2) zu der Vorbringumg der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen auf 
Dienjtag den 27. October 1829, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zu der Replif auf 
Dienftag den 1. Dezember 1829, 
b) zu der Duplif auf 
Donnerftag den 17. Dezember 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier feitgefegt, und 
hiezu ſammtliche unbefannte Gläubiger des ges 
nannten Franz Anton Hofmann von Spalt atte 
durch öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß das Ausbleiben at -dem erften Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von gegen« 
wärtiger Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Eviftstagen aber den Ausſchluß mit 
den an foldyen vorzuncehmenden Handlungen zur 
rechtlichen Folge hat. Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen ded Franz Anton Hofr 
mann von Spalt in Handen haben, werden hiers 
mit aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte und bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes 
bei dem unterfertigten Konkursgericht zu übergebeir, 
Es wird hiebei ned, befannt gemacht, daß das 
Activvermögen auf 1475 fl. erhoben und dag 
3734 fl. 13 fr. Schulden angezeigt find. 
Pleinfeld, den 6. Juny 1829, 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 

4. Ueber das Vermögen des Wagner Pauf 
SchwenkvonRednitzhem bach wurde, dafein 
Bermögen 560 fl., der Schuidenftand einfchlüfftg 
456 fl. Hupothefenfapitalien 744 fl. beträgt, die 
Eröffnung des Univerjalfonfurfes befchloffen, das 
her hiemit die Ebiftötage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nacweifung der Kor 

derungen auf 
Montag den 7. September d. Js., 
2) zur Borbringung der Einreden dagegen auf 
Donnerjtag den 8. October d. IJs., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) zur Neptif auf 
Montag den 9, November d, 38, und 
b) zur Duplik auf 
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Montag den 23. November db. 38. 
jebeamal Vormittags 9 Uhr anegefchrieten, und 
hiezu die fämmtlichen unbekannten Gläubiger des 
Gemeinſchuldners unter dem-Rechtänachtbeile vors 
»geladen werden, daß Das Ausbleiben im erjlen 


Ediktstage die Auefchliefung der Forderung von 


der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Ausbleiben 
in den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit den au denfelben vorzunchmenden Gerichte: 
handlungen zur Folge haben wird. Zugleich wers 
den diejenigen, weld)e etwas von dem Bermögen 
des Semeinfchuldners in Handen haben, aufges 
fordert, es bei Vermeidung des doppelten Erſatzes 
unter Vorbehalt ihrer Nechte zu Gericht zu übers 
geben. 

Schwabach, den 28. July 1829. 

Könige. Landgericht. 
von Troöltfch, Yandricter. 

5. Das unterfertigte Königl. Kandgericht hat 
in dem Schuldenwefen des Bauern Johann Mich. 
Babel von Masmannsdorf auf eigenen 
Antrag deffelben , und weil die Schuldenmaffe fich 


auf 1692 fl. 18 fr. beläuft, wogegen die Tare 


feines Bermögend nur 1627 fl. 59 fr. erreicht, 


ben Univerfalfenfurd über das leztere befchloffen. 


Es werden daher die Ediktstage 
a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachweiſung auf 
den 24. Auguſt d. Is., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen | bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 24. September d. J., 
c) zur Schlufverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf 
den 24. October b. Jö., 
für die Duplik auf 
ben 9. November d. 58, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend feſtgeſezt, 
und hiezu ſammtliche unbefannte Gläubiger bes 
Gemeinfchuldners unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderung von der ges 
genwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
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mit ben’ an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge bat. Außerdem wird noch bemerkt, 
daß unter der angegebenen Schuldenmaſſe 1342 fl. 
15 fr. Hypothefens und andere privilegirte Fors 
derungen ſich befinden. 

Waffertrüdingen, den 23. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

6. Durch oberſtrichterliches Erkenntniß vom 
11. Juni 1. J. wurde der Beſchluß auf Concurs—⸗ 
eröffnumg gegen den Wirth und Bierbrauer Jacob 
Schmidt von Dürrenzimmern beftätigt, 
daher werben in biefem Gonfursverfahren folgende 
Ediktstage feitgefegt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen 
Mittwoch den 2. September l. J., 
1) zur Anbringung der Eiureden 
Freitag den 2. Oftober und 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
für die Replik 
Montag den 2. November, 
und für die Duplif 
Dienitag den 17. November I. J. 
jedesmal Bormitrags 8 Uhr. Sämmtliche ſowohl 


bifannte als unbekannte Gläubiger werden hiemit 


vorgeladen, an den bezeichneten Tagen zu erfcheis 
nen, widrigenfalld die Ausbleibende an dem erſten 
Ediktstage den Ausſchlaß ihrer Forderungen von 
ber Gantmaffe, die Auebleibende-an den übrigen 
Eoviftstagen die Prächuffon mit der betreffenden 
Handlung zu gemwärtigen hätten. Ferner werden 
alle diejenigen, welche allenfalld Fauſtpfänder von 
dem Gridar in Handen haben follten, hiemit aufs 
gefordert, foldhe binnen 4 Wochen oder längitens 
bis zum erjten Ediftsrage bei Verluſt ihred Pfand⸗ 
rechtes bei dem unterfertigten Univerfalfonfurdges 
richte nahmmaft zu machen. Endlich wird den 
fämmtlichen Gläubiger eröffnet, daß die in dem 
Hypothekenbuch eingetragene Hypotheken exclus, 
der Zinfen 7073 fl. betragen, während dad neuere 
lich abgefchägte Vermögen ſich auf wicht höher als 
8648 fl. 345 fr. belauft. Am erſten Ediktstag 
wird unter den Öländigern ein Bergleid allen 
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Ernftes verfucht werben, wie folches durch oberſt⸗ 

‚„richrerliche Entſchließung angeordnet worden ift. 

Malleritein, am 21. July 1829. 

Fürſtliches Herrfchafttgericht. 
von Yangen, Herrchaftsrichter. 

7. Die beiden Halbbauersföhne Jacob und 
Michael Kübetvon Altenfelden, welche im 
Jahr 1812 mit der bayerischen Armee nad Rußs 
land marſchirt find, haben feither von ihrem Aufs 
enthalte feine Nachricht gegeben. Auf den Antrag 
eines Anverwandten werben dieſe Abweſende, oder 
die von ihnen etwa zurücgelaffene Erben nnd Erbs 
nehmer und zwar längſtens auf 

den 14. Mai 1830 

vorgelaben, um ſich ſchriftlich oder yerfönlich bei 
dem urserfertigten Gerichte zu melden, und weis 
tere Anweifung zır erhalten, widrigenfalld diefels 
ben für toft erklärt, und ihr Vermögen an bie nädı« 
ften Anverwandte gegen Caution hinausgegeben 
werden wirb. 

Hilpoltitein, den 13. Juli 1829. 

Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

8. Nachbenannte Verſchollene: 

. 1) Johann Georg Furkel von Kolmberg ger 
boren den 18. April 1783 ein Sattler feit 
1812 in Rußland vermißtz 

2) Sohann Michael Kallert, ein Bauernfohn 
von Windelsbach Soldat im Kgl. Tten 
Linien Imfanteries Regiment und feir 1813 
vermißt; 

3) Johann Michael Lebküchner von Kolms 
berg geboren den 29. Auguft 1790, Sof. 
dat und feit 1812 in Rußland vermißt; 

4) Anna Katharina Göbel, Iedige Maurer 
tochter von Leutershaufen, geboren den 
7. Auguft 1783 und feit 17 Jahren vermißt, 

oder deren etwaigen Leibeserben werben auf ben 

Antrag deren nächiten Verwandten anmit öffentlich, 

vorgeladen, ſich entweder perſönlich oder durch 
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legal Bevollmächtigte, Innerhalb 9 Monaten und 
längites in dem auf 
den 7. Mai 1830 
anberaumten Termine, bei dem Pandgerichte eins 
zufinden, woſelbſt fie weitere Anweifung zu gewärs 
tigen haben. Im Falle des Nichterſcheinens its 
nerhalb der angegebenen Zeit, und in dem Ter⸗ 
mn werben genannte Berfchollene für todt erflärt, 
und ihre zurückgelaffenes Vermögen denen, weldye 
ben Antrag auf Todeserflärung geftellt, und ſich 
bereits als nächte Verwandte ‚der Verſchollenen 
audgewiejen haben, ohne Gantion ausgefolgt wers 
ben. . 
Leuteröhaufen,, den 12. July 1829. 
Kgl. Baver. Landgericht. 
Frhr. von Pollnig , Landrichter. 


9. Leonhard Keller von Frohnhofen, 
welcher vor 30 Jahren, nemlich Dftern 1799 
als Schuhmachergefell auf die Wanderfchaft ges 
gangen ift, hat feit diefer Zeit weder über feinen 
Aufenthalt etwas hören laſſen, noch ift fonft über 


deſſen Leben oder Tod etwas befannt, daher feine 


Verwandten dießorts die Bitte geftellt haben, daß 
er. öffentlich worgeladen werde, um rückfichtlich 
feines Vermögens bie nötyigen Verfügungen trefs 
fen zu können. Leonhard Keller oder deſſen Dess 
cendenten werden demnach aufgefordert ,, ſich bins 
nen der Zeitfrift von 
6 Monaten. 
dießorts zu melden, wiorigenfalld deſſen Vermö— 
gen, welches nach der letztgeſtellten Curatelrech— 
nung in 230 fl. 46 fr. 1 bi. beſteht, an feine 
Verwandten ohne Gaution nach den dießorts gels 
tenden Dettingifchen Statutarverordbnungen vom 
17. Dezember 1756 ausgeliefert werden würde. 
Biffingen, am 22. July 1829. 
Fürftlich Dettingen Wallerfteinifches 
Herrſchaftsgericht. 
von Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 


— ——— 
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Intelligenz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 65. Andbah, Samftag den 15. Auguft 1829. 





Umtlihe Artifel. 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


1. Da ſich im zweiten Termin zum Berfauf 
des Mezger Michael Siebenfäfifchen Haufes 
No. 117 dahier Fein Kaufsliebhaber einfand, fo 
wirb foldyes auf Antrag bes Hypothelars Gläus 
bigerd anderweit dem öffentlichen Berfauf ausge⸗ 
fegt, und dazu Termin auf 

den 29. Auguft V. M. 9 Uhr 

vor dem Kommiffär Kreis » und’ Stabtgerichtds 

Rath von Killinger anberaumt, wozu befiz+ und 

zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Beifüs 

gen eingeladen werben, daß ber Zufchlag nad 
$ 64 des Hppothefengefeges erfolgen wird. Die 

Taxe und nähere Befchreibung ber Realität faun 

in der Negiftratur eingefehen werben, 

Fürth, den 14. July 1829. 

Könige. Kreiss und Stabtgericht. 
Lehmann, Direftor. 

2. Bom Königlichen Kreiss und Stadt: Ges 
richt Nürnberg wird hiemit befannt gemacht, daß 
die zu dem Nachlaß des Gartens und Gutsbeſitzers 
Johann Heinrich Meier gehörigen Beftandtheile, 
nämlich: 

I. Immobilien, ale: 

1) ein Garten No. 54 bei Tullnau der fogeuannte 
Kreffengarten, Diftrift St. Peter, beftchend 
in: . 

a) einem zweiftöcigen Wohnhaus, einem Sta 


bel, einem Schweinftalle, drei Gaͤrten⸗Sa⸗ 
leins, einem Fifchhäuslein, in der Brands 
verfiherung mit 2000 fl. liegend; 

b) 4 Morgen an Weihern, Gärten und Wie 
fen, worunter bad Weiherlein am Sandberg 
außer dem Garten, und 5 Tagwerf Wiefen 
am Bach ebensfalls außer bem Garten; 

c) dem Waldrecht; 

2) A Morgen bayer., Grundſtücke zwiſchen ber 
Feuchter Strafe und ben Sweinſtallen * 
Dürnhof, Diſtrikt St. Peter; 

3) 14 Tagwerk Wieſen bei Wöhrd, an der klel⸗ 
nen Pegnig, Diftrift Gärten bei Wöhrd; 

II. Mobilien, ale: 

Bier Stüde Vich, mehrere Adergeräthfchaften, 

Feldfrühte, Futter, Stadelgeräthſchaften und 

Hausrath 

auf Antrag ber Erben resp, der für ſie aufgeſtell⸗ 

ten Vormundſchaft 

Montag den 21. September I. 38. 
Dorm, 9 — 12 Uhr 

die Immobilien, 

Montag den 21. September d. 38, 
Nachm. 2 Uhr 

aber bie Mobilien, vor dem Rathsacc. Dr. Zehler 

im obigen Garten Ko. 54 bei der Tullnau ( Krefs 

fengarten) an den Meiftbietenden öffentlich vers 

fauft, und befig» und zahlungsfähige Raufdlich- 
haber dazu eingeladen werden. Das Gut und 
bie übrigen Grundſtücke find zufammen auf 4087 fl. 

30 fr. gerichtlich gefchägt. Die näheren Beitims 

mungen fönnen in der bieffeitigen Regiftratur täg- 
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Lich bis zum Verfteigerungdtermin eingefehen were gelaben, baß bei erreichter Tare ber unbebingte 


bei, 
Nürnberg, ben 29. July 1829. 
Frhr. von Müller, Dir. L a, 
3. Im Wege der Erefution wird auf 
den 24. Auguft b. 3. 9 Uhr 
am Geridıtöfige der dem Schneidermeiſter Herr 
mann Galfter zuAltdorf gehörige, Auf 150 fl. 
gerichtl. gewürbigte Z Morg Hopfengarten am 
Lenzenberg öffentlich verkauft, wozu befiz» und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Bemers 
fen eingeladen werben, daß ber Zufchlag nach 
Maasgabe des Hypothefengefeges F. 64 bei err 
reichter Taxe zuverläßig zu erwarten fey. 

Altdorf, den 29. Juli 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

4. Die zur Concursmaſſe des Johann Ek⸗ 
kersberger zu Dberferrieden gehörigen, 
in No. 95 des vorjährigen Kreis» Intelligenzblats 
tes näher befchriebenen Immobilien werben, nach⸗ 
dem das im zweiten Berlaufstermin gefallene 
Meiftgebot die Genehmigung der Gläubiger nicht 
erhalten hat, hiermit zum brittenmale feilgeboten, 
und zu bem Ende auf 

ben 26. Auguft Vorm. 9 Uhr 
Termin angefest, in welchem befig- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufstiebhaber an ordentlicher Gerichte, 
ftelle zu erfcheinen und den Zufchlag nad Mas⸗ 
gabe des Hypothekengeſetzes S. 64 zuverläfflg zu 
gewärtigen haben. 

Altdorf, den 3. Auguft 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

5. Auf Andringen eines Hypothekenglaͤubi⸗ 

gers wird 

Donnerftag den 27. Auguft früh 9 Uhr 

im Königlicyen Landgerichte bahier dad dem Paul 
Senft zu Freihaslach bisher zugehörige 
Bauerngut,. beftchend in einem Wohnhaus No.2, 
Scheuer, Stallung, 1% Morg Aeder und dem 
Gemeinderechte, C. No. 824, tarirt auf 445 fl. 
öffentlih an den Meiftbietenden verkauft, und 
Kanfsliebhaher werben mit bem Beifage hiezu eins 


Zuſchlag fofort werde ertheilt werben. 


Mt. Bibart,, den 20. Zuly 1829. 
K. B. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
6. Im Wege der Execution werden 
Montags den 24. Auguſt früh 9 Uhr 
Im Königlidyen Landgerichte dahier, nachbenannte, 
dem Müller Michael Erb zu Willanzheim 
bisher zugehörige Nealitäten, ald 4 Morg 30 
Ruthen Ader bei der Bullemerdmühle, E. No. 
1711, tarirt auf 50 fl. und 41 Ruthen Wiefen 
alda, C. Ro. 1780, tarirt auf 40 fl. öffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft. Kaufsliebhaber 
werben mit dem Bemerfen biezu eingeladen, daß 
bei erreichter Tare der unbebingte Zufchlag fofort 
werbe ertheilt werben. 

Mt. Bibart, ben 20. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

7. Vom Königl. Landgericht dahier wird das 
zum Nachlaſſe des Tuchmachermeiſters Johann 
Georg Dietſch dahier gehörige Wohnhaus No. 
193 dahier mit Höflein am Haufe, Str. No. 476, 
belaftet mit 51 fr. Steuerfimplum, und tarirt 
auf 600 fl. am 

Montag den 24. Auguft I. Is. früh 
11— 12 Uhr 
im Gerichtslokale öffentlich verfauft werben, wo⸗ 
zu befig » und zahlungsfähige Liebhaber geladen 
werben. 

Dinkelsbühl, am 30. July 1829. 

K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

8. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung ber 
Wittwe Barbara Förſter zu Baiersdorf zur 
Hulfsvollſtreckung, nemlich: 

1 Tagwerk Wieſe, die Kaftnerin am Kreutz⸗ 

bach, in Baiersdorfer Flur, taxirt für 300 fl. 
beſchloſſen und zweiter Bietungstermin auf 

den 21. September d. Is. Vormittags 
von 8— 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
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“ Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 
reffe hiebei hat, hievon benachridhtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung 
der Realitäten und Laften, ſowie die Tarationd« 
verhandlung bei Gericht eingefehen werben fann, 
im übrigen aber wegen bes Zufchlags ıc. auf bie 
Beflimmungen des Hypothekengeſetzes $. 64 hin 
gewieſen. 

Erlangen, am 24. Juli 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 

> Puchta, Landrichter. 

9. Bon dem unterzeichneten Gericht ift auf 
den Antrag der Intereffenten bie öffentliche Feils 
bietung nachbenannter Befigungen bed verjtorbes 
nen König. quiescirten Revierförfterd Andreas 
Kieskalt von Kraftshof, der Erbfonderung 
wegen, nemlich: 

4) des Guts Haus No. 3 nebft eingehörigen Stas 
bel, Hofgebäude, Hofhäushen, Hofraith, 
Gemüßgarten, Zichbronnen, 23 Tagw. 28 
Decim, Feld, 3 Tagw. 67 Decim. Wiefen, 1 
Zagw. 93 Decim, Stangenholj, Gemeindes 
und Waldrecht, tarirt für 4733 fl; 

2) des Gütleins Hs. No. 49 nebft eingehöriger 
Hofraith, Schöpfbronnen, 2 Schweinftällen, 
Gemeindes und Waldrecht, tarirt für 400 fl; 

3) 1 Tagw. 16 Decim. Feld, am Marterweg 
in Neuhöfer Flur, tarirt für 225 fl. 

beichloffen und Bietungstermin auf 

den 26. Auguſt d. Is. Nachm. 2 Uhr 

in der Wohnung des Erblaſſers zu Kraftshof aus 
beraumt worden. Indem die Kaufluftigen und 
wer fonjt ein Snterefje hiebei hat, hievon benad)s 
richtigt werben, wird zugleich eröffnet, daß bie 
nähere Befchreibung der Realitäten und Laften, 
fowie die Tarationsverhandlung bei Gericht einge, 
fehen werben kann, im übrigen aber der Zufchlag 
von der Einwilligung der Erböintereffenten abs, 
hängt. 

Erlangen, am 1. Yuguft 1829. 

Kal. Bayer, Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

10. Bon dem unterzeichneten Gericht ijt bie öf- 

fensliche Feilbietung nadybenannter Befigungen bed 
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Köblers Friedrich Knorr von Buch auf Antrag 
feiner Gläubiger, nemlich: 
1) bed Gütleins Haus⸗No. 49 zu Buch nebft 
eingehörigen Wohnhaus, Stadel, Schöpfs 
brunnen, Hofraith, 2 Morgen Feld, 1 Tags 
werk Wiefen, Z Morgen Feld Gemeindetheil, 
Gemeinde» und Waldrecht, gerichtlich tarirt 
für 1200 fl.;. j 
2) 3 Morgen Feld am Franfenweg im Bucher 
Flur, tarirt für 70 fl. und 
3) J Morgen Feld am Fürther Weg daſelbſt, 
tarirt für 45 fl. 
befchloffen und erfter Bietungstermin auf 
den 31. Auguft d. 3. Nadım. 2 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsitätte anberaumt worden. 
Indem bie Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 
reife hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreib⸗ 
ung ber Realitäten und Raften, ſowie die Tara 
tionsverhandlung bei. Gericht eingefehen werden 
fann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. 
auf die Beftimmungen des Hypothekengeſetzes $. 
64 hingewieſen. 
Erlangen, am 3. Auguft 1829. 
Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

11. Behufs des gerichtlichen Verkaufs des Ans 
dread Blacheriſchen Guts Haus Nr. 24 zu 
Schauerberg wird hiermit unter Hinweifung 
auf die Bekanntmachung vom 30. May d. Js. 
(Beil. zum diesjährigen Kreis’ Int. Blatt Nr. 52 
Seite 989) auf 

den 24. September Bormitings 
9 bis 12 Uhr 
zweiter Strichtermin ausgefchrieben, welcher am 
hiefigen Gericytsfige abgehalten wird. 

Met. Erlbach, den 3. Auguft 1329. 

Königl. Landgericht. 
Mellmer , Landricter. 

12. Die zur Konfuremaffe des Ignatz Wink 
fer von Gräfenberg gehörigen Realitäten, 
nemlih: j 

1) ein 2ſteckiges Wohnhaus mit daran gebaus 

tem Stabel, und „I, Morgen Garten; 
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2) 2 walzende Feldftäde, zufammen 64 Mrg. 
haltend; 
3) 3 Tagw, eigene Wiefe 
werben bahier am 
Dienftag den 1. September Borm. 9 Uhr 
öffentlich feilgeboten. 
Greding, den 29. July 1829. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
13. Auf Antrag eines Realgläubigers foffen 
die dem Ferdinand Schultheiß zu Absberg 


zugehörigen Grundbefi itzungen, dae Gütlein No. 


37, befichend aus einem Haufe, ,; Garten, 1% 
Morgen Aecker und Hepfengarten, & 5 Morgen 
Holz, auf 400 fl., dann Z Morgen theils Ader, 
theild Hopfengarten und Wiefen, auf 100 fl, ges 
richtlich gewürdigt, am 
2. September Vormittags 8 Uhr 

dahier öffentlich -verkfauft werden. Belt» und 
zahlungsfähige Käufer haben fich in diefem Ters 
min einzufinden und das Weitere zu gewärtigen. 

Gunzenhanfen, am 13. July 1829. 

Königliches Landgericht. 
. Der Königl. Landrichter betheiligt. 
Haßold, Aifeffor. 

14, Freitag den 4. September d. Is. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr, wird auf dem Rathhaufe zu 
MWindsbach, vor dem Gommiffarius, erften Land⸗ 
gerichtd « Affeffor Heuber, auf Antrag der Erben 
des Georg Staudadher von Mosbach deffen 
zurücgelaffenes Gut, beftchend im den vorhandes 
nen Wohns und Wirthfchaftägebäuden,, der Hofs 
raith und einem mit dem Befiger der andern Guts⸗ 
hälfte gemeinfchaftlichen Scöpfbrunnen, dann 
einem Schorgärtchen, 245 Morgen Aecker, 44 
Tagwerk Wiejen, 1 Morgen Holz ſammt Ges 
meinderechte und zwar vorbehaltlich der erforbers 
lichen Genehmigung, zum Theile an mehrere eins 
zelnen Antheilen von Aeckern und Wiefen, an den 
Meiftbietenden zum öffentlichen Verkauf gebracht, 
und werden Kaufsliebhaber hierzu eingeladen. 

Heilöbronn, am 5. Auguft 1829, 

Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 
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15. Bom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieben wird hiemit bekannt gemacht, daß nach⸗ 
benannte Immobilien der Joſeph und Maria Grefs 
centia Freund’fchen Eheleute in Aurach, 
nemlich: 

1) das Wirthſchaftsgut No. 65, wozu außer ben 
Wirthſchafts⸗ u. Defonomiegebänden, 4 Tag. 
Garten, 4 Tgw. Peunt am Steinweg, 20 Mrg. 
Aecker, 55 Tgw. Wiefen, 3 Tgw. einvererbter 
Gemeindetheil dann das Gemeinderecht gehören; 

2) 14 Zagwerf Schuſter'ſche Lehenwieſe im Hilds 
bacher Gründlein; 

3) 13 Morgen Acker in der Stettenau; 

4) F Morg Ader auf der Haard; 

2: Morg Gemeindetheil Ader im Keffel uud 
3 Morg Ader im Galfenbühl 
9 Zufimmäng der SFreund’fchen Eheleute und ih⸗ 
rer Glaͤubiger auf 
den 1. September Mittags 12 bis 
Abends 5 Uhr 

in dem Orte Aurach im Freund'ſchen Wirthehaufe 

meiſtbietend verfauft werden, wozu Kaufsliedhas 

ber, welche fidy jedody über ihre Befig» und Zah— 

Iungefähigfeit ausweifen müffen, wit dem Bemers 

fen eingeladen werden, daß die obigen Immobilien 

mit den dazu gehörigen Beylaßftüden und dem 


heurigen Sande auf 5525 fl. 44 fr. gerichtlich 


geihäst ſeyen. 
Herrieden, den 12. Auguft 1829. 
Kol. Bayer. Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 

16. Die zur Margaretha Lanz'ſchen Concurs⸗ 
maffe von Rögling gehörigen Immobilien, 
nemlich ein halbes Söldenhaus mit Zubehör und 
adıt Gemeindetbeile, werden 

am 3. Sept. 2.5. V. M. 9— 12 Uhr 
{m hiefigen Gerichtelofale zum öffentlichen Bers 
kauf gebradyt, weldyes befizs und zahlungsfähls 
gen Kaufliebhabern mit dem Bemerken eröffnet 
wird,‘ daß der Zujchlag nach Maasgabe ded Hys 
pothefengefeged vom 1. Juni 1822 $ 64 erfols 
gen werde, 
‚Monheim, am 1. Juni 1829. 
K. DB. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
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17. Auf den Antrag. einiger Gläubiger des 
Martin Müller von Marrheim werden deſ—⸗ 
ſen Befigungen, nemlich: ein Wohnhaus mit Stas 
del, Stall, Hofraith, 4 Tagw. Garten, 1 Kraut 
beet, Nubantheil an den unvertheilten Gemeinde 
gründen, 4 Mrg. Neubruchader, , Mrg. bei 
der Schütten, 4 Mrg. Neubruchacker an ber un⸗ 
tern Nachtwaide, 4 Mrg. Ader am Holz, 1 Mg. 
Acer auf der Kautern, 1% Viertl. Mrg. Ader 
hinter dem Garten, I Mrg. Ader im Neuhaufer 
Feld, 3 Mrg. Ader bein Saugraben, 4 Mrg. 
Acer in der Gaß, ZMrg: Ader in der Angergaß, 
3 Mrg. Acer der Anger, 13 Viertl. am Gries, 
i Mrg. Acker am Faulwinfel, J Mrg. Ader an 
der Gaß, 13 Biertl. auf der Steining,.4 Mrg. 
Adler im Dirlobe, 4 Mrg: Ader im Schindgras 
ben, 3 Mrg. Ader auf der Steining, 15 Tgw. 
Wieſen auf der Kag, 7 Tagw. Wiefen bei der 
fhönen Buche, 15 Tagw. Wiefen auf der Sulz, 
zweimähbig, 3 Tagm. Ader auf dem Scweind- 
painter Weg am 
* 17. September d. Is. Borm. O — 12 Uhr- . 
im biefigen Gerichtöfofafe zum öffentlichen Verkauf 
gebracht, wovon befig « und zahlungsfähige Kaufe 
licbhaber mie dent Bemerfen in Keuntniß gefegt 
werben, daß der Zuſchlag nach Masgabe des 
Hypothefengefehed vom 1. Jung 1822 $. 64 er⸗ 
folgen werde. 

"Monheim, am 17. Juli 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
- 48: Das Gantanwefen der Metzgerswittwe 
Franziefa Sieb in Monheim, beftehend in 


dem zweitöcigen halben bürgerlichen Wohnhaufe | 


No. 72 dahier, belaftet mir 3 fr. 3 hi. Grunds 
zind, Auf» und Abfahrt in Beränderungsfällen 
zum Inftitut der barımherzigen Brüder-in Neuburg 
und 25 fr. 1 bi. Zins zur Stadtkammer Mons 
heim, Str. B. No. 750, Brandverficerungsfas 
pital 400 fl., wozu noch gehört 5 Mrg. Hands 
garten, Str. B. N. 7503, das halbe Gemeinde 
und Maldtecht mit jährlich 2 Klafter Scheithofz 
und 25 Wellen aus den noch unvertheilten Ges 
meindewaldungen, Str. B. No. 751, Schägung 
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460 fl., dann folgende Gemeindetheile: J Mer; 
Ader am Flogheimer Weg, zinsbar zur Stads 
kammer Monheim, und zehentfrei, Str. B. Nr, 
752, Schäßung 20 fl, 6 Rthn. Ader am Dite » 


holz, zinsbar zur Stadtkammer und zchentfrei, 


Etr. B. No. 753, Schäßung 6 fl. und J Mrg. 
Wiefe im Scmalefpan, noch unverjteuert, Schäßs 
ung 10 fl. wird öffentlich an den Meiftbietenden 
verfauft , und Bietungstermin auf 
Donnerjtag ben 3. September 1829 

Vormittags 9 bis 12 Uhr in der hiefigen Gerichte, 
fanzlei anberaumt,. wovon beſitz⸗ und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken in Kennt 
niß gefegt werden, daß der Zuſchlag nad; Mass 
gabe des Hppothefengejeged vom 1. Juny 1822 
$. 64 erfolgen werbe. 

Monheim, ben 31. July 1829. : 

Königl. Landgericht. 
Demharter,, Landrichter. 

19. Auf Requifltion des Königl. Landgerichts 
Gabolzburg werben die zur Debitmaffe des Johann 
Leidner zu Banderbad) gehörigen 23 Mors 
gen Ader am Bandenbacher Weg, der Koppens 
Ader genannt, in Zirndorfer Flur, Str. Kat. 
Rıf. Wr. 335, tarirt auf 225 fl., da im erften 
Dietungsternine den 30. Juny I. 38, ein annehm⸗ 
bares Gebot nicht erfolgte, anderweit 

Montags den 31. Auguft I. 38. Vormittags 

von 9— 12 Uhr 
am Gerichtsſitze dahier fubhaftirt und befig- und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 31. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

20. Da in dem am 25. May abgehaltenen 
zweiten Bietungstermin auf die ſubhaſtirten Rea⸗ 
litäten des Schreiners Simon Hausmann zu 
Spalt kein Angebot gelegt wurde, ſo werden 
dieſelben unter Beziehung auf die Bekanntmach⸗ 
ungen vom 17. Merz d. J. im Kreis⸗Intelli⸗ 
genzblatt No. 31, Korrefpondenten von und für 
Deutfchland No. 103, auf Antrag der Betheiligs 
ten zum brittenmale öffentlich dem Verkaufe aus— 
geboten. Hierzu wird dem Verlangen gemäß Bier 
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tungstermin. auf 

Mondtag 24. Auguft 1829 Vormittags 
auf dem NRathhaufe zu - Spalt anberaumt.. An 
diefem Termin fol auch der heurige Aerndte + Ers 
trag der zu fubhaftirenden Grundftüde verpachtet 
werben. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber und Pachtluftige werben hiezu vorgeladen, 

Pleinfeld, den 17. Julius 1329. 

Kgl. Landgericht. 
D. 1. imp. 
Müller, Aſſeſſor. 

21. Dad, ber Wittwe Katharina Barbara 
Scharrer zu Roth gehörige Wohnhaus No, 
99 zu Roth mit Zugehör wird hiemit wiederholt 
- zum Verkauf ansgeftellt, und dritter Berfaufds 
termin auf 

Montag den 7. September Borm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, an welchem der Hinfchlag an 
den Meiftbietenden ohne Nüdficht auf den — 
ungspreis, erfolgt. 

Pleinfeld, am 8. Julius 1829. 

Kol. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

22. Im Wege der Hülfsvollitrefung werben 
den Friebrih Schleppfcen Relicten zu Met. 
Tafchendorf folgende Grunbbefigungen, als: 

a) 3 Tagwerf Wieſen im Zottwafen auf Hom⸗ 

beerer Marfung, tarirt auf 250 fl., und 

b) die Hälfte von 6 Morgen Feld im Grasbach, 
tarirt auf 160 fl., 
an ben Meiftbietenden verkauft und hiezu vor un⸗ 
terzeichneter Behörde Strichtermin auf Donnerftag 
den 20. Auguft V. M. 9— 12 Uhr 
anberaumt, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kauföliebhaber eingeladen werben. 
Neuftadt a. d. Aiſch, den 6. Auguft 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

23. Die zur Concurömaffe des Bauern Johann 
Michael Schneider zu Guftenfelden gehört 
gen Befigungen, als 

1) der Hof, befichend aus Wohnhaus, Scheuer, 

1 Morgen Garten, 84 Morgen Yeder, 2 

Tagwert Wiefen, 4 Morgen Holz und 1& 

Morgen Huthung, tarirt um 1390 fl., 
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2) t Tagwerk Wiefe die untere Wiefe, Guten 
felder Marfung, tarirt um 35 fl., und 
3) 1 Tagwerf die Bruckwieſe, in berfelben 
Marfung, tarirt um 75 fl., 
follen auf Antrag der Gläubiger öffentlich vers 
fauft werben. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufe» 
Injtige haben ſich demnach im Termine 
ben 1. September bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn das Angebot den Schägungswerth erreicht, 
den Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 29. Zuly 1829, 

K. 3. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

24. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird der 
dem Bauern Johaun Ströbel auf dem Kö— 
nigshof bei Weiherhaus zugehörige Hof ber 
Königehof genannt, beftchend aus einem Wohn 
haufe No. 10, Stallung, einer Scheuer, Bads 
ofen, Schweinftall, Bronnen, 3 Mrg. Hopfen 
garten, 25 Mrg. 16 AR. Scor» und Baums 
garten, 45 Tagw. Wiefen, 1535 Mrg. Feld, 
tarirt um 6000 fl. zum öffentlichen Verkaufe auds 
geboten. Bejig- und zahlungsfähige Kaufsluftige 
haben fich demnach im Termine 

ben 3. September Nachmittags 1 Uhr 
auf bem fogenannten Königshof treffen zu laffen, 
in welchem Termine aud) die vorhandenen Baues 
reigeräthfchaften, Vieh und die heurige Erndte 
mir verfauft werben follen. Der Meijtbietende 
hat, wenn das Angebot den Schägungswerth bed 
Hofs erreicht, den Hinfchlag zu erwarten. 
Schwabach, den 5. Auguft 1829. 
Könige. Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 

25. Auf den Antrag eines Hypothefengläubis 
gers werben bie Befigungen der verwittweten Frau 
Marthe Johanne von Delhaven zu Weiber 
haus bei Kornburg am 

Montag ben 14. September d. 3. Nachm. 
von 2 bis 5 Uhr 
an den Meiftbietenden verfauft, daher. Kaufslieb⸗ 
haber ſich am gedachten Nachmittage auf dem Gute 
Weiherhaus ‚einzufinden und ben Zufchlag nach $. 
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64 bes Hypothekengeſetzes zu erwarten. haben. 

Diefe Befigungen beftehen aus: 

1) dem Hauptgute mit Wohnhaus No, 5, Vieh-⸗ 
flat mit Kellerhaus, Scheuer, Fiſchhaus, 
Holzſchupfe, gemeinfhaftlichem Backofen und 
Brunnen, Hofraith, Waldreht und Huthrecht 
im Laurenzer Staatdwalde, Z Morgen Gars 
ten, 39% Morgen 17 OR. Aecker und bi 
Tagwerk 36 OR. Wiefen, jetzt zum Theil 
Aecker, gerichtlich geihägt zu 9725 fl; .. 

2) dem Nebengute mit Wohnhaus No. 8 nebſt 
Keller, Scheuer mit Biehftall, Hofraith, Ans 
theil am Badofen und Brunnen, 143 Morgen 
94 OR. Feld, 2 Tagw. 22 OR. Wiefen, 
gerichtlich geſchätzt zu 1915 fl.; 

3) 3 Morgen 37 OR. Holz im weißen Gee, ges 

- fchägt zu 60 fl. 

Diefe Beſitzungen werben, je nachdem ſich Lieb» 

haber finden, entweder einzeln ober zufammen vers 

fauft, auch werben von dem Hauptgute etwa 54 Tags 
werf Aecker und Wiefen in 11 Stücken, bie grunds 
herrliche Genehmigung vorbehaltlich, ald walzende 

Grundſtücke zum Kaufe ausgeboten, nach berem 

Dismembration auf dem ganz arronbirten Gute 

immer noch. 12 Stüd Vieh, das Jungvieh unges 

rechnet, erhalten werden können. Die ſaͤmmtli⸗ 
chen Grundſtücke find gültfrei, auch, zwei Weder 
ausgenommen, zehentfrei, 
Schwabach, den 6. Auguft 1829. 
Kol. Bayer. Landgericht, 
von Tröltfch, Randrichter. 


26. Die zur Concursmaſſe ded Martin Ram ds 
be von Oberbreitenloh gehörigen Realis 
täten, wie ſolche Stück 35 Intelligenzblatt für 
den Rezatkreis befchrieben find, werben bem ans 
derweiten Verkauf unterftellt und hiezu Termin 

den 11. September 1829 Vormitt. 
9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungs- 
fähige Kaufliebhaber vorgelaben werben. 
3 Peinfeld, am 13. Jung 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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24. Die nadhgelaffenen Immobilien bed vers 
ftorbenen Koblerd Stephan Kaftner zu Kleim 
lellenfeld, nemlic 

ein Haus Nr. 2 daſelbſt famt Ein» und Zus 

gehörungen, 

1 Morgen Ader in der langen Laͤng, 

3 Mg: Ader der Budader (Büttader), 

14 Mg. der Stödader, 

2 Tagwerf die Hollandenwiefe, 

4 Morgen Ader ober der Breitwiefen, 

4 Morgen Ader auf bie Bergwieſe ftoßend, 

4 Morgen Gemeindtheilader im Eiburger Waa⸗ 

fen, und * 

2 Morgen dergl. im Klingen, 
fämtlich auf Kleinleflenfelder Markung, mit Aus 
nahme ded Aders auf die Bergmwiefe ftoßend, der 
auf Eiburger Markung liegt, werben am 

18. September d. I. Morgens 9— 12 Uhr 
im Geſchaͤftszimmer Nr. 2 hiefigen Gerichts dfr 
fentlich meiftbietend verfauft. Beſitz⸗ und zahls 
ungsfähige Kaufsliebhaber werben zu diefem Ter⸗ 
min mit dem Bemerfen eingeladen, daß fie die 
einfchlägige Tarationsverhandlung zu jeder Ges 
richtszeit dahier einfehen können. 

Waffertrübingen, den 23. Juli 1829. 

K. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

27. Bon dem Königlichen Landgericht Windes 
heim werben die zur Andreas Sandreuther 
fchen Goncurdmaffe von Rüdishronn gehörigen 
Immobilien und zwar: 

a) die 17te halbe-Hube, wozu gehören 

1) ein Wohnhaus, 

9) eine Scheune, 

3) ein Schorgärtlein, 

4) ein Achtel Tagwerf Grasgarten, 

5) dad Gemeinder und Ofingsrecht, 

6). ein und brei Viertel Tagwerf Wiefe, 

7) acht Morgen Aderland, 

8) ein halb Morgen Weinberg, 

1) 1 Morgen Ader im Kühleln ,; 

©) $ Morgen Ader in der Sandiiefe, 
d) Z Morgen Ader in der langen Läng, 
e) Z Morgen Ader ebendaſelbſt, 


— 
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den 26. Auguſt d. Is. Vormittags 

9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsitelle dem öffentlichen Vers 
faufe unterjtellt werden. Kaufsliebhaber ladet 
man unter bem Benierfen hiezu ein, daß fowohl 
die Kaufsbedingungen, welche ſich bezüglich des 
Hinfchlags nad) $. 64 des Hyp. Gef. richten, als 
auch die Laften und der erhobene Schägungswerth 
der einzelnen Grundftücde im Termine befannt- ges 
macht werben, während es übrigens unbenoms 
men bleibt, das verhanvelte Tarationd» Protofoll 
in dießgerichtlicher Regiftratur inzwifchen einzus 
fehen. Windsheim, den 29, July 1829. 

Königl. Landgericht. 
er Engerer, Randrichter. 

23. In der Gantfache gegen den Rücklaß der 
Margaretha Pfeifer in Allerheim gehören 
zu dem Aftioftande 

ein halbes Wohnhaus mit Gemeinde » Geredjs 

tigkeit pag. 155, 

3 Mg. Ader im Feldle hinterm Dorf pag. 151, 

4 Mg. Ader auf der Steinbruck pag. 517, 

4 Mg. Ader im Angertswiesle pag. 346. 
Zum Berfaufe diefer Realitäten ſtehet Tagsfahrt 
auf Dienftag den 25. Auguft I. J. 
Vormittags 9 Uhr 
fett, an welcher Kaufsluftige in dieffeitiger Ges 

richtsfanzlei zu erſcheinen vorgeladen werben. 

Harburg, den 9. July 1829. 

Fürftliches Herrfchafts» Gericht. 
D. 3 
Dürr, Actuar. 

29. Das in die Gant gefommene Wirthſchafts⸗ 
anwefen bed Jakob Schmidt von Dürren 
zimmern, beftchend in einer zweiftödigen Tas 
fernwirthſchaft, mit Brauhaus, radizirter Braus 
gerechtigfeit, Brandweinsrennerei, Scenfs und 
andere Gerechtigkeiten, Stadel, Garten und Ges 
meindsnutzen, dann dem mit 10 Prozent beftands 
baren Lehen von 134 Mg. Aecker und 13 Tagw. 
Wieſen, eine ifolirt ftehende Söldenbehaufung 
mit angebautem Stabel, Garten und Gemeinds⸗ 
gerechtigfeit, endlich 214 Mg. eigene Aecker und 
135 Tagw. eigene Wiefen, werden im Ganjen 
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ober auch einzeln j 
Dienftag den 2. Septbr. J. J. 

bahier öffentlich verfauft, wozu Kaufsliebhaber, 
welche ſich über Befigs und Zahlungsfähigkeit auss 
zuweiſen vermögen, hiemit eingeladen werden, 
Die Gantrealitäten können täglidy bei dem Mafs 
fafurator Delweg in Dürrenzimmern, und die 
darauf haftende Laſten und allenfallſige Kaufbes 
dingungen aber ftündlich dahier erfundigt werben. 

Wallerftein am 21. July 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

30. An dem zum Verkaufe der Wittwe O fters 
meierifchen Güter von Maihingen, als 

ein Söldenhaus mit Zugehör pag. 844 und 
I Mg. Ader in der Zimmerlady pag 2093, 
angefezten Termin hat fich Fein Kaufsliebhaber 
eingefunden; es werden ſomit fragliche Güter zum 
wiederholten Verkauf ausgeſtellt, und zu dem 
Ende Bietungstermin auf 

Dienſtag den 1. Sept. 1829 
anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗— 
liebhaber werden zu Legung ihrer Angebote an 
biefen Tage in die dieſſeitige Gerichtskanzlei eins 
geladen. 

Wallerſtein, am 27. July 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 

von Langen, Herrjchaftsrichter. 

31. Nachdem bei dem am 16. d. M. feitgefeks 
ten zweiten Berfanfstermine des Hirſch Samſon 
Helbing’fchen Ganthaufes dahier ein Angebot 
abermals nicht erzielt iverden Fonnte, fo wird 
nunmehr zum brittenmale Bietungstermin auf 

Dienftag den 1. September I. 38, 
Vormittags angefegt, wobei beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fahige Kaufsliebhaber dahier zu erſcheinen einge⸗ 
laden werden. 

Wallerſtein, am 31. July 1829. 

Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 

von Langen, Herrfchaftsrichter. 

32. Im Wege ber Hilfsvollitredung wird bag 
dem Söldner und Hähnerhändler Johannes Meier 
in Deiningen gehörige Söldenhaus ſammt Zus 
gehör ıc. am den Meiftbietenden öffentlich verfteis 
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Sntelligenz:- Blatt 


für den Rezat-Kreid. 





Nro.66. Ansbah, Mittwoch den 19. Auguſt 1829, 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das Königliche Landgericht Ansbach ver⸗ 
Eauft in bem über dad Vermögen ded Bauern Jos 
hann Georg Sie mandel zn Oberneuftetten 
ausgebrochenen Univerfaltonfurd folgende, dem⸗ 
felben gehörige Grundbeflgungen : 

1) bad Gut Hs. No. 21, Str. B. No. 108 zu 
Neuftetten, wozu gehört Haus, Scheune, Hofe 
raish, F Tagwerf Garterr, 23 Tagwerf Wie 

„fen, 104° Morgen Aeder und das Genreindes 

recht. Hiezu wird noch das aus dem Scloß- 

gut zu Virnäberg erfaufte Schaafrecht zu 18 

Stück mit ohngefähr 4. Morgen Aecker und 2 

Tagwerk Wiefen verfauft, Tare 2000 fl.; 
Auch wird nad, dem Antrage ber Gläubiger das 
vorhandene Inventar an Bauernzeudy, Viehſtand, 
Vorräthen :c. in dem Kauf gegeben. 

2) 1 Morgen Ader im Scheibenlohe, Flur Neus 
—ſtetten, Str. B.No. 109, tarirt auf 25 fl; 
3) 1 Morgen Ader in ben Schwarzädern, Str. 

B. No. 110, gefhäßt auf 25 fl.; 

4) 1 Morgen Ader daſelbſt, Str. B. No. 111, 
Tare 25 fl.; 

5) Tagw. Wiefen im Henferthal, Flur Virns⸗ 
berg, Taxe 100 fl.; 

6) 2 Morgen die Schwarzäder, Flur Hain⸗ 
fingen, Str. 8. No. 164g, auf 50 fl.tarirt; 

TI £ Morgen Ader der Schueibersacker, Str. 

B. Ro. 115, Kare 25 fl; 


8) J Morgen Ader im Lachfeld, Str. B. No, 
181, Flur Schmalenbühl, tarirt auf 50 fl.; 
9) F Tagwerk Wiefen, Str. B, No. 183 an 
biefem Acer liegend, gefhägt auf 50 fl. 
Zu dieſem Berfaufe ift Termin auf 
Montag. den 24. Auguſt l. Is. Vorm. 9 Uhr 
im: Gefchäftötofale des unterfertigten Kgl. Landge⸗ 
richts anberaumt, und werden hiezu befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen 
eingelaben,, daß a) bie nähere Beſchreibung der 
Grundſtücke nebſt den darauf haftenden Laſten in 
dießamtlicher Regiſtratur eingeſehen werden kann, 
die letztern auch, ſo wie die Kaufsbedingungen 
vor ber Licitation noch beſonders befannt gemacht 
werben, b) ber Zuſchlag nach 5. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes erfolgen ſoll. 

Ansbach, am 31. July 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

2. Nachdem ſich auch im zweiten Licitations⸗ 
termin kein Kaufsliebhaber zu dem Stephan Reus 
ter ſchen Bauerngute zu Altmannshaufen 
eingefunden hatte; fo wird hiermit diefelbe Realis 
tät, beftehend in Wohn» und Defonomiegebäubder, 
823 Morgen Aedern, 205 Morgen Wiefen, 4 
Rthu. jährlichen Holzrecht und der Gemeindenugs 
ung zum britten und Iegtenmale dem öffentlichen 
Berkaufe umterfteilt, und iſt hiezu Tagfahrt auf 

den 10. September Nachm. 2 — 4 Uhr 
im Wirtshauſe zu Altmannshauſen anberaumt wor⸗ 
den, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber unter der Eröffnung eingeladen werden, daß 

89 j 
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nach $. 64 des Hypothekengeſetzes in biefem Ter⸗ 
mine der Zuſchlag auch unter der Tare erfolgt. 

Mt. Bibart, den 7. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 

3. Bon dem unterzeichneten Gericht ift bie oͤf⸗ 
fentliche Feilbietung nachbenannter Beflgungen bed 
Köblers Friedrid Knorr von Buch auf Antrag 
feiner Gläubiger, nemlich: 

1) des Gütleind Haus⸗No. 49 zu Buch nebit 


eingehörigen Wohnhaus, Stadel, Scöpfs - 


brunnen, Hofraith, 2 Morgen Feld, 1 Tags 
werf Wiefen, J Morgen Feld Gemeindetheil, 
Gemeindes und Waldrecht, gerichtlich tarirt 
für 1200 fl; 
2) 3 Morgen Feld am Frankenweg im Bucher 
Flur, tarirt für 70 fl. und 
3) Z Morgen Feld am Fürther Weg dafelöft, 
tarirt für 45 fl. 
befchloffen und erfter Bietungstermin auf 
den 31, Auguft d. I. Nadım. 2 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer ſonſt ein Intes 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreib« 
ung der Realitäten und Laften, fowie bie Taras 
tionsverhandfung bei Gericht eingefehen werben 
fann, int übrigen aber wegen bed Zuſchlags ıc. 
auf die Beftimmungen des Hppothefengefeges $. 
64 hingewiefen. 
Erlangen, am 3. Auguft 1829. - 
Königl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

4. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öfſentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung des 
Sattlermeiſters Moritz Barth zu Eſchenau 
zur Hülfsvollſtreckung, nämlich: das Söldengut 
Hs. No. 37 daſelbſt, mit Stadel, Hofraum, Ge⸗ 
meinde- und Waldrecht, drei, Gemeindetheilen, 
dann 13 Morgen Feld in ber Scheibelsecke, taxirt 
für 1400 fl., bejchloffen und eriter Bietungster, 
min auf 

den 23. September Vormittags 8— 12 Uhr 


an gewöhnlicher Gerichtöjtätte anberaumt worden. 
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Indem bie Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hicbei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung 
ber Realitäten und Laſten, ſowie die Tarationds 
verhandlung bei Gericht eingefehen werden kann, 
im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. auf die 
Beſtimmungen ded Hypothekengeſetzes $. 64 hin⸗ 
gewieſen. — 

Erlangen, den 24. Juli 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta , Landrichter. 

5. Die zu der Georg Ermerifchen Kom 
kursmaſſe von Ramsberg gehörigen Immobir 
lien, i 

1) ein Häuschen Nr. 25, nebft einer Schener 
und Z Morgen Schorgärtchen, tarirt auf 
250 fl., 

2) 24 — Acker im Hemmath, tarirt auf 
50 fl., 

3) — dergl. im Vogelheerd, tarirt anf 
20 .r 

4) 2 Morgen bergl. die Rofenäder, tarirt anf 
20 


.r 
5) 13 Morgen dergl. im Neubruch, 
30 fl., 
6) 3 Morgen dergl. in ber Leiten, taxirt auf 
12 fl., 
n% * Wieſe beim Sauweiher, taxirt auf 
20 ! 
8) 3 Tagw. dergl. im Neubruch, tarirt auf 
40 fl., dann die freieigenen, 
9) 15 Morgen Dedung, die Reimgrube, tarirt 
auf 25 fl., 
10) 14 Morgen dergl. beim Schleißacker, tarirt 
auf 15 fl, 
11) er Wiefe, der Linſenespan, tarirt auf 
* 
werden dem oͤffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, und 
ed iſt hiezu Tagesfahrt auf 
ben 11. September l. J. Vorm. 10 Uhr 
im Gerichtözimmer bezielt, Luft» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werben eingeladen, ſich an 
diefem Tage vor dem Kommiſſarius, Redhtsprafs 
tifanten Nigel v. Seuger, rinzuſinden. Die Rır 


— 


taxirt auf 
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ften können fie jeden Gerichtötag in der Kanzlei 

einſehen. 

Gunzenhanfen, am 22. Juli 1829. 

Königl. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter: 

6. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß nach⸗ 
benannte Immobilien der Joſeph und Maria. Grefs 
centia Freund’fchen Eheleute in Auradı, 
semlich: 

1) das Wirthſchaftsgut No, 65, wozu außer den 
Wirthſchafts⸗ u. Defonomiegebäuden, 4 Tagmw, 
Garten, 3 Tgw. Peunt am Steinweg, 20 Mrg. 
Aecker, 54 Tgw. Wiefen, 3 Tgw. einvererbter 
Semeindetheil dann das Gemeinderecht gehören; 

2) 14 Tagwerk Schufter’fce Lehenwiefe im — 
bacher Gründlein; 

3) 15 Morgen Acker in der Stettenau; 

4) Morg Ader auf der Haard; 

5) 3 Morg Gemeindetheil Ader im Keffel uud 

6) H Morg Ader im Gallenbühl: 

mit Zuftimmung der Freund’fchen Eheleute und * 

rer Gläubiger auf 

ben 1. September Mittags 12 bis 
Abends 5 Uhr 

in dem Orte Aurach im Freund’schen Wirthähaufe 

meijtbietend verfauft werden, wozu Kaufsliebhas 

ber, welche ſich jedoch über ihre Beſitz- und Zah⸗ 

Iungefähigfeit ausweifen müffen, mit dem Bemers 

fen eingeladen werden, daß die obigen Immobilien 

mit den dazu gehörigen Beylaßitüden und dem 
heurigen Sande auf 5525 fl. 44 fr. gerichtlich 
gefhägt feyen. 

Herrieden, ben 12. Auguft 1829. 

+ Kgl. Bayer. Landgericht. 
. - von Merz, Landricter. 

7. Vom Königl. Bayer. ‚Landgericht Lauf 
werden hiemit die Müller Kroderijchen Immo⸗ 
bilien zu Heders dorf und zwar: das Mühls 
gut, beitehend aus bem Wohns.und Mahlgebäus 
de, Scweinftallung, Badofen, % Tgw. Hofe 

saith, 1 Tgw. Obfigarten, 11 Parzellen Wies 
fen und Holz, 777 Mg. haltend, und dem Ger 
echt, das Wohn⸗ uud Mahlgebäude if 
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zweigädig und fo wie auch ber Stabel mit einem 
doppelten Ziegeldach verfehen. Es enthält: 

a), die eigentliche Mahlmühle, welche zwei eins 
gerichtete Mahlgänge, die Einrichtung zu 
dem dritten Mahlgang und einen Randelgang 
in ſich begreift, 

b) eine Tuchwalke, welche auch für die Weiß 
gerber brauchbar ift, 
‚ ©) eine Delfdylagmühle von 8 Stämpfen, welche 

auch zum Lohmachen gebraucht werben 
fann, 

d) in dem untern ganz von Eichenholz abgebuns 
denen Stod eine Wohnftube, eine Küche, 
drei Kammern, eine Hornvichftallung auf 
ſechs Stüde, eine Pferdftallung auf 6 Stüd, 

e) in dem zweiten, von Fachwerk erbauten Stod 
zwei heizbare Zimmer, eine Küche und feche 
Kammern, und 

f) unter dem Dach drei Getraidböden. 

Die Mühle liegt an einem Bach, die Schnaittach 
genannt, it unterfchlächtig und hat zwei Waffers 
räber ohne Radſtube. Die walzenden, in Hes 
dersdorfer Markung liegenden Grundftüde find 
folgende: 

a) 1 Mg. Acker, der Röhrleitenader,, 

b) Z.Mg. Ader, das Zwergleiten⸗Aeckerlein, 

c) n Mg. Ader, der Breitenbergs-Ader, 

Jd) i „ng. Adler, der Haberring» Ader, 

e) 13 Mg. Adler, der SchnedenreuthrAder, 
auf Gefahr und Koften des Georg Pfiſter, Moriz 
Sammerer und Georg Schlenf in Hedersdorf wies 
berholt feilgeboten und Käufer auf 

Mittwoch den 2. Sept. I. Is. V. M. 9 Uhr 
hieher vorgeladen. Die Tare der Verkaufs⸗Ob⸗ 
jecte, dann die hierauf haftenden Laſten und Ab⸗ 
gaben Fönnen aus ben Verkaufs-Verhandlungen 
in der Regiftratur dahler eingefehen werben, 

— am 3. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht, 
Käprel, von 

8. Auf Andringen eines Hypothekar⸗Glaͤubi⸗ 
gers werben nachitehende Grundbefigungen des 
Müllers Erhard Schlicht von der Lohmühle bei 
Hedersdorf wiederholt feilgeboten : 
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a) bie Lohmühle bei Hedersdorf, tarirt auf 
4380 fl., 
b) ein Gut zu Hedersdorf, tarirt auf 2586 fl., 
c) 1 Morgen die Schempferöwiefe, tarirt auf 
150 fl., 
d) 4 Morgen das Rothwiedlein, tarirt auf 
25 fl, 
e) 2 Morgen ber Reuthader, tarirt auf 250 fl, 
f) 1 Morgen der obere Reuthader, tarirt auf 
175 fl., 
g) 22 Morgen die Aumwiefe, tarirt auf 400 fl., 
h) 4 Morgen das Lohmieslein, tarirt auf 25 fl, 
Kaufsliebhaber haben ſich in dem auf 
Montag den 14. Sept. d. Is. V. M. 
anberaumten Berfteigerungstermin an ordentlicher 
Gherichtöftelle einzufinden und wenn ihre Angebote 
die Tare erreichen, den Hinfchlag fofort zu ers 
warten. 

Lauf, am 10, Auguſt 1829. 

K. B. Landgericht. 
Käppel, v. n. 

9. Da das im Termin vom 9. curr. auf bie 
zur Concursmaſſe der Walburga Schröttle, 
verehlichten Hüttlinger zu Gosheim gehörigen 
Immobilien gelegte Meiftgebot die Taxe abermals 


nicht erreicht hat, und von dem Intereffenten nicht 


genehmiget worden ift, fo werden biefe Immobi⸗ 
lien 

am 1. September d. 3. Vormittags 9 Uhr 
zum brittenmal im hiefigen Gerichtöfofale zum 3% 
fentlichen Verkauf gebracht, und beſitz⸗ und zahls 
ung sfühige Kaufsliebhaber mit der Eröffnung hies 
von in Kenntniß geſetzt, daß der Zuſchlag nad) 
Maasgabe des Hppothefengefeßed vom 1. Juni 
1822 $ 64 erfolgen werbe. 

Monheim, am 18. Juni 1829, 

"8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

10. Die zur Sebaſtian Reitſchu ſte r' ſcheu 
Gantmaſſe gehörigen Realitäten, nemlich: ein 
halbes bürgerliches Wohnhaus No. 121 zu Wens 
ding, wozu bloß das halbe Gemeinde: und Wald» 
recht, letzteres mit dem jährlichen Bezug von ci 
ner Klafter Holz und 25 Wellen gehört, ferner 
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zwei Gemeindtheile im Hufarenlager jeder zu J 
Tagwerf groß, werden hiermit zum zweitenmal 
öffentlich feilgeboten, und zu der 
am 24. Auguft Borm. 9 Uhr 

in dem Sonnenwirthöhaufe zu Wemdingen anſteh⸗ 
enden Tagesfahrt, befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit der Bemerkung eingeladen, 
daß der Zufchlag nach $. 64 des Hypothekenge⸗ 
ſetzes erfolgen wird. 

Monheim, am 9. Juli 1829. 

Könige. Landgericht. 
Demharter, Landridıter. 

11. Der zur Joſeph Bieberfchen Gantmaſſe 
von Wemdingen gehörige F Tagw. Zwingers 
Garten nebit hinein gebauten Stadel wird zum 
zweitenmal öffentlich feilgeboten und zur Licita— 
tion Termin auf 

den 24. Auguſt Borm. 9 Uhr 
in dem Sonnenwirthshaus zu Wemdingen anbes 
raumt. Hierzu werden befig+ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit der Bemerkung eingeladen, 
daß der Zufchlag nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes 
erfolgt. 

Monheim, am 31. Zuli 1829. 

K. B. Landgericht. 
Dembharter, Landrichter. 

12. Im Wege der Hülfsoollitredung wird das 
der verehelichten Franzisfa Bertele gehörige 
bürgerliche Wohnhaus No. 322 zu Wempding, 
wozu blos dad Gemeinde» und Waldrecht gehört, 
Öffentlich feilgebothen, und Termin zur Licitation 

auf den 24. Auguft Borm. 9 Uhr 
in bem Sonnenwirthöhaufe zu Wemdingen anbes 
raumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
ber werden hierzu eingeladen, mit der Bemers 
fung, daß die gejchöpfte Tare und die auf dem 
Anweſen haftenden Laften in der Regiftratur ein⸗ 
gefehen werben fünnen, und daß der Zufchlag 
nad $. 64 des Hypothekengeſetzes erfolgt. 

Monheim, am 1. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. E 

— Demharter, Landrichter. 

13. Die zur Eonehrt römaffe des Bierbeauers 
Burkhard Wiesmeyer dahier gehörigen Gute 


1205 


mobilien, nämlid : 

a) das Wohnhaus No. 116 des zweiten Stadt⸗ 
vierteld dahier, mit Anbau, Holzleg, Scheuer, 
Stallgebäude, Gemeinde» Wald» u. Schaaf: 

‚ recht und Pertinenzftüden, 

b) der dritte Antheil von dem ehemaligen foges 
nannten weißen Bräuhaus, 

c) ein Felfenfeller vor dem Nürnberger Thor 
dahier mit Kellerhaus, 

d) 1 Morgen Ader auf dem Schnerrer, und 

e) 3 Morgen Garten am Koͤpfwaaſen, 

werden auf 

den 27. Auguft c. ®. 9— 12 Uhr 
im föniglichen Landgerichts » Cocale öffentlich an 
ben Meiftbietenden verfauft, und hiezu befig» und 
zahlungsfähige Käufer eingeladen. 

Neuſtadt a. d. 9. am 6. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

14. Im Wege der Hilfsvolltredung müſſen 
nunmehr die dem Johann Peter Gofizu Will 
mersbach gehörenden Realitäten, als: 

a) deſſen Hädergütlein fammt Eins nnd Zuges 
hörungen, Zar 640 fl., dann nadhitehende 
walzende Grundjtüde, nemlich: 

b) & Morgen Feld im Brunmenfchlag, Tar 
24 fl. und 

©) ZI; Morgen Ro. 6 vom untern Steigenweiher, 
Zar 10 fl., E 

- öffentlich meiftbietend verkauft werben, und hat 
man zur Vornahme diefes Verftriches Termin auf 
den 28. Auguft c, V. M. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Landgerichts» Lokale anberaumt, wo— 
zu man zahlungsfähige Kanfsliebhaber hiemit 

einlabet. 

Neuſtadt a. d. A. am 8. Yuguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

15; Auf Requiſition des Königl. Landgerichts 
Cadolzburg werden die zur Debitmaffe ded Johann 
Leidner zu Banderbach gehörigen 24 Mors 
gen Acker am Banderbacher Weg, ber Koppens 
Adler genannt, in Zirndorfer Flur, Str. Kat, 
Bel. Nr. 335, taxirt anf 225 fl, da im erften 
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Bietungstermine ben 30. Juny l. 38. ein annehme ° 
bares Gebot nicht erfolgte, anderweit 

Montags den 31. Auguft I. Is. Vormittags 

von 9 — 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier fubhaftirt und beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 31. July 1829. ’ 

Königl. Landgericht. 
v. Rohlhagen, Landridıter. 

16. Auf erneuerted Andringen eined Realgläus 
bigers wird ber Bauernhof der Paul Ludwig und 
Elifaberha Wolf fchen Eheleute No. 13 zu Mö⸗ 
geldorf, gewürdigt auf 4175 fl. im Wege ber 
Hülfsvollitrefung fubhaftirt, umd zweiter Bies 
tungstermin auf 

Dienftag den 8. September I. 38, 
Bormittags von 9 — 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier anberaumt, wohin befits 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen wers 
den. 

Nürnberg, den 31. July 1829, 

Königl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

17. Da ſich auch im zweiten Bietungstermine 
für die Immobilien des Schuhmachers Michael 
Zeug in Atzenhof, beſtehend in 

1) einem Gütlein No. 33 zu Atzenhof, taxirt 
auf 800 fl., 
2) 1% Tagwerk Wiefen» Gemeindetheil No. 6 

Agenhofer Flur, tarirt auf 400 fl., 
kein Kaufliebhaber eingefunden hat, fo werben 
diefelben andermweit 

Montags den 31. Auguft I. Is. Vormittags 

von 9— 12 Uhr 
am Gerichtöfige bahier zum Verkaufe ausgefett 
und befig> und zahlungefahige Kaufliebhaber dahin 
eingeladen. 

Nürnberg, den 31. July 1829. 

Kgl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

18. Das Wohnhand No. 19 zu Abenberg 
mit Zugehör, dann 5 Morgen Gallenhofer Peunt 
bort, zu ber Concursmaſſe des Mautrergefellen 
Stephan Krölz dafelbft gehörig, werben hiermit 
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wieberholt dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, 
und ed wird zweiter Berfaufstermin auf 

Dienftag den 6. October 1829 Vorm. 9 Uhr 
bahier beftimmt. 

Pleinfeld, den 26. May 1829. 

Königl. Landgericht 
Wunderer, Fandrichter. 

19. Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
Ion nachbenannte der Wagnerdwittwe Anna Mas 
ria Ziegler zu Abenberg zugehörige Immo⸗ 
bitien, als: 

4 Tagwerk Wiefen und Weiher im Kaltenbach, 

tarirt auf 300 fl., 

2 Tagwerk Aecker im Bonnreuth, tkarirt auf 

160 fl., 
52 Tagwerf Aecker 
300 fl., 
2 Tagwerf Hopfengarten im Galgenberg, ta 
rirt auf 260 fl. 
in vim executionis an ben Melftbietenden vers 
fauft werben. Hiezu ift Termin auf 
28. Auguft 1829 Vormittag 9 Uhr 
anberaumt, wozu befig » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 14. July 1829. 
. Königl. Landgericht. 
Wunberer, Landrichter. 

20. Die den Sädler Johann Eberhard und 
Maria Kaftnerifchen Eheleuten zu Spalt ge 
hörigen Realitäten, 
das Wohnhaus No. 105, tarirt zu 375 fl., 

18 Morgen Hopfengarten und Ader, tarirt 

zu 600 fl., 
werben bem öffentlichen Verkauf unterftellt, und 
hiezu Termin auf 

den 11. Sept, 1829 Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu befig « und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 31. Julius 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

21. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird ber 
dem Bauern Johann Ströbel auf bem Kö— 
nigshof bei Weiherhaus zugehörige Hof ber 


im Dornich, tarirt auf 
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Königehof genannt, beftehend aus einem Wohn⸗ 
haufe Ro. 10, Stallung, einer Scheuer, Badı 
ofen, Schweinftall, Bronnen, 3 Mrg. Hopfen 
garten, 25 Mrg. 16 OR. Scyor» und Baum 
garten, 45 Tagw. Wiefen, 1534 Mrg. Feld, 
tarirt um 6000 fl. zum öffentlichen Verkaufe aus⸗ 
geboten. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige 
haben ſich demnach im Termine 
den 3. September Nachmittags 1 Uhr 

auf dem fogenannten Königshof treffen zu laſſen, 
in welchem Termine auch die vorhandenen Bauer 
reigeräthſchaften, Vieh und die heurige Erndte 
mit verkauft werben follen. Der Meiitbietende 
hat, wenn das Angebot den Schätzungswerth des 
Hof erreicht, den Hinfchlag zu erwarten, 

Schwabach, den 5. Auguft 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 

22. Da ſich für den zur Verlaſſenſchaft des 
Joſeph Geßinger in Sachſen gehörigen Wald 
von zwei Morgen in der Winterhalten, taxirt 
auf 160 fl., am heutigen Verkaufstermin kein 
Kaufsliebhaber gemeldet hat, fo wird folcher auf 
Antrag der Erböinterefien wiederholt feilgeboten 
und Bietungstermin auf 

Montag den 7. September db. 58.2. M. 
von 9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtäftelle dahier feftgefejt, 
wozu zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 
Scillingsfürft am 6. Auguft 1829. 
Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchaftegericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf eigenen Antrag des Schuldners iſt 
über dad Vermögen des Michael Buchner von 
Boxbronn ber Univerfaifonfurs eröffnet. Es 
werden die Ediftötage hiemit ausgefchrieben, und 
fämmtliche Gläubiger des Buchner i 

1) zur Anmeldung und zum Rachweife ber 

Gorderungen auf 
ben 15, September, 


Li 
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2) zur Vorbringung ber Einreben auf 
ben 20. Oftober, 
3) zur Replif und Duplik auf 
den 10. November 
jedesmal Vormittags 9 Uhr unter der Androhung 
vorgelaben, daß das Ausbleiben im erften Edikts⸗ 
tage den Ausſchluß von der Maffe, in ben beiden 
folgenden aber den Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge haben würde. Das Activs 
Bermögen berechnet ſich, ſoweit folches erhoben 
ift, auf 2570 fl., nemlich den gerichtlich erhobenen 
Schätzungswerth eined Gutes zu Büfchelbach im 
Betrage zu 1160 fl., den, vom Schuldner felbit 
zu 900 fl. angegebenen Schägungswerthe von 14J 
Tagw. Wiefen in Steinbacher Flur, im übrigen 


. in ausftehenden Forderungen, welche jedoch Falls 


ihre Richtigkeit hergeftellt wird, nicht wohl als 
eindringlich zu betrachten fein dürfen. Die Pafs 
fiven find zu 2518 fl. vom Schuldner angegeben, 
hierunter befinden fich aber 1100 fl. und 600 fl. 
Hyrotheffapitalien, mehr als 2jährige Zinsrück⸗ 
ftände, 106 fl. rückſtändige Steuern, 21 fl.37 fr. 
Sportelrüditände und 5 fl. 30 fr, rüdftändige 
Gult. 
Heilsbronn, den 17. Juli 1829. 

K. B. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

2. Der Handeldmann Jacob Hirfh Kohn 
zu Hüttenbach hat feine Zahlungsunfähigkeit ans 
gezeigt, und ed wird dem gemäs der Univerfals 
konkurs über fein Vermögen hiemit eröffnet, Es 
werden deshalb die gefeglichen Ediktstage, nemlidy: 

1) zur Anmeldung und dem gehörigen Nach 

weife der Forberumngen auf 
Montag den 7. September, 
2) zur Vorbringung der Cinreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 9. Ottober, 
3) zur Schlußverhanblung , und zwar: 
für die Replif auf 
Montag den 9. November, 
und für die Duplif auf 
Montag den 23. November 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und- ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger des ꝛc. Kohn unter dem Rechts— 
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nachtheife hiezu vorgeladen, daß das Nichterfchel 
nen am erften Ediktstage die Ausfchliefung der 
Forderung von ber gegenwärtigen Maffe, das 
Ausbleiben an ben übrigen Ediftstagen hingegen 
die Ausfchließung mit den am denfelben vorzunehe 
menden Handlungen zur Folge hat. Diejenigen, 
welche von dem Vermögen des ıc. Kohn etwas in 
Handen haben, werben aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu überges 
ben. Endlich wird bemerft, daß das Activvers 
mögen des Gemeinfchuldnerd auf 354 fl. A fr. ge 
[hätt worden ift, feine Paſſiva hingegen auf 
2657 fl. 59 Er. fich belaufen, worunter 250 fl. 
Hypothetfchulden fich befinden. 

Lauf, am 2. Auguft 1829. 

K. B. Landgericht. 
Käppel, v.n. 

3. Vom Königlicien Bayerifchen Landgericht 
Pleinfeld it über den Nachlaß bes verftorbenen 
Klofterwirth3 Franz Anton Hofmann zu Spalt 
der Univerfalfonkurs eröffnet worden. Es wer 
den daher die gefeplichen Ediktstage, und zwar: 

1) zu ber Anmeldung ber Forderungen und bes 

ren gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 7. September 1829, 
2) zu der Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag ben 27. October 1829, 
3) zum Scylußverfahren, und zwar: 
a) zu ber Replik auf 
Dienftag den 1. Dezember 1829, 
b) zu der Duplif auf 
Donnerftag den 17. Dezember 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier fefigejegt, und 
hiezu ſammtliche unbefannte Gläubiger des ges 
nannten Franz Anton Hofmann von Spalt ans 
durch öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß dad Ausbleiben an dem erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von gegen⸗ 
wärtiger Konkursmaſſe, das Nichterjcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber den Ausichluß mit 
den an folchen vorzunehmenden Handlungen zur 
rechtlichen Folge hat. Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermögen bes, Franz Anton Hof 
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mann von Spalt in Handen haben, werben hier 
mit aufgefordert, folched unter Vorbehalt ihrer 
Rechte und bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes 
beidem unterfertigten Konkursgericht zu übergeben. 
Es wird hiebei noch befannt gemacht, daß das 
Activvermögeh auf 1475 fl. erhoben und daß 
3734 fl. 13 fr. Schulden angezeigt find. 
Pleinfeld, den 6. Juny 1829. 

Königl. Landgericht, 

MWunberer, Landrichter. 

4. Ueber dad Bermögen des Wagner Paul 
Schwenk von Rednitzhembach wurde, bafein 
Vermögen 560 fl., der Schuldenſtand einſchlüſſig 
486 fl. Hppothefeufapitalien 744 fl. beträgt, die 
Eröffnung des Univerfalfonkurfes befchloffen, das 
ber hiemit die Ediktstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nacmeifung ber For⸗ 

derungen auf 
Montag den 7. September d. Js., 
2) zur Borbringung der Einreden bagegen auf 
Donneritag den 8. October d. Js., 
37 zur Schlußverhanblung, und zwar: 
a) zur. Replit auf 
Montag den 9. November d. 38, und 
b) zur Duplif auf 
Montag den 23. November d. 38. 
jebeömal Vormittags 9 Uhr ausgefchrieben, umb 
biezu die fämmtlichen unbefannten Gläubiger bes 
Gemeinfchulbnerd unter dem Rechtönachtheile vor: 
geladen werben, baß bad Ausbleiben im eriten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Koukursmaſſe, das Ausbleiben 
in ben äbrigen Ediktstagen aber die Ausfchließung 
mit ber an benjelben vorzunehmenden Gerichts⸗ 
handlungen zur Folge haben wird. Zugleich wer⸗ 
den diejenigen, welche etwas von bem Vermögen 
bes Gemeinſchuldners in Handen haben, aufge 
fordert, es bei Bermeibung bed doppelten Erſatzes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte zu Gericht zu über- 
bem, 


geben. 

Schwabach, den 28. July 1829. 
Königl. Landgericht. 

son Treöltfch, Landrichter. 
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5. Durch oberfirichterliches Erkenntniß vom 
11. Juni I. I. wurde der Beſchluß ayf Concurs⸗ 
eröffnung gegen den Wirth und Bierbrauer Jacob 
Schmidt von Dürrenzimmern beftätigt , 
daher werben in biefem Gonfuröverfahren folgende 
Ediktstage feltgefegt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen 

Mittwod; ben 2. September I, J., 
1) zur Anbringung der Einreben 
Freitag den 2. Dftober und 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
für die Reptit 
Montag den 2. November, 
und für die Duplik 
Dienftag den 17. November l. J. 

jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche fowohl 
bekannte ald unbekannte Gläubiger werben hiemit 
vorgeladen, an den bezeichneten Tagen zu erfcheis 
nen, widrigenfall® die Ausbleibende an dem erften 
Ediktstage den Ausfchluß ihrer Forderungen yon 
der Gautmaſſe, die Ausbleibende an den übrigen 
Ediftötagen die Präclufion mit der betreffenden 
Handlung zu gewärtigen hätten. Kerner werben 
alle diejenigen, welche allenfalls Kauftpfänder von 
dem Eridar in Handen haben follten, hiemit auf: 
gefordert ſolche binnen 4 Wochen oder längfteng 
bis zum erſten Ediktstage bei Verluft ihres Pfand- 
rechtes bei dem unterfertigten Univerfalfonfursges 
richte nahmhaft zu machen. Endlich wird den 
fämmtlichen Gläubigern eröffnet, daß die in dem 
Hypothekenbuch eingetragene Hypotheken exclus, 
der Zinfen 7073 fl. betragen, während das neuer⸗ 
lich abgeſchätzte Vermögen ſich auf nicht höher als 
8648 fl. 34% Fr. beläuft. Am erſten Ediktstag 
wird unter den Gläubigern ein Vergleich allen 
Ernftes verfucht werden, wie ſolches durch oberft: 
richterliche Entfchließung angeorbnet worden ift. 

Dallerftein, am 21. July 1829. 

Furſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


— — 
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Nro. 67. Ansbach, Samſtag den 22. Auguſt 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Concurémaſſe des Johann Er 
feröberger zu DOberferrieden gehörigen, 
in No. 95 des vorjahrigen Kreis » Intelligenzblats 
tes näher bejchriebenen Immobilien werden, nad)» 
dem das im zweiten Verfaufstermin gefallene 
Meiftgebot die Genehmigung der Gläubiger nicht 
erhalten hat, hiermit zum drittenmale feilgeboten, 
und zu dem Ende auf 

den 26. Auguft Borm. 9 Uhr 

Termin angefegt, in welchem beſitz⸗ und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber an ordentlicher Gerichts⸗ 
ftelle zu erfcheinen und den Zufchlag nach Mas— 
gabe des Hypothekengeſetzes $. 64 zuverläffig zu 
gewärtigen haben, 

Altdorf, den 3. Auguft 1829, 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

“2, Bon dem unterzeichneten Gericht ijt bie öf- 
fentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen bed 
Köblers Friedrich Knorr von Buch auf Antrag 
feiner Gläubiger, nemlich: 

1) des Gütleins Haus⸗No. 49 zu Buch nebit 
eingehörigen Wohnhaus, Stadel, Scöpfs 
brunnen, Hofraich, 2 Morgen Feld, 1 Tags 
wert Wiefen, 7 Morgen Feld Gemeindetheil, 
Gemeinde» und Waldrecht, gerichtlic) tarirt 
für 1200 fl.; 


» 2) 3 Morgen Feld am Franfenweg im Bucher 
Flur, tarirt für 70 fl. und 
3) z Morgen Feld am Fürther Weg dafelbft, 
tarirt für 45 fl. 
beſchloſſen und erfter Bietungstermin auf 
den 31. Auguft d. J. Nachm. 2 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsjtätte anberaumt worden. 
Inden die Kaufluftigen und wer font ein Intes 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibs 
ung der Realitäten und Laſten, fomwie die Zaras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
kann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. 
auf die Bellimmungen bed Hppothefengefeges $, 
64° hingewiefen. 

Erlangen, am 3. Auguft 1825, 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landricter, 

3. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß nadıe 
benannte Immobilien der Jofeph und Maria Grefs 
centia Freund'ſchen Cheleute in Aurach, 
nemlich: 

1) das Wirthſchaftsgut No. 65, wozu außer dert 
Wirthfchaftes u. Defonomiegebäuden, 4 Tag, 
Garten, 4 Tgw. Peunt am Steinweg, 20 Mrg. 
Acer, 55 Tgw. Wiefen, 4 Tgw. einvererbter 
Gemeindetheil dann dad Gemeinderecht gehören; 

2) 13 Tagwerk Schuſter'ſche Lehenwieſe im Hilds 
bacher Gründlein; 

3) 1% Morgen Ader in der Stettenan; 

4) 3 Morg Ader auf der Haard; 
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5) 5 Morg Gemeindetheil Acker im Keffel uud 
6) Morg Ader im Gallenbühl 
mit Zuftimmung ber Freund’fchen Eheleute und ih⸗ 
rer Gläubiger auf 

den 1. September Mittags 12 bis 
Abends 5 Uhr 

in dem Orte Aurach im Freund'ſchen Wirthshauſe 
meijtbietend verkauft werden, wozu Kaufsliebhas 
ber, welche fidy jedoch über ihre Befigs und Zahs 
Iungsfähigfeit augweifen müffen, mit dem Bemer⸗ 
fen eingeladen werben, daß die obigen Immobilien 
mit den dazu gehörigen Beplaßftücden und bem 
heurigen Sande auf 5525 fl. 44 fr. gerichtlicd, 
geſchatzt feyen. 

Herrieden, ben 12. Auguft 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
von Merz, Landricter. 

4. Nach dem Antrage eines Hypothekengläu—⸗ 
bigers werben bie fänmtlichen Realitäten des hies 
figen bürgerlihen Hafnermeiftere Franz Joſeph 
Klammer, befichend aus einem Wohnhaus und 
zwei Gemeindetheilen von 150 OR. Ader und 
145 ON. Wiefe an den Meiftbietenden öffentlich 
verfauft. Der Termin ift auf 

den 11. Sept. früh von 8 bis 12 Uhr 
auf dem landgerichtlichen - Büreau anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über Beflts und 
Zahlungsfähigkeit gleich auszumweifen haben, vors 
geladen werden. Die Taxe fämmtlicher Realis 
täten kann, mit Ausnahme der Sonn » und Feier 
tage, täglich in der Regiftratur eingefehen werben. 

Herrieden, den 4. Auguft 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
5. Die in dem dießjährigen Kreis » Intellis 


genzblatt N. 43. Seite 811, N. 45. Seite 740° 


und N. 50. Seite 949 befchriebenen Grunbbes 
figungen des Michael Namler zu Wbsberg 


werden anmit wiederholt zum Verkauf ausgeſetzt, 


da im erften Licitaiond» Termin nicht auf alle 
berfelben ein Angebot gelegt worden iſt. Termin 
zum öffentlichen Verkauf ift auf den 

21. September früh 8 Uhr 
im Königlichen Landgerichte anberaumt, wo ſich 
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Kaufsliebhaber einzufinden, und ben Zufchlag nach 
Maasgabe des $ 64 des Hypothekengeſetzes zu ges 
wärtigen haben. 

Bunzenhaufen, am 11. July 1829. 

Königliche Landgericht, 
Klingsohr, Laudrichter. 

6. Auf Antrag eines Realgläubigers ſollen 
die dem Ferdinand Schultheiß zu Absberg 
zugehörigen Grundbeſitzungen, das Gütlein No. 
37, beſtehend aus einem Hauſe, Fr Garten, 1% 
Morgen Aecker und Hopfengarten, Z Morgen 
Holz, auf 400 fl., dann Z Morgen theild Ader, 
theils Hopfengarten und Wiejen, auf 100 f ges 
richtlich gewürdigt, am 

2. September Vormittags 8 Uhr 
bahier öffentlich verfauft werden. Beſitz- und 
zahlungsfähige Käufer haben fich in diefem Ters 
min einzufinden und das Weitere zu gewärtigen, 

Gunzenhaufen, am 13. July 1829. 

Königliches Landgericht. 
Der Königl. Landrichter betheiligt. 
Haßold, Affeffor. 

7. Nachbenannte zum Nachlaß des Wirths 
Sohann Pohl in Bühenbac gehörige Im— 
mobilien, 

1) ein Gut in Büchenbadh H8. No. 8, Steuer 
beſitz No. 14 mit 174 Morgen Aoder, 3 
Mg. Garten, Wohnhaus, Scheune, Stalls 
gebäude, Badofen, Pumpbrunnen, Wald: 
und Gemeinderecht, dann realer Schenk; und 
BranbweinbrennereisÖercchtigfeit, tarirt auf 
3979 fl, 

2) 2 Tagwerk Wiefe beim — in 
Büchenbach, St. B. No. 104, walzend, 
tarirt auf 500 fl., 

3) 3 Tagwerk Wiefe am Sacksgraben, im Möhs 
renborfer Flur, St. B. No. 394, walzend, 
tarirt auf 1000 fl, 

4) 3 Tagwerk Wiefe ald die Hälfte ber f. g. 
Nenn s und Dörrwieie im Möhrendorfer Flur, 
St. B. N. 274, walzend, tarirt auf 135 fl., 

werben, nachdem im eriten Licitationdtermine zu 
geringe Gebote gelegt worben, zum 2tenmal hiers 
mit feilgeboten und wird anderweitiger Licitations⸗ 
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termin im Dörrfußfchen Wirthshauſe zu Büchens 
bach auf 
den 4. September Vormittags 9 bis 12 Uhr 
Kraft diefes anberaumt, wozu faufsluftige und 
zahlungsfähige Perfonen eingeladen werben. Der 
Zufchlag der Immobilien erfolgt, in fofern die 
Kaufögebote die Taren erreichen werben. 
Termin fowohl als vorher fann aus den Gerichts⸗ 
acten bie Beſchaffenheit und die Tare der Objecte 
fo wie der Betrag ber darauf ruhenden Abgaben 
erjehen werden. 
Herzogenaurach, ben 12. Yuguft 1829, 
8. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


8. Die zur Sebaftian Reitſchuſter' ſcheu 
Gantmaffe gehörigen Realitäten, nemlich: ein 
halbes bürgerliches Wohnhaus No. 121 zu MWems 
ding, wozu blos das halbe Gemeinde: und Walds 
recht, letzteres mit dem jährlichen Bezug von eis 
ner Klafter Holz und 25 Wellen gehört, ferner 
zwei Gemeinbdtheile im Hufarenlager jeder zu $ 
Tagwerf groß, werben hiermit zum zweitenmal 
öffentlich, feilgeboten, und zu der 

am 24. Auguft Borm. 9 Uhr 
in dem Sonnenwirthshaufe zu Wemdingen anftchs 
enden Tagesfahrt, bejig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit der Bemerfung eingeladen, 
daß der Zufchlag nach $. 64 des Hypothekenge⸗ 
feed erfolgen wird. 

Monheim, am 9. Juli 1829. 

Könige. Landgericht. 
Demharter, Landridıter. 


9. Die zur Franz Bau er ſchen Gantmaſſe 
von Wembding vormals gehörigen Realitäten, 
als ein Wohnhaus No. 66 zu Wembingen, wos 
zu lediglich das halbe Gemeinde» und Waldrecht 
gehört, ferner Z Tagw. Wiefen neben den beten 
Gärten, werben, ba die Käufer mit dem Kauf- 
fchilling nicht auffommen fönnen, auf deren Ges 
fahr und Koften wieberhelt feilgeboten,. und es 
ift zur Licitation Termin auf 

ben 24. Anguft Vormittags 9 Uhr 
in bem Sonnenwirthshauſe zu Wemdingen anbes 


im. 
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saumt worden, wozu Kaufsliebhaber hiermit eins 
geladen werben. 

Monheim, am 22. Zuli 1829, 

Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

10. Der zur Jofeph Biebe r'ſchen Gantmaffe 
von Wemdingen gehörige 4 Tagw. Zwinger, 
Garten nebjt hinein gebauten Stadel wird zum 
zweitenmal öffentlich feilgeboten und zur Licitas 
tion Termin auf 

den 24, Auguft Borm. 9 Uhr 
in dem Sonnenwirthöhaus zu Wemdingen anbe- 
raumt. Hierzu. werden befis- und zahlungsfähige 
Kaufslichhaber mit ‚der Bemerkung eingeladen, 
daß der Zufchlag nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes 
erfolgt. 

Monheim, am 31. Juli 1829, 

K. B. Landgericht, 
Demharter, Landrichter. 

11. Die zur Konkursmaſſe des Schuhmachers 
Max Wildlinger von Wemdingen gehörigen 
Realitäten, nemlich: 3 Tagwerf Wieſe in der 
Mutlady, 3 Tagwert Wiefe zu Bernhaupten, £ 
Morgen Eggarten am obern Tannenwald und £ 
Morgen Ader am Oberammerbacher Weg werben 
hiermit zum drittenmal öffentlich feilgeboten, und 
ed wird Termin zur Licitation auf 

ben 24. Auguſt Vormittags 9 Uhr 


in dem Sonnenwirthshauſe zu Wemdingen ande 


raumt. Hierzu werden beſitz⸗ und. zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen mit der Bemerkung, 
daß der Zuſchlag nach Vorſchrift des $. 64 des 
Hypothekengeſetzes erfolgen wird. 
Monheim, am 1. Auguft 1820. 
Könige. Landgericht, 
Dembarter, Landrichter. 

12. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
ber verchelichten Franziska Bertele gehörige 
bürgerliche Wohnhaus No. 322 zu Wemding, 
wozu blos dad Gemeinde» und Waldrecht gehört, 
öffentlic, feilgebothen, und Termin zur Licitation 

auf deu 24. Auguft Borm. 9 Uhr 
in dem Sonnenwirthähanfe zu Wemdingen anbes 
samt, Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
*90 —J 
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ber werben hierzu eingeladen, mit ber Bemers 
fung, daß die gefchöpfte Tare und die auf dem 
Anweſen haftenden Laiten in der Regiſtratur eins 
gefehen werden fünnen, und daß der Zuſchlag 
nadı $. 64 des Hyporhefengefeges erfolgt. 

Monheim, am 1. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Yandrichter, 

13. Die zur Jakob Hilpertifchen Gantmaffe 
zu Möhren gehörigen Jmmobilien werden, wie 
foldye im Augjchreiben vom 23. Sept, 1825 bes 
fchrieben find, (Kreis + Intelligenz» Blatt vom 21. 
Dezbr. 1525, No. 51, ©. 3133) auf creditors 
fhaftlichen Antrag zum zweitenmal zum öffent 
lichen Berfauf gebracht, und zwar 

am 22. September d. J. V. M. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale, wovon beſitz⸗ und 
zahlungefähige Kauföliebhaber in Kenntniß gejegt 
werden. ; 

Monheim, am 24. Mai 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

14. Die zur Concursmaſſe des Bierbrauers 
Burkhard Wiesmeyer dahier gehörigen Sms 
mobiien, nämlich: 

a) das Wohnhans No. 116 bed zweiten Stabts 
vierteld dahier, mit Anbau, Holzleg, Scheuer, 
Stallgebände, Gemeindes Wald» u. Schaaf 
recht und Pertinenzitüden, 

b) der dritte Antbeil von dem ehemaligen foges 
nannten weißen Bräubaus, 

c) ein Felfenfeller vor dem Nürnberger Thor 
dabier mit Kellerhaus, 

d) 1 Morgen Ader auf dem Schnerrer, und 

e) J Morgen Garten am Köpfwaafen, 

werden auf 

den 27. Auguft e. B. 9— 12 Uhr 
im königlichen Landgerichts » Locale öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft, und hiezu befigs und 
zahlungsfähige Käufer eingeladen. 

Neuſtadt a. d. A. am 6. Auguft 1829, 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

15. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werbe 
nadjjtehende den Andreas Daſch iſchen Ehelenten 
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dahier gehörigen Realitäten, als: 
a) deren Wohnhaus No. 7 nebſt Stallungen, 

Tar 280 fl. und 

b) & Morgen Acer im Hummelberg, Tax 60 fl., 
am 28. Auguft d. I. B.M. 9— 12 Uhr 

im hiefigen Kandgerichte » Focale zum zweitenmale 

bem öffentlichen Verſtriche auggefezt, wozu man 
zahlungsfahige Kaufsliebhaber giemit einladet. 

Neuftadt a. d. A. am 4. Auguft 1829, 

Kal. Bayer. Landgericht. 
Heffeis, Landrichter. 

10. Da ſich aud) im zweiten Bietungstermine 
für die Jmmobitien des Schuhmachers Michael 
Zeug in Atzenhof, beitehend in 

1) einem Gurlein No, 55 zu Agenhof, tarirt 
auf 800 fl., 
2) 1% Tagmwerf Wiefens Gemeindetheil No. 6 

Apenhofer Flur, tarirt auf 400 fl., 
fein Kaufliebhaber eingefunden hat, fo werden 
diefelben anderweit 

Montags den 31. Auguft I. 8. Vormittags 

von 9— 12 Uhr - 
am Berichtöfige dahier zum Verkaufe ausgefegt 
und befig> und zahlungsfähige Kaufliebhaber dahin 
eingeladen, 

Nürnberg, den 31. July 1829. 

Kgl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 
17. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
1) das auf 225 fl. gerichtlich tarirte 3 Wohn⸗ 
haus ded Schlojjermeifters Joh. Georg Neus 
fhüg No. 694 a in der Judengaſſe dahier, 
2) dad halde Wohnhaus der Zimmergefellen 
Witwe Maria Sufanna Probftin in der 

Neugaffe dahier Ro. 200 a, tarirt auf 125 fl., 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und befigs 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber auf 

Dienjtag den 1. Sept. [. 3. Vorm. 9 Uhr 
mit dem Bemerfen an Gerichtöftelle eingeladen , 
daß bei erreichter oder überbotener Tare der Zus 
fhlag Mittags 12 Uhr unbedingt erfolgt. 

Rothenburg den 11. Auguft 1829, 

K. Landgericht. 
Nies, ‚Affeffor, von. 
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18. Im Wege ber Hüulfsvollſtreckung wirb ber 
dem Bauern Sohann Ströbel auf dem Ks 
nigshof bei Weiherhaus zugehörige Hof ber 
Königehof genannt, beitehend aus einem Wohns 
haufe No. 10, Stallung 7 einer Scheuer, Bads 
ofer, Schweinftall, Bronnen, 3 Mrg. Hopfens 
garten, 25 Mrg. 16 OR. Schor⸗ und Baums 
garten, 45 Tagmw, Wiefen, 1535 Mrg. Feld, 
tarirt um 6000 fl. zum öffentlichen Berfaufe aus 
geboten. Befigs und zahlungsfühige Kaufsluftige 
haben fich demnach im Termine 

den 3. September Nachmittags 1 Uhr 

auf dem fogenannten Königshof treffen zu laſſen, 

in welchem Termine aud; die vorhandenen Baues 

rcigeräthfchaften, Vieh und die heurige Erndte 
mir verkauft werden follen. Der Meijtbietende 
hat, wenn dad Angebot den Schäßungsmwerth des 

Hofs erreicht, den Hinſchlag zu erwarten. 
Schwabach, den 5: Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Tröltſch, Kandrichter. 

19. Auf den Antrag eines Hypothefengläubis 
gerd werben die Befigungen der verwittweten Frau 
Marthe Johanne von Delhaven zu Weibers 
haus bei Koruburg am 

Montag den 14. September d. J. Nadım. 
von 2 bie 5 Uhr 

an den Meiftbietenden verkauft, daher Kaufslichs 

haber ſich am gedachten Nadymittage auf dem Gute 

Weiherhaus einzufinden und den Zufchlag nadı $. 

64 des Hopothefengejeged zu erwarten haben. 

Diefe Befigungen beftehen aus: 

1) dem Hauptgute mit Wohnhaus No, 5, Bichs 

— ſtall mit Kellerhbaus, Scheuer, Fiſchhaus, 
Holzfhüpfe, gemeinfhaftlihem Badofen und 
Brunnen, Hofraith, Waldrecht und Huthrecht 
im Laurenzer Staatswalde, Z Morgen Gars 
ten, 39% Morgen 17 OR. Acder und 51 
Tagwerf 36 OR. Wiefen, jest zum Theil 
Aecker, gerichtlich gefchägt zu 9725 ſt. ; 

9) dem Nebengute mit Wohnhaus No. 8 nebit 
Keller, Scheuer mit Viehftall, Hofraith, Ars 
theil am Badofen und Brunnen, 145 Morgen 
94 OR. Feld, 2 Tagw. 22 on. Wieſen, 


gerichtlich geſchätzt zu 1915 fl.; 
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3) 3 Morgen 37 OR. Holz im weißen See, ge⸗ 
ſchätzt zu 60 fl. 

Diefe Befigungen werden, je nachdem fich Rich, 
haber finden, entweder einzeln oder zuſammen vers 
fauft, aud) werden von demHauptgute etwa 54 Tags 
werf Aecker und Wiefen in 11 Stücken, die grunds 
herrliche Genehmigung vorbehaltlich, als walzende 
Grundſtücke zum Kaufe ausgeboten, nach deren 
Dismembration auf dem ganz arrondirten Gute 
immer noch 12 Stüf Vieh, das Jungvieh unges 
rechnet, erhalten werben fönnen. - Die ſammtli— 
chen Grundſtücke find gültfrei, auch, zwei Aeder 
ausgenommen, zehentfrei. 

Schwabach, den 6. Auguft 1829. 

Kol. Baver. Landgericht, 
von Tröltih, Landrichter. 

20. In der Ganrfache gegen Georg Kieß. 
ling von Ebermergen werben nachſtehende 
Realitäten zum Verkaufe gebracht: 

Ein Wohnhaus mit Gemeindegerechtigkeit pag, 

760, 

4 Mg. Acer in der Heerftraße pag. 738, 

i Mg. Adler auf dem Dfen pag. 666, 

4 Mg. Ader in der Röth pag. 746, 

zg Mg. Ader im Morfchen pag. 734, 

3 Mg. Acer auf dem Leberer pag. 733, 
und ift hiezu Tagefahrt auf 

Mittwoch; den 9. Sept. l. J. Vormittags 8 Uhr 
angefegt. Kaufsluſtige werden eingeladen, ihre 
Angebote in der dieffeitigen Gerichtsfanzlei zu Pros 
tofoll zu geben. 

Harburg, den 3. Auguft 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrfhaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das. Königlich Bayerifche Kreis +» und 
Stadt » Gericht Ansbach hat in dem Schuldenwes 
fen der Wirthswittwe Gatharina Sophia Summa 
dahier auf die von derfelben angegebenen Infols 
venzerflärung durch Entfchliefung vom 27. Juni 
d. 38, den Univerfalfonfurs erfanıt, Es werden 
daher die gefeglichen Eviftetage, nemlich: 
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1) zur Anmelbung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
Dienitag den 8. September 1829, 
2) zur VBorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 13. October, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf Dienftag 
den 17. November und 
für Die Duplif auf 
Freitag den 4, December 1829 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fümmtliche unbefannte Gläubiger ber Gemeins 
ſchuldnerin hiermit öffentlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterjcheinen 
am erften Ediktstage die Ausfchliefung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konfurdmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftötagen 
aber die Ausfchließung mit der an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen der Gemeinfchuldnerin in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erjages aufges 
fördert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte bet 
Gericht zu übergeben. Die fümmtlichen Gläubis 
ger ber Wirthswittwe Catharina Sophia Summa 
dahier werden hiermit in Kenntniß gefegt, daß 
Das Activvermögen der Zeit nad) gerichtlicher 
Schätzung nur in3400 fl. befteht, der Paſſivſtand 
ſich jedoch auf 5633 fl. 47 Er. beläuft. 
Ansbach, ven 27. Juny 1829. 
Buſch, Director, 

2. Da der Nachlaß des Johann Kreitmeier 
dabier zur Befriedigung der befannten Gläubiger 
nicht einmal hinreicht, - fo iſt vermöge Gerichtsbe— 
fchluffes vom 15. d. M. der Univerfalfonfurs ers 
öffner worden. Es werden num dem zu Folge 
die gefeglichen Ediftötage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweifung ber How 

derungen auf 
Montag ben 31. Auguſt, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 28. Septbr., 
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- 3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Replik auf 
Donnerftag den 29, October und 
b) zur Duplif auf 
Freitag den 30. October 

jedesmal früh 9 Uhr anberaumt. Sämtliche 
unbekannte Gläubiger werden hiezu unter dem 
Rechtsnachtheile öffentlich vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediftötage den Ausſchluß 
der Forderungen von der gegenwärtigen Maffe, 
dad Ausbleiben an den übrigen Ediftstagen aber 
ben Ausjchluß mit den treffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Hiebei werden diejenigen, 
welche noch etwas in Hauden haben, was zu bem 
Vermögen des Kreitmeier gehört, aufgefordert, 
foldyes vorbehaltlidy ihrer Nechte und bei Vermeis 
bung des Erfages bei Gericht zu übergeben. Die 
zur Zeit befannten bevorzugten Schulden belaufen 
ſich exeläs. ber Zinfen auf 1204 fl. fl 50% kr., 
während die Activmaffe nur 1103 fl, 30 fr. bes 
trägt. 

Mt. Bibart, den 25. Juli 1829, 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Vermöge rechtskräftigen Erkenntniſſes iſt 
über das Vermögen der Muͤllers-Wittwe Mar: 
garetha Müller zu Tiefenſtockheim der 
Univerſalkonkurs erlannt worden. In Folge defs 
fen werden num bie geſetzlichen Ediktstage, und 
jwar 

1) zur Anmeldung ber Forberungen und ihrer 

Nachweiſung unter Borlegung der Original 
Urkunden auf 
Freitag den 18. September, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag ben 22. October, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) zur Replik auf 
Montag den 23. Nov, und 
b) zur Dupfif auf 
Dienftag ben 24. Nov. d. 38, 
jedesmal früh 9 Uhr anberaumt.  Sämmtliche 
unbefannte Gläubiger werben hiezu unter dem 
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Nechtönachtheife vorgeladen, daß dad Nichters 
fheinen am erften Ediktstage ben Ausfchluß der 
Forderungen von ber gegenwärtigen Maffe, das 
Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen dagegen 
den Ausfchluß mit den treffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Die bis jezt befannten bes 
vorzugten Paffiven belaufen ſich auf 5858 fl., 
das Activvermögen aber nur auf 4810 fl. Hie 
bei werben alle biejenigen, welche von dem Vers 
mögen der Wittwe Müller irgend etwas in Häns 
den haben, aufgefordert, foldyes vworbehaltlic, 
ihrer Rechte darauf bei Vermeidung des en 
bei Gericht zu übergeben. 
Mt, Bibart, den 3. YAuguft 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
j 4. Das Königlicdye Landgericht Schwabach 
hat über das Vermögen ded Bauern Johann Mir 
chael Schneider zu Guftenfelden, ba fi 
dad Dermögen auf 1909 fl. 58 fr. und die Schuls 
den auf 2425 fl. mithin eine Ueberſchuldung von 
515 fl. 2 fr, ergeben, nad) dem Antrage des Ges 
meinſchuldners und der Gläubiger ben Univerſal⸗ 
konkurs defchloffen. Es werben demnach bie ges 
feglichen Ediftötage, nemlidy: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nadyweifung auf 
den 1. September, 
2) zur Borbringung der Einreben auf 
den 2. October, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
zur Replik auf 
den 3. November, 
zur Duplif auf 
den 3, December 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fümmtliche Gläubiger bed Gemeinfchuldners hiemit 
öffentlich unter dem Nechtsnachtheile geladen, daß 
das Nichterfcheinen im erften Ediktstage die Aus— 
fchliegung der Forderungen von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den 
in denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden alle Diejenigen, weld)e irs 
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gend etwas von bem Gemeinfchuldter in Handen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
hieher zu übergeben. 

Schwabach, den 29. July 1829, 

Königl. Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 

5. Im Depoſitorio des unterzeichneten kgl. 
Landgerichts liegen nachbenannte Depoſiten, deren 
Beſchaffenheit und Eigenthͤmer ganz unbekannt 
find, und von ben ehemaligen Aemtern Mt. Bis 
bart, Oberfcheinfeld, Sphofen und Willanzheim 
an das königl. Randgericht ohne Acten und ohne 
nähere Bezeichnung übergeben worden find, ale: 

12 fl. 35 fr. von Erailsheimifche Maffe zu Rö— 

beifee, 

37 fl. 53 fr. Hemkepplerſche Maffe, 

8 fl. 45 fr.’ Cafrarfche Maffe zu Iphofen, 
5 fl. 534 fr. Maffe des ältern Amts Mt. 
Bibart, 
11 fl. 29% fr. Sehaftian Firnbachfche Maffe 
zu Sphofen, 
3 fl. 32 fr. Peter Hofmannfche Maffe, 
34 fl. — fr. Maffe eines fremden, wahrfcheins 
lich ruffifchen Deferteurg, 
1 fl. 232 fr. Friedrich Heppfche Maffe, 

39 fl. 223 fr. Maffe des ältern Amts Ober 

ſcheinfeld, 

41 fl. 18 fr. Maſſe des Georg Schneider, 

— fl 9 fr. Maſſe des abweſenden Georg 

Hein, 
8 fl. 433 er. Mare des Jakob Dorfch zu Her⸗ 
jogenaurach, 

16 fl. 495 fr. Maffe des abwefenden Georg 

und Thomas Lampe, 

39 fl. 56% fr. Maffe des Michael Lampe in 

Ungarn, 

24 fl. 29% fr. Maffe der Anna Maria Behrin- 

ger zu Mt, Bibart, 

97 fl. 45 fr. Maſſe der Margaretha Dfiter 

zu Tiefenſtockheim. 
Alle diejenigen, welche an diefen Depoſiten irgend 
einen Anforuch machen zu Fönnen glauben, wers 
den daher hiermit aufgefordert, innerhalb 9 Mos 
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naten und längftens in dem zur Inftruftion auf 
ben 7. April 1830 früh 9 Uhr 

bezielten Termine ihre Anfprüce-fchriftlich oder 
mündlich zu Protofoll anzumelden. Im Unters 
laſſungsfalle follen alle diejenigen, welche ſich 
nicht gemeldet haben, mit ihren Anfprüchen an 
genannte Depofiten audgefchloffen, dieſelbe für 
berrulos erklärt, und dem Fiskus zuerkannt wers 
bei. 

Mt. Bibart, den 27. Juni 1829. 

. Königlicdyes Landgericht. 
- Fellner, Landrichter. 

6. Joſeph und Anton Ramsbeck, rüdge 
laffene Söhne des Schuhmachermeiſters Georg 
Ramsbek und feiner Ehewirthin Barbara von 
Heidef, haben ſich fchon vor ungefähr 50 Jahren 
als ledige Schuhmachergefellen in die Fremde bes 
geben, und feither von ihrem Aufenthalt Feine 
Nachricht gegeben, Auf den Antrag bed Guras 
tors werden diefe Abmwefende, oder die von ihnen 
etwa zurücgelaffene Erben und Erbnehmer, und 
zwar längftens auf den 12. Feber 1830 vorgelas 
den, um fich fchriftlich oder perfönlich bei dem uns 
terfertigten Gerichte zu melden, und weitere Ans 
weifung zu erhalten, widrigenfalld diefeiben für 
todt erflärt und ihr Vermögen an die nächſte Ans 
verwandte gegen Kaution hinausgegeben werben 
wirb. 

Hilpoltftein, den 10. April 1829. 

Königl. Landgericht, 
Förg, Landrichter. 

7. Gegen Georg Kiefling von Eber 
mergen wurde ber Univerſalkonkurs erfannt. 
Nachdem derielbe anf die Appellation verzichtet 


bat, werden die gefeßlichen Ediktstage fefigefegt, 


„und zwar: 
1) zur Anmeldung und Nachweifung der For- 
derungen 
Mittwoch den 9, September d. 38. 
Vormittags 8 Uhr, 
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2) zur BVorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Freitag den 9. Oftober, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Abgabe der Replif 
Montag den 9. November, 
b) zur Abgabe der Duplif 
Dienftag den 24. November I. 38, 
angefez. Sämmtlidye Gläubiger werden unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfheinen an bem eriten Termine den Ausſchluß 
ber Forderung von dieſer Maffe, das Ausbleiben 
an den übrigen Tagen aber den Ausſchluß der 
treffenden Handlungen zur Folge haben wird, 
Diejenige,- melde Vermögengftüde des Georg 
Kiepling in Handen haben, werden aufgefordert, 
ſolche unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gantges 
richte zu übergeben. Bemerkt wird ſchlüßlich noch, 
daß nach dem erhobenen Inventar die Activmaffe 
in 982 fl. befteht, die jezt befannten Schulden 
aber 1176 fl 57 Er. betragen, von melden 
1090 fl. im Hypothekenbuche vorgemerkt find, 
Harburg, den 3. Auguft 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht, 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung, 


1. Es wird hiemit auf den Grund bed $704 
zit. XVII. Thr. II. des allgemeinen Landrechts 
für bie preußifchen Staaten öffentlich befannt ges 
madıt, daß die Bormundfchaft über den volljähris 
gen Georg Pellot, Sohn ded Konrad Pellot 
von Oberferrieden, wegen der Schwäche beffen 
Veritandeöfräfte, von dem unterfertigten Gerichte 
anf ſechs Jahre vor der Hand noch fortgefezt wird, 

Altdorf, den 13. Zuli 1829. 

K. B. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


De. een "tn — 
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— Beilage 


j sum 


 Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 68. Ansbach, Mittwoch den 26, Auguft 1829. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Berfteigerungen. 
Ar, Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung ber 
Schneiderdwittwe Anna Hoffmann zu Kleim 
ſeebach zur Hülfsvollftrefung, nämlich 
„1 ein Wohnhaus No, 22 zu Kleinſeebach, 
mit zugehörigen J Morgen Garten, 7, Mors 


‚gen Hofraith uud einen Schöpfbronnen, ta⸗ 


zirt für 300 fl., 5 
2) ein ſieben Achtels Morgen Feld im tiefen 
Weg, Ortéflur Kleinſeebach, gewürdigt für 
125 fl., 
beſchloſſen und erfier Bietungstermin auf, 
den 24. Sept. Vormittags 8— 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsſtätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluſtigen und wer ſonſt ein Intereſſe 
hiebei hat, hievon benadjrichtigt werden, wird 
zugleich, eröffnet, daß die nähere Befchreibung der 
Realitäten und Raften,. fo wie die Tarationdvers 
handlung bei Gericht eingefehen werben fann, im 
‚Übrigen aber wegen des Zuſchlags zc. auf die Bes 
ftimmungen bes Hypothekengeſetzes g. 64 hinges 
wiejen. 
“ Erlangen, ben 6. Auguft 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
2. Unter Bezugnahme auf das Ausſchreiben 
Im den dießjährigen Rezatkreis⸗ Sntelligenzblättern 


. 


\. 


No, 47 Seite 877 No, 51 Seite 963 und Ne, 
55 Seite 1052 werben bie zur Gg. Jobſt Schu he 
hen Nachlaßmaſſe gehörigen Immobilien zu Obers 
feldbrecht auf den Antrag der Gläubiger zum 


„2tenmal feilgeboten, und it Bietungstermin auf 


den 2, October Borm, 9 Uhr 1. 38, « 
bahier am Gerichtfig anberaumt worden, wozu 
die Kaufeliebhaber geladen werden, 

Mt. Erlbach, den 11. Auguft 1829. 
39 K. B. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

3. Da im Termine vom 10. Auguft I J. 
ſich fein Kaufliebhaber eingefunden hat, fo wers 
ben auf Antrag der Gläubiger die zur Debitmaffe 
bed Bürgers Thomas Röfel dahier gehörigen 


‚Grundbefigungen, als 
a) ein Wohnhaus No. 207 mit 3 Tagw, Ger 


meindeflef am Saud, werth 1800 fl, 
b) 3 Zagw. Wald im Fichtach, Gemeindethell 
No. 113, mit Hopfenſtangen, werth 400 Me 
hiemit. zum zweitenmal zum öffentlichen Verkauf 
andgeboten, wozu Termin auf 
ben 5. Det. Morgens 8 bis 12 Uhr 


dahier angefegt ift, in welchem Kaufliebhaber ihre 
Angebote abzugeben haben. 


Heröbruf, den 11. Auguſt 1829, 
Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 


‚. 4 Nachbenannte zum Nachlaß bed Mirthe 


Sohann. Pohl in Buchen bach gehörige Zum 


mobilien, X A 
„2 ein Out in Büchenbach H8, No. 8, Sſeuer⸗ 


gı 
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befig- No. 14 mit 174 Morgen Aoder, I 
Mg. Garten, Wohnhaus, Scheune, Stalls 


gebäude, Backofen, Pumpbrunnen, Wald! 


und Gemeinderecht, bann realer Schenk⸗ und 
Brandweinbrennereis&erechtigfeit, tarirt auf 
3979 fl., 

2) 2 Tagwerk Wiefe beim Stübteindanger in 
Büchenbach, St. B. No. 104, walzend, 
tarirt auf 500 fl, 

3) 3 Tagwerf Wiefe am Sacksgraben, im Mit 
rendorfer Flur, St. B. No. 394, walzend, 

tarirt auf 1000 fl, 

4) 4 Tagmwerf Wieſe ald die Hälfte der ſ. g. 
Nenn » und Dörrwieje im Möhrendorfer Flur, 
©. B. N. 273, walzend, tarirt auf 135 fl., 

werden, nachdem im erften Licitationstermine zu 
geringe Gebote gelegt worden, zum 2tenmal hier 
mit feilgeboten und wird anderweitiger Licitatlons⸗ 
termin im Dörrfußfchen Wirthshauſe zu Blichen⸗ 
bach auf 

ben 4. September Bormittags 9 bis 12 Uhr 
Kraft dieſes anberaumt, wozu Faufsluftige und 
zahlungsfähige Perfonen eingeladen werden. Der 
Zufchlag der Immobilien erfolgt, in fofern die 
Kaufögebote die Taren erreichen werden. Im 
Termin fowohl ald vorher fann aus den Gerichte 
acten die Beichaffenheit und die Tare der Objecte 
fo wie der Betrag der darauf ruhenden Abgaben 
erjehen werden. 

Herzogenaurach, den 12. Auguft 1829. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

5. Vom Königl. Bayer. Landgericht Lauf 
werben hiemit die Müller Kroderifchen Immo—⸗ 
bilien zu Hedersdborf und zwar: dad Mühl 
gut, beftehend aus dem Wohn und Mahlgebäus 
de, Schweinftallung, Badofen, 4 Tgw. Hof 
raich, 1 Tgw. Dbfigarten, 11 Parzellen Wies 
fen und Holz, 7% Mg. haltend, und dem Ges 
meinderecht, das Wohn» und Mahlgebäude ift 
zweigädig und fo wie auch der Stabel mit einem 
doppelten Ziegelbach verfehen. Es enthält: 

a) die eigentliche Mahlmühle, welche zwei eins 
gerichtete Mahlgänge, bie Einrichtung zu 
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bem dritten Mahlgang und einen Randelgang 
in fich begreift, 
‘b) eine Tuchwalke, welche arq für die Weiß⸗ 
gerber brauchbar iſt, 
©) eine Delfchlagmühle von 8 Stämpfen, welche 
auch zum Lohmaden gebraucht werben 
fanı, 
d) in dem untern ganz von Eichenholz abgebuns 
benen Stod eine Wohnftube, eine Küche, 
brei Kammern, eine Hormviehftallung anf 
ſechs Stüde, eine Pferpftallung auf 6 Stüd, 
e) in dem zweiten, von Fachwerk erbauten Stock 
gwei heizbare Zimmer, eine Küche und ſechs 
Kammern, unb 
TS) unter dem Dach drei Getraidböden. 
Die Mühle liegt an einem Bach, die: Schnalttady 
genannt, it unterfchlächtig und hat zwei Waſſer⸗ 
räder ohne Radſtube. Die walzendeir, in Hes 
dersdorfer Markung liegenden Grundftüde ſiud 
folgende: 

a) 1 Mg. Ader, der Röhrleitenader,, 

b) & Mg. Ader, das Zwergleiten-Aederlein, 

c) 1 Mg. Ader, ber Breitenbergs⸗Acker, 

d) 1 Mg. Ader, der Haberring » Acer, 

e) 14 Mg. Acker, der Schnedenreuths Acer, 
auf Gefahr und Koften des Georg Pfiſter, Meriz 
Sammerer und Georg Schlenf in Hedersdorf wies 
erholt feilgeboten und Käufer auf 

Mittrooch den 2. Sept. I. Is. B.M, 9 Uhr 
hieher vorgeladen. Die Tare der Verfaufs» Dbs 
jecte, dann die hierauf haftenden Laſten und Abs 
gaben können aud den Verkaufs s Verhandlungen 
in der Negiftratur dahier eingefehen werben. 

Lauf, am 3. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
j - Käppel, von. 

6. Im Wege der Hilfsvollfrefung werden 
nachftehende, dem Johann Leonhard Haftelbas 
her zu Willmersbach gehörenden Grundbes 
figungen, ale: 

1) Das Wohnhaus No. 23 nebft Scheuer, Tare 
173 fl; 

2) 3 Mrg. Feld und J Tagw, Wiefen am Haus, 

Taxe 110 fl; 


k 
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3) bad Wald» und Gemeinderecht, Tare 90 fl.; 


4) 3 Mrg. Feld No. 1 ein Gemeindetheil im 


Brunnenfhlag, Tare 10 fl; 
5) J Mrg. Antheil am untern Steigweiher, Tare 
10 fl. 
öffentlich meijtbietend nerfauft, und hat man hies 
zu Termin auf 
den 11. September Borm. 9 — 12 Uhr 
im hiefigem Landgerichtslofale anberaumt, wozu 
zahlungsfähige Kaufsluftige hiemit eingeladen 
werben, 
Neuftadbt a. d. A., den 14. Auguft 1829. 
Königl. Landgericht, 
Heffeld, Landrichter. 

7. Da ſich auch im zweiten Bietungstermine 
für die Immobilien des Schuhmachers Midjael 
Zeug in Atzenhof, beitehend in 

1) einem Gütlein No. 35 zu Atzenhof, tarirt 
auf 800 fl., 
2) 1%. Tagwerk Wiefen» Gemeindetheil No, 6 
Atzenhofer Flur, tarirt auf 400 fl., 
fein Kaufliebhaber eingefunden hat, fo werben 
diefelben anderweit 

Montags den 31. Auguft I. Is. Vormittags 

von 9— 12 Uhr 
am Gerichtsſitze dahier zum Berfaufe ausgeſetzt 
und befig» undzahlungsfähige Kaufliebhaber dahin 
eingeladen. 

Nürnberg, den 31. July 1829. 

Kgl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

8. Auf erneuerted Andringen eines Realgläuts 
bigerd wird ber Bauernhof der Paul Ludwig und 
Elifaberha Wolf fchen Eheleute No. 13 zn Mö— 
geldorf, gewürdigt auf 4175 fl. im Wege ber 
Hülfsvollftrefung fubhaftirt, und zweiter Bie⸗ 
tungstermin auf 

Dienftag den 8. September I. 38, 
Vormittags von 9— 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier anberaumt, wohin befig- 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen wers 
ben. 

Nürnberg, ben 31. July 1829, 

Königl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Lanbrichter. 
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9. Da im bem Termin zum Verkauf der zur 
Konfurdmaffe der Thomas Holzfchunifchen Res 
litten zu Spalt gehörigen Immobilien am 12. 
May di J., mie folhe N. 31, 32, 33 Intelis 
gengblatt für den Rezatkreis befchrieben, ein Kätts 
fer nicht erfhienen, fo werden diefe Realitäten 
dem anderweiten Berkauf ausgeftellr, und Zers 


min auf 


Freitag 11. Sept. 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, wovon befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber in Kenntniß geſezt werden. 

Pleinfeld, den 27. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

10. Die den Säckler Johann Eberhard und 
Maria Kaſt ner iſchen Eheleuten zu Spalt ge 
hörigen Realitäten, 

das Wohnhaus No. 105, tarirt zu.375 fl., 

13 Morgen Hopfengarten und Ader, tartrt 

zu 600 fl., 
werben bem öffentlichen Verkauf unterftellt, und 
hiezu Termin auf 

ben 11. Sept. 1829 Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu befig - und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, am 31. Julius 1829. 

K. B. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 
11. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
1) das auf 225 fl. gerichtlich taxirte 3 Wohn⸗ 
haus bed Schloffermeifters Joh. Georg New 
ſchütz No. 694 a in der Judengaffe dahier, 
2) das halbe Wohnhaus der Zimmergejellen- 
Wittwe Maria Sufanna Probftin in der 
Neugaffe bahier No. 200 a, tarirt auf 125 fl., 
bem öffentlichen Verkaufe ausgefegt, und beſitz⸗ 


und zahlungsfähige Kaufliebhaber auf 


Dienſtag dein 1. Sept. I. J. Vorm. 9 Uhr 
mit dem Bemerfen an Gerichtäftelle eingeladen, 
daß bei erreichter oder überbotener Tare der Zus 
ſchlag Mittags 12 Uhriunbedingt erfolgt. 

Rothenburg dem 11. Auguft 1829. 

’ 8. Landgericht. 
Nies, Aſſeſſor, vn. 
* 91 
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12. Im Erecutiond» Wege foll das der Wittib 
Catharina Veeh zu Hemmersheim gehörige 
einſtöckige Wohnhaus mit einem kleinen Gärtchen, 
worauf 15 fr. Kanon zur Gemeindefaffe haftet, 
öffentlich verfteigert werden. Hiezu wirb Ter 
min auf 

. ‚ben 28. Sept 1829 früh 9 Uhr 
anberaumt, welches ſämmtlichen Strichluftigen 
mit dem Bemerfen befänmt gemacht wird, daß der 
Strich im. hiefigen Gerichtstocale vollzogen wird. 

Uffeuheim, 12. Auguft 1829, 

Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 


13. In der Gantface gegen Georg Kieß— 
Ling: von Ebermergen werden nachſtehende 
Realitäten zum Verkaufe gebracht: 

Ein Wohnhaus mit Gemeindegeredhtigfeit pag. 

760, 

4 Mg. Uder in der Heerſtraße pag. 738, 
Acker auf dem Ofen pag. 666, 
Acker in der Röth pag. 746, 

. Ader im Morfchen pag. 734, 
. Uder auf dem Leberer pag. 188, 
— iſt hiezu Tagsfahrt auf 
Mittwoch den 9. Sept. l. J. Vormittags 8 Uhr 
angeſetzt. Kaufsluſtige werden eingeladen, ihre 
Angebote in der dieffeitigen — zu Pro⸗ 
tokoll zu geben. 
Harburg, den 3. Auguſt 1829. 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


14. Da ſich für den zur Verlaſſenſchaft bed 
Zoſeph Gefinger in Sachfen gehörigen Wald 
vor zwei Morgen in der Winterhalten, tarirt 
auf 160 fl., am heutigen Verfaufstermin fein 
Kaufsliebhaber gemeldet hat, fo wird folcher auf 
Antrag der Erbsintereffen wicberholt feilgeboten 
and Bietungstermin auf 

Montag den 7. September d. 58. V. M. 
von 9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle dahier feſtgeſezt, 


# 
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wozu zahfungsfähige Kaufsliebhaber eingelabem 
werden. 
Schillingsfürſt am 6. Angnft 1829. 
Fuürſilich Hohenloheſches Hetrſchaftsgericht. 
— Herrſchaftsrichter. 


15. Von dem unterzeichneten Gericht it die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
ded Bauern Johaun Wunder von Neuhof 
zur Hulfs obllſtreckung, nemlich: 

1) des Gütleins Haus No. 62 zu Neuhof, nebft 
eingehötigen State, Schweinſtall, Schöpf⸗ 
brounen, Hofraith, Hansgärtlein, 2 Mors 
gen 40 Der. Feld, 3 Tagw. Wiefen, Ges 
meinde s und Waldredit, gerichtlich tarirt für 
1150 fl., 

2) 2 Morgen 23 Dec. Feld, der Moosweg⸗ 
ader im Neuhöfer Flur,‘ taxirt für 220 fl., 

beſchloſſen und Iter Bietungstermin auf 

den 21. Sept. d. J. Vormitt. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsitätte anberaumt worden. 
Sndem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 


- zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung der 


Realitäten und Falten, ſowie die’ Tarationdver- 
handlung bei Gericht eingefehen werben kann, im 
übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die Ber 
flimmungen bes Hopothelengeſetes $. 64 hinge⸗ 
wieſen. 
Erlangen am 13. Auguſt 1829. 
Konigl. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 


16. Nachdem ſich am angeftandenen erften Ters 
min ein Käufsticbhaber zu dem No. 44, ©. 828, 
No. 48, ©. 903 und No. 52, S. 039 des And» 
badjer Kreis » Intelligenz + Blattes befchriebenen 
Wohnhaus’ ſammt Zagehör des Johann Georg 
Ebert zu Trautskirchen nicht eingefunden 
bat; fo ift anf weitern kreditoriſchen Antrag zum 
öffentlichen Berfauf diefed Haufes zweiter Kizitas 
tiondtermin auf 

den 9. October Vormittags 9 Uhr 
dahier am Gerichtoſtbe ahberanmt, wozu Liebha⸗ 
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ber unter bem vorigen Bemerken hiemit eingelas 
den werden. _ 
Marft Erlbach, am 8. Auguft 1829. 
Königliches Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Schuhmacher Mathäus Wölfel in 
Kirchröttenbach hat ſich wegen Unzulänglichs 
feit feines Vermögens zur Befriedigung der bon 
ihm angezeigten Gläubiger freiwilig dem Gants 
verfahren unterworfen. ' Es werden deshalb die 
Hefezlichen Ediftstage und zwar 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

Nacweifung auf Montag 
den 14. September, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
Forderungen auf 
Montag den 12. October, 
3) zur Scylußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
WMontag beit 9. November, 
und für die Duplit auf 
Montag den 16. November, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt und hiezu 
fämtf. befafite u. unbefafite Gläubiger bed Gemein 
ſchuldners hiemit öffentl. unter dem Nechtönachtheile 
- vorgeladen, daß bas Nichterfcheinen am erten 
Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegenmärtigen Maffe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediftstagen hingegen die Ausſchließ— 
ung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Hiebei dient dem Glaubi⸗ 
gern zur Nachricht, daß die gerichtlich verſicherten 


Schulden des Mathäus Woͤlfel 600 fl., die übris ' 


gen Paffiva deffelben aber mit Einſchluß des von 


der Ehefrau des Gridard angeblich eingebrachten, 


Vermögens 802 fl. 1& fr. betragen, dann bie zur 
Concursmaſſe gehörigen Immobilien am. 10. d. 
Mts. um 1216 fl., die Mobillen hingegen um 
59 fl. 57 fe. tarirt worden ſind. Am 1. Ediftds 
tage foll übrigens auch ein Nachlaß = oder Friſten⸗ 


vertrag verſucht werden, und es wird von den 


in dieſem Termine ausbleibenden Greditoren ange⸗ 
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nommen, baf fie ber auf irgend eine Weiſe ers 
reicht werdenden Uebereinfunft beiftimmen. Zu— 
gleich werben diejenigen, welche etwas vom Vers 
mögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
aufgefordert, ſoͤches bei Bermeidung nochmaligen 
Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 

Lauf, den 14. Auguft 1829. 

Könige. Landgericht. 
Käppel, vn. 

2. Der Handeldmann Jacob Hirſch Kohn 
zu Hättenbach hat feine Zahlungsunfühigkeit ans 
gezeigt, und ed wird dem gemäs der Univerfals 
fonfurs über fein Vermögen hiemit eröffnet. Es 
werben deshalb die gefetzlichen Ediftötage, nemlich: 

1) zur Anmeldung und dem gehörigen Nach— 

weife der Forderungen auf | 
Montag den 7. September, 
2) zur Vorbringung der Cinreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 9. October, 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar: - 

für die Replik auf 

Montag den 9. November, 
und für die Duplif auf 

Montag den 23. November 


jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt, und ſämmt⸗ 


liche Gläubiger des ꝛc. Kohn unter dem Rechts⸗ 
nachtheife hiezu vorgeladen, daß dad Nichterfcheis 


nen am erſten Ediktstage die Ausſchließung der 


Forderung von der gegenwärtigen Maſſe, das 
Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen hingegen 
bie Ausjchließung mit den an denſelben vorzuneh— 
menden Handlungen zur Folge hat. Diejenigen, 


welche von dem Vermögen ded ıc. Kohn etwas ir 


Handen haben, werden aufgefordert, ſolches uns 


ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu überges 


ben. Endlich wird bemerft, daß das Activver⸗ 
mögen des Gemeinfchufdners auf 354 fl. 4 fr. ges 
{hätt worden ift, feine Paffiva hingegen auf 
2657 fl. 59 fr. ſich belaufen, worunter 250 fl. 
Hypotheklſchulden ſich befinden. 
Laͤuf, am 2. Auguſt 1829. 
K. B. Landgericht. 
Küppel, v. m: 


— — 
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3. Ueber bad Vermögen bed Wagner Paul 
SchwenkvonRednitzhembach wurde, bafein 
Vermögen 560 fl., der Schuldenitand einſchlüſſig 
486 fl. Hypothefenfapitalien 744 fl. beträgt, die 
Eröffnung des Univerſalkonkurſes befchloffen, das 
her hiemit die Ediktstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nadyweifung ber Fors 

derungen auf 
Montag den 7. September d. Js., 
2) zur Vorbringung der Einreden dagegen auf 
Donnerftag den 8. October d. Is., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) zur Replif auf 
Montag den 9. November d. 38, und 
b) zur Duplif auf 
Montag den 23. November b. Ss. 


jedesmal Vormittags 9 Uhr ausgefchrieben, und- 


biezu die ſämmtlichen unbefannten Gläubiger des 
Gemeinfculdners unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen werden, daß das Ausbleiben im erften 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konfurdmafje, das Ausbleiben 
in den übrigen Ediftötagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunchmenden Gerichte- 
handfungen zur Folge haben wird. Zugleich wers 
ben diejenigen, welche etwas von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Handen haben, aufges 
fordert, es bei Vermeidung des doppelten Erſatzes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte zu Gericht zu übers 
geben. 

Schwabach, ben 28. July 1829, 

Königl. Landgericht. 

von Tröltfch, Landrichter. 

4. Gegen Georg Kiefling von Eber 
mergen murbe ber Univerfalfonfurd erfannt, 
Nachdem berfelbe auf die Appellation verzichtet 
hat, werden die gefeglichen Ediktstage fefigefebt, 
und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachmeifung ber For⸗ 

derungen 
Mittwoch den 9. September b. 38. 
Vormittags 8 Uhr, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen ‚bie 
angemeldeten Forderungen 
Freitag den 9, Oftober, 


— — 


3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Abgabe der Replik 
Montag den 9. November, 
b) zur Abgabe der Duplif 
Dienitag den 24. November I. 58, 

angeſezt. Sammtliche Gläubiger werden unter 
dem Redytdnachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen an dem erften Termine den Ausschluß 
ber Forderung von diefer Maffe, das Ausbleiben 
an den übrigen Tagen aber den Ausfchluß der 
treffenden Handlungen zur Folge haben wird, 

Diejenige, welche Vermögensjtüde ded Georg 

Kiefling in Handen haben, werden aufgefordert, 

ſolche unter Borbehalt ihrer Rechte dem Gantges 

richte zu übergeben. Bemerkt wird fchlüßlich noch, 
daß nad) dem erhobenen Inventar die Activmaſſe 
in 982 fl. befteht, die jezt.befannten Schulden 
aber 1176 fl. 57 Fr. betragen, von welchen 

1090 fl. im Hypothefenbuche vorgemerkt find. 
Harburg, den 3. Auguft 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 

Ediktal⸗Ladung. 

5. 1) Wilhelm Friedrich Nähr, geboren 
am 14. April 1754 zu Pappenheim und 
daſelbſt als Meſſerſchmied anſaßig, entfernte 
ſich vor 38 Jahren mit Zurücklaſſung ſeiner 
Frau und eines noch lebenden Sohnes heimlich 
von ſeiner Vaterſtadt; 

2) Johann Michael Nähr Bruder des vorigen, 
geboren am 11. Januar 1759, gieng vor 44 
Jahren ald Bädergefelle auf die Wanderfchaft ; 

3) Friedrich Alerander Hommel, geboren zw 
Pappenhbeim am 22. July 1759, iſt feit 
47 Sjahren und 

4) Johann Martin Knoll geboren im Jahre 
1725 zu MIBETMOSIRLIE, feit 80 Jahren 
abwefend; 

ohne daß man über den Aufenthalt berfelben ſeit⸗ 

her im Mindeften etwas in Erfahrung bringen 

fonnte. Dem Antrage ihrer Verwandten gemäß, 
werden nun bieje Perfonen oder ihre Leibeserben 
aufgefordert, ficd innerhalb 9 Monaten, und 
längitend bis zum 

25. Mai 1830 
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entweber in Perfon oder durch gehörige Bevoll- 
mächtige dieffeitd zu melden, und zwar unter 
dem Rechtsnachtheile, daß fie font für verfchollen 
und da feit den oben bezeichneten Tagen ihrer Ges 
hurt ſchon über 70 Jahre verfloffen find, auch für 
tobt erflärt,. und ihr bieffeits audftehendes Ders 
mögen ihren fich meldenden nächſten Verwandten 
ohne Gaution ertradirt, und resp. die befhalb 
. beftehende Gaution relarirt werben würde, Es 
befteht daffelbe aber bei No. 1 und 2 in einem an» 
gefallenen Erbtheile von je 139 fl, von ihrem 
gleichfalls für tobt erflärten Bruder Peter Nähr, 
bei No. 3 in 8576 fl. und bei No. 4 in 208 fl. 

Dappenheim, am 10. Auguft 1829. 

Gräflich Pappenheimſches Herrfchaftegericht. 

Bunte, Herrſchaſtérichtet und Juſtizrath. 

6. Der am 20ten Januar 1790 geborne 
Michael Hagner aus Diepoltsdorf, Died, 
feitigen Gerichtsbezirks mohnte ald Soldat des k. 
10ten Linien » Infanterie» Regiments, dem Feld» 
zuge nach Rußland bey, und wird felt dem item 
Sanuar 1813 vermißt, ohne daß bisher über fein 
Leben, und Aufenthalt Nachricht eingezogen wers 
den fonnte. Auf den Antrag feiner Gefchwifterte 
und des ihm beitellten Guratord wird nun dieſer 
Hagner mit feinen allenfallfigen Erben, und Erbs 
nehmern hiemit vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, 
und zwar längitens bie zu dem auf 

ben 18. Februar 1830 
anberaumten Termin, bei dem unterzeichneten 
Gerichte entweber perfönlich oder fchriftlich um fo 
gewiffer zu melden, und weitere Anweifung zu ges 
wärtigen, als bey ihrem Auffenbleiben der Erſtere 
für tobt erflärt — die Erben und Erbnehmer deös 
felden mit ihren allenfallfigen Anfprücen gegen 
den Nachlaß des Abwefenden nicht mehr gehört, 
und das in 400 fl. beftehende Bermögen bes 
Michael Hagner denjenigen, welche ſich ald bie 
nächften Erben gefeglich legitimirt haben, aus⸗ 
gehändiget werben fol. 

Simmelsdorf, den 15. May 1829. 

Königl. Bayeriſches Freiherrlich von Gugel'ſches 
Patrimonialgericht 1. Klaffe Diepoltsdorf. 
Preis, Patrimonialrichter, 


—— — 
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7. Die Ridtigtellung des dießgerichtlichen 
Depofitenwefend macht eine Recherche der aus Vers 
lafjenfchafte- und Euratel-Mafen zur Verwaltung 
übernonmenen oder von Privatperfonen zu folchen 
übergebenen Gelder und Dofumente nothwendig. 
Um nun ein möglichit ficheres Refultat zu erlangen 
und Nachholungen vorzubeugen, fo werden hiers 
mit alle Diejenigen, welche ald Erben, Bormüns 
der oder Pfleger Anfprücde an das Depofitorium 
begründen zu können glauben, aufgefordert, fols 
che fchleunigft und zwar fpäteitens innerhalb 6 
Wochen bei dem unterfertigten Patrimonialgericht 
anzumelden, und zwar entweder fchriftlich mit 
Beilegung der Nachweife, oder an einem Freitag 
zu Protofoll. Wer die Anmeldung umterläßt, hat 
es fich ſelbſt zuzufchreiben, wenn in der Folge feine 
Anfprüche beanftändet werden. 

Unternzenn, am 7. YAuguft 1829. 

Frhrl. von Seckendorff'ſches Patrimoniafgericht, 
Speier, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher. Behörden 


verjchiedenen Inhaltes. 


1. In dem Bezirk des unterzeichneten König. 
Landgerichts ift ein taubftummes Mädchen wegen 


‚Bettelnd aufgegriffen worden, beren Geburts⸗ und 


Wohnort zur Zeit noch nicht hat ausgemittelt wers 
den koͤnnen. Es werben baher alle diejenigen, 
welche über diefe hier unten fignalifirte Perfon Aus⸗ 
Funft geben können, hierum erfucht. 
Erlangen, am 15. Auguft 1829* 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 
Perfonal » Befchreibung. 

Das vorerwähnte Mädchen ift beiläufig 14 bis 
15 Jahr alt, 4 Schuh groß, von verfryppelten 
Körperbau, hat dunfelbraune Haare, welche fie 
unter der Hanbe trägt, eine hohe Stirne, bräuns 
lid; graue große Augen, braune Augenbraunen, 
eine ſtumpfe Nafe, großen Mund mit aufgeworfes 
nen Lippen, vollfommen gute Zähne, ein rundes 
volles Geficht, einen Meinen Kropf an der rechten 
Seite des Halſes und geht mit vorwärts geboges 
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nen Knien. Die Kleidung beffelben befteht in 
folgenden: eine roth und weiß cattunene Bänbers 
haube mit fchwarzwollenen Bändern eingefaßt, 
eine dunkelgrüne ziemlid) zerriffene Biberjade, ein 
ſchwarz und rothbaummollenes Halstuch um ben 
Hals geihlungen, eine roth, blau und weiß ges 
gitterte, ausgewaſchene leinene Schürze, einen 
weiß und rothgeftreiften leinenen Rod. 


2% Mondtags ben 3. d. Mis. hat ſich bie 
taubftumme Barbara Mad von Unteraltenberus 
heim, 15 Jahre alt, Tochter der Webermeifter 
Paulus Mackiſchen Eheleute daſelbſt, vom älter 
lichen Hanfe wegbegeben, ohne daß fie bis jezt 
audzumitteln gewefen wäre. Sämmtliche Polis 
zeibehörden werben erfucht, auf diefe Perfon, des 
ren Signalement unten beigefügt it, forgfältige 
Spähe zu halten, und fie im Betrettungsfalle hies 
ber abliefern zu laffen. 

Windsheim, am 18. Auguft 1829. 

K. B. Landgericht. u 
Engerer, Landrichter. 


Signalement. Diefelbe ift ſprach⸗ und gehörs 
los, beiläufig 4 Fuß hoch, hat braune Haare, hohe 
Stirne, braune Yugen, gewöhnliche Naſe, breis 
ten Mund, ſpitziges Kin. 

Beſondere Kennzeichen: Geht. größtentheild et⸗ 
was gebüct und hat. einen Kropf. Sie trug fol 
gende Kleider: eine Bandhaube, ohne Kopftuch), 
ein leinenes geitreiftes Halstuch, ein Leibchen 
und Rod, zufammenhängend, braun und weiß 
geftreift, eine geftreifte leinene Schürze, gieng 
übrigens barfuß und hatte feine Jade am. 


3. Es wird hiemit auf den Grund bed $704 
Tit. XVII. Thl. II. des allgemeinen Landrechts 
für die preußijchen Staaten öffentlich befannt ges 
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macht, baf die Bormundfchaft über ben volljähris 
gen Georg. Pellot, Sohn des Konrad. Pellot 
von Oberferrieben, wegen ber Schwäche deſſen 
Verftandesfräfte, von dem unterfertigten Gerichte 
auf ſechs Jahre vor ber Hand noch fortgefezt wird. 
Altdorf, den 13. Juli 1829, 
K. B. Landgericht. 
Zernott, Landrichter, 


4. Das unterzeichnete Reutamt verkauft nm 
ter Vorbehalt höchſter Genehmigung von feinen 
bieponiblen Getraidts Borräthen aus den Erndte- 
Sahren 1827 und 1828 eine Parthie Waiz, Korn, 
Dinkel, Gerfte und Haber auf den Magazinen 
zu Ipsheim, Altheim, Rüdisbrunn, Külsheim, 
Dttenhofen, Neuhof und Windsheim aufgefpeir 
chert, am 

Mittwoch den 2, September Borm. 10 Uhr 
dahier im Amthaufe, und ladet Kaufsliebhaber 
biezu ein. 

Ipsheim, ben 17. Auguft 1829. 

Königl. Rentamt. 
Gebhardt, Rentbeamter. 


5, Bermög hoher königlicher Reglerungs⸗End 
fchliegung vom 12. died Monats fol der Bedarf 
an Lodentuch für bie dieffeitige Strafanfialt pro- 
1855 im Wege der Herabfteigerung angefauft 
werden. Es find ohngefähr 175 Ellen nöthig, 
und man hat zu deren Anfauf Termin auf 

Montag den 14. Sept. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und ladet hiezu Gewerböberechtigte 
ein. — Seder Steigerungsluftige hat ein Probe 


Muſter vorzulegen, 


Lichtenau, den 19, Auguft 1829. 


Königliches PolizeisCommiffariat der Kriminak 


Straf; Aufalt. 
Sehr. v. Pechmann, Regierungs + Rath. 
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Beilage 


Sntellig 
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für den Rezat-Kreis. 





Nro. 69. Ansbach, Samſtag den 29. Auguſt 1829. 





Amtlihe Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
Sffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung der 
Wittwe Barbara Förſter zu Baiersdorf zur 
Hülfsvolftrefung, nemlich: 

1 Tagwerk Wieſe, die Kaſtnerin am Kreutz⸗ 

bach, in Baiersdorfer Flur, tarirt für 300 fl. 
befchloffen und zweiter Bietungstermin auf 

den 21. September d. 38. Vormittags 

von 8— 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Jute⸗ 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung 
der Realitäten und Laften, ſowie die Tarationds 
verhandlung bei Gericht eingefehen werben kann, 
im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. auf die 
Beftimmungen ded Hypothekengeſetzes 8. 64 him 
gewiefen. 

Erlangen, am 24. Juli 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Behufs des gerichtlichen Verkaufs des Ans 
dreas Bladherifhen Guts Haus Nr. 24 zu 
Schauerberg wird hiermit unter Hinweifung 
auf die Bekanntmachung vom 30. May b. Ss. 
(Beil. zum diesjährigen Kreis Iut. Blatt Rr. 52, 
Eeite 989) auf 


den 24, September Vormittags 
9 bis 12 Uhr 
zweiter Strichtermin ausgeſchrieben, welcher am 
hieſigen Gerichtsſitze abgehalten wird. 

Mkt. Erlbach, den 3. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer ‚-Landrichter, 

3. Die zur Jakob Hilpertifchen Gantmaffe 
zu Möhren gehörigen Immobilien werben, wie 
folche im Ausfchreiben vom 23. Sept. 1825 bes 
fohrieben find, (Kreis Intelligenz» Blatt vom 21. 
Dezbr. 1825, Ro. 51, ©. 3133) auf ereditor - 
ſchaftlichen Antrag zum zweitenmal zum öffent 
lichen Berfauf gebracht, und zwar 

am 22. September d. J. V. M. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofale, wovon beflgs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber in Kenntnig gefege 


werben. 

Monheim, am 24. Mai 1829, 

. K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

4. Auf den Antrag einiger Gläubiger des 
Martin Müller von Marrheim werden defs 
fen Beflgungen, nemlich: ein Wohnhaus mit Stas 
bel, Stall, Hofraith, 4 Tagw. Garten, 1 Kraut⸗ 
beet, Nutzantheil an den unvertheilten Gemeindes 
gründen, 4 Mrg. Neubruchader, %, Mrg. bei 
der Schütten, 4 Mrg. Reubrucader an der un⸗ 
tern Nachtwaide, J Mrg. Ader am Holz, 1 Mg. 
Ader auf der Kautern, 15 Biertl. Mrg. Ader 
hinter bem Garten, 3 Mrg. Ader im Reuhaufer 
Geld, 3 Mrg. Ader beim Saugraben, J Mrg. 

92 
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Ader in der Gaß, JMrg. Ader in ber Angergaf, 
3 Mrg. Ader der Anger ‚4 Biertl. am Gries, 
H Mrg. Ader am Faulwinkel, 4 Mrg. Ader an 
der Gaß, 14 Biertl, auf der Steining, 4 Meg. 
Ader im Dirlohe, 4 Mrg. Ader im Scindgras 
ben, 3 Mrg. Ader auf der Steining, 15 Tgw. 
Wieſen auf dee Kag, 7 Tagw. Wiefen bei der 
fchönen Buche, 14 Tagw. Wiefen auf der Sulz, 
zweimähbig,, 4 Zagm. Ader auf dem Schweins⸗ 
painter Weg am 
17. September d. Is. Vorm. 9 — 12 Uhr 

im hiefigen Gerichtslokale zum “Tentlicyen Verkauf 
gebradyt, wovon befig + und zahlungsfähige Kauf— 
liebhaber mit dem Bemerfen in Kenntniß gefegt 
werden, daß der Zufchlag nah Masgabe bed 
Shypothefengefeßed vom 1. Juny 1822 S. 64 ers 
folgen werde, 

Monheim, am 17. Juli 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

5. Das Gantanwefen der Metzgerswittwe 
Franzista Sieb in Monheim, beitehend im 
dem zweiftödigen halben bürgerlichen Wohnhaufe 
No. 72 bahier, belaſtet mit 3 fr. 3 hf. Grund» 
sind, Auf⸗ umd Abfahrt in Veränderungsfällen 
zum Inſtitut der barmherzigen Brüder in Neuburg 
und 25 fr. 1 hi. Zind zur Stadtfammer Mon— 
heim, Str. B. No. 750, Brandverficherungsfa- 
pital 400 fl., wozu noch gehört 4 Mrg. Haus 
garten, Str. B. N. 7505, das halbe Gemeindes 
und Waldrecht mit jährlich} Mlafter Scheithofz 
und 25 Wellen ans den noch unvertheilten Ges 
meindewaldungen, Str. B. No. 751, Schägung 
460 fl., dann folgende Gemeinbetheile: 4 Mrg, 
Ader am Flogheimer Weg, zinsbar zur Stadt 
kammer Monheim, und zehbentfrei, Str. B. No, 
752, Schäßung 20 fl., 6 Rthu. Ader am Oſter⸗ 
holz, zinsbar zur Stadtfammer und zehentfrei, 
Str. B. No, 753, Schäbung 6 fl. und 2 Mrg. 

Wieſe im Schmalefpan, nody unverſteuert, Schätz⸗ 
ung 10 fl. wird öffentlich an den Meiftbietenden 
verkauft, und Bietungstermin anf 

Donnerftag den 3. September 1829 
Bormittags 9 bis 12 Uhr in der hiefigen Berichtes 
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Kanzlei anberaumt, wovon befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken in Kennts 
niß gefegt werben, daß der Zuſchlag nach Mass 
gabe des Hypothekengeſetzes vom 1. Jung 1822 
$. 64 erfolgen werde. 

Monheim, den 31. July 1829, 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

6. Auf erneuertes Andringen eines Realgläus 
bigers wird der Bauernhof der Paul Ludwig und 
Eliſabetha Wolf' ſchen Eheleute No. 13 u Mi 
geldorf, gewürdigkauf 4175 fl. im Wege der 
Hülfsvollſtreckung fubhaftirt, und zweiter Bies 
tungstermin auf 

Dienftag den 8. September I. 38. 
Bormittagd von 9 — 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier anberaumt, wohin befig: 
und zahlungsfähige Raufliebhaber eingeladen wers 
ben. 

Nürnberg, ben 31. July 1529. 

Königl. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

7. Das Wohnhand No. 19 zu Abenberg 
mit Zugehör, dann 5 Morgen Gallenhofer Peunt 
dort, zu ber Goncurdmafe des Manrergefellen 
Stephan Krölz dafelbit gehörig, werden hiermit 
wiederholt dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, 
und ed wird zweiter Verfaufstermin auf 

Dienftag den 6. October 1829 Borm. 9 Uhr 
dahier beftimmt. 

Pleinfeld, den 26. May 1829. 

Königl. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 

8, Am Donnerstag 3. September 1829 Nach⸗ 
mittags 3 Uhr werden zu Spalt 4 Morgen Hos 
pfengarten im Kalkofen oder Schäferdgarten, 
und 1 Morgen Horpfengarten im nächiten Bach 
an den Meiftbietenden verpachtet. 

Pleinfeld, den 14. Auguft 1829. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Lanbridhter. 

9, Da in dem Termin zum Berfauf der zur 

Konfurömaffe der Thomas Holzfchuhifchen Res 


litten zu Spalt gehörigen Immobilien am 12. 
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genzblatt für ben — beſchrieben, ein Käu⸗ 

fer nicht erſchienen, ſo werden dieſe Realitäten 

dem anderweiten Verkauf ausgeſtellt, und Ter⸗ 
min auf 

Freitag 11. Sept. 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, wovon befig» und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber in Kenntniß gefezt werben. 

Pleinfeld, den 27. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

10. Das dem Bürger Georg Mühling von 
Spalt gehörige 

1) Wohnhaus No. 160 zu Spalt, tarirt zu 

350 fl, 

2) 1 Morgen Hopfengarten im. Schiligraben, 

tarirt zu 276 fl., 

werben im Wege der Hilfsvollſtreckung bem öfs 

fentlihen Verkauf ausgeftellt, und hiezu Termin 

auf 
Freitag den 25. September 1829 
Vormittags 9 Uhr 

anberaumt, wozu befig» und zahlungefähige 

Kaufsliebhaber eingeladen find. 

Pleinfeld, den 31. July 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

11. Auf den Antrag eines Hypothelengläubis 
gers werben bie Befigungen der verwittweten Frau 
Marthe Johanne von Delhanen zu Weiher 
haus bei Kornburg am 

Montag den 14. September d. J. Nadım. 
von 2 bis 5 Uhr 

an den Meiftbietenden verkauft, daher Kaufslieb⸗ 

haber fi am gedachten Nadymittage auf bem Gute 

Weiherhaus einzufinden und den Zufchlag nad) $. 

64 des Hppothefengefeged zu erwarten Haben. 

Diefe Befigungen beitehen aus: 

1) dem Hanptgute mit Wohnhaus No. 5, Vieh⸗ 
ſtall mit Kellerhaus, Scheuer, Fiſchhaus, 
Holzfhüpfe, gemeinſchaftlichem Backofen und 
Brunnen, Hofraith, Waldrecht und Huthrecht 
im Laurenzer Staatswalde, J Morgen Gars 
ten, 395 Morgen 17 OR. Aecker und 5i 
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Tagwert 36 OR. Wieſen, jest zum Thelt- 

Aecker, ‚gerichtlich gefchägt zu 9725 fl.; 

2) dem Nebengute mit Wohnhaus No. 8 nebſt 
Keller ,„ Scheuer mit Biehftall , Hofraith, Ans 
theil am Backofen und Brunnen, 143 Morgen 
94 OR. Feld, 2 Tagw. 22 on. Wiefen, 
gerichtlich gefhägt zu 1915 fl.;- 

3). 3 Morgen 37 OR. Holz im weißen See, ges 
fhäßt zu 60 fl. 

Diefe Befigungen werben, je nachdem ſich Lieb⸗ 

haber finden, entweder einzeln oder zufammen vers 

kauft, auch werben von dem Hauptgute etwa 54 Tags 
wert Aecker und Wiefen in 11 Stücen, bie grunds 
herrliche Genehmigung vorbehaltlich, ald walzende 

Grundftüfe zum Kaufe audgeboten, nach deren 

Dismembration. auf dem ganz arrondirten Gute 

immer noch 12 Stück Vieh, das Jungvieh unges 

rechnet, ‚erhalten werben können. Die ſammtli⸗ 
den Grundſtücke find gültfrei, auch, zwei Aecker 
andgenommen, zehentfrei. 

Schwabach, den 6. Auguft 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
von Troͤltſch, Landrichter. 

12. In der Gantſache gegen Georg Kieß— 
ling von Ebermergen werben nachftehende 
Realitäten zum Verkaufe gebracht : 

Ein Wohnhaus mit Gemeindegerechtigfeit pag, 

760, 
Mg. Ader in der Heerſtraße pag. 738, 
Mg. Ader auf dem Ofen pag. 666, 

4 Mg. Ader in der Röth pag. 746, 

g Mg. Ader im Morfchen pag. 734, 

4 Mg. Ader auf dem Leberer pag. 733, 
und iſt hiezu Tagsfahrt auf 

Mittwoch den 9. Sept. l. J. Vormittags 8 Uhr 
angeſetzt. Kaufsluſtige werden eingeladen, ihre 

Angebote in der dieſſeitigen Gerichtskanzlei zu Pro⸗ 

tokoll zu geben. 

Harburg, den 3. Auguſt 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftérichter. 

13. Zufolge rechtskräftigen Beſcheides vom 
29. April dies Jahrs wird das Wohnhaus ſammt 
Bugehör pag. 698 des ifraelitifhen Mezgers 

92 
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Sfrael Berliner Heffcher von eg 
zum öffentlichen Berfauf gebracht ‚ — dem 
Ende Bietungstermin auf 

Donnerſtag den 17. September b. 3. 

Vormittags 8 Uhr 
angejezt. Zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben 
eingeladen, an dieſem Tage in ber Gerichtskanz⸗ 
fei bahier zu erfcheinen, unb ihre Angebote zu 
Protofoll zu geben. 
MWallerjtein am: 12. Auguſt 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
‚von Langen, SHerrfchaftsrichter. 


Söldnerd Michael Kiesling von Baldingen, 
beitehend in einem zweiftöcigten Söldenhaus mit 
Zugehör und Gemeindsgerechtigfeit, 343 Mg. 
Aecker und $ Tagwerf Wiefen, werden 
Dienftag den 29. September b. J. 

Vormittags. in hiefiger Anıtds Kanzlei öffentlich 
an den Meiftbietenden verfauft, wozu beflzs und 
zahlungsfühige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werden. 

Wallerſtein am 12. Auguſt 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

15. Nachdem bei dem am 29. vorigen Mos 
nats ſtatt gefundenen öffentlichen Verkauf der dem 
Schneidermeiſter Friedrich Schoch dahier ger 
hörigen Realitäten, als 

ein Söldenhaus mit-Zugehör.pag. 373, 

4 Mg. Ader bein Krautgarten pag. 738, 

4 Mg. Ader beim Steinbruch: pag- 2873, 
ein * annehmbares Angebot nicht erzielt werben 
konnte, fo wird nunmehr zum Iten Verkauf Ter⸗ 
min auf 

Montag den 14. Sept. b. Je. 
Vormittags angefezt, wozu beflz+ und zahlungss 


fähige Kaufsliebhaber dahier zu erfcheinen hiemit 


eingeladen werden. 
Wallerſtein am 13. Auguſt 1629. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
16. Das in der Martin Molliſchen Gant 


von Deiningen vorhandene halbe Söldenhaus 





lich zuſtehende Ader, 1 Mg. 
14. Das in die Gant gefommene Anmwefen bes . 


mit Zugchör pag. 351 und 3 Mg. Acker werben 
Mittwoch den 30. Sent, bies Jahr 
Vormittags in hiefiger Gerichts- Kanzlei öffent 


lich verfteigert, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige 


Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben. 

Wallerftein am 18. Auguft 1829, 

Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

17. In Saden Arnold gegen Klein wird 
anmit auf Flägerifches Anrufen vom Heutigen ber 
dem Michael Klein von Gollho fen eigenthüms 
5 Rthn. neben der 
alten Strafe, fammt Straffenzugang, 1 Bretf, 
4 SH. Waizengült gebend, 'zehentbar, €, No. 
8045, Sl. B. Fol. 661, 9. B. No, 160 
bem gerichtlichen Verlauf unterfielle, und hiezu 
Termin auf 

Montag den 14. September I. 3. Vorm. 

9 Uhr 
im Gerichtslokale dahier mit dem Bemerken anbe⸗ 
raumt, daß der Hinſchlag nach $. 64 des Hypo⸗ 
thekengeſetzes ſtatt finde. 

Mt. Ippesheim, am 14. Auguſt 1829. 

Fürſtlich Löwenſtein Wertheim Freudenberg 

Limpurgſches Patrimonialgericht 1. Klaſſe 

llhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

18. Da auf die zur Nachlaß⸗ resp. Debit⸗ 
Maſſe der Büttners-Wittwe Anna Gatharina 
Schmidt zu Thann gehörigen, im KreisIus 
telligenz » Blatt d. 58. Beil. Seite 1015, 1066 
und 1110 feilgebotenen Güther, nemlich 

ein Haus mit Stall, Gärtlein und Gemeindes 

Recht, 

1 Morg Haſſelacker, 

% Tagwert Wieſen, 
feine zureichenden Angebote erfolgt find, fo wer⸗ 
ben ſolche nadı Antrag der Grebitoren nochmals 

am 10. September d. Is. Vormittags 
9—12 Uhr 
dahier :werfteigert, und beſiz⸗ und zahlungsfählge 
Käufer eingeladen. 

Sommersborf, am 22. Auguft 1829. 

Freiherrl. v. Crailsheimiſches Patrimoniafgericht 1. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 
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19. Auf Antrag eines Hypothefar» Glänbigers 
werden die Grundbefigungen der Mezgermeifter 
Sohann Gottfried Mohrifchen Eheleute dahier 
dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, und zwar 
1) das Wohnhaus H. Ro. 57 dahier, worauf bie 

reale Bierfchenfgerechtigfeit, fo wie dad Recht 

an den Markt» und Kirchweihtägen warme 

Speifen zu verabreichen haftet, und wozu ger 
“hört: Schmweinftalung, Hofraith, Küchen⸗ 

gärtchen, das unvertheilte Gemeinderecht und 

4 vertheilte Gemeindegründe, 4 Morgen ohus 

gefähr detragend, B. No. 210, St. K. 210fl., 

Hittergutsherrſchaftliches Lehen, taxirt auf 

973 fl., 

2) 1Mrg. 174 Rtih. Acker im der Eſelsweydt, 
hieſiger Markung, B. No. 191, St.K. 110 fl., 
ein gleiches Lehen, taxirt auf 140 fl., 

3) 3 Mrg. 14 Rth. Ader, der Druben»Ader, 
hiefiger Markung, B. No. 193, St. K. 95fl., 
ein gleiches Lehen, tarirt auf 95 fl., 

4) & Kom. Wiefe im Altſee, Deutenheimer Mark⸗ 
ung, s. No. 752, B. No.211, St.R.210 fl, 
taxirt auf 250 fl. 

Bietungdtermin wurbe auf 

den 25. September V. M. 8 — 12 Uhr 
dahier anberaumt, und Kaufsluſtige und wer 
fonft ein Intereffe dabei hat, werben hievon mit 
dem Bemerfen benachrichtiget, daß die nähere Bes 
fehreibung der Befigungen und ber Laften täglich) 
in hiefiger Negiftratur eingefehen werden Fanıt, 
fo wie daß eines der Grunbjtüde mit Dinkel bes 
fanmt wird. Der Zufchlag erfolgt, fobald bie 

Tare erreicht oder überboten wird, fofort. 

Mt. Sugenheim, den 3. Auguft 1829. 
Freiherrl. von Seckendorffſches Patrimonialgericht 
1ter Klaſſe. 

Nittinger, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Vermoͤge rechtskräftigen Erkenntniſſes iſt 
Aber das Vermögen der Müllers-Wittwe Mars 
garetha Müller zu Tiefenftodheim der 
niverſalkonkurs erkannt worben. Im Folge defe 


= uiemiübönt eu - 
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fen werben num bie gefeglichen Eoiftätage; und 
jwar 
1) zur Anmeldung der Forderungen und ihrer 
Nachweiſung unter Borlegung der Originals 
Urkunden auf 
Freitag den 18. September, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelbeten Forderungen auf 
Donnerstag den 22. October, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) zur Replif auf 
Montag den 23. Nov, und 
b) zur Duplif auf 
Dienjtag den 24. Nov. d. 38. 
jedesmal früh 9 Uhr anberaumt. Sämmtliche 
unbekannte Gläubiger: werden hiezu unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fcheinen am erften Evdiftötage den Ausschluß der 
Forderungen von ber gegenwärtigen Maffe, bas 
Ausbleiben an den übrigen Ediftstagen dagegen 
ben Ausfchluß mit den treffenden Handlungen zur 
Folge haben werde. Die bis jezt befannten bes 
vorzugten Paffiven belaufen ſich auf 5858 fl, 


- bad Actiovermögen aber nur auf 4810 fl, _ Hie 


bei werben alle diejenigen, welche von dem Vers 
mögen der Wittwe Müller irgend etwas in Häns 
den haben, aufgefordert, foldyes vorbehaltlich 
ihrer Rechte darauf bei Vermeidung des Erſatzes 
bei Gericht zu übergeben. 

Mt. Bibart, den 3. YAuguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Wegen Unzulänglichkeit des Michael Er bs 
ſchen Kauficiliings von der Zapfenmühle bei 
Willanzheim, tft hierüber der Gläubiger» Com 
curs eröffnet worden, unb werben bie gefetlichen 
Ediftätage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und Bors 
legung der Urkunden und fonftigen Radımeis 
fung auf ben 

24, September, 

2) zur Borbringung der Cinreben dagegen 

auf den 
23. October, 
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3) zum Schlußverfahren auf ben 

24. November I. J. 
jedesmal früh 9 Uhr dahier ausgefchrieben, wozu 
die fämtlichen unbefaunten Gläubiger des Michael 
Erb zu Willanzheim, welche an diefe Kaufſchil— 
lingegelder aus irgend einem Grunde Anſprüche 
machen wollen, unter dem Bedrohen hiermit vors 
geladen werben, daß bad Ausbleiben am erften 
Ediktstage den Ausſchluß von der gegenwärtigen 
Maffe, an den beiden andern aber den Ausfchluß 
mit der treffenden Handlung zur Folge hat. Zur 
Notiz der Gläubiger wird übrigens noch bemerkt, 
daß die Kaufſchillingsgelder im Ganzen 5660 fl., 
die auf der Erbfchen Mühle eingetragenen Hypo⸗ 
thetenfchulden und ältern Zinfen, excl. der weis 
ters fälligen und laufenden ntereffen aber 
6500 fl. rhn. betragen. , 

Mt. Bibart, den 11. Auguft 1829. 

K. 3. Landgericht. 

Fellner, RLandrichter. 

3. Nachdem auf den eigenen Antrag ber. Ers 
ben bes verftorbenen Jakob Schmidt zu Kö 
burg der Univerfalfonfurd der Gläubiger des 
Nachlaſſes befchloffen worden, fo werben hiemit 
die gejeglichen Ediktstage ausgefchrieben, und 
ſelche 

a) zur Anmeldung der Forderungen und gehö⸗ 

rigen Nachweiſung berfelben 
auf 17. September d. J., 
b) zur BVorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf 20. Oftober d. J., 
e) zur Schlußverhandlung , und zwar zur Re⸗ 
plif und Duplif 
auf 24. November d. J., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, wozu 
alle unbefannte Gläubiger unter Androhung bed 
Rechtönachtheild andurd; vorgeladen werden, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediftdtage die Aus» 
ſchließung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Maſſe, dad Auebleiben an den übrigen Edikts— 
tagen aber die Präflufien der betreffenden Hands 
fungen zur Folge haben werde, Zugleich werden 
alle diejenigen, welche etwas zum Nachlaß gehöris 
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ges in Händen haben, aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Nechte, bei Vermeidung noch» 
maligen Erfages bei dem Konkursgericht zu übers 
geben. Sclüßlid; wird bemerkt, daß bad Activ⸗ 
Vermögen in 786 fl. 56 fr., die Paſſivmaſſe aber 
in 1530 fl. beftcht, wovon 1040 fl. hypothekari⸗ 
ſcher Eigenſchaft find. 
Monheim, am 18. Juli 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


4. Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht hat 
in dem Schuldenweſen der Hafuermeiſter Michael 
Berneckerſchen Eheleute zu Bies wang auf 
die eigene Inſolvenz⸗ Erklärung derſelben den Unis 
verjalfonfurs eröffnet. Es werden daher die ger 
feglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forberungen und berem 

gehörigen Nachweifung auf 

Donnerftag den 17. September, 
2) zur Borbringung der Einreden wider die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch ben 21. October, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Mittwoch den 18. November, 
und für die Duplif auf 
Mittwoc; den 2. Dec. bied Jahrs 

jedesmal Morgens 9 Uhr hiermit feftgefegt, und 
hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger bed Ger 
meinfchuldnerd andurch öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nadıtheile vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am erſten Ediftötage die Ausfchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den folgenden Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzunch« 
menden Handlungen zur Folge haben würbe. So 
viel aus den bie jezt vorliegenden Verhandlungen 
erhellt, Iaften auf dem Bernederfchen Vermögen 
bevorzugte Poiten im Betrage von 949 fl. 30 fr., 
wogegen bie Actiomaffe ſelbſt auf 515 fl. nur ger 
fhägt it. Schlüßlich werben alle diejenigen, 
welche etwas von dem Bermögen bed Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
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nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter gende Ediktstage feffgefeßt: 


Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Pappenheim, am 12, Anguft 1829. 

Gräflih Pappenheimifches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrfchaftörichter. 

5. Gegen Georg Kießling von Ebers 
mergen wurde ber Univerſalkonkurs erfannt. 
Nachdem berfelbe auf die Appellation verzichtet 
hat, werden bie gefeglichen Ediktstage feitgefebt, 
und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweifung ber Fors 

derungen 
Mittwoch den 9. September d. 38, 
Vormittags 8 Uhr, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Freitag den 9. Dftober, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Abgabe der Replif 
Montag den 9. November, 
b) zur Abgabe der Duplif 
Dienftag den 24. November I. Is. 
angeſezt. Sämmtliche Gläubiger werben unter 
dem Rechtänachtheile vorgeladen, daß das Nicht⸗ 
erfcheinen an dem erften Termine den Ausſchluß 
der Forberung von biefer Maffe, das Ausbleiben 
an den übrigen Tagen aber ben Ausfchluß der 
treffenden Handlungen, zur Folge haben wird. 
Diejenige, melde Vermögensſtücke des Georg 
Kießling in Handen haben, werden aufgefordert, 
folhe unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gantges 
richte zu übergeben. Bemerft wird ſchlüßlich noch, 
daß nad) dem erhobenen Inventar bie Activmaſſe 
in 982 fl. befteht, bie jezt befannten Schulden 
aber 1176 fl. 57 fr. betragen, von melden 
1090 fl. im Hypothekenbuche vorgemerft find. 
Harburg, den 3. Auguft 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

6. Gegen den Söldner Michael Kiesling 
von Baldingen, wurde durch Erfenntniß vom 
9. Zuni d. J. auf Eröffnung des Univerfalfonfurd 
erfannt, und nachdem berfelbe die Berufung das 
gegen bisher nicht eingelegt hat, fo werben fols 


1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
ber Forderungen auf 
Dienflag den 29, September d. Is. 
2) zur Beibringung ber Einreden auf 
Freitag den 30. October d. 38., . 
3) zum Scylußverfahren, mub zwar: 
für die Replif auf 
Montag den 30. November und 
für die Dupfif auf 
Dienftag den 15. December d. Je. 
jebesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche fowohl 
befannte ald unbefannte Gläubiger werden hiemit 
vorgeladen, an ben bezeichneten Tagen bahier zu 
erfcheinen, widrigenfalls die Ausbleibende an dem 
eriten Ediftstag den Ausfchluß ihrer Forderungen 
von der Gantmaffe, und die Ansbleibende an 
den übrigen Ediktstagen die Präckufien mit der 
betreffenden Handlung zu gewärtigen hätten, Fer« 
ner wird den Gläubigern ſogleich eröffnet, daß 
bei der vorgenommenen gerichtlichen Abſchätzung 
bes Vermögens bed Gemeinfchuldners fich ein fols 
ches nur von 2222 fl. 46 fr. audgemworfen habe, 
während die in dem Hypothekenbuch dahier einges 
tragenen Hypothefen, ſchon eine Summe von 
2707 fl. excel. der Zinfen und eines fehr bedeus 
tenden jährlichen Ausgedinges an ben Bater dee 
Cridars Johannes Kiesling betragen. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von - 
dem Vermögen ded Gemeinfcnldnerd noch in Han⸗ 
den haben, bei Vermeidung des beppelten Erfages, 
aufgeforbet, foldyed unter dem Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Wallerftein, den 12. Auguft 1829. 
Fürftliches Herrichaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


7. Gegen den Söldner Martin Moll von 
Deiningen wurde ber Univerſalkonkurs ers 
fannt, ed werden daher folgende Ediftstage feits 
geſetzt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachwei—⸗ 
fung der Forderungen 
Mittwoch den 30. September d. Js., 
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2) jur Beibringung der Einreben 
Freitag den 30. Oftober, 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
für die Replit 
Montag den 30. November und 
für die Duplik 
Dienftag den 15. December d. 7. 
jedesmal Vormittags 8. Uhr. Sämmtliche ſowohl 
bekaunte ald unbekannte Gläubiger werden hiemit 
vorgeladen, an ben obenbezeichneten Tagen bas 
hier zu erſcheinen, widrigenfalls bie Ausbleibende 
an dem erften Ediftstag die gänzliche Ausfchließung 
von der Gantmaffe, und die Ausbleibende an ben 
übrigen Ediktstagen bie Präclufton mit der betrefs 
fenden Handlung zu gewärtigen hätten. Zugleich 
wird den Gläubigern eröffnet, daß das bereits 
gerichtlich abgefhägte Vermögen nur 212 fl. 15 Er. 
betrage, während die von dem Gemeinfchulbner 
angegebenen Pafflven ſich auf 428 fl. 21 Fr. belaus 
fen, worunter 275 fl. Hypothefichulden begriffen 
find. Diejenigen endlich, welche irgend etwas 
von bem Vermögen des Gemeinſchuldners in Hans 
den haben, werden bei Bermeibung des nochmalis 
“gen Erfaged aufgefordert, ſolches unter Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

MWallerftein, am 18. Yuguft 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herricaftsrichter. 

8. Auf den Antrag des Webermeiſters Cas⸗ 
par Erbmannsbörfer in Gunzenhauſen 
vom 16. und 26. Juni 1829 werben deſſen beide 
Euranden: 

1) der Gärtnergefelle Johann Ehriftian Erb» 
mannsdörfer, geboren zu Gunzen— 
haufen ben 15, Mai 1801; 

27 der Bäcergefelle Johann Ehriftoph Er d⸗ 
manndbörfer, geboren zu Öunzem 
haufen am 23. Februar 1782, 

welche ſich fchon vor mehr ald 10 Jahren aus ben 
Kgl. Landen begeben haben, ohne von ihrem Les 
ben oder Aufenthalte Nachricht zu ertheilen, dann 
deren unbefannte Erben und Erbnehmer vorgelas 
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ben, ſich innerhalb neun Monaten und laͤngſtens 
in dem auf 
den 5. May 1830 
bezielten Termine perfönlich ober ſchriftlich vor 
dem unterzeichneten Gerichte zu melden und weis 
tere! Anweifung zu gewärtigen. Würde fic) einer 
ober der andere biefer Berfchollenen in ber vorge⸗ 
ſteckten Friſt nicht melden, ſo wird man ihn für 
tobt erfären, und fein Vermögen, ben nächſten 
Erben nad; Vorſchrift der Gefege hinausgeben. 
Gunzenhaufen, am 20. Zuli 1829. 
K. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Wer aus irgend einem rechtlichen Grunde 
auf den Nachlaß ber verflorbenen Weisgerbers⸗ 
Wittwe Chriftina Floh von hier gegründete Ans 
ſprüche zu machen hat, wird innerhalb eines präs 
elufiven Termind von 30 Tagen vorgelaben, 
ſich damit hierortd zu melden und folche zu liqui⸗ 
diren. 

Nördlingen, den 19. Auguft 1829, 

Königl. Landgericht. 
: Pölzl, Landrichter. 

10. In Sadıen Waidin und deren Kindes 
Kuratel zu Ippesheim entgegen Jakob Steis 
ningeraus Welbhanfen, Baterfchaft, Kindes 
Alimenten und Entfchädigung betr., ift der ders 
malige Aufenthalt des Beklagten unbekaunt, wes⸗ 
halb gemäß 8. 3, Num. 1. Cap. 5. O. J. B. J. 
Jakob Steiniuger, Dienſtknecht, aus Welbhaus 
fen gebürtig, andurch edictaliter auf 

Dienftag den 27. Dftober 1.3. V. M. 9 Uhr 
vor hiefiged Gericht zur Publikation des in biefer 
Streitfache unterm 20. July 1.3. ergangenen Er⸗ 
fenntniffes vorgeladen wird. Nidterfcheinen hat 
die Folge, daß unter Aufftelung eines Offiziak 
Mandatard der Akt ber Verkündung vorgenom⸗ 
men wird, 

Met. Ippesheim, 19. Auguft 1829. 
Freiherr. v. Wölwarthfches Patrimonialgericht 
iter Klaffe. 

Scheider, Patrimonialrichter. 
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Beilage 
Sutelligenyz- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





| Nro. 70. Ansbach, Mittwoh den 2, September 1829. 





Amtlihe Artikel. 





Gerichtlihe Verſteigerungen. 
1. Da in dem auf den 3. Auguſt d. Is. zum 
Verkaufe des Gütler Abraham Kucifchen Ans 
” wefend zu Wuftendorf angeflandenen Termin 
ſich feine Kaufsliebhaber eingefunden haben, fo 
wird zu biefem Behufe anderweiter Termin auf 
Montag den 21. Sept. d. 38. Vorm. 9 Uhr 
Im dießamtlichen Commiffionszimmer anberaumt, 
und hiezu befig und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
ber eingeladen. Die zu verfaufenden Immobi⸗ 
lien beftehen In 
1) einem Gut Hs. No. 3 zu Wuftendorf Str. 
B. No. 83, woſſt gehört Haus, Stabel, 
Hofraith, 2 Tagw. Grasgarten, 73 Mor 
gen Aeder, 1 Tagw. Wiefen, 1 Morgen 
Holz und das Gemeinderecht; fämmtliche 
Grundftüde liegen in der Flur Wuftendorf, 
und find tarirt auf 740 fl., 
2) & Tagwert Wiefe, Flur Adelmannfig, Str. 
DB. No. 20 b, gefhägt auf 75 fl, 
3) 14 Morgen Ader am Kindleinswald, Flur 
Veſtenberg, Str. B. No. 12e, tarirt auf 


80 fl., 

Die nähere Befchreibung fänmtlicher Grundftäde 
fann in bießamtlicher Negiftratur eingefehen wer⸗ 
den, und wird hiebei noch bemerft, daß das vor⸗ 
handene Heu, Getraidt ıc. ac. von diesjaähriger 
Erndte in den Kauf gegeben wird und ber Zw 


ſchlag nad) $. 64 bed Hypotheken⸗Geſetzes erfol⸗ 
gen fol. 

Ansbach, am 21. Auguft 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

2. Auf Antrag des Hypothekarglaͤubigers fol 
len die den Gebrüdern Johann Stephan und 
Chriftian Fifher in Unterſchlauersbach 
zugehörigen Grunbbefigungen : 

1) das dortige Wirthfchaftögut Nr. 2 zur gols 
denen Krone, beftehend aus einem Wohn 
haus, einem ehemaligen Bräuhaus, einem 
Stadel, einem Felfenfeller, drei Schwein⸗ 
fällen, % Morgen Hofraith, % Tagwerf 
Peunt, Z Morgen Hausgarten, 54 Mor 
gen Aecker und einem Antheil an den noch 
— Gemeinde⸗Gründen, 

2) 1% Morgen Aecker in ber eithen a 
Kirchfarrnbacher Weg, en 

3) 1 Morgen Feld in der Mauseck, 

4) 3 Morgen Feld von ben vertheilten Unter⸗ 
ſchlauersbacher Gemeinde» Grundftüden, _ 

im Wege der Hülfsvollftredung öffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft werben. Hiezu mird Ter⸗ 
min auf . 

ben 25. September I. 38. Vormittags 8 Uhr 
am Gerichtöfige anberaumt, und werden befigs 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Cadolzburg, am 22. Auguft 1829, 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 
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3. Bon bem unterzeichneten Gericht. Ift_ die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung des 
Sattlermeifterd Morig Barth zu Efhenan 
zur Hülfsvollſtreckung, nämlich: - das Söldengut 
Hs. No. 37 dafelbk, mit Stadel, Hofraum, Ges 
meindes und Waldrecht, drei Gemeindetheilem, 
danı 14 Morgen Feld in der Scheibelsecke, tarisf 
für 1400 fl., beſchloſſen und erjter Bietungsters 
min auf 

den 23. September Vormittags 8— 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichreftätte anberaumt worden. 
Inden die Kaukuftigen und wer font ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleich eröffnet, daß die mähere Beſchreibung 
der Realitäten umd Yaften, fowie die Taratlonde 
verhandlung bei Gericht eingefchen werden kann, 
im übrigen aber wegen des Zuſchlags ꝛc. auf_die 
Beltimmungen des Hypothefengefeges $. 64 hin 
gewiefen. 

Erlangen, ben 24. Juli 1829. 
Königlich Bayer. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 


4. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung des 
Braugefellen Thomas Dorn von Weiher, vers 
malen zu Nürnberg, zur Hülfgvollftrefung, nems 
lich 1 Morg Feld der Büttelacker in Uttenrenther 
Flur, nadı Baierifcher Bermefung 2? Morg 42 
Decimalen, tarirt für 350 fl., befchloffen und 
erjter Bietungstermin auf 

den 24. Sept. Vormittags 10 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsitätte anberaumt wors 
ben. Indem die Kaufluftigen und wer ſonſt ein 
Intereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt wers 
den, wird zugleich eröffnet, daß die nähere Bes 
fchreibung der Realitäten und Laſten, ſowie bie 
Tarationsverhandlung bei Gericht eingeſehen wer⸗ 
den fang, im übrigen aber wegen des Zuſchlags 
ıc. auf die Beitimmungen des Hypothefengefeges 
$. 64 hingewieſen. 

Erlangen, am 15. Auguft 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


1524 


! 5. . Von bem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung der 
Schneiderswittwe Anna Hoffmann zu Klein 
feebad zur Hülfsvelhtrefung, nämlich 

1) ein Wotmpaus Ro. 22 zu Kieinfecbac) , 

"mit zugehörigen 3 Morgen arten, 7’; Mors 
gen Hofraith ar, einen Schöpfbronnen, ta⸗ 
rirt für 300 fl., 

2) ein ſieben Achtels Morgen Feld im tiefen 
Weg, Orteflur Kleiuſeebach, gewürdigt für 
125 fl, 

beſchloſſen und erſter Bietungstermin auf 
den 24. Sept. Vormittags 8— 12 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtsjtätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer font ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
pure eröffnet, daß die nähere Befchreibung der 

eAlitäten und Laſten, fo mie die Tarationdvers 
handlung bei Gericht eingefehen werden fann, im 
Übrigen aber wegen des Züſchlags ıc. auf die Bes 
ſtimmungen des Hypothekengeſetzes $. 64 hinge⸗ 
wieſen. 

Erlangen, bem 6. Auguft 1829. 

"OR. B. Landgericht. 
Puchta, Bandrichter. 

6. Bon dent unterjeidmeten Gericht iſt de 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
des Bauern Johann Wunder von Neuhof 
zur Hülfsvollftretung, nemlid;: 

1) des Gutleins Haus No. 62 zu Nenhof, nebit 
eingehörigen Stadel, Schweinttall, Schörf 
bronnen, Hofzaith, Haudgärtlein , 2 Mors 
gen 40 Dec. Feld, 3 Tagw. Wieſen, Ges 
meindes und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 
1150 fl., 

2) 2 Morgen 23 Dec. Feld, der Moosweg—⸗ 
acer im Nenhöfer Flur, tarire für 220 fl., 
befchloffen und Zter Bietungstermin auf 

den 21. Sept. d. J. Vormitt. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsitätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer font ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung ber 
Nealitäiten nnd Laſten, ſowie die Tarationdvers 
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handlung bei Gericht eingeſehen werben kann, im 
übrigen aber wegen des Zuſchlags ꝛc. auf bie Bes 
ſtimmungen des Hypothekeugeſetzes 8. 84 * 
wieſen. 
Erlangen am 13. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. - 

7. Nachdem ſich am augejlandenen erften Ter⸗ 
min ein Kaufsliebhaber zu dem No, A4, ©. 828, 
No. 48, ©. 903 und No, 62, S. 989 des Ans⸗ 
badıer Kreis» Intelligenz» Blattes befchriebenen 
Wohnhaus fammt Zugehör des ‚Johann Georg 
Ebert zu, Trautskirchen nicht eingefunden 
bat; fo ift auf weitern freditorijchen Antrag zum 
öffentlichen Verkauf dieſes Hauſes weita Lizita⸗ 
tionstermin auf 

den 9. October Vormittags 9 uhr 
dahier am Gerichtsſitze anberaumt, wozu Liebha⸗ 
ber unter dem vorigen Bemerken hiemit eingela⸗ 
ben werben. 

Markt Erlbah, am 8. Auguft 1829, 

Königlicyed Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

8. Unter Bezugnahme auf das Ausfchreiben 
in den bießjährigen Rezatkreis + Iutelligengblättern 
No. 47 Seite 877 No. 51 Seite 963 und No, 
55 Seite 1052 werben die zur Gg. Jobſt Schuh’ 
ſchen Nachlaßmaſſe gehörigen Immobilien zu O ber⸗ 
feldbrecht auf den Antrag der Gläubiger zum 
2tenmal feilgeboten, und iſt Bietungstermin auf 

den 2. Detober Borm. 9 Uhr I. 58, 
dahier am Gerichtäfig anberaumt worben, wozu 
die Raufeliebhaber geladen werben. 

Mt. Erlbach, ben 11. Auguſt 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
9. Vom Königlichen Landgericht Noͤrdlingen 
wird der halbe Hof des Iſidor Emmerling zu 
Rauſtetten, wozu 
1) ein Wohnhaus mit Stallung, 
DD ein Stabel,, 
. 3) die Gemeindgerechtigfeit, 

4) 4 Tagwerk Garten, 

5) 105 Mg. Arder, 
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6) AH Tgw. Wirfen und 

7) Mg. Buſchwerk 
gehört, auf 

den 23. Sept. Bormittage 
zum öffentlichen Verkauf audgebothen, und biejes 
Kaufsluftigen befannt gemacht. 
Nördlingen, den 26. Auguſt 1829, 
Königl. Landgericht, 
Jimp.: Dir. 
Brebifius. 

1. Das bem Fluhrer Georg Schuſter zu 
Roth gehörige halbe Wohnhaus No. 181 a zu 
Roth ſammt Zugehör wird am 

Mittwoch, den 7. Ditober d. Is. 
Vormittags 9 Uhr 
bahier verſteigert, wozu — hiemit 
eingeladen werden. 
Pleiufeld, den 24. Julius 1829. 
Konigl. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 

11. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
nachbenannte dem Bauern, Matthias Rieck zu 
Gebjattel zugehörige Grundbefisungen, als 

1) das dem hiefigen Spital grund» und zehnts 

bare Gutlein, bejtehend aus dem ziweiltöcis 
gen Wohnhaus No, 24 ſamt Stallung und 
Scjeuer, ferner einem Gemeindrecht, 3 
Krautbeeten, F Morgen Garten, 83 Mor: 
gen Aecker und 3 Tagwert Wiejen, 

2) 3 Morgen Krautgarten, -- 

3) $ Morgen Hegniholz, 

an Mittwod) den 28. Sept, dies Jahre 
Vormittags 10 Uhr 
am Site des Gerichts öffentlic, verftrichen, und 
den Meiftbietenden nad; Vorſchrift des Hypothe⸗ 
kengeſetzes 8. 64 zugeſchlagen, wozu ſich Kaufs⸗ 
liebhaber einfinden wollen. 

——— den 19. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht 
— ag Aſſeſſor, v.n. 

12. Das auf 325 fl. tarirte Wohnhaus de 
Yına - Maria Holzinger im ee 
bahier wird num auf Antrag bed Hopothefgläubis 
= zum drittenmmale dem öffentlichen Verkaufe 

#095 


1327 


ausgeſetzt, und Liebhaber werden auf den 

15. September Borm. 9 Uhr 
mit dem Bemerfen an Gerichtöitelle eingeladen , 
dag Mittags 12 Uhr der Zufchlag an den Meiits 
bietenden nach $. 64 bed Hypotheken⸗Geſetzes er» 
folgt, auch wenn die Tare nicht erreicht wird. 

Rothenburg, den 20. Yuguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Piündter, Landridhter. 

13. Im Erecutiond «Wege fol dad der Wittib 

Catharina Veeh zu Hemmersheim gehörige 
einſtöckige Wohnhaus mit einem einen Gärtchen, 
worauf 15 fr. Kanon zur Gemeindefaffe haftet, 
öffentlich verfteigert werden. Hiezu wirb Ter⸗ 
min auf 
den 28. Sept 1829 früh 9 Uhr 
anberaumt, welches fämmtlichen Strichluftigen 
mit dem Bemerfen befannt gemacht wirb, daß ber 
Strich im hiefigen Gerichtölocale vollzogen wirb. 
Uffenheim, 12. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 

Boveri, Landrichter. 

14. Die nachgenannten gerichtlich gefchäßten 
und zur Debitmaffe des Bürgers und Gattlermeis 
fters Johann Friedrich Schuiter bahier gehöri⸗ 
gen Grundbefigungen, als: ein Wohnhaus No. 
103 dahier nebft Gemeindefleck und Graben, werth 

‚600 fl., #3 Tagw. Hopfenader das Haidſtück ges 
nannt, zum Theil bloſes Aderfeld, werth 125 fl., 
z Tagw. Dedung im Fichtach, werth 40 fl., 5 
Tagw. Waldtheil im Aspach, werth 90 fl., 75 
Tagw. Waldtheil im Rangenberg, werth 20 fl. 
werben 

den 28. September Borm. 8— 12 Uhr 

dahier öffentlich an den Meiftbietenden verfauft , 
in welchem Termine Kaufliedhaber ihre Angebote 
abzugeben haben. 

Hersbruck, den 10. Yuguft 1829, 

Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

15. Das in die Gant gefommene Anmefen bes 

Söldnerd Michael Kiesling von Baldingen, 


beitehend in einem zweiftöcigten Soldenhaus mit 


Zugehör und Gemeindsgerechtigkeit, 347 s me 
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Aecker und J Tagwerk Wiefen, werben 
Dienjtag den 29. September d. I. 
Vormittags in hiefiger Amtss Kanzlei öffentlich 
an den Meiftbietenden verfauft, wozu befizs und 
zahlungsfähige Kaufeliebhaber hiemit eingeladen 

werden. 

Wallerſtein am 12. Auguſt 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

16. In Sachen Arnold gegen Klein wird 
anmit auf klaͤgeriſches Anrufen vom Heutigen der 
dem Michael Klein von Gollho fen eigenthüm⸗ 
lich zuftehende Acer, 15 Mg. 5 Rthn. neben der 
alten Straffe, fammt Straffenzugang, 1 Brtl. 
3 Sdl. Waizengült gebend, 'zehentbar, E. No. 
8045, .©1. 3, Fol. 661, H. B. No. 160 
bem gerichtlichen Verkauf umterftelt, und hiezu 
Termin auf 

Montag den 14. September I. 3. Vorm. 
9 Uhr 
im Gerichtölofale dahier mit bem Bemerfen anders 
raumt, daß ber Hinfchlag nad) $. 64 des Hypos 
thefengefeges fatt finde. 

Mt. Ippesheim, am 14. Auguft 1829, 

Fürftlich Löwenftein Wertheim Freudenberg 

Eimpurgfihed Patrimonialgericht 1. Klaffe 

Gollhofen. 

Schneider, Patrimonialrichter. 

17. Auf Antrag eines Realgläubigerd wird 
das Gut ded Webermeifterd Johann Georg Popp 
zu Unterneffelbah H. N. 26 öffentlich am 
Gerichtsſitze verfteigert. Die Strichbedingniffe 
werben an dem auf 

Freitag den 25. Sept. Vormittags 9 Uhr 
angefegten Steigerungstermine befannt gegeben 
werben. 

Ullftabt, ben 22. Auguft 1829. 

Freiherrl. Frankenſteiniſches Patrimonials Gericht 
1. Klaffe. 
Bauer, Patrimoniafrichter. 

18. Da auf die zur Nachlaß⸗ resp. Dedit 
Mafle der Büttnerd: Wittwe Anna Catharina 
Schmidt zu Thann gehörigen, im Kreis⸗In⸗ 
telligeng » Blatt d. 38. Beil: Seite 1015, 1066 
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und 1110 feilgebotenen Güther, nemlich 
ein Haus mit Stall, Gärtlein und Gemeinde 
Recht, 
1 Morg Haſſelacker, 
Tagwerk Wieſen, 
keine zureichenden Angebote erfolgt ſind, ſo wer⸗ 
den ſolche nach Antrag der Creditoren nochmals 
am 10. September d. Is. Vormittags 
9—12 Uhr 
dahier verfteigert, und beflz» und zahlungsfählge 
Käufer eingeladen. 
Sommerdborf, am 22. Auguft 1829. 
Freiherrl. v. Erailöheimifches Patrimonialgericht 1. 
Frauenholz, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Schuhmacher Mathäus Wölfel in 
Kirchröttenbach hat ſich wegen Unzulänglich⸗ 
keit ſeines Vermögens zur Befriedigung der von 
ihm angezeigten Gläubiger freiwillig dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen. Es werden deshalb die 
geſezlichen Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf Montag 
den 14. September, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf 
Montag den 12. October, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Montag den 9. November, 
and für die Duplif auf 
Montag den 16, November, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt und hiezu 
ſämtl. bekañte u. unbefaftte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffentl. unter dem Rechtsnachtheife 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am eriten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Maffe, das Nichterfcheinen an 
ben übrigen Ediftötagen hingegen bie Ausſchließ— 
ung mit ben an denjelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Hiebei dient den Gläubi— 
gern zur Rachricht, daß die gerichtlich verficherten 
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Schulden des Mathäus Wölfel 600 fl., die übri- 
gen Paſſiva deſſelben aber mit Einſchluß des von 
ber Ehefrau des Eridard angeblich eingebrachten 
Vermögens 802 fl. 1% fr. betragen, dann die zur 
Concursmaſſe gehörigen Immobilien am 10. d. 
Mts. um 1216 fl., die Mobilien hingegen um 
59 fl. 57 fr. tarirt worben find. Am 1. Edikts⸗ 
tage foll übrigens auch ein Nachlaß⸗- oder Friſten⸗ 
vertrag verfucht werben, und ed wirb von ben 
in biefem Termine ausbleibenden Grebitoren ange 
nommen, daß fie ber auf irgend eine Weife ers 
reicht werbenden Uebereinkunft beiftimmen. Zus 
gleich werden diejenigen, welche etwas vom Ber 
mögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
aufgeforbert, folches bei Vermeidung nochmaligen 
Erfages unter Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 

Lauf, den 14. Auguſt 1829, 

Königl. Randgericht. 
Käpyel, v.n. 

2. Gegen den Söldner Michael Kiesling 
von Baldingen, wurde durch Erfenntniß vom 
9. Juni d. I. auf Eröffnung des Univerſalkonkurs 
erfannt, und nachdem berfelbe die Berufung das 
gegen bisher nicht eingelegt hat, fo werben fols 
gende Ediktstage feitgefegt: a 

1) zur Anmeldung und gehörigen Ftachweifung 

ber Forderungen auf 
Dienftag den 29. September d. 38. 
2) zur Beibringung. der Eimreden auf 
Freitag den 30. October d. Js., 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
für die Replik auf 
Montag den 30. Newember und 
für die Dupfif auf 
Dienftag den 15. FT yecember d. 98. 
jebedmal Vormittags 8 Ur, Sämmtlicye fowohl 
befannte ald unbekannte € äläubiger werben hiemit 
vorgeladen, an ben bezei hneten Tagen bahier zw 
erfcheinen, widrigenfalld die Ausbleibende an dem - 
erſten Ediktstag den Auc ſchluß ihrer Forderungen 
von der Gantmaſſe, v nd die Andbleibende an 
den übrigen Ediktstage m die Präcluſion mit der 
betreffenden Handlung zu gewärtigen hätten. Fer⸗ 
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ner wirb den Gläubigern fogleich eröffnet, daß 
bei der vorgenommenen gerichtlichen Abjchägung 
bed Vermögens des Gemeinſchuldners ſich ein fols 
ches nur von 2222 fl. 46 fr. audgeworfen habe, 
während bie in dem Hypothelenbuch dahier einges 
tragenen Sppothefen, ſchon eine Summe »von 
2707 fl. excl, der Zinfen und eines fehr bedeus 
tenden jährlichen Ausgedinges an den Vater bed 
Gridard Johannes Kiesling betragen. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dein Vermögen des Gemeinjcyuldnere noch in Hans 
den haben, bei Vermeidung des doppelten Erſatzes, 
aufgefordet, ſolches unter dem Vorbehalt ihrer 
Nechte bei Gericht zu übergeben. 
. Wallerftein, den 12. Auguft 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Fangen, Herricaftsrichter. 

3. Der Taglöhner Georg Leonhard Reichert 
von Schnelldorf, welcher fih im Jahr 1816 
and feiner Heimath entfernt und bisher von feinem 
Leben und Aufenthalt feine Nachricht gegeben hat, 
oder die von ihm etwa zurücdgelafjenen unbekanns 
ten Erben und Erbuehmer werden auf den An—⸗ 
trag feiner. Berwandten hiermit öffentlicdy aufges 
fordert, fich binnen der peremtorifchen Friſt von 
9 Monaten, und längitens in dem auf 

Donnerfiag den 10. Juni 1830 
Vormittags 9 Uhr 
angefezten Termin bei dem unterzeichneten Lands 
gericht entweder perfünlich oder auf legale Weife 
fchriftlich zu melden, und ſodann weitere Anmweis 
fung zu gewärtigen, widrigenfalld ex für todt ers 
Härt, und fein Vermögen den nächjten Erben, 
welche ſich als folche Iegitimiren werden, ohne 
Caution ausgehändigt werden würde. 
Feuchtwangen, am 9. Juli 1829, 
Königliches Landgericht, 
Leidner, Randridıter. 

4. Geit dem 1. Jänner 1813 tft Leonhard 
Dumfer, Soldat des 8.8. 6. Fin. Inf. Res 
giments, als in Rußland vermißt, in den Liſten 
abgefchrieben, ohne daß bisher über fein Leben 
ober feinen Aufenthalt irgend etwas befannt ges 
worden wäre, Dem Antrage feiner Geſchwiſterte 
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“gemäß, um ihnen deſſen elterliches Vermögen mit 


1532 fl. 335 fr. audantworten zu können, ers 
gehet hiemit an Leonhard Dumſer oder deſſen Des— 
zendenten die Ladung, innerhalb 6 Monaten vom 


Tage diefer Aufforderung an über Leben und Aufs 


enthalt Nachricht zu geben, fo wie ihre Anfprüdje 
legal nachzuweiſen. Nach fruchtiofem Ablauf dies 
fes Termins wird Leonhard Dumfer für verſchol⸗— 
len erklärt und deijen Vermögen feinen Geſchwi— 
fierten gegen . Sicherheitsleiftung ausgeantwortet 
werden. 

Greding, den 9. Juny 1829. 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

5. In Sachen Waidin und beren Kindes 
Kuratel zu Ippesheim entgegen Jakob Steis " 
ningeraus Welbhaufen, Vaterfchaft, Kindes 
Alimenten und Entſchadigung betr., iſt der der— 
malige Aufenthalt ded Beklagten unbefannt, wes—⸗ 
halb gemäß $. 3, Num 1. Cap. 5. C. J. B. J. 
Jakob Steininger, Dienfttneht, aus Welbhaw 
fen gebürtig, andurch edictaliter auf 

Dienftag den 27. Dftober 1.3. V. M. 9 Uhr 
vor hiefiges Gericht zur Publifation des in Diefer 
Streitfache unterm 20, July 1.5. ergangenen Ers 
fenntniffed vorgeladen wird. NRichterfcheinen hat 
die Folge, daß unter Aufitelung eines Offizial⸗ 
Mandatard der Alt der Berfündung vorgenoms 
men wird. 

Met. Ippesheim, 19. Auguſt 1829. 
Freiherr. v. Wöllwarthfches Parrimonialgericht 
iter Klaſſe. 

Schneider, Patrimonialrichter. 

6. Auf Anrufen der nächſten Berwanbten und 
des aufgeftellten Suratord werden andurch nadje 
fichende Landesabweſende: 

a) Johann Georg Stahl, gebohren zu Mt. 
Sppesheim den 30.Nov. 1789, 1808 im fgl. 
bayer. 13. Linien» Infanterie s Negdinente eins 
gereiht, und jeit dem 23. Jenner 1813, als 
im ruſſiſchen Feldzug vermißt, in den Regi— 
ments» Liſten abgeführt 5 

b) Georg Nikolaus Stahl, gebohren daſelbſt 
am 2, Senner 1791, 1809 im vormaligen 
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- fol. Bayer. Fuhrwefends Bataillon eingereiht 
und feit dem 1. Dezbr. 1812, ald in obigem 
Feldzuge vermißt ‚abgeführt, 

und deren etwa zurüdgelaffenen unbefannten Ers 

ben und Erbnehmer andurch aufgefordert: fich 

binnen Nenn Monaten und fpäteitengd in dem auf 

j den 1. Juny 1830 Vormittags 9 Uhr 

andurch angefegt werdenden Termin vor unters 

fertigtenm Gerichte einzufinden oder ſchriftlich ans 
zumelden ; widrigenfalls diefelben für todt erflärt 
und deren bieher unter vormundfchaftlicer Vers 
waltung geitandenes Vermögen von 150 fl. 54 fr. 

7 bl. den ſich ligitimirenden nächſten Verwandten 

ohne Kaution hinausgegeben werden wird, 
Mkt. Ippesheim am 1. Auguit 1829. 

Freiherri. von Wöllwarthfches Patrimonialgericht 

1. Klaffe. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchiedenen Juhaltes. 


1. Bon dem unterzeichneten Königl. Landges 
richt wird hiemit befannt gemacht, daß in ber 
Gantfache über die Verlaffenfchaft des verftorbes 
nen Biüttnermeiftere Georg Conrad Steiner in 
Langenzenn, das gefällte Prioritäts-Erkenntniß 
heute zu Jedermanns Wıffenfhaft an bag Ges 
richtsbrett angeheftet worden iſt. 

Gadolzburg, am 21. Augujt 1829, 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

2. Das in der Dorothea Trem mel'ſchen Coms 
cursfache von Hechlingen verabfaßte Prioris 
täteerfenntniß iſt heute an Statt der Eröffnung, 
dahier bei Gericht öffentlich angefclagen worden, 
was hiermit befannt gemacht wird, 

Heidenheim, der 16. Anguft 1829. 

Kal: Bayer. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

3. Der Schneidermeiſter Johann Peter Kris 
mer von Oberrosbach hat fi) mit der Elis 
fabetha Eifenbeiß von dort verheurathet, wo⸗ 
bei in dem gerichtlich gefchlofienen Ehevertrag bie 
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wird zur öffentlidten Kenntniß gebracht. 

Neuftadt a. d. A. am 12. Augujt 1829. 
Königl. Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 


4. In dem Univerſal-Konkurſe gegen ben 
Gaſtwirth Joſeph Plan von Spalt iſt das Urs 
theil über die Prakluſion der Gläubiger, welche 
nicht liguidirt, und über die Nariftfation des am 
19. Junius d. I. zu Stande gebrachten Vergleiche 
heute an die Gerichtörafel angefchlagen worden. 

Peinfeid, den 27. Auguſt 1829. 

König. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


5. Mondtagd den 3. d. Mts. hat ſich bie 
taubftumme Barbara Mad von Unteraltenberns 
heim, 15 Jahre alt, Tochter der Webermeijter 
Paulus Macifchen Eheleute dafelbit, vom äÄlters 
lichen Haufe wegbegeben, ohne daß fie bis jezt 
ausjumirteln gewejen wäre. Sämmtliche Polis 
zeibehörden werden erfucht, auf diefe Perfon, des 
ren Signalement unten beigefügt ift, forgfältige 
Spähe zu halten, und fie im Betrettungsfalle hies 
her abliefern zu laffen. 

Windsheim, am 18, Auguft 1829. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

Signalement. Dieſelbe iſt ſprach- und gehörs 
los, beiläufig 4 Fuß hoch, hat braune Haare, hohe 
Stirne, braune Augen, gewöhnliche Nafe, breis 
ten Mund, fpigiges Kinn. 

Befondere Kennzeichen: Geht größtentheils et⸗ 
was gebückt und hat einen Kropf. - Sie trug fol 
gende Kleider: eine Bandhaube, ohne Kopftuch, 
ein leinened geitreiftes Haldtuch, ein Leibchen 
und Rod, zufammenhängend, braun und weiß 
geftreift, eine. geitreifte leinene Schürze, gieng 
übrigens barfuß und hatte Feine Jacke an. 

6. Im Provofationdfachen ded Joh. Georg 
Eiſenhut wider Georg Nikolaus Eifenhut, 
beide von Gollhofen, Tobederflärung und Ber 
mögensds Aushändigung betr., wurde durch dies⸗ 
gerichtliched Urtel vom Heutigen erfannt: 
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1) daß Provocat Georg Nikolaus Eifenhut für 
todt erflärt werbe, 

2) daß Provocant Johann Georg Eifenhut beffen 
einziger und ausſchließender Erbe fey, 

3) daß das bisher unter vormundbfchaftlicher Bers 
waltung geftandene provofatifche Bermögen bem 
Provofanten ohne Kaution auszuhändigen fey, 
und 

4) bie Koften dem provofatifchen Nachlaß übers 
wiefen würben. ' 

Dies wirb hiedurch zur allgemeinen Kenntniß ges 

bracht. 

Met. Ippeshelm, am 20. Auguft 1829. 
Fürftlih Lömwenftein Wertheim Freudenberg 
Limpurgfches Patrimonialgericht 1. Klaffe 
Gollhofen. 

Schneider, Patrimonialrichter. 


7. Das unterzeichnete Rentamt verkauft un⸗ 

ter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung 
Freitag den 4. September d. J. Borm. 
10 Uhr 

eine Quantität Haber aus den Erndtejahren 1827 
und 1828 und ladet Kaufliebhaber fich zur beftimms 
ten Zeit in feinem Geſchaͤftszimmer dahier einzus 
finden. 

Ansbach, am 29. Auguft 1829. 

Königl. Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter, 


8. Das bahiefige Forftamtögebände wird 
Mittwoch den 9. September died Jahre 
Vormittags 10 Uhr 

im Berfteigerungss Weg wiederholt dem Verkaufe 
ausgeſetzt, -was hiermit unter dem Bemerken zur 
allgemeinen Kenntniß gebradht wird, daß die 
nähere Beſchreibung dieſes Haufes in No, 23, 
31 und 38 bes diesjährigen Korrefpondenten von 
und für Deutſchland bereits enthalten ift und bie 
Berfaufss Bedingniffe aus der allerhöchten Vers 
ordnung vom 30. September 1811 foldyjährigen 
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Regierungd » Blatt No. 67, pag. 1581 u. 1582 
zu erfehen find, e e 
Rothenburg, am 21. Auguft 1829, 
König. Rentamt, 
Keil, Rentbeamter, 
9. Montag den 28. September Vormittags 
8 Uhr wird der nöthige Bedarf an Brenn Mas 
terialien für das Etatsjahr 1833 an den Wenigfls 
nehmenden in Lieferung gegeben. Solcher befteht 
in 600 Klafter Holz, 30 Zentner Oel, 10% 
Zentner Lichter und 12 Pfund Dochtgarn, 
darauf um 10 Uhr der Bedarf an Schreib⸗Ma⸗ 
terialien, und zwar 
24 Rieß Konzeptpapier, 
19 Rieß Kanzleipapier, 
‘6 Rieß Berichtpapier, 
12 Buch Packpapier, 
4500 Stück Federn, 
60 Dutzend Bleiſtifte und 
3 Pfund Siegellack, 
welches mit dem Bemerken befannt gemacht wird, 
daß bie Schreib» Material» Lieferanten fih mit 
Muftern zu verfehen haben. 
Ansbach, den 13. Auguft 1829. 
Die Dekonorhie» Commifflon des K. B. 2ten 
Chevaurleger » Regiments 
(Fürſt von Thurn Taris.) 
von der Marf, Oberftlieutenant. 
Köftler, Neg. Quartiermeifter. 
10. Dienflag den 15. September Vormittags 
8 Uhr werben mehrere Dienftpferde auf der offenen 
Reitbahn dahier an den Meiftbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung ‚verfteigert, welches befannt 
macht 
Ansbach, am 29. Auguſt 1829, 
Die Defonomies Commifflon des Kgl. 2tem 
Chevaurleger » Regiments 
(Zürft von Thurn Taris,) 
Dertel, Major. 
Köftler, Reg. Quartiermeifer. 


— — — 
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Beilage 


Sutellig 


für den Rezat:Kreid. 


JJ.. 





Nro. du. Ansbach, Samſtag den 5. September 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag bed Hypothekargläubigers foß 
fen die den Gebrüdern Johann Stephan und 
Ehriftian Fifher in Unterſchlauersbach 
zugehörigen Grundbbefigungen : 


! 

1) das dortige Wirthfchaftägut Nr. 2 zur gole 
benen Krone, bejtchend aus einem Wohns 
haus, einem ehemaligen Bräuhaus, einem 
Stadel, einem Felſenkeller, drei Schweins 
ftällen, Z Morgen Hofraith, 4 Tagwerf 
Peunt, + Morgen Haudgarten, 55 Mors 
gen Aecker und einem Antheil an den nod) 
unvertheilten Genteindes Grünben, 

25 18 Morgen Aecker in der Hofleithen am 
Kirchfarrnbacher Weg, 

3) 1 Morgen Feld in der Mauseck, 

4) 3 Morgen Feld von den vertheilten Unter⸗ 
fchlauersbadyer Gemeinde» Grundſtücken, 


im Wege ber Hülfsvollſtreckung öffentlich an den 
Meijibietenden verkauft werden. Hieju wird Ter⸗ 
min auf 
den 25. September I. 38, Vormittags 8 Uhr 
am Gerichtöfige anberaumt, und werden befiß- 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. 
Gadolzburg, am 22. Auguſt 1829, 
Kol. Bayer. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 


2. Auf Antrag eines Renlgläubigerd werden 
bie uachbenannten Grumbbefigungen des Bäder 
meifterd Leonhard Rümmler zu Emskirchen 
. 0) dad Wohnhaus No. 76 allda Bef. Nr. 558, 


worauf biöher die Bäckergerechtigkeit audges . 


übt worden ift, an der Nürnbergs Würzburs 
ger Straße gelegen, wozu gehört 1. Scheune, 
1. Hofraith, 1 Gemeindes und Laubrecht, 
Bei. Nr, 561 und 562, 3 Tagwerk Wiefe 
im. Tiefenbach, Z Morgen Feld am Oſing, 
1 Babenbergsäntheil, 1 Hopfengarten im 
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Stubengraben und 1 Gemeinderheil im Kreuze. 


loh, tarirt auf 1110 fl., 

b) 1% Tagwerk Wiefe und F Morgen Feld am 
Elgersborfer Weg, Str. Bel. Nr. 509, 
tarirt auf 250 fl... 

c) 15 Morgen Ader an der Hngenbüchacher 
Straße, Str. Bef, Nr. 566, auf 50 fl., 

d) 34 Morgen Wald vom ehemaligen Domais 
nenforft der Hagwald, Str. Beſ. Nr. 1219, 
C. 15, auf 175 fl. und 

e) 1% Tagwerk Ader, der Seelacker im Soms 
merrangen, auf 135 fl. tarirt, 

Im: Wege ber Hülfsvoliftretung zum, öffentlichen 
Verkauf audgefchrieben. Der Stridjtermin wird 
am 22. October Vormittags 9 big 12 Uhr 
dahier bei Gericht abgehalten, wozu man befig- 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch ein⸗ 

ladet. 
Mit. Erlbach, den 17. Auguft 1829. 
Könfgl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
94 
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3. Die in dem dießjährigen Kreis » Intellis 
genzblatt N. 43. Seite 8311, N. 45. Seite 740 
und N. 50. Seite 949 befchriebenen Grundbe— 
figungen ded Michael Ramler zu Absberg 


werden anmit wiederholt zum Verkauf ausgeſetzt, 


da im erften FicitaiondsTermin nicht auf alle 
derfelben ein Angebot gelegt worden ift. Termin 
zum öffentlichen Verkauf ift auf den 
21. September früh 8 Uhr 

im Königlichen Fandgerichte anberaumt, wo ſich 
Kaufsliebhaber einzufinden, und den Zufchlag nach 
Maasgabe des $ 64 des Hppothefengefeges zu ges 
wärtigen haben. 

Gunzenhaufen, am 11. July 1829. 

Königliches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

4. Nach dem Antrage eines Hypothefengläns 
bigers werben die fämmtlichen Realitäten bes hies 
figen bürgerlichen Hafnermeifterd Franz Joſeph 
Klammer, beftchend and einem Wohnhaus und 
- zwei Gemeindetheilen von 150 OR. Ader und 
145 OR. Wiefe an den Meiftbietenden öffentlich 
verfauft. Der Termin ift auf 

den 11. Sept. früh von 8 bis 12 Uhr 
auf dem landgerichtlichen Büreau anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber, welche fidy über Befigs und 
Zahlungsfähigfeit gleich auszumweifen haben, vors 
geladen werden. Die Tare fämmtlicher Realis 
täten kann, mit Ausnahme der Sonn + und Feiers 
tage, täglich in der Regiftratur eingefehen werben. 

Herrieden, den 4. Auguſt 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

5. Die nachgenannten gerichtlich gefhägten 
und zur Debitmaffe des Bürgers und Gattlermeis 
fterd Johann Friedrich Schufter dahier gehöris 
gen Grundbefigungen, als: ein Wohnhaus No, 
103 bahier nebjt Gemeindeſleck und Graben, werth 
600 fl., JTagw. Hopfenader das Haidſtück ges 
nannt, zum Theil blofed Ackerfeld, werth 125 fl., 
7 Tagw. Dedung im Fichtach, werth 40 fl, æ— 
Zagw. Maldtheil im Aspach, werth 90 fl., Zr 
Tagw. Waldtheil im Rangenberg, werth 20 
werden 
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ben 28. September Vorm. 8— 12 Uhr 
bahier öffentlich an den Meiftbietenden verfauft , 
in welchem Termine Kaufliebhaber ihre Angebote 
abzugeben haben. 
Heröbrud, den 10. Auguft 1829, 
Königl. Landgericht. 
Greiner, Landridhter. 


6. Die zur Jakob Hilpertifchen Gantmaſſe 
zu Möhren gehörigen Immobilien werden, wie 
foldye im Augjchreiben vom 23. Sept. 1825 bes 
fhrieben find, (Kreis » Intelligenz s Blatt vom 21, 
Dezbr. 1825, No. 51, ©. 3133) auf creditors 
fhaftlihen Antrag zum zweitenmal zum öffents 
lichen Berfauf gebracht, und zwar 

am 22. September d. J. V. M. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofafe, wovon befiäs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber in Kenntniß geſebzt 
werden. 

Monheim, am 24. Mai 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


7. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wird der halbe Hof des Iſidor Emmerling au 
Rauſtetten, wozu 

1) ein Wohnhaus mit Stallung, 

2) ein Stadel, 

3) die Gemeindgerechtigkeit, 

4) 4 Tagwerk Garten, 

5) 104 Mg. Aeder, 

6) 44 Tgw. Wiefen und 

7) 2 Mg. Bufchwerf 
gehört, auf 

ben 23. Sept. Bormittags 
zum öffentlichen Verkauf ausgebothen, und diefes 
Kaufsluftigen befannt gemacht. 
Nördlingen, den 26. Auguft 1829. 
Könige. Landgericht. 
Imp. Dir. 
Brebifius. 

8. Das dem Bürger Georg Mühling von 
Spalt gehörige _ 

1) Wohnhaus No. 160 zu Spalt, tarirt zu 

350 fl., 
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2) 1 Morgen Hopfengarten im Schillgraben, 
tarirt zu 276 fl, 
werben im Wege der Hilfsvollſtreckung dem öfs 
fentlihen Verkauf ausgeftellt, und hiezu Termin 
auf 
Freitag den 25. September 1829 
Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu befig» und zahlungsfähige 
Kaufslichhaber eingeladen find. 
Pleinfeid, den 31. July 1829, 
Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
9. Die dem Mepgermeifter Jacob Fellner 
zu Abenberg gehörigen Realitäten, bejtehend in 
1) der Adlermirchfchaft No. 4 zu Abenberg, 
taxirt zu 750 fl., 
2) 1 Morgen Ader im Drutenbaum, 70 fl., 
3) 1 Morgen Ader im Leipersloher Weg, 80 fl. 
4) 1 Tagw. Wiefe in der Naderlach, 120 fl., 
5) 3 Morgen Ader Werftelader, 180 fl, 
6) 2 Morgen Ader im Leipersloher Weg, 160 fl., 
7) 2 Tagw. Wiefe in der Naderlach und Schers 
feld, 240 fl. tarirt, - 
werben im Wege der Hülfsvollftrefung dem öfs 
fentlichen Berfauf audgefezt. Hiezu ift Termin auf 
ben 9, October 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befigs und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. > 

Pleinfeld, ben 19. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

10. Auf den Antrag der Betheiligten wird bad 
zu der Konfurdmaffe des Wirths Johann Georg 
Niedel zu Friedrihss, Gmünd gehörige 
Grund» Eigenthum, nämlid 

1) das Wirthichaftsgut Haus No. 2 zu Fries 
drichs⸗ Gmünd, das Schlößchen genannt, 
famt Zugehör, * 

2) 3 Morgen Langenacker, 

3) 5 Morgen Ader und Holz auf der untern 
Lerch, i 

DE; Zagwert Wiefe im Scnoenbel, 

dem öffentlichen Berfauf hiermit unterſtelſt, und 
esiier Derkaufstermin anf 


ı 
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Mondtag 5. October 1829 Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt, zu welchem Kaufsliebhaber 
hiermit eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 26. Julius 1829, 

Königl. Kandgeriht. 
Wunderer, Landrichter. 

11. Das auf 325 fl. tarirte Wohnhaus der 
Anna Maria Holzinger im Brudergäßchen 
bahier wird nun auf Antrag des Hypothefgläubis 
gerd zum drittenmale dem öffentlichen Verkaufe 

-audgefegt, und Liebhaber werden auf den 

15. September Borm. 9 Uhr 
mit dem Bemerken an Gerichtejtelle eingeladen , 
baf Mittags 12 Uhr der Zufchlag an den Meijts 
bietenden nach $. 64 bed Hypotheken » Gefekes ers 
folgt, audy wenn die Tare nicht erreicht wird, 

Rothenburg, ben 20. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter, 

12. Da fidy an dem, am 17. Zunft db. J. ftatt 
gehabten öffentlichen Berfaufstermin des Gottfried 
Lehenbauerifchen Halbhaufes dahier No. 212 a 
(vide bie Beilagen zum Kreis» Zutelligenzblatt 
No. 42, 43 u. 44, ©. 791, 817 u. 834) fein 
Käufer gemeldet hat, fo wird auf wiederholten 
Antrag eines Hypothefengläubigers diefes Immo⸗ 
bife anderweit dem öffentlichen Verkaufe unterwor⸗ 
fen, und hiezu Termin auf 

ben 14. September d. J. V. M. 8 Uhr 
anberaumt. Beſiz⸗ und sahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden hiezu anmit eingeladen. 

Waſſertrüdingen, am 16. Auguſt 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

13. Nachdem bei dem am 29. vorigen Mos 
nats ſtatt gefundenen öffentlichen Verkauf der dem 
Scyneidermeifter Friedrich Schoch dahier ges 
hoͤrigen Realitäten, als 

ein Söldenhaus mit Zugehör pag. 373, 

Mg. Ader beim Krautgarten pag. 738, 

Mg. Ader beim Steinbruch pag. 2873, 
ein annehmbares Angebot nicht erzielt werden 
konnte, fo wird nunmehr zum ten Verkauf Ter⸗ 
min auf 

"04 


585: 


Montag den 14. Sept. d. Se. 
Bormittags angefezt, wozu befiz« und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber dahier zu erfcheinen hiemit 
eingeladen werden. 

Wollerftein am 13. Auguft 1529. 
Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
14. Zufolge rechtöfräftigen Befcheided vom 
29. April died Jahre wird dad Wohnhaus fammt 
Zugehör pag. 698 des ifraelitifchen Mezgers 


Sfrael Berliner Heffcher von Wallerſtein 


zum öffentlichen Verkauf gebracht, und zu dem 
Ende Bietungsrermin auf 
Donnerftag den 17. September db. 9. 
Vormittags 8 Uhr 
angeſezt. Zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
eiageladen,- an diefem Tage in ber Gerichtskanz⸗ 
lei dahier zu erfcheinen, und ihre Angebote zu 
Protokoll zu geben, 
MWallerftein am 12. Auguft 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrichafterichter. 


15. Das in die Gant gefommene Anmefen des 


Söldners Michael Kiesling von Baldingen, 
beftehend in einem zweiftöcdigten Söldenhaus mit 
Zugehör und Gemeindsgerechtigfeit, 342 Mg. 
Aecker und 3. Tagwerf Wiefen, werben 

Dienftag den 29; September d. 9. 
Vormittags in hiefiger Amtds Kanzlei öffentlich 
an den Meiftbietenden verfanft, wozu befizs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werden. 

MWallerftein am 12. Auguft 1829. 
Fürſtliches Herrfchaftögericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


16. Das in der Martin Molliſchen Gant 
von Deiningen vorhandene halbe Söldenhaus 


mit Zugehör pag. 351 und 3 Mg. Ader werben 
Mittwoch ben 30. Sept. Died Jahr 
Vormittags im ‚hiefiger Gerichtds Kanzlei öffent 


lid) verſteigert, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige, 


Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben. 
Wallerſtein am 18. Auguſt 1829. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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17. In Sadyen Arnold gegen Klein wird 
anmit auf Flägerifches Anrufen vom Heutigen der 
dem Michael Klein von Gollhofen eigenthüm—⸗ 
lich zuſtehende Acer, 13 Mg: 5 Rthn. neben der’ 
alten Strafe, fammt Straffenzugang, 1 Brit, 
4 ©d. Waizengült gebend, zehentbar, C. No. 
8040, SI. B. Fol. 661, H. B. No. 160 
dem gerichtfichen Verkauf unterftelt, und hiezu 
Termin auf 

Montag den 14. September 1. J. Borm: 
j 9 Ihr 
im Gerichtölofafe dahier mit dem Bemerfen anbe⸗ 
raumt, daß der Hinfchlag nad) $. 64 ded Hypes 
thefengefeges ftatt finde, 

Mt. Ippesheim, am 14. Auguft 1829, 

Fürftlic Löwenftein Wertheim Freudenberg 

Limpurgſches Patrimonialgericht 1. Klaſſe 
Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

18. Da anf die zur Nachlaß- resp, Debit⸗ 
Maffe der Büttnerd-Wittwe Anna Catharina 
Schmidt zu Thann gehörigen, im Kreid-In« 
telligenz » Blatt d. 38. Beil. Seite 1015, 1066 
und 1110 feifgebotenen Güther, nemlich 

ein Haus mit Stall, Gärtlein und Gemeinde, 

Recht, 

1 Morg Haffelader, 

4 Tagwerf Wieſen, 
feine zureichenden Angebote erfolgt find, fo wers 
den ſolche nadı Antrag der Ereditoren nochmals 

am 10. September d, Js. Vormittags 
9—12 Uhr . 
dahier verfteigert, und beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Käufer eingeladen. 

Sommersdorf, am 22. Atıguft 1829. 
Freiherrl. v. Gratfsheimifches Patrimoniafgericht 1. 
Frauenholz, Patrimonialricter. 

19. Auf Amrag eines Hypothefar » Gläubigers 
werden die Grundbefigüungen ber Mezgermeiiter 
Sohann Gottfried Mohrifchen Eheleute bahier 
dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, und zwar 
1) das Wohnhaus H. Ne. 57 dahier, worauf die 

“reale Bierfihenfgerechtigkeit, fo mie das Recht 
an ben Markt» und Kirchweihtägen warme 


13.15 


Speifen zu verabreichen haftet, und wozu ges 
hört: Schweinfallung, Hofraith, Küchen 

gärtchen, das unvertheilte Gemeinderecht und 
4 vertheilte Gemeindegründe, 4 Morgen ohn⸗ 
gefähr detragend, B. No. 210, eı. K. 210fl, 
Nittergutsherrfchaftliches Lehen, tarirt auf 
973 fl., 

2) 1 Mrg. 17F Rth. Ader in der Eſelsweydt, 
hiefiger Markung, B.No.191, St. K. 110 fl, 
in gleiches Lehen, tarirt auf 140 fl., 

3) 3 Mrg. 14 Rth. Acker, der DrudensAder, 
hlefiger Marfung, B. No. 193, Sr. K. 95fl, 
ein gleiches Lehen ‚ tarirt auf 95 fl., 

4) & Tom. Wiefe im Altfee, Deutenheimer Marks 
ung, 5.090.752, B. No.211, St.R. 210f, 
tarirt auf 250 fl. 


Bietungstermin wurde auf 


den 25. September V. M. 8 — 12 Uhr 

dahier anberaumt, und Kaufsluftige und wer 
fonft ein Intereffe dabei hat, werben hievon mit 
dem Bemerken benachrichtiget, daß die nähere Bes 
ſchrelbung der Beſitzungen und der Laſten täglich 
in hieſiger Regiſtratur eingeſehen werden kann, 
fo wie daß eines der Grundſtücke mit Dinkel bes 
faanıt wird. Der Zufchlag erfolgt, fobald die 
Taxe erreicht oder überboten wird, fofort. 

Mt. Sugenheim, ben 8. Mugufi 1829. 
Freiherrl. von Sedendorffiches Patrimonialgericht 
iter Klaſſe. 

Nittinger, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Wegen Unzulänglichkeit bes Michael Er br 
fchen Kaufjhillings von der Zapfenmühle bei 
Willanzheim, ift hierüber der Gläubiger, Eons 
curs eröffnet worben, und werben die gefeglichen 
Ebdiftätage, 

1) zur Anmeldung ‚der Forderungen und Bor 
fegung der Urkunden und fonftigen Nachwei⸗ 
fung auf den 

24. September, 

2) zur Borbringung der Einreben dagegen 

auf. ben 
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23. October, 
3) zum Schlußverfahren auf ben 
24. November I. J. 
jedesmal früh 9 Uhr dahier ausgeſchrieben, wozu 
die fümtlidyen unbekannten Gfäubiger des Michael + 
Erb zu Willanzbeim, welche an Biefe Kaufſchil⸗ 
lingsgelder aus irgend einem Grunde Anſprüche 
machen wollen, unter dem Bedrohen hiermit vor: 
geladen werben, daß bad Ausbleiben am eriten 
Ediktstage den Ausschluß von der gegenwärtigen 
Maffe, an ben beiden andern aber den Ausſchluß 
mit der treffenden Handlung zur Folge hat. Zur 
Notiz der Gläubiger wird übrigens noch bemerft, 
daß die Kaufichillingegelder im Ganzen 5660 fl., 
bie auf ber Erbfchen Mühle eingetragenen Hypos 
thefenfchulden ‚und ältern Zinfen, excl. der weis 
terd fälligen und laufenden Intereffen aber 
6500 fl. rhn. betragen. 
Mt. Bibart, den 11. Auguft 1829. 
K. B. Landgericht. 
. Fellner, Landrichter. 

2. Gegen den Wirth Johann Georg Rieder 
zu Friedrichs-Gmünd it auf dem Grund 
feiner eigenen Infolvenz» Anzeige und nach vors ' 
gängiger Prüfung feiner Vermögens, Berhältniffe 
ber Univerfals Konfurd eröffnet worden. Es 


- werben baher bie gefeglichen Ediktstage und zwar 


1) zu der Anmeldung ber Forderungen und 
beren gehörigen Nachweifung auf 
Mondtag 5. October 1829, 
2) zu der Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forberungen auf 
Mondtag 16. November 1829, 
3) zu der Schluß » Verhandlung und zwar 
a) zu ber Replik auf 
Freitag 18. December 1829, 
b) zu der Duplif auf 
Mondtag 4. Januar 1830, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr dahier andurch anbes 
raumt, und zu biefen Verhandlungen fämtliche 
Gläubiger ded Johann Georg Riedel unter dem 
Rechtsnachtheil andurch vorgeladen, daß das Nuss 
bleiben an dem erften Edictötage die Ausfchließung 
ber Forderungen von ber gegenwärtigen Konkurs⸗ 


1547 


maffe, das Nichterfcheinen an den übriden Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an folden 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in 
Handen haben, hiermit aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vermeidung bed 
nochmaligen Erſatzes, dahier zu übergeben. Den 
Betheiligten dient übrigens zur Nachricht, daß 
Das Nctivs Bermögen des Gemeinſchuldners auf 
23022 fl. 29 fr. gerichtlich gefchäzt wurde, und 
daß gegen ſolches 3482 fl. 16 fr. Schulden, uns 
ter dieſen 2424 |. Hypothelſchulden vorläufig 
angezeigt find, 

Peinfeld, den 26. Julius 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

3. Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht hat 
in dem Schuldenweſen der Hafnermeilter Midjael 
Bernecderfchen Eheleute zu Bieswang auf 
die eigene Infolvenz s Erklärung derfelben den Unis 
verfalfonfurs eröffnet. Es werden daher die ges 
feglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerftag den 17. September, 
2) zur Borbringung der Einreden wider bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 21. October, 
8) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Mittwoch ben 18. November, 
und für die Duplif auf 

‚ Mittwoch den 2. Dec. dies Fahre 
jebesmal Morgens 9 Uhr hiermit feſtgeſetzt, und 
hierzu ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchulbners andurch öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftstage die Ausfchließung der For 


derung von der gegenwärtigen Konfursmaffe, das - 


Richterfcheinen an den folgenden Ediktstagen aber 
die Ausfchließung mit den an benfelben vorzunehe 
menden Handlungen zur Folge haben würde. So 
viel aus dem bis jezt vorliegenden Verhandlungen 
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erhellt, Iaften auf dem Berneckerſchen Vermögen 
bevorzugte Poiten im Betrage von 949 fl. 30 fr., 
wogegen die Actiomafje felbit auf 515 fl. nur ges 
ſchätzt iſt. Schlüßlich werden alle diejenigen, 
welche etwad von dem Bermögen des Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erjaged aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Pappenheim, am 12. Auguft 1829. 

Gräflih Pappenheimijches Herrfchaftsgericht. 
Bunte, Herrfchafterichter. 

4. Gegen den Söldner Michael Riesling 
von Baldingen, wurde durch Erfenntniß vom 
9. Juni d. 5. auf Eröffnung des Univerſalkonkurs 
erfannt, und nachdem derfelbe die Berufung bas 
gegen bisher nicht eingelegt hat, fo werden fols 
gende Ediktstage feitgefegt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachmweifung 

der Korderungen auf 
Dienftag den 29. September d. 38, 
2) zur Beibringung der Einreden auf 
Freitag den 30. October d. Is., 
3) zum Sclußverfahren, und zwar: 
für die Replit auf 
Montag den 30. November und 
für die Duplik auf 
Dienftag den 15. December d. 8. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche ſowohl 
befannte ald unbefannte Gläubiger werden hiemit 
vorgelaben, am ben bezeichneten Tagen bahier zur 
erfcheinen, widrigenfalld die Augbleibende an dem 
eriten Ediftstag den Ausschluß ihrer Forderungen 
von ber Gantmaffe, und die Ausbleibende an 
ben übrigen Ediftstagen die Präclufien mit ber 
betreffenden Handlung zu gewärtigen hätten. Fer 
ner wird ben Gläubigern fogleich eröffnet, daß 
bei der vorgenommenen gerichtlichen Abfchägung 
des Bermögend ded Gemeinfchuldners ſich ein fols 
ches nur von 2222 fl. 46 fr. ausgeworfen habe, 
während die in dem Hypothelenbuch dahier einge 
tragenen Hppothefen, ſchon eine Summe von 
2707 fl. excl, der Zinfen und eines fehr bedeu⸗ 
tenden jährlichen Ausgedinges an den Bater des 
Cridard Johannes Kiesling betragen. Zugleich 
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werben alle diejenigen, welche irgend etwas von 
bem Vermögen des Gemeinfchuldners noch in Hans 
- den haben, bei Vermeidung des doppelten Erſatzes, 
aufgefordet, foldyed unter dem Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Wallerſtein, den 12. Auguft 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

5. Gegen den Söldner Martin Moll von 
Deiningenm wurde ber Lniverfalfonfurd ers 
fannt, es werden baher folgende Ediktstage feits 
geſetzt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweis» 

fung der Forderungen 
Mittwoch den 30. September d. Is., 
2) zur Beibringung der Einreben 
Freitag den 30. Oftober, 
3) zum Schlufverfahren, und zwar: 
für die Replik 
Montag den 30. November und 
für die Duplif 
Dienftag den 15. December d. I. 
jebesmal Vormittags 8. Uhr. Sämmtliche fowohl 
befannte als unbefannte Gläubiger werden hiemit 
vorgeladen, an ben obenbezeichneten Tagen das 
hier zu erfcheinen, widrigenfalls die Ausbleibende 
andem eriten Ediktstag die gänzliche Ausſchließung 
von der Gantmaffe, und die Anebleibende an den 
übrigen Ediftsragen die Pracluſion mit der betrefs 
fenden Handlung zu gewärtigen hätten. Zugleid 
wird den Gläubigern eröffnet, daß das bereits 
gerichtlich abgefchägte Vermögen nur 212 fl. 15 fr, 
betrage, während die von dem Gemeinſchuldner 
angegebenen Paffiven ſich anf 428 fl. 21 Fr. belaus 
fen, worunter 275 fl. Hypothekſchulden begriffen 
find. Diejenigen endlich, welche irgend etwas 
von bem Bermögen ded Gemeinſchuldners in Hans 
den haben, werden bei Vermeidung bed nochmalis 
gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

MWallerftein, am 18. Augujt 1829. 

Fürftliched Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

6. Die Gebrüder Valentin Wörrlein sen. 
und Balentin Wörrlein jun. zu Kattenbach 
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dieffeitigen Landgerichts fihulden der verwittwe⸗ 

ten Frau Appellationsgerichtsabvofatin Kling ds 

ohr zu Gunzenhauſen: 

1) ein Kapital von 800 fl. zu 5 pro Cent vers 
zinslich, welches urfprünglich der Schuitheis 
Simon Wörrlein zu Kattenbach, dem 
Eportel » und Depofitalrendanten Dietrich 
zu Ans baſch laut Privardofuments vom 9. Mai 
1804 fchuldete, und vermöge Regiftratur vom 
6. Juni 1818 vor Gericht als gültig anerfannt 
hat, Diefed Kapital hat der Gommunalads 
miniftrator Diet rich mitteljt Protokolls vom 
13. Auguft 1811 mit allen Rechten, Hypor 
thefen und Klagen der Frau Appellationdges 
richtsadvokatin Klingsohr in Gunzenhauſen cer 
Dirt, und die Geffion wurde ex decreto vom 
9. Septbr. 1811 in das Hypothekenbuch eins 
getragen. 

2) ein Kapital von 600 fl. zu 5 pro Cent, wels 
ches der gedachte Simon Wörrlein dem Spors 
tels und Salarien:Rendanten Dietrich laut Pris 
vatdofumentd vom 13. Auguft 1805 fchuldig 
war, und welches berfelbe vermöge Regiftras 
tur vom 9. Dftober 1805 gerichtlich anerkannt, 
der Gommunalabminiftrator Dietrich aber uns 
term 13. Auguft 1811 ebenfalls der Frau Ap⸗ 
pellationsgerichtöabvofatin Klingsohr in Guns 
zenhaufen cedirt hat. 

Die beiden Dokumente über diefe Kapitalien famt 

ben beigefügten Geffionen und dem Hypothefens 

fein vom 2. Dftober 1818 find verlohren ges 
gangen, und follen auf ben Antrag ber Frau Aps 
pellationdgerichtdabvofatin Klingsohr in Gunzens 
haufen amortifirt werben, Dem zu Folge werden 
die unbefannten Iunhaber diefer Urfunden hiermit 
aufgefordert, bdiejelben binnen 6 Monaten, und 
längjtens bie zum 
31. Dezember 1829 Vorm. 12 Uhr 
bahier vor Gericht vorzuzeigen, und ihr Necht 
auf diefe Urkunden barzuthun, widrigenfalls dieſe 
beiden Dokumente für Eraftlos erklärt werden 
würden. 
Ausbach, ben 18. Juny 1829. 
K. B. Landgericht 
Lentz, Landrichter. 
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7. In Sahen Waidin und deren Kinbds 
Kuratel zu Inpesheim entgegen Jakob Steis 
ningeraus Welbhanfen, Baterfchaft, Kindes 
Altınenten und Entfchädigung betr., ift der ders 
malige Aufenthalt bed Beklagten unbekannt, wes⸗ 
halb gemäß 8. 3, Num. 1. Cap, 5. C.J. B. J. 

Jakob Steininger,. Dienfifneht, aus Welbhaus 
fen gebürtig, andurch edictatiter auf 

Dienftag den 27. Oftober 1.J. V. M. 9 Uhr 
vor hiefiges Gericht zur Publikation bes im diefer 
Streitfache unterm 20. July l. J. ergangenen Ers 
tenutniffes vorgeladen wird. Nichterfcheinen hat 
die Folge, daß unter Aufitellung eines Offizial— 
Mandatard ber Alt der Verkundung vorgenom⸗ 
men wird. 

Mkt. Ippesheim, 19. Auguſt 1829. 
Grohe, v. Wöllwarthfches Patrimonialgeriht 
iter Klaſſe. 

» Schneider, Patrimonialrichter. 


Berichtlihe Bekanntmachungen. 


1. In dem Univerfals Konfureprogeß über das 
Dermögen ded Bauern Georg Ammon von Fers 
nabrünit wird die Mobiliarfchaft, beftehend in 
Schiff und Gefchirr, Hausrath u. f. w. auf 

den 28. Srptember d. I. V. M. 9 Uhr 
an Drt und Stelle öffentlidy gegen baare Bezahls 
ung verfteigert, und dieſes hiemit befannt gemacht. 

Fürth, den 28. Aug. 1829. 

Kgl. Kreis und Stadtgeridt, 
ald committirte Behörde. 
Lehmann, Direftor, 

2. Am 8. September Nachmittagd 2 Uhr 
werden im Wirthöhanfe zu Neibhartswinden zwei 
paar Ochfen, zwei Stier, vier Kühe und eine 
Kalben in vim executionis öffentlih an bie 
° Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung vers 
Kauft. 

Met, Erlbach, den 14. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


1552 


3. Der Schneibermeifter Johann Peter Kris 
mer von Oberrosbac hat ſich mit der Eli 


fabetha Eifenbeiß von dort verheurathet, wos 


bei in dem gerichtlich gefchlojfenen Ehevertrag die 
Gütergemeinfchaft ausgefchloffen wurde. Die 
wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Neuftadt a. d. U. am 12. Auguft 1829. 
* Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


4. In dem Umniverfal» Konfurfe gegen dem 
Gaftwirth Joſeph Plan von Spalt it dad Urs 


.theil über die Präflufion der Gläubiger, welche 


nicht liquidirt, und über die Ratififation des am 
19. Junius d. J. zu Stande gebrachten Vergleiche 
heute an die Gerichtötafel augefchlagen worden. 
Pleinfeld, den 27. Auguft 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter.. 


5. In Provofationdfachen des Joh. Georg, 
Eiſenhut wider Georg Nifolaus Eifenhut, 
beide von Gollhofen, Todeserklärung und Ber« 
mögensd» Aushändigung betr., wurde durd) died« 
gerichtliches Urtel vom Heutigen erkannt: 

1) daß Provocat Georg Nikolaus Eifenhut fir 
todt erklärt werbe, 

2) daß Provocant Johann Georg kiſenhut deſſen 
einziger und ausſchließender Erbe ſey, 

3) daß das bisher unter vormundſchaftlicher Ver⸗ 
waltung geftandene provokatiſche Vermoͤgen dem 
Provofanten ohne Kaution auszuhändigen fey, 
und 

4) die Koften dem provofatifchen Nachlaß übers: 
wiejen würben. 

Dies wird hiedurch zur allgemeinen: Kenntniß ges 

bracht. 

Met. Ippesheim, am 20. Auguft 1820. 
Fürſtlich Löwenſtein Wertheim Freudenberg 
Limpurgfches Patrimonialgericht 1. Klaffe 
Gollhofen. 

Schneider , Patrimonialridter. 


— ————— —— 


—— — —— 
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Beilage 


Futelligenz Blatt. 


für den Rezat-Kreis. 





Nro.72, Ansbach, Mittwoch den 9. September 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag eines Realgläubigers wird bas 
Anweſen bed Kaufmanns Mannert sub No. 33 
fammt Zugehörungen dem öffentlichen Verkauf 
ausgefezt, und hiezu Termi auf 

ben 10. Dftober e. V. M. 9 Uhr 

vor dem Eommiffair, Kreis⸗ und Stabtgerichtds 
Rath v. Killinger anberaumt, wozu beſiz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber mit der Eröffnung 
eingeladen werben, daß der Zuſchlag nach 8. 64 
bed Hypothefengefeged erfolg. Die Tare und 
nähere Befchreibung der Realitäten Fann in ber 
Regiftratur eingefehen werben. 

Fürth, am 21. Auguft 1829. 

Königl. Kreis und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor, 

2. Da in dem auf den 3. Auguft d. Is. zum 
Verkaufe des Gütler Abraham Kuch iſchen Ans 
weſens zu Wuſtendorf angeſtandenen Termin 
ſich keine Kaufsliebhaber eingefunden haben, ſo 
wird zu dieſem Behufe anderweiter Texmin auf 

Montag den 21. Sept. d. 38. Borm. 9 Uhr 
im dießamtlichen Sommifflonszimmer. anberaumt, 
und hiezu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
ber eingeladen. Die zu verfaufenden Immobi⸗ 
lien beftehen in 

1) einem Gut H8. No. 3 zu Wuftendorf Str. 
B. No. 83, wozu gehört Haus, Stabel, 


Hofraith, Z Tagw. Orasgarten, 74 Mom 
gen Acker, 1 Tagw. Wiefen, 1 Morgen 
Holz und dad Gemeinderecht; fämmtliche 
Grundftüfe liegen in der Flur Wuſtendorf, 
und find tarirt auf 740 fl., 

2) Tagwerk Wiefe, Flur Adelmannfig, Str, 
B. No. 20 b, geihägt auf 75 fl., 


3) 13 Morgen Ader, am Kindleingwald, Flur 


Veſtenberg, Str. B. No. 12e, tarirt auf 

80 fl., 
Die nähere Befchreibnng ſaͤmmtlicher Grundftüce 
kann in dießamtlicher Regiftratur eingefehen wers 
ben, und wird hiebei nod) bemerft, daß das vors 
handene Heu, Getraidt ıc. ıc. von biesjähriger 
Erndte in den Kauf gegeben wird und der Zus 
ſchlag nad) $. 64 des Hypothelen⸗-Geſetzes erfol⸗ 
gen ſoll. 

Ansbach, am 21. Auguſt 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

3. Auf Antrag des Hypothekargläubigers ſol⸗ 
len die den Gebrüdern Johann Stephan und 
Chriſtian Fiſcher in Unterſchlauersbach 
zugehörigen Grundbeſitzungen: 

1) das dortige Wirthſchaftsgut Nr. 2 zur gol⸗ 
benen Krone, beftchend aus einem Wohns 
haus, einem chemaligen Bräubaus, einem 
Stadel, einem Felfenkeller, drei Schwein 
fällen, % Morgen Hofraith, 4 Tagwert 
Peunt, 4 Morgen Haudgarten, 54 Mor 
gen Aecker und einem Antheil an den noch 
unvertheilten Gemeinde» Gründen, 


95 
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2) 18 Morgen Aecker in ber SHofleithen am 
Kirchfarrnbacher Weg, 

3) 1 Morgen Feld in der Mauser, 

4) 3 Morgen Feld von den vertheilten Unter 
ſchlauersbacher Gemeinde» Grundftücen, 

im Wege der Hülfsvollſtreckung öffentlich an ben 
Meiitbietenden verfauft werben. Hiezu wird Ters 
min auf . 

ben 25. September I. 58. Vormittags 8 Uhr 
am Gerichtöfige anberaumt, und werben befis 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Cadolzburg, am 22. Auguſt 1829. 

Kol. Bayer. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

4. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung der 
Scyneiderdwittise Anna Hoffmann zu Kleim 
ſeebach zur Hülfsvollitrefung, nämlich 

1) ein Wohnhaus No. 22 zu Kleinfeebadh, 

mit zugehörigen $ Morgen Garten, , Mors 
gen Hofraith und einen Schöpfbronnen, tas 
zirt für 300 fl, 
2) ein fieben Achteld Morgen Feld im tiefen 
Weg, Ortöflur Kleinfeebach, gewürdigt für 
125 fl, 
beſchloſſen und eriter Bietungstermin auf 

den 24. Sept. Bormittagg 8 — 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wirb 
zugleich eröffnet, daß bie nähere Befchreibung der 


Realitäten und Raften, fo wie die Taxationsver⸗ 


handlung bei Gericht eingefehen werben fan, im 
übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. anf die Bes 
fimmungen des Hypothekengeſetzes $. 64 hinge⸗ 
wieſen. 

Erlangen, den 6. Auguſt 1829. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzungen 
des Bauern Johann Wunder von Neuhof 
zur Hälfevollitrefung, nemlich: 

1) des Gütleins Haus No. 62 zu Neuhof, nebft 
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eingehörigen Stabel, Schweinitall, Scöpfs 
‚bronnen, Hofraith, Hausgärtlein, 2 Mors 
gen 40 Dec. Feld, 3 Tagw. Wieſen, Ges 
meindes und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 
1150 fl., 
2) 2 Morgen 23 Dec, Feld, der Moosweg⸗ 
ader im Reuhöfer Flur, tarirt für 220 fl, 
befchloffen und 3ter Bietungstermin auf 
den 21. Sept. d. J. Bormitt. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt wordem 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung ber 
Realitäten und Laften, fowie die Tarationdvers 
handlung bei Gericht eingefehen werben kann, im 
übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die Ber 
fimmungen des Hppothefengefeges S. 64 hinges 
wieſen. 
Erlangen am 13. Auguſt 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


6. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beflgungen 
des Bauern Jacob Deinlein von Elter“ 
dorf zur Hilfevollfirefung, nämlich: 

1) das Gut Haus Nr. 60 nebit eingehörigem 
raith, Hausgärtchen, 9 Morgen 74 Der. 
Geld, 1 Morgen 96 Dec, Wiefen, Gemein 
bes und Walbrecht, tarirt für 1600 fl., 

2) 3 Morgen 70 Dec, Feld im Zeilig, Elterds 
borfer Flur, tarirt für 115 fl., und 

3) 1 Morgen 95 Dec, Feld im Schwellmeg, 
tarirt für 120 fl., 

befchloffen und 2ter Bietungstermin auf 

ben 28. Sept. d. J. Nachmitt. 2 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtäftätte anberaumt worben. 
Indem die Kaufsluftigen und wer fonft ein Ju— 
tereffe hiebei hat, hievon benadhridytigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibs 
ung der Realitäten und Laſten, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werben 
fann, im übrigen aber wegen bed Zufchlags 1°. 
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auf die Beftimmungen bed Hypothekengeſetzes S 64 
hingewiejen. 

Erlangen, ben 24. Auguſt 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
Saft, v.n. 

7. Nachdem fic am angeftandenen erften Ters 
min ein Kaufsfiebhaber zu dem No. 44, ©. 828, 
No. 48, S. 903 und No. 52, ©. 989 des Ans⸗ 
bacher Kreis⸗Intelligenz⸗Blattes beſchriebenen 
Wohnhaus ſammt Zugehör des Johann Georg 
Ebert zu Trautskirchen nicht eingefunden 
hat; ſo iſt auf weitern kreditoriſchen Antrag zum 
öffentlichen Verkauf dieſes Hauſes zweiter Lizita⸗ 
tlonstermin auf 

den 9. October Vormittags 9 Uhr 
dahier am Gerichtsſitze anberaumt, wozu Liebha⸗ 
ber unter dem vorigen Bemerken hiemit eingelas 
ben werben. 

Markt Erlbach, am 8. Auguft 1829. 

Königliched Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 


8. Unter Bezugnahme auf das Ausfchreiben 
in den dieß jährigen Rezatkreis + Intelligenzblättern 
No. 47 Seite 877 No. 51 Seite 963 und No. 
55 Seite 1052 werden bie zur Gg. Jobft Schuh” 
fchen Nachlaßmaſſe gehörigen Immobilien zu Ober⸗ 
feldbrecht auf den Antrag der Gläubiger zum 
Atenmal feilgeboten, und iſt Bietungstermin auf 

den 2. October Vorm. 9 Uhr I. Js. 
dahier am Gerichtsfig anberaumt worden, wozu 
die Kaufsliebhaber geladen werben. 

Mt. Erlbach, den 11. Auguft 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


9. Bon den Befigungen der Gemeinde Winds⸗ 
feld werden wiederholt zum Verkaufe audgeboten‘: 
4) die Gemeindefchmiebflätte B. N. 451, bes 
ftehend aus 1. Haus N. 19 mit der Schmiebs 
gerechtigfeit, 1. Badofen und 1. Krautgar⸗ 
tenftü, tarist auf 700 fl, 
2) & Tgw. Wiefe aufm Bach, tarirt auf 100 fl., 
3) Zz Tgw. Wiefe dad Schmieböwieslein, taxirt 
4 fL, und * 
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Weiterer Bietungstermin iſt auf 

Donnerſtag den 15. Oct. V. M. 10 Uhr 
anberaumt, in welchem befig« und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber vor unterfertigtem Landgerichte 
ſich einzufinden haben. 

Heidenheim, 22. July 1829. 

Königl, Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

10. Die nachgenannten gerichtlich gefchäßten 
und zur Debitmaffe bed Bürgers und Sattlermeis 
ſters Johann Friedrich Schufter dahier gehöris 
gen Grundbefigungen, als: ein Wohnhaus Ne, 
103% dahier nebit Gemeindeflef und Graben, werth 
600 fl., Z Tagw. Hopfenader das Haidftück ges 
nannt, zum Theil blofes Ackerfeld, werth 125 fl. 
Z Tagw. Dedung im Fichtach, werth 40 fl., z 
Tagw. Waldtheil im Aspach, werth 90 fl., ei 
Tagw. Waldtheil im NRangenberg, werth 208. 
werben 

ben 28. September Borm. 8— 12 Uhr 
bahier öffentlich an den Meiftbietenden verfauft , 
in welchem Termine Kaufliebhaber ihre Angebote 
abzugeben haben. 

Hersbrud, ben 10. Auguft 1829, 

Königl, Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

‚11. Am Donnerötag den 24. September Bors 
mittags 9 Uhr werden die zur Weisgerbermeifter 
Philipp Maidt’fchen Konkursmaſſe dahier ges 
hörigen Realitäten, welche in No. 34 Seite 647 
und No. 58 Geite 1022 bes diesjährigen Kreids 
Intelligenzblattes näher bezeichnet find, zum Iten⸗ 
male im Kommifflonszimmer No. 5 des hiefigen 
Gerichtölofals zum öffentlichen Berfaufe ausgebo⸗ 
ten, wozu Kaufsliebhaber mit bem Bemerfen ge: 
laden werben, daß der Zufchlag unbebingt nach 
$. 64 bes Hypothelengefeges erfolgt. 

Herzogenaurach, ben 20. Auguft 1829. 

Königl, Landgericht. 

a Müller, Landrichter. 

+ Auf- den Antrag einiger Gläubiger de 
Martin Müller von Marrheim — = 
95 
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fen Befigungen, nemlich: ein Wohnhand mit Stas 
dei, Stall, Hofraith, 4 Tagw. Garten, 1 Krauts 
beet, Nutzantheil an den unvertheilten Gemeindes 
gründen, 4 Mrg. Neubruchader, Mrg. bei 
der Schütten, 4 Mrg. Neubruchader an der uw 
tern Nachtwaide, 4 Mrg. Ader am Holz, 1 Mg. 
Ader auf der KHautern, 14 Viertl. Mrg. Ader 
hinter dem Garten, 3 Mrg. Ader im Neuhaufer 
Feld, 3 Mrg. Ader beim Saugraben, 4 Mrg. 
der in der Gaß, ZMrg. Ader in der Angergaß, 
i Mrg. Ader der Anger, 15 Biertl. am Gried, 

1 Mig. Ader am Faulwinfel, 4 Mrg. Ader an 
„ber Gaß, F5 Viertl. auf der Steining, + Mrg. 
Ader um Dirlohe, 3 Mrg. Ader im Schindgra⸗ 
ben, 3 Mrg. Ader auf der Steining, 17 Tgmw. 
Wiefen auf der Kag, 7 Tagw. Wiefen bei der 

"Schönen Bude, 13 Tagw. Wiefen auf der Sulz, 
zweimähdig, 3 Tagw. Ader auf dem Schweind- 
painter Weg am 

17. September d. 38. Borm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale zum öffentlichen Verkauf 
gebradjt, wovon befig » und zahlungsfühige Kauf: 
Liebhaber mit dem Bemerken in Kenntniß gefest 
werden, daß der Zufchlag nad) Masgabe des 
Hvroihefengefeged vom 1. Juny 1822 $. 64 ers 
folgen werde. 

Monheim, am 17. Juli 1829. 

Königl, Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

13. Das dem Fluhrer Georg Schufter zu 
Roth gehörige halbe Wohnhaus No. 181 a zu 
Roth ſammt Zugehör wird am 

Mittwoch den 7, Dftober d. Js. 
Vormittags 9 Uhr 
dahier verfteigert, wozu Kaufsliebhaber hiemit 
eingeladen werben. 

sPleinfeld, den 24. Julius 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Der Bauernhof No. 9 zu Grosweingar⸗ 
ten, dann 3 Morgen Holz und Hopfengarten, 
der Bofchengarten genannt, und Z Morgen im 
Freundsmorgen, fänmtlich zu der Konkursmaſſe 
des Bauern Martin Durber zu Grosweingars 
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ten gehörig, werben hiermit dem öffentlichen Vers 
faufe unterftelt, und es iſt eriter Verfaufstermin 
auf 

Dienftag 27. October 1829 Vormittag 9 Uhr 
dahier anberaumt. 

Pleinfeld am 4. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. » 

15. Das der Barbara Engelöder zu Fried— 
richsgmünd gehörige Wohnhaus No. 15, tar 
zirt zu 150 fl. wird in vim executionis dem üfs 
fentlihen Verkauf ausgefezt, und zwar auf 

25. September 1829 Borm. 9 Uhr 
bahier, wozu befigs und zahlungẽfahige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 25. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
16. Im Wege der Hülfsvellitrefung werden 
nachbenannte dem Bauern Matthias Rieck zu 
Gebſattel zugehörige Grundbefizungen, als 
1) das dem Iiefigen Spital grund». und zehnts 
bare Gütlein, beftehend aus dem zweiſtöcki— 

. gen Wohnhaus No. 24 famt Stallung und 
Scheuer, ferner einem Gemeindrecht, 3 
Krantbeeten, Z Morgen Barten, 84 Mors 
gen Aecker und 3 Tagwerf Wiefen, 

2) 3 Morgen Krautgarten, 

3) 4 Morgen Hegniholz, 

am Mittwoch den 28. Sept. dies Jahre 
Vormittags 10 Uhr 
am Site ded Gerichtd öffentlich verftrichen, und 
ben Meitbietenden nad; Vorfchrift des Hppothes 
fengefeges S. 64 zugefchlagen, wozu ſich Kaufs— 
liebhaber einfinden wollen. 

Rothenburg, den 19. YAuguft 1829. 

Königl. Landgericht 
Nies, Aſſeſſor, m. . 

17. Das zur Concursmaſſe ded Bierbrauers 
und Zabaffabrifanten Martin Friedrich Wils 
helmi dahier auf dem Pinzenberg gehörige zweis 
gädige Wohn» und Bierbrauer« Haus No, 443 
mit Malzhaus, Hinterhaus, Sommerfeller, Stals 
lung, Hofraith, Bronnen, Dungftatt, nebft 
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Bierbrautereis Gerechtigkeit, Gemeind⸗ und Raus 
renzer Waldrecht, tarirt um 5100 fl., fol auf 


Antrag der Gläubiger. öffentlich, verfauft werben. 


Befigs und zahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich 
demnach im Termine ... 

den 16. Sept. bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einjufinden.- Der Meiftbietende hat, 
wenn das Angebot den Schägungsmwerth — 
den Hinſchlag zu erwarten. 

Schwabach, ben 26. Auguſt 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht, 
v. Tröltfch, Landrichter. 

18. Auf Requiſition ded Königlichen Landges 
richts Ansbach, als Concurägericht bed Gütlerd 
Abraham Kuch zu Wuſtendorf, fol ber dies 
fem und dem Albrecht Gös zu Rohr, gemein 
-fchaftlich zugehörige Hof zu Rohr, bejiehend aus 
einen Wohnhaufe No. 5, Scheuer, 3 Morgen 
Schorgarten, 39 Morgen Aeckern, 53 Tags 
werk 2mäbiger Wiefe, 12 Morgen Holy und 
83 Morgen Huthung und Eggerten und dem Ges 
. meindereht, tarirt um 1700 fl., zum 2tenmale 
zum öffentlichen Verkauf ausgeftellt werden. Bes 
ſitz- und zahlungsfähige Kaufsluftige haben fich 
Demnac im Termine 

den 23. Sept. bid Mittags 12 Uhr 


Mei Gericht einzufinden und das. Weitere zu ger 


woärtigen. 
Schwabach, den. 28. Auguft 1829. 
Kol. Bayer. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

19. Im Executions-Wege fol das der Wittib 
Catharina Veeh zu Hemmersheim gehörige 
einſtoͤckige Wohnhaus mit einem kleinen Gartchen, 
worauf 15 fr. Kanon zur Gemeindekaſſe haftet, 
öffentlich verfteigert werden. Hiezu wird Ters- 
min auf 

den 23. Sept 1329 früh 9 Uhr 
anberaumt, welches fümmtlichen Strichluftigen 
mit dem Bemerken befannt gemacht wirb, daß der 

Strich im hiefigen Gerichtslocale vollzogen wird. 

Ufenheim, 12. Auguſt 1829. 

’ Königl. Landgericht. 
Boveri , Landrichter. 


denen ENEEe — 


anberaumt. 
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20. Da fih an dem, am 17. Juni d. J. ftatt 
gehabten öffentlidhen Berfaufstermin des Gottfried 
Lehenbauer iſchen Halbhauſes dahier No. 212 a 
(vide die Beilagen zum Kreis s Zutelligenzblatt 
No. 42, 43 u. 44, ©. 791, 817 u. 834) fein 
Käufer gemeldet hat, fo wirb auf wiederholten 
Antrag eined Hypothefengläubigerd dieſes Immo— 
bile anderweit dem öffentlichen Berfaufe unterwors 
fen, und hiezu Termin auf 

ben 14. September d. I. V. M. 8 Uhr 
Befizs und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber werben hiezu anmit eingeladen. 

Waffertrüdingen, am 16. Auguft 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

21. Bon dem Fürklid von Wredefchen Herrs 
ſchaftegericht wird hiemit bekannt gemacht, daß 
die zur Oantmafje der Wirthöwittwe Eva Gathas 
ring Enderlein zu Holzingen gehörige Im— 
mobilien , als 
1> ein Wirchfchaftsguth No. 8 zu Holzingen, 

beftehend aus Mohns und Nebenhaus, dann 

Deconomie« Gebäuden nebſt Brauerei n. Brants 

weinbrennereis Einrichtung, + Tagwerf Gars 

ten, 4 Tagwerf- Wiefen mit der darauf hafs 
tenden Brauerei, Brantweinbrennerei und Tas 
fernwirthſchaft nebſt Gemeindrecht, bewerthet 
auf 1500 fl.; 
2) an walzenden Grundſtücken: 
1 Mg. Acer im Holzweg, tarirt auf 150 fl., 
ie '%- Ader in der tiefen Furth, tarirt auf 
5fl, 
2. Mg. Ader in der Weidach, tarirt auf 45 fl, 

1 Mg. Adler am Sand, tarirt auf 100 fl., 

Mg. Ader in der Waidach, tarirt auf 45 fl., 

2 Mg. Adler auf oder unter ber Lehr, tarirt 

anf 50 fl. ’ 

1 Mg. desgl. an der Straß, tarirt auf 125 fl., 

1 Mg. desgl. bei der Benglin,tarirt auf 25 fl., 

& Mg. desgl. bei der Beigel oder Beutelwiefe, 

tarirt auf 25 fl., 

& Mg. desgl. im Steinbrünnlein ober auf der 

hohen Straße, tarirt auf 50 fl., 

3 Mg. desgl. im Sandbügel, tarirt auf 50 fl, 
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14 Mg. Ader im Grisacker ober. auf ber 
Heinofderin, tarirt auf 200 fl., 
4 Mg. desgl. in Wareweg, tarirt auf 30 fl., 
3 Mg. desgl auf dem See, tarirt auf 100 fl., 
3 Mg. desgl. im Sandbügel, tarirt auf 50 fl., 
Hi Mg. desgl. an der Straß, tarirt auf 20 fl., 
& Tagwerf Wiefe am See, tarirt auf 20 fl; 
5) an freieigenen Grunbftüden: 
1 Tagwerk Wiefe die Hezlawieſe auf der Eger 
ten, tarirt auf 300 fl., 
3 Tagwerf dergl. bie Riedwieſe, tarirt auf 
75 fl, 
an ben Meiftbietenden öffentlich verfauft werben‘, 
wozu Termin auf den 
933. September 
anberaumt ift, in welchem ſich beſitz⸗ und zahls 
ungsfähige Raufsliebhaber Nachmittags 2 Uhr in 
dem Enderleinifchen Wirthähaus einzufinden haben. 
Ellingen, den 26. Auguf 1829. 
Fürftlich von Wredefches Herrfchaftögericht. 
Weiß, Herrfchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


t. Das Königliche Landgericht Heidenheim 
hat in dem Schuldenwefen des Wirthd Johann 
Andreas Kleemann von Windsfeld auf fei- 
nen eigenen Antrag den Univerfalconcurs erfannt. 
Es werden daher die gefezlichen Edictdtage, nem⸗ 
lich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachmweifung auf 
den 20. October dies Jahrs, 
2) zur Borbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 20. Novbr. dies Jahrs, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
für die Replik auf 
ben 21. Deebr. dies Jahre und 
für die Reptif auf 
den 5. Januar 1830, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger bed Gemein, 
ſchuldners hiermit unter dem Rechtsnachtheile vors 


1564 


geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefung ber Forderung von der ges 
genwärtigen Goncurdmaffe, das Nichterfcheinen 
au ben. übrigen Edictdtagen aber die Ausſchließung 
mit den — an denſelben vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zur Folge hat. Zugleich werden diejeni— 
gen, weldje irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinfchulhers in Handen haben, bei Ver⸗ 
meibung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert , 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Uebrigens wird gemäß $. 32 d, 
P. O. ſchlüßlich noch bemerft, daß das Active 
Bermögen des Wirths Johann Andreas Kleemann 
auf 4600 fl. angegeben ift, und die Palliva auf 
6743 fl. 18 fr., worunter die hypothekariſchen 
Schulden 3887 fl. betragen. . 
Heidenheim, 1. Auguft 1829. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

2. Der Schuhmacher Mathäus Wölfel in 
Kirchröttenbach hat fid wegen Unzulängliche 
feit ſeines Vermögens zur Befriedigung der von 
ihm angezeigten Gläubiger freiwillig dem Gants 
verfahren unterworfen. Es werden deshaib die 
gefezlichen Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

Nachweifung auf Montag 
ben 14. September, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf 
Montag den 12. October, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf - 
Montag ben 9. November, 
and für die Duplif auf 
Montag den 16, November, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt und hiezu 
füntl, befafite u. unbefafite Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hienrit öffentl. unter dem Rechtönachtheife 
vorgelaben, daß dad Richterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Maſſe, das Nichterfcheinen an 
bem übrigen Ediktstagen hingegen die Ausfchließ« 
ung. mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
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lungen zur Folge hat. Hiebei dient den Glaͤubi⸗ 
gern zur Nachricht, daß bie gerichtlich verficherten 
Schulden des Mathäus Wölfel 600 fl., die übris 
gen Paffiva defielben aber mit Einſchluß des von 
der Ehefrau des Gridars angeblich eingebrachten 
Vermögens 802 fl. 13 fr. betragen, dann die zur 
Eoncursmaffe gehörigen Immobilien am 10. d. 
Mes. um 1216 fl., die Mobilien hingegen um 
89 fl. 57 kr. tarirt worben find. Am 1. Edikts⸗ 
tage fol übrigens auch ein Nachlaß» oder Friftens 
vertrag verfucht werden, und ed wirb von bem 
in diefem Termine ausbleibenden Erebitoren anges 
nommen, daß fie der auf irgend eine Weiſe ers 
reicht werbenden Uebereinkunft beiftimmen: Zu⸗ 
gleich werben diejenigen, welche etwas vom Ber 
mögen des Gemeinjchuldnerd in Händen haben, 
aufgeforbert, folches bei Vermeidung nochmaligen 
Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht 
zu übergeben. 
Lauf, den 14. Auguft 1829, 
Königl. Landgericht. 

Käppel, v.n. 
. — Das Füuͤrſtlich von Wredeſche Herrſchafts⸗ 
gericht Ellingen hat in dem Schuldenweſen der 
Wirthswittwe Eva Katharina Enderlein zu 
Holzingen auf eigenen Antrag derſelben, da 
ihr Vermögen nur in 3307 fl. beſteht, dagegen 
die Schulden 5257 fl. 52 fr., worunter 4584 ſt 
32 fr. 2 pf. Hypothelſchulden begriffen find, bes 
tragen, folglich die Legtern das Erftere um 3778 fl, 
35 fr. überfteigen, durch Entfchließung vom 20. 
d. Mt. den Univerfals Eoncurd erkannt. Es 
werben. baher die gefeßlichen Ediftötage, nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nachweifung auf 

den 6. Dctober, 


2) zur Vorbringung der Einreden gegen die: 


angemeldeten Forderungen auf 
den 6. November, 
3) zur Schlußverkandlung und zwar für bie 
Replik und Duplik auf 
den 9. December, -: 
jebesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hlezu 
fänmtliche unbefannte Gläubiger ber Gemeins 
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ſchuldnerin hiemit öffentlich unter bei Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, dass 
Nichterjcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den am denfelben vorzu—⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenige, welche irgend etwas von dem 
Vermögen der Gemeinfchulbnerin in Handen has 
ben, bei Bermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Ellingen, ben 26. Auguft 1829. 

Fürſtlich von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrſchaftsrichter. 

4. Das Füͤrſtliche Stadt» und Herrſchafts⸗ 
gericht Oettingen hat in dem Schuldenweſen des 
Handelsjuden Simon Hirſch Oettinger von 
Dettingen auf eigenen Antrag deſſelben den 
Univerfalconcurs befchloffen. Es werben daher 
bie gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und berem 

gehörige Nachweiſung, dann zum Berfuche 
eined Borgs und Nachlaßvergleiches auf 
Donnerstag den 1. Dctober und 
2) im Zerfchlagungsfalle des Borg» und Nach⸗ 
laßvergleiches zur Borbringung der Einres 
ben gegen bie angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 2. November, 
3) zur Schlußverhaudlung und zwar für bie 
Replik auf 
Mittwoch den 2. Degember, 
und für die Duplif auf 
Dienftag den 29. Dezember d. J. 
jebedmal Morgens. 9 Uhr fefigefezt und hiezu 


: fänmmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemein 


ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsuach— 
theile worgeladen, daß das Richterfiheinen am 
eriten Ediktstage die Ausjchliefung der Fors 
berung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchließung mit ben an denfelben vorzunch» 
menden Handlungen zur Folge habe. Zugleich 
werben biejenigen, welche irgend etwas von dem 
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Bermögen bed Gemeinſchuldners in Händen has 
ben, bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
-bei Gericht ze übergeben. Endlich wird bemerft, 
daß der Activftand nur in 3466 fl. 53 fr, beitehe, 
dagegen eine Hypothekſchuld von 4000 fl. feye. 

Dettingen, den 31. Auguft 1829. \ 

Fürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadt» und Herrfchaftsrichter. 

5. -Alfe diejenigen, welche an die Hofrath 
Satob Bödlifche Verlaffenfheft von hier aus 
irgend einem Grunde Anfprüche zu machen haben, 
werben hiemit aufgefordert, foldhe Montag ben 
5. Oftober d. Is. Vormittags von 9— 12 und 
Nachmittags von 2 — 5 Uhr um fo gewiffer das 
hier zu liquidiren, als fie font die aus der Uns 
terlaffung der Liquidation hervorgehenden Nadıs 
theife ſich ſelbſt zuzuſchreiben hätten. 

Dettingen, den 2. September 1829. 
Fürſtliches Stadt » und Herrichaftegericht. 
Baur, Herrichaftsrichter. 

6. Sohann Georg Gruber aeboren ben 19. 
Septbr. 1784, Sohn des zu Herbolzheim vers 
ftorbenen Bäckers Johann Martin Gruber, it im 
‚Jahre 1804 als Bädergefelle in die Fremde ges 
gangen, und hat feit diefer Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalte Feine Nachricht mehr gegeben. 
Derfelbe, und feine etwa zurücgelaffenen Erben 
werben baher auf ben Antrag des Curators hiers 
mit vorgeladen, binnen 9 Monaten von der erften 
Einrückung diefer Ladung an gerechnet, und längs 
ftend in dem auf den 

15. Januar 1830 V. M. 9 Uhr 
anberaumten Termine im königl. Candgerichte das 
hier mündlich ober fhriftlich fich zu melden, und 
bafelbft weitere Anweiſung zu gewärtigen. Im 
Unterlaßungsfalle wird Johann Georg Öruber für 
todt erflärt, und fein Vermögen den fich legitimis 
renden Erben ausgehändigt werben. 

Mt. Bibart, den 9, März 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
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Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Der Schneidermeiſter Johann Peter Kräs 
mer von Oberrosbach hat ſich mit der Eli— 
ſabetha Eiſenbeiß von dort verheirathet, wo⸗ 
bei in dem gerichtlich geſchloſſenen Ehevertrag die 
Gütergemeinfchaft ausgeſchloſſen wurde, Dieß 
wird zur öffentlichen Keuntniß gebracht. 

Neaſtadt a. d. A. am 12. Auguft 1829, 

Königl. Landgericht, 
Heffeld, Landrichter. 

2. In dem Univerfals Konfurfe gegen den 
Gaftwirth Jofeph Plan von Spalt it dad Urs 
theil über bie Präflufion der Gläubiger, welche 
nicht liquidirt, und über die Ratififation des am 
19. Junius d. J. zu Stande gebrachten Vergleiche 
heute am die Gerichtötafel angefchlagen worden. 

Pleinfeld, den 27. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

3. Freitag den 25.. diefes Monats-Vormit⸗ 
tags 9 Uhr wird die gewöhnliche Pferde» Düns 
ger » Berfteigerung -für die Garnifon Ansbach, 
dann ben folgenden Tag ald Samftag um 9 Uhr 
in der Garnifon Triesdorf abgehalten. 

Welches andurd, befannt macht, 
Ansbach am 4. September 1829. 
Die Dekonomies Gommiffion des Kgl. 2ten 
Ehevaurfeger » Iregiments 
Fürft von Thurn Tarie.) 
von der Mark, Oberfilieutenant. 
Köftler, Reg. Quartiermelfter. 

4. Am Freitag den 18, dieſes Vormittags 
10 Uhr wird ber Delbedarf zur Straffendeleudy 
tung pro 1833 öffentlic an den Mindeftnchmens 
ben abgegeben werben und e3 können ſich Strich- 
Iuftige an bem gedachten Tage auf dem Rathhaufe 
bahier einfinden und Delproben mitbringen. 

Gunzenhauſen, am 1. Sept. 1829. 

Der Magiitrat. 
Hezuer, Bürgermeiiter. 


— ——— — 


1569. 


1370 


Beilage 


gntelligens- Blatt 


für. den Rezat⸗Kr eis. 





Nro. 725. Ansbach, Samſtag den 12. September 1829. 





ne Urtitel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


mobilien werden hiemit zum offentlichen gericht⸗ 
lichen Verkaufe ausgeboten. Dieſe Immobilien 
beſtehen aus: 


1) der Ziegelhütte Nr, 30 zu Deberndorf, Str. 
Gat. Nr. 33, wozu gehören: 


1. Auf. Berlangen. eines‘ Hopothelglaubigers * a) ein Wohnhaus Nr. 30 ohnweit Deberndorf 


foll das dem Backermeiſter Georg Zachariad Was 
gemann zu Schallhaufen gehörige Gut, 
befiehend and dem Wohnhaus No. 3 zu Schall 
haufen mit angebauter Scheune, einem hinter bew 
felben befindlichen Z Tagw. Garten, 45 Morgen 
Aecker und 1% Tagw. Wiefen, ferner an eigenen 
Stücken deffelben: 14 Morgen Acker am Mall 
zangen „1%; Morgen Acker am Eichenweg, 2 
Morgen Bindersacker, Flur Gaifengrund, z 
Morg Adler -dad Neuriplein daſelbſt, 2 Tagw. 
Wiefen in der Heeg bei Gaiſengrund öffentlic; an 
den Meiftbietenben verfteigert werden. Hiezu iſt 
Termin: auf 

Montag den 5. Detober I. 3. Doras, 9 Uhr 
in dem Gommifflongzimmer der - unterzeichneten 
Behörde anberamut, und werden zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken geladen, daß 
Die Belaftung und Schägung ded Guts, fowie 
die Kaufsbedingungen: im gedachten Termin eröffnet 
werden follen, aud das Schägungsprotofoll in 
dieffeitiger Regiftratur eingefehen werden kanu. 

Ansbach, am 4, September 1829. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 

2. Die zur Konkursmaſſe des Zieglers Fries 

drih Ammon zu Deberndorf gehörigen Im⸗ 


r e) ein Backofen hinter dem Haufe, 


ı gelegen, einftödig, theild von Steinen, 
theilg von Fachwerf erbaut, mit Ziegen ges 
det, 39 Fuß lang und 30% Fuß breit, 

by eine Ziegelhütte von Fachwerk erbaut, mit 

Ziegeln gedeckt, 80 Fuß lang und 41 Fuß 
breit, 

€) eine an bie ‚Biegefhütte angebaute Scheune, 
von Fachwerk erbaut, mit Ziegeln gedeckt, 

28 Fuß lang und 308 Fuß breit, 
d) ein an die Scheune angebauter Keller, 12 
’ Fuß lang und 9 Fuß breit,,  .., 
10. Fuß 
lang und 9 Fuß breit, 
) ein Ziehbrgnnen neben dem Haufe mit einer 
Kette und 2 Waffereimern, 60 Fuß tief; 

8) 2 Morgen Hofraith; und Garten am Haufe, 

h) 1 Morgen Feld der Landerader Nr. 1 bei 
der Hirtenwiefe gelegen ; 

i) das Gemeinderecht, 

DD 2% Morgen Feld der Ziegelacker genannt, Str, 
Cat. Nr. 10, 
3) 14 Mg. Feld der Keſſelbuckacker genannt, 
Str. Eat, Nr. 10, 
47 2 Morgen ſtarkes Bufchholz am — 
Weg, Sir. — Nr. 10, 
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5) 1 Morgen Feld ber Landerader Ns. 3, Str. 


Eat. Ar. 33 und 35, 


6) 1 Morgen halb Bufchholz, halb Anflug im 


Dillenberg, and dem Bofe Ar. 30 berappr 
gezogen, 

7) 3 Morgen Feld Ar. 7, ans dem Ganiradere 
ifchen Feldlehen, Str. Eat. Rr. 35, 

8) 2 Morgen Feld Nr. 8, aus dem Sauer⸗ 
aderifchen Feldlehen, Str. Ent. Nr, 35, 
9 1 Morgen Feld Nr. 9, aus bem Saueraders 

ischen Feldlehen, 

10) A Morgen Feld am Deberndorfer Huths 
waaſen gelegen, das fogenannte Kühnleinds 
holz, Str. Cat. Nr. 165, 

11) 2 Morgen Bufchholz am Langenzenner Weg, 
aus dem Salomonijchen Gute gezogen, 

12) 13 Morgen Feld hinter der Ziegelhütte, ber 
fogenannte Hofiwannsader, aus bem Gute 
No. 21 herausgezogen, Str. Eat. Nr. 21; 

13) 1 Tagw. Wieje, die Seewieſe genannt, aus 
dem Halbhof No. 7 zu Nüffeldorf gezogen, 
Str. Eat. Nr. 98, U. B. Nr. 36. 

Zur Legung der Angebote auf die vorftchenden 

Smmobilien wird Termin auf 

den 19, October curr. Vorm. 8 — 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
Iuftige geladen werben. Die Realverhältniffe der 
feilgebotenen Immobilien, fo wie deren Werth 
fönnen in der Regiſtratur des unterzeichneten 
Concursgerichts täglich eingefehen werden, und 
erfolgt übrigens der Zuſchlag nach den Bejtims 
mungen des 5. 64 des Hppothefengefeged. Urs 
kundlich mit Siegel und Unterfchrift. 

Kadolzburg, am 19. Auguft 1829. 

Konigliches Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

3. Auf Antrag eines Realgläubigers werben 
die nahbenannten Grundbefigungen des Bäders 
meilterd Leonhard Rümmler zn Emskirchen 

a) das Wohnhaus Ro. 76 allda Bef. Nr. 558, 
worauf bisher die Bädergerechtigfeit ausges 
“ übe worben ijt, ander Nürnberg» Würzburs 
ger Straße gelegen, wozu gehört 1. Scheune, 
1. Hofraith, 1 Gemeindes und Lanbrecht, 
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Bel. Nr. 561 und 562, 2 Tagwerk Wiefe 
im Tiefenbach, £ Morgen Feld am Dfing, 
1 Babenbergsantheil, 1 Hopfengarten im 
Stupengraben und 1 Gemeindetheil im Kreuz, 
Ich, tarirt auf 1110 fl, :. 

» 14 Tagwerf Wiefe und 3 Morgen Feld am 
Eigeredorfer Weg, Str. Bel. Nr. 559, 

tarirt auf 250-fL, 

Morgen Acker an ber Hagenbüchacher 
Straße, Str. Beſ. Nr. 566, auf 50 fl, 
73% Morgen Wald vom ehemaligen Domai⸗ 

nenforſt der Hagwald, Str. Bef. Ar. 1219, 
C 15, auf 175 fl. und 
©) 1% Tagwerk Ader, der Seelader im Som 
merranaen, auf 135 fl. tarirt, 
im Wege der Hüulfsvollſtreckung zum öffentlichen 
Verkauf ausgefchrieben. Der Stridhtermin wird 
am 22. October Vormittags 9 bis 12 Uhr. 
dahier bei Gericht abgehalten, wozu man beſitz⸗ 
umd zahfungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eins 
ladet. 
Mt. Erlbach, ben 17. Auguſt 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

4. Auf den Antrag der Erbsintereſſenten —* 
len die zum Nachlaß der Wittwe Eva Barbara 
Demmert zu Breitenan gehörigen Immos 
bilien nemlich: 

a) das halbe Wohnhaus Nr. 1a mit einer hal⸗ 

ben Schruer, 

hbyV.Morgen Acker in der Badhut, 

c) 4 Morgen Acker im Mühlberg, 

d) 3 Morgen Acker im Schelmsbuck, 

e) 3 Morgen Krautgarten , 
'n H Tagwerf Wiefe im Stegmielein, 

“ 2) $ Tagwerf Wieſe im Emmetsweiler; 
Üfenttich an den Meiftbieienden vertauft werden. 
Hiezu wird Termin auf 

Mittwoch den 7. Ditober d. Is. Racniitnge 

von 1 bi 4 Uhr 
anberaumt, am welchem fidh befig» und zahlungs⸗ 
faͤhige Acaeliehaber —** und bei annehm⸗ 
lichen Geboten den Zuſchlad zu erwarten ‚haben. 
Ant nemlichen Teruin Vormittags 9 Uhr ierben 
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bie vorhandenen Mobilien, beftehenb aus Betten, 
Kleidern, Kücyengefchirr und Hausgeräthen, öfs 
fentlich an den Meiftbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung in den obengenannten Wohnhaus Nr. 1 
zu Breitenau verkauft. 
Feuchtwangen am 7. September 1829. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
5. Das zur Johann Martin Kettemann⸗ 
ſchen Gantmaffe in Oberrans bach gehörige 
Gut, beſtehend in einem Wohnhaus, Z Scheune, 


z Hofraith, 1 Badofen und halben Gemeindes 


seht, ZE Tagwerk Peunt am Haus, „ir Tags 


werk Schorgarten vor bem Haus, 117 Morgen 


Aecker, 53 Tagwerf Wiefen, 103 Morgen Wal 
dung, FTagwerk Weiher und 45 Morgen ältere 
Gemeindetheile, wird hiemit auf Antrag der Gläus 
biger im Ganzen und theilweife nebit den vorhan⸗ 


denen Jnventarien» Stüden an Bauereis Geräths 


fhaften, Vieh, Getraid und Futter anberweit 
ſubhaſtirt. Beſitz » und zahlungsfähige Kaufe 
Hiebhaber wollen ſich demnach zur anderweiten ki⸗ 
jitation hierüber am 

Montag ben 5. October 
Im Rettemannfchen Haus in Oberransbach einfin⸗ 
ben. 

Feuchtwang, dem 10. September 1829. 

Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

6. Auf den Antrag eined Gläubigerd wird 
das Köblergut des Johann Wurzinger von 
Dffenbau, beftehend in Haus, Stabel, 1 
Tagw. Garten, 2,% Morgen Aecker, 3 Morg 
Gemeindetheil, der reellen Bädergerechtigfeit und 
dem Gemeinderecht, auf 1500 fl. gefchägt, zum 
zweitenmale zum Verkaufe ausgeboten und Strich, 
termin auf 

Freitag den 30. Sept. 1829 Vorm. 
r 


10 
dahier anberaumt, wozu Kaufsliebhaber eingelas 
den werben. ” 
Greding, ben 1. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
In legaler Sibwefenfei bes Vorſtandes. 
von Praun, Aſſeſſor. 
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7. Auf Antrag ber Gläubiger des Johann 
Triller von Eismannédorf wird deſſen 
‚Gantanwefen, ein Bauernhof, wobei Wohnhaus, 


, Stadel » 4 Zagmw. Garten, 285 Morgen Aecker, 


Tyz Tagw. Wiefen, wieberholt zum gerichtlichen 
Berfauf ansgefchrieben, und Lichationstermin 
auf 
ben 23. Sept. früh 8 Uhr 
in dem Gerichtölofale angefegt. Beſitz- und zahls 
ungsfähige Kaufdliebhaber werden hievon in 
Kenntniß gefegt um fich hiebei einzufinden. 
Hilpoktftein , ben 7. Sept. 1829. 
Königl, Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
8. Im Wege ber Hülfsvollitrefung werben 
folgende Immobilien bes Söldners Gottlieb Rühl 


von Meinheim, als: 


1) ein Söldengut No. 41 zu Meinheim, bes 
ſtehend in Hand, Sceume und Hofraith, 
1 Tagw. Garten, Z Mg. Ader am Flidens 
hölzlein, 14 Mg. Wald das Flärenhöfzlein , 
dem Gemeinberecht und Nın Recht zur Vieh⸗ 
trift, dann folgenden Gemeindetheilen: 
a) 1 Beet im ⸗lten Krautgarten, 
by 1 dergl, im Lerulohe, 
c) 4 Mg. aufm Kälberel, 
d) zz Mg. Ader aufn gerniohe, 
e) einen Theil aufm Kuhespan, 
f) einen Theil aufın Lernlohespan, 
g) einen Theil beim Reiterskeil, 
b) einen Theil am Altmühlespan, 
>» 2) 1 Mg. Ader der Fleiſchacker, 
3) 4 Mg. Ader im Wolfsloch, 
4) & Mg. Ader im Krottenader, 
5) & Mg. Ader im Herbitfreuth, 
6) Z Mg. Ader in der Solabreitung,, 
7) 2 Mg. Ader allda, 
8) 3 Mg. Ader im Werlesgrund, 
9) 1 Tgw. Wiefen in der Griesbruc und 
10) 3 Tgw. die Bronnens ober Riederwiefe, 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. Hiezu 
wirb auf 
ben 27. Det. d. 58, Morgend 9 Uhr 
im Wolcchiſchen Wirthshauſe in Meinheim Ters 
98 
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min anberaumt, zu welchem zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken vorgeladen werden, 
daß die auf bem zu verfaufenden. Grundſtücken 
haftenden Laſten und Abgaben im Termin vor der 
Verfteigerung den Kaufsluftigen werden. befannt 
gemacht werden. * 
Heidenheim, 4. September 1829. 

x 8. B. Landgericht. 

Seiz, Landridter. 


9. Da fid) in dem am 26. d. Mts. anges 
ftandenen Termin zum Verkauf des der Margas 
retha Schramm zu Hemhofen zugehörigen 
 & Morgen Ader Fein Kaufsliebhaber eingefunden 
hat, fo wird dieſes Grundſtück, wie folches in 
No. 60 des diesjährigen Kreisintelligenzblatts 
näher beſchrieben iſt, wiederholt dem. öffentlichen 
Berfaufe unterftellt, und hiezu Termin auf 

Montag, den 28. September L, Is. 
V. M. 9— 12 Uhr ur 
an ordentlicher Gerichtöftelle bezielt. Beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber werben hiezu mit 
bem Bemerken vorgelusen, daß die Verkaufsbe⸗ 
dingungen im Termine bekannt gemacht werben 
und der Zufchlag fofort, jedoch nicht unter der 
gerichtlich erhobenen Tare erfolgt. 

Herzogenaurach den 29. Aug. 1829. 

Königl, Landgericht, 
Müller, Landridıter. 
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10. Die zum Nachlaſſe der Bäckers-Wittwe 
Agnes Lang in Schnaittad; gehörigen Im— 
mobilien, nämlich ein halbes Wohnhaus, eine 
Schweinſtallung, ein Stadel, mehrere walzende 
Grundſtücke und Gemeindetheile, zufammen tarirt 
um 2146 fl., worauf bis jezt nur 1705 fl. ges 
boten find, werden hiemit zum Sterimale feilges 
boten und Käufer, welche ſich über ihre Befits 
und Zahlungsfähigfeit auszuweiſen haben, auf“ 

Montag den 5. Dftober d. 38.8. M. 9 Uhr 
als dem hiezu anberaumten Verſteigerungstermin 
hieher eingeladen, 

Lauf am 3, September 1829. 

 ,... König. Landgericht. . 

RKäaͤppel, Landgerichts⸗Verweſer. 


—— — 


‘1408 
"Fr, Die zur Concurdmaſſe bes Mullermeiſters 
Joſeph Weninger von Gansheim gehöris 
gen Immobilien, nemlich bie Bandelmühle Haus 
6. 38 zu Gansheim nebft Zubehör, 3 Tagwerk 
Wiesflecken auf der untern Geite, 2, Mörg 
Erdbirnbeet, 27 Morgen Aecker am Hangert, 15 
Morgen Aecker im kurzen Thal, 1 Morg der Gas 
ader, 2 Morgen Aecker am Scharrer, 1 Morg 
Ader im Lichtenfeld, 3 Morg Acer im Lichtens 
feld, 1 Morg Ader am Hangert, 4 Morgen 
Aecker nm Hangert, 15 Morgen Aecker am Burg 
manndhoferweg, 1 Morg Ader im langen Thal, 
1 Morg Acer im Lichtenfeld, 1 Morg Ader at 
Hangert, 1 Morg Ader allda, 14 Tagw. zweb 
mähdige Wieſen im Zwidel, 2 Tagw. Wiefen 
allda, Z’Tagw. Wieſe am Heishanger, 12 Tags 
wert Wiefen am Mörfh, 3 Tagw. Wiefe am 
Anger, 2 Tagwerf Wiefen am Leiderfchlag, 1 
Tagw. Wieſen am Gänsflefen, 3 Tagw. Wieſe 
am Heisanger, Z'z Tagw. Wieſenfleck im Fich— 
holz, Fr Tagw. Wurzgärtlein am Haus, 1 
Morg Acker im Scharrer, 4 Tagw. Krautgarten 
im obern Krautgarten, in einem Geſammſſchätz⸗ 
ungswerthe von 5540 fl. werden am 
31. October d. J. Vorm. 9— 12 Uhr | 
und zwar auf befonderen Antrag der Kreditot⸗ 
ſchaft auf der Bandelmühle ſelbſt zum öffentlichen 
Verfauf gebracht, wovon befigs und zahlungss 
fähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken in Kennts 
niß gefest werden, daß der Zufchlag nad) Maas— 
gabe des Hmpothefengefeged vom 1. Juni 1822 
$. 64 erfolgen werbe. — 

Monheim, am 1. Sept. 1829. 

Könige. Landgericht 
Dembarter, Landrichter. 

12. Auf deh Antrag ber Betheiligten wird daß 
zu der Konkursmaſſe des Wirths Johann Georg 
Niedel zu Frkeyrichs- Gmünd gehörige 
Grund: Eigenthum, nämlic) | 

1) das Wirthſchaftsgut Haus No. 2 zu Fries 
drids- Gmünd, das Schlößchen genannt, 

ſamt Zugehör, j 

2) 3 Morgen Langenadr, 
3) 5 Morgen Ader und Holz auf der untern 
rd, a 
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4) £ Zagwerf Wiefe im Schwendel, 
dem öffentlichen Verkauf hiermit unterftellt, und 
erfter Verkaufstermin auf 

Mondtag 5. October 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufsliebhab 


“hiermit eingeladen werben. ie 


Pleinfeld, den 26. Julins 1829, 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

13. Das von dem Hopfenhändfer Georg Fried» 
rih Pappler von Georgensgemünd ers 
Faufte Holz, 14 Tagw. im Heubach, zur Nachlaß—⸗ 
maffe des Jacob Dauer in Mosbach gehörig, wird 
dem anderweiten Verkauf ausgefegt, und hiezu 

"Termin auf 
ben 25. September 1829 Vormittags 
dahier anberaumt, wozu befigs und zahlungsfählge 
Kaufliebhaber vorgelaben werben. 
Pleinfeld, den 13. Auguft 1829, 
Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landridter. 

14. Im Wege der Hilfsvollſtreckung werben 
die ben Taglähner Johann u. Walburga Weſch dw 
Lerfchen Ehefeuten zu Abenberg gehörigen 

3 Tagw. Ader und Holz im Kaltenbach, 

K. N. 704, taxier auf 90 fl. 

öffentlich feilgeboten, und Termin auf 

Mittwoch den 7. October 1829 Vorm. 

9 Uhr 

dahier anberaumt. Hievon werben Kaufeluftige 
amd wer fonft ein Intereffe dabei hat, benady 
richtigt. 

Pleinfeld, den 28. Auguſt 1829. 

Konigl. Landgericht. 
d. L. a, 
Müller. 

15. Da in dem am 28. v. Mtd. anberaumt 

geweſenen Verkaufstermin der, ber Wagnerswitt⸗ 


we Anna Maria Ziegler zu Abenberg ge 


hörigen Realitäten, wie folhe in ben Beilagen 
zum Kreis s Intelligenzblatt für ben Rezatkreis 
No. 62, 64 und 66 beſchrieben find, ein Käu⸗ 
fer nicht erfchienen, fo werben folche dem anders 
weiten Berkauf ausgefegt, und hiezu Termin auf 
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80. October 1829 Vorm. 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu befig » und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 4. Sept. 1829, 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

16. Die bereits unterm 11. Augnſt I. Is. zum 
öffentlichen Verkauf auf den 4. d. Mts. ausge⸗ 
ſchriebenen beiden Wohnhäuſer, nemlich: 

1) das 3 Wohnhaus des Schloſſermeiſters oh. 
Georg Neufthütz in der Zudengaffe Nro. 
694a, tarirt auf 225 fl; nd 

2) das halbe Wohnhaus der Zimmergefellens 
wittwe Maria Sufanna Probft in ber Mens 
gaffe Nro. 200a, tarirt auf 125 fL. 

werben, weil ſich Fein Liebhaber gemeldet hat, 
auf 

den-29. Sept. Borm. 9 Uhr 
anderweit an Gerichtöftelle feilgeboten, und bei 
erreichter oder Überbotener Tare Mittags 12 Uhr 
ber Zufchlag zugefichert. 

Rothenburg, am 3. Sept. 1829. 

R. B. Landgericht. 
Pindter, Landrichter. 

17. Daß zur Concursmaſſe des dahier verſtor⸗ 
benen Gerichtödienerd Bierbümpfel: gehörige 
zweiftöcdige Wohnhaus Nr. 223 dahier wird in 
dem zur Subhaftation beftimmten Termin den ' 

1. Oftober 1. I. V. M. 9 bis 12 Uhr 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft werden, 
Befigs und zahlungsfähige Liebhaber werden auf 
gedachten Tag in dad Gefchäftszimmer Nr. 1 des 
unterzeichneten Gerichts vorgeladen, um bie Bes 
fchreibung des Haufes, fo wie bie Bedingniffe 
des Kaufs zu vernehmen, und dann ihre Gebote 
abzugeben. 

Waſſertrüdingen, den 31. Auguft 1829. 

Königliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

18. Nachdem bei dem am 2. d. M. ftatt gefuns 
denen öffentlichen VBerfaufstermine in der Wirth 
Jakob Schmidifchen Gant von Dürrenzime 
mern ein Angebot nicht erzielt werben Eonnte, 
fo werben deſſen befigende Realitäten, als bie 
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zweiſtoͤckige Tafernwirthſchaft mit Braͤudaus, ra⸗ 
dizirter Braugerechtigleit, Brandweinbrennerei, 
Schenk⸗ und andern Gerechtigkeiten, daun dem 
mit 10 pCt, beſtandbaren Lehen von 134 Mg. 
Aecker und 13 Tgw. Wiefen, ferner einer ifolirt 
ftehenden Söldenbehanfung mit angebautem Stas 
del, Garten und Gemeindögerechtigfeit, endlich 
214 Mg. eigene Heer und 135 Tagw. Wiefen, 
Freitags den 2. Dftober I. 5. 
Vormittags dahier zum zweitenmale öffentlich ver 
kauft, wozu befiz« und zahlungsfähige Kaufsliebs 
haber hiemit in dem Gerichtölofale zu erfcheinen 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben, einges 
Inben werben. 
Wallerſtein am 4. Sept. 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Imp, Dir. 
Kummer, Aſſeſſor. 


19. In der Concursſache der Webermeiſter 
Ehriftoph Stubnerfchen Eheleute dahier wird 
am 

Mittwoch den 21. Octoher l. 8. 

Nachm. 2 Uhr 

das Gut der Gantirer, Hs. No. 62 mit Einges 
hörungen, welches auf 700 fl. eingefchägt if, 
dann 3 Morg Ader beim Zollftof, tarirt auf 
110 fl. und $ Morg Ader bei der Lampertös 
mühle, tarit auf 90 fl. im Gerichtälofale nach 
den gefeglichen Beftimmungen verfleigert. 

Ullſtadt, den 9. Sept. 1829. 

Freiherrlich Frankenſteinſches Patrimonialgericht 
1. Claſſe. 


Bauer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf eigenen Antrag des Gemeinſchuldners 
wird über das Vermögen bed Gütlers Martin 
Wagner zu Bolfersdorf der Univerfaltons 
kurs eröffnet, Die Ediktstage find beftimmt: 

zur Anmeldung und zum Nachweiſe ber Forder⸗ 

ungen auf 
i ben 27. October, ' 
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zur Vorbringung ber Einreben auf 
den 1. December, 
zur Schlußverhandlung, fowohl Replik als 
Duplif auf 
ben 22. December, 
wozu ſammtliche unbekannte Gläubiger des Schuld» 
nerd unter der Androhung vorgeladen werden ’ 
daß das Ausbleiben im erſten Ediftstage den Aus— 
ſchluß von der Maffe, in den beiden anderen aber 
ben Ausſchluß mit der treffenden Handlung zur 
Folge haben würde. Der Schägungswerth der 
Immobilien beträgt 890 fl., der— der Mobilien 
mit Einfchluß des beiläufigen Scägungswertheg 
ber Früchte, welche für die Maſſe erit eingelegt 
werben, 111 fl. 30 kr., fonach die Gefammtacs 
tiomaffe 1001 fl. 30 fr. Die vom Schuldner 
felbft angegebenen Schulden betragen 1842 FL 
50 fr., unter welchen fih 1300 fl. Hppotheffas 
pital und fapitalifirte Zinfen befinden, fo daß 
nad) Abzug der Coneursloſten und noch nicht ans 
gegebenen bevorzugten Gefälrüditände Fein Refuls 
tat für Eurrentgläubiger zu erwarten if. Im ers 
fen Ediktstage wird bie Rage der Sache ber 
Gläubigern aftenmäßig fpeziell vorgelegt werden ‚ 
und wenn bie, mach ber 2ten Klaffe folgenden, 
mit einer Hypothek nicht verfehenen Gläubiger das 
Liquidations⸗ und Priorlrätsverfahren unter fid) 
fortfegen wollen, haben biefelbeu hiefür einen vers 
hältnigmäßigen Koftenvorfchuß zu leiften und feiner 
Zeit diefe Koften allein zu tragen, wenn dafür nach 
Bezahlung ber Gläubiger der erſten und zweiten 
Klaffe kein Maſſeüberſchuß vorhanden ift. 
Heilsbronu, ben 6. Auguft 1829, - 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
2. Gegen den Wirth Johann Georg Riedet 
zu Friedrichs-Gmünd iſt auf dem Grund 


feiner eigenen Infolvenz » Anzeige und nad) vors 


Hängiger Prüfung feiner Vermögens + Verhäftniffe 

der Univerfals Konfurs eröffnet worden. Es 

werben daher die gefeglichen Ebiftötage und zwar 

1). zu der Anmeldung ber Forberungen und 
‚beren gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag 5, October 1829, 
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2) zu der Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 
Mondtag 16. November 1829, 
3) zu der Schluß» Berhanblung und zwar 
a) zu der Replif auf 
Freitag 18. December 1829, 
b) zu der Duplik auf 
Mondtag A. Zanuar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier andurch andes 
raumt, und zu biefen Verhandlungen fämtliche 
Gläubiger des Zohann Georg Riedel unter bem 
Redytsnachtheil andurch vorgeladen, daß bas Aus⸗ 
bleiben an bem erften Edictdtage die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
mafle, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausfchließung mit ben an ſolchen 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zu⸗ 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend et» 
was von dem Bermögen ded Gemeinfchuldners in 
Handen haben, hiermit aufgefordert, foldyed ums 
ter Borbehalt ihrer Rechte, bei Vermeidung des 
mochmaligen Erfages, dahier zu übergeben. Den 
Betheiligten bient übrigens zur Nachricht, bap 
Das Activ ⸗ Vermogen des Gemeinſchulduers auf 
2022 fl. 29 fr. gerichtlich geſchäzt wurde, und 
daß gegen foldyes 3482 fl. 16 fr. Schulden, ums 
ter diefen 2424 f. Hypothekſchulden vorläufig 
” angezeigt find, 
Pleinfeld, den 26. Julius 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
3. Ueber den Nachlaß des verftorbenen kgl. 
Advofaten Gottlieb Friedrich Keim bahier, iſt, 
da fich dad. Vermögen, einfhlüffig 50 fl, welche 
als Eigenthum eines Dritten zurüdgefordert wer⸗ 
den, auf 156 fl. 53 fr., und bie befannten: 
Schulden auf 162 fl. 28 kr. belaufen mithin ſich 
zur Zeit eine Ueberfchuldung von 5 Hl. 35 fr. er⸗ 
geben, ber Univerfalfonfurs bejchloifen worden. 
Es wetden demnach bie. gefeglichen: Ebiftätage, 
nemlich: 1 
1) zur Anmeldung ber’ Forderungen nud deren 
gehörigen Nachweifung auf 
den 5. October, — „... + 
2) zur Vorbringung der Einreben auf 
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ben 4. November, 
3) zur Schlußverhandlung 
a) für die Replik auf 
ben 4. December N 
by für die Duplif auf 
ben 4. Januar 1830 
jebedmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchulbners nun 
deſſen Nachlaßmaſſe hiemit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil geladen , daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derungen von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Ebiftötagen 
aber mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
Iungen zur Folge hat. Zugleich werben alle bie» 
jenigen, welche irgend etwas von dem nun verflors 
benen fol. Advokaten Keim in Händen haben, bef 
Vermeidung nochmaligen Erfıbed aufgefordert, 
ſolches unter dem Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben. Alle diejenigen Perfonen, - 
von weinen fidı noch Manual»Aften bei dem 
Nachlaffe des kgl. Advofaten Keim aus ben vom 
ihm geführten Prozeffen vorfinden, haben gehö⸗ 
rig legitimirt, folche Manuals» Alten am erften 
Ediktstage 
ben 5. October d. Js. 
abzuholen, anſonſt ſolche Manual⸗Akten vernichtet 
werben würben.- 
Schwabach, ben 26. Auguft 1829. 
i Königl. Landgericht. 
von Tröltfch, Landrichter. 

4. Ueber den Nachlaß des dahier verftorbes 
men Landgerichtsdieners Ernſt Friedrih Biers 
dümpfel ift wegen Leberfchuldung der Hniverfals 
concurs bejchloffen worden. Es werden bahier 
die gefeglichen Ebdiftstage, nemlich 

a) zur Anmeldung der Korberungen und berem 

- gehörigen Nachweifung auf 

den 22. Oftober d. J., 
:b) zur. Borbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf 
den 25. Rovember d. J., 
o) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
den 24, December d. J., 
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für die Duplik auf 

ben 20. Jenner fünftigen Jahre 
jedesmal Morgens 8 Uhr anfangend, feſtgeſezt, 
und hierzu fänmtliche unbekannte Gläubiger ber 
Maffe öffentlich unter dem Rechtsnachtheil hiers 
mit vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediftstage die Ausſchließung von der gegens 
wärtigen Concursmaſſe, bad Nichterfcheinen an 
den. übrigen Ediktätagen die Ausfchließung mit den 
»an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werben diejenigen, welche 
etwas von Vermögen des Gemeinfhuldnerd im 
den Händen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, folches unter Bors 
behalt ihrer Rechte dem Gericht zu übergeben. 

Waſſertrüdingen, den 28. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seggei, Landrichter. 

5, Nach dem Antrage ves jüdifchen Handelds 
manns Jantoff Gründfelder von Anahach foll die 
beglaubigte Abfchrift eines vor dem Königl. Kreide 
und Stadtgericht Nürnberg sub 31. YAuguft 1819 
aufgenommenen Protofolld, eine von der verwits 
tibten Frau Hauptmimnin von Möd In Nürn⸗ 
berg an den Handelsmann Zantoff Gründfelder 
für das dem Lieutenant Herrn von Möck vermachte 
und von diefem an den Gründfelder cedirte Legat 
zu 6500 fl. ausgeſtellte Gaution betr., amortifirt 
werben. Es wirb- deshalb der unbefannte Juha⸗ 
ber der gedachten beglaubigten Abfchrift aufgefors 
dert, dieſe binnen ſechs Monaten bei dem Kgl. 
Kreis s und Stadtgerichte bahier vorzuweiſen, 
wibrigenfalls biefelbe für kraftlos erklärt werben 
würde. 

Ansbach, am 3. Auguft 1829. 

Königliches Kreis⸗ und Stabtgerichk 
Buſch, Direftor. 

6. Johann Winfler von Roßſtall, ge 
bohren im Jahre 1776, gieng ald Soldat mit 
dem königl. bayerifchen 13ten Linien« Infanterie 
Regimente im Jahre 1812 mit in dem Feldzug 
nad Rußland und wurde bei dem Rückzuge vers 
mißt. Das Vermögen deffelten beitehet in einem 
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Einſtandskapital von Fünfhumdert Gulden. Auf 
Antrag des Vormundes und der nächſten Anver⸗ 
wanbten beffelben -wird: Johann Winkler ſowohl 
als defien etwa hier. unbekannte Erben aufgefors 
dert, ſich binnen 
Meun Monaten 
und längftens in dem auf den 
dritten November 1829 
anberaumten Termine bähler perfönlich oder fchrift« 
lich zu. melden, widrigenfalls derfelbe zu gewärs 
tigen har, daß er: für tobt erklärt, und fein Bernds 
gen feinen nächiten befannten Anverwandten ohne 
Kautionsleijtung hinausgegeben werben wird. 
Eabolzburg, am 13. Februar 1829. 

8. B. Landgericht. 

Sichart, Verweſer. 

7. Johann Wilhelm Steinbauer, geboren 
am 29. October 1788 in Birfad, it im Jahr 
1812 zum Militair, und zwar bei dem damali⸗ 
gen Eönigl. Chevaurleger Regiment von Bubens 
hofen eingereiht worden, wit nach Rußland fer 
zogen, und hat von feinem Leben und Aufenthalt bier 
her keine Nachricht gegeben, Auf Antrag feiner 
Verwandten, und mit Zuftimmung feines Vor⸗ 
munds werben genannter Johann Wilhelm Steine 
bauer von Birkach, nebft den von ihm etwa zu⸗ 
rüdgelafjenen Erben und Erbnehmern hiemit öfs 
fentlich nunmehro vorgeladen, ſich binnen 9 Mos 
naten, und längftend am 

11. Juni 1830 Morgens 8 Uhr 

beim Eönigl. Landgericht dahier fchriftlich oder pers 
fönlih zu melden, und bafelbft weitere Anweis 
fung zu gewärtigen. Sollte Steinbaner weder 
ſich ſelbſt, noch fonft Jemand in feinem Namen 
vor oder im Termin melden, fo hat er zu gewärs 
tigen, daß er für tobt erflärt, die bisherige Vers 
waltung feines Vermögens aufgehoben, und diefes 
ben ſich geſezmäßig legitimirten Erben beffelben 
zuerkannt werben wird, 

Waſſertrüdingen im Rezatfreife, den 22. Zulg 
1829. ' 

. Koͤnigl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


— ———s — 
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für, den: Rezat⸗Kreis. 





Al: 70.7 


Auelige Arlitel. — 
Seiccig Verleelgerungen· 


..Im "eye der: Eretution wird dab ‚dem 
Fee Senft: zu Freihas lach biöher: zuge 
hörige Bauerngut,, befichend in einem Wohnhauſe 
No. 2, Scheuer, Stallung, 13. Morg Aecker 
und dem Gemeinderechte C. No. —* tarirt anf 
445 fi, Dienſtags den u 

6: October früß 9 be 1, 

im fol. Landgerichte dahier wiederholt dem "fies 
lichen Verkaufe ausgeſezt, ‚da ſich im erften Lici⸗ 
tattonstermine kein Kaufsliebhaber eingefunden 
hat. Die Kaufsbedingniſſe, dann Laſten und 
Abgaben werden im Lieitationdtermin betaunt ge⸗ 
macht, und der unbedingte Zuſchlag wird bei exe 
reichten Tare 'wadyıs 64 des Hypothelengeſehes 


ertheift werbemann 2.0: or 
een ben: 27. Uugufh4800. 31 
MKonigl. Laudgericht. LOB 

I Fellner; Landrichter. run, str 


a: une Bepmnahme anf 96, Huöfchpeiten 
im dies jahrigen Mreis + Untelligengblatt Sei. 87 An 
963 und 1053 werben auf den: Antrag eine 
Realgläubigers, und weil; fi am erſten Lizitas 
tionstermin fein Käufer einfand,;. die den Urban 
MR eicheltfchen: Eheleuten zu Ebersbach gugehörls 
ger Smmobillen — —— frügehoien, 
und hiezu auf EURE a 
ss Be 23. Detober Bormittage Se 


Rio. 26, ‚Ansbach, Dijttwmod, den 35, Shtinbi' 1829... 4 









Termin u am Gerichtsſitze anberaumt, wozu - 
ar rn geladen. werben; 
zei Erlbach, am 26. Auguſt 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Welimer, Landrichter. * 
3. Bon ben Beſitzungen ber Gemeinde Windes 
feld werden wieberholt zum Berfaufe ausgeboten: 
1) die Gemeindefchmiebftätte B. N. 451, bes 
fichenb aus 1. Haus R. 19 mit ber Schmied, 
„:gerechtigfeit, A. Backofen und 1. Frautgar⸗ 
tenſtück, taxixt auf 700 . 
5 4 Tgw. Wiefe aufm Bach, tarirt auf 100 R, 
3),25 Tgw..MWiefe das Schmicbswieslein, tarirt 
auf 4 fl, und... 
4) 75 Row. Wiefe der — taxirt auf 


8 
wink Bietungdtermin if auf, , 

Donnerſtag den 15. Det. V. M, 10.Uhr 
anberaumt, in welchem befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber vor unterfertigtem —— 
ſich einzuſinden haben. 

Heidenheim, 22. July 1829. 

hg Landgericht. 
wichmiSe, Landrichter. 

4. BR dan Antrag der. Erbsiniereſſenten —* 
len die zum Nachlaß der Wittwe Eva Barbara 
Demmert,äu Breitenan gehörigen: Jinmo⸗ 
bilien, nemlich: 

ao) das wehrbaut Nr aan einer. * 

on ben Gcheuer J 44 —XR 7 
J hd Mopgen, Her! In der Baht, mortt 
1.6) Margen Acher im Mühlberg 3: 
99 
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d) # Morgen Ader im Scelmöbud, 

©) 35 Morgen Krautgarten, 

f e : Tagwert Wiefe im Stegwieslein, 

Tagwert Wiefe imEmmetsweiler, 

A an dem Meiftbietenden verkauft ‚werben. 
Hiezu wird Termin auf 

Mittwoch den 7. October d. I Nachmittags - 

von 1 bis A Uhr 


anberaumt, an welchem ſich befig» und zahlungds 


fühige Kaufsliebhaber einzufinden und bei annehm⸗ 
lichen Geboten den Zuſchlag zu erwarten haben; 
Am nemlichen Termin Vormittags 9 Uhr werden 
die vorhandenen Mobilien, beſtehend aus Betten, 
Kleidern, Kücengefhirr und Hausgeräthen, öfs 
fentlich an den Meiftbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung indem obengenannten Wohnhaus Rr.1 
zu Breitenau verfanft. 

Feuchtwangen am 7. September 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Leidner, Fanbrichter. 

5. Die zur Nachlaßmaſſe der im Jahre 1825 
verſtorbenen Bauers⸗Wittwe Walburga Opplin 
von Mörlach gehörigen Immobilien, nament⸗ 
lich 

1) der Halbhof N. 27 zu Mörlach, beſtehend 
and einem Mohnhaufe und einer Scheume von 
guter baulicher Bejchaffenheit, 16 Morgen 
Achern, 6 Tagw. Wiejen, 1 Tagw. Gars 
ten und dem Gemeinderecht, 

2) 14-Morg Ader, der Langweibader, 

3)1 org ber Thorader, 

4) 1 Morg zum Heiligen nad) Arberg zinneba⸗ 
rer Acker im Brand, 

5)Morg eigener Acker am Oberndorfet Weg, 

6) F Morg eigener Acker im Eimbach, 

BR. 1 Morg freieigener Acer ber Furthader, 

8) 34’ Morg Stettiner dehenacker mm Cm, — 

9 Morg allda, il 

10) 2 Tagw. ‚Schenk von —— kehenwie · 
fen, die Bauhofs⸗ oder Vogelwieſen genannt/ 
ſollen nebſt beträchtlichen Dareingaben an Vieh, 
Hands und Bauereiger iften, "danıı den gans 
zen heurigen "Schmitt vo der Genehmig⸗ 
ung ber Erbes —— oͤffentlich an * 
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Meiſbielenden verkauft werben. Hiezu wird Li⸗ 


citationoͤtermin auf 
den 22. Oktober Vormittags 8 bis 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle dahier bezielt, wos 


ſelbſt ſich beſiz und zahluugsfahlge Kaufsluſtige 


zur Abgabe ihrer Angebote einzuſinden haben. 
Herrieden am 5. September 1829. 
‚Königl, Landgericht. 
Donfe, Aſſeſſor, v.n. 

6* Nach dem weiten Antrage eines Hypothe⸗ 
ten» Glaubigers iſt der Ite und lezte Termin zum 
öffentlichen Verkaufe der ſaͤmmtlichen Beſitzungen 
des hieſigen Hafnermeiſters Frauz Joſeph Klam⸗ 
mer, beſtehend aus einem Wohnhaus und 2 Ges 
meindetheilen zu 150 und 145 Quatr. Ruthen, auf 

den:5.:Rov. von 8 bis 12 Uhr Mittags 
auf dent Tandgerichtlichen Bureau anberaumt, 
woju Kaufliebhaber, welche fih über Beſtz⸗ und 
Zahlungsfählgkeit-gleich aus zuweiſen haben, vor⸗ 
geladen werden. Die Taren können täglich in 
der Reglſtratur eingeſehen werden, und ber Zus 
flag geihieht nach der Beftimmung bed $. 64 
des Hypotheken» Geſetzes vom 1. Juny 1822. 
Herrieden, den 16. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
v. Merz, Laudrichter. 

7. Die zum Nachlaſſe dee Bäckers⸗Wittwe 
Agnes Lang in Schnaittach gehörigen Im— 
mobilien, nämlich ein halbes Wohnhaus, eine 
Schweinſtalluung, ein Stabel, mehrere walzende 
Grunditüce und Gemeindetheile, zufammen tarirt- 
um 2146 fl., worauf big jezt nur 1705 fl. ge 


' boten find, ‚werben hiemit- zum Ztenmale feilges 


boten und Käufer, welche fich über ihre Beſitz⸗ 

und Zahlungsfätigfeit audzumeifen haben, auf 
‚Montag den 5. Dftober d. 38. V. M. 9 Uhr 

als dem hiezu anberaumten Berfteigerungdtermin 


hieher eingeladen. 


Lauf am 3. September 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Kaͤppel, Landgerichts⸗Verweſer. 
S.Aluf dad Gantanweſen der Metzgerswittwe 
Franziska Sieb dahier wurde am erſten Ders 


taufstermine kein Angebot gelegt. Daſſelbe wird 
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demnach, fo wie es in dem Int. Bl. für ben: Re⸗ 
zatkreis 1829 St. 65, 66,,69- und in der Mops: 
ſchen Zeitung Ro. 191, 19%,.203- befchrieben iſt, 
zum zweitenmale. öffentlich: feifgeboten: und: Bie⸗ 
tungötermin.auf, 
Donnerſtag ben 29. Ditober 1829° 
Vormittags 9 bis 12 Uhr in der. hiefigen Gerichtes 
kanzlei angeſetzt, wozu befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber. mit dem Beifugen eingeladen · wer⸗ 
den, daß der Zuſchlag nach Maasgabe des Hy⸗ 
pothefen s.Gefeges vom. 1. Juni 1822 8. 64 er⸗ 
folgen werbe.. 
Monheim, ben 4. Sept. 182%. 
K. B. Landgericht 
Demharter, Landrichter. 


9. Nachdem auf das Gantanweſen bed Soͤld⸗ 
ners Thomas: Ehemann. zu. Marxheim 
Rtkr.- Intell. Bl. 1829, St. 40, 51,.53 und 
Moy’iche Zeitung von. Augsburg St.-146, 152, 
155) in den erſten zwei. Berfteigerungsterminen 
fein Angebot gelegt wurde ;: fo wird nunmehr zur“ 
dritten. Berfteigerung deſſelben gefchritten und hie⸗ 
zu Termin auf, 

Donnerftag den 22. October d. 5. Vormütags 

won 9 bis 12 Uhr 
in ber hieflgen Gerichtsfanzlei anberaumt. Be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber: werben’ 
dazıs eingelaben. 

Monheim, den 5. Sept. 18291 

8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


10. Die zur Concursmaſſe bes Chriftoph Ziege 
fer zu Herraneufes gehörigen. Immobilien, 
nemlich: 


a) das Wohnhaus No. 21 daſelbſt mit Gemein⸗ 


derecht und Morgen Hausgarten nebſt 
Hofraith, 


b) *Morgen Weinberg in der Schweinenloh⸗ 


im Ganzen auf, 233 fl. gerichtlich gefchägt, 
werben auf 
den.L. October I, 38. DM. 10 — 12 Uhr 
im: tönigl,-Landgerichtö » Bocale: öffentlich meiftbie, 
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und: eefanft. und- ie Rauflieihaer: einge 
en. 


Reuſtadt a. d. A. am 10.September 1829: 
Königl, Landgericht. 
Heffels, Laudrichter. 

11. Im Wege der Hilfsvollſtreckung werden 
die den / Tagloͤhner Johann u. Walburga Wech s⸗ 
le r ſchen Eheleuten zu Abenberg gehörigen 

3 Tagw. Acker und’ Holz im Kaltenbach, 

K. N704, taxirt auf 90 fl. 

aͤffentlich feilgeboten, und Termin auf. 

Mittwoch den 7. October 1829 Vorm. 

9 Uhr 

dahier auberaumt. Hievon werden‘ Kaufsluſtige 

und: wer ſonſt ein Intereffe dabei hat, benachs 

richtigt. 

Pleinfeld, ben 28. Auguſt 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 

d.}, a; 

Müller. 

12. Die zur Eoncurömaffe ber Wittwe Anna 
Maria Blez zu Weingarten-gehörige Realis 
täten, beſtehend in: einem: Wohnhaus No. 44, 
Stabel und Hofraith,: $ Tagwerf Wiefe und 2 
Morgen Hopfengarteg mit 4 Morgen Gemeindes 
theil und Gemeinderecht, tarirt zu 735 fl., dann 
1 Zagwerf Wiefe im Kreuth, tarirt zu 200 fl., 
1: Tagwerf Ader am Höfer Weg. oder im Sal, 
lady, taxirt zu.250 fl., werben: dem öffentlichen 
Verkauf ausgeſezt, und hiezu Termin auf 

30. October 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier auberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber vorgeladen werben. 
Pleinfeld, den 14. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht, 
* [2 ’ «, 

Schumanu, Aſſeſſor. 
18. Die bereits unterm 11. Auguſt l. 38: zum 
Öffentlichen‘ Verkauf. auf: den 4. d. Mts. ausge⸗ 
fchriebenen beiden Wohnhäufer ‚- nemlich: 

1) das 3 Wohnhaus des Schloffermeifters Joh. 
Georg Neufhäg: in der Judengaſſe Nro. 
6942, tarirt auf 225 fl.; 

2) das halbe Wohnhaus der’ Zimmergeſellen⸗ 

"99 
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. wittwe Maria Sufanna Pro bſt in der * 
gaſſe Nro. 200a, taxirt auf 125 fl. - 
werden, weil ſich kein diet haber gemeldet Kat, 
auf 
ben 29. Sept. Borm. 9 uhr 
anderweit an Gerichtsſtelle feilgeboten, und bei 
erreichter ober überbotener Taxe Mittags 12 Uhr 
ber Zufchlag zugefüchert. 
"Rothenburg, am.8. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Pündter‘, Lahbrücter: 
14: In der Concursſache über 'bag Vermogen 
bed Wagners Paul Schwenk zu Rednizhem⸗ 
bach ſoll deſſen Wohnhaus daſelbſt N. 37 mit 

Gärtchen daran, freieigen, geſchätzt zu 450 fl., 

am Donnerſtag den 8. Dftober d. Js. . 
Vormittags von 8 bis 12 Uhr 

an ben Meiftbietenben verfauft werden. Kauf 

liebhaber haben ſich daher zu diefer Zeit bei uns 

terfertigtem Gerichte einzufinden,; und den Zus 
ſchlag, wein der Schägimgewerth erreicht wird, 
zu gewärtigem. 

Be den 12. Sept. 1829, 

Königl. Landgericht, - | 
v. Troͤltſch, Tandrichter. 

15. Auf den Antrag eines —S— 
gers werden die Beſitzungen der verwittweten 

Fran Martha Johanna von Bere au 

Beiherhans bei Kornburg, nemlich: 

1) dem Hauptgute mit Wohnhaus No. 5, Behr 
ftall mit Kellerhaus, Scheuer, Fiſchhaus, 
Holzſchupf, gemeinſchaftlichen Badofen und 
Bronnen, Hofraith, Waldrecht > Huts 
recht im Laurenzer Staatewalde, F Morgen 
Garten, 39% Morgen 17 OR. Yeder und 
51 Tagwerk 56 OR. Wiefen, jest zum Theil 
Aecker, gerichtlich geſchätzt zu 9725 fl; 

2) dem Nebengute mir Wohnhaus Ro, 8 ve; 
Keller, Scheuer mit Viehſtall, Hofraith, Ans 
theil am Badofen und Bronnen, 143 Morgen 
"94 OR. Feld, 2-Tagwerf 22 OR, Wiefen, 
'» gerichtlich geſchätzt zu 1915 157 N 

3) 3 Morgen 37. RR Sof fin Beienfer, gu 
ſchaͤtzt zu 60fl. 
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— au K.:,.:01 — (Dick 
Montag dem 19. Ottober 3 
a ale Nachta. von 2— 5 Uhr 
zwi oͤffentlichen Verkauf ausgeſtelit, —* — 
die Kaufliebhaber zu Weiherhaus einzufinden haben. 
Diefe Beſitzungen ſind gültfrei, auch zwei Aecker 
ausgenommen zehentfrei, und werben, je nach⸗ 
dem ſich Liebhaber finden, entweder einzeln oder 
zuſammen verkauft. Ferner werden von dem 
Hauptgut · etwa · 84 Tagwerk Aecker und‘ Wieſen 
in 11 Stucken als walzende Grundſtücke zum 
Kaufe ausgeboten, nad) deren Diemembrarion 
auf dem ganz arrondirten Gute immer noch 12 
Stüd Vieh erhalten werden Fönnen. 
Schwabach, ben 18. Sept. 1829. 
Königl, Landgericht. 
von Troͤltſch, Lanbrichter. 

16. Das zur: Concurbmaſſe des Bierbrauers 
und Tabakfabrikanten Martin Friedrich Wil⸗ 
helmi dahier gehörige zweigädige Wohns und 
Bierbrauerhaus auf dem Pinzenberg No, 443, 
mit Malzhaus, Hinterhaus, Sommerkeller, Stab 
lung, Hofraith, Brunnen, Dungſtätte, nebſt 
Bierbrauerei⸗Gerechtigkeit, Gemeinde⸗ und Law 
renzer Waldrecht, taxirt um 5100 fli, ſoll zum 
Zten⸗ und leztenmale zum öffentlichen BVerfaufe 
ausgeielt werben. Beſitz / und zahlungsfähige 
Kaufskuflige haben ſich demnach im Termine 

den 7. October bis Mittags 12 Uhr 

bei Gericht ehnzufinden, - Beigefügt wird; daß 
der Hinfchlag an den Meiſtbietenden danıt ohite 
Rüdficht, ob der Schägungswerth erreicht werde 
oder nicht, jedoch für leztern Fall ben Hypothe⸗ 
fengläubigern das Einlöſungs⸗Recht binnen 8 
Tagen vorbchäftlich, erfolge, und kein Nachge⸗ 
bot angenommen werde. 

Schwabach, ben #6. Sept. 1829. 

Kol. Bayer, Landgericht, 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

17. Das zur Concursmaſſe des dahier verſtor⸗ 
benen Gerichtsdieners Bierdümpfel gehörfge 
—“ Wohnhaus Nr. 228 dahier wird im 
dent zus Subhaſtation beftimyfei Termin den‘ 

1! Oftober 1.3. V. Mh bis 12 Uhr 
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öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werbem 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Liebhaber werden auf 

gedachten Tag in das Geſchäftszimmer Nr. 1. des 
unterzeichneten Gerichts vorgeladen, um bie Bes 
fchreibung des Hauſes, fo wie die Bebingmiffe 
bes Kaufe zu- vernehmen ‚ und dann ihre Gebote 
abzugeben. 

Wafferfrübingen, ven 31. Auguft 1829. 

Königliches Landgericht. 
! . Seggel, Landrichter. 

18. Auf Antrag eines Hnpothefarglänbigers wird 
das der Wittwe Maria Barbara Rappold zu 
Altentrübingen gehörige Güthlein No. 50, 
beftehend aus einem- einitödigen Haus und einem 
daran ftoßenden, mit lebendiger Hede umfangenen 
und mit vielen Obitbäumen befezten Garten, 2 
MI. groß, dann # Gemeindetheil auf dem alten 
Eisler, F desgl. auf dem rothen Zeh, 1 Beet Ges 
meindtheil im Krautgarten und dem Gemeinde, 
recht, dem öffentlichen Berfaufe unterworfen, 
und Termin hierzu auf 

den 30. Sept. Morgend 8 — 12 Uhr 
anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufss 
Liebhaber werben hierzu mit dem Bemerfen vors 
geladen, daß ber Verkauf bahier am Gerichtds 
füge vorgenommen wird. 

Waffertrübingen, am 26. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

19. Das Wohnhaus des Bäders Johann Ges 
org Bauer von Hüttenheim fammt Eingehör 
wird am 

12. October 
früh 10 Uhr dem abermaligen Striche in hiefiger 


Kanzlei ausgeſetzt, wozu ſich Ranfsinfige einzu ' 


finden haben. 

Seehaus, ben 30. Anguft 1829. 

 Fürftliches Herrfchaftsgericht Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

20. Nachdem bei dem am 2. d. M: ſtatt gefun⸗ 
denen Sffentlicyen Verkaufstermine in der Wirth 
Jakob Schmidifchen Sant von Dürrenzims 
mern ein Angebot nicht erzielt erden konnte, 

ſo werden deffen befigende Realitäten, als bie 
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zweiſtöckige Tafernwirthſchaft mit Bräuhaus, ra⸗ 
dizirter Braugerechtigkeit, Brandweinbrennerei, 
Schenk⸗und andern Gerechtigkeiten, dann dem 
mit 10 pt. beſtandbaren Lehen von 184 Mg. 
Aecker und 13 Tgwe Wieſen, ferner einer iſolirt 
ſtehenden Söldenbehanfung mit angebautem Sta⸗ 
del, Garten und Gemeindsgerechtigkeit, endlich 
214 Mg. eigene Aecker und 135 Tagw. Wieſen, 
Freitags den 2. Dtober 1. I 
Vormittags dahier zum zweitenmale öffentlich: ver» 
kauft, wozu befiz« und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber hiemit in dem Gerichtsiofale zu erfcheinen 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben ‚ einge 
laben werben. 
Mallerftein am 4. Sept. 1829. 
Fürftliches —— 
Imp. Dir. 
Kummer, Aſſeſſor. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königliche Landgericht Heidenheim 
hat in dem Schuldenweſen des Wirths Johann 
Andreas Kleemann von Windsfeld-auf feis 
nen eigenen Antrag den Univerfalconcurs erkannt. 
u. werben baher die gefezlichen Edictstage, nem⸗ 
li 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweiſung auf 

den 20. October dies Jahrs, 
2) zur BVorbringung der Einteden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 20. Novbr. dies Jahre, 
3) zur Scylußverhandlung und vn; 
für Die Replik auf 
den 21. Decbr, bies- Jahrs un 
fur die Replik auf : 
ben 5. Januar 1830, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und 5 hfezn 
fämmtliche undefannte Gläubiger des Gemeins 
Schuldners hiermit unter bem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage bie Ausſchließung der Forderung von ber ges 
genmwärtigen ‚Conctremaffe, das Nichterſcheinen 
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an den: übrigen Edictstagen aber bie Ausſchließuug 
mit dem. — an:bemfelben. vorzunehmenden Hands 
kungen-zur. Folge hati, - Zugleich: werden. diejenis 
gen, welche irgend etwas. von. dem Bermögen. 
des Gemeinſchuldners in Handen haben, bei Ver⸗ 
meidung bed. nodymaligen. Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Uebrigens wird-gemäß $..32 d. 
P.D.. ſchlüßlich noch bemerft,. daß das Activ⸗ 
Vermögen des Wirths Johann Andreas Kleemann 
auf 4600 fl. angegeben iſt, und die Palſiva auf 
6743 fl. 18 kr., woruuter die hypothelariſchen 
Schulden 3887 fl. betragen. 
Heidenheim, 1. Auguſt 182%. 
Koͤnigl. Laudgericht. 
Seiz, Landrichter. 
2: Auf eigenen Antrag des Gemeinſchuldners 
wird über das Vermögen des Gütlers Martin 
Wagner zu Volkersdorf der Univerfalfons 
turs eröffnet. Die Ediktstage find beftimmt: 
zur Anmeldung und zum Nachweiſe der Forder⸗ 
ungen auf. 
ben 27. October, 
zur. Borbringung ber Einreden auf 
ben 1. December , 


zur Schlußverhandlung,. ſowohl Replik als 


Duplik auf 
den 22. December, 


wozu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Schuld⸗ 


ners unter der Androhung vorgeladen werden, 
daß · das Ausbleiben im erſten Ediktstage den Aus⸗ 
ſchluß von der Maſſe, in den beiden anderen aber 


den Ausſchluß mit der treffenden Handlung zur 


Folge haben würde. Der Schätzungswerth der 
Immobilien beträgt 890° fl., der — der Mobilien 
mit Einſchluß des beiläufigen Schätzungswerthes 
der Früchte, welche für die Maſſe erft. eingelegt 
werben, 111 fl..30 fr., fonach die Gefammtacs 
tiomafje 1001 fl. 30 fr. Die vom: Schuldner 
felbit angegebenen Schulden betragen 1842 fl. 


50 fr, unter: welchen ſich 1300 f..Hhppothellas 


pital und‘ fapitalifirte: Zinfen’ befinden, fo daß 


nach Abzug ber Concurskoſten und noch wicht ans 


gegebenen bevorzugten Gefähräcitände fein Reſul⸗ 
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tat für Currentglaͤubiger zu erwarten iſt. Im er⸗ 
fien Ediktstage wird die Rage der Sache den 
Gläubigern aktenmäßig ſpeziell vorgelegt werben, 
und wenn die, nach der. Aten Klaſſe folgenden, 
mit: einer Hypothek nicht verſehenen Gläubiger dag 
Liquidations⸗ und Prioritätsverfahren. unter ſich 
fortfegen wollen, haben biefelben hiefür einen vers 
haltnißmãßigen Koſtenvorſchuß zu leiften und feiner 
Zeit dieſe Koften allein zu tragen, wenn dafür nadı 
Bezahlung der. Gläubiger der erften und zweiten 
Klaſſe kein: Mafjeuberfchuß vorhanden if, 
Heildbronn, den. 6. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht, 

Lindig, Kandrichter. 

3. Vom Königlichen Landgericht Peinfeld iſt 
anf, dem Grund rechtskraäftigen Sant s Erfenutnif 
ſes gegen Johann: Foiger zu Guiffeldorf 
vom. 22, May d. J. die Eröffnung des Univerjal- 
Konfurfes beichloffen worden... Es werben baher 
die gejeglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung anf, 
20.. October 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
230. November. 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Neplif auf 
22, December 1829, 
b) für die Duplik auf 
15. Januar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier feftgejezt, und 
hiezu ſämmtliche unbefamite Gläubiger ded Ger 
meinjchuldners hiermit öffentlich unter. dem Rechte; 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen. am 
erjten Ebdiftstage die Ausſchließung der. Korder: 
ungen von der gegenwärtigen Konfurdmaffe, das 
Nichterſcheinen an. den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den an bemjelben, vorzu⸗ 
nchmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, weldje irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Handen has 
ben, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei. Gericht. zu übergeben. Dabei wird 
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bemerkt; daß · der gerichtlich geichägte Vermoͤgeus⸗ 
ſtand des Gemeinſchuldners 300 fl; beträgt, wo⸗ 
gegen. 4126 fl. 42 fr. Schulden angezeigt ſind, 


worunter 693 fl. 378 fr. Hppotheffchulden be⸗ 


griffen ſind. Zugleich werben die zur Johannu 
Goigerifchen Concursmaſſe ‚gehörigen ‚Realitäten, 
1) ein Wohnhaus. mit 4 Morgen Hopfengarten, 
tarirt zu 150 fl, 
bu 1 Morgen halb Ader, halb dopfengarten i im 
Bürglein, tarirt zu 150 fl., N 
3 4 Morg. Ader in der Lach, tarirt zn 100 A. AR 
dem öffentlichen Berfauf ausgeſezt, und Yen 
Termin auf 
30. Oktober 1829 Bormittage 9 Uhr 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und Jahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Pleinfeld, dem 4. Auguſt 1829, 
Konigl. Landgericht. 
: 2. L 
. Schumann, Aſſeſſor. 

4. Bon dem Königlich Bayeriſchen Landge⸗ 
richt Pleinfeld ift auf den Grund der am 4. d-M. 
erftatteten Infolvenz » Anzeige. gegen die, Wittwe 
Anna Daria Blez zu Weingarten die Er⸗ 
Öffnung des Univerfats Eoncurjes befchloffen wor⸗ 
ven. Es werben daher die gejeglichen Edikts⸗ 
tage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forborungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
10. Rovember 1829, 
- 2) zur Borbringung ber Einreden ‚gegen bie, 
angemeldeten Forderungen auf 
15.. December 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
21. Januar 1830, 
b) für die Duplif auf . 

19. Februar 1830, 
jedeömal Bormittagd 9 Uhr dahier fejtgefegt, und 
hiezu fümmtliche unbefannte ‚Gläubiger ded Ger 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter, dem Rechts 
nachtheil vorgelaben, daß dad Richterfcheinen am 
eriten Ebiftötage bie Ausfchliefung ber —— 
angen von der gegenwärtigen Eoncurämaffe, da 
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Nichterfeheinen;an ben übrigen. Ediftätagen aber 
die Ausſchließung mit den am benfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben ‚Diejenigen, welche irgend etwas von; dem: 
Vermögen des Gemeinfchuldners-in Handen. haben, 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt: ihrer Rechte 
bei Gericht zu ubergeben. Dabei wird bemerkt, 
baß der von der Gemeinfchulbnerin ‚angegebene 
Schuldenftand 1355 fl..50-fr., worunter 1300 fl. 
die Hypothel beträgt, dagegen das gerichtlich ges 
fhäzte Vermögen in 1186 1. beſteht. 

Pleinfeld, den 14. Augnſt 1829, 

Königl. Landgericht. 
D. 1. .a. 

F Schumann, Aſſeſſor. 

5. Auf die Inſolvenzerklärung des Bäͤcker⸗ 
meiſters Johann Conrad Schmidt zu Beer 
bach wurde über befien Bermögen, gerichtlich tas 
xirt auf 1101 fl., dagegen die angezeigten Schuls 
den, darunter 1225 fl. Hppöthefen» Schulden, 
1966 ‚fl. 20 fr..betragen, ber Univerfalfonfurs 
eröffnet, in Folge deſſen die gefeglichen Edilts⸗ 
tage dahin andgejchrieben werben: 

1) zur Amueldung der Forderungen und deren 

Nachweiſungen auf 
den 23. Oftober, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Korderungen. auf 
den 23. November, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für bie Replik auf 
den 7. Dezember curr., 
b) für die Duplik auf 
ben 21. Dezember curr. 
jedesmal früh 9 Uhr dm Gerichtölofale dahier, 
wozu man ſammtliche unbekannte Gläubiger ‚unter 


dem Rechtsnachtheil vorladet, daß der Ausblei⸗ 


bende im erſten Ediltstag mit feiner Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, in den üb⸗ 
rigen Ediktstagen aber mit der an derſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlung augeichloffen werben 
wird. 
Neuſtadt a. d. * den 12. Sept. 1829. 
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6. Das Fürftlihe Stadt» und Herrſchafts⸗ 
gericht Dettingen hat in bem Schuldenweſen des 
Hanbdelsjuden Simon Hirfh Dettinger von 
Dettingen auf'eigenen Antrag deſſelben den 
Univerſalconeurs beſchloſſen. Es werden baher 
bie geſezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweiſung, dann zum Verſuche 
eines Borg ⸗ und Nachlaßvergleiches auf 
Donnerstag den 1. October und 
2) im Zerfchlagungsfalle ded Borg ⸗ und Nach⸗ 
faßvergleiches zur Vorbringung der Einre⸗ 
den gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 2. November, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Mittwoch den 2. Dezember, 
und für die Duplik auf 
" Dienftag den 29. Dezember d. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt und hiezu 
fümmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 


theile vorgelaben, daß das Nichterfcheinen am’ 


eriten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkurdmaffe, das 
Nichterfcheinen am den übrigen Ebdiftstagen aber 
die Ausfchliefung mit den am denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Kolge habe. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen ded Gemeinfchuldnerd in Händen’ has 
ben, bei Vermeidung des nochmallgen Erfates 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Endlich wirb bemerkt, 
daß der Activftand'nur in 3466 fl. 53 fr. beftche, 
dagegen eine Hypothekſchuld von 4000 fl. feye, 
Oettinger, den 31. Auguft 1829. 
Furſtliches Stadt⸗ und Hertfchaftögericht. 
Banr, Stabes und Herrfihaftsrichter. 


- 7. Alle diejenigen, welche an die Hofrat 


Satob Böclifche'Verfaffenfchaft von hier aus 

irgend einem Grunde Anſprüche zu machen haben, 

werben hiemit aufgefordert, folde Montag den 
j l su N a U 


⁊ 


oe 
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5. Oftober d. Js. Vormittags von 9— 12% und 
Nachmittags von 2 — 5 Uhr um fo gewiffer das 
hier zu liquidiren, als fie fonft die aus der Um 
terlafjung der Liquidation hervorgehenden Nach⸗ 
theile fich ſelbſt zuzuſchreiben hätten, 

Dettingen, ben 2. September 1829, 
Fürftliches Stadt s und Herrſchaftogericht. 
Baur, SHerrfchaftsrichter, 

"Bi Nachbenannte Berfchollene: 

1) Johann Georg Furkel von Kolmberg ge 
borem dem 18. April 1783 ein Sattler feit 
1812 in Rußland vermißt; 

2) Johann Michael Kallert, ein Bauernſohu 
von Windelsbach Soldat im Kgl. Tten 
Linien Infanterie Regiment und feir 1813 
vermißt; 

3) Johann Michael Lebküchner von Kolm 
berg geboren den 29. Auguſt 1790, Sok 
bat und feit 1812 in Rußland vermißt; 

4) Anna Katharina Göbel, Iedige Maurerd, 
tochter von Leutershaufen, geboren ben 
7. Auguft 1783 und feit 17 Jahren vermißt, 

oder deren etwaigen Reibeserben werben auf den 

Antrag deren nächſten Verwandten anmit öffentlich 

vorgeladen, ſich entweder perſönlich oder durch 

legal Bevollmäcdhtigte, innerhalb 9 Monaten und 
längftes in dem auf 

den 7. Mai 1830 X 

anberaumten Termine, bei dem Landgerichte el 
zufinden, wofelöft fie weitere Anweifung zu gewärs 
tigen haben. :- Sm Falle des Richterfcheinend ine 
nerhalb der angegebenen Zeit, und in dem Ter⸗ 
min werben genannte Berfchollene-für tobt erflärt, 
und ihr zurücgelaffened Vermögen denen, welche 
ben Antrag auf Todeserflärung-geftellt, und fich 


‘ bereits als nächſte Verwandte der Berfchollenen 


ausgewiefen haben, ohne Caution ausgefolgt wers 


den. 


Leutershauſen, den 12. July 1829, 
Bi Kol. Bayer. Landgericht. 
Ichrovon Poli, Landrichter. © 
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Nro. 27. Ansbach, Samſtag dem 26. September 1829. 





‚Ymtlihe Artikel. .” 





„r 


Gerichtliche Verffeigerungen. 


1. Auf Verlangen eines Hypothefgläubiger® 
foll dad dem Bäckermeiſter Georg. Zacharias Wäs 
gemann zu Schallhaufen gehörige, Gut, 
beftehend aus dem Wohnhaus No. 3 zu Schalls 


haufen mit angebauter Scheune, einem hinter ders 


felben befindlichen 3 Tagw. Garten, 45 Morgen 
Weder und 13 Tagw. Wiefer, ferner an eigenen 
Stüden beffelben:, 15 Morgen Ader am Mühl 
rangen, Az Morgen Ader am Eichenweg, 2 
Morgen Binderdader, Flur Gaifengrund,, £ 
Morg Ader das Neurißlein daſelbſt, 2 Tagw. 
Wieſen in der Heeg bei Gaiſengrund oͤffentlich an 
den Meiſtbietenden perſteigert werden. Hiezu iſt 
Termin auf 
Montag den 5. October I, Is. Vorm. 9 Uhr 
in dem Commiſſionszimmer ber untergeichneten 
‚Behörde. anheraumt, und werben zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen geladen, daß 
‚bie Belaſtung und Schägung des Guts,  fowie 
die Kaufsbedingungen in gedachten Termin eröffnet 
werben ſollen, auch das Schäßungsprotofoff.,im 
bieffeitiger Regiftratur eingefeher werden kann. 
Ansbach, am 4. September 1829. 
Königl. Landgericht. 

’ Lens, Landrichter. 

2. Im Wege der Erekution wirb bas dem 
Paul Senft zu Freihaslach bisher zuge⸗ 


sörige, Bauerngut, beſtehend in einem Wohnhauſe 


No, 2, Scheuer, Stallung, 13 Mörg Aecker 
und dem Gemeinderechte E, No, 824, tarirt auf 
445 fl, Dienftagd dem 

Fa 6, October früh 9.Uhe | 
Im fol. Landgerichte dahier wiederholt dem öffent, 


‚lichen ‚Verkaufe ausgeſezt, da ſich im erſten Lici⸗ 
‚tationstermine fein Kaufsliebhaber eingefunden 
hat. Die Kauföbebingniffe, dann Later und 
‚Abgaben werben im Licitationdtermin befaunt ges 
macht, und ber unbebingte Zufchlag wird bei ers 
reichter Taxe nach $ 64 des Hppothofengefeges 


ertheilt werden. 
Mt. Bibart ben 27. Auguſt 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
3. Zur Wege der Execution werden Freitags 
ben 16. October früh 9 Uhr 


im kgl. Landgerichte dahier das dem Johann Kel⸗ 


ber jun. zu Ipho fen bisher zugehörige Wohn⸗ 


haus Nox 1,77 im Item Stadtviertel, mit Scheuer, 


Stall, Hofraith, C. No. 1900, 1 Morgen ums 
vermefjene Holzwiefe, C. Ro. 1923, 66 Rth. 
jährt. Laubholzrecht aus dem Gemeindewalde, E. 
Ro. 1924, taxitt auf 1000 fl. und 2 Morg 
2 Rth. Aecker am Willanzheimer Weg, C. No. 
1901, taxirt auf, 220.fl., wegen bisher nicht 
erreichter Taxe zum drittenmale zum öffentlichen 


‚Berkaufe ausgefezt, ‚und Kaufsliebhaber werben 


mit dem Beifage hiezu eingeladen, daß die Laſten 

and Abgaben vor ber Kicitation werden befannt 

gemacht und der unbedingte Zufchlag ohne Rück 
100 
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fiht auf die Tare nach $ 64 bes Hypothekenge⸗ 
feßed werbe ertheilt werben. 

Mt. Bibart den 10. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner , Landrichter. 

4. Bon bem unterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung des 
Köblerd Johann Georg Heider zu Großge 
ſchaidt zur Hülfsvolftretung, nemlich: das 
Gut H8. Nr. 26, —— aus einem Wohuhaus, 
Stadel, I Badofer, 2 Hofraum, + 
werf Garten, 53 Morgen Feb, 18 Morgen 
Wieſe, £ Seineinbes und Waldredht, arirt für 
1600 i beſchloſſen und dritter Bietungster⸗ 
min auf 

ben 28. Det. Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufsluftigen und wer fonft ein Ins 
tereffe biebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wirb zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibs 
ung ber Realitäten und Laſten, ſowie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werben 
Kann, im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. 
auf die Befimmungen des Hypothekengeſetzes $. 
64 bingewiefen, 

Erlangen, am 2. September 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Auf den Antrag der Erbs⸗Intereſſenten 
follen die den Sattlermeifter Lindſtädtiſchen 
Relikten zu Emskirchen gehörigen Immobilien, 
nämlich : | 

1) das Bütlein, beftehend aus einem Wohnhaus 
No. 62, 24 Morgen Feld und dem Wald 
und Gemeinde» Recht, tarirt um 755 fl., 

2) F Morgen Garten am Kirchberg, Tare 75 fl, 

3) 1 Morgen Feld vom Hagwald, Zare 76 fl., 

und 

4) 3 Tagwerk Wieſen im Onnzenborfer Flur, 
Zare 115 fl; 


öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, 


und ift hiezu Termin auf 
den 13. November d. I. V. M. 10 Uhr 
im biefigen Landgerichts » Local anberaumt,, wozu 


en 


# Tags « 
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beſitz⸗ u. Ablaugefahig Liebhaber geladen werden. 
Zugleich follen die vorhandenen Mobilien, bes 
ſtehend in Betten, Kleidungsſtücken, Leinwand, 
Zinn, Kupfer, Porzlain und Handgeräthfchaften 
aller Art 
am 12. October V. M, 8 Uhr 

in ber Körberfchen Behaufung zu Emskirchen 
meiftbietend verfauft werden, wozu gleichfalls 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werben, 

MM Erlbach den 21. Auguft 1829, 

Königl. Landgericht. -- 
Sattler, vn. 

6. Auf Antrag der Intereſſenten wird hiers 
mit zur Subhaftation bed Conrad Schönlebens 
fchen Gutes zu Dürnbuch auf 

ben 5. November Vormittag 9— 10 Uhr 
zweiter Strichtermin bahier bei Gericht angefegt, 
unter Hinweifung auf die dieſſeitige Bekanntmach⸗ 
ung vom 2. April d. 33. (Seite 611 der Beil. 
zum diesjährigen Kreis, Intelligenz» Blatt.) 

Met. Erlbach den 7. September 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


7: Aus dem Nachlaß der Wagners» MWittwe 
Eva Barbara Portfchi dahier wird Yemit 
a) 1 Tagwerk Wieſen oder eigentlich 27 Mors 
gen Ader und Wiefen beim Siehhaus und 
45 Morgen Ader und Wiefen, num ganz 
Wieſen in der Siechpeunt, — 
450 fl., 
b) 1 Grabengarten vor dem Spttältfer Taxe 
150 L, 
©) 4Morgen Acker in er Schweden » Schau P 
Tare As fl., 
J) 3 Morgen Ader am Aeilivennelürg, Tare 
98 fl., 


e)4# Morgen Krautgarten vor dem untern Thor, 


Tare 25 f., und 
f) 4 Morgen Ader au ber Anssacher Strafe, 
Taxe 20 fl., 
theilungshalber fushaftirt. Befizs ımd zahlunges 
fähige Kaufslichkaber wollen ne denmach zur Li⸗ 
jitation hierüber am 
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9. October. d. 386, _ 
bei Gericht dahier einfinden. 
Feuchtwang, deu 16. September 1829. 
Königl. Landgeridıt. 
Leidner, Landrichter. 

8. Im Wege der Hülfsvollftrefung werben 
folgende Immobilien des Sölduers Gottlieb Rühl 
von Meinheim, als: 

1) ein Söldengut No, 41 zu Meinheim, bes 
ſtehend in Haus, Scheune und Hofraith, 
1 Tagw. Garten, 4 Mg. Ader am Flidens 
hölzlein, 14 Mg. Wald das Flienhölzlein,, 
dem Gemeinderecht und bem Recht zur Vieh⸗ 
trift, dann folgenden Gemeindetheilen: 

a) 1 Beet im alten Krautgarten, 

b) 1 dergf. im Lernlohe, 

c) 4 Mg. aufm Kälbered, - 

d) Mg. Ader aufm Lernlohe, 

e) einen Theil aufm Kuhespan, 

f) einen Theil auf'm Lernlohespan, 

g) einen Theil beim Reiterdteil, 

h) einen Theil’ am Altmühledyan, 

2) 1 Mg. Ader der Fleifchader, 

3) # Mg. Ader im Wolfsloch, 

4) 4 Mg. Ader im Krottenader, 

5) + Mg. Acker im Herbſtkreuth, 

6) 4 Mg. Ader in der Solabreitung, 

7) # Mo. Ader allda, 

8) 3 Mg. Ader im Werledgrund, 

9) 1 Tgw. Wiefen in der Griesbrud und 

10) 3 Tgw. die Bronnen» oder Riederwiefe, 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. Hiezu 
wird.auf 
den 27. Det. d. 38. Morgens 9 Uhr 
im Welſchiſchen Wirthehaufe in Meinheim Ters 
min anberaumt, zu welchem zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit, dem Bemerken vorgelaben werben, 
daß die auf den zu verfaufenden Grundſtücken 
haftenden Laſten und Abgaben im Termin vor ber 
Berfteigerung den Kaufsluftigen werden befannt 
gemacht: werden. ir ;.., 

‚heibenheim,- 4: September 1829. 

K. B. Landgericht. 
vw Geiz, Landrichter. 
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9. Die zur Franz Hummel’fchen Sant von 
Flogheim gehörigen Immobilien, nemlich: 
der viertel Hannd Bauernhof nebft 4 Garten und 
5 Krautbeete, Gemeinderecht zur Vishtrift, und 
Antheil an den unvertheilten Gemeindes Hut⸗ und 
Waldungen, dann 155 Morgen Aecker und 17 
Tagw. Wiefen, „5 Morg Gemeindetheil am Kaps 
enbud, 775 Morg deögl. am Krautgartenbud, 
75 Morg deögl. am Monheimerbah, 4 Morg 
Gemeindetheil auf den Neukreuth, „, Morg deds 
gleichen hinterm Holz, „, Morg desgl. auf der 
Babwiefe, 1 Tagw. zweimähbige Wiefe auf der 
Medern, 3 Mg. Ader im Gehring, 3 Mg. Ader 
auf ber Yangwiefe, JTagw. zweimähdige Wieſe 
auf der Frauenwiefe, das Zehendrecht, welches 
ber Hof über beiläufig 25 Untertanen in Flotz⸗ 
heim übt, werben am 

20. October d. J. Borm. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale an den Meiftbietenden 
öffentlic; verfteigert, wovon beſitz ⸗ und zahlunges 
fühige Kaufliebhaber mit dem Bemerken in Kennt⸗ 
viß gejegt werden, baß der Zufchlag nach $. 64 
des Hppothefengefeged vom 1. Juni 1822 ers 
folgen werde, 

Monheim, am 31. Juli 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. ’ 
10. Die zur Georg Galf’ chen, Conkursmaſſe 

von Itzing gehörigen Immobilien, nemlich: 

ein gemanerted Wohnhaus und Stall, worauf 
bisher die reale Wirthfdafts » und, Branereiges 
rechtigkeit gehaftet hat, nebſt unbebeuteuden Gars 
ten, ‚Krautbeet und 3 Tagw. Wieſe, Gemeinde 
recht zur Viehtrifft, und Antheil an ‚den unver⸗ 
theilten Gemeinde » Hut.» und Waldungen, z 
Morg Gemeindetheil am Steinbückle, & Morg 
beögl. hinter dem Krautgarten, 4 Morg Ader 
am Letten, J Morg Ader am Bonuet, 13.Mg. 
Ader am Bonnet, Morg Ader am Pauernhar, 
14 Morgen Ader am Baierfeldermwgg,.,2 Morgen 
Acer und Wiefe beim Gemeindle, AE Morgen 
Ader auf der Blofenau, 15 Morgen der am 
Ditmannifchenweg,. 3 .Morg .der Berenader, 
15 Morgen Ader dad Gemeindfe, 3; Morg Acder 

100 
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am Bonneterbad;, Z Morg Ader am Beckenweg, 
4 Tag. Wieſe am Weiherle, 14 Morgen Afs 
fer am Spielweg, 5 Morgen Ader und Wieſe 
auf dem Bounet, 1 Morg Ader am Steinbückle 
werden am 

22. Dctober d. J. Vorm. 9 — 12 Uhr 
im hieſigen Gerichtslokale an den Meiſtbietenden 


öffentlich verſteigert, wovon beſitz / und zahlungs ⸗ 


faͤhige Kaufliebhaber mit dem Bemerken in Kennt⸗ 
niß geſetzt werden, daß der Zuſchlag nad; Maas» 
gabe des Hyrothefengefeges vom 1. Juni 1822 
$. 64 erfolgen werbe. 

Monheim, am 1. Auguſt 1829. 

KRönigl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

11. Die jur Ganmaſſe des Söldnerd Anton 
Lindenmayer zu Burgmannshofen ge 
— Realitäten, als im Steuerdiſtrikte Gans⸗ 
heim 

1) eine Soͤlde Kat. Nr. 5, wozu gehört das 
Wohnhaus mit Stadel und Stall, der Nutz⸗ 
antheil an den noch unvertheilten Gemeinds 
gründen, nebit Z Tgw. Gradgarten St. 8. 
N. 924, St. 8. 300 fl., 

2) 75 Jaudı. Erdbirn⸗ und Krautbeet, B. N. 
925, Si. K. 10 fl., 

3) 7 Erdbirnbeet auf der Hundsmauer, St. 
B. N. 996, ohne St. R., 

4) 2 Jauch. der Krautader, auch im Gründle, 
B. N. 927, St: 8.150 fl., 

5) 1Vauch. der Wangenader, B.N. 928, St. 
8. 105 #., tm Burgmannshofer Feld, 

674 4 Jaudı. Aderim Schäferfeld, ober Hims 
niehteikh , B Nr. 929, 

7) 2 Zauch. der Luftthalader, B. N. 930, St. 
K. 210 fl,. 

8) 1 Jauch. der Maetacker, B. N. 931, St. 
Mr 180 f., 

) 14 Mg: der Bwergader, B. N. 932, St: 
e 110. fl, 
10) —— der Theilacker B. N. ogs, ISt. 
A⸗ 
1173 x 3.0 We Kopkenader, 8. N 934, St. 
Re," 
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12) 2 Tgw. 2mãdige Wieſe⸗ die Hofwieſe 
N. 935, St. K. 90 fl, 


13) 2 Tom: einmãdige Biefe, die Schlamper⸗ 


wieſe, B.R. 936, St. K. 200 fl., 

14) 1 Erdbirnbeet im alten Schacher, Gemeind⸗ 
theil, ohne B. Nr., 
- Am Stenerdiftrifte Tagmershelm 

15) 1 Tgw. Wiefe auf der Grasmädern, B. Nr. 

im Stenerbiftrifte Endfeld 

16) 1 Jauch. 80 Schuh der Hirnader, St. B. 

N. 1130, St. 8.40 fl, 


17) 1 Tgm. 6 Ruthen 22 Schuh bie Hirnwiefe, 


B. N. 1131, St. K. 40 fl, 


werden nebſt der vorhandenen geringen Mobiliar⸗ 


ſchaft hiemit zum öffentlichen Verkaufe ausgeſchrie⸗ 
ben. Bietangstermin wird auf 
den 19. Okt. d. Is. Vorm. 10 Uhr 

anberaumt, und beſitz und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen, an dieſem Termine dahier 
im Lokale des umterfertigten k. Landgerichtes zu 
erſcheinen. Von den, auf den zu ſubhaſtirenden 
Immobilien ruhenden Laſten und Abgaben kann 
ſich jeder in der Kanzlei des unterfertigten kgl. 
Landgerichts and den Akten unterrichten. Noch 
wird bemerkt, daß in Gemaäßheit des Hyp. Gef. 
$. 64 der Zufchlag des Gantgutes an ben Meift 
bietenden erfolgt, fobald das Angebot die vorlies 
gende Tare erreicht oder Überfteigt. 

Monheim, den 19. Auguft 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

12. Im Wege der Rechtshülfe wird das A 
wefen des Hutmachers Joſeph Ger dum zu Ren⸗ 
nerthofen, wofür im erſten Verkaufstermine 
ſich fein Käufer eingefunden, zum zweitenmale 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, und Bie 
tungstermin auf 

Donnerſtag den 29. October 1929 
Vormittags 9 bis 12 Uhr im der’ Hiefigen Gerichte; 
Fanzlei anberaumt, wo Kaufsliebhaber zu erſchei⸗ 
nen haben. - Die Beſchreibung des Sites ſowie 
die Schägung iſt in dem Inteligenzblatt für den 
Rezatkreis St. 57, 59, 61 und in der Mopfchen 


1444 


Zeitung zu Augsburg Nro. 170, 176, 185 ent⸗ 
halten. 

Monheim den 3.. Sept. 1829. 

R: B. Landgericht. 
Demharter, Landridıter. 
13. Zur Vollſtreckung der Rechtshülfe werben 
folgende Grundbefigungen ded Söldnerd Johanıt 
Georg Weber zu Wolferftabt, nemlid; - 
das halbe Soͤlbenhaus Nro. 92 zu Wolferftabt 
mit Gemeinde» und Waldrecht, St. B. N. 
1098, tarirt auf 130 fl., 

z Morgen Krautgarten im untern Neubrud), 
Gemeindetheil St. B. NR. 1099a, tarirt 

. anf 2-fl. 42 fr, 

A Morgen Krautgarten im untern Neubruch, 
Gemeindetheil, ©: B. N. 1099, taxirt 
auf 2 fl. 42 fr, » 

Morgen Krautgarten im neuen Neubruch, 

B. N. 1100, gefchägt auf 2 fl. 42 kr., 

13 Morgen Holz St: B. N. 1102, tarirt ‚auf 
Pre) 1 1 DO lt : 

Tagwert Wiefe St: B. N. 1101, geſchäͤzt 

auf 5, : 
zum Öffentlichen Verkaufe an ben Meiftbietenden 
ausgeftellt, und Bietungsrermin auf 

» Donneritag den 22. October 1829 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der hiefigen 
Gerichtstanzlei anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahls 
ungsfühige Kaufliebhaber mit dem Bemerken eins 
geladen werben, das der. Zufchlag nach Maads 
gabe des Hypothekengeſetzes vom 1. Zuni 1822 
5. 64 erfolgen-werbe. 
2. Monheim, "den 7. Sept. 1529. 

mar.drn" Kgl. Landgericht. 
vr.) Dembarter, Landrichter. 

1459 Wege” der Hilfsvollſtreckung werben 
die den Taglöhner- Johann u. Walburga Wech s⸗ 
Lerfchen Eheleuten zu Abenberg gehörigen 

3 Tagw. Ader und Holz im Kaltenbad) , 
8. N.'704, taxirt auf 90 fl. 
öffentlich feilgeboten, und Termin auf 
Mittwoch ven 7. Detober 1829 Vorm. 
‚ 9 Uhr 


tahier anberaumt. Hievon werben Kaufsluſtige 
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und wer ſonſt ein Intereſſe dabei hat, benach⸗ 

richtigt. ER a 

Pleinfeld, den 28. Auguſt 1829. , 

ü Koönigl. Landgericht. 
d.l. a ı 
Müller. 


15. Da in beim am 28. 9. Did, anberaumt 
geweſenen Verfaufstermin ber, der Wagnerswitt⸗ 
we Anna MariaZiegler zu Abenberg ges 
hoͤrigen Realitäten, wie ſolche in den Beilagen 
zum Kreis Intelligenzblatt für den Rezatkreis 
Ro. 62, 64 und 66 befchrieben find, ein Käu⸗ 
fer nicht erfchienen, fo werben ſolche dem ander⸗ 
weiten Verkauf ausgeſetzt, und.hiezu Termin auf 

30. October 1829 Vorm. 9 Uhr ' 
dahier anberaumt, wozu befig ⸗ und. zahlungs⸗ 
fühige- Raufstiebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld , den 4. Sept: 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichteri: ' 

16. Da auch in dem 2ten Termin zun Verkauf 
der zur Concursmaſſe der Thomas Holzfihuhr 
ifchen Relikten zu Spalt gehörigen Immobilien, 
wie folheNo. 31, 32, 33 des Intelligenzbatts für 
den Rezatkreis beſchrieben find, ein Käufer nicht ' 
erfchien, fo werden folche dem’ brittmaligen Ders 
tauf ausgeſtellt, und hiezu Termin auf 

30. Detober 1829 Vormittag 9 Uhr 
anberanmt,. wozu befize und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. a 

Pleinfeld, 


1; 


am 16. Sept. 1829. 

K. B. Landgeriht. 
Wunderer, Landrichter. I 
17. Das dem Schneidermeiſter Nicolaus Bub 
zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 80 daſelbſt 
wird hiermit dem öffentlichen Verkaufe unterſtellt, 

und dritter Verkaufstermin auf u, 
Mondtag 26. October 1829 Vorm 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hier» 
mit vorgelaben werben. er 

Pleinfeld den 29. Auguft 1829. 
Königl. Landgericht. 7 
Wunderer, Landrichter. r 
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18, Auf Anrufen eines Nealaläubigerd wird 
das zweiltödige, auf 200 fl. gerichtlich tarirte 
Wohnhaus des hiefigen Tuchmachermeifterd Gott⸗ 
fried Zeltner No.750 neben der Klingaffe am 

Montag den 26. October dies Jahre 
Vormittage 10 Uhr 
bei Gericht zum öffentlichen Aufſtrich nad Maas» 
gabe ‚des Hypothekengeſetzes 5. 64 gebracht, und 
ſolches Kaufsliebhabern hiedurch befannt gemacht. 

Rothenburg, den 16. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Pundter, Landrichter. 


19. In der Concursſache über das Vermögen 
des Wagners Paul Schwenf zu Rednizhens 
badı ſoll deſſen Wohnhaus daſelbſt N. 37 mit 
Gärtchen daran, freieigen, geichägt zu 450 fl., 

am.Dönnerftag den 8. Dftober d. 8. 
Bormittags von 8 bis 12 Uhr 
an den Meiftbietenden verfauft werden. Kaufs 
liebhaber haben ſich daher zu diefer Zeit bei uns 
terfertigtene Gerichte, einzufinden, . und den Zus 
ſchlag, wenn der Schägungswerth erreicht wird, 
zu gewärtigen, 

Schwabach, ben 12. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. . 


20. Das zur Concursmaſſe ded Bierbraners 
und Tabaffabrifanten Martin Friedrich Wil 
helmi dahier gehörige zweigädige Wohns und 
Bierbrauerhaus auf dem Pinzenberg No. 443, 
mit Malzhaus, Hinterhans, Sommerfeller, Stals 
lung, Hofraith, Brunnen, Dungftätte, nebſt 
Bierbrauereis Gerechtigkeit, Gemeindes und Faus 
renzer Waldrecht, tarirt um 5100 fl., follizum 


sten» und leztenmale zum öffentlichen Verkaufe - 


ausgeltellt werben. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluftige haben fi demnach im Termine 
den 7. October bie Mittags t2 Uhr 
bei Gericht einzufinden. :; Beigefügt wird, baß 
der Hinfchlag an den Meiftbietenven Daum: ohne 
Rüdfiht, ob der Schägungswerth erreicht werde 
oder nicht, jedoch; für leztern Fall den Hyporhes 
fengläubigern das Einlöſungs Recht binnen 8 
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Tagen vorbehältlih, erfolge, und kein 
bot angenommen werde. 
Schwabach, den 16. Sept. 1829, 
Kgl. Bayer. Laudgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 
21. Das zur Concursmaſſe des dahier verſtor⸗ 
benen: Gerichtsdieners Bier dümpfel gehörige 
zweiſtoͤckige Wohnhaus Nr. 223 dahier wird in 
dem zur Subhaftation beftimmten Termin den 
1. Dftober 1. J. V. M. 9 bis 12 Uhr 
öffentlich) an den Meiftbietenden verkauft werben. 
Beſitz- und zahlungsfähige Liebhaber werben auf 
gedachten Tag in das Gefchäftszimmer Ar. 1 des 
unterzeichneten Gerichts vorgeladen, um die Bes 
fhreibung des Hauſes, fo wie bie Bedinguiffe 
des Kaufs zu vernehmen, und bann ihre Gebote 
abzugeben. 
Waffertrüdingen, den 31. Auguft 1829. 
Königliches Landgericht. 
Seggel , Landrichter. 
22. Auf geftellten Antrag der Leonhard Fuch s⸗ 
ſchen Kinder zu Aufkirchen ſollen die zum vã⸗ 
terlichen Nachlaß gehörigen Realitäten, nemlich: 
Ein Söldenhaus nebſt Scheuer unter einem Dad, 
mit Platten gebeft, H8. No, 65 nebft ganzer 
Gemeindegerechtigkeit und £ Mg. getheiften Ges 
meindegründen, dann $ Tagw. Garten, £ Mo. 
Adler am Sandfeld, 14 Mg. Ader im Klingler, 
3 Mg. Ader im falten Brunnen, 3 Tag. Wiefe 
im ber Fräuleinswiefe, y Tagıw. unter den Gärs 
ten, fänumtlich in der Auflirchner Markung; ſer⸗ 
ner 7, Mg. Ader im Wiebles und 3 Kagwerf 
Wieſe im mittela Ried, beide in der, Geroifünger 
Marfung gelegen, öffentlich an den Meiftbietens 
den bei Gericht verkauft werden, wozu Termin 
auf Mittwoch den 14. Dftober d. Je, ' 

: ; Vormittags 9 Uhr 
iemit feftgefezt wird. , Befit« und zahlungs fäãhi 
Kaufsliebhaber werden hiezu —— — 

Moͤnchsroth am 17. Sept. 18283 
Fürſtliches Herrſchaftegericht. 
Groß, Herrſchaftarichter 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


VUeber den Nachlaß des Schmidtmeiſters 
Lorenz Lehr sen. zu Schnait tach wird hier⸗ 
mit wegen Ueberſchuldung deſſelben der Univer⸗ 
ſal⸗Concurs⸗ Prozeß eröffnet. Es werben dem⸗ 
nach die geſezlichen Ediktstage, und zwar 

1) zur Anmelbung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 
>. Mondtag, dem 14. Oftober, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf. 

Mendtag, den 16. November, 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 

Mondtag, den 14. December, 

und für die Duplif auf. 

Mondtag, den 21. December, 
jebesmal Bormittagd 9 Uhr anberaumt, und hie 
zu ſämmtliche unbefannte und befannte Gläubiger 
der Löhrifchen Nachlaßmaſſe hiermit öffentlich ums 
ter dem Rechtenachtheile vorgeladen,. daß das 
Nichterfcheinen am eriten Ediktstage die Aus⸗ 
fühliegung der Forderungen von der Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den .übrigen Ediktstagen 
‚aber die. Ausfchließung mit den an benfelben wor 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Hiebei 
dient ben Gläubigern zur Nachricht, daß bie ger 
zichtlich verficherten Schulden der Maſſe 2922 fl., 
‚bierübrigen bid jegt angezeigten Passiva mit Eins 
Schluß ded Eingebrachten der Wittwe bed Erblaf 
fers hingegen 2321. fl. 4 fr. betragen, dann bie 
fämmtlich hiezw gehörigen Mo» und Immobilien 
nach dem Schägungss Protokoll vom 26; Auguſt e. 
um 3048|. 24 fr. gewürdigt worben find. Zur 
gleich werben diejenigen, . ‚welche irgend etwas 
vom Bermögen ded Erblaffers in Händen haben, 
aufgefordert, ſoklches bei Vermeidung. des noch⸗ 
maligen Erſatzes, unten Borbehalt. ihren Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. 

Lauf, den 12. September 1829. 
K. 3. Landgericht, 

Käppel, Landgerichts» Berwefer. 


1346 


2. Bom Königlichen Landgericht Pleinfeld iſt 
auf dem Grund rechtöfräftigen Gant-Erkenutniſ⸗ 
fed gegen Sohann Foiger zu Guiffeldorf 
vom 22. May d. J. die Eröffnung des Univerfals 
Konfurfes befchloffen worden.  E$ werben daher 
die gefeglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nadyweifung auf 
20. October 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
29. November 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar .. 
e) für die Replik auf F 
22. December 1829, 
by für die Duplif auf 
15. Januar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier feftgefest, und 
hiezu ſaämmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiermit öffentlich umter dem Rechtes 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausfchliefung der. Forder⸗ 
ungen von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftötagen aber 
die Ausfchliegung mit ben an. benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich _ 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermögen des Gemeinſchuldners in Handen has 
ben, aufgeforbert, folches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. Dabei wird 
bemerkt, ‚daß ber gerichtlich gefchäzte Bermögends 
ftand des Gemeinfchuldnerd 300 fl. beträgt, wor _ 
gegen 1126 fl. 42 fr. Schulden angezeigt find, 
worunter 693 fl. 374 fr. Hppothefjchulden bes 
geiffen find.  Zugleic werden die zur Johann 
Foigeriſchen Concursmaſſe gehörigen Realitäten, 
1) ein Wohnhaus mit 2 Morgen Hopfengarten, 
tarirt zu 150 fl., 
2) 1 Morgen halb Ader, halb Hopfengarten im 
Bürglein, tarirt zu 150 fl, 
3) 4 Morg. Ader in derfach, tarirt zu 100 A., 
dem»öffentlichen Verkauf andgefezt, und hiezu 
Termin auf 


1997 
'30. October 1829 Vormittags 9 Uhr 

auberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufaliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 4. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 

D. L. a. 

Schumann, Affeffor- 

3. Ueber den Nachlaß des dahier — 
nen Landgerichtsdieners Ernſt Friedrich Bier⸗ 
dümpfel iſt wegen Ueberſchuldung der Univerſal⸗ 
concurs beſchloſſen worden. Es werden dahier 
die geſezlichen Ediktstage, nemlich 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 22. Oktober d. G., 
b) zur Borbringung — Einreden gegen die 
Forderungen auf 
den 25. naher d. J. 
ey zur Schtußoerhanblung , u zwat für die 
Replit auf 
den 24. December %, 
"für'die Duplik auf 
4 den L0. Jenner künftigen Jahrs 
jedesmal Morgens 8: Uhr anfangend, Jeſtgefeze, 
und hierzu ſaͤmmtliche unbekanitte Gläubiger der 
Maffe öffentlich unter dem Rechtsnachtheil hier⸗ 
mit vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung von der gegen⸗ 
mwärtigen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen Ediktstagen die Ausſchließung mit den 
an benjelben vorzunehmenden Handlungen gur 
Folge hat. Zugleich werben diejenigen, welche 
eiwas von Vermögen des Gemeinfchuldners ik 
den Händen haben, bei Vermeidung bed nochma⸗ 
figen Erfages aufgeforbert , ſolches unter Bor 
Gehalt ihrer Rechte bem Gericht zu übergeben. 
Waſſertrũdingen, den 28; Auguſt 1829. ı' 
Konigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
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Ediktal⸗Ladung. 
4. 1) Wilhelm Friedrich Nähr, geboren 
am 14. April 1754 zu Pappenheimiund 
dafelbit als Meſſerſchmied anfäßig, . entfernte 
ſich vor 38 Jahren mit Zurücklaſſung feiner 
Frau und eines noch lebenben Sohnes heimlich 
von feiner Baterftadt; 

2) Johann Michael Nähr Bruder des vorigen, , 
geboren am 11. Januar 1759, gieng vor 44 
Jahren ald Bädergefelleiauf die Wanderſchaft; 

3) Friedrich Alexander Hommel, geboren zu 
Pappenheim am 22. July 1769, iſt ſeit 
47 Jahren und 

4) Johann Martin Knoll geboren im Jahre 
1725 au Uebermaghofen, feit 80 Jahren 
abmwefend; -- 

ohne daß man über ben Aufenthalt berfelben feits 

ber im Mindeften etwas in Erfahrung bringen 

konnte. Dem Antrage ihrer Verwandten gemäßi, 
werden nun biefe Perfonen oder ihre Leibeserben 


aufgeforbert, fich innerhalb 9 Monaten, und 
—— bis zum 
25: Mai 1830 u 


entwedre in Perfon ‘oder durch gehörige Bevoll⸗ 
mächtigte dieſſeits zu melden, und zwar unter 
dem Rechtsnachtheile, daß fie font für verfchollen 
und da feit den oben bezeichneten Tagen ihrer Ge 
burt ſchon über 70 Jahre verfloſſen find, auch für 
tobt erklaͤrt, und ihr dieſſeits ausſtehendes Ver⸗ 
mögen ihren ſich meldenden nächſten Verwaudten 
ohne Caution ertradirt, und‘ resp. 'bie-defhalb 
beſtehende Cautivn relaxirt werden wurde. Es 
beſteht daſſelbe aber bei No. Nand 2 in einem an⸗ 
gefallenen Erbtheile von je 139 fl. von ihrem 
gleichfalls für todt erklärten Bruder Peter Nühr, 
bei No. Hin 8576-fl. und bei No. Kin 208; fl; 
Pappenheim, am. 10. Auguſt 1829417 : 
Gräflich Pappenheinfchks. herrſchaftegericht. 
Bunte, Herrſchaſtsrichter und Juſtizrath. 


ku übrigen aber wegen des Zuſchlags 
Beſtimmungen des HOppothelengeſetzes 
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Beilage 


sum 


Intelligenz: Blatt 


für den Rezat-Kreiß. 





Nro. 78. Ansbach, Mittwoch ben 30, September 1829: 





Amtliche Artifel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. | 


1. Bon bem unterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
= Köblerd Friedrih Knorr zu Buch, nem 
lid): 

1) des Gütleind Haus No. 49 zu Bud; nebit 
eingehörigem Wohnhaus, Stadel, Schöpfs 
brunnen, Hofraith, 2 Morgen Feld, 1 Tag 
werf Wiefen, Z Morgen Feld Gemeindetheil, 
Gemeinde» und Waldreht, gerichtlich tarirt 
für 1200 fl., 

2): Morgen Feld dm Frankenweg im Bucher 
Flur, tarirt für 70 fl. und 

3) J Morgen Feld am Fürther Weg, taxirt 

für 45 fl, 

beſchloſſen und 2ter Bietungstermin auf 

ben 19. Det. d. 3. Vorm. 9 Uhr . 

‚an ‚gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaimmt worden, 
Indem die Kaufluſtigen und wer ſonſt ein In⸗ 


: "tereffe hiebei hat, hievon, benachrichtigt: werden, 


wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibuing 
der Realitäten und Laſten fowie die Tarationds 
werhandlung bei Gericht eingefehen werben kann, 
auf bie 

64 * 
gewieſen. 


Erlangen, am 9. September 1820. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


2. Unter Bezugnahme auf das Ausſchreiben 
im diesjährigen Kreis⸗Intelligenzblatt Seite 877, 
963 und 1053 werben auf den Antrag eines 
Realglänbigers, und weil ſich am erften Risitas 
tiondtermin fein Käufer einfaud, Ye ben Urban 


KReichel’fchen Eheleute zu Ebersbach zugehörk 


gen Immobilien wiederholt öffentlich feilgeboten, 


und hiezu auf 


den 23. October Vormittags 9 Uhr . 
Termin bahier am Gerichtsfige anberaumt, wozu 
Kaufsluſtige geladen werden. 

Markt Erlbach, am 26. Auguſt 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Auf den Antrag eines Gläubigers ſoll das 
ber Wittwe Anna Apollonia Eberlein zu Neu⸗ 
hof zugehörige Stück Land, Beſitz⸗-⸗No. 425, 
tarirt auf 125 fl. und die darauf, erbaute Scheu⸗ 
nenhäffte, tarirt auf 50 fl., in vim executio- 
nis dem Öffentlichen Verkaufe unterſtellt werben. 
Hiezu wird Bietungstermin auf 

ben 6. Noveniber d. I. Vormittags 9 Uhr 
im Gerichts sLocale anberaumt, wozu befigs"umb 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiermit vorgelas 
ben werben. 

Markt Erlbach, den 29. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer , Landrichter, 

4. Die zir Naclaßmaffe der im Fahre 1825 
verſtorbenen Bauers⸗ Wittive Walburga Opplin 
von Mor lach gehörigen Immobilien, ‚uaments 
lich a 

101 


wi‘ 
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1) der Halbhof N. 27 zu Moͤrlach⸗ beſtehend 


aus einem MWohnhaufe und einer Scheune von 
guter baulicher Beſchaffenheit, 16 Morgen ' 
Achern, 5 Tagw. Wiejen, 1 Tagw. Gar⸗ 
ten und dem Gemeinderecht, 
2) 14 Morg Acker, ber Kangweibader, 
3) 1 Morg der Thorader, 
4) 1 Morg zum Heiligen nach Arberg zinnsba⸗ 
rer Ader im Brand, 
5): Morg eigener Ader am Oberndorfer Weg, 
6) 14 Morg eigerier Ader im Elmbadh, 
DA ‚Morg freieigener Ader der Furthacker, 
8) 32 Morg Stettner Lehenacker im Elm, 
.9)3 Morg allda, 
io) 2 Tagw. Schenf von Geyernſche Lehenwie⸗ 
fon, die Bauhofs⸗ oder Vogelwieſen genannt, 
ſollen nebſt betraͤchtlichen Dareingaben an Vieh, 
Hands nnd Bauereigeräthſchaften, dann ben gans 
zen heurigen Schnitt vorbehaltlich der Genchmigs 
ung ber Erbs » Intereffenten öfentlih an ben 
Meiftbietenben verfauft werben. Hiezu wird Li⸗ 
eitationstermin auf 
ben 22. Oktober Vormittags 8 bis 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle dahier bezielt,, wor 
ſelbſt ſich beſiz- und zahlungsfähige Kaufsluſtige 
zur Abgabe ihrer Angebote einzufinden haben. 
Herrieden am 5. September 18209. 
“ Königl. Landgericht, 
Donle, Affeffer, v.n, 


5. Auf den Antrag eines Realgläubigers ſol ⸗ 


len die Beſitzungen des Baptiſt Gabler von 
Rennertshofen, nemlich 
* zweigädiges Wohnhaus Nr. 2, 
2 2 Tgmw. Gras⸗ und Wurzgarten, 
* Jauch. Krautgarten, 
FFJauch. Rübenãckerlein, 
Fr Mg. Neubruchãckerlein, 
Fr Ng. Ameißäderlein, 
x Zaudı. Mandellohader, 
% ‚Tagın. Wicfe im Kuchenholz, 
v5 Mg: Acker beim Schmidſchlag, 
1 Im. Acker am Balgenfeld, 
EMI: Acker im grafigen Weg, 
1 Jauch. Acker im Affelfeld, 
Te MI. Schmidtäderlein, 
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Im Wege der Hilfsvollſtreckung am 

19. Dft. d. Is. Nadım, 2 Uhr 
ih biefigen k. Landgerichtöfofale öffentlich an den 
Meiftbiereiibeny verfauft werdenz, wovon beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bes 
merken in Kenntniß gefegt werden, daß die Bes 
laſtung und Taxe der Immobilien in dieſſeitiger 


Regiſtratur aus den Akten erfchen werben könne. 


Monheim, den 9. July„1829. 
Königl. Landgericht. 
Lippert, Alfefor, v.n. 
6. Auf das Gantanwefen der Metzgerswittwe 
Franzisfa Sieb dahter wurde am erſten Bew 
Faufstermine fein Angebot -gelegt. Daffelbe wird 
demnad), fo wie es in bem Int. Bl. ‚für ben Res 
zatkreis 1829.©r. 65, 66, 69 und im ber Mops 
fehen Zeitung No. 191, 197, 203 befchrieben ift, 
zum zweitenmale öffentlich feilgeboten und Bie⸗ 
tungstermin auf 
Donnerftag ben 29. October 1829 
Vormittags 9 bis 12. Uhr in. der hicfigen Gerichte 
Kanzlei angefegt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufgliebhaber mit dem Beifügen eingeladen wers 
ben, daß ber Zufchlag nad) Maadgabe des Hy 


potheken⸗ Gefeged vom 1. Juni 1822 $. 64 em 


folgen werde, 
Monheim, ben 4, Sept. 1829, 2 
8. B. Landgericht " 
- Demharter, Landrichter. 
7. Nachdem auf dad Gantanwefen bed Sölds 
ners Thomas Ehemann zu Marrheim 
¶Rztkr. Intel, BL. 1829, St. 49, 51, 53 und 
Moy’iche Zeitung von Augsburg St. 146, 152, 
155) im dem erften zwei Berfteigerungsterminem 
Fein Angebot gelegt würde ; ‚fo wird nunmehr zus 


14 


dritten Verſteigerung deſſelben geſchritten und hie 
‚gu Termin auf 


Donnerſtag den 22. October d. J. Vormittags 
yon 9 bie 12 Uhr, 


"Im, der hieſigen ‚Serichtefanziei anberaumt, Ba 


fr und jahlungsfähige Kaufsliebhaber werben 
dazu eingeladen. 
Monheim, den 5. Ges, 1829," 
K. 3. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
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8. Die zur Coneursmaſſe der Wittwe Anna 
Maria Blez zu Weingarten gehörige Nealis 
täten, .beitehend in einem. Wohnhaus No, 44, 
Stadel und Hofraith, Tagwert Wieſe und 2 
Morgen Hopfengarten mit 4 Morgen Gemeindes 
theil und, Gemeinderedht, tarirt zu 735 fl., dann 
1 Tagwert Wiefe im Kreuth, tarirt zu 200 fl, 
1 Tagwerf Acker am Höfer Weg oder im Sals 
lach, tarirt- zu 250 fl, ‚werben dem öffentlichen 
Berkauf ausgeſezt, und. hiezu Termin auf 

30. October 1829. Vormittags. ‚Uhr. 
dahier anberaumt, wozu beſitz ⸗ und zahlungss 
fahige Kaufsliebhaber vorgeladen werden. 

Pleinfeld, den 14. Auguſt 1829. 

Königl. Landgericht, 
D. La, 
Schumann, Aſſeſſor. 

d. Die dem Relikten. der Gütlerd -Wittwe 
Aına Maria Maul zu Wernfels gehörigen 
Realitäten, als; 

1) das Rehengütchen No. 3 zu Wernfels, mit 
Handgarten und ganzem Vemeiudereit, tarirt 
auf 100 fl., 

‚2) 15, Tagm. YUder auf dem Sand ®. No. 115 
"und Tagw. Waasboden am Haus B. No. 
119, ‚das Caspargärklein genannt, tarirt 
auf 90 fl., 


s): ı Zagw. Ader am Hambügel B. No. 117, 


ee auf 70 fl., 
Tagw. Acker und Hopfengarten am Heu⸗ 
a B. N, 118, tarirt auf a0 fl., 
5) 2 Tagmw. Acker und Hopfengarten im Eher 
garten B. No. 116, tarirt auf 135 fl., 
werden bem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt und 
biezu Termin auf 
den 16. Oftober 1829 Vormittag 9, Uhr 
anberaumt, ‚wozu beſitz⸗ md zahlungsfähige 
Kanfsliebhaber vorgeladen werben. . —— 
Pleinfeld am 2. September 1329. * 
Königl, Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
10. In der Concursſache über dad Vermögen 
des Wagners Paul Schwenk zu Rebnizhem 
bad) folk deſſen Wohnhaus daſelbſt N. 37 mit 
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Gärtchen daran, freielgen, gefchägt zu 450 fl., 
am Donnerftag ben 8. Dftober d. 38. 
Bormittags von 8 bie 12 Uhr 
an. ben Meiftbietenden verfauft werben. Kaufe 
liebhaber haben ſich daher zu dieſer Zeit bei une 
terfertigtem Gerichte einzufinden, und den Zus 
flag, "wenn ver Schägungewerth erreicht wird, 

zu gewärtigen, 
Schwabach, den 12. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. - 


11. Das zus Concursmaſſe bed Bierbrauers 
md Tabaffabrifanten Martin Friedrich Wil 
helmi dahier gehörige zweigädige Wohns und 
Bierbrauerhaus-auf dem Pinzenderg No. 443, 
mit Malzhaus, Hinterhaus, Sommerkeller, Stals 
fung, Hofraith, Brunnen, Dungftätte, nebft 
Bierbrauereis Gerechtigfeit, Gemeinde» und Lau⸗ 
renzer Waldredjt, tarirt um 5100 fl., fol zum 
Zten⸗ und leztenmale zum öffentlichen Verkaufe 
ausgeltellt werben. Befig» und zahlungsfähige 
Kaufsluftige haben ſich demnach im Termine 

den 7. Detober bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden, Beigefügt wird, daß 
ber Hinfchlag an den Meiftbietenden dann ohne 

Rückſicht, ob der Schätzungswerth erreicht werde 
oder nicht, jedoch für leztern Fall ben Hypothe⸗ 
Tengläubigern das Einlöfungs, Recht binnen 8 
Tagen vorbehältlich, erfolge, und Fein Nachge⸗ 
bot angenommen werde. 

Schwabach, ben 16. Sept. 1829, 

Kol. Bayer: Laudgericht, 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


12. Auf den Antrag eines Hypothelenglaͤubi⸗ 
gers werden die Beſitzungen der verwittweten 
Frau Martha Johanna von Oelhafen zu 
Weiherhaus bei Kornburg, nemlich: 

1) dem Hauptgute mit Wohnhaus No. 5, Bichs 
fall mit Kellerhaus, Scheuer, Fiſchhaus, 
Solzfhupf, gemeinſchaftlichen Badofen und 
Bronnen, Hefraith, Waldrecht und Hut 

recht im Laurenzer Staatswalde, 7 Morgen 
ar 395 Morgen 17 OR, Yrder und 

101 F 
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51 Tagwerf 56 OR. Wieſen, jetst zum Theil 

Aecker, gerichtlich gefhäst zu 9725 fl; 

2) dem Nebengute mit Wohnhaus No. 8 nebft 
Keller, Scheuer mit Biehftall, Hofraith, Ans 
theil am Badofen und Bronnen, 142 Morgen 
94 ON. Feld, 2 Tagwerk 22 OR. Wiefen, 
gerichtlich gefchägt zu 1915 fl.; 

3) 3 Morgen 37. OR. Holz im Weifenfee, ges 
ſchaͤtzt zu 60 fl. 

zum zweitenmale am 

Montag den 19. Oktober d, 36, 
Nachm. von 2— 5 Uhr 

zum öffentlichen Berfauf ausgeftellt, daher fi 

die Kaufliebhaber zu Weiherhaus einzufinden haben. 

Diefe Befigungen find gültfrei, andy zwei Aeder 

ausgenommen zehentfrei, und werben, je nach⸗ 

dem fic Liebhaber finden, entweder einzeln oder 
zufammen verkauft. Ferner werben von dem 

Hauptgut etwa 54 Tagwerk Aecker und Wiefen 

in 11 Stüden ald walzende Grundftücde zum 

Kaufe ansdgeboten, nad deren Disinembration 

auf dem ganz arrondirten Gute immer noch 12 

Stück Vieh erhalten werben können. 

Schwabach, ben 18. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 

13. Der zur Debitmaſſe des Georg Gerfb 
ner zu Spalt gehörige 3 Morgen Hopfengars 
ten am Wafferrab, tarirt zu 600 fl., wird dem 
öffentlichen Verkaufe ausgefezt und hiezu Termin 

‚auf den 23, Dftober Bormitt. 9 Uhr 
bahier anberaumt, wovon Kaufsluſtige in Kennts 
niß gefezt werden. 

Pleinfeld den 9. September 1829. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


Im Namen Seiner Majeſtät des Königs 
von Bayern. 
1. Die Freiherrn Stromer von Reich⸗ 
enbach zu Nürnberg haben aus ihren vorige 
en Fideicommiß- und Stammgutsbefigungen, bes 
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ftehend aus Landeigenthum, Zehenten und Domis 
nicalien in den Bezirken ber k. Landgerichte, 
Pleinfeld, Ansbach, Cabolzburg, Er 
fangen, Hilyoltftein, Höhfadt, KL 
Heilsbronn, Nürnberg, Neuftadt ä.H, 
Shwabah, Vorchheim und des k. Kreis— 
and Stadtgerihts Nürnberg, fowie aus Ac⸗ 
tiv, Kapitalien von 29155 fl. in Gemäßheit des 
Tit. III, der Beilage VII. zum Titel V. der Ders 
fafungs+Urfunde, zum Bortheile ihrer ehelichen 
männlichen Nachkommen ein neues Familien-Fideis 
Commiß zu bilden befchloffen. 

Es werben daher nad) Anleitung des $. 26 bes 
allegirten Edicts, alle diejenigen, welche hinſicht⸗ 
lid ded zum Fidei » Commiße beftimmten Bers 
mögens perfönliche ober hypothefarifche Forder⸗ 
ungen zu machen haben, hiemit aufgefordert, ihre 
diesfallfigen Anfprücdre binnen der präclufiven 
Frift von 

ſechs Monaten 
zur Anzeige zu bringen. 

Nach Ablauf diefer Frift wirb das gedachte Ver⸗ 
mögen ald ein Familien » Fideicommiß immatri⸗ 
eulirt werden, fo, daß bie Gläubiger der nicht 
angezeigten Forderungen ſich nicht mehr an die 


Subſtanz des Fideicommißs- Vermögens, fondern 


nur an dad Allodials Vermögen ihres Schuldners, 
ober in befjen Ermanglung an die Früchte des 
Fideicommißes zu halten berechtiget feynfollen, und 
feldit hier mr unter der Befchränfung, daß fi fie den⸗ 
jenigen Gläubigern nachgehen, welche ſich innere 
halb ded Termind gemeldet haben. 

Ansbach, den 16. Mai 1829. 

Koͤnigliches Appellationd s Gericht 
für den Rezats Kreis. 
In Abwefenheit des Präfidenten. 
Frhr. von Leonrod, Direktor. 

2. Bom Königlichen Kreiss und Stadtgericht 
Ansbach werden auf Antrag der Curatoren fol: 
gende Perfonen und ihre etwa zurüdgelaffene Er⸗ 
ben und Erbnehmer hiemit vorgeladen, binnen 
neun Monaten von der erften Einrücung diefer 
Ladung angerechnet, und laͤngſtens bis auf ben 

30. May 1830 
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anberaumten Termine in ber Regiftratur bed uns 
terzeichneten Gerichts ſchriftlich oder mündlich fich 
zu melden, und daſelbſt weitere Anweiſung zu ges 
wärtigen. Wird diefer Ladung nicht Folge ger 
feiftet, fo wird ber Vermißte für todt erklärt, 
und deſſen Vermögen an denjenigen auẽgehändigt 
werden, welcher ſich als der nächſte Erbe zur Zeit 
der Beſchreitung der Rechtskraft des Erkenntniſ⸗ 
ſes legitimiren wird. Dieſe hiemit vorgeladene 
Perfonen find folgende: Ä 
1) Iohann Sebaftian Arnold, geboren 12. 
Dechr. 1777, der Sohn des im Jahre 1814 
verftorbenen Amtöverwalterd Johann Grorg 
Arnold zu Hagenbach. Derfelbe hat fih im 
Sahre 1800 von Ansbach, woſelbſt er Aus⸗ 
eultator gewefen, entfernt und ift feit diefer 
Zeit feine Nachricht von ihm mehr eingeföms 


men; 

2) Friedrich Florentin Ruhr, geboren am 30. 
Auguft 1782, der Sohn bed veritorbenen Gars 
deforporald Ulrich Kuhr, wurde im Yahr 1807 
Soldat bei dem Zten Chepaurlegers + Regiment 
in Bamberg, und ift feit dem 1. Januar 1813 
vermißt; 

3) Johann Chriſtian Grimmer, geboren am 
7.May 1758, der Sohn des am 5. Auguft 
1808 zu Ansbach verjtorbenen venfionirten Tas 

feldeckers Johann Albrecht Grimmer aus Bay⸗ 
reuth. Bon deſſen Aufenthalt iſt nichts be⸗ 
taunt; 

Friedrich Chriſtian Grimmer, ein Bruder 
des sub No. 3 aufgeführten, geboren am 16. 
Det. 1767, gieng als Gärtner nad) Berlin 
und hat feit 18 Jahren feine Nachricht mehr 
gegeben ; 

5) Gonrad Wolfgang Grimmer, ein Britder 
ber sub No. 3 und 4 aufgeführten, geboren 
am 18. Auguft 1769, reißte ald Conditor 
nach England und wurbe feit 30 Sahren nichts 

“ mehr von ihm gehört. 

Ansbach, am 29. July 1829. 
Bufh, Direktor. 
3. Bom Königlich Bayeriſchen Landgerichte 

Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß auf 


m — 
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eigened Anrufen ber Jofeph und Anna Maria 
Gredcentia Freumbijchen Eheleute von Aurach 
über deren Vermögen der Konkurs. hiemit eröffnet 
werde. Die zur Injtruction ded Konkursprozeſſes 
erforderlichen Ediktstage find, wie folgt, anbe⸗ 
raumt worben. 
Der 11. November Vormittag 9 Uhr 
{ft zum Anmelden der Forderungen und beren ges 
hörigen Nachweis beftimmt, 
auf den 23. December Vormittag 
müffen die Einreben gegen bie angemeldeten Fors 
derungen vorgebracht umd 
auf den 7. Januar 1830 Vormittag 
die letztern gegen die gefchehenen Einwendungen 
vertheidigt werben. 
Endlich ift 
‚der 20. Januar Vormittag 
der Schluß, Einrede gewidmet. 

Alle diefe Termine find zerſtörlich und ſaͤmmt⸗ 
fiche Gläubiger der Freundifchen Eheleute haben 
in denfelben um fo gewiſſer zu erfcheinen, ald das 
Ausbleiben an dem erften Ganttage ben Ausschluß 
der Forderung, das Wegbleiben von den übrigen 
Tagsfahrten aber den Verluſt der an diefen vor, 
zunehmenden Handlungen zur rechtlichen Folge 
hat. Die vorhandenen Schulden, fo weit fie bis 
jest befannt find, betragen wenigſtens 9613 fl. 
Das Aktiv⸗Vermögen befteht in dem Kaufſchilling 
für die pag. 1240, 1261 und 1274 des heuris 
gen Intelligenzblatted befchriebenen, am 1.1. M. 
zum Berfauf ausgebotenen und auf 5525 fl. A4fr. 
tarirt gewefenen Immobilien von 5600 fl., fer 
ner im einem noch umverfauften und nicht geſchätz⸗ 
ten Gütlein, welches im Jahre 1817 um 1900fl. 
erfauft worden ift, in Sa. 7500 fl Alles dies 
ſes wirb in Gemäsheit des $. 32’ded Prioritätd- 
geſetzes zur öffentlichen Kenntniß gebracht. Wer 
übrigens von den Freundiſchen Eheleuten noch et» 
was in Handen hat ober ihnen ſchuldet, hat ſol⸗ 
ches bei dem unterzeichneten Konkursgericht zu des 
poniren oder zu zahlen. 

Herrieden, ben 16. September 1829. 

K. 3. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
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4. Ueber ben Nachlaß des Schmidtmeiſters 
Lorenz Lehr sen, zu Schnaittac wird hier 
mit wegen Ueberſchuldung befjelben ber Univers 
fals Concurds Prozeß eröffnet. Es werben dem⸗ 
nad; die gefezlichen Ebdiktstage, und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachweiſung auf 
Mondtag, den 14. Oftober, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 
Mondtag, ben 16. November, 
3) zur Schlußverhamblung, und zwar für bie 
: Replit auf 
Mondtag, ben 14. December, 
und für die Duplif auf 
Mondtag, den 21. December, 
jebesmal:Bormittags 9 Uhr anberaumt,, und hies 


zu ſaͤmmtliche unbefannte und befannte Gläubiger 


der Löhrifchen Nachlaßmaſſe hiermit öffentlich uns 
ter dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erjten Ediktstage die Aus— 
ſchließung der Forderungen von der Concursmaſſe, 
dad. Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben vor 
aunehmenden Handlungen zur Folge hat. Hiebei 
dient den Öläubigern zur Nachricht, daß die ges 
richtlich verficherten Schulden der Maffe 2922 fl., 
bie übrigen bis jezt angezeigten Passiva mit Eins 
ſchluß des Eingebrachten der Wittwe des Erblafs 
ſers hingegen 2321 fl. 1 fr. betragen, dann bie 


fänmtlich hiezu gehörigen Mo» und Immobilien 


nac dem Schägungds Protofoll vom 26. Auguftc, 
um 3048 fl. 24 fr. gewürbigt worden find, Zur 
gleich werben. diejenigen, welche irgend. etwas 
vom Vermögen des Erblaffers in Händen haben, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des nody 
maligen Erfages, unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. : 

Lauf, den 12. September 1829. 
u. B. Landgericht.— 
Käppel, Landgerichts-Verweſer. 

5. Johann Langfritz von Kotzenhof hat 

das Wolfgang KHettler iſche Anweſen zu Wetzen⸗ 
dorf am 7. April 1827 um 3074 fl. känflich 


— — — 
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übernommen, Hieran wurben vom Käufer 1320fl, 
43 fr, abgetragen, und zur Berichtigung vom 
Schulden des Verkäufers verwendet, weshalb. der 
vom Johann. Langfrig zu erlegende Kauffchilling 
nod 1753 fl. 17 Er, beträgt, + Diefer Kaufjchile 
lingsreſt reicht num aber- zur Zahlung der noch vors 
handenen Paffiven des Wolfgang Kettler nicht hin, 
indem die Sculdeumaffe nad) der Verhandlung 
vom 9. Januar c. in. 2097 fl. 95 Fr. beftehet. 
Dem gemäs wurde durch Entfchließung vom heu⸗ 
tigen Tag das Gantverfahren über den bemerkten 
Kaufſchillingsreſt eröffnet und es werben. nun-die 
gefezlichen Ediktstage, nemlich * 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiſung auf 
Montag, ben 19. Oftober, 
2) zur Vorbringung ‚der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
. Breitag, den 13. November, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf | . 
Feitag, ben 11. Dezember, 
und für die Duplik auf 
Freitag, den 18. Dezember, 
jebesmal Vormittags. 9 Uhr anberaumt, und hie⸗ 
zu fümmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
des Wolfgang Kettler hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichte 
fhheinen am erften Ediktstage die, Ausſchließung 
der Forderung von der Maffe, das Nichterfcheis 
nen an den übrigen Ediftötagen aber die Ausſchließ⸗ 
ung mit den an deufelben vorzunehurenden. Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werden diejenis 
gen, welche vom Vermögen des Wolfgang Kettler 
etwas in Händen haben, aufgefordert, ‚folches bei 
Bermeidung des nochmaligen Erfages, unter Bora 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich 
wird auch noch. bemerft,. daß, wenn an diefem 
Tage auf irgend eine Weiſe ein Vergleich abge» 
ſchloſſen werben follte, die ausbleibenden Glaͤu⸗ 
biger ald demſelben beiftimmend erachtet werben 
follen. 
- 2auf, den 12. September 1329. 
Königl. Landgericht. » 
Käppel, Landgerichtss Berwefer, 
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6.Von dem Königlich Bayeriſchen Landge⸗ 
richt Pleinfeld iſt auf den Grund der am 4 d. M. 
erftatteten Juſolvenz⸗ Anzeige gegen die Wittwe 
Anna Maria Blez zu Weingarten bie Er 
offnung des Univerfal »Goncurfes beſchloſſen wor⸗ 
den. Es werden daher die gefeßlichen Ediftör 
tage ; nemlich 
1) zur Anmeldung der; Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 1— 
10. Rovember 1829, 
9) zur Vorbringung ber Einreden gegen dir 
angemeldeten Forderungen auf 
15. December 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
- a) für die Replik auf 
Bu 21. Januar 1830, 
b) für die Dupfif auf 
- 19. Februar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr bahier feftgefezt, und 
hiezu ſämmtliche unbefannte ‚Gläubiger ded Ger 
meinfchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung ber Forder⸗ 
ungen von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheitten an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ansfchliefung mit den an denſelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend’ etwas von dem 
Bermögen des Gemeinſchuldners in Handen haben, 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Dabei wird bemerkt, 
Daß ber von der Gemeinfchulbnerin angegebete 
Schuldenftand 1355 fl. 50 fr, worunter 1300 fl. 
‚pie Hypothek beträgt, dagegen das gerichtlich ges 
-Schäzte Vermögen in 1185 fl: beſteht. 
Pleinfeld, den 14. Auguft 1829, - — 
* Konigl. Landgericht. 
D. la 
Schumann, Affeffor. 
7. Ueber den Nachlaß des verftorbenen fol. 


Abdvokaten Gottlieb: Friedrich Reim dahier, iſt, 
da ſich dad Vermögen, einfchläffig 50 fl., welche 


als Eigenthum eines Dritten zurüdigefordert wer 
den, auf 156 fl 53 kr., und bie befannten 
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Schulen auf 162 fl. 28 fr. belaufen mithin ſich 
zur Zeit eine Ueberſchuldung von 5 fl. 35 fr. ers 
geben, ber Univerfalfonfurs beſchloſſen worden. 
Es werden demnach bie:gefeglichen ‚Ebiftärage, 
nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 5. October, 
2) zur Borbriigung der Einreden uf . 
M den 4. November, 
3) zur Schlußverhandlung 
a) für die Replif auf 
den 4. December, 
b) für die Duplik auf‘ 
ben 4. Januar 1830. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, umb hiezu 
ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners nun 
deſſen Nachlaßmaſſe hiemit öffentlich unter dem 
Rechtönachtheil geladen, daß das Nichterſcheinen 
am erften Ediktstage die Ausjchliefung ber For⸗ 
derungen von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
dad Nichterfcheinen am dem übrigen Ediktstagen 
aber mit den am denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werben alle bies 
jenigen, weldye irgend etwas von bem nun verftors 
benen fgl. Advokaten Reim in Handen haben, bei 


‚Vermeidung. nochmaligen : Erfages aufgefordert, 
ſolches unter dem Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 


richt zu übergeben. : Alle diejenigen Perſonen, 
von welchen fi noch Manual» Akten bei dem 
Nachlaffe des kgl. Advofaten Keim aus den von 
ihm geführten Prozefien vorfinden, haben gehös 
rig legitimirt, ſolche Manuals Alten am erjten 
Ediktstage In 
0. den 5. October d. Te. £ 

abzuholen, anfonft ſolche Manual⸗Alten vernichtet 


werben würben, 


Koͤnigl. Landgericht... 
von Troltſch, Randrichter. . | 


oo. 
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Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
| verjchiedenen Inhalts. 


41. Durch Verfegung ded Lehrers Kraus iſt 
die erſte Mädchenklaſſe an ber hiefigen Volksſchule 
in Erledigung gefommen, beren Ertrag in 370 fl. 
inel, 20 fl. für die Wohnung beſteht. Durch 
hohes Nefeript k. Regierung des Rezatkreiſes, K. 
d. J., dd. Unsbach 3. Sept. LI. muß auch eine 
Glementar» Lehrer» Stelle. dahier mit einem Eins 
kommen von 220 fl. incl, 20 fl. für bie Wohns 
ung, befezt werben. Die Wiederbejegung erfolgt 
auf Präfentation des Magiftrats, nad) eingehols 
ten allenfalliigen Erimmerungen ber Gemeindebes 
vollmächtigtem: Diejenigen, welche ſich um eine 
‘ober die andere diefer . Stellen zu. bewerben ges 
denken, Haben ihre Gefuche innerhalb vier Wochen 
von heute an, einfach, unter Beilegung. ihres 
Dtafififationd + und Leumundszeugniſſes hier eins 
zureichen. 

“Roth, am 21. Sept. 1829. 
': Stabtmagiftrat. 
Graf, Bürgermeifter.. : 

2. Bon dem Föniglichen Landgericht Exlans 
"gen wirt hiermit befanmt gemacht, baß ber Bürs 
"ger und Metzgermeiſter Safpar Kümmel aus 
Firth und die Anna Maria Hüb ſch aus 
Baiers dorfe bei dem unter ihnen abgeſchloſ⸗ 
\fenen Ehevertrag dd. 26. v. Mid, et conf. had. 


“bie provinzialgeſetzliche Gütergemeinfchaft ausge⸗ 


fchloffen haben. 
Erlangen, den 2. September 1829. 
"Kol: Bayer. Landgericht; 
Puchta, Landrichter. 
„3 3m der Gorfeursfache des verlebten Schmidts 
mei lers Lorenz Löhr sen. gu Shnaüttad 
wird hiermit Termin zur Verſteigerung der zur 
Maſſe gehörigen Mobilien und‘ Moventien auf 
Freitag ben 9. October Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu Käufer in bier Köhrifche Bes 


haufung in Schnaittach unter dem Bemerfen eins . 


geladen werben, daß der Berfauf an den Meifts 


———— —e—— 
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bietenden gegen gleich baare Zahlung erfol 

Lauf, den 12. September 1829. 

- Königl. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts s Verwefer, . . 

4. Das, in dem Univerfaltonfurfe über das 
Bermögen der Brauer und Ochjenwirth Johann 
Eafpar und Barbara Schie le in iſchen Eheleute zu 
Roth heute bejchlojfene Klaffenurtheil wurde an 
bie Gerichtötafel angefchlagen. | 

Pleinfeld, den 10. YAuguft 1829. 

K. DB. Landgericht. 
D. 1, a, 
Schumann, Aſſeſſor. 

5. Das Klafjenurtheil in dem Univerfal.Kons 
kurs über das Vermögen des Wagnermeiftere Igs 
na; Dorfner iu Spalt wurde heute an das 
Gerichtöbrett angefchlagen, welches loco publi- 
eationis zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 

Pleinfeld den 22. September 1829, 

Königl. Landgericht. 

Ze — Landrichter. = 
‚6, Den Zutereffenten in der Concursſad 
über bad Bermögen des Söldners Johann at 
Kunder zu Gerolfingen wird hiemit befannt 
gemacht, daß heute das Erkenntniß in diefer Con⸗ 
cursſache Behufs deſſen Publication an das hier 
fige Gerichtöbrett geheftet worden, 3 

Waffertrüdingen den 16. Sept. 1829. +, 

Kol. Landgericht, .ı .. 
Seggel, Landrichter. J 

7. Die, Wittwe des Ullrich Müller von 

Wimmelbady, Namens Catharina ,. hat fi) 


Ira) 


„freiwillig unter, die Euratel bed Gemeindebevoll⸗ 


mächtigten Georg, Hoffmann von ba, geftellt. Es 
wird dieſes hiermit mit dem Anhange zur öffent, 
lichen Kenntuiß gebracht, daß gebachte Wittwe, 
ohne Zuftimmung. ihres Euratord und bed vors 
munbdfchaftlichen Gerichtes, Feine Läftigen Vers 
träge abfchließen kann. 

Windsheim am 12, September 1829. 

RD Kgl. Landgerich. 
It Engerer, Landrichter. 
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Beilage 


Sntellig 


14 


unz Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 79. Ansbach, Samftag den 3, Dftober 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Koͤniglich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadtgericht Ansbach iſt zur öffentlichen Berfteis 
gerung der Jmmobilien des Brandweinbrenners 
Jehann Leonhard Nafer dahier in Kraft der 
Hülfsvollfirefung auf den j 

26, October Vormittag 9— 12 Uhr 
vor dem Gommiffario Ptotofollift Bfcherer zweis 
ter Strichtermin bezielt, da das im erften Ters 
min am 23, Auguft d. Is. gelegte Gebot von 
1900 fl. den Taxwerth von 3300 fl. nicht ers 
reicht hat. Die zu verfteigernden Immobilien 
find: j 

1) das in der obern Borftadt dahier gelegene 
Wohnhaus Lit. B. No. 42 fammt Stallung, 
Schweinſtall und Gärtlein; erbzinsbar dem 
Hofpital dahier zu jährlich 32 fr. und in Vers 
änderungsfällen unter Rebenden handlohnbar 
zum Adten Gulden; gerichtlich gefchägt auf 
1500 fL, 

2) die am Spital dahier gelegene, mit St. 8. 
No. 559 bezeichnete Scheuer; es find von 
berfelben jährlich in das Spital 16 fr. Erbs 

zins zu entrichten, bei Werändberungsfällen unter 

Lebenden wird ber I5te fl., bei Todesfällen aber 

der 30te Gulden Handlohn gereicht, gerichtlich 
geihägt auf 800 fl., 

3) 15 Morgen Ader hinter dem Boggenhof das 


hier St. B. No. 560, movon ein Zagwerf 
zu einer Wiefe angelegt ift; fie ift gerichtlich 
gefhägt auf 580 fl., 

4) 3 Morgen Ader am Tangen Rangen gegen 
Steinerddorf, Gt. B. No. 561, gefhägt 
auf 155 fl., 

5) die zum Hauſe Lit. B, No.42 gehörige reafe 
er geihägt auf 
275 fl. - 

Hiezu werden Kaufsliebhaber mit den Bemerken 
eingeladen, daß der Hinfchlag nach $. 64 des 
Hppothefengefeges erfolgt. 

Ansbach, am 2. Sept. 1829, 

Riedel, 

2. Das Fönigliche Landgericht Ansbach vers 

fauft auf Antrag eines Hypothefargläubigerg 
Donnerjtag den 29. October l. 38. 
Borm. 9 Uhr 

im dießamtlichen Commiffionszimmer folgende, 
bem Joh. Thomas Welthöfer in Lehrberg 
gehörige Immobilien, 

1) ein Wohnhaus No. 34 zu Lehrberg, wozu 
gehört ein halbes Gemeinderecht, JTagwert 
Garten, dann FTagw. und & Morgen Ader 
auf dem Berg, gefchägt auf 600 f., 

2) 75 Morgen Ader das Einriflein, St. B. No. 
896, tarirt auf A fl, - 

3) & Tagwert Wiefe, St, U. B. Re. 897, 
tarirt auf 30 fl., Ä 

4) 25 Morgen Waldtheil auf der Schönau, 
Str. B. No. 900, tarirt auf 75 fl., 
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5) 15 Morgen Waldtheil im Buhlsberg, Str. 
B. No. 899, tarirt auf 60 fl., 
6) 4 Morgen Ader Kappelbudtheil, tarirt auf 
20 fl., 
7) # Morgen Ader auf dem Rappelbuf, and 
dem Gute Ar. 1 zu Buhlsbach, tarirt auf 
30 fl. 
Hiezu werden befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen: daß bie 
Verfaufebebingungen fo wie die auf ſämmtlichen 
Grundftücen haftenden Paten vor ber Verfteigers 
- amg befannt gemadjt werben und ber Zufchlag 
nach $ 64 bes Hypothekengeſetzes erfolgen fol, 
Ansbach am 26. September 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
3. Im Wege der Execution werden Freitags 
den 16. October früh 9 Uhr 
im kgl. Landgerichte dahier das dem Johann Kel⸗ 
ber jun. zu Iphofen bisher zugehörige Wohns 
haus No, 177 im Zten Stadtviertel, mit Scheuer, 
Stall, Hofraith, ©. No. 1900, 1 Morgen uns 
vermefiene Holzwiefe, C. No. 1923, 66 Rth. 
jährl. Laubholzrecht aus dem Gemeindewalbe, €. 
No. 1924, tarirt auf 1000 fl. und 2 Morg 
2 Rth. Aecker am Willanzheimer Weg,. & No. 
1901, tarirt auf 220 fl., wegen bisher nicht 
erreichter Tare zum drittenmale zum öffentlichen 
Berfaufe ausgefest, und Kaufsliebhaber werben 
mit bem Beifate hiezu eingeladen, daß bie Raften 
und Abgaben vor der Licitation werben befannt 
gemacht und ‘der unbedingte Zufchlag ohne Rück 
fiht auf die Tare nad) $ 64 des Hypothelenge⸗ 
ſetzes werde ertheilt werden. 
Mt. Bibart den 10. Sept. 1829. 
Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4 Im Wege der Erefution wird Freitags 
den 16, October früh 9 Uhr 
im tgl. Fandgerichte dahier der dem Georg Nico: 
faus Krönlein zu Neuſtadt a. d. U. bisher 
zugehörige Antheit an dem auf Herbofzheiner 
Markung liegenden ehemaligen Domalnenmwalde, 
das Frohnholz genannt, NoJ75,76,77 und 478, 
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15 5% Franfenmorgen ausmachend, freieigen und 
giebt blos 3 fr. vom Morgen zu ben Pferchitickeln 
zu Herbolzheim, tarirt auf 495 fl., öffentlich an 
den Meiftbietenden verkauft.  Kaufsliebhaber 
werben mit dent Bemerfen hiezu eingeladen, daß 
bei erreichter Taxe der unbedingte Zufchlag nach 
$. 64 des Hypothefengefeges werde ertheilt wers 
den. Mt. Bibart, den 12. Sept, 1829. 

Königl. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 


5. Im Wege der Exekution werben Samds 
tags den 
17. October früh 9 Uhr 
im fgl. Landgerichte dahier nachbenannte, dem 
Michael Erb zu Willanzheim zugehörige 
Nealitäten, ald 
4 Morg 30 Ruth. Meder beider Bullemers⸗ 
mühle &. Ro. 1711, tarirt auf 50 fl. und 
Al Ruth. Wiefe allda C. No. 1780, tarirt 
auf 40 |l., 
wieberholt zum öffentlihen Verkaufe ausgeſezt, 
da im erften Lieitationstermine fich fein Käufer 
gefunden has Kaufsliebhaber werden mit dem 
Brifage hiezu eingeladen, daß der unbebingte Zus 
ſchlag bei erreichter Tare nad) $. 64 des Hyper 
thefengefeßed werde ertheilt werden. 
Mt. Bibart den 19. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


6. Im Wege der Exrefution werben Freitags 
den 23. October früh 9 Uhr 
im tgl. Landgerichte dahier nachbenannte Grunds 
befigungen ded Melberd Kaſpar Heinrich zu 
Iphofen, ald 
1) ein Wohnhaus No. 242 im Aten Stabtviers 
tel mit Schorgärtlein E.No. 2745, 66 Rth. 
Laubhofzrecht aus dem Gemeindewalde E. No. 
2748 und 1 Morg unvermeſſene Holzmwiefe 
€. Ro. 2747, tarirt auf 480 fl., 
2) 3 Morg 31 Rth. Weinberg in der Kalb €. 
No. 442, tarirt auf 80 fl., 
3) 24 Morg 8 Rth. Aecker am Gänshügel €. 
No. 446, tarirt auf 120 fl., 
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4) 3 Mg. 26 Rth. Ader in ber langen Stangen 
C. No. 447, tarirt auf 45 fl., 
5) 12 Morg 30 Rth. Ader im hohen Roth C. 
No. 448, tarirt auf 80 fl., 
6) 14 Morg 12 Rth. Weinberg im Frohnthal 
C. Ro. 2750, tarirt auf 150 fl., 
7) 18 Morg 16 Reh. Ader in der Melben €. 
2578c, tarirt auf 60 fl., 
8) 14 Morg Weinberg im Berg E. No. 443, 
tarirt auf 200 fl., 
9) * Morg Ader im Prebigtftuhl €. Ro. 444, 
tarirt auf 25 fl., 
10) 24 Morg 22 Rth. Aecker im Spies C. No. 
445, tarirt auf 120 fl., 
11) 20 Rth. Kleefeld im Kirchberglein C. No. 
449, tarirt auf‘15 fl., 
12) 2 Morg 13 Rth. Ader allda € No. 450, 
tarirt auf 30 fl., 
13) 3 Morg 29 Rth. Weinberg in ber Sand 
gruben C. Ro. 3988, tarirt auf 150 Al. und 
14) 3 Morg 5 Reh. Ader am Möndyfondheimer 

Weg €. No. 3987, tarirt auf 40 fl., 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, und 
SKaufsliebhaber werben mit dem Bemerken hiezu 
eingeladen, daß 
a) fremde Käufer, die fich über ihre Zahlungs⸗ 

fähigkeit nicht gehörig ausweiſen Fönnen, zur 

Licitation nicht zugelaffen, 
by die Laften und Abgaben, welche auf den vor⸗ 

benannten Realitäten haften, ‘vor der Licitas 

tion befannt gemacht, und 
©) ber unbedingte Zufchlag bei erreichter Taxe 
nadı S. 64 des Hypothefengefeged‘ werde er» 
theilt werben. 
Mt. Bibart den 14. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

7. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung des 
Koblers Johann Georg Heider zu Großge— 
fchaidt zur Hülfsvollſtreckung, nemlich: das 
Gut Hs. Nr. 26, beſtehend aus einem Wohnhaus, 
& Stadel, Z Badofen, $ Hofraum, 73 Tag 


l 


wert Garten, 5% Morgen Zeld, 12 Morgen 
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Wieſe, S Gemeindes und Waldrecht, tarirt für 
1600 fl., beſchloſſen und dritter Bietungsters 
min auf 

ben 28. Det. Vormittags von 9 big 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsitätte anberaumt wordeıt. 
Indem die Kaufsluftigen und wer font ein Ins 
tereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreib— 
ung der Realitäten und Laſten, fowie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werben 
fann, im übrigen aber wegen bed Zuſchlags ıc. 
auf die Beitimmungen des Hppothefengefeges $. 
64 hingewiefen, 

Erlangen, am 2. September 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 

8. Den dem unterzeichneten Gericht iſt bie, 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
des Koͤblers Friedrich Kuorr zu Buch, nems 
lich: 

1) des Guͤtleins Haus No, 49 zu Buch nebſt 
eingehörigem Wohnhaus, Stadel, Schöpfs 
brunnen, Hofraich, 2 Morgen Feld, 1 Tags 
wert Wiefen, Z Morgen Feld Gemeindetheil, 

Gemeinde- ind Waldredjt, gerichtlich tarirt 
für 1200 fl., 

2) & Morgen Feld am Frankenweg im Bucher 
Flur, tarirt für 70 fl. und 

3) 4 Morgen Feld am Fürther Weg, tarirt 

für 45 fl. N 

befchloffen und 2ter Bietungstermin auf 

ben 19. Dct. d. 3. Vorm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Oerichtöftätte anberaumt worben. 
Indem die Kaufluftigen und wer ſonſt ein In— 
tereffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung 
der Realitäten und Laften fowie die Tarations— 
verhandfung bei Gericht eingefehen werden kann, 
Im übrigen aber wegen bes Zuſchlags ıc, auf bie 
Beltimmungen des Hypothefengefeges $. 64 hins 
gewiefen. 

Erlangen, am 9. September 1829. 

K. 3. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 
* 102 
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9. Auf Antrag ber Intereffenten wird hiers 
mit zur Subhaftation ded Conrad Schönlebens 
fchen Gutes zu Dürnbuch auf 

den 5. November Vormittags 9— 10 Uhr 
zweiter Strichtermin dahier bei Gericht angefegt, 
unter Hinweifung auf die dieffeitige Bekanntmach⸗ 
ung vom 2. April d. 8. (Seite 611 der Beil. 
zum diesjährigen Kreis; Intelligenz» Blatt.) 

Mit. Erlbach den 7. September 1829. 

Königliches Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 

10. Das Johann Georg Reingruberfde 
Gütlein N. 25, beitehend aus Haus und Scheuer, 
tarirt auf 275 fl., dann 14 Morgen Ader im 
Bühl in Kalbeniteinberger Flur, gefhägt auf 
75 fl., wirb auf den Antrag ded Realgläubigers 
nochmald dem öffentlidien Berfaufe ausgeſetzt, 
und es iſt hiezu 

der 13. Oktober d. 5. 
bejtimmt worben, wo zahlungsfähige Kaufsliebs 
haber im Gerichtslofale Vormittags 10 Uhr bei 
dem Rechtepraftifanten Riegel v. Senger ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben haben. Die Las 
ften können jeden Gerichtötag im Gerichtslofale 
eingefehen werden. 

Bunzenhaufen am 1. September 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
11. Im Wege der Hülfsvollitrefung werben 


folgende Immobilien des Soöldners Gottlieb Rüpl. 


von Meinheim, ale: 
1) ein — No. 41 zu Meinheim, ber 
ſtehend in Haus, Scheune und Hofraith, 
1 Tagw. Garten, s Mg. Ader am Fliden 


hölglein, 14 Mg. Wald das Flidenhöfzlein , 
dem Gemeinderecht und dem Recht zur Vieh⸗ 


trift, dann folgenden Gemeindetheilen: 
3) 1 Beet im alten Krautgarten, 
‚b) 1 dergl. im Lernlohe, 
c) x Mg. aufn Kälbered, 
d) zz Mg. Ader aufm Lernlohe, 
e) einen Theil aufm Kuhespan, 
f) einen Theil aufm Lernlohespan, 
g) einen Theil beim Reitersfeil, 
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h) einen Theil am Altmühlespan, 

2) 1 Mg. Ader der Fleifchader, 

3) + Mg. Ader im Wolfsloch, 

4) 4 Mg. Ader im Krottenader, 

5) 4 Mg. Ader im Herbjifreuch, 

6) £ Mg. Ader in der Solabreitung, 

7) + Mg. Ader allda, 

8) 4 Mg. Ader im Werlesgrund, 

9) 1 Tgw. Wieſen in der Griesbruck und 
10) 3 Tgiv, die Bronnens oder NRiederwiefe, 
öffentlich an den Meijtbietenden verkauft. Hiezu 
wird auf 
den 27. Dct. d. 38. Morgens 9 Uhr 
im Welfchifchen Wirthshauſe in Meinheim Ters 
min anberaumt, zu welchem zahlungsfähige Kaufes 
liebhaber mit dem Bemerken vorgeladen werben, 
daß die auf den zu verfanfenden Grundjtücen 
haftenden Laften und Abgaben im Termin vor der 
Verfteigeruug den Kaufsluftigen werden befannt 
gemacht werden. 

Heidenheim, 4. September 1529. 
K. B. Landgericht, . 

Seiz, Landrichter. 
12. Die Immobilien des Müllermeiſters Jo⸗ 

hann Georg Schmidthuber von Mildach, 
1) das Mühlgut, beſtehend aus dem Wohnhaus 
und Mühlgebäude mit 2 Mahlgängen, einem 
Gerbgange, dann angebaufer Scpueidmühle , 

‚. Scheune mit angebauter Stallung, jr Tagw. 
Schorgärtchen, Hofraite, 5 Tagw. Dbfigärts 
‚hen, 95 Morgen Yedern, 1% Tagw. Wies 
fen, zwei, zu Wiefen umgeänderten Heinen 
Weihern, dann Gemeinderecht, mit 1 fl. 45 fr. 
Erbzind, 40 fr. Lichtmeßertra, A6& fr. Wein 
fuhrgeld, dem 15ten fl. Handlohn in allen Fäl⸗ 
Ion, 2 Mezen Korngült und dem Zehenten bes 
laſtet, gerichtlicher Schägungswerth 2785 fl., 
2) 2 Morgen Holz im Oſſig, mit dem Bodens 
zinfe aus einem Kapitale von 8 fl. 30 fr. bes 

kaftet, gerichtliher Schägungswerth 100 fl., 
3) 2 Morgen Acker im Gründlach, grundbar, 
zehentbar, und nach Eichftädtifcher Obfervanz 
— gerichtlicher Schägungswerth 

90 f.,— 
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werden auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
dem öffentlichen Zwangsverfaufe ausgeſezt. Hier 
zu ift Termin auf 
den 26. Dftober V. M. 
im Dürrfchen Wirthehaufe zu Mildad) angeſezt, 
wozu zahlungsfähige Kaufliebhaber unter der Ers 
Öffnung eingeladen werden, daß bei erreichtem 
Schägungswerthe der Hinfchlag unbedingt erfolgt. 
Heildbronn, den 3. Sept. 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

13. Vom Königlih Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß zum 
Berfauf der Immobilien der Witwe Chriftina 
Preßel zu Wiefenbrud, welde Seite 787, 
844 und 880 bed heurigen Kreisblattes befchries 
ben find, dritter und fegter Termin auf 

den 2. November Vormittag 9 — 12 Uhr 
dahier an gewöhnlicher Gerichtsſtelle anberaumt 
worden, in welchem unter Beobadıtung der Vors 
fchriften im $. 64 des H. ©. der Zufchlag an den 
Meiftbietenden erfolgen wird,  Befig> und zahl⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber merben hiezu einges 
laden. 

Herrieden, ben 25. September 1829. 

K. B. Landgericht 
v. Merz, Landrichter. 

14. Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 
Ien die Befigungen des Baptiſt Gabler von 
Rennertöhofen, nemlich 

ein zweigädiges Wohnhaus Nr. 2, 

i  Tgm. Grad» und Wurzgarten, 

7 auch. SKrautgarten, 
* Jauch. Rubenäckerlein, 
* Mg. Neubruchäderlein, 
7 Mg. Ameißäderlein, 
ig Jauch. Mandellohacker, 
Tagw. Wieſe im Kuchenholz, 
„MG. Acker beim Schmidſchlag, 

1 "13. Acer am Galgenfeld, 

2 Mg. Ader im grafigen Weg, 

i Jauch. Ader im Affelfeld, 

Mg. Schmidtäderlein, i 
im ge der Hilfsvollſtreckung am 


1474 


19. Oft. d. 38. Nachm. 2 Uhr 

im hiefigen k. Landgerichtölofale öffentlich am ven 
Meiftbietenden verkauft werben, wovon befits 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem Ber 
merken in Kenutniß gefegt werben, daß die Ber 
laftung und Tare der Immobilien in dieſſeitiger 
Regiftratur aus den Akten erfchen werden könne. 

Monheim, den 9. July 1829. 

Königl. Landgericht. 

Lippert, Aſſeſſor, v.n, 

15. Die zur Concursmaſſe des Müllermeifters 
Sofepp Weninger von Gansheim gehöris 
gen Immobilien, nemlich die Bandelmühle Hause 
No. 35 zu Gansheim nebit Zubehör, 4 Tagwerf 
Miesfleken auf ber untern Seite, , Morg 
Erbbirnbeet, 24 Morgen Aecker am Hangert, 1y 
Morgen Aeder im kurzen Thal, 1 Morg der Gads 
ader, 2 Morgen Aecker am Scharrer, 1 Morg 
Acer im Lichtenfeld, 3 Morg Ader im Fichtens 
feld, 1 Morg Ader am Hangert, 4 Morgen 
Aecker am Hangert, 1} Morgen Aecker am Burg⸗ 
manndhoferweg, 1 Morg Ader im langen Thal, 
1 Morg Ader im Lichtenfeld, 1 Morg Ader am 
Hangert, 1 Morg Ader allda, 15 Zagmw. zwei⸗ 
mähdige Wiefen im Zwidel, 2 Tagw. Wiefen 
allda, 4 Tagw. Wiefe am Heidanger, 14 Tags 
werf Wiefen am Mörfcdh, 43 Tagm, Wiefe am 
Anger, 2 Tagwerf Wiefen am Seiberfchlag, 1 
Tagw. Wiefen am Bintfiedten, Tagw. Wieſe 
am Heidanger , Ir Tagw. Wiefenfled i im Fich⸗ 
holz, Zr Tagw. ——— am Haus, 1 
Morg Ader im Scharrer, z Tagw. Krautgarten 
im obern Krautgarten, in einem Geſammiſchätz⸗ 
ungswerthe von 5540 fl. werben am 

31. October db, 5. Borm. 9 — 12 Uhr 

und zwar auf befonderen Antrag der Kreditor⸗ 
ſchaft auf der Bandelmühle felbft zum öffentlichen 
Berfauf gebracht, wovon befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken in Keunt⸗ 
niß gefegt werben, daß ber Zuſchlag nach Maas—⸗ 
gabe des Hypothekengeſehes vom 1. Junf 1822 
$. 64 erfolgen werde. 

Monheim, am 1: Sept: 1820. 

Königl. Landgericht 
Demharter, Landrichter. 
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16. Im Wege ber Rechtshülfe wirb dad Ans 
wefen des Hutmachers Joſeph Gerdum zu Ren—⸗ 
nertshofen, wofür im erſten Verkaufstermine 
ſich kein Käufer eingefunden, zum zweitenmale 
zum öffentlichen Verkaufe audgeitellt, und Bies 
tungstermin auf 

Donnerftag ben 29. October 1829 
Vormittags 9 bis 12 Uhr in der hiefigen Gerichts⸗ 
Kanzlei anberaumt, wo Kaufsliebhaber zu erſchei⸗ 
nen haben. Die Beichreibung des. Gutes ſowie 
die Schätzung iſt in dem Intelligenzblats für ‚den 
Rezatkreis St. 57, 59, 61 und in der Moyſchen 
Zeitung zu Augsburg Nro. 170, 176, 185 euts 
halten. 

Monheim ben 3. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Laubrichter. 


17. Zur Bollitrefung der Rechtshülfe werden 
folgende Grundbefigungen des Söldnerd Johann 
Georg Weber zu Wolferftadbt, nemlidy 
das halbe Söldenhaus Nro, 92 zu Wolferftabt 
mit Gemeindes und Waldrecht, St. B. N. 
1098, tarirt auf 130 fl., 
Zz Morgen Krautgarten im untern Neubruch, 
Gemeindetheil St. B. N. 1099a, tarirt 
auf 2 fl. 42 Er., 
Fig Morgen Krautgarten im untern Neubruch, 
Gemeindetheil, ©. B. N. 1099, tarirt 
auf 2 fl.42 fr., 
3g Morgen Krautgarten im neuen Neubrud) , 
B. N. 1100, gefchäzt auf 2 fl. 42 fr, 
13 Morgen Holz St. B. N. 1102, taxirt auf 
15. fl, 
Zg Tagwerf Wiefe St. B. N. 1101, gefcdjäzt 
aufs fl., 
zum öffentlichen Verkaufe an den Meijtbietenden 
ausgeſtellt, und Bietungstermin auf 

Donnerftag den 22. October 1829 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der biefigen 
Gerichtöfanzlei anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahl 
nugsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemerfen eins 
geladen werben, daß ber Zuſchlag nach Maas 
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gabe bes Hppothefengefeßed vom 1. Juni 1822 
$. 64 erfolgen werbe. 
Monheim, den 7. Sept. 1829, 
Kgl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

18. Das dem Schneidermeiiter Nicolaus Burg 
zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 80 daſelbſt 
wird hiermit dem öffentlichen Verkaufe unterſtellt, 
und dritter Verkaufstermin auf 

Mondtag 26. October 1829 Porn. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hier» 
mit vorgeladen werden. 

Pleinfeld den 29. Auguft 1829, 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Da in dem am 28. v. Mes. anberaumt 
gewejenen Berfaufsternin der, der Wagnerswitt⸗ 
we Auna Maria Ziegfer zu Abenberg ge 
hörigen Realitäten, wie folche in den Beilagen 
zum Kreid = Intelligenzblatt für den Rezatkreis 
Ko. 62, 64 und 66 beſchrieben find, ein Käu— 
fer nicht erfchienen, fo werden foldhe dem anders 
weiten Berkauf ausgefegt, und hiezu Termin auf 

30, October 1829 Vorm. 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu befig» und zahlunge- 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 4. Sept. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

20. Am Dienftag 1. Dezbr. d. Ze. Vormittags 
9 Uhr werben dahier das Wohnhaus No. 158 zu 
Spalt und 14 Morgen Hopfengarten im Eden. 
reuth, dem Beilermeilter Anton Stegmeier 
und dejjen Ehefrau Beronifa Stegmeier zu Spalt 
gehörig, vwerfteigert. 

Pleiufeld den 17. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
E L. a. D. 
Schumann, Aſſeſſor. 

24. Da auch in dem 2ten Termin zum Verkauf 
der zur Concursmaſſe der Thomas Hol zſchuh⸗ 
iſchen Relikten zu Spakt gehörigen Immobilien, 
wie ſolche No. 31, 32, 33 des Intelligenzbatts für 
ben Rezatkreis befchrieben find, ein Käufer wicht 
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erichien, fo werben ſolche dem brittmaligen Ber, 
kauf ausgeftellt, und hiezu Ternin auf 
“30. October 1829 Vormitrag 9 Uhr 
anberaumt, wozu beſiz⸗ und zahfungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, am 16. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Lundrichter. 


22. Der zur Concursmaſſe des Bauern Jo—⸗ 
hann Michael Schneider zu Guſtenfelden 
gehörige Hof, beſtehend aus einem Wohnhaus, 
Scheuer, 1 Morgen Garten, 83 Morgen Aecker, 
2 Tagwerf Wiefen, 44 Morgen Holz und 1% 
Morgen Huthung, tarirt. um 1300 fl., foll zum 


2tenmale zum Öffentlichen Berfaufe audgeftellt wer⸗ 
Beſttz- und zahlungsfähige Kaufsluſtige 


den. 
haben ſich demmach im Termine ro 
den. 12. October big Mittags 12 Uhr , 
bei Gericht einzufinden. 
wenn das Angeborh den Schägungswerth erreicht, 
den Hinjchlag zu erwarten. + 
Schwabach den 11. Sept. 1829, | 
Kgl. Bayer. Landgericht, 
v. Troöltſch, Landrichter. 


23. Da bei dem am 24. v. Mts. angeſtande⸗ 
nen Verſteigerungstermine dad gemachte Angebot 
die gerichtliche Schägung der Realitäten ber Zims 
mermeifter Michael Adel iſchen Eheleute nicht ers 
reicht hat, fo wird deren Wohnhaus ſammt Stabel 
No. 369 dahier, mit dem daram befinbfichen 3 Tags 
werf Garten, in Beziehung auf die öffentliche Aus 
fchreitung vom 15. July d. 8, wiederholt auf 
Antrag der Kreditoren öffentlich verkauft, und 
hiezu Termin auf — 

"Montag den 19. October d. Is. Vormittags 
! 11— 12 Uhr 
anberaumt, wozu befig« u. zahfungsfähige Kaufds 
fiebhaber eingeladen werden, mit der Bemerkung, 
daß das Wohnhaus mit dem Stabel auf 1000 fl. 
und der Garten auf 490 fl. tarirt wurde. 

Weißenburg am 22. September 1829." " 

Konigliches Landgericht. 
v. Aufin, Landrichter. 


— 


Der Meiſtbietende hat, 
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24. Das Wohnhans des Bäckers Johann Ges 
org Bauer von Hüttenheim fammt Eingehör 
wird am ' 

42. October 
früh 10 Uhr dem abermaligen Striche in hiefiger 
Kanztei ausgefegt, wozu fih Kaufsluſtige einzu⸗ 
finden haben. 

Seehaus, den 30. Auguft 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrfhaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Johann Langfritz von Kotzenhof hat 
das Wolfgang Kettlerifche Anweſen zu Wetzen⸗ 
dorf am 7. April 1827 um 3074 fl. Fäuflich 
übernommen. Hieran wurben vom Käufer 1320fl. 
43 fr. abgetragen, und zur Berichtigung vom 
Schulden bed Verfäufers verwendet, weshalb der - 
vom Johann Langfris zu erlegende Kaufſchilling 
noch 1753 fl. 17 fr. beträgt. Diefer Kauffchils 


lingsreſt reicht nun aber zur Zahlung der noch vors 


handenen Paffiden des Wolfgang Kettler nicht hin, 
indem die Schuldenmaffe nach der Verhandlung 
vom 9. Januar c. in 2097 fl. 98 Fr. beiteher. 
Dem’ gemäs wurde durch Entſchließung vom heus 
tigen Tag das Gantverfahren über den bemerften 
Kauſſchillingsreſt eröffnet und es werben nun bie 
gefezlichen Ediktstage, nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiſung auf 
Montag, den 19. Oktober, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag, den 13. November, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
Feitag, den 11. Dezember, 
and für die Duplif auf 
Freltag, den 18. Dezember, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und hies 
gu fämmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
des Wolfgang Kettler hiermit öffentlich unter dem 
Rechtonachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
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ſcheinen am erſten Eviktätage die Ausſchließung 
der Forderung von ber Maſſe, das Richterfcheis 
nen an den übrigen Ediftötagen aber die Ausſchließ⸗ 
ung mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat, 
gen, welde vom Bermögen des Wolfgang Ketiler 
etwas in Händen haben, aufgefordert, folches bei 
Vermeidung des nocmaligen Erfages, unter Bors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich 
wird auch noch bemerft, daß, wenn an biefem 
Tage auf irgend eine Weiſe ein Vergleich abges 
fchloffen werden follte, die ausbleibenden Gläu—⸗ 
biger ald demfelben beiftimmend erachtet werd 

ſollen. 

Lauf, den 12. September 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts⸗Verweſer. 

2. Ueber den Nachlaß des Schmidtmeiſters 
Lorenz Lehr sen, zu Schnait tach wird hier⸗ 
mit wegen Ueberſchuldung deſſelben ber Univer⸗ 
ſal⸗Concurs⸗Prozeß eröffnet. Es werben dem⸗ 
nad) die geſezlichen Ediktstage, mud zwar 


1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


Nachweiſung auf 
Mondtag, den 14. Oktober, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mondtag, den 16. November, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
Mondtag, den 14. December, 
und für die Duplik auf 
Mondtag, ben 21. December, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt , und hies 
zu ſämmtliche unbefannte und befannte Gläubiger 
der Föhrifchen Nachlaßmaſſe hiermit öffentlich uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediltotage die Auds 
fchliegung der Forderungen von ber Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber bie Ausfchliefung mit den an deufelben vors 
junehmenden Handlungen zur Folge hat. Hiebei 
dient den Gläubigern zur Nachricht, daß. bie ges 
richtlich verficherten Schulden der Mafie 2922 fl., 
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Zugleid; werben biejenis- 
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die übrigen bis jezt angezeigten Passiva mit Eins 
ſchluß des Eingebradhten der Wirtwe des Erblafs 
ſers hingegen 2321 fl. 1 fr. betragen, dann die 
fämmtlich hiezu gehörigen Mo» und Immobilien 
nad) dem Schägungs» Protofofl vom 26. Augufte, 
um 3048 fl. 24 fr. gewürdigt worden find, Zu 
gleidy werden diejenigen, - welche irgend etwas 
vom Bermögen ded Erblaffers in Händen haben, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. f 
Lauf, den 12. September 1829, 
K. B. Landgericht, 
Käppel, Landgerichts⸗ Verweſer. 

3. Auf die Inſolvenzerklärung des Bäder 
meifterd Johann Conrad Schmidt zu Been 
bad wurde über deſſen Vermögen, gerichtlich tas 
xirt auf 1101 fl., dagegen die angezeigten Schul⸗ 
ben, darunter 1225 fl. Hypothefen» Schulden, 
1966 fl. 20 fr. betragen, der Univerfalfonfurg 
eröffnet, in Folge deſſen die gefeglichen Edikts⸗ 
tage dahin ausgefchrieben werden: 

1) zur Annteldung der Forderungen und deren 

Nachweiſungen auf 
ben 23. Oftober, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 23. November, 
3) zur Schlußverhandlung, und jwar: 
a) für die Replik auf 
deu 7, Dejember curr., 
b) für die Duplik auf 
den 21. Dezember curr., 
jedesmal früh 9 Uhr im Gerichtelofafe bahier, 
wozu man jämmtliche unbekannte Gläubiger unter 
bem Rechtsnachtheil vorladet, daß, der Ausblei⸗ 
bende im erften Ediftstag mit, feiner Forderung 
von der gegenwärtigen Konfursmaffe, in den übe 
rigen Edifistagen aber mit der an berfelben vors 
sunehmenden Handlung ansgejchloffen werben 
wird. ’ 
Neuſtadt a, d. A., dem 12. Sept. 1829, 
K. B. Landgericht. \ 
Heffels, Landrichter. 
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Beilage 


Sutelligenyg- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 80. 


Ansbach, Mittwoch den 7. Oftober 182% 





Amtliche Artikel, 





Gerichtlihe Verſteigerungen. 


1. Vom Königlich Bayeriſchen Kreis» und 
Stadtgericht Ansbach if zur öffentlichen Berfteis 
gerung ber Immobilien des Brandweinbrennerd 
Johann Leonhard Naſer dahier in Kraft der 
Hülfsvollftretung auf den 

. 26. October Bormittag 9— 12 uhr 
vor dem Commiſſario Protokolliſt Bſcherer zwei⸗ 
ter Strichtermin bezielt, da das im erſten Ter⸗ 
min am 23. Auguſt d. Is. gelegte Gebot von 
1900 fl. den Taxwerth von 3300 fl. nicht er⸗ 
reicht hat. Die zu verfteigernden Immobilien 

b: 

8 das im der obern Vorſtadt dahier gelegene 
Wohnhaus L.it. B. No. 42 ſammt Stallung, 
Schweinftall und Gärtlein; erbzinsbar dem 
Hofpital dahier zw jährlich 32 Fr. und, in Ver⸗ 
änderungsfällen unter Lebenden handlohnbar 
zum 1dten Gulden; gerichtlich geſchätzt auf 
1500 fl., 

9) die am Spital dahier gelegene, mit St. B. 
Ro. 559 bezeichnete Scheuer; es find vom 
derfelben jährlich in das Spital 16 fr. Erb» 

zins zu entrichten, bei Beränderungsfällen unter 

Lebeuden wird der 18te fl., bei Todesfaͤllen aber 


der 30te Gulden Hanblohn gereicht, gerichtlich 
gefhägt auf 800 fL, 

3) 14 Morgen Ader hinter dem Voggenhof das 
hier St. B. No. 560, wovon ein Tagwerf 
zu einer Wieſe angelegt kit; fie ift gerichtlich 
gefhägt auf 580 fl., 

4) 3 Morgen Ader am Immgen Rangen gegen 
Steinerödorf, St. B. No. 561, gefchägt 
auf 155 fl., 

5) bie zum HaufeLit. B. No. 42 gehörige reale 
Se NENNE geihägt auf 

5 
Hiezu werben Raufsliebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen, daß der Hinfchlag nach $. 64 des - 
Hppothefengefeßes erfolgt. 
Ansbach, am 2. Sept. 1829. 
Riedel. 
2. Im Wege der Exekution wird Freitags 
den 16. October früh 9 Uhr 
im fol. Fandgerichte bahier der dem Georg Nico⸗ 
laus Krönlein zu Neuſtadt a. d. A. biäher 
zugehörige Antheil an dem auf Herbolzheimer 
Marfung liegenden ehemaligen Domainenmwalde, 
bad Frohnholz genannt, No. 75,76,77 und 478, 
155% Frantenmorgen ausmachend, freieigen und 
giebt blos 3 Fr. vom Morgen zu den Pferchſtickeln 
zu Herbolzheim, tarirt auf 495 fl., öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft. Kaufsliebhaber 
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werben mit bem Bemerfen hiezu eingelaben, Laß Beſtimmungen des Hypothelengeſetzes 5.64 hin⸗ 
bei erreichter Tare der unbedingte Zuſchlag nad) gewieſen. 


$. 64 des Hypothekengeſetzes werde ertheilt wer⸗ 
den. Mt. Bibart, den 12. Sept. 1829. 
‚Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


83. Auf Anbringen eines Realgläubigerd wird 
bad bem Strumpfwirfer Heinrih Richter von 
Schopflod zugehörige & Wohnhaus No. 90 
bem öffentlichen Verkauf ‚ausgefegt. Zu biefem 
Endzweck ift auf 

Montag den 19. Dftober 1829 
Bormittag 10 — 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer des unterfertigten Landge⸗ 
richts Termin bezielt, wovon Kaufsliebhaber hier 
mit in Kenntniß gefegt werden, 

Dinfelsbühl den 19. September 1829. 

K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


4. Bon dem unterzeichneten "Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nahbenannter Beflgungen 
bes Köblers Friedrih Knorr zu Bud, nem 
lich: 

1) bed Gütleind Haus No. 49 zu Bud; nebſt 
eingehörigem Wohnhaus, Stadel, Schöpfe 
brunnen, Hofraith, 2 Morgen Feld, 1 Tag 
wert Wiefen, Z Morgen Feld Gemeindetheil, 
Gemeinde» und Waldrecht, gerichtlich tarirt 
für 1200 fl., 

2) 3 Morgen Feld am Frankenweg im Bucher 
Flur, tarirt für 70 fl. und 

3) # Morgen Feld am Fürther Weg, tarirt 
für 45 fl., 

beſchloſſen und 2ter Bietungstermin auf 

ben 19. Oct. d. J. Vorm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberanmt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Ss 
tereife hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffttet, daß die nähere Befchreibung 
der Realitäten und Laften fowie die Tarationd- 
verhandlung bei Gericht eingefehen werben kann, 
im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die 


Erlangen, am 9. September 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
5. Von dem unterzeichneten ‚Gericht iſt bie 
öffentliche Keilbietung nadfbenannter Befigungen 


ded Bauern Jacob Deinlein von Elters⸗ 
dorf zur Hilfsvollſtreckung, nemlich: 


1) des Guts Hs. No. 60 nebſt eingehörigen Sta⸗ 
del, Schweinſtall, Schöpfbronnen, —— 
Hausgaͤrtchen, 9 Morgen 74 Dec. Feld, 1 
Morg 96 Dee, Wiefen, Gemeinde⸗und Walds 
geht , tarirt für 1600 fl.5 

2) 3 Morgen 70 Dec, Feld im Zeilig, Eitere⸗ 
dorfer Flur, tarirt für 115 fl. und 

3) 1 Morg 95 Dec. Feld im Schellweg , tarirt 
für 120 fl. 

beſchloſſen und 3ter Bietungsterutin auf 

‚den 26. Dctober d. 3. Nadım. 2 Uhr 

an gewoͤhnlicher Gerichts ſtaͤtte anberaumt worben. 

Indem die Kaufluſtigen und wer fonft ein JInte⸗ 

reffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wird 

zugleich eröffnet, daß bie nähere Befchreibung der 


Realitäten und Laften , ſo wie die Tarationsvers 


handlung bei Gericht-eingefehen werben fann, im 
übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. auf bie Bes 
fimmungen des Hppothefengefeges $. 64 hinge⸗ 
wiefen. 

Erlangen, den 30. Sept. 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Saft, v. n. 

6. Das Johann Georg Reingruberfd e 
Gütlein N. 25, beftehend aus Haus und Scheuer, 
tarirt auf 275 fl., dan 1% Morgen Ader im 
Bühl im Kalbeniteinberger Flur, geihägt auf 
75 fl., wird auf den Antrag bed Realgläubigerd 
nochmals dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, 
und es it hiezu 

ber 13. Oftober b. FÜ 
beflimmt worden, wo zahlungsfähige Kaufelich 
haber im Gerichtslofale Vormittags 10 Uhr bei 
dem Rechtspraktikanten Riegel v. Senger ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben haben. Die Las 
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fien koͤnnen jeden Gerichtstag im Gerichtölofale ſitz und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 


eingefehen werben, 
Gunzenhaufen am 1. September 1829, 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
-  Klingsohr, Landrichter. 


7. Auf den Antrag. eines Nealgläubigers fols 


fen die Befigungen des Baptifi Gabler vom 


Rennertshofen, nemlidy 

ein zweigäbiges Wohnhaus Nr. 2, 

Z Tom. Gras⸗ und Wurzgarten, 

Jauch. Krautgarten, 

Jauch. Rübenäckerlein, 

Mg. Neubruchäckerlein, 

Mg. Ameißäckerlein, 

+ Jauch. Mandellohacker, 

& Tagw. Wiefe im Kuchenholz, 

y5 Mg. Adler beim Schmidſchlag, 

1 Mg. Ader am Galgenfelt, 

& Mg. Ader im grafigen Weg, 

1 Jauch. Ader im Affelfeld, 

yz Mg. Schmibtäderlein, 
im Wege der Hilfswollftrefung am 

19. Oft. d. 38. Nadım. Zlhe 

im hiefigen f. Landgerichtslokale öffentlich an de 
Meiftbietender verkauft werbem, wovon befigs 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem Ber 
merfen in Kenntniß gefeßt werben, daß die Bes 
Saftung und Tare der Immobilten in biefjeltiger 
Regiftratur aus ben Akten erfehen werben könne. 

Monheim, den 9. July 1829, 

Königl. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v.n. 


8. Nachdem auf das Gantanmwefen des Soͤlb⸗ 
nerd Thomas Ehemann zu Marrheiur 
Rztkr. Intel. BI. 1829, St. 49, 51, 53 und 
Moyiche Zeitung von Augsburg St. 146, 152, 
. 155) im den erften zwei Berfteigerungdtermirten 

fein Angebot gelegt wurde ; fo wird nunmehr zur 
dritten Berfteigerung deffelben gefchrittert und hies 
zu Termin auf 

Donnerftag den 22. October 8.3. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr 
in ber hiefigem Gerichtöfanzlei anberaumt. Bes 


dazu 


eingeladen. 

Monheim, den 5. Sept. 1829. 
8. B. Landgericht. 

Demharter, Landrichter. 


9. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer 
Ben bie Befiguugen ber Wirtwe Theres Straßer 
zu Huisheim, nemlidr 

die Sölde beim ſchwarzen Lenzen mit Gemeindes 
seht, bem Recht zur BViehtrift und Nutzan⸗ 
theil an ben unvertheilten Gemeindehuthungen, 
N Morgen Adler auf dem Hühnlesbuck, 
Morgen Ader auf ber obern Haid, 
Morgen Ader auf der Viehwaid, 
Tagwert Wiefe auf der Viehwaid, 
dergleichen auf der Nacıtwaid , 
Tagw. Wiefe fur Dauerbüchele, 
3 Morgen Ader im Hinmelsderg, 
3 Morgen. Ader im Schindrant,, 
z Morgen beögl. am Sauerweg, 
& Mg. desgl. hinter der Leiten, 

Z Mg. desgl. in der Loach, 
2 Tagw. zwelmädige Wiefe, 
Mg. dergleichen allda, 

1 Krautbeet im vorderen Kraufgarten, 

am 12. November d. J. B.M. 9 — 12 Uhr 
im hieſlgen Gerichtslokale zum Öffentlichen Ver⸗ 
kauf gebracht, und befig» und sahlungsfähige 
Kaufliebhaber mit dem Bemerfen in Kenntniß ges 
— * der Zuſchlag nach Maasgabe des Hy⸗ 
pothekengeſetzes vom 1. Juni 1822 
enge $ 64 erfols 

Monheim, am 17. Sept, 1829. 

Königliches Landgericht. 
Dembarter, Randrichter. 


10. Die zur Concursmaſſe des verſtorbenen 
Jacob Schmidt von Kölb igen 
mobilien, nemlich: TEE 

dad Leerhaus HENo. 17 mit I Zagw, 

garten nebft ber — = — 

Morg Gemeindetheil am Brand, 

Fr Morg Krautbeet im Krautgarten, 

37 Gemeindetheil bei der Mühle, 

” 103 


Oberrangerwiefe, 
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15 Tagw. Wieſen und Aecker hinter dem Vo⸗ 
gelſand, 

3 Morgen Holz im Vogelſand 
werben am 

12. November d. 3. Vorm. 9 — 12 Uhr 
im hieſigen Gerichtölofale zum öffentlichen Verkauf 
gebracht, und beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufss 
liebhaber mit dem Bemerken hievon in Kenntniß 
gefegt, daß der Zufdylag nach Masgabe des Hy—⸗ 
pothekengeſetzes vom 1. Juni 1822 $.64 erfoß 
gen werde. 

Monheim, am 17. Sept. 1829. 

8. B. Landgericht, 
Demharter, Landrichter. 

11. Die zur Michael und Ignaz Tuffent 
famerfchen Konkursmaſſe von Brünfee ge 
bhörigen Immobilien, wie folche im bieffeitigen 
Ausſchreiben vom 22. Sept. 1826 (Kreis- Int. 
Blatt Nr. 40 pag. 2607, Jahrgang. 1826) 
aufgeführt find, werben auf Koften und Gefahr 
des zahlungsfäumigen Käufers Kaspar Löw von 
Brünfee zum brittenmal zum öffentlichen Verkauf 
gebracht. Hiezu wird Bietungstermin im hiefis 
gen Gerichtslokale 

auf 12. November d. J. B.M: 9 — 12 lihr 
anberaumt, und ſolches befig» und zahlungsfähis 
gen Kaufliebhabern mit dem Bemerfen eröffnet, 
daß ber Zufchlag vorbehaltlich der Genehmigung 
der Krebitorfchaft erfolgen werbe, 

Monheim am 24. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Dembharter, Landrichter. 

12. Die zur Konfursmafe des verftorbenen 
Joſeph Nothhofer von Flogheim gehörigen 
Immobilien, nemlich 

das Söldenhaus mit Oekonomie-Gebäuden, # 
Tagwerf Garten und 5 Krautbeeten, Ges 
meinderecht zur Biehtrift, und dem Antheil 
au den unvertheilten Gemeindegründen, 
1 Beet Gemeinderheil am Katzenbuck, 
yr dergleichen Beet beim Weiher, 
4 Morgen Gemeindetheil auf dem Neufreuth,' 
Ya Mg. Adler in der najfen Meder, 
ja My. Acker in der Tiefeggerten, 
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1 Mg. Ader am Heuberg... 
4 Mg. Ader am Mühlbergle, 
1 Dig. Ader au der Langwiefe, 
1 Mg. Acker ſammt Flecten in der Langwies, 
Mg. Ader im Holzfleck, 
14 Mg. Ader im Espan, 
13 Mg. desgl. im Sandfeldle, 
Z Mg. Ader im Wieshrunn, 
4 Mg. Acker im Griesle, 
4 Mg. Ader in den rothen Aeckern, 
1 Mg. Ader in der Frauenwies, 
Mg. Ader in der Dürrfchneidern, 
g. Ader neben dem Gewand, 
g. Ader im Kaltenberg, 
9. Ader beim Weiher, 
9. Ader im Görgen, 
g. Ader am Bremich, 
g. Ader im Görkengarten, 
9. Adler am Kapenbud, 
9. Ader im Michelfeldle, 
1 Mg. Ader in den Rothenädern, 
1 Tagm. zweimädige Wiefe im Bandgarten, 
3 Tagmw. dergleichen auf dem Heubrunit, 
1 Tagw. Wiefe die Maurerwiefe, 
2 Tagw. einmädige Bronnwiefe, 
werden im hiefigen Gerichtslofale 
am 12. November I. I. V. M. 9— 12 Uhr 
zum öffentlichen Verlauf gebracht, und befig« und 
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* zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken 


hievon in Kenntniß gefegt, daß der Zuſchlag nad 
Maasgabe des Hppothefengefeges vom 1. Juni 
1822 $. 64 erfolgen werbe, 
Monheim am 24. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

13. Der zur Goncurdmafje ded Bauern os 
hann Midyael Schneider zu Öuftenfelden 
gehörige Hof, beftchend aus einem Wohnhaus), 
Scheuer, 1 Morgen Garten, 8 Morgen Aeder, 
2 Tagwerk Wiefen, 45 Morgen Holz und 1& 
Morgen Huthung, tarirt um 1300 fl., fol zum 
2tenmale zum öffentlichen Berfaufe ausgeftellt wers 
ben. Beſitz- und zahlungsfähige Kaufsluftige 
haben fid) demnach im Termine 


1497 


den 12. October bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn das Angeboth den Schäßungswerth erreicht, 
den Hinſchlag zu erwarten. 
Schwabach den 11. Sept. 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 


14. Auf den Antrag eines Hypothefengläubis 
gerd werben die Befigungen ber. verwittweten 
Fran Martha Iohanna von Delhafen zu 
Weiher haus bei Kornburg, nemlich: 

1) dem Hauptgute mit Wohnhaus No. 5, Vieh— 
ftall mit Kellerhaus, Scheuer, Fifchhaus, 
Holzſchupf, gemeinfhaftlichen Backofen und 
Bronnen‘, Hofraith, Waldrecht und Hut 
recht im Laurenzer Staatöwalde, Z Morgen 
Garten, 39% Morgen 17 OR. Aecker und 
51 Tagwerf 56 OR. Wiefen, jet zum Theil 
Aecker, gerichtlich gefhäßt zu 9725 fl.; 

2) dem Nebengute mit Wohnhaus No. 8 nebft 
Keller, Scheuer mit Biehftal, Hofraith, Ans 
theil am Backofen und Bronnen, 143 Morgen. 
94 ON. Feld, 2 Tagwerk 22 OR. Wiefen, 
gerichtlich gefhägt zu 1915 fl.; 

3) 3 Morgen 37 OR. Holz im Weifenfee, ge 
ſchaͤtzt zu 60 fl. 

zum zweitenmale am 

Montag den 19. Dftober b. 8, 
Nachm. von 2— 5 Uhr 

zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt, daher ſich 

die Kaufliebhaber zu Weiherhaus einzufinden haben. 

Diefe Befigungen find gültfrei, auch zwei Aecker 

ausgenommen zehentfrei, und werden, je nadıs 

dem ſich Liebhaber finden, entweder einzeln ober 
zufammen verkauft. Ferner werben von bem 

Hauptgut etwa 54 Tagwerk Aecker und Wiefen 

in 11 Stüden ald mwalzende Grundftüde zum 

Kaufe audgeboten, nad) deren Didmembration 

auf dem ganz arrondirten Gute immer noch 12 

Stüd Bieh erhalten werden fönnen. 

Schwabach, den 18. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Tröltfch, Randrichter. 
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15. Auf geftellten Antrag der Reonharb Fuch e— 
fhen Kinder zu Aufkirchen follen die zum vä⸗ 
terlichen Nachlaß gehörigen Realitäten, nemlich : 
Ein Söldenhaus nebſt Scheuer unter einem Dach, 
mit Platten gededt, Hs. No. 65 nebſt ganzer 
Gemeindegerechtigkeit und 4 Mg. getheilten Ges 
meindegründen, dann 4 Tagw. Garten, Z Mg. 
Adler am Sandfeld, 14 Mg. Ader im Klingler, 
3 Mg. Ader im falten Brunnen, J Tagw. Wiefe 
in ber Fräuleindwiefe, „y Tagw. unter den Gär⸗ 
ten, fämmtlich in der Auflirchner Marfung; fer» 
ner zz Mg. Ader im Wiebled und 3 Tagwerk 
Wieſe im mitteln Ried, beide in der Gerolfinger 
Marfung gelegen, öffentlich an den Meiftbietens 
den bei Gericht verfauft werben, wozu Termin 

auf Mittwocd den 14. Oktober d. 38, 
Bormittags 9 Uhr: 
hiemit feftgefezt wird. Befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 
Mönchsroth am 17. Sept. 1829. 
Fürftliched Herrfchaftsgericht. 
Groß, Herrfchaftsrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Uiber das Vermögen des Wirths Conrad 
Lades zu Fiſchbach wird auf eigenen Antrag 
beffelben hiermit der Univerſalkonkurs eröffnet. 
Es werben daher die gefezlichen Ediktstage und 


zwar 


1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 
ber Forderungen auf 
ben 2. November 1829, 
2) zur Borbringung der Einreben gegen bie an- 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 1. Dezember 1829, 
3) zur Schlußverhandlung 
a) für die Replik auf 
ben 31. Dezember 1829, 
b) für die Duplik auf 
den 18. Januar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem Commiſſa⸗ 
rius fol. 1. Landgerichts » Affeffor Scherer anbe— 
raumt, und hiezu fämmtliche unbekannte Gläubis 
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ger bed Gemeinſchuldners Öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
heinen am erſten Eviftötage die Ausſchließung 
er Forderung von ber gegenwärtigen Maffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
bie Ausfchliefung mit den an denſelben vorzus 
nnehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich) 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinfchuldners in Handen has 
ben, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. Enblich wird 
noch bemerft, daß ber gerichtlich gefchäzte Vers 
mögensitand bed Gemeinfchuldners mit Einfluß 
des Erlöfed der heurigen Aerndte und ber Mobi- 
lien dermalen 3122 fl. 35 fr. betrage, dagegen 
die befannten Schulden auf 9081 fl. 59 fr. und 
barunter die Hypothefenfchulben allein auf 6963 fl. 
29 fr. fich belaufen. 

Altdorf den 24: September 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Bom Königlich Bayerifchen Landgerichte 
- Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß auf 
eigenes Anrufen der Jofeph und Anna Maria 
Eredcentia Freund iſchen Eheleute von Aurach 
über deren Vermögen der Konkurs hiemit eröffnet 
werde. Die zur Injtruetion des Konkursprozeſſes 
erforderlichen Ediktstage find, wie folgt, anbe⸗ 
raumt worden 

Der 11. November Vormittag 9 Uhr 

ift zum Anmelden der Korderungen und deren ges 

hörigen Nachweis beftimmt, 

auf den 23. December Vormittag 

müffen die Einreben gegen die angemeldeten Fors 

derungen vorgebradht und 

auf ben 7. Januar 1830 Vormittag 

die Iegterm gegen die gefchehenen Einwendungen 

vertheidigt werben. 
Endlich ift 

der 20. Januar Vormittag 

ber Schluß Einrede gewidmet. 

Alle diefe Termine find zerftörlich und ſämmt⸗ 
lihe Gläubiger der Freundifchen Eheleute haben 
in benfelben um fo gewiffer zu erfcheinen, als das 


’ 
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Ausbleiben an dem erften Ganttage den Ausschluß 
ber Forderung, das Wegbleiben von ben übrigen 
Tagsfahrten aber ben Verluſt der an diefen vors 
zunehmenden Handlungen zur rechtlichen Folge 
hat. Die vorhandenen Schulden, fo weit fie bis 
jest befannt find, betragen wenigſtens 9613 fl. 
Das Aftiv» Vermögen befteht in dem Kaufſchilling 
für die pag. 1240, 1261 und 1274 des heuris 
zen Intelligenzblattes befchriebenem, am 1.1, M. 
zum Berfauf ausgebotene und auf 5525 fl. 44Er. 
tarirt gewefenen Immobilien von 5600 fl., fers 
ner in einem noch unverkauften und nicht gefchäßs 
ten Gütlein, welches im Jahre 1817 um 1900 fl, 
erfauft worden ift, in Sa. 7500 fl. Alles dies 
fed wird in Gemäsheit des $. 32 des Prioritätss 
geſetzes zur öffentlichen Kenntniß gebracht, Wer 
übrigend von ben Freundifchen Eheleuten noch et⸗ 
was in Handen hat oder ihnen ſchuldet, hat fols 
ches bei dem unterzeichneten Konkursgericht zu des 
poniren oder zu zahlen. 

Herrieden, den 16. September 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 

3. Johann Langfrig von Kogenhof hat 
das Wolfgang K ettlerifche Anwefen zu Wetzen⸗ 
borf am 7. April 1827 um 3074 fl. fäuflich 
übernommen. Hieran wurden vom Käufer 13207. 
43 fr. abgetragen, und zur Berichtigung von 
Schulden bes Verkäufers verwendet, weshalb der 
vom Johann Langfrig zu erlegende Kaufſchilling 
nod 1753 fl. 17 Er. beträgt. Diefer Kauffchils 
lingöreft reicht num aber zur Zahlımg der noch vor⸗ 
handenen Paffiven des Wolfgang Kettler nicht hin, 
indene die Schuldenmaffe nach der Verhandlung 
vom 9. Januar c. im 2097 fl. 9X fr. beſtehet. 
Dem gemäs wurbe burd; Entfchliefung vom heus 
tigen Tag dad Gantverfahren über den bemerkten 
Kaufſchillingsreſt eröffnet und es werden nun bie 
gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 
Montag, ben 19. Dftober, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 


— 
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Freitag, den 13. November, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
Feitag, ben 11. Dezember, 
und für bie Duplik auf 
Freitag, den 18. Dezember, - 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und hie, 
zu ſaͤmmtliche befannte und unbefannte Gläubiger 
des Wolfgang Kettler hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchlleßung 
der Forderung von der Maſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließ⸗ 
ung mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werben diejeni⸗ 
gen, weldye vom Bermögen des Wolfgang Kettler 
etwas in Händen haben, aufgefordert, ſolches bei 
Vermeidung bes nochmaligen Erfages, unter Boro 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich 
wirb auch noch ;bemerft, daß, wenn an diefem 
Tage auf irgend «ine Weife ein Vergleich abge 
ſchloſſen werben follte, die ausbleibenden Glaͤu⸗ 
biger ald bemfelben beiftimmend ‚erachtet werben 
follen. 

Lauf, den 12. September 1829. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Kaͤppel, Landgerichts» Berweier. 

4. Bom Königlichen Landgericht Pleinfeld ift 
auf dem Grund rechtöfräftigen Gants Erfenutmif» 
fes gegen Johann Foiger zu Guiffelborf 
vom 22.May d. 3. die Eröffnung bed Univerfal- 
Konkurfes befchloffen worben. Es werben daher 
die gefeglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung auf 
20. October 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 
20. November 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replif auf 
22. December 1829, 
b) für die Duplif auf 
15. Januar 1830, 
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‚jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier feftgefest, und 
hiezu fünmtliche unbekannte Gläubiger ded Ges 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechiẽ⸗ 
nachtheil vorgefaben, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausfchliefung der Forder⸗ 
ungen von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Eviftstagen aber 
die Ausſchließung mit den am denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, ‚welche irgend etwas von dem 
Bermögen bed Gemeinfchuldnerd in Handen has 
ben, aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer 
Nechte bei Gericht zu übergeben. Dabei wird 
bemerkt, daß ber gerichtlich gefchäzte Vermögens⸗ 
ſtand des Gemeinfchuldners 300 fl. beträgt, wos 
gegen 1126 fl. 42 fr. Schulden angezeigt find, 
mworunter 693 fl. 37X fr. Hypothekſchulden bes 
griffen find. Zugleich werden die zur Johann 
Foigeriſchen Eoncursmaffe gehörigen Realitäten, 

1) ein Wohnhaus mit 2 Morgen Hopfengarten, 

tarirt zu 150 fl., 

2) 1 Morgen halb Ader, halb Hopfengarten im 

Bürglein, tarirt zu 150 fl, 

3) 4 Morg.Ader in der Lach, tarirt zu 100 fl., 
dem öffentlichen Berfauf ausgeſezt, und hiezu 
Termin auf 

30. October 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu befit» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 4. Auguft 1829. 
Königl. Landgericht. 
D.1 


«41, a 
Schumann, Affeffor. 


5. Bon dem Königlic; Bayerifchen Landges 
richt Pleinfeld ift auf den Grund der am 4. d. M. 
erſtatteten Infolvenz Anzeige gegen die Wittwe 
Anna Maria Blez zu Weingarten die Er 
Öffnung des Univerſal⸗Concurſes befchloffen wors 
ben. Es werben daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nemlich 

1) zur Anmeldung ber Forberungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
10. November 1829, 
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2) zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
15. December 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
21. Januar 1830, 
b) für die Duplif auf 
19. Februar 1830, . 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier feftgefest, und 
hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger bed Ge 
meinfchuldners hiermit öffentlic, unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausſchließung der Forder⸗ 
ungen von ber gegenwärtigen Soncurdmaffe, das 
Richterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
‚die Ausfchliefung mit den an benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermögen bed Gemeinfchuldners in Handen haben, 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Datei wird bemerkt, 
daß der von ber Gemeinfchulbnerin angegebene 
Schuldenitand 1355 fl. 50 fr., worunter 1300 fl. 
bie Hypothek beträgt, dagegen das gerichtlich ges 
jchäzte Vermögen in 1185 fl. beſteht. 
Pleinfeld, den 14. Auguft 1829. 
Königl. Landgericht, 
D. 1. a. 


Schumann, Ajfeffor. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchiedenen Inhalts. 


1. Im der Gantfache des hiefigen Stabtmüls 
lers Nikolaus Böfeneder iſt geitern bad Klafr 
fen » Urtbeil befchloffen worben und wird am 30. 
September in vim publicati an die Gerichtes 
tafel angeheftet werben, was hiemit zur allges 
meinen Kenntniß bringt, 

Dinkelsbühl den 27. Sept. 1829, 

dad Königliche Landgericht. 
Borfter, Landrichter. 
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2. Nachdem heute der Pracluſiv⸗Beſcheid in 


der Sädter Chriftian Auguft Burwigſchen 


Nachlaß⸗ und Schuldenſache dakfer ftatt der Pırs 
blication an bad ſchwarze Brett bei Gericht hies 
ſelbſt angefchlagen worden, fo wird dieß hiermit 
öffentlid, befannt gemacht. 
Feuchtwang den 29. September 1829. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


3. Am Mittwoch 28. October 1829 Row 
mittags 9 Uhr werben dahier zwei Kühe und eine 


Partie Leber gegen fofort banre Zahlung verfteigert. 


Pleinfeld den 14. Aug. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


4. Die Wittwe des Ulrih Müller von 
Wimmelbah, Namens Catharina, hat fich 
freiwillig unter die Euratel des Gemeindebevoll⸗ 
mädhtigten Georg Hoffmann von ba geitellt. Es 
wirb diefes hiermit mit dem Anhange zur öffent 
lichen Kenutniß gebracht, daß gedachte Wittwe 
ohne Zuftimmung ihres Curators und des vor 
mundſchaftlichen Gerichtes, Feine Läftigen Bers 
träge abfchließen kann. 

Windsheim am 12. September 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


5. Bon bem Fürfilich von Wredeſchen Herr⸗ 
fhaftögericht Ellingen wird hiedurch öffentlich bes 
kannt gemacht, daß das in der Gantfache des 
Michael Trefcher zu Kehl ergangene Prioris 
taͤts⸗ Erfenntniß publicationis loco heute an 
das Gerichtöbrett angefchlagen worben ift. 

Ellingen den 25. Sept. 1829. 

Fürflich von Wredefches Herrfchaftsgericht. 

Weiß, Herrſchaftsrichter. 


— — — — 
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Beilage 


Intelligenz Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 81. Ansbach, Samſtag den 10. Oktober 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Concursmaſſe des Wirths Conrad 
Lades zu Fiſchbach gehörigen Immobilien, 
nämlich 
1) das Wirthſchaftsgut zur goldenen Krone zu 

Fiſchbach, beftehend in 

a) dem Wirthehaufe, einem Nebenhaufe, eis 
nem Stabel, einer Schüpfe, einem Back⸗ 
ofen, 

b) zwei Haudgärtchen, 

c) fünf Tagwerk Wiefen, . 

d) vier Morgen Feld am Brüffeinsweiher, 

e) dem Gemeinde» und Waldrecht, taxirt auf 

2700 fl, 

2) drei Morgen Holz und Debung am Brüfleinds 
weiher, dann 1 Tagw. Wiefe, die hängende 
Linde, zufammen gewürbiget auf 250 fl, 

werben hiermit zum öffentlichen Verkaufe audges 

ftellt, und wirb zu dem Ende ber erfte Bietungs⸗ 
termin auf - 

> den 29. Oktober 1829 2. M. 9— 12 Uhr 

und zwar wegen Bebeutenheit ded Anweſens in 

dem Ladesfchen Wirthshauſe zu Fiſchbach anbe⸗ 
raumt, wozu beſiz ⸗ und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
haber, welche ſich im Termine als ſolche gehörig 
aus zuweiſen vermögen, andurch eingeladen wer⸗ 

den. Altdorf den 24. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
>» Zernost, Lanudrichter. 


2. Das Föniglihe Landgericht Ansbach vers 
kauft auf Antrag eines Hppothefargläubigerg 
Donnerftag ben 29. October I. 38. 
Borm. 9 Uhr 
im bießamtlihen Commiffionszimmer folgende, 
bem Joh. Thomas Wellhöfer in Lehrberg 
gehörige Immobilien, 

1) ein Wohnhaus No. 34 zu Lehrberg, wozu 
gehört ein halbes Gemeinderecht, 4 Tagwerk 
Garten, dann Tagw. und 3 Morgen Ader 
auf dem Berg, gefhägt auf 600 fl., 

2) 75 Morgen Ader das Einrißlein, St, B. No. 
896, tarirt auf A fl., 

3) 3 Tagwert Wiefe, St. U. B. No. 897, 
tarirt auf 30 fl., 

4) 25 Morgen Waldtheif auf ber Schönau, 
Str. B. No. 900, tarirt auf 75 fl., 

5) 15 Morgen Waldtheil im Buhldberg, Sir. 
DB. No. 899, tarirt auf 60 f., 

0% ae Ader Kappelbudtheil, taxirt auf 
20 fl, ; 

7) 3 Morgen Ader auf dem Kappelbuck,⸗ aus 
dem Gute Nr. 1 zu Buhlebach, tarirt auf 
30 fl. 

Hiezu werben beſitz und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen: daß die 
Verfaufsbebingungen fo wie die auf fämmtlihen 
Grundſtücken haftenden Paten vor der Verfteigers 
ung befannt gemad;t werben und der Zufchlag 
nad) $ 64 des Hypothefengefeges erfolgen fol, 
Ansbach) am 26. September 1829, 
Kgl. Bayer. Landgericht. 


104 Lentz, Landrichter. 
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3. Im Wege ber Erecution werben Freitags 
ben 16. October früh 9 Uhr 
im Fol. Landgerichte dahier das dem Johann Kel⸗ 
ber jun. zu Ipho fen bisher zugehörige Wohns 
haus No. 177 im Iten Stadtviertel, mit Scheuer, 
Stall, Hofraith, C. No. 1900, 1 Morgen uns 
vermeffene Holzwiefe, ©. No. 1923, 66 Rth. 
jährl. Raubholzreht aus dem Gemeindewalde, €. 
No. 1924, tarirt auf 1000 fl. und 2 Morg 
2 Rth. Acker am Willanzheimer Weg, €. No. 
1901, tarirt auf 220 fl., wegen bisher nicht 
erreichter Tare zum brittenmale zum öffentlichen 
Berfaufe audgefezt, und Kaufsliebhaber werben 
mit dem Beifage hiezu eingeladen, daß die Laſten 
und Abgaben vor der Ricitation werden befannt 
gemaht und der unbedingte Zufchlag ohne Rück⸗ 
fiht auf die Tare nadı $ 64 des Hypothekenge⸗ 
fees werbe ertheilt werben. 
Mt. Bibart den 10. Sept. 1829. 
Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4 Im Wege der Erefution wird Freitags 
ben 16. October früh 9 Uhr 
im fol. Landgerichte bahier der dem Georg Nico« 
laus Krönlein zu Nenftabt a. d. 9. bisher 
zugehörige Antheil an bem auf Herbolzheimer 
Marfung liegenden ehemaligen Domainenwalde, 
dad Frohnholz genannt, No. 75,76,77 unb 478, 
15 2% Franfenmorgen ausmachend, freieigen und 
giebt blos 3 Er. vom Morgen zu ben Pferchitideln 
zu Herbolzheim, tarirt auf 495 fl., öffentlich an 
den Meiftbletenden verkauft. Kaufsliebhaber 
werben mit dem Bemerfen hiezu eingeladen, daß 
bei erreichter Tare der unbebingte Zufchlag nach 
5. 64 des Hypothekengeſetzes werde ertheilt wers 
dem. Mt. Bibart, den 12. Sept. 1829, 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
5. Im Wege der Erefution werben Freitags 
ben 23. October früh 9 lihr 
Im kgl. Kandgerichte dahier nachbenannte Grund⸗ 
befisungen des Melbers Kafpar Heinrich zu 
Sphofen, als 
1) ein Wohnhaus No. 242 im Aten Stabtviers 


tel mit Schorgärtlein C. No. 2745, 66 Rth. 
Laubholzrecht aus bem Gemeludewalde C. No, 
2748 und 1 Morg unvermeffene Holzwiefe 
E. No, 2747, tarirt auf 480 fl., 
23) & Morg 31 Rth. Weinberg in der Kalb €, 

No. 442, tarirt auf 80 fl., 

3) 24 Morg 8 Rth. Aecker am Gänshügel E. 
No. 446, tarirt auf 120 fl., 

4) 3 Mg. 26 Rth. Ader in der langen Stangen 
E. No. 447, tarirt auf 45 fl, 

5) 14 Morg 30 Reh. Ader im hohen Roth €. 
No. 448, tarirt auf 80 fl., 

6) 14 Morg 12 Rth. Weinberg im Frohnthal 
6, Ro. 2750, tarirt auf 150 f., - 

7) 18 Morg 16 Rth. Ader in der Melben €, 
2578c, tarirt auf 60 fl., 

8) 14 Morg Weinberg im Berg C. No. 443, 
tarirt auf 200 fl., 

9) 3 Morg Ader im Prebigtfiuhl €. No. 444, 
tarirt auf 25 fl., 

10) 24 Morg 22 Rth. Aeder im Spied C. No. 

445, tarirt auf 120 fl., 
11) 20 Rth. Kleefeld im Kirchberglein €, No. 
449, tarirt auf 15 fl, 

12) Z Morg 13 Reh. Ader allda C. No, 450, 

tarirt auf 30 fl., 

13) 3 Morg 29 Rth. Weinberg in der Sand» 

gruben E. No. 3988, tarirt auf 150 fl. und 

14) 3 Morg 5 Rth. Ader am Moͤnchſondheimer 

Weg E. No. 3987, tarirt auf 40 fl, 
öffentlich an den Meijtbietenden verfauft, unb 

Kaufsliebhaber werben mit dem Bemerken hiezu 

eingeladen, daß 

a) fremde Käufer, bie fich über ihre Zahlungs 
fähigkeit nicht gehörig ausweifen können, zur 
Licitation nicht zugelaffen , 

b) die Laſten und Abgaben, welche auf den vor⸗ 
benannten Realitäten haften, vor ber Licitas 
tion befannt gemacht, und 

©) der unbebingte Zufchlag bei erreichter Tare 
nad $. 64 bed Hypothekengeſetzes werde ers 
theilt werben. 

Mt. Bibart den 14. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
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6. Im Wege ber Erefution werben Sams 
tags den : 
17. October früh 9 Uhr 
im fol. Landgerichte dahier nachbenannte, dem 
Michael Erb zu Willanzheim zugehörige 
Realitäten, als 

2 Morg 30 Ruth. Aecker bei der Bullemerds 

mühle C. No. 1718, tarirt auf 50 fl. und 

AL Ruth. Wiefe allda €. No. 1780, tarirt 

anf 40 fl., 
wieberhoft zum öffentlichen Verkaufe audgefezt, 
da im erften Ficitationdtermine ſich fein Käufer 
gefunden hat. Kaufsliebhaber werden mit dem 
Beifate hiezu eingeladen, daß ber unbedingte Zus 
ſchlag bei erreichter Tare nach $. 64 bed Hypo⸗ 
thetengefeges werde ertheilt werden. 

Mt. Bibart den 19. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

7. Auf Antrag des Realgläubigerd werben 
hiermit nachitchende, ben Michael Frebert 
fchen Eheleuten zu Tiefen ſtockhe im zugehörige 
Immobilien, als 

1) ein Wohnhaus No. 51 zu Tiefenſtockheim, 

wozu Hofraith, 4 Morg 25 Rth. Grasgar⸗ 
ten beim Haus, das Gemeinderecht, 9 Rth. 
Feld ober dem Ochſenwaaſen und 2 Ruthen 
jährl, Holzrecht aus dem Gemeindewalde ges 
hören, taxirt zu 423 fl., 

2) 3 Morg Ader und Meinberg im Grund ges 

gen DObernbreit, tarirt auf 40 fl. und 

3) 4 Morg Kartoffelfelb, ein Gemeindeftüd, 

tarirt auf 15 fl, 
in vim executionis bem öffentlichen Verkaufe 
andgeftellt, und ift Licitationstermin auf deu 

99, Detober Vormittags 10 — 12 Uhr 
fm kgl. Landgericht dahier anberaumt worden, 
wozu beſitz ⸗ und zahlungs faͤhige Kaufsliebhaber 
unter der Bemerkung hiermit eingeladen werben, 
daß der Zufchlag nach $. 64 der Hypothelenges 
feges ſogleich unbedingt erfolgt. 

Mt. Bibart, den 26. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


—— — 
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8. Im Wege der Erecution werden Freitags 
den 6. Nov, früh 9 Uhr 
im Fgl. Landgerichte dahier die der Wittwe Anna 
Maria Rückel zu Altmannshauſen zuge— 
hörigen Grundbeſitzungen, als 
1) eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No, 
3, Stallung, Hofraith, Scheuer und Schors 
gärtfein, 324 Mg. 7 Rth. Aeder, 6% Mg. 
2 Reh. Wiefen, 2 Reh. jährl. Laubholzrecht 
aus dem Gemeindewalde, dann das Gemein⸗ 
derecht gehören, C. No. 603, tarirt anf 
2400 fl., 
2) 3 Morg 32 Rth. Acer am Bäbelein E. Ro. 
585, tarirt auf 45 fl., und 
3) 14 Morg 15 Rth. Ader am Bergerholz 6. 
No. 604, tarirt auf 60 fl, 
öffentlich, an den Meiftbietenden verfauft. Kaufs⸗ 
liebhaber werden mit dem Beifage hiezu eingelas 
den, daß die Laſten und Abgaben, fo wie bie 
Kaufsbedingniffe vor ber Licitation befannt ges 
macht und der unbebingte Zufchlag bei erreichter 
Tare nad) 8. 64 des Hppothefengefeged werbe 
ertheilt werden, Fremde und bem Gerichte uns 
befannte Kaufsliebhaber haben fih über ihre Ers 
werbss und Zahlungsfähigfeit durch gerichtliche 
Zeugniffe fogleich auszumeifen, widrigenfalls fie 
zur Licitation micht fönnen zugelaffen werben. 

Rt. Bibart, den 29. Sept. 1829. 

Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

9. Auf den Antrag ber Erbs⸗Intereſſenten 
follen die den Sattlermeijter Lindſtädtiſchen 
Relikten zu Emskirchen gehörigen Immobilien, 
nämlich 

1) das Gütlein, beftehend aus einem Wohnhaus 
No. 62, 24 Morgen Feld und dem Wald» 
und Gemeinde⸗Recht, tarirt um 755 fl, 

2) 4 Morgen Garten am Kirchberg, Zare 75 fl, 

3)1 ae Feld vom Hagwald, Tare T5fl., 
un 

4) 3 Tagwert Wiefen im Gunzenborfer Blur, 
Taxe 115 fl, 

Sffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben, 
und ift hiezu Termin auf 
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ben 13. November d. J. V. M. 10 Uhr 
im hiefigen Landgerichts⸗ Local anberaumt, wozu 
beſitz⸗ u. zahlungsfähige Liebhaber geladen werben. 
Met, Erlbach den 21. Auguft 1829. 
Königl. Landgericht, 
Sattler, vn 
10. Auf Antrag der Intereffenten wirb hiers 
mit zur Subhaftation bed Conrad Schöntebens 
fchen Gutes zu Dürnbud auf 
ben 5. November Bormittagg 9— 10 Uhr 
zweiter Strichtermin dahier bei Gericht angefeßt, 
unter Hinweifung auf die dieffeitige Bekanntmach⸗ 
ung vom 2. April d. Is. (Seite 611 der Beil, 
zum diesjährigen. Kreis, Intelligenz » Blatt.) 
Mit. Erlbach den 7. September 1829, 
Königliches Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 


11. Das Yohann Georg Reingruberſche 


Gütlein N. 25, beitehend aus Haus und Scheuer, ° 


tarirt auf 275 fl, dann 18 Morgen Ader im 
Bühl in Kalbenfteinberger Flur, gefhägt auf 
75 fl., wirb auf ben Antrag des Realgläubigers 
nochmals dem Öffentlichen Verkaufe ausgefegt, 
und es iſt hiezu - 

der 13. Dftober d. 3, 
beitimmt worden, wo zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber im Gerichtslokale Vormittags 10 Uhr bei 
dem Rechtspraktikanten Riegel v. Senger ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben haben. Die Las 
fien fönnen jeden Gerichtstag im Gerichtslofale 
eingefehen werden. 

Gunzenhauſen am 1. September 1829. 
Kol. Bayer. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


12. Die zu der Georg Er mer ſchen Konkurs⸗ 
maffe von Ramsberg gehörigen Immobilien: 

1) ein Häuschen No. 25, nebit einer Scheuer 

und Z Morgen Schorgärtchen, tarirt auf 
250 fl., 

2) 23 Morgen Ader im Hemmath, tarirt auf 

50 fl, 

3) 5 Morgen dergl, im Vogelheerd, tarirt auf 


So f., 


u 
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4) 2 Morgen bergl, bie Rofenäcer, tarirt auf 
20 fl., 

5) 15 Mg. dergl. im Neubruch, tarirt auf 30 fl., 

6) i zu Ader in der Leiten, tarirt auf 
12 

nn: Tagwert Wiefe beim Sauweiher, tarirt 
20 


a 
8) 3 Tagmwerf beögt. im Neubruch, tarirt auf 
40 fl., dann die freieigenen : 
9) 15 Morgen Dedung die Leimgrube, tarirt 
auf 25 fl., 
10) 14 Morgen dergl. beim Schleißader, tarirt 
auf 15 fl., 
11) & Tagwerk MWiefe der Bieſenespan, tarirt 
auf 20 fl., 
werben nochmals bem öffentlichen Verkaufe auds 
geſtellt, und es iſt hiezu Tagesfahrt auf den 
6. November d, 3. Vormittags 11 Uhr! 
Im Gerichtszimmer bezielt. Befigs und zahlungs⸗ 
fãhige Kaufsliebhaber werben eingeladen, ſich an 
dieſem Tage vor dem Kommiſſarius Rechtsprakti⸗ 
kanten Riegel v. Senger einzuſinden. Die Laſten 
re fie jeben Gerichtötag in der Kanzley eins 
fehen. 

©unzenhaufen am 17. Sept. 1829, - ‚ 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

13. Da die im Bietungstermin am 5. v. Mis. 
auf die Immobilien des Georg Kolbmann zu 
Gnozheim, befchrieben in der Bekanntmachung 
vom 24, Juni N. 53, 54 u. N. 57 dieſes Blats 
tes, gelegte Meiftgebote die Genehmigung der 
vorzugsweife Betheiligten nicht erhalten haben; 
fo werden diejelben andermweit zum Verkaufe auds 
geſetzt. Bietungstermin wirb auf 

den 30. October Borm. 9 Uhr 
und zwar dießmal auf befonders motivirten Ans 
trag im Orte Gnozheim feldft, im Pförringers 
Then Wirthshauſe angefegt. Beſitz⸗ und zahl: 
ungsfähige Kauföliebhaber werden wiederholt eins 
geladen. 

Heidenheim, 7. Sept. 1829. 

Könige, Landgericht. 
Seiz, Landricter. 
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14. Die Immobilien des Muͤllermeiſters Jo⸗ 
hann Georg Schmidthuber von Mildach, 
1) das Mühlgut, beftehend aus dem Wohnhaus 

und Mühtgebände mit 2 Mahlgängen, einem 

Berbgange, dann angebauter Schneibmühle, 

Scenne mit angebanter Stallung, F Tagw. 
Schorgärtchen, Hofraite, J Tagw. Obftgärt- 

chen, 98 Morgen Aeckern, 18 Tagw. Wie⸗ 

fen, zwei, zu Wieſen umgeänderten kleinen 

MWeihern, dann Gemeinderecht, mit 1 fl. 45 fr. 

Erbzins, 40 Fr. Kichtmeßertra, 464 fr. Wein⸗ 

fuhrgeld, dem 15ten fl. Handlohn in allen Fäls 

Ien, 2 Mezen Korngült und dem Zehenten bes 

laſtet, gerichtlicher Schägungswerth 2785 fl., 
2) 2 Morgen Holz im Offig, mit bem Bodens 

zinfe aus einem Kapitale von 8 fl. 30 fr. ber 
laftet, gerichtlicher Schäßungswerth 100 fl., 
3772 Morgen Aeder im Grundlach, grundbar, 
zehentbar, und nach Eichftädtifcher Obfervanz 
handlohnbar, gerichtliher Schägungswerth 

90 f., 
werben auf Antrag eined Hypothekengläubigers 
bem öffentlichen Zwangsverfaufe audgefezt. Kies 
zu ift Termin auf 

den 26. Dftober V. M. 
im Dürrfchen Wirthehaufe zu Mildach angefejt, 
wozu zahlungsfähige Kaufliebhaber unter der Ers 
Öffnung eingelaben werben, daß bei erreichtem 
Schäßungswerthe der Hinfchlag unbedingt a 
Heildbronn, den 3. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

15. Die zur Konkursmaſſe über das Vermö⸗ 
gen des Bauern Michael Buchner zu Bors 
bronn gehörigen Immobilien werben zum öffents 
lichen Berfaufe an den Meiftbietenden ausgeſetzt, 
nemlich: Ein Gut zu Büſchelbach, beftehend aus 
Wohnhaus, Scheune, 203 Morgen Aedern, 
75 Tagwerk Wiefen, 15 Morgen Holz, grunds 
bar zur von Tucherfchen Gntsherrfhaft in Nürns 
berg, mit dem 10ten Gulden handlohnbar tn allen 
Fällen, 30 fr. Herrngeld, 1 Schfl, 5 M;. Korn⸗ 
gült u. 2 Schfl. Habergült belaftet. Die Felder 
diegen im zehntbaren Diftrifte. Hiezu ift Termin auf 
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den 10. November Borntittags 
bei Gericht bahier angefezt, wozu Raufsliebhaber 
eingeladen werden. 
Heilsbronn, den 25. Sept. 1829, 
Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 


16. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieben wird hiemit befannt gemacht, daß zum 
Verkauf der Immobilien der Wittwe Chriftina 
Preßel zu Wiefenbrud, weldhe Seite 787, 
844 und 880 bes heurigen Kreisblattes befchries 
ben find, dritter und letter Termin auf 

ben 2. November Vormittag 9 — 12 Uhr 
dahier an gewöhnlicher Gerichtöftelle anberaumt 
worden, in welchem unter Beobachtung der Vor⸗ 


schriften im $. 64 bed H. ©. der Zufchlag an den 


Meiftbietenden erfolgen wird. Beſitz⸗ und zahls 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu einges 
laden. 
Herrieden, ben 25. September 1829. 
K. B. Landgericht 
v. Merz, Landrichter. 


17. Auf Antrag der Realgläubiger des 
Schmiedmeiſters Johann Wernbeck dahier, 
ſollen die demſelben zugehörigen Beſitzungen, nem⸗ 
lich: 

1) das Wohnhaus No. 9 dahier mit Schmied⸗ 
Feuerxecht und Stabl, belaitet mit 30 fr. Str. 
Simpl., 1 fl. 474 fr, Erbzins und der Hands 
Iohnbarkeit zum {ten Gulden, 

2) das dazu gehörige Wald» und Gemeinderecht 
mit 11% fr. Steuerfimpl. , dem Handlohn zum 
10tert Gulden und der treffenden Foritgebühr , 

welche Befigungen zufammen gerichtlich auf 1250 fl, 

gefhägt find, öffentlich an den Meiftbietenden 
verkauft werben. Hiezu it Termin auf 
Mittwoch den 28. October I. 38. 
Borm. 9 — 12 Uhr 

am ordentlicher Gerichtsſtelle bezielt und werben 

befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiezu 

mit dem Bemerfen vorgelaben, daß die Verkaufs— 
bebingungen im Termin befannt gemacht werden 
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und ber Zufchlag ber Immobilien fofort jedoch 
wicht unter der gerichtlichen Tare erfolgt. 

Herzogenaurady, den 26. Gert. 1829, 

K. B. Landgericht, 
Müller, Landrichter. 

18. Die zur Franz Hummel'ſchen Gant von 
Flotzheim gehörigen Jmmobilien, nemlich: 
der viertel Hanus Bauernhof nebft 4 Garten und 
5 Krautbeete, Gemeinderecht zur Biehtrift, und 
Antheil an den unvertheilten Gemeinde« Hut⸗ und 
Waldungen, dann 157 Morgen Aecker und 17 
Tagw. Wiefen, „',; Morg Gemeindetheil am Katz⸗ 
enbuck, F Morg desgl. am Krautgartenbud, 
3 Morg desgl. am Monheimerbah, 2 Morg 
Giemeinbetheil auf den Neukreuth, Morg deds 
gleichen hinterm Holz, zz Morg desgl. auf der 
Badwiefe, 1 Tagw. zweimähdige Wieſe auf der 
Medern, # Mg. Ader im Gehring, 3 Mg. Ader 
auf ber Langwieſe, 4 Tagw. zweimähbige Wiefe 
auf der Frauenwiefe, dad Zehendreht, welches 
der Hof über beifäufig 25 Unterthanen in Flotz⸗ 
heim übt, werden am 

20, October d. 3. Borm. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtelofale an den Meiftbietenden 
öffentlich verfteigert, wovon befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber mit dem Bemerfen in Keunt⸗ 
uiß gefegt werden, daß ber Zufchlag nach $. 64 
des Hypothefengefeges vom 1. uni 1822 ers 
folgen werbe. 

Monheim, am 31. Juli 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

19. Die zur Georg Gall'ſchen Conkursmaſſe 
von Itzing gehörigen Immobilien, nemlich: 
ein gemauerted Wohnhaus und Stall, worauf 
bisher die reale Wirthfchafts » und Brauereiges 
rechtigfeit gehaftet hat, nebft unbedeutenden Gars 
ten, Krautbeet und 4 Tagw, Wieſe, Gemeindes 
recht zıe Viehtrifft, nnd Antheil an dem unver⸗ 
theilten Gemeinde » Hut » und Waldungen, £ 
Morg Gemeindetheil am Steinbüdle, 4 Morg 
desgl. hinter bem Hrautgarten, 3 Morg Ader 
am Leiten, 3 Morg Ader am Bonnet, 14 Mg. 
Ader am Bonner, 3 Morg Adfer am Bauernhau, 
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3 Morgen Acker am Baierfelderweg, 2 Morgen 
Acker und Wiefe beim Gemeindle; 14 Morgen 
Acker auf der DBlofenau, 14 Morgen Ader am 
Ottmanniſchenweg, $ Morg der Bedenader, 
14 Morgen Ader dad Gemeindle, 3 Morg. Ader 
am Bonneterbach, zZ Morg Ader am Bedenmweg, 
4 Tagw. Wiefe am Weiherle, 14 Morgen Als 
fer am Spielmeg, 5 Morgen Ader und Wiefe 
auf dem Bonnet, 1 Morg Ader am Steinbüdle 
werden am 

22. October d. J. Vorm. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtelofale an den Meiftbietenben 
öffentlich verfteigert, wovon befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken in Kennts 
niß gefett werben, daß der Zufchlag nadı Maas» 
gabe des Hmpothefengefeged vom 1. Juni 1822 
$. 64 erfolgen werbe. 

Monheim, am 1. Auguft 1829. ° 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
20. Zur Bollftrefung der Rechtshülfe werben 
folgende Grundbefigungen des Söldner Johan 
Georg Weber zu Wolferftadt, nemlich 
das halbe Söldenhaus Nro. 92 zu Wolferftadt 
mit Gemeindes und Waldrecht, St. B. N. 
1098, tärirt auf 130 |l., 
Zr Morgen Krautgarten im untern Neubruch, 
Gemeindetheil St. B. N. 1099a, tarirk 
auf2fL. 42 kr., 
za Morgen Krautgarten im untern Neubrud, - 
Gemeindetheil, ©. B. R. 1099, tarirt 
auf 2 fl. 42 kr., 
Zu Morgen Krautgarten Im neuen Neubruch, 
B. N. 1100, gefchäzt auf 2 fl. 42 kr., 
13 Morgen Hol; St. B. N. 1102, tarirt auf 
15 fl, 
iz Tagwerf Wiefe St. B. N. 1101, gefchäze 
auf 5 fl., 
zum Öffentlichen Berfaufe an ben Meiſtbietenden 
anggeftellt, und Bietungstermin auf 

Donnerjlag ben 22. October 1829 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der hiefigen 
Gerichtskanzlei anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahl 
ungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken eine 
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geladen werben, daß ber Zuſchlag nach Maas» 
gabe des Hypothefengefeged vom 1. Juni 1822 
$. 64 erfolgen werde, u 
Monheim, den 7. Sept. 1829. - 
Kgl. Landgericht. 
Dembharter, Landrichter. 

91. Das dem Schneidermeiſter Nicolaus Bug 
zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 80 dafelbit 
wird hiermit den öffentlichen Verkaufe unterftcht, 
und dritter Verfaufstermin auf 

Mondtag 26. October 1829 Borm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber hiers 
mit vorgelaben werden. 

Pleinfeld den 29. Anguft 1829. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

22. Der zur Debitmaffe des Georg Gerſſt⸗ 
ner zu Spalt gehörige 3 Morgen Hopfengars 
ten am Wafferrab, tarirt zu 600 fl., wird bem 
öffentlichen Berfaufe ausgefezt und hiezu Termin 

auf ben 23. Dftober Bormitt. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wovon Kaufsluftige in Kennt 
niß gefezt werben. 

Pleinfeld den 9. September 1829. 

Königl. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

23. Am Dienftag 1. Dezbr. d. Is. Vormittags 
9 Uhr werben dahier bas Wohnhaus No. 158 zu 
Spalt und 14 Morgen Hopfengarten im Edens 
reuth, dem Seilermeifter Anton Stegmeier 
und deſſen Ehefrau Veronika Stegmeier zu Spalt 
gehörig, verfteigert. 

Pleinfeld ben 12. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 

I. I. a. D. 

Schumann, Aſſeſſor. 
24. Da auch in dem 2ten Termin zum Verkauf 
der zur Goncursmaffe ber Thomas Holzfhuhs 
ifchen Relikten zu Spalt gehörigen Immobilien, 
wie folhe No. 31, 32, 33 des Intelligenzbatts für 
den Nezatfreis befchrieben find, ein Käufer nicht 
erſchien, fo werben ſolche dem brittmaligen Vers 
Fauf ausgeſtellt, und hiegu Termin auf 

30, Detober 1829 Vormittag 9 Uhr 
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anberaumt, wozu beſiz⸗ und za sfähige 
Kaufsliebhäber eingeladen werben. RT 
Pleinfeld, am 16. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

25. Auf Autrag ber Hppothelgläubiger wer⸗ 
ben bie Realitäten bed Friedrich Habelt von 
Erzberg, nemlich 

1) das Köblersgut Nr. 13 zu Erzberg, beſteh—⸗ 
end aus Wohnhaus, Stallung und Scheuer, 

4 Morgen Garten, 43 Morgen Aecker, 2 

Tagw. Wiefen, 35 Morgen Acer und Wie 
fen ald Gemeindtheile und dem ganzen Ger 
meindrehte, dem K. Nentamte Rothenburg 
grundbar, tarirt auf 1400 fl., nebſt Dar⸗ 
eingaben im beiläufigen Werthe von 50 fl., 

2) 4 Morgen gruandbarer Krautgartenfleden, 
tarirt auf 12 fl., 

3)1 — lehubarer Wolfsacker, taxirt auf 

60 fl., j 

4) *.Tagw. lehnbare Herbfts oder Lohwieſe, 
tarirt auf 100 fl., 
5) 1 Tagw. grundbare Fleddenwiefe bei Baftens 
au, tarirt um 160 fl., 
am 21. Dftober V. M. 9 Uhr 
bem Öffentlichen Verkauf in ber Friedrich Habelts 
iſchen Wohnung zu Erzberg ausgefegt, und beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Liebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen, daß bei erreichter oder überbotener 
Tare ber Zufchlag Mittags 12 Uhr unbedingt ers 
folgt und aud) die Dareingaben jogleich überges 
ben werben, 

Rothenburg am 26. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

26. Der zur Concursmaſſe ded Bauern %os 
hann Michael Schneider zu Guftenfelden 
gehörige Hof, beftchend aus einem Wohnhaus, 
Scheuer, 1 Morgen Garten, 82 Morgen Aeder, 
2 Tagwerk Wiefen, 45 Morgen Holz und 1 
Morgen Huthung, tarirt um 1300 fl., fol zum 
2tenmale zum öffentlichen Berfaufe audgeftellt wers 
ben. Beſitz- und zahlungsfähige Kaufsluſtige 
haben ſich demnach im Termine 
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ben 12. October bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. ‚Der Meifibietende hat, 
wenn bad Angeboth den Schägungswerth erreicht, 
den Hinfchlag zu erwarten. 

Schmwabad den 11. Sept. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

97. Auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
bigers wird das dem Georg Lorenz Nagler von 
Martinsheim gehörige Wohnhaus fammt Zus 
gehörungen Eat. Nr. 608 nach Vorfchrift des Hy⸗ 
pothefen« Gefeges öffentlich verfteigert werben. 
Hiegu wird auf 

den 28. October Vormittags 9 Uhr 
Termin anberaumt, und dieß fämmtlichen Strich» 
kuftigen befannt gemacht. 

Uffenheim, 22. September 1829. 

Könige. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. | 

28. Behufs der Rüdzahlung eined ausgeklag⸗ 
ten Kapitals werben folgende Hypotheken s Objecte 
des Schuldners Johann Kraus von Niederns 
dorf zum öffentlichen Verkauf ausgefchrieben: 

1) ein Haus, new gebaut, tarirt um 225 fl., 
2) & Mrg. Ader am Breitenloher Weg, B. Nr. 
620, tarirt um 25 fl., 
und Kaufliebhaber auf 
den 27. October Vormittags 
hieher zu Pegung ihrer Gebote und VBernehmung 
bed weiter Geeigneten vorgeladen. 

Burghaßlach den 24. Sept. 1829. 

Gräflich Caſtell'ſches Herrfchaftägericht. 
Evfelein, Herrfhaftsrichter. 

29. Nachfolgende zur Gantmaffe der Wittwe 
Anna Maria Löffler zu Büttelbronn ges 
börige Realitäten, nemlich 

1) ein Söldengut No. 51, wobei Haus, Stas 
del, Hof, + Morgen Garten, > Tagwerf 
Wieſen, 4 Krautbeete und ber betreffende 
Antheil an den vertheilten, fo wie an ben 
unvertheilten Gemeinde» Gründen, 

2) 1 Morgen Ader im Thiergarten, 

3) 1 Morgen Acer im Thal, 

4) 14 Morgen Acer im obern Feldle, 
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5) 2 Tagwerk bie Obermiefe, 

6) 14 Tagwerf Wiefe am Buch⸗Espan, 

7) 1 Morgen Acker im Walzbach, \ 

8) 3 Tagwerk Wiefe hinter den Gärten, 

9) 3 Morgen Ader im Steinlein, 
10) 4 Morgen Ader auf dem Agley, 

11) 4 Morgen Ader bei dem Straßbuck, 

12) 3 Morgen Ader auf den Dornenädern, dann 
13) mehreres Vieh, Schiff und Gefchirr, Ges 

traide und grünes Futter, 
werben öffentlich an dem Meiftbietenden verfleis 
gert. Es wird hierzu Termin auf 
Dienftag den 3. November d. Js. 
Vormittags 9 Uhr 

anfangend, und zwar der Mobilien wegen an Ort 
und Stelle zu Büttelbronn anberaumt, und bes 
fig » und zahlungsfähigen Kaufsliebhabern hiers 
von Nachricht gegeben. Der Hinfchlag ber Im⸗ 
mobilien richtet fich nad den Beſtimmungen des 
$. 64 und 69 bes Hypothelengeſetzes, der ber 
Mobilien erfolgt fofort gegen gleich baare Bes 
zahlung. Be 

Pappenheim, am 14. Sept. 1829, 

Gräflic; Pappenheimifdres Herrfchaftögeridht. 
Bunte, Herrfchaftsrichter. 

30. Im Wege der Hülfsvollftrefung wird das 
Wohnhaus des bürgerlichen Handelsmanns Jos 
hann Nikolaus Frifhmann dahier, bei dem 
obern Thor gelegen, Hs. Nr. 24, wozu ein Heine 
Scyorgärtlein im Hofe vor dem Haufe, das uns 
vertheilte Gemeinderecht und bie vertheilten Ges 


meindegründe in der Wüſtklinge, im Ochſen⸗ 


waafen, im GemeindesAder und in ben Kraut⸗ 
beeten am Ulftäbter Weg gehören, Tare 523 fl., 
öffentlich verkauft. — wulte auf 

Freitag den 23. October V. M. 8 — 1SUhr 
anberaumt, wovon Kaufsluſtige und wer ſonſt 
ein Intereſſe hiebei hat, in Kenntniß geſetzt und 
zum Termin eingeladen werden; auch wird be— 
merkt, daß ber Zuſchlag erfolgt, ſobald die Taxe 
erreicht ober überboten ift. 

Mt. Sugenheim, den 18. September 1829. 
Freiherrlich v. Sedendorffjches Patrimonialgericht 
iter Klaffe. 

Nittinger, Patrimonfalrichter. 
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1. Im diesgerichtlichen Depoſitorio beſindet 
fi) eine zum Nachlaß des im Jahre 1804 zu 
Widdern verftorbenen Ritterraths Johann Karl v. 
Berlichingen gehörende Maffe von 1000 fl. 
198 fr., welche nach Auflöfung ded Depofitos 
rium& der vormaligen Regierung zu Bayreuth 
und ber im Laufe diefed Jahres feitgeitellten Com⸗ 
petenz des hiefigen Kreis, und Stadtgerichtd zur 
Behandlung diefer Nachlaßſache hieher gelangt 
it. Dieſe Nachlaßmaſſe wird von den bereits 
bekannten Schulden des verftorbenen Ritterraths 
von Berlichingen bedeutend überfchritten, und es 
ift daher das Goncuröverfahren über obigen: Bes 
ftand einzuleiten. . Es werben daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, nemlic) 
1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 
gehörige Nachweiſung auf » 
den 3. November 1. J., 
9) zur Borbringung der Einreben gegen die 
‚angemeldeten Forderungen auf 
den 3. December 1. J., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Neplit auf 
den 5. Januar 1830, 
und für die Duplif auf 
den 19. Januar. 1830, — 
jedesmal Morgens 9 Uhr vor dem Kreisgerichts⸗ 
Acceſſiſten Krafft feſtgeſezt, und hiezu alle die⸗ 
jenigen, welche Anſpruch an dieſer Nachlaßmaſſe 
machen zu konnen glauben, ‚hiermit öffentlich uns 
ter den Rechtsnachtheil vorgeladen, daß bad 
Richterfcheinen am erſten Ediktstage bie: Aus—⸗ 
fchließung der Forderung an biefer Nachlaß⸗ resp, 
Concursmaſſe, das Nichterfheinen an den übris 
gen Ediftstagen aber die Ausjchliefung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich haben bie Gläubiger: am. erften 
Ediktstage ihre Erklärung abzugeben, ob allen 
fallſige Allodialſtücke des Ritterguts Illesheim 
gleichfalls in dieſe Coucursmaſſe zu ziehen ſeyen, 
da ſich ſonſt das Berfahren lediglich Über dieſen 


4 — „ls. € 
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Nachlaßmaſſebeſtand von 1000 fl. 19% Er. erftrefs 
fen wirb. ! 

Ansbach am 16. Sept. 1829. ; 

Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht. 

Riedel, 

2. Nachdem über bad Vermögen ded Bauern 
Sohann Georg Welſch von Dittenheim ber 
Univerfalconcurd erkannt ift, fo. werben die ges 
fezlihen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
ben 5. November, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forberungen auf 

den 8. Dezember, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replif auf 
den 7. Januar 1830 und 
für die Duplik auf R 
ben 7. Februar, 

jedesmal Morgend 9 Uhr feftgefest, und fümmt- 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hiemit öffentlih unter dem Rechtsnachtheile vors 
Heladen, daß das Nichterfcheinnen am erſten Edikts— 
tage bie Ausſchließung der Forderung von der ges 
genwärtigen Goncuremaffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktätagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werden biejeni- 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen bed 
Gemeinfchulbners in Händen haben, bei Vermei— 
dung bed nochmaligen Erfages aufgefordert, ſol— 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. _ _ 

Heidenheim, 12. Sept, 1829. 

Königliched Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 


3. Bon dem Königlich Bayerifchen Landgericht 
Pleinfeld ift auf. den Grund des Sant Erfennts 
nifjes gegen den Scullehrer Joh. Gerfiner zu 
Weingarten bie Eröffnung des Univerfal-Cons 
curſes befchloffen worden. Es werben daher die 
gejeglichen Ediftötage, nemlih 

105 EEE 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nacweifung auf 
27. October 1829, » 
2) zur Borbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
27. November 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und jwar 
a) für die Replik auf 
29. December 1829, 
b) für die Duplif auf 
. 22. Januar 1830, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr dahier feftgefezt, und 
hierzu fämmtlihe unbefannte Gläubiger des Ge 
wmeinfchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgelaben,, daß das Nichterſcheinen am 
eriten Ediftötage die Ausfchließung der Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchliefung mit den an benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben Diejenigen, weldye etwas aus bem Bers 
mögen bed Gemeinſchuldners in Banden haben, 
aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
hei Gericht zu übergeben. Dabei wird bemerft, 
daß das gerichtlich gefchäzte Summobiliar » Bermds 
gen des Gemeinfchuldnerd 245 fl. beträgt, woge⸗ 
‚gen die Schulden in 2192 fl, 29% Er., worunter 
600 fl. Hypotheken, beftehen, mithin der erfte Hy» 
pothefars Gläubiger mit feiner Forderung von 
490 fl. nicht einmal befriedigt wirb. 
Pleinfeld, den 18. Aug. 1829. 
Königl, Landgericht. 
Bunderer, Landrichter. 

4. Das Königlich Bayerifche Landgericht 
Pleinfeld hat in dem Schuldenwefen bed Schneis 
bermeifters Nicolaus Bug und deſſen Ehefrau 
Walburga Buy zu Spalt den Univerfals Gons 
curs vechtöfräftig erfannt. Es werben daher die 
gefeglichen Edictstage, nemlich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
Mondtag 26. October 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
‚angemeldeten Forderungen auf 
Mondtag 7. December 1829, 
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3) zur Schlußverhandlang und zwar _ 
a) für die Replif auf 
Mondtag 11. Januar 1830, 
b) für die Dupfif auf 

Mittwoch 26. Januar 1830, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefest, und 
Hiezu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der ges 
nannten Bugifchen Eheleute hiermit öffentlich ums 
ter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das 
Yuskleiben am erſten Ediktstage die Ausfchließung 
der Forderung an der gegenwärtigen Goncurds 
maffe, das Richterfcheinen an ben übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit ben an folchen 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Das 
bei dient den Betheiligten zur Nachricht, daß ber 
Activſtand der Maffe auf 1300 fl. fich berechnet , 
gegen welchem 2330 fl. 36 fr. Schulden, unter 
legtern 1502 fl. Hypothekſchulden, ausfchlüßlich 
der Zinfen, angezeigt find. Diejenigen, welche 
irgend etwad von dem Bermögen ber Gemein 
fhulbner in Handen haben, werben hiermit aufs 
gefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte, bei 
Bermeidung des nochmaligen Erſatzes, dem ums 
tesfertigten Goncursgericht zu übergeben. 

Pleinfeld, ben 29. Auguſt 1829, 

8. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

5. Ueber bad Vermögen bed Mühlenbefigers 
Leonhard Kündinger von der Neumühle iſt, 
ba fid dad Vermögen auf 5442 fl. 49 fr. und 
bie Schulden auf 8882 fl. 42 fr. belaufen, mit 
bin ſich zur Zeit eine Ueberſchuldung von 3439 fl. 
53 fr. ergeben, ber Univerſal⸗Concurs erfannt 
worben, Es werben demnach bie gefeblichen 
Ediftötermine, nämlich: 

13 zur Anmeldung der Forberungen und deren 

gehörigen Nachweifungen auf 
ben 3. November, 
- 2) zur Borbringung der Einreden auf 
“den 2. Dezember, ' 
3) zur- Schlußverhandlung, 
- 8) für die Replik auf den 2. Januar 1830, 
b) für die Duplif auf den 4. Februar, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefezt, und hiezu 
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fämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners öf⸗ 
fentlich unter dem Rechtsnachtheil geladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edictstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderungen von der gegenwaͤrti⸗ 
gen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen in den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 
den an benjelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich, werden alle diejenigen, web 
«he irgend etwas von bem Kündinger in Hanben 
haben, bei Vermeidung nochmaligen Erfates, 
aufgeforbert, foldes unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Schwabach ben 26. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
9. Tröltih, Landrichter. 

6. Bom Königlichen Landgericht Winböhelm 
wird andurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
baß über den Nachlaß der verftorbenen Wittwe 
Anna Margaretha Mater zu Ottenhofen 
bie Einleitung des Gantverfahrens befchloffen 
worden ift, wobei ſich die Betheiligten beruhigen. 
Es werben daher die gefejlichen Ediktstage und 
jwar: ; | 

1) zur‘ Anmeldung und Nachweiſung der Fors 
derungen 

Dienftag ben 27. October b. J., 

2) zur Borbringung ber Einreden unb, bei 
Unbebentenheit der beiden Maffen, zur weis 
tern Schlußnerhandlung der Sache auf 

Montag den 30. November d. J., 
jedesmal Bormittags 9 Uhr am orbentlichen Ges 
richtöfige dahier feftgefezt und die Gläubiger uns 
ter dem Rechtsnachtheile hiezu vorgelaben, daß 
das Ausbleiben im erften Termine den Ausschluß 
von der gegenwärtigen Gantmaffe, ber Ungehors 
ſam am 2ten Ebiftötage aber die Präcluflon mit 
den an demſelben treffenden Handlungen zur Folge 
haben wird. Hiebei werben diejenigen, welche 
einen zum Vermögen ber Gridarin resp, deren 
Nachlaſſe gehörigen Gegenftand in Händen haben, 
aufgefordert, foldyen unter Vorbehalt befonderer 
Rechts »Anfprüche bei Vermeidung doppelten Ers 
fages dem unterzeichneten Concursgerichte zu übers 
geben. Zugleich wird nach Borfchrift bed 5. 32 


—————, 
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der Prioritätdorbnung angeführt, daß bie vor⸗ 
handene Gefammtactiomaffe nad der erhobenen 
Schätung 527 fl. 53 fr. beträgt, während die 
vorhandenen Hypothefenfchulden exclusive ber 
—— Zinnfen auf 867 fl. 15 kr. ſich bes 
laufen. 

Windsheim am 23. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer , Landrichter. 

7. Im ber Debitfache ber Johann Scheer 
ingifhen Eheleute zu Lonnerftabt ift ber 
Bergleih, wodurch dieſe auf die Berufung gegen 
das Erfenntniß anf Eröffnung des Konkurſes vers 
zichtet haben, erft heute vollſtändig zu Stande ges 
Sommen. Es muß deshalb eine Liquidation ber 


- Konfurdgläubiger vorgenommen werden. Da am 


21. Maid. Js. bereits eine Liquidation gepflogen, 
und hierdurch das weitere Verfahren erleichtert iſt, 
fo wird zur Liquidation der Forderungen unter 
Borlage der Beweismittel über bie Nichtigkeit 
und das Borzugsrecht der Forderungen, dann zur 
Anbringung der Einreben gegen die Forberungen 
der Mitgläubiger und zur fchlüßlichen Verhand⸗ 
dung Tagfahrt auf ben 

10. November db. J. 
feſtgeſetzt. Die nicht ligwidirten Forderungen 
werden von der Maffe ausgefchloffen, und die 
Gläubiger, welche feine Einreben anbringen oder 
Replifen und Duplifen unterlafien, werben mit 
biefen präclubirt. 

Höcjftadt den 24. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Bauer, Landrichter. 


Bekanutmachungen öffentlicher Behörden 
ve Inhalts, ’ 


1. (Stedbrief.) Bom Königlich. Kreids 
und Stadt Gericht Nürnberg. Der Buchhänds 
lerö Lehrling Johann Paul Lober von Nürns 
berg ift bed Berbrechend der Unterfchlagung dann 
mehrerer Bergehen angefchuldig. Es werben 
fämmtliche Gerichte und Polizeibehörben erfucht,, 
benfelben im Betretungsfall arretiren und bem 
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bieffeitigen Gerichte zufiefern zu laſſen. Der ge⸗ 
nannte Johann Paul Lober ſteht im 2Ziften Jahre 
iſt ungefähr 5 Schuh groß, hat braune etwas ge⸗ 
lockte Haare, länglichte® gefärbtes Gefiht, ſpiz— 
zige Naſe, und iſt von ſchlaukem Körperbau, das 
bei aber engbrüftig, fonit aber ohne befondere 
Kennzeichen, und kann feine Kleidung nicht anges 
geben werben. _ 
Nürnberg, ben 3. Ouober 1829. 
Frhr. v. Müller, a.D. .- 

2. Die nadjbenannten verſchollenen Perfonen 
nemlich: 

1) Johann Georg Boͤhle von Dürrwang, 

2) Johann Michael Buckel von Schopfloch, 

3) Andreas Engelhard von Untermeisling, 
4) Franz Zaver Erhard von Dürrwang, 

5) Alois Erhard von Dürrwang, 
- 6) Georg Adam. Falf von Sinbronn, 

7) Friedrich Hafel von Dinkelsbühl , 
8) Johann Matthiad Herzfelder von Hellen- 
bach, 


9) Johann Michael Hüttner von untermeis⸗ 


ling, 
10) Andreas Hüttner von Untermeisling, 
11) Johann Leonhard Kaiſerswerth von 
Dintelebühl, 
1%) Schann Georg Krebs von Neuftädtlein, 
13) Paul 'Ruttmann von Dinkelebühl, 


14) Andread Shönamsgruber von Wittels⸗ 


hofen, 
15) Andreas Zipf von Halsbach, 
find durch das unterm heutigen erlaffene Erfennts 
niß für todt erklärt worden, was mit dem Ans 
hange befannt gemacht wird, daß das Erfennts 
niß zu Gedermannd Kenntnis am 10. Oftober I, 
Is. am Gerichtebrette angeheftet werden ſoll. 
Dinkelsbühl, am 27. September 1829. 
Königl. Landgericht, 
Forſter, Landrichter. 
3. In Ei Erflärungdfachen ger 
gen 
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1) Sohann Bär aus Rüdersdorf, 

2) Johann Georg Haber aus Schönberg, 

3) Johann Gebhard aus Germersberg, 

4) Sohann Brandmüller aus Unterwindds 
berg, 


.5) Georg Brandmüller aus Benzendorf, 


6) Adolph Eckart aus Lauf, . 

7) Konrad Gmehling aus Hüttenbach, 

8) Leonhard Gruner aus Neukirchen, 

9) Nicolaus Habermann aus Edenhaid, 
10) Peter Konrad Hammerfchmied aus Lauf, 
11) Martin Müller von der Au bei Heberds 
borf, 

Johann Pemſ et von Großbellhofen, 

Lukas Rupprecht von Lauf, 

Georg Raunn aus Lauf, 

Mihl Schönhofer von Kleinbellhofen — 
Heinrich Strobelaus Heuchling, 

Georg Wagner aus Heuchling, 

Lorenz Wieland aus Lauf, 

Paul Ziegler aus Höfles, 

Georg Ruder aus Rollhof, 

21) Konrad Wellhöferaug Lauf, 

22) Anna Eihenmüller aus Lauf, . ;. 
erfeunt das Königliche Landgericht Lauf ben Acz 
ten gemäß für Recht, daß Johaun Bär und Jos 
hann Georg Haber für todt, die übrigen Ver⸗ 
mißten aber sub No. 3— 22 für verſchollen zu 
erflären, die etwaigen: Erben und Erbuehmer 
ſammtlicher Vorgeladenen mit ihren Anſprüchen für 
immer auszuſchließen und bad Vermoͤgen der ers 
ſtern ohne Kaution jenes der übrigen Individuen 
gegen Kaution an bie geſetzlich legitimirten Inte⸗ 
rejjenten auszuhändigen ſey. Die Koiten werben 
verhältnifmäßig aus ben einzelnen Rail: bes. 
richtigt, 


12) 
13) 
14) 
15) 
16) 
17) 
15) 
19) 
20) 


V. R. W. 
Lauf, am 27. September 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Kaͤppel, Landgerichts-Verweſer. 


— —— —— — 


4529 


1530 
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sum 


InteltigengeBlatt 


‚für ben Rezat-Kreid. 





Are. Ar Ansbach, Mittwoch dem 14, Oktober 1829. 





Amtliche Artikel, 





| Gerichtliche Verſteigerungen. 


Auf Andringen eines Realglãubigers wird 
a, dem Strumpfwirfer Heinrich Richter von 
Schopfloch zugehörige Wohnhaus No. 96 
bem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt. Zu dieſem 
Eudzwed iſt auf 

Montag den 19. Dftober 1829 

Vormittag 10 — 12 Uhr 

im Seihäftszimmer bed unterfertigten Langer 
richts Termin bezielt, wovon Kaufsliebhaber hie⸗ 
mit in Kenntniß geſehzt werden. 

Dinkelsbuhl den 19. September 1829. 

K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

2. Auf den Antrag eines Glaubigers ſoll das 
der Wittwe Auna Apollonia Eberlein zu Neu⸗ 
hof zugehörige Stuck Land, Beſitz /No. 425, 
taxirt auf 125 fl. und die darauf erbaute Scheu⸗ 
nenhälfte, tarirt-auf 50 fl., in vim executio- 
nis bem öffentlichen Verkaufe unterjtelt werden, 
Hiezu wird Bietungstermin- auf ne 

den 6. November d. 3. Vormittags 9 Uhr 
im GerichtssRocale anberaumt , wozu befi tz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiermit vorgelar 
den werden. 

Marft — den 29. Auguſt 1829, 

Konigl. Landgericht. 
Wellner, Landrichter. 


3.Die nachbenannten zum Nachlaß des 

Waagmeiſters Johann Michael Kandel zu 

Emskirch en gehörigen Realitäten, nemlich: 

a) das halbe Tropfgut No. 21 allda, taxirt 
auf 745 fl; 

By) # Tagwert᷑ Garten im Weidlein nebſt dem 

—** befindlichen Keller, taxirt auf 50 fl, 
werden hlemit zum drittenmal zum gerichtlichen Ver⸗ 
kauf ausgefchrieben, und Kaufsliebhaber zu dem 
am 

17. Novbr. curr. Vorm. 9— 12 Uhr 
bahier bei Gericht auberaumten Strichtermin ein⸗ 
geladen. 

Mt. Erlbach, aım 21. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

4. Bon denr unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenaunter Beſi itzungen 
des Bauern Jacob Deinlein von Elters—⸗ 
doarfzur Hilfsvollſtrecuung, nemlid: 

1) bes Guts H8. No. 60 nebſt eingehörigen Stas 
bel, Schweinflall, Schöpfbronnen, Hofraith, 
Hausgärtdjen ‚ ri Morgen 74 Dec. Feld, 1 
Morg 96, Dec. Wieſen, Gemeinde und Wald» 
recht , tarirt für-1600 fl.; 

27,3 Pa 70 Dec, Feld im Zeilig, Elterds 
dorfer $lur, tarirt für. 115 fl und 

37 1 Morg 95 Dec. Feld im Schellweg, tarirt 
für 120 fl. 

beſchloſſen und Ater Bietungstermin auf 

ben 26. October d. J. Nachm. 2 Uhr 

au er Gexichteſtatte auberaumt worden. 

10 Er 7 


Fuer | Dur 
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Indem bie Kaufluftigen und wer forf ey Wie⸗ 
reife hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung det 
Realitäten und Laſten, fowie die Taratjong er⸗ 
handlung bei Gericht eſugeſthen werden kann, im 
Übrigen aber wegen des Zuſchlags ꝛc. auf bie Be⸗ 
fimmungen des Hypothekengeſetzes .. “ . 
wieſen. 

Erlangen, den 30. Sept. 1829. 


war 


„ Königlich Bayer. 1220, m un 


Sal, un nn 
5. Nach bem weiter Antrage eines oppothe⸗ 
tens Glaubigers iſt der Zte ünd lejte‘ in zum 
Öffentlichen Berfaufe der ſämmtlichen Beſthungen 
bes hieſigen Hafnermeiſters Franz Joſeph Kinem⸗ 
mer, beſtehend aus einem Wohnhaus und 2 Ges 
meindetheilen zu 150 und 145 Quatr. Ruthen, auf 
den 5. Ron. von 8 bis 12 Uhr Mittäge 
auf dem Inmdgerichtfichen "Bureau anberaumt, 
wozu Kaufliebhaber, welche ſich tiber Bert und 
Bahlungsfähigfeit gleich aus zuweiſen haben, vor 
gelaben werben. Die Zaren fünnen täglich in 
ber Regiſtratur eingeſehen werben, und ber Zus 
ſchlag geſchieht nach der Beftimmung des S. 64 
des Hppothefens Gefeges vom 1. Juny 1822. 
Herrieben ; den 16: Sept. 1829. 
8. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
6. Auf den Antrag eines Realglaubigers ſol⸗ 
len die nachbenannten Realitäten des Schreiner⸗ 
meiſters Leonhard’ Baner zu Bechhofen, als 
1) das Wohnhaus N. 87 daſelbſt, taxirt auf 
160 A. , 
2) die Hälfte einer Scheune, tarirt anf 40 I., 
3) 1fleiner Garten bei derſelben, taxirt auf 12 fl. 
4) 1 Morgen Meyeriſcher kehenacker unter dem 
Mühldolz,, tarirt auf 35 fl., 
Morgen lehenbarer Ader am Eisbersborfer 
Meg, tarirt auf 40 fl., 
6) 3 Tagw. Herbſtwieſe daſelbſt, ** auf 
30 


fL, 

7) 4 Tagm. Dreſchliſche dehenwieſe ebenbafelbft, 
tarirt anf 30 fl. r 

8) 1 Morgen Pronnetiſcher Lehenacker am Ki 
nigshöfer Weg, tarirt auf SS fl, --' 


di) IL 


5) 3 





455% 
fm Wege der Hülfsvollſtreckung Sffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft werben. Hiezu ift Kicis 
'tationdtermin an m. er das 
‚bier auf y 

. den 1 Nbveidber DB. M. 8 bis 12 Uhr 
‚bezielt worden, an weldyem ſich Kaufsliebhaber 
bei Gericht dahler einzufinden, und bei erreichter 
.Zare ben Zufchlag.nad) $. 64 des Hypothelenges 
ſetzes zu gewärfigen haben. - 

Herrieben, Am 29. Sehtember 1829. 

Könige Landgericht. . 

2 Meri Landrichter. 

Dit Den! Adam Nerreter zu Pfaf— 
fenhofen gehörige 3 Tagwerk Wieſe die Bas 
derswieſe genannt, K. N. 1374, tarirt zu 860fl., 
wird dem Öffentlichen Verkauf aufgeſezt, und hie 
zu Termin auf 
NET December 1829' Vormittags 9 une z 
bahier· anberauint;" "wogi, befigs mid“ sähtunge- 
fähige Kaufelichhaber eingefaben werden. ' 

- Pfeinfeld ‚den 2. Septenber 1829, 

8. B. Landgericht. 
“: Milnderer, Fardrichter, 

8. Das’ bem Bauern Michael Mirner ju 
Sftrn uehötige‘ Heßlenaulchen, in 2 Tag. 
Wiefen und 7 Morgen Holz unterhalb der Hain⸗ 
zenmühle bejtehend, wird am 

Dienftag 1. Dez. 1829 v. M. 9 Uhr 
dahier verſteigert. 

feinfeld, am 30. Sept: 1829. 

Kol. Landgericht. 
A si Khäiderer, Lanbrichter, - 
‘9. Auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
biger& wirb das bem Georg Foren; Nagler von 
Martinsheim gehörige Wohnhaus ſammt Zus 
gehörungen Eat. Nr: 608 nad) Vorſchrift des Hy⸗ 
yothefen s Geſetzes ‚Öffentlich verſteigert werden. 
Hiezu wird anf 
den 28, Dotober Vormittags 9 Uhr 
Termin anberaumt , und die fünmlichen Strich 
Iuftigen befannt gemacht. 
Ufferihein?, 22. Schteihber 1829: - 
FKöntgl. Landericht. 
Boreri Lanbrichter. 


7 u2823 
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10. Im Wege der Hülfsvolliirefung wird has 
Wohnhaus des bürgerlichen Handelsmanns Jo- 
hann Nifolays Frifhmann bahier, bei dem 
obern Thor gelegen, Hs. Nr. 24, wozu ein -Fleined 
Scorgärtlein im Hofe vor dem Haufe, ; bas uns 
vertheilte Gemeinderecht und die vertheilten Ges 
meindegründe in der Wüftklinge,. im Dchſen⸗ 
waaſen, im Gemeinde» Ader und in den Krauts 
beeteu am Ullſtadter Weg gehören, Zare 523, 
öffentlich verkauft. Bietungstermin wurde auf ;; 

Freitag den 23. October V. M. 8-12 Uber - 
anberaumt, wovon Kaufsluſtige und wer ſonſt 
ein Intereſſe hiebei hat, in Keuntniß geſetzt und 
zum Termin eingeladen werden; auch wird "ber; 
merft, daß ber Zuſchlag erfolgt, fobald die Tare 
erreicht, oder Üüberboten iſt.. /P 

Mt. Sugenheim, den, 18, September 1829. . 
Freiherrlich v. Seckendorff ſches Patrimvnialgericht 

Iter Klaſſe. ARE 
Nittinger, Patrimonialrichter. ... . +. 

14. Nachdem auf den Antrag, eines Hypothek 
Hläubigers im Wege der Erefution die Subhaſta⸗ 
tion der 44 Morgen ſogenannten Spatenwiefen 
und Aecker des ehemaligen Finkenmüllers Georg 
Friedrich Blödel auf Buchflinger Flur befchlofs- 
fen worden ijt, jo wird zum Vollzug. dieſes Bes 
ſchluſſes im hiefig gutsherrlichen Bräuhaus ein 
Termin auf ; ren gg — 

ben 9. November d. Js. Nachm 2 Uhr -; 
unter dem Bemerlen angejept; daß die jn dieſem 
Termine zum Verfauf gebracht werdenden fraglichen 
Grundſtücke, ma 242 fl, gerichtlich tarirt find, 
und daß die Kaufsluſtigen die nähere Beſchreib— 
ung und. die. Belaftung dieſer Grundſtückg in Yen 
Arten einfehen könnuen. ui mein nenn 
„Wihermödorf, den 25. Sept. 1820 
Königlich Bayer. Freiherrlich pon Wurſter ſches 
de Patrimonialgericht 1. Klafe, za; Kun 
u, Bunder, Herrſchaftsrichter, u; 72 
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ſen des verſtorbenen Prieſters Herrn Johann Nes 
yomuf Ziegelmeyer in. Gnosheim: ven Unis 
verfal + Eoncurs ‚durch Entfchließung vom. 5. Aus 
guſt l. J. erfannt, ‚und es werden num die geſetz⸗ 
lichen Edictstage, wie folgt, feſtgeſetzt: 
I) zur Anmeldung und. Nachweiſung der For, 
berungen auf Naar 
‘den 29. October KG, 1:1. 
MLRaur Borbringung der’ allenfalkfigen Einre⸗ 
den gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Freitag ben 27. November J. I, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
Freltag den 11. Decbr. l. J. 
b) für die Duplit auf : 
‚Dienftag den 22. Dechr, I. J. 
An allen biefen Terminen haben fich die Gläußf, 
ger Morgens 9 Uhr vor dem Kreis⸗ und Stadt 
gerichts⸗ Acceſſiſten Klingsohr einzufinden. Mer 
an dem erſten Ediftstage nicht erfcheint, wirb mit 
feiner Forderung von der gegenwärtigen Goncurd- 
maſſe ausgeſchloſſen. Das Nichterſcheinen an eis 
nem;der ‚andern Edictötage dagegen hat den Aus— 
ſchluß mit der treffenden, Handlung zur Folge, 
In Gemäßheit des $. 32 der Prioritärd» Ordnung 
vom 1. Juny 1822 wird hiermit auch befannt 
gemacht, daß ſich das Activvermägen des verſtor⸗ 
benen Gemeinſchuldners auf 1932 fl 56% fr. bes 
lauft, ‚wobei jedoch noch bemerft wird 7 .baß bie 
Jutercalarrechnung für die Pfarrey Gnotzheim 
noch nicht revidiri ik, daher der wahre Bermö, 
gensftand des Nachlafjes zur ‚Zeit nicht mit Bes 
Rümmtheit angegeben werden kann. ; Ar Forder⸗ 
ungen find ‚bereits 3876 fl. BE fr. angemeldet 
worden, wornach ſich eitte bedeutende Ueberfchut- 
dung ergiebt. Endlich werben diejenigen Per, 
ſonen, weiche irgend etwas: non dem Bermögen 
dee Gemciuſchuldners in Händen) haben, hiermit 
aujgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht au, übergeben, „. ziu 1003 man 
Ansbah am 23. Sept. 1829, 
riet Pen, Sohlhagen Direltorenh ts 
2. Bon dem Koͤnigl. Rxeis und Slabtgericht 
re bob der · Ueherſchult ungades Bäder: 
10 
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meiſter Andreas: Nenmetfterifchen Rdlaſſes 
dahier,/ welcher von den Hinterbliebenen mm mit 
der Rechtswohlthat des Inventars angetreten 
wurde, hiermit der Univerſal⸗Concurs eröffnet‘, } 
und werbenbie geſezlichen Ediets age nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 92REbember 1829, 
2) zur. Einbringang’ber Einteden wegen der 
angemeldeten Forderungen auf 
Dounerftag den 10. Decbr. 5 
3) zur Schlußverhandlung / 
a) für die Replik auf 
Montag ben 11. Ian. 1830, ** 

b) für die Duplik auf 
Montag den 26. deſſelben Monats, 
jedesmal früh 9 Uhr angefezt und hiezu ſaämmt⸗ 
liche Gläubiger unter dent Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen in dem eriten 
Edictdtage das Ausſchließen von der Gantmaffe, 
dad Ausbleiben am den übrigen Edictstagen aber 
ben Ausſchluß mit den an foldyen vorzunehmenben 
Handlungen zur Folge hat. Bemerft wird, daß 
der Activftand anf 3889 15 Fr. geſchüzt, und 
ber Paffivftand zu 7214 FE 23 fr. angegeben ift,- 
worunter fid 3508 fl. vor'dem Ableben bed Ans 
dread Neumeifter in das Hypothenkenbuch einges 
tragene Forderungen befinden. Amt eriten Ediets⸗ 
tage wird zur Vermeidung des weiteren Vers 
fahrend eine gütliche Uebereinkunft unter den Gläu⸗ 
bigerm zu erzielen verfucht,, und zur Wahl eines 

Maſſa-Curators gefchritten werden, 
Erlangen ben. 2. October 1829 
Königl. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
— — — 


3. Ulber dae Vermegen des Wirthe GComed 
Lades zu Fiſchbach wird anf eigenen Antrag 
deſſelben hiermit der Univerſalkonkurs eröffnet.“ 
Es werden er * gefeglichen — * sind“ 
‚war 1, . 

» zur —— * ‚geförigen nameifung 
„ber! Forderungen auf 
13.01... 20 2 Ronenber 1829, © 


Ua 


RX 
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* zur Vorbringung ber Einreden gegen die w 
‚gemeldeten Forderungen auf 
0 dar. Dezember 1829, . 
3 jr Schlußverhandlung 2 2 
a a) für die Nepfit auf J 
ni ben 31. Dezember 1829, 
b) fr die Duplif auf - 3 
0 - den 18. Januar 1830, 
—— Vormittags 9 Uhr vor dem Commiſſa⸗ 
rind igl. 1. Landgerichts ⸗Aſſeſfor Scherer anbe⸗ 
raumt / und hiezu fümmtlice unbekannte Gläubis 
ger des Gemeinfchuldnerd öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fcheinen am erften Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwär 
Nichterfcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber 


die Ausſchließung mit den an benfelben vorjus 
nehmenden Handlungen zur Folge hal. Zugleich . 


werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermögen des Gemeinjchuldnerd in Handen has 
ben, aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich wird 
noch bemerkt, daß der gerichtlich. gefchlizte Vers 
moͤgensſtand bes Gemeinfchuldners mit Einſchluß 
bes Erlöfes der heurigem Aerndte und ver Mobis 
lien dermalen 3122 fl. 35 Fr. berrage, dagegen 
die bekannten Schulden auf‘ 9081 fl. 59 fr. und 
darunter die — allein auf 6963 fl. 
29 fr. fi belaufen. -- 
‚Altdorf den 2%. September 1829, 
Königl. Landgericht: 
Zernott, Landrichter. 


4 


1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
— auf den 
20November d. IJ. 
* zur Borbringung ber Einreden — die 
angemeldeten Forderungen auf Diontag -' 


Alla) 


en Maffe, das 


Ueber das Vermögen bed Bauern Wolfs 

gang Hahn jun, zu Oberrimbach iſt der 
Univerſalkonkurs rechtäfräftig erkannt worden. 
Es werbeit demnath (bie die geſeblichen Edittstage, 
und zwar 


Verde d. J. — 


— 


- — 2— 
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3) zur Schlußverhandlung auf ben 
31. Januar 1830, 


jebesmal Bormittags 9 Uhr anberanmt, und Kiezu- 


fämmtliche unbekannte und befannte Gläubiger 
des Wolfgang Hahn hiermit- öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fcheinen am erften Ediftötage die Ausfchließung 
der Forderungen von der Konfurdmaffe, das 


Nichterfcheinen an den übrigen Eviftdtagen aber‘ 
die Außfchließung mie den an benfelben vorzu⸗ 


nehmenden Handlungen zur Folge hat. Hiebei 
dient den Gläubigern zur Nachricht, daß bie ganze 
Activmaffe in 750 fl. beiteht, die zur Zeit bekann⸗ 
ten Schulden aber 1641 fl. 31 Fr. betragen, 


worunter 1510 fl. Hypothefenfapitalien begriffen 


find. Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von ded Gemeinfchuldnerd Vermögen in 
Händen haben, aufgefordert, folches bei Ders 
meidung des nochmaligen Erfaßed, unter Bors 
behalt ihrer Rechte, an das kgl. Landgericht abs 
zuliefern. 
Mt. Bibart, ben 2. October 1829. 

Königl. Landgericht. 

Fellner, Landridıter: 

5. Bom- Königlih Bayeriſchen Landgerichte 
Herrieben wird hiemit befannt gemacht, daß auf 
eigened Anrufen der Joſeph und Anna Maria 
Grescentia Freumbifchen Eheleute von Aurach 
über deren Vermögen der Konfurs hiemit. eröffnet 
werde. Die zur Inftruction bed Konkursprozeſſes 
erforderlichen Edittotage ſi ind, wie folgt, anbe⸗ 
raumt worden. 

Der 11. November — 9 Uhr 
iſt zum Anmelden der Forderungen und deren ge⸗ 
hörigen Nachweis beftimmt, 

auf den 23. December Bormittag 
müffen die Einreden gegen die angemeldeten For⸗ 

derungen vorgebradht und 
auf den 7. Januar 1830 Vormittag 
die letztern gegen die gefchehenen Einwendungen 
vertheidigt werben. 

Endlich iſt 
der 20. Januar Vormittag 
ber Schluß» Einrede gewidmet. * 
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Alle diefe Termine find zerſtoͤrlich und ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger der Freundifchen Eheleute haben 
in denfelben um fo gewiffer zu erfcheinen, als das 
Ausbleiben an dem eriten Ganttage den Ausſchluß 
ber Forderung, dad Wegbleiben von den übrigen 
Tagsfahrten aber den. Verluft ber au diefen vors ° 
zunehmenden Handlungen zur rechtlidyen Folge 
hat. Die vorhandenen Schulden, fo weit fie bie 
jet befannt find, betragen mwenigftens 9613 fl. 
Das Aktiv» Vermögen befteht in dem Kaufſchilling 
für die pag. 1240, 1261 md. 1274 des heuris 
gen Intelligenzblatte® befchriebenen, am 1.1. M. 
zum Berfauf ausgebotenen und auf 5525 fl. 44 kr. 
tarirt gemwefenen Immobilien von 5600 fl, fers 
ner in einem noch unverfauften und nicht gefchäts 
ten Gütleim, ‚welches im Jahre 1817 um-1900 f. 
erfauft worben ift, in Sa. 7500 fl. Alles dies 
fed wird in Gemäsheit des $. 32 des Prioritäts⸗ 
geſetzes zur öffentlichen Kermtniß gebradt. Wer 
übrigens von den Freundifchen Ehelenten noch ets 
was in Handen hat oder ihnen ſchuldet, hat ſol⸗ 
ches bei dem unterzeichneten Konkursgericht zu des 
poniren oder zu zahlen. 

Herricben, ben 16. September 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


6. Im dieſſeitigen Depoſitorium befinden ſich 
28 fl. 18 fr. für die Georg Dürrmaierifche 
Berlaffenfhaftemaffe von Gosheim, deren Ins 
tereffenten nicht mehr auszumitteln find. Alle 
diejenigen, welche an diefe Maſſe Anfprüche nad» 
zumeifen vermögend find, werben baher aufges 
fordert, ſolche binnen drei Monaten bei hiefigem 
Gericht geltend zu machen, widrigenfälls über 
ben Maffebeitand rechtlicher Orbnung nach vers 
fügt werben würde. 

Monheim am 27. Sept. 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Demharter, Landrichter, 


7. Auf den Antrag bed Mebermieifterd Gas» 
yar Erbmannsdörfer in Gungenhanfen 
vom 16. und 26. Juni 1829 werden deſſen beide 
Entanden: 
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1) ber Bärtnergefelle Johann Ehriftian Erds 
mannsdörfer, geboren zu Gunzen⸗— 
haufen den 15. Mai 1801; - 
2) der Bücdergefelle Johann Chriſtoph Erbs 
mannsdörfer, geboren zu Gunzen—⸗ 
haufen am 23. Februar 1782, 
welche fich ſchon vor mehr als 10 Jahren aus ben 
Kgl. Landen begeben haben, ohne von ihrem Les 
ben oder Aufenthalte Nachricht zu ertheilen, dann 
deren unbefannte Erben und Erbuehmer vorgelas 
den, fich innerhalb neun Mounten und längfteus 
in dem auf : 


ben 5. May 1830 
bezielten Termine perſönlich oder fchriftlich ver 
dem unterzeichneten Gerichte zu melden und weis 
tere Unweifung zu gewärtigen. Würde fid) einer 
oder der andere biefer Berfchollenen in der vorge, 
ſteckten Frift nicht melden, fo wird man ihn für 
tobt erfären, und fein Vermögen, den nächſten 
Erben nach Vorſchrift der Gefege hinausgeben. 

Önnzenhaufen, am 20. Juli 1829, 

K. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. a 

8. Auf Antrag ber Inteflat- Erben werben 
ber im Jahre 1755 dahier gebohrne Mezgersfohn 
Sohann Egydius Kübler,. welcher fchon feit 50 
Sahren abwefend und auch bereits für verfchollen 
erklärt it, oder die von ihm etwa zurückgeläffes 
nen unbefannten Erben hiemit bergeftalt öffentlich. 
vorgeladen, daß fie ſich vor dem unterzeichneten 
Gerichte binnen 9. Monaten oder längſtens bie 
zu dem auf 

Freitag ben 16. Januar fünftigen Jahres 
anberaumten Termine durd gehörig Bevollmäch— 
tigte oder in Perfon geftellen und über die Em— 
pfangnahme des unter Verwaltung ſtehenden Ber- 
mögens erflären, im Nichterfcheinungsfalle aber 
zu gewärtigen haben, daß er Kübler für tobt ers 
Härt und fein Vermögen den ſich gemeldet haben⸗ 
den nächſten Anverwandten ohne Kaution ausges 
antwortet werde. Zugleich werden alle jene, 
welche aus irgend einem befondern Titel Anfprüche 
an das unter Euratel ftchende Kübferifche Vermö⸗ 
gen zu machen haben, aufgefordert, ſolche binz;, 


— C — 
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nen gleicher Zrift gehörig anzumelden, widrigen⸗ 
fall bei Bertheilung der Maſſe Feine Rückſicht auf 
biefelben genommen werden würde. 
Rothenburg, den 31. März 1829, 
Königl, Landgericht. 
Pündter, Landrid)ter, 
9. Auf Anrufen der nächſten Verwandten und 
bed aufgeftellten Kurators werden andurch nach⸗ 
ſtehende Landesabweſende: 

a) Johann Georg Stahl, gebohren zu Mkt. 
Ippesheim ben 30.Nov. 1789, 1808 im fgl. 
bayer.. 13. Linien» Infanterie s Regimente ein⸗ 
gereiht, und feit dem 23. Jenner 1813, ale 
im ruſſiſchen Feldzug vermißt, in den Regis 
ments» Liſten abgeführt ; 

b) Georg Nifolaus Stahl, gebohren daſelbſt 
am 2. Jenner 1791, 1809 im vormaligen, 

. tgl. bayer. Zuhrwefend» Bataillon eingereiht 
‚und feit dem 1. Dezbr. 1812, als in obigem 
Feldzuge vermißt, abgeführt, 

und deren etwa zurückgelaſſenen unbekannten Ers 


‚ ben und Erbnehmer andurch aufgeforbert: ſich 
: binnen Neun Monaten und fpäteftens in dem auf 


ben 1. Juny 1830 Vormittags 9 Uhr 
andurch angefezt werdenden Termin vor unters 
fertigtem Gerichte einzufinden oder fchriftlich ans 
zumelden; widrigenfalls biefelben für todt erflärt 
und deren bieher unter vormundfchaftlicher Vers 
waltung geftandened Bermögen von 150 fl. 54 kr. 
7 hl. den fic) ligitimirenden nädyften Verwandten 
ohne Kaution hinausgegeben werden wird, , 
Met. Ippesheim am 1. Augujt 1829. 
Sreiherrl. von Wöllwarthſches Patrimonialgericht 
Sr 1. Klaffe. 
Schneider, Patrimoniafrichter, 
10. Nachdem über das Vermögen des Bauern 


Johann Georg Welfch von Dittenheim ber. 


Univerfalconeurs erkannt ift, fo werben bie ges 
fezlihen Ediktstage, nemlich: 
1) zur, Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf ” 
ben 5. November, I 
2) zur Vorbringung. ber. Einreden ;gegen bie 
angemeldeten Zorperungen auf, -, .- 
ben 8, Dezeniber, . 


'asa1 

"By zur Schlußverhandluug/ und zwar: 

"für die Replik auf 

ben 7. Januar 1830 und 
für die Duplik auf 
den 7. Februar, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und ſaͤnnnt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger ded Gemeinfchuldnere 
chiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, "daß das Richterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage bie Ausfchliefung der Forderung von der ges 
genwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen 
Anden übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an benfelben vorzunehmenden Hand» 
lungen zur Folge hat. Zugleich werden diejeni⸗ 
‚gen, welche irgend etwas von bem Vermögen bed 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Bermei- 
dung des nochmaligen Erfaged aufgefordert, fols 
ches unter Borbehalt ihrer Rechte. bei Gericht zu 
übergeben. 

Heidenheim, 12. Sept. 1829. 

Königliches Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

11. "Bon dem Königlich Bayerifhen Landgericht 
Pleinfeld ift auf den Grund des Gant, Erfennts- 
miſſes gegen ben Schullehrer Joh. Gerftner zu 
Weingarten die Eröffnung des Univerfal-Gons 
curſes befchloffen: worben. Es werben daher bie 
geſetzlichen Ediltstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Horberungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
27. October 1829, 
2) Aue Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
27. November 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replif auf 
29. December 1829, _ 
b) für die Dupfif-auf 
22. Januar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr bahier feftgefezt, und 
hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausichliefung ber Forder⸗ 
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ung von der gegenwärligen Concursmaſſe, das - 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit ben an denſelben worzus 
nehmenben Handlungen zur Folge hat. ° Zugleich 
werben biejenigen, welche etwas aus dem Ners 
mögen bed Gemeinfhuldners in Handen haben, 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Dabei wird bemerft, 
daß das gerichtlich geſchäzte Immoͤbiliar⸗Vermẽ⸗ 
gen des Gemeinſchuldners 245 fl. beträgt, woge⸗ 
gen die Schulden in 2192 fl. 293 fr., mworunter 
600 fl. Hypotheken, beftehen, mithin der erfte Hy⸗ 
pothefar» Gläubiger mit feiner Forderung von 
400 fl. nicht einmal befriedigt wird. 
Pleinfeld, ben 18, Aug. 1829, 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, ‚Bandrichter. 


Bekauntmagungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhalts, 


1. Bon dem königlichen Landgericht Erlan⸗ 
gen wird hiermit bekannt gemacht, daß der Bür⸗ 
ger und Metzgermeiſter Caſpar Kümmel aus 
Fürth und die Anna Maria Hübſch aus 
Baiersdorf bei dem unter ihnen abgeſchloſ— 


‚jenen Ehevertrag dd. 26. v. Mts. et cont. hod, 


die provinzialgejegliche Gütergemeinfchaft ausge⸗ 
Schloffen haben, 
Erlangen, den 2. September 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

2. Das im Johann Engelhadt Fifcherifchen 
Konkurfe zu Thalheim heute ergangene Prios 
ritäts » Erfenntniß befindet fi an das Gerichtd- 
Greit gefchlagen. 

Hersbruck den 24. Sept. 1829. 


3. Das Königliche Landgericht Monheim 
macht hiermit befannt, daß das in der Benedict 
Heldiſ chen Eoncursfahe von Wemdingen 
gefähte Prioritätd » Erfenntnig 

: am 29. Sept. d. 58. 
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an das Gerichtöbrett flatt ber Publikation anges 
heftet werden wird. 
Monheim am 3. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


4. Das Königliche Landgericht Monheim 


macht hiermit befannt, daß das Inder Mar 


Mildlingerifchen Concursſache von Wems 
dingen gefällte Prioritäts s Erfenntniß 
am 29. Sept. d. 38. 
an das Gerichtöbrert ftatt der Publifation anges 
heftet werden wird. 
Monheim am 3. Sept. 1829. 
K. 8. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


5. Das Königliche Landgericht Monheim, 
macht hiermit befannt, daß das in der Margas 
retha Fiſcher' ſchen Gantſache von Wemdin 
gen gefällte PrioritätsErfennini am 29. Sept. 
d. 33. an das Gerichtöbrett ftatt der Publifation 
angeheftet werden wird. i 

Monheim, am 3. Sept. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Dembarter , Landrichter. 


6. Das Klaffenurtheil in dem Konfurfe des 
Bräuerd Wolfgang und Suffanna Möhringers 
fchen Eheleute zu Roth vom 26. d. Mts. wurde 
heute an die Gerichtötafel, fatt ber Publikation 
angeſchlagen. 

Pleinfeld, den 30. Sept. 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Montags den 16. November Vormittags 
9 Uhr wird der ſtädtiſche Getraidtaufſchlag auf 
die drei Kalenderjahre 1830; 1831. md 1832 
auf dem Rathhauſe an ben Meiftbietenden vers 


pachtet, und werben Pachilufige hiezu mit ber 


‚folgenden Tagen in 


4544 


Bemerkung eingeladen, daß bie Pachtbedingungen 
bei ber Kämmerei aufgelegt find, und ſchon * 
heute an täglich eiugefshen werben, können. 
Ansbach, den 7. Ociober 1829. 
Stadtwagiſtraf. 
Endres. * 


Stirl. 


8. Der heurige Urſula Zahrmarkt wird am 
hiefiger Stadt abgehalten wer⸗ 
den, nemlidy: - .. - 


Samſtags den 24. Oklober, für bie Safer, j 


Sonntags ben 25. Dftober, für die Handelsleute 
und Krämer, dann nz 
Montags den 26. Oktober Nach» und Viehmart 
was. hiemit zur ‚öffentlichen Kenntnip — 
wird. 
Dinfelsbühl, den 2. Oftober 1829. 
Stadimagiſtrat. 
- Raab, Bürgermeiſter. $ 
9. Der unterzeichnete Magiftrat hat im Eins 
verftändniffe mit den Herren Gemeindebevollmäch⸗ 


tigten befchloffen,, das der hiefigen Hofoitalftifs 


tung an Zahlungsſtatt zugefallene, mit der Gaſt⸗ 


and Wirthſchaftsgerechtigkeit in realer Eigenſchaft 


behaftete Haus No. 170, welches in der ſehr 
frequenteu Rothenburger Straſſe liegt und den 
Schild zum rothen Roffe führt, öffentlich zu vers 
kaufen, und zu dieſem Behufe eine Tagesfahrt auf 
ben 13. Nov. I. 58. Vormittags . 
anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken einge⸗ 
Inden, daß mit diefem Gaſthauſe zugleich die zur 
Führung einer Dekonomie erforderlichen Neben— 
gebäude und, Cinrichtungen verbunden find. 
Windsheim am 6. Oct. 1829. 
Stadtmagiſtrat. 
Ungerland, Borgermeiſter. 
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Beilage 


Inte 


ligeng- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro, 85. Ansbach, Samftag den 17. Dftober 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


r er Pe * Concursmaſſe des Wirths Conrad 
ade u ba ehöri ei 
24 zu Fiſchbach gehörigen Immobilien, 
1) das Wirthſchaftsgut zur goldenen Krone zu 
Fiſchbach, beftehend in 
a) dem Mirthahauſo, einem Mehenfwit, 
nem Stadel, einer Schüpfe, einem Back⸗ 
ofen, 
b) zwei Hauggärtchen, 
c) fünf Tagwerk Wiefen, s 
d) vier Morgen Feld am weükleinsweiher, 
€) dem Gemeinde⸗ und Waldrecht, taxirt auf 
2700 fl, 

2) drei Morgen Hertz und Oedung am Brüfleinds 
weiher, dann 1 Tagw. Wieſe, die hängende 
Linde, zuſammen gewürbiget auf 250 fl, 

werben hiermit zum öffentlichen Berfaufe audges 

ftellt, und wird zu dem Ende ber erſte Bietungs⸗ 
termin auf 

den 29. Dftober 1829 V. M. 9— 12 Uhr 

und zwar wegen Bebeutenheit des Anwefens in 
dem Ladesſchen Wirthshauſe zu Fiſchbach anbe⸗ 
raumt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflieb⸗ 
haber, welche ſich im Termine als ſolche gehörig 
auszuweiſen vermögen, andurch eingeladen wer⸗ 

den. Altdorf den 24. Sept. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


2. Das Fönigliche Landgericht Anebach vers 
fauft auf Antrag eines ———— r: 
Donnerftag den 29. October I. 38. 

im bießamtlich —— 
m dießamtlichen Commiſſionszin⸗ner folgende 
dem Joh. Thomas ——— in — ** 
gehörige Smmobilien. * 
1) ein Wob* o. u Lehrber 
—— ein halbes ee 1% werk 
arten, dann JTagw. und A M s Kagwer 
R auf dem Berg, gefhägt auf oe * 
I u . 
6 en Ader das Einrißfein, SB.N. 
3) FJ Tagwerf Wieſe, St. U. ©. Ko. 897, 
tarirt auf 30 fl., 
4) 25 Morgen Waldtheil auf der Schönau, 
Str. B. No. 900, tarirt auf 75 fl., 
5) 15 Morgen Waldtheil im Buhlöberg, Str. 
B. Ro. 899, tarirt auf 60 fl, 
6) 4 Morgen Ader Kappelbucktheil, tarirt auf 
20 f., 
7) 3 Morgen Ader auf dem Kappelbuck, aus 
dem Gute Nr. 1 zu Buhlsbach, tarirt auf 
30 fl. 
Hiezu werben beſitz⸗ und zahlungsfühige Kaufs⸗ 
liebhaber wit dem Bemerken eingeladen: daß die 
Verkaufsbedingungen fo wie die auf ſämmtlichen 
Grundftüden haftenden Falten vor der Berfieigers 
ung befannt gemacht werben und ber Zufchlag 
nad) $ 64 des Hypothekengeſetzes erfolgen ſoll. 
Ansbach am 26. September 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht, 
Lens, Landrichter. 


wozu 


ı07 
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3. Im Wege der Erefution werben Freitags 
den 23. October früh 9 Uhr 
im fgi. Landgerichte dahier nachbenannte Grund⸗ 
befigungen des Melberd Kaſpar Heinrich zu 
Sphofen, aß ,, : „IR Zee 
1) ein Wohnhaus No. 242 im Aten Stabtvier 
tel mit Schorgärtlein E.No. 2745, 66 Rth. 
Laubholgredht aus dem Gemeiudewalde E. No. 
2748 und 1 Morg unvermejfene Holzwiefe 
E. No. 2747, tarirt auf 480 fl., 
2) & Morg 31Rth. Weinberg in der Kalb C. 
No, 442, tarirt auf 80 fl., 
3) 25 Morg 8 Rth. Acer am Gänshügel €. 
No. 446, tarirt auf 120 fl., 
4) 3 Mg. 26 Rth. Ader in der langen Stangen 
€. Ro, 447, tarirt auf 45 fl., 
5) 15 Morg 30 Rth. Ader im hohen Roth €. 
No. 443, tari. auf 80 fl., 
6) 14 Morg 12 NH. S.inberg im Frohnthal 
E. Ro. 2750, tarirt auf ing, 
7) 18 Morg 16 Rih. Acer in der murpen G, 
2578c, tarirt auf.60 fl., Bea 
8) 14 Morg Weinberg im Berg €. No. 443, 
garirxt ouf. 2MO Ah 
—— ycedigtſtuhl ©. No. 444, 
10) 24 Morg 22 Rth. Acer im Spied C. No 
445, tarirt auf 120 fl, " 
11) 20 Rth. Kleefeld im Kirchberglein C. No 
449, tarirt auf 15 fl., ö 
12) 3 Morg 13 Rih. Ader allda C. No, 450 
tarirt auf 30 H., e 
13) Morg 29 Rih. Weinberg in der Sands 
gruben €. No. 3988, tarirt auf 150 A. und 
14) 2 Morg 5 Rth. Ader am Mönchfondheimer 
Weg €. No. 3987, tarirt auf 40 ft, 
—— den Meiſtbietenden verkauft, und 
aufsliebhaber werden mit i 
eingeladen , daß ’ * ——— hiezu 
a) fremde Käufer, die ſich über ihre Zahlunas 
fähigfett nicht gehörig —— Aha * ar 
Ficitation nicht zugelaffen, 
b) die Laſten und Abgaben, welche auf den vor⸗ 
benannten Realitäten haften, vor der Licita⸗ 
tion bekannt gemacht, und 


— — — — 
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©) der unbebingte Zufchlag bei erreichter Tare 
nadı $. 64 des Hypothelengeſetzes werke ers 
: theilt werben. j 
Me. Bibart den 14. Sept. 1829, 
' Konigl. Landgericht. 
Fellner, Yandrichter. 


4. Auf Antrag ded Realglänbigerd werben 
hiermit nachflehende, den Michael Frebert— 
ſchen Ehebeuten zu Tiefenftotheim zugehörige 
Immobilien, als 

1) ein Wohnbaus No. 51 zu Tiefenſtockheim, 

wozu Hofraith, + Morg 25 Rth. Gratgars 
ten beim Hand, das Gemeinderedit, 9 Reh 
Feld ober dem Ochſenwaaſen nnd 2 Ruthen 
jährl. Holzrecht aus dem Gemeindewalde ges 
hören, tarirt zu 423 fl., 
2) 5 Morg Ader und Weinberg im Grund ges 
gaen DObernbreit, taxirt auf 40 fl. und 
3) 4 Morg Kartoffelfeld, ein Gemeindeſtück, 
tarirt anf 15 fl, 
in vim executionis dem öffentlichen Berfaufe 
“Sercht, und it Ficitationdtermin anf den 
220. Dstaher Narmittagd 19 — 12 Uhr 
im fgı. Landgericht dahier anberamnt worden, 
wozu dein, und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
unter der Benerkung hiermit eingeladen werden, 
daß ber Zuſchlas nah $. 64 des Hypothefenges 
ſetzes ſogleich unbedingt erfolgt. 

Mt. Bibart, den 26. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landricher. 

5. Die zu der Georg Ermerfchen Konkurs⸗ 
maſſe von Ramsberg gehörigen Immobilien: 

1) ein Häuschen No. 25, nebft einer Scheuer 

und 4 Morgen Scorgärtchen, tarirt an 
950 fl., 
2) 2! Morgen Ader im 

504, 

3) — dergl. im Vogelheerd, taxirt auf 
9 Are dergl. die Nofenäder, tarirt auf 


.r, " 
5) 13. Mg. dergl. im Neubruch, tarirt auf 30 fl, 


* 


Hemmath, tarxirt auf 
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6) & Morgen Ader-in der Reiten, tarirt auf 
' 12 fl, \ j 
7) # Tagwert Wiefe beim Saumeiher, tarirt 


20 fl, 
8) 3 Tagwerk beögl. im Neubruch, tarirt anf 
40 fl., dann die freieigenen: 
9) 1 Morgen Debung bie Leimgrube, taxirt 
auf 25 fl, 
10) 14 Morgen bergl. beim Schleißacker, tarirt 
auf 15 fl., 
11) $ Tagwerk Wieſe ber Bieſenespan, tarirt 
auf 20 fl, 
werben nochmals bem öffentlichen Verkaufe aus⸗ 
—geſtellt, und es iſt hiezu Tagesfahrt auf den 
| 6. November d. 3. Vormittags 11 Uhr! 
im Gerichtözimmer bezielt. Befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werben eingeladen, fid, an 
diefem Tage vor dem Kommiſſarius NRechtöpraktis 
Fanten Riegel v. Senger einzufinden. 
— ſie jeden Gerichtstag in der Kanzley ein⸗ 
ſehen. 
Gunzenhauſen am 17. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 


6. Nachdem ſich in dem am zten dies Mo⸗ 
nats angeſtandeuen Termin zuat Öffentlichen Ders 
kauf der Örundbefigungen des Ferdinaud Schult⸗ 
heiß zu Absberg, des Guͤtleins N. 37, bes 
ſtehend aus einem Haus, Zr Morgen Garten, 
15 Morgen Ader und Hopfengarten,, z Morgen 
Holz, für 400 fl., dann J Morgen theils Acker, 
theils Hopfengarten und Wieſen, auf 100 fl. ge⸗ 
gichtlich gewürbiget , fein Raufsliebhaber ‚einges 
funden hat, fo werden Diefelben anderweit dem 
öffentlichen Verkauf unterſtellt, und hiezu Tages⸗ 

t auf den 
REN 16. November früh 8 Uhr 
dahier auberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfãhige 
Kaufsliebhaber werden hie zu eingelaben. 

Gunzenhauſen am 17. September 1829. 

Konigl. Landgerichtu, : 
Der Kgl. Landrichter beiheiligt. 


Die Laften 
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7. Da bie im Bietungstermin am 5. v. Mis. 
auf die Suunobilien ded Georg Kolbmann zu 
Onozheim,. beſchrieben in der Bekanntmachung 
vom 24. Juni N. 53, 54 u. N. 57 dieſes Blats 
tes, gelegte Meiftgebote die Genehmigung der ' 
vorzugdweife Betheiligten nicht erhalten haben; 
fo werden. biefelben anderweit zum Berfaufe auds 
gefegt.  Bietungstermin wird auf 
dren 30. October Borm. 9 Uhr 
und zwar dießmal auf befonders motivirten An—⸗ 
trag im Dfte Gnozheim ſelbſt, im Pförringer- 
fhen Wirthshauſe angefegt. Beſitz⸗ und zahle 
ungsfähige Kaufsliebhaber werben mwiederhoft eine 
geladen. 

Heidenheim, 7. Sept. 1829. 

Königl, Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

8. Die Immobilien des Mullermeiſters Joe 
hann Georg Schmibtkuder von Mildach, 

1) das Muͤhlau⸗, beftehend aus dem Wohnhaus 
und Wayigebaude mit 2 Mahlgängen, einem 
‚werbgange, banı augebauter Schneidmühle 

. Scheune wit angebauter Stallung, =, Taam. 

ri u r je gm. 

Fchersartchen Hofraite, JTagw. Obftgärts 

fen, zwei, een Medern, 14 Zagm. Wics 

Weihern, dann Gemeinderedit, mit t Al. 45 fr. 

Erbzins, 40 Er. Lichtmeßextra, 463 fr. Weins 

fuhrgeld, ven 1dten fl. Handlohn in allen Fäl⸗ 

len, 2 Mezen Korngült und dem Zehenten bes 
laſtet, gerichtlichee Schägungswertly 2785 fl., 

25 2 Morgen Holz im Offig, mit ben Bodens 
zinfe aus eitem Kapitale von 8 fl. 30 Er. bes 
Laftet, gerüchtliher Schägungswerth 100 fl., 

3) 2 Morgen Aecker im Gründlach, grunbbar, 
zehentbar, und nach Eichſtädtiſcher Obſervanz 
handlohnbar, gerichtlicher Scägungswerth 
908., 

werden auf Autrag eines Hypothefengläubigers 

dem öffentlichen Zwaugsverkaufe ausgefezt. Hie⸗ 

zu ift Termin auf 
‚ven, 26. Ditober DB: M. 


inm Dürrfchen Wirthehaufe zu Mildach angefejt, 
> wozu zahlungsfähige Kaufliebhaber unter ber Er» 


® 107 
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öffunng eingeladen werden, daß bei erreichten 
Schägungswerthe der Hinfchlag unbedingt erfolgt. 
Heilsbronn, den 3. Sept. 1829; 
K. B. Landgericht: 
Lindig, Landrichter. 

9. Vom Königlich Bayetiſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß zum 
Verkauf der Immobilien der Wittwe Chriſtina 
Preßel zu Wieſenbruck, welche Seite 787, 
844 und 880 des heurigen Kreisblattes beſchrie⸗ 
ben ſind, dritter und letzter Termin auf 

ben 2. November Bormittag 9 — 12 Uhr 
bahier an gewöhnlicher Gerichtäftelle anberammt 
worben, in welchem unter Beobachtung der Vor⸗ 
ſchriften im $. 64 des H. ©. der Zufchlag an den 
Meiftbietenden erfolgen wird. Beſitz⸗- und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu einges 
laden. 

Herrieden, ben 25. Seytember 1829, 

K. B. Landgerian 
v. Merz, Landrichter. 

10. Im Wege der Hülfsvollſtreckung weru 
die dem Joh. Michael Heiter zu Schweinau 
zugehörigen Immobilien, als : at, worau 
drehe mit dem Schilde = 

gelben Löwen betrieben wurde ‚ nebit einem 

Nebenhaus Nr. 8, Gärtchen, Hof und Bas 

ofen, ber Hälfte eines mit dem Haufe Nr. 6 

gemeinfhaftlihen Ziehbronnens, dann dem 

Wald- u. Gemeinderecht, gefchägt anf 2480 fl., 
2) ein Morgen Feld, der Straffenader genannt, 

in Schweinauer Flur, geſchäzt auf 200 fl., 
3) nid en dergl. am Großreuther und Ges 

ersdorfer Weg in Schweinauer ä 

auf 200 fl., n Sur, gefchägt 
dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, und wird 
Bietungstermin hiezu auf 

Freitag den 30. October l. J. Nachmittags 

ee —— 
an Ort und Stelle bezielt, wozu beſitz⸗ un 
ungsfähige Kaufsliebhaber Erw 

Rürnberg am 2. October 1829, * 

Koͤnigl. Landgericht. 
Häckl, vn, 
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11. Auf Antrag der Realgläubiger bes 
Schmiebmeifterd Johann Wernbed bahier, 


ſollen die demfelben zugehörigen Befigungen, nems 


lich: 

1) das Wohnhaus No. 9 dahier mit Schmieb⸗ 
Fenerrecht und Stabl, belaftet mit 30-fr. Str. 
Simpl., 1 fl. 475 fr. Erbzins und der Hands 
Iohnbarkeit zum 10ten Gulden, : 

9) das dazu gehörige Wald» und Gemeinberecht 
mit 114 fr. Steuerfimpl. , dem Handlohn zum 
10ten Gulden und der treffenden Forftgebühr, 

welche Beflgungen zufammen gerichtlich auf 1250 fl. 

gefchägt find, öffentlich an den Meiftbietenden 
verfanft werden. Hiezu ift Termin auf 
Mittwoch den 28. October I. 38. 
Borm. 9 — 12 Uhr 

an orbentlicher Gerichtöftelle bezielt und werben 
beſitz =» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiezu 
mit bem Bemerken vorgeladen, daß die Berfaufss 
bedingungen im Termin befannt gemacht werben 
und der Zufchlag der Immobilien fofort jedoch 
nicht unter der gerichtlichen Tare erfolgt. 

* üomaurach, den 20. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

12. Die zum Concursmaſſe des Müllermeiſters 
Joſerh Weninger von Gansheim gehöris 
gen Immobilien, nemlic, die Bandelmühle Hauss 
No. 35 zu Gansheim nebſt Zubehör, 4 Tagwerk 
Wiesfleten auf der unter Seite ‚ Zr Morg 
Erdbirnbeet, 25 Morgen Aecker am Hangert, 1£ 
Morgen Aecker im Furzen Thal, 1 Morg der Gabe 
ader, 2 Morgen Acer am Scarrer, 1 Morg 
Acker im Lichtenfeld, 3 Morg Ader im Fichten» 
feld, 1 Morg Ader am Hangert, 4 Morgen 
Acker am Hangert, 13 Morgen Aecker am Burgs 
mannshoferweg, 1 Morg Acer im langen Thal, 
1 Morg Acer im Fichtenfeld, 1 Morg Acker am 
Hangert, 1 Morg Adler allda, 15 Tagw. zwei⸗ 
mähdige Wiefen im Zwidel, 2 Tagw. Wieſen 
allda, Tagw. Wiefe am Heisanger, 14 Tags 
wer! Wiefen am Moͤrſch, Tagw. Wiefe am 
Anger, 2 Tagwerf Wiefen am feiderfchlag, 1 
Zagw. Wiefen am Gänsfleten, 3 Tagw. Wiefe 
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hm Heldanger, z Tagw. MWiefenflet im Fichs 
—— 3 Tagw. Wurzgärtlein din Haus, r 

org Ader im Scharrer, JTagw. Krautgarten 
im obern Krautgarten, in einem Geſammtſchaͤtz⸗ 
ungswerthe von 5540 fl. werden am 

31. October d. 5. Borm, 9 — 12 Uhr 

und zwar auf befonderen Antrag ber Krebitors 
fchaft auf der Bandelmühle felbft zum öffentlichen 
Verkauf gebracht, wovon befig- und zahlungs⸗ 
fähige KRaufliebhaber mit dem Bemerken in Kennts 
niß gefegt werben, daß der Zuſchlag nach Maads 
gabe des Hypothefengefeged vom 1. Juni 1822 
$. 64 erfolgen werbe. 

Monheim, am 1. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht 
Dembarter, Landrichter. j 

13. Die den Wagner Michael und Anna Mas 
ria Dorfnerfcen Eheleuten zu Spalt gehöris 
gen Realitäten: je. 
1) das neuer oT vor dem obern 
Thor zu Spalt, taxirt auf 1150 fl., 

2) 1 Tagwerk Wieſe anf dem Brühl, tarirt 

auf 500 fl, 
3) 1 Morgen Hopfengarten vor bem obern Thor, 
tarirt auf 550 fl., 

werden dem öffentlichen Verkaufe ausgefegt und 
hiezu Termin auf 

Freitag den 13. Nov. 1829 Bormitt. 9 une 
anberaumt, wozu befig + und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 20. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Munderer, Landrichter. 

14. Auf Antrag der Hppothefglänbiger wers 
den die Realitäten des Friedrich Habelt von 
Erzberg, nemlich 

1) dns Köblersgut Nr. 13 zw Ergberg, beftehs 
end aus Wohnhaus, Stallung und Scheuer, 

2 Morgen Garten, 45 Morgen Acker, 2 

Tagw. Wiefen, 35 Morgen Aeder und Mies 

fen ald Gemeindrheile und dem ganzen Ges 
meindredhte, dem K. Rentamte Rothenburg 
grundbar, taxirt auf 1400 fl., nebit Dars 
eingaben im beiläufigen Werthe von 50 fl-, 
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2) 4 Morgen grundbarer Krautgartenflecken/ 
taxirt uf rd, * . 
3) en lehnbarer Wolfsacker, tarirt auf 
.r 
4) * Tagw. Iehnbare Herbit» oder Lohwieſe, 
tarirt auf 100 fl., 
5) 1 Tagw. grundbare Fleckenwieſe bei Baitens 
an, tarirt um 160 fl., 
am 21. Oktober V. M. 9 Uhr 
dem oͤffentlichen Verkauf in der Friedrich Habelt⸗ 
iſchen Wohnung zu Erzberg auẽgeſetzt, und beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Liebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen, daß bei erreichter oder überbotener 
Tare ber Zuſchlag Mittags 12 Uhr unbedingt ers 
folgt und duch die Dareingaben fogleich überge⸗ 
ben werden. 

Rothenburg am 26. Sept. 1829. 

Könige, Landgericht. 
Pundter, Landrichter, 

15. Auf der Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
bigers mio das dem Georg Lorenz Ragler vor 
Er Wohnhaus ſammt Zus 

ehörungen Gat. Nr. 60 : 
yothefen» Geſebes ae Ser Bl De 
Hiezu wird auf 
den 28. October Vormittags 9 Uhr 
Termin anberaumt, und dieß fämmtlichen Strich, 
luſtigen befannt gemacht. 

Uffenheim, 22. September 1829. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

16. Im Wege der Hülfsvollitredihtg wird das 
Wohnhaus des bürgerlichen Handelsmanns Jo⸗ 
hann Nikolaus Frifchmann bahier, bei dem 
obern Thor gelegen, Hs. Nr. 24, wozu ein Feines 


« Schorgärtlein im Hofe vor dem Haufe, das uns 


vertheilte Gemeinderecht und die vertheilten Ges 
meindegründe in der Wüſtklinge, im Odhfens 
waafen, im Gemeinde Acker und in den Kraut 
beeten am Ullitädter Weg gehören, Tare 523 fl, 
Öffentlich verfauft. Bietungsterhiim wurde anf 
Freitag den 23. October B.M. 8 — 12 Uhr 
anberaumt, wovon Kaifalnftige und wer fonft 
ein Intereffe hiebei hat, in Kenneniß geſetzt und 
zum Termin eingeladen werben; auch wird bes 
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merkt, daß ber. Zufchlag. erfolgt, ſobald bie Taxe 
erreicht oder überboten iſt. zu 

Mt. Sugenheim, den 18. September 1829. 
Freiherrlich v. Seckendorff ſches Patrimonialgericht 

Lter Klaſſe. 
Nittinger, Patrinonialrichter. 

17. Auf Requiſition des koͤnigl. Landgerichts 
Pleinfeld ſoll der zur Nachlaßmaſſe der Eliſabetha 
Meier zu Rothauſrach gehörige 13 Morgen 
geoße Acker an der Leiten am. Breitenloher Weg, 
Büdyenbaher Markung, tarirt um 25 fl, öfe 
fentlich. verfauft werben.  Beflz« und zahlunge« 
fähige Kaufsluftige haben ſich demnach im Termin 
ben 4. Nov. bid Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden und bad Weisere zu ges 

> wärtigen. 

Schwabach, ben 5. Det. 1829. 

K. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

18. Die zur Konkurdmune über das Vermö⸗ 
gen des Bauern Michael Buchnı zu Bor 
broum. gehörigen — —* vor den 
li eiſtbieten 
—— * — beftehend aus 
Wohnhaus, Scheune, 203 Morgen Aeckern, 
75 Tagwerk Wiefen, 15 Morgen Holz, grunds 
bar zur von Tucherfchen Gutsherrfhaft in Nürn⸗ 
berg, mit dem 10ten Gulden handlohnbar in aller 
Fällen „ 30 fr. Herengeld, 1 Schfl. 5 My, Korn 
gült u. 2 Schfl. Habergült belaftet, Die Felder 
liegen im zehntbaren Diſtrikte. Hiezu ift Termin auf 

ben 10. November Vormittags 
bei Gericht bahier angefezt, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. * 
Heilsbronn, den 25. Sept. 1829. 
Köuigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 

1. Vom Königlichen Landgericht Windahelm: 
wirb andurch zue allgemeinen Kenutniß gebracht, 
daß über dem Nachlaß der verftorbenen Witwe 
Anua Margareta Maier zu Ottenhofen 
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bie Einleitung bed Gantverfahrens beſchloſſen 


worben iſt, wobei ſich bie Betheiligten beruhigen, . 


Es werben daher die gefeglichen Eniftätage und 
war: 
: 1) zur Anmelbung unb Nachweiſung ber For⸗ 
derungen 
Dienftag ben 27. October d. J., 

2) zur Vorbringung der Einreben und, bei 
Unbebeutenheit der beiden Maſſen, zur weis 
tern Schlußverhandlung der Sache auf 

Montag ben 30. November d. J., 
jebesmak Vormittags 9 Uhr am ordentlichen Ges 
richtsſitze dahier feitgefezt und die Gläubiger uns 
ter dem Rechtsnachtheile hiezu vorgeladen, daß 
das Ausbleiben im erjten Termine den Ausfchluß 
von ber gegenwärtigen Gantmaffe, ber Ungehor« 
fam am 2ten Ediltstage aber die Präckufion mit 
ben an demſelben treffenden Handlungen zur Folge 
haben wird. Hiebei werden diejenigen, welche 
chen zum Vermögen ber tin resp, beren 
Nachlaſſe gehörigen Gegenftand in Händen haben „ 
aufgefordert, folchen unter Vorbehalt befonberer 
Rechts⸗Anſprüche bei Vermeidung doppelten Er⸗ 
ſatas dem unterzeichneten Coneursgerichte zu übera 
geben. Zugleich wird nach Vorfchrift des $. 32 
ber Priositätsorbnung angeführt , baf bie vor⸗ 
handeue Gejammtactivmaffe nad) der erhobenen 
Schägung 527 fi. 53 fr. beträgt, während die 
vorhandenen Hypothekenſchulden exclusive ber 
rückſtandigen Zinnfen auf 867 fl. 15 Er. ſich be⸗ 
laufen. 

Windsheim am 23. Sept. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Engerer, Lanbrichter. 

2. - Ueber das Vermögen des Mühlenbefigerg: 
Leonhard Kündinger von der Neumühle ift, 
ba ſich das Vermögen auf 5442 fl. 49 Er. und 
bie Schulden auf 8882 fL 42 fr. belaufen, mits 
bin ſich zur Zeit eine Ueberſchuldung von 3439 fl. 
53. fr. ergeben, der Univerfal » Goncurd- erfannt 
worden. Es werden bemmad) die gefeplichen 
Ebiftstermine, nämlidy : 


1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 


gehörigen Nachweiſungen auf 
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ben 3, November, 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
.den 2. Dezember, 
3) zue Schlußverhandlmg, 
a) für die Replik auf den 2. Januar 1830, 
b) für die Dupfit auf den: 4. Februar, ° _ 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
mmtliche Glänbiger des Gemeinſchuidners öfs 
fentlich unter dem Rechtsnachtheil geladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edietstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderungen von der gegenwärti⸗ 
gen Gonturdmäffe, das Nichterfcheinen in ben 
übrigen Ediftötagen, aber die Ausſchließung mit 
den an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, wels 
che irgend etwas von dem Kündinger in Handen 
haben, bei Vermeidung nocmaligen Erſatzes, 
aufgefordert ; folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. HILL] Eier 
Schwabach den 26. Sept. 1820., 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 
3. Eine diesgerichtliche Pfandverſchreibung 
vom 30. Der. 1810, in welcher Sigmund Dei 
ger zu Schmähingen der Bormundichaft oer 
Anna Margaretha Wurm von Schmähingen ein 
Kapital von 293 fl. unterpfandlich ſeinx Hanfed 
Steuerbuch pag. 1092 befchrieben, ſchuldig zu 
ſcon befennt, Äit verloren gegangen, es wird das 
her der Innhaber derfelben hiemit aufgefordert, 
innerhatb 6 Monaten, und Tängftens den 12. 
April 1830 joldje dem ımterfertigten Herrihafte- 
gericht vorzulegen, und die Anfprüche hierauf um 
fo gewiffer nadrzuweifen , als dieſelbe fonften für 
fraftlos erflärt, und die bezelchnete Hypothete 
gelöfcht werden würde, 
MWallerftein den 3. Oct. 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
4. Edittal-Ladung. 1) Wilhelm Friedrich 
Nähr, geborenam 14. April 1754 zu Pap 
penheim nnd bafelbit ale Mefferfdnmied ans 
füßig, entfernte fid vor 
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vucklaſſung Feiner Frau mird eines moch Teberfden 
Sotmes heimlich von feiner Vaterſtadt; 

2) Johann Michael Nähr Bruder dedworigen, 
geboren am 11. Januar 1759, gieng vor 44 
Jahren ald Backergeſelle anf die Wanderfchaft; 

3) Friedrich Alerander Hommel, geboren zu 

MPappenhe ian am 22. July: 1759, iſt feit 
AT Jahren nd ’ 

4) Johann Martin Knoll geboren im Jahre 
1725 zu Uebermasghofen, feit 80 Jahren 
abmejend; ey Ar | 

vhne daß man über den Aufenthalt der ſelben ſeib⸗ 

ber im Mindeſten etwas’ in" Erfahrung bringen 

konnte. Dem Autrage ihrer Verwandten gemäß, 
werben nun dieſe Perfonen oder ihre Leibeserben 
aufgefordert, ſich innerhalb 9 Monaten, und 
längftens bie zum 
pi 25: Mai 1830 De 
entmweber in Perfon oder durch gehörige Bevoll⸗ 
mãchtigte dieſſeits zu melden, had. zwar unter 
dem Rechtsnachtheile, daß ſie ſonſt für verſchollen 
und da ſeit den ober orzeichneten Tagen ihrer Ges 
burt fchon #+ 70 Jahre verfiöffen find, auch für 
gar »tlärt, und ihr dieſſeits ausſtehendes Vers 


mögen ihren fich me 
ohne ——— Verwandten 


beſtehende Caution welaritt werben würde. @8 
befteht dajfelbe aber bei No. 1 und 2 in einem ans 
‚gefaltenen Erbtheile von je 139 A. von ihrem 


Zleichfalls für tobt erflärten Bruder Peter Nähr, 


bei Ro, 3 in 8570: und hei No. 4 in 208 fl. 
Pappenheim, am 10. Auguſt 1829. 
Graͤſlich Pappenheimſches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrſchaftorichter und Juſtizrath. 


Bekanntmachungen oͤffentlichet Behörden 
verſchiedenen Inhalts. 


1. Bon dem Königlich Bayerifchen Kreids 
und Stadt » Geridit Ansbach werden in Kraft der i 
Hüffsvolliiretung mehrere Mobilien, namentlich 
Hausrath nnd Kleivungsftüde, am 

26. Detober 1. 3. Vormittags 9 Uhr 


38 Jahren mit Zw wor dem Sommifair Kreisgerichts s Protokolliſten 
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Mayr an. ben Meiftbietenben- gegen baare Ber 
zahlung verſteigert. Hiezu werben Kaufluftige 
eingeladen. 
Ansbach am 5. Sept. 1829. 
. von Kohlhagen, Direktor. 


2. Auf den. Antrag der Bormünder ber Hu⸗ 
männifchen Kinder in Kleinhaslach wird 
das Guth derfelben weiterd auf 4 Jahre an den 
Meiftbietenben verpachtet. Daffelbe befteht in 
einem Wohnhaus No, 2 zu Kleinhaslach, einer 
Scener, 2 Schweinftällen, einer Hofraith, 1# 


Tagw. Wiefe und 5 Morgen Meder, dann aus. 


den eigenen Stücden 2 Morgen Aeder der Enferi- 
ſche Krothader, S Morgen Ader- das Krautäk⸗ 
terlein, + Morgen Acker am Ritterfieg, 2 Mg. 
Acer der Weiherader, 1 Morgen Ader auf der 
Kroth und 4 Morgen Ader daſelbſt. Zur Ber 
pachtung wird Termin auf un 
’, Freitag den 80. Dctober 1. B.M, 10 Uhr .. 
anberaumt, an welchem ſich Pachtliebhaber in ben 
Mayerifchen Wirthöhaufe ze Kleinhaslach einzus 
den, die Pachtbedingungen zu “mehmen und 
u annehmbaren Angeboten die Genchmign- des 


Pachtes su gewärtigen | haben iBe0.. — 


Köuigl. Landgericht, 
eng, Landrichter. 


3. In Folge gerichtlichen Ehe» und Erbver⸗ 
traged vom 9. dieſes, haben die beiden Berlohr 
ten, Johann Michael Gil lich von Gersbach 
und die Metzgermeiſterstochter Catharina. Wal 
burga Knechtlein von Mittelefhenbad, 
die an ihrem fünftigen Mohnorte Gersbach 
nach Eichſtãdtiſcher Obſervanz unter den Eheleus 
sen herkömmliche allgemeine Gütergemeinfcaft 
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ausgeſchloſſen, was Hiermit zur öffentlichen Kennt» 
niß gebracht wird, ; 

Heilöbronn, am 10. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
very Lindig, Landrichter. 

4. Das in ber Johann Meifter iſchen Kon⸗ 
kursſache von Thalheim heute gefaßte Priori⸗ 
taͤts⸗Erkenntniß iſt ſtatt der Verfündung an das 
Gerichtöbrett geheftet worben, was den Glaͤubi⸗ 
gern. zur Darnachachtung hiemit befannt gemacht 
wirb.. — = 

Hersbruck ben 18. Sept. 1829; 
König. Landgericht. 
Greiner, Landrichter, 

5. Das Klaffenurtheil in dem Konfurfe des 
Bräuers Wolfgang und Suſſanna Möhringen 
ſchen Eheleute zu Roth vom 26, d. Mis. wurde 
heute an die Gerichtötafel, ſtatt der Publikation 
angeſchlagen. 

Pleinfeld, den 80. Sept. 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Die unterzeichnete Behörde bedarf auf die 
Dauer einiger Monate der Aushülfe eines im 
Side des Rechnungsweſens der Kommunen und 
Ettrungen hinlaͤnglich bewanderten Subjects, 
welcher nicht nur mehrere unrichtig gelegte Rech⸗ 
nungen gründlich umzuarbeiten, fondern auch ben 
Zuftand einer in Unordnung gerathenen Stif— 
ungöverwaftung pflichtmaßig zu unterfuchen hat, 
Wer ſich diefem Gefchäfte gegen eine mäßige Funk, 
tions⸗ Entfchädigung zu unterziehen gedenkt, hat 
ſich binnen 14 Tagen, und fräteftens bis Ende 
dieſes Monats hierortd zu melden, und gleichzeis 
tig. bie nöthigen Beweife über Tüchtigkeit, Unbes 
fholtenheit und Amtetreue vorzulegen. 

Fürth, den 12, October 1829, 

Stadt» Magiftrat. 
Bäumen, Schönwald, 


— — 
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Pro. 84. Ansbach, Mittwoch den 21. Oltober 1829. 


Amtliche Artikel, 





Gerichtlihe Verſteigerungen. 

1. Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
fen die nachbenannten Realitäten des Schreiner, 
meifterd Leonhard Bauer zu Bechhofen, ald 

1) das Z Wohnhaus N. 87 daſelbſt, tarirt auf 
160 fl., 

2) die Hälfte einer Scheune, tarirt auf 40 fl., 

3) 1 Heiner Garten bei berfelben, tarirt auf12 fl. 

4) 1 Morgen Meyerifcher Lehenader unter bem 
Mühlhelz , tarirt auf 35 fl., 

5) 3 Morgen Ichenbarer Ader am Liebersdorfer 
Weg, taxirt auf 40 fl., 

6) 4 Tagw., Herbftwiefe daſelbſt, taxirt auf 


30 fL, ; 
7) 4 Tagw. Drefchlifche Lehenwieſe ebendaſelbſt, 
tarirt auf 30 fl., . 
8) 1 Morgen Pronnetifcher Lehenacker am Ku 
nigshöfer Weg, tarirt auf 85 fl., 
im Wege der Hulfsvollſtreckang öffentlich. an ben 
Meiftbietenden verkauft werben. Hiezu iſt Licis 
sationdtermin am gewöhnlicher. Gerichtöftelle bar 
hier auf oo. —* 
den 17. November V. M. 8 bis 12 Uhr 
bezielt worden, an welchem ſich Kaufsliebhaber 
hei Gericht dahier einzufinden, und bei erreichter 
are den Zuſchlag nad) $. 6% des Hypothefenges 
ſetzes zu gewärtigen haben. — 
Herrieden, am 29. September 1829. 
Königl. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 


2. Auf den Antrag eines Realglaͤnbigers wer⸗ 
den bie Beſitzungen der Wittwe Theres Straßer 


zu Huisheim, nemlic 


die Sölde beim ſchwarzen Lenzen mit Gemeinde 
recht, dem Recht zur Viehtrift und Nutzan⸗ 
theil an den unvertheilten Gemeinbehuthungen, 

4 Morgen Ader auf bem Hühnlesbuck, 

4 Morgen Ader auf der obern Haid, 

% Morgen Ader auf der Biehwaid, 

4 Tagwerk Wiefe auf ber Viehwaid, 
dergleichen auf der Nachtwaid, 

2 Tagw. Wieſe im Mauerbüchele, 

4 Morgen Acker im Himmelöberg, 

3 Morgen Ader im Scinbranf, 

& Morgen beögl. am Sauerweg, 

& Mg. desgl. hinter der. Leiten, 

£ Mg. beögl, in ber Loach, 

2 .Tagw. zweimäbige Wiefe, Oberratigermwiefe, 
& Mg. dergleichen allva, 

1 Krautbeet im vorderen Krautgarten, 

am 12. November d. J. B.M. 9— 12 Uhr 

im hieſigen Gerichtslokale zum öffentlichen Ver⸗ 
kauf gebracht, und. befig» und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber mit dem Bemerken in Kenntniß ges 
fegt, daß der Zufchlag nadı Maadgabe bed Hy» 
pothefengefeged vom 1. Juni 1822 $ 64 erfols 
gen werbe,. er 

‚Monheim, am 17. Sept. 1829. 

‚ Königliched Landgericht, . .. 
Dempbarter, Landrichter. x 
; 3, . Die gur Concursmaſſe des verſtorbenen 
Jdatob Schmids von Kölburg gehörigen ms 
108 | 
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mobilien, nemlich: 
das Leerhaus HENs. 17 mit 3 Tagw. * 
„garten nebjt der Gemeindenugung, en 
3 Morg Gemeindetheil am Brand, 
75 Morg Krautbeet'im Krautgarten,. 
zz Gemeindetheil bei der Mühle, 
14 Tagw. Wieſen und Aeder hinter dem Vo⸗ 
gelfanb, 
3 Morgen Holz i im Vogelſand 
werden am 
12. November d. J. Borm. 9 — 12 uhr 
im hieſigen Gerichtslokale zum öffentlichen Verkauf 
gebracht, und beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken hievon in Kenntniß 
geſetzt, daß der Zuſchlag nach Masgabe des Hy⸗ 
pothekengeſetzes vom 1. Sunt 1822 $..64 erfols 
‚gen werde. + 
Monheim, am 17. Sept. 1829. 
8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter, 


4. Die zur Michel und Jonas Tuffent 
famerjchen Konkursmaſſe von Brünfee ge 
hörigen Immobilien, mie ſolche im bieffeitigen 
Augfchreiben vom 22. Sept. 1826 (Kreis + Int. 
Blatt Nr. 40. pag.. 2607, Jahrgang 1826) 
aufgeführt find, werben auf Koften und Gefahr 
des zahlungsjänmigen Käufers Kaspar Löw yon 
Brünfee zum drittenmal zum öffentlichen Berfauf 
gebracht; Hiezu wird — — im hieſi⸗ 

gen Gerichtslokale 
auf 12. November d.J. V. m. — Uhr 
anberaumt, und ſolches beſitz⸗ und zahlungsfähi⸗ 
gen Kaufliebhabern mit dem Bemerken eröffnet, 
daß der Zuſchlag worbehaltlich der Genehmigung 
der Kreditorſchaft erfolgen werde. 

Monheim am 24. Sept, 1829. -. 

J Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. - 

5. Die zur Konfurdmaffe des verſtorbenen 
Joſeph Nothhiofer von Slosheim gehörigen 
Smmobilien, nemlic \ 

bvas Söldenhaus mit Oelonomie /Gebauden 15— 
Tagwerk Gurten und 5 Krautbeeten, ‚Se 


, 
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wmelnderecht zur Viehtrift, und dem Antheil 
an den unvertheilten Gemeindegründen, 
4 Beet Gemeindetheil am Katzenbuck, 


x vergleichen Beet beim Weiher, 


Morgen Gemeindetheil.auf dem Neufrenth,,' 
7 Mg. Adler in der .naffen Meder, " 
Mg. Ader in der Tiefeggerten, 

4 Mg. .Ader am Heuberg, . 

Mg. Acker am Mühlbergle, 

1 Mg. Ader.an ber Lanhwieſe, 

1 Mg . Acker ſammt Flecken in der Langwies, 
Mg. Acker im Holzfleck, 

Mg. Acker im Espan, 

g. desgl. im Sandfeldle, 

.Acker im Wiesbrunn, 

.Acker im Griesle, 

Acker in den rothen Aeckern, 

Acker in der Frauenwies, 

. Ader in der Dürrſchneidern, 

. Ader neben dem Gewand, 

. Ader im Kaltenberg, 

Acer beim Weiher, 

Ader im Görtzen, 

Ader am Bremich, 

. Ader im Görgengarten, 

. Ader am Katzenbuck, 

.Acker im Michelfeldle, 

Acker in ben Rothenädern Pe 

agw. zweimädige Wiefe im Bandgarten, 

agw. dergleichen auf dem Heubrum, 

agw. Wieſe die Maurerwirfe, 

2 Tagmw. einmädige Bronnwiefe, 


—8 


Dj · 


———— 


a [ae me bonn Dia och jun mn mofmoden m ha ji * 


222 


werden im hieſigen Gerichtelofale 


‚am 12. November l. J. B. M. 9 — 12 Uhr 
zum öffentlichen Verfäuf ‚gebracht, und beſitz und 
zahlungsfahige Kauftiebhaber mit dem Bemerken 
hievon in Kenntniß gefegt, daß ber Zufchlag nach 
Maasgabe des Hypothekengeſetzes vom 1. Juni 
1827 $. 64 erfolgen werbe. 

Monheim am 24. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 

Demharter, Landrichter. 

6. Der zur Concursmaſſe des Bauern Johann 
Michael Schneider zu Guſtenfelden ge 
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hörige Hof, beſtehend aus einem Wohnhans, ei⸗ 
ner Scheuer, 1 Morgen Garten, 8; Morgen 
Aeder,. 2 Tagwerk Wiefen, 47 Morgen Hol; 
und 34 Morgen Huthung, < tarirt um 1300 fl:;, 
fol auf Antrag der Gläubiger zum’ Iten» und 
leztenmale zum öffentlichen Verkauf ausgeboten 
werben. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber haben ſich demnach im Termine 

den 3. Nov. bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht treffen zu laſſen. Beigefügt wird, 
daß der Hinſchlag an den Meiſtbietenden dann 
ohne Ruͤckſicht, ob ber Scätungswerth erreicht 
wurde oder nicht, jedoch für leztern Fall den 
Hypothefengläubigern das Einlöſungsrecht binnen 
8 Tagen vorbehältlidy erfolge, und fein Nachges 
both dngenommen werde. 
Schwabach, den 13. Det. 1829: 

Koͤniglich Bayer. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladuugen. 


1. Uiber das Vermögen des Wirths Conrad 
Lades zu Fiſchbach wird auf eigenen Antrag 
deſſelben hiermit der Univerſalkonkurs eröffnet. 
Es werden baher die gefezlichen Ediktstage und 


gi 
en zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf i ER 
den 2. November 1829," 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
den 1. Dezember 1829, ' 
3) zur Schlußverhandlung 
a) für die Replit anf 
dent. Dezember 1829, 5 
b) für die Duplit auf win 
den 18. Januar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem Commiſſa⸗ 
rius kgl. 1. Landgerichts-Aſſeſſor Scherer aube⸗ 
raumt, und hiezu ſämmtliche unbekannte Gläubi— 


U 


Kirsten 


ger des Gemeinſchuldners öffentlich - unter bem ⸗ 


Rechtönachtheile vergeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
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der Forderung von:ber gegemmärtigen Maſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediftötagen aber 
die‘ Ausfchließung mit deu⸗ an benjelben, vorzus 
nehmenden Handlungen zur’ Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen ded Gemeinfchuldnerd im Handen has 
ben ,- aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. ‚Endlich wird 
noch bemerft, daß der gerichtlidy "gefchägte Ders 
mögensftand: ded Gemeinſchuldners mit Einfluß 
des Erlöfes.der heurigen Aerndte und der Mobis 
lien dermalen 3122 fl. 35 fr. betrage, dagegen 
die bekannten Schulden auf 9081 fl. 59 Er. und 
darunter die Hypothekenſchulden allein auf 6963 fl. 
29 fr, ſich belaufen. ! 
Altdorf den 24. September 1829: 
Köͤnigl. Landgericht. 
R Zernott, Landrichter. 
2. Im der Debitfache der Johann Scheers 
ingifchen- Eheleute zu Lonnerfabdt iſt der 
Vergleich, wodurch diefe auf die Berufung gegen 
das Erkenntniß dufi@röffnimg bes Konfurfes vers 
zichtet haben, erſt heute wollitändig zu Stande ges 
kommen. Es muß deshalb eine Liquidation der 
KRonkursglänbiger vorgenommen werben Da am 
21. Mai d. Js. bereits eine Liquidation gepflogen, 
und hierdurch das weitere Berfahren erleichtert iſt, 
fo wird zur Liquidation der: Forderungen: ımter 
Borlage der Beweismittel über die Richtigkeit 
und das Vorzugsrecht der Forberangen, dann zur 
Anbringung der Einreden gegen die Forderungen 
der Mitgläubiger und zur fchläßlichen Berhands 
Inng Tagfahrt auf dem RITTER HR 
— J 


190. November bi min, ı 
feftgefetst! Die nicht” liquidirten Forderungen 
Werden bon der Maſſe ausgeſchloſſen, und die 
Gläubiger, welche feine Einreden anbringen uber 
Repliken und Dupliken unterlaffen werden mit 
diefen präclubirt. * 

Hochſtadt deri’24.' Sept. 18290 
Königl. Landgericht, 
— — Bauer, Landrichter. 
3. Johann Georg Gruber geboren den 19. 
Septbr. 1784, Sohn des zu Herbolzhe im ver 
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ſtorbenen Bäders Johann Martin Gruber, iſt im 
Zahre 1804 ald Bädergefelle in die Fremde ge⸗ 
sangen, und hat feit diefer Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalte Feine Nachricht mehr gegeben, 
Derfelbe, und feine etwa zurücgelaffenen Erben 
werben baher auf den Antrag des Eurators hiers 
mit vorgelaben, binnen 9 Monaten von ber erften 
Einrückung bdiefer Ladung an gerechnet, und läng« 
ſtens in dem auf den 
15. Januar 1830 V. M, 9 Uhr 
anberaumten Termine im königl. Landgerichte das 
hier mundlich oder ſchriftlich fich zu melden, und 
dafelbft weitere: Anweifung zu gewärtigen. Im 
Unterlaßungsfalle wird Johann Georg Gruber für 
todt erklärt, und fein Vermögen den ſich legitimis 
renden Erben ausgehändigt werben. 
Mkt. Bibart, den 9. März; 1829. 
Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4. DerXaglöhner Georg Leonhard Reichert 
von Schnelldorf, welcher ſich im Jahr 1816 
aus feiner Heimath entfernt und bieher von feinem 
Leben und Aufenthalt feine Nachricht gegeben hat, 
oder die. von ihm etwa zurückgelaffenen unbekann⸗ 
ten Erben und Erbnehmer werben auf ben Ans 
trag feiner Berwandten hiermit öffentlich aufge 
fordert, ſich binnen der. peremtoriſchen Frift von 
9 Monaten ‚: und läugftend; in-bem auf 
Donnerftag den 10. Juni 1830 
Bormittags 9 Uhr 
angefezten Termin bei dem unterzeichneten Lands 
gericht entweder perfönlich oder anf legale Weife 
ſchriftlich zu melden, und ſodann weitere Anmeis 
fung zu gewärtigen, widrigenfalls er für fodt ers 
Härt ‚and‘ fein Vermögen den nächften, Erben; 
welche ſich als falche Tegitimiren werden, ohne 
Enution ausgehändigt werben würde. 
Feuchtwangen, am 9. Juli 1829 
Königliches Landgericht. 
reidner, Landrichter. 
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Gerichtliche Bekanntmachungen, 


1. Auf den Antrag der Vormünder di 
männifchen Kinder in Risiapssiee = 
bad Guth derfelben weiters auf 4 Jahre an den 
Meiftbierenden verpachtet. Daſſelbe beſteht in 
eiuem Wohnhaus No. 2 zu Kleinhaslach, einer 
Scheuer, 2 Schweinjtällen, einer Hofraith, 1% 
Tagw. Wieſe und 5 Morgen Aeder, daun aus 
ben eigenen Stüden 2 Morgen Aecker ver Enſeri⸗ 
ſche Krothacker, F Morgen Acker das Krantäks 
ferlein, 3 Morgen Acker am Ritterſteg, 2 Mg. 
Ader der Weiherader, 1 Morgen Acer auf der 
Kroth und Z Morgen Acer dafelbit, Zur Vers 
pachtung wird Termin auf 

Freitag den 30. October l. J. B.M, 10 Uhr 
anberaumt, an welchem fich Pachtliebhaber in dem 
Mayeriihen Wirthshauſe zu Kleinhaslach einzus 
finden, die Pachtbedingungen zu vernehmen und 
bei annehmbaren Angeboten die Genehmigung des 
Pachtes zu gewärtigen haben, 

Ansbach, den 5. October 1829. 

Königl. „Landgericht, - 

Leng, Landrichter, 
2. Dad Klaffenurtheil in dem Konkurſe der 
Bräuer Wolfgang und Sufanna Möhringen 
fchen Eheleute zu Rorhvom 26. di Mis, wurbe 
eute an bie Gerichtötafel, ftatt der Publikation 
angeſchiagen. 

Pleinfeld, den 30. Sept. 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

3. Der Maurergeſelle Matthäus Glas und 
bie Katharina Fiſcher von hier haben in ihrem 
Ehevertrage de hodierno bie provinzialrechtliche 
allgemeine Gütergemeinfchaft ausgeſchloſſen. 

Herzogenaurach, den 8. Dctbr. 1529. 

K. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
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Beilage 


Ogntellige 


a a B att 


für den. Rezat⸗Kreis. 





Nro. 85. Ansbah, Samſtag den 24. Dftober 1829. 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Berfteigerungen, 

1. Vom Königlich Bayerifchen Kreis » und 
Stadt» Gericht Ansbach wird auf Antrag eines 
Gläubigers im Wege der Hilfsvollſtreckung das 
dem Porzellan» Fabrifanten Johann Ehriſtoph 
Merklein bahier gehörige Wohnhaus in der 
Herriebervorftadt zu Ansbach lit. D, No. 288 
mit einem Flügelban, Wagenremife, Holzlege, 
Waſchhaus, zwei Bronnen, einem Hofe und eis 
nem Garten, nebft den barinn befindlichen - zum, 
Betrieb einer Fayence- Fabrif gehörigen Geräth- 
ſchaften und einem bedeutenden Vorrathe halbge⸗ 
brannter Fabrikate am 

Montag den 26. October 1829 

— Borm. 9— 12 Uhr 
vor dem Commiffär Kreis» und Stadtgerichtsrath 
von Dobenek öffentlich, an den Meiſtbietenden vers 
ſteigert. Dieſe Immobilien find in’ der Eigen 
ſchaft ald bloße Wohngebäude laut gerichtlicher 
Schägung vom 14. April 1829 auf 5550 fl. ges 
würdigt worden. In der Eigenfchaft als Fabrit⸗ 
gebäude aber haben nach der am -I1. Juny 182 
erfolgten Schäßimg eines verpflichteten Sachvers 
Rändigen diefe Immobilien mit Einihluß ber 
Sabrifgeräthfchaften einen Werth von 7500 fl. 

der am 4. .Septbr. I. 3. durch einen andern, 
Sachverſtaͤndigen vorgenommenen Schaͤtzung ber, 
einen Werth, von 6000 fl,, fo daß ſich ae" 30 
telwerth dieſer Fabrikgehaude die Summe "son 


.79?, 


“SIERT IT 


ſechstauſend fiebenhundert und ‚fünfzig Gulden 
(6750 fl.) darftellt.  Bemerft wird übrigeng, 
daß nach dem K. B. Gefege über das Gewerbes 
iwefen vom 11. Sept. 1825 art. 4 Pos. 3 rechts 
mäßigen Grwerbern großer und foftbarer Ges 
werbs⸗Vor/ und Einrichtungen unter der Borbes 
dingung ber perfönlichen Fähigfeit die zur Auds 
übung des Gewerbes erforderliche Goncefflon nicht 
verweigert werben darf. Wenn das Meiftgebot 
den Schägungspreis erreicht, fo hat der Meiſt⸗ 
bietende den Hinſchlag nach $. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes vom 1. Juny 1822 zu gewaͤrtigen. 
Hiezu werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
Einficht, der Schaͤtzungsprotokolle denfefben in der 
Regiftratur verflattet, und daß die nähere Kauf⸗ 
bedingungen im Verſteigeruugͤtermin⸗ denfelben 
werben eröffnet werben, — si 

Ansbach, am 23. Sept. 1829, 

Riedel, 

2. Auf Antrag des Realglänbigers werben 
hiermit nachfehende, den Michael Brebert- 
Ihen Eheleute zu Tiefen ſtockheim ‚sugehörige 


ntmobilien,. ale - 
D) ein Wohnhaus No. Bi. zu Ziefenftocheim,. 
„wozu Hofraith, pi Morg 25 Rih. Grapgar- 
‘tert beim Haus, dad Öempinderecht, 9 Rth. 
Eeld ehe dem Ochſenwagſen und 2 Ruthen 

jahrl. Hölgredht aus bem Gemeinbewalde ge⸗ 


hören, eritt zu Ada AH... 2 u... 25 
HI Morg Ader u Beinferg im Grand gen 
R ja RR M 


m 


FF anE Alm 
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3) Morg Kartoffelfeld, ein Gemeindeſtück, 
tarirt auf 15 fl., 

in vim exeeutionis dem öffentlichen Verkaufe 

ausgeſtellt, und ift Licitationstermin anf den _ 
29. October Vormittags 10— 12 hr | 

im fgl. Landgericht dahier anberaumt worden, 


wozu befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 


unter ber Bemerfung hiermit eingeladen werden, 
baß ber Zufchlag nach $. 64 des Hypothefenges 
ſetzes ſogleich unbedingt erfolgt. 

Mt. Bibart, den 26. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
3 Im Wege der Erecution werben Freitags 
ben 13. November früh 9 Uhr 
im ‚fol. Landgerichte dahier nachbenannte, dem 
Valentin Rühratfer zu Iphofen bisher zu⸗ 
gehörige Realitäten; als 

13 Morg 28 Rth. Weinberg in der Kalb €; 

"0. 2363, zehntbar, tarirt uf 300 fl., , 
24 Rth. Krautfeld beim Sattelfee E. N. 2368, 

Hlebt 3 fr. Grundzind‘und den Behenten, ta⸗ 
xirt auf 24 ff., „und 

1 Morg Ader im Ringssähl C. Ro. 4283, 
freieigen, zehentfrei, tarirt auf 40 M., ©. 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft. Kaufs⸗ 
liebhaber werden mit dem Beifage hiezu eingelas 
ben, baß der unbedingte Zufchlag bei erreichter 
Tare nad) “5. 64 des Hypothetengeſetzes fofort 
werde ertheilt werben. 

. Mt. Bibart den 8. ct. 1829. 

Königl. Landgericht. 
' Fellner, Landrichter. 

* Montag den 30. November werden auf 
bem Rathhauſe zu Iphofen nachbenannte, zur 
Verlaſſenſchaft der Ludwig ee Witt 
we gehörigett Gruibjtäde, 

L Morg 35 Rh.’ —2 im“ Galgengrund, 

taxirt zu 180 fl,’ 

85 Morgen 6 Ruthen Aecker fm Auersberg an 


der Kalb, tarirt zu 50 
25 Morgen 3 a Bin nee 


Re ttixitt 'pu'200 
und qwär Vormittags 9 Ue und Rahmitigg 2 
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Uhr die wenigen zu dieſem Nachlaſſe gehörigen 
Effecten an den Meiftbietenden öffentlich verfauft, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingelas 
den werben, daß, die auf den Gütern haftenden 
im Sieitakiondtermine "bekannt gemacht 
werben. 

Mi: Bibart, ben 12. October 1829. 

2 Königl. Landgericht, 
Fellner, Lanbrichter. 

5. Auf den Antrag der Erbös Intereffenten 
ſollen die den Sattiermeifter Kindftädtifhen 
Relikten zu Enstirgen gehörigen Immobilien, 
nämlich 

1) das Gütlein, beftehend aus einem Wohnhaus 
No. 62, 24 Morgen Feld und dem Wald» 
und Gemeinde-Redht, tarirt um 755 f., 

2) 2 Morgen Garten am Kirchberg, Tare 75 fl, 

‚» 1 Morgen Feld vom Hagwald, Taxe T5 fl, 
und 

9 Tagwerk Wieſen im Gunzendorfer Flur, 
Taxe 115 fl., 

öffentlich an den Meiftbietenden verkauft —— 

und ift hiezu Termin auf : 
den 13. November d. J. V. M. 10 Uhr 

{im hiefigen Landgerichts» Focal anberaumt, wozu 

beſitz⸗ u. zahlungsfähige Liebhaber geladen werden. 

ME. Erlbach den 21. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Sattler, v.n. 

6. Die nachbenanuten zum. Nachlaß ‚bes 
Waagmeiſters Johann Michael Kandel au 
Em s kLirch en gehörigen Realitaͤten, nemſlich: 

a) das *F Tropfgut No. 21 allda, tarirf 

ai 7 45 
b) # Ta meh Garten im Weldlein nebſt — 
daruuter befindlichen Keller, tarist auf 50 fL 
werben hiemit zum drittenmtal zum; geriditlichen Yen 
tauf ausgeſchtieben umd — au den. 
am 7 
17. Nobbr. curr Born, d rg Uhr 
dähler bei, Gericht airßeraimten ERS ein⸗ 


geladen. 
Etbah hai. 3, Sep, 4829... 
Ka Fardgeriht. 


Wellmer, Landrichter, 








1073, 


7. Zum.Berkauf des Audreas Blla che 7’ {chen 
Guͤts, H8. Nr. 24 zu Schauerberg, wirb.hies 
mit_unter Hinweiſung auf die Belanntmachung 
vom 30. Maf,d, Js, gast * Kreis ⸗Intelli⸗ 
genzblatt Nr. 52 S. 989) au PET 

den 7. December Borm. 9 — 10 Uhr 
dritter Strichtermin ausgefchrieben , worinn ber 
Zufchlag ohne Hinſicht auf die Höhe des Meiſtge⸗ 
bots, jedoch mit Vorbehalt des achttägigen Ters 
mind zur Ausuübung bes Ablöfungsrechts der ſaämmt⸗ 
lichen Gläubiger erfolgt. m 

Mt. Erlbady, den 25. Sept. 1829, 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
8. Die zu der Georg Er mer ſchen Konkurs⸗ 
maffe von Ramsberg gehörigen Immobilien: 
1) ein Häuschen No. 25, nebſt einer Scheuer 
und 4 Morgen Schorgärtchen, tarirt auf 
250 f., ’ 
2) 9E Morgen Ader im Hemmath, tarirt auf 
50 fl., 
3) & Morgen dergl. im Bogelheerd, taxirt auf 
20 fl, 
4) 2 Morgen vergl. die Nofenäder, tarirt auf 
20 fl., 
5) 1EMg. dergl. im Neubruch, tarirt auf 30 fl., 
6) # Morgen Ader in der Leiten, tarirt auf 
12 fl., 
7) 3 Tagwert Wieſe beim Sauweiher, tarirt 
20 fl, 
8) 3 Tagwerf desgl. im Neubruch, tarirt auf 
40 fl., dann die freieigenen: 
9) 18 Morgen Dedung die Leimgrube, tarirt 
auf 25 fl., 
10) 1% Morgen dergl. beim Schleifader, tarirt 
auf 15 fl., j 
11) & Tagwerk Wiefe ber Biefenespan, tarirt 
auf 20 fl., 
werden nochmals dem öffentlichen Verkaufe aus 
geftellt , und es iſt hiezu Tagesfahrt auf den 
6. November d. 3. Vormittags 11 Uhr 
im Gerichtögimmer bezielt. Beſitz ⸗/ und zahlungs- 
fähige Kaufsliebhaber werben eingeladen, ſich an 


biefem Tage vor dem Kommiſſarius Nechtöpraktis 


— —ñ 


1574 


Fanten Riegel v. Senger eingufinden. Die Laften 
können fie jeden Gerichtstag in der Kanzley ein 
ſehen. 

Gunzenhauſen am 17. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Nachdem fich im dem am 2ten dies Mos 
nats angeftandenen Termin zum öffentlichen Vers 
kauf der Grundbefigungen des Ferdinand Schults 
heiß zu Absberg, des Gütleind N. 37, bes 
ftehend aus einem Haus, „iz Morgen Garten, 
14 Morgem Acer und Hopfengarten, 3 Morgen 
Holz, für 400 fl., dann Z Morgen theild Ader, 
theild Hopfengarten und Wiefen, auf 100 fl. ges 
richtlic; gewürbiget, Fein. Ranfsliebkaber ‚einges 
funden hat, fo werden diefelben anderweit dem 
öffentlichen Verkauf unterſtellt, und hiezu Tages» 
fahrt aufden _ 
16. November früh 8 Uhr 
bahier anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber werben hiezu eingeladen. 

Gunzenhauſen am 17. September 1829, 

‚ : Königl. Landgericht, 
Der Kgl. Landrichter betheiligt. 

, Haßold. 

10. Da bie im Bietungstermin am 5. v. Mes, 
auf die Immobilien des Georg Kolbmann zu 
Gnozheim, beſchrieben in der Bekanntmachung 
vom 24. Juni N. 53, 54 u. R. 57 dieſes Blats 
tes, gelegte Meiitgebote die Genehmigung der . 
vorzugsweife Betheiligten nicht erhalten haben; 
fo werden biefelben anderweit zum Verkaufe auds 
gefegt. Bietungstermin wird auf 

den 30. October Vorm. 9 Uhr 
und zwar biefmal auf befonders motivirten Arts 
trag im Orte Gnozheim ſelbſt, im Pförringers 
ſchen Wirthshauſe angefegt. Beflg + und zahls 
ungsfähige Raufslicbhaber werden wiederholt eins 
geladen. 

Heidenheim, 7. Sept. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

11. Auf den Antrag eines Realgläubigers 

werben bie den Schaubig’ichen Eheleuten das - 
* 109 
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bier gehörigen und auf 600 fl. gefhägten Grund» 
Räde, 
Morgen Ader aufm Walkweiher, 

Ts dergl. in der untern Holdergaffe, 

3 Mg. dergl. in der obern Holdergaſſe, 

H 3 Mg. dergl. beim großen Weiher und 

E 3 Tagwert Wieſe im Druitenbühl, Gunzen⸗ 
haͤuſer Flur, 

im Wege der Subhaftation verkauft und ber Bie⸗ 
tungstermin ift auf den 
6. November I. Js. Vormittags 11 Uhr 

feſtgeſetzt. Dispoſitions ⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufsliebhaber ladet man hiezu ein und bemerkt 
dabei, daß die Laſten der Immobilien, ſo wie 
die Kaufsbedingniſſe im Termine Werben befanut 
gemacht werben. 

Gunzenhaufen am 1. October 1829. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

12. Die zur Konkursmaſſe des verlebten 
Schmiebmeifterd Lorenz Loͤhr sen. in Schnaw 
t a ch zugehörigen Grundbefigungen, und zwar: 

1) ein Wohnhaus No. 44 worinn eine Hufs 
fchmiede eingerichtet und worauf die Biers 
brauerei und Schenfgerechtigkeit begründet iſt, 
Str. Kap. 1200 fl., Tare 1205 fl; 

9) ein Anbau, wovon der untere Theil zu eis 
ner KRohlenfammer, ber obere Theil aber zu 
einer Fäfferfammer angelegt ift, Taxe 150 fl; 

3) eine Schweinftallung auf A Stück Mafls 
fchweine, Xare 8 fl.; 

4) eine halbe Scheune, Tare 200 fl.; 

5) ein halber Felfenkeller, Tare 50 fl.; 

6) ein Garten auf der Wöhrwiefe, Str. Kap. 
150 fl., Tare 80 fl.; 

7) # Zagw. Gartenland das Hammergärtlein, 
Str. Kap. 35 fl., Tare 25 fl.; 

8) 2 Gemeindetheile in ber Eichelwieſe ober 
Eidyenmühle und in der untern Sandplatte, 
Str. Kap. 30 fl., Taxe 50 fl; 

9) + Tagw. Feld beim Heinen; Steinbruch), Et. 
Kap. 30 fl., Tare 20 fl.; 

10) 14 Tagmw. Feld, der Borader, Str. Kap. 
300 fl., Taxe 250 fl.; 
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11) 3 Tagw. Feld am Buy, Str. Ka 
Tr 15 f.; 8, p. 75 fl, 

Tagw. Feld, ober der Suſſelheck, Str. 

Rap. 190 fl., Zare 100f.; 
13) 3 Tag. Feld, die Eichelwieſe, Str. Kap. 
170 f., Zare 125 fl.; 
14) „z Tagmw. Garten am Felfenfeller, Str. 
Kap. 15 fl., Tare 10 fl; 
15) 15 Tagw. Wiefen am breiten Berg, Str. 
Kap. 350 fl, Taxe 200 fl; 
16) zwei Bruttheile, Tare 40 fl; 
17) dad Recht der Benügung der unvertheilten 
Gemeindegründe, Tare 5 fl. 
werben am 
Montag ben 16. November Vorm. 
9 Uhr 
Öffentlich an den Meiftbietenden nad) Maasgabe 
bed $. 64 und 69 des Hypothekengeſetzes vers 
fauft und Käufer, welche das Tarationdprotos 
koll dahier einjehen können, auf diefen Tag hie 
her vorgeladen. Hiebei wird bemerft, daß der 
Käufer der Immobilien nicht nur einen im Haufe 
befindlichen volltommenen Schmiedhandwerkzeug, 
fondern aud) allerlei Hausgeräthfchaften und Utens 
filien gegen Zahlung der Tare übernehmen kann. 

Lauf, den 16. Dftober. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts » Berwefer. 

13. Im Wege der Hülfsvollftrefung werben 
nachbefchriebene Realitäten bed Aloys Kirch⸗ 
bauer zu Rögling, ald 

ein Wohnhaus von Badjteinen, mit Solnhofer 
Platten gedeckt, mit einem obern Wohnzimmer 
und Stadel, in mittelmäßig gutem Zuftande, 
3 Ich. Acer auf der Bergwieſe B. N. 272, 
25 Ich. dafelbft 8. N. 274, 
3 Ich. Ader am Marquardsholz B. N. 275, 
4 Id. Ader im Nenfang, 
3 Ich. dafelbit, 
3 Sch, Ader auf der Vergwieſe — 
Ich. Acker auf der Stiespanleiten, 
Tgw. Wieſe auf der Au, 
2 Tgmw. Wieſe daſelbſt, 
Tgw. Roßwieſe B. N. 287, 


194 
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3 Tgw. Wiefe bafelbft B. N. 288, 

1 Tgw. Wiefe auf dem Silberhof B. N. 289, 
4 Tom. Ader auf dem Gänsweiher B. N. 162, 
am 29. Dftober d. 38. Nadım. 2 Uhr 
dahier in dem k. Landgerichtslokale öffentlich an 
den Meiftbietenden verfauft, und baher beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber zu diefem Ters 

mine eingeladen. 

Monheim den 15. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lippert, Affeffor, v. n. 

14. Die den Wagner Michael und Anna Mas 
ria Dorfnerjchen Eheleuten zu Spalt gehöris 
gen Realitäten: 

1) das neuerbaute Wohnhaus vor dem obern 
Thor zu Spalt, tarirt auf 1150 fl., 
2) 1 Tagwert Wieſe auf dem Brühl, tarirt 
auf 500 fl., 
3) 1 Morgen Hopfengarten vor dem obern Thor, 
tarirt auf 550 fl., 
werben dem öffentlichen Berkaufe ausgeſetzt und 
hiezu Termin alıf 

Freitag den 13. Nov. 1829 Bormitt. 9 Uhr 
anberaumt, wozu befig » und zahlungsfählge 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 20. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

15. Der zur Concurdmaffe ded Bauern Johann 
Michael Schneider zu Guftenfelden ge 
hörige Hof, beftehend aus einem Wohnhaus, eis 
ner Scheuer, 1 Morgen Garten, 83 Morgen 
Aecker, 2 Tagwert Wiefen, 44 Morgen Holz 
und 84 Morgen Huthung, tarirt um 1300 fl, 
fol auf Antrag der Gläubiger zum tens und 
Tegtenmale zum öffentlihen Verkauf ausgeboten 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebs 
haber haben ſich demnach im Termine 

den 3. Nov. bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht treffen zu laffen. Beigefügt wirb, 
daß der Hinfchlag an den Meiftbietenden dann 
ohne Rückſicht, ob der Schägungswerth erreicht 
wurde oder nicht, jedoch für leztern Fall den 


Sypothetengläubigern das Einlöfungsrecht binnen 
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8 Tagen vorbehältlich erfolge, und Fein Nachge⸗ 


both angenommen werbe, j 

Schwabach, den 13. Det. 1829, - 

Königlih Bayer. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

16. Vom Königlichen Landgericht Schwabach 
wird hiemit bekannt gemacht, daß die zu der Con⸗ 
cursmaſſe des Bädermeifters Georg Weinmann 
in Wendelftein gehörigen Immobilien 

Donnerflagd ben 3. December von früh 
8 Uhr bis Abends 6 Uhr 
an hiefiger Gerichtsſtelle dem öffentlichen Berfauf 
audgeftellt werben. Sie beftchen in 
a) dem Wohnhaus No. 130 in Wendelftein, wos 
zu die Hofraith, eine Stalung, $ Morgen 

Garten am Haus, 4 Tagwerk Wiefe im Lob, 

das Gemeind⸗ und Laurenzer Waldrecht ges 

hören, und worauf biäher die Bäderei und 

Brandweinbrennerei getrieben wurde, tarirt 

für 800 fl., 

b) 3 Morgen Feld, nun Wiefe, im Loh No. 552, 
tarirt für 25 fl., 

c) 13 Morgen Holz im Untereihen No. 330, 
tarirt für 40 fl., 

d) 13 Morgen Holz im Untereichen No. 204, 
tarirt für 46 fl., 

e) + Morgen Holzplag in der Winterleiten No. 

152, tarirt für 15 fl, 

f) 4 Morgen Feld am Raubersrieder Brüclein, 

No. 81, tarirt für 15 fl, 

g) 13 Morgen Holz im Mitteleichen auf der Ner⸗ 
reter Marfung No. 64, tarirt für 35 fl., 
bh) 1$ Morgen Holz im Untereihen No. 202, 

tarirt für 20 fl. 

Indem beſiz- und zahlungsfähige Kaufsluſtige 
vorgelaben werben, wird bemerft, daß der Meiſt⸗ 
bietende den Zuſchlag, wenn bad Angeboth der 
Schätzungswerth wenigftend erreicht, zu erwars 
ten hat. 

Schwabach den 30. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

17. Die zu der Concursmaſſe des Gaſtwirths 

und Bierbrauers Johann Michael Härrlein in 
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Kornburg gehörigen Immobilien, als: 

3).das Guth R, 8-zu Kornburg, auf welchem 
die Bierbrauerei» und Tabernwirthſchaftẽge⸗ 

rechtigkeit zum rothen Ochfen haftet, und wel 
ches enthält das neugebaute Wohn s u. Wirths⸗ 
haus N. 8 mit dem eingerichteten Bräumerf, 

1 Rebenhaus N. 9 mit angebauter Stallung, 

- 1. Stabel, 1. Stallung mit angebauter dop⸗ 
» yelter Kegelbahn, 1. Keller, 1. Backofen, 5 

Scweintälle, F Morgen Garten am Haus, 

die Hofraich, 19% Morgen Feld, 3% Tag» 

werk Wiefen, 137 Morgen Holz, alles alten 

Maafed, wozu dad Viehtrift» und Waldrecht 

im Laurenzer Wald, das Gemeinderecht ges 

hört, tarirt für 11425 fl, 

b) 2% Tagwerk Imädige Wiefe, die Schloßpeunt, 
tarirt für 400 fl., 
c) 24 Tagmwerf 3mãdige Wiefe, an bie vorige 
flogen, tarirt für 400 fl., 
d) ein Keller, font zu einem Schloß gehörig, 
tarirt für 25 fl, 
©) die Hälfte des Fifchwaffers auf der Schwarz⸗ 
ach von ber Sorger Brüdf bis zu der Eridy 
mühle, tarirt für 30 fl. ‚ 
f) 3 Morgen Holz nebit einem Felſenkeller, tas 
rirt für 325 fl., 
werben 
Freitags ben 27. Novbr. von Nachmittags 
2 Uhr bis Abends 6 Uhr 
in dem Härrleinfhen Wirthöhaus zu Kornburg 
nebſt zur Wirthfchaft und Bierbrauerei gehörigen 
Utenfflien, dann Getraid und Futter» Vorräthen, 
an den, feine Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit nach⸗ 
weifenden Meiftbietenden verkauft, welcher, wenn 
bas Angebot den Schägungswerth wenigftend er» 
reicht; den Zufchlag zu erwarten hat. 

Schwabach den 30. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

18. Nachbemerkte Beſitzungen des im Concurs 
gerathenen Unterthanen Joh. Adam Nehmeier 
in Gerolfingen als: 

das Gütlein, Hs. No. 75 allda, 

& Morg Gemeindtheilader im Kuchen, 
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Z Morg bergl. am Berg, 
Morg Ader im Kuchen, 
Morg Acer im Leimgraben, 

J Morg Ader im Böhmenmweg (weißen — 

3 Morg Ader im Judenſteig, 
fämmtlich Gerolfinger Markung, ferner das bei 
der Maſſe vorhandene Haus» und Stadelgerähte, 
Vieh und Wagenwerf, werden am 

18. k. Mts. November Vormittags 
Im Nehmeierihen Haufe felbft an den Meiftbies 
tenden einzeln verkauft werben, wozu man befiße 
und zahlungsfähige Liebhaber hiermit einlabet. 

Waffertrüdingen, den 10. October 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

19. Da in dem auf den 19. Juny db. J. an⸗ 
beraumt gewefenen Termin ein Gebot von 1000 fl. 
auf die Heinrich Vockentanz iſchen Gantrealis 
täten gelegt worden ift, folches aber die Genehms 
igung der Greditorfchaft nicht erhalten hat; fo 
wird auf den Antrag der genannten Greditorfchaft 
nunmehr 2te Strichtagfahrt auf 

den 6. November Vormittags 

anberaumt, wozu befiz. und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Benterfen eingeladen werden, 
daß verzindliche Zahlungsfriften beftimmt werben 
follen. Uebrigens wird wegen der Beftandtheile 
bed zu verfteigernden Guthes auf das Ausfchrei- 
ben vom 18. May d. 3. (Ansbacher Kreid-Int. 
Blatt N. 44, Seite 840) verwieſen. 

Burghaßlach, den 30. Sept. 1829. 

Gräflid, Caſtellſches Herrfhaftsgericht. 
Eyßelein, Herrichaftsrichter, 

20. Die zur Goncursmaffe des Johannes 

Kanzler in Heroldingen gehörige Liegen» 


ſchaften, ale: 


Ein Wohnhaus mit angebautem Stadel und 
Gemeindsgerechtigfeit pag. 380, 

A Mg. Ader im mittlern Gewändle pag. 381, 

J 3 Mg. Ader auf'm Eifel pag. 545, 

i Z Mg. Ader aufm Eifenweg pag. 549, 

i 3 Mg. Ader im Grieſel oder Mittelfeld pag. 
107, dann 

3 Tagın. Wieſen im untern Bagen pag. 550, 

werden 
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in dieffeitiger Gerichtöfanglei zum öffentlichen Vers 
kaufe gebracht , u. beſitz⸗ u. zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber anmit zu ericheinen eingeladen, 
Harburg den 10. Dftober 1829. 
Füuͤrſtliches Herrfchaftögericht, 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


94. Auf dem neiterlichen Antrag eined Gläus 
bigers, werden bie dem Schneider Jacob Lud⸗ 
wig in der Wolfsau zugehörigen in den Beis 
lagen zum heurigen Kreis-Intelligenzblatt Nr. 29 
Seite 530, Nr. 30 Seite 556 und Nr. 31 ©. 
591 beichriebenen Immobilien anberweit am 

11. November Borm. 10— 12 Uhr 
dahier feilgeboten, wozu Kaufsliebhaber geladen 
werben. 

Schillingsfürſt, den 14. October 1829. , 

Furſtlich Hohenlohe ſches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 


22. Das in Gant gekommene Anweſen der 
Mundkochswittwe Thereſe Schmidt dahier, bes 
fiehend in einem gemauerten zweiſtöckigen Wohn⸗ 
Haufe mit einem Wurzgärtlein, pag. 1002 wird 

Dienftag den 17. Nov. 1829 
dahier öffentlich verkauft. Beſitz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werden hiemit eingelaben 
am bem bezeichneten Tage vor unterfertigtem Eons 
curögerichte zu erſcheinen und ihre Angebote zu 
Protokoll zu geben, ’ 14 
Wallerſtein, am 6. October 1829. ie 
Fürftliches Herrihaftögericht. 
von Langen, Herrihaftsrichter. 


93. Nahdem bei dem am 30. Sept. feſtge⸗ 
ſetzten Vertaufstermin der Michael Kießlinge 
ſchen Gantrealitäten zu Baldingen, befichend , 
in einem zweiftöcigen Söldenhaufe mit Zugehör | 
und Gemeinbögerechtigfeit bann 343 Morgen Aek⸗ 
fer und 3 Tagw. Wiefe ein Kaufegebot nicht ers 
zit werden konnte, fo wird nunmehr zum 2ten 
Verkaufe Termin auf 270 | 
ben 30. October 1. Is. Br 
B Lormittags angefegt, wozu beſitz⸗ und zahlungds 


Hr 
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fähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. - 

Wallerftein, am 9. October 1829. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. ; 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

24. Nachdem auf den Antrag eines Hypothek 
gläubigers im Wege der Erefution die Subhaftas 
tion der 44 Morgen fogenannten Spatenwiefen 
und Aecker des ehemaligen Finfenmüllerd Georg 
Friedrich BIödel auf Buchklinger Flur befchlofs 
fen worden ift, fo wirb zum Bollzug dieſes Bes 
fchluffes im hiefig gutöherrlichen Bräuhaus ein 
Termin auf 

den 9. November d. Is. Nachm. 2 Uhr 
unter bem Bemerfen angefegt, daß bie in dieſem 
Termine zum Berkaufgebracht werdenden fraglichen 
Grundftüfe, um 242 fl. gerichtlich tarirt find, 
und daß die Kaufsluftigen die nähere Beſchreib⸗ 
ung und die Belajtung diefer Grundftüce in den 
Acten einfehen können. 

MWilhermödorf, den 25. Sept. 1829. 
Königlich; Bayer. Freiherrlic; von Wurfter’fches 
Patrimonialgericht 1. Klaffe. 

Wunder, Herrichaftärichter. 

25. Auf Requifition des Königlichen Landge⸗ 
richts Mit. Erlbach werben bie der Wittwe Elis 
fabetha Flory, nachherigen abgefchiedenen Ehes 
frau. des Simon Binder zu Neidhards— 
wind zugefchriebenen 3 Morg Adler am Kaps 
peröberger oder Mit. Erlbacher Weg dortſelbſt 
für die Simon Binder’iche Konkursmaſſe am 

28. November d. 36. Vormittags 10 Uhr 
am hiefigen Gerichtäfige fubhaftirt werden. Kaufs⸗ 
Iuftige werben zum Termin mit dem Bemerfen eins _ 
geladen, daß das Grundſtück am 21. Februar 
1827 um 30 fl. gerichtlich tarirt-worben iſt. 

MWilhermödorf, den 8. Detober 1829. 
Konigl. Bayer. Freiherslih von Wurfterfches 

Patrimonialgericht erfter Klaffe, 
Wunder, Herrichaftärichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1, Nach dem Antrage des jübifchen Haudels⸗ 
manns Jantoff Grunsfelder von Ansbach fol die 


hiermit bahier zu erfcheinen 


— 
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beglaubigte Abfchrift eines vor dem Königl, Kreis⸗ 
und Stadtgericht Nürnberg sub 31. Auguft 1819 
aufgenommenen Protofolld, eine von der verwit⸗ 
tibten Frau Hauptmännin von Möd in Nürn⸗ 
berg an den Handelsmann Jantoff Gründfelder 
für das dem Lieutenant Herrn von Möck vermachte 
und von diefem an den Grüngfelder cedirte Legat 
zu 6500 fl. audgeftellte Gantion betr., amortifirt 
werden. Es wird beshalb der unbekannte Inhas 
ber der gedachten beglaubigten Abfchrift aufgefors 
dert, dieſe binnen ſechs Monaten bei dem Kal. 
Kreis +» und Stabtgerichte dahier vorzuweiſen, 
widrigenfall$ diefelbe für kraftlos erklärt werben 
wiürbe. 

Ansbach, am 3. Auguft 1879. 

Königliches Kreis » und Stadtgericht. 
’ Buſch, Direftor. 

2. Gm diesgerichtlichen Depofttorio befindet 
fid; eine zum Nachlaß des im Jahre 1804 zu 
Widdern verftorbenen Ritterraths Johann Karl v. 
Berlichingen gehörende Maffe von 1000 fl. 
19% fr., welche nach Auflöfung ded Depofitos 
riums der vormaligen Regierung zu Bayreuth 
und der im Laufe dieſes Jahres feitgeftellten Com» 
petenz bed hiefigen Kreis» und Stadtgerichts zur 
Behandlung dieſer Nachlaßſache hicher gelangt 
iſt. Dieſe Nachlaßmaſſe wird von den bereits ' 
bekannten Schulden des verftorbenen Ritterrath® 
von Berlichingen bedentend überfchritten, und es 
iſt daher das Goncurdverfahren über obigen Bes 
ftand einzuleiten. Es werden daher bie gefeg- | 
lichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen ind deren 

» gehörige Nachweiſung auf 
den 8. November 1.%., — 
2 zur Vorbringuug der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderumgen auf Al 
den 3. Deeembr il, 5, + 
+3) zur Chnpe and war für die‘ 
Replik auf 
den 5. Januar 1836, 
und für die Duplif auf 
ben 19. Jannar 1830, 
jebeömal Morgens o Uhr vor dem Kreisgerichter 
X *1 T! .* ! 
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Acceffüten Krafft feſtgeſezt, und hiezu alle bies 
jenigen, weldye Anſpruch an diefer Rachlaßmaſſe 
machen zu fönnen glauben, hiermit öffentlich une 
ter ben Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ediktstage die Ak, 
fhließung der Forderung an diefer Nachlaß» resp. 
Concursmaſſe, das. Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber Die Ausfchliefung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich haben die Gläubiger, am erften 
Eviftötage, ihre Erklärung ‚abzugeben, ob allens 
fallfige Allodialftüde des; Ritterguts Illesheim 
gleichfalls in diefe Concursmaſſe zu ziehen ſeyen, 
da ſich ſonſt dad Verfahren lediglich über dieſen 
Nachlaßmaſſebeſtand von 1000 fl. 198 kr. erſtrek⸗ 
fen wird. 

Ansbach am 16. Sept. 1829. 

Konigl. Bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht. 

Riedel. 

3. Von dem unterzeichneten kgl. Landgericht 
werben hiermit alle diejenigen, welche an dem 
Nachlaß des zu Kraftshof verfiorbenen penflor 
nirten gl. Revierförfterd Andreas Kieskalt, 
worüber ber erbſchaftliche Liquidationsprozeß ers 
öffnet worden it, Forderungen und Aufprüche zw 
haben vermeinen, öffentlich vergeftalt vorgelaben, 
daß fie binnen 3 Monaten ihre Forberumgen 
mündlich oder schriftlich anzeigen, hiernaͤchſt aber 
in dem angefegten Fiquidationdtermin 

den 4. Februar .f. YıBorm. 9 Uhr 
ſich in Perfon oder durch zuläßige Bevollmächtigte 
bahier einfinden, ben Betrag und bie Urt ihrer 
Forderungen umftändhich angeben, die Decumente, 
Brieffhaften und übrigen Beweismittel, womit 


ſie die Nichtigkeit ihrer Forderungen zu ermweifen 


gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, 
das nöthige zum‘ Prototol zu verhandelt, und 
alsdann die gefegmäßige "Löcariom in dem abzu⸗ 
faſſenden Feſtigkeitsurthet, dagegen Bei” threm 
Ausbleiben md mnterlaffener Anmeidutig ihrer 
Auſpruche gewärtigen ſellen, daß ſie aller ihrer 
etwaigen Vorrechte verluſtig erklärt, "und mit 
ihren Forderungen nur an dacjenigè, maß nad 
Befriedigung der ſich wetdeuden Gläubiger vom, 
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der Maffe noch übrig bleiben möchte, - verwiefen 
werben follen.: ’ 

Erlangen, ben 24: Sept. 1829. 

8. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Nachdem über das Vermögen ded Bauern 
Johann Georg Welfh von Dittenheim ber 
Univerfalconeurs erfannt ift, fo werben bie ges 
fezlihen Ediktstage, nemlich: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und berem , 


gehörigen Nachweifung auf 
ben 5. November, 

2) zur Borbringung der Einreben gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
den 8. Dezember, j 
3) zur Schlußverhandlung, und. zwar: 
" für die Replik auf 5 
ben 7. Januar 1830 und 
für die Duplif auf 
den 7. Februar, 

jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger bed Gemeinſchuldners 
biemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderung von ber ge 
genwärtigen Goneurdmaffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediftstagen aber die Ausſchließ⸗ 
ung mit ben an benjelben vorzimehmenden Hands 
Lungen zur Folge hat. Zugleich werden diejeni⸗ 
gen, welche irgend etwas von bem Vermögen bed 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Bermeis 
dung bed nochmaligen Erfagesd aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. 

Heidenheim, 12. Sept. 1829. 

Königliches Landgericht, 
Geiz, Lanprichter. 

5. Da in dem Schuldenwefen bed Hofbe⸗ 
ſitzers Paulus Ruͤhl in Kleinſchwarzen— 
Iche, anf deſſen eigenen Antrag, von dem Kö— 
wiglichen Landgericht Schwabach der Univerfal 
Concurs erkannt worden üt, fo ‚werben hiemit 
bie gefeglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldüng der Forberungen und berem 

gehörigen Nachwrifung auf 
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Donnerſtag ben 26, November, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemelbeten. Forderungen auf 
‚Montag den 28. December, 
3) zur Schlußverhanblung, nnd zwar 

für die Replik auf 

Donnerftag den 28. Januar 1830, 

für die Duplif auf 

WMaontag den 1. März, 

jebesmal früh 8 Uhr feſtgeſezt, und es werben 
hiezu fämmtliche unbefannte ‚Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgelaben, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausjchließung der Forders 
ung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
NRichterfcheinen an den übrigen. Ediftstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Felge hat, Zugleich 
werden diejenigen, weldye irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinfchuldnerd in Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt-ihrer Rechte 
bei Gericht zu.übergeben, und ſchlüßlich wird bes 
merft, daß der Gemeinfchulöner fein Activs Wers 
mögen auf 2000 fl. angegeben hat, dagegen die 
bis jezt befannten Paſſiva 4308 fl. 10% fr. bes 
tragen, worunter 1900 fl. SHypothet Schulden 
find. 

Schwabach den 30. September 1529. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
v. Troltſch, Landrichter. 

6. Nachdem in dem Schuldeuweſen des Bak— 
kermeiſters Georg Weinmann in Wendel 
ſtein, auf ſeinen eigenen Antrag, der Univer— 
ſal⸗Concurs erkannt worden iſt; ſo werden die 
geſezlichen Edictstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Moutag den 30. November, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten, Horberungen auf 
Mittwoch den 30. December, 
3) zur re un und zwar für die 
Replik auf 
110 
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Samftag ben 30. Januar 1830, 
für die Duplif auf 
Mittwoch den 3. März 1830 
jebesmal Vormittag 8 Uhr feltgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger bed Gemein 
fchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtoͤnach⸗ 
theil vorgeladen ,„ daß das Nichterfcheinen am ers 
fen Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Eoncursmafle, das Nichts 
erjcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausschließung mit den an denfelben vorzunehmen» 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermös 
gen bed Gemeinjchuldners in Handen haben, bei 
Vermeidung bes nochmaligen Erfaged aufgefor⸗ 
dert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
- Gericht zu übergeben, und fchlüßfich wirb be 
merft, daß das Vermögen auf 1264 fl. 25 fr. 
tarirt wurde, der Schuldenitänd auf 2780 fl. 
angegeben it, worunter ſich 1010 fl. Hypothelen⸗ 
fchulden befinden. 

Schwabach, den 30. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 

7. Das Königliche Yandgericht Waſſertrüdin⸗ 
gen hat über das Vermögen des Unterthanen Jos 
bann Adam Nehmeier zu Gerolfingen, 
welches diefer felbit für überfchuldet angegeben 
hat, den Univerſalkonkurs befchloffen. Es wer 
den daher die gefeglichen Ediktstage und zwar: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
den 26. November d: Is., 
b) zur BVBorbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf 
den 31. Dezember d. 38. 
c) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf 
den 29. Januar k. Is., 
für die Duplif auf 
den 19. Februar k. Js. 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt, und bazu 
ſammtliche unbefannte Gläubiger des Nehmeierd 
unter dem Nechtönachtheile hiemit vorgelaben, 


daß dad Ausbleiben am erften Ediktötage die Aus⸗ 
fhließung der Forderung von ber Maffe, daB 
Ausbleiben an dem übrigen Ediktstagen die Aus⸗ 
ſchließung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur gefeglichen Folge habe.. Hiebel 
werben alle diejenigen, welde von bem Bermö» 
gen bed Gemeinfchuldners nur irgend etwas in 
Hanben haben , aufgefordert, foldye® unter Bors 
behalt ihrer allenfallfigen Rechte bei unterzeichnes 
tem Gantgerichte zu übergeben. 

Waffertrüdingen, den 10. Dftober 1829, 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 

8. Der zu Kitzingen als Poftillion in Diens 
ften geftandene Leonhard Winfler von Pofs 
fenheim d. ©. ift am 3. d. Mts. im Iedigen 
Stahde und ohne Hinterlaffung einer letzwilligen 
Dispofition geitorben. Es werden demmad; alle 
diejenigen, welche ald Erben, Gläubiger, oder 
fonft aus irgend einem Grunde Anſprüche an defr 
fen Berlaffenfchaft machen zu können glauben ſoll⸗ 
ten, aufgeforbert, bie 

Dienftag den 1. Dezember d. Jahre 
Vormittags 10 Uhr ” 
bei unterzeichnetem Herrſchaftsgerichte zu erfcheis 
nen, und ihre Forderungen zu liquidiren und ges 
hörig nachzuweiſen. Die Ausbleibenden haben zus 
gewärtigen, daß fie bei Auseinanderfegung der 
Verlaſſenſchaft nicht weiters berücfichtigt werben. 
Mt. Einersheim, den 17. October 1829, 
Gräflic, Rechteren'ſches Herrſchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

9. Gegen Johannes Kanzler von Herol⸗ 
dingen wurde der Lniverfals Konkurs erfannt. 
Nachdem derjelbe auf das Rechtömittel der Appel⸗ 
lation verzichtet hat, werben die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage beitimmt und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und ihrer 

gehörigen Nachweiſung 
Dienftag den 1. Dezember 1829 Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forberungen 
Donnerjtag den 31. Dechr. 1829, 
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3) zum Schlußverfahren: 
a) zur Abgabe der Repfif 
b) zur Abgabe der Duplif 
den 15, Februar 1830. 
Sämmtliche Intereffenten werben unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterjcheinen 
an dem eriten Ediftötage den Ausſchluß der Fors 
derung von dieſer Maffe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen Terminen aber den Ausſchluß mit 
den treffenden Handlungen zur Folge hat. Die 
jenigen, welche aus dem Vermögen des Gemein: 
fchuldnerd Gegenftände in Handen haben, haben ſol⸗ 
che bei Vermeidung doppelten Erfages unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte demBantgerichte zu übergeben. Zur 
Notig der Gläubiger wird indeß ſchlüßlich gege- 
‚ben, daß das gerichtlich eingefhägte Maſſa⸗Ver⸗ 
mögen in 645 fl. 33 fr. beftehet, dagegen 1408 fl. 
Schulden angefegt wurden, wovon 1305 fl. im 
Hypothekenbuche eingetragen find. 
Harburg, den 10. October 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrichaftsrichter. 

10. Gegen die Mundkochswittwe Thereſe 
Schmidt bahier wurbe ber Univerſalkonkurs 
rechtöfräftig erfannt, es werben baher folgende 
Ediftötage feitgejegt, ale: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

der Forderungen auf 
Dienitag den 17. November 1829, 
2) zur Borbringung ber, Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donneritag den 17. December I. Is., 
3) zum Schiufverfahren, und zwar: 
für die Replik 
Montag den 18. Januar 1830, 
und für die Duplik " 
Mittwoch; den 3. Februar 1830, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr anfangend. Sämmt⸗ 
lich fowohl befannte ald unbefannte Gläubiger 
werben hiemit unter dem Rechtönachtheile vorges 
laden, daß dad Ausbleiben an dem erſten Ediktö⸗ 
tage den gänzlidyen Ausſchluß der Forderung von 
der Gantmaſſe, und das Ausbleiben an den übris 
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gen Ediktstagen die Präckufion mit den betreffen: 
den Handlungen zur Folge habe. Zugleich; wers 
den alle diejenigen, weldye etwas von dem Ver: 
mögen der Gemeinfchuldnerin in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufges 
fordert, foldhes unter Vorbehalt ihrer Rechte an 
das unterfertigte Konkursgericht zu übergeben, 
Endlich wird bemerft, daß. nach der bereits vor⸗ 
genommenen gerichtlichen Schätung das Vermös 
gen der Gemeinfchulbnerin in 1430 fl. 6 fr. be» 
ſtehe, während die in das Hypothekenbuch einge: 
tragene Hypotheken 2188 fl. exclusive der Zinfe 
betragen, übrigens wird am erften Ediktstage 
ein Vergleich allen Ernfies verſucht werden. 
Wallerſtein, am 6. Oftober 1829, 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herricaftsrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchtedenen Inhalts, 


1. Im Rebnigflufe unterhalb Stabeln, wurde 
am 10. October d. 8. Nachmittags 4 Uhr ein 
männlicher, unbekannter und untenbefchriebener 
Leichnam gefunden, welcher ohngefähr 14— 16 
Tage im Waſſer gelegen haben mag, und ſchon 
Rarf in Fäulniß übergegangen war. Alle Polis 
zeibehörden, weldye über diefen Leichnam irgend 
eine nähere Aufflärung zu ertheifen vermögen, 
werben um baldige Mittheilung derfelben erſucht. 

Nürnberg, am 13. October 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Hädl, v. m. 
Beſchreibung des Leichnams. 

Derſelbe war 5 Schuh 4 Zoll lang, von un⸗ 

terfegtem und robuftem Körperbaue, im einem AL 


„ter zwifchen 40 und 50 Jahren, hatte hellbraune 


Haare, und Zähne, welche durchaug gut waren. 
‚Die Züge und Theile des Gefichtes, waren durch 
die eingetretene Fäulnif fo deftruirt, dan ſolche 
nicht mehr wahrgenommen, und wterfchieden 
werben, fonnten. Die Kleidung deſſelben beftand 
in: 


a) einer abgetragenen und zerrifenen barchent— 
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nen Jacke mit hohen weißen metallenen Ends 
pfen; 
by einer Alten, ſehr abgetragenen weiten heit 
grauen Tuchhofe, auf den beiden Kırieftelteit, 
nit einem Leinzeuch geflickt; 
©) einen Hofenträger von Leder, theils Riemen 
theils Schnür; 
d) einem zerriffenen wergenen Hemde und 
©) einer leinenen ſchwarzen Halsbinde; ‚welche 
mit einen doppelten rothen Streifen umgeben 
iſt. 
Cine Fußbedetkung hatte derſelbe nicht, und fand 
ſich in der Hofentafche ein ledernes Zugbeutelein‘, 
mit einem rothen Streifen am Rande, und ein 
Zafchenmefferleit mit hölzernen Griffe vor. 
Nürnberg, am 13. October 1329. 
Koͤnigl. Landgericht.‘ ' 


2.. Bom Königl. Landgericht Ansbach wirb hier 
mit befannt gemacht, daß das Prigritätd,Erfennts 
niß in Sadjen der Dienftmagd Magaretha Fiſcher 
von Ansbad, gegen die Baumänniſche 
Goncursmaffe in Aldelmannsfig hente ſtatt 
der Publikation an das Gerichtobrett angeſchla⸗ 
gen worden {ft 

Ansbach, den 30. September 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lentz, kandrichter. 


3. Auf den Autrag der — der va⸗ 
männiſchen Kinder in Kleinhaslach wird 
das Guth derfelben weiters auf 4 Jahre an ben 
Meiitbietenden verpachtet. Daffelbe beſteht in 
einem Wohnhaus No. 2 zu Kleinhaslach, einer 
Scheuer, 2 Schweinſtällen, einer Hofraith,, 1& 
Tagw. Wieſe und 5 Morgen Aecker, dann ag 
den eigenen’Ötücen 2 Morgen Adler der Enferis 
fche Krorhäder, &  Morden Acker bad Krantüfs 
Eerlein, & Morgen Acker am Ritterſteg, 2 MI 


———— 
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Ader ber Meiherader ‚ 1 Morgen Ader auf der 

Kroth und + Morgen Ader NERO ‚Zur Vers 
pachtung wied Termin auf 

Freitag ben 30. October I. J. B.M. 10 Uhe 
anberaumt, an welchen: fich Pachtkiebhaber in dem 
Mayerifchen Wirthöhanfe zu Kleinhaslach einzus 
finden, die Pachtbedingungen zu vernehmen und 
bei annehmbaren Augeboten die Genehmigung des 
Pachtes zu gewärtigen haben 

„ame, den 5. Detober 1829. 

Konigl. Landgericht.) 
ten, Landrichter. 


4 Das in dem Univerfalfonfurd über das 


Berigen des Gütlers Matthias Ramsbec von 


Dberbreitenlphe beſchloſſene Klaſſenurtheil 


‚wurde heute an die Gerichtstafel dahier Batt der 


Bublifation angeſchlagen. 
Pleinfeid, den 16. October 1829. 
K. B. Landgeridt. 
Munderer, Landrichter. 
5. Der unterzeichnete Magiftrat hat im Ein⸗ 
verjtändniffe mit den Herren Gemeindebevollmäch⸗ 


tigten beſchloſſen, das der hieſigen Hoſpitalſtif⸗ 


tung an Zahlungsſtatt zugefallene, mit der Gaſt⸗ 
und Wirthſchaftsgerechtigkeit in realer Eigenſchaft 
behaftete Haus No. 170, welches in der ſehr 


frequenten Rothenburger Straſſe liegt und‘ dem 


Schild zum rothen Roſſe führt , öffentlich zu ver⸗ 
kaufen, imd zu dieſem Behufe eine Tagesfahrt auf 
denꝰ 18. Nov. l. Is. Bormittage '# 
anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß mit dieſem Gaſthauſe zugleich die zur 
Führung einer Oekonomie erforderlichen Neben⸗ 
gebäude nnd Einrichtungen en nd. 

Windeheim am 6. Ott 1829. 
Stadtmagiſtrat. 
Ungerland, Bürgermeifter- 
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Beilage 


Intelligenz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 86, Andbah, Mittwoch ben 28, Oktober 1829. 





Umtlihe Artifel, 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


1. Im Wege ber Erecution werben Freitags 
den 13. November früh 9 Uhr 
Im. kgl. Landgerichte dahier nadhbenannte, bem 
Balentin Rührader zu Iphofen bisher zus 
gehörige Realitäten, ale 
13 Morg 28 Rth. Weinberg in der Kalb €, 
No. 2363, zehntbar, tarirt auf 300 fl., 
24 Rth. Krautfelb beim Sattelfee E. N. 2368, 
giebt 3 fr. Grundzins und den Zehenten, ta 
zirt auf 24 fl., und 
41 Morg der im Ringebühl EC, No. 4283, 
freieigen, gehentfrei, tarirt auf 40 fl., 
öffentlich au den Meiftvietenden verkauft. Kaufs⸗ 
licbhaber werden mit dem Beifage hiezu eingelar 
ben, daß ber unbedingte. Zufchlag bei erreichter 
Taxe nad) $. 64 des Hppothefengefeges fofort 
werbe ertheilt werden. 

Mt. Bibart den 8. Oct, 1829, 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2, Auf den, Antrag eined Nealgläubigerd 
werben. bie- den Schaudi g'ſchen Eheleuten da⸗ 
bier gehörigen und auf 600 fl. gefchägten Grund⸗ 
Rüde, 

>, Morgen der aufın Walkweiher, 

Im. bergl. in ber untern Holbergaffe, 
F Mg. bergl. in der obern Holdergaffe, 
\ Mg. dergl. beim großen Weiher und 


3 Tagwerf Wiefe im Druitenbühl, Gungzens 
häufer Flur, 
im Wege der Subhaftation verkauft und ber Bie⸗ 
tungstermin ift auf den 
6. November I. 58. Vormittags 11 Uhr 
feſtgeſetzt. Dispoſitions⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber ladet man hiezu ein und bemerkt 
babei, daß bie Laſten der Immobilien, fo wie 
die Kaufsbedingniffe im Termine werden befannt 
gemacht werben, 

Gunzenhauſen am 1, October 1829, 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

3. Nach dem weitern Antrage eines Hypothes 
fen» Gläubigers iſt der Zte und legte Termin zum 
öffentlichen Berfaufe der ſämmtlichen Beſitzungen 
des hieſigen Hafnermeiſters Franz Joſeph Klam⸗ 
mer, beſtehend aus einem Wohnhaus und 2 Ger 
meinbetheifen zu. 150 und 145 Quarr, Ruthen, auf 

den 5. Now, von: 8 bid 12 Uhr Mittags 
auf dem Landgerichtlichen Bureau auberaumt, 
wozu Kaufliebhaber, melde ſich über Beſiz⸗ und 
Zahlungsfähigfeit gleich auszumweifen haben, vors 
geladen werden. Die Taren- fünnen täglidy iu 
ber Negiftratur eingefehen werden, und der Zus 
fchlag geſchieht nach der Beftimmung. bes $. 64 
des Hypothefeu » Gefeges vom 1. Jung 1822. 
— den 16. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
4 Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 


‘ Ten: die nachbenannten Realitäten des Schreiner» 
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meifterd Leonhard Bauer zu Behhofen, als 
1) das + Wohnhaus N. 87 daſelbſt, tarirt auf 
160 fl., 
9) die Hälfte einer Scheune, tarirt auf 40 fl., 
3) 1 Kleiner Garten bei berfelben, tarirt auft2 fL 
4) 1 Morgen Meverifcher Lehenader unter dem 
Mühlholz, tarirt auf 35 fl., 
5) 3 Morgen Ichenbarer Acker am kiebersdorfer 
Weg, tarirt auf 40 f., _ 
6) 4 Tagw. Herbitwiefe daſelbſt, tarirt auf 
’ 30 f., j 
7) $ Tagw. Dreſchliſche Lehenwiefe ebendafelbft, 
tarirt auf 30 fl., 
8) 1 Morgen Pronnetifcher Lehenader am Rs 
nigehöfer Weg, tarirt auf 85 fl, 
im Wege der Hülfsvollſtreckung öffentlich an ben 
Meijtbietenden verkauft werden. Hiezu iſt Ficis 
“ tationdtermin an gewöhnlicher Gerichtsſtelle das 
hier auf 
den 17. November V. M. 8 bis 12 Uhr 
bezielt worden, an weldyem ſich Kaufsliebhaber 
bei Gericht dahier einzufinden, und bei erreichter 
Tare ben Zuſchlag nadı $. 64 des Hypothekenge⸗ 
feged zu gewärtigen haben. 
Herrieden, am 29. September 1829. 
Königl. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 


5 Da der Schmiebmeifter Simon Thabäus 
Dammer zu Arberg mit der vollftändigen Bes 
zahlung des Kaufafchillings für die von ihm im 
Jahre 1827 meiitbietend erftanbenen Franfenreus 
ther’fchen Realitäten nicht auffommen fonnte, fo 
ift auf den Antrag der hetheiligten Gläubiger bes 
ſchloſſen worden, diefe Realitäten, beftehend aus 

1) einem Wohnhaufe Nro. 16 dafelbft mit der 
barauf haftenden realen Schmiedgerechtigkeit, 


einer an das Haus angebauten Kohlhütte, Z. ' 
Tagw. Hofraish und Garten, und dem Ges - 


meinderedhte, tarirt auf 425 fl.; 
2) der — dem Wohnhaus gegenüber befinbs 
lichen freieigenen Scheuer, tarirt'auf 325 fl; 
3) 2 Morgen kaſtenlehenbaren Aeckern im Es 


lenbach in der Flur von Arberg, wovon ge⸗ 
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genwärtig z Morg ald Wiefe benügt wird, 
tarirt auf 100 fl.; 

4) den zur Zeit noch fleuerfreien 3 Gemeinbes 
theilen, . nemlic 3 Tagwert Wiefen in der 
Schießpennt) farirt' auf;100 R., 3 Morg 
im Hemmig, wovon £ Morg’zu einem Hs 
pfengarten, und 3 Morgald Wiefe aptirt, 
tarirt auf 75 fl, 4 Morg Ader und Wieſe 
im langen Waafen, tarirt.anf 30 fl.; 

auf feine Gefahr und Koften anderweit öffentlich 
zu verſteigern. Hiezu wird Bietungstermin auf 
den 2. December Borm. 9— 12 Uhr 

in der Dammerfcher Behaufung zu Arberg bezielt, 

woſelbſt ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslu— 

ſtige zur Abgabe ihrer Angebote einzufinden haben. 
Herrieden, am 12. October 1829, 
Könige, Landgericht. 
von Merz, Landrichter, 
6. Im Wege der Hülfsvollitretung werden am 
Sreitag den 13. November VBormittagg 
9 — 12 Uhr 
3 Mg. Feld am Biengartner Weg, tarirt auf 
20 fl. und ! 
3 Mg. Feld mit etwas Wieſe, das Mooräk 
terlein genannt, 
welche dem Leonhard Zink in Kairlindach 
gehören, im hiefigen Gerichtölofafe dem öffent 
lichen Berfaufe ausgefegt, wozu befigs» umb zahle 
ungsfähige Strihsliebhaber eingeladen werden, 
mit dem Bemerfen, daß ber Zufchlag erfolgt, fo 
wie durch das gelegt werdende Meiftgebot bie 

Tare erreicht ſeyn wird und daß bie übrigen Ber 

dingungen im Berfaufstermin befannt gemacht 
werben, 

Herzogenaurach, den 20. October 1829. 

8 B. Landgericht 

Müller, Landrichter. 

‘7. Johann Georg Kanfter, Söldner und 
Weber von Pfäflingen hat feime Iufolvenz 
beim Gericht erflärt, ed werben daher beffen 
fämmtliche Befigungen auf Anrufer um Erecution 
öffentlich verfauft. Diefelben beftehen in einer- 

Sölde, 1 Morgen in der Rugerin, jehentbar, 

3 Tag. Wiefen auf dem Ried, resp, Mäders 
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wiefen,: zehentfrei, & Mg. zehentbarer Adler in ber 


Stiege, Z Mgı Ader.in der Wanne, 1% Biers 
‚werben ben 


tel Mg. Acker im Schwalbenſchwanz, zehentbar, 
3 Mg. zehentfreien Acker in der Geiwigen, 1* 
Biertl, gehentfreien Ader in der Geimigen, Mor⸗ 
gen zehentbaren Ader auf bem langen: Beerle. 
Termin zum Berfauf it auf 
den 12. November J. 9. 
feitgefezt, wozu die unbefannte Gläubiger des 
Kauſler bei Berluft ihrer Forderung ad liquidan- 
dum vorgeladen werden, mit bem Bemerfen, 
daß die Hypothefens Schulden des Kaufler 935 fl, 
der Schägungswerth feiner ſämmtlichen Beſitz⸗ 
ungen aber nur 920 fl. beträgt. 
——— den 7. Oct. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Pölzl, Landrichter. 


8. Die dem Aam Nerreter zu Pfaf— 
fenhofen gehörige 3 Tagwerf Wiefe die Bas 
derswieſe genannt, K. N. 1374, tarirt zu 860fl., 
wirb dem öffentlichen Verfauf ausgeſezt, und hies 
zu Termin auf 

11. December 1829 Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu befig- und zahlunges« 
fähige Kanfsliebhaber eingeladen werben. 

Pieinfeld, den 2, September 1829. 

K. 3. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. — 


9. Das dem Bauern Michael Rirner zw 
Stirn gehörige Heßlenaulchen, in 2 Tagw. 
Tiefen und 7 Morgen Holz unterhalb ber Hain⸗ 
zenmühle beftehend, wird am 

Dienjtag 1. Dez. 1829 V. M. 9 Uhr 
ar veriteigert. 

pn feh, am 30. Sept. 1829. 

F * Kgl. Landgericht. 
—Wunderer, Landrichter. 

io. Die den Schloſſermeiſter Anton und Anna 
Maria Kemuatherifchen Eheleuten wiben 
berg zugehörigen Realitäten, 

* 1) ein  Wohnhausı:Ro, 192 zu: Abenberg ta 
ehe SO, 9 
E73 Morg: Hebfeitfartem, tariet zu eu. | 
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32% Morg. Adler, Wieſen und Hopfengarten, 
tarirt zu 110 fl., 


20. November 1829 V. M. 9 Uhr 
an ben Meiftbietenden bahier verfauft, wozu Bes 
ſitz und. zahlungsfähige Kaufstiebhaber — 
den werden. 

Pleinfeld, am 10. October 1829. 

Königl. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 

1. Der zur. Concursmaſſe des Bauern Johann 
Mihael Schneider: zu Guftenfelden ger 
hörige Hof, beitehend aus einem Wohnhaus, eis 
ner Scheuer, 1 Morgen Garten, 8% Morgen 
Acker, 2 Tagwert Wiefen, 4% Morgen Holz 


und 83 Morgen Huthung, tarirt um 1300 fl., 


fol auf Antrag der Gläubiger zum Zten⸗ und 
leztenmale zum öffentlichen Berfauf ausgeboten 
werben. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslich- 
haber haben ſich demnach im Termine 
den 3. Nov. bis Mittags 12 Uhr 

bet Gericht treffen zu laſſen. Beigefügt wird, 
daß ber Hinfcylag am dem. Meiftbietenden dann 
ohne Rückſicht, ob der Schätzungswerth erreicht 
wurbe oder nicht, jeboch für leztern Fall den 
Hypothefengläubigern das Einlöfungsrecht binnen 
8 Tagen vorbehäftlich erfolge, und Fein Nachges 
both ‚angenommen werbe. 

Schwabach, der 13. Oct. 1829, 

Königläh Bayer. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

12. Die zur Gogeurdmaffe der Wittwe Anne 
Maria Ruderer zu Spalt gehörigen Realitäs 
ten, wie foldye Nro. 59, 60 und 61 Kreis⸗Intel⸗ 
ligenzblatt, Nro. 206, 213 und 223 Korre⸗ 
ſpondent von und für Deutſchland bezeichnet find, 
werden zum brittenmal. dem ‚öffentlichen Verlauf 
ausgefest und hiezu Termin auf den 

27. November 1829 Borm. 9 Uhr, : 
dahier anberaumt, wozu befig » und zahlungss 
fühige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

“18Pleinfeld‘; ben 24. Sept. 1829, . 

un * Konigl. Landgericht. .--.... hir: 
1 Mündeser; Laudrichter. 

111 
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13. Auf der Antrag eines Hypothekenglaͤubi⸗ 
gers werden die Beſitzungen der verwittweten Frau 
Martha Johaunne von Delhafen zu —— 
haus bei Kornburg, nemlich: 

8* dem Hauptgute mit Wohnhaus No. 5 , Vieh 
: ſtall mit Kellerhaud, Scheuer, Fiſchhaus, 
Holzſchupf, gemeinfhaftlichen Backofen und 
Brunnen, Hofraith, Waldreht und Huth» 
recht im Laurenzer Staatöwalde, 7 Morg 


v+ "51 Tagmw. 36 OR. Wiefen,. jegt zum Theil 
Ackker, gerichtlich gejhägt zu 9725 fl; 
+2) dem Nebengute, mit Wohnhaus No. 8 nebft 

Keller, Scheuer mit Viehſtall, Hofraith , 

Antheil am Badofen und Brunnen, 143 

Morgen 95 OR. Feld, 2 Tagw. 22 ON. 

Wieſen, gerichtlich gefchägt zu LY15 fl.; 
3).3 Morgen 37 OR. Holz im Weiſenſee, ge 

ſchätzt zu 60 fl. 
gm brittenmale zum öffentlichen Verkaufe ausges 
fiellt und Haben fich bie Kaufliebhaber am 

Montag den 16. November d. I8. 
Borm. 9 Uhr 

gu Weiherhand einzufinden. Der Hinfchlag am 
Sen Meiitbietenden erfolgt, es mag der Schäß- 
ungswerth erreicht werden ober nicht, für letztern 
Kalle jedoch den Hupothefarglänbigern das Eins 
—— vorbehaltlich, und wird fein Nach⸗ 
gebot augenommen. Dieſe Beſitzungen ſind gült⸗ 
frei, auch zwei Aecker ausgenoumen zehentfrei, 
und werbeit.s. je nachdem ſich Liebhaber finden, 
‚entweder. einjeln oder zufammen.verfauft. Fer—⸗ 
wer werden von dem Hauptgute etwa 54 Tagw. 
Aecker und Wiefen in 11 Stücken ald walzende 
Grunditüde zum Kaufe. audgeboten, ‚nach deren 
Diemembration auf dem ganz arrondirten Gute 
immer nody 12 Stüd, Dich erhalten werben kon⸗ 
nen. R 

Somikan, F bei 24. Oktober 1829. 

—— K. B. KLandgericht. 

von Troͤltſch, Landrichter. 
14. Das zur Chriſtoph Stubnerfcen Gant⸗ 

maſſe gehörige. Wohnhaus Nor.58 zu Bullen 
beim wird anf Requiſition des Freihrl. Franken⸗ 





Keuntniß geſetzt. 
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ſteinſchen Patrimonialgerichts zu Utſtabt am 


26. November 1829 Borg: Uhr 


dahier im Landgerichtöfnnnde —— 


werben, '.. Hievpn werden alle Strichluſtige in 
ya —R 
Uffenheim, am 304:&ept. 18320. on 
Königl. Landgericht. 
— — 


3 


Tv. 1— 
Garten, 395 Morgen 17 OR. Aecker und 


Serichtlice Worladimgen. . dr 5 


1. Das Könislich, Bayeriſche —8* und 
Stadt» Gericht Ansbach hat in dem Schuldenwe⸗ 
fen des verſtorbenen Prieſters Herrn Johann Ne 
pomuf Ziegel weyer in Gnotzz he im den Unis 
verſal⸗Concurs durch Entſthließung vom 5. Aus 
guſt I. J. erkaunt, und, ed werben nun die geſetz⸗ 
lichen Edictötage, wie folgt, fejigejept-; 

1). zur Anmeldung und —— der For⸗ 

derungen auf, 
den 29. October 1. I., 
2) zur Vorbringung der allenfalfigen Einre- 
den gegei die. angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 27. November l. J., 
3) zur Schluß verhandlung und zwar | 
a) für die Neplif auf - 
Freitag den 11. Dechr. l. J., 
b) für die Duplik auf 
Dienftag den 22. Dede 1, Ri 
An allen diefen Terminen haben ſich die Gläubi⸗ 
ger Morgens 9 Uhr vor dem Kreis- und Stadt⸗ 
gerichts⸗ Acceſſiſten Klingsohr einzufinden. "Wer 
an dem erſten Ediftätage nicht erſcheint, wird mit 
feiner Forderung von der gegenwärtigen Concurs— 
mafje ausgeſchloſſen. Das Nichterfcheinen am eis 
nem der andern Edictdtage dagegen hat den Aus⸗ 
ſchluß mit der ‘treffenden: Handlung zur Folge, 
In Gemäßheit des $32 der Prioritäts- Ordnung 
vonr 1: Juny 1822: wird Hiermit auch befannt 
gemacht, daß ſich bad. Actiuvermögen des verſtor⸗ 
benen Gemeinſchuldners auf 1932 fl. 568 fr. bo 
lauft; ‚mwobei: jedoch noch bemerkt wird , daß bie 
Intercalarrehnung für die ‚Pfarrep Gnotzheim 
noch nicht revidirt iſt, baher ber wahre Bermös 
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gend fand des Machlaſſes ir; Zeit’ hicht inne Bes 
fimmtheit angegeben werden Fan ?& "9 Forder⸗ 
unge find? Bereirs'd876! BP Nnngemeldet 
worden, wornach ſich⸗ eine'bebeitende Ucbekfihuls 
dung ergiebt.''r Endlich werden viejenigen Pers 
ſonen, welche irgend etwas von beit Bermögen 
des Gemeinſchuldners in’ Händen habe)’ hlermit 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gevicht zii Abergeben. 7 nn! 
Ansbach am 23. Sept 18295 ı N“ 
von Kohlhagen, Direklor. 

2.7 Bon dem Königlichen Landgericht Erlan⸗ 
gen wird hiermit bekannt gemacht, daß über das 
Vermögen der verwittibten- Frau Catharina Hen— 
riette von Maßon, geborne von Ahraraık 
und ihrer Kinder, fo weit dieſe Miübeliker 
des Guts Schallershof- und. der walzenden 
Stüuͤcke find, auf die von derfelben erflärten Ber 
mögensabtretung unter dem 17. Fu 'd..F. der 
Goneurs eröfftet worden. Es werden:däherlalfe 
biejenigen, welche an den Gemeinſchuldnern For⸗ 
derungen haben, hierdurch aufgefordert, Inden 
gefeglichen 3. Ediftötagen , wovon! x in 

der.erfte zur Liquidation der-Anfprüce auf 

| ven 13. Sanılar, » ' 
ber zweite zur Anbringung der Einreden auf 

den 24. Febrkar, nit 

und der dritte aum Schlußverfahren mıd zwar 
zur Nepfit auf den!’ 24: Mergy 4 
und zur Duplit auf den 7. April 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden; 
entweder yperfänlich-' oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor dem hiefigen Landgericht zu erfchels 
nen, und alles: was zur Liquidmachung ber For 
derung erforderlich tt, im -erften? Termin bei · Ver⸗ 
meidung der Practuſien vorzulegen / und anzu de 
gen; in dem zweiten und dritten Termin iſt der 
Nachtheil des Ausſchluſſes mis der geeigneten Hands 
lung im Fall des Ausbleibens zu gewärrigen: Zu⸗ 
gleich werben alle diejenigen zi.welche von den Ges 
meinſchuldnern Bermögensitide, es fwispfands 
weiſe oder aus seinem ſonſtigen Rechtstitel in Gan⸗ 
den ober an denſelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Verluſt ihrer Rechte daran, boder· bei’ nochma⸗ 


4 
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liger "Zahlung / aufgefordert, ben Landgericht 

binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu mache. 
Mebrigens: wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß das bloß in Immobilien beſtehende Attiv⸗Ver⸗ 
mögen nach der Scägung anf 10,110 fl. bis jegt 
erhoben it, die Hypothekſchulden aber 14759 fl. 
berrägen. Wornach fich zu achten, 

Erlangen, den 5... Dftöber 1829. 

König Landgeritht, 
“ mpo 7 Puchta‘) Landrichter. 

3. Ueber dad Vermögen des Bauern Wolf: 
gang Haha jun,’ zu Oberrimbach iſt der 
Univerſalkonkurs rechtöfräftig erfannt worden. 
Es werben demnach die geſetzlichen Ediktstage, 
und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf den 
min 120, November d. J., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Montag 
ns den-21. December d. J., 
) zur Schlußverhandhung anf den’ 
ne 21. Janıar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberanmt, und hiezu 
ſaͤmmtliche mibekannte und bekannte Gläubiger 
des Wolfgang Hahn hiermit öffentlich unter dem 
Nechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fiheinen am erfien Ediktstage die Ausfchliefung 
ber: Forderamgen von der. Konkursmaſſe, das 
Richterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die: Ausſchließung mit den an dehfelben vorzu⸗ 
iehmenden Handlungen zur Folge hat. Hiebei 
dient den Glaͤubigern zur Nachricht, daß die ganze 
Aetlvmaſſe in 750 fl. beſteht, die zur Zeit bekann⸗ 
ten Schulden aber 1641 Fk 31’ Fri betragen, 
worunter 4610 fl. Hopothekenkapitalien Begriffen 
find. Zugleich werben diejenige, welche irgend 
etwas vo: des Gemeinſchuldners Vermögen in 
Händen haben, aufgefordert, folches bei Vers 
merdung‘ des nochmaligen Erfateß, inter Bors 
behalt ihter Rechte, an das fyk:g richt abs 
ukefaemaittänh inn Huhn aaa na fi 
Be, den 2. October 1829. r 
Königl. Landgericht. iu um 
Fellner, Landrichter. 
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4. Das. Königliche Landgericht Leutershau⸗ 
fen hat in dem Schuldenweſen des Gg. Micharl . 


Gieß, Melber zu Golmberg, auf eigenem Autrug 
deſſelben durch Entfchließung vom Heutigen ben «.. 
Es werden daher r 


Univerfal» Soncurs erfannt, 
die gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
den 16. November I. Js., 
2) zur .Vorbringuug der, Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf 4 
den 18. Dezember I. I6;, 
3) zur Scylußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
ben 4. Januar 1830., 
b) für die Duplik auf 
den 22. Januar 1830, 
jedesmal Morgens 8. Uhr feitgefezt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erjcheinen au den übrigen Ebdiftätagem aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben ‚vorzunchr 
menden Handlungen zur Folge habe. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgenb etwas von bem 
Vermögen bed Gemeinfchulpners in Händen ha⸗ 
ben, bei. Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gerichte zu übergeben. Nod wird bemerft; 
daß Das Vermögen des ıc. Gie ſich auf 2080 fl 
48 fr. belaufe, die vom Gich angegebenen Schuls 
den, hingegen. 4139.fl. betragen, und hierunter 
3409- fl. Hypothekenſchulden begriffen ſeyen. 
teutesehanfen: den:30. Sept, 1629. 4 
eier Kr; Be: Landgerichts... 

‚Fig von Pollnitz, Landrichtere« Anis 

’ 34th, * 

5. Nehden in dem Schuldenweſen Dei Bean 
hard Sich ach be im ar Wetz en doc fedich Cruff⸗ 
nung des Univerfalfonfurfes rechtskräftigarfannt 
worden ift,ofo werden Ale ——— 


nemlich: hl aen Igina 


idiraa⸗ 42 * 
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29 zur Anmeldung ber Forderungen und bern 
. gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch den 18; November d 3. 
2) zur Vorbringung der Einreden die 
augemeldeten Forderungen auf 
Montag den 21. December d. 8., PR: 
3) zur Schlußverhandlung und awarz ) , 
a) für die Replik auf 
Mittwoch den 21. Januar 7 3, 
b) für die, Duplif auf an Nix 
Freitag den 5. Februar k. g8, ‚ 
jedesmal Bormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſammtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiers 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterſcheinen an dem erften 


Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 


der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Ausbleiben 
an ben übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werben diejeni⸗ 
gen, weldje irgend etwas von dem Vermögen des 
Gemeinfhulbuers in Handen haben, hierburd 
aufgefordert, joldyes unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Vermeidung nochmaligen Erfages bei Gericht 
zu übergeben, und wird den Gläubigern hiermit 
eröffnet, daß die Activmafje nad) dem erhobenen 
Scyägungswerthe 1913 f..43 fr. beträgt und 
bie zur Zeit befannten Schulden ſich auf 4464 fl. 
40 fr. belaufen, worunter 3364 fl. 40 fr. Hypo⸗ 
thekſchulden exclusive ber privilegirten — 
züditände begriffen, ſinb. 
‚Nürnberg, ben 30, Sept. 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Häckl, Verweſer. 

6. Gegen die Mundkochswittwe Thereſe 
Schmidt, ‚bahier; ‚wurde der Univerfalfonfurg 
vechtöfräfkig. erkannt, es werden daher folgenne 


Ente feſgeſetztals:;:;: 
‚22 94H Ammeldung und gehörigen Hacmeiung 
* bey Forderungen auf - 


un Wang den 17. November 1ERAu: ini; 
an —— —— — dern Einreden gegen die 
‚nsörangsmelieten oxdexuugen auf 100 = 
a Aue Danke AM,e 


* 
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3) iin Schlufverfähren, und Zvarı + 
für die Replik Va EN 27 * 
Montag den 18. Jänucr 


1830, 
und für die Duplik “rauf 


Mittwoch dem 9: Februar 1830 Bu - 
jedesmal Vormitkags 8 Uhr anfangend. Saͤmmt⸗ 


lich ſowohl bekannte als unbekannte Gläubiger 
werden hiemit unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Ausbleiben an dem erſten Edikts⸗ 
tage den gänzlihen Ausſchluß der Forderung von 
der Gantmaffe, und das Ausbleiben an den übris 
gen Eviftstagen die Präckufion mit den betreffen, 
den Handlungen zur Folge habe. Zugleich wers 
ben alle diejenigen, welche etwas von dem Bers 
mögen ber Gemeinjchuldnerin in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfated anfges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte an 


das unterfertigte Konkursgericht zu übergeben, 


Endlich wird bemerkt, daß nach der bereits vor 
genommenen gerichtlichen Schägung das Bermör 
gen der Gemeinfchuldnerin in 1439 fl. 6 fr. bes 
fiche, währen» bie in das Hypothefenbud, einge 
tragene Hypothefen 2188 fl. exclusive der Zinfe 
betragen, übrigens wirb am erſten Ediktstage 
ein Vergleich; allen Ernftes verſucht werden. 
Wallerftein, am 6. Oftober 1829. 
Fürftliches Herrfchaftegericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 


Bekanntmachungen öffentlidier Behörden 
verſchiedeuen Inhaltes. 


1. Vom Königlichen Kreis⸗ und Stadtgerichte 
Nürnberg wird bekannt gemacht, daß der durch 


Steckbriefe vom 3. d. Ms. verfolgte Buchhänd⸗ 


lerslehrling Johann Paul Lober bereits arretirt iſt. 
Rürnberg den 21. October 1829. 
Buſch, Direktor. 


2. Im Rednitzfluſſe unterhalb Stadeln, wurde 


am 10. October d. Is. Nachmittags 4 Uhr ein 
männlicher, unbekannter und untenbeſchriebener 
Leichnam gefunden, welcher ohngefähr 14— 16 
Tage im Waſſer gelegen haben mag, und fchon 
ſtart in Fäulniß übergegangen war, Alle Polis 


RER" PER - = 


eine mähere Aufklärung zu ertheilen vermögen, 


HT 


NIIT" 
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zeiblhörben‘, welche fiber dieſen deichnam irgend 


werden um baldige Mittheilung derſelben erſucht. 
Nürnberg, am 13. October 1829, 
Kgl. Bayer, Landgericht, 
RE En 7 

Beſchreibung des Leichnams. 

Derſelbe war 5 Schuh 4 Zoll lang, von une 
terfegtem und robuftem Körperbaue, in einem Als 
ter zwifchen 40 und 50 Jahren, hatte hellbraune 
Haare, und Zähne, welde durchaus gut waren. 
Die Züge und Theile des Gefichtes, waren durch 
bie ‚eingetretene Fäulniß fo deftruirt, daß ſolche 
nicht mehr wahrgenommen, und unterfchieden 
werben fonnten. Die Kleidung deffelben beftand 
in: 

a) einer abgetragenen und zerriſſenen barchent⸗ 
- Jade mit hohen weißen metallenen Knö— 
pfen; 

b) einer alten, ſehr abgetragenen weiten hell 
grauen Tuchhofe, auf den beiden Knieftellen, 
mit einem Leinzeuch geflict; 

<) einen Hofenträger von Leder , theild Riemen 
theil® Schnür; 

d) einem zerriffenen wergenen Hemde und 

e) einer leinenen ſchwarzen Halsbinde, welche 

mit einem doppelten rothen Streifen umgeben 
iſt. 
Eine Fußbedeckung hatte derſelbe nicht, und fand 
ſich in der Hoſentaſche ein ledernes Zugbeutelein, 
mit einem rothen Streifen am Rande, und ein 
Zafchenmefferlein mit hölzernen Griffe vor. 
Nürnberg, am 13. October 1829, 
Königl. Landgericht. 

3. Der Maurergefelle Matthäus Glas und 
die Katharina Fifcher von hier haben in ihrem 
Ehevertrage de hodierno bie provinziatrechtliche 
allgemeine Gütergemeinfchaft ausgeſchloſſen. 

Herzogenaurad), den 8. Octbr. 1829, 

K. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

4. Das in dem Univerfalfonfurd über das 

Bermögen bed Gütlerd Matthias Rams beck von 


Dberbreitenlohe beſchloſſene Klaſſenurtheil 
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wurde heute an bie Gerichtötafel bahier flatt ber 
Publikation angefchlagen. 

Peinfeld, den 16. October 1829. 

K. B. Landgericht. _ 
Wunderer, Landrichter. 

5. Der Chirurg Johaun Friedrich Schmitt 
zu Burgbernheim und deſſen Ehefrau Fries 
derica Charlotte, geborne Meckel haben die in 
befagtem Orte ald Regel geltende allgemeine Güs 
tergemeinfchaft, welche fie nach dem Ehe- und Erbs 
vertrage vom 3. Gent. d. J. eingegangen hatten, 
durch Vertrag vom heutigen Tage ausgefchloffen, 
Diefes wird anmit vorfchriftenäßig zur, AHORN 
nen Keuntniß gebracht. 

Windsheim am 2. October 1529. 

Königl. Landgericht. 
‚Engerer, Landrichter. 

6. Das in der Gantſache gegen ben Häder 
Simon Ebert zu Wäfferndorf erlaſſene 
Prioritats⸗Erkeuntniß wird am 

Donnerftag den 22,1. Ms. Morgens 9 Uhr 
in Kraft der Verfündung an bie Gerichtstafel ges 
heftet, was andurd; zur allgeneinen Kenutniß 
gebradyt wird. 

Schloß Seehaus, am 15. October 1829. 
Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchatsfrichter. 

7. In der Bibliothek des hieſigen Landgerichts 
werben folgende Bücher vermißt: 1) Erſter Ans 
bang zum preuffiiche Landrecht, 2) der 2te und 
3te Band des Archivs der preuſſiſchen Gefegges 
bung, 3) dad Negifter zur preuſſiſchen Gerichts⸗ 
ordnung, A) der bayeriſche Judiciarcoder, 5) 
von dem Döllingerifchen Nepertorlum der 2te, Zte 
und L4te Band, dann der Ite Supplementbanb, 
6) die Regierungsblätter von 1800 und 1802, 
Die Inhaber werden aufgeforbert, diefe Bücher 
ungefäumt zurüczugeben, 

Erlangen ben 24. Dftober 1829. 


ee 
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8. (Serisenten-Gefuch.) Mit dem Iftent. M. 
fann ein Scribent im Beflg einer jhönen Hands 
fchrift (zu Einträgen im Hyp. B.) dahier in Dienft 
treten. Mit Anfang des nachſten Jahrs wird ein 
Oberſchreiher, ‚der gute practifche Kenutniſſe im 
der freiwilligen Gerichtöbarfeit und im. juridifchen 
Rechnungsweſen hat, gegen eine Befoldung von 
250 — 300 fl. geſucht. 

Markt Erlbach ben 22. October 1829. 

Königliches Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 

9. In Gemäsheit eines hödyiten Regierunge⸗ 
Reſcripts vom 19. d. Mts. wird zum öffents ; 
lichen und meiftdietenden Verkauf einer Quanti— 
tät Waiz, Korn, Dinkel und Haber aus 
ben Fruchtjahren 1827 und 1828, auf ben 
Magazinen in.Ipsheim, Altheim, Rüdiebruun, 
Dttenhofen und Neuhof: aufgefpeichet , 

Montag den 2, November Vormittags 10 Uhr 
Termin anberaumt. — werden hie⸗ 
zu eingeladen. 

Ipẽheim den 20. October 1829. 

Königl. Rentamt, 
Gebhard, Rentbeamter. 

10. Donnerfag den 5. nächſtkommenden Mos , 
nats Vormittags 9 Uhr wird aus hiefig herrfchaftt. 
Schweizerei folgendes entbehrliche Vieh u. zwar, 

2 Stüd 6jährige Ochfen, 

»  Sjährige bergl., 

Sjähriger gefchnittener Schweizer Bull, 
trächtige Land» Race» Kühe, “ 
trächtige Schweizer Ruh, 

Zjährige Schweizer Kuhkälber, 
abgefezted Schweizer Ochſenkalb und 
⸗Schweizer Saugochfenfalb, 

im Wege ber öffentlichen Licitation mit Vorbes . 


du a KO —1 
» ws. 


halt ver hoͤchſten Genehmigung verkauft, wozu 


Liebhaber in die hieſige — ER 
ben, werben, 
Triesdorf, den 24. October 1829. 


Kgl. Bayer. Landgericht. Könige. Dekonomie + Berwaltung.. » 
Puchta, Landrichter. Gutmann. Uhde. 
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Nro, 67. Ansbach, Samſtag den 31. Oktober 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Erecution werben Freitags 
den 13. November früh 9 Uhr 
im tgl. Kandgerichte dahier nachbenannte, bem 
Balentin Rühradfer zu Iphofen bisher zus 
gehörige Realitäten, als 
‚12 Morg 28 Rth. Weinberg in der Kalb €. 
Ne. 2363, zehntbar, tarirt auf 300 fl., 
. 24 Rth. Krantfeld beim Sattelfee C. N. 2368, 
giebt 3 fr. Grundzins und den Zehenten, tas 
zirt auf 24 P., uub 
1 Morg Ader im Ringsbühl C. No. 4283, 
freieigen, zehentfrei, tarirt auf 40 fl., 
öffentlid; an beu Meiftbietenden verkauft. Kaufs⸗ 
Kiebhaber werden mit. dem Beiſatze hiezu eingelas 
den, daß des unbedingte Zufchlag bei erreichter 
Tare nad) $. 64 des Hypothefengefeged ſofort 
werde ertheilt werben, 
Ft. Bibart den 8. Oct. 1829. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
2. Im Wege der Execution werden Freitags 
j den 6. Nov. früh 9 Uhr 
im igl. Laudgerichte bahier die der Wittwe Anna 
Mario Rüdel zu Altmanns hauſen zuge 
hörigen Grunbbefigungen, als een 
iy eine halbe Hube, wozu. ein Wohnhaus No. 
3, Stalung, Hofraith, Scheuer un Schers 


Härtlein, 324 Mg. 7 Rth. Aecker, 65 Mg. 
2 Rth. Wiefen, 2 Reh. jährl. Laubholzrecht 
and dem Gemeindewalde, dann dad Gemein 
derecht gehören, ©. No. 603, taxirt auf 
2400 fl, 
2) 3 Morg 32 Reh. Acker am Bädelein C. No, 
585, tarirt auf 45 fl., und 
3) 14 Morg 15 Rth. Acker am Bergerholz E. 
No. 604, tarirt auf 60 fl., 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft. Kaufds 
liebhaber werben mit dem Beiſatze hiezu eingelas 
den, daß die Laften und Abgaben, fo wie bie 
Kaufsbebingniffe vor der Licitation befannt ges 
macht und der unbebingte Zufchlag bei erreichter 
Taxe nad $. 64 des Hypothefengefeged werde 
ertheift werden. Fremde und dem Gerichte un⸗ 
befannte Kaufsliebhaber haben ſich über ihre Ers 
werbs⸗ und Zahlungsfähigkeit durch gerichtliche 
Zengniffe ſogleich auszumeifen, wibrigenfalls fie 
zur Licitation nicht können zugelaffen werden. 
Mt. Bibart, den 29. Sept. 1829. 
Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
‚3. Nachdem fi in dem am 2ten dies Mos 
nats angeftandenen Termin zum öffentlichen Vers 
Lauf der Grundbefigungen des Ferbinand Schults 
heiß zu Absberg, bed Gütleind N. 37, bes 
ftehend aus einem Haus, „y Morgen Garten, 
14 Morgen Ader und Hopfengarten, 5 Morgen 


‚Holz, für 400 fl., dann z Morgen theild Ader, 
theild Hopfengarten und Wiefen, Auf 100 fl. ge⸗ 
richtlich gewürdiget, Fein Kaufsliebhaber cinges 
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funden hat, ſo werden dieſelben anderweit dem 


öffentlichen Verkauf unterſtellt, und hiezu Lases⸗ 
fahrt auf den 
16. November früh 8 Uhr 
dahier anberaumt. 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 
Gunzenhaufen am 17. September 1829, 
Königl. Landgericht, 
Der Kgl. Landrichter betheiligt. 
Haßold. 

4. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werben die den Schaudig'ſchen Eheleuten das 
hier gehörigen und auf 600 fl. gefchägten Grunds 
ftüde, 

2, Morgen Acker aufm Walfweiher, 

+ Mg. dergl. in der untern Holdergaffe, 

3 Mg. dergl. in der obern Holdergaffe, 

- IMg. dergf. beim großen Weiher und 

3 Tagwert Wiefe im Druitenbühl, 

häufer Flur, 
im Wege der Subhaftation verfauft und ber Bier 
tungstermin ift auf den 

6. November I. 38. Vormittags 11 Uhr 
feſtgeſetzt. Dispofitionds und zahlungsfählge 
Kaufsliebhaber- ladet man hiezu ein und bemerft 
dabei, daß die Laſten der Immobilien, fo wie 
die Kaufsbedingniffe im Termine werden befannt 
gemacht werben. 

Ganzenhaufen am 1. October 1829. 

Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Randrichter. 

5. Die zur Konfurdmaffe über dad Vermögen 
bed Bauern Michael Buchner zu Boxbrunn 
gehörigen Immobilien werden zum öffentlichen 
Berkaufe an den Meiftbietenden audgefezt, nem, 
ih: Ein Gut zu Buſchelbach, beitchend aus 
Wohnhaus, Scheune, 207 Morgen Aecckern, 
73 Tagwerf Wiefen, 15 Morgen Holz, grunds 
bar zur von Tucherifchen Gutsherrfchaft in Nürn⸗ 
berg mit dem 10ten Gulden, handlohnbar in als 
Ien Fällen, 30 fr. Herrngeld, 1 Schäffel 5 Mes 
zen Korngült, 2 Schäffel Habergült befajtet. Die 
Felder liegen int zehntbaren Diftrifte, Hieʒu iſt 


Gunzen⸗ 


Termin auf 


Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
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den 10. November V. M. 

bei Gericht dahier angeſezt, wozu Kaufsliebhaber 

eingeladen werben, 

Heilsbronu, den 25. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Fandrichter, 

6. Die zur Konkursmaſſe des verlehten 
Schmiedmeiſters Lorenz Föhr sen. in Schnaig 
t ach zugehörigen Grundbefigungen, und zwar: 

1) ein Wohnhaus No. 44 worinn eine Hufs 
ſchmiede eingerichtet -und worauf die Bier 
brauerei und Schenfgerechtigfeit begründet iſt, 
Str. Kap. 1200 fl., Tare 1205 fl; 

2) ein Anbau, wovon der untere Theil zu eis 
ner Kohlenfammer, der obere Theil aber zu 
einer Faſſerkammer angelegt it, Tare 150 fl; 

3) eine Schweinſtallung auf 4 Stüf Mail 
ſchweine, Tare 8 fl; 

4) eine halbe Scheune, Tare 200 fl.; 

5) ein halber Felfenfeller, Tare 50 fl; 

6) ein Garten auf der Wöhrwiefe, Str. Kap. 
150 fl., Tare 80 IL; 

7) 3 Tagw. Gartenland dad Hammergärtlein, 

" Str. Kap. 35 fl., Tare 25 fl; 

8) 2 Gemeindetheife in der ichelwiefe ober 
Eichenmühle und in ber untern Sandplatte, 
Str. Rap. 30 fl., Tare 50 fl.; 

9) # Tagw. Feld beim Fleinen Steinbruch, St. 
‚Kap. 30 fl., Tare 20 fl; 

10) 13 Tagm. Feld, ber Voracker, Str. Kap. 
300 fl., Zare 250 fl; 

Am Tapın. Feld am Bug, Str. Ray. 75 fl., 
Taxe 75 fl; 

12) # Tagw. Feld, ober ber Suffelhed , Str. 

Kap. 190 f., Tare 100 fl.; 

Tag. Feld, bie Eiqhelwieſe, Str. Kap. 
170 fl., Tare 125 fl; 

14) 5 Tan. arten am Felfenfeller, "Str. 
Kap. 15 fl., Tare 10 fl; 

15), 15 Tagw. Wiefen am breiten Berg, Str. 
Kap. 350 fl., Taxe 200 fl; 

16). zwei Bruttheile, Taxe 40 fl; 

17) dad Recht der Benügung - ne unvertheilten 
Gemeindegründe, Tare'5 fi. 


13) 5 
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werden am 
: Montag den 16. November Vorm. 

9 Uhr «Ei 
öffentlich an bei Meiſtbietenden nad; Maasgabe 
des $. 64 und 69 des Hypothefengefeged vers 
tauft und Käufer, weldye das Zarationsprotos 
fol dahier einfehen können, auf diefen Tag hies 
her vorgelaben. Hiebei wird bemerkt, baß der 
Käufer der Immobilien nicht nur einen im Haufe 
befindlichen vollfommenen Schmiedhandwerkzeug, 
ſondern auch allerlei Hausgeräthfchaften und tens 
filien gegen Zahlung ber Tare übernehmen fanıt. 

Lauf, den 16. Dftober. 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Kappel, Landgerichts »Berwefer. 

7. Die den Wagner Michael und Anna Mas 
Ha Dorfherfcen Eheleuten zu Spakt gehöris 
gen Realitäten: ; 5 . 

1) das neuerbaute Wohnhaus vor dem obern 

Thor zu Spalt, tarirt auf L150 fl, 
9) 1 Tagwerk Wiefe auf dem Brühl, tarirt 
auf 500°fl.,, 2 — ze 
8) 1 Morgen Hepfengarten' vor dem obern Thor 
tarirt auf 550 fl., F * 
werden dem öffentlichen Verkaufe andgefegt und 
hie zu Termin auf 

Freitag den 13.Nov. 1829 Bormitt, 9 Uhr 
anberaumt, wozu befig » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. Zu 

Pleinfeld, den 20. Auguft 1829. 

Königl. Landgericht.‘ 
Wunderer, Landrichter. 

8. Die jur Concursmaſſe der MWittwe Anna 
Maria Ruderer zu Spalt gehörigen Realitär 
ten, wie foldye Nro. 59, 60 und61 Kreis⸗Jutel⸗ 
Kigenzblatt; Nro. 206, 913 und 223 Korres 
fpondent von und für Deutfchland bezeichnet find, 
werden zum brittenmal bem öffentlichen Verkauf 
ausgeſetzt und hiezu Termin anf den 

27. November 1829 Borm. 9 Uhr 
dahier anberanmt, wozu befiß » und zahlungss 
fühlge Kaufeliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 24. Sept. 1829. 

Konigl. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 
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9. Die zu der Concursmaſſe des Gaſtwirths 
und Bierbrauers Johann Michael Härrlein in 
Kornburg gehörigen Immobilien, als: 
a) das. Guth N. 8. zu Kornburg, auf welchem 

die DBierbrauereis und Tabernwirthichaftäges 
rechtigkeit zuin rothen Dchfen haftet, und wels 
ches enthält das neugebaute Wohn s u. Wirths⸗ 

haus N. 8-mit dem eingerichteten Bräumwerf, 
“1 Mebenhaus N.Q mit angebauter Stallung, 
© 1. Stadel, 1. Stallung mit amgebauter dop⸗ 

gelten Kegelbahn, 1. Keller, 1. Badofen, 5 

Scweinftälle, F Morgen Garten am Haus, 

die Hofraith, 19% Morgen Feld, 33 Tag- 

wert Wiefen, 137 Morgen Holz, alles alten 

Maaſes, wozu das Viehtrift⸗ umd Waldrecht 

im Laurenzer Wald, das Gemeinderecht ges 
hört, taxirt für 11425 fl, 

b) 2% Tagwerf Imädige Wiefe, bie Schloßpeunt, 
"tarirt für 400 fl, 4 
c) 24 Tagwerk Imädige Wieſe, an die vorige 
fkoßend, tarirt für 400 fl., : 
d) ein Keller, font zu einem: Schloß gehörig, 

iaxirt für 25 f., 0 

e) die Hälfte des Fiſchwaſſers auf der Schwarzs 
ad) won der Sorger Brück bis zu der Erich— 
mühle, tarirt für 30 fl., 
f) 3 Morgen Holz nebft einem Felſenkeller, ta 
rirt für 325 fl, 
werben ! 
“Freitags den 27. Novbr. von Nadımi 
2 Uhr bid Abends 6 Uhr 
in dem Härrleinfhen Wirthhaus zu Kornburg 
nebft zur Wirthſchaft und Bierbrauerei gehörigen 
Utenfilien, dann Getraid und Futter» Borräthen, 
an den, feine: Befig- und Zahlungs fähigkeit nach⸗ 
weiſenden Meiſtbietenden verkauft, welcher, wenn 
das Angebot· den Schätzungswerth wenigften® ers 
reicht, den Zufchlag zu erwarten hat. 
Schwabach) den 30. Sept. 1829. - 
Könige. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. ; 
10. Vom Königlichen Landgericht Schwabach 
wird hiemit befannt gemacht, daß die zu der Con⸗ 
cursmaſſe des Bäckermeiſters Georg Weinmann 
112 
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in Wendelſte in gehörigen Immobilien 
Donnerſtags den 3. December von früh 
8 Uhr bis Abends. 6 Uhr: 1:01. 
an hiefiger Gerichtsſtelle dem öffentlichen Verkauf 
audgepellt werden. Sie befichen in. , - 

a) dem Wohnhans No. 130 in Wenbelftein, wo⸗ 
zu die, Hofraith,. eine. Stallung, F Morgen 
Garten am Haus, 4 Tagwert Wiefe im Loh, 

das Gemeind⸗ und Laurenzer Waldrecht ge⸗ 

hoͤren, und worauf bisher die Bäckerei und 

Braudweinbrennerei getrieben wurde, tarirt 

für 800 fl., IE 

b) $ Morgen Feld, nun Wiefe, im Loh No. 562, 
tarirt für 25 fl, 

“) 15: Morgen Holz im Untereichen Ro. 380, 
taxirt für 40 fl. ; hn.. Yang FAR: 

d) 13 Morgen Holz im Untereichen No. L04, 

tarxirt für 46 fl., rc isıd 

€) # Morgen Holzplag in der Winterleiten Mo. 

s 4524 tarirt für 15 fl., r du . > 

f) 2 Morgen Feld am Raubersrieder Brücken, 

‚No. 8t, tarirt für 15 |; ’mıh 

8) 13 Morgen Holz im Mitteleichen auf der Ner⸗ 
reter Marfung.No. 64, tarivt-für 35 fLzr. 

h) 14.Morgen Holz im Untereichen Ro. 202, 
tarirt für 20 fl. 

Indem befizs und zahlungsfählge. Kaufsluſtige 

vorgeladen werden, wird bemerkt, daß der Meiſt⸗ 

bietende den Zuſchlag, wenn das Angeboth; ben 

Schägungswerth wenigſtens erreicht, zu erwar⸗ 

ten hat. 

Schwabach den 30. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 

—v. Tröltſch, Landrichter. 8 
11, Auf den Antrag eines Hypothefengläubis 

gers werben bie Befigungen; der verwittweten Frau 

Martha Johanne von Oclhafen zw Wei he r⸗ 

haus bei Kornburg, nemlich:. ; 


Hasjr 


1) dem Hanptgute mit Wohnhaus No. 5, Vieh⸗ 


ſtall mit Kellerhaus, Scheuer, Fiſchhaus, 

Holzſchupf, gemeinfchaftlicen Backofen und 

>, Breume, Hofraith, Waldrecht und Huth⸗ 

geht im Raurenzen Staatswalde, J. Maxg 

Warten, 395 Morgen 17 OR. Yeder,und 
sır * 
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51 Tagw. 36 OR. Wiefen, jetzt zum Theil 
Acker, gerichtlich geſchätzt zu 97 25fB; 
2) dem Nebengute, mit Wohnhaus No. 8 nebft 
‚Keiler , 1, Möcheuer, mit; Riehſtall, „Dpfraith ; 
Antheil am Backofen, und — ‚1d3 
Morgen 95 OR. Feld, 2.Tagw. 22 OR, 
Wieſen, gerichtlich geſchätzt zu 1945 AL; .» 
3) 3- Morgen 37 AR, Holz, im Weiſenſee ge⸗ 
ſchaͤtzt zu 60 fl. dr un Id In .“ 
zum brittenmade zum. öffentlichen ‚Verkaufe audges 
Rellt und: haben ſich die Kaufliebhaber.am ... - ... 
Montag den 16. November d. 38. . 
Borm. 9 Uhr - m 
zu Weiherhaus einzufinden. Der Hinfchlag an 
ben Meifbietenden erfolgt, es mag der Schäßs 
ungewexth erreicht werben oder nicht, ‚für letztern 
Falle jedoch den Hypothekarglaͤubigern das Eins 
löfungsrecht vorbehaltlich, und wird Fein Nach⸗ 
gebot angenemmen. Dieſe Beſitzungen find gült⸗ 
frei, auch zwei Aecker ausgenommen zehentfrei, 
und werden, je machdem, ſich Liebhaber finden, 
entweder einzeln oder zufammen verkauft. ,. Fer— 
werben won dem Hauptgute etwa 54 Tagw. 
ecker und Wieſen in 11 Stücken als walzende 
Grundſtücke zum Kaufe ausgeboten, nach bereu 
Dismembration auf dem ganz arrondirten Gute 
immer noch 12 Stück Vich erhalten werden füns 


1 RE RE BR TE νν 
Schwabach, den 24, Oktober 1820. 
K. B. Landgericht. —— 
von Troltſch, Landrichter. 
12. Nachbemerkte Beſitzuugen des in Concurs 
gerathenen Unterthanen Joh. Adam Nehmeier 
in Gerolfingenald; 24 
das Gütlein, Hs. No. 75 allda, TR 
3: Morg Öemeindiheilatgr im Kuchen, .......; 
‚az Morg.dergl. Der air Can nu imsimz: 
HMorg Ader,im,. Men, 311144 wur mare 
3 Morg Ader im Leimgraben, Beh 
3 Morg Acer im Böhmenweg (weißen Stein), 
. Morg Acker im Zudenfteig, a 
ſammtlich Gerolfinger Markung, fernen das bei 
der Maſſe vorhandene Fand und Stabelgerähte, 
Vieh und Wagenperf, werden am 
TE. rc." 


H 1*8 AK 
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18. k. Mts. November Vormitta 6%" 
in 5 en Rah dalf 6 4 si; ku 
de einzel * ft, Wet 59 ef 
N ahfungefä hige, — ale 

ee ven 1 2% 

\.. Königl. — ag 
Seggel, — 53 Bw 

13... Bon Königlichen Landgerichtz Wegen wir 
in der Debit — der FR An Veldael 
Adelifchen heleute uinter Sglehlen auf die öf⸗ 
fentliche. Ausiereibung,, kom 15. Juli ‚und 22. 
September d. 3. deren: Aubbeſen, ‚beftehend in 
Hand, Stadel und 3 TagwerfGarten,. * dti⸗ 
teumal zum ‚öffentlichen, Kaufe ausgeben 
hiezu auf 

Dounerſtag den 12. Nop. d. See — 

11 Ste an ie 
Termin anberaumt, wozu wiederhott Kolfslieb⸗ 
haber unker den vorigen Bedingumgen vorgeladen 
werden. 

Weiſſenburg ben 26. Oelebet 1829. v 

‚Köntgt, Candgerieit, Bat 
a? Aufn, Kardrichten. 

14. Auf den neuerlichen Antrag eines Glaͤu⸗ 
bigers, werden die dem Bainetder Jacob Lu d⸗ 
wig in der Wolfsan jngehörigen in den Beis 
lagen zum heurigen Kreis⸗ Intelligenzbiatt Nr. 29 
Seite 530, Nr. 30 Seite 55 und Nr, 31 Pr 
ul ‚bee hrichenen Imuebllien aifermeit amt" 

NL, November Borm: 10 HF Uhr 
Sähier feifgesoteit, ‚ wozu Kaufeliebhaber geladen 
werden. z 
Schillingsfürſt, den 14. October 1929." "” 

detgig Hohenlohe ſches Serrtnaftegerükt.. . 

; Run ge a nn e 
ul — tl 


i } uenun nd) ab 
y ——— che Vorladugen. je 


4 "Das Köntgt, Bayer. Landgericht Lauf hat’ 
* Bein’ Schůldenweſen des. Vorſingers vazarus 
geiler von Härtendach, f ‚Genä [t der‘ 

ebereinfunft FR 24: —J ve ben Unlver⸗ 

ſal⸗Konkurs verfügt — ei ie se 
fezlichen erittötage,. erhttch * 


IN haar. 


Im 


imü ‚one 
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1) zur Anmeldung ber „orderungen und Gase 
Nachweiſüng auf *" 
Montag den 30 Mobekiber 1829, 


‚2 Bu —— er. Einreben gegen bie 
Ba‘ entelbeten 34 gen‘ auf 


8 — den 30 Deember 1829, 
9 zur Schlußverhandlung ‚ und zwar 
für die Replik auf 

Nee 1890, 

sr, für bie Dnprtt Auf? | ar ner 3 
rin "Möntag di‘ 18, Februar 1830, J 
jebesmar‘ De ſens 9° Uhr“ dahier feſtgeſezt und 
werden hiezu ſammtliche imbefannte Gläubiger des 
genannten, Lazarus Kaiſer hiemit öffentlich unter 
dem Rechtenachtheile vorgeladen, daß das Aus⸗ 
Bleiben am erſten Ediltotage Die Ausſchließung der 
Forderung bon ber‘ gehenwartigen Konkursmaſſe, 
das Nichferſcheinen an! den Äbrigen Ediktstagen 
aber die Auschliefung mit den an denſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat, Dabei 
dient den Betheitigten zur Nachricht, daß der Afs 
tioftand der Maſſe auf 227. AS kr. ſich berech⸗ 
ner⸗ vagehen! TIL fr. Schulden angezeigt 
ide : "Diejenigen, welche irgend ekwas von dem 
Bermdgen bes Gemeinſchuldners im Handen haben, 


werben hiemit anfgeforbert, ſolches unter Vorbe⸗ 


ed ihrer Rechte, bei Vermeidung des nochmali⸗ 
en Erſatzes dem unterfertigten Raltın Ge‘ 
—* zů uͤbergeben. 
Lauf, am 20. October 1829, 
K. B. Landgericht. 
Nappel/ —S——— 


2. Ueber dad’ Vermogen des Mahlenbeſihers 
Leonhard⸗ Kunmd inger von ber Neumühle iſt, 
da ſich das Vermögen auf 8442f1. 48 Fr und 
die Schulden auf 3882fl. 42 Fr. Befaufen, mits 
hin ſich zur Zeit eine Ueberſchuldung von 3439 fl. 
53 fr. ergeben, der "Untverfals Eöffcurd erkannt 
worden.” Es werden ‚neun die beſeuchen 
Edittsteruine nãmlichr 


J 23 — der Beenungen und berem: 


—— ea ee, 


an nn ? rd an J 


onhen Peach weiſungen auf — 4 


'f 
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2) zur Borbringung ber Einceben auf. 
0 „ben 2,, Dezember, .- 

3) zur, Schlußverhayblung, 

a) für die Replik auf den 2. Januar 1830, 

b) für die Duplif auf den 4. Februar, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fänmtlihe Gläubiger des Gemeinſchuldners öfs 
fentfich unter dem Rechtsnachtheil geladen, daß 
das Nichterfcheinen am erjten Edictdtage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderungen. von ber gegenwärtis 
gen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen in den 
übrigen Ediktstagen aber bie Aus ſchließung mit 
den an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, wel⸗ 
che irgend etwas von dem Kündinger in Handen 
haben, bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes, 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Schwabach den 26. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

3. Das Königliche Landgericht Waſſertrüdin⸗ 
gen hat über dad Vermögen des Unterthanen Jo⸗ 
hann Adam Nehmeier zu Gerolfingen, 
welches dieſer ſelbſt für überſchuldet angegeben. 
hat, den Univerſalkonkurs beſchloſſen. Cs wers 
den daher die gefeglichen Ediftstage und zwar: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 

den 26; November d. 8., 
b) zur Borbringung der Einrgden- gegen bie 

Forderungen auf 

; ben 31. Dezember d. Je. 
c) zur Schlußverhandlung, und. zwar s,, ..7 
für die Replik auf ; n2 
den 29. ‚Samt 38. . 
- für die Duplik auf = — a 

ben 19. — 3 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, feitgefegt, und dazu 
fänmtliche unbefannte Gläubiger. des Nehmeierd 
unter dem Rechtönachtheile hiemit porgeladen, 
daß das Ausbleiben am erſten Ediktstage bie Auds 
fchließung der Forderung von der Mafje, das 
Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen die Aue 
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fchliegung mit ben an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur geſetzlichen Folge habe. tebei 
werben alle Diejenigen, welche von dem ® tmds 
gen des Gewe inſchuldners nur irgend etwas fir 
Handen haben , aufgefordert, foldjes unter Bors 
behalt ihrer alfenfallfigen Rechte bei unterzeichnes 
tem Gantgerichte zu übergeben, 
‚.. Waffertrübinget, ben 10. Oftober 1829. 
£ . Kl, ‚Bayer. Laudgericht. 

Seggel, Landrichter, 
4. Gegen Johannes Kanzler von Herol⸗ 
dingen wurde der Univerſal-Konkurs erfännt, 
Nachdem derfelbe auf das Nechtsmittel ber Appel⸗ 


ü 1 


lation verzichtet hat, werden die gefeglichen Edifts- 


tage beſtimmt und zwar ; 
1) zur Anmeldung ber Korberungen und ifrer 
gehörigen Nachweiſung 
Dienftag den 1. Dezember 1829 Bor 
mittags 9 Uhr, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten —— 
Donnerſtag den 31. Decbr. 1829, 
.3) zum Schlußverfahren: 
a) zus Abgabe der Replik 
ben 30. Sanuar 1830, 
b) zur Abgabe der ‚Duplif 
den 15. Februar 1830. 
Sämmtliche Jutereffenten werden unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen ,. daf das Nichterfcheinen 
an.bem griten Ediktstage den Ausfchluß. der For⸗ 
derung von diefer Maffe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen, Terminen aber den Ausſchluß mit 
den treffenden Handlungen zur Folge hat. Dies 
jenigen, welche aus dem Vermögen des Gemeins 
ſchuldners Gegenftände in Handen haben, haben fols 
che bei Vermeidung doppelten Erfages unter Borbes 
halt ihrer Rechte bein an tgerichte zw uber geben. Zur 
Notig der Gläubiger. wird indeß ſchlüßlich gege> 
ben, daß das gerichtlich eingeſchaͤtzte Maſſa⸗Ver⸗ 
mögen in 645 fl. 33 fr. beitcher, dagegen 1408 fl. 
Schulden angefeßt, wurden, wovon 4305. fl im 
Hppothefeubuche eingetragen fi ud, 
Harburg, den 10, October 18 u, 
Fürftliches Herrichaftegericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
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8 Gegen bie. Mandkochswittwe - Therefe 
Schmidt bdahier wurde ber Univerſalkonkurs 
rechteträftig erlannt, es werden daher — 
Ediltstage feſtgeſetzt, als: 

1) zur Aumeldung und gehärigen Raa weiſung 

ber Forderungemauf.Y..ın. \. 
Dienftag dem 17. November 1829, 

2) :gur Borbringung dee Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen aff 
PH Donnerſtag dennt7. Desember l. I8. >; 

3’ zum: ——————— Be 

fuar die Replik Annas „up 
1, Montag beit: 16: Sander 18804 v1 
und für die Duplik 
Mittwoch den 3. Februar 1830, URHEE 
jedesmal Vormittags. 8: Uhr anfangend. Sämmts 
lich fowohl befannte als unbekannte Gläubiger 
werben hiemitsunter bem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß dad Ausbleiben an dem erſten Ediftds 
tage dur gänzlichen, Augfchluß der. Forderung von 
der Gantmafle,, und das Ausbleiben an den ubri⸗ 
gen Eviftstagen die Präclufion mit den betreffens 
den Handlungen zur Folgerhabe, . 
ben: alte: dieferiigen,, welche etwas von dem Ders 
mögen der Gemeinſchuldnerin in Handen haͤben, 
bei Vermeidaug des nochmaligen Erfſatzes aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte ar 
Das . unterfertigte Konkurdgericht zu übergebept, 
Endlich wird bemerkt, daß vach benibereitä vor⸗ 
genommenen gerichtlichen Schägnugidas Vepmoö⸗ 
geu der Gemeinſchultnerin int 439 Ab, Fr. ‚bes 
ftehe, während die in dad Hypothekeubuch ‚einge 
tragene Hypotheken 2188 fl.oexcliusive der Zinſe 
betragen, übrigens wird am: erſten Ediktstage 
ein Vergleich allen Ernſtes verſucht werden. 
Wallerſtein am 6. Oltober 1820. 
er rFürſttiches Herr ſchaftsgexricht. 
‚von Langen, Herr ſchaftstichter. 

6. In der Debitſache der Lehann Scheaers 
ingifchen. Eheleute zu LKonnerſtadt iſt der 
Bergleih, wodurch dieſe auf die Berufung gegen 
das Erkenntniß auf Eroffnung des Konkurſes vers 
zichtet haben, erſt heute vollſtandig zu Stande ge⸗ 
kommen. 
Konkursglaͤubiger vorgenommen werden. Da am 


Zugleich wer ⸗ 


Es muß deshalb eine Liquidatiovn der 
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21. Maid. 38. bereits eine diquidatlon gepflogen, 

und hierdurch das weitere Verfahren erleichtert iſt, 

ſo wird zur Liquidation der Forderungen unter 

Vorlage der Beweismittel. über die Richtigkeit 

and, das, Vorzugerecht der Forderungen, dann zue 

Anbringung, ber Eiureden gegen die Forderungen 

der; Mirglänbiger und. zur fchlüßlichen Verhand⸗ 

ung. Tagjahrt auf.ben 
10. November d. 3. 

‚feftgefebt.. ‚Die nicht liquidirten Forderungen 

‚werben; yon ber Maffe ausgeſchloſſen, und die 

Gläubiger , „welche keine Einreden anbringen oder 

Repliken und Duplifen unterlaffen, werben mit 

diefen präcludirt. 

Hoͤchſtadt den 24. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Bauer, Landrichter. 

7. Bon dem Königl. Bayer. Landgerichte Heis 
denheim im Mezatfreife werden auf Anſuchen ihrer 
‚Berwandten, Curatoren und bes Königl. Fiskus 
‚nachgenannte Verſchollene: 

1) Johann Michael, Kirfh aus Meinheim, 

geb. 29. April 1787,  vermißt im Striege 

1812; 

2) Georg. Michael Käferlein aus Döckin— 
UHR geboren 11. April 1784, vermißt feit 
1812; 

3) Georg "Shriftoph Birnmeyer aus D ſt heim, 
geb. 30. Det, 1792, vermißt ſeit 1813; 

4) ‚Georg Chriſtoph Meyer aus Oſtheim, geb. 


—15. März 1791, vermißt feit 1813; 


5) Johann Georg Knoll aus Dödingen, 
geb. 11. Dec. 1791, vermißt feit 1812; 

6) Ehriftoph Ludwig Kerut aus Berolzheim, 
geboren ‚zu Bernmwalde, vermißt feit länger 

als 40 Jahre, deffen Erben, unter welchen 
ber Schuhmacher Garl Gottlieb Kernt in Kop⸗ 
penhagen war, aller Mühe ungeachtet, nicht 
mehr, ausgemittelt werden können, und deſſen 
Bermögen in 210. fl. befteht; 

n Johann Kafpar Eichner aus Aurnheim, 
geb. 1767, verfchollen, ‚als Dienſtknecht feit 
34 Jahren, 

nebſt ihren etwa zurücgelaffenen Erben und Erbs 
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nehmern hiermit öffentlich borgeladen, bergeitalt, 
daß ſte ſich binnen 9 Monaten und zwar langſtens 
in dem auf 
- den 22. December d. ‚se. V. Mg Uhr 
bei dem hieſigen Kygl. Landgericht 'änberanmten 
Termin perſonlich oder ſchriftlich zu melden;nund 
daſelbſt weitere Anweiſung — im Falle ihres 
Ausbleibens aber zu gewärtigen haben, daß fie 
werben für todt erflärt, und ihr fämmtlich zurück⸗ 
gelaſſenes Vermögen ihren bekannten nächſten Ers 
ben, die ſich als folche gefeßmäßig legitimiten kön⸗ 
nen, und hinfichtlich des Georg Kubtoig Kernt ind 
deffen unbekannten Erben’ — dem fönigf. dieius 
ohne weiters werde zugeeignet werden. 
Heidenheinr, den 10. Februar 1329. * 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 
t. Die den Schloſſermeiſter Anton und Anna 


Maria Kemnatheriſchen Eheleuten zu Adi 


berg zugehörigen Realitäten, 


1) ein Wohnhaus No, 192 zu Abenberg, tm ⸗· 


zirt zu 500 fl, 
9) Z Morg. Horfengarten , tarirt zu 60 fl., 
3) 9% Morg. Acker, Wiefen ind Hopfengasten, ' 
tarirt zu 110 fl., ' 
werden ben 
20. November 1829 V. M. 9 Uhr 
an den Meiftbietenben bahier verfauft, wozu 
ſitz⸗ und zahlungsfähtge Kaufsliebhaber — 
den werden. 
Pleinfeld, am 10. October 1879, 
Königl. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 
2. Auf Freitag der t1. Dezember 1829 
Vormittag 9 uhr 
wirb dahier tl 
317 das Wohnhaus No. 237 zu Spalt, ' 
2) 4 Mrg. Hopfengarten im alten Galgenberg 
oder Irlnweg, 
3) & Tagw. Wieſe auf dem Brüht, 
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dan Schuhmacher Blaſius Mer kel und deſſen 
Ehefrau Urſula Merkel zu: Spalt gehörig, vers 
fleigert, - wozu Aarfeliethabe hiermit vorgela⸗ 
den werden. 
AAqpreiufeld den 13. Dtiober 1820o. 
Königl. Landgericht. 
‚CU Mmderer, Landrichter. 
3. Das zur Chriſtoph Stubnerfcden Gant⸗ 
maſſe gehörige Wohnhaus No. 58 zu Bullew 
heim-mird auf Requifition des Freihrl. Franken⸗ 
fteinfchen Patrimonialgerichtd’ zu Ullſtadt am 
26. November 1829 Bor. 9 Uhr 
bahier iu Landgerichtẽloeale öffentlich verfteigert 
werben, Hievon werden alle Strichluſtige in 
Kenntniß geſetzt. — 
uffenheim ‚am 30. Sept. 1829. 
20 2 Landgericht. 
— ——— 


ie öffentlicher Behörden 
verichiedenen Inhaltes. 


In Folge gerichtlichen Eher und Erbver⸗ 
tige vom 9 diofed, haben die beiden Verlabs 
\ ten, Johann Michael Gillbich von Gersbad 
"und: die Metgermeifterötcchter Catharina Wal⸗ 
burga Knechtlein von Mitteleſchenbach 
die an ihrem künftigen Wohnorte Gers bach 
nach Eichſtaͤdtiſcher Obſervanz unter den Eheleu⸗ 
Aen herkönnmiche allgemeine Gütergemeinfchaft 
Aus geſchloſſen, was hiermit — Kennt⸗ 
riß gebracht wird.⸗ 1m) 1 
Hellsbronn/ am io Sept. 1829. 
Königl: Landgericht. 
0 indig, Landrichter. 
9. Der Manrergefelle: Matthäus Gla md 
bie Katharina Fifcher von hier haben in ihrem 
Ehevertrage de kodieruo ‚bie provinzialrechtliche 


allgenieine Bhtergemeinjchaft ausgeſchloſſen. 


— — den 8. Octbr. 18529 
R. u. 
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Beilage 


zum . 


Intelligens-Blatt 


für den Rezat-Kreid. 





— Nro. 86. Ansbach, Mittwoch den 4. November 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Köoͤniglich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadtgerichte Ansbach wird das zur Concurs⸗ 
maſſe des verſtorbenen Fuhrmauns Michael Hil⸗ 
pert dahier gehörige, und in hieſiger Stadtmarks 
ung gelegene Grundſtück, zwei breiviertel (23) 
Morgen Ader am Weinberg St, B. N. 661, am 

16. November Vormittags von 9— 12 Uhr 
vor dem Gommiffär Kreis und Stadt» Gerichts⸗ 
Protofolliften Bicherer am den Meifivietenden öfr 
fentlich verfteigert. Diefes Grundſtück, beffen 
Grundftener » Capital 800 fl. beträgt, wurbe laut 
‚gerichtlichen Protofolld vom 31. Aug. d. J. auf 
zweihundert fünf und fiebenzig Gulden (275 fl.) 
gewürdigt, Wenn bad Meifigebot in biefem Ter⸗ 
mine den Schägungswerth erreicht, fo hat der 
Meiitbietende‘ den Hinfchlag nach $ 64 bed Hy 
pothekengeſetzes zu gewärtigen, Bu biefen Ders 
fteigerungötermin werden beſitz und zahlungss 
fähige. Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen gela⸗ 
den, daß ihnen die. Einficht. des: Schägungspror 
tofolls in der Regiſtratur verfattet ii, und daß 

‚die nähern Kaufsbedingungen im. Strichtermine 
ſelbſt werben befannt gemacht werben. 

Ansbach am, 26. Sept. 1829. .' 

bvon Kohlhagen, Direften 

2. Auf Antrag des Hypothelarglaäubigers ſol⸗ 

len die den Gebrüdern Johann Stephan und Chri⸗ 


fan Fifcher in Unterſchlauers bach zuge 
hörigen Grundbefigungen : 

1) das dortige Wirthichaftägut No. 2 zur goldes 
nen Krone, beftehend aus einem Wohnhaus, 
einem ehemaligen Bräuhaus, einem Stadel, 

einem Felfenfeller, brei Schweinftällen, Z 
Morg Hofraith, 4 Tagw. Peunt, 4 Tagw. 
Garten, 54 Morgen Aeder und einem Arts 
theil an den noch unvertheilten Gemeinde» 

‚ Gründen; . 

2> 14 Morgen Aecker in ber Hofleithen am 
Kirchfarrubacher Weg; 

3) 1 Morg Ader in der Mauded ; 

4) 3 Morgen Feld von den vertheilten Unters 
ſchlauersbacher Gemeinde-Grundflüden, 
im Wege: der, Hilfsvollſtreckung öffentlich an den 
Meiftbietenden verfauft werden. Da in bem ers 
ften Subhaftationdtermine fein Kaufsliebhaber ex 
ſchien, ſo wird auf befonberes Berlangen anders 
weite Tagsfahrth auf 
den 25. November I. 38. Nachmittags 
1 Uhr 
in dem Ernſtiſchen Wirthshauſe zu Unterſchlauers⸗ 


‚bach auberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 


Kaufer eingeladen werben. | 
Gadolzburg, am 28. October 1829. 
12 Ktgl. Landgericht. 
Engerer, Lanbrihter. 
3. Bon; bem unterzeichneten Gericht ift die 


„öffentliche, Feilbietung nachbenannter Befigung des 
Webermeiſters Michael Röder zu, Möhren 


dorf zur Hülfsvollſtreckung, nämlid) ein neuer- 
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bautes Wohnhaus Nr. 63: zu Möhrendorf, ta⸗ 
zirt für 250 fl., beſchloſſen und erſtet Bies 
tungstermin auf 

den 30. Nov. Vormittags van 8 — 12 Uhr 


an gewöhnlicher Gerichtsſtatte aubetraumt wirs 


den. Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein 
Intereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß bie nähere Beſchreib⸗ 
‚ ung der Realitäten und Laſten, fowie die Taras 


tionsverhandlung: dei Gericht eingefehen werden ' 


kann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags xc. 
auf die Beftimmungen bed Hypothefengefeges $. 
54 hingewiefen. " — 

Erlangen, am 13. Oftober 1829. 
nr Königlich Bayer. Landgericht; 
es Puchta, Landrichter. 
er: r' raid . Po U I Eu; 4— 

4. Auf Anrufer eines Hopothekar-Glaͤubi⸗ 
gers fol im Wege ber Hülfsvollſtreckung das 
Wohnhaus des Taglöhners Martin Kleber zu 
Heibed, dann Z Morg Ader'am Stadtgraben, 
und Z Morg am untern Sieghaufe öffentlich an 
den Meiftbietenden verkauft werden: - Hiezn iſt 
Termin auf Er de 

Montag ben 16. November Tanfenden Jahres 
Vormittags 9 Uhr angefeßt, an welchem ſich bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufstiebhaber in hier 
feitiger Gerichts» Kanzlei einfinden, ihre Anges 
bote zu Protofoll geben, und das Weitere gewaͤr⸗ 
tigen fönnen. * 

Hilpoltſtein, den 16; Oktober 1829. 

K. B. Landgericht 
FSörg, Landrichter. 


5. Auf Antrag eines Hypothekar⸗Glaͤnbigers 
wird dad dem Anton Schmid: in Heided ge 
bhörige Wohnhaus ſammt 2’ Morg Feld "in der 
Dffenbauer Hänge nach Berfchrift des. Hypothe⸗ 
kengeſetzes dem öffentlichen Verkaufe unterworfen, 
und es ift hiezu Termin auf 
' Montag den 16. November WS, 
Vormittags 9 Uhr dahier anberaumt, an welchein 
ſich beſitz⸗ und zahlımgsfähige Kaufellebhaber ih 
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Pin ihre Angebote zu Protofoll geben, und 
ad Weitere gemwärtigen können, 


2 Hilpoltftein den 16. Oftober 1829, 


* örg, —** 

6. Auf den Autrag eines Realglãubigers wer⸗ 
ben die Beſitzungen der Wittwe Theres Straßer 
zu Huisheim, nemlich 

bie Sölde beim ſchwarzen Lenzen mit Gemeindes 

Hrecht, dem Recht zur Viehtrift und Nutzan⸗ 
+ theil an ben unvertheilten Gemeindehuthuugen, 

4 Morgen Acker auf dem Hühnlesbuck, 

4 Morgen Ader auf ber iobern Haid, 

4 Morgen Ader auf der Vichwaid, 

4 Tagwerk Wiefe auf der Viehwaid, 

dergleichen auf der Rachtwaid, 

3 Tagw. Wieſe im Mauerbüchele, 

2 Morgen fer im Himmelsberg, 

3 Morgen Aderiht Schindranf, 

4 Morgen desgl. am Sauerweg, 

4 Mg: desgl. hinter ber Leiten, . 

4 Mg. desgl. in der Loach, 

Tagw zweimãdige Wioſe, Oberrangerwieſe, 

Mg dergleichen allda, Un, 

"1 Krautbeet im vorderen Krautgarten, 

am 12. November d. J. B. M.9 — 12 Uhr 
im hieſigen Gerichtslokale zum öffentlichen Vers 
kauf gebfücht, und: beſitz⸗ und zahlungsfähige _ 
Kaufliebhaber mit dem Bemerken in Kenntniß ges 
feßt, daß der Zufchlag nach Maasgabe des Hy 
pothefengejeged vom -1. Juni ‘1822 $ 64 'erfol 
gen werde. — 

Monheim, am-17. Sept. 1829, 

+ Königliches Landgericht: -. 

6» Demharter,: Landrichter. 

"7. Die zir Conentsmaſſe des verftorbenen 
Jacob Schmidt’vonr Kölbürg gehörigen Im⸗ 
mobilien, nemlich: 
das Leerhaus HNo. 17 wit Tagw. Gras⸗ 

garten nebſt der Gemeindenutzung, 

Morg Gemeindoetheil am Brand/ 

75 Morg Krautbeet im Krautgarten, 
35 Gemeinderheil bei der Mühle, 


Y re Landgericht. 


» 
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415 Tagw. 
gelfand, 
3 Morgen Holz im wogctſan ins 
werben am 
12. November b. 2. Bor. gm 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtsfotafe zum öffentlichen Verfauf 
gebracht, und beſitz⸗ und: zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber mit dem Bemerken hievon in Keuntniß 
geſetzt, daß der Zufchlag nach Masgabe des Hy 
pothekengeſetzes pom 4. Juni 1822 $- 64. — 
gen werde. 
eig am 17. Sept, is29. 
RB Landgericht in: 


Wieſen und Aecker hinter dem Vo⸗ 


Demharter, Landrichter. 

8. Die zur ‚Michael: und Jonas Tuffent⸗ 
ſa mer ſchen Konkursmaſſe von Brünfee ges 
hoͤrigen Immobilien, wie ſolche im dieſſeitigen 
Ausfchreiben vom 22. Sept. 1826; reis ut 
Blatt Nr. 40. pag.Wo7, Jahrgang, 1826) 
aufgeführt find, werden auf Koſten und Gefahr 
des zahlungsjäumigen Käufers: Kaspar Löw von 
Brünfee zum drittenmal zum öffentlichen Verkauf 
gebracht. Hie zu wir Bietungstermin m: * 
gen Gerichtslokale 

auf 12. Roveinber d. Ja V. M. 9 — —R 


auberaumt, und ſolches beſttz wub zahlungsfe hi⸗ 


gen Kaufliebhabern mit dem Bemerken eröffnet, 
daß der Zufchlag vorbehaltlich ber Geniyaigung 
der Kreditorſchaft erfolgen werde. 
Een am 24. Sept. 1829... 
Koͤnigl. eier: RR 
1 Deuihortet, Landtichtet ·. 
oe: zur Konkursmaſſe des verſtorbenen 


a Nothhofer von Flanheim — 


Sinmobilten; Reinlich 17 

das Söldenhaus mit Sekononie /Gebouden, 53. 
Tagwerk Gärten md! 5 Krantberien, Ge⸗ 

mieinderecht zur Bichtrift, ımub dem Antheil 
an den unvertheikten Wemeiddegrunden, 

Beet Gemeindetheil age Katzenbuck ⸗, J 

dergleichen Beet beim Weiher, nu. " 

J Morgen Gemeinderheifianf dem: Rercuch/ 
— Mo. Ader ih der nafſen Ren 1m" 

zi Mg. Ader in der Tiefeggerten, 


—— — u 
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MI: Ader am Heuberg, hr 
Mg. Acker am Mühlbergfe, anf 
1 Mg. Adfer an ber Pangwiefe, e] 

1 Mg. Ader fammt Flecken in ber dangwies, 
Z Mg. Acker im Holzflech⸗ 

re Mg. Ader im Espan, 

.: Mg. desgl. im Sanpdfelblr, 
3 Mg. Acker im Wiesbrunn, 
g- Acker im Griesle, 

g. Ader in den rothen Aeckern, 
g . Acker in der Frauenwies, 
9. Acer i in der Dürrſchneidern, 
9 Ager neben dem Gewand, 

g. Acker im Kaltenberg, 

J. Acer beim Weiher, 
g. Ader im. Görgen, 
9, Acker am Bremich, 
Acker im Goͤrtzengarten, 
g. Acker am Katzenbuck, 

Mg. Alter im Michelfeldie, 


lt — — 
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Bike ma afantelad jun un —— ne vun ale 


> * Acker in den Rothenaͤckern, 
1 Tagw zweimädige Wieſe im Bandgarten, 


agwe! derglelchen auf dein Heubrunn, 
1: Tagw Wieſe die Maurerwieſe, 

Tagw. einmãdſge Bronuwieſe, —* 
werden im hiefigen Gerichtslokale c 

am 12.NRovember 1. I. EM. 9-12 Ue:, 
zum öffentlichen Berfauf gebracht „ und befig« und 
zahlungsfähige, Kaufliebhaber mit dem Bemerken 
hievon in Keuntniß geſetzt, daß der Zuſchlag nach 
Maasgabe des Hypothelengeſetzes vom — 
4822 $, 64 erfolgen werde, 

— am 24. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
1 Dem hatier⸗ ——— 

—*— 
——— Die pur —— * Mitwe Mei 
Maria Rabererzu Spale gehörigen Realitä 
sten, wie ſolche Nro. 59, 69 and6 1. Kreid-Inteh- 
ligenzblatt, Rro: 206,, 23 und 223 Korre 
„fpondent wen-und für Deutſchland bezoichnet-finds, 
werden zum brittenmad dem öffentlichen Berkauf 
ausgeſetzt und hiezu Termin auf den msi... 7 
27. November 1829 Vorm. 9 Uhr 
* 115 
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bahier anberaumt, wozu befig + und’ zahlungds immer noch 12 Stück Vieh erhalten werben koön⸗ 


faͤhige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 24. Sept. 1829, 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


11. Auf den Antrag eines Hypothekenglaͤubi⸗ 
gerd werben bie Befigungen der verwittweten Frau 
Martha Johanne von Delhafen zu BR 
haus bei Kornburg, nemlich: 


1) dem Hauptzute mit Wohnhaus No. 5, Bikhe 
ſtall mit Kellechaus, Scheuer, Fiſchhaus, 
Holzſchupf, gemeinſchaftlichen Backofen und 
Brunnen, Hofraith, Waldrecht und Huth—⸗ 
recht im Laurenzer Staatswalde, F Morg 
Garten, 395 Morgen 17 OR. Aecker und 
51 Tagw. 36 OR. Wiefer, jet zum Theil 
Acker, gerichtlich geſchätzt zu 9725 fl.; 

2) dem Nebengute, mit Wohnhaus Ro. 8 nebſt 
Keller, Scheuer mit Viehſtall, Hofraith, 
Antheil am Badofen und Brummen, 143 
Morgen 95 OR. Feld, 2 Tagw. 22 ON. 
Wiefen, gerichtlich gejchägt zu 1915 fL;- 

3) 3 Morgen 37 OR. Hol im Weifenfee, ge 
ſchaͤtzt zu 60 fl. 


zum brittenmale zum öffentlichen Verlaufe ausge⸗ 


ſtellt und haben fich die Kaufliebhaber am 
Montag den 16. November d. 38. 
-Borm 9: Uhr 
zu Weiherhaus einzufindem‘ Der Ginfelag an 
den Meiftbietenden erfolgt,’ mag der Schätz⸗ 
ungswerth erreicht werden oder nicht, für letztern 
Falle jedoch den Hypothefargläubigern das Eins 
Löfungsrecht vorbehaltlich, und wird fein Nadys 
gebot angenommen. Diefe Befigungen find gülts 


frei, auch · swei Weder ausgenommen zehentfrei, 
and: werben, je nachdem fic; Liebhaber finden, - 


entweder einzeln oder zuſammen verkauft. Fers 

ner werden von dem Hauptgute etwa 54 Tagw. 

Aecker · und Wiefen in 11 Stüden als walzende 

Gruudſtücke zum Kaufe ausgeboten, nach deren 

Dismembration auf dem ganz arronditten Gute 
*2111 u a _ > en! . 


ıP$p 
ci 


nen. 
Schwabach, den 24. Dftober 1829. 
8. B. Landgericht. 
'von Tröltfih, Landrichter. 

12. Auf den Antrag eines Hypothefengläubigers 
wird das Befizthum bes Guthlers Leonhard Wink 
ler. zu Günzersreuth: ein Wohnhaus das 
felbft mit angebautem Stadel, No. 6, Badofen, 
Bronnen, 3 Morgen Hofraith, Z Morgen Saw 
ten, 2 Morgen Feld und Gemeinderecht „ :ger 
fchäzt zu 625 fl, zum öffentlichen: Verkauf an 
den Meiftbietenden ausgeſtellt und it Termin hies 
zu auf 

Montag den 30. Noveinber d. > Ralpniieg 

von 2? — 5 Uhr 
angefest,. daher ſich die Raufliebhaber: Sahier im 
— einzufinden haben; ? 

Schwabach, den 28. Dftober 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 

v. Tröltſch, Landrichter. 

13. Folgende zum Nachlaſſe des Wirths Mat⸗ 
thus Schort zu Enheim gchleige Gcunhftäde 
siemlich: 

ZMorg Aederin.der Ernſtgrube, EN. 3023, 
H Morg Ader in der Löbleinds Läng Cat. Ne. 

3024, 

1 Morg Ader hinten im Feld, ER. 3025, 
zZ Morg Klee» und Rongeveöfeih im —— 

Eat. No. 8028, 

3 Morg Rangeresfeld allda, Sat. No. 3929 : 
Z Morg Weinberg im Stücht, ‚Eat. No. 3030, 


Morg Klee» und Rängeresfeld Inder Saus 


waide, Cat. No. 3031, 
I * Acker in der Geißlinger Höh', Sat. 

x 0.8033, +. 

3 = Ader im Kappelpfad, E.. No, 3034, 
1 Morg Ader, ſtößt auf die Markt Breiter 
‚Strafe, Cat. No. 3035, u I 

4 Morg Ader allda, ‚Eat, No. 3036, - 
J Morg Ader daſelbſt, Cat: Ro. 3037, 

. ein Gnobtftädter Frühmepgütlein von 6 Mor⸗ 

gen Aecker iind — — Mr Bi 


ahndafiı, ns 
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1 Morg Ader. im Rauteugraben, U, B. No. 


28, < 
IMorg Acker, Mößt auf, bem Obernbreiter 
Weg, U. B. No. .däd en 
1 Morg im Kappelpfad, U. B. No. 30, 

Z.Morg Ader in der Konrabäleithen, . Cat. 
Ro. 2921, u 
12 Morgen Meder im Kappelpfad, Cat. N 
3 Morg Ader auf die Markt, Brejter Strafle 
ftoßend ’ ‚Bat. No, 3676, 9 
ſaͤmmtlich in Euheimer Flur gelegen, danu 
J Morg Meſſersgutlein, Cat. No. 2603, 
Morg eigenen Weinberg in der Steinleithen, 
Gat. No. 2605, | 
"2 Morg Ader im Fichtengarten, E. No. 26066 
3 Morg ‚Ader beim Geißlinger - Kreug,, Cat, 
x Io. 2607, F $) ir 13 J 
„Fan A} Morg Holz beim breiten, Graben, 
Eat. No. 2610, , — 
J Morg 11 Ruthen Acker im Eſchthal, Tat, 
No. 2611, 
4 Morg Ader in der Hecken, Cat. No. O8, 
fümmtlich in Gnodtſtädter Markung gelegen, ſol⸗ 
len nad) der Anordnung des Erblaffers 
am Freitag den. 20. k. M. November 
Vorm. 9 Uhr . 
hier am Gerichtöfige öffentlich an die Meiftbietens 
den. verkauft werben, wozu man; zahlungs » uud 
befigfähige Kaufluſtige hiemit einladet. j 
‚Uffenheim, am 15. Dftober 1829, 
RB. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
14. Auf eignen Antrag des Unterthanen und 
Zopfenwirihs Andreas. Meyer zu; Schwoͤr o⸗ 
heim wird deſſen Anweſen, befichend aus: . 
einem Soldenhauſe No. 57 mit angebautem Stas 
del,Hofraith und, Gemeindsgercchtigkeit „ 
& Mg. eigenen Ader am Kohlweg im Gelb anlın 
u. Sand, * 
1 Mg. eigener Acker allda, 


Ma eigener Acker in Kohlweg, 
"4 


. 
s 


Sg, eigenen Ader im Sand 1. u 
Mg. freieigener Acker Am did 
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3 Mg. eigener Acker im Reitfee, 
1 Tagwerf eigene Wiefe im Lindig ober in der 
weiten Hüfte, = 
‚EDg eigener Ader von 3 Mg. auf dem Kohl⸗ 
—weg, ——— 
"2 Mg. eigener Acker im Feberle, 
1 Zagwerf eigene Wieſe im Lindich, 
Z Mg. von 1 Mg. eigenen Acker im innern Reitfer, 
3 Mg. eigenen Ader auf dem Gand, 
1 Mg. eigener Acker im Munninger Felb, ftößt 
oben an den gemeinen Wafen, und - 
25. Tagwerk eigene Wieſe auf ber unterm 
Roder Mönchemiefe, im. Steuerbiftrift Mun⸗ 

ningen, r u 
öffentlich verfauft, and zu biefem Zwecke Tages⸗ 
fahrt auf BE TEN 

Freitag ben 27., Nov. dies Jahre 
angefegt, mwolu faufs« und zahlungsfähige Kaufẽs⸗ 
liebhaber hiermit vorgtladen werden. 

Dettingen den 20. October 1829. 

Furſtliches Stadt» und, Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadt» und Herrſchaftsrichter. 

15. .Zur wieberhoften, Berfteigerung bed We⸗ 
bermeifter Chriſtoph Stubner'ſchen Guted das 
hier H. R. 62 mit Eingehörungen it Terntin auf 

Freitag. den 27, November d. 38. 
Vormittags 10 Uhr 

angefebt. " 
.. Mllitadt, ben 27. Oftober 1829. 
Freiherrlich Frankenſteiniſches atrimonialgericht 
1. Klaſſe. 

Bauer, Patrimonialrichter. 
16. Das in Gant gefommene Anweſen ber 
Mundkochswittwe Thereſe Schmidt dahier, bes 
flehend in einem gemauerten zmeiitöcigen Wohns 
haufe.mit einem Wurzgärtlein, ‚päg. 1002 wird 

Dienftag den 17. Nov. 1829 
dahier öffentlich, verkauft, Beſitz⸗ und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber werben hiemit eingeladen 
an dem bezeichneten, Tage vor unterfertigtem Con⸗ 
curögerichte zu erjcheinen und ihre Angebote zu 
Protokoll zu.geben. 8 

Maleritein, am 6. October 1829, 
Fürftliches Herrichaftsgericht. 
von Langen, Herrihaftsrichter, 
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| Gerichtliche Vorladungen, merbeit denmach die gefezlichen Ebiftdtage And 
zwar 


1. Das Königliche Landgericht Leutershau⸗ 
fen hat in dem Schuldenweſen des GH. Michael 
Gieß, Melber zu Eolmberg, auf eigenen Autrag 
deſſelben durch "Entfihliefung vom Heutige den 
Univerfals» Concurs erkaunt. Es werben daher 
die gefezlihen Ediktsſtage, nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
dchörigen Nachweifung auf u 4 
ua per 16, Noveinber 1. de, 
2) zur Vorbringung der. Einreden gegen die 
"angemeldeten Förderungeit auf · °° 
„ben, 18. Dezember .36., 
3) zur Schlußverfandling, und zwar 
a),für bie Neplit auf, | N 
den 4. Januar 1830., © 
die Duptif ayf" MEN 
den 22. Januar 1830, — 
jedesmal Morgens 8 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtlicye unbefannte Gläubiger des Gemeins 
Schuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen , daß das, Nichterfcheimen am ers 
sten, Eviftstäge die Ausfchliefung det Forbetung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das: delcht⸗ 
erſcheinen an dem übrigen‘ Ediktstagen Aber bie 
Ausjchließung mit den dit denfelben vorzuneh— 
menden Handlungen zur Folge habe. "Zugleich 
werpeu diejenigen, welche irgend etwas won dem 
Vermögen ded Gemeinſchuldners in Haͤnden has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, ſolches unter Borbefdir ihrer Rechte 
bei Gerichte zu übergeben, Noch wird‘ bemerft, 
daß dad Vermögen des x. Gieß ſich auf 2080 fl. 
48 fr. befaufe, die vom Gieß angegebenen Schul⸗ 
Beil hinge hen 3139 9. bertagen and’ hierimter 
3400 gl. Sppothetenfchltden Begriffen feyen. 
,; feuterehaufen den 30. Sp 1829, 
TORE Kanbgeridft. 1°‘ 
Fech von Phanitg, Landrichter. 
“2, Der’ Srbilkr '$ ee 
Burgman war har sry Fir zahlungsim⸗ 
fähig elite Sud AUF Eröffnung des Uiiverfats 
Kenkurfgg, Air SERB Sermaget angetragen Es 


“für 





zur Anmeldimg und gehörigen Nachweiſung ber 
Forderung auf <= © 
5, „dem 30.’ Novemnber 1820, 
"ztır Vorbringung · der Einteden gegen’ bie anges 
meldeten Forderungen auf 
‘den 31. December 1839, 
. banp. zum ‚Scylußverfahren und zwar zur Abe 
s gabe der Replit auf a 
‚ ben di Febrnar 1830, 
und zur Abgabe der Dupfif auf 
UT ed Februar 1830; 
jedesmal Vormittägs 9 Uhr hiermit im Lokale des 
unterfertigten Landgerichts‘ Termin ‘anberaumt , 
md ſaͤmmtliche unbefamte Krebitoren des befags 
ten-Antcır kindemaier hiezu vorgefaden, und zinar 
unter dem Präjudize, daß dad: Ausbleiben am 
erften Ediktotag den Ansſchluß von der Jegenmärs 
tigen Maſſe, das Ausbleiben an dert Übrigen Ter⸗ 
minen aber den Ausfchluß mit den ah ſolchen vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge habe, Wer 
von dem Gemeinfchuldner ehoad in Handen hat a 
vder an denfelben etwas ſchuldet, wird aufgefori 
dert, ſolches bei Vermeidung des Erſatzes und 
resp. nochmaliger Zahlung umverzägfich hieher zw 
übergeben und resp. einzugahlen. Noch dient bee 
fonders den mmprivilegirten -Gläubigern zur Nach⸗ 
richt, daß bei einem Aftivvermögen von 756- ff. 
52 fr. bie -bereitd- eingetragenen Hypothekforder⸗ 
ungen ſich auf die Summe von 1967 Rh berechnen. 
Monheim am +8: Aug! 1829; 
Kgl. Bayer Landgericht. 
Demharter, Landrichter. X 
3. Nachdem in dem Schuldenweſen des Levn⸗ 
hardSch üchll ein zu Wegendeorf'die Erð ff⸗ 
nung des Univerſalkonkurſes rechtskraͤftig erkaunt 
worden iſt, fü werden die geſetzlichen Ediktstage, 
neinlich? ing r, 8 Ar 71) y 02 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf: -_. 
Miti woch· den 18. November WF,, 
2) zur Vorbrfgimg" der Einreden gegen die 
angemeldeten Fordetingeninfi sr »;5.° } 


637 


57 MER den A December di Ihr anna 
8,03 zur Schlußverhandlung and amarsı nu 
med für die Reli na hf Ind 
Mittwoch den 21. Januar di ap Inn: 

2 192 fen DI DR ee 
Freitag den 5. Februar E. 8., ca: 
jedesmal Bormittägs 9. Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiers 
mit Öffentlich unter dem Nedytenachtheile vorge 
laden, daß das ‚Nichterfcheinen „an dem erjten 
Ediktetage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Ausbleiben 
an. den übrigen Ediftstagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an denfelben ‚worzunehmenden. Hands 
Jungen zur Folge hat. Zugleich, werben. diejenis 
gen, weldye irgend etwas von dem Vermögenl des 
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jedesmal ·Morgeng 9 Uhr, ſeſtgeſetzt, und hierzu 
laenmittich unbelannte Glaͤnbiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß; And Richterſcheinen am erſten 
Epifignggs bie Ausſchliezung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediktötagen aber die Auge 
ſchließung mit den an deuſelben vorzunehmenden 
Handlungen „zur, Folge hat. Zugleich werden 
Diejenigen, welche jrgend etwas von dem Bermös 
gen des Gemeiuſchulduers in Handen haben, bei 
Vermeidung, bed nochmaligen Erfages aufgefors 
bert, —— Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Dabei wird bemerkt, daß 
dad gefammte Vermoͤgen des Schuldners nicht 
höher als auf-884.f.,85,fr.. geſchaͤzt wurde und 


Gemeinſchuldners in. Handen, haben ‚hierdurch auf daffelbe zum «Theil, ‚nod),‚Separationd » Ans 
aufgefordert, ſolches unter Borbehals ihren Rechte ſprüche gemacht: werden, die zur Zeit befannten 
bei Vermeidung nochmaligen Erfages bei Gericht Paſſiven aber 1484 fl. 46 Er. betragen, unter 
zu übergeben, und wird den Gläubigern hiermit welchen 986 fl. Hypotheken begriffen find. "Die 
eröffnet, daß die Aetiomaffe nad) dem erhobenen Cuxrentglaubiger ; werden. auf, dieſes Verhäftif 


Schaͤtzungswerthe 1943 fl. 43 Ar. beträgt-und 
die zur Zeit bekaunten Schulden ſich auf 4464 fl. 
40 fr, belaufen, worunter 3364 fl. 40 fr. Hypo⸗ 
thefichulden exelusive der privilegirten Zinſen⸗ 


des Vermögens ‚zu, den Schulden beſonders aufs 
‚merffam,gemacht, und auf, die Beſtimmungen des 
$ 33 ber Priorisäts- Orbuung yom 1.Juni 1822 
hingewiefen. . 


zücjtände begriffen find. 


Met. Einerähelm den 10. Dftober 1829. 
Nürnberg, den 30. Sept. 1829. 


Gräflich Rechterenſches Herrſchaftsgericht. 
Konigl. Laudgericht. Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 
HDacl, Berwefer, 8. Nachbenannte Verfchollene: 
1) Johann Georg Furkel von Kolhm berg ger 
boren den 18. April 1783 ein Sattler feit 
1812 in Rußland vermißt; 
2) Johann Michael Kallert, ein Bauernſohn 
von. Windelsbad Soldat im Kgl. Tten 
or Knien Infanterig- Regiment wud feit 1813 
xermißt;  askan ee Drıh: 
3) Johann Michael Lebküchner von Kolms 
gehörigen Nachweiſung auf berg geboren den 29, Auguft 1790, Sol. 
Montag den 23. Nov. d. J., bat und feit 1812 in Rußland vermißt; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die. 4) Anun, Katharina Göbel, ledige Maurerds 
angemeldeten Forderungen auf tochter von Leutershaufen, geboren den 
Mittwoch den 23. Dez. d. J., und 7. Augnft 1783 und feit 17 Jahren vermißt, 
3) zur Schlußverhandlung auf oder deren etwaigen Leibeserben werden auf den 
Samftag den 23. Jänner 1830, Antrag deren nächften Berwandten anmit öffentlich 


4. Das unterzeichnete Herrfchaftägericht hat 
in dem Schuldenwefen des Seifenfieders Konrad 
Wi von Mft. Einersheim auf eigenen Arts 
teng deſſelben den Univerſal⸗Konkurs erlannt. 
Es werben daher Dig, geſetzlichen Ediktstage, nems 
lich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
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vorgeladen, fich entweder perfönlich ober durch 
legal Bevollmächtigte, innerhalb 9 Monaten und 
Längftes in dem nf "| Be J 
7 ir 7. Mat 18330 7* 
anberaumten Termine, bei dem Landgerichte eine 
zufinden, woſelbſt fie weitere Anweifung zu gewärs 
tigen haben. Im Falle des Nichterfchetriend ins 
nerhalb der angegebenen Zeit, und in dem Ter⸗ 
min werden genannte Berfchollene für todt erklärt, 
und ihr zurückgelaſſenes Vermögen denen‘, welche 
den Antrag auf Todeserklärung gefteltt, und fich 
bereitd als nädıfte Verwandte der Berfchollenen 
ausgewiefen haben, ohne Eaution andgefolgt wer⸗ 
ben. j 
Leutershauſen, ben 12. July 1829. 
Kol. Bayer. Landgericht. Zu 
Fehr. von Pöllnig , Laudrichter. | 
6. Iohann Wilhelm Steinhauer, geboren 
am 29. October 1788 in Bir kach, iſt im Jahr 
1812 zum Militair, und zwar bei dem bamalls 
gen koͤnigl. Chevairleger- Regiment von Buben⸗ 
hofen eingereiht worden, mit nady Rußland ges 
zogen, und hat von feinem eben nnd Aufenthalt bis⸗ 
her feine Nachricht gegeben. Auf Antrag feiner 
Verwandten, und mit Zuftimmung feines Vor—⸗ 
munds werben genannter Johan Wilhelm Stein 
bauer von Birkach, nebſt ven von Ihm etwa zus 
rücfgelaffenen Erben und Erbnehmern hiemit öf— 
fentlich nunmehro vorgeladen, ſich binnen 9 Mo⸗ 
naten, und laͤngſtens am br N 
1. Zuni 1830 Morgend'8 Uhr ' 
beim königl. Landgericht bahier fchriftlich oder pers 
fönlich zu melden, und bafelbft weitere Anweis 
fung zu gewärtigen. Sollte Steinbauer weber 
ſich ſelbſi, noch fonft Jemand im feinem Namen 
vor ober im Termin melden, fo hat er zu gewärs 
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tigen, baf er für tobt erklärt, bie biäherige Vers 
waltung feines:Bermögens aufgehoben, und biefes 
den ſich gefezmäßig fegitimirten Erben deſſelben 
zuerkannt werben wird, mania 
MWaffertrübingen im Rezatkreife, den 22, July 
1829. 2 * 
Eee Könige. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
ILL TFT Tee Ai j 112 1 
Bekanutmachungen öffentlicher, Behörden 
verſchiedeuen Inhalts. 


1. Nachdem der Bauer Georg Geißendör⸗ 
fer zu Ergersheim in Folge rechtskräftigen 
Erkenntniſſes vom 15. Julius d. J. als Verſchwen⸗ 
der. erklärt, und unter Curatel geſezt wurde, fo 
wird dieß mit dem Bemerken zur oͤffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß alle mit ihm ohne vor⸗ 
mundſchaftliche Genehmigung abgeſchloſſene Ver⸗ 
träge als ungültig zu betrachten find, 
Uffenheim, 7. October 1829. 
ba: KR: B. Landgericht: 

I Boveri, Landrichten "im } 
”% Der Köbler Johann Schwarz zu Reut- 
led, ein Wittwer, und die Köblerswittwe Mars 
garetha Keck allda, haben die zu Reutled ein- 
geführte allgemeine Gütergemeinfchaft, vermoͤge 
des am 19. September diefes Jahres gerichtlich 
verlautbarten Eheverkrags unter fich ausgefchlofs 
fen, was auf den Grund Thl. II. Tit. 1. $. 422 
des allgemeinen Laudrechts hiermit öffentlich ber 
kannt gemacht wird, 

Erlangen am 10. Oftober 1829. 

Freiherrl. won Hallerſches Patrimonialgericht 
Blaß. 


ki 
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Beilage 


zum 


Sntelligenz- Blatt 


für den Rezat-Kreid. 





Nro. 89, Ansbach, Samſtag den 7. November 1829. 





Amtlihe Artikel, 





Berichtlihe Verfteigerungen. 


1. Bom Königlicd; Bayerifchen Kreids und 
Stadtgerichte Ansbach wird das zur Goncurds 
maffe des verftorbenen Fuhrmanns Michael Hils 
pert bahier gehörige, und in hieft iger Stadtmark⸗ 
ung gelegene Grundſtück, zwei dreiviertel (23) 
Morgen Ader am Weinberg St. B. N. 661, am 

16. November Vormittags von 9 — 12 Uhr, 
vor dem Sommiffär Kreiss und Stadt⸗-Gerichts⸗ 
Protokolliſten Bjcherer an den Meiftbietenden öf⸗ 
fentlich verfteigert. Dieſes Grundſtück, deſſen 
Grundſtener⸗Capital 800 fl. beträgt, wurde laut 
gerichtlichen Protofolld vom 31. Aug. d. I. auf 
zweihundert fünf und fiebenzig Gulden (275 fl.) 
gewürdigt. Wenn das Meiftgebot in biefem Ter⸗ 
mirte den Schigungswerth erreicht, fo hat der 
Meiftbietende den Hinfchlag nach $ 64 bed Hy—⸗ 
pot hekengeſetzes zu gewärtigen. Zu dieſem Ber« 
ſteigerungstermin werden beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kauföliebhaber mit dem Bemerken gela⸗ 
den, daß ihnen die Einſicht des Schätzungspro⸗ 
tokolls in der Regiſtratur verſtattet iſt, und daß 
die nähern Kaufsbedingungen im Strichtermine 
ſelbſt werben befannt gemacht werden. 

Ausbach am 26. Sept. 1829. 

von. Kohlhagen, Direktor. 

2. Montag ven 30. November werden auf 

Sem Rathhaufe zu Iphofen nadjbenannte, zur 


Verlaffenfhaft der Ludwig Enbres’fchen Witte 
we gehörigen Grundftüde, als: 

1 Morg 35. Rth. Weinberg im Galgengrund , 

tarirt zu 150 fl., 

34 Morgen 6 Ruthen Aecker im Auersberg am 

ber Kalb, tarirt zu 50 fl. und 

24 Morgen 3 Rh. Acker am ————— 

Weg, tarirt zu 200 fl. 

und zwar Vormittags 9 Uhr, und Nachmũ tage © 
Uhr die wenigem zw biefem Nachlaffe gehörigen: 
Effecten an den Meiftbietenden öffentlich verfanft,: 
wozu Kauföliebhaber mit dem Bemerfen eingelas 
bem werben, baf bie auf den Gütern haftende 
Abgaben im. Licitationdtermine befannt gemacht 
werden. 

Mt. Bibart, den 12. October 1829. 

Königl.. Landgericht. 
Fellner, Landricter. 

3. Auf Antrag des Hypothefargläubigers ſol⸗ 
len die ben Gebrüdern Johann Stephan und Ehris 
ſtian Fiſcher in Unterſchlauers bach zuges 
hörigen Grundbeſitzungen: 

1) das dortige Wirthſchaftsgut No. 2 zur goldes 
nen Krone, beftehend aus einem Wohnhaus, 
einem ehemaligen Bränhaus, einem Etatel, 
einem Felfenkeller, drei Schmweinftälfen, J 
Morg Hofraich, 4 Tagm. Pemnt, 4 Tag. 
Garten, 54 Morgen Acker und einem Ans 
tbeil au den noch unvertheilten Gemeindes 
Gründen ; 

9» 14 Morgen Aecker in ber Hofleithen am 
Ricchfarrnbacher Weg; 
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3) 1 Morg Ader in ber Mauseck; 
4) 3 Morgen Feld von ben vertheiften Unters ' 
ſchlauersbacher Gemeinde-Grundftüden , 
{m Wege der Hilfsvolftrefung öffentlich an ben 
Meiftbietenden verfauftwerpen. 
ften Subhaftationstermine ein Kaufsliebhaber ers 
fchien,, fo wirb auf befonderes Verlangen anders 
weite Tagsfahrth auf 
den 25. zn 1. 38, Radmittage 
1 Uhr . 
in bem Eenftifchen Wirths hauſe. zu Unterſchlauers⸗ 
bach anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Käufer eingeladen werben. 
Eadolzburg, am 28. October 1829. 
\ Kol. Landgericht. i 
Engerer, Landrichter. 
4. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beflgung des 
Mebermeifters Michael Röder zu Möhren 
dorf zur Hülfsvolliicefung, nämlich ein neuer 


bauted Wohnhaus Nr. 63 zu Möhrendorf,. tası 
xirt für 250 fl, beſchloſſen und erſter Bu 


tungstermin anf 
‚den: 30. Nov. Vormittags von 8 — 12 U: 

an gewöhnlicher Gerichtöftitte anberaumt wor⸗ 
den. Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein 
Sintereffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die. nähere Beſchreib⸗ 
ung ber Realitäten und Laſten, ſowie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefchen ‚werden 
kann, im übrigen aber wegen bes Zufchlage xc. 


auf die Betimmungen bed Hupothefengefeges 8. 


64 hingewiefen. nn 

Erlangen, am 13. Oftober 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht, :; i 

i Puchta, Lanbrichter. .t 

Br: Zum Verkauf ded Andreas Blach er’ hen 
Gute, Hs. Nr. 24 zu Schauerberg, wird hie 
mit unter Hinweiſung auf die Bekanntmachung 
vom 30: Maid. Is. (Beilage zum Kreis⸗Intelli⸗ 
geuzblatt Ar.52 ©. 989) auf 

ben 7. December Borm. 9 —10 Uhr 

beitter Strichtermin audgefchrieben,, worinn ber 
Zuſchlag ohne Hinficht auf die Höhe. des Meiftger 


Da sin dem ei 
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bots, jeboch mit Vorbehalt des achttägigen Ter⸗ 
mind zur Ausübung des Abloͤſungsrechts der ſaämmt⸗ 
lichen Gläubiger erfolgt. 

* EN ben 25. Sept. 1829. _ 

2. 8. Landgericht. 
Wellmer, Tandrichter. 

6. Zum Verkaufe der Grundbefigungen bed 
verſtorbenen Wagnermeifterd Martin Neubauer 
in Enderndorf, nemlic 

1) des: Guts Haus Ziffer 9 in Enderndorf, 
beſtehend aus Wohnhaus und Scheuer, dann 
23 Morgen Ackerland, tarirt auf 425 fl., 
2) 3 Morgen Ader im Salach, tarirt auf 
100 fl., 
3) 12 Mg. dergl. daſelbſt, tarirt auf 150 fl., 
4) 4 2 My. berg. im Salach, tarirt quf 90 fl., 
„4 Tagw. Wieſe im hohen Espan, gefhägt 
auf 10 fl, 
6) 1 Tagwerk Wiefe im Srundbadh, tarirt auf 
Th, 
wird auf ben 
17. November Vorm. 9 Uhr 
Tagsfahrt bezielt, wozu befig #- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen’ werden. . Der 
Verkauf, deſſen nähere Bedingniffe im Termin 
zur Kenntniß der Vietenden gelangen werden, 
findet im Geſchäftszimmer Ziffer 8 bahier Statt. 
Gunzenhaufen, am 15. Dftober 1829, 
Königl. Landgericht. 
Der Kgl. Landrichter betheiligt. 
Haſſold. 

7. Da der Schmiedmeiſter Simön Thabäus 
Dammer zu Arberg mit der vollftindigen Bes 
zahlung: des Kauföfchillings für die von ihm im 
Jahre 1827 meiltbietend erftandenen Franfenren- 
ther’fchen Realitäten. nicht anffommen konnte, fo 
iſt auf den Antrag der betheiligten Gläubiger. bes 
ſchloſſen worden, dieſe Realitäten, beſtehend ans 

1) einem Wohnhauſe Nro. 16 daſelbſt mit der 
darauf haftenden realen Schmicbgerechtigteit, 
einer an dad Haus angebauten Kohlhütte, „5 
Tagw. Hofraith und Garten ‚ amd dem Ge⸗ 

.» meikbenechte ,' tarirt auf 425 fl; 
2) deri— dem Wohnhaus gegenüber befind⸗ 
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lichen freieigenen Scheuer, -tarirt auf 325 fl; 

3) 2 Morgen Faftenlchenbaren Aeckern im El⸗ 
Ienbach in der Flur von Arberg, wovon ges 
genwärtig 4 Morg ald Wiefe benügt wird, 
tarirt auf 100 fl.; 

4) dem zur Zeit noch flenerfreien 3 Gemeinde 
theifen, nemlich 4 Tagwerk Wiefen in der 
Schießpeunt, tarirt auf 100 fl, 2 Morg 
im Hemmig, wovon 4 Morg zu einem Ho⸗ 
pfengarten, und 4 Morg ald Wiefe aptirt, 
tarirt auf 75 fl., 3 Morg Ader und Wiefe 
im langen Baafen, tarirt auf 30 fl.; 

auf feine Gefahr und Koften auderweit öffentlich 
zu verſteigern. Hiezu wird Bietungstermin auf 
den 2. December Borm. 9— 12 Uhr 

in der Dammerfchen Behanfung zu Arberg bezielt, 
woſelbſt ſich beſitz⸗ und zahlumgsfähige Kaufslu⸗ 
ſtige zur Abgabe ihrer Angebote einzufinden haben. 

Herrieden, am 12. October 1829. 
Königl. Landgericht. 
von Merz, Lanprichter. 


8 Vom Königlich Bayerifchen Landgericht: 


Herrieden wird befannt gemacht, daß im Wege 


der Hilfsvoditredung der, der Witwe Maria’ 


Auna Gazin von Burgoberbad gehörige 
ein Morg Ader in den Reitädern, Burgeben 
bacher Flur, Tare 70 fl. auf 
ben 25. November Borm. 8 — 12 Uhr 
dahier an gewöhnlicher Gerichtäftelle meiftbietend 
verkauft werben fol, ‚wozu befig » und zahlungss 
fähige Raufsliebhaber hiemit eingeladen werben. 
Herrieden, ben 17. Oktober 1829, 
Königl. Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 


"9° Bom Königlich Bayeriſchen kandgerichte 


Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß im 
Wege der Hilfsvollſtreckung das dem Joſeph 
Heinrichmeyer von Ornbau gehörige auf 
Gottendorfer Flur belegene Holz, beſtehend in 
1 Morg Holz das hintere No. 1 und 
* + Morg Hol; allda No. 4 auf . 
hi ven: :30. November Vorm. 8 — 12 Uhr 
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dahier im Landgerichte meiſtbietend verfauft wer 
de, wozu Kauföliebhaber eingeladen werben. 

Herrieden, den 21. October 1899. 

Königliches Landgericht. 
von Merz, Landrichter, 

10. Die zur Konfursmaffe bed verlehten 
Schmiebmeifters Lorenz Löhr sen. in Schnab 
tadı zugehörigen Grundbefigungen ‚, und war: 

1) ein Wohnhaus No. 44 werinn eine Hufs 
fchmiede eingerichtet und worauf die Biers 
brauerei und Schenfgerechtigeit begründet iſt, 
Str. Kap. 1200 fl, Tare 1205 fl.; 

2) ein Anbau, wovon der untere Theil zu eis 
ner Kohlentammer, ber obere Theil aber zu 
einer Fäſſerkammer angelegt ift, Tare 150 fl.; 

3) eine Schweinftallung auf 4 Stü Mails 
ſchweine, Tare 8 fl.; 

4) eine halbe Scheune, Taxe 200 fl; 

5) ein halber Felfenfeller, Taxe 50 fl.; 

6) ein Garten auf der Wöhrmwirfe, Str. Kap. 
150 fl., Taxe 80 fl.; 

2); Zagw. Gartenland das Hammergärtlein, 
Str. Kap. 35 fl., Tare 25 fl; 

8 2 Gemeinbetheile in ber Eichefwiefe ober 
Eichenmühle und in der untern Sanbplatte, 
Str. Kap. 30 fl., Tare 50 fl.; 

9) # Tagw. Feld beim Heinen Steinbruch, St. 
Kay. 30fl., Tare 20 fl.; 

40) 15 Tagw. Feld, der Borader, Str. Kar. 
300 fL, Tare 250 fl; 

5 Tagw. Feld am Bug, Str. Kap. 75 fl,‘ 
are 75 fl; 

12) 3 Tagw. Feld, ober der Suffelhef, Str. 
Kay. 190 fl., Taxe 100 fl.; 
13) # Tag. Feld ‚ bie ẽ lcheiwieſe, Str. Kap. 
* fl., Tare 125 fl.; 

—* Garten am Felſenkeller, Str. 
| Kar. 15 fl., Tare 10 |; 
15) 15 Tagw. Wiefen am breiten Berg, Str. 

Kar. 350 fl., Taxe 200 fl.; 

16) zwei Bruttheile, Taxe 40 fl.; 
17) das Recht der Benügung der mwertzeiten 

Gemeindegrunde, Tare 5 a 

werben am 
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14) 7 
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Montag den 16. November Borm. 
T 9 Uhr 
öffentlich an den Meiftbietenden nach Maasgabe 
des $. 64 und 69 des Hypothekengeſetzes vers 
kauft und Käufer, welche das Tarationdprotos 
koll dahier einfehen können, auf diefen Tag hies 
ber vorgeladen. Hiebei wird bemerft, daß ber 
Käufer der Immobilien nicht nur einen im Haufe 
befindlichen volllommenen Schmiedhandwerkzeug, 
fondern auch allerlei Hausgeräthſchaften und Uten⸗ 
ſilien gegen Zahlung der Taxe übernehmen kann. 
Lauf, ben 16. Oktober. 1829, 
K. B. Landgericht. 
Kaͤppel, Landgerichts » Berwefer. 


11. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
den die Befigungen des Joſeph Bogelvon Nuß—⸗ 
büchel, nemlich: 

bad Wohnhaus mit Stabel, Tagw. Garten, 

4 Krautbeete, 4} Morgen Aecker, Gemeins 
derecht, dem Recht zur Biehtrift, und einen 
Nugantheil an den unvertheilten Gemeindes 
Gründen, 
1 Morg Ader am Dttinger Berg am 
3. Dezember d. 38. Borm, 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale zum öffentlichen Vers 
kauf gebracht, und befis + und zahlungsfähige 
Kaufstiebhaber mit dem Bemerfen hievon in Kennts 
niß gefegt, Daß der Zufchlag nach Masgabe des 
Hppothefengefeged vom 1. Juni 1822 erfolgen 
werde, _ 

Monheim, am 25. Sept. 1829. 

Könige. Landgericht 
Lippert, Aſſeſſor, v. a. 


12. Die zur Margaretha Lan z' ſchen Kon⸗ 
kursmaſſe won. Röglingegehörigen Immobilien 
werden, da die im Termin vom 3.curr. gelegten 
Gebote nicht genehmigt worden, am 

3. Dezember d, Is. Borm. 9— 12 Uhr 
im hieſigen Gerichtslokale zum zweitenmal zum öffent» 
lichen Verkauf gebracht, und befig- und zahlungs⸗ 
fihige Kaufliebhaber mit dem Bemerken hievon in 
Kenntniß gefegt, daß der Zuſchlag nach Masgabe 
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des Hypothelengeſetzes vom 1. Zuni 1822 5. 64 
erfolgen werde. | 
- Monheim, am 25. Eept. 1829. 
Königl. ; Landgericht. 
Lippert, Affeffor, vv. a, . + 
13. Dom Königlichen Landgericht Schwabach 
wird hiemit bekannt gemacht, daß die zu der Cons 
cursmaſſe des Bädermeifters Georg Weiünmann 
in Wendelftein gehörigen Immobilien . 
Donnerftagd den 3. December von früh 
8 Uhr bis Abends 6 Uhr 


an hiefiger Gerichtöftelle dem öffentlichen Berfauf 


auegeitellt werden. Sie beitehen in 

a) dem Wohnhaus No. 130 in Wenbelftein, wos 
zu die Hofraith, eine Stallung, 3 Morgen 

Garten am Haus, 4 Tagwerf Wiefe im Loh, 
das Gemeind» und Laurenzer Waldrecht. ges 
hören, und worauf bisher die Bäderei und 
Brandweinbrennerei getrieben wurde, tarirt 
für 800 fl., 

b) 3 Morgen Feld, nun Wieſe, im Roh No. 552, 
tarirt für 25 fl., 

co) 1F Morgen Holz im Untereihen No. 330, 
tarirt für 40fl., . 

d) 13 Morgen Holz im Untereichen Ro. 204, 
tarirt für 46 fl., 

©) z Morgen Holzplag in der Winterleiten Ro. 
152, tarirt für 15 fl, ’ ’ 

M 3 Morgen Feld am Rauberdrieder Brüdlein, 
No. 81, tarirt für 15 fl., 

3) 13 Morgen Holz im Mitteleichen auf der Ner⸗ 
reter Marfung No. 64, tarirt für 35 fl., 
h) 13 Morgen Holz im Untereihen Ne, 202, 

tarirt für 20. fl. 
Indem beſiz- und. zahlungsfähige Kaufsluſtige 
vorgeladen werben, wird bemerft, daß der Meifts 
bietende ben Zufchlag, wenn das Angeboth den 
Schägungswerth wenigftend. erreicht, zu erwars 
ten hat. 
Schwabach den 30. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 
14. Die zu der Concursmaſſe des Gaftwirthe 
and Bierbrauerd Johann Michael Härrlein in. 
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Kornburg gehörigen Immobilien, ald: 

a) dad Guth N. 8 zu Kornburg, auf mweldem 
die Bierbranerei« und Taberuwirthſchaftege⸗ 
rechtigfeit zum rorgen Ochſen haftet ,. und wel» 
ches enthält das neugebaute Wohn s u. Wirthes 
haus, N. 8 mit dem eingerichteten. Bräuwerk, 
1 Nebenhaus N. 9 mit angebauter "Stallung, 
1. Stabel, . 1. Stallung mit angebauter dop⸗ 
pelter Kegelbahn, 1. Keller, 1. Badofen, 5 
Schmeinftäille, : 4 Morgen Garten am Haus, 
bie Hofraith, 194 Morgen Feld, 34 Tags 
wert Wiejen, 137 Morgen Holz, alles alten 
Maafed, wozu dad Bichtrift » und. Waldrecht 
im Laurenzer Wald, das Gemeinderecht der 
hört, tarirt für-11425 fl., 

b) 2% Tagwerk 3mädige rn die —— 
tarirt für 400 fl. 

c) 24 Tagwerk I3mäbdige Die, 
Ropend, tarirt für-400fl., 

J) ein Keller, ſonſt zu einem Schloß gehörig, 
tarirt für 25 fl., 

e) bie Hälfte des Fifchwafferd auf der Schwäry 
ach von der Sorger. Brück ds au ber Erid) 
'mähle, tarirt für 30 Fk, ı: 

f) 3 Morgen Holz nebft einem  Getenteer, tas 
zirt für 325 fl., 

werben ° 

Freitags den 27. Novbr. von Nachmittags 
2Uhr bis Abends 6 Uhr 

in dem Härrleinfchen Wirthshaus zu Kormburg: 

nebft zur Wirthſchaft and, Bierbrauerei gehörigen 

Utenſilien, dann Getraid und Futtey⸗Vorräthen, 

an ben, feine Befigs und Zahlungefahigkeit nach⸗ 

weifenden Meiitbietenden verkauft, mweldyer, wen ı 

das Angebot den Schägungswerth wenigſtens er» 

reicht, den. Bufchlag. zu erwarten hat. 
Schwabach den 30. ‚Sept/. 1829. 
König. Landgericht. > tl." 
b. Troͤltſch, Randricter 17.0 
15. Auf den Antrag.eined Hypothefenglänbigers. 
wirb bas Beſtzthum des Guthlers Leonhard Wink 
ler m Ghnyersiremth zen Wohnhand da⸗ 
ſelbſt mit angehautein Stadel, Res; 6Backofen, 
Bronnen, FMorgen Hofraith, 3 Morgen Bars 


an bie vorge 


ten, 2 Morgen Feld und Gemeinderecht, ges 
Thäzt zu 625 fl., zum öffentlichen Verkauf an 
vn er ausgeftellt und ift Termin hies 
zu au 

Montag den 30. November d. I. Nachmittag 

von 2 — 5 Uhr 
— daher ſich die Kaufliebhaber dahier im 
Gerichtslokale einzufinden haben. 
Schwabach, den 28. Dftober 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

16. Folgende zum Nachlaffe des Wirths Mar⸗ 
thaus Schott zu Enheim gehörige Grundftäde 
nemlich: 

zZ Morg Aeder in der Ernftgrube, © N.3023, 

3 Morg Ader in der Löbleind»Läng Cat. No. 

3024, 
3 Morg Ader hinten im Feld, EN. 3025, 

4 Morg Klee » amd Rangeresfeld im Eitelweg, 

Cat. No. 3028, 

% Morg Rangeresfeld allda, Cat. No, 3029, 

’ 4 Morg Weinberg im Stüct, Cat. N0.3030, 

$ Morg Klee⸗ und Rangeresfeld in der Saus 

waide, Cat. No, 3031, 

3 Morg Ader in der Geißlinger Höh’, Eat. 
No. 3033, 

3 Morg Ader im Kappelpfab, ©. N0.3034, 

1 Morg Ader, ſtößt auf die Marke Breiter 
Etraffe, Cat. Neo. 3035, 

4 Morg Ader allda, Eat: Ro.3036, 

z Morg Acker daſelbſt, Cat. No. 3037, 

ein Gnodtitädter Frühmeßgätlein von 6 Mors 

gen Aecker und Wiefen, U. B. Ro. 5, 
1Morg Ader im ——— U. B. No. 
28, 
4 Morg Acker, nößt auf dem — 
Weg, U.8. Ro. 29, 
4 Morg im Kappelpfad, U: 8. No. 30, * 
J. Morg Acker in der Kontadsleithen, Cat. 
No. 2921, 
14 Morgen Neder im Kappelpfad, Gat. No. 
202 0, 
re Adler auf⸗ sie Mark Brei Straſſe 
ſtoßrad at nn. 
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fünmtlich in. Enheimer- Flur. gelegen , dann 
4 Morg Mefferdgütlein, Cat. Ro, 2603, 
ı 3 Morg eigenen Weinberg in ber Steinleithen, 
Gat. No. 2605, 
J Morg Ader im Fichtengarten, €, Ne. 2606, 
4 Morg Acer beim Gdpliuger Kreug, Cat. 
Ko. 2607, 
Zan 4} Morg Hol; beim breiten Graben, 
Gat. Ro. 2610, 
F Morg 11 Ruthen Acker im Eier — Cat. 
No. 2611 
3 Morg Ader in ber Heden, Sat, No. 98; 
ſaͤmmtlich in Gnodtitäbter Marfung gelegen; ſol⸗ 
Ien nach der Anorbnung bed Erblaffers 
am Freitag ben 20. & M. November 
Borm. 9 Uhr 
hier am Gerichtöfige öffentlid, an die Meiftbietens 
den verkauft werden, ‚wozu man zahlungs⸗ und 
kefigfähige Kaufluſtige hiemit einladet. 
Uffenheim, am 15. Oktober 1829, 
» . 8. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

17. Nachbemerti Beſitzungen des in Concurs 
gerathenen Unterthauen Joh. Adam Nehmeier 
in erolfingen ale: . 

das Gütlein, Hs. No. 75 allda, 

& Morg Gemeindtheilader im Kuchen, 
Z Morg bergl. am Berg, 

zZ Morg Ader im Kuchen, . 

2 Morg Ader im Leimgraben, 

H 4 Morg Ader im Böhmenweg Cweißen tin) ’ 
F Morg Ader im Judenfteig, 
fämmtlic) ‚Gerelfinger Markung, ferner das bei 
ber Maffe. vorhandene Haus » und ‚Stadelgeräthe, 
Bieh und Wagenwerk, werben am 
18. k. Mis. November Vormittags 
im Nehmeier'ſchen Haufe ſelbſt an ben Meiſtbie⸗ 
tenden einzeln verkauft werden, wozu man beſitz⸗ 
und zahlungs fähige Liebhaber hiermit einladet. 
ar den 10. October 1829, 
3 Königl. Landgericht. 
Seggel, Lanbrichter. ; 
18: Auf Antrag des erſten Hypothelglaͤubigers 
werben nachfolgende bem Andreas Getifch von 


— — — — 
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Einers heim zugehörige Immobilien auf Met. 
Einerdheimer Markung als: 

1) 3 Morg Baumader im Seeleinsweg, St. 
Eat. No, 659, tarirt auf 30 f.; 

2) 2 Morgen Weinberg und Baumgarten im 
Seeleinsweg, Str. Eat. No. 660 , tatirt 
auf 150 fl. 

: am Dienflag ben 1. Dezember d. 3... 
Nachmittags 2 Uhr 
anf dem hiefigen Rathhaus in vim executionis 
verkauft werben, wozu man Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerfen einladet, ‚daß bie Strichbedingniſſe 
im Licitationdtermin bekannt gemacht werben, und 
* ae nad) 8. 64 des Hypothekengeſetzes 
olg 

Mt. Einersheim, ben 29. Oftober 1829. 

Graͤflich Rechterenſches Herrfchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

19. Die zur Concursmaſſe des Johannes 
Kanzler in Hersibingen ‚gehörige Liegens 


fhaften, als: 


Ein Wohnhaus mit angebautem Stadel und 
Semnꝛe iudsgerechtigteit pag: 380, 
3 Mg. Uder im mittlern Gewändfe pag. 381, 
F Mg, Acker auf'm Eifel pag. 545, 
4 Mg. Ader aufn Eifenweg pag. 549, 
i 3 Mg. Ader im Griefel oder Mittelfeld pag. 
107, dann 

4 Tagm. Wieſen im untern Bagen pag. 550, 
werben 

Dienflag. den 8::Der. 1829 Vorm. 9 Uhr 
in ‚bieffeitiger: Gerichtäfanzlei zum öffentlichen Bers 
kaufe gebracht, u. beſitz⸗ u. sahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber aumit zu erſcheinen eingeladen. 

Harburg den 10. Oktober 1829. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

20. Auf eigenen Antrag des Unterthanen und 
Zapfenwirchs Andreas Meyer un Schwörk 
beim wird deſſen Anwefen, beftehend aus: 

einem Söldenhaufe Ro. 57 mit angebauten Stas 
‚deh, Hofraith und Gemeiudegerrchtigleit, 
am. — ie am — — im > aufın 
and, \ 
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1 Mo. eigener Ader alba,  - 

Mg. eigener Acker im Kohlweg, 

Mg. eigener Acker im Gmb, 2 
4 Mg. freieigenenAder im Lindich 7 
3 Mg. eigener Acer im Meitfee, ea 
1 ZTagwerk eigene Wiefe im Lindig ober in ber 

weiten Hüfte, * wire 
2. 1Rg. eigener Acker von 3 Mg: auf dem Kohl⸗ 
weg, 19 \ Fett 2 nm 
3-99. eigener Acker im Federle 0 "3 

13 Tagwerk eigene Wiefe im Lindich 9! 
I Mg. vom 1 Mg. eigenen Acker im innern Reitſee, 
3 Mg. eigener Acker auf demSand, +’ 
1 Mg. eigener Ader im Munninger Feld, ſtößt 
oben an den gemeinen Waſen, und 

25 Tagwerk eigene Wieſe auf der untern 
oder Moͤnchswieſe, im Steuerdiſtrikt Mun⸗ 
ningen, Bere Bee 
öffentlidy verfauft, und zu diefem Zwede Tageds 
fahrt auf Sn Par, 
Freitag den 27. Nov. died Jahrd 
angeſetzt, wozu kaufs⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiermit: vorgeladen werben. - ae 

Dettingen ben 29. October 1824 | 

Fürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadt» and Herrſchaftsrichter. 

91. Auf den neuerlichen Antrag ‚eines Gläus 
bigerd, werben bie dem Schneider Jacob Luds 
wig in. der Wol fsan zugehörigen in den. Bpis 
Tagen zum heurigen Kreis ⸗Jutelligenzblatt Nr. 29 
Seite 530, Rr. 30 Seite 556 und Nr. 31 ©. 
5914 bejchriebenen Immobilien anderweit am 

41. November Vorm. 10— 12 Uhr ur » 
dahier feifgeboten, wozu Kaufsliebhäber gelaben- 
werden? 5 24 3. X 3 259 

-Schillingäfürft.ben:t4. Detober 4829, 1 


Fürſtlich Hohenloheifd;es Herrſchaftsgericht. 


Rummel, Herrſchaftsrichter. 
22. Auf den Antrag eines Hypothekarglaubi⸗ 
gers wird die Behaufung. der Wittwe Urſula 
Drinert in Wallerſtein im Wege ber ges 
richtlichen Hilfsvollſtreckung verkauft, und hiezu 
eine Tagsfahrt auf 


Donnerſtag den 26. November TE, 38.7 


: or 
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angeſetzt. Kaufsliebhaber werben eingeladen an 
diefer Tagsfahrt bei Gericht dahier zu erfcheinen, 
und ihre Angebote zum Protokoll abzugeben. 
MWallerſtein, am / 232 Oktober 1829. 
Fürftliches Herrfchaftögericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
23. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
das dem Söldner Georg Grönitger zu Löp⸗ 


3 fingen gehörige Söldenhaus mit'Zugehör, pag. 


1643 am 

Donmerſtag den 26. November I. 8. 
Vormittags in hiefiger Amtskanzlei verfteigert, 
wozu -befig s und zahlungsfähige Kaufslichhaber 
hiermit vorgeladen werden. 

Wallerſtein, am 25. Oftober 1829. 

23 0. Füurſtliches Herrfchaftsgericht. 
bon Langen, Herrſchaftsrichter. 

24. Zur wiederholten Verſteigerung bed Wes 
bermeiſter Chriſtoph Stubner'ſchen Gutes das 
hier H. N. 62 mit Eingehörungen iſt Termin auf 

Freitag den’ 27. November d. Jo. 
vo Bormittags 10 Uhr 
angeſetzt. 

Alliſtadt, den 27. Oktober 1829. 
Freiherrlich Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 
—— 1. Klaſſe. 

Bauer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Im diesgerichtlichen Depoſitorio befindet 
ſich eine zum Nachlaß des im Jahre 1804 zu 
Widdern verſtorbenen Ritterraths Johaun Karl v. 
Berlich ingen gehörende Maſſe von 1000 fl. 
19yEite, welche nach Auflöſung / des Devoſito⸗ 
riums dor vormaligen Regierung zu Bayreuth 
und.der im Laufe dieſes Jahres feitgeftellten Coms 
weten; des hiefigen Kreis⸗ und Stadtgerichts zur 
Behandlung dieſer Nachlaßſache hicher gelangt 
iſt. Dieſe? Nachlaßmaſſe wird von den bereits 
eannten Schulden des’ verſtorbenen Ritterraths 
von Berlichingen bedeutend überfchritfen, und es 
iſt daher das Concursverfahren über obigen Be— 


ſtanb eimuleiten· Es werden daher bie geſetz⸗ 


lichen Eviftötage, nemlich 
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1) zur Anmelbung ber Forberungen und deren 
gehörige Nachweifung auf 
ben 3. November l. J. 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 3. December 1. J., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
den 5. Januar 1830, 
und für die Duplif auf 
den 19. Januar 1830, ° 
jedesmal Morgens 9 Uhr vor dem Kreiögerichtd« 
Acceſſiſten Krafft feitgefezt, und hiezu alle die⸗ 
jenigen,, welche Anfpruch an biefer Nachlaßmaſſe 
machen zu können glauben, hiermit öffentlich uns 
ter dent Nechtönachtheif vworgeladen, daß bas 
Nichterfcheinen am eriten Ediftstage die Aus— 
fehließung der Forderung an diefer Nachlaß⸗ resp. 
Goncursmaffe, das Nichterfcheinen an den übri« 
gen Epiftstagen aber die Ausſchließung mit den au 
denjelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich haben die Gläubiger am eriten 
Ediktstage ihre Erflärung abzugeben, ob allen 
fallfige Allodialftüde des Ritterguts Illesheim 
gleichfalls in diefe Concursmaſſe zu ziehen feyen, 
da fich font das Verfahren lediglich über diefen 
Nachlaßmaſſebeſtand von 1000 fl, 19% fr. erfirck- 
fen wird. 
Ansbach am 16. Sept. 1829. 
Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
’ Riedel. 

2. Das Königl, Bayer. Landgericht Lauf hat 
in dem Schuldenwefen des Vorfingerd Lazarus 
Kaifer von Hüttenbadh, in Gemäsheit ver 
Uebereinfunft vom 24. Auguſt d. Is. den Univer⸗ 
fal « Konkurs verfügt. 
ſezlichen Ebiftötage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen * deren 

Nachweiſung anf 
Montag den 30. November 1829, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 


Es werden von bie gen 
Kenntuniß gebracht, daß alle mit ihm ohne vors 


1056 


Mittwoch; den 30. Deyember. 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, unb-zwar 
für die Reptif auf 
Montag den 1. Februar en * 
für die Duplik auf 
Montag den 15. Februar 1830, 
jebesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefezt und 
werben hiezut-fänmtliche: unbefannte Öläubiger des 
genannten Lazarus Kaifer hiemit öffentlich unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Aus, 
bleiben am erften Ediftdtage die Aus ſchließung der 
Forderung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Dabei 
dient den Betheiligten zur Nachricht, daß ber At 
tioftand der Maſſe auf 227 fL 49 Er. ſich berech⸗ 
net, dagegen 1312 fl. 45 fr. Schulden angezeigt 
find. Diejenigen, welche irgend etwas von bemt 
Vermögen bed Gemeinfchuldners in Handen haben, 
werben hiemit aufgefordert, ſolches unter Vorber 
halt ihrer Rechte, bei Vermeidung. bed nochmali⸗ 
gen Erfaged, dem unterfertigten Konkurs + Ges 
richte zu übergeben. 
Lauf, am 20. October 1829, 
K. B. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts⸗ Verweſer. 


Bekauntmachungen öffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhalts. 


1. Nachdem ber Bauer Georg Geißendör- 
fer zu Ergersheim in Folge rechtöfräftigen 
Erkenntniſſes vom 15. Julius d. 3. als Verſchwen⸗ 
ber erklärt, umd unter Curatel gefezt wurbe, fo 
wird dieß mit dem Bemerfen jur öffentlichen 


mundſchaftliche Genehmigung abgefchloffene Ver⸗ 
träge ald ungültig zu betrachten find. 
0 7. October 1329. 
RP K. B. Landgericht. 
J Boueri, Landrichter. 
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79..90.. Ansbach, Mittwoch, den 11. November 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Koͤniglich Bayeriſchen Kreids und 
Stadtgerichte Ansbach wird das zur Concurs⸗ 
maſſe des verſtorbenen Fuhrmanns Michael Hils 
pert bahier gehörige, und in hiefiger Stabtmarks 
ung gelegene Grundſtück, zwei dreiviertel (25) 
Morgen Ader am Weinberg. St. B. N. 661, am 

16. November Bormittags von 9— 12 Uhr 
vor dem Gommiffär Kreis⸗ und Stabt »Gerichtds 
Protofolliften Bicherer an ben Meiftbietenden öfs 
fentlich verfteigert. Dieſes Grundftüd, deſſen 
Grundſteuer⸗ECEapital 800 fl. beträgt, wurde laut 
geridjtlichen Protokolls vom 31. Aug. d. 3. auf 
zweihundert fünf und-fiebenzig Gulden €275 fl.) 
gewürdigt. Wenn das Meiftgebot in dieſem Ter⸗ 
mine den Schäungswerth erreicht, fo hat der 
Meiftbietende den Hinfchlag nad) S 64 des Hy⸗ 
pothefengefeted zu gewärtigen. Zu biefem Ver⸗ 
fteigerungdtermin werden befig» und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken gelas 
den, daß ihnen die Einſicht des Scätungspros 
tokolls in der Regiftratur verſtattet ift, und daß 
die nähern Kaufsbedingungen im Strictermine‘ 
felbft werben befannt gemacht werben. 

Ansbach am 26. Sept. 1829. 

von Kohlhagen, Direkter. - 
- 9% Es werben bie dem Georg Roth zu 
Dberwellizkeiten gehörigen Realitäten, 


nemlich: 
1) der halbe Hof, Haus⸗Nummer 3 zu Ober⸗ 
wellizleiten, beitehend außer den Gebäuden 
aus 2X Tagwerf Gärten, 104 Morgen Ader, 
3 Tagw. Wiefen, 6 Tagw. Holz, Antheil an 
‚ vertheilten und unvertheilten Gemeindegrund« 
‚Rüden und dem Wald» und Gemeindrecht, 
onerirt in Beränderungsfällen mit 62 pCt. Hand⸗ 
lohn, dann ber jährlichen Steuer aus 2300 fl. 
Steuer» Kapital, mit der Beitragspflichtigfeit 
zum Zehentfirum mit $ Faftnachts und eine 
Rauchhenne, 1 fl. 44 Er. an Geld und 24 Mg. 
Kornzins, tarirt auf 3483 fl, 
2) 2% Tagw. und Selb, 
3) 2 Morgen Feld, 
4) 3 Morgen Ader und 
.5) 2 ‚dergleichen, 
ad 2 — 5) im Feuchter Bühl, an einem Stüde, 
nunmehr abgetheilt, tarirt zufammen.auf 1050 fl., 
auf den 26. Nov. c, Vormittags 9 Uhr 
beim hiefigen Landgerichte dahier zum zweitenmal 
an den Meiftbietenden verkauft. Befig» und 
sahlungefähige Kaufliebhaber haben ſich einzus 


finden. 
Altdorf den 26. Dftober 1829. 
Könige. Landgericht. 
Zernott, Lanbdrichter. 

3. Auf Requifltion des Koͤnigl. Landgerichts 
Heilsbronn fol die zur Concurdmaffe des Johann 
Michael Buchner zu Boxbronn gehörige 14 
Tgw. Wiefe im Nezatgrund St. B. N. 198, Rent 
amtl. Part, pag. 705, weldye den idten Guls 
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den Hanblohn in ledendigen und den 80ten Gul⸗ 


ben in Kobesfälen, jährlich 15 fr. Erbzins, 1. 
Meg 3 Schztl. Korn» und 5 Met Habergült , 
dann 333 fr. Steuerfimplum zum kgl. Rentamt 
Ansbach reicht und deren Schägungswerth a50fl. 
beträgt, zum öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt wer⸗ 
den. Es wird hiezu Termin auf 
Mendtag den 2. December I. Jo. Vm.9 Uhr 

im Gommiffiondzimmer des unterzeichneten Ges 
richts anberaumt, wozu zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber geladen werben... Die Kaufsbedingungen 
werden am Termin befannt gemacht werben, fo 


wie der Zufchlag nad) $. 64 des Hypotheken/Ge⸗ 


feßes erfolgen fol, 
Ansbach, den 31. October 1829. 
Königl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 


4 Nachbenannte, dem Häcker Franz michel 
Goͤpfert zu Iphofen gehörige Grundſtücke, 
als: 


HE Morg Weinberg, Wieſe und Kleefeld im 
Ringsbühl, zehntfrei, tarirt zu 670 fl., 
zZ Morg Baumfeld allda,  zehentfrei, tarirt 
au 60 fl er 
werben in vim exeeutionis anmit sub hasta ges 
ftellt, und iſt Termin auf 
den 18. Dec. früh 9 Uhr 
bezielt, in welchem die Kaufsliebhaber im kgl. 
Randgerichte zu erfcheinen, "und, wenn bie Tare 
geboten wird, den Zufdrlag zu gewärtigen ven, 
Mt. Bibart den 28, October 1829. 
K. B. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


5. Auf Antrag des Hypothekarglaͤubigers ſol⸗ 


len die den Gebrüdern Johann Stephan und. Chris. 


fin Fifcher in Unterſchlauersbach zuge 
hörigen Grundbefigungen: 

1) das dortige Wirthſchaftsgut No. 2 zur goldes 
nen Krone, beitehend aus einem Wohnhaus, 
einem ehemaligen Bräuhaus, einem Stabel, 

» , einem Felſenkeller, drei Scmeinftällen, F 
Morg Hofraich, 4 Tag; Peunt, 4 Tagmw. 
arten, 55 Morgen. Aecker und. einem. Ans, 
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« heil an ben nöch unvertheilten Gemeinde 
“ Gründen ; 
2) 15 Morgen Aecker in ber Hofleithen am 
Kichfarrnbacher Weg; 
? 3J 1 Morg Ader in der Mandel; 
4) 3 Morgen Feld von den vertheiften Unter 
ſchlauersbacher Gemeinde-Grundftücen , 
im Wege der Hilfsvollſtreckung öffentlich an den 
Meiftbietenden verfauft werben. Da in bem ers 
ſten Sußhaftationstermjnefein Kaufsliebhaber er⸗ 
fchien, ſo wird auf.befoubered Verlangen anders 
weite Tagsfahrth auf 
ben 25. Rovember 1.38. Nachmittags 
1 Uhr 


in dem Ernftifchen Wirthehaufe zu Unterſchlauers⸗ 
bad) anberaumt, wozu beſitz / und zahlungsfähige 
Käufer eingeladen’ werden. 
Endolzburg, am 28. October 1829. 
Kgl. Landgericht. ., 
Engerer, Randridıter. 

6. Auf Antrag eined Realgläubigerd wirb 
dad dem Johann Shriftian Schuler von Dorfs 
femathen gehörige, im Jahre 1823 neu er 
baute Wohnhaus N. 7 4 in Dorffemathen, wozu 
ein kleines Gärtchen vor dem Haufe,gehört, und 
worauf ein jährlicher Canon von 12 fr. zur Ges 
meindefaffe haftet, tarirt auf 190 fl., am 

Mittwoch den 2. December I. 58. 
früh. 14 — 12 Uhr 
am orbentlicher Gerichteftelle öffentlich verkauft 
werden, und ber Zufchlag nach $. 64 des Hyp. 
Gef. ‚erfolgen. Kaufeliebhaber werden hiermit 
vorgeladen. 
Dinkelsbühl am 2. November 1829. 
K. B. Landgericdıt 
’ FKorfier, Landrichter. 

7, Bon bem-amterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung, nachbenannter Befigungen 
des Köblers Friedrich Knorr von Buch, neme 
lich: 

1) des Gütleins Hs. No. 49 zu Bud), nebſt 

eingehörigen Wohnhaus, Stadel, Schoͤpf⸗ 
brunnen, Hofraith, 2 Morgen "Feld is 
Tagw. Wiefen, Z Morg Feld, Gemeinde⸗ 
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teil, Gemeinde» und Waldrecht, gerichtlich 
tarirt für 1200 %; 
Morg Feld. am Frankenweg ” ‚Buche 

Flur, tarirt für 70 fl. und 

SIEH Morg Feld am Fürther‘ wis, tarirt für 

45 
auf Antrag feiner Gläubiger. befchloffen und Ster 
Bietungstermin auf ; 
den 30. November b. J. Vorm⸗ 9 uhr 
im Schuſter'ſchen Wirthshauſe zu Buch anberaumt 
worden. Indem die Kaufluſtigen und wer ſonſt 
ein Intereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt wer⸗ 
den, wird zugleich. eröffnet, ‚daß die nähere Bes 
ſchreibung der Realitäten uud Laften, fo wie bie 
Karationsverkandlung bei Gericht eingefehen wers 
ben kann, im übrigen. aber wegen des Zuſchlags 
ic. auf die Beitimmungen des Hypothekengeſetzes 
$. 64 hingewiefen. 
Erlangen, am 26, October 182%" -, 
Königlicyes Landgericht, rs 
Puchta, Landrichter. 


8 Am Mittwoch ben 9. December 1825 
Vormittags 9 Uhr wird zu Stabelhofen 
1) ber Bauernhof des Matthias Bauernfeind 
von bort, beRehenb aus Wohnhaus, Stas 
bel, Nebenhaus, 4 Morg Garten, 36 
Morgen Feld, 
163 Morgen Kt; 
2) deffen Vieh, beitehend aud.2 Pferden 
Öffentlich an den Meiftbietenden feilgeboten. 
Greding, den 31. Oftober 1529, 
Königl, Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 


9. Zum Verkaufe. der Grumdbefigungen, ded 
verftorbenen Wagnermeiſters Martin Reubauer 
in Enderndorf, nemlich 

1) des Guts Haus Ziffer 9 in ——— 


2) 5 


beftehend aus Wohnhaus und Scheuer, bann 


2: Morgen Ackerland, tarirt auf 425 fl., 
DD 1% Morgen Ader im Salach, tarirt- auf 
100 fl., 
3) 14 Mg. dergl. daſelbſt arxiri auf. 150 i 
»i "Mg, dergl. im Sala, taxitt auf 90 fla, 





1} Tagwert Wiejen und 
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»; 2 Tag. Wiefe im hoßen Eepan, geſchaͤzt 
10 f. 
6 1 Tagwerf * * Sram ‚ tarirt auf 
75! 

wird auf ben I Bere 
1,017. November Bor, 9' Uhr. 
Tagsfahrt bezielt, wozu beſitz - mb zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber eingeladen werden. Der 
Verkauf, deſſen naͤhere Bedingniſſe im Termin 
dur. Kenntniß der’ Bietenden gelangen “werden, 
findet im Geſchäftszimmer Ziffer 8 dahier Statt, 

Gunzenhauſen, am £5. Dirober. 1829. 

Königk. Landgericht. 
Der Kl. Landtichter — 

te \ 0 Haffeldi m 
uf 10. Born Koͤniglich Bayanifciei eandgericht 
Herrieden wird befamnt gemqgcht, daß im Wege 
der Hilfsvollſtreckung der, der Wittwe Maria 
Anna Gazim von Burgoberbad gehörige 
ein Morg Acker in den Reitädern, Burgober⸗ 

bacher Flur, Zare 70 fl. auf 

den 25 November Vorm. 842 Uhr 
dahier an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle meiſtbietend 


verkauft werben ſoll, wozu beſitz ⸗ und zahlungs⸗ 
»fähige Kaufsliebhaber hientit eingeladen werden. 


Herrleden, den 17. Oktober 1829. 
Königl. Landgericht. 

yh von Merz, Laudrichter, .;ı 

11. Bom Königlich Bayerifchen Fanbgerichte 
Herrieden wird; hiemit bekannt gemacht; daß im 
Wege ber Hilfsvollſtreckung das dem Joſeph 
Heintihmrper von Ornbau' gehörige auf 
Gottendorfer Flur belegene Holz, beftehend in 

1 Morg Holz das hintere No. 1 ımd 
1Moxg Holz allda Ro. 4 auf ik 

. beit 30. Kovember Borm. 8 — 12 Uhr 
bahier im Landgerichte -meiftbietend verkauft. wen 
be, wozu Kaufs liebhaber eingeladen werden · 

verriedn ‚ ben 21, October 152% +... 
sur Königliches Landgericht. 

von Merz, Yandrichter. j 

1% ‚Dom, Königlichen Landgericht Herrleden 
werben bie nachbeuannten Meahtäten bes fich für 
Infoloent erflärten Zeuchmachers Johann Stolz 
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dahier, als 

1) das — N. 168 Sieh, ‚ tariet ef 
350. fl., Ken 

2) + Morg Gemeindetheif bei den Wehhern ie 
rirt auf 76 fl. und rd iNn Griü 

3) T Morg dergleichen beim Engwaaſen, taxirt 
auf 60 fl., 

den 14. Dec. f. Mtis. 9 bis 12 Uhr 

am Gerichtöfige dahier öffentlich an ben Meiſtbie⸗ 
tenden verfteigert,. und baher beſiz ⸗ und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Herrieden, am 30. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. .. 

13. Auf Andringen eines Realgläubigers wers 
den die bem Sohannes und Johann Georg. Baus 
müller zu Heßdorf: gehörigen Realitäten, 
nemlich: 

1) 4 Bauernhof mit dazu gehörigen Wohnhaus, 
Scheme, Stallung, Badofen, Bronnen, 
Hofraith, Schorgärtlein und Gemeinderedht, 
B. Nr. 44. Adelich von Harsdorf ſches Erb⸗ 
zins lehen; 

2) 1: Morg walzendes Feld, ber linte Acker, 
B. Nr. 45. Adelich von Harsdorf'ſches Erb⸗ 
zinslehen; 

3) die Hälfte von 26 Morgen Wald und Weiher 


B. Nr. 547. Erbzinsiehen des Staats⸗Ae⸗ 
rare Fu 
öffentlich verlauft. Hiezu wird Bietungstermin 

auf 


+ Donnerftag den 26. November von Vorm. 

* 8 bis Mittags 12 Uhr 
im Gerichtözimmer Nr. 5 des biefigen kandgerichts⸗ 
Lokals anberaumt, wozu Kaufsliebhaber und ſon⸗ 
ſtige Intereſſenten mit dem Bemerken eingeladen 
werben, daß der Hinſchlag nach 5. 64 des Hypo⸗ 
thelengeſekes erfolgt, und daß die Abgaben und 
Laſten, » fo wie der Schätzungswerth täglich in 
der Regiftratur dahler nErtaheung gebracht wers 
ben kann. 

Herjogenaurach, beit 21. Detober: 1829. 

‚ Königl, Tandgericht. t 

Müller, Sandrichter, 


‚ini 
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14. Auf Anteng ber Glaͤubiger werben die zur 
Actiomaffe ded Maurergejellen Heinrich: Weis 
ner in Mitemfittenbuch: gehdeigen Immobi⸗ 
lien, als: 

1) eim Wohnhaus ywifchen Hersbruck und Al⸗ 

tenſittenbach No. 65, werth 800 f., : 

..2) ein Gärtlein am Haufe, werth 40 fL, 

3)  Morg abgeößigten Rn im — 

berg/ werth 20 fl. 


den 8. Dezember Vorm. 8 — 12 Uhr 
dahier öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft, 
wovon Kaufsliebhaber zur Abgabe ihrer Angebote 
in Kenntniß geſetzt werden. 
dDenden, den 30. Oktober 1829. 
Re B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 


15. Im Wege der Hilféövollſtreckung werben 
die nachbenannten zur Nachlaßmaſſe des verftors 
benen Köblerd und Austräglere Georg Ulihert 
in Ellenbach gehörigen Immobilien, ale: 

1) das Gut, Hs. No. 13 zu Ellenbach enthals 

. tend ein Mohnhaus, einen Meinen Stabel, 

ein Gärtlein, 3 Morg Feld, werth 400 fl. 
grundbar der von Harsdorfſchen Eigenherr⸗ 
ſchaft, ferner 
2) 4 Morg Gemeindetheil in der Haid, werth 
a0 fl, 
3) 1Morg desgl. im Sänbrunnen, werth 50 fl., 
4) 1 Morg Gemeindewalbtheil in ber Sonnenleis 
then, werth 33 fl., 
5) 4 Morg Gemeindewaldtheil bafelbft, werth 
40 fl., 
6) 4 Morg Gemeindewaldtheil im Mitteltheil, 
- werth 45 fl., 
7) 4 Morg Gemeindewaldtheil bei der Rachen, 
werth 33 fl., 
8) 4 Morg Gemeinbewalbtheil in der Saufen, 
jetzt Acker, werth 33 fl. 
ſaͤmmtlich ungebundenes freies Eigenthum, endlich 
mehrere Mobiliar» Gegenftände auf 
bden 7. Dezember Morgend 8 — 12 Uhr 


dahier öffentlich; an den Meiftbietenben verkauft, 
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wovon Kaufsliebhaber zur Abgabe ihrer Angebote 
hiermit im Kenntniß gefegt werben. 
Heröbrud, den, 30, October 1829. 
Kal. Bayer. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. ’ 

16. Auf Antrag der Realglänbiger werben fo 
gende zur Activmaſſe des Kramers Leonhard Zar 
gelin Pommelsbrunn gehörigen Beſitzungen 
als: 

1) ein Bütchen, Hs. No. 24 zu Pommeldbrumn, 
beftehend in einem Wohnhaus, Stadel, Bads 
ofen, J Tagw. Garten am Haufe, 3 Morg 
Feld und 5 Gemeindeiheile, zufammen auf 
695 fl. geihäßt; 

2) 4 Morg Feld der Fleifchhrand genannt, ges 
ſchätzt auf 3 fl; 

3) bie mit Befchlag belegten 
und-Borräthe 
ben 9. Dezember Morgend 8— 12 Uhr 

dahier öffentlicd an den Meiftbietenben verfauft, 
in welchen Termine Kanfsliebhaber ihre Angebote 
abgeben Fönnen. 

Hersbruck, den 29. October 1829. 

Königl. Landgericht, 
Greiner, Randrichter. 

17. Die! dem Adam Nerreter zu Pfaf— 
fenbofen gehörige 3 Tagwerk Wieſe die Bas 
ders dieſe genannt, K. R. 1374, tarirt-zu 860fl., 
wird dem öffentlichen Verkauf ausgeſezt, und hie⸗ 
zu Termin auf 

11. December 1829 Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befigs und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber eingeladen werben, 

Pleinfeld, den 2. September 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

18. Das dem Bauern Michael Nirner zu 
Stirn gehörige Heßlenaulchen, in 2 Tagw. 
Wieſen und 7 Morgen Holz unterhalb der Hain 
zenmühle beftehend, wird am 

Dienftag 1. Dez. 1829 V. M. 9 Uhr 
dahier verfteigert. 
pleinfeld, am 30. Sept. 1829, 
Kyle Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Mobilien, Früchte 


— — 
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19. Die zu der Conkuremaſſe des Bauern Frie⸗ 
brid Bergmann zu Ederömühlen gehörie 
gen Grundbefigungen, beftchend in: 

1) dem Gute Ro. 28 bafelbft, 

2) 3 Morgen Acker und Holz am Steinbacher 


Weg, 

3) 4 Morg Schlaghol; am Röthelgraben , 

4) 25 Morgen Schlage, Bufchholz und Aek⸗ 

fer auf der Steinmauer, 

5) den Theilen Nro. 7, 8 mb 9 von dem 

Jungholz, ungefähr 15 Morgen haltendb, 
: 6) einem weitern Theil diefed Jungholzes, un⸗ 
gefähr 2 Morgen haltend und 

7) einem weitern Theil bes Jungholzes Nro. 

15 einen Morg haltend, 
werben biermit anderweit bem öffentlichen Verkaufe 
unterftellt, und ed wird 2ter Berfauftermin auf 
Dienftag den 1. Dezember 1829 
Borm. 9 Uhr 

dahier anberaumt, zu welchem befigfähige Kauf⸗ 
liebhaber von zureichendem Bermögen eingeladen 
werben. 

Peinfeld, am 10. Sept. 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

20. Da indem, am 9, d. Mis. zum Verkauf 
der, dem Mesggermeifter Jakob Fellner zu 
Abenberg gehörigen Realitäten, wie folche im 
Intelligenzblatte für-den Nezatkreid Nro. 69, 71 
und 73, nemlich die Adlerwirthſchaft Nro. 4 zu 
Abenberg und 6 eigene Grundſtücke befchrieben 
find, anberaumt gewejenen Termin fein Käufer 
erfhien, fo werben diefe Realitäten anderweit 
dem Verkaufe ausgefegt, und hiezu Bietungster⸗ 
min auf 

ben 1. Dezember 1829 Vormittags 
bahier anberaumt, wozu befig» und zahlunges 
fühige Kaufsliebhaber vorgeladen werben, 

Pleinfeld, den 22. Dftober 1829, 

Königl. Randgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

2. Die nachbemerkten beiden Wohnhäufer, 
nemlich: 

1) das 3 Wohnhaus des Schloſſermeiſters Jos 
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hann Neufhäs im ber Judengaſſe Nro. 
694 a, tarirt auf 225 fl, | ö 
2) das halbe Wohnhaus der Zimmergefellenwitts 
we Maria Sufanna Probftin. in ber News 
gaffe dahier Nro. 200 a, tarirt anf 125 fL, 
werden auf Antrag ber Gläubiger, weil in ben 
beiden Iten Terminen ſich fein Liebhaber gemeldet 
hat, am Dienftag den 
24. November Borm. 9 Uhr 


zum brittenmal hit dem Bemerfen dem öffentlichen Mr 
‚sohlungsfähige Kaufsluftige ein, an fie dad vom 


Berfaufe an Gerichteftelle ausgeſetzt, daß Mit 
tags 12 Uhr der Zufchlag ohne Berüdjichtigung 
der Tare erfolgt. 
Rothenburg den 30. Dftober 1829. 
Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


22. Aufden Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 
wird bad Beſizthum des Guthlers Leonhard Wink 
Ter zu Oünzersreuth: ein Wohnhaus das 
felbft mit angebautem Stadel, No. 6, Badofen, 
Bronnen, 4 Morgen Hofraith, F Morgen Ga 
ten, 2 Morgen Feld und Gemeinderecht, ges 
ſchäzt zu 625 fl., zum öffentlichen Verkauf an 
den Meiftbietenden ausgeſtellt und iſt Termin hie⸗ 
zu auf 

Montag ben 30.November d. J. Nachmittag 

von 2 — 5 Uhr 
angefezt, daher ſich die Kaufliebhaber dahier fun 
Gerichtslokale einzufinden haben. 
Schwabach, ben 28. Oftober 1829. 
Kol. Bayer. Landgericht. 
v. Tröltfch, Laudrichter. 


23. Das Königliche Landgericht Schwabach 
macht hiemit bekannt, daß bie zu ber Concurs⸗ 
maſſe des Paul Rühl in Kleinfhwarzem 
Iohe gehörigen Immobilien dem öffentlichen Bers 
laufe audgeftellt werden. Sie beftehen in 
1) dem Gut Re. 10 in Kleinfhwarzenlohe, wo⸗ 

zu gehört ein Wohnhaus, ein neuerbauter 

Stadel, 1 Badofen, ein Bronnen, Z Tagw. 

Garten und Hofraith, 10 Morgen Feld, 3 
Tasw. Imrihtige Wieſen, F Morg Holz Alles 
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alten Maaſes, dem Gewmeinderecht und dem 
Laurenzer Waldrecht, taxirt für 1600 fl.; 

2) 2 Morgen Feld auf Kleinſchwarzenloher Mars 
fung, taxitt für 120 5 ° 


3) 3 Morg Feld, auf Kleinfchwarzenloher Mars 


fung bei Neuſes, tarirt für 40 fl.; 
4) 4 Morg Espau am Königehammerweg, tarirt 
für 12 fl.; 


5), 1 Morg Holzplag, tarirt für 18 fl. 


Da -- finden fih zu diefen Immobilien beſitz ⸗ und 


handene Vieh, ber Wagen, Bauereis» und Stas 
delzeug, dann bie Vorräthe im Ganzen verkauft 
werben, aufferdbem fofort deren Verkauf einzeln 
erfolgt, fo ift fich 

, Dienftags den 1. December Nachm. 2 Uhr 


"in dem Rühlfchen Haus zu Kleinſchwarjeniehe 


einzufinden und der Meiftbietende hat den Zufchlag 
wenn das Angebot den Schägungswerth wenigſtens 


‚erreicht zu erwarten. 


Schwabach, den 23. Dftober 1829, 
Königl. Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter, 


24. Auf Requifition des Königlichen Landge⸗ 
richts Ansbach als Coucursgericht des Gütlers 
Abraham Kuch zu Wuſtendorf, ſoll der die 
ſem und dem Albreht Gös zu Rohr gemeine 
Ihaftlich zugehörige Hof zu Rohr, beftchend aus 

einem Wohnhaus No, 5, Scheuer, 4 Morg 

‚ Schorgarten, 395 Morgen Aeckern, 53 

Tag. Zmähdige Wiefen, 12 Morgen Holz, 

85 Morgen Huthung und Eggerten und 

dem Gemeinderechte, tarirt um 1700 fl. 
zum 3ten und legtenmale zum öffentlichen Verfaufe 
ausgeftellt werben, beſitz ⸗ und sahlungefähige 
Kaufsluftige haben ſich denmach im Termine 
den 25. November bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Beigefuͤgt wird, daß 
nad) den beſtehenden gefeglichen Beitimmungen ber 
Hinfhlag au den Meijtbietenden, dann ohne 
Rüdficht, ob der Schägungsmwerth erreicht werbe 
oder nicht, jedoch ‚für legtern Kal, den Hypothes 
fenglänbigern das Finlöfungsreht binnen 8 Tas 
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gen vorbehaltlich erfolge, und fein Nachgebot am 
genommen werde. 

Schwabach, den: 24. Dftober 1829.. 

Königl., Landgericht, 
von Troͤltſch, Landrichter. 

25. Das zur Chriſtoph Stubner ſchen Gant⸗ 
maſſe gehörige Wohnhaus No, 58 zu Bullem 
beim wird auf Requifition bed Freihrl, Franken 
fteinfhen Patrimonialgerichtd zu Ulftadt am 

26. November 1829 Borm. 9 Uhr 
dahier im Landgerichtslocale öffentlich verfteigert 
werden, Hievon werden alle Strichluſtige in 
Kenntniß gefegt. 

Uffenheim , am 30. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. ci 
Boveri, Landrichter, 


26. Folgende zum Nachlaffe des Wirthe Mats 


thäus Schott zu Enheim gehörige Grundſtücke 
nemlich: 

ZMorg Aecker in der Ernftgrube, C. N. 3023, 

3 Morg Acker in der Löbleins-Läng Cat. No, 
3024, 

1 Morg Ader hinten im Feld, ER. 3025, 

J Morg Klee + und Rangereöfeld im Eitelweg, 
Eat. No. 3028, - 

3 Morg Nangeresfeld allda, Gat. NR0,3029, 

J Morg Weinberg im Stücht, Cat. No.3030, 

Z Morg Klees und Raugeresfeld in der Saw 
mwaide, Cat. No, 3031, 

3 Morg Ader in der Geißlinger Höh’, Cat. 
No. 3033, 

h Morg Ader im Kappelpfad, €. N0.3034, 
1 Morg Ader, ſtößt auf die Markt Breiter 
Strafe, Cat. No. 3035, 

4 Morg Ader allda, Gat. No. 3036, . 

zZ Morg Ader dafelbit, Cat. No. 3037, 

ein Gnobtjtädter Frühmefgätfein von 6 Mors 
gen Aeder und Wiejen, U. B. Ro. 5, 

1 Morg Ader-im Rautengraben, U. 8. No. 
28, 

Z Morg Ader, flößt anf dem Obernbreiter 
Weg, U.B.No. 29, 

1.Morg im Kappelpfab, U. B. No. 30, j 

Z Morg Ader in der Konrabölcithen, ‚Eat. 
No. 2921, 
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12 Morgen Neder Im Kappelpfad, Cat. No. 
2920, 
Z Morg Ader auf die Marft Breiter Straffe 
ftoßend, Cat, No..3676, 
ſaͤmmtlich in Enheimer Flur gelegen, dann 
J Morg Meffersgütlein, Gat. No. 2603, 
3 Morg eigenen Weinberg in der Steinleithen, 
Cat, No..2605, 
4 Morg Ader im Fichtengarten, C. No. 2606, 
4 Morg Adler beim Geißlinger Kreug, Cat. 
Ko. 2607, 
Jan 44 Morg Holz beim breiten Graben, 
Eat. No. 2610, 
F Morg 11 Ruthen Ader im Eſchthal, Gat. 
No. 2611, 

3 Morg Ader in ber Heden, Cat. No. 98, 
fämmtlid in Gnodtſtädter Markung gelegen, fol 
len nad) der Anordnung des Erblafferd 

am Freitag den 20. k. M. November 
Vorm. 9 Uhr 
hier am Gerichtäfige öffentlich an die Meiftbietens 
ben verfauft werden, wozu man zahlungs⸗ und 
befigfäbige Kaufluftige hiemit einladet. 

Uffenheim, am 15. Oftober 1829, 

K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

27. Da ſich auch i im zweiten Strichtermin kein 
Kaufsliebhaber zu de ı halben Haufe Hs. No, 80% 
und den 1 Morgen, Kar im Schleifweg der Bas 
lentin Brohnhöferigen Eheleute von Mer. 
Einersheim eingefunden hat, fo werben diefe 
Befigungen auf geftellten Antrag am 

Dienftag den 1. December d. J. Nadım. 
j 3 Uhr 
zum brittenmal dem öffentlichen Aufſtrich ausge— 
fegt und bemerkt, dap bei diejer dritten Verſteige— 
rung ber. Hinfshlag an ben Meijtbietenden ohne 
Rückſicht auf den Schägungdungswerth erfolgen 
wirb. 

Mt. Einerdheim, ben 2. November 1829. 
Gräflich Rechterenſches Herrfhaftegericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

28. Auf Antrag des erften Hypothefgläubigers 
werden nachfolgende dem Andreas Gekiſch von 
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Einers heim zugehörige Immobilien auf Mit. 
Einerdheimer Markung ale: 
1) 2 Morg Baumader im Geeleinsweg, St. 
Eat. No. 659, tarirt auf 30 f.; 


9) 2 Morgen Weinberg und Baumgarten im 


Seeleinsweg, Str. Cat. No, 660, tarirt 
auf 150 fl. : 
am Dienftag den 1. Dezember d. 38, 
Rachmittags 2 Uhr 
auf dem hiefigen Rathhaus in vim executionis 
verkauft werden, wozu man Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerfen einladet, daß bie Strichbedingniſſe 
im Ricitationdtermin befannt gemacht werben, und 
der Hinſchlag nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes 
erfolgt. 

Mt. Eineröheim, den 29. Oftober 1829. 

Graͤflich Rechterenfches Herrfchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrichaftsrichter. 

29. Auf eigenen Antrag des Unterthanen und 
Zapfenwirthd Andreas Meyer zu Schwoͤrs⸗ 
heim wird beffen Anweſen, beftehend aus: 

einem Söldenhaufe No. 57 mit angebautem Stas 
del, Hofraith und Gemeindsgerechtigkeit, 

& Mg. eigenen Acker am Kohlweg im Feld aufm 
Sand, 

1 Mg. eigener Adler allda, 

3 Mg. eigener Acer im Kohlweg, 

; Mg. eigener Ader im &: dv, 
Mg. freieigener Acer im Lindich, 

z ng. eigener Ader im Reitſee, 

1 Tagwerf eigene Wiefe im Lindig oder in ber 
weiten Hüfte, 

2Mg. eigener Ader von Z Mg. auf dem Kohl, 


weg, 

3 Mg. eigener Acer im Federle 

13 Tagwerk eigene Wiefe im Lindich, 

ı — von 1 Mg. eigenen Acker im innern Neitfer, 

3 3 Mg. eigener Ader auf dem Sand, 

H Mg. eigener Ader im Munninger Feld, ftößt 
oben an ben gemeinen Wafen, und 

25 Tagwerk eigene Wieſe auf der unterm 

oder Mönchöwiefe, im Steuerbiftrift Mun⸗ 
ningen , 

Iffentlich verkauft, und zu dieſem Zwede Tages⸗ 
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fahrt auf 

Freitag ben 27. Nov. bied Jahre 
angefegt, wozu kaufs/ und zahlungsfähige Bonfte 
liebhaber hiermit vorgeladen werben. 

Dettingen den 29. October 1829. 

Fürftliched Stadt» und Herrichaftsgericht, 

Baur, Stadt» und Herrfchaftsrichter. 

30. Dad zur verganteten Nachlaßmaffe des 
verlebten Bauerd und Stiftungspflegers Johann 
Peter Thiem von Unte rlainbach, gehoͤrige 
Anweſen, beſtehend, 

a) in einem Gütlein zu Unterlainbach mit Haus, 
Hofraith, Scheuer, Schweinſtall, Schors u. 
Grasgarten, 16} Morgen 384 Rthn. Feines 
Maas eingehörigen Feld und Wieſen, tarirt 
auf 1400 fl;, Befl. Ar. 1213; 

b) # Morg altes oder 26 Rh. neues Maas 
Krautacker, hinter dem Dorf, Def. Nr. 1214, 
tarirt anf 40 fl; 

c) J Morg altes vder 14 Morgen 27 Rth. neues 
- Maas Adler am Grottholz, Beſi. Nr. 1215, 
tarirt auf 150 fl; 

d) die Hälfte von } 3 Morg alted ober 13 Morgen 
26 Rth. neues Maas Ader am Sceubleinenug 
hinterm Dorf nad) dem Steuerbüchlein Z Morg 
13 Rth., Eat. Beſi. Nr. 1219, tazirt auf 
50 fl.; 

e) 1 Tagmwerf alted oder 25 Morgen 24 Rthn. 
neued Maas Wieſen am Grottholz, Gottes 
hausichen, Beft. Nr. 1218, tarirt auf300fl.; 

f) die Hälfte von 1 Morg Ader an ber untern 
Scoffen nad) dem Steuerbüchlein 1 Morg 31 
Reh. font Weinberg, Beſi. Nr. 1008, tarfrt 
zu 15 fl; 

g) die Hälfte von 3 Morg ober IT Morgen 24 
Rth. ueues Maas Ader alla, Beil, Ar. 1009, 
gefhägt anf 10 f; 

hı) bie Hälfte von Morg oder 1 Morg 3: Nıb. 
neued Maas beigi allda, Beſi. Rr. 1010, 
geſchätzt zu 10 fl.; 

i) bie Hälfte von Z Morgen Acker am Zagab an 
ber Nürnberger Straffe, Belt. Nr. 1006, m. 
zwar ber untere Theil, tarirt zu 130 fl; 

k) 15 Morgen 3 Rth. neues Maas Ader am 
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Weilerweg rechts, Beſi. Nr. 216, taxirt zu 
140 fl.; 

D1 en Rth. neued Maas Wiefen ober dem 
Ullſtadter Steig, Befl. Nr. 1217, tarirt auf 
150 fL; 

m) die Hälfte von 23 Morgen 18 Rth. neues 
Mans Ader an 2 Morgen altes Maas auf 
Nuttmanndweiler Markung, Beſi. Nr. 1220, 
tarirt auf 40 fl.; 

n) 1 Morgen Feld am Meinen Herrenſchlag bie 
lange Eggerten genannt auf Baubenbacher Mars 
fung, Befi. Nr. 1702, taxirt auf 40 fl. 

wird im Wege der Berfteigerung 

Donnerftag den 3. Dezember 1829 
Morgens 9 Uhr 
in der Gerichtskanzlei nach Vorſchrift bed Hypo⸗ 
thefengefeges S. 64 öffentlich veräuſſert, wozu 
man gehörig befähigte Kaufsluſtige vorladet. 
Scheinfeld, am 24. Oftober 1829. 
Fürfliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayeriſche Kreids und 
Stadt» Gericht Anebach hat in dem Schuldenwes 
fen des verjtorbenen Priefterd Heren Johann Nes 
pomuf Ziegelmeyer in Gnosheim den Unis 
verfal s Goncurd durch Entfchließung vom 5. Aus 
guit 1. 3. erkannt, und es werben num bie gejeße 
lichen Edictstage, wie folgt, feitgefeßt: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Fors 

derungen auf 
den 29. October I. J., 
2) zur Vorbringung der allenfaliigen Einre⸗ 
den gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 27. November l. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
Freitag den 11. Decbr. l. J., 
b) für die Duplif auf 
Dienftag den 22. Dechr. I. J. 
An alfen diefen Terminen haben fich die Gläubls 
ger Morgens 9 Uhr vor dem Kreis⸗ und Stabes 
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gerichts⸗ Acceffiften Klingsohr einzufinden. Wer 
an bem erſten Ediftötage nicht erfcheint, wird mit 
feiner Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maſſe ausgeſchloſſen. Das Nichterfcheinen an eis 
nem ber andern Edictötage dagegen hat den Aus— 
ſchluß mit der treffenden Handlung zur folge. 
In Gemäßheit bed $. 32 der Prioritätd» Ordnung 
vom 1. Juny 1822 wirb hiermit auch befannt 
gemacht, daß ficd bad Activvermögen bes verftors 
benen Gemeinfchuldners auf 1932 fl. 558 fr. bes 
lauft, wobei jedoch noch bemerkt wird, daß die 
Sntercalarredinung für die Pfarrey Gnogheim 
noch nicht revidirt ift, daher der wahre Bermös 
gendftand bed Nachlafjes zur Zeit nicht mit Bes 
ftinmtheit angegeben werden fanı. An Forders 
ungen find bereitd 3876 fl. 8% fr. angemeldet 
worben, wornach ſich eine bedeutende Ueberſchul⸗ 
dung ergiebt. Endlich werden diejenigen Pers 
fonen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
bed Gemeinjchuldners in Händen haben, hiermit 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Ansbach am 23. Sept. 1829. 

von Kohlhagen, Direktor. 

2. Ueber dad Bermögen bes Bauern Wolfs 
gang Hahn jun, zu Oberrimbach if der 
Univerfalfonfurs redhtöfräftig erkannt worden. 
Es werben demnach die gefeglichen ‚Ediktötage, 
und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf den 
20. November d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Montag 
ben 21. December d. J., 
3) zur Schlußverhandlung auf den 
21. Januar 1830, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr auberaumt, und hiezu 
fümmtliche unbefannte und befannte Gläubiger 
bed Wolfgang Haha hiermit öffentlich unter dem 
Nechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Ediktstage die Ausfchließung 
der Forderungen von ber Konfurdmaffe, das 
— an den übrigen Ediktstagen aber 
11 
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die Ansfchliefung mit den am benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat, Hiebei 
dient den Gläubigern zur Nachricht, daß die ganze 
Activmaſſe in 750 fl. befteht, bie zur Zeit bekann⸗ 
ten Schulden aber 1641 fl. 31 fr. betragen, 
mworunter 1510 fl. Hypothefenfapitalien begriffen 
find. Zugleich werben diejenigen, weiche irgend 
etwad von des Gemeinfchulbnerd Vermögen in 
Händen haben, aufgefordert, ſolches bei Vers 
meidung des nochmaligen Erfaged, unter Bors 
behalt ihrer Rechte, an das kgl. Landgericht ab» 
äuliefern. 

Mt. Bibart, den 2. October 1829. . 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Das Königliche Landgericht Leuterdhans 
fen hat in dem Schuldenwefen ded Gg. Michael 
Gieß, Melber zu &olmberg, anf eigenen Antrag 
beffelben durch Entjchliefung vom Heutigen den 
Univerfal» Goncurd erfannt. Es werben daher 
die gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 16. November I. 38., 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 18. Dezember I. Js., 
3) zur Scylußverbhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
. ben 4. Januar 1830,, 
b) für die Duplif auf 
den 22. Januar 1830, 
jedesmal Morgens 8 Uhr feftgefezt, und hiezu 
fümmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theife vorgeladen , daß das Nichterfcheinen am ers 
ften Ediftstage die Ausfchliefung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Goncurdmaffe, das Nichts 
erjcheinen an den übrigen Ebiftstagen aber bie 
Ausschliefung mit den an denfelben vorzunch- 
menden Handlungen zur Folge habe, Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen ded Gemeinſchuldners im Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
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bei Gerichte zu übergeben. Noch wirb bemerkt, 
daß das Vermögen bes ıc. Gieß ſich auf 2080 fl. 
48 fr. belaufe, bie vom Gieß angegebenen Schuls 
ben hingegen 4139 fl. betragen, und hierunter 
3400 fl. Hypothekenſchulden begriffen feyen. 
Leutershaufen den 30. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Frh. von Pöllnitz, Landrichter. 

4. Der Schuhmachermeiſter Mathias Fiſcher 
von Wemding hat ſich für zahlungsunfähig er⸗ 
klärt. Es wird demnach gegen denſelben der 
Konkurs eroͤffnet und 

a) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen auf 
Donnerstag den 3. December 1829 
b) zur Vorbringang der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerdtag den 7. Januar 1830, 
c) zur Abgabe der Schlußerflärungen, und 
zwar 
1) der Replik auf 
Montag den 8. Februar 1830, 
2) der Duplif auf 
Montag den 22. Februar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr in der hiefigen Ges 
richtöfanzlei Termin anberaumt, wozu ſaͤmmtliche 
Gläubiger des Mathias Fifcher unter dem Rechtes 
nachtheile vorgelaben werben, daß das Nichters 
fcheinen am erften Termine den Ausſchluß ihrer 
Forderungen von ber gegenwärtigen Maffe und 
das Nichterfcheinen an einem der folgenden Ter⸗ 
mine den Berluft der an denfelben vorzunehmens 
ben Handlung zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, weldye von dem Gantirer etwas in 
Handen haben, aufgefordert, bie Zurüdgabe bei 
Vermeidung ber Erfagleiftung und unter Borbes 
haft ihrer Rechte lediglich bei dem Gantgericht zu 
bewirken. Bemerkt wird, daß der Activftand 
in 545 fl. Tarwerth der Gantrealitäten beftche, 
die zur Zeit befannten Schulden aber 1772 fl. 
betragen, worunter fih 1466 fl. Hppothefenfors 
derungen befinden. 

Monheim den 26. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht, 
Demharten, Landrichter. 
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5. Nachdem in dem Schuldenweſen bed Leon⸗ 
hard Schühlein zu Wegendorf die Eröffr 
nung bes Univerfaltonfurfes rechtöfräftig erfannt 
worden ift, fo werben die gefeglichen Ediftötage, 
nemlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch den 18. November d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 21. December d. Js., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replif auf 
Mittwoch ben 21. Januar k. Is., 
b) für die Duplif auf 
Freitag den 5. Februar k. Js., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feltgefegt, und hiezu 
fämmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldnerd hiers 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorge 
laden, daß das Nichterfcheinen an dem eriten 
Ediftstage die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, dad Ausbleiben 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausfchlich- 
ung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werben biejenis 
gen, weldye irgend etwas von bem Bermögen bed 
Gemeinfchuldners in Handen haben, hierdurch 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Vermeidung nodmaligen Erſatzes bei Gericht 
zu übergeben, und wird den Gläubigern hiermit 
eröffnet, daß die Activmaffe nach dem erhobenen 
Scäpungswerthe 1913 fl, 43 fr. beträgt und 
die zur Zeit befannten Schulden ſich auf 4464 fl. 
40 fr. belaufen, worunter 3364 fl. 40 fr. Hypo⸗ 
thefichulden exclusive der privilegirten Zinfens 
rückſtände begriffen find. 
Nürnberg, den 30. Sept. 1829. 
. Königl, Landgericht. 
Häckl, Berwefer. 
- 6. Das Fürftliche Herrſchaftsgericht Schwars 
zenberg hat in der Nachlaß- und Debitſache des 
verlebten Bauersmanns und Stiftungspflegers 
Johann Peter Thiem zu Unterlainbad auf 
Antrag der Gläubiger durch Erfenntniß vom 17. 
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publiziert ben 28. vor. Mts. die Eröffnung des 
Partitularfonkurfes befchloffen; ed werben daher 
die geſetzlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 

weifung ber Borzugdrechte auf 
Donnerftag den 26. Nov. I, 38, 
2) zur Abgabe der Einreben gegen die anges 
meldeten Forderungen auf 
Montag ben 28. Dez. I. Jö., 
3) zum Schlußverfahren und zwar für bie Re⸗ 
plik auf 
Donnerftag den 14. Jänner 1830, 
und für die Duplik auf 
Donnerftag den 4. Febr. 1830, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, und hiezu 
ſämmtliche unbefannte Gläubiger der gedachten 
Thiemifhen Nachlaß» und Debitmaffe hiemit öfs 
fentlidy unter dem Nechtönachtheile vorgelaben, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediftstage den 
Ausſchluß der Forderung von der Maffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Tagen den Auss 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zur Folge 
habe. Nach dem vorliegenden Inventar beträgt 
die Vermögensmaffe 3233 fl. 194 fr., ber Pafs 
fioftand aber 5252 fl. 14% fr. und werben fchließs 
lich alle diejenigen, weldye von dem zur Nadys 
laßmaffe gehörigen Vermögen etwas in Händen 
haben, aufgefordert, foldyes bei Bermeidung 
nochmaligen Erfaged, unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Scheinfeld, am 24. Oftober 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgeriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

7. In dem Depoſitorio des unterzeichneten 
Landgerichts befinden fid nachfolgende Maffen, 
welche von der Depoſiten⸗Kommiſſion bes Königs 
lichen Appellationsgerichtd für den Negenkreis zu 
Amberg aud dem Depofftorio des vormaligen Kol. 
Hofgerichts daſelbſt hicher ausgehändigt worden 
find und zum Theil in abgewürdigten Münzen bes 
ftehen: 

230 fl. 17 fr. 2 pf. aus dem Sportel » Abredys 

nungsweſen ber vormaligen Landrichters v. 
Vellhorn in Schnaittach, 
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13 fl. 35 fr. zur Konkursmaſſe bed Jacob 
Thummert zu Kirchröttenbach. 
Auf den Antrag ded Königl. Kreis Fiscalats, 
welches beide Maffen ald herrenlos in Anſpruch 
genommen hat, werben alle diejenigen, welche 
an gedachte Maffen einen rechtlichen Anfpruch zu 
machen haben, hiemit aufgefordert, dieſen Ans 
ſpruch binnen brei Monaten vor dem unterzeich- 
neten Landgerichte geltend zw machen, wibrigens 
falls nach Ablauf diefer Frift diejenigen, welche 
fich nicht gemeldet, ausgefchloffen und beide Maſ— 
fen an Baarſchaft und Activen dem Königlichen 
Fiskus ald herrenlofes Gut werben zuerkannt und 
ausgehändigt werben. 
Lauf den 28. Oftober 1829. 
Könige. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts s VBerwefer. 


8. Der zu Kigingen als Poftillion in Diens 
ften geftandene Leonhard Winkler von Pop 
fenheim d. ©. ift am 3. d. Mes. im ledigen 
Stande und ohne Hinterlaffung einer Iegwilligen 
Dispofition geftorben. Es werben demnach alle 
diejenigen, welche ald Erben, Gläubiger, ober 
fonft aus irgend einem Grunde Anfprüce an befs 
fen Verlaſſenſchaft machen zu Können glanben fell 
tet, aufgefordert, bis 

Dienftag den 1. Dezember d. Jahrs 
Vormittags 10 Uhr 
bei unterzeichnetem Herrfchaftögerichte zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Forderungen zu liquidiren und ges 
hörig nachzuweifen. Die Ausbleibenden haben zus 
gewärtigen, baß fle bei Auseinanderfegung ber 
Verlaffenfchaft nicht weiterd berücfichtigt werben. 
Mt. Einersheim, den 17. October 1829. 
Gräflicd; Redyteren’sches Herrſchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrichafterichter. 

9. Vom Königlichen Kreis, und Stabtgericht 
Ansbach werden auf Antrag der Euratoren fols 
gende Perfonen umd ihre etwa zurũckgelaſſene Er⸗ 
ben und Erbnehmer hiemit vorgeladen, binnen 
neun Monaten von der erſten Einrädung dieſer 
Ladung angerechnet, und laͤngſtens bis auf den 
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30. May 1830 
anberaumten Termine in ber Regiftratur bed uns 
terzeichneten Gerichts fchriftlich oder mündlich fich 
zu melden, und daſelbſt weitere Anmweifung zu ges 
wärtigen. Wird diefer Ladung nicht Folge ges 
leiftet, fo wird der Bermißte für tobt erflärt, 
und beffen Vermögen an benjenigen ausgehändigt 
werben, welcher fich als ber nächite Erbe zur Zeit 
ber Beſchreitung der Nechtöfraft des Erkenntniſ⸗ 
ſes legitimiren wird. Diefe hiemit vorgeladene 

Perſonen find folgende: 

1) Iohaun Sebaſtian Arnold, geboren 12. 
Dechr. 1777, der Sohn bes im Jahre 1814 
verftorbenen Amtsverwalters Johann Georg 
Arnold zu Hagenbach. Derfelbe hat fich im 
Jahre 1800 von Ansbach, woſelbſt er Aus 
eultator gewefen, entfernt und iſt feit biefer 
Zeit keine Nachricht von ihm mehr eingefoms 
men; 

2) Friedric) Florentin Kuhr, geboren am 30. 
Auguft 1782, der Sohn des verftorbenen Gars 
beforporald Ulrich Ruhr, wurbe im Jahr 1807 
Soldat bei dem Iten Chevaurlegerds Regiment 
in Bamberg, und ift feit dem 1. Januar 1813 
vermißt; 

3) Iohann Ehriftian Grimmer, geboren am 
7. May 1758, ber Sohn ded am 5. Auguft 
1808 zu Ansbach verftorbenen penfionirten Tas 
feldeckers Johann Albrecht Grimmer aus Bays 
reuth. Bon deffen Aufenshalt iſt nichts bes 
Fannt; j 

4) Friedrich Chriftian Orimmer, ein Bruber 
de3 sub No, 3 aufgeführten, geboren am 16. 
Oct. 1767, gieng als Gärtner nad Berlin 
und hat feit 18 Jahren Feine Nachricht mehr 
gegeben ; 

5) Conrad Wolfgang Grimmer, ein Bruber 
ber sub No. 3 und 4 aufgeführten, geboren 
am 18. Auguſt 1769, reißte ald Couditor 
nach England und wurde feit 30 Jahren nichts, 
mehr von ihm gehört. 

Ansbach, am 29. July 1829, 
Buſch, Direkter. 
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S8utelligenn z-Bla 
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für den. Rezat-Kreisßs. 





Nro. gı. Ansbach, Samſtag den 14, November 1829. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da ſich im erſten Lizitationstermine kein 


Kaufsliebhaber eingefunden hat; ſo werden nach⸗ 
benannte, dem Melber Kaspar Heinrich zu 
Sphofen zugehörige Realitäten, als: 

1) ein Wohnhaus No, 242 im 1Vten Stabtviers 
tel mit, Schorgärtlein, Gat. No. 2745,66 
Rth. Laubholzrecht aus dem Gemeindewalbe, 
Cat. Ro. 2748 und 1 Morg unvernieffene 
Holzwiefe, Cat. Ro. 2747, tarirt auf 480 fl; 

2) J Morg 31 Rth. Weinberg in der Kalb, E. 
No, 442, tarirt auf 80 fl.; 

3) 24 Morg 8 Reh. Acker am Gändhügel, Eat. 
No. 446, tarirt auf 120.fl.5 

4) 3 Morg 26 Rth. Ader in der Iangen Stans 
gen, Cat. No. 447, tarirt auf 45 fl.; 

5) 15 Morgen 30 Rth. Acker im hohen Roth, 
‚Cat, No.-448, tarirt auf 80 fl.; 

6) 14 Morgen 12 Rth. Weinberg im Frohns 
thal, Cat. Ro. 2750, tarist auf. 170 flʒ 

7) 15 Morgen 16 Rth. Aecker in der Melden, 
Cat. No, 2578, tarirt auf 60. fl; 

8) 14 Morgen Weinberg im Berg, Cat. No, 

. 443, tarirt auf 200 fl,5 od 

9) 4 Morg Ader im Predigtfiuhl, Eat. N. A444, 
tarirt auf 25 fl; —8 

10) 23 Morgen 22 Rth. Aecker im Schies, Eat. 

No 448, taxirt anf 120 A 


a 


11) 20 Rthn. Kleefeld im Kirchberglein, Gat. 

No, 449, .tariet auf 15 fl.; 
12) 3 Morg 13 Rth. Acker allda, Cat, No.450, 
tarirt auf 30rfl.; 
13) 3 Morg 29 Rth. Weinberg in der Sandgru⸗ 

ben, Cat. No. 3988, türirt auf 150 fl: und 
14) 3 Morg 5 Dh. Ader am Mönchfondheimer 

Weg, Eat. No. 3987, tarirt auf 40 fl. 
wieberhoft zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, 
und. Termin zur Lizitation auf den 

1. Dezember früh 9 Uhr 
im Königlichen Landgerichte dahier anberammt, wo 
ſich Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Tare nad. 8. 64 des Hypothefengefeßes den Zu⸗ 
ſchlag zu erwarten haben. Unbekannte Kaufslieb⸗ 
haber ‚haben ſich durch gerichtliche Zeugniffe über 
Ihre Erwerbs⸗ und Zahlungsfähigfeit fogleich aus 
guweifen, wibrigenfalls fie zum Striche nicht kön⸗ 
nen zu gelaſſen werben‘! »ı =, 
Mt, Bibart, am 27. Oktober 1829, 
Di Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 

2% Zur Dedung einer eingeklagten Hypothe⸗ 
kenſchuld ſollen folgende Reatitäten des Drechslers 
Johann Georg Bie gler in Langenzenn ver 
kauft werben: “Tr, 

a) ein halbes Wohnhaus Nro. 91b zu Langens 
zenn fammt Zugehör, belaftet mit 38 fr, Erbs 
zins, gefhäbt auf 450 BET 

b) ein halber Morgen Hopfengaften int Eckarts⸗ 
bache, belaftet mit. 33 fr, Erbzins, und ber 
Behentpflicht, gewürdiget auf 20 fl; 

117 
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c) bie Hälfte son F Morgen 27 QR. Ober⸗ 
holztheil in der Hard; das Ganze iſt bela⸗ 


ſtet mit 53 kr. Recognitiondgeld , und einem u ; 


— Baus und Brennholzbeitrage zu 


AIs des — — dieſe Halſte Be 


wurde tarift auf 50 fl. 
- Termin biezu ift auf den 

25 November curr. B.M. 9 — 12 he 
und zwar auf beſouderem Autrage beider Theile 


and bejjerer Verfäuflichfeit wegen im Poſtwirth⸗⸗ 
Herrieden wird hiemit..befannt gemacht, daß im 


haufe zu Rangenzenn anberaumt worden, wozu 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Cadolzburg, am 29 Dectober En 5 
Königl. Landgericht. , > 
Engerer, Landrichter. ei (. 
2% Zum Berfaufe der une 
verftorbenen, Wagnermeiſters Martin * eub a * 
in Enderndarf, nemlich ". 
1) bed Guts Haus, Ziffer A in "Enderndorf,; 
beftehend aus Wohnhaus und Scheuer,’ dann 
27 Morgen Ackerland, tarirt auf: 425 fl, 
2) 13 Morgen Ader im u taxirt auf 
100 fl. r 
3) 14. Mg. bergl. daſelbſi * auf 150 fli;i 
4) 3, Mg, dergl. im Salach, tatirt auf 90.Ey 
5) 3 Tag. Wiefe im Golem Espan, gejchäge. 
auf 10 fl., 
6) 1 Tagwerk AN im Grund, tarir auf 
75 


= 


wird auf den 0° © nase; 

17; Siebender Ba: Q hr Bus 
Tagsfahrt cbezielt, wozu. befigw amd zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. Der 
Verkauf, deſſen nähere Bedingniſſe im Termin 
zur Keuntniß der. Bietenden gelangen: werben, 
findet. im Geſchäftszimmer Ziffer 8 dahier Statt, 

Gunzeuhauſen, am 154 Oftober 1829. 7" _ 

Königl. Landgericht. © wur Yncd 
"Der Kol, Landrichter betheiligt. 
Haſſold. 

4. Vom Königlich Bapyerifchen gandgerich 
Herrieden wird befannt gemacht, daß im Wege 
ber. Hilfevollitredung der, ‘ber Wittwe Maria 
Anna Gazin von Burgober bach gehörige 


— 
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ein Morg Ader in ben Neitädern, Burgober⸗ 
bacher Flur, Tare 70 fl. auf 
den 25. November Born. 8— 12 Uhr 
dahier an un 2 Gerichtsſtelle meiftbietend 
ben folP} wozu eſitz And zahlungs⸗ 
fahige — Kar eingefäben werben, 
Herrieden, den 17. Oktober 1829, 
Königl. Landgericht, 

von Merz, Landrichter. 

5. Vom -Königkih Bayeriſchen Landgerichte 


Wege der Hilfevolltrefung das dem Sofeph 
Heinrihihrder wich Dimihauı: gehörige auf 
Gottendorfer Flur belegene Holz, beitehend in 
1 Morg Holz das hintere No. 1 und 
1 Morg- Holz allda No: 4- auf), 
den 30. November Borm. 8 — i2 Up 
dahier im Landgerichte meiftbietendwerkänft wer 
de, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. ! - 
":Herrieden, den 21. October 1829, 
Königlidyes Landgericht. 
von Merz ,: Landrichter. 
6. Vom Königlich Bayeriſchen kandherigt 
Lauf werden am 
Dienſtag den 1. Dezember Bormittnge 
: 9 Uhr:i?. 2 
A. zur Debitmaſſe des Winkelmanies oh 
Birfmann zu Dttenfoos angehörige Grunds 
ſtücke und zwar: 
3 Morg Feld: im finſtern ‚Graben, are 
ur. 20 fl., 


3 3 Berg Wiefe bie NRoderin genannt; Zur 


—* den Meiſtbietenden veitauſt und 
Käufer hiezu eingeladen, 
— den 28, Dfrober 1829, - 
K. B. Landgericht. -: 
Küppel, Landgerichts « Verivefer. - 

7. Zum gerichtlichen Verkaufe der zur Cons 
cursmaſſe des Melbers Georg Michael Gieß zu 
Eolmberg gehörigen Realitäten nemlidy: 

a) eines Wohnhaufes, wozu eine Scheune, 1 

Tagw. Garten, 3 Morg Bergader, 5 Morg 
Brennitheil.und 1 Gemeinderecht gehört; 


— 
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byider walzenden Grundftüce, als J. Tagwerk 
Dürtentwiefe," FTagwert Gerthwieſe, J 
Morg Ader in der’ Floͤßgallen, 3 Morg Abs 
Snafer untern dem neuen "Graben ind Morg 
Siegacker Meichleiner Markung wird auf 
den 24. November l. Is. — 2 
Vormittags von 10 —12 Uhr! zu Colmberg Vers 
min bezielt, md’ bemerkt , daß an diefem Tage 
zugleich auch vie) vorhandenen Mobilien und Es 
fette phus' Ticitänide‘ verkauft werden. Kaͤufs⸗ 
ilebhabet! werden hiezu mit BEr’Vermerfüitg einge 
laden/ daß ſich Auswãrtige über ihre Zahlungs⸗ 
faͤhigkeit legal aus zuweiſen haben, . 
Leutershauſen, den 20. Dftober 182% 
mol Ringe Landgericht. 2ub πνννν 
Frhru von Pollnitz Landrichter · 
8 Auf Antrag der Kvedikorſchaft werden bie 
zur Michael H aha idien Gahttniaffedvon Can gend? 
altheim gehörigen Realitäten, nemlich 21" v# 
a) ein Söldengut zu Langenaltheim, wozu ein 
Wohnhais, ein Stadel, H Tagw, Garten, 
33 Morgen Meder, 3 Targto.’ Wieſen nebſt 
Gemeinde + Ihd? Wäldrehfgefiärez NT 
b) 1 Morg Acker auf der Gefeihille; 
c) 3 Morg Ader auf bem Dfterberg; 
d) 3 Morg Ader im Reblinger Thal ; 
e) 4 Mord Ader im hohen Lohe © 
Sf) # Morg Acer auf der vordern Sanden; 
SF Morg Acker im Mandlerſteig z 
h) JMorg Acker im obern Sof rWeg; 
7 Morg Acker hf der Sanden 8225 
k) J Morg Acker auf der vordern Sanden; 
1) # Tagw. Wieſe auf dem Brühl, 
iny 2Moörg Acker auf dem Ketzer; '' 


m) & Mark Mhkt ätıf der Kintern Sänden;' 


0) I Mo Mer auf dem Hülle; > „ER 
PT Tagie. Wiefe auf der Hofwitſez · 
q) J Morg Acker auf der Belleithen 
v) 3 Morg Ader im Mandlerſteig 

s) 3 Morg Ader auf dem Zunder; 

2 3 Morg Aker fin Sichrankier'Werg;. 2 
3 Mirguder hintet der Schurättwiefe; #1 
FEMEH AN Hamperleoͤſteig 


— — 
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w) & Morg Ader im Mörnsheimer Felyz' ">2 kaufe ausheſtelttt) 
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x) 3 Morg Ader dafelbit; ** 
3 Worg Acker dafelbit; 
Morß Acker auf den Brand / 
aa) Morg Licker im untern Solihofer Weg 
bb) J Morg Acker im hohen oh; DO 
cc) 4 Morg Acker auf dem Stein ; 
dd) z Morg Ader hinter den Hopfengärten; 
ee) 75 Morg Krautbeet alloa;  Ü —_ 
a Morg Acker auf dem Zunder ⸗ 
Ey Morßg Acker anf dem Hülle’; 4 
Ih KMörg Arte iin Mandkerffeig; 

ii) J Morg Acer alldaz "7 7 

KK) FE Morg Ader im krummen Meg; 

1) 3 Morg Ader auf der hintern Sanden; 
mm) 3 Morg. Ader im Pappenheimer Weg; - 


4 


un) # Morg Ader in der Dil; 
v0) 3 Morg Ader im Mörnsheimer Feld; 
en Morg Acker in der Di, 
entlich feilgeboten, und es iſt Termin zur Pic», 
tativn auf ti ut ER 
den 19, Novbr. d. Js. Vorin 9 Uhr 
in bem landherichtlichen Locale anberaumt, Bes 
fig» und zahlungsfahige Kaufsluſtfge werden eins 
geladen /Nund Fönnen des Sufihlagd nach $. 64 
des Hypothefengefegedgeiwärtigeit. Die auf beit 
feilgeborenen- Realitäten haftenden Laſten ‚ fo wie 
die geſchoͤpfte Tare kann in der Iandgerichtlichen 
Regiftratur eingefehen werden. 
Monheint am A. Sept. 1879. ' 
TE, Landgerich 
Lipperk, Aſſeſſor, re. peak 
9. Im Wege der Hifsvoflitretung wird das 
Anweſen des Nadlers Alois Schreiber zu Mons 
heim befichend in dem bürgerlichen halben Wohns 
hauſe No. 78 dahier mit einem kieinen ausgar⸗ 
ien Den Gemeinde / imd MWafdreiht, weldhes 


0 letztere jährlich unentgefsttig"t Klafter Scheither 
een — SB. ME, u 


Brandverfiherungsanfhlag 200 m, "& 
—— — m ' hägung 
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' dem Bemerken eingelaben werben, daß bie Be 
fanntmachung der Kaufsbedingungen.im Termine 
u. der Zufchlag an ben Meiftbietenden nad Maas⸗ 
gabe des Hypothefengefeges vom 1. Juni 1822 s. 
64 erfolgen werde, 

Monheim, ben 26, Sept. 1829. 

Könige. Landgericht, 
Dembarter, Landrichter. 

‚ 10. Im Wege der. Hilfövollftredfung wirb bag 
den Sohann und Barbara Kern’fihen Ehelenten 
an Poppenreuth zugehörige Gütlein * 25 
dortſelbſt, beſtehend aus: 

einem Wohnhauſe, der Hälfte eines Siadels, 

Bronnens und Backofens, 

J Morg Baumgarten, 

73 Morgen Feld, 

3 2 Togw. Wieſe, 

dem Wald» und Gemeinberedht, geſchaͤtzt auf 

1500 fl. 

dem Sffentlichen Berfaufe unterftellt, und wird 
Bietungstermin auf 


Dienftag ben 1. Dezember d. Je. 6 


Borm..9— 12 Uhr 
am Gerichtoͤſttze bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlunge⸗ 
faͤhtge Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Rürnberg, am 24. Oktober 1829. 

Köoͤniglich Bayer. Landgericht. 
Häckl, Verweſer. 

11. Die zu der Conkursmaſſe des Bauern Frie⸗ 
drich Bergmann zu Ede römählen gehöris 
gen Grundbeſitzungen, betehend in: 

1) bem Gute Ro. 28 dafelbit, 

2) 3 Morgen Aecker und Holz am Steinbacher 

— 
3 org Schlagholz am Röthelgraben, 

» 25 Morgen Schlag⸗, Buſchholz und Ach 

fer auf der Steinmauer, 

5) den Theilen Nro. 7, 8 und 9 von bem 

Jungholz, ungefähr 14 Morgen haltend, 
-6) einem weitern Theil dieſes Jungholzes, uns 
gefähr 2, Morgen haltend, und . - 

T) einem weitern Theil bes Zungholzee Nro. 

15 einen Morg haltend 


unterſtellt, 
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unterſtellt, und. ed wirb 2ter Verfauftermin auf 
Dienftag den. 1, Dezember 1829 
’ Born; 9, Uhr 
rahier anberaumt, zu welchem beſitzfaͤhige Kauf⸗ 
liebhaber von zureichendem Vermoͤgen eingeladen 
werden. 

Pleinfeld, am 10. Sept. 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

12. Da in dem, am 9. d. Mts. zum Verkauf 
ber, dem Metzgermeiſter Jakob Fellner zu 
Abenberg gehörigen Realitäten, wie ſolche im 
Intelligenzblatte für den Rezatfreis Rro. 69, 71 
und 73, nemlicd die Adlerwirthſchaft Nro. 4 zu 
Abenberg und 6 eigene Grundſtücke befchrieben: 
find, anberaumt gewefenen Termin fein Käufer 
erfchien, fo werben; diefe Realitäten anberweit 
dem Berfaufe ausgeſetzt, und hiezu Bietungsters 

min auf. . 
‚best 1. Dezember 1829 Vormittags 
bahier anberaumt, wozu befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber vorgeladen werden. 

Pleinfeld, deu 22. Oktober 1829, 

Konigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

13. Das zu der Concursmaſſe des Wirths Jo⸗ 
hann Georg Riedel zu Triedrigsgempnb 
gehörige 

1) Wirthfchaftsgut Ko. 2 in Friedrichsgemuͤnd, 

2) 3 Morg Lanzenacker, 

3) 5 Morgen, Yeder und Holz; auf der nntern 

Lerch, 

4) J Tagw. Wiefe im Schwenbel, 
wird hiemit dem öffentlichen Verkauft wiederholt 
und zweiter Berfaufstermin auf : 

Dienftag 29. Dezember 16829. Borm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber ein⸗ 
geladen werden. 

Pleinfeld, am 5. November 1829. 

Königl, Landgericht. 
Bunderer, Landrichter, 
14. "Die zur, Concursmaſſe bes Schullehrers 


Johann Gerfiner von ERROR * 
werben Hiermit anderweit dem öffentlichen Bartan n 


gen Befigungen; ut 


” 
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- a) dreiviertel Morg Hopfengarten , und Wie⸗ 
fen, oberhalb der Schellen, Befl, No. 188, 
tarirt zu 120.fl., 
Bb) ein Tagwerf Hopfengarten und Wiefe im 
Birklein, Beſi. No. 60, taxirt zu 125 fl, 
werben ben 
11. Dezember 1829 Borm. 9 Uhr 
bahier an den Meiftbietenden verlauft, wozu bes 
ſitz⸗ und zahluugsfähige Kaufliebhaber eingeladen 
werben. 
Pleinfeld, am 29. Oftober 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
15. Die nachbemerkten beiden Wohuhäufer, 
nemlich: 
1) das 3 Wohnhaus des Schloſſermeiſters Jos 
hann Neufhüg in ber. Judengaffe Nero. 
694a, tarirt auf 225 fl, 


y 


2) das halde Wohnhaus der Zimmergefellenveitts . 


we Maria Sufanna Probſtin in der News 

gaffe dahier Nto. 200 a, tarirt auf 125 fl., 
werben auf Antrag ber Gläubiger, weil in den 
beiden iten Terminen fi fich fein Liebhaber gemeldet 
hat, am Dienjtag ben 

24. November Borm. 9 Uhr 

zum drittenmal mit dem Bemerken dem öffentlichen 
Berfaufe an Gerichtöftelle ausgeſetzt, daß Mit« 
tags 12 Uhr der Zuſchlag ohne Berüdfichtigung 
der Taxe erfolgt. 

Rothenburg den 30. Oftober 1829. 

Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

16. Dem Antrag eines Realgläubigers zufolge 
werben die Grundbefigungen des hiefigen Häfners 
meifters Johann Leonhard Eichler, namentlich: 

1) das mit einem realen Fenerrecht verbundene 
Wohnhaus Nro. 741 in der Klinggaffe mit 
Rebengebäude, Hofraith, Gärtchen, Schweins 
ſtall und gemeinjchaftlichen Bronnen, wovon 

: das Haus auf 450-fl. und das Realrecht auf 

100 fl. gerichtlich gefhägt wurbe ; 

23 1 Morgen Ader in der mittlern Walduiß, 
bem Spital dahier zehentbar, und taxirt auf 
250 fl. 
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3) 10 Ruthen Lrautgarten vor dem Klingen 
thor, welcher außer der berfömmlichen Steuer 
14 fr. Geldgült zum Königl. Reutamt und 
33 fr. Zehentgeld an die Spitalftiftung ent» 
richtet, und auf 35 fl. tarirt wurbe, am 

Mittwoch; den 9. Dezbr. d. 38. V. M. 10 Uhr 
bei Gericht zum öffentlichen Aufitrich gebracht, 
und ben Meiftbietenden nadı Borfchrift des Hypo⸗ 
thekengeſetzes S. 64 zugefchlagen, weshalb fich 
Saufsliebhaber einfinden wollen. 

Rothenburg, ben 31. October 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Puündter, Landrichter. 

17. Auf Requiſition des Königlichen Landge— 
richts Ansbach als Concursgericht des Gütlers 
Abraham Kuch zu Wuſtendorf, ſoll der dle⸗ 
ſem und dem Albrecht Gös zu Rohr gemein—⸗ 
ſchaftlich zugehörige Hof zu Rohr, beſtehend aus 

einem Wohnhaus Ro. 5, Scheuer, 2 Morg 

Scyorgarten, 395 Morgen Aedern, 53 
Tagw. 2mähdige Wiefen, 12 Morgen Holz, 
33 Morgen Huthung und Eggerten und 
dem Gemeinderechte, tarirt um 1700 fl, 
zum 3ten und Iegtenmale zum öffentlichen Berfaufe 
ausgeftellt werben, beſitz ⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluftige haben fi demnach im Termine 
ben 25. November bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Beigefügt wird, dag 
nad) den. befiehenden gefeglichen Beftimmungen-der 
Hinfhlag an den Meifbietenden, dann ohne 
Rückſicht, ob der Schägungswerth erreicht werbe 
oder nicht, jedoch für letztern Fall, den Hypothes 
fengläubigern das Einlöfungsredt binnen 8 Las. 
gen vorbehaltlich erfolge, und fein Nachgebot ans 
genommen werde, 

Schwabach, den 24, Dftober 1829. 

Königl. Landgericht, 
‚von Tröltfh, Landrichter. 

18. Die zur Goncurdmaffe des Gärtners Aıts 

dreas Heider zu Unterreich en bach gehöris 


gen Beſitzungen, als: 


1) das Wohnhaus Nro. 22 zu Unterreichenbach 
mit 3 Morgen Garten, tarirt um 750 fl.; 
2) ber Alte Theil von 43 Tagwerf Wiefen, Unters 
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reichenbacher Marfung, Ite Abtheilung, tarirt 
um 275 fl., und 

3) 4 Morgen Feld gegen die Laubenheis, Unter⸗ 
reichenbacher Markung, aus dem Zirkeldorfer⸗ 
ſchen Hof daſelſt gezogen, taxirt um 350 fl., 

ſollen auf Antrag der Gläubiger öffentlich verkauft 
werden, beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslichhas 
ber haben fich demnad) im Termine 

den 30. Novbr. d. Is. Mittag bis 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn das Angebot ben Schägungswerih erreicht, 
den Zuſchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 28, October 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

19. Die zur Concursmaſſe des Mähfbefigers 
Leonhard Kuͤnd in ger von ber Nemmühle zuge⸗ 
hörigen. Beſitzungen, ale: 

1) ein Mühlgut, die Neumühle, wozu gehört: 
1 Wohnhaus Nro. 1 mit darinnen befindlicher 
‚Mühle, aus 3 Mahl: und 1 Gerbgange bes 
fichend, 1 Säge, 1 Scheuer, 1 Pferdftall, 

1 Hofhaus mit Kuhſtall, 2 Schweinftällen, 


1: Bronnen, 1 Badofen, + Tagwerk Wiefe 


in 2 Stüden bei der Neumühle, 4 Morgen 


Hopfengarten, vorher Aderfeld, und 4:Mrg.:' 


Gärtlein bei ver Scheuer, tarirt um 4000. fl. ; 
2) 13 Tagwerf 44045 OF. Wiefe in der Airadh, 
allodifizirtes gehen auf Gänerstangee: 
Markung, tarirt um 125 fl., r 
follen öffentlich verkauft werden , beſitz / und zahl⸗ 
ungsfahige Kaufsluſtige —* ſich demnach im” 
Termine 
ben 3. Dezember N. M. 2-Uhr 
auf der Neumühle einzufinden. Der Meiftbietende . 
hat, wenn das Ungebot den Schatzungwerth ers 
reicht, den Hinfchlag zu erwarten. 
Schwabach, den 3. November 1829. 
Kol. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

20. Auf Antrag des erſten Hypothelglãubigers 
werben nachfolgende dem⸗ ‚Andreas Gekifch von 
Einer&heim zugehörige Immobilien auf Mi, 
Einersheimer Markung als; 


me 
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1) 3 Morg Baumader im Seeleinsweg, St. 
v at. Ro. 659, tarirt auf 30 fl; 
2) 2 Morgen Weinberg und Baumgarten im 
Seeleinsweg, Str. Eat. No. 660 , tarirt 
auf 150 fl * 
am Dienftag den 1. Dezember d. 38. 
- Nachmittags 2 Uhr 
auf bem hieſigen Rathhaus in vim executionis 
verkauft werden, wozu man Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken einladet, daß bie Strichbedingniſſe! 
im Licitationstermin bekannt gemacht werben, und 
ber Hinfchlag nach $. 64 des Hpypothetengeſebes 
erfolgt. 
Mt. Einersheim, den 29. Oktober 1829, ° 
Gräflich Rechterenſches Herrfchaftsgericht. 
Fritſchet, Herrſchaftsrichter. — 
2}. Zu dem Verlkaufe jener Liegenſchaften, 
welche zur Michael Doppelbamerfdren Gant⸗ 
maffe in Allerheim gehören, und in 
einem Sölderhaus mit eigens gebautem Stabel, 
- fammt Gemeindegercchtigfeit pag. 227, 
2. g: Ader im Hagler pag. 16," ©" 
Z Mg. Acker auf dem Vormad Pag. 1150, 
3 Mg. Ader aufm Lehen pag. 1151, 4 
ä 4 Mg. im "Hahnengärtfe pag. 1152, 
i Mg. Ader in der Hofwetten pag. 1153, 
3 Mg: Adler im Feldle pag. 1154, 
i Tagw. Wiefen auf: der Nachtweid — 
Tagw. Wieſen auf der Lohe pag 1156," 
H Mg. Ader:in ber Schwärz püg 1766, 
befichen, ftchet Tags fahrt auf 
Mittwoch den 2 Dec, 1829 Ber. 9 Uhr 
feſt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufeliebhaber 


werden eingeladen‘, an bem genannten Tage in 


hieſiger Gerichtskanzlei zu erſcheineit/ und * 
Angebote zu Protokoll zu'erftären." > 9° © 
Harburg den 13. Dftober 1829. 
Fuüuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
22. Das zur verganteten Nachlaßmaſſe bed 
verlebten Bauers And Stiftungspftegerd, Johann 
Peter Thiem von unt et lata ba J— Behoͤrige 
AMiveſen, beſtehend/ 
a) in einem Gütlein zu Unterfainbach unit Haus, 


rn 
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Hofraith, Scheuer, Schweinſtall, Schor⸗ u. 
Grasgarten, 16} Morgen 385 Rthn. kleines 
Maas — Feld und Wieſen, taxirt 

auf 1400 A., Beſi. Ar. 1211833 

Morg altes oder 26 Rih. neues Maas 

—3 hinter dem Dorf, Beſi. Nr. 1214, 

taxirt anf 40 fl; 

9 4. Morg altes oder 14 Morgen 27 Rth. neue 
Maas Acer am Gretshalz, Beil. Ar. 1215, 
tariet anf 150 fl; - « 

ch die Hälfte von A Morg altes oder 13 Morgen 

26 Rh, neues Maas Ader am Scheubleindnugg 
hinterm Dorf nad; den Steuerbüchlein FWorg 
13 Rth., Cat, Bei. Jir, 1219, tarirt aufı 
50 fl; 

e):1 Zagwerf nlted oder 24 Morgen 24 Nihn. 
neues Maas Wieſen am Grottholz, Gottes⸗ 
hauslehen, Beſi. Ar; 1218, tarirt auf300 fl; 

fJ die Hälfte von 1 Morg Ader an der unterm 
Schokken nach dem Steuerbüchlein 1 Morg 31 
Rth. font Weinberg, Beſi. Nr. 1008, tarirt 
zu 15 fl; 

g) die Hätfre von 3 3 Morg ober, 1 Morgen 24 
Rth. ‚neues Maas Acker alla, Bet Nr. 1009, 
geſchaͤtzt auf 10 1; Si 

11) die: Härfte von 3 Morg oder 1 Morg 3 Rth. 
neued Maas desgl. allda, Bell. Ar. 1010, 
geichägt zu 10 fl; 

j) die Hälfte von $ Morgen Acker am Zagab an: 
der Rürnberger Straſſe, Veſi. Nr. 1006, wir 
zwar der untere Theil, taxirt zu 130 fl.; 

k) 14 Morgen 3 Reh. neues Maas Ader am 
Weilerweg rechts, Beſi. Nr. 216, tarirt zu 
140 fl; 


b) $ 


1) 1 Morg 8 Rth. neued Maas Wiefen ober dem 
Ulkitadter Steig » Beil. Nr. 1217, tazirt auf 


150 fl; 


ın) bie ‚Hälfte von 23 Morgen 18 Reh, neues 
Maas Acker an 2 Morgen altes Maas: auf: 


. Ruttmanndweiler Markung, Befl. Nr. 1220, 
tarirt auf 40 fl; 


27.14 Morgen Feld am Heinen Herrenſchlag die 
lauge Eggerten genannt auf Baudenbacher Mar⸗ 
—derungen 


AÆung, Befi, Nr. 1702, taxirt auf 40 fl. 
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wird im Wege der Verſteigerung 
Donnerſtag den 3. Dezember 1829 
Morgens 9 Uhr 
in der Gerichtskanzlei nach Vorſchrift des Hypo⸗ 
thekengeſetzes $. 64 öffentlich veräuſſert, wozu 
man gehörig befähigte Kaufsluſtige vorladet. 
Scyeinfeld, am 24. Dftober 1829. 
Furſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg, - 
Rebender, Herrfchaftsrichter. an: 

23. Auf den Antrag eined Hypothefarglänbis 
gerd wird bie Behauſung der Wittwe Urſula 
Drinert in Wallerftein im Wege der ger 
richtlichen Hilfsvollftredung verfauft, und hiezu 
eine Tagsfahrt auf - 

Donnerftag den 26. November I. 38. 
angefegt. Kaufsliebhaber werden eingeladen an 
diefer Tagsfahrt bei Gericht. bahier zu erfcheinen, 
und ihre Angebote zum Protofoll abzugeben, 

Wallerſtein, am 23. Oftober 1829. 

Fürftliched Herrfchaftägericht. 
von Pangen, Herrfchaftdrichter. 

24. Auf Antrag eines Realgläubigerd wird 
bad dem Söldner Georg Gröninger zu Löp— 
fingen gehörige Söldenhaus mit Zugehör, pog. 
1643 am 

Donnerftag ben 26. November I. 58. 
Bormittags in hiefiger Amtskanzlei verfteigert, 


’ wozu befig « und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 


hiermit vorgeladen werden. 
Wallerſtein, am 25. Oftober 1829. 
Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
von Langen, Herrjcdaftsrichter, 


Berichtliche Vorladungen. 


1. - Bei worliegender offenbarer Unzulängliche 
keit ded Vermögens bed Bauern Franz Wagner 
zu Altmannshauſen zur Befriedigung feiner 
ſaͤmmtlichen Gläubiger ift die Eröffuung des Unis 
verfalconcurfes befcdjloffen worden. Es werbeir 
daher die gefeglichen Edittstage hiermit ausge⸗ 
ſchrieben, und zwar: 

1) zur Unmelbung und d Raqhwellun der For⸗ 
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auf Montag ben 28. Dezbr. I. Js., 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
anf Donnerdtag den 28. Jenner 1830, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar zur Replik 
auf Montag den 1. März 1830, 
und für die Duplif 
auf Dienftag den 2. März 1830, 

jedesmal Morgens 9 Uhr, und werben hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Franz Wags 
ner hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
sorgekiben ‚ daß das Ausbleiben am eriten Edikts⸗ 
tage die Augfchliefung der Forberung von ber 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen 
in den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 

mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. Dabei wird bemerft, daß bie 
ganze Activmaffe in 3149 fl. Güterkaufſchillinge 
beftehe, die Hupothefenfapitalien aber, ohne Eins 
rechnung von Zinfen und Koften, 3275 fl. betras 
gen. Diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
werben hiermit aufgefordert, foldyed unter Bors 
behalt ihrer Rechte, und bei Vermeidung bes nodıs 
maligen Erfages dem unterfertigten Concursge⸗ 
richte zu übergeben. 

Met. Bibart, den 6. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
- Fellner, Landrichter. 

2. Das Köntgl. Bayer. Landgericht Lauf hat 
in dem Schuldenwefen des Vorfingerd Lazarus 
Kaifer von Hüttenbach, in Gemäsheit der 
Ucbereinfunft vom 24. Auguft d. Is. den Univers 
fal« Konfurg verfügt. Es werben daher die ges 
fezlichen Ediftstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachmeifung auf 
Montag ben 30: November 1829, ı. 
2) zur Vorbringung der Einreden Rn bie 
angemeldeten Forderungen auf. 
Mittwoch ben 30. Dezember 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replik auf 
Montag den 1. Februar 1830, 
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fuͤr bie Duplik auf 

Montag den 15. Februar 1830, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefezt und 
werben hiezu ſammtliche unbekannte Gläubiger des 
genannten Lazarus Kaifer hiemit öffentlich unter 
dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß das Aus⸗ 
bleiben am erften Ediktstage die Ausſchließung der 
Forderung von der gegenwärtigen Konkurdmaffe, 
das Nichterfcheinen an ben übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an denſelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat.  Dabef 
bient ben Betheiligten zur Nachricht, baß der Als 
tioftand der Maſſe auf 227 fl. 49 kr. fich berech⸗ 
Het, dagegen 1312 fl. 45 fr. Schulden angezeigt 
find, Diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermögen bed Gemeinſchuldners in Handen haben, 
werben hiemit aufgefordert, folches unter Vorkes 
halt ihrer Rechte, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erfages, dem unterfertigtem Konkurs Ges 
richte zu übergeben. 

- kauf, am 20. October 1829. 
K. B. Landgericht. 

Käppel, Landgerichts-Verweſer. 

3. In der Debitſache des Maurergeſellen 
Michael Winter zu Schnaittach wurde von 
dem unterfertigten K. Landgerichte am 12. v. M. 
die Eröffnung des Gantverfahrens beſchloſſen und 
ed hat der Gemeinfchuldner auf das Nechtsmittel 
ber Appellation dagegen verzichtet. Dem gemäg 
werden fänmtliche befannte und unbekannte Gläus 
biger des a... Winter hiemit aufgefordert, 


ſich am 
Freitag ben 4. Dezember 

als dem wegen Geringfähigfeir der Aktivmaſſe feftges 
fegten einzigen Ediktstage Vormittags 9 Uhr. ent⸗ 
weder perfönlich oder. durch hinreichend Bevoll⸗ 
mädhtigte bahier einzufinden, ihre Forderung un⸗ 
ter Vorlegung der Beweismittel zu liquidiren, 
bie Einreden dagegen vorzubringen und die Schlüfs 


‚, füge abzugeben und zwar unter dem. Rechtsnach⸗ 
: theile, daß die Ausbleibenden von ber Maſſe, fo 


wie mit den an biefem Tage vorzunehmenden 
Handlung ausgeſchloſſen werden. Hiebei dient 


den Glaubigern zur Nachricht ,. daß, die bis jebt 
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audgenüittelte Mbtiotinße.273-f. beträgt; dagegen 
‚aber. 1278 fl: Schulden angemeldet fiud.. Zugleich 


werben alle biejenigen;  welche:vom Bermögen be 


Gtmeinfchulbnerd etwas in Handen haben aufge 
fordert; ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte bei 
Bermeidung nochmaligen Erſatzes bei Gericht zu 


übergeben. .:. 
Lauf, am 31. Oktober 1829. 

. B. Landgericht. 

KNKaͤppel, Landgerichts⸗Verweſer. 


4. Das Königliche Landgericht Schwabach 
hat über dad Vermögen des Gärtnerd Andreas 
Heidbervon Unterreihenbad, ba ſich das 
Vermögen auf 1400 fl. und bie Schulden zur 
Zeit auf. 1764 fl. 455 fr. mithin eine Ueberſchul⸗ 
bung von 364 fl. 455 Er. ergeben, nad; bem Aus 
trag bed Gemeinſchuldners und der Gläubiger ben 
Univerfaltonfurd befchloffen. Es werben bems 
nad, die gefeglichen Ediktötage nemlich: z 

1) zur Ammelbung der Forberungen und beren 
gehörigen Nachweiſung durch Bemweisantres 
tung auf 

ben 7. Dezember, 
2) zur Borbringung der Einreben auf 
ben 6. Januar 1830, 


3) zur Schlußverhanblung und zwar: 
zur Replit auf 
den A. Februar, 
zur Duplit auf 
ben 4. März j 

jebeömal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtliche Gläubiger bed Gemeinſchuldners hies 
weit unter dem Rechtänachtheil gelaben, daß das 
Richterfcheinen im eriten Ediktötage die Ausſchlieſ⸗ 
fung der Forderungen von ber gegenwärtigen Con⸗ 
cursmaffe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edilts⸗ 
tagen die Ausſchließung mit der in deuſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgenb etwas von 
dem Gemeinfchuldner. in Handen haben bei Ber 
meibuung uechmaligen Erſatzes aufgefordert, ſol⸗ 


ches unter Borbehaltihrer Rechte hieher zu übers 


1698 


Schwabach, den 26. Dftober 1829. 
K. B. Landgericht, 
von Troͤlſch, Landrichter. 

5. Gegen Michael Doppelbauer Meßner 
zu Allerheim wurde der Univerfal ⸗Concurs 
erklannut, und von dem Gemeinſchuldner auf das 
Rechtsmittel ber Appellation verzichtet. Es wer⸗ 
den nunmehr die geſetzlichen Ediktstage und zwar: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen 
Mittwoch den 2. December 1829 
Borm. 9 Uhr, 
2) zur Borbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Samftag den 2. Januar 1830, 
3) um Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Replik 
Montag den 1. Februar 1830, 
b) zur Duplit 
Dienftag den 16. Februar 1830 
angefest, ſaͤmmtliche Intereſſenten unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
fheinen an dem eriten. Ediftdtage den Ausſchluß 
ber Forberung von dieſer Maſſe, das Richters 
ſcheinen an den übrigen Terminen aber ben Aus— 
ſchluß mit den treffenden Handlungen zur Folge 
hat. Diejenigen, welche aus dem Bermögen des 
Gantierers Gegenftände in Händen haben, wer— 
ben anmit aufgefordert, ſolche bei Vermeidung 
doppelter Zahlung dem Gantgerichte zu übergeben. 
Schlüßlich wird bemerkt, daß dad Vermögen des 
Doppelbauers auf 1045 fl. eingewerthet ift, das 
gegen 1805 fl. in dem Hypothelenbuche vorges 
merkt find. , h 
Harburg, ben 13. October 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter, 

6. Auf die Infolvenz» Erklärung der Oehl⸗ 
müůller Jobſt Eberleinfchen Eheleute von hier 
wurde über deren Anweſen, im Werthe von 800 fl., 
wogegen bie angezeigten Schulden, darunter 
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1068 :fl. Hypotheben⸗Schulden, 1269 fl. 86 kr. 
betragen, ber Univerfal-Goncurd eröffnet, in Folge 
deſſen die:gefeglichen-Epiktötage bahin ausgeſchrie⸗ 
ben werben: . 
1) Zur Anmeldung der Forderungen wu, ‚deren 
Nachweifung ; 
y anf den 17; Dezember 1829. ie 
+: 2) Zur. Borbringung der. Einreden gegen m 
; angemeldeten Forderungen 1 
— — auf den 18. Januar 1830. | 
85Zur Schlußverhandfung, und zwar für bie 
Replik und die Duplik auf 
ben ‚18. Februar 1830. 
jebesmal früh 9.Uhe im Gerichtslocale allhier. 
Die nicht Tiqwidirten Forderungen werben von ber 
gegenwärtigen Coneursmaſſe ausgefchloffen, und 
die Gläybiger, welche Ihre Exzeptionen, Replifen 
und Duplifen unterlafien, werben mit vier prüs 
cludirt. 

Obernzenn, ben: 10. November 1829. 
Freiherrlic von Sedendorffr Gutendfches Patri⸗ 
mouialgericht 1. Klaſſe. 

Neuper, Patrimonialrichter. 
7. Das Füuͤrſtliche Herrſchaftoͤgericht Schwan 
zenberg hat in der Nachlaß» und Debitfache des 
verlebten Bauerdmannd und Gtiftungspflegerd 
Johann Peter Chiem zu Unterlainbad auf 
Antrag: der Gläubiger durch Erlenntniß vom 17. 
publizirt: den 28, vor. Mts. die Eröffnung bes 
Partikularkonkurſes beſchloſſen; ed werben Daher 
bie gejeglichen Ediktötage, nemlic 
1) zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weiſung ber Vorzugsrechte uf: .. ... % 
Donneclag den 26. Nov. 4J. Is,. 
2) zur Abgabe der Einreden gegen: bie “non 
meldeten Forderungen auf KaRT 
Montag den 28, Dez. 1.98., er 
3) zum Schlußverfahren nd-gaax:für die Res 
plik anf ea 
Donnerſtag ben. 1A. Jaͤnner 1830, 
und für bie. Dupkit. auf»: 5 Pit 
Donnerftag den 4. Febr. 1830," rn 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger der gedachten 


ns 


nn —— 
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Thiemifchen. Nachlaß⸗ und Debltmaſſe hiemit oͤf⸗ 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vvrgeladen, 
daß das Nichterſcheinen amnerſten Ediltstage dem 
Ausſchluß der Forderung von ber Maſſe das 
Nichterſcheinen am ben übrigen Tagen den Aus⸗ 
ſchluß. mit der betreffenden Handlung; zur Folge 
habe. Nach dem vorliegenden Inventar beträgt 
die Vermoͤgensmaſſe 3233. f.:19# irs, Her: Paſ⸗ 
fioftand aber 5252 fl, 144 kei und werben ſchließ⸗ 
lidy alle diejenigen, welche von. dem jur Nach⸗ 
laßmaſſe gehörigen Vermögen etwas in Händen 
haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
nochmaligen „Erfaged,; unter Vorbehalt — 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Scheinfeld, am'24. Oktober 1829.. ... 19"; 
r Garſtuche· Herrſchaftsgericht Swerymseng, 
Lebender, -Hetrfchaftsrichter. u. 

8. Die beiden Halbbauersföhne Jacob and 
Michael Kübel von. Altenfelden, melde ine 
Jahr 1812 mit der bayeriſchen Armee nach Raß⸗ 
gyd⸗ marſchirt find, ‚haben either von ihrem Auf—⸗ 
enthalte keine Nachricht geggbeu.. Auf den Antrag 
eined Andermwandten iverden diefe Abwefende, oder 
die von ihnen etwa zurückgelaſſene Erben und Erb 
nehmer und zwar längſtens auf 

den 14. Mai 1830 
vorgelaben, um ſich fchriftlich oder Yerfönlich bei 
bem unterfertigten: Gerichte zu melden, mb wei⸗ 
tere Anweifung zu erhalten, widrigenfalla dieſel⸗ 
ben für tobt erklärt, «nnd ihr Dermögen an bie nächs 
ften Anverwanbte gegen Caution . hinausgegeben 
werben wirb. , 

TO) ben 18. Juli 1829.: L 
nd A712,” vxnigt. Landgericht pr af 
613 Ad Forg, Landrichter. iu 2,20 

oh Von dem. Freiherr lich v. Seckendorff⸗ Gut⸗ 
endſchen Patrimonial⸗Gerichte 1.- Klaffe zu Oberm 
zent werden anf Anſuchen Heer verwvandirn er 
genannte Berfcholleme 3... 15% 

hide Vohaun Georg keikmen'son: —— 

geburen den 65! Buni 11788, Bulcn ergefeif, 

»2° !feir!bemt Zafreisi Sivennift pin: LE LT EeeaeR 
2) Ihann Georg Wirk Leg! von da, geloren 
den 29 November 1789, vermißt im Kriege 


M * 
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4812 als Gemeiner des königl. Bayer; 6. 
Linien⸗Infanterie⸗Regiments bmisörd ma 


3) Johann Friedrih Zeilinger von Eigelb 
haufen, gebovenmben) Auguſt 1787, ale 
Gemeiner des Buttlerſchen leichten Infanteries 
Bataillong;,' ſeit 1812: im Kriege ge gen ia 
land vermißt in ouee i 
nebſt ihren: etwa zueüstgelaffeneit Erben und * 
nnchmern vorgeladen, ſich entweder perfünlich ober 
durch Bevallmächtigte innerhalb D m. 
amd langſtens in dem anf J 

den September 1830 8: mM 46 ‚Use; v 
anberauniten Termin dahier einzwiindenmudu weitere 
Anweiſung zu gewärtigen, widrigenfalls fie für 
tobt erflärt werden und Ihr, zurückgelaſſenes Vers 
mögen am biejenigen, welche ſich als ihre nädı 
ften Erben, legitimiren zuohne Cautiou hinausge⸗ 
geben wird. 

Obernzenn, den 7. November 18290.) .: 

Beoerrig von Beendet (Bates; Br 
monialgericht I Klaffes. „mtr 
a —— y m 19) 
Ih "Dar. ik 
10. In * Depofitorio: des — 
Landgerichts befinden ſich nachfolgende Maſſen, 
welche, von ber: Depoſiten⸗ Kommiſſion bed Koͤnig⸗ 
lichen Mppellationsgerichtd ı für ben: Regenkreis zu 
Amberg aus dem Depofitorio dedtwormaligen Kgl. 
Hofgerichts dafelb ſt hiehe vnausgehãndigt worden 
ſind und zum Theil im abgemürbigten Münzen ben 
ſtehen: F ———— 
230 fl. 17 — * aus bem-Sportel» Abrech⸗ 
nungsweſen der; vormaligen Landrichtersv. 
Vellhorn, im Schaittach 113 Sins doll 
13 fl. 35 Iri nes Gonlkursmaſfe: des atob 
Thummert sur ſirchroͤttenbach 
Auf den Antrag des Königl. Kreis⸗ Fiscalats, 
welched beide Maſſen ald herrenlos in Anſpruch 
genommen hat, werden alle biejenigen, welche 
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falls ade Ablauf dieſer Friſt Diejenigen, welche 
ſich nicht· gemeldet, ausge ſchloſſen und beide Maſ⸗ 
ſen au Baarſchaft ıumb; Aetjven dem Königlichen 
Fistua als herrenloſes Gut werben zuerkannt und 
ausgehändigt werden. 
Lauf den 28. Dftober 1829. 
- 31 MRanigl. Laudgericht. FE | 
Bären erhhrÄÄeee 


Bekanntmachungen Wffettficher Behörden 
verſchiedenen Inhalts. 


1. In Folge gerichtlichen Ehe, und Erbver⸗ 
trag Som. . dieſes habon bie- beiden Verlobten 
Georg Adam Troft heabſchiedeter Soldat von 
Rein erıdko he amd: die ledige Grundeigenthümers⸗ 
Korhteri Marla Anna Inlie Weger von Sal 
manshof, die. in ihren künftigen. Mohuorte Leis 
perslohe nach eichftädtifcher Obſervanz unter Ehes 
leuten geltende Gemeinſchaft aller „Güter gusge⸗ 
ſchloffen was zu Affentlihen, Keruinip in * 
wird. lam ⁊* 

Heitsrom, am 6. Ditober 1829. 

IR. B. Landgericht. 
ELindig, Landrichter. 


„I. 3 1 ” 1,4 
pe eben Eonewräprozeife über das Vermoͤ⸗ 
gen des vohann Aubread: Padhtner Saifenfies 
berd: zu Obernzenn, in, welchem unterm 3. 
bieß zwiſchen den am erſten Ediktstage erfchienenen 
Glaubigern hinſichtlich der Liquidität und Priori⸗ 
tät ihrer Forderungen ein. Vergleich zu Stande 
kam, erkennt Das Kol: Landgexicht Leutershauſen 
in Beziehung der: am exſten Ediftätage nicht ers. 
fchienenen Glänbiger;zu Recht; daß alle diejenigen 
Gläubiger, welche, ſich mit ihren Forderungen 
und Anfprüchen am die, Maffe.. am eriten Edikts⸗ 
tage den 11. May I. Js. nicht gemeldet haben, 
mit folhen wie hiemit gefchehe, von der gegen» 


an gedachte Maffen einen — — a aus zuſchließen ſeyen. 
machen haben, hiemit aufgefordert, dieſen Ans Reuterdhaufen, ben 30. September 1829. 


ſpruch binnen drei Monaten vor dem unterzeic) 
neten Landgerichte geltend zu machen, wibrigens 


Könige. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnitz, Landrichter. 
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” 3. u Foige allerhoͤchſten Befehls folk der 
Papierbebarf aljährfich auf deu Wege der öffent- 
fichen Verfteigerung beigefchaft werben. "Es wird 
daher zur Verſteigerung dieſes Bedarfs für bie 
unterzeichnete Behörde pro 1833, beftchend ohn⸗ 
gefähr in 
{0 Riß feinem weißen. Ranzlei- 
56 = orbinären-Ramjlei- > 
36 ⸗Concept- 
— 30⸗Altendedel - 
3 großen Pad- 
6 s Meinem Padpapier 


anf Samftag den } 
heurigen Jahrs Vormittags 
10 Ube: - 


"- 98, November 

ine hiefigen Taramte Termin amberammt , wozu 
die Pigitanten mit dem Bemerken eingelaben wets 
den, Mufter vom oben bezeichneten Gattungen vor 
dem Termin rechtzeitig einzufenden, um ſolche 
öffentlich auflegen und Jeden Überzeugen zu fönnen, 
wie bloß der Güte und Wohlfeitheit der. Verzug 
gegeben werde. Die Lieferung gefchieht theilweife, 
und eben fo die Bezahlung. 

Ansbach, am 5. November 1829. 

Konigl. Kreids u. Stadtgericht. 
von Kohlhagen, Director. 

4. Die zum Holzfammeln beftinimten Tage 
find nad) dem früher Ausihreiben vom 24. Des 
zember v. 36. für bie Wintermenate bis zum 1. 
April Montag, Mittwoch und Samftag. Jeder, 
der aufer biefen Tagen ohme Erlaubmiß der Polis 
zeibehörbe im Holz ober mit Holz betreten wird, 
muß ald Holzfrevler eingeführt und beftraft wer« 
dert. Diefed wird zur Nachricht befannt gemacht. 

Andbad) am 3. November 1829. 

K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 


rt Jr 
N) 
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2 BorrDd an Martini vber 21. November vurr. 
ber Erbzins, dann am 30. Rovbr. d, Judas erite 
Steam N m. 
0571 2 Simipla Grund ⸗· 
© 4 Simplam Hands und 

‘20% 4 Simplum. Dominifal« Steuer’ 
fällig wirb, fo ergehet an alle biejenigen, welche 
vergleichen · Erbzinſe und Steuern: hieher zu ent⸗ 
richten haben, die Aufforderung, die verfallenen 
Beträge bis 15. Dezember hiehet zu berichtigen, 
und es nicht anf Mahnumgen anfommen zu laffen, 
welche mit Koften verbunden feyn würden. 

:: Eabolzburg, den 10. November 1829. 

u . Königl. Nentamr; 

vr Bleffe, Reutbeamter. 


Gerichtliche Verfteigerung. 

1. Die zur Gomcurdmaffe bed Johannes 
Kanzler in Heroldingen gehörige Liegen 
fchaften, ale: ! 

Ein Wohnhaus mit angebantem Stadel und 

Gemeindögerechtigfeit pag. 380, 

& Mg. Ader im mittlern Gewändle pag. 381, 

Fi Mg. Ader aufm Eifel pag. 545, 

4 Mg. Ader aufm Eifenweg pag. 549, 

Mg. Ader im Griefel oder Mittelfeld pag. 

107 ’ banıt . . ' \ 
& Tagw. Wieſen im untern Bagen pag. 550, 
werben : 
Dienftag den 1. Dec. 1829 Borm. 9 Uhr 
in dieffeitiger Gerichtskanzlei zum öffentlichen Ber 
kaufe gebracht , u. beſitz / u. zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber anmit zu erfcheinen eingelaben. 
Harburg den 10. Oktober 1829. 
Fürftliches Herrichaftägericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


x — —— RR. t 
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Beilage 


Sntelligenyz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. gr. 


Ansbach, Mittwoh den 18. November 1829, 





- Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da das an dem erſten Bietungstermine 
auf die zur Concursmaſſe des Wirths Conrad Las 
des zu Fiſchbaſch gehörigen Immobilien gelegte 
Meiſtgebot von den Hypothekargläubigern nicht 
genehmigt worden iſt, fo werden dieſe Realitäten 
nemlich: 

1) das Wirthſchaftsgut zur goldenen Krone zu 

Fiſchbach, beſtehend in 

a) dem Wirthehauſe, einem Nebenhauſe, eis 

nem Stadel, einer Schüpfe, einem Bads 
ofen; 

b> 2 Haudgärtchen; 

c) 5 Tagwerk Wiefen; 

ch 4 Morgen Feld am Breckleinsweiher und 


e) dem Gemeinde» und Waldrecht, tarirt auf 
2700 fl. und 

2) 3 Morgen Holz und Dedung nr Vreckleins⸗ 

weiher, dann 1 Tagw. Wieſe, die hängende 
Linde, zufammen gewürbiget auf 250 fl., 

wiederholt zum öffentlichen Verkaufe audgeftellt, 
und wird baher der zweite Bietungstermin auf 
den 30. November curr. Borm. 9 Uhr 

in dem Lades'ſchen Wirthshauſe zu Fischbach ans 

beraumt, wozıt befig» und zahlungsfähige Kaufs⸗ 


liebhaber, welche ſich als ſolche gehörig augzur 
weiſen vermögen, andurch eingeladen werden. 

Alıborf, den 4. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Auf Requiſition des Königl. Landgerichts 
Heildbronn foll die zur Goncurdmaffe des Johann 
Michael Buchner zu Borbromm gehörige 1X 
Tgw. Wiefe im Rezatgrund St. B. N. 198, Rents 
amtl. Part. pag. 705, welche den 15ten Gul— 
den Hanblohn in ledendigen und den 30ten Guls 
den in Todesfällen, jährlich 15 fr. Erbzins, 1. 
Mey 3 Schztl. Korn» und 5 Mes Habergült, 
dann 333 fr. Steuerfimplum zum fgl. Rentamt 
Ansbach reicht und deren Schägungswerth 450 ji. 
beträgt, zum öffentlichen Verkaufe ausgeftellt wer⸗ 
ben. Es wird hiezu Termin auf 

Mondtag den 2. December I, 38. Bm. 9 Uhr 
im Commiſſions zimmer des unterzeichneten Ger 
richts anberaumt, wozu zahlungsfähige Kaufe, 
liebhaber geladen werden. Die Kaufsbedingungen 
werben am Termin befannt gemacht werden, fo 
wie der Zuſchlag nad) $. 64 des Hypothetens Ges 
ſetzes erfolgen ſoll. 

Ansbach, den 31, October 1829. 

Königl. Landgericht, 
kentz, Landrichter. 

3. Da ſich im erſten Lizitationstermine kein 
Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo werden nach⸗ 
benannte, dem Melber Kaspar Heinrich zu 
Gphofen zugehörige Nenlitäten, als: 

1) ein Wohnhaus No. 242 imlVten Stadtvier« 

119 
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tel mit Schorgärtlein, Cat. No. 2745, 66 
Rıh. Laubholzredht aus dem Gemeindewalde, 
Eat. No. 2748 und 1 Morg unvermeffene 
Holzwiefe, Cat. No. 2747, tarirt auf 480 fl; 
2) 4 Morg 31 Rth. Weinberg in der Kalb, C. 
No. 442, tarirt auf 80 fl.; 
3) 24 Morg 8 Rth. Ader am Gänshügel, Cat, 
No. 446, tarirt auf 120 fl; 
4) 3 Morg 26 Rth. Ader in der fangen Stans 
gen, Cat. No. 447, tarirt auf 45 fl.; 
5) 14 Morgen 30 Rth. Aeder im hohen Roth, 
Cat. No. 448, tarirr auf 80 fl.5 
6) 14 Morgen 12 Rth. Weinberg im Frohns 
thal, Cat. No. 2750, tarirt auf 170 fl; 
7) 14 Morgen 16 Rth. Aecker in der Melden, 
Gat. No. 2578c, tarirt auf 60 fl; 
8) 14 Morgen Weinberg im Berg, Cat. No. 
413, tarirt auf 200 fl.; 
9) 4 Morg Ader im Predigeftuht, Eat. N. 444, 
—* auf 25 fl.; 
10) 23 Morgen 22 Rth. Aecker im Schied, Cat. 
No. 445, tarirt auf 120 fl.; 
11) 20 Rehm. Kleefeld im Kirchberglein, Cat, 
No. 449, tarirt auf 15 fl; 
12) J Morg 13 Rth. Ader alda, Eat, No. 450, 
tarirt auf 30 fl; 
13) 3 Morg 29 Reh. Weinberg in der Sandgrus 
ben, Gat. No, 3988, tarirt auf 150 fl. und 
14) 3 Morg 5 Rth. Acker am Möndhfondheimer 
Meg, Cat. No. 3057, tarirt anf 40 fl. 
wiederholt zum öffentlihen Verkaufe ausgeſetzt, 
uud Termin zur Lizitation auf den 
1. Dezember früh 9 lihr 
im Königlichen Landgerichte dahier anberaumt, wo 
fihh Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreidhter 
Zare nach $. 64 des Hypothefengefepes den Zus 
ſchlag zu erwarten haben. Unbekannte Kaufslieb⸗ 
haber haben fid) durch gerichtlidie Zeugniffe über 
ihre Erwerbs und Zahlungsfähigfeit fogleich auds 
zuweifen, widrigenfalis fie zum Striche wicht Füns 
nen zu gelafien werden, 
Mt. Bibart, am 27. Ofteber 1820, 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
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4. Nachbenannte, dem Häder Franz Michel 
Göpfert zu Iphofen gehörige Grundftüde, 
als: 

84 Morg Weinberg, Wiefe und Kleefeld im 

Ringebühl, zehntfrei, tarirt zu 670 fl, 

Z Morg Baumfeld allda, zehentfrei, tarirt 

su 60 fe, 
werben in vim execntionis anmit sub hasta ges 
ſtellt, und it Termin auf 

ben 18. Dec. früh 9 Uhr 

bezielt, in welchem bie Kaufsliebhaber im Fol. 
Landgerichte zu erfcheinen, und, wenn bie Tare 
geboten wird, den Zuſchlag zu gewärtigen haben. 

Mt, Bibart den 23. October 1829. 

K. 3. Yandgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Zum öffentlichen Verkaufe der zur Gant⸗ 
maſſe der Wittwe Margaretha Müller zu Ti 
fenftodheim gehörigen Realitäten, ale: 

1) eine Mahlmühle, die Gumpertsmühle ges 
nannt, mit 2 Mahl» ımb 1 Gerbgang, wos 
zu 1 Haus Ro. 29, 13 Morgen 8 Ruthen 
Wieſen und Aecker unter der Mühle, J Mg. 
Ader dafelbit,  Morg 5 Rth. Grasgarten 
ober der Mühle, Z Morg 20 Reh. Grad 
garten alba, C. Ro. 2163 gehören, dann 
4 Morg Krautfeld am Lercheubud, C. No. 
2193, Bemeindetheil, tarirt anf 3850 fl.5 

2) 24 Morgen 7 Ruth. Aeccker am Iffigheimer 
Feld als die Hälfte von 5 Morgen 14 Rt}, 
Aecker, C. No. No. 4470, tarirt auf 200 ft; 

3) 55 Morgen 5 Rth. Aecker beim Holz, Cat. 
Ko. 4452, tarirt auf 400 fl.; 

4) 1 Morg 5 Rth. an 6 Morgen 30 Rth. Aek⸗ 
fer am Kiginger Weg, €. No. 3587, tas 
xirt auf 40 fl; 

5) 3 Morg 11 Rth. Ader am Stefter Weg, 
Cat. No. 2174, tarirt auf 40 fl.; 

6) 3 Morg 42 Rth. der am Kitzinger Meg, 

C. No. 2178, taxirt auf 40 SL; 

7) 7 Morgen Aecker am Kiginger Weg, €, Ne, 
4477, tarirtauf 490 fl; 

8y 15 Morgen 35 Rth. Acker am Stefter 
Mey, E. No. 4480, tarirt auf 150 fl; 
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9) 2% Morgen 7 Rth. Wecker ald bie Hälfte von 
5 Morgen 14 Rth. Aecker am Ifigheimer Feld, 

C. Ro. 3591, tarirt auf 150 fl.; 
10) 1 Morg 5 Rth. Ader an 6 Morgen 30 Rth. 


‚am Kiginger Weg, C. No. 3557, tarirt 


auf 30 fl.5 

11) 1 Morg 5 Rth. dergl., C. No. 3557, tw 
rirt auf 30 fl; 

12) 1 Morg 5 Reh. desgl., €. No. 3587, tas 
rirt auf 30 fl; 

13) 1 Morg 5 Rth. desgl., C. No, 3587, tas 
rirt auf 30 fl; 

14) 1 Morg 5 Rth. dergl., C. No. 3587, ta 
xirt auf 30 fl; 

15) 4 Morg 7 Rth. Borbufch in der Pfanne, 
E. No. 4488, tarirt auf 15 fl.5 

16) 14 Rth. jährliches Schlagholzrecht aus dem 
Gemeindewald, € No, 3596, tarirt auf 
90 8.5; 

17) £ Morg 16 Ruth. Ader am Hohenzonn, E. 
No. 2169, tarirt auf 50 fl.; 

18) 1 Morg 7 Rth. Ader an der Mühlleithen, 
C. No. 2183, tarirt auf 50 fl; 

19) 14 Morgen 163 Rthu. Wiefen die Niebs 
wiefe, C. No. 2187, tarirt auf LOOfL5 

20) 3 Morg 30 Rth. Ader am Sollenbufh, E. 
No, 2170, tarirt auf 30 fl.5 

21) 14 Morgen 28 Rth. Aecker am alten Wolfs⸗ 
weg, 6. No. 2171, tarirt auf 50 fl.; 

22) 1 Morg Ader ober dem Nufbaum, E. No, 
2173, tarirt auf 7O.f.; 


23) 1 Morg 29 Rth. Ader am Wolfsweg, 6. 
No, 2175, tarirt auf 60 fl.; 

24) J Morg 11 Rth. Ader am Stefter Weg, 
GE. No. 2176, tarirt auf 40 fl.; 

25) 25 Morgen Acker am Pfannenmaad, Cat, 
No. 2177, tarirt auf 150 fl; 
26) 1 Morg Ager auf der Lerchen, 

2179, tarirt auf 80 fl.; 
27) 1 MorgAder auf der Lerchen, E.No. 2180, 
tarirt auf 80 fl.; 
. 28) 2 Morgen 12 Rth. Meder ober ben Gottes⸗ 
ädern, C. No. 2181, tarirt auf 120 fl; 


6 No 
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29) 13 Morgen 25 Rth. Amtsacker am Schleifs 
weg, &. %o. 2184, tarirt auf 160 fl.; 
30) 14 Morgen 123 Rth. Aecker am Gebert, C. 

No. 2186, tarirt auf 80 fl.; 

31) 3 Morg Ader am Meffenberg, C. No. 2189, 
tarirt auf 30 fl; 

32) J Morg Weinberg unterm Ziegler nun Klces 
feld, No, 2192, tarirt auf 20 fl.; 

33) 14 Morgen 32 Reh. Amtsader am Schleifs 
weg, 6. Ro. 2194, tarirt auf 120 fl.; 
34) ein Kirchhaus mir Keller, Nro. 55, G. No, 

2164, tarirt auf 30 f.5 

35) 4 Morg 25 Rth. Amtsacker an den Stiefel 
ädfern, & Ro. 2186, tarirt auf 20 fl.; 

36) eine unbezimmerte achteld Grabenhube, wozu 
18 Rth. Grasgarten, 8} Morgen 1 Ruth. 
Aecker, F Morg Holz und Rh. jährliches 
Laubholzrecdht gehören, E No. 2165, tarirt 
auf 400 fl; 

37) eine" öde Hofftätte, nun Ader am Gebert, 
wozu noch 6 Rth. Krautland gehören, E. N. 
2167, tarirt auf 30 fl.; 

38) 3 Morg Ader an der Steig, C. No. 2172, 
tarirt auf 40 fl.; 

39) 2 Morgen Aeder am Herrnöheimer Weg, 
€. No. 2182, tarirt auf 70 fl.; 

40) Z Morg Ader im Grund, C. No, 2185, 
tarirt auf 15 fl.; 

41) 43 Morg Acer an Ohrenftumpf, C. No. 3363, 
tarirt auf 30 fl; 

42) 3 Morg 1 Rth. Ader am Kreutzbuck, ER. 
2467, tarirt auf: 30-fl.; 

43) 16 Rth. Garten an den Grottengärten, &, 
No. 2405, tarirt auf 12 fi; 

44) 1 Morg Ader auf der Lerchen, C.No. 2218, 
tarirt auf 70 fl.; 

45) 4 Morg Ader am Ohrenftumpf, Gat. Ro. 
3362, tarirt auf 30 fl.; 

46) 3 Morg 2 Reh. Wicfen an der Frummen 
2 im Grund, & No. 3369, tarirt auf 
50 fl; 

47) die Hälfte von 24 Morgen 131 Rth. Wies 
fen die Niedwiefe, GC. No. 2188, tarirt 
auf 106 fl; 

"119 
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48) bie andere Hälfte von 27 Morgen 331 Rh. 
Wiefen die Riedwiefe, C. No. 2188, 1a 
xirt auf 105 fl.; 

49) 3 Morg 20 Rth. Weinberg am Weinberg 

-oder Steinbruch, © No. 2190, auf Wil 

Ianzheimer Marfung, tarirt auf 50 fl.; 

50) 4 Morg 37 Rth. Weinberg nun Ader am 
Lackenhard, €. No. 2191, gleichfalls auf 
Willanzheimer Markung, tarirt auf 25 fl; 

it Termin auf den - 

18. December früh 9 Uhr 

im Hirth’schen Wirchehaufe zu Tiefenſtockheim ans 
beraumt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Beijage 
eingeladen werden, daß die Laften und Abgaben 
täglid) in der Regiftratur dahier eingefehen, inrkicis 
tationdtermine ſelbſt aber auch befannt gemacht, und 
bei erreichter Taxe der unbedingte Zuſchlag werde 
ertheilt werden. Fremde und unbefannte Kaufs— 
liebhaber haben ſich fogleich im Ficitationstermine 
über ihre Zahlungs» und Erwerbsfähigfeit durch 
legale Zeugnife auszuweifen, widrigenfalls fie 
zum Striche nicht zugelafien werden können. 

Mt. Bibart, den 6. November 1829, 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Auf Antrag eines Realgläubigerd wird 
dad dem Johann Ehriftian Schuler von Dorfs 
kemathen gehörige, im Jahre 1823 neu ers 
baute Wohnhand N. 74 in Dorffemathen, wozu 
ein Kleines Gärtchen vor dem Haufe gehört, and 
worauf ein-jährlidier Canon von 12 fr. zur Ges 
meindefajfe haftet, tarirt auf 190 fl, am 

Mittwoch den 2. December I. 58. 
früh 11 — 12 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsjtelle öffentlich werfauft 

werden, und der Zufchlag nach $. 64 des Hyp. 

Gef. erfolgen. Kaufsliebhaber werden hiermit 

vorgelaben, 

Dinkelsbühl am 2. November 1829. 

K. B. Landgericht 
Forſter, Landrichter. 
7. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt die öffent⸗ 


liche Feilbietung der unbeweglichen Beſitzungen der 


verwittibten Frau Obriſtin Catharina Henriette 
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von Maßon zu Erlangen und ihrer Kinder 
im Gerichtsbezirk des unterzeichneten kgl. Landge⸗ 
richts, auf erfolgte Concurs⸗Ertklärung beſchloſ⸗ 
fen worden. Es find dieſe Immobilien: 
1) das Landgut Schallershof, Steuerdi— 
ſtricts Frauenaurach, 1 Stunde von Erlan⸗ 
gen an der Straße nach Franken, in einer 
angenehmen Gegend, im Regnitzgrund geles 
gen, deſſen Eingehörungen aus einem Herrns 
haus, Wirthichaftss und Defonomie + Gebäus 
den, ſammt dem 4 rhein. Morgen haltenden 
Dbft» Gemäss und Blumen» Garten mit einer 
Mauer umgeben, und noch ferner aus 
233 Morgen Feld, 20 Tagwerk Wiefen 
und Weiher beftchen; ferner 
2) 2 Morgen Feld am Schallershöfer Weg, 
3) 2% Morgen Feld im fogenannten Huͤhner⸗ 
fleden, 
4) 1 Morgen Feld daſelbſt, 
5) das Fiſchwaſſer inder Aurach. 
Die nähere Befchreibung der Realitäten und 
Laften kann in der Regiftratur des Köuiglichen 
Landgerichts eingefehen, über Erftere aud) ar 
Ort und Stelle das Nähere erkundigt werden. 
Nach der gerichtlidy gefchöpften Taxe hat das Gut 
einen Werth von 9785 fl., die walzenden Stücke 
aber find auf 170 fl., 75 fl., 30 fl: und 50 fl. 
tarirt worden. Zum öffentlichen Verkauf diefer 
Beſitzungen ift erfter Bietungstermin auf 
ven 7. Januar €, Is. Vormittags 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Ins 
tereſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß Die Zarationd + Bers 
handlung bei Gericht eingefehen werben kann, 
im übrigen aber wegen ded Zuſchlags ıc. auf die 
Beftimmungen des Hypothekengeſetzes 5 64 hins 
gemiefen. 
Erlangen, am 5. Dctober 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
S. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung ber 
Wittwe Barbara För ſter zu Baiersdorf zur 
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Hulfsvollſtreckung, nämlich 1 Tagwerk Wiefe, die 
Kaftnerin, am Kreuzbach, im Baiersdorfer Flur, 
tarirt für 300 fl. befchloffen und Iter Bietungs⸗ 
termin auf 

den 7. Dejbr. Vormittags von 8— 12 Uhr 
an gewoͤhnlicher Gerichisftätte anberaumt worben. 
Indem die Raufluftigen und wer font ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Beichreibung der 
Realitäten und Laften, fo wie die Tarationsvers 
handlung hei Gericht eingefehen werben fann, im 
übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. auf die Bes 
ſtimmungen ded Hypothefengefeges $. 64 hinges 
wieſen. 

Erlangen, am 22. October 1829. 

‚Königl. Bayer. Landgericht 
Puchta, Landrichter. 


9. Von dem unterzerichneten Gerichte iſt 
die öffentliche Feilbietung nachbeuannter Ber 
figungen des Köblers Johann Fink zu Burg 
zur Hülfsvollſtreckung, nemlich: 


1 Wohnhaus No, 40, mit Stadel und 1F- 


Morgen Feld der lange Garten genannt, 
dann 1 walzendes Stück, nemlic 3 Tagw. 
Wiefe die Speckwieſe, wovon bad Haus 
auf 660 fl. und die Wiefe auf 100 fl. ges 
richtlich gefhägt wurden, 
befchloffen und Iter Bietungstermin auf 
den 14. December Borm. von 8 — 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftiigen und wer ſonſt ein Intes 
reſſe hiebel hat, hievon benadjrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beichreibung 
der Realitäten und Laften, jo wie die Tarationd- 
Verhandlung bei Gericht eingefehen werben fan, 
im übrigen aber wegen bed Zuſchlags ıc. auf die 
Beftimmungen des Hypothekengeſetzes 8. 64 hins 
gemiefen. 
Erlangen, am 29. Dftober 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


10. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzungen 


—— — 
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des Köblerd Friedrih Knorr von Buch, nems 
lich: 

1) des Gütleins Hs. No. 49 zu Buch, nebſt 
eingehörigen Wohnhaus, Stabel, Schöpfer 
brunnen, Hofraith, 2 Morgen Feld, 1 
Tagw. Wiefen, ZMorg Feld, Gemeinde 
theil, Gemeinde⸗ und Waldrechr, gerichtlich 
tarirt für 1200 fl; 

2) FJ Morg Feld am Franfenweg in Bucher 
Flur, tarire für 70 fl. und 

3) 4 Morg Feld am Fürther Weg, tarirt für 
45 fl. 

auf Antrag feiner Gläubiger beſchloſſen und Iter 
Bietungstermin auf 
den 30. November d. J. Vorm. 9 Uhr 

im Schufter’fchen Wirthehaufe zu Buch anberaumt 
worden. Indem die Kaufluftigen und wer font 
ein Intereffe hiebei hat, hievon benachrichtigt wers 
den, wird zugleich ‚eröffnet, daß die nähere Bes 
fchreibung der Realitäten uud Laften, fo wie die 
ZTarationsverhandlung bei Gericht eingefehen wers 
den kann, im übrigen aber wegen ded Zuſchlags 
x. auf die Beitimmungen des Hypothelengeſetzes 
$. 64 hingewiefen. 

Erlangen, am 26. October 1829. 

Königliches Landgericht, 
Puchta, Landricter. 

11. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
werden bie nachbenannten Realitäten des fich für 
infolvent erklärten Zeuchmacerd Johann Stolz 
dahier, ale 

1) das Wohnhaus N. 168 hiefelbft, tarirt auf 
350 fl., 

2) * Morg Gemeindetheil bei den Weihern, tas 
rirt auf 75 fl. und 

3) # Morg dergleichen beim Engwaafen, tarirt 
auf 60 fl., 

ben 14. Dec. f. Mt3. 9 bis 12 Uhr 
am Gerichtöfige dahier oͤffentluͤh an den Meiftbies 
tenden verjteigert, und daher beſiz⸗ und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Herrieden, am 30. Sept. 1829. _ 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 
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12. Da ber Schmiebmeifter Simon Thabäus 
Dammer zu Arberg mit der vollitindigen Bes 
sahlung des Kaufsfhillings für die von ihm im 
Jahre 1527 meiftbietend erftandenen Franfenrew 
ther’fchen Realitäten nicht auffommen konnte, fo 
ift auf den Antrag der betheiligten Gläubiger bes 
ſchloſſen werden, dieſe Realitäten, beitehend aus 

1) einem Wohnhaufe Nro. 16 daſelbſt mit der 
darauf haftenden realen Schmiedgerechtigfeit, 
einer an das Haus angebauten Kohlhütte, „y 
Tagw. Hofraith und Garten, und dem Ges 
meinderedhte, tarirt auf 425 fl.; 

2) der — dem Wohnhaus gegenüber befinds 
lichen freieigenen Scheuer, tarirt auf 325 fl;; 

3) 2 Morgen Faftenichenbaren Aeckern im Els 
lenbach in ber Flur von Arberg, wovon ges 
genwärtig Z Morg ald Wiefe benügt wird, 
tarirt auf 100 fl; 

4) den zur Zeit noch ftenerfreien 3 Gemeindes 
theilen, nemlich 4 Tagwerk Wieſen in der 
Schießpeunt, tarirt auf 100 f., 2 Morg 
im Henmig, wovon 4 Morg zu einem Hos 
pfengarten, und J Morg ald Wieſe aptirt, 
tarirt auf 75 fl, Z Morg Ader und Wicfe 
im langen Waafen, tarirt anf 30 fl.; 

auf feine Gefahr und Koften anderweit öffentlich 

zu verſteigern. Hiezu wird Bietungstermin auf 
den 2, December Borm. 9— 12 Uhr 

in der Dammerfchen Behaufung zu Arberg bezielt, 

wofelbjt ſich befig» und zahlungsfähige Kaufslu— 

ftige zur Abgabe ihrer Angebote einzufinden haben, 

Herrieden, am 12. October 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 

13. In dem am 28. Septbr. I. 58. angetan 
benen Termine zum Verkauf ded der Margaretha 
Schramm zu Hemhofen zugehörigen z Morg 
Acer hat ſich abermals Fein Kaufsliebhaber einges 
funden. Es wird daher diefes Grundſtück, wie 
foldied in Nro. 60 des Kreis, Intelligenzbfattes 
befchrieben iſt, zum drittenmale dem öffentlichen 
Verkaufe unterſtellt, und hiezu Termin auf 

Montag den 23. November Vormittags 
9— 12 Uhr 
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an orbentlicher Gerichtöftelle bezielt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu mit 
bem Bemerfen vorzeladen, daß die Verkaufsbe⸗ 
dingungen im Termine befannt gemacht werden, 
und der Zufchlag dieſes Immobile fofort erfolgen 
wird. 

Herzogenaurach, den 29. Oktober 1829. 

Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter, 
14. Vom Königlih Bayerifchen Landgericht 
Lauf werden am 
Dienftag den 1. Dezember Bormittags 
9 Uhr 
zwei zur Debitmaffe des Winkelmannes Morig 
Birfmann zu Otten ſoos zugehörige Grunde 
flüde und zwar: 
3 2 Feld im finftern Graben, Taxe 
20 fl., 
3 Pe Wieſe die Roderin genannt, Taxe 
8 fl. 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft, und 
Käufer hiezu eingeladen. 
Lauf, den, 28. Oktober 1829. 
8. 3. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts s Bermwefer. 

15. Auf Antrag der Kreditorfchaft werben die 
gur Michael Hah n'ſchen Gantmaſſe von fangen, 
altheim gehörigen Realitäten, nemlich: 

a) ein Söldengut zu Rangenaltheim, wozu ei 
Wohnhaus, ein Stadel, 4 Tagw. Garten, 
37 Morgen Acker, 3 Tagw. Wiefen nebit 
Gemeinde» und Waldrecht gehört; 

b) 1 Morg Ader auf der Geſenhülle; 

c) 3 Morg Ader auf dem Oſterberg; 

d) 3 Morg Ader im Rehlinger Thal ; 

e) J Morg Ader im hohen Lohe; 

I) 3 Morg Acker auf der vordern Sanden; 

8) z Morg Ader im Mandlerfteig ; 

h) 4 Morg Ader im obern Sollhofer Weg; 

i) 4 Morg Ader auf der Sanden; 

k) J Morg Ader auf der vordern Sayben; 

1) *Tagw. Wiefe auf dem Brühl; 

m) 43 Morg Ader auf dem Kelzer; 

n) 3 Morg Acer auf der hintern Sanben ; 
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0) 4 Morg Ader auf dem Hülle; 
p) # Tagw. Wieſe auf der Hofwiefe; 
g) 4 Morg Ader auf der Belleithen ; 


r) 3 Morg Ader im Manblerfteig ; 
8) 3 Morg Ader auf dem Zünder; 
U 5 Morg Ader im Schrandler Berg; 


u) 3 Morg' Ader hinter der Schmalwiefe; 
v) $ Morg Ader im Hamperlesfteig ; 
w) 3 Morg Ader im Mörnsheimer Feld; 
x) 4 Morg Ader dafelbit; 
y) 3 Morg Ader dafelbit; 
2) $ Morg Ader auf dem Brand; 
aa) 3 Morg Acer im untern Solhofer Weg; 
bb) 4 Morg Ader im hohen Roh; 
ec) 4 Morg Acker auf dem Stein ; 
dd) 4 Morg Ader hinter den Hopfengärten; 
ee) m 7% Morg Krautbeet allda; 
g Morg Ader auf dem Zünder; 
a x Morg Ader anf dem Hülle; 
hh) 1 Morg Acker im Mandilerjteig ; 
ii) 3 Morg Ader allva; 
kk) * Morg Acker im krummen Weg; 
1) 4 Morg Ader auf der hintern Sanden; 
mm) 3 Morg. Ader im Panpenheimer Ds; 
on) $ Morg Ader in der Dill; 
00) 3 Morg Ader im Mörnsheimer Selb; 
pp) ’ Morg Ader in der Dill, 
Öffentlich feilgeboten, und es it Termin zur eich 
tation auf 
den 19. Rovbr. d. Is. Vorm. 9 Uhr 
in dent landgerichtlichen Yocale anberaumt, Bes 
fig + und zahlungsfähige Kaufsluftige werben eins 
geladen, und künnen ded Zufchlags nach $- 64 
des Hypothefengefeged gemwärtigen. Die auf den 
feilgebotenen Realitäten haftenden Laſten, fo wie 
bie gefchöpfte Tare fann in der landgerichtlichen 
Regiſtratur eingefehen werben. 
Monheim, am 4. Sept. 1829. 
- 8. B. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. nu 
16. Die zu der Gonfursmaffe des’ Bauern Fries 
brich Bergmann zu Eckersmühlen gehöri— 
gen Grundbeſitzungen, beiichend im: 
1) dem Gute No. 28 dafelbit, 
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Weg, 

3) 4 Morg Schlagholz am Nötkelgraben , 

4) 25 Morgen Schlag», Bufchholz und Aels 

fer auf der Steinmauer, 

5) ben Theilen Nro. 7, 8 ımb 9 von dem 

Zungholz, ungefähr 15 Morgen haltend, 

6) einem weitern Theil dieſes Jungholzes, uns 

gefähr 2 Morgen haltend und 

7) einem weitern Theil bes Jungholzes Nro. 

15 einen Morg haltend, 

werben biermit anderweit bem öffentlichen Berfaufe 
unterjtellt, und ed wird 2ter Berkauftermin auf | 
Dienftag den 1. Dezember 1829 
Borm, 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem befigfähige Kanfs 
liebhaber von zureichendem Vermögen eingeladen 
werben. 

Peinfeld, am 10. Sept, 1829. 

Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
17. Auf Freitag den 11. Dezember 1829 
Bormittag 9 Uhr 
wird dahier 

15) das Wohnhaus No. 232 zu Spalt, 

2) 1 Mrg. Hopfengarten im alten Galgenberg 

oder Irlnweg, 

3) & Tagw. Wiefe auf dem Brühl, 
dem Schuhmacher Blaſius Merkel und deſſen 
Ehefrau Urfula Merkel zu Spalt gehörig, vers 
fteigert, wozu Kaufsliebhaber hiermit vorgelas 
den werben. 

Pleinfeld den 13. Dftober 1829. 

KRönigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

18. Da indem, am 9. d. Mts. zum Verkauf 
ber, dem Mesgermeiiter Jakob Fellner zu 
Abenberg gehörigen Realitäten, wie foldye im 
Intelligenzblatte für den Nezatkreid Nero. 69, 71 
und 73, nemlich die Adlerwirthſchaft Nro. 4 zu 
Abenberg und 6 eigene Grundſtücke bejchrieben 
find, anberammt gewejenen Termin fein Käufer 
erfchien, fe werden diefe Realitäten anderweit 
dem Verkaufe ausge jet, und hiezu Bielungsters 
min anf 
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ben 1. Dezember 1829 Vormittags 
dahier anberaumt, wozu befig» und zahlungss 
fähige Raufdliebhaber vorgelaben werben. 
Dleinfeld, den 22. Oktober 1829, 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landridıter. 


19. Die zur Goncurdmaffe des Eärtners Ans 
dreas Heider zullnterreihenbacd gehöris 
gen Befigungen, als: 

1) das Wohnhaus Nro, 22 zur Unterreichenbad; 
mit 3 Morgen Garten, tarirt um 750 fl.; 
2) derAte Theilvon 4% Tagwerk Wiefen, Unters 
reichenbacher Markung, Ite Abtheilung, tarirt 
um 275 fl., und 
3) 4 Morgen Feld gegen bie Laubenheis, Unters 
reichenbacher Markung, aus dem Zirfeldorfers 
ſchen Hof dafeljt gezogen, tarirt um 350 fl., 
follen auf Antrag der Gläubiger öffentlich verfauft 
werben, befißs und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
; ber haben fich demnach im Termine 

den 30. Novbr. d. 58, Mittag bid 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn das Angebot den Schägimgswerth erreicht, 
den Zufchlag zu ermwarteır. 

Schwabach, den 28. October 1829. - 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Tröltfch, Randrid).er. 


20. Das Königliche Landgeriht Schwabach 
macht hiemit befannt, daß die zu ber Concurs⸗ 
maffe des Paul Rühl in Kleinſchwarzen— 
lohe gehörigen Immobilien dem öffentlichen Vers 
kaufe auggeftellt werden. Sie beitehen in 
1) dem Gut No. 10 in Kleinſchwarzenlohe, wo—⸗ 

zu gehört ein Wohnhaus, ein neuerbauter 

Stabel, 1 Badofen, ein Bronnen, 3 Tagw. 

Garten und Hofraich, 10 Morgen Feld, 3 

Tagw. 3Zmähdige Wiefen, 3 Morg Holz Alles 

alten Maafed, dem Gemeinderedht und dem 

Laurenzer Waldrecht, tarirt für 1600 fl.; 

2) 2 Morgen Feld auf Kleinfhwarzenloher Mars 
fung, tarirt für 120 fl; 

3) 3 Morg Feld auf Kleinfhwarzenloher Mars 
fung bei Neufed, tarirt für 40 fl.; 
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4) z Morg Espan am Königchammerweg, tarirt 
für 12 fl.; 

5) 1 Morg Holzplatz, tarirt für 18 fl. 

Da — finden ſich zu diefen Immobilien beftg» und 
zahlungsfähige Kaufsluftige ein, am fie das vors 
handene Bich, der Wagen, Bauereis und Sta 
delzeug, dann die Vorräthe im Ganzen verfauft _ 
werden, aufferdem fofort deren Verkauf einzeln 
erfolgt, fo ift ſich 

Dienftags den 1. December Nachm. 2 Uhr 
in dem Rühl'ſchen Haus zu Kleiuſchwarzenlohe 
einzufinden und der Meiftbietende hat den Zufchlag 
wenn bad Angebot den Schägungswerth wenigftens 
erreicht, zu erwartet. 

Schwabach, ben 23. Dftober 1829, 

Königl. Landgericht. 
von Tröltfch, Landrichter. 

21. Auf Requifition des Königlichen Landge⸗ 
richts Ansbach als Concursgericht des Gütlers 
Abraham Kuch zu Wuſtendorf, ſoll der bie 
fem und dem Albrecht Gös zu Rohr gemeins 
ſchaftlich zugehörige Hof zu Rohr, beftehend aus 

einem Wohnhaus No. 5, Scheuer, 3 Morg 

Scorgarten, 395 Morgen Aeckern, 64 
Tagw. Zmähdige Wieſen, 12 Morgen Holz, 
83 Morgen Huthung und Eggerten und 
dem Gemeinderechte, tarirt um 1700 fl. 
zum 3ten und letztenmale zum öffentlidyen Verkaufe 
ausgeſtellt werben, beſitz⸗ und sahlungsfähige 
Kaufsluſtige haben ſich demnach im Termine 

den 25. November bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Beigefügt wird, baß 
nach den beſtehenden gefeglichen Beitimmungen ber 
Hinſchlag an den Meiftbietenden, dann ohne 
Rückſicht, ob der Schägungswerth erreicht werbe 
oder nicht, jedoch für legtern Fall, den Hppothes 
fengläubigern das Einlöjungsrecht binnen 8 Tas 
gen vorbehaltlich erfolge, und fein Nachgebot an- 
genommen werde, 

Schwabach, den 24. Dftober 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 

22. Da ſich auch im zweiten Strichtermin fein 
Kaufsliebhaber zu dem halben Haufe H8. No. 80F 
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and dem 1 Morgen Ader im Schleifmeg ber Bas 

Ientin Frohnhöferfchen Eheleute von Met. 

Einersheim eingefunden hat, fo werden diefe 

Beflgungen auf geftellten Antrag am 

Dienftag den 1. December d. 3. Radım. 
3 Uhr 

zum drittenmal dem öffentlichen Aufitrich ausge⸗ 

fest und bemerkt, daß bei diefer dritten Verſteige⸗ 

sung ber Hinfchlag an den Meiftbietenden ohne 

Rüdfiht auf den Schägungewerth - erfolgen 

wird. 

Mt. Eineröheim, ben 2. November 1829. 
Gräflid, Nechterenfches Herrfchaftsgericht. 
Fritfcher, Herrfchaftsrichter. 

23. Das zur verganteten Nachlaßmaffe des 
erlebten Bauerd und Stiftungspflegerd Johann 
Peter Thiem von Unterlainbach, gehörige 
Anweſen, beſtehend, 

a) in einem Gütlein zu Unterlainbach mit Haus, 
Hofraith, Scheuer, Schweinſtall, Schors u. 
Gradgarten, 163 Morgen 384 Rthn. Heined 
Maas eingehörigen Feld und Wiefen, tarirt 
auf 1400 fl., Beſi. Nr. 1213; 

b) # Morg altes oder 26 Rth. neues Maas 
Krautader, hinter dem Dorf, Befl. Nr. 1214, 
tarirt anf 40 fl.; 

c) 4 Morg altes oder 14 Morgen 27 Rth. neues 
Maas Acker am Grottholz, Beſi. Nr. 1215, 
tarirt auf 150 fl.; 

d) bie Hälfte von 3 Morg altes oder 13 Morgen 
26 Rth. neucd Maas Acker am Scheubleinsnutz 
hinterm Dorf nach dem Steuerbüchlein Z Morg 
13 Rth., Cat. Be. Nr. 1219, tarirt auf 
50 fl.; 

e) 1 Tagwerk alted oder 24 Morgen 24 Rehm, 
neues Maas Wiefen am Grottholz, Gottes⸗ 
hauslehen, Bell. Ar. 1218, tasirt auf 300 fL; 

f) die Hälfte von 1 Morg Ader an der untern 
Scoffen nad) bem Steuerbüchlein 1 Morg 31 
Rth. ſonſt Weinberg, Befl. Nr. 1008, tarirt 
zu 15 fl; 

g) die Hälfte von 3 Morg oder I Morgen 24 
Rth. neues Maas Ader alla, Befl. Nr. 1009, 
seihägt auf 10 fL; 
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h) bie Hälfte von 2 Morg ober 1 Morg 3 Rth. 
neued Maas beögl, allda, Beſi. Rr. 1010, 
gefhägt zu 10 fl.; 


i) bie Hälfte von Z Morgen Ader am Zagab an 


ber Nürnberger Straffe, Befi. Nr. 1006, m 
zwar ber untere Theil, tarirt zu 130 fl.; 

k) 15 Morgen 3 Reh. neues Maas Ader am 
Weilerweg rechts, Beſi. Nr, 216, tarirt zu - 
140 fl; 

)) 1 Morg 8 Rth. neued Maas Wiefen ober dem 
Ullſtadter Steig, Beſi. Nr. 1217, tarirt auf 
150 fl; 

m) die Hälfte von 23 Morgen 18 Rth. neues 
Maas Adler an 2 Morgen altes Maas auf 
Ruttmannsweiler Markung, Beſi. Nr. 1220, 
tarirt auf 40 fl; 

n) 15 Morgen Feld am Meinen Herrenfchlag die 
lange Eggerten genammt auf Baudenbacher Mars 
fung, Beſi. Rr. 1702, tarirt auf 40 fl. - 

wird im Wege der Berfteigerung 

Donnerftag den 3. Dezember 1829 
Morgens 9 Uhr 
In ber Gerichtöfanzlei nach Borfchrift des Hypo⸗ 
thefengejeges $. 64 öffentlich veräuffert, wozu 
man gehörig befähigte Kaufsluſtige vorladet. 
Scyeinfeld, am 24, Dftober 1829, 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bon dem Königlichen Landgericht Erlan⸗ 
gen wird hiermit befannt gemacht, daß über dag 
Dermögen der verwittibten Frau Catharina Hen⸗ 
riette von Maßen, geborne von Uhrmann 
und ihrer Kinder, fo weit biefe Mitbefiter 
bes Guts Schallershof und der walzenden 
Stüde find, auf bie von derfelben erklärten Ver⸗ 
wmögendabtretung unter dem 17. Zuli d. J. der 
Concurs eröffnet worden. Es werben daher alle 
diejenigen, welche an dem Gemeinſchuldnern For⸗ 
derungen haben, hierdurch aufgefordert, in deu 
gefeglichen 3 Ediktstagen, wovon 

der erſte zur Liquidation der Anfprüche auf 
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den 13. Januar, 
‚ ber zweite zur Anbringuug der Einreben auf 
den 24. Februar, 

und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 

zur Replik auf den 24. Merz, 

und- zur Duplif auf den 7. April 1830, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr anberaumt worben, 
entweder perſönlich oder durch gehörig Bevolls 
mächtigte vor dem hiefigen Landgericht zu erfcheis 
nen, und alles was zur Liquidmachung der Fors 
derung erforderlich ift, im erften Termin bei Bers 
meidung der Präclufion vorzulegen und anzuzeis 
gen; in dem zweiten und britten Termin ift ber 
Nachtheil des Ausfchluffes mit der geeigneten Hands 
lung im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen. Zus 
gleich werden alle diejenigen, welche von ben Ges 
meinfchuldnern Vermoögensſtücke, es fei pfand« 
weife oder aus einem fonftigen Rechtstitel in Hans 
ben- oder an bdenfelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Berluft ihrer Rechte daran, oder bei nochmas 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. 
Uebrigens wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß das bloß in Immobilien beftehende Activ⸗Ver⸗ 
mögen nad) der Schägung auf 10,110 fl. big jezt 
erhoben ift, die Hypothekſchulden aber 14759 fl. 
betragen. Wornach ſich zu achten. 

Erlangen, den 5. Oftober 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Der Schuhmachermeiſter Mathias Fiſ cher 
von Wemding hat ſich für zahlungsunfähig ers 
Härt. Es wird demnach gegen benfelben ber 
Konkurs eröffnet und 

8) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen auf 
Donnerstag den 3. December 1829, 

b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

“angemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag ben 7. Januar 1830, 

c) zur Abgabe der Sclußerflärungen, und 

y zwar 
1) der Replik auf 
Montag den 8. Februar 1830, 
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2) der Duplif auf 
Montag ben 22, Februar 1830, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr in der hiefigen Ges 
richtskanzlei Termin anberaumt, wozu fämmtliche 
Gläubiger des Mathias Fifcher unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen werden, daß das Richters 
feinen am erjten Termine den Ausſchluß ihrer 
Forderungen von der gegenwärtigen Maffe und 
das Nichterfcheinen an einem der folgenden Ters 
mine den Berluft der an benfelben vorzunehmen 
ben Handlung zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche von dem Gantirer etwas in 
Handen haben, aufgefordert, bie Zurüdgabe bei 
Vermeidung der Grjagleiftung und unter Borbes 
halt ihrer Rechte lediglich bei dem Gantgericht zu 
bewirfen. Bemerkt wird, daß der Activftand 
in 545 fl. Taxwerth ber Gantrealitäten beftehe, 
bie zur Zeit befannten Schulden aber 1772 fl. 
betragen, worunter fi 1466 fl. Hypothefenfors 
derungen befinden. 

Monheim den 26. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht, 
Dembarter , Landrichter, 

3. Nachdem in dem Schuldenwefen bed Bier 
brauerd und Gaftwirchs Johann Michael Hörr 
lein von Kornburg, auf deffen eigenen Uns 
trag, von dem Fönigl. Landgericht Schwabach der 
Univerjals Konkurs erfannt worden ift, fo wers 
ben hiemit die gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Montag den 23. November, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 23. December, 
3) zur Schlußs Verhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Freitag den 22. Januar 1830, 
für die Duplik auf 
Montag den 22.. Februar 1830, 
jedesmal früh 8 Uhr feftgefezt, und ed werden 
biezu fämmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen.am 


1725 


erften Ediktstag bie Ausſchließung ber Forderung 
bon der gegenwärtigen Konfurdmaffe, das Nicht 
erfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber die 
Ausfchliefung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich wers 
den diejenigen, welche irgend etwas von dem Ders 
mögen ded Gemeinſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben und ſchlüßlich wird bemerkt, 
daß das Aktiv, Vermögen des Gemeinfchuldnerd 
auf 12690 fl. 32 fr. tarirt wurde, dagegen bie 
big jezt befannten Paffiva 20216 fl. 87 fr., wor⸗ 
ünter 13939 fl. Sypotheffchulden find, betragen, 

Schwabach den 30. Sept. 1829. 

Kgl. Bayer, Landgericht, 
v. Tröltſch, Landrichter. 

4. Das Fürſtliche Herrſchaftsgericht Schwar⸗ 
zenberg hat in der Nachlaß, und Debitſache des 
verlebten Bauersmanns und Stiftungoͤpflegers 
Johann Peter Thiem zu Unterlainbach auf 
Antrag der Gläubiger durch Erkeuntniß vom 17. 
publizirt den 28, vor. Mts. die Eröffnung des 
Partifularfonfurfes beſchloſſen; es werben daljer 
die geſetzlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und Nadıe 

weifung der Vorzugerechte auf 
Donnerftag den 26. Nov. I. 38., 
2) zur Abgabe der Einreden gegen bie anges 
meldeten Forderungen auf 
Montag den 28. Dez. I. Js., 
3) zum Schlußverfahren und zwar für die Res 
plif auf 
Dormerftag den 14. Jänner 1830, 
und für die Duplif auf 
Donnerftag den 4. Febr. 1830, 
jebeamal Morgens 9 Uhr anberaumt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger der gedachten 


Thiemifchen Nachlaß- und Debitmaffe hiemit öfr 


fentlih unter dem Rechtsnachtheile vorgelaben, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediftötage den 
Ausfchluß der Forderung von der Majfe, das 
Kichterfcheinen an den übrigen Tagen den Auss 
fchluß mit der betreffenden Handlung zur Folge 
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habe. Nach dem vorliegenden Inventar beträgt 

die Vermögensmaffe 3233 fl. 19% kr., ber Pafs 

fioftand aber 5252 fl. 14% fr. und werben fchließs 

lid) alle diejenigen, welche von dem zur Nach—⸗ 

laßmaffe gehörigen Vermögen etwas in Händen 

haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
nochmaligen Erfages, unter Vorbehalt ihrer 

Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Sceinfeld, am 24. Oktober 1829. j 

Fürftliches Herrfhaftsgeriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfdyaftsrichter. 

5. Bon dem Königlichen Landgerichte zu 

Heilsbronn als Givilgericht eriter Inſtanz, wers 

den auf den Antrag der Vormünder und beziehe 

ungsweife Berwandten nachbenannte Verſchollene, 
als: 

1) Georg Friedrich Brunnhübner, geboren 
zu Aich am 13. November 1793, Soldat im 
sten Linien» Infanteries Regiment, und im 
Feldzuge nach Frankreich am 1. Oftober 1814 
ald vermißt in den Liſten abgefchrieben ; 

2) Johann Ludwig Kammereder, geboren 
am 12. Dftober 1769, Grgenfchreibersfohn 
von Kl. Heildbronn, welcher früher in öſter—⸗ 
reichifchen Mititärdienften geftanden ſeyn foll; 

3) Augufin Leonhard, geboren zu Mittels 
efchenbach am 21. Februar 1790, Soldat im 
vormaligen 5ten leichten Infanterie » Bataillon, 
unter dem 1. November 1814 als vermift in 
Rußland in den Liſten abgejchrieben ; 

4) Georg Michael Pfahler, geboren zu Neuen⸗ 
dettelean am 2. September 1780, Soldat bei 
dem Artilleries und Arneefuhrwejends Batails 
Ion, und am 1. Augujt 1814 in den Fiften 
als vermißt in Rußland abgefchricben ; 

5) Georg Schmidt, geboren zu Höfftetten am 
26. April 1788, im Jahre 1813 bei der Nas 
tionalgarde 2ter Klaſſe eingereiht und feit der 
Schlacht bei Hanan vermißt; 

6) Johann Michael Winkler, geboren zu Pes 
tersaurach am 11. September 1785, Soldat 
beim vormaligen 5ten leichten Infanterie» Bas 
taillon und am 1. Jenner 1813 ald vermißt 
in Rußland in den Liſten in Abgang gebracht; 
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7) Iohann Michael Wöhrer von Retzendorf, 
geboren am 30. December 1791, bei ber ers 
ften Kompagnie ded Iten Bataillond der mos 
bilen Legion des Rezatkreiſes, nachher 14ten 
National » Feldbataillon eingereiht, und im 
Zten Quartal 1843 als im frangöflichen Feld⸗ 
zuge vermißt, in den Liften in Abgang gebracht, 
nebit den von ihnen etwa zurüdgelaffenen unbes 
kannten Erben und Erbnehmern hierdurch öffent» 
lich vorgeladen, ſich innerhalb 9 Monaten und 
längftend in dem auf 
den 13. July 1830 
vor dem Kommiffarius, erften Landgerichtd Afs 
feffor Heuber anberaumten Termine bei dem hies 
figen Gerichte oder in ber Regiftratur beffelben 
ſchriftlich oder perfönlich zu melden und bafeldft 
weitere Anmweifung zu erwarten, außerdem aber 
zu gewärtigen, daß ſie werben für tobt erklärt 
und ihr fänmmtlic; zurücgelaffened Vermögen an 
ihre nächjten Erben, die ſich ald ſolche ausweifen 
fönnen, werbe auggehändigt werben. 4 

KL. Heilsbronn, im Rezatkreife Bayerns, ben 
7. September 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heuber, erfter Alfeffor. 

6. Im dieffeitigen Depofitorium befinden fich 
28 fl. 18 fr. für die Georg Dürrmaierifche 
Berlaffenfchaftsmaffe von Gosheim, deren In⸗ 
tereffentem nicht mehr auszumittelm find, Alle 
diejenigen, welche an biefe Maſſe Anſprüche nadys 
zumeifen vermögend find, werden baher aufges 
fordert, folche binnen drei Monaten bei hiefigem 
Gericht geltend zu machen, wibrigenfalld über 
den Maffebeftand rechtlicher Orduung nach vers 
fügt werben würde. 

Monheim am 27. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
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7. Der Bädergefelle Joh. Conrad Speng⸗ 
ler von hier, geboren ben 10. Auguſt 1784 bes 
gab ſich im Jahre 1807 auf die Wanderſchaft, 
und hat feitdem Feine Nachricht von feinem Leben 
und Aufenthalt gegeben. Auf den Antrag deſſen 
Verwandten wird derfelbe nebft beffen etwa zus 
rücgelaffenen Erben und Erbuehmern hiemit vors 
geladen, ſich binnen 9 Monaten und längftens in 
dem auf 

ben 1. April 1830. 
anberaumten Termine vor hiefigem Gerichte pers 
fönlich, oder fchriftlich zu melden, und weitere 
Anweiſung zu erwarten, wibrigenfalld er für todt 
erflärt, und fein Vermögen feinen nächſten Ers 
ben ausgehändigt werden wird, 

Brunn, ben 20. Suny 1829. 

Gräflih von Pücler Limpurg’fches Patrimonial 
Gericht 1. Klaffe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 


8. Eine bieögerichtliche Pfandverfchreibung 
vom 30. Det. 1810, in welder Sigmund Deis 
zer zu Schmähingen ber Bormundfchaft der 
Anna Margaretja Wurm von Schmähingen ein 
Kapital von 293 fl. unterpfandlid, feines Haufes 
Steuerbuch pag. 1092 befchrieben, fchuldig zu 
ſeyn befennt, ift verloren gegangen, es wird das 
her ber Innhaber derſelben hiemit aufgefordert, 
innerhalb 6 Monaten, und Fängftens den 12. 
April 1850 foldye dem unterfertigten Herrſchafts⸗ 
gericht vorzulegen, uud bie Anſprüche hierauf um 
fo gewiffer nachzuweiſen, als diefelbe fonften für 
kraftlos erflärt, und bie bezeichnete Hypotheke 
gelöfcht werben würbe. 

Wallerftein den 3. Oct. 1829. 

Bürftliches Herrfchaftögericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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Neo. 95. Ansbach, Samſtag den 21, November 1829. 





Amtliche Artifel, 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


1. Montag ben 30. November werben anf 
dem Rarhhaufe zu Iphofen nachbenannte, zur 
Berlaffenfchaft der Ludwig Endres’fchen Witt 
we gehörigen Orundftüde, als: 

1 Morg 35 Rth. Weinberg im Galgengrund, 

tarirt zu 150 fl, 

34 Morgen 6 Ruthen Aecker im Aueröberg an 

der Kalb, tarirt zu 50 fl. und 

24 Morgen 3 Rth. Aecker am Willanzheimer 

Weg, tarirt zu 200 fl. 

und zwar Vormittags 9 Uhr, und Nachmittags 2 
Uhr die wenigen zu biefem Nadylaffe gehörigen 
Effecten an den Meiftbietenden öffentlich verkauft, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingelas 
den werden,„baß die auf den Gütern haftenden 
Abgaben im Licitationstermine befannt gemacht 
werben. 

Mt, Bibart, den 12. October 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landricter, 

2. Bon bem unterzeichneten Gerichte iſt bie 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
des Pachters Andreas Munfert von Allmoss 
hof zur Hülfsvollitredung, nemlich: 

1 Morg 36 Decimalen Feld in Almoshofer 
Flur, tarirt für 150 fl., 
beſchloſſen und Iter Bietungstermin auf den 


7. Dezember d. 3. Borm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Inte: 
reffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleic; eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Laſten, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
fann, im übrigen aber wegen des Zufchlagg ıc. 
auf die Beſtimmungen des Hypothekengeſetzes $. 
64 hingewieſen. 
Erlangen, am 28, Dftober 1829. 

Königl. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 

3. Zum Berfauf des Andreas Blacdher’ ſchen 
Guts, Hs. Nr. 24 zu Schauerberg, wird hie⸗ 
mit unter Hinweiſung auf die Bekanntmachung 
vom 30. Mai d. Is. (Beilage zum Kreis⸗Intelli 
genzblatt Nr. 52 ©. 989) auf 

ben 7. December Vorm. 9 — 10 Uhr 
dritter Strichtermin ausgefchrieben, worinn der 
Zufchlag ohne Hinficht auf die Höhe bes Meiſtge⸗ 
bots, jedoch mit Vorbehalt des achttägigen Ter⸗ 
mind zur Ausübung bes Ablöfungsred)ts der ſämmt⸗ 
lichen Gläubiger erfolgt, 

Mt. Erlbach, den 25. Sept. 1829. 

8. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

4. Auf ben Antrag eined Gläubigerd wird 
das Koͤblersgut des Johann Wurzinger von 
Dffenbau, beſtehend in Haus, Stabel, 1 Tagm. 
Garten, 2,7; Morgen Acker, 4 Morg Gemein, 
deiheilen , der realen Bädergerchtigkeit und dem 
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Gemeinberecht zufammen auf 1500 fl. geſchätzt, 
das drittemal zum Berkaufe audgeboten, und 
Strichſstermin auf 
Freitag den 11. December 1829 
V. M. 9 Uhr 
dahier — „wozu Kaufsliebhaber eingelas 
den werden. Der Zuſchlag erfolgt in dieſem 
Termin an den Meiſtbietenden ohne Rückſicht auf 
den Schägungspreis. 
Greding, den 9. November 1829. 
Könige. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


5. Die zu ber Georg Ermerfcen Konkurs 
maffe von Ramsberg gehörigen Immobilien 
1) ein Häuschen No. 25 nebit einer Scheune 
und J Morg Schorgärtchen, tarirt anf 250 fl., 
2) 25 Morgen Aecker im Hemmath, tarirt auf 
50 fl, 
# Morg bergl. im Bogelheerb, 
20 fl., 
4) 2 Morgen dergl. die Rofenäder, 
20 fl, 
5) 14 Morgen bergl, im Neubruch, 
30 fl., 
6) 4 Morg Ader in derfeithen, tarirt auf 12 fl., 
7) J Tagw. Wiefe beim Sauweiher, tarirt auf 
20, 
8) 3 Tagw. desgl. im Neubruch, tarirt anf 
40 fl., 
dann die freieigenen 
9) 13 Morgen Oedung die Leimgrube, tarirt 
auf 25 fl., 
10) 15 Morgen dergl. beim Schleißacker, tarirt 
auf 15 fl., 
11) 4 Tagw. Wiefe der Biefenedpan, tarirt auf 
20 fl., 
werben zum brittenmale dem öffentlichen Verkaufe 
audgeftellt, und es ift hiezu Tagefahrt auf deu 
11. December früh 10 Uhr 
im Gerichtözimmer bezielt. Beſitz⸗ und zahlungds 
fähige Kaufsliebhaber werben eingeladen, ſich an 
biefem Tage vor dem Commiſſarius Rechtsprakti⸗ 
kanten Rigel von Senger einzufinden. Die Laften 


3) tarirt auf 
tarirt anf 


tarirt auf 


— —— 
J 
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können an jedem Gerichtstage in ber Kanzlei eins 
gefehen werben. 

Gunzenhaufen, am 7. November 1829. 

Nönigl. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichter. 

6. Auf Antrag der Realgläubiger werben fol 
gende jur Activmaffe des Krämers Leonhard 34 
gelin Pommelsbrunn gehörigen Befigungen 
als: 

1) ein Gütchen, Hs.No. 24 zu Pommelsbrunn, 
beftehend in einem Wohnhaus, Stadel, Bads 
ofen, 4 Zagmw. Garten am Haufe, 3 Morg 
Feld und 5 Gemeinderheile, zuſammen auf 
695 fl. geſchaͤtzt; 

2) 4 Morg Feld der Fleiſchbrand genannt, ge⸗ 
ſchätzt auf 3 fl.; 

3) die mit Befchlag belegten Mobilien, Früchte 
und Vorräthe 
den 9. Dezember Morgens 8 — 12 Uhr 

dahier Öffentlich an den Meitbietenden verkauft, 
An welchen Termine Kaufsliebhaber ihre Angebote 
abgeben können. 

Heröbrud, ben 29. Dctober 1829. 

Köänigl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

7. Auf Antrag der Gläubiger werben bie zur 
Actiomaffe des Maurergefellen Heinrich Weide 
ner in Altenfittenbac gehörigen Immobis 
lien, als: 

1) ein Wohnhaus zwiſchen Hersbruck und AL 
tenfittenbach No, 65, werth 800 fl., 

9) ein Gärtlein am Haufe, werth 40 fl., 

3) 4 Morg abgeößigten Holztheil im Rangen⸗ 
berg, werth 20 fl. 

af J 

den 3. Dezember Borm. 8— 12 Uhr 
dahier öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, 
wovon Kaufaliebhaber zur Abgabe ihrer Angebote 
in Kenntniß gefegt werden. 

Hersbruck, den 30. Oktober 1829. 

K. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

8. Im Wege der Hilfsvollſtreckung werden 

die nachbenannten zur Nachlaßmaſſe des verſtor⸗ 
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benen Köbfers und Austräglerd Georg Ullherr 
in Ellenb ach gehörigen Immobilien, als: 

1) das Gut, Hs. No. 13 zw Ellenbach enthals 
tend eim Wohnhaus, einew fleinen Stabel, 
ein Gärtlein, 4 Morg Feld, werth 400 fl. 
grundbar der von Harsborffcen Eigenherrs 
fchaft, ferner 

2) 3 Morg Gameindetheif in der Haid, werth 
40 fl, 

3) t Morg desgl. im Säubrunnen, werth 50 fl, 

4) 1 Morg Gemeindewaldtheil in ber Sonnenleis 
then, werth 33 fl., 

53 3 Morg Gemeindewaldtheif daſelbſt, werth 
a0 fl., 

6) 4 Morg Gemeindewaldtheil ins Mitteltheil, 
werth 45 fl., 

7) 4 Morg Gemeinbewaldtheiß bei ber Lachen, 
werth 33 fl., 

87 4 Morg Gemeindewaldtheil In der Zaulen, 
jetzt Ader, werth 33 fl. 

ſännntlich ungebundenes freied Eigenthum, endlich 
mehrere Mobiliar» Oegenftände auf 
den 7. Dezember Morgens 8 — 12 Uhr 
dahier öffentlich an dem Meiftbietenbden verkauft, 
wovon Kanfsliebhaber zur Abgabe ihrer Angebote 
hiermit in Kenntniß gefegt werden. 
Hersbruck, den 30. October 1829. 
Kal. Bayer. Landgericht. 
Greiner, Landrichter, 
9. Nachfolgende Immobilien des Matthäus 
Fifcher von Röttenbach, nemlich: 

1) 3 Morg Feld im Erlich, B. No. 117 ge 
ſchätzt auf 22 fl. 

2) 24 Morgen Feld in der Lohe, B. No. 119 
gefhägt auf 40 fl. 

3) 1 Tagwerk Wiefe, der Feuerbachögarten ges 
nannt, B. No. 120 gefhägt auf 155 fl. 
ſammilich in der Röttenbacher Flurmarfung geler 
gen, follen öffentlich an den Meiftbietenden vers 
kauft werden. Hiezu ift Termin auf 

den 5. December Vormittags 9 — 12 Uhr 
und zwar dem Antrage ber Intereffenten gemäß 
in dem Steinmeierfchen Wirthshauſe zu Röttens 
bach bezielt. Befig» und zahlungsfähige Kaufe 
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Liebhaber werben hiezu mit bem Bemerfen vorges 
laden, daß die auf den Immobilien haftenden Las 
fien, fo wie die Berfaufsbebingungen im Termine 
befannt gemacht werben. 

Herzogenaurach, ben 12. Novbr. 1529. 

8. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

10. Da im Termin vom 5. Oftbr. 1. J. ſich 
fein annehmbarer Kaufliebhaber eingefunden hat, 
fo werben auf Antrag der Gläubiger die zur Des 
bitmaffe des Bürgers Thomas Röfeldahier ges 
hörigen Grundbeſitzungen, als: 

a) ein Wohnhaus No. 207 mit 3 Tagwerf Ges 
meindeflef am Sand werth 1100 fk, 
b) Z Zagwert Wald im Fichtach Gemeindetheil 
No. 113 mit Hopfenftangen wert 200 fl. 
hiermit zum brittenmal zum öffentlichen Berfauf 
ausgeboten, wozu Termin auf 
den 16. Dechr. Morgens 8 — 12 Uhr 
dahier angefegt it, in welchem Kaufliebhaber ihre 
Angebote abzugeben habeır. 
Heröbrud, den 30. Oftbr. 1829. 
8. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

11. (Gaſt⸗ und Brauhaus Verfauf.) Der 
Gaftwirth Johann Döllgaft zu Kleinlang- 
heim will fein Gafthaus zum goldenen Stern das 
ſelbſt mit Nealbraugerechtigkeit und fehr vielen 
größtentheild zum Gafthaufe gehörigen Feldgrund« 
ſtücken, wie ſolches nachſtehend näher verzeichnet 
it, aus freier Hand, jedoch unter gerichtlicher 
Reitung verkaufen. Hiezu ift Stridtagsfahrt auf 

Montag den 7. Dezember I. 8, 
früh 9 Uhr in dem Gafthaufe zum goldenen Stern 
zu Kleinlangheim unter vortheilhaften Strichbes 
dingungen anberaumt, wozu Kaufsliebhaber eins 
geladen werden. Die Einficht des Anweſens kann 
täglich bei bem Eigenthümer genommen werben. ' 

Kigingen, den 6. November 1829. 

K. B. Landgericht. 
Aſmut, Landrichter. 
Beſchreibung der Realitäten. 
1) Das Gaſthaus zum goldenen Stern mit realer 
—— — liegend an der beſuchteſten 
121 
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Hanptftraffe des Marktfleckens Kleinlangheim , 
indbefondere durch die bedeutenden Viehmärfte, 
dann Zahrs und Pfahlmärkte fehr befucht, ent» 
hält: 

a) im untern Stode ein Wirthfchafts » und Nes 
benzimmer, zwei heigbare Zimmer und zwei 
Kammern, eine große Küche und eine Speifes 
fammer, ein gewölbtes Wafchhaus mit Waſch⸗ 
und zwei Brenn» Keffeln und einem Pumps 
Brunnen; 

b) im zweiten Stocke einen großen Tanzfaal, 
ein heizbares Wirthözimmer, dann noch weis 
tere 6 Zimmer, eine Schenfe, mehrere Ab» 
tritte und einen großen Vorplatz; 

c) im Boden einen Getraidboden, fechd Kam⸗ 
mern und andere Bequemlichfeiten ; 

J) unterirdifc, befinden ſich zwei Schenfbierfeller, 
dann ein Milch» und ein Gemüße » Keller. 


2) Das Brauhaus mit einer fehr gut und geräus 
mig eingeridjteten Brauerei, einer großen Kals 
ter, zwei Zmwetfchgendörren, einem Borplage 
und einem Zimmer mit einer Malzdörre, einem 
neu gegipsten Boden, einem großen Schwelf-und 
obern Boden, unter demfelben befindet fich ein 
gewölbter Malzkeller, unter biefem zwei große 
Biers und ein großer Weinfeller, woran ber 
Sommerbierfeller ftößt. 


3) Eine große Scheune mit gebrochenem Dache, 
einer Chaifenremife, einem großen Pferde» und 
Rindviehftalle. 

4) Eine große Wirthfchaftsftalung mit einem 
großen Heuboden. 

5) Eine Nemife zur Aufbewahrung ber Wirths 
fchaftegeräthe. 

6) Ein feparater Rindvichitall mit Boden. 

7) Ein großer Garten hinter dem Brauhaufe mit 
einem Brunnen, dann ein Garten hinter der 
Scheune, zur Wirthichaft eingerichtet. 

8) Die bei dem Haufe befindliche fehr große Hofs 
raich, Mit Brunnen und zwei Ausfahrten. 

9) Die Defonomie befteht aus 8 Morgen Feld» 
grundſtücken, nebſt 14 Morgen Wieſen 
und 15 Morgen Baumfeld, einem Gärtchen 
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am Orte, einem Weiher, dann 8 Gerten 

jaͤhrliches Holzrecht aus ber Gemeindewalbung. 
10) Mit dem Anweſen werden die Braugeräthe, 

ald Zugehör mit verftrichen, fo wie aud bes 

fonders die Wirthfchaftögeräthe und fonftige 

Fahrniffe nach einem Inventare. 

Die Feldgrundftücde werben auf Berlangen auch 
zerſtückelt verftrichen und fann beren aha 
dahier eingefehen werden. 


12. Bom Königlich; Bayerifchen Landgericht 
Lauf werden am 
Dienftag den 1. Dezember Bormittage 
Uhr 
zwei zur Debitmaffe des Winkelmannes Morig 
Birkmann zu Dttenfoog zugehörige Grund» 
ftüde und zwar: 
J Morg Feld im finftern Graben, Xare 
20 fl., 
3 a Wieſe die Roderin genannt, Tare 


fl. 
öffentlich an ben Meiftbietenden verfauft, und 
Käufer hiezu eingeladen. 
Lauf, den; 28. Oktober 1829. 
K. B. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts» Berwefer. 


13. Die in No. 35 des diesjährigen Kreid- 
Intelligenz ⸗/Blatts verzeichneten Grundſtücke, 
nämlich : 

4 Tagwerf Feld, der Kappenbaum » Ader, 

4 Tagw. Feld, der Galgenleithen » Acer, 

JTagw. Feld, dad Belhornswieslein, 
worauf im Ganzen nur 99 fl. geboten wurden, 
und welhe Konrab Mausner und Georg 
Meindel zu Rollhofen aus dem Anweſen bes 
Bauerd Ulrih Wölfel bortfelbft um 225 fl. 
erfauften, werben hiemit nad) dem Antrage des 
Letztern auf Gefahr und Koften der Käufer noch» 
mals öffentlich feilgeboten und Käufer zu dem auf 

Montag den 14. Dechr. d. I. V. M. 9 Uhr 
anftehenden Bietungdtermin hieher vorgeladen. 

Lauf am 7. November 1829, 

Königl. Landgericht. 
Känpel, Laudgerichtsverweſer. 
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14. Die zur Margaretha Lan z'ſchen Kon 
furdmaffe von Rögling gehörigen Immobilien 
werben, ba bie im Termin vom 3.curr, gelegten 
Gebote nicht genehmigt worden, am 

3. Dezember d, Is. Borm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen®erichtsfofale zum zweirenmal zum öffents 
lichen Berfauf gebracht, und beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber mit dem Bemerken hievon in 
Kenntniß gefegt, daß der Zufchlag nach Masgabe 
des Hppothefengefeged vom 1. Juni 1822 $. 64 
erfolgen werbe. 

Monheim, am 25. Sept. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Lippert, Alfeffor, v. n. 

15. Auf den Antrag eines Realgläubigers were 
ben bie Befigungen des Jofeph Bogelvon Nupßs 
bücdel, nemlidh: 

das Wohnhaus mit Stabel, 3 Tag. Garten, 

4 Krautbeete, 44 Morgen Acer, Gemeins 
derecht, dem Recht zur Biehtrift, und einen 
Nupantheil an den unvertheilten Gemeindes 
Gründen, 

1 Morg Ader am Dttinger Berg am 

3. Dezember d. 36. Borm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofale zum öffentlichen Vers 
kauf gebracht, und befig » und zahlungsfähige 
Kaufstiebhaber mit dem Bemerken hievon in Kennts 
niß gefegt, daß der Zufchlag nady Masgabe des 
Hypothekengeſetzes vom 1. Juni 1822 erfolgen 
werbe. 

Monheim, am 25. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht 
Lippert, Aſſeſſor, v. on. 

"16. Im Wege der Hilfsvollftredung wird das 
Anweſen ded Nadlerd Alois Schreiber u Mons 
heim beftehend in dem bürgerlichen halben Wohn, 
haufe No. 78 dahier mit einem Meinen Hausgar⸗ 
ten, dem Gemeinde » und Waldrecht, welches 
fetstere jährlich unentgeldlich J Klafter Scheitholz 
und 25 Wellen erträgt, Str B. Nr. 798, 
Brandverficherungsanfchlag 200 fl., Schägung 
300 fl. am 

Dienitag den 10. Dezember 1829 
Borm. von 9— 12 Uhr 
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in der hiefigen Gerichtöfanglei öffentlic, zum Ver⸗ 
kaufe ausgeſtellt, wozu Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerfen eingeladen werben, daß bie Bes 
fanntmachung der Kaufsbedingungen im Termine 
u. der Zufchlag an den Meijtbietenden nach Maads 
gabe bes Hppothefengefeges vom 1. Juni 182285. 
64 erfolgen werbe. 
Monheim, den 26. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter, 

17. Das dem Mepgermeiiter Johann Paul Hils 
binger zu Birnbaum gehörige, auf 1275 fl. 
geſchätzte Guth Haus No. 22 bdortfelbit, nebſt 
Eingehörungen, dann das auf 20 fl. geichägte 
Recht, auf dem Weiherdbamm ehemals Würzburs 
gifhen Antheild des dürren Weiher zu grafen, zu 
hüthen, und in ben Weiher felbft das Schilf weg, 
zumähen, wird auf Anbringen ber Gläubiger 

am 9. December Bormit. 9 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht veritrichen. 

Neuftadt a. d. Aiſch d. 9. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Randrichter. 

18. Die zur Goncurdmaffe des Schullehrers 
Sohann Gerſtuer von Weingarten gehöris 
gen Befigungen: 

a) dreiviertel Morg Hopfengarten, und Mes 
fen, oberhalb der Schellen, Beſi. No. 188, 
tarirt zu 120 fL, 

b) ein Tagwerf Hopfengarten und Wiefe im 
Birklein, Beſi. No. 60, tarirt zu 125 fl, 

werben den 

11. Dezember 1829 Vorm. 9 Uhr 
dahier an den Meiftbietenden verkauft, wozu bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen 
werben, 

Pleinfeld, am 29. Oftober 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

19. Dem Antrag eines Realgläubigers zufolge 
werden bie Grundbefigungen des hiefigen Häfners 
meifterd Johann Leonhard Eichler, namentlich: 

1) das mit einem realen Feuerrecht verbundene 

Wohnhaus Nro. 741 in der Klinggaffe mit 


% 
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Nebengebäude, Hofraith, Gärtchen, Schweins 
ftall und gemeinfchaftlichen Bronnen, wovon 
das Haus auf 450 fl. und das Nealrecht auf 
100 fl. gerichtlich gefhägt wurde; 

2) 1 Morgen Ader in der mittlern Waldniß, 
dem Spital dahier zehentbar, und tarirt auf 
250 fl. 

3) 10 Rutken Krautgarten vor dem Klingens 
thor, weldyer außer ber herfünmlichen Steuer 
14 fr. Geldgült zum Königl. Rentamt und 
33 fr. Zchentgeld an die Spitalſtiftung ent- 
richtet, und auf 35 fl. tarirt wırrde, am 

Mittwoch den 9. Dezbr. d. 38. B.M. 10 Uhr 
bei Gericht zum öffentlichen Aufftric gebracht, 
und dem Meiſtbietenden nach Borfchrift des Hypo⸗ 
thekengeſetzes $. 64 zugejchlagen, weshalb ſich 
Kaufslichhaber einfinden wollen. 

Rothenburg, ben 31. October 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

20. Die zur Concursmaſſe des Gärtnerd Atts 
dreas Heider zu Unterreich enbach gehöris 
gen Befigungen, ald: 

1) das Wohnhaus Nro. 22 zu Unterreichenbach 
mit $ Morgen Garten, tarirt um 750 fl.; 

2) der AteTheilvon 43 Tagwerf Wiefen, Unters 
reichenbacher Markung, 3te Abtheilung, tarirt 
um 275 fl., und 

3) 4 Morgen Feld gegen die Laubenheis, Unters 
reichenbacdyer Markung, aus dem Zirfeldorfers 
fchen Hof dafelft gezogen, tarirt um 350 fl., 

follen auf Autrag der Gläubiger öffentlich verfauft 
werden, beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
ber haben ſich demnach im Termine 

‚ den 30. Novbr. d. 36, Mittag bis 1&Uhr 

bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn das Angebot ben Schägungswerth erreicht, 
den Zufchlag zu erwarteıt. 

Schwabach, dem 28. October 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Tröltich, Landrichter. 

91. Die zur Concursmaſſe des Mühlbeſitzers 
Leonhard Kündinger vom der Neumühle zuges 
hörigen Beſitzungen, ald: 
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1) ein Mühlgut, bie Neumühle, wozu gehört: 
4 Wohnhaus Nro. 1 mit darinnen befindlicher 
Mühle, aus 3 Mahls und 1 Gerbgange bes 
ſtehend, 1 Säge, t Scheuer, 1 Pferpftall, 
2 Hofhaus mit Kuhſtall, 2 Schweinftällen, 
1 Bronnen, 1 Badofen, 4 Tagwerk Wiefe 
in 2 Süden bei der Neumühle, 4 Morgen 
Hopfengarten, vorher Aderfeld, und 4 Mrg. 
Gärtlein bei der Scheuer, tarirtum 4000 fl.; 

2) 13 Tagwerf 44044 OF. Wiefe in der Aurach, 
allodifizirtes Lehen, auf Günzersreuther 
Marfung, tarirt um 125 fl., 

ſollen öffentlicy verfauft werden, beſitz ⸗ und zahls 
ungsfähige Kaufsluftige haben ſich demnach ins 
Termine 
ben 3. Dezember N. M. 2 Uhr 
auf ber Neunrühle einzufinden. Der Meiftbietenbe 
hat, wenn das Angebot den Schägungwerth er⸗ 
reicht, den Hinfchlag zu erwarten, 
Schwabach, den 3. Novenber 1829. 
Kol. Landgericht. 
v. Troͤltſch,  Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bei vorliegender offenbarer Unzulänglicye 
feit bed Vermögens des Bauern Franz Wagner 
zu Altmannshaufen zur Befriedigung feiner 
fänmtlichen Gläubiger ift die Eröffnung des Unis 
verfalconcurfes befchloffer worden. Es werben 
daher die gefeglichen Ediftstage hiermit ausge⸗ 
ſchrieben, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 
derungen 

auf Montag ben 28. Dezbr. l. 38., 
2) zur BVorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf Donnerstag ben 28. Jenner 1830, 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar zur Replik 
auf Montag den 1. März 1830, 
and für die Duplif 
auf Dienftag ben 2. März 1830, 
jedesmal Morgens 9 Uhr, und werben hiegu 
fümmtliche unbekannte Gläubiger des Franz Wag⸗ 
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ner hiemit öffentlich unter bem Rechtönachtheife 
vorgeladen, daß das Ausbleiben am eriten Edikts⸗ 
tage die Augjchliefung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Goncurömaffe, das Nichterfcheinen 
in den übrigen Ediktötagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. Dabei wird bemerft, daß die 
ganze Actiomaffe in 3149 fl. Güterkaufſchillinge 
beſtehe, die Hypothekeukapitalien aber, ohne Eins 
rechnung von Zinfen und Koſten, 3275 fl. betras 
gen. Diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
werben hiermit aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Rechte, und bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaged dem umterfertigten Goncurdges 
richte zu übergeben. 

Mt. Bibart, den 6. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. In der Debitfacdhe des Maurergefellen 
Michael Winterzu Schnaittad) wurde von 
dem unterfertigten K. Zandgerichte am 12. v. M. 
bie Eröffnung des Gantverfahreng befdyloffen und 
ed hat der Gemeinſchuldner auf dad Rechtsmittel 
der Appellation dagegen verzichtet. Dem gemäß 
werden fänmtliche befannte und unbefannte Gläus 
biger ded Michael Winter hiemit aufgefordert, 


ſich am 
Freitag den 4. Dezember 

als dem wegen Geringfügigkeit der Aftiomaffe feſtge⸗ 
fegten einzigen Ebiftstage Vormittags 9 Uhr ents 
weder perfänlicdy oder durch hinreichend Bevoll 
mächtigte dahier einzufinden, ihre Forderung uns 
ter Borlegung der Beweismittel zu liquidiren, 
die Einreden Dagegen vorzubringen und die Schluß» 
fäge abzugeben und zwar unter dem Rechtsnach⸗ 
theile, daß die Ausbleibenden von der Maffe, fo 


wie mit den an dieſem Tage vorzunehmenben 


Handlung ausgefchloffen werden. Hiebei dient 
ben Gläubigern zur Nachricht, daß bie bie jegt 
ausgemittelte Aktiomaße 273 fl. beträgt, dagegen 
aber 1278 fl. Schulden angemeldet find. Zugleich 
werben alle diejenigen, welche vom Vermögen bes 
Gemeinfchuldners etwas in Handen haben aufges 
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fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Bermeidung nochmaligen Erfages bei Gericht zu 
übergeben. 

Lauf, am 31. Dftober 1829. 

K. B. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts» Berwefer. 

3. Das Königliche Landgeriht Schwabach 
hat über das Bermögen des Gärtnerd Andreas 
Heider von Unterreichenbach, da ſich das 
Vermögen auf 1400 fl: und die Schulden zur 
Zeit auf 1764 fl. 455 fr. mithin eine Ueberſchul⸗ 
dung von 364 fl. 454 fr. ergeben, nach dem Ans 


‚trag des Gemeinſchuldners und der Gläubiger den 


Univerfalfonturd beſchloſſen. Es werden bems 
nach die gefeglichen Ediftstage nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachmweifung durch Beweisantres 
tung auf 

den 7. Dezember, 
2) zur Vorbringung ber Einreben auf 
den 6. Januar 1830, 
3) zur Schlußverhanblung und zwar: 
zur Neplif auf 
den A, Februar, 
zur Duplik auf 
ven 4. März 
jebedmal Vormittags 9 Uhr fefigefegt, und Kiegn 
fänmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hies 
mit unter dem Nechtönachtheil geladen, daß das 
Nichterfcheinen im erften Ediktstage bie Ausſchlieſ⸗ 
fung ber Forderungen von der gegenwärtigen Gons 
cursmaffe, das Nichterſcheinen anden übrigen Edikts⸗ 
tagen bie Ausſchließung mit der in denſelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Gemeinfchulbner in Handen haben bei Vers 
meidung nodymaligen Erfates aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte hieher zu übers 
„geben. 
Schwabach, den 28. Dftober 1829. 
K. B. Landgericht. 
von Troͤlſch, Landrichter. 

4 Günthert Pfeuffer, Baäckermeiſter 

von Wieſenbronn hat ſich dem gegen ihn ges 


* 
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fällten, und am 17. October d. 38. verfünbeten 
Concurs Erfenntniß freiwillig unterworfen , wes⸗ 
halb die Ediktstage in folgenden öffentlich befannt 
gemacht werden: 
iter Edictötag zur Anmeldung ber Forderung 
und Nachweijung derfelben, befteht auf 
Dienftag den 22. December db. Je. 
2er Ebdictötag zur Borbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderumgen auf 
Freitag den 22. Jenner f. Je. und 
Zier Edictstag zur Schlußhandlung auf 
Donnerſtag den 25. Februar. Is. 
jedesmal früh HUhr. Sämtliche Gläubiger ded 
Günthert Pfeuffer haben daher an obigen 
Edictd: Tagen entweder perfönlich oder durch ger 


* pörig Vevollmächtigte zu erfcheinen, und zwar 


unter dem Nechtsnachtheile, daß das Ausbleiben 
am erſten Edicts⸗-Tage den Ausfchluß ber Fors 
rung, das Ausbleiben an den übrigen Tagen 
aber die Präcluſion mit den betreffenden Hands 
langen zur Folge hat. Zugleich wird Jedermann, 
der etwas vom Gemeinfchuldner in Händen hat, 
aufgefordert, ſolches mit Vorbehalt feiner Rechte 
hierauf bis zum Iten Edictd- Tage bei Gericht zu 
übergeben. Uebrigend wird nod; bemerkt, daß 
das Grund» und Mobiliar» Vermögen laut ges 
richtlicher Schägung 1475 fl. 40 fe., die bis 
jetst befannten Schulden aber 2213 fl. betragen, 
worunter 1992 fl. Hypothekſchulden ſich befinden. 
Deer, Rüdenhaufen, am 14. Nov. 1829, 
Graͤflich Gaftellifches Herrfchaftögericht. 
Bei Tegaler Abwefenheit ded Vorſtands. 
Fürft, Actuar. 


5. Auf den Antrag des MWebermeifterd Cas⸗ 
par Erdmannsdörfer in Gungenhanfen 
vom 16. und 26. Juni 1829 werden deffen beide 
CEuranden: we 
1) der Gärtnergefelle Johann Shriftian Erb 
mannsdörfer, gebören zu Gunzen— 
haufen den 15. Mai 1801; 


9) der Backergeſelle Johann Chriſtoph Erd» 


' tere Anweifung zu gewärtigen. 
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mannsbörfer, geboren zu Gunzem 

haufenam 23. Februar 1782, 
welche fich fchon vor mehr ald 10 Jahren aus bem 
Kgl. Landen begeben haben, ohne von ihren Les 
ben oder Aufenthalte Nachricht zu ertheilen, dann 
deren unbefannte Erben und Erbnehmer vorgelas 
den, fic innerhalb neun Monaten und längitens 
in dem auf 

den 5. May 1830 
bezielten Termine perfönlic; oder fchriftlih vor 
dem unterzeichneten Gerichte zu melden und mei 
Mürde fich einer 
oder der andere biefer Berjchollenen in der vorge» 
fteften Frift nicht melden, fo wird man ihn für 
todt erfären, und fein Bermögen, den nädıften 
Erben nach VBorfchrift der Gefege hinausgeben. 
Gunzenhaufen, am 20. Juli 1829. 
K. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
———— Inhalts. * 


1. Bon dem Königlichen Kreis» und Stadtr 


gericht Ansbach wird hierdurch befannt gemacht, 
daß zum öffentlichen Verkauf des zum Nachlaß 
bed verftorbenen Dekans, Diſtrikts « Schulen, 
Infpectord und Pfarrers Hugger zu Som 
dbernohe, gehörigen Mobiliars, beftchend aus 
Silber, Zinn, Kupfer, Betten, Kleidungsftüden, 
Schreinzeuch, Küchen⸗ und andere Hausgeräth- 
fhaften, dann einigem Getraibte, Termin 
auf den 14, des nächſten Monats December 
V. M. 10 Uhr 

vor dem Commiſſario, Kreis» und Stabtgerichtds 
Acceffitten Brügel in dem Drte Sondernohe 
bei Birndberg anberammt worben ift, in welchem 


Kaufsliebhaber unter dem Bemerfen eingeladen 


werben, daß nur gegen fofortige baare Bezah⸗ 
lung etwas verubfolgt werden kann. 
Ansbach, am 7. November 1829. 
v. Kohlhagen, Director. 


— — —— 
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Beilage 
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Intelligenz -Blatt 


für den Rezat-Kreis— 





Nro. 94. Ansbah, Mittwoch den 25. November 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtlihe Verſteigerungen. 


1. Da fi) im erjten Lizitationdtermine fein 
Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo werden nach» 
benannte, dem Melber Kaspar Heinrich zu 
Jehofen zugehörige Realitäten, ale: 

1) ein Wohnhaus No. 242 imlVten Stabtviers 
tel mit Schorgärtlein, Cat. No. 2745, 66- 
Rth. Raubhofzrecht aus dem Gemeindewalde, 
Gat. No. 2748 und 1 Morg unvermeffene 
Holzwiefe, Gat. No. 2747, tarirt auf 480 fl.; 

2) 4 Morg 31 Rth. Weinberg in der Kalb, €. 
Ko 442, tarirt auf 80 fl; 

3) 24 Morg 8 Rth. Acer am Gänshügel, Cat. 
No. 446, tarirt auf 120 fl; 

4) 3 Morg 26 Rth. Ader in der langen Stans 
gen, Gat. No. 447, tarirt auf 45 fl.; 

5) 14 Morgen 30 Rh. Aecker im hohen Roth, 
Cat. No. 448, tarirt auf 80 fl.; 

6) 14 Morgen 12 Rth. Weinberg im Brohns 
thal, Cat. No. 2750, tarirt auf 170-fl.; 

7) 15 Morgen 16 Rth. Aecker in der Melben, 
Gat. No. 2578, tarirt auf 60 fl.; 

8) 14 Morgen Weinberg im Berg, Eat. No. 

13, tarirt auf 200-fl.; 

Morg Ader im Pledigtſtuhl, Cat. N. 4, 
tarirt auf 25 fL;. 

20) a Morgen 22 Rh. Aecker im Schies, Eat 
No, 445, taxirt auf 120 fl.; 
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21): 20 Rthn. Kleefeld im Kirchberglein, Cat. 

No. 449, tarirt auf 15 fl.; 
12) 43 Morg 13 Rth. Adler allda, Cat. N0.450, 

tarirt auf 30 fl.; 
13). 2 Morg 29 Rth. Weinberg in der Sandgrus 

ben,. Eat. Ro. 3988, tarirt auf 150 fl. und: 
143 2 Morg 5 Rth. Acker am Moͤnchſondheimer 

Weg, Cat. No. 3987, tarirt auf 40 fl. 
wiederholt zum öffentlihen Verkaufe ausgeſetzt, 
und Termin zur Rizitation auf den 

1. Dezember früh 9 Uhr 
im Königlichen Randgerichte dahier anberaumt, wo 
ſich Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Tare nach $. 64 des Hypothekengeſetzes den Zu⸗ 
ſchlag zu erwarten haben. Unbefannte Kaufslieb⸗ 
haber haben ſich durdy gerichtliche Zeugniffe über 
ihre Erwerbs⸗ und Zahlungsfähigkeit fogleich aus⸗ 
zuweiſen, wibrigenfalls fie zum Striche nicht kön— 
nen zu gelaffen werben. 
Mt. Bibart, am 27. Dftober 1829. 
Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter.. 


2. Da das am dem erſten Bietungstermine 
auf die zur Goncurdmaffe des Wirth Conrad Las 
des zu Fiſchbach gehörigen Immobilien gelegte 
Meiftgebot vom ben Hypothefargläubigerm nicht 
genehmigt worben ift, fo werden diefe Realitäten 
nemlich: 

1) das Wirthſchaftsgut zur goldenen Krone zu 

Fiſchbach, beftehend in 

a) bem Wirthöhanfe, einem‘ Mebenhaufe, eis 

123 
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nem Stabel, einer Schüpfe, einem Back⸗ 
ofen; 

b) 2 Hausgärtchen; 

c) 5 Tagwerk Wiefen; 

d) 4 Morgen Feld am Breckleinsweiher und 

e) dem Gemeinde» und Waldrecht, tarirt auf 

2700 fl. und 
2) 3 Morgen Holz und Oedung im Bredleinds 
weiher, dann 1 Tagw. Wiefe, die hängende 

Linde, zufammen gewürbiget auf 250 FL, 
wiederholt zum öffentiihen Verkaufe ausgeftellt, 
und wirb daher ber zweite Bietungstermin auf 

den 30. November curr, Vorm. 9 Uhr 
in bem Lades'ſchen Wirthshauſe zu Fifchbach ars 
beraumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber, welche ſich als ſolche gehörig auszus 
weifen vermögen, andurch eingeladen werben. 

Altdorf, den 4. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Nacbenannte, dem Häder Franz Michel 
Böpfert zu Iphofen gehörige Grundftüde, 
als: . 

8X Morg Weinberg, Wiefe und Kleefeld im 

Ringsbühl, zehntfrei, tarirt zu 670 fl., 

zZ Morg Baumfeld allda, zehentfrei, tarirt 

zu 60 fl., 
werben in vim execentionis anmit sub hasla ges 
ftellt, und ift Termin auf 

ben 18. Dec. früh 9 Uhr 

bezielt, in welchem die Kaufeliebhaber im kgl. 
Landgerichte zu erfcheinen, uud, wenn bie Tare 
geboten wird, den Zufchlag zu gewärtigen haben. 

Mt. Bibart den 28. October 1829. 

K. B. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

4. Auf Antrag eined Nealglänbigerd wird 
das dem Johann Ehriftian Schuler von Dorf 
femathen gehörige, im Jahre 1823 neu ews 
baute Wohnhaus N. 74 in Dorffemathen, wozu 
ein Kleines Gärtchen vor dem Haufe gehört, und 
worauf ein jährlicher Ganon von 12 fr. zur Ges 
meindekaſſe haftet, tarirt auf 190 fL, am 

Mittwoch ben 2. December I. 38. 
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früh 11 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtäftelle öffentlich verkauft 
werden, und ber Zufchlag nach $. 64 bed Hyp. 
Gef. erfolgen. Kanfsliebhaber werden hiermit 
vorgelaben. 

Dinfelsbühl am 2. November 1829. 

K. B. Landgericht 
Forſter, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Inteſtaterben ber zu Wits 
tels hofen verſtorbenen Söldengutsbeſitzerin 
Maria Margaretha Eder wird deren geſammter 
Nachlaß: 

1) an Fahrniß im verſchiedenen Schreinzeuch, 
Kleidungsſtücken und andern Hausgeräthſchaf⸗ 
ten, dann einer Quantität Getraid, Erdbirn, 
Rüben, Kraut und dergl. beſtehend: 

2) an Immobilien 

a) das Söldengütlein No. 19 in einem halben 
Haufe untern Antheils mit J Gemeinderccht 
und folgenden alten Gemeindetheilen, 4 Mg. 
Ader im hintern Berg, 4 Morg Ader im vor: 
dern Berg, zZ Morg Ader im Steinberg, 1 
Erdbirnbeet im Kapühl und 1 Stück Krauts 
garten ; 

b) z Morg Ader neuer Gemeindetheil im Hoͤh⸗ 

enried; 

c) 4 Morg mwalzenden Ader in der Schrollhede; 

d) 4 Morg dergl. im obern Dambadı ; 

dem öffentlichen Berfaufe an den Meiftbietenden 
ausgefegt, und hiezu Termin auf 

Dienftag den 1. Dezember 1829 

. Nachmittags 1 Uhr 
in ber Ederſchen Behauſung zu Wittelshofen ans 
beraumt. Dieß wird für Kaufsliebhaber unter 
dem Bemerken öffentlich befaunt gemacht, daß 
die Verfaufsbedingungen, fo wie Tare und Bes 
laftung der Immobilien im Termine felbft wer 
den eröffnet werben. 

Dinkelsbühl, am 17. November 1829. 

Königlicyes Landgericht. 
Forfter, Randrichter. 

6. Bon dem nnterzeichneten Gericht ift die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung der 
Wittwe Barbara Förfter zu Baiersporf zur 


ee 
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Hüůlfsvollſtreckung, nämlich £ Tagwerk Wiefe, die 
Kaſtnerin, am Kreuzbach, im Baiersdorfer Flur, 
taxirt für 300 fl, befchloffen und Zter Bietungs⸗ 
termin auf 

ben 7. Dezbr. Vormittags won 8 — 12Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden. 
Indem die Raufluftigen und wer font ein Sputereife 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung ber 
Mealitäten und Laſten, fo mie die Tarationsvers 
handlung bei Gericht eingefehen werben fann, im 
übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die Bes 
ftimmungen des Hypothekengeſetzes $. 64 hinge⸗ 
wiefen. 

Erlangen, am 22. October 1829, 

Königl. Bayer. Landgericht 
Puchta, Landrichter. 

7. Bon dem unterzeichneten Gerichte ift die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
des Pächters Andreas Munfert von All mos—⸗ 
hof zur Hüffevollftredung, nemlich: 

1 Morg 36 Decimalen Feld in Allmoshofer 

Flur, tarirt für 150 fl., 
beſchloſſen und Iter Bietungstermin auf ber 

7. Dezember d. J. Vorm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtejtätte anberammt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 
reffe hiebei hat, bievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Faften, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht‘ eingeſehen werben 
kann, im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. 


auf die Beltimmungen des Hypothekengeſetzes $.. 


64 hingemiejen. 
Eriangen, am 28. Dftober 1829. 
Königl, Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Bon dem unterzeichneten Gericht ift die 
öffentliche Feilbietung nachbenamnter Befigungen 
des Köblers Friedrih Knorrvon Bud, nems 
lich: 

1) des Gütleins Hs. No. 49 zw Buch, nebſt 
eiugehörigen Wohnhaus, Stadel, Schöpf- 

brummen, Hofraitb, 2 Morgen Geld, 1 
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z — Feld, Gemeinde 
eil, Gemeinde⸗ und Waldrechr, aerichtli 
tarirt für 1200 fl; — 
2) 3 Morg Feld am Frankenweg in Bucher 
Flur, tarirt für 70 fl. und 
3) F * Feld am Fürther Weg, taxirt für 
5 
auf Antrag feiner Gläubiger beſchloſſen und Zter 
Bietungstermin auf 
den 30. November d. I. Vorm. 9 Uhr 
im Schuſter'ſchen Wirthshauſe zu Buch anberaumt 
worden. Indem die Kaufluftigen und wer jenft 
ein Intereffe hiebei hat, hievon benachrichtigt wers 
ben, wird zugleich eröffnet, daß die nähere Bes 
fchreibung der Realitäten uud Laſten, fo wie die 
Zarationsverhmdlung bei Gericht eingefehen wers 
den kann, im übrigen aber wegen des Zufchlage 
ꝛc. auf die Beitimmungen des Hypothefengefepes 
$. 64 hingewieſen. 
Erlangen, am 26. October 1329, 
Königliches Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 
9. Die zu der Georg Ermer ſchen Konkurs— 
maffe von Ramsberg gehörigen Immobilien 
1) ein Häuschen No. 25 nebſt eier Scheune 
und J Morg Schorgärtchen, tarirt anf 250 fl., 
2) 24 lag Heer im Hemmath, tarirt auf 
50 fl, 
3) Li a dergf. im Vogelheerd, tarirt auf 
F 
4) en dergl. die Roſenäcker, tarirt auf 
2 
5) 13 Morgen dergl. im Neubruch, taxirt auf 
30 fl., 
6) 3 Morg Acker in ber Leithen, tarirt auf 12 fl., 
7 z — Wieſe beim Sauweiher, taxirt auf 
’ 
8) Z Tagw. desgl. im Neubruch, tarirt auf 
40 fl., 
dann die freieigenen 
9) 15 Morgen Oedung die Leimgrube, taxirt 
auf 26 fl., 
10) 14 Morgen dergl. beim Schleißacker, tarirt 
auf 15 fl., 
"222 
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11) 3 Tagw. Wieſe der Bieſenespan, taxirt auf 
20 fl., 

werden zum drittenmale dem öffentlichen Verkaufe 
ausgeſtellt, und es iſt hiezu Tagsfahrt auf den 

11. December früh 10 Uhr 
im Gerichtäzimmer bezielt. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich an 
diefem Tage vor dem Commiſſarius Rechtepraftis 
fanten Rigel von Senger einzufinden. Die Laften 
können an jebem Gerichtstage in der Kanzlei eins 
‚gejehen werben. 

Gunzenhaufen, am 7. November 1829. 
Königl, Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter, 

10. Bon dem unterzeichneten Gerichte ift 
die öffentliche Feilbierung nachbenannter Ber 
figungen des Köblers Johann Fink zu Burg 
zur Hülfsvollſtreckung, nemlich: 

1 Wohnhaus No. 40, mit Stadel und 1X 
Morgen Feld der lange Garten genannt, 
dann 1 walzendes Stück, nemlich 3 Tagw. 
Miefe die Spedwieje, wovon das Hans 
auf 660 fl. und die Wiefe auf 100 fl. ges 
richtlich gefchägt wurden, 

bejchloffen und Iter Bietungstermin auf 

den 14. December Borm. von 8 — 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsitätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Iutes 
reffe hiebei hat, hievon benachrichtigt ‚werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung 
der Realitäten und Laften, fo wie die Tarationd- 
Verhandlung bei Gericht eingefehen werben kann, 
im übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die 
Bellimmungen des Hypothefengefeges $. 64 hins 
gewieſen. 

Erlangen, am 29. Oktober 1829. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landridıter. 

11. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
‚werden die nachbenannten Realitäten des ſich für 
infolvent erflärten Zeuchmachers Johann Stolz 
dahier, als 

1) dns Wohnhaus N. 168 hiefelbft, tarirt auf 
30 fl., 
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2) 5 Morg Gemeindetheil bei den Weihern, za, 
i rirt auf 75 fl. und 
3),3. Morg, dergleichen beim Engwaaſen, tarirt 
"auf 60 fl, 
den 14. Dec. f. Mts. 9 big 12 Uhr 


am Gerichtäfige dahier öffentlich an den Meiftbies 


tenden verjleigert,, und daher befiz « und zahlungs⸗ 


fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 


Herrieden, am 30. Sept. 1829, 
— Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


12. Die Grundbeſitzungen des Mezgermeiſters 
Kourad -Monat zu Hohenſtein melde zu— 
ſammen auf 680. fl. tarirt worden find , werden 
hiemit wiederholt zum Kauf ausgeboten, und Die 
Kaufsliebhaber auf den 

29. Dezember Nachmittags 2 Uhr 
zur Verfteigerung hieher vorgeladen. 

Hersbruck, den 18. Novbr. 1829. 

Kol. Bayer. Landgericht. 
Breiner, Landridıter. 


13. Nachfolgende Immobilien des Matthäus 
Srifher von Röttenbad, nenlich : 

1) 3 Morg Feld im Erlih, B. No. 117 ge⸗ 

ſchätzt auf 22 fl. 

2) 25 Morgen Feld in der Lohe, B. No. 119 

gefhäßt auf 40 fl. 

3) 1 Tagwerk Wiefe, ber Feuerbachsgarten ge⸗ 
nannt, B. No. 120 gefchägt auf 155 fl. 
ſaͤmmtlich in der Röttenbacher Flurmarkung geles 
gen, follen öffentlid; an den Meijtbietenden vers 
kauft werden. Hiezu ift Termin auf 

den 5. December Vormittags 9 — 12 Uhr 
und zwar dem Antrage der Intereffenten gemäß 
in dem Steinmeierfchen Wirthshauſe zu Nöttens 
bad) bezielt. Befigs und zahlungsfähige Kaufe- 
Liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken vorges 
laden, daß die auf den Immobilien haftenden La— 
ſten, fo wie bie Berfaufsbebingungen im Termine 
befannt gemacht werden. 
Herzogenaurach, den 12. Novbr. 1829. 
/ 8. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter, 
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- 44. Diedem Schmiebmeifter Johann Werns 
bed dahier gehörigen Befigungen, wie ſolche in 
dem diesjährigen Kreis, Intel Blatte No. 79, 
dann in den Beilagen zu demfelben No. 81 und 
83 näher befchrieben ſiad, ſollen wiederholt dem 
öffentlichen Verkaufe unterftellt werden. Hie zu 
iſt Termin auf 

Montag den 14. Dezember I. Js. 
Borm. 9 — 12 Uhr 

an orbentlicher Gerichtsftelle bezielt, und werben 

beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 

Bemerfen vorgeladen, daß der Zufchlag fofort jes 

doch nicht unter der gerichtlich gefhöpften Tare 

erfolgen wird, 

‚Herzogenaurach, den 14. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

15. (Gaſt⸗ und Brauhauds Berfauf.) Der 
Gaſtwirth Johann Döllgaft zu Kleinlang- 
beim will fein Gafthaus zum goldenen Stern dis 
felbſt mit NRealbraugerechtigfeit und fehr vielen 
größtentheils zum Gafthaufe gehörigen Feldgrunds 
ſtücken, wie ſolches nacyitehend näher verzeichnet 
ift, aus freier Hand, jedoch unter gerichtlicher 
Leitung verkaufen. Hiezu ift Strichtagsfahrt auf 

Montag den 7. Dezember I. Je. 

früh 9 Uhr in dem Gafthanfe zum goldenen Stern 

zu Kleinfangheim unter vortheilhaften Strichbe⸗ 

dingungen anberaumt, wozu Kaufsliebhaber eins 
geladen werden. Die Einſicht des Anwefens kann 
täglich bei dem Eigenthümer genommen werben. 

Kissingen, den 6. November 1829. 

K. B. Landgericht. 
Aſmut, Landrichter. 
Beſchreibung der Realitäten. 

1) Das Gaſthaus zum goldenen Stern mit realer 
Braugerechtigkeit, liegend an ber befuchteften 
Hauptſtraſſe des M.ktfleckens Kleinlangheim, 
insbeſondere durch die bedeutenden Viehmärkte, 
dann Jahr⸗ und Pfahlmärkte ſehr beſucht, emts 

hält: 

= im untern Stode ein Wirthfchafts + und Nes 

benzimmer, zwei heizbare Zimmer und zwei 
Kammern, eine große Küche und eine Speiſe⸗ 
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Tammer, ein gewoͤlbtes Wafchhaus mit Wafche 
und zwei Brenns Keffeln und einem Pumps 
brunnen; 

b) im zweiten Stodfe einen großen Tanzſaal, 
ein heizbares Wirthszimmer, dann nod) weis 
tere 6 Zimmer, eine Scenfe, mehrere Abs 
fritte und einen großen Vorplatz; 

c) im Boden einen Getraidboden, ſechs Kam⸗ 
mern und andere Bequemlichfeiten ; 

J) unterirdifch befinden fich zwei Schentbierfeiler, 
dann ein Milch» und ein Gemüße: Keller. 

2) Das Brauhand mit einer fehr gut und geräuts 
mig eingerichteten Brauerei, einer großen Kals 
ter, zwei Zwetfchgendörren,, einem Borplage 
und einem Zimmer mit einer Malzbörre, einem 
neu gegipdten Boden, einem großen Schwelfsund 
bern Boden, unter demfelben befindet ſich ein 
gewölbter Malzkeller, unter diefem zwei große 
Biers und ein großer Weinkeller, woran ber 
Sommerbierfeller ftößt. 


3) Eine große Scheune mit gebrodhenem Dache, 


einer Chaifenremife, einem großen Pferdes und 
Rindviehftalle, 

4) Eine große Wirthfchaftsftaflung mit einem 
großen Heuboben. 

5) Eine Remiſe zur Aufbewahrung der Wirth 
fhaftsgeräthe, 

6) Ein feparater Rindviehitall mit Boden. 

7) Ein großer Garten hinter dem Brauhaufe mit 
einem Brunnen, dann ein Garten hinter der 
Scheune, zur Wirthfchaft eingerichtet. 

8) Die bei dem Haufe befindliche fehr große Hofs 
raith, mit Brunnen und zwei Ausfahrten. 

9) Die Defonomie beſteht aus 8 Morgen Felbs 
grundſtücken, nebſt 14 Morgen Wiefen 
und 15 Morgen Baumfeld, einem Gärtchen 
am Drte, einem Meiher, dann 8 Gerten 
jährliches Holzrecht and ber Bemeindewaldung. 

10) Mit dem Anweſen werden die Braugeräthe, 
ald Zugehör mit verftrichen, fo wie auch bes 
fonders die Wirthichaftsgeräthe und fonftige 
Fahrniffe nad einem Inventare. 

Die Feldgrundftüce werden auf Berlangen auch 
zerftücelt verftrichen und kann deren Verzeichniß 
bahier eingefehen werben. 
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16. Die in No. 35 des diesjährigen Kreis⸗ 
Intelligenz = Blatts verzeichneten Gruudſtücke, 
nämlic) : 

3 Tagwerf Feld, der Kappenbaum « Ader, 

H Tagw. Feld, der Galgenleithen : Ader, 

3 Tagw. Feld, das Velhornswieslein, 
worauf im Ganzen nur 99 fl. gebeten wurden, 
und welche Konrad Mausner und Georg 
Metndel zu Rollbofen aus dem Auweſen bes 
Bauerd Ulrih Wölfel dortfelbft um 225: fl. 
erfauften, werden hiemit nad) dem Antrage bes 
Letztern auf Gefahr und Koſten der Käufer nodp 
mals öffentlich feilgebeten und Käufer zu dem auf 

Montag den 14. Dechr. d. Is. B.M. 9 Uhr 
anftchenden Bietungstermin hieher vorgeladen. 

Lauf am 7. November 1529. 

Königl. Landgericht. 
Käppel, Landgerichtöverwefer- 


17. Auf Anrufen eines Hypothefargländigers 
wird: 
1). das Bauerngut des Johann Schlenf zu Sie 
gersborf, beflehend aus: 
a) einem nenerbauten Wohnhaufe Ro. 15, 


b) einem Stabel, einer Hofraith und der Hälfte 


eines Badofens, 

c) 145 Morgen Felder, 

d) 4 Morgen Wiefen, 

e) 44 Morgen Wald, . 

S) dem Gemeinderechte, bem F. Aerar erbzinds 
und mit 10 prCt, handlohnbar, tarirt auf 
1764 fl.; 

2) 1} Tagwerk die Hofmiefe, erbzinss und hand» 
lohnbar wie das Gut, tarirt auf 100 fl., 
zum Berfauf an die Meiftbietenden ausgeboten. 

Kaufsluftige haben ſich 

Mittwoch den 16. December d. 38. Vorm. 
vor dem unterzeichneten Landgerichte einzufinden, 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben, uud wenn 
diefe ber Tare gleichfommen fofort den Zuſchlag 
zu gewärtigen. 

Lauf, den 16. November 1829 

Königl. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts s Derwefer. 
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- #8. Auf die zur Eoneurdmaffe bes. Milllermeis 
ers Joeſehh Wenninger zu Gansheim ge- 
hörigen Smmobilien wurde am 31. v. Mie. sin 
Geboth nicht. gelegt, weshalb diefe Immobilien, 
wie folche unterm 1. September d. J. audges 
fohrieben worden, 

am 2. Jänner 1830 V. M. 11 — 2 Uhr 
und zwar auf befonderen Antrag der Kreditors 
haft im Orte Gansheim zum zweiten Mal mit 
dem wiederholten Bemerken zum öffenrlichen Vers 
fauf gebracht werden, daß ber Zufchlag nach 
Masgabe des Hypotheken s Gefeges vom 1. Juni 
1822 $. 64 erfolgen werde. 

Monheim, am 9. Nov. 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Kippert, Affeffor, v.n. 

19. Das zu der Concursmaſſe des Wirths Jos 
hanır Georg Riedel zu Friedrichsgemünd 
Schörige 

15 Wirthicdiaftegut No. 2 zu Friedrichsgemünd, 
2) 3 Morg Lanzenader, 
3) 3 Morgen Aeder und Holz; auf ber untern 
Lerch, 
4) J Tagw. Wieſe im Schwendel, 
wird hiemit dem öffentlichen Verkaufe wiederholt 
unterfiellt, und zweiter Berfaufstermin auf 

Dienftag 29. Dezember 1829 Vorm. 9 Uhr 
dahier anberaumt,, zu welchem Kaufiebhaber ein⸗ 
geladen werben, 

Dleinfeld, am 5. November 1829, 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 

20. Das Königliche Landgeriht Schwabach 
macht hiemit befannt, daß die zu der Goncurds 
mafje des Paul Rühl in Kleinſchwarzen— 
Iohe gehörigen Immobilien bem öffentlichen Ver— 
kaufe ausgeitellt werden. Sie beftehen in 
1) dem Gut Ro. 10 in Kleinſchwarzenlohe, wo⸗ 

zu gehört ein Wohnhaus ‚ ein nemerbauter 

Stabel, 1 Backofen, ein Brennen, 4 Tag. 

Garten und Hofraith, 10 Morgen Feld, 3 

Tagw. 3Zmähdige Wiefen, 3 Morg Holz Alles 

alten Maaſes, dem Gemeinderecht und bem 

Laurenzer Waldrecht, tarirt für 1600 fl.; 


— — 
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2) 2 Morgen Feld auf Kleinſchwarzenloher Mars 
fung, tarirt für 120 fl.; 

3) 2 Morg Feld auf Kleinſchwarzenloher Mar 
fung bei Neufes, tarirt für 40 fl.; 

4) 4 Morg Espan am Königehammerweg, taxirt 

für 12 f.; 

5) 1 Morg Holzplatz, tarirt für 18 fl. 

Da — finden ſich zudiefen Smmobilien beſitz / und 
zahlungsfähige. Kaufsluftige ein, an fie das vor⸗ 
handene Vieh, der Wagen, Bauerei» und Stas 
beizeug, dann die Vorräthe im Ganzen verfauft 
werden, aufferdem fofort deren Berfauf einzeln 
erfolgt, fo iſt fich 

Dienftags det 1. December Nachm. 2 Uhr 
in dem Rühl'ſchen Haus zu Kleinſchwarzenlohe 
einzufinden unb ber Meiftbietende hat den Zufchlag 
wenn dad Angebot den Schägungsmerth wenigſtens 
erreicht, zu erwarten. 

Schwabach, den 23. Oftober 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Tröftfch, Landrichter. 

21. Das halbe Wohnhaus des hiefigen Tuch—⸗ 
machers Michael Lehenbauer, H8. No. 90 das 
hier ſammt Eins und Zugehörungen foll 

am 1. Der. d. 38. Bormittage 9 — 12 Uhr 
in Gejchäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts zum 
drittenmal dem öffentlichen Verkaufe im Wege ber 
Hülfsvollſtreckung ausgefezt werden, weshalb bes 
fs » umd zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerken hiezu eingeladen werden, baß fie die 
einfchlägige Tarationdverhandlung zu jeder Ger 
richtezeit bahier einfehen können. 

Waſſertrüdingen, den 14. October 1829. 

Königl, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

22. Die Gant» Immobilien des Schuhmacherd 
Sohann Michael Geyer zu Königshofen, 
nemlic: 

1 Haus No. 20 bortfelbft fammt Ein» und Zus 

gehörungen, 

# Morg Ader im langen Rain, 

1 Morgen Aecker am Waizendorfer Weg, 

Z Morg Ader im Himmelreich, 

3 Tagwert Wiefen ober der Steingaß, 
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5 Tagwert Wiejen im Waltersbühl, fämmts 

lich auf Königshöfer, und 

14 Morgen Ader der Krappenader auf Bedys 

höfer Marfung, 
werben am 

28. Dezember d. 3. Morgens 9— 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer Nro. 2 hiefigen Gerichts fs 
fentlich verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufe» 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken eingelas 
ben, daß fie bie einfchlägigen Tarationdverhands 
lungen zu jeder Gerichtözeit dahier einfehen köͤu⸗ 
neit. 

Waffertrübingen, ben 4. November 1329. 

8. B. Landgericht. 
Seggel, Randricter. 

23. Da ſich auch im zweiten Strichtermin fein 
Kaufsliebhaber zu dem halben Haufe H8. No. 80% 
und dem 1 Morgen Ader im Schleifweg der Bas 
dentin Frohnhöfe r'ſchen Eheleute von Mt. 
Einersheim eingefunden hat, fo werben dieſe 
Beſitzungen auf geſtellten Antrag am 

Dienſtag den 1. December d. J. Nachm. 
3 Uhr 
zum drittenmal bem öffentlichen Aufitrich ausge⸗ 
fegt und bemerkt, daß bei diefer dritten Verfteiges 
sung der Hinfchlag an den Meiftbietenden ohne 
Rüdfiht anf den Schägungewerth erfolgen 
wirb. 

Mt. Einerdheim, ben 2. November 1829. 
Gräflich Rechterenfches Herrfchaftegericht. 
Fritfcher, Herrfchaftsrichter. 

24. Zu dem Verfaufe jener Liegenfchaften, 
welche zur Michael Doppel bauer ſchen Gants 
maſſe in Allerheim gehören, und in 

einem Söldenhaus mit eigend gebautem Stabel 
fammt Gemeindegerechtigfeit pag. 227, 

Fi Mg. Adler im Hagler pag. 16, 

zZ Mg. Ader auf dem Vormad pag. 1150, 

& Mg. Acker aufm Lehen pag. 1151, 

4 Mg. im Hahnengärtle pag. 1152, 

4 Mg. Ader in der Hofwetten pag. 1153,! 

& Mg. Ader im Feldle pag. 1154, 

& Tagm. Wiefen auf der Nachtweid, 

3 Tagw, Wiefen auf ber Lohe pag. 1156, 
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£ Mg. Acker in ber Schwärz pag, 1766, 
Bejtelien, ſtehet Tagsfahrt auf 

Mittwoch den 2. Dec. 1829 Vorm. 9 Uhr 
fett. Befigs und zahlımgsfähige Kaufsliebhaber 
werden eingeladen, an dem genannten Tage in 
biefiger Gerichtöfanglei zu erfcheinen, und ihre 
Angebote zu Protokoll zu erklären. 

Harburg den 13. Oftober 1829. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter 

25. In der Clara Dücht el' ſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaſtsſache iſt Termin zur Verſteigerung der Im⸗ 
mobilien, als: 

eines Wohnhauſes in der Galgengaſſe dahier, 

Hs. No. 41 mit Zubehörungen, 

75 Morg Krautbeet und 35 Morgen Felds, 
unter den bei dem Berfteigerungstermine befannt 
werdenden Bedingungen auf 

Dienjtag den 15. Dezember d. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
ti ®Brauhanfe dahier augeſetzt, welches hiemit be» 
kannt gemacht wird. 

Ullſtadt, den 13. Novbr. 1820. 

Freiher rlich Frankenſtein'ſches Patrimenial- 

Gericht 1. Claſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Der Schuhmachermeiſter Mathias Fifcher 


won Wembding hat ſich für zahlungsımfähig ers - 


Hirt. Es wird demnach gegen denſelben der 
Konkurs eröffnet und 
a) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
ber Forderungen auf 
Donnerstag den 3. December 1829, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag ben 7. Januar 1830, 
©) zur Abgabe der Schluferklärungen, und 
jwar 
1) der Replif auf 
Montag den 8. Februar 1830, 
2) der Duplif auf 
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Montag den 22. Februar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr im der hiefigen- Ger 
richtskanzlei Termin anberaumt, wozu fänmtliche 
Gläubiger ded Mathias Fiſcher unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgelaben werden, daß das Nichter⸗ 
fcheinen am erften Termine den Ausfchluß ihrer 
Forderungen von ber gegenwärtigen Maffe und 
bad Nichterſcheinen an einen der folgenden Ters 
mine den Verluſt der -am denfelben vorzunehmen, 
ben Handlung zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche von dem Gantirer etwas in 
Handen haben, aufgefordert, die Zurückgabe bei 
Vermeidung der Erfagleiftung und unter Borbes 
halt ihrer Rechte lediglich bei dem Gautgericht zu 
bewirken. Bemerft,wirb, daß der Activſtand 
in 515 fl. Tarwerth der Gantrealitäten beftche 
bie zur Zeit befannten Schulden aber 1772 fl. 
betragen, worunter fich 1466 fl. Hypothefenfor« 
derungen befinden. 

Monheim den 26. Sept. 18290. 

Königl. Landgericht, 
Dembarter, Landrichter. - 

2. Da in dem Sculdenwefen des Hofber 
figerd Paulus Rühl in Kleinfhwarzem 
lohe, auf deſſen eigenen Antrag, von dem Hör 
niglichen Landgericht Schwabach der Univerſal⸗ 
Concurs erfannt worden it, fo ‘werden hiemit 
bie gefeglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und bereit 

gehörigen Nachweifung auf 
Douneritag den 26. November, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag ben 28. December, 
3) zur Schlußverhanblung, und zwar 
für die Replik auf 
Donnerftag den 28. Sannar 1830, 
für die Duplik auf 
Montag den 1. März, 
jedesmal früh 8 Uhr feilgefezt, und es werden 
hiezu fännmtliche unbefannte Gläubiger bed Ges 
meinſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erſten Ediltstage dis Ausfchliefung der Forders 
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ung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftdtagen aber 
die Ausſchließung mit den an bdenfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinfchuldnerd in Händen. has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfates 
aufgefordert, jolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bet Gericht zu übergeben, und ſchlüßlich wird bes 
merft, daß der Gemeinfchulditer fein Activs Vers 
mögen auf 2000 fl. angegeben hat, dagegen die 
bis jezt befannten Paffiva 4308 fl. 104 fr. bes 
tragen, worunter 1900 fl. Hypothefs Schulden 
find. 
Schwabad; den 30. September 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht, 
v. Trölſch, Landrichter. 


3. Nachdem in dem Schuldenwefen bed Bits 
fermeifterd Georg Weinmann in Wendel 
fein, auf feinen eigenen Antrag, der Univers 
fals Eoncurd erfannt worden iſt; fo werden bie 
gefezlichen Edictötage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
Montag den 30. November, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 30. December, 
3) zur Schlußverhandlung,, und zwar für bie 
Replik auf 
Samjtag ben 30. Januar 1830, 
für die Duplif auf 
Mittwoch den 3. März 1830 
jedesmal Vormittag 8 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtlidye unbefannte Gläubiger des Gemein, 
fchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen , daß das Nichterfcheinen am ers 
ften Ediftötage die Ausfchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber die 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzuncehmens 


den Handlungen zur Folge hat, Zugleich; werben 
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diejenigen, welche irgend etwas von bem Bermds 
gen bes Gemeinfchuldners in Handen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erjages aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben, und ſchlüßlich wird bes 
merft, daß das Bermögen auf 1264 fl. 25 fr. 
tarirt wurde, der Scuidenjtand auf 2780 fl. 
angegeben ift, worunter fid) LOLO fl. Hypotheken⸗ 
ſchulden befinden. 
Schwabach, den 30. Sept. 1829, 
Königl. Landgericht. 
von Trolſch, Landrichter. 


4. Auf Antrag des Schuhmachermeiſters Jos 
hann Michael Geyer zu Königshofen wird 
über deſſen Vermögen der Univerſalkonkurs hiemit 
erfannt. Die gefeslichen Eviftetage werben auf 

29. Dezember d. 98. 
zur Anmeldung und Begründung der Forder— 
ungen, 
2. Februar 1830 
zur Abgabe der Einreden, 
dann zur Schlußverhaudlung, und zwar auf 
19. defjelben Monats Februar 
für die Replik, auf 
9. März 1830 
für die Duplik, 
jebesmal Morgens acht Uhr hiemit feſtgeſetzt. 
Sämmtliche Gläubiger des Geyer werben zu Dies 
fen Zerminen mit dem Bemerfen vorgeladen, daß 
dad Ausbleiben vom Iten Ediftstag die Ausſchlieſ⸗ 
fung der Forderungen von der Maffe und das Auds 
bfeiben von den übrigen Ediktstagen die Ausſchlieſ⸗ 
ſung der darinn vorzunehmenden Handlungen zur 
geſetzlichen Folge habe. Alle diejenigen, welche 
vom Gemeinſchuldner etwas in Handen haben, 
werben zugleich aufgefordert, ſolches bei Vermei— 
dung des nochmaligen Erſatzes ſofort dem unter⸗ 
zeichneten Gantgerichte unter Vorbehalt ihrer 
Rechte zu übergeben. Beigefügt wird daß 
ſaͤmmtlich befannte Schulden des Geyer ohngefähr 
1528 fl. betragen, darunter 1000 fl. Hyporhes 
fens Eapitalien begriffen feyen, uud der Schaͤtz⸗ 
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ungswerth fämmtlicher Sant » Smmobilien auf 
642 fl. erhoben worden jey. 
Waffertrfidingen, den 4. November 1829. 
Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


5. Gegen Michael Doppelbauer Meßner 
zu Allerheim wurde der Univerfal » Goncurs 
erfannt, und von dem Gemeinſchuldner auf das 
Rechtsmittel der Appellation verzichtet. Es wers 
den nunmehr die gefeglichen Ediktstage und zwar: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen 
Mittwod) den 2. December 1829 
Borm. 9 Uhr, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Samftag den 2. Januar 1830, 
$) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Replif 
Montag den 1. Februar 1830, 
b) zur Duplik 
Dienftag den 16. Februar 1830 
angefegt, fümmtliche Intereffenten unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß dad Nichters 
feinen an dem erften Ediktstage den Ausschluß 
der Forderung von dieſer Maffe, dad Nichters 
fheinen an den übrigen Terminen aber den Auss 
ſchluß mit den treffenden Handlungen zur Folge 
hat. Diejenigen, weldje aus dem Vermögen bed 
Gantiererd Gegenftände in Händen haben, wers 
den anmit aufgefordert, folche bei Vermeidung 
doppelter Zahlung dem Gantgerichte zu übergeben. 
Schlüßlich wird bemerft, daß dad Vermögen bed 
Doppelbauers auf 1045 fl. eingewerthet ift, bas 
gegen 1805 fl. in dem Hppothefenbuche vorge 
merkt find. 

Harburg, den 13. October 1829. 

Fürftliches Herrfchaftögericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


6. Auf die Infolvenzs Erflärung der Oehl⸗ 
müller Jobſt Eberlein'ſchen Eheleute von hier 
wurde über deren Anweſen, im Werthe von 800 fl., 
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wogegen die angezeigten Schulden , barımter 
1068 fl. HypothefensSchulden, 1269 fl. 36 fr. 
betragen, der Univerſal⸗Concurs eröffnet, in Folge 
deſſen bie gefeglichen Ediftötage dahin ausgeſchrie⸗ 
ben werben: 
1) Zur Anmelbung der Forderungen und deren 
Nachweiſung 
auf den 17. Dezember 1829. 
2) Zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, 
auf den 18. Januar 1830. 
3) Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik und die Duplif auf 
ben 18. Februar 1830. 
jedesmal früh 9 Uhr im Gerichtslocale allhier. 
Die nicht liquibirten Forderungen werden von ber 
gegenwärtigen Concursmaſſe audgefchloffen, und 
die Gläubiger, welche ihre Erzeptionen, Replifen 
und Duplifen unterlaffen, werden mit diefen prüs 
cludirt. 

Obernzenn, den 10. November 1829. 
Freiherrlich von Seckendorff⸗Gutendſches Patri⸗ 
monialgericht J. Klaſſe. 

Neuper, Patrimonialrichter. 


7. Der Handelsjude Koppel Moſes Schü 
zer von Weigenheim hat ſich dem Konkurſe 
freiwillig unterworfen. Es werden daher die 
Ediktstage 

erſtens auf deu 23. Dezember d. 38. 
zur Anbringung der Forderungen mit Ansfühs 
rung der Vorzugsrechte, 
zweitens auf den 26. Januar 1830 
zum Vorbringen ber Einreden und 
drittens auf den 26. Februar 1830 
zur allfeitigen ſchlüßlichen Verhandlung anbe⸗ 
raumt, 
wobei die Gläubiger jedesmal früh 9 Uhr dahier 
zu erfcheinen oder im Falle ihres Ausbleibend am 
erften Ediftstage den Augfchluß ihrer Forderungen 
von der Maffe, am zweiten und britten Ediktstage 
hingegen mit den treffenden Handlungen zu ers 
warten haben. Uebrigens betragen bie gerichtlich 
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erhobenen Activa 368 fl. 50 fr. und bie einger 
tragenen Hypothefen 728 fl. 

Seehaus, am 25. Septbr. 1829. 

Fürftlih Schwarzenberg’fches Herrfchaftsgericht 
SHohenlandöberg. 
Schwingenftein, Herrfhaftsrichter. 

8. Bon dem unterzeichneten fol. Landgericht 
werden hiermit alle diejenigen, welche an dem 
Nachlaß des zu Krafts hof verforbenen penflos 
nirten kgl. Nevierförfterd Andreas Kieskalt, 
worüber der erbfchaftliche Liquidationsprozeß ers 
öffnet worben ift, Forderungen und Anfprüche zu 
haben vermeinen,, öffentlich dergeftalt vorgeladen, 
daß fie binnen 3 Monaten ihre Forderungen 
mündlich oder fchriftlic; anzeigen, hiernächſt aber 
in dem angefegten Liquidationstermin 

ben 1. Februar k. 3. Borm. 9 Uhr 

ſich in Perfon oder durch zuläßige Bevollmächtigte 
dahier einfinden, den Betrag und die Art ihrer 
Forderungen umftändlich angeben, die Documente, 
Brieffchaften und übrigen Beweismittel, womit 
fie die Richtigfeit ihrer Forderungen zu erweifen 
gedenken, urfchriftlic vorlegen und anzeigen, 
dad nöthige zum Protofoll zu verhandeln, und 
alsdann die gefegmäßige Location in dem abzus 
faffenden Feftigfeitsurthel, dagegen bei ihrem 
Ausbleiben und unterlaffener Anmeldung ihrer 
Anfprüche gewärtigen follen, daß fie aller ihrer 
etwaigen Borrechte verluftig erflärt, und mit 
ihren Forderungen nur an badjenige, was nad 
Befriedigung der fi) meldenden Gläubiger von 
der Maffe nody übrig bleiben möchte, verwieſen 
werben follen. 

Erlangen, den 24. Sept. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 


9. In Sachen der Eliſabetha Schenk von 
Mt. Sugenheim, num verehelihten Müller 
zu Mainbernheim, gegen den abwefenben 
Büttnergefellen Sohann Georg Leibner von 
Obernzenn, plo. palternilatis, salisfactio- 
nis et alimentationis, wiıb der Bellagte ıc. 
Leibner andurd; aufgefordert, fich Über den in 
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ber Flägerfchen Beweis, Antretung ihm zugefcher 
benen Entfcheidungs» Eib binnen 
drey Monaten, 

und längftend bis zum 1. März 1830 dahler das 
hin zu erflären, ob er diefen Eid annehmen oder 
der Klägerin zurücfchieben, oder aber fein Ges 
wiffen mit Beweis vertreten wolle, widrigenfalls 
ber quaest. Eid für von ihm verweigert erachtet 
werden wird. 

Obernzenn, ben 19. November 1829, 
® Freiherrlich von Sedendorff Gutend’fches 

Patrimonialgericht 1. Glaffe. 
Neuper, Patrimonialrichter, 

10. Der am 20ten Januar 1790 geborne 
Michael Hagner aus Diepoltsdorf, dieds 
feitigen Gerichtsbezirks wohnte ald Soldat bes k. 
10ten Linien » Infanterie Regiments, dem Feld» 
zuge nach Rußland bey, und wird feit bem Item 
SJannar 1813 vermißt, ohne daß biäher über fein 
Leben, und Aufenthalt Nachricht eingezogen wers 
den konnte. Auf den Antrag feiner Gefchwifterte 
und des ihm beftellten Guratord wird nun biefer 
Hagner mit feinen allenfallfigen Erben, und Erbs 
nehmern hiemit vorgelaben, ſich binnen 9 Monaten, 
und zwar längftens bid zu dem auf 

ben 18. Februar 1830 
anberaumten QTermin, bei dem unterzeichneten 
Gerichte entweber perfönlich oder fchriftlich um fo 
gewiffer zu melden, und weitere Anweifung zu ges 
wärtigen, als bey ihrem Auffenbleiben der Erftere 
für todt erflärt — bie Erben und Erbnehmer des⸗ 
felben mit ihren allenfallfigen Anſprüchen gegen 
den Nachlaß des Abwefenden nicht mehr gehört, 
und das in 400 fl. beftehende Vermögen des 
Michael Hagner denjenigen, melde ſich als bie 
nächſten Erben geſetzlich Tegitimirt haben, auds 
gehändiget werben foll, 

Simmelddorf, den 15. May 1829. 

Königl. Bayerisches Freiherrlih von Gugel'ſches 

Patrimonialgericht 1. Klaffe Diepoltsdorf. 

Preis, Patrimonialrichter, 


* 
— 
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Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhalts, 


1. Bon dem Conrad Schmidt in Haimens 
Dorf und der Eliſabetha Mörlein aus Nichts 
haufen ift nach dem Ehevertrag vom 11. d. M. 
die im Ort Haimendorf bei erfichelichen ſich vers 
Bindenden Perfonen geltende allgemeine Güterges 
meinfchaft ausgefchloffen und die Bütergemeinfhaft 
des Erwerbs eingeführt worden, welches nad) Bors 
ſchrift des allgemeinen preuß. Land⸗Rechts Thl. 14. 
Tit. J. 5. 422 zu Jedermanns Wiſſenſchaft hiermit 
gebracht wird. 

Altdorf, den 16. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2, Der Maurergefelle Wilhelm Dieg und 
die Anna Margaretfa Schmidt, beide ledigen 
Standes, aus Röttenbac haben die in ber 
Megel dafeldft geltende allgemeine Gütergemeins 
(haft im Protofofl vom 3. November I. 38. auds 
geſchloſſen. 

Herzogenaurach, den 10. November 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

3. Im der Univerfals Konfursfache der Gläus 
biger des Joſeph Nothhofer von Flosheim 
wird fämmtlichen Betheiligten andurd eröffnet, 
daß das am 7. curr. gefällte Prioritätd- Erkennt 
niß am 12. November d. I. am hiefigen Gerichts⸗ 
Brett angefchlagen werden wird. 

Monheim, am 8. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landricter. 

4. Der Chirurg Johann Friedrih Schmitt 
zu Burgbernheim und befien Ehefrau Fries 
derica Charlotte, geborne Meckel haben die in 
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befagtem Orte ald Regel geltende allgemeine Gü⸗ 
tergemeinfchaft, welche fie nach dem Che» und Erb 
vertrage vom 3. Sept. d. J. eingegangen hatten, 
durch Vertrag vom heutigen Tage ausgefchloffen. 
Diefes wirb anmit vorfchriftsmäßig zur allgemeis 
nen Kenntniß gebracht. 

Windsheim am 2, October 1829. 

Königl, Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5. Der Zimmergefelle und Holzförfter Johan 
Georg Etard von Ipsheim und deſſen Vers 
lobte, die ledige Eva Barbara Probft von 
Hornan, haben in dem unterm Heutigen abge 
fdjloffenen Ehe» und Erbvertrag, die im Orte 
Ipsheim geltende allgemeine Gütergemeinfchaft 
ausgefchloffen, was hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird, 

Windsheim, am 9. Novbr. 1829, 

König. Landgericht, 
v nn 
Heilmann. 

6. In Folge hoher Regierungsentſchließung 
vom 12. de. Mts. und Is. werben bie beiden 
Gemeindebevollmächtigten: 

1) der Gaftwirth zur goldenen Sonne, Gottfried 

Zimmermann und 

2) ber Hofbädermeilter Ignatz Bauer, 
auf den Grund des allerhöchiten Gemeinde» Edifts 
vom 17. Mai 1818 $. 86 wegen ihrer bewieſenen 
Gleichgültigkeit gegen die öffentlichen Angelegens 
heiten der Gemeinde, und das ihnen bemwiejene 
Vertrauen ihrer Mitbürger als folche förmlich ent⸗ 
laffen, welches zur allgemeinen Kenntnis hiermit 
gebracht wird, 

Dettingen, ben 18. November 1829. 

Fürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
Bauer, Stadts und Herrfchaftsrichter. 
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Nro. 95. Ausbach, Samſtag den 28, November 1829. 





Umtlihe Artifel, 





Berichtlihe Verſteigerungen. 


1. Da im erften Picitationdtermine Fein ars 
nehmbares Gebot auf die Realitäten der Wittwe 
Anna Maria Rückel zu Altmannshaufen 
gelegt worden ift, fo werben dieſelben, nemlich: 

1) eine Halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No. 3, 
Stallung, Hofraith, Scheuer und Schors 
gärtlein, 325 Morgen 7 Rth. Aecker, 6# 
Morgen 2 Rth. Wiefen, 2 Reh. jährliches 
Laubholzrecht aus dem Gemeindewalde, dan 
bad Gemeinderecht gehören, €. No. 603, 
tarirt auf 2400 fl.; 

2) 2 Morg 32 Rth. Ader am Boͤdelein, & N. 
585, tarirt auf 45 fl. und 

3) 13 Morgen 15 Rth. Aecker am Bergerhol;, 
E. Ro. 604, tarirt auf 60 fl. 

dem geflelten Autrage gemäs wiederhoft zum fs 
fentfidyen Verkaufe ausgefegt, und it Termin zur 
Licitation auf den 

15. Dezember früh 9 Uhr 


im kgl. Landgerichte dahier auberaumt, wo ſich 
bie Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Taxe nad $. 64 bed Hypothekengeſetzes den Zus 
ſchlag zu erwarten haben. Die Laften und Abs 
gaben werben vor der Ficitation bekannt gemacht 
werben, und Fremde dem Gerichte unbefannte 
Käufer haben fid) durch gerichtliche Zengniffe über 


ihre Erwerbs s und Zahlungsfähigkeit fogleich ads 
zuweiſen. 

Mt. Bibart, den 10. November 1829. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

2. Da ſich im erſten Licitationstermine fein 
Kaufsliebhaber gefunden hat, ſo werden dem ge⸗ 
ſtellten Antrage gemäß, nachbenannte dem Valen⸗ 
tin Ruhracker zu Iphofen zugehörige Reali⸗ 
taͤten, als: 

13 Morgen 28 Rthn. Weinberg in der Kalb, 
Cat. No. 2363, tarirt auf 300 fl. 
24 Rtihn. Krautfeld beim Sattelfee, Cat. No. 
2368, tarirt auf 24 fl. 
1 Morgen Ader im Ringsbühl, Cat. No. 4283, 
tarirt auf 40 fl. 
wiederholt zum öffentlichen Striche andgefegt, und 
it Termin zur Licitation auf den 
29. December früh 9 Uhr 
im Königlichen Landgerichte dahier anberanmt wor« 
ben, wo ſich Kaufsliebhaber einzufinden, und bei 
erreichter Tare nad $. 64 des Hppothefengefeges 
den Zufchlag zu erwarten haben. 

Met. Bibart, den 16. NRovbr. 1829. 

K. B. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

3. Auf Antrag der Inteftaterben der zu Wit⸗ 
telshofen verſtorbenen Söldengutäbefigerin 
Marla Margaretha Eder wird deren gefammter 
Nachlaß: 

1) an Fahrniß im verfchiebenen Schreinzeuch, 

Kleidungsſtücken und andern Hausgeraͤthſchaf⸗ 
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ten, dann einer Quantität Getraid, Erbbirn, 
Rüben, Kraut und dergl. bejtchend : 
2) an Immobilien 
a) das Söldengütlein No. 19 in einem halben 
Haufe untern- Aucheils mit J Siemeinderecht 
und folgenden alten Gemeindetheilen, 4 Mg. 
Acker im hintern Berg, 4 Morg Ader ım vor⸗ 


dern Berg, 4 Morg Acer im Steinberg, 1.. 


Erdbirnbeet im Kapühl und 1 Stück Krauts 

garten, " 

b) # Morg Ader neuer Genteindetheil im Höhe 
enried; 
c) zZ Morg walzenden Ader in der Schrollhecke; 
d) Z Morg dergl. im obern Dambadı ; 
dem öffentlichen Verkaufe an den Meiftbietenden 
ausgefegt, und hiezu Termin auf 
Dienftag den 1. Dezember 1829 

Nachmittags 1 Uhr 
in der Ederfchen Tehaufung zu Witteldhofen ans 
beraumt. Dieß wird für Kaufsliebhaber unter 
dem Bemerken öffentlich befannt gemacht, daß 
die Berfaufsbebingungen, fo wie Tare und Bes 
laftung der Immobilien im Termine felbjt wers 
den eröffnet werben. 

Dinkelsbühl, am 17. November 1829. 

Königliches Landgericht. 
Forfer, Landrichter. 

4. Bon dem unterzeichneten Gerichte ift die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung der 
Wittwe Kunigunda Kiefhaber von Elteri 
dorf zur Hülfsvollitrefung, nemlich: 

bes Guts, Hs. No. 47 zu Eltersdorf nebſt ein: 

gehörigen Stadel, Backofen, Schweinftal, 
Schöpfbrunnnn, Hoftaith, Grasgarten, 
11 Morgen 76 Dec. Feld, 3 Morgen 86 
Dec. BWiefen, Gemeinde, und Waldredit, 
tarirt für 1200 fl., 
befchloffen und erfter Bietungstermin auf ben 
21. Dezember d. 38. Vorm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtäftätte anberaumt worden. 
Indem bie Kaufluſtigen und wer fonft ein Inte 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreib: 
ung der Realitäten und Laften, fo wie die Taxa⸗ 
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tionsverhandbfung bei Gericht eingefehen werben 
fann, im übrigen aber wegen bes Zuſchlags ıc. 
auf die Beitimmungen des Hypothefengefeges $. 
64 hingewiefen. 
Erlangen, am 5. Novbr. 1829. 
Kol. Bayer. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

5. Bon dem unterzeichneten Gerichte iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenanuter Befigungen 
des Pächterd Andreas Munfert von Allmods 
hof zur Hülfevollftrefung, nemlich: 

1 Morg 36 Decimalen Feld in Almoshofer 
Flur, tarirt für 150 fl., 
befchloffen und Iter Bietungstermin auf den 
7. Dezember d. 3. Borm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtejtätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonjt ein Inte 
reſſe hiebei hat, hievon benachridytigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreis 
bung der Realitäten und Faften, fo wie die Taras 
tiondverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
fann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. 
auf die Beftimmungen des Hypothekengeſetzes $ 
64 hingemwiefen. 
Erlangen, am 28. Dftober 1829. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 
6. Die zu der Georg Ermerfchen Konfurds 
maffe von Ramsberg gehörigen Immobilien 
1) ein Häuschen No. 25 nebft einer Scheune 
und 2 Morg Schorgärtchen, tarirtanf 250 fl., 
2) 24 Morgen Aeder im Hemmath, tarirt auf 
50 fl, 
3) J Morg bergl. im Vogelheerd, tarirt auf 
20 fl., 
4) 2 Morgen dergl. die Rofenäder, tarirt auf 
20 fl, 
5) 14 Morgen dergl. im Neubruch, tarirt anf 
30 fl, 
6) J Morg Acker in ber Leithen, tarirt auf 12 fl., 
7) # Tagw. Wiefe beim Sauweiher, tarirt auf 
20 fl, 
8) 8 Tagw. desgl. im Neubruch, tarirt anf 
40 fl, 
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dann die freieigenen ’ j 
9) 14 Morgen Debung bie Reimgrube, taxirt 
auf 25 fl, ; 
40) 14 Morgen dergl. beim Schleifader, taxirt 
auf 15 fl., 
11) 3 Tagw. Wiefe der Biefenespan, tarirt auf 
20 fe, 
werben zum drittenmale dem öffentlichen Verkaufe 
ausgeſtellt, und es ift hiezu Tagefahrt auf den 
11. December früh 10 Uhr 
im Gerichtözimmer bezielt: Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werden eingeladen, fidy an 
diefem Tage vor dem Commiſſarius Rechts prakti⸗ 
kanten Rigel von Senger einzufinden, Die Laſten 
fönnen an jedem Gerichtstage in der Kanzlei eins 
gejehen werben. 
Gunzenhaufen, am 7. November 1829. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


7. Die Immobilien des Müllermeifterd For 
haun Georg Schmidthuber von Mildad) 

1) Das Mühlgut, beftehend aus dem Wohns 
haufe und Mühlgebäude mir 2 Mahlgängen, 
einem Gerbgange, angebauter Schneidmühle, 
Scyeune mit angebauter Stallung, zz Tagw. 
Scorgärtchen, Hofreith, z Tagw. Objigars 
ten, 94 Morgen Uedern, 14 Tagw. Wies 
fen, zwei, zu Wiefen umgeänderten Fleinen 
MWeihern, dann Gemeinderecht, mit 1 fl. 
45 fr. Erbzing, 40 fr. Lichtmeßertra, 464 fr. 
Weinfuhrgeld, dem 15 fl, Handlohn in allen 
Fällen, 2 Megen Korngült, und bem Zchenten 
belaftet, im gerichtlic; erhobenen Schägungss 
werthe zu 2785 fl. 

2) 2 Morgen Holz im Offig, mit dem Bodens 
zinfe aus einem Gapitale von 8 fl. 30 fr. bes 
laftet, im gerichtlichen Schägungswerthe zu 
100 fl. 

3) 2 Morgen Aecker im Gründlach, grundbar, 
zehentbar, und nach eichjtädtifcher Objervanz 
handlohnbar, im gerichtlichen Schägungss 
werthe zu 190 fl. 

werben, wegen nicht genehmigten Gebotes unter 
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der Tare zum zweitenmale zum öffentlichen Bers 
fauf an den Meiftbietenden feilgeboten. Hiezu 
ift Termin auf 

d. 14. December von V. M. 9— 1? Uhr, und 
zwar in Folge des, durch örtliche Umſtände motis 
virten Antrages im Woldhoferfchen Wirthehaufe 
zu Barthelmeßaurach angejegt, wozu Kaufslieb— 
haber eingeladen werben. Bei erreidjtem oder 
überbotenen Schägungswerthe erfolgt der Hinz 
flag unbedingt, außerdem aber nur mit Zuſtim⸗ 
mung fänmtlicher Betheiligter, 

Heilsbronn, ben 30, Oktbr. 1829, 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

8. Auf Antrag der Realgläubiger werben fols 
gende zur Activmafje des Krämers Leonhard Zas 
gelin Pommelsbrunn gehörigen Befigungen 
als: 

1) ein Gütchen, Hs. No. 24 zu Pommelsbrunn, 
bejichend in einem Wohnhaus, Stadel, Bad 
ofen, 3 Tagw. Garten am Haufe, 3 Morg 
Feld und 5 Gemeinderheile, zufanmen auf 
695 fl. geſchätzt; 

2) J Morg Feld der Fleifchbrand genannt, ges 
ſchätzt auf 3 fl; 


3) die mit Befchlag belegten Mobilien, a FE 


und Vorräthe 

den 9. Dezember Morgens 8 — 12 Uhr 
dahier öffentlich an den Meiſtbietenden verfauft, 
in welchen Termine Kaufsliebhaber ihre Angebote 
abgeben können. 

Heröbruf, ben 29, October 1529. 

Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

9. Auf Antrag der Gläubiger werden die zur 
Activmaffe des Maurergefellen Heinrich Weid- 
ner in Altenfittenbac gehörigen Immobis 
lien, als: 

1) ein Wohnhaus zwifchen Hersbruck und Al 

tenfittenbad; No, 65, werth S00 fl., 

2) ein Gärtlein am Haufe, werth 40 fl., 

3) J Morg abgeößigten Holztheil im Nangens 
berg, werth 20 fl. 
auf 
*124 
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den 3. Dezember Vorm. 8— 12 Uhr 
dahier öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, 
wovon Kaufeliebhaber zur Abgabe ihrer Angebote 
in Kenntniß gefegt werden. 

Hersbrud, den 30. Oftober 1829. 

K. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

10. Im Wege der Hilfsvollſtreckung werden 
die nachbenannten zur Nachlaßmaſſe des verſtor⸗ 
benen Köblers und Austräglers Georg Ullherr 
in Ellenbach gehörigen Immobilien, als: 

1) das Gut, Hs. No. 13 zu Ellenbach enthal⸗ 
tend ein Wohnhaus, einen Heinen Stabel, 
ein Gärtlein, 4 Morg Feld, werth 400 fl. 
grundbar der von Harsdorf'ſchen Eigenherrs 
fhaft, ferner 

2) J Morg Gemeinbetheil in der Haid, werth 
40 fl, 

3) 1 Morg bedgl. im Säubrunnen, werth 50 fl., 

4) 1 Morg Gemeindewaldtheil in der Sonnenleis 
then, werth 33 fl., 

5) 3 Morg Gemeindewaldtheil daſelbſt, werth 
a0 fl, 

6) 3 Morg Gemeindewaldtheil im Mitteltheil, 
werth 45 fl., 

7) # Morg Gemeindewalbtheil bei der Lachen, 
werth 33 fl., 

8) J Morg Gemeindewalbtheil in der Faulen, 
jest Ader, werth 33 fl. 

fänmtlich ungebundenes freied Eigenthum, endlich 
mehrere Mobiliar s Gegenjtände auf s 

ben 7. Dezember Morgens 8 — 12 ihr 
bahier öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, 
wovon Kaufsliebhaber zur Abgabe ihrer Angebote 
hiermit in Kenntniß gefegt werben. 

Heröbrud, den 30. October 1829, 

Kol. Bayer. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

11. Nachfolgende Immobilien des Matthäus 
Friſcher von Röttenbach, nemlich: 

1) 3 Morg Feld im Erlich, B. No. 117 ge 
ſchätzt auf 22 fl. 

2) 25 Morgen Feld in der Lohe, B. No. 119 
geihägt anf 40 fl. 
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3) 1 Tagwerf Wiefe, der Feuerbachsgarten ges 
nannt, B. No. 120 gefchägt auf 155 fl. 
ſämmtlich in der Röttenbacher Flurmarfung gefes 
gen, follen öffentlic; an den’ Meiftbietenden vers 
kauft werden. Hiezu ift Termin auf 

den 5. December Vormittags — 12 Uhr 
nnd zwar dem Antrage ber Interefjenten gemäß 
in dem Steinmeierfchen Wirthshauſe zu Rötten⸗ 
bach bezielt. Beſitz und zahlungsfähige Kaufes 
liebhaber werben hiezu mit dem Bemerken vorge» 
laden, daß die auf-den Immobilien haftenden Las 
ften, fo wie die Verfaufsbedingungen im Termine 
befannt gemacht werben. 

Herzogenaurach, ven 12. Novbr. 1829. 

K. 3, Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

14. Diedem Scmiebmeifter Johann Werne 
bed dahier gehörigen Vefigungen, wie folche im 
dem diesjährigen Kreis Intell. Blatte Ro. 79, 
dann in den Beilagen zu bemfelben No. 81 und 
83 näher befchrieben find, follen wiederholt dem 
öffentlichen Berfaufe unterftellt werden. Hiezu 
ift Termin auf 

Montag ben 14. Dezember I, 38. 
Vorm. 9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle bezielt, und werden 
befig« und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerfen vorgeladen, daß der Zufchlag fofort je 
doch nicht unter der gerichtlich gefchöpften Tare 
erfolgen wird, 

Herzogenaurach, ben 14. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

13. (Gaſt⸗ und Brauhaus-Verkauf.) Der 
Gaftwirth Johann Döllgaft zu Kleinlang- 
heim will fein Gafthaus zum goldenen Stern das 
ſelbſt mit NRealbraugerechtigkeit und fehr vielen 
größtentheild zum Gaſthauſe gehörigen Feldgrunds 
ſtücken, wie ſolches nachitehend näher verzeichnet 
it, aus freier Hand, jedoch unter gerichtlicher 
Leitung verkaufen. Hiezu ift Strichtagsfahrt auf 

Montag den 7. Dezember I. Je. 
früh 9 Uhr in dem Gafthaufe zum goldenen Stern 
zu Kleinlangheim unter vortheilhaften Strichbes 
dingungen anberaumt, wozu Kaufsliebhaber eins 
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geladen werden. Die Einficht bed Anweſens kann 

täglich bei dem Eigenthümer genommen werben. 
Kitingen, den 6. November 1829. 

K. B. Landgericht. 
Aſmut, Landrichter. 
Beſchreibung der Realitäten. 

1) Das Gaſthaus zum goldenen Stern mit realer 
Braugerechtigkeit, liegend an der beſuchteſten 
Hauptſtraſſe des Marktfleckens Kleinlangheim, 
insbeſondere durch die bedeutenden Viehmärkte, 
dann Jahr⸗ und Pfahlmärkte ſehr beſucht, ent« 
hält: 

a) im untern Stode ein Wirthſchafts⸗ und Nes 
benzimmer, zwei heigbare Zimmer und zwei 
Kammern, eine große Küche und eine Speiſe— 
kammer, ein gewölbtes Wafhhaus mit Waſch⸗ 
und zwei Brenn» Keffeln und einem Pumps 
brunnen; 

b) im zweiten Stode einen großen Tanzfaal, 
ein heizbares Wirthszimmer, dann noch weis 
tere 6 Zimmer, eine Schenke, mehrere Abs 
tritte und einen großen Vorplatz; 

c) im Boden einen Getraidboden, ſechs Kam 
mern und andere Bequemlichfeiten ; 

d) unterirdifch befinden fich zwei Schenfbierfeller, 
dann ein Milch» und ein Gemüße » Keller. 

2) Das Brauhaus mit einer fehr gut und geräus 
mig eingerichteten Brauerei, einer großen Kals 
ter, zwei Zmetfchgendörren, einem Borplage 
und einem Zimmer mit einer Malzdörre, einem 
neu gegipsten Boden, einem großen Schwelf-und 
obern Boden, unter demfelben befindet fich ein 
gewölbter Malzteller, unter diefem zwei große 

- Biers und ein großer Weinfeller, woran ber 
Sommerbierfeller ftößt. 

3) Eine große Scheune mit gebrochenem Dache, 
einer Chaifenremife, einem großen Pferdes und 
Rindviehſtalle. 

4) Eine große Wirthſchaftsſtallung mit einem 
großen Heuboden. 

5) Eine Remiſe zur Aufbewahrung der Wirths 
fhaftögeräthe, 

6) Ein feparater Rindviehftafl mit Boden. 


7) Ein großer Garten hinter dem Brauhaufe mit , 
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einem Brunnen, dann ein Garten hinter der 

Scheune, zur Wirthfchaft eingerichtet. 

8) Die bei dem Haufe befindliche fehr große Hofs 
raith, mit Brunnen und zwei Ausfahrten. 

9) Die Dekonomie befteht aus 8 Morgen Felds 
grundſtücken, nebſt 14 Morgen WWiefen 
und 15 Morgen Baumfeld, einem Gärtchen 
am Orte, einem Weiher, dann 8 Gerten 
jährliches Holzredt aus der Gemeindewaldung. 

10) Mit dem Anmwefen werben die Braugeräthe, 
ald Zugehör mit verftrichen, fo wie auch bes 
ſonders die Wirthfchaftsgerärhe und fonftige 
Fahrniffe nach einem Inventare. 

Die Feldgrundftüde werben auf Berlangen auch 
zerftüdelt verfirichen und kann deren Berzeichniß 
dahier eingefehen werben. 

14. Die in No. 35 bed diesjährigen Kreids 
Intelligenz » Blattö verzeichneten Grundſtücke, 
nämlich : 

3 Tagwerf Feld, der Kappenbaum⸗Acker, 

4 Tagw. Feld, der Galgenleithen » Ader, 

FTagw. Feld, dad Belhornswieslein, 
worauf im Ganzen nur 99 fl. geboten wurden, 
und welhe Konrad Mausner und Georg 
Meindel zu Rollhofen aus dem Anwefen bes 
Bauerd Ulrih Wölfel dortfelbft um 225 fl. 
erfauften, werben hiemit nad) bem Antrage bes 
Letztern auf Gefahr und Koften der Käufer nodw 
mals öffentlich feilgebeten und Käufer zu dem auf 

Montag den 14. Dechr. d. Is. V. M. 9 Uhr 
anftehenden Bietungstermin hieher vorgeladen, 

Lauf am 7. November 1829. 

Könige. Landgericht. 
Käppel, Randgerichtövermefer. 

15. Die zur Schmidtmeifter Lorenz Löhr iſchen 
Gantmaſſa zu Schnaittach gehörigen Grund« 
befigungen, nemlic bie in No. 85. 87. und 89, 
des Andbacher Kreis» Intelligenz» Blatts, dann 
No. 296. 303. und 311. ded Korrefpondenten 
von und für Deutſchland befchriebenen Gebäude, 
Bärten, Felder und Miefen, dann Gemeinde 
Theile, werben nebft den dazu gehörigen walzen« 
ben Grundſtücken hiemit nochmals feilgeboten, und 
Käufer auf Freitag 
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den 18. December Vormittags 9 Uhr 


in die Yöhrifche Behauſung zu Schnaittach unter 
dem Bemerfen eingeladen, daß der Hinfchlag nach 
den Beitimmungen des Hypothefengefeges erfolgt. 
An demfelben Tage follen aud) die zur Maffa ge 
hörigen Mobilien und Haudgeräthichaften, ein 
vollitindiger Schmidthandwerfzeng an den Meifts 
bietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft 


werbeit. 
Lauf, den 16. Novbr. 1829, 
Königl. Landgericht. 
Käppel, Yandgerichtöverwefer. 


16. Die zur Margaretha Lanz’fchen Kons 
kursmaſſe von Nögling gehörigen Immobilien ° 
werben, ba die int Termin vom 3. curr. gelegten 


Gebote nicht genehmigt worden, am 
3. Dezember d, 38. Borm. 9 — 12 Uhr 


im hiefigenGerichtsiofale zum zweirenmal zum öffent 
lichen Verkauf gebracht, und beſitz- und zahlungds 
fühige Kaufliebhaber mit dem Bemerken hievon in 
Kenntniß gejegt, daß der Zufchlag nad) Masgabe 
des Hoporhefengefeges vom 1. Juni 1822 $. 64 


erfolgen werde. . 
Menheim, am 25. Sept. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. n. 


17. Das Gantanmwefen des Wirths Matthias 


Mittelzu Trugenhofen, wozu gehört: 


die Tafernwirthichaft , beitehend in einem zweis 
ftödigen Wohnhaus mit Stadel und Stall, dann 


3 Tagw. Gras/ und Wurzgarten, 
Gemeindetheile: 

JJauchert Acer im Mittelfeld, 

3 Sauchert Acer im obern Feld, 

3 Jauchert Neubruch, 

3 Jauchert Erdbirubeet, 

r Jauchert desgl. 

Jauchert Krautbeet, 

37 Jaucert Hefjenbühläderlein, 

3 Jaucert Neumwiesäderlein, 

JJauchert ber Wiesfleck, 


Forſtrecht, dem Nutzantheil an allen Gemeinde⸗ 


gründen, 
3 Jauchert Acker anf der Oed, 


” — —— —— —eeç — — — —— 
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2 Jauchert Acer am Pfaffenberg, 

5 Jauchert der Schwindelader, 

3 Sauchert der Heifenader, 

3 Jauchert der Spisader, 

13 Jauchert die 7 Viertel, 

1 Jauchert am Gansheimer Weg, 

1 Jauchert Acer allda, 

2 Jaucert der Straßader, 

3 Jauchert Baumäderlein, 

3 Jaudjert am Reitergäßlein, 

3 Jauchert der Wiefenader, 

17 Jauchert im Mandelthaf, 

23 Iauchert der Pfeiferader, 

3 Jauchert an der Leimgrube, 

2 Tagwerf zweimädige Pfeiferwiefe, B. No. 
1186 — 1191, 

1 Tagwerf die Pfeiferwiefe, B. No. 1195, 
wird hiermit zum öffentlichen Verkauf ausgeſchrie⸗ 
ben, und Bietungstermin auf 

den 21. December 1829 V. M. 9 Uhr 
im Landgerichtslofale bahier anberaumt, wozu 
befig» und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingelas 
den werden. Bon den auf ben eben befchriebenen 
Immobilien ruhenden Laſten und Abgaben fann 
fi) jeden Tag in der Kanzlei des unterfertigten 
Landgerichts aus den vorliegenden Aften Infors 
mation verfchafft werden. Noch wird bemerft, 
daß Angebote nicht blos auf das ganze Anwefen, 
fondern auch auf die einzelnen walzenden Grunds 
ftüde angenommen werben, und dag ber gericht 
liche Zufchlag des Gantguts an den Meijtbieten- 
ben in Gemäßheit des Hypothekengeſetzes $. 64 for 
gleich erfolgt, fobald ‚das Angebot die erhobene 
Tare erreicht, oder überjteigt. 
Monheim, am 30. Sentbr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


18. Auf den Antrag eined Realgläubigers wer 
ben die Befigungen des Jofeph Vogel von Rupr 
bücel, nemlidh: 

das Wohnhaus mit Stabel, 2 Tagw. Garten, 

4 Krautbeete, 44 Morgen Aecker, Gemeins 
derecht, dem Recht zur Biehtrift, und einen 
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Nutzantheil an dem unvertheilten Gemeinde⸗ 
Gründen, 
1 Morg Ader am Ottinger Berg am 
3. Dezember d. 38. Vorm. 9— 12 Uhr 
im hi⸗Taen Serikristiie zum Öffentlichen Der⸗ 
kauf gebracht, und befig « und zahlungsfähige 
Kaufstiebhaber mit dem Bemerken hievon in Keunt⸗ 
niß geſetzt, daß der Zufchlag nach Masgabe des 
Hypothekengeſetzes vom 1. Juni 1822 erfolgen 
werde. 

Monheim, am 25. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht 
Lippert, Aſſeſſor, v. n. 

19. Nachdem in der Konfursfache gegen Chris 
ſtoph Ziegler zu Herrnneufes das auf bie 
Immobilien gelegte Angebot nicht genehmigt wurde, 
fo werden biefelben, nemlich: 

das Wohnhaus Ro. 21 zit Herrnneuſes mit 

Gemeinderecht und + Morg Haudgarten 
nebit Hofraich und FMorg Weinberg in der 
Schweinlohe, welche auf 233 fl. gerichtlich 
eingefhäßt find, am 
17. Dezember curr. Vorm. 9 — 12 Uhr 
im Landgerichtslokale öffentlich verfteigert, und 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Neuftadt a. d. A., am 14, Dectober 1829. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

20. Zum öffentlichen Verfaufe des den Gohann 
Jacob und Margaretha Hütterfchen Eheleuten 
zu Schweinau zugehörigen Wohnhauſes Ro. 40 
dortfelbft, worauf bisher die Wirthichaft mit bem 
Schilde zur Sonne betrieben wurbe, nebſt einem 
Schlachthaäuschen, einer Hofraith, Brennen, dem 
Wald s und Gemeinderechte, tarirt auf 1100 fl., 
wird auf 

Dienftag den 22. Dechr. d. Id. V. M. 
10 — 12 Uhr 
am Gerichtäfite anderweiter Termin bezielt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hier, 
durch eingeladen werben. 

Nürnberg, am 12. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Häkl, Berwefer. 
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21. Die zur Concursmaſſe des Schullchrers 
Sohann Gerfiner von Weingarten gehöris 
gen. Befigungen: 

a) dreiviertel Morg Hopfengarten, und Wies 

jen, oberhalb ber Schellen, Beſi. No. 188, 
tarirt zu 120 fl., 

b) ein Tagwerf Heopfengarten und Wiefe im 

Birklein, Beſi. No. 60, tarirt zu 125 fl, 
werben den 
11. Dezember 1829 Vorm. 9 Uhr 
dahier an den Meiftbietenden verfauft, wozu bes 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen 
werden, 

Pleinfeld, am 29. Oftober 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


22. Die zur Concursmaſſe des Mühlbefigers _ 
Leonhard Kündinger von der Neumühle zuges 
hörigen Beſitzungen, ale: 

1) ein Mühlgut, die Neumühle, wozu gehört: 
1 WohnhausNro. 1 mit darinnen beſindlicher 
Mühle, and 3 Mahl: und 1 Gerbgange des 
ftehend, 1 Säge, 1 Scheuer, 1 Pferditall, 
1 Hofhaus mit Kuhftall, 2 Schweinitälfen, 
1 Bronnen, 1 Badofen, 3 Tagwerf Wiefe 
in 2 Stücen beider Neumühle, J Morgen 
Hopfengarten, vorher Ackerfeld, und 4 Mrg. 
Gärtlein bei der Scheuer, tarirtum 4000 fl. ; 

9) 13 Zagwerf 44043 OF. Wiefe im der Aurach, 
allobifizirted® Lehen, auf Günzersreuther 
Marfung, tarirt um 125 jl., 

folfen öffentlich verkauft werden, befig» und zahl 
ungsfühige Kaufsluftige Haben ſich demnach im 
Termine 

ben 3. Dezember N. M. 2 Uhr 
auf der Neumühle einzufinden, Der Meiftbietende 
hat, wenn bad Angebot den Schäßungwerth ers 
reicht, den Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 3. November 1829. 

Kgl. Landgericht. 
v. Tröftfh, Landrichter. 


23. Da bie öffentliche Feilbietung nachbenann⸗ 
ter zur Johann Leonhard Riedelifchen Concurs⸗ 
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Maſſe in Dambach gehöriger Liegenfchaften, 
nemlich: 

a) bed aus einem Hand No. 32 zu Dambach, 
4 Scheune, 163 Morgen Yeder, 44 Tagw. 
Wiefen, J Tagwerk Weiher und bem Ges 
meinderecht beftehenden Halbhofs. 

b) J Morg Aders in ber Klinge, 

c) 4 Morg Ackers im Schiesfeld, beide Dams 
bacher Markung, 

beſchloſſen, und erfter Bietungstermin auf den 
7. Januar fünftigen Jahre Vormittags 
9— 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftätte bahier anberaumt 
worden ift, fo werben bie Kaufsluftigen hievon 
benachrichtigt, und mit bem Bemerfen hieher eins 
geladen, daß die Befchreibung ber Realitäten und 
Laſten, fowie die Tarationd »Berhandlung bei Ges 
richt eingefehen werben kann, und daß nur bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber zugelaſſen 
werben. 
Waſſertrüdingen, ben 19.Novbr. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


24. Auf Antrag der Hypothekenglaͤubiger wer⸗ 
den nachbenannte, den Paul und Maria Barbara 
Gluder 'ſchen Eheleuten zu Ickelhe im gehöris 
gen Grundbeſitzungen, als: 

1) ein Gut mit Wohnhaus und eingebauter Bichs 
ſtallung, Scheune und Schweinftallung, % 
Tagwerf Garten, dann Hofraith und Brom 
nen, 14 Tagwerk Wiefen, 87 Morgen Aders 
land, 4 Gert Schlagholz aus dem Gemeinde 
walbe, dem Wald s und Gemeinderechte tarirt 
auf 1850 fl. 

2) 1 Morgen Ader im tiefen Feld, tarirt auf 
55 fl. 

3) 25 Morg Ader im Ried, tarirt auf 15 fl. 

4) 1 Morgen Acer in ber Geidleiten, tarirt auf 
100 fl. 

5) 14 Morgen Ader im Schorn, tarirt auf 
90 fl. 

6) 3 Morgen Acker im Baumgarten, tarirt auf 
50 fl, 
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7) J Morg Ader im Illesheimer Weg, tarirt 
auf 40 fl. 
8) 15 Morgen Ader in ben Weinbergen, tarirt 
auf 50 fl. 
dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, 
biezu wird auf 
Mentag den 28. December d. 38. Nach⸗ 
miſtags 2 Uhr 
im Baberihen Wirthshaufe zu Ichelheim andurch 
bezielt, wohin Kaufsliebhaber unter dem Bemerken 
eingeladen werben, daß die Kaufsbedingungen, 
welche hinfichtlidy des Zuſchlags nach $. 64. des 
Hppothefengefeged v. 1. Juny 1822 feftjuftellen 
find, fo wie die Laften der einzelnen Grunditüde 
im Termine befannt gemacht werben. Das Taras 
tionsprotofoll kann übrigens in der Zwifchenzeit im 
dießgerichtlicher Negiftratur eingefehen werben. 

Windsheim, den 17, Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

25. Dom Königl, Bayer. Landgericht Windes 
heim wird andurch zur allgemeinen Kenutnif ges 
bracht, daß auf Antrag des Hypothefengläubigers 
das, ber BWitiwe Anna Maria Müller zu 
Burgbernheim zugehörige Wohnhaus No. 82 
dortfelbft, wozu gehören: 2 Schweinſtälle, ein 
Höflein, ein Schergarten und das Wald» und 
Gemeinderecht, tarirt auf 650 fl. 

Montags ben 28. December d. Is. Bor 
mittags 9 — 12 Uhr 

an orbentlicher Gerichtäftätte dahier dem öffentlis 
hen Berfaufe unterftellet wird, wozu zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber unter dem Beifügen einge 
faden werden, baß bei erreichter Tare ber Zus 
fchlag fofort erfolgen wird; bie übrigen Kaufsbe« 
dingungen aber nebft den Laſten des gebachten Im⸗ 
mobile im Termine felbit befannt gemacht werden. 
Die Einfihtnahme des Taxationsprotokolls kann 
jederzeit gefinttet werben, 

Windsheim, den 17. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

26. Am 8. Deceuiber d. Is. Vormittags Li 

Uhr werden nachbenannte Realitäten des Caspar 


Termin 
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Heinlein zu Altmannshaufen zum zweis 
tenmal auf ben öffentlichen Strid) gebracht, und 
gefchiehet der Zufchkag nad; Borjchrift des Hypo⸗ 
thefengefetse® $. 64. nemlich: 

das unbezimmerte Feldgut ober der Gte Theil 


des Schallershofs, beftehend in 32 Mrg Feld, 


und 55 Mrg. Wieſen, belafter mit 3 Mitr. 

1 M;. 8 Dr. Dinfel, 3 Mitr, t Mz. 8 Dr. 

Habergüft, 10 pret. Handlohn, 
eingewürdigt um 075 fl. Die Strichliebhaber 
werben dazu eingeladen, mit dem Bemerfen, daß 
der Strich dahier im Gerichtsſitze abgehaften wird. 

Rüdenhaufen, den 20. November 1829. ' 

Graͤflich Eaftellifched Herrfchafts » Gericht. 

ı Neefer, Herrſchaftrichter. 

27. Die nachbeſchriebenen Realitäten der Jos 
hannn Schering’fhen Eheleute zu Lonner- 
ſt adt werben am 

15. Dezember l. Ie. 

in der Johann Schering'ſchen Mühle allda ar bie 

Meiftbietenden verftrichen. Nady der Ueberein⸗ 

kunft zwifchen den Gläubigen und den Johann 

Schering'ſchen Eheleuten geſchiehet ‚ber Zufchlag 

ber Realitäten, ed mag der Schätungspreis er» 

reicht werben, oder nicht, und fan ver Kaufſchilling 
in 3 Jahresfriften Lichtmeß 1830 anfangend jedoch 
gegen Verzinſung der Friſten bezahlt werben. 

Höchftadt, am 13. Novbr. 1829, 

Konigl. Landgericht. 

Bauer, Landrichter. 

1) Eine Mühle auſſerhalb Lonnerſtadt an der 
Weiſach mit 3 oberfchlächigen Wafferrävern 
und 4 Mahlgängen, eine unterfchläcyige 
Scneidemühle, ein einitödiges Wohnhaus 
nebft einem Gärtchen und Gemeindererhte, ein 
Neben» Gebäude zur Holzlege dienend, eine 
Scheuer, Scweins und Viehſtall. Dieſe 
Mühle mit Zugehör ift auf 6350 fl. gefchägr, 
giebt 2 fl. 94 Fr. Erbzins, 10 prt. Hands 
lohn zum k. Aerar und von dem Gärtchen 8 fr. 
Zehendgeld zum gräflich Schönbornfchen Do; 
mainenamt Pommersfelden. Die Lage ber 
Mühle ift von der Art, daß im ganzen Jahr 
gemahlen werben kann, weil die Weiſach 
wegen bed ftarfen Falles ſelten gefriert. 
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2) 2 Morgen Feld die Peunt, Beſi. No. 260, 
mit 410 fl. Str. Cap. , grundbar zum k. Ae⸗ 
rar mit 14 fr. Erbzins, 1 Schäffl. 2 Br. 
Korngült, 10 prCt. Handlohn, tarirt auf 
200 fl. 

3) J Morg Feld an der Straffe, Berl. No. 262, 
mit 20 fl. SteuersGCap., grundbar zum fgl. 
Aerar mit 2 Vrl. J Sechsztl. Korngült uud 
10 prCt, Handlohn, tarirt auf 100 fl. 

4) 3 Morg Baumgarten am Zeilweg, Befl. N. 
660, mit 70 fl. Str. Cap., grundbar zum 
f. Uerar mit 195 fr. Erbzins, 10 prCt, 
Handlohn, tarirt auf 40 fl. R 

5) 3 Morg Baumgarten an der Mühlwohnun 
U. No. 644, grundbar zum f. Aerar mit 
8 fr. Erbzins, 10 prCt. Handlohn, tarixt 
auf 50 fl. 

6) 3 Morg Grasgarten bei der Mühle, U. 2. 

Ro. 645, grundbar zum k. Aerar mit 8 Er. 
Erbzins und 10 prCt. Handlohn, tarirt auf 
50 fl 


7) z Morg Feld an der Strafe worauf ein Kel⸗ 
lerhaus jtehet, U. B. No. 646, grundbar 
zum f. Aerar mit 5 fr. Erbzins, 10 prCt. 
Hanblohn, tarirt auf 50 fl. 

8) 3 Morg Feld am Mühlbah, U. B. Ne. 
647, grundbar zum k. Aerar mit 7 fr. Erbs 
2 und 10 prCt, Handlohn, tarirt auf 

of. i 

9) # Morg Feld an der Strafe, U. B. NR 
648, grundbar zum fol, Aerar mit 3 fr. 
Erbzins, 10 prCt. Handlohn, tarist auf 
25 fl. 


10) 3 Morg Feld allda, U.B.No. 649, grunds 
bar zum F. Aerar mit 3 fr. Erbjins, 10 
prCt. Handlohn, tarirt auf 30 fl. : 

11) 3 Tagmwerf Wiefen an der Erleswiefen, UL 
3. No. 650, grundbar zum £, Aerar mit 

20 fr. Erbzins, 10 prCt. Handlohn, tarirt 
auf 170 fl. 


Gerichtliche Vorladimgen. 


1. In der Debitfache des Maurergefellen 
Michael Winter zu Schnaittach wurde von 
124 
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dem unterfertigten K. Landgerichte am 12. v. M. 
bie Eröffnung des Gantverfahrens bejchloffen und 


ed hat der Gemeinfchuldner auf bag Rechtsmittel 


der Appellation dagegen verzichtet. Dem gemäs 
werben ſaͤmmtliche bekannte und unbelannte Glau⸗ 
biger des Michael Winter hiemit aufgefordert, 
ſich am on 
Freitag ben A. Dezember 

ald dem wegen Geringfügigfeit der AÄktivmaſſe feſtge⸗ 
fegten einzigen Ediktstage Vormittags 9 Uhr ent 
weder perfönlic; oder durch hinreichend Bevoll⸗ 
mãchtigte dahier einzufinden, ihre Forderung ums 
ter Vorlegung der Beweigmittel zu Liquidiren, 
die Einreden dagegen vorzubringen und die Schlußs 
fäe abzugeben und zwar unter dem Rechtsnach⸗ 
theile, daß die Ausbleibenden von der Maſſe, ſo 
wie mit den an dieſem Taͤge vorzunchmenden 
Handlung auggefchloffen werben. Hiebei dient 
den Gläubigern zue Nachricht, daß die bis jetzt 
ausgemittelte Aftiomaße 273 fl. beträgt, dagegen 
aber 1278 fl. Schulden angemeldet find. Zugleich 
werben alle diejenigen, welche vom Vermögen bed 
Gemeinfhuldners etwas in Handen haben aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Vermeidung nochmaligen Erfages bei Gericht zu 
übergeben. 

Lauf, am 31. Dftober 1829, 

K. B. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts» Verwefer. 

2. Das Königliche Randgeriht Schwabach 
hat über das Bermögen ded Gärtnerd Andreas 
Heidervon Unterreihenbad, da ſich bad 
Bermögen auf 1400 fl. und bie Schulden zur 
Zeit auf 1764 fl. 454 fr. mithin eine Ueberſchul⸗ 
bung von 364 fl. 455 fr. ergeben, nach dem Ans 
trag des Gemeinſchuldners und der Gläubiger den 
Univerſalkonkurs befchloffen. Es werden dems 
nach die gefeglichen Eviftstage nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung durch Beweisantres 
tung auf 

ben 7. Dezember, 
2) zur Vorbringung der Einreben auf 
den 6. Januar 1830, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar: 

zur Replik auf 
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ben A, Februar, 
zur Duplif auf 
ben 4. März 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſigeſetzt, und hiepn 
ſammtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit unter dem Rechtsnachtheil geladen, daß das 
Nicterfcheinen im erften Ediktstage die Ausſchlieſ⸗ 
fung ber Forderungen von der gegenwärtigen Con⸗ 
eursmaffe, das Richterfcheinenanden übrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausſchließung mit der in benfelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben alle diejenigen, welche irgenb etwas von 
dem Gemeinfhulbuer in Hauden haben bei Ber 
meibung nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fol 
ches unter Borbehalt ihrer Rechte hieher zu übers 
geben. 
Schwabach, den 28. Oktober 1829. 

8. B. Landgericht, 

von Trolſch, Landrichter. 

3. Bom Königlid, Bayerifchen Lands Gericht 
Herrieden wirb hiemit befannt gemacht, daß auf 
Antrag der naͤchſten Berwandten und ber Kurato⸗ 
zen, dann mit Obervormundſchaftlicher Approba⸗ 
tion, welche ben geſtellten Anträgen hiemit ertheilt 
wird, die in dem untenſtehenden Verzeichniſſe bes 
nannten Perjonen für todt erklärt werben follen, 
weil fie fhon in langer Zeit won ihrem Leben und 
Aufenthalte keine Nachricht gegeben haben. Alle 
dieſe Abwefenden oder bie von ihnen ‚etwa hinter 
laffenen unbefannten Erben und Erbnehmer wer 
den hiemit öffentlich vorgeladen und ihnen aufges 
geben ſich läugftens in bem auf den 

2. September 1830 Vorm. 9 Uhr 
anberaumten Termin im Kgl. Landgerichte dahier 
entweder ſchriftlich ober perföntic zu melden und 


dafelbt weitere Anweiſung zu erwarten, Das 
Nichtmelden während ber eingeräumten Zeit und 


dad Ausbleiben an dem angejepten Termin hat 
zur Folge, daß die Abweſenden für tebt erflärt 
werben, baß bie über fie eingeleitete Vormund⸗ 
{haft aufhört, und daß das Vermögen der Ber 
ſchollenen demjenigen zufällt, weldem es nach 
der gefeglichen Erbfolge gebührt. 
Herrieten, ben 28. September 1829. 
 Königlicyes Landgericht, 
von Merz, Ranbrichter. 
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£ “ 
derjenigen Sibwefenbe, egen weiche bei dem Königlich Bayerifcen Landgerichte 
di Herr fi auf Todes» Erklärung angetragen if. 








Wie lange abweſend. 





fende Geburts⸗Ort. 


1 Johaun Michael Freytag aAsten May|Soldat im Eihjftädter) Iſt ſeit 33 oder mehr Jah— 
von Röttenbad,. 1763. |Rontingent, ren, wo er ald Soldat an 
den Rhein marfchiren mußte 

abwefend, 

2 IFranz Dohannes Haffel-/Iten ZJuny Soldat im Fgl. Bayer] Wurde im Jahr 1813. in 
meyer von Boggen] 1790. 7ten Linien Infanterie|dem Feldzuge in Sachſen vers 
dorf. Regiment. mißt. 

3 Joh. Leonhard HeumannigtenIenner| Soldat im fol. bayer) Mar zulegt in Thorn und 
von Burgoßerbad. 179. Sten Infanterie Baslift feit dem 1. Novbr. 1814 

taillon Buttler, vermißt. 

4 Joſeph Anton Nagler von/dIten Febr. Soldat im kgl. bayer. Iſt im Jahr 1813 im Feld⸗ 
Urberg. 1792. 7ten Infanterie Regi⸗ zug in Sachfen vermißt wors 

ment. den, 

5 Johann Ambroſius Nefgiäten April\Soldat im fol. bayer.| Hat felt dem Sahre 1812 
gervon Kleinriebd. 1789. Gten Infanterie Regi⸗ wo er in den franzöfifch » ruf 

ment. ſiſchen Feldzuge marſchiren 
mußte keine Nachricht mehr 


von ſich gegeben. 
6 Wilibald Palm von Die⸗ 2tenennerjSeldat im kgl. bayer.| Iſt ſeit dem Dechr. 1812 


rersdorf. 1791. 3Zten leichten Imfanterielats vor dem Feind: perwißt 


Bataillon. in Abgang gebracht worden. _ 
Johann Lorenz Röfhins2iten Aug. Soldat im kgl. bayer.| Hat feit dem Jahr 1813, 


gervon®aitenfelden| 1787. |11ten Linien Infanterielwo er: in den Feldzug mar⸗ 
Regiment. fchiren mußte Feine Nachricht 
z mehr von fich gegeben. 


—ı 


| 
Joſephh Ruppreht von 





8 2Tten Febr. Soldat im fol. bayer.| Hat im Jahr 1811, wo 
Hilsbach. 1778. 18ten Linien Infanterieler in Danzig war und von 
Regiment. wo and er in den ruffifchen 
1® Krieg marſchiren mußte, bie 
legte Nachricht von fid ge 

geben. 
9 |Peter Schäfer von Drms 13tn Merz Brauknecht. Hat im Jahr 1816 von 
bau. 1786. Leopoldsdorf and, die legte 


Nachricht von ſich gegeben. 


1791 en 
Dort, Name Geburts⸗ 
lau⸗ <a | 
—* Stand Die lange abwefenb. 
fende Geburte:Drt. uud 
Ro, Sahr. 
10 Andreas ScharpfvonOrn-|29ten May | Soldat im Iten königl. "War im * 7 


bau. 1790. 


bayer. leichten Infant. und iſt feit 1812 vermißt. 


Bataillon Bernklau. 


11 Adam Scheuexlein von Lten Sept. Soldat im Tten königl. 


Nehdorf. 1792. 


t2 Joſeph Anton Schmelzer 
von Burgoberbad. 
13 er Zaver Schimmel ». 


1793. 





Yuradı. 1791. 
14 RER Schmidt von) 28ten Merz‘ 
Oberndorf. 1783. 





15 Johann Abraham Seybold/2ten Juny 
von Weidenbad. 1781. 





16 [Georg Adam Zippel von;dten Febr. 
Großbreiteneronn. 1788. 


Iſt feit dem Jahr 1843 


bayer. Linien Infanterie in weldyem er den Feldzug in 
Regiment. 
Iten Jenner Soldat im fol. b. 5ten 


Sachſen mitmachte vermißt. 
It ſeit dem erſten Feldzug 


kim Infant, Regiment. gegen Frantreich vermißt. 
Zten OctbreSoldat im kgl. 


bayer. Mußte im dem ruſſtſchen 


Tten Linien Infanterie Feldzug marſchiren und wird 
Regiment. 

Soldat im fgl. bayer. 
5ten Linien Infanterie) im erften Feldzug gegen Frank 
Regiment. 

Soldat im fgl. baver. 
10ten Infanterie Regi— 
meint, 

Soldat im kgl. 
2ten Chevaurleger Res 
giment. 


feit 1813 vermißt. 
Wird feit dem Jahr 1814 


reich vermißt. 

Wurde im Jahr 1814 in 
Frankreich in Abgang ge 
bracht. 

Hat ſeit dem Herbſt 1811 
wo er in den frangöftfche ruf 
ſiſchen Feldzug marſchirt if, 
nichts mehr vom ſich hören 
laſſen. 


bayer. 





| 





Herrieben, den 28. September 4829. 
Königlich Bayerifches Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 


Bekauntmachungen d entlicher Pr oͤrden 
chen Of Inhalts. * 


t. Von dem Königlich Bayeriſchen Kreis— 


amd Stadt /-Gericht Ansbach werden im Wege ber 
Hulfs vollſtreckung verfchiedene Effecten, als Meus 
bles, Zinn, Kupfer, Betten, Kleider, Wagens 
werf, dann 2 Pferde mit Schiff und Geſchirr 
meiftbiethend verkauft. Zu biefem Zwede ift Ters 
min auf ben ’ 
17. Dezember l. 38. Rahm. 3 Uhr 
berielt, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken 


hieher geladen werden, daß dad. gelegt wer- 
dende Meiftgebot fofort baar zu erlegen ift. 
Ansbach, am 14. Novbr. 1829. 
von Kohlhagen, Direktor. 


2. Der auf den 11. December 182% anbes 
raumte Termin zum Berfaufe des Johann Wurs 
zingerjcher Köblerguts von Offenbau wird 
hiemit aufgehoben. 

Greding, ben. 16. November 1829. 

Königl, Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
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Sutelligenyz: Blatt 


4 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 96, Ansbah, Mittwoch den 2. Deceinber 1829. 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Zum öffentlichen Verkaufe der zur Gant⸗ 
maffe der Wittwe Margaretha Müller zu Lie 
fenſtockheim gehörigen Realitäten, ale: 

1) eine Mahlmühle, die Gumpertdmühle ge 
nannt, mit 2 Mahl» und 1 Gerbgang , wos 
zu 1 Haus No. 29, 13 Morgen 8 Ruthen 
Wieſen und Aecker unter der Mühle, 3 Mg. 
Ader dafelbit, J Morg 5 Rth. Grasgarten 
ober der Mühle, Z Worg 20 Rth. Grass 
garten allda, ©. No. 2163 gehören, dann 
3 Morg Krautfeld am Lerchenbuck, C. No. 
2193, Gemeindetheil, tarirt auf 3850 fl; 

2) 24 Morgen 7 Ruth. Aecker am Iffigheimer 
Geld ald die Hälfte von 5 Morgen 14 Rh, 
Aecker, ©. No. 4470, tarirt auf 200 fl; 

3) 5} Morgen 5 Rth. Aecker beim Holz, Gat, 
No. 4482, tarirt auf 400 fl.; 

4) 1Morg 5 Rih. an 6 Morgen 30 Rth. Aek⸗ 
fer am Kiginger Weg, €. No. 3587, ta 
zirt auf 40 fl.; 

5) 3 Morg 11 Rth. Acker am Stefter Weg, 
Eat. Ro. 2174, tarirt auf 40 fl.; 

6) 3 Morg 42 Rh. Ader am Kitzinger Weg, 
E. No. 2178, tarirt auf 40 fl.; 

7) 7 Morgen Aecker am Kiginger Weg, C. No, 
4477, tarirt auf 490 fl; 

8) 15 Morgen 35 Rth. Aeckr am GStefter 


Weg, € No, 4480, tarirt auf 150 fl.; 

9) 25 Morgen 7 Rth. Aecker als bie Hälfte von 
5 Morgen 14 Rth. Aecker am Iffigheimer Feld, 
€. No. 3591, tarirt auf 150 fl.; 

10) 1 Morg 5 Rth. Ader an 6 Morgen 30 Rth. 

‚am Kitzinger Weg, E. No. 3557, tarirt 
auf 30 f.; 

11) 1 Morg 5 Rth. dergl., C. No, 3587, tas 
zirt auf 30 fl; 

12) 1 Morg 5 Rth. desgl., €. No. 3587 ; tw 
xirt auf 30 fl.; 

13) 1 Morg 5 Reh. desgl., & No, 3587, ta⸗ 
zirt auf 30 fl; j 

14) 1 Morg 5 Rth. dergl., C. No. 3587, ta⸗ 
xirt auf 30 fl; 

15) 4 Morg 7 Rth. Borbufch in der Pfanne, 
E. No. 4488, tarirt auf 15 fl.; 

16) 14 Rth. jährliches Scylagholzrecht aus dem 
Gemeindewald, E. No. 3596, tarirt auf 
909.5; 

17) 3 Morg 16 Ruth. Ader am Hohenzonn, €, 
No. 2169, tarirt auf 50 fl.; 

18) 1 Morg 7 Rıh. Acer an der Mühlleithen, 
C. Ro. 2183, tarirt auf 50 fl.; 

19) 15 Morgen 163 Rihn. Wiefen die Rled⸗ 
wiefe, E. No. 2187, tarirt auf 100 fl.; 

20) 3 Morg 30 Rıh. Ader am Sollenbuſch, 6, 
No. 2170, tarirt auf 30 fl; 

21) 15 Morgen 28 Rth. Aecker am alten Wolfe 
weg, E. Ro. 2171, tarirt auf 50 fl.; 

22) 1 Morg Ader ober dem Nußbaum, ©, Re, 
2173, taxirt auf 70 fi; 
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23) 1 Morg 29 Rth. Acer am Wolfsweg, €. 
No. 2175, tarirt auf 60 iL.; 

24) 4 Morg 11 Rth. Ader am Stefter Weg, 
& Ro. 2176, tarirt auf 40 fl.; 

25) 25 Morgen Aecker am Pfannenmaas, Cat, 
No. 2177, tarirt auf 150 fl; 
26) 1 Morg Ader auf der Lerchen, 

2179, tarirt auf 80 fl.; 

27) 1MorgAder auf ber Lerchen, C. No. 2180, 
tarirt auf 80 fl.; 

28) 2 Morgen 12 Rth. Aecker ober den Gotteds 
ädern, C. No. 2181, tarirt auf 120 fl.; 

29) 13 Morgen 25 Rth. Amtsacker am Schleifs 
weg, E. No. 2184, tarirt auf 160 fl; 

30) 14 Morgen 125 Rth. Aecker am Gebert, E. 
No. 2186, tarirt auf 80 fl.; 

31) 3 Morg Ader am Meffenderg, E. No. 2189, 
tarirt auf 30 fl.; 

32) 4 Morg Weinberg unterm Ziegler num Klees 
feld, C. No. 2192, tarirt auf 20 fl.; 

33) 14 Morgen 32 Rth. Amtsader am Schleif⸗ 
weg, ©. No. 2194, tarirt auf 120 fl.; 
34) ein Kirchhaus mit Keller, Nro. 55, 6, No. 

2164, tarirt auf 30 fl.; 

35) 4 Morg 25 Rth. Amtsacker an den Stiefel, 

 ädern, & No. 2186, tarirt auf 20 fl.; 

36) eine unbezimmerte achteld Grabenhube, wozu 
18 Rth. Grasgarten, 8} Morgen 1 Ruth. 
Aecker, J Morg Holz und # Reh. jährliches 
Laubholzrecht gehören, C. No. 2165, tarirt 
auf 400 fl.; 

37) eine öde Hofflätte, nun Ader am Gebert, 
wozu noch 6 Rth. Krautlaud gehören, E. N. 
2167, tarirt auf 30 fl.; 

38) 4 Morg Ader an der Steig, € No, 2172, 
tarirt auf 40 fl; 

39) 2 Morgen Aecker am Herrnsheimer Weg, 
C. Ro. 2182, tarirt auf 70 fl.; 

40) 4 Morg Ader im Grund, €. No, 2185, 
tarirt auf 15 fl.; 

41) JMorg Acker am Ohrenftumpf, E,N0.3363, 
tarirt auf 30 fl; 

42) J Morg 1 Rth. Ader am Kreutzbuck, ER. 
2467, tarirt auf 30 fl.; 
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43) 16 Rth. Garten an den Grottengärten, G. 
No. 2405, tarirt auf 12 fl; 

44) 1 Morg Ader auf der Lerchen, C.No. 2218, 
tarirt auf 70 fl; 

45) 4 Morg Ader am Obrenftumpf, Cat. Ro. 
3362, tarirt auf 30 fl.; 

46) 3 Morg 2 Rth. Wicfen an der frummen 
Wiefe im Grund, C. No. 3369, tarirt auf 
5. 

47) die Hälfte von 25 Morgen 133 Rth. Wie 
fen die Riedwieſe, CE. No. 2188, tarirt 
auf 105 fl.; 

48) die andere Hälfte von 25 Morgen 333 Rth, 
Wieſen die Riedwiefe, C. No. 2188, ta 
zirt auf 105 fl.; 

49) J Morg 20 Rth. Weinberg am Meinberg 
oder Steinbruch, © No. 2190, auf Wil— 
lanzheimer Marfung, tarirt auf 50 fl.; 

50) 3 Morg 37 Reh. Weinberg nun Acker am 
Ladenhard, © No. 2191, gleihfalls auf 
Willanzheimer Markung, tarirt auf 25 fl; 

it Termin auf den 

18. December früh 9 Uhr 

im Hirth’fchen Wirthehaufe zu Tiefenftocheim am 
beraumt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Beifage 
eingeladen werben, baß die Taften und Abgaben 
täglich in der Regiftratur dahier eingefehen, imkicis 
tationdtermine felbft aber auch befannt gemacht, und 
bei erreichter Tare der unbebingte Zufchlag werde 
ertheilt werben. Fremde und unbefannte Kaufs⸗ 
liebhaber haben fich fogleich im Ficitationstermine 
über ihre Zahlungs» und Erwerbsfähigfeit durch 
legale_Zeugniffe auszuweifen, widrigenfalls fie 
zum Striche nicht zugelaffen werden können. 

Mt. Bibart, den 6. November 1829, 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Bon dem unterzeichneten Gerichte ift bie 
bffentliche Feilbietung nachbenannter Beflgungen 
bes Bauern Michael Löslein von Wachen⸗ 
dorf zur Hülfsvollitrefung, nemlich: 

bas Gut No. 15 bortjelbft, wozu ‚gehört ein 

Wohnhaus, eine Scheune, Schüpfe und 
Badofen, eine Bronnenquelle, die Hofraith, 


a 2 3 


1797 


2 Tagwerk Garten und Peunt, dann brei 
Morgen Feld, und das noch umvertheilte 
Gemeinderecht, tarirt für. 750 fl. 
befchloffen,, und iter Bietungstermin anf 
den 10, December curr. Vormittags 
10 — 12 Uhr 
anberaumt worden. Indem Kaufsluſtige ober 
wer fonft ein Intereffe an der Sache bat, hievon 
benachrichtige, und um benannte Zeit in bie 
Löslein’fche Wohnung vorgeladen werden, wird 
zugleich noch eröffnet, daß bie nähere Beichreib« 
ung der Realitäten und Laſten, fo wie bie Tara 
tionsverhandlung ſelbſt bei Gericht eingefehen wer⸗ 
den kann, im übrigen aber wegen des Zufchlags 
-auf die Beftimmung des Hypothefengefeges $. 64 
hingewiefen. 
Gadolzburg, am 7. November 1829. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


3. Bon dem unterzeichneten Gerichte iſt 
die öffentliche Feilbietung nachbenannter Ber 
ſitzungen des Köblers Johann Fink zu Bueg 
zur Hulfövollſtreckung, nemlich: 


4 Wohnhaus No. 40, mit Stadel und 15" 


Morgen Feld der lange Garten genannt, 
dann 1 walzendes Stück, nemlich J Tagw. 
Wieſe die Speckwieſe, wovon das Haus 
auf 660 fl. und die Wieſe auf 100 fl. ge⸗ 
richtlich gefchägt wurden, 
befchloffen und Iter Bietungdtermin auf 
den 14. December Borm. von 8 — 1% Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsitätte anberaumt worden. 
Indein die Kaufluftigen und wer ſonſt ein Inte⸗ 
reffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreibung 
per Realitäten und Laſten, fo wie die Tarationds 
Verhandlung bei Gericht eingefehen werden kann, 
im übrigen aber wegen bed Zuſchlags ıc. auf Die 
Beftimmungen des Hypothefengejeges $. 64 hin 
gewieſen. 
Erlangen, am 29. Oltober 1829. 
. Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
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4: Auf den Antrag eines Renlgläubigers 
werden die ben Urban Reichel’fchen Ehelenten 
zu Ebersbad; zugehörigen in den Kreis » Intels 
ligenzblättern bed heurigen Jahrgangs No. 76 
©. 1417 No. 78 ©. 1450 und Ro. 79 ©. 
1382 andgefchriebenen Beftgungen zum brittens 
mal öffentlich zum Verkaufe hiermit ausgeboten. 
Bietungstermin ift nun auf 

den 19. Januar 1830 Bormittags 
von 9— 12 Uhr 

dahier anberaumt, wovon befig» und zahlungsfaͤ⸗ 

bige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken in Kennts 

niß gejegt werben, daß im biefem Termine der 

Zuſchlag erfolgt, wenn das höchſte Gebot auch 

die Tare nicht erreichen follte. 

Mt. Erlbach, den 29. Dftober 1829. 

Könige, Landgericht. 
Deiner, Landrichter. 

5. Die Immobilien des Miülfermeiiters For 
haun Georg Schmidthuber von Mildach 
1) Das Mühlgut , beftchend aus dem Wohns 

haufe und Mühlgebände mir 2 Mahlgängen, 

einem Gerbgange, angebauter Schneidmühle, 

Scheune mit angebauter Stallung, Tagw. 

Schorgärtchen, Hofreith, 4 Tagw. Obſtgar⸗ 

ten, 94 Morgen Aeckern, 14 Tagw. Wie 

fen, zwei, zu Wiefen umgeänderten Heinen 

Weihern, dann Gemeinderecht, mit 1 fl. 

45 fr. Erbzins, 40 Er. Richtmeßertra, A6L fr. 

Weinfuhrgeld, dem 15 fl. Handlohn in allen 

Fällen, 2 Megen Korngült, und dem Zehenten . 

belaftet,, im gerichtlich erhobenen Schaͤtzungs⸗ 

werthe zu 2785 fl. 

2) 2 Morgen Holz im Offig, mit bem’ Bodens 
zinfe aus einem Gapitale von 8 fl. 30 fr. bes 

laſtet, im gerichtlichen Schägungswerthe zur 

100 fl. 

3) 2 Morgen Aecker im Gründlach, grundbar, 
zehentbar, und nach eichftäbtifcher Obſervanz 
handlohnbar, im gerichtlichen. Schägungs- 
werthe zu 190 fl. 

werben, wegen nicht genehmigten Gebotes unter 

der Tare zum zweitenmale zum öffentlichen Vers 
anf mr Meiſtbietenden feilgeboten. Hiezu 
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if Termin auf 

d. 14. December von B. M.9— 12 Uhr, und 
gwar in Folge bed, durch örtliche Umſtände motis 
virten Antrages im Wolshoferſchen Wirthshauſe 
zu Barthelmeßaurach angefegt, wozu Kaufsliebs 
baber eingeladen werden. Bei erreichtem oder 
Überbotenen Schägungswerthe erfolgt der Hinz 
flag unbedingt, außerbem aber nur mit Zuftims 
mung fämmtlicher Betheiligter, 

Heilsbroun, den 30. Dftbr. 1829. 

Kyl. Bayer. Landgericht. 
Findig, Landrichter. 
6. Im Wege der Hülfsvolltrefung werben 
biemit bie Grundbefigungen. des Georg Fifcher 
Wagnermeifters zu Pommelshrunn zum Ber 
Fauf ausgeboten. Diefelben beitehen: 
in dem Köblergut No, 5 zu Pommelsbrun, 
mit Einfluß der alten Gemeindetheile auf 
766 fl. geſchätzt, 

2 Morgen Ader am Nedenberger Weg auf 
125 fl. gefchägt, 

J Tagw. Wiefe in der Peunt, die Poftwiefe 

genannt auf 100 fl. gefhägt, 

9 bis 11 Tagw. Waldung beim alten Haus 

auf 50 fl. geſchätzt, 

5 Tagw, neuer Gemeindetheil im obern Zailach, 

geihägt auf 25 fl. 
Zum Bietungstermin ift der 
30. Dezember. Borm. 9 Uhr 
beftimmt und werden die Kaufliebhaber dazu eins 
geladen. 

Heröbrud , ben 20. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

7. Die jur Lonfursmalfe des Wirth Sebas 
ſtian Öuttenberger in Karm gehörige rund» 
befigungen, und zwar; 

bas Tafernwirthshaus mit Stabel, „', Tagw. 

Garten, 

$ Tagw. Garten hinter ben Häufern, 

4 Morg Ader in der Aderläng, 

Morg Ader auf der hohen Straß’, 
Morg 4 Beet Ader im Karmer Feld, 
Pr Morg Uder am Bierweg, 
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Morg Ader im Zwera, 
Morg Ader auf der Fürmaner, 

F Morg Ader auf der hohen Straffe, 

3 Morg Ader auf dem Serweiher, 

JTagw. Wiefen am vordern Lohe, 

?5 Mor Ader hinter dem Zehendftadel, 

Morg Ader im Federhöfer Feld, 
werden anı 
Mittwoch den 16. Dezember l. 38. 
Vormittags 9 Unr oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
ben nadı Maasgabe des $. 64 und 69 des Hypo⸗ 
thefengefeges verkauft, fofort befig- und zahlungs⸗ 
faͤhige Raufsliebhaber hierzu eingeladen, 

Hilpoltſtein, den 31. Dftober 1829, 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
Förg, Landrichter. 

8. Die nadhbefchriebenen Realitäten der or 
hanun Schering’fhen Eheleute zu Lonner 
ftabt werben am 

15. Dezember 1. 38. 

in der Johann Schering'ſchen Mühle alda an die 
Meiftbietenden verftrihen, Nach der Uebereins 
kunft zwifchen den Gläubigern und den Johann 
Schering'ſchen Eheleuten gefchiehet der Zuſchlag 
der Realitäten, ed mag der Schätzungspreis er» 
reicht werden, oder nicht, und fann der Kauffchilling 
in 3 Jahreöfriften Lichtmeh 1830 anfangend jedoch 
gegen Berzinfung der Friften bezahlt werden. 

Höchſtadt, am 13, Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Bauer, Landrichter. 

1) Eine Mühle aufferhalb Tonnerftabt an ber 
Weiſach mit 3 oberfchlächigen Wafferrädern 
und 4 Mahlgängen,, eine unterfchlächige 
Schneidemühle, ein einftödigeds Wohnhaus 
nebft einem Gärtchen und Gemeinderedhte, ein 
Mebens Gebäude zur Holzlege dienend, eine 
Schener, Schwein- und Viebſtall. Diefe 
Mühle mit Zugehör iſt auf6350 fl. geſchätzt, 
giebt 2 fl. 9% fr. Erbzins, 10 prCt. Hante 
lohn zum k. Aerar und won dem Gärtchen 8 fr. 
Zehendgeld zum gräflih Schönbornfhen Dos 
mainenamt Pommerdfelden. Die Rage ber 
Mahle ik von der Art, daß im ganzen Jahr 
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gemahlen werben fann, weil bie Weiſach 
wegen bed ftarfen Falles felten gefriert. 

2) 2 Morgen Feld die Peunt, Befl. No, 260, 
mit 410 fl. Str. Gap. , grundbar zum f. Ae⸗ 
var mit 14 Er. Erbzins, 1 Scäfrl. 2 Vrl. 
Korngült, 10 prt. Handlohn, tarirt auf 
400 fl. 

3) 41 Morg Feld an der Straffe, Befl. No. 262, 
mit 20 fl. Steuer⸗Cap., grundbar zum fgl. 
Aerar mit 2 Brl. JSechsztl. Korngült und 
10 prCt, Handlohn, tarirt auf 100 fl. 

4) 3 Morg Baumgarten am Zeilmeg, Beſi. R. 
660, mit 70 A. Str. Cap., grundbar zum 
€. Aerar mit 195 fr. Erbjins, 10 prCt, 
Handlohn, tarirt auf 40 fl. 

8) } Morg Baumgarten an der Mühlmohnung, 
U. No. 644, grundbar zum f. Aerar mit 
8 fr. Erbzins, 10 prCt. Handlohn, tarirt 
auf 50 fi. 

6) 3 Morg Grasgarten bei ber Mühle, U. B. 
No. 645, grundbar zum f. Aerar mit 8 fr. 
Erbzins and 10 prCt. Handlohn, tarirt auf 
50f. 

7) 3 Morg Feld an der Straffe worauf ein Kels 
derhaus ftehet, U. B. No. 646, grundbar 
zum f. Aerar mit 5 fr. Erbzins, 10 prut. 
Handlohu, tarirt auf 50 fl. 

8) 4 Morg Feld am Mühlbah, U. B. No. 
647, grundbar zum k. Aerar mit 7 fr. Erbs 
zins und 10 prCt, Handlohn, tarirt auf 
40 fl. 

9)  Morg Feld an ber Straffe, U. B. Ro. 
648, grundbar zum fol. Aerar mit 3 fr. 
Erbzins, 10 prÜt. Handlohn, tarirt auf 
25 fl. 

10) J Morg Feld allda, U. B. No. 649, grund⸗ 
bar zum Pf, Aerar mit 3 fr. Erbzins, 10 
prCt. Handlohn, tarirt auf 30 fl. 

11) 3 Tagwerk Wiefen an der Erlegwiefen, U. 
B. No. 650, grundbar zum f, Aerar mit 
96 fr. Erbjind, 10 prCt. Handlohn, tarirt 
auf 17 

9 In Kraft ber Hülfövollftredlung wird hier 
wit das, den Tuchmacher Friedrich und Kunigun⸗ 


1802 


da Nagel ſchen Ehelenten in Schnaittach zus 
gehörige halbe Wohnhaus No. 39 , welches am 
9. Dftober I. 8. um 425 fl. tarirt wurde, dem 
Öffentlichen Verkaufe unterftelt und Bietungsters 
min auf 
Mittwoch, den 23. Dezember Vorm. 
9 Uhr 

anberaumt, wozu Bietluftige hieher geladen wers 
ben. 

Lauf, den 17. November 1829, 

K. B. Landgericht. 
Kaͤppel, Laudgerichts⸗-Verweſer. 

10. Nachdem auf das Gantanweſen der Metz⸗ 
gerswittwe Franziska Sieb zu Monheim in 
dem zweiten Berfaufstermine ein Angebot nicht ges 
legt wurde ; fo wird baffelbe, wie es in dem Ins 
telligenzblatt: für den Rezatfreis 1829 No. 65. 
66. u. 69. bejchrieben ft, zum dritten Male 
öffentlich feilgeboten und Bietungstermin auf 
Diienſtag den 19. Jämmer 1830 Bormits 

tags 9 — 12 Uhr 

in der hiefigen Landgerichts + Kanzlei anberaumt, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber, 
mit dem Bemerfen vorgeladen werden, daß der 
Hinſchlag an den Meiftbietenden ohne Rückſicht 
auf den Schäßungspreis, jedoch unter Vorbehalf 
des, den Öantglaubigern zufichenden Einlöfungss 
rechtes , erfolgen werde. 

Monheim, am 3. Novbr. 1829, 

Königl, Landgericht. 
Demharter, Randrichter, 

11. Auf Antrag der Kreditorfchaft in der 
Wendelin Schaller fhen Gantfache von Wenns 
ding fol der dritte Ricitationetermin reaffumirt 
werben, Es ift demnach zum Berkauf des Gants 
Anweſens, welches bejtcht in 

a) einen Gaſthof zur Sonne zu Wemdingen, wor⸗ 
auf die Bierſchenk-Tafernwirthſchaft und 
Brandmweinbrennerei-erechtigkeit haftet, und 
wozu die zum Brandmeinbrennen, ſodann jur 
Taferu» Wirthihaft und Defonomie noths 
wendigen Gebäude und Mobiliar » Inventas 
rien, Pwie bas volle Gemeindes und Wald⸗ 
vocht Gehört, 
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b) 4 Morgen 92 Dec. Garten vor ber Stadt an 
zwei Platzen, 


c) 57 Morgen 60 Dee. Aderland an 31 Pars 


cellen, 

d) 32 Tagwerf Wiedgrund an 11 Parcellen, 
wovon der vierte Theil breimäbig, bie übris 
gen zweimädig find, 

zum drittenmal Termin auf 

den 15. December d. 38. Vormittags 9 Uhr 

in dem Gafthof zur goldenen Sonne zu Wemding 
anberaumt worden. Kaufsliebhaber, welche dies 
fe3 Gantanmefen zu befigen fähig und arinehmbars 
lich zu bezahlen vermögend find, werben eingela- 
den, mit der Bemerkung, daß die auf dem Anwe⸗ 
fen haftenden Laften und Abgaben, ſowie Die ge 
fchöpfte Tare in der Iandgerichtlichen Regiftratur 


eingefchen werben fönnen, und daß der Zuſchlag 


nach $. 64 des Hypothefengefeges erfolgt. 
Monheim, am 7. Novbr. 1829. 
Königl. Landgericht 
Lippert, Aſſeſſor, v. n. 

12. Die zur Concurs⸗Maſſe ber Wittwe Anna 
Maria Blez zu Weingarten gehörigen Reas 
litäten, werben, wie folche in bem Korreſponden⸗ 
ten von und für Deutfchland No. 270. 298. 
251. 252, Kreis» Intelligenz» Blatt Ro. 76. 78. 
80. beichrieben find, dem anderweiten Verfauf 
onsgeftellt, da in bem 1. Verlaufs + Termin Nies 
mand erfchienen. Hiezu ift Termin auf 

den 23. December 1829 Vormittags 9 Uhr 
im Orte Weingarten, gemäß ausdrücklichen An⸗ 
trags der Gläubiger, anberaumt, wozu beſttz⸗ 


und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. 


werben. 
Pleinfeld , den 12. Novbr. 1829. 
Koniglich Bayer. Landgericht. 
; Wunderer, Landrichter. 

13, Die Sant» Immobilien des Schuhmachers 
Johann Michael Geyer zu Königshofen, 
nemlich: 

1 Hand No. 20 dortfelbft fanmt Eins und 3u 

gehoͤrungen, 

JMorg Acker im langen Rain, 

1: Morgen Aecker am Waizendgrfer, Meg, 

Z Morg Acker im Himmelreich, 
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$ Tagwerk Wiefen ober ber Steingaß, 

FTagwerk Wiefen im Waltersbühl, ſämmt⸗ 
lich auf Königshöfer,, und 

14 Morgen Ader der Krappenader auf Bedy 
höfer Markung, 

werben am 

28. Dezember d. J. Morgens 9— 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer Nro. 2 hiefigen Gerichts öf- 
fentlich verkauft. Befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerfen eingelas 
den, daß fie die einfchlägigen Tarationsverhand- 
lungen zu jeder Gerichtözeit dahier einfehen kön— 
nen. 

Waffertrüdingen, den 4. November 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

14. Am 30. December d. Is. früh 9 uhr, 
werben nachſtehende Immobilien der Wittwe Se⸗ 
ling dahier, als: 

1 Wohnhaus mit einer Stallung, einem Höflein, 
einem Meinen Garten, und 2 Gemeindtheis 
len, 

1 Gemeindtheil bei der Walkmühle, 

3 Wallſtücke No. 450, 451 und 452 
von Gerichtöwegen öffentlich verfteigert, wozu 
Liebhaber eingeladen werben. 
Windsheim, den 12. November 1529. 
K. B. Landgericht. 
Heilmann, v. u. 

15. In der Clara Dücht el' ſchen Verlaſſen⸗ 
fhaftsfache it Termin zur Verfteigerung ber Im— 
mobilien, als: 

eines Wohnhanfes in der Galgengaffe dahier, 

SHs. No. Al mit Zubehörungen, 
Ya Morg Krautbeet und 34 Morgen Felde, 


unter ben bei dem Verfleigerungstermine befannt 
. werdenden Bedingungen auf- 


Dienftag den 15. Dezember d. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
im Brauhanfe bahier angefegt, welches hiemit ber 
Fannt gemacht wird. 
Ullſtadt, den 13. Novbr. 1829. 
Freiherrlich Franfenftein’fches ——— 
Gericht 1. Claſſe. 2; 
Bauer, Patrinfonialtichter. 


— 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bei vorliegender offenbarer Unzulänglich— 
beit des Vermögens des Bauern Franz Wagner 
zu Altmannshauſen zur Befriedigung feiner 
ſämmtlichen Gläubiger it die Eröffnung des Unis 
verjalconcurfes bejchloffen worden. Es werben 
daher die gefeglichen Ediktstage hiermit ausges 
fchrieben, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Fors 
berungen 

anf Montag den 28. Desbr. I. Js., 

2) zur DVorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen 
auf Donnerstag den 28. Jenner 1830, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar zur Replif 
auf Montag den 1. März 1830, 
und für die Dupfif 
auf Dienitag den 2, März 1839, 

jedesmal Morgens 9 Uhr, und werden hiezu 
fünmtliche unbekannte Glänbiger ded Franz Bags 
ner hiemit öffentlich unter dem Rechtenachtheile 
vorgeladen, daß das Ausbleiben am erjten Ediftd« 
tage die Auejchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Goncurdmaffe, das Nichterfcheinen 
in den übrigen Ediktstagen aber die Ausfchliefung 
mit den an denjelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. Dabei wird bemerkt, daß die 
ganze Activmaffe in 3149 fl. Güterfauffchilliinge 
bejtehe, die Hppothefenfapitalien aber, ohne Eins 
rechnung von Zinfen und Koften, 3275 fl. betras 
gen. Diejenigen, weldye irgend etwas von dem 
Bermögen bed Gemeinfchuldners in Händen haben, 
werden hiermit aufgefordert, folches unter Bor 
behalt ihrer Rechte, und bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaged dem unterfertigten Goncuröges 
richte zu übergeben. 

Met. Bibart, den 6. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

2. Ueber das Bermögen des Wirths Sebaſtian 
Outtenberger zu Karm ift ber Univerſal⸗ 
Konkurs rechtskräftig erfannt. Es werben daher 
die gefeglichen Ediltstage und zwar: 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 18. Dezember 1829, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forberimgen auf 
Montag den 18. Januar 1830, 
3) zum Schlußverfahren und zwar: 
für die Replik und Duplif auf 
Freitag den 19. Februar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend feſtgeſetzt, 
und hiezu ſämmtliche Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Ausbleiben an 
bem eriten Ediktstage den gänzlichen Ausſchluß 
der Forderung von der Gantmaffe, und das Muss 
bleiben an den übrigen Ediktstagen bie Präclufion 
mit den treffenden Verhandlungen zur Folge habe, 
Zugleich werben allg diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeinfchulbners in Han⸗ 
ben haben aufgefordert, folches bei Vermeidung 
bes nochmaligen Erfages unter bem Vorbehalt ihrer 
Rechte an das unterfertigte Konkursgericht zu 
übergeben. Endlich wird bemerkt, daß die Vers 
mögenstare 915 fl. beträgt, während die in dem 
Hppothefenbuche eingetragene Hypotheklen mit 
Ausschluß der Zinfe 1125 fl. betragen. 
Hilpoltftein, den 31. Dftober 1829. 
Königl. Landgericht. 
Förg, Randridter. 

3. Auf Antrag des Schuhmadjermeijterd For 
hann Midyael Geyer zu Königshofen wirb 
über deſſen Vermögen ber Univerfalfonkurs hiemit 
erfannt. Die gejeblichen Ediktötage werden auf 

29. Dezember d. 38. 
zur Anmeldung und Begründung ber Forder⸗ 
ungen, 
2. Februar 1830 
zur Abgabe ber Einreben, 
dann zur Schlußverhandlung, und zwar anf 
19. deffelben Monats Februar 
für die Replik, auf 
9. März 1830 
für die Duplik, 
jebeömal Morgend acht Uhr hiemlt fefigefegt. 
Saͤmmtliche Gläubiger des Geyer werden zu bie 
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fen Termlnen mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
dad Ausbleiben vom ten Ediftstag die Ausſchlieſ⸗ 
fung der Forderungen von der Maffe und das Auss 
bleiben von den übrigen Ebiftdtagen bie Ausfchliefs 
fung der darinn vorzunehmenden Handlungen zur 
gefeglichen Folge habe. Alle diejenigen, welche 
vom Gemeinfchuldner etwas in Handen haben, 
werden zugleich aufgefordert, ſolches bei Bermeis 
dung des nochmaligen Erfages fofort dem unters 
zeichneten Gantgerichte unter, Vorbehalt ihrer 
Rechte zu übergeben.  Beigefügt wird, daß 
ſaͤmmtlich befannte Schulden bes Geyer ohngefähr 
1528 fl. betragen, darunter 1000 fl. Hypothe⸗ 
fen» Gapitalien begriffen feyen, und der Schätz⸗ 
ungswerth ſaͤmmilicher Gant » Sumobilien auf 
642 fl. erhoben worden fey. 
Waffertrüdingen, den A. Rovember 1829. 

Königl. Landgericht, 

Seggel, Landrichter. 

4. Bom unterzeichneten Gericht ift über bad 
Vermögen ded Unterthanen Johann Leonhard Ries 
del in Dambad) wegen Unzulänglichkeit deffels 
ben zur Bezahlung der Schulden der Univerfals 
concurs befchloffen worden. Es werben daher bie 
Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf den 

6. Januar künftigen Jahrs 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf den 
10. Februar künftigen Jahrs 

3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 

Replif auf den 

3. März künftigen Jahre 

° Für die Duplik auf den 

24. März künftigen Jahrs 
Jedesmal Vormittags 9 Uhr dabier feftgefegt, und 
bierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger ded Ges 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausfchließung der Forderung 
von gegenmwärtiger Concursmaſſe, dad Ausbleiben 
an den übrigen Eviktstagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
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zur gefeßlichen Folge habe, Hiebei werben alfe 
biejenigen, weldye von dem Bermögen des Ge 
meinfchulditerd irgend etwas in Händen haben, 
aufgefordert, folches bei Vermeidung nochmaligen 
Erfages unter Vorbehalt ihrer desfallfigen Rechte, 
dem unterzeichneten Gerichte zu übergeben. 

Waffertrüdingen, den 19. Rovbr. 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

5. Gunthert Pfenffer, Bäckermeiſter 
von Wieſenbronn har ſich dem gegen ihn_ge 
fällten, und am 17. October d. 36. verfünderen 
Concurs Erfenntmiß freiwillig unterworfen , weds 
halb die Ediktstage in folgenden öffentlich bekannt 
gemacht werden : 

Iter Ediststag zur Anmeldung ber Forderung 
und Nachweiſung derſelben, befteht auf 
Dienftag den 22%. December d. 38. 

2ter Edictetag zur Borbringung der Einreben 

gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Sreitag den 22. Jenner Ef. Je. und 
Ster Edictdtag zur Schlußhandlung auf 
Donnerktag den 25. Februar. Jö. 
jedesmal früh YUhr. Sammtliche Gläubiger des 
Günthert Pfeuffer haben daher an obigen 
Edictd» Tagen entweder perfönlich oder durch ger 
hörig Bevollmächtigte zu erfcheinen, und zwar 
unter dem Rechtenachtheile, daß dad Ausbleiben 
am eriten Edictds Tage ven Ausfchluß der Fors 
derung, dad Ausbleiben an den übrigen Tagen 
aber die Präckufion mit ben betreffenden Hands 
lungen zur Folge hat: Zugleich wird Jedermann, 
der etwas vom Gemeinfchuldner in Händen hat, 
aufgefordert, folches mit Vorbehalt feiner Rechte 
hierauf bis zum Item Edictd» Tage bei Gericht zu 
übergeben. Uebrigend wird nody bemerft, daß 
das Grunds und Mobiliar» Vermögen laut ge 
richtliher Schäßung 1475 fl. 40 fr., bie bis 
jest befannten Schulden aber 2213 fl. betragen, 
worunter 1992 fl. Hypothelſchulden ſich befinden, 

Derr Rüdenhaufen, am 14. Nov. 1829, 

Gräflich Gaftellifches Herrfchaftsgericht. 
Dei legaler Abweſenheit bed Borkande, 
Bürk, Actuar. 


1817 


— — 


Beilage 


Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Rro. 97, Ansbach, Samſtag den 5. December 1829, 





Amtliche Artikel 





Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Da im erfien Licitationstermine fein arts 
nehmbares Gebot auf die Realitäten der Wittwe 
Anna Maria Rüdel zu Altmannshaufen 
gelegt worden iſt, fo werben diefelben, nemlich: 

1) eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus Ne. 3, 
Stallung, Hofraich, Scheuer und Schors 
gärtlein, 324 Morgen 7 Rth. Aecker, 6X 
Morgen 2 Rth. Wie, 2 Reth. jährliches 
Laubholzreht aus bem Gemeindewalde, dann 
dad Gemeinderecht gehören, €. No. 603, 
tarirt auf 2400 fl.; 

2) 3 Morg 32 Reh. Ader am Böbelein, ©. N. 

- 585, tarirt auf 45 fl. und 

3) 14 Morgen 15 Rth. Aecker am Bergerholz, 
E. Re. 604, tarirt auf 60 fl. 

dem geitellten Antrage gemäs wiederholt zum öfs 
fentlihen Berfaufe ausgefegt, und it Termin zur 
Licitation auf den 

15. Dezember früh 9 Uhr 


im fgl. Landgerichte dahier anberanınt, mo fich 
die Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Zare nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes den Zus 
fdylag zu erwarten haben. Die Laften und Abs 
gaben werden vor ber Ricitation befannt gemacht 
werden, und Fremde dem Gerichte unbekannte 
Käufer haben fich durch gerichtliche Zeuguiſſe über 


ihre Erwerbs, und Zahlungsfähigfeit fogleich aus⸗ 
zuweiſen. 

Mt. Bibart, den 10. November 1829. 

Königl. Landgericht, 
Gellner, Lanbrichter. 

2. Da fid) im erften Licitationdtermine feln 
Kaufsliebhaber gefunden hat, fo werben dem ges 
ftellten Antrage gemäß, nachbenannte dem Valen⸗ 
tin Ruhrader zu Iphofen zugehörige Realis 
täten, ale: 

15 Morgen 28 Rthn. Weinberg in der Kalb, 
Cat. No. 2363, tarirt auf 300 fl. 
24 Rthn. Krautfeld beim Sattelfee, Cat, Ne. 
2368, tarirt auf 24 fl. 
1 Morgen Ader im Ringsbühl, Cat. No, 4283, 
tarirt auf 40 fl. 
wieberholt zum öffentlichen Striche ausgeſetzt, und 
if Termin zur Licitation auf den 
29. December früh 9 Uhr 
im Königlichen Fandgerichte dahier anberaumt wor⸗ 
ben, wo fich Kaufsliebhaber einzufinden , und bei 
erreichter Tare nad) $. 64 des Hppothefengefeges 
ben Zufhlag zu erwarten haben. 

Mt, Bibart, den 16. Rovbr. 1829, 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Von dem unterzeichneten Gerichte iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenaunter Beſitzung der 
Wittwe Kunigunda Kiefhaber von Elter& 
borf zur Hülfevollftretung, nemlich: 

des Guts, Hs. No. 47 zu Eltersdorf nebſt eins 

gehörigen Stabel, Badofen, Schweinſtall, 
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Schöpfbrunnen,. Hofraith, Grasgarten, 
11 Morgen 76 Dec. Feld, 3 Morgen 86 
Dec. Wiefen, Gemeinde, und Waldrecht, 
tarirt für 1200 fl., 
beſchloſſen und erfter Bietungstermin auf ben 
21. Dezember d. Je. Vorm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsſtätte anberaumt worben. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Inte⸗ 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreib: 
ung der Realitäten und Laſten, fo wie die Tara 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werben 
kann, im übrigen aber wegen bes Zufihlags ıc. 
auf die Beftimmungen des Hypothefengejeges 
64 hingemiefen. ® 
Erlangen, am 5. Novbr. 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Von dem umterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzungen 
des Bürgers Johann Zapf von Baiersdorf 
zur Hülfsvollſtreckung, nemlich: 

1) das Wohnhaus No. 174 ſammt Hofraith zu 
Baiersdorf, das bei der Brandverſicherungs⸗ 
Anſtalt mit 600 fl. einverleibt und für 500 fl. 
tarirt ift, 

2) 2 Morgen Feld in Baierddorfer Flur, die 
Mezgereleithen genannt, tarirt für 100 fL, 

befchloffen umd zweiter Bietungstermin anf 
den 14. Zanuar E. J. Vorm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte auberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Inte— 
reife biebei hat, bievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, baß die nähere Befcreibs 
ung ber Realitäten und Laſten, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
kann, im übrigen aber wegen bed Zufchlags ꝛc. 
auf die Beftimmungen bed Hypothekengeſetzes $. 
64 hingewieſen. 
Erlangen, am 27. Novbr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landricdter. 

5. Das halbe Wohnhaus Ziffer 30 ded Maus 

zergefelen Georg Mösner dahier, beftehend ; 
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a) zn ebener Erde and Stube, Kammer und 
Küche und 

b) unter dem Dache aus dem halben Boden, 

geſchätzt auf 175 fl. und belaftet mit 11! kr. 

Str. Simpl. und 18} fr. Zins zur Stabts 
fämmerei, 

wird hiemit öffentlich feilgeboten und Kaufluftige 


auf 
ben 22. Dezember 1829 Borm. 9 Uhr 

in die Gerichtöftube Ziffer 8 dahier vorgelaben, 
wo bie Kaufsbedingniffe genau werden befannt ges 
macht werben. 

Gunzenhaufen, am 16. November 1829. 

8. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

6. Die Immobilien des Müllermeiſters Jos 
hann Georg Schmidthuber von Mildach 
1) Das Mühlgut , beftehend aus dem Wohns 
haufe und Mühlgebäude mir 2 Mahlgängen, 
einem Gerbgange, angebauter Schneibmühle, 
Schenne nit angebanter Stallung, „7, Tagw. 
Schorgärtchen, Hofreith, 3 Tagw. Obſtgar⸗ 
ten, 95 Morgen Aeckern, 14 Tagw. Wie 
fen, zwei, zu Wiefen umgeänderten Heinen 
Weihern, dann Gemeinderecht, mit 1 fl. 
45 fr. Erbzins, 40 fr. Lichtmeßertra, 464 fr 
Meinfuhrgeld,. dem 15 fl. Handlohn in allen 
Fällen, 2 Metzen Korngült, und dem Zehenten 
belaftet, im gerichtlich erhobenen Schäßungde 
werthe zu 2785 fl. 
2) 2 Morgen Holz im Offig, mit dem Bodens 
jinje aus einem Gapitale von 8 fl. 30 fr. bes 
laſtet, im gerichtlichen Schägungswerthe zu 
100 fl. 
3) 2 Morgen Aecker im Gründlach, grundbar, 
zehentbar, und nad) eichftäbtifcher Obfervanz 
handlohnbar, im gerichtlichen Schägunges 
werthe zu 190 fl. 
werden, wegen nicht genehmigten Gebotes unter 
der Tare zum zweitenmale zum öffentlichen Vers 
fauf an den Meiftbierenden feilgeboten. Hiezu 
ift Termin auf 

d. 14. December von V. M. 9— 12 Uhr, und 
zwar in Folge des, durch örtliche Umftände motis 
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virten Antrages im Wolshoferfchen Wirthshauſe 
zu Barthelmeßaurady angefegt, wozu Kaufsliebs 
haber eingeladen ‚werden. Bei erreichten oder 
überbotenen Schäßungsmerthe erfolgt der Hinz 
ſchlag unbedingt , außerdem aber nur mit Zuftims 
mung ſaämmtlicher Betheiligter. 

Heilsbronn, den 30. Dftbr. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

7. Die zur Konfursmaffe des Wirths Seba—⸗ 
fian Öuttenberger in Karm gehörige Orunds 
befigungen, und zwar: 

das Tafernwirihshaus mit Stadel, F Tagw. 

Garten, 

% Tagw. Garten hinter den Häufern, 

4 Morg Ader in der Aderläng, 

$ Morg Ader auf der hohen Straß’, 

3 Morg 4 Beet Ader im Karmer Feld, 

F Morg Ader am Bierweg, 

4 Morg Ader im Zwera, 

3 Morg Ader auf der Fürmauer, ' 

3 Morg Ader auf der hohen Strafe, 

3 Morg Ader auf dem Serweiher, 

“= Tagmw. Wiefen am vordern Lohe, 
9, Morg Acer hinter dem Zehendftabel, 

4 Morg Ader im Federhöfer Feld, 
werden am 

Mittwod; den 16. Dezember I. 38. 
Vormittags 9 Uhr öffentlich an den Meiſtbieten— 
den nach Maasgabe des $. 64 und 69 des Hypo⸗ 
thefengefeges verkauft, fofort befig- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hierzu eingeladen, 

Hilpoltſtein, den 31. Dftober 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

8. Die nachbefchriebenen Realitäten ber Gos 
hannn Schering’fhen Eheleute zu Lonner⸗ 
ftadt werden am 

15. Dezember I. 38. 
in der Johann Schering’fchen Mühle alda an die 
Meiftbietenden verftrichen. Nach der Uebereins 
kunft zwifchen den Gläubigern und ben Johann 
Scyering’fchen Eheleuten gefchiehet ber Zufchlag 
der Realitäten, ed mag ber Schägungspreis ers 
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reicht werben, oder nicht, und kann der Kaufſchilling 
in 3 Jahresfriften Lichtmeß 1830 anfangen jedoch 
gegen Verzinſung der Friſten bezahlt werden. 
Höchſtadt, am 13. Novbr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Bauer, Landrichter. 

1) Eine Mühle. auſſerhalb Lonnerſtadt an der 
Weiſach mit 3 oberfchlächigen Wafferrädern 
und 4 Mahlgängen,, . eine unterſchlächige 
Schneidemühle, ein einſtöckiges Wohnhaus 
nebſt einem Gärtchen und Gemeinderechte, ein 
Nebens Gebäude zur Holzlege dienend, eine 
Scheuer, Scweins und Viebſtall. Diefe 
Mühle mit Zugehör it auf 6350 fl. gefchägt, 
giebt 2 fl. 9; fr. Erbzins, 10 prCt. Hands 
lohn zum,f. Aerar und von dem Gärtchen 8 fr, 
Behendgeld zum gräflich Schönbornſchen Dos 
mainenamt Pommerdfelden. Die Lage der 
Mühle it von der Art, daß im ganzen Jahr 
gemahlen werden fann, weil die Weifach 
wegen des flarken Falles felten gefriert. 

2) 2 Morgen Feld die Peunt, Beſi. No. 260, 
mit 410 fl. Str. Gap. , grundbar zum f. Ae⸗ 
rar mit 15 Er. Erbzind, 1 Schäffl. 2 Br. 
Korngült, 10 prCı. Handlohn, tarirt auf 
400 fl. 

3) ı Morg Feld an der Strafe, Befl. No. 262, 
mir 20 fl. Steuer» Cap., grundbar zum kgl. 
Aerar mit 2 Vrl. 3 Sechgztl. Korngült und 
10 prCt,. Handlohn, tarirt auf 100 fl. 

4) 3 Morg Baumgarten am Zeilweg, Beft. N. 
660, mit 70 fl. Str. Eap., grundbar zum 
f. Aerar mit 195 fr. Erbzins, 10 prCt, 
Handlohn, tarirt auf 40 fl. 

5) 3 Morg Baumgarten an der Mühlwohnung, 
U. No. 644, grundbar zum f. Aerar mit 
8 fr. Erbzind, 10 prCt, Handlohn, tarirt 
auf 50 fl. 

6) 3 Morg Grasgarten bei der Mühle, U. 2. 
No. 645, grundbar zum f, Aerar mit 8 fr. 
* und 10 prCt. Handlohn, tarirt auf 

7) 4 Morg Feld an der Etraffe worauf ein Kel⸗ 

— ſtehet, U. B. No. 646, grundbar 
‚42 
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zum f. Aerar mit 5 fr. Erbzins, 10 prCt. 
Handlohn, tarirt auf 50 fl. 

8)  Morg Feld am Mühlbach, U. B. No. 
647, grundbar zum f. Yerar mit 7 tr. Erbs 


ind und 10 prCt, Handlohn, tarirt auf 


40 fl. ; 

9) 4 Morg Feld an bee Straffe, U. B. No. 
648, grundbar zum kgl. Aerar mit 3 Er. 
Erbzins, 10 prCt, Handlohn, tarirt auf 
25 fl. 

10) 3 Morg Feld allda, U.B.No. 649, grund⸗ 
bar zum f. Aerar mit 3 fr. Erbzins, 10 

. prCt, Handlohn, tarirt auf 30 fl. 

11) 2 Tagwerk Wiefen an der Erleswiefen, U. 
DB. No. 650, grundbar zum f, Aerar mit 
26 fr. Erbzins, 10 prCt. Handlohn, tarirt 
auf 170 fl. 

9. Die zur Schmidtmeifter Lorenz Löhrifchen 
Oantmaffa zu Schnaittach gehörigen Grund» 
befigungen, nemlich bie in No. 85. 87. und 89. 
des Ansbacher Kreis» Intelligenz Blattd, dann 
No. 296. 303. und 311. des Korrefpondenten 
von und für Deutjchland befchriebenen Gebäude, 
Gärten, Felder und Wiefen, dann Gemeinde 
Theile, werben nebſt den bazu gehörigen walzens 
den Grunbdftücden hiemit nochmals feilgeboten, und 
Käufer auf Freitag 

deſn 18. December Vormittags 9 Uhr 

in die Löhrifche Behaufung zu Schnaittach unter 
dem Bemerfen eingeladen, daß der Hinfchlag nad) 
ven Beitimmungen des Hypothefengefeges erfolgt. 
An demfelben Tage follen auch die zur Maffa ger 
börigen Mobilien und Hauégeräthſchaften, ein 
volltändiger Schmidthandwerfzeug'an den Meiſt⸗ 
bietendben gegen gleich baare Zahlung verkauft 
werben. 

Lauf, den 16, Novbr, 1829, 

Königl. Landgericht. 
Käppel, Landgerichtäverwefer. 

10. Die zur Gantmaffe des Schuhmachermels 
ſters Mathias Fifher von Wemding gehöris 
gen Imngbillien, nemlich: 

1) das bürgerliche Wohnhaus No. 311 zu Wems 
ding mit einem abgefonderten Stabel und 
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Stalle, einem Haudgärtchen, dem Gemeinde- 
recht, bem Recht zur Biehtrifft und einem An⸗ 
theile an den noch unvertheilten Gemeinde⸗Hut⸗ 
und Waldungen, aus welch letztern jährlich 
2 Klafter Holz und 100 Wellen unentgeld« 
lich bezogen werben, St. B. No. 4310 und 
A311 Broverſ. Anfchlag 600 fl. gewürdigt 
auf 400 fl. 

2) die nachfolgenden zehendbaren und zur Stadt⸗ 
fammer Wemding zihsbaren Gemeindetheile 
a) von 1804 3 Morg auf der Schwalberhaid 
St. B. No. 4312 gewürbigt auf 12 fl., z Mg. 
auf der Ochſenwaid St. B.No. 4313, gewürs 
digt auf 25 fl., Morg auf dem Kalvariberg 
St. B. No. 4314, gewürdigt auf 12 fL, $ 
Morg im Ried St. B. No. 4315, gewürbigt 
auf 3 fl., $ Morg auf dem Rohr St. B. No. 
4333, gewürdigt auf 3 fl., $ Morg auf der 
Spiteleggert St. B. No. 433, gewürdigt auf 
10 fl., b) von 1772 J Morg auf der alten 

Nachtwaid St. B. No. 4316, gewürdigt auf 

10 f., 4 Morg St. B. No. 348, gewürdigt 
auf 10 fl. 

3) 4 Tagw. Wiefen im Steinweg, freleigen nnd 
zehendbar in Geld zur Stadtpfarrei Wembding 
St. B. No. 349, gewürdigt auf 25 fl. 

4) Tagw. Wieſe zu Bernhaupten desgl. St. B. 
No. 350, gewürdigt auf 35 fl. 

werden am 

Dienflag ben 29. December 1829 Vormit⸗ 
mittage 9 — 12 Uhr 

in der hiefigen Gerichtöfanzlei zum öffentlichen 
Verkaufe ansgeftellt und befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiezu mit dem Bedeuten vorgela- 
den, daß bei erreichter Tare der Hinſchlag an den 
Meifibietenden nad) $. 64 des Hppothefengefeges 
v. 1. Juni 1822 fofort gefchicht. 

Monhein, den 5. November 1829. 

K. B. Landgericht. 

Demharter, Landrichter. 

11. Im Wege ber Hülfsvollſtreckung wird bad 
dem Wolfgang Schobert und Joſeph Pfund 
zu Stubach gehörige Wohnhaus, welches auf 
400 fl. eingewerihet wurde, 
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am 17. Dechr. früh 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Landgerichts⸗Locale öffentlich meiſt⸗ 
bietend verkauft, wozu man zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit einladet. 

Neuftadt a, d. Aiſch, den 18. Nov. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

12. Das zu der Concursmaſſe ded Wirths Jos 
hann Georg Riedel zu Friedrihsgemünd 
gehörige 

1) Wirthihaftsgut No. 2 zu Friedrichsgemünd, 

2) 3 Morg Lanzenader, 

3)5 Morgen Aecker und Hol; auf der untern 
Lerch, 

4) J Tagw. Wieſe im Schwendel, 

wird hiemit dem öffentlichen Verkaufe wiederholt 
unterſtellt, und zweiter Berfaufstermin auf 

Dienftag 29. Dezember 1829 Vorm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufliebhaber eins 
geladen werben. 

Pieinfeld, am 5. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

13. Da ſich zum Wohnhaus des Nagelfchmiebs 
Johann Georg Albrecht Bechtold zu Georgens— 
Gmünd — wie ſolches in No. 60. 62 und 64 
des Intelligenz » Blatted für den Nezat » Kreis 
näher bejcdyrieben worden, im erjten Termin ein 
Käufer nicht gemeldet hat, wird zweiter Licita⸗ 
tioud s Termin 

am 24. Dechr. 1829 früh 10 Uhr 
dahier anberaumt, wo fich befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber einfinden fünnen, 

Pleinfeld, den 28. Novbr. 1829, 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
follen die Befigungen ber Ehefrau des Poſtſtall⸗ 
meiſters und Gaſtwirths Andreas Dit, vorher 
verwittiweten Haffold bahier, als: 

1) dad Wohnhaus am Marktplatz dahier No. 28 
mit Bierbrauereigerechtigkeit, und worauf bie 
Tafernwirthichaft zum bayerifchen Hof betries 
ben wird, und wozu ferner gehört, 1 Flügel 
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gebände, 1 Scheuer, Staflungen, 1 Braus 
haus, 1 Malzhaus, Pompbronnen,, bad Ges 
meindes und Raurenzer » Waldrecht, tarirt 
um 17450 fl. 

2) ber Felfenfeller umter dem Nabelfabrifant 
Wallenreutherſchen Wohnhaufe No. 444 auf 
bem Pinzenberg dahier, tarirt um 300 fl. 

3) A& Morgen Ader auf der Reuth, bei dem 
‚Kühmweiher auf Schwabacher Markung, tarirt 
um 900 fl. 

4) 2 Morgen 3% Viertel 26 OR. Feld am 
Unterreichenbacher Weg, auch Waikersreuther 
Weg, auf Schwabacher Marfung, tarirt zu 
718 fl. und 

5) 11 Morgen 15 Viertel 29 Ruthen Feld, 
Wieſen und Weiher im Dillinghof, auf der 
Markung Uigenau, tarirt um 2000 fl. 

öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahle 
ungsfähige Kaufsluftige haben ſich demnach im 
Termine 
den 11. Januar 1830 von Morgens 
9— 12 Uhr 

bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn dad Angebot ben Schägungswerth erreicht, 
den Sinfchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 23. Rovbr. 1829, 

Königliches Landgericht. 
v. Trölſch, Kandrichter. 

15. Da bie öffentliche Feilbietung nachbenann⸗ 
ter zur Johann Leonhard Riedelifchen Concurs⸗ 
Maſſe in Dambach gehöriger Liegenfchaften, 
nemlich: 

a) des aus einem Haus No. 32 zu Dambach, 
3 Scheune, 163 Morgen Aecker, 43 Tagw. 
MWiefen, 4 Tagwerk Weiher und dem Ges 
meinderecht beftehenden Halbhofs. 

b) 5 Morg Aderd in der Klinge, 
c) 4 Morg Aderd im Schiesfeld, beide Dam⸗ 
bacher Marfung, 
beſchloſſen, und erfter Bietungstermin auf den 
7. Januar künftigen Jahre Vormittags 
9— 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöitätte dahier anberanmt 
worden tt, fo werben die Kaufsluſtigen hievon 
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benachrichtigt, und mit bem Bemerken hieher eins 
geladen, daß die Befchreibung der Realitäten und 
Laften, fowie die Tarations » Verhandlung bei Ges 
richt eingefehen werden kann, und daß nur bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber zugelaffen 
werden. 

Waffertrüdingen, den 19. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

16. Auf Antrag der Hypothekengläubiger wer⸗ 
den nachbeıannte, den Paul und Maria Barbara 
Gluder'ſchen Eheleuten zu Ickelheim gehöris 
gen Grundbefigungen, als: 

1) ein Gut mit Wohnhaus und eingebauter Bichs 
ſtallung, Scyenne und Schweinftallung, & 
Tagwerf Garten, dann Hofraith und Brom 
nen, 14 Tagwerf Wiefen, 83 Morgen Acker⸗ 
land, 4 Gert Scylagholz aus dem Gemeindes 
walde, dem Wald» und Gemeinderedhte tarirt 
auf 1850 fl. i 

2) 1 Morgen Acer im tiefen Feld, tarirt auf 
55 fl. 

3) * Rorg Ader im Ried, tarirt auf 15 fl. 

4) 1 Morgen Ader in ber Geidleiten, tarirt auf 
100 fl. ; 

5) 14 Morgen Ader im Scorn, tarirt auf 
90 fl. 

6) 3 Morgen Ader im Baumgarten, tarirt auf 
50 fl. 

7) J Morg Ader im Illesheimer Weg, tarirt 
auf 40 fl. 

8) 15 Morgen Ader in den Weinbergen, tarirt 
auf 50 fl. 

dem öffentlichen Verkaufe unterftellt. 
hiezu wird auf 
Montag den 28. December d. 36. Nady 
mittags 2 Uhr 

im Bader’fhen Wirthshauſe zu Ichelheim andurch 
bezielt, wohin Kaufsliebhaber unter dem Bemerken 
eingeladen werden, daß die Kaufsbedingungen, 
weldye hinfichtlich des Zufchlags nach $. 64. des 
Hypothekengeſetzes v. 1. Juny 1822 feftzuftellen 
ſind, ſo wie die Laſten der einzelnen Grundſtücke 
im Termine bekannt gemacht werben. Das Taxa⸗ 
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tiongprotofoll kann übrigens in der Zwifchengeit im _ 


bießgerichtlicher Regiftratur eingeſehen werden. 
Windsheim, den 17, Novbr. 1829. 
Königl. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. . 

17. Bom Königl. Bayer. Landgericht Windes 
heim wird andurd; zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht, daß auf Antrag des Hyporhefengläubigerg 
bad, der Wirtwe Anna Maria Müller zu 
Burgbernbeim zugehörige Wohnhaus No. 82 
dortfelbft, wozu gehören: 2 Schweinftälle, ein 
Höflein, ein Schorgarten und das Wald» und 
Gemeinderecht, tarirt auf 650 fl. 

Montags den 28. December d. 38. Bor 

mittagg 9— 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsftätte dahier dem öffentli— 
hen Verfaufe unterftellet wird, wozu zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber unter bem Beifügen einge 
laden werden, baß bei erreichter Tare der Zus 
fhlag fofort erfolgen wird; die übrigen Kaufsbes 
dingungen aber nebft den Laſten des gedachten Zum 
mobile im Termine felbit befannt gemacht werden. 
Die Einfihtnahme des Turationsprotofolls kann 
jederzeit geftattet werben, 

Windsheim, den 17. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 

Engerer, Landrichter. 

18. In Kraft der Hülfsvoltrefung wird hiers 
mit das, den Tuchmacher Friedrid, und Kunigunda 
Nagel’fchen Eheleuten in Schnaittad zuges 
börige halbe Wohnhaus No. 39 , weiches am 9. 
Dftober 1. Is. um 425 fl. tarirt wurde, dem 
öffentlichen Verkaufe unterftellt und Bietungster⸗ 
min auf 

Mittwoch den 23. Dezember Vorm. 
9 Uhr- . 
anberaumt, wozu Bietluftige hieher geladen wers 
ben. 
Lauf, ben 17. November 1829, 
K. B. Landgericht. 
Käppel, Landgerichts⸗Verweſer. 
19. Das zum Nachlaſſe des Taglöhners Ans 
dreas Hauf zu Frankenhe im gehörige Wohn 
hand N. 222 wird unter Bezugnahme auf die Aus⸗ 
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ſchreiben in den Beilagen zum biesjährigen Krels⸗ 
Sntelligenzblatt Nro. 41 ©. 772, Nro. 42 ©. 
794 und Niro. 43 S. 818 am 
16. Dezember d. Is. Vormittags 
10 — 12 Uhr 
daher zum Berfauf oder zur Vermiethung audges 
boten, wozu Liebhaber geladen werden. 
Schillingsfürft, den 25. November 1829. 
Fürftlih Hohenlohe'ſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber das Bermögen des Wirths Sebaſtian 
Guttenberger zu Karm iſt der Univerſal— 
Konkurs rechtskräftig erklannt. Es werden daher 
Die geſetzlichen Edikistage und zwar: 

- 1) zur Anmeldung. der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
Freitag den 18. Dezember 1829, 


9) zur Borbringung der Einreden gegen bie ans _ 


gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 18. Januar 1830, 
3) zum Schlußverfahren und zwar: 
für die Replik und Duplif auf 
Freitag den 19. Februar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend feftgefebt, 
und hiezu ſämuitliche Gläubiger unter dem Redhtds 
nachtheile vorgefaden, daß das Ausbleiben an 
dem eriten Ediktstage den gänzlichen Ausſchluß 
der Forderung von ber Gantmafe, und das Aus—⸗ 
bleiben an den übrigen Ediktstagen die Prächufion 
mit den treffenden Verhandlungen zur Folge habe, 
Zugleich werden alle diejenigen, welche etwas 
von dem Bermögen des Gemeinfchuldnerd in Haus 
den haben aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages ımter dem Vorbehalt ihrer 
echte an das unterfertigte Konfurdgericht zur 
übergeben. Endlich wird Lemerft, daß die Vers 
mögendtare 915 fl. beträgt, während die in dem 
Hypothekenbuche eingetragene Hypotheken mit 
Ausfchluß der Zinfe 1125 fl. betragen. 
Hilpoltftein, den 31. Dftober 1829, 
Königl. Landgericht, 
Förg, Landrichter. 


— 
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2. Guünthert Pfeuffer, Bäckermeiſter 
von Wieſenbronn hat ſich dem gegen ihn ges 
fällten, und am 17. October d. Is. verfündeten 
Concurs Erfennmiß freimillig unterworfen , weds 
halb die Ediktstage in folgenden öffentlich befannt 
gemadht werden : 

iter Edictdtag zur Anmeldung der Forderung 

und Nachweifung derſelben, bejteht auf 

Dienftag den 22%. December d. Te. 
Iter Edictstag zur Vorbringung der Einreden 

gegen die angemeldeten Forderungen auf 

Freitag den 22. Ienner f. Js. und 

Iter Edictdtag zur Schlußhandlung auf 

Donnertag den 25. Februar. Js. 
jebeamal früh Uhr. Sämmtliche Gläubiger des 
Günthert Dfeuffer haben daher an obigen 
Edictö- Tagen entweder perfönlich oder durch ges 
hörig Bevollmächtigte zu erfcheinen, und zwar 
unter dem Nechtönachtheile, daß das Ausbleiben 
am erſten Edictds Tage den Ausfchluß der Fors 
derung, das Ausbleiben an den übrigen Tagen 
aber die Präclufion mit den betreffenten Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich wird Jedermanıt, 
der etwas dom Gemeinfchuldner in Händen hat, 
aufgefordert, folches mit Vorbehalt feiner Mechte 
hierauf bis zum Item Edictd» Tage bei Gericht zu 
übergeben. Uebrigens wird noch bemerkt, daß 
das Grund» und Mobiliars Bermögen laut ges 
richtliher Schägung 1475 fl. 40 fr., die bie 
jegt befannten Schulden aber 2213 fl. betragen, 
worunter 1992 fl. Hypothekſchulden fich befinden. 

Derr Rüdenhauſen, am 14. Nov. 1829, 

Gräflich Cajtellifches Herrfchaftegericht. 
Bei legaler Abwefenheit des Vorſtands. 
Fürſt, Actuar, 

3. Der Söldner und Weber Kaſpar Mehrle 
von Deiningen hat feine Zahlungen eingeftellt 
und gebeten, feine Giäubiger zum Verſuche einer 
gütlichen Arrangirung zufammen zu berufen, Zu 
diefem Behufe wird nun eine Tagsfahrt auf 

Mittwod; den 23. December I, 3. VBormits 

tags 8 Uhr 
angefegt, wozu fämmtliche Gläubiger unter bem 
Präjudiz hiemit vorgeladen werben, daß im Falle 
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ein Vergleich wirklich zu Stande kommen follte, 
die befannten und nicht erfcheinenden Gläubiger an 
die Beichlüffe der Mehrheit der erfchienenen Gläus 
biger gebunden, bie unbefaunten und nicht. erfchies 
nenen Gläubiger aber von ber gegenwärtigen Schuls 
deumaſſe ausgefchloffen werben würden. 
Wallerſtein, den 20. Novbr. 1829. 
Fürflih Dettingen Wallerfteinfches Herrfchafte- 
gericht Wallerftein. 
v. Langen, Herrfchaftsrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Juhalts. 


1. Die durch Steckbrief vom 17. Februar 
d. Is. Mo. 17. 18. u. 19. des Kreis⸗Intelli⸗ 
genz-Blattes) verfolgte, und in demfelben fignalis 
firte Köblerswittwe Anna Margarerha Land fels 
der von Urphertöhofen hat fi bie jegt 
noch nicht in ihrer Heimath eingefunben. Es wers 
den daher fämmtliche Polizeibehörben wiederholt 
erfucht, diefe Weibsperfon im Betretungsfalle hies 
ber liefern zu laffen. 

Leuteröhaufen, ben 20. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 


2. Des verftorbenen Maurers Georg Kafpar | 


Strobel von Möttingen hinterbliebene Wit: 
tib Anna Maria Kepler, nachhin verehlichte 
Rau hat fi freiwillig der Diepofition über ihr 
Vermögen begeben. Es wird daher Jedermann 
gewarnt, ohne Vorwiſſen und Einwilligung des 
Euratord mit derfelben Gefchäfte und Verträge 
abzufchließen, indem ſolche fonften für nichtig 
erfannt werben würbeıt. 
Harburg, den 12. November 1829. 
Fürftliches Herrfhaftsgericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 
3. Da der in öffentlichen Blättern, und zwar 
Kreis » Jurelligenz » Blatt No. 66, Dettinger 
Wochenblatt Ko. 28 und SKorrefpondent von 
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und für Deutfchland No. 197 unterm 8. Juli d. 
38. zum Erfcheinen unter Anberaumung eines 3 
monatlichen Termind aufgeforbderte abwefende ver« 
wittibte Austrägler und Metzger Johann Georg 
Förfdner von Löpfingen bisher nicht ers 
ſchienen, oder von feinem Leben und Aufenthalt 
Nachricht gegeben, fo wird berfelbe hiemit für vers 
ſchollen erklärt, und fein Vermögen feinem einzi⸗ 
gen Sohne und Kind, ohne Caution zum vollen 
Eigenthum hiemit zuerkannt. 
Wallerſtein, den 19. Nov. 1829. 

Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 

v. Langen, Herrfchaftsrichter. 

4. CHopfen» Verkauf.) Montags den 14. 
nãchſten Monats December Bormittage 10 Uhr 
wird in ber hiefigen kgl. Rentamts» Kanzlei der 
dießjährige in ungefähr 4 Gentnern beftehende ärars 
ifche Lands Zehents Hopfen vorbehaltlich höchſter 
Genehmigung an den Meiſtbietenden öffentlich vers 
kauft; wozu Kaufsliebhaber mit dem Auhange 
eingeladen werben, daß fie von der Qualität 
des Hopfend vor der DVerfteigerung Einficht nels 
men Fönnen. 

Spalt, den 28. November 1829. 

Königliches Rentamt. 
Wirthmaun, Rentbeamter. 

5. Im Wege der Verjteigerung fommen von 

unterfertigter Stelle zum Verkauf 

Freitag den 11. December V. M. 9 Uhr 
anfangend, Zufammenfunft im Gajthaufe zu Stas 
dein, an Reinigungshölzern aus dem Staate- 
walde, Revierd Lindenbühl, Forftorte Mönche: 
wald: 

1) 3 fihtene Sägblöde ll. Claſſe, 

2) 545 Klft. weiches Scheit» und Abholz und 

3) 1 Klft, eichenes Scheithofz, 
welches hiemit für Kaufsliebhaber zur öffentlichen 
Kenntniß bringe j 

Merfendorf, den 1. December 1829. 

Königl. Forftamt Gunzenhanfen. 
Graf von Soden, Forſtmeiſter. 
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Beilage 


Suntelligenz:- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 98, Ansbach, Mittwoch den 9. December 1829. 





Amtlihe Artifel, 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


1. Zur Abtragung einer auf der Erefution 
beruhenden Hypothefarforderung follen folgende, 
bem Büttnermeifter Philipp Lux zu Langen 
zenn gehörende, und daſelbſt belegene Realitäs 
ten dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt werben, 
als: " 

a) ein halbes Wohnhaus Nummer 90 fammt 

halben Stabel und halben Hausgarten, 

b) ein Morg Feld im Haardgraben, 

o ein Morg Hopfengarten im Neutfelde, 

d) zwei Morgen Aeder im Brühl, 
ſaͤmmtlich freieigen. Termin hiezu wurbe auf bes 
fonderem Antrag im Orte Raugenzenn und zwar 
im Poftwirthshaufe den 

30. December curr. Vormittags 
9— 12 Uhr 

anberaumt, wozu Kauföliebhaber mit bem Bes 
merfen eingeladen werbeu, daß bie Laſten und die 
Tare vorftehender Grundſtücke nicht nur an jedem 
Wochentage in ber bieffeitigen Regiftratur einge 
fehen werben fünnen, fondern daß bdiefelben auch 
noch befonderd in dem Subhaflationstermine ers 
öffnet werben follen. 

Eadolzburg, am 20. November 1829, 

Königl, Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 


2. Die zur Konfurömaffe bes verſtorbenen 
Halbbauern Johann Matthias Köhnlein von 
Larrieden gehörigen Jmmobilien, nemlich: 

a) ber Halbhof No, 32, mit einem Haus, einer 
Scyeuer, einem Pumpbrunnen, einer Hof⸗ 
raith, einem Gärtchen, 205 Morgen Feld, 
87 Tagwerf Wiefen, 4 Tagw. Peunt, 33 
Morgen Waldung, tarirt auf 2260 fl.; 

b) 5 Mg. Ader im Stellwaafen, tarirt auf 18 fl; 

c) z Tagw. 9 Rth. Wiefe im Speck-⸗Eerles 
waafen, Tare 10 fl.; 

d) 5 Tagw. Wiefe im Bruckwaaſen, Tarebfl,; 

werben auf den Antrag der Gläubiger am 
Breitag den 8. Januar 1830 von 

Vorm. 9— 12 Uhr 
im Wirthehaus des Andreas Köhnlein zu Larrie⸗ 
den öffentlich an den Meiſtbietenden verfauft, und 
hiezu befigs und zahlungsfähige Käufer mit dem 
Bemerken eingeladen, daß fie die Kaufs bedingun⸗ 
gen ſowohl im Termin, als vorher in der hieſigen 
Kanzlei erfahren koͤnnen. 

Feuchtwangen, am 1. Dezember 1829, 
Königl. Bayer. Landgericht 
Leidner, Landrichter. 
3. Das halbe Wohnhaus Ziffer 30 des Ma 
sergefellen Georg Mösner dahier, beitehend : 
a) zu ebener Erde aus Stube, Kammer und 
Küche und 

b) unter dem Dache aus dem halben Boden, 
geihägt auf 175 fl. und-befaftet mit 1 1if. 
Str. Simpl. und 185 fr, Zins zur Stabt- 
kammerei, 
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zer hiemit öffentlich feilgeboten und Kaufluflige 
au 

den 22. Dezember 1829 Borm. 9 Uhr 
in die Gerichtöftube Ziffer 8 dahier vorgeladen, 
wo die Kaufsbedingniffe genau werden befannt ge⸗ 
macht werben. 

Öunzenhaufen, am 16. November 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Klingschr, Landrichter. 

4. Auf Antrag des Föniglichen Nentamts das 
hier werden nachbenannte Grundbefigungen bes 
— Matthias Späth in Wolfsbronn, 
ale: 

1) ein Soͤldenhaus bafelbft fammt Scheune, Hofs 
raith und Nebenhaus,  Tagw. Garten am 
Haus, z Morg Krautbeet nebft dem Recht 
zur Viehtrifft und einem Antheil an den noch 
unvertheilten Gemeindegründen, 

2) J Morg Ader in der Thaleggerten, 

3) 1 Morg Ader in der Peunt, 

4) 3 Morg Ader der Wegader am Haagfeld, 

5) 4 Morg Gemeindetheil auf'm untern Rohrs 
Espann, 

6) 75 Morg Gemeindetheil im Hirtenespann, 
am 
5. Januar f, 98. Dorm. von 9 — 12 Uhr 

dahier öffentlich an den Meiftbietenden verfauft. 
Beſitz- und zahlungsfählge Kaufstiebhaber werden 
hiezu unter ber Eröffnung eingeladen, daß die auf 
den fraglichen Immobilien baftenden Laſten und 
Abgaben in der — eingeſehen wer⸗ 
ben können. 

Heidenheim, am 11. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

5. Im Erefutionswege wird dad Wohnhaus 
des Willibald Prünftner zu@fhenbad 

Ro. 37, Beil. No. 229 mit Scheune, Schers 
gärtchen und F Morg 2 Rth. Gemeindetheis 

len auf 415 fl. gerichtlich tarirt, 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. 
iſt T TER. Ag ben 
. Januar 1830 Vormittags 
bei Gericht dahier angefegt, wozu Kaufsliebhas 


Hiezu 
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ber unter ber Eröffnung vorgelaben werben, daß 
bei erreichtem ober überbotenen Schägungswerthe 
der Hinſchlag unbedingt, aufferdem nur mit Ges 
nehmigung der Betheiligten erfolgt. 

Heilöbronn, am 21. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 

6. Auf Anrufen eines Hppothefargläubigers 
fol im Lege der Hilfövollftrefung das Anweſen 
des Gütlerd Michl Herzog in Solar, beſteh— 
end in Wohnhaus, Stadel, Z Tagwerf Garten 
und „ Tagw. Gemeindstheil, ferner 2 Tagw. 
Garten, 54 Morgen Aecker und J Tagw. Wieſe 
öffentlidy an bie Meiftbietenden verfauft werben. 
Hiezu iſt Termin auf 

Mittwoch den 23. December l. 38. 
Borm. 9 Uhr 
angefegt, an welchem fid) befig«- und zahlunges 
fähige Kaufdliebhaber in hiefiger Gerichtöfanzley 
einfinden, und das Weitere gewärtigen können. 

Hilpoltftein, den 21. November 1829, 

. Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

7. In Kraft der Hülfsvollſtreckung wird bier, 
mit dad, den Tuchmacher Friedrich und Kunigunda 
Nagel'ſchen Eheleuten in Schnaittacd zuge 
hörige halbe Wohnhaus No. 39, weldyed am 9. 
Dftober I. 58. um 425 fl. tarirt wurde, dem 
öffentlichen Verkaufe unterjtellt und Bietungsters 
min auf 

Mittwoch den 23. Dezember Vorm. 
9 Uhr 
anberaunt, wozu Bietluftige hieber geladen wers 
bei. 

gauf,den 17. November 1829. 

K. B. Landgericht. 
Kärpel, Landgerichts-Verweſer. 

8. Auf Antrag der Kreditorſchaft in der 
MWendelin Schaller ſchen Gantfadıe von Wem 
ding foll der dritte Licitationetermin reafjumirt 
werden. Es it demnach zum Verkauf des Gant- 
Anweſens, welches beftcht in 

a) einen Gafthof zur Sonne zu Wemdingen, wor 
auf die Bierfchenf » Tafernwirthfchaft und 
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BrandweinbrennereisGerechtigfeit haftet, und 
wozu die zum Branbweinbrennen, ſodann zur 
Tafern » Wirthfchaft und Oekonomie nothe 
wendigen Gebäude und Mobiliar »- Inventas 
rien, fowie dad volle Gemeinde» und Wald» 
recht gehört, 

b) 4 Morgen 92 Dec, Garten vor ber Stadt an 
zwei Plägen, 

co 57 Morgen 60 Dec. Aderland an 31 Pars 
cellen, 

d) 32 Tagwerk Wiesgrund an 11 Parcellen, 
wovon der vierte Theil breimädig, bie übris 
gen zweimädıg find, 

zum drittenmal Termin auf 

den 15. December d. Is. Vormittags 9 Uhr 
in dem Gafthof zur goldenen Sonne zu Wemding 
anberaumt worden. Kaufsliebhaber, welche dies 
ſes Gantanmefen zu befigen fähig und annehmbars 
lich zu bezahlen vermögend find, werden eingela 
den, mit der Bemerkung, das die auf dem Anwes 
fen haftenden Laften und Abgaben, fowie die ges 
ſchöpfte Tare in der landgerichtlichen Regiftratur 
eingefehen werben fönnen, und baß der Zuſchlag 
nad) $. 64 des Hypothefengefeges erfolgt. 

Monheim, am 7. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht 
Lippert, Aſſeſſor, vn, 


9. Auf Anrufen zweier Hppothefargläubiges 
rinnen wird zum Vollzug der Rechtshülfe das Ans 
wefen bed Hutmachermeijterd Joſeph Gerdum 
zu Rennertöhofen, nachdem hierauf im eriten 
und zweiten Berfaufstermine fein Angebot gelegt 
wurde, zum drittenmale zum öffentlichen Berfaufe 
ausgefegt und Bietungstermin auf 

Donnerftag den 7. Januar 1830 
früh 9 bis 12 Uhr im der hiefigen Kandgerichtd- 
Kanzlei anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber mit bem Bemerken eingelas 
den werden, daß der Zufchlag an den Meijtbietens 
den ohne Rückſicht auf den in der Beilage zum 
Intelligenzblatte für den Rezatfreid Nro 57, 59 
und 61, und in der Moyſchen Zeitung von Auges 
burg Rro. 170, 176 und 185 befannt gemachten 
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Schätungswerth der BVerfteigerungs » Objecte ers 
folgen wird, 
Monheim, am 20, November 1829, 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


10. Auf den Antrag mehrerer Hypothekargläu⸗ 
biger werden die Beflgungen des Wirth Siegel” 
zu Marrheim, nemlic: x 

das zweigädige Gafthaus mit Bränhaus, Stall 

und Stadel nebit Nutantheil an unvertheils 
ten Gemeinbegründen, dann 4 Tagwerf 
Wurz- Baums und Hopfengarten, und eis 
nem Krautbeet, 

4 Morg Ader am Neubruch, 

y5 Morg Ader in den Schütten, 

4 Morg Adfer am Holz, 

1 Morg Ader in der Kohlitätte, am 

7. Jänner 1830 Borm. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtölofale zum öffentlichen Ders 
fanf gebracht, wovon befig» und zahlungsfähige 
Kanfliebhaber mit dem Bemerfen in Kenntnifi ges 
fegt werden, daß der Zufchlag nad) 'Maasgabe 
bed Hupothefengefeged vom 1. Juni 1822 $. 64 
erfolgen werde. 

Monheim, am 9. November 1829. 

Könige. Landgericht. 
Lippert, Affeffor, v. n. 


11. Die zur Leonhard Schühlein’fchen Con— 
eurdmaffe von Wegendorf gehörigen Realitäten 
als: 

1) das Gut, No. 35 zu Webendorf, tarirt 
auf 1845 fl. und beftehend aus Wohnhaus mit 
Stallung, Schenne, einem Hofhäuschen, eis 
nem Gärtchen mit Hofraith, 7IMy. Feld, 2 . 
Tagwerk Wiefen im Zähfeld und Gemeindes 
und Waldrecht; 

2) 3 Tagw. Wiefe, Gemeindetheil No. 1 in 
Wetzendorfer Flur, tarirt auf 60 fl., 

werden hiemit zum zweitenmal öffentlich feilgebos 
ten. Beſitz ⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
haben fih an dem 
17. December Nachmittags 2 — 4 Uhr 
im hiefigen®erichtöfofale einzufinden, um die Kaufs⸗ 
*2129 
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bedingungen zu vernehmen, und ihre Angebote zu 
Protofoll zu geben, 
Kürnberg, am 26. November 1829. 
Königl. Landgericht, 
Hädl, Verweſer. 


12. Da ſich zum Wohnhaus des Nagelfchmiebs 
Sohann Georg Albrecht Bechtoldzu Georgen“ 
Gmünd — wie foldhes in No. 60. 62 und 64 
des ntelligenz » Blattes für den Nezat + Kreis 
näher bejchrieben worben, im erften Termin ein 
Käufer nicht gemeldet hat, wird zweiter Licitas 
tiouds Termin 

am 21. Dechr. 1829 früh 10 Uhr 
bahier anberaumt, wo ſich befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber einfinden Ffönnen. 

Pleinfeld, den 28. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


13. Das zur Concursmaſſe des zu Ellingen 
verſtorbenen Fürſtlich von Wrede'ſchen Rentbes 
amten Heuber gehörige Wohnhaus No. 213 
zu Roth mit daran befindlichem Garten, wie 
folches in Nro. 221, 236 und 251 des Korre⸗ 
fpondenten und Nro. 64, 66 und 68 der Beilagen 
bed Rezatfreids Blatted vom vorigen Jahr befind« 
liche Bekanntmachung vom 28. July 1828 näher 
befchrieben, fol auf Requifition des Gantgerichts 
nochmals zum öffentlichen Verkaufe ausgeftellt wers 
ben. Es iſt daher dritter Bietungstermin auf 

Montag den 21. December 1829 
‚Vormittags 10 Uhr 
anberaumt worben, wozu ſich Kaufsliebhaber das 
bier einfinden können. 

Pleinfeld, den 2. November 1829. 

König, Landgericht 
Wunderer, Landridıter, 


14. Im Wege ber Hülfevollſtreckung follen bie 
» Beflgungen bes Gütlers Toham Daußes zu 
Kornburg, als: 

1) Ein Gütlein zu Kornburg, wozu gehört ein 
Wohnhaus No. 171, Scheuer, Schüpfe, 1 
Badofen, 1 Pompbronnen, 1 Hofraith, 1 klei⸗ 
mes Schorgärtlein am Haus, 4 Morgen Feld 
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allda, Walds und Vichtriffrrecht und Lauren⸗ 

zer » Waldrecht,, tarirt um 1100 fl. 

2) 15 Morgen Feld im Maußer auf Kornburger 
Marfung, tarirt um 225 fl. 

3) 3 Morg 16 OR. Wiefe Gemeindetheil, an 
der Gemeindewiefe auf Kornburger Markung 
in 2 Stüden No. 60° und 60’, tarirt um 
70 fl. und 

4) 5 Morg Gemeindetheil Wiefe am großen 
Eſpan am Rieterholz No. 38° auf Kornburs 
ger Markung, tarirt um 40 fl. 

im Termine ben 29. Dechr. Nachmittags 1 Uhr 
öffentlich verfauft werben. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluftige haben ſich demnach in dem 
Daußesiſchen Wohnhaufe zu Kornburg treffen zu 
faffen, in welchem Termine auch die vorhandenen 
Bauereigeräthe mit verfauft werden follen. Der 
Meiftbietende hat, wenn das Angebot die Schaͤtz⸗ 
ungswerthe ber Befigungen erreicht, den Hinfchlag 
zu erwarten. 

Schwabach, ben 20. Dctbr. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Troͤlſch, Landrichter. 

15. Am 30. December d. 38. früh 9 Uhr, 
werben nachftehende Immobilien der Wittwe Se 
ling bahier, ale: 

1 Wohnhaus mit einer Stallung, einem Hoͤflein, 

einem Kleinen Garten, und 2 Gemeindtheis 
Ien, 

1 Gemeindtheil bei ber Walfmühle, 

3 Wallſtücke No. 450, 451 und 452 
von Gerichtswegen öffentlidy verfteigert, wozu 
Liebhaber eingeladen werden. 

Windsheim, den 12. November 1529. 

K. B. Landgericht. 
Heilmann, v. u. 

16. Da bie öffentliche Feilbietung nachbenann- 
ter zur Johann Leonhard Riedelijchen Goncurds 
Maſſe in Dambadı gehöriger Liegenſchaften, 
nemlich: 

0) des aus einem Haus Ne. 32 zu Dambach, 

- 3 Scheune, 164 Morgen Aecker, 43 Tagw. 
Wiefen, 4 Tagwerk Weiher und dem Be 
meinberecht beſte jenden Halbhofs. 
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bh) £ Morg Aderd in ber Klinge, 
4 Morg Aders im Schiesſeld, beide Dame 
bacher Marfung, 
beichloffen, und erfter Bietungstermin auf beu 
7. Sanuar fünftigen Jahre Bormittags 
9— 12 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtöftätte bahier anberaumt 
worden ift, fo werden die Kaufsluſtigen hievon 
benachrichtigt, und mit dem Bemerlen hieher eins 
geladen, daß die Befchreibung der Realitäten und 
Saften, fowie die Tarationd + Berhandlung bei Ges 
richt eingefehen werden fann, und daß nur bes 
fit, und zahlungsfähige Kauföliebhaber zugelaffen 
werben. 

MWaffertrübingen, den 19. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

17. Das ſchon zweimal zum Verkaufe ausge⸗ 
botene Webermeiſter Chriſtoph Stubner'ſche 
Gut dahier, Hs. No. 62 mit Eingehörungen, ein 
gefhägt auf 700 fl., wird zum drittenmale vers 
ſteigert. Termin hiezu iſt auf 

Freitag den 8. Januar k. Is. Vorm. 
9 Uhr 
angefeht, wobei bemerkt wirb, daß ber Hinfhlag 
des Guts ohne Berüdfichtigung bed Schägunges 
preifes an den Meiftbietenden an diejem Termine 
exfolgen wird. 

Ullftadt, den 1. Dezember 1829. 
Freiherrlich Frankenftein ſches Patrimonialgericht 
erſter Claſſe. 

Bauer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf Antrag der Gläubiger des Wirths 
und Brauerd Georg Adam Mohr von Shop fr 
Loch ift durch Entſchließung vom heutigen über 
dejfen Vermögen der Univerfalfontursd er 
öffnet worden. Es werben demnach die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Forder⸗ 

ungen 
auf ben 18. Januar 1830 
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2) zur Borbringung der Einreben gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen 
auf den 19. Februar 1830 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
zur Replif auf den 19. März 1830 
zur Duplif auf den 3, April 1830 

jedesmal Bormittage 9 Uhr vor unterfertigtem 
Landgerichte anberaumt, und hierzu alle unbes " 
kanuten Gläubiger ded Mohr unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgelaben, daß das Ausbleiben am 1. 
Ediktstage den Ausfchluß der Forderung von ber 
gegenwärtigen Gantmaffe, das Nichterſcheinen am 
2. und 3. Ediftötage aber den Ausfchluß mit den 
an biefen Tagen vorzunehmenden Handlungen zur 
rechtlichen Folge haben wird. Zugleich werden 
alle diejenigen, welche von bem Vermögen bes 
Gridars etwas in Händen haben, aufgeforbert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Bermeids 
ung doppelten Erfages in dad Depofitorium bes 
unterfertigten Gantgerichtd abzuliefern. 

Dinfelsbähl, am 27. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

2. Nachdem durch Erfenntniß ded Oberappel⸗ 
lationsgerichts bed Königreichs vom 9. November 
1829 das untergerichtliche Erfenntnid vom 28. 
Februar 1829 wegen der Eröffnung des Univer; 
falconcurfes über dad Vermögen des Joſeph Im— 
melauer vom Rappenhof bei Dürrwangen 
auch in 3. Inftanz betätigt worben ift; fo werden 
nun die gefeglichen Ediktstage, und zwar 

1) zur Anmelbung der Korberungen und berem 

Nachweiſung 
auf Montag den 11. Januar 1830 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forberungen 
auf Montag ben 15. Februar 1830 
3) zum Schlußverfahren und zwar zur Abgabe 
ber Replik 
auf Donnerflag ben 18. Mär; 1830 
und zur Abgabe ber Duplif 
auf Montag ben 5. April 1830 
jedesmal früh 8 Uhr anberaumt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche befannte und unbekannte Gläubiger bed Jos 
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ſeoh Immelauer unter bem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts— 
tage die Ausſchließung der Forderungen von der 
Concurẽmaſſe, jenes an den übrigen Eviftötagen 
aber mit den an benfelben vorzunehnenden Hands 
lungen zur Folge hat. Nach $. 32 und 33 der 
Prior. Ordnung wird hiemit ben Gläubigern zur 
Nachricht eröffnet, daß die zur Zeit befannten 
Schulden ausschließlich der Zinfen in 3140 fl, 
dagegen dad Vermögen, in fo weit ed zur Zeit 
angegeben werden fan, nur in höchitend 3000 fl. 
beſtehen, und baher foll auch am erften Ediftätage 
die Erzweckung einer gütlichen Uebereinfunft vers 
ſucht werden. Endlich werben alle diejenigen, 
weldye irgend etwas von dem Berinögen ded Ges 
meinſchuldners in Händen haben, aufgefordert fols 
ched bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, am erjten Ediktstage bei 
Gericht abzuliefern. 
Dinkelsbühl, cum 2. December 1829, 
Könige. Landgericht. 
Forſter, Landrichter, 

3. Dad Königliche Landgericht Feuchtwangen 
hat über den Nachlaß des Halbbauern Johann 
Matthias Köhnleiu von Karrieden, weil 
die Erben bie überfchuldete Erbfchaft ausgeſchla— 
gen haben, ben Univerſalkonkurs erkannt. 
werben daher die gefeglichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 18. Jannar 18307 
2) zur VBorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 22. Februar 1830, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 
Montag den 29. März 1830, 
b) für die Duplif auf 
Montag den 19. April 1830, 
jedesmal morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 
. fämmtliche unbekannte Gläubiger bes Gemeinſchuld⸗ 
nerd öffentlidy unter bem Rechtsnachtheil vorgelas 
ben, daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage 
die Ausſchließung der Forderung von der gegens 
wärtigen Konfurdmaffe, das Nichterfcheinen au 


Es 
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ben übrigen Ebiftötagen bie Ausfchliefung mit den 
an benfelbeu vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden diejenigen, melde 
irgend etwas von dem Vermögen des Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaged aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Uebrigend wird noch bemerkt , daß die Aktivmaſſe 
nach der gerichtlichen Schägung 2890 fl. 35 fr. 
beträgt, die zur Zeit befannten Schulden aber, 
worunter fi 1175 fl. Hypothekſchulden befinden, 
auf 4256 fl. 50 fr. ſich belaufen. 

Feuchtwangen, am 1. Dezember 1829. 

Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

4. Das königl. Landgericht Monheim hat in 
dem Scuidenwejen des Bäder Andreas Popp 
von Wempding auf eigenen Antrag deffelben 
den Univerſalconcurs erkannt. Es werben daher 
die gefeglichen Ediktstage, nemlich: 

‚a) jur Anmeldung der Forderungen und deren 

schörigen Nachweiſung auf 

ben 14. Januar 1830 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 18. Februar 1830 
c) zur Sclußverhandlung und zwar zugleic) 

für die Replik und Duplik auf 

ben 26. Mär; 1830 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erjten Ediktstage die Ausſchließ⸗ 
ung ber Forderung von der gegenwärtigen Gons 
cursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Eviftötagen aber bie Ausfchliefung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Bermögen des Gemeinfchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, ſolches bei Ver: 
meidung des nochmaligen Erfages unter Berbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Bor: 
läufig werden die Gläubiger in Kenntniß gefegt, 
daß das Activ- Dermögen der Maffe auf 635 fl. 
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gewärbiget worben ift, und hierauf in bem Hy⸗ 
pothefenbuch 1745 fl. eingetragen ſtehen. 

Monheim, am 8. November 1529. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

5. Ueber das Bermögen des Wirths Sebaftian 
Guttenberger zu Karm ift der Univerſal—⸗ 
Konkurs rechtsfräftig erfannt. Es werben daher 
die gefeglichen Eviftstage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 18. Dezember 1829, 
2) zur VBorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 18. Januar 1830, 
3) zum Schlußverfahren und zwar: 
für die Replik und Duplif auf 
Freitag den 19. Februar 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend feſtgeſetzt, 
und hiezu ſammtliche Glänbiger unter dem Nechtds 
nacıtheile vorgeladen, daß das Ausbleiben an 
dem erſten Eviftötage den gänzlichen Ausſchluß 
der Forberung von der Gantınaffe, und das Aus— 
bleiben an den übrigen Edifrätagen die Präcluſion 
mit den treffenden Verhandlungen zur Folge habe, 
Zugleich werden alle diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen ded Gemeinfchuldners in Hans 
den haben aufgeforbert, folches bei Bermeidung 
des nochmaligen Erfages unter bem Vorbehalt ihrer 
Rechte an das unterfertigte Konfursgericht zu 
übergeben. Endlich wird Lemerft, daß die Bers 
mögendtare 915 fl. beträgt, während die in dem 
Hopothefenbuche eingetragene Hypotheken mit 
Ausſchluß der Zinfe 1125 fl. betragen. 
Hitpoltitein, den 31. Dftober 1829. 
Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

6. Auf Antrag des Schuhmachermeiiterd Jos 
hann Michael Geyer zu Königshofen wird 
über deffen Vermögen der Unlverſalkonkurs hiemit 
erkannt. Die gefeglichen Ediktstage werden auf | 

29. Dezember d. 38. 

zur Anmeldung und Begründung ber Forder—⸗ 

ungen, 
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2. Februar 1830 
zur Abgabe der Einreden, 
dann zur Schlußverhandlung, und zwar auf 
19. deffelben Monats Februar 
für die Replik, auf 
9. März 1830 
für die Duplik, 

jebedmal Morgens acht Uhr hiemit feftgefekt. 
Sämmtliche Gläubiger des Geyer werden zu dies 
fen Zerminen mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
dad Ausbleiben vom Iten Ediktstag die Ausſchlieſ— 
fung der Forderungen von der Maffe und das Auss 
bleiben von den übrigen Ediktstagen die Ausſchlieſ— 
fung der darinn vorzunehmenden Handlungen zur 
gefeglichen Folge habe. Alle diejenigen, welche 
vom Gemeinſchuldner etwas in Handen haben, 
werben zugleid; aufgefordert, ſolches bei Vermeis 
dung des nochmaligen Erjages fofort dem unters 
zeichneten Gantgerichte unter Vorbehalt ihrer 
Rechte zu übergeben,  Beigefügt wird, daß 
fännmtlich befannte Schulden des Geyer ohngefähr 
1528 fl. betragen, darunter 1000 jl. Hypothe⸗ 
fen» Gapitalien begriffen feyen, und der Schägs 
ungswerth fämmtlicher Gant s Smmobilien auf 
642 fl. erhoben worden jey. 

Wafjertrüdingen, den 4. November 1829, 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landricter. 

7. Der Handelsjude Koppel Moſes Schüzs 
zer von Weigenheim hat fi dem Konkurſe 
freiwillig unterworfen. Es werden daher bie 
Ediktstage 

erſtens auf den 23. Dezember d. Js. 
zur Anbringung der Forderungen mir Ausfüh— 
rung der Borzugsrechte, 
zweitend auf den 26, Januar 1830 
zum Vorbringen der Einreden und 
drittens auf den 26. Februar 1830 
zur alffeitigen fchlüßlichen Verhandlung anbe— 
raumt, 
mobei die Gläubiger jedesmal früh 9 Uhr dahier 
zu erſcheinen oder im Falle ihred Ausbleibens am 
eriten Ediftötage den Ausschluß ihrer Forderungen 
von der Majfe, am zweiten und dritten Fdiftstage 
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hingegen mit ben treffenden Handlungen zu ers 
warten haben. Uebrigens betragen die gerichtlich 
erhobenen Activa 368 fl. 50 fr. und bie einges 
tragenen Hypothefen 728 fl. 

Seehaus, am 25. Septbr. 1829. 

Fürftlih Schwarzenberg’sches Herrfchaftögericht 
Hohenlandeberg. 
Schwingenftein, Herrfhaftsrichter. 

8. Gegen die Nachlaßmaſſe des zu Kraut 
eitheim verftorbenen Bauersmanns Leonh. DR its 
tenmeyr, ift der Konkurs erfannt. Es werden 
daher die gefeglidyen Ediftstage, und zwar: 

a) zur Anmeldung der Forderungen fammt 
Darlegung der Beweismittel über die Rich— 
tigfeit derfelben und deren Vorzugoͤrecht auf 

Freitag den 8. Jänner, 
b) zur Borbringung der Einreden dagegen anf 
Montag den 8. Februar, 
e) zum Schkußverfahren auf 
Donnerjtag den 11. März f. 38. 
jedesmal um 9 Uhr morgens beginnend, feſtge⸗ 
fegt, und alle unbefannte Gläubiger unter dem 
Rechtönachtheile hiezu andurch vorgeladen, daß das 
Verſaͤumen des erjten Ediktstages ben Ausſchluß 
von ber Maffe und das Verabfäumen der übrigen 
Termine ben Ausfchluß der treffenden Handlung 
zur Folge habe. Zugleich werben alle diejenigen, 
welche etwas von dem Mittenmeyerfchen Bermös 
gen in Händen haben, aufgefordert , folches bei 
Bermeidung nochmaliger Zahlung, jedoch vorbes 
haltlich ihrer Rechte anzuzeigen. Endlich dient 
zur Notig, daß der Werth der Maſſe beiläuftg in 
2052 fl. beſtehe, während fich die befannten 
Schulden auf 6421 fl. 30 fr. belaufen. 

Schloß Seehaus, am 20. Novbr. 1829. 
Fuͤrſtlich Schwarzenberg’fches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandeberg. 
Schwingenftein, Herrfchaftsrichter. 
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9. DerTaglöhner Georg feonhard Reichert 
von Schnelldorf, welcher ſich im Jahr 1816 
aus feiner Heimath entfernt und bieher von feinem 
Leben und Aufenthalt feine Nachricht gegeben hat, . 
oder die von ihm etwa zurücgelaffenen unbefanns 
ten Erben und Erbnehmer werben auf den Ars 
trag feiner Verwandten hiermit öffentlich aufge» 
fordert, ſich binnen der peremtorifchen Frift von 
9 Monaten, und längftens in dem auf 

Donnerftag ben 10. Juni 1830 

. Vormittags 9 Uhr 
angefezten Termin bei dem unterzeichneten Rande 
geridyt entweder perfönlich oder auf legale Weiſe 
ſchriftlich zu melden, und ſodann weitere Anweis 
fung zu gewärtigen, widrigeufalls er für todt ers 
Härt, und fein Vermögen den nächſten Erben, 
welche ſich als ſolche legitimiren werden, ohne 
Eaution ausgehändigt werden würbe. 

Feuchtwangen, am 9. Zuli 1829. 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


10. Zur Vernehmung über einen von ber Ge 
meinde Gaftenfelden gegen ihn geftellten Antrag 
auf Prodigalitäts»Erflärung, hat ſich der Mühl 
fnecht Georg Wurmthaler binnen 30 Tagen 
und zwar längftend an dem hiezu auf 

den 6. Januar 1830 
bahier anberaumten Termin perfönlic; ober durch 
einen hinreichenden Bevollmächtigten einzufinden , 
und feine Erflärung barauf abzugeben, widrigen⸗ 
falls die angegebenen Thatſachen in contumaeci- 
am für zugefianden erachtet, und fofort weiter 
erfannt werden würde, was Nechtene ift. 

Schillingsfürft, den 25. November 1829. 

Fürſtlich Hohenlohe’fdyes Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 


— ——— 
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Beilage 
Sntelligenyz:- Blatt 


für den Rezat-Rreid. 





Nro. 99. Ansbah, Samſtag den 12. December 1829. 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtlihe Berfteigerungen, 


1. Da im erften Ficitationstermine fein ans 
nehmbared Gebot auf die Realitäten der Wittwe 
Anna Maria Rücdel zu Altmannshaufen 
gelegt worden ift, fo werben biefelben, nemlich: 

1) eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No. 3, 
Stallung, Hofraith, Scheuer und Schor⸗ 
gärtlein, 324 Morgen 7 Rth. Acker, 6% 
Morgen 2 Rth. Wieſen, 2 Rth. jährlidyes 

Laubholzrecht aus bem Gemeindewalde, dann 

dad Gemeinderecht gehören, ©. No. 603, 

tarirt auf 2400 fl.; 

2) 2 Morg 32 Reh. Adler am Bödelein, C. N. 
585, tarirt auf 45 fl. und ı 

3) 15 Morgen 15 Rth. Aecker am Bergerholz, 
6, No. 604, tarirt auf 60 fl. 

dem geftellten Antrage gemäß wiederholt zum fr 
fentlichen Berfaufe ausgefegt, und ift Termin zur 
Licitation auf den 
15. Dezember früh 9 Uhr 

im fol. Landgerichte dahier anberaumt, wo fid) 
die Kaufsliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Taxe nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes den Zus 
ſchlag zu erwarten haben. Die Laften und Abs 
gaben werben vor ber Ficitation befannt gemacht 
werben, und Frembe dem Geridjte unbekannte 
Käufer haben ſich durch gerichtliche Zeuguiffe über 


ihre Erwerbs s und Zahlungsfähigfeit ſogleich auds 
zuweiſen. 
Mt. Bibart, den 10. November 1820, 
Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter, 


2. Bon dem unterzeichneten Gerichte ift die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung der 
Wittwe Kunigunda Kiefhaber von Elters 
dorf zur Hilfsvollftrelung, nemlich: 

des Guts, Hs. No. 47 zu Eltersdorf nebit eins 
gehörigen Stadel, Badefen, Schweinſtall, 
Schöpfbrunnen, Hofraith, Grasgarten, 
11 Morgen 76 Dec. Feld, 3 Morgen 86 
Der. Wiefen, Gemeinde, und Waldredit, 
tarirt für 1200 fl., 
befchloffen und erfter Bietungstermin auf ben 

21. Dezember d. Is. Borm. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsftätte anberaumt worden, 
Inden die Kauflufigen und mer font ein Inte— 
reſſe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Beſchreib— 
ung der Realitäten und Laſten, fo wie die Tara 
tionsverhandlung bei Gericht eingefehen werden 
fann, im übrigen aber wegen des Zufchlage ıc, 
auf die Beitimmungen des Hypothekengeſetzes $. 
64 hingewiefen. 
Erlangen, am 5. Novbr. 1829, 
Kgl. Bayer. Landgericht, 
Puchta, Landrichter, 


3. Auf Antrag eined Realgläubigerd werben 
hiermit die nachbenannten Grundbeflgungen des 
150 
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Bauern Georg Baſel von Oberfembach, 
nemlich: 

a) ber halbe Bauernhof H8. No. 10 allda, Str. 
Beſi. No. 274, wozu ein eingädiges Wohns 
haus mit Stallung , eine Scheune, ein 
Badofen, ein Schorgärtlein, 3 Schweins 
ftälle, 3 Tagwerf Garten, eine Hofraith, 
174 Morgen Feld in 16 Stüden, 35 Tag- 
wert Wiefen in 3 Stücken, 15 Morgen 
Buſchholz und Debung, 13 Tagwerf Weiher 
in 2 Stüden, ein Gemeinderecht gehörig, 
tarirt auf 1880 fl.; 

b) die Hälfte von 3 Morgen Felb am Emskirch⸗ 


ner Weg, walzend, auf Oberfembadyer Flur, 


Str. Beſi. No. 328, tarirt auf 150 fl.;” 

c) die Hälfte von 6 Morgen Feld an der hohen 
Straffe in 3 Stücken, Oberfembacher Flur, 
Str. Befi. No. 329b, tarirt auf 110 fl., 

dem gerichtlichen Verkauf hiermit unterfiellt, und 
Strichtermin auf den 

25. Janıar f. Is. Dorm. 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Amtslokal anberaumt, wozu Kaufds 
liebhaber hiermit eingeladen und auf die gefeßlis 
hen Bejtimmungen des $. 64 des Hypothefenges 
feges hingewiefen werben. 

Mt. Erlbach, den 15. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer , Landrichter. 

4. In der Wirth Johann Andreas Kleer 
mannfchen Gantſache von Winpsfeld, follen 
bie, von dieſem Kleemann befeffenen Jumobilien, 
als: 

1) ein Gut zu Windsfeld No. 43 mit eingehörls 
gen 2 Häufern, 3 Tagw. Garten, „z Krauts 
garten, Gemeinderecht, dann Wirthſchafts⸗ 
und Badgerechtigfeit, tarirt auf 2417 fl. 

2) J Morg Ader im Krautgarten, tarirt auf 
75 fl. 

3) 4 Morg Ader beim Teglein, tarirt auf 
85 fl. 

4) 1 Tagw. Wiefe auf dem Hof, tarirt auf 
100 fl. 

5) + Morg Gemeindetheil auf der Haard, tarirt 
auf 33 R. 
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6) zZ Krautbeet alba, mit darauf gebauten 
Selfenfeller, tarirt auf 250 fl. 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, 
und ift hiezu Termin auf 
ben 27. Januar f. 3. Borm. 9 — 12 Uhr 
in dem Kleemannfchen Wirthehaufe in Windsfeld 
auf Antrag der Gläubiger angefegt worben, wo 
ſich Kaufsluſtige einzufinden haben. Die Bes 
fchreibung der Güter und der auf folchen haften: . 
den Laften und Abgaben, kann jeder Zeit in hies 
figer Regiftratur eingefehen werben. 

Heidenheim, am 28. Octbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

5. Das halbe Wohnhans Ziffer 30 ded Maus 
rergefellen Georg Mösner dahier , beitcehend : 

a) zu ebener Erde aus Stube, Kammer und 

Küche und 
b) unter dem Dache aus dem halben Boden, 
geihägt auf 175 fl. und belaftet mit 11} fr. 
Str. Simpl. und 183 fr. Zins zur Stadt 
fümmerei, 
wird hiemit öffentlich feilgeboten und Kaufluftige 
auf 
ben 22. Dezember 1829 Borm. 9 Uhr 
in die Gerichtöftube Ziffer 8 dahier vorgeladen, 
wo die Kaufsbedingniffe genau werben befannt ge 
macht werben. 

Gunzenhauſen, am 16. November 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

6. Die zur Schmidtmeiiter Lorenz Löhr iſchen 
Gantmaſſa zu Schnaittach gehörigen Grund» 
befigungen, nemlich die in No, 85. 87. und 89. 
bed Andbacher Kreiss Intelligenz »Blattd, dann 
No. 296. 303. und 311. ded Korrejpondenten 
von und für Deutfchland befchriebenen Gebäude, 
Gärten, Felder und Wiefen, dann Gemeinbes 
Theile, werden nebft ben dazu gehörigen walzen⸗ 
ben Grundftücen hiemit nochmals feilgeboten, und 
Käufer auf Freitag 

den 18. December Vormittags 9 Uhr 
in bie Löhrifche Behanfung zwi Schnaittad) unter 
bem Bemerfen eingeladen, daß ber Hinfchlag nach 
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den Beilimmungen des Hypothefengefeges erfolgt. 
An demfelben Tage follen aud) die zur Maffa ges 
börigen Mobilien und Hausgeräthichaften, ein 
vollftändiger Schmidthandwerkzeug an den Meiits 
bietenden gegen gleich baare Zahlung verkaufe 
werden. 
Lauf, den 16. Novbr. 1829. 
Könige. Landgericht. 
Käppel, Landgerichtöverwefer. 


7. Die zur Gantmaffe des Schuhmachermeis 
fterd Mathias Fiſcher von Wemding gehöri- 
gen Immobilien, nemlich: 

1) das bürgerliche Wohnhaus No. 311 zu Wems 
ding mit einem abgefonderten Stadel und 
Stalle, einem Hausgärtchen, dem Gemeinde- 
recht, dem Recht zur Vichtrifft und einem Ans 
theile an den noch unvertheilten Öemeindes-Huts 
und MWaldungen, aus weld; legtern jährlich 
2 Klafter Holz und 100 Wellen unentgelds 
lich bezogen werden, ©t. B. No. 4310 und 
4311 Bröverf. Anjchlag 600 fl. gewürdigt 
auf 400 fl. 

2) die nachfolgenden zehendbbaren und zur Stadts 
kammer Wemding zinsbaren Gemeinderheile 
a) von 1804 3 Morg auf der Schwalberhaid 
St. B. No. 4312 gewürdigt auf 12 fl., J Mg. 
auf der Ochſenwaid St. B.No. 4313, gewür⸗ 
digt auf25fl.,$ Morg auf dem Kalvariberg 
St. B. No. 4314, gewürdigt auf 12 fl., $ 
Morg im Ried St. B. No. 4315, gewürdigt 
auf 3 fl., J Morg auf dem Rohr St. B.No. 
4333, gewürdigt auf 3 fl., $ Morg auf der 
Spiteleggert St. B. No. 433, gewürdigt auf 
10 fl., bJ von 1772 4 Morg auf der. alten 
Nachtwaid Str. B. No. 4316, gewürdigt auf 
10 fl, 4 Morg St. B. No. 348, gewürdigt 
auf 10 fl. 

- 3) 4 Tagw. Wiejen im Steinweg, freieigen und 
zehendbar in Geld zur Stabtpfarrei Wemding 
St. B. No. 349, gewürdigt auf 25 fl. 

4) 4 Tagw. Wiefe zu Bernhaupten desgl. St. B. 
No. 350, gewürdigt auf 35 fl. 

werden am 
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Dienftag den 29. December 1829 Vormit⸗ 
mittags 9— 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtefanzler zum öffentlichen 
Verkaufe ausgeftellt und befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiezu mit dem Bedeuten vorgelas 
ben, daß bei erreichter Tare der Hinfchlag an den 
Meiitbietenden nach $. 64 des Hypothefengefeges 
v. 1. Juni 1822 fofort gefchieht. 
Monheim, den 5. November 1829. 
8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

8. Da am 22. vorigen Monats auf die zur 
Georg Gall'ſchen Konfursmaffe gehörigen Im— 
mobilien zu Itzing, ein Gebot nicht gelegt wors 
ben ift, fo werden dieſe Immobilien, wie foldye 
unterm 1. Auguft d. J. ausgefchrieben werden, 
am 

14. Jänner 1830 Borm. 9— 12 Uhr 
im hieſigen Gerichtslofafe zum zweitenmal zum 
öffentlichen Verkauf gebracht, und beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem Bemerfen 
hievon in Kenntniß gefegt, daß der Zufchlag nach 
Maasgabe des Hypothefengejeges vom 1. Juny 
1822 $. 64 erfolgen werde. 
Monheim, am 16. Novbr. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

9. Da die Angebote, welche am 12. curr, 
auf die zur Jakob Schmidrfden Konfuremaife 
von Kölburg gehörigen Immobilien gelegt wors 
ben find, den Schägungspreis nicht erreicht has 
ben, und von der Kreditorjchaft nicht genehmiger 
wurden, fo werden diefe Immobilien, wie folche 
unterm 12. September d. 3. ausgejchrieben wors 
den, am 

21. Jänner d. 3. Borm. 9— 12 Uhr 
{m hiefigen Gerichtefofale zum zweitenmale zum 
Öffentlichen Verkauf gebracht, und Kauftiebhaber 
mit dem Bemerfen hievon in Kenntniß geſetzt, 
baß ber Zufchlag nach Mantgabe des Hypotheken⸗ 
gefeges vom 1. Juny 1822 $. 64 erfolgen werde. 

Monheim, am 16. Novbr. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
*130 
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10. Die zur Leonhard Schühlein’fhen Sons 
cursmaſſe von Wegendorf gehörigen Realitäten 
als: 

1) das But, No. 35 zu Wetzendorf, tarirt 
auf 1845 fl. und beitehend aus Wohnhaus mit 
Stallung, Scheune, einem Hofhäuschen, eis 
nen Gärtchen mit Hofraith, 73 Mg. Feld, 8 
Tagwerk Wiefen im Zahfeld und Gemeinde 
und Waldrecht ; 

2) 3 Tagw. Wiefe ‚ Gemeindetheil No. 1 in 
Mesendorfer Flur, tarirt auf 60 fl., 

werden biemit zum zweitenmal-öffentlich feilgebos 
ten. Beſitz- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
haben fih an dem 
17. December Rachmittagg 2 — 4 Uhr 
im hiefigen®erichtsfofale einzufinden, um die Kaufss 
bedingungen zu vernehmen, und ihre Angebote zu 
Protofoll zu geben. 
Nürnberg, am 26. Rovember 1829, 
Königl. Landgericht. 
Häckl, Bermefer. 

11. Das zur Concursmaſſe ded zu Ellingen 
verftorbenen Fürftlich von Wrede'ſchen Nentber 
amten Heuber gehörige Wohnhaus No. 213 
zu Noch mit daran befindlichem Garten, wie 
fotches in Nro. 221, 236 und 251 des Korra 
fpondenten und Rro.64, 66 und 68 der Beilagen 
des Nezatkreids Blatted vom vorigen Jahr befinds 
liche Befanntmachung vom 28. July 1828 näher 
beichrieben, foll auf Requifition des Gantgerichts 
nochmals zum öffentlichen Berfaufe ausgeftellt wers 
den. Es iſt daher dritter Bierungstermin auf 

Montag den 21. December 1829 
Vormittags 10 Uhr 
anberaumt worden, wozu ſich Kaufsliebhaber das 
bier einfinden fünnen. L 
Peinfeld, den 2. November 1829. 
Königl. Landgericht 
Wunderer, Landricter. 

12. Da fidh zum Wohnhaus des Nagelſchmieds 
Johann Georg Albrecht Bechtoldzu Georgen 
Gmünd — wie folhes in No. 60. 62 und 64 
bes Intelligenz s Blattes für den Nezat s Kreis 
näher befchrieben worden, im erften Termin ein 
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Känfer nicht gemeldet hat, wird zweiter Ficitas 
tiouds Termin 

am 21. Dechr. 1829 früh 10 Uhr 
dahier anberaumt, wo ſich befig» und zahlungds 
fühige Kaufsliebhaber einfinden können. 

Pleinfeld, den 28. Novbr. 1829. 

K. 3. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

13. Im Wege der Hülfevollftredfung follen bie 
Befigungen des Gütlers Johann Daußes zw 
Kornuburg, ale: 

1) Ein Gütlein zu Kornburg, wozu gehört ein 

Wohnhaus No. 171, Scheuer, Schüpfe, 1 
Badofen, 1 Pompbronnen, 1 Hofraith, 1 Heis 
nes Schorgärtlein am Haus, 4 Morgen Feld 
alda, Wald und Viehtriffrrecht und Lauren» 
zer-Waldrecht, tarirt um 1100 fl. 

2) 14 Morgen Feld im Maufer auf Kornburger 
Marfung, tarirt um 225 fl. 

3) 4 Morg 16 OR. Wiefe Gemeindetheil, an 
der Gemeindewiefe auf Kornburger Markung 
in 2 Stüden No. 60° und 60’, tarirt um 
70 fl. und 

4) z Morg Gemeindetheil Wiefe am großen 
Efpan am Rieterholz No. 38* auf Kornburs 
ger Markung, tarirt um 40 fl. 

im Termine den 29. Dechr. Nachmittags 1 Uhr 
öffentlic) verkauft werben. Beſitz⸗ und zahlungss 
fähige Kaufsluftige haben ſich demnad; in dem 
Daußesifhen Wohnhanfe zu Kornburg treffen zu 
fafjen, in welchem Termine auch die vorhandenen 

Bauereigeräthe mit verfauft werden follen. Der 

Meijtbierende hat, wenn das Angebot die Schätz⸗ 

ungswerthe der Befigungen erreicht, den Hinfchlag 

zu erwarten. . 

Schwabach, ben 20. Dctbr. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Trölfh, Landrichter. 

14. Die zur Goncuremaffe des Gärtner Ans 
dreas Heiderzu Unterreichen bach gehöris 
gen Beſitzungen, als: 

1) das —* No. 22 zu Unterreichenbach 
mit 3 Morg Garten, tarirt um 750 fl., 

2) der äte Theil von 43 Tagw. Wiefen, Unter: 
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reichenbacher Markung Ite Abtheilung, tas 
rirt um 275 fl. und 
3) 4 Morgen Feld gegen die Laubenheid, Unter 
reichenbaher Marfung, aus dem Zirfeldörs 
ferfhen Hofe dafeldft gezogen, tarirt um 
350 fl., 
follen auf Antrag der Gläubiger zum 2tenmale 
zum öffentlichen Verkauf auegeitellt werden, bes 
fig » und zahlungefähige Kaufsluftige haben ſich 
demnach im Termine den 
6. Januar bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiitbietende hat, 
wenn bad Angebot den Schägungswerth erreicht, 
den Zufchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 2. December 1829. 

König. Landgericht. 
von Trölfh, Landrichter. 

15. Da fich in dem erjten Termin zu den zu 
der Concursmaſſe des Gaſtwirths und Bierbraners 
Sohann Michael Härlein in Kornburg ge 
hörigen Immobilien fein Kaufsluftiger eingefuns 
den hat, fo werben foldye 

Montags den 4. Januar 1830 früh 
von 9— 12 Uhr 

in dem ıc. Härleinifchen Wirthshaus zu Kornburg 
zum zweitenmal dem öffentlichen Berfauf audges 

ftellt. Sie beitehen in 
1) dem Gut No. 8 zu Kornburg, auf welchem 
die Bierbräuerei u. die Tafern » Wirthfchaftes 
gerechtigfeit zum rothen Ochſen haftet, und 
welces enthält das nen gebaute Wohns und 
Wirthshaus Ro. 8 mit dem neu eingerichtes 
ten Braumwerf, das Neben: Hand No. 9 mit 
angebauter Stallung , einen Stabel, eine 
Stallung mit angebauter doppelter Kegelbahn, 
einen Keller, einen Badofen, 5 Schweinftälle, 
J Morg Garten am Haus, die Hofraith, 19% 
Morgen Feld, 34 Tagwerk Wiefen, 133 
Morgen Holz, Alles alten Maafes, mit dem 


dazu gehörigen Viehtrifft» und Waldrecht im 


Laurenti Wald, und Gemeinderecht, tarirt 
für 11425 fl. 

2) 23 Tagwerk Z3mädige Miefe, die Scyloßs 
Peunt, tarirt für 400 fl. 


19858 


3) 2E Tagwerk Imädige Wieſe an die vorige 
anftoßend , tarirt für 400 fl. 

4) einem fonft zu einem Schloß gehörigen Keller, 

tarirt für 25 fl. 

5) der Hälfte des Fiſchwaſſers auf der Schwarz- 
ac, von ber Sorgerbrüde bi zu der Eirichs 
mühle, tarirt für 30 fl. 

6) 3 Morgen Holz nebft einem Felfens Keller, 
tarirt für 325 fl. 

Beſitz- und zahlungsfähige Kaufsluftiger haben, 
wenn dad Angebot den Schätzungswerth wenigs 
ſtens erreicht, den Zufchlag zu erwarten, und in 
foferne ſich dergleichen nicht einfinden, fo erfolgt 
in dieſem Termin der Verkauf der Borräthe an 
Heu, Grummet, Stroh, Waizen, Gerjte, Korn, 
Haber, Tabaf und Erbbirn, 
Swabach, den 28. Nov, 1829. 
K. B. Landgericht. 
v. Trölſch, Landrichter. 


16. Da in dem erſten Termine zur Subhaftas 
tion des Gütchens des Leonhard Winfler zu 
Günzersreuth, beftehend: 

aus einem Wohnhaufe dafelbft mit angebauten 

Stadel No, 6, „Bodofen, Bronnen, # 
Morg Hofraich, & 4 Morg Garten, 2 Mors 
gen Feld und Gemeinderecht, 
ber Schyigungswerth von 625 fl. nicht erreicht 
worden ift, fo wird daffelbe auf Antrag der In— 
tereffenten zum zweitenmale dem öffentlichen Bers 
kaufe an den Meijtbietenden ausgefegt, und hiezu 
Termin auf 

ben 9. Januar 1839 Nachm. 2 — 5 Uhr 
anberaumt, in welchem fih Kaufsliebhaber im 
Gerichtelofal einfinden fünnen. 

Schwabach, den 2. December 1829. 

König. "Randgericht. 
von Trölfch, Landrichter. 


17. Auf Anrufen eines Nealgläubigers füllen 
das halbe Wohnhaus des Nagelſchmiedmeiſters 
Andreas Pfeiffer dahier No. 156 mit Nebens 
gebäude, Stallung, Keller und Sommergärtchen, 
und 3 Morg Gemeindetheil deffelben auf dem 
Schellenberg Cat. Ro, 1610, am 
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Dienftage ben 29. k. Mts. Dezember 
V. M. 9 Uhr 

hier am Gerichtöfige öffentlich, an die Meiftbietens 
den verfauft werden, wozu man zahlungss und 
befigfähige Raufluftige hiemit einladet. 

Ufenheim, den 10. Novbr. 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


18. Die Sant» Immobilien des Schuhmachers 
Sohann« Michael Geyer zu Königshofen, 
nemlich: 

1 Haus No. 20 dortſelbſt ſammt Ein⸗ und Zu⸗ 

gehörungen, 

3 Morg Acker im langen Rain, 

15 Morgen Acker am Waizendorfer Weg, 

4 Morg Ader im Himmelreich, 

3 Tagwerf Wiefen ober der Steingaß, 

$ Tagwerf Wiefen im Waltershühl, fümmts 

lic; auf Königshöfer, und 

14 Morgen Ader der Krappenader auf Bech⸗ 

höfer Marfung, 
werben am 

28. Dezember d. 3. Morgens 9— 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer Nro. 2 hiefigen Gerichts fs 
fentlic; verfauft. Beflg- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
fiebhaber werden hiezu mit dem Bemerken eingelas 
den, daß fie die einfchlägigen Tarationdverhand- 
lungen zu jeder Gerichtszeit bahier einfehen köns 
nen. 
TWaffertrüdingen, den 4. November 1829. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 


19. Auf Antrag der Hypothefengläubiger wers 
den nachbenannte, den Paul und Maria Barbara 
Gluder’fchen Eheleuten zu Ickelheim gehöri 
gen Örundbefigungen, ale: 

1) ein Gut mit Wohnhaus und eingebauter Vichs 
ſtallung, Scyeune und Schweinftallung, £ 
Tagwerf Garten, dann Hofraith und Brons 
nen, 15 Tagwerk Wiefen, 83 Morgen Ader- 
land, 4 Gert Schlagholz aus dem Gemeinde, 
walde, dem Wald» und Gemeinderechte tarirt 
auf 1850 fl. 
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2) 1 Morgen Ader im tiefen Feld, tarirt auf 
55 fl. 
3).25 Morg Ader im Ried, tarirt auf 15 fl. 
4) 1 Morgen Ader in der Geigleiten,, tarirt auf 
100 fl. 
5) 14 Morgen Ader im Schorn, tarirt auf 
90 fl. 
6) 3 Morgen Acker im Baumgarten, taxirt auf 
50 |. 
7) 4 Morg Ader im Illesheimer Weg, tarirt 
auf 40 fl. 
8) 15 Morgen Ader in den Weinbergen, tarirt 
auf 50 fl. 
dem öffentlichen Verkaufe unterjtellt, 
hiezu wird auf 
Montag den 28. December d. Is. Nady 
mittags 2 Uhr 
im Bader'fchen Wirthshauſe zu Ickelheim andurch 
bezielt, wohin Kaufsliebhaber unter dem Bemerken 
eingeladen werben, daß die Kaufsbedingungen, 
welche hinfichtlich des Zuſchlags nach $. 64. des 
Hppothefengefeged v. 1. Juny 1822 feſtzuſtellen 
find, fo wie die Laften der einzelnen Grumditüde 
im Termine befannt gemacht werden. Das Tarıs 
tionsprotofoll fann übrigens in der Zwiſchenzeit im 
dießgerichtlicher Regiftratur eingefchen werden. 

Windsheim, den 17, Novbr. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

20. Vom Königl, Bayer. Landgericht Windes 
heim wird andurch zur allgemeinen Kenntniß ger 
bracht, daß auf Antrag des Hypothefengläubigers 
das, der Wittwe Anna Maria Müller zu 
Burgbernheim zugehörige Wohnhaus No. 82 
dortſelbſt, wozu gehören: 2 Schweinjtälle, ein 
Höflein, ein Schorgarten und dad Wald» und 
Gemeinderecht, tarirt auf 650 fl. 

Montags den 28. December b. 38. Bors 
mittags 9— 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftätte dahier dem öffentlis 
hen Berfaufe unterftellet wird, wozu zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber unter dem Beifügen einge 
laden werben, daß bei erreichter Tare ber Zur 
fchlag fofort erfolgen wird; die übrigen Kaufsbe⸗ 


Termin 
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dingungen aber nebft ben Laften bed gebachten Im⸗ 
mobile im Termine felbft bekannt gemacht werben. 
Die Einfihtnahme des Taxationsprotokolls kann 
jeberzeit geftattet werben. 

Windsheim, den 17. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landridhter. 

21. Da auch im zweiten Licitationdtermine fich 
fein Käufer eingeftellt hat, fo iſt nach dem ger 
ftellten Antrage zum öffentlichen Verkaufe ber nach⸗ 
benannten Grundbefigungen ded Caspar Hein 
rich zu Iphofen, als: 

1) Ein Wohnhaus No. 242 im IV. Stabtviers 
tel mit Schorgärtlein, K. No. 2745 mit 66 
Rthn. Laubholzrecht aus dem Gemeindewalde 
K. No. 2748 und 1 Morgen unvermeffene 
Holzwiefe K. No. 2747, tarirt auf 480 fl. 

2) 4 Morg 31 Rthn. Weinberg in der Kalb, 
K. No. 442, tarirt auf 80 fl. 

3) 24 Morgen 8 Rthn. Ader am Gändhügel, 
K. No. 446, tarirt auf 120 fl. 

4) 3 Morg 26 Ruthen Ader in der langen 
Stangen, K. Ro. 447, tarirt auf 45 fl. 

5) 14 Morgen 30 Rthn. Acer im hohen Roth, 
K. No. 448, tarirt auf 80 fl. 

6) 14 Morgen 12 Rthn. Weinberg im Frohns 
thal, K. No. 2750, tarirt auf 170 fl. 

7) 14 Morgen 16 Rthn. Acer in der Melben, 

RN. 2578c, tarirt auf 60 fl. 

8) 14 Morgen Weinberg im Berg, K. No. 443, 
tarirt auf 200 fl. 

9) J Morg Ader im Prebigtftuhl, K. No. 444, 
tarirt auf 25 fl. 

10) 24 Morgen 22 Rthn. Ader im Spied, K. 
No. 445, tarirt auf 120 fl. 

11) 20 Rthn. Kleefeld im Kirchberglein, K. No. 
449, tarirt auf 15 fl. 

12) 4 Morg 13 Rthn. Ader allda, 8. N0.450, 
tarirt auf 30 fl. * 

13) 3 Morg 29 Rthn. Weinberg in ber Sand» 
grube, K. No. 3988, tarirt auf 150 fl. und 

14) 3 Morg 5 Rthn. Ader am Mönchfondheimers 
weg, K. No. 3987, tarirt auf 40 fl. 

dritter Termin auf 
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Donnerftag den 31. December früh 9 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt wor⸗ 
den, wo fich Kaufsliebhaber einzufinden, und nun 
den Zufchlag ohne Rückſicht auf die Tare nach 
$.64 des Hppothefengefeged zu erwarten haben. 

Met. Bibart, den 1. Dezember 1829 

Königliched Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


Serichtlihe Borladungen, 


1. Ueber bad Vermögen bed Bauern Georg 
Wittmann zu Herbolzheim ift der Univerfals 
Concurs rechtöfräftig erfannt. Es werben baher 
die gefeglichen Ediktstage hiemit ausgefchrieben, 
und zwar 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

Nachweiſung durd; Vorlegung der Originals 
Urkunden 
auf Dienftag den 5. Januar f. 38. 
2) zur Borbringung der Einwendungen gegen 
die angemeldeten Forberumgen 
auf Freitag d. 5. Februar 
3) zur Schlußhandlung und zwar 
a) zur Replic auf 
Montag den 8. März und 
b) zur Duplic auf 
Dienjtag den 9. März 
jedesmal früh 9 Uhr und werben fämmtliche unbes 
fannte Gläubiger des Wittmann hiemit öffentlich 
und unter bem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben oder die nicht gehörig vorgenommene 
Liquidation im erften Ediktstage die Ausfchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Majfe, das 
Nichterfcheinen in den übrigen Edictstagen aber 
den Ausſchluß mit der an denfelben vorzunehmens 
den Handlung zur Folge haben werde. Die ganze 
Aktivmaſſe beftcht nur in 2700 fl,, während bie 
befannten privilegirten Schulden 4186 fl. betras 


“ gen. Hiebei werden alle diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermögen ded Gemeinfchuldners 
in Händen haben, aufgeforbert, ſolches unter 
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Borbehalt ihrer Rechte hierauf bei Bermeibung bes 
Erſatzes bei Gericht dahier zu übergeben. 
Met. Bibart, den 20. Novbr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Auf Antrag des Bauern Johann Leonhardt 
Kolb zu Breitenlohe und mit Zuftimmung 
von deffen befannten Gläubigern wurde über fein 
Vermögen der Univerfalconcurs erfannt, da die 
Schulden von 2286 fl., worunter ſich 1464 fl. 
Hypothefarforberungen befinden, den Vermögens⸗ 
ftand von 1100 fl. um 1186 fl. überfleigen. Es 
werden daher die gefeglicyen Ediktͤtage ausge— 
fchrieben und zwar 

1) zur Anmeldung und Nacweifung der Fors 

derungen auf 
Montag den 11. Januar 1830 
2) zur Vorbringung der Einreden dagegen auf 
Donnerftag den 11; Februar 1830 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) zur Replik auf 
Donnerftag den 11. Mär; 1830 
b) zur Duplif auf 
Montag den 29. März 1830 
jebesmal Vormittags 9 Uhr und hiezu die fämmts 
lichen unbefannten Gläubiger des Kolb unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am erjten Ediktstage den Audfchluß der Fors 
derung von gegenwärtiger Concursmaſſe, bad Aus⸗ 
bleiben an den übrigen Ediftstagen aber die Auds 
ſchließung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Gerichtöhandlungen zur Folge haben würde. Zus 
gleich werden Alle, welche etwas vom Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben, aufgefors 
dert, cd, bei Vermeidung doppelten Erjages, uns 
ter Vorbehalt ihrer Ned;te dem Gerichte zu übers 
geben. 

Schwabach, den 30. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Trolſch, Landrichter. 

3. Der Söldner und Weber Kaſpar Mehrle 
von Deiningen hat feine Zahlungen eingejiellt 
und gebeten, feine Gläubiger zum Verſuche einer 
gütlichen Arrangirung zufammen zu berufen. Zu 
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diefem Behufe wird nun eine Tagsfahrt auf 
Mittwoch) den 23. December L. 3. Bormit 
tags 8 Uhr 
angefegt, wozu ſämmtliche Gläubiger unter dem 
Präjubiz hiemit vorgelaben werden, daß im Falle 
ein Vergleich wirklich zu Stande fommen follte, 
bie befannten und nicht erfcheinenden Gläubiger an 
die Befchlüffe der Mehrheit der erfchienenen Gläus 
biger gebunden, die unbekannten und nicht erſchie⸗ 
nenen Öläubiger aber von der gegenwärtigen Schul« 
denmaſſe ausgefdyloffen werden würden. 
Wallerftein, den 20. Novbr. 1829. 
Fürſtlich Dettingen Wallerſteinſches Herrſchafts⸗ 
gericht Wallerſtein. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Bon dem Conrad Schmidt in Ha im en⸗ 
dorf und der Eliſabetha Mörlein aus Richt— 
hauſen iſt nach dem Ehevertrag vom 11. d. M. 
die im Ort Haimendorf bei erſtehelichen ſich ver⸗ 
bindenden Perſonen geltende allgemeine Güterges 
meinfchaft andgefchloffen und die Gütergemeinfchafg 
des Erwerbs eingeführt worden, welches nach Bors 
fchrift des allgemeinen preuß. Land-Rechts Thl. Il. 
Tit. 1. 5. 422 zu Jedermanns Wiffenfchaft hiermit 
gebracht wird, 

Altdorf, den 16. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Des verftorbenen Maurerd Georg Kafpar 
Strobel von Möttingen hinterbliebene Wits 
tib Anna Maria Kepler, nachhin verehlichte 
Rau hat fi freiwillig der Dispofition über ihr 
Vermögen begeben. Es wird daher Jedermann 
gewarnt, ohne Vorwiffen und Einwilligung des 
Guratord mit derjelben Gefchäfte und Verträge 
abzufcließen, indem ſolche fonften für nichtig 
erfannt werden würden. 

„Harburg, den 12. November 1829, 

Fürftliches Herrfchaftegericht, 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 


— — —— 
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Beilage 


Sntelligenz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 100, Ansbach, Mittwoh den 16. December 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königlichen Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gericht Ansbach wird zum Berfauf des Schloſſer⸗ 
meifter RÜLP ſchen Haufes lit. A. No. 309 Ters 
min auf 

ben 28. Dezember I. 38. Vormittags 

9 — 12 Uhr 
vor dem Abgeordneten des Gerichts, Kreis, BI 
Stadtgerichtd ⸗Protokolliſt Dr. Bfcherer bezielt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingelas 
ben werden, baß ber Zufchlag dem obervormund⸗ 
ſchaftlichen Gerichte vorbehalten bleibt, und bie 
gerichtliche Schägung in der Regiftratur des Ges 
richts eingefehen werben kann. 

Ansbach, am 5. December 1829, 

von. Kohlhagen, Direktor. 
2. Bon bem Königlich Baperifchen Kreis 


und Stadtgeridt Ansbach wurde, da auch im 


zweiten Termin zur Berfteigerung der Immobilien 

des Brandweinbrenners Johann Leonhard Nafer 

dahier das Meijtgebot den Tarwerth nicht erreicht 

hat, auf Antrag der Intereffenten folgende Im⸗ 

mobilien einzeln zum Verkaufe ausgefegt: 

1) die am Spital dahier gelegene mit Str. Beſi. 
No. 559 bezeichnete Scheuer, von welcder 
ein jährlicher Erbzins von 16 fr. in das Spis 

tal zu entrichten, bei Beränderungsfällen uns 
ter Lebenden der i5te fl., bei Tobesfällen 


der 30te fl. Handlohm zu reichen iſt, 
richtlich gefchäst auf 800 fl.; 

2) 14 Morgen Aeder hinter dem Boggenhof das 
hier, Str. Bel. No. 560, wovon 1 Tagm. 
zu einer Wiefe angelegt ift, gerichtlich gefhägt 
auf 580 fl; 

3) 3 Morg Ader am langen Rangen gegen 
Steinersdorf ‚ Str. Beſi. Ro. 561 , gericht⸗ 
lich gefhägt auf 155 fl. 

und wird zu biefem Zwede Termin auf den 
19. Januar 8. 36. Vorm. 9 — 12 Uhr 

im Gommiffiond « Zimmer No. 3 bezielt. Hiezu 
werden Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einge 
laden, daß der Hinfchlag nad) $. 64 des Hypo⸗ 
thefengefeges erfolgt. 

Ansbach, am 9. Dezember 1829. 

von Kohlhagen, Direktor. 
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3. Da aud) im zweiten Ficitationdtermine fich 
fein Käufer eingeftellt hat, fo ift nach dem ges 
ſtellten Antrage zum öffentlichen Berfaufe der nach⸗ 
benannten Grundbefigungen des Easpar Heins 
rich zu Sphofen, ale: 

1) Ein Wohnhaus No. 242 im IV, Stabtviers 
tel mit Schorgärtlein, K. No. 2745 mit 66 
Rthn. Laubholzrecht aus dem Gemeindewalde 
K. No. 2748 und 1 Morgen unvermeffene 
Holzwiefe 8. No. 2747, tarirt auf 480 fl. 

2) 4 Morg 31 Rthn. Weinberg in der Kalb, 

K.. No. 442, tarirt auf 80 fl. 

3) 24 Morgen 8 Rthn. Ader am Gändhügel, 
K, No. 446, tarirt auf 120 fl. 
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3 Morg 25 Ruthen Ader in ber langen 
Stangen, K. No. 447, tarirt auf 45 fl. 
5) 14 Morgen 30 Rthu. Ader im hohen Roth, 
KR. No. 448, tarirt auf 80 fl. 
6) 14. Morgen #2 Rthn. Weinberg im Frohns 
thal, K. Ro. 2750, tarirt auf 170 fl. 
7) 14 Morgen 16 Rthn. Ader in der Melben, 
K. No. 2578, tarirt auf 60 fl. " 
8) 14 Morgen Weinberg im Berg, K. No. 443, 
tarirt/auf 200 fl. 
9) 3 Morg Ader im Prebigtftuhl, K. No. 444, 
tarirt auf 25 fl. 
10) 24 Morgen 22 Rthn. Ader im Spies, K. 
No. 445, tarirt auf 120 fl. 
11) 20 Rthn. Kleefeld im Kirchberglein, K. No, 
449, tarirt auf 15 fl. 
Morg 13 Rthn. Ader allda, K. N0.450, 
tarirt auf 30 fl. 
13) 3 Morg 29 Rthn. Weinberg in ber Sand» 
grube, K. No. 3988, tarirt auf 150 fl. und 
14) 3 Morg 5 Rthn. Ader am Möndhfondheimers 
weg, K. No. 3987, tarirt auf 40 fl. 
dritter Termin auf 
Donnerftag den 31. December früh 9 Uhr 
auf dem Rarhhaufe zu Iphofen anberaumt wors 
den, wo fich Kaufsliebhaber einzufinden, und nun 
den Zufchlag ohne Rückſicht auf die Tare nad) 
$.64 des Hypothefengefeged zu erwarten haben. 
Mit. Bibart, den 1. Dezember 1829 
Königliches Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
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4. Zur Wbtragumg einer auf der Erefution 
beruhenden Hyporhefarforderung follen folgende , 
dem Büttnermeifter Philipp Lux zu Langen 
zenn gehörende, und dafelbit belegene Realitäs 
ten dem öffentlichen Verkaufe ausgefegt werben, 
ale: 

a) ein halbes Wohnhaus Nummer 99 fammt 
halben Stabel und halben Hausgarten, 
b) ein Morg Feld im Haardgraben, 
cy ein Morg Hopfengarten im Reutfelde, 
d) zwei Morgen Aecker im Brühl, i 
fammtlich freieigen. Termin hiezu wurde auf ber 


ſonderem Antrag im Orte Langenzenn und zwar 
im Poſtwirthshauſe den 
{ 30. December curr. Vormittags 
9— 12 Uhr ; 


anberaumt, wozu ‚Kaufdliebhaber mit dem Ber 


merfen eingeladen werden, daß bie Laften und bie 
Tare vorfichender Grundſtücke nicht nur an jedem 
MWochentage in der dieffeitigen Regiftratur einges 
fehen werden fönnen, fondern daß diefelben auch 
noch befonders in dem Subhaftationstermine ers 
öffnet- werden follen: 

Cadolzburg, am 20. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5. Bon dem unterzeichneren Gericht ift bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigungen 
bed Bürgers Johann Zapf von Baiersdorf 
zur Hülfevollftrefung , nemlich: j 

1) das Wohnhaus No. 174 fammt Hofraith zu 
Baiersdorf, das bei der Brandverficherungds 
Anftalt mit 600 fl. einverleibt und für500 fl, 
tarirt ift, 

2) 2 Morgen Feld in Baierddorfer Flur, die 
Mesgersleithen genannt, tarirt für 100 fl., 

befchloffen und zweiter Bietungstermin auf 

den 14. Januar f. J. Vorne. 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtäftätte auberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intes 
reffe hiebei hat, hievon benachrichtigt werden, 
wird zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibs 
ung der Realitäten und Laften, fo wie die Taras 
tionsverhandlung bei Gericht eingeſehen werden 
kann, im übrigen aber wegen des Zuſchlags 16. 
auf die Beſtimmungen des Kypothefengefeges $. 
64 bingemiefen. 

Erlangen, am 27. Novbr. 1829, 

Koͤnigl. Landgericht. 
Puchta, Landricter. 

6. Auf den Antrag eines Nealgläubigers 
werden bie den Urban Reichel’fchen Eheleuten 
zu Ebersbach zugehörigen in den Kreis-Intel⸗ 
ligenzbfättern ded heurigen Jahrgangs No. 76 
©. 1417 Ro. 78 ©. 1450 md Ne, 79 ©. 
1382 ansgefchriebenen Befigungen zum drittene 
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mal öffentlich zum Verkaufe hiermit ausgeboten. 
Bietungstermin iſt nun auf 
den 1% Januar 1830 Vormittags 
vou 9— 12 Uhr ' 

dahier anberaumt, wovon beſitz⸗ und zahlungafäs 
hige Kaufsliebhaber mir dem Bemerken in Kennt⸗ 
niß gefegt werben, daß in dieſem Termine der 
Zuſchlag erfolgt, wenn das höchjle Gebot. aud) 
bie Taxe nicht erreichen follte. 
v Mt. Eribach, den 29. Dftober 1829. - : 

Königk Landgericht. 

Wellmer , Landrichter. 

"7. Die zur Konkursmaſſe des verftorberten 

Halbbauern Johann Matthias Köhnlein von 
Larrieden gehörigen Immobilien, nemlich: 

a) ber Halbhof Ro. 32, mit einem Haus, einer 
Scheuer,‘ einem Pumpbrunnen, einer Hofs 
raith, einem Gärtchen, 204 Morgen Feld, 
84 Tagwerf Wiefen, 3 Tagw. Peunt, 33 
Morgen Waldung, tarirt auf 2260 fl.; 

b) 5 Mg. Acker im Stellwaafen, tarirt auf 18 fl.; 


e) # Tagwe 9 Reh. Wiefe im Speck⸗Eerles⸗ 


waafen, Tare 10 fl.; 

dy # Tagw. Wiefe im Bruckwaaſen, Tare bfl.; 

werden auf'den Antrag der Gläubiger am 

Freitag den 8. Januar 1830 von 

orm. 9— 12 Uhr 

im Wirthshaus des Andreas Köhnlein zu Rarries 
den öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, und 
hiezu befig» und zahlungsfähige Käufer mit dem 
Bemerken eingeladen, daß fie die Kaufsbedingun— 


gen fowohl im Termin, als vorher in der hiefigen _ 


Kanzlei erfahren koͤnnen. 
Feuchtwangen, am 1. Dezember 1829, 
Könige. Bayer. Landgericht 
Leidner, Landrichter. 


8. Auf Antrag des königlichen Rentamts das 


hier werben nachbenannte Grundbefigungen bes 
Sohann Matthias Spärh in Wolfsbronn, 
ale: 

1) ein Söldenhaus dafeldft ſammt Schenne, Hof⸗ 


raith und Nebenhaus, 4 Tagw. Garten am- 


Haus, Zz Morg. Krautbeet nebſt dem Recht 


ee - 
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zur Viehtrifft und einem Antheil an ben noch 
unvertheilten Gemeindegründen, 

2) 3 Morg Ader in der Thaleggerten, 

3) 1 Morg Ader in der Peunt, ‘ 

4) 4 Morg Acker der Wegader am Haagfeld, 

5) 4 Morg Gemeindetheil aufm untern Rohr⸗ 
Espann, 

6) 25 Morg Gemeindetheil im Hirtenespann, 
am 
.5. Jannar f, Is. Vorm. von 9—: 12 Uhr 
dahier öffentlich an den Meiftbierenden verkauft. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kanfstiebhaber werden 
biezu unter der Eroffnung eingeladen, daß die auf 
den fraglichen Immobilien baftenden Yafteır und 
Abgaben in der Gerichteregiftratur eingefehen wer⸗ 
ben können. De 
- Heidenheim, am 11. Novbr. 1829. 
8. B. Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 
9. Im Erefutionswege wird das Wohnhaus 
bes Willibald Prünftner zu Eſchenbach 
No. 37, Beſi. No. 229 mit Scheune, Schor⸗ 
gärtchen und 5 Morg 2 Rth. Gemeindetheis 
len auf 415 fl gerichtlich tarirt, 
öffentlich an den Meiftbietenden verfaufr, 
ift Termin auf den 
5, Januar 1830 Vormittags 
bei Gericht dahier angefegt, wozu Kaufsliebha⸗ 
ber unter der Eröffnung vorgeladen werben, daß 
bei erreichtem oder überbotenen Schätzungswerthe 
der Hinfchlag unbedingt, aufferdem nur mit Ges 
nehmiguug der Berheiligten erfolgt. : 
Heilöbronn, am 21. Nevbr. 1829, 
Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter, ; 
10. Die zur Goneureinaffe ‚des Gütlers Mars 
tin Wagner von Bolkersdorf gehörigen Im⸗ 
mobilien : 

1) ein halbes Gütchen daſelbſt, beftchend in! 
Wohnhaus, Scheune, halber Hofraithe,. 4 
Morgen Schorgarten, 3 Morgen Aeckern, X 
Tagwerf Wiefen , grundbar zum . Rentamte 
Windsbach mit 43} Er. Michaeliezind, dem 
25. Buiden Handlohn dahin belaftet, bie Fels 
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ber größtentheild zehentbar, Schägungswerth 
680 fl. 
2) 14 Morgen Ader, die Priefterleite, freis 
eigen, mit 5} fr. Michaelis zins belaftet, 
Schägungemerth 75 fl. 

3) 4 Morg, der Hirtenader, grundbar zur Lands 
allmofenftifrung Nürnberg, mit 30 fr. firen 
jährlichen. Handichn, 1 Mes 6 Maas Korn 
und 2 Mes 6 Maas Habergült, Nürnberger 
Maafes befaftet, Schägungswerth 60 fl._ 

4) 4 Morg, der Dörfleinsader, grundbar zur 
Landallmofenkiftung in Nürnberg, mit 8 fr. 
Erbzind und 40 fr. firen Handlohn belaftet, 
Schaͤtzungswerth 75 fl 

werben mit mehreren, zur Baumanndfahrniß ges 
hörigen Mobilien, Dann dem vorräthigen Getraide, 
beffen Betrag und Gattung im Termine näher bes 
kannt gemacht werben foll, am 
4. Januar f. Is V. M. 

in Volkersdorf an den Meiftbietenden öffentlich, 
verfteigert, wozu Kaufeliebhaber in das Hälterijche 
Wirthshaus dafelbft eingeladen werden. Bei ers 
reichtem oder überbotenem Schägungswerthe ers 
folgt der Hinſchlag unbedingt, außerdem aber 
nur mit Borbehalt der Genehmigung der Betheis 
ligten. 

Heilsbronn, den 13. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

11. Auf den Antrag eines Hypothekargläubi⸗ 
gerd wird die dem Georg Michael Hufnagel 
von Möckenau gehörige Struthiwiefe in Möks 
fenauer Marfung, um 175 fl. tarirt — an ben 
Meiftbietenden öffentlidy verkauft, und wird Bies 
tungstermin auf 

Montag den 21. December I. 8, 
Bormittage 9 Uyr im hiefigen Gerichtslokale ans 
beraumt, wozu beſitz / und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werben. 

keutershauſen, am 28. November 1829, 

Königl. Landgericht. 
Frhr. von Pöllnig, Landrichter. 

12. Nachdem auf dad Gantammwefen ber Metz⸗ 

gerswittwe Franziska Sieb zu Monheim in 
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bem zweiten Berfaufstermine ein Angebot nicht ges 
legt wurbe ; fo wird baffelbe, wie es in dem In— 
telligengblatt für den Rezatkreis 1829 Re. 65. 
66. u. 69. beſchrieben it, zum dritten Male 
öffentlich feilgeboten und Bietungstermin auf 
Dienftag den 19. Jänner 1830' Bormits - 
tage 9 — 12 Uhr 
in ber hiefigen Landgerichts s Kanzlei anberaumt, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber, 
mit dem Bemerken vorgeladen werben, daß ber 
Hinfchlag - an den Meiftbietenden ohne Rückſicht 
auf den Schäßungspreis, jedoch unter Vorbehalt 
des, den Suntgläubigern zuftehenden Einlöfungss 
rechtes , erfolgen werde, 

Monheim, am 3. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

13. Auf die zur Concurdmaffe des Müllermels 
fterd Joſehh Wenninger zu Gansheim ges 
hörigen Immobilien wurde am 31. v. Mts. ein 
Geborh nicht gelegt, weshalb dieſe Immobilien, 


«wie ſolche unterm 1. September d. J. ausge 


fchrieben worden, 

am 2, Jänner 1830 von M. 11 — 2% Uhr 
nnd zwar auf befonderen Antrag ber Kreditors 
fhaft im Orte Gansheim zum zweiten Mal mit 
bem wiederholten Bemerfen zum öffentlichen Vers 
fauf gebradyt werden, baß ber Zufchlag nad 
Masgabe des Hypothetens Gefeges vom 1. Juni 
1822 $. 64 erfolgen werbe, 

Monheim, am 9. Nov. 1829. 

K. 8. Landgericht. 
tippert, Affeffor, v.n. 

14. Auf Anrufen zweier Hypothefargläubiges 
rinnen wird zum Vollzug der Rechtshülfe dad Ans 
wefen bes Hutmachermeifterd Joſeph Gerbum 
zu Rennertshofen, nachdem hierauf im erften 
und zweiten Berfaufstermine fein Angebot gelegt 
wurde, zum drittenmale zum öffentlichen Berfaufe 
ausgefest und Bietungstermin auf 

Donnerftag den 7. Januar 1830 
früh 9 bis 12 Uhr in der biefigen Landgerichts⸗ 
Kanzlei anberaumt, wozu beſitz - und zahlungs- 
fählge Kaufsliebhaber mit bem Bemerken eingelas 
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den werben, baf ber Zufchlag an den Meiftbietens 
den ohne Rückſicht anf den in der Beilage zum 
Intelligenzblatte für den Rezarfreid Nro 57, 59 
und 61, und in ber Moyfchen Zeitung von Augs⸗ 
burg Nro. 170, 176 und 185 bekannt gemächten 
Schägungewerth der Berfteigerungss DObjecte ers 
folgen wird. 

Monheim, am 20. November 1829. 

8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

15. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
nunmehr die Beſitzungen der ſich in Coneurs be⸗ 
gebenen Häckerswittwe Anna Maria Steiner 
zu Unterfhweinad, beitehend: 

a) in einem halben Wohnhaufe, Taxe 150 fl., 

h) Z Schaaf» und Gcmeindereht, Zare 76-fl, 

c) 3 vom 10ten Theil an 6 Morgen Feld und 

Hopfengarten im Linfenbühl, Tare 30 fl. 
meiitbietend: verfauft, und hat man hiezu Vers 
firihetermin auf den 
18. December Borm. 9 — 12 Uhr 

im hiefigen -Randgerichtelofale anberaumt, wozu 
man zahlungsfähige Kaufstiebhaber einladet. 

— a. d. A., den 27. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

16. Das zur Concursmaſſe des zu Ellingen 
verſtorbenen Fürſtlich von Wrede'ſchen Nentbes 
amten Heuber gehörige Wohnhaus. No. 213 
zu Roth mit daran befinblichem Garten, wie 
folches in Nro. 221, 236 und 251 bed Korres 
fpondenten und Rro. 54, 66 und 68 ber Beilagen 
bed. Rezatkreid » Blatted vom vorigen Jahr befind« 
liche Bekanntmachung vom 28. July 1828 näher 
beſchrieben, foll auf Requiſition des Gantgerichts 
nochmals zum öffentlichen Verkaufe ausgeftellt wers 
den. Es it daher dritter Bietungetermin auf 

Montag den 21. December 1829. 
Bormittage 10 Uhr v 
anberaumt worden, wozu ſich Rufe» das“ ! 
bier einfinden fönnen, 

Pleinfeld, den 2. November‘ 1829. 

König. Landgericht 
Wunderer, Randrichter. 


— — 
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17. Die zur Concurs⸗Maſſe der Wittwe Anna 
Maria Blez zu Weingarten gehörigen Reas 
litäten , werden, wie folche in dem Korrefponden- 
ten von und für Deutfchland No. 270. 298. 
281. 282. Kreis» Inschigenz + Blatt No; 76. 78. 
80. befchrieben find, dem andermweiten Berfauf 
ausgeftelt, da in dem 1. Verkaufs» Termin Nies 
mand erfchienen. Hiezu ift Termin auf 

ben 28. Decrmber 1829 Vormittags 9 Uhr 
im Orte Weingarten, gemäß ausdrücklichen Ans 
trags der Gläubiger, anberaumt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
werden. 

Pleinfeld, den 12. Novbr. 1829. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landricıter, 

18. Am 30. December d. Is. früh 9 Uhr, 
werden nachſtehende Immobilien der Wittwe See⸗ 
— dahier, als: 

1 Wohnhaus mit einer Stallung, einem Höflein 
einem Fleinen Garten, und 2 Gemeindtheis 
len, 

1 Gtmeindtheil bei der Waltmühle et 

3 Wallftücte No. 450, 451 und 452 , 
von Gerichtöwegen öffentlic) veriteigert, wozu 
Liebhaber eingeladen werden. 

Windsheim, den 12. November 1529. 

K. B. Landgericht. 
Heilmann, va hı. 

419. Auf Antrag eines Realgläubigers wich, ber.‘ 
den Johann Leonhard Röthlingshörf chen: 
Nelicten gehörige halbe Reh Ho f bei Rüdisbronn 
öffentlich verfteigert. Derfelbe befteht 

aus einem halben Wohnhaufe, einer ganzen 

Scheuer, den halben Schaafhaufe und der 
halben Schaaffcdeuer, aus der Hälfte der 
Scäferei, z Schorgärtlein, Z Zirgelhütte, 
1Tagwerk Garten, 9% Tagw.  Wiefen, 
80 Morgen Acer, gegen 50 Morgen Wald 
Cder aber. nach einer neuern. Bermeffung 63 
Morgen enthalten fol) der Hälfte von 3 
.MWelhern 'und 3 Huthwaaſen u (Nach der 
Eharte und Bermeffung follen Z1Tagw. Des 
dungen und Huth vorhanden fein; vom bes 
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nen ſchon mehrere Tagwerk urbar gemacht 
worden.) : Das, Ganze iſt * 44,207. — 
aewirbigts. f 
Zuri —** ieſes Gutes wird-T Termin uf 
den 1, ebritar 1830. Born 9+— 12: Uhr. . 
zu. Rehhof feſtgeſetzt, wozu jablungefähige Kaufee 
biebhaber eingeladen werden. ‚Dad Tarationds 
protefoll, ſo wie die auf diefen Realitäten hafs 
tenben Laſten Fönmest: An — —* eine 
geſehen werden. mi 
 Winnäheim, han: 20. Nevor. 1829. f 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Laudrichter. 


20. Im Wege der Hilfsvollſtreckung ſoll das, 


dem Webermeifter "Johann Chriſtian Dommel 
zu Mt. Ipstreim' gehörige zweigädige Wohns 
haus'Re. 19 mit dert halben / Gemeinderecht, bes 
Laftet wit # fL’th ri Erbzins, und dem Töten fl. 


Handlohn zum Föniglichen Rentamt Jspsheim und. 


geſchätzt auf 280 fl. meiftbietend verfauft werden. 
Kaufslufige-haben fich in dem hiezu auf den 

7. Sanuar f. 38. Vorm. 10 Uhr - 
anberaumten — land gerichtichen Seſchane · 


lokale einzuflubeit. 
MWindsheln ,' ven * Weckinber 1829. 


K. B. Landgericht. 
, Engeter, Landrichter. 


21. Im Wege der, Huͤlſevouſtrecuug folfen die 
Beftgungenirbeß&ütless Johann Daufes zu 
Lornburg.aßrı. ! RC, "Roi 


1) Ein &ärbein? zu Koraburg, wezu-gehött ein, 


Wohnhaus No. 171, Scheuer, Scüpfe, 1 
Badofen; 1,Pompbrommen, 1 Hofraith, 1 Kleis 
‚ned Schorgärtlein am Haus, J Morgen Feld 
sale > Wald⸗ und Biehreifftrecht und ıYanrens 
er⸗Waldrecht, tariet um 1100 fl..1.9 
27 14 Morgen Geld im Maufer ani.Kprnbprger 
s',Markung, tarirt um 225 fl. 'n 
3) 4. Morg 16.QR. Wiefe Gemeinbetheil , au 
ber Gemeindewiefe auf Kornburger Marfung 
in? Stüden; im, an und! 60 bu tachrt um 
"706 ua in. ; ne Ar 
4 Morg Gemeinbesheif Wise am großen 
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Efpam am Rieterholz No. 384 -auf-Kornburs 

ger Marfung , tariet um 40 fl. _ 

im Termine dem 29. Dechr. Nachmittags 1 Uhr 
öffentligh- verkauft werden. Befig+ und sahlungde 
fähige Kaufsluſtige haben: fi: demmady, in dem 
Daußes iſchen Wohnhauſe gu Kornburg treffen zu 
laſſen, in welchem Termine auch die vorhandenen 
Bauereigeräthe mit perkauft werden ſollen. Der 
Meiſtbietende hat, wenn bad; Angebot die Schätz⸗ 
ungs werthe des, Befigungen m. ——— 
au erwartnn. md jr 

Schwabach den 2% Detbu. 200. X 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
v. Trolſch, Landrichters  . 

22. Von dem Fürſtlich von, Wredelfchen Here 
ſchaftsgericht Ellingen wird hiemit belaunt gemacht, 
daß das zur Gantmaſſe deg hieſigen Spenglermei⸗ 
ſters Ferdinand Gärtner gehörige. Wohnhaus 
No.'30 dahier nebſt Hinterhaus'mit einem Gars 
ten, 3. Morg Cnadenader mit Gemeiuderecht anf 
775 fl. bewertbet, fammt deffen vorhandenen 
Mobilien an den Meijtbierenden öffentlich ver 
Fauft MARS: wozu Termin auf den * 

8. Jaͤnner 1830 
anberauuit iñ, in welchem ſich beſtt und zahl⸗ 
ungsfaͤhige Kaufliebhaber Vormittags 9 Uhr beim: 
hieſigen Herrfchaftögericht einzufinden haben. 

Ellingen, dem. December &829. | ä 

— von Weede'ſches Herrſchaftsgericht · 

MWeis, Herrſchaftsrichter. 

23. Das ſchon zweimal zum Verkaufe ausge» 
botene Webermeiiter Chriſtoph Stubwer’fhe 
Gut dahier, Hs. No, 62 mit Eingehörungen, ein« 
gefhägt auf 700 fl., wird zum drittenmale vers 
Reigert. Termin hiezu iſt auf 

RB den 8; Januar f, Hier: 

z Bllırı. . 
— wo bei ** wird, daß der. Hinſchlag 
bes Guts ohne Berückſichtigung des Schätzungs⸗ 
preiſes an den Meiſtbietenden an dieſem Termine 
erfolgen wird. 

Ullſtadt „por 15, Degender. 152% 

Freiherrlich Frankenſtein ſches Patrimonialgericht 

a eriter Wlafje. 
Dauer, Patrimenialrichter. 
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1. - Wegen Unznlänglichfeit der aus den ſub⸗ 
haftieten Gurern der Landarzts Wittwe Eliſabetha 
Neuß zu Iphofen erzielten Kanfſchillingen iſt 
hierüber die Eröfftung des Concurſes beſchloſſen 
worden. Es werden daher die geſetzlichen Editts⸗ 
tage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und ihrer 

Nachweiſung und Vorlegung der Original⸗ 
WMrkunden auf 
Donneritag den 7: Januar 1830, 

2) zur Berbringung der&inreden gegem die ans 
0 gemeldeten Forderungen anf  “< 
i Montag den 8. Febrnar uud 

13) zum: Schlußver fahten, und zwar:; . 

2* ‚zur Replik auf, Zi 
Don ner ſtag din 11. Mär; und ' 
by zur Duplik auf 
Freitag den 12. März, i 

jedesmal früh 9 Uhr im’ Kgl. Landgerichte dahier 
anberaumt. Sämmtliche unbekannte Gläubiger 
werben: hiezu anmit unter dem Rechtönachrheile 
vorgelabden, daß das Nichter ſcheinen am erſten 
Ediktstagel den Ausſchluß Yon der gegenwärtigen 
Maffe, dad Ausbleiben an’ den übrigen Ebiktsta⸗ 
gen dagegen den Ausſchluß mit den treffenden Hands 
Tungen zur Folge haben werde. Die Hypotheken⸗ 
ſchulden belunfen ſich übrigens auf 1660 fl. wäh⸗ 
rend die‘ Activmaſſe nur 1421 fl. beträgt, Hie⸗ 
bei werden alle diejenigen ; welche vor bem Ver⸗ 
mögen der Gemeinſchuldnerin irgend etwas in Han⸗ 
den haben, aufgefordert, daſſelbe vorbehaltlich 
ihrer Rechte darauf bei Vermeidung des Etſatzes 
bei Gericht zu hinterlegen. 

Mt. Bibart ; am 1. Dezember 1829. ch 
1} König. Landgericht. en * 
Fellner, Randrichrer. "vo 

2. Das Königliche Landgericht — 
Hat Über den Nachlaß des Halbbauern Johann 
Matthias Köhmlein von Larrieden, weil 
die Erben die uberſchuldete Erbſchaft außgefihla? 
gen Haben, den Univetfallontuͤre erfahnt.' "ds 
werben daher die geſetzlichen oEviniiage nemlich: 
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’ 
9 zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
Montag den 18. Januar 1830, 
ur Vorbringung ber Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf a 
Montag den 22, Februar 1830, 
3) zur Echiußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replif anf 
Montag den 20, März 1830, 
b) fir die Duplif auf * 
Moutag den 19. April 1830, 54 
jedesmal morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hlezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners öffentlich unter dem Rechtsnachtheil vorgela— 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage 
bie Ausſchließung der Forderung von der gegen⸗ 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen ar 
den übrigen Edifrstagen die Ausſchließung mit den 
an denfelbew vorzimehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugfeich werben diejenigen, welche 
irgend etwad von dem Vermögen bed Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter 
Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Uedrigens wird noch bemerft , baß die Aktivmaſſe 
nad; der gerichtlichen Schägung 2390 fl. 35 fr. 
beträgt, die zur Zeit befannten Schulden aber, 
worunter fih 1175 fl. Hypothekſchulden befinden, 
auf A256 fl. 50 fr. ſich belanfen. ' 
deuchtwangen am 1. Dezember 1929. 
. Königl. - Landgericht; 
7: Leidner, Landrichter. 


' 3. Das Furſtlich von Wrede'ſche Herrſchafts⸗ 
gericht Ellingen hat in dem Schuldenweſen des 
hiefigen Spenglermeiſters Ferdinand Gärtner 
auf eigenen Antrag deſſelben, da fein Bermögen 
nur in 832 fl. 18 Pr. beiteht, dagegen die Schul 
den 974 fl. 24 kr. worunter 676 fl. Hypothek⸗ 
ſchulden begriffen find, betragen, folglich die lee 
tern das eritere um 142 fl: 6 fr. überſteigtn, 
durch Entfchliefung vom 27.0. M. dem Unfvets 
ſaltonkurs erfannt. Es werden baher die defepe 


lichen Editietage, nemlich ⸗· 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
den 12. Jänner 1830, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 16. Februar 1830, 
3) zur Schlufverbandlung, und zwar für bie 
Res und Duplif auf . 
ben 23. Merz 1830, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger Des Gemeinfchuld« 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der von der gegens 
” igen GConcursmaffe, das Nichterfcheinen an 
den Übrigen Eoifistagen aber die Ausfchließung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. - Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen des Ger 
meinfchuldnerd in Handen haben, bei Vermeidung 
ded nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übers 
geben. ’ F 
Ellingen, ben 1. December 18329. 
Fürſtlich von Wrede'ſches Herrſchaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 


4. Gegen die Nachlaßmaſſe des zu Kraut—⸗ 
o ſt he im verſtorbenen Bauersmanns Leouh. Mits 
tenmeyr, iſt der Konkurs erfannt, Es werben 
daher die geſetzlichen Ediktstage, und zwar: 

a) zur Anmeldung der Forderungen ſammt 
Darlegung ber Beweismittel über die Rich— 
tigkeit derſelben und deren Vorzugsrecht auf 

Freitag den 8. Jaänner, 

b) zur Vorbringung der Einreden dagegen auf 

Montag den 8. Februar, 

ec) zum Schlußverfahren auf 
Donnerſtag den 11. März k. 38. 

jebedmal um 9 Uhr morgens beginnend, feftges 
fegt, und alle unbefannte Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile hiezu andurch vorgeladen, daß das 
Verfäumen des erſten Ediktstages den AÄusſchluß 
von der Maſſe und das Verabſaumen der übrigen 


Termine den Ausſchluß der treffenden Handlung 
zur Folge habe. Zugleich werden alle die jenigen, 
welche etwas von dem Mittenmeyerſchen Bernös 
gen in Händen haben, aufgefordert, ſolches bei 
Vermeidung nochmaliger Zahlung, jedoch vorbes 
haltlich ihrer Rechte anzuzeigen. Endlid) dient 
zur Notig, daß der Wertn der Maffe beiläufig im 
2052 fl. beitche, während fid) die befannten 
Schulden auf 6421 fl. 30 fr. belaufen. 

Schloß Sechaus, am 20. Novbr. 1829. 
Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

5. Die Tabaffabrifant. Johann Ernft und 
Kunigunda Buchner iſchen Eheleute zu El— 
ters dorf haben bei dem unterzeichneten Gericht 
ihre Ueberſchuldung angezeigt, uud zugleich darum 
nachgeſucht, daß ihre Gläubiger von Gerichtswe⸗ 
gen zufanmenberufen, und ein Berfuch gemacht 
werden möge, folche zu Nachläffen zu vermögen. 
Diejem Geſuch nun zu entſprechen, wird dieſes 
den bekaunten u. unbekannten Buchneriſchen Glau⸗ 
bigern hiermit befannt gemacht, und ihnen eröff 
net, daß zur Verhandlung des beantragten Nach⸗ 
laßgefudyes Termin auf den 22. December d. Ze. 
Vormittags 9 Uhr\an ordentlicher Gerichtöftelle 
dahier bezielt worden iſt, zu weldem die Buch 
neriſchen Eheleute fowohl , ‚wie ihre fämmtlichen 
Öläubiger und Legtere befonderd mit der Bedroh⸗ 
ung hiermit vorgeladen werden, daß bei ihrem 
Nichterfcheinen angenommen werben wird, daß 
fie. fih dem Beſchluſſe der Mehrzahl anfchließen 
wollen. Nachrichtlich wird dabei zugleich bemerkt, 
daß mac) gerichtlicher Schägung dag gefammte 
Vermögen der Buchnerifchen Eheleute 1060 fl, 
48 fr. betgägt, ‚die zur Zeit befannten Schulden 
aber fih auf 3452 fl. 45 fr. 2 pf. ungeführ bes 
laufen, worunter 2626 fl. 54 fr.-2 pt. hypothe⸗ 
kariſch verficherte und bevorzugte Poften ſich bes 
finden. . 

Nürnberg, den 23. November 1829, 
Königlid, Srepherrlich ‚von Tucherſches Patrimo ⸗ 
nial⸗Gericht 1. Claſſe kohe u. Behringersdorf. 

Schuckert, Patt imonialrichter 
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Beilage 


sa te | ig en 3 


für den Rezat-Kreid. 


Blatt 





Nro. 101. Ansbach, Samftag ben 19. December 1829. 





Amtliche Artilel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon bem Königlichen Kreid+ und Stabts 
gericht Ansbach wird zum Verkauf des Schloſſer⸗ 
meifter RülP jchen Haufes lit. A. No. 309 Ter⸗ 
min auf 
ben 28. Dezember I. 38. Vormittags 

‚9— 12 Uhr 
vor dem Abgeordneten bes Gerichts, Kreids und 
Stadtgerichts Protololliſt Dr. Bſcherer bezielt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werden, daß der Zuſchlag dem obervormund⸗ 
ſchaftlichen Gerichte vorbehalten bleibt, und die 
gerichtliche Schägung im der Regiftratur bed Gr 
richt eingefehen werden kann. 

Ansbach, am 5. December 1829. 

von Kohlhagen, Direktor. 


2. Auf den Antrag der Erben bed verſtorbe⸗ 
nen Goldarbeiterd Ulrich Pfiſter dahier, wer 
den die zur Maſſe deffelben gehörigen Immobilien 
als: 

1) das Haupthaus, alte No. 486 und neue 
No. 147 1., 
2) das Wirthshaus, 
3) bad Hofhaus, 
4) das Kegelhaus mit Kugelbahn, 
5) die Scheune, 


6) bie angebaute Stallung und 
‚D bie feparirte Stallung, 
8) ber babei befindliche Garten zu 1 Morg 64 
Dec. und 
9) 3 Morgen 36 Dec. Feld, 
bem öffentlichen Berfaufe unterworfen. Hiezu 
wirb auf den 
13. Januar 1830 um 9 Uhr 
Bietungstermin angefegt, und werden befig« und 
zahlungsfähige Kaufstiebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen, daß bie Tare und die kaſten der Vers 
faufs-Objefte in der Regiftratur des Königlichen 
Kreide und Stadtgerichtd zu jeder Zeit eingefehen 
werben fönnen, und die Kaufsbedingungen am 
Termine befannt gemacht werben. 
Bürth, am 3. Dezember 1829. 
Königl. Kreis» u. Stabtgericht. 
Lehmann, Direktor. 


3. Auf dem Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
das dem Drechelermeifter Gabriel Böhner dar 
bier gehörige zweigädige Wohnhaus mit einer Fleis 
nen Hofraith auf dem Gängeräberg alte Ro. 361 
und neue No. 121 dem öffentlichen Verkaufe uns 
terworfen. Hiezu ift anf den 

20. Januar 1830 um 9 Uhr 
Bietungstermin anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber werben hiezu mit dem Bes 
merken eingeladen, daß ſie die Laſten und die 
Taxe bed Verkaufs⸗Objects zu jeder Zeit in ber 
Regiftratur des hiefigen Königlichen Kreis⸗ und 
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Stabtgerichts einfehen Fönnen, umb bie Kaufsbe⸗ 
dingungen am Termine ihnen bekannt gemacht 
werben. 
Fürth, am 6. Dezember 1829. 
Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 


4. Da auch im zweiten Licitationstermine ſich 


fein Käufer eingeftellt hat, fo ift nach dem ges 
ſtellten Antrage zum öffentlichen Verkaufe der nady 
benannten Grundbefigungen des Caspar Heim 
rich zu Iphofen, als: 


1) Ein Wohnhaus No. 242 im IV. Stabtviers 


tel mit Schorgärtlein, K. No. 2745 mit 66 
Rehm, Laubholzrecht aus dem Gemeindewalbe 
K. No. 2748 und 1 Morgen unvermeffene 
Holzwieſe K. No. 2747, tarirt auf 480 fl. 
2) 4 Morg 31 Rthn. Weinberg im der Kalb, 
K. No. 442, tarirt anf 80 fl. 
'3) 23 Morgen 8 Rthn. Ader am Gändhligel, 
RK. No. 446, tarirt auf 120 fl. 
4) 3 Morg 26 Nuthen Adler in ber Langen 
Stangen, K. No: 447, tarirt auf 45 fl. 
5) 13 Morgen 30 Rthn. Acer im hohen Roth, 
K. Nv. 448, tarirt auf 80 fl. 
6) 14 Morgen 12 Rthn. Weinberg im Frohn⸗ 
— thal, K. No. 2750, tarirt auf 170 fl. 
7) 14 Morgen 16 Rthn. Ader in der Melben, 
K. Ne. 2578c, tarirt auf 60 fl. 
8) 14 Morgen Weinberg im Berg, 8. No. 443, 
tarirt auf 200 fl. 
9) 4 Morg Ader im Predigtituhl, K. No. 444, 
tarirt auf 25 fl. 
10) 2 Morgen 22 Rthn. Ader im Spies, K. 
Mo. 445 , tarirt auf 120 fl. 
11) 20 Rthn. Kleefeld im Kirchberglein, K. No; 
449, tarirt auf 15 fl. 
12) 2 Morg 13 Rthn. Ader allda, 8. N0.450, 
tarirt auf 30 fl. 
13) 3 Morg 29 Rthn. Weinberg in ber Sands 
grube, K. No. 3988, tarirt auf 150 fl. und 
147.3 Morg 5 Rthn. Ader am Mönchfondheimers 
weg, K. No. 3987, tarirt auf 40 fl.’ 
britter Termin auf 
Donnerftag den 31. December früh 9 Uhr 


— 
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auf dem Nuthanfe zu Iphofen anberammt wor⸗ 
den, wo ſich Kaufsliebhaber einzufinden, und num 
den Zufchlag ohne Rückſicht auf die Tare nach 
8. 64 des Hypothekengeſetzes zu erwarten haben. 

Mkt. Bibart, dem 1. Dezember 1829 

Königliched Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

5. Auf Antrag eines Realgläubigerd werben 
hiermit die nachbenannten Grundbefigungen bes 
Bauern Georg Bafel von Dberfembadh, 


nemlich :... 

a) der halbe Bauernhof H8. No. 10 allba, Str. 
Beft. No. 274, wozu ein eingädiged Wohn 
haus mit Stallung , eine Sceune, ein 
Badofen, ein Scorgärtlein, 3 Schweins 
fälle, 3 Tagwerf Garten, eine Hofraith, 
174 Morgen Feld in 16. Stüden, 35 Tags 
wert Wiefen in 3 Stüden, 1% Morgen 
Bufcholz und Oedung, 13 Tagiverf Weiher 
in 2 Stüden, ein Gemeinderecht gehörig, 
tarirt auf 1880 fl; Z 

b) bie Hälfte von 3 Morgen Felb am Emskirch⸗ 
ner Weg, walzend, auf Oberfembacher Flur, 

‚ Str. Befl. No. 328, tarirt auf 150 fl.; 

<) bie Hälfte von 6 Morgen Feld an ber hohen 
Straffe in 3 Stücken, Oberfembacher Flur, 
Str. Bel. No. 329b, tarirt auf 110 fl., 

dem gerichtlichen Verkauf hiermit unterftellt, und 

Strichtermin anf den i 

25. Janvar f. Is. Borm. 9’— 12 1hr 
im hiefigen Amtslofal anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber hiermit eingelaben und auf die gefeglis 
hen Beſtimmungen des $. 64 des Hypothefenges 
fees hingewiefen werben. 

Mt. Erlbach, den 15. November 1829. 

Königl. Randgericht. - 
Wellmer', Landrichter. 

6. Auf den Antrag einiger Realgläubiger, 
fo wie des Schuldners ſelbſt, werden die Grunds 
befigungen des Gütlers Anton Baier lein zu 
Beitderlbad;: . 

a) das Gut, HaudsZiffer 10, befichend aus 
Wohnhaus und Scheune, 2 Schweinſtällen, 
Hofraith, Z Morg Garten, 1 Tagwerf 
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Wieſe, und 33 Morgen Aderland, belaftet- 
mit 850 fl. Steuer» Gapital, 4 fl. 35 fr. 

3 pf. Erbzins, 1 Metz Korngült, und 

das Handlohn zu 6% prOt. in lebendigen Ver⸗ 
änderungsfällen, 15 Ir. neureluirtes Spann⸗ 
frohndienfigeld, 3 Er. Handfrohndienfigelb 

‚ zum- Eönigl, Rentamt dahier, geſchätzt auf 
580 fl, 

b> 4 Morg Gemeindetheil im obern Gemeinds⸗ 
Guck, belaftet mit 1 fr. 35 pf. Steuer » Sims 

plum, tarirt.auf 15 f., 

c) J Morg Gemeinbetheil im Bur, behaftet mit 
4 fr. 35 pf. Steuer, Simplum, taxirt auf 


5, 3 
zum. öffentlichen Verlaufe aufgeboten, und hiezu 
auf den 
12. Januar 1830 früh 9 Uhr 
Kagsfahrt bezielt, wozu man beſitz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber einladet. — 

Gunzenhauſen, am 2. November 1829. 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

7. Das dem ehemaligen Freiherrlich von Fal⸗ 
fenhaufenfchen Jager Georg Leonhard Kaſt en⸗ 
huber von Wald gehörige Haus No. 13 in 
Schweine mit 4 Tagwerf Garten, tarirt auf 
325 fl. wird im Subhaftationdwege öffentlich vers 
tauft, und es iſt hiezu auf den 

26. Jannar 1830 früh 10 Uhr 
dahier Tageöfahrt bezielt. Beſitz ⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber werden eiugeladen, am ge⸗ 
dachien Tage vor dem Rechts-Praltikanten Ris 
gef von Senger zu erjcheinen. 

Gunzenhaufen, am 8. December 1829. 2 
Königl. Landgericht, ald Verwaltung bed Frei 

herrlich v. Falkenhauſenſchen Patrimonigk 
Gerichts Wald, 
Kliugsohr, Landrichter. 

8. Die zur Gantmaſſe des Schuhmachermei⸗ 
ſters Mathias Fiſch er von Wemding gehoͤri⸗ 
gen Immobilien, nemlich: 

1) das bürgerliche Wohnhaus No. 311 zu Wem⸗ 
ding mit einem abgefonderten Stabel und 
Stalle, einem Hausgaͤrtchen, bem Gemeindes 
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recht, bem Recht zur Biehtrifft und einem An⸗ 
theile an ben noch unvertheilten ÖemeindesHuts 
und Waldungen, aus welch letztern jährlich 
2 Klafter Holz und. 100 Wellen unentgeld⸗ 
lich bezogen werben, St, B. No. 4310 und 
A311 Bröverf. Anſchlag 600 fl. gewürdigt 
auf 400 fl 

2) die nachfolgenden zehendbaren und zur Stadts 
Sammer Wemding zindbaren Gemeindetheile 
a) von 1804 3 Morg auf der Schwalberhaid 
St. B. No. 4312 gewürdigt auf 12 R, 3 Mg. 
auf ber Ochjenwaid St. B.No. 4313, gewürs 
bigt auf25fL,$ Morg auf dem Kalvariberg 
St. B. No. 4314, gewürbigt uf 12 fL, $ 
Morg im Ried St. B. No, 4315, gewürdigt 
auf 3 fl., $ Morg auf dem Rohr St. B. No. 
4333, gewürdigt auf 3 fl., $ Morg auf ber 
Spiteleggert St. B. No. 433, gewürbigt auf 
10 fl., b) von 1772 Z Morg auf ber alten 
Nachtwaid St, B. No. 4316, gewürdigt auf 
10 fl., J Morg St. B. No. 348, gewürdigt 
auf 10 fl. 

3) 2 Tagw. Wiefen im Steinweg, freieigem und 
zehendbar in Geld zur Stabtpfarrei Wemding 
St. B. Ro. 349, gewürdigt auf 25 fl. 

4) 3 Tagw. Wiefe zu Beruhaupten desgl. St. B. 
No. 350, gewürdigt auf 35 fl. 

werben am 

Dienftag ben 29. December 1829 Vormit⸗ 
mittage 9— 12 Uhr 

in der ‚hiefigen Gerichtskanzlei zume öffentlichen 
Berkaufe ausgeftellt und beſitz und zahlungsfähige 
Kanfsliebhaber hiezu mit dem Bedeuten vorgelas 
den, baß bei erreichten Taxe ber Hinfchlag an dem 
Meiftbietenden.nadı $. 64 des Hppothetengejeges 


. 9 1. Juni 1822 fofort gefchieht. 


Monheim, den 5. November 1829, 
8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

9. Auf ben Antrag mehrerer Hypothekarglaͤu⸗ 
biger werben bie Befigumgen bed Wirths Siegel 
zu Marrheim, nemlidy: 

das zweigäbige Gafthaus mit Bräufaus, Stall 

und Stadel nebft Nutzautheil au unvertheibe 
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ten Gemeindegränden, dann J Tagwerk 
Wurz⸗ Baum⸗ und Hopfengarten, und eis 
nem Krautbeet, 

4 Morg Acker am Neubruch, 

zz Morg Ader in den Schütten, 

7 Morg Adler am Holz, 

1 Morg Ader in der Kohlitätte, am 

7. Jänner 1830 Borm. 9 Uhr 
dm hiefigen Gerichtslofale zum öffentlichen Bers 
kauf gebracht, wovon befig» und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber mit dem Bemerfen in Kenntniß ges 
det werden, baß der Zuſchlag nach Maasgabe 
des Hppothefengefeges vom 1. Juni 1822 8. 64 
erfolgen werde. 

Monheim, am 9. November 1829, 

Königl. Landgericht. 
Rippert, Affeffor, v. n. 

10. Am 28. d. M. Vorm. 10 Uhr wird in dem 
Deiningerfchen Wirthehaus zu Ober höſch— 
ſtädt der Holzſtand auf ben — der Schule zu 
Oberhöchſtadt gehörigen Waldantheil von 21 
Morgen im Wege des öffentlichen Striches vers 
Fauft. Zu diefem Verkaufe werden hiermit zahl 
ungefähige Kaufsliebhaber mit dem Bebeuten ein- 
geladen, daß die Berfaufsbedingungen im Strich 
termine befannt gemacht werden follen, 

Neuftadt a. d. A., den 1. Dechr. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Heffeld, Kandrichter. 


11. Auf Antrag der. Oläubiger wirb dad Gut. 


des Mebgermeifters Johann Paul Hilbinger zu 
Birnbaum, Hs. No. 22 mit Eingehörungen 


auf 1275 fl. gefhäpt, dann das auf 20 fl. ge. 


ſchätzte Recht-auf dem Weiherdamm ehemals würz⸗ 
burgiſchen Antheils des durren Weihers zu gra⸗ 
fen ıc. am . 
13. Jamar f. J. Vorm. 10 Uhr 

dahier bei Gericht zum zweitenmal verftrichen. 

Neuftadt a, d. A., den 9. Dezember 1829. 

Königl. ‚Landgericht. 

Heffeld, Landrichter. ' 

12. Yuf Antrag eines Hypotkefengläubigerd 

follen bie Befigungen der Ehefrau des Poſtfiall⸗ 


⸗ 
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meifterd und Gaſtwirths Andreas Dtt, vorher 
vermwittiweten Haffold dahier, ale: 

13 das Wohnhaus am Marktplatz dahier No. 23 
mit Bierbrauereigerechtigfeit,, und worauf die 
Tafernwirthſchaft zum bayerifchen Hof betries 
ben wird, und wozu ferner gehört, 1 Flügels 
gebäude, 1 Schener, Stallungen, 1 Braw 
haus, 1 Malzhaus, Pompbronnen, bad Ges 
meindes und Laurenzer » Waldrecht, tarirt 
um 17450 fl. 

2) der Felfenfeller unter dem Nabelfabrikant 
Wallenreutherjchen Wohnhaufe No. 444 auf 
bem Pinzenberg dahier, tarirt um 300 fl. 

3) 45 Morgen Ader auf der Reuth, bei dem 
Kühmeiher auf Schwabacher Marfung, tarirt 
um 900 fl. 

4) 2 Morgen 3% Viertel 265 OR. Feld am 
Umterreichenbacher Weg, auch Waitersreuther 
Weg, auf Schwabacher Markung, tarirt zu 
718 fl. und 

5) 11 Morgen 1% PViertel 29 Ruthen Feld, 
Wiefen und Weiher im Dillinghof, auf der 
Marfung Uigenau, tarirt um 2000 fl. 

öffentlicd; verkauft werden. Beſitz- und zahl 
ungsfähige Kaufsluſtige haben ſich demnach inr 
Termine 
den 11. Januar 1830 von Morgens 
9 — 12 Uhr 

bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn dad Angebot den Schägungswerth erreicht, 
den Hinfchlag zu ermarten. 

Schwabach, den 23. Novbr. 1829. 

Königliched Landgericht. 
v. Trölich, Landrichter. 

13. Da ſich in dem erſten Termin zu ben zu 
der Concursmaffe des Gaſtwirths und Bierbrauers 
Johann Michael Härlein in Kornburg ge 
hörigen Immobilien kein Kanfsluftiger eingefun 
den hat, fo werben ſolche 

Montags den 4. Januar 1830 früh 
von 9 —12Uie ° © 
{n bem ꝛc. Härlelnifchen Wirthehaus zu Kornburg 
zum zweitenmal dem öffentlichen Berfäuf ausge⸗ 
fellt. Sie beftehen in 


1889: 
- Hy dem Gut No. 8 zu Kornburg', anf welchem 
die Bierbräneret 1. die Tafern⸗Wirthſchafte⸗ 
gerechtigkeit zum rothen Dehfen haftet‘, und 
= weldyes enthaͤlt das nein’ gebaute Wohn⸗ und 
Mirthähane No, 8 niit dem nen eingerüchtes 
" ‚tem Brauwerk, das Neben» hans No. 9 mit 
angebauter Stallung ;' kinen Stadel reine 
Stälfung mit angebauter doppelter Kegelbahn, 
einen Keller, einen Badofen, 5 Schweinftälle, 
3 Morg Garten am Haus, die Hofraih, 19% 
Morgen ed, 3 Tagwert Wiefen, IF 
Morgen Holz, Alles —— mit dem 
"dazu gehörigeit Viehtrifft umd Waldrecht im 
Faurenti Mafy, und Gemeindereht, tarirt 
fir 11925 1 u RETTET 
2) 2: Tagwerf Smädige Wirfe, die Schloß⸗ 
Peunt ‚'tarirt für 400 l. Xp ah Lat. A ade 
3) 22 Tagmwerf Infdige Wieſe an die vorige 
anftoßend , farirt für 400 fl. 
4) einem fonft zu einem Schloß gehörigen Keller, 
tarirt für 25 fl. mt A 
5) der Haͤlfte des Fiſchwaſſers auf der Schwarz⸗ 
ach, von der Sorgerbrucke bis zu der Eirich⸗ 
muühle arirt füur 30 fl. In ne mans 
6)3 Morgen Holz’ nebft einem. Felſen⸗Keller, 
taxirt für 325 fl. ‚1 ' J 
Beſitz ⸗und zahlungsfähige Kaufsluſtige haben, 
wenn das Angebot den Schägungswerth wenig⸗ 
ſtens erreicht, den Zuſchlag zu erwarten, und in 
ſoferne ſich dergleichen nicht einfinden „fo erfolgt 
in diefem Termin der Verkauf der Vorräthe an 
Heu, Grummet, Stroh, Waizen, Gerfte, Korn, 
Haber, Tabak und Erdbirn. 
Swabach, den 28. Nov. 1829. 
K: 8. Landgericht, 
vTxblſch, Lanprichten, 


14. Im Wege der Hilfsvollftredung ſoll das 
dem Webermeifter Zehan Ehritlan Dommet 
zu Mt. Ipsheim gehörige zweigädige "Wohns 


haus Ne. 19 mit dem halben Gemeinderecht, bes 


faftet mit 1 fl. 15 fr. Erbzind, und dem töten fl. 
Handlohn zum Königlichen Rentamt Jspsheim und 


efhägt auf 280 fl. meijtbietend bertauft werden. 
Ranfstufige haben ſich im dem hiezu auf den 
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» 7970 ZJanuar k. Is. Vorm. 10 Uhr 
anberaumten Termin im landgerichtichen Gefchäfte» 
lofale einzuſinden. - 

Windsheim, den: 2. December 1829, - 31. 

Su KB. Landgericht. 

Engerer, Landrichter. 7 miocs! 
45, Da: im erſten und zweiten Strichtermine 
auf die Realitäten des Caspar Heinlein zu Alt⸗ 
mannshauſen kein Angebot erfolgt iſt; ſo 
werden nunmehr ſolche, meinlich das unbe im⸗ 
nerte Feldgut oder der 6. Theil des Schallers ho⸗ 
fe8, beſtehend in 32 Morgen Feld nid 54 Mor⸗ 
gen Wiefen‘, 'befaftet mit 3 Mitt. 1.Meg 8' Dr. 
Dinkel, Z'Mitr. 1 Meg 8 Dr. Habergült und 
{0 prCt. Handfohn, um 975 fl. eingewürdis 
ee 4* 

Dienſtag den 29. Decht.:Bormit.11 Uhr 
nim drittenmale auf den Sttich gelegt, wo ſonach 
in Gemäßheit des Hypothekengeſetzes g 64 der 
Zuſchlag erfolgt es mag der Schatzungswerth 
erreicht werden · oder nicht. Der Strich wird auf 
beſonderes Verlangen im dem Gaſthauſe zu Alte 
mannehaufen abgehalten; wozu bie Strichliebha⸗ 
ber'eingeladen werden. ’ 
Rüudenhauſen, ben 8: Dechr, 1829; 

Grafiich Caſtelliſches Herrſchäftsgericht. 
Neeſer, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


42 Nächdent durch Erkenntniß des Oberappel⸗ 
latlons gerichts des Koöͤnigreichs vom 9. November 
1829 das untergerichtliche Etkenntniß vom 28. 
Februar 1829 wegen der Eröffnung des Univer⸗ 


falconcurſes uber das Vermögen bes Joſeph Im⸗ 


melaner vom Rappenhof bei Dürrmangen 
auch in 3. Inftanz beftätigt worden iſt; fo werden 
nun die geſetzlichen Ediktstage, und zwar 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiſung 
“auf Montag den 11. Januar 1830 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie ano 
_ gemeldeten Forderungen 
" Montagden 15: Februar 1830 - 
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3) zum Shänpwerfahren — vn re 
der Replif 
auf Donnerftag ben 18. Dir 1830 : 
und zur Abgabe der Duplif 
auf Montag den 5. April 1830 

jedesmal früh 8 Uhr anberaumt, und hiezu fünmts 
liche befannte uud unbefannte Gläubiger des Jo⸗ 
ſeph Immelauer unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 

tage die Ausſchließung der Forderungen, von bes 
Eoncurdmaffe, jenes an den übrigen Epiftötagen 
aber mit. den an benfelben worgunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Nach $. 32 und 33 ber 
Prior. Ordnung wirb hiemit den Gläubiger zur 
Nachricht eröffnet, daß die zur Zeit befannten 
Schulden ausschließlich der Zinfen in 3140 fl. 
dagegen bad Vermögen, in fa: weit es zur Zeit 
angegeben werben fans, nur in höchſtens 3000 fl. 
beitehen, und baher foll auch am erften Ediktstage 
die Erzwedung einer gütlichen Uebereinfunft ver» 
fucht werben. Endlich werben alle- biejenigen, 
welche irgenb etwas von bem Bermögen bed Ges, 
meinſchuldners in Händen haben, aufgefordert. foL 
dies bei Vermeidung nochmaligen Erfages, unter. 
Vorbehalt ihrer Reshte, am erſten Ediftätage, bei 
Gericht abzuliefern. 

Dinfeldbühl, am 2. December 1829, 

Königl, Landgericht 
Forſter, Randrichter. 

2. Das konigl. Landgericht Monheim hat in 
bem Schuldenweſen bed Bäder Andreas Popp 
von Wembding auf. eigenen. Antrag deſſelbeu 
ben Univerfalconcurs erfannt. Es werben daher 
dis gejeglichen Eoiktstage, nemlich: 

a) zur Anmeldung der Forberungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 14. Januar 1330. 
b) zur Vorbriugung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 18. Februar 1830 f 
e) zur Schlußuerhandlung und zwar zugleich 
für die Replit und Duplif auf 
ben 26. Mär; 1830 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und Hierzu 


fünmtliche unbefannte Gläubiger bed; Gemein 
ſchuldners hiermit öffentlich vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am eriten Ediftstage bie Aus ſchließ⸗ 
ung ber Forderung von ber gegeuwärtigen Con⸗ 
curdnaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediftstagen aber bie Ausſchließuug mit ben an 
benjelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners 
in. Händen haben, aufgefordert, ſolches bei Ber 
meidung bed nochmaligen Erfages unter Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Vor⸗ 
Läufig werben bie Gläubiger in Kenutuiß gefegt, 
daß das Activ⸗Vermögen ber Maſſe auf 635 fl. 
gewürdiget worden it, und hierauf in Dem Hy⸗ 
rothefenbuch 1745 fl. eingetragen ftchen. 
Monheim, am 8. November 1529. 
Königl. Landgericht. 
Dembarter, Laudrichter. 


3. Im dieſſeitigen Deyofitorium befinden fich 
28 fl. 18 fr. für die Georg Dürrmaierifche 
Verlaſſenſchaftsmaſſe von Gosheim, deren Ins 
tereffenten nicht mehr auszumitteln find. Alle 
Diejenigen, welche an dieſe Maffe Anfprüche nach⸗ 
weißen wermögend ſind, werden daher aufges 
fordert, ſolche binnen drei Monaten bei hiefigem 
Gericht geltend zu machen, wibrigenfalls über 
den Maffebeftand rechtlicher Ordnung nad vers 
fügt werden würde. 

Monheim am 27. Sept. 182% 

K. B, Landgericht. 
Dewharter, Landrichter. 


4. Johann Wilhelm Steinbauer geboren 
am 29. October 1788 in Birkach, iſt im Jahr 
1812 zum Militair, und zwar bei dent damali⸗ 
gen koͤnigl. Chevaurlegers Regiment von Buben⸗ 
hofen eingereiht worden, mit nad Rußland ges 
aogen, und hat von feinem Leben und Aufenthalt bies 
her. feine Nachricht gegeben. Auf Antrag. feiner 
Bermanbdten, und nit Zuſtimmung feines Nors 
munds werben genannter Johann Wilhelm. Steine 
bauer von Birfach, nebjt den. von ihm etwa zus 
rücfgelaffenen Erbsen und Erbnehmern hiemit fs 


1895 


fentlich nunmehro vorgeladen, ſich binnen: 9 Mor 
naten, und längftens am» Ts 
11. Juni 1830 Morgens 8 Uhr‘ 

beim königl. Landgericht dahier ſchriftlich oder vers 
ſonlich zu melden, und daſelbſt weitere · Anwel⸗ 
ſang zu gewärtigen. Sollte Steinbauer weder 
ſich ſelbſt, noch ſonſt Jemand in ſeinem Namen 
vor oder im Termin melden, fo hat er zu gewärs 
tigen, daß er für todt erllart, die bisherige Ver⸗ 
waltung feines Dermögens aufgehoben, und dieſes 
den fich  gefegmäßig legitimitten Erben deſſelben 
zuerkannt werben wird, 

Waſſertrüdingen im Rezatfreife, ben 22. July 
1829. a 

Könige. Landgericht. nl 

Seggel, Lanbrichter. 
5°. Das ımterfertigte Gericht ſieht ſich veran⸗ 
laßt, eine Reviſton der Napularbögen und Ver⸗ 
gleichung der einzelnen Weberträge aus folchen in 
die neuen Hypothekenbücher vorzunehmen. Bei 
dieſem Gefchäft iſt die Produktion und Einſicht der 
treffenden Dokumente fe nothwendig als nutzlich 
und ed werben daher hierniit diejenigen Perſonen, 
welche Schuldurkunden und Hupothefenbriefe des 
hiefigen Gerichts in Handen haben, aufmerkfam 
gemacht , ſolche ‚entweder hieher zu ſeunden, oder 
an einem Freitag perfönlic; vorzulegen, worauf 
nach yenommener Einſicht, biefelben fogleich mit 
dem Reviſtonsvermerk verfehen:, zurückgegeben 
werben follen. were. 

Unternzenn, am 12, December 1829. 

Freihrl. von Seckendorff ſches Patrimonialgericht. 

Speier, Patrimonialrichter. 

6. Eine diesgerichtliche Pfandverſchreibung 
vom 30. Det 1810, int welcher Sigmund De i⸗ 
zer u Schmähingen ber Vormundſchaft der 
Ana Margarerka Wurm’ vor Schmähingen ein: 
Kapital von 293 fl unterpfandlich feines. Hanfes 
Steuerbuch päg. 1092 befchrieben, ſchuldig gu 
feyn befennt, if verloren gegangen. es wird: dar 
her der Innhaber derſelben hiemit aufgeforbert, 
innerhalb 6 Monate,” und längftens ben 12. 
Anril 1830 foldye dem unferfertigten Herricaftds 
gericht vorzulegen, und bie Anfprüche hierauf um 
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ſo gewiſſer nachjuwelſen, ald diefelbe ſonſten für 
kraftlos srlärt, und die bezeichnete Hppothele 
gelöſcht werden würde, i 
Wallerftein den '3, Det. 1829. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Fangen, Herrſchaftsrichter. 


Bitanntmachngen’ öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Suhalted. 


1. Auf das ſowohl in den Kreis» Intelligenz; 
blättern vom Jahte 1829 No. 1, 10 ui 18, und 
in der Zeitfchrift Flora vom Jahre 1829 No. 1, 
als auch durch öffentlichen” Anſchlag bekannt ges 
machte Aufgebot des jenigen über die Summe ‚von 
rooo A. ,; mit Worten: Eintauſend / Gulden rhn. 
verlaut enden Schuldbekenntniſſes / welches won dem, 
Michael und Eva Margaretha Höranfichen Ehe⸗ 
leuten zu Gräfenfteinberg dem vormaligen Pfarrer 
und jetzigen Decan Recknagel zu Thalmäſſingen 
am 31. März 1818 vor dem königl. Landgerichte 
Gunzenhaufen ausgeſtellt werben, und verloren 
gegangen iſt, wird, da biäher Niemand ald Eis 
genthümer, Eeſſionar, Pfand⸗ oder Briefs inha⸗ 
ber Auſprũche daran angemeldet hat, gedachtes 
Schulddscument hiemit für unkräftig, und jeber 
daraus folgender Rechtsanſpruch für erlofchen er⸗ 
Härt. j 
Gunzenhanſen, den 3. Dachr. 1929. 
Hg Königl. Landgericht. 

Klingsohr, Landrichter. 

9, In der Univerfalconenrdfache der Gläu⸗ 
biger bed Franz Hummel von Flotzhe im wird 
fänmtlichen Intereffenten gröffnet, daß bad, uns 
term geftrigen gefällte Prioritätd + Erfenntniß am 
9. Decbr. d. 3. am hieſigen Berichtöbrett angehefe 
tet werden wird: - . 

Monheim, am 15, Nov. 1829. 

K. B. Landgericht. . 
Pr Demhnster. Lanbrichter. : 
3. In der Uniperfalconceursfache der Glaͤubi⸗ 
ger des Mühermeiiters Joſeph Weninger von 
Gansheim wird andurch ſammtlichen Intereſ⸗ 
fenten eroͤffnet, daß das unterm 2. curr, gefällte 
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Prioritãts⸗ Erkeuntniß am 10. db: Mts. am hier 
figen Gerichtobrett angeheftet werden wird. 

Monheim, am 3. December 1800. A Da 

Königt. Laudgericht. 
Demharter, Landrichter. 

4. In der Univerſalconcursſache der Gläubis 
ger des Brauers Georg Gall von Itzing wird 
fänmtlichen Intereffenten eröffnet „ daß dad am 
1. curr, gefällte Prioritäts⸗ Erfenntnißfam R 
December d. J. am hieſigen Gerichtsbrett anges 
heftet werden wird. 

Monheim, am 4. December 1829: 

Königl. Landgericht. 
N Demharter, Landrichter, 

5.9 ber Univerfalconcursfache. ber Glaubi⸗ 
gr * Kaſpar Ruker von Marrheim wird 
ſaͤnmntichen Betheiligten eröffnet, daß das am * 
eurr. gefällte Prioritäte »Erfenntniß 

‚am 1. Dechr. d. J. 
4 hiefigen Geriqhtebreit — werden 
wird 


Wonhein, am 8. Nov. 1829. 

Kal.’ Bayer. Landgericht. ' 
Demharter, Landridıter. 

6. Der Zimmergefelle und Holzföriter Johann 
Georg Eckard von Ipséheim und deſſen Vers 
lobte, die ledige Eva Barbara Probft von 
Hormau, haben in dem unterm Heutigen abges 
fchloffenen Ehe » und Erbvertrag, die im Orte 
Ipsheim geltende allgemeine Gitergemeinfchaft 
ausgefchloffen, was hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 

Windsheim, am 9. Novbr. 1829. 

Königl. Landgericht, 
rn. 
Heilmann 

7. Die zur Wirth ER Guratels 
maffe zu Tauberbodenfeld zugehörigen Im⸗ 
mobilien, beftehend in: 

1) dem Wirthſchaftsgut mit einem halben Wohn» 

"haufe, mit dem Schenftedite, einer Scheuer, 

ganzer Hofraith, Holjleg und Gärten ; 
dann 8 halben Gemeindetheilen, 2 halben 
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Holztheilen, 3. Gemeinberecht , ..}; Morg 
Krautgarten, 14 Zasw. Wieſen ai Dee, 
Aecker; Ems; ; 
2) dem, Haltbof mit # Haus und Stallung, I 
Scheuer „4 @rmeinderedht „8; halbe Ge⸗ 
meisbeiheile,- dem Schaafrecht, 2 halben 
Holztheilen, 43 Tagwerk Wiefen und 203 
Morgen Aeckerz 
8) ber ‚Hälfte von 7% Morgen Erlenholz, und 
4) 2 Tagw. Wieſen auf Gebſattler Markung 
follen im Ganzen oder theilweiſe auf 3 Wirth⸗ 
ſchafts jahre von Lichtmeß fommenden Jahre an 
verpachtet werden, weshalb Kiebhaber auf ben 
zur Annahme von Pachtgeboten hiezu in Tauber 
bocenfeld am 
24. December d. 3, Borm. 10 Uhr 
anberanmten Termin mit dem Beifügen geladen 
werden, daß fid; Fremde durch Atteſte über Bers 
moͤgen und Leumund, fo: wie über. Aufrechtmach 
— einer hinreichenden Caution auszuweiſen ha 


Echillingsfnrſt/ den: 7, Dezember 1829. 
Fuürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Berfteigerung. 


1. —E Exekutionswege wird das Wohnhaus 
des Willibald Prunnſtue r u Eſſchen bach 
Ro. 37, Beſi. No. 229 mit Scheune, Schor⸗ 
gärtehen: und $ Morg-2 Reh. Gemeindethei⸗ 
len auf-4t5 fl. gerichtlich taxirt, 
öffentlich au ben: Meiſtbietenden verkauft. 
iſt Termin. auf den 
5: Januar 1830 Vormittags 
bei: Gericht dahier angeſetzt, wozu. Kaufsliebha⸗ 
ber unter der Etöffuung: vorgeladen werben, daß 
bei erreichtemi oder überbotenen Scyägungswerthe 
der Hinfchlag unbedingt, auſſerdem nur.mit Ge 
nehmigung der Betheiligteu erfolgt; 
. Heilöbrom „am 21. Nopbr. 1829, 
mas Wörgl Landgericht. 
Lindig, Laudrichter. 


Hiezu 
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en z-/Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 102, Ansbah, Mittwoch den 25. December 1829, 





Umtlihe Artikel. 





Gerichtlihe Berfteigerungen. 


1. Bon dem Königlichen Kreid- und Stabts 
gericht Ansbach wird zum Verkauf des Schloſſer⸗ 
meifter RäLP fchen Haufes lit. A. No. 309 Ters 
min auf 

den 28, Dezember I. 58. Vormittags 
9 — 12 Uhr 
vor bem Abgeorbneten bed Gerichts, Kreis» und 
Stadtgerichtd » Protofollijt Dr. Bfcherer bezielt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingelas 
den werden, baß ber Zufchlag dem obervormunds 
fchaftlichen Gerichte vorbehalten bleibt, und bie 
gerichtliche Schägung in der Regiſtratur bed Ges 
richte eingefehen werben kann. 
Ansbach, am 5. December 1829. 
von Kohlhagen, Direktor. 

2. Zur Abtragung einer auf der Erefution 
beruhenden Hypothefarforderung follen folgende, 
dem Büttnermeifter Philipp Lux zu Langen⸗ 
zenn gehörende, und bafelbit belegene Realitäs 
ten dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt werben, 
als: 

a) ein halbes Wohnhaus Nummer 90 fammt 
halben Stabel und halben Hausgarten, 
b) ein Morg Feld im Haardgraben, 
Sein Morg Hopfengarten im Reutfelbe, 
d) zwei Morgen Aecker im Brühl, 
ſammtlich freieigen. Termin hiezu wurbe auf bes 


fonderem Antrag im Orte Langenzenn und zwar 
im Poftwirthöhaufe den 
30. December curr, Vormittags 
9— 12 Uhr 

anberaumt, wozu Kanfsliebhaber mit dem Be 
merfen eingeladen werben, baß bie Laften und die 
Tare vorftehender Grundftüde nicht nur am jedem 
Wochentage in der bieffeitigen Regiftratur einger 
fehen werben können, fondern daß diefelben auch 
noch befonders in bem Subhaftationdtermine ers 
öffnet werben follen. 

Eabolzburg, am 20. November 1829. 

Königl. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

3. Bon bem unterzeichneten Gericht iſt die 
öffentliche Feilbietung nachbenannter Beſitzung der 
Particulier Johann Michael und Kunigunda Heus 
mann’fchen Eheconforten zu Kleingründladı 
zur Hülfsvollſtreckung: nemlich: 

des Guts, Hs. N. 7 zu Kleingründlach nebſt 

eingehoͤrigen Stadel, Backofen, Hofraith, 

Hansgärtchen, Pumpbrunnen, 41 Morgen 

16 Dec. Feld, 12 Morgen 2 Dec. Wiefen, 

2 Morgen 18 Dec. Fohrenbufchholz, Ges 

meindes und Waldrecht, tarirt für 4800 fl., 
befhloffen und eriter Bietungstermin auf den 

14. Januar ?, 38. Rachm. 2 Uhr 
im Orte Kleingründlach anberaumt worden. In⸗ 
dem bie Kaufluftigen und wer fonft ein Intereffe 
hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung der 
Realitäten und Laften, fo wie die Taxationsver⸗ 
135 
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handlung bei Gericht eingefehen werben kann, im 
übrigen aber wegen des Zuſchlags ıc. auf die Bes 
ſtimmungen des Hppothefengefeges $. 64 hinges 
wieſen. 
Erlangen, am 28. Novbr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


4. Die zur Konkursmaſſe des verſtorbenen 
Halbbauern Johann Mathias Köhnlein von 
?arrieden ‚gehörigen Immobilien, nemlid) : 

a) der Halbhof No. 32, mit einem Haus, einer 
Scheuer, einem Pumpbrunnen, einer Hofs 
raith, einem Gärten, 204 Morgen Feld, 
87 Tagwerf Wiefen, 4 Tagw. Peunt, 3% 
Morgen Waldung, tarirt.auf 2260 fl.; 

b) 5 Mg. Ader im Stellwaafen, tarirt auf 18 fl.; 

c) 5 Tagw. 9 Rth. Wiefe im Speck⸗Eerles⸗ 
waafen, Zare 10 fl.; 

d) 5 Tagw. Wiefe im Brucdwaafen, Tare5fl.; 

werben auf den Antrag der Gläubiger am 
Freitag den 8. Januar 1830 von 

Borm. 9— 12 Uhr 
im Wirthshaus des Andreas Köhnlein zu Larries 
den öffentlih an den Meiftbietenden verfauft, und 
hiezu befig» und zahlungsfähige Käufer mit dem 
Bemerfen eingeladen, daß fie die Kaufsbedinguns 
gen fomohl im Termin, als vorher in der hiefigen 
Kanzlei erfahren fönnen, 

Feuchtwangen, am 1. Dezember 1829. 
Königl. Bayer. Landgericht 
Leidner, Landrichter. 


5. Auf Antrag des königlichen Rentamts das 
Hier werden nachbenannte Grundbefigungen des 
Zohaun Matthias Späth in Wolfsbronn, 
als: 

1) ein Soͤldenhaus dafelbft fammt Scheune, Hof 
raith und Nebenhans, 4 Tagm. Garten am 
Haus, „ Morg Krautbeet nebit dem Recht 
zur Viehtrifft und einem Antheil au den noch 
unvertheilten Gemeindegründen, 

2).4 Morg Ader in der Thaleggerten, 

3) 1 Morg Ader in der Peunt, 

4) 4 Merg Ader der Wegader am Haagfeld, 
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5) 3 Morg Gemeindetheil aufm untern Rohr⸗ 
Espann, 
6) 45 Morg Gemeindetheil im Hirtenespann, 


Am 


5. Januar f. Is. Vorm. von 9 — 12 Uhr 
dahier Öffentlich an den Meiftbierenden verfauft, 


Bells und zahlungsfühige Kaufsliebhaber werden 


hiezu unter der Eroffaung eingeladen, daß die auf 
den fraglichen Immobilien baftenden Yajten und 
Abgaben in ber Gerichtsregiſtratur eingefehen wers 
ben fönnen. 

Heidenheim, am 11. Novbr. 1829, 

K. 3. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

6. Die zur Concursmaſſe des Gütlerd Mars 
tin Wagner von Bolkfersdorf gehörigen Zms 
mobilien.: 

1) ein halbes Gütchen dafelbit; beftchend In 
Wohnhaus, Scheune, halber Hofraithe, 4 
Morgen Scorgarten, 3 Morgen Aedern, £ 
Tagwerf Wiefen, grundbar zum f, Rentamte 
Windebah mit 43} fr. Michaeliszins, dem 
15. Gulden Handlohn dahin belaftet, die Fels 
ber größtentheils zehenibar, Schätzungswerth 
680 fL 

2) 15 Morgen Ader, die Priefterleite, freis 
eigen, mit 57 fr. Michaeliszins belaftet, 
Schaͤtzungswerth 75 fl. 

3) 3 Morg, der Hirtenader, grundbar zur Lands 
allmofenfiiftung Nürnberg, mit 30 fr. firen 
jährlichen Handlohn, 1 Meg 6 Maas Korn 
und 2 Mey 6 Maas Habergüft, Nürnberger 
Maaſes belafter, Schaͤtzungswerth 60 fl, 

4) 3 Morg, der Dörfleineader, grundbar zur 
Landallmofenftiftung in Nürnberg, mit 8 Fr. 
Erbzind und 40 fr, firen Handlohn belaftet, 
Schägungemerth 75 fl. 

werben mit mehreren, zur Baumannsfahrniß ger 
hörigen Mobilien, dann dem vorräthigen Getraide, 
deſſen Betrag und Gattung im Termine näher bes 
kannt gemacht werben fell, am 

4. Januar k. Is V. M. 
in Volkersdorf an den Meiftbietenden öffentlich 
verfteigert, wozu Kaufeliebhaber in das Hälterijche 
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Mirthehaus daſelbſt eingeladen werden. Bei ers 
reichtem oder Überbotenem Schägungswerthe ers 
folgt der Hinfchlag ‚unbedingt, außerdem aber 
nur mit Vorbehalt der, Genehmigung der Bethei⸗ 
ligten. 
Heilsbronn, ben 13. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

7. Da bie Angebote, welche am 12. curr, 
auf die zur Jakob Schmidrfchen Konkursmaſſe 
von Kölburg gehörigen Immobilien gelegt wor⸗ 
ben find, den Schätzungspreis nicht erreicht har 
ben, und von der Kreditorfchaft nicht genehmiget 
wurden, fo werden dieſe Immobilien, wie folde 
unterm 12. September d. 3. ausgeſchrieben wor⸗ 
den, am 

21. Jänner d. 3. Vorm. 9— 12 Uhr 
im hiefigen Gerichtelofale zum zmweitenmale zum 
Öffentlichen Verkauf gebracht, und Kaufliebhaber 
mit dem Bemerken hievom in Kenntniß geſetzt, 
daß ber Zuſchlag nach Maasgabe des Hypotheken⸗ 
gefeges von 1. Juny 1822 8. 64 erfolgen werde. 

Monheim, am 16. Novbr. 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

8. Das Gütchen No. 7 zu Allmannsdorf 
dem Johann Gruber zu Almannsdorf gehörig, 
bejtehend in: 

1) dem Wohnhaus mit Scheune und Stallung, 

2) ein viertel Morg Hausgarten, 

3) eilf eim viertel Morgen Aecker in einer Flur, 

4) drei ein halb Morgen Holz auf drei Plägen, 

5) drei ein halb Tagwerf Wiefen, 

6) dem Gemeinderecht, tarirt zu 965 fl., 
wird dem öffentlichen Berfaufe auögefegt, und 
hie zu Termin auf den 

29. Januar 1830 Vorm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befig » und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Hleinfeld, dem 1. Dezbr. 1529. 

Königl. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

9. ’ Auf Anrufen eines Realgläubigers ſollen 

Bas halbe Wohnhaus des Nagelſchmiedmeiſters 
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Andread Pfeiffer bahier No. 156 mit Neben 
gebäude, Stallung, Keller und Sommergärtchen, 
und F Morg Gemeindetheil beffelben auf dem 
Schelienberg Cat. No, 1610, am 
Dienftage den 29. k. Me. Dezember 
DB. M. 9 Uhr 

hier am Gerichtäfige öffentlich an die Meiftbieten« 
ben verfauft werden, wozu man zahlungs» und 
befigfähige Kaufluftige hiemit einladet. 

Uffenheim, den 10. Novbr. 1829. 

Kgl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, 

10. Die zum Nachlaſſe der Wittwe Katharina 
Appollonia Heerlein zu Bergtheim gehoͤri⸗ 
gen — nemlich: 

1) $ Morg Weinberg unter der Birken, Cat. 
Ro. 224, 
2) 5 Morg Ader ftößt auf den Auber Weg, €, 
No. 297, 
3) zMorg Ader ftößt auf das Rodheimer Holz, 
Gat. Ro. 228, 
4) 5 Morg Ader im Unterickelsheimer Weg, €, 
No. 229, 
5) 1 Morg Adler am Ippesheimer Feld, Cat. 
No. 230, 
6) J Morg Ader am Bullenheimer Weg, Gat. 
No. 231, 
7) 4, Morg Ader im Gänsberg, Cat. No, 232, 
8) 4 Morg Ader am Kreugmweg, €. No. 333, 
9) 14 Morgen Ader im Kleinen Flührlein, €, 
—* 234, 

Morg Ader ſtößt auf die Geckenheimer 
Straffe, Cat. Ro. 235, 
folfen nach dem Antrage ber Sntereffenten am 

Montag dem 25, Ms. Januar Vorm. 
9 Uhr 
hier am Gerichtöfige öffentlich an die Meifibietene 
den verfauft werber, mozu man zahlungs / und 
befigfähige Kaufluftige hiemit einlader, 

Uffenheim, am 11. Dechr. 1829, 

Könige. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

11, Im Wege der Hilfsvollſtreckung foll das, 
dem Webermeißer Johaun Chriſtian Dommes 
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zu Mt. Ipsheim gehörige zweigäbige Wohns 
haus No. 19 mit dem halben Gemeinderecht, bes 
Iaftet mir 1 fl. 15 fr. Erbzind, und dem 15ten fl. 
Handlohn zum Föniglichen Rentamt Iepsheim und 
geihägt auf 280 fl. meiftbietend verkauft werben. 
Kanfsluftige haben fic in dem hiezu auf den 
7. Sanuar f. Is. Borm. 10 Uhr 
anberaumten Termin im Iandgerichtichen Gefchäftes 
Iofale einzufinden. 
Windsheim, den 2. December 1829. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


12. Vom Koͤniglichen Landgerichte Windsheim 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß die zur Wittwe Meier’fchen Concursmaſſe 
zu DOttenhofen gehörigen Realitäten, als: 

1) ein halbes Söldengut, wozu gehören a) ein 
halbes Wohnhaus, b) eine halbe Schener, 
c) das halbe Gemeinderecht, tarirtanf421 fl. 
30 fr., 
3 Morg Ader an ber Lixen, tarirt auf 40 fl., 
3) 5 Morg Ader im Ried, tarirt auf 50 fl. 
Mittwochs ben 13. Januar 1830 
Vorm. 9 — 12 Uhr 
am ordentlicher Gerichtöftelle dahier dem gericht, 
lichen Verkaufe unterftellt werden, wozu Kaufs⸗ 
Liebhaber unter dem Bemerfen eingeladen werben, 
daß bei erreichter Tare der unbedingte Hinſchlag 
fofort erfolgen fan, die übrigen Kaufsbedingun⸗ 
gen aber, fo wie die Laſten obenbefagter Grund» 
ftüce im Termine ſelbſt befannt gemacht werben. 

Windsheim, den 2. December 1829. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber dad Vermögen bed Bauern Georg 
Wittmann zu Herbolzheim ift der Univerfals 
Concurs rechtöfräftig erfannt. Es werben baher 
die gefeglichen Ediktstage hiemit — race 
und zwar 

1) zur Anmeldung ber Forderungen u deren 
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Nachweiſung durch Vorlegung ber Driginal 
Urkunden 
auf Dienſtag ben 5. Januar k. Js. 
2) zur Vorbringung der Einwendungen gegen 
die angemeldeten Forderungen 
auf Freitag d. 5. Februar 
3) zur Schlußhanblung und zwar 
a) zur Replic auf 
Montag den 8. März und 
b) zur Duplic auf 
Dienftag den 9. März 
jedesmal früh 9 Uhr und werben fämmtliche unbes 
kannte Gläubiger bes Wittmann hiemit öffentlich 
unb unter bem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben oder die nicht gehörig vorgenommene 
Liquidation im erften Ediftstage die Ausſchließung 
der Forberung von ber gegenwärtigen Maffe, das 
Nichterfcheinen in den übrigen Edictstagen aber 
den Ausſchluß mit der an denfelben vorzunehmen» 
den Handlung zur Folge haben werde, Die ganze 
Aftivmaffe beiteht nur in 2700 fl., während die 
befannten privilegirten Schulden 4186 fl. betras 
gen. Hiebei werden alle diejenigen, welche irgend 
etwad von dem Vermögen bed Gemeinfchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, ſolches unter 
Borbehalt ihrer Rechte hierauf bei Vermeidung des 
Erfages bei Gericht bahier zu übergeben. 
Met. Bibart, den 20. Novbr. 1829. 
Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Wegen Unzulänglichfeit ber aus den ſub⸗ 
baftirten Gütern der Landarzts Wittwe Eliſabetha 
Reuß zu Ipho fen erzielten Kaufſchillingen iſt 
hierüber die Eröffnung des Concurſes beſchloſſen 
worden. Es werden daher die gefelichen Edikts⸗ 
tage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und ihrer 
Nachweiſung und Borlegung der Driginafs 
Urkunden auf 

Donnerftag ben 7. Januar 1830, 

2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie am- 

gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 8. Februar und 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: - 
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a) zur Replif auf 
Donnerftag den 11. März und 
b) zur Duplif auf 
Freitag ben 12. März, 

jedesmal früh 9 Uhr im Kgl. Landgerichte dahier 
anberaumt. Sämmtliche unbekannte Gläubiger 
. werben hiezu anmit unter dem Rechtönachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage den Ausfchluß von der gegenwärtigen 
Maffe, das Ausbleiben an den übrigen Ediktsta⸗ 
gen dagegen den Ausſchluß mit den treffenden Hand» 
lungen zur Folge haben werde. Die Hypothefen- 
ſchulden belaufen ſich übrigens auf 1660 fl. wäh— 
rend die Actiomaffe nur 1421 fl. beträgt. Hie 
bei werben alle diejenigen, weldye von dem Bers 
mögen der Gemeinfchuldnerin irgend etwas in Häns 
den haben, aufgefordert, daſſelbe vorbehaltlich 
ihrer Rechte darauf bei Bermeidung ded Erſatzes 
bei Gericht zu hinterlegen. 

Mt. Bibart, am 1. Dezember 1829. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Ueber die Berlaffenfchaft der zu Jphofen 
verftorbenen Anna Maria Endres ift wegen ofs 
fenbarer Unzulänglichkeit der Maffe zur Befriebigs 
ung fämmtlicher Gläubiger die Eröffnung des Unis 
verſalkonkurſes befdyloffen worden. Dem gemäs 
werben bie gefeßlichen Ediktstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Fors 

berungen auf 
Montag den 18. Jenner 1830, 

- 2) zur BVorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 

Freitag den 19. Februar und 
3) zur Schlußverhandlung auf 

Montag ben 22. Merz, 
jedesmal früh 9 Uhr anmit ausgefchrieben. Sämmts 
liche Gläubiger der veritorbenen Wittwe Endred 
haben daher an obigen Ediftätagen entweder per» 
fönlic; oder durch gehörig Bevollmächtigte zu ers 
fheinen, und zwar unter dem Rechtänachtheile, 
baß das Ausbleiben am erften Ediktdtage den Aus⸗ 
fchluß der Forderung von der Maffe, das Aus⸗ 
bleiben an ben übrigen Ediktstagen aber bie Aus⸗ 
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ſchließung mit ben treffenden Handlungen zur Folge 
habe. Anbei wirb bemerkt, daß die ganze Nadıs 
laßmafje in 269 fl. 2 fr. beftche, die zur Zeit 
befannten Paffiven aber 470 fl, 73 Er. betragen, 
worunter 271 fl. Hypothefenfapitalien begriffen 
find. Wer übrigens etwas zur Berlaffenfchafte« 
maffe der Wittwe Endres noch in Handen hat, 
wird hiemit aufgeforbert, ſolches mit Vorbehalt 
feines Rechtes hierauf, und bei Vermeidung noch⸗ 
maligen Erfages an das fol. Landgericht abzulies 


fern. _ 
Mt. Bibart, den 13. December 1829. 
Königl. Landgericht. 
” Fellner, Landrichter. 

4. Das Königliche Landgericht Feuchtwangen 
hat über den Nachlaß des Halbbauern Johann 
Matthias Köhnlein von Karrieden, weil 
bie Erben die überfchulbete Erbfchaft ausgefchlas 
gen haben, ben Univerfaltonfurs erfannt. Es 
werben baher die gefeglichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Montag den 18. Januar 1830, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 22. Februar 1830, 
8) zur Sclußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 
Montag den 29. März 1830, 
b) für die Dupfif auf 
Montag den 19. April 1830, 
jededmal morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fänmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemeinfchuld« 
ners öffentlich unter dem Nechtönachtheil vorgelas 
ben, daß dad Nichterfcheinen am eriten Ebiftstage 
bie Augjchließung der Forberung von der gegens 
mwärtigen Konturdmaffe, das Nichterfcheinen an 
ben übrigen Ediktdtagen die Ausſchließung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Bermögen des Gemein 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
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Uebrigens wirb noch bemerkt, daß bie Aftiomaffe 
nach der gerichtlichen Schägung 2890 fl. 35 fr. 
beträgt, die zur Zeit befannten Schulden aber, 
mworunter fih 1175 fl. Hypotheffchulden befinden, 
auf A256 fl. 50 fr. fid, belaufen. 
Umgtmangen, am 1. Dezember 1829. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


5. Auf Antrag des Bauern Johann Leonhardt 
Kolb zu Breitenlohe und mit Zuftimmung 
von beffen-befannten Gläubigern wurde über fein 
Vermögen der Univerfalconcurs erfannt, da die 
Schulden von 2286 fl., worunter ſich fl. 
Hypothefarforderungen befinden, den Bermögends 
fand von 1100 fL um 1186 fl. überfteigen. Es 
werben daher die gefeglichen Ediftdtage ausge—⸗ 
ſchrieben und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Fore 

derungen auf 
Montag den 11. Januar 1830 
2) zur Vorbringung der Einreden dagegen auf 
„ Donnerftag den 11. Februar 1830 
3)' ur Schlußverhandlung und zwar 
a) zur Replik auf 
Donnerſtag den 11. Mär; 1830 
b) zur Duplif auf 
Montag, den 29. März 1830 
jedesmal Vormittags 9 Uhr und hiezu die fammts 
lichen unbefannten Gläubiger des Kolb unter dem 
Rechtsnachtheile vorgelaben, daß das Nidhterfcheis 
nen am erften Ediftstage den Ausſchluß der Fors 
derung, von gegenwärtiger Concursmaſſe, Dad Aus» 
bleiben an den übrigen Ediktstagen aber die Aus 
ſchließung mit den am benfelben vorzunehmendem 
Gerichtähandlungen zur Folge haben würde. Zute 
gleich werden Alle, weldye etwas von Vermögen 
des Semeinfchuldnere im Händen haben, aufgefors 
dert, es, bei Vermeidung, doppelten Erſatzes, us 
wer Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte zu über⸗ 
geberr. 

Schwabach, den 30. Novbr. 1829. 

Königl: Landgericht. 
». Trölfh, Landrichter. 
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6. Nachdem in bem Schulbenwefen des Bäf 
fermeifterde Georg Weinmann in Wendek 
ftein, auf feinen eigenen Antrag, der Univer—⸗ 
fals Soncurd erkannt worden iſt; fo werden die 
geſezlichen Edictstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachmweifung auf 
Montag. den 30. November, 
' 27 zur Vorbringung ber Eiureden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 30. December, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
Samftag ben 30. Januar 1830. 
für die Duplif auf 
Mittwoch ben 3. März 1830 
jebesmal Vormittag 8 Uhr fejtgefegt, und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Oläubiger bed Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtenad;s 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am er» 
ften Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegemmärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausfhliefung mit den an benfelben vorzunehmens 
ben Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
Diejenigen ; welche irgend etwas von dem Bermös 
gen ded Gemeinſchuldners in Handen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Mechte bei 
Gericht zw übergeben, und ſchlüßlich wird ber 
merkt, daß dad Vermögen. auf 1264 fl. 25 fr. 
tarirt würde, ber. Schuldenftand ‚auf 2780 fl. 
angegeben iſt, worunter ſich 1010 fl. Hppothefene 
ſchulden befinden. 

Schwabach, ben 30. Sept. 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Trölfh, Landrichter 


7. Da in bem Schuldenwefen des Hofber 
figerd Paulus Rühl im Kleinfhwarzen 
Iohe, auf deffen eigenen Antrag, von dem Ki» 
niglichen Landgericht Schwabach der Univerfale 
Eomcurd erkannt worden ift, fo werden hiemik 
die gefeglichen Evikistage, nemlich 
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1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung auf 
. Donnerftag den 26. November, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
‚angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 28. December, 
3) zur Schlußverhanblung, und zwar 
für die Replik auf 
Donnerftag den 23. Januar 1830, 
für die Duplif auf 
Montag den 1. März, 
jedesmal früh 8 Uhr feitgefest, und ed werben 
hiezu fänmtliche unbefanute Gläubiger ded Ges 
meinfchuldners hiemit öſſentlich unter dem Rechte, 
nadıtheil vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausfchließung der Forder— 
ung von der gegenwärtigen Goncurdmaffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Evdiftstagen aber 
bie Ausſchließung mit den an denfelben vorzuts 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen has 
ben, bei Bermeidung ded nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben, und fchlüßlich wird bes 
merft, daß der Gemeinfchuldner fein Activs Bers 
mögen auf 2000 fl. angegeben hat, dagegen bie 
bis jezt befannten Paffiva 4308 fl. 104 fr. bes 
tragen, worunter 1900 fl. Hypothefs- Schulden 
find. 

Schwabach den 30. September 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
v. Trölſch, Landrichter. 

8. Vom unterzeichneten Gericht iſt über das 
Berögen des Unterthanen Johann Leonhard Ries 
del in Dambach wegen Unzulänglichkeit deffel- 
ben zur Bezahlung der Schulden der Univerfals 
eoncurs befdyloffen worden. Es werden daher die 
Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf den 
6. Januar künftigen Jahre 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
‘angemeldeten Forderungen auf den 
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10. Februar Fünftigen Jahrs 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf den 

3. März künftigen Jahrs 
für die Duplik auf den 

24. März fünftigen Jahre 
jededmal Vormittags 9 Uhr dabier feftgefegt, und 
hierzu fämmtlihe unbefannte Gläubiger ded Ger 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediftötage die Ausfchließung der Forderung 
von gegenmwärtiger Goncurdmaffe, das Ausbleiben 
an den übrigen Ediftötagen aber die Ausſchließung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlungen 
zur geſetzlichen Folge habe. Hiebei werden alle 
diejenigen, welche Yon dem Vermögen ded Ge 
meinfchuldners irgend etwas in Händen haben, 
aufgefordert, foldhes bei Vermeidung nocdhmaligen 
Erfages unter Borbehalt ihrer desfallfigen Rechte, 
dem unterzeichneten Gerichte zu übergeben. 

Waffertrüdingen, den 19. Novbr. 1829. 

Kgl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter, 

9. Gegen die Nachlaßmaſſe des zu Kraut⸗ 
oftheim verftorbenen Bauersmanns Leon. M its 
tenmeyr, iſt der Konkurs erfannt, Es werden 
daher die gefeglichen Ediktstage, und jwar: 

a) zur Anmeldung der Forderungen fammt 
Darlegung ber Beweismittel über die Rich⸗ 
tigkeit derſelben und deren Vorzugsrecht auf 

Freitag den 8. Jänner, 
b) zur Vorbringung der Einreden dagegen auf 
Montag den 8, Februar, 

ec) zum Schlußverfahren auf 
Donnerftag den 11. März k. 98, 
jebedmal um 9 Uhr morgens beginnend, feſtge⸗ 
ſetzt, und alle unbekannte Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile hiezu andurch vorgelaben, daß dag 
Berfäumen des erften Ediktstages den Aus ſchluß 
von der Maſſe und das Verabſaͤumen der übrigen 
Termine den Ausſchluß der treffenden Handlung 
zur Folge habe. Zugleich werden alle diejenigen 
‚welche etwas von dem Mittenmeyerſchen Bermds 
gen in Händen haben, aufgefordert, ſolches def 
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Vermeidung nochmaliger Zahlung, jedoch vorbe⸗ 
haltlich ihrer Rechte anzuzeigen. Endlich dient 
zur Notitz, daß der Werth der Maſſe beiläufig in 
2052 fl. beſtehe, während ſich die befannten 
Schulden auf 6421 fl. 30 Er. belaufen. 

Schloß Seehaus, am 20. Novbr. 1829. 
Fürfilih Schwarzenberg'ſches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandeberg. 
Schwingenftein, Herricaftörichter. 


10. In Sachen ber Elifabetha Schenf von. 


Mt. Sugenheim, nun verchelihten Müller 
zu Mainbernheim, gegen den abweſenden 
Büttnergefellen Johann Georg Leibner von 
DObernzenn, pto. paternitatis, satisfactio- 
nis et alimentationis, wird ber Beklagte ıc. 
Leibner andurch aufgefordert, fich über ben im 
der klägerſchen Beweis, Antretung ihm zugeſcho⸗ 
benen Entfcheidungs , Eid binnen 
brey Monaten, 

und längftend bis zum 1. März 1830 bahier bas 
bin zu erflären, ob er diefen Eid annehmen ober 
der Klägerin zurückſchleben, ober aber fein Ges 
wiffen mit Beweis vertreten wolle, wibrigenfalls 
ber quaest. Eid für von ihm verweigert erachtet 
werben wirb. 

Obernzenn, den 19. November 1829. 
Freiherrlih von Sedendorff Gutend'ſches 
Patrimonialgeriht 1. Claſſe. 

Neuper, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden | 


verichiedenen Inhaltes. 


1. Vom Könige. Bayer. Kreis und Staͤdt⸗ 
gericht Ansbach wird zum öffentlichen Verkaufe 
ber bem bahier beftandenen Generalpupillar » Des 
pofltorio gehörigen au porteur fautenden fönigl. 
preußifchen Seehanblungsobligationen d. d. 1» 
Januar 1811 nebſt dem zu jeder gehörigen 4 Stüd 
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Zindcoupond vom 1. Juli 1829 bis 2. Januar 
1831 auf Dienftag den 12. Janımr 1830 Bors 
mittagd 9 — 12 Uhr vor dem Gommiflär Rath 
Dobenet Tagsfahrt bezielt. Die erwähnten öfs 
fentlich zu verfteigernden fönigl. preuß. Seehand⸗ 
Iungsobligationen find folgende: 








| Preuß. 
Lit, | Ro. |Eour.| fl. 
thlr. 
A. 28,413 | 1000 | 1750 
A. |53,364| 300| 525 
A. [91,307] 100| 175 
A. /91,902) 100| 175 
B. 161,875| 100| 175 
C. 188,159] 100| 175 
C. |89,345| 100| 175 
F. 191,671] 100| 175 
G. [83,445] 100| 175 
Sa. 2000 3500 


Da bis zum Strichtermine von dem bei diefen 
Urkunden befindlichen Coupon. bereits ein Jahres⸗ 
sind verfallen iſt, fo ift bei dem zu legenden Anges 
boten außer dem Gapitalmerthe auch diefer Zins 
rückſtand zu berüdfichtigen. Bemerkt wird übris 
gend 

a) daß Nachgebote nicht angenommen werben, 

b) baß ber Zufchlag mit dem Glockenſchlage 12 
Uhr erfolgt, 

c) daß Gebote auf fänmtliche zum Berfaufe 
audgefegte Papiere mit einander, fo wie 
auch auf einzelne derfelben angenommen 
werben, 

d) daß die Aushaͤndigung ber meiftbietenb vers 
fleigerten Staatöpapiere gegen baare ges 

richtliche Erlegung des Meiftgebots erfolgt. 
Hiezu werden zahlungsfähige Kaufsliebhaber eins 
geladen. 

Ansbach, am 5. Dechr. 1829, 

v, Kohlhagen, Director. 


— — —— — 
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für den Rezat-Kreis. 





Nro. 105. Ansbach, Samſtag den 26. December 1829. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 
1. Auf dem Wege ber Hülfsvoltredung wird 
dad dem Drechslermeiſter Gabriel Böhner das 
hier gehörige zweigädige Wohnhaus mit einer klei⸗ 
‚nen, hofraith auf dem Gängersberg alte No. 361 
“und neue No. 121 dem öffentlichen: Verkaufe uns 
terworſen. Hiezu iſt auf den 
20. Januar 1830 um 9 Uhr 
Bietungstermin auberaumt. Befig- und zahlungs⸗ 
‚fähige Kaufsliebhaber werben hiezu mit dem Bes 
merken eingeladen, daß fie die Laſten und bie 
Tare des Verkaufs-⸗Ohjects zu jeder Zeit in der 
Regiſtratur des hieſigen Königlichen, Kreis⸗ und 


Stabdtgerichts einſehen können, und bie Kaufsbe⸗ 


dingungen am Termine ihnen befagut gemacht 
werden. 
Fürth, am 6. Dezember 1829. 
Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
nn Lehmann, Direkter. 
2. Auf den Antrag ber Erben des verſtorbe⸗ 


"nen Goldarbeiters Ulxich Pfiſte x dahier, wer⸗ 


den bie zur Maſſe deſſelben gehörigen Immobilien 
als: 


ra RR 147 Laim nur. m ih.‘ 

m»? as Wirthähaug, DD Bi 

* ») Das Hothaus, Ze re Di 
4) dad Kegelhaus mit Kugelbahn, + _v 


r 
.‘ 


‘ frei] 


1) bas Haupthaus, alte No. A86 und neue _ 


5) die Scheune, 

6) die angebaute Stallung und 

7) bie fepakirte Stallumg , 

8). der ‚dabei befindliche Garten zu 1 Morg 64 
Dec. und 
HI Morgen 36 Dec. Feld, 
dem öffentlichen Verkaufe unterworfen. 
wird auf dem 

13. Januar 1830 um 9 Uhr 
Dietungstermin angefest, und werben beſitz ⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Beuterken 
eingeladen, daß die Tare und die Laſten der Vers 
kaufs⸗Obielte in ber Regiſtratur bes Königlichen 
Kreis⸗ und Stadfgerichts zu jeder Zeit eingefehen 
werben können, und die Kanfsbedingungen am 


Hiezu 


KTermine befannt gemacht werben. 
au Fürth, am 83. Dezember 1829. . 


Koͤnigl. Kreise m. Stadtgericht. 
Lehmann, : Direktor. 
3. Auf den Antrag eines Hypothefengläubi- 
gers ſollen nachbenaunte Realitäten der Wagners 
‚meifterd a Witwe Ama: Dorothea Trummer 
von Langenzenn dem ‚öffentlichen‘ Verkaufe 
ausgeſetzt werden . : ie: 

a) ein halbes Wohnhaus No 56 ſamt dazu ges 
hörigem halben Rebenhaufe No, 55, halben 
Stadel mit gemeinfhaftlichem- Drkfchtennen, 

. und Yutheil am einer unbezimmerten Brhrds 

Aftüti, Anu SL AD FT HT. Dr "77 

14h) zwei Morgen: Fofbımif dent Hiegeftilr, >?) 

Id A Dh. „Won der Hehelsdeifer 

Wieſe anter der Wanrſe Erle Re 
154 


2. 


4 Morg Ader am Alezberge, 
> 93 Morgen Feld im Steinach, auch Im Dei 
tenbadhe genannt, 
D) ı Morgen Ader am Kabolzburger Weg, 
g) 3 Morg Hopfengarten am Lindanthurme, 
h) i Morgen Ader am Schreiberäthore, 
i) ya Morg Gemeindefulturtheif, 


x) 12 Morg. 7 Rthn. Buſchholz in bem Haarb,, 


b ı$ Morg Oberholztheil im Tiefthal, 
fämmtlich auf 3445 fl gewürdiget: Termin hie⸗ 
zu iſt auf — 

den 21. Sanuar 1830 Vormittags 
9 — 12 Uhr — 
und zwar auf befonderem Antrage ber Partheien 


- {m Orte Langenzenn im bortigen Poſtwirthshauſe 


anberaumt worden, wozu KRaufsliebhaber mit dem 
Bemerfen eingeladen werden, daß die Laften und 


die Tare der einzelnen Grundftüde an jebem Wos 


cheutage im ber bieffeitigen Regiftratur aus den 

‚ Alten erfehen werben können, in bem Subhajtas 
tionds Termine aber noch beſonders befannt ge⸗ 
macht werden ſollen. 

Cadolzburg, am 9. December 1829. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
aegr. dir. 
Sichart, 1. Aſſeſſor. 

4. Von dem unterzeichneten Gericht iſt die 
Öffentliche Feilbietung nachbenaunter Beſitzung ber 
Particulier Johann Michael und Rumigunda Heu⸗ 
mann’shen Eheconſorten zu Kleingründlach 
zur Hülfsvollſtreckung: nemlich: 

des Guts, Hs. N. 7 zu Kleingründlach nebſt 

eingehörigen Stadel, Backofen, Hofraith, 
Hausgärtchen, Pumpbhruunen, 41 Morgen 
16. Der. Feld, 1.2. Morgen 2 Dec. Wieſen, 
2 Morgen 18 Dec. Fohrenbuſchholz, Ges 
meinde⸗ und Waldrecht, taxirt für 4800 fl., 
befchloffen und eriter Bietungstermin auf ben 
ge me 44. Jamtar. f, Is. Nachm. 2 Uhr- 
, im Orte Kleingrünbladı anberaumt worden, In⸗ 
dem die Kaufluftigeu und wer fonft ein- ntereffe 
biebei-hat, hievon ‚benachrichtigt werden, wird 
Augleich eröffnet, daß die naͤhetr Beſchteibung der 
ealitäten und Laſten, ſo wie die rei 


— 


"916 
handlung Bei Gericht eingefehen werben kann, im 

N adrigeh aber wegen bed Zuſchlags ꝛc. auf die Bes 
" flimmungen des Hppothefengefeged $. 64 hinge⸗ 


. wiefen. 


Erlangen, am 28. Novbr. 1829. 
Königl, Landgeriäht. 
Puchta, Landrichter. 
5. Da ſich auch im zweiten Bietungstermine 
zum Verkaufe des in No. 44 S. 828, No. 48 
©. 903 und No. 52S. 989 des Kreis- Intelli 
genzblatts beſchriebenen Wohnhaufes famt Zuger 
hör der Johann Georg Ebertifchen Eheleute zu 
Trautskirchen Fein Käufer eingefunden hat; fo 
wird auf weitern crebitorifchen Antrag zum öffents 
lichen Verkauf diefer Befl hung dritter Dierungds 
termin auf 
ben 19. Februar 1830 Vormittag von 
9.— +2 Uhr 
in dem hiefigen Gerichtslokale anberaumt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingelas 
ben werden, mit dem Beifägen, baß ber Zufdjlag 
ohne Rückſicht auf den Schägungswerth erfolgt. 
Mit. Erlbach, am 9. December 1829, 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter⸗ 
5. Zum Verkauf bed Konrad Schönle ben⸗ 
ſchen Gutes zu Dürrnbuch wird hiermit unter 
Hinweiſung auf die dieſſeitige Bekanutmachung 


vom 2. April d. Is. (Seite 611der Beilage gem 
Kreis⸗Intelligenzblatt) auf : 


ben 12, Febr! 1930 Bormtitt. vom  ' 
9— 12 Uhr 
britter Strichtermin auberaumt, welcher babier 
bei Gericht abgehalten wirb, und worin nach 5. 
64 des Hypothekengeſetzes der Zuſchlag an den 
Meiftbietenden ohne Ruckſicht anf dd Verhaltnij 


"de Meiftgeböted zum Tarwerth erfolgt. 


DREH: Erlbach, am 8. Dezember 1829. 
Kgl. Bayer. Landgericht. 
Weilmer, Landrichter 
Auf den Antrag einiger Realglaubiger, 
fo wie des Schuldners ſelbſt, werben die Grunde 
befigungen des Gütlers Anton Bar erfein m 
Veitserlbache 
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a) das Gut, Hands Ziffer 10, beftehendb aus 
Wohnhaus ımd Scheune, 2 Schweinftällen, 
Hofraith, 4 Morg Garten, 1 ZTagwerf 
Wieſe, und 33 Morgen Ackerland, Belaftet 
mit 850 fl. Steuer» Capital’, 4 fl. 35 fr. 
3 pf. Erbzins, 1 Meg „%, Korngült, und 
das Handlohn zu 63 prCt. in lebendigen Vers 
änberungsfällen, 15 fr, neureluirted Spann⸗ 
frohnmdienftgeld, 3 fr. Handfrohnbienitgeld 
zum königl. Rentamt dehier gefhägt auf 
580 fl., 

» 2 Morg Gemeindetheit im obern Gemeinde—⸗ 

— buck, belaſtet mit⸗ 1 fr. 35 pf. Steuer» Sims 
plum, taxirt auf 15 fl., 

c) 4 Morg Gemeindetheil im Bur, belaftet mit 
1 fr. 3% pf StenersSimplum, tarirt auf 

S fl., 

zum öffentlichen Berfaufe aufgeboten, und hiezu 
anf den 
12. Januar 1830 früh 9 Uhr 
Tagefahrt bejielt, wozu man beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber einladet. 
Gungenhaufen , am 2. November 1829. 

K. 8. Landgericht. 

Klingsohr, Landrichter. 


8. Das dem ehemaligen Freiherrlic, von Kal 
kenhauſenſchen Jaäger Georg Leonhard Kaften 
huber von Wald gehörige Haus. No. 13 in 
Schweina mit 2 Tagwerk Garten, taxixt anf 
325 fl. wird. im Subhaftationsiwege öffentlich vers 
kauft, und es ift hiegu ‚auf dem .. 

26. Januar 1830, früh :10 uhr 
dahier Zagesfahrt bezielt. Beſitz ⸗ und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber werden eingeladen, am ges 
dachten Tage vor dem Rechts + Praktikanten Ri⸗ 
gel von Senger zu erfcheinen. 

Gunzenhaufen, am 8; December 1829. ı 
Königl. Randgericht, ald: Verwaltung bed Frei⸗ 
herrlich v. Falfenhaufenfchen Patrimeniak 
Gerichts Wald. 

Klingsohr, Landrichter. 


9. In der Wirth Johann Andreas Klees 
mann ſchen Gantſache von Winds feld, follen 
L 


. vo 
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bie, von biefem Kleemann befeffenen Immobilien, 
als: 
H ein Gnt zu Sindeſen No. 43 mit eingehoͤri⸗ 
gen 2 Häufern, 3 Zagw. Garten, Z, Kraut 
"garten, Gemeiüderedt, dann Wirthſchafts⸗ 
und Badgerechtigfeit, tarirt auf 2417 fl. 
2) J Morg Ader im Krautgarten, tarirt auf 
75 fl 
3) 4 Morg Ader beim Teglein, tarirt auf 


85 A. 

4) 1 Tagw Wieſe auf dem Hof, tarirt auf 
160 fl. 

5) J Morg Gemeindetheif auf der Haard, tarirt 
auf 33 fl. 

6) 7%; Krautbeet alba, mit darauf gebautem 
Selfenfeller, tarirt auf 250 fl. 


‚Öffentlich an den Meiftbierenden verkauft werben, 


und ik hiezu Termin auf 

den 27. Januar f. 5. Borm. 9 — 12 Uhr 
in dem Kleemannjhen Wirthöhaufe in Windsfeld 
auf Antrag der Gläubiger angefegt worden, mo 
ſich Kaufsluftige einzufinden haben. Die Bes 
fihreibung der Güter und ber auf folchen haften» . 
den Laften und Abgaben, fann jeder Zeit in hies 
figer Regiftratur eingefehen werben. 

Heidenheim, am 28. Octbr. 1829, 

Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

10. Da am 22. vorigen Monats auf die zur 
Georg Gall ſchen Konkursmaſſe gehörigen Ims 
mobilien zu Itzing, ein Gebot nicht gelegt wors 
den ift, fo werben diefe Immobilien, wie ſolche 
unterm 1, Anguft d. J. ausgefchrieben worben, 
am 

14. Jänner 1830 Vorm. 9— 12 Hhr 

im hiefigen Gerichtslofale zum zweitenmal zum 
öffentlichen Verkauf gebracht, und befig» und 
zahlungsfähige Kauftiebhaber mit dem Bemerken 
hievon in Kenntniß gefett, daß der Zufchlag nach 
Maasgabe des Hypothefengefeges vom 1. Juny 
1822 $. 64 erfolgen werde. e 

Monheim, am 16. Novbr. 1829. 

K. B. Landgericht. 

Dembarter, Landrichter. 
134. * 
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11. In Sachen Schönberg wider Stelzer, muß 
stunmehr dm Wege der Hülfsvollitredfung , der 
-dem Georg: Michael Stelzeunzu, Schellert 
gchörige »1 Morgen Acer, der Bergles⸗Acer, 
dem öffentlichen Verſtriche ausgeſetzt werden, Zum 
Verkaufe dieſer Realität hat man Texmin auf den 
15. Januar 1850 Vorm, 9 Uhr 
im hiefigen Yandgerichte » Lofale anberaumt, wozu 

man zahlungsfähige Kaufsluftige hiemit einladet. 

Neuftadt a. d. A., den 14. Dechr. 1829, 

Königliches Landgericht, 
Heffeld, Landrichter. 

12. Auf, Requifition des K. B. Landgerichts 
Schwabach, werden nachitchende , unter diegfeitis 
ger Realgerichtöbarfeit Tiegende,  Befigungen des 
Müllers Leonhard Kundinger von der New 
mühle, öffentlich). verkauft: 

1) 5 Morgen Ader beim Spielweiher,, geſchätzt 
auf 125 fl. 

2) 1 Tagw. Wiefe im Stock, tarirt auf 50 fl. 

3) 3 Morg. Holz am Aurachers oder Miltacher⸗ 
weg, tarirt auf 75 fl. 

4) 34 Morgen Ader, am Auracherweg, tarirt 
auf 123 fl. 

5) 14 Morgen Ader, am Landsknecht, tasitt 
auf 30 fl. 

6) 2 Tagw. Wieſe daſelbſt tarirt auf 30 fl. 

7) 3 Tagw. Wieſe im Aurachergrund, tarirt 
auf 15 fl. 


8) 3 Tagw. Holz im Landsknecht, tarirt anf, 


110 f. 


9) 3 Tagw. Holz dortfelbft, tarirt.auf isd fl.. 


10) 25 Tagw. Holz daſelbſt, tarirt auf 120 fl. 
Zu Diefem Behuf it Termin auf 
den 28. Januar 1830 
gemäß befondern Antrag auf der Neumühle aubes 
raumt, woſelbſt ſich befig» und zahlungsfähige 
Kaufsluftige einfinden können. 
Pleinfeld, am 14. Dechr. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landridıter. 
13. Das zur Concursmaſſe ded Johann Leon 
hard Kolb zu Breitenlohe are Gut das 
ſelbſt, beftchend aus: 


h 
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‚ ‚einem Wohnhauſe No 13, Scheune, Back⸗ 
ofen, Hofraith, zwei kleine Gärtchen, 8 
Tagwerk Peunt, Tagwerk Krautgarten, 
95 Morgen. Feld, 2; Tagwerk Wieſen, 
2 Morgen: Holz und Gemeindereckt,. ges 
richtlich gefchägt auf 925 fl. 
foll dem öffentlichen Verkaufe audgeftellt werben, 
und iſt hiezu Termin auf 
Donnerftag den 28. Jänner 1830 
Nachm. 2 — 4 Uhr 
im Gerichtölofafe anberaumt, wozu Kanfsluflige 
eingeladen werden 

Schwabach, am 19. — 1829. 

Königl. Landgericht. 
von Trölfch, Landrichter, 

14. Da ſich in dem erfien Termin zu den zu 
der Concursmaſſe des Gaftwirth3 und Bierbrauers 
Sohane Michael Härlein in Kornburg ge 
hörigen Immobilien fein Kaufsluſtiger eingefuns 
den hat, fo werben ſolche 

Montags den 4. Januar 1830 früh 
von 9— 12 Uhr 
in dem ıc. Härleinifchen Wirthshaus zu-Kornburg 
zum zweitenmal dem öffentlichen Verfauf ausge 
ftellt. Sie beftehen in 
1) dem Gut No. 8 zu Kornburg , auf welchem 
die Bierbräuerei u. die Tafern» Wirthfchaftes 
gerechtigkeit zum rothen Ochfen haftet, und 
welches enthält das neu gebaute Wohns und 
Wirthshaus No. 3 mit dem nen eingerichter 
ten Brauwerk, das Neben» Haus. No. 9 mit 
angebauter Stallung , einen Stadel, eine 
Stallung mit angebauter doppelter Kegelbahn, 
einen. Keller, einen Badofen, 5 Schweinftälle, 
.. 4 Morg Garten am Haus, die Hofraith, 19% 
Morgen Geld, 35 Tagwerk Wirfen, 133 
Morgen Holz, Alles alten Maafes, mit dem 
dazu gehörigen Vichtrifft» und Waldrecht im 
Laurenti Wald, und Gemeinderecht, tarirt 
für 11425 fl. 

2) 24 Tagwerk Imädige Wiefe, bie Schloß 

Peunt, tarirt für 400 fl. 

3) 24. Tagwerk Imädige Wiefe an die vorige 
anftoßend,, tarirt für 400 fl. 
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A) einem-fonft zu einem Schloß gehörigen Keller, 
tarirt für 25 fl. 
5) der Hälfte des Fiſchwaſſers auf der Schwarz⸗ 


ach, von der Sorgerbrücke bis zu der Eirich⸗ 


mühle, taxirt für 30 fl. 


6) 3 Morgen Holz nebjt einem Felfens Keller, 


tarirt für 325 fl. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Raufsluftige haben, 
wenn dad Angebot den Schägungswerth wenige 
fiend erreicht, den Zuſchlag zu erwarten, und in 
foferne fich dergleichen nicht einfinden, fo erfolgt 
in diefem Termin der Verkauf der Vorräthe an 
Heu, Grummet, Stroh, Waizen, Gerfte, Korn, 
Haber, Tabak und Erbbirn. 
Swabach, den 28. Nov. 1829. 
K. 3. Landgericht, 
v. Trölſch, Landrichter. 


15. Auf Antrag eines Gläubigers und mit Zur 
geftändniß des Friedrich Rofa, Zimmermeifterd 
bahier, werden befjen Immobilien, als: 

a) der fog. Scyeibleing- Thurm, unweit ber 
untern Stabtmühle, Iftöfig in gutem Zus 
ftande, famt dem. baranilchenden Stadt 
mauertheile, tarirt auf 500 fl. 

b) der zu diefem Thurme gehörige Bauplatz, 
tarirt auf 10 fl. 

öffentlich, an den Meiftbietenden verkauft, wozu 
Bietungstermin auf 
Montag den 11. San, k. 3. Bormit, 
11 — 12 Uhr 

im Landgerichtölofale anberaumt iſt. Kaufslicbs 
haber werden hiezu mit ber Bemerfung eingeladen, 
daß fie fich über ihre Zahlungs» und Beſitzfähig⸗ 
feit audzuweifen haben, und ihnen bie Einficht 
des Tarationds Protofolld freigeftellt wird. Zus 
gleich werden · die Interefjenten am die gefegliche 
Beftimmung erinnert, wornad die fubhafirten 
Realitäten dem Meiftbietenden hingefchlagen wers 
den, wenn deſſen Angebot die Taxe erreicht haben 
wird. 

Weiſſenburg, am 18. Dechr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. Auſin, Landrichter. 


rn 


. 16. Vom Königlichen Landgerichte Windsheim 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntgiß gebracht, 
daß die zur Wittwe Meier’fchen Concursmaſſe 
zu Ottenhofen gehörigen Realitäten, als: 

1) ein halbes Söldengut, wozu gehören a) ein 

halbes Wohnhaus, b) eine halbe Scheuer, 
c) das halbe Gemeinderecht, —— fl. 
30 fr., 
2) 3 Morg Ader an der Lixen, tarirt er a0 fl, 
3) 5 Morg Uder im Ried, tarirt auf 50 fl. 
Mittwochs den 13. Januar 1830 
Vorm. 9— 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle dahier dem gericht» 
lichen Verfaufe unterftellt werden, wozu Kaufds 
liebhaber unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß bei erreichter Tare der unbedingte Hinfchlag 
fofort erfolgen kann, die übrigen Kaufsbedinguns 
gen aber, fo wie die Laften obenbefagter Grunds 
ftücte im Termine felbft befannt gemacht werben. 

Windsheim, den 2. December 1829. 

K. B. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

17. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
werden die dem Bauern Wolfgang Oſtheimer 
zu Holzberndorf zugehörigen 4 Morgen, die 
ſogenannte Schweinsbachwieſe im Holzberndorfer 
Flur, am Freitag den 15. k. Mis. Januar 1830 
früh 10 Uhr in loco Holzberndorf von dem uns 
terfertigten Patrimonialgerichte nach Vorſchrift des 
$. 64 des Hypothefengefeges dem öffentlichen Aufs 
ftriche ausgeſetzt, wozu Strichsliebhaber eingelas 
ben werben. 

Altenſchönbach, am 11. Dezbr. 1829, 
Freiherrlich von Crailsheim'ſches Patrimonialges 
richt 1. Glaffe. 

Fürft, Patrimonialrichter. 

18. Im Wege der Hilfsvollſtreckung wirb ber 
ber Mittwe Eva Maria Neuterin von Störs 
zelbach gehörige Antheil mit 2 Morgen des fos 
genannten Weihers Holzes, auf 125 fl. bewers 
thet, auf ben - . 
7. Januar 1830 
Vormittags 9 Uhr beim hiefigen Herrfchaftsgericht 
zum öffentlichen Verkauf gebracht, wozu beſitz⸗ 


1925 
u. zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen wer⸗ 
den, 
Ellingen , den 12. Dechr. 1829. _ 
Furſtlich v. Wredifches Herrfchaftägericht, 
—— Weis, Hertſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber die Verlaſſenſchaft der zu Jphofen 
verſtorbenen Anna Maria Endres iſt wegen of 
fenbarer Unzulänglichkeit ver Maffe zur Befriedigs 
ung fämmtlicher Gläubiger die Eröffnung des Unis 


verfalfonfurfes befchloffen worden. Dem gemäs 


werden die gefeglidyen Ediftätage, und zwar: 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
derungen auf 
Montag den 18. Jenner 1830, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 19. Februar und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Montag den 22. Merz, 
jedesmal früh 9 Uhr anmit ausgeſchrieben. Sämmt⸗ 
liche Gläubiger der verftorbenen Wittwe Endres 


haben daher an obigen Ediftätagen entweder pers - 


fönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte zu ers 
fheinen, und zwar unter dem Rechtsnachtheile, 
daß das Audbleiben am erften Ediktstage den Auss 
ſchluß der Forderung von der Mafje, dad Auss 
bleiben an den übrigen Ediftstageh aber die And» 
fchliegung mit den treffenden Handlungen zur Folge 
habe. Anbei wird bemerft, daß bie ganze Nadıs 
laßmaffe in 269 fl. 2 fr. beftche, die zur Zeit 


befanuten Paſſiven aber 470 fl. 73 fr. betragen, . 


mworunter 271 fl. Hypothekenkapitalien begriffen 
find. Wer übrigens etwas zur Berlaffenfchaftes 
maſſe der Witwe Endres nod in Handen hat, 
wird hiemit aufgefordert, folches mit Vorbehalt 
feines Rechtes hierauf, und bei Vermeidung noch⸗ 
maligen Erfages an das kgl. Landgericht abzulies 
fern. 
Mt. Bibart, den 13. December 1829. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Laudrichter, 


ei 
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2. Dad Königliche Landgericht Schwabach 
hat über dad Bermögen des ehemaligen Wirths 
Rupprecht Kolb zu Kornburg, da fid das 
Vermögen auf 2467 fl. 465 fr., die Schulden 
auf 3031 fl. 50 fr. mithin 564 fl. 3% fr. als 
Ueberfhulbung ergeben, den Univerſalkonkurs bes 
ſchloſſen. Es werden denmach bie „gefeglichen 
Ediktstage, nemlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 18. Januar 1830, 

2) zur Vorbringung der Einreden auf 

den 17. Februar, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar: 

a) für die Replik auf 

j beu 18: Merz, 

b) für die Duptif auf 

| den 19. April; 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hies 
zu fämmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners 
hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheil vorge 
laden, daß das Nichterfcheinen am erjten Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von der ges 
genwärtigen Konkursmaffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edifrstagen aber die Ausſchließung 
mit den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Rupprecht Kolb in 
Handen haben, bei Vermeidung nochmaligen Ers 
fages aufgefordert, folches unter dem Vorbehalt 
ihrer Rechte zu übergeben. 

Schwabach, am 14. Dezember 1829. 

K. B. Landgericht. 
von Trölfch, Landrichter. 

3. Gegen das Vermögen’ des Häderd und 
Schneidermeiſters Ehriftian Kranz zu Bullen⸗ 
heim ift der Konkurs erfannt. Es werben baher 
bie gefeglichen Ediftätage und zwar: 

1) Zur Anmeldung der Forderungen ſamt Dar» 
legung ber Beweismittel über die Richtigkeit 
derfelben und deren Vorzugsrecht auf 

Donnerftag den 21. Ienner 
2) zur Vorbringung ber Einreden dagegen auf 
Montag den 22. Februar 
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3) zum Schlußverfahren auf “ 
Mittwoche den 24. Märzek. J. 


jedesmal Morgens 9 Uhr: beginnend, anberaumt, 
und die unbefannten Glänbiger unter dem Rechts⸗ 


nachtheile hiezu andurch vorgeladen, daß das Ver⸗ 
abfüumen des 1. Ediftstages ben Ausſchluß von 
der gegenwärtigen Mafje und das Berfäumen ber 
übrigen Termine das Ausſchließen mit der treffens 
den Handlung, zur Folge habe. Zugleich werden 
alle diejenigen, welche etwas von bem Vermögen 
des Gemeindefchuldners in Handen haben, aufges 
fordert, foldyes bei Bermeidung doppelter Zahlung, 
jedoch vorbehaltlich ihrer Rechte anzuzeigen. End» 
fich dient zur Nachricht, daß das Aftiv-Bermögen 
in 238 fl. beftehe, während die betanmten Schawen 
auf 480 fl. ſich belaufen. 

Seehaus, am 7. Debr. 1829. 

Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herrfchaftögericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

4. Im Depoſitorio des unterzeichneten kgl. 
Landgerichts liegen nachbenannte Depoſiten, deren 
Beſchaffenheit und Eigenthümer ganz unbekannt 
find, und von den ehemaligen Aemtern Mt. Bir 
bart, DOberfcheinfeld, Iphofen und Willanzheim 
an das fönigl. Landgericht ohne Acten und ohne 
nähere Bezeichnung übergeben worden find, als: 

12 fl. 38 fr. von Erailsheimifche Maffe zu Rs 

belfee, 

37 fl. 53 fr. Hemlepplerſche Maffe, 

8 fl. 45 fr. Gafparfche Maffe zu Iphofen, 
5 fl. 538 fr. Maffe des ältern Amts Mt. 
Bibart, 
11:fl. 29% fr. Sebaftian Firnbadhfche * 
zu Iphofen, 
3 fl. 32 fr, Peter Hofmannſche Majfe ;: 
34 fl. — fr. Maffe eines fremden, wahrſchein⸗ 
lich ruſſiſchen Deſerteurs, 
1 fl. 232 fr. Friedrich Heppſche Maſſe, 

39 fl. 223 fr. Maffe des ältern Amts Ober 

fcheinfeld, —- 

41 fl. 12 fr. Maffe des Georg Schneider, 

—f. 9 fr. Maffe des abwefenden Georg 

Hein, 
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8 f. 433 fr. Maſſe des Jakob Dorſch auge 
zogenaurach, 
16 fl 498 tr. Maſſe des: abweſenden Son 
’ AR und Thomas Lampe, ; 
39 fl. 56} Er. . * Michael eampe in 


Ungar 

24 fl. 294 fr. Malle ber: Anna Maria vehri 

ger zu Dit. Bibart, 

97 fl. Ad. fr. Maffe der Margaretha Pfiſier 

zu Tiefenſtockheim. 
Alle diejenigen, welche an, dieſen Depoſiten irgend 
einen Anfpruch machen zu können glauben, wers 
ben daher hiermit aufgefordert, innerhalb 4 Mos 
naten und längftens in bem zur Inftruftion auf 
beu 7. April 1930 früh 9 Uhr 

bezielten Termine: ihre Anfprüche fchriftlich oder 
mündlich zu Protofoll anzumelden. . Im Untere 
laffungsfalle follen alle diejenigen, welde ſich 
nicht gemeldet haben, mit ihren Anſprüchen an 
genannte Depofiten ausgeſchloſſen, dieſelbe für 
herrulos .erflärt, un dem Fisfus en wer» 
ben.. 

Mt. Bibart, den 27. Juni 1829, 

: Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter: 

5. Bon dem unterzeichneten Egl. Randgericht 
werben hiermit alle diejenigen, welche an dem 
Nachlaß des zu Krafts hof verftorbenen penfios 
nirten fgl.: Revierförfters Andreas Kiesfalt, 
worüber der erbfchaftliche Liquidationsprozeß ers 
öffnet,worben ift, Forderungen und Anfprüche zu 
haben vermeinen, öffentlich; dergeftalt vorgeladen, 
daß fie binnen 3, Monaten ihre Forderungen 
mündlich oder fchriftlich anzeigen, hiernächſt aber 
im dem angeſetzten Liquidationdtermin 
ben 1. Februar. 5. Vorm. 9 Uhr -- 
ſich in Perfon ober durch zuläßige Bevollmächtigte 
dahier einfinden, den Betrag und die Art ihrer 
Forderungen umftändlich angeben, die Documente, 
Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit 


— — ſe die ·Richtigkeit ihrer Forderungen zu erweiſen 


gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, 
das nöthige zum Protokoll zu verhandeln, und 
alsdann die gefegmäßige Location in dem abzus 
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faſſenden Feſtigkeitsurthel, bagegen bei ihrem 
Ausbleiben und unterlaffener Anmeldung ihrer 
‚Unfprüche gemwärtigen follen, daß fie aller ihrer 
etwaigen Borrechte verluftig erflärt, und mit 
"ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 


Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von ' 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwiefen 


werben follen, 
Erlangen, ben 24. Sept. 1829. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


6. Das unterfertigte Gericht ſieht ſich veran⸗ 
laßt, eine Reviſion der Napularbögen und Ver⸗ 
gleihung der einzelnen Ueberträge aus folchen in 
die neuen Hupothefenbücder vorzunehmen. :. Bei 

dieſem Gefchäft ift die Produktion und Einficht ber 


"treffenden Dofumente fo nothwendig ald nützlich 


und ed werben baher hiermit diejenigen Perfonen, 
welche Schuldurkunden und Hypothefenbriefe des 
hiefigen Gerichts in Handen haben, aufmerkfam 
gemacht, ſolche entweder hieher zu ſenden, oder 
an einem Freitag perſönlich vorzufegen, worauf 
nach genommener Einficht, biefelben fogleic, mit 
dem Revifionsvermerf verſehen, zurücdgegeben 
werben follen. : 
Unternzenn, am 12. December 1829. 

Freihrl. von Sedenborfidyes Patrimonialgericht. 
IE Speier, Patrimonialrichter. I 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Juhaltes. 


1. Der durch bieffeitige Befanntmacdhung vom 
15. November I. 38. auf den 25. Sanuar f. 38. 


ansgefchriebene Termin zum gerichtlichen Verlauf 


u. 
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der Georg Bafelfchen Realitäten zu Ober fem- 
bad wird auf Antrag des Hauptgläubigerd im 


‚Drte Oberfembady abgehalten, wobei noch bemerkt 


wird, baß bei annchmlichen Geboten auch einzelne 
Beitanbtheile des Guts verkauft werden follen. 
Met. Erlbach, den 16. Dezember 1829, 
Königl. Bayer, Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


2. In der Univerſalconcursſache ber Gläus 
biger des Franz Hummel von Flosheim wird 
ſaͤmmtlichen Jutereſſenten eröffnet, daß das, uns 


«term geftrigen gefällte Prioritätd » Erfenntniß am 


9. Dechr. d. 3. am hiefigen Gerichtöbrett angehefs 


tet werben wirb. 


Monheim, am 15. Nov. 1829. 


K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


3. In ber Univerſalconcursſache der Glaͤubi⸗ 
ger des Müllermeiſters Joſehh Weninger von 


Gans he im wird andurch ſämmtlichen Intereſ⸗ 


fenten eröffnet, daß das unterm 2. curr. gefällte 
Prioritats⸗ Ertenntuiß am 10. d. Mts. am hie⸗ 
ſigen Gerichtobrett angeheftet werben wird. 
Monheim, am 3. December 1829. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


4. In der Univerſalconcurs ſache der Glaͤubi⸗ 
ger des Bräuers Georg Gall von Itzing wird 


ſaͤmtlichen Intereffenten eröffttet, daß das am 


1. curr, gefällte Prioritäts ⸗-Erkenntniß am 9. 
December d. J. am hiefigen Gerichtöbrett ange⸗ 
heftet werden wird. 
Monheim, am 4. December 1829. 
Königl.- Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 
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Neo. 108. Ansbach, Mittwoch den 30. December 1829. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis— 
und Stadtgericht Ansbach wurde, da auch im 
zweiten Termin zur Verſteigerung der Immobilien 
des Brandweinbrenners Johann Leonhard Naſer 
dahier das Meiſtgebot den Tarwerth nicht erreicht 
hat, auf Antrag der Intereſſenten folgende Im— 
mobilien einzeln zum Verkaufe ausgefegt: 

1) die am Spital dahier gelegene mit Str. Beft. 
Ro. 559 bezeichnete Scheuer, von meldyer 
ein jährlicher Erbzins von 16 fr, in dad Spis 
tal zu entrichten, «bei Veränderungsfällen uns 
ter Lebenden der 15te fl, bei Tobesfällen 
der 80te fl. Handlohn zu reichen ift, ges 

richtlich gefchäßt auf 800 fl.; 

2) 14 Morgen Aecker hinter dem Boggenhof das 
hier, Str. Befi. No. 560, wovon 1 Tagw. 
zu einer Wiefe angelegt ift, gerichtlich gefchägt 
auf 580 f|l.; 

3) 3 Morg der. am Fangen Rangen gegen 
Steinersdorf, Str. Befl. No. 561, gericht 
lich gefhägt auf 155 fl. 

und wird zu diefem Zwecke Termin auf den 

19. Januar k. 38. Vorm 9 — 12 Uhr 
im Commiffiond » Zimmer No. 3 bezielt. Hiezu 
werben Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einge 


laden, baß ber Hinfchlag nad) $. 64 des Hypo⸗ 
thefengefeged Arfolgen 
Ausbach, am 9. Dezember 1829, 
von Kohlhagen, Direktor, 


2. Es wird hierdurch öffentlich befannt ges 
macht, daß folgende Realitäten der Anna Maria 
verehelichten Flieher in Stöckach dem Ber 
faufe ausgefegt werben follen, nemlich: 

a) der Bauernhof No. 1 zu Stockach, beftchend 
aus dem Wohnhaufe, Hofhaufe, Scheune, 
Backofen, Bronnen, Hofraith, einem Morg 
Grass und Baumgarten am Haufe, 23 Tags 
werk Wiefen, 295 Morgen Aeder, dem 
Mitgenuße des Gemeinderechts; 

b) 2 Morgen Aeder, der lange Afer; 

c) 1 Morg Ader, der Weiherader. 

Termin biezu ift den 

29. Januar 1830 Borm. 9— 12 Uhr 
im Lokale des unterfertigten Gerichts anberanmt 
worden, wozu Kaufslebhaber mit dem Bemerfen 
eingeladen werden, daß von der Taxe und den 
Laften an jedem Wochentage dahier Einficht ges 
nommen werben fönne, 

Cabolzburg, am 20. November 1829, 

Königl. Landgericht, 
acer, dir 
Sichart, 1. Affeffor. 


3. Die zur Konkursmaſſe des Wirths und 
Bräuers Georg Adam Mohr von Schopflod 
gehörigen Immobilien, nemlich: 

l; die Zafernwirthfchaft zur goldenen Sonne mit 

155 
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der darauf haftenden Bräuerei, wozu ge⸗ 


hört: 
1. An Gebäuden: 
a) das zweiftöcige maffiv gebaute mit einem 


frangöfifhen Dachſtuhle verfehene MWirthes ' 


fchaftsgebäude, welches an einem freien Plag 
der durch Schopfloch führenden Landitraffe ges 
legen it, 

b) das au das Wirthichaftögebäude angebante 
Bräuhaus, 

c) ein mit Ziegeln gebedted fogenannted Vieh—⸗ 
haus, einen Rindviehftall und Ohmetboden ents 
haltend, 

d) ein fogenannter Hohlbau mit Ziegeln ges 
det, und einen Platz zur Aufbewahrung von 
Faßwerk, Bauernzeug ꝛc. und Pferdſtall nebft 
zwei Böden enthaltend , 

e) ein Stall und Scheuergebände mit Ziegeln 
gedeckt nebft einen daran gebauten ebenfalls 
mit Ziegeln gededten Pferd» und Schweinitall, 


Pr) ein Fifcyfaften und gegrabener Sommerfeller. 


2. An Grundftüden : 
3 Tagwerk Wurzgarten am Haufe gelegen, 
4 Tagwert Baumgarten hinter dem Hofraun ges 
legen, 
84 Morgen Acder, 
14 Tagwerk Wiefen und dad Gemeinderedht. 
Das Wirthſchaͤftsgut iſt mit dem 10ten fl. Beftehs 


und Tobfall handlöhnig, gibt 1 fl. 32 fr. Herbft- 


gefälle zum Aerar, 1 fl 495 fr. Steuerfinplum 
und ift tarirt auf 6135 fl. 
11. An walzenden Gütern, und zwar: 

1) ein fogenanntes fliegendes Lehen, bad foges 
nannte Hagerfche Lehen, Cat. No. 181, be 
fichend aus 1 Morg Ader und 2 Tagwerf 
Wieſen, belaftet mit dem 10ten Gulden Hands 
Iohn und Todfall, 42 fr. jährliche Herbitges 
fälle zum fgl. Rentamt dahier, 437 fr. Str. 
Simpl. und ift tarirt zu 600 fl., 

2) 4 Morg Lehenader am Lehnenberg, Cat. No. 
182, belaftet mit 103 Handlchn in allen 
Fällen zum kgl. Rentamt dahier, 32 fr, Str. 
Simpl., tarirt zu 50 fl., 

3) 3 Morgen Aecker im Deuenbacher Feld, Cat, 
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Mo. 183, befaftet mit 103 Hanblohn in als 


len Fällen, 1 fl. Herbiigefalle zum f. Rents 


amt dahier, 255 fr. Steuerfimplum und find . 


tarirt zu 295 fl., 
4) 1 Morg Lehenacker daſelbſt, Cat. No. 184, 
belaſtet mit 108 Handlohn in allen Verände⸗ 
"rungsfällen, 20 fr. Herbitgefälle zum königl. 
Nentamt dahier 105 Er. Steuerfimplum, ta⸗ 
zirt zu 115 fl, 
5) 1:Morg Lehenader im Lehnenberg, Cat. N. 
185, belaſtet mit 108 Handlohn in allen 
Veränderungsfällen, 30 fr. Herbfigefällen 
zum fol. Nentamt dahier, 103 fr. Steuer 
Fmplum, tarirt zu 58 fl., 
6) z Morg Ader und Wiefe im Lehnenberg, €. 
No. 186, belaftet mir 109 Handlohn, 18 fr. 
Grundzins zum, fgl. Rentamt dahier, 47 fr. 
Steuerfimplum, tarirt zu 85 fl, 
7) 1 Tagwerk Lehenwieſe im Echnenberg, Cat. 
No. 187, belaftet mit 108 Handlohn in ab 
Ien Fällen, 40 fr. Grundzins zum f, Rente 
amt dahier, 195 fr. Steuerfimplum, tarirt 
zu 245 fl., 
8) ein halbes fliegendes Feldlehen, das foge 
nannte Lindenmairfche Lehen, Cat. No. 188 
bejichend aus 3 Morgen Aeder und 1 Tagw. 
Wieſen, belaftet mit 108 Handlohn in allen 
Fällen, 3 fl. 24 fr. jährliche Herbitgefälle 
zum fgl. Reutamt dahier, 373 Er. Steuerſim⸗ 
* plum, tarirt zu 610 fl, 
9) ein fliegended Feldichen, bad fogenannte 
Seidenſchwanz'ſche Lehen, Gat. No. 189, 
bejtchend aus 35 Morgen Acker und 1 Tagr 
wert Ohmetwiefen, belaftet mit 103 Hands 
Ichn in allen Veränderungsfällen, 3 fl. 44 fr. 
jährliche Herbitgefälle zum kgl. Nentamt das 
bier 57 fr. Steuerfimplum, tarirt zu 630 fl, 
10) 3 Tagwerf Lehenwieſe im Lehnenberg, bes 
laftet mit 108 Handlohn in allen Fällen, tas 
zirt zu 125 f., 

11) Z Tagw. 25 Rth. Hörenweiherwieſe, Eat. 
No. 191, belaftet mit dem 15ten Gulden 
Handlohn in allen Fällen, 22% fr. jährliche 


— 


Herbſtgefaͤlle zum kgl. Rentamt dahier 114 fr 


Steuerſimplum, tarirt zu 75 fl., 
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12) 74 Morgen Holz bei Rehenbuch, Cat. No. 
195, freieigen und lediglich mit 37Z fr. 
Steuerfimpium. belaftet , tarirt zu 360 fl., 

13) 2 Morgen Aecker im Lehnenberg, Cat. No, 
282, belaftet mit 108 Handlohn, 1 fl. 20 fr. 
jährliche Herbftgefälle, 22% fr. Steuerfinpl., 
tarirt zu 220 fl., F 

14) 4 Tagw. Wieſe, Eat. No. 44, belaſtet mit 
1053 Handlohn in allen: Fällen, 7 kr. jährs 
liche Herbitgefällen, 2 Vrl. 2 Sechözehntel 
Habergült zum kgl. Rentamt dahier, 9 fr, 
Steuerfimplum, tarirt zu 150 fl., 

follen nach Ereditorfchaftlichem Antrag bem öffents 

lihen Verkauf an den Meiitbietenden unterworfen 

werden. Zur Vornahme bed Verkaufsgeſchäfts 
hat man auf PER 
Montag den 25. Januar 1830 Nachm. 
1.Uhr 

im Mohrifhen Wirthshauſe zu Schopfloch Ter⸗ 

min anberaumt, wozu Kaufsliebhaber mir dem 

Beifügen in Kenntnißgefegt werden: 1) daß nicht 

nur Angebote auf den ganzen Güter + Compler, 

fondern aud) auf jedes einzelne Grundſtück ange⸗ 
nommen werden, fondern felbft auch ein Einzeln⸗ 
verkauf in Beziehung auf das Wirthſchaftsgut tens 
tirt werden wird, 2) daß, die Berkaufsbeding- 
ungen im Termin werden eröffnet werden, übris 
gend aber nicht unbedeutende Dreiggaben an Bräus 
geräthe, Bauernzeug, Faßwerk und Wirthſchafts⸗ 
geräthſchaften überhaupt auf den Käufer der Wirth» 
fchaft übergehen, Zugleich wird auch befannt ges 
macht, baß 

Donnerftags ben A. Februar 1830 

x Nachmittags 1. Uhr 

im Mohrijchen Wirthehaufe zu Schopfloch ein 

Theil der zur Gantmaffe gehörigen Fahrnig be— 

ftehend aus Betten,. Schreinzeug, Küchengefchirr 

und anderen Hausgeräthichaften gegen gleich baare 

Bezahlung an den, Meiftbietenden ‚verfteigert wers 

den wird, daher auch hievon Kaufsluſtige andurch 

in Kenntuiß geſetzt werden. 
Dinkelsbühl, am 21. December 1829. 
K. 3. Landgericht. 
Forſter, Landrichter, 
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4. Bon bem unterzeichneten Gericht iſt die 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befitung ber 
Particulier Johann Michael und Kunigunda Heu 
mann’ fchen Eheconforten zu Rleingründlach 
zur Hülfsvollftrefung: nemlich: 

des Guts, Hs. N. 7 zu Kleingründlach nebft 

eingehörigen Stadel, Backofen, Hofraith,' 

Hausgärtchen, Pumpbrunnen, 41 Morgen 

16 Dec. Feld, 12 Morgen 2 Dec. Wieſen, 

2 Morgen 18 Dec. Fohrenbufchholz, Ges 

meindes und Waldrecht, tarirr für 4800 fl., 
beſchloſſen und erfter Bietungstermin auf den 

14. Januar f. 38. Nachm. 2 Uhr 

im Orte Kleingründlach anberaumt worden. In⸗ 
dem die Kaufluftigen und wer font ein Intereffe 
biebei hat, hievon bemachrichtigt werben, wird 
zugleich eröffnet, daß die nähere Befchreibung der 
Realitäten und Laften, fo wie die Tarationdvers 
handlung bei Gericht eingefehen werden fann, im 
übrigen aber wegen des Zufchlags ıc. auf die Bes 
ftimmungen des Hypothekengeſetzes S. 64 hinge⸗ 
wiefen. 

Erlangen, am 28. Novbr. 1829. 

Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Bon dem unterzeichneten Gericht iſt bie 
Öffentliche Feilbietung nachbenannter Befigung ber 
Bernhard Dornifchen Wittwe, Elifabetha, zu 
Uttenreuth zur Hülfsvollitrefung, nämlich: 

1) das Wohnhaus No. 72 fammt Scheune, 
Schweinſtall, Schorrgärtlein und Gemein« 
berecht zu Uttenreuth; 2) 3 Morg Feld, der 
Braunsbahader im Roſenbacher Flur; 37 
71 Decimalen ober der obere Theil der Dorfs 
weiherwiefe; 4) das fogenannte Weiſenber⸗ 
ger Gärtlein, beftehend aus 1 Morgen 9 
Decimalen Baumfeld und Wiefen — tarirt 
reſp. für 700. f. — 150 fl. — 150 fl. 
— 75 fl., beſchloſſen und erfter Bietungs⸗ 
termin auf 4 

den 11. Februar 1830- Vormit. v. 8 

bis 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsſtätte anberaumt worden. 
Indem die Kaufluftigen und wer fonft ein Intereſſe 
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hiebei hat, hievon benachrichtigt werben, wirb 
zugleich eröffuet, daß die, nahere Beſchreibung ber 
Realitäten und Laften, fowie ‚die Taratiousver 
handlung bei Gericht eingefehen werden fann, im 
übrigen aber wegen bed Zuſchlags ıc. auf die Bes 
fiimmungey bed Hypothefeugejeges $. 64 hinge⸗ 
wiejen. 
Erlangen, den 10. December 1829. 
König Lanpdgericht. 
Puchta, Landrichter. 


6. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werben die den Urban Reichel' ſchen Eheleuten 
zu Ebers bach zugehörigen in den Kreis » Intels 
ligenzblättern des heurigen Jahrgangs No. 76 
©. 1417 Ne. 78 ©. 1450 und Ro. 79 ©. 
1382 ausgeſchriebenen Befigungen zum drittens 
mal öffentfich zum Berkaufe hiermit audgeboten. 
Bietungstermin iſt nun auf 

den 19. Januar 1830 Vormittags 
von 9— 12 Uhr 
dahier anberaumt, wovon bejig- und zahlungefäs 
hige Kaufsliebhaber mir dem Bemerfen in Kennts 
niß gefegt werden, daß in diefem Termine der 
Zufdylag erfolgt, wenn das höchſte Gebot auch 
die Tare nicht erreichen follte. 

Mt. Eribah, den 29. Dftober 1829. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Kandrichter. 


7. Auf Antrag eines Realgläubigerd werden 
hiermit Die nachbenanuten Grundbefigungen ded 
Bauern Georg Bafel von Öberfembad, 
nemlich : 

a) der halbe Buuernhof Hs. No. 10 allda, Str. 
Beſi. No. 274, wozu ein eingädiges Wohns 
haus mit Gtallung , eine Scheune, ein 
Badofen, ein Scwrgärtlein, 3 Scweins 
ftälle, 3 Zagmwerf Garten, eine Hofraith, 
174 Morgen Feld in 16 Stüden, 35 Tagr 
wert Wieſen in 3 Stüden, 1% Morgen 
Bufhholz und Dedung, 13 Tagwert Weiher 
in 2 Stüden, ein Gemeinderedht gehörig, 
tarirt auf 1880 fl.; 

b) die Hälfte von 3 Morgen Feld am Emslkirch⸗ 
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ner Weg, mwalzend, auf Oberfembacher Flur, 
Str. Beil. No. 328, tarirt auf 150 fl; 

c) die Hälfte von 6 Morgen Feld an der hohen 
Straffe in 3 Stüden,, Oberfembacher Flur, 
Str. Bell. No. 329b, tarirt auf 110 fl., 

dem gerichtlichen Verkauf hiermit unterftellt, und 
Stridytermin auf den 

25. Januar f. Ge. Borm. 9— 12 Uhr, 
im biefigen Amtslokal anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber hiermit eingeladen und auf die gefegli« 
chen Beftimmungen ded $. 64 des Hypothefenges 
fees hingemwiefen werden. 

Mt. Erlbach, den 15. Novenber 1829. 

Königl. Landgericht, 
Mellmer , Landrichter. 

8. Bon dem Koönigl. Landgerichte zu Heiler 
bronn wird anf eihenen Antrag des Webermeiſters 
Sobann Paul Pickel zu Sauernheim, deffen das 
felbit gelegenes Söldenguth, beſtehend: 

a) in einem Haufe No. 20 mit daran gebauter 
Rindviehſtallung n. darin befindlichen Schweins 
ſtalle, einer Dungftätte, 

b) 2, Tagwerf Gras⸗ und Schorrgärtchen, 

c) 4 Tagwerf einmädige Wicfe, 

d) 35 Morgen Ader, und die Hälfte des Ges 
meinderechte® zur Huth und Weide, 

€) dann der dritte Theil eines Schaafhuthrechtes 
von 15 Stück im Ganjen 

gerichtlich geichägt ‘auf 275 fl. in dem auf Diends 
tag ben , 
2. Febr. k. Is. Morgens 9 bis 12 Uhr 
vor dem Gommiffarius 1. Affeffor anberaumten 
Bietungstermine an ordentlicher Gerichtsſtätte das 
bier zum öffentlichen 'Berfauf gebracht, und wers 
den Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Heilöbronn, am 14. Dezbr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

9. Die dem Schrmiedmeifter Johann Werns 
bed dahier gehörigen Befigungen, wie foldhe in 
dem diesjährigen KreissIntelligenz-Blatre No. 79, 
dann den Beilagen zu bemfelben No. 81 und 83 
näher befchrieben find, ſollen zum drittenmale dem 
öffentlichen Berfaufe unterficllt werden. Es it 
biezu Termin auf 
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Donnerftag ben 21. Januar 1830 Vorm. 
9 — 12 Uhr 
an orbentlicher Gerichtäftelle bezielt, und werben 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerken vorgeladen, daß die Berfaufsbeding- 
ungen im Termin befannt gemacht werben, und 
der Zufchlag in demfelben fofort-erfolgt. 
, gersogenaurad), ben 21. Dechr. 1829. 
Königl. Landgericht 
Müller, Landrichter. 


10. Auf den Antrag mehrerer Hypothefargläus 
biger werden die Befigungen des Wirkhs Siegel 
zu Marrheim, nemlid): 

das zweigädige Gafthaus mit Bräubans, Stall 

und Stadel nebft Nugantheil an — 
ten Gemeindegründen, dann z Tagwert 
Wurz⸗Baum⸗ und Hopfengarten ‚ uud ein, 
nem Krautbeet, 

4 Morg Ader am Neubruch, 

zz Morg Ader in den Schütten, 

4 Morg Ader am Holz, 

1 Morg Ader in ber Kohlſtätte, am 

7. Zänner 1830 Borm. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtöfofale zum öffentlichen Vers 
kauf gebracht, wovon befig » und zahlungsfähige 
Kaufliebhbaber mit dem Bemerfen in Kenntuiß ges 
fegt werden, daß der Zufchlag nad Maasgabe 
des. Hypothefengefeßed ‚vom 1. Juni 1822 $. 64 
erfolgen werde. 

Monheim, am 9. November 1829. 

Königl. Landgericht. 
Lippert, Affeffor, v. n. 


11. Zum öffentlichen Verkauf der dem Johann 
Michael Heiter zu Schweinau gehörigen Jms 
mobilien, ale: 

a) dee Wohnhaufes No. 7 zu Schweinau, wors 
auf bisher die Wirthichaft mit dem Schilde 
zum gelben Löwen betrieben wurde, nebſt eis 
nem Nebenbaufe No. 8, Bärchen, Hof und 
Badofen, der Hälfte eines mit dem Haufe 
No. 6 gemeinfchaftlichen Ziehbronnend, dann 
dem Wald» und Gemeinderecht, gefchägt auf 
2480 fl. 
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"by efn Morgen Feld, der Straffenader genannt, 
in Schweinauer Flur ‚ gefchätt auf 200 fl. 

c) zwei Morgen dergl. am Großreuther und Ges 

bersdorfer Weg, in Scweinauer Flur, ges 
fhäst auf 200 fl., wird 

auf Dienftag den 19. Januar k. Is. Nachm. 

2 bis 4 Uhr 
an Drt und Stelle anderweiter Termin bezielt, 
mozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslichhaber 
eingeladen werden. 

Nürnberg, den 8. Decht. 1829. 

K. B. Landgericht. \ 
Häckl, Berwefer. 

12.. Im Wege der Hulfsvollſtreckung werden 
Die den Johann und Ehriftina Margaretba Bau ers 
ſchen Eheleute zu Gebersdorf zugehörigen | Im 
mobilien, und zwar: 

1) der Halbhof No. 1 zur Gebersdorf, beitehend 
aus einem Wohnhanfe, einer Scheune, einem 
halben Badofen und einer geſchoſſenen Hofs 
raih, z Veorgen Särthen, 29 Morg. Feld, 
7 Tagw. Witfen, der Hälfte von 5 Morgen 
Mair, wovon die andere Hälfte zum Gut 
No. 14. zu Gebersdorf gehört, dem Wald 
recht im Laurenzer Wald, und dem Gemeindes 
rcht, gefhägt auf 3365 fl. 

2) drei Morgen Feld, der Hölzleshof genannt, 
in Dberadbacher Flur, geſchätzt auf 225 fl. 

37 157, Morgen 8 OR. 68 OS. Wiefen ind 
Ader, Pürzelle No. 4 des ehemaligen Ges 
meindeedpang, in Gebersdorfer Flur, gefchägt 
auf 100 fl. 

bem öffentlichen Berkaufe - untere, und wird 
Bietungstermin 
auf Freitag ben 18. Sanuar 8; 588. M. 
— 11 Uhr 
im Böhmtfchen Wirkhshaufe zu Gebersdorf bezlelt, 
wohin beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
unter dem Bemerken eingeladen werden, daf der 
Zuſchlag fofort erfolgt, wenn Gebote gelegt wers 
den, welche bie Schaͤtzung erreichen oder übers 
fteigen. 

Nürnberg, den 10. Dechr. 1829, 

Königl. Landgericht. 
Häckl, Berweier. 
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‚13. Zur dritte und Tegtmaligen öffentlichen 
Feilbietung der Leonhard Schühlein ſchen Gants 
Immobilien zu Wegendorf, weldye find: 

1) das Gut No. 35 zu Wetzendorf, tarirt auf 
1845 fl. und beitehend aus Wohnhaus mit 
Stallung, Scheune, einem Hofhäuschen, eis 
nem Gärtchen mit Hofraith, 73 Morgen Feld, 
3 Tagwert Wiefen im Zachfeld und Gemeindes 
und Waldrecdht, 

2) 3 Tagwerk Wiefen, Ggmeindetheil No, 1 in 
Wetzendorfer Flur, gefhägt.auf 60 fl. 

wird hiemit Termin J 

auf Montag den 25. Januar N. M. 
2 —4 Uhr 

und zwar auf Antrag der Jutereffenten in dem 
Alfa'ſchen Wirthshauſe zu Wegendorf anberaumt. 
Kaufstiebhaber können inzwiſchen fid) von ber Bes 
ſchaffenheit der Realitäten ungehindert an Ort uud 
Stelle, fowie von den Kaufsbedingunzen entwes 
der im hiefigen Gerichte oder im Feilbietungster« 
mine unterrichten laſſen. Der Zufchlag erfolgt 
nach Hypoth. Gefeg $. 64 und 69 ohne Rückſicht 
auf den Schägungspreis, jedoch vorbehaltlid, des 
den Gunrgläubigern 8 Tage lang zuftehenden Eins 
loͤſungsrechtes. 

Nürnberg, am 18. Dechr. 1829. 

Königl. Landgericht. 
Hädl, Verweſer. 

14. Am Montag. ben t. Merz 1830 Bormit« 
tags 9 Uhr, wird dahier das Wohnhaus No. 65 
zu Großweingarten uud 5 Morg Hopfens 
garten. im Hölloch dem Schreinermeifter Georg 
Ehard bajelbit ‚gehörig „ verſteigert, wozu 
‚ Kaufliebhaber hiemit vorgelaben werben; 

Pleinfeld, am 27. November 1829. 

Königlich Bayer Landgericht. 
Wunderer,. Landrichter. 


15. Das dem Bauern Michael Rixner zu 
Stirm gehörige Heslenaulehen, in 2 Tagwerf 
Wieſen und 7 Morgen Holz unterhalb der Hains 
zenmühle beftehend, wirb hiemit andermweit zum 
Berfauf ausgeboten,, und zweiter Verkaufstermin 
auf 
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Freitag ben 12. Merz 1830 Vorm. 
9 Uhr u 
bahier anberaumt. 

Pleinfeld, den 12. Dezember. 1829, 
Kgl. Bayer. Landgericht. . 
Wunderer, Landrichter. 

16. Auf Antrag eines Hypottefengläubiger 
follen die Befigungen der Ehefrau des Poſtſtall⸗ 
meifterd und Gaſtwirths Andreas Ott, vorher 
verwittweten Haffold dahier, ale: 

1) das Wohnhaus am Marktplatz dahier No. 28 
mit Bierbrauereigerechtigfeit, und worauf die 
Tafernwirthſchaft zum bayerifchen Hof betries 
ben wird, und wozu ferner gehört, 1 Flügels 
gebäude, 1 Scheuer, Stallungen, 1 Bram 
haus, 1 Malzhaus, Pompbronnen, das Go 
meindes und Laurenzer » Waldrecht, tarirt 
um 17450 fl.‘ 

2) ber Felfenfeller unter dem Nabelfabrifant 
MWallenreutherfchen Wohnhanfe No. 444 auf 
bem Pinzenberg dahier, tarirt um 300 fl. 

3) 43 Morgen Ader auf der Reuth, bei dem 
Kühweiher auf Schwabacher Markung, tarirt 
um 900 fl. 2 

4) 2 Morgen 35 Viertel 26 OR. Feld am 
Unterreihenbadher Weg, auch Waifersreuther 

Weg, auf Schwabacher Markung, tarirt zu 

718 fl. und — ar 

5) 18 Morgen 13 Viertel 29 Nuthen Feld, 
Wieſen und Weiher im Dillinghof, auf ver 
Marfung Uigenau, tarirt um 2000 fl. 

Öffentlid) verkauft werben. Beſitz⸗ und zahle 
ungsfähige Kaufsluſtige haben - fi; demnach im 
Termine ., | * 
den 11, Januar 1830 von, Morgens 
9— 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden. Der Meiftbietende hat, 
wenn Dad Angebot den Schätzungswerth erreicht, 
den Hinfchlag zu erwarten. . 

Schwabach, den 23. Navbr. 1829, 
Koͤnigliches Landgericht. 

v. Troͤlſch, Landrichter. 

17. Die zur Concursmaſſe des Můͤhlen beſitzers 
Leonhard Kündinger von der Neumü hle zu⸗ 
gehörigen Beſitzungen, als: 


1941 


1) das Mühlgut die Neumühle, wozu gehört 
ein Wohnhaus No. 1, mit darinnen befind« 
Sicher Mühle, aus 3 Mahl» ımd 1 Gerbs 

. gang beftehend, eine Säge, eine Scheuer, 
ein Pferditall, ein Hofhaus mir Kühftall, 
2 Scweinftällen, ein Bronnen, ein Bads 
ofen, F Tagw. Wiefe in 2 Stücken bei der 
Neumühle, 4 Morg Hopfengarten, vorher 
Aderfeld u. 3 Mg. Gärtlein bei der Scheuer, 

. tarirt um 4000 fl; 

2) ein und drei viertel Tagw. 44045 Oßuß 
Wieſe in der Aurach, allodifigirtes Lehen, 
auf Günzersreuther Marfung, tarirt um 
125 fl.; 

folfen öffentlich verfauft werben, beflt + und zafs 
Iungsfähige Kaufsluftige haben ſich demnad) in 
dem auf 
den 28. Januar 1830 Vormittags 
9— 12 Uhr 

anftehenden Xermine, ba der, auf ben 3. Dechr. 
bezielt gewefene Termin, wegen eines eingetretes 
uen Hinderniffes nicht abgehalten wurde, auf ber 
Reumühle einzufinden. Der Meiftbietende hat, 


wenn das Angebot den Schägungspreis erreicht, 


den Hinfchlag zu erwarten. 
Schwabach, den 19. Dezember 1829 
K. B. Landgericht. 
von Trölfch, Landrichter. 


. 18. Auf Antrag eined Realgläubigerd wird der 
den Sohann Leonhard Röthlingshörf ſchen 
Relicten gehörige halbe Reh hof bei Rudiebronu 
öffentlich verſteigert. Derſelbe beſteht 
aus einem halben Wohnhauſe, einer ganzen 
Scheuer, dem halben Schaafhauſe und der 
halben Schaafſcheuer, aus der Hälfte der 
Schäferei, 4 Schorgärtlein, FZiegelhütte, 
1 Tagwerk Garten, 97 Tagw. Wieſen, 
80 Morgen Aecker, gegen 50 Morgen Wald 
Cder aber nach einer neuern Vermeſſung 63 
Morgen enthalten fol) der Hälfte von 3 
Meihern und 3 Huthwaafen. (Nach ber 
Charte und Bermeffung follen 31 Tagw. De⸗ 
dungen und Huth vorhanden fein, von des 
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nen ſchon mehrere Tagwerf urbar gemacht 
worden.) Das Ganze ift auf 14,207 fl. 
gewürdigt. 

Zum Berftriche diefed Gutes wird Termin auf 
den 1. Februar 1830 Borm. 9— 12 Uhr 
zu Rehhof feitgefegt, wozu zahlungsfähige Kaufds 
liebhaber eingeladen werden. Das Tarationds 
pilotoll, fo wie die auf dieſen Realitäten hafs 
tenden Laften können in der Regiftratur dahier eins 

geſehen werben, 

- Windsheim, den 20. Novbr. 1829, 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


19. Vom Königlichen Landgerichte Windsheim 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß die zur Wittwe Meier' ſchen Concursmaſſe 
zu Ottenhofen gehörigen Realitäten, als: 

1) ein halbes Söldengut, wozu gehören a) ein 
halbes Wohnhaus, b) eine halbe Scheuer, 
c) das halbe Gemeinderecht, tarirtauf 421 fl. 
30 fr., 
2) 3 Morg Ader an der Liren, tarirt auf 40 fl., 
3) 5 Morg Ader im Ried, tarirt auf 50 fl. 
Mittwochd den 13. Januar 1830 
Borm. 9— 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle dahier dem gericht 
lichen Berfaufe unterftellt werden, wozu Kaufds 
liebhaber unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß bei erreichter Taxe der unbedingte Hinfchlag 
fofort erfolgen fann, die übrigen Kaufsbedinguns 
gen aber, fo wie die Laſten obenbefagter Grunde 
ſtücke im Termine felbft befannt gemacht werden. 

Windsheim, den 2. December 1829. 

8. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


20. Auf Antrag eined Hypothefengläubigers 
werben die dem Bauern Wolfgang Oftheimer 
zu Holzberndorf zugehörigen A Morgen, die 
fogenannte Schweinsbachwiefe im Holzberndorfer 
Flur, am Freitag den 15. k. Mis. Januar 1830 
früh 10 Uhr in loco Holzberndorf von dem uns 
terfertigten Patrimonialgerichte nach Vorfchrift des 
$. 64 des Hppothefengefeges dem öffentlichen Auf⸗ 
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firiche audgefegt, wozu Strichsliebhaber eingln 
den werden. 

Altenſchönbach, am 11. Dezbr. 1829. 
Freiherrlich von Crailsheim'ſches Patrimonialge⸗ 
richt 1. Claſſe. 

Fürſt, Patximonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Wegen Unzulänglichkeit der aus den fubs 
baftirten Gütern der Landarzts Wittwe Elifaberha 
Neuß zu Iphofen erzielten Kaufichillingen ift 
hierüber die Eröffnung ded Goncurfes befchloffen 
worden. Ed werden baher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage und zwar: 

1) zur Anmelbung ber Korderungen und ihrer 
Nachweiſung und Borlegung der Originals 
Urfunden auf 

Donnerftag den 7. Januar 1830, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen die ans 

gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 8. Februar uud 
3) zum Schlußverfahren, und zwar: 
a) zur Replif auf 
Donnerjtag den 11. März und 
b) zur Duplif auf 
Freitag ben 12. März, 


jedesmal früh 9 Uhr im Kal. Landgerichte dahier 


anberaumt. Sämmtliche unbekannte Gläubiger 
werden hiezu anmit unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage den Ausſchluß von der gegenwärtigen 
Maſſe, das Ausbleiben an den übrigen Ediktsta— 
gen dagegen den Ausſchluß mit den treffenden Hands 
lungen zur Folge haben werde. Die Hypotheken» 
ſchulden belaufen fich übrigens auf 1660 fl. währ 
rend die Actiomaffe nur 1421 N. beträgt. Sie: 
bei werden alfe diejenigen, welche von dem Bers 
mögen der Gemeinfchuldnerin irgend etwas in Hinz 
den haben, aufgefordert, daſſelbe vorbehaltlich 
ihrer Rechte darauf bei Vermeidung des Erſatzes 
bei Gericht zu hinterlegen. 
Mt. Bibart, am 1. Dezember 1529. 
Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
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2. Ueber die Berlaffenfchaft der zu Jphofen 
verfiorbenen Anna Maria Endres it wegen of⸗ 
fenbarer Unzulänglichfeit der Maffe zur Befriedigs 
ung fämmtlicher Gläubiger die Eröffnung des Unis 
verfalfönkurfes befchloffen worden. Dem gemäs 
werden bie gefeglichen Ediktstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nacweifung der Kor 

derungen auf 
Montag den 18. Jenner 1830, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen gufi 
Freitag den 19. Februar und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Montag den-22. Merz, 

jebedmal früh 9 Uhr anmit ausgefchrieben. Saͤmmt⸗ 
lihe Glärkiger der verftorbenen Wirttve Endres 
haben daher an obigen Ediftstagen entweder pers 
fönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte zu ers 
fheinen, und zwar unter dem Rechtenachtheile, 
daß dad Ausbleiben am erften Ediktstage den Aus⸗ 
fhluß der Forderung von der Maffe, das Aus⸗ 
bleiben an den übrigen Ediftötagen aber die Auss 
Schließung mit den treffenden Handlungen zur Folge 
habe. Anbei wird bemerft, daß die ganze Nach⸗ 
laßmaſſe in 269 fl. 2 fr. beitehe, die zur Zeit 
befannten Paffiven aber 470 fl. 7} Er. betragen, 
worunter 271 fl. Hppothefenfapitalien begriffen 
find, Wer übrigens etwas zur Verlaffenfchafrd- 
maſſe der Witwe Endres noch in Handen hat, 
wirb hiemit aufgefordert, foldyed mit Vorbehalt 
feines Rechtes hierauf, und bei Vermeidung nodys 
maligen Erjabes an das fgl. Landgericht abzulies 
fern. 

Mt. Bibart, ben 13. December 1829, 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Nachdem durch Erfenntniß des Oberappel- 
lationsgerichts des Königreichs vom 9. November 
1829 das unsergericytliche Erfenntmiß vom 28. 
Februar 1829 wegen der Eröffnung des Univers 
falconcurjed über das Vermögen des Joſeph I mr 
melanuer von Rappenhof bei Dürrwangen 
auch in 3. Inſtanz bejtätigt worden iſt; fo werden 
nun die gejeglichen Ediktstage, und zwar 
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1) zur Anmeldung ber Forberungen und deren 
Nachweiſung 
auf Montag. ben. 11. Januar 1830 
2) zur Borbringung ber Einreben gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf Montag. den 15. Februar 1830: 
3) zum Schlußverfahren und zwar zur Abgabe 
ber Replil 
auf Donnerflag. den 18. März 1830 
and zur Abgabe der Duplik 
auf Montag den 5. April 1830 
jedesmal früh 8 Uhr anberaumt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche befannte und unbekannte Gläubiger ded Jos 
feph Immelauer unter dem Rerhtönachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung, der Forderungen von.der 
Goncurömaffe, jenes an ben übrigen Ediktstagen 
aber mit den au. denfelben. vorzunehmenden Hande 
lungen: zur Folge hat, Nach $. 32 und 33.der 
Prior. Ordnung. wird hiemit den Gläubigern: zur 
Nachricht eröffnet, daß die zur Zeit befannten 
Schulden. ausfihließlich ber Zinfer in 3140 fl, 
dagegen dad Vermögen, in. fo weit es zur Zeit 
angegeben: werden kann, nur in höchſtens 3009 fl, 
beftehen, und daher foll auch am erften Ediftätage 
die Erzweckung einer. gütlichen Uebereinfunft. ver« 
fucht werben... Endlich werden alle biejenigen, 
welche irgend etwas von bem Vermögen ded Gm 
meinſchuldners in Händen haben, aufgeforbert- foLs 
ches bei Vermeidung nochmaligen Erfages, unter: 
Vorbehalt ihrer Rechte, am erften. Ediktstage beh 
Gericht abzuliefern.. 
Dinfelebühl, am 2. December 1829. 
Königl. Landgericht: 
Forſter, Kandrichter 
4. Der Söldner Kadyar. Adermann vom 
Schmähingen hat um Einleitung bed Univers 
faltonfurfes über fein Vermögen gebeten. Wegen: 
Unbedeutenheit. der. Maffe mird hiermit. Termin 
zur Liquidation und Nachweifung ber Forbers 
ungen ,. dann zur. weiters ſchlüßigen Verhandlung: 
auf. 
Mittwoch d. 27. Januar 1830. Borm. 9 Uhr 
angejegt, und. hiezu. alfe unbekannten Gläubiger 
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bed Ackermann unter dem Rechtsnachtheil vorge 
laden, daß das Nichterfcheinen an diefem Termin 
bie Ausfchließung von gegemmwärtiger Konkursmaffe 
nach fic, ziehe. Wer etwas von dem Bermögen 
bed Ackermann in Handen hat, wird aufgefordert, 
bafjelbe vorbehaltlich ferner Rechte bei. Bermeid« 
ung. bed nochmaligen Erſatzes bei Amt zu über 
gebe, und benmerft, daß das Vermögen 315 fl. 
56 fr., die Schulden aber 440 fl, fämmtlicy 
Hypothekſchulden, betrageır.. 
Nördlingen, den 16. December 1829. 
Königl, Landgericht. 
Poll, Landrichter. 


5. Auf Antrag. des Bauern Johann Leonhardt 
Kolb zu Breitenkohe und mit Zuſtimmung 
von deſſen bekannten Glänbigern wurde über fein 
Vermögen der Uhiverfalconcure erfannt, de die 
Schulden von 2286 fl,, worunter ſich 1464 9 
Hypothefarforberungen befinden, den Vermögend- 
fand vom 1106 fl. um 1186. fl, überfteigen, Es 
werbem daher bie gefeglichen Ediktstage ausge 
ſchrieben und zwar 

1) zur Anmeldung. und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf 
Montag den 11. Januar 1830 
2) zur Vorbringung der Eiureden dagegen anfl 
Donnerftag. den 11. Februar 1830 
3) zur Sclußverhandlung und zwar 
8) zur Replik auf 
Donnerflag der 11. Mãrz 1830) 
By zur Duplif auff 
Montag, dem: 29. März; 1830 
jebesmal Vormittags 9 Uhr und hiezu bie ſaͤmmt⸗ 
lichen unbefannten. Gläubiger: Bes Kolb unter. Dem 
Rechts nachtheile vorgelatiem, daß das Nichterſchei⸗ 
nen am erſten Ediktstage ben Ausſchluß der For⸗ 
derung von gegenwärtiger Concursmaſſe, das Aue 
bleiben. an den übrigen: Ebiktsragen. aber die Aus⸗ 
ſchließung mit den: am denſelben vorzunehmendem 
Gerichtshaudlungen zum Folge habe würde, Zu⸗ 
gleich werden Alle, welche etwae- vom. Vermõgem 
des Gemeinſchuldners in Hänben: haben, aufgefore 
bert.,. ‚ bei. Bermeidung. doppelten. Erfated, un⸗ 
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ter Borbehalt ihrer Rechte bem Gerichte zu übers 
geben. 
Schwabach, ten 30. Novbr. 1829. 
Königl. Landgericht. 
v. Troͤlſch, Landrichter. 


6. Ueber das Vermögen des Conditors Jo— 
hann Adam Brotengeyer zu Schwabach 
wird, ba fein Vermögen 1135 fl., fein Schul 
denſtand aber einſchlüſſig 500, fl. Hypothekenk api⸗ 
tal und 1300 fl. Eingebrachtes feiner Ehefran 
3624 fl. beträgt, der Univerfälkonkurs eröffnet, 
daher hiemit die Ediktstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung und Radyweifung der * 

derungen auf 

Donnerſtag den 4. Februar 1530, 
2) zur Vorbringung der Einreden Dagegen anf 
Donnerftag den 4. Merz 1830, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) zur Replif auf 
Montag den 5. April 1830, 
b) zur Duptif auf 
Montag den 19. April 1830, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr ausgefchrieben, amd 
hiezu die ſämmtlichen unbefannten Gläubiger des 
Gemeiuſchuldners unter dem NRechtdnachtheil vors 
geladen werden, daß das Ausbleiben am erften 
Ediktstage bie Ausſchließung der Forderung von 
der Konfurdmaffe, das Ausbleiben an den übris 
gen Ediftstagen die Ausfchließung mit den an 
denfelben vorzuncehmenden Handlungen zur Folge 
haben wird, Dabei werden diejenigen, welche 
etwas von bem Vermögen ded Gemeinfchuldnere 
in handen haben, oder ihm fchulden, aufgefors 
dert, ed bei Vermeidung des doppelten Erſatzes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu ers 
fegen. 

Schwabach, ben 21. Dezember 1829. 

Könige. Landgericht. 
von Trölfch, Landrichter. 


7. Bon Königlichen Kreis⸗ und Stadtgericht 
Ausbadı werden auf Antrag der Curatoren fols 
gende Perfonen und ihre etwa zurüdgelaffene Ers 
ben und Erbnehmer hiemit vorgeladen, binnen 
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neun Monaten von ber erften Einrückung diefer 
Ladung angerechnet, und längftens bis auf dem 
30. May 1830 
anberaumten Termine in der Regiftratur des uns 
terzeichneten Gerichts fchriftlich oder mündlich fich 
zu melden, und dafelbft weitere Anweifung zu ges 
wärtigen. Wird diefer Ladung nicht Folge ger 
leiftet, fo wird der Vermißte für todt erklärt, 
und deffen Bermögen an denjenigen auggehändigt 
werden, melcher fich als der nächſte Erbe zur Zeit 
der Beſchreitung der Rechtskraft des Erkenntnis 
ſes legitimiren wird. Diefe hiemit vorgeladene 

Derfonen find folgende: — 

1) Johann Sebaftian Arnold, geboren 12, 
Dechr. 1777, der Sohn des im Sahre 1814 
verftorbenen Amtsverwalters Johann Georg 
Arnold zu Hagenbach. Derjelbe kat fid im 
Jahre 1300 von Ansbach, mofelbft er Aus— 
cultator gewefen, entfernt und ifb feit Diefer 
Zeit ‚feine Rachricht von ihm meh eingefems 
men; 

2) Friedrich Florentin Kuühr, "geboren am 30. 
Auguſt 1782, der Sohn des verftorbenen Gar 
dekorporals Ulrich Kuhr, wurde im Jahr 1807 
Soldat bei dem Iten Chevaurlegerds Regiment 
in Bamberg, und ift ſeit dem 1. Januar 1813 
vermißt; 

3) Ichaun Chriſtian Grimmer, geboren am 
7. May 1758, der Sohn des am 5. Auguſt 
1808 zu Andbach verftorbenen penflonirten Tas 
feldedters Johann Albrecht Grimmer aus Bays 
reuth. Bon deffen Aufenthalt ift nichts bes 
kannt; 

4) Friedrich Chriftian Grimmer, ein Bruder 
des sul No. 3 aufgeführten, geboren am 16. 
Det. 1767, gieng ald Gärtner nach Berlin 
und hat feit 18 Jahren feine Nachricht mehr 
gegeben ; 

5) Conrad Wolfgang Grimmer, ein Bruder 
der sub Ro. 3 und A’ aufgeführten, geboren 
am 18. Auguft 1769, reifte als Gonditee 
nad, England und wurde feit 30 Jahren nichts 
mehr von ihm gehört. 

Ansbach, am 29. July 1829, 
Buſch, Direftor, 
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8. Don bem Freiherrlich v. Sedendorff » Guts 
endfchen Patrimonial:Gerichte I, Klaffe zu Oberns 
genn werden auf Anfuchen ihrer Berwandten nadır 
genannte Verſchollene: 

1) Sohann Georg Leibner vorOberngenm, 
geboren den 6. Juni 1788, Büttnergefell, 
feit dem Jahre 1814 vermißt, 

2) Zohann Georg Winkler von da, geboren 
den 29 November 1789, vermißt im Kriege 
1812, als Gemeiner des königl. bayer. 6. 
LiniensInfanteries Regiments, 

3) Johann Friedrid Zrilinger von Egens 
haufen, geboren den 9. Auguſt 1787, als 
Gemeiner des Buttlerfchen leichten Infanteries 

Bataillons, feit 1812 im Kriege gegen Ruß—⸗ 
land vermißt 


nebit ihren etwa zurüchgelaffenen Erben und Erb 


nehmern vorgeladen, fich entweder perſönlich oder 
durch Bevollmächtigteinnerhalb 9Monaten, 
und längitens in dem auf 
den 9. September 1830 V. M. 10 Uhr. 
anberaumten Termin bahier einzufinden und weitere 
Anweifung zu gewärtigen , widrigenfalld fie für 
todt erflärt werden und ihr zurückgelaſſenes Vers 
mögen an diejenigen, welche fich als ihre näch⸗ 
ften Erben legitimiren, ohne Gaution hinaudges 
geben wird. - 
Obernzenn, ben 7. November 1829. 
Freiherrlich von Seckendorff-⸗Gutendſches Patrls 
monialgericht I Kaffe. * 
Neuper, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhalts, 


1. Bom Königl. Bayer. Kreis- und Stabts 
gericht Ansbach wird zum öffentlichen Verkaufe 
der dem dahier beftandenen Generalpupillar s Des 


pofitorlo gehörigen au porteur fantenden fönigl. 


preußifchen Seehandlungsobligationen d, d. 1. 
Januar 1811 nebſt den zu jeder gehörigen 4 Stüd 
Zinsconpond vom 1. Juli 1829 Bid 2. Januar 
1831 auf Dienftag den 12. Januar 1830 Bors 
mittags 9— 12 Uhr vor dem Commilfär Rath 
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Dobenek Tagsfahrt bezielt. Die erwähnten üfr 
fentlich zu verfteigernden königl. preuß. Sechands 
lungsobligationen find folgende: 











Preuß. 
Lie | Ro. |Cour. | fl. 
thlr. 
A. 28,418 1000 1750 
A. 153,36%4| 300| 525 
A. 191,307] 100 175 
A. 91,9024 100] 175 
B. .|61,875| 100) .175 
C. 188,159] 100] 175 
C.- 189,345] 100| :175 
F. |91,671] 100| 175 
G. |83,445| 100| 175 
F Sa. 2000 3500 


Da bis zum Strichtermine von den bei dieſen 
Urkunden befindlichen Coupons bereits ein Jahres⸗ 
zins verfallen iſt, fo iſt bei den zu legenden Anges 
boten aufer dem Gapitalwerthe auch diefer Zinds 
rückſtand zu berücfichtigen. Bemerkt wird übris 
gend 

a) daß Nachgebote nicht angenommen werben, 

1) daß der Zufchlag mit dem Glockenſchlage 12 
Uhr erfolgt, 

c) daß Gebote auf fümmtlide zum Berfaufe 
ausgeſetzte Papiere mit einander, fo wie 
auch auf einzelne berjelben angenommen 
werden, 

d) daß die Aushänbigung der meiftbietend vers 
fteigerten Staatepapiere gegen baare ges 
richtliche Erlegung des Meiftgebots erfolgt. 

Hiezu werden zahlungsfähige Kaufsliebhaber eins 
geladen. 

Ansbach, am 5. Dechr. 1829, 

v. Kohlhagen, Director. 


9. Die Nachlaffe des verftorbenen Kar, 
Landgerichts Are — Schubert dahier gehöris 
gen Effecten, beſtehend in Schreinzeuch, Betten, 
Kleidungsſtücken, Weißzeuch, Hausgeräthe, Zinn, 
Blech, Eiſen, Küchengeräthſchaften, Holz. 50 
Krüge Wein, Sauerwaſſer, Büttnergeſchirr, eini⸗ 
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gen Kupferſtichen, Uhren, Tabackspfelfen, Büchern 
und Laudcharten, follen und zwar bie zuerft exs 
wähnten Gegenftände am Montage den 11.8. Mts. 
Januar B. M. 9 Uhr, die Bücher und Laudchar⸗ 
ten am Freitage den 15. deſſelben Monats B. M. 
9 Uhr im Haufe Ro. 153 dahier öffentlich an die 
Meiftbietenden verfauft werben, wozu man. zahl 
ungsfähige Kaufsluſtige hiemit einlabet. 

Uffenheim, am 2. December 1829, 

Königl, Landgericht. 
Bovrri, Landrichter. 

3. Der Scyulgehälfe Johann Ulrich Ger ft 
ner aus Weingarten, und beffen Berlobte 
Lubovifa Schif aus Bamberg, haben in den 
am 2% Detober L_SG. gerichtlich verlautbarten 
Ehe » Contract die allgemeine Gütergemeinfcaft 
ausgefchloffen, was hiemit befannt gemacht wird. 

Pleinfeld, am 10. December 1829, 

8. 3. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

4. Dad unterzeichnete Rentamt verkauft von 

feinen disponiblen. Getraidvorräthen am 

Donnerfiag den 7. Januar k. 38, 

Borm. 10 Uhr 

dahier im Amthaufe eine Parthie Korn aus. den: 
Erndtejahren 1827 und 1828 auf. dem. Magar 
zine Neuhof aufgefpeichert, unter Vorbehalt höch⸗ 
Ker Genehmigung. und. ladet Kaufsliebhaber hiezu 
ein. 

Ipsheim, den 17. December 1829; 

Königliches Rentamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Exekution werden 
Freitags ben 15. Januar k. J. früh 9 Uhr 
die der Witwe Anna Maria Rudel zu Alt 
manndhaufen zugehörigen Grundbefigungen ,. 
als: 
1) eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No. 3, 
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Stalkıng, Hofraith, Scheuer und Schor 
gärtlein, - 324 Morgen 7 Rth. Aecker, 6F 
Morgen 2 Rth. Wiefen, 2 Rh. jährliches 
Lanbholzrecht aus dem Gemeindewalde, daun 
bad Gemeinderecht gehören, C. No. 603, 
tarirt auf 2400 fl.; 
2) 2 Morg 32 Rth. Acer am Bödelein, G. No, 
585, tarirt auf 45 fl und 
3) 15 Morgen 15 Rth. Ader am Bergerholz, 
E. No. 604, tarirt auf 60 fl., 
zum drittenmal zum Verlaufe ausgeſetzt, da fid) 
bis jegt noch Fein Kaufslichhaber gefunden bat, 
Kaufsluſtige werden mit dem Beiſatze eingeladen , 
ſich an diefem Tage im Egl. Landgerichte dahier 
einzufinden, daß chne Rüdficht auf die Taxe nach 
$. 64 des Hypothekengeſetzes der unbedingte Zu⸗ 
ſchlag nunmehr werbe ertheilt werden. 
Mi. Bibart, ben. 15. Dezember 1829. 
Königliches Landgericht, 
Gellner, Landrichter. 


2. Nachbenannte dem Wagner Johann Kork, 
mann zu Iphofen zugehörige Realitäten, als 
1). ein Wohnhaus sub No. 155 im IT, Stade 
viertel zu Iphofen mit 3 Morg Holzwieje 
und 66 QR. Laubholzrecht, tarirt auf 600 fl., 

2) 3 Morg 28 Rth. Weinberg, tarirt auf 

160 FR, am Stodheimer Weg. gelegen „ 

3) 1 Morg Ader im Steinfurt, tariet auf 50 FL, 
werden hiemit in vim executionis zum öffentli 
hen. Derfauf an den Meiftbietenden feilgeboten, 
und it hiezu Licitationstagsfahrt auf den 

19. Ienner £. 36, Varm. von 10— 12 Uhr 
im kgl. Sandgerihte dahier anberaumt worden, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kanfsliebhaber 
unter bes Bemerkung. hiermit. eingeladen. werben, 
daß fie des Zufchlags bei erlangten ober überbotes 
nen Taren verficyert fein können. 

Mi. Bibart, ben 17. December 1829, 

K. 3. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. = 


Et 


Ertra-:-Beilgge 


zum 


Intelligenz- Blatt 


fir den Nezat- Kreis für das Fahr 1829. 





Die Zeier des Sentrallandwirthfchafts= oder Dftoberfeftes im Jahr 1829. 


Wohl eilten, wie die vergangenen Jahre, nur 
in noch groͤßerer Zahl, Fremde aus allen Kreiſen 
des Reichs und aus fernen Landen nach Muͤnchen 
zu dem großen Nationalfeſte, wie einſt die Gries 
ben nah Olympia. Der freundliche Samſtag 
verfprach auch fir den Feſttag felbft heiteren 
Himmel. Aber den Abend noch brach ein fuͤrch⸗ 
terliches Donnerwerter heran, und verändert war 
die Szene. Am Sonntag, ald dem sten Oktober, 
regnete ed unaufhörlich, ja ed regnete nicht, fons 
dern goß herab in Einem fort. Diefed brachte 
Verlegenheit in das ganze Felt, und es ward um 
a Uhr noch zweifelhaft, ob es diefen Tag Statt 
finden fonne. Doch weil es beinahe unauffchiebs 
lich iſt, erfcholl die frohe Aunde, daß um zhr, 
der fo unginftigen MWirrerung ungeachtet , das 
Feft beginnen werde. Nun jirbimre auch Alles 
binaus auf das von der Natur erbaute Amphi— 
theater, und die ganze Wiefenfläche ward Doc) 
fiher von sotaufend Menfchen befeßt. 

Und wirklich, nach den Kanonenſchuß Schlag 2 
Uhr, kamen ſchon die Föniglichen Wagen daher, 
von einer Abtheilung der ſchoͤnen Bürger + Cavals 
ferie begleitet ; in dem erften Wagen befanden 
fih Se. Majeftär der König mir Er. K. Hoheit 
dem Kronprinzen, dann im zweiten Ihro Maseftät 
die Königin mit Ihro K. Hoheit der Großbers 
z0gin- von Medlenburg : Errelig, dann JJ. KR, 
HH. die Prinzeffinnen Mathilde, Prinz Otto und 
Prinz Luitpold. Ein allgemeines Vivar hoch im 
feurigften Enthufiasmus füllte die Lüfte; und 
Ihre Majeftäten erwiederren diefe taufendfache 
Begrüßung der Liebe und Treue mit unendlicher 
Huld. 

Die KR Mazeftäten wurden beim Ausſtei— 
gen von einer Deputation des General:Comite 
des Imdwirrbfehafrlichen Dereind und des Ma: 
giftratö der Haupt: und Refidenzftade Mänchen 
ehrfurchtvolift empfangen. Allerhoͤchſtdieſelben 


betraten fo den Pavillon, wo die erften Hof⸗ und 
Staatd s Beamten, die fremden Gefandten, und 
Damen vom eriten Rauge verfammelt waren. Es 
ward jeßt von den Muſik Chbren das Volkslied — 
Heil unferm König — angeſtimmt. Da die Res 
gengiiffe fo anhielten, daß felbit der Pavillon feis- 
nen Schuß mehr gewährte, fo konnte Se. K. Mas 
jeftät, wie fonft, die im den Ständen gereibten 
preiswiürdigen Viehftüde, dann die in mehreren 
Buden vorgerichteren heurigen Erzeugniffe des 
Bodens, die verfchieden gelungenen Verfuche mie 
neuen Sämereien und Pflanzen, fo wie die als 
Preife für ausgezeichnete Laudwirthe beſtimmten 
Adermafchinen und ge nicht befeben, fons 
dern nur die im Pavillon felbit aufgeftellten ſchoͤ⸗ 
nen Produfte der heurigen ——— daun 
bie ſchon aus inlaͤudiſcher Seide fabrizirten Stoffe 
aller Urt, die ganz vorzuͤglichen Blumenarbeiten 
aus den Abfällen der abgehaspelten Cocons von 
Seite der Blumenfabritantin Anilling, ferner die 
fbönen Leinwande und Garne, weldye Preife ers 
hielten , endlich die fchdnen Schafwollmufter des 
Herrn Baron v. Sternburg zu Firftenried, nebſt 
beit daraus gefertigten feinften Tüchern. Ihre 
Majeſtaͤten äußerten über diefe auffallend immer 
fih fteigernden Fortſchritte in der Produktion und 
in der Induſtrie wiederholt das allerhächfte Wohl 
gefallen. 


Statt daß nun, wie gewöhnlich, in Ords 
nung vorgeführt wurde, was Vorzilgliches die 
Landwirthſchaft für Viehzucht und Maftung in 
diefem Fahre geleifter, und was die verſchledenen 
Gerichte preiswirdig den Tag zuvor erfannt has 
ben, und die Preife hiefür in Gegenwart Er. Mas 
jefiät des Konigs vertheilt wurden, machte es 
das fortdauernd fo ſchlimme MWerter zus Noth⸗ 
wendigfeit, dieſe Feierlichkeit abzukuͤrzen. Es 
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begann alſo jeßt zuerit dad Rennen. Als diefes 
vorüber war, wurden doch noch alle preiswilrdis 
gen Viehſtuͤcke, mir Aufrufung des Namens des 
Eigenthuͤmers und Preifeträgers, vor dem fonigl. 
Pavillon vorbeigeführt, die Preife und Fahnen 
aber erhielten felbe nah der Abfahre der AR. 
Maieltären aus den Händen Sr. Ercellenz des 
Herrn Minifterd des Innern, Eduard v. Schent, 
wie folgt. 


I. 


Protokoll 
abgehalten den 3. Dftober 1829 


Das Preisgericht fir die Pferdes 
zucht, weldyes fich unter der oberften Leitung 
Sr. Ercellenz des Herrn Reichsraths und Oberft: 
ftallmeijters, Freiberrn v Kesling, konſtituirt 
bat, und von Seite des General-Comitẽ des lands 
wirthfch. Vereins aus den 

Herren Generalmajor u Miniftertal:Sektionds 
Ehef Ritter v. Eifenberg, 
„ 2. Zurweften, k. Oberft a la Suite, 
»  Brafen v. Yrſch, Kämmerer u. Gutöbes 
figer in Freyheim, 
»  Grandauer, 8. Pofterpeditor in Zorns 
eding, 
» Diem, Regiments: Pferdarzt bei dem 
f. erften Euirafjier Negiment, 
» Dr Shwingbammer, f. Veterinär 
und Docent in Schleißheim, 
und von Seite des Magiftrars der k. Haupts m, 
Nefidenzftade München aus den Herren: 
Schloder, NRiedlberger, Kinzmäller 
u. Mich. Wild, bürg Lohnkurſcher in Muͤnchen, 
dann Herrn Chriſt. Mayr, k. Oberſtſtallmeiſter⸗ 
Stabs⸗Offizianten als Aktuar 
beſtand, beftinmte nach ſtrenger Auswahl und uns 
partheiifcher rn Kae vorgeführten 72 Zucht« 
hengſte und 61 Zuchrituten in nachfolgender Reihe 
die ausgefegten Preifer 


A. HDauptpreife für die beßten ajähris 
— —* Zuchthengſte. 

1. Preis 50 bayer. Thaler mit Fahne. 
Joſeph Buchner, Bauer von Ulburg, Tal. 
Laudg. Erraubing im Unterbenaufreite. dr 
einen dunfel: faitanienbraunen Hengſt mie 
Erern und Schnippe, der vordere linfe Fuß 
bis an die Koͤthe, der bintere linfe Fuß bis 
über diefelbe weiß, 5} Jahr alt, Murter eine 
veredelte Landſtute vom. Beſchaͤlhengſt Le- 
grand, Vater der k, Beſchaͤlhengſt Romulus. 


11. 


1. Preis 30 bayer. Thaler mit Fahne. 
Graf von Tdrring:-Minuccifche Gutss 
verwaltung in Odlzhauſen, freiherrli von 
Schaͤtzlerſchen Patrimonialgerichts im Obers 
donaufreife, für einen Taftanienbraunen 
Hengit mit Stern und zwei weißen Sejfeln, 
4 Fahre alt, Mutter englifcher Race, Das 
ter der k. Beſchaͤlhengſt Highlleyer. 
Preis 25 bayer. Thaler mit Fahne. 
Joſeph Sailer, Detonomie : Befiger von 
Haidhaufen, k. Landg. Minchen im Iſar⸗ 
Treife, fir einen Rapphengſt mir durchgehen⸗ 
der Bläffe und Schnipp, der linke hintere 
uß bis über die Kbthe weiß, 5} Jahre alt, 
utter eine Landfture, Vater der k. Befchäls 
hengſt Trojan. 
IV. Preis 20 bayer. Thaler mit Fahne. 
Joſeph Feicht, Bauer von Wolferkofen, f. 
Kandg. Straubing im Unterbonaufreife, für 
einen faftanienbraunen Hengit mit Fleinem 
Stern, 34 Jahr alt, Mutter eine Landftute, 
Vater der k. Beſchaͤlhengſt Veritable. 
V. Preis 15 bayer. Thaler mit Fahne. 
Johann Lechner, Oekonomie-Beſitzer von 
Hankofen, k. Landg. Deggendorf im Unters 
donaufreife, für einen hellkaſtauienbraunen 
Hengft mit Meinem Steru, der hintere rechte 
sup bis an die Koͤthe weiß, Mutter eine 
andfnte, Bater der k. Beſchaͤlhengſt Cali- 
gu a 
Preis 10 bayer. Thaler mit Fahne. 
Joſeph Parzefall, Bauer von Burgweins 
ting, 8. Landg. Stadtamhof im Regentreife, 
für einen dunkelbraunen Hengft mir Etern 
und Schnippe, 54 Jahr alt, Mutter eine 
- Randftute, Vater der k. Beſchaͤlhengſt Seneca- 


'VU, Preis 8 bayer. Thaler mir Fahne. 
Georg Bonnberg von Neuhaufen, E. Log. 
Kempten im Oberbonaufreife, für einen helle 
faftanienbraunen Hengft mit durchgehender 
Bläffe, der hinrere linke Fuß hoch über die 
Köche weiß, 31 Fahr alt, Mutter eine Lands 
fute, Vater der k. Befchälhengft Courageuz. 


VIIL Preis 6 baver. Thaler mit — 

Georg Grill, Bauer von Kaſten, k. Landg. 
Bilshofen im Unterbonaufreife, fir einen 
Apfelſchimmel-Henugſt mit durchgehender 
Blaͤſſe, der hintere linke Fuß uͤber die Kothe, 
der rechte hintere und die beiden vordern 
an der Krone weiß, 34 Jahr alt, Murter 
eine Landſtute, Vater der k. Beſchaͤlhengſt 
Tiberius. 


VI. 


en 


8 


4 


6. 


— — 6 


Nachpreiſe. 


Preis. Eine Vereinsdenkmuͤnze mit Fahne 


und Buch. Andreas Mayer, Bauer vom hl. 
Geift, k. Landgerichrs Erding im Iſarkreiſe, 
für einen fchwarzbraunen Hengft mir Schnipp, 
54 Jahr, Mutter eine Kandftute, Water der 
k. Beſchaͤlhengſt Fahuleux. 
Preis. Wie oben. Joſeph Hackenbuchner, 
Dekonomie:Befiger von Plattling, k. Landg. 
Deggendorf, für einen helbraunen H engft ınit 
Stern, beide Hinderfuͤße über die Kdrhe weiß, 
54 Fahr alt, Mutter eine Landfture, Vater 
ber f. Beſchaͤlhengſt Imperator. 
Preis. Wie oben. Joſeph Somereyer, 
DefonomiesBefiger von Lauggries, k. Landg. 
Tölz im Ifarfreife, für einen Hellfuchsheng 
mit einem Heinen Stern, 32 Jahr alt, Murrer 
eine Landfture, Vater der k. Beſchaͤlhengſt Or- 
eus. 
preis. Wie oben. Franz Hifinger, Lands 
wirth von Berg, k. Landg. Gries bach im Unters 
donau⸗Kreiſe, für einen Graufchimmeldengft 
mit Stern, der bintere linke Fuß über die 
Ferfe weiß, 55 Jahr alt, Mutter eine Lands 
ſtute, Vater der £. Beſchaͤlheugſt Le Prince. 


« Preis. Wie oben. Joſeph Maier, Delonom 


von Ingolſtadt im Regenfreife, für einen braus 
nen Hengft mir Schnippe, der hintere rechte 
uß bis an die Kerfe weiß, 3% Jahr alt, 
tutter eine Landſtute, Vater der k. Befchäls 
hengſt Mars. 
Preis. Wie oben. Zaver Schmid, Oekonom 
von Steingaden, k.Landg. Schongau im Iſar— 
Breife, für einen Fuchshengſt ohne Zeichen, 
53 Jahr alt, Mutter eine Yandftute, Water 
der Militaͤr-Beſchaͤlhengſt Holcar. 


» Preis, Wie oben. Joſeph Hage, Leiterbauer 


von Leiten, k. Landg. Tegernſee im Zfarkreife, 
für einen beilbraunen Hengit mit fleinem 
Stern, beide Hinterfüße bis an die Koͤthe 
weiß, 53 Jahr alt, Mutter eine Landftute, 
Vater der k. Befchälhengit Nero. 


- Preis. Wie oben. Zofepb Wagner, Deko: 


nom von Eichitänt im Kegenkreife, für einen 
kaſtanienbraunen Hengſt, der hintere linke 
Fuß auf Kron und Ferſe, der rechte bis an 
die Köche weiß, 5% Jahr alt, Mutter eine 
Moldauerftute, Vater der Beſchaͤlhengſt Tar- 


quın, 


« Preis, Wie oben Michael Dor ner, Defo: 


nom von Ihalmäffingen, k. Landg. Greding 
im Rezatkreife, für einen Grauſchimmelhengſi 
mit einem weißen Streife auf der Nafe, der 


vorbere Finke u. der hintere rechte Fuß anf Kron 
und Ferſe weiß, 33 J. alt, Mutter eine Lands 
ſtute, Bater der k. Bejchälpengft Prudent. 

10. Preis. Wie oben. Katharina Bader, Baus 
eröwitrwe von Oberfinning, k. Xandg Lands⸗ 
berg im Iſarkreiſe, für einen Hellfuchs hengſt 
mir großem Stern, beide Hinterfüße weiß, 
53 Jahr alt, Mutter eine Landftute, Water 
der Militärbefchäilhengft Seraskier, 

11. Preis. Wieoben. Yudwig Weiß, Defonom 
von Fürftenfelobrud, f. Landg. Bruck im 
Iſarkreiſe, fuͤr einen Eiſenſchimmelheugſt ohne 
sig 5% Jabe alt, Mutter eine Landſtute, 

ater der Militaͤrbeſchaͤlhengſt Morwick 

12. Preis. Wie oben. Adam Kaufm ann, Des 
fonom von Fürftenfelobrud, f. Landg. Brud 
im Sfarkreife, fir einen hellbraunen Hengſt 
mit Stern und Schnippe, der hintere linfe 
Fuß bis an die Kdrhe weiß 
Mutter eine Landſtute, Vater der £, Befchäls 
bengft Roland. 

15, Preis. Wie oben. Markus Dbermaper, 
Defonom von Forftenried, k. Landg. München 
im Sfarkreife, für einen heilbraunen Hengſt 
ohne Zeichen, 54 Jahr alt, Mutter eine Fand: 
fture, Vater der k. Beſchaͤhhengſt Mignon, 

14. Preis. Wie oben. Joſeph Fifcher, Defouom 
von Tauffirhen, k. Landgericht Erding im 
Sffarkreife, für einen Apfelfehimmelhengit ohne 
Zeichen, 34 Jahr alt, Mutter eine Landſtute 
Vater der k. Beſchaͤlhengſt Fabuleux. 

15. Preis. Wie oben. Nemigius Dreäl, De 
fonom von Lautrach, k. Xandg. Groͤnenbach 
im Oberdonaufreife, für einen hellfaftaniens 
braunen Hengſt mit fchmaler durchgebender 
Blaͤſſe, der hintere linke Fuß bie au die 
Köche weiß, 34 Jahr alt, Murter eine Land» 

ſtute, Vater der k. Befchälbengft Durable, 

16. Preis, Wie oben. Diem, Regiments: Pferd: 
arzt und Defonom von Obergiefing, £. Landg. 
Minden im Iſarkreiſe, für einen ftachels 
baarigen braunen Hengft, 34 Jahr alt, Muts 
ter eine Landitute, Vater der & Beſchaͤlhengſt 


Durable. 
DWeitpreife 
1. Preis. 12 baver. Thaler mit Fahne, 
Adam Kaufmann. Siehe oben Nr. 12. 
2. Preis. 10 bayer. Thaler mir Sahne. 
Joſeph Penninger, Bauer von Aida, k. 
Landgerichts Griesbach im Unterdonaufreife, 


„54 Jahr alt, 


fir einen hellkaſtanienbraunen Hengſt ohne 
eichen, 4 Fahr alt, Mutter eine andftute 
+ Beichälhengft Trippon, 


ater der 
% 


T 


3. Preis. 8 baver. Thaler mit Fahne. 


4. 
B. 


I. Preis. 


1. 


I. 


IV. 


vi. 


VIl. 


Georg Grill. Siehe oben Nr. VIII. 
Preis. 6 bayer. Thaler mit Fahne. 
Joſeph Hackeubucher. Siehe oben Nr. 2. 
Hauprpreife für die beſten ajähris 
gen Zudtituten. 
35 bayer. Thaler mit Fahne. 
Georg Purker, Bauer von Riedertraubling, 
k. Landg. Stadtamhof im Megenfreife, für 
eine Kobhlfuchäftute mit Stern und fchmaler 
Bläffe, der vordere linfe und der hintere rechte 
Buß weiß, 3# Jahr alt, Mutter eine Lands 
ftute, Vater der k. Beſchaͤlhengſt Seneca. 
Preis. 20 bayer. Thaler mir Fahne, 
Joſeph Haltmaier, Bauer von Schafftatt, 
k. Landg. Tegernfee im Iſarkreiſe, für eine 
lihtbraune Stute mit Stern und Schnippe, 
beide Hinterfiüffe auf ter Krone und Ferfe 
weiß, 53 Jahr alt, Mutter eine Landſtute, 
Vater ber k. Befchälhengft Pelican. 
Preis. 15. bayer. Thaler mir Fahne. 
Nikolaus Eggmaier, Landwirth von Guns 
getan im Rezatfreife, für eine dunfels 
raune Stute mit Stern, der hintere linke 
Fuß auf der Krone weiß, 34 Jar alt, Muts 
ter eine Laudſtute, Vater der k. Beſchaͤlhengſt 
Prudent, 
Preis. 12 bayer. Thaler mit Fahne. 
Joſeph Haurfch, Bauer von Goßing, k. 
Landg. Mieöbach im Iſarkreiſe, fir eine 
Eaftanienbraune Stute mit Stern, 34 Iahr 
alt, Mutter eine Landfture, Vater der f, 
Beſchaͤlhengſt Neron. 
» Preis 10 bayer. Thaler mit Fahne. 
Anton Schandl, Müller von Alba, k. 
Landg. Tegernfee im Iſarkreiſe, für eine 
hellbraune Stute mit Stern, Mutter eine 
Landſtute, Vater der k. Befchälyengft Royal. 


Preis 9 bayer. Thaler mit Fahne. 

Foſeph Stangl, Poftvalter von Plattling, 
k. Yandg. Deggendorf im Unterbonaufreife, 
für eine lichtbraune Stute mir Bläffe, der 
binrere linfe Fuß bis an die Kbrhe weiß, 32 
Sabr alt, Mutter eine Landftute, Vater der 
k. Beſchaͤlhengſt Belfage. 


Preis 8 bayer. Thaler mit Fahne. 

Peter Schweiger, Bauer von Geiglfofen, 
°P, Landg. Landshut im Sfarkreife, für eine 
Muskat: Schimmelftute mit durchgehender 
Blaͤſſe, der hintere linfe Su bis über die 
Koͤthe weiß, 54 Fahr alt, Muttereine Lands 
ſtute, Vater dert, Beſchaͤlhengſt Empereur. 


VIII, Preis 7 bayer Thaler mit Fahne. 


IX. 


1, 


, Preis, 


Alois Reit mayer, Dekonom von St. feons 
hard, k. Landg. Aichach im DOberbonaufreife, 
für eine Helfuchsiture mir breiter durchgeh⸗ 
ender Bläffe,, der vordere rechte Fuß anf der 
Krone, die beiden Hinterfüße über die Körbe 
weiß, 55 Jahr alt, Mutter eine Norman 
derftute aus Rohrenfeld, Varer der f. Bes 
fbälyenaft Zedwitz. 

Dreis 6 bayer. Thaler mit Fahne. 

Johaun Springer, Bauer von Wees, k. 
Lauda. Miesbab im Iſarkreiſe, für eine 
Rothfuchsſtute mit Srern und Schnippe, 55 
Jahr alt, Mutter eine Lanpftute, Vater der 
f. Befchälbengft Colonel, 


. Preis 5 bayer. Thaler mir Fahne. 


Marhiad Wittmann, Delonom von ne 
golftadt im Negenkreife, fir eine Rappftute 
ohne Zeichen, 34 Jahr alt, Mutter eine 
Landftute, Vater der k. Beſchaͤlheugſt Wo- 


diamond. 


Nachpreiſe. 


Preis. Eine Vereinsdenkmuͤnze mit Fahne 
und Buch. — Georg Nie der mayer, Bauer 
von Heinriching, f. Landg. Griesbach im Uns 
terdonaufreife, für eine hellbraune Stute, 
beide‘ Hinterfüße bis zur Körbe weiß, 54 
Fabr alt, Mutter eine Landſtute, Water der 
# rigen Careless. ’ 

Preis. Wie oben. Johaun Michael Heichel, 
Miller aus Nördlingen im Rezarkreife, für 
eine Apfelfchimmelftute mir Bläffe und 4 weis 
fen Füßen, 34 Fahr alt, Mutter eine Lands 
ſtute, Vater der k. Befchälpengft Claudius. 
Preis. Wie oben. Michael Muhrer, Bauer 
von Allburg, k. Landg. Straubing im Untere 
donaufreife, für eine Heituchöfture mit durch⸗ 
gebender Bläffe, am linken hintern Fuß über 
die Koͤthe weiß, längs der Schulter einges 
ftoßene weiße Haare, 54 Jahr alt, Mutter 
eine Landftute, Vater der k. Beſchaͤlhengſt 


Romulus. 


Preis. Wie oben, Georg Mayer, Bauer 
von Reichersham, F. Yandg. Griesbach im 
Unterdonaufreife, für eine bellbraune Stute 
mit Stern, 34 Fahr alt, Mutter eine Lands 
ftute, Vater der k. Veſchaͤlhengſt Brutus, 

Mie oben. Zofepp Hoffmann, 
Bauer von Feicht, F. Landg. Griesbach {m 
Unterbonaufreife, für eine fchwarzbraune 
Stute mir einigen weißen Haaren auf der 


7 


. Preis, 


Stirne, 35 Jahr alt, Mutter eine Landflute, 
Bater ber k. Befchälbengft Imperator. 

Wie oben. Joſeph Renner von 
Maffenfare, k. Landg. Sradtambof im Res 
genfreife, für eine lichtbraune Stute mir 
Stern und Schnippe, die hintern Füße bis 
über die Köthe weiß, 44 Jahr alt, Murrer 
eine Landftute, Varer der k. Beſchaͤlhengſt 
Midas. 

„rei, Wie oben. Philipp Niedermapr, 
Bauer von Pellyam, k. Landg Griesbady im 
Unterdonaufreife, für eine hellbraune Srute 
mit Bläffe, die Hinterfüße über die Kbthe 
weiß, 34 Jahr alt, Mutter eine Laudſtute, 
Pater der k. Beſchaͤlhengſt Brutus. 


» Preis. Wie oben. Joſeph Bauer, Bauer 


z0. 


11. 


12. 


von Aich, E. Laudg. Tolz im Iſarkreiſe für 
eine heilbraune Stute mir einigen weißen 
Haaren auf der Stirne, 4 Jahre alt, Mur: 
ter eine Landſtute, Water der k. Befchäls 
bengit Caesar jun. 

Preis, Mie oben. Thomas Echmidts 
bauer, Bauer von Kay, k. Landg. Straus: 
bing im Untervonaufreif, für eine hellbraune 


Stute mit Stern, der hintere linfe Fuß bis - 


zur Köche weiß, 54 Jahr alt, Mutter eine 
Kandftute, Water der E. Beſchaͤlhengſt Ro- 
mulus. 

Preis. Wie oben. Florian Staudinger, 
Bauer von Öeorgenried, k. Landg. Miesbach 
in Sfarkreife, Für eine bellbraune Stute 
ohne Zeichen, 54 Jahr alt, Mutter eine 
Landfture, Vater der £ Beichälhengit Neron. 
Preis. Wie oben. Yofepb Koichinger, 
Bauer von Allburg. E Landg. Straubing im 
Unterdonaufreife, füreine helltaftanieubraune 
Stute mit durchgehender Blälje, der hintere 
linfe Zuß auf der Krone und Ferfe, der rechte 
bis an die Kothe weiß, 34 Jahr alt, Mut: 
ter eine Landſtute, Vater der k. Beſchaͤlhengſt 
Romulus. 

Preis. Wie oben. Johann Hofmann, Defos 
nom von Jömanning, k. Landg. Münden 
im Iſarkreiſe, für eine lichebraune Etute 
mit Pleiner Bläffe, die zwei vordern und der 
hintere rechte Zuß weiß, 54 Jahr alt, Mut: 
ter eine Normander-Stute, Vater der k. Be: 
ſchaͤlhengſt Grolos, 


25. Preis. Wieoben. Joſeph Ficht ner, Dauer 


von Holz, k. Landg. Tegerufee im Jfarkreife, 
für eine beilfaftanienbraune Stute ohne Zeis 
hen, 4 Fahre alt, Mutter eine Londfture, 
Vater der k. Beſchaͤlhengſt Neron.’ 


14: 


15 


1 


3. 


4. 


19 


Preis. Wie oben. Benno Eder, Bauer 
von Frauenbof, k. Landg. Miesbach im Iſar⸗ 
Freife für eine Rothfuchsftute mit durchgehen⸗ 
der Bläffe und Schnippe, 54 Jahr alt, Mutz 
ter eine Kandftute, Vater der k. Befchälhengft 


Colonel. 

Preis, Mie oben. Thomas Saitner, 
Bauer von Farchach, k. Landg. Wolfraths—⸗ 
baufen im Sfarkreife, fir eine hellbraune 
Stute mir eingeftoßenen weißen Haaren auf 
der Stirne, 34 Jahr alt, Murter eine Lands 


ftute, Vater der f. Befchälyengft Croesus. 


MWeitpreife 


Preis 12 bayer. Thaler mir Fahne. 

Georg Niedermaier. Siebe oben Nr. 1. 

Preis 10 bayer. Thaler mit Fahne. 

Georg Maier. Siehe oben Nr. 4. 

Preis 8 bayer. Thaler mir Fahne. 

Philipp Niedermayer S oben Nr. 7. 

Preis 6 baver. Thaler mit Fahne. 

Nikolaus Eggmaler. ©. oben Nr. II. 
Folgen die Unterfchriften. 


III. 


Preisgericht für die Rindvieh- und 


Hr. 


3 
2 
: 
z 
2 
s 


92 


I. 


Schweinszudt. 
Regierungsrarh Freiherr v. Eichthal, als 
leitendes Mitglied 
Poſtſtallmeiſter Hedl (zur Aushülfe.) 
Gerichtshalter Wirdinger in Pafing. 
Pferdearzt Merk in München. 

Gröber, Gaſtwirth in Sendling. 

Georg Breu, Bierbrauer in München. 

J. letſchacher, Brandweinbrenner dir 
Muͤnchen. 

Georg Liebl, Bierwirth. 

Xaver Sander, als Ultuar. 


. Kür die beßten eins und zweijähris 


gen zur Zucht tauglidhen Stiere. 
Die Anzahl der vorgeführten Stiere betrug 22. 
Hauptpreife, 
Preis. 20 bayer. Thaler mit Fahne. Die k. 
Staatögiüter : Adminiftration Schleißheim, 
Landg. München , leifter auf denfelben Ver: 
icht, daher erhält diefen: 
uguft Sriedrih Philipp, Gutöbefiger in 
Stoffersberg, k. Landg. Landöberg im Jfars 
freife, für einen dunfelgrauen Stier. 
Preis. 12 bayer. 2... mir Fahue. Graf 
von Thrrings Minucei, k. Kämmerer 


11 


III. 


IV. 


1. 


8 · 


4. 


. Preis. 


Preis. 


und Gutsbeſitzer in Odelshauſen, k. Landg. 
er im Sfarkreis, für einen braunen 
tier, 
Preis. 10 bayer. Thaler mit Fahne. Bar: 
tholomä Korbmüäller, Müller in Unters 
muͤhlthal, Egl. Landg. Wolfrathshauſen im 
Iſarkreiſe für einen fchwarzbraunen Stier 
(Allgäuer Abftammung.) 
Preis. 8 bayer Thaler mit Fahne. Michael 
Melle, Oberfchweiger in Jemaning, kgl. 
Landg Münden, für einen ſchwarzen Stier 
(Schweiger Abftammung.) 


Nachpreiſe. 


Preis. Ein: Vereinsdenkmuͤnze mit Fahne 
und Buch. Ludwig Weiß, Poſthalter in 
Bruck, dortigen Yandg. im Iſarkreiſe fir eis 
nen ſchwarzen Stier( SchweigerAbftammung) 
Preis. Wie oben. Franz Ballauf, Defos 
nom von Oberflintsbach, k. Landg. Rofens 
heim im Sfarkreife, für einen ganz dunfels 
braunen Stier. 

Preis. Wie oben. Jakob Andreas Blank, 
Dekonom in Sommersdorf, k. Yandg. Her: 


rieden im Rezarkreife, für einen blauligen ° 


Stier. 

Preis. Wie oben. Florian Riederer, 
Dauer in Schwibich, F. Landg. Miesbach im 
Sfarkreife, für einen ſchwarzſcheckigen Stier. 
Preis. Wie oben. Johann Koppenftets 
ter, Wirth in Jarnzod, k. Landg. Mefen: 
heim im S$farfreife für einen fchwarzen Stier 
(Schweiger Abitammung.) 


. Preis. Wie oben. Michael Käfer, Mil: 


ler in Erlamuͤhl, k. Landg. Heilsbronn im 
Rezatkreife, für einen braunfchedigen Stier. 
Wie oben. David Rauenbuſch, 
Defonom in Weißenburg, dortigen k. Landg. 
— RU für einen fchweigerfarben 
tier. 
Preis. Wie oben. Adam Dirrwanger, 
Bäder in Ruvdelitetten, k. Landg. Nbrolins 
gen tm Rezarkreife, für einen ſchwarzen Stier. 


Weitpreife, 


. Preis. 8 bayer. Thaler mit Fahne. Michael 
r. 6. 


Kaͤſer. S. N 
Preis, 6 bayer. Thaler mir Fahne. Jak. 
Andr. Blauk. ©. Nr. 3. 


. Preis. 4 bayer. Thaler mit Sahne. Adam 


&. Nr. 8° 
2 bayer. Thaler mit Fahne, David 
Rauenbuſch. S. Nr. z 


Duͤrrwanger. 
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D. Für die beßten Zuchtkähe mit dem 


J. Preis. 


11. 


II. 


IV. 


erften Kalbe. 
Sir diefe fanden ſich 8 Preisbewerber. 


Hauptpreife 
20 bayer. Thaler mit Fahne. Karl 
Sdell, k. Hofgarten-Inſpektor in Nym⸗ 
—*558* k. Landgerichts Muͤnchen, fuͤr eine 

raͤunliche Kuh (Schweitzer Abftammung.) 

Preis. 12 bayer. Thaler mir Fahne. Uns 
ton BbeAler, Defonom in Burgoberbach , 
k. Landg. Herrieden im Rezatkreiſe, für eine 
rothſcheckige Kuh. 
Preis. 10 bayer. Thaler mir Fahne. ©. 
Gmeiner'ſche Defonomie in Unterfends 
ling, f. Landg. München, für eine ſchwarze 
Kuh (Tireler Abſtammung.) 
Preis. 5 bayer. Thaler mit Fahne. Milli» 
bald Boͤckl er, Oekonom in Burgoberbach, 
k. Landg, Herrieden im Rezatkreife, füreine 
fhwarze Kuh. 


Meitpreife, 
Preis. 8 bayer. Thaler mit Fahne, Unten 
Boͤckler. ©. Nr. 1. 


Preis. 6 bayer. Thaler mit Fahne, Milli 
bald Bockler. ©. Nr. IV. 


B. Yreisgericht für die Schweinszucht. 


I. 


11. 


11. 


4. 


2. 


Fir diefe fanden ſich 4 Preisbewerber. 
Hauptpreife 
Preit. 12 bayer. Thaler mit Fahne, Gräfl. 
von Baumgartenfche Defonomie in Oft: 
ettringen, k. Landg. Tuͤrkheim im Oberdos 
naufreife, für eine Schweinsmutter mit 14 
Ferleln. 
Preis. 8 bayer. Thaler mit Fahne. Georg 
Kroll, Dekonom in Kaften, k. Landgericht 
Vilshofen im Unterdonaufreife, für eine 
Schweinsmutter mit 14 Ferkeln. 
Preis. 6 bayer. Thaler mir Fahne. Daniel 
von Tauſch, Gutshefiger in Laim, k. Landg. 
Münden, für eine Schweinsmutter mir 11 
Serfeln. , 


Meitpreife, 
8 baver. Thaler mit Fahne, Georg 
Kroͤll. ©. Pr. 1. 
Preis. 6 baver. Thaler mit Fahne. Gräf. 


von Baumgarten'ſche Defonemie S. 
Nr, J. 


Preis. 


Folgen die Unterſchriften. 


IV. 2. Preis, —— Thaler. Johann Ritte— 
* 2 ⸗ rer, . ro. 4. 
le 1 2 —— ——— 3. Preis. 4 bayer Thaler. Joſ. Wolf, Schaͤ— 


Ht. von Welſch, k. Oberappell.Gerichtsrath, 
als leitendes Mitglied. 
⸗ 2 Stuplmäller, & Gen. Zoll-Adminiſt. 
ath. 
⸗Veith, k. Profeſſor an der landwirthſchaftl. 
Lehranſtalt in Schleißheim. 
Max v. Speck Freiherr von Sternburg. 
Sr. X. Stiefberger, Handelömann. 
G. Karthaus, Tuchfabrikant. 
Sof. Grabmayr, Tuchfabrikant. 
Stein, als Aktuar. 


F. Feinwollige Schafe. 


Die Anzahl der vorgefuͤhrten Widder und 
Mutterſchafe betrug 10. 


Hauptpreiſe. 

I, Preis. 25 bayer. Thaler mit Fahne. Die 
tonigl. Staarsgürer:Adminiftration Schleiß: 
heim, k. Landg. München, leifter auf dens 
felben Verzicht, daher erhält diefen: 

Karl Ludwig Freyherr vontogbed, Guts⸗ 
befiger in Weyhern, k. Landg. Brud im 
Iſarkreiſe. 

II Preis. 20 bayer. Thaler mit Fahne. Jos 
feph Robeller, Pfarrer und Oekouom in 

. Egenhofen, k. Landg. Brud im Iſarkreiſe. 

‚IL Preis. 15 bayer Thaler — Graͤfl. 
von Baumgartenſche Oekonomie-Ver— 
waltung in Dſtettringen, k. Landg. Tuͤrk⸗ 
beim im Oberdonaukreiſe. 

IV. Preis. 20 bayer. Thaler mit Fahne, MWils 
libald Boͤckler, Delonom von Burgober: 
bad, k. Landg. Herrieden im Rezatkreiſe. 

Nachpreiſe. 

Preis. Eine Vereinedenkmuͤnze, Fahne und 
Buch, Joſeph Maier, Gajtgeber in Jngol: 
ftadt im Regenfreife. 

2. Preis. Wie oben. Anton Bd dler, Dekos 
nom von Burgoberach, k. Landg. Herrieden 
im Rezatfreife. 

3. Preis. MWieoben. Herr vonHirfch, Guts⸗ 
befiger in Plane, k. Landg. Miinchen. 

4. Breis, Wie oben. Job. March. Rittes 
rer, Pächter in Burgoberbach,, k. Landg. 
Herrieden im Rezatkreife, 


Weitpreife, 
4. Preis. 8 bayer, Thaler. 
S. No. 2. 


Anton Boͤckler. 


fereys Pächter in Reiſach, k. Yandg. Herrieden. 

4. Preis. 2 bayer. Thaler. Willibald Bd cs 
ler S. Nro. IV. 

Folgen die Unterſchriften. 


V. 
Preisgericht für das Maſtvieh. 
Hr. Joſeph Ritter v. Baader, k. Akademiker 
und Oberſtbergrath, als leitendes Mitglied. 
s Jägerhuber, DOckhonomiesGutsbefiger von 
Marbof. 
on der, birgerl, Bierbrauer in Mins 
en. 
Sailer, Wirth in Pafing. 
Wagmiller, Privarier in Minchen. 
Uebelberr, Koͤglmuͤhlinhaber in München. 
Melchior, Bierwirth in München. 
Gtieber, Aftuar. 
Die Anzahl des Maftviches beftand im dies 
fem Jahre bei den Ochfen in 18, bei den Kühen 
in 3, bei den Schweinen in 10, bei den Kälbern 
in 5 und bei den Schafen in 8 Stuͤcken. 


G. Hauptpreife für die Maftochfen 
ber Landwirthe. 

I. Preis. 20 bayer, Thaler mit Fahne. Joh. 
Baptiſt Mühldorfer, Bierbräuer und 
Defonom in Bilehofen, dortigen Landgerichts 
im Unrerdonaufreife, für einen falben Ochs 
fen von 55 Schuh Höhe und 73 Yänge, 7 
Jahre alt, wog vor der Maſt 16 Etr., nach— 
ber 18 Etr. 30 Pfd., war 9 Monate in der 
Maft, gefüttert mit Trebern, Linfenfchrotr, 
Heu mit Stroh zu tägl. Koften von 14 fr. 

I. Preis. 15 bayer. Thaler mir Fahne. Joh. 
Georg Sedelmair, Wirth in Engeleberg. 
k. Landg. Troſtberg im FJſarkreiſe, für einen 
dunkelbraunen von 5) Schub Höhe, 8 Schuh 
Länge, 7 Fahre alt, wog vor der Maft 12 
Err. und nad der Maft 18 Err. 20 Pfo,, 
war 2 Monat 11 Tage in der Maft, gefir: 
tert mit Bohnen und Heu, zu tägl. 10 fr. 

Il. preis. 10 bayer. Thaler mit Fahne. Mes 
ter Pfund, Wirth und Meisger in Leng⸗ 

ries, Gerichts Hohenburg ım Iſarkreife, 
Ahr einen grauen Ochſen 64 Schuh body, 9% 
Schub lang, 7 Jahre alt, wog vor der Ma 
12 Etr., nachher 17 Etr. ao Pfd., war 54 
Monat in der Maft, gefüttert mit Zeig, 
Trebern und Oelkuchenmehl, zu tägl. Koſten 
von 9 fr; 


nn 
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IV, Preis. 5 bayer. Thaler mir Fahne. Niklas 
S 


* 


> 
7 


chwinghammer, Braͤuer in Zrauns 
ftein, für einen dunkelgrauen Ochſen von 6 
Schuh Höhe, 8 Schub Fänge, 54 Jahr alt, 
wog vor der Maft ı2 Etr., nadıher 16 Ctr. 
70 Pfd., war 54 Monat in der Maft, ges 
fürtert mir Trebern, Grummet und Mehl, 
zu täglichen Koften von 12 fr, 


Nachpreiſe. 


. Preis. Cine Vereinsdenkmuͤnze, Fahne und 


Bud. Raymund Pefchl, ——— in 
Hoͤppelhof, k. Landg. Wolfſtein im Unters 
donaukreife, für einen weißfalken Ochſen, 55 
Sch. hoch, 74 Sch lang, 6 Fahre alt, wog 
vor der Maft 11 Etr., nachher 16 Er. 7o 
Pfd., war 44 Monat in der Maft, — 
mit gruͤnem Klee und ſchwarzem Mehl, zu 
tägl. Koften von 24 fr. 


‚ Preis. Wie oben. Franz Baader, Biers 


bräuer in Schongau im Jfarkreife, fir einen 
fhwarzen Ochfen, mit 6 Sch. Höhe und 8 
Sch. 10 Zoll Länge, 5 Jahre alt, wog vor 
der Maft 12 Etr., nachher 16 Err. so Pfd., 
war 6 Monate inder Maft, gefilttert mit Heu, 
Grummet, Trebern und Salz, zu tägl. Koften 
von 14 fr. 
Preis. Wie oben, Anton Bergmüller, 
Bierbräuer in Hengersberg, k. Landg. Degs 
endorf im Unterponaufreife, für einen roth⸗ 
heckigten Ochfen von 53 Sch. Höhe und 8 
Sch. Länge, 6 Jahre alt, wog vor der Ma 
102 Etr., nachher 16 Ctr. 40 Pfd., war 4 
Monate in der Maſt, gefüttert mit angefor« 
tenen Rübenfulgen, Luzerners Klee ıc., mit 
tägl. 9 fr. 
Preis. Wie oben. Johann Mayr, Bauer 
in Gſchoß, k. Landg. Miesbach im Ffarkr., 
für einen bunfelbraunen Ochfen, 5 Sch hoch, 
5 Jahre alt, war 4 Monate in der Maft, 
wog vor der Maft5, nachher 14 Etr. zu Pfd., 
gefilstert mit Heu, Grummet uud Oelmehl. 


Weltpreiſe. 


1. Preis. 6 bayer. Thaler mit Fahne. Rays 
mund Peſchl, S. Nro. 1. 

a, Preis. 4 bayer. Thaler, Anton Bergs 
miüller. ©. No. 5. 

3, Preis. 2 * Aeu. Joh. B. Mühle 
dorfer. . Mo. 1. j 

4. —— a bayer. Thaler. RE, Schwing⸗ 


hammer. S. No IV, 


— 
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Hauptpreiſe für die Maſtochſen der 
Metzger von Münden und dafigen 
Vorftädten. 


I, Preis, 15 bayer. Thaler mir Fahne. Joh. 
Georg Neumaier, füreinen ſchwarzgrauen 
Ochſen, 5 Sch. body, 74 Sch. lang, 5 Fahre 

alt, wog vor der Maft 16 Err., nadıher 

21 Etr. 10 Pfd., war 20 Mochen in der 
Maſt, gefüttert mit Heu, Grummet, anges 
fdwelltem Korn und Bruch mit tägl, 17 fr. 

I. Preis. 10 bayer. Thaler mir Fahne, Kafpar 
Hörmann, für einen lichrfaiben, 55 Sch. 
hoch, 73 Sch. lang, 5 Jahre alt, wog vor 
der Maſt 11 Etr., nachher 15 Er. 60 Pfd,, 
war 14 Wochen in der Maft, gefüttere mir 
Grummer, Treber und Gerftenbruh, zu 
täglichen Koften von 15 fr. 

II. zen 6 bayer. Thaler mit Fahne, ob. 

epomut Weber, für einen gelbfalben, 5 
Sch. hoch, 4 Sc. lang, 5 Fahre alt, wog 
vor Der Maft 11T Etr., nach bderfelben 14 
Etr. 20 Pfd., war 4 Monate in der Maft, 
gelaunt mit Heu und Mehl, zu täglichen 

often von 15 fr. 


H. Hauptpreife für die Maſtkuͤhe. 


I, Preis. as bayer. Thaler mir Fahne. Mich: 

Drterer, Poftpalter in Benediktbeuern, 

Landgericht Toͤlz im Sfarkreife, für eine 

—— Kuh, 54 Sch. hoch, 3 Sch. 

ang, 5 Jahr alt, wog vor der Maft 8 Err., 

nachher 14 Etr. zo Pfd., war 44 Mouat in 
ber Maft, gefüttert mit Grummer und Gers 
ftenfchror, zu täulichen Koften von 10 fr. 

Preis. 8 bayer. Thaler mit Fahne. Mich. 

Steininger, Echwarzinüller in Henger6s 

berg, Landg. Deggendorf im Unterdonaus 

freife, für eine finiterbraune Hub, 5 Sch. 
hoc), 7 Sch. 8 Zoll lang, 6 Jahre alt, wog 

vor der Maft 5 Etr., nachher 10 Etr. 60 

Pfd., war 5 Monar in der Maft, gefürtert 

mit ungefochten Erdäpfeln und Heu, zu täge 

lihen Koften von 6 Er. 

III. Preis. 6 bayer. Thaler mit Fahne. Mas 
tbiad Burkharth, Fleiſchhacker in Bidine 
gen, Landg. Oberdorf im Obe:donanfreife, 
für eine rorhe Kuh, 4 Sch. 5 Zoll bed, 6 
Ed. 9 Zoll lang, 6% Jahr alt, wog bor der 
Mait 54 CEtr., nachher 7 Etr. 80 Pfd., war 
5 Monat in der Maft, gefürtere mit Wicken— 
mebl und Grwmmer, zu täglichen Koften 
von ıv Er, 
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Weitpreiſe. 


1. Preis. 6 bayer. Shaler mit Fahne. Mich. 
Steininger. 6. Nro. 1. ; 
2. Preis. 4 bayer. Thaler mit Sahne. Mas 
tbiad Burkharth. ©. No. Ill. 
3. Preis, 2 bayer. eher mir Sahne, Mich, 
0.1. 


— 


Orterer. © 


I. Hauptpreiſe fir die Maftfhweine 


I. Preis. 6 bayer, Thaler mit Fahne, Anton 
Grandauer, Pofterpeditor in Zorneding, 
Landg. Ebersberg im Ffarkreis, für einen 
Schweinsbaͤr, falblichroth, 44 Sch. body, 6 
Sch. lang, 3 Jahr alt, wog vor der Ma 
100 Pfd., nachher 460 Pfd., war 5 Monat 
in der Maft, gefüttert mit Kartoffeln, Has 
ber - Gerftenbruch , zu täglichen Koften 
von 8 fr. 

U, Preis. 4 bayer. Thaler mit Fahne. Joh. 
Zurtmaier, Wirth und Metzger in der 
Yu, Landg. München, für ein halbroth und 
weißes Schwein, 33 Sch. hoch, 6 Sch. lang, 
24 Jahr alt, wog 14 Etr. vor der Maß, 
nachher 4 Ctr. ao Pfd., war 8 Monate in 
ber Maft, gefuͤttert mit Mehl und gefotres 
ner Gerfte, zu täglichen Koften von 12 fr. 

Ill. Preis, ↄ baher. Thaler mit Fahne. Joſeph 
Megmaier, Garkoch in Mänchen, fir 
ein weiß und rothes Schwein, 3 Sch. hoch, 
5 Sch. lang, 2 Jahr alt, wog vor ber 

aft 23 Etr., nachher 450 Pfd., war 11 
Wochen in der Maft, gefuͤttert mie Mehl 
und Bruch, zu tiiglichen Koften von 7 fr. 

IV. DPreis. 2 bayer. Fhaler mit Fahne. Tho⸗ 
mas Nihmüller, Müller in Schdngeifing, 
kandg. Starnberg im Sfarkreis, fir einhalb 
weiß und braunes Schwein, 4 Sch. hoch, 6 
Sch. lang, 2 Jahr alt, wog 4 Etr. nad) der 
Maft, war 8 Monat in diefer, gefüttert mit 
ſchlecht gebrochenem Getreid, zu täglichen 
Koften von 7 fr, 

V. Preis. 1 bayer. Thaler mit Fahne. Joſeph 
Ammerer, Metzger in Winzer, Landgericht 
Vilshofen im Unterbonaufreis, fir einen 
Bär, halbroth, 34 Sch. lang, 3 Jahr alt, 
wog vor der Maft 13 Etr., nachher 5 Etr. 
60 Pfd., war 7 Monat in der Maft, gefüts 
tert mit Mehl und Sommerkern, zu täglis 
chen Koften von 12 fr. 


Nachpreiſe. 
1, Preis, Eine Vereinsdenkmuͤnze, Fahne und 





Bud. Joſeph Lamp, Bäder in Erding 
im Sfarfreis, fir ein braunrorhes Schwein, 
5 Sch. 23. hoch, 44 Sch. lang, 3 Jahr alt, 
wog vor der Maſt go Pfo., nachher 540 Pfd., 
war 15 Jahr in ber Maft, gefüttert mit 
.. und Milch, zu täglichen K often von 


6 fr. 

Preis. Wie oben. Andraͤ Kurz, Wirth 
in Winzer, Landg. Vilshofen im Unterdos 
naufreis, für ein halbrothes Schwein, 33 
Sch. hoch, 6 Sch. lang, 24 Jahr alt, wog 
vor der Maft 14 Etr., nachher 3 Etr. 30 Pfb., 
war 8 Monat in der Maft, gefüttert mit 
Mehl und Winterkorn , zu täglichen Koften 
von 6 fr. 
Preis. Mieoben. Auguſt Friedrih PhHils 
lipp, Gutsbeſitzer in age er Landg. 
Landsberg im Iſarkreis, für ein: weiß und 
rothed Schwein, 3 Sch. hoch, 4 Sch. 7 3. 
lang, wog nach der Maft 3 Etr., war 6 
Monat im der Maft, gefüttert mit Kartofs 
feln, Roggen und Bohnen, zu täglichen Kos 
ften von 18 fr. 


MWeitpreife 


Preis. Hbayer. Thaler mit Fahne. Andraͤ 

— a Get 

2, Preis. 2 bayer. Thaler mit Fa h 

ämmeren ©. ne V. Sahne. Joh 
reis. ıbapyer. Thaler mit Fahne, . 

Phillipp. S. No, 3, * — 


K. Hauptpreiſe für die Maſtkaͤlber. 


I. Preis. 8 bayer. Thaler mit Fahne. Math. 
Burkharth, Fleifchhader in —28 
Landg. Oberdorf im Oberdonaukreis, fr ein 
dachsfarbiges Kalb, 34 Sch. hoch, 43 Sch. 
u. 10 Wochen alt, wog vor der Maft 
95 Pfd., nachher 290 Pfv., war 7 Wochen 

in der Maft, gefmtert mit Milch und Rogs 

enmehl, zu täglichen Koften von 6 Fr, 

I. Preis. 4 bayer. Thaler mit Fahne. ug, 
Königer, Poſthalter in Parftorf, Landg. 
Ebersberg im Sfarkreis, für ein weißes 
—— Kalb, 4 Sch. hoch, 54 Sch. 
lang, 5 Monat alt, wog vor det Maft so 
Pfd., nachher 490 Pfd., war. 6 Mochen in 
der Maſt, gefüttert mit Brod, Milch und 
Grummer, zu 5* Koſten von 6 kr. 

IN. Preis... õ baper. Thaler mit Fahne. Joſeph 
Matter, Paͤchter in Wallenburg, Lande. 
Miesbach im Ffarkreis, fir ein braunes Kalb, 
62 =” ho ,„.45 Sch. lang, 4 Monat alt, 


a 
. 


* 


19 


wog: nad) ber. Maft 570 Pfd., gefüttert mie 
Schotten und Mild. f 

IV. Preis. 2 bayer. Thaler. Auguft Philipp 

.. In Stoffersberg im farkreis fir ein fems 
melfarbiges Kalb, 2 Sch. 11. 301 hoch, 4 
Sch. 2 gen lang, 3 Monat alt, wog vor 
der Majt 76 Pfo., nachher 350 Pfbd., war 
3 Monat in der Maft, gefüttert mir abges 

‚ blafener Milch und Schweizers Abfällen, zu 
täglichen Koſten von. 15 fr. . 

Weitpreife. 

1. Preis, 6 baver. Thaler mit Fahne. Mathias 

— Burkart. Eiche Nro. 1. 

2. Preis. 2 bayer. Thaler mit Fahne, Auguft 
Philipp. Eiche Nro. IV. j 

3. Preis, ..1 bayer. Thaler. Joſeph Matter. 
Siehe Nro. 11. 

L. Hauptpreife für die Maftihanfe. 

1. Preis. 6 bayer. Thaler mit Fahne. Erass 
mus Heufelder, Metzger in Xbly im 
Iſarkreis, für einen weißen Hammel, 3 
Sch. 3 Zoll bob, A Sch. lang, 24 Fahr 
alt, wog vor der Maft 90 Pfd., nachher 
140 Pfd., war 7 Monat in der Maft, ges 
fürtert mit Hew, Orummet und Haber, zu 
täglichen Kojten von 7 Er. 

li. Preis. 4 bayer. Thaler mit Fahne. Joſeph 
Wörner, HofgutösBefiger in Schlöalvorf, 
Gerichts Hohenburg, für ein weißes Schaaf, 
3 Jahr alt, wog vor der Maft vo Pfd., 

„nachher 140 Pd, 

II. Preis. 2 bayer. Thaler mit Fahne. Xaver 
Erl, Metzger in München, fir ein weißes 
Schaaf, 5 Sch. bob, 43 Sch. dang, 6 
Sahr alt, wog vor der Maſt 80 Pfd., nadız 
ber 120 Pfd., war 24 Tage in der Maft, 

gefüttert mir Haber, Brod uud Mehl, zu 

täglichen Koften von 6 fr. 

IV. : Preis. 1 bayer. Thaler mit Fahne. Joſeph 
Ummerer, Mebger von Winzer, Landg. 
Vilshofen im Anterdonaufreis, für einen 
weißen Widder, 24 Sch. hoch, a Sc.lang, 
5 Jahr alt, wog: vor der Malt 50.Pfd., 
naher 110 Pfd., war 24 Monat in der 
Maft, gefürtere mit Heu und Haber, zu 
täglichen Koften von 3 fr. 


Nahpreiie 


1. Preis. Eine Vereinsdenkmuͤnze, Fahne und 
Buch. Mathias Ritt mener, Pächter von 
Burgoberbach, Landg. Herrieden: im Rezat⸗ 
freid, fir einen weißen. Hammel, 5 Sch, 
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hoch, 4 Sch. lang, 3:Yahr alt, wog vor 
ber Mait a2 Pfd , nachher a1o Pfb., war 
4 Monat in der Maft, gefüttert mit Grums 
— Haber, zu taͤglichen Koſten von 


54 r. J ! . 

2. Preis. Wie oben. Willibald Boͤckler, 

Dekonom in Burgoberbach, Landg. Herrieden, 
ür ein weißes Schaf, 24 Sch. hoch, 34 Sch. 
lang, 24 Jahr alt, wog vor der Maft so Pfd., 

“ nachher 100 Pfd., war 5 Monat in der Maft, 

"gefüttert mit Grummet und Feldrüben, zu 
täglichen Koften von 24 kr. 

3. Preis. Wie oben. MariaBirfftemmer, 
Metzgerswittwe in Ansbach im Nezarkreife, 
für einen weißen Hammel, 3 Sch. hoch, 3 
Sc. lang, 3 Jahr alt, wog, vor der Ma 
60 Yfo., nachher 90 Pfd-,.war 6 Monat in 
ber Maft, gefüttert mit Haber und Grum⸗ 
met, zu täglichen Koften von 4 Er. 


Meitpreife 


1. Preis. 3 bayer. Thaler. Willibald Bd: 
len © Ar. 2. 


2: Preis. 2 bayer. Thaler. Mathias Ritt⸗ 
meyer. ©. Nr. 1. i 
5 en '1 bayer. Thaler: Maria Birk 
emmer. ©.N.: 
FSolgen die Unterfchriften. 
VI. 


Nun traf die Meihe diejenigen Preife, wels 
he dem Programme gemäß filr die Landwirthe 
ausgefegt wurden, die im Jahr 1828 das Aus: 
gerelönsrfte in der Landwirthſchaft geleifter bas 
ben. uch Diefe Preieverrheilung ging auf obige 
Weife nach folgender Entfheidung des Preis: 
gerichtes vor fi. 


Zu Preitrichtern wurden vom General: Comite 
tingeladen: 

Beine Ercellenz Herr Staatsrath, General⸗Com⸗ 
miffaire u. Präfident Freiherr v. Schleich 
als Vorſtand, 

daun als Preisrichter: 

Herr Regierungs-Direktor von Hofſtetten, 
⸗Oberappell. Gerichtsrath Welfch, 
⸗General⸗ Zolladminiſtrations-Rath €. F. 

Stuhlmuüller, 
⸗J. Aufſchlaͤger, k. Rentbeamte fuͤr den 
Stadtbezirk Muͤnchen, 

fuͤr die Seidenzucht wurden beſonders beigegeben, 

Herr von Maffei, Magiſtratsrath und Vans 
quier te . 


— — 
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Hr. Oberlieutenant Sanfon. R 
Das Preisgericht muß fein Urtheil im jeder 

Beziehung abert gründen, was im Programme 

für das Dftoberfeit 1829 ald Norm ausgeſpro⸗ 

chen iſt: 

1) $. III. Nur die Leiftungen im Jahr 1828, 
und „zwar mur fir diefes Jahr allein, das 
Ausgezeichnerfte im der Laudwirthſchaft“ — 
ift entfcyeidend. — 

2) Das Gemeimmigige behaupte immer dem 
Vorzug vor dem blos Selbſtnuͤtzlichen. 

3) Moͤglichſte Verrieilung der Preife in alle 
Kreife des — in ſo fern ſich aus 
jeden derfelben gleich verdiente Preiswerber 
vorfinden. 

4) Ruͤckſicht des ſich auszeichnenden auf die 
Gegend feines Siged und Wohnortes, auf 
die fich entgegenftellenden Hinderniſſe, Ders 
er : Umftände, Ungluͤcksfaͤlle und ders 

eichen. 

Kenn man auch in diefen Fahre bei genauer 
Prüfung der vorgelegten Nachweifungen und 
amtlichen Artefte die unangenehme Ueberzeugung 
ſchoͤpfen mußte, daß nur aus fehr wenigen a 
niffen dasjenige, wa in dem Jahr 1828. wirfs 
lich geleifter worden ift, außer allen Zwei⸗ 
fel geftelle erfcheint, und daburdy die Prifun 
der Reiftungen :und das Zuerfennen der Preife 
an die Würdigern wieder fehr erſchwert wurde, 
fo mußte das Preisgericht, um ſich gewiffenhaft 
auszufprechen, dort dem Vorzug erkennen, wo 
die Nadweifung für dad Jahr ‚1828 evident 
außer allen Zweifel geftellt wars — ; Derjenige 
Spreisbewerber, der mit dem zuerfannten Preife 
nicht zufrieden geſtellt ſeyn wollte, und eine 
höhere Stelle vorzugsweife im Anfpruch nehmen 
mbchte, wird fich gern won felbft- verbefcheiden 
fönnen, wenn er das von ihm vorgelegte amt⸗ 
liche —— unbefangen wuͤrdiget. 

ach dieſen Normen wurden nun unter 60 
Concurrenten die Haupt⸗ und Nebenpreiſe, fo 
wie ehrenvolle Erwaͤhnung zuerkaunt, als: 
Hauptpreiſe. 
Preis⸗Empfaͤnger und ihre Leiſtungen. 
4, Preis. Der neue engliſche Heumem 

der mit einer doppelten Vereins 
Dentmünze. 

Eichthal, Freiherr von, k. Megierungss 
rath und Gntsbefiger in Ebersberg im Sfarkreife. 
Schon in den legten 2 Jahren befonders aus⸗ 
gezeichner erwähnt, fieht man ſich auch heuer 
wieder veranlaßt, feine weitern Fortſchritte in 


22 


ben Leiftungen der Iandwirthfchaftlichen Kultur 
ruͤhmlichſt befannt zu ——— m. 
Im fogenannten —— wurden die noch 
—— Theile zur Verbeſſerung der Heupro— 
uktion, durch Herſtellung von unterirdiſchen 
Gräben, welche in einer Känge von 316 Klafter 
im die Im vorigen Fahre ſchon hergeftellten offes 
nen Gräben geleitet wurden, entwäflert. Die 
von einem angränzenden Bauern erfaufte 135 
Tagwerk große Movswiefe der legten Bonitätde 
Klaffe wurde durch Anlegung von 508 Klafter 
Gräben und dur Herſtellung einer geeigueten 
Waͤſſerung ſchon im erſten Jahre zu einem bes 
beutenden Ertrage gebracht. Der im vorigen 
Jahre begonnene Zurnipsbau wurde im gegen« 
wärtigen bedensend erweitert, eben fo der Bau 
des Tabaks, Maifes und des englifhen Rays 
grajes fortgeſetzt. Zur Merbefferung der Obfte 
baumzucht und des Gemilfelandes wurde eim 
neuer Garten von 24 Morgen angelegt und vers 
evelte Dbftbäume verſchiedener Art gepflanzt. - 
Mir einem. bedeutenden Kapitalaufwande 
wurden zur Berbefferung der Viehzucht Stämme 
aus der Schweiß, dem Ansbachiſchen und aus 
dem Algaͤu angeſchafft, die Zahl der beigeſchaff⸗ 
sen Stuͤcke beſteht in 35 Stiäden. Aus diefem 
Viehſtand iſt bereits die ſchoͤnſte Nachzucht her— 
vorgegangen, Die theils in eigenen Ställen aufs 
geftelr, theils an angränzende Kandwirthe zur 
Derbefferung der Viehzucht abgelaffen wurden. 
3ur Einführung des ſchottiſchen Feldwirth⸗ 
ſchafts⸗SEyſtems wurde das an einen Dekonom 
aus Schottland in Pacht berlaffene Gut Kaps 
durch Abrretung anliegender Gründe bedeutend 
vergrößert, die noch nicht auz entfumpften 
Wieſen durch Unlegung —— Graͤben 
—— — —* a — Feldbaue 
‚dann der Bau bes Turni 
Dreifache erhöht. Bee 
Die auf dem umgefchaffenen Zieglerhof bes 
onnene Kultur wurde im gegenwärtigen Jahre 
tgefeßt, und eine Strede von 26 Tagwerk 
geordueten Holzgrundes dem Ackerbau unterſtellt. 
Der Schlofjerhof wurde im vorigen Jahr 
erfauft und befteht aus 181 Zagw. Feld = Nie: 
fens und Holzgründen. Der lebte gantmäßige 
Beſitzer ließ ihn in der Art in Verfall gerathen, 
daß ſaͤmmtliche Weder öde liegen blieben, und 
eben fo die Wieſen ohne Düngung, (denn Vieh 
war außer 2 fchlechten Pferden nicht vorhanden) 
nur zum Abmähen freiwillig mwachfenden Heues 
benige wurden. Auch fänmtlihe Wirthicyaftss 
Gebäude waren, da feit mehreren Jahren die 
2 
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Dacherei nicht unterhalten wurbe, ganz In Ver: 
fall gerathen und unbewohnbar geworden. Dies 
fes Sur wurde deßhalb im Kaufe des vorigen 
Herbftes und des heurigen Frübjahres bedeutend 
verbeffert. Die Wohn: und Wirchfchafres Ges 
bäude wurden in einen guten brauchbaren Stand 
bergeftellt, ordentliche Guͤllegruben angelegt, und 
. ee wieder hergeftellt und mir Fiſchen 
eſetzt. 

on dem zur Meide benigten Ackerland 


‚, wurben wieder ge 50 Morgen dem Feldbau 


unterftellt, die fumpfigen Wieſen durch Herftels 
lung von Trains und Abzugögräben in einer 
Länge von 1371 Klafter größtentheils entſumpft 
und Überhaupt auf diefem ganz deteriorirten Gut 
eine mehr lohnende Wirthfchafteweife eingeführt. 

Endlih in Betracht der Einführung neuer 
nuͤtzlicher Inſtrumente muß wohl mit Recht das 
des Kraftmeſſers, zur Bemeſſung der Zugkraft, 
welche der Pflug und die Egge erfordern, er: 
wähnt werden. Durch diefes Inſtrument jcheint 
eine große Luͤcke im der technifchen Landwirth⸗ 
ſchaft ausgefüllt zu werden; indem 3. ®. bie: 
durch die bisher von dem größten landw. Schrift: 


fellern noch nicht gelöste Frage, weldyer von - 


2 der Konftruftion nah ungleichen Pflügen, bei 
gleicher Tiefe der Krumme der befte und zweck⸗ 
maͤßigſte ift, leicht geldör, und fomit diefes fo 
häufig befprodhene Problem, auf eine feinem 
Streit mehr unterworfene mathematifche Bafis 
zuräcdgeführt werden kann. 


2. Preis, Der nene [hottifhe Pflug 
fammt Egge mit einer doppelten 
fiibermen MereindrDenimänne. 


Gräflig von Paumgarten'fche Gutsver⸗ 
waltung zu Dftettringen, im k. Landg. Türfheim, 
im Oberdonanfreife. Bei diefem Defonomiegure 
wurde in diefem Fahre die volle Stallfätterung 
bei einer Anzahl von 50 — 60 Stüd altes und 
junges Hornvieh eingeführt , eine ganz neue 
Scheuer vom Grumd aus aufgeführt, 106 Schuh 
laug und 565 Schuh breit, vom Boben bis am 
den Fuͤrſt 46 Schub hoch, vom Grund auf 10 
2. hoch gemauert und mit Ziegelplatten eins 
gededt. 

An neuen Aderwerkzeugen wurden eingeführt 
— zwei flanderfche (verbefferte Brabanter) Pflüge 
aus Hobenheimer Fabrik — eine ganz eigenthuͤm⸗ 
liche, nach engliſcher Art gefertigte Meſſer Egge 
(Scarificator) mie ⁊a Meſſern — ein Exſtirpator 
mit 7 Schaufeln von Gußeiſen; — ein folder 
Exſtirpator mit 5 Schaufeln zur Bearbeitung 
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ber Hopfengärten. Dem früher angelegten Gips⸗ 
ftanıpfe wurde eine foldye Ausdehnung gegeben, 
daß nunmehr bis 12 Klafter Gipefteine in Tyrol 
angefauft, nad) Haufe transportirt; daſelbſt ges 
bramut, zum feinften Mehle geftampft und gefiebt, 
ſonach hievon gegen 2000 Megen verkauft wurden. 
Es ward zur Benigung des Kraftäberfchufles 
biefer Gipsmuͤhle eine fehr einfache Mafchine er: 
richtet, die auf eine Entfernung von 1238 Schuh 
mittelt Stangenverbindung im Brauhaufe das 
Bier auf der Kılple ganz allein mit firüden ab: 
kaͤhlt und hiebei alle Menfchenhände erfpart. In 
dem eigenen Torfboden wurden 1,003,000 Stüd 
Torf geftochen, und zur Heigung der Brennerei 
und — — verwendet; hievon aber auch 
vieled zu Kohlen für die Schmiede gebrannt. 
Die Erde wird dann eingeebner, entwäljere und 
zur neuen Wieſe angelegt. Es wurde der Aubau 
der Delpflanzen, befonders von Reps, iu's Größere 
betrieben und die in landwirtbfchaftlicher Hinficht 
hochwichtige Erfindung einer hoͤchſt einfachen und 
volllommen brauchbaren Dreſchmaſchine in Uus⸗ 
führung und Anwendung gebracht. 

Aus diefen angeführten Tharfachen geht bers 
vor, daß fich der dortige Defonomies- Verwalter 
Raſſo Web binfichtlich der Verbefierung der Des 
fonomie viele Derdienfte gefammelt, und ſich 
als ein fehr thaͤtiger, für jede gute Sache jehr ein» 
genommener Manu gezeigt hat. 


3. Preis. Der Kartoffel: Häufel: und 
En rutiturieg mit der filbernen 
Vereins⸗Denkmünze. m 


Baumann Andrä, Kolonift und Wirt 
von .Kleinkarolinenfeld, 8. Landg. Miesbach im 
Iſarkteiſe. Diefer hat, laut empfehlungswärs 
digen gerichtl. Zeugniß, feit 1805 mit einem außers 
ordentlichen Eifer und Beifpiel die Kultur allda 
betrieben, und feine Anfangs übernommenen Huts 
weiden, Dedungen und Waldungen pr. 27 Tage 
werk, dann aber feit ſechs Jahren die weiters 
fäuflich an ſich gebrachte fehr verwahrloste Wirths— 
Defonomie pr. 30 Tagw. Fultivirt, und folche 
von Stbcken und Steinen mit größter Unftreng- 
3 ereiniget, und zu Feld und Wieſen umge⸗ 

affen. 

Er pflanzte mehrere hundert Obſtbaͤume, 
baute bedeutend viel Klee und gute Erdäpfel, 
treibt eine ruͤhmliche Schafs Pferd» und Kh⸗ 
zucht, und verwendete auch fchon viel Geld auf 
eine Wafferleitung, um dem Maffermangel für 
ganz Karolinenfeld abzuhelfen. 
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4. Preis. Die neue Getreibpugmühle 
mit ber filbernen VBereind: Denk 
miünze. , 

Streber Alois von, Gutsbeſitzer in Nies 
derviehbach, k. Landgerichtd Vilsbiburg im Jfars 
kreiſe. Diefer Gutsbefiger,, längft befannt als 
ein eifriger Befdrderer der Laudwirthſchaft, bat 
im vorigen Jahre feinen Rindviehftall neu bes 
pflaftert, mir Urin:Ableitungsgräben umgeben, 
vor deinfelben die Zauchgrube anbringen laffen, 
und in derfelben eine Vorrichtung getroffen, da 
die Jauche gauz bequem in die Faͤſſer gefhbpft 
und fodann auf die Wiefen, Kleefelver und Kom⸗ 
poſtduͤngerhaufen gefahren werden fann. Seine 
Kühe erhalten Viehfalz im Futter, und bie Bas 
ren find mit Kelheimer Steinen belegt. 109 vier⸗ 
fpännige Fuder Kompoft:Dinger wurden auf die 
ee und Miefen verwendet. Die einmaͤhdige 
ogenaumte Bader: Dei: Wiefe wurde in eine zweis 
mähdige umgewandelt. Durch eine zweimähdige 
Mader:UngersWiefe hat er einen Plag von 1500 
DR. Schuh dem Staate überlaffen, bamit eine 
— —— angelegt werden fonnte, um Dad 
Arbninger — — anf derfelben ſicher 
transportiren zu fonuen. Diefe Straße bepflanzte 
er hernach auf beiden Seiten mit Kaftanienbäus 
men, um mit den Fulchten davon feine Schaafe 
füttern und zeigen zu fbnnen, was dieß für ein 
gefundes nahrhaftes, mit feinem Koftenaufwanb 
verbundenes, und für. viele Krankheiten heilendes 
Sutter ift. Den Futterbau vermebrte er mit Es—⸗ 
parfette und Luzerner Alee auf 154 Tagw. Grün: 
deu. Start des gembhnliden Hanfes baute er 
rbeinländifchen uud italieniſchen, jemen zu einer 
Höhe von 7— 8, diefen von 9 — 094 Schuh. Der 
dortige Muͤhlbach fließr durch feine Wader-Wiefe 
in einer Länge von 1556 Schuh, und nahm durd) 
feine krummen Xäufe den beiten Grund mit fi 
fort; welchen Schaden er mit vielen Koften ab» 
zuwenden, und dem Bach im. gerader Linie ein 
neues Beer zu geben wußte. Schließlich ift noch 
r bemerken, daß er auch feinen Nachbarn gruͤnd⸗ 

ichen Rath ertheiler, wie fie ſich vor ähnlichem 
Schaden zu bewahren und bernach den Vortheil 
zu ziehen haben, daß aud) ihre, wie nun aud) 
feine Wieſe theilmeife bewäffert werden, indem 
das neue Waſſerbeet höher angelegt wurde. 


5. Preis. Die neue Brod: Anetmafchine 
mit der filbernen Bereins: Denk 
mänze. 

Bauer, Georg Andreas, bürgl. Bäders 
Meifter und Dekonom in Dinkelsbuͤhl, im Rezat⸗ 
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kreiſe, hat fchon feit einer Reihe von Jahren, 
beſonders aber im vorigen Jahre, ald Beſitzer 
einer bedeutenden Defonomie von circa 80 Tagw. 
geld, in allen zueigen der Landwirtbfchaft wide 
tige praftifche Berfuche mit ganz befonderm le 
und entfcheidendem Erfolge aufgeführt. Dur 
obrigkeitliche Einficht wurde man überzeugt, d 


.biefer induftridfe Manu fich um Beförderung u 


MVeredlung der Schafzucht ausgezeichnete Ver⸗ 
dienfte erworben hat. In der Abſicht, viele Mors 
gen Dedungen zu benigen, fing er feine dkono⸗ 
mifchen Verſuche damit an, dieſe gut arrondirten 
Gründe theilweife zu einer Echafweide zu ges 
brauchen. Mir 100 Stuͤck inläudifcher Schafe 
hat er mit beträchtlichen Koften etliche 100 Stuͤck 
erftanden, welche ſich dermalen auf 370 Stuͤck 
vermehrten, und davon um mehrere 100 fl. Wolle 
seräußerre. Mit der Weide wechfelte er auf feis 
nen fämmtlichen Ucergründen um, diefe in den 
Stand beiferer Fructififation zu verfegen. Auch 
trat im Laufe des Jahres 0 Monate volle Stalls 
fürterung ein. Er gab eine bedeutende Zahl von 
Schafen an dortige und benachbarte Individuen 
ab, welche ſich alfo, durch fein Beifpiel anges 
ſpornt, ebenfalls ber veredelten Schafzucht zu 
widmen pflegen, jo daß heuer im bafigen Stadts 
bezirte faft 2500 Stuͤck, und darunter 500 vers 
edelte ſich befinden. Derfelbe Eulrivirte auch mit 
Thätigkeir 46 Morgen Kiedboden und Dedungen, 
um folche theils als Wiefen und Weder zu benigen, 
theild foldye durch Grabenziehen, Errichtung 
neuer Ubzugs:Randle, und AÄuffuͤllung mit Baus 
ſchutt ıc. zur Erlangung eined guten Futters ung 
zuſchaffen. 


6. Preis. Das neue Weiſſenbachiſche 
einfpulige Spinnrad mit der (il 
bernen Bereinss Denfmänze. 


Kollbed Joh Paul, k. Pfarrer in Pul⸗ 
Tenreuth, k. Landg. Kemnath im Dbermaintreife, 
welcher ſchon Längft ald ein fehr thätiger Kuls 
turunternehmer befanne ift, hat im vorigen Jahr 
das ruindfe Pfarrhaus aus feinem umwirthlichen 
Stande zu einer priefterlihen Wohnung umges 
fhaffen, und ihm von Außen fo niachgebolfen, _ 
daß ed auf feiner Anhöhe auf verſchiedenen 
Straßen eine angenehme Ausſicht darbieret. Er 
trug zur ze ber, an das Pfarrhaus lies 
genden Pfarrgründe, lebendigen Zäune aus Ges 
wächfen bei, welche die Gründe, wo Zdune uns 
umgänglicy nothwendig find , binlänglich. ſichern 
und den Boden nicht ausrauben, wodurch nebft 
ber Werfhbnerung Holzerſparung für alle Zus 
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kunft erzwecket if. Den Teich am Pfarrhaufe, 
welchen er vor 2 Jahren ganz verjunfen- und 
verfhlimsiert angetroffen, bat er ausgeſchleimet, 
und mir Mauerfteinen nach feiner ganzen Tiefe 
ringeherum herausmauern laſſen; dadurch iſt Dies 
‘fer Teich für immer vor Verfall gefichert und 
Kerne feine weitern Koften, wodurch auch dem 
angel an Waſſer bei einer Feuersgefahr, vors 
gebeuge ift Das Baͤchlein, welches das Wafs 
fer in diefen Teich liefert, läuft hinter den Pfarre 
ebäuden über die Pfarrgründe herein. Seit 
ahrhunderten wuchfen am rechteu Ufer hohe 
Daͤmme an, well das Baͤchlein faft alle Jahre 
ausgeworfen werden mußte: Diefe Daͤmme was 
ren unfruchtbar und gaben dem Ganzer eine 
üble Anficht. Pfarrer Kollbeck trug diefelben 
ab, brachte das Material zur Ausgleichung des 
Bodens hinter dem Gebäude, und durch feine 
viele Bemuͤhung ftehen nun Obftbäume wo vors 
bin Erlen und Weiden ftunden. Dadurd hat 
er auch ein Beifpiel zur Nachahmung der Obfts 
baumzucht gegeben. Er legte Schulgärten an, 
'meiftens in feinem Haufe wurden 540 bayer. 
Ellen Leinenzeuche gefponnen und auf feiner 
Bleiche gebleichet, worunrer 60 Ellen Leinwand 
von feltener Feine und Zubereitung waren. 

Am Stalle bat er die Dilngerftärte ganz 
nach Regeln der beiten Dinger-Erzeugung und 
Behandlung fo angelegt, daß die Fauche vom 
Stalle über den Dinger, von da in eine ge— 
mauerte Grube, aus-der, auf die anliegenden 
Wiesgruͤnde fo laufe und geführt werden könne, 
daß nicht ein Tropfen davon verloren gehe, wo: 
durch fich jetzt ſchon ein auffallender Nutzen 
durch Vermehrung des Futterd. beweifet. 
Lraut gerichtlichen 1 Beugnifles ift derfelbe der 
Einzige im dortigen Bezirke, der fo. viele we— 
fentlihe Verbefferungen in den Delonomie s Ges 
bäuden, Stallungen ic; unternommen bat, und 
ſtets mit ruͤhmlichem Eifer zum Mufter aller 
Andern vorangegangen ft. 


7. Preis. Das neue Doppelfpinnrab 
— mit ber filbernen Vereinsdenf: 
münze. 


entmaier, Joſeph, Kolonift im Donaus 
— zu Stengelheim, Landgerichts Neuburg 
im Oberdonaukreiſe, bat ſich im Jahre 1802 in 
Neuſchwetzingen angefiedelr,, und dortfelbft 50 
Tagwerk Moosgründe in Kultur gefegt, im Jahr 
1809 feine dortige Kolonie verkauft, - md "in 
Stengelheim 8o Tagwerk bde Gründe neuerdings 
angefiedelt, und fich fo nach und nach ein Grund⸗ 
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eigenthum von 220 Tagwerk dber Gründe ars 
rondirt und angeſchafft. 

Dieſe dden Gründe hat nun derſelbe groͤß— 
tentheils kultivirt und in dem beiten landwirth— 
—— Zuſtand verſetzt, und aus demſelben 
n den Jahren 1835 nnd 1835 drei Kolonien ers 
richtet, welche mit den erforderlichen Wohns 


und MWirchfchafts: Gebäuden verfehen find, und 
‚In einem ſehr guten Zuftand fich befinden, wel⸗ 
ches nur durch raftlofe Thätigkeit und ausdaus 


ernden Fleiß erzielt werden konnte. 

Uebervieß hat Zentmaier auch im Jahre 
1821 das Hahn ſche Anweſen zu Untermarfeld, 
von welchem die Gründe gänzlicy verbver was 
ren und das Haus eingeftirzt war, von dem Yes 
rar erfauft, nun aber 1828 die Gebäude neu ers 
baut, die Grände in. Kultur gefeht, und fomit 
abermals für. eines feiner ſechs Übrigen Kinder 
eine neue Anfiedlung erworben; welch Vorſteh⸗ 
endes fowohl von der-E. Donaumoos⸗Inſpektion 
ald auch von dem k. Landgerichte beftätigr, und 
mweßhalb Zentmaier beftıns empfohlen wurde. 


8. Preis. Das neue Doppelipinnrad 
mit ber filbernen Vereinsdenk— 
münze. 


Schlichting, Franz Joſeph, Bauer von 
Raubers, k. Landgerichts Drtobeuern im Ober: 
donaufreife, bat: 1817 am feinem in 67 Jauchert 
12: Ruthen Uderfeld, 54 Jauchert 15 Ruthen 
MWiefen, 50. Jaucyert 335 Ruthen Waldung bes 
fiehenden Bauerngute 30 Jauchert unkulrivirte 
Gründe zu Aderland, dann 20 FJauchert Vieh: 
weidenboden und naffe ya durch Ziehung von 
Gräben mit Mühe und Koftenaufwand zu trod: 
nen Wieſen umgefchaffen; ferner baute er einen 
————— und ſeit 1827 vier neue Haͤuſer; zu 

iefen hat er die zur Gründung eined neuen Ans 
weſens erforderlichen Grundſtuͤcke, beftehend in 
50 Jauchert 10 Ruthen Acker- und 18 Jauchert 
Wieſenfeld und 16 Jauchert Waldungen u. Vieh: 
weidboden beigegeben, auch diefelben mit Polis 
zeilicyer Genehmigung am befißfähige Individuen 
bereits verkauft, und wirklich die Erbauung eis 
ned. fünften neuen Hauſes angefangen. 


Nun folgen weitere Preife, für 
jeden ein Buch landwirtbichaftliden 
Inhalts mit eiwer filbernen Bereinds 
ben tmünze, 

9. Preid. Maier, Joſeph, Bauer von 
Helftam, k. Landg. Deggendorf im Unterbonaus 
Preife hat im Jahre 1528 nach gefchehener Vers 
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äußerung und zweckmaͤßiger Zertruͤhmerung eini⸗ 


ger feiner Realitäten, ſich au die Vicinalſtraße 
von Deggendorf nah Bogen auf einem fehr 
zweckmaͤßigen Plage ein neues Wohn⸗æ und Defo: 
nomie:Gebiude mit Etallung und zwar auf eine 
ſolche Art gebaut, daß letztere nicht nur als durch⸗ 
aus gemauert amd mit Ziegeln gedeckt den ges 


ſetzlichen Forderungen eutſpricht, fondern in feis 


ner — Einrichtung vollkommen nach jenem 
Muster gebaut iſt, wie ſolche für die Verfchds 
nerung der Dörfer und für Die Werbefferung der 
Delonomie vorgefchrieben find, wodurch zugleich 
diefes Gebäude als eine Zierde und Verfchöhes 
rung für jene Gegend erſcheint. 

Auch errichtete derjelbe eine Ziegel: und 
Kalls Brennerei, benuͤtzte den Kalkduͤnger auf 
feinen Gründen und die Miftjauche, führte ſchon 
feit u Jahren die Stallfärterung ein, wodurch 
er nun im Stande ift, eine doppelte Anzahl von 
Vieh zu unterhalten. 

Schluͤßlich fultivirte er 27 Tagwerk ehema: 
ligen Holzgrimdes. 

10. Preis. Mäpf, Kafpar, Gutsbeſitzer 
zu Reit im Winfel, 2. Landg. Traunftein im far: 
freife. — Derfelbe brachte durch Tauſch aus 
den EB. Forften und benachbarten Gutöbefigern 
bei 20 Tagwerk dde Gründe an fih, wonach er 
nicht nur Diefe, fondern auch feine eigenen früh: 
ern Grunde zu 12 Tagwerken möglichft arrons 
dirte und kultivirte. Diefe Kultivirung war mit 
fehr großer Mihe verbunden, indem die einges 
tauſchten Gründe in einem böchft verbdeten de 
ftande, naͤmlich in Geſtraͤuchen, Steinen, Hils 

elm ꝛc. fich befanden, Sie hatten eine fehr höhe 

ebirgslage, und man konnte alfo nur mit Uns 
wendung großer Mühe, anbaltendem Eifer und 
vieler Gefchicflichfeit zu diefem Zweck gelangen. 
Diefen Bemühungen hat er es nun zu verdanken, 
daß er meue kultivirte Wiesgrinde, ein neues 
Oekonomie-Gebaͤude und bei 6 Tagwerk Acer: 
land erbielt. Er fchuf einen einmähdigen Wied: 
grund in zweimähdige Adergrinde um, und die 
im ſchlechteſten Zuftande befindlichen Alpen und 
übrigen Defonomies Gebäude ftellte derfelbe beß— 
tens ber. 

11. Preis. Morig, Paul, Obftler in Paf: 
ſau, im Unterbonaufre'fe, bar fchon feit vielen 
Fahren mit raftlofem Eifer an der Vervollkomm⸗ 
nung der Obſtbaumzucht gearbeitet, und ſich 
darin bedeutende Rennmigs erworben; er vers 
breitete diefelbe mit Mühe und Koftenaufwande 
uneigennügig, jo daß durch ihn die ſchoͤnſten 
Anlagen blühen. Seine erworbenen Kenutniſſe 
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theilte er mit Umficht den Merk; nnd Feiertagss 
ſchuͤlern mit. In feinem Geburtsort Mayerhof, 
2. Landg. Vildhofen har derfelbe $ Tagwerk bden 
Grunde, worauf bisher mit Mühe Moos und 
verfrüppelte Birfen wuchfen, im Jahr 1827 zu 
einer Baumfchule mit größter Mühe und Auf: 
wand umgejchaffen, worauf gegenwärtig 17,000 
Yepfel: und Birnbaͤume aus feiner Samenfchule 
felbft dahin verpflange, im üppigften MWuchfe, 
veredelter prangen; ein Werk des Jahres 1848. 

In feines Vaters Dekononje führte derfelbe 
die Vierfelderwirthſchaft ein, wodurch im Brach⸗ 
feld Klee and Sommergetreid ıc. herrlich gedeiht, 

Durdy Ausrottung aller Stauden und Ges 
ſtraͤuche, Trodenlegung der MWiefen mirtelft Abs 
zugögräben, und durch Düngung mit bereiteter 
Mifttauche machte er den Wieswuchs bedeutend 
höher, und wandelte das ohnehin ſchoͤn arrons 
dirte Gut in eines der fhönften um, 

‚12. Preis. Land, Dr. Franz, Oekono⸗ 
miegursbefiger in Miſchenried, k. Landg. Starns 
berg im farfreife, hat von feinen, in 500 Tags 
werfen beftehenden, Holz: und MWeidegränden, 
100 Zagwerfe mit großem Koftenaufwande und 
unermuͤdetem Bleiße theils in Aderland , theils 
in zweimähdige Wiefen und Klecfelder, wie auch 
in einen bedeutend großen Gemife« und Baumes 
Basen, welcher auch anir edlen Obftforten vers 
ſehen tft, umgewandelt. 

Vor kurzer Zeit brachte derſelbe wieder meh⸗ 
rere an ſeine Felder anſtoßende Tagwerke dden 
nee he kdnigl. Nerar au fih, reis 
nigre_fie von Stoͤcken and Stauden, an i 
tete ſie zu Ackerlaud vor. 1900, Perefe 

Die Brache ift mit Allee, Hanf, Erbfen, Pins 
fen, Erdäpfeln und Reps aufs Beßte —— 
Was den le tern betrift, jo if fang der&rfte, 
der ſolchen in biefiger Gegend im Großen mit 
vollem guten Erfolg anbaute, weßwegen er ſchon 
* —— en iefe feine —— 
and, und bei dem hoben Ertrag in kur 
—— * wird. ” Bam 

, Neben der Pferdes, Schweine: und au 
Dienenzucht befigt er. einen fehr a 
felbit angezogenen und durch Tyroler Etiere ver- 
edelten, Rindpiehitand, bei welchem grdßtentheils 
die Stallfürterung im Sommer mit Klee und im 
Winter mit angebrührem Futter augewenter wird 
zu. deffem Behufe er eine dem Viehſtande anges 
mefjene Branntweinbrennerei einrichtete. 

Eben fo beſitzt derfelbe eine Schäferei von 
200 Stuͤck meiftens ſchon feinwolliger Schafe, mit 
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anz feinen Widdern verfehen, im Furzer Zeit 
ſar gezogen. 

Saͤmmtliche Delonomies Gebäude richtete er 
auf's Vortbeilhaftefte ein, verlegte und erbaute 
Dabei die Stallungen der verfchiedenen Viehgat⸗ 


tungen fo, daß ohne Zeitaufiwand fämmtliche Düne‘ 


ger mit einander vermengt, und die Jauche hies 
von eigends benuͤtzt werden kann. 


15. Preis. Mair, Johann, Beſitzer des 
Scwärzenhofed von Bachhauſen u, vormaliger 
emeindevorfteher im k. Laudg. Wolfrathéhau⸗ 

fen im Iſarkreiſe, hat ſich im Allgemeinen als 
ein ſehr thätiger und fleißiger Landwirth darge⸗ 
elit, indem er fürVerbefferung und zweckmaͤßige 
——— in allen Zweigen der Landwirthſchaft 
regen Sinn hatte, und dadurch es ihm gelungen 
iſt, mit geringen Mitteln viel Nuͤtzliches und Erz 
fprießliche& in der Landwirthſchft zu erzielen. 


Derſelbe führte die volle Stallfütterung ein, 
vermehrte anfehnlicy den Futterbau durch zweck⸗ 
mäßigen Fruchtwechfel, und bat dadurch feinen 
Biehitand bedeutend höher gebracht, als derfelbe 
bei dem Gutsantritte vor 9 Jahren war. 

Er bereitete, wad auf dem Lande fehr felten 
iſt, ungefähr 60 Fuder Kompoftdiluger, wodurch 
feine Setonomie erheblich bejjer bejtellt wurde; 
auch pflanzte er viele Obftbäume- 

Er vertrat zur vollſten Zufriedenheit feine 
Stelle ald Gemeindevorjteher, und wuͤrde viels 
leicht noch in diefem Amte ſeyn, wenn er nicht 
felbft, um feinen häuslichen Verhaͤlt niſſen mehr 
nachgehen zu koͤnnen, um ſeine Befreiung nach⸗ 
geſuͤcht haͤtte. 


14. Preis. Widmann, Andreas, Schul⸗ 
fehrer in Argeth, k. Landg. Wolfrathshauſen 
im Iſarkreiſe. — 

Diefer machte fich laut gerichtlichem Zeug⸗ 
niß in den legtern Jahren fehr verdient um die 
Obftbaumzucht. Er zeichnete fi vor allen Ans 
dern dadurch rühmlichft aus, daß er in dem hie⸗ 
figen neu angelegten Schulgarten 627, und in 
den Gärten verfchiedener Gemeindeglieder der bors 
tigen Pfarrei 570, fomit im Ganzen 997 Obſt⸗ 
— groͤßtentheils durch Belzen und Copuli⸗ 
ren veredelt habe, und zwar im heurigen Jahre 

ein 572. 
e Außerdem hat derfelbe, um der aller hoͤchſten 
Willensmeinung Sr. K. Majeſtaͤt zu — 
voriges Jahr auf der Landſtraße von Muͤnchen 
nach Tegernſee in der Pfarrei Argeth 200 Obſt⸗ 
bäume, 200 Pappeln, 25 Lerchen⸗, 186 Vogels 


en 
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beerbäume geſetzt und ——— und 
in der benachbarten Pfarrei Sauerlach großen⸗ 
theild unter feiner Anleitung, 200 Sbfbdume, 
200 Pappeln, 25 Lerchen und mehrere andere 
Baͤume gefegt und befchnitten. 

Derfelbe ertheilte auch ben Feiertagsſchuͤlern 
in feinen Nebenjtunden Unterricht in der Obfts 
baumzucht, und unentgeldliche Verabreichung an 
Baumwachs. 


15. Preis. Heberle, Hugo, Buͤrgersſohn 
von Dberdorf, dortigen Landgerichts im Obers 
bonaufreife, fing im Jahre 1819 an, ſich der 
Baumzucht, als feiner Kieblingsbefchäftigung, zu 
widmen, legte eine Beine Unlage an, und brachte 
ed zu dem Erfolg, daß fich diefe bis zum Jahre 
1825 auf 600 Quadratfuß vergrößerte. Derfelbe 
brachte feinen auf ganz dden Grund befindlichen 
Baumpflanzgarten mit raftlofem Fleiße und Abs 
grabung ganzer Sandhuͤgel, auf eine Größe von 
7000 Quadrarfchuh. - 

Derjelbe hat im Fahre na auf die weitlich 
an feinem Haufe gelegene Wiefe 60 Stuͤck Obſt⸗ 
bäume ausgefeßt, wovon bereits 10 Stuͤck Früchte 
tragen. Im Fahre 1843 kann Heberle 720 
Obſtbaͤume zur Fortpflanzung ausheben, welche 
bereits eine Höhe von 7— 12 Fuß haben, in den 
erften Gattungen veredelt find, und in 2 Fahren 
fruchtbar werden können, Sm Jahre 1832 fons 
nen wieder 600 veredelre Obftbdume ausgehoben 
und verfegt, dann von dem weiters im Garten 
vorhandenen Sämlingen,, von veredelter Sorte, 
welche verhältnißmäßig wieder nachgezogen wers 
den, fünnen dann jaͤhrlich 500 veredelte Biru⸗ 
und Nepfel: und 100 Bäume von Steinobft auss 
—— und verſetzt werden, ſo daß aus dieſer 

aumſchule in 10 Jahren 6000 Staͤmme geſun⸗ 
ber acclimatiſirter veredelter Baͤume gewonnen 
werden koͤnnen, wodurch der im dortigen Land⸗ 
gerichtsbezirke ſehr vernachlaͤßigten Obftbaum« 
zucht aufgeholfen und beßtens vorangegangen 
wird. Zu diefem Behufe wurde ſchou ein fehr 
ſchoͤner 36,500 Quadratfchuh großer Induſtrie⸗ 

arten angelegt, der unter Der anvertrauten 

flege des He berle und unter der Aufficht des 
k. Rentbeamten Kuhn herrliches Gedeihen ver⸗ 
ſpricht. 

16. Preis. Zollner, Johann, Bauern: 
hofs beſitzer in Obergottszell, k. Landg. Chamm 
im Unterdonaukreiſe. Dieſer thaͤtige Landmann 
wurde ſchon bei dem Central⸗Landwirthſchafts⸗ 
feſte von 1827 mit dem zıften Preiſe wegen 
feiner Obftbaumzucht und feiner Ziegel: und 
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Kalkbrennerei 10. belohnt, "und im vorigen Fahre 
wegen Ausbau von ausländifchen Sämereien, 
als Johannis korn, Rigaer Leinfanen, Saffees 
widen,: rufifchen Haber und Saflor ıc, ehrens 
voll erwähnt. * Ar 
:. Seitdem bat er fein Anweſen durch Muss 
tauſchung der Grundſtuͤcke arsondirt, und dadurch 
um Vieles verbeſſert, fo daß es jeßr im einem 
viel groͤßern Werthe fteht. Seine Nachbarn wurs 
den dadurch zum Arrondiren aufgemuntert und 
angeleitet. Z SE, 
Er legte ferner eine ſchoͤne Wafferleitung 
an, und machte dadurch ein Morgen Feld zur 
dreimähdigen Wieſe. Weiters machte er einen 
2 Tagwerk großen dden unebenen Grund, wels 
cher mir Stauden, Heden und Steinen ganz 
bedeckt war, fruchtbar, arbeitete - denfelben 5 
Schub tief um, und verwandelte ihm dadurch 
in den beßten Grund, fo daß jest die ſchoͤn⸗ 
ſten Frächre darauf ftehen, und derfelbe auch zu 
ch Obſtbaumfelde ſchon hergerichtet werden 
onnte, 
Zollner war auch in dortiger Gegend der 
Erfte im Aubaue von Klee und andern Futters 
Präutern, Linfen ꝛc, und baute auch im vorigen 
Fahre 10 Pfund Saflor 2 
Zu feinen vor zwei Jahren neuerbauten und 
mit 7 feuerfeften Gewoͤlben werfehenen Defonos 
miegebäuden hat er ſich auch eine Fleine Kirche 
gebaut, iin welche er alle Bildhauerarbeiten ſelbſt 
mit eigener Hand verfertigte, Dar 


17. Preis. Mayer, Joſeph, Brauer und 
Gutöbefiger in Erkheim, k. Kandg. Ditobeuern 
im Oberdonaufreife, hat bei jeinem bedeutenden 
Randgute viele Berbefferungen, vorgenommen. Er, 
baute bei 9 Jauchert Feld mit Wirken und Klee, 
bei z Zauchert mir Hanf, lache und Provencers 
Delfame an, und legte feine Wiesgruͤnde durch 
Grabendffnen. troden. Ferner baute er den vom 
landwirthichaftlihen Verein. erhaltenen Saflors 
fanıen mit ehr gutem Erfolge an, und Eule‘ 
Birte 15 Fauchert Wiefen, auf weliheher Micken, 
Klee, Hanf, Flacs und Haber in 'der Brahe 
wit bedeutenden; Ertraͤgniß fdete. — — 


- 
2 


179559 
18. Pteiss Welzmiller, Jofepb,.:aena, 
buͤrgerl. Aumftgärtuer zu Eichſtaͤdt im Regenfrels 
fer— Schon .feit 55 Jahren betreibt dieise 65 
jährige ſehr brave und redliche Mann die Obſt⸗ 
baumzucht mit: allen Fleiße uud unansgefeht: 
Eifer,; und verbindet damit ſelbſt beſrſeinen eben 
nicht baĩllanten Verhaͤltuiſſen einenfeltene: Unei⸗ 
gennügigket. In dieſer Zeit hat zr miele 1000 
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veredelte Obſtbaͤume entweder um fehr billigen 
Preis, oder den Unbemittelten unentgeldlich zur 
Verpflanzung abgegeben. —— 
Als der, Magiſtrat der Stadt Eichſtaͤdt die 
Bepflanzung der faſt nackten füdlichen und ndrds 
lichen Berghängen nahe an der Stadt im Jahre 
1822 betrieb, arbeitete Welzmauͤller nach Ardfz 
ten mit, ſteckte die ordentliche Vertheilung und 
—— von mehrern tauſend Bäumen aus, 
x den aͤrmern Bürgern zum Unpflanzen edle 
bſthaume ee Ko umd. andern um einen 
äußerft billigen Preis, half und ſtand jedem mit 
Rath und That bei,.und bepflauzte felbſi auch 
einen Theil der Berghänge mit 125 Frucht baͤnmen. 
Im vergangenen Fruͤhjahre ‚pflanzte er auch 
für die ſtaͤdtiſche Verſchdnerungs Kommiſſion 
2000 Maulbeerbaums Saͤmlinge, und ift eben 
wieder im Begriffe, aus Auftrag des Magiftrars 
einen ernieuerten Weg zu einer Kirche auf dem 
Sraunberge misDbftbdumen und Maulbeerfiräus 
bern zu bepflanzeu. Gegenwärtig ftehen iu feis 
nen Garten über 6000 Stuͤcke bftbäunhen, 
welche theils fchon veredelt zur Abgabe reif, u, 
theild der Veredlung ſchon fähig find. 


419 Preis. Mendel, Joh. Nik., uls‘ 
lehrer in Dankenfeld, k. Landg. ae im 
Untermainkreiſe. —  Diefer, immer bemuͤht, in 
ſeiner Gemeinde eine beſſere und verſtaͤndigere 
Feldwirthſchaft — J gab allzeit nach ges 
endigtem nachmittägigen Gottes dienſte Vorleſ⸗ 
ungen über landw. Gegenſtaͤnde bei den verſam⸗ 
melten Gemeiudegliedern. 


Deſſelben wurde dieſerwegen nebftde 
meindeans ſchufſes von dem ira pi Arie 
richte in eimem Eireulare rühmlich erwähnt, Auch 
derbreitete er unter den dortigen Einwohnern die 
Beichreibung über die’ Amvendung des Knochen: 
mehls. Ferner beftrebre er fich, einen ſchoͤnen 
Induſtrie⸗ und — anzulegen und her— 
zuftellem, in welchem ſchon feit der fürzen Ent⸗ 
ſtehung iso Baͤumchen ſtehen. 


420. Prels. Schafluͤtzl, Joſeph, Braı 

und Dekonom u Zufanmaltheim * re 
MWertingen im Oberbonaufreife.—  Derfelbe har 
im Sabre 1804 feine Hopfenpflanzungen begon⸗ 
nen, und brachte mit unverdroſſenſter Ausdauer 
und Thaͤtigkeit feine bamald.-autgelegten 600 
Stoͤcke und die ebenfalls im vorigen Jahre auss 
gelegten wo ‚nach wirklich onfgenommener Zaͤh⸗ 
lung. des dortigen Ei; Landger ichts auf die große 
Auzahl von 10,000 Stoͤcken. Hievon Tann er 
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vom dem jährlichen Erteägniß wicht nur feine 
Brauerei befchlagen, fondern nocheine bedeutende 
Quantitaͤt Hopfen zum Verkaufe ausfegen. 


“21. Preis. Bed, Kader, Gutebefiger in 
Görisried, k. Landg. Oberdorf im — ————— 
hat 26 Tagwerk vorher ganz unbrauchbaren Ger 
meindebodens Eultivirt, Diefem ftanden die größs 
ten Hinderniffe entgegen, da der Boden mir Tanıs 
uen, Stöden und Gebäfch aller Art verwachfen 
war; er entfernte Steine von 4 bis 5 Schuh 
hoch und breit, weßtwegen Hobl:Mege, eingeebnet 
werden mußten. Nebſt diefer Aulrur erbaute 
diefer ein neues Haus in die kuültivirte Vieh⸗ 
Weide bei geringem Vermögen, das von den Zim⸗ 
wierleuten nur unter Dad gebracht und. durch, 
feine eigene Handarbeit vollends fertig wurde, 
Auf diefen jest gut Eultivirten he ra 
die Fchönften Fruchte, und find mir mehrern Obfte 
baͤumen befegt, — 
22. Preis. Lochbichler, Johann, Schreis 
ner: Meijter in Wertach, £, Yandgerichts Sont⸗ 
bofen im Oberdonaufreife, hät eine Futterſchneid⸗ 
mafchine (Geſottſtuhl) ſelbſt erfunden, welche 
von einer Hand betrieben, fo viel Futter fchneis 
det, ald 2 bis 5 Männer auf einem gewöhnlis 
dein Gefottftuhle in. gleicher ‚Zeit nicht. hervor— 
Bringen kdnuen. Diefe Mafchine jſt fuͤr die Land⸗ 
wirthſchaft aͤußerſt vortherlhafs und gemeinnügig, 
weil felbjt der ungeäbreite Knabe oder eine Magd 
darauf eben fo fchmell Futter ſchneiden kann, 
wie ein geäbter Mann. J 
25. Preis. Wenz, Anton, Bauer in Bom 
men, k. Landg. Sontpafen im Oberdonaufreife, 
übernahm Bei feiner Berehlichung ein Gütchen, 
auf welpen er, nur 5 Stuͤck Rindvieh und a Pferd 
halten konnte. Bei der Vereinddung vor 8 Jahs 
ren erhielt er og Tagw. unfultivirte, mir Dörneru 
und andern Gebuͤſchen ganz uͤberwachſene, Grunde. 
Durch feinen und feiner Ehegattin anhaltenden 
Fleiß, vereinigte er biefelben, machte mehrere 
100 Schuh unterirdifhe Wafferleitungen, um die 
funpfigten Stellen troden zu legen, baute dann 
auf feine arrondirte Gruͤnde eig neues Wohnhaus, 
und bejegte. dieſelben mit ſelhſtuer zogenen Obſt⸗ 
baͤumen, unter. denen ‚die meiſten ſchon Früchte 
tragen, Er verbeſſerte fein Arhvefen- dergeſtalt, 
daß er jetzt 1 Pferd und 15 Ninder hält. Er 
verſuchte auch Den Anbau mehrerer Härbes und 
Gewuͤrzpflanzen. ini nj2da 2:7 Gum % 
24. Preis. Berfibierger,Gohanıt.Chris 
ſtoph, Bürger zu Regendburg -im :Negeiftreife 
Diefer fleißige, aberiin feinen Bermbgensumftäns 
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den Aufferft befchränfte Buͤrger, befchäftigt fich 
ſchon au 9 Jahren mit Zabadbau auf gepachteten 
Grundftücden, und der Wachsthum feiner Plans 
zen war. immer ganz befonders ſchoͤn, jo wie auch 
die Aernte reichlich. nee ul 
: Die- legte Aernte betrug 20 Etr., wovon 6 
Probeblätter zur Einficht vorgelegt wurden.  "" 
** 


25: Preis. Reichold, Nikolaus, herzogl. 
Leuchtenberg. quiesz. Jagpfchreiber in Eichſtaͤdt 
im Regentreife. Diefer bekannt eifrige- Befbrdes 
rer der Maulbeerbaum⸗ und. Seidenzucht, erhielt 
don dem dortigen Stadtmagiſtrate pachrungdweife 
ine, zum heil, Geift: Hofpital eigenthimlich ges 
H rige Bergbdung, 14 Morgen 1597 Quadr. Fuß 
enthaltend, Behufs einer Maulbeerbaumpflans 
zung, Bei Eimweifung diefer Dedung fand fich 
auf. der ganzen Fläche Feine Spur ‚irgend einer 
andern Megeration, als die einer audgebrannten 
magern Steppe. Felfen und Haufen von wil⸗ 
dem Gerdlle und Steinen bededten deu größern 
Theil derfelben. Seit 2 Fahren fultivirte nun 
Reichold diefe Dedung. Steine ließ er zu mehr 
ald 100 Fuder auf Haufen und ald Gemduer 
teraffenartig zufammenbringen, befegte nun den 
guten fruchtbaren Grund. mit hochſtaͤmmigen 
Fruchtbaͤumen in mdglichiter Ordnung, legte an 
den beßten Theil eine Baumſchule an, und,brachte 
es in dieſer furzen Zeig, bei. feinen wenigen pefus 
wiären Mitteln, durch raftlofen Fleiß und uners 
müdere Thaͤtigkeit ſo weit, daß mın eine Zahl 
von 506 hochſtaͤmmigen Maulbeerbäumen, 1488 
35 jährige Maulbeer-Sämlinge und 241 Obit: 
Sämlinge, 4600 1 — 2 jährige Maulbeers umd 
1100 Dbftbaum » Säntlinge ſich befinden. Auffer 
dieſen befinden ſich noch eine Menge Zierbäume 
uhd Srräudyer, (morunter viele Fracht » Sträus 
— — gegen Wind, Kälte und Sonnen⸗ 
uth. 

Alle Hochſtaͤmme haben 9— 10 Fuß bobe, 
abgefchälte fichtene Baumftangen. Es ift dieſes 
Unteruehmen tim fo verdienftlicher, ald Rei: 

Dld, biebei ‚feinen. eigenen, fondern fremden 
nd and Boden bearbeitet, und im feinem 
Eifer fir Befdrderang der Obſtbaumzucht und 
Kultur. hierauf nicht achtet. Die. Mohnpflanze 
Hein jenem Bezirke noch nicht allgemein. bekannt. 
Er bante auf obigem Lande, das. noch fehr die 
Sputen desiunfuktivirten, vohen Bodens am ſich 
rraͤgt, circa a Metzen Mohnſamen nebeb andern 
zum Nahrung: gehörenden Fruͤchten, und erhielt 
an vlelen Stahden 12 15 Köpfe und faft laus 
vers 55 Schub Hohe Pflanzen. ‚Dadurch ers 


er im galizen,5s7 Stid 
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wirbt fih Neichold das Verbienft eines gutem 
Beifpield um fo mehr, ald er das Vorurtheil 
widerlegt, daß auf diefen Bergen ein dergl. Ge: 
waͤchs nicht gut fortfäme, wenigftens nicht et» 
giebig genug"ausfatle. — — * X 
—— —— Michael, Haͤusle 
und Zimmermann ih ER EA F 
endorf im Unterdonuaukreiſe. Dieſer ‚um. bie 
bſtbaumzucht ſehr verdiente Mann hat, aus 
feiner augelögten und im beften ‚Zuftaude ſich 
befindlichen Sbſtbaumſchule zu einer im dorti⸗ 
en Laundgerichte angelegten Allee 42, Stil von 
* gezogene und ‚veredelse Obſtbaume abgege— 
u, ſo auch An 2 — der Gemeinde 
allerſing 200 Stüd, an den. Marktsmagiſtrat 
Plattling 23 Stif, an Sehaftian Strobl zu 
Untergeſſenbach 55 Stüd, an den MWeisgerber 
Merfl zu Hengersberg 47 Stuͤck, an bel: a⸗ 
giſtrat Oſterhofen 60, Stil, an mic. hinid 
in Deggendorf. 12 Städ, an Paul Dreche ler yon 
dort 50 Std, an Mach. Weigel von Sfarbofen 
48 Stuͤck. Bei dem Pfarret Maͤusl in Kurzens 
ifarhofen hat er mehrere ſchadhafte Bäume aus 
eſchnitten und überfirichen, 11. veredelte einge⸗ 
etzt, mehrere ———— und umgeſetzt, dann 
5 tragbare Aepfel⸗ Wildlinge ‚ahaswarfen und 
— —38 BEL ER, € a. und 
ſuthofer in Buchbofen„ leiflete on Dadurch, we= 
— ſenſte, daß Fa. FR Sid, Staͤm⸗ 
Me, teils veredelt, im ihren Gärten, gepflanzt 
und gepflegt hat. : 1 j 5) 
Aus, diefen gas Deglaubigten Unter⸗ 
nehmungen des Schmid, geht num hervor, daß 
Sbſthaͤume and, feiner 
BRUT verabteicht, veredelt, und überhaupt 
an Mühe a Sorgfalt —— age Iafe 
fen,, bie Dbfkdaimmzuct in.der ganzen Uınge mg 
enporzuheben und zu erweitern. 7 


27. Preis. Ludwig, Fofepb, Lehrer in 
Burghaufen, k. Landgerichts dortfelbft im Unters 
donaukreife. Diefer aft im Pachtbefiße, ſeit vori⸗ 
gem Jahre, eines aͤrarialiſchen Verggrundes, in 
welchen er. 156 veredelte Ob * 5 Wein⸗ 
reben, und im Schulgarten 98 Obftböume aus 
Eamen, dan 85 Kittenbäywe aus enlingen 
gepflanzt und gezögch hat. Ferners befunden ſich 
in dem Schulgarten 5054 Stid Kaftanien-Sänts 
linge und 18 derlei Stämme, danıı 5 foldde Hochs 
ſtaͤnme; auch zeigen ſich 9 Stuͤck Hothftätimige, 
und 2 Std Saͤmlinge von Nußbäreeit ; aufer 
deſſen find noch 255 frühere und 56H Stitd' Heer 
veredelte Obftbäime zu riefen "Sogar in fels 


nem Haus garten befitzt er 25 Stuͤck verebelte 
Fan oe sl da een 7 
Dieſer durch, feine. Kulturlefſtungen 
ij imnte — len 
Yubauen ‚zrapp uud, Saflor,, fowie durch 
unen el el ng ‚von deren Wurzelm 
und ‚Si au Defougn „ vorsü ih aus, 


28 Preis Berger, Franz Anton, Paͤch⸗ 
ter in —— kdnigl. Landgerichts Goggin⸗ 
gen im Ober⸗Donaukreiſe, war vom 11. April 
1826 Did 4624 Pächter des dortigen Bleich⸗ und 
Setonomiegutes, brachte feine Oekonomie zu 
einent vorzglichen und ivahrhaft mufterhaften 
Srade emper, und’ zeichnete fich vorzugsweife 
zurch den Hanfbau aus. Er ließ ſich zu dieſem 
Zwecke edlen Samen aus Straßburg Fommen, 
vertheilte hievon eine bedeutende Quantität an 
nehr'ald 14 Yandwirthe im dortigen Bezirke, 
welche cbenfall& fehr geln ene Verſuche hſemit 
machten / wodurch der Haufbau in dortiger Ges 
gend ſehr emporgehohen wurde/Berger baute 
den Hanf in ſolcher Quantität, daß er in dem 
einzigen Jahrgange 1827, über 4 Ctr. reinen 

Hauf ärutere. 


. 29%. Preis, Stäger, Johann Wolfgang, 
——— in — —— k. ee 
Treinfelp, im Rezatkreife, Diefer Lehrer hat jich 
icht tur im Lehtfache, fondern auch in der Obſt⸗ 
und Garten-Kultur ausgezetchner. - 

Vot 4 Jahren legte er einen Schulgarten 
mit unermuͤdetem Kleine am. Er ließ nfmlich 
einen-z Morgen großen Higel von unfruchtbas 
sen gelben Sande anebnen, auf eigene Koften 
mehrere Fuder guter Dunger jährlich darauf 
bringen, : den Weg am Garten, auf welchem räg: 
Hd) das Vieh Zur Meiveigebt, und demfeiben 


u si 


dadurch danken, durch die Eicyiler abheben, und 


den Echulgarrenieinert Schuh hoch damit belegen, 
wobei er felbf thaͤtig Hand and Werk legte. Da: 
durch bat: er wir —— daß nun ſchon 
200 Stũck Aepfel⸗ Bis td Zwetſchgen⸗Baum⸗ 
chen in einen Altes von aJahreu nud mit: fchd- 
wew Kronen, herrlich in dieſem Garten gedeihen, 
und bereits mit ſer gurenn Erfoige weredelt war⸗ 
den. Auch konnte heuer ſchon aus diefem Schuß 
— die Vinzinalſtraße von Hilpoltſtein nach 
oth mir so Stuͤck Aepfel⸗ und Birnbäumchen 
bepflanzt werden, - Inn h 
Auſſetdem hat Hr. Lehrer Stiltz er im voris 
gen Jehtf "2050, um Geyer 780 Keruwildliuge 
gezogen, e Ye Wa - . = 
> 
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Zur Begründung und Umzaͤunung dieſes 
Schul:Bartens trug die Gemeinde Eckersmaͤhien 
80 fl. bei, und ed verbienen in dieſer Hiuſicht 
die Bemühungen des Orts-Vorſtehers Nitter, 
eine ehrenvolle Anerkennung. * 

Außer dieſem Schulgarten bat, Hr. Lehrer 
Stuͤtzer auch noch auf Eigene Kojten einen Ges, 
mifegarten und eine Obſtbaumſchule angelegt, 
und hiezu einen ganz unfruchtbaren Sandhigel, 
3 Mörgen groß, urbar gemacht. Zuerft wurde 
die, zwifchen diefem Hügel und dem erften Schuls 
garten in der Mitte liegende Niederung ausge—⸗ 
rel, und der ganze Plag mit einem Zaune aut 
geben. Hierauf wurde diefer neue Garten: gut 
gedingt, und darauf überhaupt alle Mittel, wos 
durch ein unfruchtbarer Boden verbeffere werben 
kaun, mit fo guͤnſtigem Erfolge angewandt, daß 
diefer neue Schulgarten bereitd alle Gemulfearten 
hervorbringt, und auch 240 Bäume darin mit 
gutem Gedeihen gezogen wurden. Auch in dem 
dortigen Kirchhof zog derfelbe 28 Stuͤcke Aepfels 
Biru- und Zwetfchgens Bäume, welche beftens 
beranwachfeu. 


Das Hauptverdienft bed Hrn. Lehrers Stuͤ— 
ger bejtept aber darin, daß er biefen Garten 
uneurgeldlich an dad Schulhaus abtritt, wos 
* der dortige Schuldienſt nicht wenig ges 
winnt. Ne aa 

Diefe uneigennigige edle Handlung verdient 
volles Lob. — 

50. Preis. Hahn, Georg, Appellatlons⸗ 
Gerichtd:Rarhsacceffiit u. Gutsbeſitzer zu Moose 
dorf, k. Landg. Straubing im Unserdonanfreife. 
Erjt im dritten Fahre im Beſitze des Gutes, hat 
derfelbe doch ſchon ſehr wefentliche Verbeſſerun⸗ 
gen unternommen und fehr zur Beforderung der 
andwirthfchaft beigetragen. : Er verwandelte 
nämlich 10 Tagwerk-abgerriebenen Holzgrund im 
weimäbdige Wieſen, ‘werbefierte 18 Tagwerke 
Fiber im ſchlechteſten Zuftande befindliche Wies 
fen, durch Ziehung von Gräben und Entfernung 
des Geſtraͤuches, Dann Reinigung von Ameifens 
und Maulmurfshaufen, fo daß die erwuͤnſchte 
Zweimähbigmadnung nahe: gebracht. iſt, indem 
die Duͤngung derſelden durch ‚die bis jetzt beſtaͤn⸗ 
dig auhaltende Naͤſfe noch unmdglih war; Er 
veredelte von dem vormals beitaudenen- Linden⸗ 
waͤldchen von 7 Tagwerk bereits_5 Tagwerk zu 
ſehr guten Ackerlande, welches jhur bei der naͤch⸗ 
ſten Winterfagt einen Ertrag von 14 Schaͤffel 
abwerfeu wird, und wobei ex, die_Ihın. entgegen⸗ 
ftehenden Hinderniffe burch Abldfung ber Weid⸗ 


——ii 
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Servitutötechte mit Anfopferung ‚bebeutender Nor 
ften heben mußte; ferner legte er einen Theil 
feines Schloßweihers troden, wodurch fein Schloß 
eine viel freundlichere Anficht erhielt; auch füllte 
er eine weitere Vertiefung am feinem Getraids 
ftadel auf ‚eine Eoftfpielige Weiſe bereits zur 
Hälfte aus und legte fie troden. Die vorbame 
denen Be Ra erweiterte felber fehr 
zweckmaͤßig, führte einen fehr geräumigen Kub« 
ſtall faſt ganz neu auf; ſtellte ftatt des früher 
beftandenen feuergefäbrlihen WBadofend einen 
ganz neuen mandatmäßig ber, führre nicht nur 
einen im Erdgeſchoß befindlichen ziweefmäßigen 
Abtrittsbau, fondern verband auch Damit einen 
der Neinlichfeit und der Gefundheit fehr zuträge 
lichen Abzugskanal. Im Schloffe, fo wie im 
den Defonomie:Gebäuden hat er fehr bedeutende 
Reparaturen, namentlich durch Erbfiuung neuer 
Eingänge mittelft Durchbrechung dicker Mauern, 
Heritellung neuer Bretterwaͤnde 10. vorgenoms 
men. Den früher ganz verwahrloften Schloß: 
garten befegte er mit 200 bocbftämniigen und 
10 Stuͤck Zwergbiumen Die Kernfchule in 10 
Beeten enthält mehrere 1000 Wildlinge aller Urt, 
und in der Edelfchnle fichen 2000 Stuck, die 
zum DVeredeln fogleich tauglich find. Derfelbe 
legte außerhalb des Gartens eine fchbne Allee 
von 65 Stuͤck edler Obfibäume an, und Sets 
wahrte biefelben mit ftarfen Stangen. Die Gars 
tenmaner flellte er gegen Meften 206 Schub, 
und gegen Norden 500 Schuh lang auf beiden 
Seiten ganz nen ber, und ift noch init der Re 
paratur der gegen Dften liegenden theilweije 
verfallenen Mauer werkehätig beſchaͤftigt. Zur 
Reparatur der Wege in und um Mog&dorf lei- 
ftere derfelbe perſonlich chätige Hand, und gab 
den erften Eindrud zur Verbefferung der Wie: 
fenfultur in den Fluren vom Moosdorf und Aite 
felfing. Er drang and) zum Zwecke der einzu⸗ 
führenden Stallfuͤtterung auf Theilung der Ge: 
meindeweide gerichtlich am, wobei man nur 
wuͤnſcht, deren guten Erfolg bald zu hören. 


31. Preis. Baumeifter, Anton, Lehrer 
in Ariegebaber, #. Landg. Obggingeh Iın Ober: 
donaufreife, befigt eine Baumſchule, in welcher 
gegen 1200 veredelte Shitbäume fich befinden und 
zwar in folgender Etufe. 

409 Eric 5: und öjährige, 200 Ajährige, 
soo jährige und 500 1: und zjährige Bäume, 
Bon -denjelben wurden. in dieſem Sabre über 
600 Kernſtaͤmme rbeils Fopulise, theils vfulirt. 
Auch hat diefer Freund der Obſtbaumkultur in 
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diefem Yahre bei Befeung der Schulgärten im 
dortigen Landgerichte 2400 5= und 6jdhrige Obft: 
bäume für den geringen Preis das Stuͤck pr 6 fr. 
an 17 Gemeinden abgegeben; ferner pflanzte er 
mehr ald 3000 Kernbäume, und baute Saflor, 
Waid und Sagohaber. 

52. Preis, Brandl, Franz, Bauerdfohn 
von Sappenfeld, Herrſchaftsgerichts Eichſtaͤdt im 
ie, ‘hat fih ſchon mehrere Jahre alle 
Mühe gegeben, die edle Obſtbaumzucht zu ers 
lernen, feine erlernten Kennrnifle zu verbreiten, 
und legte fih auf einem gan bden Grund anno 
1818 eine Baumfchule an. Er verivendete fterd 
feine Mufeftunden zur Erlernung nuͤtzlicher Wife 
fenfchaften, und feine lobenswuͤrdigen Anftrengs 
ungen tragen jeßt ſchon die erfreulichften Früchte; 
defhalb wurde ihm vom dem Herzogl, Herrichaftss 
gerichte ein Eremplar der, ruͤhmlich bekannten 
Schrift von. Simon Strifff zur ferneren Aufs 
munterung und Werbreitung feiner Kenntniffe 
ertheilt.. Dem Brandl verdanken viele hundert 
Bäume ihr Eurftehen und herrliches Fortbluͤhen, 
meil er durch eine feltene Uneigennüßigkeit den 
Sinn für Obftkultur zu wecken wußte. Er ertheilt 
nicht nur alfen Kulturfreunden in der Veredlung 
praftifchen Unterricht, fondern gibt auch veredelfe 
Obſtbaͤume auf die wohlfellſte Art ab. 

Im Jahr 1823 erhielt diefer junge Mann 
als Belohnung feiner —— Berdienſte um 
bie Befdrderufig der Obſtkultur von Er, k. Hoheit 
dem höchftfeligen Herzog von Leuchtenberg den 
erjten Preis. 

Hieruͤber hoch erfreut legte er 130 Wallnuͤſſe 
in feinen Garten, und war fo glüclich, davon 
162 Stämmchen zu gewinnen, wovon er die 
ſchoͤnſten, über 80 san ber Zahl, an benachbarte 
Gemeinden unentgeldlich abreichte. 

35. Preis. Bliemannsriedber, Fran, 
Pfarrer in Schwindkirhen, k. Landg. MWaflers 
burg im Iſarkreiſe, hat fich um die Befbrderung 
der Kultur in benanntem Orte dadurch höchft vers 
bieut gentacht, daß er an ber Mittaggfeite der 
Pfarr: Oekonomie⸗Gebaͤude einen dden Grund von 
wenigſtens # Zaqwerf in einen ſchoͤnen Gemuͤſe⸗ 
garten umgejtaltet, und von dem früher. beftans 
denen Wurzgarten, der nun groͤßtentheils mit 
Obſtbaͤumen von der edelften Art befegr iſt, die 
eine Hälfte davon. der Pfarrfchule überließ, um 
die Schüler in der edlen Obftbaunzucht beſſer un⸗ 
terrichten zu konnen: Die Theilhaber an der bei 
80 Tagwert haltenden, feit undenklichen Zeiten 
einmähbig gewelenen Yuwiefe, brachte er durch 
wbrtliche Erdrterungen und Vorftelluugen dahin, 


von 2000 veredelten Obftb 
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daß fie felbe zweimaͤhdig zu machen und die Vieh⸗ 
weide ve or fih verftanden haben, welche 
Mapregel den dortigen Viehſtand fihtbar vers 
mehrte. Auch verdankt die Gemeinde ihrem Arm. 
Pfarrer, daB das Pfarrdorf vor Ueberſchwem⸗ 
mung und die Wiefen und Auen vor Koͤthung des 
Graſes auf immer gefichert: find, da fonft alle 
Fahre der Fluß Goldau mehrmal austrat, alle 
am rechten Ufer gelegenen Häufer unter Waffer 
fegre, die Kommunikation zwifchen dem Pfarrs 
hofe und Gotteshaufe hemmte, wenigftens 800 
Pfarr» und 50 Schulfinder vom Pfarrdorfe abs 
ſchloß und das Gras auf umliegenden Auen und 
Wieſen förhete. 

Durch Vorftellungen beredete Hr. Pfarrer 
den ne des Stapelbauerngntes in *— 
kirchen, Georg Schweiger, daß er durch feine 
fhöne, beim Haufe gelegene Wiefe einen 400 
Schritt langen und 15 Schuh breiten Kanal gras 
ben ließ, wodurch alfo vorftehende Gefahren ab: 
wendig gemacht wurden. 

Durch folgereiches Vorausgehen und unent« 
geldliche Vertheilung des Samens befdrderte er 
ben Anbau der Kartoffel. . 

Schluͤßlich muß noch bemerkt merden, daß 
er die fehr nf heine Pfarre und Defos 
nomie:Gebäude in Schwindkirchen, weitläufigen 
Umfanges, mit großen Aufopferungen in einem 
E erfreulichen Zuftand herftellte, daß ihm vor 

ed Regierung des Iſarkreiſes das böchfte 
Wohlgefallen hierüber zu erfennen gegeben wurde, 


54, Preid. Bartmann, Joſeph, Lehr 
in Raumfau, k. Landg. Be * 
kreiſe, hat mit vielem Opfer eine Dflanzihule 
umen angelegt, die 
dortigen Bergbewohner mit Setzlingen verfehen 
und den Impuls jur weitern Verbreitung der 
dort gegen das Flachland noch weit zurültehe 
enden Obſtbaumzucht gegeben. 


55. Preis; Reiter, Martin,: Milfer 
Muͤhlan, k. Landg. Simbach am Sau im Une 
terbonaufreife, hat ſich durch Verbefferung der 
Repsmuͤhle mit Walzen, welche ihm einen fehr 
bedeutenden Koftenaufivand verurfachte, um die 
Landwirthſchaft fehr verdient gemacht, indem 
dadurd der Repsbau in Schwung fan, der, 
obgleich Durch das Kreis: Intelligenzblatt aufs 
gemuntert, dennoch unterblieben wäre, ibeil die 
eg nug des Deles nicht hätte bezweckt wer: 

en fonnen. 


' 56. Preis, Kraus, ‚Barbara, zu Rop- 
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dorf, k. Landgerichts Bamberg I. im Oberntains 
treiſe. Sehr belohnungsmwirdig iſt der Eifer dies 
fer Wittwe in der Bienenzucht, indem fie dere 
malen 95 Bienenſchwaͤrme befigt,, welche durch 
ihre beidew Soͤhne, Georg Kraus und Pangrat 
Sauer, behandelte, auch durch diefe andere Bie« 
nenfreunde theils durch Schankuugen an Schwärs 
men, theild durch Belehrung und unentgeldliche 
Behandlung ihrer Bienen unterftügt und aufges 
mumtert wurden, 


3. Preis. Fend, Michael, Shlöner von 
Lpfingen, Herrſchaftsgerichts Wallerftein im Nez 
zatkreife. Diefer fehr fleißige und gut unterriehs 
tete Bienenzuͤchter ftellte im heurigen Fruͤhjahre 
36 Bienenftdcde aus, deren Zahl fi) durch Vor— 
und Nachſchwaͤrme auf 38 Stöde vermehrte. Er 
befchäftigre ſich ſchon mehrere Jahre mit erſprieß⸗ 
lihem Erfolge mit der Bienenzucht. 


as. Preis, Meier, Johann Georg, Lebens 
bauervon Spedbrodi, Herrſchaftsgerichts Waller⸗ 
fteim im Rezatfreife, hat 52 Bienenſtöcke übers 
wintert, und diefelben im — ausgeſtellt. 
Durch dieſe iſt er jetzt Beſitzer von etlichen 70 
Stocken.“ 

Nach vorſtehenden 38 mit Preiſen ausge— 
‚eichreten Individuen, folgen diejenigen in alpha⸗ 
Beritsher Drdnung, welche, ſich in verfchiedenen 
Zweigen det Landwirthſchaft nicht minder ver⸗ 
dient gemacht haben, fohin ehrenvolle Erwäh- 
nung verdienen: 

Bdöoͤck, Georg, Bauer auf dem Sceppas 
cher⸗ Hof, #. Landgerichts Göggingen im Ober: 
dotaufreife, wegen Kulturunteruehmungen, 

-* Deuringer, Joh, Nep., Bauer und Ziege 
ler in Bauader, k. Landgerichts Göggingen im 
Dberbonautreife, wegen Bienenzucht, 

Eberle, Franz Zaver, Gutsbefiger von 
Baprfterten, k. Landgerichts Fuͤſſen im Oberdo⸗ 
naukreiſe, wegen Obſtbaumzucht. 

Gerngroß, Georg, Bauer auf dem Zeres⸗ 
bof, k. Landg. Hilpoltftein im Rezatfreife, wes 
gen Vignenzucht. 2 

Hilz v, Hofmarköbefiger auf Weug und 
Hörmansdorf, k. Landgerichts Laudshut im Iſar⸗ 
treife, wegen Kulturuuternehmung und Obſt⸗ 
dDaumpflanzuug. 

Langenmair, Joſeph, Bauer von Holzs 
hanſen, FE, Landgerichts Gdggingen im Oberdo— 
naufreife, wegen Kultur eines fchlechten Holz 
und Gumpfgrundes. 
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Matheis, Johann, Schullehrer in u 
hing, 2. Landgerichts Miesbach im Sfarkreife, 
wegen Anlegung eines Schulgartens. 

Neuhauſer, Joſeph, Schullehrer zu Sms 
wielſtetten, k. Landgerichts Tuͤrkheim im Ober: 
Donaufreife, wegen Kultarunternehmuugen und 
Obſtbaumzucht. ——— 

Oberecker, Anton, Bauerdfohn von Litzl⸗ 
firchen, k. Landgerichts Vilsbiburg im Iſarkreiſe, 
wegen DObftbaumzucht. 

Dhr, Martin, Bauer und Tarator in Oberz 
radach, k. Landgerichts Dinkelsbühl im Rezat— 
kreife, wegen Baumpflanzung. 

Drtolf, Joſeph, Chyrurg in Babenhofen, 
k. Landgerichts Göggingen im Oberbonaufreife, 
wegen Kulturunternehmung. 

Pfanz, Johann Simon, Zieglermeifter in 
Schopflech, E. Landgerichts Dinkelsbuͤhl im Re⸗ 
zarkreife, wegen Kulturunternehmung. 

Reindl, Franz, Bauer fir Juchtung, Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Eichſtaͤtt im Regenkreife, wegen 
Obſtbanmzucht. Bar 

Snteilinger. Andreas, herzoglich Leuch⸗ 
tenbergifcher Parkjaͤger in Dolenftein, Herricaftse 
gericht Eichſtaͤdt im Megeufreife, wegen Obſt— 
baumzucht. . 

Schmid, Joſeph Anton, Wirth und Defos 

nomie = Befiger in Gerfipofen, k. Landgerichts 

Gdggingen im Oberbonaufreife, wegen Hopfens 
au. 

Shwimbbd, Kafpar, Bauer zu Schweibl⸗ 
reit, E. Landgerichts Landshut im Jſarkreiſe, wer 
gen Kulturunternehmung, 

Segeſſer, Freyfrau v., Gutöbefigerin von 
Notzing, k. Landgerichts Erding im Iſarkreiſe, 
wegen Obfibaumzucht. ch 

Seethaler, Joſeph, Wirth und Gärtner 
im Wellenburg, k. Landgerichts Göggingen im 
Dberbonaufreife, wegen Obſtbaumzucht. 
Sigl, Mathias, Befiker der Sägenmüble 
am Unternſatzbach, k. Landgerichts Paſſau im 
Unterdonaufreife, wegen Erbauung eines Dels 
ſtampfes. 

Untermaier, Joſeph, Beſitzer des Bamn⸗ 
garten · Guts zu Zettenberg, k Landgerichts Reis 
chenhall im Iſarkreiſe, wegen urunterueh⸗ 


mung. 

"ir eif, Johann, Schreinermeifter in Burs 
heim, bortigem Herrfchaftegerichts im Oberdonaus 
kreiſe, wegen 5 Modellen zum Abplatten der Wies⸗ 
und Grass Bbocm 
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Wus, Johann, Bauerngutd » Befiger und 
ehemaliger Gemeindevorfteher in Grafenlirchen, 
k. Landgerichts Cham im Unterbonaufreife,. wes 
gen Kultivirung der Wieſen. 


| ‚vn 

Auszeichnung in feinen und guten 

Flachs- und Hanf-Gefpinnften, dann 
ReinwandsFabrifation, 


Hieruͤber wurden die durch das Programm 
beſtimmten 4 Haupt» und 4 Nachpreife, nach⸗ 
fiehenden Konkurrenten einſtimmig zuerfannt: 


h Hauptpreis. Das Weiſſenbachiſche 
einfpulige Spinnrad mit der fils 
bernen Berstnöbinimänt. 


Katharina Hailler, k. Hofgärtnerd-Gats 
tin in Schleißheim, k. Landgerichts München im 
Starfreife, bat vom ordinären Niederländer: 
Flachſe 14 Pfd. Gam, und vom inländifchen 
zum Einſchuße 14 Pfd., fernerd vom ordindren 
Niederländer s Flachfe wieder 24 Pfd. und zum 
Einfhuße 2 Pfd. Garn von inländifhem Flachſe⸗ 
fein und gleich gefponnen. 

‚Aus den erfteren 23 Pfd. Garn hat der birs 
gerliche Webermeifter J. Trenker 24 Stid Sack⸗ 
tuͤcher, und aus legten 44 Pfd. Garn, 24 Ellen 
Leinwand in der Breite zu. ı Elle und 2 Zoll von 
sei Schönheit, Gite und Feinheit vers 
ertigt. 


HU. Hauptpreis, bad neue Doppelfpinns 
j en Inie der filbernen Bereinds 
denkmuͤnze. 


Die Zwangs⸗Arbeits-Anſtalt zu Plaſſen⸗ 
burg im Obermainkreiſe, ſendet 10 Stuͤck Spinn⸗ 
proben ein, welche die Zwangsarbeiterinnen des 
dortigen Zwangs⸗Atbeitshauſes auf Doppelfpinns 
räderh mit 2 Spulen gefponnen haben, als: 


14 Sträne Garn, 3 Pfd.im Gewichte, 28 pr. Pfr” 
. 52 od, ul 


16 detto = ,E2: 0 '% 

52 berto »’,1’%.: —X 52 — 
Bde ⸗ — ⸗ 32. mn? 
20 betto ee; 43 5 a 40 — 
11 detto 22 J 44 — 

412 dettoe „3,2 = = 4 — 

15 detto De Ba 50: — — 
15 detto m. , ER =: 60. 1 
15 detto ı's. „ ARoth » ⸗ 104 er 37T 
Saͤmmtliche Muſter ſind von vorzüglicher Gilee, 


Schoͤnheit und Feinheit. — 
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UL Hauptpreis, Mie oben, 


Beorg Ernft Föttinger, k. Faktor im 
Straf: Arbeits hauſe zu St. Georgen bei Bapreurh 
im Obermainfreife, hat fchon im Yahre 1526 
den sten Hauptpreis für die Leiftungen in der 
Landwirthſchaft wegen vorgelegten Proben. des 
unter feiner Aufſicht und Leitung gefponnenen 
Garns und eines Stüdes gebleichterXeinwand, 
von ausgezeichneter Reinheit und Feinheit, era 
halten, ' t 
., „Herr Faktor hat in feinem MWirkuhgöfreifel 
fein befonderes Augenmerk auf die für das Va— 
terland fo hoch wichtige Leinenfabrifation und! 
insbefondere auch daranf gerichtet, auch den Abs 
gang von dem Flachſe (das Werg) auf die hochſt⸗ 
mögliche Stufe der Fabrikation zu bringen, und: 
bar auch, durch den Vortrag des. Herrn Generals 
Zoll: Adminiftrationd:Rarhs von Stuhlmüller in 
dem Kunfts und Gewerbeblatte von 1828 Fol, 
14 veranlaßt, in der dortigen Anftalt unter feis 
ner Leitung Wollgarn von inländifcher Schaf: 
wolle — — und daraus ein Stuͤck Merino! 
verfertigen laffen. 1.24] 

Als Proben feiner fortgefeiten eifrigen Be⸗ 
ftrebungen legt Herr Faftor vor: 

1. ein Garn von felbitbereitetem Flachfe zu 56# 
Stringen (d 1400 b. Ellen) auf ein Pfund, 
deſſen Feinheit und Reinheit mit jeden Aus: 
laͤndiſchen Fabrikate werteifern darf, 

2. ein Garn von geringerer Sorte zu 563 Sträns 
gen auf ein Pfund, 

5. ein Stuͤck Leinwand aus Werg von vorzuͤgli⸗ 
der Güte, Schhnheit und Feinheit, 

4 Werggarn, woraus diefe Leinwand gewebt 
wurde, zu 20 Stränge auf ein Pfund, 

5. gefämmtes Werg, woraus diefes Garn ges 
Apr wurde, i 

6. ein Stuͤck grüngefärbten Merino pi 19 Ellen 
aus inlaͤndiſcher Schäfmolle, weldyer ſowohl 
hinſichtlich der Feinheit und Güte, als auch 

hinſichtlich des Preifes mit den ausländifchen 

Fabrikaten dieſer Art Foncurriren kann. 

IV. Hauptpreis. Wie oben. 

Urſula Leyerer, von Tenuz, dermal Kb: 
chin in Alburg, k. Landgerichts Straubing im 
Unterbonaufreife, bat ſchon im vorigen Fahre 
durch das k. Pfarramt Tenuz 6 Stuͤck zum Tpeil 
Sehr fei e Reinwand nebſt Gefpinnft und. bears 
Beiteten Flach eingeſandt/ welche allerdings preis⸗ 
wärdig gewefen wären; : wenn ed nicht an dem 
—E obrigkeitlichen Zeugniſſe gemangelt 
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hätte, welches aus Verſehen zur f, Kreisregie⸗ 
rung eingefandt wurde. 
Diefe :fleißige Spinnerin har num, heuer 15, 
- Stränge feines Garn zu 700 Hafpelfäden, 10: 
Koch im Gewichte, zur Vorlage bey dem Central⸗ 
LTandwirthſchaftsfeſte, und uͤberdieß das udthige 
Garn zu einem Stuͤck Leiuwand von 315 Ellen, 
welche der Webermeifter Joſeph Weinzierl von, 
Gutenfürft gewirkt har, gefpomnen, und würde 
noch mehr geliefert haben, wenn nicht ihr Dienſt⸗ 
herr der k. Pfarrer Herr, Wolfgang Bortenhofer 
von der Pfarrey Tenuz nad) Alburg verſetzt wor⸗ 
den wäre, Die Umzugs: und Eiurichtungs Ars 
beiten erlaubten ihr daher nicht, heuer mehr zu 
pinnen. Gie ertheilt auch armen Mädchen Uns 
terricht im Spinnen, 


1. Nachpreis, bie filberne Mereint: 
Dentmäns und ein Bud, 


Reohard Angler, Bürger und Damaftıwes 


ber zu Windsheim im Rezackreiſe, har ſehr ges, 


luugene Berfuche mir dem Hanfbau, Epinnen 
und Wirken gemacht, und Erzeuguiſſe davon, 


— Stid ſchdne Leinwand von 11 b, Ellen 


Länge und ı Elle Breite, 2 Pfd. fihwer, 
a. einen Strang feines Garn bon 1400 b. El⸗ 


“len, wovon 50 Stuͤck auf ein Pfd. gehen, 


und j 

3, einen Probehanf, von welcher Sorte obiges 

Garn und Leinwand erzeugt worden iſt, 
vorgelegt. 
‚Nahpreis, wie oben. 

5 Bench ornung, Wirtwe, in Rothenburg 
an der Tauber im Mezarkreife, bat erft im dos 
rigen Jahre noch in ihren alten Tagen das Spins 
nen auf dem Doppelrade mit 2 Spulen erlernt, 
und Jegte die von ihr eigenhändig Auf einem 
ganz neuen Doppelfpinnrade geiponnenen Garne 
vor, ald: 


‚2 Straͤn e. Flachögarn 3.700 Biden, , 
. H .: * ſchwarzes Haufgarn a zoo Faͤden, 
3. 7 ⸗ ſeibſt zugerichtetes Hanfgarn, 
4. 1 s ehr BTL — 
„1 ⸗3wirn und A 
4 2 . werchenes, Gatın nebft Muſter 


son felbft zubereitetem Hanf und Flachſe. 
Sämmtliche Mujter find. von gufem gleichen, 
Seſpinuſte. "um ai ui ik N 
Sie ertheilt auch unterricht im opheffpinnen:, 
3. Nachpreis, wie obh)en.— 
? Marla Kraus ,. Ochullehrers » Wittwe- zu 
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Bunzenhaufen im Mezatkreife; hat 4 Pfund ins 
ländifchen ziemlich rohen Flachs gefotten, geflopft 
und: Daun gehechelt, und daraus 2 Pfund Garu 
von 48 Schnellern gefponmens; Aus. dieſem ſebr 
gleihen Garne erhielt fie die vorgelegte 10% b. 
Ellen Leinwand zu einer Breite von circa einer 
bayer. Elle, von ſchoͤner Qualität. . »: , r 


4+ Nahpreis, wie oben. ° 

Katharina Schwaiger, k. Echloßdieners 
Gattin in Schleißheim, Landg. Minden, bat 
erft im vorigen Jahre das, Spinnen auf den. 
Der pelrade von felbft gelernt, und legte als 
Müfter ihres Fleißes 2 Straͤuge aus ordinärem 
Flachſe, auf einem Doppelrabe ſelbſt geiponnes. 
ned gutes und gleiches Garn vor. 

Sie ertheilt auch -Unterniche im Doppels 


fpinnen. 


Außer diefen Konkurrenten verdienen noch 
ehrenvolle Erwähnung. X 
1. Anton Glas, Webermeiſter in der Vor—⸗ 
ſtadt Au, bat im vorigen Jahre deu 5. Haupts 
reid erhalten, und heuer ald Beweis feines 
leißes 2 Stud Tiſchzeug, jedes von 24 Ellen 
(Damajftgrad) vorgelegt. 


2. Magdalena Hanofsky, Maurerpalierd« 
Gattin in Dachau im Siarkreife, bat im voris 
gen Fahre den 3, Nachpreis erhalten, und heuer 
als Fortfegung ihres Fleißes 222 Stränge febr 
feines Hanfgarn, welches fie aus einem Pfunde 
innländifchen dort zubereiteten Hanfe gefponnen 


hat, zur Würdigung aber zu fpät eingeſendet. 


5, Therefia Konftantid, fehsiährige Floß⸗ 
meifterstochter zu "Moosburg im Sfarkreife, bat 
in ihrer zarten Jugend aus inntäudifchem Flachſe 
bad Garn zu 18 Ellen Leinwand felbit ohne Bei: 
hilfe und Zuthun geſponnen. Dieſes Stüd ges 
bleichter guter Leinwand nebſt noch einigen Srräns 
gen vom nämlichen Garne, wurde aber zu fpät 
eingefandt. Der Fleiß diefer kleinen Spinnerin 
verdient deſſen ungeachtet vorzigliche Anerkens 
nung und Yufinunterung. — 


4 Theres Maurus, Bauerstochter von 
Letten, k. Landg. Kemptem int Oberdonaukreiſe, 
erhielt im vorigen Jahre den 4. Hauptpreis, 
und fegte heuer als Beweis ihres forrgefegten 
Fleißes 1 Sci fchöne:gebleichte Leinwand vom 
24 Ehen und ein Stuͤck dergleichen: ungebleichte 
von 8-Elken vor, wozu fie das Garıı auf.einem 
Doppelipinnrade ſelbſt geſpennen bat. ©: 

6. Tberes ⸗ Mesn,. bürgerliche, NBeifigerberin, 


zu Fuͤſſen, im Oberdonaufr , ſandte auf Wollart 


4 
zum Spinnen zubereitete und verfchieben gefärbte 


Kühhaare und mehrere dergleichen Werggartuns 
gen und Flache ein. 


6. Nanette Neubauer, Kochter des b, Mas 


r. &, Neubauer in Regensburg legte 4 Str 
eined Garn ald Mufter ihrer Doppelfpiunerei 
mit der Anzeige vor, daf fie mit ihrer Mutter 
in dem dortigen Mädchenfchülen beider Confef: 
fionen unentgeldlichen Unterricht in der Doppels 
Blachefpinnerei erteilt, welches allerdings fehr 
lobenswärdig ift. a 

r. Karolina Sonnenmeyer, Tochter des 
verftorbenen Herrfchaftsgerichts = Phnfifus Dr. 
Sonnenmeyer in Pappenhein im Rezarkreife, 
fandte 5 Pfund gutes, feines, gleiches Garn, 
welches fie eigenhändig aus dortigem Flachſe 
gefponnen hat, 

8. Joſehh MWeinzierl, Mebermeifter von 
Gutenfürft, k. Landg. Neunburg vorm Wald, 
legte 3 Stuͤck feine Leinwand von 314, 214 und 
50 Ellen vor, welche er für Herrn Pfarrer Bots 
tenhofen in Alburg bei Straubing verfertigte, 


9. Maria Eliſabetha Winter, Tochter des 
Kafpar Winter, Barometermachers zu Dorflem: 
uathen, k. Landgerichts Dinkelsbühl im Nezats 
freife, ein Mädchen von 6 Jahren, hat laut 
Zeugniſſen mit vielem Fleiße und jeltener Fers 


— und Buchdruckerei-Inhabers Zn 


tigkeit recht gutes Garn zu Se Ellen Leinwand 


“eigenhändig gefponnen und felbft gebleicht. Die 
Leinwand wurde aber zur Wirdigung nicht vors 
gelegt, 
. 410. Katharina ro ‚ Büreaudieners Gattin 
in München, erhielt ſchon im vorigen Jahre 
den 4. Nachpreis, und. legte heuer, als Fort: 
fegung ihres unermüderen Fleißes, ı Stuͤck Hanf: 
leinwand zu 21 Ellen, und 515 Echneller feines 
an Garı vor, welches fie auf einem Doppel: 


Pinnrade aus felbft verfeinertem Flachſe gefpons - 


nen hat. - 


YyıIR ı 
Seidenbaunu. 


Den 1. Abhaspelungsapparat erhielt der 
GSeidenzuhr-Berein in Nürnberg. 
Diefer To Außerft thätige Verein fir Ein: 

führung der Seidenzucht in Bavern, welcher fchon 

vor. Jahr mit bem.1,, Preis, belohnt worden ift, 
wuͤrde ihn auch ‚heuer. ohne allen Anſtand ein: 
ſtimmig ‚erhalten haben, wenn die Satuten ers 


— — — 


uge 


nach beigebrachten Zeu 
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laubten, den naͤmlichen Preis im naͤmlichen Fache 
zweimal hintereinander gewinnen zu därfen. Er 
bat nicht mur allein allen Erwartungen, die dag 
Preisgericht vor. Jahr, in der Beichreibung der 
Beier des Oktoberfeſtes Seite 68 und 09 fich 
von ihm machte, entfprochen , fondern felbe das 
durch übertroffen, daß — weit entfernt , nur eis 
genen Gewinn und Intereſſe zu beruͤckſichtigen, 


er vielmehr ſtets dahin zu wirken fuchte, die 


Liebe für diefen nen, mit der höchften 
Uneigennüßigkeit, durch Beiſplel und praftifchen 
Unterricht fowohl in der Ranpenzucht als auch 
in der Maulbeerbaumzucht zu verbreiten. .; 

Die heurigen Früchte diefes bis jeßt eingi- 
gen Vereins milffen abermals den heißen Wunjch 
erregen, in jedem Kreife eine ähnliche Vereini— 
aung folcher, Baterlandefreunde in Baͤlde ent: 
ftehen au feben. F 

Möge einftweilen dieſer thaͤtige Verein in 
der Ueberlaffung eines neuen Abhaspelungsaps 
parates jene Aufmunterung erbliden, zu welcher 
die SeidenbausDeputation ſtets bereit ift. 


Den 2. Abhadpelungd» Apparat erhielt 
Xaver Pacher jun., Anopfmacher in Deg: 
gendorf .im Unterdonaufreife: 18 
Diefer ift feir dem Entfichen ber Seiden: 

zucht ein shätiger und gefchicfter Seidemzilchrer, 

der Feine Koften ſcheut, um den vorgeſteckten 

Zweck zu erreichen. - Sein Verdienft ift heuer, 


einen dden Plaß mit Maulbeerbdumen befesr und 
große und gelungene Verfuche mit dem Ererfers 


ſchen Surrogat gemacht zu-haben.: Auch zog'er 
heuer 21 Pfund Eocons, die 1 Pfund 51 Lorh 
reine Seide abwarfen. Er erhielt vor. Jahr den 
5; Preis; fein heißefter Wunfch war, einen Ab— 
bafpelungsapparat zu erhalten, der auch bei 
ihm ganz geeignet angebracht ift, 


Den 3. Abhaspelungdapparat erhielt 
Anna Zinfer in München, 
Sie hat ſich Im Erlernen der Cocond: Abs 
haspelung ſowohl ald im Erzieben der Raupen, 
niffen, ſolche Kenntniffe 


und Bertigfeiten erworben, daß fie der Seiden— 


zucht nicht allein im jeder Beziehung nuͤtzliche 


Dinge leiſten, ſondern ſelbſt gls Lehrerin Junge 
Maͤdchen, befonders im Abhaſpeln, unterrichten 
kaun. Es wurde ihr daher ein Abhaspelungs: 
apparat ald befondere Auszeichnung zuerfaunt, 
4, Preis. Die große goldene Medaille 
erhielt Pant Galimberti, Bräus 
hbaudbefiger in Niärnberg im Res 
zarfreife,.: 
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der in feinen Leiſtungen die hoͤchſten Erwartin⸗ 


u. 


— 


Die Seidenzucht in Bayern hat an ihm eine 


ihrer erffen Srügen erhalten. Er ift dermalen 
die Seele des Seivenzuchr: Vereines in Niruberg, 


gen übertroffen bat. 


Galimbertis Verdienften verdankt die Depus n 


tation nicht nur allein einen verbefferten Haepel, 


fondern ed wurden auch von ihm ſechs Indivi⸗ 


duen von verſchiedenen Orten in der Abhaspe— 
lung dergeſtalt abgerichtet, daß vier davon ſich 
dieſer Kunft vollkommen bemeiſtert haben. Uns 


„ter feiner ausſchluͤſſigen Leitung wurden aus 


Loth Eier 19,656 Cocons erzeugt, welche 654 Pfd. 
mwogen und 6 Pfd. 19 Lrh. Seide abwarfen. 


Auch von den Verdienften des Geidenzuchts 
Vereins in Nürnberg kann er nach den vom der ' 


Geſellſchaft erſtatteten Bericht einen großen Theil 


für fi) in Anfpruch nehmen, - 


. 4.11) & 

2, Preis. Die große goldene Medaille, 
erbielt Andreas ImmanuelSchnuͤr— 
lein, VBerwalrer der. Beſchaͤftig— 
ungsanftale in Ansbach im Rezats 
freife. 


eine Leitungen find. groß zu nennen, nicht 


. nur allein Durch die Quantitaͤt Seide, Die er 


erzogen, und die Menge Bäume, die er gepflanzt 


“bar, fondern vielmehr Durch feine Aufopferungen 


‚Ihm gelang, eine. Art Filgtorlum zu erfinden, . 


und jein beftändiges Nachſſunen, wodurch es 


das tüglich ı Pfd. Seide fertige, bat er- einem 
roßen Beduͤrfniß abgeholfen, , Die-Arbeiten dies 
er Mafchine find rein und, gut, und es läßt 
Tih daher von biefem eifrigen Beforderer der 


. Geidenzucht die Vergrößerung und Vervollfommz 
‚nung feiner Maſchine mit Recht erwarteu. Er 


har daher ſeine Änſpruͤche auf dieſen Preis voll: 


‚ Tommen begründet. 
3. Preis. Die Heine goldene Medaille 


erhielt Wilhelm Hiufert,,& Hofs 
gärsner in Muͤnchen. rate" 


Seine Bemuͤhungen um die Seidenzucht ſind 


ſchon feir mehrerem jahren: der Deputarioit bes 


kannt; im vorigen Jahre zog er jo viele Raus 


pen, theils ir Maulbeerbaumblättern, theild . - 
mir dem Blatte der Schiwarzwurzel, daß er heuer _ 


aus der erhaltenen Seide zwei Stuͤck Gros de 
Munie, 33 Ellen lang, fo ſchoͤu wie jedes itas 
lienifche Muſter vorlegen Zonnte. Die heurige 
Seideaͤrnte beſteht aus 8 Strängen guter Quas 


litaͤt. Sein Hauptverdienſt beſteht aber in ſei⸗ 
ner Maulbeerbaumplantage, in welcher 5000 


— ———⏑—⏑ü⏑⏑⏑—— 
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zweijährige und uͤber 200, ooo einjährige Staͤmm⸗ 
chen freudig heranwachſen. 

Bei der Thaͤtigkeit und großen Kenntnif 
dieſes Befoͤrdererb ber Seidenzucht laͤßt ſich mir 
Grund erwarten, daß ausländifche Maulbeers 
bäume von mın an entfernt: bleiben. 


4. Preis. Die Fleine goldene Medaille 
erbhiele Wilhelm Bifhoff, Hof— 
gärtner in Nymphenburg, F. Land: 
gerichts Muͤnchen. 


Hr. Hofgaͤrtner Bifchoff hat in den lets 
ten 2 Jahren gegen 54 Pfd. ſchoͤner Cocons ges 
‚zogen.‘ v . —— 

Sein Hauptverdienſt aber iſt, daß er ſchon 
feit 5 Jahren der Maulbeerbaumplantage in 
Nymphenburg von circa 60,000, mit feltenem 
Fleiß und Geſchicklichkeit vorſteht, fo daß vie 
Deputation es ihm großentheils zu danken bat, 
daß ſelbe im Auslande; keine Maulbeerbaͤume 

mehr anzukaufen nothig habe, indem er im 
kuͤnftigen Fruͤhjahre [don 5—6000 Hoch ſtaͤmme 
abheben kauu— ———— 


5. Preis. Die große ſilberne Medaille 
—erhielt Anton Baumeiſter, Leh— 
'rerr in ——————— ‚ tgl: Landg. 

Gbggingen im Oberdonauft. 

Dieſer iſt ſeit vielen Jahren einer der thaͤ⸗ 
tigſten Seidenzuͤchter in Bayern. Im Jahre 
1627, ward er wegen Nichtachtung von Koſten 
bei einem ohnehin kargen Gehalte, um in feiner 
Umgend der Seidenzucht Eingang zu verfchaffen, 
mit der 7. filbernen Medaille belohnt. either 
kehrte er zu der wahren Anficht ver Seidenzucht 
zuruͤck, d. i. zuerſt auf Erziehung und Echonen 
der Mäulbeerbäunie zu denken. Seine aus Sa— 

nen gezogene? Baͤnme betragen 06,750: Stucke 
von verjchiebenem Alter - Sa El, 

‚Da er jngleich ein allgemein geachteter Leh⸗ 

rer ift, ſo wirket fein Beiſpiel auf die ganze Ums 
gebung Augsburgs. oo. 


6. Preis. Die groiße'filberne Medaille 
RER IELERn Lad, Kaminfegen 
meiſter in Nördlingen im Rezatfr. 
Sein heuriger erſter Verſuch mit der Sei⸗ 
denzucht ift, wie die vorgelegte Seide und Cos 
cons beweifen, dußerft gelungen zu wennen. Er 
erzog die Kaupen mit dem Blatte ber Schwatz⸗ 
wurzel. Bei feiner Mittefofigfeir iſt fein’ Ber 
fireben, durch Vermehrung feiner Manlbe erbaume 
den Grund’feirier Fünftigen Seidenzucht zu le: 
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gen, ber befte Beweis feines regen Eiferd; er -11. Preis. Die Fleine 


gab daher ein ſchoͤnes Beifpiel der ganzen Ger 

gend. N 

7. Preis. Die.doppelte. filberne Mes 
daille erhielt Jakob Bleuler, Sei: 
dbenweber aus MWeiffenhbeim am 
Sand, im Rheinfr. . 


Bleuler zeigt fich fchom feit mehreren Fahe 
rem nicht nur allein ald ein gefchichter Seidens 
züchter, fondern auch als ein tüchtiger Fabrikant. 
Seine Leitungen find: Ankauf eines Grundes 
und Bepflanzung defielben mit 1100 Maulbeers 
bäumen und Heden; auch gewann er heuer eine 
beträchtlihe Menge Seide. 

Bleuler ift einer der vorziglichften Seidens 
züchter im Rheinkreiſe, und leuchtet mit feinem 
Beifpiel hervor. 


8. Preis, Die doppelte filberne Mes 
daille erhielt Achatius Remele, 
Bürger in Augsburg im Oberdo— 
naufreis, 


‚Ein fon feit 5 Jahren der Seidenzucht 
eifrigft ergebener Befdrderer derfelben, der weder 
Koften noch Mühe fcheur, diefen Induſtrie Zweig 
emporzubringen. Seine dießjährigen Leiftungen 
in der Seidenzucht beſtehen in 44 Strängen Geis 
de. Die vorgelegten Fabrikate, und vor allen fein 
Wirken, die Seidenzucht mehr und mehr zu vers 
breiten, zeichwet ſich befonders aus. 


9. Preis. Die kleine filberne Medaille 
erhielt Dicenta Peter, Bürger: 
‚meifter in Beilngris, im Regentr. 


Diefes feit Fahren fehr thätigen, Befdröes 
rerd der Seidenzucht heurige gelungen find: 
die Pflanzung von 200 Stuͤck Maulbeerbiumen 
und Erzeugung einiger 1000 Cocons. Sein Beis 
fpiel wirkt in Veilngries immer mehr zur Vers 
breitung diefes Induſtrie-Zweiges. 
10. Preis. Die Eleine filberne Medail— 
le erbielse Michael Summa, Lehs- 
rer in Feuchtwangen im Rezatkr. 


Sein Berdienft beſteht in der glücklichen 
Anwendung der Storzonera hispanica, mittelft 
welder er 2400 Geiden;Raupen ohne alle Zus 
fälle ernäbrte, und fehr ſchoͤne Cocons erzog. 
Jemehr diefe Entdedung verbreitet wird, deſto 
mehr ichwindet auch der Wahn zuruͤck, als fey 
das Klima ein Hinderniß; ſein Has Eifer für 
dieſen Induirie⸗3weig wo er als Lehrer fo vlel 


wirkte/ verſchaffte ihm alſo dieſe Auszeichnung. 


filberne Medai 
le erhielt Saver Raila, pr 

‚in DOberwaldbad, k. Landgerichts 
Burgauim Oberdonaufr. 


Ein thätiger Befoͤrderer dieſes Induſtrie⸗ 
Zweiges. 
zeit nur noch in Anpflanzungem' von Baͤumen 
und felbjtgezogenen Sämlingen ;- fein vorziiglis 
ches Verdienſt ift aber, daß er beinuͤht ift, auf 
feine Umgebungen. zu wirken; wirklich bat er 
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Seine Leitungen beftehen zwar’ zur 


zwei ganze Gemeinden und 7 andere Zudividuen ! 


don verſchiedenen Orten, worunter ſich — “ * 
rer befinden, für dieſen Induſtrie⸗Zweig empfängs 
lich gemacht. R 


12. Preis. Die kleine filberne Medails 


Ile erhielt. Joh. Michael Vornehm,- 


Lehrer in. Preying, k. Land erichts 
Grafenau, im Unterdonaufr. 


Er befchäfftigt ſich ſchon feit mehreren Jah⸗ 
ren mit der Seidenzucht, Er bat mehr. ald 600 
Maulbeerbäume ſchon an fichere Orte geſetzt, 
mebrere 1000 aus Samen gezogen, und jelbe 
ſtets fleißig beforgt. Auch an Gocons erzeugte 
er eine bedeutende Menge, und fein Beifpiel ers 
muntert feine Nachbarn. 

Nikolaus Reichold Herzgl. Reuchtenbergis 
fiber Jagdfchreiber in Eichftäde im Regenfr , 
welcher fchon im Jahre 1827 mit der 3. 
goldenen Medaille, wegen feinen Verdienften um 
bie Seidenzucht belohnt wurde, würde auch heuer 
die mämliche wieder erhalten haben, da er in 
feinen Beftrebungen für Pflanzung von Maul: 
beerbäumen thätig fortwirfte, ftünden nicht die 
Statuten des Preißs Gerichts entgegen. 


5 den letzten 4 Preiſen, deren Beſtimmun⸗ 
gen ſeht lange zweifelhaft waren, concurrirten, 
und verdienen daher als Preiswürdige einer eh— 
renvollen Erwähnung: 
1. Sranzisfa Fiſcher, Büreaudienerstochs 
ter aus München, ” 
2. Chriſtoph Opit, Grundeigenthiimer in 
Rohrberg, k. Landg. Weißenburg im Rezatkr. 
5. Leonhardt Heuſch, Drechslermeiſter in 
Kemmern, k. Zandger, Scheßlig im Unter: 
mainfr. 
4. Joh. Georg Adler, k. Hofgärtner in 
Baireuth im DObermainfr. 
5. Karl Heffels, Forftamtsactuar in Freis 
fing im Sfarlv. 
6 Sebaftian Kbfler, Sailermeifter in 
Wolnzad, k. Landg. Pfaffenhofen im Iſarkr. 
a 


leinen . 


r 
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7. v. Lohmaier, Salzbeamter in Menmins 
en im Oberdonaufr. 

8 dr. Karl Henne, in Erlangen im Res 

atkr. 2. 
9. Jofeph Ludwig, LXehrer in Burghaufen 
im Unterbortaufr. 

10. Anton Schufter, Seidenhut = Fabrifant 
in Augsburg. j 

11. Kath. Kermann, Baumeifters Gattin 
in Rofenheim. 

12, Weiffenbad, Mechanikus in Groͤnenbach. 

13. Chr. Paul Tilmetz, Stadtaporhefer in 
München. 

14. Fofeph Welzmäller, Kunfigärtner in 
—2 im Regenkr. 

15. Karl Lichrner, k. Unteraufſchlaͤger in os 
derhamm,ek. Kandger. Pfarrkirchen im Uns 
terdonaufr. 

Zu dem im v. J. im der Beftbefchreibung des 

taillirten Werzeichniß der Seidenziüchter muß man 

für. Heuriges Jahr ferner bemerfen, daß fich der 

Eifer, die Seidenzucht einzuführen, reger gezeigt 

und auf eine aufallende Urt ſich immer mehr 

im ganzen Kdnigreich verbreiter habe. 


IX. 


In Anfehung der Titl. Herrn Beamten, wels 
chen für ihre Leiftungen zu Gunften der Lands 
wirthſchaft während dem Kaufe dieſes Jahres die 

roße Vereins « Denkmuͤnze von dem Generals 
omire zuerfannt wurde, erhielten 


die große goldene VWereind- Medaille: 


err Joſeph Fuchs, Gräfih von Mont: 
gelas’fifche Parrimonialsfichter 1. Al. zu Laber⸗ 
weinting, hat im Jahre 1828 für das Beßte der 
Landwirthſchaft folgende Leiſtungen nachgewieſen: 


a. Hat’fich derſelbe mir den > Patrimonial⸗ 
gericht? Gemeinden, Sallach, Laberweinting und 
Hommesbach in einen Privat» Contract geſetzt, 
vermöge deſſen er fich verbindlich machte, dens 
ſelben alle zur Allee: Anlage auf dem Wege von 
der Laberweintinger: Flur Über Sallach bis an 
die Geifelhdringer «Flur bendthigten Obftbäume, 
auf feine Koften unentgelölich gu liefern, wenn 
fi) diefe Gemeinden auch verbindlich machen, 
für die Unterhaltung diefer Allee auf ewige Zei⸗ 
ten, aleihjam ex contractu zu forgen. u Folge 
diefer Uebereinkunft wurden aud) gegen 700 edle 
Bäume gepflanzt; und diefem wirdigen Beam⸗ 
tem wurde auch fir dieſes zweckmaͤßige und müßs 
liche Verfahren von der k. Reg., Kammer des 
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Innern, durch Entfchliefiing vom 2. May v. 5. 
das verdiente Wohlgefallen und Lob zu Theil 

2, Wurde von ihm der nicht unbedeutende 
Zehent der Kirche Greilsberg mit 24 Grundhol⸗ 
den firirr, wofuͤr er nicht allein den Danf der 
en fondern auch die Anerfennung und 

enehmigung der gutöherrlihen Kuratel, jo wie 
der k. Regierung erhielt. j 

3. Hat diefer Beamte feit feiner 44 jähris 
gen Umtirung im genannten Gerichte 57 Guts⸗ 
zerträmmerungen eingeleiter, und mit beßtem 
Erfolge theild zum Behufe der Giterarrondirung, 
theild zur Begründung neuer Anfäfligmahungen, 
theild auch im Abſicht der fo wohlchätigen Erb» 
vertheilungen in liegenden Grinden durchgeführr, 
fo daß 15 neue Anfiedlungen feit dieſer Zeit 
(darunter im Jahre 1823 allein acht) entitanden 
find, und fogar ein ganz neuer Weiler mir 5 
arrondirten Gitern dadurdy gegründet wurde. 

4. Ebenfo hat ſich derfelbe um die Lands 
wirthichaft verdient gemacht, indem er im vori: 
gen Sabre die Gemeindegründe der Gemeinde 

ingkofen zur Vertheilung brachte, durch zweck⸗ 
mäßige Vorfchläge den Streit der Klein- und 
Groß:Gürler beilegte, und felbit das gegenſeitige 
fid) widerfprechende Intereſſe beider Theile das 
durch befbrverte, daß die beſſern Gruͤnde vertheilt 
wurden, die fchlechtern aber der Weidenſchaft 
überlaifen blieben. 

5. Hat derfelbe endlich einen 2 Tagw. hals 
tenden Acker in einen Garten umgewandelt, Dies 
fen mit Objtbäumen bepflanzt, und mit dem in 
jener Gegend noch ganz unbefannten Luzerners 
lee mit beßrem Erfolge angebaut, dadurch auch 
mehrere Defonomen aufbiefes ausgezeichner wohle 
tätige Futterkraut aufmerffam gemacht; Vers 
ſuche mit Anochenmehl, Dungfalz und andern 
Dingermitteln im Kleinen gelangen ihm als ers 
munterndes Beifpiel für die Gegend. Ebenſo 
fegte er eine beinahe 5 Tagw. haltende Moos⸗ 
wiefe durch Ziehung von Abzugsgräben in beſſern 
Kulturftand; alle anftoffenden Nachbarn in der 
Laberwiintingerflur hat er endlich gleichfalls zur 
Herftellung und Räumung der Abzugsgräben in 
ihren Wieſen ohne gerichtlichen Zwang und blos 
durch dieſes Beifpiel vermochte, dann den Bau 
a. neuen Schulhaufes in Laberweinting bes 
wır t. ei 


Eine ehrenvolle Erwähnung verdienen: 


1) Herr Karl v. Men bh k. Landrichter von 
Wafferburg. Diefer thätige Beamte hat im Laufe 
von 12 Fahren ſich angelegen feyu laffen: 
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2) Das Schul werfen feined Anrtöbezirkes indge 


lichſt zu befdrdern, indem Drei Schulhiufer 
on nen erbaut, zwei erweirert, und eines 
a 


t. Leonhardten angefauft worden, und 


die Lehrer nun fi gebelk find, daß fie die 
eſetzliche Congrug beziehen, und im einigen 
Gemeinden, wie in Pfaffing, Rammelberg, 
Wang, Wafferburg, Haag und Mittergars 
durch geeignetes Benehmen mit dem betrefs 
fenden Schulgemeinden den Lehrern neben 


ihren fonftigen Einnahmen felbft noch fire 


Bezuge durch ' befondere Beiträge der 
meinden ausgemirtelt werden. 

2) Die Vicinal⸗ und Komnmunfkations-Wege 
des ganzen Landgerichts Bezirfs aus ihrem 
verwahrlosren Zuftande zu erheben, und in 
vorzüglich guten Stand zu bringen, fomit 
nicht nur alle Ortſchaften die ſes Gerichts uns 
ver fich felbft, fondern auch mit allen benachs 
barten Kandgerichren in woͤhlthaͤtige Berbins 
dung zu fegen,. und diefed fammt der Hers 
ftellung von 10 theild größern, theils Fleis 
nern Bruͤcken und einer Menge von Durch⸗ 
läffen mit einem allmähligen Aufwande von 
beinahe 15,000 fl. zu bewirken. 

5) Eeit dem Fahre 1821 bei den Landgerichtds 
Gemeinden die Anfhaffung von 24 Feuers 
fprigen verfchiedener Groͤße nebſt den ubthis 


es 


gen Loſch-Apparaten mit einem Aufwande 


von 800 fl. zu bewerkitelligen, endlich 

4) gelang es demſelben nach 15jährigen Bemuͤh⸗ 
ungen, zum Beßten aller Landgerichtös@e: 
meinden allmählig einen Diftriktsfond zu 
6 aus defen abwerfenden Zinſen die 


eme inde⸗ Bedärfaiffe zur 3* ichen Er⸗ 


leichterung der gegenwärtigen Gemeindeglies 
ber fowohl, ald auch ihrer Kinder und Kindes 
finder, fo weit als thunlich, gedeckt werden 
follen; und es brachte der f. Landrichter die: 
fen Fond durch dad mwohlthätige Ereigniß, 
daß die fämmtlichen Landgerichts « Gemein: 
den auf die Vorftellungen diefed Beamten 
die ihnen im Jahre 1928 zugewiefenen frans 
zoͤſiſchen Kriegsenticyidigungss Gelder dies 
ſem Fonde freiwillig überließen, nun fchon 
auf die fehr anfehnliche Kapiraldfumme von 
—— 50,000 fl. für das ganze Landge—⸗ 
richt. — 

Eine von dem F. Lanbrichter am 51. Dez. v. 
3. an fämmtliche Gemeindevorjteher und andere 
anmeicnde Gemeindeglieder gehaltene und im 
Druck gelegte Gelegenheitsrebe beurkundet diefe, 


den Bedmten "wie Die betheifigten Gemeinden 


ehrende Stiftung. 

Uebrigens verheßlet der genannte F. Land⸗ 
richtet nicht, daß zur Erteichung diefer verſchie— 
denartigen, wichrigen und mohlthätigen Zwecke 
nicht nur fämmtliche Seelforgvorftände, fondern 


‘auch die Gemeinde⸗-Vorſteher kräftig mitgewirkt 


haben, beſonders aber im diefer Beziehung ſich 
audzeichnetem: j 
a) Martin Huber, Bauer auf dem Lobelgute 
zu Rechtenehring, der fchon 37 Jahre lag 
EN Vorſteher diefer Gemeinde 
if, un 
‚b) Johann Braitrainer, Gemeindevorfteher 
in Berg, feit 21 Jahren; beide hochverdient 
durch diefe langjährige, ſtets zur Zufriedene 


heit beſorgte, Augelegenpeiten und Juter— 


eſſen ihrer Gemeinden, 


c) Johann Kirhmapyr, Wirth in&traß, —8*— 


cher ſich unter andern auch mit großter Ums 
eigennuͤtzigkeit dem. Kaflagefchäfte und der 
- Rednungeführungdes allgemeinen Diſirikts— 
Fondes feis 11 Jahren ſchon unterzog; dann 
d) der Magiftrat der Stadt Mafferburg, wel: 
cher nicht nur bei allen allgemein wohithaͤti— 
gen —— mit 
angreift, ſondern auch feit 2 Jahren du 
Anlage einer Allee von — Pa 
beer= Bäumen gegen die Sudfeite der Stadt 
befonderes Verdienft ſich erworben, und auch 
im bheurigen Fahre mit großem Koftenauf: 
wande einen ſchoͤnen Schulgarten begriluder, 
zweckmaͤßig abgetheilt und eingerichtet har. 


2) Herr Franz von Paula Mofer, k. 
richter zu Beilngries im Begentreife, —— be 
reits im Jahre 1827 wegen feiner Verdienſte 
um die Befdrderung landwirthſchaftlicher Zwecke 
mit der *8* goldenen Medaille ausgezeichner, 
und deſſen auch im Jahre 1828 wegen dortfeßung 
diefer feiner nuͤtzlichen Bemühungen ehrenvoll ers 
wähut wurde, hat diefelben auch in diefem Fahre 
fortgefet, und daher in derem Folge 

1) zur der Obſtbaumzucht, bei 56 
emeinden die Fortfegung der Baunmpflans 
zung mit 4405 Bäumen an den Landftraßen 
bann 7875 Bäumen in Gärten und auf fr 

fentlihen Plägen bewirkt, und z 
‚2) hinſichtlich ter —39* ⸗ Verbeſſerung 

die Herſtellung der icinalſtraße von olnz 

fein bis Daßwang mit 2} Stunden Länge 
baun ber. Bicinalftraße von der Yngolftädter 

Hauptſtraße über Aſchbach, Kirchbuch, Big 


ruſt und Energie 


— FIRE: 


! 


59 
und Dörndorf bit Deggendorf mit 2 Stun⸗ 
den Länge, fo wie die Uusbeflferung Der, wer, 
gen Moraft kaum zu —— 886 

und Fußwege in den Ar rferu Kirchenhill ynd 

- Schweigersdorf bewgrfftelligt, danit, 


Geraveleitung des Schwarzach- und 


Sulzflußes zur Verminderung ber Ueber⸗ 


ſchwemmungen, und moͤglichſten Befeitigung 
der ſich hiedurch erge 


Stande gebracht. - ; 


Es verdankt der k. Landrfehter: die Förderung 
diefer Baumpflanzungen vorzüglich der thaͤtigen 
Beiwirfung des Buͤrgermeiſters Dicenta zu 
Beilngries, und Rumpf zu Berching, dann des 
Chirurgen Pfunerl zu Töging, und bes Leh⸗ 
vers Lorenz Hofbauer zu Paulushofen, ferner 
des Gemeindevorftehers Michael Behringer 


zu Randerzhöfen, Lorenz Mofand l zu Kothinug⸗ 


worth, des Sebaftian- Auer, Bauers zu Granız 
pentshofen, und bes dortigen Gemeindevorfte: 
hers, des Stiftungspfleger Paulmanperbo: 
fen zu Obermäffing, des Gemeindevorftandes 
Edmund Kocher zu Panfftärten, des Bevoll⸗ 
mãachugten Michael Impenbofer zu Schmellu: 
richt, des Gemeindevorjiehers und Bevollmaͤch⸗ 
tigten Stephan Bud und, Autou Sammal: 
ler.zu Holnftein, dann des Gemeindevorſtehers 
Georg woller zu Pollanden, Georg Go zu 
Affalterbach, Jakob Neit zu Staufersbach und 
Jofeph Tiichner zu Wiſſing; fo wie Die For: 
derung der Herftellung des Vicinalweges von 
Bercbing nach Greding, der thätigen Beiwirfung 
des obigen Behringer und des Michael 
Kirfch von Firrerzhofen. — 

3) Herr Johann Baptiſt Greger, ‚fonigl, 
Jiter Landgerichtd:Ufe(for zu, Miesbach, welcher 
wegen feiner raſtloſen emuͤhungen und Leijtuns 
gen zur Beförderung der Mittel und Zwecke der 
landwirtbfhaftlichen Kultur bereitd im Jahre 
1926 mit der großen goldenen BVereind:Medaille 
aufgezeichnet, fo wie im Sabre 1827 ehrenvoll 
erwähnt worden, hat auch ber die in dem vori— 
gen, wie in viefem Jahre fortgefeßten Bemuͤhun⸗ 
gen durch veranlaßre Bewerkſtelligung von Anla⸗ 
gen neuer und Verbeſſerung alter Vicinalwege, 
son einigen Guͤter⸗Arrondirungen und Gemeinde: 
grund: Abtheilungen, dann von Schulyausbauten 
und Ehul:Gartenanlagen, welche Geſchaͤfte er 
großentheils felbſt mir Verzichtleiſtung der vers 
Bienten Diäten vollzog; ferner durch ge 
von Druckſchriften Aber Obſtbaumzucht und nuͤtz⸗ 


— ⸗ 


⸗e 


enden Schäden zu 
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lihen Saͤmereien, durch Haltung eines eigenen 
Induſtrie « Neujahprefefles zu Mlesbach, durch 
Derans gabe einer Drucdichrift über Armen Kolos 
nien" u. ſ. w., neue Beweiſe feines nüglichen 
Wirkeng ‚gegeben. „. um a2 tie Seien 


. } , + “dl, f 1“ „a *in are 
5) die Reinigung und zum Theil auch die 4) Des Nikolaus Keiber, k. Landrichter 


‚zu Göggingen, welcher bei ‚der, Feſtbeſchreibung 
im Zabre 2828 ehrenvoll erwähnt wurde, und 
ſchon in deu erften Fahren des landwirthſchaftli— 
hey Bereind mit einer Vereins, Medaille beehre 
worden ſty legte neue Beweiſe über die fortwähe 
renden Kultur: Fortſchritte in feinen Bezirke vor, 
und zwar Zeugniſſe uͤber ‚dig, Leiftungey einiger 
Gemeindevorficher fo anderer, hinſichtlich der 
eye, Obſtbaumzucht, Bienenzucht, Urbarma— 
hung, Hauf⸗ und Hopfenbau, — andere Kultur⸗ 
und Juduſtriezweigiegegẽ. 
4 . u X 17 
Befondere Prrffe Mc N Yo 
Nach. dem Programy ‚würden. heuer die 
Preife für die beiten landwirtkjchaftlichen Schrifs 
ten der inländifhen Schriftiteller noch wicht weis 
ter ausgeſchrieben. — Fuͤr die Preife der durch 
die gemeinfchaftlihe Baus Deputation der Vers 
eine für Laudwirthſchaft und Polytechnik im | 
Bayern ausgeferen und noch bfribenden 9 Preife, 
jeder zu 100 fl., für — Verſchoͤnerung 
und‘ zwedmäßige Gejtaltung “der Dörfer ünd 
Markungen hat ſich heuer Niemand gemeldet. ' 
akut Gunssg 
GemeindesVorfteher. 7 
Für die vorziglichften Berdienfte ber Vor⸗ 
fteher der Rural:Gemeinden um _die Beförderung 
der Yandwirchfchaft hat das VPrelsgericht jet e⸗ 
machten, durchaus auf aͤmtliche Zeugniſſe ge 
ten, Vortrag die große ſilberne Verdienftr Mes 
daille unter nachfolgende Konkurrenten vertheilt; 
1. Preis. Weidenhiller, Michael, Ges 
meindesVorficher und Defonom in. Meilenbofen, 
herzogl. Leuchte nb. Herrſchaftsgerichts Eichftädt 
tim Regenkreiſe. — Dieſer thätige und für jedes 
"Gurte aͤußerſt empfängliche Gemeindevorfteher,, 
welcher feit dem Zeitraume von 24 Jahren fein 
Amt ruͤhmlich verwaltete, hat ſich nicht nur für 
Emporbringung der Objtbaumzucht, fondern auch 
für jeden Zweig in der Landwirtbichaft fehr ver: 
dient gemacht. Durch feine thaͤtige Mitwirkung 
wurde in diefem Etats jahre ein Vicinalweg vom 
einer Stunde errichtet, weil früher befadene Was 
gen nicht paffiren konuten. Zum ermunternden 
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Prey) Foſephy Gemeinde: , 
vorſteher im Staufen, Sin Landg. Pauingeni 
Oberdonaukreiſe, vftellte gute Kommunifariohs- 
woge ber, bepflanzte mehrere Wege mit Obftbätı: 
men, bewirktendie Anleg er Orte 
gartend, und matt in dem ——— n Orte 
zur Orhaltung e ne8 plbelich ndothſgen 
bei einer Feuersgefahr die geeignete 
eben ſo beförderte er die 
ner A und fchu 
fen zu zweimähdigen um. Derfe —* bat auch im 
—A— Pt nee = ——— nen 
latze einge en; bie n auit ſamen 
beſaͤlr? —— mnichen im ſch duſte n. Flot ſich 
befinden.’ Durch · ſe iue — Mitwirkung wurde 
eine Armenkaſſa errichtet; ferner hat er in ſei⸗ 
nem Garten 106 Stuͤck Dpftbdumer angelegt, die 
in der ſchouſten Dlüche find, 


Preis. falter, Andreas, 
—J—— Steue o orgehet und Shldner zu Sif: 
Me f Randaerichte Pfaffenberg ini Negenfreife. 

ar. border fchon Obmann, und wurde ſeit dem 
Beſtande der Gemeindeverfafu 'alle 5 FJahre 
beinahe einſtimmi Hi jederzeit als Er har 
itand gewählt. Er haͤlt Ruhe und Ordnun 
pe Gemelnde und auf den Fluren, wird hat 
oft Verſoͤhnun Ki Frieden unter den ſtrei⸗ 
— Partheyen bloß duech Feine Freundfchäft: 
J ernũr —— gabe hergeſtelit/ wo: 
n vorgebeugt 
wurde, Er har ſich auch mit ausgejeiſchnetem 
Eifer fir den — der Werk⸗ und Felertags⸗ 
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ER geſetzte Verfra en des k. 
f et 9 Hr ———— und 
der 4 Wolter imen ‚geret tfer et, 
— Dr. v Iwein, eis „; BE nes 
35 in Haidhauſen . andgerichts Min: 
Ein. durch laudgerichtliches — ſehr 
6 ſchon —— ee ewählter 
— Jve— Acher in Erfüllung, aller 
‚feiner ai * und Such, keinem, dien Ad haͤ⸗ 
tigen emeinfinn ſowohl, als wegen feines. Pa⸗ 
tsiptiömus gleich ‚ausgezeichner erfcheint, bat ſich 
oifders durch feine eſt ehaugen zur Verb: 
nerung des Ortes, durch Aulagen neuer Gaffen 
mit reinlichen Touon⸗s ——n amd. Ui: 
“terhaltung ber ‚von Haidhaufen Slaufenden 
ER mit Dbft: = andern Sa ren, bie 
»envpandlung eines großen vor der, Kirche be- 
firdfichen —33— im, einen freundlichen 
Odfigarten, die damit verbundene Niederlegung 
eines großen haͤßlſhen Cravels, ferners durch) 
den Ankauf eines SchulgebAudes, Errichtung 
einer weiblichen Arbeirefchule, Herſtellung eines 
neuen ſpmetriſch gebrdneten mie Bdunten um⸗ 
er ir Feichenaders, Anpflahytin eg Mauls 
—— Fr Karen — habung 
€ guten Feuerd an s 
dient at: ur 3 A a ig 
ach dieſen hercugen Leiſtungen wird es 
wenige geben, die ihr —— Amt mit 
mehr Ger gen für das Wohl der Gemeinde, 
und nn Berer Aufrechthaltung dei ‚Droming 
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die nuͤtzlichſten Dienſte; er war auch der Erſte in 
der Gemeinde, der den Aubau des Klees und 
anderer nuͤtzlichen Futterkrauter befbrderte, mehr 
rere Fauchert des fchlechreften und fümpfigten 
Bodens hat er durch Trockenlegen in ftuchttra: 
gendes Ackerlaud whgefhaffen, und am Fuße . 
des Beixenhards einen gan dden ‚fünpfi ten 
Grund durch beharrlichen Fleif und  Einfiche 
zur Kultur erhoben, welchem Beifpiele auch die 
übrigen Gemeindeglieder nachfolgten. 

Deffen Thaͤtigkeit erſtreckte fich auch ‚auf die 
Obſtbaumzucht; indem er gegen. 100 Stämme 
in feinem ohnehin mit ſehr vielen fruchtbaren 
Bäumen befegten Objtgarren pflanzte. 

Auch wurde unter feiner Yeitung im Jahre 
1837 durch einen beinahe 3 Stunde anhaltenden 
Sumpf, wo früberhin ſchwer beladene Wägen 
nicht fahren fonnten, ein Vizinalweg errichtet, 
wodurch nicht nur der Gemeinde Ried, fondern 
andy den herzogl: Hammerwerken Hagenader 
und Obereichſtaͤdt der größte Vortheil verſchafft 
wird. 

6. Preis. Hezner, Gemeihbes Vorfteher 
u Gräfenbuch, E: Landg. Ausbach im Rezat—⸗ 
reife, begleitere dad Amt eines Vorftehers feit 
1808 mit aller Zufriedenheit feiner Behoͤrde und 
mir dem unbeſchraͤnkteſten Vertrauen. feiner Ges 
meinde. — 

Dur feinen Eifer und feine Unterftügung 
war das k. Landgericht im Stande‘, die Kirche 
in Gräfenbuch zum Gottesdienfte gut und zweck⸗ 
mäßig einzurichten, und dadurch der Gemeinde 
die Wohlthat zu verfchaffen, ibre Religions: 
übungen dfter im Orte felbft zu vollziehen. , 

Die Schule ift durch feine Mitwirkung ganz 
zen orgauifixt, das Schulhaus zwedmäßig eins 
gerichtet, und bei der Wertheilung der Gemeinde: 
gründe die Schuljtelle fo dodirt, daß mit jedem 
Fahre die Einnahme derfelben wächit. 

Durch fein und der Gemeinde Verwaltung 
Mitwirken wurde die Theilung ber ſaͤmmtlichen 
Gemeindggründe , welche fruͤher als Huth an der 
Hauptiſtraͤſſe den Reiſenden einen unangenehmen 

iudruck gewährten, Anno 1828 ſchnell bewirkt. 
Vorzüglich. lag fein Verdienſt darin, daß er ats 
Großbegüteter voranging, und Die Hanplungen 
des i. Kandgerichts ſtets ohne Einwendungen un: 
terftiigte; dadurch aber die Theilung von beinahe 


500 Morgen | 
naten vollenden, nnd hierdurch, wie fchon 


ie. Schule hinianglich dobirt wurde: "N 
ar befonders. spät bei-wiitegäng, der 


Er war 


chauſſirt und gereinigt. 


weſentlich 


Land ohne allen Streit in wenig Mo⸗8. | 
Seiner, „meinde: Vorfteher in Jucenhofen , Landgerichts 
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1.2 
Vicinalftraffe, und aud der ganze Ort wurbe 


Er unterſtuͤtzte Eräftigft das Landgericht bei 


feinem Streben nad Bepflanzung der Straffen 
init Obftbdumen, und durch denfelben wurde es 


vorigen Fahr die Hauptftraffe von 
Ans bach nach W burg durch die Flur Gräfens 
bu), der Abfiht Sr. Maj. des Kbnigs zufolge, 
anz mit Objtbäumen zn bepflanzen, und zwar 
0, daß dieſe auf den Grundbefigungender Ans 
gränzer ftehen, ihr Eigenthum find , und von ih 
ven erhalten werden. 

Da er fireng in der Erfüllung feiner Pflichs 
en it ai richtig die Weifungen des Fgl. 

andgerichts vollziehet, fo herrſcht Ordnung und 
Sittlichkeit in der ER, u e 

Aber auch die Gemeinde ſelbſt, ohne deren 
uten Sinn das k. Landgericht und der Gemeinde⸗ 
orſteher nicht hätten wirken koͤnnen, ſohin die 
ſaͤmmtlichen Gemeindeglieder verdienen. befonders 
andgezeichner erivähmt zul. werden. 

. 7. Preis. Mayer, Andreas, Gemeinde: 
Vorſteher zu Moosbach, k. Landg. Sonthofen im 
DOberdonanfreife. Durch feine thätige Mirwirks 
ung wurden die Kommunikationswege oder Vici— 
nalftraffen nach dem Steuerfuß zur allgemeinen 
Zufriedenheit versheilk, 

Er pflanzte und erzog die fchbuften Obft: 
baͤume, und befigt dabei eine Baumfchule von 
veredelten. Stäntmcdhen. Er brachte die Baum⸗ 
sucht fo,empor, daß bei 54 Familien 18744 uns 
veredelte, und 1402 veredelte Obſtbaͤume beftehe 
ey; auch verfegte er 1559 Stüd in Feldwegen 
und 167 Allgebaͤume an Strafen. 

Anch trug er zur Maulbeerbaumzucht unter 
—— 9 des k. — —— ſchon 
ei, baute Rigaer Leinſaamen, vers 
fchiedene Kartoffelarten; Runkelruͤben, Safler, 
Waid, Krapp, Tabak und Safranzwiebel, von 
welchen Öatrungen man imdortigen Bezirfe nichts 
Fannte, und munterte auch andere Durch fein Beis 
fpiel auf . BETA 

Er verwaltete fein Ant getreu, handhabte 
gute, polizeiliche Auffiche, verforgte die Armen, 
ſte 
alle Zwiſtigkeiten, ſo daß man von einem Feld⸗ 


mdglich, im 


llte eine Dienſtbotenordnung her, vermittelte 


oder Baumfrevel feine Keuutniß dort hat. 


8. Preis, Bartl, Leonhard, Marktsge⸗ 
ach Im Oberbonaufreife, hat ſich ganz vors 


A 
300 dadurch ausgezeichnet, daß er feit 5Jahs 
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ren mit unfäglicher Muͤhe felbft mit. Uufopferung 
feines Gewerbes ſich dahin beftrebte, die vielen: 
uud weitläufigen Bicinalwege, von denen bejons 
ders der von Aichach nach dem. Marfte Fucenz 
bofen uud VPbrtmaß fich ztebende Hauptverbinds 
angeweg wichtig: ift, aus dem Zuftand ihrer vdl⸗ 
ligen Verſunkenheit herauszuheben, zu erweitern, 
mir Seitenaräben zu verſehen, fo daß dieſelben 
einer formlichen Ehyanfiee gleihen, und die fol. 
Bau⸗Inſpektion Augsburg I., weldye von der 
Wegen Einficht nahm, davon hı einem, inı Jahre 
4827 an die koͤnigl Regierung erftatteren Bericht 
ſelbſt ruͤhmliches Erwähnen machte. ° 
Außerdem hat ſich dieſer Gemeinde: Vorfte: 
ber noch bemuͤht, die Vieinalwege mie den uͤppig⸗ 
fen Obftbäumen zu bepflanzen, von denen mehs 
rere bereits heuer die erſten Früchte geliefert habe. 


Einer ebrenvollen Erwähnung vers 
dienen ferners die Gemeinde; Borjte 
ber in alphabetiſcher Ordnung;: 

1. Gran, Gemeinde: Verfteber in Bruck— 
berg, k. Landgerichrs Ausbach im Rezatkreiſe. 

2. Herzer, Markus, Gemeindes Vorftchs 
er in Woderszell, Herrſchaftsgerichts Eichitäre 
im Regentreife. 

3. Bierheimer, Mathias, Gemeinde:Bors 
ſteher in Eurasburg, k. Landgerichts Friedberg 
im DOberbonaufreife. 

- 4. Lungmayr, Joſeph, Gemeinde Bors 
fieher in Hilgartshaufen, k. Landgerichts Aichach 
im. Oberbonaufreife- 

5.Miller, 
in Rattenfirchen ; 
Iſarkreiſe. 

6. Sargermüller, Mathias, Gemeindes 
Vorftcher in Schbnau, k. Landgerichts Eberde 
berg im Sfarfreife. 

7. Stark, Raimund, Gemeinde:Vorfteher 
in Buxheim, Herrſchaftsgerichts Eichſtaͤtt im: 
Regenkreiſe. 


Landgerichts Muͤhldorf im: 


. AT. 

Für die Vorſteher der Rural: Gemeinden, 
die ſich wegen befonderer Benügung der Gülle im 
Dorfe Vervienite erworben haben, Eonnte leider 
wegen Mangel. an Concurrenz Bein: Preis zuers 
kannt werden;. da nur eim einziger, nämlich 
Satgermiller, Gemeinde-Vorjteher zu Schds 
nan, k. Landgerichts Ebersberg im Sharkreifp, 


Sotepb, Gemeinde = Vorſteher 


feine Dungftätte: zun Verfchönerung des Dorfes 
entfernte, und die Guͤlle für feine Grinde ans 
wendete, dadurch aber den vollen Beftimmungem 


des Programımd noch nicht entſprach. 


XII, 


Neuer Preis für Herrihtnng or— 
dentliher Dingerftätten und Berel— 
tung, daun Benüßung der Gülle im 
einem Dorfe. 


Da eine ordentliche und ratlonelle Landwirth⸗ 
ſchaft wefentlich in der me Anrichtung 
einer Duͤngerſtaͤtte und der Gaͤllebereitung, daum 
ihrer Benuͤtzung bedungen iſt; und da, wenn 
dieſes von allen Bewohnern eines Dorfes ge— 
ſchieht, nicht allein volle Reinlichkeit und- Ges 
ſundheit im Dorfe, fonderm auch ‚ein hoher Wohl⸗ 
Rand für die Gemeinde gegründer wird, fo hat 
Hr. Staatsrath v. Hazzi dem ihm nach der 
vorjährigen Feftbefchreibung 8. X. zugefallenen: 
und. zurüchgelaffenem Preis einer goldenen Me— 
daille a 100 fl. für dieſen Zweck beftimmt. Es 
wurde daher in der Gigung des General: Comire 
des landwirthfchaftlihen Wereind am 15. Oftober- 
vorigen Jahres befchloßen, daß diefer ſogenannte 
Haz ziſche Preis oder die goldene Medaille & 100fl, 
am Dktoberfeite im Jahre 1850 jener Dorfger 
meinde zugetheilt werde, weldye durch. obrigkeitz 
liches Zeugniß, eingeſchickt am 1. September 
1850, hadjweifetz 


3) daß Bis dahin alfe Dorfbewohner ihre Dilne 
gerftärten gehbrig geordnet, und 
‚®) 


die Bereitung und Benügung der Gülle her⸗ 
er haben, wie voriges und diefes genau: 
eſchrieben und bezeichner ift in der Schrift 
„über den Dinger als das Febens: 
prinzip der Landwirchfchaft von 
- Staatörath v. Hazzi, München bei 
Fleiſchmanu 1820, Ate Auflage,“ 
und in dem neueften. Seldbau= Katechismus 
von eben demfelben, Minden 1828, öte 
Auflage. Diefe PVorfchriften dienen alfo 
als die Normen. 


5) Ein fol preiswerbendes Der muß 
wenigſtens aus 15 Häufern —9* — 
4) Sind mehrere ſolche Preiswerbungen: vors 


handen, fo enticheider dabei: theils die arbz 
Bere Anzahl der Käufer, theiis die ſchoͤne 
& 
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zen nnd vortheilhafteren Anrichtungen obi⸗ 
ger Gegenftände. 


5) Das Preisgericht, angeordnet für, die Lei—⸗ 
ftungen der Landwirthe beim Dftoberfefte, 
wird auch über die Zutheilung dieſes Preis 
fes das Urrheil ausfprechen, und das Ges 
‚nerals&omire des landwirthſchaftlichen Vers 
eins ihn Dann zuftellen. 


6) Der Vorfteher eines ſolchen Dorfes empfängt 
dann nebenher für feine befondereg Wer: 
dienfte noch Die große filberne Verdienſt⸗ 


Medaille, 


XIV. 
Dienſtbothen. 


Zufolge des F. XIX. im Programme des 
heurigen Central⸗Landwirthſchafts-Feſtes wurde 
nachbenannten Dienſtboten, welche ſich bei den 
Laudwirthſchaften durch eine Reihe von Dienft- 
jahren befonders ausgezeichnet haben, die Vers 
eins⸗Denkmuͤnze zuerkannt. 


A. Männliche Dienſtbothen. 


1) Peter Kirchmair von Zettenbadh, fteht 

bei Nikolaus Soldenhammer, Sauer zu Eber: 
harting. k. Landgerichts Mühldorf im Jſarkreiſe, 
ſchon 50 Jahre als Knecht in Dienſten, war 
immer redlich und fleißig, und pflog ſtets eine 
fehr gute Aufführung. 


2) Johann Rubfamer von Krbning, dient 

40 Jahre ununtörbrochen beim Salzhuberbauer 

u Sirfenberg, E. Laudgerichts Miesbah im Iſar— 

reife, ald Anecht, und zeichnete fich durch’ Fleiß, 

Sittlichkeit, Vertraͤglichkeit und Häuslichkeit 
aus. - 


3) Joſeph Wimberger von Minberg, 
dient 37 Jahre als Knecht beim Wimberger 
Bauer zu Wimberg, k.Landgerichts Maͤhldorf im 
Iſarkreiſe, und hat ſich immer durch Treue, 
Fleiß, gutes Beiſpiel und frommen Wandel be— 
ſtens ausgezeichnet. 


4) Andreas Obereder von Eberharting, 
dient als Knecht 37 Fahr bei Georg Bauer, 
Bauer zu Kainraiting, k. Landgerichts Muͤhl— 
dorf im Iſarkreiſe, mir ununterbrochenem Fleiße 
und Redlichfeit, verbunden mit guten Sitten, 


5) Johann Georg Maier von Mitrerfis 
ihen, ſteht 37 Jahre als Knecht bei Johaun 
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Michael Wörle, Bauer zu Mitterfiſchen, Fat. 
Landgerichts Weilheim im Jfarkreife, in Diens 
fteu, und zeichnete fich immer durch Arbeitfanı > 
keit, Fleiß, Treue und alle Übrigen guren Eis 
genſchaften aus. 


6) Joſeph Schned, dient bei dem Taferns 
wirth Joſeph Kofler und deffen Vorfahren im 
Ramfau, k. Laudg. Berchteegaden im Iſarkreiſe, 
als Knecht, in einer ununterbrochenen Reihe 
von 36F Jahren mir Fleiß uud Treue zur vol— 
len Zufriedenheit feines Dienſtherren, und bat 
immer eine gute Aufführung gepflogen. 


7) Bartholomäus Sperr von Gars dient 
als Defonomielnecht feir 35 Jahren bei Johann 
Huber, bürgerliben Bierbrauer zu Gars, Kal. 
Landg. Mühlvorf im Iſarkreiſe, mit aller Neds 
lichkeit, Vene Zrene, und war ftets nuͤch⸗ 
gern‘, rubig und moralifch. a 


5) Simon Koller von Loc, dient 35 Jahre 
theild ald Bauknecht und theils als Baumeifter 
auf dem Hofe in Lappen bei Miinchen im Ifar— 
freife, in Dienften der Frau Gräfin von Oberne 
dorf, Guröbefigerin von Negendorf, und bat 
fi) durch feine dfonumifche. Kenneniffe und Ges 
ſchicklichkeit, durch Geborfam, Treue und Fleiß, 
and uͤberhaupt durch eine gute moraliſche Auffühs 
rung die Zufriedeuheit feiner Dienſtherrſchaft ers 
worben. 

. 9) Joſeph Langhanné6 von Gerſthofen 
dient ſchon 32 Jahr als Knecht bei Johann Höfle, 
Defonom in Gdggingen, k. Landgerichts gleichen 
Namens in Dberdonankreife, und zeichnete fich 


durch allen Fleiß, Sittlichkeit, Iren: nnd Vers 
träglicyfeit aus. 


. 10) Wolfgang Lohmayr von Form, befine 
det fich bereits 50 Jahre unausgefegt bei feinem 
Bruder Johann Lohmayr, Bauer zu Forn, der 
Gemeinde Walkersaich, k. Landgerichts Mühl 
dorf im Iſarkreiſe, ald Bauknecht mit unermike 
derem Fleiße und fehr lobenswuͤrdiger Aufführung 
in Dienjten, vn 


11) Franz Angerer, ficht 2 abr al 
Knecht in Dienften des Rupert DIR, * > 
figer des DBrandholzergutes, und deffen Mitrwe 
und Sohn in Berchtesgaden, k. Landgerichts glei: 
chen Namens im Yfarkreife. Mach Hillebrands 
Tod verfah er 10 Fahre hindurch die Erelle eines 
Merfführers, und zwar in der Art, daß ſich da⸗ 
Anweſen der Wittwe und Kinder durch feine treue 
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md muſterhafte Wirthſchaftéfuͤhrung immer im 
fehr gutem Stande erhielt. 

Nach Uebernahme des Gutes von Seite bed 
älteften Sohnes fegte Angerer als erſter Knecht 
feinen ausgezeichneren Fleiß, ſtrenge Redlichkeit 
und Gefchicflichkeit fort, und erwarb fich durdy 
inuige Anhaͤnglichkeit an feine Dieuſtherrſchaft 
bleibende Verdienſte. 


12) Michael Haſſenhammer von Ella— 
berg, diente 29 Fahr als Knecht bei feinem Bru— 
ber Georg Haffenhammer, Huberbauer zu Ella: 
berg, k. Landgerichts Mühldorf im Iſarkreiſe, 
und nach deſſen Tode bei der Wittwe ald Baus 
meifter mir vielem Fleipe und Treue. 


- 45) Undread Hedel vor Schwabmuͤnchen, 
ſteht als Knecht 28 Jahre in Dienften des Anton 
Reimer, Delonomen zu Augsburg im Oberdo— 
naufreife, und bar fidy ſtets ſittlich, treu, fleis 
Big, verträglich, häuslich und in jeder Hinſicht 
ausgezeichnet betragen. 

14) Franz Lang vom Grasfilzing, dient 

27 Jahre bei Peter Vogl, Bauer in Döberfing, 
k. Landgerichts Cham im Unterdonaufreife als 
Knecht, treu, fleißig und gewiffenbaft, und hat 
fonft inımer ein ausgezeichner fittliches Betra— 
gen gepflogen. 
45) Ignatz Egendor fer vor Hohenhofen, 
ſteht 27 Jahre bei Franz Stein, Dauer im Ping, 
k. Landg. NRofenheim im Iſarkreiſe als Knecht 
in Dienſten, und bar ſich immer getreu, redlich, 
und als ein beſouders rechtſchaffener Dienſtboth 
betragen. 

16) Mathias Bartl dient volle 26 Jahre 
bei Bamair, Bauer in Wackersberg, k. Lands 
gerichts Tölz im Iſarkreiſe als Oberknecht, mit 
vieler. Geſchicklichkeitz Treue und Fleiß, und 
bat ſtets einen reinſittlichen Lebenswandel ges 
führe, * 

17) Johann Freund von Stoͤtten hat durch 
eine Reihe vom 25 Jahren ununterbrochen in dem 
Antern Wirthshaufe zu Prien im dem gräflich 
Preyfingifchen Herrfchaftögerichte Hohenafihau 
im Fſarkreiſe als Kuecht redlich und) treu ges 
dient, und den nicht unbedentenden Feld bau ſtei⸗ 
Fig, geuau, und ſeinem Dienſtherru zum Beſten 
beſorgt. J re ee 

18) Johann Mauringer von Karlſtein 
dient 25. Jahre bei JIgnatz kiederer, Seebad): 
willer zu Kariſtein, kt. KLandgerichts Reichenhall 
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im Iſarkreiſe als Pferdknecht mit allem Fleiße 
und aller Treue, verbunden mit mehr andern [oe 
benswerthen Eigenfchaften, 


19) Johann Michael Kummer von Birn—⸗ 
baum. dient 25 Fahre ald Kuecht bei Joſeph Au— 
ton Schweiger, Bauer zu Hirſchau, k. Landges 
richts Schongau im Iſarkreiſe, mit vorzuͤglich⸗ 
fen Fleiße und Thaͤtigkeit, und hat denfelben 
und. deſſen Ehegartin wegen Altere ſchwaͤche wie 
feine eigenen Aeltern betrachtend, in Allem ruͤhm⸗ 
lichſt unterſtuͤtzt, ohne während feiner langen 
Dienftzeitieinen Liedlohn bezogen zu haben. 


20) Franz Lug von Unterkammlach ſteht feie 

vollen 25 Jahren in Dienften des Ignatz Schepf, 
Bauer zu Unterkammlach, E. Landgerichts Mine 
delheim im Oberdonaufreife, und hat das allges 
meine Lob eines ausgezeichnerem, treuen und fleie 
Pigen,, verträglichen, haͤuslichen und firklichen 
Dienſtbothen. 
71) Johann Ort erer von Jachenau dient 
bereits 25 Jahre bei ſeinem, mehrere Jahre blin⸗ 
den Bruder Alois Orterer, Bauer und Meßner 
zu Jachenau, k. Landgerichts Tölz int Ffarkreife, 
immer teen und fleißig ald Knecht und Werkfuͤh— 
rer, iſt ein guter Oekonom, und ‚zeigte non ‚jeher 
guten Lebenswandel. 

22) Joſeph Orterer vom Jachenau dicht 
ebenfalls 25 Jahre bei ſeinem blinden Bruder, 
dem obigen Alois DOrterer, Bauer und Mefiner 
In Zachenau-, k. Landgerichts. Tblz im Sfarkreife, 
mer fehr treu und fleißig als Dienftz u. Meße 
nerknecht bei fehr gutem Leumunde. 
25) Lorenz Gſchwillin vom Taͤfertingen 
ſteht als Knecht 25 Jahre in der Gagen 
Mühle, k. Landgerichts Gdggingen im Oberbos 
naufreife in Dienften, und bat ſich durch Gitt- 
lichfeir, Treue, Fleiß, Verträglichkeit und Häuss 
lichteit allzeit im jeder Hinſicht unter allein dortiz 
gen Dienftbothen am meiſten auögezeichnet-  -. 


B. Weibliche Dienftbotheır. 
.,,D Maria Stoͤgmuͤller, von Harthauſen 
gebuͤrtig, dient auf dem Hantrangute zu ‚Darts 
haufen, #, Landgerichts Mühldorf im Sfarfreife, 
ununterbrochen 60 Jabre treu, redlich und arbeits 
fan, und hat immer eine in jeder Hinfiſhe uyraz 
delhafte rechtſchaſſene Aufführung gepflogen. 

2) Johanna Fronm von Schweinbach ber 

findet: fich auf dem Anwefen des Dleichere Joſeph 
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Schießl zu Landshut im Iſarkreiſe volle 57 Jahre 
als Delonomiemagd in Dienſten, und zeichnete 
fi durch unbeſcholteuen Ruf und ftere Erfüllung 
der Dienftobliegenheit aus. 


3) Monifa Hofftetrer von Behring dient 
56 Fahre bei dem Riedlbauer zn Gehring, kgl. 
Landgerichts Mühldorf im Syfarkreife, als reds 
liche und fleifige VBichmagd, und hat fich Durch 
ihr Berragen ausgezeicdhnere Verdienfte erworben, 


4) Emerentia Wind von Vernbeuren fteht 
volle 50 Fahre ununterbrochen als Magd bei dem 
Bauer Joſeph Pfanzelter und deffen Sohne zu 
Schwabniederhofen, k. Landgerichts Schongau 
dm Sfarfreife, in Dienften, hat fich treu und reds 
ich — und allerſeitige Zufriedenheit ers 
worben, 


5) Monifa Winkler von Miesbach, dient 
46 Fahre bei dem Ederbauer zu Ed der Gemein: 
de Miederbergkirchen,, k. Landgerichts Muͤhldorf 
int Iſarkreiſe als fleißige und getreue Viehmagd, 
und führte ſtets einen guten, frommen und häuds 
lichen Wandel. 


6) Urſula Silaver aus Brirenthal in T⸗ 
vol, dient 44 Fahre bei Ignatz Liederer, Seebad: 
muͤller zu Karlftein, k. Yandgerichts Reichenhall 
im Ffarfreife, als Magd und dann als Hauferin 
anit unermuͤdetem Fleiße und felener Treue zur 
vollen Zufriedenheit. 


7) Gertraud Phlner von Moofen, dient 
z1 Sabre bei Sebaftian Streitwiefer und deffen 
BDorfahrer, Huberbauer zu Haufen, ?. Landges 
Achts Laufen im Iſarkreiſe als Viehmagd treu 
und redlich, und führte ftetö einen unbefcholtenen 
und muſterhaften Lebenswaundel. 


8) Fortunata Bergmair von Baar, dient 
volle 41 Fahre bei Anton Garr und deffen Bors 
fahrer, Oberbraͤuer und Befiger einer großen 
Dekonomie in Reichershofen, 8. Landgerichts 
Neuburg an der Donau im DOberdbonaufreife als 
Viehmagd zur vollfommenen Zufriedenheit, in 
ber Urt, daß ihre Dienftherrfchaft ihr fehon jetzt 
auf den Fall der‘ Dienfunfäbigfeit lebenslaͤng⸗ 
liche Abnährung in ihrem Haufe zuficherte, 


9) Maria Stumbeck, ficht ſchon 40 Fahre 
amumterbrochen ald Viehmagd bei Franz Ried⸗ 
lecher, Bauer zu Großbartpenning, £. Landge⸗ 
richts Miesbach im Iſarkreiſe in Dienften, und 
Hat fich flets durch Treue, Fleiß und eine wahr 
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haft mufterhafte firtliche Auffuͤhrung audgezeiche 
ner; 

10) Maria Kolm von Kolmannkeck, dient 
37 Sabre beim Kolmbauer zu Niederbergtirchen, 
k. Landgerichts Muͤhldorf im Iſarkreiſe, zuerft 
ald Viehmagd, dann ald Hauferin treu umd 
redlich, und zeichnete fi) auch vorzuͤglich durch 
frommen Wandel aus. 

11) Anna Geiger von Eiebengattern, dient 
37 Jahre unmterbrochen als" Magd bei Lorenz 
Feuchtmeyer, Bauer zu Voderreifach, k. Landges 
richts Bildbiburg im Fiarfreife mir größter Treue, 
Fleiß uud muſterhafter Sittlichkeit. 


12) Anna Maria Wallner von Reichen 
hal, dient bereits volle 36 Zahre umunterbrochen 
als Oberdirne bei Andreas Herzog am Geyer⸗ 

ute zu Ruͤckſtetteu, k. Landgerichts Laufen im 
farkreife, und war immer arbeitfant, treu, reds 
lich und fleißig, arbeitere an abgewürdigten eis 
ertagen ohne alle Widerrede, und ift in Bezug 
auf Ordnungsliebe, Sittlichkeit und Religibjirät 
ſehr lobenswuͤrdig. 


15) Katharina Bauer von Schongan, bien 
te 50 Yahre als Magd bei der Ant. Kollmair, 
Bierbräuers Wittwe zu Schongau, k. Landge— 
richts gleichen Namens im Sfarkreife, und bat 
mit auögezeichneter Treue amd Arbeitſamkeit 
Ihren Dienft verfehen. 


14) Therefia Warter, ſteht auf dem Baus 
erngute des Georg Gleich zu Zenningen, k. Lauds 
gerichts Goͤggingen im Oberdonaukreiſe ſeit 55 
Jahre als Magd und dann Haushaͤlterin im 
Dienſten, und hat ſich au Sittlichkeit, Treue, 
Fleiß, Vertraͤglichkeit und Haͤuslichkeit ruhm— 
vol ausgezeichuet. 

15) Maria Wilhelm von Langenſtegham, 
bat 34 Fahre bei dem FERN nk 
genfegbem. k. Landgerichts Mühldorf im Ffar⸗ 

eife als Vichmagd, und dann als Haushälte 
sin getreu und fleißig gedient, uud damit auch 


ſtets einen unſtraͤflichen, guten und lobendwirs 
digen Lebenswandel verbunden, 


16) Gertraud Bo seder, dient ununter⸗ 
brochen 53: Yahre bei dem obern Bauern zum 
Mipping, I Landgerihrs Mühldorf im Jfars 
Freife als Magd, und hat fi immer treu und 
redlich aufgeführt. . 

17) Maria Lillinn von Heldenftein, dient 
ununterbrochen. 55 Jahre als. Magd bei Jakob 
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Winkler, Bauer zu Haldgerloh, k. Landgerichts 
Mühldorf im Ifarkreife treu und fleißig mit als 
ler Zufriedenheit. 


18) Katharina Leibhardt bon Bach, dient 
31 Fahre ald getreue und fleißige Viehmagd bei 
Pfaffinger, Bauer am Bach, k. Landgerichts 
Muͤhldorf im Sfarkreife, und hat ſich immer 
lobenswuͤrdig betrageu. = 


19) Maria Anna Bahmair von Otting, 
dient 30 Jahre ald Dienſt- und Viehmagd bei 
Jakob Fackler, Müllerbriner in Aichach, k. Lands 
gericht gleichen Namens im DOberdonaufreife, 
und deffen Vater Joſeph Fadler, nnd bat fich 
während diefer Zeit durch Sittlichkeit, Treue, 
Fleiß, Verträglichkeit und Haͤuolichkeit befons 
ders lobenswiürdig aufgezeichnet. - ' 

20) Katharina Brandfterter von Aſchan, 
bient 28 Jahre ununterbrohen als Dienftmagd 
bei Lorenz Unzenberger, Auhuber-Bauer —88 
k. Landgerichts Mahldorf im Iſarkreife, redlich 
und treu, mit einem aufgezeichnet guten fittlis 
wen Betragen verbunden. BR: 


21) Eredcentia Schweiger von Nieder 
wies, dient vollitändige 27 Jahre ald Magd bet 
Anton Schweiger, Bauer zu Hirfchau, k. Land⸗ 
gerichts Schongau im farkreife mit ausgezeidyz 
netem Fleiße und Thaͤtigkeit, und führre auch, 
ba die Hauswirthin fett mehreren Jahren an 
Yugeırs und andern Krankheiten litt (ohne mins 
defte Verwandtſchaft hinfichtlich des gleichen Ges 
fhlechts:Namend) das ganze Hausweſen weibs 
licher Arbeiten. Auch erwarb fie ſich die volle 
Zufriedenheit der Gemeinde durch ihr fehr gutes 
Berragen und ihre eigene Haͤuslichkeit, da fie 
ihren ganzen Liedlohn auf dieſem Bauerngute 
noch aufliegend hat. 


22) Anua Wiefer von Lupperding, dient 
er Jahre bei Jakob Mitterhuber, Bauer auf 
dem Kigthaler-Gute am Oberwalde, k. Landges 
riches Miplvorf im Sfarkreife, als Viehmagd 


und bann als Haushälterin mit amermüderenr‘ 


Eifer und Fleiße, mit andgezeichnerer Treue 
und Redlicht eit, unb mit feltner Orbunngsliebe 
und muſterhaftem firtlich gutem Betragen. 

23) Petromlla Frießegger von Fagn, 
dient 2, "yahre als Magd beim Salzhuber⸗ 
Bauer zu Yefenberg, k. Landgerichts Miesbach 
im Iſarkteiſe tren und fleißig, und hat ſich fos 
wohl var) Merträglichheisund Haͤuslichkeit, als 
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auch durch untadelhaft ſittliches Betragen auss 
gezeichnet. a 

24) Matia Königsberger vom Pforzen, 
dient feit 26 Fahren als Magd und Haushäls 
terin bei Wilibad Bader, Oekonom amd Ziegele 
ſtadelbeſitzer in Irrſee, k. Landgerichts Kaufs 
beuern im Oberdonaukreiſe mir unermuͤdeten 
Dleiße und ſteter Treue zur vollen Zufriedenheit, 


XV. 


Wie ſchon im Eingange bemerkt, das Renz 
nen’machte heuer den Aufang vor der Preise 
vertheilung. Das- Nachreunen hatte den nächs 
fen Sonntag Statt. - 


Berzeichniß 
der Herren Rennmeiſter, welche bei dem Okto⸗ 
berfefte am 4. DOftober 1829, Pferde mitlaus 
fen ließen, und Preiſe erhielten. 


Dauer des. Rennens: 


ter Umrit 5 Minuten 10 Sekunden. 
ater Umritt 3 Minuten 10 Sefunden. 
Ster Umritt 5 Minuten — Sekunden, 
ater Umritt 5 Minuten 20 Sekunden. 


Dauer des diermaligen Umritts zus 
fammen 12 Minuten 40 Sekunden. Größe 
der Rennbahn 3 Stunde, 


1. NMeudeder, Johann, Wirth von 
Muͤnchsdorf, k. Landg. Landshut. Mit 
einer langgefchweiften gjäyrigen Eifen— 
idhimmel: Stute. Renntnabe: Jofeph 
Grimmer, Bauernſohn von Stetten, 
k. Laudg. Dachau. 


Rechel, Sebaſtian, k. Pofterpeditor 
zu Hohenlinden, €. Landg. Ebersberg. 
Mit einer Fanggefchweiften 1rjährigen 
Lichtbraun: Stute. Reunknabe: Yatob 
Eichner, Schuhmachersſohn von Schere 
ben, #. Landg. Muͤhldorf. 
Maß, Sofeph, Wirth in Koblbrud 
bei Paffau. Mit einem Sanggefchweife 
ten Tjdhrigen Naftanienbraun-NBalla 
Rennknabe: Joſeph Wär burger, 
Bauersſohn von Than, k. Landg. Eg⸗ 
genfeld X 


Ka Se — er, Kaſpar, Ho 
* ‚in Sen, 1 * ee 


Nr. 


Nr. a 


Nr. 3, 


25 — — 76 
ten Sjährigen Apfelſchimmel Wallach. Eirchen, k. Fandg. Dachau, Mit einer 
—— Echaftien Kumpfmäls „|, vn: Tayageichweiften siährigen Rapp. Sture, , 
ler, Bauernfohn von Marienberg, £, ennfnabe: Jakob Nie ermeier, 

; eRÖURg- Bilobipurg,,. "nn en — SoR Aeiniiepenmoe, dar 
5 Pachme er, Zofe 4,18. Poſthalter 1. zuun Audg: NAH. } I 
a ; her — Nr. is. Llebel, Jonatz, Bauernfohn v. Sons 
se ri einem Tanggefchweifren Tjährigen . ' merddarf, £, andg Deggendorf Mit 
Hellbrann:Watlad) nit Blaͤße. Renn⸗ einen langgeſchw. sjährigen Blaufchins 
fnabe; Georg Meißin er, Gürtlerss in ME: Wallach, enns finabe: Georg 
ohn von Pörnbach, F, sandg. Pfaffenz 8ie Bet, deſſen Sohn. 
Ds ‚bot, A 2 VRR a Nas, Niedermeier, Lorenz, Lohnkutſcher 
Nr. 6, Roͤdelbach, Peter, Bierbraͤuer von ‚bon Schildrgum, Ei Landg. ‚Eagenfeks 
 Geifelpbring, £, Landg. Maplersöprf,. wir de Mit einen fang ei. gljäpris 
Mir einem Yährigen Schimmel⸗ Wals- Rare er; Dunfelbyaun: Wallach, Reuntnas 
lab. Rennfnabe: Joſeph Zengel, ann) be Lorenz Miebermeier, deſſen 
Bauers ſohn von Hirſchliag, F. Landg. Sohn. 
Mahleroͤdorf. fr el; ı Nr. 25, manmeler, pafar, az lee 
Zi Ku— >. Kaver , Allarmbaner un: 0 o0öhurg , E, Landg. da ni * 

Nr... v ———— — Bilebibun Mit ,, , einer langge chw. — en Lichtbraun 
einem langgeſchweiften ziährigen Sell: ;.. ‚Efute, SE Alois Pfa Ffene 
draun Walad Remminabe : Tofeph is je! er Söuliehrersfopn don Eggen, 
Staudinger, Bauernfopn yon Nad, Landg kandshut —A 
k. Landg. Vilsbiburg. Nr. 16. Trappentren, Michael, Dierbräuer 

Nr. 3 ModImeier, Paul, Bauer von Gi⸗ nn —— —R 
533* FA — Kr we Rennknabe Martin Bauer, Banerne 
ner langgefchweiften. 7i: Dun⸗s — er BArBR N 
belfuche Me Rehnfnabe; Lorenz , ., . fohn Yon Ruberfch, e kandg. Erding, 
Neumeier, Bauernſohn bon Weſten⸗ Nr. 17... Ofterm eier, Meter, Wirth d. Pe⸗ 
dorf, F. andy. Dachau uf 2, ferehaufen, f, Lang, Dachau. Mit eis 

— — —— ls Tr nem Iauggefchw. Sjährigen Lichtbraune 
Nr, 0: Heuinger; Jofepb,, Wirth von Ga: Wallach mir Blaͤſſe Rennkuabe? Xaver. 
ſtelhub, k. Laudg, Muͤhldorf. Mit ei⸗ edel, Taglöhnersfohn von Seeberg. 
nem langgefchw. Naͤhrigen Schimmel: Nat $, Rand. e Mopsburg,;, —— 

Waͤllach. Renuknabe: Wath. Kumpf⸗ N * * RE 
müller, Bauernfohn von Marienberg, na Bihwig 1, Iofeph „Mauer von Som⸗ 
k. Landg, Dilebiburg, a ra MIErEDORF, t Yanpg. Deagendorf. Mie 
TE raten der, ES einem Sjährigen Kafanienbean: Mabz 
Nr. 10. Gemeiner, Anton, Hufſchmiedmei⸗ Yo lach mic durchgehenden ‚Wläffe, Renn⸗ 
fer von Ingolfade „t. Landg. dafelbit. j knabe: Joſeph Huber, & dnersfohr 
: Mit einer langgeſchw. jährigen Lichts von Ale iuſchwat zachen Landgericht Deg⸗ 

0,» Draume Stute ee — De gendgrf,, — 
Georg Rieder, Aaerniopiy. Ejchenz Ne21494. Voittenleither, Fofeph, Dreſchen⸗ 
En 11: PR 9 Sandg, Pfaffenhofen 3 457 ‚bmwermfoip * Niederhummel nRan 
Nr..4 Deinde, ohaunes/ Wirthevl Eberts⸗ 2 audg. Frei Leiter fan, efchwe.: 
ER 2 fi Be —— — einem 0* en Schruhrzbrauns Girate, "Henne 
170° 2 Deibriaknen anggefchw. Sidheigen Wal: en; —— Rieber, Sattlerefohn 
* Aach. ne RN, —* — e⸗ n DON Giogen aufen„,f. Fandg. Breifing.. 
„28. Dauernfopn von Kaimpergshau Er na Fk, Baiehafan, Sreßerhanery. Lange 
ner Lauda, Para, MAG 7 Be 71777 Fand. Ebersberg. :; Mir eineme- 

Na ar Me dran Fein be Vier: &n An dauggfthun deigeu Lickshrgums Wake 


—— — 
— —— 


ee Renglagde Er 


Bergmeiet,ö Marti ;'Bauer von 
Walkersbach & Lanbg Pfaffenhofen. 
Mie einer laßnggeſch Yiährigen Hell: 
brauns Stute. . Renns Anabe: Johann 
Schrott, Bauernſohn ‚von Ochfenfal, 
‚Ft Laudg. Pfaffenhofen... 
.Eckert, Gesrg:, "Echlofmiiiller von 
Vilzoͤhl, k. Landg:: Vilsbiburg. Mit 
einem lauggeſchw. djaͤhtigen Naftanien: 
‚braun: Wallad, ‚Reunkuabe: Michael 
Srirminger, Baueknſohn von Hofe 
ſelbach, k. Landg. Vilsbiburg. 
Endres, Mar, Kunſthaͤndler v. Muͤn⸗ 
hen. Mit einerilanggeichw, sjährigen 
Dunfelprauns Stute. Rennfnabe: Mas 
thias Hatton vom Bad, E Landg. 
Erding. a Fa j . ie 
Steiller, Michael, Bailkr v Bohn, 
k. Landg. Ebersberg, Mit einem lang» 
geſchw. ojährigen Lichrfuchfen: Wallach. 

ennfnabe: Frau; Wiener, Bauern⸗ 
john von Birfhai,: & Landgericht Erz 
Dinge‘ - Mn 15 " 
Steiller,, Severiy, —5— v. Bohn, 
k.Landg. Eberdberg., Mit einem lang: 
geſchw. 12jährig. Kaftanieubraun-IWal- 
lad. Meunfnabe: Michael Brand, 
Bauetnſohn v. Haldering, j. Landger. 
Erdingz. ira 
Bergmeier, Lorenz, Bauer von 
Aja, koͤnigl. Landg. Pfaftenhofen. Mit 
einer lauggeſchw. sjährigen Apfelſchim— 
mel: Srure. Reunknabe: Xaber Hars 
lander, Bauernfohn von Liebenseck, 
k. Landg. Vilsbiburg.) 


Fluber Blaſtas Bauetuſohn von 
Lotzbach k. Landg Dabau' Mit eie 
nein lauggeſchw. Aahrigen Lichtbraun⸗ 
Wallach Rennknabe Jakob Grime 
mer, Baueruſohn von Stetten, kdn. 
Zandg. Dadyau, 


Beh, Georg, Wirth von Eberzeitel: 
bach, FR. —**32* Mit einem 
langgeſchiw 6jaͤhrigen Helfucbs - Mal: 
lach. Reunfnabe: Jofeph Nieder: 
me le r Bauernfohn von Inpemuß, E, 
Landg. Dachau, 
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vn „u. 4% *21* u28* V 
Nr. 29, U Hager, Ibſebb Zeiltimaier b. Hum⸗ 
mel, Igl. Landg Freifing. Mit einer 
2: 00 Manggeſchw. Gidhrigen Mothtiene Stu: 
te. ‚Meunfmäbe.: sEavcı Zeroller, 
er una hners ſohu von der Vorſtadt Au, 
'r. 50, .Schmidmeier, Georg, Schmied 
von Buch, k. Landg. Rain. Mit einem 
“0 Tanggefchw. Zjährig, Dimfelbraun: Wals 
Tach I Mennknabe:- Joſeph Schmid: 
0,» Meier, deffen Bruder, — —— 
Dr.31. Lampe; Joſeph, Wirth‘ son. Pfaf⸗ 
fenhofen, ff ndg. Friedberg. Mir eis 
Be nem longgefehw. Tjährigen Lichtbrauns 
Mallaty Mir weißen Tüßen. Renn- 
knabe: Franz Witzen berger, Lehr— 
biuslersfehn von Waldenhof, 8, Landg, 
Fuͤrſtenfeldbruck. — 
Fink, Jobhannes, Bauer, zu Mann: 
bofen, k. Landg. Starenberg, Mit eis 
ner Tanggefchw. ziährigen Hellbraun⸗ 
Stute. Renuknabe: Joh. Menzin— 
r, Baueruſohn von Neuried, königl. 
andg. Miinchen. : ..;. 


Bergmeier, Johann, Zafernwirth 
von Quntramsried, E Yandg. Pfaffen: 
hofen. Mir einem langaefchw. sjährs 
igen Graufchimmel s Wallach. Renn— 
knabe: Matth. Haunrieder, Bauernſohn 
Lon Lampertshaͤuſen, £, Landg. Pfaf: 
fenhofen. > 
Diftl, Joſeph, Both von Schroben: 
haufen, F. Landg. daſelhſt. Mir einem 
langgeſchweiften sjährigen Schwarziwals 
lach. Rennknabe: Johann Meßmer, 
Kramerefohn von Pereröpaufen, £, 
Landg. Dadyau. 


Abgefchloffen : Münden am 3. Dftober 1829, 
Das Reungericht der Dftoberfefte in Munchen. 
DL LEERE BAT, Findel, Vorſtand 


4, 75-03 
Nr. 32. 


— 
Preife bei dem am a. Dftober 1929 
abgehaltenen Pferdes Rennen, vd: 
bei 34 baverifche Rennpferde zu⸗ 
egen waren, wurden nachftehenz 
den znerkannt; als den: 
1, Preis. Seppenhofer, fa ar, Ho 
ger in Milechen. ner (mes 


2. Preis, Trappentreu, Michael, Bier: 


79. — 


‚Brauer, von, Eberöpnint, F, Sand. Vilebis 
s urg. 1 — ER ö 
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8. Preis, . nger, Joſeph. Wirth von Gas 
. ftelhub, t 


Landg. Muͤhldorf. 


4. Preis. Kürzm äffer, Zaver, Mlarmbaner- * 


in Velden, k. Pandg: Vilsbiburg. vu 
5. Preis. Rebel, Sebaftian, k. Polterpedis 
... tor zu. Hohenlinden, k. Landg. Gbersberg. 
6. Preis. Pachmeyer, Jofeph,t, Poſthal⸗ 
ter von Pornbach, k. Laudg. Pfaffenhofen, 
7. Preis. Pach meyer, Käfpar, Deferwirth 
"von Moosburg, k. Landg. dafelbft. 


8 Preis. Efert, Georg, Schloßmüller von: 


Vilzoͤhl, k. Landg. Vilsbiburg. 


reis. Lampl, Joſeph, Mitch von Pfaf⸗ 
nhofen, E. Landgı Friedberg: 


0.. Preis. Napl,. Fofeph, Wirth zu Kohl⸗ 
— bruck va Dan (Weitfahne), ’ 


0. 


a1. Preis. Modlmeier, Paul, Bauer vom 


Giggenhaufen, k. Landg: Freifing. 
ie. Preis. Beg, Georg, Wirth von Sherzeis 
telbach, &’ Landg: Aha). 


slös. Preis, WVergmeier, Martin; Bauer vor: 


Walkersbach, k. Landg. Pfaffenhofen, 


14. Preis. Liebel, Ignatz, Bauersſohn von: 


Sommersdorf, k. Landg. Deggendorf. 
15. Preis. Huber, Joſeph Blaſius, Bauers⸗ 
ſoohn vou Logbach, E, Landg. Dachau. 
16. Preis. Bergmeier, Johann; Tafernwirh 
von Öundramöried, F Landg. Pfaffenhofen, 

r Die Weitfahne, 

Joſeph Naßl, Wirth zu Kohlbruck bei Palau: 
Das Renn⸗Gericht der DOftoberfefte in Muͤnchen. 

Sindel, Vorſtand. 


Verzeihnif 
der Herren Renmureifter, welche-beim aten-Renz 
nen, den 11. Oftober 1829, Ihre ‚Pferde 
mitlaufen Tiefen. 


Bei diefem Rennen waren 14. Pferde, worunter 
ſich 3 auslaͤndiſche befanden, zugegen. 


0 
je Reunbahn wurde zmal umritten, und swan 
a 
a. 0: Mer Uhuritt 5 Min. 19, Se, ... 
atet Umritt 3 Min. 35 Geh 


5 ‚ Ster Umritt 5 Min, 44 Geh. 
Kurzmuͤlker, Zaver, Allarmbauer- 
im Velden, k. Kandgı Vilddiburg. Mie 
einem-Ianggefchweiftent Tjährigen Hells 
Bram: Wallach. Rennfnabe:. Joſeph 
Staudinger, Bauersſohn von Hack. 
Nr. 23 Schmidmeier, Georg, Schmid von: 
Bud), ſt. Landg. Rain, Mir einem lange 
efhweiften Tjährigen‘ Dunkelbrauns 
—— Reunknabe: Joſeph Schin i da 

meier, deſſen Sohn. 


"ii; 8 
‚ Steger, Johann, Wirth: don Karks— 
buld, 8. Landg. Neuburg... Mit einer 
‚ englijirten sjährigen Dunfelfuchs:Stus 
te. Rennknabe: Michael Meier, Baus“ 
ersfohn von Sendlingen, k. Landger.. 
uͤnchen. 


Nieder meier, Lorenz. Lohnkutſcher 
—— Ne ra n en —— 
ben... Mit einem langgeſchweiften 
jaͤhrigen — Reun⸗ 

we: Lorenz. Niedermeier, deſſen 
0 U. 


eumeier, Joſeph, Bierbrauer von 
traubing,. E. Landg. daſelbſt. Mit 

. einer englifirten bjaͤhrigen Hellbrauns 
Stute: Reunkuabe; athias Sir 
mon, Zaglöhuersfohn voh Eggenfel⸗ 
ben, E Landg. daſelbſt. 


Modlmeier, Paul, Bauer von Gig⸗ 
genhaufen,-E. Landg. Freifingen. Mit 
- einer langgefchweiften Tjährigen. Dume 
felfucys,e Stute. ‚Menufnabe : forenz 
Neumeier, Bauersfohn yon Meitens 
dorf, E.,Landg, Dachau... 


Eu dres, Mar, Künftindler in Mun⸗ 
hen. Mit einer langgefchweiften djab— 
rigen. Dunkelfuhs:- Stute Rennfnabe: 
Mathias Slarıom,‘ Bauersfohn von 
‚Bud, k. Laudg. Erdings.. ; 


Nr. '8: Cchlöder, Blönpffus, barg. Lohne 
kunſcher von München, ' Mit. einer enge 


- 


Nr. 
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lifirten 6jährigen ſtichelhaarigen Dun: 
felfuchs = Stute. Rennknabe: Georg: 


Meſch, Sattlersſohn won Langenfils, 
k. Landg. Laudshut. 


er, penhofer, Kaepar, Hofmetz⸗ 
er iu Muͤnchen. Mit einem langges 

chweiften sjährigen. Apfelidyinmel « 
Wallach. Reunknabe:.Sebaft. Kumpfs 
miüller, Bauers ſohn von Marienberg,- 
8. Landg. Vilsbiburg. 


Pachmeier, Kaspar, Defer :Mirth- 
von:Moosburg, k. Landg. dafelbft. Mit 
einer langgefchweiften Sjährigen Lichts 
braun:Sture Reunfnabe: Aldis Pfaf⸗ 
fenzeller, Schullehrersfohn von Eg⸗ 
gen, k. Landg. Landeberg. 


Rechel, Sebaſtian, k. Poſtexpeditor 
in — k. Landg. Eberöberg, 

it einer langgeſchweiften 14jaͤhrigen 
Lichtbraun⸗Stute. Rennknabe: Jatob 
Eichner, Schuhmachersſohn von 
Scherben, k. Landg Müpldorf, 


Trappentren, Michael, Bierbrauer 

von Eberspoint, k. Landg. Vilsbiburg. 
Mit einer langgeſchweiften djaͤhrigen 
hellbraunen Sture. Rennknabe: Mars 
tin Bauer, Bauersſohn von Kühs- 
raſch, k. Landg. Erding. 


Be, Georg,. Wirth vom Eberzeitels- 
bab,. f. Landg. Aichach. Mit einenr. 
langgefchweiften: bjaͤhrigen Hellfuchs 
Wallah. Rennknabe: Georg Nieders- 
meier, Bauersſohn vom Znzemuß, E,. 
Sandg. Dada. 


Heminger, Joſeph. Wirth vom Gas- 
ſtelhub, . Landg Mühldorf. Mit eis 
nem langgefchweiften ojährigen dunkel⸗ 
braunen Wallach: Rennknabe: Mas 
thias Kumpfmüller, Bauerdfohr: 
a. Marienberg, k. Landgerichts Vils 
urg. i 


Abgefhlofen, Münden, amımo.Dft. 1829,: 
Das Renngericht der Ottoberfeſte in 
Maͤnchen. | 

‚Sindt, Vorſtand. 


Nr, 9. 


Nr. 10 


+ 


. 11, 


. 12, 


Nr. 15,. 


13. 
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Preife 
beiden am 11. Dftober 1829 abgehals 
tenen Pferdberennen, wurden Nace 
—.  fehenden zuerlannt: 


1. Preis. Heninger, Joſeph, Wirth von 
Saftelpuk, k. Landg. Mühlvorf. 

2. Preis. Seppenhofer, Kaſpar, Hofmetz⸗ 
ger in München: PERLE 

v · Preis. Schtoder, Dionyſius, buͤrg. Lohn⸗ 

kutſcher im Muͤnchen. 

4 Preis. Trappentreu, Michael, Bier—⸗ 
brauer von: Eberspoint, k. Landg. Vilsbi⸗ 
urg. 

br Preis? Kur zmaller, Käver,- Allarm⸗ 
brauer in Velden, k. Landg. Vilsbiburg. 

6. Preis. Pahmeier, Kafpar, Defer-Wirth: 
von Moosburg, E Kandg. dafelbft. 

7. Preis. Modlmeier, Paul,. Bauer von’ 
Biggenhaufen, k. Landg. Freiſingen. 

8. Preis. Rechel, Sebaftian, k. Pofterpedis- 
tor zu Hohenlinden, k. Landg. Ebersberg. 

9. Preis. Leumeier, Joſeph, Bierbrauer 
von Straubingen, k. Landg. daſelbſt. 


10. Preis. Schmidmeler, Geor Schmidt 
. bon Bud, k. Landg. Rain. NEN " 


Die Weitfahne 


Nied erm eier, Lorenz, Lohnkutſcher von Schild⸗ 
thurm, k. Landg. Eggenfelden, — 


Das Reungericht der DFtoberfefte im 
uͤnchen. 


Findl, Vorſtand. 
xyr 


Wie das Preisvieh nach 
Pavillon vorbeigeführt ward, famen um 3 Uhr 
bie Wagen zur Wbfahre FF. KR. Majeftäten; 
bie Kanonen donnerten, raufchende Mufiten ers 
u ad ud unter einem unaufhoͤrlichen Wis 
vatrufen bdrücten die vielen taufend Stimmen 
den herzlichſten Dank für die hohe Gnade aus, 
womit das Durchlauchrigite Herrſcherpaar die 
Freude dieſes Tages zu theilen, und die ſem Nas 
tioualfefte die größte Verherrlichung zu geben 
gernhten, gene Mejeftät erpopen fich auch hier 


$- 1. bor bem L, 
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wieder zu verfchiedenen Malen im Wagen, und 
geben mit der größten Freundlichkeit dem Wolfe 
llerhoͤchſtihr Wohlwollen zu. erfennen. ' 
Auffallend und angenehm war. die Bemers 
fung, daß, als das Rennen vorbei war, die 
ganze zahlreiche Verſammlung noch ar den Pläs 
Ben blieb, und auch noch die Vorführung des 
zen abwartete, und dadurch den ſchoͤuen 
eweis gab, daß, wie man ſchon wähnte, nicht 
dad Rennen dad Haupt-Intereſſe bei diefem 
Keite bilde. Selbit wie dann die Preifevertheis 
lung vorgenommen wurde, war noch eine große 
Vollsmenge um den Pavillon herum, Andere 
begaben * nach der großen hoͤlzernen Stadt 
von Traiteurs⸗Buden gefüllt, um fie) den durch 
Gluͤckshafen, Kegelbabnen, und andere Spiel: 
pläge anziehenden Veluftigungen zu überlaffen, 
Ermunternd tönte Mufif von allen Seiten, bes 
fonders von Tanzſaͤlen, fo, daß, ber fo fchlechten 
Witterung ungeachtet, alles Frohſinn und Freus 
de athmete, 


XVII. 


Dad General-Comité hat ed bereits ſeit 3 
Sahren viel zweckmaͤßiger gefunden, alle land» 
wirthfchaftlihen Mafchinen und Modelle nicht 
mehr auf die Therefiemviefe wi ee fondern 
in dem Lokale des landwirthfchaftlichen Vereins 
aufgeitelle zu laffen, wo felbe von Jedermann, 
nach ten Öffentlichen Ausfchreibungen, während 
der Dauer des Dftoberfeftes weit aufmerkfamer 
und ungeftörter befichtigt werden fünnen. 

Es wurden baher in dem zwei großen Bus 
den mit 8 Auslagen auf der Therefienwiefe nur 
die landwirthfchaftlichen Produfte vom heurigen 
Jahre und nebenbei die Mafchinen aufgeitellt, 
welche ‚heuer als Preife für die Leiftungen in 
der Landwirthſchaft vertheilt wurden, ald: ber 
meue englifcbe Heuwender, ber neue fchottifche 
Pflug mit Egge, der Kartoffel = Häufels und 
Schaͤufelpflug, die neue Getreid-Putzmuͤhle, die 
neue Brodteigefinetmafcine, zwei neue Weiſſen⸗ 
bach'ſche einfpulige Spinnräder und fünf neue 
Doppelfpininräder mit zwei Spulen, fo wie ein 
ganzer Seidens Abhafpelungs-Apparar mit zwei 
Haſpeln. en 

Ai diefe Mafchinen fchloffen fih an: ein 
beigifcher Pflug und eine Meiferegge, welche 
Herr Franz Graf v. Paumgarten, k. Oberft 
sand Flügel» Adjutant Seiner Majeftär des Nds 
nigö, von feinem Gute Dftertringem, k. Landg. 
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Tuͤrkheim im Oberdonaukreiſe, zur Auſicht eine 
ſandte, und welche dort mit beſtem Erfolge ans 
gewender werden, ferner ein Pferdefraftmeffer, 
und ein Wagen voll mit fhduen Zubafsblärs 
tern, verfchiedenen Turnips von befonderer Grdße 
und einem Kiftchen mit gepreßten ‚und audges 
trocdneten Kartoffeln vom Jahre 1816, fämmte 
fich von des Herrn Negierungdrath Freiherr 
v, Eihrhal, Oekonomie-Gute zu Ebersberg 
im Sfarkreife. . x 

Alle diefe Gegenftände wurden nicht nur 
von fehr vielen Menſchen mir Aufmerkſamkeit 
betrachtet ,. und. deren Zweckmaͤßigkeit belobr, 
fondern auch die großen Buden mit den beuris 
gen landwirthſchaftlichen Probuften waren bes 
ſtaͤndig von Neugierigen-umgeben , ſo lange es 
nur immer die uͤble Witterung geſtattete. 

Am Montage, ald an dem ‚einzigen fchds 
nen Tage des Dftoberfefles ,' war. der. Zudrang 
von einer unzähligen Menge von Menfchen aus 
allen Ständen defto größer. Alles bewunderte 
die viele Seide und Cocons vom , heurigen 
Yahre, befonders die ſchoͤn abgehafpelte viele 
Seide von Galimberti und Conförten im NMürns 
berg „ die filitirte umd gedrebte Seide von Ver: 
walter- Schnürlein. in Ansbach, die 2 Erde 
von 35 Ellen Gros de Munie vom Hofgärrner 
Hinkert, dad Stüd Gros de Munic von 15 Els 
len von der Grau dv. Nagel, den ſchwarzen Seis 
denfelber von Augsburger Seide zu Hüten vom 
—ã— Anton Schuſter in Augsburg, die 
choͤne Nähfeide von verfihiedenen Farben vom 
Fabrikanten Wegelin in Augsburg, und die Surs 
rogatfeide vom Apotheker Tillmetz von bier. 

Vorziigliche Bewunderung erregten audy die 
zwei fchönen Bouquets aus Durchbiffenen Co— 
cond, jo wie befonderd die zwei Namendziige 
Ihrer Kbniglichen Majeftäten aus herrlichen 
Blumen mit Kronen von Gold: Faub und Blus 
men, und mit Guirlanden von Eichen: Laub u. 
Smmortellen, verfertigt von der verdienftvollen 
Bluinenfabrifantin Antoinette Anilling von hier, 

Unter den feinen Sefpinnften und Leinmälts 
den fanden befondern Beifall: ein Eridt fehr 
ſchoͤne Leinwand und ein Stüd mit 24 fehr feis 
nen Sacktuchern von der Frau Karharina ‚Hailer 
k. Hofgärtners Gattin in Schleißheim, 10 febr 
eine Spinnproben, auf Doppelfpinnrädern ges 
ponnen von Zwangearbeiterinnen des Zwangs⸗ 
arbeite hauſes Plaſſenburg im Obermainfreife, 1 
Stuͤck ſehr ihdne Wergleinwand, 1 Stuͤck grün. 
gefaͤrbten Merluo aus inlaͤndiſcher Wolle und 
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Spinnproben der Doppelfpinnerei, eingefandt v. 
Herru Foͤttinger, Factor bei der k. Strafarbeitss 
anftalt zu St. Georgen im Mainfreife, ı Stid 
feine Leinwand von Urfula Leyerer in Alburg bei 
Straubing, ı Städ fchöne Hanfleinwand vom 
Damaſtweber Leonbard Kegler In Windsheim im 
Rezatkreife, ı Stil Flachsleinwand von ber 
Schulle hrers-Wittwe Kraus in Gunzenhauſen im 
Mezatkreife, 2 Stuͤck ſchoͤne Leinwand von der 
Theres Maurus von Letten, k. Landg. Kempten 
im Oberdonaufreife , und mehrere Spinnproben 
der Doppelfpinnerei von der Bureau s Dienerds 
Gattin Katharina Wolf von München, Liferte 

ornung in Rothenburg au der Tauber, und der 

atharina Schweiger, k. Schloßdienerd » Öattin 
in Schleißheim, fo wie das feine Hanfgefpiunft 
der Magdalena Hanofsly, Maurerpaliers:Gattin 
von Dachau, ferner die Damaftwebereien, als 
Kaffees und Theericher , dann Servietten von 
dem freiberrl. v. Elojen’fchen Gute in Gern im 
Unterbonaufreife. 


als fehr zweckmaͤßig wonrden 2 Waffereimer 
(fogenannte Fenereimer) aus Hanfgarn, von 
Franz Steinhanfer, bürg. Webermeifter in Muͤn⸗ 
chen, anerfannt, 


Das Banmwollengarn mit iuländifchem Sas 
Er vor Joſeph Arnold, Firbermeifter in Augs⸗ 

urg, gefärbt, wurde ebenfalls fehr ſchoͤn ges 
funden. 

Herr Johann melfgang Fuchs, Weiße und 
Schwarzblecdhwaaren: Fabrifant in Rebvorf bei 
Eichſtaͤdt im Regenkreife, ſtellte mehrere Mufter 
von feinen Gefunoheits s Kochgefchirren zur Aıns 
ſicht aus , welche grofien Beifall fanden, fo daß 


mehrere Beftellungen auf foldye Kochgefihirre ges - 


macht wurden, 


Joſepha Claudot von Mindhen legte ſelbſt 
verfertigte ſchoͤne Kartoffelftärfe nebft 2 Models 
len zur Bereitung diefer Stärke vor. 


Die —— Alfohol » Fabrik in Heſſel⸗ 
tohe, k. Landg. München, zeigte in einem großen 
Giaſe mit einem Gradmefjer einen aus Frücht 
gebranuten ganz reinen Geift ohne allen Gerudy, 
von 40 Grad Stärke vor, und vertheilte auf Vers 
fangen die Befchreibung ihrer neu erfundenen Art, 
Geift uud Branntmein zur brennen. Diefer Geift 
fand vielen Beifall, und wurde fleißig gekoſtet. 
Won dem vielen ausgeftellten Feldfrächten und 
Gartengemwächfen zogen befondere Aufmerkſamkeit 
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auf fih, die auf dem Ackerfelde des landwirt 
fhaftliden Vereins erbauten verſchledenen Pr 
zen= und Noggenarten ıc., als: der Wunderweis 
en, mongolifhe, weiße, englifche, Talaveraz, 

unefers und aftrafanifche MWinterweizen, das 
Grano forte und Grano dolce, der titrfifche Spelz, 
ber norwegifche und aͤgyptiſche Roggen, das * 
ſiſche Staudenkorn von verziiglicher Hohe und 
Schwere, das aſtrakaniſche Sommerkorn, die ſcho— 
nen amerifanifchen und neuen italienifchen Maide 
arten, befonder& der große Mais von 10 Schuh 
Höhe, die verſchiedenen Hirfen, der febr hohe 
chineſiſche and modeneſiſche Hanf, der Rigaer-, 
niederlaͤndiſche und füdamerifanifche Lein, der 
Rübenreps, Kohlreps, Sommerreps, Leindotter, 
chinefiſche Delrettig, 12 vorzügliche Grass und 
Kleefanmen, mehrere Gerftens und Habergatte 
ungen, 24 Eorten Kartoffel und Topinambours 
mit 12 Schuh hohen Stängeln, 


An Sartengewäcfen aus den Garten des 
landwirthſchaftiſchen Vereins fanden vorzüglichen 
Beifall, die fchonen blauen fizilianifcyen Gariviol 
von befonderer Grdße, die-italienijchen Broccoli, 
bie verfchiedenen englifchen Kohlarten, die vielen 
Erbfenr, Bohnen: und Fifolengattungen aus ver— 
———— nn. MWelttheilen, die Lufts 
zwiebel, die brafilianifchen Riefengur i 
vielen verfchiedenen Kürbiffe, ERTLUM DIE 


Defondere Aufmerffamkfeit und Be 
ung erregten ferner die am Feſttage —*— 
Preitvich rm Viehftide aus der Dekos 
nomie von Fürftenried, des Herrn Baron von 
Sternburg, als 16 Kılhe aus dem Ganton 
Bern, und Allgäuer Kalben, dann Elektoralſchafe, 
nämlich ein Bock und eine Schafmutter aus der 
Schaͤferei, nnd ein englifcher Romney-æ Marfhs 
u an a —— lange Kammwolle 
nos⸗ und Bomlam: 
* —— am⸗Zeugen für Damens 


Auch das Lokal des Landwirthfchaftli 
Vereins war noch zwei Wochen —— — 
reich von Delonomen, Stadts und Landbewoh⸗ 
ner und Fremden beſucht, welche die Modelle 
Mafchinen und Adergeräthichaften, die Anlar 
im Garten, die zweckmaͤßigen Abtheilungen 
uͤr Feld⸗ und Gartengewächfe, und die Eins 
—— — — ngers wit großer Auf⸗ 

und allgemei ie denhei 
re j gemeiner Zufrie t bes 
s 


"XV. 


Ullgemeinen Beifall fand wieder, daß meh— 
rere ſolche Maſchlnen an Die ausgezeichneriten 


Landwirthe als Preife vertheilt wurden. Eben 


fo, daß fo ‚vielen Preifen auch nuͤtzliche land-⸗ 


wirthſchaftliche Bücher aller Urt beigefügt .was 
ren. Don einer foldden Verbreitung von Ma: 
fhinen und Buͤchern auf dem Lande, und da— 
von, daß überhaupt ‚auch Die ausgezeichnerften 
Landwirthe jedes Fahr mit Preifen belohnt und 
ermuntert werden, laffen fich für die Landwirth— 
ſchaft ſtets eine neue —— voller Shwung, 
ja in einigen Jahren die fhönften Fruͤchte er: 
warten. Eben die vielen landwirtbichaftlichen 
Buͤcher, in allen Dörfern vertheilt, werden die 
Landwirthe nach und mach mit den nörbigen 
Verbeſſerungen in der Landwirthichaft bekannt 
machen, neue Ideen wecken, und fo die driug— 
end noͤthige, wohlthaͤtige Reform bewirken. Aus 
dieſer Urſache wurde auch dieſe Vertheilung von 
Maſchinen und Baͤchern «als Preiſe in mehreren 
Nachbarſtaaten nachgeahmt. — Kuͤnftiges Jahr 
werden daher wieder die Preiſe fuͤr das im Jahre 


1829 in der Landwirthichaft ausgezeihner \ 
Geleiftete vertheilt, und jo jedes. Fahr fort, 


indem dieſes fo überaus wicdrige 
Nationalfett und Preifevertheilung 
fters jedes Jahr auf die nämlicde 
Meife gefeiert wird, 


XIX. 


Das General:Comite hätte gewuͤuſcht, auch 
ıhener , wie vergangenes Jahr, jedem Preiöträs 
‚ger zugleich ein Paquer von verſchiedenen ſchö— 
nen und näßlichen Simereien aus feinen Vor— 
rächen zuftellen laffen zu fonnen, um Verſuche 
damit vorzunehmen, Allein eine ſolche Zuthei— 
king mir den Preifen felbft fand zu viele 
Schwierigkeiten und Aufenthalt. Daher hielt 
man für zweckmaͤßiger, daß die Preiferräger fols 
che Papueren felbit im Lokale des landwirch: 
fbaftlichen Vereins abverlangen köͤnnen. Wenn 
fo derlei Eämereien im Reiche noch zahlreicher 
verbreiter werden, fo kaun die wohlchätige Folge 
davon ficher wicht fehlen. 

XX. * 

Eine gleiche große Wirkung iſt auch davon 
zu erwarten, daß nun die Tirl. Herren Beam— 


zen, fo wie die Gemeindevorfteher, jedes Jahr 
‚mit Preifen geehrt und für immer ausgezeichnet 


— — 
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werden, wenn es ihnen gelingt, etwas Vor—⸗ 


zuͤgliches zum Beßteun der Landwirthſchaft in 
einem Jahre zu bewirken. Viel Nuͤtzliches ers 
wartet man auch künftig wieder davon , daß für 
das Jahr 1850, alfo künfriges Oktoberfeſt, wei— 
tere 12 große filberne Verdienit s Medaillen an 
diejenigen Gemeindevorſteher vertheilt werden, 
weldye ‚durch -obrigkeitlihe Zeugniffe -datlegen 
fonnen, daß fie im Dorfe die Bendgung des 
Odels, oder noch .beffer der Guͤlle vollommen 
bewirkt, ſohin den Mißſtand, daß der Odel vor 
den Häufern und in den Dorfgaſſen unmig und 
ſchaͤndlich umherfließr, befeitige haben. Es läßt 
ſich denken, daß diefe Preife immer mehr dem 
edlen Eifer fir die große Sache der Landwirrh: 
ſchaft, als die wichtigſte Angelegenheit einer 
Nation, ‚entjlanımen en 


XXL; ! 


Erfrenlich war heutr, daß unter den fo zahl⸗ 
‚reich vorgeführten Pferden viele ſchͤne Hengfte 
und noch ſchoͤnere Stuten ſich zeigten, fo daß 
die Hengſt- wie.aud die Stutpferd : Preife ver: 
mehrt werden mußten. Alurerdeffeu ift nur zu 
bedauern, daß .bei;diefer Pferdezucht noch, fein 
fonflanter Charakter vorhanden ift, und, wie 
die fruͤhern und ‚befonders auch die vorzährige 
Feſtbeſchreibung ‚bezeugt, es mir dem Gelingen 
diefer Pferdezucht noch fehr ſchwankend ausfieht. 
Leicht wäre damit abzuhelfen, wenn ein edler 
Pferdeſtamm gegründer mirde, indem eine Lands 
geſtuͤts-Anſtalt nur fefundär wirken, ein edler 
und konſtanter Charakter der ganzen P erdezucht 
eineö Landes aber nur durch ein Inſtitut des 
edlen und wahren Stammes hervorgebracht wer: 
deu fann. Ed muß. daher wiederholt auf die 
Schrift über die Veredlung des landwirthfchafts 
lichen Viehiiandes, zugleich Die Grundlage des 
National: Wohle und Reichthums vom Staates 
Rathe v. Hazzi (Minchen bei Lindauer 1524) 
verwiefen werden, weil ‚daraus ‚alle bisherigen 
Mißgriffe bei der hayer'ſchen Pferdezucht, fo 
wie die Mittel und Wege zu den edlen Zuchten, 
nad ber bisherigen Erfahrung anderer Länder 
1 entnehmen find. Nicht fo erfreulich zeigte 
ih heuer der vorgefuͤhrte Rindviehſtand. Er 
war gering an der Zahl, und gewährte alfo nicht 
die gehörige Auswahl. Die Schuld daven liegt 
in den durch die uͤble Witterung verfpäteten und 
zufammengedrängten Feldarbeiten, wodurd viele 
Landwirthe zuridgebalten wurden, mit ihren 
Viehſtuͤcken zu erfcheinen. Eben fo haben die 
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vielen Viehkrankheiten in den Gebirgegegenden 
viele Landwirthe gehindert, mit ihrem Dich um 
Preife zu ringen. * 

Die feinwolligen Schafe ſcheinen ebenfalls 
‘immer mehr fich zu verbreiten, und es wäre 
aud) bier zu winfden, daß überall die geeignes 
ten Maßregeln, aus obiger Schrift hervorgehend, 
‚ergeiffen, und fo .bie edlen Zuchten mehr gefis 
hert, und dadurch ermuntert würden. Daß in 
Anfebung edler Ziegen gar noch nichts geichehen 
ift, und darüber Feine Preife. gegeben werben 
konnen, it ein trauriged Ergebuiß: Erfreulis 
der war hingegen wieder, daß fich fo ſchoͤnes 
Maftvich in großer Anzahl einfand, Freilich 
vermißt man noch größtentheild dabei die Finft: 
lihe Maſt, nämlich in u ee Zeit mit 
geringſten Koſten das Vieh ſchwer zu 
machen; und fo höhere Verwerthung des Fur: 
terö, beſſeres Fleiſch und befferes Leder, welch' 
legteres fo fehr Noch thut — zugleich zu erzie⸗ 
len, weßwegen wiederholt, für diefe Kenneniffe 
auc die Schrift von oben erwähntem Verfailer 
über Behandlung, Futter und Maſtung des Vie: 
bes (Muͤnchen bei Sleifchmann 1820) in Anre— 
gung gebracht werden muß. 


XXI. 


Große Zufriedenheit verfchafften die Kuls 
turs⸗Leiſtungen fo vieler Landwirthe, befonders 
fo vieler Schullehrer mittelft der Schulgärten 
und Obſtbaumzucht und daß die Preisbewerbuns 
gen davon fich ſtets vermehren, und heuer wies 
ber zahlreich waren. Es ift aljo nur zu wuͤn⸗ 
fhen, daß ſie jedes Jahr bedeutend. zunehmen, 
und ſich fo die Wohlthaten der verbefferten Lands 
wirthſchaft immer mehr verbreiten. Eben fo ift 
nur zu wiünfchen, daß die Titl. Herren Beam— 
ten ihren fo fchönen und mächtigen Wirkungs— 
kreis hiezu ſtets erweitern, und ihre Verdienfte 
aud) für diefes Fach zahlreicher auf den Schaus 
geb der Nation bringen, und ſich fo bleibende 

enfmale fegen. Die Erwartung von dem Eis 
fer der Vorfteber der Rural: Gemeinden fir die 
große Sache der Landwirtbichaft zeigt ſich immer 
mehr gerechtfertigt. Die Zahl der jährlichen 

reiöbewerber vermehrt ſich, fo wie ihre. Leis 
Runge für das Beßte der Landwirthſchaft, für 

effere Ordnung in den Dörfern und Fluren; 
und fie fühlen es, daß fie fo die Wohlthaͤter ihe 
ser Gemeinde und Gegend werden, und ſich Das 
durch in den dankbaren Herzen ihrer Mitbuͤrger 
unvergeßlich machen. 


=. 
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Sehr unangenehm drang: ſich auch heuer 
wieder die Bemerkung auf, daß, ungrachrer je 
vieler Ausfchreibungen, mit Ansftellu ng dee 
Beugniffe, ſowohl in Anfehung der Vieh zucht 
uud Maſtung, als der Kultur-Leiſtungen und 
Befdrderungen, die Sache noch nicht in gehds 
tiger Ordnung ift, und dadurch die Preisgerichte 
in große Verlegenheit geratben, auch aus Mans 
gel vollftändiger oder zu fpät eingeſchickter Zeugs 
niffe manche Preitbewerber unfduldig zu leiden 
haben. Es find doch durch die Smrelligenzbläts 
ter der koͤnigl Kreisregierungen die Kormulare 
für die Zeugniffe genau vorgefchrieben worden; 
und wenn bei jeder Gerichtöftelle die Formular⸗ 
bücher, wie es die Ordnung mit fid) bringt, 
vorhanden find. fo kouunen ehr dieſe Zeuguiſſe 
alle. Fahre die Rubriken genau ausgefüllt, und 
fo alles berichtigt werden. Auf diefe Art Eins 
nen die Vorſteher der Gemeinden, und fo auch 
die Gerichräftellen nicht fehlen, welche legtere 
aber ſtets den ganzen Inhalt des Zeuge 
niffes zu beftarigen, und dadurch den Afr, 
ſohin ausdruͤcklich den ganzen Thatbeftand anzu: 
erfemten, und damit zu legalifiren haben. Es 
ift auch ſchon wiererholt bemerkt worden, daß in 
—— der Pferde die Zeugniſſe der Fünigl. 
Landgeftirs : Kommiffion nicht zureichen, fondern 
auch noch die ordentlich vorgefchriebenen obrigs 
feitlihen Zeugniffe mit übergeben werden milfe 
fen, auch für jedes Vieh-Stuͤck nad) den Gars 
tungen beſondere Zeugniffe erforderlich find. Nur 
einzelne und zwar wenige Stellen erlaubten fich, 
bei diefen Zeugniffen auch wieder Zaren zu nebs 
men, und Stempelbdgen zu fordern. Es fann 
biefes nur einem Irrthume zugefchrieben, und 
daher mit Zuverficht erwartet werden, daß diefe 
Taren wieder zur Ruͤckgabe fommen; indem aus 
der Natur der Sache felbit und nach allerböchfier 
MWeifung für folche Fälle Feine Taren, wie keine 
Stempelbbgen zuläßig find, vielmehr Alles zu— 
fammenwirken muß, um eine fo wichtige Ange⸗ 
degenheit, wie die Ermunterung der Yandwirths 
(haft des Reichs vorftelle, möglichft zu erleiche 
tern, wie auch nur ſo der allerhöchiten Regies 
rungs⸗Abſicht bei diefem Feſte entfprochen wers 
ben kann. 


XXIV. 


Mit großem Vergnuͤgen gewahrt man im— 
mer, welch' warmen, wirklich enthuſiaſtifchen 
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Antheil die Nation an dem Pferberennen nimmt. 
Diefes gibt der Hoffnung Raum, daß auch bei 
der zwedtmäßigern Einrichrung diefer Pferderens 
nen, nämlich auf englifche und franzbfifche Art, 
und wie jegt auch in mehrern Staaten Deutfchs 
lands, zur Befdrderung der edlen Pferdezucht, 


fi das gleiche Intereſſe erhalten, und in ber- 


Folge das Uebergewicht englifcher Pferde nicht 
mehr fo fühlbar werde, wie leider jegt fo fehr 
efhieht. Sehr erfreulich war daber zu bemers 
en, daß heuer zum vierten Male bei dem erjten 
Nennen nur inländifche Pferde laufen durften, 
und daß diefer Verfuch wieder gelang, ja alle 
Erwartung uͤbertraf. Eben fo würde der anges 
tragene weitere Verfuch gelungen jeyn, bei dem 
erften Rennen die Wallachen und Nonnen auss 
ufchließen; und fo wäre dad Rennen feiner 

ckmaͤßigkeit näher geridt. Es wird aber 
icher fünftiges Jahr geichehen, wenn die koͤnig⸗ 
ichen Preife hinzulommen, und die neue Renu— 
orduung die Allerhöchfte Beftärisung erlangt, zu 
welchem Entwurfe bereits dad General: Comite 
den Allerböchften Auftrag Seiner Majeftät des 
Königs befolgte. Ein großer Schritt zu einem 
welmäßigen Rennen (Sieh hierüber die bes 
— Schrift: über die Pferderennen, als we— 
ſentliches Beforderungsmittel der beſſern, viels 
mehr edlen Pferdezucht in Deutſchland, und bes 
fonderd in Bayern, von Staatsrat) von Hazs 
zi, Minden 1826 bei Lindauer) ift ſchon das 
durch geſchehen, daß num eine fichere und bleis 
bend begränzte Rennbahn zu 4 deutſche Meile 
befteht, wodurch nach viermaligem Umritte eben, 
wie gewöhnlich, eine deutfche Meile zuruͤckgelegt 
wird, 


XXV. 


Hell leuchtete am Montag die Sonne, und 
ed ward der ſchoͤnſte Sommertag. Zahlreich 
war auch der Biehmarkt au Verkäufern von 
Viehftiden aller Art, wie nicht minder au Kaͤu⸗ 
fern. Was man Amtlidy erfuhr, befteht in zum 
Verkauf gebrachten 215 Pferden, 97 Dchfem, 
127 Küben, ı8 Gtieren, 102 Kälbern, 376 
Schafen und 2358 Schweinen. Daraus geht her⸗ 
vor, wie bdiefer Viehmarkt — jedesmal am 
Montag des Dftoberfefted gehalten, zu einer 
großen Bedentenheit berangewachien it, und 
die Hoffnung gibt, daß er jedes Jahr noch bes 
trächtlicher wird, indem der ſchdue Wieſenraum 
und die Anwefenbeit fo vieler Fremden eine fo 
gänftige Gelegenheit dazu darbieren, auch bie 
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ferdeinkaͤufe von Seite des F, Oberſtſtallmei⸗ 
eramts und der Militaͤrbehoͤrde ſo viel Ermun—⸗ 
terndes geben. 


XXVI. 


An dieſem naͤmlichen ſchͤnen Tage um ro 
Uhr erſchien der feierliche, glänzende Zug der 
Herren Schigen von derStadt her auf der The⸗ 
refiemviefe mit vielen ſchͤnen Fahnen ꝛc. Es 
erbffnete fic) fogleich das Vogel⸗, Hirſch- und 
Scheibenfchießen. Den ganzen Tag eilte audy 
Altes von der Stadt der Wieſe zu, und es glich 
da dem ſchoͤuſten nnd froheſten Volkslager. 


XXVII. 


Traurig war wieder der Dienſtag der ſo 
falten und regneriſchen Witterung wegen; vers 
laffen fahen ſich die Buden, die Spielpläge und 
die Tanzfäle, fo wie der Gluͤckshafen für die 
Landwirthſchafts⸗ und Induſttie-Gegenſtaͤnde. 
Da dieſe fo ſchlimme Witterung, wie noch nies 
mal, die ganze Woche durch anhielt, ſo war 
auch die Thereſienwieſe immer wie verbdet, 
Selbft das angeordnete große Feuerwerk mußte 
unterbleiben, 


XXVII. 


Die ganze Hoffnung war num auf den Sonn⸗ 
tag gerichtet, daß da die Sonne wieder ihre 
Huld zeigen moͤchte. Aber auch da war alles 
vergebens. Es reguete, ja ed goß wie vergans 
— Sonntag. Doch fand gegen 4 Uhr das 
dachrenuen Statt, und zum Verwundern war 
doch das natürliche Amphicheater ficher mit 20 
taufend Menfchen befest. 


XXIX. 


Mahrlih, das heurige Oftoberfeft hätte 
das glänzendfte werden koͤnnen, da noch nie fo 
zahlreich die Burger aus allen Gauen des Reichs, 
und Fremde von fernen Ländern heranſtroͤmten. 
Unterdeffen diefe zahlreichen Gifte waren bie 
Woche doch dadurch befriedigt und vergnügt, da 
fo vieles Schbne und Große in der Hauptitadr 
zu ſehen und zu bewundern war. Schon am 
Anfange des Oktoberfeſtes, am Sonntag dem 4. 
Dftober, nahmen Se. Majeftät der König, in 
feierkicher Umgebung, die nun vollendeten Fresco⸗ 
Gemälde aus der bayer'ſchen Geſchichte im den 
Arcade des Hofgartens in Augenfhein, wors 
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auf. bie Schranken, welche folche bisher bem Ans 
blicke entzogen hatten, : fielen, und der Bogenz 
gang dem Publifum gedffuer wurde. Gchbn und 
groß waren auch die Worte Er. Majeſtaͤt, als 
man die Bemerfung machte, daß zur Sicherheir 
eine Wache beftindig morhwendig wäre, „meine 
Herren“ Aufferten Se. Majeitär der König, „die 
Gemälde bleiben unbewacht, man muß ohne Miß⸗ 
trauen dem Gemeinften im. Volke an den Anblick 
des Schbnen gewöhnen. * . Wie belagert waren 
immer diefe Arcaden. Bon allen Eräuden eilte 
‚mmer Alles herbei, um diefe fo gelungenen Ges 
mälde, diefe Großthaten aus der bayer'jchen Ges 
fhichte zu bewundern. Es entflammt manches 
Bayer s Herz daran, wie dad — des "jungen 
Alexanders an der Bildfäule Philipps. Fuͤr Va— 
terlands = Liebe ift durch diefen hohen Sinn eines 
großen Koͤnigs der Fräftigfte Same ausgeftreut, 
der noch in der fernen Zufunft die reichiten Fruͤchte 
tragen wird. Sehr willkommen war ferner bei 
ſolchen ungänftigen Umftänden auf der There: 
fienwiefe wieder ‚den fo zahlreichen Gäften, daß 


durch die 'Allerhöchfte Gnade Er. Majeitit des 


Koͤnigs die ganze Woche hindurch alle königlichen 
Kunjtfäle und 
felbft die Refidenz und konigl. Gemächer zum 
freien Eintritt gedffner warem Eben fo zwed: 
mäßig wirkte die Fönigl. Theater» Intendanz zur 
Verherrlichung des Feftes mit, da die Woche 
bindurch in beiden Theatern die vorzüglichiten 
Stüce gegeben wurden. Auch der Magijtrat der 
Hauptftadt lieferte einen neuen ſchoͤnen Beitrag 
zur noch größern Verherrlichung des Feſtes, da 
er nach dem Beifpiele des landwirthſchaftlichen 
Vereins auf eine feierliche Art im Bing er 
den 6. Dftbr. 10 goldene und 77 filberne Medails 
len an diejenigen ftädeifchen Dienftborhen vers 
theilte, welche bereit@ 25 oder mehrere Jahre 
bei einer und der nämlichen Familie mit Treue 
und fittlichem Lebenswandel gedient haben. Zus 
leich ward diefen die unentgeldliche lebenslängs 
iche Aufnahme in einem Wohlthaͤtigkeits Ins 
ftitute, falls Gebrechlichkeit oder Alter fie in ihs 
ren Dienften unfähig machen, förmlich geſichert. 
&o erweitert und verfehbnert ſich das Dftoberfeft 
immer mehr, Es kann demnach nicht fehlen, daß 
dieſes Alles in der re noch eine größere 
Menge von Gäften fir dad Dftoberfeft herans 
ziehen wird; befonders wenn kuͤnftiges Jahr wies 
der die Induſtrie-Ausſtellung, dann auch noch 
die Verbindung der Ausftellung der Werke der 
ſchoͤnen Kuͤnſte fammt andern Preisvertheilungen 


‚bervorbringen. “ 


ammlungen, ja alle Schiige und | 
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hinzufdmmt. Es geht dann ganz in Erfüllung 
über, wad Herr Staaterach v. Hazzi in feiner 
Rede, gehalten in der öffentlichen Verſammlun 

des landwirthſchaftlichen Vereins am 5. Apr 

1820, vorfchlug, und wodurd erft der Grund 
gelegt wurde zum hoͤhern Aufſchwung dieſes Fe⸗ 
ſtes. Es heißt da (Sieh' Wochenblatt des lands 
wirthſchaft lichen Vereins, Jahrg. X. Nr. 27.) 
» Go die Intereſſen der Bürger zugleich gereizt, 
des Landmannd wie des Fabrikanten, des Hans 
belmannd und Handwerfers, des Künftlers, mie 
jedes wiſſenſchaftlichen Mannes, entftcht natüre 
lich ein allfeitiges Wallen zu diefem Feſte, wie 
einjt bei den Griechen zu ven Oiympifchen Spies 
ten, als ein allgemeines Rendez vows der Nas 
tion; und das große Nationalfeft — wie einft 
das größte im ber Welt zu Olympia, ſteht anf 
bie herrlichfte Weife vollendet vor und. Ed wird 
die gleich große Wirkung für die Nationalebre, 
Kraftentwickelung, Baterlandsliebe und allges 
meinen Mohlftand, wie einft in Griechenland, 


"XXX. —— 

Es gebuͤhrt wleder dem 2385* der Na⸗ 
tionals Garde, überhaupt der Buͤrgerſchaft von 
Minchen großer Dank, daß fie durch ihre fo 
Außerft gefälligen Mitwirkungen jedes Fahr dies 
feö Feft mehr zu verherrlichen fuchen; wie diefes 
heuer wieder die fchöne Uniform der Nationales 
Garde und der Muſik, die prächtigen Fahnen und 
andere fchöne und bequeme Vorkehrungen bewies 
fen. Unter diefelben gehdrt auch diefe vorziige 
lih, daß die hölzerne Stadt eine fchbne zweck— 
mäßige Einfaffung befam, um die Fahrenden und 
Reitenden von dem innern Plate abzuhalten, 
Auch erfreute der in der Mitte hergeftellte Bruns 
nen, fo wie noch andere Bequemlichleiten. Die 
Nationale Garde, die auf diefem ungeheuern 
Naume und bei einer fo überaus großen Volks; 
menge allein die Wache hielt, zeichnete fich auch 
ſtets durch Aufrechthaltung einer fchönen, freunds 
lichen Ordnung aus, fo, daß nie im Geringften 
ber allgemeine Frobfinn geftdre ward, und diefe 
freie Bewegung der Nation ftetd den fchönften 
Beweis von brüderlicher Eintracht gab. Ya wir: 
lich zu bewundern ift, daß bei einer ungeheuern 
Maffe von Menfchen, bei fo vielen Pferden und 
— * von Viehſtuͤcken nicht der minder 

e Exceß oder Unglüdsfall ſich ereignete, wels 
ches einer folden muntern Volksverfammlung 
fiher zur größten Ehre gereicht. 
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Dad General-Comité des landwirthſchaftli⸗ 
chen Vereins fuͤhlte ſich ganz beſonders — 
und ermuntert durch die allerhöchfte Erklaͤrung 
Seiner Majeftät des Konigs, als 
Proteltor des Inſtituts des lands 
wirtbfhaftlihden Vereins, dann durch 
die wiederholte allerhbchfte Zufrieden: 
heits-öAeußerung und bie allerhoͤch—⸗ 
ſte Zufage des befondern Schutzes u. 
der Unterftüßgung dieſes, zur Empors 
hebung der andwirthbfchaft fo eins 
flußreih wirkenden Inſtituts. Es pafs 
fen alſo für alle Zukunft die kraͤftigen Worte: 


Min den, dem 12. Oktober 1829. 
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— „Möge nun diefed auch allgemeine 
Ermunterung bewirfen! Möge birfes 
Matiomalfelt des landwirthſchaftli— 
hen Bereind immer an Kräften und 
Ausdehnung gewinnen! Möge fi 
bie Zahl. der Mitglieder diefes Vers 
eins immer mehr verftärfen! Möge 
jeder Bayer ſich zur Ehre, zum Nas 
tionalsRuhbm rehnen, umter diefe 
Mitglieder zu gebdren, und mitzus 
wirfen, daß fo der widhtigfte Gegens 
fand einer Nation — die fandwirths 
* ſtets mehr empor ſich ſchwinge, 
nb jedem Einzelnen, wie dem Bas 
terlande vollen Segen bringe!“ 


/ Das 
Generale Komite des landwirthfhaftlihen Vereins 
Kiez J in Bayern. 


1 — —— 


Regiſter, 
des 
Königlich Bayeriſchen Intelligenz-Blattes 
für den 
Rezat-Kreis 
som Sabre 1820. 
aaa a) Sach⸗Regiſter. 


A. 


Ab aben, Beſtimmung wegen der Local⸗ 
Abgaben für Aufnahme in den Gemeinden 
bei Anfäffigmahungen u, Ueberſiedlungen 


603. , 5 
bwurfholz, die Anzeigen, in welchen Städ⸗ 
* ten Abgabe des Abwurfholzes beſteht 


273. f 
Acceßgeſuche, die tarfreie Inftruirung ders 
felben 313. 
Acten, die Vervollftändigung der Generals 
acten bei den Untergeridhten 1051. 
Adeliche, die Einfendung der Ertracte aus 
den PfarrsRegiftern über adelihe Fami⸗ 
lien 1345. 
Adventzeit, Verbot ded Muſik⸗ und Tanz 
haltens während der Adventzeit 431. 
Advocaten, Ausfhliefung des Advocaten 
Lippert zu Ansbach ald Mitglied der Pens 
fiondanftalt für die Hinterlaffenen der Ads 
‚vocaten 235+ , | 
— Beſetzung der Advocatenftellen in Guns 
zenhaufen 1225. Neuftadt 75. Dettins 
gen 1508. und Schwabach 1508, 1587. 
— Einfendung der Beiträge und Strafen 
der Advocaten zur Wittwen⸗-Kaſſa 273, 
1251, 


Advocaten, Einfendung ber Qualificationd; 
Tabellen über die Advocaten 1179. 

Aerzte, die Prüfung derfelben bei den fol, 
Medizinal s Comiteen zu Bamberg und 
München 959. = 

Alleen, die Behandlung der Straffenbaums 
Alleen 955. 

Amtsfiegel, die Poftportofreiheit in Amts, 
oder Dienftfachen der NRevierförfter und 
ftationirten Gendarmen , welde Feine 
Amtöfiegel haben 1827. 

Anfäfligmahung, Beſtimmung wegen der 
Zocalabgaben für Aufnahme in den Ges 
meinden bei Anfäffigmadungen 603. 

— Rüdfihtnahme auf nicht immatriculirte 
jüdische Familien bei Anfäffigmahungsges 

ſuchen der Sfraeliten 145. 

— die Unftatthaftigkeit ded Gnadenwegs in 
Anſaͤſſigmachungsſachen 1353, 

Anzeigen, über Mreißshewerinugen im In⸗ 
duſtriefach 775, über die öffentliche Sichere 
beit 1425. 

Anzeige-Gebühren, die Bezahlung derſel⸗ 
ben für die Gendarmerie 1653, 

Arme, die unentgeldliche Abgabe der Arznei 
und gehörige Pflege der armen Kranken 


25. 
Armenbefchäftigungs-Anftalt, die Preiße⸗ 
1 
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vertheifungen in Ansbach 21, 417, 870, 
1595, 1921, Beilage No.?5 S.'454. ' 


Armenfafjen, die Abänderung des Ausfchreis ; 


bens vom 17. Februar 1826 wegen allges 
meiner Errihtung von Bezirksarmenkaſ— 


fen 5. 

Armenpflege, Bekanntmachung eingefoms 
mener freiwilliger Armenunterjtüßungsbeis 
träge 05, 259, ter: 

— die Beobachtung des Artifelsı7 des Dir 
fleictsumfagengefeges von 11. September 
1825 bei Bildung der Bezirksarmenpfles 
gen 3. 

— die Einfendung des Jahrsberichts über das 
Armenwefen 1777. — 

— die Reſultate der Wohlthätigkeits:Kaffas 
Rechnung der Stadt Ansbad 95. 

— die Rechnung ber die Umlagen für die 
Armenpflege im Landgerichtsbezirk Leuters⸗ 
haufen 915. 

Armenpflegichaftsratb, die Vorfchriften wer 
gen der Wahl von Armenpflegvätern und 
Erfagmännern 293. 

Armeuſtiftungen, die Ziehung der Freiherrs 
fih von Beukendorfiſchen Armenftiftungss 
Lotterie 10. 


Affiitenten, die Aufftellung von Affiftenten 


in den Entbindungsanftalten zu Bamberg 
495 und zu Landshut 1202. 

Ausſtattungs⸗Anſtalt zu Ansbach, Bekannt⸗ 

: machungen derfelben 1435, 1460, 1710, 
173%, 

Auswanderungen, die Behandlung der Yuss 
wanderer nach Amerifa bei ihrer Durch: 
reife durch das Königreich der Miederlans 
de 1611. 

— die Erforderniffe zum Auswandern aus 
Mürtemberg nach Defterreich 1099. 

Auszeichnungen, Verbot gegen das Tragen 
militärifchee Auszeichnungen durch Civil 
Perſonen 745, 


‚®B 
Bäder, den Vollzug der wegen der Keller: 
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quellenbäder der Iſtaelitinnen erlaſſenen 
Verfügung 1117. 

Bauhandwerfer, die Prüfung der Maurers 
und Zimmergefellen 1217. 


Bauordnung, Beobachtung derfelben in den 


Städten erfter und zweiter Klaffe 187. 
Bauſchillinge, die rentamtlichen Anzeigen 
- wegen der Bauſchillinge der Pfarreien 

1657. 


Bauweſen, die regelmäßig baufiche Unter: 


haltung der Kirhen:, Pfarr: und Schuls 
‚ gebäude 337. 

Beerdigung, die Beobachtung der polizeilis 
hen VBorfchriften bei Beerdigung der Ju— 
den 1779. 

Beiträge, freiwillige, fiehe Stiftungen. 


Belobungen, öffentliche, 


— der Gemeinde Dürrwang 105. 

— der Einwohner zu Erlangen 315. 

— der Marimilians: Heilungss Anftalt für 
arme Augenfranfe in Nürnberg 751. 

— des Abraham Picfert zu Fürth 7. 

— des Gottlieb Friedrih Poller in Nürns 
berg 873. 

— mehrerer k. Rentaͤmter im Rezatkreiſe 
wegen Vollendung der Firirung und Um— 
wandlung der Frohnen 605. 

— des Georg Reiger aus Nördlingen 833, 

— der Ehefrau des Maurergefellen Georg 
Schumann zu Hersbrudf 5. 

— mehrerer Gemeinde: und Steuervorgeher 
im Rentamtsbezirfe Colmberg 1278. 

— der Gemeindeglieder zu Tiefenbach 361. 

— der Pfarrgemeinde VBeftenberg 1565. 

— ‚der Gemeinde Weitersdorf 1223. 

Belohnungen, die ausgefeßte Belohnung 
für die Entdefung des Thäters des an 
Kaspar Haufer in Müruberg gemachten 
Mordverfuhs 1535. 

Benefizien, Erledigungen 357, 857, Vers 
leihungen 863, 1491. 

Beſchaͤftigungs-Zeugniſſe, die Vorlage ders 
felben von Seiten der Rechtspracticanten 
1425. 
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Beſchaͤlweſen, die Beſetzung der. Befchäls 

. ftationen im Frühjahr 73. 

— die Errichtung eine, neuen Befchälftation 
in Nürnberg 251, 

— die Befchreibung der Stuten 1697. 

Beſchneidung, die Befchneidung der iſrae— 
litifhen Knaben durch Sachverſtaͤndige 
1779. 

Beferland, die Tax- und GStempelfreiheit 
bei Spezialvollmachten zur Steuer s Riqui: 
dation des Befißftandes 1413, 

Bejoldungshölzer, den Erfaß des Sclei: 
fers und Ruͤckerlohns für die Befoldungss 
hoͤlzer von Seiten der Befoldeten, oder 
Berechtigten 433. 

Beſoldungsquittungen, Beftimmung wegen 
Anwendung des Stempels zu den Befolds 
ungsquittungen 4553. 

Bezirksarmenkaſſen, fiehe Armenkaſſen. 

Bezirksarmenpflegen, ſiehe Armenpflege. 

Bibliotheken, die Abgabe eines Eremplars 
von jedem im Meiche verlegten Werf an 
die Hof: und Staatsbibliothef 235. 

Bier, Minderung des Bierſatzes auf An: 
fuchen der Brauer 9, 89, 151, 149, 
105, 189, 191, 205, 205, 219, 255, 
255, 2y1, 293, 505, 315, 517, 319, 
379, 389, 409, 411, 413, 427, 605, 
607, 617, 619, 631, 651, 655, 665, 

‚667, 681, 085, 685, 0697, 699, 701,. 
123, 745, 747, 751, 785, 787, 789, 
801, 829, 845, 845, 801, 879, 893, 
897, 917, 957, 9590, 997, 1081, 1117, 
1221, 1459, 1655, 1777, 1819. 

— Aufhebung der Polizei: Tape fir weißes 
Gerftenbier 1021. 

— Gommerbierfaß für 1829 379. 

— Winterbierfaß für 1835 89. 

— Beſtimmung wegen der Gefuche um die 
Erlaubniß zur Verleitgebung des Biers 
unter der Tare 379. 

Bittſchriften, Verbot gegen die Eingabe uns 
foͤrmlicher und ungeeigneter Bittfchriften 
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bei den k. Staatsminifterien und der k. 
Regierung 955, 307. 

Blattern, Anweifung zue Vornahme der 
Revarcination 385. 

Bloͤdſiunige, Befchreibung aufgegriffener 
blödfinniger Perfonen 5, 

Bothen, die Beobachtung der Vorfchriften 
der Bothen: Ordnung 539. 

— die Abftellung verbotener Anmaßung des 
Bothengewerbes 915. 

Brandfaͤlle, die Verhütung derſelben 409. 

Brandunterſuchungskoſten, das Verfahren 
bei dergy Aufrechnung 913, 

DBrandverficherung, die Erhebung d. Brand; 

“ beiträge für 1855 3809. 

Braudwein, Verbot gegen Die Abgabe von 
fufeligen oder kupferhaltigen Brandwein 


77 7 

Brod, die Aufhebung der Polizeitare vom 
Brod 1273, 1681, 1779, die Anzeige 
der Preiße des Brods in Ansbach 1811. 

Buͤcher, die Verzeichniffe der Bücher des 
f — — in Muͤnchen 
1505.” 

Buchhaͤudler, deren Verpflichtung zur Eins 
lieferung eines Eremplars von jedem im 
Reich verlegten Werk an die Hofs und 
Sraatsbibliorhek 255, 


C. 
Candidaten, Concurs-Pruͤfungen der 
— kathol. Pfarramtscandidaten der Dioceſe 
Augsburg 315, 343, der Didceſe Bam⸗ 
berg 415, 725 und der Didcefe Eichſtaͤdt 
495. 
— proteftantifchen Pfarramtscandidaten653, 


929. 
— Rechts-Candidaten 777. 
— Schulamts-Candidaten 831. 


Cantorate, Befegung des Stadteantorats 


in Ansbach 348. 
de ſiehe Veterinaͤr⸗ 
ule. 


ı* 


. 
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Chirurgen, die Bildung der chirurgifchen 
Diftricte 723, 897. 

Chirurgiſche Schulen, die Wiederbefegung 
der — an der chirurgiſchen 
Schule in Landshut 1275. 

Chlorkalk, die Benuzung deffelben als Präfers 
vario Mittel gegen die Ninderpeft 523, 
1141. 

Eivilperfonen, Verbot gegen das Tragen 
militärifcher Auszeichnungen durch Civil 
perfonen 745. 

Eollecten, die Anzeigen von dem Erfolg 
der Collecten für die Schulghrerswitt; 
wen 1609. 

Communicationdwege, bie Beihilfe der k. 
Forſtaͤmter zur baulichen Herftellung und 
Unterhaltung ber Communicationswege 
203. . 

Conjeribirte, die Einberufung ber bei ber 
legten nachträglichen Armee ; Ergänzung 
eingereihten Conferibirten 217, 

— die Einfendung der Verzeichniffe der bei 
ber lezten Aushebung nicht erfchienenen 
Eonferibirten aus ben Altersflaffen 1806 
u. 1807 725. 

— bie Ertheilung der Entlaffungsfcheine an 
ee aus der Altersflaffe 1806 
1703, 

— die koͤrperliche Unterſuchung einzelner- 
noch nicht conferibirter Yünglinge 1187, 

— die Vorlage der Verzeichniffe über die 
mit Entlafjungsfcheinen zu verfehenden 
Eonferibirten aus den Altersklaffen 1805, 
1806 und 1807 65 201. 

Confeription, die Anfertigung der Cons 
feriptionstiften für die Altersklaffe 1808 
1369. 

— ER der Conferiptionsbehörden 
wegen der Gelderfendungen in Militärs 
Biscals egenftänden duch den ‘Poftwas 
gen 829, 

— Aufforderung an die Eonferiptionsbehörs 
ben und Gerichtsärzte zur Befolgung der 
wegen der Militär: onfeription erlaffenen 
Verfügungen 1, 


Eonfeription, Berichtigung des Reſeripts 
vom 16. Movbr. 1829 wegen ber Mis 
litaͤr⸗ Eonfeription der Altersklaſſe 1808 
1609. 

— die Befchleunigung bee von den k. Mes 
giments s Conımandos an die Conferips 
Fe ergebenden Mequifitionen 
1105. 

— die Beflimmung wegen Abgabe und 
Anwendung des Eonferiptions: Stempels 
bei Militär: Entlaßfcheinen und Einftandss 
verträgen 747 827. 

— die Einfendung der Militde: Entlafungds 
Taxen 617. 

— die Einfendung der Stempelgelder' und 
Yusfertigungsgebühren für abverlangende 
Militär: Entlaßfcheine 1025, 1345. 

Eonzeffionen, Vorfchriften bei Ertpeifung 
der Eonzeffionen zum Pulverhandel 255. 

Eriminalgericytöfoften, Vereinfachung des 
Gefhäfts bei deren Aufrechnung 915% 


D. 


Decanate, bie Diftriers:Eintheilung vom 
Decanate Dettingen 1561, 

Denkmäler, Aufforderung zur Erhaltung 
und Befchreibung der Denkmäler der 
Vorzeit 147, 1221. 

— Errihtung eines Monuments auf den 
Ruinen des Schloſſes zu MWittelsbach 
177, 435. 

Dienftes- Erigenz, Ueberficht der erforders 
lihen Concurrenz der Stiftungen und 
Gemeinden des Mezatkreifes zur Diſtricts⸗ 
Kreiss und Eentral:-Dienftes;Erigenz für 
1855 721 und für 1823 1825. 

Dienftee-Nachrichten, 9, 17, 36, 75, 77, 
95, 107, 115, 152, 165, 181, 193, ' 
205, 206, 237, 279, 285, 295, 321, 
547, 548, 561, 362, 591, 439, 467, 
a61, 497, 557, 585, 685, 701, 753, 
780, 781, 803, 863, 881, 809, 919, 
029, 977, 1001, 1003, 1029, 1065, 
1125, 1167, 1179, 1226, 1251, 1277, 
1515, 1551, 15061, 1371, 1387, 1445, 
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1469, 1471, 1483, 1491, 1508, 1559, 
1565, 1587, ı611, 1059, 1701, 1727, 
1763, 1781, 1799. 
Dienftfiegel, die Poftportofreiheit in Amtes 
oder Dienftfahen der Mevierförfter und 
ftationirten Gensd’armen, welche feine 
Dienftfiegel haben 1827. 
Diftriete, die Bildung chirurgifcher Dis 
ftricte 897. 
Diftrictd-Umlagen, Befimmung wegen 
der Wahl der Kaffiere für die Erhebung 
und Verrehnung der Diſtricts-Umlagen 
585, 
— Rechnung über bie Diſtricts-Umlagen 
ber" Landgerichte Altdorf 1555, 1761. 
Ansbach 1129. Dinkelsbühl 1817, Met, 
Erlsah 1761, Greding und Schwabach 
15209. 
Dominical-Renten, die Tars und Stems 
pelfreiheit bei Spezial: Bollmachten zur 
Gteuer:Liquidation der Dominical: Renz 
ten 1413. 
Druefchriften, die Beförderung bes Abs 
fazes des Kunfts und Gewerbs-Blatts 
1177. 
— Empfehlung folgender Druckſchriften: 
des ſtatiſtiſch- ſtaatsrechtlichen Werks des 
koͤnigl. Miniſterialraths von Belli zu 
Muͤnchen uͤber Deutſchlands lezte 30 

Jahre 341. 

der Dieker'ſchen Wandtafeln fuͤr Freunde 
der Obſtbaumzucht 289. 

bes von Purkard'ſchen bayer. Kriegs-Ka— 
lenders 305. 

des Werkes, betitelt: kurze Anleitung zur 
Obſtbaumzucht 1117. 

— Erlaubniß zur Auſchaffung des Stimel: 
ſchen Inder zum Geſez über die Ergänzs 
ung des ftehenden Heers 749. 

— umentgeldliche Vertheilung der gefrönten 
Preisfhrift des k. Hofgärtners Hinkert 
unter dem Titel: gründficher Unterricht 
in der practifchen Obftbaumjucht 1, 257, 

— die Vertheilung der Schrift; gruͤnd⸗ 
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licher Unterricht für den Bürger u. Lands 
mann in der Maulbeerbaums und Geis 
denraupenzucht 1187, 1385. 

Druckſchriften, die Berzeichniffe der Bücher 
bes koͤnigl. Central: Schulbücherverlags in 
"Münden 1563. 


E. 


Ehrenmuͤnze, die Verleihung ber Ehrens 
münje des k. Ludwigs:Ordens 1403. 
Eingaben, Verzeichniffe der Eingaben bei 
der Königlichen Regierung, auf mwelce 
wegen Mangel der vorgefchriebenen Ers 
forderniffe eine Entſchließungen ertheift 
werden fonnten: 35, 151, 309, 437, 
577, 861, 1101, 1225, 1507, 1701, 
— twieberholtes Verbot der Eingabe uns 

förmlicher Bittſchriften 507. 

— VBorfchriften wegen der Eingaben bei 
den K. Staatsminifterien 955, 

Einftanddverträge, die Anwendung des 
Eonferiptions; Stempels bei Einftandss 
vertraͤgen 827. 

Eisgang, die Anwendung der Vorſichts⸗ 
masregeln bei demfelben 187. 

Entbindungsanftalten, die Annahme von 
Affiftenten bei den Anftaften zu Bamberg 
495 zu Landshut 1202. 

Entlafungsfcheine,, die Anwendung des 
Conferiptionsftempels bei Militaͤr⸗Entlaß⸗ 
fheinen 827. 

— die Einfendung der Gtempelgelder und 
Ausfertigungsgebühren für abverlangende 
Militär, Entlaßfcheine 1025, 1345. 

— die Ertheilung der Entlaffungsfcheire 
an * Conſeribirten der Altersklafſe 1806 
1703. 

Erdgruben, die gehoͤrige Verſicherung der⸗ 
felben 465. 

Erkenntniſſe, die Mittheilung vollſtaͤndiger 
Abſchriften der Straferkenntniſſe an die 
Verwaltungen der Zucht s und Abbeits— 
häufer bei Ablieferung der Verbrecher 
319, 
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Erfenntniffe, die VBorfchriften über die Ans 
mendung des Stempels bei den‘ Prioris 
täts:Erfenneniffen 339. 

Erziehungs-Inftitute, die Erledigung eines 
Eivilfreiplages in dem ErziehungssFnftis 
tut zu München 1185. 

— die Bedingungen bei Aufnahme ber 
Zöglinge in dem — Er⸗ 
ziehungs-Inſtitut zu Gern 1356. 

Extraditionen, die Kaſſa-Extraditionen bei 
Perſonal-Veraͤnderungen der Gemeinde— 
und Stiftungspfleger 1795. 

Erigenz, die Ueberjicht der erforberfichen 
Eoncurrenz der Stiftungen und Gemeins 
den des Mezatkreifes zur Diſtriets- Kreis: 
und Central: Dienftes:Erigenz für 1838 
721 und für 183% 1825. - 


F. 

Fabrikation, Anerbieten des Geheimenraths 
von Uzſchneider zur Mittheilung ſeiner 
in der Fabrikation des Runkelruͤbenzuckers 
gemachten Erfahrungen 73. 

— Bekanntmachung der Praͤmien fuͤr Loͤſ— 
ung der Fabrikations-Aufgaben 769 

— Beſchreibung der Privilegien 931, 979, 
1003, 1329, 1559, 1507, 1587, 1611, 
1639, 1659, 

— Ueberficht der Preisaufgaben und Prä; 
mien für die Jahre 1829 u. 1850 889. 

Fabriken, Verbot gegen die Nachmachung 
der Zabrikzeichen und der Zueignung der 
Firmen anderer Fabrifanten 5, 

Faſtenzeit, Verbot des Muſik- und Tanz: 
haltens während der Faftenzeit 431. 

Feuersbruͤnſte, deren Verhuͤthung 429. 

Finanzweſen, die Prüfung der Bewerber 
zum untern Finanzdienfte 841. 

Firmen, fiche Fabriken, 

Fiscal, die Ernennung von Fiscal:Beam: 
ten 205. 

— die Poftwagensportofreiheit in Militaͤb— 
Fiscal-Gegenftänden 829. - 

Fleiſch, die Aufhebung der Polizeitaren für 
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das Fleifh 1273, 1531, 1637, 1723, 
1779 J 

Fleiſch, die Anzeigen der Preiße vom Fleiſch 
1375, 1525, 1715- 

Formularien, die Ertraftempfung lithogras 
phirter Formulatien 1177, 

Forftäimter, die Aufhebung des Forftamts 
DMeuftadt a. d, U. 1003. 

— PerfonakErnennungen 899, 3003. 

— die Beihilfe der Forftämter zur baulichen 
Herftellung und Unterhaltung der Vizi— 
nal: und Communicationswege 205, 

Forftwefen, die Prüfung der Adfpiranten 
zum niedern Forftjtaatsdienft 859, „1509, 
1329. 

——— den Wiederverſchluß ber vers 
lezten Siegel und Schnüre an den Fracht⸗ 
wagen durch die Polizeibehörden 523. 

Frauenverein, Bekanntmachung deffelben 
728. 

Frohnen, Belobung mehrerer Rentaͤmter 
wegen Vollendung der Firirung und Ums 
wandlung der Frohnen 605 

Fuhrleute, die verbotene Anmaßung des 
Bothengewerbs von Seiten der Fuhr— 
leute 913. 

Fuhrwerke, den verbotenen Gebrauch der 
Deichfel ftatt der Gabel bei einfpännigen 
Fuhrwerken in der Refidenzftade München 
257. F 


G. 


Gantinventarien, Beſtimmung wegen Ans 
wendung des Stempels bei Gantinven— 
tarien 339. 

Gedicht Sr. Majeſtaͤt des Königs von 
Bayern auf ſeine Reiſen im Koͤnigreich 
1289. 

Gefaͤllbuͤcher, den Abſchluß der rentamt— 
lichen Gefällbücher 915.. 

Gemaͤhlde, die Aufitellung vorzügficher Ger 
mählde in der St, Moriz:Kapelle zu Nürns 
berg 1055. 

Gemeinden, Beftimmung wegen der Local⸗ 


Abgaben für Aufnahme in den Gemein: 
den bei Anfäffigmachungen und Webers 
fiedlungen 603. ; 

Gemeinden, die Rechts anwaltſchaft für bie 
Gemeinden im Landgerichtsbezirfe Gun: 
zenhauſen 1441, 

— die primitive Mevifion der Gemeindes 
Rechnungen für 1857 339. 

— Weberfiht der Konkurrenz zur Dienftes: 
Erigenz für 18355 721 und für 1833 
1825 

Gemeindepfleger, die Kafa:Ertraditionen 
bei Perfonal: Veränderungen der Gemeins 
bepfleger 1795. 

Gendarmerie, die Bezafung der Anzeiger 
Gebühren für die Gendarmerie 1633. 
General⸗Acten, die Bervolltändigung ders 
felben bei den Untergerichten 1051. 
Gerichts-Aerzte, die Anzeige ihrer Fami— 

lien: Berhälmiffe 1201. 

— Auftrag an die Gerichtsärzte zur Wors 
nahme der Revaccination 385. 

— die Aufitellung eines functionirenden Ges 
richtsarzes für das Landgericht Herzogen: 
aurach 845. 

— Verfonal: Ernennungen 1065, 1491, 
1559, 10659. 

— Bekanntmachungen erledigter Gerichts: 
Phnficate 131, 257, 489, 521, 789, 
879, 1131, 1531, 1565, 1763. 

Gerichtsbarkeit, die Mititärgerichtsbarfeit 
über beurlaubte Soldaten 1505. 

Berichtsperfonale, die Einfendung der 
Dualifications: Tabellen 1189. 

Berichtöfaffen, die Aufhebung der ehema— 
figen befondern Laften der Gerichtsfaffen 
bei Ausübung der Patrimoninl-Gerichte; 
barfeit 185. 

Berftenbier, die Sazbeftimmung für das 
weiße Gerftenbier resp. Aufhebung der 
Polizey:Tare 1081. 

Setraidpreiße, Weberfichten des Getraids 
verfaufs und der Getraidpreiße in den 
Schrannen des Mezarfreifes 63, 119, 
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271, 375, 535, 647, 927, 991, 1151, 

1543, 1455, 1607, 1815. 

Gewehre, die Verwendung der den Wilds 
ſchüzen abgenommenen Gewehre 289. 

Gewerböichulen, die Errichtung derfelben 
1014, 1035. 

Gewerböverleihungen, die Unftatthaftige 
feit des Gnadenwegs in Gewerbsverleihs 
ungefahen 1333. 

Gewerböwefen, die Anzeigen der ertheiften 
Gewerbs-Privilegien 957, 1029. . 

— Bekauntmachung der Lehrgegenflände an 
ber polytechnifchen Centralſchule in Muͤn— 
chen 1508, 

— bie Unſtatthaftigkeit des Gnadenwegs in 
Gewerbsverleihungsfachen 1353. 

— DBefanntmahungd, Befehreibungen neuer 
Entdeefungen, Berbefferungen und Erfinds 
ungen, für welche Privilegien ertheilt wors 
den find 341, 931, 979, 1003, 1329, 
1559, 1567, 1587, ıbıı, 1639, 1659. 

— Beftimmung wegen des Abfaßes von 
Wein und Moft an den Yahrs Märkten 


429. | 

Gnadenweg, die Unftatthaftigkeit deſſelben 
in Anfäjfigmahungss und Gewerbover⸗ 
leihungsfachen 1535. 

Gymnaſien, den Plan über die Fünftige Eins 
richtung der Gymnaſien 553. 


9. 

Handelslente, die Beobachtung der wegen 
des Pulverhandels getroffenen Anorduuns 
gen 255. 

— den Mißbrauch jüdischer Matrifel s Auss 
züge als Vorweiſe zum Herumziehen in 
Handelsgefchäften 1040. 

Handwerker, die Einführung der Wander: 
bücher in den k. k. Öfterreichifchen Staaten 


425. 
Hausmühlen, die erforderliche allerhöchfte 
Erfaubniß zu deren Einrichtung 305. 
Hebammen, die jährliche Prüfung der be 
reits angeftellten Hebammen 1793. 
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Hefenhändler, Verbot gegen die Anmaßung 
bes Borhengewerbs von Seiten der Hefens 
händler 915. 

Heilungsanftalten, Belobung der Marimis 
lianss Heilungs  Anftalt für arme Augens 
kranke zu Nürnberg 751. 

Heimath, Beftimmung wegen der Verpflegs 
ungsfoften heimathloſer Perfonen 525. 

Herbergögelder, Werbot gegen deren Er⸗ 
hebung von Seiten der Gemeinden 605. 

—— die Vertilgung derſelben 993. 
irthen, Verbot gegen die Beſorgung des 
Falls durch die Hirthen 1185, 
ofbibliothek, fiehe Bibliotheken. 
unde, die Gebühren für die Hundezeichen 
in der Stadt Ansbach 686. 

Hypothekenſachen, die Norm wegen Erheb⸗ 
ung der Tars und Gtempelgebühren bei 
Hypothekbeſtellungen auf mehrere in vers 
fehiedenen Gerichtsbezirfen gelegenen Rea⸗ 
fitäten 377. 


I 
Jagden, Verpachtungen Föniglicher Jagden, 
11006, 13518, 1377, 1550, 1577, 


1770. 
Jahrmaͤrkte, Beflimmung wegen des Ab⸗ 
ſazes von Wein und Moft an den Jahr⸗ 
märften 429. 
Jahrsbericht, die Einfendung des Jahrs⸗ 
berichts über den Zuftand der Volksſchulen 


Impfung, die Einfendung des Berichts über 
den Vollzug der Schuzpocfenimpfung 1051. 

Induſtrie, die Anzeigen über Preißebewerb⸗ 
ungen im JInduſtriefach 775. 

— die Prämien fuͤr Loͤſung der Fabricationgs 
Aufgaben 769. 

— die Ueberficht der Preisaufgaben 1. Praͤ⸗ 
mien für die Jahre 1829 und 1850 889, 
Snfinnationd- Mandatarien, die Beftellung 
derfelben von den außerhalb ber treffenden 
Gerichtsbezirfe wohnenden Parıheien 493, 

515, 
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Inſtitute, die Erledigung eines Civil» Frei 
plazes in dem k. Erziehungs: Inftirut zu 
München 1185. 

— die landwirthſchaftliche Erziehungs⸗ Ans 
ſtalt zu Gern 1356. 

Antelligenzblatt, die Einfendung der Inſer⸗ 
tionsgebühren »Mefte 1201. 

— die Portozahlung von den Gelpfendungen 
an die Redaction des Kreisz/Intelligenz 
blatts 847, 

— bie Vertheilung der Ertragsüberfhüffe 
unter die Waijen 249,873, 1563, 

— bie Verzeichniffe der für die Gemeins 
den erforderlichen Kreis» Jntelligenzblätter 
1307. 

Fnventarien, die Anwendung des Stempels 
bei Sant» nventarien 339. 

Irrenhaus, die Befezung der Verwalters— 
ftelle bei dem Irrenhaus in Schwabadh 


1799. 

Afracliien, bie Befezung. der ifraelitifchen 
Religionslehrers Stellen 1311. 

— Die Befchneidung der ifraelitifchen Kna—⸗ 
ben und die Beerdigung der Juden 1779. 

— die Gleichftellung der Juden mit den 
Ehriften hinſichtlich der Entrihtung der 
YAufnahınsgebühren an die Gemeinden 605. 

— den Mißbrauch jüdifcher Matrikel⸗Aus⸗ 
züge als Vorweiſe zum Herumziehen in 
Handelsgefchäften 1049. 

— Free a auf pe immatriculirte 
juͤdiſche Familien bei Anſaͤſſigmachungs⸗ 
Geſuchen der Iſraeliten 145. — 

— ben Vollzug der wegen der Kellerquellen⸗ 
Baͤder der fraelitinnen erlaffenen Wer 
fügung 1117. 


8. 


Kaffen - Ertradition, deren Vornahme bei 
Perfonalveränderungen der Gemeinde s u. 
Stiftungspfleger 1795, 

Kaffiere, Beftimmung wegen der Wahl der 
Kafjiere für die Erhebung und MWerrechs 
nung der Diftrictsumlagen 585. 


17 


Kellerquellenbaͤder, fiehe Bäder, 

Kirchen, die regelmäfig bauliche Unterhafts 

- ung der Kirchen » Gebäude 387, 

Klinik, die Leberfichten der tn der hirurgifch 
augenärztlichen Klinik zu Erlangen behans 
deiten Krankheitsfälle u, verrichteten Opes 
rationen 1705. Beilage No. 12 ©. 211. 

— die unentgeldliche Aufnahme armer Staars 
blinder und am Blaſenſtein Leidender in 
vorbemerkte Klinif 539. 

Kranke, die unensgeldfiche Abgabe der Arz— 
nei und gehörige Pflege der armen Kranz 
Pen 625. 

— bie Uebereinfunfe mit dem Großherzog, 
thum Baden wegen gegenfeitiger Heilung 
und Verpflegung erkranfter Unterthanen 


1657. 

Krankheiten des Viehes, die Vorbeugung 
gegen —5 — 1533. 

Krankenhaͤuſer, zu Ansbach 133, zu Er 
langen 559, 

Kreisdienſtes-Exigenz, fiehe Dienftes-Eris 


enz. 
grei- Intelligenzblatt, fiehe Intelligenz 
latt. 

Kreis-Kaſſa, Perfonal: Ernennungen 295. 

Kreis » Umlagen, Rechenfhaftsablage für 
1835 über die Kreisumlage fir den Strafe 
fenbau 1153. 

— VBerzeihniß der für 1838 durch Kreis— 
Eoncurrenz zu deefenden Straſſenbau⸗ Kos 
ften im Rezatfreis 1217. 

Kuhpockeu, die Prämien-Ausfezung. für der 

ren Entdeckung 1097. 

Kundſchaften, die Einführung dev Wanter- 
bücher ftatt der bisherigen Kundfchaften 
in den k. k. öfterreichifchen Staaten 425. 

Kunſt- und Gewerböblatt, die Befoͤrder⸗ 
ung des Abfaßes defielben 1177. 

Kunftfammlung, die Gemählde-Sammlung 
in der St. Morizs Kapelle zu Nürnberg 
1053. 

Kutfcher, die Beobachtung der Verordnungen 
über das Lohnkutſcherweſen 557. 
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Landgerichte, Beſezungen erledigter Lands 
richters⸗, Affefforen» und Actuarsſtellen 
205, 206, 391. 


Landgerichtsaͤrzte, Perfonal» Ermennungen 
1065, 1391. 

Landgerichts-Phyficate, Bekanntmachungen 
erledigter Phnficate 151, 257, 480, 521, 
289, 1531, 1565. 

Landrath, die Entſchaͤdigung der zur Waht 
der Mitglieder des Landraths einberufenen 
Wahlmänner Hinfichtlich ihrer Reifekoften 
545. 

— die Ernennung der Mitglieder des Lands 
raths im Mezatfreife 1115, 1673. 

Landwehr, die Ausfertigung der Patente 
für die Landwehrs Offiziere 1165. 

— bie Gebühren der Landwehr bei allge 
meinen Streifen- und VBaganten -Transs 
porten 629, 699. , 

— bie Reluition der Landwehrdienfte in der 
Stadt Ausbad 1702, 

Landwirtbfchaft, Programın über das Ceu— 
tral⸗Landwirthſchaftsfeſt in München pro 
1829 959. 

— Beichreibung diefes Feftes, 
zu Ro. 102. 

— die landwirthſchaftliche Erziehungsanftate 
in Gern 1356. 

Lebeusbeduͤrfniſſe, die Aufhebung der Pos 
IizeirTaren vom weißen Gerftenbier, Brod, 
Mehl und Fleifh 1081, 1273, 1467, 
155r, 1681, 1723. 

— die Anzeigen der Preife vom Brod, Mehl 
und Fleiſch 1575, 1523, 1715, 1811. 
— Tabellen über die Taren und Preiße ver- 
ſchiedener Lebensbedürfniffe in der Stade 
Anobach 47, 175, 287, 455, 585, 743, 
887, 1095, 1251, 1399, 1523, 1527, 


2755. 
Lehmgruben, die gehörige Verficherung der- 
felben 465. 
Leichen» Kafa, die Errichtung einer fünften 
? 


Ertrabeilage 
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Reichen s Kaffa » Gefellfchaft in Ansbach 


497. 
Locals Abgaben, fiehe Abgaben. 
Loͤſchanſtalten, die Anfhaffung und Erhalt 
ung derfelben 429. 
Loͤſerduͤrre, die in Ungarn und Böhmen aus⸗ 
ebrochene Rindviehpeft 1489. - 
gohufuticher, die Beohachtung der Verord⸗ 
nungen über das Lohnfurfcherwefen 537. 
— die verbotene Anmaffıng des Borhenger 
werbs von Seiten der Lohnkutſcher 913. 
Lotterie, Verzeichniß der unerhoben geblies 
benen Staats» Rorteries Öemwinnfte 491. 
Lotto, Eollectens Erledigungen 93. 
£ottoborhen, die verbotene Anmaffung des 
Borhengewerbs von Seiten der Lottobothen 


913, 

Lotto-Collecten, den Sturz der Materials 
Vorraͤthe am Schluß des Etats » Yahıs 
1101. 

M 


Magiftrate, Aufforderung an ſelbige zur 
Beobachtung der Bauordnung 137. 

— Erfazwahlen bei den Magiftraten zu Ems» 
kirchen 291. Efchenbah 313. Hersbrud 
1409. Herzogenaurah 91. Iphofen 785. 
— aa 801, 897. Weifenburg 665, 
1509. 

— die Borlage der verfchiedenen magiftrat- 
ifchen Rechnungen mittels gefonderter Der 
richte 387. 

— die Wahl eines rechrsfundigen Magiftratss 
Raths in Dinkelsbühl 735. 

Malzmüblen, die erforderliche allerhöchfte 
Erfaubniß zu deren Einrichtung 305. 

Material» Borräche,, den Sturz derſelben 
bei den Lotto-Collecten 1101. 

Marrifel, den Mißbrauch jüdifcher Matri— 
fel: Auszüge als Vorweiße zum Herums 
ziehen in Handelsgefchäften 1049. 

Maulbeerbäume, die unenrgeldfiche Abgabe 
derfelben aus den Staatswaldungen zur 


Beförderung der inländifchen Seidenzucht 
451. 
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Maulbeerbäume, die Vertheilung d. Schrift: 
gruͤndlicher Unterricht für den Bürger und 
Landmann im der Maufbeerbaum: und 
Seidenraupenzucht 1187, 1385. 

Maurer, die Prüfung der Maurergefellen 
1217. 

Medizinals Comiteen , die Prüfung der 
Aerzte an den k. Medizinale Comiteen zu 
München und Bamberg 959. 

Mehl, die Aufhebung der PolizeirTare für 
das Mehl 1273, 1467, 1531, 1779. 

— die Anzeige der Preiße des Mehls 1525, 


1715. 
Mierhkutfcher, die Beobahtung der Ver: 
ordnungen über das Lohnkutſcherweſen 557. 
Militär, die Anfertigung der Conferiptionss 
liften fie die Alters» Klaffe 1808. 1369, 


1609. 

— die Aushändigung der Entlaßfcheine an 
— der Alters⸗Klaſſe 1806. 
1703. 

— die Befolgung der wegen der Militärs 
Eonfeription ergangenen Verfuͤgungen von 
‚Seiten der Eonferiptionsbehörden und Ges 
richtsaͤrzte 1, 

— Beſtimmung wegen der Gebühren der 
Landwehr bei allgemeinen Streifen» und 
VBaganten» Transporten 629, 699. 

— dergleichen wegen Abgabe und Anmwends 
ung des Confertptionsftempels bei Mili— 
tär s Entlafjungsfcheinen und Einſtands⸗ 
verträgen 747, 827. 

— die Befchleunigumg der von den f, Regi— 
ments: Commandos an die Conferiptionss 
behörden ergebenden Regnifiitionen 1163. 

— die Einberufung der bei der legten nach 
träglihen Armee » Ergänzung eingereihs 
ten Eonferibirten 217. 

— die Einfendung der Militärs Entlaß: 
Taren 617. 

— die Einfendung der Stempels und Aus: 
fertigungsgebühren für abverlangende Mi: 
litär: Entlaßfcheine 1025, 1345. 

— die förperliche Unterfuchung einzelner noch 
nicht conferibirter Individuen 1187. 
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Militär, die Militärs Gerichtsbarkeit über 
beurlaubte Soldaten 1505. 

— die auszufertigende Patente für die Lands 
wehr Offiziere 1165. 

— die Poftwagensportofreiheit in Militärs 
Fiscals Gegenftänden 829. 
— die Verpflegungsfoften der 8. Saͤchſi⸗ 
fheu Truppen im Jahr 1516 1481. 
— Verbot gegen das Tragen militärischer 
Auszeichnungen durch Eivil s Perfonen 
745. 

— die Verzeichniffe über die mit Entlaßs 
ungs sScheinen zu verfehenden Indivi— 
duen aus den Alters: Klaffen 1805. 1806 
und 1807 65, 201. 

— die DVerzeichniffe der bei der lezten Aus; 
hebung nicht erfchienenen Eonferibirten 
aus den AlterssKlaffen 1006 u. 1807 


725. 

Moft, den Abſaz deffelben an ben Jahr— 
märften 429. 

Mühlen, fiehe Haus: und Malzmühlen. 

Minzforten, den Kurs der durchloͤcherten 
Münzs Sorten 917. 

Muſik, Verbot gegen das Mufifhalten 
während der Advents und Faſtenzeit 451. 


D, ” 


Obſtbaumzucht, Empfehlung der Schrift: 
kurze Anleitung zur Obftbaumzucht 1117. 
— die Vertheilung der Dieferfhen Wand— 
tafeln für Freunde der Obſtbaumzucht 


289, 

— x Vertheilung ber Preisichrift des k. 
Hofgaͤrtners Hinfert über den Linterricht 
in der practifchen Obſtbaumzucht 1, 257. 

Dffiziere, die Ausfertigung dee Patente 
für die Landwehr: Offiziere 1165. 

Drden, Verbot gegen Einreihung von Ges 
fuchen um irgend eine ‚Auszeichnung des 
Eivilverdienftordens 379. 

— Verleihung der Ehrenmünze des Fönigl. 
Ludwigs: Ordens 1403. 
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A P. 

Patente, die Ausfertigung derſelben fuͤr die 
Landwehr-Offiziere 1165. 

Patrimonialgerichte, die Bildung u, Ver: 
waltung von Patrimoniafgerichten 

a) erfter Klaffe 131 , 489, 1457. 
‚ 6b) zweiter Klaffe 189, 829. 

Patrimonialgerichtöbarkeit, die Aufheb⸗ 
ung der ehemaligen befondern Laften der 
Gerichtsfaffen bei Ausübung der Patris 
monialgerichtsbarfeit .185. 

Penfion, die Anwendung des Stempels zu 
den Quittungen über ‘Penfionen 893. 
— Auftrag an die Pol. Rentämter wegen 
der Penfions: Abgangs : Anzeigen 769. 
— Ausfchliefung des Advocaten Lippert zu 
Ansbach als Mitglied der Penfions: Ans 
ſtalt für Hinterlaffene der Advocaten 

235. 

— Bekanntmachungen der allgemeinen Pen: 
ſions-Anſtalt in Nürnberg 336 18530. 
Perfonal » Veränderungen, die Anzeigen 
derfelben von Geiten der k. Stadtcom; 
miffariate, dann Lands und Herrſchafts⸗ 

gerichte 1291. 

Perzeptions-Negifter, die Vergleichung 
der rentamtlichen Gefällbücher mit den 
Perzeptiong ; Regiftern 915. 

Pfarrämter, Auftrag an felbige zur Eins 
fendung der Ertracte aus den Pfarr⸗Re⸗ 
giftern ber adeliche Familien 1345. 

Nfarramtskandidaten, Konkursprüfungen 
derfelben 515, 4153, 495, 633, 725 


929. 
Pfarrer, die unftatthaften Entfhädigungs- 
gefuche wegen verringerter Dienfteinnahne 


459. 

Pfarreien, Erledigungen: 33, 39, 51, 71, 
78, 91, 96, 115, 331, 149, 189, 201, 
257, 345, 415, 435, 469, 053, 667, 
789, 791, 805, 827, 833, 835, 865, 
879, 953, 977, 999, 1027, 1119, 1121, 
1279, 1371, 1385, 1401, 1405, 1415, 
1427, 1469, 1557, 1099, 1725, 

2 “ 
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Pfarreien, Berleihungen: 17, 36, 77, 
93, 107, 115, 163, 181, 195, 205, 
206, 347, 391, 481, 585, 685, 753, 
781, 929, 977, 1001, 1065, 1125, 
1167, 1179, 1551, 1561, 1363, 1459, 
1471, 1565, 1611, 1727, 1799. 

— die rentamtlihen Anzeigen wegen der 
Baufchillinge der Pfarreien 1657. 

— die Berwaltung der Pfarrfapitalien 1797, 

Pfarrers-Wittwen ımd Waifen, die Vers 
theilung des Staatsbeitrags für felbige 
pro 1837 und 1835 67, 1709. 

Pfarrgebäude, die regelmäßig baufiche Uns 
terhaltung derfelben 387. 

Pfarrkapitalien, deren Werwaltung 1797. 

Pferde, die Anftalt des Induftries Vereins 
zu Nürnberg zur Beförderung der Pferdes 
zucht 1067. 

— die DBefezung der Beſchaͤlſtationen im 
Frühjahr 1829 73, 

— die Errichtung einer nenen Befhälftation 
in Mürnberg 251. 

— die Mufterung der Pferde und Prämien: 
Vertheilung 773, 

— die Befchreibung der Stuten 1697. 

Pfleger, die KaffensErtraditionen bei Per: 
fonal-Beränderungen der Gemeindes und 
Stiftungspfleger 1795. 

Pflegſchaftstabellen, deren Einfendung 1427. 

Phyſicate, Bekanntmachungen erledigter 
Phnficate 131, 257, 489, 521, 789, 
879, 1151, 1551, 1565, 1763. 

— Perfenal: Ernennungen 1065, 
1559. 

Pocken, die Reſultate der Unterſuchung der 
in mehreren Gegenden geherrfchten Pocken 


1097. 
Polizeyliche Bekanntmachungen ded Mas 
giſtrats der Kreishauptſtadt Ansbach. 
— die Abfchaffung der vorragenden Dad: 
rinnen 321, 348, 
— das Abladen des Schutts 919, 045. 


— die unverzügliche Anzeige von Blatter: 
Kranfen 525, 


1491, 
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Polizeifiche Bekanntmachungen des Ma- 
giftratd der Kreishauptſtadt Ansbach, 

— die Aufnahme der Dienftboten nnd Hands 
werfsgefellen indas lädtifche Krankenhaus 
133, 1545, 

— die Beftimmungen der Schrafienordnung 
vom 24. Movember 1812. 9, 17. 

— den Beſuch der in Pfaffenburg- verwahrs 
ten Perfonen von Seiten ihrer Freunde 
und Verwandten 526, 

— die Entrihtung des Weg: und Pflafterr 
Geldes 181. 

— die Errichtung eines Brodhanfes in der 
Stadt Ansbach 1083, 1133, 1737. 

— die Entfernung der Baumaterialien, 
Betten u.f. mw, von den Strafen und 
Öffentlichen Pläßen der Stadt 469. 

— die Erhaltung der Blizabfeiter im brauch⸗ 
baren Zuftand 469, 481. 

— den verbotenen Fang der Fleinen Wald⸗ 
vögel 350, 362. 

— ben Holzverfauf auf dem Holzmarkte 1800. 

— das Klaubholzfammeln 483. 

— die Eonferibirung der Mititärpflichtigen 
aus der Altersflaffe 1808 1403, 

— bie Mahrungsbeeinträchtigung der juͤdi⸗ 
fhen Garkoͤche 1315. 

— die Pfufchereien der Maurergefellen 805. 

— die Protofollgebühren von den Kauf: u, 
Taufchverträgen an den Roßmaͤrkten 143. 

— bie Reinigung der Bäume und Hecken 
von den Raupeneiern 206, 219. 

— die Reinigung der Straffen und öffent 
u. Pläze vom Eis und Schnee 237, 
1663. 

— die Neinigung der Strafen an den Häus 
fern von dem: Öras 919, 945. 

— die Reinigung der Feuermauern 1124. 

— das Regulativ der Wochenmarfts:Gebühr 
ten 1432, 

— die Reluition der Landwehrdienfte 1702, 

— die Schuzpocken⸗Impfung 391, 415. 

— das verbotene Sonnen- und Trocfnen der 
Betten und Wäfche vor den Haͤuſern 837, 
847, 
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Dolizeilihe Bekanntmadumgen des Mas 
giftratd der Kreishauptftadt Ansbach. 

— die Vorlage der Haufirs und Landkram⸗ 
handelspatente zur Erneuerung 1085. 

— den Verkauf des Brennholzes durch die 
aufgeftellten Kleinholzhaͤndler 69, 77. 
— das fernere Baden der Kipfe u. Seel 
nach dem früheren Verhaͤltniß 1827, 

— das Verbot gegen die eigenmächtige Bes 
nuzung der Straffen und Öffentlichen Pidze 
der Stadt 440, 468. 

— die Wiedererrichtung einer Fleifhbanf in 
Ansbah 1485, 1491. 

— die Zinsminderung von den Einlagen bei 
ber Spar: Kaffe 163. 

— die Zumagftücte zu dem WBratens oder 
Kochfleiſch 1417. 

— die Zufammenftellungen der unterfuchten 
und beftraften Polizen-Uebertretungen 67, 
193, 323, 482, 055, 753, 983, 1103, 
1313, 1431, 1592, 1781. 

Polizey» Taren, die Aufhebung derfelben 
für weißes Gerftenbier, dan Mehl, Brod 
und Fleifh 1081, 1275, 1551, 1723, 
1779. 

Polytechnik, die Bekanntmachung der Lehrs 
gegenftände an der polytechniſchen Centrals 
ſchule in München 1508, 

Poſtweſen, die Beftellung und Vorauszal— 
ung der Zeitungen bei dem k. Poſtamte 
Ansbach 1055, 176%. 


— die Befreiung von Poftgebühren bei , 


Staatspapierenfendungen an die k. Kreiss 
Kaffen 787, j 

— die Poftportofreiheit in Amts: u. Dieuſt⸗ 
fahen der Revierförfter und flationirten 
Gendarnen 1827; 
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Prämien, für Entdefung der Kuhpocken 
1097. . 

— für Lögung der Fabrifationss Aufgaben 
769, 889. 

— für die Pferdezüchter 773. 

— die Anzeigen über Preifebewerbungen im 

— Induſtriefach 775. 
Verzeichniß der unerhoben gebliebenen 
Prämien von dem Staatslotteries-Anfehen 


291, 

Preisaufgaben,, Ueberſicht derfelben für 
1829 und 12850 889. 

Prioritaͤts⸗Erkeuntuiſſe, die Anwendung 
des Stempels bei denfelben 539. 

Privilegien, die Anzeigen der ertheilten 
Gewerbsprivilegien 957, 1029 

— die Bekanntmachung der Befchreibungen 
neuer Entdeckungen, Erfindungen und 
Verbeſſerungen, für welche Privilegien 
ertheilt worden find 341, 951, 979, 
1003, 1329, 1559, 1507, 1587, ı611, 
1059, 1059. 
— die Beflimmung wegen fünftiger Erhe⸗ 
bung der Privilegientaren 601, 603, 
Profector, die Wiederbefezung der Profecr 
torsftelle an dee chirurgiſchen Schule zu 
Landshut 1275. 

Protocollirgebühren, Feſtſezung derfelben 
von den Kaufs und Taufchverträgen an 
den Roßmärkten zu Ansbach 143, 161. 

Prüfungen, der kathol. Pfarramts⸗Candi—⸗ 
daten 315, 343, 415, 495, 725, 

— der proteftantifch. Pfarramts:Canditaten 
635, 929, 1223, 

— der Rechts-Candidaten 777, 1165. 

— der Aerzte an den k. Medizinal⸗Comiteen 
zu Bamberg und München 959. 


— die Poftwagensportofreiheit in Militaͤr⸗ — der Bewerber um die Affiftentenftellen in 


Fiscal-Grgenftänden 829. 
— die Portozalung von den Geldfendungen 


der Entbindungs anſtalt und im allgemeinen 
Krankenhaus zu Bamberg 495, 631, 833. 


an die Redartion des Kreis: Intelligenzs — der Bewerber um Lehrftellen der untern 


Blatts 897. 
— Veränderungen im Poftenlauf bei dem 
8, Poftamt Ansbach 15, 1571, 


Kurfe der fatein, Schulen 555, 
— der Bewerber zum untern Finanzdienft 
809, 825, 841, 
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Prüfungen, der Bewerber zum niedern Forfts 
ftaatsdienft 859, 1309, 1329. 

— der Schulamts:Candidaten 811, 831. 

— der Schufldienftadfpiranten im Bezirke 
Ansbach 1282. 

— der Zolldienftadfpiranten 1275. 

— ber bereits angeftellten Hebammen 1793. 

— der Maurers und Zimmergefellen 1217. 

— YAufnahmesprüfung bei der k. Studien: 
Anftalt in Ansbach 1133, 1351. 

— Aufnahmspruͤfung im k. Schullehrer⸗ 
Seminar zu Altdorf 1085. 

Pulver, Vorſchriſten hinſichtlich der Eon: 
zeſſionirung zum Pulverhandel und wegen 
Aufbewahrung des Pulvers 255. 


D, 


Dualificationd-Tabellen, über die Advocaten 
1179. über das Gerichts-Perſonale 1 189. 

Duittungen, Adhibirung des Stempels zu 
den Quittungen über Bezüge aus der 
Volksſchulen⸗Dotations-Caſſa 601. 

— Anwendung des Stempels zu den Quits 
tungen über Befoldungen, Penfionen und 
fonftige ſtaͤndige Bezüge 433, 893. 

— Form der Quirtungen über die Unterftüzs 
ungen der Hinterlaſſenen proteftantifcher 
Schullehrer aus dem Eentralfond in Nuͤrn⸗ 
berg 65. 


N, 
Rechnungen, die Ablage der Rechnungen 


pro 1837 durch die Gemeinde: und Gtift: 


unge: Verwaltungen 359. 

— die Einfendung der Rehnungs:Abfchlüffe 
der kathol. Kultusftiftungen 1483. 

— die Vorlage der verfchiedenen magiſtrat. 
Rechnungen mittels gefouderter Berichte 
587. 

— Diftrietsumlagens Rechnungen mehrerer 
Landgerichte 915, 1129, 1529, 1533, 
1761, 1817. 

Rechts⸗Caudidaten, deren Prüfung 777. 

Rechts⸗Practicanten, die Prüfung derfelben 


1105, 


— 
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Rechts⸗Practicanten, die jaͤhtliche Vorlage 
der Beſchaͤftigungszeugniſſe 1425. 

Recognitiondgebühren, Werbot gegen die 
— derſelben bei den Gemeinden 
05. 


Regierung, Perſonalernennungen 17, 259. 


Regierungsblaͤtter, die Beſtellung derſel⸗ 
ben von den Unterbehoͤrden 1129. 

Neifefoften, die Entfchädigung der zur 
Wahl der Mitglieder des Landraths eins 
berufenen Wahlmänner 345. 

Nentämter, Perfonal s Ernennungen 259, 


1124. 

— den Abſchluß der rentamtlichen Gefaͤll⸗ 
bücher 915. 

— die Ueberficht der zum Verkauf geeigs 
neten Gtaatsrealitäten 1099, 1115. 

Rettungs Apparate für Scheintode, die 
Anzeige über die vorhandenen dergleichen 
Apparate bei den Aemtern und Gemeins 
den 1051, 1349. 

Revaccination, "Auweifung zu deren Vor⸗ 
nahme 385. 

Revierförfter, Perfonal- Ernennung 899. 

— die Poftportofreiheit derfelben in Amts 
fahen 1827. 

Reviſion, die primitive Nevifion der Ger 
meindes und Gtiftungs s Rechnungen 


339. 

Rinderpeft, die Benüzung des Chlorkalks 
als Präfervativ. Mittel gegen die Rins 
derpeft 523, 1441. 

— die in Ungarn und Böhmen ausgebros 
chene Rindviehpeft 1459, 1673. 

Roßmärkte, die Abhaltung derfelben in 
Ausbah 143. 

— bie Protocollirgebühren von den Kauf 
und Taufchverteägen au den Roßmaͤrkten 
133, 161. 

Ruͤckerlohn, den Erſaz des Ruͤckerlohns 
für die Beſoldungshoͤlzer durch die Ber 
foldeten, oder Berechtigten 433. 

Runkelruͤben, das Anerbieten des Geheis 
men Raths von Uzfchneider zur Mittheil⸗ 
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ung feiner wegen Fabrication des Run— 
keltuͤbenzuckers gemachten Erfahrungen 
73. 


©. 


Sandgruben, die gehörige Verſicherung 
derfelben 465. 

Schäfer, Verbot gegen die Beforgung des 
Falls durh Schäfer 1185. 

Scyeintode, die Anzeige der bei den Aem⸗ 
tern und Gemeinden vorhandenen Rets 
tungss Apparate für Sceintode 1051, 
1549, 

Schenkin en, fiehe Stiftungen. 

Schleiferlohn, den Erfaz des Schleifer 
lohns für die Befoldungshöfzer durch die 
Beſoldeten, oder Berechtigten 4335. 

Schnee, Worfihtsmasregeln bei eintreten: 
dem Schneeabgang 187. 

Scholarchate, die Ernennung der Mitglies 
der der Scholarchate im Rezatkreife 1505. 

Schrannenpreiße, fiehe Getraidpreiße. 

Schulamtöfandidaten, deren Fortbildung 
nad ihrer Entlaffung aus den Semi— 
narien 1311. 

Schulen, Erfedigungen 9, 35, 49, 
131, 147, 161, 260, 273, 275, 341, 
381, 502, 417, 425, 4177, 435, 521, 
537, 553, 585, 097, 703, 727, 728, 
755, 777, 795, 855, 859, 805, 877, 
901, 997, 1025, 108t, 1165, 1225, 
1249, 1309, 1354, 1415, 1418, 1465, 
1471, 1472, 1481, 1492, 1575, 1576, 
1683, 1793, 1819, Beilagen Seite 
1094, 1095. 

— VBerleihungen 9, 77, 107, 116, 117, 
152, 193, 232, 259, 275, 321, 3497, 
561, 362, 391, 439, 467, 497, 557, 
685, 701, 755, 7U1, 805, 881, 919, 
0929, 977, 1029, 1226, 1251, 1277, 
1315, 1371, 1387, 1443, 1459, 1471, 
1435, 1491, 1508, 1565, 1567, 1611, 
1701, 1763. 

— Adhibirung des Stempels zu den Quit⸗ 


113, 
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tungen über Bezuͤge aus der Volksſchu⸗ 
fen » Dotations» Kaffa 601. 

Schulen, den Anfang des Schuljahrs 183% 
1409. ; 

— die Anfhaffung des von Purfardfchen 
bayer, Kriegs: Kalenders für die Schu: 

. len 305. 

— Aufnahmspruͤfung im Schullehrer:Se: 
minar zu Altdorf 1085, zu Bamberg 
811. 

— Bekanntmachung der Lehrgegenftände 
an der polytechnifchen Centralſchule im 
München 1508. 

— die Befezung dee ifraelitifhen Relir 
gionslehrftellen 1311. 

— die Einfendung der Sahrsberichte über 
ben Zuftand der Volksſchulen 1309. 

— die Eintheilung der Schulbezirke von 
Dinkelsbühl, Nördlingen und Dertingen 
1551 

— den Plan Über die Pünftige Einrichtung 
der Sateinifchen Schuien 553. 

— bie Prüfung der Adfpiranten zu Lehrs 
ftellen der untern Kurfe der lateinifchen 
Schulen 555. 

— die Prüfung der Schulamts» Kandidas 
ten 811, 851, 1282. 

Schulgebaͤude, die regelmaͤſige bauliche Un- 
terhaltung derfelben 387. 

Schulgehüͤlfen, die Anzeige über die er 
forderlihen Schufgehülfen 1117. 

Schullehrer, die Anzeigen von dem Erfolg 
der Eollecten für die Wirtwen der Schuls 
Ichrer 1609. 

— die befiere Begründung der Lnterftüßs 
ungs Kaſſa für die Hinterlaffenen der 
Schullehrer 1309. 

— die Form der Quittungen über die Un: 
terftüßungen der Hinterlaffenen proteftans 
tifcher Schullehrer aus dem Eentral:Fond 
in Nürnberg 65, 

— die Rechnungen der Unterftüßungs: Ans 
ſtalt für Schullehrers Wittwen u. Wais 
fen 325, 1687, 
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Schuzgelder, Verbot gegen die Erhebung 
dee Schuzgelder von den Hinterſaſſen 


605. 

Schuzpockenimpfung, Anmweifung zur Bors 
nahme der Revaccination 365. 

— die Einfendung der Berichte über ben 
Vollzug der Schuzpocfenimpfung 1051. 
Seidenranpen, die Vertheilung der Schrift: 
gründficher Unterricht für den Bürger 
und Pandmann in der Maulbeerbaums 

und Seidenraupenzucht 1187, 1585. 

Seidenzucht, die unentgefdliche Abgabe ber 
Maulbeerbäume aus den Staatswalds 
ungen zur Beförderung der inländifchen 
GSeidenzuht 431. . ° 

Semitarien, die Fortbildung der aus den 
Seminarien entlaffenen Schulamts:Kans 
didaten 1511. 

— die Prüfung dee Adfpiranten zue Auf 
nahıne in den Schullehrer: Seminarien 
811, 1085. 

— Verzeichniffe der Unterftüßungsbeiträge 
für das Schullchrer: Seminarium in Alts 
dorf 219, 866, 1665. 

Sicherheit, die Anzeigen über Die Öffents 
fihe Sicherheit 1425. 

Soldaten, die Militärgerichtsbarfeit über 
beurlaubte Goldaten 1505. 

Sparkaffen, die Beſtimmung der Zinfe 
von den Einlagen bei der Sparkaſſa in 
Ansbach 165. 

— Rechenſchaftsbericht ber die Sparfafs 
fen: Anftalt zu. Gunzenhaufen 557. 

Sporteln, die Befchwerden gegen Sportel: 
Erjeffe 1721. 

— Die Veftellung der Inſinuationsmanda⸗ 
tarien von den außerhalb der treffenden 
Gerichtsbezirfe wohnenden Partheien 495, 


513. 
Stadtkantorat, Beſezung deffelben in Ans; 
bach 348. 
Staatd = Beitrag, Vertheilung deſſelben 
für Pfarrwittwen und Waifen 67, 
1799. 
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Staats Bibliothef, Abgabe eines Erems 
plars von jedem im Deich verlegten Werk 
an die Hof» und Gtaats ; Bibliochek 
233. 

—⸗ Wapiere, Kurs der bayer, Staates 
papiere 88, 411, 145, 174, 200, 232, 
286, 304, 336, 408, 480, 512, 534, 
568, 600, 664, 680, 800, 856, 912, 
990, 1048, 1128, 1150, 1184, 1216, 
1256, 1328, 1342, 1308, 1398, 1424, 
1454, 1480, 1503, 1585, 1606, 1672, 
1696, 1700, 1824, 1840. 

— — die Poftgebührens Freiheit bei Eins 
fendung der Staatspapiere an die 8, 
Kreis: Kaffen 787. 

— = Palliv: Kapitalien, die Aufforderung 
zue Erhebung der losgekuͤndeten Kapir 
talien 857. 

— — Verzeichniß der unerhoben gebliebes 
nen Staatspaffiv s Kapitalien 491. 

— -» Nenlitäiten, die Einfendung, der Ue—⸗ 
berfihe Der zum Verkauf geeigneten 
Staatsrealitäten 1099, 1115, 

— — Verkaͤufe 99, 157, 357, 404, 422, 
423, 450, 582, 675, 710, 750, 15135, 
dann Beilagen Geite 31, 62, 84, 85, 
582, 598, 493, 542, 545. 

Statiftif, die Einfendung der ſtatiſtiſchen 
Tabellen von den Polizeybehörden 1465, 

Stempel, die Anwendung deffelben bei 
Gant-⸗Inventarien und Prioritäts: Ers 
kenntuiſſen 339. 

— Desgleihen bei Befoldungsquittungen 
453, 895, 

— desgleihen bei den Quittungen über 
Bezüge aus der Volksſchulen-Dotations⸗ 
Kaffa 601. 

— Desgleihen bei den Quittungen über 
Penfionen und fonflige fländige Bezüge 
895. 

— Die Abgabe des Konferiptionsftempels 
"und die Anwendung deffelben bei Mili— 
tärs Entlaßfcheinen und Einftandsverträ: 
gen 747, 827. 
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Stempel, die Erhebung des Stempels bei 
Hypothekbeſtellungen auf mehrere- in vers 
fhiedenen Gerichtsbezirfen gelegenen Rear 
litäten 377, 

— bie Einfendung der Stempelgelder und 
Ausfertigungsgebühren für abverlangende 
Militär: Entlaßfcheine 1025, 1345. 

— die Ertraftemplung lichographirter Fors 
mulare 1177, 

— die Stemplung des Poftpapiers zu Cor; 
respondenzen ins Ausland 1227. 

— die Stempelfreiheit bei Spezialvollmachr 
ten zur Steuer-Liquidation des Beſiz— 
ſtandes und der Dominical-Renten 1413. 

Steuer-Liquidation, die Tax- und Stem— 
pelfreiheit der hiezu erforderlichen Spe⸗ 
zial-Vollmachten 14135. 


Stiftungen, des Domcapitular Ainmuͤller 


zu Eichſtaͤdt für die Kirche in Stirn 409. 

— des Kommerziens Kommiffär Beh zu 
Shwabah für die Armen 513. 

— der Chriftina Be zu Weiltingen für 
die Armen 811. 

— des Leonhard Diez zu Lauf für die dar 
fige Zohannis-Kirhe 315. 

— mehrerer Gemeindeglieder zu Dietersdorf 
fir die Kirche allda 801. 

— der Maria Barbara Engelhardt zu IBeils 
tingen für die dortige Kirche 811, 

— der Margaretha Feigel zu Erlangen für 
die Armen daſelbſt und in Nürnberg 649. 

— des Hoffactors Jacob Hechinger zu Har— 
burg für den ifraelir. Schul: und Armens 
found daſelbſt 105. 

— der Geheimenraths Witrwe von Jahn zu 
Wallerftein für bie evangelifche Kirchen: 
Gemeinde allda 321, 

— des geiftlihen Ratha und Decans Dr. 
Knogler zu Wemding für arme Kranke 
dortſelbſt 115, 

— der Joſeph Meindelfhen Eheleute und 
der übrigen Gemeindeglieder zu Heiligen 

kreuz für die dafige Kirche 1457- 

— bes Ehmiedmeifters Raug zu Beierberg 
für die Kirche allda 801, 
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Stiftungen, des geiftlihen Raths Schellen⸗ 
berger zu Bamberg für die Schule in Fürth 
627- 

— der Handelsfrau Margaretha Stod zu 
Erlangen für mehrere Zwecke 465. 

— des Freiheren von Suͤßkind zu Dennen: 
lohe für die Kirche zu Unterfchwaningen 
547, 

— eines Ungenannten für den teutfchen 
Schulfond in Ellingen 7. 

— eines Ungenannten für die Kirchen in 
Fuͤrth 827. 

— die Nachmeifung der eingegangenen Beis 
träge zur Erbauung eines Schul: und Betz 
haufes in Kemmoden 777. 

— Verjeichniſſe der Unterjtüzungsbeiträge 
für das Schullehrev-; Seminar in Altdorf 
219, 866, 1665. 

— die Ziehung der Freiherrlih von Benken⸗ 
dorf’jchen Armienftiftunge-Lotterie 10. 

— bie Einfendung der Rechnungsabfchlüffe 
der kathol. Külrusftiftungen. 1453. 

— die Rechtsanwaltfchaft für die Stiftungen 
im SandgerichtsbezirfeÖunzenhaufen 1441. 

— die primitive Revifion der Gtiftungss 

‚Rechnungen 359. _ 

— die Weberficht der erforderlichen Konkurs 
renz der Stiftungen zur Diftvicts: Kreis: 
und Central: Dienftess: Erigenz für 1833 
und 1853 721, 1825, 

Stipendien, die Erforderniffe zur Erlangung 
oder Verleihung der Stipendien 121, 1721, 

— Verzeihniß der von der K. Regierung 
des Rezat-Kreiſes für 1839 bemilligten 
Gtipendien 121. 

Strafarbeitshaͤuſer, die Befezung der In— 
fpeetorsftelle bei dem Strafarbeitshaufe in 
Schmabad 1799. 

Straferkenutniſſe, die Mittheilung vollftän- 
diger Abfchriften der Straferfenntniffe an 
die Zucht » und Arbeitshansverwaltungen 
‚bei Ablieferung der Verbrecher 310. 

Straſſenbau, die Behandfung der Straffens 
baumallcen 955, 
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Straſſenbau, Inſtruction für den Ban und 
die Unterhaltung der Bizinalftraffen 1235. 
1257, 1351. 

— Rehmfhaftsablage über die Kreisums 
lage für den Straffenbau pro 183% 1153. 

— Verzeihniß der im Jahr 183% durch 
Kreis: Konkurrenz zu deefenden Straffens 
baufoften im Rezatfreis 1217, 

Streifen, die Gebühren der Landwehr bei 
allgemeinen Streifen 629. 

Studienanftalten,, Erledigung von Lehr 
ftellen 14. 

— Perfonal:Ernennung 152. 

— die Ernennung der Mitglieder der Scho: 
larchate im Mezatfreis 1305. 
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Zaren, die Beftimmung wegen fünftiger 
au ber Privilegien; Tareın 601, 
05, 

— die Einfendung der Negierungs und Dir 
litär-Entlaßtaren 617, 1223. 

— die Entledigung der Gerichtsfaffen von 

— weitern befondern Laften, als den Gerichtss 
taren, bei Ausuͤbung der Patrimonialger 
tichtsbarfeit 185. 

— die Protocollirgebühren von den Kauf 
und Taufchverträgen an den Roßmaͤrkten 
zu Ansbah 145, 161. 

— bie Tarerhebung bei Hnpothefbeftellungen 
auf mehrere- in verfchiedenen Gerichtsber 
zirfen gelegenen Realitäten 377. 


— die Prüfungen bei der Studien-Anſtalt — die Tarfreiheit bei Spezialvollmadten 


in Ansbach 1135, 1351. 
Stumme, die Befhreibung anfgegriffener 
ftummer Werfonen 457. 


T 


Tabellen, die Einſendung 

8) der Pfleg: und Verlaſſenſchafts⸗Tabel—⸗ 
fen 1477. 

b) der Qualifications: Tabellen über die 

- Advocaten 1179 und über das Gerichte: 
Perfonale 1189. 

c) der ftatiftifchen Tabellen 1465. 

Tanz, Verbot des Tanzhaltens während der 
Advent: und Faſtenzeit 451. 

Zanbftumme, Beichreibung aufgegriffener, 
oder entwichener Taubftummer 649, 1027, 
10506. s 

Taren, die Anwendung der altbayer, Tarz 
ordnung in Wechſelſachen 467, 

— die Aufhebung der Polizei-Taren für das 
weiße Gerftenbier, dann für das Brod, 
Fleifh und Mehl 1081, 1275, 1467, 
1637, 1681, 1723, 1779. 

— die Befchwerden gegen Sportel-Eyrzeffe 
1721. 

— die Befteflung der Infinuations: Mandas 
tarien von den außerhalb der treffenden 
Gerichtsbezirke wohnenden Partheien 403, 


515. 


ee —— — 


zur Steuer-Liquidation des Beſizſtandes 
und der Dominical-Renten 1413. 
— die tarfreie Jaſtruitung der Acceßgeſuche 


313. 

Zodtenbefchan, deren Vollziehung beim Ab— 
leben der Juden 1779. 

Zöpferglafur, Beſchreibung der von dem 
Hofhafner Leibl in München erfundenen 
bleyfteien Töpferglafur 1329. 


u. 


Ueberſchwemmungen, tie Vorfichtsmasre 
geln bei denfelben 187. 
Ueberfiedlungen, die Localabgaben für Auf— 


nahme in den Gemeinden bei Anfäffigs 


machungen und Weberfiedlungen 603. 

Umlagen, Rechenfthaftsablage über die Kreiss 
umlagen für den Straffenbau 1153. 

— Verzeichniß derim Jahr 1833 durch Kreis⸗ 
Konkurrenz zu deefenden Straffenbaufoften 
im Rezatfreis 1217. 

— Rechnungen über die Difteictsumlagen 
der Landgerichte Altdorf 1535, 1761, 
Ansbach 1129, Dinfelsbühl 1817, Mt, 
Erlbach 1761, Leutershaufen 915, Gre— 
ding und Schwabach 1529. 

— die VBorfchriften wegen der Wahl ber 


Kaffiere für die Erhebung und Verrech⸗ 


nung der Diſtriets Umlagen 385, 


57 


Ungluͤcksfaͤlle, die Verhuͤtung derſelben durch 
gehörige Verſicherung der Sands Lehm⸗ 
und Erdgruben 465, 

Unterftüzungen, aus dem Ueberfhuß des 
Ertrags des Kreis Intelligenzblatts 249, 
873, 1563. 

— die beffere Begründung dee Unterſtuͤz⸗ 
ungs: Kaffe für die Hinterlaffenen der Schule 
lehrer im Rezatfreis 1409. 

— die Form der Quittungen über die Unters 
ftügungen der KHinterlaffenen proteflant, 
Schullehrer aus dem Eentralfond in Nuͤrn⸗ 
berg 65. 


V. 


Vaganten, die Beſtimmung wegen der Ver⸗ 
pflegungskoſten heimathlofer Perſonen 525. 

— die Gebuͤhren der Landwehr bei Vagan— 
ten⸗Transporten 629, 699. 

Varioloiden, die Refultate ver Unterſuchuug 
der in mehreren Gegenden geherrfchten Bas 
rioloiden 1097. 

Verbrecher, die Mittheilung vollſtaͤndiger 
Abſchriften der Straferkenntniſſe an die 
Zucht- und Arbeitshaußverwaltungen bei 
Ablieferung der Verbrecher 319. 

Berdienftorden, Verbot gegen Einreihung 
von Gefuchen um irgend eine Auszeichnung 
des Civilverdienftordens 379. 

Berlaffenfchaftö-Tabellen, die Einfendung 
berfelben 1427. 

Verloſung, des Schriesheimer Bergwerfs 
im Babenſchen 1101. 

Berpflegung, die Uebereinfunft mit dem 
Geben Baden wegen gegenfels 
tiger Heilung und Verpflegung erfranfter 
Untertanen 1657. 

— die umentgeldlihe WBerpflegung armer 
Kranfe 627. 

Berpflegungsfoften, für K. Saͤchſ. Trup: 

- pen 1481, für heimarhlofe Perfouen 525, 

Beterindrfchule, die Frequentirung der Bors 
fefungen von Seiten der angeheuden Ärzte 
150, 
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Beterindrichule, die Konfurspräfung für die 
Aufnahme der Eleven 609. 

— ber Sommerlehrtkurs für die Hufbefchlag: 
fhmiede 151, 

— der Winterlehrfurs 609. 

Victualien, die Aufhebung der Polizentaren 
für das weiße Gerftenbier, dann für Brod, 
Mehl und Fleifh 1081, 1275, 1531, 
1723, 1779. i 

Viehfall, die Beſorgung defielben durch 
Wafenmeiflee 1185. 

Viehmaͤrkte, die Abhaltung derfelben zu 
Ansbah 145, Gunzenhaufen 360, und 
Uffenheim 213, 2530. 

— die Refultare des Viehmarkts auf dem 
Heſſelberg 946. 

Viehfeuchen, die Benuzung des Chlorkalks 
als Präfervativmittel gegen die Rinderpeft 
523, 1441. 

— die in Ungarn und Böhmen ausgebro: 
chene Ninderpeft 1489, 1673. 

— die Vorbeugung gegen Viehkrankheiten 
1533. 

Viehweiden, das fhädliche Austreiben des 
Viehes auf naffe Weiden 1441. 

Viſitatiou, die Förperliche Unterfuchung eins 

elner noch nicht conferibirter Individuen 
1187. 

Bizinalftraffeır, die Beihuͤlfe der K. Forſt⸗ 
Ämter zur baulichen Herftelung und Uns 
terhaltung der Bizinals und Communis 
eationswege 203. 

— die Infteuction fir den Bau und die 
Unterhaltung der Bizinalftcaffen 1233, 
1257, 1351. 

Bollmadıten, die Tars und Stempelfreis 
heit bei Spezial: Vollmachten zur Steuer: 
Liquidation des Befizftandes und der Dos 
minical: Renten 1413. 

Volksſchulen, fiehe Schulen. — 

Vorweiſe, den Misbrauch jüdifcher Ma: 
trifels Auszüge als Vorweiſe zum Hers 
umziehen in Handelsgefhäften 1044, 

5 


59 


—W. 

Wahlmaͤnner, die Entſchaͤdigung der zur 
Wahl der Mitglieder des Landraths eins 
berufenen Wahlmänner hinſichtlich ihrer 
Meifefoften 345. 

Waifenpfrinden, Verleihungen der Ans 
bacher Waifenpfründen 249, 877, 1561, 

Wanderbuͤcher, die Einführung der Wan: 
derdücher in den K. K. dfterreichifchen 
Staaten und die Aufhebung der bisher; 
igen Kundfchaften 425. 

MWafenmeifter, die Aufitellung derfelben für 
jeden Diftricts » Polizey » Bezirk 1185. 
Wechſelſachen, die Anwendung der alt 

bayerifchen Tarordnung in Wechfelfachen 


467, 

Beiden, das fchädfiche Austreiben des 
Viehes auf naffe Weiden 1441. 

Mein, den Abfaz des Weins an den Jah 
märften 429. 

Wildſchaden, die Vorfhriften ber das 
Verfahren bei Wildfchadensflagen 619, 

Wildſchuͤzen, die Verwendung der denfel- 
ben abgenommenen Gewehre 289. 

Winfelagenten, die Benennung mehrerer 
Winfelagenten und unbefugter Schriften: 
fertiger 59, 484, 1355, 1597. 

Wittwen und Waifen, die Anzeigen von 
dem Erfolg der Collecten für Schullehs 
versmittiven 1609. 

— die beffere Begründung ber Unterſtuͤz⸗ 
ungs:Kaffa für die Hinterlaffenen der 
Schullehrer im Nezatfreis 1409. 

— die Bekanntmachungen der allgemeinen 
Penfionsanftalt in Nürnberg 350, 903, 
1305. 

— die Form der Onittungen über die Uns 
terſtuͤzungen der Hinterlaffenen proteftans 
tijcher Schullehrer aus dem Eentralfond 
in Mürnberg 65. 

— die Nehnung der Unterftüzungs: Anftale 
für Schullehrerswitrwen und Waiſen 325, 
1087. . 

— die Vertheilung des Staatsbeitrags fire 
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Pfarrers » Wittwen und Waifen 67, 
1799. 

Wittwen und Waiſen, die Bertheilung 
der Ertragsuͤberſchuͤße des Kreis-Intelli⸗ 
genzblatts 249, 875, 1563. 

— die Verleihungen der Ansbacher Wais 
fenpfründen 249, 877, 1561. 

Wohlthaͤtigkeits-Kaſſen, die Reſultate der 
Wohlthätigfeits s Kaffa » Nechnung der 
Stadt Ansbad 93. 


I 


Zeitungen, die rechtzeitige Beftellung und 
Vorausbezahlung derfelben bei dem K. 
Poſtamte Ansbach 1055. 

Zimmerleute, die Prüfung der Zimmerges 
fellen 1217. 

Zollwefen, die Prüfung der Zolldienſtad⸗ 
fpiranten. 1275, 


— den Wiederverfhluß der verlejten Gier 


gel und Schnüre an ben Frachtwagen 
durch die Polizenbebörden 523. 

Zuchthaͤuſer, die Mittheilung vollftändiger 
Abichriften der Straferfenntnifie an die 
Zudıhausverwaltungen bei Ablieferung 
der Verbrecher 319. 

Zuder, das Anerbieten des Geheimen— 
Raths von Usfchneider zur Mittheilung 
feiner wegen Fabrication des Runfelrüs 
benzucfers gemachten Erfahrungen 73. 
ugheuſchrecken, deren Vertifgung 993. 

Zwangsarbeitshaͤuſer, die ordentliche Ber 
Fleidung der nad Plaffenburg abzufieferns 
den Perfonen 49. 

— den Befuh der in Plaffendurg vers 
wahrten Perfonen von Geiten ihrer 
Freunde und Verwanden 526.- 

— das Verbot gegen die Einlieferung Frans 
fer und durch Pörperliche Gebrechen zue 
Arbeit unfähiger Individuen in das 
»Zwangsarbeitshaus zu Plaffenburg 411, 
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B.) Namen -Regifter, 


A 


Adelhard, Franz Anton, Schullehter 805, 
Ainmüller, k. Domcapitular 409. 
Amthor, Ernſt ChHriftoph, Pfarrer 163, 
Amthor, Winfelagent 484, 

v. Auſin, Alerander, Landrichter 391. 


B 


Bach, Earl, Stadtkantor 348. 

Bauer, Ernſt, Schullehrer 467. 

Bauer, Franz Auguſt, Pfarrer 1611. 

Bauͤmen, Scholarh 1305. : 

Be, Decan, Scholar 1305, 

Bed, Johann Friedrih Theodor, Decan 
und erſter Pfarrer 781. 

Be, Johann Ludwig, Pfarrer 193. 

—— Gottfried Salomon, Pfarrer 
1561. 

v. Belli, k. Minifteriafrarh 343. 

Berthold, Sirtus, Bürgermeifter 2914 

DBerwind, Johann Jobſt, Scyullehrer 


:781. 
Beyl, Scholarh 1307, 
Bezold, Georg Chriftoph, Pfarrer 1001. 
Biehringer, Georg Michael, Schullehrer 
rg 


929. 
Billing, Scholar 1305. 
Binder, Scholarch 1307. 
Blanck, Anton, Mitglied des Landraths 
1113. 
Bock, Johann Tobias, Schullehrer 9. 
Boſer, Johann Georg, Schullehrer 77. 
Bourdillion, Oberlieutenant 116. 
Bracher, Georg Earl, Schullehrer 1701. 
Bram, Franz, Schullehrer 525. 
Braun, Johann Heinrich, Schullehrer 
1029. 
— Johann Michael, Schullehrer 77. 
Brenner, Carl, Magiſtratsrath 665. 
Bruͤgel, Scholarch 1305. 
Bube, Johann Chriſtoph, Oberlehrer 


1391, 
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v. Buirette, Freyherr, Mitglied d. Land: 
raths 1113, i * 
Bullemer, Johann Friedrich, Kreis:Kaffier 


295. 
Bullemer, Johann Simon, Decan und 
Pfarrer 17. 


C. 


Campe, Friedrich, Mitglied des Landraths 
1113. 


D. 


Decker, Michael, Pfarrer 107. 

ſer Johann Georg, Schullehrer 
3 1. 

Deßauer, Julius Heinrich, ifeaelitifcher 
Lehrer 195. 

Dieb, Leonhard, Bürger 315. 

Dotzer, Johann Baptift, Pfarrer 391. 

Dum, Alois, Bürgermeifter 313, 

v. Dürefheim-Montmartin, Graf, Mit 
lied des Landrachs 1115. 

Dürr, Johann, Knabenfehrer 259. 


E. 

Eckert, Patrimonialrichtes 2ter Kl. 189. - 

Ehrlicher, Wilhelm, rechtskundiger Mas 
giſtratsrath 785. 

——— Dr., functionirender Gerichtsarzt 
1065, 

Eifer, Friedrich, Magiftratsrath 785, 

Engelhardt, Scholar 1305, 

Engerer, Scholard 1307. 

Enzenberg, Johann Carl Chriſtoph, Schufs 
lehrer 391. 

Erhardt, Anton, Schullehrer 361. 

Eſenbeck, Johann Chriftoph, Pfarrer 205. 


F. 
Faber, Friedrich Wilhelm, Mitglied des 


Landraths 1113. Scholarch 1305. Ober— 
conſiſtorialrath 1673. 


Falch, Jacob, Schullehrer 237, 


45 
Fikenſcher, Chrifttan Chriſtoph, Hauptpre⸗ 


diger 11 


Fleiſcher, 


899. 
Geiihmam, Georg Chriftian Friedrich, 
Schulehrer 929. 
oriter, Johann Georg, Pfarrer 391. 
. a ‚ Johann Salomon, Pfarrer 77. 
Friedrich, Heinrich, Magiftratsrach 1409. 


G 


Gabler, Leonhard Michael, Gemeindevors 
fteher 1279. 

Gebhard, Johann, Schullehrer 881. 

Gechter, Mitglied des Landraths 1115. 

Geisler, Georg, Benefijiat 1491. 

Gerlach, Scholar 1305. 

Glaſer, Earl Alfred, Pfarrer 1727. 

Glaſer, Ferdinand, Advocat 1587. 

Goͤrl, Mitglied des Landrachs 1115. 

Goͤtz, Johann Wilhelm, Schullehrer 1277. 

Gräfner, Erwin, Rector 1403. 

Groͤtſch, Johann Chriſtian, Scullehrer 


467. 
Gundel, Johann Conrad, Schullehrer 
497. 


29. 
Johann Konrad, Forſtverwalter 


Haas, Johann Georg, Chirurg und Ge— 
burtshelfer 70. 
Haas, Wilhelm Friedrich, Schullehrer 
7 


497. 
a Schofarh 1307. 
v. Harsdorf, Chriſtoph Earl, 2ter Bür 
germeifter 1777. 
Hanfer, Martin, Schullehrer 1371. 
Hautſch, Leonhard Stephan, Schullehrer 
321. 
Hechinger, Jacob, Hoffactor 105. 
Heim, Friedrih Adam Ludwig, Patrimos 
niafrichter ıter Kl, 489- 
Heinkel, Johann Sacob, Schullehrer 899. 
Held, Johann Georg Friedrich, Pfarrer 
347. 
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errmamdborfer, Michael, Pfarrer 115, 
ebel, Johann Kaspar, Pfarrer 93. 
infert, Wilhelm, Hofgärtuer 1. 
öchtlen, Johann Earl Wilhelm, Pfaw 
ter 1459, " 
Hollfelder, Ludwig, Infpector und Wen 
walter 1799, 
Hoßelt, Franz Melchior, Stadtpfarrer 
206. 


$ 
Jorns, Chriftian Heinrih, Pfarrer 685. 


K 


Keller, Chriſtian Earl, Schullehrer 275. 

Kellermann, Johann Georg, Pfarrer 163. 

Kiepling, Chriſtian Friedrih, Pfarrer 
1371. 

Kindler, Mitglied des Landraths 1115, 

Kirchner, Herrfchaftsgerichtsarjt 1659. 

Kleemaun, Johann Georg, Rentbeamter 


259. 
Kleinſchroth, Michael, Winkefagent 39. 
Kuogler, Gabriel, geiftlicher Rath und 
Stadipfarrer 115. 
Köppel, Johann Chriſtoph, Rentbeamter 


259. 

Körber, Scholar 1305. 

Kramer, Mitglied des Landrarhs 1115, 
Kraus, Paul Chriſtoph, Schullehrer 9. 
Krenkel, Mitglied des Landraths 1113. 
Küttlinger, Scholar 1307. 

Küttlinger, Ludwig Auguft, Pfarrer 1363. 


L. 


v. Lang, Mitglied des Landraths 1115. 

v. — Oberlieutenant 116. 

Lehmus, Scholarch 1307. Mitglied des 
Landraths 1675. 

Leibl, Sebaftian, Hofhafner 1329. 

Lerdner, Johann Georg Heinrih, Schuk 
lehrer 1483. 

v. Leonrodt, Freiherr, Mitglied des Lands 
raths 1113, 
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Leybold, Scholar 1307. 

Keybold, Mitglied des Landraths 1113, 
Lin, Johann Michael, Pfarrer 1799. 
Lofchg e, Mitglied des Landraths 1115. 
Kung, Johann Albrecht, Schullehrer 


gut, "Scholar 1307. erfter Pfarrer 
1363, 

Luſtenoͤder, Scholar 1305. 

Luz, Johann Valentin, Schullchrer 1387. 


M. 


Mark, Heinrich Auguſt, functionirender 
Fiscalbeamte 295. 

Martini, Scholarh 1307. 

Martins, Scholar 1305. 

Matthes, Scholarh 1307. 

Maurer, Andreas Wilhelm, Nechnungss 
Eommiffär 259. 

Mayer, Anton, Mitglied des Pandrarhs 
1115. 

Mayer, Johann Philipp, Gymnaſial⸗Leh⸗ 
rer 152. 

Memmert, Ferdinand, Hilfslehrer 1567. 

Menzuer, Gottfried, Magiftrarsrarh 1369. 

Merk, Landgerichtsarit 1491. 

Meyer, Chriſtoph, Schullehrer 347. 

Michahelles, Scholarh 1307. 

Miehlich, Parrimoniafrichter Iter Klaffe 


151. 
Mol, Georg Philipp, Pfarrer 1123. 
Scholar 1507, 
Miller, Georg Friedrich, Schullehrer 


753. 
Muͤller, Johann Michael, Schullehrer 


1508. 
Mulzer, Johann Friedrich, Schullehrer 
1405. 
N. 


er Ludwig Chriſtoph, Zahlmel⸗ 

er 2 03 

Neumeifter,, Sodann David, Schullehrer 
237. 


——0—00— 
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Neuper, Helneich Julius, Patrimonialtich⸗ 
ter ater Kl. 1457. 


P. 


v. Pappenheim, Graf, Mitglied d. Land⸗ 
raths 1213. 

Paulus, Scholarch 1305. 

Pfaller, Arſerius, Pfarrer 107. 

Pfeifer, Philipp Ludwig, Pfarrer 1001. 

Pickert, Abraham, Handelsmann 7. 

Pinggiefer, Johann Ludwig Heinrich, Pfar⸗ 
rer 929, 

öhlmanı, Johann Nicolaus, Mevierförs 
fter 899. 

3önpel, Dieus, Schullehrer 881. 

Prinzing, Scholarch 1305. 

9, Purckard, Hauptmann 305. 


R. 


Raab, Buͤrgermeiſter und Scholarch 1305. 

Rappold, Heinrich. Winfelagent 1597. 

Redenbadher , Gerichtephnfieus 155 

Rehm, Zohann Ehriftian Ernft, ° Hfarter 
1351. 

Reinhold, Friedrich, Pfarrer 1125. 

Renner, Johann Georg, Schullehrer 1567. 

Reuthner, Georg LeonhArd, Mitglied des 
Landraths 11175. 

Riedner, Paul Ehriftoph, Pfarrer 1362. 

Fingelmann, Georg Joſeph, Pfarrer 181. 

Ritter, Winkelſchrifiſteller, Beilage 728. 

Ritz, Franz ne. Schullehrer 152. 

Röder, Friedrih, Mitglied des Landraths 
1115 

Mofa, Johann, Schullehrer 467. 

Roth, Mathaͤus, Magiſtratsrath 785. 

Ruder, Johaun Schullehrer 1463. 

aa Georg Andreas, Schullehrer 


— Chriſtian Philipp Friedrich, Schw 
lehrer 1371. 

Rupp, Chriſtian, Schullehrer 1515. 

Ruſt, Pfarrer und Scholar 4305. 


07- * 


S. — 

Sauernheimer, Johann Friedrich, Gemein⸗ 
devorſteher 1276. 

Schaͤfer, Chriſtoph, Mitglied des Landraths 
1115. 

Scheiderer, Johann Heinrich, Mitglied des 
Landraths 1115. 

Scherer, Earl Auguſt, erſter Landgerichts 
Aſſeſſor 206. 

Scherer, Johann Georg, Schullehrer 361. 

Scheuermann, Andreas, Pfarrer 585. 

Schening, Earl, Mitglied des Landraths 
1113. 

Schierer, Johann Georg, Schullehrer 1565. 


Schmid, Friedrih . Andreas Benjamin, 


Pfarrer 1561. 

Schmid, Johann Friedrich Auguſt, Schuls 
lehrer 1611. 

Schmid, Johann Michael, Schullehrer 347, 

Schneider, Georg Chriftian, Pfarrer 685. 

Schneidt, Ernſt Friedrich, Advocat 1508, 

Schroͤppel, Scholarch 1305. 

Schuler, Johann Friedrich Daniel, Schul⸗ 
lehrer 1251, 

Schumm, Philipp Chriſtoph, Adminiſtrator 
1781. 

Schumann, Manrersfrau 5. 

Schunck, Feiedrih Chriftian Earl, Mit 
alied des Landraths 1115. 

Schwab, Johann Georg, Schullehrer 439. 

Schwager, Johann Bapıift, Pfarrer 481. 

Schweitzer, David, ijraelitifcher Elfemens 
tarfchullehrer 919. 

Schwertfeger, Scholarch 1507. 

— — Carl, Landgerichts ⸗-Actuar 


Us 
Seeberger, Joferh Samuel, unberechtigter 
Schriftenfertiger 1535. A: 
Seidel, Gotthold Immanuel, Mitglied des 
Fandraths 1113. Decan 1179. 
Seiler, Georg Chriftian, Pfarrer 36, 
Senß, Johann Ludwig, Schullehrer 1226. 
Seydenſchwanz, Chriſtian Friedrich, Pfarr 
rer 1001+ 
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Sichart, Friedrich Tobias, erſter Landger 
richte » Affeffor 205, 

Siebenkees, Conrad Erdmann Albrecht, 
Pfarrer 1565. ’ 

Sieger, Advocat 75. ° 

v. Soden, Graf, Forftmeifter 1003. 

Sonnemmeyer, Georg Friedrich, Regier—⸗ 
ungs s Secretär 17. 

Späth, Johann Conrad Theodor, Pfarrer 

Sparer, Georg Ernft Ludwig, Schulleh: 
ter 1703. 

Speier, Patrimonialrichter 829. 
Stadelmanu, Carl Immanuel Heinrich, 
Pfarrer 79, 

Städler, Scholar) 1307. 

Steiulein, Earl Franz, Bürgermeifter 801. - 

Stellwag, Scholarch 1305. 

Steuer, Heinrich Anguſt, Pfarrer 205. 

Stieber, Johann Gottfried, Schullehrer 
701. 

Stock, Margaretha, Handelsfrau 465. 

Straffner, Michael, Magiftratsrarh 897- 

GStreibel, Jofeph , Benefijiat 865. 

Striegel, Franz Heinrich, Pfarrer 1167. 

Stirzenbaum, Carl, Kreis » Kaffa « Cons 
trollenr 295. , 

v. Suͤßlind, Freyherr, Ritterguthsbeſitzer 
347. 


T. 


Thomaſius, Gottfried, Pfarrer 755. 

Touſſaint, Scholar 1307. 

ren, Johann Ehriftian, Schullehrer 439, 

Troͤlſch, Scholardy 1307. J 

Trollmann, Michael, Mitglied des Land⸗ 
raths 1115. 

Troſt, Franz Joſeph, Benefiziat 107. 


u. 


uhl, Johann Georg, Schullehrer 117. 
Ungerland, Scholarch 1507. 
», Uzichueider, Geheime Rath 73. 
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V. 
Vogler, Johann Georg, Schullehrer 1471. 
Vogt, Philipp Nicolaus, Schulichrer 275, 
Bolt, Johann Georg, Schullehrer 557, 
Volz, Scholarch — 


Weichſelfelder, Theodor, Schullehrer 116. 
Weckerlein, Chriftian, Steuervorgeher 


1279. 

Weidenbach, Johann Wilhelm, Schullch: 
rer 1459. 

Weiß, Johann, Magiftratsrath qu. 

Wibel, Johann - Heinrih, Landgerichts: 
Aectuar 37. 

Wieſer, Johann Wilhelm Erispin, Ads 
vocat 1226, Stiftungss und Gemeindes 
Anwalt 1441. ' 

MWintrich, Joſeph, Pfarrer 116. 

Wirthmann, Chriftoph, Rentbeamte 1124, 

Woͤlfing, Scholarh 1305. 

Wolf, Heinrich, Mitglied des Landrarhs 
1115, Scholarch 1305. 

Wolf, Samuel, Schullehrer 685. 

Wolz, Konrad, Schullehrer 1387. 

v. Wrede, Fürf, Mitglied des Landraths 
1113, 


teger, Futter 391, 
Bein, ohann Leonhard, Schulleeer 


1403. 
ippelins, Chriſtian Franz, Pfarrer 1065, 
umpf, Mitglied des Landrachs 1115. 


C.) Orts⸗Regiſter. 


A. 

Adelbofen, Schulerledigung 997. Beſezung 
1471. 

Aha, Schuferledigung 313. Beſezung 467. 

Altdorf, Aufnahmspruͤfung ins Schulleh: 
rer: Seminar 1085. 

— Beſezung der erften Landgerichts : Alfef- 
forsftelle 207. 

— Bekanntmachungen des Schullehre: Ser 
minars 219, 866, 1665. 
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Altdorf, Schulerkedigung 341. Befezung 
805. 

Ansbach, Bildung des Scholarchats 1305. 

— Befezung der Stadtfantorsftelle 348. 

— Errihtung einer Gewerbsfchule 1014, 
1035. 

— Errichtung eines Brodhauſes 1083, 
1133. 

— Öpmnafials Prüfung 1133. 

— Gtadtpfarreibefezung 207. 

Auerbruch, Schulerledigung 997. Beſez⸗ 
ung 1387, 

Augsburg, Pfarreierledigung 867. 


B, 


Bayersdorf, Befezung der ifraelitifchen Ele— 
mentarlehrflelle 193. 

Bamberg, die Affiitentenftelle in der Ente 
bindungss Anftalt 495, 631, 833. 

— Medizinal-Comitee 959. 

— Schullehrer: Seminar 811. 

Bartelmesaurach, Pfarreibeſezung 77. 

Bayreuth, Pfarseierledigung 1371. 

Behringersdorf, Pfarreibefezung 1727. 

Belzheim, Schuͤlbefezung 361. 

Berneck, Pfarreierledigung 1121. 

Bernſtein, Pfarreierledigung 1121. 

Bertholsdorf, Schulerledigung 585, Ber 
ſezung 1226. 

Brodswinden, Schulbeſezung 347, 467. 

Bronn, Pfarreierledigung 1725. 

Bruckberg, Schulerledigung 1683. 

Burgfarrubach, Pfarreibefezung 193, 

Burghaslach, Beſezung des Gerichts: Phys 
ficats 1659. 


E 


Cadolzburg, Befezung der erſten Landge⸗ 
richts⸗ Aſſeſſors ſtelle 206. 
Cammerſtein, Schulerledigung 1165. 
Caſendorf, Pfarreierkedigmug 415. 
Eronheim, Befezung der ifeaelitifchen Eles 
mentars ehrftelle 919. 
4 
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D. 
Degersheim, Pfarreierledigung 1027. 
Deutenheim, Pfarreibeſezung 685. 
Diebach, Schulbeſezung 117, 275. 
Dietersdorf, Stiftung fuͤr die Kirche 801. 
Dinkelsbuͤhl, Beſezung der Zorftverwalters: 
ſtelle 899. 
— Bildung des Scholarchats 1305. 
— Diſtriciszutheilung zum Decanate 1361. 
— Schulbezirkeintheilung 1531. 
— Schulerledigung 1418, 1472. 
— Wahl eines rechtskundigen Magiſtrats⸗ 
Raths 785. 
Dornheim, Pfarreibeſezung 181. 
Dornſtadt, Schulbeſezung 557. 
Ederheim, Pfarreierledigung 1385. 
Ehingen, Pfarreierledigung 345, Beſezung 
1501. 
Ehringen, Schufbefezung 1701. 
Eibach, Schulerledigung 1793. 
Emskirchen, VBürgermeifterwahl 291. 
Equarhofen, Pfarreierledigung 653, Bes 
fegung 1471. — 
Erlangen, Bildung des Scholarchats 1305. 
— das Univerfitäts s Krankenhaus 1705. 
Eſchenbach, Bürgermeifterwahl 313. 
F. 
Forth, Schulbeſezung 467. 
Friedberg, Etledigung des Gerichtsphy— 
ſicats 1531. 
Fuͤrth, Bildung des Scholarthats 1305. 
— Stiftung für die Kirchen und Schulen 


817. 

G. 

Geilsheim, Pfarreibeſezung 205. 
Georgensgmuͤnd, Schulbeſezung 321. 


Gern, landwirthſchaftliche Erziehungs: Ans 


ftalt 1356. 
Graͤfenbuch, Schuferledigung 425. 
Grosbreitenbronn, Schulerledigung 273. 
Beſezung 753. 
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Grosohrenbronn, Schuferledigung 859. 

Gundelsheim, Schulerledigung 1081, Bes 
fezung 1508. 

Gunzenhauſen, Beſezung der Abvocatens 
ftelle 1226. 

— Befezung der Forftmeiftersftelle 1003. 

— die Sparfaffa : Anftalt 557. 


9. 
Happurg, Schulerledigung 521. Beſezung 


29. 

Haundorf, Schulerledigung 33, 877. Ber 
ſezung 275, 1371. 

— „Pfarreierledigung 189. Beſezung 
1167. 

Heide, Erledigung des Fruͤhmeß-Bene— 
fieiums 857. Beſezung 1491. 

Heidenheim, Beſezung der Rentbeamten— 
ſtelle 259. 

Hemhofen, Pfarreibeſezung 685. 

Herbolzbeim, Pfarreibefezung 1123, 

Hernizbeim, Pfarreibefezung 165, 

Hersbruck, Decanats- und Pfarreibefezung 
275 - 

— Erledigung des Gerichtsphyſicats 879. 
Befezung 1491. 

— Erfazwahl beim Magiftrat 1409. 
Herzogeuanrach, Aufftellung eines functio— 
nirenden Gerichts: Arztes 845, 1065. 
— Befezung der fandgerichtsactuarsitelle 57. 
— Pfarreierledigung 953. Befezung 1611. 
Hirſchlach, Schuferledigung 427. Beſez— 

ung 701, 
Hohentruͤdingen, Schulbefezung 347. 
Homburg, Erledigung des Cantons : Phy: 

ficats 1565. ' . 
Hüͤrnheim, Schulbefezung 1459. 
Hüſſingen, Pfarreibefegung 1561. 
Huͤttenheim, Pfarreibefezung 1799. 

J. 

Ickelheim, Pfarreierledigung 1699. 


Jugolſtadt, Erledigung des Gerichtsphrfis 
cats 489. - U 
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Inſingen, Pfarrelerledigung 131, 


Iphofen, Erfazwahl beim Magiftrat 785. 


— Mfarreierledigung 1405. Befezung 481. 
Rppesheim, Schulbefezung 361. 


K. 
Kalchreuth, Schulerledigung 427. Befez: 
ung 881. 
Kammerſtein, Schuferfedigung 1165. Bes 
fegung 1565. 
Kemorhen, Schul: und Berhauserbanung 
777. 

Kirnberg, Pfarreibefegung 1001. 
Kteinforheim, Schulbefezung 1485. * 
. Sulz, Pfarreierfedigung 999. 
Königshofen, Schulerledigung 147, 

fezung 497. 
Kronheim, Pfarreibefezung 116. 


g, 

Landshut, die Affiftentenftelle in der Ents 
bindungs: Auftalt 12053. 

— die erledigte Profectorsftelle an 
hirurgiihen Schufe 1275. 

Langenjteinach, Pfarreierledigung 91. Be⸗ 
ſezung 1065, 

Lanbendorf, Schulerledigung 277. Beſez⸗ 
ung 1277, 

Canbenzedel, Pfarreibefejung 205- 

Laufen, Erledigung des Gerichesphnficats 
257, 

Layh, Beſezung des Patrimonialgerichts 
ater RI. 180 

Eendershaufen, Pfarreierledigung 115. 

Leutershauſen, Schulerledigung 1481. 

Lipprichshanſen, Schulerledigung 1223, 
1249. Beſezung 1611. 

Lohr, Pfatreierfedigung 1469. 


M. 


Mainheim, Schulerledigung 833. Beſez⸗ 
ung 1515. 
Mauern, Pfarreibeſezung 107. . 


Be 


der 
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Muͤnchanrach, Schuferledigung 1025. Ber, 
fezung 1567. 

Mimchberg, . Erledigung des Gerichtsphns 
ficats 789. 

Muͤnchen, Eentraflandwirchfchaftsfeft 959. 
und Extra-Beilage zu Nro. 102. 

— den Centralſchulbuͤcher⸗Verlag 1563. 

— die Central-Veterinaͤrſchule, 609. 

— das k. Erziehungs-Inſtitut 1185. 

— das Medizinal-Comitee 959. 

— die polytechuiſche Centralſchule 1508, 

Muͤnchſteinach, Beſezung der Revierfoͤr⸗ 
ſtersſtelle 899. 


N. 


Naila, Erledigung des Gerichtsphyſicats 
1131. 

Neudorf, Schulbeſezung 1371. 

Neuhaus, Beſezung des Patrimonialge— 
richts ı1ter Kl. 489. 

— Schulbeſezung 497. 

Neunkirchen, Pfarreierledigung 51. 

Neuſtadt, Aufhebung des Forſtamts 1003. 

— Beſezung der Advocatenſtelle 75. 

— Bildung des Scholarchats 1305. 

— Pfarreierledigung 835. Beſezung 1471, 

— Schulbeſezung 1471. 
Nördlingen, Bildung des Scholarchats 
1305. . 

— Daeiets zutheilung zum Decanate 1361. 

— Schulbezirkeintheilung 1551. 

Nuͤrnberg, Aufſtellung der Gemaͤhldeſamm⸗ 
lung in der St, Moriz-Kapelle 1055. 

— Beſezung der Adminiſtratorsſtelle bei 
der Pfarrunterſtuͤzungs-Kaſſa 1781. 

— Bildung des Scholarhats 1307, 

— Bürgermeifterwahl 1777. 

— Erledigung einiger Gymnaſial-Lehrſtel⸗ 
fen 197. - 

— * Heilungs-Anſtalt für. — 


— rpupie Benin 1067: 


> — Dfarreierfedigungen 78, 96, 
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Nürnberg, Pfarreibefezungen 36, 753, 
-1179, 1351. 

— Schulenerledigungen 260, .275, 793, 
867, 901, 1575, 1576, 

— Schulenbefezungen 685, 1029, 1483, 
1484, 1491. 


O 


Obereſchenbach, Erledigung des Stadtka⸗ 
planei-Beneficiums 357. Beſezung 863. 

Obermichelbach, Schulerledigung 1083. 

Obernzenn, Beſezung des Patrimonialge⸗ 
richts 1er Kl. 1457, 

Dettingen, Beſezung der Advocateuſtelle 
1508, 

— Bildung des Scholarchats 1307. 

— Diftrietseintheilung vom Decanat. 1361. 

— Pfarreibefegungen 1363, 1565, 

— Schufdezirfseintheilung 1531. 

Dffenbau, Schuferledigung 1465. 

Drting, Schulbefezung 525. 


De -% 
Pappenheim, Befezung bes Gerichtphyſi⸗ 
cats 1550, 
— Bürgermeifterswahl 801. 
— Erſazwahl beim Magiftrat 897. 
Petersaurach, Pfarreierfedigung 1401, 
— Schulbeſezung 9. 
Pfaffenberg, Erledigung des Gerichtsphyr 
ficats 131. 
Nleinfeld, Pfarreibefezung 107. 


R 


Raitenbuch, Wfarreibefezung 163, 

Riedheim, Vfarreierledigung 51. 

Roͤthenbach, Schufbefezung 116 

Rohr, Pfarreibefezung 77. 

Noftall, Pfarreierledigung 879- 

North, Schulerledigung 1354. 

Nothenburg, Bildung des Scholarchats 
1307. 

— Schulerledigungen 381, 592, 417. 
Beſezung 929. 
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Rudolzhofen, Schulbeſezung 257. 
Ruͤgland, Pfarreibeſezung 93, 


©. 


Sammenheim, Schuferledigung 1413, 
Schmähingen, Pfarreibefezung 1362, 
Schnaittach, Erledigung der Rosto;Eolfecte 


Zee. ; 
Schriesheim, Bergwerks-Verlooſung 1101, 
— Beſezung der Advocateuſtelle 
587, 
— Beſezung dee nfpectorss und Verwals 
tersftelle am Strafarbeitshaus 1799, 
— Bildung des Scholarchats 1307, 
— reg 259. 
Schwebheim, Schulerkedigung 9. Beſez⸗ 
ung 439. 
Seenheim, Pfarreierledigung 257, Beſejz⸗ 
ung 1001. Ä 
Gegringen, Schulbefezung 1387. 
Sommersdorf, Schulbefegung 1445. > 
Sondernohe, Pfarreierfedigung 667. 
Spalt, Befezung des Rentamts 1124. 
Steinhardt, Schuldefezung 237, 
Stirn, Pfarreibefegung 391. 
— Schulerledigung 553, Beſezung 881, 
Sulz, Pfarreierledigung 999. 
Sulzkirchen, Pfarreierledigimg 435. 


T. 
Tarder ſchecenbach⸗ Pfarrei s Erfedigung 
5 7. 
— Schulerledigung 1413. 
Thann, Schulbeſejung 1445. 
Theilenberg, Pfatreibeſezung 115. 
— die Verſchoͤnerung der Kirche 


301. 
Traishoͤchſtaͤdt, Schulerfedigung 537. Bes 
— 2 
rendel, Beſezung bes Patrimoniafaeri 
iter Kl. 131, > .. 


U. 
Ullſtadt, Pfarzeibefegung 1365. 
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Unfinden, Pfarreierledigung 803, 

Untereihenbady, Schulerledigung 697, Bes 
fezung 1251, - 

Untermerzbach, Pfarreierledigung 791. 

Unternbibert, Pfarreierledigung 789. Bes 
fegung 1459, 

— Schulerfedigung 49, 131. Beſezung 
391. 

Unterſchwaningen, Schulbefezung 9, 

Unternzenn, Beſezung des Parrimonialges 
richts 829, 

Uttenreuth, Pfarreierledigung 1415, 


V. 
Veit, Schulerledigung 1819. 


Volkach, Erledigung des Gerichtsphyſicats 
521. 

W. 

Wald, die Verwaltung des Patrimonial—⸗ 
gerihts durch das k. Landgericht Gun: 
zenhaufen 489, 

Waldmohr, Erledigung des Kantonsphy: 
ficats 1151. 

Warzfelden, Schulerledigung 161. Beſez— 
ung 450. 

Waſſertruͤdingen, Befezung der Rentbe— 
amtenftelle 259. 2 

— Dfarreibefezung 781. 

— Pfarreierledigung 1119. 

— Diftriets: Abänderung beim Decanat 


1361. 
Weibenzell, Pfarreibefezung 347. 
— Schulerledigung 1365. 
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Weiltingen, Stiftung für die Kirche 811. 

ABeifenburg, Beſezung der Landrichters: 
ftelle 391. 

— Bildung des Scholarhats 1307. - 

— — beim Magiſtrat 665, 
1 


— Pfarreierfedigungen 39, 1279. 

— WPfarreibefezung 1123. 

Weiſeukirchberg, Pfarreierledigung 149, 
Befezung 929. 

Weitersdorf, Belobung der Gemeinde 
‚1223. | 

Weizenhofen, Schulbeſezung 362. 

Wemdingen, Befezung der Venefiziaten: 
fielle 107. 

— Schulbeſezung 391. 

Weudelſtein, Schulerfedigung 1309. Ber 
fezungen 77, 1703. 

Weſtheim, Pfarreierledigung 835. 

Wildenreuth, Pfarreierledigung 1427, 

Wilhermsdorf, Schulbeſezung 107. 

Windelsbach, Pfarreierledigung 33. 
Beſezung 1001. 

Windsheim, Bildung des Scholarchats 
1307. 

Wittelsbach, Denkmalerrichtung 177, 435. 

Woͤhrd, Schulerledigungen 1471, 1492, 
1512. — 


Wuͤlzburg, Erledigung der Kuratie 827. 


3. 
a Schufertedigung 433, 781. 
el, Pfarreierlevigung 201. Befezung 
585. 
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